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Vorwort zur 2. Auflage

Der deutsch-englische Lexikonteil ba-
siert erneut auf dem Springer Taschen-
wörterbuch Medizin 2. Auflage, d.h., er
enthält mehr als 3.000 neue Stichwörter.
Alle Stichwörter wurden aktualisiert
und Inhalt, Eintragsstruktur und Sei-
tenlayout an die anderen Werke der
Wörterbuch-Reihe angepasst.

Der englisch-deutsche Teil enthält eben-
falls mehr als 3.000 neue Stichwörter.
Der Anhang wurde überarbeitet, aktua-
lisiert und durch 14 anatomische Tafeln
ergänzt.

Trotz aller Bemühungen erhebt auch
die 2. Auflage keinen Anspruch auf
Vollständigkeit oder Fehlerfreiheit. Für
Hinweise auf Versäumnisse oder not-
wendige Korrekturen sowie Ergän-
zungsvorschläge sind wir weiterhin
dankbar.

Mein besonderer Dank gilt allen, die
uns durch positives oder kritisches
Feedback in unserer Arbeit unterstützt
haben, sowie allen, die durch ihre Emp-
fehlung die erste Auflage so erfolgreich
machten.

Fort Myers, Florida
im Januar 2005

Preface to the 2nd Edition

The German-English part is again based
on the Springer Taschenwörterbuch
Medizin 2nd Edition, i.e. it contains
more than 3,000 new entries. All entries
have been revised and updated, and
page layout and design have been im-
proved.

The English-German part also contains
more than 3,000 new entries. The ap-
pendix has been revised and updated
and 14 anatomical plates were added.

Despite all our efforts this second edi-
tion does not claim to be comprehen-
sive and still contains inevitable errors.
Therefore, we are looking forward to
receiving comments as well as critical
and positive feedback from our readers.

I would like to thank all readers who
have provided us with feedback so far.
Special thanks also to those who helped
make the first book such a great success
by recommending it to others.

Peter Reuter
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Vorwort zur 1. Auflage

Das Kompaktwörterbuch wurde in
mehrere Teile mit unterschiedlichem
Aufbau und unterschiedlicher Struktur
untergliedert, damit alle Benutzer ein
Maximum an Information und Nutzen
erhalten. Der deutsch-englische Le-
xikonteil basiert auf dem Springer
Taschenwörterbuch Medizin, d.h., er
enthält ca. 25.000 Stichwörter mit Defi-
nitionen und Übersetzung des Stich-
wortes. Als Zielsprache für die Über-
setzungen wurde amerikanisches Eng-
lisch gewählt. Die Rechtschreibreform
wurde bei der Bearbeitung berücksich-
tigt und die anatomischen Termini ba-
sieren auf der neuesten „Terminologia
Anatomica“.

Der englisch-deutsche Teil besteht aus
ca. 25.000 Stichwörtern, Untereinträgen
und Anwendungsbeispielen mit mehr
als 60.000 Übersetzungen. Neben der
Aussprache und der Silbentrennung
von Hauptstichwörtern werden unre-
gelmäßige Pluralformen aufgeführt.

Der Anhang enthält Umrechnungsta-
bellen für Maße, Gewichte und Tempe-
raturen. Dazu kommt eine Tabelle mit
Normalwerten klinisch wichtiger Para-
meter sowie ein Abkürzungsverzeichnis.

Verlag und Autor wollen sich an dieser
Stelle bei allen Benutzern der anderen
Springerwörterbücher, die uns durch
ihre positive und konstruktive Reso-
nanz in unserer Arbeit unterstützt ha-
ben, bedanken. Wir hoffen, dass wir
auch in Zukunft auf aktive und kriti-
sche Benutzer vertrauen können.

Mein besonderer Dank gilt erneut
Herrn Dr. Mager und seinen Mitarbei-
ter(innen) für die beispielhafte Zusam-
menarbeit und Unterstützung bei der
Umsetzung des Projektes.

Fort Myers, Florida
im Juni 2002

Preface to the 1st Edition

In order to provide users with as much
information as possible the book has
been divided into subsections with dif-
ferent structure and content. The Ger-
man-English part is based on the Sprin-
ger Taschenwörterbuch Medizin, i.e. it
has some 25,000 entries with defini-
tions and translations. American Eng-
lish was chosen as the working lan-
guage for the translations. The German
terms were checked for compliance
with the new guidelines on spelling and
syllabification and anatomical terms
were based on the current “Interna-
tional Anatomical Terminology”.

The English-German A-Z vocabulary
consists of some 25,000 entries, sub-
entries, and illustrative phrases with
more than 60,000 translations. Most
main entries give syllabification and
irregular plural forms as well as the
pronunciation.

The appendix contains conversion tab-
les for weights, measures, and tempe-
rature. There is also a table with Labo-
ratory Reference Range Values as well as
a list of “Abbreviations and Acronyms”

We would like to take the opportunity
to thank all users of other Springer dic-
tionaries who have helped us in our
task with their positive and construc-
tive response to our first dictionaries.
We are looking forward to receiving
even more helpful and encouraging
letters from critical users.

Again, my special thanks go to Dr.
Mager and his team for their outstand-
ing help and cooperation during compi-
lation and editing of this dictionary.

Peter Reuter
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Hinweise zur Benutzung des
deutsch-englischen Teils

Hauptstichwörter werden auf der Grund-
lage eines Buchstaben-für-Buchstaben-
Systems eingeordnet. Bei mehrsilbigen
Stichwörtern [Ausnahme: Komposita]
wird die Silbentrennung angezeigt.

Haupteinträge erhalten eine Wortartan-
gabe [siehe auch „Abkürzungsverzeich-
nis“].

Umlaute werden bei der Alphabetisie-
rung nicht berücksichtigt, d.h., ä, ö, ü
werden als a, o bzw. u eingeordnet. Kursiv
geschriebene Vorsilben, numerische und
chemische Präfixe, sowie griechische
Buchstaben werden ebenfalls nicht be-
achtet.

Mehrworteinträge erscheinen in der Re-
gel als Untereinträge zu einem logischen
Überbegriff. Untereinträge werden ge-
nauso wie Hauptstichwörter alphabe-
tisch eingeordnet. Die Pluralform wird
bei der Einordnung nicht berücksichtigt.
Das Gleiche gilt für Präpositionen, Kon-
junktionen und Artikel.

Folgende Schriftarten und Farben wer-
den zur Gliederung der Einträge einge-
setzt:

Halbfett für den Haupteintrag

Auszeichnungsschrift für Untereinträge

Grundschrift für die Definition

Kursiv für Verweise, grammatische An-
gaben und bestimmende Zusätze

blau für die englischen Übersetzung(en)

Bestimmende Zusätze (z.B. Sachgebiets-
angaben) werden dazu verwendet, Ein-
träge zu kennzeichnen, die in ihrer Ge-
samtheit oder in Teilbedeutungen Ein-
schränkungen unterliegen.

Verweise innerhalb des Lexikonteils wer-
den durch Pfeile [➙] gekennzeichnet.

Stichwörter, die eine Definition inhalt-
lich ergänzen, sind mit einem [✫] ver-
sehen.

Notes on the Use of the
German-English Part

Main entries are alphabetized using a
letter-for-letter system. For entries of
more than one syllable syllabification is
given. However, this does not apply to
compound entries.

Main entries are given a part-of-speech
label [see also 'List of Abbreviations'].

Umlauts are ignored in alphabetization
and ä, ö, ü are treated as a, o, u, respec-
tively. Italic and chemical prefixes,
numbers, and Greek letters are ignored
in alphabetization.

As a rule multiple-word terms are given
as subentries under the appropriate
main entry. They are alphabetized letter
by letter just like the main entries.
Plural forms, prepositions, conjunc-
tions, and articles are always disre-
garded in alphabetization of subentries.

The following colors and styles of type
are used for different categories of
information:

boldface for the main entry

lightface for subentries

plainface for the definition

italic for cross-references and part-of-
speech and restrictive labels

blue for the English translation(s)

Restrictive labels (e.g. subspecialty labels)
are used to mark entries or part of en-
tries that are limited (in whole or in
part) to a particular meaning or level of
usage.

Cross-references within the A-Z vo-
cabulary are indicated by an arrow  [➙].

[✫] refers to a term with further infor-
mation about the entry.
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Hinweise zur Benutzung des
englisch-deutschen Teils

Hauptstichwörter werden auf der Grund-
lage eines Buchstaben-für-Buchstaben-
Systems eingeordnet. Bei mehrsilbigen
Stichwörtern [Ausnahme: Komposita]
wird die Silbentrennung angezeigt.

Umlaute werden bei der Alphabetisie-
rung nicht berücksichtigt, d.h., ä, ö, ü
werden als a, o bzw. u eingeordnet.
Kursive, numerische und chemische
Präfixe, sowie griechische Buchstaben
werden ebenfalls nicht beachtet.

Mehrworteinträge erscheinen in der Re-
gel als Untereinträge zu einem logischen
Überbegriff. Untereinträge werden ge-
nauso wie Hauptstichwörter alphabe-
tisch eingeordnet. Die Pluralform wird
bei der Einordnung nicht berücksichtigt.
Das Gleiche gilt für Präpositionen, Kon-
junktionen und Artikel.

Zur Gliederung der Einträge werden ver-
schiedene Schriftarten und Farben ver-
wendet:

Halbfett für Hauptstichwörter

Auszeichnungsschrift für Anwendungs-
beispiele und Untereinträge

Grundschrift für die Übersetzung

Kursiv für grammatische Angaben, be-
stimmende Zusätze und Verweise

Haupteinträge, mit Ausnahme von Kom-
posita, erhalten eine Wortartangabe
[siehe auch „Abkürzungsverzeichnis“].
Hat das Stichwort mehrere grammati-
sche Bedeutungen, werden die einzelnen
Wortarten durch römische Ziffern unter-
schieden. Die Wortartbezeichnung steht
unmittelbar hinter der jeweiligen römi-
schen Ziffer.

Verschiedene Bedeutungsfacetten eines
Eintrags werden durch arabische Ziffern
unterschieden. Diese fortlaufende Nume-
rierung ist unabhängig von der Verwen-
dung der oben genannten römischen Zif-
fern.

Notes on the Use of the
English-German Part

Main entries are alphabetized using a
letter-for-letter system. For entries of
more than one syllable syllabification is
given. However, this does not apply to
compound entries.

Umlauts are ignored in alphabetization
and ä, ö, ü are treated as a, o, u, res-
pectively. Italic and chemical prefixes,
numbers, and Greek letters are ignored
in alphabetization, too.

As a rule multiple-word terms are given
as subentries under the appropriate
main entry. They are alphabetized letter
by letter just like the main entries.
Plural forms, prepositions, conjunc-
tions, and articles are always disregard-
ed in alphabetization of subentries.

Different colors and styles of type are
used for different categories of infor-
mation:

boldface for the main entry

lightface for illustrative phrases, idio-
matic expressions and subentries

plainface for the translation

italic for part-of-speech and restrictive
labels and cross references

Main entries, apart from compound en-
tries, are given a part-of-speech label
[see also “List of Abbreviations”]. For
entry words that are used in more than
one grammatical form the various parts
of speech are distinguished by Roman
numerals. The appropriate part-of-
speech label is given immediately after
the Roman numeral.

Various meanings of an entry are dis-
tinguished by use of Arabic numerals.
This consecutive numbering is inde-
pendent of the use of Roman numerals
mentioned above.



Bestimmende Zusätze (z.B. Sachgebiets-
angaben) werden dazu verwendet, Ein-
träge oder Eintragsteile zu kennzeich-
nen, die in ihrer Gesamtheit oder in
Teilbedeutungen Einschränkungen un-
terliegen.

Verweise innerhalb des Lexikonteils wer-
den durch Pfeile [➙] gekennzeichnet.

Restrictive labels (e.g. subspecialty la-
bels) are used to mark entries or part of
entries that are limited (in whole or in
part) to a particular meaning or level of
usage.

Cross-references within the A-Z vocab-
ulary are indicated by an arrow  [➙].

X
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Hinweise zur Benutzung der
Lautschrift

Lautschriftsymbole und Betonungsak-
zente

Die in diesem Wörterbuch angegebe-
nen Aussprachen benutzen die Zeichen
der 'International Phonetic Association
(IPA)'.

[�] zeigt den Hauptakzent an. Die auf
das Zeichen folgende Silbe wird stärker
betont als die anderen Silben des Wor-
tes.

[�] zeigt den Nebenakzent an. Eine Sil-
be, die mit diesem Symbol gekenn-
zeichnet ist, wird stärker betont als
nicht markierte Silben aber schwächer
als mit einem Hauptakzent markierte
Silben.

Vokale und Diphthonge

Die lange Betonung eines Vokals wird
durch [�] angezeigt

A Guide to Pronunciation

Phonetic Symbols and Stress Marks

The pronunciation in this dictionary is
indicated by the alphabet of the 'Inter-
national Phonetic Association (IPA)'.

[�] indicates primary stress. The syllable
following it is pronounced with greater
prominence than other syllables in the
word.

[�] indicates secondary stress. A syllable
marked for secondary stress is pro-
nounced with greater prominence than
those bearing no stress mark at all but
with less prominence than syllables
marked for primary stress.

Vowels and Diphthongs

The long pronunciation of a vowel is in-
dicated by [�].

[�] hat [h�t] [ɔ�] raw [rɔ�]
[e] red [red] [υ] sugar [�ʃυ�ər]
[ei] rain [rein] [u�] super [�su�pər]
[ɑ] got [�ɑt] [υə] crural [�krυərəl]
[ɑ�] car [cɑ�r] [�] cut [k�t]
[eə] chair [tʃeər] [aυ] out [aυt]
[i�] key [ki�] [] hurt [hrt]
[i] in [in] [əυ] focus [�fəυkəs]
[iə] fear [fiər] [ɔi] soil [sɔ�l]
[ai] eye [ai] [ə] hammer [�h�mər]

Konsonanten

Die Verwendung der Konsonanten [b]
[d] [g] [h] [k] [l] [m] [n] [p] [t] ist im
Deutschen und Englischen gleich.

Consonants

The use of the consonants [b] [d] [g]
[h] [k] [l] [m] [n] [p] [t] is the same in
English and German pronunciation.

[r] arm [ɑ�rm] [d�] bridge [br�d�]
[s] salt [sɔ�lt] [ŋ] pink [piŋk]
[v] vein [vein] [ʃ] shin [ʃ�n]
[w] wave [weiv] [�] vision [�vi�n]
[z] zoom [zu�m] [θ] throat [θrəυt]
[tʃ] chief [tʃi�f] [ð] there [ðeər]
[j] yoke [jəυk] [x] loch [lɑx]



[a] natif [na�t�f] Backe [bakə]
[ε] lettre [�lεtrə] Bett [bεt]
[i] iris [i�ris] Titan [ti�ta�n]
[o] dos [do] Hotel [ho�tel]
[y] dureé [dy�re] mürbe [�myrbə]
[ɔ] note [nɔt] toll [tɔl]
[u] nourrir [nu�ri�r] mutieren [mu�ti�rən]
[�] neuf [n�f] Mörser [�m�rzər]
[ɥ] cuisse [kɥis]
[ø] feu [fø] Ödem [ø�de�m]
[�] baigner [bε��e]
[�j] feuille [f�j]
[ɑ�j] tenailles [tə�nɑ�j]
[ij] cochenille [koʃ�nij]
[εj] sommeil [sɔ�mεj]
[aj] maille [maj]
[ç] Becher [�bεçər]

Zusätzliche Symbole für Stichwörter
aus anderen Sprachen

Additional Symbols used for Entries
from other Languages
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Abkürzungsverzeichnis/
List of Abbreviations

Adjektiv adj adjective
anatomisch anatom. anatomical
biochemisch biochem. biochemical
biologisch biolog. biological
beziehungsweise bzw. respectively, or
circa ca. approximately
chemisch chem. chemical
chirurgisch chirurg. surgical
dermatologisch dermatol. dermatologic
embryologisch embryolog. embryologic
eventuell evtl. possibly, perhaps
femininum, weiblich f feminine
genetisch genet. genetic
gynäkologisch gynäkol. gynecologic
hämatologisch hämatolog. hematologic
histologisch histolog. histologic
Hals-Nasen-Ohrenheilkunde HNO ear, nose and throat (ENT)
in der Regel i.d.R. as a rule
im eigentlichen Sinne i.e.S. in a narrower sense,

in the true sense
immunologisch immunolog. immunologic
jemand, jemandem, jemanden, jd., jdm., jdn., jds. someone, to someone,
jemandes someone, of someone
kardiologisch kardiol. cardiologic
masculinum, männlich m masculine
mathematisch mathemat. mathematical
mikrobiologisch mikrobiolog. microbiological
neurologisch neurol. neurologic
neutrum, sächlich nt neuter
augenheilkundlich, ophthalmo- ophthal. ophthalmologic
logisch
kinderheilkundlich, pädiatrisch pädiat. pediatric
pathologisch patholog. pathologic
pharmakologisch pharmakol. pharmacologic
physikalisch physik. physical
physiologisch physiolog. physiologic
Plural, Mehrzahl pl plural
Präfix, Vorsilbe präf. prefix
psychiatrisch psychiat. psychiatric
psychologisch psychol. psychologic
radiologisch radiolog. radiologic
sich s. oneself
siehe unter s.u. see under
so genannt sog. so called
statistisch statist. statistical
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Suffix, Nachsilbe suf. suffix
unter anderem; und andere u.a. among others; and others
und ähnliche(s) u.ä. and similar
unter Umständen u.U. possibly, perhaps
urologisch urolog. urologic
und so weiter usw. and so forth
Verb v verb
vor allem v.a. especially
intransitives Verb vi intransitive verb
transitives Verb vt transitive verb
zum Beispiel z.B. for example
zum Teil z.T. partially



Deutsch – Englisch



albakltelrilell adj: frei von Bakterien,
bakterienfrei; (Krankheit) nicht von
Bakterien verursacht; E abacterial

Albalrolgnolsis f: Verlust des Gewichts-
sinns; E abarognosis

Albalsie f: Gehunfähigkeit; E abasia
Abbé-Zählkammer f: Zählkammer für
Blutkörperchen; E Abbé-Zeiss count-
ing cell

Ablbruchlblultung f: Menstruationsblu-
tung ohne vorhergehende Ovulation;
E withdrawal bleeding

Abldolmen nt: Bauch, Unterleib; E ab-
domen
akutes Abdomen: klinische Bezeich-
nung für ein akut einsetzendes, massi-
ves Krankheitsbild mit den Leitsymp-
tomen Leibschmerzen, Erbrechen, Me-
teorismus, Bauchdeckenspannung und
evtl. Kreislaufstörung und Schock; E
acute abdomen

abldolmilnal adj: Abdomen/Bauch(höh-
le) betreffend; E abdominal

Abldolmilnallalorlta f: unterhalb des
Zwerchfells liegender Teil der Aorta;
teilt sich in die rechte und linke Arte-
ria✫ iliaca communis; E abdominal
aorta

Abldolmilnallatlmung f: Bauchatmung;
E abdominal breathing

Abldolmilnallgie f: Bauchschmerzen, Leib-
schmerzen, Abdominalschmerzen; E
abdominalgia

Abldolmilnallgralvildiltät f: Einnistung der
Frucht in der Bauchhöhle;E abdomi-
nal pregnancy

Abldolmilnalllalvage f: Bauchhöhlenspü-
lung; E peritoneoclysis

Abldolmilnallschwanlgerlschaft f: ➙Abdo-
minalgravidität

abldolmilnell adj: ➙abdominal
Abdomino-, abdomino- präf.: Wortele-
ment mit der Bedeutung „Bauch(höh-
le)/Unterleib“

Abldolmilnolhysltelroltolmie f: Gebärmut-
tereröffnung durch den Bauchraum;
E abdominal hysterotomy

abldolmilnolinlgulilnal adj: Bauch und

Leistenregion betreffend oder verbin-
dend; E ventroinguinal

abldolmilnolkarldilal adj: Bauch und Herz
betreffend; E abdominocardiac

abldolmilnolpellvin adj: Bauchhöhle und
Beckenhöhle/Cavitas pelvis betreffend
oder verbindend; E abdominopelvic

abldolmilnolpelrilnelal adj: Bauch und
Damm/Perineum betreffend oder ver-
bindend; E abdominoperineal

abldolmilnoltholralkal adj: Bauch und
Brust(korb)/Thorax betreffend oder
verbindend; E abdominothoracic

abldolmilnolvalgilnal adj: Bauch und Schei-
de/Vagina betreffend oder verbindend;
E abdominovaginal

abldolmilnolvelsilkal adj: Bauch und Harn-
blase/Vesica urinaria betreffend oder
verbindend; E abdominovesical

Abldolmilnolzenltelse f: Punktion der
Bauchhöhle, Bauchpunktion, Bauch-
höhlenpunktion; E abdominocente-
sis

Abldulcens m: ➙Abduzens
Abldukltilon f: Wegbewegung von der
Längsachse; E abduction

Abldukltilonslmuslkel m: ➙Abduktor
Abldukltor m: Muskel, der eine Abduk-
tion bewirkt; E abductor

Abldulzens m: den Musculus✫ rectus la-
teralis versorgender Hirnnerv; E ab-
ducens

Abldulzensllählmung f: ➙Abduzensparese
Abldulzenslpalrelse f: Lähmung des Ner-
vus✫ abducens; führt zum Sehen von
Doppelbildern und Schielen des be-
troffenen Auges; E abducens paraly-
sis

abldulzielrend adj: von der Längsachse
wegbewegend; E abducent

ablerlrant adj: 1. an atypischer Stelle lie-
gend, atypisch gebildet 2. anomal, von
der Norm abweichend; E 1.–2. aber-
rant

Ablerlraltilon f: 1. Abweichung, Lageano-
malie, Formanomalie 2. Abbildungs-
fehler, durch den ein Bild verzerrt dar-
gestellt wird oder von einem farbigem
Randsaum umgeben ist;E 1.–2. aber-
ration

Abeltallilpolproltelinlälmie f: rezessiv ver-
erbter Mangel an β-Lipoproteinen im
Serum; E abetalipoproteinemia

Ablführlmitltellablulsus m: zu häufige
Einnahme von Abführmitteln; führt
u.A. zu Störungen des Elektrolythaus-
haltes und dadurch bedingter Verstop-
fung; E laxative abuse

Ablführlmitltellmisslbrauch m: ➙Abführ-
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mittelabusus
Albilolgelnelse f: (biolog.) Entstehung von
Leben aus toter Materie; E abiogene-
sis

Albilolse f: Abwesenheit von Leben; oft
gleichgesetzt mit Abiotrophie✫; E
abiosis

Albiloltrolphie f: progressiver Vitalitäts-
verlust von Organen; E abiotrophy

Ablklatschlmeltasltalse f: durch direkten
Kontakt entstandene Metastase; E
contact metastasis

Abllakltaltilon f: Abstillen; E ablacta-
tion

Abllakltaltilonsldyslpeplsie f: Verdauungs-
störung des Säuglings nach dem Ab-
stillen; E weaning dyspepsia

Abllaltio f: 1. Ablösung, Abtrennung,
Abhebung, Ablation 2. (operative) Ent-
fernung, Abtragung, Amputation; E
1.–2. ablation
Ablatio mammae: klassische Brustent-
fernung mit Entfernung der Pektoral-
muskeln und Achsellymphknoten; E
Halsted’s operation
Ablatio placentae: vorzeitige Lösung der
Plazenta; E premature detachment of
the placenta

abllaltiv adj: (chirurg.) entfernend, am-
putierend; E ablative

Alblelphalrie f: angeborenes oder erwor-
benes Fehlen des Augenlids;E ableph-
ary

ABNull-Blutgruppen pl: klassisches Blut-
gruppensystem, das vier Hauptgrup-
pen [A, B, 0, AB] und mehrere Unter-
gruppen hat; E ABO blood groups

ABNull-Inkompatibilität f: Unverträglich-
keit zwischen den verschiedenen AB-
Null-Blutgruppen;E ABO incompati-
bility

ABO-Blutgruppen pl: ➙ABNull-Blutgrup-
pen

ABO-Inkompatibilität f: ➙ABNull-Inkom-
patibilität

ablolrad adj: vom Mund weg (führend);
E aborad

ablolral adj: vom Mund entfernt (liegend),
mundfern; E aboral

Albort m: ➙Abortus
Alborltilfalcilens nt, pl -enlzilen, -enltilen:
➙Abortivum

Albortlinldukltilon f: Einleitung eines
Schwangerschaftsabbruches; E in-
duction of an abortion

alborltiv adj: 1. eine Fehlgeburt verursa-
chend 2. unfertig, unvollständig entwi-
ckelt, verkümmert, zurückgeblieben
3. abgekürzt (verlaufend), vorzeitig,

verfrüht, gemildert; E 1. abortive
2. aborted 3. aborted

Alborltivlei nt: Ei, das keine Keimanlage
enthält oder sich nur für wenige Wo-
chen weiterentwickelt; E blighted
ovum

Alborltivlmitltel nt: ➙Abortivum
Alborltilvum nt: zur Einleitung eines
Schwangerschaftsabbruches verwen-
dete Substanz; E abortifacient

Alborltus m: Fehlgeburt, Abgang; E
miscarriage
Abortus artificialis: künstlich herbei-
geführte Fehlgeburt;E artificial abor-
tion
Abortus completus: Abort mit vollstän-
diger Ausstoßung der abgestorbenen
Frucht; E complete abortion
Abortus habitualis: wiederholt auftre-
tende Frühgeburten; E habitual abor-
tion
Abortus imminens: drohender Abort;
E imminent abortion
Abortus incipiens: beginnender Abort;
E incipient abortion
Abortus incompletus: Abort, bei dem
die Frucht nur unvollständig ausgesto-
ßen wird; E incomplete abortion
Abortus spontaneus: Fehlgeburt, Spon-
tanabort, Abgang; E miscarriage

ABO-System nt: ➙ABNull-Blutgruppen
ABO-Unverträglichkeit f: ➙ABNull-Inkom-
patibilität

Albralchie f: angeborenes Fehlen der Ar-
me; E abrachia

Ablralsio f: (Haut-)Abschürfung, Ablede-
rung; E abrasion

Ablrisslfrakltur f: Abriss von Knochentei-
len am Ansatz von Sehnen oder Bän-
dern; E avulsion fracture

Ablrupltio f: Lösung, Ablösung; E ab-
ruption
Abruptio placentae: vorzeitige Plazen-
talösung; E ablatio placentae

Abslceslsus m, pl -sus: ➙Abszess
Ablschällungslfrakltur f: ➙Abscherfraktur
Ablscheildungslthromlbus m: an der ge-
schädigten Gefäßwand entstehender
Thrombus✫, der außen von einer weiß-
grauen Leukozytenschicht umgeben
ist; E washed clot

Ablscherlfrakltur f: Absprengung eines
schalenförmigen Fragments im Ge-
lenkbereich; E shearing fracture

Ablsence f: plötzlich einsetzender, kurz-
zeitiger Bewusstseinsverlust mit Am-
nesie✫; E absence

Ablsieldellung f: ➙Metastase
Ablsorlbens nt: saugfähiger Stoff, absor-
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bierende Substanz; E absorbent
Ablsorlber m: ➙Absorbens
Ablsorpltilon f: 1. Aufnahme, Aufsaugen
von Gasen/Flüssigkeiten durch eine
Grenzfläche 2. Aufnahme von Substan-
zen über die Haut oder Schleimhaut
3. Schwächung von Strahlung, Licht
oder Wellen; E 1.–3. absorption

Ablstillldyslpeplsie f: Verdauungsstörung
des Säuglings nach dem Abstillen; E
ablactation dyspepsia

absltilnent adj: enthaltsam; E absti-
nent

Absltilnenz f: Enthaltung, Enthaltsam-
keit; E abstinence

Absltilnenzlerlscheilnunlgen pl: ➙Absti-
nenzsyndrom

Absltilnenzlsynldrom nt: Bezeichnung für
die beim Entzug eines Suchtmittels
auftretende körperliche Symptomatik;
E withdrawal syndrome

Ablstolßung f: ➙Abstoßungsreaktion
Ablstolßungslrelakltilon f: Abstoßung ei-
nes Transplantates durch den Wirt;E
rejection

Ablstrich m: Entnahme von Probemate-
rial von der Oberfläche von Haut oder
Schleimhaut; E smear

abslzeldielrend adj: einen Abszess bil-
dend; E abscess-forming

Abslzess m: abgekapselte Eiteransamm-
lung in einem durch Gewebeeinschmel-
zung entstanden Hohlraum [Abszess-
höhle]; E abscess
hämatogener Abszess: durch hämato-
gene Streuung von Erregern entstan-
dener Abszess; E hematogenous ab-
scess
heißer Abszess: durch Eitererreger her-
vorgerufener akuter Abszess; E hot
abscess
kalter Abszess: meist durch Mycobac-
terium✫ tuberculosis verursachter chro-
nischer Abszess; E cold abscess
metastatischer Abszess: bei Pyämie✫

entstehender Abszess durch i.d.R.
hämatogene Streuung der Erreger; E
metastatic abscess
metastatisch-pyämischer Abszess:
➙ pyogener Abszess
perforierender Abszess: in das umlie-
gende Gewebe infiltrierender Abszess
oder Durchbruch in eine Körperhöhle;
E perforating abscess
pyämischer Abszess: Abszessbildung
bei Pyämie✫; E pyemic absess
pyogener Abszess: durch Absiedlung
aus einem Eiterherd entstandener Abs-
zess; E pyogenic abscess

steriler Abszess: Abszess aus dem kein
Erreger isoliert werden kann; E ste-
rile abscess
tuberkulöser Abszess: Abszessbildung
im Rahmen einer Tuberkulose✫; meist
gleichgesetzt mit kaltem Abszess; E
tuberculous abscess
verkäsender Abszess: i.d.R. tuberkulö-
ser Abszess mit Verkäsung des nekroti-
schen Gewebes; E caseous abscess

Abslzesslfisltel f: von einem Abszess aus-
gehende Fistel; E abscess fistula

Abt-Letterer-Siwe-Krankheit f: bevorzugt
Kleinkinder betreffende, generalisierte
Variante der Histiozytose✫ mit Granu-
lomen in Haut, Milz, Lymphknoten, Le-
ber, Lunge und Knochen; akuter Ver-
lauf mit hoher Sterberate [90 %]; E
Letterer-Siwe disease

Abltreilbelmitltel nt: ➙Abortivum
Abltreilbung f: künstlich herbeigeführte
Fehlgeburt; E abortion

Ablulsus m: Missbrauch, missbräuchli-
che Anwendung; E abuse

Acantho-, acantho- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Stachel/Dorn“

Alcanltholma nt: gutartige Hyperplasie✫

der Epidermis✫ und Hautpapillen; E
acanthoma

Alcanltholsis f: Verdickung der Stachel-
zellschicht der Haut; E acanthosis

Alcalri pl: allgemeiner Begriff für Milben
und Zecken; E acaridians

Acaro-, acaro- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Milbe“

Alcalrolderlmaltiltis f: durch Milben her-
vorgerufene Dermatitis✫; E acaroder-
matitis

Alcalrus scalbilei m: Milbenart, deren
Weibchen die Krätze✫ verursachen;
E Acarus scabiei

Aclcellelraltorlglolbullin nt: ➙Akzelerator-
globulin

Aclcreltio f: pathologische Verwachsung,
Verklebung; E accretion

ACE-Hemmer pl: zur Senkung des Blut-
druckes verwendete Hemmer des An-
giotensin-Converting-Enzyms; E
ACE inhibitors

Alceltalbullum nt, pl -la: Gelenkpfanne
des Hüftgelenks; E acetabulum

Alceltat nt: Salz der Essigsäure; E ace-
tate

Alcelton nt: farblose, mit Wasser misch-
bare Flüssigkeit; einfachstes Keton;
wird im Stoffwechsel aus Acetoacetat
gebildet und über den Zitratzyklus ab-
gebaut; bei gestörtem Kohlenhydrat-
stoffwechsel [u.A. Diabetes✫ mellitus]

Aceton

5

A



vermehrt in der Leber gebildet; E
acetone

Alceltonlälmie f: erhöhter Ketonkörper-
gehalt des Blutes; E acetonemia

Alceltonlkörlper pl: ➙Ketonkörper
Alceltonlulrie f: Ausscheidung von Aceton
bzw. Ketonkörpern✫ im Urin; E ace-
tonuria

Alceltum nt: Essig; E acetum
Alceltyllalmeilsenlsäulre f: Ketokarbon-
säure; wichtiges Zwischenprodukt des
Kohlenhydrat- und Aminosäurestoff-
wechsels; E pyruvic acid

Alceltyllchollin nt: Cholinester der Essig-
säure; Neurotransmitter im ZNS und
in cholinergen Synapsen; E acetyl-
choline

Alceltyllchollinlesltelralse f: die Spaltung
von Acetylcholin in Cholin und Acetat
katalysierendes Enzym; E acetylcho-
linesterase

Alceltyllchollinlesltelralselhemlmer pl:
Pharmaka, die die Aktivität der Acetyl-
cholinesterase hemmen und eine
(toxische) Anreicherung von Acetyl-
cholin bewirken; E acetylcholinester-
ase inhibitors

Alceltyllchollinlesltelralselinlhilbiltor m:
➙Acetylcholinesterasehemmer

Acetyl-CoA nt: ➙Acetylcoenzym A
Alceltyllcolenlzym A nt: energiereiche
Thioverbindung von Essigsäure und
Coenzym A; zentraler Metabolit des
Stoffwechsels der Zelle; E acetyl
coenzyme A

Alceltyllsallilcyllsäulre f: Salicylsäureester
mit antipyretischer, analgetischer, an-
tiphlogistischer und thrombozytenag-
gregationshemmender Wirkung; E
acetylsalicylic acid

Alchallalsie f: Störung des unteren Spei-
seröhrensphinkters mit fehlender oder
ungenügender Erschlaffung während
des Schluckaktes; E achalasia

Alcheillie f: angeborenes Fehlen einer
oder beider Lippen; E acheilia

Alcheilrie f: angeborenes Fehlen einer
oder beider Hände; E acheiria

Alchillie f: ➙Acheilie
Alchillleslsehlne f: die Sehne des Muscu-
lus✫ triceps surae; E Achilles tendon

Alchillleslsehlnenlrelflex m: Dorsalflexion
des Fußes bei Schlag auf die Achilles-
sehne; E Achilles jerk

Alchillloldylnie f: Schmerzen in der Achil-
lessehne; E achillodynia

Alchilllolrrhalphie f: 1. Achillessehnen-
naht 2. Achillessehnenraffung; E

1.–2. achillorrhaphy

Alchillloltelnoltolmie f: Achillessehnen-
durchtrennung; E achillotenotomy

Alchilrie f: ➙Acheirie
Alchlorlhyldrie f: absoluter Mangel an
Magensäure; E achlorhydria

Alchollie f: fehlende Gallenausscheidung;
E acholia

Alchollulrie f: Fehlen von Gallenpigment
im Harn; E acholuria

Alchonldrolplalsie f: autosomal-dominan-
tes Fehlbildungssyndrom mit großem
Kopf, Sattelnase, Verkürzung der lan-
gen Röhrenknochen, kleinen Händen
und Füßen; normale Intelligenzent-
wicklung; E achondroplasia

Alchrolmaltin nt: im Ruhekern der Zelle
nicht anfärbbares Chromatin; E

achromatin
alchrolmaltisch adj: 1. unbunt, farblos

2. nicht oder schwer anfärbbar; E
1. achromatic 2. not staining

alchrolmaltolphil adj: schwer anfärbend,
achromatophil; E achromatophil

Alchrolmaltolpie f: ➙Achromatopsie
Alchrolmaltoplsie f: (totale) Farbenblind-
heit; E achromatopsy

Alchrolmaltolsis f: fehlendes Färbevermö-
gen von Zellen; E achromatosis

Alchrolmatlulrie f: Ausscheidung eines
farblosen Harns; E achromaturia

Alchrolmolreltilkullolzyt m: ➙Achromozyt
Alchrolmolzyt m: bei Anämien vorkom-
mender, halbmondförmiger Zellschat-
ten; E achromocyte

Achlselldrülsenlabslzess m: ➙Achselhöh-
lenabszess, apokriner

Achlsellhöhllenlabslzess, apokriner m:
meist chronisch rezidivierende, eitrige
Schweißdrüsenentzündung; E apo-
crinitis

Achlsenlzyllinlder m: ➙Axon
Alchyllia f: Fehlen der Verdauungssekre-
te; E achylia

Alcildum nt: Säure; E acid
Alcilnus m: traubenförmiges Endstück
von Drüsen; E acinus

Aclne f: ➙Akne
acquired immunodeficiency syndrome nt:
➙AIDS

Acro-, acro- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Spitze/Extremität/Gipfel“

Alcrolderlmaltiltis f: Dermatitis✫ der Ex-
tremitäten; E acrodermatitis

Alcrolkelraltolsis f: ➙Akrokeratose
Alcrolmilon nt: ➙Akromion
Alcrolsclelrolsis f: Unterform der Sklero-
dermie✫ mit hauptsächlichem Befall
der Akren✫ und des Nackens;E acro-
sclerosis
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Acltin nt: ➙Aktin
Actino-, actino- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Strahl/Strahlung“

Acltilnolmylces m: Gattung gramnegati-
ver, unbeweglicher Fadenbakterien;
E actinomyces
Actinomyces israelii: Erreger der Akti-
nomykose✫; E Actinomyces israelii

Alcyllglylcelrin nt: ➙Glyzerid
Aldakltyllie f: angeborenes Fehlen von
Finger(n) oder Zehe(n); E adactylia

Aldalmanltin nt: emailleartige, transpa-
rente, äußere Zahnschicht; härteste
Substanz des menschlichen Körpers;
E adamantine layer

Adamanto-, adamanto- präf.: Wortele-
ment mit Bezug auf „Zahnschmelz/
Enamelum“

Aldamslaplfel m: Vorwölbung des Schild-
knorpels; beim Mann stärker ausge-
prägt als bei der Frau;EAdam’s apple

Adams-Stokes-Synkope f: durch Herz-
rhythmusstörungen hervorgerufene
akute, lebensbedrohliche Bewusstlo-
sigkeit mit durch Minderdurchblutung
des Gehirns; E Adams-Stokes disease

Aldapltaltilonslhylperlplalsie f: Hyperpla-
sie✫ eines Organs oder Muskels als An-
passung an eine Belastung; E adap-
tation hyperplasia

Aldapltaltilonslsynldrom nt: Bezeichnung
für die Gesamtheit der Reaktionen des
Körpers zur Anpassung an Umweltrei-
ze; E adaptation syndrome

aldapltiv adj: auf Adaptation beruhend;
anpassungsfähig; E adaptive

Aldapltolmelter nt: Gerät zur Messung
der Dunkelanpassung des Auges; E
adaptometer

Addison-Anämie f: durch einen Vitamin
B12-Mangel hervorgerufene megalo-
blastäre Anämie✫; E Addison’s ane-
mia

Addison-Krankheit f: durch eine fehlende
oder verminderte Hormonproduktion
der Nebennierenrinde ausgelöstes
Krankheitsbild; E Addison’s disease

adldiltiv adj: zusätzlich, hinzukommend;
E additive

Adldukltilon f: Hinbewegung zur Längs-
achse; E adduction

Adldukltor m: Muskel, der eine Adduk-
tion bewirkt; E adductor

Adldukltolrenlkalnal m: Kanal an der me-
dialen Seite des Oberschenkels in dem
Arteria und Vena femoralis verlaufen;
E adductor canal

Adldukltolrenllählmung f: Lähmung der
Musculi arytenoideus obliquus und

transversus mit Weitstellung der Stimm-
ritze; E adductor paresis

Adldukltolrenlrelflex m: Adduktion des
Oberschenkels bei Schlag auf die me-
diale Femurkondyle; E adductor re-
flex

adldulzielrend adj: zur Längsachse hin-
bewegend; E adductive

aldendlriltisch adj: ohne Dendriten; E
adendritic

Aldelnekltolmie f: Drüsenentfernung; E
adenectomy

Aldelnin nt: Purinbase; Baustein von
Nukleinsäuren und Coenzymen; E
adenine

Adenin-Arabinosid f: gegen Herpesviren
und Varicella-Zoster-Virus wirksames
topisches Virostatikum✫; E adenine
arabinoside

Aldelniltis f: 1. Drüsenentzündung 2.
Lymphknotenentzündung; E 1. ade-
nitis 2. lymphadenitis

Adeno-, adeno- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Drüse“

Aldelnolcarlcilnolma nt: von Drüsengewe-
be ausgehendes Karzinom✫; E ade-
nocarcinoma

Aldelnoldylnie f: Drüsenschmerz(en);E
adenodynia

aldelnolgen adj: von Drüsengewebe ab-
stammend; E adenogenous

Aldelnolgralfie, -gralphie f: Röntgendar-
stellung einer oder mehrerer Drüsen;
E adenography

aldelnolgralfisch, -gralphisch adj: Adeno-
grafie betreffend, mittels Adenografie;
E adenographic

aldelnolhylpolphylsär adj: Adenohypo-
physe betreffend;E adenohypophysial

Aldelnolhylpolphylse f: vorderer Teil der
Hypophyse✫; bildet u.A. Somatotro-
pin, ACTH und follikelstimulierendes
Hormon; E adenohypophysis

aldelnolid adj: drüsenähnlich, von drü-
senähnlichem Aufbau; E adenoid

Aldelnolide pl: im Kindesalter häufige
Wucherung der Rachenmandel, die zu
Atembeschwerden, krankhafter Mund-
atmung, Mundgeruch und Mittelohr-
beschwerden führen kann; E ade-
noids

Aldelnolidlekltolmie f: ➙Adenotomie
Aldelnolildiltis f: Entzündung des lym-
phatischen Gewebes des Nasopharynx✫;
E adenoiditis

Aldelnolkarlzilnom nt: von Drüsengewebe
ausgehendes Karzinom✫; E adeno-
carcinoma

Aldelnollymlphom nt: gutartiger Mischtu-
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mor der Ohrspeicheldrüse aus drüsi-
gem und lymphatischem Gewebe; E
adenolymphoma

Aldelnom nt: von Drüsengewebe ausge-
hender gutartiger Tumor;E adenoma

Aldelnolma nt: ➙Adenom
Aldelnolmaltolse f: durch die Entwick-
lung multipler Adenome✫ gekennzeich-
nete Erkrankung; E adenomatosis

Aldelnolmaltolsis f: durch die Entwick-
lung multipler Adenome✫ gekennzeich-
nete Erkrankung; E adenomatosis
Adenomatosis coli: mit einem hohen
Entartungsrisiko behaftete, familiäre
Adenomatose mit Ausbildung zahlrei-
cher Dickdarmpolypen; E adenoma-
tosis of the colon

Aldelnolmelgallie f: Drüsenvergrößerung,
Drüsenschwellung; E adenomegaly

Aldelnolmylom nt: gutartiger Mischtu-
mor aus Drüsengewebe und glatter
Muskulatur; E adenomyoma

Aldelnolmylolmaltolse f: durch multiple
Adenomyome✫ in der Uteruswand her-
vorgerufene Erkrankung; E adeno-
myomatosis

Aldelnolmylolrhabldolsarlkom der Niere nt:
bösartiger Tumor der Nieren, der drü-
sige und sarkomatöse Anteile enthält;
tritt oft schon im Kindesalter auf; E
adenomyosarcoma of kidney

Aldelnolmylolsarlkom nt: bösartiger Misch-
tumor aus Drüsengewebe und querge-
streifter Muskulatur; E adenomyosar-
coma

Aldelnolmylolse f: Endometriosis✫ geni-
talis interna mit Sitz in der Gebärmut-
termuskulatur; E adenomyosis

Aldelnolmylolsis inlterlna f: ➙Adenomyose
Aldelnolpalthie f: allgemeine Bezeich-
nung für eine Erkrankung endokriner
oder exokriner Drüsen; E adeno-
pathy
multiple endokrine Adenopathie: durch
eine Adenombildung in verschiedenen
endokrinen Düsen gekennzeichnetes
Syndrom; E pluriglandular adenoma-
tosis

Aldelnolphalrynlgiltis f: Entzündung der
Adenoide✫ und des Pharynx✫; E
adenopharyngitis

aldelnös adj: Drüse betreffend, drüsig,
drüsenartig; E adenous

Aldelnolsarlkom nt: bösartiger Mischtu-
mor aus drüsigen und sarkomatösen
Anteilen; E adenosarcoma

Aldelnolse f: degenerative Drüsenerkran-
kung; oft gleichgesetzt mit Adenopa-
thie✫; E adenosis

sklerosierende Adenose: mit Sklero-
sierung✫ der Drüsen einhergehende
Form der Mastopathie✫; E sclerosing
adenosis

Aldelnolsin nt: aus Adenin✫ und Ribose✫

aufgebautes Nukleosid✫; Baustein der
Nukleinsäuren; E adenosine

Aldelnolsinldilphoslphat nt: im Stoffwech-
sel aus Adenosinmonophosphat oder
Adenosintriphosphat gebildet; stellt
zusammen mit Adenosintriphosphat
eine Schlüsselsubstanz des Energie-
stoffwechsels dar; E adenosine di-
phosphate

Aldelnolsinlmolnolphoslphat nt: Mono-
phosphorsäureester des Adenosins;
E adenosine monophosphate

Adenosin-3’,5’-Phosphat, zyklisches nt: aus
Adenosintriphosphat✫ gebildete Ring-
verbindung, die als extra- und intrazel-
luläre Botensubstanz von Bedeutung
ist; E cyclic adenosine monophos-
phate

Aldelnolsinltrilphoslphat nt: wichtigster
Energielieferant des Stoffwechsels; E
adenosine triphosphate

Aldelnoltolmie f: operative Entfernung
der Rachenmandel; E adenotomy

Aldelnoltonlsilllekltolmie f: operative Ent-
fernung von Adenoiden und Rachen-
mandel; E adenotonsillectomy

aldelnoltrop adj: aus Drüsen einwirkend;
E adenotropic

Aldelnolzelllulliltis f: Entzündung einer
Drüse und des umliegenden Gewebes;
E adenocellulitis

Aldelnyllsäulre f: ➙Adenosinmonophos-
phat

Alderlhaut f: gefäß- und pigmentreicher
hinterer Abschnitt der mittleren Au-
genhaut; E choroid

Alderlhautlentlzünldung f: ➙Chorioiditis
Alderllass m: künstliche Eröffnung eines
Blutgefäßes zur Blutentnahme; E

bloodletting
Alderlmolgelnelse f: unvollständige Haut-
entwicklung; E adermogenesis

adlhälrent adj: (an-)klebend, (an-)haf-
tend; verklebt, verwachsen; E adher-
ent

Adlhälsilollylse f: ➙Adhäsiotomie
Adlhälsilon f: 1. (An-)Kleben, (An-)Haf-
ten, Adhärenz 2. Verklebung, Verwach-
sung; E 1.–2. adhesion

Adlhälsiloltolmie f: Durchtrennung von
Verwachsungen; E adhesiotomy

Aldilaldolcholkilnelse f: Unfähigkeit, koor-
dinierte Bewegungen schnell abwech-
selnd auszuführen;E adiadochokine-
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sia
aldilaltherlman adj: wärmeundurchläs-
sig; E adiathermal

Adipo-, adipo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Fett“

Aldilpolkilnelse f: Fettmobilisation im Ge-
webe; E adipokinesis

Aldilpolnelcrolsis f: meist das Unterhaut-
gewebe betreffende Nekrose✫ des Fett-
gewebes; E adiponecrosis

aldilpös adj: 1. fetthaltig, fettig 2. fett,
fettleibig; E 1. fat 2. obese

Aldilposlallgie f: ätiologisch ungeklärte,
meist Frauen in der Menopause befal-
lende, lokalisierte, schmerzhafte Fett-
gewebsvermehrung; E adiposalgia

Aldilpolsiltas f: übermäßige Vermehrung
des Gesamtfettgewebes; i.d.R. durch zu
hohe Kalorienzufuhr und zu geringen
Energieverbrauch bedingt; krankheits-
bedingte oder idiopathische Formen
sind selten; E obesity

Aldilpolsolgilganltislmus m: Riesenwuchs
kombiniert mit Pubertätsfettsucht; E
adiposogenital puberal obesity

Aldilposlulrie f: Fett-/Lipidausscheidung
im Harn; E adiposuria

Aldilpolzelle f: Eingeweidebruch mit Fett-
gewebe im Bruchsack; E adipocele

aldilpolzelllullär adj: aus Bindegewebe
und Fett bestehend; E adipocellular

Aldilpolzyt m: Fettspeicherzelle, Fettzelle;
E adipocyte

Aldiplsie f: Durstlosigkeit, mangelndes
Durstgefühl; E adipsia

Aldiltus m: Zugang, Eingang; E aditus
Aditus laryngis: Kehlkopfeingang; E
aperture of larynx

Aldilulreltin nt: im Hypothalamus✫ gebil-
detes Hormon, das die Rückresorption
von Wasser in der Niere reguliert; E
antidiuretic hormone

Adljulvans nt: Stoff, der die Wirkung ei-
nes anderen verstärkt oder steigert;
Hilfsmittel; E adjuvant

adljulvant adj: helfend, förderlich, unter-
stützend; E adjuvant

Adlnekltolmie f: operative Entfernung ei-
ner Adnexe; E adnexectomy

Adlnelxe f: Anhangsgebilde; E adnexa
Adlnexlekltolmie f: ➙Adnektomie
aldolleslzent adj: Adoleszenz betreffend,
jugendlich; E adolescent

Aldolleslzenltenlallbulminlulrie f: Eiweiß-
ausscheidung im Harn während der
Pubertät; ohne pathologischen Wert;
E adolescent albuminuria

Aldolleslzenltenlproltelinlulrie f: ➙Adoles-
zentenalbuminurie

Aldolleslzenltenlskollilolse f: sich in der
Adoleszenz herausbildende skolioti-
sche Veränderung der Wirbelsäule;E
adolescent scoliosis

Aldolleslzenz f: Jugendalter; Zeitraum
zwischen Beginn der Pubertät und Er-
wachsenenalter [11.–18. Lebensjahr];
E adolescence

Aldonltie f: völlige Zahnlosigkeit;E an-
odontia

adlolral adj: in der Nähe des Mundes
(liegend), zum Mund hin; E adoral

adlrelnal adj: die Nebenniere(n) betref-
fend; E adrenal

Adlrelnallekltolmie f: Nebennierenentfer-
nung, Nebennierenresektion;E adre-
nalectomy

Adlrelnallin nt: im Nebennierenmark
und den Paraganglien der Grenzstrang-
kette gebildetes Hormon;E adrenali-
ne

Adlrelnallinlälmie f: erhöhter Adrenalin-
gehalt des Blutes; E adrenalinemia

Adlrelnallinlanltalgolnist m: ➙Adrenore-
zeptorenblocker

Adlrelnallinlulrie f: Adrenalinausschei-
dung im Harn; E adrenalinuria

Adlrelnalliltis f: Entzündung der Neben-
niere; E adrenalitis

adlrelnalloltrop adj: auf die Nebenniere(n)
einwirkend; E adrenalotropic

Adlrenlarlche f: Beginn der erhöhten An-
drogenbildung in der Nebennierenrin-
de am Anfang der Pubertät; E adren-
arche

adlrenlerg adj: durch Adrenalin bewirkt,
Adrenalin ausschüttend, auf Adrenalin
ansprechend; E adrenergic

Adreno-, adreno- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Nebenniere“

adlrelnolcorltilcoltrop adj: auf die Neben-
nierenrinde einwirkend; E adreno-
corticotropic

adlrelnolgen adj: durch die Nebenniere(n)
verursacht, von ihr ausgelöst oder aus-
gehend; E adrenogenic

adlrelnolkilneltisch adj: die Nebenniere
stimulierend; E adrenokinetic

adlrelnolkorltilkal adj: Nebennierenrinde
betreffend, von ihr ausgehend; E

adrenocortical
adlrelnolkorltilkolmilmeltisch adj: mit ähn-
licher Wirkung wie Nebennierenrin-
denhormone; E adrenocorticomime-
tic

adlrelnolkorltilkoltrop adj: ➙adrenocorti-
cotrop

Adlrelnolkorltilkoltrolpin nt: in der Hypo-
physe✫ gebildetes, glandotropes Poly-
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peptidhormon; regt die Synthese und
Freisetzung von Glucocorticoiden in
der Nebennierenrinde an; E adre-
nocorticotropin

Adlrelnollyltilkum nt: die Wirkung von
Adrenalin aufhebende Substanz; E
adrenolytic

adlrelnollyltisch adj: die Wirkung von
Adrenalin aufhebend; E adrenolytic

adlrelnolmeldullloltrop adj: das Neben-
nierenmark stimulierend; E adreno-
medullotropic

Adlrelnolmelgallie f: Nebennierenvergrö-
ßerung; E adrenomegaly

Adlrelnolmilmeltilkum nt: das sympathi-
sche System anregende Substanz; E
adrenomimetic

adlrelnolmilmeltisch adj: das sympathi-
sche System anregend, mit stimulie-
render Wirkung auf das sympathische
System; E adrenomimetic

adlrelnolpriv adj: durch einen Mangel an
Nebennierenhormonen bedingt; E
adrenoprival

adlrelnolrelzepltiv adj: auf adrenerge
Transmitter ansprechend; E adreno-
ceptive

Adlrelnolrelzepltolrenlblolcker pl: Substan-
zen, die durch Blockade der Adrenore-
zeptoren die Wirkung von Adrenalin
und Noradrenalin hemmen; E anti-
adrenergic

adlrelnolstaltisch adj: die Nebennieren-
funktion hemmend; E adrenostatic

adlrelnoltrop adj: auf die Nebenniere(n)
einwirkend, mit besonderer Affinität
zur Nebenniere; E adrenotropic

Adlrelnolzepltorlalgolnist m: ➙Adrenomi-
metikum

Adlrelnolzepltorlantlalgolnist m: ➙Adre-
nomimetikum

Adlrilalmylcin nt: von Streptomyces pen-
ceticus gebildetes zytostatisches Anti-
biotikum; E doxorubicin

Adlsorlbens nt: adsorbierende Substanz;
E adsorbent

Adlsorlber m: ➙Adsorbens
Adlsorpltilon f: Bindung an die Oberflä-
che, Anreicherung auf der Oberfläche;
E adsorption

Adlstrinlgens nt: durch Zusammenzie-
hung der Blutgefäße wirksames, blut-
stillendes Mittel; E astringent

adlstrinlgielrend adj: 1. zusammenzie-
hend 2. blutstillend, hämostyptisch,
styptisch; E 1. astringent 2. hema-
tostatic

aldult adj: erwachsen; E adult
adult respiratory distress syndrome nt: im

Rahmen von Sepsis, Trauma oder
Schock auftretendes akutes Lungen-
versagen mit alveolärer Hypoventila-
tion✫ und Hypoxämie✫; E adult res-
piratory distress syndrome

Adlvenltiltia f: äußere Bindegewebsschicht
von Gefäßen und Organen; E adven-
titia

Aleldes f: weitverbreitete Wald- und Wie-
senstechmücke, die Krankheiten über-
tagen kann; E Aedes
Aedes aegypti: in tropischen und sub-
tropischen Gebieten Überträger des
Gelbfiebers; E yellow-fever mosquito

Alerlälmie f: Bildung von Gasbläschen im
Blut bei plötzlicher Dekompression
[Caissonkrankheit✫]; E aeremia

Aero-, aero- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Luft/Gas/Nebel“

alelrob adj: (biolog.) mit Sauerstoff
lebend, auf Sauerstoff angewiesen;
(chem.) in Gegenwart von Sauerstoff
ablaufend, auf Sauerstoff angewiesen;
E aerobic

Alelrolbiler m: Mikroorganismus, der auf
Sauerstoff angewiesen ist; E aerobe

Alelrolbillie f: Vorkommen von Luft/Gas
in der Galle; E aerobilia

Alelrolbilont m: ➙Aerobier
Alelrolemlbollislmus m: Freisetzung von
Gasblasen in Blut und Körpergeweben
bei Druckabfall; E aeroembolism

alelrolgen adj: 1. gasbildend, luftbildend
2. (Erreger) durch die Luft übertragen;
E 1. aerogenic 2. air-borne

Alelrolmolnas f: Gattung gramnegativer
Stäbchenbakterien; E Aeromonas

Alelrololtiltis f: durch eine (plötzliche)
Luftdruckänderung hervorgerufene
Mittelohrentzündung; E aero-otitis

Alelrolpalthie f: durch eine Luftdruckän-
derung hervorgerufener pathologi-
scher Zustand [z.B. Aerootitis✫]; E
aeropathy

Alelrolphalgie f: (krankhaftes) Luft(ver)-
schlucken; E aerophagy

alelrolphil adj: mit Sauerstoff lebend, auf
Sauerstoff angewiesen; E aerophilic

Alelrolpholbie f: 1. krankhafte Angst vor
frischer Luft 2. krankhafte Angst vor
dem Fliegen; E 1. aerophobia 2. irra-
tional fear of flying

Alelrolsilnulsiltis f: durch eine (plötzliche)
Luftdruckänderung hervorgerufene
Entzündung der Nasennebenhöhlen;
E areosinusitis

Alelrolsol nt: in einem Gas schwebende
feinverteilte feste [Staub] oder flüssige
[Nebel] Teilchen; E aerosol
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Alelrolsollthelralpie f: Inhalationstherapie
mit vernebelten Medikamenten; E
aerosol therapy

alelroltollelrant adj: in Anwesenheit von
Sauerstoff wachsend; sauerstofftole-
rant; E aerotolerant

Alelrolzelle f: lufthaltige Zyste; E aero-
cele

Aesltilvolaultumlnallfielber nt: ➙Malaria
tropica

Aelther m: ➙Äther
A-Fasern pl: markhaltige Nervenfasern
mit hoher Leitungsgeschwindigkeit;
E A fibers

alfeblril adj: ohne Fieber verlaufend; E
afebrile

Aflfekt m: Gemütsbewegung, Stimmung;
E affect

Aflfektlentlzugslsynldrom nt: durch die
Trennung von Bezugspersonen her-
vorgerufenes Depressionssyndrom bei
Kindern; E anaclitic depression

aflfekltiv adj: Affekt betreffend, emotio-
nal, affektbetont, gefühlsbetont; E
affective

Aflfektllalbilliltät f: Unausgeglichenheit
des Gefühlslebens; E labile affect

Aflfektlpsylcholse f: Psychose✫ mit erheb-
licher, anhaltender Verstimmung; E
affective psychosis

Aflfenlhand f: meist durch eine Media-
nuslähmung ausgelöste Unfähigkeit
den Daumen zu opponieren; E ape
hand

Aflfenlkopf m: Entwicklungsanomalie
mit affenähnlichem Schädel; E cebo-
cephaly

Aflfenllülcke f: physiologische Lücke zwi-
schen oberem Schneidezahn und Eck-
zahn im Milchgebiss; E true distema

aflfelrent adj: (Nerv, Gefäß) hinführend,
zuführend; E afferent

Aflfilniltät f: Neigung; E affinity
aflfilziert adj: befallen; betroffen, be-
rührt; E affected

Alfilbrilnolgenlälmie f: absoluter Mangel
an Fibrinogen; E afibrinogenemia

Afllaltolxilne pl: von Pilzen der Gattung
Aspergillus✫ gebildete Toxine, die in
hoher Konzentration tödlich sein kön-
nen; wirken in niederiger Dosierung
krebserregend; E aflatoxins

Aflter m: ➙Anus
Aflterlentlzünldung f: ➙Anusitis
Aflterlkalnal m: unterer Abschnitt des
Mastdarms; E anal canal

Aflterlload nt: Kraftaufwand der Herz-
muskulatur zur Überwindung der Wi-
derstände in der Ausstrombahn des

linken Ventrikels und des peripheren
Kreislaufs; E afterload

After-Mastdarm-Fistel f: innere Analfistel
mit Mündung in das Rektum; E ano-
rectal fistula

Aflterlplasltik f: ➙Anoplastik
Algallakltie f: fehlende Milchsekretion;
E agalactia

Algallakltoslulrie f: Fehlen von Galaktose
im Harn; E agalactosuria

Algamlmalglolbullinlälmie f: angeborener
oder erworbener vollständiger Mangel
an Gammaglobulin; E agammaglob-
ulinemia
Bruton-Typ der Agammaglobulinämie:
➙kongenitale Agammaglobulinämie
kongenitale Agammaglobulinämie: X-
chromosomal-rezessiv vererbtes Anti-
körpermangelsyndrom mit Fehlen al-
ler Immunglobulinklassen; führt bereits
im Säuglingsalter zu schweren (meist
bakteriellen) Infektionen; E con-
genital agammaglobulinemia
Schweizer-Typ der Agammaglobulinä-
mie: autosomal-rezessiv vererbter schwe-
rer Immundefekt mit Fehlen der Im-
munglobuline und hochgradiger Hy-
poplasie der lymphatischen Gewebe;
ohne Knochenmarkstransplantation
meist tödlicher Verlauf im 1. Lebens-
jahr; E Swiss type agammaglobulin-
emia

alganlglilolnär adj: ohne Ganglien; E
aganglionic

Algar m/nt: aus Rotalgen gewonnenes
Polysaccharid, das als Geliermittel für
Nährböden verwendet wird; E agar

Agar-Agar m/nt: ➙Agar
Algarlnährlbolden m: mit Agar✫ gelierter
Nährboden, der spezifische Nährstoffe
enthält; E agar medium

Algasltrie f: Fehlen des Magens;E agas-
tria

Algelnelsie f: vollständiges Fehlen einer
Organ- oder Gewebeanlage;E agene-
sis

Algens nt, pl -enlzilen: wirksames Mittel,
wirksame Substanz; E agent

Algeulsie f: Geschmacksverlust, Ge-
schmackslähmung; E ageusia

aglglultilnalbel adj: agglutinierbar; E
agglutinable

Aglglultilnaltilonslrelakltilon f: auf einer
Antigen-Antikörper-Reaktion und Ag-
glutination der Komplexe beruhender
Labortest; E agglutination assay

Aglglultilnin nt: spezifische [Antikörper]
oder unspezifische [Lektin] Substanz,
die korpuskuläre Antigene aggluti-
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niert; E agglutinin
Aglgralvaltilon f: Verschlimmerung, Er-
schwerung, Verschärfung; E aggra-
vation

Aglgrelgaltilonslhemlmer pl: Substanzen,
die die Zusammenballung von Blut-
plättchen verhindern oder hemmen;
E aggregation inhibitors

Aglgreslsilne pl: von Bakterien gebildete
Enzyme, die die Interzellulärsubstanz
des Bindegewebes andauen;E aggres-
sins

algiltiert adj: aufgeregt, erregt, unruhig;
E agitated

alglanldullär adj: ohne Drüsen, drüsen-
los; E eglandular

Algloslsie f: angeborenes Fehlen der
Zunge; E aglossia

Alglulkoslälmie f: ➙Aglykämie
alglulkoslulrisch adj: ohne Glukosurie
(verlaufend); E aglycosuric

Alglyklälmie f: absoluter Zuckermangel
des Blutes; E aglycemia

Algnalthie f: angeborenes Fehlen von
Ober- oder Unterkiefer; E agnathia

Algnolsie f: Nichterkennen von wahrge-
nommenen Sinnesreizen; E agnosia

Algomlphilalsis f: völlige Zahnlosigkeit,
Fehlen aller Zähne; E agomphiasis

algolnaldal adj: ohne Keimdrüsen/Gona-
den; E agonadal

Algolnaldislmus m: angeborenes oder er-
worbenes Fehlen der Keimdrüsen; E
agonadism

algolnal adj: Agonie betreffend; E ago-
nal

Algolnie f: Todeskampf; E agony
Algolnist m: 1. Substanz mit gleicher
Wirkung 2. Muskel mit gleicher Funk-
tion; E 1.–2. agonist

Algolralpholbie f: krankhafte Angst vor
öffentlichen Plätzen; E agoraphobia

Algralfie, -gralphie f: Unfähigkeit zu
schreiben; E agraphia

algralfisch, -gralphisch adj: Agrafie betref-
fend; E agraphic

Algramlmaltislmus m: Sprachstörung mit
ausgeprägten grammatischen Fehlern;
E agrammatism

algralnullär adj: ohne Granula; glatt; E
agranular

Algralnullolzyltolse f: allergische oder to-
xische, hochgradige Verminderung der
Granulozyten✫; E agranulocytosis

Algylrie f: angeborenes Fehlen der Groß-
hirnwindungen; E agyria

Algylrislmus m: ➙Agyrie
Alhornlrinldenlkranklheit f: durch den
Schimmelpilz Coniosporium verur-

sachte exogen allergische Alveolitis✫

bei Holzarbeitern; E coniosporosis
Alhornlrinldenlschällerlkranklheit f: ➙Ahorn-
rindenkrankheit

Ahornsirup-Syndrom nt: autosomal-re-
zessiv vererbte Störung des Stoffwech-
sels der verzweigtkettigen Aminosäu-
ren Valin, Leucin und Isoleucin; führt
zu Ernährungs- und Entwicklungsstö-
rungen sowie geistiger Retardierung;
charakteristisch ist der Uringeruch
nach Ahornsirup; E maple syrup
urine disease

Aichlmolpholbie f: krankhafte Angst vor
spitzen oder scharfen Gegenständen;
E aichmophobia

AIDS nt: durch das HIV-Virus hervorge-
rufenes Immunmangelsyndrom [ac-
quired immunodeficiency syndrome]
mit rezidivierenden Infektionen durch
opportunistische Erreger und Bildung
spezifischer Tumoren [Kaposi-Sarkom];
E AIDS

AIDS-Demenz f: durch die AIDS-Enze-
phalopathie hervorgerufenes Nachlas-
sen der geistigen Leistungsfähigkeit;
E AIDS-related dementia

AIDS-Enzephalopathie f: subakut verlau-
fende Enzephalitis✫, die im Spätsta-
dium zu einer AIDS-Demenz führt;
E AIDS-related encephalopathy

AIDS-Phobie f: krankhafte Angst an
AIDS zu erkranken; E AIDS phobia

Aids-Virus nt: ➙HIV-Virus
Aillulrolpholbie f: krankhafte Angst vor
Katzen; E ailurophobia

Air-Block-Syndrom nt: Kombination von
Atemnot und Zyanose bei Kompres-
sion der Vena cava durch Luftansamm-
lung im Mediastinum und Lungenge-
webe; E air block

Air-block-Technik f: Vorinjektion von Luft
bei einer Varizenverödung; E air-
block technique

Alkallkullie f: Unfähigkeit zu rechnen;
E acalculia

Akantho-, akantho- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Stachel/Dorn“

Alkanlthollylse f: Auflösung des epider-
malen Zellverbandes mit Spalt- und
Blasenbildung; E acantholysis

Alkanlthom nt: gutartige Hyperplasie✫

von Epidermis✫ und Hautpapillen; E
acanthoma

Alkanltholse f: Verdickung der Stachel-
zellschicht der Haut; E acanthosis

Alkanltholzyt m: stechapfelförmiger Ery-
throzyt; E acanthocyte

Alkanltholzyltolse f: (vermehrtes) Auftre-
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ten von Akanthozyten✫ im Blut; meist
bei Abetalipoproteinämie✫; E acan-
thocytosis

Alkaplnie f: verminderter Kohlendioxid-
gehalt des Blutes; E acapnia

Alkarldie f: angeborenes Fehlen des Her-
zens; E acardia

Alkalrilnolse f: ➙Akariosis
Alkalrilolsis f: durch Milben✫ [meist Aca-
rus] hervorgerufene Hauterkrankung;
oft gleichgesetzt mit Skabies✫;E aca-
riasis

alkalrilzid adj: milbenabtötend; E aca-
ricide

Akaro-, akaro- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Milbe“

Alkalrolderlmaltiltis f: durch Milben her-
vorgerufene Dermatitis✫; E acaro-
dermatitis

Alkalthilsie f: Unvermögen ruhig zu sit-
zen; E akathisia

Alkilnelse f: ➙Akinesie
Alkilnelsie f: Bewegungslosigkeit, Bewe-
gungsarmut; E akinesia

Alkilnolsperlmie f: Unbeweglichkeit der
Spermien; E necrozoospermia

Aklkomlmoldaltilon f: Einstellung, Anglei-
chung, Anpassung, z.B. des Auges an
Fern- oder Nahsehen;E accommoda-
tion

Aklkomlmoldaltilonslbreilte f: Bereich der
Akkommodationsfähigkeit des Auges;
E amplitude of accommodation

Aklkomlmoldaltilonslkrampf m: Krampf
des Ziliarmuskels mit bleibender Nah-
einstellung und evtl. Schielen; E ac-
commodation spasm

Aklkomlmoldaltilonsllählmung f: Lähmung
des Ziliarmuskels; E paralysis of ac-
commodation

Aklkomlmoldaltilonslrelflex m: automati-
sche Veränderung der Pupillengröße
beim Übergang von Fernsehen zu
Nahsehen; E accommodation reflex

Aklkulmullaltilon f: Ansammlung, Auf-
häufung, Anhäufung; Speicherung;E
accumulation

Aklme f: Höhepunkt, Kulminationspunkt;
E acme

Aklne f: Oberbegriff für Erkrankungen
der Talgdrüsenfollikel mit Knötchen-
und Pustelbildung; E acne
Akne aestivalis: meist Frauen betref-
fende Akne sonnenexponierter Haut-
areale; E Mallorca acne
Akne cosmetica: durch Kosmetika ver-
ursachte Kontaktakne;E acne cosme-
tica
Akne mechanica: durch mechanische

Reizung verschlimmerte Akne vulga-
ris; E mechanical acne
Akne neonatorum: bei Neugeborenen
auftretende leichte Akneform, die spon-
tan abheilt; E neonatal acne
Akne occupationalis: berufsbedingte
Kontaktakne; E occupational acne
Akne rosacea: bevorzugt die Haut von
Stirn, Wange, Kinn und Nase befallen-
de chronische Dermatose✫ unklarer
Genese mit fleckiger Rötung und klein-
lamellärer Schuppung; E rosacea
Akne vulgaris: durch verschiedene
Faktoren ausgelöste häufige Akne mit
Seborrhoe✫, Mitessern✫, entzündli-
chen Pusteln und evtl. Abszessbildung;
E common acne

aklnelgen adj: Akne verursachend oder
auslösend; E acnegenic

Aklnelphalskopie f: Schwäche des Däm-
merungssehens; E twilight blindness

aklnilform adj: Akne ähnlich, akneför-
mig; E acneform

Alkolrie f: 1. angeborenes oder erworbe-
nes Fehlen der Pupille 2. Heißhunger;
E 1. acorea 2. acoria

alkral adj: die Akren betreffend; E
acral

Alkralnie f: angeborenes Fehlen des knö-
chernen Schädels; E acrania

Alkren pl: hervorstehende Körperteile,
z.B. Nase, Kinn, Finger(spitzen); E
acral parts

Alkrilnie f: Fehlen der Drüsensekretion;
E acrinia

Akro-, akro- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Spitze/Extremität/Gipfel“

Alkrolanläslthelsie f: Empfindungslosig-
keit in den Akren; E acroanesthesia

Alkrolanlgilolderlmaltiltis f: an ein Kapo-
si✫-Sarkom erinnernde, bräunlich-
livide Flecken an Unterschenkel und
Füßen; E pseudo-Kaposi sarcoma

Alkrolbralchylzelphallie f: kombinierter
Kurzschädel [Brachyzephalie] und
Spitzschädel [Akrozephalie]; E acro-
brachycephpaly

Alkrolcelphallie f: anomale Schädelform
mit turmartigem Wachstum; meist
durch einen vorzeitigen Verschluss der
Kranznaht bedingt; E acrocephaly

Alkrolchorldon nt: harmlose, faden- oder
stielförmige Hautfibrome, v.a. am Hals,
in den Achselhöhlen und unter der
Brust; E acrochordon

Alkrolderlmaltiltis f: Dermatitis✫ der Ex-
tremitäten; E acrodermatitis

Alkrolderlmaltolse f: auf die Haut der Ex-
tremitäten begrenzte Dermatose✫; E
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acrodermatosis
Alkrolkelraltolse f: auf die Haut der Extre-
mitäten begrenzte, zu Verhornung füh-
rende Erkrankung; E acrokeratosis

Alkrolmelgallie f: durch einen erhöhten
Wachstumshormonspiegel verursachte
Vergrößerung der Akren nach dem
Abschluss des Wachstumsalters; E
acromegaly

alkrolmelgallolid adj: einer Akromegalie
ähnlich; E acromegaloid

Alkrolmellallgie f: ätiologisch ungeklärte,
anfallsartige Hyperämie✫ der Akren
nach Wärmeexposition;E acromelal-
gia

alkrolmilal adj: Akromion betreffend;
E acromial

Alkrolmiklrie f: abnorme Kleinheit der
Akren; E acromikria

alkrolmilolhulmelral adj: Akromion und
Oberarmknochen/Humerus betref-
fend oder verbindend; E acromiohu-
meral

alkrolmilolklalvilkullar adj: Akromion und
Schlüsselbein/Klavikula betreffend oder
verbindend; E acromioclavicular

Alkrolmilolklalvilkullarlgellenk nt: Gelenk
zwischen Acromion und Schlüsselbein;
E acromioclavicular joint

Alkrolmilon nt: äußeres Ende der Spina
scapulae; E acromion

alkrolmilolskalpullar adj: Akromion und
Schulterblatt betreffend oder verbin-
dend; E acromioscapular

alkrolmiloltholralkal adj: Akromion und
Brust(korb)/Thorax betreffend oder
verbindend; E acromiothoracic

Alkrolneulrolse f: durch eine Störung der
Vasomotorik hervorgerufene Durch-
blutungsstörungen der Akren; E

acroneurosis
Alkrolpalrallylse f: Extremitätenlähmung;
E acroparalysis

Alkrolparläslthelsie f: Empfindungsstö-
rung [Kribbeln, Taubheitgefühl, Pelzig-
keit] an Händen und Füßen bei peri-
pherer Nervenschädigung oder vaso-
motorischer Störung; E acropares-
thesia

Alkrolpholbie f: Angst- oder Schwindel-
gefühl bei großen Höhenunterschieden;
oft gleichgesetzt mit Höhenangst✫;E
acrophobia

Alkrolsklelrolderlmie f: ➙Akrosklerose
Alkrolsklelrolse f: Unterform der Sklero-
dermie✫ mit hauptsächlichem Befall
der Akren✫ und des Nackens; oft gleich-
gesetzt mit Sklerodaktylie✫; E acro-
sclerosis

Alkrolsom nt: Kopfkappe des Spermi-
ums; E acrosome

Alkroltie f: Pulslosigkeit; E acrotism
Alkroltrolpholneulrolse f: durch eine Stö-
rung der Vasomotorik✫ hervorgerufe-
ne Durchblutungs- und Ernährungs-
störungen der Akren; E acrotropho-
neurosis

Alkrolzelphallie f: ➙Akrocephalie
Alkrolzelphallolsynldakltyllie f: Oberbe-
griff für Fehlbildungssyndrome mit
den Leitsymptomen Akrozephalie✫ und
Syn- oder Polydaktylie✫; E acroce-
phalosyndactylia

Alkrolzylalnolse f: durch Störung der
Mikrozirkulation hervorgerufene zya-
notische Verfärbung der Akren; E
acrocyanosis

Akltin nt: Muskelprotein, das für die
Muskelkontraktion von Bedeutung ist;
E actin

akltilnisch adj: Strahlen/Strahlung be-
treffend, durch Strahlen/Strahlung be-
dingt; E actinic

Aktino-, aktino- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Strahl/Strahlung“

Akltilnolderlmaltiltis f: durch Sonnen-/
Wärme-/Röntgenstrahlung hervorge-
rufene Dermatitis✫; E actinoderma-
titis

Akltilnolderlmaltolse f: ➙Aktinodermati-
tis

Akltilnolkarldilolgralfie, -gralphie f: Regis-
trierung der Herzrandbewegung und
der Bewegung der großen Gefäße bei
der Röntgendurchleuchtung; E elec-
trokymography

Akltilnolmylkolse f: durch Infektion mit
Actinomyces✫ hervorgerufene Erkran-
kung; E actinomycosis

Akltilnolmylzet m: ➙Actinomyces
Akltilonslpoltenltilal, -zilal nt: kurzzeitige
Änderung des Membranpotenzials bei
Erregung; E action potential

Akltilonslstrom m: durch Spannungsän-
derung der Nerven-/Muskelmembran
erzeugter Strom; E action current

Akltilvaltor m: 1. (chem.) Stoff, der die
Katalysatorwirkung verstärkt, ohne
selbst als Katalysator zu wirken 2. kie-
ferorthopädisches Behandlungsgerät
zur Kieferregulierung; E 1.–2. acti-
vator

Akltilviltätslhylperltrolphie f: durch eine
Belastung ausgelöste Vergrößerung ei-
nes Organs oder Muskels; E work hy-
pertrophy

Akltilviltätslinldex m: Index zur Bewer-
tung des Allgemeinbefindens von Pa-
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tienten; E Karnofsky performance
index

Akltivlkohlle f: aus pflanzlichen Sub-
stanzen gewonnene Kohle, die gelöste
Teilchen absorbiert; E activated
charcoal

Akltolmylolsin nt: aus Aktin und Myosin
bestehendes Muskelprotein, das für die
Muskelkontraktion von Bedeutung ist;
E actomyosin

Alkulpreslsur f: traditionelle chinesische
Therapie, bei der Druck auf definierte
Körperpunkte ausgeübt wird; E acu-
pressure

Alkulpunkltur f: traditionelle chinesische
Therapie, bei der Nadeln an definier-
ten Körperpunkten eingestochen wer-
den; E acupuncture

Alkusltilkus m: veraltet für ➙Nervus ves-
tibulocochlearis

Alkusltilkuslneulrilnom nt: vom Nervus✫

vestibulocochlearis ausgehendes Neu-
rinom im Kleinhirn-Brücken-Winkel;
E acoustic neurinoma

Akute-Phase-Proteine pl: Eiweiße, die bei
akut entzündlichen Prozessen gebildet
werden; E acute-phase proteins

Akute-Phase-Reaktion f: unspezifische
Reaktion des Körpers bei akut entzünd-
lichen Prozessen, z.B. Fieber,Appetitlo-
sigkeit, Krankheitsgefühl; E acute-
phase reaction

Akutlphalsenlproltelilne pl: ➙Akute-Phase-
Proteine

Aklzellelraltilon f: 1. Beschleunigung 2. be-
schleunigtes und vermehrtes Längen-
wachstum in den Entwicklungslän-
dern; E 1.–2. acceleration

Aklzellelraltor m: Substanz, die den Ab-
lauf einer chemischen Reaktion be-
schleunigt; E accelerant

Aklzellelraltorlglolbullin nt: thermolabiler
Blutgerinnungsfaktor; ist an der Um-
wandlung von Prothrombin zu
Thrombin beteiligt; E accelerator
globulin

aklzellelrielrend adj: beschleunigend; E
accelerant

Aklzepltor m: aufnehmende Substanz,
z.B. Protonenakzeptor; E acceptor

aklzeslsolrisch adj: zusätzlich, begleitend,
ergänzend; E accessory

Aklzeslsolrilusllählmung f: Lähmung des
Nervus✫ accesorius; einseitige Läh-
mung führt zu Kopfneigung und Schief-
hals; E accessory nerve palsy

aklzildenltell adj: zufällig (hinzukom-
mend oder eintretend), versehentlich;
E accidental

aklzildenltilell adj: zufällig (hinzukom-
mend oder eintretend), versehentlich;
E accidental

Alla f: Flügel, flügelförmige Struktur;E
ala
Ala nasi: Nasenflügel; E nasal wing
Ala ossis ilii: Beckenschaufel, Darm-
beinschaufel; E ala of ilium
Ala major, minor: großer und kleiner
Keilbeinflügel; E greater and lesser
wing of sphenoid bone

Allallie f: gestörte Lautbildung, z.B. bei
angeborener Taubheit; E alalia

Allalnin nt: natürlich vorkommende,
nicht-essentielle Aminosäure; E ala-
nine

Allalninlalmilnoltranslfelralse f: Amino-
transferase✫, die die Umwandlung von
Glutamat und Pyruvat zu L-Alanin
und Alphaketoglutarat katalysiert; E
alanine aminotransferase

Allalninltranslalmilnalse f: ➙Alaninami-
notransferase

Allarmlrelakltilon f: die erste Phase des
allgemeinen Anpassungssyndroms;
E alarm reaction

Allasltrim nt: meldepflichtige Pocken-
krankheit durch das Alastrimvirus;
der Verlauf ist mild und ohne Narben-
bildung; E alastrim

Allaun m: Doppelsalz mit blutstillender
Wirkung; E alum

Albers-Schönberg-Krankheit f: angebore-
ne Störung der normalen Knochenbil-
dung mit generalisierter Sklerose und
Verhärtung der Knochen; E Albers-
Schönberg disease

Allbidlulrie f: Ausscheidung von weißem
Harn; E albiduria

Allbilnislmus m: angeborener Pigment-
mangel von Augen, Haut und Haaren;
E albinism

Albright-Syndrom nt: ätiologisch unge-
klärtes Syndrom mit polyostotischer
fibröser Dysplasie langer Röhrenkno-
chen, Hautpigmentierung [Café-au-
lait-Flecken] und endokinen Störun-
gen; E Albright’s syndrome

Allbulgilnea f: bindegewebige Hodenhül-
le; E albuginea

Allbulgilneloltolmie f: Eröffnung der Tu-
nica✫ albuginea; E albugineotomy

Allbulgilniltis f: Entzündung der Tunica✫

albuginea; E albuginitis
Allbulgo f: weißer Hornhautfleck; E
albugo

Allbulmen nt: Hühnereiweiß, Eiweiß; E
albumen

Allbulmin nt: wasserlösliches, globuläres
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Eiweiß; wichtigstes Eiweiß des Blut-
plasmas; E albumin

Allbulmilnatlulrie f: Albuminatausschei-
dung im Harn; E albuminaturia

Allbulmilnolchollie f: Vorkommen von
Albumin in der Galle; E albumino-
cholia

allbulmilnolid adj: eiweißähnlich, eiweiß-
artig, albuminähnlich, albuminartig;
E albuminoid

Allbulmilnollylse f: Albuminspaltung; E
albuminolysis

Allbulmilnorlrhoe f: übermäßige Albu-
minausscheidung im Harn; E albu-
minorrhea

allbulmilnös adj: eiweißhaltig, albumin-
haltig; serös; E albuminous

allbulminlulreltisch adj: Albuminurie be-
treffend oder fördernd; E albuminu-
retic

Allbulminlulrie f: Albuminausscheidung
im Harn; meist gleichgesetzt mit Pro-
teinurie; E albuminuria

Allcallilgelnes m: gramnegative, bewegli-
che Stäbchen- oder Kugelbakterien;
obligate Erreger von Harnwegsinfek-
tionen; E Alcaligenes

Allcolhollus m: ➙Alkohol
Alldelhyd m: chemische Verbindung, die
die Aldehydgruppe [-CHO] enthält;
E aldehyde

Alldelhydldelhyldrolgelnalse f: in der Leber
vorkommendes Enzym, das Aldehyde
zu Säuren oxidiert; E aldehyde de-
hydrogenase

Alldelhydllylalse f: ➙Aldolase
Alldollalse f: Schlüsselenzym des Emb-
den-Meyerhof-Wegs✫; katalysiert die
Umwandlung von Fructose-1,6-diphos-
phat zu Dihydroxyacetonphosphat und
D-Glycerinaldehyd-3-phosphat;E al-
dolase

Alldollalselmanlgel m: autosomal-rezessi-
ve Enzymopathie✫ mit Störung der
Gluconeogenese✫; E aldolase defi-
ciency

Alldolse f: Einfachzucker [Monosaccha-
rid] mit terminaler Aldehydgruppe;
E aldose

Alldosltelron nt: zu den Mineralokortiko-
iden zählendes Hormon der Nebennie-
renrinde; hat wesentlichen Einfluss auf
den Wasser- und Elektrolythaushalt;
E aldosterone

Alldosltelrolnislmus m: übermäßige Aldos-
teronproduktion; E aldosteronism

Alldosltelronlulrie f: Aldosteronausschei-
dung im Harn; E aldosteronuria

allekltisch adj: Alexie betreffend, durch

sie bedingt; E alexic
alleuklälmisch adj: ohne typische Leukä-
miezeichen (verlaufend); E aleuke-
mic

Alleulkie f: seltenes Krankheitsbild mit
Fehlen der Granulozyten und Lym-
phozyten; E aleukia

alleulkolzyltär adj: ohne Leukozyten; E
aleukocytic

Alleulkolzyltolse f: absoluter Leukozyten-
mangel; oft gleichgesetzt mit Leukope-
nie✫; E aleukocytosis

Allelxie f: Unfähigkeit zu lesen; E ale-
xia

Allelxilthylmie f: Unvermögen, Gefühle
wahrzunehmen oder zu beschreiben;
E alexithymia

allelzilthal adj: ohne Dotter, dotterlos;
E alecithal

Alg-, alg- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Schmerz“

Allgenlpillze pl: zu den echten Pilze gehö-
rende Pilze; u.A. Erreger von Mukor-
mykose✫ und Phykomykose✫; E al-
gal fungi

Algesi-, algesi- präf.: ➙Algesio-
Algesio-, algesio- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Schmerz“

Allgelsilollolgie f: Lehre von Schmerzent-
stehung und Schmerztherapie; E al-
gesiology

allgeltisch adj: schmerzhaft, schmer-
zend; E algetic

-algie suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Schmerz“

-algisch suf.: in Adjektiven verwendetes
Wortelement mit der Bedeutung
„schmerzhaft/schmerzend“

Algo-, algo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Schmerz“

Allgoldysltrolphie f: ➙Algodystrophie-
Syndrom

Algodystrophie-Syndrom nt: idiopathi-
sche oder sekundäre, schmerzhafte
Funktionseinschränkung der oberen
oder unteren Extremitäten durch vaso-
motorische oder trophische Störun-
gen; E algodystrophy

allgolgen adj: Schmerz(en) verursa-
chend; E algogenic

Allgollaglnie f: sexuelle Lust am Zufügen
oder Erleiden von Schmerzen oder De-
mütigungen; E algolagnia

Allgolparleulnie f: schmerzhafter Ge-
schlechtsverkehr/Koitus;E dyspareu-
nia

Allgolpholbie f: krankhafte Angst vor
Schmerzen; E algophobia

Allgor m: Kälte; E cold
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Algor mortis: Leichenkälte; E death
chill

Alglulrie f: schmerzhaftes Wasserlassen;
E alginuresis

Alibert-Bazin-Krankheit f: zu den T-Zell-
Lymphomen gehörende, chronisch-
progrediente Erkrankung, die von der
Haut ausgeht und meist auch darauf
beschränkt bleibt; E Alibert’s dis-
ease

Allilbildilnie f: chronisches Fehlen des
Geschlechtstriebs; E chronic lack of
sexual desire

Alilelnaltilon f: Entfremdung; E aliena-
tion

Alilelnie f: angeborenes Fehlen der Milz;
E alienia

allilmenltär adj: durch die Nahrung be-
dingt, mit der Nahrung aufgenommen,
ernährungsbedingt; E alimentary

Allilmenltaltilon f: Ernährung; E ali-
mentation

allilpolgen adj: nicht fettbildend; E ali-
pogenic

allilpoltrop adj: ohne Einfluss auf den
Fettstoffwechsel; E alipotropic

Allilquorlrhoe f: Fehlen des Liquor✫ cere-
brospinalis; E aliquorrhea

Allkallälmie f: Erhöhung des pH-Wertes
des Blutes; Alkalivermehrung im Blut;
E alkalemia

allkalleslzent adj: leicht alkalisch; E
alkalescent

Allkalli nt: Hydroxid✫ eines Alkalime-
talls; E alkali

Allkallilälmie f: ➙Alkalämie
Allkallilgelnes m: ➙Alcaligenes
Allkallilmeltall nt: Element der ersten
Hauptgruppe des Periodensystems;
E alkali metal

Allkallilmeltrie f: quantitative Bestim-
mung des Basengehalts einer Lösung
durch Titration✫ mit Säure; E alka-
limetry

Allkallilrelserlve f: Kohlendioxidbindungs-
vermögen des arteriellen Blutes; E
alkali reserve

allkallisch adj: Alkali(en) enthaltend, ba-
sisch reagierend; E alkaline

Allkalliltät f: basischer Zustand;E alka-
linity

Allkallilulrie f: Ausscheidung von alkali-
schem Harn; E alkaluria

allkallolid adj: alkaliähnlich; E alkaloid
Allkallolilde pl: stickstoffhaltige Pflan-
zenbasen, die als Genuss-, Rausch- und
Heilmittel verwendet werden; E al-
kaloids

Allkallolse f: durch einen Anstieg des

Blut-pH-Wertes auf mehr als 7,44 cha-
rakterisierte Störung des Säure-Basen-
Haushalts; E alkalosis
metabolische Alkalose: Alkalose durch
Stoffwechselstörungen; E metabolic
alkalosis
respiratorische Alkalose: Alkalose als
Folge einer Hyperventilation✫;E res-
piratory alkalosis

Allkallulrie f: ➙Alkaliurie
Allkalnol nt: ➙Alkohol
Allkaplton nt: schwarz-braunes Abbau-
produkt der Homogentisinsäure; E
alkapton

Allkapltonlulrie f: Alkaptonausscheidung
im Harn; E alkaptonuria

Allkolhol m: Kohlenwasserstoff mit
einer oder mehreren Hydroxylgrup-
pen; je nach Anzahl der OH-Gruppen
unterscheidet man einwertige, zwei-
wertige, dreiwertige Alkohole usw.;
oft gleichgesetzt mit Äthylalkohol✫;
E alcohol
absoluter Alkohol: wasserfreier Alko-
hol; E absolute alcohol
denaturierter Alkohol: durch Zusatz
schlecht schmeckender oder riechen-
der Substanzen ungenießbar gemach-
ter Alkohol; E denatured alcohol
vergällter Alkohol: ➙denaturierter Al-
kohol

Allkolhollablhänlgiglkeit f: ➙Alkoholismus
Allkolhollablulsus m: Alkoholmissbrauch;
E alcohol abuse

Allkolholldelhyldrolgelnalse f: Dehydroge-
nase✫ in u.A. Leber und Hefe, die Alko-
hol oxidiert; E alcohol dehydrogenase

Allkolholldellir nt: Entzugssyndrom bei
chronischem Alkolkonsum; E alco-
holic delirium

Allkolhollemlbrylolpalthie f: ➙Alkoholem-
bryopathiesyndrom

Allkolhollemlbrylolpalthielsynldrom nt:
durch chronischen Alkoholgenuss der
Mutter hervorgerufene Schädigung
mit Fruchttod [30–50 %], Minder-
wuchs, Mikrozephalus, Muskelhypoto-
nie, Gesichtsfehlbildung und geistiger
Retardierung; E fetal alcohol syndro-
me

Allkolhollhalllulzilnolse f: bei langjähri-
gem, chronischem Alkoholismus✫ auf-
tretende Psychose✫ mit starken Hallu-
zinationen, v.a. Dermatozoenwahn✫;
E alcoholic hallucinosis

Allkolhollhelpaltiltis f: durch Alkoholab-
usus✫ hervorgerufene (chronische) Le-
berentzündung; E alcoholic hepati-
tis

Alkoholhepatitis
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Allkolhollinltolxilkaltilon f: ➙Alkoholver-
giftung

Allkolhollislmus m: chronischer Alkohol-
missbrauch mit oder ohne Suchter-
scheinungen; E alcoholism

Allkolhollkranklheit f: ➙Alkoholismus
Allkolhollpanlkrelaltiltis f: in ihrem Patho-
mechanismus noch ungeklärte Ent-
zündung der Bauchspeicheldrüse bei
langjährigem, schwerem Alkoholabu-
sus; E alcoholic pancreatitis

Allkolhollpsylcholse f: Psychose✫ bei chro-
nischem Alkoholabusus✫; häufigste
Formen sind Delirium✫ tremens, Al-
koholhalluzinose✫ und Alkoholpara-
noia; E alcoholic psychosis

Allkolhollrausch m: ➙Alkoholvergiftung
Allkolhollschmerz m: bei Patienten mit
Lymphogranulomatose✫ auftretende
Schmerzen in Lymphknoten und an-
deren befallenen Geweben; E alco-
hol-induced pain

Allkolhollsynldrom, emlbrylolfeltalles nt:
➙Alkoholembryopathiesyndrom

Allkolhollverlgifltung f: akute Vergiftung
durch einen überhöhten Alkoholkon-
sum; E alcohol intoxication

Allkolhollwahnlsinn m: ➙Alkoholhalluzi-
nose

Allkolhollzirlrholse f: durch einen chroni-
schen Alkoholabusus✫ hervorgerufene
(häufigste) Form der Leberzirrhose✫;
E alcoholic cirrhosis

Allkyllanlzilen pl: als Zytostatika und Im-
munsuppressiva verwendete Substanz-
gruppe mit hemmender Wirkung auf
die Zellteilung; E alkylating agents

All-, all- präf.: ➙Allo-
Alllanltilalsis f: Lebensmittelvergiftung
durch Botulinustoxine in Fleisch- oder
Wurstwaren; E allantiasis

Alllanltolin nt: Endprodukt des Purinab-
baus bei verschiedenen Säugetieren;
E allantoin

Alllanltolinlulrie f: Allantoinausscheidung
im Harn; E allantoinuria

Alllanltolis f: embryonaler Harnsack; E
allantois

alllel adj: Allel(e) betreffend; E allelic
Alllellie f: Vorkommen verschiedener
Allele bzw. die dadurch bedingten ver-
schiedenen Zustandsformen; E alle-
lism

Alllellolmorph nt: ➙Allel
Alllellolmorlphislmus m: ➙Allelie
Allen-Spitz-Nävus m: v.a. bei Kindern auf-
tretender benigner Nävuszellnävus✫,
der histologisch an ein malignes Mela-
nom erinnert; E Spitz-Allen nevus

alllerlgen adj: eine Allergie verursa-
chend, als Allergen wirkend; E aller-
genic

Alllerlgie f: durch eine Überempfindlich-
keit(sreaktion) gegen ein Allergen aus-
gelöstes Krankheitsbild; E allergy

Alllerlgolse f: durch eine allergische Über-
empfindlichkeit hervorgerufene Er-
krankung; E allergosis

Alllgelmeinlanläslthelsie f: durch Narkoti-
ka herbeigeführte reversible, künstli-
che Bewusstlosigkeit und Schmerzlo-
sigkeit; E general anesthesia

Alllgelmeinlinlfekltilon f: den ganzen Kör-
per befallende Infektion; E systemic
infection

Alllgelmeinlnarlkolse f: ➙Allgemeinanäs-
thesie

Allo-, allo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „anders/verschieden“

Alllolanltilgen nt: Antigen✫ von einem
Individuum der gleichen Spezies; E
alloantigen

Alllolcheilrie f: ➙Allochirie
Alllolchelzie f: Entleerung anderer Mas-
sen als Stuhl aus dem After; Stuhlent-
leerung durch eine pathologische oder
künstlich angelegte Fistel; E allo-
chezia

Alllolchilrie f: Sensibilitätsstörung mit
Projektion von Reizen auf die andere
Hand; E allocheiria

Alllolcorltex m: die stammesgeschichtlich
alten Hirnrindenteile; E allocortex

Allloldylnie f: Schmerzempfindung bei
leichter Berührung; E allodynia

Alllolenldolprolthelse f: Prothese✫ aus kör-
perfremdem Material; E alloplasty

alllolgen adj: von derselben Species
stammend; E allogenic

alllolimlmun adj: mit Immunität gegen
ein Alloantigen✫; E alloimmune

Alllolimlmulnilsielrung f: durch ein Allo-
antigen✫ ausgelöste Antikörperbildung;
E isoimmunization

Alllolkilnelse f: unbeabsichtigte Bewe-
gung eines Gliedes anstelle eines ande-
ren; E allokinesis

Alllolkorltex m: ➙Allocortex
Alllolmeltrie f: unharmonisches Wachs-
tum von Körperteilen; E allometry

alllolmorph adj: in verschiedenen For-
men vorkommend, mit verschiedenen
Formen; E allomorphic

Alllolpalthie f: Bezeichnung für die Ver-
wendung von Heilmitteln, die den
Krankheitssymptomen entgegenwir-
ken; Gegenbegriff zu Homöopathie✫;
E allopathy

Alkoholintoxikation
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Alllolplalsie f: atypisches Gewebewachs-
tum mit Umwandlung in ein anderes
Gewebe; E alloplasia

Alllolplasltik f: 1. Ersatz eines Körperteils
durch körperfremdes Material [Pro-
these] 2. Prothese✫ aus körperfrem-
dem Material; Alloendoprothese; E
1.–2. alloplasty

alllolplasltisch adj: aus körperfremdem
Material bestehend; E alloplastic

Alllolpsylcholse f: Psychose✫ mit Verfäl-
schung der Auffassung von der Außen-
welt; E allopsychosis

Alllolrhythlmie f: Herzrhythmusstörung
mit regelmäßigen Extrasystolen; E
allorhythmia

Alllolsenlsilbillilsielrung f: Sensibilisierung
durch Alloantigene; E allosensitiza-
tion

Allloltolpie f: Gewebeverlagerung; oft
gleichgesetzt mit Ektopie;E allotopia

Allloltranslplanltaltilon f: plastische Ope-
ration mit Übertragung von homolo-
gem Gewebe; E allotransplantation

Allloltrilolphalgie f: Essen ungewöhnli-
cher Stoffe, z.B. Erde, Glas;E allotrio-
phagy

Allloltylpie f: durch allele Gene hervorge-
rufener Strukturunterschied von Pro-
teinketten bei Individuen einer Spe-
cies; E allotypy

Allolpelcia f: angeborener oder erworbe-
ner, nur Teile des Körpers oder den
ganzen Körper betreffender Verlust
der Behaarung; E alopecia
Alopecia androgenetica: autosomal
vererbte Neigung zur Glatzenbil-
dung bei Männern, die durch Andro-
gene ausgelöst wird; bei Frauen
[androgenetische Alopezie der Frau]
liegt meist ein erhöhter Androgen-
spiegel [adrenogenitales Syndrom✫,
Androgentherapie] oder eine erhöh-
te Testosteronempfindlichkeit der
Haarfollikel vor; E male pattern
alopecia
Alopecia areata: kreisrunder Haaraus-
fall; E Jonston’s arc
Alopecia climacterica: eondokrin be-
dingter Haarausfall bei Frauen im Kli-
makterium; E climacteric alopecia
Alopecia hereditaria: autosomal-re-
zessiver Haarausfall, der oft schon in
der Kindheit beginnt; E patternal
alopecia
Alopecia medicamentosa: diffuser,meist
reversibler Haarausfall durch z.B. Zy-
tostatika; E drug-induced alopecia
Alopecia postpartualis: reversibler

Haarausfall nach der Geburt; E post-
partum alopecia

Allolpelzie f: ➙Alopecia
androgenetische Alopezie: ➙Alopecia
androgenetica

Alpha-Adrenorezeptorenblocker pl: ➙Al-
phablocker

alpha-Aminobenzylpenicillin nt: ➙Ampi-
cillin

Allphalalmyllalse f: von Ohr- und Bauch-
speicheldrüse gebildete Amylase✫, die
Polysaccharide innerhalb des Moleküls
spaltet; E alpha-amylase

alpha1-Antitrypsin nt: in der Leber gebil-
deter Proteinasehemmer; E alpha1-
antitrypsin

alpha1-Antitrypsinmangel m: genetisch
bedingter Mangel an alpha1-Antitryp-
sin im Serum; führt zu Entwicklung ei-
ner Leberzirrhose oder eines Lungen-
emphysems;E alpha1-antitrypsin de-
ficiency

Allphalblolcker pl: die Alpharezeptoren
blockierende Substanzen; E alpha-
blocker

Allphalfeltolproltelin nt: Glykoproteid,
das v.a. in fetalem Gewebe gebildet
wird; erhöhte Blutspiegel werden bei
gewissen Erkrankungen und Tumoren
gefunden; E alpha-fetoprotein

Allphalglolbullin nt: erste Plasmaeiweiß-
fraktion bei der Elektrophorese; E
alpha globulin

Allphalhälmollylse f: durch Ausbildung
einer grünen Zone um die Kolonie
gekennzeichnetes Bakterienwachstum
mit Hämolyse auf Blutagar; E alpha-
hemolysis

Allphalmilmeltilkum nt: alpharezeptoren-
stimmulierendes Mittel; E alphami-
metic

allphalmilmeltisch adj: alpharezeptoren-
stimulierend; E alphamimetic

Allphalrelzepltolren pl: auf Adrenalin und
andere Catecholamine ansprechende
Rezeptoren des sympathischen Nerven-
systems; E alpha receptors

Allphalrelzepltolrenlblolcker pl: ➙Alpha-
blocker

Allphalstrahllen pl: aus Alphateilchen✫ be-
stehende Korpuskularstrahlung; E
alpha rays

Allphalstrahllung f: ➙Alphastrahlen
Allphalsymlpaltholmilmeltilkum nt: ➙Al-
phamimetikum

Allphalteillchen pl: aus zwei Protonen
und zwei Neutronen bestehende, zwei-
fach positive Teilchen; entsprechen dem
Heliumkern; E alpha particles

Alphateilchen
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Allphalwelllen pl: normale Wellenform
im Elektroenzephalogramm;E alpha
waves

Alpha-Zelladenokarzinom nt: ➙Alpha-
Zelladenom

Alpha-Zelladenom nt: von den A-Zellen
der Langerhans✫-Inseln ausgehender
bösartiger Tumor der Bauchspeichel-
drüse; E alpha cell adenoma

Allphalzelllen pl: 1. Glukagon-bildende
Zellen der Langerhans✫-Inseln der
Bauchspeicheldrüse 2. azidophile Zel-
len des Hypophysenvorderlappens, in
denen STH gebildet wird; E 1.–2. al-
pha cells

Allphalzerlfall m: radioaktiver Zerfall, bei
dem Alphateilchen frei werden; E
alpha decay

Alport-Syndrom nt: familiäre Nephropa-
thie✫ mit Innenohrtaubheit und Augen-
fehlbildungen; E Alport’s syndrome

Alltelraltilon f: Änderung, Veränderung,
Abänderung, Umänderung; E altera-
tion

allterlnielrend adj: abwechselnd, wech-
selweise, wechselseitig; E alternate

Allterslalmyllolildolse f: durch AS-Amylo-
id hervorgerufene Amyloidose✫ mit
Schädigung von Herzmuskel und Ge-
hirn; E senile amyloidosis

Allterslaltrolphie f: physiologischer Ab-
bau von Organen und Geweben im Al-
ter; E senile atrophy

Alltersldelmenz f: Abnahme der geistigen
Leistungsfähigkeit im Alter; E pres-
byophrenia

Alltersldilalbeltes m: nicht-insulinabhän-
giger Diabetes✫ mellitus;E adult-on-
set diabetes

Allterslflelcke pl: durch eine Pigment-
vermehrung verursachte physiologi-
sche Fleckung der Haut; E senile len-
tigo

Allterslhaut f: physiologische Abnahme
der Hautelastizität und Atrophie der
Haut ab dem 4. Lebensjahrzehnt; E
geroderma

Allterslhylperlthylrelolse f: Hyperthyreo-
se✫ im höheren Lebensalter; E senile
hyperthyroidism

Allterslhylpolthylrelolse f: Hypothyreose✫

im höheren Lebensalter; E senile hy-
pothyroidism

Allterslosltelolpolrolse f: physiologische,
im Rahmen der allgemeinen Alters-
atrophie✫ auftretende Osteoporose✫;
E senile osteoporosis

Allterslpiglmenltielrunlgen pl: im Alter
vermehrt auftretende Pigmentflecke

der Haut; E senile lentigo
Allterslschwerlhölriglkeit f: physiologische
Abnahme des Hörvermögens im Alter;
betrifft v.a. die höheren Frequenzen;
E presbycusis

Allterslsichltiglkeit f: ➙Presbyopie
Allterslstar m: häufigste Form der Kata-
rakt✫; E senile cataract

Allterslullkus des Magens m: durch arte-
riosklerotische Veränderungen von
Magengefäßen hervorgerufenes, aus-
gedehntes Magengeschwür, das relativ
symptomlos verläuft; E senile gastric
ulcer

Allterslwarlze f: im höheren Alter gehäuft
auftretender gutartiger, verruköser
Tumor mit schmutzig-grauer zerklüf-
teter Oberfläche; E senile wart

Allterslweitlsichltiglkeit f: ➙Presbyopie
Altlrulislmus m: Nächstenliebe, Selbstlo-
sigkeit, Uneigennützigkeit;E altruism

Allulmen nt: ➙Alaun
Allulmilnilum nt: zu den Erdmetallen
gehörendes Leichtmetall; E alumi-
num

Allulmilnilumllunlge f: durch langjähriges
Einatmen von Aluminiumstaub her-
vorgerufene Pneumokoniose✫; E alu-
minosis

Allulmilnilumlstaubllunlge f: ➙Alumini-
umlunge

Allulmilnolse f: ➙Aluminiumlunge
Allvelolbronlchilolliltis f: Entzündung von
Lungenbläschen/Alveolen und Bron-
chien; E alveobronchiolitis

allvelollär adj: 1. mit Hohlräumen verse-
hen 2. Lungenalveolen betreffend
3. Zahnalveolen betreffend; E 1. al-
veolate 2.–3. alveolar

Allvelollarldruck m: Druck innerhalb der
Lungenalveolen; E alveolar pressure

Allvelollarlepilthellzelllen pl: ➙Alveolar-
zellen

Allvelollarlgas nt: ➙Alveolarluft
Allvelollarlluft f: Gasgemisch der Lunge-
nalveolen; enthält mehr Kohlendioxid
als die eingeatmete Luft; E alveolar
gas

Allvelollarlsäcklchen pl: blinde Enden der
Alveolargänge, von denen die Lungen-
bläschen ausgehen; E air saccules

Allvelollarlzelllen pl: Epithelzellen der
Lungenbläschen; E alveolar cells

Allvelollarlzelllenlkarlzilnom nt: ➙Alveo-
larzellkarzinom

Allvelollarlzelllkarlzilnom nt: seltenes Ade-
nokarzinom✫ der Lunge; trotz frühzei-
tiger hämatogener Metastasierung✫ ist
die Prognose relativ gut; E alveolar
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cell carcinoma
Allvelolle f: ➙Alveolus
Allvelollekltolmie f: operative (Teil-)Ent-
fernung von Zahnalveolen; E alveo-
lectomy

Allvelollenlsäcklchen pl: ➙Alveolarsäck-
chen

Allvelolliltis f: 1. Entzündung der Lungen-
bläschen/Alveoli pulmones 2. Entzün-
dung der Zahnfächer/Alveoli dentales;
E 1.–2. alveolitis
exogen allergische Alveolitis: durch
organische Staubpartikel hervorgeru-
fene allergische Reaktion der Lungen-
alveolen; E allergic alveolitis

Allvelollolbronlchilolliltis f: Entzündung
von Lungenbläschen und Bronchien;
E alveobronchiolitis

allvelolloldenltal adj: Zahnfach und Zahn/
Dens betreffend oder verbindend; E
alveolodental

allvelollollalbilal adj: Alveolarfortsatz und
Lippen/Labia betreffend; E alveo-
lolabial

allvelollolpallaltal adj: Alveolarfortsatz
und Gaumen/Palatum betreffend oder
verbindend; E alveolopalatal

Allvelollus m, pl -li: Alveole, kleine sack-
ähnliche Ausbuchtung; E alveolus
Alveoli dentales: Zahnfächer der Alve-
olarfortsätz von Unter- und Oberkie-
fer; E dental alveoli
Alveoli pulmonis: Lungenbläschen, Al-
veolen; E pulmonary alveoli

Allymlpholplalsie f: fehlende Lymphozy-
tenbildung im Knochenmark; E

alymphoplasia
Allymlpholzyltolse f: absoluter Lympho-
zytenmangel im Blut; E alymphocy-
tosis

Alzheimer-Krankheit f: multifaktoriell
bedingte, präsenile [meist 5.–6. Le-
bensjahrzehnt] Atrophie der Groß-
hirnrinde mit typischem pathohistolo-
gischem Bild [Alzheimer-Fibrillen,
Alzheimer-Plaques]; im Laufe der
Krankheit kommt es zum fortschrei-
tenden geistigen und körperlichen
Verfall der Patienten; E Alzheimer’s
disease

Almallgam nt: Legierung von Quecksil-
ber mit anderen Metallen; in der Zahn-
medizin als Füllungsmaterial verwen-
det; E amalgam

Almalnilta f: Pilzgattung mit zahlreichen
giftigen Arten; E Amanita

Almalniltin nt: im grünen Knollenblät-
terpilz [Amanita phalloides] enthalte-
nes hochgiftiges Mykotoxin✫, das zu

Leberzellverfettung und -nekrose führt;
E amanitine

Almasltie f: angeborenes, ein- oder beid-
seitiges Fehlen der Brustdrüse; E
amastia

Amaltholpholbie f: krankhafte Angst vor
Staub oder Schmutz; E amathopho-
bia

Amaltolxilne pl: in Amanita✫-Arten ent-
haltene Lebergifte; E amatoxins

Almaulrolse f: vollständige, durch eine
amaurotische Pupillenstarre✫ gekenn-
zeichnete Erblindung bei Ausfall sämt-
licher optischer Funktionen; E amau-
rosis
diabetische Amaurose: Erblindung als
Endstadium einer Retinopathia✫ dia-
betica; häufigste Erblindung in den in-
dustrialisierten Ländern; E diabetic
amaurosis

Almaulrolsis f: ➙Amaurose
Amaurosis fugax: nur kurz andauern-
de, vollständig reversible Erblindung;
E amaurosis fugax

Ambi-, ambi- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung 1. „beide/beidseitig“ 2. „um
...herum“

amlbildexlter adj: mit beiden Händen,
beidhändig; E ambidexter

amlbillaltelral adj: beide Seiten betref-
fend; E ambilateral

Amlbilselxulalliltät f: sexuelle Neigung zu
beiden Geschlechtern; E bisexuality

Amlbiltenldenz f: Ambivalenz✫ des Wol-
lens; gleichzeitiges Bestehen gegen-
sätzlicher Wünsche und Triebe; E
ambitendency

Amlbilverlsilon f: gleichzeitiges Vorkom-
men von Introversion und Extrover-
sion in einer Person; E ambiversion

Ambly-, ambly- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „stumpf/abgestumpft“

Amlblylolpie f: angeborene oder erwor-
bene Schwachsichtigkeit ohne erkenn-
bare organische Ursache; E weak-
sightedness
toxische Amblyopie: durch chroni-
schen Alkohol- oder Nikotingenuss
verursachte Amblyopie✫;E toxic am-
blyopia

Amlboss m: mittleres Gehörknöchel-
chen, das mit Hammer und Steigbügel
verbunden ist; E anvil

Amboss-Steigbügel-Gelenk nt: gelenkige
Verbindung zwischen Amboss und
Steigbügel im Mittelohr; E incudo-
stapedial joint

amlbullant adj: ohne stationäre Aufnah-
me, während einer Sprechstunde; E

ambulant
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ambulant
Almeilsenllaulfen nt: Hautkribbeln als
Störung der normalen Empfindung;
E formication

Almeilsenlsäulre f: einfachste Monokar-
bonsäure; E formic acid

Almellalnolse f: selten gebrauchte Be-
zeichnung für einen Melaninmangel
der Haut oder anderer Gewebe; E
amelanosis

Almellie f: angeborenes Fehlen einer
oder mehrerer Gliedmaße; E amelia

Amelo-, amelo- präf.: Wortelement mit
Bezug auf „Zahnschmelz/Enamelum“

Almellolblast m: den Zahnschmelz bil-
dende Zelle; E ameloblast

Almellolgelnelsis f: Zahnschmelzbildung;
E amelogenesis
Amelogenesis imperfecta: angeborene
Störung der Zahnschmelzbildung mit
unterschiedlicher Ausprägung; E

amelogenesis imperfecta
Almelnorlrhoe f: Ausbleiben der Monats-
blutung; E amenorrhea
ernährungsbedingte/nutritive Ame-
norrhoe: durch eine Mangelernährung
verursachte Amenorrhoe; E nutri-
tional amenorrhea

Almenltia f: leichte Bewusstseinsein-
schränkung mit Zusammenhangslo-
sigkeit des Denkens, Desorientiertheit
und Halluzinationen; E amentia

Almenz f: ➙Amentia
Almeltrolpie f: Fehlsichtigkeit [Hypero-
pie✫, Myopie✫] durch Brechungsano-
malien des Auges; E ametropia

Almid nt: Ammoniakverbindung, in der
ein Wasserstoffatom durch ein Metall-
atom [Metallamid] oder einen Säure-
rest [Säureamid] ersetzt ist; E amide

Almildalse f: Hydrolase✫, die Säureamide
spaltet; E amidase

-ämie suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „erhöhter (Blut-)Spiegel“

almilkrolbilell adj: nicht von Mikroben
verursacht; E amicrobic

Almilmie f: Verlust der Mimik, z.B. bei
Parkinson✫-Krankheit [Maskengesicht];
E amimia

Almin nt: Ammoniakverbindung, in der
ein oder mehrere Wasserstoffatome
durch einen organischen Rest ersetzt
sind; je nach der Anzahl der ersetzten
H-Atome unterscheidet man primäre,
sekundäre und tertiäre Amine; E
amine
biogenes Amin: natürliches, in Pflan-
zen oder Tieren vorkommendes Amin
mit Bedeutung für den Stoffwechsel;

E biogenic amine
Alminlkollpiltis f: Besiedlung der Scheide
mit Gardnerella vaginalis und ande-
ren Bakterien [Staphylokokken, Strep-
tokokken, Escherichia coli], die zu
grau-weißem Ausfluss mit fischähnli-
chem Geruch führt; E bacterial vagi-
nosis

Almilnolalzidlälmie f: erhöhter Aminosäu-
regehalt des Blutes; E aminoacidemia

Almilnolalzidlulrie f: gesteigerte Amino-
säureausscheidung im Harn; E ami-
noaciduria

Almilnolbenlzol nt: ➙Anilin
Almilnolbernlsteinlsäulre f: ➙Asparagin-
säure

Almilnoleslsiglsäulre f: einfachste Amino-
säure; Bestandteil vieler Gerüsteiwei-
ße; E aminoacetic acid

Almilnolglulcolse f: Aminozuckerderivat
der Glucose✫; Baustein komplexer Po-
lysaccharide✫

Aminoglykosid-Antibiotikum nt: aus Ami-
nozuckern aufgebaute Antibiotika mit
meist breitem Wirkungsspektrum; E
aminoglycoside antibiotic

Almilnolgruplpe f: die aus Ammoniak
durch Substitution eines Wasserstoffa-
toms erhaltene NH2-Gruppe;E amino
radical

δ-Aminolävulinsäure f: Zwischenprodukt
der Porphyrinsynthese; wird bei Blei-
vergiftung und Porphyrie vermehrt im
Harn ausgeschieden; E δ-amino-
levulinic acid

Almilnolpepltildalse f: Hydrolase✫, die die
N-terminale Aminosäure von Protei-
nen abspaltet; E aminopeptidase

Almilnolprolpilonlsäulre f: ➙Alanin
Almilnolptelrin nt: Folsäureantagonist,
der als Zytostatikum✫ verwendet wird;
E aminopterin

6-Aminopurin nt: ➙Adenin
Almilnolsäulreldilalbeltes m: genetisch be-
dingte Ausscheidung von Aminosäu-
ren und Zucker im Harn; E amino
acid diabetes

Almilnolsäulren pl: Karbonsäuren, bei
denen ein H-Atom durch eine Amin-
gruppe ersetzt wurde; einfachste Bau-
steine der Eiweiße; E amino acids
essentielle Aminosäuren: Aminosäu-
ren, die mit der Nahrung aufgenom-
men werden müssen; E essential
amino acids
glucogene/glucoplastische Aminosäu-
ren: Aminosäuren, die in Zucker um-
gewandelt werden können; E gluco-
genic/glucoplastic amino acids
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ketogene/ketoplastische Aminosäuren:
Aminosäuren, die Ketonkörper bilden;
E ketoplastic amino acids
nicht-essentielle Aminosäuren: Amino-
säuren, die nicht mit der Nahrung auf-
genommen werden müssen; E non-
essential amino acids

Almilnolsäulrelolxildaltilon f: oxidativer
Aminosäureabbau;E amino acid oxi-
dation

Almilnoslulrie f: ➙Aminurie
Almilnoltranslfelralse f: Enzym, das die
Aminogruppe von einer Substanz auf
eine andere überträgt;E aminotrans-
ferase

Almilnolzulcker m: Einfachzucker, in dem
die OH-Gruppe durch die NH2-Gruppe
ersetzt ist; E amino sugar

Alminlulrie f: gesteigerte Aminausschei-
dung im Harn; E aminuria

-ämisch suf.: in Adjektiven verwendetes
Wortelement mit der Bedeutung „mit
erhöhtem (Blut-)spiegel“

Amlmenlphälnolmen nt: stärkeres Wachs-
tum von Bakterien [z.B. Haemophilus]
im Hämolysehof von Staphylococcus✫

aureus; E satellite phenomenon
Amlmenlwachsltum nt: ➙Ammenphäno-
men

Amlmenlzelllen pl: pyramidenförmige
Zellen des Hodens, die für die Ernäh-
rung der Samenzellen von Bedeutung
sind; E nurse cells

Amlmonlälmie f: erhöhter Ammoniakge-
halt des Blutes; E ammonemia

Amlmolnilak nt: farbloses, stechend rie-
chendes Gas; leicht löslich in Wasser
[Salmiakgeist]; E ammonia

amlmolnilalkallisch adj: Ammoniak ent-
haltend; (Urin, Ausfluss) nach Ammo-
niak riechend; E ammoniacal

Amlmolnilälmie f: ➙Ammonämie
Amlmolnilolgelnelse f: Bildung von Am-
moniumionen in der Niere;E ammo-
nigenesis

Amlmolnilum nt: in wässriger Lösung aus
Ammoniak entstehendes einwertiges
Kation, das sich wie ein Metall verhält;
E ammonium

Amlmolnilulrie f: Ammoniakausschei-
dung im Harn; E ammoniuria

Amlmolnollylse f: Ammoniakspaltung;
E ammonolysis

Amlnelsie f: Erinnerungsstörung, Ge-
dächtnisstörung; E amnesia
anterograde Amnesie: Amnesie für die
Zeit nach dem auslösenden Ereigniss;
E anterograde amnesia
kongrade Amnesie: Amnesie für die

Zeit einer Bewusstlosigkeit; E con-
grade amnesia
psychogene Amnesie: Amnesie durch
eine unbewusste Verdrängung unange-
nehmer Erinnerungen; E psychoge-
nic amnesia
retrograde Amnesie: Amnesie für die
Zeit vor dem auslösenden Ereigniss;
E retrograde amnesia

Amlnilolfeltolgralfie, -gralphie f: ➙Amnio-
grafie

Amlnilolgelnelse f: Amnionentwicklung;
E amniogenesis

Amlnilolgralfie, -gralphie f: bildgebendes
Verfahren zur Darstellung von Plazen-
ta und Fetus unter Verwendung von
Kontrastmittel✫; E amniography

amlnilolgralfisch, -gralphisch adj: Amnio-
grafie betreffend, mittels Amniografie;
E amniographic

Amlnilon nt: dünne innere Haut der
Fruchtblase, deren Epithel das Frucht-
wasser bildet; E amnion

Amlnilonlinlfekltilonslsynldrom nt: bakte-
rielle Infektion des Fruchtwassers im
letzten Schwangerschaftsdrittel; meist
nach vorzeitigem Blasensprung; E
amniotic infection syndrome

Amlnilonlinlfulsilonslsynldrom nt: durch
Eindringen von Fruchtwasser in den
mütterlichen Kreislauf verursachte
Embolie✫; E amniotic fluid infusion

Amlnilolniltis f: Entzündung des Am-
nions; E amnionitis

Amlnilonlpunkltilon f: Fruchtblasenpunk-
tion; E amniocentesis

Amlnilonlrupltur f: ➙Blasensprung
Amlnilorlrhoe f: Aussickern von Frucht-
wasser; E amniorrhea

Amlnilolskolpie f: direkte Betrachtung
der Fruchtblase mit einem Amnio-
skop; E amnioscopy

amlniloltisch adj: Amnion betreffend,
vom Amnion abstammend;E amnio-
tic

Amlniloltolmie f: Eröffnung der Frucht-
blase zur Geburtseinleitung; E amni-
otomy

Amlnilolzenltelse f: Fruchtblasenpunk-
tion, Amnionpunktion; E amniocen-
tesis

Almölben pl: zu den Wurzelfüßern gehö-
rende Einzeller, die sich durch Form-
veränderung und Ausbildung von
Scheinfüßchen [Pseudopodien] fort-
bewegen; E amebas

Almölbenldyslenltelrie f: ➙Amöbenruhr
Almölbenlruhr f: in den Tropen weitver-
breitete, oft schwere Durchfallerkran-
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kung durch Entamoeba✫ histolytica
oder (selten) Dientamoeba✫ fragilis;
E amebic dysentery

Almölbilalsis f: durch Entamoeba✫ histo-
lytica hervorgerufene Infektionskrank-
heit der Tropen und Subtropen; meist
gleichgesetzt mit intestinaler Amöbia-
sis; E amebiasis
extraintestinale Amöbiasis: meist die
Leber [Amöbenhepatitis], Lunge oder
Haut betreffende Form; E extraintes-
tinal amebiasis
intestinale Amöbiasis: in den Tropen
weitverbreitete, oft schwere Durchfall-
erkrankung durch Entamoeba✫ histo-
lytica oder (selten) Dientamoeba✫ fra-
gilis; E intestinal amebiasis

almölbisch adj: Amöben betreffend,
durch Amöben verursacht; E amebic

almölbilzid adj: amöbenababtötend; E
amebicidal

almölbolid adj: amöbenähnlich oder amö-
benartig (in Form oder Bewegung);E
ameboid

Almöblulrie f: Amöbenausscheidung im
Harn; E ameburia

Almoelba f: ➙Amöben
Almorlbolgen m: der geschwungene Bo-
gen des Oberlippenrots; E Cupid’s
bow

almorph adj: gestaltlos, formlos, struk-
turlos; (chem.) nicht kristallin; E
amorphous

Amloxlilcilllin nt: halbsynthetisches Peni-
cillin✫ mit breitem Wirkspektrum; E
amoxicillin

Amlpere nt: SI-Einheit der elektrischen
Stromstärke; E ampere

Amlpheltalmin nt: dem Adrenalin ver-
wandtes Sympathomimetikum mit ho-
hem Suchtpotenzial; E amphetamine

Amphi-, amphi- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „zweifach/doppelt/bei-
de/um...herum“

Amlphilarlthrolse f: von straffen Bändern
zusammengehaltenes Gelenk mit nur
geringer Beweglichkeit [z.B. Iliosakral-
gelenk✫]; E amphiarthrosis

Ampho-, ampho- präf.: ➙Amphi-
amlpholchrolmaltolphil adj: mit sauren
und basischen Farbstoffen färbend;
E amphochromatophil

Amlphollyt m: chemische Verbindung,
die sowohl sauer als auch basisch rea-
gieren kann; E ampholyte

Amlpholrenlatlmen nt: ➙Amphorophonie
amlpholrisch adj: (Schall) hohl klingend;
E amphoric

Amlpholrolpholnie f: über großen Lun-

genkavernen hörbares, hohl-klingen-
des Atemgeräusch; E amphorophony

amlpholter adj: teils sauer, teils basisch
reagierend; E amphoteric

Amlpilcilllin nt: säurestabiles, halbsyn-
thetisches Penicillin✫ mit breitem
Wirkspektrum; E ampicillin

AMP-Kinase f: Enzym, das im Muskel die
Reaktion ATP + AMP → 2 ADP kataly-
siert; E AMP kinase

Amlpullla f, pl -lae: bauchige Aufweitung
eines Hohlorgans; E ampulla
Ampulla ductus deferentis: ampullä-
rer Endabschnitt des Samenleiters; E
ampulla of deferent duct
Ampulla hepatopancreatica: Endstück
des Ductus✫ choledochus; E hepato-
pancreatic ampulla
Ampulla membranacea: Bogengangs-
ampulle; E membranaceous ampulla
Ampulla ossea: knöcherne Bogen-
gangsampulle; E osseous ampulla
Ampulla recti: Mastdarmausbuchtung;
E ampulla of rectum
Ampulla tubae uterinae: Ampulle des
Eileiters; E ampulla of (uterine) tube

amlpulllär adj: eine Ampulle betreffend;
bauchig aufgetrieben oder erweitert;
E ampullar

Amlpullle f: ➙Ampulla
Amlpulllenlstelnolse f: Stenose✫ der Am-
pulla hepaticopancreatica; E ampul-
lary stenosis

Amlpullliltis f: Entzündung der Samenlei-
terampulle; E ampullitis

Amlpultaltilon f: operative Abnahme ei-
nes Körperteils; E amputation

almylel adj: Amyelie betreffend, rücken-
markslos, ohne Rückenmark; E amy-
elic

Almylellenlzelphallie f: angeborenes Feh-
len von Hirn und Rückenmark;Eamy-
elencephalia

Almylellie f: angeborenes Fehlen des
Rückenmarks; E amyelia

almylellilnisch adj: ohne Myelin, myelin-
los, myelinfrei; E amyelinic

Almylelloltrolphie f: Rückenmarkatro-
phie; E amyelotrophy

Almyllaslälmie f: Amylasenerhöhung im
Blut; E amylasemia

Almyllalse f: Enzym, das Stärke und Gly-
kogen abbaut; E amylase
α-Amylase: von Ohr- und Bauchspei-
cheldrüse gebildete Amylase, die Poly-
saccharide innerhalb des Moleküls
spaltet; E alpha-amylase
β-Amylase: in Pflanzen und Mikroor-
ganismen vorkommende Amylase, die
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schrittweise Maltose abspaltet; E

beta-amylase
γ-Amylase: in den Lysosomen von Le-
ber und Niere vorkommende Amylase,
die Betaglucose abspaltet; E gamma-
amylase

Almyllaslulrie f: gesteigerte Amylaseaus-
scheidung im Harn; E amylasuria

Almyllin nt: ➙Amylopektin
Amylo-, amylo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Stärke/Amylum“

almyllolgen adj: stärkebildend; E amy-
logenic

Amylo-1,6-Glucosidase f: u.A. in Leber
und Muskel vorkommende Glykosid-
hydrolase; Mangel oder Fehlen verur-
sacht hepatorenale Glykogenspeicher-
krankheiten✫; E amylo-1,6-glucosi-
dase

Almyllolhyldrollylse f: Stärkehydrolyse,
Stärkespaltung; E amylohydrolysis

almyllolid adj: stärkeähnlich; E amylo-
id

Almyllolidlkörlper pl: u.A. in Prostata, Ge-
hirn und Gelenken auftretende, kon-
zentrische Körperchen; E amyloid
bodies

Almyllolidlnelphrolse f: durch Amyloidab-
lagerung in den Glomeruli entstehen-
de, sekundäre Nierenamyloidose; E
amyloid nephrosis

Almyllolildolse f: Oberbegriff für durch
die Ablagerung von Amyloid hervorge-
rufene Krankheiten; E amyloidosis
idiopathische Amyloidose: ätiologisch
unklare Amyloidose mit Befall multi-
pler Organe; E primary amyloidosis
kutane Amyloidose: durch Ablagerung
von Amyloid in die Haut hervorgerufe-
ne Erkrankung; E cutaneous amyloi-
dosis
sekundäre Amyloidose: im Rahmen
chronisch entzündlicher Erkrankungen
[z.B. Osteomyelitis✫, Tuberkulose*] ent-
stehende Amyloidose; E secondary
amyloidosis
senile Amyloidose: Amyloidose mit
Schädigung des Herzmuskels und des
Gehirns; E senile amyloidosis
systemische Amyloidose: Amyloidose
mit Ablagerung von Amyloid in meh-
reren Organen oder Organsystemen;
E systemic amyloidosis

Almyllollylse f: ➙Amylohydrolyse
Almyllolpekltin nt: verzweigtkettiger, was-
serunlöslicher Teil der Stärke; E amy-
lopectin

Almyllolpekltilnolse f: durch Fehlen der
Amylo-1,6-Glucosidase✫ hervorgeru-

fene Glykogenspeicherkrankheit mit
schlechter Prognose; klinisch stehen
Leberzirrhose✫, Splenomegalie✫ und
Minderwuchs im Vordergrund; E

amylopectinosis
almyllolplasltisch adj: stärkebildend; E
amyloplastic

Almyllorlrhoe f: erhöhte Stärkeausschei-
dung im Stuhl; E amylorrhea

Almyllolse f: aus D-Glucose✫ aufgebautes
Polysaccharid✫; Bestandteil der Stärke;
E amylose

Almylloslulrie f: Stärkeausscheidung im
Harn; E amylosuria

Almyllolsynlthelse f: Stärkeaufbau, Stärke-
synthese; E amylosynthesis

Almyllum nt: aus Amylose✫ und Amylo-
pektin✫ aufgebautes Polysaccharid;
wichtigstes Speicherkohlenhydrat; E
amylum

Almyllulrie f: ➙Amylosurie
Almylolplalsie f: angeborene Fehlbildung
oder Unterentwicklung eines Muskels;
E amyoplasia

Almylosltalsis f: Störung der Muskelkoor-
dination; E amyostasia

Almyloltolnie f: verringerter oder fehlen-
der Muskeltonus; E amyotonia

Almyloltrolphie f: Muskelschwund, Mus-
kelatrophie; E amyotrophy

alnalbaltisch adj: (auf-)steigend, sich ver-
stärkend; E anabatic

alnalbol adj: Anabolismus betreffend, auf-
bauend; E anabolic

Alnalbollilkum nt: Substanz, die den Auf-
baustoffwechsel anregt; E anabolic

alnalbollisch adj: ➙anabol
Alnalbollislmus m: Aufbaustoffwechsel
des Körpers; E anabolism

Alnalcholrelse f: 1. (psychiat.) Abkapse-
lung von der Außenwelt 2. (patholog.)
Absiedlung von Erregern an einem sa-
nierten Fokus; E 1.–2. anachoresis

Anlaelmia f: ➙Anämie
Anaemia perniciosa: durch Vitamin
B12-Mangel hervorgerufene megalo-
blastäre Anämie✫; E pernicious ane-
mia

anlalelrob adj: ohne Sauerstoff lebend,
nicht auf Sauerstoff angewiesen; E
anaerobic

Anlalelrolbiler m: Mikroorganismus, der
ohne Sauerstoff oder nur bei Abwesen-
heit von Sauerstoff leben kann; E
anaerobe

Anlalelrolbilont m: ➙Anaerobier
anlalelrolgen adj: wenig oder kein Gas
bildend; die Gasbildung unterdrü-
ckend; E anaerogenic
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Alnalgenlhaar nt: wachsendes Haar ohne
Wurzelscheide; E anagen hair

Anlalklilse f: emotionale Abhängigkeit
von einem Partner; E anaclisis

Anlalkulsis f: (vollständige) Taubheit; E
anakusis

alnal adj: After/Anus betreffend, zum
After/Anus gehörend; E anal

Alnallaltrelsie f: angeborenes Fehlen der
Afteröffnung; E anal atresia

Anlallbulminlälmie f: vollständiges Fehlen
von Albuminen im Blut; E analbu-
minemia

Alnalleklzem nt: meist juckendes, akutes
oder chronisches Ekzem im Analbe-
reich; E perianal eczema

Alnallepltilkum nt: Reizmittel, Stimulans;
E analeptic

alnallepltisch adj: belebend, anregend,
stärkend; mit analeptischer Wirkung;
E analeptic

Alnallfallten pl: nach perianalen Throm-
bosen zurückbleibende Hautfalten am
äußeren Anus; E anal tags

Alnallfislsur f: schmerzhafter Einriss im
Bereich des Afters; E anal fissure

Alnallfisltel f: vom Anus ausgehende Fis-
tel, die in andere Darmteile oder Orga-
ne mündet [innere Analfistel] oder
nach außen führt [äußere Analfistel];
E anal fistula

Anlallgelsie f: Aufhebung der Schmerz-
empfindlichkeit; E analgesia
patientengesteuerte Analgesie: Form
der Schmerztherapie, bei der der Pa-
tient die zugeführte Schmerzmittel-
menge regulieren kann;E on-demand
analgesia

Analgetika-Asthma f: durch verschiedene
Schmerzmittel [z.B. Acetylsalicylsäure]
ausgelöstes Asthma✫ bronchiale; E
analgesic asthma

Anlallgeltilkum nt: schmerzstillendes Me-
dikament; E analgetic

an lal lge ltisch adj: schmerzstillend;
schmerzunempfindlich; E analgetic

Anlallgie f: Schmerzlosigkeit; E anal-
gia

Alnallkalnal m: unterer Abschnitt des
Mastdarms; E anal canal

Alnallkarlzilnom nt: bösartige Geschwulst
des Afters; E anal carcinoma

Alnallkryplten pl: Krypten der After-
schleimhaut; E anal crypts

alnallog adj: entsprechend, ähnlich; ähn-
lich, gleichartig; vergleichbar;E ana-
log

Alnallpalpilllen pl: ➙Analsäulen
Anlallphallilpolproltelinlälmie f: autoso-

mal-rezessive vererbtes Fehlen der
Alpha1-Lipoproteine; E analphalipo-
proteinemia

Alnallpollyp m: von den Analsäulen aus-
gehender Polyp; E anal polyp

Alnallprollaps m: Vorfall der Anal-
schleimhaut [inkompletter Analpro-
laps] oder aller Wandschichten [kom-
pletter Analprolaps, Rektumprolaps];
E anal prolaps

Alnallprulriltus m: Afterjucken; E anal
itching

Alnallrelflex m: Kontraktion des äußeren
Afterschließmuskels bei Berührung;
E anal reflex

Alnallrhalgalden pl: oberflächliche De-
fekte der Afterschleimhaut; E anal
rhagades

Alnallsäullen pl: Längsfalten der Mast-
darmschleimhaut; E anal columns

Anlälmie f: Verminderung von Hämoglo-
binkonzentration, Erythrozytenzahl
und/oder Hämatokrit unter die alters-
und geschlechtsspezifischen Norm-
werte; E anemia
achrestische Anämie: an eine perniziö-
se Anämie erinnernde megaloblastäre
Anämie, die aber nicht auf einem Vita-
min B12-Mangel beruht; E achrestic
anemia
akute hämorrhagische Anämie: akute,
durch einen massiven Blutverlust her-
vorgerufene Anämie; E acute post-
hemorrhagic anemia
alimentäre Anämie: Anämie durch un-
zureichende Zufuhr eines oder mehre-
rer essentieller Nährstoffe; E defi-
ciency anemia
aplastische Anämie: Anämie als Folge
einer Blutbildungsstörung; E aplas-
tic anemia
aregenerative Anämie: ➙aplastische
Anämie
autoimmunhämolytische Anämie:
durch Autoimmunantikörper gegen
Erythrozyten hervorgerufene Anämie;
E autoimmune hemolytic anemia
ernährungsbedingte Anämie: ➙ali-
mentäre Anämie
essentielle Anämie: nicht durch eine
äußere Ursache hervorgerufene Anä-
mie; E primary anemia
hämolytische Anämie: Anämie durch
einen pathologisch erhöhten Zerfall
von Erythrozyten; E hemolytic ane-
mia
hämotoxische Anämie: durch toxische
Substanzen hervorgerufene Anämie
durch Störung der Blutbildung oder
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Schädigung der Erythrozyten; E

hemotoxic anemia
hyperchrome Anämie: Anämie mit er-
höhtem Hämoglobingehalt der Ery-
throzyten; E hyperchromic anemia
hypochrome Anämie: Anämie mit ver-
mindertem Hämoglobingehalt der Ery-
throzyten; E hypochromic anemia
hypoplastische Anämie: Anämie durch
eine unzureichende Erythrozytenbil-
dung; E hypoplastic anemia
idiopathische Anämie: ➙essentielle
Anämie
immunhämolytische Anämie: durch
Antikörper gegen Erythrozyten her-
vorgerufene hämolytische Anämie;
E immune hemolytic anemia
makrozytäre Anämie: Anämie mit Ma-
krozyten im Blutausstrich; E macro-
cytic anemia
megaloblastäre Anämie: hyperchrome
Anämie mit Megaloblasten im Kno-
chenmark und im peripheren Blut;E
megaloblastic anemia
mikrozytäre Anämie: Anämie mit Bil-
dung von Mikrozyten; E microcytic
anemia
molekuläre Anämie: Anämie durch pa-
thologisches Hämoglobin [z.B. Sichel-
zellenanämie✫]; E molecular anemia
nephrogene Anämie: Anämie durch
Erythropoetinmangel bei chronischer
Niereninsuffizienz; E renal anemia
normochrome Anämie: Anämie mit
normalem Hämoglobingehalt der Ery-
throzyten; E normochromic anemia
normozytäre Anämie: Anämie mit
normal geformten und gefärbten Ery-
throzyten; E normocytic anemia
nutritive Anämie: ➙alimentäre Anämie
perniziöse Anämie: durch Vitamin
B12-Mangel hervorgerufene megalo-
blastäre Anämie; E pernicious ane-
mia
physiologische Anämie: im dritten Mo-
nat nach der Geburt auftretende Anä-
mie der Säuglinge, die ohne Behand-
lung wieder verschwindet; E physio-
logical anemia
posthämorrhagische Anämie: Anämie
im Anschluss an einen akuten oder
chronischen Blutverlust;E posthemor-
rhagic anemia
renale Anämie: ➙nephrogene Anämie
sideroachrestische Anämie: Anämie
durch eine angeborene oder erworbe-
ne Eisenverwertungsstörung; E side-
roachrestic anemia
sideroblastische Anämie: ➙ sidero-

achrestische Anämie
sideropenische Anämie: hypochrome
Anämie durch einen angeborenen
oder erworbenen Eisenmangel; häu-
figste Anämieform; E sideropenic
anemia
toxische Anämie: ➙hämotoxische Anä-
mie

Alnalmnelse f: Vorgeschichte, Kranken-
geschichte; E anamnesis

Alnanlkaslmus m: Neurose✫, die von
Zwangsgedanken/-handlungen/-im-
pulsen beherrscht wird; E anancasm

alnalphyllakltisch adj: Anaphylaxie be-
treffend, durch sie bedingt; E ana-
phylactic

alnalphyllakltolid adj: anaphylaxieähn-
lich, mit den Symptomen einer Ana-
phylaxie; E anaphylactoid

Alnalphyllaltolxin nt: zum Komplement-
system gehörende Substanz, die u.A.
eine Kontraktion der glatten Muskula-
tur bewirkt; E anaphylatoxin

Alnalphyllalxie f: Allergie✫ nach wieder-
holter Antigeninjektion; kann zur Aus-
bildung eines allergischen oder ana-
phylaktischen Schocks mit akuter Le-
bensgefahr führen; E anaphylaxis

Alnalplalsie f: rückläufige Zellentwick-
lung mit Verlust der Differenzierung;
E anaplasia

Anlarlthrie f: Störung der Lautbildung;
E anarthria

Alnalsarlka f: Flüssigkeitsansammlung
im Gewebe; E anasarca

Alnalspaldie f: Mündung der Harnröhre
auf dem Penisrücken; E anaspadias

Anläslthelsie f: 1. Zustand absoluter Un-
empfindlichkeit durch neurologische
Erkrankungen oder im Rahmen einer
Narkose 2. medikamentöse Betäu-
bung/Narkose; E 1.–2. anesthesia

Anläslthelsilollolgie f: Lehre von der
Schmerzausschaltung; E anesthesio-
logy

Anläsltheltilkum nt: Betäubungsmittel,
Narkosemittel; E anesthetic

anläsltheltisch adj: Anästhesie betreffend
oder auslösend, narkotisch, betäu-
bend; E anesthetic

anlasltiglmaltisch adj: nicht-astigma-
tisch; E anastigmatic

Alnalstolmolse f: 1. natürliche Verbin-
dung zweier Hohlorgane, Gefäße oder
Nerven 2. operativ hergestellte Verbin-
dung von Hohlorganen, Gefäßen oder
Nerven; E 1.–2. anastomosis
arteriovenöse Anastomose: physiolo-
gische [Anastomosis✫ arteriovenosa]
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oder künstlich angelegte Verbindung
zwischen Arterien und Venen; E

arteriovenous anastomosis
portokavale Anastomose: operative
Verbindung von Pfortader/Vena por-
tae und Vena✫ cava inferior; E porto-
systemic anastomosis
refluxverhindernde Anastomose: bei
vesikoureteralem Reflux✫ angewandte
Technik; meist handelt es sich um eine
submuköse Verlagerung des Harnlei-
ters; E antireflux anastomosis

Alnalstolmolsenlabslzess m: sich im Be-
reich einer Anastomose bildender Abs-
zess✫; E anastomotic abscess

Alnalstolmolsenlfisltel f: meist durch eine
Nahtinsuffizienz hervorgerufene (äu-
ßere) Fistel✫; E anastomotic leak

Alnalstolmolsenlgelschwür nt: ➙Anasto-
mosenulkus

Alnalstolmolsenlinlsuflfilzienz f: meist von
Fistel- [Anastomosenfistel✫] oder Abs-
zessbildung [Anastomosenabszess✫]
begleitete Nahtinsuffizienz einer Ana-
stomose; E anastomotic breakdown

Alnalstolmolsenlkarlzilnom nt: im Bereich
der Anastomose entstehendes Karzi-
nom des Magenstumpfes; E anasto-
motic cancer

Alnalstolmolsenlleck nt: ➙Anastomosen-
insuffizienz

Alnalstolmolsenlrelzildiv nt: Tumor- oder
Ulkusrezidiv im Bereich einer Anasto-
mose; E suture line recurrence

Alnalstolmolsenlstrikltur f: durch Narben-
bildung oder andere Prozesse [Anasto-
mosenrezidiv✫] bedingte Einengung
oder Stenose einer Anastomose; E
anastomotic stricture

Alnalstolmolsenlullkus nt: Dünndarmge-
schwür im Bereich einer gastrointesti-
nalen Anastomose;E anastomotic ul-
cer

Alnalstolmolsis f: natürliche Verbindung
zweier Hohlorgane, Gefäße oder Ner-
ven; E anastomosis
Anastomosis arteriolovenularis/arte-
riovenosa: physiologische Verbindung
von Arterien und Venen; E arterio-
venous anastomosis
Anastomosis arteriovenosa glomeri-
formis: in die Unterhaut eingebettete
kleine Gefäßknäuel; wahrscheinlich
von Bedeutung für die Hautdurchblu-
tung und Wärmesteuerung; E glomi-
form body

Alnaltolmie f: Wissenschaft von Bau des
Körpers, seiner Organe und Gewebe;
E anatomy

Alnaltolxin nt: durch Formaldehyd ent-
giftetes Toxin, das aber noch als Anti-
gen wirkt; E anatoxin

anlaltrolphisch adj: Atrophie verhindernd,
einer Atrophie vorbeugend; E ana-
trophic

anlalzid adj: ohne Säure; E anacid
Anlalzildiltät f: Säuremangel des Magens,
Magensäuremangel; E anacidity

Anlalzildolgelnelse f: Unfähigkeit der Nie-
re, freie Wasserstoffionen auszuschei-
den; E anacidogenesis

Anlcrod nt: fibrinspaltendes Enzym der
Grubenotter Agkistrodon rhodostoma;
E ancrod

Ancylo-, ancylo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „gekrümmt“

Anlcyllolstolma nt: blutsaugende Haken-
würmer der Familie Ancylostomati-
dae; E Ancylostoma
Ancylostoma duodenale: in Europa
und Asien vorkommender Haken-
wurm; häufiger Erreger der Ankylo-
stomiasis✫; E hookworm

Andersen-Krankheit f: durch Fehlen der
Amylo-1,6-Glucosidase✫ hervorgeru-
fene Glykogenspeicherkrankheit mit
schlechter Prognose; klinisch stehen
Leberzirrhose✫, Splenomegalie✫ und
Minderwuchs im Vordergrund; E

Andersen’s disease
Andro-, andro- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Mann/männlich“

anldrolgen adj: in der Art eines Andro-
gens, mit androgener Wirkung;E an-
drogenic

anldrolgelneltisch adj: durch Androgene
bedingt; E androgenetic

Anldrolgenlhemlmer m: Arzneimittel, das
die Wirkung von Androgenen am Er-
folgsorgan hemmt; E antiandrogen

Anldrolgelnilsaltilon f: ➙Androgenisie-
rung

Anldrolgelnilsielrung f: Vermännlichung
von Frauen durch eine vermehrte An-
drogenwirkung; E androgenization

Anldrolgenlrelsisltenz f: fehlende oder
abgeschwächte Wirkung von Androge-
nen durch einen Defekt der Rezepto-
ren; E androgen insensitivity (syn-
drome)

Anldrolgylnie f: 1. chromosomal (XY)
männliche Patienten mit äußeren
weiblichen Geschlechtsorganen 2. Zwei-
geschlechtlichkeit, Zwittertum; E

1.–2. androgyny
anldrolid adj: einem Mann ähnlich, ver-
männlicht; E android

Anldrollolgie f: Lehre von Aufbau, Funk-
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tion und Erkrankung der männlichen
Geschlechtsorgane; E andrology

Anldrolmalnie f: Mannstollheit; E nym-
phomania

anldrolmilmeltisch adj: mit androgen-
ähnlicher Wirkung; E andromimetic

Anldrolpholbie f: krankhafte Angst vor
Männern; E androphobia

Anldrosltenldilon nt: schwach androgenes
Hormon der Nebennierenrinde und
des Eierstocks; E androstenedione

Anldrosltelron nt: im Harn ausgeschiede-
nes Stoffwechselprodukt von Testoste-
ron✫; E androsterone

Anldroltrolpie f: gehäuftes Auftreten von
Erkrankungen bei Männern; E an-
drotropism

Anldroltrolpislmus m: ➙Androtropie
Anldrolzyt m: männliche Geschlechts-/
Keimzelle; E androcyte

Anleljalkullaltilon f: Fehlen des Samener-
gusses beim Höhepunkt; E asperma-
tism

Anlenlzelphallie f: angeborenes Fehlen
des Gehirns; E anencephaly

Anlelolsilnolphillie f: Fehlen der eosino-
philen Granulozyten im peripheren Blut;
E eosinopenia

Alnelphrie f: angeborenes Fehlen der
Nieren; E renal agenesis

Anlerlgie f: 1. Energielosigkeit, Energie-
mangel; Inaktivität 2. verminderte An-
sprechbarkeit des Serums auf Antige-
ne; E 1.–2. anergy

anlelrolid adj: keine Flüssigkeit enthal-
tend, ohne Flüssigkeit; E aneroid

Anlelrylthrolplalsie f: fehlende Erythrozy-
tenbildung; E anerythroplasia

Anlelrylthrolpolelse f: ➙Anerythroplasie
Anlelrylthrolpolilelse f: ➙Anerythroplasie
Anleulplolildie f: Abweichung von der
normalen Chromosomenzahl durch
Überzähligkeit oder Fehlen von Chro-
mosomen; E aneuploidy

Alneulrin nt: ➙Vitamin B1
Anleulryslma nt: umschriebene Wander-
weiterung einer Arterie oder des Her-
zens; E aneurysm
arteriovenöses Aneurysma: ➙Aneu-
rysma arteriovenosum
Aneurysma arteriovenosum: meist
traumatische Fistel zwischen einer Ar-
terie und einer Vene;E arteriovenous
aneurysm
Aneurysma dissecans: durch Spalten-
bildung der Arterienwand entstehen-
des Aneurysma; E dissecting aneu-
rysm
echtes Aneurysma: Aneurysma, das al-

le Wandschichten erfasst; E true an-
eurysm
falsches Aneurysma: mit einem Gefäß
verbundenes traumatisches Häma-
tom✫, das ein Aneurysma vortäuscht;
E false aneurysm
Aneurysma spurium: ➙falsches Aneu-
rysma
Aneurysma verum: ➙echtes Aneurysma

Anleulryslmorlrhalphie f: Naht eines Aneu-
rysmas; E aneurysmorrhaphy

Anleulryslmoltolmie f: Eröffnung eines
Aneurysmas; E aneurysmotomy

Anlfallslleilden nt: Krankheit, die durch
das Auftreten von Anfällen gekenn-
zeichnet ist; meist gleichgesetzt mit
Epilepsie✫; E seizure disorder

Angi-, angi- präf.: ➙Angio-
Anlgilallgie f: Gefäßschmerz(en); E an-
gialgia

Anlgilekltalsie f: angeborene oder erwor-
bene Gefäßerweiterung; E angiecta-
sis

Anlgilekltolmie f: Gefäßentfernung; E
angiectomy

Anlgililtis f: Entzündung der Gefäßwand;
E angiitis

Anlgilna f: 1. Enge, Beklemmung 2. Hals-
entzündung, Mandelentzündung, Ton-
sillitis 3. ➙Angina pectoris;E 1. angi-
na 2. sore throat 3. ➙Angina pectoris
Angina abdominalis: kolikartige Leib-
schmerzen mit Symptomen des akuten
Abdomens bei Einschränkung der
Darmdurchblutung durch eine Arte-
riosklerose der Mesenterialgefäße; E
abdominal angina
Angina cruris: durch eine periphere
arterielle Durchblutungsstörung ver-
ursachte heftige Wadenschmerzen, die
zu vorübergehendem Hinken führen
oder den Patienten zum Stehenbleiben
zwingen; E angina cruris
Angina decubitus: instabile Angina
pectoris, die v.a. im Liegen auftritt; E
angina decubitis
Angina follicularis: akute Tonsillitis✫

mit Belägen in den Kryptenmündun-
gen; E spotted sore throat
Angina herpetica: durch Coxsackievi-
rus✫ A verursachte fieberhafte Entzün-
dung des Rachens mit Bläschenbil-
dung; E herpangina
Angina intestinalis: ➙Angina abdomi-
nalis
Angina lacunaris: ➙Angina follicularis
Angina pectoris: durch eine akute
Ischämie der Herzmuskulatur hervor-
gerufene anfallsartige Schmerzen in der
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Herzgegend mit charakteristischem
Beengungsgefühl; wird i.d.R. durch
eine körperliche oder seelische Belas-
tung ausgelöst; E angina pectoris
Angina ulceromembranacea/ulcerosa:
➙ulzeromembranöse Angina
ulzeromembranöse Angina: Fusobor-
reliose✫ durch Fusobacterium✫ fusi-
forme und Borrelia✫ vincenti; meist
einseitige ulzeröse Mandelentzündung
mit Schluckbeschwerden und evtl.
Zahnfleischbefall; i.d.R. kein Fieber
und nur leichtes Krankheitsgefühl; E
Vincent’s angina
vasospastische Angina: Sonderform
der Angina pectoris, bei der kurzdau-
ernde Krämpfe der Koronararterien
auftreten; E Prinzmetal’s angina

Anlgilnolpholbie f: krankhafte Angst vor
dem Ersticken oder einem Angina✫

pectoris-Anfall; E anginophobia
anlgilnös adj: Angina pectoris betref-
fend, an ihr leidend, mit den Sympto-
men einer Angina pectoris; E angi-
nose

Angio-, angio- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Gefäß“

Anlgilolblasltom nt: von der Gefäßwand
ausgehender gutartiger Tumor; E
angioblastoma

Anlgilolcholliltis f: Entzündung der Gal-
lenwege/Gallengänge; E angiocholi-
tis

Anlgilolderlmaltiltis f: Entzündung von
Hautgefäßen; E angiodermatitis

Anlgiloldylnie f: ➙Angialgie
Anlgiloldyslplalsie f: fehlerhafte Gefäßbil-
dung/Gefäßentwicklung; E angio-
dysplasia

anlgilolfolllilkullar adj: Lymphfollikel und
Blutgefäße betreffend; E angiofolli-
cular

Anlgilolgelnelse f: Blutgefäßbildung; E
angiogenesis

Anlgilolgralfie, -gralphie f: Kontrastmittel-
darstellung von Gefäßen; E angio-
graphy
renale Angiografie: Angiografie der
Nierenarterien; E renal angiography
selektive Angiografie: Angiografie spe-
zifischer Gefäße über eine direkte In-
jektion; E selective angiography

anlgilolgralfisch, -gralphisch adj: Angio-
grafie betreffend, mittels Angiografie;
E angiographic

Anlgilolgramm nt: Kontrastmittelbild
von Gefäßen; E angiogram

Anlgilolgralnullom nt: gutartiger Gefäß-
tumor mit Granulationsgewebe; E

angiogranuloma
Anlgilolhälmolphillie f: durch einen Man-
gel oder Defekt an von Willebrand-
Faktor✫ hervorgerufene Blutungsnei-
gung; E angiohemophilia

Anlgilolkarldilolgralfie, -gralphie f: Kon-
trastmitteldarstellung des Herzens
und der großen Gefäße; E angiocar-
diography

anlgilolkarldilolgralfisch, -gralphisch adj:
Angiokardiografie betreffend, mittels
Angiokardiografie; E angiocardio-
graphic

Anlgilolkarldilolgramm nt: Kontrastmit-
telbild von Herz und großen Gefäßen;
E angiocardiogram

Anlgilolkarldilolpalthie f: Erkrankung
oder Fehlbildung des Herzens und der
großen Gefäße; E angiocardiopathy

Anlgilolkarldiltis f: Entzündung des Her-
zens und der großen Blutgefäße; E
angiocarditis

Anlgilolkelraltom nt: gutartiger Gefäßtu-
mor mit warzenförmiger Hyperkerato-
se✫; E angiokeratoma

Anlgilolkelraltolma nt, pl -malta: ➙Angio-
keratom

Anlgilolkylmolgralfie, -gralphie f: kymo-
grafische Darstellung der Strömungs-
verhältnisse in den Arterien; E an-
giokymography

Anlgilolleilolmylollilpom nt: gutartiger
Mischtumor mit Gefäßen, Fettgewebs-
anteil und glattem Muskelgewebe; E
angioleiomyolipoma

Anlgilollilpom nt: Lipom✫ mit zahlreichen
Blutgefäßen; E angiolipoma

Anlgilollolgie f: Lehre von den Gefäßen
und ihren Erkrankungen;E angiology

Anlgilollolpalthilen pl: Erkrankungen der
terminalen Arterien; E angiolopa-
thies

Anlgilollulpolid nt: gutartiger, blauroter
Knoten am Nasenrücken; Hautmanife-
station der Sarkoidose✫; E angio-
lupoid

Anlgilollymphlanlgilom nt: Angiom✫ aus
Blut- und Lymphgefäßen; E angio-
lymphangioma

Anlgilom nt: tumorartige Gefäßneubil-
dung oder Gefäßfehlbildung; E an-
gioma

Anlgilolmelgallie f: Gefäßvergrößerung,
Gefäßerweiterung; E angiomegaly

Anlgilolmylom nt: Myom✫ mit zahlrei-
chen Blutgefäßen; E angiomyoma

Anlgilolmylolsarlkom nt: bösartiger Misch-
tumor mit angiomatösen und sarkoma-
tösen Anteilen; E angiomyosarcoma
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Anlgilolnelkrolse f: Nekrose✫ der Wand
von Blut- oder Lymphgefäßen; E

angionecrosis
Anlgilolneurlallgie f: neuralgischer Ge-
fäßschmerz, Gefäßneuralgie; E an-
gioneuralgia

Anlgilolneulrolpalthie f: durch eine nerva-
le Dysregulation hervorgerufene Durch-
blutungsstörung; E angioneuropathy

Anlgilolöldem nt: durch eine allergische
Reaktion hervorgerufene subkutane
Schwellung von Haut und Schleim-
haut; E angioedema

Anlgilolpalrallylse f: ➙Angioparese
Anlgilolpalrelse f: Gefäßlähmung durch
Störung der nervalen Versorgung; E
angioparesis

Anlgilolpalthia f: ➙Angiopathie
Angiopathia diabetica: ➙diabetische
Angiopathie

Anlgilolpalthie f: Gefäßerkrankung; E
angiopathy
diabetische Angiopathie: Langzeitscha-
den bei schlecht eingestelltem Diabe-
tes✫ mellitus; die diabetische Makro-
angiopathie betrifft hauptsächlich Ge-
hirn, Herz, Nieren und periphere Gefä-
ße; die diabetische Mikroangiopathie
ist die Ursache von u.A. Retinopathia✫

diabetica, diabetischer Glomeruloskle-
rose✫ und diabetischer Neuropathie✫;
E diabetic angiopathy

Anlgilolplasltie f: Aufdehnung verengter
Gefäßabschnitte mit einem Ballonka-
theter; E angioplasty

Anlgilolplasltik f: Gefäßplastik, plastische
Gefäßoperation; E angioplasty

Anlgilolpolelse f: Gefäßbildung, Gefäß-
neubildung; E angiopoiesis

Anlgilolreltilkullolmaltolse f: früher nur
sporadisch auftretendes [klassisches/
sporadisches Kaposi-Sarkom] Sar-
kom✫, als Komplikation einer HIV-
Infektion [epidemisches Kaposi-Sar-
kom] aber von zunehmender Bedeu-
tung; initial braunrot-livide knotige
Effloreszenzen der Haut und Schleim-
haut mit Tendenz zur Ulzeration; im
weiteren Verlauf Befall von Lymph-
knoten und Organen [Leber, Herz,
Lunge];E angioreticuloendothelioma

Anlgilolrelzepltolren pl: Gefäßrezeptoren,
z.B. Chemorezeptoren; E vascular re-
ceptors

Anlgilorlrhalphie f: Gefäßnaht; E an-
giorrhaphy

Anlgilolsarlkom nt: von den Gefäßen aus-
gehender bösartiger Tumor; E an-
giosarcoma

Anlgilolsklelrolse f: Verdickung und Ver-
härtung der Wand von Blut- oder
Lymphgefäßen; E angiosclerosis

Anlgilolskolpie f: direkte Betrachtung
oberflächlicher Kapillaren mit einem
Kapillarmikroskop; E angioscopy

Anlgilolspaslmus m: Gefäßkrampf; E
angiospasm

Anlgilolstelnolse f: Einengung (des Lu-
mens) von Blut- oder Lympfgefäßen;
E angiostenosis

Anlgiloltenlsilnalse f: Enzym, das Angio-
tensin II spaltet; E angiotensinase

Angiotensin-II-Blocker pl: Substanzen, die
mit Angiotensin II am Rezeptor kon-
kurrieren; wirken blutdrucksenkend;
E angiotensin II antagonists

Angiotensin-Converting-Enzym nt: Pepti-
dase✫, die Angiotensin I in Angioten-
sin II umwandelt; E angiotensin con-
verting enzyme

Angiotensin-Converting-Enzym-Hemmer
m: zur Senkung des Blutdruckes ver-
wendeter Hemmer des Angiotensin-
Converting-Enzyms; E ACE inhibitor

Anlgiloltenlsilne pl: Gewebehormone mit
Polypeptidstruktur; das inaktive An-
giotensin I wird vom Angiotensin-
Converting-Enzym in Angiotensin II
umgewandelt, das eine starke vasokon-
striktorische und blutdrucksteigernde
Wirkung hat; E angiotensins

Anlgiloltenlsilnolgen nt: inaktive Mutter-
substanz der Angiotensine✫; E an-
giotensinogen

Angiotensin-II-Rezeptorantagonisten pl:
➙Angiotensin-II-Blocker

Anlgiloltolmie f: Gefäßeröffnung; E an-
giotomy

Anlgiloltolnus m: Gefäßtonus; E angio-
tonia

anlgiloltrolphisch adj: gefäßernährend;
E angiotrophic

Angst f: nicht auf bestimmte Objekte
oder Situationen bezogenes, subjekti-
ves Bedrohungsgefühl mit auffälligen
klinischen Symptomen [Blässe, Schweiß-
ausbruch, Zittern, Herzklopfen, Blut-
druckanstieg]; im täglichen Gebrauch
nicht von Furcht✫ abgegrenzt und oft
auch als Synonym für Phobie✫ ver-
wendet; E fear

Angstlerlwarltung f: krankhafte Angst
vor (der Entwicklung) einer Phobie;
E irrational fear of developing a pho-
bia

Angstlneulrolse f: neurotisches Krank-
heitsbild mit Angst als führendem
Symptom; nicht immer klar von pho-
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bischer Angst zu unterscheiden; E
anxiety state

Anlgullus m: Winkel; E angle
Angulus infectiosus oris: schmerzhaf-
tes, akutes oder chronisches Ekzem✫

des Mundwinkels; E angular cheilitis
Angulus infrasternalis: Winkel zwi-
schen rechtem und linkem Rippenbo-
gen; E infrasternal angle
Angulus iridocornealis: Winkel zwi-
schen Hornhaut und Iris in der vorde-
ren Augenkammer; E iridocorneal
angle
Angulus mandibulae: Winkel zwischen
Corpus und Arcus mandibulae; E
mandibular angle
Angulus oculi lateralis, medialis: äu-
ßerer/seitlicher und innerer/medialer
Augenwinkel; E lateral and medial
angle of eye
Angulus oris: Mundwinkel; E angle
of mouth
Angulus subpubicus: Winkel zwischen
den beiden Schambeinen; E subpu-
bic angle
Angulus venosus: Winkel zwischen
Vena jugularis interna und Vena sub-
clavia; auf der linken Seite Mündungs-
ort des Ductus✫ thoracicus;E venous
angle

Anlhidlrolse f: generalisiertes oder lokali-
siertes Fehlen oder starke Verminde-
rung der Schweißabsonderung; E
anhidrosis

Anlhyldrälmie f: Wassermangel im Blut,
Bluteindickung; E anhydremia

Anlildrolse f: ➙Anhidrose
anlikltelrisch adj: ohne Gelbsucht/Ikte-
rus (verlaufend); E anicteric

Alnillin nt: einfachstes aromatisches
Amin; Grundsubstanz für Farbstoffe
und Medikamente; E aniline

Alnillincltus m: ➙Anilingus
Alnillinlgus m: orale Stimulation des
Anus; E anilingus

Alnillinlkrebs m: Blasenkrebs bei Anilin-
arbeitern; E aniline cancer

Alnilma f: Seele; E anima
alnilmallisch adj: von Tieren stammend,
animalisch, tierisch; tierisch, triebhaft;
E animal

Anlilon nt: negatives Ion✫; E anion
Anlilrildie f: Fehlen der Regenbogenhaut;
E aniridia

Alnilsalkilalsis f: durch den Heringswurm
[Anisakis marina] hervorgerufene
Darmerkrankung; E anisakiasis

Anlisleilkolnie f: ungleiche Größe der bei-
den Netzhautbilder; E aniseikonia

Aniso-, aniso- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „ungleich/verschieden“

anlilsolchrolmaltisch adj: von unter-
schiedlicher Farbe, uneinheitlich ge-
färbt; E anisochromatic

Anlilsolchrolmie f: unterschiedliche An-
färbbarkeit von Erythrozyten; E an-
isochromia

Anlilsoldakltyllie f: asymmetrisches Wachs-
tum von Fingern oder Zehen; E an-
isodactyly

Anlilsoldonltie f: Gebiss mit unterschied-
lich großen Zähnen; E heterodontia

Anlilsolgalmie f: Fortpflanzung durch
Vereinigung ungleicher Gameten [z.B.
Spermium und Eizelle];E anisogamy

Anlilsolkolrie f: unterschiedliche Pupil-
lenweite; E anisocoria

Anlilsolmasltie f: unterschiedliche Größe
der Brüste; E anisomastia

Anlilsolmellie f: asymmetrisches Wachs-
tum von Armen oder Beinen; E an-
isomelia

anlilsolmer adj: nicht-isomer; E aniso-
meric

Anlilsolmeltrolpie f: ungleiche Brechkraft
beider Augen; E anisometropia

Anlilsolpie f: ungleiche Sehschärfe beider
Augen; E anisopia

Anlilsolpoilkillolzyltolse f: Vorhandensein
unterschiedlich großer und unter-
schiedlich geformter Erythrozyten✫

im Blut(bild); E anisopoikilocytosis
anlilsolton adj: nicht-isoton; E anisoto-
nic

anlilsoltrop adj: Doppelbrechung betref-
fend oder zeigend, doppelbrechend,
doppelrefraktär; E anisotropic

Anlilsolzyltolse f: 1. ungleiche Form
gleichartiger Zellen 2. Vorhandensein
unterschiedlich geformter Erythrozy-
ten✫ im Blut(bild); E 1.–2. anisocy-
tosis

Ankylo-, ankylo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „gekrümmt“

Anlkyllolblelphalron nt: Lidverwachsung;
E ankyloblepharon

Anlkyllolcheillie f: Lippenverwachsung;
E ankylocheilia

Anlkyllolchillie f: Lippenverwachsung;
E ankylocheilia

Anlkylloldakltyllie f: Verwachsung von
Fingern oder Zehen;E ankylodactyly

Anlkyllolgloslson nt: Zungenverwach-
sung; E ankyloglossia

Anlkyllolse f: Einschränkung der Gelenk-
beweglichkeit; E ankylosis
knöcherne Ankylose: durch Verwach-
sung der gelenkbildenden Knochen
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entstehende Versteifung; E bony an-
kylosis

anlkyllolsielrend adj: Ankylose verursa-
chend, versteifend; E ankylosing

Anlkyllolstolma nt: ➙Ancylostoma
Anlkyllolstolmaltildolse f: ➙Ankylostomia-
sis

Anlkyllolstolmilalsis f: meist durch Ancy-
lostoma✫ duodenale oder Necator✫

americanus hervorgerufene Erkran-
kung mit Anämie✫, Magen-Darm-
Symptomen und evtl. Herzinsuffi-
zienz✫; E ancylostomiasis

anlkylloltisch adj: Ankylose betreffend,
von ihr betroffen oder durch sie be-
dingt; E ankylotic

Anlkylloltolmie f: 1. Durchtrennung an-
kylotischer Verwachsungen eines Ge-
lenks 2. Durchtrennung eines ange-
wachsenen Zungenbändchens; E

1. ankylotomy 2. frenotomy
Anllehlnungsldelpreslsilon f: durch die
Trennung von Bezugspersonen verur-
sachtes Depressionssyndrom bei Kin-
dern; E anaclitic depression

Anlnellilda pl: Würmerstamm, zu dem
u.A. die Blutegel gehören;EAnnelida

Ano-, ano- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung 1. „After/Anus“ 2. „Ring“

Anlolde f: positive Elektrode, positiver
Pol; E anode

Anloldonltie f: völlige Zahnlosigkeit, Feh-
len aller Zähne; E anodontia

Anloldylnum nt: schmerzlinderndes Mit-
tel, Schmerzmittel; E anodyne

alnolkoklzylgelal adj: After und Steiß-
bein/Os coccygis betreffend oder ver-
bindend; E anococcygeal

Alnolmallolskop nt: Gerät zur Diagnostik
von Farbsinnesstörungen;E anomalo-
scope

Anlolnylchie f: ➙Anonychosis
Anlolnylcholsis f: partielles oder vollstän-
diges Fehlen der Finger- und/oder Ze-
hennägel; E anonychia

alnolpelrilnelal adj: After und Damm/Pe-
rineum betreffend oder verbindend;
E anoperineal

Anlolphelles f: weltweit verbreitete Stech-
mückenart, die Malaria und andere
Infektionskrankheiten überträgt; E
Anopheles

Anlophlthallmie f: ➙Anophthalmus
Anlophlthallmus m: Fehlen des Augap-
fels; E anophthalmos

Anlolpie f: Funtionsausfall der Augen;
E anopia

Alnolplasltik f: Plastik des Afterschließ-
muskels; E anoplasty

Anlolplulra pl: flügellose blutsaugende
Insekten; medizinisch wichtig sind die
Menschenläuse [Pediculidae]; E Ano-
plura

Anloplsie f: ➙Anopie
Anlorlchildie f: ➙Anorchie
Anlorlchie f: Fehlen der Hoden;E anor-
chia

Anlorlchislmus m: ➙Anorchie
alnolrekltal adj: After und Mastdarm/
Rektum betreffend oder verbindend;
E anorectal

Alnolrekltallfisltel f: innere Analfistel mit
Mündung in das Rektum; E anorec-
tal fistula

Anlolrekltilkum nt: Appetitzügler, Appe-
tithemmer; E anorectic

anlolrekltisch adj: Anorexia betreffend;
Appetitlosigkeit verursachend, appetit-
hemmend; E anorectic

Alnolrekltiltis f: Entzündung von After
und Mastdarm; E anorectitis

Anlolrelxia f: Appetitlosigkeit; E anore-
xia
Anorexia nervosa: fast ausschließlich
Mädchen im Alter von 12–21 Jahren
betreffende, psychisch bedingte Ess-
störung mit extremer Abmagerung
und Zeichen allgemeiner Körper-
schwäche und Fehlernährung; oft
kombiniert mit periodischer Bulimie✫

[Anorexie-Bulimie-Syndrom]; E an-
orexia nervosa

Anlolrelxilkum nt, pl -ka: ➙Anorektikum
anlorlgalnisch adj: (chem.) nicht orga-
nisch, mineralisch; unbelebt; E inor-
ganic

Anlorlgaslmie f: Ausbleiben des Orgas-
mus beim Geschlechtsverkehr oder bei
der Masturbation; E anorgasmy

Alnolsiglmolildolskolpie f: endoskopische
Untersuchung von Anus und Colon
sigmoideum; E anosigmoidoscopy

Alnolskolpie f: endoskopische Untersu-
chung des Analkanals; E anoscopy

Anloslmie f: Fehlen des Geruchsinnes;
E anosmia

alnolspilnal adj: After und Rückenmark/
Medulla spinalis betreffend; E ano-
spinal

Anlosltelolplalsie f: fehlerhafte Knochen-
bildung; E anosteoplasia

Anloltie f: ein- oder beidseitiges Fehlen
der Ohrmuschel; E anotia

alnolvalgilnal adj: After und Scheide/Va-
gina betreffend oder verbindend; E
anovaginal

Anlolvalrie f: ein- oder beidseitiges Feh-
len der Eierstöcke; E anovarism
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alnolvelsilkal adj: After und Harnblase/
Vesica urinaria betreffend oder ver-
bindend; E anovesical

anlolvullaltolrisch adj: ohne eine Ovula-
tion/Eisprung; E anovulatory

Anloxlälmie f: Sauerstoffmangel des Blu-
tes; E anoxemia

Anlolxie f: (starker) Sauerstoffmangel;
E anoxia
anämische Anoxie: Anoxie bei Anä-
mie; E anemic anoxia
ischämische Anoxie: durch eine Min-
derdurchblutung hervorgerufene Ano-
xie; E ischemic hypoxia

Anlolxylbilont m: ➙Anaerobier
Anloxylhälmie f: ➙Anoxämie
Anlpaslsungslhylperlplalsie f: ➙Adapta-
tionshyperplasie

Anlpaslsungslsynldrom, alllgelmeilnes nt:
➙Adaptationssyndrom

Anlreilchelrungslkulltur f: Kultur zur se-
lektiven Anreicherung von Mikroorga-
nismen; E enrichment culture

Anlsa f, pl -sae: Schlinge, Schleife; E
ansa
Ansa cervicalis: Schlinge von Fasern
des Nervus✫ hypoglossus am Hals; E
cervical ansa
Ansa subclavia: Nervenschlinge um
die Arteria✫ subclavia; E subclavian
loop

Anlsatzlalpolneulrolse f: Aponeurose✫ am
Ansatzpunkt eines Muskels; E apo-
neurosis of insertion

Anlstrenlgungslallbulminlulrie f: ➙ An-
strengungsproteinurie

Anlstrenlgungslasthlma nt: durch eine
körperliche Belastung ausgelöstes Asth-
ma✫ bronchiale; E exercise-induced
asthma

Anlstrenlgungslproltelinlulrie f: Form der
orthostatischen Proteinurie nach län-
gerer Anstrengung [z.B. Marschieren];
E effort proteinuria

Antlalcildum nt, pl -da: ➙Antazidum
Anltalgolnislmus m: Gegensatz; gegenein-
ander gerichtete Wirkungsweise von
Muskeln oder Stoffen; E antagonism

Anltalgolnist m: 1. Muskel, der mit einem
entgegengesetzt wirkenden Muskel zu-
sammenarbeitet 2. durch Besetzung ei-
nes Membranrezeptors wirksame Sub-
stanz; E 1.–2. antagonist

anltalgolnisltisch adj: Antagonismus be-
treffend, gegenwirkend, entgegenge-
setzt wirkend; E antagonistic

antlalzid adj: säureneutralisierend; E
antacid

Antlalzildum nt: (Magen-)Säure-neutrali-

sierende Substanz; E antacid
Ante-, ante- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „vor/voran/vorher“

Anltelbralchilum nt: Unterarm, Vorder-
arm; E antebrachium

Anltelflelxio ultelri f: physiologische Vor-
wärtsbeugung der Gebärmutter; E
anteflexion (of the uterus)

anltelhelpaltisch adj: vor der Leber/He-
par (liegend); E antehepatic

anltelkollisch adj: vor dem Kolon (lie-
gend); E antecolic

Antlelmeltilkum nt, pl -ka: ➙Antiemeti-
kum

anltelnaltal adj: vor der Geburt oder
während der Schwangerschaft (auftre-
tend oder entstehend); E antenatal

anltelparltal adj: unmittelbar vor der
Entbindung/Geburt (auftretend oder
entstehend); E antepartal

Anltelpolsiltio ultelri f: Vorwärtsverlage-
rung der Gebärmutter;E forward dis-
placement of the uterus

anltelrilor adj: vorne liegend; nach vorne
gelegen, vorderer; ventral; E anterior

Antero-, antero- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „vorderer/erster“

anltelrolgrad adj: nach vorne oder vor-
wärts (gerichtet/verlaufend); E ante-
rograde

anltelrolinlfelrilor adj: vorne und unten
(liegend); E anteroinferior

anltelrollaltelral adj: vorne und seitlich
(liegend); E anterolateral

Anltelrollaltelrallinlfarkt m: Myokardin-
farkt✫ der Vorder- und Seitenwand;
E anterolateral myocardial infarction

anltelrolmeldilal adj: vorne und zur Mitte
hin (liegend); E anteromedial

anltelrolmeldilan adj: vorne und zur Me-
dianebene hin (liegend); E antero-
median

anltelrolposltelrilor adj: von vorne nach
hinten (gerichtet oder verlaufend); E
anteroposterior

anltelrolsepltal adj: vor dem Kammer-
septum (liegend); E anteroseptal

anltelrolsulpelrilor adj: vorne und oben
(liegend); E anterosuperior

Anteversio-anteflexio uteri f: physiologi-
sche Vorwärtsbeugung und Vorwärts-
neigung der Gebärmutter; E ante-
flexion of the uterus

Anltelverlsio ultelri f: physiologische Vor-
wärtsneigung der Gebärmutter; E
anteversion of the uterus

Antlhellminltilkum nt: Wurmmittel; E
anthelmintic

antlhellminltisch adj: gegen Würmer wir-
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kend, wurmtötend; E anthelmintic
Antlhellon nt: im Magen-Darm-Trakt
gebildetes Gewebshormon, das die Ma-
gensaftbildung hemmt; E entero-
anthelone

Antlhidlroltilkum nt: ➙Antiperspirant
antlhidlroltisch adj: die Schweißbildung/
Schweißsekretion hemmend; E anti-
hidrotic

Anthlralcolsis f: Gewebepigmentierung
durch Einlagerung exogener Ruß-
oder Kohlepartikel; meist gleichgesetzt
mit Anthracosis pulmonum; E an-
thracosis
Anthracosis pulmonum: zu den Pneu-
mokoniosen✫ zählende, durch langjäh-
rige Einatmung von Kohlenstaub her-
vorgerufene Erkrankung; die Ablage-
rung in den Alveolen führt zur Ausbil-
dung eines Lungenemphysems✫; E
pulmonary anthracosis

anthlralkolid adj: milzbrandähnlich, anth-
raxähnlich; E anthracoid

Anthlralkolse f: ➙Anthracosis
Anthlralkolsillilkolse f: zu den Berufskrank-
heiten✫ gerechnete Pneumokoniose✫

durch langjähriges Einatmen kiesel-
säurehaltigen Kohlenstaubs; E an-
thracosilicosis

Anthlralsillilkolse f: ➙Anthrakosilikose
Anthlrax m: meldepflichtige Infektions-
krankheit durch Bacillus✫ anthracis,
die vom Tier auf den Menschen über-
tragen wird; E anthrax

Anthlraxlpneulmolnie f: durch Einatmen
von Bacillus✫ anthracis hervorgerufe-
ne Lungenform des Milzbrandes; E
inhalational anthrax

Anlthrolpolgelnelse f: Entwicklung der
menschlichen Rasse; E anthropogen-
esis

anthlrolpolid adj: menschenähnlich; E
anthropoid

Anthlrolpollolgie f: Wissenschaft vom
Menschen und den Menschenrassen;
E anthropology

Anthlrolpolmorlphislmus m: Menschwer-
dung, Vermenschlichung; E anthro-
pomorphism

Anthlrolpolnolse f: nur bei Menschen vor-
kommende Erkrankung;E anthropo-
nosis

Anthlrolpolpholbie f: Angst vor bestimm-
ten Menschen oder Menschengrup-
pen; E anthropophobia

anthlrolpolzenltrisch adj: den Menschen
in den Mittelpunkt stellend; E an-
thropocentric

Anthlrolpolzololnolse f: von Tieren auf

Menschen übertragene Erkrankung;
E anthropozoonosis

Anti-, anti- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „gegen“

anltiladlrenlerg adj: die Wirkung von
Adrenalin aufhebend; das sympathi-
sche System hemmend; E antiadre-
nergic

Anltiladlrenlerlgilkum nt: ➙Adrenorezep-
torenblocker

Anltilallbulmin nt: Antikörper gegen Al-
bumin; E antialbumin

Anltilalllerlgilkum nt: Arzneimittel mit
Wirkung gegen Allergie oder allergi-
sche Symptome; E antiallergic

anltilalllerlgisch adj: gegen Allergie ge-
richtet; E antiallergic

anltilalnalbol adj: den Anabolismus hem-
mend; E antianabolic

anltilalnälmisch adj: gegen Anämie ge-
richtet; E antianemic

anltilalnalphyllakltisch adj: gegen Anaphy-
laxie gerichtet; E antianaphylactic

Anltilanldrolgen nt: Arzneimittel, das die
Wirkung von Androgenen am Erfolgs-
organ hemmt; E antiandrogen

Anti-Antikörper m: Antikörper✫ gegen
einen anderen Antikörper; E antian-
tibody

anltilalpolplekltisch adj: Apoplexie ver-
hindernd, die Symptome von Apople-
xie mildernd; E antiapoplectic

Anltilarlrhythlmilkum nt: Arzneimittel mit
Wirkung gegen Herzrhythmusstörun-
gen; E antiarrhythmic

anltilarlrhythlmisch adj: mit Wirkung ge-
gen Arrhythmien, Arrhythmien ver-
hindernd; E antiarrhythmic

Anltilaltellekltalselfakltor f: in den Lungen-
alveolen vorhandene oberflächenakti-
ve Substanz, die die Oberflächenspan-
nung herabsetzt; E surfactant

anltilalthelrolgen adj: die Atherombil-
dung hemmend; E antiatherogenic

Anltilalzildum nt, pl -da: ➙Antazidum
Anltilbalbylpillle f: oraler Ovulationshem-
mer zur hormonalen Empfängnisver-
hütung; E birth-control pill

anltilbakltelrilell adj: gegen Bakterien
(wirkend); E antibacterial

Antibasalmembran-Antikörper m: gegen
die Basalmembran gerichtete Autoan-
tikörper✫; E anti-GBM antibody

Antibasalmembran-Glomerulonephritis f:
durch gegen die Basalmembran ge-
richtete Autoantikörper✫ hervorgeru-
fene Glomerulonephritis✫; E anti-
GBM glomerulonephritis

Anltilbilolgramm nt: Testung der Antibio-
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tikaresistenz von Bakterien oder Pil-
zen; E antibiogram

Anltilbiloltilkalprolphyllalxe f: Krankheits-
verhütung durch frühzeitige Antibioti-
kagabe [z.B. präoperativ]; E antibio-
tic prophylaxis

Anltilbiloltilkalrelsisltenz f: natürliche oder
erworbene Widerstandsfähigkeit von
Mikroorganismen gegen Antibiotika;
E antibiotic resistance

Anltilbiloltilkum nt, pl -ka: Arzneimittel,
das Mikroorganismen abtötet [Bakte-
rizidie✫] oder in ihrem Wachstum
hemmt [Bakteriostase✫]; E antibiotic

anltilbiloltisch adj: 1. Antibiose betref-
fend 2. wachstumshemmend, keim-
hemmend oder -abtötend; E 1.–2.
antibiotic

anltilchollinlerg adj: die Wirkung von
Acetylcholin hemmend; das parasym-
pathische System hemmend; E anti-
cholinergic

Anltilconlvullsilvum nt, pl -va: ➙Antikon-
vulsivum

anltildelpreslsiv adj: Depression(en) ver-
hindernd oder lindernd; E antide-
pressant

Anltildelpreslsilvum nt: Arzneimittel mit
Wirkung gegen Depressionen; E an-
tidepressant

Anltildilalbeltilkum nt: Arzneimittel mit
Wirkung gegen Diabetes✫ mellitus;
E antidiabetic

anltildilalbeltisch adj: gegen Diabetes✫

mellitus wirkend, den Blutzuckerspie-
gel senkend; E antidiabetic

anltildilalbeltolgen adj: die Diabetesent-
wicklung verhindernd; E antidiabe-
togenic

Anltildilarlrholilkum nt: Arzneimittel mit
Wirkung gegen Durchfall/Diarrhö; E
antidiarrhetic

anltildilarlrholisch adj: gegen Durchfall/
Diarrhö wirkend, Durchfallsymptome
lindernd; E antidiarrhetic

Anti-D-Immunglobulin nt: Antikörper✫

gegen das D-Antigen des Rhesussys-
tems; wird in der Anti-D-Prophylaxe✫

eingesetzt;E anti-D immune globulin
Anltildilulrelse f: Einschränkung der
Harnbildung in der Niere durch Hem-
mung der Wasserausscheidung oder
Erhöhung der Reabsorption von Was-
ser; E antidiuresis

Anltildot nt: Gegengift, Gegenmittel; E
antidote

Anti-D-Prophylaxe f: Prophylaxe der Rhe-
sus-Sensibilisierung von rh-negativen
Müttern durch Gabe von Anti-D-Im-

munglobulin✫; E anti-D prophylaxis
anltildrom adj: gegenläufig; E anti-
dromic

anltildyslenltelrisch adj: Dysenterie ver-
hütend oder lindernd oder heilend;
E antidysenteric

Anltilelmeltilkum nt: Arzneimittel mit
Wirkung gegen Übelkeit und Erbre-
chen; E antiemetic

anltilelmeltisch adj: gegen Übelkeit und
Erbrechen wirksam; E antiemetic

Anltilenlzym nt: Antikörper gegen ein
spezifisches Enzym; E antienzyme

anltilenlzylmaltisch adj: gegen ein Enzym
wirkend, ein Enzym hemmend; E
antizymotic

Anltilelpillepltilkum nt: Arzneimittel mit
Wirkung gegen Epilepsie oder epilep-
tische Anfälle; E antiepileptic

anltilelpillepltisch adj: mit Wirkung ge-
gen Epilepsie, epileptische Anfälle ver-
hindernd; E antiepileptic

anltilfeblril adj: fiebersenkend; E anti-
febrile

Anltilfilbrilllans nt: Arzneimittel mit Wir-
kung gegen Vorhof- oder Kammer-
flimmern; E antifibrillatory

anltilfilbrilllant adj: gegen Herzflimmern
wirksam; E antifibrillatory

Anltilfilbrilllanltilum nt, pl -lanlzilen, -lanlti-
en: ➙Antifibrillans

Anltilfilbrilnollylsin nt: körpereigener Fi-
brinolysinhemmer; E antifibrinoly-
sin

Anltilfilbrilnollyltilkum nt: die Fibrinolyse
hemmende Substanz; E antifibrino-
lytic

anltilfilbrilnollyltisch adj: die Fibrinolyse
hemmend; E antifibrinolytic

anltilfunlgal adj: gegen Pilze/Fungi wir-
kend; E antifungal
komplettes Antigen: Antigen, das zur
Immunisierung führen kann; E com-
plete antigen
kreuzreagierendes Antigen: eine Kreuz-
reaktion✫ auslösendes Antigen; E
cross-reacting antigen
unvollständiges Antigen: niedermole-
kulares Antigen, das erst nach Bindung
an einen Carrier eine Antikörperbil-
dung auslöst; E half-antigen

anltilgen adj: Antigeneigenschaften be-
sitzend, als Antigen wirkend; E anti-
genic

Antigen-Antikörper-Komplex m: im Rah-
men der Antigen-Antikörper-Reak-
tion entstehender Komplex; im Blut
zirkulierende Antigen-Antikörper-
Komplexe können Ursache diverser
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Krankheiten sein; E antigen-antibo-
dy complex

Anltilgenldrift f: partielle Veränderung
der Antigenstruktur; führt evtl. zu
einer Abschwächung der Wirksamkeit
von Antikörpern; E antigenic drift

Anltilgenlshift m: plötzliche, starke Ver-
änderung der Antigenstruktur; führt
zur Bildung eines neuen Subtyps; E
antigenic shift

Anltilgesltalgelne pl: Substanzen, die mit
Progesteron am Rezeptor konkurrie-
ren; E gestagen inhibitors

Anltilglolbullin nt: Antikörper✫ gegen
Serumglobuline; E antiglobulin

anltilgolnaldoltrop adj: gonadotrope Hor-
mone hemmend; E antigonadotropic

Anltilgramm nt: grafische Darstellung
eines Antikörpersuchtests; E anti-
gram

anltilhälmollyltisch adj: gegen Hämolyse
wirkend, eine Hämolyse verhindernd;
E antihemolytic

anltilhälmolphil adj: gegen Hämophilie
wirkend, Hämophilie verhindernd;E
antihemophilic

Anltilhälmolphillielfakltor m: in der Leber
gebildeter Faktor der Blutgerinnung;
Mangel oder Fehlen führt zu Hämo-
philie✫ A; E antihemophilic factor (A)

Anltilhälmorlrhalgilkum nt: blutstillendes
Mittel; E antihemorrhagic

anltilhälmorlrhalgisch adj: blutstillend;
E antihemorrhagic

Anltilhelpalrin nt: in den Blutplättchen
enthaltene Substanz, die die Wirkung
von Heparin hemmt; E antiheparin

Anltilhidlroltilkum nt: ➙Antiperspirant
anltilhidlroltisch adj: die Schweißbildung/
Schweißsekretion hemmend; E anti-
hidrotic

Anltilhisltalmin nt: ➙Antihistaminikum
Anltilhisltalmilnilkum nt: Arzneimittel, die
die Wirkung von Histamin durch Blo-
ckade der Histaminrezeptoren ab schwä-
chen oder aufheben; E antihistami-
nic

anltilhisltalmilnisch adj: die Wirkung von
Histamin abschwächend, Histaminre-
zeptoren blockend; E antihistaminic

Anltilhorlmon nt: die Wirkung eines Hor-
mons hemmende oder aufhebende
Substanz; E antihormone

Anltilhylperllilpälmilkum nt: ➙Antilipidä-
mikum

anltilhylperltenlsiv adj: blutdrucksenkend;
E antihypertensive

Anltilhylperltenlsilvum nt: Arzneimittel
mit Wirkung gegen erhöten Blutdruck,

blutdrucksenkendes Mittel; E an-
tihypertensive

Anltilhylperltolnilkum nt: ➙Antihyperten-
sivum

anltilikltelrisch adj: Gelbsucht/Ikterus
lindernd oder verhindernd; E anti-
icteric

anltilinlfekltilös adj: infektionsverhin-
dernd; E anti-infectious

anltilkalrilös adj: gegen Karies wirkend,
Karies vorbeugend; E anticarious

anltilkarlzilnolgen adj: die Tumorentste-
hung hemmend, einer Tumorentwick-
lung vorbeugend; E anticarcinogenic

anltilkeltolgen adj: die Ketonkörperbil-
dung hemmend; E antiketogenic

Anltilkolalgullans nt: gerinnungshem-
mende Substanz; E anticoagulant

Anltilkolalgullanltilum nt, pl -lanlzilen, -lan-
tilen: ➙Antikoagulans

anltilkolalgullielrend adj: die Blutgerin-
nung hemmend, gerinnungshemmend;
E anticoagulant

anltilkolalgulliert adj: mit Antikoagulan-
tien versetzt; E anticoagulated

an lti lkon lvul lsiv adj: krampflösend,
krampfverhindernd; E anticonvul-
sive

Anltilkonlvullsilvum nt: krampflösendes/
krampfverhinderndes Mittel; E anti-
convulsant

Anltilkonlzepltilon f: Methoden zur Ver-
hinderung der Konzeption oder der
Einnistung der Frucht in der Gebär-
mutter; E contraception

anltilkonlzepltilolnell adj: empfängnisver-
hütend; E anticonceptive

Anltilkörlper m: vom Immunsystem ge-
bildete Eiweißkörper, die spezifisch
gegen ein Antigen✫ gerichtet sind; oft
gleichgesetzt mit Immunglobulin✫;
E antibody
agglutinierender Antikörper: ➙kom-
pletter Antikörper
antimitochondriale Antikörper: Anti-
körper gegen Bestandteile der Mito-
chondrienmembran; E antimito-
chondrial antibodies
antinukleäre Antikörper: Antikörper
gegen Zellkernbestandteile; E anti-
nuclear antibodies
bivalenter Antikörper: Antikörper mit
zwei Antigenbindungsstellen;E biva-
lent antibody
blockierender Antikörper: ➙ inkom-
pletter Antikörper
inkompletter Antikörper: Antikörper,
der sich an ein Antigen bindet ohne
Agglutination auszulösen; E incom-
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plete antibody
irregulärer Antikörper: durch nach-
weisbare Immunisierung induzierter
Antikörper; E immune antibody
komplementbindender Antikörper:
Antikörper, der Komplement aktiviert
und damit zur Zellauflösung führt; E
complement-fixing antibody
kompletter Antikörper: Antikörper,
der in Kochsalzlösung zu Agglutina-
tion führt; E complete antibody
konglutinierender Antikörper: ➙ in-
kompletter Antikörper
kreuzreagierender Antikörper: Anti-
körper, der mit mehr als einem Anti-
gen reagiert;E cross-reacting antibody
monoklonaler Antikörper: von einem
Zellklon gebildeter Antikörper; E
monoclonal antibody
natürlicher Antikörper: ➙regulärer
Antikörper
nichtagglutinierender Antikörper: ➙in-
kompletter Antikörper
polyklonale Antikörper: von mehreren
Zellklonen gebildete Antikörper; E
polyclonal antibodies
regulärer Antikörper: ohne nachweis-
bare Immunisierung vorhandener An-
tikörper; E natural antibody
zytolytischer Antikörper: ➙zytotoxi-
scher Antikörper
zytotoxischer Antikörper: Antikörper,
der über eine Aktivierung des Komple-
mentsystems zur Auflösung der Zelle
führt; E cytotoxic antibody

Anltilkörlperlmanlgellsynldrom nt: ange-
borener oder erworbener Immunde-
fekt✫ mit klinischer Symptomatik; E
antibody deficiency syndrome

Anltilkörlperlsuchltest m: serologischer
Test auf irreguläre Antikörper; E an-
tibody screening test

anltilleulkolzyltär adj: gegen Leukozyten
gerichtet oder wirkend; E antileuko-
cytic

Anltillilpildälmilkum nt: Arzneimittel mit
Wirkung gegen erhöhte Blutlipidspie-
gel; E antilipemic

anltillilpidlälmisch adj: den Lipidspiegel
senkend; E antilipemic

Anltilluleltilkum nt: Arzneimittel mit Wir-
kung gegen Syphilis; E antisyphilitic

anltilluleltisch adj: gegen Syphilis wir-
kend; E antisyphilitic

Anltillymlpholzyltenlglolbullin nt: gegen
Lymphozyten gerichtetes Immunglo-
bulin; E antilymphocyte globulin

Anltillymlpholzyltenlselrum nt: Antiserum
gegen Lymphzyten zur Unterdrückung

der Transplantatabstoßung oder Be-
handlung von zellvermittelten Autoim-
munerkrankungen; E antilympho-
cyte serum

Anltilmeltalbollit m: Substanz, die einen
Stoffwechselweg hemmt und damit
zytostatisch oder zytotoxisch wirkt;
E antimetabolite

anltilmilkrolbilell adj: gegen Mikroorga-
nismen wirkend; E antimicrobial

Anltilmiltolchonldrilenlanltilkörlper pl: An-
tikörper gegen Bestandteile der Mit-
ochondrienmembran; E antimito-
chondrial antibodies

Anltilmiltoltilkum nt: die Mitose hem-
mendes Gift; therapeutisch zur Che-
motherapie maligner Tumoren ver-
wendet; E antimitotic

anltilmiltoltisch adj: die Mitose hem-
mend; E antimitotic

Anltilmultalgen nt: Substanz, die die
spontane oder induzierte Mutationsra-
te verringert; E antimutagen

Anltilmylkoltilkum nt: gegen Pilze/Fungi
wirkende Substanz; E antifungal

anltilmylkoltisch adj: gegen Pilze/Fungi
wirkend; E antimycotic

Anltilnelolplasltilkum nt: Arzneimittel mit
Wirkung gegen Neoplasmen/Tumoren;
Zytostatikum; E antineoplastic

anltilnelolplasltisch adj: gegen (maligne)
Neoplasmen wirksam; zytostatisch;
E antineoplastic

anltilnelphriltisch adj: gegen Nephritis
wirkend; E antinephritic

anltilneurlallgisch adj: gegen Neuralgie
wirksam; E antineuralgic

anltilneulriltisch adj: gegen Neuritis wir-
kend; E antineuritic

anltilnulklelär adj: gegen den Zellkern
oder Zellkernteile gerichtet; E anti-
nuclear

Anltilösltrolgen nt: Substanz, die die Wir-
kung von Östrogen an den Erfolgsor-
ganen hemmt; E antiestrogen

anltilolvullaltolrisch adj: ovulationshem-
mend; E antiovulatory

Anltilolxyldans nt: Substanz, die die Oxi-
dation oder Autooxidation anderer
Substanzen verhindert; E antioxi-
dant

anltilpalrallyltisch adj: einer Lähmung/
Paralyse vorbeugend, Paralyse lin-
dernd; E antiparalytic

anltilpalralsiltisch adj: gegen Parasiten
wirkend; E antiparasitic

Anltilpeldilkullolsum nt: Arzneimittel mit
Wirkung gegen Läuse; E antipedicu-
lotic

Antikörpermangelsyndrom
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Anltilpelrisltalltik f: rückläufige Peristal-
tik; E antiperistalsis

Anltilperslpilrant nt: die Schweißsekre-
tion hemmendes Mittel, schweißhem-
mende Substanz; E antiperspirant

anltilphalgolzyltär adj: gegen Phagozyten
gerichtet; E antiphagocytic

Anltilphlolgisltilkum nt: entzündunghem-
mendes Mittel, Entzündungshemmer;
E antiphlogistic

anltilphlolgisltisch adj: entzündungshem-
mend; E antiphlogistic

Anltilplaslmin nt: körpereigener Fibrino-
lysinhemmer; E antiplasmin

Anltilprolgesltelrolne pl: Substanzen, die
mit Progesteron am Rezeptor konkur-
rieren; E gestagen inhibitors

Anltilproltolzolilkum nt: gegen Protozoen
wirkendes Mittel; E antiprotozoan

anltilprulrilgilnös adj: gegen Juckreiz wir-
kend; E antipruritic

Anltilpsolrilkum nt: Arzneimittel mit Wir-
kung bei Psoriasis; E antipsoriatic

Anltilpsylcholtilkum nt: Substanz mit
angstlösender, beruhigender und se-
dierender Wirkung; E antipsychotic

anltilpsylcholtisch adj: gegen Psychosen
wirkend; E antipsychotic

anltilpylolgen adj: die Eiterbildung ver-
hindernd; E antipyogenic

Anltilpylreltilkum nt: fiebersenkendes
Mittel; E antipyretic

anltilpylreltisch adj: fiebersenkend; E
antithermic

Anltilpylroltilkum nt: Mittel zur Behand-
lung von Brandwunden; E antipyro-
tic

anltilralchiltisch adj: gegen Rachitis wirk-
sam, Rachitis vorbeugend oder verhin-
dernd; E antirachitic

Anltilrelfluxlplasltik f: Operation zur Re-
fluxverhinderung; E antireflux opera-
tion

Anltilrheulmaltilkum nt: gegen rheumati-
sche Erkrankungen wirkendes Mittel;
E antirheumatic

anltilrheulmaltisch adj: gegen rheumati-
sche Erkrankungen wirkend; E an-
tirheumatic

Anti-Rh-Serum nt: in der Anti-D-Prophy-
laxe✫ verwendetes Immunserum; E
anti-RH immune serum

anltilselborlrholisch adj: gegen Seborrhoe
wirkend; E antiseborrheic

anltilselkreltolrisch adj: sekretionshem-
mend; E antisecretory

Anltilseplsis f: Maßnahmen zur Verhin-
derung oder Bekämpfung von Infek-
tionen; E antisepsis

Anltilsepltik f: ➙Antisepsis
Anltilsepltilkum nt: antiseptisches Mittel;
E antiseptic

anltilsepltisch adj: Antisepsis betreffend
oder herbeiführend; E antiseptic

Anltilselrum nt: Antikörper✫ enthalten-
des Serum, das zur passiven Immuni-
sierung und in der Serodiagnostik ver-
wendet wird; E antiserum

Anltilspaslmoldilkum nt: Arzneimittel mit
Wirkung gegen Krämpfe der glatten
Muskulatur; E antispasmodic

anltilspasltisch adj: krampflösend, Mus-
kelkrämpfe verhindernd oder lin-
dernd; E antispastic

Anltilsymlpaltholtolnilkum nt: Arzneimit-
tel, das den zentralen oder peripheren
Sympathikotonus herabsetzt; als Mittel
gegen hohen Blutdruck eingesetzt; E
antisympathetic

anltilsylphilliltisch adj: gegen Syphilis
wirkend; E antisyphilitic

Anltilthromlbin nt: Substanz, die Throm-
bin inaktiviert oder hemmt; E anti-
thrombin
Antithrombin III: in der Leber und dem
Gefäßendothel gebildeter Enzymhem-
mer, der verschiedene Faktoren der
Blutgerinnung hemmt; E antithrom-
bin III

Anltilthromlbinlzeit f: Gerinnungstest zur
Kontrolle der zweiten Phase der Blut-
gerinnung; E thrombin time

Anltilthromlboltilkum nt: gerinnungs-
hemmende Substanz; E antithrom-
botic

anltilthromlboltisch adj: eine Thrombose
oder Thrombusbildung verhindernd
oder erschwerend; auch im Sinne von
gerinnungshemmend verwendet; E
antithrombotic

anltilthylrelolid adj: gegen die Schilddrü-
se gerichtet oder wirkend; E antithy-
roid

anltilthylreloltolxisch adj: gegen Hyper-
thyreose wirksam; E antithyrotoxic

Anltiltolxin nt: 1. Gegengift, Antidot 2. ge-
gen ein Toxin gerichteter Antikörper✫;
E 1.–2. antitoxin

anltiltolxisch adj: Antitoxin betreffend,
mit antitoxischer Wirkung; E antito-
xic

Anltiltranslpilrant nt: ➙Antiperspirant
anltiltulberlkullös adj: gegen Tuberkel-
bakterien wirkend; E antitubercu-
lous

Anltiltulberlkulloltilkum nt: Arzneimittel
mit Wirkung gegen Tuberkelbakterien,
antituberkulöse Substanz; E antitu-
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berculotic
anltiltulmolrilgen adj: die Tumorbildung
hemmend; E antitumorigenic

anltiltuslsiv adj: hustenstillend; E an-
titussive

Anltiltuslsilvum nt: hustenstillendes Mit-
tel, Hustenmittel; E antitussive

anltiltylphös adj: Typhus verhindernd,
gegen Typhus wirkend; E antity-
phoid

anltilvilral adj: gegen Viren gerichtet, Vi-
ren abtötend [viruzid] oder im Wachs-
tum hemmend [virustatisch]; E an-
tiviral

Anltilvitlalmin nt: die Wirkung eines
Vitamins aufhebende Substanz; meist
eine strukturanaloge Substanz ohne
Vitaminwirkung; E antivitamin

anltilzilpaltolrisch adj: vorgreifend, vor-
wegnehmend, erwartend; ahnungsvoll,
vorausahnend; E anticipatory

anltral adj: Antrum betreffend; E

antral
Anltrekltolmie f: operative Entfernung
des Antrum✫ pyloricum;Eantrectomy

Anltriltis f: Entzündung des Antrum*
mastoideum; E antritis

Anltrolatltilkoltolmie f: ➙Attikoantroto-
mie

Anltrolduloldelnekltolmie f: operative Ent-
fernung von Antrum✫ pyloricum und
Teilen des Duodenums; E antroduo-
denectomy

Anltrolnallgie f: Schmerzen in der Kiefer-
höhle; E antronalgia

anltrolnalsal adj: Kieferhöhle/Sinus ma-
xillaris und Nase betreffend oder ver-
bindend; E antronasal

Anltrolskolpie f: endoskopische Untersu-
chung der Kieferhöhle; E antroscopy

Anltrolstolmie f: operative Eröffnung der
Kieferhöhle; E antrostomy

Anltroltolmie f: operative Eröffnung ei-
nes Antrums; E antrotomy

anltroltymlpalnisch adj: Antrum mastoi-
deum und Paukenhöhle/Tympanum
betreffend oder verbindend;E antro-
tympanic

Anltroltymlpalniltis f: Entzündung von
Paukenhöhle und Antrum✫ mastoi-
deum; E antrotympanitis

Anltrolzelle f: zystenartige Flüssigkeits-
ansammlung in der Kieferhöhle; E
antrocele

Anltrum nt: Höhle, Hohlraum; E an-
trum
Antrum mastoideum: größter Hohl-
raum des Warzenfortsatzes; E mas-
toid antrum

Antrum pyloricum: präpylorischer
Magenabschnitt, Antrum; E pyloric
antrum

Anltrumlgasltriltis f: auf das Antrum✫ py-
loricum begrenzte Magenschleimhaut-
entzündung; E antrum gastritis

Anltrumlrelsekltilon f: ➙Antrektomie
alnulklelär adj: kernlos, ohne Kern; E
anuclear

alnullär adj: ringförmig, zirkulär; E
annular

Alnullolrhalphie f: Naht des Afterschließ-
muskels; E annulorrhaphy

Alnullus m, pl -li: Ring, ringförmige Struk-
tur; E annulus
Anulus fibrosus: Faserring der Band-
scheiben; E fibrous annulus
Anulus inguinalis profundus, superfi-
cialis: innerer und äußerer Leisten-
ring; E deep and superficial inguinal
ring

Anlulrelse f: fehlende Harnabsonderung
durch eine Abflussbehinderung oder 
-störung der Blase; E anuresis

Anlulrie f: fehlende oder nur minimale
Urinausscheidung; E anuria
echte Anurie: Anurie durch eine Nie-
renschädigung oder -insuffizienz; E
true anuria
falsche Anurie: Anurie durch eine
Harnabflussbehinderung; E false
anuria
renale Anurie: ➙echte Anurie

Alnus m: unteres, auf dem Damm mün-
dendes Darmende; E anus
Anus praeter(naturalis): künstlich an-
gelegter Darmausgang;E preternatu-
ral anus

Alnuslalplalsie f: ➙Aproktie
Alnulsiltis f: Entzündung des Afters; E
anusitis

Anus-Rektum-Fistel f: innere Analfistel
mit Mündung in das Rektum; E ano-
rectal fistula

Alnuslstelnolse f: angeborene [Analatre-
sie✫] oder erworbene Einengung des
Afters; E proctostenosis

Anlxilollyltilkum nt: angstlösendes Mittel;
E anxiolytic

anlxilollyltisch adj: angstlösend; E anx-
iolytic

Anlzapflsynldrom nt: durch Umleitung
oder Ableitung von Blut hervorgerufe-
ne Symptomatik; E steal phenome-
non

Alorlta f: die aus der linken Herzkammer
entspringende große Körperschlag-
ader; E aorta
Aorta abdominalis: unterhalb des
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Zwerchfells liegender Teil der Aorta;
teilt sich in die rechte und linke Arteri-
a✫ iliaca communis; E abdominal
aorta
Aorta ascendens: aufsteigende Aorta;
E ascending aorta
Aorta descendens: absteigende Aorta;
E descending aorta
Aorta thoracica: Aortenabschnitt zwi-
schen Aortenisthmus und Zwerchfell;
E thoracic aorta

alorltal adj: Hauptschlagader/Aorta be-
treffend; E aortic

Alortlallgie f: Aortenschmerz; E aortal-
gia

Alortlekltolmie f: Teilentfernung der Aor-
ta; E aortectomy

Alorltenlanleulryslma nt: angeborene oder
erworbene Aussackung der Aorta; E
aortic aneurysm

Alorltenlarlkalde f: von den Sehnenbögen
des Zwerchfells gebildete Arkade über
dem Hiatus✫ aorticus; E aortic ar-
cade

Alorltenlbilfurlkaltilon f: ➙Aortengabel
Alorltenlbilfurlkaltilonslsynldrom nt: durch
einen Verschluss der Aortengabel her-
vorgerufene Minderdurchblutung der
Beine und die damit entstehenden
Symptome; E aorticoiliac occlusive
disease

Alorltenlbolgen m: zwischen aufsteigen-
der und absteigender Aorta liegender
Bogen, von dem der Truncus✫ brachio-
cephalicus und die Arteriae carotis
communis und subclavia sinistra ab-
gehen; E aortic arch

Alorltenlbolgenlanlgilolgralfie, -gralphie f:
angiografische Darstellung des Aor-
tenbogens und der abgehenden Gefä-
ße; E aortic arch angiography

Alorltenlbullbus m: ausgebuchteter An-
fangsteil der Aorta✫; E aortic bulb

Alorltenldislsekltilon f: Aneurysma✫ dis-
secans der Aorta; E aortic dissection

Alorltenlenlge f: ➙Aortenisthmus
Alorltenlgalbel f: Teilung der Aorta✫ in
rechte und linke Arteria✫ iliaca com-
munis in Höhe des 4. Lendenwirbels;
E bifurcation of aorta

Alorltenlherz nt: typische Form des Her-
zens im Röntgenbild bei Erweiterung
des linken Ventrikels; E boat shaped
heart

Alorltenlinlsuflfilzienz f: ➙Aortenklappe-
ninsuffizienz

Alorltenlisthlmus m: Einengung der Aor-
ta✫ zwischen Aortenbogen und abstei-
gender Aorta; E aortic isthmus

Alorltenlisthlmuslstelnolse f: relativ häufi-
ge, angeborene Verengung des Aorten-
isthmus; E aortic isthmus stenosis

Alorltenlklaplpe f: aus drei Taschenklap-
pen bestehende Klappe am Ausgang
der linken Herzkammer in die Aorta;
E aortic valve

Alorltenlklaplpenlinlsuflfilzienz f: Herz-
klappenfehler mit unvollständigem
Verschluss der Aortenklappe✫; führt
zu Rückfluss von Blut in die linke
Herzkammer während der Diastole✫;
E aortic regurgitation

Alorltenlklaplpenlstelnolse f: angeborene
oder erworbene [rheumatische oder
bakterielle Endokarditis✫] Verengung
der Aortenklappenöffnung; die Druck-
belastung des linken Ventrikels führt
zu Linksherzhypertrophie✫ und Links-
herzinsuffizienz✫; E aortic stenosis

Alorltenlkonlfilgulraltilon f: ➙Aortenherz
Alorltenlsklelrolse f: die Aorta betreffen-
de, zu Verkalkung führende Arterio-
sklerose✫; E aortosclerosis

Alorltenlstelnolse f: angeborene oder er-
worbene Verengung der Aorta oder der
Aortenklappe [Aortenklappensteno-
se✫]; E aortic stenosis

alorltilkolpullmolnal adj: Aorta und Lun-
genschlagader/Truncus pulmonalis be-
treffend oder verbindend; E aortico-
pulmonary

alorltilkolrelnal adj: Aorta und Niere(n)/
Ren betreffend; E aorticorenal

alorltisch adj: ➙aortal
Alorltiltis f: Entzündung der Aorta bzw.
der Aortenwand; E aortitis

Aorto-, aorto- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Hauptschlagader/Aorta“

Alorltolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung der Aorta und ihrer
Äste; E aortography

alorltolgralfisch, -gralphisch adj: Aorto-
grafie betreffend, mittels Aortografie;
E aortographic

Alorltolgramm nt: Röntgenkontrastauf-
nahme der Aorta und ihrer Äste; E
aortogram

alorltolkarldilal adj: Aorta und Herz/Car-
dia betreffend oder verbindend; E
cardioaortic

alorltolkolrolnar adj: Aorta und Kranzar-
terien/Koronargefäße betreffend oder
verbindend; E aortocoronary

alorltolpullmolnal adj: ➙aortikopulmonal
alorltolrelnal adj: ➙aortikorenal
Alorltorlrhalphie f: Aortennaht; E aor-
torrhaphy

Alorltoltolmie f: Eröffnung der Aorta,
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Aortenschnitt; E aortotomy
alpalllisch adj: durch einen Ausfall des
Palliums bedingt oder gekennzeichnet;
E apallic

alpanlkrelaltisch adj: ohne Pankreas, durch
ein Fehlen des Pankreas bedingt; E
apancreatic

alpalrallyltisch adj: ohne Lähmung/Para-
lyse (verlaufend); E aparalytic

Alpalralthylrelose f: Fehlen der Neben-
schilddrüsen; E aparathyreosis

alpaltholgen adj: (Mikroorganismen)
nicht krankheitserregend; E non-
pathogenic

Alpaltit nt: fluorhaltiger Kalziumphos-
phatkristall; mineralischer Baustein
von Knochen und Zähnen; E apatite

Alpelrilens nt: mildes Abführmittel; E
aperient

Alpelrilenltilum nt, pl -enlzilen, -enltilen:
➙Aperiens

Alpelrisltalltik f: Peristaltikmangel, Peris-
taltikschwäche; E aperistalsis

Alperltulra f: Öffnung, Eingang, Spalt,
Loch, Schlitz, Apertur; E aperture
Apertura lateralis ventriculi quarti:
beidseitige seitliche Öffnung des IV.
Ventrikels;E lateral aperture of fourth
ventricle
Apertura mediana ventriculi quarti:
Öffnung des IV. Ventrikels in die Cis-
terna✫ cerebellomedullaris; E medi-
an aperture of fourth ventricle
Apertura piriformis: vordere Öffnung
der (knöchernen) Nasenhöhle; E pi-
riform aperture
Apertura sinus frontalis: Stirnhöhlen-
mündung im mittleren Nasengang;E
aperture of frontal sinus

Alpex m: Spitze, Gipfel, Scheitel; E apex
Apex cordis: Herzspitze; E apex of
heart
Apex vesicae: Harnblasenspitze, Bla-
senspitze; E apex of bladder

Alpexlkarldilolgralfie, -gralphie f: Form der
Mechanokardiografie✫ mit Messung
über der Herzspitze; E apexcardiog-
raphy

alpexlkarldilolgralfisch, -gralphisch adj: Apex-
kardiografie betreffend, mittels Apex-
kardiografie; E apexcardiographic

Alpexlkarldilolgramm nt: über der Herz-
spitze erfasstes Mechanokardiogramm✫;
E apexcardiogram

Aplfellsilnenlhaut f: ➙Apfelsinenschalen-
haut

Aplfellsilnenlschallenlhaut f: v.a. Frauen
betreffende Veränderung des Unter-
hautfettgewebes [Zellulitis✫] mit typi-

schem Erscheinungsbild; E orange
skin

Apgar-Index m: Punktsystem zur Beur-
teilung der Vitalität von Neugebore-
nen; E Apgar scale

Alphalgie f: Unvermögen zu schlucken;
E aphagia

Alphalgolpralxie f: ➙Aphagie
alphak adj: linsenlos, ohne Linse; E
aphakic

Alphalsie f: durch eine Hirnschädigung
bedingte Sprachstörung bei intaktem
Gehör und Sprachapparat; E aphasia

Alphelmie f: ➙Aphasie
Alpholnie f: Stimmlosigkeit, Stimmver-
lust; E aphonia

Alphotläslthelsie f: verminderte Emp-
findlichkeit der Netzhaut auf Lichtrei-
ze nach übermäßiger Sonneneinstrah-
lung; E aphotesthesia

Alphralsie f: Unfähigkeit, Sätze zu bilden
oder zu verstehen; E aphrasia

Alphroldilsilalkum nt: den Geschlechts-
trieb anregendes oder steigerndes Mit-
tel; E aphrodisiac

alphroldilsisch adj: den Geschlechtstrieb
anregend oder steigernd; E aphrodi-
siac

Aphlthen pl: rundliche Erosionen der
Schleimhaut des Mundes und der
Genitalregion, die von einem entzünd-
lichen Randsaum umgeben sind; E
aphthae

aphltholid adj: aphthenähnlich, aph-
thenförmig; E aphthoid

aphlthös adj: aphthenartig; E aph-
thous

Aphltholse f: durch multiple Aphthen✫

gekennzeichnete Erkrankung der
Mundschleimhaut; E aphthosis

Aphltholsis f: durch multiple Aphthen✫

gekennzeichnete Erkrankung der
Mundschleimhaut; E aphthosis
Aphthosis epizootica: relativ selten auf
den Menschen übertragene Virus-
krankheit von Wiederkäuern und
Schweinen; oft schwer von einer Sto-
matitis✫ aphthosa zu unterscheiden;
E epizootic aphthae

alpilkal adj: Spitze/Apex betreffend, an
der Spitze liegend; E apical

Alpilkekltolmie f: operative Entfernung
einer Organspitze; E apicectomy

Apiko-, apiko- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Gipfel/Spitze/Apex“

Alpilkolekltolmie f: 1. operative Entfer-
nung einer Organspitze 2. ➙Apikoto-
mie; E 1.–2. apicoectomy

Alpilkollylse f: operative Lösung der Lun-
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genspitze; E apicolysis
Alpilkoltolmie f: Entfernung/Resektion
der Zahnwurzelspitze; E apicotomy

Alpilnelallislmus m: angeborenes oder
erworbenes Fehlen der Zirbeldrüse;
E apinealism

Alpilziltis f: Entzündung einer (Organ-,
Knochen-)Spitze; E apicitis

Alplalsie f: fehlende Entwicklung eines
Organs oder Gewebes aus einer vor-
handenen Anlage; E aplasia

Alpleulrie f: unvollständige Entwicklung
einzelner oder mehrerer Rippen; E
apleuria

alpneulmaltisch adj: luftfrei; unter Luft-
ausschluss; E apneumatic

Alpneulmaltolse f: angeborene Lungen-
atelektase✫; E apneumatosis

Alpneulmie f: unvollständige Entwick-
lung der Lunge; E apneumia

Alpnoe f: Atemstillstand; E apnea
Apo-, apo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „weg/ab“

Alpolcrilniltis f: (eitrige) Schweißdrüsen-
entzündung; E apocrinitis

alpoldal adj: ohne Fuß/Füße, fußlos; E
apodal

Alpoldie f: angeborene Fußlosigkeit; E
apodia

Alpolenlzym nt: Proteinanteil eines kom-
plexen Enzyms; E apoenzyme

Alpolferlriltin nt: Eiweiß, das im Darm
zusammen mit Eisen Ferritin✫ bildet;
eisenfreier Teil des Ferritins; E apo-
ferritin

alpolkrin adj: (Sekretion) mit Ausschei-
dung des apikalen Teils der Drüse; E
apocrine

Alpollilpolproltelin nt: Proteinanteil eines
Lipoproteins; E apolipoprotein

Alpolneulrekltolmie f: ➙Aponeurosekto-
mie

Alpolneulrorlrhalphie f: Aponeurosen-
naht; E aponeurorrhaphy

Alpolneulrolse f: breite, flächenhafte Seh-
ne; E aponeurosis

Alpolneulroslekltolmie f: (Teil-)Entfer-
nung einer Aponeurose; E aponeu-
rectomy

Alpolneulrolsis f: breite, flächenhafte Seh-
ne; E aponeurosis
Aponeurosis bicipitalis: Aponeurose
des Bizepsmuskels; E bicipital apo-
neurosis
Aponeurosis linguae: Zungenaponeu-
rose; E lingual aponeurosis
Aponeurosis palmaris: Palmarapo-
neurose; E palmar aponeurosis
Aponeurosis plantaris: Fußsohlenapo-

neurose, Plantaraponeurose; E plan-
tar aponeurosis

Alpolneulrolsiltis f: Entzündung einer
Aponeurose✫; E aponeurositis

Alpolneulroltolmie f: Aponeurosenspal-
tung; E aponeurotomy

Alpolphylse f: aus eigenständigen Kno-
chenkernen entstehende Knochenvor-
sprünge; meist Ansatz von Muskelseh-
nen; E apophysis

Alpolphylsenlnelkrolse f: ➙Apophyseone-
krose

Alpolphylselollylse f: traumatische Apo-
physenlösung, Apophysenabriss; E
apophyseal fracture

Alpolphylselolnelkrolse f: zu den asepti-
schen Knochennekrosen✫ gehörende
Apophysenerkrankung; E apophysi-
tis

Alpolphylselolosltelolnelkrolse f: ➙Apo-
physeonekrose

Alpolphylselolse f: Verknöcherungsstö-
rung der Apophyse; E apophyseo-
pathy

Alpolphylsiltis f: Entzündung einer Apo-
physe✫; E apophysitis
Apophysitis calcanei: Entzündung der
Fersenbeinapophyse;E calcaneal apo-
physitis

alpolplekltilform adj: in der Art einer
Apoplexie, apoplexieartig, apoplexie-
ähnlich; E apoplectiform

alpolplekltisch adj: Apoplexie betreffend,
durch sie bedingt; E apoplectic

Alpolplelxia f: ➙Apoplexie
Apoplexia cerebri: durch eine akute
Ischämie✫ oder Hirnblutung verur-
sachte, zentrale Ausfallssymptomatik;
je nach Schwere und Dauer der Symp-
tome unterscheidet man: 1. transitori-
sche ischämische Attacke [TIA] mit
Rückbildung der Symptome innerhalb
von 24 Stunden 2. prolongiertes rever-
sibles ischämisches neurologisches
Defizit [PRIND] bzw. reversibles ischä-
misches neurologisches Defizit [RIND]
mit vollständig reversibler Symptoma-
tik, die länger als 24 Stunden anhält
3. partiell reversible ischämische neu-
rologische Symptomatik [PRINS], die
sich langsam entwickelt und nicht
oder nur teilweise reversibel ist 4. per-
sistierender Hirninfarkt mit bleiben-
den neurologischen Schäden; E cere-
brovascular accident
Apoplexia spinalis: Rückenmarkein-
blutung, die u.U. zu Querschnittsläh-
mung führt; E spinal apoplexy
Apoplexia uteroplacentaris: schwere

Apoplexia

43

A



Form der vorzeitigen Plazentalösung
mit Blutung in die Uteruswand und
u.U. Schockentwicklung; E uteropla-
cental apoplexy

Alpolplelxie f: 1. pötzliche Durchblu-
tungsstörung eines Organs 2. ➙Apo-
plexia cerebri; E 1. apoplexy 2. cere-
brovascular accident

Alpolproltelin nt: Eiweißanteil zusam-
mengesetzer Proteine; E apoprotein

Alpolptolsis f: kontinuierliche Abstoßung
und Phagozytose✫ einzelner Zellen ei-
nes Gewebeverbandes; E apoptosis

Aplpalraltus m: System, Trakt, Apparat;
Organsystem; E apparatus
Apparatus digestorius: Verdauungsap-
parat, Digestitionssystem;E digestive
apparatus
Apparatus respiratorius: Atmungsor-
gane, Atemwege, Respirationstrakt;E
respiratory apparatus
Apparatus urogenitalis: Urogenital-
system, Urogenitaltrakt, Harn- und
Geschlechtsorgane; E genitourinary
apparatus

aplpalrent adj: sichtbar, manifest; offen-
sichtlich, ersichtlich, klar;E apparent

Aplpendlallgie f: Schmerzen in der Blind-
darmgegend; E appendalgia

Aplpendlekltolmie f: operative Entfer-
nung des Wurmfortsatzes, Blinddarm-
operation; E appendectomy

Aplpenldilciltis f: Entzündung des Wurm-
fortsatzes/der Appendix✫ vermiformis;
E appendicitis
Appendicitis perforans: Appendicitis
mit Perforation✫ in Nachbarorgane
oder in die Bauchhöhle; E perforated
appendicitis
Appendicitis purulenta: Appendicitis
mit Eiterbildung und eitriger Infiltra-
tion der Appendixwand; E purulent
appendicitis

Appendico-, appendico- präf.: Wortele-
ment mit der Bedeutung 1. „Anhang/
Appendix“ 2. „Wurmfortsatz/Appen-
dix“

Appendiko-, appendiko- präf.: Wortele-
ment mit der Bedeutung 1. „Anhang/
Appendix“ 2. „Wurmfortsatz/Appen-
dix“

Aplpenldilkolenltelrolstolmie f: operative
Verbindung von Wurmfortsatz und
Darm; E appendicoenterostomy

Aplpenldilkollilthilalsis f: Vorkommen von
Steinen/Kalkuli im Wurmfortsatz; E
appendicolithiasis

Aplpenldilkollylse f: operative Lösung der
Appendix✫ vermiformis; E appendi-

colysis
Aplpenldilkolpalthie f: nicht-entzündliche
Wurmfortsatzerkrankung; E appen-
dicopathy

Aplpenldilkolstolmie f: Anlegen einer äu-
ßeren Appendixfistel; E appendicos-
tomy

Aplpenldilkolzälkolstolmie f: operative
Verbindung von Wurmfortsatz und
Zäkum; E appendicocecostomy

Aplpenldilkolzelle f: Eingeweidebruch mit
dem Wurmfortsatz im Bruchsack; E
appendicocele

Aplpenldix f, pl -dilces: Anhang, Anhäng-
sel, Ansatz, Fortsatz; E appendix
Appendix ventriculi laryngis: kleiner,
nach oben gerichteter Blindsack des
Morgagni✫-Ventrikels;E appendix of
ventricle of larynx
Appendix vermiformis: am unteren
Blinddarmende liegender, wurmför-
miger Fortsatz; wird oft als Blinddarm
bezeichnet; E vermiform appendage

Aplpenldilziltis f: ➙Appendicitis
Aplperlzepltilon f: bewusste Wahrneh-
mung äußerer und innerer Reize; E
apperception

Aplpeltitlzügller m: Substanz, die das Hun-
gergefühl unterdrückt; E appetite
suppressant

Aplplalnaltilonsltolnolmelter nt: Gerät zur
Messung des Augeninnendrucks; E
applanation tonometer

Aplplilkaltilon f: Verabreichung eines Me-
dikamentes; E application

aplprelhenlsiv adj: empfindlich, emp-
findsam; besorgt, ängstlich; E appre-
hensive

Aplprolbaltilon f: Zulassung als Arzt oder
Zahnarzt; E license to practise medi-
cine

aplprolbiert adj: als Arzt oder Zahnarzt
zugelassen; E licensed

aplprolxilmal adj: annähernd, ungefähr;
E approximal

Alpralxie f: Störung des Handelns und
von Bewegungsabläufen bei erhaltener
Wahrnehmungs- und Bewegungsfä-
higkeit; E apraxia

Alprokltie f: unvollständige oder fehler-
hafte Anusentwicklung; E aproctia

Alproltilnin nt: Proteinasehemmer, der
verschiedene Komponenten der Gerin-
nungskaskade hemmt; E aprotinin

Aplsellalphelsie f: Verminderung oder
Fehlen des Tastsinnes; E apselaphe-
sia

Aplsilthylrie f: psychogener Stimmver-
lust; E apsithyria
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Alptyallislmus m: ➙Asialie
Alpuldom nt: von APUD-Zellen des neu-
roendokrinen Systems gebildeter Tu-
mor; E apudoma

APUD-Zelle f: von der Neuralleiste ab-
stammende helle Zellen, die Amine
und deren Vorstufen aufnehmen und
dekarboxylieren können [amin pre-
cursor uptake and decarboxylation];
E APUD cell

alpultrid adj: nicht-eitrig, ohne Eiter;E
apyous

alpylolgen adj: nicht durch Eiter verur-
sacht; E apyogenous

alpylreltisch adj: ohne Fieber verlaufend;
E apyretic

alpylrolgen adj: nicht fiebererzeugend;
E apyrogenic

Alqua f: Wasser; E water
Aqua destillata: destilliertes Wasser;
E distilled water

Alquälduktlstelnolse f: zur Entwicklung
eines Hydrozephalus✫ führende Ein-
engung des Aqueductus✫ cerebri; E
aqueductal stenosis

Alqualpholbie f: krankhafte Angst vor
Wasser; E aquaphobia

Alquelducltus m: Aquädukt;E aqueduct
Aqueductus cerebri/mesencephalici:
Verbindungsgang zwischen III. und IV.
Ventrikel; E aqueduct of mesen-
cephalon

Äqui-, äqui- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „gleich“

älquilkallolrisch adj: mit gleichem kalori-
schen Wert; E equicaloric

Älquillilbrilum nt: Gleichgewicht, Equili-
brium; E equilibrium

älquilpoltenlzilal adj: mit gleichem Po-
tenzial; E equipotential
kalorisches Äquivalent: Energiemen-
ge, die bei der Oxidation einer defi-
nierten Menge einer Substanz freige-
setzt wird; E caloric equivalent

älquilvallent adj: gleichwertig, entspre-
chend; E equivalent

Älquilvallentldolsis f: Maß für die biologi-
sche Wirksamkeit von ionisierenden
Strahlen; E equivalent dose

Alquolcolballalmin nt: Hydroxyderivat
von Cobalamin [Vitamin B12];Eaquo-
cobalamin

Ara-A nt: gegen Herpesviren und Vari-
cella-Zoster-Virus wirksames topi-
sches Virostatikum✫; E adenine ara-
binoside

Alralbilnolse f: zu den Aldopentosen ge-
hörender Zucker, der in Kulturmedien
verwendet wird; E arabinose

Alralbilnoslulrie f: Arabinoseausschei-
dung im Harn; E arabinosuria

Alralchildonlsäulre f: vierfach ungesättig-
te, essentielle C20-Fettsäure; Ausgangs-
substanz für Leukotriene und Prosta-
glandine; E arachidonic acid

Alralchildonlsäulreldelrilvalte pl: von der
Arachidonsäure abgeleitete Derivate,
z.B. Prostaglandine und Prostazykline;
E arachidonic acid derivatives

Alrachlnilda pl: Spinnentiere; E Arach-
nida

Alrachlnildislmus m: Vergiftung durch
den Biss giftiger Spinnen; E arach-
nidism

Alrachlniltis f: Entzündung der Arachno-
idea; E arachnitis

Alrachlnoldakltyllie f: grazil verlängerte
Finger; E arachnodactyly

alrachlnolid adj: Arachnoidea betreffend;
E arachnoid

Alrachlnolildallzotlten pl: bindegewebige
Wucherungen der Arachnoidea unbe-
kannter Funktion;E arachnoidal villi

Alrachlnolildallzyslte f: zystenartige Flüs-
sigkeitsansammlung in der Arachnoi-
dea; E arachnoid cyst

Alrachlnolildea f: äußeres Blatt der wei-
chen Hirn- und Rückenmarkhaut; E
arachnoid

Alrachlnolildiltis f: Entzündung der Arach-
noidea; E arachnoiditis

Alrachlnolpholbie f: krankhafte Angst vor
Spinnen; E arachnophobia

Arlbeitslhylperltrolphie f: durch eine Be-
lastung ausgelöste Vergrößerung eines
Organs oder Muskels; E work hyper-
trophy

Arlbeitslleulkolzyltolse f: durch körperli-
che Anstrengung hervorgerufene Er-
höhung der Leukozytenzahl; E work
leukocytosis

arlbilträr adj: willkürlich, nach Ermes-
sen; E arbitrary

Arlbor f: Baum, baumartige Struktur;E
tree
Arbor bronchialis: Gesamtheit der sich
verzweigenden Bronchialäste;E bron-
chial tree
Arbor vitae: Markkörper des Klein-
hirns; E arbor vitae of vermi

Arlbolrilsaltilonslblock m: Herzblock durch
eine Störung der Erregungsleitung in
den Ästen der Tawara✫-Schenkel; E
arborization block

Arlbolrilsaltilonslphälnolmen nt: charakte-
ristische Form des getrockneten Zer-
vixschleims; am ausgeprägtesten kurz
vor der Ovulation; E fern phenome-
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non
Arlbolvilren pl: von blutsaugenden Ze-
cken und Mücken [arthropode-borne]
übertragene Viren; E arboviruses

Arch-, arch- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung 1. „ur../früher“ 2. „uralt/alt“
3. „erster/haupt..“

Arlchälbakltelrilen pl: ➙Archaebacteria
Arlchaelbacltelria pl: stammesgeschicht-
lich alte Bakterien ohne Murein in der
Wand; leben i.d.R. in extremen Öko-
systemen; E Archaeobacteria

Arlchaelolcelrelbelllum nt: ➙Archicerebel-
lum

Arlchaelolcorltex m: ➙Archicortex
Archäo-, archäo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „uralt/alt“

Arlchälolbakltelrilen pl: ➙Archaebacteria
Arche-, arche- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung 1. „ur../früher“ 2. „erster/
haupt..“

Arlchelolcelrelbelllum nt: ➙Archicerebel-
lum

Arlchelolcorltex m: ➙Archicortex
Arlcheltyp m: (psychiat.) Urtyp, Urform,
Urbild; E archetype

Archi-, archi- präf.: ➙Arche-
Arlchilcelrelbelllum nt: stammesgeschicht-
lich ältester Teil des Kleinhirns; E
archaeocerebellum

Arlchilcorltex m: stammesgeschichtlich
alte Teile der Großhirnrinde;E archi-
cortex

Arlchilpalllilum nt: stammesgeschichtlich
ältester Teil des Hirnmantels; E ar-
chaeocerebellum

Arlcus m, pl -cus: Bogen, Wölbung, Ge-
wölbe; E arch
Arcus aortae: zwischen aufsteigender
und absteigender Aorta liegender Bo-
gen, von dem der Truncus✫ brachioce-
phalicus und die Arteriae carotis com-
munis und subclavia sinistra abgehen;
E aortic arch
Arcus costalis: Rippenbogen; E cos-
tal arch
Arcus dentalis inferior: Unterkiefer-
zahnreihe, mandibuläre Zahnreihe;
E inferior dental arch
Arcus dentalis superior: Oberkiefer-
zahnreihe, maxilläre Zahnreihe; E
superior dental arch
Arcus inguinalis: Leistenband; E in-
guinal ligament
Arcus lipoides juvenilis: weißliche,
ringförmige Hornhauttrübung; ange-
boren bei Neugeborenen oder bei Ju-
gendlichen im Zusammenhang mit
Hyperlipoproteinämie; E arcus lipoi-

des
Arcus palatoglossus: vorderer Gau-
menbogen; E palatoglossal arch
Arcus palatopharyngeus: hinterer Gau-
menbogen; E palatopharyngeal arch
Arcus pubicus: von den unteren Scham-
beinästen und der Symphyse gebilde-
ter Bogen; E pubic arch
Arcus senilis: weißliche, ringförmige
Hornhauttrübung durch Lipoideinla-
gerung; E embryotoxon
Arcus vertebrae: Wirbelbogen;E ver-
tebral arch
Arcus zygomaticus: Jochbogen;E zy-
gomatic arch

Alrelflelxie f: Reflexlosigkeit, Fehlen nor-
maler Reflexe; E areflexia

alrelgelnelraltiv adj: ohne Regeneration
oder regenerative Prozesse ablaufend;
in der Hämatologie gleichgesetzt mit
aplastisch; E aregenerative

Alrelnalvilrildae pl: Familie pleomorpher
RNA-Viren, die beim Menschen u.A.
Lassa-Fieber und lymphozytäre Cho-
riomeningitis verursachen; E Arena-
viridae

Alrelolla f: 1. (kleiner) Hof, kleiner (Haut-)
Bezirk 2. Gewebsspalte, Gewebsfissur;
E 1.–2. areola
Areola mammae: Warzenvorhof der
Brustwarze; E areola of mammary
gland

alrelollar adj: 1. Areola betreffend 2. netz-
förmig, netzartig; E 1. areolar 2. net-
shaped

Alrelolliltis f: Entzündung des Warzen-
vorhofs; E areolitis

Arlgalsildae pl: zu den Acari✫ gehörende
Familie blutsaugender Zecken, die ver-
schiedene Bakterien, Viren und Hel-
minthen auf Tiere und Menschen
übertragen können; E Argasidae

arlgenltaflfin adj: durch ammoniakali-
sche Silberlösung färbbar; E argen-
taffin

Arlgenltaflfilnom nt: meist maligner, aus
argentaffinen Zellen bestehender Tu-
mor des Magen-Darm-Taktes; E ar-
gentaffinoma

Arlgilnalse f: vorwiegend in der Leber lo-
kalisiertes Schlüsselenzym der Harn-
stoffsynthese; spaltet L-Arginin in
Harnstoff und L-Ornithin; E arginase

Arlgilnalselmanlgel m: autosomal-rezessi-
ver Mangel an Arginase✫ mit Block des
Harnstoffzyklus; führt zu erhöhten
Blutspiegeln von Arginin und Ammo-
niak, Argininurie✫, epileptiformen
Krämpfen und Hirnschäden; E argi-
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nase deficiency
Arlgilnin nt: natürliche, für den Erwach-
senen nicht-essentielle Aminosäure;
Zwischenprodukt der Harnstoffsyn-
these; E arginine

Arlgilninlälmie f: ➙Arginasemangel
Arlgilninlulrie f: Argininausscheidung im
Harn; E argininuria

Arlgonllalser m: Laser✫ mit Argonfül-
lung; E argon laser

Argyll Robertson-Pupille f: Pupilleneng-
stellung und Pupillenstarre bei zen-
tralnervösen Erkrankungen [z.B. Neu-
rosyphilis]; E Argyll Robertson pupil

arlgylrolphil adj: mit besonderer Affini-
tät zu Silber oder Silberverbindungen;
E argyrophil

Arhinenzephalie-Syndrom nt: angebore-
nes Fehlen des Riechhirns, meist zu-
sammen mit einer Lippen-Kiefer-Gau-
menspalte; E arhinencephaly

Alrhilnie f: angeborenes Fehlen der Nase;
E arrhinia

Alrithlmalsthelnie f: Rechenschwäche;
E dyscalculia

Alrithlmolmalnie f: zwanghaftes Zählen
oder Rechnen bei Zwangsneurose✫;
E arithmomania

Armlgelflecht m: ➙Armplexus
Armlplelxus m: von den vorderen Ästen
der Spinalnerven C5–Th1 gebildeter
Plexus, aus dem u.A. die Nervi✫ mus-
culocutaneus, medianus, radialis und
ulnaris hervorgehen; E brachial ple-
xus

Armlplelxuslanläslthelsie f: Anästhesie✫

der oberen Extremität durch Blockade
des Armplexus;E brachial plexus an-
esthesia

Armlplelxusllählmung f: Lähmung des
Armplexus; E brachial palsy

Armlvorlfall m: Vorfall eines Arms unter
der Geburt; meist bei Schräg- oder
Querlage; E prolapse of the arm

Armlvorllielgen nt: regelwidrige Armlage
vor dem Blasensprung; u.U. Vorstufe
des Armvorfalls; E low lying arm

Alrolmaltalse f: die Umwandlung von An-
drogenen in Östrogene katalysierendes
Enzym; E aromatase

Alrolmaltalselhemlmer m: zur Behand-
lung von Prostatahypertrophie und -tu-
moren eingesetzte Hemmstoffe der in-
traprostatischen Aromatase✫; E aro-
matase inhibitor

Alrolmalthelralpie f: therapeutische An-
wendung natürlicher Aromastoffe, v.a.
ätherischer Öle, zur Heilung und Lin-
derung diverses Erkrankungen; E

aromatherapy
Alrolmaltilkum nt: aromatisches Mittel,
aromatische Substanz; E aromatic

Arlrhythlmie f: 1. unregelmäßiger oder
fehlender Rhythmus 2. Störung des
normalen Herzrythmus; E 1.–2. ar-
rhythmia
absolute Arrhythmie: Arrhythmie des
Herzschlags ohne erkennbare Grund-
frequenz; E perpetual arrhythmia

arlrhythlmisch adj: ohne Rhythmus; E
arrhythmic

arlrhythlmolgen adj: Arrhythmie verur-
sachend oder fördernd; E arrhyth-
mogenic

Arlrolsilon f: Annagen/Anfresssen von
Organen [insbesondere Gefäße] und
Knochen durch Entzündung oder Ge-
schwürsbildung; E erosion

Arlsen nt: zur Stickstoffgruppe gehören-
des Halbmetall; bei beruflicher Expo-
sition kann Arsen zu akuter oder chro-
nischer Vergiftung führen; E arsenic

Arltelfakt m: Kunstprodukt, artifizielle
Veränderung; E artefact

Arltelria f, pl -rilae: Gefäß, das Blut vom
Herzen wegführt; im Körperkreislauf
führen Arterien sauerstoffreiches Blut,
im Lungenkreislauf sauerstoffarmes
Blut; E artery
Arteria axillaris: Achselschlagader;
E axillary artery
Arteria basilaris: Basisarterie des Hirn-
stamms; E basilar artery
Arteria brachialis: Armschlagader,
Oberarmschlagader; E brachial ar-
tery
Arteria carotis communis: Halsschlag-
ader, gemeinsame Kopfschlagader,
Karotis communis; E common caro-
tid artery
Arteria carotis externa: äußere Kopf-
schlagader, Karotis externa; E exter-
nal carotid artery
Arteria carotis interna: innere Kopf-
schlagader, Karotis interna; E inter-
nal carotid artery
Arteriae cerebrales: Hirnarterien; E
cerebral arteries
Arteria colica dextra, media, sinistra:
rechte, mittlere und linke Kolonschlag-
ader; E right, middle and left colic
artery
Arteria coronaria dextra: die rechte
Kammer und Teile des Kammersep-
tums und der linken Kammer versor-
gende Koronararterie; E right coro-
nary artery of heart
Arteria coronaria sinistra: die linke
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Kammer und Teile des Kammersep-
tums und der rechten Kammer versor-
gende Koronararterie; E left coro-
nary artery of heart
Arteria cystica: Gallenblasenarterie;
E cystic artery
Arteriae digitales: Finger- und Zehen-
arterien; E digital arteries
Arteria dorsalis pedis: Fußrückenarte-
rie, Fußrückenschlagader; E dorsal
artery of foot
Arteria epigastrica inferior, superfici-
alis, superior: untere, oberflächliche
und obere Bauchdeckenarterie; E in-
ferior epigastric artery
Arteria facialis: Gesichtsschlagader;
E facial artery
Arteria femoralis: Oberschenkelschlag-
ader, Oberschenkelarterie, Femoralis;
E femoral artery
Arteria hepatica communis: gemein-
same Leberarterie; Ast des Truncus✫

coeliacus, aus dem die Arteria hepatica
propria hervorgeht; E common he-
patic artery
Arteria hepatica propria: Leberarterie,
Hepatika, Hepatica propria; E proper
hepatic artery
Arteria iliaca communis: in der Bifur-
catio✫ aortae entstehender rechter und
linker Endast der Aorta✫; teilt sich in
Arteria iliaca externa und Arteria ilia-
ca interna; E common iliac artery
Arteriae intestinales: Darmarterien;
E intestinal arteries
Arteria lienalis: Milzschlagader, Milz-
arterie; E splenic artery
Arteria lingualis: Zungenschlagader,
Zungenarterie; E lingual artery
Arteria maxillaris: Oberkieferschlag-
ader; E maxillary artery
Arteria mesenterica inferior: Ast der
Bauchaorta; versorgt den linken Teil
des Kolons, das Sigma und Teile des
Rektums; E inferior mesenteric artery
Arteria mesenterica superior: Ast der
Bauchaorta; versorgt den größten Teil
von Dickdarm und Dünndarm; E su-
perior mesenteric artery
Arteria ophthalmica: Augenschlag-
ader; E ophthalmic artery
Arteria ovarica: Eierstockarterie; E
ovarian artery
Arteria poplitea: Kniekehlenarterie,
Poplitea; E popliteal artery
Arteria profunda femoris: tiefe Ober-
schenkelarterie, Profunda femoris; E
deep femoral artery
Arteria pulmonalis dextra: aus dem

Truncus✫ pulmonalis entspringende
Arterie zur rechten Lunge; E right
pulmonary artery
Arteria pulmonalis sinistra: aus dem
Truncus✫ pulmonalis entspringende
Arterie zur linken Lunge; E left pul-
monary artery
Arteria radialis: Speichenschlagader,
Radialis; kann am unteren Speichen-
ende gefühlt werden [Radialispuls];
E radial artery
Arteria rectalis inferior, media, supe-
rior: untere, mittlere und obere Rek-
tumarterie; E inferior rectal artery
Arteria renalis: Nierenarterie, Nieren-
schlagader; E renal artery
Arteria splenica: Milzschlagader, Milz-
arterie; E splenic artery
Arteria subclavia: rechts aus dem
Truncus✫ brachiocephalicus, links aus
dem Aortenbogen entspringender Ar-
terienstamm; geht in die Arteria axilla-
ris über; E subclavian artery
Arteria sublingualis: Unterzungen-
schlagader, Sublingualis; E sublin-
gual artery
Arteria tibialis anterior, posterior:
vordere und hintere Schienbeinschlag-
ader; E anterior tibial artery
Arteria ulnaris: Ellenschlagader; E
ulnar artery
Arteria umbilicalis: Nabelarterie, Um-
bilikalarterie; E umbilical artery
Arteria uterina: Gebärmutterschlag-
ader; E uterine artery
Arteria vertebralis: Wirbelarterie; E
vertebral artery

Arteria-basilaris-Thrombose f: Thrombo-
se der Arteria✫ basilaris; E basilar
artery thrombosis

Arltelrie f: ➙Arteria
Arltelrilekltalsie f: diffuse Arterienerwei-
terung; E arteriectasis

Arltelrilekltolmie f: (Teil-)Entfernung
einer Arterie, Arterienresektion; E
arteriectomy

arltelrilell adj: Arterien betreffend; E
arterial

Arltelrilenlentlzünldung f: ➙Arteriitis
Arltelrilenlgelräusch nt: Strömungsge-
räusch über einer Arterie; E arterial
murmur

Arltelrilenlsklelrolse f: ➙Arteriosklerose
zerebrale Arteriensklerose: vorwie-
gend die Hirnarterien betreffende Ar-
teriosklerose✫; führt zu Schwindel,
(geistiger) Leistungsminderung und
evtl. Demenz✫; mit einem erhöhten Ri-
siko eines Schlaganfalls✫ verbunden;

Arteria-basilaris-Thrombose

A

48



E cerebral arteriosclerosis
Arltelrilenlstelnolse f: Lumenverengung
einer Arterie; E arteriostenosis

Arltelrilenlverlkallkung f: ➙Arteriosklerose
Arltelrililtis f: Entzündung einer Arterie;
E arteritis
Arteriitis allergica cutis: zu den Im-
munkomplexkrankheiten✫ zählende Ge-
fäßentzündung, die durch Medikamen-
te, bakterielle und virale Infekte ausge-
löst wird oder idiopathisch auftritt;
E allergic vasculitis

Arterio-, arterio- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Schlagader/Arterie“

Arltelrilolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung von Arterien und ih-
ren Ästen; E arteriography
selektive Arteriografie: Darstellung ei-
ner spezifischen Arterie unter Verwen-
dung eines Katheters zur selektiven In-
jektion des Kontrastmittels; E selec-
tive arteriography

arltelrilolgralfisch, -gralphisch adj: Arte-
riografie betreffend, mittels Arterio-
grafie; E arteriographic

Arltelrilolgramm nt: Röntgenkontrastauf-
nahme von Arterien und deren Ästen;
E arteriogram

Arltelrilolle f: kleine Arterie; E arteriole
Arltelrilollenlsklelrolse f: ➙Arterioloskle-
rose

Arltelrilolliltis f: Entzündung einer Arte-
riole bzw. der Arteriolenwand; E ar-
teriolitis

Arltelrilollolsklelrolse f: mit fibrösen Ver-
änderungen und Sklerose✫ einherge-
hende Schädigung der Arteriolen-
wand; E arteriolosclerosis

Arltelrilolnelkrolse f: Nekrose✫ der Arte-
rienwand; E arterionecrosis

Arltelrilolpalthie f: Arterienerkrankung;
E arteriopathy
hypertensive Arteriopathie: durch ei-
ne arterielle Hypertonie✫ verursachte
Arteriopathie; E hypertensive arte-
riopathy

arltelrilolrelnal adj: Arterie(n) und Niere
betreffend oder verbindend; E arte-
riorenal

Arltelrilorlrhalphie f: Arteriennaht; E
arteriorrhaphy

Arltelrilorlrhelxis f: Arterienruptur, Arte-
rienriss; E arteriorrhexis

Arltelrilolsklelrolse f: häufigste systemi-
sche Arterienerkrankung mit fibrösen
Veränderungen von Intima✫ und Me-
dia✫, die zu Verhärtung, Verdickung,
Elastizitätsverlust und Lumeneinen-
gung führt; die wichtigsten Risikofak-

toren sind Bluthochdruck, Nikotin-
abusus, Übergewicht, Bewegungsman-
gel, Stoffwechselerkrankungen [Diabe-
tes✫ mellitius, Hyperlipoproteinämie];
E arteriosclerosis
hypertensive Arteriosklerose: Arterio-
sklerose bei bestehendem Bluthoch-
druck;E hypertensive arteriosclerosis

Arltelriloltolmie f: operative Arteriener-
öffnung; E arteriotomy

arltelrilolvelnös adj: Arterie(n) und Ve-
ne(n) betreffend oder verbindend; E
arteriovenous

Arthr-, arthr- präf.: ➙Arthro-
Arlthralgra nt/f: Gelenkgicht; E arthra-
gra

Arlthrallgie f: Gelenkschmerz(en); E
arthralgia

Arlthrekltolmie f: Gelenkentfernung; E
arthrectomy

Arlthriltis f: Entzündung eines oder meh-
rerer Gelenke; E arthritis
Arthritis gonorrhoica: bakterielle In-
fektarthritis✫ im Rahmen einer Gonor-
rhö✫; E gonorrheal arthritis
hämophile Arthritis: chronisches Ge-
lenkleiden bei Hämophilie✫ mit fort-
schreitender Deformierung und Bewe-
gungseinschränkung; E hemophilic
arthropathy
Arthritis psoriatica: ➙Arthropathia
psoriatica
rheumatoide Arthritis: durch Immun-
reaktionen ausgelöste Polyarthritis✫

mit Befall großer und kleiner Gelenke
und extraartikulärer Strukturen; E
rheumatoid arthritis
venerische Arthritis: durch die Trias
Arthritis, Urethritis✫ und Konjunktivi-
tis✫ gekennzeichnete, reaktiv entzünd-
liche Systemerkrankung, die wahr-
scheinlich durch Bakterien (Chlamy-
dien) hervorgerufen wird;E venereal
arthritis

Arthro-, arthro- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung 1. „Gelenk“ 2. „Glied“

Arlthrolchondlriltis f: Gelenkknorpelent-
zündung; E arthrochondritis

Arlthroldelse f: operative Gelenkverstei-
fung; E arthrodesis

Arlthroldilallgellenk nt: Gelenk mit ebenen
Gelenkflächen; E arthrodial joint

arlthrolgen adj: von einem Gelenk aus-
gehend, gelenkbedingt; E arthroge-
nic

Arlthrolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung eines Gelenks; E ar-
thrography

arlthrolgralfisch, -gralphisch adj: Arthro-
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grafie betreffend, mittels Arthrografie;
E arthrographic

Arlthrolgramm nt: Röntgenkontrastauf-
nahme eines Gelenks; E arthrogram

Arlthrolgrylpolse f: Gelenkkontraktur;
E arthrogryposis

Arlthrollith m: Gelenkstein, Gelenkkör-
per; E arthrolith

Arlthrollylse f: operative Gelenkmobili-
sierung; E arthrolysis

Arlthrolmeltrie f: Bestimmung der Ge-
lenkbeweglichkeit; E arthrometry

Arlthrolpalthia f: ➙Arthropathie
Arthropathia haemophilica: chroni-
sches Gelenkleiden bei Hämophilie✫

mit fortschreitender Deformierung und
Bewegungseinschränkung; E hemo-
philic arthropathy
Arthropathia psoriatica: chronische
Gelenkerkrankung mit Knochenbetei-
ligung im Rahmen einer Psoriasis✫;
E psoriatic arthropathy

Arlthrolpalthie f: Oberbegriff für ent-
zündliche und degenerative Gelenker-
krankungen; E arthropathy
diabetische Arthropathie: durch eine
diabetische Angiopathie✫ verursachte
Gelenkerkrankung; E diabetic ar-
thropathy

Arlthrolplasltik f: plastische Gelenkope-
ration, Gelenkplastik; E arthroplasty

Arlthrolpolden pl: formenreicher Tier-
stamm, zu dem u.A. die Spinnentiere
[Arachnida] und Insekten [Insecta] ge-
hören; als Krankheitsüberträger oder
Parasiten von Bedeutung; E Arthro-
poda

Arlthrolse f: chronisch degenerative Ge-
lenkveränderung; oft gleichgesetzt mit
Osteoarthrose✫; E arthrosis

Arlthrolsis f: ➙Arthrose
Arthrosis deformans: meist bei älteren
Menschen auftretende, vorwiegend die
Gelenke der unteren Extremität [Hüf-
te, Knie] betreffende, chronische Er-
krankung, die zu Zerstörung der Ge-
lenkflächen [Gelenkknorpel und -kno-
chen] führt; E osteoarthritis

Arlthrolskolpie f: endoskopische Untersu-
chung der Gelenkhöhle;E arthroscopy

Arlthroltolmie f: operative Gelenkeröff-
nung; E arthrotomy

arlthroltrop adj: besonders die Gelenke
betreffend, mit besonderer Affinität zu
den Gelenken; E arthrotropic

Arlthrolzelle f: Gelenkschwellung; E
arthrocele

Arlthrolzenltelse f: Gelenkpunktion; E
arthrocentesis

Arthus-Phänomen nt: Immunkomplex-
vermittelte Überempfindlichkeitsreak-
tion mit lokaler Entzündung nach in-
tradermaler Applikation eines Antigens;
E Arthus phenomenon

Arltilcullaltio f, pl -tilolnes: Gelenk, Ver-
bindung, Artikulation; E articula-
tion, joint
Articulatio acromioclavicularis: Ge-
lenk zwischen Acromion und Schlüs-
selbein; E acromioclavicular joint
Articulationes carpi: Gelenke zwi-
schen den Handwurzelknochen; E
carpal joints
Articulationes carpometacarpales: Ge-
lenke zwischen Handwurzel- und Mit-
telhandknochen; E carpometacarpal
joints
Articulatio coxae: Gelenk zwischen
Oberschenkelknochen/Femur und Hüft-
pfanne; E hip joint
Articulatio coxofemoralis: ➙Articula-
tio coxae
Articulatio cubiti: aus drei Teilen [Ar-
ticulatio humeroradialis, Articulatio
humeroulnaris, Articulatio radioulna-
ris proximalis] bestehendes Gelenk
zwischen Oberarm und Unterarm; E
elbow joint, elbow
Articulatio genus: Gelenk zwischen
Femur und Tibia; E knee joint
Articulatio glenohumeralis: Gelenk
zwischen Humerus und Cavitas gleno-
idalis des Schulterblatts; E shoulder
joint
Articulatio humeri: ➙Articulatio gle-
nohumeralis
Articulatio humeroradialis: Gelenk
zwischen Humerus und Radius; Teil
des Ellenbogengelenks; E humero-
radial joint
Articulatio humeroulnaris: Gelenk
zwischen Humerus und Ulna; Teil des
Ellenbogengelenks; E humeroulnar
joint
Articulationes intercarpales: Gelenke
zwischen den Handwurzelknochen;
E intercarpal joints
Articulationes intermetatarsales: Ge-
lenke zwischen den Mittelfußknochen;
E intermetatarsal joints
Articulationes interphalangeae: Ge-
lenke zwischen den Finger- oder Ze-
hengliedern;E interphalangeal joints
Articulationes metacarpophalangeae:
Gelenke zwischen Mittelhand und Fin-
gern; E metacarpophalangeal joints
Articulationes metatarsophalangeae:
Gelenke zwischen Mittelfuß und Ze-
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hen; E metatarsophalangeal joints
Articulatio radiocarpalis: Gelenk zwi-
schen Radius und Carpus; E radio-
carpal joint
Articulatio radioulnaris distalis: Dreh-
gelenk zwischen unteren Ende von Ra-
dius und Ulna; E distal radioulnar
joint
Articulatio radioulnaris proximalis:
Drehgelenk zwischen oberem Ende
von Radius und Ulna; Teil des Ellenbo-
gengelenks; E proximal radioulnar
joint
Articulatio sacroiliaca: Gelenk zwi-
schen Kreuzbein und Darmbein; E
sacroiliac joint
Articulatio sternoclavicularis: Gelenk
zwischen Schlüsselbein und Brustbein;
E sternoclavicular joint
Articulatio subtalaris: Gelenk zwi-
schen den hinteren Gelenkflächen von
Talus und Kalkaneus;E subtalar joint
Articulatio talocruralis: Gelenk zwi-
schen unterem Ende von Schienbein
und Wadenbein und dem Sprungbein/
Talus; E talocrural joint
Articulatio tarsi transversa: Gelenkli-
nie innerhalb der Fußwurzelknochen;
von Bedeutung für Fußamputationen;
E transverse tarsal joint,
Articulationes tarsometatarsales: Ge-
lenke zwischen Fußwurzel- und Mit-
telfußknochen; E tarsometatarsal
joints
Articulatio temporomandibularis: Ge-
lenk zwischen dem Unterkieferköpf-
chen und der Gelenkgrube des Schlä-
fenbeins; E temporomandibular joint
Articulatio tibiofibularis: straffes Ge-
lenk zwischen Wadenbein(köpfchen)
und Schienbein; E tibiofibular joint

arltilfilzilell adj: künstlich, nicht natür-
lich; E artificial

arltilkullär adj: ein Gelenk betreffend;
E articular

Arltilkullaltilon nt: 1. Gelenk,Verbindung,
Articulatio 2. Gleitbewegung der Zahn-
reihen aufeinander 3. (deutliche) Aus-
sprache; E 1. joint 2.–3. articulation

arltilkullaltolrisch adj: Artikulation be-
treffend; E articulatory

alrylelpilglotltisch adj: Aryknorpel und
Kehldeckel/Epiglottis betreffend; E
aryepiglottic

Alrylknorlpel pl: auf der Ringknorpel-
platte sitzende Knorpel, die die Span-
nung der Stimmbänder regulieren; E
arytenoid cartilage

alryltälnolid adj: Gießbecken-/Aryknor-

pel betreffend; E arytenoid
Alryltälnolidlekltolmie f: Aryknorpelent-
fernung, Aryknorpelresektion; E

arytenoidectomy
Alryltälnolildiltis f: Entzündung des/der
Aryknorpel✫; E arytenoiditis

Alryltälnolildolpelxie f: operative Anhef-
tung der Aryknorpel; E arytenoido-
pexy

Arzlneilexlanlthem nt: ➙Arzneimittelal-
lergie

Arzlneilmitltel nt: zu Diagnostik, Thera-
pie und Prophylaxe verwendete natür-
liche oder synthetische Substanz oder
Mischung von Substanzen; E medi-
cine, drug

Arzlneilmitltellablhänlgiglkeit f: ➙Arznei-
mittelsucht

Arzlneilmitltellalllerlgie f: durch Arznei-
mittel verursachte Allergie; E drug
allergy

Arzlneilmitltellderlmaltiltis f: ➙Arzneimit-
telexanthem

Arzlneilmitltellexlanlthem nt: Hautaus-
schlag, der durch ein Arzneimittel her-
vorgerufen wird; meist Ausdruck einer
Arzneimittelallergie;E drug eruption

Arzlneilmitltellinlterlakltilon pl: Wechsel-
wirkung von zwei oder mehreren Me-
dikamenten; es kann sowohl zu einer
Abschwächung, als auch einer Verstär-
kung der Wirkung kommen; E drug
interaction

Arzlneilmitltellinlterlfelrenz f: gegenseitige
Beeinflussung der Wirkung von zwei
oder mehreren Medikamenten; es kann
sowohl zu einer Abschwächung, als
auch einer Verstärkung der Wirkung
kommen; E drug interference

Arzlneilmitltellsucht f: Abhängigkeit von
freierhältlichen oder verschreibungs-
pflichtigen Arzneimitteln; E drug
addiction

Arzlneilmitltellülberlemplfindllichlkeit f:
➙Arzneimittelallergie

Arzlneilmitltellwechlsellwirlkunlgen pl:
➙Arzneimittelinteraktion

Arzlneilmitltellwirlkung, unerwünschte f:
therapeutisch nicht erwünschte Wir-
kung eines Arzneimittels, die zu Ände-
rung oder Absetzen der Therapie füh-
ren kann; E side effect

Arzlneilstoff m: ➙Arzneimittel
Aslbest m: Sammelbegriff für faserför-
mige silikathaltige Mineralien, die u.A.
wegen ihrer Temperaturbeständigkeit
in vielen Industrieprodukten einge-
setzt wurden; die Gefahr von Asbesto-
se✫ und Krebsentwicklung führt zu-
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nehmend zu einem Ersatz durch ande-
re Stoffe; E asbestos

Aslbestlgrind m: meist im Rahmen ande-
rer Erkrankungen [Seborrhoe✫, endo-
genes Ekzem✫] auftretende asbestarti-
ge, weiß-schimmernde Schuppen; E
asbestos-like tinea

Aslbesltolse f: zur Gruppe der Silikato-
sen✫ gehörende Pneumokoniose✫ durch
Asbeststaub; neben einer diffusen in-
terstitiellen Lungenfibrose✫ treten ge-
häuft Adenokarzinome✫ der Lunge
und Mesotheliome✫ der Pleura auf;
E asbestosis

Aslbesltolsis pullmolnum f: ➙Asbestose
Aslbestlstaubllunlge f: ➙Asbestose
Aslcalris f: Spulwurmgattung mit zahlrei-
chen Dünndarmparasiten von Men-
schen und Tieren; E Ascaris
Ascaris lumbricoides: im Dünndarm
des Menschen parasitierender Erreger
der Askariasis✫; E lumbricoid

Alschellminlthes pl: zu den Fadenwür-
mern zählende Parasiten; zu ihnen ge-
hören u.A. die Klassen Nematodes✫

und Acanthocephala✫; E Aschelmin-
thes

Aschner-Dagnigni-Bulbusreflex m: Druck
auf den Augapfel führt zu Bradykardie,
Hautblässe und Brechreiz; E Asch-
ner’s reflex

Aschoff-Tawara-Knoten m: ➙Atrioventri-
kularknoten

Aslciltes m: ➙Aszites
Aslcolmylceltes pl: zu den echten Pilzen
gehörende größte Klasse der Pilze; ver-
mehrt sich sexuell [Askosporen✫] und
asexuell [Konidiosporen✫]; E Asco-
mycetes

Aslcorlbinlsäulre f: wasserlösliches, leicht
oxidierbares Vitamin, das in vielen
Früchten und Gemüsen vorkommt;
Vitamin C-Mangel betrifft v.a. Kno-
chen, Knorpel und Zähne; E ascorbic
acid

alselkreltolrisch adj: ohne Sekretion; E
asecretory

Alselmie f: ➙Asymbolie
Alseplsis f: 1. Keimfreiheit 2. Herbeifüh-
ren von Keimfreiheit; E 1.–2. asepsis

Alsepltik f: 1. Sterilisation, Sterilisierung;
Herbeiführen von Keimfreiheit 2. keim-
freie Wundbehandlung; E 1. sterili-
zation 2. asepsis

alsepltisch adj: 1. Asepsis betreffend,
keimfrei; steril 2. (Entzündung) ohne
Erregerbeteiligung; avaskulär; E
1.–2. aseptic

alselxulell adj: 1. (biolog.) geschlechtslos,

ungeschlechtlich, nicht geschlechtlich
2. (Beziehung) ohne Sexualverkehr,
platonisch; E 1.–2. asexual

Alsilallie f: fehlende Speichelsekretion;
E asialia

Alsildelrolse f: Eisenmangel; E asidero-
sis

Aslkalrilalsis f: durch Befall mit Ascaris
lumbricoides hervorgerufene Erkran-
kung; E ascariasis

Aslkalrildolse f: ➙Askariasis
Aslkalrilolse f: ➙Askariasis
aslkalrilzid adj: askariden(ab)tötend,
spulwurmtötend; E ascaricidal

Aslkolmylzelten pl: ➙Ascomycetes
Aslkorlbinlsäulre f: ➙Ascorbinsäure
Alsomlnie f: Schlaflosigkeit; E insomnia
Aslpalralgin nt: nicht-essentielle Amino-
säure; Monoamid der Asparaginsäure;
E asparagine

Aslpalralginlalmildalse f: ➙Asparaginase
Aslpalralgilnalse f: zur Behandlung von
Lymphomen und Leukämien verwen-
detes Zytostatikum✫; E asparaginase

Aslpalralginlsäulre f: nicht-essentielle Ami-
nosäure; E aspartic acid

Aslparltam nt: synthetischer Süßstoff,
der wesentlich süßer schmeckt als Zu-
cker [ca. 200mal]; E aspartame

Aslparltatlalmilnoltranslfelralse f: u.A. in
der Leber vorkommendes Enzym, das
die Umwandlung von L-Aspartat in
Oxalacetat katalysiert; wichtig für Dia-
gnose und Verlaufskontrolle von Le-
ber- und Muskelerkrankungen sowie
Herzinfarkt;E aspartate aminotrans-
ferase

Aslparltatltranslalmilnalse f: ➙Aspartat-
aminotransferase

Aslperlgilllolse f: durch Aspergillus-Spe-
cies hervorgerufene, durch typische
Granulome [Aspergillome] gekenn-
zeichnete Mykose✫ mit Befall von Haut,
Schleimhäuten, Ohr und Lunge;E as-
pergillosis

Aslperlgilllus m: Schimmelpilz mit kolbi-
gen Konidien; z.T. Krankheitserreger
[Aspergillose✫], z.T. Toxinbildner [As-
pergillustoxikose✫]; E aspergillus

Aslperlgillluslmylkolse f: ➙Aspergillose
Aslperlgilllusltolxilkolse f: durch Aspergil-
lus-Species hervorgerufene Form der
Mykotoxikose✫; E aspergillustoxico-
sis

Alsperlmaltie f: fehlender Samenerguss
beim Höhepunkt; E aspermatism

Alsperlmaltislmus m: ➙Aspermatie
Alsperlmie f: Fehlen von Samenzellen im
Ejakulat; E aspermia
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Alsphyglmie f: vorübergehende Pulslosig-
keit; E asphygmia

alsphykltisch adj: Asphyxie betreffend,
durch sie bedingt; E asphyctic

Alsphylxie f: durch Störung der Atmung
oder Herzkreislauffunktion verursach-
te Atemdepression oder Atemstillstand
mit Pulsschwäche oder Pulslosigkeit;
E asphyxia

Alspilrat nt: durch Aspiration gewonnene
Flüssigkeit; E aspirate

Alspilraltilon f: 1. Fremdstoffeinatmung
in die Lunge 2. Ansaugen, Absaugen,
Aufsaugen; (Gelenk) Punktion; E

1.–2. aspiration
Alspilraltilonslpneulmolnie f: durch Einat-
mung von Fremdstoffen [Blut, Erbro-
chenes, Fremdkörper] hervorgerufene
Lungenentzündung; E aspiration
pneumonia

Alsplelnie f: Fehlen der Milz;E asplenia
alspolrolgen adj: nicht-sporebildend; E
asporogenous

Aslsay m: Analyse, Test, Probe, Nachweis-
verfahren, Bestimmung; E assay

Aslsilmillaltilon f: 1. (biochem.) Aufnahme
von Nahrungsstoffen und Einbau oder
Umwandlung in körpereigene Stoffe
2. (psychol.) Angleichung, Anpassung
an die Umwelt; E 1.–2. assimilation

aslsilmillierlbar adj: durch Assimilation
in den Körper aufnehmbar;E assimi-
lable

aslsisltiert adj: gestützt, unterstützt, mit
Hilfe von; E assisted

Assmann-Herd m: bei der Tuberkulose✫

vorkommender Herd im Lungenober-
lappen; E Assmann’s focus

Aslsolzilaltilonslverlsuch m: psychologi-
sches Testverfahren, bei dem Proban-
den spontan auf ein Reizwort antwor-
ten; ausgewertet werden Inhalt und
Reaktionszeit; E association test

aslsolzilaltiv adj: auf Assoziation beru-
hend, mittels Assoziation; E associa-
tive

Alstalsie f: Unfähigkeit zu stehen; E
astasia

Astlblock m: Herzblock durch eine Stö-
rung der Erregungsleitung in den Äs-
ten der Tawara✫-Schenkel; E arbori-
zation (heart) block

Alstelaltolse f: durch extrem trockene
Haut hervorgerufenes chronisches Ek-
zem✫ durch Sebostase✫ bei älteren
Menschen [seniles/geriatrisches Ek-
zem], bei übermäßiger Reinigung und
Entfettung der Haut [angewaschenes
Ekzem] oder durch Wettereinflüsse

[Wind, Kälte]; E asteatosis
Alstelrelolgnolsis f: Unfähigkeit, Gegen-
stände durch Betasten zu erkennen;
E stereoagnosis

Asltelrilxis f: grobschlägiger Tremor✫ im
präkomatösen Zustand bei verschiede-
nen Erkrankungen; E asterixis

Alsthelnie f: Kraftlosigkeit, Energielosig-
keit, Schwäche; E asthenia

Alsthelnolkolrie f: Trägheit der Pupillen-
reaktion; E asthenocoria

Alsthelnolpie f: Schwachsichtigkeit durch
Überbeanspruchung des Auges; E
asthenopia

Alsthelnolsperlmie f: verminderte Beweg-
lichkeit oder Bewegungslosigkeit der
Spermien im Ejakulat; E astheno-
spermia

Alsthelnolzololsperlmie f: ➙Asthenospermie
Alsthenlulrie f: Unvermögen der Niere
den Harn zu konzentrieren;E asthen-
uria

-ästhesie suf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Empfindung/Gefühl/Sen-
sibilität“

Ästhesio-, ästhesio- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Empfindung/Wahr-
nehmung/Gefühl“

Asthlma nt: anfallsweise Atemnot; meist
gleichgesetzt mit Asthma bronchiale;
E asthma
Asthma bronchiale: durch exogene
oder endogene Faktoren ausgelöste
anfallsweise Atemnot mit Bronchialve-
rengung und vorwiegend exspiratori-
scher Ventilationsbehinderung; E

bronchial asthma
Asthma cardiale: meist in der Nacht
auftretende Atemnot durch eine Lun-
genstauung bei Linksherzinsuffizenz;
E cardial asthma

Asthlmalbronlchiltis f: durch eine Bron-
chitis ausgelöstes Asthma bronchiale;
E bronchitic asthma

asthlmaltolid adj: asthmaähnlich, asth-
maartig, mit den Symptomen von Asth-
ma; E asthmatiform

asthlmolgen adj: asthmaverursachend,
asthmaauslösend; E asthmogenic

Alstiglmaltislmus m: Refraktionsanoma-
lie des Auges, bei der das Licht nicht in
einem Punkt, sondern nur als Linie fo-
kussiert werden kann;E astigmatism

Alstiglmaltolgraf, -graph m: Gerät zur Be-
stimmung des Astigmatismus;Eastig-
matograph

Alstiglmaltolmeltrie f: Messung des Astig-
matismus; E astigmatometry

Alstiglmaltolskopie f: ➙Astigmatometrie
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Alstiglmolgraf, -graph m: ➙Astigmatograf
Äsltilvolaultumlnallfielber nt: ➙Malaria
tropica

Alstolmie f: angeborenes Fehlen des Mun-
des; E astomia

Asltralgallus m: Sprungbein, Talus; E
astralagus

asltral adj: sternförmig, stellar; E astral
Asltralpholbie f: krankhafte Angst vor
Gewittern; E astraphobia

A-Streptokokken pl: Streptokokken, die
in der Kultur Betahämolyse✫ zeigen;
u.A. Erreger von Atemwegserkrankun-
gen, Scharlach✫ und Erysipel✫; wichtig
sind auch die im Anschluss an die Akut-
erkrankungen auftretenden Folgeer-
krankungen, z.B. rheumatisches Fie-
ber✫; E group A streptococci

Astro-, astro- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Stern“

Asltrolcyltolma nt, pl -malta: ➙Astrozy-
tom

Asltrolglia f: aus Astrozyten bestehende,
großzellige Glia✫; E astroglia

Asltrolzyt m: sternenförmige Zelle der
Neuroglia✫; E astrocyte

Asltrolzyltom nt: primär gutartiger, aus
Astrozyten aufgebauter Hirntumor,
der zu Rezidiven und maligner Entar-
tung neigt; E astrocytoma

Astrup-Methode f: indirekte Bestimmung
des Kohlendioxidpartialdruckes im ar-
teriellen Blut oder Kapillarblut;EAs-
trup procedure

Alsylllalbie f: Unvermögen zur Silbener-
kennung oder -bildung; E asyllabia

Alsymlbollie f: Störung im Gebrauch und
der Erkennung von Zeichen und Sym-
bolen; E asymboly

alsympltolmaltisch adj: ohne Symptome
(verlaufend), symptomlos, symptom-
arm; E asymptomatic

Alsylnerlgie f: meist durch Kleinhirnstö-
rungen verursachte Ataxie✫ durch Stö-
rung der Koordination der Einzelbe-
wegungen der verschiedenen Muskeln;
E asynergy

Alsynlkliltislmus m: Abweichung der Pfeil-
naht des kindlichen Kopfes von der Be-
ckenführungslinie bei der Geburt als
Anpassungsvorgang an ein enges Be-
cken; E asynclitism

Alsysltollie f: durch Ausbleiben der Herz-
muskelkontraktion ausgelöster Herz-
Kreislaufstillstand; E asystole

aslzenldielrend adj: (auf-, an-)steigend,
nach oben strebend; E ascending

Aslziltes m: Ansammlung von Flüssigkeit
in der freien Bauchhöhle; E ascites

At-, at- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „zu../hinzu../an..“

altakltisch adj: 1. Ataxie betreffend, durch
Ataxie bedingt 2. ungleichmäßig, unre-
gelmäßig, ungeordnet, unkoordiniert;
E 1.–2. atactic

Altalrakltilkum nt: Beruhigungsmittel;
E ataractic

altalrakltisch adj: Ataraxie betreffend
oder bewirkend, beruhigend; E ata-
ractic

Altalxie f: gestörte Bewegungskoordina-
tion durch eine zentralnervöse Stö-
rung; E ataxia

Altellekltalse f: verminderter oder feh-
lender Luftgehalt der Lungenbläschen
mit Kollaps der betroffenen Lungentei-
le; E atelectasis

Altellie f: unvollständige Entwicklung ei-
nes Organs oder Gewebes; E atelia

Altellolcarldie f: unvollständige Entwick-
lung des Herzens; E atelocardia

Altellolcheillie f: unvollständige Entwick-
lung der Lippe(n); E atelocheilia

Altellolcheilrie f: unvollständige Entwick-
lung der Hände; E atelocheiria

Altellolchillie f: ➙Atelocheilie
Altellolchilrie f: ➙Atelocheirie
Altellolenlzelphallie f: unvollständige Ent-
wicklung des Gehirns; E ateloence-
phalia

Altellolgloslsie f: unvollständige Entwick-
lung der Zunge; E ateloglossia

Altellolgnalthie f: unvollständige Ent-
wicklung des Ober- oder Unterkiefers;
E atelognathia

Altellolkelphallie f: unvollständige Ent-
wicklung des Schädels; E atelocepha-
ly

Altellolmylellie f: unvollständige Entwick-
lung des Rückenmarks; E atelomye-
lia

Altellolpoldie f: unvollständige Entwick-
lung der Füße; E atelopodia

Altellolprolsolpie f: unvollständige Entwick-
lung des Gesichts; E ateloprosopia

Altellolstolmie f: unvollständige Entwick-
lung des Mundes; E atelostomia

Altemlälquilvallent nt: Verhältnis von
Atemminutenvolumen zu Sauerstoff-
aufnahme; ist z.B. bei körperlicher Ar-
beit erhöht; E ventilation equivalent

Altemlbeultel m: luftdichter, elastischer
Gummibeutel zur Handbeatmung; E
breathing bag

Altemldelpreslsilon f: i.d.R. zentral-be-
dingte Abflachung der Atmung, z.B.
durch Narkotika oder Schädelhirnver-
letzungen; E respiratory depression
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Altemldelpreslsilonslzulstand des Neugebo-
renen m: unmittelbar nach der Geburt
einsetzende Atemdepression und Asphy-
xie durch Unreife der Gehirnzentren;
E asphyxia of the newborn

Altemlfrelquenz f: Anzahl der Atemzüge
pro Minute; E respiratory frequency

Altemlgaslalnallylse f: Messung der Sauer-
stoff- und Kohlendioxidkonzentration
in der Atemluft;E analysis of respira-
tory gases

Altemlgelräusch nt: durch die einströ-
mende und ausströmende Luft verur-
sachtes Geräusch über Lunge, Bron-
chien und Luftröhre; E breath sound
bronchiales Atemgeräusch: normales
Atemgeräusch über den Bronchien;
E bronchial breathing
vesikuläres Atemgeräusch: normales
Atemgeräusch, das durch die Ausdeh-
nung der Lungenalveolen entsteht; E
vesicular breathing

Altemlgrenzlwert m: maximales Atemmi-
nutenvolumen✫ bei willkürlicher Hy-
perventilation; E maximal breathing
capacity

Altemlhilfslmuslkeln pl: ➙Atemhilfsmus-
kulatur

Altemlhilfslmuslkullaltur f: Muskeln, die
willkürlich zur Steigerung der Ein-
und/oder Ausatmung aktiviert werden
können; E accessory respiratory mus-
cles

Altemlhublvollulmen nt: ➙Atemzugvolu-
men

Altemlluftlmilnultenlvollulmen nt: ➙Atem-
minutenvolumen

Altemlmilnultenlvollulmen nt: das in einer
Minute ein- und ausgeatmete Luftvolu-
men; E minute ventilation

Altemlmuslkeln pl: Muskeln, die aktiv an
der äußeren Atmung durch eine Ver-
kleinerung [Ausatmung] oder Vergrö-
ßerung [Einatmung] des Thoraxvolu-
mens mitwirken; E respiratory mus-
culature

Altemlmuslkullaltur f: ➙Atemmuskeln
Atemlnotlsynldrom des Neugeborenen nt:
durch eine Lungenunreife oder Er-
krankungen der Atemwege hervorge-
rufener Komplex von Zyanose✫ und
Dyspnoe✫; E respiratory distress syn-
drome (of the newborn)

Altemlrelserlve f: Differenz von Atem-
grenzwert✫ und Atemminutenvolu-
men✫ in Ruhe; E breathing reserve

Altemlspenlde f: direkte künstliche Beat-
mung, z.B. Mund-zu-Mund-Beatmung,
Mund-zu-Nase-Beatmung; E kiss of

life
Altemlstilllstand m: Apnoe✫; E respira-
tory arrest

Altemlstoßltest m: Bestimmung der Luft-
menge, die nach tiefer Einatmung in
einer Sekunde ausgeatmet werden
kann; E forced expiratory volume

Altemlvollulmen nt: ➙Atemzugvolumen
Altemlweglwilderlstand m: Widerstand
der Atemwege gegen den Luftstrom,
der bei der Atmung überwunden wer-
den muss; E airway resistance

Altemlzeitlvollulmen nt: das pro Zeitein-
heit ein- und ausgeatmete Luftvolu-
men; E minute ventilation

Altemlzenltrum nt: in der Medulla✫ ob-
longata liegendes Nervenzentrum, das
Rhythmus und Automatie der Atmung
beeinflusst; E respiratory center

Altemlzugltielfe f: ➙Atemzugvolumen
Altemlzuglvollulmen nt: die mit einem
Atemzug eingeatmete Luftmenge; E
tidal air

Älthalnol m: bei der Gärung von Kohlen-
hydraten entstehender Alkohol, der
mit Wasser mischbar ist; E ethanol

Althellie f: angeborenes Fehlen der Brust-
warze(n); meist kombiniert mit Amas-
tie✫; E athelia

Älther m: 1. chemische Verbindung mit
der allgemeinen Formel R1–O–R2, wo-
bei R für Alkylrest steht 2. durch Was-
serabspaltung aus zwei Äthylalkohol-
molekülen gewonnene klare, berau-
schende Flüssigkeit, die früher als Nar-
kosemittel verwendet wurde; E 1.
ether 2. ethyl ether; ether

älthelrisch adj: ätherhaltig, leicht flüch-
tig; E ethereal

altherlman adj: wärmeundurchlässig,
nicht durchlässig für Wärmestrahlen;
E athermanous

Althelrolemlbollus m: durch Ablösung
von atheromatösem Material gebilde-
ter Embolus✫; E atheroembolus

althelrolgen adj: die Atherombildung
fördernd, zur Atherombildung füh-
rend; E atherogenic

Althelrom nt: 1. Haarbalgtumor der Haut
2. in der Gefäßwand auftretende beet-
förmige atherosklerotische Verände-
rungen;E 1. atheromatous cyst 2. athe-
roma
echtes Atherom: meist multiple, prall-
elastische, gelbe Tumoren durch ver-
sprengtes Epithelgewebe ohne Ausfüh-
rungsgang; E atheromatous cyst
falsches Atherom: meist multipel auf-
tretende Retentionszysten der Haut
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mit punktförmiger Follikelmündung;
gleicht dem echten Atherom✫; E ste-
atoma

althelrolmaltös adj: Atheromatose betref-
fend, durch sie bedingt; E atheroma-
tous

Althelrolmaltolse f: Bezeichnung für die
degenerativen Veränderungen an der
Arterienintima bei einer Arterioskle-
rose✫; E atheromatosis

Althelrolsklelrolse f: Bezeichnung für die
durch atheromatöse Plaques✫ und skle-
rotische Veränderungen gekennzeich-
nete Intimaverkalkung bei Arterio-
sklerose✫; E atherosclerosis

altheltolid adj: athetosenähnlich, an eine
Athetose erinnernd; E athetoid

Altheltolse f: durch Störung des extrapy-
ramidal-motorischen Systems hervor-
gerufene Erkrankung mit typischen
unwillkürlichen, unregelmäßigen, lang-
samen, verkrampft wirkenden Bewe-
gungen mit Hyperflexion oder -exten-
sion von Gelenken; E athetosis

Älthyllallkolhol m: ➙Äthanol
Älthyllenlolxid nt: farbloses Gas, das zur
Sterilization hitzeempfindlicher Pro-
dukte verwendet wird; E ethylene
oxide

Älthyllislmus m: ➙Alkoholismus
Althylmie nt: angeborenes Fehlen des
Thymus; E athymia

Althylrelolse f: angeborenes Fehlen der
Schilddrüse; E athyreosis

Ältilollolgie f: 1. Lehre von den Krank-
heitsursachen 2. (Gesamtheit der) Ur-
sachen einer spezifischen Erkrankung;
E 1.–2. etiology

Atlanto-, atlanto- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „erster Halswirbel/At-
las“

atllanltolalxilal adj: Atlas und Axis betref-
fend oder verbindend;E atlantoaxial

Atllanltolalxilallgellenk nt: Gelenk zwi-
schen 1. und 2. Halswirbel;E atlanto-
axial joint

atlanto-odontoid adj: Atlas und Dens
axis betreffend oder verbindend; E
atlanto-odontoid

atlanto-okzipital adj: Atlas und Hinter-
hauptsbein/Os occipitale betreffend;
E atlanto-occipital

Atllanltoloklzilpiltallgellenk nt: Gelenk
zwischen Atlas und Os occipitale; E
atlanto-occipital joint

Atllas m: erster Halswirbel; E atlas
Atllaslaslsilmillaltilon f: angeborene Ver-
schmelzung des ersten Halswirbels
[Atlas] mit dem Hinterhauptsbein; E

atlanto-occipital fusion
Atlas-Axisgelenk nt: ➙Atlantoaxialge-
lenk

Atllaslfrakltur f: Fraktur des I. Halswir-
bels; E atlas fracture

Atlmen nt: 1. Atmung 2. Atemgeräusch;
E 1. breathing 2. breathing sound
amphorisches Atmen: über großen
Lungenkavernen hörbares, hohl-klin-
gendes Atemgeräusch; E amphoric
respiration
bronchiales Atmen: normales Atemge-
räusch über den Bronchien; E bron-
chial respiration
bronchovesikuläres/vesikobronchiales
Atmen: kombiniert bronchiales und
vesikuläres Atemgeräusch; E bron-
chovesicular breathing
vesikuläres Atmen: normales Atemge-
räusch, das durch die Ausdehnung der
Lungenalveolen entsteht; E vesicular
breathing

Atlmolgraf, -graph m: Gerät zur Registrie-
rung der Atembewegungen; E atmo-
graph

Atlmung f: der aus innerer und äußerer
Atmung bestehende Gasaustausch im
Körper; E respiration
äußere Atmung: Gesamtheit von Gas-
transport in die Lunge [Inspiration],
Diffusion der Atemgase durch die alve-
oläre Membran und Abtransport der
Gase [Exspiration]; E external res-
piration
innere Atmung: Gasaustausch der Zel-
len mit der Umgebung und Oxidation
von Brennstoffen zur Energiegewin-
nung; E internal respiration
paradoxe Atmung: bei Instabilität der
Brustwand [Rippenserienfraktur] auf-
tretende Einziehung der Brustwand
während der Einatmung; E flail chest

Atlmungslenlzylme pl: die Enzyme der At-
mungskette✫; E respiratory enzyme

Atlmungslinlsuflfilzilenz f: Störung des
Gasaustauches, die zu einer mangel-
haften Sauerstoffversorgung führt; E
respiratory insufficiency

Atlmungslketlte f: in den Mitochondrien
der Zelle lokalisiertes Multienzymsys-
tem, das stufenweise Wasserstoff mit
Sauerstoff zu Wasser oxidiert; die ge-
wonnene Energie wird als Wärme frei-
gesetzt oder in energiereichen Verbin-
dungen gespeichert; E respiratory
chain

Altom nt: aus Kern [Atomkern] und
Hülle [Elektronenhülle] bestehender
kleinster Baustein eines Elements; E
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atom
altolmar adj: Atom betreffend;E atom-
ic

Altomlmaslsenleinlheit f: ➙Dalton
Altolnie f: Schwäche, Schlaffheit, Er-
schlaffung, Tonusmangel eines Gewe-
bes oder Organs; E atony

Altolpen nt: eine atopische Erkrankung
auslösendes Allergen✫; E atopen

Altolpie f: Oberbegriff für anlagebeding-
te allergische Erkrankungen mit Über-
empfindlichkeit gegen Umweltstoffe;
klassische Beispiele sind endogenes
Ekzem✫ und Asthma✫ bronchiale; E
atopy

altolpisch adj: 1. Atopen oder Atopie be-
treffend 2. ursprungsfern, an atypi-
scher Stelle liegend oder entstehend,
(nach außen) verlagert, heterotopisch,
ektop, ektopisch;E 1. atopic 2. ectopic

altolxisch adj: ungiftig, nicht-giftig; nicht
durch Gift verursacht; E atoxic

ATPlase f: Enzym, das Adenosintriphos-
phat in Adenosindiphosphat und anor-
ganisches Phosphat spaltet;EATPase

altraulmaltisch adj: (Nadel, Technick)
nicht-gewebeschädigend; E atrau-
matic

Altreplsie f: chronische Gedeihstörung von
Säuglingen durch z.B. Fehlernährung
oder chronische Infekte;E atrepsy

Altrelsie f: 1. angeborenes Fehlen oder
Verschluss einer natürlichen Körper-
öffnung 2. Rückbildung eines Organs
oder einer Organstruktur; E 1.–2.
atresia

altrilal adj: Vorhof/Atrium betreffend;
E atrial

Altrilallgallopp m: Galopprhythmus mit
dumpfem Vorhofton [4. Herzton]; E
atrial gallop

Altrilchie f: vollständiges Fehlen der Haa-
re; E atrichia

Altrilcholse f: ➙Atrichie
Atrio-, atrio- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Vorhof/Atrium“

Altrilolmelgallie f: Vergrößerung des Herz-
vorhofes; E atriomegaly

Altrilolpepltid nt: in Myozyten des linken
Vorhofs und anderen Geweben gebil-
detes Hormon mit Einfluss auf die Was-
ser- und Natriumdiurese;E atriopep-
tide

Altrilolpepltin nt: ➙Atriopeptid
Altrilolsepltolstolmie f: operative Durch-
trennung des Vorhofseptums; E atrio-
septostomy

Altriloltolmie f: operative Vorhoferöff-
nung; E atriotomy

altrilolventlrilkullär adj: Vorhof und Herz-
kammer/Ventrikel betreffend oder
verbindend; E atrioventricular

Altrilolventlrilkullarlklaplpe f: segelförmi-
ge Herzklappe zwischen Vorhof und
Kammer; E atrioventricular valve

Altrilolventlrilkullarlknolten m: an der Vor-
hofkammergrenze liegender Knoten
aus spezifischen Muskelfasern, der die
Erregung vom Vorhof auf die Kammer
überträgt; übernimmt bei Ausfall des
Sinusknoten als sekundäres Erregungs-
bildungszentrum die Schrittmacher-
funktion; E atrioventricular node

Altrilolventlrilkullarlrhythlmus m: vom
Atrioventrikularknoten✫ ausgehender
Ersatzrhythmus; E atrioventricular
rhythm

Altrilolventlrilkullarlvelnen pl: Venen an
der Vorhof-Kammer-Grenze;E atrio-
ventricular veins

Altrilum nt, pl Altria, Altrilen: 1. Vorhof
2. Herzvorhof, Vorhof, Kammervorhof,
Atrium cordis; E 1.–2. atrium
Atrium cordis dextrum: nimmt das
aus dem Körperkreislauf kommende
venöse Blut auf und pumpt es während
der Diastole✫ durch die Trikuspidal-
klappe✫ in die rechte Herzkammer;
E right atrium
Atrium cordis sinistrum: nimmt das
aus den Lungenvenen kommende sau-
erstoffreiche Blut auf und pumpt es
während der Diastole✫ durch die Mi-
tralklappe✫ in die linke Herzkammer;
E left atrium

Altrilumlsepltumldelfekt m: angeborener
Herzfehler mit Lückenbildung in der
Scheidewand zwischen den beiden
Vorhöfen; E atrial septal defect

Atlrolpa belllaldonlna f: zu den Nacht-
schattengewächsen gehörende Pflanze;
enthält zahlreiche Alkaloide [z.B. Atro-
pin✫]; E deadly nightshade

Altrolphie f: Gewebs- oder Organschwund,
Rückbildung,Verkümmerung;E atro-
phy
postmenopausale Atrophie: durch das
Fehlen von Hormonen verursachte
Atrophie der Haut und anderer Organe
nach der Menopause✫; E postmeno-
pausal atrophy
senile Atrophie: physiologische Atro-
phie von Organen und Geweben im Al-
ter; E senile atrophy

altrolphiert adj: geschrumpft, verküm-
mert; E atrophic

Altrolpholderlma f: Hautatrophie; E
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Altrolpholderlmaltolse f: chronische, zu
Atrophie führende Hauterkrankung;
E atrophodermatosis

Altrolpin nt: in Nachtschattengewächsen
wie Tollkirsche [Atropa belladonna],
Stechapfel [Datura stramonium] und
Bilsenkraut [Hyoscyamus niger] vor-
kommendes sehr giftiges Alkaloid mit
parasympatholytischer Wirkung; E
atropine

atltelnuliert adj: verdünnt, vermindert,
(ab-)geschwächt; E attenuated

Atltelnulielrung f: (Viren, Bakterien) Ab-
schwächung, Verminderung der Viru-
lenz; E attenuation; weakening; dilu-
ting

Atltiklanltroltolmie f: ➙Attikoantrotomie
Atltilkolanltroltolmie f: operative Eröff-
nung von Attikus✫ und Antrum✫ mas-
toideum; E atticoantrotomy

Atltilkoltolmie f: operative Kuppelraum-
eröffnung; E atticotomy

Atltilkus m: kuppelartige Ausbuchtung
an der Decke der Paukenhöhle;E attic

Atltilziltis f: Entzündung des Kuppel-
raums der Paukenhöhle; E atticitis

Atltolniltät f: völlige Bewegungslosigkeit,
Starre; E attonity

Atltrakltant m: Lockstoff; E attractant
Atltriltilon f: Abrieb, Reibung; (physiolo-
gische) Abnutzung, Abreibung, Ver-
schleiß; E attrition

Ätzlgasltriltis f: durch Säuren oder Lau-
gen hervorgerufene Magenschleim-
hautentzündung;E corrosive gastritis

Ätlzung f: gezielte Anwendung von Ätz-
mitteln; E cauterization

Audi-, audi- präf.: ➙Audio-
Auldilmultiltas f: fehlende oder verzöger-
te Sprachentwicklung; E audimutism

Audio-, audio- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Hören/Gehör“

auldilolgen adj: durch Schall/Töne verur-
sacht oder ausgelöst; E audiogenic

Auldilolgramm nt: bei der Audiometrie✫

gewonnene grafische Darstellung; E
audiogram

Auldilolmeltrie f: Prüfung der Hörfunk-
tion durch elektroakustisch erzeugte
Töne; E audiometry

auldilolvilsulell adj: Hören und Sehen be-
treffend; E audiovisual

auldiltiv adj: Gehör oder Hören betref-
fend; E auditive

Auerbach-Plexus m: vegetativer Plexus
der Darmwand, der die Peristaltik✫ re-
guliert; E Auerbach’s plexus

Auflfrilschungsldolsis f: Antigenmenge
zur Auffrischung der Immunreaktion

bei einer Auffrischungsimpfung; E
booster dose

Auflpfropflgesltolse f: Gestose✫, die sich
auf eine vorbestehende Erkrankung
[Diabetes✫ mellitus, Hypertonie✫] auf-
propft; E superimposed preeclampsia

Auflsätltilgungsldolsis f: erste, meist hö-
here Dosis zu Beginn eines Therapie-
zyklus; E loading dose

Auflwachlepilleplsie f: meist in den Mor-
genstunden oder während des Aufwa-
chens auftretende generalisierte Epi-
lepsie✫; E matutinal epilepsy

Auflwachltemlpelraltur f: Körpertempera-
tur beim Aufwachen; E basal body
temperature

Auglaplfellprelllung f: stumpfe Verletzung
des Augapfels; kann zur Ausbildung
eines Wundstars führen; E contusion
of the eyeball

Aulgenlablstand m: Abstand zwischen
der Pupillenmitte der beiden Augen;
E interocular distance

Aulgenlachlse, anatomische f: äußere Ver-
bindungslinie von vorderem und hin-
terem Augenpol; E external axis of
eye

Aulgenlachlse, äußere f: ➙Augenachse,
anatomische

Aulgenlachlse, optische f: Linie durch den
Mittelpunkt der Hornhaut zur Fovea✫

centralis der Netzhaut;E optic axis of
eye

Aulgenlbinlnenldruck m: ➙Augeninnen-
druck

Aulgenlhornlhaut f: vorderer durchsichti-
ger Teil der Augapfelhülle [Tunica fibro-
sa bulbi], der am Limbus✫ corneae in
die weiße Augenhaut [Sklera✫] über-
geht; E cornea

Aulgenlinlnenldruck m: Druck im Augen-
inneren; bei Glaukom✫ erhöht; E in-
traocular pressure

Aulgenllidlekltrolpilum nt: Umstülpung
des Augenlids nach außen; E ectro-
pion

Aulgenllidlentlzünldung f: ➙Blepharitis
Aulgenlmilgrälne f: heftige, meist einsei-
tige Migräne mit visuellen Sympto-
men; E ophthalmic migraine

Aulgenlmuslkelllählmung f: ➙Augenmus-
kelparese

Aulgenlmuslkellpalrelse f: zu Sehstörun-
gen [Doppelbilder, Schielen] führende
Lähmung eines oder mehrerer äußerer
Augenmuskeln; E eye-muscle paraly-
sis

Aulgenlspielgellung f: Betrachtung des Au-
genhintergrundes mit einem Augen-

Atrophodermatose

A

58



spiegel; E ophthalmoscopy
Aulgenltriplper m: ➙Gonoblennorrhö
Aulgenlwinlkellblelphalriltis f, pl -tilden:
➙Blepharitis angularis

Aulgenlwurm m: in Afrika vorkommen-
der parasitärer Fadenwurm, der durch
Bremsen übertragen wird; E eye
worm

Aulgenlzahn m: oberer Eckzahn; E eye
tooth

Aulgenlzitltern nt: ➙Nystagmus
Auglmenltaltilonslplasltik f: operative Ver-
größerung eines Organs oder Körper-
teils, z.B. Brustvergrößerung; E aug-
mentation technique

Aulra f: Bezeichnung für die einem epi-
leptischen Anfall vorausgehenden sen-
sorischen, vegetativen oder psychi-
schen Wahrnehmungen; E aura

aulral adj: Ohr(en) oder Gehör betref-
fend; E aural

Aulranltilalsis cultis f: durch eine Erhö-
hung der Carotine✫ hervorgerufene
Gelbfärbung der Haut; relativ häufig
bei Säuglingen durch Karotten verur-
sacht; E aurantiasis

Aulrilalsis f: meist durch therapeutische
Goldapplikation hervorgerufene irre-
versible Einlagerung von Goldparti-
keln in die Haut und Schleimhaut, aber
auch Lederhaut und Bindehaut des Au-
ges [Chrysosis corneae]; E auriasis

Aulrilculla f: Ohrmuschel; E auricle
Auricula atrii dextra, sinistra: rechtes
und linkes Herzohr; E right and left
auricle

Aulrilkel f: ➙Auricula
aulrilkullär adj: Ohr oder ohrförmige
Struktur betreffend, ohrförmig; E
auricular

Aulrilkullarlgallopp m: Galopprhythmus
mit dumpfem Vorhofton [4. Herzton];
E atrial gallop

aulrilkullolnalsal adj: Ohr und Nase be-
treffend oder verbindend; E aurina-
sal

aulrilkulloltemlpolral adj: Ohrmuschel
und Schläfenregion/Regio temporalis
betreffend; E auriculotemporal

Aulris f: Ohr; E ear
Aulrilskop nt: Ohrenspiegel; auch Endo-
skop für die Spiegelung des Gehörgan-
ges; E auriscope

Auro-, auro- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Gold/Aurum“

Aulrolthelralpie f: Behandlung mit gold-
haltigen Substanzen; E aurotherapy

Aulrolthilolglulcolse f: zur Therapie der
rheumatischen Arthritis verwendetes

goldhaltiges Antiphlogistikum✫; E
aurothioglucose

Aulrum nt: Gold✫; E gold
Auslgusslstein m: geweihförmiger, das
Nierenbecken ausfüllender Nieren-
stein; E staghorn calculus

Auslkulltaltilon f: Abhören/Abhorchen
der im Körper entstehenden Geräu-
sche mit dem Ohr, Hörrohr oder Ste-
thoskop; E auscultation

Auslrisslfrakltur f: ➙Abrissfraktur
Auslsaat f: Ausbreitung von Erregern
oder Tumorzellen im Körper;E spread
bronchogene Aussaat: über die Bron-
chien erfolgende Aussaat;E broncho-
genic spread
hämatogene Aussaat: Aussaat über den
Blutweg; E hematogenous spread
lymphogene Aussaat: Ausbreitung über
die Lymphgefäße; E lymphatic spread

Auslsatz m: ➙Lepra
Auslschällplasltik f: Eröffnung einer Arte-
rie und Ausschälung eines alten Throm-
bus; E endarterectomy

Auslscheilder m: Person, die vorüberge-
hend oder permanent Erreger aus-
scheidet, ohne selbst krank zu sein;E
secretor; carrier

Auslscheildungslpylellolgralfie, -gralphie f:
Röntgenkontrastdarstellung✫ der Nie-
renbecken; meist im Rahmen einer
Urografie✫; E excretion pyelography

Auslscheildungslulrolgralfie, -gralphie f:
Röntgenkontrastdarstellung der ablei-
tenden Harnwege; E excretion uro-
graphy

Auslscheildungslulrolgramm nt: Röntgen-
kontrastaufnahme der ableitenden
Harnwege; E excretion urography

Auslscheildungslzysltolgralfie, -gralphie f:
Röntgenkontrastdarstellung✫ der Harn-
blase; E voiding cystography

Auslscheildungslzysltolulrelthrolgralfie, -gra-
phie f: Röntgenkontrastdarstellung✫

der Harnblase und Harnröhre;E voi-
ding cystourethrography

Auslschlusslchrolmaltolgralfie, -gralphie f:
➙Gelchromatografie

Auslschlussldilalgnolse f: Krankheitsdia-
gnose durch Ausschluss anderer, mit
den selben Symptomen einhergehen-
der Erkrankungen; E diagnosis by
exclusion

Auslspritlzungslgang m: Endabschnitt des
Samenleiters in der Prostata; E eja-
culatory duct

Ausltauschltranslfulsilon f: Bluttransfu-
sion mit gleichzeitiger Entnahme von
Empfängerblut; E exchange transfu-
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sion
Ausltauschltranslport m: Austauschvor-
gang durch die Zellmembran, bei dem
Substanzen in entgegengesetzter Rich-
tung transportiert werden; E ex-
change transport

Austin Flint-Geräusch nt: Herzgeräusch
bei Aorteninsuffizienz✫ durch die be-
gleitende funktionelle Mitralstenose✫;
E Austin Flint phenomenon

Ausltrallilalanltilgen nt: auf der Oberflä-
che von Hepatitis B-Viren auftretendes
Antigen mit Bedeutung für Diagnostik
und Verlaufsbeobachtung; E Austra-
lia antigen

Ausltreilbungslfrakltilon f: Auswurfleis-
tung des Herzens, d.h. der während der
Systole ausgeworfene Anteil der Blut-
menge im linken Ventrikel; E ejec-
tion fraction

Ausltreilbungslgelräulsche pl: über dem
Herzen auskultierbare Geräusche wäh-
rend der Austreibungsphase; E ejec-
tion sounds

Ausltreilbungslpelrilolde f: 1. die Zeit vom
Durchtritt des kindlichen Kopfes durch
den Muttermund bis zur Geburt 2. die
zweite Hälte der Systole, während der
das Blut aus dem Herzen in den gro-
ßen und kleinen Kreislauf strömt; E
1. expulsive stage 2. ejection period

Ausltreilbungslphalse f: ➙Austreibungs-
periode

Ausltreilbungsltölne pl: ➙Austreibungsge-
räusche

Ausltrittsldolsis f: Bezeichnung für die an
der Austrittsseite des Körpers gemes-
sene Ionendosis; E exit dose

Ausltrocklnungsleklzem nt: durch extrem
trockene Haut hervorgerufenes chro-
nisches Ekzem✫ durch Sebostase✫ bei
älteren Menschen [seniles/geriatri-
sches Ekzem]bei übermäßiger Reini-
gung und Entfettung der Haut [ange-
waschenes Ekzem] oder durch Wetter-
einflüsse [Wind, Kälte]; E xerotic ec-
zema

Auslwurflfrakltilon f: Auswurfleistung des
Herzens, d.h. der während der Systole
ausgeworfene Anteil der Blutmenge im
linken Ventrikel; E ejection fraction

Aultislmus m: Rückzug von der Außen-
welt durch Einkapselung in eine eigene
Ideen- und Vorstellungswelt; E au-
tism

Auto-, auto- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „selbst/eigen“

Aultolaglglultilnaltilon f: Agglutination
von Blutkörperchen durch das eigene

Serum; E autoagglutination
Aultolaglgreslsilonslkranklheit f: ➙Auto-
immunkrankheit

aultolaglgreslsiv adj: gegen den eigenen
Körper oder eigene Organe oder Ge-
webe gerichtet; autoimmun; E auto-
aggressive

Aultolalnallylse f: ➙Autopsychoanalyse
Aultolalnamlnelse f: Eigenanamnese des
Patienten; E autoanamnesis

Aultolanltilgen nt: die Bildung von Auto-
antikörpern anregendes körpereigenes
Antigen; E autoantigen

Aultolanltilkörlper pl: Antikörper gegen
körpereigene Antigene; E autoanti-
body

aultochlthon adj: an Ort und Stelle ent-
standen, eingeboren, bodenständig;
E autochthonous

Aultoldesltrukltilon f: Selbstzerstörung;
E autodestruction

Aultoldilgesltilon f: Selbstverdauung; E
autodigestion

aultoldilgesltiv adj: Autodigestion betref-
fend, durch sie bedingt, selbstverdau-
end; E autodigestive

Aultolelroltik f: Oberbegriff für Onanie✫

und Narzissmus✫; oft gleichgesetzt mit
Autoerotismus; E autoeroticism

Aultolelroltislmus m: sexuelle Erregung
ohne direkte oder indirekte äußere
Reize; E autoerotism

aultolgen adj: 1. von selbst entstehend
2. im Organismus selbst erzeugt 3.
➙autogenetisch; E 1.–2. autogenic 3.
autogenetic

aultolgelneltisch adj: von der selben Per-
son stammend; E autogenetic

Aultolhämlaglglultilnaltilon f: Agglutina-
tion von körpereigenen Blutkörperchen;
E autohemagglutination

Aultolhälmollylse f: Hämolyse der körper-
eigenen Blutkörperchen; E autohe-
molysis

Aultolhälmolthelralpie f: unspezifische
Reiztherapie, bei der kleine Mengen
von patienteneigenem Blut intramus-
kulär injiziert werden; E autohemo-
therapy

Aultolhisltolraldilolgralfie, -gralphie f: ➙Au-
toradiografie

Aultolhyplnolse f: durch Autosuggestion✫

erzeugte Hypnose✫; E autohypnosis
aultolimlmun adj: Autoimmunität betref-
fend; E autoimmune

Aultolimlmunlerlkranlkung f: ➙Autoim-
munkrankheit

Aultolimlmulnilsielrung f: Sensibilisierung
gegen körpereigenes Gewebe; E au-
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toimmunization
Aultolimlmulniltät f: Immunreaktion ge-
gen körpereigene Zellen, Gewebe oder
Stoffe; E autoimmunity

Aultolimlmunlkranklheit f: durch die Bil-
dung von Antikörpern gegen körperei-
gene Gewebe oder Substanzen [Auto-
antikörper] hervorgerufene Erkran-
kung; E autoimmune disease

Aultolimlmulnolpalthie f: ➙Autoimmun-
krankheit

Aultolimlmunlthylrelolildiltis f: Autoim-
munkrankheit✫ der Schilddrüse mit or-
ganspezifischen Autoantikörpern✫;
E autoimmune thyroiditis

Aultolinlfekltilon f: Selbstinfizierung mit
im Körper lebenden Keimen; E auto-
infection

Aultolinlfulsilon f: relative Vermehrung
der Blutmenge im großen Kreislauf
durch Hochlegen und evtl. Bandagie-
ren der Beine zur Schockbehandlung;
E autoinfusion

Aultolinlolkullaltilon f: spontane Verbrei-
tung von Erregern oder Tumorzellen
im Körper durch hämatogene oder
lymphogene Verbreitung; E autoino-
culation

Aultolinltolxilkaltilon f: durch Stoffwech-
selprodukte oder Autotoxine verur-
sachte Vergiftung;E autointoxication

Aultolkilnelse f: willkürliche Bewegung,
Willkürmotorik; E autokinesis

aultollog adj: von der selben Person
stammend; E autologous

Aultollylse f: Selbstauflösung; Selbstver-
dauung, Autodigestion; E autolysis

Aultollylsin nt: gegen körpereigene Zel-
len gerichtetes Lysin✫; E autolysin

aultollyltisch adj: Autolyse betreffend,
selbstauflösend; selbstverdauend; E
autolytic

aultolmaltisch adj: spontan, unwillkür-
lich, zwangsläufig; selbsttätig, selbstge-
steuert; E involuntary

Aultolmaltislmus m: automatische/un-
willkürliche Handlung oder Reaktion;
E automatism

Aultolmultillaltilon f: Selbstverstümme-
lung; E self-mutilation

aultolnom adj: unabhängig, selbständig;
selbstgesteuert; vegetativ; E autono-
mous

Aultolnolmie f: Selbständigkeit, Unab-
hängigkeit; E autonomy

Aultolpalthie f: Erkrankung ohne erkenn-
bare Krankheitsursache;E autopathy

Aultolphalgie f: 1. Auflösung von Zelltei-
len innerhalb der Zelle 2. krankhaftes

Verlangen Teile des eigenen Körpers
zu verzehren;E 1. autophagy 2. auto-
phagia

Aultolpholnie f: Resonanz der eigenen
Stimme, z.B. bei Mittelohrkatarrh; E
autophony

Aultolplasltik f: plastische Operation un-
ter Verwendung körpereigener Gewebe
oder Organteile; E autoplasty

Aultoplsie f: Leicheneröffnung; E autop-
sy

aultolpsylchisch adj: die eigene Psyche be-
treffend; E autopsychic

Aultolpsylcholalnallylse f: Psychoanalyse✫

der eigenen Person; E autoanalysis
Aultolpsylcholse f: Psychose✫ mit einer
verfälschten Vorstellung von der eige-
nen Person; E autopsychosis

Aultolraldilolgralfie, -gralphie f: Radiogra-
fie✫ mit Hilfe von gespeicherten oder
eingebauten radioaktiven Markern;
E autoradiography

aultolraldilolgralfisch, -gralphisch adj: Au-
toradiografie betreffend, mittels Auto-
radiografie; E autoradiographic

Aultolrhythlmie f: Fähigkeit, rhythmische
Erregung oder Reize zu erzeugen; E
autorhythmicity

Aultolsenlsilbillilsielrung f: Sensibilisie-
rung✫ gegen körpereigenes Gewebe;
Grundprinzip der Autoimmunkrank-
heiten✫; E autosensitization

Aultolseplsis f: Sepsis✫ durch im Körper
lebende Erreger [z.B. Darmbakterien];
E autosepticemia

Aultolselrolthelralpie f: Behandlung mit
aus dem eigenen Blut gewonnenem Se-
rum; E autoserotherapy

Aultolselrum nt: aus dem eigenen Blut
gewonnenes Serum; E autoserum

Aultolskolpie f: direkte Kehlkopfspiege-
lung; E autoscopy

aultolsolmal adj: Autosom(en) betref-
fend, durch autosomale Gene bedingt;
E autosomal

Aultolsolmen pl: alle Chromosomen,
außer den Geschlechtschromosomen;
E autosomes

Aultolsuglgesltilon f: Selbstbeeinflussung;
E autosuggestion

aultolsuglgesltiv adj: Autosuggestion be-
treffend, mittels Autosuggestion; E
autosuggestive

Aultolthelralpie f: Selbstheilung; E au-
totherapy

Aultolthromlbin nt: während der Throm-
binbildung entstehende Prothrombin-
derivate; E autoprothrombin

Aultoltoplalgnolsie f: Unfähigkeit, Haut-
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reize am eigenen Körper zu lokalisie-
ren; E autotopagnosia

Aultoltoxlälmie f: ➙Autotoxikose
Aultoltolxilkolse f: durch körpereigene
Stoffwechselprodukte entstandene
Selbstvergiftung, z.B. bei verminderter
Ausscheidung [Leberinsuffizienz✫,
Niereninsuffizienz✫]; E autotoxicosis

Aultoltolxin nt: 1. im Körper entstande-
nes Toxin 2. gegen körpereigene Zellen
gerichtetes Toxin; E 1. autotoxin
2. autocytotoxin

aultoltolxisch adj: Autointoxikation be-
treffend; E autotoxic

Aultoltranslfulsilon f: 1. Eigenbluttransfu-
sion 2. Vermehrung der Blutmenge im
großen Kreislauf durch Hochlegen oder
Bandagieren der Beine zur Schockbe-
handlung; E 1. autohemotransfusion
2. autotransfusion

Aultoltranslplanltat nt: vom eigenen Kör-
per stammendes Transplantat; E au-
totransplant

Aultoltranslplanltaltilon f: Transplanta-
tion von körpereigenem Gewebe; E
autotransplantation

Aultolvaklzilne f: Eigenimpfstoff, Eigen-
vakzine; E autovaccine

aultumlnal adj: im Herbst vorkommend
oder auftretend, herbstlich; E au-
tumnal

Aulxalnolgralfie, -gralphie f: Erstellung
eines Wachstumsbildes von Bakterien
auf verschiedenen Nährböden; E

auxanography
aulxalnolgralfisch, -gralphisch adj: Auxano-
grafie betreffend, mittels Auxanogra-
fie; E auxanographic

Aulxillilarlatlmung f: forcierte Atmung
durch Einsatz der Atemhilfsmuskeln;
E auxiliary breathing

alvallvullär adj: ohne Klappe(n), klap-
penlos; E avalvular

AV-Anastomose f: physiologische Verbin-
dung von Arterien und Venen; E av
anastomosis

alvaslkullär adj: 1. ohne Blutgefäße, ge-
fäßlos 2. ohne Erregerbeteiligung, asep-
tisch; E 1. avascular 2. aseptic

AV-Block m: Verlängerung der atrioven-
trikulären Überleitungszeit; E a-v
block
kompletter AV-Block: vollständige Un-
terbrechung der Erregungsleitung mit
atrioventrikulärer Dissoziation; E

third degree heart block
AV-Dissoziation f: unabhängige Schlag-
frequenz von Vorhöfen und Kammer;
E atrioventricular dissociation

AV-Fistel f: Verbindung einer Arterie mit
einer Vene; E arteriovenous fistula

alvilrullent adj: nicht-virulent, nicht-an-
steckungsfähig; E avirulent

Alvilrullenz f: Mangel an Ansteckungsfä-
higkeit; E avirulence

Alvitlalmilnolse f: durch einen absoluten
Vitaminmangel hervorgerufene Er-
krankung; E avitaminosis

AV-Knoten m: ➙Atrioventrikularknoten
AV-Knotenrhythmus m: ➙AV-Rhythmus
AV-Knotentachykardie f: Tachykardie✫

mit Ursprung im Atrioventrikularkno-
ten; E A-V nodal tachycardia

AV-Rhythmus m: vom Atrioventrikular-
knoten✫ ausgehender Ersatzrhythmus;
E AV rhythm

alxilfulgal adj: von der Achse weg (ge-
richtet); E axifugal

Alxillla f: Achsel; Achselhöhle; E axilla
alxilllar adj: Achsel(höhle) betreffend;
E axillary

Alxilllarlanläslthelsie f: ➙Axillarisblock
Alxilllalrislblock m: Block des Nervus✫

axillaris; E axillary block
alxilpeltal adj: zur Achse hin; E axipe-
tal

Alxis f, pl Alxes: 1. zweiter Halswirbel,
Epistropheus 2. (Körper-, Gelenk-, Or-
gan-)Achse; E 1.–2. axis

Alxislfrakltur f: Fraktur des II. Halswir-
bels; E axis fracture

Axo-, axo- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Achse“

axo-axonal adj: zwei Axone verbindend,
von Axon zu Axon; E axoaxonic

alxoldendlriltisch adj: Axon und Dendrit
verbindend; E axodendritic

Alxollemm nt: Zellmembran des Axons;
E axolemma

Alxollylse f: Degeneration und Zerfall ei-
nes Axons; E axolysis

Alxon nt: am Axonhügel des Zellleibs
der Nervenzelle entspringender, bis zu
1 m langer Fortsatz, der die Nervenzel-
le mit anderen Zellen verbindet; E
axon

Alxonlrelflex m: rückläufige Impulsüber-
tragung in einem sensorischen Nerv;
kein Reflex im klassischen Sinn, weil
keine Synapse beteiligt ist; E axon
reflex

Alxolplaslma nt: Zytoplasma des Axons;
E axoplasm

A-Zelllaldelnolkarlzilnom nt: ➙A-Zellade-
nom

A-Zelladenom nt: von den A-Zellen der
Langerhans✫-Inseln ausgehender bös-
artiger Tumor der Bauchspeicheldrü-
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se; E alpha cell adenoma
A-Zellen pl: Glukagon-bildende Zellen
der Langerhans✫-Inseln der Bauchspei-
cheldrüse; E A cells

alzelllullär adj: zellfrei, nicht aus Zellen
bestehend, ohne Zellen; E acellular

alzenltrisch adj: nicht im Zentrum (lie-
gend), nichtzentral; E acentric

Alzelphallie f: angeborenes Fehlen des
Kopfes; E acephaly

alzeltalbullär adj: Hüftgelenkspfanne/
Azetabulum betreffend; E acetabular

Alzeltalbullekltolmie f: (Teil-)Entfernung
der Hüftpfanne; E acetabulectomy

Alzeltalbullolplasltik f: plastische Opera-
tion der Hüftgelenkspfanne; E aceta-
buloplasty

Alzeltalbullum nt, pl -la: Gelenkpfanne des
Hüftgelenks; E acetabulum

Alzeltat nt: Salz der Essigsäure; E ace-
tate

Alzetleslsiglsäulre f: Zwischenprodukt
beim Abbau von Fettsäuren und keto-
plastischen Aminosäuren; wird bei
gestörtem Kohlenhydratstoffwechsel
[u.A. Diabetes✫ mellitus] vermehrt in
der Leber gebildet;E acetoacetic acid

Alzeltolalzeltat nt: Salz der Azetessigsäu-
re; E acetoacetate

Alzelton nt: farblose, mit Wasser misch-
bare Flüssigkeit; einfachstes Keton;
wird im Stoffwechsel aus Acetoacetat
gebildet und über den Zitratzyklus
abgebaut; wird bei gestörtem Kohlen-
hydratstoffwechsel [u.A. Diabetes✫

mellitus] vermehrt in der Leber gebil-
det; E acetone

Alzeltonlälmie f: erhöhter Ketonkörper-
gehalt des Blutes; E acetonemia

Alzeltyllchollin nt: Cholinester der Essig-
säure; Neurotransmitter im ZNS und
in cholinergen Synapsen; E acetyl-
choline

Alzeltyllcolenlzym A nt: ➙Acetylcoenzym A
Alzeltyllsallilzyllsäulre f: ➙Acetylsalicyl-
säure

Alzildälmie f: Blut-pH unter 7,36; E aci-
demia

Alzildiltät f: Säuregrad, Säuregehalt; E
acidity

alzildolgen adj: säurebildend; E acido-
genic

Alzildolgelnelse f: Ausscheidung von Was-
serstoffionen durch die Niere; E aci-
dogenesis

alzildolphil adj: 1. (biolog.) auf sauren
Nährböden wachsend 2. mit sauren
Farbstoffen färbbar; E 1.–2. acido-
philic

Alzildolse f: Störung des Säure-Basen-
haushalts mit einem Abfall des Blut-
pH-Werts unter 7,36; E acidosis
dekompensierte Azidose: nach Aus-
schöpfung der Kompensationsmecha-
nismen eintretende Azidose;E acide-
mia
diabetische Azidose: metabolische Azi-
dose bei schlecht eingestelltem und ent-
gleistem Diabetes✫ mellitus;E diabe-
tic acidosis
kompensierte Azidose: Azidose mit
normalem pH-Wert durch Kompensa-
tion [Abatmung von Kohlendioxid
bzw. vermehrter Säureausscheidung
über die Niere]; E compensated aci-
dosis
metabolische Azidose: durch eine ver-
mehrte Bildung von Säure [z.B. Keto-
azidose✫] oder erhöhte Bikarbonatver-
luste [Subtraktionsazidose✫] hervor-
gerufene Azidose; E metabolic acido-
sis
renal-tubuläre Azidose: durch Störung
der Tubulusfunktion hervorgerufene
Azidose mit begleitender Hyperchlor-
ämie✫ und Hypokaliämie✫; E renal
tubular acidosis
respiratorische Azidose: Azidose mit
Erhöhung des CO2-Partialdrucks bei
gestörtem alvolärem Gasaustausch oder
Hypoventilation✫; E respiratory aci-
dosis

Alzildolselatlmung f: vertiefte und be-
schleunigte Atmung bei Azidose✫; E
Kussmaul breathing

Alzildolthylmildin nt: ➙Zidovudin
Alzidlulrie f: Ausscheidung eines sauren
Harns; E aciduria

alzilnär adj: Azinus betreffend; beeren-
förmig; E acinar

Alzilnus m: traubenförmiges Endstück
von Drüsen; E acinus

Alzololsperlmie f: Fehlen von Spermien
im Ejakulat; E azoospermia

Alzotlälmie f: Erhöhung der stickstoff-
haltigen Stoffwechselprodukte im Blut;
E azotemia

Alzotlhälmie f: ➙Azotämie
Alzoltorlrhoe f: vermehrte Stickstoffaus-
scheidung im Stuhl; E azotorrhea

Alzotlulrie f: übermäßige Stickstoffaus-
scheidung im Harn; E azoturia

Alzylalnolbleplsie f: Farbenfehlsichtigkeit
für Blau; E tritanopia

alzylalnoltisch adj: ohne Zyanose (verlau-
fend); E acyanotic

Alzylgolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung der Vena✫ azygos; E
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azygography
Alzylgolgramm nt: Röntgenkontrastauf-
nahme der Vena✫ azygos; E azygo-
gram

Alzylgos f: große Vene, die auf der rech-
ten Seite der Wirbelkörper zur oberen

Hohlvene zieht; E azygos
alzylklisch adj: 1. (chem.) offenkettig; ali-
phatisch 2. nicht periodisch; E

1.–2. acyclic
Alzylmie f: Enzymmangel; E azymia

Azygogramm
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Balbelsia f: durch Schildzecken✫ über-
tragene Sporozoen, die als Parasiten in
roten Blutkörperchen leben; E Babe-
sia

Babès-Knötchen pl: bei Tollwut vorkom-
mende lymphozytäre Knötchen in Ge-
hirn und Rückenmark; E Babès’
nodes

Balcamlpilcilllin nt: vom Ampicillin✫ ab-
geleitetes Breitbandpenicillin; E ba-
campicillin

Balcilllalceae pl: Familie grampositiver,
stäbchenförmiger Sporenbildner; ent-
hält u.A. die Gattungen Bacillus✫ und
Clostridium✫; E Bacillaceae

Bacille-Calmette-Guérin m: ➙Bacillus
Calmette-Guérin

Balcilllus m, pl -li: grampositive, meist
bewegliche, stäbchenförmige Bakte-
riengattung der Familie Bacillaceae✫;
E Bacillus
Bacillus anthracis: ubiquitär vorkom-
mender Erreger des Milzbrands; bildet
extrem haltbare Sporen; E Bacillus
anthracis
Bacillus Calmette-Guérin: attenuierte
Variante von Mycobacterium✫ bovis;
wird als Lebendimpfstoff für die Tu-
berkuloseschutzimpfung [BCG-Imp-
fung] verwendet; E Bacillus Calmet-
te-Guérin

Balciltralcin nt: Antibiotikum mit Wir-
kung gegen grampositive Bakterien,
Gono- und Meningokokken; E baci-
tracin

Bälckerlasthlma nt: allergisches Asthma✫

bronchiale durch Mehlstaub, Kleie
oder Backzusatzstoffe; E miller’s
asthma

Bälckerlkalriles f: atypischer Kariesbefall
durch Einatmung kohlenhydrathalti-
ger Stäube; E bakers’ decay

Bälckerlkranklheit f: ➙Bäckerasthma
Bacltelrilolcin nt: Stoffwechselprodukt
von Bakterien mit antibiotischer Wir-
kung gegen verwandte Bakterien; E
bacteriocin

Bacltelrolildalceae pl: Familie gramnega-

tiver, anaerober Stäbchenbaktieren;
enthält u.A. Bacteroides✫ und Fuso-
bacterium✫; E Bacteroidaceae

Bacltelrolildes m: Gattung unbeweglicher
Stäbchen der Familie Bacteroidaceae✫;
nur wenige menschenpathogene Ar-
ten; E Bacteroides

Baldelkrätlze f: durch Zerkarien hervor-
gerufene Dermatitis✫ mit Juckreiz und
Quaddelbildung; E swimmer’s itch

Bäfverstedt-Syndrom nt: polyätiologi-
sche [u.A. Lyme-Disease✫], gutartige,
tumoröse Proliferation der Haut von
Gesicht [v.a. Ohrläppchen], Nacken,
Achselhöhlen und Genitalbereich; E
Bäfverstedt’s syndrome

Bainbridge-Reflex m: Erhöhung der
Herzfrequenz und Anstieg des Blut-
drucks bei Druckerhöhung im rechten
Vorhof; E Bainbridge reflex

Baker-Zyste f: Ausstülpung der Kniege-
lenkssynovialis in die Kniekehle; E
Baker’s cyst

Bakltelrilälmie f: Vorkommen von Bakte-
rien im Blut; E bacteriemia

Bakltelrilchollie f: Bakterienausscheidung
in der Galle; E bactericholia

bakltelrilell adj: Bakterien betreffend;
durch Bakterien verursacht, bakterio-
gen; E bacterial

Bakltelrilen pl: einzellige Mikroorganis-
men ohne echten Kern, die sich i.d.R.
durch Spaltung vermehren; Bakterien
kommen in vielen verschiedenen For-
men vor; nur eine kleiner Bruchteil der
Bakterien lösen beim Menschen Er-
krankungen aus; E bacteria

Bakltelrilenlchrolmolsom nt: ringförmige,
doppelsträngige DNS-Struktur;Ebac-
terial chromosome

Bakltelrilenlemlbollie f: Embolie✫ durch
Bakterienhaufen in der Blutbahn; E
bacterial embolism

Bakltelrilenlfillter nt: Mikrofilter zur Ab-
trennung von Bakterien aus Flüssig-
keiten und Gasen; E bacterial filter

Bakltelrilenlflolra f: Bezeichnung für die
physiologisch vorhandenen Bakterien
auf der Haut oder Schleimhaut; E
flora

Bakltelrilenlgift nt: ➙Bakteriotoxin
Bakltelrilenlratltenlbisslfielber nt: durch
Rattenbisse oder verdorbene Lebens-
mittel übertragene Infektionskrank-
heit durch Streptobacillus monilifor-
mis; verläuft hochfieberhaft mit Befall
mehrerer Gelenke; E rat-bite fever

Bakltelrilenlruhr f: durch von Shigella-
Species produzierte Toxine verursach-
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te schwere Infektionskrankheit des
Dickdarms mit blutig-schleimigem
Durchfall, Exsikkation und evtl. tödli-
chem Verlauf; E bacillary dysentery

Bakltelrilenltolxin nt: ➙Bakteriotoxin
Bakltelrilenlzyllinlder pl: im Harn ausge-
schiedene Pseudozylinder✫ aus Bakte-
rienhaufen; E bacterial cast

Bakterio-, bakterio- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Bakterium/Bakte-
rien“

bakltelrilolgen adj: durch Bakterien ver-
ursacht, bakteriell; E bacteriogenic

bakltelrilolid adj: bakterienähnlich, bak-
terienförmig; E bacterioid

Bakltelrilollylse f: Auflösung von Bakte-
rien(zellen); E bacteriolysis

Bakltelrilolse f: durch Bakterien hervor-
gerufene Erkrankung; E bacteriosis

Bakltelrilolstalse f: Hemmung des Bakte-
rienwachstums; E bacteriostasis

Bakltelrilolstaltilkum nt: bakteriostati-
sches Mittel, Antibiotikum mit bakte-
riostatischer Wirkung;E bacteriosta-
tic

Bakltelriloltolxin nt: von Bakterien gebil-
detes Endo- oder Ektotoxin✫; E bac-
teriotoxin

bakltelriloltolxisch adj: bakterienschädi-
gend, bakterientoxisch; E bacterioto-
xic

Bakltelrilolzin nt: ➙Bacteriocin
Bakltelrilum nt, pl -rilen: ➙Bakterien
Bakltelrilulrie f: Bakterienausscheidung
im Harn; E bacteriuria

bakltelrilzid adj: bakterienabtötend; E
bactericidal

bakltelrolid adj: bakterienähnlich, bakte-
rienförmig; E bacterioid

Ballalniltis f: Entzündung der Eichel/
Glans✫ penis; E balanitis

Balano-, balano- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Eichel“

Ballalnolblenlnorlrhoe f: Balanitis✫ mit eit-
rigem Ausfluss; meist bei Gonorrhoe✫;
E balanoblennorrhea

Ballalnolposlthiltis f: Entzündung von
Eichel und Vorhaut; E balanoposthi-
tis

Ballalnorlrhoe f: Balanitis✫ mit Eiteraus-
fluss; eitrige Balanitis; E balanoblen-
norrhea

Ballalnos f: Eichel, Glans✫ penis;E glans
Ballanltildenlkolliltis f: durch Balantidi-
um✫ coli hervorgerufene Dickdarm-
entzündung; E balantidial colitis

Ballanltildilenlruhr f: ➙Balantidenkolitis
Ballanltildilolse f: ➙Balantidenkolitis
Ballanltildilum colli nt: durch kontami-

nierte Nahrungsmittel vom Schwein
auf den Menschen übertragenes, zi-
lientragendes Protozoon; E Balanti-
dium coli

Ballbultiles f: Stottern; E stutter
Ballkanlfielber nt: ➙Balkangrippe
Ballkanlgriplpe f: meldepflichtige, welt-
weit vorkommende Infektionskrank-
heit durch Coxiella✫ burnetii; die Über-
tragung erfolgt durch kontaminierte
Staubpartikel; E Q fever

Ballkanlnelphriltis f: im Balkan auftreten-
de endemisch chronische Nierenent-
zündung unbekannter Genese; E Bal-
kan nephritis

Ballkanlnelphrolpalthie f: ➙Balkanne-
phritis

Ballkenlblalse f: stark erweiterte Blase
mit Hypertrophie✫ der Blasenwand-
muskulatur; E trabecular bladder

Ballantyne-Runge-Syndrom nt: durch ei-
ne Übertragung des Säuglings hervor-
gerufene Störungen [reduziertes Fett-
polster, Fehlen der Käseschmiere, Grün-
färbung der Haut]; E Ballantyne-
Runge syndrome

Balllastlstoflfe pl: unverdauliche Nah-
rungsbestandteile, die dem Stuhl Volu-
men verleihen und damit die Darmpe-
ristaltik anregen; E roughage

Balllenlgroßlzelhe f: X-förmige Abkni-
ckung der Großzehe im Grundgelenk;
durch zu enges Schuhwerk gefördert;
E hallux valgus

Balllislmus m: durch blitzartige Schleu-
derbewegungen charakterisierte extra-
pyramidale hyperkinetische Bewe-
gungsstörung; E ballism

Balllisltolkarldilolgraf, -graph m: Gerät für
die Ballistokardiografie; E ballisto-
cardiograph

Balllisltolkarldilolgralfie, -gralphie f: Ablei-
tung und Aufzeichnung der ballisti-
schen Kräfte von Herz und Aorta; E
ballistocardiography

balllisltolkarldilolgralfisch, -gralphisch adj:
Ballistokardiografie betreffend, mittels
Ballistokardiografie; E ballistocar-
diographic

Balllisltolkarldilolgramm nt: bei der Ballis-
tokardiografie gewonnene grafische
Darstellung; E ballistocardiogram

Balllonlanlgilolplasltik f: Gefäßaufdeh-
nung mittels Ballonkatheter; E bal-
loon angioplasty

Balllonldillaltaltilon f: Aufdehnung eines
Gefäßes oder Hohlorgans mittels Bal-
lonkatheter; E balloon dilatation

balllolniert adj: ballonförmig (aufgetrie-
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ben), aufgebläht; E balloon
Balllolnielrung f: akute Blähung der Lun-
gen, akutes Emphysem; E ballooning

Balllonlkalthelter m: Gummi- oder Kunst-
stoffkather mit, meist endständigem,
aufblasbarem Ballon; E balloon-
tipped catheter

Balllonlsonlde f: Sonde mit endständi-
gem, aufblasbarem Ballon; E balloon
catheter

Balllonlvallvullolplasltie f: Sprengung ei-
ner Herzklappenstenose mittels Bal-
lonkatheter✫; E balloon valvuloplas-
ty

Ballnelollolgie f: Bäderkunde, Heilquel-
lenkunde; E balneology

Ballnelolthelralpie f: Heilbäderbehand-
lung, Bäderbehandlung; E balneo-
therapy

Ballsam m: 1. ➙Balsamum 2. heilendes
oder linderndes Mittel; E 1.–2. balm

Ballsalmum nt: natürliche vorkommen-
de, dickflüssige Mischung von Harzen
und ätherischen Ölen; E balm

Band nt: Ligament, Ligamentum; E
band
gelbe Bänder: elastische Bänder zwi-
schen den Wirbelbögen; E yellow li-
gaments

Bänldellung f: operative Drosselung ei-
nes Gefäßes, i.d.R. der Arteria pulmo-
nalis; E banding

Bänldellungslolpelraltilon f: ➙Bändelung
Bandlhaft f: bandartige Verbindung zwei-
er Knochen durch kollagenes oder elas-
tisches Bindegewebe; E syndesmosis

Bandl-Kontraktionsring m: unter der Ge-
burt tastbare starke Einziehung der
Gebärmuttermuskulatur an der Isth-
mus-Korpus-Grenze; E Bandl’s ring

Bandlscheilbe f: aus einem gallertartigen
Kern [Nucleus pulposus] und einem
Faserknorpelring [Anulus fibrosus]
aufgebaute Scheibe zwischen den Wir-
belkörpern; E intervertebral disk

Bandlscheilbenlentlzünldung f: ➙Discitis
Bandlscheilbenlherlnie f: ➙Bandscheiben-
prolaps

Bandlscheilbenlolpelraltilon f: (Teil-)Ent-
fernung des Bandscheibenkerns [Nu-
cleus✫ pulposus] bei Bandscheiben-
prolaps✫; E disk surgery

Bandlscheilbenlprollaps m: hernienarti-
ger Vorfall des Bandscheibenkerns; die
klinische Symptomatik hängt von Grö-
ße und Lokalisation des Prolaps ab;
E disk prolapse

Bandlscheilbenlsynldrom nt: Bezeichnung
für die durch einen Bandscheibenpro-

laps✫ ausgelöste neurologische Symp-
tomatik; E disk syndrome

Bandlscheilbenlvorlfall m: ➙Bandschei-
benprolaps

Bandlverlbinldung f: Verbindung von
Knochen durch straffes Bindegewebe;
E fibrous joint

Bandlwürlmer pl: aus dem Kopfteil [Sco-
lex] und einer, aus einzelnen Gliedern
[Proglottiden] bestehenden Körper-
kette [Strobila] aufgebaute, bis zu 15 m
lange, ubiqitär verbreitete Parasiten
von Tier und Mensch; Bandwürmer
haben keinen Darm, sondern nehmen
Nahrung mittels Osmose✫ auf; medizi-
nisch wichtige Gattungen sind u.A.
Taenia✫, Echinococcus✫, Diphyllobo-
thrium✫; E tapeworms

Bang-Bazillus m: Erreger der Rinderbru-
cellose✫ und von Brucellosen✫ des
Menschen; E Bang’s bacillus

Bang-Krankheit f: 1. durch Brucella
abortus-Arten hervorgerufene Brucel-
lose✫ des Menschen mit undulieren-
dem Fieber 2. auf den Menschen über-
tragbare, primär Rinder, Pferde und
Schafe betreffende Infektionskrank-
heit durch Brucella abortus-Arten, die
zu Fehlgeburten führt; E 1. Bang’s
disease 2. bovine brucellosis

Barlalgnolsis f: Verlust des Gewichts-
sinns; E baragnosis

Bárány-Kalorisation f: kalorische Prüfung
der Labyrinthfunktion; E Bárány’s
symptom

Barläslthelsie f: Drucksinn, Gewichtssinn;
E baresthesia

Barlba f: Bart; E barba
Barlbiltal nt: zuerst verwendetes Barbi-
turat✫ mit langanhaltender Wirkung;
E barbital

Barlbiltulralte pl: als Schlaf-, Beruhi-
gungs- und Narkosemittel eingesetzte
Derivate der Barbitursäure; E barbi-
turates

Barlbiltulrislmus m: (chronische) Barbi-
turatvergiftung; E barbituism

Barlbilturlsäulre f: nicht hypnotisch wir-
kender, wasserlöslicher Grundbaustein
der Barbiturate; E barbituric acid

Barlboltalge f: wiederholte Liquoransau-
gung bei Spinalanästhsie zur besseren
Verteilung des Anästhetikums; E bar-
botage

Balrilumlbrei m: aus hochreinem Bari-
umsulfat [Barium sulfuricum purissi-
mum] hergestellter Brei für die Kon-
trastmitteldarstellung des Magen-
Darm-Trakts; E barium meal
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Balrilumlkonltrastleinllauf m: Darmein-
lauf mit bariumhaltiger Flüssigkeit zur
Doppelkontrastdarstellung; E barium
contrast enema

Balrilumlstaubllunlge f: ➙Barytose
Balrilumlsullfat nt: unlösliches und damit
ungiftiges Bariumsalz, das als Röntgen-
kontrastmittel eingesetzt wird; E ba-
rium sulfate

Barlow-Syndrom nt: ätiologisch unklare,
meist Frauen betreffende, ballonartige
Vorwölbung der Mitralklappensegel in
den linken Vorhof; verläuft meist
asymptomatisch;E Barlow syndrome

Baro-, baro- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Druck/Schwere/Gewicht“

Balrolgnolsis f: Gewichtssinn; E barog-
nosis

Balrololtiltis f: ➙Barotitis
Balrolrelzepltor m: auf eine Druck- oder
Volumenänderung ansprechender Re-
zeptor; E baroreceptor

Balrolsenlsor m: ➙Barorezeptor
Balrolsilnulsiltis f: durch eine (plötzliche)
Luftdruckänderung hervorgerufene
Entzündung der Nasennebenhöhlen;
E barosinusitis

Balroltiltis f: durch eine (plötzliche) Luft-
druckänderung hervorgerufene Mit-
telohrentzündung; E barotitis

Balroltraulma nt: durch eine plötzliche
Druckänderung verursachte Schädi-
gung; E barotrauma

Barr-Körper m: bei Frauen in der Nähe
der Kernmembran liegender Chroma-
tinkörper, der vom inaktivierten X-
Chromosom gebildet wird; E Barr
body

Bartholin-Drüse f: muköse Drüse im un-
teren Drittel der kleinen Schamlippen;
E Bartholin’s gland

Barlthollilniltis f: Entzündung der Bar-
tholin✫-Drüse; E bartholinitis

Barlulrie f: Ausscheidung eines konzen-
trierten Harns; E baruria

Balryltolse f: durch chronisches Einat-
men von Bariumsulfatstaub entstehen-
de gutartige, nicht zu Einschränkun-
gen der Lungenfunktion führende
Staublunge✫; E barytosis

Balrytlstaubllunlge f: ➙Barytose
balsal adj: an der Basis liegend, Basis be-
treffend; fundamental, grundlegend;
den Ausgangswert bezeichnend; E
basal

basal acid output nt: ➙Basalsekretion
Balsallfilbrolid nt: ➙Basalfibrom
Balsallfilbrom nt: lokal wachsender Tu-
mor des Nasenrachens, der meist zwi-

schen dem 10. und 20. Lebensjahr auf-
tritt; E juvenile angiofibroma

Balsallfrelquenz f: Herzfrequenz des Fe-
ten in der Wehenpause; E baseline
heart rate

Balsallganlglilen pl: zum extrapyramidal-
motorischen System gehörende End-
hirn- und Zwischenhirnkerne mit Be-
deutung für die Motorik; E basal
ganglia

Balsallilom nt: von den Basalzellen der
Epidermis ausgehender, häufigster
bösartiger Hauttumor; wächst lokal
infiltrierend und destruierend ohne
Metastasenbildung; E basalioma

Balsallilolma nt: ➙Basaliom
Balsallis f: Basalschicht der Gebärmut-
terhaut, die nicht abgestoßen wird; E
basal layer of endometrium

Balsallislschicht f: ➙Basalis
Balsalllalmilna f: ➙Basalmembran
Balsallmemlbran f: Grenzschicht zwischen
Epithel und Bindegewebe; E basal
membrane

Balsallmelninlgiltis f: Hirnhautentzün-
dung an der Hirnbasis; E basilar me-
ningitis

basal metabolic rate nt: Stoffwechselum-
satz unter Ruhebedingungen;E basal
metabolic rate

Balsallschicht f: ➙Basalzellschicht
Balsallselkreltilon f: die pro Stunde sezer-
nierte Menge an Magensäure bei Aus-
schaltung aller Reize [Nüchternsekre-
tion]; E basal acid output

Balsalltemlpelraltur f: die morgens nach
dem Aufwachen gemessene Körper-
temperatur;E basal body temperature

Balsallumlsatz m: Stoffwechselumsatz
unter Ruhebedingungen;E basal me-
tabolic rate

Balsallzelllaldelnom nt: gutartiger Tumor
der Ohrspeicheldrüse bei älteren Pa-
tienten; E basal cell adenoma

Balsallzelllen pl: teilungsaktive zylindri-
sche Zellen der Basalzellschicht der
Haut; E basal cells

Balsallzelllenlaldelnom nt: ➙Basalzellade-
nom

Balsallzelllenlkarlzilnom nt: ➙Basaliom
Balsallzelllelpilthellilom nt: ➙Basaliom
Balsallzelllkarlzilnom nt: ➙Basaliom
Balsallzelllschicht f: Wachstumsschicht
der Haut; E basal layer of epidermis

Balse f: chemische Verbindung, die in
Wasser alkalisch reagiert und mit Säu-
ren unter Wasserabspaltung Salze bil-
det; E base

Basedow-Krankheit f: Autoimmuner-
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krankung der Schilddrüse mit Hyper-
thyreose✫ und evtl. Struma✫ und Ex-
ophthalmus✫; E Graves’ disease

Base excess nt: ➙Basenüberschuss
Baselline nt: ➙Basalfrequenz
Balsenldelfilzit nt: negativer Basenüber-
schuss, d.h. Mangel an Pufferbase; E
base deficit

Balsenlexlzess m: ➙Basenüberschuss
Balsenlpaalrung f: Paarung komplemen-
tärer Basen bei der DNA-Synthese; E
base pairing

Balsenlselquenz f: die Reihenfolge der
Basen Adenin✫, Guanin✫, Cytosin✫,
Thymin✫ und Uracil✫ in der DNA- und
RNA-Kette; E base sequence

Balsenlülberlschuss m: Basenkonzentra-
tion des Blutes in mmol/l unter Stan-
dardbedingungen; E base excess
negativer Basenüberschuss: ➙Basen-
defizit

Balsildilolmylceltes pl: zu den Eumycetes✫

gehörende Unterklasse der Pilze, die
essbare und giftige Arten enthält; E
Basidiomycetes

balsilfalzilal adj: die untere Gesichtshälf-
te betreffend; E basifacial

balsillär adj: die Schädelbasis betreffend,
an der Schädelbasis (liegend); E ba-
silar

Balsillalrislinlsuflfilzilenz f: Durchblu-
tungsstörung im Versorgungsgebiet
der Arteria✫ basilaris; E basilar in-
sufficiency

Balsillalrislthromlbolse f: Thrombose der
Arteria✫ basilaris; E basilar artery
thrombosis

balsillaltelral adj: Basis und Seite(n) be-
treffend; E basilateral

balsilpeltal adj: in Richtung zur Basis
(gerichtet/verlaufend); E basipetal

Balsis f: untere Fläche oder Grundfläche
eines Organs; Sockel, Fuß; (pharma-
kol.) Grundbestandteil, Hauptbestand-
teil, Grundstoff; E base
Basis cordis: Herzbasis; E base of
heart
Basis cranii: äußere [Basis cranii ex-
terna] oder innere [Basis cranii inter-
na] Schädelbasis; E cranial base

balsisch adj: Alkali(en) enthaltend, ba-
sisch reagierend; E basic

Balsislfrelquenz f: ➙Basalfrequenz
Balsisltolnus m: Grundspannung eines
Gefäßes oder Hohlorgans; E basal
tone

Baslketlballlferlse f: Blutergüsse über der
Ferse bei wiederholter traumatischer
Belastung; E black heel

Balsolpelnie f: Verminderung der baso-
philen Leukozyten im peripheren Blut;
E basophilic leukopenia

balsolphil adj: 1. mit basischen Farbstof-
fen anfärbbar 2. aus basophilen Zellen
oder Strukturen bestehend; E 1.–2.
basophilic

Balsolphillenlleuklälmie f: seltene Form
der akuten myeloischen Leukämie✫

mit Erhöhung der basophilen Leuko-
zyten; E basophilic leukemia

Balsolphillie f: 1. Anfärbbarkeit mit basi-
schen Farbstoffen 2. Vermehrung der
basophilen Leukozyten im Blut; E
1.–2. basophilia

Balsolzyltolse f: Vermehrung der baso-
philen Leukozyten im Blut; E baso-
cytosis

Bassini-Operation f: Leistenbruchopera-
tion mit Verstärkung der Hinterwand
des Leistenkanals; E Bassini’s opera-
tion

bathlmoltrop adj: die Reizschwelle des
Herzmuskelgewebes verändernd; E
bathmotropic

Balthylanläslthelsie f: Verlust der Tiefen-
sensibilität; E bathyanesthesia

Balthyläslthelsie f: Tiefensensibilität; E
bathesthesia

Balthylkarldie f: Herztiefstand, meist in
Verbindung mit einer Enteroptose✫;
E bathycardia

Balthylpnoe f: vertiefte Atmung; E

bathypnea
Batltalrislmus m: überstürzte, polternde
Sprache; E tachyphemia

Battered-child-Syndrom nt: Bezeichnung
für die sichtbaren Verletzungszeichen
bei körperlicher Kindesmisshandlung;
E battered child syndrome

Battered-parents-Syndrom nt: Bezeich-
nung für die sichtbaren Verletzungs-
zeichen bei körperlicher Misshand-
lung der Eltern durch ihre Kinder; E
battered parents syndrome

Bauchlalorlta f: ➙Bauchschlagader
Bauchlatlmung f: Atmung, bei der sich
das Zwerchfell bei der Einatmung an-
spannt und bei der Ausatmung ent-
spannt und nach oben gedrückt wird;
E abdominal breathing

Bauchlbruch m: ➙Bauchwandhernie
Bauchldelckenlfisltel f: auf der Bauchde-
cke mündende Fistel; meist eine äuße-
re Darmfistel✫; E abdominal fistula

Bauchlfelllabslzess m: verkapselte Perito-
nitis✫ mit Abszessbildung; E perito-
neal abscess

Bauchlfisltel f: auf der Bauchdecke mün-
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dende Fistel [äußere Bauchfistel] oder
Fistel zwischen zwei Bauchorganen
[innere Bauchfistel]; E abdominal
fistula

Bauchlherlnie f: ➙Bauchwandhernie
Bauchlholden pl: Form des Maldescen-
sus✫ testis, bei der die Hoden im
Bauchraum bleiben; E abdominal
testis

Bauchlhöhllenlschwanlgerlschaft f: Einnis-
tung der Frucht in der Bauchhöhle;E
abdominal pregnancy

Bauchlnetz nt: Bauchfellduplikatur, in
der Blut-, Lymphgefäße und Nerven
verlaufen; E omentum

Bauchlpreslse f: Erhöhung des Drucks im
Bauchraum durch Kontraktion der
Bauchmuskeln bei festgestelltem
Zwerchfell; E Heimlich maneuver

Bauchlschlaglalder f: unterhalb des Zwerch-
fells liegender Teil der Aorta; teilt sich
in rechte und linke Arteria✫ iliaca
communis; E abdominal aorta

Bauchlsolnolgramm nt: Sonogramm✫ des
Bauchraums; E abdominal sonogram

Bauchlspeilchelldrülse f: ➙Pancreas
Bauchlspeilchelldrülsenlentlzünldung f:
➙Pankreatitis

Bauchlspielgellung f: endoskopische Un-
tersuchung der Bauchhöhle; E la-
paroscopy

Bauchltylphus m: durch Salmonella✫ ty-
phi verursachte, melde- und isolier-
pflichtige Infektionskrankheit; kli-
nisch stehen Fieber, Milzschwellung,
Bewusstseinseintrübung und massive
Durchfälle [Erbsenbreistühle] im Vor-
dergrund; E abdominal typhoid

Bauchlwandlbruch m: ➙Bauchwandher-
nie

Bauchlwandlfisltel f: ➙Bauchdeckenfistel
Bauchlwandlherlnie f: Eingeweidebruch
der Bauchwand; E abdominal hernia

Bauchlwaslserlsucht f: ➙Aszites
Baulfett nt: Fett, das am Aufbau von Zel-
len und Geweben beteiligt ist, z.B.
Membranlipid; E structural fat

Bauhin-Klappe f: Klappe an der Einmün-
dung des Ileums in das Zäkum; E
Bauhin’s valve

Baumlwolllfielber nt: ➙Baumwollstaub-
pneumokoniose

Baumlwolllpneulmolkolnilolse f: ➙Baum-
wollstaubpneumokoniose

Baumlwolllstaublpneulmolkolnilolse f: zu
den Berufskrankheiten✫ gehörende
Pneumokoniose✫ durch Einatmen von
Baumwollstaubpartikeln; E cotton-
mill fever

Bazex-Syndrom nt: im Rahmen einer Ma-
lignomerkrankung [meist Plattenepi-
thelkarzinom✫] auftretende, platten-
förmige Hyperkeratose✫ der Akren;
E Bazex’s syndrome

Bazill-, bazill- präf.: ➙Bazillo-
Balzilllälmie f: Vorkommen von Bazillen
im Blut; E bacillemia

balzilllär adj: Bazillen betreffend; bazil-
lenförmig, stäbchenförmig, bazilliform;
E bacillar

Balzilllenlruhr f: ➙Bakterienruhr
Balzilllenlseplsis f: ➙Bazillämie
balzilllilform adj: bazillenförmig, stäb-
chenförmig; bazillär; E bacilliform

Bazillo-, bazillo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Bazillen“

Balzilllulrie f: Bazillenausscheidung im
Harn; E bacilluria

Balzilllus m, pl -li: Bacillus✫; auch allge-
meine Bezeichnung für ein stäbchen-
förmiges Bakterium; E bacillus

Balziltralzin nt: ➙Bacitracin
BCG-Impfung f: s.u. Bacillus Calmette-
Guérin; E BCG vaccination

Bearn-Kunkel-Slater-Syndrom nt: zu den
Autoimmunkrankheiten✫ gehörende
Sonderform der chronisch-agressiven
Hepatitis✫ mit positivem L.E.-Phäno-
men und plasmazellulärem Infiltrat;
E Bearn-Kunkel-Slater syndrome

Belatlmung f: künstliche Belüftung der
Lunge; E artificial respiration
assistierte Beatmung: Beatmung, die
eine noch vorhandene, aber unzurei-
chende Spontanatmung ergänzt; E
assisted respiration
kontrollierte Beatmung: vollständige
künstliche Beatmung; E controlled
respiration

Belcherlzelllen pl: schleimbildende, be-
cherförmige Zellen intraepithelialer
Drüsen; E beaker cells

Bechterew-Krankheit f: chronische dege-
nerative Entzündung des Achsenske-
letts und der Extremitäten; typisch ist
eine Versteifung [Ankylosierung] des
Iliosakralgelenkes und der Wirbelsäu-
le; E Bekhterev’s disease

Belcken nt: aus Kreuzbein, Steißbein
und den beiden Hüftbeinen bestehen-
des knöchernes Gerüst; das weibliche
Becken ist niedriger, breiter und weiter
als das männliche Becken; E pelvis

Belckenlauslgang m: untere Öffnung des
Beckens; E pelvic outlet

Belckenlauslgusslstein m: geweihförmi-
ger, das Nierenbecken ausfüllender
Nierenstein; E pelvic cast calculus
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Belckenlbauchlfelllentlzünldung f: ➙Pel-
vioperitonitis

Belckenlbolden m: von Muskeln und Seh-
nen gebildeter Boden des kleinen Be-
ckens, der den Beckenausgang ver-
schließt; E pelvic diaphragm

Belckenlbruch m: ➙Beckenfraktur
Belckenleinlgang m: obere Öffnung des
Beckens; E pelvic inlet

Belckenlendllalge f: Längslage des Kin-
des, bei der das Beckenende voraus-
geht; E pelvic presentation

Belckenlfrakltur f: Bruch des knöchernen
Beckens; je nach Lage der Fraktur un-
terscheidet man Beckenrandfraktur,
Beckenpfeilerfraktur und Beckenring-
fraktur; E pelvic fracture

Belckenlkamm m: oberer Rand der Darm-
beinschaufel; E iliac crest

Belckenlkammlpunkltilon f: Knochen-
markentnahme aus dem Beckenkamm;
E iliac crest puncture

Belckenlneilgung f: Neigungswinkel zwi-
schen Beckeneingangsebene und der
Horizontalen; bei der Frau größer
[60o] als beim Mann [55o]; E pelvic
incline

Belckenlnielre f: angeborener Tiefstand
der Niere im Becken; E pelvic kidney

Belckenlringllolckelrung f: physiologische
Lockerung der Iliosakralgelenke und
der Beckensymphyse während der
Schwangerschaft;E pelvic ring relaxa-
tion

Belckenlringloslteloltolmie f: Durchtren-
nung des Beckenrings, z.B. zur Geburts-
erleichterung; E pelvic osteotomy

Belckenlschieflstand m: meist durch eine
einseitige Beinverkürzung oder Wir-
belsäulenskoliose bedingte Schiefstel-
lung des Beckens; E pelvic obliquity

Belckenlsolnolgralfie, -gralphie f: Sonogra-
fie✫ der Beckenorgane; E pelvic so-
nography

Belckenlvelnenlthromlbolse f: gehäuft
postoperativ oder postpartal auftre-
tende Thrombose✫ der großen Becken-
venen; E pelvic venous thrombosis

Becker-Muskeldystrophie f: langsam pro-
grediente Form der progressiven Mus-
keldystrophie✫ mit primärem Befall
der Becken- und Beinmuskulatur; E
Becker’s (muscular) dystrophy

Béclard-Knochenkern m: schon beim
Neugeborenen vorhandener Verknö-
cherungskern in der distalen Femur-
epiphyse; E Béclard’s nucleus

Beclquelrel nt: SI-Einheit der Radioakti-
vität; E becquerel

Beldarfslschrittlmalcher m: Herzschritt-
macher, der über die Herzstromkurve
gesteuert wird und nur bei Bedarf ein-
springt; man unterscheidet dabei kam-
mergesteuerte und vorhofgesteuerte
Herzschrittmacher; E demand pace-
maker

Bednar-Aphthen pl: Sauggeschwüre an
der Wangen- und Gaumenschleimhaut
von Säuglingen; E Bednar’s aphthae

Beelrenlgelschwulst f: ➙Staphylom
Belfeuchlterllunlge f: allergische Alveoli-
tis✫ durch Inhalation von Bakterien-
oder Schimmelallergenen aus Klima-
anlagen; E humidifier lung

Belfruchltung f: zusammenfassender Be-
griff für Imprägnation [Eindringen
des Spermiums in das Ei] und Konju-
gation [Verschmelzung der beiden
Zellkerne]; E insemination

Belgehlrenslneulrolse f: sich im Anschluss
an eine Schädigung, Verletzung oder
Krankheit halbbewusst oder unbe-
wusst entwickelndes, übertriebenes
Begehren nach (finanzieller) Entschä-
digung; E compensation neurosis

Belgehlrungslneulrolse f: ➙Begehrensneu-
rose

Belgleitlarlthriltis f: Gelenkentzündung
im Rahmen einer Allgemeinerkran-
kung; E concomitant arthritis

Belgleitloltiltis f: im Kleinkindalter häu-
fig auftretende Mittelohrentzündung
als Begleiterscheinung bei anderen Er-
krankungen; E symptomatic otitis

Belgleitlschiellen nt: Schielen, bei dem
ein Auge das andere begleitet; E con-
comitant strabismus

Beilkost f: zur Deckung des Vitamin-
und Mineralbedarfs des Säuglings zu-
sätzlich verabreichte Kost; E supple-
mentary food

Beilnahlrung f: ➙Beikost
Beinlgelschwür nt: ➙Ulcus cruris
Beinlvelnenlthromlbolse f: meist die tiefen
Beinvenen betreffende Thrombose✫;
E phlebothrombosis of the leg

Belastungs-EKG nt: ➙Belastungselektro-
kardiografie

Bellasltungslellekltrolkarldilolgralfie, -gra-
phie f: Aufzeichnung eines EKGs vor,
während und nach einer definierten
Belastung; E exercise electrocardiog-
raphy

Bellasltungslinlkonltilnenz f: unwillkür-
licher Harnabgang bei Erhöhung des
intraabdominellen Drucks; E stress
incontinence

Bellasltungslinlsuflfilzilenz f: s.u. Herzin-
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suffizienz; E exertional insufficiency
Belleglknolchen pl: Knochen, die aus Bin-
degewebe entstehen; E membrane
bone

Belleglzelllen pl: salzsäurebildende Zel-
len der Magenschleimhaut; E parie-
tal cells

Belllaldonlna f: zu den Nachtschattenge-
wächsen gehörende Pflanze; enthält
zahlreiche Alkaloide [z.B. Atropin✫];
E belladonna

Bell-Lähmung f: einseitige, periphere Fa-
zialisparese✫; E Bell’s palsy

Bellocq-Tamponade f: hintere Nasentam-
ponade bei Nasenbluten mit Blutungs-
quelle in hinteren Teil der Nase; E
Bellocq’s technique

Bell-Spasmus m: unwillkürliches Zucken
der vom Nervus✫ facialis versorgten
Gesichtsmuskeln; E Bell’s spasm

Bence-Jones-Eiweißkörper pl: aus Para-
protein der Leichtketten von Immun-
globulinen [Bence-Jones-Eiweiß] beste-
hende Eiweißkörper im Urin von Pa-
tienten mit Plasmozytom✫; E Bence-
Jones bodies

Bence-Jones-Krankheit f: Variante des
Plasmozytoms mit Bildung von Bence-
Jones-Eiweiß, Proteinurie und Nieren-
schädigung; E Bence-Jones myeloma

belniglne adj: (Tumor) gutartig, nicht
maligne; nicht rezidivierend; (Verlauf)
günstig, vorteilhaft; E benign

Bennett-Luxationsfraktur f: Luxations-
fraktur✫ des 1. Mittelhandknochens;
E Bennett’s fracture

Benzathin-Benzylpenicillin nt: schwerlös-
liches Depotpenicillin zur intramusku-
lären Injektion; E penicillin G benza-
thine

Benzathin-Penicillin G nt: schwerlösliches
Depotpenicilin zur intramuskulären
Injektion; E penicillin G benzathine

Benlzen nt: ➙Benzol
B-Enzephalitis, japanische f: primär im
ostasiatischen Raum auftretende Ar-
bovirus-Enzephalitis✫; E Japanese B
encephalitis

Benlzildin nt: kanzerogene organische
Base; Ausgangssubstanz für wichtige
Farbstoffe [z.B. Kongorot]; E benzi-
dine

Benlzolcalin nt: Lokalanästhetikum✫;E
benzocaine

Benlzoldilalzelpinldelrilvalte pl: ➙Benzodi-
azepine

Benlzoldilalzelpilne pl: zur Gruppe der
Tranquilizer✫ gehörende Psychophar-
maka mit angstlösender, sedativer, an-

tikonvulsiver und muskelrelaxierender
Wirkung; E benzodiazepines

Benlzolelsäulre f: fungizides und bakteri-
zides Konservierungsmittel, Antisepti-
kum und Desinfektionsmittel;E ben-
zoic acid

Benlzol nt: einfachster aromatischer Al-
kohol; Grundkörper der aromatischen
Verbindungen; E benzene

Benlzollhelxalchlolrid nt: äußerlich gegen
Hautparasiten [Läuse] angewandtes
toxisches Insektizid✫; E benzene
hexachloride

Benlzollinltolxilkaltilon f: ➙Benzolismus
Benlzollislmus m: akute Benzolvergiftung
mit Übelkeit, Erbrechen, Rauschzu-
stand, Bewusstlosigkeit und u.U. Tod
durch Kreislaufschwäche; E benzo-
lism

Benlzollrausch m: ➙Benzolismus
Benzothiadiazin-Derivate pl: ➙Benzothia-
diazine

Benlzolthilaldilalzilne pl: Saluretika✫, die
durch Hemmung der Rückresorption
von Na+ und Cl– zur Wasserausschei-
dung führen; E thiazides

Benlzolyllperlolxid nt: zur Aknebehand-
lung verwendetes Keratolytikum und
Antiseptikum✫; E benzoyl peroxide

Benlzolyllsulperlolxid nt: ➙Benzoylper-
oxid

Benzlpylren nt: in Teer, Tabakrauch und
Abgasen vorkommendes Karzinogen✫;
E 3,4-benzpyrene

Benlzyllallkolhol m: zur Haut- und Hän-
dedesinfektion verwendetes Antisepti-
kum; E benzyl alcohol

Benlzyllpelnilcilllin nt: gegen grampositi-
ve Bakterien und Kokken wirksames
penicillinaselabiles Penicillin✫; E

benzyl penicillin
Benzylpenicillin-Benzathin nt: Depotform
von Benzylpenicillin✫; E benzylpeni-
cillin benzathine

Berger-Effekt m: Veränderung der Al-
phawellen im EEG beim Öffnen oder
Schließen der Augen; E Berger’s ef-
fect

Berger-Rhythmus m: Bezeichnung für
Alpha-Wellen im Elektroenzephalo-
gramm; E Berger’s rhythm

Berglflachsllunlge f: zur Gruppe der Sili-
katosen✫ gehörende Pneumokoniose✫

durch Asbeststaub; neben einer diffu-
sen interstitiellen Lungenfibrose✫ tre-
ten gehäuft Adenokarzinome✫ der
Lunge und Mesotheliome✫ der Pleura
auf; E asbestosis

Berglkranklheit f: durch Sauerstoffman-
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gel hervorgerufene körperliche und
geistige Leistungsminderung;Emoun-
tain sickness
akute Bergkrankheit: akutes Syndrom
mit Kopfschmerzen, Übelkeit, Erbre-
chen, Schwindel und Atemnot; evtl.
Entwicklung eines Höhenlungen-
ödems und Bewusstlosigkeit [Höhen-
kollaps]; E acute mountain sickness

Belrilbelri f: durch einen Mangel an Vita-
min B1 verursachte Vitaminmangel-
krankheit mit Ödemen, neurologi-
schen Störungen und Herzinsuffizienz;
E beriberi

Berliner-Blau-Reaktion f: Nachweis von
Eisen in Zellen oder Geweben durch
Behandlung mit Kaliumferrocyanid
und Bildung eines blauen Komplexes;
E Berlin blue reaction

Berlin-Netzhautödem nt: durch eine Aug-
apfelprellung verursachte vorüberge-
hende Netzhauttrübung; E Berlin’s
edema

Bernard-Soulier-Syndrom nt: autosomal-
rezessive Bildungsstörung von Throm-
bozyten verbunden mit Purpura✫; E
Bernard-Soulier syndrome

Bersltungslbruch m: Schädelbruch durch
von zwei oder mehreren Seiten einwir-
kende Kräfte; E bursting fracture

Bersltungslfrakltur f: ➙Berstungsbruch
Bertin-Säulen pl: die Nierenpyramiden
umschließende Rindensubstanz; E
Bertin’s columns

Belrufslaklne f: berufsbedingte Kontakt-
akne; E occupational acne

Belrufslkranklheit f: meist chronische
Krankheit, die durch schädigende (phy-
sikalische, chemische, u.ä.) Einwirkun-
gen während der Arbeit hervorgerufen
wird; E occupational disease

Belrylllilolse f: durch Inhalation oder
Kontakteinwirkung von Berylliumver-
bindungen hervorgerufene Erkran-
kung der Lunge [Berylliosis pulmonum]
oder Haut [Beryllium-Geschwür, Be-
ryllium-Granulom]; E berylliosis

Belrylllilum nt: zu den Erdalkalimetallen
gehörendes leichtes Metall; E beryl-
lium

Belrylllilumlverlgifltung f: ➙Berylliose
Belrylllolse f: ➙Berylliose
Belschäfltilgungslthelralpie f: therapeuti-
scher Ansatz, der sinnvolle handwerk-
liche oder künstlerische Betätigungen
umfasst; E occupational therapy

Belschneildung f: operative Kürzung der
Vorhaut; E circumcision

Belsenlreilser pl: ➙Besenreiservarizen

Belsenlreilserlvalrilzen pl: feinverzweigte
kleinste Venen unter der Haut; E spi-
der-bursts

Belsinlnungsllolsiglkeit f: ➙Bewusstlosig-
keit

Besnier-Boeck-Schaumann-Krankheit f:
➙Boeck-Sarkoid

Besnier-Flechte f: chronische Dermato-
se✫ mit follikulären Keratosen und
schuppendem Erythem✫; E pityria-
sis rubra pilaris

Beslnier Prulrilgo f: chronisch-rezidivie-
rende, entzündliche Erkrankung mit
trockener, stark juckender Haut; die
verschiedenen Manifestationsformen
[ekzematoide, lichenifizierte oder
pruriginöse Form] treten nebeneinan-
der und/oder nacheinander auf; ätiolo-
gisch spielen erbliche Disposition,
Allergien und Stressreaktionen eine
Rolle; E Besnier’s prurigo

Beta-Adrenorezeptorenblocker pl: ➙Beta-
blocker

Beltalblolcker pl: die β-Rezeptoren blo-
ckierende Arzneimittel;Ebeta-blocker

Beltalglolbullin nt: Plasmaprotein, das in
der Elektrophorese zwischen α- und γ-
Globulin liegt; E beta globulin

Beltalhälmollylse f: vollständige Hämoly-
se der Erythrozyten bei Bakterien-
wachstum auf Blutagar; E beta-he-
molysis

Beltallacltalmalse f: ➙β-Lactamase
Betalaktam-Antibiotika pl: Antibiotika,
die einen β-Laktamring im Molekül
haben, z.B. Penicilline✫, Cephalospori-
ne✫; E β-lactam antibiotics

Beltallakltalmalselinlhilbiltolren pl: Sub-
stanzen, die β-Lactamase✫ hemmen;
E β-lactamase inhibitors

Beltallilpolproltelin nt: Fraktion der Se-
rumlipoproteine mit geringer Dichte;
E beta-lipoprotein

Beltalmilmeltilka pl: ➙Betasympathomi-
metika

Beltalrelzepltolren pl: Rezeptoren, die auf
adrenerge Transmitter im sympathi-
schen System ansprechen; werden un-
terteilt in β1-Rezeptoren [Herz, Niere]
und β2-Rezeptoren [Bronchien, Gefä-
ße, Fettgewebe]; E beta receptors

Beta-Rezeptorenblocker pl: ➙Betablocker
Beltalstrahllung f: aus Kernteilchen be-
stehende Strahlung [Korpuskular-
strahlung], die beim Betazerfall von
Radionukliden abgestrahlt wird; E
beta radiation

Beltalsymlpalthollyltilka pl: ➙Betablocker
Beltalsymlpaltholmilmeltilka pl: Substan-
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zen, die die Betarezeptoren✫ anregen;
E β-sympathomimetics

beta-Wellen pl: im Elektroenzephalo-
gramm auftretende relativ schnelle
Wellen (14–30/Sek.); E beta waves

Beltalzelllen pl: 1. insulinbildende Zellen
der Langerhans✫-Inseln der Bauch-
speicheldrüse 2. in der Adenohypo-
physe vorkommende Zellen, die TSH
bilden; E 1.–2. beta cells

Beta-Zelltumor m: von den Betazellen✫

der Langerhans✫-Inseln ausgehender
Insulin-produzierender Tumor; E B
cell tumor

Beta-Zerfall m: radioaktiver Zerfall mit
Emission von Betateilchen aus dem
Kern; E beta decay

Bettlnäslsen nt: durch verschiedene Ur-
sachen auslösbarer, unwillkürlicher
Harnabgang im Schlaf; E bedwetting

Bettlwanlze f: 1. zur Familie Cimicidae
gehörende Gattung blutsaugender Wan-
zen 2. in den gemäßigten Zonen hei-
mische Wanze, deren Speichelsekret
eine urtikarielle Reaktion [Cimicosis✫]
hervorruft; E 1. bedbug 2. common
bedbug

Beulgelkonltrakltur f: Kontraktur✫ in
Beugestellung; E flexion contracture

Beulger m: ➙Musculus flexor
Belwelgungslkranklheit f: Oberbegriff für
durch Reizung des Vestibularapparats
ausgelöste Erkrankungen; typisch sind
Schwindel, Schweißausbrüche, Übel-
keit, Erbrechen, Hypotonie und Kopf-
schmerzen; E motion sickness

Belwelgungslschielne f: Schiene zur post-
operativen Frühmobilisierung von Ge-
lenken; E dynamic splint

Belwelgungslthelralpie f: Behandlung
durch wiederholte aktive oder passive
Bewegung; E physical therapy

Belwusstllolsiglkeit f: Verlust des Bewusst-
sein; oft gleichgesetzt mit Ohnmacht;
E unconsciousness

Belwusstlsein nt: geistige Klarheit, Besin-
nung; E consciousness

Belzielhungslwahn m: Wahn✫, bei dem
alle Ereignisse auf die eigene Person
bezogen werden; E delusion of refe-
rence

Belzolar m: sich im Magen bildender
Klumpen aus Fasern und anderen
unverdaulichen Substanzen; bei Ver-
krustung entsteht ein Bezoarstein; E
bezoar

Bezold-Jarisch-Reflex m: Verringerung
der Herzfrequenz und Weitstellung der
Blutgefäße bei Stimulation bestimmter

Herzmuskelrezeptoren; wirkt als Schon-
reflex bei Herzinfarkt; E Bezold-
Jarisch reflex

B-Fasern pl: markarme Nervenfasern,
z.B. viszerale Nervenfasern; E B fi-
bers

Bi-, bi- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „zwei/zweifach/doppelt“

bilarltilkullär adj: zwei Gelenke betref-
fend, mit zwei Gelenken versehen; E
biarticular

Bilcarlbolnat nt: saures Salz der Kohlen-
säure; E bicarbonate

Bilcarlbolnatlälmie f: Erhöhung der Bicar-
bonatkonzentration im Blut; E bicar-
bonatemia

Bilcarlbolnatlpuflfer m: ➙Bicarbonatpuf-
fersystem

Bilcarlbolnatlpuflferlsysltem nt: das im
Blut vorhandene Puffersystem aus Bi-
carbonat und Kohlensäure; wichtig für
die Erhaltung des Säure-Basen-Gleich-
gewichts; E bicarbonate buffer

Bichat-Wangenfettpfropf m: Fettkörper
in der Wange von Säuglingen, der das
Einfallen der Wangen beim Saugen
verhindert; E fatty ball of Bichat

Bilcuslpildallis f: ➙Mitralklappe
Bielgungslbruch m: durch Biegungsbean-
spruchung entstandener Bruch langer
Röhrenknochen; E bending fracture

Bielgungslfrakltur f: ➙Biegungsbruch
Bierlherz nt: durch exzessiven Bierkon-
sum verursachte Kardiomegalie✫; E
beer heart

Biermer-Anämie f: durch Vitamin B12-
Mangel hervorgerufene megaloblastä-
re Anämie✫; E Biermer’s anemia

Biermer-Schallwechsel m: Änderung des
Perkussionsschalls über großen Lun-
genkavernen bei Lageänderung des
Patienten; E Biermer’s sign

Bilfildolbacltelrilum nt: zur normalen
Darmflora [Bifidusflora] gehörendes
apathogenes Stäbchenbakterium; E
Bifidobacterium
Bifidobacterium bifidum: im Stuhl
von gestillten Säuglingen nachweisba-
res Bakterium, das im Darm die über-
schüssige Milchsäure vergärt; E Bi-
fidobacterium bifidum

Bifidus-Bakterium nt: ➙Bifidobacterium
bifidum

bilfolkal adj: zwei Brennpunkte besitzend,
mit zwei Brennpunkten; E bifocal

Bilfolkallglälser pl: Brillengläser mit zwei
verschiedenen Brennweiten; i.d.R.
oben für Fernsehen, unten für Nahse-
hen; E bifocals
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Bilfolkalllinlsen pl: ➙Bifokalgläser
Bilfurlcaltio f: Gabelung, Gabel;E bifur-
cation
Bifurcatio aortae: Teilung der Aorta✫

in rechte und linke Arteria✫ iliaca
communis in Höhe des 4. Lendenwir-
bels; E bifurcation of aorta
Bifurcatio carotidis: Teilung der Arte-
ria✫ carotis communis in Arteria✫ ca-
rotis interna und externa; E carotid
bifurcation
Bifurcatio tracheae: Aufgabelung der
Luftröhre in die beiden Hauptbron-
chien in Höhe des 4. Brustwirbels; E
bifurcation of trachea

Bilfurlkaltilon f: ➙Bifurcatio
Bilfurlkaltilonslprolthelse f: Gefäßprothese
der Aortengabel; E bifurcated pros-
thesis

Bilgelmilnus m: Herzrhythmusstörung
mit doppeltem Puls [Bigeminuspuls]
durch Extrasytolen nach jedem Herz-
schlag; E bigeminus

bilkaplsullär adj: mit zwei Kapseln; E
bicapsular

Bilkarlbolnat nt: ➙Bicarbonat
bilklolnal adj: aus zwei Klonen stam-
mend, mit zwei Klonen; E biclonal

bilkonlkav adj: mit konkaver Krümmung
der Vorder- und Hinterfläche; E bi-
concave

Bilkonltrastlmeltholde f: Röntgenkontrast-
darstellung von Hohlorganen, Körper-
oder Gelenkhöhlen unter gleichzeiti-
ger Anwendung von Kontrastmittel und
Gas; E double-contrast barium tech-
nique

bilkonlvex adj: mit konvexer Krümmung
der Vorder- und Hinterfläche; E bi-
convex

bilkuslpildal adj: (Herzklappe) zweizipf(e)-
lig; (Zahn) zweihöckerig; E bicuspid

Bilkuslpildallklaplpe f: ➙Mitralklappe
Billhälmie f: Vorkommen von Galle im
Blut; E cholemia

Billharlzia f: in den Tropen und Subtro-
pen vorkommende Gattung von Saug-
würmern; Erreger der Bilharziose✫;
E bilharzia worm

Billharlzilolse f: tropische Infektions-
krankheit durch Pärchenegel [Bilhar-
zia]; E bilharziasis

Bili-, bili- präf.: ➙Bilio-
billilär adj: Galle oder Gallenblase oder
Gallengänge betreffend; E biliary

Billilärlfisltel f: von der Gallenblase oder
den Gallengängen ausgehende innere
oder äußere Fistel; E biliary fistula

billilfer adj: galleleitend; E biliferous

Billilfuslcin nt: Abbauprodukt des Häm-
stoffwechsels; Hauptfarbstoff des Stuhls;
E bilifuscin

billilgen adj: gallenbildend; E biligenic
Billilgelnelse f: Gallenbildung, Gallenpro-
duktion; E biligenesis

Bilio-, bilio- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Galle/Gallenflüssigkeit“

billiloldilgesltiv adj: Gallenblase und Ver-
dauungskanal/Canalis digestivus be-
treffend oder verbindend; E bilidi-
gestive

billilolkultan adj: Gallenblase oder Gal-
lengänge und Haut verbindend; E
biliary-cutaneous

billilös adj: ➙biliär
Billilrulbin nt: beim Hämoglobinabbau
entstehender gelber Gallenfarbstoff;
wird über die Galle in den Darm abge-
ben, wo es weiter abgebaut [Urobilin,
Stercobilin] wird; zum Teil erfolgt auch
Rückresorption [enterohepatischer
Kreislauf]; bei Ausscheidungsstörung
oder erhöhter Produktion kommt es
zu Bilirubinämie und evtl. Ikterusbil-
dung; E bilirubin
direktes Bilirubin: wasserlösliches und
damit über die Niere ausscheidbares
Bilirubin; E direct bilirubin
indirektes Bilirubin: wasserunlösli-
ches, in der Peripherie gebildetes Bili-
rubin, das an Albumin gebunden zur
Leber transportiert wird; E indirect
bilirubin

Billilrulbinlälmie f: Erhöhung der Biliru-
binkonzentration im Blut; oft gleichge-
setzt mit Hyperbilirubinämie✫; E bi-
lirubinemia

Billilrulbinlenlzelphallolpalthie f: ZNS-
Schädigung durch eine Hyperbilirubi-
nämie✫; E bilirubin encephalopathy

Billilrulbinlulrie f: Bilirubinausscheidung
im Harn; E bilirubinuria

Billis f: Galle; E bile
Billilverldin nt: blau-grüner Gallenfarb-
stoff; Vorstufe des Bilirubins; E bili-
verdin

Billilxanlthin nt: durch Oxidation von Bi-
lirubin entstehender gelber Farbstoff;
E bilixanthine

Billings-Ovulationsmethode f: unzuver-
lässige natürliche Empfängnisverhü-
tung durch Bestimmung der fruchtba-
ren Tage; E Billing’s method

Billroth-Magenresektion f: klassische Me-
thode der Magenteilentfernung mit
Bildung einer Anastomose von Magen
und Duodenum [Billroth I] oder einer
Seit-zu-Seit-Anastomose von Restma-
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gen und hochgezogener Jejunumschlin-
ge [Billroth II]; E Billroth’s operation

billolbär adj: aus zwei Lappen beste-
hend; E bilobate

billolbullär adj: aus zwei Läppchen/Lo-
buli bestehend; E bilobular

bilmalllelollär adj: zwei Knöchel betref-
fend; E bimalleolar

bilmalnulell adj: beide Hände betreffend
oder mit beiden Händen durchgeführt;
E bimanual

bilmalxilllär adj: beide Hälften des Ober-
kiefers betreffend; oft auch Oberkiefer
und Unterkiefer betreffend; E bima-
xillary

bilmeltalllisch adj: auf zwei Metalle bezo-
gen, aus zwei Metallen bestehend; E
bimetallic

bilmollelkullar adj: aus zwei Molekülen
bestehend; E bimolecular

bilnär adj: aus zwei Teilen/Elementen
bestehend; E binary

binlaulral adj: beide Ohren betreffend,
mit beiden Ohren, für beide Ohren;
E binaural

Binldelgelwelbe nt: aus dem mittleren
Keimblatt hervorgehendes Gewebe,
das Organe umhüllt, stützt oder von-
einander trennt; je nach Aufbau und
Struktur unterscheidet man u.A. elas-
tisches, straffes, lockeres, retikuläres,
gallertiges und kollagenfaseriges Bin-
degewebe; E connective tissue

Binldelgelwebslgelschwulst f: ➙Fibrom
Binldelgelwebslknolchen pl: Knochen, die
aus Bindegewebe entstehen; E fibrous
bone

Binldelgelwebslknorlpel m: Knorpel mit
kollagenen Fasern; kommt u.A. in den
Bandscheiben vor; E fibrocartilage

Binldelgelwebslnälvus m: angeborene
Fehlbildung des Bindegewebes der
Haut mit überschießender Bildung
kollagener und elastischer Fasern; E
connective tissue nevus

Binldelgelwebslschäldel m: Teil des Schä-
dels, der aus Belegknochen entsteht;
E desmocranium

Binldelhautlentlzünldung f: ➙Konjunkti-
vitis

Binldelhautlkaltarrh m: katarrhalische
Bindehautentzündung; E catarrhal
conjunctivitis

Bing-Horton-Syndrom nt: streng halbsei-
tig auftretende Schmerzattacken im
Augen-Stirn-Schläfen-Bereich mit Rö-
tung des Auges, Tränenfluss und ande-
ren Symptomen; E Horton’s syn-
drome

binlolkullar adj: 1. beide Augen betref-
fend 2. mit zwei Okularen versehen,
zum Sehen für beide Augen geeignet;
E 1.–2. binocular

Binlolkulluslverlband m: Verband über
beide Augen; E binocular dressing

binlolvullär adj: zwei weibliche Eizellen/
Ova betreffend; E binovular

Binswanger-Enzephalopathie f: arterio-
sklerotisch-ischämisch bedingter Hirn-
schaden mit multiplen Mikronekro-
sen; E Binswanger’s encephalopathy

Bio-, bio- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Leben“

Bilolaklkulmullaltilon f: Anreicherung von
chemischen Stoffen in Zellen oder
Geweben; wichtig ist die Bioakkumu-
lation innerhalb der Nahrungskette;
E bioaccumulation

bilolakltiv adj: biologisch aktiv; E bio-
active

Bilolalmin nt: natürliches, in Pflanzen
oder Tieren vorkommendes Amin mit
Bedeutung für den Stoffwechsel; E
bioamine

Bilolälquilvallenz f: Übereinstimmung
der Bioverfügbarkeit zweier Präparate
eines Wirkstoffs; E bioequivalence

Bilolchelmie f: Chemie der Stoffwechsel-
vorgänge lebender Organismen; E
biochemistry

Bilolenlgilneelring f: Technologie zur Nut-
zung oder Veränderung biologischer
Vorgänge; E bioengineering

bilolgen adj: von organischer Substanz
oder Lebewesen abstammend; mit Be-
deutung für Entstehung und Entwick-
lung von Leben; E biogenic

Bilolkomlpaltilbilliltät f: Verträglichkeit
von körperfremdem Stoffen mit Kör-
pergewebe; E biocompatibility

Bilollolgie f: Lehre vom Leben und den
Lebensvorgängen; E biology

Bilolmelchalnik f: Anwendung von Me-
thoden und Erkenntnissen der Mecha-
nik auf den Körper und Körperbewe-
gungen; E biomechanics

Bilolphylsik f: Grenzbereich von Biologie
und Physik; E biophysics

Bilolprolthelse f: aus natürlichem Gewebe
bestehende oder hergestellte Prothese;
E bioprosthesis

Biloplsie f: Gewebeentnahme am Leben-
den durch Punktion oder Exzision;E
biopsy

bilorlbiltal adj: beide Augenhöhlen be-
treffend; E biorbital

Bilolrhythlmus m: durch äußere [Tag-
Nacht-Wechsel] oder innere Faktoren

bilobär
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[biologische Uhr✫] beeinflusste rhyth-
mische Schwankung verschiedener
Körperfunktionen; E biorhythm

Bilolskolpie f: intravitale Untersuchung
oder Betrachtung von Organen oder
Geweben (z.B. Endoskopie); E bios-
copy

Bilolsynlthelse f: Bildung chemischer
Substanzen im Körper oder künstlich
durch Anwendung biochemischer Me-
thoden; E biosynthesis

Biot-Atmung f: regelmäßige Atmung mit
plötzlichen Atempausen, z.B. bei Me-
ningitis✫ oder Hirnödem; E Biot’s
respiration

Biloltin nt: durch Darmbakterien gebil-
detes Vitamin, das als Coenzym von
Bedeutung ist; E biotin

biloltisch adj: Leben oder lebende Mate-
rie betreffend; E biotic

Biloltranslforlmaltilon f: Umwandlung ei-
nes Stoffes durch Stoffwechselvorgän-
ge; E biotransformation

Bilolvar nt: sich durch biochemische
Unterschiede auszeichnende Stämme
derselben Bakterienart; E biovar

Bilolverlfüglbarlkeit f: Geschwindigkeit
und Ausmaß, mit der der therapeu-
tisch wirksame Anteil eines Medika-
mentes freigesetzt, resorbiert und am
Wirkort zur Verfügung gestellt wird;
E bioavailability

bilolzid adj: Pflanzen oder Tieren abtö-
tend, mit biozider Wirkung; E bio-
cidal

Bilolzylklus m: der sich wiederholende
Ablauf von Vorgängen im Körper (z.B.
Menstrualzyklus); E biocycle

bilpalrenltal adj: beide Elternteile betref-
fend; E biparental

bilpalrileltal adj: beide Teile des Scheitel-
beins/Os parietale betreffend; E bi-
parietal

bilpeldisch adj: beide Füße betreffend,
mit zwei Füßen; E biped

bilpollar adj: mit zwei Polen versehen;
E bipolar

bilrelfrakltär adj: (physik.) doppelbre-
chend; E birefractive

Bislmultislmus f: ➙Bismutose
Bislmultolse f: durch chronische Wismut-
aufnahme hervorgerufene Intoxika-
tion, die meist das Zahnfleisch [Wis-
mutstomatitis] oder die Nieren [Wis-
mutnephropathie] betrifft; E bis-
muthosis

bilsphälrisch adj: mit sphärischer Krüm-
mung beider Seiten; E bispherical

Bisslalnolmallie f: Abweichung von der

normalen Verzahnung der Zahnreihen
beim Schlussbiss; E malocclusion

Bisslelbelne f: Ebene, in der die Zahnrei-
hen bei Schlussbiss aufeinander tref-
fen; E bite plane

Bisslhölhe f: Abstand zwischen Ober-
und Unterkiefer in Schlussbissstellung;
E vertical dimension

Bissllalge f: Lagebeziehung des Unterkie-
fers zum Oberkiefer; E bite

Bisslsperlre f: Unfähigkeit, die Zahnrei-
hen in eine Schlussbissstellung zu
bringen; E locked bite

Bitot-Flecken pl: bei Vitamin A-Mangel
auftretende weißliche Flecken der Au-
genbindehaut; E Bitot’s patches/spots

biltrolchanltär adj: beide Trochanter be-
treffend; E bitrochanteric

bilvallent adj: zweiwertig, divalent; dop-
pelchromosomig; E bivalent

bilventlrilkullär adj: zwei oder beide
Kammern/Ventrikel betreffend;E bi-
ventricular

bilzelllullär adj: aus zwei Zellen beste-
hend; E bicellular

Bilzeps m: 1. zweiköpfiger Muskel 2. ➙Bi-
zeps brachii; E 1. biceps 2. biceps bra-
chii (muscle)
Bizeps brachii: zweiköpfiger Oberarm-
muskel, der den Unterarm im Ellenbo-
gengelenk beugt; E biceps brachii
(muscle)
Bizeps femoris: zweiköpfiger Ober-
schenkelmuskel; bewirkt eine Beugung
im Kniegelenk und eine Streckung im
Hüftgelenk; E biceps femoris (muscle)

Bilzepslrelflex m: ➙Bizepssehnenreflex
Bilzepslsehlnenlrelflex m: Beugung des
Unterarms bei Beklopfen der Sehne
des Bizeps✫ brachii; E biceps jerk

Bjerrum-Skotom nt: vom blinden Fleck
ausgehendes bogenförmiges Skotom✫

als Frühzeichen eines Glaukoms; E
Bjerrum’s scotoma

Blackfan-Diamond-Anämie f: autosomal-
rezessive, hypo- oder aplastische, nor-
mochrome Anämie mit isolierter Stö-
rung der Erythropoese; E Blackfan-
Diamond anemia

Blacklout nt: kurzer plötzlicher Funk-
tionsausfall; kurze Ohnmacht, Bewusst-
losigkeit; E blackout

Blalock-Taussig-Anastomose f: operative
Anastomosierung von Arteria subcla-
via und Arteria pulmonalis bei ange-
borenen Herzfehlern; E Blalock-
Taussig anastomosis

bland adj: ruhig verlaufend; nicht-ent-
zündlich; (Heilmittel) beruhigend, mild;

bland
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(Kost) leicht; E bland
Blandin-Drüse f: Speicheldrüse der Zun-
genspitze; E Blandin’s gland

Bläslchenlatlmen nt: normales Atemge-
räusch, das durch die Ausdehnung der
Lungenalveolen entsteht; E vesicular
breathing

Bläslchenldrülse f: zwischen Blasengrund
und Rektum liegende blindendende
Aussackung; bildet ein alkalisches,
fruktosereiches Sekret, das über den
Ductus excretorius in den Samenleiter
abgegeben wird; E vesicular gland

Blalse f: 1. Hautblase, Bulla 2. Harnblase,
Vesica urinaria;E 1. blister 2. bladder
autonome Blase: Störung der Blasen-
innervation bei Ausfall des Blasenzen-
trums im Sakralmark;E autonomous
bladder
neurogene Blase: erworbene Blasen-
atonie bei Störung der motorischen In-
nervation; E neurogenic bladder

Blalsenlaltolnie f: angeborene oder er-
worbene Atonie der Blasenmuskula-
tur; E atonic bladder

Blalsenlaultolmaltie f: sich unwillkürlich
entleerende Blase bei Störung der will-
kürlichen Entleerungsfunktion, z.B.
bei Querschnittslähmung [Querschnitts-
blase]; E reflex neurogenic bladder

Blalsenlaultolnolmie f: Störung der Blasen-
innervation bei Ausfall des Blasenzen-
trums im Sakralmark; E autonomic
neurogenic bladder

Blalsenlbandlwurm m: 3–6 mm langer
Bandwurm, der bei Hunden und ande-
ren Caniden vorkommt; beim Men-
schen [Fehlzwischenwirt] Erreger der
Echinokokkose✫; E hydatid tape-
worm

Blalsenlbillharlzilolse f: durch Schistoso-
ma✫ haematobium hervorgerufene Er-
krankung der Blase und ableitenden
Harnwege mit Zystitis✫ und termina-
ler Hämaturie*; selten Entwicklung ei-
nes Blasenkarzinoms;E vesical schis-
tosomiasis

Blalsenlbruch m: ➙Blasenhernie
Blalsenldilverltilkel nt: meist erworbene
Wandschwäche der Blase mit sackarti-
ger Ausstülpung; E bladder diverti-
culum

Blalsenldrailnalge f: künstliche Harnab-
leitung aus der Blase;E bladder drain-
age

Blalsenldreileck nt: von den beiden Harn-
leitermündungen und dem Harnröh-
renabgang gebildetes Dreieck am Bo-
den der Harnblase; E vesical trigone

Blalsenleklstrolphie f: Blasenfehlbildung
mit fehlendem Verschluss der Blasen-
vorderwand; E bladder exstrophy

Blalsenlekltolpie f: angeborene Verlage-
rung der Blase; E bladder ectopia

Blalsenlentlzünldung f: ➙Cystitis
Blalsenlexlstrolphie f: ➙Blasenekstrophie
Blalsenlfisltel f: 1. von der Blase ausge-
hende Fistel, die in andere Organe
mündet [innere Blasenfistel] oder
nach außen führt [äußere Blasenfistel]
2. operativ angelegte äußere Blasenfis-
tel, Blasenfistelung; E 1. vesical fis-
tula 2. cystostomy

Blalsenlgelschwür nt: Geschwür der Bla-
senschleimhaut; meist als kleines Ge-
schwür bei Frauen [Ulcus simplex ve-
sicae]; E bladder ulceration

Blalsenlgrund m: unterer, breiter Teil der
Blasenwand mit den Einmündungen
der Harnleiter; E fundus of bladder

Blalsenlhals m: Übergang von der Blase
in die Harnröhre; E neck of bladder

Blalsenlhalslaldelnom nt: gutartige Ver-
größerung der Prostata; führt zu Ein-
engung der Harnröhre und Miktions-
beschwerden;E adenomatous prosta-
tic hypertrophy

Blalsenlhalslkropf m: ➙Prostatahypertro-
phie

Blalsenlherlnie f: Vorfall der Harnblasen-
wand durch eine Bruchpforte; E her-
nia of bladder

Blalsenlinlkonltilnenz f: Unfähigkeit, Harn
in der Blase zurückzuhalten; E uri-
nary incontinence

Blalsenlinlstilllaltilon f: Einbringen von
Medikamenten in die Blase; E blad-
der irrigation

Blalsenlkarlzilnom nt: v.a. ältere Männer
betreffender, vom Blasenepithel ausge-
hender, bösartiger Tumor; E bladder
carcinoma

Blalsenlkaltarr m: ➙Blasenkatarrh
Blalsenlkaltarrh m: akute katarrhalische
Blasenentzündung;E catarrhal cysti-
tis

Blalsenlkalthelter m: Katheter zur Harn-
blasenkatheterisierung und Harnab-
leitung; E urinary catheter

Blalsenlkrebs m: ➙Blasenkarzinom
Blalsenllählmung f: Lähmung der Blasen-
wandmuskulatur; E cystoplegia

Blalsenlmalnolmeltrie f: Messung des Bla-
seninnendrucks und des Miktions-
drucks beim Urinieren; E cystometry

Blalsenlmolle f: Entartung der Plazenta-
zotten mit Bildung traubengroßer hel-
ler Bläschen; kann zu einem Chorion-
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karzinom entarten; E hydatid mole
Blalsenlschleimlhautlentlzünldung f: ➙En-
docystitis

Blalsenlspallte f: Entwicklungsstörung
der Blase mit Spaltbildung; E cysto-
schisis

Blalsenlspielgellung f: endoskopische
Untersuchung der Harnblase; E cys-
toscopy

Blalsenlsprenlgung f: Eröffnung der
Fruchtblase zur Geburtseinleitung;E
breaking of the waters

Blalsenlsprung m: spontane Ruptur der
Fruchtblase mit Abgang von Frucht-
wasser; E amniorrhexis

Blalsenlstein f: Harnstein✫ in der Blase;
kann in der Blase entstehen oder aus
den oberen Harnwegen stammen; E
bladder stone

Blalsenlsteinlschnitt m: operative Blasen-
steinentfernung; E lithocystotomy

Blalsenlstotltern nt: schmerzhafte Unter-
brechungen des Harnflusses, z.B. durch
kleine Harnsteine; E stuttering uri-
nation

Blalsenlsucht f: ➙Pemphigus
Blalsenltamlpolnalde f: vollständige Aus-
füllung der Blase mit geronnenem
Blut; E bladder tamponade

Blalsenlvorlfall m: 1. Vorfall der Harnbla-
senwand durch eine Bruchpforte 2. Vor-
fall der Harnblase in die Scheide bei
Scheidensenkung; E 1. vesicocele
2. cystocele

Blast m: unreife Zellvorstufe; E blast
-blast suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Keim/Urzelle“

Blasltelmaltolpalthie f: ➙Blastopathie
Blasltelmaltolse f: ➙Blastopathie
Blasltenlkrilse f: exzessive Vermehrung
von Myeloblasten in der Endphase der
Erkrankung bei chronisch myeloischer
Leukämie✫; E blast crisis

Blasltenlphalse f: ➙Blastenkrise
Blasltenlschub m: ➙Blastenkrise
Blasto-, blasto- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Keim/Spross“

Blasltolderm nt: den Embryo bildender
Teil des Ovums; E blastoderm

Blasltoldislkus m: ➙Keimscheibe
blasltolgen adj: Keimzelle oder Keiment-
wicklung betreffend, keimgebunden;
E blastogenic

Blasltolgelnelse f: 1. (embryolog.) Keim-
entwicklung 2. (hämatolog.) Blasten-
bildung; E 1.–2. blastogenesis

Blasltom nt: echte Geschwulst aus kör-
pereigenen Zellen oder parasitärem
Gewebe; E blastoma

blasltolmolgen adj: tumorbildend; E
blastomogenic

Blasltolmylces m: inhomogene Pilzgat-
tung, die mehrere menschenpathogene
Pilze enthält; E Blastomyces

Blasltolmylkolse f: durch hefeartige Pilze
[Blastomyces✫-Species] hervorgerufe-
ne, i.d.R. systemische Mykose✫; E
blastomycosis
europäische Blastomykose: durch Cryp-
tococcus✫ neoformans hervorgerufene
Mykose✫ der Lunge, Meningen, Leber
und seltener der Haut; tritt meist bei
Patienten mit geschwächter Abwehrla-
ge [Frühgeborene, Tumoren, HIV-In-
fektion] auf; E European blastomyco-
sis

Blasltolpalthie f: angeborener Entwick-
lungsfehler durch Störung der Blasto-
genese; E blastopathy

Blasltolzyltom nt: ➙Blastom
Blatltern pl: ➙Pocken
Blaulblindlheit f: Farbenfehlsichtigkeit
für Blau; E blue blindness

Blaulsäulre f: extrem giftige, wässrige
Lösung von Cyanwasserstoff;E cyan-
hydric acid

Blaulsäulrelverlgifltung f: durch rosiges
Aussehen, Bittermandelgeruch des
Atems und Atemnot gekennzeichnete
Vergiftung; evtl. Erstickung durch
Hemmung der intrazellulären Atemen-
zyme; E hydrocyanism

Blaulschwälche f: Farbsehschwäche für
Blau; E blue blindness

Blaulselhen nt: erworbene Störung des
Farbensehens mit Blautönung aller
Farben; E blue vision

Blaulsucht f: durch eine Abnahme der
Sauerstoffsättigung des Blutes hervor-
gerufene bläulich-livide Verfärbung
von Haut und Schleimhaut; E cya-
nosis

Blei nt: blaugraues, weiches Schwerme-
tall der Kohlenstoffgruppe; E lead

Bleilsaum m: blau-grauer Zahnfleisch-
saum bei Bleivergiftung; E lead line

Bleilstiftlkot m: dünner Stuhl bei Veren-
gung [Stenose, Striktur] des Afters;E
ribbon stool

Bleilverlgifltung f: i.d.R. chronische Ver-
giftung durch Inhalation von bleihalti-
gem Staub oder Aufnahme über Haut
und Schleimhaut; betrifft u.A. die blut-
bildenden Organe [Bleianämie], inne-
re Organe [Bleiniere] und das periphe-
re [Bleineuropathie] und zentrale Ner-
vensystem [Bleienzephalopathie]; E
lead poisoning
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Blenlnaldelniltis f: Entzündung schleim-
bildender Drüsen; E blennadenitis

Blenno-, blenno- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Schleim“

Blenlnorlrhalgie f: starke Blennorrhö✫;
E blennorrhagia

Blenlnorlrhoe f: 1. eitrige Schleimhaut-
entzündung 2. Bindehauteiterung, eit-
rige Bindehautentzündung; E 1. blen-
norrhoea 2. ophthalmoblennorrhoe

Blennlulrie f: Schleimabsonderung im
Harn; E blennuria

Blelpharlaldelniltis f: Entzündung der
Lidranddrüsen; E blepharadenitis

Blelpharlekltolmie f: operative Lidknor-
pelentfernung; E blepharectomy

Blelphalrislmus m: Lidkrampf; E bleph-
arism

Blelphalriltis f: Entzündung der Augenli-
der; E blepharitis
Blepharitis angularis: Augenwinkel-
entzündung, Lidwinkelentzündung;
E angular blepharitis
Blepharitis marginalis: Lidrandent-
zündung; E marginal blepharitis

Blepharo-, blepharo- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Lid/Augenlid“

Blelphalrolaldelniltis f: Entzündung der
Lidranddrüsen; E blepharoadenitis

Blelphalrolchallalsis f: Atrophie✫ und Er-
schlaffung des Oberlids; E blepharo-
chalasis

Blelphalrolkelraltolkonljunkltilviltis f: Ent-
zündung von Augenlid, Horn- und
Bindehaut;E blepharokeratoconjunc-
tivitis

Blelphalrolklolnus m: Blinzelkrampf; E
blepharoclonus

Blelphalrolkonljunkltilviltis f: Entzündung
von Augenlid und Bindehaut; E

blepharoconjunctivitis
Blelphalrolphilmolse f: ➙Blepharostenose
Blelphalrolplasltik f: Lidplastik; E bleph-
aroplasty

Blelphalrolplelgie f: Lidlähmung; E

blepharoplegia
Blelphalropltolse f: Herabhängen des
Oberlids; E blepharoptosis

Blelphalrolpylorlrhoe f: eitrige Augenent-
zündung; E blepharopyorrhea

Blelphalrolrhalphie f: Vernähung von
Ober- und Unterlid; E blepharorrha-
phy

Blelphalrolspaslmus m: Lidkrampf; E
blepharospasm

Blelphalrolsphinklterlekltolmie f: Teilent-
fernung von Fasern des Musculus✫ or-
bitalis bei Blepharospasmus✫; E ble-
pharosphincterectomy

Blelphalrolstat m: Lidhalter; E blepha-
rostat

Blelphalrolstelnolse f: Verengung der Lid-
spalte; E blepharostenosis

Blelphalrolsynlelchie f: Verwachsung/Ver-
klebung von Lid und Bindehaut; E
blepharosynechia

Blelphalroltolmie f: Durchtrennung der
Lidplatte; E blepharotomy

Blicklfeld nt: maximal mit den Augen er-
fassbarer Raum; E visual field

Blickllählmung f: Störung oder Aufhe-
bung der koordinierten Blickbewegun-
gen der Augen; E paralysis of gaze

Blindldarm m: sackförmiger Anfangsteil
des Dickdarms im rechten Unter-
bauch; am blinden Ende liegt der
Wurmfortsatz [Appendix✫ vermifor-
mis]; E blind intestine

Blindldarmlentlzünldung f: 1. Entzündung
des Blinddarms/Zäkums; klinisch nicht
von einer Appendizitis✫ zu unterschei-
den 2. Entzündung des Wurmfortsat-
zes/der Appendix✫ vermiformis; E
1. typhlitis 2. appendicitis

Blindlheit f: angeborene oder erworbene
hochgradige Sehschwäche; i.e.S. die to-
tale Blindheit [Amaurose✫] beider Au-
gen; E blindness

Blind-loop-Syndrom nt: durch chronische
Stauung von Darminhalt in einer ne-
bengeschlossenen Darmschlinge ent-
stehende Beschwerden [u.A. Völlege-
fühl, Durchfall, Anämie]; E blind-
loop syndrome

Blindsack-Syndrom nt: ➙Blind-loop-Syn-
drom

Blindlschlinlgenlsyndlrom nt: ➙Blind-loop-
Syndrom

Blinlzellrelflex m: Lidschluss bei Berüh-
rung der Hornhaut; E blink reflex

Blitz-Nick-Salaam-Krämpfe pl: Form der
Petit-mal-Epilepsie✫ mit charakteristi-
schem Anfallsmuster [Kopfnicken,Nach-
vorneschleudern von Armen und Bei-
nen, Vorbeugen des Rumpfs]; E sa-
laam spasms

Blitzlstar m: Linsentrübung durch Blitz-
schlag oder Starkstromeinwirkung;
E electric cataract

Block m: 1. Störung oder Unterbrechung
der normalen Erregungsleitung des
Herzens 2. Unterbrechung der Nerven-
leitung 3. Blockierung, Verstopfung ei-
nes Gefäßes; E 1. heart block 2. nerve
block 3. block
atrioventrikulärer Block: Verlängerung
der atrioventrikulären Überleitungs-
zeit; E atrioventricular block
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intraatrialer Block: Block des Erre-
gungsimpulses innerhalb des Vorhofs;
E intra-atrial block
intraventrikulärer Block: Block des
Erregungsimpulses im Kammermyo-
kard;E intraventricular (heart) block
neuromuskulärer Block: Blockierung
der Erregungsübertragung an der mo-
torischen Endplatte; E neuromuscu-
lar blockade
sinuatrialer Block: Unterbrechung der
Erregungsleitung vom Sinusknoten✫

zum Vorhof; E sinuatrial block
Blolcker m: die Wirkung einer anderen
Substanz blockierender Stoff; E blo-
cker

Blocklwirlbel pl: angeborene oder erwor-
bene Verschmelzung von zwei oder
mehr Wirbeln; E block vertebrae

Blow-out-Fraktur f: Bruch des Bodens
der Augenhöhle durch Gewalteinwir-
kung auf Auge und Orbita; E blow-
out fracture

blue baby nt: Bezeichnung für Säuglinge
mit Blaufärbung bei angeborenen Herz-
fehlern mit Rechts-Links-Shunt✫ oder
bei Methämoglobinämie✫; E blue
baby

blue bloater m: durch Zyanose✫, Dys-
pnoe✫ und Polyglobulie✫ gekennzeich-
neter Patient mit bronchitischem Lun-
genemphysem✫; E blue bloater

Blumberg-Symptom nt: Loslassschmerz
im rechten Unterbauch bei Appendizi-
tis; E Blumberg’s sign

Blut nt: aus Zellen und Plasma beste-
hendes flüssiges Organ, das ungefähr
8 % der Körpermasse ausmacht; E
blood
arterielles Blut: in den Arterien flie-
ßendes Blut; im Körperkreislauf ist es
sauerstoffreich, im Lungenkreislauf
sauerstoffarm; E arterial blood
sauerstoffarmes Blut: meist gleichge-
setzt mit venösem Blut; E deoxyge-
nated blood
sauerstoffreiches Blut: meist gleichge-
setzt mit arteriellem Blut; E oxyge-
nated blood
venöses Blut: in den Venen fließendes
Blut; im Lungenkreislauf ist es sauer-
stoffreich, im Körperkreislauf sauer-
stoffarm; E venous blood

Blutlarlmut f: Anämie✫; E anemia
Blutlausltausch m: ➙Blutaustauschtrans-
fusion

Blutlausltauschltranslfulsilon f: Bluttrans-
fusion mit gleichzeitiger Entnahme
von Empfängerblut;E exchange trans-

fusion
Blutlbild nt: quantitative Bestimmung
der Blutbestandteile; E blood count
großes Blutbild: Auszählung der roten
und der weißen Blutzellen, der Throm-
bozyten und Bestimmung des Hämo-
globins; E complete blood count
rotes Blutbild: Auszählung der roten
Blutzellen und Bestimmung des Hä-
moglobins; E red cell count
weißes Blutbild: Auszählung der wei-
ßen Blutzellen; E white cell count
zentrales Blutbild: quantitative Aus-
wertung der Zellen im Knochenmar-
kausstrich; E myelogram

Blutlbilldung, extramedulläre f: Blutbil-
dung außerhalb des Knochenmarks;
E extramedullary hemopoiesis

Blutlbilldung, meldullläre f: Blutbildung
im Knochenmark; E medullary
hemopoiesis

Blutlbruch m: Blutansammlung in einem
physiologischen Hohlraum oder einer
Gewebsspalte; E hematocele

Blutlbrust f: Blutansammlung im Pleura-
raum; E hemothorax

Blutldruck m: der in den Gefäßen des
großen und kleinen Kreislaufs herr-
schende Druck; durch die rhythmische
Herztätigkeit schwankt der Wert für
den Blutdruck zwischen hohen Werten
für den systolischen Blutdruck und
niedrigeren Werten für den diastoli-
schen Blutdruck; der arterielle Blut-
druck unterscheidet sich wesentlich
vom venösen Blutdruck; E blood
pressure

Blutldrucklkrilse f: anfallsartiger Anstieg
des systolischen und diastolischen
Blutdrucks; E hypertensive crisis

Blutlerlguss m: traumatisch bedingte
Blutansammlung im Gewebe oder
einem Hohlraum; E bruise

Blulterlkranklheit f: X-chromosomal-
rezessiv vererbte Blutgerinnungsstö-
rung; E hemophilia

Blutlerlsatz m: wässrige Lösung von Sal-
zen oder organischen Stoffen zur Volu-
menauffüllung bei Hypovolämie; E
blood substitute

Blutlerlsatzlflüslsiglkeit f: ➙Blutersatz
Blutlfarblstoff m: Hämoglobin✫; E

blood pigment
Blutlgaslalnallylse f: quantitative Bestim-
mung der im arteriellen oder venösen
Blut vorhandenen Gase; E blood gas
analysis

Blutlgelrinnlsel nt: bei der Blutgerinnung
entstehendes Fibrinnetz mit eingela-
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gerten Erythrozyten; E blood clot
Blutlgelrinlnung f: komplexer Reaktions-
ablauf, der den Körper vor Blutverlus-
ten bei Schädigung der Blutgefäße
schützt; E blood coagulation

Blutlgelrinlnungslfakltor m: die Blutgerin-
nungskaskade hat insgesamt 13 Fakto-
ren [Faktor✫ I-XIII], die alle für einen
regelrechten Ablauf nötig sind; E
blood clotting factor

Blutlgelrinlnungslzeit f: Zeitspanne zwi-
schen Blutentnahme und Bildung von
festem Fibrin; E clotting time

Blutlgruplpe f: durch spezifische Antige-
ne der Erythrozytenmembran beding-
te Eigenschaften, die mit Hilfe spezifi-
scher Antikörper nachgewiesen wer-
den können; die wichtigsten Blutgrup-
pen sind ABNull-Blutgruppe [Blut-
gruppen A, AB, B, O], Rhesus-Blutgrup-
pe und MNSs-Blutgruppe; E blood
group

Blutlgruplpenlanltilkörlper pl: spezifische,
gegen die Blutgruppenantigene gerich-
tete Antikörper, die eine Blutgruppen-
inkompatibilität hervorrufen; E

blood-group antibody
Blutlgruplpenlinlkomlpaltilbilliltät f: Un-
verträglichkeit von Blutgruppen; E
blood group incompatibility

Blutlgruplpenlunlverlträgllichlkeit f: ➙Blut-
gruppeninkompatibilität

Blut-Hirn-Schranke f: selektive Schranke
zwischen Blutgefäßen und Gehirn, die
nur bestimmte Substanzen durchlässt;
E blood-brain barrier

Blutlhochldruck m: ➙Hypertonie
Blutlkalpilllalre f: kleinste Blutgefäße, die
zwischen arteriellem und venösem
Schenkel des Kreislaufs liegen; E ca-
pillary

Blutlkolalgullum nt, pl -la: ➙Blutgerinnsel
Blutlkonlserlve f: mit Stabilisatoren ver-
setztes Spenderblut, das als Vollblut-
konserve oder als spezielle Präpara-
tion [Plasmakonserve, Blutkörperchen-
konzentrat✫] verwendet werden kann;
E banked blood

Blutlkörlperlchen pl: Sammelbegriff für
die im Blut enthaltenen Zellen, d.h.
rote Blutkörperchen [Erythrozyten],
weiße Blutkörperchen [Leukozyten]
und Blutplättchen [Thrombozyten]
sowie ihre Vorstufen; E blood cells

Blutlkörlperlchenlsenlkung f: Bestimmung
der Sedimentationsgeschwindigkeit
von Erythrozyten in ungerinnbar ge-
machtem Blut; die Blutkörperchensen-
kung ist ein unspezifischer Parameter,

der bei Entzündungen und Tumoren
erhöht sein kann; E erythrocyte sedi-
mentation rate

Blutlkörlperlchenlsenlkungslgelschwinldigl
keit f: ➙Blutkörperchensenkung

Blut-Liquor-Schranke f: selektive Schran-
ke zwischen Blutgefäßen und Liquor-
raum, die nur bestimmte Substanzen
durchlässt; E blood-CSF barrier

Blutlmastlzelllen f: basophile Granulozy-
ten mit Heparin und Histamin in den
Granula; E blood mast cells

Blutmastzell-Leukämie f: ➙Basophilen-
leukämie

Blutlmolle f: verhaltener Abort✫, bei dem
es nach Absterben des Embryos zu ei-
ner Organisation des Abortiveis kommt;
entwickelt sich weiter zur lachsfarbe-
nen Fleischmole [Mola carnosa] oder
(seltener) Steinmole; E blood mole

Blutlplaslma nt: zellfreie Blutflüssigkeit;
E plasma

Blutlplättlchen pl: kleine, kernlose, schei-
benförmige Blutkörperchen, die von
Megakaryozyten im Knochenmark ge-
bildet werden; Thrombozyten sind von
wesentlicher Bedeutung für die Blutge-
rinnung; E blood platelets

Blutlschwamm m: meist schon bei der
Geburt vorhandenes flach-gewölbtes
subkutanes Hämangiom✫; E simple
hemangioma

Blutlsenlkung f: ➙Blutkörperchensen-
kung

Blutlselrum nt: fibrinfreies und damit
nicht-gerinnbares Blutplasma; E se-
rum

Blutlspielgel m: Konzentration einer
Substanz in Blut(plasma); E blood
level

Blutlstammlzelllen pl: pluripotente Zellen
im Knochenmark, aus denen sich die
Blutzellen entwickeln; E hemopoietic
stem cells

Blutlstaltus m: ➙Blutbild
Blutlstilllung f: 1. vom Körper iniziierte
Mechanismen zum Schutz vor Blutver-
lusten 2. Maßnahmen zur Stillung ei-
ner traumatischen oder chirurgischen
Blutung; E 1.–2. hemostasis

Blutlstuhl m: sichtbare Blutbeimengung
zum Stuhl; färbt das Blut den Stuhl
schwarz, spricht man von Teerstuhl
[Melaena]; okkultes Blut im Stuhl ist
nur durch Tests nachweisbar; E
bloody stooll

Blutlsturz m: ➙Hämatorrhö
Blutltranslfulsilon f: Übertragung von
Blut oder Blutbestandteilen von einem
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Spender auf einen Empfänger; E
blood transfusion

Blutlülberltralgung f: ➙Bluttransfusion
Blultung f: Blutaustritt aus einem Gefäß;
E bleeding, hemorrhage

Blultungslanlälmie f: durch einen akuten
oder chronischen Blutverlust hervor-
gerufene Anämie;E posthemorrhagic
anemia

Blultungslschock m: durch einen massi-
ven Blutverlust ausgelöster Schockzu-
stand; E hemorrhagic shock

Blultungslzeit f: Zeit zwischen dem Set-
zen einer Stichinzision und der Blut-
stillung; E bleeding time

Blutlverlgifltung f: generalisierte Erkran-
kung mit dem Auftreten von Krank-
heitserregern [Bakterien, Viren, Pil-
zen] oder ihren Toxinen im Blut; oft
gleichgesetzt mit Sepsis✫; E blood
poisoning

Blutlvollulmen nt: Gesamtblutmenge des
Körpers; beträgt ca. 4–6 l; E blood
volume

Blutlwälsche f: ➙Hämodialyse
Blutlzelllen pl: ➙Blutkörperchen
Blutlzulcker m: ➙Blutzuckerspiegel
Blutlzulckerlspielgel m: Glucosegehalt der
Blutes; E blood glucose level

B-Lymphozyten pl: immunkompetente
Zellen, die zuerst im Knochenmark
und später in lymphatischen Geweben
gebildet werden; E B-lymphocytes

BNS-Krämpfe pl: ➙Blitz-Nick-Salaam-
Krämpfe

Bobath-Methode f: krankengymnasti-
sche Behandlungsmethode bei z.B. He-
miplegie, Zerebralparese; E Bobath
method

body mass index m: Quotient aus Kör-
pergewicht und dem Quadrat der Kör-
pergröße zur Bestimmung des Nor-
malgewichts; E body mass index

Boeck-Sarkoid nt: ätiologisch ungeklärte,
familiär gehäuft auftretende Systemer-
krankung mit Granulomen der Haut,
innerer Organe [Milz, Leber, Lunge]
sowie mediastinaler und peripherer
Lymphknoten; E Boeck’s sarcoid

Boerhaave-Syndrom nt: oft durch hefti-
ges Erbrechen verursachte Spontan-
zerreißung der Speiseröhre; E Boer-
haave’s syndrome

Bolgenlgangslaplpalrat m: aus den knö-
chernen und membranösen Bogen-
gängen bestehender Teil des Gleichge-
wichtsorgans; E kinetic labyrinth

Bohlnenlkranklheit f: nach Verzehr von
Favabohnen auftretende hämolytische

Krise bei vorbestehendem Glucose-6-
Phosphatdehydrogenasemangel; E

favism
Bohr-Effekt m: Abhängigkeit der Sauer-
stoffaufnahme und -abgabe des Blutes
vom pH-Wert und der Kohlendioxid-
konzentration; E Bohr effect

Bollusloblstrukltilon f: Verlegung von
Kehlkopf und/oder Speiseröhre durch
einen Fremdkörper; E bolus obstruc-
tion

Bollusltod m: Erstickungstod bei Verle-
gung von Kehlkopf und/oder Speise-
röhre durch einen Fremdkörper; E
bolus death

Bombay-Blutgruppe f: seltenen Variante
des ABNull-Blutgruppensystems; E
Bombay blood group

Booslterldolsis f: Antigenmenge zur Auf-
frischung der Immunreaktion bei ei-
ner Auffrischungsimpfung; E booster
dose

Booster-Effekt m: beschleunigte und ver-
mehrte Antikörperbildung bei wieder-
holtem Antigenkontakt; E booster
effect

Borlbolryglmus m: durch die Darmperi-
staltik hervorgerufenes Bauchknurren;
E borborygmus

Borderline-Hypertonie f: klinische Be-
zeichnung für einen nur mäßig erhöh-
ten Blutdruck; E borderline hyper-
tension

Borderline-Läsion f: ➙Borderline-Tumor
Borderline-Psychose f: ➙Borderline-Schi-
zophrenie

Borderline-Schizophrenie f: nicht eindeu-
tig definierte Schizophrenieform mit
sowohl psychotischer als auch neuroti-
scher Symptomatik; E prepsychotic
schizophrenia

Borderline-Syndrom nt: Persönlichkeits-
störung an der Grenze zwischen Neu-
rose✫ und Psychose✫; E borderline
syndrome

Borderline-Tumor m: Epithelveränderung,
die an der Grenze zur Malignität liegt;
E borderline tumor

Borldeltellla f: gramnegative Bakterien-
gattung aus unbeweglichen kurzen
Stäbchen; E Bordetella
Bordetella parapertussis: Erreger eine
keuchhustenartigen Erkrankung [Pa-
rapertussis]; E Bordetella paraper-
tussis
Bordetella pertussis: Erreger des Keuch-
hustens; E Bordetella pertussis

Borlkenlkrätlze f: v.a. Patienten mit ge-
schwächter Immunabwehr [AIDS, Zy-
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tostatikatherapie] befallende seltene
Form der Skabies✫ mit massivem Mil-
benbefall; E norwegian scabies

Borlrellia f: große, schraubenförmige,
bewegliche Bakterien der Familie Spi-
rochaetaceae; enthält zahlreiche für
Mensch oder Tier pathogene Arten;
E Borrelia
Borrelia burgdorferi: durch Zecken
übertragener Erreger des Lyme-Dis-
ease✫; E Borrelia burgdorferi
Borrelia recurrentis: durch die Men-
schenlaus [Pediculus humanus] über-
tragener Erreger des Läuserückfallfie-
bers✫; E Borrelia recurrentis

Borlrellilenlinlfekltilon f: ➙Borreliose
Borlrellilolse f: Bezeichnung für eine
durch Borrelia✫-Species hervorgerufe-
ne Infektionskrankheit; E borreliosis

Borlsäulre f: schwache Säure, die als An-
tiseptikum✫ eingesetzt wird; E boric
acid

Boten-RNA f: Einzelstrang-RNA, die bei
der Proteinsynthese als Vorlage dient;
E messenger ribonucleic acid

Bolthrilolcelphallolsis f: durch den Fisch-
bandwurm Bothriocephalus✫ latus her-
vorgerufene Infektionskrankheit mit Be-
fall des Dünndarms; langfristig kommt
es zu Vitamin-B12-Mangelerscheinun-
gen; E bothriocephaliasis

Bolthrilolcelphallus m: Bandwurmgat-
tung, die als Parasiten im Darm von
Menschen und Tieren lebt; E Both-
riocephalus
Bothriocephalus latus: Darmparasit
des Menschen, der bis zu 10 m lang
werden kann; Erreger der Bothrioce-
phalosis✫; E broad fish tapeworm

Bolthrilolzelphallolse f: ➙Bothriocephalo-
sis

Boltrylolmylkom nt: ➙Botryomykose
Boltrylolmylkolse f: gutartige, chronisch-
eitrige, granulomatöse Erkrankung
der Mundschleimhaut und der Haut
von Gesicht, Händen und Zehen; tritt
meist nach traumatischer Hautschädi-
gung auf; E botryomycosis

boltullilnolgen adj: Botulinustoxin bil-
dend; E botulinogenic

Boltullilnumltolxin nt: ➙Botulinustoxin
Boltullilnuslanltiltolxin nt: zu Prophylaxe
und Therapie des Botulismus verwen-
detes Antiserum; E botulinus anti-
toxin

Boltullilnuslbalzilllus m: peritrich begei-
ßeltes Stäbchenbakterium, das ein ex-
trem giftiges Ektotoxin [Botulinusto-
xin] bildet; Botulismus✫-Erreger; E

Clostridium botulinum
Boltullilnuslselrum, anltiltolxilsches nt:
➙Botulinusantitoxin

Boltullilnusltolxin nt: von Clostridium✫

botulinum unter anaeroben Bedingun-
gen gebildetes Neurotoxin✫; E botu-
linus toxin

Boltullislmus m: Lebensmittelvergiftung
durch Botulinustoxin; E botulism

Botulismus-Serum nt: ➙Botulinusantito-
xin

Bouchard-Arthrose f: Arthrose✫ der Mit-
telgelenke der Finger mit spindelför-
miger Auftreibung [Bouchard-Kno-
ten]; E Bouchard’s nodes

Bouchet-Gsell-Krankheit f: weltweit auf-
tretende, akute Infektionskrankheit
durch Leptospira✫ pomona; der Ver-
lauf ist klinisch durch Kopf- und Mus-
kelschmerzen, Meningismus✫ (evtl. so-
gar Meningitis✫) und Leberbeteiligung
[Ikterus✫] gekennzeichnet; E Bou-
chet-Gsell disease

Boulgie f: Dehnsonde; E bougie
Boulgielren nt: Aufdehnen mit Hilfe ei-
ner Dehnsonde; E bougienage

Boulgielrung f: ➙Bougieren
Bouillaud-Krankheit f: infektallergische
Entzündung der Herzklappen nach
einer Infektion mit beta-hämolysie-
renden A-Streptokokken✫; E Bouil-
laud’s disease

Bouillaud-Syndrom nt: rheumatische En-
do- und Perikarditis✫; E Bouillaud’s
syndrome

Bouilllon f: flüssiger Nährboden für Bak-
terien oder Pilze; E bouillon

Bouveret-Syndrom nt: vorübergehende
Tachykardie✫ ohne Extrasystolen; E
Bouveret’s syndrome

bolvin adj: das Rind betreffend, vom
Rind stammend, Rinder-; E bovine

Bowen-Krankheit f: intraepidermal wach-
sende Präkanzerose✫ der Haut lichtex-
ponierter Areale [Gesicht, Hände, Na-
cken]; kann in ein Bowen-Karzinom
übergehen; E Bowen’s disease

Bowman-Membran f: vordere Basalmem-
bran der Hornhaut unter dem Horn-
hautepithel; E Bowman’s membrane

Bowman-Spüldrüsen pl: unter der Riech-
schleimhaut liegende seröse Drüsen;
E Bowman’s glands

Bolxerlenlzelphallolpalthie f: durch wie-
derholte Gehirnerschütterungen aus-
gelöste Schädigung des Gehirns; E
boxer’s encephalopathy

Boyd-Venen pl: Perforansvenen am Un-
terschenkel; E Boyd´s communica-

Borrelia
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ting perforating veins
bralchilal adj: (Ober-)Arm betreffend,
zum Arm gehörend, Arm-; E brachial

Bralchilallgie f: meist durch Irritation des
Armplexus ausgelöster Armschmerz;
E brachialgia

Bralchilallislblock m: Lokalanästhesie✫

des Plexus✫ brachialis; E brachial
anesthesia

Bralchilallisllählmung f: Lähmung des Ple-
xus✫ brachialis; E brachial paralysis

Brachio-, brachio- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Arm“

bralchilolkarlpal adj: Unterarm oder Ra-
dius und Handwurzel/Karpus betref-
fend oder verbindend; E brachiocar-
pal

bralchilolkulbiltal adj: Oberarm und
Ell(en)bogen oder Oberarm und Un-
terarm betreffend oder verbindend;
E brachiocubital

Bralchilolraldilallis m: ➙Musculus bra-
chioradialis

Bralchilum nt: Arm; Oberarm; E bra-
chium

Brachmann-de-Lange-Syndrom nt: ange-
borenes Entwicklungsstörungssyn-
drom mit Störung der körperlichen
und geistigen Entwicklung; E Brach-
mann-de Lange syndrome

Bracht-Handgriff m: Technik zur Ent-
wicklung eines Kindes aus Beckenend-
lage; E Bracht’s maneuver

Brachy-, brachy- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „kurz“

Bralchyldakltyllie f: pathologische Kurz-
heit von Fingern oder Zehen; E

brachydactyly
Bralchylgelnie f: Unterentwicklung des
Unterkiefers; E microgenia

Bralchylgnalthie f: angeborene Kleinheit
des Oberkiefers; E brachygnathia

Bralchylmelnorlrhoe f: verkürzte Monats-
blutung; E brachymenorrhea

Bralchylölsolphalgus m: angeborene oder
erworbene Kurzheit der Speiseröhre;
E brachyesophagus

Bralchylphallanlgie f: Kurzheit von Fin-
ger- oder Zehengliedern; E brachy-
phalangia

Bralchylthelralpie f: Strahlentherapie, bei
der die Strahlenquelle in unmittelba-
rer Nähe des bestrahlten Feldes ist; E
brachytherapy

Bralchylzelphallie f: runde Kopfform mit
Abflachung des Hinterkopfs, z.B. bei
Down-Syndrom; E brachycephaly

Brady-, brady- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „langsam/verlangsamt“

Braldylalkulsie f: vermindertes Hörver-
mögen; Schwerhörigkeit; E brady-
acusia

Braldylarlrhythlmie f: langsame, total Ar-
rhythmie✫ des Herzens; E bradyar-
rhythmia

Braldylarlthrie f: ➙Bradylalie
Braldyldilalstollie f: verlangsamte Diasto-
le✫; E bradydiastole

Braldylgloslsie f: ➙Bradylalie
Braldylkarldie f: zu langsamer Herzschlag
[Pulsfrequenz unter 60/min];E brad-
ycardia

Bradykardie-Tachykardie-Syndrom nt:
durch eine Funktionsstörung des Si-
nusknotens ausgelöste Herzrhythmus-
störung, die abwechselnd zu Bradykar-
die✫ und Tachykardie✫ führt; E

bradytachycardia
Braldylkilnin nt: zu den Kininen gehören-
des Gewebehormon, das zur Kontrak-
tion der glatten Muskulatur führt, den
Blutdruck senkt und die Kapillarper-
meabilität steigert; E bradykinin

braldylkrot adj: pulsreduzierend, puls-
verlangsamend; E bradycrotic

Braldyllallie f: verlangsamtes Sprechtem-
po, Skandieren; E bradylalia

Braldylmelnorlrhoe f: verlängerte Mens-
truation; E bradymenorrhea

Braldylmeltalbollislmus m: verlangsamter
Stoffwechsel; E bradymetabolism

Braldylphelmie f: verlangsamte Sprache;
E bradyphemia

Braldylphrelnie f: Verlangsamung der
Denkprozesse, schnelle geistige Er-
müdbarkeit; E bradyphrenia

Braldylpnoe f: verlangsamte Atmung,
verminderte Atemfrequenz;E brady-
pnea

Braldylsphyglmie f: Pulsverlangsamung,
verminderte Pulsfrequenz; E brady-
sphygmia

Braldylstalltik f: verlangsamte Peristal-
tik✫; E slow peristalsis

Braldyltolkie f: Wehenschwäche; E
bradytocia

Braldyltrolphie f: herabgesetzer Gewebe-
stoffwechsel, z.B. in Knorpelgewebe,
Augenhornhaut; E bradytrophia

Braldylulrie f: verlangsamte Harnentlee-
rung; E bradyuria

branlchilal adj: Kiemen(bögen) betref-
fend, von den Kiemen(bögen) ausge-
hend; E branchial

Branlchinglenlzym nt: an der Glykogen-
synthese beteiligtes Enzym; E bran-
ching enzyme

branlchilolgen adj: ➙branchial

branchiogen
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Brand m: Gewebsuntergang mit Nekro-
se, Autolyse und schwärzlicher Verfär-
bung; E gangrene

Brandlblalse f: bei einer Verbrennung II.
Grades entstehende Blase; E blister

branldig adj: nekrotisch; E necrotic
Braun-Anastomose f: Anastomose von
zuführender und abführender Darm-
schlinge zur Vermeidung eines Syn-
droms der zuführenden Schlinge bei
Gastroenterostomie✫;E Braun’s anas-
tomosis

Braun-Schiene f: Schiene zur funktions-
gerechten Lagerung von Bein und Fuß;
E Braun’s splint

Brechldurchlfall m: durch Viren oder
Bakterien verursachte choleraähnliche
Erkrankung; E diarrhea and vomit-
ing

Brechlkraft f: Kehrwert der Brennweite
in Luft; wird in Dioptrie angegeben;
E refractivity

Brechlkraftleinlheit f: Maßeinheit für die
Brechkraft optischer Systeme; E di-
opter

Brechlruhr f: ➙Brechdurchfall
Brelchungslfehller m: Abweichung von
der normalen Brechkraft des Auges;
E refraction anomaly

Brelchungslkraft f: ➙Brechkraft
Breglma nt: 1. Schnittpunkt von Sagittal-
und Koronarnaht 2. Vorderkopf; E
1.–2. bregma

Breisky-Krankheit f: durch Atrophie der
Vulvahaut und Schwund von Scham-
lippen und Klitoris gekennzeichnete
Form des Lichen✫ sclerosus et atrophi-
cus; E Breisky’s disease

Breitlbandlanltilbiloltilka pl: Antibiotika
mit Wirkung gegen eine Vielzahl von
Erregern; E broad-spectrum antibio-
tics

Breilte, therapeutische f: Verhältnis der
für den Erreger schädlichen Konzen-
tration eines Chemotherapeutikums,
zu der für den Wirt verträglichen Kon-
zentration; je größer der Wert, desto
weniger Nebenwirkungen und Schä-
den können erwartet werden; E the-
rapeutic index

Breitlköplfiglkeit f: runde Kopfform mit
Abflachung des Hinterkopfs, z.B. bei
Down-Syndrom; E brachycephaly

Breitlspektlrumlanltilbiloltilka pl: ➙Breit-
bandantibiotika

Brenneman-Syndrom nt: klinische Be-
zeichnung für eine pseudoappendiziti-
sche Symptomatik durch eine Entzün-
dung und Schwellung mesenterialer

Lymphknoten; E Brenneman’s syn-
drome

Brenner-Tumor m: meist einseitiger, gut-
artiger Eierstocktumor; E Brenner’s
tumor

Brennlfleck m: in einer Röntgenröhre die
Stelle auf der Anode, die von den Ka-
thodenstrahlen getroffen wird; E fo-
cus

Brennlpunktllolsiglkeit f: Refraktionsano-
malie des Auges, bei der das Licht nicht
in einem Punkt, sondern nur als Linie
fokussiert werden kann; E astigma-
tism

Brennlwert m: der bei der Oxidation von
1 Gramm eines Nahrungsmittels im Kör-
per freigesetzte Energiebetrag; E ca-
loric value

Brenzltraulbenlsäulre f: wichtiges Zwi-
schenprodukt des Kohlenhydrat- und
Aminosäurestoffwechsels; E pyruvic
acid

Brenzltraulbenlsäulrelschwachlsinn m: au-
tosomal-rezessive Enzymopathie✫, die
unbehandelt zu geistiger Behinderung
und Störung der körperlichen Ent-
wicklung führt; E phenylketonuria

Breschet-Hiatus m: Verbindung von Sca-
la✫ tympani und vestibuli an der
Schneckenspitze; E Breschet’s hiatus

Brevi-, brevi- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „kurz“

Bricker-Blase f: künstliche Blase aus ei-
ner Ileumschlinge mit Ausleitung des
Harns über ein Ileostoma;E Bricker’s
ileal conduit

Brilde f: Verwachsungsstrang in der
Bauchhöhle; E adhesive band

Brildenlillelus m: durch Verwachsungs-
stränge verursachter Ileus✫; E adhe-
sive strangulation of intestines

Brilllenlhälmaltom nt: Bluterguss in die
Ober- und Unterlider; E bilateral
periorbital hematoma

Brill-Symmers-Syndrom nt: zu den Non-
Hodgkin-Lymphomen✫ gerechnete
Lymphknotenerkrankung mit Leber-
und Milzschwellung, Aszites✫ und
Schwellung im Bereich der Ohrspei-
cheldrüse; E Brill-Symmers disease

Brill-Zinsser-Krankheit f: Spätrezidiv des
epidemischen Fleckfiebers; E Brill-
Zinsser disease

Brinton-Krankheit f: diffus-infiltrierende,
alle Magenwandschichten erfassende
entzündliche Veränderung, die meist
als Symptom eines szirrhös wachsen-
den Magenkarzinoms✫ zu sehen ist;
E Brinton’s disease

Brand
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Brilselment nt: operative Gelenkmobili-
sierung; E brisement

Broca-Aphasie f: durch Schädigung des
motorischen Sprachzentrums hervor-
gerufenes Sprachversagen; E Broca’s
aphasia

Brocq-Krankheit f: chronische, an eine
Psoriasis✫ erinnernde Erkrankung mit
disseminierten, geröteten Herden und
Schuppung; E Brocq’s disease

Bromlaklne f: durch Langzeitbehandlung
mit Brompräparaten hervorgerufene
Akne✫; E bromide acne

Brolmaltik f: ➙Bromatologie
Brolmaltolgralfie, -gralphie f: ➙Bromato-
logie

Brolmaltollolgie f: Lehre von der Zuberei-
tung von Nahrungsmitteln;E broma-
tology

Brolmaltoltolxin nt: in Lebensmittel ent-
haltenes oder entstandenes Toxin, z.B.
Botulinustoxin✫; E bromatotoxin

Bromlfinlne f: ➙Bromakne
Bromlhidlrolse f: ➙Bromidrosis
Brolmildrolsis f: Ausscheidung eines
übelriechenden Schweißes mit unan-
genehmem Körpergeruch; E bromhi-
drosis

Bronchlaldelniltis f: Entzündung der Bron-
chialdrüsen; E bronchadenitis

Bronchlallvelolliltis f: Entzündung von
Bronchien und Lungenalveolen; E
bronchoalveolitis

Bronchi-, bronchi- präf.: ➙Broncho-
bronlchilal adj: Bronchus/Bronchien oder
Bronchialsystem betreffend; E bron-
chial

Bronlchilallaldelnom nt: von der Bronchi-
alwand ausgehendes Adenom; kann
zum Bronchusverschluss führen; E
bronchial adenoma

Bronlchilallarltelrilen pl: Bronchialäste der
Aorta✫ thoracica;E bronchial arteries

Bronlchilallasthlma nt: durch exogene
oder endogene Faktoren ausgelöste
anfallsweise Atemnot mit Bronchialver-
engung und vorwiegend exspiratori-
scher Ventilationsbehinderung; E

bronchial asthma
Bronlchilallatlmen nt: normales Atemge-
räusch über den Bronchien; E bron-
chial breathing

Bronlchilallbaum m: Gesamtheit der sich
verzweigenden Bronchialäste;E bron-
chial tree

Bronlchilalldrülsen pl: seromuköse Drü-
sen der Bronchialschleimhaut; E

bronchial glands
Bronlchilallfrelmiltus m: fühlbares Schwir-

ren der Thoraxwand bei Rasselgeräu-
schen✫ der Lunge;E bronchial fremi-
tus

Bronlchilallkarlzilnom nt: vom Epithel der
Bronchien ausgehender bösartiger Tu-
mor, der v.a. durch Rauchen und Luft-
verunreinigungen ausgelöst wird; meist
gleichgesetzt mit Lungenkrebs✫; E
bronchogenic carcinoma

Bronlchilallkrebs m: ➙Bronchialkarzinom
Bronlchilalllalvalge f: therapeutische oder
diagnostische Spülung der Bronchien;
E bronchial lavage

Bronlchilalllymphlknoltenltulberlkullolse f:
Tuberkulose✫ der Lymphknoten im
Lungenhilus; E hilar tuberculosis

Bronlchilallöldem nt: Ödem der Bronchi-
alschleimhaut; E bronchoedema

Bronlchilallpollyp m: von der Bronchial-
schleimhaut ausgehender Polyp; kann
zum Bronchusverschluss führen; E
bronchial polyp

Bronlchilallspaslmus m: ➙Bronchospas-
mus

Bronlchilallstein m: ➙Broncholith
Bronlchilallstimlme f: ➙Bronchophonie
Bronlchilallsysltem nt: ➙Bronchialbaum
Bronlchilekltalse f: durch eine Wand-
schwäche hervorgerufene irreversible
Erweiterung von Bronchien oder Bron-
chialästen; E bronchiectasis

Bronlchilekltalsie f: ➙Bronchiektase
Bronlchilen pl: s.u. Bronchus; E bronchi
Bronlchilollen pl: ➙Bronchioli
Bronlchilollenlentlzünldung f: ➙Bronchio-
litis

Bronlchilolli pl: kleinere Verzweigungen
der Bronchien, Bronchioli respiratorii
und Bronchioli terminales; E bron-
chioles

Bronlchilolliltis f: Entzündung der Bron-
chiolen; E bronchiolitis

Bronlchiltis f: Entzündung der Bronchial-
schleimhaut; E bronchitis

Broncho-, broncho- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Bronchus/Bron-
chie“

Bronlcholaldelniltis f: Entzündung der
Bronchialdrüsen; E bronchoadenitis

bronlcholallvelollär adj: Bronchiole(n)
und Lungenbläschen/Alveolen betref-
fend oder verbindend; E bronchoal-
veolar

Bronlcholallvelolliltis f: Entzündung von
Bronchien und Lungenalveolen; E
bronchoalveolitis

Bronlcholblenlnorlrhoe f: Schleimabson-
derung aus den Bronchien; E bron-
choblennorrhea

Bronchoblennorrhoe
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Bronlcholdillaltaltilon f: Erweiterung der
Bronchien; E bronchodilatation

Bronlcholdillaltaltor m: ➙Broncholytikum
Bronlcholfilberlenldolskolpie f: Broncho-
skopie✫ mit einem flexibles Broncho-
skop; E bronchofibroscopy

bronlcholgen adj: von den Bronchien
ausgehend; E bronchogenic

Bronlcholgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung des Bronchialbaums;
E bronchography

bronlcholgralfisch, -gralphisch adj: Bron-
chografie betreffend, mittels Broncho-
grafie; E bronchographic

Bronlcholgramm nt: mittels Bronchogra-
fie gewonnenes Röntgenbild; E bron-
chogram

Bronlcholkonlstrikltilon f: Verengung der
Bronchien; E bronchoconstriction

bronlcholkonlstrikltiv adj: die Bronchien
zusammenziehend; E bronchocon-
strictor

Bronlchollith m: durch Verkalkung von
Gewebe-, Schleim- oder Bakterienmas-
sen entstandenes Konkrement in den
Bronchien; E broncholith

Bronlchollyltilkum nt: Arzneimittel, des
den Tonus der Bronchialmuskulatur
herabsetzt und damit zur Erweiterung
von Bronchien und Bronchiolen führt;
E bronchodilator

Bronlcholmallalzie f: meist angeborene
Schwäche der Bronchien- und Bron-
chiolenwand; E bronchomalacia

Bronlcholmylkolse f: Pilzerkrankung [My-
kose✫] der Bronchien (meist unter
Mitbetei l igung der Lunge); E

bronchomycosis
bronlcholölsolphalgelal adj: Bronchus/
Bronchien und Speiseröhre/Ösopha-
gus betreffend oder verbindend; E
bronchoesophageal

bronlcholpanlkrelaltisch adj: Bronchien
und Bauchspeicheldrüse/Pankreas be-
treffend oder verbindend; E broncho-
pancreatic

Bronlcholpalthie f: Bronchialerkrankung;
E bronchopathy

Bronlcholpholnie f: bei der Auskultation
hörbare Fortleitung der Stimme des
Patienten über verdichtetem Lungen-
gewebe; E bronchophony

Bronlcholplelgie f: Bronchuslähmung;
E bronchoplegia

bronlcholpleulral adj: Bronchien und
Brustfell/Pleura betreffend oder ver-
bindend; E bronchopleural

Bronlcholpleulrolpneulmolnie f: kombi-
nierte Bronchopneumonie✫ und Pleu-

ritis✫; E bronchopleuropneumonia
Bronlcholpneulmolnie f: sich nicht an
anatomische Grenzen haltende, herd-
förmige Lungenentzündung, die meist
aus einer Bronchitis✫ oder Tracheo-
bronchitis✫ hervorgeht; E broncho-
pneumonia

Bronlcholpneulmolpalthie f: Erkrankung
von Bronchien und Lunge(ngewebe);
E bronchopneumopathy

bronlcholpullmolnal adj: Bronchien und
Lunge(n)/Pulmones betreffend; E

bronchopulmonary
Bronlcholraldilolgralfie, -gralphie f: ➙Bron-
chografie

Bronlchorlrhalgie f: Bronchialblutung;
E bronchorrhagia

Bronlchorlrhalphie f: Bronchusnaht; E
bronchorrhaphy

Bronlchorlrhoe f: Schleimabsonderung
aus den Bronchien; E bronchorrhea

Bronlcholsilnulsiltis f: Sinusitis✫ mit fol-
gender Bronchitis✫ oder Bronchopneu-
monie✫; E bronchosinusitis

Bronlcholskop nt: Endoskop zur direkten
Betrachtung des Bronchialbaums und
zur Entnahme von Gewebeproben oder
Entfernung von Fremdkörpern (Erd-
nüsse!) oder Tumoren; E broncho-
scope

Bronlcholspaslmollyltilkum nt: ➙Broncho-
lytikum

Bronlcholspaslmus m: u.U. zu lebensbe-
drohlicher Atemnot führender Krampf
der Bronchialmuskulatur; E bron-
chospasm

Bronlcholstalxis f: Blutung aus der Bron-
chuswand/Bronchialschleimhaut; E
bronchostaxis

Bronlcholstolmie f: Anlegen einer äuße-
ren Bronchusfistel; E bronchostomy

Bronlcholtolmie f: operative Bronchuser-
öffnung; E bronchotomy

bronlcholtralchelal adj: Bronchien und
Luftröhre/Trachea betreffend oder ver-
bindend; E bronchotracheal

Bronlcholtralchelolskolpie f: Spiegelung
von Luftröhre und Bronchien; E

bronchotracheoscopy
bronlcholvelsilkullär adj: ➙bronchoalveo-
lär

Bronlcholzelle f: (lokalisierte) Bronchus-
erweiterung; E bronchocele

Bronlchus m, pl -chi, -chilen: aus der Luft-
röhre hervorgehende Äste, die sich im-
mer weiter verteilen und verkleinern
und in ihrer Gesamtheit den Bronchi-
albaum bilden; E bronchus
Bronchus lobaris: aus den Stamm-

Bronchodilatation
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bronchien entstehende Lappenbron-
chien für die Lappen des rechten und
linken Lungenflügels; E lobar bron-
chus
Bronchus principalis: noch außerhalb
der Lunge entstehender rechter und
linker Stammbronchus; E principal
bronchus
Bronchus segmentalis: aus den Lap-
penbronchien hervorgehende kleinere,
die Lungensegment versorgende Bron-
chien; E segment bronchus

Bronlchuslablriss m: ➙Bronchusriss
Bronlchuslblolckalde f: Blockade eines
Bronchus mit einem Ballonkatheter;
E bronchial blockage

Bronlchuslblolckielrung f: ➙Bronchusblo-
ckade

Bronlchusleinlenlgung f: ➙Bronchusste-
nose

Bronlchuslfisltel f: vom Bronchialbaum
ausgehende Fistel;E bronchial fistula

Bronlchuslkonlstrikltilon f: ➙Bronchokon-
striktion

Bronlchusllalvalge f: ➙Bronchiallavage
Bronlchuslriss m: v.a. im Kindesalter vor-
kommender Abriss eines Bronchus bei
stumpfem Thoraxtraume; E bron-
chial rupture

Bronlchuslrupltur f: ➙Bronchusriss
Bronlchuslstelnolse f: Einengung der Bron-
chuslichtung; E bronchial stenosis

Bronlchusltulberlkullolse f: hämatogene
oder bronchogene Tuberkulose✫ der
Bronchien; E bronchial tuberculosis

Bronltolpholbie f: krankhafte Angst vor
Donner; E brontophobia

Bronlzeldilalbeltes m: chronische Spei-
cherkrankheit✫ mit erhöhter Eisenre-
sorption und Hämosiderinablagerung
in verschiedenen Organen [Leber,Bauch-
speicheldrüse]; E bronze diabetes

Bronlzelhautlkranklheit f: durch eine feh-
lende oder verminderte Hormonpro-
duktion der Nebennierenrinde ausge-
löstes Krankheitsbild; E bronzed dis-
ease

Bronlzelkranklheit f: ➙Bronzehautkrank-
heit

Brotleinlheit f: Maßeinheit zur Angabe
des Kohlenhydratgehaltes von Lebens-
mitteln; 1 Broteinheit entspricht 12
Gramm Glucose; E bread exchange
unit

Brulcellla f: Gattung gramnegativer, un-
beweglicher, ellipsoider Aerobier; E
Brucella
Brucella melitensis: Erreger des Malta-
fiebers✫ und der Bang-Krankheit✫ bei

Schafen und Ziegen; E Brucella meli-
tensis
Brucella suis: Erreger der Brucellose✫

des Menschen und der Schweinebru-
cellose✫; E Brucella suis

Brulcelllolse f: durch Brucella✫-Species
hervorgerufene Anthropozoonose [Mit-
telmeerfieber, Bang-Krankheit✫, Schwei-
nebrucellose✫]; E brucellosis

Bruch m: 1. ➙Knochenbruch 2. ➙Hernie;
E 1. fracture 2. hernia

Bruchleinlklemlmung f: Einklemmung
einer Hernie✫ in der Bruchpforte;
kann zur Entwicklung eines akuten
Abdomens führen; E hernia incarce-
ration

Bruchlkalllus m: nach einem Knochen-
bruch entstehende, den Knochen um-
gebende Scheide, von der der Heilungs-
prozess ausgeht; E fracture callus

Bruchlkalnal m: ➙Bruchpforte
Bruch-Membran f: innere Schicht der
Aderhaut des Auges; E Bruch’s mem-
brane

Bruchlolpelraltilon f: operative Beseiti-
gung einer Hernie✫; E herniotomy

Bruchlpforlte f: angeborene oder erwor-
bene Lücke oder Schwachstelle der
Bauchwand, durch die der Bruch her-
vortritt; E hernial canal

Bruchlsack m: den Bruch umgebende
Bauchfellaussackung; E hernial sac

Bruit m: Geräusch; E murmur
Brunhilde-Virus nt: häufigster Erreger
von Poliomyelitis✫-Epidemien und der
paralytischen Form der Kinderläh-
mung; E Brunhilde virus

Brunner-Drüsen pl: in der Submukosa
des Zwölffingerdarms liegende mukoi-
de Drüsen; E Brunner’s glands

Brunlnelrilom nt: Adenom✫ der Brunner-
Drüsen; häufigster [90 %] benigner Tu-
mor des Zwölffingerdarms; E brun-
neroma

Brushfield-Flecken pl: weiße Flecken der
Regenbogenhaut bei Down-Syndrom;
E Brushfield’s spots

Brustlatlmung f: flacher Atmungstyp, bei
dem nur die Brustmuskeln eingesetzt
werden; E thoracic respiration

Brustlbeinlpunkltilon f: Knochenmark-
entnahme aus dem Brustbein;E ster-
nal puncture

Brustldrülsenlentlzünldung f: ➙Mastitis
Brustldrülsenlkrebs m: ➙Brustkrebs
Brustlenlge f: ➙Angina pectoris
Brustlentlzünldung f: ➙Mastitis
Brustlfell nt: ➙Pleura
Brustlfelllentlzünldung f: ➙Pleuritis
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Brustlkarlzilnom nt: ➙Brustkrebs
Brustlkrebs m: v.a. nach dem 40. Lebens-
jahr auftretender bösartiger Tumor
der Brustdrüse, der meist vom oberen
äußeren Quadranten ausgeht; häufig
ist eine familiäre Häufung zu finden;
E breast cancer

Brustlmark m: Brustabschnitt des Rücken-
marks; E thoracic part of spinal cord

Brustlmilchlgang m: Hauptlymphstamm
des Körpers, der die Lymphe der unte-
ren Körperhälfte und der linken Seite
von Kopf und Oberkörper aufnimmt;
mündet in den linken Venenwinkel;
E thoracic duct

Brustlnerlven pl: Spinalnerven des Brust-
marks; E thoracic nerves

Brustlschlaglalder f: Aortenabschnitt zwi-
schen Aortenisthmus und Zwerchfell;
E thoracic aorta

Brustlseglmenlte pl: ➙Brustmark
Brustlwandlablleiltunlgen pl: EKG-Ablei-
tung von der äußeren Brustwand; E
chest leads

Brustlwandlflatltern nt: bei Instabilität
der Brustwand [Rippenserienfraktur]
auftretende Einziehung der Brustwand
während der Einatmung; E flail chest

Brustlwarlzenlentlzünldung f: ➙Mamilli-
tis

Brustlwaslserlsucht f: ➙Hydrothorax
Brustlwirlbel pl: die 12 Wirbel der Brust-
wirbelsäule; E thoracic vertebrae

Bruton-Syndrom nt: X-chromosomal-
rezessiv vererbtes Antikörpermangel-
syndrom mit Fehlen aller Immunglo-
bulinklassen; führt bereits im Säug-
lingsalter zu schweren (meist bakte-
riellen) Infektionen;E Bruton’s agam-
maglobulinemia

Brulxislmus m: (unwillkürliches) Zähne-
knirschen; E bruxism

Brulxolmalnie f: Pressen und Knirschen
der Zähne während des Tages; E
bruxomania

Brulzelllolse f: ➙Brucellose
B-Streptokokken pl: meist Tiere, seltener
auch den Menschen befallende Strep-
tokokken, die Wundinfektionen, Me-
ningitis [Neugeborene] und Entzün-
dungen des Nasenrachens hervorrufen
können; E Streptococcus agalactiae

Bulbo m, pl Bulbolnes, Bulbolnen: ent-
zündlich-vergrößerter Lymphknoten
(in der Leistenbeuge); E bubo
Bubo indolens: schmerzlose Leisten-
lymphknotenschwellung bei verschie-
denen Infektionskrankheiten [meist
Syphilis✫]; E indolent bubo

klimatischer Bubo: durch Chlamydia✫

trachomatis hervorgerufene melde-
pflichtige Geschlechtskrankheit✫; kenn-
zeichnend ist die ausgeprägte Schwel-
lung der Leistenlymphknoten; E
tropical bubo

Bulbolnolzelle f: inkompletter Leisten-
bruch✫; E bubonocele

Buclca f: Wange; E bucca
Büdinger-Ludloff-Läwen-Syndrom nt: oft
beide Kniescheiben betreffende Knor-
pelerweichung bei Jugendlichen; E
chondromalacia patellae

Bulkarldie f: extrem vergrößertes Herz;
E bucardia

buklkal adj: Wange/Bucca betreffend;
E buccal

Buklkalldrülsen pl: Speicheldrüsen der
Wangenschleimhaut;E buccal glands

Bukko-, bukko- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Backe/Wange“

buklkolginlgilval adj: Wange und Zahn-
fleisch/Gingiva betreffend oder ver-
bindend; E buccogingival

buklkollalbilal adj: Wange und Lippe/La-
bium betreffend oder verbindend; E
buccolabial

buklkollinlgulal adj: Wange und Zunge/
Lingua betreffend; E buccolingual

buklkolmalxilllär adj: Wange und Ober-
kiefer/Maxilla betreffend oder verbin-
dend; E buccomaxillary

buklkolphalrynlgelal adj: Wange oder
Mund und Rachen/Pharynx betreffend
oder verbindend; E buccopharyngeal

buklkolzerlvilkal adj: Wange und Hals/
Zervix betreffend oder verbindend;
E buccocervical

bullbär adj: Bulbus betreffend; Medulla
oblongata betreffend; E bulbar

Bullbärlpalrallylse f: Ausfall motorischer
Hirnnervenkerne in der Medulla✫ ob-
longate; E progressive bulbar paraly-
sis

bullbilform adj: knollenförmig, zwiebel-
förmig; E bulbiform

Bulbo-, bulbo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Bulbus“

bullbolaltrilal adj: Bulbus✫ cordis und
Herzvorhof/Atrium betreffend; E

bulboatrial
Bullbolcalverlnolsuslrelflex m: ➙Bulbo-
spongiosusreflex

bullbolspilnal adj: Markhirn und Rü-
ckenmark/Medulla spinalis betreffend
oder verbindend; E bulbospinal

Bullbolsponlgilolsus m: ➙Musculus bul-
bospongiosus

Bullbolsponlgilolsuslrelflex m: Kontrak-
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tion des Musculus✫ bulbospongiosus
bei Reizung der Penishaut; E bulbo-
cavernous reflex

bullbolulrelthral adj: Bulbus✫ penis und
Harnröhre/Urethra betreffend; E

bulbourethral
Bullbolulrelthralldrülsen pl: Gleitmittel
für den Sexualverkehr produzierende
paarige Drüse, die in den hinteren Teil
der Harnröhre mündet; E bulboure-
thral glands

Bullbus m: zwiebel-/knollenförmige
Struktur; E bulb
Bulbus aortae: ausgebuchteter An-
fangsteil der Aorta✫; E aortic bulb
Bulbus medullae spinalis: zwischen
Rückenmark und Mittelhirn liegender
unterster Teil des Gehirns; E medulla
oblongata
Bulbus oculi: Augapfel; E ball of the
eye

Bullbusldrucklrelflex m: Druck auf den
Augapfel führt zu Bradykardie, Haut-
blässe und Brechreiz; E eyeball com-
pression reflex

Bullbusldrucklverlsuch m: ➙Bulbusdruck-
reflex

Bullilmalrelxie f: ➙Bulimia nervosa
Bullilmia f: übermäßiges Essen, das nicht
von einem Hungergefühl ausgelöst
wird; E bulimia
Bulimia nervosa: isoliert oder zusam-
men mit Anorexia nervosa auftretende
Essstörung, die durch abwechselndes
exzessives Essen [Fressattacke] und
selbst herbeigeführtes Erbrechen cha-
rakterisiert ist; E bulimia nervosa

Bullla f: 1. (anatom.) blasenähnliche
Struktur, Höhle 2. Blase; Hautblase;
E 1.–2. bulla

bulllös adj: 1. mit Blasen besetzt, mit
Blasenbildung einhergehend 2. durch
Bullae gekennzeichnet, (groß-)blasig
3. aufgebläht, aufgeblasen; E 1. bul-
lous 2. bullate 3. bloated

Buntllichtlthelralpie f: Bestrahlung mit
Licht einer bestimmten Wellenlänge,
z.B. Rotlichttherapie; E chromopho-
totherapy

Buntlzelcken pl: Schildzeckengattung,
die häufig Erreger überträgt; E

Amblyomma
Bunlyalvilrildae pl: weltweit vorkommen-
de RNA-Viren, die durch Zecken und
Mücken übertragen werden; E Bun-
yaviridae

Buphlthallmus m: ein- oder beidseitige
Vergrößerung des Augapfels durch Er-
höhung des Augeninnendrucks; E

buphthalmus
Bürger-Grütz-Syndrom nt: familiäre Li-
pidspeicherkrankheit mit Neigung zu
Atherosklerose✫, Hepatosplenomega-
lie✫ und zentralnervösen Störungen;
E Bürger-Grütz syndrome

Burkitt-Lymphom nt: hoch-malignes
Non-Hodgkin-Lymphom✫, das wahr-
scheinlich durch das Epstein-Barr✫-
Virus ausgelöst wird;E Burkitt’s lym-
phoma

Burnett-Syndrom nt: durch übermäßige
Alkalienzufuhr [Milch] hervorgerufe-
ne Stoffwechselstörung mit Kalkabla-
gerung in Geweben; E Burnett’s syn-
drome

Burlsa f, pl -sae: Beutel, Tasche;E bursa
Bursa Fabricii: bei Vögeln vorkom-
mendes lymphoretikuläres Organ im
Enddarm, in dem die B-Lymphozyten
gebildet werden; E bursa of Fabricius
Bursa omentalis: von der restlichen
Bauchhöhle abgegrenzter Raum zwi-
schen Magen und Bauchspeicheldrüse;
E omental bursa
Bursa synovialis: Schleimbeutel; E
synovial bursa

Bursa-Äquivalent nt: für den Menschen
postuliertes Organ, in dem die Ausrei-
fung der B-Lymphozyten erfolgen soll;
E bursa-equivalent

Burlsekltolmie f: Schleimbeutelentfer-
nung, Schleimbeutelresektion; E

bursectomy
Burlsiltis f: akute oder chronische Ent-
zündung eines Schleimbeutels; E

bursitis
Burlsolpalthie f: Schleimbeutelerkran-
kung; E bursopathy

Burlsoltolmie f: Schleimbeuteleröffnung;
E bursotomy

Bürsltenlablstrich m: Gewinnung von Ab-
strichmaterial aus Hohlorganen mit-
tels Kunststoff- oder Stahlbürste; E
brush biopsy

Bürsltenlbiloplsie f: ➙Bürstenabstrich
Busse-Buschke-Krankheit f: durch Cryp-
tococcus✫ neoformans hervorgerufene
Mykose✫ der Lunge, Meningen, Leber
und seltener der Haut; tritt meist bei
Patienten mit geschwächter Abwehrla-
ge [Frühgeborene, Tumoren, HIV-In-
fektion] auf; E Busse-Buschke disease

Bylpass m: operativ angelegte Umge-
hung von Gefäßen oder Darmab-
schnitten; E bypass
aortofemoraler Bypass: operative Ver-
bindung von Aorta und Arteria femo-
ralis; E aortofemoral bypass
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aortokoronarer Bypass: operative Ver-
bindung von Aorta und Koronararte-
rie(n); E aortocoronary bypass
arteriovenöser Bypass: operative Ver-
bindung einer Arterie und einer Vene;
E arteriovenous shunt
femoropoplitealer Bypass: operative
Verbindung von Arteria femoralis und
Arteria poplitea; E femoropopliteal
bypass

Byslsilnolse f: zu den Berufskrankheiten✫

gehörende Pneumokoniose✫ durch
Einatmen von Baumwollstaubparti-
keln; E byssinosis

B-Zellen pl: 1. zum Immunsystem gehö-

rende Zellen, die zuerst im Knochen-
mark und später in lymphatischen
Geweben gebildet werden 2. insulinbil-
dende Zellen der Langerhans✫-Inseln
der Bauchspeicheldrüse; E 1. B-lym-
phocytes 2. beta cells (of pancreas)

B-Zelllenllymlphom nt: von B-Lymphozy-
ten ausgehendes Non-Hodgkin-Lym-
phom✫; E B-cell lymphoma

B-Zellen-Tumor m: ➙B-Zelltumor
B-Zellllymlphom nt: ➙B-Zellenlymphom
B-Zellltulmor m: von den B-Zellen der
Langerhans✫-Inseln ausgehender In-
sulin-produzierender Tumor; E beta
cell tumor

Byssinose
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Ca-Blocker m: ➙Calciumkanalblocker
Calchecltin nt: in zwei Formen vorkom-
mendes Zytokin✫; Mediator der Ent-
zündungs- und Immunreaktion; E
cachectin

Cachlelxia f: Auszehrung, starke Abma-
gerung mit Kräftezerfall; E cachexia

Caldulca f: Schwangerschaftsendome-
trium; E caduca

Caelciltas f: Blindheit; E blindness
Caelcum nt: sackförmiger Anfangsteil
des Dickdarms im rechten Unter-
bauch; am blinden Ende liegt der
Wurmfortsatz [Appendix✫ vermifor-
mis]; E cecum

Caelrullolplaslmin nt: kupferbindendes
und -transportierendes Eiweiß, das als
Oxidase wirkt; E ceruloplasmin

Café-au-lait-Flecken pl: angeborene, gelb-
braune, hyperpigmentierte Hautfle-
cken, die u.U. auf eine generalisierte
Erkrankung hinweisen können; E
café au lait spots

Caislsonlkranklheit f: durch die Entwick-
lung von Gasblasen im Blut entstehen-
de Krankheit bei zu schnellem Druck-
abfall; E caisson sickness

Ca-Kanal m: ➙Calciumkanal
Calcaneo-, calcaneo- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Ferse/Fersenbein/
Calcaneus“

Callcalnelus m: Fersenbein;E calcaneus
Callcalria chlorata f: ➙Chlorkalk
Calci-, calci- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Kalk/Kalkstein/Calcium“

Callcildilol nt: in der Leber gebildeter ak-
tiver Metabolit von Vitamin D3; E
calcidiol

Callcilfeldilol nt: ➙Calcidiol
Callcilfelrol nt: Gruppe fettlöslicher Vita-
mine, die für die Regulation des Calci-
umspiegels bedeutend sind; E calci-
ferol

Callcilnolsis f: Speicherkrankheit mit Cal-
ciumablagerung in Geweben; E cal-
cinosis

Callciltolnin nt: in der Schilddrüse gebil-
detes Proteohormon, das den Calcium-

spiegel des Blutes senkt; E calcitonin
Callciltolninlälmie f: erhöhter Calcitonin-
gehalt des Blutes;E hypercalcitonine-
mia

Callciltrilol nt: in der Niere aus Calcidiol
gebildeter wirksamster Vitamin D-Me-
tabolit; E calcitriol

Callcilum nt: weiches, hoch reaktives
Erdalkalimetall; für den menschlichen
Körper von essentieller Bedeutung;
E calcium

Callcilumlanltalgolnist m: ➙Calciumka-
nalblocker

Callcilumlblolcker m: ➙Calciumkanalblo-
cker

Callcilumlchlolridlhylpolchlolrit nt: ➙Chlor-
kalk

Callcilumlkalnal m: von Proteinen gebil-
deter Kanal der Zellmembran, durch
den Ca-Ionen in die Zelle einströmen;
E calcium channel

Callcilumlkalnallblolcker m: Arzneimittel,
das den langsamen transmembranö-
sen Calciumeinstrom in die Zelle
hemmt; E calcium antagonist

Callcilumlphoslphat nt: Calciumsalz der
Phosphorsäure; wichtiger Teil des Apa-
tits✫; E calcium phosphate

Calcium/Phosphor-Quotient m: Verhältnis
der Plasmaspiegel von Calcium und
Phosphor; bei Rachitis erhöht; E
calcium/phosphorus ratio

Callcilumlpumlpe f: aktives Transportsys-
tem für Ca-Ionen in der Wand des sar-
koplasmatischen Retikulums der Mus-
kelzelle; E calcium pump

Callcilumlulratlstein m: harter röntgen-
dichter Harnstein bei Übersattigung
des Harns mit Harnsäure; E calcium
urate calculus

Callcullolsis f: Oberbegriff für Erkran-
kungen durch eine Stein- oder Kon-
krementbildung; E calculosis

Callcullus m, pl -li: Steinchen, Stein; E
calculus
Calculus biliaris: Gallenstein E bili-
ary calculus
Calculus dentalis: Zahnstein; E den-
tal calculus
Calculus felleus: Gallenstein; E bili-
ary calculus
Calculus renalis: Nierenstein; E re-
nal calculus
Calculus vesicae: Blasenstein; E
bladder calculus

Callilcilvilrus nt: Gattung von RNA-Viren;
zum Teil humanpathogen [Norwalk-
Virus]; E Calicivirus

Callilcullus gusltaltolrilus m: auf der Zunge
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sitzendes epitheliales Sinnesorgan aus
Geschmackszellen und Stützzellen;E
taste bud

California-Enzephalitis f: durch das Cali-
fornia-Enzephalitisvirus hervorgeru-
fene Arbovirus-Enzephalitis✫; E Ca-
lifornia encephalitis

Callix m, pl -lilces: Kelch; E calix
Calices renales: 8–10 kelchförmige
Ausstülpungen des Nierenbeckens, in
die die Nierenpyramiden den Harn ab-
geben; E renal calices

Calllilpholrildae pl: metallisch glänzende
große Fliegen, die als Myiasiserreger
und Vektoren medizinische Bedeutung
haben; E Calliphoridae

Calllolsiltas f: ➙Callus
Calllus m: 1. Schwielenbildung, Schwiele,
Hornschwiele 2. nach einem Knochen-
bruch entstehende, den Knochen um-
gebende Scheide, von der der Heilungs-
prozess ausgeht; E 1.–2. callus
Callus luxurians: übermäßige Kallus-
bildung bei mangelhafter Ruhigstel-
lung der Frakturenden;E hypertroph-
ic callus

Callmoldullin nt: Rezeptorprotein für Ca-
Ionen im sarkoplasmatischen Retiku-
lum; wichtig für die Muskelkontrak-
tion; E calmodulin

Callor m: Wärme; klassisches Entzün-
dungszeichen; E calor

Callvalria f: knöchernes Schädeldach;E
calvaria

Callvilties f: Kahlheit, Haarausfall, Haar-
losigkeit; E calvities
Calvities hippocratica: autosomal ver-
erbte Neigung zur Glatzenbildung bei
Männern, die durch Androgene ausge-
löst wird; E male pattern alopecia

Calx f: Ferse, Fersenregion; E calx
Calmelra f: Kammer; E chamber
Camera anterior bulbi oculi: vordere
Augenkammer; Raum zwischen Horn-
haut und Regenbogenhaut; E ante-
rior chamber of eye
Camera posterior bulbi oculi: hintere
Augenkammer; Raum zwischen Rück-
fläche der Regenbogenhaut, Linse und
Ziliarkörper; E posterior chamber of
eye

Camper-Kreuzung f: Überkreuzung der
Beugersehnen über dem Fingergrund-
glied; E Camper’s chiasm

Camlpyllolbaclter m: gramnegative, mi-
kroaerophile Stäbchenbakterien der
Familie Spirillaceae; E Campylobac-
ter
Campylobacter coli: Erreger von Durch-

fallerkrankungen; E Campylobacter
coli
Campylobacter jejuni: häufige Ursa-
che schwerer bakterieller Gastroente-
ritiden bzw. Enterokolitiden; E Cam-
pylobacter jejuni

Campylobacter-Enteritis f: durch Campy-
lobacter✫ jejuni hervorgerufene Darm-
entzündung; E Campylobacter enteri-
tis

Calnallilcullus m, pl -li: kleiner Kanal, Ka-
nälchen; E canaliculus
Canaliculus lacrimalis: leitet die Trä-
nenflüssigkeit vom Tränenpünktchen
zum Tränensack; E lacrimal canali-
culus

Calnallis m: Gang, Röhre, Kanal; E ca-
nal
Canalis carpi: zwischen den Handwur-
zelknochen und dem Retinaculum fle-
xorum liegender Kanal, durch den u.A.
der Nervus✫ medianus zieht; E car-
pal canal
Canalis centralis medullae spinalis:
Zentralkanal des Rückenmarks; E
central canal (of spinal cord)
Canalis cervicis uteri: Kanal durch den
Gebärmutterhals;E cervical canal (of
uterus)
Canalis inguinalis: Spaltraum in der
vorderen Bauchwand, durch den der
Samenstrang verläuft; E inguinal
canal
Canalis opticus: Kanal im kleinen
Keilbeinflügel, durch den Nervus opti-
cus und Arteria ophthalmica ziehen;
E optic canal
Canalis radicis dentis: Wurzelkanal
des Zahns; E root canal
Canalis sacralis: Kreuzbeinabschnitt
des Wirbelkanals; E sacral canal
Canalis vertebralis: von den Wirbel-
körpern und -bögen gebildeter Kanal,
in dem das Rückenmark liegt; E ver-
tebral canal

Canlcer m: Krebs, Karzinom; E cancer
Canldella f: SI-Einheit der Lichtstärke;
E candela

Canldilda f: zu den imperfekten Pilzen
gehörende Gattung von Sprosspilzen
mit zahlreichen menschenpathogenen
Arten; E Candida
Candida albicans: häufigster Erreger
der Candidose✫; E Candida albicans

Canldildalgralnullom nt: Granulom✫ bei
Candidose der Mundschleimhaut; E
candida granuloma

Candida-Hämagglutinationstest m: Häm-
agglutinationstest zum Nachweis von
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Candida albicans-Antigen; E candi-
da precipitin test

Canldidlälmie f: Vorkommen von Candi-
da-Species im Blut; E candidemia

Candida-Mykid nt: ➙Candidid
Canldildalmylkolse f: ➙Candidose
Canldildalvullvolvalgilniltis f: durch Candi-
da (albicans) hervorgerufene Vulvova-
ginitis✫; E candidal vulvovaginitis

Canldildid nt: Mykid✫ bei Candidamyko-
se; E candidid

Canldildolse f: lokalisierte oder systemi-
sche Mykose✫ durch Candida✫-Species
[meist Candida albicans]; E candi-
diasis

Canldidlulrie f: Candidaausscheidung im
Harn; E candiduria

Calnilcollalfielber nt: primär Hunde be-
treffende, selten auf den Menschen
übertragene Leptospirose; verläuft
milder als die Leptospirosis✫ ictero-
haemorrhagica; E canicola fever

Calnilnus m: Eckzahn, Reißzahn, Dens
caninus; E canine tooth

Calnilties f: Grauhaarigkeit, Weißhaarig-
keit; E canities

Canlnalbis inldilca f: ➙Cannabis sativa
Canlnalbis saltilva f: Wild- und Kultur-
pflanze, deren weibliche Form zahlrei-
che Wirkstoffe [Cannabinoide] mit
psychotroper Wirkung enthält; E

cannabis sativa
Canlthiltis f: Entzündung im Bereich des
Lidwinkels; E canthitis

Canlthus m: Augenwinkel; E canthus
Capdepont-Zahndysplasie f: autosomal-
dominant vererbte Strukturanomalie
des Dentins mit atypischem Dentin
und leicht splitterndem Schmelz; E
Capdepont’s disease

Calpilllalriltis f: Entzündung einer Kapil-
lare; E capillaritis
Capillaritis alba: schmerzhafte Kapil-
larentzündung bei venöser Insuffi-
zienz✫; E white atrophy

Calpillli pl: Kopfhaare; E capilli
Calpillliltilum nt: die behaarte Kopfhaut;
E capillitium

Calpilllus m: Kopfhaar; E capillus
Calpisltraltio f: 1. Abschnürung der Ei-
chel durch Einklemmung der zu engen
Vorhaut hinter dem Eichelkranz
2. meist erworbene [Trauma, Entzün-
dung] Verengung der Vorhaut, die
nicht über die Eichel zurückgeschoben
werden kann; E 1. paraphimosis
2. phimosis

Calpisltrum nt: Verbandstechnik für
Kopfverbände; E hammock bandage

Calpiltullum nt: Knochenkopf, Knochen-
köpfchen; E capitulum
Capitulum humeri: kleines Köpfchen
am unteren Ende des Oberarmkno-
chens/Humerus; E capitellum

Caplan-Syndrom nt: zu den Pneumoko-
niosen✫ gehörendes, meist bei Berg-
leuten auftretendes Syndrom von Sili-
kose✫ und rheumatoider Arthritis✫;
E Caplan’s syndrome

C-II-Apoproteinmangel, familiärer m: fa-
miliäre Lipidspeicherkrankheit mit
Neigung zu Atherosklerose✫, Hepato-
splenomegalie✫ und zentralnervösen
Störungen; E familial apolipoprotein
C-II deficiency

Caplrelolmylcin nt: von Streptomyces cap-
reolus gebildetes tuberkulostatisches
Antibiotikum; E capreomycin

Caplsalilcin nt: scharf schmeckende Sub-
stanz aus Paprikaarten [Capsicum];
E capsaicin

Caplsid nt: aus Untereinheiten [Capso-
meren] aufgebaute Proteinhülle des
Virions; E capsid

Caplsulla f, pl -lae: Kapsel; E capsule
Capsula articularis: Gelenkkapsel; E
joint capsule
Capsula lentis: Linsenkapsel; E lens
capsule
Capsula prostatica: Prostatakapsel;
E capsule of prostate
Capsula splenica: fibröse Milzkapsel;
E fibrous capsule of spleen
Capsula tonsillae/tonsillaris: Mandel-
kapsel; E tonsillar capsule

Ca-Pumpe f: aktives Transportsystem für
Ca-Ionen in der Wand des sarkoplas-
matischen Retikulums der Muskelzel-
le; E calcium pump

Calput m: Kopf; E head
Caput costae: Rippenköpfchen; E

head of rib
Caput femoris: Femurkopf, Oberschen-
kelkopf, Hüftkopf; E head of femur
Caput fibulae: Wadenbeinköpfchen,
Fibulaköpfchen; E head of fibula
Caput humeri: Humeruskopf, Ober-
armkopf; E head of humerus
Caput mandibulae: Gelenkkopf des
Unterkiefers; E head of mandible
Caput musculi: Muskelkopf; E head
of muscle
Caput ossis metacarpi: Metakarpal-
köpfchen; E head of metacarpal bone
Caput ossis metatarsi: Metatarsalköpf-
chen; E head of metatarsal bone
Caput pancreatis: Pankreaskopf; E
head of pancreas
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Caput radii: Speichenkopf, Radius-
kopf; E head of radius
Caput ulnae: Ellenköpfchen, Ulnaköpf-
chen; E head of ulna

Carblalmid nt: im Harn ausgeschiedenes,
stickstoffhaltiges Endprodukt des Ei-
weißstoffwechsels; E carbamide

Carblalmolyllphoslphat nt: ➙Carbamyl-
phosphat

Carblalmolyllphoslphatlsynltheltalse f:
➙Carbamylphosphatsynthetase

Carblalmyllphoslphat nt: energiereiches
Zwischenprodukt im Harnstoffzyklus;
E carbamoyl phosphate

Carblalmyllphoslphatlsynltheltalse f: En-
zym, das die Bildung von Carbamyl-
phosphat im Harnstoffzyklus kataly-
siert; E carbamoyl-phosphate synthe-
tase

Carlbo m: Kohle; E carbo
Carbo medicinalis: aus pflanzlichen
Substanzen gewonnene Kohle, die ge-
löste Teilchen absorbiert; E activated
charcoal

Carbo-, carbo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Kohle/Kohlenstoff“

Carlbolanlhyldralse f: zinkhaltiges En-
zym, das in Erythrozyten, der Magen-
schleimhaut und den Nierentubuli die
Bildung von Kohlensäure aus Wasser
und Kohlendioxid katalysiert; E car-
bonic anhydrase

Carlbolanlhyldralselhemlmer m: Substanz,
die die Carboanhydrase hemmt und
damit die Wasser- und Kohlendioxid-
ausscheidung steigert; E carbonic
anhydrase inhibitor

Carlbolanlhyldralselinlhilbiltor m: ➙Carbo-
anhydrasehemmer

Carlbolhälmie f: Kohlendioxidüberschuss
des Blutes; E carbohemia

Carlbolnat nt: Salz der Kohlensäure; E
carbonate

Carlbonlsäulre f: organische Säure, die
eine oder mehrere Carboxylgruppen 
[-COOH] enthält; E carboxylic acid

Carblolxillalse f: ➙Carboxylase
Carblolxylhälmolglolbin nt: durch Anlage-
rung von Kohlenmonoxid entstande-
nes hellrotes Hämoglobinderivat; E
carboxyhemoglobin

Carblolxyllalse f: Enzym, das die Einfüh-
rung von Kohlendioxid in organische
Verbindungen katalysiert; E car-
boxylase

Carcino-, carcino- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Krebs/Karzinom“

Carlcilnolma nt: bösartiger, vom Epithel
von Haut, Schleimhaut und Organen

ausgehender Tumor; häufigste malig-
ne Geschwulst [ca. 80 %]; E carcino-
ma
Carcinoma avenocellulare: kleinzelli-
ges Bronchialkarzinom✫ mit typischen
Zellen; E oat cell carcinoma
Carcinoma basocellulare: von den
Basalzellen der Epidermis ausgehen-
der, häufigster bösartiger Hauttumor;
wächst lokal infiltrierend und destru-
ierend ohne Metastasenbildung; E
basal cell carcinoma
Carcinoma cervicis uteri: früher häu-
figstes Karzinom des Genitalbereichs,
heute ebenso häufig wie das Korpus-
karzinom; E cervical carcinoma
Carcinoma corporis uteri: vom Endo-
metrium ausgehender, vorwiegend
Frauen in der Menopause betreffender
Krebs, der in den letzten Jahren an Be-
deutung gewonnen hat;E corpus car-
cinoma
Carcinoma in situ: Karzinom von Haut
oder Schleimhaut, das die Basalmem-
bran noch nicht durchbrochen hat;E
carcinoma in situ
Carcinoma mammae: v.a. nach dem
40. Lebensjahr auftretender bösartiger
Tumor der Brustdrüse, der meist vom
oberen äußeren Quadranten ausgeht;
häufig ist eine familiäre Häufung zu
finden; E breast cancer

Carlcilnolsarlcolma nt: bösartiger Misch-
tumor mit karzinomatösen und sarko-
matösen Anteilen; E carcinosarcoma

Carlcilnolsis f: diffuser Befall des gesam-
ten Körpers, eines Organs oder einer
Körperhöhle mit Karzinommetasta-
sen; E carcinosis

Card-, card- präf.: ➙Cardio-
Carldia f: Mageneingang, Magenmund;
E cardia

Cardio-, cardio- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung 1. „Herz“ 2. „Magen-
mund/Kardia“

Carldilollilpin nt: im Herzmuskel auftre-
tendes Phospholipid✫; E cardiolipin

Carldiltis f: Herzentzündung; E carditis
Calriles f: Knochenkaries, Knochenfraß,
Knochenschwund; E caries
Caries dentium: Zahnkaries, Zahnfäu-
le, Zahnfäulnis; E decay

Carlmilnaltilvum nt: Mittel gegen Blähun-
gen; E carminative

Carlnolsin nt: im Muskel vorkommendes
Protein; E carnosine

Carlnolsinlälmie nt: Erhöhung des Carno-
sinspiegels im Blut; E carnosinemia

Calroltin nt: Gruppe von Pflanzenfarb-
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stoffen, die im Körper in Vitamin✫ A
umgewandelt werden; E carotene

Calroltinlälmie f: erhöhter Carotingehalt
des Blutes; E carotenemia

Calroltinlgelblsucht f: ➙Carotinosis
Calroltinlikltelrus m: ➙Carotinosis
Calroltilnolderlmie f: ➙Carotinosis
Calroltilnolsis f: durch eine Erhöhung der
Carotine✫ hervorgerufene Gelbfärbung
der Haut; relativ häufig bei Säuglingen
durch Karotten verursacht; E carote-
nodermia

Carlpallia pl: Handwurzelknochen; E
carpal bones

Carlpus m: Handwurzel; E wrist
Carlriler m: 1. Träger, Trägersubstanz

2. Infektionsträger, Keimträger,Vektor;
E 1. carrier 2. vector

Carltillalgo f, pl -lalgilnes: Knorpel; Knor-
pelgewebe; E cartilage
Cartilago articularis: Gelenkknorpel;
E articular cartilage
Cartilago arytenoidea: auf der Ring-
knorpelplatte sitzende Knorpel, die die
Spannung der Stimmbänder regulie-
ren; E arytenoid cartilage
Cartilago costalis: Rippenknorpel; E
costal cartilage
Cartilago cricoidea: Ringknorpel des
Kehlkopfs; E cricoid cartilage
Cartilago epiglottica: knorpeliges Kehl-
deckelskelett; E epiglottic cartilage
Cartilago epiphysialis: Epiphysen-
knorpel, Epiphysenfugenknorpel; E
epiphyseal cartilage
Cartilagines nasi: Nasenknorpel; E
nasal cartilages
Cartilagines nasi accessoriae: akzesso-
rische Nasenknorpel; E accessory
nasal cartilages
Cartilago septi nasi: Scheidewand-
knorpel, Septumknorpel, Knorpel des
Nasenseptums; E cartilage of nasal
septum
Cartilago thyroidea: Schildknorpel;
E thyroid cartilage
Cartilagines tracheales: Knorpelspan-
gen der Luftröhre, Trachealknorpel;
E tracheal cartilages

Calrunlculla f, pl -lae: (warzenförmiges)
Weichteilhöckerchen; E caruncle

Calselin nt: inhomogene Gruppe von
Milcheiweißen; E casein

Castellani-Lösung f: Lösung zur äußer-
lichen Behandlung von mikrobiellen
und ekzematösen Hauterkrankungen;
E Castellani’s paint

Castle-Faktor m: von den Belegzellen der
Magenschleimhaut gebildetes Glyko-

protein, das Vitamin B12 bindet und
damit die Absorption im Darm ermög-
licht; E Castle’s factor

Castleman-Lymphozytom nt: gutartige
Lymphknotenvergrößerung mit Plas-
mazellvermehrung; E Castleman’s
lymphocytoma

Caltalraclta f: angeborene oder erworbe-
ne Linsentrübung; E cataract
Cataracta calorica: durch Infrarot-
strahlen hervorgerufene Linsentrü-
bung; E infrared cataract
Cataracta senilis: häufigste Form der
Katarakt; E senile cataract
Cataracta totalis: vollständig ausge-
prägte Katarakt mit Verlust der Seh-
kraft; E complete cataract

Caltelchollamin nt: von Brenzkatechin
abgeleitetes biogenes Amin, z.B. Adre-
nalin, Noradrenalin;E catecholamine

Catlgut nt: resorbierbares Nahtmateriel
aus Rinder- oder Hammeldarm; E
catgut

cat-scratch-disease nt: durch Katzen
übertragene, regionale Lymphknoten-
entzündung durch verschiedene Bak-
terien; E cat-scratch disease

Caulda f: Schwanz, Schweif; E cauda
Cauda equina: aus den Wurzeln der
unteren Lendennerven und der Kreuz-
bein- und Sakralnerven gebildetes Ner-
venbündel am Ende des Rückenmarks;
E cauda equina
Cauda pancreatis: Pankreasschwanz;
E tail of pancreas

Cauda-equina-Syndrom nt: ➙Caudasyn-
drom

Cauldalsynldrom nt: durch eine Schädi-
gung der Cauda✫ equina [Bandschei-
benvorfall, Trauma] hervorgerufene
neurologische Symptomatik; E cau-
da equina syndrome

Calverlna f, pl -nae: Hohlraum, Höhle;E
cavern
Cavernae corporis spongiosi: Kaver-
nen des Harnröhrenschwellkörpers;
E caverns of spongy body
Cavernae corporum cavernosorum:
Schwellkörperkavernen; E caverns of
cavernous bodies

Calverlniltis f: Entzündung der Penis-
schwellkörper; E cavernitis

Calviltas f: Höhle, Höhlung, Raum; E
cavity
Cavitas abdominis/abdominalis: Bauch-
höhle; E abdominal cavity
Cavitas articularis: Gelenkhöhle, Ge-
lenkraum, Gelenkspalt; E joint cavity
Cavitas coronae: Kronenabschnitt der
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Zahnhöhle; E coronal cavity
Cavitas cranii: Schädelhöhle; E cra-
nial cavity
Cavitas dentis: Zahnhöhle, Pulpahöh-
le; E dental cavity
Cavitas medullaris: Knochenmark-
höhle, Markhöhle; E bone marrow
cavity
Cavitas nasi: Nasenhöhle; E nasal
cavity
Cavitas orbitalis: Augenhöhle; E or-
bital cavity
Cavitas oris: Mundhöhle;E oral cavity
Cavitas pelvis: Beckenhöhle; E pelvic
cavity
Cavitas pharyngis: Schlundhöhle, Ra-
chenhöhle; E pharyngeal cavity
Cavitas pulparis: ➙Cavitas dentis
Cavitas thoracica/thoracis: Brusthöh-
le, Thoraxhöhle; E thoracic cavity
Cavitas tympani: die Gehörknöchel-
chen enthaltende Paukenhöhle des
Mittelohrs; E tympanic cavity
Cavitas uteri: Gebärmutterhöhle, Ute-
rushöhle; E uterine cavity

Calvum nt: Höhle, Höhlung, Raum; E
cavity

Celbolzelphallie f: Entwicklungsanomalie
mit affenähnlichem Schädel; E cebo-
cephaly

-cele suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung 1. „Bruch/Hernie“ 2. „Geschwulst“

Celllolhelxolse f: ➙Glucose
Celllulla f, pl -lae: Zelle; kleine Zelle; E
cellule
Cellulae ethmoidales: lufthaltige Zel-
len des Siebbeins; E ethmoidal cells
Cellulae mastoideae: lufthaltige Zellen
des Warzenfortsatzes;E mastoid cells

Celllullite nt: konstitutionell bedingte,
nicht-entzündliche Veränderung des
subkutanen Fettgewebes im Ober-
schenkel- und Gesäßbereich bei Frau-
en; E cellulite

Celllulliltis f: 1. Entzündung des Unter-
hautbindegewebes 2. konstitutionell
bedingte, nicht-entzündliche Verände-
rung des subkutanen Fettgewebes im
Oberschenkel- und Gesäßbereich bei
Frauen; E 1. cellulitis 2. cellulite

Celmenltum nt: knochenähnliche Sub-
stanz des Zahnes; E cement

Centi-, centi- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „hundertster Teil/Hundert“

Central European Encephalitis f: durch das
FSME-Virus verursachte Arbovirus-
Enzephalitis✫ Mitteleuropas, die meist
unter Mitbeteiligung der Hirnhaut ver-
läuft; E Central European encepha-

litis
Cenltrum nt: Zentrum; E center
Centrum ossificationis: Ossifikations-
zentrum im Knorpel, von dem die Ver-
knöcherung ausgeht; E ossification
center

Cephal-, cephal- präf.: ➙Cephalo-
Celphallaea f: Kopfschmerz(en), Kopf-
weh; E cephalea
Cephalaea histaminica: streng halbsei-
tig auftretende Schmerzattacken im
Augen-Stirn-Schläfen-Bereich mit Rö-
tung des Auges, Tränenfluss und ande-
ren Symptomen; E histamine cephal-
algia

Celphallallgia f: Kopfschmerz(en), Kopf-
weh; E cephalalgia

Celphallea f: Kopfschmerz(en), Kopfweh;
E cephalea

Celphallgia f: Kopfschmerz(en), Kopf-
weh; E cephalgia

Celphallin nt: Phospholipid✫ mit Cola-
min oder Serin; E cephalin

Cephalo-, cephalo- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Kopf/Schädel“

Celphallolspolrin nt: dem Penicillin✫ ver-
wandtes β-Laktamantibiotikum mit
bakterizider Wirkung gegen gramposi-
tive und gramnegative Bakterien in
der Wachstumsphase; E cephalospo-
rin

Celphallolspolrilnalse f: den β-Laktamring
von Cephalosporinen spaltendes En-
zym; E cephalosporinase

-ceps suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Kopf“

Celralmid nt: einfachstes Sphingolipid;
E ceramide

Celralmildalselmanlgel m: autosomal-re-
zessiv vererbte Enzymopathie✫ mit
Ceramidablagerung in praktisch allen
Körpergeweben; meist tödlicher Ver-
lauf im Kindes- oder Jugendalter; E
ceramidase deficiency

Cerlcalria f: infektiöses Entwicklungssta-
dium [1. Larvenstadium] von Tremato-
den; E cercaria

Cercllalge f: Kreisnaht, Umschlingung
[z.B. des Muttermundes]; E cerclage

Cerebell-, cerebell- präf.: ➙Cerebello-
celrelbelllar adj: Kleinhirn/Cerebellum
betreffend, zum Kleinhirn gehörend,
aus dem Kleinhirn stammend; E

cerebellar
Celrelbellliltis f: Kleinhirnentzündung;
E cerebellitis

Cerebello-, cerebello- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Kleinhirn/Cere-
bellum“
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Celrelbelllum nt: in der hinteren Schädel-
grube liegender Hirnteil; fungiert als
Zentrum für die Willkürmotorik, für
Bewegungsautomatie und -koordina-
tion, Gleichgewicht und Tiefensensibi-
lität; E cerebellum

Cerebr-, cerebr- präf.: ➙Cerebro-
celrelbral adj: Großhirn/Cerebrum be-
treffend, zum Großhirn gehörend; E
cerebral

Celrelbriltis f: Großhirnentzündung; E
cerebritis

Cerebro-, cerebro- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Hirn/Gehirn/Groß-
hirn/Zerebrum“

Celrelbrolsid nt: zu den Glykosphingoli-
piden gehörendes komplexes Lipid✫,
das u.A. im Myelin✫ enthalten ist; E
cerebroside

Celrelbrum nt: der aus den Großhirnhe-
misphären, Fornix✫ cerebri und Kom-
missuren bestehende Teil des Gehirns;
E cerebrum

Celrulmen nt: Ohrenschmalz; E ceru-
men
Cerumen obturans: Ohrenschmalz-
pfropf im äußeren Gehörgang; E im-
pacted cerumen

Cerlvilcallia pl: Halsabschnitt des Rü-
ckenmarks; E cervical part of spinal
cord

Cerlvilciltis f: Entzündung (der Schleim-
haut) der Cervix✫ uteri; E cervicitis

Cerlvix f: Hals, halsförmige Struktur; E
cervix
Cervix dentis: Zahnabschnitt zwischen
Krone und Wurzel; E neck of tooth
Cervix uteri: Gebärmutterhals, Uterus-
hals; E cervix of uterus

cesltolcid adj: gegen Bandwürmer wir-
kend, cestoden(ab)tötend; E cestoci-
dal

Cesltolda pl: ➙Bandwürmer
Chagas-Krankheit f: durch Raubwanzen
übertragene Infektionskrankheit durch
Trypanosoma cruzi; anfangs stehen
Hautsymptome [Chagom] im Vorder-
grund, langfristig kommt es aber zu
Befall und Schädigung innerer Organe
[Myokarditis✫, Herzinsuffizienz, Acha-
lasie✫, Megakolon✫]; E Chagas’ dis-
ease

Challalzilon nt: Vergrößerung einer oder
mehrerer Meibohm✫-Drüsen bei chro-
nischer granulierender Entzündung;
E chalazion

Challalzolderlmie f: inhomogene Krank-
heitsgruppe, die durch eine von der
Unterlage abhebbare, schlaffe, in Falten

hängende Haut gekennzeichnet ist;E
chalazodermia

Challcolsis f: durch Ablagerung von Kup-
fer(salzen) entstandene Speicherkrank-
heit✫; E chalcosis

Challilcolsis f: durch Ablagerung von Kalk-
salzen entstandene Speicherkrank-
heit✫; E chalicosis
Chalicosis pulmonum: durch Einat-
men von Kalkpartikeln hervorgerufe-
ne gutartige Pneumokoniose✫; E

chalicosis
Challilkolse f: ➙Chalicosis pulmonum
Challkiltis f: durch Messingpartikel her-
vorgerufene Augenentzündung; E

chalkitis
Challkolse f: ➙Chalcosis
Challolderlmie f: ➙Chalazodermie
Challon nt: Mitosegift; therapeutisch zur
Chemotherapie maligner Tumoren ver-
wendet; E chalone

Chanklrolid nt: v.a. in Afrika, Asien und
Südamerika vorkommende, melde-
pflichtige Geschlechtskrankheit durch
Haemophilus✫ ducrey; E chancroid

Chalraklterlneulrolse f: durch eine Verän-
derung der Persönlichkeit [z.B. hyste-
risch, zwansgsneurotisch] gekenn-
zeichnete Persönlichkeitsstörung✫; oft
gleichgesetzt mit Kernneurose✫; E
personality disorder

Chalrakltelrolse f: ➙Charakterneurose
Charcot-Leyden-Kristalle pl: spitze Kris-
talle im Sputum bei Asthma✫ bronchi-
ale; E Charcot-Leyden crystals

Charcot-Marie-Krankheit f: erbliche be-
dingte, fortschreitende Muskeldystro-
phie der Bein- und Fußmuskeln; E
Charcot-Marie type

Charcot-Syndrom nt: durch eine periphe-
re arterielle Durchblutungsstörung
verursachte heftige Wadenschmerzen,
die zu vorübergehendem Hinken füh-
ren oder den Patienten zum Stehen-
bleiben zwingen; E Charcot’s syn-
drome

Charcot-Weiss-Baker-Syndrom nt: durch
Schlag oder Druck auf den Karotissi-
nus ausgelöste Bradykardie✫; evtl.
auch Hypotonie oder Bewusstlosigkeit;
E Charcot-Weiss-Baker syndrome

Charlrilère nt: Maßeinheit für die Dicke
von Kathetern und Dehnsonden; 1
Charrière = 1/3 mm; E Charrière

Chassaignac-Lähmung f: durch eine Sub-
luxation des Radiusköpfchens hervor-
gerufene schmerzhafte Scheinläh-
mung; meist durch plötzliches Hoch-
reißen von Kleinkindern bedingt; E

Chassaignac-Lähmung
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nursemaid’s elbow
Chauffard-Ramon-Still-Syndrom nt: schon
im Kindesalter einsetzende Form der
chronischen Polyarthritis✫; E Chauf-
fard-Still syndrome

Cheil-, cheil- präf.: ➙Cheilo-
Cheillallgie f: Lippenschmerz(en); E
cheilalgia

Cheillekltolmie f: 1. operative Lippenent-
fernung, Lippenexzision 2. operative Ab-
tragung einer Gelenklippe; E 1. chei-
lectomy 2. removal of articular lip

Cheilliltis f: akute oder chronische Ent-
zündung der Lippen; E cheilitis
Cheilitis actinica: Lippenentzündung
durch Lichteinwirkung; E actinic
cheilitis
Cheilitis angularis: schmerzhaftes,
akutes oder chronisches Ekzem✫ des
Mundwinkels; E angular cheilitis

Cheilo-, cheilo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Lippe“

Cheillolgnaltholpallaltolschilsis f: angebo-
rene Hemmungsfehlbildung mit Spalte
der seitlichen Oberlippe, des Oberkie-
fers und des harten und weichen Gau-
mens; E cheilognathopalatoschisis

Cheillolgnaltholschilsis f: häufigste ange-
borene Hemmungsfehlbildung mit
Spalte der seitlichen Oberlippe und des
Oberkiefers; E cheilognathoschisis

Cheillolphalgie f: Lippenbeißen; E chei-
lophagia

Cheillolplasltik f: Lippenplastik; E chei-
loplasty

Cheillorlrhalphie f: Lippennaht; E chei-
lorrhaphy

Cheillolschilsis f: angeborene, ein- oder
beidseitige Spaltenbildung der Ober-
lippe; meist zusammen mit Kieferspal-
te [Cheilognathoschisis✫]; E cheilos-
chisis

Cheillolsis f: Rötung und Schwellung der
Lippe mit Rhagadenbildung; oft gleich-
gesetzt mit Cheilitis✫ angularis;E chei-
losis

Cheilloltolmie f: Lippeninzision; E chei-
lotomy

Cheir-, cheir- präf.: ➙Cheiro-
Cheirlallgia f: Handschmerz(en); E

cheiralgia
Cheiralgia paraesthetica: schmerzhaf-
te Parästhesie✫ des Daumens und der
Radialseite des Handrückens bei Schä-
digung oder Reizung [Armbanduhr]
des Nervus radialis;E cheiralgia par-
esthetica

Cheilrislmus m: ➙Chirospasmus
Cheiro-, cheiro- präf.: Wortelement mit

der Bedeutung „Hand“
Cheilrolmelgallie f: pathologische Vergrö-
ßerung der Hand, z.B. bei Akromega-
lie✫; E cheiromegaly

Cheilrolplasltik f: (plastische) Handchi-
rurgie; E cheiroplasty

Cheilrolpodlallgie f: Schmerzen in Hän-
den und Füßen; E cheiropodalgia

Cheilrolpoldolpomlphollyx f: großblasiges
Ekzem✫ an Händen und Füßen bei ge-
störter Schweißbildung [Dyshidrose];
E cheiropodopompholyx

Cheilrolskop nt: Gerät zum Training der
Augen-Hand-Koordination bei Schiel-
amblyopie; E cheiroscope

Chellatlbildlner pl: Verbindungen, die mit
Metallen Chelatkomplexe bilden; wer-
den zur Dekontamination von Metall-
ionen eingesetzt; E chelating agent

Chellolne pl: ➙Chelatbildner
Chelmie f: Wissenschaft von den chemi-
schen Elementen und Verbindungen
und ihren Reaktionen; E chemistry
physiologische Chemie: Chemie der
Stoffwechselvorgänge lebender Orga-
nismen; E physiological chemistry

Chelmillulmilneslzenz f: ➙Chemolumines-
zenz

Chemo-, chemo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Chemie“

Chelmolablraldielrung f: ➙Chemoabra-
sion

Chelmolablralsilon f: Entfernung der ober-
flächlichen Haut (z.B. Narbengewebe)
durch Chemikalien; E chemabrasion

Chelmolchilrurlgie f: therapeutische Ge-
webeauflösung durch Chemikalien,
z.B. Chemonukleolyse; E chemosur-
gery

Chelmolemlbollilsaltilon f: Embolisation✫

durch Chemikalien; E chemoemboli-
zation

Chelmolkilne pl: Zytokine✫ mit chemo-
taktischer Wirkung; E chemokines

Chelmolkolalgullaltilon f: durch Chemika-
lien [Ätzmittel] verursachte Koagula-
tion; E chemocoagulation

Chelmollilthollylse f: Auflösung von Stei-
nen oder Konkrementen durch Chemi-
kalien oder Medikamente; E chemo-
litholysis

Chelmollulmilneslzenz f: durch eine che-
mische Reaktion hervorgerufene Lu-
mineszenz✫; E chemoluminescence

Chelmollylse f: Auflösung durch chemi-
sche Substanzen; E chemolysis

Chelmolnulklelollylse f: chemisch-enzy-
matische Auflösung des prolabierten
Bandscheibenkerns bei Bandscheiben-
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schäden; E chemonucleolysis
Chelmolprolphyllalxe f: Infektionsprophy-
laxe durch Chemotherapeutika; E
chemoprophylaxis

Chelmolrelflex m: durch Erregung eines
Chemorezeptors ausgelöster Reflex,
z.B. Atemreflex; E chemoreflex

Chelmolrelsisltenz f: Resistenz von Bakte-
rien gegen Chemotherapeutika; E
chemoresistance

chelmolrelzepltiv adj: Chemorezeption
oder Chemorezeptor betreffend, che-
mische Reize aufnehmend; E chemo-
receptive

Chelmolrelzepltor m: auf chemische Reize
spezialisierter Rezeptor; E chemore-
ceptor

Chelmolse f: ödematöse Schwellung der
Bindehaut des Auges; E conjunctival
edema

chelmolsenlsilbel adj: anfällig für Ände-
rungen der chemischen Zusammen-
setzung; E chemosensitive

chelmolsenlsiltiv adj: ➙chemosensibel
Chelmolsis f: ödematöse Schwellung der
Bindehaut des Auges; E chemosis

Chelmlosuplpreslsilon f: prophylaktische
Gabe von Antibiotika während der In-
kubationsphase zur Unterdrückung
des Krankheitsausbruchs oder Ab-
schwächung des Verlaufs; E chemo-
suppression

chelmoltakltisch adj: Chemotaxis betref-
fend, durch sie bedingt, auf ihr beru-
hend; E chemotactic

Chelmoltalxis f: durch chemische Sub-
stanzen ausgelöste Bewegung einer
Zelle; E chemotaxis

Chelmolthelralpeultilkum nt: natürliche
oder synthetische Substanzen, die
weitgehend selektiv Krankheitserreger
oder Tumorzellen abtöten oder das
Wachstum hemmen; E chemothera-
peutic

chelmolthelralpeultisch adj: Chemothera-
pie betreffend, mittels Chemotherapie;
E chemotherapeutic

Chelmolthelralpie f: Verwendung von
Chemotherapeutika zur Bekämpfung
von Erregern oder Tumoren; heute
i.d.R. gleichgesetzt mit Zytostatikathe-
rapie; E chemotherapy
neoadjuvante Chemotherapie: präope-
rative Chemotherapie zur Verkleine-
rung der Tumormasse oder Verhütung
von Metastasenbildung; E neoadju-
vant chemotherapy
palliative Chemotherapie: Chemothe-
rapie zur Milderung von Symptomen

und Verbesserung der Lebensqualität
bei fortgeschrittenen Tumorerkran-
kungen; E palliative chemotherapy
regionale Chemotherapie: selektive
Chemotherapie durch Einbringung
der Zytostatika in die Blutgefäße des
Tumors oder der Metastase; E regio-
nal chemotherapy

Chelmoltranslmitlter m: chemischer Bote,
chemische Botensubstanz; E chemo-
transmitter

Chelmolzepltor m: ➙Chemorezeptor
Chelnoldeslolxylchollat nt: Salz der Che-
nodesoxycholsäure; E chenodeoxy-
cholate

Chelnoldeslolxylchollsäulre f: natürliche
Gallensäure, die die Cholesterinbil-
dung in der Leber hemmt; E cheno-
deoxycholic acid

Chester-Erdheim-Erkrankung f: Xantho-
matose✫ langer Röhrenknochen mit
Spontanfrakturen; E Chester-Erd-
heim disease

Chester-Erkrankung f: ➙Chester-Erdheim-
Erkrankung

Cheyne-Stokes-Atmung f: Atemrhythmus
mit zu- und abnehmender Atemtiefe
und evtl. Atempausen; E Cheyne-
Stokes respiration

Chilaslma nt: 1. X-förmige (Über-)Kreu-
zung 2. Überkreuzung von Chromoso-
men während der Reifeteilung; E
1.–2. chiasma
Chiasma opticum: Überkreuzung der
beiden Sehnerven; E optic chiasm
Chiasma tendinum digitorum manus:
Überkreuzung der Beugersehnen über
dem Fingergrundglied; E chiasm of
digits of hand

Chilaslmalbilldung f: partieller Chromo-
somenaustausch zwischen gepaarten
Chromosomen während der Meiose✫;
E chiasmatypy

Chil-, chil- präf.: ➙Chil-
Chilaiditi-Syndrom nt: Verlagerung des
Kolons zwischen Leber und Zwerchfell;
E Chilaiditi’s syndrome

Chillallgie f: Lippenschmerz(en); E chil-
algia

Chilblain-Lupus m: Form des Lupus✫ ery-
thematodes mit bläulichen Knoten an
den kälteexponierten Akren; E chil-
blain lupus

Chilo-, chilo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Lippe“

Chillolmasltix f: birnenförmiges Geißel-
tierchen, das im Darm vieler Tiere und
des Menschen gefunden wird; Chilo-
mastix mesnili ist der Erreger einer
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Durchfallerkrankung mit wässrigen
Stühlen; E Chilomastix

Chinarestaurant-Syndrom nt: durch Na-
trium-L-glutamat (als Geschmacksver-
stäker verwendet) ausgelöstes Hitze-
und Engegefühl, das von alleine nach-
lässt; E Chinese restaurant syndrome

Chilnalrinlde f: getrocknete Rinde von
Cinchona-Arten [Chinarindenbäume]
die zahlreiche Chinaalkaloide [z.B.
Chinin, Chinidin] enthält; E cincho-
na bark

Chilnildin nt: aus der Chinarinde gewon-
nenes Alkaloid; zur Therapie von Herz-
arrhythmien verwendet; E quinidine

Chilnin nt: aus der Chinarinde gewonne-
nes Alkaloid; zur Malariatherapie ver-
wendet; E quinine

Chilnollilne pl: vom Chinolin abgeleitete
Malariamittel [Chloroquin, Primaquin];
E quinolines

Chilnollonlanltilbiloltilka pl: ➙Chinolone
Chilnollolne pl: das Enzym Gyrase✫ hem-
mende Antibiotika mit breitem Wir-
kungsspektrum; E quinolones

Chir-, chir- präf.: ➙Chiro-
Chirlalgra nt/f: Gicht in den Handgelen-
ken; E chiragra

Chirlallgie f: ➙Cheiralgia
Chiro-, chiro- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Hand“

Chilrolmelgallie f: ➙Cheiromegalie
Chilrolplasltik f: ➙Cheiroplastik
Chilrolpodlallgie f: ➙Cheiropodalgie
Chilrolpoldolpomlphollyx f: ➙Cheiropodo-
pompholyx

Chilrolprakltik f: ➙Chirotherapie
Chilrolspaslmus m: Handmuskelkrampf,
Schreibkrampf; E chirospasm

Chilrolthelralpie f: Diagnostik und Thera-
pie reversibler Funktionsstörungen des
Stütz- und Bewegungsapparates; E
osteopathy

Chilrurlgie f: Teigebiet der Medizin, das
sich mit der operativen Therapie von
angeborenen und erworbenen Erkran-
kungen, Fehlbildungen und Verände-
rungen beschäftigt; auch Bezeichnung
für einen chirurgischen Eingriff; E
surgery
ästhetische Chirurgie: Chirurgie zur
Behebung oder Verbesserung angebo-
rener oder erworbener Beeinträchti-
gungen der äußeren Erscheinung; E
esthetic surgery
kosmetische Chirurgie: operativer Ein-
griff zur Verbesserung der äußeren Er-
scheinung; E cosmetic surgery
minimal invasive Chirurgie: chirurgi-

sche Technik, bei der möglichst scho-
nend und mit kleiner Inzision gearbei-
tet wird, z.B. endoskopische Chirurgie;
E minimal invasive surgery
plastische Chirurgie: wiederherstel-
lende Chirurgie, die versucht Struktu-
ren wieder aufzubauen oder durch
künstliche Strukturen oder Plastiken
zu ersetzen; E plastic surgery

Chlalmyldia f: kleine, obligate Zellparasi-
ten; E Chlamydia
Chlamydia pneumoniae: Erreger einer
akuten Pneumonie des Erwachsenen-
alters; E Chlamydia pneumoniae
Chlamydia psittaci: Erreger der Psitta-
kose✫; E Chlamydia psittaci
Chlamydia trachomatis: Erreger von
Trachom✫, Einschlusskonjunktivitis✫

und Lymphogranuloma✫ inguinale;
E Chlamydia trachomatis

Chlalmyldilenlinlfekltilon f: ➙Chlamydiose
Chlalmyldilolse f: durch Chlamydia✫-Spe-
cies hervorgerufene Infektionskrank-
heiten; klinisch wichtig sind Ornitho-
se✫, Trachom✫, Lymphogranuloma✫

venereum; E chlamydiosis
Chlolaslma nt: erworbene, umschriebene
Hypermelanose von sonnenlichtexpo-
nierten Hautbezirken; E chloasma

Chlor nt: i.d.R. als gelbgrünes, molekula-
res Gas (Cl2) vorliegendes Element der
Halogengruppe; E chlorine

Chlor-, chlor- präf.: ➙Chloro-
Chlorlaklne f: akneartige Veränderungen
der Haut von Gesicht und Extremitä-
ten durch Kontakt mit chlorhaltigen
Naphthalinen; E chloracne

Chlorlamlbulcil nt: alkylierendes Zytosta-
tikum✫; E chlorambucil

Chlorlamlphelnilcol nt: gegen grampositi-
ve und gramnegative Bakterien, Ri-
ckettsien, Chlamydien und Mykoplas-
men wirksames Breitbandantibioti-
kum; E chloramphenicol

Chlorlanlälmie f: schwere Eisenmangel-
anämie bei Achlorhydrie✫; E achlor-
hydric anemia

Chlorlalryllaklne f: ➙Chlorakne
Chlorlhelxildin nt: Antiseptikum und Des-
infektionsmittel mit breitem Wirk-
spektrum; E chlorhexidine

Chlolrid nt: Salz der Salzsäure; E chlo-
ride

Chlorid-Diarrhoe f: autosomal-rezessive
Chloridabsorptionsstörung, die zu os-
motisch-bedingten Durchfällen und
Gedeihstörung führt; E chloridor-
rhea

Chlolridlulrie f: übermäßige Chloridaus-
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scheidung im Harn; E chloriduria
chlolrig adj: dreiwertiges Chlor enthal-
tend, z.B. chlorige Säure; E chlorous

Chlorlkalk f: zur Wasser- und Oberflä-
chendesinfektion verwendetes weißes,
nach Chlor riechendes Pulver; E

chlorinated lime
Chloro-, chloro- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „grün/grünlich“

Chlolroldonltie f: Grünfärbung von Milch-
zähnen als Folge von Ikterus✫ gravis
neonatorum; E green teeth

Chlolrolformlnarlkolse f: heute nicht mehr
gebräuchliche Inhalationsnarko-
se✫ durch Chloroformdämpfe; E
chloroformism

Chlolrolleuklälmie f: 1. durch eine grünli-
che Färbung der Infiltrate gekenn-
zeichnete akute Form der myeloischen
Leukämie✫ 2. ➙Chlorom; E 1. chloro-
leukemia 2. chloroma

Chlolrolleulkolse f: ➙Chloroleukämie
Chlolrollymlphom nt: von Lymphoblasten
gebildetes Chlorom✫; E chlorolym-
phosarcoma

Chlolrollymlpholsarlkom nt: ➙Chlorolym-
phom

Chlolrom nt: bei akuter Leukämie✫ auf-
tretende seltene, grün gefärbte Infiltra-
te aus Myeloblasten; E chloroma

Chlolrolmylellolblasltom nt: ➙Chloromye-
lom

Chlolrolmylellom nt: meist im Rahmen
einer Chloroleukämie✫ auftretende
Sonderform des Chloroms✫ mit Über-
wiegen der Myeloblasten✫; E chloro-
myeloma

Chlolrolpelnie f: Chloridmangel des Kör-
pers; E chloropenia

Chlolrolpelxie f: Chlorbindung im Gewe-
be; E chloropexia

Chlolrolpie f: ➙Chloropsie
chlolrolpriv adj: durch Chlor- oder Chlo-
ridmangel bedingt; E chloroprivic

Chlorloplsie f: erworbene Störung des
Farbensehens [z.B. Digitalisvergiftung]
mit Grüntönung aller Farben; E

chloropsia
Chlolrolquin nt: wichtiges Mittel der Ma-
lariaprophylaxe und -therapie; auch
bei systemischem Lupus✫ erythemato-
des und rheumatoider Arthritis✫ wirk-
sam; führt u.U. zu irreversiblen Netz-
hautschädigungen; E chloroquine

Chlolrolsarlkom nt: ➙Chlorom
Chlolrolzyt m: blasser, hämoglobinarmer
Erythrozyt; E chlorocyte

Chlorlulrelse f: ➙Chloridurie
Chlorlwaslser nt: Desinfektionsmittel für

Wunden, Schleimhaut und Hände; E
chlorine water

Cholalna f: hintere Öffnung der Nasen-
höhle; E choana

Cholalnallaltrelsie f: angeborener Ver-
schluss der hinteren Nasenöffnung;
E choanal atresia

Cholalnallpollyp m: von der Nasenschleim-
haut ausgehender Polyp, der die Choa-
ne vollständig verschließen und bis in
den Epipharynx reichen kann;E cho-
anal polyp

Cholalnalltamlpolnalde f: hintere Nasent-
amponade bei Nasenbluten mit Blu-
tungsquelle in hinteren Teil der Nase;
E Bellocq’s technique

Cholalne f: ➙Choana
Chol-, chol- präf.: ➙Chole-
chollalgog adj: den Gallenfluss anre-
gend, galletreibend; E cholagogue

Chollalgolgum nt: galletreibendes Mittel,
den Gallenfluss anregendes Mittel; E
cholagogue

Chollälmie f: Vorkommen von Galle oder
Gallenpigmenten im Blut; E chole-
mia

Chollan nt: zu den Steroiden gehörende
Verbindung; Grundgerüst der Gallen-
säuren; E cholane

Chollanlelrelse f: erhöhte Gallensäureaus-
scheiung; E cholaneresis

Cholangi-, cholangi- präf.: ➙Cholangio-
Chollanlgililtis f: Entzündung der Gallen-
wege/Gallengänge; E cholangitis

Cholangio-, cholangio- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Gallengang“

Chollanlgilolchollelzysltolcholleldochleklto-
mie f: operative Entfernung von Gal-
lenblase, Gallenblasengang und Chole-
dochus✫; E cholangiocholecysto-
choledochectomy

Chollanlgilolduloldelnolstolmie f: operative
Verbindung von Gallengang und Zwölf-
fingerdarm; E cholangioduodenosto-
my

Chollanlgilolekltalsie f: Gallengangserwei-
terung, Gallengangsdilatation;E chol-
angiectasis

Chollanlgilolenltelrolstolmie f: operative
Verbindung von Gallengang und
(Dünn-)Darm;E cholangioenterosto-
my

Chollanlgilolgasltrolstolmie f: operative
Verbindung von Gallenwegen und Ma-
gen; E cholangiogastrostomy

chollanlgilolgen adj: von den Gallengän-
gen ausgehend; E cholangiogenous

Chollanlgilolgralfie, -gralphie f: Kontrast-
mitteldarstellung der Gallengänge; E
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cholangiography
endoskopische retrograde Cholangio-
grafie: Cholangiografie mit direkter
endoskopischer Kontrastmittelfüllung;
E endoscopic retrograde cholangiog-
raphy
perkutane transhepatische Cholangio-
grafie: Cholangiografie mit Leber-
punktion und direkter Kontrastmittel-
füllung; E percutaneous transhepatic
cholangiography
perkutane transjugulare Cholangio-
grafie: Cholangiografie durch Zugang
über die Vena jugularis externa; E
percutaneous transjugular cholangiog-
raphy

chollanlgilolgralfisch, -gralphisch adj: Chol-
angiografie betreffend, mittels Cholan-
giografie; E cholangiographic

Chollanlgilolgramm nt: Röntgenkontrast-
aufnahme der Gallengänge; E chol-
angiogram

Chollanlgilolhelpaltiltis f: Entzündung der
intrahepatischen Gallengänge;E chol-
angiohepatitis

Chollanlgilolhelpaltom nt: von den Leber-
zellen und den Gallengängen ausge-
hendes Karzinom; E cholangiohepa-
toma

Chollanlgiloljeljulnolstolmie f: operative
Verbindung von Gallengang und Jeju-
num; E cholangiojejunostomy

Chollanlgilollen pl: kleinste Gallengänge
der Leber; E cholangioles

Chollanlgilollenlentlzünldung f: ➙Cholan-
giolitis

Chollanlgilolliltis f: Entzündung der Gal-
lenkapillaren und intrahepatischen
Gallengänge; E cholangiolitis

Chollanlgilom nt: vom Epithel der Gallen-
gänge ausgehende Geschwulst; E

cholangioma
Chollanlgilolmalnolmeltrie f: Druckmes-
sung in den Gallenwegen; E biliary
manometry

Chollanlgilolpanlkrelaltilkolgralfie, -gralphie
f: Kontrastmitteldarstellung der Gal-
lenwege und der Bauchspeicheldrüse/
des Pankreas; E cholangiopancreato-
graphy
endoskopische retrograde Cholangio-
pankreatikografie: Cholangiopankre-
atikografie mit direkter endoskopi-
scher Kontrastmittelfüllung; E endo-
scopic retrograde cholangiopancreato-
graphy

chollanlgilolpanlkrelaltilkolgralfisch, -gra-
phisch adj: Cholangiopankreatikografie
betreffend, mittels Cholangiopankrea-

tikografie; E cholangiopancreatogra-
phic

Chollanlgilolpanlkrelaltolgralfie, -gralphie f:
➙Cholangiopankreatikografie

Chollanlgilolpanlkrelaltolgramm nt: Rönt-
genkontrastaufnahme von Gallenwe-
gen und Bauchspeicheldrüse/Pankre-
as; E cholangiopancreatogram

Chollanlgilolpalthie f: Erkrankung der
Gallenwege; E cholangiopathy

Chollanlgilolskolpie f: endoskopische Be-
trachtung der Gallenwege; entweder als
intraoperative oder als endoskopische
retrograde Cholangioskopie; E chol-
angioscopy

Chollanlgilolstolmie f: Gallengangsfiste-
lung; äußere Gallengangsfistel;E chol-
angiostomy

Chollanlgiloltolmie f: operative Gallen-
gangseröffnung; E cholangiotomy

Chollanlgiltis f: Entzündung der Gallen-
wege/Gallengänge; E cholangitis

Chollaslkos nt: Austritt von Galle in die
Bauchhöhle; biliärer Aszites✫; E
cholascos

Chole-, chole- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Galle/Gallenflüssigkeit“

Chollelcallcilfelrol nt: mit der Nahrung
[Butter, Milch, Eier, Fischöle] aufge-
nommenes Vitamin D; E cholecalci-
ferol

Chollelcysltiltis f: Entzündung der Gallen-
blase; E cholecystitis

Cholecysto-, cholecysto- präf.: Wortele-
ment mit der Bedeutung „Gallenblase“

Chollelcysltolenltelrolstolmie f: operative
Verbindung von Gallenblase und Darm;
E cholecystoenterostomy

Chollelcysltolgasltrolstolmie f: operative
Verbindung von Gallenblase und Ma-
gen; E cholecystogastrostomy

Chollelcysltolkilnin nt: ➙Cholezystokinin
Chollelcysltolkollolstolmie f: operative Ver-
bindung von Gallenblase und Kolon;
E cholecystocolostomy

Choledoch-, choledoch- präf.: ➙Choledo-
cho-

Cholleldochlekltolmie f: Choledochusent-
fernung, Choledochusresektion; E

choledochectomy
Cholleldolchiltis f: Entzündung des Duc-
tus✫ cheledochus; E choledochitis

Choledocho-, choledocho- präf.: Wortele-
ment mit der Bedeutung „Hauptgal-
lengang/Choledochus“

Cholleldolcholcholleldolcholalnalstolmolse
f: ➙Choledochocholedochostomie

Cholleldolcholcholleldolcholstolmie f: Ver-
einigung zweier Choledochusabschnit-
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te nach Resektion eines Zwischen-
stücks; E choledochocholedochostomy

Cholleldolcholenltelrolalnalstolmolse f:
➙Choledochoenterostomie

Cholleldolcholenltelrolstolmie f: operative
Verbindung von Choledochus und
(Dünn-)Darm; E choledochoenteros-
tomy

Cholleldolcholgralfie, -gralphie f: Kontrast-
mitteldarstellung des Gallengangs/Duc-
tus choledochus; E choledochogra-
phy

cholleldolcholgralfisch, -gralphisch adj: Cho-
ledochografie betreffend, mittels Cho-
ledochografie; E choledochographic

Cholleldolcholgramm nt: Röntgenkon-
trastaufnahme des Gallengangs/Duc-
tus choledochus; E choledochogram

Cholleldolchollith m: im Choledochus lie-
gender Gallenstein; kann zu Choledo-
chusverlegung führen; E choledocho-
lith

Cholleldolcholliltholtolmie f: Choledo-
chussteinentfernung; E choledocholi-
thotomy

Cholleldolcholliltholtriplsie f: Zerstörung
von Choledochussteinen; E choledo-
cholithotripsy

Cholleldolchorlrhalphie f: Choledochus-
naht; E choledochorrhaphy

Cholleldolcholskolpie f: endoskopische
Untersuchung des Choledochus; meist
intraoperativ [intraoperative Choledo-
choskopie] oder als endoskopische re-
trograde Choledochoskopie durch den
Darm; E choledochoscopy

Cholleldolcholstolmie f: Anlegen einer
äußeren Choledochusfistel zur Gallen-
drainage; E choledochostomy

Cholleldolcholtolmie f: Choledochuseröff-
nung; E choledochotomy

Cholleldolcholzelle f: angeborene Erweite-
rung des Endteils des Choledochus mit
Vorwölbung in das Duodenum; E
choledochocele

Cholleldolchus m: durch die Vereinigung
von Ductus✫ cysticus und Ductus✫ he-
paticus entstehender Gang, der an der
Papilla✫ duodeni major in den Zwölf-
fingerdarm mündet; E choledochus

Cholleldolchuslentlzünldung f: ➙Choledo-
chitis

Cholleldolchuslkarlzilnom nt: vom Ductus
choledochus ausgehendes Karzinom;
häufigster maligner Tumor der Gallen-
wege; E carcinoma of common bile
duct

Cholleldolchuslplasltik f: plastische Ope-
ration des Ductus✫ choledochus; E

choledochoplasty
Cholleldolchuslstein m: ➙Choledocholith
Cholleldolchuslstelnolse f: erworbene Ein-
engung des Ductus✫ choledochus; meist
im Bereich der Papilla✫ duodeni major
[Papillenstenose✫]; E stenosis of the
choledochus

Cholleldolchuslzyslte f: angeborene zysti-
sche Erweiterung des Choledochus;
führt oft zu rezidivierenden Entzün-
dungen von Gallenblase und Pankreas;
E choledochal cyst

Chollelglolbin nt: im ersten Schritt des
Hämoglobinabbaus entstehendes grü-
nes Pigment; E choleglobin

Chollelgralfie, -gralphie f: Oberbegriff für
alle Methoden zur Röntgenkontrast-
darstellung der Gallenwege und der
Gallenblase; E cholangiography

Chollelkallzilfelrol nt: ➙Cholecalciferol
Chollelkilneltilkum nt: die Gallenentlee-
rung förderndes Mittel;E cholecysta-
gogue

chollelkilneltisch adj: die Gallenentlee-
rung fördernd, Gallenblase und Gal-
lenwege anregend;E cholecystokinet-
ic

Chollellith m: ➙Gallenstein
Chollellilthilalsis f: Vorhandensein eines
oder mehrerer Gallensteine im Gallen-
gangssystem; betrifft ca. 15 % aller Er-
wachsenen [Frauen, Übergewichtige,
Diabetiker]; E cholelithiasis

Cholelitho-, cholelitho- präf.: Wortele-
ment mit der Bedeutung „Gallenstein/
Cholelith“

Chollellilthollylse nt: medikamentöse Auf-
lösung von Gallensteinen; E choleli-
tholysis

Chollelliltholtolmie f: Gallensteinentfer-
nung; E cholelithotomy

Chollelliltholtriplsie f: Gallensteinzer-
trümmerung; heute meist durch extra-
korporale Stoßwellenlithotripsie; E
cholelithotripsy

Chollelmelsis f: Galleerbrechen; E cho-
lemesis

Chollelpalthie f: Gallenwegserkrankung,
Gallenwegsleiden; E cholepathia

Chollelpelriltolnelum nt: Austritt von Gal-
le in die Bauchhöhle; E choleperito-
neum

Chollelpelriltolniltis f: durch Gallenaus-
tritt in die Bauchhöhle hervorgerufene
Bauchfellentzündung/Peritonitis; E
choleperitonitis

Chollelpolelse f: die in der Leber ablau-
fende Gallenbildung; E cholepoiesis

Chollelra f: schwere, mit Durchfällen und
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Erbrechen einhergehende Darmer-
krankung; meist gleichgesetzt mit
klassischer Cholera; E cholera
Cholera gravis: perakut verlaufende
Cholera mit meist tödlichem Ausgang;
E cholera gravis
Cholera infantum: Brechdurchfall der
Säuglinge; E cholera infantum
klassische Cholera: durch das komma-
förmige Bakterium Vibrio✫ cholera
hervorgerufene Infektionskrankheit
mit profusen wässrigen Durchfällen
[Reiswasserstühle], Erbrechen, Exsik-
kose und Elektrolytverlust und hoher
Letalität; E classic cholera
pankreatische Cholera: durch einen
endokrinaktiven Tumor der Bauch-
speicheldrüse verursachtes Syndrom
mit wässrigen Durchfällen, Hypokali-
ämie✫ und Achlorhydrie✫; E pancre-
atic cholera

Chollelraldilarlrhö f: milde Verlaufsform
der Cholera; E cholerine

Chollelraltylpholid nt: typhusähnliches
Stadium der Cholera; E typhoid cho-
lera

Chollelralvilbrilolnen pl: ➙Vibrio cholerae
Chollelrelse f: Gallenbildung und -sekre-
tion durch die Leberzellen;E cholere-
sis

Chollelreltilkum nt: die Cholerese anre-
gendes Mittel; E choleretic

chollelrilform adj: choleraähnlich, chole-
raartig, an eine Cholera erinnernd;E
choleriform

Chollelrilne f: ➙Choleradiarrhö
Chollerlrhalgie f: (übermäßiger) Gallen-
fluss; E cholerrhagia

Chollesltan nt: aus Cholesterin entste-
hende Stammverbindung der Sterine✫;
E cholestane

Chollesltalse f: durch intrahepatische
oder extrahepatische Störung des Gal-
lenabflusses aus der Leber hervorgeru-
fenes Krankheitsbild mit Retention
von Gallensäuren, Bilirubin [Ikterus✫]
und anderen Bestandteilen der Galle;
E cholestasis

Chollesltalselsynldrom nt: ➙Cholestase
Chollelstelaltom nt: chronische Epithel-
proliferation im Bereich des Trommel-
fells mit destruktivem Wachstum; E
cholesteatoma

Chollelstelaltolse f: Ablagerung von Cho-
lesterinestern im Gewebe [Lipoidfle-
cken]; E cholesteatosis

Chollesltelralse f: ➙Cholesterinesterase
Chollesltelrin nt: in freier und veresterter
Form im Körper vorkommender Ste-

roidalkohol; Grundsubstanz der Stero-
idhormone und Gallensäuren; wird
über die Galle ausgeschieden und zum
großen Teil resorbiert [enterohepati-
scher Kreislauf]; E cholesterol

Chollesltelrilnalse f: ➙Cholesterinesterase
Chollesltelrinlemlbollie f: ➙Cholesterin-
kristallembolie

Chollesltelrinleslter pl: im Körper vor-
kommende Ester von Cholesterin und
höheren Fettsäuren; E cholesterol
ester

Chollesltelrinlesltelralse f: im Pankreas
gebildetes Enzym, das Cholesterinester
spaltet und damit resorbierbar macht;
E cholesterolase

Chollesltelrinlkrisltalllemlbollie f: kleinere
Arterien und Kapillaren betreffende
Embolie✫ durch Cholesterinkristalle;
E cholesterol embolism

Chollesltelrilnolse f: Ablagerung von Cho-
lesterin in Geweben;E cholesterolosis

Chollesltelrinlpiglmentlkalklstein m: häu-
figste Gallensteinform, die neben ei-
nem Cholesterinkern auch Gallenfarb-
stoffe und Kalk enthält;E cholesterol-
pigment-calcium calculus

Chollesltelrinlstein m: fast ausschließlich
aus Cholesterin bestehender Gallenstein;
E cholesterol calculus

Cholesterin-Synthese-Enzym-Hemmer m:
als Lipidsenker verwendeter Hemmer
der HMG-CoA-reduktase; E HMG-
CoA reductase inhibitor

Chollesltelrinlulrie f: Cholesterinausschei-
dung im Harn; E cholesteroluria

Chollesltelrol nt: ➙Cholesterin
Chollesltylralmin nt: Anionenaustauscher-
harz, das im Darm Gallensäuren bin-
det; E cholestyramine

Chollelszinltilgralfie, -gralphie f: Szintigra-
fie✫ der Gallenwege; E cholescinti-
graphy

chollelszinltilgralfisch, -gralphisch adj: Cho-
leszintigrafie betreffend, mittels Cho-
leszintigrafie; E cholescintigraphic

Chollelszinltilgramm nt: Szintigramm✫

der Gallenwege; E cholescintigram
Cholleltholrax m: gallenhaltiger Pleu-
raerguss✫; E cholothorax

Cholezyst-, cholezyst- präf.: ➙Cholezysto-
Chollelzysltalgolgum nt: ➙Cholekineti-
kum

Chollelzysltallgie f: Gallenblasenschmerz;
E cholecystalgia

Chollelzysltaltolnie f: Gallenblasenatonie;
E cholecystatony

Chollelzystlchollanlgilolgralfie, -gralphie f:
➙Cholezystcholangiografie
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Chollelzystlchollanlgilolgramm nt: ➙Cho-
lezystocholangiogramm

Chollelzystlekltalsie f: Gallenblasenaus-
weitung, Gallenblasenektasie, z.B. bei
Abflussbehinderung; E cholecystec-
tasia

Chollelzystlekltolmie f: Gallenblasenent-
fernung; E cholecystectomy

Chollelzystlenltelrolalnalstolmolse f: ➙Cho-
lezystoenteroanastomose

Chollelzystlenltelrolenltelrolstolmie f: ➙Cho-
lezystoenteroanastomose

Chollelzysltenltelrolstolmie f: ➙Cholezys-
toenterostomie

Chollelzysltiltis f: Entzündung der Gallen-
blase; E cholecystitis

Cholezysto-, cholezysto- präf.: Wortele-
ment mit der Bedeutung „Gallenblase“

Chollelzysltolchollanlgilolgralfie, -gralphie f:
Kontrastmitteldarstellung der Gallen-
blase und der Gallenwege; E chole-
cystocholangiography

Chollelzysltolchollanlgilolgramm nt: Rönt-
genkontrastaufnahme von Gallenblase
und Gallenwege; E cholecystocholan-
giogram

Chollelzysltolchollanlgilolpalthie f: Erkran-
kung der Gallenblase und der Gallen-
wege; E cholecystocholangiopathy

Chollelzysltolenltelrolalnasltolmolse f: ope-
rative Verbindung von Gallenblase und
Darm; E cholecystenteroanastomosis

Chollelzysltolenltelrolenltelrolstolmie f:
➙Cholezystoenteroanastomose

Chollelzysltolenltelrorlrhalphie f: Gallen-
blasenfistelung durch direkte Vernä-
hung von Gallenblase und Darm; E
cholecystenterorrhaphy

Chollelzysltolenltelrolstolmie f: operative
Verbindung von Gallenblase und Darm;
E cholecystoenterostomy

Chollelzysltolgasltrolalnalstolmolse f: ➙Cho-
lezystogastrostomie

Chollelzysltolgasltrolstolmie f: operative
Verbindung von Gallenblase und Ma-
gen; E cholecystogastrostomy

Chollelzysltolgralfie, -gralphie f: Kontrast-
mitteldarstellung der Gallenblase; E
cholecystography

chollelzysltolgralfisch, -gralphisch adj: Cho-
lezystografie betreffend, mittels Chole-
zystografie; E cholecystographic

Chollelzysltolgramm nt: Röntgenkontrast-
aufnahme der Gallenblase; E chole-
cystogram
intravenöses Cholezystogramm: Cho-
lezystogramm mit intravenöser Kon-
trastmittelapplikation;E intravenous
cholecystogram

orales Cholezystogramm: Cholezysto-
gramm mit oraler Kontrastmittelgabe;
E oral cholecystogram

chollelzysltolinltesltilnal adj: Gallenblase
und Darm/Intestinum betreffend oder
verbindend; E cholecystointestinal

Chollelzysltolkilnin nt: vom APUD-Sys-
tem der Darmschleimhaut gebildetes
Hormon, das die Sekretion von Galle
und Pankreasspeichel anregt und die
Darmmotilität erhöht; E cholecysto-
kinin

Chollelzysltollilthilalsis f: auf die Gallen-
blase beschränkte Cholelithiasis✫; E
cholecystolithiasis

Chollelzysltolliltholtriplsie f: Zerstörung
von Gallensteinen in der Gallenblase;
E cholecystolithotripsy

Chollelzysltolpalthie f: Gallenblasener-
krankung; E cholecystopathy

Chollelzysltolpelxie f: Gallenblasenanhef-
tung bei mobiler Gallenblase; E cho-
lecystopexy

Chollelzysltorlrhalphie f: Gallenblasen-
naht; E cholecystorrhaphy

Chollelzysltolsolnolgralfie, -gralphie f: So-
nografie✫ der Gallenblase; E chole-
cystosonography

Chollelzysltolstolmie f: Gallenblasenfiste-
lung; E cholecystostomy

Chollelzysltoltolmie f: Gallenblaseneröff-
nung; E cholecystotomy

Chollin nt: über die Nahrung aufgenom-
mener Baustein von Acetylcholin✫ und
Lecithin✫; E choline

Chollinlalceltyllalse f: die Synthese von Ace-
tylcholin katalysierendes Enzym; E
choline acetylase

Chollinlalceltylltranslfelralse f: ➙Cholin-
acetylase

chollinlerg adj: durch Acetylcholin wir-
kend, auf Acetylcholin ansprechend;
E cholinergic

Chollinlerlgilkum nt: Arzneimittel mit
aktivierender Wirkung auf das para-
sympathische Nervensystem; E cho-
linergic

chollinlerlgisch adj: ➙cholinerg
Chollinlesltelralse f: Enzym, das Acetyl-
cholin in Essigsäure und Cholin spal-
tet; E cholinesterase
echte Cholinesterase: die Spaltung von
Acetylcholin in Cholin und Acetat ka-
talysierendes Enzym; E true cholin-
esterase
unspezifische Cholinesterase: in Se-
rum, Darmschleimhaut und Pankreas
vorkommendes Enzym, das außer Ace-
tylcholin auch andere Cholinester spal-
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tet; E nonspecific cholinesterase
Chollinlesltelralselhemlmer m: Pharmaka,
die die Aktivität der Acetylcholineste-
rase hemmen und eine (toxische) An-
reicherung von Acetylcholin bewirken;
E cholinesterase inhibitor

Chollinlesltelralselinlhilbiltor m: ➙Cholin-
esterasehemmer

Chollilnollyltilkum nt: die Wirkung von
Acetylcholin✫ aufhebendes Mittel; E
cholinolytic

chollilnollyltisch adj: die Wirkung von
Acetylcholin✫ aufhebend; E cholino-
lytic

Chollilnolrelzepltor m: Rezeptor für Ace-
tylcholin✫ oder Substanzen mit choli-
nerger Wirkung; E cholinoreceptor

Chollilnolrelzepltolrenlblolcker pl: choli-
nerge Rezeptoren hemmende Mittel;
E cholinergic blockers

Chollilnolzepltor m: ➙Cholinorezeptor
Chollinlphoslpholglylcelrid nt: aus Cholin,
Glycerin, Phosphorsäure und Fettsäu-
ren bestehender Grundbaustein der
Zellmembran; E choline phosphogly-
ceride

Cholo-, cholo- präf.: ➙Chole-
Chollorlrhoe f: übermäßiger Gallenfluss;
E cholorrhea

Chollolstalse f: ➙Cholestase
Chollsäulre f: eine Gallensäure, die als
Laxans, Choleretikum und Cholago-
gum verwendet wird; E cholic acid

Chollulrie f: Ausscheidung von Gallen-
farbstoffen im Harn; E choluria

Chondr-, chondr- präf.: ➙Chondro-
chondlral adj: Knorpel betreffend, aus
Knorpel bestehend, knorpelig, knorp-
lig; E chondral

Chonldrallgie f: ➙Chondrodynie
Chonldralllolplalsie f: ➙Chondrodystro-
phie

Chonldrekltolmie f: Knorpelentfernung,
Knorpelresektion; E chondrectomy

Chondri-, chondri- präf.: ➙Chondro-
Chondlrilolsom nt: im Zellplasma aller
Körperzellen [außer Erythrozyten] lie-
gende Organelle, die der Hauptort des
Energiestoffwechsel aller aeroben Zel-
len ist; E chondriosome

Chondlriltis f: Knorpelentzündung; E
chondritis

Chondro-, chondro- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Knorpel/Knorpel-
gewebe“

Chonldrolalllolplalsie f: ➙Chondrodystro-
phie

Chonldrolblast m: knorpelbildende Zelle;
E chondroblast

Chonldrolcallcilnolsis f: ➙Chondrokalzi-
nose

Chonldrolcralnilum nt: ➙Chondrokra-
nium

Chonldrolderlmaltiltis f: Entzündung von
Haut und Knorpel; E chondroderma-
titis

Chonldroldylnie f: Knorpelschmerz; E
chondrodynia

Chonldroldyslplalsie f: Knorpelbildungs-
störung; E chondrodysplasia

Chonldroldysltrolphie f: Störung der en-
chondralen Ossifikation✫ mit Beein-
trächtigung des Längenwachstums der
Knochen; E chondrodystrophy

Chonldrolekltolderlmalldyslplalsie f: Syn-
drom mit Mikromelie✫, Polydaktylie✫,
Hypodontie und anderen Fehlbildun-
gen; E chondroectodermal dysplasia

Chonldrolenldolthellilom nt: gutartiger
Bindegewebstumor mit chondromatö-
sen und endotheliomatösen Anteilen;
E chondroendothelioma

chonldrolelpilphylsär adj: Epiphysen(fu-
gen)knorpel/Cartilago epiphysialis be-
treffend; E chondroepiphyseal

Chonldrolelpilphylsiltis f: Entzündung des
Epiphysenknorpels; E chondroepi-
physitis

chonldrolgen adj: knorpelbildend, knor-
pelformend; E chondrogenous

Chonldrolgelnelse f: Knorpelbildung; E
chondrogenesis

chonldrolid adj: wie Knorpel, knorpelar-
tig, knorpelähnlich, knorpelförmig,
knorpelig, knorplig; E chondroid

Chonldroliltinlsullfalte pl: zu den Muko-
polysacchariden gehörende Sulfate der
Chondoitinschwefelsäure; ihre drei
Formen [Chondroitinsulfat A, B, C]
sind die Hauptbestandteile des Knor-
pels und kommen auch in Haut, Seh-
nen und Herzklappen vor; E chon-
droitin sulfates

Chonldrolkallzilnolse f: durch Ablagerung
von Calciumpyrophosphatdihydrat in
einem [meist Kniegelenk] oder mehre-
ren Gelenken hervorgerufene Arthro-
pathie✫; E chondrocalcinosis

Chondrokalzinose-Arthropathie f: ➙Chon-
drokalzinose

Chondrokalzinose-Syndrom nt: ➙Chon-
drokalzinose

Chonldrolkarlzilnom nt: Karzinom✫ mit
Knorpelanteil; E chondrocarcinoma

Chonldrolklast m: Knorpel abbauende
Zelle; E chondroclast

chonldrolkosltal adj: Rippenknorpel/Car-
tilago costalis betreffend; E chondro-
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costal
Chonldrolkralnilum nt: knorpelig vorge-
bildete Teile des Schädels [v.a. Schädel-
basis], die später durch Knochen er-
setzt werden; E chondrocranium

Chonldrollylse f: Knorpelauflösung; E
chondrolysis

Chonldrom nt: von Knorpelgewebe aus-
gehender Tumor; E chondroma

Chonldrolma nt, pl -malta: ➙Chondrom
Chonldrolmallalcia f: Knorpelerweichung;
E chondromalacia
Chondromalacia patellae: oft beide
Kniescheiben betreffende Knorpeler-
weichung bei Jugendlichen; E chon-
dromalacia patellae

chonldrolmaltös adj: Chondrom betref-
fend, in der Art eines Chondroms (wach-
send); E chondromatous

Chonldrolmaltolse f: durch multiple, gut-
artige Knorpelgeschwulste [Chondro-
me✫] gekennzeichnete Arthropathie✫;
E chondromatosis

Chonldrolmulkolid nt: Grundsubstanz des
hyalinen Knorpels;E chondromucoid

Chonldron nt: aus Knorpelzellen und
dem sie umschließenden Hof beste-
hende Grundeinheit des Knorpels; E
chondrone

Chonldrolnelkrolse f: Nekrose✫ von Knor-
pel(gewebe); E chondronecrosis

chondro-ossär adj: aus Knorpel- und
Knochengewebe bestehend; E chon-
dro-osseous

Chonldroloslteloldysltrolphie f: Störung
der Knochen- und Knorpelbildung;
E chondro-osteodystrophy

Chonldrolpalthie f: (degenerative) Knor-
pelerkrankung; E chondropathy

Chonldrolplalsie f: Knorpelbildung; E
chondroplasia

Chondlrolplast m: ➙Chondroblast
Chonldrolplasltik f: Knorpelplastik; E
chondroplasty

Chonldrolpolrolse f: Hohlraumbildung im
Knorpel; E chondroporosis

Chonldrolsalmin nt: Amin der Galakto-
se✫; E chondrosamine

Chonldrolsarlkom nt: bösartiger Tumor
des Knorpelgewebes; E chondrosar-
coma

Chonldrolse f: degenerative Knorpeler-
krankung; E chondrosis

Chonldroltolmie f: Knorpeldurchtren-
nung; E chondrotomy

chonldrolxilpholid adj: Schwertfortsatz/
Processus xiphoideus betreffend; E
chondroxiphoid

Chonldrolzyt m: reife Knorpelzelle; E

chondrocyte
Chopart-Amputation f: Fußamputation in
der Chopart-Gelenklinie; E Chopart’s
amputation

Chopart-Gelenklinie f: Gelenklinie inner-
halb der Fußwurzelknochen; E Cho-
part’s joint

Chorlda f: (anatom.) Schnur, Strang,
Band; E chorda
Chordae tendineae cordis: Sehnenfä-
den der Papillarmuskeln; E tendi-
nous cords of heart
Chorda tympani: Fasern des Nervus✫

facialis, die durch die Paukenhöhle zur
Zungen ziehen; E chorda tympani
Chorda umbilicalis: Nabelstrang, Na-
belschnur; E umbilical cord

Chordlekltolmie f: Stimmbandteilresek-
tion, Stimmbandausschneidung; E
chordectomy

Chorldiltis f: Entzündung eines oder bei-
der Stimmbänder; E chorditis

Chorldolpelxie f: Stimmbandfixierung;
E chordopexy

Chorldoltolmie f: 1. Stimmlippendurch-
trennung 2 . Durchtrennung der
Schmerzbahn im Rückenmark; E

1.–2. chordotomy
Chorldolzenltelse f: Punktion der Nabel-
schnurgefäße; E chordocentesis

Cholrea f: Oberbegriff für extrapyrami-
dale Bewegungsstörungen mit unwill-
kürlichen, nicht unterdrückbaren Be-
wegungen [Hyperkinesen] und allge-
meiner Muskelhypotonie; E chorea
Chorea Huntington: autosomal-domi-
nante Form, die meist im 4. Lebens-
jahrzehnt einsetzt; neben choreati-
schen Symptomen imponiert der pro-
gressive geistige Verfall; E Hunting-
ton’s chorea
Chorea minor: v.a. Mädchen betreffen-
de Choreaform, die im Anschluss an
Streptokokkenerkrankungen zusam-
men mit rheumatischem Fieber auf-
tritt; E Sydenham’s chorea

cholrelaltilform adj: choreaähnlich, in der
Art einer Chorea; E choreiform

cholrelilform adj: ➙choreatiform
Cholrelolaltheltolse f: Bewegungsunruhe
[Hyperkinese✫] mit kombiniert chore-
atischer und athetotischer Symptoma-
tik; E choreoathetosis

Cholresltom nt: ➙Choristom
cholrilal adj: die mittlere Eihaut/Chorion
betreffend; E chorial

Chorio-, chorio- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Zottenhaut/Chorion“

Cholrilolamlnilolniltis f: Entzündung von
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Chorion✫ und Amnion✫; E chorio-
amnionitis

Cholrilolblasltom nt: ➙Chorionepitheliom
Cholrilolcalpilllalris f: aus einem dichten
Gefäßnetz bestehende Aderhautschicht;
E choriocapillaris

Cholrilolelpilthellilom nt: ➙Chorionepi-
theliom

Cholrilolgelnelse f: Chorionentwicklung;
E choriogenesis

Cholrilolildea f: ➙Choroidea
Cholrilolildealsklelrolse f: altersbedingte
Sklerose der Aderhaut; E choroidal
sclerosis

Cholrilolidlepilthellilom nt: vom Plexus✫

choroideus ausgehender gutartiger Tu-
mor; E plexus papilloma

Cholrilolildiltis f: Entzündung der Ader-
haut, Aderhautentzündung; E choroi-
ditis

Cholrilolildolilriltis f: Entzündung von
Aderhaut und Regenbogenhaut; E
choroidoiritis

Cholrilolildolse f: Bezeichnung für dege-
nerative, evtl. auch entzündliche Ver-
änderungen der Aderhaut; oft gleich-
gesetzt mit Chorioiditis✫; E choroi-
dosis

Cholrilolildolzylkliltis f: Entzündung von
Aderhaut und Ziliarkörper;E choroi-
docyclitis

Cholrilolidlpalpilllom nt: ➙Chorioidepi-
theliom

Cholrilolilriltis f: Entzündung von Ader-
haut und Regenbogenhaut; E choroi-
doiritis

Cholrilolmelninlgiltis f: Entzündung von
Hirnhaut und Plexus✫ choroideus; E
choriomeningitis

Cholrilon nt: mittlere Eihaut; E chorion
Cholrilonlaldelnolma desltrulens nt: ➙Cho-
rionepitheliom

Cholrilonlbiloplsie f: ➙Chorionzotten-
biopsie

Cholrilonlentlzünldung f: ➙Chorionitis
Cholrilonlelpilthel nt: Chorionepithel; bil-
det u.A. Choriongonadotropin; E

chorionic epithelium
Cholrilonlelpilthellilom nt: aus einer Bla-
senmole✫ hervorgehender maligner
Tumor des Chorionepithels; E cho-
rionepithelioma

Cholrilonlgolnaldoltrolphin nt: ➙Chorion-
gonadotropin

Cholrilonlgolnaldoltrolpin nt: von den Tro-
phoblasten der Plazenta gebildetes Hor-
mon, das den Gelbkörper erhält und
seine Umwandlung in den Schwan-
gerschaftsgelbkörper bewirkt; E cho-

riogonadotropin
Cholrilolniltis f: Entzündung des Cho-
rions✫; E chorionitis

Cholrilonlkarlzilnom nt: ➙Chorionepithe-
liom

Cholrilonlsolmaltolmamlmoltrolpin nt: in
den Chorionzellen der Plazenta gebil-
detes Hormon unklarer Funktion; E
chorionic somatomammotropin

Cholrilonlzotltenlbiloplsie f: Probeentnah-
me aus dem Chorion in der Früh-
schwangerschaft zur Diagnose geneti-
scher Erkrankungen; E chorionic vil-
lus biopsy

cholrilolreltilnal adj: Aderhaut und Netz-
haut/Retina betreffend oder verbin-
dend; E chorioretinal

Cholrilolreltilniltis f: Entzündung von
Aderhaut und Netzhaut; E choroido-
retinitis

Cholrilolreltilnolpalthie f: Erkrankung von
Aderhaut und Netzhaut;E chorioreti-
nopathy

Cholrisltie f: Versprengung von Gewebe
in der Embryonalphase; E chorista

Cholrisltom nt: von versprengtem Em-
bryonalgewebe ausgehender Tumor;
E choristoma

Cholrolildea f: gefäß- und pigmentrei-
cher hinterer Abschnitt der mittleren
Augenhaut; versorgt das Pigmentepi-
thel und die Stäbchen-Zapfen-Schicht;
E choroid

Cholrolidlekltolmie f: operative Entfer-
nung des Plexus✫ choroideus der Sei-
tenventrikel; E choroidectomy

Cholrolidlepilthellilom nt: ➙Chorioidepi-
theliom

Cholrolildiltis f: ➙Chorioiditis
Cholrolidlpalpilllom nt: ➙Chorioidepithe-
liom

Christmas-Faktor m: Vitamin K-abhängig
in der Leber synthetisierter Faktor der
Blutgerinnung; Mangel führt zu Hä-
mophilie✫ B [Christmas-Krankheit];
E Christmas factor

Chrom nt: hartes, beständiges Metall; es-
sentielles Spurenelement; berufliche
Exposition kann zu Allergien und Lun-
generkrankungen führen; E chrome

Chrom-, chrom- präf.: ➙Chromo-
-chrom suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Farbe/Farbstoff“

chromlaflfin adj: leicht mit Chromsalzen
färbbar; E chromaffin

Chromlaflfilnolpalthie f: Erkrankung des
chromaffinen Systems; E chromaffi-
nopathy

chromlarlgenltaflfin adj: mit Chrom- und
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Silbersalzen färbbar; E chromargen-
taffin

Chromat-, chromat- präf.: ➙Chromat-
Chrolmaltilde f: Längshalfte eines Chro-
mosoms; E chromatid

Chrolmaltin nt: im wesentlichen aus
DNA✫, Protein [Histone✫, Nichthisto-
ne] und RNA✫ bestehende spezifisch
anfärbbare Kernsubstanz; in der Tei-
lungsphase entstehen aus ihm die
sichtbaren Chromosomen; E chro-
matin

chrolmaltinlnelgaltiv adj: ohne Geschlechts-
chromatin; E chromatin-negative

chrolmaltinlpolsiltiv adj: mit Geschlechts-
chromatin; E chromatin-positive

chrolmaltisch adj: Farbe betreffend, far-
big, anfärbbar; E chromatic

Chromato-, chromato- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Farbe/Farbstoff“

Chrolmaltolderlmaltolse f: durch eine Ver-
mehrung oder Verminderung der Pig-
mentierung gekennzeichnete Hauter-
krankung; E chromatodermatosis

Chrolmaltoldyslolpie f: Störung des nor-
malen Farbensehens, z.B. Rotschwä-
che, Grünschwäche;E dyschromatop-
sia

Chrolmaltoldysloplsie f: ➙Chromatodyso-
pie

chrolmaltolgen adj: farbstoffbildend; E
chromatogenous

Chrolmaltolgralfie, -gralphie f: Analysen-
methode zur Auftrennung von Lösun-
gen oder Gasen durch Ausnutzung der
unterschiedlichen Wanderungsge-
schwindigkeit; E chromatography

chrolmaltolgralfisch, -gralphisch adj: Chro-
matografie betreffend, mittels Chro-
matografie; E chromatographic

chrolmaltolid adj: sich wie Chromatin
färbend, chromatinartig; E chroma-
toid

chrolmaltolphil adj: leicht färbbar; E
chromatophil

Chrolmaltolphor nt: Pigmentzelle von
Haut, Iris oder Choroidea;E chroma-
tophore

Chrolmaltolpie f: ➙Chromatopsie
Chrolmaltoplsie f: 1. Farbensehen, Farb-
sinn 2. Sehstörung, bei der alle Gegen-
stände in einem Farbton erscheinen,
z.B. Gelbsehen [Xanthopsie];E 1. chro-
matic vision 2. chromatopsia

Chrolmaltopltolmeltrie f: Messung des
Farbensehens; E chromatoptometry

Chrolmaltorlrhelxis f: Chromatinauflö-
sung, Chromatinfragmentation; E

chromatinorrhexis

Chrolmaltolse f: ➙Chromatodermatose
Chrolmatlulrie f: Ausscheidung eines pa-
thologisch gefärbten Harns; E chro-
maturia

Chromlcatlgut nt: mit Chromsalzen be-
handeltes Catgut✫; wird langsamer re-
sorbiert als normales Catgut; E chro-
mic catgut

Chromlhidlrolse f: Ausscheidung eines
gefärbten Schweißes; E chromhidro-
sis

Chromlkatlgut nt: ➙Chromcatgut
Chromo-, chromo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Farbe/Farbstoff“

Chrolmolblast m: Vorläuferzelle von Pig-
mentzellen; E chromoblast

Chrolmolblasltolmylkolse f: ➙Chromomy-
kose

Chrolmoldilalgnosltik f: Funktionsprü-
fung innerer Organe [z.B. Niere] unter
Verwendung von Farbstoffen; E chro-
modiagnosis

Chrolmolgelnelse f: Farbstoffbildung; E
chromogenesis

Chrolmolmylkolse f: durch Schwärzepilze
hervorgerufene Mykose✫ der Haut und
des Unterhautgewebes mit Befall von
Hand, Unterschenkel und Fuß [Moos-
Fuß]; E chromomycosis

Chrolmolperltulbaltion f: Füllung der Ei-
leiter mit Farbstoff zur Testung der
Durchgängigkeit; E chromopertuba-
tion

Chrolmolpelxie f: Pigmentfixierung, Pig-
mentbindung; E chromopexy

chrolmolphil adj: leicht färbbar;E chro-
mophilic

chrolmolphob adj: schwer anfärbbar; E
chromophobe

chrolmolphor adj: farbgebend; farbtra-
gend; E chromophoric

Chrolmolpholtolthelralpie f: Bestrahlung
mit Licht einer bestimmten Wellenlän-
ge, z.B. Rotlichttherapie; E chromo-
phototherapy

Chrolmolproltelinlnielre f: durch Auftreten
von Chromoproteinzylindern charak-
terisierte Schockniere im Anschluss an
eine massive Hämolyse✫ und Myoly-
se✫; E chromoproteinuric nephrosis

Chrolmolproltelinlulrie f: Ausscheidung
von pigmentierten Eiweißzylindern im
Harn; E chromoproteinuria

Chromloplsie f: ➙Chromatopsie
Chrolmolreltilnolgralfie, -gralphie f: Farb-
fotografie der Netzhaut; E chromore-
tinography

Chrolmolskolpie f: ➙Chromodiagnostik
Chrolmolsom nt: während der Mitose✫
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sichtbare Träger der Erbinformation;
der Mensch hat insgesamt 46 Chromo-
somen, 44 Autosomen✫ und 2 Ge-
schlechtschromosomen (XX bei der
Frau, XY beim Mann);E chromosome

Chrolmolsolmenlablerlraltilon f: Abwei-
chung von der normalen Chromoso-
menzahl oder Struktur der Chromoso-
men; E chromosome aberration

Chrolmolsolmenlalnolmallie f: Abwei-
chung von der normalen Chromoso-
menzahl oder -form; E chromosomal
anomaly

Chrolmolsolmenlbanlde f: mit Hilfe von
Spezialfärbungen erzeugte Querstrei-
fung von Chromosomen; E chromo-
some band

Chrolmolsolmenldelleltilon f: Verlust eines
Chromosomenabschnitts; E chromo-
some deletion

Chrolmolsolmenldisljunkltilon f: Ausein-
anderweichen der Chromosomen wäh-
rend der Anaphase; E disjunction

Chrolmolsolmenlinlverlsilon f: Umkehrung
von Chromosomenteilen; E inver-
sion of chromosome

Chrolmolsolmenlmultaltilon f: bleibende
Strukturveränderung von Chromoso-
men; E chromosomal mutation

Chrolmolsolmenlsatz m: Gesamtzahl der
Chromosomen; E chromosome com-
plement

Chrolmolsolmenltransllolkaltilon f: Verla-
gerung eines Chromosomenteils auf
ein anderes Chromosom; E translo-
cation

chrolmoltolxisch adj: Hämoglobin zerstö-
rend; durch Hämoglobinzerstörung
hervorgerufen; E chromotoxic

Chrolmoltrilchie f: Haarfarbe, Haarfär-
bung, pigmentiertes Haar;E chromo-
trichia

Chrolmolzenltren pl: stark anfärbbare
Chromatinverdichtungen im Ruhe-
kern; E chromocenters

Chrolmolzyt m: pigmenthaltige/pigmen-
tierte Zelle; E chromocyte

Chromlulrie f: Ausscheidung von Farb-
stoffen im Harn; E chromaturia

chronic fatigue syndrome nt: ätiologisch
ungeklärtes Syndrom, das durch an-
haltende oder rezidivierende Müdig-
keit, Konzentrationsschwäche, Depres-
sionen, Nachtschweiß u.ä. gekenn-
zeichnet ist; E chronic fatigue syn-
drome

chrolnisch adj: sich langsam entwickelnd,
langsam verlaufend, (an-)dauernd, an-
haltend, langwierig; E chronic

Chrolnilziltät f: langsam schleichender
Verlauf; chronischer Zustand; E

chronicity
Chrono-, chrono- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Zeit“

Chrolnolpharlmalkollolgie f: Anwendung
chronobiologischer Erkenntnisse auf
Dosierung und Verabreichungsrhyth-
mus von Arzneimitteln; E chrono-
pharmacology

Chrolnolphylsilollolgie f: Lehre vom zeit-
lichen Ablauf physiologischer Vorgän-
ge; E chronophysiology

chrolnoltrop adj: den zeitlichen Ablauf
beeinflussend; (Herz) die Schlagfre-
quenz beeinflussend; E chronotropic

Chryso-, chryso- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Gold“

Chrylsolderlma nt: ➙Chrysosis
Chrylsolmia f: ➙Chrysomyia
Chrylsolmyia f: Schmeißfliegengattung;
ihre Larven sind Erreger der Myiasis✫;
E Chrysomyia

Chrylsops m: blutsaugende Bremsengat-
tung; in den Tropen Krankheitsüber-
träger [Loiasis✫, Tularämie✫]; E

Chrysops
Chrylsolsis f: meist durch therapeutische
Goldapplikation hervorgerufene irre-
versible Einlagerung von Goldparti-
keln in die Haut und Schleimhaut, aber
auch Lederhaut und Bindehaut des
Auges [Chrysosis corneae]; E chrysi-
asis

Chrylsolspolrilum nt: Schimmelpilzgat-
tung, die Hautpilzerkrankungen ver-
ursachen kann; E Chrysosporium

Chrylsolthelralpie f: Behandlung mit gold-
haltigen Substanzen; E chrysotherapy

Chvostek-Fazialisphänomen nt: mechani-
sche Übererregbarkeit des Nervus✫ fa-
cialis bei Tetanie✫; E Chvostek’s sign

Chyl-, chyl- präf.: ➙Chylo-
Chyllälmie f: Vorkommen von Chylus✫

im Blut; auch gleichgesetzt mit Chylo-
mikronämie✫; E chylemia

Chyllanlgilekltalsie f: zystische Erweite-
rung von Lymphgefäßen des Darms;
E chylangiectasia

Chyllaslkos m: ➙Chyloperitoneum
Chyllaslziltes m: ➙Chyloperitoneum
Chyllekltalsie f: ➙Chylangiektasie
Chylo-, chylo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Saft/milchige Flüssigkeit“

Chyllolliplulrie f: ➙Chylurie
Chyllolmeldilasltilnum nt: chylöser Erguss
im Mediastinalraum; E chylomedias-
tinum

Chyllolmilkron nt: in der Darmschleim-

Chromosomenaberration

112

C



haut gebildete Lipoid-Protein-Partikel
als Transportform für Fette im Blut;
E chylomicron

Chyllolmilkronlälmie f: Erhöhung der
Chylomikronen im Blut; E chylomi-
cronemia

Chyllolpelrilkard nt: chylöser Erguss im
Herzbeutel; E chylopericardium

Chyllolpelrilkarldiltis f: Herzbeutelentzün-
dung durch einen chylösen Erguss; E
chylopericarditis

Chyllolpelriltolnelum nt: chylöser Erguss
in der Bauchhöhle; E chyloperito-
neum

Chyllolpneulmoltholrax m: kombinierter
Chylo- und Pneumothorax✫; E

chylopneumothorax
Chyllolpolelse f: Chylusbildung; E chy-
lopoiesis

Chyllorlrhoe f: 1. Austritt von chylöser
Flüssigkeit aus geschädigten Lymphge-
fäßen 2. chylöser Durchfall; E 1. chy-
lorrhea 2. chylous diarrhea

chyllös adj: Chylus betreffend, aus Chy-
lus bestehend; chylusähnlich, chylusar-
tig; E chylous

Chylloltholrax m: chylöser Erguss in der
Pleurahöhle; E chylothorax

Chyllolzelle f: Hydrozele✫ durch Chylus-
stauung; E chylocele

Chyllulrie f: Chylusausscheidung im Harn;
chylöser Urin; E chyluria

Chyllus m: von den Dünndarmzotten
kommende milchig-trübe Darmlym-
phe, die via Truncus✫ lymphaticus und
Ductus✫ lymphaticus in die venöse
Blutbahn geleitet wird; E chyle

Chylluslkorn nt: ➙Chylomikron
Chyllusltröpflchen nt: ➙Chylomikron
Chylluslzyslte f: ➙Chylangiektasie
Chylmilfilkaltilon f: Chymusbildung im
Magen; E chymification

chylmös adj: Chymus betreffend, chy-
musartig; E chymous

Chylmoltryplsin nt: für die Eiweißverdau-
ung im Darm wichtiges Enzym; wird
im Darmlumen aus der Vorstufe Chy-
motrypsinogen aktiviert; E chymo-
trypsin

Chylmus m: der im Magen gebildete, aus
vorverdauter Nahrung bestehende Spei-
sebrei; E chyme

Cilcaltrix f: Narbe, Narbengewebe; E ci-
catrix

Cicllolspolrin nt: stark wirksames Im-
munsuppressivum✫, das zur Behand-
lung von Autoimmunkrankheiten und
bei Transplantatabstoßung eingesetzt
wird; E ciclosporin

Cillia pl: 1. Augenwimpern, Wimpern,
Zilien, Cilien 2. ➙Cilium; E 1. cilia
2. ➙Cilium

Cillilalta pl: ➙Ciliophora
Cillilen pl: ➙Cilia
Cilio-, cilio- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Wimper/Zilie/Cilium“

Cillilolpholra pl: teilweise oder vollstän-
dig bewimperte Einzeller, die in Süß-
und Salzwasser vorkommen; zum Teil
Parasiten oder Krankheitserreger des
Menschen [z.B. Balantidium✫ coli];
E Ciliophora

Cillilum nt, pl Cillia: 1. feines Haar des
Flimmerepithels 2. Flimmerhaar der
Wimpertierchen/Ciliophora✫ ; E

1.–2. cilium
Cilllolsis f: spastisches Oberlidzittern;
E cillosis

Cilmex m: Gattung blutsaugender Wan-
zen; E Cimex
Cimex lectularius: in den gemäßigten
Zonen heimische Wanze, deren Spei-
chelsekret eine urtikarielle Reaktion
[Cimicose✫] hervorruft;E Cimex lec-
tularius

Cilmilcildae pl: Familie flügelloser, blut-
saugender Insekten, die die Bettwan-
zen und verwandte Gattungen enthält;
E Cimicidae

Cilmilcolsis f: in Mitteleuropa selten ge-
wordene Hautreaktion [Urticaria ci-
micina] auf Bettwanzenbisse;E cimi-
cosis

Cilmilkolse f: ➙Cimicosis
Cinlgullum nt: Gürtel, gürtelförmige
Struktur; E girdle
Cingulum pectorale: Schultergürtel;
E pectoral girdle
Cingulum pelvicum: Beckengürtel;E
pelvic girdle

Cilolniltis f: Entzündung des Gaumen-
zäpfchens; E cionitis

cirlcaldilan adj: über den ganzen Tag
(verteilt), ungefähr 24 Stunden dauernd
oder umfassend, tagesrhythmisch; E
circadian

Cirlcullus m: Kreis, Ring; E circle
Circulus arteriosus cerebri: an der Ge-
hirnbasis liegende Anastomose✫ von
Arteria basilaris und Arteria carotis
interna; E arterial circle of cerebrum
Circulus vasculosus: Gefäßkranz; E
vascular circle

Circum-, circum- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „um...herum“

Cirrhose cardiaque f: durch eine Rechts-
herzinsuffizienz✫ hervorgerufene Le-
berstauung mit Verbreiterung der Pe-
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riportalsepten; keine Zirrhose✫ im
pathologisch-anatomischen Sinn; E
cardiac cirrhosis

Cirlrholsis f: chronisch-entzündliche,
evtl. von Nekrose✫ begleitete Organer-
krankung mit fortschreitender Verhär-
tung und Schrumpfung des Gewebes;
E cirrhosis
Cirrhosis alcoholica: durch chroni-
schen Alkoholabusus✫ hervorgerufene
häufigste Form der Leberzirrhose✫;
E alcoholic cirrhosis
Cirrhosis biliaris: von den Gallengän-
gen ausgehende Leberzirrhose✫; E
biliary cirrhosis
Cirrhosis hepatis: Oberbegriff für alle
chronischen Lebererkrankungen, die
durch Entzündung, Parenchymunter-
gang, Regeneration und Ausbildung
von Bindegewebssepten zu einer Ver-
änderung der Leberarchitektur und
damit zu einer Beeinträchtigung von
Durchblutung und Leberfunktion füh-
ren; E liver cirrhosis

Cirlsekltolmie f: Teilentfernung von
Krampfadern; E cirsectomy

Cislplaltin nt: Platinkomplex mit zytosta-
tischer Wirkung; E cisplatin

Cislterlna f, pl -nae: Flüssigkeitsreservoir,
Zisterne; E cistern
Cisterna cerebellomedullaris poste-
rior: größte Erweiterung des Sub-
arachnoidalraums zwischen Kleinhirn
und verlängertem Mark; E posterior
cerebellomedullary cistern
Cisterna chyli: Erweiterung am Zu-
sammenfluss von Truncus✫ intestina-
lis und Trunci✫ lumbales;E chyle cis-
tern
Cisterna magna: ➙Cisterna cerebello-
medullaris posterior
Cisterna nucleolemmae: Flüssigkeits-
raum um den Zellkern; E cistern of
nuclear envelope
Cisternae subarachnoideae: liquorhal-
tige Erweiterungen des Subarachnoi-
dalraums; E subarachnoidal cisterns

cis-trans Isomerie f: Isomerie, bei der
durch eine Doppelbindung getrennte
Substituenten entweder auf derselben
Seite des Moleküls [cis-Form] oder auf
entgegengesetzten Seiten stehen [trans-
Form]; E cis-trans isomerism

Cisltron nt: Genabschnitt, der die Bil-
dung eines Produktes [RNA, Protein]
kodiert; E cistron

Ciltrat nt: Salz der Citronensäure; E
citrate

Ciltratlblut nt: durch Citratzusatz unge-

rinnbar gemachtes Blut; E citrated
blood

Ciltratlplaslma nt: durch Citratzusatz un-
gerinnbar gemachtes Plasma; E cit-
rated plasma

Ciltratlzylklus m: ➙Zitratzyklus
Ciltrolnenlsäulre f: Tricarbonsäure, wich-
tiges Zwischenprodukt des Intermediär-
stoffwechsels; E citric acid

Citronensäurezyklus m: ➙Citratzyklus
Citrovorum-Faktor m: von Leuconostoc
citrovorum gebildete aktive Form der
Folsäure✫; E citrovorum factor

Ciltrulllinlälmie f: autosomal-rezessive
Enzymopathie✫, die zur Anhäufung
von Ammoniak im Körper führt; ge-
kennzeichnet durch Erbrechen, epilep-
tiforme Anfälle, geistige Retardierung
und Gedeihstörung; E citrullinemia

C3-Konvertase f: Schlüsselenzym der
Komplementaktivierung; E C3 con-
vertase

Claldolspolrilum nt: Schimmelpilzgattung
mit Erregern [C. carrionii, C. mansoni,
C. werneckii] von Hautpilzerkrankun-
gen; E Cladosporium

Clalpotelment nt: Plätschergeräusch des
Magens; E clapotement

Clarke-Säule f: Ganglienzellgruppe in
der Hintersäule des Rückenmarks; E
Clarke’s column

Clauldilcaltio f: Hinken; E claudication
Claudicatio intermittens: durch eine
periphere arterielle Durchblutungsstö-
rung verursachte heftige Wadenschmer-
zen, die zu vorübergehendem Hinken
führen oder den Patienten zum Ste-
henbleiben zwingen; E intermittent
claudication
Claudicatio intermittens abdominalis:
kolikartige Leibschmerzen mit Symp-
tomen des akuten Abdomens bei Ein-
schränkung der Darmdurchblutung
durch eine Arteriosklerose der Mesen-
terialgefäße; E intestinal angina

Clausltrolpholbie f: Angst vor geschlosse-
nen Räumen; oft gleichgesetzt mit
Platzangst; E claustrophobia

Clalvilceps purlpulrea f: auf Gräsern, v.a.
Roggen, wachsender Pilz, dessen spo-
renbildende Dauerform [Mutterkorn,
Secale cornutum] zahlreiche Alkaloide
[Mutterkornalkaloide] enthält; E

Claviceps purpurea
Clalvilculla f, pl -lae: Schlüsselbein; E
clavicle

Clalvilkoltolmie f: Schlüsselbeindurch-
trennung; E clavicotomy

Clalvullanlsäulre f: von Streptomyces cla-
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vuligerus gebildete Substanz, die die
Empfindlichkeit von Bakterien gegen
verschiedene Antibiotika erhöht; E
clavulanic acid

Clalvus m: durch chronischen Druck
hervorgerufene Hornverdickung mit
zentralem Zapfen; E clavus

Clealrance f: Bezeichnung für die Plas-
mamenge, die pro Zeiteinheit von ei-
ner bestimmten Substanzmenge gerei-
nigt wird; E clearance
renale Clearance: Klärleistung der
Niere; E renal clearance

Cleid-, cleid- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Schlüsselbein/Klavikula“

Click m: hochfrequenter Extraton des
Herzens, z.B. zwischen I. und II. Herz-
ton; E click

Clifford-Syndrom nt: durch eine Übertra-
gung des Säuglings hervorgerufene
Störungen [reduziertes Fettpolster, Feh-
len der Käseschmiere, Grünfärbung
der Haut]; E Clifford’s syndrome

Clilmaclter m: ➙Climacterium
Clilmacltelrilum nt: Übergangsphase von
der vollen Geschlechtsreife zum Seni-
um, die von Hitzewallungen, unregel-
mäßiger Menstruation, Stimmungs-
schwankungen, Schlafstörungen, Kreis-
laufbeschwerden u.ä. gekennzeichnet
ist; E climacteric
Climacterium praecox: vor dem 40. Le-
bensjahr einsetzendes Klimakterium;
E precocious climacteric
Climacterium tardum: nach dem 58.
Lebensjahr einsetzendes Klimakte-
rium; E delayed climacteric
Climacterium virile: durch das Absin-
ken der Androgenbildung hervorgeru-
fener Symptomenkomplex, der dem
Klimakterium der Frau ähnelt; E
male climacteric

Clilmax m: 1. ➙Climacterium 2. (sexuel-
ler) Höhepunkt 3. Höhepunkt einer
Krankheit; E 1. climacteric 2. orgasm
3. climax

Cliltolris f: erektiles weibliches Sexualor-
gan am vorderen Ende der kleinen
Schamlippen; E clitoris

Cliltolriltis f: Entzündung der Clitoris;
E clitoritis

Clon m: 1. genetisch identische Nach-
kommen einer Mutterzelle oder eines
Organismus 2. multiple Kopien eines
Moleküls; E 1.–2. clone

Clonlorlchilalsis f: durch Leberegel [Clo-
norchis✫, Opisthorchis✫] hervorgeru-
fene Erkrankung der Gallengänge, der
Gallenblase und evtl. des Pankreas-

gangs; E clonorchiasis
Clonlorlchilolse f: ➙Clonorchiasis
Clonlorlchis m: zu den Trematoden gehö-
rige Gattung von Leberegeln;E Clon-
orchis

Clolnus m: rhythmisch krampfende Mus-
kelkontraktion; E clonus
Clonus uteri: dicht aufeinanderfolgen-
de krampfartige Wehen, die in einen
Wehensturm übergehen können; E
uterine clonus

Closltrildie f: ➙Clostridium
Closltrildilum nt: ubiquitär vorkommen-
de, anaerobe, grampositive Sporen-
bildner; E Clostridium
Clostridium botulinum: peritrich be-
geißeltes Stäbchenbakterium, das ein
extrem giftiges Ektotoxin [Botulinus-
toxin] bildet; Botulismus✫-Erreger;
E Clostridium botulinum
Clostridium difficile: exotoxinbilden-
des Stäbchen; Erreger der Antibiotika-
assoziierten Kolitis✫; E Clostridium
difficile
Clostridium histolyticum: gefährlicher
Gasbrand✫-Erreger, der 9 verschiede-
ne Toxine bilden kann;E Clostridium
histolyticum
Clostridium novyi: Gasbrand✫-Erre-
ger; E Clostridium novyi
Clostridium perfringens: unbewegli-
ches Stäbchen; bildet thermoresistente
Sporen; häufigster Gasbrand✫-Erre-
ger; E Clostridium perfringens
Clostridium septicum: Gasbrand✫-Er-
reger bei Tier und Mensch;E Clostri-
dium septicum
Clostridium tetani: extrem widerstands-
fähige [bis zu 100o feuchte Hitze] Spo-
ren bildendes, bewegliches Stäbchen
mit typischer Trommelschlegelform;
bildet zwei Toxine, das neurotoxische
Tetanospasmin und das hämolytische
Tetanolysin; E Clostridium tetani

Clot-observation-Test m: Globaltest zur
Beurteilung der Gerinnungsfunktion
des Blutes; E clot observation test

Cloltrilmalzol nt: Antimykotikum✫ mit
breiter Wirkung gegen Dermatophy-
ten, Hefen und Schimmelpilze; E clo-
trimazole

Clolxalcilllin nt: gegen grampositive und
gramnegative Keime wirkendes bakte-
rizides Antibiotikum; E cloxacillin

Clulnes pl: Gesäß, Hinterbacken; E clu-
nes

cluster headache nt: streng halbseitig
auftretende Schmerzattacken im Au-
gen-Stirn-Schläfen-Bereich mit Rö-

cluster headache
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tung des Auges, Tränenfluss und ande-
ren Symptomen; E cluster headache

Cluster-Kopfschmerz m: ➙cluster head-
ache

Clyslma nt: Einlauf, Darmeinlauf; E
clysma

Co-, co- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „zusammen/verbunden“

Colalgullalse f: eine Gerinnung bewirken-
des Enzym; E coagulase

Colarcltaltio f: Verengung, Verengerung,
Striktur, Koarktation; E coarctation
Coarctatio aortae: ➙Aortenisthmusste-
nose

Colballalmin nt: Cobalt-haltiges, in der
Leber gespeichertes wasserlösliches
Vitamin; ein Mangel führt langfristig
zur Entwicklung einer perniziösen
Anämie✫; E cobalamin

Colbalt nt: Schwermetall der Eisengrup-
pe; essentielles Spurenelement; Zen-
tralatom in Vitamin B12 [Cobalamin✫];
radioaktive Cobaltisotope werden in
der Strahlentherapie [Cobaltbestrah-
lung] eingesetzt; E cobalt

Colcalin nt: unter das Betäubungsmittel-
gesetz fallendes, in Cocablättern ent-
haltenes Alkaloid, das nur noch als Lo-
kalanästhetikum verwendet wird; E
cocain

Colcalilnilsielrung f: lokale Anwendung ei-
ner Kokainlösung zur Schleimhautan-
ästhesie; E cocainization

Coclcildia pl: parasitäre Protozoen mit
Generationswechsel und meist auch
Wirtswechsel; leben zum Teil im Gewe-
be [Toxoplasma✫], zum Teil im Blut
[Plasmodium✫] der Wirte; E Coc-
cidia

Coccidioides-Mykose f: ➙Coccidioidomy-
cose

Coclcildilolildolmylcolse f: in den USA vor-
kommende, systemische Mykose✫ durch
Coccidioides immitis mit Lungenbe-
fall und hämatogener Streuung in ver-
schiedene Organe; E coccidioidomy-
cosis

Coclcolbalcilllus ducreyi m: Erreger des
Ulcus✫ molle; E Ducrey’s bacillus

Coclcus m: Bezeichnung für kugelförmi-
ge Bakterien, z.B. Staphylococcus✫,
Streptococcus✫; E coccus

Coclcylgea pl: Steißbeinabschnitt des Rü-
ckenmarks;E coccygeal part of spinal
cord

coclcylgelal adj: Steißbein/Os coccygis
betreffend; E coccygeal

Coccygo-, coccygo- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Steißbein/Coccyx“

Coclcylgoldylnie f: Steißbeinschmerz; E
coccygodynia

Coclcyx f: Steißbein; E coccyx
Cochle-, cochle- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Schnecke/Cochlea“

Cochllea f: die aus Schneckenspindel und
Schneckenkanal bestehende Innen-
ohrschnecke; Teil des Hörorgans; E
cochlea

Cochllelar implant nt: elektronisches
Gerät zur Verbesserung der Innenohr-
schwerhörigkeit; E cochlear implant

Cochllelarlimlplanltat nt: ➙Cochlear im-
plant

Cochlleliltis f: ➙Cochlitis
Cochlliltis f: Entzündung der Innenohr-
schnecke; E cochlitis

Cockayne-Touraine-Syndrom nt: autoso-
mal-dominante Blasenbildung von
Haut und Schleimhaut mit Narbenbil-
dung;E Cockayne-Touraine syndrome

Cockett-Venen pl: Perforansvenen an der
Wade; E Cockett’s veins

Code, genetischer m: auf Basentripletts
[Codons] beruhende Verschlüsselung
der Erbinformation; E genetic code

Coldelin nt: in Opium vorkommendes
Morphinderivat mit antitussiver und
analgetischer Wirkung; E codeine

Codman-Tumor m: gutartige Geschwulst
des Epiphysenknopels; E Codman’s
tumor

Coelliloltolmia f: operative Eröffnung der
Bauchhöhle; E celiotomy

Colenlzylme pl: niedermolekulare, orga-
nische Substanzen, die für die Wirkung
eines Enzyms essentiell sind; locker
gebundene Coenzyme werden als Co-
substrate bezeichnet, fest gebundene
als prosthetische Gruppe; E coenzy-
mes
Coenzym A: in allen lebenden Zellen
vorkommendes Coenzym der Acylie-
rungsreaktion; E coenzyme A
Coenzym Q: in den Mitochondrien
vorkommender Elektronenüberträger
der Atmungskette; E coenzym Q

Coelrullolplaslmin nt: kupferbindendes
und -transportierendes Eiweiß, das als
Oxidase wirkt; E ceruloplasmin

Colfakltor m: für die Wirkung eines En-
zyms wichtige Substanz, die aber im
Gegensatz zu Coenzymen nicht an das
Enzym gebunden wird; E cofactor

Coflfelin nt: in verschiedenen Kaffee-
und Teearten enthaltene Purinbase mit
zentralstimulierender Wirkung; E

caffeine
Coffey-Mayo-Operation f: Umgehung der
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Blase durch Einpflanzung der Harnlei-
ter in Sigma oder Rektum; E Coffey
operation

CO-Hämoglobin nt: durch Anlagerung
von Kohlenmonoxid entstandenes hell-
rotes Hämoglobinderivat; E carboxy-
hemoglobin

Colhyldralse I f: ➙Nicotinamid-adenin-
dinucleotid

CO-Intoxikation f: ➙Kohlenmonoxidver-
giftung

Coliltus m: Geschlechtsverkehr, Beischlaf;
E coitus
Coitus condomatus: Geschlechtsver-
kehr unter Verwendung eines Kon-
doms; E intercourse with a condom
Coitus interruptus: Unterbrechung des
Geschlechtsverkehrs vor dem Samen-
erguss; E coitus interruptus
Coitus oralis: Oralverkehr; E oral coi-
tus

Collchilcin nt: aus Colchicum autumnale
[Herbstzeitlose] gewonnenes starkes
Mitosegift; wird zur Gichtbehandlung
und als Zytostatikum✫ verwendet; E
colchicine

Collelcallcilfelrol nt: ➙Cholecalciferol
Collesltylralmin nt: Anionenaustauscher-
harz, das im Darm Gallensäuren bin-
det; E colestyramine

Collilbakltelrilen pl: Bezeichnung für
physiologisch im Darm vorkommende
gramnegative, stäbchenförmige Bakte-
rien der Familie Enterobacteriaceae;
E coliform bacteria

Collilbakltelrilum nt: ➙Escherichia coli
Collilbalzilllenlinlfekltilon f: ➙Colibazillose
Collilbalzilllolse f: Infektion mit Escheri-
chia✫ coli; E colibacillosis

Collilbalzilllus m: ➙Escherichia coli
Collilca f: intermittierende, krampfartige
Schmerzen, Kolik; E colic

collilform adj: an Escherichia✫ coli erin-
nernd, koliähnlich, koliform; E coli-
form

Collilphalge m: Escherichia✫ coli befal-
lender Bakteriophage✫; E coliphage

Collisltin nt: von Bacillus colistinus und
Bacillus polymyxa gebildetes Antibio-
tikum mit Wirkung gegen gramnegati-
ve Bakterien; E colistin

Colliltis f: Schleimhautentzündung des
Dickdarms; E colitis
Antibiotika-assoziierte Colitis: nach
Antibiotikaeinnahme auftretende oft
pseudomembranöse (Dick-)Darment-
zündung; E antibiotic-associated co-
litis
Colitis pseudomembranacea: Antibio-

tika-assoziierte Colitis mit Bildung
von Pseudomembranen; E pseudo-
membranous colitis
Colitis regionalis: Enteritis✫ regionalis
Crohn des Dickdarms; E regional co-
litis
Colitis ulcerosa: ätiologisch ungeklär-
te, chronisch rezidivierende Dick-
darmentzündung mit Ulzerationen
und pseudopolypösen Schleimhautin-
seln; E ulcerative colitis

Colliltoxlälmie f: durch enterotoxische
Escherichia✫ coli-Arten verursachte
Toxämie✫; E colitoxemia

Colliltolxilkolse f: durch enterotoxische
Escherichia✫ coli-Arten verursachte
Toxikose✫; E colitoxicosis

Colliltolxin nt: von enterotoxischen
Escherichia✫ coli-Arten gebildetes To-
xin✫; E colitoxin

Colles-Fraktur f: typische Radiusfraktur
1–3 cm über dem Handgelenk; E
Colles’ fracture

Colllilculliltis f: Entzündung des Samen-
hügels/Colliculus seminalis; E colli-
culitis

Colllilcullus m: kleiner Hügel oder Vor-
sprung; E colliculus
Colliculus seminalis: durch die Mün-
dung von rechtem und linkem Ductus✫

ejaculatorius in den Prostataabschnitt
der Harnröhre verursachte Vorwöl-
bung; E seminal colliculus

Colllum nt: 1. Hals, halsförmige Struktur;
Zervix, Cervix, Kollum 2. Gebärmut-
terhals, Uterushals; E 1. neck 2. cer-
vix of uterus
Collum anatomicum humeri: enge
Stelle des Oberarmknochens direkt
unter dem Kopf; E anatomical neck
of humerus
Collum chirurgicum humeri: unter
dem anatomischer Humerushals lie-
gender Bereich, der häufig Sitz einer
Fraktur ist; E surgical neck of hume-
rus
Collum femoris: Oberschenkelhals,
Schenkelhals; E neck of femur

Colllulnalrilum nt: Nasendusche, Nasen-
spülung; E collunarium

Colllultolrilum nt: Mundwasser; E col-
lutorium

Colllylrilum nt: Augenwasser; E colly-
rium,

Colo-, colo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Dickdarm/Kolon“

Collolbom nt: angeborene oder erworbe-
ne Spaltbildung; E coloboma

Collon nt: Haupteil des Dickdarms, mit

Colon
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dem es oft gleichgesetzt wird; besteht
aus 4 Abschnitten Colon ascendens
[aufsteigendes Kolon], Colon transver-
sum [Querkolon], Colon descendens
[absteigendes Kolon] und Colon sig-
moideum [Sigma]; E colon
Colon irritabile: durch ein Reihe von
Faktoren [postinfektös, allergisch, psy-
chogen] hervorgerufene Stuhlregula-
tionsstörung; klinisch auffällig sind
krampfartige Leibschmerzen, Durch-
fälle (meist abwechselnd mit Verstop-
fung), Völlegefühl und Blähungen; E
irritable colon

Collolptolsis f: v.a. das Colon✫ transver-
sum betreffende Senkung des Dick-
darms; meist im Rahmen einer Enter-
optose✫; E coloptosis

color index nt: ➙Färbeindex
Collosltrum nt: schon während der
Schwangerschaft gebildete Milch, die
nach der Geburt durch reife Mutter-
milch ersetzt wird; E colostrum

Colp-, colp- präf.: ➙Kolpo-
Collpiltis f: Entzündung der Scheide/Va-
gina; E colpitis

Collporlrhalphia f: 1. Scheidennaht, Vagi-
nalnaht 2. Scheidenraffung; E 1.–2.
colporrhaphy

Collumlna f, pl -nae: Säule, Pfeiler; E
column
Columnae anales: Längsfalten der Mast-
darmschleimhaut; E anal columns
Columna anterior: Vordersäule (des
Rückenmarks);E anterior column (of
spinal cord)
Columnae rugarum: Längswülste der
Scheidenwand; E columns of vaginal
rugae
Columna vertebralis: die aus Hals-,
Brust-, Lendenwirbel, Kreuz- und
Steißbein bestehende Wirbelsäule; E
vertebral column

Com-, com- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „zusammen/verbunden“

Colma nt: 1. tiefe Bewusstlosigkeit
2. Asymmetriefehler, Linsenfehler; E
1.–2. coma
Coma alcoholicum: Koma bei Alkohol-
vergiftung; E alcoholic coma
Coma apoplecticum: Koma nach ei-
nem Schlaganfall; E apoplectic coma
Coma basedowicum: sich aus einer
thyreotoxischen Krise entwickelndes
Koma; E thyrotoxic coma
Coma cerebrale: durch einen Prozess
im Großhirn ausgelöstes Koma, z.B.
Coma apoplecticum;E cerebral coma
Coma diabeticum: durch einen ent-

gleisten Diabetes✫ mellitus verursach-
tes Koma mit Hyperglykämie✫, Hyper-
ketonämie✫ und Kussmaul-Atmung✫;
E diabetic coma
Coma hepaticum: durch eine Störung
der Leberfunktion hervorgerufenes
Koma; E hepatic coma
Coma hyperglycaemicum: ➙Coma di-
abeticum
Coma hyperosmolare: durch eine Hy-
perosmolarität✫ des Blutes verursach-
tes Koma, z.B. bei diabetischem Koma;
E hyperosmolar nonketotic coma
Coma hypoglycaemicum: komatöser
Zustand bei Hypoglykämie✫; E

hypoglycemic coma
Coma uraemicum: komatöser Zustand
bei Urämie✫; E uremic coma

Comlbusltio f: Verbrennung; E burn
Comleldo m, pl -dolnes: Mitesser; E
comedo

Comlmislsulra f: Naht, Verbindung, Kom-
missur; E commissure
Commissura labiorum oris: Verbin-
dung von Ober- und Unterlippe im
Mundwinkel; E commissure of lips
Commissura lateralis, medialis palpe-
brarum: äußere und innere Augenlid-
kommissur;E lateral and medial pal-
pebral commissure

Comlmoltio f: Organerschütterung durch
eine stumpfe Gewalteinwirkung; E
concussion
Commotio cerebri: Gehirnerschütte-
rung; vollständig reversible, vorüber-
gehende Einschränkung der Hirnfunk-
tion nach einem Trauma; E cerebral
concussion
Commotio retinae: durch eine Augap-
felprellung verursachte vorübergehen-
de Netzhauttrübung; E concussion of
the retina

Comlpaclta f: oberflächliche kompakte
Schicht des Stratum✫ functionale en-
dometrii; E compacta

Comlplilance f: 1. Bereitschaft des Patien-
ten zur Mit- und Zusammenarbeit
2. Weitbarkeit, Dehnbarkeit von Hohl-
organen oder Hohlräumen 3. pulmo-
nale Compliance Dehnbarkeit von Lun-
ge und Thorax; E 1.–3. compliance

composite graft nt: ➙Mehrorgantrans-
plantat

Comlpolsiltum nt: Kombinationspräpa-
rat; E compound

Comlpulterltolmolgralfie, -gralphie f: com-
putergesteuertes, bildgebendes Schicht-
aufnahmeverfahren✫ mit oder ohne
Verwendung von Kontrastmittel; E
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computerized tomography
comlpulterltolmolgralfisch, -gralphisch adj:
Computertomografie betreffend, mit-
tels Computertomografie; E compu-
terized tomographic

Comlpulterltolmolgramm nt: bei der Com-
putertomografie gewonnenes Bild; E
CT image

Con-, con- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „zusammen/verbunden“

Conlcepltio f: Empfängnis, Befruchtung;
E conception

Conlcha f, pl -chae: Muschel, muschelför-
mige Struktur; E concha
Concha auriculae: Ohrmuschel; E
concha of auricle
Concha nasalis: muschelförmiger mit
Schleimhaut überzogener Fortsatz der
Nasenwand; E nasal concha

Conlchiltis f: Entzündung einer Nasen-
muschel oder der Ohrmuschel; E
conchitis

Conlcreltio f: Zusammenwachsen, Ver-
wachsung von Organen oder Organtei-
len; E concretion
Concretio pericardii: Verwachsung der
Herzbeutelblätter bei chronischer Pe-
rikarditis✫; E pericardial concretion

Conlcuslsio f: Erschütterung; E concus-
sion

Conlduit m: künstliche angelegter, kanal-
förmiger Ausgang; E conduit

Conldyllolma nt: warzen- oder papillen-
förmige Hyperplasie von Plattenepi-
thel; E condyloma
Condyloma acuminatum: v.a. durch
Geschlechtsverkehr übertragene Vi-
ruserkrankung mit Ausbildung spitzer,
warzenartiger Papillome im Genital-
bereich; E acuminate wart
Condyloma latum/syphiliticum: im
Sekundärstadium der Syphilis✫ auftre-
tende, breite Papeln in den Hautfalten
und im Anogenitalbereich; E broad
condyloma

Conldyllus m: Gelenkkopf, Knochenende;
E condyle
Condylus humeri: Gelenkkopf am un-
teren Ende des Oberarmknochens für
das Ellenbogengelenk; E condyle of
humerus
Condylus lateralis, medialis femoris:
äußere und innere Kondyle am unte-
ren Femurende für das Kniegelenk;
E lateral and medial condyle of femur
Condylus lateralis, medialis tibiae: äu-
ßere und innere Kondyle am oberen
Tibiakopf für das Kniegelenk; E late-
ral and medial condyle of tibia

Condylus occipitalis: Gelenkkopf des
Hinterhauptsbeines für das Atlantook-
zipitalgelenk; E occipital condyle

Conlfalbullaltio f: Ausfüllung von Ge-
dächtnislücken durch erfundene Vor-
gänge; E confabulation

Conlflulens silnulum f: Zusammenfluss
der Hirnsinus am Hinterhaupt; E
confluence of sinuses

Conlgellaltio f: lokale Gewebeschädigung
durch Kälteeinwirkung;E congelation

Conlgesltio f: Stauung, Blutstauung; E
congestion

Conlglultilnaltio f: durch Konglutinine✫

verursachte Zusammenballung von ro-
ten Blutkörperchen; E conglutination

Conio-, conio- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Staub“

Colnilolfilbrolsis f: Bezeichnung für Pneu-
mokoniosen✫ mit überwiegender Fi-
brosierung des interstitiellen Lungen-
gewebes; E coniofibrosis

Conljulgalta f: Beckenlängsdurchmesser;
E conjugate

Conljuncltilva f: Bindehaut des Auges;E
conjunctiva

Conljuncltilviltis f: Entzündung der Au-
genbindehaut; E conjunctivitis
Conjunctivitis actinica: Bindehautent-
zündung durch energiereiche Strah-
lung; E actinic conjunctivitis
Conjunctivitis allergica: meist im
Rahmen einer Atopie✫ auftretende al-
lergische Bindehautentzündung; E
allergic conjunctivitis
Conjunctivitis gonorrhoica: durch Go-
nokokken✫ hervorgerufene eitrige Bin-
dehautentzündung;E gonorrheal con-
junctivitis
Conjunctivitis granulosa: ➙Conjuncti-
vitis trachomatosa
Conjunctivitis trachomatosa: durch
Chlamydia✫ trachomatis hervorgeru-
fene Bindehautentzündung mit Tra-
chombildung und Vernarbung; E

trachomatous conjunctivitis
Conljuncltilvolma nt: Bindehauttumor,
Konjunktivaltumor; E conjunctivoma

Conlterlgan-Syndrom nt: durch Einnah-
me des Schlafmittels Thalidomid her-
vorgerufene Embryopathie mit Extre-
mitäten- oder Ohrmuschelfehlbildun-
gen und Fazialisparese; E thalido-
mide embryopathy

Conltilnua f: gleichbleibend hohes Fie-
ber; E continuous fever

Conltulsio f: Prellung, Quetschung; E
contusion
Contusio bulbi: stumpfe Verletzung

Contusio
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des Augapfels; kann zur Ausbildung
eines Wundstars führen; E contusion
of the eyeball
Contusio cerebri: gedeckte Hirnverlet-
zung bei stumpfem Schädeltrauma; die
Symptomatik hängt von der Schwere
der Gewebequetschung ab; E cere-
bral contusion
Contusio cordis: durch stumpfe Ge-
walteinwirkung auf die Brustwand ver-
ursachte Herzschädigung; E cardiac
contusion
Contusio spinalis: Zerstörung von Rü-
ckenmarkgewebe durch direkte oder
indirekte Gewalteinwirkung; E con-
tusion of the spinal cord
Contusio thoracis: durch stumpfe Ge-
walteinwirkung [Verkehrsunfall] ver-
ursachte Prellung des knöchernen Tho-
rax; kann von Rippenfrakturen und
Schäden der Brustorgane begleitet
sein; E bruised ribs

Colnus m, pl -ni: kegel-/zapfenförmiges
Gebilde, Zapfen, Konus; E cone
Conus arteriosus: Übergang von rech-
ter Herzkammer in den Truncus✫ pul-
monalis; E arterial cone
Conus elasticus: Membran zwischen
Ringknorpel und Stimmbändern; E
elastic cone (of larynx)
Conus medullaris: kegelförmiges Ende
des Rückenmarks in Höhe des 2. Len-
denwirbels; E medullary cone
Conus myopicus: von der Sehnerven-
papille ausgehende, konische Atrophie
von Aderhaut und Netzhaut bei Myo-
pie✫; E myopic conus

Conlvullsio f: Krampf, Zuckung, Konvul-
sion; E convulsion

Cooley-Anämie f: Thalassämieform mit
hohem Hämoglobin F-Gehalt bei Er-
wachsenen, Erythroblastose✫, hämoly-
tischem Ikterus✫, Leber- und Milzver-
größerung; E Cooley’s anemia

Coombs-Test m: serologischer Nachweis
inkompletter Erythrozytenantikörper
mittels Antiglobulin; E Coombs test

CO2-Partialdruck m: Partialdruck des
Kohlendioxids in einem Gasgemisch;
E pCO2 partial pressure

Copro-, copro- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Kot/Schmutz“

Cor nt: Herz; E heart
Cor bovinum: extrem vergrößertes
Herz; E bovine heart
Cor pulmonale: akute [Cor pulmonale
acutum] oder chronische [Cor pulmo-
nale chronicum] Druckbelastung des
rechten Ventrikels; E cor pulmonale

Cor villosum: bei Fibrinablagerung im
Herzbeutel [Pericarditis✫ fibrinosa]
entstehende raue Herzoberfläche; E
hairy heart

Cor-, cor- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „zusammen/verbunden“

Core nt: Innenkern von Viren; E core
Cori-Ester m: ➙Glucose-1-phosphat
Cori-Krankheit f: autosomal-rezessiver
Mangel an Amylo-1,6-Glucosidase; da-
durch kommt es zur Ablagerung eines
pathologischen Glykogens in Leber,
Herz und Skelettmuskulatur; klinisch
auffällig sind Muskelschwäche, Hypo-
tonie✫ und Kardiohepatomegalie✫;E
Cori’s disease

Colrilum nt: s.u. Cutis; E corium
Cori-Zyklus m: Abbau von Glykogen zu
Lactat im Muskel und Glykogensyn-
these aus Lactat in der Leber; E Cori
cycle

Corlnea f: vorderer durchsichtiger Teil der
Augapfelhülle [Tunica fibrosa bulbi],
der am Limbus✫ corneae in die weiße
Augenhaut [Sklera✫] übergeht; E

cornea
Cornelia de Lange-Syndrom nt: angebore-
nes Entwicklungsstörungssyndrom
mit Störung der körperlichen und geis-
tigen Entwicklung; E Cornelia de
Lange syndrome

Corlnu nt: Horn, hornförmige Struktur;
E horn
Cornu ammonis: Längswulst am Un-
terhorn des Seitenventrikels; E Am-
mon’s horn
Cornu anterius medullae spinalis:
Vorderhorn des Rückenmarks; E an-
terior horn of spinal cord
Cornu anterius ventriculi lateralis:
Vorderhorn des Seitenventrikels; E
anterior horn of lateral ventricle
Cornu posterius medullae spinalis:
Hinterhorn des Rückenmarks;E pos-
terior horn of spinal cord
Cornu posterius ventriculi lateralis:
Hinterhorn des Seitenventrikels; E
posterior horn of lateral ventricle
Cornu temporale ventriculi lateralis:
Unterhorn des Seitenventrikels; E
temporal horn of lateral ventricle

Colrolna f: kranzförmiges Gebilde; Schei-
tel, Wirbel (des Kopfes); E corona
Corona ciliaris: Strahlenkranz des Zi-
liarkörpers; E ciliary crown
Corona clinica dentis: klinische Zahn-
krone; E clinical crown
Corona dentis: anatomische Zahnkro-
ne; E crown of tooth
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Corona glandis penis: Randwulst der
Eichel; E corona of glans

Colrolnalvilrildae pl: RNA-Viren, die nur
selten milde Atemwegsinfekte verursa-
chen; E Coronaviridae

Corlpus nt, pl -polra: Körper; E body
Corpus adiposum: Fettkörper; E fat
body
Corpus adiposum buccae: Fettkörper
in der Wange von Säuglingen, der das
Einfallen der Wangen beim Saugen
verhindert; E fat body of cheek
Corpus alienum: Fremdkörper; E
foreign body
Corpus cavernosum clitoridis: Klito-
risschwellkörper; E cavernous body
of clitoris
Corpus cavernosum penis: Penis-
schwellkörper; E cavernous body of
penis
Corpus ciliare: Abschnitt der mittleren
Augenhaut, der den Ziliarmuskel ent-
hält und das Kammerwasser bildet;
E ciliary body
Corpus liberum: freier Gelenkkörper;
E joint mouse
Corpus luteum: nach dem Eisprung
aus dem Follikel entstehender hor-
monproduzierender [Progesteron, Ös-
trogen] Körper, der durch Fetttröpf-
chen gelb gefärbt ist; E yellow body
(of ovary)
Corpus pineale: hormonproduzieren-
de Drüse an der Hinterwand des III.
Ventrikels; E pineal gland
Corpus spongiosum penis: Harnröh-
renschwellkörper; E spongy body of
penis
Corpus uteri: Gebärmutterkörper, Ute-
ruskörper, Korpus; E body of uterus
Corpus vertebrae: Wirbelkörper; E
vertebral body
Corpus vitreum: Glaskörper des Au-
ges; E vitreous body

Corlpuslcullum nt, pl -la: Körperchen,
Korpuskel; E corpuscle

Corpus-luteum-Hormon nt: vom Gelbkör-
per des Eierstocks während des Geni-
talzyklus und der Plazenta während
der Schwangerschaft gebildetes Hor-
mon, das u.A. die Uterusschleimhaut
für die Einnistung vorbereitet und die
Schwangerschaft erhält; E corpus lu-
teum hormone

Corpus-luteum-Insuffizienz f: Funktions-
schwäche des Gelbkörpers mit vermin-
derter Progesteronproduktion; häu-
figste Ursache weiblicher Unfruchtbar-
keit; E corpus luteum deficiency syn-

drome
Corlrilgens nt: ➙Corrigentium
Corlrilgenltilum nt: Arzneimitteln zuge-
setzter Stoff zur Geschmacksverbesse-
rung, Geschmacksverbesserer; E cor-
rigent

Corltex m: Rinde, äußerste Schicht; E
cortex
Cortex cerebelli: Kleinhirnrinde; E
cerebellar cortex
Cortex cerebri: Großhirnrinde, Hirn-
rinde; E cerebral cortex
Cortex glandulae suprarenalis: Neben-
nierenrinde; E suprarenal cortex
Cortex lentis: Linsenrinde; E cortex
of lens
Cortex nodi lymphoidei: Lymphkno-
tenrinde; E cortex of lymph node
Cortex renalis: Nierenrinde; E renal
cortex

Corltelxollon nt: Vorstufe des Cortisons;
E cortexolone

Corltelxon nt: in der Nebenniere gebilde-
tes Mineralocorticoid✫; E cortexone

Cortico-, cortico- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Rinde/Schale/Kortex“

Corltilcollilbelrin nt: im Hypothalaums
gebildetes Peptid, das die Freisetzung
von Corticotropin bewirkt;E cortico-
liberin

Corltilcolstelrolid nt: Sammelbezeichnung
für in der Nebennierenrinde gebildete
Steroidhormone; E corticosteroid

Corltilcolstelron nt: in der Nebennieren-
rinde gebildetes Hormon; E corticos-
terone

corltilcoltrop adj: auf die Nebennieren-
rinde einwirkend; E adrenocortico-
tropic

Corltilcoltrolphin nt: in der Hypophyse✫

gebildetes, glandotropes Polypeptid-
hormon, das die Synthese und Freiset-
zung von Glucocorticoiden in der Ne-
bennierenrinde anregt; E corticotro-
phin

Corltilcoltrolphilnum nt: ➙Corticotrophin
Corltilcoltrolpin nt: ➙Corticotrophin
corticotropin releasing hormone nt:
➙Corticoliberin

Corti-Organ nt: auf der Lamina basalis
der Innenohrschnecke sitzendes Sin-
nesepithel, das aus Hör- und Stützzel-
len besteht; E Corti’s organ

Corltilsol nt: in der Nebennierenrinde
aus Cholesterin gebildetes wichtigstes
Glucocorticoid✫; E cortisol

Corltilson nt: im Blut nicht nachweisba-
res Oxidationsprodukt des Cortisols;
E cortisone
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Corltilsonlglaulkom nt: Augendruckstei-
gerung bei Cortisonanwendung; E
corticosteroid-induced glaucoma

Colrylnelbacltelrilum nt: Gattung grampo-
sitiver, nichtsporenbildender, unbe-
weglicher Stäbchenbakterien, die zahl-
reiche pathogene Arten enthält; E
Corynebacterium
Corynebacterium acnes: häufig in
Aknepusteln gefundenes Bakterium;
E Corynebacterium acnes
Corynebacterium diphtheriae: fakul-
tativ anaerobes Stäbchenbakterium,
das in vielen verschiedenen Formen
vorkommt [Polymorphie]; Erreger der
Diphtherie✫; E Corynebacterium
diphtheriae

Colrylza f: s.u. Rhinitis; E coryza
Coslta f, pl -tae: Rippe; E rib
Costa cervicalis/colli: stummelartige
Rippe im Halsbereich; kann zu Skolio-
se der Halswirbelsäule und Einengung
des Brustkorbausgangs führen; E

cervical rib
Costae fluctuantes: Lendenrippen, die
nicht mit dem Brustbein verbunden
sind; E floating ribs
Costae spuriae: nur indirekt mit dem
Brustbein verbundene Rippen; E

false ribs
Costae verae: direkt mit dem Brust-
bein verbundene Rippen; E true ribs

Costen-Syndrom nt: vom Kiefergelenk
ausgehende neuralgiforme Beschwer-
den; E Costen’s syndrome

Colsublstralte pl: ➙Coenzyme
Coltranslmitlter m: in synaptischen Vesi-
keln enthaltener Transmitter außer
dem Haupttransmitter; die funktionel-
le Bedeutung ist ungeklärt; E co-
transmitter

Coltranslport m: gleichzeitiger Transport
zweier Substanzen durch die Zellmem-
bran, wobei eine Substanz mit und die
andere gegen ein Konzentrazionsgefäl-
le transportiert wird; E cotransport

Coltrimlolxalzol nt: Kombination der
Antibiotika Trimethoprim und Sulfa-
methoxazol; E co-trimoxazole

Cotton-wool-Herde pl: kleine helle Exsu-
datherde im Augenhintergund bei ver-
schiedenen Augenerkrankungen; E
cotton wool spots

Cotunnius-Flüssigkeit f: Lymphe des In-
nenohrlabyrinths; E Cotunnius’s
liquid

Coltylleldo f: Zottenbüschel des Cho-
rions, Plazentalappen; E cotyledon

Coullomb nt: SI-Einheit der elektrischen

Ladung; E coulomb
Councilman-Körperchen pl: hyaline Kör-
perchen bei Leberzellnekrose; E

Councilman’s bodies
Counlterltranslport m: Austauschvorgang
durch die Zellmembran, bei dem Sub-
stanzen in entgegengesetzter Richtung
transportiert werden; E counter-
transport

Couvelaire-Syndrom nt: schwere Form
der vorzeitigen Plazentalösung mit
Blutung in die Uteruswand und u.U.
Schockentwicklung; E Couvelaire
syndrome

CO-Vergiftung f: ➙Kohlenmonoxidvergif-
tung

Cowper-Drüse f: Gleitmittel für den Se-
xualverkehr produzierende paarige
Drüse, die in den hinteren Teil der
Harnröhre mündet;E Cowper’s gland

Cowlpelriltis f: Entzündung der Cowper-
Drüse✫; E cowperitis

Cox-, cox- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Hüfte/Hüftgelenk/Coxa“

Colxa f: Hüfte, Hüftregion; E hip
Coxlallgia f: Hüftschmerz, Hüftgelenk-
schmerz; E coxalgia

Coxlarlthriltis f: ➙Coxitis
Coxlarlthrolsis f: Arthrosis✫ deformans
des Hüftgelenks; E coxarthrosis

Colxiltis f: Entzündung des Hüftgelenks;
E coxitis

Coxsackie-Enzephalitis f: durch Coxsa-
ckieviren hervorgerufene Virusenze-
phalitis✫; E Coxsackie encephalitis

Coxlsalckielvilrus nt: in zwei Subgruppen
[A und B] unterteilte, weltweit vor-
kommende Picornaviren✫, die u.A.
Herpangina✫, Atemwegsinfektionen,
Virusmeningitis✫ und Virusenzephali-
tis✫ verursachen können; E Coxsa-
ckie virus

Cramlpus m: Muskelkrampf; E cramp
Cralnilallia pl: Schädelknochen; E cra-
nial bones

Cralnilum nt: der von den Schädelkno-
chen gebildete knöcherne Schädel; E
cranium

Craulrolsis f: zu Atrophie und Schrump-
fung führende Erkrankung der Halb-
schleimhaut der Genitalregion; E

kraurosis
Crelaltin nt: in der Leber gebildeter Me-
tabolit des Stoffwechsels, der als Crea-
tinphosphat✫ ein Energiespeicher der
Muskelzelle ist; E creatine

Crelaltinlälmie f: vermehrter Creatinge-
halt des Blutes; E creatinemia

Crelaltilnin nt: harngängige Ausschei-
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dungsform des Creatins;E creatinine
Crelaltilninlclealrance f: in der Nieren-
funktionsdiagnostik verwendetes Maß
für die Ausscheidung von Creatinin
durch die Niere;E creatinine clearance

Crelaltinlkilnalse f: intrazelluläres Enzym,
das die reversible Reaktion von Crea-
tin und ATP zu Creatinphosphat und
ADP katalysiert; kommt in drei Isofor-
men vor: CK-BB [Hirntyp], CK-MM
[Skelettmuskeltyp] und CK-MB [Herz-
muskeltyp]; CK-MB wird zur Diagno-
se und Verlaufsbeobachtung des Herz-
infarkts verwendet;E creatine kinase

Crelaltinlphoslphat nt: energiereiche Phos-
phatverbindung, die im Muskel als
Energiespeicher dient; E creatine
phosphate

Crelaltinlphoslpholkilnalse f: ➙Creatinki-
nase

Crelaltinlulrie f: vermehrte Creatinaus-
scheidung im Harn; E creatinuria

Credé-Handgriff m: Methode zur ma-
nuellen Plazentalösung; E Credé’s
maneuver

Creldélilsielren nt: ➙Credé-Prophylaxe
Credé-Prophylaxe f: vorbeugende Be-
handlung gegen Gonoblennorrhoe✫

des Neugeborenen durch Eintröpfeln
von Silbernitratlösung in den Binde-
hautsack; heute werden meist Erythro-
mycintropfen verwendet; E Credé’s
method

Crelmaslter m: ➙Musculus cremaster
Crelna analis/ani f: Gesäßspalte, Afterfur-
che; E anal cleft

Crelpiltaltio f: 1. (Lunge) Knistern, Knis-
terrasseln 2. (Fraktur) Reiben, Reibe-
geräusch;E 1. crepitation 2. bony cre-
pitus

Crelpiltus m: ➙Crepitatio
Creutzfeldt-Jakob-Erkrankung f: durch
Prionen✫ verursachte seltene Erkran-
kung des ZNS mit fortschreitender De-
generation und tödlichem Ausgang; in
den letzten Jahren gab es eine neue Va-
riante mit kürzerer Inkubationszeit,
die durch Übertragung der bovinen
spongiformen Enzephalopathie der
Rinder auf den Menschen entstand;
E Creutzfeldt-Jakob disease

Cri-du-chat-Syndrom nt: durch Verlust
des kurzen Armes von Chromosom 5
verursachtes Fehlbildungssyndrom mit
Gesichts- und Schädelfehlbildungen
und charakteristischem katzenähn-
lichen Schreien der Kinder; E cri-du-
chat syndrome

Crigler-Najjar-Syndrom nt: familiärer,

nicht-hämolytischer Ikterus✫ des Neu-
geborenen durch einen Mangel an Glu-
curonyltransferase; E Crigler-Najjar
syndrome

Crilnis m: Haar; E hair
Crislta f, pl -tae: Leiste, Kamm; E crest
Cristae cutis: genetisch determiniertes
Leistenmuster der Haut; E dermal
ridges
Crista iliaca: oberer Rand der Darm-
beinschaufel; E iliac crest
Crista supraventricularis: supraventri-
kuläre Muskelleiste der rechten Herz-
kammer, die Einflussbahn und Aus-
flussbahn trennt; E supraventricular
crest

Crohn-Krankheit f: multifaktoriell be-
dingte (u.A. immunologisch, gene-
tisch) alle Wandschichten betreffende
granulomatöse Entzündung, die meist
die unteren Ileumabschnitte (evtl.
auch höhere Darmbezirke und auch
das Kolon) befällt; E Crohn’s disease

Crolmolglilcinlsäulre f: ➙Cromoglycinsäure
Crolmolglylcinlsäulre f: zur Behandlung
allergischer Reaktionen und zur Asth-
maprophylaxe verwendetes Antialler-
gikum; E cromoglycic acid

Crolmollyn nt: ➙Cromoglycinsäure
Crossing-over nt: partieller Chromoso-
menaustausch zwischen gepaarten
Chromosomen während der Meiose;
E crossing-over

Cross-match nt: Test auf das Vorhanden-
sein von Antikörpern im Serum des
Empfängers gegen Lymphozyten des
Spenders; E crossmatch

Croup m: durch eine fibrinös-pseudo-
membranöse Entzündung der Atem-
wege hervorgerufene Kehlkopfenge
mit Atemnot, inspiratorischem Stridor✫

und meist bellendem Husten [Krupp-
husten]; E croup

Crulor sanlgulilnis m: Blutgerinnsel, Blut-
kuchen, Blutklumpen; E blood clot

Crus nt: Schenkel; E crus; leg
Crus cerebri: Hirnschenkel; E crus of
cerebral peduncle
Crus clitoridis: Klitorisschenkel; E
crus of clitoris
Crus dextrum fasciculi atrioventricu-
laris: rechter Tawara-Schenkel; E

right bundle branch
Crus penis: Schwellkörperschenkel des
Penis; E crus of penis
Crus sinistrum fasciculi atrioventri-
cularis: linker Tawara-Schenkel; E
left bundle branch

Crush fracture nt: Kompressionsfraktur
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eines Wirbelkörpers; E crush fracture
Crush-Niere f: ➙Crush-Syndrom
Crush-Syndrom nt: durch einen massiven
Zerfall von Muskelgewebe verursachte
akute Niereninsuffizienz; E crush
syndrome

Cruslta f: Kruste, Borke, Grind, Schorf;
E crust
Crusta lactea: Frühform des seborrho-
ischen Ekzems✫, die u.A. durch Aller-
gene [Milcheiweiß] ausgelöst wird; be-
ginnt meist im 1. oder 2. Monat an den
Wangen und breitet sich langsam auf
Gesicht, Kopfhaut und Hals aus; aus
den ursprünglich kleinen Papeln und
Papulovesikeln entwickeln sich näs-
sende, verkrustende Herde, die oft Se-
kundärinfektionen zeigen; das Ekzem
kann abheilen oder in ein endogenes
Ekzem✫ übergehen; E milk crust

Cryplta f, pl -tae: seichte (Epithel-)Grube;
E crypt
Cryptae tonsillares tonsillae palati-
nae: Gaumenmandelkrypten; E ton-
sillar crypts of palatine tonsil
Cryptae tonsillares tonsillae pharyn-
geae: Rachenmandelkrypten; E ton-
sillar crypts of pharyngeal tonsil

Crypto-, crypto- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „verborgen/versteckt“

Crypltolcoclcalceae pl: Familie imperfek-
ter Hefen, zu der u.A. die Gattungen
Cryptococcus✫, Torulopsis✫, Pityro-
sporum✫ und Candida✫ gehören; E
Cryptococcaceae

Crypltolcoclcolse f: durch Cryptococcus✫

neoformans hervorgerufene Mykose✫

der Lunge, Meningen, Leber und selte-
ner der Haut; tritt meist bei Patienten
mit geschwächter Abwehrlage [Früh-
geborene, Tumoren, HIV-Infektion]
auf; E cryptococcosis

Crypltolcoclcus m: Gattung imperfekter
Hefen der Familie Cryptococcaceae✫;
E cryptococcus

Cryptococcus-Mykose f: ➙Cryptococcose
Crypltolspolrildilolsis f: durch Cryptospo-
ridium verursachte, mild verlaufende
tropische Diarrhoe✫; bei Immunsup-
pression✫ oder AIDS✫ Entwicklung ei-
ner chronischen, schwer verlaufenden
Durchfallerkrankung mit Allgemein-
symptomen; E cryptosporidiosis

CSE-Hemmer m: als Lipidsenker verwen-
deter Hemmer der HMG-CoA-reduk-
tase; E HMG-CoA reductase inhibitor

CT-Technik f: ➙Computertomografie
Culbiltus m: Ellenbogen; E elbow
Cullilcildae pl: Mückenfamilie, deren

Weibchen Blutsauger sind und damit
Krankheitserreger übertragen können;
wichtige Gattungen sind Anopheles✫,
Aedes✫ und Culex✫; E Culicidae

Cullilcolildes pl: zu den Gnitzen gehören-
de Mückengattung, Überträger ver-
schiedener Filarien; E Culicoides

Cullen-Phänomen nt: Blaufärbung der
Haut um den Nabel bei Blutung in die
Bauchhöhle; E Cullen’s sign

Culmalrin nt: zur Synthese von Antikoa-
gulanzien [Cumarinderivate✫] und
Antibiotika verwendetes Glykosid, das
in vielen Pflanzen vorkommt; E cou-
marin

Culmalrinldelrilvalte pl: vom Cumarin
abgeleitete Hemmstoffe der Blutgerin-
nung [Antikoagulanzien]; durch ihre
Strukturähnlichkeit mit Vitamin K
hemmen sie die Bildung Vitamin K-
abhängiger Gerinnungsfaktoren; E
coumarin derivatives

Cumarin-Embryopathie f: Schädigung des
Embryos bei Warfarin✫-Therapie wäh-
rend der Schwangerschaft; E warfa-
rin embryopathy

Culmullus ololpholrus m: in den Bläschen-
follikel vorspringende Verdickung des
Follikelepithels, die die Eizelle enthält;
E ovarian cumulus

Cunlnillinlgus m: orale Stimulation der
weiblichen Scham; E cunnilingus

Cunlnus m: Vulva✫; E cunnus
Culpulla pleulrae f: Pleurakuppel; E
cupula of pleura

Culralre nt: Oberbegriff für Pfeilgifte
südamerikanischer Indianer, die eine
muskelrelaxierende Wirkung haben;
E curare

culralrelmilmeltisch adj: curareähnlich
wirkend, mit curareähnlicher Wir-
kung; E curaremimetic

Culretltalge f: Ausschabung oder Aus-
kratzung mit einer Kürette✫;E curet-
tage

Curschmann-Spiralen pl: gedrillte Schleim-
fäden im Sputum bei Asthma✫ bron-
chiale; E Curschmann’s spirals

Curlvaltulra f: Krümmung, Wölbung; E
curvature
Curvatura major, minor gastrica: gro-
ße und kleine Magenkurvatur; E
greater and lesser gastric curvature

culshinlgolid adj: Cushing-ähnlich, mit
Cushing-ähnlicher Symptomatik; E
cushingoid

Cushing-Syndrom nt: 1. durch eine Erhö-
hung der Glucocorticoide im Körper
verursachtes Syndrom mit u.A. Voll-
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mondgesicht, Stammfettsucht, Büffel-
höcker des Nackens, Osteoporose✫,
Muskelschwäche, Steroiddiabetes
2. neurologische Ausfallerscheinungen
durch einen Tumor im Kleinhirn-Brü-
ckenbereich; E 1.–2. Cushing’s syn-
drome

Cuslpis f: Spitze, Zipfel; E cusp
Cuspis dentis: Zahnhöcker; E dental
cusp

Cultilculla f: Häutchen, hauchdünner
Überzug von Epithelzellen; E cuticle

Cultis f: aus Oberhaut [Epidermis] und
Lederhaut [Dermis, Corium, Korium]
bestehende äußere Schicht der Haut;
oft gleichgesetzt mit Haut; E cutis
Cutis hyperelastica: überdehnbare, in
Falten abhebbare Haut, z.B. bei Ehlers-
Danlos-Syndrom; E cutis hyperelas-
tica
Cutis marmorata: blaurote, netzförmi-
ge Hautzeichnung bei Abkühlung der
Haut; E marble skin

Cutis-laxa-Syndrom f: inhomogene Krank-
heitsgruppe, die durch von der Unter-
lage abhebbare, schlaffe, in Falten hän-
gende Haut gekennzeichnet ist; E
cutis laxa

Cylanlhälmolglolbinlmeltholde f: Bestim-
mung der Hämoglobinkonzentration
nach Umwandlung in Cyanmethämo-
globin;E cyanmethemoglobin method

Cylanlhidlrolsis f: Blaufärbung des Schwei-
ßes; E cyanhidrosis

Cylalnid nt: Salz der Blausäure; E cya-
nide

Cylalnidlverlgifltung f: durch rosiges Aus-
sehen, Bittermandelgeruch des Atems
und Atemnot gekennzeichnete Vergif-
tung; evtl. Erstickung durch Hemmung
der intrazellulären Atemenzyme; E
cyanide poisoning

Cylanlkallilum nt: Kaliumsalz der Blau-
säure; E potassium cyanide

Cyano-, cyano- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „blau/schwarzblau/blau
gefärbt“

Cylalnolcolballalmin nt: eine Cyano-Grup-
pe enthaltende Form des Cobalamins✫

[Vitamin B12]; E cyanocobalamin
Cylalnolsis f: durch eine Abnahme der
Sauerstoffsättigung des Blutes hervor-
gerufene bläulich-livide Verfärbung
von Haut und Schleimhaut; E cya-
nosis

Cycl-, cycl- präf.: ➙Cyclo-
Cycllalmat nt: als Ersatz für Kohlenhy-
drate verwendeter kalorienfreier Süß-
stoff; E cyclamate

Cyclliltis f: Entzündung des Ziliarkör-
pers; E cyclitis

Cyclo-, cyclo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Ring/Kreis/Zyklus“

Cyclo-AMP nt: aus Adenosintriphosphat✫

gebildete Ringverbindung, die als ex-
tra- und intrazelluläre Botensubstanz
von Bedeutung für den Stoffwechsel
ist; E cyclic AMP

Cycllololxilgelnalse f: Schlüsselenzym der
Prostaglandin- und Prostazyklinsyn-
these; wird von Acetylsalicylsäure ge-
hemmt; E cyclooxygenase

Cycllolphoslphalmid nt: zu den Alkylan-
zien zählendes Zytostatikum✫; E

cyclophosphamide
Cycllolselrin nt: aus Streptomyces✫-Spe-
cies gewonnenes Antibiotikum✫ und
Tuberkulostatikum✫; E cycloserine

Cycllolspolrin nt: Antibiotikum mit im-
munsuppressiver Wirkung; E cyclo-
sporine

Cystlaldelnolcarlcilnolma nt, pl -malta:
➙Cystadenokarzinom

Cystlaldelnolkarlzilnom nt: Adenokarzi-
nom✫ mit Zystenbildung; häufiger Tu-
mor des Eierstocks; E cystadenocar-
cinoma

Cystlaldelnolma nt: Adenom✫ mit zysti-
scher Erweiterung der Drüsenlichtun-
gen; E cystadenoma

Cysltalthilolnin nt: Zwischenprodukt beim
Abbau von Homocystein; E cystathi-
onine

Cysltelalmin nt: aus Cystein✫ entstehen-
des biogenes Amin; Bestandteil von
Coenzym✫ A; E cysteamine

Cysltelin nt: schwefelhaltige Aminosäure;
E cysteine

Cysti-, cysti- präf.: ➙Cysto-
Cysltilcerlcolse f: durch Bandwurmfinnen
[Cysticercus✫] hervorgerufene Er-
krankung mit Befall verschiedener Or-
gane; E cysticercosis

Cysltilcerlcus m: Bandwurmfinne (Blase
mit Kopfteil/Scolex und Halszone), aus
der im Endwirt der Bandwurm ent-
steht; E Cysticercus
Cysticercus bovis: Finne des Rinder-
bandwurms (Taenia✫ saginata); E
Cysticercus bovis
Cysticercus cellulosae: Finne des
Schweinebandwurms (Taenia✫ solium);
E Cysticercus cellulosae

Cysltin nt: aus zwei Molekülen Cystein✫

entstandene schwefelhaltige Amino-
säure, deren Disulfidbrücken die Terti-
ärstruktur von Eiweißen stabilisieren;
E cystine
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Cysltinlälmie f: Vorkommen von Cystin
im Blut; E cystinemia

Cysltilnolse f: zu den lysosomalen Spei-
cherkrankheiten✫ gehörende, autoso-
mal-rezessiv vererbte Erkrankung mit
Cystinspeicherung in u.A. Kornea,
Konjunktiva, Knochenmark, Niere,
Lymphozyten; E cystinosis

Cysltinlulrie f: Cystinausscheidung im
Harn; E cystinuria

Cysltis f: Blase; Harnblase; E bladder
Cysltiltis f: Entzündung der Harnblase,
Blasenentzündung; E cystitis

Cysto-, Cysto- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Blase/Harnblase/Zyste“

Cysltolcarlcilnolma nt: Karzinom✫ mit
Zystenbildung; E cystocarcinoma

Cysltolcelle f: 1. Vorfall der Harnblasen-
wand durch eine Bruchpforte 2. Vorfall
der Harnblase in die Scheide bei Schei-
densenkung; E 1.–2. cystocele

Cysltolsarlcolma phylllolildes nt: langsam
wachsendes Sarkom✫ der Brustdrüse,
das extrem groß werden kann; E cys-
tosarcoma phyllo(i)des

Cyt-, cyt- präf.: ➙Cyto-
Cytlalralbin nt: zu den Antimetaboliten
gehörendes Zytostatikum✫; E cyt-

arabine
Cyltildin nt: Ribonukleosid✫ aus Cytosin✫

und Ribose✫; bildet mit Phosphorsäu-
re Nukleotide [Cytidinmonophosphat,
Cytidindiphosphat, Cytidintriphos-
phat], die für Biosynthese von Phos-
phatiden✫ von Bedeutung sind;E cy-
tidine

Cyltilsin nt: giftiges Alkaloid im Goldre-
gen [Laburnum anagyroides]; Vergif-
tungsursache bei Kindern; E cytisine

Cyto-, cyto- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Zelle“

Cyltolchrolme pl: zu den Hämoproteinen
gehörende Oxidoreduktasen, die eine
zentrale Rolle in der Atmungskette spie-
len; E cytochromes

Cyltolmelgallielvilrus nt: ➙Zytomegalievi-
rus

Cyltolsin nt: Pyrimidinbase✫, Baustein
der Nukleinsäuren; E cytosine

Cyltolsinlalralbinlolsid nt: ➙Cytarabin
C-Zellen pl: 1. blasse Zellen der Langer-
hans✫-Inseln der Bauchspeicheldrüse,
in denen Somatostatin gebildet wird
2. Calcitonin-produzierende Zellen der
Schilddrüse; E 1. C cells 2. para-
follicular cells
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Dalcarblalzin nt: Zytostatikum✫ der Al-
kylanziengruppe; E dacarbazine

Dacltilnolmylcin nt: zytostatisches Anti-
biotikum von Streptomyces✫-Species;
E dactinomycin

Dactylo-, dactylo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Finger/Zehe“

Dakry-, dakry- präf.: ➙Dakryo-
Dalkrylaldelnekltolmie f: operative Trä-
nendrüsenentfernung; E dacryo-
adenectomy

Dalkrylalgolgum nt: tränentreibende
Substanz; E dacryagogue

Dakryo-, dakryo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Träne“

Dalkrylolaldelnallgie f: Schmerzen in ei-
ner Tränendrüse; E dacryoadenalgia

Dalkrylolaldelnekltolmie f: ➙Dakryade-
nektomie

Dalkrylolaldelniltis f: Entzündung der
Tränendrüse; E dacryoadenitis

Dalkrylolblenlnorlrhoe f: chronischer Trä-
nenfluss bei Tränendrüsenentzün-
dung; E dacryoblennorrhea

Dalkrylolcalnallilculliltis f: ➙Dakryokana-
likulitis

Dalkrylolellkolse f: ➙Dakryohelkose
Dalkrylolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung der Tränenwege; E
dacryography

Dalkrylolhälmorlrhoe f: blutiger Tränen-
fluss; E dacryohemorrhea

Dalkrylolhellkolse f: Geschwür des Trä-
nensacks oder des Tränenröhrchens;
E dacryohelcosis

Dalkrylolkalnallilkulliltis f: Entzündung
der Tränenröhrchen;E dacryocanali-
culitis

Dalkrylollith m: Stein in den Tränenwe-
gen; E dacryolith

Dalkrylom nt: 1. Stauung und Schwellung
des Tränenkanals 2. ➙Dakryops; E
1. dacryoma 2. dacryops

Dalkrylops m: Retentionszyste der Trä-
nendrüse; E dacryops

Dalkrylolpylorlrhoe f: eitriger Tränenfluss;
E dacryopyorrhea

Dalkrylolpylolsis f: eitrige Entzündung

der Tränenwege; E dacryopyosis
Dalkrylolrhilnolstolmie f: Anastomosie-
rung von Tränensack und mittlerem
Nasengang bei Verlegung der Tränen-
wege; E dacryorhinocystotomy

Dalkrylorlrhoe f: übermäßiger Tränen-
fluss; E dacryorrhea

Dalkrylolsilnulsiltis f: Entzündung von
Tränenröhrchen und Sinus✫ ethmoi-
dalis; E dacryosinusitis

Dalkrylolsollelniltis f: Entzündung eines
Tränenröhrchens; E dacryosolenitis

Dalkrylolstelnolse f: Einengung des Trä-
nenganges; E dacryostenosis

Dalkrylolszinltilgralfie, -gralphie f: Szinti-
grafie✫ der Tränenwege; E dacryo-
scintigraphy

dalkrylolszinltilgralfisch, -gralphisch adj:
Dakryoszintigrafie betreffend, mittels
Dakryoszintigrafie; E dacryoscinti-
graphic

Dalkrylolzelle f: Tränensackbruch; E
dacryocele

Dalkrylolzystlallgie f: Tränensackschmerz;
E dacryocystalgia

Dalkrylolzystlekltalsie f: Tränensackdila-
tation, Tränensackerweiterung;E da-
cryocystectasia

Dalkrylolzystlekltolmie f: Tränensackent-
fernung, Tränensackresektion; E

dacryocystectomy
Dalkrylolzysltiltis f: Entzündung des Trä-
nensacks; E dacryocystitis

Dalkrylolzysltiltolmie f: Tränenröhrchen-
inzision, Tränenröhrchenschnitt; E
dacryocystitomy

Dalkrylolzysltolblenlnorlrhoe f: chronisch
eitrige Tränensackentzündung, Tränen-
sackeiterung; E dacryocystoblennor-
rhea

Dalkrylolzysltolgralfie, -gralphie f: Rönt-
genkontrastdarstellung der Tränenwe-
ge; E dacryocystography

dalkrylolzysltolgralfisch, -gralphisch adj:
Dakryozystografie betreffend, mittels
Dakryozystografie: E dacryocysto-
graphic

Dalkrylolzysltolgramm nt: Röntgenkon-
trastaufnahme der Tränenwege; E
dacryocystogram

Dalkrylolzysltolrhilnolstelnolse f: Verle-
gung des Tränennasenganges; E dac-
ryocystorhinostenosis

Dalkrylolzysltolstelnolse f: Stenose des
Tränensacks; E dacryocystostenosis

Dalkrylolzysltoltolmie f: Tränensackeröff-
nung, Tränensackinzision; E dacryo-
cystotomy

Dalkrylolzysltolzelle f: ➙Dakryozele
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Daktyl-, daktyl- präf.: ➙Daktylo-
Dakltyllallgie f: Fingerschmerz; E dac-
tylalgia

Dakltylliltis f: Entzündung eines Fingers
oder einer Zehe; E dactylitis

Daktylo-, daktylo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Finger/Zehe“

Dakltylloldylnie f: Fingerschmerz; E

dactylodynia
Dakltyllolgramm nt: Fingerabdruck; E
dactylogram

Dakltyllolgrylpolse f: permanente Ver-
krümmung von Fingern oder Zehen;
E dactylogryposis

Dakltyllolkampsloldylnie f: schmerzhafte
Finger- oder Zehenverkrümmung; E
dactylocampsodynia

Dakltyllolmelgallie f: übermäßige Größe
von Fingern oder Zehen; E dactylo-
megaly

Dakltyllolspaslmus m: Finger- oder Ze-
henkrampf; E dactylospasm

Dallton nt: Einheit der relativen Atom-
masse; 1 Dalton ist ein Zwölftel der
Masse des Kohlenstoffatoms C12; E
dalton

Dalltolnislmus m: angeborene Farbsin-
nesstörung, bei der Rot und Grün als
Grautöne gesehen werden; E dalto-
nism

Damm m: Körperregion zwischen Steiß-
bein und äußeren Genitalien; wird
unterteilt in Vorderdamm [zwischen
äußerem Genitale und After] und Hin-
terdamm [zwischen After und Steiß-
bein]; E perineum

Dammlbruch m: Bruch von Baucheinge-
weide durch den Damm; E perineal
hernia

Dämlmelrungslselhen nt: durch die Stäb-
chenzellen der Netzhaut ermöglichtes
Sehen bei niedriger Lichtintensität;E
twilight vision

Dämlmerlzulstand m: nach Anfällen auf-
tretender Zustand mit eingeengtem
Bewusstsein; E twilight state

Dammlfisltel f: auf dem Damm münden-
de Fistel; E perineal fistula

Dammlgelgend f: ➙Dammregion
Dammlnaht f: Vernähung eines Damm-
risses oder eines Dammschnitts; E
perineorrhaphy

Dammlrelgilon f: Körperregion zwischen
Steißbein und äußeren Genitalien; E
perineal region

Dammlriss m: Riss des Damms unter der
Geburt; je nach Ausdehnung und Tiefe
unterscheidet man Dammriss 1o [nur
die Dammhaut], Dammriss 2o [Riss

von Haut und Dammmuskulatur] oder
Dammriss 3o [Mitbeteiligung des Af-
terschließmuskels]; E perineal lace-
ration

D a m m ls c h n i t t  m : 1 . ➙ Episiotomie
2. Dammdurchtrennung; E 1.–2. epi-
siotomy

Dammlschutz m: Handgriffe zur Verhin-
derung eines Dammrisses; E peri-
neal support

Dampflstelrillilsaltilon f: Sterilisation in
einem Autoklaven mit gespanntem
und gesättigtem Wasserdampf; E

steam sterilization
Dämplfung f: verkürzter Klopfschall
über Hohlräumen; E damping

Dana-Operation f: Durchtrennung der
hinteren Spinalnervenwurzel zur Be-
handlung unstillbarer Schmerzen; E
Dana’s operation

Dane-Partikel nt: veraltet für ➙Hepatitis-
B-Virus

Danlos-Syndrom nt: Oberbegriff für ins-
gesamt neun Syndrome mit angebore-
ner Kollagendysplasie; auffällig sind
Hyperelastizität der Haut [Cutis✫ hy-
perelastica], Überstreckbarkeit der Ge-
lenke sowie eine Anfälligkeit für Haut-
verletzungen mit schlechter Heilungs-
tendenz; E Danlos’ syndrome

Daplson nt: Antibiotikum mit Wirksam-
keit gegen den Lepraerreger Mycobac-
terium✫ leprae; E dapsone

Darling-Krankheit f: Befall und Infektion
mit Histoplasma✫ capsulatum; nach
Einatmung von Sporen kommt es pri-
mär zu einer Infektion der Atemwege
und der Lunge, die klinisch kaum von
Tuberkulose zu unterscheiden ist; E
Darling’s disease

Darm m: der aus Dünndarm und Dick-
darm bestehende Abschnitt des Ma-
gen-Darm-Trakts zwischen Magenaus-
gang und After; E bowel(s)

Darmlalnasltolmolse f: operative Verbin-
dung von Darmabschnitten; E bowel
anastomosis

Darmlaltolnie f: Tonusmangel der Darm-
muskulatur mit herabgesetzter Peri-
staltik✫; kann zur Entwicklung eines
paralytischen Ileus✫ führen; E intes-
tinal atonia

Darmlaltrelsie f: angeborener Verschluss
der Darmlichtung; E intestinal atre-
sia

Darmlbein nt: Teil des Hüftbeins; bildet
den oberen Teil der Hüftpfanne; E
iliac bone

Darmlbeinlkamm m: oberer Rand der
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Darmbeinschaufel; E iliac crest
Darm-Blasen-Fistel f: innere Darmfistel✫
mit Einmündung in die Blase; E en-
terovesical fistula

Darmlbrand m: nekrotisierende Enteri-
tis✫ durch Clostridium✫ perfringens;
E necrotizing enteritis

Darmlbruch m: Hernie✫ mit Darmteilen
im Bruchsack; E enterocele

Darmldilverltilkel pl: meist den Dickdarm
betreffende, i.d.R. asymptomatische
Divertikel✫ der Darmwand; E intes-
tinal diverticulum

Darmlemlphylsem nt: ➙Darmwandem-
physem

Darmlentlzünldung f: ➙Enteritis
Darmlfisltel f: vom Darm ausgehende
Fistel, die entweder in einen anderen
Teil des Darms oder ein anderes Organ
einmündet [innere Darmfistel] oder
nach außen führt [äußere Darmfistel];
E intestinal fistula

Darmlflolra f: Gesamtheit der physiolo-
gisch im Darm vorkommenden Mikro-
organismen; E intestinal flora

Darmlgas nt: aus verschluckter Luft und
von Darmbakterien gebildetem Gas
bestehende Gasmischung; pro Tag
werden zwischen 400 und 1200 ml Gas
gebildet; E flatus

Darmlgelräulsche pl: durch die Verdau-
ungstätigkeit des Darms bedingte phy-
siologische Geräusche;E bowel sounds

Darmlgriplpe f: Magen-Darm-Beteili-
gung bei einer Grippe✫; oft auch als
Bezeichnung für Virusinfekte des Ma-
gen-Darms mit grippeähnlicher Symp-
tomatik verwendet; E intestinal in-
fluenza

Darmlhorlmolne pl: im Magen-Darm-
Trakt gebildete Hormone, z.B. Gastrin,
Cholezystokinin; E gastrointestinal
hormones

Darmlinlfarkt m: durch akute Unterbre-
chung der Durchblutung hervorgeru-
fene Infarzierung von Darmabschnit-
ten; E intestinal infarction

Darmlkaltarrh m: ➙Enteritis
Darmlkonlkrelment nt: ➙Darmstein
Darmlkonltilnenz f: Fähigkeit den Stuhl
zurückzuhalten; E fecal continence

Darmllählmung f: völliger Verlust des
Darmtonus und der Peristaltik; führt
zur Entwicklung eines paralytischen
Ileus✫; E enteroparesis

Darmllölsung f: Lösung von Darmver-
wachsungen; E enterolysis

Darmlluft f: ➙Darmgas
Darmlmilzlbrand m: durch den Genuss

infizierter Nahrungsmittel hervorge-
rufener Milzbrand✫ von Dünn- und
Dickdarm; E intestinal anthrax

Darmlnerlvenlsysltem nt: Gesamtheit der
sympathischen und parasympathi-
schen Nerven des Darms; E enteric
nervous system

Darmlobsltrukltilon f: Einengung der
Darmlichtung durch Prozesse im Darm
oder Druck von außen; kann zum
Darmverschluss✫ führen; E intesti-
nal obstruction

Darmlperlfolraltilon f: Durchbruch der
Darmwand durch entzündliche oder
nekrotische Prozesse; E bowel perfo-
ration

Darmlpollyp m: von der Darmschleim-
haut ausgehender gutartiger Tumor;
E intestinal polyp

Darmlrohr nt: weiches Gummirohr zum
Einführen in den Mastdarm; E intes-
tinal canal

Darmlsenlkung f: angeborene oder er-
worbene Senkung der Baucheingewei-
de; klinisch auffällig sind eine chroni-
sche Obstipation✫ und Rücken- oder
Kreuzschmerzen beim Stehen; E en-
teroptosis

Darmlspielgellung f: endoskopische Un-
tersuchung des Darms;E enteroscopy

Darmlsteilfung f: durch die Bauchwand
tastbare Versteifung einzelner Darm-
schlingen oberhalb eines Darmver-
schlusses; E bowel rigidity

Darmlstein m: durch Verkrustung von
Kotsteinen✫ entstandes Konkrement
im Darm; E intestinal calculus

Darmlstelnolse f: Einengung der Darm-
lichtung mit Behinderung der Darm-
passage und evtl. Entwicklung eines
Darmverschlusses [Ileus✫]; E intesti-
nal stenosis

Darmltrilchilne f: ➙Trichinella spiralis
Darmltulberlkullolse f: meist sekundärer
Befall des Darms im Rahmen einer
Lungentuberkulose; nur selten als Pri-
märerkrankung durch verseuchte Kuh-
milch; E intestinal tuberculosis

Darmlverlschlinlgung f: meist Säuglinge
betreffende Verdrehung und Verschlin-
gung von Dünndarmteilen; kann zur
Ausbildung eines Ileus✫ führen; E
intestinal volvulus

Darmlverlschluss m: vollständige Unter-
brechung der Darmpassage durch Ver-
schluss der Darmlichtung oder Darm-
lähmung; E bowel obstruction

Darmvilrus nt, pl -ren: ➙Enterovirus
Darmlvorlfall m: Vorfall von Anus oder
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Rektum; E bowel prolapse
Darmlwandlbruch m: Hernie✫ mit Ein-
klemmung der Darmwand in der Bruch-
pforte; E parietal hernia

Darmlwandlemlphylsem nt: ätiologisch
ungeklärte Emphysembildung der
Darmwand, die i.d.R. asymptomatisch
verläuft; E intestinal pneumatosis

Darmlwandlentlzünldung f: ➙Enteritis
Darmlwandlherlnie f: ➙Darmwandbruch
Darmlwandlperlfolraltilon f: ➙Darmperfo-
ration

Darmlzotlten pl: fingerförmige Ausstül-
pungen der Dünndarmschleimhaut,
die die Nahrung resorbieren;E intes-
tinal villi

Daulerlauslscheilder m: klinisch gesunder
Träger eines Erregers, der nach Über-
stehen der Krankheit das Agens vor-
übergehend [temporärer Daueraus-
scheider] oder langfristig [permanen-
ter oder chronischer Dauerausschei-
der] ausscheidet; E chronic carrier

Daulerlbelatlmung f: künstliche Beat-
mung von mehr als 48 Stunden; E
long-term ventilation

Daulerlgelbiss nt: Gesamtheit der perma-
nenten Zähne; E permanent teeth

Daulerlkalthelter m: über längere Zeit be-
lassener Blasen- oder Nierenkatheter
bei Harnabflussstörung; E indwel-
ling catheter

Daulerlkulltulren pl: Fortzüchtung von
Reinkulturen über einen längeren Zeit-
raum; E long-term culture

Daulerlspilnallanläslthelsie f: fortlaufende
Spinalanästhesie über einen liegenden
Katheter; E continuous spinal anes-
thesia

Daulerlträlger m: klinisch asymptomati-
scher chronischer Träger eines Erre-
gers; kann als Dauerausscheider✫ fun-
gieren; E chronic carrier

Daulerltropf m: kontinuierliche Tropf-
infusion von Flüssigkeit, Elektrolyten
und energieliefernden Substanzen;E
drip

Daulerltropflinlfulsilon f: ➙Dauertropf
Daulnolmylcin nt: ➙Daunorubicin
Daulnolrulbilcin nt: zytostatisch wirken-
denes Antibiotikum verschiedener
Streptomyces✫-Species; E dauno-
rubicin

De-, de- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „weg/von...weg/herab“

Dead-fetus-Syndrom nt: Verbrauchskoa-
gulopathie✫ durch Retention eines ab-
gestorbenen Fetus; E dead fetus syn-
drome

Delaflfelrenlzielrung f: Ausschaltung der
afferenten Impulse durch Krankheiten,
Operation oder Arzneimittel; E de-
afferentation

Delalllerlgilsielrung f: Herabsetzung der
Allergiebereitschaft durch Injektion
oder Inhalation ansteigender Allergen-
dosen; E deallergization

Delarltelrilallilsaltilon f: Umwandlung von
arteriellem Blut in venöses Blut durch
Sauerstoffverbrauch;E dearterializa-
tion

Delbilliltas f: ➙Debilität
Delbilliltät f: 1. Schwäche, Kraftlosigkeit;
Schwächezustand, Erschöpfungszu-
stand 2. leichte geistige Behinderung;
E 1.–2. debility

Délbrildelment nt: Wundtoilette, Wund-
reinigung; E débridement

Delbullking nt: partielle Geschwulstver-
kleinerung; i.d.R. vor einer Chemo-
oder Strahlentherapie; E debulking

Deca-, deca- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „zehn“

Délcalnulelment nt: Kanülenentfernung,
Dekanülierung; E decannulation

Delcarblolxyllalse f: Lyase✫, die Kohlen-
dioxid aus der Carboxylgruppe von Car-
bonsäuren abspaltet; E decarboxylase

Deci-, deci- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Zehntel“

Delcildua f: Schwangerschaftsendome-
trium; E decidua

Delcildulalliltis f: ➙Deciduitis
Delcilduliltis f: Entzündung der Decidua✫

während der Schwangerschaft; E de-
ciduitis

Decklbiss m: Kieferfehlbildung mit steil-
gestellten und verlängerten oberen
Schneidezähnen, die die unteren Schnei-
dezähne überdecken; E overbite

Decklknolchen pl: Knochen, die aus Bin-
degewebe entstehen; E membrane
bone

Decklplatlte f: den Wirbelkörper bede-
ckende Abschlussplatte; E roof plate

Decklzelllen pl: flache Epithelzellen an
der Oberfläche seröser Häute; E co-
ver cells

Délcolllelment nt: flächenhafte Hautable-
derung; E décollement

Delcrelmenltum nt: Abnahme, Verringe-
rung; E decrement

Delculbiltus m: (meist superinfizierte)
Nekrose- und Geschwürbildung bei
längerer Bettlägrigkeit durch chroni-
sche Druckeinwirkung und lokale
Minderdurchblutung; E decubitus

Delcuslsaltio f: Kreuzung, Überkreuzung;
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E decussation
Decussatio pyramidum: Kreuzung der
Pyramidenbahn✫ in der Medulla✫ ob-
longata; E pyramidal decussation

Delfälkaltilon f: Darmentleerung, Stuhl-
gang; E defecation

Delfaltilgaltio f: (extreme) Ermüdung,
Übermüdung, Erschöpfung; E defa-
tigation

Delfektldyslproltelinlälmie f: ➙Defektpro-
teinämie

Delfektlheillung f: Abheilung mit Fortbe-
stehen eines organischen oder funk-
tionellen Restschadens; E incomplete
healing

Delfektlimlmulnolpalthie f: Störung der
normalen Immunreaktion des Kör-
pers; E immunodeficiency

Delfektlpaltholproltelinlälmie f: ➙Defekt-
proteinämie

Delfektlproltelinlälmie f: Störung der Ei-
weißzusammensetzung des Plasmas
durch vollständiges oder teilweises
Fehlen von Eiweißen; E dysproteine-
mia

Delfelmilnilsielrung f: Verlust der weib-
lichen Merkmale und Entwicklung
körperlicher und seelischer Merkmale
des männlichen Geschlechts; E defe-
minization

Delfelrenltekltolmie f: (Teil-)Entfernung
oder Unterbrechung des Samenleiters;
E deferentectomy

Delfelrenltiltis f: Entzündung des Samen-
leiters/Ductus deferens; E deferenti-
tis

Delfelrenltolgralfie, -gralphie f: Röntgen-
kontrastdarstellung der Samenwege;
E vasography

Delferlolxalmin nt: bei Eisenüberladung
des Körpers verwendeter Chelatbild-
ner aus Streptomyces pilosus; E de-
feroxamine

Delferlveslzenz f: Entfieberung; E de-
fervescence

Delfilbrilllaltilon f: pharmazeutische, me-
chanische oder elektrische Behand-
lung von Kammerflimmern; E de-
fibrillation

Delfilbrilllaltor m: Gerät zur elektrischen
Defibrillation; E defibrillator

Delfilbrilnaltilon nt: Fibrinentfernung aus
dem Blut; E defibrination

Delfilbrilnaltilonslsynldrom nt: verstärkte
Blutungsneigung bei Fibrinmangel
oder übermäßigem Fibrinabbau; E
defibrination syndrome

Delfilbrilnielren nt: ➙Defibrination
Delfilbrilnilsielrungslsynldrom nt: ➙Defi-

brinationssyndrom
Delfilniltivlwirt m: Wirt, der die ge-
schlechtsreife Form eines Parasiten
beherbergt; E definitive host

Delfilzit nt: Mangel, Fehlen; E deficit
prolongiertes reversibles ischämisches
neurologisches Defizit: s.u. Apoplexia
cerebri
reversibles ischämisches neurologi-
sches Defizit: s.u. Apoplexia cerebri

Delflelxilonsllalgen pl: Kindslagen, bei
denen der Kopf von der normalen Beu-
gehaltung abweicht [Vorderhauptlage,
Stirnlage, Gesichtslage]; E deflexion
abnormalities

Delflolraltilon f: Entjungferung; E de-
floration

Delgelnelraltilon f: Entartung von Zellen,
Geweben oder Funktionen; Verfall,
Verkümmerung, Rückbildung; E de-
generation
amyloide Degeneration: Oberbegriff
für durch die Ablagerung von Amylo-
id✫ hervorgerufene Krankheiten; E
amyloid degeneration
fettige Degeneration: 1. Degeneration
mit anfangs reversibler Einlagerung
von Fetttröpfchen in die Zelle 2. dege-
nerative Verfettung von Zellen, Gewe-
ben oder Organen; E 1. fatty dege-
neration 2. adipose degeneration
hepatolentikuläre Degeneration: auto-
somal-rezessive Störung des Kupfer-
stoffwechsels mit Ablagerung von
Kupfer in den Geweben und erhöhter
Ausscheidung im Harn; führt zu Le-
berzirrhose✫ und Hirnschäden; E
hepatolenticular degeneration
verkäsende Degeneration: Koagula-
tionsnekrose✫ mit Bildung käseartiger
Massen von zäher, gelblicher Konsis-
tenz; häufig bei Tuberkulose✫; E ca-
seous degeneration

delgelnelriert adj: zurückgebildet, verfal-
len; entartet; E degenerate

Delglultiltilon f: Schluckakt, Schlucken,
Hinunterschlucken; E deglutition

Delglultiltilonslalpnoe f: Apnoe✫ während
des Schluckaktes; E deglutition apnea

Delhislzenz f: Klaffen, Auseinanderwei-
chen (einer Naht, Wunde etc.); E de-
hiscence

Dehlnungsllählmung f: durch Dehnung
eines Nervens verursachte Lähmung,
z.B. Geburtslähmung; E hyperexten-
sion paralysis

Dehlnungslrelflex m: Reflex als Reaktion
auf einen Dehnungsreiz; E stretch re-
flex

Dehnungsreflex

131

D



Delhyldraltalse f: wasserabspaltende Lya-
se✫; E dehydratase

Delhyldraltaltilon f: 1. (chem.) Wasserab-
spaltung aus einem Molekül 2. Wasser-
entzug; Entwässerungstherapie 3. Was-
sermangel der Körpers; E 1.–3. dehy-
dration

Delhyldraltilon f: Wassermangel der Kör-
pers; E dehydration

7-Delhyldrolchollesltelrin nt: im Körper
aus Cholesterin gebildetes Provitamin,
das in der Haut von UV-Strahlen in
Vitamin D3 umgewandelt wird; E 7-
dehydrocholesterol

11-Delhyldrolcorltilcolstelron nt: in der Ne-
benniere gebildetes Glucocorticoid✫;
E 11-dehydrocorticosterone

Delhyldrolelpilanldrosltelron nt: Androgen✫

aus Nebennierenrinde, Ovar und Tes-
tis; E dehydroepiandrosterone

Delhyldrolgelnalse f: Oxidoreduktase✫,
die den Transfer von Wasserstoff kata-
lysiert; E dehydrogenase

Delhyldrolilsolanldrosltelron nt: ➙Dehy-
droepiandrosteron

3-Delhyldrolreltilnol nt: Vitamin A2; s.u.
Vitamin A; E (3-)dehydroretinol

Delilolnilsielrung f: Entfernung von Io-
nen; E deionization

Deiters-Stützzellen pl: Stützzellen im
Corti-Organ des Innenohrs; E Dei-
ters’ supporting cells

Déjà-vu-Erlebnis nt: Eindruck, etwas ge-
rade Gesehenes schon einmal gesehen
zu haben; E déjà vu

Deka-, deka- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „zehn“

Delkallzilfilkaltilon f: Entkalkung; E de-
calcification

Delkallzilfilzielrungslsynldrom nt: multiple
Spontanfrakturen durch eine Entkal-
kung der Knochen bei Störungen des
Kalziumstoffwechsel oder als idiopa-
thische Form; E Looser-Milkman
syndrome

Delkalnüllielrung f: Kanülenentfernung,
Décanulement; E decannulation

Delkaplsullaltilon f: Entfernung einer Or-
gankapsel, Kapselentfernung; E de-
capsulation

Delkarblolxyllalse f: ➙Decarboxylase
Delkomlpenlsaltilon f: nicht mehr ausrei-
chende Kompensation, Entgleisung;
E decompensation

delkomlpenlsiert adj: nicht ausgeglichen,
entgleist; E decompensated

Delkomlpreslsion f: Druckentlastung; E
decompression

Delkonlgesltilonslmitltel nt: abschwellen-

des Mittel; E decongestant
Delkonltalmilnaltilon f: Entgiftung, Entga-
sung, Entseuchung, Entstrahlung; E
decontamination

Delkonltalmilnielrung f: ➙Dekontamina-
tion

Delkorltilkaltilon f: operative Entrindung,
Rindenentfernung; E decortication

delkrelpit adj: (alters-)schwach, (körper-
lich) heruntergekommen, hinfällig;E
decrepit

Delkruldeslzenz f: Abnahme eines Symp-
toms; E decrudescence

Delkrusltielren nt: chirurgische Krusten-
entfernung, Krustenbeseitigung; E
decrustation

delkulbiltal adj: Dekubitus betreffend;
E decubital

Delkulbiltallgelschwür nt: ➙Dekubitus
Delkulbiltallullkus nt: ➙Dekubitus
Delkulbiltus m: (meist superinfizierte)
Nekrose- und Geschwürbildung bei
längerer Bettlägrigkeit durch chroni-
sche Druckeinwirkung und lokale Min-
derdurchblutung; E decubitus

Delkulbiltuslprolphyllalxe f: Maßnahmen
zur Vorbeugung eines Dekubitus✫; E
decubitus prophylaxis

del Castillo-Syndrom nt: Aspermie✫ durch
ein angeborenes Fehlen des Keimepi-
thels der Hodenkanälchen; E Del
Castillo syndrome

delleltär adj: (gesundheits-)schädlich,
schädigend, zerstörend;E deleterious

Delleltilon f: Verlust eines Chromoso-
menabschnitts; E deletion

Dellir nt: ➙Delirium
dellilrant adj: an Delirium leidend, mit
Symptomen des Delirs; E delirious

Dellilrilum nt: rückbildungsfähiges aku-
tes Psychosyndrom mit Desorientiert-
heit, Verwirrtheit, (optischen) Halluzi-
nationen, ängstlicher Erregung und
motorischer Unruhe; E delirium
Delirium acutum: akut auftretendes
Delir, z.B. bei Vergiftungen oder Fie-
ber; E acute delirium
Delirium alcoholicum: Entzugssyn-
drom bei chronischem Alkolkonsum;
E alcoholic delirium
Delirium tremens: 1. durch Entzug ei-
nes Suchtmittels hervorgerufene deli-
rante Entzugssymptomatik 2. ➙Deli-
rium alcoholicum; E 1. delirium tre-
mens 2. alcoholic delirium

dellilrös adj: ➙delirant
Delllwarlze f: durch Viren [Molluscum
contagiosum-Virus] verursachte gut-
artige Hauterkrankung mit typischen
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zentral eingedellten Knötchen;Emol-
luscum contagiosum

Delltalalgens nt: defektes RNA-Virus, das
ein Helfervirus [Hepatitis B-Virus] be-
nötigt; Erreger der Hepatitis✫ D; E
delta virus

Delltalalmilnollälvullinlsäulre f: Zwischen-
produkt der Porphyrinsynthese; wird
bei Bleivergiftung und Porphyrie ver-
mehrt im Harn ausgeschieden; E δ-
aminolevulinic acid

Delltalhelpaltiltis f: durch das Hepatitis-
D-Virus✫ hervorgerufene Virushepati-
tis✫; E delta hepatitis

Delltalmuslkel m: ➙Musculus deltoideus
Delltalwelllen pl: niederfrequente Wellen
im Elektroenzephalogramm; E delta
waves

Delta-Zelle f: Somatostatin✫-bildende Zel-
le der Langerhans✫-Inseln der Bauch-
speicheldrüse; E delta cell

Demand-Herzschrittmacher m: ➙Demand-
Pacemaker

Demand-Pacemaker m: ein EKG-gekop-
pelter Herzschrittmacher, der nur bei
Bedarf einspringt; E demand pace-
maker

Demand-Schrittmacher m: ➙Demand-
Pacemaker

Delmarlkaltilon f: Abgrenzung eines Pro-
zesses oder eines Gewebes; E demar-
cation

delmarlkiert adj: (klar) abgegrenzt; E
demarcated

Delmaslkullilnilsaltilon f: Rückbildung
männlicher Geschlechtsmerkmale und
Entwicklung weiblicher Geschlechts-
merkmale; E demasculinization

Delmenltia f: ➙Demenz
Delmenz f: geistiger Verfall, der zum
Abbau der geistigen und körperlichen
Leistungsfähigkeit führt; E dementia
Demenz vom Alzheimer-Typ: multi-
faktoriell bedingte, präsenile [meist
5.–6. Lebensjahrzehnt], fortschreitende
Atrophie der Großhirnrinde mit typi-
schem pathohistologischem Bild [Alz-
heimer-Plaques, Alzheimer-Fibrillen];
im Laufe der Krankheit kommt es zum
geistigen und körperlichen Verfall der
Patienten; E presenile dementia
senile Demenz: Abnahme der geistigen
Leistungsfähigkeit im Alter; oft als Al-
tersschwachsinn bezeichnet; E senile
dementia

Demi-, demi- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „halb/teilweise“

Delmilnelrallilsaltilon f: Verarmung an Mi-
neralien, z.B. Kalkverlust der Knochen

oder Zähne; E demineralization
Delmylellilnilsaltilon f: Myelinverlust der
Nervenscheide; E demyelinization

Delnaltulrielren nt: 1. meist irreversible
Änderung der Struktur einer Verbin-
dung 2. durch schlecht schmeckende
oder riechende Zusätze ungenießbar
machen; E 1.–2. denaturation

Dendlrit m: kurzer Zellfortsatz der Ner-
venzelle; E dendrite

Delnerlvaltilon f: Ausfall/Unterbrechung
der nervalen Versorgung; E denerva-
tion

Delnerlvaltilonslaltrolphie f: durch Ausfall
der nervalen Versorgung bedingte Atro-
phie; E trophoneurotic atrophy

Delnerlvielrung f: ➙Denervation
Dengue nt: ➙Dengue-Fieber
Dengue-Fieber nt: relativ gutartiges hä-
morrhagisches Fieber der Tropen und
Subtropen; E dengue fever

Denman-Selbstentwicklung f: Methode
zur Entwicklung der Frucht bei Quer-
lage; E Denman’s spontaneous evolu-
tion

Dens m, pl Denltes: 1. Zahn 2. ➙Dens
axis; E 1. tooth 2. ➙Dens axis
Dens axis: Zahn des II. Halswirbels;
E dens axis
Dens caninus: Eckzahn, Reißzahn; E
canine
Dentes decidui: die ab dem 6.–7. Le-
bensmonat durchbrechenden 20 Zäh-
ne des Milchgebisses; E deciduous
teeth
Dens incisivus: Schneidezahn; E in-
cisor tooth
Dens molaris: Mahlzahn, großer Ba-
ckenzahn; E molar tooth
Dens molaris tertius: Weisheitszahn;
E third molar (tooth)
Dentes permanentes: die 32 Zähne des
bleibenden Gebisses; E permanent
teeth
Dens premolaris: vorderer/kleiner Ba-
ckenzahn; E premolar tooth
Dens serotinus: ➙Dens molaris tertius

Denslalplalsie f: angeborenes Fehlen des
Dens✫ axis; E odontoid aplasia

Densi-, densi- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „dicht/Dichte“

Denlsilmeltrie f: Dichtemessung, Dichte-
bestimmung; E densitometry

Dent-, dent- präf.: ➙Dento-
Denltaglra nt/f: ➙Dentalgie
denltal adj: Zahn oder Zähne betreffend;
zahnärztlich, zahnheilkundlich; E

dental
Denltallflulolrolse f: durch eine langfristig
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erhöhte Fluorzufuhr hervorgerufene
fleckige Störung der Zahnschmelzbil-
dung; E dental fluorosis

Dentlallgie f: Zahnschmerz(en); E den-
talgia

Denltilcullus m, pl -li: ➙Dentikel
denltilform adj: zahnförmig; E denti-
form

Denltilfrilcilum nt: Zahnreinigungsmittel,
Zahnreinigungspulver; Zahnsteinent-
fernungsmittel; E dentifrice

Denltilkel m: Hartgewebekörper in der
Zahnpulpa; E denticle

Denltin nt: zwischen Zahnpulpa und
Schmelz liegende Hauptmasse des
Zahns; E dentin

Denltinlkalnällchen pl: von der Pulpa zur
Peripherie ziehende Kanälchen; E
dentinal tubule

Denltinlkörnlchen nt: ➙Dentikel
Denltilnolblast m: das Dentin bildende
Zahnzelle; E dentinoblast

Denltilnolgelnelsis f: Zahnbeinbildung,
Dentinbildung; E dentinogenesis
Dentinogenesis imperfecta hereditaria:
autosomal-dominant vererbte Struk-
turanomalie des Dentins mit atypi-
schem Dentin und leicht splitterndem
Schmelz; E dentinal dysplasia

denltilnolid adj: dentinähnlich, dentin-
förmig; E dentinoid

Denltilnum nt: ➙Dentin
Denltiltio f: Zahnen, Zahndurchbruch;
E dentition
Dentitio difficilis: erschwerter Zahn-
durchbruch; E difficult dentition
Dentitio praecox: vorzeitiger Zahn-
durchbruch; E precocious dentition
Dentitio tarda: verzögerter Zahn-
durchbruch; E delayed dentition

Denltiltilon f: ➙Dentitio
Denltiltilonslgelschwür nt: während der
Zahnung auftretende Geschwüre oder
Aphthen✫ der Mundschleimhaut; E
dentition ulcer

Denltiltilonslzyslte f: Zyste über dem noch
nicht durchgebrochenen Zahn; E

eruption cyst
Dento-, dento- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Zahn“

denltolallvelollär adj: Zahn und Zahn-
fach/Alveolus betreffend oder verbin-
dend; E dentoalveolar

denltolbuklkal adj: Zähne und Wange/
Bucca betreffend oder verbindend; E
dentibuccal

denltolgen adj: 1. von den Zähnen aus-
gehend 2. zahnbildend; E 1.–2. odon-
togenic

denltolid adj: zahnförmig, zahnähnlich;
E dentoid

denltollalbilal adj: Zähne und Lippen/La-
bia betreffend; E dentilabial

denltollinlgulal adj: Zähne und Zunge/
Lingua betreffend; E dentilingual

Delnuldaltilon f: operative Freilegung von
Strukturen; E denudation

delnulkleliert adj: entkernt, kernlos; E
denucleated

Denver-Klassifikation f: internationale
Einteilung der Chromosomen; EDen-
ver classification

Delpenldenlce f: Abängigkeit; Substanz-
abhängigkeit, Sucht; E dependence

Delpenldenz f: ➙Dependence
Delpenldolvilren pl: auf das Vorhanden-
sein von Helferviren angewiesene Vi-
ren; E dependoviruses

Delperlsolnallilsaltilon f: Gefühl der Fremd-
heit der eigenen Person oder des eige-
nen Körpers; E depersonalization

Delperlsolnallilsaltilonslsynldrom nt: psy-
chisches Krankheitsbild mit Vorherr-
schen von Depersonalisationserschei-
nungen und Illusionen;E depersona-
lization syndrome

Delphoslpholryllielrung f: Entfernung der
Phosphatgruppe aus einem Molekül;
E dephosphorylation

Delpiglmenltielrung f: Pigmentverlust,
Pigmentmangel, Pigmentschwund; E
depigmentation

Delpillaltilon f: Enthaarung; E depila-
tion

Delpillaltolrilum nt: Enthaarungsmittel;
E depilatory

Delpollalrilsaltilonslblock m: Muskelrela-
xation durch Depolarisationsblocker✫;
E depolarization block

Delpollalrilsaltilonslblolcker pl: Substan-
zen, die eine anhaltende Depolarisie-
rung der Muskelmembran verursa-
chen; E depolarizing muscle rela-
xants

Delpotlfett nt: vom Körper angelegte Spei-
cher im Fettgewebe; E depot fat

Delpotlinlsullin nt: Depotpräparat von
Insulin✫ mit einer Wirkungsdauer von
12–24 Stunden; E depot insulin

Delpotlpelnilcilllilne pl: Penicilline, deren
Resorption durch Bildung schwerlös-
licher Salze verzögert wird; E depot
penicillins

Delpotlprälpalralte pl: Arzneimittelfor-
men mit verlängerter Wirkung durch
eine Verzögerung der Resorption oder
Verwendung inaktiver Vorstufen, die
im Körper aktiviert werden müssen; je
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nach Applikationsart unterscheidet
man Depotinjektion, Depottabletten,
Depotkapseln usw.; E depot prepara-
tions

Delpralvaltilon f: (Zustand) Verschlechte-
rung; E depravation

Delpreslsilon f: unspezifische Bezeich-
nung für depressive Verstimmungszu-
stände; E depression
agitierte Depression: von Angst und
Unruhe gekennzeichnete Depression;
E agitated depression
endogene Depression: depressive Ver-
stimmung aus endogener Ursache; E
endogenous depression
exogene Depression: Depression als
Folge einer körperlichen Erkrankung;
E exogenous depression
larvierte Depression: Depression, bei
der körperliche Beschwerden im Vor-
dergrund stehen und die depressive
Symptomatik nur schwer erkennbar
ist; E larvate depression
neurotische Depression: i.d.R. durch
einen verdrängten neurotischen Kon-
flikt hervorgerufene ängstlich-traurige
Verstimmung; E neurotic depression
pharmakogene Depression: durch Arz-
neimittel, v.a. Neuroleptika, hervorge-
rufene Depression; E drug-induced
depression
postpartale Depression: depressives
Zustandsbild bei Wochenbettpsycho-
se✫; E postpartum depression
reaktive Depression: durch äußere Er-
eignisse ausgelöste Depression, die
nach Verschwinden der Ursache wie-
der abklingt;E situational depression

Delpreslsionslzulstand des Neugeborenen
m: unmittelbar nach der Geburt ein-
setzende Atemdepression und Asphy-
xie durch Unreife der Gehirnzentren;
E neonatal asphyxia

delpreslsiv adj: an Depression(en) lei-
dend, schwermütig; E depressive

Delpreslsor m: 1. Depressor, Depressor-
substanz; depressorischer Nerv 2. Mus-
culus depressor; E 1. depressor 2. de-
pressor muscle

Delpreslsorlrelflex m: von den Pressore-
zeptoren ausgehender Reflex, der über
eine Herabsetzung des Arterientonus
den Blutdruck reguliert; E depressor
reflex

delprilmiert adj: niedergeschlagen, be-
drückt; E depressed

Delprilmiertlheit f: Niedergeschlagenheit;
E low-spiritedness

Delprilvaltilon f: Entzug, Entziehung;

Mangel; E deprivation
Delprilvaltilonslsynldrom nt: Bezeichnung
für die psychischen Störungen bei Kin-
dern, die ohne Bezugspersonen [z.B. in
Waisenhäusern] aufwachsen; E de-
privation syndrome

Delproltelilnielrung f: Eiweißentfernung;
E deproteinization

Delpulrans nt: Abführmittel; E depu-
rant

De Quervain-Krankheit f: chronisch ent-
zündliche Reizung der gemeinsam ver-
laufenden Sehnen von Musculus✫ ab-
ductor pollicis longus und Musculus✫

extensor pollicis brevis; E de Quer-
vain’s disease

Delrelallilsaltilon f: Zustand, bei dem die
Umwelt als fremd und unwirklich emp-
funden wird; E derealization

Delrelislmus m: unlogisches, realitätsfer-
nes Denken, das keine Rücksicht auf
Fakten nimmt; E dereism

Delrilvanltilum nt, pl -vanlzilen, -vanltilen:
➙Derivat

Delrilvat nt: von einer anderen Substanz
abgeleitete Verbindung; E derivative

Derm-, derm- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Haut/Dermis“

-derma suf.: ➙-dermie
Dermlablralsio f, pl -silolnes: ➙Dermabra-
sion

Dermlablralsilon f: Abschleifen der obers-
ten Hautschichten; E dermabrasion

Derlmalcenltor m: zu den Schildzecken✫

gehörende Zeckenart, die als Krank-
heitsüberträger eine Rolle spielt; E
Dermacentor

derlmal adj: Haut/Derma betreffend, zur
Haut gehörend; E dermal

Derlmalnyslsildae pl: Milbenfamilie, de-
ren Arten stark juckende Exantheme
hervorrufen können; E Dermanyssi-
dae

Dermat-, dermat- präf.: ➙Dermato-
Derlmaltallgie f: Schmerzhaftigkeit der
Haut, Hautschmerz; E dermatalgia

Derlmaltiltis f: akute oder chronische
Entzündung der Haut; im angloameri-
kanischen Bereich oft mit Ekzem✫

gleichgesetzt; E dermatitis
Dermatitis ammoniacalis: flächenhaf-
te irritative Hautentzündung im Win-
delbereich; E diaper rash
Dermatitis glutaealis infantum: ➙Der-
matitis ammoniacalis
Dermatitis herpetiformis Duhring:
chronisch-rezidivierende Autoimmun-
erkrankung✫ mit herpetiformer An-
ordnung der Effloreszenzen✫; E
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Duhring’s disease
Dermatitis hypostatica: ekzematisier-
te Dermatitis bei venöser Insuffizienz;
E stasis eczema
Dermatitis intertriginosa: rote, meist
juckende Hautveränderung der Kör-
perfalten; E eczema intertrigo
Dermatitis statica/varicosa: ➙Derma-
titis hypostatica

Dermato-, dermato- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Haut/Dermis“

Derlmaltolaultolplasltik f: autologe Haut-
(lappen)plastik, Hautautotransplanta-
tion; E dermatoautoplasty

Derlmaltolcelllulliltis f: Entzündung der
Haut und des Unterhautbindegewebes;
E dermatocellulitis

Derlmaltolchallalsis f: inhomogene Krank-
heitsgruppe, die durch von der Unter-
lage abhebbare, schlaffe, in Falten hän-
gende Haut gekennzeichnet ist; E
dermatochalasis

Derlmaltolchondlriltis f: Entzündung von
Haut und Knorpel; E chondroderma-
titis

Derlmaltoldylnie f: ➙Dermatalgie
Derlmaltolfilbrolsis f: durch eine Fibrosie-
rung gekennzeichnete Hautkrankheit;
E dermatofibrosis

derlmaltolgen adj: von der Haut ausge-
hend; E dermatogenic

Derlmaltolglylphen pl: Tastleisten der
Haut; E dermatoglyphics

derlmaltolid adj: hautähnlich, hautartig;
E dermoid

Derlmaltolkolnilolse f: durch Staubexposi-
tion hervorgerufene Dermatitis✫ oder
Dermatose✫; E dermatoconiosis

Derlmaltolkonljunkltilviltis f: Entzündung
der Bindehaut und der periokulären
Haut; E dermatoconjunctivitis

Derlmaltollolgie f: Teilgebiet der Medizin,
das sich mit Diagnostik und Therapie
von Hauterkrankungen befasst; E
dermatology

Derlmaltom nt: 1. Hautsegment eines Spi-
nalnerven 2. Instrument zur Entnah-
me von Hautlappen für freie Haut-
transplantation; E 1.–2. dermatome

Derlmaltolmelgallie f: ➙Dermatochalasis
Derlmaltolmylcolsis f: oberflächliche oder
tiefe Pilzerkrankung der Haut durch
Dermatophyten✫, Hefe- oder Schim-
melpilze; E dermatomycosis

Derlmaltolmylilalsis f: durch Maden her-
vorgerufene Hauterkrankung; E der-
matomyiasis

Derlmaltolmylkolse f: ➙Dermatomycosis
Derlmaltolmylolsiltis f: durch typische

lilafarbene ödematöse Erytheme✫ ge-
kennzeichnete Autoimmunkrankheit✫

mit Beteiligung von Haut und Musku-
latur; E dermatomyositis

Derlmaltolpalthie f: Hauterkrankung,
Hautleiden; E dermatopathy

Derlmaltolphalgolildes m: Gattung der
Hausstaubmilben✫, die eine Hausstaub-
allergie auslösen können; E derma-
tophagoides

Derlmaltolphillus pelneltrans m: weltweit
verbreiteter Floh; Befall verursacht
Tungiasis✫; E sand flea

Derlmaltolphylten pl: Sammelbegriff für
Pilze, die Hautpilzerkrankungen her-
vorrufen können; E cutaneous fungi

Derlmaltolphyltie f: durch Dermatophy-
ten✫ hervorgerufene Hautpilzerkran-
kung; oft gleichgesetzt mit Tinea✫; E
dermatophytosis

Derlmaltolphyltolse f: ➙Dermatophytie
Derlmaltolplasltik f: Hautplastik, Haut-
lappenplastik; E dermatoplasty

derlmaltolplasltisch adj: Dermatoplastik
betreffend, mittels Dermatoplastik;E
dermatoplastic

Derlmaltorlrhalgie f: Hautblutung, Haut-
einblutung; E dermatorrhagia

Derlmaltorlrhelxis f: Ruptur der Hautka-
pillaren; E dermatorrhexis

Derlmaltolse f: Oberbegriff für entzünd-
liche und nichtentzündliche Erkran-
kungen der Haut unabhängig von der
Genese; oft gleichgesetzt mit Dermati-
tis✫; E dermatosis
neurogene Dermatose: chronisch-rezi-
divierende, entzündliche Erkrankung
mit trockener, stark juckender Haut;
die verschiedenen Manifestationsfor-
men [ekzematoide Form, lichenifizier-
te Form, pruriginöse Form] treten ne-
beneinander und/oder nacheinander
auf; ätiologisch spielen erbliche Dispo-
sition, Allergien und Stressreaktionen
eine Rolle; E atopic dermatitis

Derlmaltolsklelrolse f: Hautatrophie mit
Straffung und Verhärtung; E derma-
tosclerosis

Derlmaltolthelralpie f: Behandlung von
Hautkrankheiten; E dermatotherapy

derlmaltoltrop adj: mit besonderer Affi-
nität zur Haut, mit Wirkung auf die
Haut; E dermatotropic

Derlmaltolzelllulliltis f: Entzündung der
Haut und des Unterhautbindegewebes;
E dermatocellulitis

Derlmaltolzolenlwahn m: wahnhafte Vor-
stellung an einer parasitären Haut-
krankheit zu leiden; häufig bei senilen
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und präsenilen Patienten und bei chro-
nischem Alkoholismus✫; E dermato-
zoic delusion

Derlmaltolzolon nt: Hautparasit, Haut-
schmarotzer; E dermatozoon

Derlmaltrolphie f: Hautatrophie; E

dermatrophy
-dermie suf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Haut“

Derlmis f: s.u. Cutis; E dermis
Dermo-, dermo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Haut/Dermis“

Derlmolgraf, -graph m: Instrument zur
Hautschrifttestung; E dermatograph

Derlmolgralfie, -gralphie f: ➙Dermogra-
phismus

Derlmolgralfislmus m: ➙Dermographis-
mus

Derlmolgralphislmus m: nach mechani-
scher Reizung sichtbare Reaktion der
Haut; E dermatographism
Dermographismus albus: Ablassung
der Haut beim Bestreichen; u.A. bei
endogenem Ekzem✫ und Hypothyreo-
se✫; E white dermatographism
Dermographismus ruber: physiologi-
sche Rötung der Haut nach mechani-
scher Reizung; E red dermatogra-
phism

derlmolid adj: ➙dermatoid
Derlmolidlekltolmie f: Dermoidentfer-
nung, Dermoidexzision; E dermoi-
dectomy

Derlmolidlzyslte f: ➙Dermoid
Derlmolmeltrie f: Messung des Hautwi-
derstandes gegen Gleichstrom; E

dermometry
derlmolneulroltrop adj: mit besonderer
Affinität zu Haut und Nervengewebe;
E dermoneurotropic

Derlmolpanlnilcullolsis delforlmans f: kon-
stitutionell bedingte, nicht-entzündli-
che Veränderung des subkutanen Fett-
gewebes im Oberschenkel- und Gesäß-
bereich bei Frauen; E cellulite

Derlmolrelakltilon f: Testung der Hautre-
aktion auf Allergene; E dermoreac-
tion

Derlmoltolxin nt: die Haut schädigendes
Agens; E dermotoxin

derlmoltrop adj: mit besonderer Affinität
zur Haut, mit Wirkung auf die Haut;
E dermotropic

derlmolvaslkullär adj: Haut(blut)gefäße
betreffend; E dermovascular

Delroltaltilonsloslteloltolmie f: operative
Beseitigung der Rotationsfehlstellung
eines Knochen; E derotation

Des-, des- präf.: Wortelement mit der Be-

deutung „weg/von...weg/herab“
Delsallilnaltilon f: Salzentzug, Entsalzung;
E desalination

Deslalllerlgilsielrung f: ➙Desensibilisie-
rung

Deslalmilnalse f: Hydrolase✫, die die Ab-
spaltung von Ammoniak aus zykli-
schen Amiden katalysiert; E deami-
nase

Deslanltilgelnilsielrung f: Abschwächung
der Antigenität eines Eiweißes durch
Denaturierung; E de-antigenation

Desault-Verband m: Bindenverband zur
Ruhigstellung von Oberarm und
Schultergelenk; E Desault’s dressing

Deslcelmeltiltis f: Entzündung der Desce-
met✫-Membran; E descemetitis

Descemet-Membran f: Basalmembran
zwischen Hornhautsubstanz und hin-
terem Hornhautepithel; E Descemet’s
membrane

Deslcenlsus m: Senkung oder Vorfall ei-
nes Organs oder von Organteilen; E
descent
Descensus uteri: Absenkung der Ge-
bärmutter, meist unter Beteiligung der
Nachbarorgane [Blase, Rektum]; durch
Beckenbodenschwäche bzw. Schwäche
des Aufhängeapparates nach Geburten
und im Alter begünstigt; häufig Über-
gang zu einem Gebärmuttervorfall;
E falling of the womb
Descensus uteri et vaginae: Senkung
von Gebärmutter und Scheide;E pro-
lapse of the uterus
Descensus vaginae: Tiefertreten der
Scheide; E falling of the vagina

Delsenlsilbillilsielrung f: 1. psychothera-
peutisches Verfahren zum Abbau von
Phobien 2. Abbau der Sensibilität ge-
gen spezifische Allergene durch stufen-
weise Applikation in die Haut;E 1.–2.
desensitization

Deslferlrilolxalmin nt: ➙Deferoxamin
Delsiklkans nt: Trockenmittel; E desic-
cant

Deslinlfekltans nt: Desinfektionsmittel;
E disinfectant

Deslinlfekltilon f: Abtötung oder Inakti-
vierung aller Keime; E disinfection

Deslinlfekltor m: Desinfektionsapparat;
E disinfector

Deslinlfesltaltilon f: Abtötung oder Inak-
tivierung von Parasiten; E disinfesta-
tion

Deslinlfilzilens nt: Desinfektionsmittel;
E disinfectant

deslinlfilzielrend adj: keim(ab)tötend,
mit keimabtötender Wirkung; E dis-
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infectant
Deslinlfilzielrung f: ➙Desinfektion
Deslinlsekltilon f: Ungezieferbekämp-
fung; E disinsectization

Deslinltolxilkaltilon f: Entgiftung; meist
im Sinne von Entgiftung des Körpers
von Suchtmitteln, d.h. Entzug, verwen-
det; E detoxification

Deslinlvalgilnaltilon f: operative oder kon-
servative [Einlauf] Beseitigung einer
Invagination; E disinvagination

Desjardins-Punkt m: Druckschmerzpunkt
über der Mündung des Ductus✫ pan-
creaticus bei Pankreatitis✫;E Desjar-
dins’ point

deslkripltiv adj: beschreibend, schildernd,
darstellend, erläuternd; E descriptive

deslmal adj: Band/Ligament betreffend,
von einem Band ausgehend; E liga-
mental

Deslmallgie f: Schmerzen in einem Band/
Ligament; E desmalgia

Deslmiltis f: Entzündung von Bändern
oder Sehnen; E desmitis

Desmo-, desmo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Band/Ligament/Bin-
degewebe“

Deslmolcralnilum nt: Teil des Schädels,
der aus Belegknochen entsteht; E
desmocranium

Deslmoldont nt: ➙Desmodontium
Deslmoldonltilum nt: Periost✫ der Zahn-
wurzel; E desmodontium

Deslmoldylnie f: ➙Desmalgie
Deslmolfilbrom nt: ➙Desmoid
deslmolgen adj: von einem Band ausge-
hend; auf bindegewebiger Grundlage
(entstanden); E desmogenous

deslmolid adj: bindegewebsartig, band-
artig, sehnenartig; E desmoid

Deslmolkralnilum nt: ➙Desmocranium
Deslmorlrhelxis f: Sehnenruptur, Bänder-
riss; E desmorrhexis

Deslmolsom nt: elektronenmikrosko-
pisch dichte Zellverbindung; E des-
mosome

Deslmoltolmie f: Sehnendurchtrennung,
Bänderdurchtrennung; E desmotomy

Desloblliltelraltilon f: Wiederherstellung
der Durchgängigkeit von verschlosse-
nen Gefäßen, z.B. durch eine Ausschäl-
plastik; E desobliteration

deslolrilenltiert adj: verwirrt, orientie-
rungslos; E disorientated

Deslolxylaldelnolsin nt: Purinnukleosid
aus Adenin✫ und Desoxyribose✫; E
deoxyadenosine

Deslolxylaldelnolsinlmolnolphoslphat nt: in
DNA vorkommendes Monophosphat

von Desoxyadenosin; E deoxyadeno-
sine monophosphate

5’-Deslolxylaldelnolsyllcolballalmin nt: Co-
enzymform von Vitamin B12;E 5’-de-
oxyadenosylcobalamin

Deslolxylaldelnyllsäulre f: ➙Desoxyadeno-
sinmonophosphat

Deslolxylchollsäulre f: natürliche Gallen-
säure✫; E deoxycholic acid

Deslolxylcorltilcolstelron nt: in der Neben-
niere gebildetes Mineralocorticoid✫;
E desoxycorticosterone

Deslolxylcorlton nt: in der Nebenniere ge-
bildetes Mineralocorticoid✫; E de-
oxycortone

Deslolxylcyltildin nt: Purinnukleosid aus
Cytosin✫ und Desoxyribose✫; E de-
oxycytidine

Deslolxylcyltildinlmolnolphoslphat nt: in
DNA vorkommendes Monophosphat
von Desoxycytidin✫; E deoxycytidine
monophosphate

Deslolxylcyltildyllsäulre f: ➙Desoxycyti-
dinmonophosphat

6-Desoxy-L-Galaktose f: beim Menschen
in den Blutgruppensubstanzen A, B und
O sowie in der Muttermilch vorkom-
mender Desoxyzucker✫; E fucose

Deslolxylgelnaltilon f: Sauerstoffentzug;
E deoxygenation

Deslolxylgulalnolsin nt: Purinnukleosid
aus Guanin✫ und Desoxyribose✫; E
deoxyguanosine

Deslolxylgulalnolsinlmolnolphoslphat nt: in
DNA vorkommendes Monophosphat
von Desoxyguanosin✫; E deoxygua-
nosine monophosphate

Deslolxylgulalnyllsäulre f: ➙Desoxyguano-
sinmonophosphat

Deslolxylhälmolglolbin nt: in der Periphe-
rie durch Desoxygenation✫ aus Oxyhä-
moglobin✫ gebildetes sauerstoffarmes
Hämoglobin; E deoxyhemoglobin

Deslolxylhelxolse f: Desoxyzucker✫ mit
sechs C-Atomen; E deoxyhexose

Deslolxylmylolglolbin nt: sauerstoffarmes
Myoglobin; E deoxymyoglobin

Desloxylnulkleloltildylltranslfelralse f: die
endständige Anlagerung von Desoxy-
ribonukleotiden an DNA-Sequenzen
katalysierendes Enzym; E DNA nu-
cleotidylexotransferase

Deslolxylpenltolse f: Desoxyzucker✫ mit
fünf C-Atomen; E deoxypentose

Deslolxylrilbolnulclelalse f: Nuklease✫, die
spezifisch die Phosphatesterbindung
in DNA spaltet; E deoxyribonuclease

Deslolxylrilbolnulclelinlsäulre f: Makromo-
leküle, in denen Desoxyribonucleosi-
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de✫ über 3’-5’-Phosphodiesterbrücken
miteinander verknüpft sind; die Rei-
henfolge der Basen Adenin✫, Cytosin✫,
Guanin✫ und Thymin✫ kodiert die
Geninformation aller Lebewesen mit
Ausnahme der RNA-Viren; E deoxy-
ribonucleic acid

Deslolxylrilbolnulclelolsid nt: aus einer
Base (Adenin✫, Cytosin✫, Guanin✫

oder Thymin✫) und 2-Desoxyribose
gebildetes Nucleosid; Vorstufe der Des-
oxyribonucleinsäure; E deoxyribo-
nucleoside

Deslolxylrilbolnulklelalse f: ➙Desoxyribo-
nuclease

Deslolxylrilbolnulklelinlsäulre f: ➙Desoxy-
ribonucleinsäure

Deslolxylrilbolnulklelolsid nt: ➙Desoxyri-
bonucleosid

Deslolxylrilbolse f: Desoxypentose✫; Koh-
lenhydratkomponente der Desoxyri-
bonukleinsäure✫; E deoxyribose

Deslolxylrilbolsid nt: ➙Desoxyribonucleo-
sid

Deslolxylthylmildinlmolnolphoslphat nt: in
DNA vorkommendes Monophosphat
von Desoxythymidin; E deoxythymi-
dine monophosphate

Deslolxylthylmildyllsäulre f: ➙Desoxythy-
midinmonophosphat

Deslolxylzulcker m: Zucker, bei dem eine
oder mehrere Hydroxylgruppen durch
Wasserstoff ersetzt sind; E deoxy su-
gar

Deslqualmaltilon f: Abschuppung/Ab-
schilferung der obersten Schichten von
Haut oder Schleimhaut; E desqua-
mation

Deslqualmaltilonslkaltarr m: ➙Desquama-
tionskatarrh

Deslqualmaltilonslkaltarrh m: akute katar-
rhalische Blasenentzündung; E des-
quamative catarrhal cystitis

Deslqualmaltilonslphalse f: Phase des
Menstruationszyklus, während der die
oberste Schicht der Gebärmutterschleim-
haut abgestoßen wird; E desquama-
tive phase

deslqualmaltiv adj: Desquamation be-
treffend, abschuppend, abschilfernd;
E desquamative

Deslqualmaltivlkaltarr m: ➙Desquama-
tionskatarrh

Deslqualmaltivlkaltarrh m: ➙Desquama-
tionskatarrh

Desltilllaltilon f: Trennung von Flüssig-
keitsgemischen durch Verdampfen
und getrenntes Kondensieren; E dis-
tillation

Desltilllielren nt: ➙Destillation
Desltrukltilonsllulxaltilon f: Luxation✫

durch eine nicht-traumatische Schädi-
gung des Gelenks;E pathologic dislo-
cation

desltrukltiv adj: zerstörend, zerstöre-
risch, destruierend, schädlich; E des-
tructive

Deslzenldent m: Nachkomme, Abkömm-
ling; E descendant

deslzenldielrend adj: absteigend, nach
unten führend; E descending

Deslzenlsus m, pl -sus: ➙Descensus
Delterlgens nt: oberflächenaktives/grenz-
flächenaktives Mittel, Netzmittel; Rei-
nigungsmittel, Waschmittel; E deter-
gent; surface-active agent

Deltelrilolraltilon f: (Zustand) Verschlech-
terung, Verschlimmerung; E deterio-
ration

Deltelrilolrilsielrung f: ➙Deterioration
delterlmilnant adj: entscheidend, bestim-
mend; E determinant

Delterlmilnanlte f: Teil des Antigens, der
mit dem Antikörper reagiert und da-
mit die Spezifität des Antikörpers be-
stimmt; E determinant

delterlmilnaltiv adj: bestimmend, ein-
grenzend, festlegend; E determinative

delterlmilniert adj: fest(gelegt), bestimmt;
E determined

Deltolnaltilonsltraulma nt: durch eine ex-
plosionsartige Druckerhöhung her-
vorgerufene Schädigung; E blast
injury

Deltolxilkaltilon f: Entgiftung; meist im
Sinne von Entgiftung des Körpers von
Suchtmitteln, d.h. Entzug verwendet;
E detoxication

Deltriltus m: (Gewebe-, Zell-)Trümmer,
Geröll, Schutt; E detritus

Deltriltuslzyslte f: gelenknahe Knochen-
zyste mit Knochenresten und prolife-
rierendem Bindegewebe; E ganglion-
ic cyst

Detrusor-Sphinkter-Dyssynergie f: Blasen-
entleerungsstörung durch eine fehlen-
de Koordination von Blasenmuskel
und Blasensphinkter; E detrusor
sphincter dyssynergia

Deltrulsor velsilcae m: Blasenwandmus-
kulatur; E detrusor vesicae (muscle)

Deltulmeslzenz f: Abschwellen; E de-
tumescence

Deut-, deut- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „zweiter/später/nächster“

Deulterlalnolmallie f: Farbsehschwäche
für Grün; E deuteranomaly

Deulterlanlolpie f: Farbenfehlsichtigkeit
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für Grün; E deuteranopia
Deutero-, deutero- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „zweiter/später/
nächster“

Deultelrolmylceltes pl: Pilze, die keine se-
xuellen Sporen, sondern nur so ge-
nannte Nebenfruchtformen [asexuelle
Sporen] bilden; die Einteilung erfolgt
nach der Form der Sporen; E Deute-
romycetes

Deultelrolmylcoltilna pl: ➙Deuteromycetes
Deultelrolmylzelten pl: ➙Deuteromycetes
Deultelrolpalthie f: Sekundärleiden, Se-
kundärerkrankung; E deuteropathy

Deuto-, deuto- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „zweiter/später/nächs-
ter“

Deutsches Arzneibuch nt: amtliche Vor-
schriften für die Herstellung von und
den Umgang mit Azneimitteln; E
German Pharmacopoeia

Deutschländer-Fraktur f: Spontanfraktur
von Mittelfußknochen durch Überbe-
lastung; E Deutschländer’s disease

Delvalgilnaltilon f: ➙Desinvagination
Delvaslkullalrilsaltilon f: durch operative
Eingriffe oder tramatisch/pathologi-
sche Prozesse verursachte Unterbin-
dung der Blutzufuhr; E devasculari-
zation

Delvaslkullalrilsielrung f: ➙Devaskularisa-
tion

delvilant adj: vom normalen Verhalten
abweichend; E deviant

Delvilanz f: von der Norm abweichendes
Verhalten; E deviance

Delvilaltilon f: Abweichung, Abweichen
von der Norm; E deviation

Delvilaltilonslwinlkel m: Winkel zwischen
den Sehlinien von gesundem und
schielendem Auge bei Fernblick; E
angle of deviation

Devic-Syndrom nt: akute disseminierte
Rückenmarksschädigung mit beglei-
tender Sehnervenentzündung und Er-
blindung; wahrscheinlich eine Sonder-
form der multiplen Sklerose✫; E De-
vic’s disease

Delvilolmelter nt: Gerät zur Bestimmung
des Schielwinkels; E deviometer

Delvislzelraltilon f: Eingeweideentfer-
nung; E devisceration

delviltal adj: leblos, ohne Zeichen von
Leben; E devitalized

Delviltallilsaltilon f: 1. Schädigung von
Zellen mit Verlust der Teilungsfähig-
keit; Abtöten 2. Abtötung der Zahnpul-
pa; E 1.–2. devitalization

Delviltallilsielrung f: ➙Devitalisation

Delxalmelthalson nt: stark wirksames,
synthetisches Glucocorticoid; E dex-
amethasone

Dexlpanlthelnol nt: zur Vitamin B-Grup-
pe gehörender Alkohol der Pantothen-
säure; regt die Epithelialisierung der
Haut an; E dexpanthenol

dexlter adj: rechts; E dexter
Dextr-, dextr- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „rechts“

Dextlralliltät f: Rechtshändigkeit; E

dextrality
Dextlran nt: wasserlösliches Polysaccha-
rid✫; wird als Plasmaexpander✫ einge-
setzt; E dextran

Dextlrin nt: bei Stärkehydrolyse entste-
hende, chemisch nicht definierte Poly-
saccharide; E dextrin

Dextrin-1,6-Glucosidase f: u.A. in Leber
und Muskel vorkommende Glykosid-
hydrolase; Mangel oder Fehlen verur-
sacht hepatorenale Glykogenspeicher-
krankheiten✫; E dextrin-1,6-glucosi-
dase

Dextlrinlulrie f: Dextrinausscheidung im
Harn; E dextrinuria

Dextro-, dextro- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „rechts“

Dextlrolgasltrie f: Rechtsverlagerung des
Magens; E dextrogastria

Dextlrolgramm nt: Röntgenkontrastbild
der rechten Herzhöhlen;Edextrogram

Dextlrolkarldie f: Rechtsverlagerung des
Herzens; E dextrocardia

Dextlrolkarldilolgralfie, -gralphie f: Elek-
trokardiografie✫ der rechten Herzhälf-
te; E dextrocardiography

Dextlrolkarldilolgramm nt: 1. Elektrokar-
diogramm der rechten Herzhälfte 2.
➙Dextrogramm; E 1. dextrocardio-
gram 2. dextrogram

Dextlrolpolsiltilon f: Rechtsverlagerung
von Organen, die normalerweise auf
der linken Körperseite sind; E dex-
troposition

Dextlrolse f: Glucose✫; E dextrose
Dextlroltorlsilon f: Verdrehung/Torsion
nach rechts; meist gleichgesetzt mit
Dextroversion✫; E dextrotorsion

Dexltrolverlsio f: ➙Dextroversion
Dextlrolverlsilon f: Rechtsdrehung, z.B.
Blickwendung nach rechts, Rechtsdre-
hung des Herzens [Dextroversio cor-
dis]; E dextroversion

Delzellelraltilon f: Verlangsamung, Verzö-
gerung, Geschwindigkeitsabnahme;
(gynäkol.) Verlangsamung der Herz-
schlagfrequenz des Kindes unter der
Geburt; E deceleration
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Delzellelraltilonsltraulma nt: durch plötz-
liches Abbremsen des Körpers [z.B.
Autounfall] hervorgerufene Verlet-
zung; E deceleration injury

Dezi-, dezi- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Zehntel“

Delzilbel nt: dimensionslose Maßeinheit
für den Schallpegel; E decibel

Delzildua f: ➙Decidua
Delzildulalentlzünldung f: ➙Deciduitis
delzildulal adj: Dezidua betreffend; E
decidual

D-Frucltolse f: ➙Fructose
D-Gallakltolse f: ➙Galaktose
D-Glulcolse f: ➙Glucose
d’Herelle-Phänomen nt: Zerstörung von
Bakterien durch Bakteriophagen; E
d’Herelle phenomenon

Dia-, dia- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „hindurch/auseinander/zwi-
schen“

Dilalbeltes m: Oberbegriff für Erkran-
kungen mit verstärkter Harnausschei-
dung; meist gleichgesetzt mit Diabetes✫

mellitus; E diabetes
Diabetes insipidus: Störung des Was-
serstoffwechsels mit Polyurie✫, Poly-
dipsie✫ und Dehydratation✫; E dia-
betes insipidus
renaler Diabetes insipidus: Diabetes
insipidus bei angeborener oder erwor-
bener Resistenz der Nierentubuli auf
antidiuretisches Hormon✫; E ne-
phrogenic diabetes insipidus
zentraler Diabetes insipidus: Diabetes
insipidus durch eine Störung von Bil-
dung oder Ausschüttung von antidiu-
retischem Hormon✫; E central dia-
betes insipidus
juveniler Diabetes: ➙insulinabhängi-
ger Diabetes mellitus
maturity-onset diabetes of youth: au-
tosomal-dominant vererbter, nicht-in-
sulinabhängiger Diabetes mellitus, der
schon im Jugendalter einsetzt; E ma-
turity-onset diabetes of youth
Diabetes mellitus: chronische Störung
der Verwertung von Glucose im Stoff-
wechsel, der auf einem relativen oder
absoluten Insulinmangel oder einer
Insulinverwertungsstörung beruht; die
dadurch ausgelösten Veränderungen
im Kohlenhydrat-, Eiweiß- und Fett-
stoffwechsel führen u.A. zu Glukosu-
rie✫, Polydipsie✫, Polyurie✫, Leistungs-
minderung, Gewichtsabnahme; lang-
fristig kommt es v.a. zu Veränderungen
an den Gefäßen [Arteriosklerose] und
dadurch bedingte Schäden von Orga-

nen und Geweben; E diabetes melli-
tus
insulinabhängiger Diabetes mellitus:
primärer Insulinmangeldiabetes, der
wahrscheinlich durch Autoantikörper
verursacht wird; führt zum Teil schon
im Kindesalter zur Diabetesmanifesta-
tion; E insulin-dependent diabetes
medikamentöser Diabetes mellitus:
sekundärer Diabetes mellitus durch
Anwendung verschiedener Arzneimit-
tel [Corticoide, Diuretika]; E drug-
induced diabetes mellitus
nicht-insulinabhängiger Diabetes mel-
litus: durch eine Insulinresistenz ver-
schiedener Gewebe [Muskel, Leber]
und eine verminderte Insulinbildung
hervorgerufener Diabetes, dessen Ent-
wicklung auch durch Übergewicht be-
günstigt wird; E adult-onset diabetes
subklinischer Diabetes mellitus: Be-
zeichnung für einen Zustand mit nor-
malem Glukosestoffwechsel, aber pa-
thologischer Glukosetoleranz✫; 30–60 %
der Patienten entwickeln innerhalb
von 10 Jahren einen klinisch manifes-
ten Diabetes; E latent diabetes mel-
litus
Diabetes renalis: autosomal-rezessiv
vererbte Störung der Glukoserückre-
sorption mit konstanter Glukosurie;
E renal glycosuria
Typ-I-Diabetes: ➙ insulinabhängiger
Diabetes mellitus
Typ-II-Diabetes: ➙nicht-insulinabhän-
giger Diabetes mellitus

dilalbeltisch adj: Diabetes betreffend, an
Diabetes leidend, zuckerkrank; durch
Diabetes bedingt oder verursacht; dia-
betogen; E diabetic

dilalbeltolgen adj: 1. durch Diabetes be-
dingt oder ausgelöst oder verursacht;
diabetisch 2. Diabetes verursachend
oder auslösend; E 1. diabetic 2. dia-
betogenic

Dilalceltyllmorlphin nt: halbsynthetisches
Morphinderivat mit starker Wirkung
und großem Abhängigkeitspotenzial;
E diacetylmorphine

Dilaldolcholkilnelse f: geordneter, rhyth-
mischer Ablauf antogonistischer Be-
wegungen; E diadochokinesia

dilaldolcholkilneltisch adj: Diadochokine-
se betreffend; E diadochokinetic

Dilalgnolse f: Erkennung und Benennung
einer gesundheitlichen Störung; E
diagnosis

Dilalgnosltik f: Gesamtheit der Maßnah-
men zur Erkennung von krankhaften
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Veränderungen; E diagnostics
dilalgnosltisch adj: Diagnose oder Dia-
gnostik betreffend; E diagnostic

Dilalgramm nt: grafische Darstellung,
Schema; Schaubild, Kurvenbild; E
diagram

dilakltin adj: aktinische Strahlen durch-
lassend; E diactinic

dilallylsalbel adj: dialysierbar;E dialyz-
able

Dilallylsaltor m: Gerät für die Dialyse;E
dialyzer

Dilallylse f: Trennung löslicher Stoffe
durch Diffusion durch semipermeable
Membranen; E dialysis
extrakorporale Dialyse: ➙Hämodialyse
intrakorporale Dialyse: Hämodialyse✫

im Körper, z.B. Peritonealdialyse✫; E
intracorporeal dialysis

Dilallylselosltelolpalthie f: bei Langzeitdia-
lyse auftretende Osteopathie✫ mit Os-
teomalazie✫, Hyperphosphatämie✫ und
Hyperkalzämie✫; E dialysis osteopa-
thy

Dilalmelter m: Durchmesser; E diame-
ter
Diameter obliqua pelvis: schräger Be-
ckendurchmesser; E oblique diame-
ter of pelvis
Diameter transversa pelvis: Becken-
querdurchmesser, querer/transverser
Beckendurchmesser; E transverse
diameter of pelvis

Dilalmin nt: Verbindung mit zwei Amin-
gruppen; E diamine

Dilalmilnoldilphelnyllsullfon nt: ➙Dapson
Dilalmilnololxildalse f: ➙Diaminoxidase
Dilalminlolxildalse f: Enzym, das eine
Aminogruppe aus Diaminen abspaltet;
E histaminase

Diamond-Blackfan-Syndrom nt: autoso-
mal-rezessive, hypo- oder aplastische,
normochrome Anämie mit isolierter
Störung der Erythropoese✫; E Dia-
mond-Blackfan syndrome

Dilalmorlphin nt: ➙Diacetylmorphin
Dilalpeldelse f: Wanderung/Emigration
von Zellen durch die Kapillarwand;
E diapedesis

Dilalphalnolskolpie f: Durchleuchten ei-
nes Körperteils oder Organs mit einer
starken Lichtquelle;E diaphanoscopy

Dilalpholrelse f: Schweißsekretion, Schwit-
zen; E diaphoresis

Dilalpholreltilkum nt: schweißtreibendes
Mittel; E diaphoretic

dilalpholreltisch adj: die Schweißsekre-
tion fördernd oder anregend, schweiß-
treibend; E diaphoretic

Dilalphraglma nt: 1. (halbdurchlässige)
Scheidewand oder Membran, Blende
2. Zwerchfell 3. ➙Diaphragmapessar;
E 1. diaphragm 2. diaphragm 3. dia-
phragm pessary

Dilalphraglmallgie f: Zwerchfellschmerz;
E diaphragmalgia

Dilalphraglmalpeslsar nt: Gummikappe,
die als mechanisches Verhütungsmittel
den Muttermund bedeckt; E dia-
phragm pessary

dilalphraglmaltisch adj: Diaphragma oder
Zwerchfell betreffend; E diaphrag-
matic

Dilalphraglmaltiltis f: Zwerchfellentzün-
dung; E diaphragmatitis

Dilalphraglmiltis f: ➙Diaphragmatitis
Dilalphylse f: Knochenschaft;E diaphy-
sis

Dilalphylsekltolmie f: Diaphysenentfer-
nung, Diaphysenresektion; E dia-
physectomy

Dilalphylsiltis f: Diaphysenentzündung;
E diaphysitis

dilalplalzenltar adj: durch die Plazenta
hindurch; E diaplacental

Dilarlrhö f: häufige Ausscheidung wässri-
ger oder breiiger Stühle; E diarrhea

Dilarlrholea f: ➙Diarrhö
Diarrhoea paradoxa: Entleerung von
festem und dünnflüssigem Stuhl; E
paradoxical diarrhea

dilarlthrisch adj: zwei Gelenke betref-
fend; E diarthric

Dilarlthrolse f: 1. aus Gelenkkapsel, Ge-
lenkhöhle, Gelenkflächen und Verstär-
kungsapparat (Bänder, Menisci) beste-
hendes Gelenk 2. ➙Arthrose; E 1. di-
arthrodial joint 2. ➙Arthrose

Dilalschilsis f: plötzlich einsetzendes, re-
versibles Querschnittssyndrom; oft als
spinaler Schock bezeichnet; E di-
aschisis

Dilalskop nt: Glasplättchen, Glasspatel
zur Diaskopie✫; E diascope

Dilalskolpie f: 1. Untersuchung entzünd-
licher Hautinfiltrate durch Wegdrü-
cken mit einem Glasspatel 2. Röntgen-
durchleuchtung; E 1. diascopy 2. dia-
phanoscopy

Dilalstalse f: 1. aus Malz gewonnene En-
zymmischung, die Stärke zu Einfach-
zuckern abbaut 2. Auseinanderklaffen,
Auseinanderweichen von Muskeln,
Knochen etc. 3. langsame Füllungspha-
se des Herzens am Ende der Diastole✫;
E 1.–3. diastasis

Dilalstelma nt: 1. Lücke, Spalte 2. (ange-
borene) Zahnlücke; E 1. diastema
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2. diastema
Dilalstelmaltolmylellie f: ➙Diastomyelie
Dilalstolle f: die auf die Herzkontraktion
[Systole✫] folgende Erschlaffungspha-
se, während der das Blut aus den Vor-
höfen in die Kammern fließt [Fül-
lungsphase]; E diastole

Dilalstollilkum nt: diastolisches Herzge-
räusch; E diastolic murmur

Dilalstolmylellie f: angeborene Aufspal-
tung des Rückenmarks in zwei Strän-
ge; E diastomyelia

Dilät f: Bezeichnung für jede, von der
normalen Ernährung abweichende
Kostform, z.B. Schonkost, Astronau-
tenkost; E diet

Dilälteltik f: Lehre von der gesunden Le-
bensweise; Lehre von der Zusammen-
setzung der Nahrung; E dietetics

dilälteltisch adj: Diät betreffend, auf ei-
ner Diät aufbauend; E dietetic

Dilaltherlmie f: Gewebeanwärmung durch
hochfrequente elektromagnetische
Schwingungen; E diathermy
chirurgische Diathermie: punktförmi-
ge Gewebekoagulation durch Hochfre-
quenzstrom; E surgical diathermy

Dilalthelse f: angeborene oder erworbe-
ne Neigung/Bereitschaft/Disposition;
E diathesis
allergische Diathese: angeborene Be-
reitschaft zur Entwicklung von Aller-
gien; E allergic diathesis
hämorrhagische Diathese: erhöhte Blu-
tungsneigung; E hemorrhagic dia-
thesis
spasmophile Diathese: Neigung zu
Krämpfen; E spasmophilic diathesis
thrombophile Diathese: angeborene
oder erworbene Neigung zur Throm-
bosebildung durch Störungen der
Blutgerinnung oder Veränderungen
der Blutzellen oder Gefäßwände; E
thrombotic tendency
uratische Diathese: angeborene Dispo-
sition zur Entwicklung einer Gicht✫;
E uric acid diathesis

Dilälthyllälther m: ➙Diethylether
Dilälthyllbarlbilturlsäulre f: zuerst verwen-
detes Barbiturat✫ mit langanhaltender
Wirkung; E diethylbarbituric acid

Dilälthyllstilblösltrol nt: synthetisches
Östrogen✫ mit karzinogener Wirkung;
E diethylstilbestrol

Dilätllehlre f: ➙Diätetik
Dilältolthelralpie f: Krankheitsbehand-
lung durch eine spezifisch zusammen-
gestellte Ernährung; E dietotherapy

Dilalzelpam nt: unter dem Handelsna-

men Valium bekanntes Benzodiaze-
pinderivat; E diazepam

Dilalzetlälmie f: Vorkommen von Azetes-
sigsäure im Blut; E diacetemia

Dilalzetlulrie f: Azetessigsäureausschei-
dung im Harn; E diaceturia

Dilbenlzolyllperlolxid nt: zur Aknebe-
handlung verwendetes Keratolytikum✫

und Antiseptikum✫; E benzoyl per-
oxide

Dilbolthrilolcelphallus m: ➙Diphyllobo-
thrium

Dilcarlbonlsäulre f: Carbonsäure mit zwei
Carboxylgruppen; E dicarboxylic
acid

Dilcelphallie f: Fehlbildungssyndrom mit
Ausbildung von zwei Köpfen; E di-
cephaly

dilcholtom adj: zweiteilig, zweigeteilt;
E dichotomous

Dilcholtolmie f: (Auf-)Spaltung, (Zwei-)
Teilung, gabelartige Verzweigung; E
dichotomy

dilchrom adj: zwei Farben betreffend;
E dichromic

dilchrolmaltisch adj: zweifarbig; E di-
chromatic

Dilchrolmaltoplsie f: Farbenfehlsichtig-
keit mit Ausfall einer Farbe; E di-
chromatopsia

dilchrolmolphil adj: mit zwei Farbstoffen
färbbar; E dichromophil

Dichltelhemlmung f: Wachstumshem-
mung von Zellen bei Kontakt mit
Nachbarzellen; bei Tumorzellen aufge-
hoben; E density inhibition

Dickldarm m: ca. 1,5 m langer Darmab-
schnitt von der Ileozäkalklappe bis zur
Aftermündung; besteht aus Caecum✫,
Colon✫ und Rektum✫; meist gleichge-
setzt mit Colon; E large bowel

Dickldarmldilverltilkel pl: echte oder fal-
sche Divertikel✫ der Dickdarmwand,
die meist asymptomatisch sind, aber
auch Ursache einer Divertikulitis✫ sein
können; E colonic diverticulum

Dickldarmldilverltilkullolse f: Vorhanden-
sein multipler Dickdarmdivertikel✫;
meist symptomlos; E colonic diverti-
culosis

Dickldarmlentlzünldung f: ➙Kolitis
Dickldarmlfisltel f: 1. vom Dickdarm aus-
gehende Fistel 2. operativ angelegte
Dickdarmfistel; E 1. colonic fistula 2.
colostomy

Dickldarmlfisltellung f: Anlegen einer äu-
ßeren Dickdarmfistel mit Bildung ei-
nes Dickdarmafters [Kolostoma]; E
colostomy
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Dickldarmlhausltren pl: halbkugelige Aus-
buchtungen der Dickdarmwand; E
haustra of colon

Dickldarmlkarlzilnom nt: meist im unte-
ren Kolonbereich [kolorektales Karzi-
nom] lokalisiertes dritthäufigstes Kar-
zinom; verläuft anfangs symptomlos,
kann aber bei der Krebsvorsorge [digi-
tale Rektumexploration, Test auf ok-
kultes Blut, Koloskopie] entdeckt wer-
den; E colon carcinoma

Dickldarmlkrebs m: ➙Dickdarmkarzinom
Dickldarmlmellalnolse f: meist durch La-
xantienabusus hervorgerufene Braun-
färbung der Dickdarmschleimhaut;
E brown colon

Dickldarmlpollyp m: meist von der Kolon-
schleimhaut ausgehender Polyp; evtl.
multiples Auftreten bei Dickdarmpoly-
pose; E colonic polyp

Dickldarmlsenlkung f: v.a. das Colon✫

transversum betreffende Senkung des
Dickdarms; meist im Rahmen einer
Enteroptose✫; E coloptosis

Dilclolxalcilllin nt: Penicillinase-festes
Penicillin✫; E dicloxacillin

Dilcoulmalrol nt: als Rattengift verwen-
detes Cumarin✫-Derivat;E dicouma-
rin

Dilculmalrol nt: ➙Dicoumarol
Dilcysltelin nt: aus zwei Molekülen Cys-
tein✫ entstandene schwefelhaltige Ami-
nosäure, deren Disulfidbrücken die
Tertiärstruktur von Eiweißen stabili-
sieren; E dicysteine

Dildakltyllie f: Fehlbildung mit nur zwei
Zehen oder Fingern; E didactylism

Dildalnolsin nt: zur Behandlung von
HIV-Infektionen verwendeter Hem-
mer der reversen Transkriptase; E
didanosine

Dildelolxylcyltildin nt: zur Behandlung
von HIV-Infektionen verwendeter
Hemmer der reversen Transkriptase;
E dideoxycytidine

Dildelolxylilnolsin nt: ➙Didanosin
Dildylmiltis f: Entzündung eines oder
beider Hoden; E didymitis

Dildylmus m: 1. Hoden 2. Zwilling, Zwil-
lingsmissbildung; E 1. testicle 1. twin

Dieffenbach-Methode f: Verschiebeplas-
tik zur Deckung von Hautdefekten im
Gesichtsbereich; E Dieffenbach’s
method

dilellekltrisch adj: nichtleitend, isolie-
rend; E dielectric

Dilenlcelphallon nt: zwischen Endhirn
und Mittelhirn liegender Abschnitt,
umfasst u.A. Hypothalamus✫ und III.

Ventrikel; E diencephalon
Dilentlalmoelba f: i.d.R. apathogene Pro-
tozoengattung; E Dientamoeba
Dientamoeba fragilis: Darmparasit,
der gelegentlich eine milde Amöben-
ruhr✫ verursachen kann; E Dienta-
moeba fragilis

dilenlzelphal adj: Zwischenhirn/Dience-
phalon betreffend; E diencephalic

dilenlzelphallolhylpolphylsilal adj: Zwi-
schenhirn und Hirnanhangsdrüse/Hy-
pophyse betreffend; E diencephalo-
hypophysial

Dilenlzelphallon nt: ➙Diencephalon
Dilelthyllbarlbilturlsäulre f: ➙Diäthylbar-
bitursäure

Dilelthyllether m: durch Wasserabspal-
tung aus zwei Äthylalkoholmolekülen
gewonnene, klare, berauschende Flüs-
sigkeit, die früher als Narkosemittel
[Aether pro narcosi] verwendet wur-
de; E diethyl ether

Dilelthyllstilblesltrol nt: ➙Diäthylstilbös-
trol

Dieulafoy-Ulkus nt: Magenschleimhaut-
geschwür mit massiver Blutung aus ei-
ner Arterienanomalie; E Dieulafoy’s
erosion

Dif-, dif- präf.: ➙Dis-
Diflfelrenltilallblutlbild nt: Blutbild mit
Auszählung der verschiedenen Leuko-
zytenformen; E differential count

Diflfelrenltilalldilalgnolse f: Bezeichnung
für alle im Rahmen einer diagnosti-
schen Abklärung in Frage kommenden
Krankheiten; E differential diagnosis

Diflfelrenltilalldilalgnosltik f: Diagnostik
zur Abgrenzung und Identifizierung
klinisch ähnlicher Krankheiten; E
differential diagnosis

Diflfelrenltilallfärlbung f: Färbung mit
mehreren Farbstoffen zur besseren Dif-
ferenzierung unterschiedlicher Struk-
turen; E differential stain

Diflfelrenltilallmeldilum nt: Spezialnähr-
boden zur Differenzierung unter-
schiedlicher Keime; E differential
medium

Diflfelrenlzilallblutlbild nt: ➙Differential-
blutbild

Diflfelrenlzilalldilalgnolse f: ➙Differential-
diagnose

Diflfelrenlzilalldilalgnosltik f: ➙Differenti-
aldiagnostik

Diflfelrenlzilallfärlbung f: ➙Differential-
färbung

Diflfelrenlzilallmeldilum nt: ➙Differential-
medium

Diflfelrenlzielrungslnährlbolden m: Nähr-
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boden zur Unterscheidung von Bakte-
rien durch Zusatz von biochemischen
Indikatoren; E differential culture
medium

Diflfulsilonslatlmung f: Sauerstoffaus-
tausch zwischen Lungenalveolen und
Blut durch Diffusion; E diffusion res-
piration

Diflfulsilonslhyplolxie f: Hypoxie durch
Abfall der Sauerstoffkonzentration bei
Ausleitung einer Lachgasnarkose; E
diffusion hypoxia

Diflfulsilonslkalpalziltät f: Maß für die pro
Zeiteinheit aus den Lungenalveolen ins
Blut diffundierende Sauerstoffmenge;
E diffusing capacity

Diflfulsilonslstölrung f: Störung der Gas-
diffusion in den Lungenalveolen; E
disturbance of diffusion

Diflfulsilonsltest m: Test zur Bestimmung
der bakteriostatischen oder bakterio-
ziden Wirksamkeit von Antibiotika auf
einen bestimmten Erreger; E agar
diffusion test

dilgasltrisch adj: Musculus✫ digastricus
betreffend; zweibäuchig; E digastric

DiGeorge-Syndrom nt: angeborenes Feh-
len oder starke Unterentwicklung des
Thymus✫; meist kombiniert mit ande-
ren Fehlbildungen; E DiGeorge syn-
drome

dilgesltierlbar adj: durch Verdauung ab-
baubar, verdaulich, verdaubar; E di-
gestible

Dilgesltilon f: Verdauung; E digestion
Dilgesltilonslmitltel nt: ➙Digestivum
dilgesltiv adj: die Verdauung betreffend
oder fördernd, verdauungsfördernd;
E digestive

Dilgesltilvum nt: die Verdauung fördern-
des oder anregendes Mittel; E diges-
tive

dilgiltal adj: 1. Zehe/Finger betreffend,
mit dem Finger, fingerähnlich 2. in Zif-
fern dargestellt, mittels Ziffern, dis-
kret; E 1.–2. digital

Dilgiltallis f: Pflanzengattung, deren Ar-
ten zum Teil herzwirksame Glykoside
bilden; E digitalis

Dilgiltallislglylkolsilde pl: aus Digitalis✫-
Arten und anderen Pflanzen gewonne-
ne Glykoside, die die Kontraktions-
kraft des Herzens erhöhen; E digita-
lis glycosides

dilgiltallolid adj: digitalisähnlich, mit
digitalisähnlicher Wirkung; E digita-
loid

Dilgiltolgelnin nt: Digitalisglykosid✫; E
digitogenin

Dilgiltolnin nt: Digitalisglykosid✫; E
digitonin

Dilgiltolxilgelnin nt: Digitalisglykosid✫;
E digitoxigenin

Dilgiltolxin nt: Digitalisglykosid✫; E di-
gitoxin

Dilgiltus m, pl -ti: Finger, Zehe; E digit
Digitus anularis: Ringfinger; E ring
finger
Digiti hippocratici: bei verschiedenen
Erkrankungen vorkommende rundli-
che Auftreibung der Endglieder der
Finger; oft zusammen mit Uhrglasnä-
geln✫; E hippocratic fingers
Digiti manus: Finger; E fingers
Digitus medius: Mittelfinger; E

middle finger
Digitus minimus manus: Kleinfinger;
E little finger
Digitus minimus pedis: Kleinzehe; E
little toe
Digiti pedis: Zehen; E toes
Digitus primus manus: Daumen; E
thumb
Digitus primus pedis: Großzehe; E
big toe
Digitus quartus: ➙Digitus anularis
Digitus quintus manus: ➙Digitus mi-
nimus manus
Digitus quintus pedis: ➙Digitus mini-
mus pedis
Digitus secundus: Zeigefinger; E in-
dex finger
Digitus tertius: ➙Digitus medius

Dilgolxilgelnin nt: Digitalisglykosid✫; E
digoxigenin

Dilgolxin nt: Digitalisglykosid✫; E digo-
xin

Di Guglielmo-Krankheit f: Frühform der
akuten myeloischen Leukämie✫ mit
atypischen unreifen Erythroblasten im
peripheren Blut; entweder Übergang
in ein Erythroleukämie✫ oder reine
Leukämie✫; E Di Guglielmo disease

dilhyblrid adj: für zwei Gene heterozy-
got; E dihybrid

Dilhyldrolcallcilfelrol nt: zur Vitamin D-
Gruppe gehörende Verbindung;E di-
hydrocalciferol

Dilhyldrolcoldelin nt: halbsynthetisches
Morphinderivat mit hustenstillender
Wirkung; E dihydrocodeine

Dilhyldrolerlgolcorlnin nt: vasodilatori-
sches Mutterkornalkaloid; E dihydro-
ergocornine

Dilhyldrolerlgolcrisltin nt: vasodilatori-
sches Mutterkornalkaloid; E dihydro-
ergocristine

Dilhyldrolerlgoltalmin nt: halbsyntheti-
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sches vasokonstriktorisches Mutter-
kornalkaloid; E dihydroergotamine

Dilhyldrolerlgoltolxin nt: als Sympatholy-
tikum✫ und Vasokonstriktor✫ verwen-
detes Gemisch verschiedener Mutter-
kornalkaloide✫ [Dihydroergocristin,
Dihydroergocryptin, Dihydroergocor-
nin]; E dihydroergotoxine

Dilhyldrolfollaltreldukltalse f: Enzym des
Folsäurestoffwechsels, das Dihydrofo-
lat zu Tetrahydrofolat reduziert;E di-
hydrofolate reductase

Dilhyldrolfollaltreldukltalselmanlgel m: zur
Ausbildung einer megaloblastären An-
ämie führender Mangel an Dihydrofo-
latreduktase✫; E dihydrofolate reduc-
tase deficiency

Dilhyldrolfollsäulre f: aus Tetrahydrofol-
säure entstehend; bildet mit ihr ein Re-
doxsystem; E dihydrofolic acid

Dilhyldroltalchylstelrin nt: ➙Dihydrota-
chysterol

Dilhyldroltalchylstelrol nt: durch UV-
Strahlung aus Ergosterin entstehendes
Vitamin D-Derivat mit Bedeutung für
den Calciumstoffwechsel; E dihydro-
tachysterol

Dilhyldroltesltolstelron nt: biologisch wirk-
same Form des Testosterons✫; E di-
hydrotestosterone

Dilhyldrolxylalceltonlphoslphat nt: Zwi-
schenprodukt der Gluconeogenese✫

und der Glykolyse✫; E dihydroxyace-
tone phosphate

Dilhyldrolxylbenlzolelsäulre f: Salicylsäu-
rederivat mit antipyretischer, analgeti-
scher und antiphlogistischer Wirkung;
E 2,5-dihydroxybenzoic acid

1,25-Dilhyldrolxylchollelcallcilfelrol nt: in
der Niere aus Calcidiol gebildeter
wirksamster Vitamin D-Metabolit; E
1,25-dihydroxycholecalciferol

Diliodlthylrolnin nt: ➙Dijodthyronin
Diliodltylrolsin nt: ➙Dijodtyrosin
Diljodlthylrolnin nt: Zwischenprodukt der
Thyroxinsynthese in der Schilddrüse;
E 3,5-diiodothyronine

Diljodltylrolsin nt: Vorstufe von Triiod-
thyronin✫ und Thyroxin✫; E 3,5-
diiodotyrosine

Dilkarlbonlsäulre f: ➙Dicarbonsäure
Dilkalrylont m: Zelle mit zwei haploiden
Kernen; E dikaryote

Dilkalrylot m: ➙Dikaryont
Dilkelphallie f: Fehlbildungssyndrom mit
Ausbildung von zwei Köpfen; E di-
cephaly

Dilkroltie f: Doppelgipfligkeit der peri-
pheren Pulswelle; E dicrotism

dillaltalbel adj: (aus-)dehnbar, dilatier-
bar; E dilatable

Dillaltaltilon f: Erweiterung, Dehnung,
Aufdehnung; E dilatation
linksventrikuläre Dilatation: Erweite-
rung der linken Herzkammer als Zei-
chen einer Linksherzinsuffizienz✫; E
left heart dilatation
rechtsventrikuläre Dilatation: Erwei-
terung der rechten Herzkammer als
Zeichen einer Rechtsherzinsuffizienz✫;
E right heart dilatation

Dillaltaltilonslkalthelter m: Katheter zur
Aufdehnung von Stenosen; E dila-
tion catheter

Dillaltaltor m: 1. (anatom.) erweiternder
Muskel, Musculus dilatator 2. ➙Dilato-
rium; E 1. dilatator 2. dilator

Dillaltolrilum nt: Instrument zur Aufdeh-
nung/Erweiterung von Eingängen oder
Lichtungen; E dilator

Dillalzelraltilon f: Zerreißung; E dilace-
ration

Dillulens nt: Verdünner, Verdünnungs-
mittel; E diluent

Dillulent m: ➙Diluens
Dillultilon f: Verdünnung einer Lösung;
verdünnte Lösung; E dilution

Dilmellie f: Fehlbildung mit Verdoppe-
lung einer Extremität; E dimelia

dilmer adj: aus zwei Molekülen beste-
hend; E dimeric

Dilmerlcaplrol nt: zur Behandlung von
Schwermetallvergiftungen verwende-
ter Komplexbildner; E dimercaprol

Dilmerlcapltolprolpanlsullfonlsäulre f: zur
Behandlung von Schwermetallvergif-
tungen verwendeter Komplexbildner;
E dimercaptopropanoyl sulfonic acid

Dilmelthyllkelton nt: farblose, mit Wasser
mischbare Flüssigkeit; einfachstes Ke-
ton; wird im Stoffwechsel aus Aceto-
acetat gebildet und über den Zitratzy-
klus abgebaut; bei gestörtem Kohlen-
hydratstoffwechsel [u.A. Diabetes✫

mellitus] vermehrt in der Leber gebil-
det; E dimethylketone

3,4-Dilmelthyllolxylphelnylleslsiglsäulre f:
beim Parkinson✫-Syndrom im Harn
ausgeschiedenes Stoffwechselprodukt;
E 3,4-dimethoxyphenylethylamine

Dilmelthyllsulflolxid nt: lokal angewende-
tes Antiphlogistikum✫ und Antisepti-
kum✫; E dimethyl sulfoxide

dilmorph adj: in zwei verschiedenen For-
men auftretend, zweigestaltig; E

dimorphous
Dilmorlphie f: ➙Dimorphismus
Dilmorlphislmus m: Fähigkeit, in zwei
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verschiedenen Formen vorzukommen;
E dimorphism

Dilnolprost nt: als Wehenmittel verwen-
detes Prostaglandin✫; E dinoprost

Dilnolproslton nt: als Wehenmittel ver-
wendetes Prostaglandin✫; E dino-
prostone

Dilnulkleloltid nt: Molekül aus zwei Nu-
kleotiden; E dinucleotide

Dilopltolmelter nt: Gerät zur Messung der
Brechkraft der Augen; E dioptometer

Diloptlrie f: Maßeinheit für die Brech-
kraft optischer Systeme; E diopter

Dilolxilne pl: hochgifte Substanzen, die
bei der Herstellung und Verbrennung
polychlorierter aromatischer Verbin-
dungen anfallen; E dioxins

Dilolxylgelnalse f: sauerstoffübertragen-
des Enzym; E dioxygenase

Dip m: Absinken der Herzfrequenz bei
gleichzeitiger Änderung des Wehen-
typs im Cardiotokogramm; E dip

Dilpalrelse f: beidseitige Parese✫; E
bilateral paresis

dilphalsisch adj: mit zwei Phasen, aus
zwei Phasen bestehend, zweiphasisch;
E diphasic

Dilphelnylldilalmin nt: kanzerogene orga-
nische Base; Ausgangssubstanz für
wichtige Farbstoffe [z.B. Kongorot];
E p-diaminodiphenyl

Dilphelnyllhyldanltolin nt: Antiepilepti-
kum✫ mit antikonvulsiver Wirkung;
E diphenylhydantoin

Dilphoslphaltildyllglylcelrin nt: im Herz-
muskel auftretendes Phospholipid✫;
E diphosphatidylglycerol

1,3-Dilphoslpholglylcelrat nt: energierei-
ches Zwischenprodukt der Glykolyse;
E 1,3-diphosphoglycerate

2,3-Dilphoslpholglylcelrat nt: in hoher
Konzentration in Erythrozyten vor-
kommender energiereicher Ester; bei
Mangel kommt es zu hämolytischer
Anämie✫; E 2,3-diphosphoglycerate

Dilphoslpholpylrildinlnulcleloltid nt: in al-
len Zellen vorkommendes Coenzym
zahlreicher Oxidoreduktasen✫, das re-
versibel Wasserstoff anlagern kann;
E nicotinamide-adenine dinucleotide

Diphlthelrie f: durch Corynebacterium✫

diphtheriae verursachte akute, melde-
pflichtige Infektionskrankheit; ver-
läuft meist primär als Rachendiphthe-
rie✫, kann aber durch Toxinausschüt-
tung zu systemischen Symptomen
[Myokarditis✫, Lähmungen, Herz-Kreis-
laufversagen] führen; E diphtheria

Diphlthelrielalnaltolxin nt: ➙Diphtherie-

toxoid
Diphlthelrielanltiltolxin nt: Antikörper
gegen Diphtherietoxin✫; E diphthe-
ria antitoxin

Diphlthelrielbakltelrilum nt, pl -rilen: ➙Diph-
theriebazillus

Diphlthelrielbalzilllus m: Corynebacteri-
um✫ diphtheriae; E diphtheria ba-
cillus

Diphlthelrielforlmolltolxolid nt: ➙Diphthe-
rietoxoid

Diphlthelrielselrum nt: Serum mit Anti-
körpern gegen Diphtherietoxix; E
diphtheria immune serum

Diphlthelrieltolxin nt: von Diphtherie-
bakterien gebildetes Ektotoxin; wirkt
auf Herz, Leber, Niere, Nebenniere und
periphere Nerven; E diphtherotoxin

Diphlthelrieltolxolid nt: durch Einwir-
kung von Formalin auf Diphtherieto-
xin✫ hergestellter Impfstoff zur akti-
ven Immunisierung gegen Diphtherie;
E diphtheria toxoid

diphlthelrisch adj: Diphtherie betreffend,
durch sie bedingt; E diphtheric

diphlthelrolid adj: diphtherieähnlich; E
diphtheroid

Diphlthonlgie f: Doppeltönigkeit der
Stimme, z.B. beim Stimmbruch; E
diphthongia

Diphltholnie f: ➙Diphthongie
Dilphylllolbolthrilolse f: durch den Fisch-
bandwurm [Diphyllobothrium✫ latum]
hervorgerufene Infektionskrankheit
mit Befall des Dünndarms; langfristig
kommt es zu Vitamin-B12-Mangeler-
scheinungen; E diphyllobothriasis

Dilphylllolbolthrilum nt: Bandwurmgat-
tung, die als Parasit im Darm von Men-
schen und Tieren lebt; E Diphyllo-
bothrium
Diphyllobothrium latum: Darmpara-
sit des Menschen, der bis zu 10 m lang
werden kann; Erreger der Diphyllobo-
thriose✫; E Diphyllobothrium latum

Dilphyloldonltie f: doppelte Zahnung,
Zahnwechsel; E diphyodontia

Dipl-, dipl- präf.: ➙Diplo-
Dilplelgie f: doppelseitige Lähmung, Läh-
mung gleicher Körperteile auf beiden
Seiten; E diplegia

Diplo-, diplo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „zweifach/doppelt“

Dipllolbakltelrilum nt: als verbundenes
Paar auftretendes Bakterium; E di-
plobacterium

Dipllolbalzilllenlkonljunkltilviltis f: durch
Moraxella✫ lacunata verursachte Bin-
dehautentzündung mit Beteiligung des
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Lidwinkels; E diplobacillary conjunc-
tivitis

Dipllolbalzilllus m, pl -li: ➙Diplobakte-
rium

Dipllolcoclcus m: veraltete Gattungsbe-
zeichnung für kokkenförmige Diplo-
bakterien; E Diplococcus
Diplococcus pneumoniae: von einer
Polysaccharidkapsel umgebene, lan-
zettförmige Diplokokke; klassischer
Erreger der Pneumonie✫; E Diplo-
coccus pneumoniae

Diplloë f: Spongiosa✫ des Schädeldaches;
E diploe

Dilplolëlkalnälle pl: Schädeldachkanäle
für die Diploëvenen; E diploic canals

Dipllolfolnie f: ➙Diphthongie
Dipllolgelnelse f: Entwicklung siamesi-
scher Zwillinge; E diplogenesis

dipllolid adj: mit doppeltem Chromoso-
mensatz; E diploid

Dipllolildie f: Vorhandensein von zwei
vollständigen Chromosomensätzen;
E diploidy

Dipllolkoklkus m, pl -ken: ➙Diplococcus
Dipllolmylellie f: angeborene Verdoppe-
lung des Rückenmarks; E diplomye-
lia

dipllolneulral adj: (Muskel) zweifach in-
nerviert; E diploneural

Dipllolpholnie f: ➙Diphthongie
Dipllolpie f: Doppelsehen, Doppeltsehen;
E diplopia
binokuläre Diplopie: durch Abbildung
des Objektes auf verschiedene Stellen
der beiden Netzhäute entstehendes
Doppelbild; E binocular diplopia
monokuläre Diplopie: Diplopie durch
doppelte Abbildung desselben Objek-
tes auf zwei Punkten der Netzhaut; E
monocular diplopia

Diplloltän nt: erste Phase der Meiose✫;
E diplotene

Diplsolmalnie f: periodisch auftretende
Trunksucht; E dipsomania

Dipltelra pl: Ordnung der Insekten, zu
der u.A. Fliegen und Mücken gehören;
E Diptera

Dilpyllildilum nt: selten den Menschen be-
fallende Bandwurmgattung; E Dipy-
lidium
Dipylidium caninum: v.a. Hunde, sel-
tener auch den Menschen befallender
Bandwurm; E Dipylidium caninum

Dilrolfillalria nt: Gattung parasitäre Fa-
denwürmer; E Dirofilaria
Dirofilaria immitis: bei Hunden, Kat-
zen und Füchsen in der Herzmuskula-
tur gefundener Parasit, der selten auf

den Menschen übertragen wird; E
Filaria immitis

Dis-, dis- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „auseinander/zwischen/ge-
gensätzlich“

Dilsaclchalrid nt: aus zwei Einfachzu-
ckern bestehendes Molekül; E disac-
charide

Dilsaclchalrildalse f: Disaccharide spalten-
des Enzym; E disaccharidase

Dilsaclchalridlinltollelranz f: Unverträg-
lichkeit von Disacchariden bei Mangel
an spezifischer Disaccharidase [Disac-
charidasemangel]; führt i.d.R. zu Di-
saccharidmalabsorption und Diar-
rhoe durch Vergärung der Disacchari-
de im Dickdarm; E disaccharide in-
tolerance

Dislcilsio f, pl -silolnes: ➙Diszision
Dislciltis f: 1. Entzündung eines Discus✫

2. Entzündung einer Bandscheibe; E
1.–2. discitis

Disco-, disco- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Scheibe/Diskus/Band-
scheibe“

Discoid-Lupus erythematosus m: häufig-
ste Form des Lupus✫ erythematodes
der Haut mit scharf begrenzten schup-
penden Erythemen des Gesichts, selten
auch von Rumpf und Extremitäten;
E discoid lupus erythematosus

Dislcus m: Scheibe; E disk
Discus articularis: Gelenkzwischen-
scheibe, Gelenkscheibe; E articular
disk
Discus interpubicus: Gelenkscheibe
des Beckensymphyse; E interpu-
bic disk
Discus intervertebralis: aus einem gal-
lertartigen Kern [Nucleus pulposus]
und einem Faserknorpelring [Anulus
fibrosus] aufgebaute Scheibe zwischen
den Wirbelkörpern; E intervertebral
disk
Discus nervi optici: Erhebung an der
Austrittsstelle der Sehnervenfasern
aus der Netzhaut; E optic nerve disk

Dislinlhilbiltilon f: Enthemmung; E

disinhibition
Dislinlsekltilon f: ➙Desinsektion
Disljunkltilon f: 1. Auseinanderweichen
der Chromosomen während der Ana-
phase 2. Disjunktion der Blickkoordi-
nation; E 1.–2. disjunction

Dislkekltolmie f: Bandscheibenentfer-
nung, Bandscheibenresektion; E dis-
kectomy

Dislklulsilon f: gestörte Okklusion✫; E
disclusion
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Disko-, disko- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Scheibe/Diskus/Band-
scheibe“

dislkolgen adj: von den Bandscheiben
ausgehend, durch sie verursacht; E
discogenic

Dislkolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung der Bandscheiben;E
diskography

dislkolgralfisch, -gralphisch adj: Diskogra-
fie betreffend, mittels Diskografie; E
diskographic

Dislkolgramm nt: Röntgenkontrastauf-
nahme einer Bandscheibe; E disko-
gram

dislkolid adj: scheibenförmig; E discoid
dislkonltilnulierllich adj: unzusammen-
hängend; unterbrochen, mit Unterbre-
chungen; E discontinuous

Dislkonltilnuliltätslzolnen pl: durch das
schubweise Wachstum des Linsen-
kerns entstandene sichtbare Schichten;
E zones of discontinuity

Dislkolpalthie f: Bandscheibenerkran-
kung, Bandscheibenschaden; E dis-
copathy

dislkorldant adj: gegenteilig, gegensin-
nig, unterschiedlich, nicht überein-
stimmend; E discordant

Dislkorldanz f: Nichtübereinstimmung;
E discordance

dislkret adj: getrennt, einzeln; aus ein-
zelnen Teilen bestehend; unstetig; E
discrete

Dislkrilmilnaltilon f: 1. getrennte Wahr-
nehmung zweier simultan verabreich-
ter Hautreize 2. Unterscheidung von
Wörtern in der Sprachaudiometrie;
E 1.–2. discrimination

Dislkuslherlnie f: ➙Bandscheibenprolaps
Dislkuslprollaps m: ➙Bandscheibenpro-
laps

Disllolkaltilon f: 1. Verlagerung, Lageano-
malie, Lageatypie 2. Verlust oder Verla-
gerung von Chromosomensegmenten
3. Verschiebung von Bruchfragmenten,
Fragmentverschiebung;E 1.–3. dislo-
cation

Dilsolmie f: Vorhandensein von zwei ho-
mologen Chromosomen; E disomy

dislpalrat adj: ungleich(artig), grundver-
schieden, unvereinbar; E disparate

Dislpalraltilon f: Unterschiede in der Ab-
bildung von Objekten auf der Netz-
haut; führt zu räumlichem Sehen; E
disparity

Dilsperlmie f: Befruchtung des Ovums
durch zwei Spermien; E dispermy

Dilspilrem nt: Knäuelbildung der Chro-

mosomen in den Tochterkernen wäh-
rend der Telophase; E dispirem

Dislpolsiltilon f: Veranlagung, angeborene
Anfälligkeit; E disposition

dislprolporltilolniert adj: unverhältnismä-
ßig (groß oder klein), in keinem Ver-
hältnis stehend; E disproportionate

Dislrupltilon f: embryonale Fehlentwick-
lung durch exogene Schädigung; E
disruption

Dislsecltio f, pl -tilolnes: ➙Dissektion
Dislsekltilon f: Zerschneidung, Zergliede-
rung, Zerlegung; Präparieren, Darstel-
len; Ausräumung, Resektion; E dis-
section

Dislselmilnaltilon f: Streuung/Aussaat von
Tumorzellen oder Erregern; E disse-
mination

Disse-Raum m: Raum zwischen den Le-
berepithelzellen und der Wand der in-
tralobulären Kapillaren; E Disse’s
space

dislselzielrend adj: trennend, spaltend;
E dissecting

dislsilmillär adj: ungleich(artig), unähn-
lich; verschieden; E binovular

Dislsilmullaltilon f: Verbergen oder Ver-
heimlichen von Krankheitssympto-
men; E dissimulation

Dislsollvens nt: Lösungsmittel;E dissol-
vent

dislsolnant adj: gegenteilig, gegensinnig,
unterschiedlich, nicht übereinstim-
mend; E dissonant

Dislsolzilaltilon f: 1. (Ab-)Trennung, Auf-
lösung, Loslösung 2. Spaltung von
Molekülen durch Lösungsmittel oder
elektrischen Strom 3. Aufhebung koor-
dinierter Bewegungen; E 1.–3. disso-
ciation
albuminozytologische Dissoziation:
starke Erhöhung der Eiweißkonzentra-
tion im Liquor✫ cerebrospinalis bei
normaler oder kaum erhöhter Zell-
zahl, z.B. bei Guillain-Barré-Syndrom;
E albiminocytologic dissociation
atrioventrikuläre Dissoziation: unab-
hängige Schlagfrequenz von Vorhöfen
und Kammer; E atrioventricular dis-
sociation

dislsolzilierlbar adj: durch Dissoziation
aufspaltbar; E dissociable

dislsolziliert adj: (in Ionen) zerfallen,
aufgespalten; E dissociated

disltal adj: vom Mittelpunkt/von der
Körpermitte entfernt (liegend); E
distal

Disltallbiss m: durch eine Rückverlage-
rung des Unterkiefers verursachte Ok-
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klusionsanomalie; E distoclusion
Disltalloklklulsilon f: ➙Distalbiss
Disltanzlgelräusch nt: lautes Herzge-
räusch, das ohne Aufsetzen des Ste-
thoskops gehört werden kann; E dis-
tant murmur

Disltenlsilon f: (Aus-, Über-)Dehnung,
(Auf-)Blähung; E distention

Disltenlsilonsllulxaltilon f: Luxation✫ durch
Überdehnung des Bandapparates; E
hyperdistention dislocation

Dilstilchilalsis f: angeborene Fehlbildung
der Lidränder mit doppelter Wimpern-
reihe; Gefahr einer Hornhautläsion
durch mechanische Reizung; E disti-
chiasis

Dilsticklstofflmonlolxid nt: Lachgas; E
dinitrogen monoxide

Dilsticklstofflolxid nt: ➙Lachgas
Dilstolmie f: Fehlbildung mit Verdopp-
lung des Mundes; E distomia

Disltolmollar m: überzähliger Backen-
zahn am Ende der Zahnreihe; E dis-
tomolar

Disltorlsilon f: Gelenkverstauchung, Ver-
stauchung, Verrenkung; E distortion

Disltrakltilon f: Streckung einer gebro-
chenen Gliedmaße zum Auseinander-
ziehen und Wiedereinrichtung der
frakturierten Knochenteile; E dis-
traction

Disltrilchilalsis f: Wachstum von zwei Haa-
ren aus einem Haarfollikel; E distri-
chiasis

Dilsullfidlbinldung f: Bindung zwischen
zwei Schwefelatomen; Disulfidbindun-
gen zwischen zwei Molekülen führt
zur Bildung von Disulfidbrücken, die
u.A. die Tertiärstruktur von Proteinen
stabilisieren; E disulfide bond

Dilsullfilram nt: in der Alkoholentzugs-
therapie verwendetes Mittel, das bei
Alkoholgenuss zu schweren Unver-
träglichkeitserscheinungen [Antabus-
syndrom] mit Übelkeit, Kopfschmerz,
Erbrechen, Hypotonie] führt; E di-
sulfiram

dilsylnapltisch adj: zwei Synapsen betref-
fend; E disynaptic

dislzilform adj: scheibenförmig; E dis-
ciform

Dislzilsilon f: 1. operative Spaltung/Eröff-
nung/Durchtrennung 2. Eröffnung der
Linsenkapsel; E 1.–2. discission

Dislziltis f: 1. Entzündung eines Discus✫

2. Entzündung einer Bandscheibe; E
1.–2. discitis

Dilulrelse f: Harnausscheidung; E diu-
resis

forcierte Diurese: willkürlich gestei-
gerte Harnausscheidung, z.B. bei Ver-
giftung mit harnpflichtigen Substan-
zen oder bei Lungenödem; E forced
diuresis
osmotische Diurese: durch osmotisch
wirksame Substanzen verursachte Di-
urese; E osmotic diuresis

Dilulreltilkum nt: harntreibendes Mittel;
E diuretic
kaliumsparendes Diuretikum: Diure-
tikum, das zur Steigerung der Na-
trium-, Chlorid- und Bikarbonataus-
scheidung führt, ohne die Kaliumaus-
scheidung zu erhöhen; E potassium-
sparing diuretic
osmotisches Diuretikum: Substanz, die
nicht aus dem Glomerulumfiltrat reab-
sorbiert wird und damit zur Flüssig-
keitsausscheidung führt; E osmotic
diuretic

dilulreltisch adj: die Diurese betreffend
oder anregend, harntreibend, diurese-
fördernd, diureseanregend; E diure-
tic

Dilulrie f: tägliche Harnfrequenz; E
diuria

dilurlnal adj: am Tage, tagsüber, täglich;
tageszyklisch; E diurnal

Dilvalgaltilon f: Weitschweifigkeit von Ge-
danken oder Sprache; E divagation

dilvallent adj: zweiwertig; E divalent
dilverlgent adj: auseinanderstrebend,
auseinanderlaufend, auseinanderge-
hend; E divergent

Dilverltilcullum nt, pl -la: ➙Divertikel
Dilverltilkel nt: umschriebene, i.d.R.
sackförmige Ausstülpung einer Organ-
wand; beim echten Divertikel sind alle
Wandschichten betroffen, beim fal-
schen Divertikel nur die Schleimhaut;
E diverticulum

Dilverltilkellentlzünldung f: ➙Divertikuli-
tis

Dilverltilkellkarlzilnom nt: von einem Di-
vertikel ausgehendes Karzinom; E
diverticular carcinoma

Dilverltilkellrelsekltilon f: ➙Divertikulek-
tomie

Dilverltilkullekltolmie f: Divertikelentfer-
nung, Divertikelabtragung;E diverti-
culectomy

Dilverltilkulliltis f: Entzündung eines
Divertikels; E diverticulitis

Dilverltilkullolpelxie f: Divertikelanhef-
tung, Divertikelfixierung; E diverti-
culopexy

Dilverltilkullolse f: Bezeichnung für das
Auftreten multipler Divertikel; meist

Distalokklusion

150

D



als symptomarme Dickdarmdivertiku-
lose✫; E diverticulosis

dilzenltrisch adj: mit zwei Zentren, zwei
Zentren betreffend; E dicentric

Dilzelphallie f: Doppelmissbildung mit
zwei Köpfen; E dicephaly

dilzylgot adj: (Zwillinge) binovulär, dis-
similär, erbungleich, heteroovulär,
zweieiig; E dizygotic

dilzylklisch adj: aus zwei Ringstrukturen
bestehend; E dicyclic

DMF-Index m: Index, der die Summe der
kariösen [decayed], fehlenden [mis-
sing] und gefüllten [filled] Zähne [DMF-
T-Index] oder Zahnflächen [DMF-S-
Index] angibt; E DMF caries index

DNA f: [engl. deoxyribonucleic acid]
➙Desoxyribonukleinsäure

DNAase f: ➙Desoxyribonuclease
DNA-Fingerprint-Methode f: Untersu-
chung von DNA-Bereichen zur Fest-
stellung genetischer Unterschiedlich-
keit oder Identität; E DNA finger-
printing

DNA-Klonierung f: Übertragung von DNA
auf Zellen und anschließende Klonie-
rung; E DNA cloning

DNA-Nukleotidyltransferase f: Polymera-
se, die an einer DNA-Matrize DNA-
Stränge aus Desoxyribonukleotiden
synthetisiert; E DNA nucleotidyl-
transferase

DNA-Polymerase f: Polymerase, die DNA-
Stränge aus Desoxyribonukleotiden
synthetisiert; E DNA polymerase
DNA-abhängige DNA-Polymerase:
➙DNA-Nukleotidyltransferase
RNA-abhängige DNA-Polymerase:
Enzym, das in RNA-Viren die Trans-
kription von RNA zu DNA katalysiert;
E RNA-directed DNA polymerase

DNA-Profiling nt: ➙DNA-Fingerprint-
Methode

DNase f: ➙Desoxyribonuclease
DNA-Typing nt: ➙DNA-Fingerprint-Me-
thode

DNA-Viren pl: Viren mit DNA als Genma-
terial; E DNA viruses

DNSase f: ➙Desoxyribonuclease
DNS-Polymerase f: ➙DNA-Polymerase
DNS-Viren pl: ➙DNA-Viren
Dodd-Venen pl: Perforansvenen am Ober-
schenkel; E Dodd´s perforating veins

Döderlein-Stäbchen pl: grampositive,
unbewegliche Milchsäurebakterien,
die physiologisch in der Scheide vor-
kommen; E Döderlein’s bacillus

Döhle-Körperchen pl: wahrscheinlich
durch eine Reifestörung entstehende

basophile Einschlusskörperchen in
neutrophilen Leukozyten; E Döhle’s
inclusion bodies

dollent adj: schmerzhaft; E painful
Dolicho-, dolicho- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „lang/länglich“

dollilcholfalzilal adj: langgesichtig; E
dolichofacial

Dollilcholkelphallie f: Langköpfigkeit,
Langschädel; E dolichocephaly

Dollilcholkollon nt: abnorm langes Kolon;
E dolichocolon

Dollilcholölsolphalgus m: verlängerte und
geschlängelte Speiseröhre; E dolicho-
esophagus

Dollilcholstelnolmellie f: grazil verlängerte
Finger; E dolichostenomelia

Dollor m: Schmerz; klassisches Entzün-
dungszeichen; E pain

dollolrös adj: schmerzhaft, schmerzend;
E painful

Dolmälne f: abgegrenzter Bereich auf
Makromolekülen, z.B. Immunglobuli-
nen; E domain

dolmilnant adj: Dominanz betreffend,
(im Erbgang) dominierend; E domi-
nant

Dolmilnanlte f: dominantes Allel oder Gen;
E dominant

Dolmilnanz f: Vorherrschen eines Merk-
mals/Gens über ein anderes Merkmal/
Gen; E dominance

Donath-Landsteiner-Antikörper m: bipha-
sische Kälteantikörper✫, die in der
kühlen Körperperipherie Komplement
bilden und bei Erwärmung im Kernbe-
reich zu Hämolyse führen; E Donath-
Landsteiner cold autoantibody

Donath-Landsteiner-Reaktion f: Test zum
Nachweis von Donath-Landsteiner-
Antikörpern; E Donath-Landsteiner
test

Donders-Druck m: Differenz zwischen
Luftdruck und dem Druck im Pleura-
spalt; E Donders’ pressure

Donné-Körperchen pl: fettbeladene Leu-
kozyten in der Vormilch; E Donné’s
corpuscles

Dolnor m: 1. (Blut-, Organ-)Spender 2.
(chem.) Substanz, die einen Teil von
sich an eine andere Substanz abgibt;
E 1. donor 2. donator

Dolnolvalnia gralnullolmaltis f: gramnega-
tiver, fakultativer Anaerobier; Erreger
der Donovanosis✫; E Donovania
granulomatis

Dolnolvalnilolsis f: in den Tropen und Sub-
tropen auftretende, sexuell übertrage-
ne [keine Geschlechtskrankheit!], chro-
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nisch granulomatöse Erkrankung der
Genitalregion durch Donovania✫ gra-
nulomatosis; E donovanosis

Dolpaldelcarblolxyllalse f: Enzym, das
DOPA in Dopamin✫ und 5-Hydroxy-
tryptophan in Serotonin✫ umwandelt;
E dopa decarboxylase

L-Dopa nt: bei Parkinson✫-Krankheit
verwendetes Dopaminergikum; E L-
dopa

Dolpalmin nt: als Neurotransmitter✫ ver-
wendetes Katecholamin✫; Zwischen-
produkt der Adrenalin- und Noradre-
nalinsynthese; E dopamine

dolpalminlerg adj: von Dopamin akti-
viert oder übertragen, durch Dopa-
minfreisetzung wirkend; E dopami-
nergic

Dolping nt: Versuch der Leistungssteige-
rung mit nicht zugelassenen Substan-
zen oder Methoden; E doping

Doplpellballlonlsonlde f: dreiläufige Son-
de mit zwei getrennt aufblasbaren Bal-
lons; E double balloon-tipped tube

Doplpellbelfruchltung f: Befruchtung des
Ovums durch zwei Spermien; E di-
spermy

Doplpellbinldung f: ungesättigte Bindung
in Molekülen, die zwei Valenzen ent-
hält; E double bond

Doplpellblindlstuldie f: ➙Doppelblindver-
such

Doplpellblindlverlsuch m: Studie, bei der
weder Proband noch Untersucher wis-
sen, welches Präparat die aktive Sub-
stanz enthält; E double-blind trial

Doplpellfehllbilldung f: ➙Doppelmissbil-
dung

Doplpellhellix f: von Watson und Crick
beschriebene, doppelt wendelförmige
Struktur der Desoxyribonukleinsäure;
E double helix

Doppelhelix-DNA f: als Doppelhelixstruk-
tur vorliegende DNA;Edouble-strand-
ed DNA

Doplpellhellixlstrukltur f: ➙Doppelhelix
Doplpellknäulel m/nt: Knäuelbildung der
Chromosomen in den Tochterkernen
während der Telophase; E dispireme

Doplpellkonltrastlarlthrolgralfie, -gralphie
f: Röntgendarstellung eines Gelenks in
der Doppelkontrastmethode✫; E dou-
ble-contrast arthrography

Doplpellkonltrastldarlstelllung f: ➙Dop-
pelkontrastmethode

Doplpellkonltrastlmeltholde f: Röntgen-
kontrastdarstellung von Hohlorganen,
Körper- oder Gelenkhöhlen unter gleich-
zeitiger Anwendung von Kontrastmit-

tel und Gas; E double-contrast radio-
graphy

Doplpellliplpe f: angeborene Schleimhaut-
falte der Oberlippe, die den Anschein
einer Lippenverdopplung gibt; E la-
bium duplex

Doplpelllulmenltulbus m: Spezialtubus zur
unabhängigen Beatmung der beiden
Lungenflügel; E double-lumen tube

Doplpellmilkrolskop nt: Mikroskop mit
zwei Binokularen zum beidäugigen Se-
hen; E binocular microscope

Doplpellmisslbilldung f: durch eine Ver-
dopplung und unvollständige Tren-
nung von Embryonalanlagen entstan-
denes Individuum; E double malfor-
mation

Doplpellnielre f: ein- oder beidseitige Nie-
renfehlbildung mit doppeltem Nieren-
becken; E kidney duplication

Doplpellselhen nt: ➙Diplopie
Doppelstrang-DNA f: ➙Doppelhelix-DNA
doplpellstränlgig adj: aus zwei Strängen
bestehend; E double-stranded

Doplpeltlselhen nt: ➙Diplopie
Doppler-Effekt m: Änderung der Wellen-
frequenz in Abhängigkeit von der Be-
wegung von Sender und Empfänger; be-
wegen sie sich aufeinander zu, nimmt
die Frequenz zu, entfernen sie sich
voneinander, nimmt die Frequenz ab;
E Doppler effect

Doppler-Sonografie f: auf dem Doppler-
Effekt✫ beruhende Ultraschalldiag-
nostik der Gefäße und des Herzens;
E Doppler ultrasonography

Doppler-Verschiebung f: ➙Doppler-Effekt
dorlmant adj: (Zelle) ruhend; E dor-
mant

Dorlmanz f: (Zelle) Wachstumsruhe; E
dormancy

Dormia-Schlinge f: körbchenförmige
Drahtschlinge zur Stein- oder Fremd-
körperextraktion; E Dormia basket

Dornlfortlsatz m: ➙Processus spinosus
vertebrae

Dornlwarlze f: nach innen wachsende, ge-
wöhnliche Warze [Verruca vulgaris] der
Fußsohle; E plantar verruca

dorlsad adj: zum Rücken hin, rücken-
wärts; E dorsad

dorlsal adj: zum Rücken/zur Rückseite
hin (liegend), zum Rücken gehörig, am
Rücken; E dorsal

Dorlsallflelxilon f: Beugung nach rück-
wärts/in Richtung der Rückseite; E
dorsiflexion

Dorlsallgie f: Rückenschmerz(en); E
dorsalgia
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Dorlsallzyslten pl: durch eine Dauerrei-
zung verursachte, gallertige Pseudo-
zysten auf der Streckseite der Finger
und Zehen; E mucoid dorsal cyst

Dorso-, dorso- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Rücken/Rückseite/Dor-
sum“

dorlsollaltelral adj: hinten und auf der
Seite (liegend); E dorsolateral

dorlsollumlbal adj: Rücken und Lenden-
gegend/Regio lumbalis betreffend oder
verbindend; E dorsolumbar

dorlsolmeldilal adj: hinten und in der
Mitte (liegend); E dorsomedial

dorlsolspilnal adj: Rücken und Wirbel-
säule/Columna vertebralis betreffend
oder verbindend; E dorsispinal

dorlsolventlral adj: vom Rücken zum
Bauch (gerichtet oder verlaufend); E
dorsoventral

Dorlsum nt: Rücken, Rückseite; E dor-
sum
Dorsum linguae: Zungenrücken; E
dorsum of tongue
Dorsum manus: Handrücken; E dor-
sum of hand
Dorsum nasi: Nasenrücken; E dor-
sum of nose
Dorsum pedis: Fußrücken;E dorsum
of foot

Dolsilmeltrie f: quantitative Messung io-
nisierender Strahlung in Luft oder in
bestrahlten Objekten mit Hilfe von
Dosimetern; E dosimetry

Dolsis f: 1. verabreichte oder verordnete
Menge eines Arzneimittels; oft verwen-
det im Sinne von Arzneigabe 2. Menge
der verabreichten (ionisierenden) Strah-
lung; E 1. dosage 2. dose
Dosis curativa: zur Heilung führende
Dosis; E curative dose
Dosis effectiva: effektiv wirksame Arz-
neimittelmenge; E effective dose
Dosis effectiva media: Dosis, bei der
innerhalb einer vorgegeben Zeit bei
50 % der Patienten eine Wirkung ein-
tritt; E median effective dose
Dosis infectiosa: Menge pathogener
Organismen, die bei Probanden oder
in Testsystemen einen Effekt hervor-
ruft; E infective dose
Dosis infectiosa media: infektiöse Do-
sis, die bei 50 % der Probanden oder
Testsysteme einen Effekt erzielt; E
median infective dose
kumulierte Dosis: Bezeichnung für die
durch wiederholte Strahlenbelastung
erzielte Gesamtdosis; E cumulative
dose

Dosis letalis: tödliche Menge eines Arz-
neimittels oder einer Strahlendosis;
E lethal dose
Dosis letalis media: für 50 % der Pa-
tienten oder Versuchstiere tödliche
Dosis; E median lethal dose
Dosis letalis minima: kleinste tödliche
Dosis; E minimal lethal dose
Dosis maximalis: im Deutschen Arz-
neibuch festgelegte Höchstmenge; E
maximum dose
Dosis refracta: Einzeldosis bei fraktio-
nierter Dosierung; E refractive dose
Dosis therapeutica: zur Erzielung ei-
nes therapeutischen Effekts notwendi-
ge Dosis; E therapeutic dose
Dosis tolerata: maximal zulässige (Ge-
samt-)Dosis, die ohne Schädigung ver-
tragen wird; E tolerance dose
Dosis toxica: mit erheblichen Neben-
wirkungen belastete (Gesamt-)Dosis;
E toxic dose

Dolsislälquilvallent f: Maß für die biologi-
sche Wirksamkeit von ionisierenden
Strahlen; E equivalent dose

Dolsislleisltung f: Dosis pro Zeiteinheit;
E dose rate

Dotlter m: Nährsubstanz der Eizelle für
den Embryo; E yolk

Dotlterlgang m: embryonaler Gang, der
Darm und Dottersack verbindet; E
omphalomesenteric duct

Dotlterlgangslfisltel f: am Nabel münden-
de, von einem fortbestehenden Dotter-
gang ausgehende Fistel; E omphalo-
mesenteric fistula

Dotlterlgangslzyslte f: angeborene Zyste als
Rest des Dottergangs; E vitelline cyst

Dotlterlsacklgang m: ➙Dottergang
Doulglalsiltis f: Entzündung des Doug-
las✫-Raums; E douglasitis

Douglas-Punktion f: Punktion des Doug-
las✫-Raums; E culdocentesis

Douglas-Raum m: zwischen Uterus und
Rektum liegender Raum; tiefster Punkt
der Bauchhöhle bei der Frau;EDoug-
las’s cul-de-sac

Douglas-Selbstentwicklung f: Selbstent-
wicklung bei Querlage des Frucht; E
Douglas’ spontaneous evolution

Dougllaslskolpie f: Endoskopie des Doug-
las✫-Raums mit einem Kuldoskop; E
culdoscopy

Down-Syndrom nt: durch eine Trisomie✫

von Chromosom 21 verursachtes Syn-
drom mit variabler geistiger Behinde-
rung und körperlichen Fehlbildungen
[Minderwuchs, Brachyzephalie✫, tief-
sitzende Ohren, Epikanthus✫]; häufig-
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ste Chromosomenaberration, die mit
dem Alter der Mutter bei der Geburt
korreliert; E Down’s syndrome

Dolxolrulbilcin nt: zytostatisches Antibio-
tikum; E doxorubicin

Drahtlexltenlsilon f: Form der Extension✫

mit einem Draht oder Nagel im Kno-
chen; E wire extension

Drahtlosltelolsynlthelse f: Fixierung von
Knochenfragmenten mit chirurgi-
schem Draht; E wire fixation

Drain m: Hilfsmittel [dünner Schlauch,
Röhrchen] zur Ableitung von Flüssig-
keit aus dem Körper; E drain

Drailnalge f: Ableitung von Flüssigkeit
aus dem Körper; E drainage

Drailnielren nt: ➙Drainage
Drän m: ➙Drain
Drälnalge f: ➙Drainage
Dranglinlkonltilnenz f: zwanghafter, nicht-
unterdrückbarer Harndrang; E urge
incontinence

Drälnielren nt: ➙Drainage
Drasltilkum nt: starkes Abführmittel; E
drastic

Drehlbruch m: durch Drehkräfte verur-
sachte Fraktur langer Röhrenknochen;
E torsion fracture

Drehlgellenk nt: sich um eine Achse dre-
hendes Gelenk; E rotary joint

Dreileckslbein nt: dreieckiger Handwur-
zelknochen; E triquetral bone

Dreilfarlbenlthelolrie f: ➙Young-Helm-
holtz-Dreifarbentheorie

Dreilglälserlprolbe f: Auffangen von Harn
in drei getrennten Fraktionen; das ers-
te Glas enthält Urin aus der Harnröhre,
das zweite [Mittelstrahlurin] aus der
Blase und das dritte aus der Prostata
[nach Prostatamassage]; E three-
glass test

Drei-Monats-Anämie f: im dritten Monat
nach der Geburt auftretende Anämie
der Säuglinge, die ohne Behandlung
wieder verschwindet; E physiological
anemia

Dreilmolnatslkollik f: Bauchkolik bei Säug-
lingen beim Umstieg von Milch auf
feste Nahrung; E three month colics

Dreilmolnatslspritlze f: hormonale Kon-
trazeption durch Depotinjektion von
Gestagen; E every-three-month injec-
tion

Dreilstärlkenlglas nt: ➙Dreistärkenlinse
Dreilstärlkenllinlse f: Linse mit drei ver-
schiedenen Zonen mit verschiedenen
optischen Eigenschaften; E trifocal
lens

Dreilstulfenlpillle f: Antibabypille, die den

normalen Hormonrhythmus imitiert;
E phased oral contraceptive

Dreiltalgelfielber nt: wahrscheinlich vi-
rusbedingte Kleinkinderkrankheit [4
Monate – 2 Jahre], die durch ein plötz-
lich einsetzendes hohes Fieber [40o]
gekennzeichnet ist; nach drei Tagen
kommt es zu Entfieberung und Auftre-
ten eines flüchtigen hellroten Ausschla-
ges [Exanthem✫]; E exanthema subi-
tum

Drei-X-Syndrom nt: Trisomie✫ mit drei
X-Chromosomen; klinisch meist
unauffällig; E triple-X

Dreilzacklhand f: Verformung der Hand
mit vergrößertem Abstand zwischen
dem 3. und 4. Finger; E trident hand

Drelpalnolzyltolse f: ➙Sichelzellenanämie
Dresbach-Syndrom f: autosomal-domi-
nant vererbte Erythrozytenanomalie
mit Bildung ovaler oder elliptischer For-
men; i.d.R. leichter Verlauf ohne klini-
sche Symptome; E Dresbach’s syn-
drome

Drelscherlkranklheit f: exogen allergische
Alveolitis✫ durch Inhalation von Pilz-
sporen in Heustaub; E farmer’s lung

Dreschlfielber nt: ➙Drescherkrankheit
Dressler-Syndrom nt: Tage bis Wochen
nach einem Herzinfarkt auftretender
Komplex von Brustschmerzen, Fieber,
Perikarditis✫ und Pleuritis✫; E

Dressler’s syndrome
Drift f: langsame allmähliche Änderung;
E drift

Drilllingslnerv m: ➙Nervus trigeminus
Dritter-Ton-Galopp m: Galopprhythmus
mit kräftigem 3. Herzton am Anfang
der Diastole✫; E protodiastolic gallop

Drolge f: 1. ursprünglich Bezeichnung
für getrocknete Pflanzen oder Pflan-
zenteile, aus denen Arzneimittel gewon-
nen oder hergestellt werden 2. heute
meist für zu Abhängigkeit führende
Suchtmittel und Alkohol gebraucht;
E 1.–2. drug

Drolgenlablhänlgiglkeit f: durch regelmä-
ßigen Konsum eines Suchtmittels her-
vorgerufene physische und/oder psy-
chische Abhängigkeit; E drug depen-
dence

Drolgenlikltelrus m: durch Arzneimittel
oder Drogen verursachte Gelbsucht;
E drug-induced jaundice

Drolgenlmisslbrauch m: Gebrauch von
Drogen ohne ärztliche Anordnung und
i.d.R. in übermäßiger Dosierung; chro-
nischer Drogenmissbrauch kann zu
Drogenabhängigkeit führen; E drug
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abuse
Drolgenlpsylcholse f: durch Medikamente
oder Drogen hervorgerufene Intoxika-
tionspsychose✫; E drug psychosis

Drolgenlsucht f: ➙Drogenabhängigkeit
Drolmeldarlkurlve f: zweigipflige Fieber-
kurve; E dromedary curve

Drolmeldarltylpus m: ➙Dromedarkurve
Drolmolgraf, -graph m: Gerät zur Fluss-
messung, z.B. des Blutstroms; E dro-
mograph

Drolmolgramm nt: Aufzeichnung der Blut-
stromgeschwindigkeit mit einem Dro-
mografen; E dromogram

Drolmolleplsie f: Epilepsie✫ mit Bewusst-
seinseinschränkung und Bewegungs-
automatismen; E cursive epilepsy

Drolmolmalnie f: krankhafter Lauftrieb;
E dromomania

drolmoltrop adj: die Erregungsleitungs-
geschwindigkeit im Herzen beeinflus-
send; E dromotropic

Droslsellungslhochldruck m: Bluthoch-
druck bei Drosselung der Nierenarte-
rie; E Goldblatt hypertension

Droslsellvelne f: Vena jugularis; E jugu-
lar

Druck m: Kraft pro Flächeneinheit; E
pressure
hydrostatischer Druck: allseitig ausge-
übter Druck innerhalb einer Flüssig-
keit; E hydrostatic pressure
intraabdomineller Druck: Druck in der
Bauchhöhle; E intraabdominal pres-
sure
intraalveolärer Druck: Druck in den
Lungenalveolen; E intra-alveolar
pressure
intrakranieller Druck: Druck im Schä-
delinneren; E intracranial pressure
intraokulärer Druck: Druck im Augen-
inneren; bei Glaukom✫ erhöht; E in-
traocular pressure
intrapleuraler Druck: der physiolo-
gisch negative Druck im Pleuraspalt;
E intrapleural pressure
intrapulmonaler Druck: ➙intraalveo-
lärer Druck
intrathorakaler Druck: Druck im Brust-
korb; E intrathoracic pressure
intravesikaler Druck: Blasendruck;
E intravesical pressure
kolloidosmotischer Druck: durch Ma-
kromoleküle bedingter osmotischer
Druck kolloidaler Lösungen; ist wegen
der Größe der Moleküle relativ klein;
E colloid osmotic pressure
onkotischer Druck: ➙kolloidosmoti-
scher Druck

osmotischer Druck: durch Osmose be-
dingter hydrostatischer Druck; E os-
motic pressure
zentralvenöser Druck: Druck im rech-
ten Vorhof oder der oberen Hohlvene;
E central venous pressure

Drucklatlmung f: ➙Druckbeatmung
Drucklaltrolphie f: durch eine chronische
Druckbelastung ausgelöste Atrophie✫;
E pressure atrophy

Drucklbelatlmung f: künstliche Beatmung
mit Lufteinblasung über einen Tubus;
E pressure breathing

Druckldollenz f: Druckschmerzhaftigkeit;
E pain on palpation

Drucklfalllkranklheit f: ➙Druckluftkrank-
heit

Drucklgelschwür nt: ➙Dekubitus
Drucklkamlmer f: Kammer zur Behand-
lung mit Luft oder Sauerstoff unter
Überdruck; E pressure chamber

Druckllählmung f: durch Druckschädi-
gung eines Nerven verursachte Läh-
mung; E pressure paralysis

Drucklluftlkranklheit f: durch die Ent-
wicklung von Gasblasen im Blut ent-
stehende Krankheit bei zu schnellem
Druckabfall; E compressed-air disease

Drucklnelkrolse f: durch Druckeinwir-
kung hervorgerufene Nekrose✫; E
pressure necrosis

Drucklosltelolsynlthelse f: stabile Osteo-
synthese✫ durch Aufeinanderpressen
der Bruchenden mit Schrauben, Druck-
platten usw.;E compression osteosyn-
thesis

Drucklpuls m: langsamer, gespannter
Puls bei intrakranieller Druckerhö-
hung; E pressure pulse

Drucklpunklte pl: für bestimmte Erkran-
kungen typische Körperpunkte mit er-
höhter Druckempfindlichkeit; E pres-
sure points

Drucklverlband m: festsitzender Verband
zur Blutstillung; E pressure bandage

Drumlstick nt: trommelschlegelförmiger
Chromatinanhang des Kerns von neu-
trophilen Granulozyten; kommt bei
Frauen häufiger vor als bei Männern;
E drumstick

Drülse f: Zelle oder mehrzelliges Organ,
das eine spezifische Flüssigkeit abson-
dert; E gland
endokrine Drüsen: Drüsen, die ihr Se-
kret direkt in das Blut abgeben;E en-
docrine glands
exokrine Drüse: Drüse, die ihr Sekret
auf eine freie Oberfläche [Haut,Schleim-
haut] abgibt; E exocrine gland
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seromuköse Drüse: Drüse mit wässrig-
schleimigem Sekret; E seromucous
gland
seröse Drüse: Drüse mit dünnflüssi-
gem Sekret; E serous gland

Drulsen pl: 1. (biolog.) aus Fäden beste-
hende Vegetationsform bestimmter
Pilze und Bakterien, z.B. Strahlenpilz-
drusen 2. bei verschiedenen Erkran-
kungen auftretende Eiweißplaques im
Hirngewebe; E 1.–2. drusen

Drülsenlentlzünldung f: ➙Adenitis
Drülsenlfielber nt: ➙Mononucleosis infec-
tiosa

D1-Trisomiesyndrom nt: Trisomie✫ mit
Fehlbildungen des Skeletts, des Auges
und innerer Organe;E trisomy D syn-
drome

DuBois-Formel f: Formel zur Berechnung
der Körperoberfläche; E DuBois’s
formula

Dubreuilh-Krankheit f: aus einem Alters-
fleck entstehendes, langsam wachsen-
des malignes Melanom✫; unbehandelt
Übergang in ein Lentigo-maligna Me-
lanom; E precancerous melanosis of
Dubreuilh

Duchenne-Aran-Syndrom nt: im Erwach-
senenalter [20.–40. Lebensjahr] begin-
nende, langsam progrediente Atrophie
der Handmuskeln und später der
Schultergürtelmuskulatur; E Du-
chenne-Aran disease

Duchenne-Landouzy-Atrophie f: leichte
Form der progressiven Muskeldystro-
phie, die Gesichts- und Schultergürtel-
muskulatur befällt; E Duchenne-
Landouzy dystrophy

Duchenne-Muskeldystrophie f: häufigste
und bösartigste Form der progressiven
Muskeldystrophie; X-chromosomal-
rezessiv vererbt; E Duchenne muscu-
lar dystrophy

Duchenne-Typ der progressiven Muskelatro-
phie/Muskeldystrophie m: ➙Duchenne-
Muskeldystrophie

Ducrey-Streptobakterium nt: Erreger des
Ulcus✫ molle; E Ducrey’s bacillus

Ducltullus m, pl -li: kleiner Gang, Kanäl-
chen; E ductule
Ductuli efferentes testis: Ausführungs-
gänge der Hoden; E efferent ductules
of testis
Ductuli excretorii glandulae lacrima-
lis: Ausführungsgänge der Tränendrü-
se; E excretory ductules of lacrimal
gland
Ductuli prostatici: Ausführungsgänge
der Prostatadrüsen; E prostatic duc-

tules
Ducltus m: Gang, Kanal; E duct
Ductus arteriosus: im fetalen Kreislauf
die Verbindung zwischen Truncus pul-
monalis und Aortenbogen; schließt
sich nach der Geburt; E ductus ar-
teriosus
Ductus arteriosus apertus: Offenblei-
ben des Ductus arteriosus nach der
Geburt; häufigste angeborene Angio-
kardiopathie✫; E patent ductus arte-
riosus
Ductus biliaris: ➙Ductus choledochus
Ductus choledochus: durch die Verei-
nigung von Ductus cysticus und Duc-
tus hepaticus entstehender Gang, der
an der Papilla✫ duodeni major in den
Zwölffingerdarm mündet; E chole-
dochus
Ductus cysticus: Ausführungsgang der
Gallenblase; vereinigt sich mit dem
Ductus hepaticus zum Ductus chole-
dochus; E cystic duct
Ductus deferens: Fortsetzung des Ne-
benhodengangs; zieht im Samenstrang
zur Prostata; E deferent duct
Ductus ejaculatorius: Endabschnitt
des Samenleiters in der Prostata; E
ejaculatory duct
Ductus epididymidis: 4–5 m langer
Epithelschlauch, der zusammenge-
knäult Kopfteil, Körper und Schwanz
des Nebenhodens bildet; geht in den
Samenleiter über; E duct of epididy-
mis
Ductus excretorius: Ausführungsgang
des Samenbläschens;E excretory duct
of seminal vesicle
Ductus hepaticus communis: gemein-
samer Gallengang der Leberlappen;
vereinigt sich mit dem Ductus cysticus
zum Ductus choledochus;E common
hepatic duct
Ductus lactiferi: Milchgänge der Brust-
drüse; E lactiferous ducts
Ductus lymphaticus dexter: durch Ver-
einigung der Lymphstämme des rech-
ten Oberkörpers entstehender Lymph-
gang, der im rechten Venenwinkel mün-
det; E right lymphatic duct
Ductus nasolacrimalis: Abflussgang
der Tränen aus dem Tränensack in den
unteren Nasengang; E nasolacrimal
duct
Ductus pancreaticus: Ausführungs-
gang der Bauchspeicheldrüse, der zu-
sammen mit dem Ductus choledochus
auf der Papilla✫ duodeni major in den
Zwölffingerdarm mündet; E pancre-
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atic duct
Ductus pancreaticus accessorius: zu-
sätzlicher Ausführungsgang der Bauch-
speicheldrüse; mündet auf der Papil-
la✫ duodeni minor in den Zwölffinger-
darm; E accessory pancreatic duct
Ductus parotideus: Ausführungsgang
der Ohrspeicheldrüse;E parotid duct
Ductus sublingualis major: Ausfüh-
rungsgang der großen Unterzungen-
drüse; E greater sublingual duct
Ductus submandibularis: Ausführungs-
gang der Unterkieferdrüse; E sub-
mandibular duct
Ductus thoracicus: Hauptlymphstamm
des Körpers, der die Lymphe der unte-
ren Körperhälfte und der linken Seite
von Kopf und Oberkörper aufnimmt;
mündet in den linken Venenwinkel;
E thoracic duct
Ductus thoracicus dexter: ➙Ductus
lymphaticus dexter
Ductus venosus: im Fetalkreislauf Ana-
stomose von Nabelvene und unterer
Hohlvene; verödet nach der Geburt;
E ductus venosus

Duffy-Blutgruppe f: Blutgruppensystem,
dessen Antigene Auslöser eines schwe-
ren Morbus✫ haemolyticus neonato-
rum oder Ursache eines Transfusions-
zwischenfalles sein können; E Duffy
blood group

Duhring-Krankheit f: chronisch-rezidi-
vierende Autoimmunerkrankung✫ mit
herpetiformer Anordnung der Efflores-
zenzen✫; E Duhring’s disease

Duke-Methode f: Bestimmung der Blu-
tungszeit durch Einstich ins Ohrläpp-
chen und Abwischen des austretenden
Blutes mit Fließpapier bis zur Blutstil-
lung; E Duke’s method

Dukes-Einteilung f: klassische Einteilung
der Dickdarmkarzinome; E Dukes’
classification

Dukt-, dukt- präf.: ➙Dukto-
dukltal adj: Gang/Ductus betreffend;E
ductal

Dukltekltalsie f: Gangaufweitung, Gang-
ektasie; E ductal ectasia

dukltil adj: dehnbar, streckbar; biegsam;
E ductile

Dukto-, dukto- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Gang/Duktus“

Dukltolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung der Milchgänge der
Brust; E ductography

Dullcit nt: sechswertiger Alkohol, der bei
Diabetes und Galaktoseintoleranz im
Harn auftritt; E dulcite

Dumlpinglsynldrom nt: nach Magenre-
sektion und Vagotomie auftretende in-
testinale Beschwerden mit Hypoglyk-
ämie✫, Tachykardie✫ und Schwächege-
fühl; E dumping (syndrome)

Dunlkellaldapltaltilon f: Anpassung des
Auges an die Dunkelheit; E dark
adaptation

Dunlkellanlpaslsung f: ➙Dunkeladapta-
tion

Dunlkellfeldlmilkrolskolpie f: mikroskopi-
sche Technik, die die Untersuchungs-
objekte hell vor dunklem Hintergrund
darstellt; E dark-field microscopy

Dünnldarm m: 3–4 m langer Abschnitt
des Darms zwischen Magenausgang
und Dickdarm; besteht aus Zwölffin-
gerdarm [Duodenum✫], Leerdarm [Je-
junum✫] und Krummdarm [Ileum✫];
im Dünndarm wird die aufgenomme-
ne Nahrung verdaut und resorbiert;
E small bowel

Dünnldarmlblalse f: künstliche Blase aus
einer Ileumschlinge mit Ausleitung des
Harns über ein Ileostoma; E ileoure-
tostomy

Dünnldarmldilverltilkel nt: meist asymp-
tomatische, falsche Divertikel der Dünn-
darmschleimhaut; E small bowel di-
verticulum

Dünnldarmleinllauf m: hoher Einlauf; E
high enema

Dünnldarmlentlzünldung f: ➙Enteritis
Dünnldarmlerlsatzlmalgen m: Ersatzma-
gen aus Dünndarm, meist Jejunum;
E small bowel interposition

Dünnldarmlfisltel f: vom Dünndarm aus-
gehende Fistel, die in andere Darmtei-
le oder Organe einmündet [innere
Dünndarmfistel] oder nach außen
führt [äußere Dünndarmfistel]; E
small intestinal fistula

Dünndarm-Gallenblasen-Fistelung f: ope-
rative Verbindung von Dünndarm und
Gallenblase;E enterocholecystostomy

Dünnldarmlgelkrölse nt: Verdoppelung
des Bauchfells [Peritoneum✫], die Jeju-
num✫ und Ileum✫ an der hinteren
Bauchwand befestigt; E mesentery

Dünnldarmlgelschwür nt: ➙Dünndarmul-
kus

Dünnldarmlillelus m: ➙Dünndarmver-
schluss

Dünnldarmlrelsekltilon f: operative Ent-
fernung eines Dünndarmabschnitts;
E small bowel resection

Dünnldarmlullkus nt: Geschwür der Dünn-
darmschleimhaut; meist ein pepti-
sches Zwölffingerdarmgeschwür; E
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duodenal ulcer
Dünnldarmlverlschluss m: meist akut ver-
laufender Verschluss mit Schmerzen,
Erbrechen, Meteorismus, Kollaps und
Fieber; E small bowel obstruction

Dünnlschichtlchrolmaltolgralfie, -gralphie f:
Chromatografie✫ unter Verwendung
dünner, auf Glas oder Kunststoff auf-
gebrachter Schichten von Sorptions-
mittel; E thin-layer chromatography

Duoden-, duoden- präf.: ➙Duodeno-
duloldelnal adj: Zwölffingerdarm/Duo-
denum betreffend; E duodenal

Duloldelnallaltrelsie f: angeborener Ver-
schluss des Zwölffingerdarms; E duo-
denal atresia

Duloldelnalldilverltilkel nt: meist asymp-
tomatisches Divertikel✫; i.d.R. auf der
Konkavseite des absteigenden Teils lie-
gend; E duodenal diverticulum

Duloldelnallfisltel f: ➙Duodenumfistel
Duloldelnallflelxur f: obere [Flexura duo-
deni superior] und untere [Flexura du-
odeni inferior] Krümmung des Zwölf-
fingerdarms; E duodenal flexure

Duloldelnallpalpillle, große f: Schleim-
hautpapille an der Mündung von Duc-
tus✫ choledochus und Ductus✫ pan-
creaticus in den Zwölffingerdarm; E
major duodenal papilla

Duloldelnallpalpillle, kleine f: Schleim-
hautpapille an der Mündung des Duc-
tus✫ pancreaticus minor in den Zwölf-
fingerdarm; E minor duodenal papil-
la

Duloldelnallsaft m: Gemisch aus Galle,
Pankreassekret und Magenspeichel;
i.e.S. das Sekret der Duodenaldrüsen✫;
E duodenal juice

Duloldelnallsonlde f: langer, dünner Gum-
mischlauch zur Gewinnung von Duo-
denalsaft; E duodenal tube

Duloldelnallstelnolse f: Einengung der
Lichtung des Zwölffingerdarms; meist
durch Druckeinwirkung von außen;
E duodenal stenosis

Duloldelnallullkus nt: häufigstes Geschwür
des Magen-Darm-Traktes; meist mit
Überproduktion von Magensäure und
Helicobacter-pylori-Infektion des Ma-
gens; typisch sind Nüchternschmerz
und Druckschmerz im Oberbauch;E
duodenal ulcer

Duloldelnallverlschluss m: Kompression
und evtl. Verschluss des Duodenums
durch die Arteria mesenterica supe-
rior; E superior mesenteric artery
syndrome

Duloldelnekltolmie f: Zwölffingerdarm-

entfernung, Duodenum(teil)entfer-
nung, Duodenumresektion;E duode-
nectomy

Duloldelniltis f: Entzündung der Duode-
nalschleimhaut; E duodenitis

Duodeno-, duodeno- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Zwölffingerdarm/
Duodenum“

Duloldelnolchollanlgiltis f: Entzündung
von Duodenum und Ductus✫ choledo-
chus; E duodenocholangitis

Duloldelnolcholleldolcholtolmie f: Eröff-
nung von Duodenum und Ductus✫

choledochus; E duodenocholedocho-
tomy

Duloldelnolchollelzysltolstolmie f: operati-
ve Verbindung von Zwölffingerdarm
und Gallenblase; E duodenocholecys-
tostomy

Duloldelnolduloldelnolstolmie f: Anasto-
mose✫ von zwei Duodenumabschnit-
ten; E duodenoduodenostomy

Duloldelnolenltelrolchollanlgiltis f: ➙Duo-
denocholangitis

Duloldelnolenltelrolstolmie f: operative
Verbindung von Zwölffingerdarm und
anderen Darmabschnitten; E duode-
noenterostomy

Duloldelnolgralfie, -gralphie f: Röntgen-
kontrastdarstellung des Zwölffinger-
darms; E duodenography

duloldelnolgralfisch, -gralphisch adj: Duo-
denografie betreffend, mittels Duode-
nografie; E duodenographic

Duloldelnolgramm nt: Röntgenkontrast-
aufnahme des Zwölffingerdarms; E
duodenogram

Duloldelnolillelolstolmie f: operative Ver-
bindung von Zwölffingerdarm und
Ileum; E duodenoileostomy

duloldelnoljeljulnal adj: Zwölffingerdarm
und Leerdarm/Jejunum betreffend oder
verbindend; E duodenojejunal

Duloldelnoljeljulnallfallte f: Bauchfellfalte
am Übergang von Duodenum und Je-
junum; E duodenojejunal fold

Duloldelnoljeljulnallflelxur f: Flexur am
Übergang von Duodenum und Jeju-
num; E duodenojejunal flexure

Duloldelnoljeljulnolskolpie f: Endoskopie✫

von Zwölffingerdarm und Jejunum;
E duodenojejunoscopy

Duloldelnollylse f: operative Duodenum-
mobilisation; E duodenolysis

Duloldelnolpanlkrelaltekltolmie f: operati-
ve Entfernung von Duodenum, Teilen
des Magens und des Pankreaskopfes
bei Tumoren des Duodenums oder der
Bauchspeicheldrüse; E duodenopan-
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createctomy
Duloldelnorlrhalphie f: Duodenalnaht,
Duodenumnaht; E duodenorrhaphy

Duloldelnolskolpie f: Endoskopie✫ des
Zwölffingerdarms; E duodenoscopy

Duloldelnolstolmie f: operative Anlage
einer äußeren Duodenalfistel;E duo-
denostomy

Duloldelnoltolmie f: Zwölffingerdarmer-
öffnung, Duodenaleröffnung, Duode-
numeröffnung; E duodenotomy

Duloldelnolzysltolstolmie f: ➙Duodeno-
cholezystostomie

Duloldelnum nt: etwa 30 cm langer, hufei-
senförmiger Dünndarmabschnitt zwi-
schen Magenausgang und Jejunum; die
Ausführungsgänge von Galle und
Bauchspeicheldrüse münden ins Duo-
denum; E duodenum

Duloldelnumlaltrelsie f: ➙Duodenalatresie
Duloldelnumldilverltilkel nt: ➙Duodenal-
divertikel

Duloldelnumlfisltel f: 1. vom Duodenum
ausgehende Fistel 2. operativ angelegte
Duodenumfistel; E 1. duodenal fistu-
la 2. duodenal fistula

Duodenum-Gallenblasen-Fistel f: ➙Duo-
denocholezystostomie

Duodenum-Gallenblasen-Fistelung f: ➙Duo-
denocholezystostomie

Duplex-DNA f: ➙Doppelhelix-DNA
Dupllilciltas f: durch eine Verdopplung
und unvollständige Trennung von Em-
bryonalanlagen entstandenes Indivi-
duum; E duplicitas

Dupllilkaltur f: Verdoppelung/Doppelbil-
dung einer anatomischen Struktur;
E duplication

Dupuytren-Erkrankung f: ➙Dupuytren-
Kontraktur

Dupuytren-Kontraktur f: ätiologisch un-
geklärte, häufig beidseitige, lokalisier-
te, bindegewebige Verhärtung der Pal-
maraponeurose mit Beugekontraktur
eines oder mehrerer Finger; E Du-
puytren’s disease

Dupuytren-Kontraktur der Plantarfaszie f:
der palmaren Fibromatose entspre-
chende, manchmal auch gleichzeitig
auftretende, bindegewebige Verhär-
tung der Palmaraponeurose mit Beu-
gekontraktur von Zehen; E Dupuy-
tren’s disease of the foot

Dulra f: ➙Dura mater
Dura mater: äußere harte Haut von
Gehirn und Rückenmark; E dura
mater
Dura mater cranialis: harte Hirnhaut;
E dura mater of brain

Dura mater encephali/spinalis: harte
Rückenmarkshaut; E dura mater

Dura-Entzündung f: Entzündung der har-
ten Hirn- oder Rückenmarkhaut/Dura
mater; E pachymeningitis

Dura mater-Entzündung f: ➙Dura-Ent-
zündung

Dulralplasltik f: Verschluss einer Duralü-
cke; E duraplasty

Dulralsilnus pl: venöse Sinus der Dura
mater encephali, die Blut aus Gehirn
und Hirnhäuten zur Vena jugularis
interna führen; E dural sinuses

Durchlblultungslstölrung f: verminderte
Durchblutung eines Organs oder Ge-
webes; E impaired perfusion
kardiale/koronare Durchblutungsstö-
rung: ➙Koronarinsuffizienz
zerebrale Durchblutungsstörung: meist
durch eine Arteriosklerose der Hirnge-
fäße verursachte Minderdurchblutung
des Gehirns; E impaired cerebral
blood flow

Durchlfall m: ➙Diarrhö
Durchlfalllkranklheit f: ➙Diarrhö
Durchlgangslsynldrom nt: unspezifisches,
körperlich begündbares psychotisches
Syndrom ohne Bewusstseinseinschrän-
kung; die Rückbildung erfolgt inner-
halb von Stunden oder Tagen; E
transitory syndrome

Durchlleuchltung f: 1. direkte Beurteilung
von Röntgenaufnahmen auf einem
Bildschirm 2. ➙Diaphanoskopie; E
1. fluoroscopy 2. diaphanoscopy

Durchlschlaflstölrung f: Unfähigkeit, die
ganze Nacht durchzuschlafen; E dys-
phylaxia

Durchlwanldelrungslpelriltolniltis f: durch
Erregereinwanderung aus benachbar-
ten Organen hervorgerufene Bauchfell-
entzündung; E permeation peritoni-
tis

Dulrolalrachlniltis f: Entzündung von Du-
ra✫ mater und Arachnoidea✫; E du-
roarachnitis

Durstlfielber nt: meist Säuglinge betref-
fende Hyperthermie✫ bei Wasserver-
lust oder Salzüberschuss im Körper;
E dehydration fever

-dymus suf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Doppel-/Zwillingsfehlbil-
dung“

Dynamo-, dynamo- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Kraft“

Dylnalmolgraf, -graph m: Gerät zur Regis-
trierung der Kraftentwicklung von
Muskeln; E dynamograph

Dylnalmolgralfie, -gralphie f: Messung der
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Kraftentwicklung von Muskeln; E
dynamography

-dynie suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Schmerz“

Dys-, dys- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „schwierig/mangelhaft/
schlecht“

Dyslaldapltaltilon f: mangelhafte/ungenü-
gende Adaptation; E dysadaptation

Dysladlrelnallislmus m: Fehlfunktion der
Nebenniere; E dysadrenalism

Dyslalkulsis f: 1. Störung der Gehöremp-
findung, Gehörabnahme 2. akustische
Überempfindlichkeit; E 1. dysacusis
2. acoustic dysesthesia

Dyslälmie f: fehlerhafte Blutzusammen-
setzung; E dysemia

Dyslanlalgnolsie f: Dyslexie✫, bei der be-
stimmte Worte nicht erkannt werden;
E dysanagnosia

Dyslanltilgralfie, -gralphie f: Unfähigkeit,
einen Text abzuschreiben; E dysanti-
graphia

Dyslalphie f: Tastsinnstörung; E dys-
aphia

Dyslälquillilbrilumlsynldrom nt: während
oder nach Hämodialyse✫ auftretende
Hirnsymptome; E dialysis disequi-
librium syndrome

Dyslarlthrie f: Störung der klaren Aus-
sprache, Artikulationsstörung; E

dysarthria
Dyslarlthrolse f: Fehlbildung oder Fehl-
stellung eines Gelenks; E dysarthro-
sis

Dysläslthelsie f: veränderte Wahrneh-
mung von äußeren Reizen; meist wer-
den normale Reize als unangenehm
oder schmerzhaft empfunden;E dys-
esthesia

Dyslaultolnolmie f: autosomal-rezessives
Syndrom mit Störung des vegetativen
Nervensystems; E dysautonomia

Dyslbalsie f: Gehstörung; E dysbasia
Dyslbollislmus m: abnormer Stoffwech-
sel; E dysbolism

Dyslbullie f: Störung der Willensbildung,
Willenshemmung; E dysbulia

Dyslchelzie f: erschwerte/gestörte Defä-
kation; E dyschezia

Dyslchollie f: Störung der Gallenzusam-
mensetzung; E dyscholia

Dyslchonldrolplalsie f: Knorpelbildungs-
störung; E dyschondroplasia

Dyslchrolmaltolpie f: angeborene oder
erworbene Störung des normalen Far-
bensehens, z.B. Rotschwäche, Grün-
schwäche; E dyschromatopsia

Dyslchrolmaltoplsie f: ➙Dyschromatopie

Dyslchyllie f: gestörte Funktion von Spei-
chel- und Schleimdrüsen; E dyschy-
lia

Dysldilaldolcholkilnelse f: gestörte Diado-
chokinese✫; E dysdiadochokinesia

Dysldiplsie f: Störung der normalen Durst-
empfindung; E dysdipsia

Dyslemlbrylolplalsie f: embryonale/prä-
natale Fehlbildung/Malformation; E
dysembryoplasia

Dyslenlcelphallia f: fehlerhafte Gehirnent-
wicklung; E dysencephalia

Dyslenltelrie f: schwere Infektionskrank-
heit des Dickdarms mit blutig-schlei-
migem Durchfall, Exsikkation und
evtl. tödlichem Verlauf durch von Shi-
gella-Species produzierte Toxine; E
bacillary dysentery

dyslenltelrilform adj: dysenterieähnlich,
dysenterieartig; E dysenteriform

dyslenltelrisch adj: Dysenterie betref-
fend; E dysenteric

Dyslfilbrilnolgen nt: nicht-gerinnbares
Fibrinogen; E dysfibrinogen

Dyslfilbrilnolgenlälmie f: Auftreten von
Dysfibrinogen✫ im Blut; E dysfibri-
nogenemia

Dyslfolnie f: ➙Dysphonie
Dyslfunkltilon f: Funktionsstörung, Fehl-
funktion; E dysfunction
erektile Dysfunktion: fehlende oder
unzureichende Erektion des Penis; kann
psychisch oder organisch bedingt sein;
E erectile dysfunction

Dyslgamlmalglolbullinlälmie f: Störung
der Gammaglobulinzuammensetzung
des Plasmas; E dysgammaglobuline-
mia

Dyslgelnelsie f: Fehlentwicklung, fehler-
hafte Entwicklung; E dysgenesis

Dyslgelniltallislmus m: Fehlentwicklung
der Geschlechtsorgane; E dysgenita-
lism

Dyslgeulsie f: Störung des Geschmacks-
empfindens; E dysgeusia

Dyslglolbullinlälmie f: Störung der Globu-
linzusammensetzung des Plasmas; E
dysglobulinemia

Dyslgloslsie f: Sprachstörung; E dysla-
lia

Dyslgnalthie f: Kieferfehlentwicklung;
E dysgnathia

Dyslgnolsie f: Intelligenzdefekt, Störung
der geistigen Leistungsfähigkeit; E
dysgnosia

Dyslgralfie, -gralphie f: Schreibstörung;
E dysgraphia

Dyslgramlmaltislmus m: Sprachstörung
mit Fehlern in Grammatik und Syntax;
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160

D



E dysgrammatism
Dyslhälmolpolelse f: fehlerhafte Blutbil-
dung/Hämopoese; E dyshematopoie-
sis

Dyslhidlrie f: ➙Dyshidrose
Dyslhidlrolse f: Störung der Schweißdrü-
sentätigkeit; E dyshidrosis

Dyslhorlmolnolgelnelse f: fehlerhafte Hor-
monbildung; E dyshormonogenesis

Dyslildrolse f: ➙Dyshidrose
Dyslkallkullie f: Rechenstörung; E dys-
calculia

Dyslkalrylolse f: Bezeichnung für Kerna-
typien mit Formveränderungen; E
dyskaryosis

Dyslkelphallie f: Schädelfehlbildung; E
dyscephaly

Dyslkelraltom nt: dyskeratotischer Tu-
mor; E dyskeratoma

Dyslkelraltolse f: Oberbegriff für Verhor-
nungsstörungen der Haut; E dyske-
ratosis

Dyslkilnelse f: motorische Fehlfunktion,
Störung der motorischen Funktion;
E dyskinesia
biliäre Dyskinese: Störung der Gallen-
blasenentleerung; kann zur Entwick-
lung einer Gallenkolik✫ führen; E bi-
liary dyskinesia

Dyslkolilmelsis f: Einschlafstörung; E
dyskoimesis

Dyslkolrie f: 1. Entrundung und Verlage-
rung der Pupille 2. abnorme Pupillen-
reaktion; E 1.–2. dyscoria

Dyslkralnie f: Fehlbildung des knöcher-
nen Schädels; E dyscrania

Dyslkralsie f: fehlerhafte Zusammenset-
zung von Blut und Körpersäften; E
dyscrasia

Dyslkrilnie f: Störung der Bildung und
Absonderung von Sekreten;E dyscri-
nia

Dysllallie f: Unfähigkeit,Vokale und/oder
Konsonanten deutlich auszusprechen;
E dyslalia

Dysllelxie f: Lesestörung, Leseschwäche;
E dyslexia

Dysllilpildolse f: Störung des Fettstoff-
wechsels; E dyslipidosis

Dysllilpolproltelinlälmie f: Auftreten ab-
normaler Lipoproteine im Blut; E
dyslipoproteinemia

Dysllolgie f: Einschränkung der Logik
bei beeinträchtigter Hirnfunktion; E
dyslogia

dyslmaltur adj: (Gewebe) unreif; (Säug-
ling) unreif, hypotroph, hypoplastisch;
E dysmature

Dyslmaltulriltät f: (Gewebe) Reifestörung;

(Säugling) pränatale Dystrophie✫; E
dysmaturity

Dyslmaltulriltätslsynldrom nt: durch eine
Übertragung des Säuglings hervorge-
rufene Störungen [reduziertes Fettpol-
ster, Fehlen der Käseschmiere, Grün-
färbung der Haut]; E Ballantyne-
Runge syndrome

Dyslmelgalloplsie f: Sehstörung mit Ver-
größerung der Objekte; E dysmega-
lopsia

Dyslmellie f: Gliedmaßenfehlbildung;
E dysmelia

Dyslmelnorlrhö f: schmerzhafte Regelblu-
tung/Menorrhoe; E dysmenorrhea

Dyslmeltalbollislmus m: Stoffwechselstö-
rung, fehlerhafter Stoffwechsel; E

dysmetabolism
Dyslmeltrie f: Zielunsicherheit bei Bewe-
gungen; E dysmetria

Dyslmeltroplsie f: Sehstörung mit Fehl-
einschätzung der Objektgröße; E

dysmetropsia
Dyslmilmie f: Störung der Mimik/Gestik;
E dysmimia

Dyslmnelsie f: Gedächtnisstörung; E
dysmnesia

Dyslmorlphie f: Gestaltanomalie, Defor-
mität, Fehlbildung; E dysmorphism

Dyslmorphloplsie f: Verzerrtsehen; E
dysmorphopsia

Dyslmylellilnolgelnelse f: Störung der
Myelinscheidenbildung; E dysmyeli-
nation

Dysloldonltie f: 1. Fehlentwicklung der
Zahnanlage 2. verzögerte/erschwerte/
fehlerhafte Zahnung; E 1.–2. dyso-
dontiasis

Dyslonltolgelnelse f: Störung der Frucht-
entwicklung; E dysontogenesis

Dyslonltolgelnie f: ➙Dysontogenese
Dysloplsie f: Sehstörung; E dysopsia
Dyslolrelxie f: Appetitstörung; E dyso-
rexia

Dysloslmie f: Störung des Geruchssinns;
E dysosmia

Dysloslphrelsie f: ➙Dysosmie
Dyslosltelolgelnelse f: ➙Dysostose
Dyslosltolse f: durch eine fehlerhaft Kno-
chenentwicklung oder Knochenbil-
dung gekennzeichnete Erkrankung;
E dysostosis

Dys lpar leu lnie f: schmerzhafter Ge-
schlechtsverkehr/Koitus;E dyspareu-
nia

Dyslpeplsie f: 1. Verdauungsstörung 2. un-
spezifische Bezeichnung für Ober-
bauchbeschwerden; E 1. dyspepsia
2. indigestion
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Dyslphalgie f: Schluckstörung; E dys-
phagia

Dyslphalgolzyltolse f: angeborener oder
erworbener Defekt der Phagozytose✫;
E dysphagocytosis

Dyslphalsie f: Sprachstörung, Störung
der normalen Sprache; E dysphasia

Dyslphelmie f: Stottern; E dysphemia
Dyslpholnie f: Stimmstörung, Stimmbil-
dungsstörung; E dysphonia

Dyslphyllalxie f: Durchschlafstörung; E
dysphylaxia

Dyslplalsie f: Fehlbildung, Fehlentwick-
lung eines Gewebes oder Organs; E
dysplasia

Dyslpnoe f: erschwerte Atmung, Atem-
not, Kurzatmigkeit; E dyspnea
exspiratorische Dyspnoe: Dyspnoe bei
Verengung der Atemwege während der
Ausatmung, z.B. bei Asthma; E expi-
ratory dyspnea
inspiratorische Dyspnoe: erschwerte
Einatmung bei Verlegung oder Einen-
gung der Atemwege; E inspiratory
dyspnea
kardiale Dyspnoe: Dyspnoe bei Links-
herzinsuffizienz✫; E cardiac dyspnea
pulmonale Dyspnoe: durch Verände-
rungen oder Erkrankungen der Lunge
verursachte Dyspnoe; E pulmonary
dyspnea

Dyslproltelinlälmie f: abweichende Zu-
sammensetzung der Plasmaeiweiße;
E dysproteinemia

Dyslprolthromlbinlälmie f: autosomal-re-
zessive Bildungsstörung von Pro-
thrombin✫, die zu unterschiedlich aus-
geprägter Blutungsneigung führt; E
dysprothrombinemia

Dyslrelflelxie f: Reflexstörung; E dysre-
flexia

Dyslrhalphielsynldrome nt: durch einen
unvollständigen Schluss des Neural-
rohrs während der Embryonalperiode
hervorgerufene Störungen; E dysra-
phia syndromes

Dyslrhythlmie f: Rhythmusstörung; E
dysrhythmia

Dyslselbalcea f: Störung der Talgdrüsen-
sekretion; E dyssebacea

Dyslsomlnie f: Schlafstörung; E dys-
somnia

Dyslsperlmaltislmus m: fehlerhafte Ent-
wicklung der Spermien; E dyssper-
matism

dyslsperlmaltolgen adj: durch Störung
der Spermatogenese✫ bedingt;E dys-
spermatogenic

Dyslstalsie f: Störung des Stehens; Be-

schwerden beim Stehen; E dysstasia
Dyslstelaltolsis f: Störung der Talgdrü-
sensekretion; E dyssebacia

Dyslsylllalbie f: Silbenstottern;E dyssyl-
labia

Dyslsymlbollie f: Störung der Konzeptbil-
dung mit Unfähigkeit Gedanken oder
Ideen klar auszudrücken; E dyssym-
boly

Dyslsylnerlgie f: Störung des Zusammen-
wirkens synergistischer Funktionen,
Synergiestörung; E dyssynergia

Dysltellekltalse f: vermindert Belüftung
oder Entfaltung eines Lungenabschnitts;
E dystelectasis

Dysltherlmie f: Fehlregulation der Kör-
pertemperatur; E dysthermia

Dyslthylmie f: Beeinträchtigung der
Stimmung im Sinne einer Depression;
E dysthymia

Dyslthylrelolse f: Störung der Schilddrü-
senfunktion; E dysthyreosis

Dysltolkie f: abnormaler/gestörter/er-
schwerter Geburtsverlauf; E dystocia

Dysltolnie f: mangelhafter/fehlerhafter
Spannungszustand; E dystonia
biliäre Dystonie: Störung der Gallen-
blasenentleerung; kann zur Entwick-
lung einer Gallenkolik✫ führen; E bi-
liary dyskinesia

Dysltolpie f: Gewebeverlagerung; E

dystopy
dysltroph adj: Dystrophie betreffend,
durch sie bedingt; E dystrophic

Dysltrolphia f: ➙Dystrophie
Dystrophia adiposogenitalis: bei Kin-
dern auftretende plötzliche Fettsucht
in Kombination mit Minderwuchs und
Hypogonadismus✫; E adiposogenital
degeneration
Dystrophia musculorum progressiva:
Oberbegriff für Erkrankungen, die zu
einem fortschreitenden Abbau von
Muskeln führen; E progressive mus-
cular dystrophy
Dystrophia musculorum progressiva
Duchenne: häufigste und bösartigste
Form der progressiven Muskeldystro-
phie; X-chromosomal-rezessiv vererbt;
E Duchenne muscular dystrophy
Dystrophia musculorum progressiva
Erb: autosomal-dominant vererbte,
gutartige Verlaufsform der progressi-
ven Muskeldystrophie mit fast norma-
ler Lebenserwartung; E Erb’s atrophy
Dystrophia myotonica: autosomal-do-
minante Muskeldystrophie, die in vier
Formen [kongenitale, kindliche, juve-
nile und Erwachsenenform] vorkommt;
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E myotonic dystrophy
Dysltrolphie f: durch Mangel- oder Fehl-
ernährung hervorgerufene Störung
des gesamten Körpers, einzelner Orga-
ne oder Gewebe; E dystrophy

Dys lu lrie f: schmerzhafte Miktion,
schmerzhaftes Wasserlassen; E dysu-
ria

Dyslvitlalmilnolse f: Bezeichnung für Er-
krankungen, die durch einen Vitamin-
mangel [Hypovitaminose✫, Avitami-

nose✫] oder Vitaminüberschuss [Hy-
pervitaminose✫] verursacht werden;
E dysvitaminosis

Dyslzelphallie f: Schädelfehlbildung; E
dyscephaly

Dyslzololsperlmie f: Störung der Sperma-
tozoenbildung; E dyszoospermia

D-Zelle f: Somatostatin✫-bildende Zelle
der Langerhans✫-Inseln der Bauch-
speicheldrüse; E D cell

D-Zelle

163

D



E-, e- präf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „aus/heraus“

Ebner-Drüsen pl: seröse Drüsen der Wall-
papillen der Zunge; E Ebner’s glands

Ebner-Halbmond m: halbmondförmiges
Endstück der gemischten Mundspei-
cheldrüsen; E serous crescent

Ebola-Fieber nt: ➙Ebolaviruskrankheit
Elbollalvilruslkranklheit nt: durch das
Ebola-Virus verursachte tropische In-
fektionskrankheit mit hoher Letalität;
E Ebola virus disease

Ebstein-Anomalie f: angeborener Herz-
fehler mit Verlagerung der fehlgebilde-
ten Trikuspidalklappe✫ in den rechten
Ventrikel; E Ebstein’s anomaly

Elburlnelaltilon f: übermäßige Knochen-
bildung mit elfenbeinartiger Verdich-
tung; E eburnation

Elburlnilfilkaltilon f: ➙Eburneation
Elburlnilsaltilon f: ➙Eburneation
EB-Virus nt: ➙Epstein-Barr-Virus
Eclcelma nt: ➙Ekzem
Eccema herpeticatum: meist bei Pa-
tienten mit endogenem Ekzem✫ auftre-
tende disseminierte Aussaat von Her-
pes-simplex-Bläschen;E eczema her-
peticum
Eccema infantum: an den Wangen be-
ginnende Frühform des seborrhoi-
schen Ekzems, die abheilen oder in ein
endogenes Ekzem übergehen kann;
E milk tetter

Eclchylmolsis f: kleinflächige Hautblu-
tung; E ecchymosis

-echie suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Halten/Zusammenhalten/Zu-
rückhalten“

Elchilnolcoclcus m: 1. Gattung der Band-
würmer 2. Bandwurmfinne; E 1.–2.
Echinococcus
Echinococcus alveolaris: Finne von
Echinococcus multilocularis; E Echi-
nococcus alveolaris
Echinococcus cysticus: Finne von Echi-
nococcus granulosus; E Echinococ-
cus cysticus
Echinococcus granulosus: 3–6 mm

langer Bandwurm, der bei Hunden
und anderen Caniden vorkommt; E
Echinococcus granulosus
Echinococcus multilocularis: 1–4 mm
langer Bandwurm des Rotfuchses; E
Echinococcus multilocularis

Elchilnolkoklkenlblalse f: ➙Echinokokken-
zyste

Elchilnolkoklkenlinlfekltilon f: ➙Echino-
kokkose

Elchilnolkoklkenlzyslte f: von Echinococ-
cus✫ cysticus im Körper gebildete flüs-
sigkeitsgefüllte Blase; E echinococcus
cyst

Elchilnolkoklkolse f: nach peroraler Auf-
nahme der Eier des Hundebandwurms
entstehende Erkrankung; E echino-
coccosis
alveoläre Echinokokkose: durch Echi-
nococcus✫ alveolaris hervorgerufene
Erkrankung mit Bildung multipler
traubenartiger Zysten in Leber, Milz
und Lunge;E alveolar hydatid disease
zystische Echinokokkose: durch die
Bildung solitärer, zum Teil kindskopf-
großer Zysten in Leber (60 %) und
Lunge (40 %) gekennzeichnete Erkran-
kung durch Echinococcus✫ cysticus;
E unilocular hydatid disease

Elchilnolkoklkuslzyslte f: ➙Echinokokken-
zyste

Elchilnolzyt m: in hyperosmolarer Lö-
sung entstehende stechapfelförmige
Erythrozytenform; E echinocyte

Echo-, echo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Schall/Widerhall/Ton“

Elcholenlzelphallolgraf, -graph m: Ultra-
schallgerät zur Echoenzephalografie;
E echoencephalograph

Elcholenlzelphallolgralfie, -gralphie f: Ul-
traschalluntersuchung des Schädelin-
neren, insbesondere des Gehirns; E
echoencephalography

elcholenlzelphallolgralfisch, -gralphisch adj:
Echoenzephalografie betreffend, mit-
tels Echoenzephalografie; E echoen-
cephalographic

Elcholenlzelphallolgramm nt: bei der Echo-
enzephalografie gewonnene Aufnah-
me; E echoencephalogram

Elcholfolnolkarldilolgralfie, -gralphie f:
➙Echophonokardiografie

Elcholgraf, -graph m: Ultraschallgerät;
E echograph

Elcholgralfie, -gralphie f: 1. Ultraschallun-
tersuchung, Sonografie✫ 2. Wiederho-
lung von Worten beim Abschreiben;
E 1. echography 2. echographia

Elcholgramm nt: Sonogramm✫; E echo-
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gram
Elcholkarldilolgralfie, -gralphie f: Ultra-
schalluntersuchung des Herzens; E
echocardiography

elcholkarldilolgralfisch,-gralphisch adj: Echo-
kardiografie betreffend, mittels Echo-
kardiografie; E echocardiographic

Elcholkarldilolgramm nt: bei der Echokar-
diografie gewonnene Aufnahme; E
echocardiogram

Elcholpholnolkarldilolgralfie, -gralphie f:
kombinierte Echokardiografie✫ und
Phonokardiografie✫; E echophono-
cardiography

ECHO-Viren nt: kleine RNA-Viren [enter-
ic, cytopathic, human, orphan], die In-
fektionen der Atemwege, des Magen-
Darm-Traktes und des ZNS hervorru-
fen können; E ECHO viruses

Echt-Zeit-Verfahren nt: Ultraschalltech-
nik, bei der Vorgänge direkt am Moni-
tor beobachtet werden können; E
real-time technique

Ect-, ect- präf.: ➙Ekto-
-ectasia suf.: ➙-ektasie
Eclthylma nt: durch Streptokokken oder
Staphylokokken verursachtes eitriges
Hautgeschwür; E ecthyma

Ecto-, ecto- präf.: ➙Ekto-
-ectomia suf.: ➙-ektomie
Eldeltinlsäulre f: ➙Ethylendiamintetraes-
sigsäure

Edwards-Syndrom nt: durch eine Triso-
mie✫ von Chromosom 18 verursachtes
Fehlbildungssyndrom mit Schädel- und
Knochenfehlbildungen, Skoliose und
körperlicher und geistiger Unterent-
wicklung; E Edwards’ syndrome

Ef-, ef- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „aus/heraus“

Eflfekltivldolsis f: effektiv wirksame Arz-
neimittelmenge; E effective dose

eflfelrent adj: zentrifugal; wegführend,
herausführend, herausleitend, ablei-
tend; E efferent

Eflflolreslzenz f: sichtbare Hautverände-
rung, z.B. Fleck, Knötchen, Quaddel;
E efflorescence

Eflflulvilum nt: 1. Ausfall, Entleerung, Er-
guss 2. Haarausfall; E 1.–2. effluvium
androgenetisches Effluvium: Haaraus-
fall vom männlichen Typ, männliche
Glatzenbildung; E androgenetic efflu-
vium
telogenes Effluvium: diffuser, nicht ver-
narbender Haarausfall, z.B. bei Säug-
lingen oder im Alter; E telogen efflu-
vium

Effort-Syndrom nt: belastungsunabhän-

gig auftretende Symptomatik mit Herz-
schmerzen, Hyperventilation✫, Tachy-
kardie✫ und Engegefühl; E effort
syndrome

Elgel m: Sammelbezeichnung für Wür-
mer der Gattung Hirudinea✫ und ver-
schiedene Trematodengattungen; E
fluke

Elgreslsilon f: (Zahn) Verlängerung; E
extrusion

Ehlers-Danlos-Syndrom nt: Oberbegriff
für Syndrome mit angeborener Kolla-
gendysplasie; auffällig ist die Hyper-
elastizität der Haut [Cutis✫ hyperelas-
tica]; E Ehlers-Danlos syndrome

Eilchellentlzünldung f: ➙Balanitis
Eichstedt-Krankheit f: häufige, oberfläch-
liche Hautmykose durch Malassezia
furfur mit variablem Krankheitsbild;
E pityriasis versicolor

Eilcolsalnolilde pl: ➙Eikosanoide
Eildotlter m: Nährsubstanz der Eizelle
für den Embryo; E yolk

Eilerlstocklenldolmeltrilolse f: Form der
Endometriosis✫ mit einseitigem (sel-
tener beidseitigem) Eierstockbefall;
evtl. Ausbildung einer Schokoladen-
zyste✫; E ovarian endometriosis

Eilerlstocklgralvildiltät f: ➙Eierstockschwan-
gerschaft

Eilerlstocklschwanlgerlschaft f: Einnistung
der Frucht im Eierstock; E ovarian
pregnancy

Eilerlstocklzyslte f: Flüssigkeitsansamm-
lung in einem erweiterten Follikel oder
Gelbkörper; E ovarian cyst

Eilgelb nt: ➙Eidotter
Eilgellenk nt: Gelenk mit eiförmigen Ge-
lenkflächen; E ellipsoidal joint

Eilgenlblutltranslfulsilon f: Transfusion
von patienteneigenem Blut; E auto-
transfusion

Eilgenlrelflex m: Reflex, bei dem Reizort
und Erfolgsorgan identisch sind; E
proprioceptive reflex

Eilgenlselrum nt: aus dem eigenen Blut
gewonnenes Serum; E autoserum

Eilgenlselrumlbelhandllung f: Behandlung
mit aus dem eigenen Blut gewonne-
nem Serum; E autoserum therapy

Eilhäulte pl: die Fetus und Fruchtwasser
umhüllenden drei Häute: Schafshaut
[Amnion], Zottenhaut [Chorion] und
Siebhaut [Dezidua]; E fetal mem-
branes

Eilhülgel m: in den Bläschenfollikel vor-
springende Verdickung des Follikelepi-
thels, die die Eizelle enthält; E proli-
gerous disk
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Eilhüllle f: von den Follikelzellen gebilde-
te Umhüllung der Eizelle;E oolemma

Eilkolsalnolilde pl: von der Arachidonsäu-
re abgeleitete Derivate, z.B. Prostaglan-
dine; E eicosanoids

Eilleilter m: ➙Tuba uterina
Eilleilterlentlzünldung f: ➙Salpingitis
Eilleilterlschwanlgerlschaft f: Einnistung
der Frucht im Eileiter; E fallopian
pregnancy

einlfachlunlgelsätltigt adj: mit einer Dop-
pelbindung; E monounsaturated

Einlfallldolsis f: Strahlendosis in der Ein-
gangsebene in den Körper; E entry
dose

Einlflusslstaulung f: 1. venöse Einflussstau-
ung mit Behinderung des Blutstroms
in die rechte Herzhälfte 2. Harnstauung
bei Einflussbehinderung in die Harn-
blase; E 1. venous congestion 2. uri-
nary obstruction

Einlgelweildelbruch m: Verlagerung von
Baucheingeweiden in eine angeborene
oder erworbene Ausstülpung des Bauch-
fells; E splanchnocele

Einlgelweildelsenlkung f: Senkung der
Baucheingeweide; klinisch auffällig
sind eine chronische Obstipation✫ und
Rücken- oder Kreuzschmerzen beim
Stehen; E enteroptosis

Einlgelweildelwürlmer pl: ➙Helminthes
Einlnäslsen nt: unwillkürlicher Harnab-
gang; E enuresis
nächtliches Einnässen: durch verschie-
dene Ursachen auslösbarer unwillkür-
licher Harnabgang im Schlaf; E noc-
turnal enuresis

Einlschlusslkonljunkltilviltis f: durch Chla-
mydia✫-Species hervorgerufene Bin-
dehautentzündung mit Einschlusskör-
perchen; E inclusion conjunctivitis

Einlschlusslkörlperlchen pl: bei Virusin-
fektionen in der Zelle nachweisbare
Körperchen; E inclusion body

Einlschlusslkörlperlkranklheit, zyltolmelgalle
f: ➙Zytomegalie

Einlschwemmlkalthelter m: Katheter, der
nach Einführen in die Vene mit dem
Blutstrom zum Herzen geführt wird;
E flow-directed catheter

Ein-Sekundenkapazität f: Bestimmung
der Luftmenge, die nach tiefer Einat-
mung in einer Sekunde ausgeatmet wer-
den kann;E forced expiratory volume

Einlstelllungslalnolmallilen pl: von der nor-
malen Kindslage abweichende Lagen,
z.B. tiefer Querstand; E fetal postural
abnormalities

Einthoven-Ableitungen pl: EKG-Ablei-

tungen nach Einthoven; E Einthoven’s
leads

Einlzelldolsis f: Arzneimitteldosis für eine
Gabe; E single dose

Einlzellmalxilmalldolsis f: maximal zuläs-
sige Einzeldosis✫; E maximum single
dose

Eilsen nt: für den Menschen unentbehr-
liches Spurenelement; Bestandteil von
u.A. Hämoglobin✫ und Myoglobin✫;
E iron

Eilsenlbahnlnysltaglmus m: optokineti-
scher Nystagmus✫ beim Blick aus einem
fahrenden Zug;E railroad nystagmus

Eilsenlbinldungslkalpalziltät f: Bindungs-
vermögen des Transferrins✫ für Eisen;
E iron-binding capacity

Eilsenllunlge f: benigne, rückbildungsfä-
hige Pneumokoniose✫ durch Ablage-
rung von Eisenstaub; E pulmonary
siderosis

Eilsenlmanlgellanlälmie f: hypochrome
Anämie✫ durch Eisenmangel; häufig-
ste Anämieform; E iron deficiency
anemia

Eisenmenger-Tetralogie f: angeborener
Herzfehler mit Ventrikelseptumdefekt,
überreitender Aorta, pulmonaler Hy-
pertonie und Rechtsherzvergrößerung;
E Eisenmenger’s tetralogy

Eilsenlolxidlstaubllunlge f: ➙Eisenlunge
Eilsenlspeilcherlkranklheit f: chronische
Speicherkrankheit✫ mit erhöhter Ei-
senresorption und Hämosiderinabla-
gerung in verschiedenen Organen [Le-
ber, Bauchspeicheldrüse]; E iron stor-
age disease

Eilsenlstaubllunlge f: ➙Eisenlunge
Eilsprung m: Ruptur des reifen Follikels
um den 14. Tagen des Zyklus; die Eizel-
le wird vom Eileiter aufgefangen und
in Richtung Gebärmutter transpor-
tiert; E ovulation

Eilter m: aus weißen Blutkörperchen,
Zelltrümmern und Serum bestehendes
entzündliches Exsudat; E pus

Eilterlauslschlag m: durch Eitererreger
[Staphylokokken, Streptokokken] ver-
ursachte Hautkrankheit;E pyoderma

Eilterlbeulle f: ➙Furunkel
Eilterlharn m: Ausscheidung von eitri-
gem Harn; E pyuria

Eilterlkoklken pl: eitererregende Kokken;
E pyococci

Eilweißldrülse f: Drüse mit dünnflüssi-
gem Sekret; E serous gland

Eilweilße pl: aus Aminosäuren aufgebau-
te Naturstoffe, die neben Fetten und
Kohlenhydraten zu den wichtigsten Bau-
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steinen lebender Organismen gehören;
E proteins

Eilweißlfäullnis f: im Dickdarm stattfin-
dende Vergärung von Eiweißen; E
protein fermentation

Eilweißlgälrung f: ➙Eiweißfäulnis
Eilweißlkörlper pl: ➙Eiweiße
Eilweißlmanlgellanlälmie m: Anämie✫ bei
schwerem Eiweißmangel und dadurch
verursachter Störung der Hämoglo-
binbildung; E protein deficiency ane-
mia

Eilweißlmanlgelldysltrolphie m: Entwick-
lungsstörung durch ungenügende Ei-
weißzufuhr mit der Nahrung; E pro-
tein-calorie malnutrition

Eilweißlmanlgellsynldrom nt: ➙Eiweiß-
mangeldystrophie

Eilweißlmilnilmum nt: Eiweißmenge, die
täglich dem Körper zugeführt werden
muss, um die Stickstoffverluste durch
den Harn auszugleichen; E minimal
protein intake

Eilweißlquoltilent m: Verhältnis von Al-
bumin zu Globulin im Serum; E al-
bumin-globulin ratio

Eilweißlstofflwechlsel m: Gesamtheit von
Resorption, Verdauung und Synthese
von Eiweißen im Körper; E protein
metabolism

Eilweißlverllustlsynldrom nt: ätiologisch
ungeklärte Erkrankung mit Eiweiß-
ausscheidung in den Magen-Darm-
Trakt; E protein-losing syndrome

Eljalcullaltio f: Samenerguss; E ejacula-
tion
Ejaculatio praecox: vorzeitiger Samen-
erguss; E premature ejaculation
Ejaculatio retardata: verspäteter Sa-
menerguss; E delayed ejaculation

Eljalkullat nt: bei der Ejakulation ausge-
spritzte Samenflüssigkeit; E ejaculate

Eljalkullaltilon f: Samenerguss; E ejacu-
lation

Eljalkullaltilonslgang m: Endabschnitt des
Samenleiters in der Prostata; E eja-
culatory duct

Eljalkullaltilonslstölrung f: sexuelle Funk-
tionsstörung durch anomale Ejakula-
tion, z.B. vorzeitiger oder verzögerter
Samenerguss; E dysfunctional ejacu-
lation

Eljekltilonslfrakltilon f: Auswurfleistung
des Herzens, d.h. der während der Sy-
stole ausgeworfene Anteil der Blut-
menge im linken Ventrikel; E ejection
fraction

Eljekltilonslklick m: Herzton am Anfang
der Austreibungsphase;E ejection click

Ek-, ek- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „aus/heraus“

Eklchylmolse f: kleinflächige Hautblu-
tung; E ecchymosis

eklkrin adj: (Drüse) nach außen abson-
dernd; E eccrine

Ekllamplsie f: stärkste Form der Spätges-
tose✫ kurz vor der Geburt; i.d.R.
kommt es nach Prodromalsymptomen
zu Krampfanfällen mit darauffolgen-
dem komatösem Schlaf; E eclampsia

ekllampltolgen adj: Eklampsie verursa-
chend; E eclamptogenic

Eksltrolphie f: angeborene Fehlbildung,
bei der ein inneres Organ nach außen
verlagert und die Schleimhaut (zum
Teil) nach außen gestülpt ist; E ex-
strophy

Ekt-, ekt- präf.: ➙Ekto-
-ektasie suf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Erweiterung/Ausdehnung“

-ektatisch suf.: in Adjektiven verwende-
tes Wortelement mit der Bedeutung
„erweiternd/streckend“

Eklthylma nt: durch Streptokokken oder
Staphylokokken verursachtes eitriges
Hautgeschwür; E ecthyma

Ekto-, ekto- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „außerhalb/außen“

Ekltolblast m: ➙Ektoderm
Ekltolcarldia f: angeborene Verlagerung
des Herzen aus dem Brustkorb; E ec-
tocardia

Ekltolderm nt: äußeres Keimblatt, aus
dem sich Haut, Hautanhangsgebilde,
Nervensystem und Sinnesepithelien
bilden; E ectoderm

Ekltolenlzym nt: von der Zelle nach außen
abgegebenes Enzym; E ectoenzyme

Ekltolkarldie f: ➙Ektocardia
-ektomie suf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Ausschneidung/Entfernung“

ekltolnulklelär adj: außerhalb des Zell-
kerns (liegend); E ectonuclear

ekltop adj: 1. ursprungsfern, an atypi-
scher Stelle liegend oder entstehend,
(nach außen) verlagert 2. Ektopie be-
treffend, von ihr betroffen oder ge-
kennzeichnet; E 1.–2. ectopic

Ekltolpalralsit m: s.u. Parasit; E ectopa-
rasite

Ekltolpia f: angeborene Gewebs- oder
Organverlagerung; E ectopy
Ektopia portionis: Ausstülpung der
Zervixschleimhaut; E cervical ectro-
pion

ekltolplaslmaltisch adj: Ektoplasma be-
treffend; E ectoplasmatic

Ekltoltolxin nt: von der Zelle nach außen
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abgegebenes Toxin✫; E ectotoxin
ekltolzyltär adj: außerhalb der Zelle (lie-
gend); E ectocytic

Ekltrolmellie f: angeborene Fehlbildung
der Gliedmaßen; E ectromelia

Ekltrolpilon nt: ➙Ektropium
Ekltrolpilum nt: 1. Umstülpung des Au-
genlids nach außen 2. Ausstülpung der
Zervixschleimhaut; E 1.–2. ectropium

Eklzem nt: nicht-infektiöse, entzündli-
che Hautkrankheit mit Juckreiz; E
eczema
atopisches Ekzem: ➙endogenes Ekzem
endogenes Ekzem: chronisch-rezidi-
vierende, entzündliche Erkrankung
mit trockener, stark juckender Haut;
die verschiedenen Manifestationsfor-
men [ekzematoide Form, lichenifizier-
te Form, pruriginöse Form] treten ne-
beneinander und/oder nacheinander
auf; ätiologisch spielen erbliche Dispo-
sition, Allergien und Stressreaktionen
eine Rolle; E endogenous eczema

Eklzelma nt, pl -malta: ➙Ekzem
eklzelmaltolgen adj: ekzemverursachend,
ekzemauslösend; E eczematogenic
frühexsudatives Ekzematoid: an den
Wangen beginnende Frühform des se-
borrhoischen Ekzems✫, die abheilen
oder in ein endogenes Ekzem✫ überge-
hen kann; E milk tetter

eklzelmaltolid adj: ➙ekzematös
eklzelmaltös adj: ekzemähnlich, ekzem-
artig; E eczematoid

Ellasltance f: Dehnbarkeit von Lunge und
Brustkorb; E elastance

Ellasltilca f: aus elastischen Fasern beste-
hende Schicht der Arterienwand; E
elastica

Ellasltin nt: Gerüsteiweiß der elastischen
Fasern; E elastin

Ellasltolildolsis f: an eine Elastose✫ erin-
nernde Hautveränderungen; E elas-
toidosis

Ellasltollylse f: Abnahme oder Verlust der
Elastizität des elastischen Bindegewe-
bes; E elastolysis

Ellasltorlrhelxis f: Zerfall elastischer Fa-
sern; E elastorrhexis

Ellasltolse f: 1. durch Einlagerung verän-
derter elastischer Fasern in die Gefäß-
wand verursachte Angiopathie✫ 2.
durch eine Veränderung der elasti-
schen Fasern hervorgerufene Ände-
rung der Hautstruktur; E 1.–2. elas-
tosis
aktinische/senile Elastose: durch eine
Degeneration der elastischen und kol-
lagenen Fasern hervorgerufene Verdi-

ckung und Vergröberung der Haut
lichtexponierter Areale [Gesicht, Na-
cken]; Teilaspekt der Altershaut✫; E
actinic elastosis

ellekltiv adj: wahlweise, Wahl-; E elec-
tive

Ellekltivlnährlbölden pl: Nährböden zur
Anreicherung spezifischer Keime; E
elective culture media

Elektra-Komplex m: übermäßige Bindung
der Tochter an den Vater; E Electra
complex

Elektro-, elektro- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „elektrischer Strom/
Elektrizität“

Ellekltrolalkulpunkltur f: Akupunktur✫

mit Verwendung von Elektroden; E
electroacupuncture

Ellekltrolaltrilolgramm nt: Aufzeichnung
der Erregungsausbreitung in den Vor-
höfen; E electroatriogram

Ellekltrolchilrurlgie f: operativer Eingriff
mit Hochfrequenzstrom; E electro-
surgery

Ellekltrolchollelzysltekltolmie f: elektro-
chirurgische Gallenblasenentfernung;
E electrocholecystectomy

Ellekltroldilalgnosltik f: Prüfung von Mus-
keln und Nerven mit elektrischem
Strom; E electrodiagnostics

Ellekltrolenlzelphallolgraf, -graph m: Gerät
zur Elektroenzephalografie✫; E elec-
troencephalograph

Ellekltrolenlzelphallolgralfie, -gralphie f:
Registrierung und grafische Darstel-
lung der hirnelektrischen Aktivität;
E electroencephalography

ellekltrolenlzelphallolgralfisch, -gralphisch
adj: Elektroenzephalografie betref-
fend, mittels Elektroenzephalografie;
E electroencephalographic

Ellekltrolenlzelphallolgramm nt: die bei
Elektroenzephalografie✫ gewonnene
Aufzeichnung; E electroencephalo-
gram
isoelektrisches Elektroenzephalo-
gramm: Elektroenzephalogramm ohne
jede Aktivität bei Hirntod; E isoelec-
tric electroencephalogram

Ellekltrolgasltrolgralfie, -gralphie f: Regis-
trierung und grafische Darstellung der
Potenziale der Magenmuskulatur; E
electrogastrography

Ellekltrolgasltrolgramm nt: die bei Elek-
trogastrografie✫ gewonnene Aufzeich-
nung; E electrogastrogram

ellekltrolgen adj: eine elektrische Span-
nung erzeugend; E electrogenic

Ellekltrolgymlnasltik f: Anregung gelähm-
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ter Muskeln mit elektrischem Strom;
E electrogymnastics

Ellekltrolhysltelrolgraf, -graph m: Gerät
zur Elektrohysterografie✫; E electro-
hysterograph

Ellekltrolhysltelrolgralfie, -gralphie f: Auf-
zeichnung der Aktionspotenziale der
Gebärmuttermuskulatur; E electro-
hysterography

ellekltrolhysltelrolgralfisch, -gralphisch adj:
Elektrohysterografie betreffend, mit-
tels Elektrohysterografie: E electro-
hysterographic

Ellekltrolhysltelrolgramm nt: bei der Elek-
trohysterografie✫ gewonnene Aufzeich-
nung; E electrohysterogram

Ellekltrolkarldilolgraf, -graph m: Gerät zur
Elektrokardiografie✫; E electrocar-
diograph

Ellekltrolkarldilolgralfie, -gralphie f: Auf-
zeichnung der Aktionspotenziale der
Herzmuskulatur; E electrocardiogra-
phy
telemetrische Elektrokardiografie:
drahtlose Elektrokardiografie mit Über-
mittlung der Messwerte durch einen
Sender; E telelectrocardiography

ellekltrolkarldilolgralfisch, -gralphisch adj:
Elektrokardiografie betreffend, mittels
Elektrokardiografie; E electrocardio-
graphic

Ellekltrolkarldilolgramm nt: bei der Elek-
trokardiografie✫ gewonnene Aufzeich-
nung; E electrocardiogram

Ellekltrolkarldilolpholnolgralfie, -gralphie f:
kombinierte Elektrokardiografie✫ und
Phonokardiografie; E electrocardio-
phonography

Ellekltrolkarldilolskolpie f: direkte Darstel-
lung der EKG-Kurve auf einem Sicht-
gerät; E electrocardioscopy

Ellekltrolkaulter m: elektrisches Brennei-
sen zur Durchtrennung oder Verschor-
fung von Gewebe; E electrocautery

Ellekltrolkaultelrilsaltilon f: ➙Elektrokoa-
gulation

Ellekltrolkolalgullaltilon f: punktförmige
Gewebekoagulation durch Hochfre-
quenzstrom; E electrocoagulation

Ellekltrolkochllelolgraf, -graph m: Gerät
zur Elektrokochleografie✫; E electro-
cochleograph

Ellekltrolkochllelolgralfie, -gralphie f: Auf-
zeichnung der Aktionspotenziale in
der Innenohrschnecke; E electro-
cochleography

ellekltrolkochllelolgralfisch, -gralphisch adj:
Elektrokochleografie betreffend, mit-
tels Elektrokochleografie; E electro-

cochleographic
Ellekltrolkochllelolgramm nt: bei der Elek-
trokochleografie✫ gewonnene Aufzeich-
nung; E electrocochleogram

Ellekltrolkorltilkolgralfie, -gralphie f: Auf-
zeichnung der Aktionspotenziale der
Hirnrinde; E electrocorticography

ellekltrolkorltilkolgralfisch, -gralphisch adj:
Elektrokortikografie betreffend, mit-
tels Elektrokortikografie; E electro-
corticographic

Ellekltrolkorltilkolgramm nt: bei der Elek-
trokortikografie✫ gewonnene Aufzeich-
nung; E electrocorticogram

Ellekltrolkylmolgralfie, -gralphie f: Regis-
trierung der Herzrandbewegung und
der Bewegung der großen Gefäße bei
der Röntgendurchleuchtung; E elec-
trokymography

ellekltrolkylmolgralfisch, -gralphisch adj:
Elektrokymografie betreffend, mittels
Elektrokymografie; E electrokymo-
graphic

Ellekltrolkylmolgramm nt: bei der Elek-
trokymografie✫ gewonnene Aufzeich-
nung; E electrokymogram

Ellekltrollilthollylse f: elektrische Steinau-
flösung; E electrolithotrity

Ellekltrollylse f: 1. Auflösung einer Sub-
stanz durch elektrischen Strom 2. Ent-
fernung von Warzen, Haaren u.ä. durch
eine Elektronadel; E 1.–2. electrolysis

ellekltrollylsierlbar adj: mittels Elektroly-
se zersetzbar; E electrolyzable

Ellekltrollylte pl: Stoffe, die in wässriger
Lösung in Anionen und Kationen zer-
fallen und damit den elektrischen
Strom leiten; E electrolytes

Ellekltrollytlkolma nt: komatöser Zustand
bei Störungen des Elektrolythaushal-
tes; E electrolyte coma

Ellekltrolmylolgraf, -graph m: Gerät zur
Elektromyografie✫; E electromyo-
graph

Ellekltrolmylolgralfie, -gralphie f: Auf-
zeichnung der Aktionspotenziale von
Muskeln; E electromyography

ellekltrolmylolgralfisch, -gralphisch adj:
Elektromyografie betreffend, mittels
Elektromyografie; E electromyogra-
phic

Ellekltrolmylolgramm nt: bei der Elektro-
myografie✫ gewonnene Aufzeichnung;
E electromyogram

Ellekltron nt: negativ geladenes Elemen-
tarteilchen; E electron

Ellekltrolnarlkolse f: in Deutschland nur
selten praktiziertes Verfahren der Be-
täubung mittels elektrischem Strom;

Elektrohysterograf

170

E



E electronarcosis
ellekltrolnelgaltiv adj: negativ elektrisch;
E electronegative

Ellekltrolnenlhüllle f: den Atomkern um-
gebende Hülle von Elektronen; E
electron shell

Ellekltrolnenllinlse f: elektromagnetisches
Feld, das Elektronenstrahlen ablenkt;
E electromagnetic lense

Ellekltrolnenlmilkrolskop nt: Mikroskop,
das Elektronenstrahlen durch ultra-
dünne Schnitte schickt und damit ein
hohes Auflösungsvermögen erreicht;
E electron microscope

Ellekltrolnenlraslterlmilkrolskop nt: Elek-
tronenmikroskop, bei dem die Probe
von oben mit einem Elektronenstrahl
abgetastet wird; dadurch entsteht eine
große Plastizität der Bilder; E scan-
ning electron microscope

Ellekltrolnenlthelralpie f: Strahlentherapie
mit schnellen Elektronen; E electron
radiation therapy

Ellekltrolneulrolgralfie, -gralphie f: Mes-
sung der Nervenleitgeschwindigkeit
peripherer Nerven; E electroneurog-
raphy

Ellekltrolneulrollylse f: Zerstörung von
Nervengewebe mittels elektrischem
Strom; E electroneurolysis

Ellekltrolneulrolmylolgralfie, -gralphie f:
Aufzeichnung der Aktionspotenziale
eines Muskels bei gleichzeitiger Stimu-
lation des versorgenden Nervens; E
electroneuromyography

ellekltrolnisch adj: Elektron(en) betref-
fend; E electronic

Ellekltrolnysltaglmolgraf, -graph m: Gerät
zur Elektronystagmografie✫; E elec-
tronystagmograph

Ellekltrolnysltaglmolgralfie, -gralphie f:
Nystagmusregistrierung durch Mes-
sung der korneoretinalen Potenziale;
E electronystagmography

ellekltrolnysltaglmolgralfisch, -gralphisch
adj: Elektronystagmografie betreffend,
mittels Elektronystagmografie; E
electronystagmographic

Ellekltrolnysltaglmolgramm nt: durch Elek-
tronystagmografie✫ erhaltene Aufzeich-
nung; E electronystagmogram

Ellekltrololkullolgralfie, -gralphie f: Regis-
trierung der Augapfelbewegungen
durch Messung der korneoretinalen
Potenziale; E electro-oculography

ellekltrololkullolgralfisch, -gralphisch adj:
Elektrookulografie betreffend, mittels
Elektrookulografie; E electro-oculo-
graphic

Ellekltrololkullolgramm nt: durch Elektro-
okulografie✫ erhaltene Aufzeichnung;
E electro-oculogram

Ellekltrolollfakltolgralfie, -gralphie f: Regis-
trierung der Aktionspotenziale von
Riechfasern; E electro-olfactography

ellekltrolollfakltolgralfisch, -gralphisch adj:
Elektroolfaktografie betreffend, mit-
tels Elektroolfaktografie; E electro-
olfactographic

Ellekltrolollfakltolgramm nt: durch Elek-
troolfaktografie✫ erhaltene Aufzeich-
nung; E electro-olfactogram

Ellekltrolphelrolgramm nt: bei der Elek-
trophorese erhaltenes Diagramm; E
electropherogram

ellekltrolphil adj: Elektronen suchend,
mit besonderer Affinität zu Elektro-
nen; E electrophil

Ellekltrolpholrelse f: zur Auftrennung von
Substanzgemischen eingesetzte Wan-
derung elektrisch geladener Teilchen
in flüssigen Medien im elektrischen
Feld; E electrophoresis

ellekltrolpolsiltiv adj: positiv elektrisch;
E electropositive

Ellekltrolpunkltur f: Entfernung von War-
zen, Haaren u.ä. durch eine Elektrona-
del; E electropuncture

Ellekltrolrelsekltilon f: operative Entfer-
nung mittels elektrochirurgischer Me-
thoden; E electroresection

Ellekltrolreltilnolgraf, -graph m: Gerät zur
Elektroretinografie✫; E electroreti-
nograph

Ellekltrolreltilnolgralfie, -gralphie f: Auf-
zeichnung der bei Lichteinfall auftre-
tenden Potenzialschwankungen der
Netzhaut; E electroretinography

ellekltrolreltilnolgralfisch, -gralphisch adj:
Elektroretinografie betreffend, mittels
Elektroretinografie; E electroretino-
graphic

Ellekltrolreltilnolgramm nt: bei der Elek-
troretinografie✫ erhaltene Kurve; E
electroretinogram

Ellekltrolschock nt: durch einen elektri-
schen Strom ausgelöster Schock; E
electroshock

Ellekltrolspilnolgralfie, -gralphie f: Auf-
zeichnung der Aktionspotenziale des
Rückenmarks; E electrospinography

Ellekltrolstilmullaltilonslanlallgelsie f: Hem-
mung der Schmerzempfindung durch
elektrische Reizung von Nervenfasern;
E electrical nerve stimulation

Ellekltrolstilxis f: ➙Elektropunktur
Ellekltrolthelralpie f: therapeutische An-
wendung von elektrischen Strömen
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und elektromagnetischen Feldern; E
electrotherapy

Ellekltroltolmie f: Gewebedurchtrennung
mit einem elektrischen Skalpell [Elek-
trotom]; E electrotomy

Ellekltroltolnus m: die Veränderung von
Gewebestrukturen beim Durchfluss
von elektrischem Gleichstrom; E

electrotonus
Ellekltrolunlfall m: Unfall, bei dem elek-
trischer Strom durch den Körper fließt;
E electrical accident

Ellekltrolulreltelrolgralfie, -gralphie f: Auf-
zeichnung der Aktionspotenziale der
Harnleiter; E electroureterography

Ellekltrolulreltelrolgramm nt: bei der
Elektroureterografie✫ erhaltene Auf-
zeichnung; E electroureterogram

Ellekltrolulrolgralfie, -gralphie f: Aufzeich-
nung der Aktionspotenziale der Harn-
blasenmuskulatur;E electrocystogra-
phy

Ellekltrolvalgolgramm nt: Aufzeichnung
der Aktivität des Nervus✫ vagus; E
electrovagogram

Ellekltrolvenltrilkullolgramm nt: Abschnitt
des Elektrokardiogramms, der sich auf
die Erregungsausbreitung in den Kam-
mern bezieht; E electroventriculo-
gram

Ellekltrolzysltolgralfie, -gralphie f: Auf-
zeichnung der Aktionspotenziale der
Harnblasenmuskulatur;E electrocys-
tography

Ellelment nt: Grundstoff, chemisches
Element; E element

Ellelmenltarlbünldel pl: benachbarte Rü-
ckenmarkssegmente verbindende Fa-
serbündel; E fundamental columns

Ellelmenltarlkörlperlchen pl: bei Virusin-
fektionen in der Zelle nachweisbare
Körperchen; E elementary bodies

Ellelmenltarlteillchen pl: kleinste Baustei-
ne der Materie, z.B. Elektron, Proton,
Neutron; E elementary particles

Ellelphanltilalsis f: durch eine Lymphab-
flussstörung hervorgerufene monströ-
se Schwellung eines Körperabschnitts;
E elephantiasis

Ellelvaltolrilum nt: stumpfes Instrument
zum Abheben der Knochenhaut usw.;
E elevator

Ellfenlbeinlwirlbel m: Wirbel mit diffus
verdichteter Struktur; E ivory verte-
bra

ellilmilnierlbar adj: ausscheidbar; E

eliminable
Elllenlbolgenlgellenk nt: aus drei Teilen
[Articulatio humeroradialis, Articula-

tio humeroulnaris, Articulatio radioul-
naris proximalis] bestehendes Gelenk
zwischen Oberarm und Unterarm; E
elbow joint

Elllenlnerv m: ➙Nervus ulnaris
Ellliplsolidlgellenk nt: Gelenk mit eiförmi-
gen Gelenkflächen;E ellipsoidal joint

Elllipltolzyltenlanlälmie f: ➙Elliptozytose
Elllipltolzyltolse f: autosomal-dominant
vererbte Erythrozytenanomalie mit
Bildung ovaler oder elliptischer For-
men; i.d.R. leichter Verlauf ohne klini-
sche Symptome; E elliptocytosis

Ellonlgaltilon f: (Zahn) Verlängerung; E
elongation

Em-, em- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „innerhalb/hinein“

Embden-Meyerhof-Weg m: Abbauweg für
Glucose in den Körperzellen; E Emb-
den-Meyerhoff pathway

Embol-, embol- präf.: ➙Embolo-
Emlbollekltolmie f: operative Embolus-
entfernung; E embolectomy

Emlbollie f: plötzlicher Verschluss eines
Gefäßes durch einen Embolus✫; E
embolism
arterielle Embolie: embolischer Ver-
schluss einer Arterie; E arterial
embolism
paradoxe Embolie: arterielle Embolie
des großen Kreislaufs durch einen Em-
bolus aus dem venösen System;E pa-
radoxical embolism
venöse Embolie: embolischer Verschluss
einer Vene; E venous embolism

emlbollilform adj: embolusähnlich, pfrop-
fenförmig; E emboliform

Embolo-, embolo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Embolus/Embolie“

Emlbollolmylkolse f: Embolie✫ durch ei-
nen Pilzpropf bei Pilzsepsis✫ oder
massivem Pilzeinbruch in die Blut-
bahn; E embolomycosis

Emlbollus m, pl -li: im Blutkreislauf auf-
tretender, nicht löslicher Körper, der
bei Verschluss des Gefäßes eine Embo-
lie auslöst; E embolus

Emlbrylekltolmie f: Entfernung eines Em-
bryos bei Extrauteringravidität; E
embryectomy

Emlbryo m: Keimling bis zum Ende des
dritten Monats; E embryo

Embryo-, embryo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Leibesfrucht/Embryo“

Emlbrylolfeltolpalthia f: Schädigung des
ungeborenen Kindes während der Em-
bryonal- oder Fetalperiode; E em-
bryopathy
Embryofetopathia alcoholica: ➙Em-
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bryopathia alcoholica
Embryofetopathia diabetica: bei Dia-
betes✫ mellitus der Mutter auftretende
Schädigung des Kindes, z.B. Herzfeh-
ler, Polydaktylie✫, Syndaktylie✫, Klump-
füße; E diabetic fetopathy

emlbrylolgen adj: 1. Embryogenese be-
treffend 2. einen Embryo bildend; E
1. embryogenetic 2. embryogenic

Emlbrylolgelnelse f: Entwicklung des Em-
bryos während der Embryonalperiode;
E embryogenesis

emlbrylolid adj: einem Embryo ähnlich,
embryoähnlich; E embryonoid

emlbrylolnal adj: Embryo oder Embryo-
nalstadium betreffend, vom Embryo-
nalstadium stammend; E embryonal

Emlbrylolnallkern m: zentraler Teil der
Augenlinse; E embryonic nucleus of
lens

Emlbrylolnallpelrilolde f: Zeitraum von
der Befruchtung bis zum Abschluss
der Organogenese am Ende des dritten
Schwangerschaftsmonats; E embryo-
nal period

Emlbrylolnallzeit f: ➙Embryonalperiode
Emlbrylolnenlimlplanltaltilon f: ➙Embryo-
nentransfer

Emlbrylolnenltranslfer m: Übertragung
eines durch In-vitro-Fertilisation er-
zeugten Embryos in die Gebärmutter;
E embryo transfer

Emlbrylolnenlülberltralgung f: ➙Embryo-
nentransfer

emlbrylolniert adj: Embryo(nen) enthal-
tend; befruchtet; bebrütet, angebrütet;
E embryonated

Emlbrylolpalthia f: ➙Embryopathie
Embryopathia alcoholica: durch chro-
nischen Alkoholgenuss der Mutter her-
vorgerufene Schädigung mit Fruchttod
[30–50 %], Minderwuchs, Mikrozepha-
lus, Muskelhypotonie, Gesichtsfehlbil-
dung; E fetal alcohol syndrome
Embryopathia diabetica: ➙diabetische
Embryopathie
Embryopathia rubeolosa: Schädigung
des Embryos durch eine intrauterine
Rötelninfektion; die Art der Schädigung
hängt vom Zeitpunkt der Infektion ab;
E rubella embryopathy

Emlbrylolpalthie f: Schädigung der Lei-
besfrucht während der ersten drei
Schwangerschaftsmonate; E embry-
opathy
diabetische Embryopathie: bei Diabe-
tes✫ mellitus der Mutter auftretende
Schädigung des Kindes, z.B. Herzfeh-
ler, Polydaktylie✫, Syndaktylie✫, Klump-

füße; E diabetic fetopathy
Emlbryloltolmie f: Zerstückelung des ab-
gestorbenen Embryos; E embryo-
tomy

emlbryloltolxisch adj: den Embryo schä-
digend; E embryotoxic

Emlbryloltolxon nt: weißliche, ringförmi-
ge Hornhauttrübung; angeboren bei
Neugeborenen oder bei Jugendlichen
im Zusammenhang mit Hyperlipopro-
teinämie; E embryotoxon

Elmeilolzyltolse f: aktive Ausscheidung
von Substanzen aus der Zelle; Umkeh-
rung der Pinozytose✫; E emiocytosis

Elmelsis f: vom Brechzentrum gesteuerte
rückläufige Entleerung des Magens;
E emesis
Emesis gravidarum: meist frühmor-
gens auftretendes Erbrechen in der
Frühphase der Schwangerschaft; E
vomiting of pregnancy

Elmeltilkum nt: Brechmittel; E emetic
elmeltisch adj: Brechreiz oder Erbrechen
auslösend; E emetic

elmeltolgen adj: durch Erbrechen be-
dingt oder ausgelöst; E emetogenic

Elmeltolkaltharltilkum nt: kombiniertes
Abführ- und Brechmittel;E emetoca-
thartic

Elmilgraltilon f: Zellwanderung; Diapede-
se✫; E emigration

Elmilnenltia f: Vorsprung, Erhöhung, Hö-
cker; E eminence
Eminentia hypothenaris: Kleinfinger-
ballen; E hypothenar eminence
Eminentia thenaris: Daumenballen;
E thenar eminence

Elmislsalrilum nt: innere und äußere Schä-
delvenen verbindende Vene; E emis-
sary

Elmislsilon f: Ausstoß; Ausstrahlung, Ab-
strahlung; Absonderung, Ausschei-
dung; E emission

Elmislsionslcomlpulterltolmolgralfie, -gra-
phie f: computergesteuerte Szintigra-
fie✫ zur Gewinnung von Schichtauf-
nahmen; E emission computed to-
mography

Emlmeltrolpie f: Normalsichtigkeit; E
emmetropia

Elmolllilens nt: erweichendes Mittel; E
emollient

Elmolllilenltilum nt: erweichendes Mittel;
E emollient

elmoltiv adj: gefühlsbedingt; gefühlsbe-
tont; gefühlvoll; E emotive

Emlpelrilpollelsis f: Eindringen von Zellen
[Plasmazellen, Lymphozyten] in ande-
re Zellen; E emperipolesis

Emperipolesis
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Emplfänglnis f: Verschmelzung von Eizel-
le und Spermium; E conception

Emplfänglnislverlhültung f: Methoden zur
Verhinderung der Konzeption oder
der Einnistung der Frucht in der Ge-
bärmutter; E contraception

Emlphylsem nt: 1. Luft-/Gasansammlung
in Geweben, die normalerweise luft-/
gasfrei sind [z.B. Hautemphysem] 2.
übermäßige Luft-/Gasansammlung in
einem lufthaltigen Gewebe oder Organ
[z.B. Lungenemphysem]; E 1.–2. em-
physema

Emlphylselma nt: ➙Emphysem
Emphysema pulmonum: meist erwor-
bene [Raucher], irreversible Überblä-
hung der Lungenalveolen mit Verände-
rung oder Zerstörung des Lungenge-
webes; E pulmonary emphysema

emlphylselmaltös adj: emphysemartig;
E emphysematous

emlpilrisch adj: auf Erfahrung beruhend;
E empiric

Emlplasltrum nt: Pflaster; E emplas-
trum

Emlpylem nt: Eiteransammlung in einer
natürlichen Körperhöhle;E empyema

En-, En- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „innerhalb/hinein“

Elnalmellum nt: emailleartige, transpa-
rente äußere Zahnschicht; härteste
Substanz des menschlichen Körpers;
E enamel

Elnanlthem nt: Schleimhautausschlag;
E enanthema

Enlarlthron nt: Fremdkörper in einem
Gelenk; E joint body

Enlarlthrolse f: Variante des Kugelge-
lenks✫, bei dem die Gelenkpfanne den
Kopf zu mehr als der Hälfte umfasst;
trifft beim Menschen nur auf das Hüft-
gelenk✫ zu; E enarthrosis

Enlarlthrolsis sphelrolildea f: ➙Enarthrose
En-Bloc-Exstirpation f: ➙En-Bloc-Resek-
tion

En-Bloc-Resektion f: radikale Resektion
eines befallenen Organs zusammen
mit Nachbarstrukturen; E en bloc re-
section

Enlcelphalliltis f: Gehirnentzündung; E
encephalitis

Enlcelphalliltolzolon nt: Toxoplasma-ähn-
licher Parasit; Erreger von Zoonosen✫,
die nur selten auf den Menschen über-
tragen werden; E Encephalitozoon

Encephalo-, encephalo- präf.: Wortele-
ment mit der Bedeutung „Hirn/Ge-
hirn/Enzephalon“

Enlcelphallolenltelriltis alculta f: schwere,

durch toxische Symptome gekenn-
zeichnete Form der Dyspepsie✫; E
infantile gastroenteritis

Enlcelphallolmallalcia f: Hirnerweichung;
E encephalomalacia

Enlcelphallolmelninlgiltis f: Entzündung
von Gehirn und Hirnhäuten; E en-
cephalomeningitis

Enlcelphallolmylelliltis f: Entzündung von
Gehirn und Rückenmark;E encepha-
lomyelitis
Encephalomyelitis disseminata: chro-
nisch-progrediente, in Schüben verlau-
fende demyelinisierende Erkrankung
unklarer Genese (Slow-virus-Infek-
tion✫, Autoimmunkrankheit✫?); E
multiple sclerosis
Encephalomyelitis postvaccinalis: nach
einer Impfung (Masern, Röteln) auf-
tretende akute oder subakute Entzün-
dung, die auf einer Immunreaktion be-
ruht; E postvaccinal encephalitis

Enlcelphallolmylellolraldilculliltis f: Entzün-
dung von Gehirn, Rückenmark und
Spinalnervenwurzeln; E encephalo-
myeloradiculitis

Enlcelphallolmylolcarldiltis f: durch das
EMC-Virus hervorgerufene Entzün-
dung von Gehirn und Herzmuskel; E
encephalomyocarditis

Enlcelphallon nt: Gehirn; E encephalon
Enlcelphallolpalthia f: nicht-entzündliche
Gehirnerkrankung; E encephalopa-
thy
Encephalopathia traumatica: durch
wiederholte Gehirnerschütterungen
und -traumen verursachte Hirnschädi-
gung; E traumatic encephalopathy

Enlcelphallolraldilculliltis f: Entzündung
von Gehirn und Spinalnervenwurzeln;
E encephaloradiculitis

enlchondlral adj: ➙endochondral
Enlchonldrom nt: von Knorpelgewebe
ausgehender Tumor; E enchondroma

Enlchonldrolma nt, pl -malta: ➙Enchon-
drom

Endlanlgililtis f: Entzündung der Gefäß-
innenwand; E endangiitis
Endangiitis obliterans: meist bei Rau-
chern (Männer, 20–40 Jahre) auftre-
tende arterielle Verschlusskrankheit
mit Befall kleiner und mittelgroßer Ar-
terien der Extremitäten; oft mit beglei-
tender Phlebitis✫ oder Thrombophle-
bitis✫; E Winiwarter-Buerger disease

endlanlgililtisch adj: Endangiitis betref-
fend, von ihr betroffen oder gekenn-
zeichnet; E endangiitic

Endlanlgiltis f: ➙Endangiitis
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Endlalorltiltis f: Entzündung der Aorten-
intima; E endaortitis

Endlarltelrilekltolmie f: Eröffnung einer
Arterie und Ausschälung eines alten
Thrombus; E endarterectomy

endlarltelrilell adj: in einer Arterie (lie-
gend); E endarterial

Endlarltelrilen pl: Endäste einer Arterie,
die nicht mit anderen Arterien kom-
munizieren; E end arteries

Endlarltelrililtis f: ➙Endarteritis
Endlarltelriltis f: Entzündung der Arteri-
enintima; E endarteritis
Endarteritis obliterans: ➙Endangiitis
obliterans

endlaulral adj: im Ohr (liegend); E
endaural

Endlbäumlchen nt: feinste Endverzwei-
gungen des Achsenzylinders; E end-
brush

Endldarm m: letzter Abschnitt des Dick-
darms vor dem After; E rectum

endldilalstollisch adj: am Ende der Dia-
stole (auftretend); E end-diastolic

Enldelmie f: regional begrenzt auftreten-
de Krankheit; E endemic disease

Enldelmolelpildelmie f: primär endemi-
sche Krankheit, die gelegentlich als
Epidemie✫ auftreten kann; E ende-
moepidemic

enlderlmal adj: in der Haut (befindlich),
in die Haut (eingeführt); E endermic

endlexlspilraltolrisch adj: am Ende der
Ausatmung/Exspiration; E endexpi-
ratory

Endlhirn nt: aus den beiden Großhirn-
hälften und ihren Verbindungen beste-
hender Teil des Gehirns; E endbrain

Endo-, endo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „innen/innerhalb“

enldolabldolmilnal adj: im Bauch(raum)/
Abdomen auftretend oder liegend, in
den Bauchraum hinein; E endoabdo-
minal

Enldolanleulryslmorlrhalphie f: Spaltung
und Ausräumung eines Aneurysmas
mit abschließender Vernähung;E en-
doaneurysmorrhaphy

Enldolanlgililtis f: ➙Endangiitis
Enldolaplpenldilziltis f: Entzündung der
Schleimhaut der Appendix✫ vermifor-
mis; E endoappendicitis

Enldolarltelrililtis f: ➙Endarteritis
Enldolblastltulmor m: ➙Endotheliom
Enldolbralchylölsolphalgus m: durch nar-
bige Abheilung und Stenose von Ge-
schwüren der unteren Ösophagus-
schleimhaut verursachte Schleimhaut-
schrumpfung; Präkanzerose des Öso-

phaguskarzinoms; E Barrett’s esoph-
agus

enldolbronlchilal adj: in den Bronchien
auftretend oder ablaufend; E endo-
bronchial

Enldolbronlchilallanläslthelsie f: ➙Endo-
bronchialnarkose

Enldolbronlchilallnarlkolse f: Vollnarkose✫

unter Verwendung eines Endobronchi-
altubus; E endobronchial anesthesia

Enldolbronlchilalltulbus m: doppellumiger
Tubus zur selektiven Intubation und
Belüftung eines Lungenflügels; E en-
dobronchial tube

Enldolbronlchiltis f: Entzündung der
Bronchialschleimhaut; E endobron-
chitis

Enldolcarldiltis f: Entzündung der Herz-
innenhaut [Endokard]; in der Regel
mit Beteiligung der Herzklappen; E
endocarditis
Endocarditis lenta: protrahiert verlau-
fende, symptomarme Endocarditis mit
Schädigung der Herzklappen; E sub-
acute bacterial endocarditis
Endocarditis thrombotica: abakteriel-
le Endocarditis bei Lupus✫ erythema-
todes visceralis mit Befall der Atrio-
ventrikularklappen; E nonbacterial
thrombotic endocarditis
Endocarditis thromboulcerosa: per-
akute Endocarditis mit Ulzeration✫ der
Herzklappen und Thrombusbildung;
E thromboulcerative endocarditis
Endocarditis ulcerosa: perakute Endo-
carditis mit Ulzeration✫ der Herzklap-
pen; E ulcerative endocarditis
Endocarditis verrucosa: Endocarditis
mit Bildung wärzchenförmiger Throm-
ben auf den geschädigten Herzklap-
pen; E verrucous endocarditis

Enldolcarldilum nt: innerste Herzwand-
schicht; E endocardium

Enldolcerlvilciltis f: Entzündung der
Schleimhaut der Cervix✫ uteri; E en-
docervicitis

enldolchondlral adj: in Knorpel/Cartila-
go entstehend oder liegend oder auf-
tretend; E endochondral

Enldolcolliltis f: ➙Endokolitis
Enldolcralnilum nt: ➙Endokranium
Enldolcysltiltis f: Entzündung der Blasen-
schleimhaut; E endocystitis

Enldoldeslolxylrilbolnulklelalse f: s.u. Endo-
nuklease; E endodeoxyribonuclease

Enldolenltelriltis f: Entzündung der Darm-
schleimhaut; E endoenteritis

enldolelpilderlmal adj: in der Oberhaut/
Epidermis (liegend);E endoepidermal

endoepidermal
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enldolelpilthellilal adj: im Deckgewebe/
Epithel (liegend); E endoepithelial

enldolganlglilolnär adj: innerhalb eines
Nervenknotens/Ganglions (liegend);
E endoganglionic

enldolgasltral adj: im Magen/Gaster (lie-
gend); E endogastric

Enldolgasltrekltolmie f: operative Entfer-
nung der Magenschleimhaut; E en-
dogastrectomy

Enldolgasltriltis f: Entzündung der Ma-
genschleimhaut; E endogastritis

enldolgen adj: 1. im Innern entstehend
oder liegend, nicht von außen zuge-
führt 2. aus innerer Ursache, von innen
kommend, anlagebedingt;E 1.–2. en-
dogenous

enldolglolbullär adj: in den Blutkörper-
chen liegend oder ablaufend;E endo-
globar

Enldolinltolxilkaltilon f: durch körpereige-
ne Stoffwechselprodukte entstandene
Selbstvergiftung, z.B. bei verminderter
Ausscheidung [Leberinsuffizienz✫, Nie-
reninsuffizienz✫]; E endointoxi-
cation

enldolkalpilllär adj: in einer Kapillare
(liegend); E endocapillary

Enldolkard f: innerste Herzwandschicht;
E endocardium

Enldolkardlfilbrolellasltolse f: ätiologisch
ungeklärte, massive Verdickung des
Endokards insbesondere des linken
Ventrikels; häufig Mitbeteiligung von
Mitral- und Aortenklappe; E endo-
cardial fibroelastosis

Enldolkardlfilbrolse f: zu fibrotischer Ver-
dickung des Endokards führende Er-
krankung; E endocardial fibrosis

enldolkarldilal adj: 1. innerhalb des Her-
zens (liegend), ins Herz hinein 2. Endo-
kard betreffend; E 1.–2. endocardial

Enldolkarldiltis f: Entzündung der Herz-
innenhaut [Endokard]; i.d.R. mit Be-
teiligung der Herzklappen; E endo-
carditis

Enldolkarldolpalthie f: Endokarderkran-
kung; E endocardiopathy

Enldolkolalgullaltion f: endoskopische
Blutstillung durch Elektrokoakulation;
E endoscopic coagulation

Enldolkolliltis f: Entzündung der Kolon-
schleimhaut; E endocolitis

Enldolkollpiltis f: Entzündung der Schei-
denschleimhaut; E endocolpitis

enldolkorlpuslkullär adj: in den Blutkör-
perchen liegend oder ablaufend; E
endocorpuscular

enldolkralnilal adj: 1. im Schädel/Crani-

um (liegend) 2. Endokranium betref-
fend; E 1.–2. endocranial

Enldolkralniltis f: Entzündung des Endo-
kraniums; E endocranitis

Enldolkralnilum nt: Periost✫ der Schädel-
innenseite; E endocranium

enldolkrin adj: 1. mit innerer Sekretion
2. endokrines System/Endokrinum be-
treffend; E 1.–2. endocrine

Enldolkrilnolpalthie f: Erkrankung endo-
kriner Drüsen mit Störungen des Hor-
monhaushaltes; E endocrinopathy

enldolkrilnoltrop adj: mit besonderer Af-
finität zu endokrinen Drüsen; E en-
docrinotropic

enldollalrynlgelal adj: innerhalb des Kehl-
kopfes/Larnyx (liegend); E endola-
ryngeal

enldollulmilnal adj: im Lumen (liegend);
E endoluminal

Enldollymlphe f: lymphartige Flüssigkeit
im häutigen Labyrinth des Innenohrs;
E endolymph

enldolmeltrilal adj: Gebärmutterschleim-
haut/Endometrium betreffend, vom
Endometrium ausgehend; E endo-
metrial

enldolmeltrilolid adj: endometriumähn-
lich; E endometrioid

Enldolmeltrilolse f: ➙Endometriosis
Enldolmeltrilolsis f: Vorkommen von Ge-
bärmutterschleimhaut außerhalb der
Schleimhautschicht der Gebärmutter-
höhle; E endometriosis

Enldolmeltriltis f: Entzündung der Gebär-
mutterschleimhaut; E endometritis

Enldolmeltrilum nt: Gebärmutterschleim-
haut, Uterusschleimhaut; E endome-
trium

Enldolmeltrilumlentlzünldung f: ➙Endo-
metritis

Enldolmeltrilumlkarlzilnom nt: vom Endo-
metrium ausgehender, vorwiegend
Frauen in der Menopause betreffender
Krebs, der in den letzten Jahren an Be-
deutung gewonnen hat; E endome-
trial carcinoma

Enldolmeltrilumlsarlkom nt: von der Ge-
bärmutterschleimhaut ausgehendes
Sarkom✫; E endometrial sarcoma

Enldolmiltolse f: Chromosomenvermeh-
rung ohne Zellvermehrung; führt zu
Riesenkernen und Endopolyploidie✫;
E endomitosis

Enldolmorlphilne pl: vom Körper gebilde-
te Peptide, die an Opiatrezeptoren an-
greifen und als endogene Schmerzmit-
tel wirken; E endorphins

Enldolmylkolse f: Pilzerkrankung mit

endoepithelial
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hauptsächlichem Befall innerer Orga-
ne; E deep mycosis

Enldolmylolkardlfilbrolse f: ätiologisch un-
geklärte, massive Verdickung des Endo-
kards insbesondere des linken Ventri-
kels; häufig Mitbeteiligung von Mitral-
und Aortenklappe; E endomyocar-
dial fibrosis

enldolmylolkarldilal adj: Endokard und
Herzmuskulatur/Myokard betreffend;
E endomyocardial

Enldolmylolkarldiltis f: Entzündung von
Endokard✫ und Myokard✫; E endo-
myocarditis

Enldolmylolkarldolse f: ➙Endomyokardfi-
brose

Enldolmylolmeltriltis f: auf die Gebärmut-
termuskulatur übergreifende Entzün-
dung der Gebärmutterschleimhaut;
E endomyometritis

Enldolmylolpelrilkarldiltis f: Entzündung
aller Herzwandschichten (Endokard✫,
Myokard✫, Perikard✫); E endoperi-
myocarditis

Enldolmylsilum nt: Hüllgewebe der Mus-
kelfaser; E endomysium

enldolnalsal adj: in der Nasenhöhle (lie-
gend); E endonasal

enldolneulral adj: in einem Nerv (lie-
gend), in einen Nerv hinein; E endo-
neural

Enldolneulriltis f: Entzündung des Endo-
neuriums✫; E endoneuritis

Enldolneulrilum nt: bindegewebige Hülle
der Nervenfasern; E endoneurium

Enldolneulrilumlentlzünldung f: ➙Endo-
neuritis

enldolnulklelar adj: im Zellkern/Nukleus
(liegend); E endonuclear

enldolnulklelär adj: im Zellkern/Nukleus;
E endonuclear

Enldolnulklelalse f: Enzym, das DNA [En-
dodesoxyribonuklease] oder RNA [En-
doribonuklease] im Molekül spaltet;
E endonuclease

Enldolölsolphalgiltis f: Entzündung der
Ösophagusschleimhaut; E endoe-
sophagitis

Enldolpalralsit m: s.u. Parasit; E endo-
parasite

enldolpellvin adj: im Becken/in der Pel-
vis (liegend); E endopelvic

Enldolpepltildalse f: Enzym, das im Mole-
kül liegende Peptidbindungen spaltet;
E endopeptidase

enldolpelrilkarldilal adj: 1. Endokard und
Perikard betreffend 2. in der Perikard-
höhle (liegend); E 1.–2. endopericar-
dial

Enldolpelrilkarldiltis f: Entzündung von
Endokard✫ und Perikard✫; E endo-
pericarditis

Enldolpelrilmylolkarldiltis f: ➙Endomyope-
rikarditis

Enldolpelrilneulriltis f: Entzündung von
Endoneurium✫ und Perineurium✫;
E endoperineuritis

enldolpelriltolnelal adj: innerhalb des
Bauchfells/Peritoneums (liegend); E
endoperitoneal

Enldolphlelbiltis f: Entzündung der Venen-
innenwand; E endophlebitis
Endophlebitis portalis: Pfortaderent-
zündung; E pylephlebitis

Enldolpholrie f: latentes Einwärtsschie-
len; E esophoria

Endlophlthallmiltis f: Entzündung der Au-
geninnenräume; E endophthalmitis

enldolphyltisch adj: nach innen wach-
send; E endophytic

enldolpollylplolid adj: Endopolyploidie
betreffend, von ihr betroffen;E endo-
polyploid

Enldolproltelalse f: Enzym, das im Mole-
kül liegende Peptidbindungen spaltet;
E endopeptidase

Enldolprolthelse f: Prothese✫ zur Ein-
pflanzung im Körper, z.B. Hüftgelenks-
prothese; E endoprosthesis

Enldolrilbolnulklelalse f: s.u. Endonuklea-
se; E endoribonuclease

Enldorlphilne pl: vom Körper gebildete
Peptide, die an Opiatrezeptoren an-
greifen und als endogene Schmerzmit-
tel wirken; E endorphins

Enldolsallpinlgiltis f: Entzündung der Ei-
leiterschleimhaut; E endosalpingitis

Enldolsallpinx f: Eileiterschleimhaut; E
endosalpinx

enldolselkreltolrisch adj: innere/endokri-
ne Sekretion betreffend; E endose-
cretory

Enldolseplsis f: Sepsis✫ durch im Körper
lebende Erreger [z.B. Darmbakterien];
E endosepsis

Enldolskop nt: mit Lichtquelle und opti-
schem System ausgestattetes, starres
oder flexibles Rohr zur Endoskopie✫;
E endoscope

Enldolskolpie f: direkte Betrachtung von
Hohlorganen, Körperhöhlen oder Ge-
lenken mit einem Endoskop✫; E en-
doscopy

Enldolsolnolgralfie, -gralphie f: Kombina-
tion von Endoskopie✫ und Sonografie✫;
E endosonography

Endlost nt: innere Knochenhaut; E

endosteum
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endlosltal adj: 1. innere Knochenhaut/
Endost betreffend 2. im Knochen lie-
gend oder auftretend; E 1.–2. end-
osteal

Endlosltolse nt: nach innen gerichtete,
überschießende Knochenbildung; E
enostosis

Enldolthel nt: einschichtige Auskleidung
von Gefäßen und Hohlorganen; E
endothelium

Enldolthellilne pl: v.a. vom Endothel✫ ge-
bildete vasoaktive Polypeptide;E en-
dothelins

enldolthellilolid adj: endothelähnlich;E
endothelioid

enldolthellilollyltisch adj: endothelzerstö-
rend, endothelauflösend; E endothe-
liolytic

Enldolthellilom nt: vom Endothel ausge-
hender Tumor; E endothelioma

Enldolthellilolse f: Erkrankung des reti-
kuloendothelialen Systems; E endo-
theliosis

enldolthelliloltrop adj: mit besonderer
Affinität zum Endothel; E endothe-
liotropic

Enldolthelliltis f: Endothelentzündung;
E endotheliitis

Enldolthellilum nt: ➙Endothel
Endothelium corneae: inneres Kornea-
epithel, Epithel der Hornhauthinterflä-
che; E corneal endothelium

enldoltholralkal adj: im Brustkorb/Tho-
rax (liegend); E endothoracic

Enldoltoxlälmie f: Vorkommen von Endo-
toxinen im Blut; E endotoxemia

Enldoltolxilkolse f: durch Endotoxine✫

hervorgerufene Erkrankung;E endo-
toxicosis

Enldoltolxin nt: 1. in der Zelle enthaltenes
Toxin✫, das erst bei Zellzerstörung frei
wird 2. im Körper entstandenes Toxin;
E 1.–2. endotoxin

Enldoltolxinlschock nt: durch massives
Auftreten von Endotoxinen verursach-
ter septischer Schock✫; E endotoxic
shock

enldoltralchelal adj: in der Luftröhre/Tra-
chea (liegend), in die Luftröhre hinein;
E endotracheal

Enldoltralchelallanläslthelsie f: ➙Endotra-
chealnarkose

Enldoltralchelallnarlkolse f: Vollnarkose✫

mit endotrachealer Intubation; E

endotracheal anesthesia
Enldoltralchelalltulbus m: Tubus zur Ein-
führung in die Luftröhre; E endo-
tracheal tube

Enldoltralcheliltis f: Entzündung der Luft-

röhrenschleimhaut; E endotracheitis
enldolulrelthral adj: in der Harnröhre/
Urethra (liegend); E endourethral

enldolultelrin adj: in der Gebärmutter/im
Uterus liegend oder ablaufend, in die
Gebärmutter hinein; E endouterine

enldolzerlvilkal adj: 1. Zervikalkanal/En-
dozervix betreffend 2. im Zervikalka-
nal (liegend); E 1.–2. endocervical

Enldolzerlvix f: 1. Halskanal der Zervix,
Zervikalkanal 2. Schleimhaut des Zer-
vikalkanals; E 1.–2. endocervix

Enldolzerlvilziltis f: Entzündung der
Schleimhaut der Cervix✫ uteri; E en-
docervicitis

Enldolzysltiltis f: Entzündung der Blasen-
schleimhaut; E endocystitis

Enldolzyltolse f: Stoffaufnahme in die
Zelle durch aktiven Transport in Mem-
branvesikeln; E endocytosis

Endlplatlte, motorische f: Endorgan für
die Übertragung der Erregung der mo-
torischen Nervenfasern auf die Mus-
kelfasern; E motor end-plate

Endlprolduktlhemlmung f: Hemmung ei-
ner biochemischen Reaktion(skette)
durch das Endprodukt; E end-pro-
duct inhibition

Endlstromlbahn f: Gesamtheit der Arte-
riolen, Kapillaren und postkapillaren
Venen, die die Mikrozirkulation der
Gewebe bewirken; E terminal vascu-
lar bed

endlsysltollisch adj: am Ende der Systole
(auftretend); E end-systolic

Endlwirt m: Wirt, der die geschlechtsrei-
fe Form eines Parasiten beherbergt;
E definitive host

Elnerlgielälquilvallent nt: Energiemenge,
die bei der Oxidation einer definierten
Menge einer Substanz freigesetzt wird;
E energy equivalent

Elnerlgieldolsis f: von Strahlung übertra-
gener Energiebetrag pro Massenein-
heit des bestrahlten Stoffs oder Kör-
pers; E absorbed dose

Elnerlgielquoltilent m: Quotient von Ener-
giezufuhr und Körpergewicht;E ener-
gy ratio

Elnerlgielstofflwechlsel m: Gesamtheit
aller energieliefernden und -verbrau-
chenden Reaktionen des Körpers; E
energy metabolism

Elnerlgielumlsatz m: Energieproduktion
pro Zeiteinheit; E energy turnover

Elnerlgielwert m: der bei der Oxidation
von 1 Gramm eines Nahrungsmittels
im Körper freigesetzte Energiebetrag;
E caloric value
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Elnerlvaltilon f: ➙Denervation
Elnerlvielrung f: ➙Denervation
En-face-Nische f: Abbildung eines Ma-
gen- oder Darmgeschwürs als runder
Fleck in der Kontrastmittelaufnahme;
E en face niche

Enlgramm nt: im Gehirn hinterlassene
Gedächtnisspur, die die Wiedererinne-
rung ermöglicht; E engram

Englwinlkellglaulkom, akutes m: anfallsar-
tige starke Erhöhung des Augeninnen-
drucks durch Verlegung des Kammer-
winkels; E narrow-angle glaucoma

Enlhancelment nt: Steigerung, Erhöhung,
Vergrößerung, Verstärkung; E en-
hancement

Enlkellgelnelraltilon f: durch Kreuzung
der Tochtergeneration erhaltene zwei-
te Filialgeneration; E second filial ge-
neration

Enlkelphallilne pl: Polypeptide, die wie
die Endorphine✫ an Opiatrezeptoren
wirken; E enkephalins

Enlkolprelsis nt: Einkoten; E encopresis
Enlophlthallmie f: ➙Enophthalmus
Enlophlthallmus m: Zurücksinken des
Augapfels; E enophthalmos

Enlosltolse f: im Innern eines Knochens
liegende Hyperostose✫; solitäre Enos-
tosen werden als Knocheninseln be-
zeichnet; E enostosis

Entlalmoelba f: Amöbengattung, die kom-
mensal oder parasitisch lebt; E Ent-
amoeba
Entamoeba histolytica: Erreger der
Amöbenruhr✫;E Entamoeba histoly-
tica

Entldiflfelrenlzielrung f: Umwandlung nor-
maler Zellen in atypische Zellen; E
dedifferentiation

Enltenlform f: typische Form des Her-
zens im Röntgenbild bei Erweiterung
des linken Ventrikels; E boat shaped
heart

Enltenlgang m: typischer Gang bei Läh-
mung des großen Gesäßmuskels; E
waddling gait

Enter-, enter- präf.: ➙Entero-
enltelral adj: Darm betreffend, im Darm
(liegend), durch den Darm; E enteral

Enlterlallgie f: Darmschmerz(en); E
enteralgia

Enltelrekltolmie f: Darment(teil)fernung;
E enterectomy

enltelrisch adj: Dünndarm betreffend;
E enteric

Enltelriltis f: Entzündung der Darm-
wand; meist gleichgesetzt mit Dünn-
darmentzündung; E enteritis

pseudomembranöse Enteritis: schwers-
te Form der Antibiotika-assoziierten
Kolitis✫ mit Nekrose✫ und Bildung
von Pseudomembranen✫; E pseudo-
membranous enteritis
Enteritis regionalis Crohn: multifakto-
riell bedingte (u.A. immunologisch,
genetisch), alle Wandschichten betref-
fende granulomatöse Entzündung, die
meist die unteren Ileumabschnitte
(evtl. auch höhere Darmbezirke und
das Kolon) befällt; E Crohn’s disease

Entero-, entero- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Darm/Eingeweide“

Enltelrolalnasltolmolse f: operative Ver-
bindung von Darmabschnitten; E
enteroanastomosis

Enltelrolbaclter m: gramnegative, peri-
trich begeißelte Bakterien; selten Erre-
ger von Harnwegsinfekten oder Me-
ningitis✫; E Enterobacter

Enltelrolbacltelrilalceae pl: gramnegative,
fakultativ anaerobe Familie von Darm-
bakterien, zu der u.A. Salmonella✫,
Shigella✫ und Enterobacter✫ gehören;
E Enterobacteriaceae

Enltelrolbakltelrilen pl: Bezeichnung für
alle physiologisch im Darm vorkom-
mende Bakterien; E enteric bacteria

Enltelrolbilalsis f: Befall und Erkrankung
durch Enterobius✫ vermicularis; klini-
sche Symptome sind Stuhldrang, Af-
terjucken, nervöse Störungen; E en-
terobiasis

enltelrolbillilär adj: Dünndarm/Enteron
und Gallenwege betreffend;E entero-
biliary

Enltelrolbilolse f: ➙Enterobiasis
Enltelrolbiluslinlfekltilon f: ➙Enterobiasis
Enltelrolbilus verlmilcullalris m: im unte-
ren Dünndarm und Dickdarm vor-
kommender parasitischer Wurm; E
Enterobius vermicularis

Enltelrolchollelzysltoltolmie f: Eröffnung
von Darm und Gallenblase;E entero-
cholecystotomy

Enltelrolcoclcus m: Gattung kokkenförmi-
ger Darmbakterien, die u.A. Harnwegs-
erkrankungen und Perikarditis✫ ver-
ursachen können; E enterococcus

Enltelrolcolliltis f: ➙Enterokolitis
enltelrolenltelrisch adj: zwei Darmab-
schnitte miteinander verbindend; E
enteroenteric

Enltelrolenltelrolstolmie f: operative Ver-
bindung von Darmabschnitten;E en-
teroenterostomy

Enltelrolelpilplolzelle f: Hernie✫ mit Darm-
netz im Bruchsack; E enteroepiplo-
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cele
enltelrolgasltral adj: Darm und Magen/
Gaster betreffend; E enterogastric

Enltelrolgasltron nt: im Magen-Darm-
Trakt gebildetes Gewebehormon, das
die Magensaftbildung hemmt; E en-
terogastrone

enltelrolgen adj: im (Dünn-)Darm ent-
stehend oder entstanden; E ente-
rogenous

Enltelrolglulcalgon f: im Magen-Darm-
Trakt Magen-Darm-Traktes gebildetes
Gewebehormon, das ähnlich wie Glu-
cagon✫ wirkt; E enteroglucagon

Enltelrolgralfie, -gralphie f: Aufzeichnung
der Darmbewegungen; E enterogra-
phy

enltelrolhelpaltisch adj: Darm/Intesti-
num und Leber/Hepar betreffend; E
enterohepatic

Enltelrolhelpaltiltis f: Entzündung von
Leber und Darm; E enterohepatitis

Enltelrolhorlmolne pl: in der Darmschleim-
haut gebildete Gewebshormone; E
gastrointestinal hormones

Enltelrolkilnelse f: ➙Peristaltik
Enltelrolklyslma nt: Dünndarmeinlauf,
hoher Einlauf; E enteroclysis

Enltelrolkoklkus m, pl -ken: ➙Enterococ-
cus

Enltelrolkollekltolmie f: Teilentfernung
von Dünndarm und Kolon; E entero-
colectomy

enltelrolkollisch adj: Dünndarm und Ko-
lon bzw. Dickdarm betreffend; E

enterocolic
Enltelrolkolliltis f: Schleimhautentzün-
dung von Dünn- und Dickdarm; E
enterocolitis
pseudomembranöse Enterokolitis:
schwerste Form der Antibiotika-asso-
ziierten Kolitis mit Nekrose✫ und Bil-
dung von Pseudomembranen✫; E
pseudomembranous enterocolitis

Enltelrolkollolstolmie f: operative Verbin-
dung von Dünndarm und Dickdarm;
E enterocolostomy

enltelrolkultan adj: Darm und Haut be-
treffend oder verbindend; E entero-
cutaneous

Enltelrolkysltom nt: ➙Enterozyste
Enltelrollith m: durch Verkrustung von
Kotsteinen✫ entstandes Konkrement
im Darm; E enterolith

Enltelrollylse f: Lösung von Darmver-
wachsungen; E enterolysis

Enltelrolmelgallie f: Darmvergrößerung;
E enteromegaly

Enltelron nt: Darm; v.a. Dünndarm; E

enteron
Enltelrolpalrallylse f: ➙Enteroparese
Enltelrolpalrelse f: völliger Verlust des
Darmtonus und der Peristaltik; führt
zur Entwicklung eines paralytischen
Ileus✫; E enteroparesis

Enltelrolpalthie f: Darmerkrankung; E
enteropathy
eiweißverlierende/exsudative Entero-
pathie: ätiologisch ungeklärte Er-
krankung mit Eiweißausscheidung in
den Magen-Darm-Trakt; E exudative
enteropathy

Enltelrolpelxie f: operative Darmanhef-
tung; E enteropexy

Enltelrolplasltik f: Darmplastik; E en-
teroplasty

Enltelrolptolse f: Senkung der Bauchein-
geweide; klinisch auffällig sind eine
chronische Obstipation✫ und Rücken-
oder Kreuzschmerzen beim Stehen;
E enteroptosis

enltelrolrelnal adj: Darm und Niere(n)/
Ren(es) betreffend oder verbindend;
E enterorenal

Enltelrorlrhalgie f: Blutung in das Darm-
lumen; E enterorrhagia

Enltelrorlrhalphie f: Darmnaht; E ente-
rorrhaphy

Enltelrorlrhelxis f: Darmriss; E enteror-
rhexis

Enltelrolseplsis f: den Darmkanal betref-
fende oder aus dem Darmkanal entste-
hende Sepsis✫; E enterosepsis

Enltelrolskolpie f: endoskopische Unter-
suchung des Darms; Darmspiegelung;
E enteroscopy

Enltelrolspaslmus m: Krampf der Darm-
muskulatur; E enterospasm

Enltelrolstelnolse f: Einengung der Darm-
lichtung mit Behinderung der Darm-
passage und evtl. Entwicklung eines
Darmverschlusses [Ileus✫]; E entero-
stenosis

Enltelrolstolmie f: 1. operative Darmaus-
leitung, Anlegen einer äußeren Darm-
fistel 2. operative Verbindung von zwei
Darmabschnitten; E 2. enterostomy
2. enteroanastomosis

Enltelroltolmie f: Darmschnitt, Darmer-
öffnung; E enterotomy

Enltelroltoxlälmie f: ➙Enterotoxinämie
enltelroltolxilgen adj: enterotoxinbil-
dend; E enterotoxigenic

Enltelroltolxinlälmie f: Vorkommen von
Enterotoxinen im Blut; E enterotoxe-
mia

Enltelroltolxilne pl: auf den Darm einwir-
kende Bakteriengifte; E enterotoxins

enterogastral
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enltelroltrop adj: mit besonderer Affi-
nität zum Darm; E enterotropic

enltelrolvalgilnal adj: Darm und Scheide/
Vagina betreffend oder verbindend;
E enterovaginal

enltelrolvelsilkal adj: Darm und Harnbla-
se/Vesica urinaria betreffend oder ver-
bindend; E enterovesical

enltelrolvilral adj: Enteroviren betref-
fend, durch Enteroviren verursacht;
E enteroviral

Enltelrolvilrus nt: Gattung säurestabiler
RNA-Viren, die v.a. Infektionen des
Darms verursachen, aber auch Bron-
chitis✫, Lungenentzündung und Me-
ningoenzephalitis✫ hervorrufen kön-
nen; E enterovirus

Enltelrolzelle f: Hernie✫ mit Darmteilen
im Bruchsack; E enterocele

Enltelrolzenltelse f: Darmpunktion; E
enterocentesis

enltelrolzepltiv adj: innere/körpereigene
Reize aufnehmend; E interoceptive

Enltelrolzyslte f: angeborene Zyste als
Rest des Dottergangs; E enterocyst

Enltelrolzysltom nt: ➙Enterozyste
Entlfremldungslpsylcholse f: zu den zyklo-
iden Psychosen✫ gehörende Erkran-
kung mit (zahlreichen) Entfremdungs-
erlebnissen; E mental alienation

Entlhirlnung f: Ausfall des Großhirns
durch Trauma oder Tumor; führt zu
Enthirnungsstarre; E decerebration

Entlkeilmung f: Abtötung oder Inaktivie-
rung aller Keime; E disinfection; ste-
rilization

Entllasltungslhylperlälmie f: reaktive Hy-
perämie✫ nach Wegfall einer örtlichen
Zirkulationsbehinderung; E decom-
pression hyperemia

Entllasltungslsynldrom nt: Kreislaufstö-
rungen bei plötzlicher körperlicher
Entlastung; E post-stress disorder

Entlmarlkung f: Myelinverlust der Ner-
venscheide; E demyelination

Entlmarlkungslkranklheiten pl: Erkran-
kungen des ZNS mit Zerstörung von
Markscheiden; E demyelinating dis-
eases

Ento-, ento- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „innen/innerhalb“

Enltolblast m: ➙Entoderm
Enltolderm nt: inneres Keimblatt, von
dem sich u.A. die Epithelien des Ver-
dauungs- und Respirationstraktes ab-
leiten; E entoderm

entlopltisch adj: im Augeninnern (ent-
standen oder liegend); E entoptic

Entlopltolskolpie f: Untersuchung der

brechenden Medien des Auges; E en-
toptoscopy

entloltisch adj: im Ohr (entstanden oder
liegend); E entotic

Enltrolpilon nt, pl -pia, -pilen: ➙Entropium
Enltrolpilum nt: Einwärtsstülpung des
freien Lidrandes; E entropion

Entlschäldilgungslneulrolse f: Begehrens-
neurose✫ mit hartnäckigem Streben
nach einer Rente als Entschädigung für
eine Krankheit oder eine Verletzung
nach einem Unfall; E compensation
neurosis

Entlseulchung f: Abtötung oder Inakti-
vierung aller Keime; E disinfection

Entlweibllilchung f: Verlust der weiblichen
Merkmale und Entwicklung körperli-
cher und seelischer Merkmale des
männlichen Geschlechts; E defemi-
nization

Entlwelsung f: Abtötung oder Inaktivie-
rung von Parasiten; E disinfestation

Entlwurlzellungsldelpreslsion f: reaktive
Depression bei einschneidenden Ver-
änderungen, wie z.B. Deportation; E
uprooting depression

Entlzielhung f: kontrollierter Entzug von
Suchtmitteln mit dem Ziel der Ent-
wöhnung; E withdrawal

Entlzielhungslerlscheilnunlgen pl: ➙Ent-
ziehungssyndrom

Entlzielhungslsynldrom nt: die beim Ent-
zug eines Suchtmittels auftretende
körperliche Symptomatik; E with-
drawal syndrome

Entlzülgellungslhochldruck m: Bluthoch-
druck und Tachykardie✫ bei Ausfall der
nervalen Regulationsmechanismen;
E neurogenic hypertension

Entlzugslblultung f: nach Absetzen von
Hormonen [Östrogene] einsetzende
Blutung aus der Gebärmutterschleim-
haut; E hormone-withdrawal bleed-
ing

Entlzugsldellir nt: ➙Entzugssyndrom
Entlzugslerlscheilnunlgen pl: ➙Entzugs-
syndrom

Entlzugslsynldrom nt: durch Entzug eines
Suchtmittels hervorgerufene delirante
Entzugssymptomatik; E withdrawal
syndrome

Entlzünldung f: durch die klassischen
Entzündungszeichen Rötung [Rubor],
Schwellung [Tumor], Wärme [Calor]
und Schmerz [Dolor] charakterisierte
Reaktion des Körpers auf schädigende
Reize; E inflammation

Entlzünldungslhemlmer m: Antiphlogisti-
kum✫; E anti-inflammatory

Entzündungshemmer
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Elnulklelaltilon f: operative Ausschälung
einer Struktur, z.B. des Auges; E

enucleation
Enlulrelsis f: unwillkürlicher Harnab-
gang; E enuresis
Enuresis nocturna: durch verschiede-
ne Ursachen auslösbarer unwillkür-
licher Harnabgang im Schlaf; E noc-
turnal enuresis

Enlvellope nt: äußere Hülle des Virions;
E envelope

Enzephal-, enzephal- präf.: ➙Enzephalo-
Enlzelphalliltis f: Gehirnentzündung; E
encephalitis

Enzephalo-, enzephalo- präf.: Wortele-
ment mit der Bedeutung „Hirn/Ge-
hirn/Enzephalon“

Enlzelphallolarltelrilolgralfie, -gralphie f:
Röntgenkontrastdarstellung der Hirn-
gefäße; E encephalo-arteriography

Enlzelphallolenltelriltis f: schwere, durch
toxische Symptome gekennzeichnete
Form der Dyspepsie✫; E infantile
gastroenteritis

Enlzelphallolgralfie, -gralphie f: Oberbe-
griff für die verschiedenen Verfahren
zur Darstellung der Hirnstruktur und 
-funktion; E encephalography

enlzelphallolid adj: gehirnähnlich, ge-
hirnsubstanzähnelnd; E encephaloid

Enlzelphallolmallalzie f: Hirnerweichung;
E encephalomalacia

Enlzelphallolmelgallie f: Gehirnvergröße-
rung; E megalencephaly

Enlzelphallolmelninlgiltis f: Entzündung
von Gehirn und Hirnhäuten; E en-
cephalomeningitis

Enlzelphallolmelninlgolpalthie f: Erkran-
kung von Gehirn und Hirnhäuten; E
encephalomeningopathy

Enlzelphallolmelninlgolzelle f: Vorfall von
Hirnhaut und Hirnsubstanz durch ei-
ne Lücke im Schädel; E encephalo-
meningocele

Enlzelphallolmylelliltis f: Entzündung von
Gehirn und Rückenmark;E encepha-
lomyelitis

Enlzelphallolmylellolraldilkulliltis f: Ent-
zündung von Gehirn, Rückenmark
und Spinalnervenwurzeln; E ence-
phalomyeloradiculitis

Enlzelphallolmylellolzelle f: Vorfall von
Hirnhaut, Hirnsubstanz und Rücken-
mark durch eine Fehlbildung von
Schädel und Halswirbelsäule; E en-
cephalomyelocele

Enlzelphallolmylolkarldiltis f: durch das
EMC-Virus hervorgerufene Entzün-
dung von Gehirn und Herzmuskel; E

encephalomyocarditis
Enlzelphallon nt: Gehirn; E encephalon
Enlzelphallolpalthie f: nicht-entzündliche
Gehirnerkrankung; E encephalopathy
subakute spongiforme Enzephalopa-
thie: durch Prionen✫ verursachte selte-
ne Erkrankung des ZNS mit fortschrei-
tender Degeneration und tödlichem
Ausgang; in den letzten Jahren gab es
eine neue Variante mit kürzerer Inku-
bationszeit, die durch Übertragung der
bovinen spongiformen Enzephalopa-
thie der Rinder auf den Menschen ent-
stand; E subacute spongiform en-
cephalopathy

Enlzelphallolraldilkulliltis f: Entzündung
von Gehirn und Spinalnervenwurzeln;
E encephaloradiculitis

Enlzelphallorlrhalgie f: Hirnblutung; E
encephalorrhagia

Enlzelphallolse f: Oberbegriff für alle
nicht-entzündlichen Hirnschädigun-
gen bzw. degenerativen Hirnerkran-
kungen; E encephalosis

Enlzelphallolsklelrolse f: Oberbegriff für
zu Verhärtung und evtl. Entmarkung
des Gehirns führende Erkrankungen;
E encephalosclerosis

enlzelphallolspilnal adj: Gehirn und Rü-
ckenmark/Medulla spinalis betreffend
oder verbindend; E encephalospinal

Enlzelphalloltolmie f: Hirnschnitt; E

encephalotomy
Enlzelphallolzelle f: angeborener oder er-
worbener Vorfall von Hirngewebe durch
eine Lücke im Schädel; E encephalo-
cele

Enlzelphallolzysltolmelninlgolzelle f: Enze-
phalomeningozele✫ mit Beteiligung
des Liquorräume; E encephalocysto-
meningocele

Enlzelphallolzysltolzelle f: Enzephalozele✫

mit Beteiligung des Liquorräume; E
encephalocystocele

Enlzololnolse f: bei Tieren endemisch
auftretende Erkrankung; E enzootic
disease

enlzylmaltisch adj: Enzym(e) betreffend,
durch Enzyme bewirkt; E enzymic

Enlzymldelfekt m: angeborene oder er-
worbene, verminderte oder fehlende
Aktivität eines Enzyms; E enzymatic
defect

Enlzymldilalgnosltik f: Bestimmung der
Enzymaktivität in Probenmaterial; E
enzyme diagnostics

Enlzylme pl: Proteine, die biochemische
Reaktionen katalysieren, ohne das
Gleichgewicht zu verschieben; E en-
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zymes
extrazelluläres Enzym: von der Zelle
nach außen abgegebenes Enzym; E
extracellular enzyme

Enlzymleinlheit f: die Enzymmenge, die
die Umwandlung von einem Millimol
Substrat pro Minute katalysiert; E
enzyme unit

Enlzymlhemlmung f: ➙Enzyminhibition
Enzym-Immunassay m: ➙Enzymimmu-
noassay

Enlzymlimlmulnolaslsay m: Immunoassay
unter Verwendung von mit Enzymen
markierten Antigenen;E enzyme im-
munoassay

Enlzymlinlhilbiltilon f: reversible oder ir-
reversible Hemmung der Wirkung ei-
nes Enzyms; E enzyme inhibition

Enlzymlmanlgellkranklheit f: ➙Enzymo-
pathie

Enlzymlmuslter f: ➙Enzymprofil
Enlzylmolpalthie f: angeborener, gene-
tisch bedingter Mangel oder Fehlen ei-
nes spezifischen Enzyms; E enzy-
mopathy

Enlzymlprolfil nt: für Zellen oder Gewebe
typische Zusammensetzung der Enzy-
me; E enzyme profile

enlzysltiert adj: verkapselt; E encysted
Elolsilnolpelnie f: Verminderung der eosi-
nophilen Leukozyten im peripheren
Blut; E eosinopenia

elolsilnolphil adj: 1. mit Eosin färbend
2. eosinophile Leukozyten oder Eosino-
philie betreffend; E 1.–2. eosinophilic

Elolsilnolphillälmie f: Erhöhung der eosi-
nophilen Leukozyten im peripheren
Blut; E eosinophilia

Elolsilnolphillenlleuklälmie f: Form myelo-
ischen Leukämie✫ mit Erhöhung der
eosinophilen Leukozyten; E eosino-
philocytic leukemia

Elolsilnolphillie f: 1. Neigung zu eosino-
philen Farbstoffen 2. Erhöhung der
eosinophilen Leukozyten im periphe-
ren Blut; E 1.–2. eosinophilia

Elolsilnoltalxis f: Leukotaxis✫ eosinophi-
ler Leukozyten; E eosinotaxis

Ep-, ep- präf.: ➙Epi-
Elparslallgie f: Schmerzen bei Überbelas-
tung; E eparsalgia

eplalxilal adj: hinter oder über einer
Achse; E epaxial

Eplenldym nt: Epithel der Hirnventrikel
und des Zentralkanals des Rücken-
marks; E ependyma

Eplenldylmiltis f: Ependymentzündung;
E ependymitis

Eplenldylmolelpilthellilom nt: ➙Ependy-

mom
Eplenldylmom nt: vom Ependym✫ ausge-
hender Hirntumor; E ependymoma

Eplenldylmolpalthie f: Ependymerkran-
kung; E ependymopathy

Eplenldylmolzyltom nt: ➙Ependymom
Eplenldymlzyslte f: vom Ependym der
Hirnventrikel gebildete Zyste;E epen-
dymal cyst

Eph-, eph- präf.: ➙Epi-
elphelbisch adj: Jugend oder Pubertät(s-
periode) betreffend; E ephebic

Elphelbolgelnelse f: körperliche Verände-
rung von Männern während der Pu-
bertät; E ephebogenesis

Elphellilden pl: Sommersprossen; E

ephelides
EPH-Gestose f: im letzten Schwanger-
schaftsdrittel auftretende Gestose✫ mit
Ödemen (engl. edemas), Proteinurie
und Hypertonie; E preeclampsia

Epi-, epi- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „auf/darüber/darauf“

Elpilblelphalron nt: angeborene Hautfalte
am Lidrand, die ein Entropium✫ verur-
sachen kann; E epiblepharon

elpilbullbär adj: auf dem Augapfel/Bul-
bus oculi (liegend); E epibulbar

Elpilcanlthus m: ➙Epikanthus
Elpilcarldilum nt: ➙Epikard
Elpilconldylliltis f: Entzündung einer Epi-
kondyle; E epicondylitis

Elpilconldyllus m: Gelenkhöcker; E epi-
condyle

Elpildelmie f: räumlich und zeitlich be-
grenztes massenhaftes Auftreten einer
Krankheit; E epidemic

elpilderlmal adj: Oberhaut/Epidermis
betreffend; E epidermal

epidermal growth factor m: ➙Epidermis-
wachstumsfaktor

Elpilderlmallzyslte f: ➙Epidermoid
Elpilderlmis f: s.u. Cutis; E epidermis
Elpilderlmislentlzünldung f: ➙Epidermitis
Elpilderlmislläpplchen nt: ➙Epidermislap-
pen

Elpilderlmisllaplpen m: aus Epidermis be-
stehender Hautlappen zur freien Haut-
transplantation; E epidermic graft

Elpilderlmislplasltik f: plastische Opera-
tion unter Verwendung von Epider-
mislappen; E epidermatoplasty

Elpilderlmislwachsltumslfakltor m: Faktor,
der zu einer Proliferation von epitheli-
alen und epidermalen Zellen führt;E
epidermal growth factor

Elpilderlmislzyslte f: ➙Epidermoid
Elpilderlmiltis f: Entzündung der Ober-
haut; E epidermitis
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Elpilderlmolid nt: meist multiple, prall-
elastische, gelbe Tumoren durch ver-
sprengtes Epithelgewebe ohne Ausfüh-
rungsgang; E epidermoid

Elpilderlmolidlzyslte f: ➙Epidermoid
Elpilderlmollylsis f: Ablösung der Ober-
haut unter Blasenbildung; E epider-
molysis
Epidermolysis toxica acuta: durch Bak-
terientoxine von Staphylococcus✫ au-
reus hervorgerufene flächenhafte Haut-
ablösung; E staphylococcal scalded
skin syndrome

Elpilderlmolmylkolse f: durch Dermato-
phyten✫ hervorgerufene Hautpilzer-
krankung; oft gleichgesetzt mit Tine-
a✫; E epidermomycosis

Elpilderlmolphyt m: auf der Haut leben-
der Parasit; E epiphyte

Elpilderlmolphyltie f: durch Dermatophy-
ten✫ hervorgerufene Hautpilzerkran-
kung; oft gleichgesetzt mit Tinea✫; E
epidermophytosis

Elpilderlmolphylton floclcolsum nt: Erreger
der Fußpilzerkrankung; E epidermo-
lysis bullosa

Elpilderlmolzololpholbie f: wahnhafte Vor-
stellung an einer parasitären Haut-
krankheit zu leiden; häufig bei senilen
und präsenilen Patienten und bei chro-
nischem Alkoholismus✫; E dermato-
zoic delusion

elpildildylmal adj: Epididymis/Nebenho-
den betreffend; E epididymal

Elpildildymlekltolmie f: Nebenhodenent-
fernung; E epididymectomy

Elpildildylmis f: Nebenhoden; Abschnitt
der ableitenden Samenwege, in dem
die Spermien ausreifen;E epididymis

Elpildildylmiltis f: Nebenhodenentzün-
dung; E epididymitis

Elpildildylmoldelfelrenltiltis f: Entzündung
von Nebenhoden und Samenstrang;
E epididymodeferentitis

Elpildildylmolfulnilkulliltis f: ➙Epididymo-
deferentitis

Elpildildylmolorlchiltis f: Entzündung von
Nebenhoden und Hoden; E epididy-
mo-orchitis

Elpildildylmoltolmie f: Nebenhodeneröff-
nung; E epididymotomy

Elpildildylmolvaslekltolmie f: Nebenho-
denentfernung mit (teilweiser) Samen-
strangresektion; E epididymovasec-
tomy

elpildulral adj: auf der Dura mater (lie-
gend); E epidural

Elpildulrallabslzess m: Abszess im Epidu-
ralraum; meist kommt es zur Entwick-

lung einer Meningitis✫; E epidural
abscess

Elpildulrallanläslthelsie f: Anästhesie✫

durch Injektion von Anästhetikum in
den Periduralraum; E epidural anes-
thesia

Elpildulrallblultung f: Blutung in den Epi-
duralraum✫; E epidural bleeding

Elpildulralle f: ➙Epiduralanästhesie
Elpildulrallraum m: Raum zwischen dem
äußeren und dem inneren Blatt der
Dura✫ mater des Rückenmarks; E
epidural space

Elpildulrallspalt m: ➙Epiduralraum
Elpildulrolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung des Epiduralraums;
E epidurography

elpilfaslzilal adj: auf einer Faszie (lie-
gend); E epifascial

Elpilgasltrallgie f: Oberbauchschmerz(en),
Schmerzen im Epigastrium; E epi-
gastralgia

elpilgasltrisch adj: Epigastrium betref-
fend, im Epigastrium; E epigastric

Elpilgasltrilum nt: Oberbauch, Ober-
bauchgegend; E epigastrium

elpilgelneltisch adj: durch die Gene und
die Umwelt beeinflusst oder bedingt;
E epigenetic

Elpilglotltekltolmie f: Kehldeckelentfer-
nung, Epiglottisentfernung; E epi-
glottectomy

Elpilglotltildekltolmie f: ➙Epiglottektomie
Elpilglotltildiltis f: ➙Epiglottitis
Elpilglotltis f: aus weichem Knorpel be-
stehende Platte, die beim Schlucken
den Kehlkopfeingang verschließt; E
epiglottis

Elpilglotltislentlzünldung f: ➙Epiglottitis
Elpilglotltiltis f: Entzündung des Kehlde-
ckels; E epiglottitis

elpilhylal adj: auf oder über dem Zun-
genbein/Os hyoideum (liegend); E
epihyal

Elpilkanlthus m: sichelförmige Hautfalte
am inneren Rand des Oberlids; E
epicanthus

Elpilkard nt: viszerales Perikard; E epi-
cardium

Elpilkarldekltolmie f: Epikardresektion;
E epicardiectomy

elpilkarldilal adj: Epikard betreffend; E
epicardial

Elpilkonldyllallgie f: Epikondylenschmerz;
E epicondylalgia

Elpilkonldylle f: Gelenkhöcker; E epi-
condyle

elpilkolralkolid adj: auf oder über dem
Processus coracoideus (liegend); E
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epicoracoid
Elpilkorlnelalsklelriltis f: oberflächliche
Entzündung von Hornhaut/Kornea und
Lederhaut/Sklera; E epicorneascle-
ritis

elpilkosltal adj: auf oder über einer Rip-
pe/Costa (liegend); E epicostal

elpilkralnilal adj: 1. auf dem Schädel/Kra-
nium (liegend) 2. Epikranium betref-
fend; E 1.–2. epicranial

Elpilkrilse f: zusammenfassender, kriti-
scher Abschlussbericht des Arztes; E
epicrisis

elpillalmelllär adj: auf oder über der Ba-
salmembran (liegend); E epilamellar

Elpillaltilon f: Enthaarung, Haarentfer-
nung; E epilation

Elpilleplsie f: Oberbegriff für Erkrankun-
gen, die durch wiederholtes Auftreten
von vom Großhirn ausgehenden An-
fällen gekennzeichnet sind; E epi-
lepsy
fokale Epilepsie: von einem Rindenbe-
zirk ausgehende Epilepsie mit Beschrän-
kung auf eine Muskelgruppe; E focal
epilepsy
generalisierte Epilepsie: Epilepsie mit
von beiden Gehirnhälften ausgehen-
den Anfällen, die beide Körperseiten
betreffen; E generalized epilepsy
psychomotorische Epilepsie: Epilepsie
mit psychischen Störungen und moto-
rischen Bewegungsautomatismen; E
psychomotor epilepsy
symptomatische Epilepsie: auf einer
nachweisbaren Gehirnerkrankung oder
-schädigung beruhende Epilepsie; E
symptomatic epilepsy

elpillepltilform adj: in der Art eines epi-
leptischen Anfalls; E epileptiform

elpillepltolgen adj: einen epileptischen
Anfall auslösend; E epileptogenous

elpilmanldilbullär adj: auf oder über dem
Unterkiefer(knochen) (liegend); E
epimandibular

Elpilmelnorlrhalgie f: zu häufige und zu
starke Regelblutung; E epimenorrha-
gia

Elpilmelnorlrhoe f: zu häufige Regelblu-
tung; E epimenorrhea

Elpilmylsiloltolmie f: Durchtrennung der
Muskelscheide; E epimysiotomy

Elpilmylsilum nt: Muskelscheide; E epi-
mysium

Elpilnelphrekltolmie f: Nebennierenent-
fernung, Nebennierenresektion; E

adrenalectomy
Elpilnelphrin nt: im Nebennierenmark
und den Paraganglien der Grenzstrang-

kette gebildetes Hormon; E epineph-
rine

Elpilnelphriltis f: Entzündung der Nieren-
kapsel und umliegender Strukturen;
E paranephritis

Elpilnelphron nt: Nebenniere; E supra-
renal

elpilneulral adj: auf einem Wirbelbogen/
Arcus vertebralis (liegend); E epineu-
ral

Elpilneulrilum nt: Bindegewebshülle der
Nerven; E epineurium

elpiloltisch adj: auf oder über dem Ohr
(liegend); E epiotic

elpilpelrilkarldilal adj: auf dem Herzbeu-
tel/Perikard (liegend), um das Perikard
herum; E epipericardial

elpilphalrynlgelal adj: Nasenrachen/Epi-
pharynx betreffend;E Epipharyngeal

Elpilphalrynlgiltis f: Entzündung des Na-
senrachens/Epipharynx; E epipha-
ryngitis

Elpilphalrynlgolskolpie f: Nasenhöhlen-
spiegelung vom Nasenrachen aus; E
posterior rhinoscopy

Elpilphalrynx m: Nasenrachen; Raum zwi-
schen Nasenhöhle und Rachen; E
epipharynx

Elpilpholra f: übermäßiger Tränenfluss;
E epiphora

elpilphrelnal adj: auf oder über dem
Zwerchfell (liegend); E epiphrenal

elpilphylsär adj: Epiphyse betreffend, zur
Epiphyse gehörend; E epiphysial

Elpilphylse f: 1. ➙Epiphysis 2. ➙Epiphysis
cerebri

Elpilphylsenldyslplalsie f: Fehlentwicklung
der Knochenepiphyse; E epiphyseal
dysplasia

Elpilphylsenlentlzünldung f: ➙Epiphysitis
Elpilphylsenlfuge f: knorpelige Schicht
zwischen Epiphyse✫ und Diaphyse✫ der
langen Röhrenknochen; Wachstums-
schicht der Knochen; E epiphysial
disk

Elpilphylsenllilnie f: ➙Epiphysenfuge
Elpilphylsenlnelkrolse f: zu Nekrose von
Knorpel und Knochen führende Er-
krankung der Epiphyse; E epiphyseal
necrosis

Elpilphylsenlschluss m: das Ende des Kno-
chenlängenwachstums darstellende
Verknöcherung der Epiphysenfuge;
E epiphysial closure

Elpilphylseloldelse f: operative Fixierung
der Epiphysenfuge bei Abrutschen der
Epiphyse oder zur Wachstumshem-
mung; E epiphyseodesis

Elpilphylselollylse f: ➙Epiphyseolysis
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Elpilphylselollylsis f: Lösung der Wachs-
tumsfuge, Epiphysenlösung; E epi-
physiolysis

Elpilphylselolnelkrolse f: ➙Epiphysenne-
krose

Elpilphylsilollylse f: ➙Epiphyseolysis
Elpilphylsilollylsis f: ➙Epiphyseolysis
Elpilphylsis f: das Gelenkende eines Röh-
renknochens; ist über die Epiphysen-
fuge mit dem Mittelstück verbunden;
E epiphysis
Epiphysis cerebri: hormonproduzie-
rende Drüse an der Hinterwand des
III. Ventrikels; E pineal body

Elpilphylsiltis f: Entzündung der Knoche-
nepiphyse oder der Epiphysenfuge;E
epiphysitis

Elpilphyt m: auf der Haut lebender Para-
sit; E epiphyte

elpilphyltisch adj: Epiphyt(en) betref-
fend, durch Epiphyten hervorgerufen;
E epiphytic

elpilpilal adj: auf der Pia mater (liegend);
E epipial

Epiplo-, epiplo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Netz/Bauchnetz/Omen-
tum“

Elpilplolekltolmie f: Bauchnetzentfernung,
Omentumresektion; E epiploectomy

Elpilplolenltelrolzelle f: Eingeweidebruch
mit Bauchnetz und Darmteilen im
Bruchsack; E epiploenterocele

elpilplolisch adj: Bauchnetz/Epiploon be-
treffend; E omental

Elpilploliltis f: Entzündung des Bauchnet-
zes; E epiploitis

Elpilplomlphallolzelle f: Nabelbruch✫ mit
Bauchnetz im Bruchsack; E epiplom-
phalocele

Elpilplolon nt: Bauchfellduplikatur, in der
Blut-, Lymphgefäße und Nerven ver-
laufen; E epiploon

Elpilplolpelxie f: operative Anheftung des
Bauchnetzes; E epiplopexy

Elpilplolzelle f: Eingeweidebruch mit
Bauchnetz im Bruchsack;E epiplocele

Episio-, episio- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Scham/Schamgegend/
Vulva“

Elpilsilolpelrilnelolplasltik f: Vulva-Damm-
Plastik, z.B. nach Dammriss; E episi-
operineoplasty

Elpilsilolpelrilnelorlrhalphie f: Vulva-Damm-
Naht, z.B. nach Dammriss; E episio-
perineorrhaphy

Elpilsilolplasltik f: Vulvaplastik; E episi-
oplasty

Elpilsilorlrhalphie f: Naht einer Episioto-
mie✫; E episiorrhaphy

Elpilsilolstelnolse f: Verengung des Schei-
deneingangs; E episiostenosis

Elpilsiloltolmie f: zur Verhütung eines
Dammrisses oder zur Erleichterung
der Geburt durchgeführte Durchtren-
nung des Damms mit einer Schere; E
episiotomy

Elpilsklelra f: auf der Sklera✫ aufliegende
gefäßreiche Schicht; E episclera

elpilsklelral adj: 1. Episklera betreffend
2. auf der Lederhaut/Sclera (liegend);
E 1.–2. episcleral

Elpilsklelriltis f: Entzündung der Episkle-
ra oder oberflächliche Entzündung der
Lederhaut/Sklera; E episcleritis

Elpilsolde f: vorübergehende, vollständig
rückbildbare psychische Störung; E
episode

Elpilspaldie f: obere Harnröhrenspalte;
E epispadias

Elpilspasltilkum nt: Zugmittel, Hautreiz-
mittel; E epispastic

elpilspilnal adj: auf oder über der Wir-
belsäule oder dem Rückenmark (lie-
gend); E epispinal

Elpilsplelniltis f: Entzündung der Milz-
kapsel; E episplenitis

Elpilstalse f: Unterdrückung der phäno-
typischen Ausbildung eines Gens durch
ein anderes; E epistasis

Elpilstalxis f: (starkes) Nasenbluten; E
epistaxis

elpilsterlnal adj: auf oder über dem Brust-
bein/Sternum (liegend); E episternal

Elpisltrolphelus m: zweiter Halswirbel;
E epistropheus

elpilthallalmisch adj: 1. oberhalb des Tha-
lamus (liegend) 2. Epithalamus betref-
fend; E 1.–2. epithalamic

Elpilthallalmus m: auf dem Thalamus✫

liegender Hirnabschnitt; E epithala-
mus

Elpilthel nt: die äußere Oberfläche von
Organen oder Strukturen bedeckende
Zellschicht, die auch Hohlorgane und
Körperhöhlen auskleidet; E epithe-
lium

Elpilthellgelwelbe nt: ➙Epithel
Elpilthellilallgelwelbe nt: ➙Epithel
Elpilthelliallilsielrung f: ➙Epithelisierung
Elpilthellililtis f: ➙Epithelitis
Epithelio-, epithelio- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Deckgewebe/Epi-
thel“

Elpilthellilollylse f: Ablösung des Epithel,
Epithelabhebung; E epitheliolysis

Elpilthellilom nt: vom Epithel ausgehen-
der Tumor; E epithelioma

Elpilthellilolsis f: 1. Proliferation des Bin-
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dehautepithels des Auges bei Conjunc-
tivitis✫ trachomatosa 2. Proliferation
des Gangepithels der Brustdrüse bei
Mastopathie✫ 3. Vorkommen multipler
Epitheliome✫; E 1.–3. epitheliosis

Elpilthellilsaltilon f: ➙Epithelisierung
Elpilthellilsielrung f: Epithelbildung über
einer Wunde; E epithelization

Elpilthelliltis f: Epithelentzündung; E
epitheliitis

Elpilthellilum nt: ➙Epithel
Epithelium anterius corneae: äußeres
Hornhautepithel, Epithel der Horn-
hautvorderfläche; E anterior epithe-
lium of cornea
Epithelium lentis: Linsenepithel; E
epithelium of lens
Epithelium posterius corneae: inneres
Hornhautepithel, Epithel der Horn-
hauthinterfläche; E posterior epithe-
lium of cornea
Epithelium squamosum: aus flachen
Zellen bestehendes Epithel✫ der äuße-
ren Haut und Schleimhaut; kann ein-
schichtig oder mehrschichtig, verhornt
oder unverhornt sein; E squamous
epithelium

Elpilthellkörlperlchen nt: etwa erbsengro-
ße, hinter der Schilddrüse liegende en-
dokrine Drüsen, die über das Parat-
hormon✫ den Kalzium- und Phosphat-
haushalt regulieren; E epithelial body

elpilthellolid adj: epithelähnlich; E epi-
thelioid

Elpilthellolidlzelllen pl: epithelartige Zel-
len; E epithelioid cells

Elpilthellolidlzelllnälvus m: v.a. bei Kin-
dern auftretender benigner Nävuszell-
nävus✫, der histologisch an ein malig-
nes Melanom erinnert; E epithelioid
cell nevus

Elpilthellperllen pl: Schleimretentions-
zysten beidseits der Gaumennaht bei
Neugeborenen; E pearly bodies

Elpilthelse f: Prothese✫ zur Deckung äu-
ßerer Organdefekte; E epithesis

Elpiltop nt: Teil des Antigens, der mit
dem Antikörper reagiert und damit die
Spezifität des Antikörpers bestimmt;
E epitope

elpiltymlpalnal adj: 1. Kuppelraum/Epi-
tympanum betreffend 2. oberhalb der
Paukenhöhle/des Tympanums liegend;
E 1.–2. epitympanic

Elpiltymlpalnum nt: kuppelartige Aus-
buchtung an der Decke der Pauken-
höhle; E epitympanum

Elpiltylphliltis f: Entzündung des den
Blinddarm umgebenden Bindegewe-

bes; E epityphlitis
Elpilzolon nt: Hautschmarotzer, Hautpa-
rasit; E epizoon

Elpilzololnolse f: durch einen Hautschma-
rotzer hervorgerufene Hautkrankheit;
E epizootic disease

Elpilzololtie f: ➙Epizoonose
elpilzololtisch adj: durch Hautschmarot-
zer verursacht; E epizootic

Elpilzysltoltolmie f: suprapubischer Bla-
senschnitt; E epicystotomy

Elpoleltin nt: ➙Erythropoetin
elpolnylchilal adj: Eponychium betref-
fend; E eponychial

Elpolnylchilum nt: 1. Nagelhäutchen 2. Na-
gelhaut; E 1.–2. eponychium

Elpolopholrekltolmie f: Nebeneierstock-
entfernung; E epoophorectomy

Elpolopholron nt: Nebeneierstock; liegt
unter dem Eileiter zwischen den Blät-
tern des Ligamentum✫ latum uteri;E
epoophoron

Epstein-Barr-Virus nt: zu den Herpesviri-
dae✫ gehörendes DNA-Virus; Erreger
der Mononucleosis✫ infectiosa und
lymphoproliferativer Erkrankungen;
Kofaktor bei der Entstehung des Bur-
kitt✫-Lymphoms; E Epstein-Barr vi-
rus

Eplullis f: Granulationsgeschwulst auf
dem Zahnfleisch; E epulis

eplullolid adj: epulisähnlich, epulisartig;
E epuloid

Elqualtor m: Äquator; E equator
Equator bulbi oculi: Augapfeläquator;
E equator of eyeball
Equator lentis: Linsenrand; E equa-
tor of lens

Elraldilkaltilon f: Vernichtung/Ausrottung
eines Erregers; E eradication

Elraldilkaltilonslthelralpie f: Eradikation✫

von Helicobacter✫ pylori durch eine
Kombination von Antibiotika, H2-Blo-
cker und Säurehemmer; E eradica-
tion therapy

Erblanllalge f: Gen✫; E gene; anlage
Erblbild nt: Gesamtheit der Erbanlagen
eines Organismus; E genotype

Erblcholrea f: autosomal-dominante Form
der Chorea✫, die meist im 4. Lebens-
jahrzehnt einsetzt; neben choreati-
schen Symptomen imponiert der pro-
gressive geistige Verfall; E hereditary
chorea

Erb-Duchenne-Lähmung f: die oberen An-
teile [C4–6] des Armplexus betreffende
Lähmung; E Erb-Duchenne paralysis

Erblfakltor m: Gen✫; E gene
Erblgang m: Vererbung eines geneti-
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schen Merkmals von den Eltern auf die
Kinder; die Übertragung kann über
Autosomen✫ [autosomaler Erbgang]
oder Gonosomen✫ [gonosomaler Erb-
gang] erfolgen; je nach dem, ob das
Gen auf beiden Chromosomen vor-
handen sein muss oder nur auf einem,
spricht man von autosomal-rezessi-
vem [auf beiden Genen] oder autoso-
mal-dominantem [nur auf einem Gen]
Erbgang; E hereditary transmission

Erb-Goldflam-Krankheit f: ➙Myasthenia
gravis pseudoparalytica

Erblgrind m: ➙Favus
Erblkranklheit nt: familiär gehäuft auftre-
tende Krankheit; E hereditary dis-
ease

Erb-Lähmung f: die oberen Anteile [C4–6]
des Armplexus betreffende Lähmung;
E Erb’s palsy

Erblleilden nt: ➙Erbkrankheit
Erlblinldung f: hochgradige Sehschwä-
che; i.e.S. die totale Blindheit [Amau-
rose✫] beider Augen; E blindness

Erb-Muskeldystrophie f: autosomal-do-
minant vererbte, gutartige Verlaufs-
form der progressiven Muskeldystro-
phie mit fast normaler Lebenserwar-
tung; E Erb’s atrophy

Erb-Oppenheim-Goldflam-Syndrom nt:
➙Myasthenia gravis pseudoparalytica

Erblsenlbein nt: erbsenförmiger Hand-
wurzelknochen; E pisiform bone

Erb-Syndrom nt: ➙Erb-Muskeldystrophie
Erdlallkallilmeltallle pl: Bezeichnung für
die Elemente der II. Hauptgruppe des
Periodensystems; E alkaline earth
metals

Erdlbeerlzunlge f: für Scharlach✫ charak-
teristische hochrote Schleimhaut der
Zunge; E strawberry tongue

elrekltil adj: erigibel, schwellfähig, erek-
tionsfähig; E erectile

Elrekltilon f: Anschwellung und Aufrich-
tung von Penis, Klitoris oder Brustwar-
zen; E erection

Elrekltilonslstölrung f: fehlende oder un-
zureichende Erektion des Penis; kann
psychisch oder organisch bedingt sein;
E erectile dysfunction

Elrekltor spilnae m: ➙Musculus erector
spinae

Elrelthie f: ➙Erethismus
Elrelthislmus m: (krankhaft) gesteigerte
Erregbarkeit, Übererregbarkeit; E

erethism
Erg-, erg- präf.: ➙Ergo-
-erg suf.: ➙-ergisch
Erlgasltolplaslma nt: raues endoplasmati-

sches Retikulum✫; E ergastoplasm
-ergie suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Arbeit/Leistung“

-ergisch suf.: in Adjektiven verwendetes
Wortelement mit der Bedeutung „wir-
kend/tätig/arbeitend“

Ergo-, ergo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Arbeit/Leistung“

Erlgolcallcilfelrol nt: durch UV-Lichtein-
wirkung aus 7-Dehydrocholesterin in
der Haut entstehendes aktives Vitamin
D; E ergocalciferol

Erlgoldylnalmolgraf, -graph m: Gerät zur
Aufzeichnung von Muskelkraft und
geleisteter Arbeit; E ergodynamo-
graph

Erlgolgraf, -graph m: Gerät zur Aufzeich-
nung von geleisteter Arbeit; E ergo-
graph

Erlgolgralfie, -gralphie f: Aufzeichnung
vom Muskel geleisteter körperlicher
Arbeit; E ergography

erlgolgralfisch, -gralphisch adj: Ergografie
betreffend; E ergographic

Erlgolgramm nt: bei der Ergografie✫ er-
haltene Kurve; E ergogram

Erlgolkarldilolgralfie, -gralphie f: Aufzeich-
nung der vom Herzmuskel geleisteten
Arbeit; E ergocardiography

Erlgolkarldilolgramm nt: bei der Ergokar-
diografie✫ erhaltene Kurve; E ergo-
cardiogram

Erlgolmelter nt: Gerät zur Messung kör-
perlicher Arbeit; E ergometer

Erlgolmeltrie f: Messung der Arbeitsleis-
tung und dabei auftretender physiolo-
gischer Veränderungen; E ergometry

Erlgolpepltilne pl: ➙Ergotalkaloide
Erlgolsom nt: aus mehreren Ribosomen
und einem Molekül Messenger-RNA✫

bestehender aktiver Eiweißsynthese-
komplex der Zelle; E ergosome

Erlgosltelrin nt: Vorstufe von Ergocalci-
ferol✫; E ergosterol

Erlgotlallkallolide pl: aus Mutterkorn [Se-
cale cornutum] gewonnene Alkaloide,
die sich chemisch von der Lysergsäure
ableiten; E ergot alkaloids

Erlgoltalmin nt: Mutterkornalkaloid mit
kontrahierender Wirkung auf die glat-
te Muskulatur; wird als Gebärmutter-
tonikum und in der Migränebehand-
lung verwendet; E ergotamine

Erlgoltalmilne pl: ➙Ergotalkaloide
Erlgolthelralpie f: therapeutischer Ansatz,
der sinnvolle handwerkliche oder künst-
lerische Betätigungen umfasst; E er-
gotherapy

Erlgoltislmus m: Vergiftung durch Mut-
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terkornalkaloide; E ergotism
erlgoltrop adj: leistungssteigernd, kraft-
entfaltend; E ergotropic

Erlguss m: Flüssigkeitsansammlung in
einer Körperhöhle; E effusion

Erlhalltungsldolsis f: zur Aufrechterhal-
tung eines angestrebten (Blut-, Gewe-
be-)Spiegels notwendige Arzneimittel-
dosis; E maintenance dose

elrilgilbel adj: schwellfähig, erektionsfä-
hig, erektil; E erectile

Erlinlnelrungslrelakltilon f: beschleunigte
und vermehrte Antikörperbildung bei
wiederholtem Antigenkontakt; E
booster effect

Erlkälltung f: meist nach Kälteexposition
auftretende katarrhalische Erkran-
kung der oberen Luftwege; i.d.R. durch
Viren [Schnupfenviren] verursacht;
E cold

Erlkranlkung f: durch subjektive oder ob-
jektive Symptome gekennzeichnete
körperliche, geistige oder seelische
Veränderung oder Störung;E disease
rheumatische Erkrankungen: Erkran-
kungen des Bewegungsapparates mit
fließenden, ziehenden Schmerzen; E
rheumatic disease

Erlmüldungslbruch m: Knochenbruch
durch Langzeitbelastung; E fatigue
fracture

Erlmüldungslfrakltur f: ➙ Ermüdungs-
bruch

Erlmüldungslsynldrom, chrolnilsches nt:
➙Erschöpfungssyndrom, chronisches

Erlnählrung f: durch die Zufuhr von Nah-
rungsmitteln gewährleistete Versor-
gung des Körpers mit den benötigten
Nähr- und Wirkstoffen; E nutrition
enterale Ernährung: künstliche Ernäh-
rung durch direktes Einbringen in den
Darm, z.B. über eine Darmsonde; E
enteral alimentation
parenterale Ernährung: künstliche Er-
nährung unter Umgehung des Darms,
z.B. als intravenöse Infusion; E par-
enteral alimentation

Ernltelkrätlze f: durch Milben der Gat-
tung Trombicula verursachte, heftig
juckende Dermatose✫ mit Quaddelbil-
dung; E trombidiosis

Erlöfflnungslpelrilolde f: Zeitraum vom
Wehenbeginn bis zur vollständigen Er-
öffnung des Muttermundes; E stage
of dilatation

Erlöfflnungslwelhen pl: sich langsam stei-
gernde Wehen während der Eröff-
nungsperiode✫; E dilating pains

Elrolsio f, pl -silolnes: ➙Erosion

Elrolsilon f: oberflächlicher Haut- oder
Schleimhautdefekt; E erosion

Elroltolmalnie f: übermäßig gesteigerter
Sexualtrieb; E erotomania

Elroltolpholbie f: krankhafte Angst vor kör-
perlicher Liebe oder Sexualität;E ero-
tophobia

erlraltisch adj: (im Körper) umherwan-
dernd; E erratic

Erlrelgerlwechlsel m: Auftreten eines an-
deren Erregers im Verlauf einer Infek-
tionskrankheit; E change of patho-
gens

Erlrelgungslbilldungslstölrung f: Störung
der normalen Erregungsbildung im Si-
nusknoten✫; E excitation distur-
bance

Erlrelgungslleiltungslstölrung f: den Herz-
rhythmus beeinträchtigende Störung
des Erregungsleitungssystems des Her-
zens; E disturbance in conduction

Erlrelgungslleiltungslsysltem nt: spezifi-
sches Gewebe der Herzmuskulatur, in
dem die Erregung entsteht und auf die
anderen Teile des Herzmuskels über-
tragen wird; E conducting system

Erlsatzlknolchen pl: Knochen, die durch
Verknöcherung von korpeligen Vor-
läufern entstehen; E replacement
bone

Erlsatzlmutlter f: Frau, die ein künstlich
befruchtetes Ei einer anderen Frau aus-
trägt; E surrogate mother

Erlsatzlrhythlmus m: Herzrhythmus bei
Ausfall des Sinusknotens; E escape
rhythm

Erlsatzlsysltolle f: bei Ausfall des Sinus-
rhythmus auftretende Extrasystole✫;
E escaped beat

Erlschöplfungsldelpreslsilon nt: depressive
Reaktion bei extremer körperlicher
oder psychischer Erschöpfung; E ex-
haustion depression

Erlschöplfungslsynldrom, chronisches nt:
ätiologisch ungeklärtes Syndrom, das
durch anhaltende oder rezidivierende
Müdigkeit, Konzentrationsschwäche,
Depressionen, Nachtschweiß u.ä. ge-
kennzeichnet ist; E chronic fatigue
syndrome

Erlstilckung f: Tod durch Unterbrechung
der Sauerstoffzufuhr; je nach Ursache
unterscheidet man äußere Erstickung
[Verlegung der Atemwege, Sauerstoff-
mangel] und innere Erstickung [Blo-
ckade der Atmungskette bei Vergif-
tung]; E suffocation

Elrukltaltilon f: Aufstoßen, Rülpsen; E
eructation
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Elrupltilon f: 1. Ausbruch, Hervortreten,
Hervorbrechen 2. Zahndurchbruch
3. Ausschlag, Hautausschlag; E 1.–3.
eruption

Elrupltilonslzyslte f: Zyste über dem noch
nicht durchgebrochenen Zahn;Eerup-
tion cyst

elrupltiv adj: ausbrechend; von einem
Ausschlag begleitet; E eruptive

Erlwachlselnenlhälmolglolbin nt: normales
Hämoglobin✫ des Erwachsenen; be-
steht aus zwei Unterformen [Hämoglo-
bin A1, Hämoglobin A2]; E hemoglo-
bin A

Erlwarltungslangst f: Angst vor einem be-
stimmten Ereignis in der Zukunft; E
anticipatory anxiety

Erlweilchungslnelkrolse f: Nekrose✫ mit
Verflüssigung des Gewebes; E lique-
faction necrosis

Elrylsilpel f: durch β-hämolytische Strep-
tokokken✫ verursachte akute Infektion
der oberen Hautschichten mit Rötung
und evtl. Blasenbildung; manchmal
Entwicklung einer Phlegmone✫ oder
einer Gangrän✫; E erysipelas

Elrylsilpellas f: ➙Erysipel
elrylsilpellolid adj: erysipelähnlich, in der
Art einer Erysipel; E erysipeloid

Elrylthem nt: (entzündliche) Hautrö-
tung; E erythema

Elrylthelmaltoldes m: ➙Lupus erythema-
todes

Elrylthermlallgie f: ➙Erythromelalgie
Elrylthrallgie f: ➙Erythromelalgie
Elrylthrälmie f: myeloproliferative Er-
krankung mit Vermehrung der roten
Blutkörperchen im peripheren Blut;
E erythremia

Elrylthraslma nt: durch Corynbacterium
minutissimum verursachte intertrigi-
nöse, braunrote Plaques mit feiner
Schuppung; E erythrasma

Erythro-, erythro- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „rot/rötlich“

Elrylthrolblast m: kernhaltige Vorstufe
der Erythrozyten; E erythroblast

Elrylthrolblastlälmie f: Auftreten von Ery-
throblasten im peripheren Blut;E ery-
throblastemia

Elrylthrolblasltenlanlälmie f: mild verlau-
fende heterozygote Form der β-Tha-
lassämie✫ mit Überproduktion von Hb
A2; E familial erythroblastic anemia

Elrylthrolblasltolpelnie f: Verminderung
der Erythroblasten im Knochenmark;
E erythroblastopenia

Elrylthrolblasltolphthilse f: ➙Erythroblas-
topenie

Elrylthrolblasltolse f: Auftreten von Ery-
throblasten im peripheren Blut; E
erythroblastosis
fetale Erythroblastose: immunhämo-
lytische Anämie✫ von Feten oder Neu-
geborenen durch mütterliche Antikör-
per gegen die kindlichen Erythrozy-
ten; meist [85 %] besteht eine ABO-
oder Rhesusinkompatibilität; E fetal
erythroblastosis

Elrylthrolderlmie f: großflächige entzünd-
liche Rötung der Haut; E erythroder-
mia

Elrylthroldonltie f: rot-braune Färbung
der Zähne bei Porphyrie✫;E erythro-
dontia

elrylthrolgen adj: 1. ein Erythem verur-
sachend 2. erythrozytenbildend; E
1. erythemogenic 2. erythrogenic

Elrylthrolgelnelse f: ➙Erythropoese
Elrylthrolklalsie f: Erythrozytenfragmen-
tierung; E erythroclasis

Elrylthrolleuklälmie f: akute Leukämie✫

mit starker Vermehrung der erythro-
zytopoetischen Zellen im Knochen-
mark; E erythroleukemia

Elrylthrolleulkolblasltolse f: ➙Erythroleu-
kose

Elrylthrolleulkolse f: durch das Auftreten
unreifer Vorstufen, sowohl der ery-
throzytären als auch der leukozytären
Reihe, gekennzeichnete Erkrankung;
oft gleichgesetzt mit Erythroleukä-
mie✫; E erythroleukosis

Elrylthrollylse f: Auflösung der roten Blut-
körperchen, Erythrozytenauflösung;
E erythrolysis

Elrylthrolmellallgie f: ätiologisch unge-
klärte, anfallsartige Hyperämie✫ der
Akren nach Wärmeexposition; E

erythromelalgia
Elrylthrolmellie f: blau-scharze Färbung
der Haut der Akren bei atrophischer
Dermatitis✫; E erythromelia

Elrylthrolmylcin nt: von Makrolid-Anti-
biotikum mit begrenztem Wirkungs-
spektrum; E erythromycin

Elrylthrolmylellolse f: durch das Auftreten
von Erythroblasten und Myeloblasten
im peripheren Blut gekennzeichnete
Erkrankung; E erythremic myelosis

Elrylthrolnelolzyltolse f: Auftreten unrei-
fer Erythrozytenvorstufen im periphe-
ren Blut; Linksverschiebung✫ des roten
Blutbildes; E erythroneocytosis

Elrylthrolpalthie f: Erkrankung mit Auf-
treten pathologischer Erythrozyten-
formen; E erythropathy

Elrylthrolpelnie f: Verminderung der Ery-
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throzyten im peripheren Blut, Ery-
throzytenmangel; E erythropenia

Elrylthrolphalgen pl: Erythrozyten ab-
bauende Makrophagen; E erythro-
phages

Elrylthrolphalgie f: ➙Erythrophagozytose
Elrylthrolphalgolzyltolse f: Erythrozyten-
abbau durch spezialisierte Makropha-
gen [Erythrophagen]; physiologisch im
Rahmen der Erythrozytenmauserung
aber auch verstärkt bei z.B. immunhä-
molytischer Anämie✫; E erythropha-
gocytosis

elrylthrolphil adj: mit besonderer Affi-
nität zu roten Farbstoffen; E erythro-
phil

Elrylthrolpie m: ➙Erythropsie
Elrylthrolplalkia porltilolnis f: ➙Erythro-
plakie

Elrylthrolplalkie f: roter Schleimhautfleck
am Muttermund; E erythroplakia

Elrylthrolplalsie Queyrat f: als Präkanzero-
se✫ aufgefasste Veränderung der Mund-
oder Lippenschleimhaut oder der Haut
von Penis und Vulva; E erythroplasia
of Queyrat

Elrylthrolpolelse f: Bildung der roten Blut-
körperchen, Erythrozytenbildung; E
erythropoiesis

Elrylthrolpoleltin nt: in der Niere gebilde-
tes Zytokin✫, das die Bildung der roten
Blutkörperchen anregt; E erythro-
poietin

Elrylthrolpolilelse f: ➙Erythropoese
Elrylthrolpolileltin nt: ➙Erythropoetin
elrylthrolpolileltisch adj: Erythropoiese
betreffend oder stimulierend; E
erythropoietic

Elrylthrolprosloplallgie f: streng halbseitig
auftretende Schmerzattacken im Au-
gen-Stirn-Schläfen-Bereich mit Rö-
tung des Auges, Tränenfluss und ande-
ren Symptomen; E erythroprosopal-
gia

Elrylthroplsie f: Form der Chromatopsie✫,
bei der alle Gegenstände rot erschei-
nen; E erythropsia

Elrylthrorlrhelxis f: Ruptur von Erythro-
zyten; E erythrorrhexis

Elrylthrolse f: Aldotetrose✫, deren Phos-
phatderivat [Erythrose-4-phosphat]
als Zwischenprodukt im Pentosephos-
phatzyklus✫ auftritt; E erythrose

Elrylthrolsis f: flächenhafte, rötliche Haut-
verfärbung; E erythrosis

Elrylthrolzylten pl: scheibenförmige kern-
lose Blutzellen, die Hämoglobin ent-
halten und den Sauerstoff von der Lun-
ge zu den Geweben transportieren;E

erythrocytes
Elrylthrolzyltenlrelsisltenz f: Widerstands-
fähigkeit der Erythrozyten, z.B. gegen
mechanische Belastung; E erythro-
cyte resistance

Elrylthrolzyltenlsenlkungslrelakltion f: Be-
stimmung der Sedimentationsgeschwin-
digkeit von Erythrozyten in ungerinn-
bar gemachtem Blut; die Blutkörper-
chensenkung ist ein unspezifischer Pa-
rameter, der bei Entzündungen und
Tumoren erhöht sein kann; E eryth-
rocyte sedimentation rate

Elrylthrolzyltenlvollulmen nt: Gesamtvolu-
men der Erythrozyten im zirkulieren-
den Blut; E red cell volume

Elrylthrolzyltenlzahl f: Bestimmung der
Anzahl von Erythrozyten in einem be-
stimmten Blutvolumen; E red blood
count

Elrylthrolzyltenlzähllung f: ➙Erythrozy-
tenzahl

Elrylthrolzytlhälmie f: Anstieg der Ery-
throzytenzahl auf Werte außerhalb des
Normalbereichs; E erythrocythemia

Elrylthrolzyltolblast m: kernhaltige Vor-
stufe der Erythrozyten; E erythrocy-
toblast

elrylthrolzyltolgen adj: erythrozytenbil-
dend; E erythrocytopoietic

Elrylthrolzyltolgelnelse f: ➙Erythropoese
Elrylthrolzyltollylse f: ➙Erythrolyse
Elrylthrolzyltolpalthie f: Erkrankung mit
Auftreten pathologischer Erythrozy-
tenformen; E erythropathy

Elrylthrolzyltolpelnie f: Verminderung der
Erythrozyten im peripheren Blut, Ery-
throzytenmangel; E erythrocytopenia

Elrylthrolzyltolphalgen pl: Erythrozyten
abbauende Makrophagen; E erythro-
phages

Elrylthrolzyltolpolelse f: ➙Erythropoese
Elrylthrolzyltorlrhelxis f: Ruptur von Ery-
throzyten; E erythrocytorrhexis

Elrylthrolzyltolse f: Anstieg der Erythro-
zytenzahl auf Werte außerhalb des
Normalbereichs; E erythrocytosis

Elrylthrolzytlulrie f: Erythrozytenaus-
scheidung im Harn; E erythrocyturia

Elrythlrulrie f: Ausscheidung von rötli-
chem Harn; E erythruria

Esclhalroltolmie f: Inzision von Verbren-
nungsschorf; E escharotomy

Elschelrilchia f: Gattung gramnegativer
Stäbchenbakterien der Familie Enter-
obacteriaceae✫; E Escherichia
Escherichia coli: plumpe, peritrich
begeißelte Stäbchen, die zur normalen
Darmflora gehören; serologisch lassen
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sich vier Stämme unterscheiden: ente-
rohämorrhagische, enteroinvasive, en-
teropathogene und enterotoxische
Escherichia coli; E Escherichia coli

Esmarch-Blutleere f: Ausstreichen des
Blutes und Abbindung der Blutzufuhr
einer Extremität zur Erzielung von
Blutleere; E Esmarch’s method

Esmarch-Handgriff m: ➙Esmarch-Hei-
berg-Handgriff

Esmarch-Heiberg-Handgriff m: Anheben
und Vorschieben des Unterkiefers zur
Freimachung der Atemwege; E Hei-
berg-Esmarch maneuver

Eso-, eso- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „nach innen/hinein“

Elsolpholrie f: latentes Einwärtsschielen;
E esophoria

Elsoltrolpie f: Einwärtsschielen; E eso-
tropia

Ess-Brechsucht f: isoliert oder zusammen
mit Anorexia nervosa auftretende Ess-
störung, die durch abwechselndes ex-
zessives Essen [Fressattacke] und fol-
gendes selbst herbeigeführtes Erbre-
chen charakterisiert ist; E bulimia

eslsenltilell adj: ➙essenziell
eslsenlzilell adj: 1. wesentlich, lebensnot-
wendig 2. ohne erkennbare Ursache
(entstanden), unabhängig von anderen
Krankheiten; E 1.–2. essential

Eslsiglsäulre f: organische Säure; wichti-
ges Zwischenprodukt des Kohlenhy-
drat- und Fettstoffwechsels; E acetic
acid

Eslter m: organische Vernindung, die
durch Wasserabspaltung aus Alkohol
und Säure gebildet wird; E ester

Esltelralse f: Hydrolase✫, die die Ester-
bindung spaltet; E esterase

Eslterlhyldrollalse f: ➙Esterase
Esltraldilol nt: im Eierstock gebildetes,
stärkstes natürliches Östrogen; E

estradiol
Esltrilol nt: nur schwach wirksames Zwi-
schen- und Ausscheidungsprodukt
von Estradiol✫ und Estron✫;E estriol

Esltron nt: neben Estradiol✫ zweitwich-
tigtes, natürliches Östrogen; E es-
trone

Eltalgenlnaht f: schichtweises Vernähen
einer Operationswunde; E closure in
(anatomic) layers

Elthamlbultol nt: wichtiges Tuberkulo-
statikum✫; E ethambutol

Elthalnol m: bei der Gärung von Kohlen-
hydraten entstehender Alkohol, der
mit Wasser mischbar ist; E ethanol

Elthanlsäulre f: ➙Essigsäure

Elther m: 1. chemische Verbindung mit
der allgemeinen Formel R1–O–R2, wo-
bei R für Alkylrest steht; meist leicht
flüchtige Substanzen, die als Lösungs-
mittel verwendet werden 2. durch Was-
serabspaltung aus zwei Ethylalkohol-
molekülen gewonnene, klare, berau-
schende Flüssigkeit, die früher als Nar-
kosemittel [Aether pro narcosi] ver-
wendet wurde; E 1. ether 2. diethyl
ether

Elthilnyllesltraldilol nt: hochwirksames
synthetisches Östrogen; E ethinyl
estradiol

ethlmolfronltal adj: Siebbein und Stirn-
bein/Os frontale betreffend oder ver-
bindend; E ethmofrontal

Ethlmoid nt: Os ethmoidale; E ethmoid
ethlmolildal adj: Siebbein/Os ethmoidale
betreffend; E ethmoidal

Ethlmolidlekltolmie f: Siebbeinausräu-
mung; E ethmoidectomy

Ethlmolildiltis f: 1. Entzündung des Sieb-
beins/Os ethmoidale 2. Entzündung der
Siebbeinzellen/Cellulae ethmoidales;
E 1.–2. ethmoiditis

Ethlmolildoltolmie f: operative Eröffnung
der Siebbeinzellen; E ethmoidotomy

Elthyllallkolhol m: ➙Ethanol
Elthyllenldilalminlteltraleslsiglsäulre f: or-
ganische Säure, die als Chelatbildner
im Labor und bei Schwermetallvergif-
tungen verwendet wird; E ethylene-
diaminetetraacetic acid

Elthyllenlilmilne pl: zu den alkylierenden
Substanzen gehörende Zytostatika;E
ethyleneimines

Elthyllenlolxid nt: farbloses Gas, das zur
Sterilization hitzeempfindlicher Produk-
te verwendet wird; E ethylene oxide

Eltolpolsid nt: zu den Mitosegiften gehö-
rendes Zytostatikum; E etoposide

Eu-, eu- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „gut/gesund/normal/regel-
recht“

Eulchlorlhyldrie f: normale Säurebildung
im Magen; E euchlorhydria

Eulchollie f: normale Zusammensetzung
der Galle; E eucholia

Eulchrolmalsie f: normales Farbensehen,
trichromatisches Sehen; E euchro-
matopsy

Eulchrolmaltin nt: im Ruhekern der Zelle
nicht anfärbbares Chromatin; E eu-
chromatin

Eulchrolmaltolpie f: ➙Euchromatopsie
Eulchrolmaltoplsie f: normales Farbense-
hen; E euchromatopsy

Eulchrolmolsolmen pl: alle Chromoso-
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men, außer Geschlechtschromosomen;
E euchromosomes

Eulgelnik f: Erbhygiene; E eugenics
Eulglyklälmie f: normaler Blutzuckerspie-
gel; E euglycemia

Eulgnalthie f: normaler Schlussbiss der
Zahnreihen; E eugnathia

eulgolnaldoltrop adj: mit normaler Keim-
drüsenfunktion; E eugonadotropic

eulgolnisch adj: üppig wachsend, mit
üppigem Wachstum; E eugonic

Eulkalrylon nt: von einer Kernmembran
umgebener Zellkern; E eukaryon

Eulkalrylont m: ➙Eukaryot
Eulkalrylolse f: Vorhandensein eines ech-
ten Kerns; kennzeichnend für Eukaryo-
ten✫; E eukaryosis

eulkalrylot adj: Eukaryon oder Eukaryot
betreffend; E eukaryotic

Euler-Liljestrand-Reflex m: Druckanstieg
in der Arteria✫ pulmonalis bei einem
Abfall des alveolären Sauerstoffpartial-
druckes; E Euler-Liljestrand reflex

Eulmelnorlrhoe f: normale/regelrechte
Monatsblutung; E eumenorrhea

Eulmylceltes pl: echte Pilze; s.u. Fungi;
E Eumycetes

Eulnuch m: vor der Pubertät kastrierter
Mann; E eunuch

eulnulcholid adj: einem Eunuchen ähn-
lich; E eunuchoid

Eulnulcholildislmus m: charakteristische,
an einen Eunuchismus erinnernde Ver-
änderung des Körperbaus bei Hypogo-
nadismus✫; E eunuchoidism

eulplolid adj: mit einem vollständigen
Chromosomensatz; E euploid

Eulpnoe f: normale/freie/ungestörte At-
mung, normale Ruheatmung; E eu-
pnea

Eury-, eury- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „breit/weit“

eulrylsom adj: (Konstitution) breitwüch-
sig; E eurysomatic

Eustachio-Klappe f: Falte an der Einmün-
dung der unteren Hohlvene in den
rechten Vorhof; E eustachian valve

Eustach-Röhre f: Verbindung zwischen
Paukenhöhle und Rachen; E eusta-
chian tube

Eulthalnalsie f: 1. leichter/schmerzloser
Tod 2. Sterbehilfe;E 1.–2. euthanasia

eultherm adj: bei optimaler Temperatur;
E euthermic

Eulthylrelolse f: normale Schilddrüsen-
funktion; E euthyroidism

Eultolkie f: normale Entbindung; E
eutocia

eulton adj: mit Normaltonus; E eu-

tonic
eultop adj: am regelrechten Ort (liegend
oder entstanden); E eutopic

Eultrolphie f: guter Ernährungszustand;
gute/ausreichende Ernährung; E eu-
trophy

Elvalcanltilum nt: Abführmittel; E eva-
cuant

Elvalculaltio ultelri f: ➙Evakuation
Elvalgilnaltilon f: 1. Ausstülpung eines
Organs 2. ➙Devagination; E 1. eva-
gination 2. ➙Devagination

Elvalkulaltioln f: (Vakuum-)Kürettage,
Gebärmutterausräumung; E evacua-
tion

Elvenltelraltilon f: (Bauch-)Eingeweide-
vorfall; E eventration

Elverlsilon f: 1. Auswärtsdrehung, Aus-
wärtskehrung; Ausstülpung, Verlage-
rung nach außen 2. angeborene Ge-
webs- oder Organverlagerung; E
1.–2. eversion

Elverlsilonslfrakltur f: Knöchelfraktur
durch Auswärtsdrehung des Fußes;E
eversion fracture

Elvildelment nt: Ausräumung, Ausscha-
bung, Auskratzung, Kürettage; E

evidement
Elvislzelraltilon f: 1. Eingeweideentfer-
nung 2. Ausweidung des Augapfels;E
1.–2. evisceration

Elvollultilon f: 1. (schrittwiese) Entwick-
lung 2. Selbstentwicklung/Drehung
der Frucht im Mutterleib; E 1.–2. evo-
lution

elvolziert adj: durch einen Reiz ausge-
löst; E evoked

Ewing-Knochensarkom nt: vom Knochen-
mark ausgehender extrem bösartiger
Tumor, der v.a. bei Kindern auftritt;
E Ewing’s sarcoma

Ex-, ex- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „aus/heraus“

Exlalcerlbaltio f: Verschlimmerung, Ver-
schärfung, Steigerung; E exacerba-
tion

Exlalnie f: Mastdarmvorfall, Rektumpro-
laps; E exania

Exlanlthem nt: Hautausschlag; E exan-
thema

Exlanlthelma nt: ➙Exanthem
Exanthema subitum: wahrscheinlich
virusbedingte Kleinkinderkrankheit
[4 Monate – 2 Jahre], die durch ein
plötzlich einsetzendes hohes Fieber
[40o] gekennzeichnet ist; nach drei
Tagen kommt es zu Entfieberung und
Auftreten eines flüchtigen hellroten
Ausschlages; E exanthema subitum

Exanthema
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exlanlthelmaltös adj: Exanthem betref-
fend, exanthemartig; E exanthema-
tous

Exlarltilkullaltilon f: Amputation/Abset-
zung einer Gliedmaße im Gelenk; E
exarticulation

Exlalzerlbaltilon f: ➙Exacerbatio
Exlcalvaltio f: Aushöhlung, Ausbuchtung,
Höhle, Vertiefung, Exkavation; E

excavation
Excavatio disci: Vertiefung der Sehner-
venpapille; Eintrittsstelle von Arteria
und Vena centralis retinae; E optic
cup
Excavatio rectouterina: zwischen Ute-
rus und Rektum liegender Raum; tief-
ster Punkt der Bauchhöhle bei der
Frau; E rectouterine excavation
Excavatio rectovesicalis: Bauchfellta-
sche zwischen Blase und Rektum; beim
Mann tiefste Stelle der Peritonealhöh-
le; E rectovesical excavation

Excimer-Laser m: Laser mit einem Edel-
gas-Halogen-Gemisch, das präzises Ät-
zen kleinster Strukturen ermöglicht;
E Excimer laser

Exlcochllelaltio f: Auslöffeln, Auskratzen;
E excochleation

Exlcolrilaltio f: Hautabschürfung; E ex-
coriation

Exlcreltum nt, pl -ta: ➙Exkret
Exlenltelraltio f: Ausweidung, Eingewei-
deentfernung, Organentfernung; E
exenteration
Exenteratio bulbi: Ausweidung des
Augapfels; E evisceration
Exenteratio orbitae: operative Entfer-
nung aller Strukturen in der Augen-
höhle; E orbital exenteration

Exlenlzelphallie f: angeborene Fehlbil-
dung mit Lage des Gehirns außerhalb
des Schädels; E exencephaly

Exlfollilaltio f, pl -tilolnes: ➙Exfoliation
Exlfollilaltilon f: Abblättern, Abschälen;
E exfoliation

Exlfollilaltivlzyltollolgie f: Entnahme und
Untersuchung oberflächlicher Zellen;
E exfoliative cytology

Exlhailrelse f: (Teil-)Entfernung, Heraus-
ziehen, z.B. von Nerven; E exeresis

Exlhallaltio f: Ausatmen; Ausatmung; E
exhalation

Exlhulmielrung f: Wiederausgrabung ei-
ner Leiche; E exhumation

Elxitldolsis f: die an der Austrittsseite des
Körpers gemessene Ionendosis; E
exit dose

Elxiltus m: Tod, Exitus letalis; E death
Exlkalvaltilon f: ➙Excavatio

Exlkochllelaltilon f: Auslöffeln, Auskrat-
zen; E excochleation

Exlkolrilaltilon f: Hautabschürfung; E
excoriation

Exlkrelment nt: Ausscheidung; Stuhl, Kot;
E excrement

Exlkret f: ausgeschiedene Substanz; E
excretion

Exlkreltilon f: Ausscheidung, Absonde-
rung; E excretion

Exo-, exo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „außen/außerhalb“

Elxolenlzym nt: von der Zelle nach außen
abgegebenes Enzym; E exoenzyme

elxolgen adj: 1. von außen zugeführt
oder stammend oder wirkend, durch
äußere Ursachen entstehend 2. an der
Außenfläche/Oberfläche ablaufend;
E 1. exogenous 2. on the outside

elxolkrin adj: (Drüse) nach außen abson-
dernd oder ausscheidend; E exocrine

Exlomlphallos m: ➙Exomphalozele
Exlomlphallolzelle f: 1. angeborener oder
erworbener Bauchwandbruch durch
den Nabelring 2. durch eine Verschluss-
störung der Bauchwand verursachter
Bruch, der Darmteile und Leber in ei-
ner Hülle von Amnionepithel enthält;
E 1.–2. exomphalos

Elxon nt: DNA-Segment, das Informa-
tion für die RNA-Synthese kodiert; E
exon

elxolnulklelär adj: außerhalb des Zellkerns
(liegend); E ectonuclear

Elxolpalthie f: durch äußere Ursachen
hervorgerufene Krankheit; exogene
Krankheit; E exopathy

Elxolpholrie f: latentes Auswärtsschielen;
E exophoria

Exlophlthallmie f: ➙Exophthalmus
exlophlthallmisch adj: Exophthalmus be-
treffend, durch Exophthalmus gekenn-
zeichnet; E exophthalmic

exlophlthallmolgen adj: einen Exophthal-
mus verursachend oder auslösend; E
exophthalmogenic

Exlophlthallmos m: ➙Exophthalmus
Exlophlthallmus m: ein- oder beidseitiges
Hervortreten des Augapfels aus der Au-
genhöhle; kann durch Tumoren der
Augenhöhle oder andere raumfor-
dernde Prozesse verursacht werden;
klassisch bei Basedow✫-Krankheit;E
exophthalmos

elxolphyltisch adj: nach außen wachsend;
E exophytic

Elxolseplsis f: durch eine äußere Infek-
tion hervorgerufene Sepsis✫; E exo-
sepsis

exanthematös
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elxolsepltisch adj: Exosepsis betreffend,
von ihr betroffen durch sie bedingt;
E exoseptic

Exlosltolse f: nach außen wachsende
benigne Hyperplasie✫ von Knochen-
gewebe; E exostosis

Elxoltolxin nt: von der Zelle nach außen
abgegebenes Toxin✫; E exotoxin

Elxoltrolpie f: Auswärtsschielen; E exo-
tropia

elxolzelllullär adj: außerhalb der Zelle
(liegend); E exocellular

elxolzyltär adj: außerhalb der Zelle (lie-
gend); E ectocytic

Elxolzyltolse f: aktive Stoffausscheidung
aus der Zelle mittels Vesikelbildung;
E exocytosis

exlpanlsiv adj: (Wachstum) verdrängend;
E expansive

Exlpekltolrans nt: schleimlösendes/aus-
wurfförderndes Mittel;E expectorant

Exlpekltolraltilon f: Auswurf; E expecto-
ration

Exlphalllaltio f: Penisentfernung, Penis-
amputation; E phallectomy

Exlplanltaltilon f: Entnahme von Gewe-
ben oder Organen zur Züchtung oder
Transplantation; E explantation

Exlplolraltilon f: Untersuchung, Erkun-
dung, Ausforschung; Anamneseerhe-
bung; E exploration

exlplolraltiv adj: untersuchend, Probe-;
E explorative

Exlplolraltivllalpalroltolmie f: Eröffnung
der Bauchhöhle zur Abklärung eines
Zustandes; E explorative laparotomy

Exlplolsilonsltraulma nt: durch eine ex-
plosionsartige Druckerhöhung her-
vorgerufene Schädigung; E blast
injury

Exlpolsiltilon f: das Ausgesetztsein der
Wirkung von Umwelteinflüssen, Strah-
len, Erregern usw.; E exposure

Exlpreslsilon f: Herausdrücken der Frucht
aus der Gebärmutter; E expression

Exlpreslsilviltät f: Grad der Ausprägung
einer Erbanlage; E expressivity

Exlprilmielren nt: ➙Expression
Exlsiklkans nt: Trockenmittel; E exsic-
cant

Exlsiklkaltilon f: ➙Exsikkose
Exlsiklkaltilonslderlmaltiltis f: ➙Exsikka-
tionsekzem

Exlsiklkaltilonsleklzem nt: durch extrem
trockene Haut hervorgerufenes Ek-
zem✫ bei älteren Menschen [meist
durch Sebostase✫], bei übermäßiger
Reinigung und Entfettung der Haut
[angewaschenes Ekzem] oder durch

Wettereinflüsse; E asteatotic eczema
Exlsiklkaltilonsleklzelmaltid nt: ➙Exsikka-
tionsekzem

exlsiklkaltiv adj: austrocknend; E ex-
siccant

Exlsiklkolse f: Austrocknung des Körpers
durch Abnahme des Gesamtkörper-
wassers; E exsiccation

exlspekltaltiv adj: (Behandlung) abwar-
tend; E expectant

Exlspilraltio f, pl -tilolnes: ➙Exspiration
Exlspilraltilon f: Ausatmen, Ausatmung;
E expiration

Exlspilrilum nt: ➙Exspiration
Exlstirlpaltilon f: (vollständige) Entfer-
nung; E extirpation

Exlstrolphie f: ➙Ekstrophie
Exlsuldat nt: bei einer Entzündung aus-
geschwitzte Flüssigkeit; E exudate

Exltenlsilon f: mechanische Streckung
einer Extremität zur Fraktureinren-
kung oder Entlastung; E traction

Exltenlsilonslverlband m: Verband, z.B.
Pflasterzugverband, zur Dauerexten-
sion von Extremitäten; E extension
bandage

Exltenlsor m: Streckmuskel, Musculus
extensor; E extensor

exltelrilor adj: auf der Außenseite (lie-
gend), äußerlich, äußere(r, s); E exte-
rior

exltelrolfekltiv adj: auf äußere Reize rea-
gierend; E exterofective

exltelrolrelzepltiv adj: äußere Reize auf-
nehmend; E exteroceptive

Extra-, extra- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „außen/außerhalb“

exltraladlrelnal adj: außerhalb der Ne-
benniere/Glandula adrenalis (liegend);
E extra-adrenal

exltralarltilkullär adj: außerhalb eines Ge-
lenks (liegend); E extra-articular

exltralaulral adj: außerhalb des Ohres
(liegend); E extra-aural

exltralbillilär adj: außerhalb der Gallen-
blase/Vesica biliaris (liegend); E ex-
tracystic

exltralbronlchilal adj: außerhalb der Bron-
chien (liegend); E extrabronchial

exltralbullbär adj: außerhalb eines Bul-
bus (liegend); E extrabulbar

exltralchrolmolsolmal adj: außerhalb ei-
nes Chromosoms/der Chromosomen
(liegend); E extrachromosomal

exltraldulral adj: außerhalb der Dura
mater (liegend); E extradural

exltralemlbrylolnal adj: außerhalb des
Embryos (liegend); E extraembryon-
ic

extraembryonal
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exltralelpilphylsär adj: außerhalb der Epi-
physe (liegend), nicht mit der Epiphyse
verbunden; E extraepiphysial

exltralfulsal adj: außerhalb einer Muskel-
spindel (liegend); E extrafusal

exltralgelniltal adj: außerhalb der Ge-
schlechtsorgane (liegend), nicht von
den Geschlechtsorganen stammend,
unabhängig von den Geschlechtsorga-
nen; E extragenital

exltralglanldullär adj: außerhalb einer
Drüse (liegend); E extraglandular

exltralglolbullär adj: außerhalb einer ro-
ten Blutzelle/eines Erythrozyten; E
ectoglobular

exltralhelpaltisch adj: nicht in der Leber
(liegend oder ablaufend); E extrahe-
patic

Exltralhielren nt: 1. (Zahn) Ziehen 2. (chi-
rurg.) Herausziehen, Entfernen; E
1.–2. extraction

exltralhylpolthallalmisch adj: außerhalb
des Hypothalamus (liegend); E ex-
trahypothalamic

exltralinltesltilnal adj: außerhalb des
Darms/Darmtrakts (liegend); E ex-
traintestinal

exltralkalpilllär adj: außerhalb einer Ka-
pillare (liegend); E extracapillary

exltralkaplsullär adj: außerhalb der (Ge-
lenk-, Organ-)Kapsel (liegend); E

extracapsular
exltralkarldilal adj: außerhalb des Her-
zens (liegend); E extracardial

exltralkorlpolral adj: außerhalb des Kör-
pers (liegend oder ablaufend), nicht
mit dem Körper verbunden; E extra-
corporal

exltralkorlpuslkullär adj: außerhalb der
Blutkörperchen (ablaufend);E extra-
corpuscular

exltralkralnilal adj: außerhalb der Schä-
delhöhle (liegend); E extracranial

Exltrakt m: aus Pflanzen oder Tieren
gewonnener, wässriger oder alkoholi-
scher Auszug; E extract

Exltrakltilon f: 1. (Zahn) Ziehen 2. (chi-
rurg.) Herausziehen, Entfernen 3. Her-
ausziehen des Kindes; E 1.–3. extrac-
tion

exltrakltiv adj: durch Extraktion (erfol-
gend); E extractive

exltrallilgalmenltär adj: außerhalb eines
Bandes/Ligaments (liegend), nicht mit
einem Band/Ligament verbunden; E
extraligamentous

exltralmeldulllär adj: 1. außerhalb des
(Knochen-, Rücken-)Marks (liegend),
nicht mit dem Mark verbunden 2. au-

ßerhalb des Markhirns/Medulla ob-
longata (liegend); E 1.–2. extrame-
dullary

exltralmelninlgelal adj: außerhalb der
Meningen (liegend oder ablaufend);
E extrameningeal

exltralmiltolchondlrilal adj: außerhalb der
Mitochondrien (liegend); E extra-
mitochondrial

exltralmulral adj: außerhalb der (Organ-)
Wand (liegend oder ablaufend); E
extramural

exltralnulklelär adj: außerhalb des (Zell-)
Kerns (liegend); E extranuclear

exltralolral adj: außerhalb der Mundhöh-
le (liegend); E extraoral

exltraloslsär adj: außerhalb des Kno-
chens (liegend); E extraosseous

exltralparlenlchylmal adj: außerhalb des
Parenchyms liegend oder gebildet, un-
abhängig vom Parenchym; E extra-
parenchymal

exltralpellvin adj: außerhalb des Beckens/
Pelvis (liegend); E extrapelvic

exltralpelrilkarldilal adj: außerhalb des
Herzbeutels/Pericardium (liegend);
E extrapericardial

exltralpelrilnelal adj: nicht am Damm/Pe-
rineum (liegend); E extraperineal

exltralpelrilosltal adj: außerhalb der Kno-
chenhaut/Periosteum (liegend); E

extraperiosteal
exltralpelriltolnelal adj: außerhalb der
Bauchfellhöhle/Peritonealhöhle (lie-
gend); E extraperitoneal

Exltralpelriltolnelallraum m: Raum außer-
halb der Peritonealhöhle; E extrape-
ritoneal space

exltralplanltar adj: an oder auf der Au-
ßenseite der Fußsohle (liegend); E
extraplantar

exltralplalzenltar adj: außerhalb der Pla-
zenta (liegend), nicht mit der Plazenta
verbunden; E extraplacental

exltralpleulral adj: außerhalb des Brust-
fells/der Pleura oder der Pleurahöhle
(liegend); E extrapleural

exltralprolstaltisch adj: außerhalb der
Vorsteherdrüse/Prostata (liegend), un-
abhängig von der Prostata; E extra-
prostatic

exltralpullmolnal adj: außerhalb der Lun-
ge(n)/Pulmo (liegend), nicht mit der
Lunge verbunden; E extrapulmonary

exltralpylralmildal adj: außerhalb der Py-
ramidenbahn (liegend); E extrapyra-
midal

exltralrelnal adj: außerhalb der Niere
(liegend), nicht von der Niere ausge-

extraepiphysär
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hend; E extrarenal
Exltralschlag m: ➙Extrasystole
exltralsolmaltisch adj: außerhalb des Kör-
pers (liegend oder ablaufend), nicht
mit dem Körper verbunden; E extra-
somatic

Exltralsysltolle f: außerhalb des normalen
Rhythmus vorkommende, vorzeitige
Herzmuskelkontraktion; nach dem Ur-
sprungsort unterscheidet man supra-
ventrikuläre Extrasystolen [vom Vor-
hof ausgehend] und ventrikuläre Ex-
trasystolen [mit Ursprung in der Kam-
mermuskulatur]; E extrasystole

Exltralsysltollie f: gehäuftes Auftreten von
Extrasystolen; E multiple extrasysto-
les

exltraltholralkal adj: außerhalb des Brust-
korbs/Thorax (liegend); E extratho-
racic

Exltraltölne pl: zusätzlich zu den norma-
len Herztönen auftretende Töne, z.B. 3.
Herzton; E additional heart sounds

exltraltralchelal adj: außerhalb der Luft-
röhre/Trachea (liegend); E extratra-
cheal

exltraltulbal adj: 1. außerhalb einer Tube
(liegend) 2. außerhalb des Eileiters/der
Tuba uterina (liegend) 3. außerhalb der
Ohrtrompete/der Tuba auditiva (lie-
gend); E 1.–3. extratubal

exltraltymlpalnal adj: außerhalb der Pau-
kenhöhle/Tympanum (liegend); E

extratympanic
exltralultelrin adj: außerhalb der Gebär-
mutter/Uterus (liegend); E extraute-
rine

Exltralultelrinlgralvildiltät f: ➙Extraute-
rinschwangerschaft

Exltralultelrinlschwanlgerlschaft f: Einnis-
tung der Frucht außerhalb der Gebär-
mutter; E ectopic pregnancy

exltralvalgilnal adj: außerhalb der Schei-
de/Vagina (liegend); E extravaginal

exltralvalsal adj: außerhalb der (Blut-)
Gefäße (liegend oder erfolgend); E
extravascular

Exltralvalsat nt: aus einem Gefäß ausge-
tretene Flüssigkeit; E extravasate

exltralventlrilkullär adj: außerhalb einer
Kammer/eines Ventrikels (liegend oder
ablaufend), insbesondere außerhalb
der Herzkammer; E extraventricular

Exltralverlsilon f: 1. Auswärtsdrehung,
Auswärtswendung 2. Öffnung zu Au-
ßenwelt; offenes, entgegenkommendes

Verhalten; E 1.–2. extraversion
exltralverltiert adj: 1. (anatom.) nach au-
ßen gedreht 2. (psychol.) nach außen
gewandt, welt-offen, aufgeschlossen;
E 1.–2. extroverted

exltralvelsilkal adj: außerhalb der (Harn-)
Blase (liegend); E extracystic

exltralzelllullär adj: außerhalb der Zelle
(liegend); E extracellular

Exltralzelllullärlflüslsiglkeit f: außerhalb
der Zelle befindliche Flüssigkeit; E
extracellular fluid

Exltralzelllullärlraum m: Gesamtheit der
Extrazellulärflüssigkeit enthaltenden
Räume des Körpers; E extracellular
space

exltralzelrelbelllar adj: außerhalb des
Kleinhirns/Zerebellum (liegend); E
extracerebellar

exltralzelrelbral adj: außerhalb des Ge-
hirns/Zerebrum (liegend);E extrace-
rebral

Exltrelmiltas f: äußeres Ende, Endstück,
Spitze; Gliedmaße, Glied;E extremity

Exltrelmiltälten pl: Gliedmaße, Arme und
Beine; E extremities

Exltrelmiltältenlablleiltung f: EKG-Ablei-
tung von den Extremitäten nach Eint-
hoven oder Goldberger; E limb lead

exltrinlsic adj: ➙extrinsisch
exltrinlsisch adj: von außen (kommend
oder wirkend), äußerlich, äußere(r, s);
E extrinsic

Exltrolphie f: ➙Ekstrophie
Exltrolverlsilon nt: ➙Extraversion
Exltrulsilon f: 1. (Sekret) Ausschleusung

2. (Zahn) Verlängerung; E 1.–2. ex-
trusion

Exltulbaltilon f: Tubusentfernung, Extu-
bieren; E extubation

Exlullcelraltio f, pl -tilolnes: ➙Exulzera-
tion

Exlullzelraltilon f: Geschwürbildung,
Ulzeration; E ulceration

Exlzilsilon f: Ausschneidung, Entfernung;
E excision

exlziltalbel adj: erregbar, reizbar; E ex-
citable

Exlziltans nt: Reizmittel, Stimulans; E
excitant

Exlziltanltilum nt, pl -tanlzilen, -tanltilen:
➙Exzitans

Exlziltaltilon f: Anregung, Reizung; Reiz;
Erregung; E excitation

exlziltolmoltolrisch adj: Bewegung oder
Motorik anregend; E excitomotor

exzitomotorisch
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Faber-Anämie f: schwere Eisenmangela-
nämie bei Achlorhydrie✫; E Faber’s
anemia

Fab-Fragment nt: antigen-bindender Teil
der Immunglobuline; E Fab frag-
ment

Falbislmus m: nach Verzehr von Fava-
bohnen auftretende hämolytische Kri-
se bei vorbestehendem Glucose-6-
Phosphatdehydrogenasemangel; E

favism
Falciles f: 1. Gesicht 2. Außenfläche, Vor-
derseite; E 1. face 2. surface
Facies adenoidea: typischer Gesichts-
ausdruck bei adenoiden Vegetationen;
E adenoid facies
Facies articularis: Gelenkfläche von
Knorpel oder Knochen; E articular
surface
Facies gastrica: typischer Gesichtsaus-
druck mit tiefer Nasolabialfalte bei
Magenkrankheiten; E gastric surface
of spleen
Facies hippocratica: spitzes, blasses
Gesicht mit eingefallenen Augen und
Wangen des Sterbenden; E hippocra-
tic facies
Facies leontina: durch eine Verdickung
der Schädelknochen hervorgerufenes
löwenartiges Gesicht; E leonine fa-
cies
Facies lunata: volles, rundes Gesicht;
E moon face
Facies mitralis: blasses Gesicht mit
bläulichen Lippen bei schwerer Mitral-
stenose; E mitral facies
Facies myopathica: typischer Gesichts-
ausdruck bei Muskeldystrophie; E
myopathic facies
Facies paralytica: fehlende Mimik bei
Fazialislähmung✫;E facies paralytica

Faldenlgralnullom nt: Fremdkörpergra-
nulom✫ als Reaktion auf Nahtmaterial;
E suture granuloma

Faldenlpillze pl: hyphenbildende Pilze;
E hyphal fungi

Faldenlwürlmer pl: fadenförmige, runde
Würmer, die sich i.d.R. durch Eier ver-

mehren, zum Teil auch lebendgebäh-
rend; wichtige Gattungen sind u.A.
Ankylostoma✫, Ascaris✫, Trichinella✫,
Onchocerca✫; E Nematoda

Faelces pl: ➙Fäzes
Faex f: Hefe; E yeast
Faex medicinalis: gereinigte Bierhefe
[Saccharomyces cerevisiae]; E medi-
cinal yeast

fälkal adj: Kot/Fäzes betreffend, aus Fä-
kalien bestehend, kotig; E fecal

Fälkallaplpenldilziltis f: durch Kotsteine
hervorgerufene Appendizitis✫; E

stercoral appendicitis
Fälkallilen pl: ➙Fäzes
Fälkallstalse f: Kotstauung, Kotverhal-
tung; E fecal impaction

Fälkallulrie f: Kotausscheidung im Harn;
E fecaluria

Falktor m: (maßgebender) Umstand,
bestimmendes Element; E factor
antinukleäre Faktoren: Antikörper✫

gegen Zellkernbestandteile; E anti-
nuclear antibodies
atrialer natriuretischer Faktor: in My-
ozyten des linken Vorhofs und anderen
Geweben gebildetes Hormon mit Ein-
fluss auf die Wasser- und Natriumdiu-
rese; E atrial natriuretic factor
erythropoetischer Faktor: in der Niere
gebildetes Zytokin✫, das die Bildung
der roten Blutkörperchen anregt; E
erythropoietic stimulating factor

Fakltolrenlausltausch m: partieller Chro-
mosomenaustausch zwischen gepaar-
ten Chromosomen während der Meio-
se; E crossing-over

Fakltolrenlselrum nt: Testserum, das An-
tikörper gegen einen Antigenfaktor
enthält; E monovalent antiserum

Faktor-IX-Mangelkrankheit f: durch einen
angeborenen Mangel an Faktor IX be-
dingte Blutgerinnungsstörung;E fac-
tor IX deficiency

Faktor-I-Mangel m: verminderter Fibri-
nogengehalt des Blutes; E factor I de-
ficiency

Faktor-II-Mangel m: erblicher Mangel an
Blutgerinnungsfaktor II; führt zu er-
höhter Blutungsneigung; E factor II
deficiency

Faktor-V-Mangel m: autosomal-rezessi-
ver Mangel an Blutgerinnungsfaktor V;
führt zu erhöhter Blutungsneigung;
E factor V deficiency

Faktor-VII-Mangel m: erblicher Mangel
an Blutgerinnungsfaktor VII; führt zu
erhöhter Blutungsneigung; E factor
VII deficiency

Faktor-VII-Mangel
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Faktor-VIII-Mangel m: durch einen Man-
gel an Blutgerinnungsfaktor VIII ver-
ursachte klassische Blutgerinnungs-
störung mit mikrotraumatischen Blu-
tungen in Gelenke und Muskeln; E
classical hemophilia

Faktor-XI-Mangel m: durch einen autoso-
mal-rezessiv vererbten Mangel an Fak-
tor XI bedingte erbliche Blutungsnei-
gung; E factor XI deficiency

Faktor-XII-Mangel m: autosomal-rezessi-
ver Mangel an Faktor XIII der Blutge-
rinnung; klinisch unauffällig; E fac-
tor XII deficiency

Faktor-XIII-Mangel m: autosomal-rezessi-
ver Mangel an Faktor XII der Blutge-
rinnung; kann zu Wundheilungsstö-
rungen und Nachblutungen führen;
E factor XIII deficiency

fälkullent adj: kotig, kotartig, stuhlartig,
stuhlähnlich; E feculent

Fälkullom nt: durch die Bauchdecke tast-
bare Masse aus verhärtetem Stuhl im
Dickdarm; E fecaloma

falkulltaltiv adj: freigestellt, wahlweise;
E facultative

fallcilform adj: sichelförmig; E falci-
form

Falciparum-Malaria f: ➙Malaria tropica
Falllhand nt: Herabhängen der Hand bei
Radialislähmung✫; E drop hand

Fallot-Tetralogie f: angeborener Herzfeh-
ler mit hochsitzendem Ventrikelsep-
tumdefekt, Pulmonalstenose, überrei-
tender Aorta und Hypertrophie des
rechten Ventrikels; E Fallot’s tetrad

Falllsucht f: Epilepsie✫; E falling sick-
ness

Falschlgellenk nt: bei fehlender Aushei-
lung einer Fraktur entstehendes echtes
Gelenk [Nearthrose] oder bindegewe-
big-fibröse Knochenverbindung; E
false joint

Falltenlzunlge f: tiefe Furchung der Zun-
ge; E fissured tongue

Falx f: Sichel, sichelförmige Struktur;
E falx
Falx cerebelli: schmaler Fortsatz der
Dura✫ mater zwischen den beiden
Kleinhirnhemisphären; E falx of
cerebellum
Falx cerebri: sichelförmiger, bindege-
webiger Fortsatz der Dura✫ mater zwi-
schen den beiden Großhirnhemisphä-
ren; E falx of cerebrum

Falmillilenlanltilgelne pl: seltene, nur in
einer oder wenigen Familien gefunde-
ne Antigene; E private antigens

Fanconi-Anämie f: vererbte Blutbildungs-

störung, die alle Zellreihen des Kno-
chenmarks betrifft; E Fanconi’s ane-
mia

Fanlgo m: Mineralschlamm aus heißen
Quellen, der u.A. für Bäder und Pa-
ckungen verwendet wird; E fango

Falrad nt: abgeleitete SI-Einheit der elek-
trischen Kapazität; E farad

Falraldilsaltilon f: Behandlung mit faradi-
schem Strom; E faradization

Falraldolthelralpie f: ➙Faradisation
Färlbelinldex m: aus Hämoglobin und
Erythrozytenzahl bestimmter Quo-
tient; heute ersetzt durch Färbekoeffi-
zient✫; E color index

Färlbelkoleflfilzilent m: Hämoglobinge-
halt des einzelnen Erythrozyten; E
mean corpuscular hemoglobin

Farlbenlamlblylolpie f: vermindertes Far-
benunterscheidungsvermögen; E co-
lor amblyopia

Farlbenlalnolmallie f: ➙Farbensinnstö-
rung

Farlbenlalsthelnolpie f: vermindertes Far-
benunterscheidungsvermögen bei Er-
müdung der Augen; E color astheno-
pia

Farlbenlblindlheit f: Achromatopsie✫; E
color blindness

Farlbenlfehllsichltiglkeit f: ➙Farbensinn-
störung

Farlbenlhelmilalnoplsie f: nur das Farben-
sehen betreffende Hemianopsie✫; E
color hemianopsia

Farlbenlschwälche f: ➙Farbensinnstörung
Farlbenlselhen nt: Sehstörung, bei der
alle Gegenstände in einem Farbton er-
scheinen, z.B. Gelbsehen [Xanthopsie];
E color vision

Farlbenlsinnlstölrung f: Störung des nor-
malen Farbensehens, z.B. Rotschwä-
che, Grünschwäche; E color anomaly

Farber-Krankheit f: autosomal-rezessiv
vererbte Enzymopathie✫ mit Zeramid-
ablagerung in praktisch allen Körper-
geweben; meist tödlicher Verlauf im
Kindes- oder Jugendalter; E Farber’s
syndrome

Farblskoltom nt: umschriebener Gesichts-
feldausfall für Farben; E color scoto-
ma

Farblstofflverldünlnungslmeltholde f: Me-
thode zur Bestimmung von Blutvolu-
mina, z.B. Herzzeitvolumen; E dye
dilution method

Farlmerlhaut f: durch Wettereinflüsse
hervorgerufene Hautalterung, die z.T.
als Präkanzerose betrachtet wird; E
farmer’s skin

Faktor-VIII-Mangel
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Farlmerllunlge f: exogen allergische Alve-
olitis✫ durch Inhalation von Pilzspo-
ren in Heustaub; E farmer’s lung

Farnlkrautlphälnolmen nt: charakteristi-
sche Form des getrockneten Zervix-
schleims; am ausgeprägtesten kurz vor
der Ovulation; E fern phenomenon

Farnltest m: ➙Farnkrautphänomen
Faslcia f, pl -cilae: bindegewebige Hülle
um Muskeln oder Muskelgruppen; E
fascia
Fascia abdominis: Bauchfaszie;E ab-
dominal fascia
Fascia antebrachii: Unterarmfaszie;
E antebrachial fascia
Fascia brachii: Oberarmfaszie; E

brachial fascia
Fascia cervicalis/colli: Halsfaszie; E
cervical fascia
Fascia dorsalis manus: Handrücken-
faszie; E dorsal fascia of hand
Fascia dorsalis pedis: Fußrückenfas-
zie; E dorsal fascia of foot
Fascia lata: Oberschenkelfaszie; E
fascia lata
Fascia nuchae: Nackenfaszie; E nu-
chal fascia
Fascia pectoralis: Pektoralisfaszie; E
pectoral fascia
Fascia pelvis: Beckenfaszie; E pelvic
fascia
Fascia thoracolumbalis: Rückenfaszie;
E thoracolumbar fascia

Faslcilcullus m, pl -li: Faserbündel, Faser-
strang, Strang; E fascicle
Fasciculus atrioventricularis: vom
Atrioventrikularknoten ausgehendes
Faserbündel des Erregungsleitungs-
systems; spaltet sich im Kammersep-
tum in die Tawara-Schenkel; E atrio-
ventricular bundle
Fasciculi plexus brachialis: Faserbün-
del des Plexus✫ brachialis, aus denen
die verschiedenen Nerven entstehen;
E secondary cords of cervical plexus

Faslcililtis f: Faszienentzündung; E fas-
ciitis

Fascio-, fascio- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Band/Faszie“

Fasciola-hepatica-Infektion f: ➙Fasciolia-
sis

Faslcilollilalsis f: Befall durch Fasciola
hepatica mit Entwicklung einer Gal-
lengangsobstruktion [evtl. Ikterus✫]
und schmerzhafter Hepatomegalie;
E fascioliasis

Falser f: Bindegewebsfaser; Nervenfaser;
E fiber
elastische Faser: aus Elastin und Koh-

lenhydraten aufgebaute Bindegewebs-
faser; E elastic fiber
kollagene Fasern: hauptsächlich aus
Kollagen bestehende Stützfasern fase-
riger Bindegewebe; E collagen fibers
markhaltige Fasern: von einer Myelin-
scheide✫ umgebene Nervenfasern; E
myelinated fibers
marklose Fasern: nicht von einer Mye-
linscheide✫ umgebene Nervenfasern;
E nonmyelinated fibers
retikuläre Fasern: argyrophile Fasern,
die an der Grenzfläche von Geweben
gitterförmige Netze bilden; E reticu-
lar fibers

Falserlenldolskop nt: ➙Fiberendoskop
Falserlknorlpel m: Knorpel mit kollage-
nen Fasern; kommt u.A. in den Band-
scheiben vor; E fibrous cartilage

Fassltholrax m: typische Thoraxform bei
Lungenemphysem✫; E barrel chest

Faslzie f: bindegewebige Hülle um Mus-
keln oder Muskelgruppen; E fascia

Faslzilekltolmie f: Faszienentfernung; E
fasciectomy

Faslzililtis f: Faszienentzündung; E fas-
ciitis

Faslzilkel m: ➙Fasciculus
faslzilkullär adj: Faszikel betreffend;
büschelförmig; E fasciculate

Faslzilkullaltilon f: regellose, blitzartige
Muskelzuckungen; E fasciculation

Faszio-, faszio- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Band/Faszie“

faslzilolgen adj: von einer Faszie ausge-
hend, durch eine Faszie bedingt; E
fasciogen

Faslzilollolse f: ➙Fascioliasis
Faslzilorlrhalphie f: Fasziennaht; E fas-
ciorrhaphy

Faslziloltolmie f: Faszienschnitt, Faszien-
spaltung; E fasciotomy

Faulces pl: Schlund, Schlundenge; E
fauces

Faulciltis f: Entzündung der Rachenenge;
E faucitis

Faullelcken pl: schmerzhaftes Ekzem✫

des Mundwinkels; E perlèche
Falvislmus m: nach Verzehr von Fava-
bohnen auftretende hämolytische Kri-
se bei vorbestehendem Glucose-6-Phos-
phatdehydrogenasemangel; E favism

Falvus m: Dermatomykose✫ durch Tri-
chophyton✫ schoenleinii; typisch sind
die Bildung von schildförmigen Schup-
pen [Scutula✫] und ein penetranter, an
Mäuseurin erinnernder Geruch; E
favus

Fälzes pl: aus unverdauten Nahrungsres-

Fäzes
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ten, Abfallprodukten des Stoffwech-
sels, Wasser und Mikroorganismen be-
stehende, meist breiige oder feste Mas-
se; die durchschnittliche tägliche Men-
ge beträgt ca. 200–250 Gramm;E feces

Fazi-, fazi- präf.: ➙Fazio-
falzilal adj: Gesicht betreffend, zum Ge-
sicht gehörend; E facial

Falzilallis m: Nervus✫ facialis; E facial
nerve

Falzilallisllählmung f: ➙Fazialisparese
Falzilallislpalrelse f: Lähmung des
Nervus✫ facialis und der von ihm ver-
sorgten Gesichtsmuskeln; E facial
palsy

Fazialis-Tic m: unwillkürliches Zucken
der vom Nervus✫ facialis versorgten
Gesichtsmuskeln; E facial spasm

Fazio-, fazio- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Gesicht/Facies“

falzilolbralchilal adj: Gesicht und Arm/
Brachium betreffend;E faciobrachial

falzilollinlgulal adj: Gesicht und Zunge/
Lingua betreffend; E faciolingual

Falzilolplelgie f: ➙Fazialisparese
Falzilolstelnolse f: Entwicklungsstörung
des Gesichts mit Fehlbildung; E fa-
ciostenosis

falzilolzerlvilkal adj: Gesicht und Hals/
Zervix betreffend oder verbindend;
E faciocervical

Fc-Fragment nt: Teil der Immunglobuli-
ne [fragment crystalline], das die Bin-
dung an Komplement oder Gewebe
vermittelt; E Fc fragment

Feblrilculla f: virales Erkältungsfieber im
Herbst und Winter; E febricula

feblril adj: mit Fieber (verbunden), fie-
berhaft, fiebernd, fiebrig; E febrile

Feblris f: Fieber; fieberhafte Erkran-
kung; E fever
Febris aphthosa: ➙Maul- und Klauen-
seuche
Febris continua: gleichbleibend hohes
Fieber; E continuous fever
Febris intermittens: Fieber mit Tempe-
raturschwankungen; E intermittent
fever
Febris mediterranea: ➙Mittelmeerfie-
ber
Febris puerperalis: Kindbettfieber✫;
E childbed fever
Febris quartana: jeden vierten Tag auf-
tretendes Fieber bei Malaria✫ quartana;
E quartan fever
Febris quotidiana: tägliche Fieber-
schübe bei Malaria✫ tropica;E quoti-
dian fever
Febris recurrens: Fieber mit regelmä-

ßigen Fieberanfällen und fieberfreien
Intervallen; E recurrent fever
Febris remittens: Fieber mit Tempera-
turschwankungen; E remittent fever
Febris rheumatica: ➙rheumatisches
Fieber
Febris tertiana: jeden dritten Tag auf-
tretendes Fieber bei Malaria✫ tertiana;
E tertian fever
Febris typhoides: Typhus✫; E ty-
phoid fever

Felcunldaltio f: Befruchtung; E fecun-
dation

Feedback-Hemmung f: Hemmung einer
biochemischen Reaktion durch das
Endprodukt; E feedback inhibition

Fehllbilldungslsynldrom nt: durch ange-
borene Fehlbildungen gekennzeichne-
tes Syndrom; E malformation syn-
drome

Fehlldilalgnolse f: fehlerhafte Diagnose,
die zu falscher Therapie oder zum Ver-
zicht auf eine Therapie und zum Stel-
len einer Fehlprognose führen kann;
E misdiagnosis

Fehllgelburt f: Abort✫; E miscarriage
Fehllharlnen nt: schmerzhafte Miktion,
schmerzhaftes Wasserlassen; E dys-
uria

Fehllwirt m: Wirt, in dem die Entwick-
lung eines Parasiten nicht zum Ab-
schluss gelangen kann; E accidental
host

Feiglwarlze f: v.a. durch Geschlechtsver-
kehr übertragene Viruserkrankung
mit Ausbildung spitzer, warzenartiger
Papillome im Genitalbereich; E fig
wart

Feinlnaldellchollanlgilolgralfie, -gralphie f:
Cholangiografie✫ mit transhepatischer
Injektion von Kontrastmittel mittels
einer dünnen Hohlnadel; E fine-
needle cholangiography

Feilung f: aktive Immunisierung✫; E
active immunization
stille Feiung: Immunisierung durch ei-
ne asymptomatische Erkrankung; E
occult immunization

Fel nt: Galle; E bile
Feldlblock m: Infiltrationsanästhesie des
Operationsgebietes; E field block

Fellilnolse f: vermutlich durch Bakterien
[Chlamydia✫?] hervorgerufene, durch
Katzen übertragene regionale Lymph-
knotenentzündung; E cat-scratch
fever

Felllaltio f: Oralverkehr; E fellatio
Fellsenlbein nt: das Innenohr enthalten-
der Teil des Schläfenbeins; E petrosal

Fazi-
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bone
Fellsenlgelbirgslfielber nt: von Schildze-
cken [Dermacentor✫ andersoni] über-
tragene Infektionskrankheit durch Ri-
ckettsia✫ rickettsii; E Rocky Moun-
tain spotted fever

felmilnin adj: weiblich; E feminine
felmolral adj: Femur/Oberschenkel be-
treffend; E femoral

Felmolrallisllählmung f: Lähmung des
Nervus✫ femoralis; E femoral palsy

Femoro-, femoro- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Oberschenkel/Femur“

felmolrolabldolmilnal adj: Oberschen-
kel(knochen) und Bauch/Abdomen
betreffend oder verbindend; E femo-
roabdominal

felmolrolpaltelllar adj: Oberschenkel(kno-
chen) und Kniescheibe/Patella betref-
fend oder verbindend; E femoropa-
tellar

felmolrolpoplliltelal adj: 1. Oberschenkel
und Kniekehle betreffend oder verbin-
dend 2. Arteria femoralis und Arteria
poplitea verbindend; E 1.–2. femoro-
popliteal

felmolroltilbilal adj: Oberschenkel(kno-
chen) und Schienbein/Tibia betreffend
oder verbindend; E femorotibial

Felmur m: Oberschenkelknochen; E
femur

Felmurlfrakltur f: Bruch des Oberschen-
kelknochens; E femoral fracture

Felmurlhalslfrakltur f: Femurfraktur✫ im
Bereich der Oberschenkelhalses; E
fractured neck of femur

Felmurlkopflnelkrolse f: Osteochondrose✫

des Hüftkopfs; führt i.d.R. zu Defor-
mierung; E necrosis of the femoral
head
avaskuläre Femurkopfnekrose: einsei-
tig oder beidseitig [50 %] auftretende,
meist Männer zwischen 20 und 50 Jah-
ren betreffende aseptische Knochen-
nekrose des Hüftkopfes;E osteochon-
drosis dissecans of the femoral head

Felmurlschaftlfrakltur f: Fraktur des Ober-
schenkelschaftes; E femoral shaft
fracture

Felnesltra f: (anatom.) Fenster;E fenes-
tra
Fenestra cochleae: durch die Membra-
na✫ tympanica secundaria verschlos-
sene Öffnung zwischen Mittelohr und
Innenohr; E cochlear window
Fenestra vestibuli: durch die Steigbü-
gelplatte verschlossene Öffnung zwi-
schen Mittelohr und Innenohr; E
vestibular window

Felnesltraltilon f: Fensterung, Fenste-
rungsoperation; E fenestration

felnesltriert adj: mit Fenster(n)/Löchern
(versehen), gefenstert; E fenestrate

Fenslter nt: (anatom.) Fenestra; E win-
dow
ovales Fenster: ➙Fenestra vestibuli
rundes Fenster: ➙Fenestra cochleae

Ferlment nt: nur noch selten verwende-
ter Begriff für Enzym✫; E ferment

ferlmenltaltiv adj: Gärung betreffend
oder bewirkend, gärend, enzymatisch;
E fermentative

Ferlmolselrum nt: enzymatisch angedau-
tes Immunserum; E fermoserum

Fernlbelstrahllung f: Bestrahlung mit
großem Fokus-Haut-Abstand;E tele-
radiotherapy

Fernldilalgnolse f: Diagnose✫ einer Er-
krankung ohne direkten Patientenkon-
takt auf der Basis übermittelter Daten
und Informationen; E telediagnosis

Fernllaplpenlplasltik f: ➙Fernplastik
Fernlmeltasltalsen pl: fern des Primärtu-
mors wachsende Metastasen✫; E dis-
tant metastases

Fernlplasltik f: Hauttransplantation, bei
der das Transplantat in einem oder
mehreren Schritten an den Zielort ver-
pflanzt wird; E distant flap

Fernlpunkt m: Punkt, auf den das Auge
bei voller Erschlaffung des Akkommo-
dationsapparates eingestellt ist; E far
point

Ferri-, ferri- präf.: ➙Ferro-
Ferriferrocyanid-Reaktion f: Nachweis von
Eisen in Zellen oder Geweben durch
Behandlung mit Kaliumferrocyanid
und Bildung eines blauen Komplexes;
E Berlin blue reaction

Ferlrilhälmolglolbin nt: oxidierte Form
von Hämoglobin✫ mit dreiwertigem
Eisen; E ferrihemoglobin

Ferlriltin nt: aus einer Proteinkompo-
nente [Apoferritin] und Eisen beste-
hendes Eisenspeicherprotein; E fer-
ritin

Ferro-, ferro- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Eisen/Ferrum“

Ferlrolchellaltalse f: mitochondriales En-
zym der Hämsynthese, das den Einbau
von Eisen in Protoporphyrin kataly-
siert; E ferrochelatase

Ferlrolkilneltik f: Eisenstoffwechsel; E
ferrokinetics

Ferlrolzyt m: Erythrozyt✫ oder Retikulo-
zyt✫ mit Eisengranula; E siderocyte

Ferlrum nt: ➙Eisen
Ferlsenlbeinlentlzünldung f: ➙Kalkaneitis
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Ferlsenlbeinlhölcker m: hinterer Teil des
Fersenbeins; E tuberosity of calca-
neus

ferltil adj: fruchtbar, zeugungsfähig,
fortpflanzungsfähig; E fertile

Ferltilliltät f: Fruchtbarkeit; E fertility
Festlfrelquenzlschrittlmalcher m: kaum
noch verwendeter Herzschrittmacher
mit konstanter Frequenz; E fixed-
rate pacemaker

Fet m: ➙Fetus
feltal adj: Fetus oder Fetalperiode
betreffend; E fetal

Feltallblutlalnallylse f: Mikroblutanalyse
des Feten unter der Geburt; E fetal
blood assay

Feltallpelrilolde f: Zeitraum vom Beginn
des vierten Schwangerschaftsmonats
bis zur Geburt; E fetal period

feltid adj: übelriechend, stinkend; E
fetid

Feltilschislmus m: abweichendes Sexual-
verhalten, bei dem sexuelle Erregung
beim Anblick oder Berühren von
Gegenständen einer anderen Person
empfunden wird; E fetishism

feltilzid adj: den Fetus schädigend oder
abtötend; E feticide

Feto-, feto- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Leibesfrucht/Fetus“

Feltolgelnelse f: Entwicklung des Fetus
vom Ende der Embryonalperiode bis
zur Geburt; E fetogenesis

Feltolgralfie, -gralphie f: kaum noch durch-
geführte Röntgenkontrastdarstellung
des Feten nach Injektion von Kontrast-
mittel in die Amnionhöhle; E fetog-
raphy

feltolmalterlnal adj: Fetus und Mutter be-
treffend oder verbindend; E fetoma-
ternal

Feltolpalthie f: Schädigung der Leibes-
frucht zwischen dem Anfang des 4.
Monats und der Geburt; E fetopathy
diabetische Fetopathie: bei Diabetes✫

mellitus der Mutter auftretende Schä-
digung des Kindes, z.B. Herzfehler, Po-
lydaktylie✫, Syndaktylie✫, Klumpfüße;
E diabetic fetopathy

feltolplalzenltar adj: Fetus und Mutter-
kuchen/Plazenta betreffend oder ver-
bindend; E fetoplacental

α1-Fetoprotein nt: Glykoproteid, das v.a.
in fetalem Gewebe gebildet wird; er-
höhte Blutspiegel bei gewissen Erkran-
kungen und Tumoren; E α-fetopro-
tein

Feltolskolpie f: direkte Betrachtung des
Fetus mit einem speziellen Endos-

kop✫; E fetoscopy
Fett nt: Ester✫ von Glyzerin und gesät-
tigten oder ungesättigten Fettsäuren;
oft gleichgesetzt mit Lipid✫; E fat;
lipid

Fettlaslpilraltilonslpneulmolnie f: durch
Inhalation öl- oder fetthaltiger Sub-
stanzen verursachte Pneumonie✫; E
oil-aspiration pneumonia

Fettlbruch m: Eingeweidebruch mit Fett-
gewebe im Bruchsack; E fat hernia

Fettldilarlrhoe f, pl -rholen: ➙Fettdurch-
fall

Fettldurchlfall f: erhöhte Fettausschei-
dung im Stuhl bei mangelhafter Ver-
dauung oder Aufnahme durch den
Darm; E fatty diarrhea

Fettlemlbollie f: Embolie✫ durch Fett-
tröpfchen in der Blutbahn, z.B. nach
Knochenbruch und Ausschwemmung
von Fett aus dem Knochenmark; E
fat embolism

Fettlgelwelbe nt: aus Gitterfasern und
Fettzellen bestehendes lockeres Binde-
gewebe; E fat tissue

Fettlgelwebslbruch m: Vorfall von Fettge-
webe oder eines Fetttumors in das Un-
terhautgewebe; E fat hernia

Fettlgelwebslentlzünldung f: ➙Panniculi-
tis

Fettlgelwebslnelkrolse f: meist das Unter-
hautfettgewebe betreffende Nekrose✫

des Fettgewebes; E fat tissue necrosis
Fettllelber m: übermäßiger Fettgehalt
der Leberzellen bei vermehrtem Fett-
angebot aus der Nahrung oder Störun-
gen des Fettabbaus; E fatty liver

Fettllelberlhelpaltiltis f: klinisch unauffäl-
lige, chronisch entzündliche Leber-
schädigung; E fatty (liver) hepatitis

Fettlleilbiglkeit f: ➙Fettsucht
Fettlmark nt: nicht-blutbildendes, fett-
haltiges Knochenmark; E fatty mar-
row

Fettlnelkrolse f: ➙Fettgewebsnekrose
subkutane Fettnekrose der Neugebo-
renen: durch eine geburtstraumatische
Schädigung hervorgerufene Fettge-
websnekrose im Bereich von Schulter,
Wange und Gesäß; E pseudosclerema

Fettlphalnelrolse f: Sichtbarwerden intra-
zellulärer Fetteinlagerungen; E fat
phanerosis

Fettlsäulren pl: in Fetten vorkommende
organische Säuren; nach der Ketten-
länge unterscheidet man kurzkettige,
mittelkettige und langkettige Fettsäu-
ren; Fettsäuren mit Doppelbindungen
im Molekül werden als ungesättigte
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Fettsäuren, Säuren ohne Doppelbin-
dung als gesättigte Fettsäuren be-
zeichnet; E fatty acids

Fettlsklelrolse f: zu Sklerosierung✫ füh-
rende entzündliche Fettgewebserkran-
kung; E fat tissue sclerosis
symmetrische Fettsklerose: durch eine
geburtstraumatische Schädigung her-
vorgerufene Fettgewebsnekrose✫ im
Bereich von Schulter, Wange und Ge-
säß; E pseudosclerema

Fettlspeilcherlzellle f: ➙Fettzelle
Fettlstuhl m: lehmartiger Stuhl mit
hohem Fettgehalt; E fatty stool

Fettlsucht f: übermäßige Vermehrung
des Gesamtfettgewebes; i.d.R. durch zu
hohe Kalorienzufuhr und zu geringen
Energieverbrauch bedingt; krankheits-
bedingte oder idiopathische Formen
sind selten; E obesity

Fettltulmor m: ➙Lipom
Fettlzellle f: fettspeichernde Zellen; uni-
vakuoläre Fettzellen des weißen Fett-
gewebes enthalten nur ein Fetttröpf-
chen, plurivakuoläre Fettzellen des
braunen Fettgewebes mehrere Tröpf-
chen; E fat cell

Fettlzirlrholse f: sich auf dem Boden ei-
ner Fettleber✫ entwickelnde Leberzir-
rhose✫; E fatty cirrhosis

Feltus m: das Ungeborene vom Beginn
des 4. Schwangerschaftsmonats bis zur
Geburt; E fetus

Feuchtlwarlze f: ➙Feigwarze
Feulerlmal nt: großer tiefroter Gefäßnä-
vus, der oft mit anderen Gefäßneubil-
dungen oder -fehlbildungen assoziiert
ist; E flammeous nevus

Feulerlstar m: durch Infrarotstrahlen
hervorgerufene Linsentrübung; E

infrared cataract
F1-Generation f: erste Generation von
Nachkommen; E filial generation 1

F2-Generation f: durch Kreuzung der
Tochtergeneration erhaltene zweite
Filialgeneration; E filial generation 2

Filberlenldolskop nt: flexibles Endoskop✫

mit Kaltlichtfaseroptik; E fiberscope
Fibr-, fibr- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Faser/Fibra/Fiber“

Filbra f, pl -brae: Faser, faserähnliche
Struktur; Nervenfaser; E fiber
Fibrae associationis: verschiedene Hirn-
rindengebiete miteinander verbinden-
de Fasern; E association fibers
Fibrae commissurales: markhaltige
Nervenfasern, die die beiden Großhirn-
hälften miteinander verbinden; E
commissural fibers

Fibrae lentis: Linsenfasern; E lens
fibers
Fibra projectionis: Großhirnrinde und
Hirnstamm oder Rückenmark verbin-
dende Nervenfaser;E projecting fiber
Fibrae zonulares: Aufhängefasern der
Linse; E zonular fibers

filbrilllär adj: Fibrille(n) betreffend, aus
Fibrillen bestehend, (fein-)faserig; E
fibrillar

Filbrilllaltilon f: ungeordnete, schnell auf-
einander folgende Muskelkontraktio-
nen; E fibrillation

Filbrillle f: kleine oder dünne Faser; E
fibril

Filbrilllielren nt: ➙Fibrillation
Filbrin nt: hochmolekulares, wasserun-
lösliches Protein; entsteht bei der Blut-
gerinnung aus Fibrinogen; E fibrin

Filbrinlälmie f: Vorkommen von Fibrin
im Blut; E fibrinemia

Filbrinldelgraldaltilonslprolduklte pl: ➙Fi-
brinspaltprodukte

Filbrinlgelrinnlsel nt: bei der Blutgerin-
nung entstehendes netzförmiges Ge-
rinnsel; E fibrin clot

Filbrinlklelber m: in der Chirurgie einge-
setzter Gewebekleber aus einem Fibri-
nogenpräzipitat, aus dem Fibrin frei-
gesetzt wird; E fibrin glue

filbrilnolgen adj: fibrinbildend; E fi-
brinogenous

Filbrilnolgenlälmie f: erhöhter Fibrino-
gengehalt des Blutes; E fibrinogene-
mia

Filbrilnolgenldelgraldaltilonslprolduklte pl:
➙Fibrinspaltprodukte

Filbrilnolgenlmanlgel m: ➙Faktor-I-Man-
gel

Filbrilnolgelnollylse f: Fibrinogenauflö-
sung, Fibrinogenspaltung, Fibrinoge-
ninaktivierung; E fibrinogenolysis

Filbrilnolgelnolpelnie f: ➙Faktor-I-Mangel
Filbrilnolgenlspaltlprolduklte pl: ➙Fibrin-
spaltprodukte

filbrilnolid adj: fibrinähnlich, fibrinartig;
E fibrinoid

Filbrilnollylse f: enzymatische Aufspal-
tung von Fibrin oder Fibringerinnsel;
E fibrinolysis

Filbrilnollylselinlhilbiltolren pl: Substan-
zen, die die Fibrinolyse hemmen; E
antifibrinolytics

Filbrilnollylsin nt: ➙Plasmin
Filbrilnollyltilkum nt: Substanz, die direkt
oder über eine Aktivierung des kör-
pereigenen Fibrinolysesystems intra-
vasale Thromben auflöst; E fibrino-
lytic
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filbrilnollyltisch adj: Fibrinolyse betref-
fend oder verursachend, fibrinspal-
tend; E fibrinolytic

Filbrilnolpelnie f: ➙Faktor-I-Mangel
filbrilnös adj: Fibrin betreffend oder ent-
haltend, fibrinartig, fibrinhaltig, fibrin-
reich; E fibrinous

filbrilnolzelllullär adj: aus Fibrin und Zel-
len bestehend; E fibrinocellular

Filbrinlspaltlprolduklte pl: Abbauproduk-
te von Fibrin und Fibrinogen, die z.T.
eine hemmende Wirkung auf die Blut-
gerinnung ausüben; E fibrinolytic
split products

Filbrinlspalltung f: ➙Fibrinolyse
Filbrinlulrie f: Fibrinausscheidung im
Harn; E fibrinuria

Fibro-, fibro- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Faser/Fibra/Fiber“

Filbrolaldelnom nt: Mischtumor aus Drü-
sen- und Bindegewebe; E fibroade-
noma

Filbrolaldelnolma nt, pl -malta: ➙Fibro-
adenom

Filbrolblast m: juvenile Bindegewebszel-
le; E fibroblast

Filbrolcarltillalgo m: ➙Faserknorpel
filbrolchondlral adj: Faserknorpel betref-
fend, aus Faserknorpel bestehend; E
fibrocartilaginous

Filbrolchondlriltis f: Faserknorpelentzün-
dung; E fibrochondritis

filbrolellasltisch adj: aus Kollagen und
elastischen Fasern bestehend; E fi-
broelastic

Filbrolellasltolse f: ➙Fibroelastosis
Filbrolellasltolsis f: durch eine übermäßi-
ge Bildung fibrös-elastischen Bindege-
webes gekennzeichnete Erkrankung;
E fibroelastosis

Filbrolelpilthellilom nt: Mischtumor aus
Binde- und Epithelgewebe; E fibro-
epithelioma

Filbrolelpilthellilolma Pinkus nt: semima-
ligner Hauttumor; nicht-invasive Form
des Basalzellkarzinoms✫; E Pinkus
tumor

filbrolgen adj: die Faserbildung induzie-
rend; E fibrogenic

Filbrolgelnelse f: Fasersynthese, Faserbil-
dung; E fibrogenesis

filbrolhisltiolzyltär adj: sowohl faserig/
fibrös als auch histiozytär; E fibro-
histiocytic

filbrolid adj: aus Fasern oder fibrösem
Bindegewebe bestehend; E fibroid

Filbrolildekltolmie f: ➙Fibromektomie
filbrolkarltillalgilnär adj: ➙fibrochondral
Filbrollilpom nt: Mischtumor aus Binde-

und Fettgewebe; E fibrolipoma
Filbrom nt: vom Bindegewebe ausgehen-
der Tumor; E fibroma

Filbrolma nt, pl -malta: ➙Fibrom
Filbrolmaltolse f: lokalisierte oder diffu-
se, i.d.R. benigne Bindegewebsprolife-
ration; E fibromatosis

Filbrolmekltolmie f: Fibromentfernung,
Fibromexzision; E fibromectomy

filbrolmemlbralnös adj: fibrös und mem-
branös, fibrös-membranös; E fibro-
membranous

filbrolmuslkullär adj: sowohl faserig/fi-
brös als auch muskulär; fibröses Bin-
degewebe und Muskelgewebe betref-
fend; E fibromuscular

Filbrolmylallgie f: ➙Fibrositis-Syndrom
Filbrolmylolsiltis f: chronisch fibrosieren-
de Muskelentzündung; E fibromyosi-
tis

Filbrolnecltin nt: ➙Fibronektin
Filbrolnekltin nt: Plasmaprotein mit op-
sonierender Wirkung; E fibronectin

Filbrolplalsie f: vermehrte Bildung von
Bindegewebsfasern; E fibroplasia
retrolentale Fibroplasie: Netzhauter-
krankung von untergewichtigen Früh-
geborenen, die vermutlich durch die
toxische Wirkung von Sauerstoff im
Brutkasten verursacht wird; in schwe-
ren Fällen kommt es zur Erblindung;
E retrolental fibroplasia

filbrös adj: faserig, faserreich; E fi-
brous

Filbrolsa f: fibröse Außenschicht der Ge-
lenkkapsel; E fibrous membrane of
articular capsule

Filbrolsarlcolma nt, pl -malta: ➙Fibrosar-
kom

Filbrolsarlkom nt: Sarkom✫ mit reichlich
Kollagenfasern; E fibrosarcoma

Filbrolse f: krankhafte Vermehrung des
Bindegewebes; oft gleichgesetzt mit
Sklerose; E fibrosis
zystische Fibrose: autosomal-rezessiv
vererbtes Syndrom mit generalisierter
Dysfunktion exokriner Drüsen und
fortschreitender zystischer Fibrose
von Lunge und Bauchspeicheldrüse;
oft kommt es schon bei Säuglingen
zum Mekoniumileus✫; E cystic fibro-
sis

filbrolselrös adj: sowohl faserig/fibrös als
auch serös; E fibroserous

filbrolsiltisch adj: Fibrositis betreffend,
von ihr betroffen oder gekennzeichnet;
E fibrositic

Fibrositis-Syndrom nt: Oberbegriff für
chronische, nicht-rheumatische Er-
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krankungen mit typischen extraarti-
kulären Schmerzen [Muskulatur, Ske-
lettweichteile]; E fibrositis

Filbrolskop nt: ➙Fiberendoskop
Filbrolzyt m: Bindegewebszelle; E fi-
brocyte

Filbulla f: Wadenbein; E fibula
Filbullalfrakltur f: Wadenbeinfraktur, Wa-
denbeinbruch; E fibula fracture

Filbullalrisllählmung f: Lähmung des Ner-
vus✫ peroneus profundus; E perone-
al paralysis

filbullolkallkalnelal adj: Wadenbein und
Fersenbein/Kalkaneus betreffend oder
verbindend; E fibulocalcaneal

filbulloltilbilal adj: Wadenbein und Schien-
bein/Tibia betreffend; E tibiofibular

Fielber nt: 1. Erhöhung der Körpertem-
peratur über den Normalwert 2. fie-
berhafte Erkrankung; Erkankung mit
Fieber als Leitsymptom; E 1.–2. fever
aseptisches Fieber: Fieber ohne nach-
weisbare Infektion, z.B. nach Operatio-
nen; E aseptic fever
Ebola hämorrhagisches Fieber: durch
das Ebola-Virus verursachte tropische
Infektionskrankheit mit hoher Leta-
lität; E Ebola fever
hämorrhagisches Fieber: fieberhafte
Erkrankung mit ausgeprägter Blu-
tungsneigung; E hemorrhagic fever
intermittierendes Fieber: Fieber mit
Temperaturschwankungen; E inter-
mittent fever
rheumatisches Fieber: zu den Post-
streptokokkenerkrankungen gehören-
de, akute Entzündung der großen Ge-
lenke; charakteristisch sind u.A. Fie-
ber, Herzbeteiligung und Weichteil-
schwellungen; E rheumatic fever
undulierendes Fieber: Fieber mit wel-
lenförmigem Verlauf; E undulant
fever

Fielberlallbulminlulrie f: ➙Fieberproteinu-
rie

Fielberlbläslchen pl: Herpes✫ simplex der
Lippen; E cold sore

Fielberlkrampf m: Krampfanfall bei Klein-
kindern bei Fieber oder infektiösen
Erkrankungen; E febrile convulsion

Fielberlproltelinlulrie f: Eiweißausschei-
dung im Harn bei fieberhaften Erkran-
kungen; E febrile proteinuria

Fiesinger-Rendu-Syndrom nt: akut auftre-
tendes, durch verschiedene Faktoren
[Arzneimittel, Infektionen] hervorge-
rufenes Exanthem mit scheibenförmi-
gen, rötlich-lividen Effloreszenzen und
schwerer Störung des Allgemeinbefin-

dens; E Johnson-Stevens disease
Fillalrilen pl: meist in den Tropen und
Subtropen vorkommende Fadenwür-
mer; wichtige Gattungen sind u.A. Wu-
chereria, Onchocerca, Brugia; E fila-
riae

fillalrilform adj: filarienähnlich, filarien-
artig; E filariform

fillalrilzid adj: filarien(ab)tötend; E

filaricidal
Fillilallgelnelraltilon f: auf eine Elternge-
neration folgende Generation, z.B. Toch-
tergeneration, Enkelgeneration; E fi-
lial generation

Filliallilsielrung f: Absiedlung von Tumor-
zellen aus dem Ausgangstumor; E
metastatic disease

fillilform adj: fadenförmig, faserig, faser-
artig; E filiform

Fillolvilrildae pl: fadenförmige RNA-Vi-
ren, zu denen u.A. das Ebola-Virus ge-
hört; E Filoviridae

Fillum nt, pl -la: Faden, fadenförmige
Struktur; E filum
Fila olfactoria: marklose Nervenfa-
sern, die zusammen den Riechnerv
[Nervus olfactorius] bilden; E olfac-
tory fibers
Fila radicularia: Wurzelfasern der Spi-
nalnerven; E root filaments of spinal
nerves

Filzllaus f: v.a. die Schamhaare, aber auch
Bart und u.U. Kopfhaare befallender
Blutsauger, der durch direkten Kontakt
[Geschlechtsverkehr] übertragen wird;
E crab louse

Filzllauslbelfall m: Phthiriasis✫; E phthi-
riasis

Fimlbria f, pl -brilae, -brilen: Franse; E
fimbria
Fimbria ovarica: längste Tubenfimbrie,
Ovarialfimbrie; E ovarian fimbria
Fimbriae tubae uterinae: Tubenfim-
brien, Eileiterfransen; E fimbriae of
uterine tube

Fimlbrilekltolmie f: Fimbrienentfernung;
E fimbriectomy

Fimlbrilenlplasltik f: plastische Operation
der Eileiterfransen; E fimbrioplasty

Fimlbrilollylse f: Lösung der Eileiterfran-
sen, Fimbrienlösung; E fimbriolysis

Fimlbrilolzelle f: Eingeweidebruch mit
Tubenfimbrien im Bruchsack; E fim-
briocele

Finlgerlalgnolsie f: Unfähigkeit, die Fin-
ger der Hand zu unterscheiden, zu be-
nennen oder vorzuzeigen; E finger
agnosia

Finger-Finger-Versuch m: Test zur Prü-
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fung der Koordination; E finger-to-
finger test

Finlgerlgrundlgellenlke pl: Gelenke zwi-
schen Mittelhand und Fingern; E
knuckle joints

Finlgerlknölchellpolslter pl: Verdickung
der Haut über den Mittel- und Endge-
lenken der Finger; E knuckle pads

Finger-Nase-Versuch m: Test zur Prüfung
der Koordination; E finger-nose test

Finlgerlstrecklsehlnenlablriss m: Abriss
der Strecksehen vom Endglied [Ham-
merfinger] oder Mittelglied [Knopfloch-
deformität]; E rupture of the exten-
sor tendon

Finlne f: Larvenstadium von Bandwür-
mern✫; E cysticercus

Finlnenlauslschlag m: ➙Akne
First-pass-Effekt m: Abbau von oralen
Medikamenten in der Leber vor dem
Erreichen des Wirkungsortes; E first
pass effect

Fischlbandlwurm, breiter m: Darmparasit
des Menschen, der bis zu 10 m lang
werden kann; E broad fish tapeworm

Fischlbandlwurmlinlfekltilon f: durch den
breiten Fischbandwurm✫ hervorgeru-
fene Infektionskrankheit mit Befall des
Dünndarms; langfristig kommt es zu
Vitamin-B12-Mangelerscheinungen;
E diphyllobothriasis

Fischlhändllerlrotllauf m: ➙Fischrose
Fischlmaullstelnolse f: i.d.R. erworbene,
meist postendokarditische Verengung
einer Herzklappe; am häufigsten be-
troffen sind Aorten- und Mitralklappe;
E fishmouth stenosis

Fischlrolse f: durch Erysipelothrix rhu-
siopathiae verursachte, meist die Fin-
ger/Hände betreffende schmerzlose,
livide Entzündung; E rose disease

Fischlschuplpenlkranklheit f: autosomal-
dominant vererbte Retentionshyperke-
ratose✫ mit symmetrischem Befall der
Streckseiten der Extremitäten unter
Aussparung der Handteller, Fußsohlen
und Gelenkbeugen; auffällig oft [50 %]
ist eine Kombination mit Atopien✫;
E ichthyosis

Fischlwirlbellbilldung f: bei Osteoporose✫

häufige zentral Wirbeleindellung; E
cod fish vertebra

fislsilpar adj: (biolog.) sich durch Teilung
vermehrend; E fissiparous

Fislsulra f, pl -rae: Spalt, Spalte, Furche,
Rinne, Fissur; E fissure
Fissura ani: schmerzhafter Einriss im
Bereich des Afters; E anal fissure
Fissurae cerebelli: Kleinhirnfurchen;

E cerebellar fissures
Fislsulrekltolmie f: Entfernung einer Fis-
sur; E fissurectomy

Fisltel f: 1. spontan entstandene gangför-
mige Verbindung eines Organs mit der
Körperoberfläche [äußere Fistel] oder
einem anderen Organ [innere Fistel]
2. operativ angelegte Verbindung eines
Organs mit der Körperoberfläche oder
einem anderen Organ; E 1.–2. fistula
arteriovenöse Fistel: 1. Verbindung
einer Arterie mit einer Vene 2. operati-
ve Verbindung einer Arterie und einer
Vene; E 1. arteriovenous fistula 2. ar-
teriovenous shunt
blinde Fistel: ➙inkomplette Fistel
inkomplette Fistel: unvollkommene,
blind endende Fistel; E incomplete
fistula
komplette Fistel: Fistel mit zwei Mün-
dungen; E complete fistula

Fisltellfülllung f: ➙Fistulografie
Fisltellkarlzilnom f: vom Epithel einer Fis-
tel ausgehendes Karzinom✫;E fistula
cancer

Fisltellspalltung f: ➙Fistulotomie
Fisltulla f, pl -lae: ➙Fistel
Fisltullekltolmie f: komplette operative
Entfernung eines Fistelgangs; E fis-
tulectomy

Fisltullolenltelrolstolmie f: Ableitung einer
Fistel in den Darm; E fistuloenteros-
tomy

Fisltullolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung einer Fistel✫; E fis-
tulography

Fisltulloltolmie f: operative Eröffnung ei-
ner Fistel und Umwandlung in ein
Geschwür; E fistulotomy

Filxalteur exlterne m: Apparat zur äuße-
ren Fixierung von Knochenfragmen-
ten; E external fixator

Filxalteur inlterne m: Apparat zur inneren
Fixierung von Knochenfragmenten;
E internal fixator

Filxaltilon f: ➙Fixierung
Filxielrung f: 1. (chirurg.) Befestigung

2. Einstellung des Auges auf einen
Punkt 3. Konservierung von Zellen
oder Geweben und Aufbringen auf
einen Objektträger 4. (psychiat.) Fest-
legung auf bestimmte Personen oder
Objekte; E 1.–4. fixation

Flaclcilda f: schlaffer oberer Abschnitt
des Trommelfells; E flaccida

Flachlrülcken m: meist durch Schäden
der Wirbelsäule verursachte Fehlhal-
tung; E flat back

Flachlwirlbel m: Abflachung eines oder

Fingergrundgelenke

208

F



mehrerer Wirbel; E flat vertebra
Flalgelllalta pl: beim Menschen als Para-
siten auftretende Einzeller mit einer
oder mehreren Geißeln; E Flagellata

Flalgelllalten pl: ➙Flagellata
Flalgelllaltilon f: Geißelung als Mittel der
sexuellen Erregung; E flagellation

Flalgelllum nt: peitschenförmiges Fort-
bewegungsorgan von Zellen; E fla-
gellum

Flapping-Tremor m: ➙Flattertremor
Flatlterltrelmor m: grobschlägiger Tre-
mor✫ im präkomatösen Zustand bei ver-
schiedenen Erkrankungen; E flap-
ping tremor

Flaltullenz f: Geblähtsein, Blähung(en);
E flatulence

Flaltus m: Wind, Blähung; Darmluft,
Darmgas; E flatus
Flatus vaginalis: hörbares Entweichen
von Luft aus der Scheide; E flatus va-
ginalis

Flaumlhaar nt: Lanugo; E lanugo
Flalvekltolmie f: Teilentfernung des Liga-
mentum✫ flavum; E flavectomy

Flalvinlaldelninldilnulkleloltid nt: Dinukle-
otid aus Flavinmononukleotid✫ und
Adenosinmonophosphat; prostheti-
sche Gruppe vieler Flavinenzyme; E
flavin adenine dinucleotide

Flalvilne pl: Derivate des Isoalloxazins,
z.B. Riboflavin, Laktoflavin; E flavins

Flalvinlenlzylme pl: Enzyme, die Flavin-
nukleotide✫ enthalten; E flavin en-
zyme

Flalvilvilrildae pl: RNA-Viren, zu denen
Flavivirus✫ und das Hepatitis C-Virus
gehören; E Flaviviridae

Flalvilvilrus nt: Gattung der Flaviviridae✫

mit mehr als 20 menschenpathogenen
Arten, die meist durch Mücken oder
Zecken übertragen werden; E flavi-
virus

Flavo-, flavo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „gelb/gelblich“

Flalvolproltelilne pl: ➙Flavinenzyme
Flechlte f: unspezifische Bezeichnung
für eine Reihe chronischer Hautkrank-
heiten; E lichen

Flechltenlgrind m: ➙Favus
Fleck, blinder m: Eintrittsstelle des Seh-
nervs in die Netzhaut; E blind spot

Flecklfielber nt: durch Rickettsia-Species
hervorgerufene fieberhafte Erkran-
kung mit fleckigem Hautausschlag;E
spotted fever; typhus
epidemisches Fleckfieber: weltweit
verbreitete Infektionskrankheit; der
Erreger Rickettsia prowazeki wird v.a.

durch die Kleiderlaus✫ von Mensch zu
Mensch übertragen; neben hohem Fie-
ber und einem charakteristischem fleck-
förmigem Hautausschlag imponiert
die Erkrankung durch Bewusstseins-
eintrübung und neurologische Schä-
den; E epidemic typhus

Fleck, gelber m: gelblicher Netzhautfleck
neben der Sehnervenpapille; E yel-
low spot

Fleckltylphus m: ➙epidemisches Fleckfie-
ber

Fleischlflielge f: Fliegengattung, deren
Larven Erreger der Myiasis✫ sind; E
Sarcophaga

Fleischlverlgifltung f: Lebensmittelvergif-
tung durch verdorbenes Fleisch; E
meat poisoning

Fleischlwärzlchen (der Scheide) pl: Reste
des Jungfernhäutchens am Scheiden-
eingang; E hymenal caruncles

Flelxilonslhalltung f: ➙Flexionslage
Flelxilonsllalge f: Beugung des Kindskop-
fes auf die Brust; E flexion

Flelxio ultelri f: Abwinkelung des Gebär-
mutterkörpers gegen den Hals; E fle-
xion (of uterus)

Flexner-Bacillus m: weltweit verbreitete
Gruppe B der Shigellen; die Infektio-
nen verlaufen relativ leicht, da keine
Enterotoxine gebildet werden; E

Flexner’s bacillus
Flelxor m: Musculus flexor; E flexor
Flelxur f: ➙Flexura
Flelxulra f: Biegung, Beugung, Krüm-
mung; E flexure
Flexura coli dextra, sinistra: rechte
und linke Kolonflexur am Anfang und
Ende des Querkolons; E right and
left colic flexure
Flexura duodeni inferior, superior:
obere und untere Krümmung des Zwölf-
fingerdarms; E inferior and superior
duodenal flexure
Flexura duodenojejunalis: Flexur am
Übergang von Duodenum und Jeju-
num; E duodenojejunal flexure

Fließlgleichlgelwicht nt: Gleichgewichts-
zustand eines offenen Systems; E
steady state

Flimlmerlelpilthel nt: Epithel mit Flim-
merhärchen an der Oberfläche; E
ciliated epithelium

Flimlmerlfrelquenz, kriltilsche f: ➙Flim-
merfusionsfrequenz

Flimlmerlfulsilonslfrelquenz f: Bildfre-
quenz, bei der Einzelbilder zu einem
flimmerfreien Bild verschmelzen; E
flicker-fusion frequency

Flimmerfusionsfrequenz
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Flimlmerlhaalre pl: kleinste, haarähnliche
Zellfortsätze, die aktiv bewegt werden;
E kinocilia

Flimlmerllarlve f: bewimpertes erstes Lar-
venstadium verschiedener Bandwür-
mer; E coracidium

Flimlmerlskoltom nt: anfallsweises Au-
genflimmern bei Durchblutungsstö-
rungen des Gehirns; E scintillating
scotoma

Flint-Geräusch nt: Herzgeräusch bei Aor-
teninsuffizienz✫ durch die begleitende
funktionelle Mitralstenose✫;E Flint’s
murmur

Flolckungslrelakltion f: Reaktion, die zur
Ausflockung der Probe führt; E floc-
culation reaction

Flölhe pl: kleine blutsaugende Insekten,
die wichtige Krankheitsüberträger sind;
E fleas

Flohlflecklfielber nt: durch Flöhe [Pest-
floh, Katzenfloh] übertragenes Fleck-
fieber durch Rickettsia typhi; E flea-
borne typhus

Floppy-Valve-Syndrom nt: ätiologisch
unklare, meist Frauen betreffende, bal-
lonartige Vorwölbung der Mitralklap-
pensegel in den linken Vorhof; verläuft
meist asymptomatisch; E floppy mi-
tral valve syndrome

Flolra f: Gesamtheit der Bakterien in ei-
nem Organ oder Körperbereich, z.B.
Flora intestinalis [Darmflora];E flora

flolrilde adj: blühend, stark entwickelt
oder ausgeprägt; E florid

flotltielrend adj: frei beweglich, wan-
dernd, fluktuierend; E floating

Flow m: Fluss, Strom, Strömung von
Flüssigkeiten oder Gasen; E flow

Flowlmelter nt: Durchflussmesser, Strö-
mungsmesser; E flowmeter

Fluchtlrelflex m: angeborener Reflex, der
Gliedmaßen vom schädigenden Reiz
wegbewegt; E escape reflex

Flulclolxalcilllin nt: halbsynthetisches, pe-
nicillinase-festes Penicillin; E flu-
cloxacillin

Flulcolnalzol nt: Antimykotikum zur sys-
temischen Behandlung von Candida-
infektionen; E fluconazole

Flülgellbein nt: in der Mitte der Schädel-
basis liegender Knochen;E alar bone

Flülgellfell nt: ➙Pterygium
flulid adj: flüssig, fließend; E fluid
flukltulielrend adj: frei beweglich, wan-
dernd, flottierend; E fluctuant

Flulor m: 1. (chem.) Element der Halo-
gengruppe; wichtiger Bestandteil des
Zahnschmelzes 2. (patholog.) Ausfluss;

E 1. fluorine 2. discharge
Fluor albus: weißlicher Ausfluss aus
der Scheide; E leukorrhea

Flulolreslzelin nt: fluoreszierender Xan-
thinfarbstoff; E fluorescein

Flulolreslzenzlanlgilolgralfie, -gralphie f:
Angiografie✫ des Augenhintergrundes
nach Fluoreszeininjektion; E fluores-
cence angiography

Flulolreslzenzlmilkrolskolpie f: mikrosko-
pische Untersuchung mit UV-Licht zur
Untersuchung von Primärfluoreszenz
oder Sekundärfluoreszenz durch fluo-
reszierende Farbstoffe; E fluorescence
microscopy

Fluoreszenz-Treponemen-Antikörpertest
m: Syphilistest durch indirekte Immu-
nofluoreszenz; E fluorescent trepone-
mal antibody absorption test

Flulolrolkarldilolgralfie, -gralphie f: Regis-
trierung der Herzrandbewegung und
der Bewegung der großen Gefäße bei
der Röntgendurchleuchtung; E elec-
trokymography

Flulolrolse f: durch eine erhöhte Zufuhr
von Fluor oder Fluorverbindungen
verursachte chronische Vergiftung;E
fluorosis

Flulolrolskolpie f: Sichtbarmachung von
Strahlen auf einem Leuchtschirm; E
fluoroscopy

Flulorlulralcil nt: zu den Antimetaboliten
gehörendes Zytostatikum✫; E fluoro-
uracil

Flushlsynldrom nt: durch ein Karzinoid✫

ausgelöste Symptome eines Hyperse-
rotoninismus [Durchfälle, anfallsweise
Blutwallungen];E carcinoid syndrome

Flüslsiglkeitslholmölolstalse f: Konstanz
des Flüssigkeitshaushaltes; E isorrhea

Folcus m: 1. Brennpunkt 2. Herd; E
1.–2. focus

Foet m: ➙Fetus
Foeltor m: schlechter Geruch; E fetor
Foetor ex ore: Mundgeruch; E bad
breath
Foetor hepaticus: charakteristischer
Mundgeruch bei Lebererkrankungen;
E liver breath
Foetor uraemicus: urinöser Mundge-
ruch bei Urämie✫; E uremic fetor

Foeltus m: ➙Fetus
folkal adj: 1. Brennpunkt/Fokus betref-
fend, im Brennpunkt 2. von einem
Herd/Fokus ausgehend; E 1.–2. focal

Folkallblock m: auf einen kleineren Be-
zirk beschränkter Herzblock; E focal
block

Folkallinlfekltilon f: von einem Herd/Fo-
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kus ausgehende Infektion;E focal in-
fection

Folkus m: 1. Brennpunkt 2. Herd; E
1.–2. focus

Follia celrelbellli pl: Kleinhirnwindungen;
E cerebellar folia

Folllilcullin nt: ➙Follikulin
Folllilculliltis f: Entzündung des Haarfol-
likels; E folliculitis

Folllilcullus m, pl -li: bläschenförmiges
Gebilde, Follikel; E follicle
Folliculi glandulae thyroideae: Spei-
cherfollikel der Schilddrüse; E thy-
roid follicles
Folliculi ovarici: Eierstockfollikel, Ova-
rialfollikel; E ovarian follicles

Folllilkel m: ➙Folliculus
Folllilkellaltrelsie f: Untergang eines Eier-
stockfollikels ohne Erreichung der Rei-
festufe; E follicular atresia

Folllilkellperlsisltenz f: Bestehenbleiben
des Follikels über den Zeitpunkt der
Ovulation hinaus; E persistency of
follicle

Folllilkellreilfung f: Entwicklung eines
Follikels bis zum Eisprung; E follicle
maturation

Folllilkellreilfungslhorlmon nt: ➙Follitro-
pin

Folllilkellreilfungslphalse f: Phase des
Menstrualzyklus [5.–15. Tag], während
der die Gebärmutterschleimhaut unter
dem Einfluss von Östrogen prolife-
riert; E follicle-maturation phase

Folllilkellreltenltilonslzyslte f: meist multi-
pel auftretende Retentionszysten der
Haut mit punktförmiger Follikelmün-
dung; E steatoma

Folllilkellsprung m: Ruptur des reifen Fol-
likels um den 14. Tagen des Zyklus; die
Eizelle wird vom Eileiter aufgefangen
und in Richtung Gebärmutter trans-
portiert; E follicular rupture

Folllilkellzyslte f: Retentionszyste✫ einer
Talgdrüse durch Verlegung des Aus-
führungsgangs; E follicular cyst

folllilkullar adj: Follikel betreffend, von
einem Follikel (ab-)stammend oder
ausgehend, follikelähnlich; E follicu-
lar

Folllilkullin nt: neben Östradiol✫ zweit-
wichtigtes, natürliches Östrogen; E
folliculin

Folllilkulliltis f: ➙Folliculitis
Fölling-Krankheit f: autosomal-rezessive
Enzymopathie✫, die unbehandelt zu
geistiger Behinderung und Störung
der körperlichen Entwicklung führt;
E Folling’s disease

Follliltrolpin nt: im Hypophysenvorder-
lappen gebildetes Hormon, das die Fol-
likelreifung fördert; E follitropin

Follsäulre f: essentieller, zum Vitamin B-
Komplex gehörender Nahrungsbe-
standteil; Mangel führt zu neurologi-
schen Störungen und Anämie✫; E
folic acid

Follsäulrelanltalgolnislten pl: zur Behand-
lung von akuten Leukämien und ma-
ligner Tumoren verwendete Antimeta-
boliten; E folic acid antagonists

Follsäulrelmanlgellanlälmie f: megaloblas-
täre Anämie✫ bei ungenügender Fol-
säurezufuhr, Resorptionsstörung im
Darm oder erhöhtem Bedarf [Schwan-
gerschaft]; E folic acid deficiency an-
emia

Folnolanlgilolgralfie, -gralphie f: ➙Phono-
angiografie

Folnolkarldilolgraf, -graph m: ➙Phonokar-
diograf

Folnolkarldilolgralfie, -gralphie f: ➙phono-
kardiografie

Folnolmylolgralfie, -gralphie f: ➙phonomy-
ografie

Fonltalnellle f: ➙Fonticulus
Fonltilcullus m: angeborene, physiologi-
sche Schädellücke, die sich im Laufe
der Entwicklung schließt; E fonta-
nelle
Fonticulus anterior: rautenförmige Fon-
tanelle am vorderen Ende der Pfeilnaht;
E anterior fontanelle
Fonticulus posterior: dreieckige Fon-
tanelle am hinteren Ende der Pfeilnaht;
E posterior fontanelle

Folralmen nt: Öffnung, Loch; E fora-
men
Foramen apicis dentis: Wurzelspitzen-
öffnung; E apical foramen (of tooth)
Foramen epiploicum: ➙Foramen omen-
tale
Foramen interventriculare: Öffnung
zwischen III. Ventrikel und Seitenven-
trikel; E interventricular foramen
Foramen intervertebrale: Öffnung
zwischen zwei übereinander liegenden
Wirbeln; Austrittsstelle der Spinalner-
ven aus dem Spinalkanal; E interver-
tebral foramen
Foramen jugulare: Öffnung in der hin-
teren Schädelgrube; Durchtrittsstelle
für Vena jugularis interna, Nervus
glossopharyngeus, Nervus vagus und
Nervus accessorius; E jugular fora-
men
Foramen magnum: Übergang der Schä-
delgrube in den Wirbelkanal; E fora-
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men magnum
Foramen omentale: Eingang in die Bur-
sa omentalis; E omental foramen
Foramen vertebrale: von Wirbelkörper
und Wirbelbogen begrenztes Loch für
das Rückenmark und seine Häute; E
vertebral foramen

Folralmilnoltolmie f: operative Erweite-
rung eines Foramen✫ intervertebrale;
E foraminotomy

Forbes-Syndrom nt: autosomal-rezessi-
ver Mangel an Amylo-1,6-Glucosidase;
dadurch kommt es zur Ablagerung
eines pathologischen Glykogens in Le-
ber, Herz und Skelettmuskulatur; kli-
nisch auffällig sind Muskelschwäche,
Hypotonie✫ und Kardiohepatomega-
lie✫; E Forbes’ disease

Fordyce-Drüsen pl: vereinzelt oder multi-
pel vorkommende Talgdrüsen, v.a. an
der Mundschleimhaut; E Fordyce’s
granules

folrenlsisch adj: gerichtlich, Gerichts-,
Rechts-; E forensic

Formlalldelhyd m: vom Methan abgeleite-
tes, stechend riechendes, farbloses Gas;
E formaldehyde

Formlalldelhyldi sollultilo alquolsa nt: ➙For-
malin

Formlalldelhydllölsung f: ➙Formalin
Forlmallin nt: wässrige Formaldehydlö-
sung; E formaldehyde solution

forlmaltiv adj: gestaltend, bildend, for-
mend; E formative

Forlmilcaltio f: Ameisenlaufen, Hautkrib-
beln; E formication

Forlmolltolxolid nt: durch Formaldehyd
entgiftetes Toxin, das aber noch als An-
tigen wirkt; E formol toxoid

Forlnix m: Gewölbe, Kuppel, Dach, Bo-
gen; E fornix
Fornix cerebri: Hirngewölbe; E for-
nix of cerebrum
Fornix gastricus: Magenkuppel; E
fornix of stomach
Fornix vaginae: Scheidengewölbe; E
fornix of vagina

Forlzeps f: Zange, Klemme, Forceps; E
forceps

Foslsa f, pl Foslsae: Grube, Höhle, Mulde,
Nische; E fossa
Fossa axillaris: Achselhöhle, Achsel-
höhlengrube; E axillary fossa
Fossa cranii anterior, media, posterior:
vordere, mittlere und hintere Schädel-
grube; E anterior, middle, posterior
cranial fossa
Fossa epigastrica: Magengrube; E
epigastric fossa

Fossa poplitea: Kniekehle; E popli-
teal fossa
Fossa rhomboidea: rautenförmiger
Boden des IV.Ventrikels;E rhomboid
fossa
Fossa supraclavicularis major: ober-
halb des Schlüsselbeins liegende seich-
te Grube; E greater supraclavicular
fossa
Fossa supraclavicularis minor: kleine
Schlüsselbeingrube; E lesser supra-
clavicular fossa

Foslsulla f, pl -lae: Grübchen; E fossula
Fossulae tonsillares tonsillae palatini,
pharyngealis: Mandelkryptenöffnun-
gen der Gaumen- und Rachenmandel;
E tonsillar fossulae

Föt-, föt- präf.: ➙Föto-
föltal adj: Fötus oder Fetalperiode be-
treffend; E foetal

Föltallpelrilolde f: Zeitraum vom Beginn
des vierten Schwangerschaftsmonats bis
zur Geburt; E fetal period

föltid adj: übelriechend, stinkend; E
fetid

Foto-, foto- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Licht“

Föto-, föto- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Leibesfrucht/Fetus“

Foltolderlmaltiltis f: ➙Photodermatitis
Foltolellekltrolnysltaglmolgralfie, -gralphie
f: ➙Photoelektronystagmografie

Föltolgelnelse f: ➙Fetogenese
Foltolkolalgullaltilon f: Koagulation✫ von
Netzhautteilen durch konzentrierte
Lichtbündel [Laser]; E photocoagu-
lation

Foltolthelralpie f: Behandlung mit natür-
lichem oder künstlichem Licht;E pho-
totherapy

Föltus m: ➙Fetus
foudlroylant adj: schlagartig einsetzend,
fulminant; E foudroyant

Folvea f, pl -velae: kleine Grube oder Ver-
tiefung; E fovea
Fovea centralis: zentrale Grube im gel-
ben Fleck [Macula lutea] der Netzhaut;
Stelle des schärfsten Sehens; E cen-
tral fovea of retina

Folvelolla f, pl -lae: Grübchen, winzige
Vertiefung; E foveola
Foveolae gastricae: Grübchen in der
Magenschleimhaut; Mündungsort der
Magendrüsen; E gastric foveolae

folvelollär adj: Foveola betreffend; einge-
dellt, eingedrückt; E foveolar

Fracltulra f: ➙Fraktur
Fraenkel-Gasbazillus m: ➙Clostridium
perfringens
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fralgil adj: zerbrechlich, brüchig, ge-
brechlich; E fragile

Fragiles-X-Syndrom nt: v.a. das männli-
che Geschlecht betreffendes Syndrom
mit Gesichtsfehlbildungen, Hyperakti-
vität und verzögerter körperlicher und
geistiger Entwicklung;E fragile X syn-
drome

Fralgilliltät f: Zerbrechlichkeit, Brüchig-
keit, Sprödigkeit; E fragility

Fralgillolzyltolse f: Vorkommen von Fra-
gilozyten, d.h. Erythrozyten✫ mit ver-
minderter osmotischer Resistenz, im
Blut; E fragilocytosis

Fraglment nt: Bruchstück, Bruchteil; E
fragment

Fraglmenltolzyt m: kleiner, fehlgebildeter
Erythrozyt; E helmet cell

Frakltur f: durch äußere Gewalteinwir-
kung entstandene Unterbrechung der
Gewebekontinuität des Knochens mit
oder ohne Verschiebung der Knochen-
fragmente; E fracture
direkte Fraktur: durch direkte Gewalt-
einwirkung entstandene Fraktur; E
direct fracture
dislozierte Fraktur: Fraktur mit Ver-
schiebung/Dislokation der Bruchen-
den; E displaced fracture
extraartikuläre Fraktur: Fraktur ohne
Gelenkbeteiligung; E extra-articular
fracture
geschlossene Fraktur: Fraktur ohne
Verbindung zur Körperoberfläche; E
closed fracture
indirekte Fraktur: Fraktur durch indi-
rekte Gewalteinwirkung; E indirect
fracture
inkomplette Fraktur: Fraktur ohne
vollständige Durchtrennung des Kno-
chens (z.B. Grünholzfraktur✫); E in-
complete fracture
intraartikuläre Fraktur: Knochen-
bruch innerhalb eines Gelenks; E
intra-articular fracture
komplette Fraktur: Fraktur mit voll-
ständiger Durchtrennung des Kno-
chens; E complete fracture
komplizierte Fraktur: Knochenbruch
mit Weichteilverletzung; E compound
fracture
offene Fraktur: Knochenbruch mit
Weichteilverletzung und offener Ver-
bindung zur Körperoberfläche; E
open fracture
pathologische Fraktur: nicht durch
traumatische Schädigung hervorgeru-
fene Fraktur eines bereits krankhaft
veränderten Knochens; E pathologic

fracture
traumatische Fraktur: durch Einwir-
kung auf einen gesunden Knochen ent-
standene Fraktur (Gegensatz: patho-
logische Fraktur); E traumatic frac-
ture
unkomplizierte Fraktur: Fraktur ohne
Weichteilverletzung oder Verbindung
zur Körperoberfläche; E simple frac-
ture
unvollständige Fraktur: ➙inkomplette
Fraktur
vollständige Fraktur: ➙komplette Frak-
tur

Fraklturldisllolkaltilon f: Fraktur mit Lu-
xation✫ der Fragmente oder eines an-
grenzenden Knochens; E fracture-
dislocation

Fraklturlkalllus m: nach einem Knochen-
bruch entstehende, den Knochen um-
gebende Scheide, von der der Heilungs-
prozess ausgeht; E fracture callus

Francis-Krankheit f: ➙Tularämie
Fränkel-Pneumokokkus m: von einer Po-
lysaccharidkapsel umgebene, lanzett-
förmige Diplokokke; klassischer Erre-
ger der Pneumonie✫; E pneumococ-
cus

Franklin-Syndrom nt: monoklonale Para-
proteinämie✫ mit Bildung schwerer Ket-
ten der Immunglobuline G [Gamma-
Ketten-Krankheit], M [M-Ketten-Krank-
heit], oder A [Alpha-Ketten-Krankheit];
E Franklin’s disease

Fremdlalnamlnelse f: Anamnese✫ durch
Befragung von Familie und Freunden
des Patienten; E foreign anamnesis

Fremdlkörlper m: in den Körper einge-
brachter lebender oder unbelebter Stoff,
der eine Fremdkörperreaktion auslöst;
E foreign body

Fremdlkörlperlaslpilraltilon m: Einatmung
eines Fremdkörpers in die Atemwege
[Erdnüsse!], kann zur Verlegung eines
Bronchus führen; E foreign-body as-
piration

Fremdlkörlperlemlbollie f: durch einen in
den Blutkreislauf eingedrungenen
Fremdkörper [Kanüle, Katheterteile]
ausgelöste Embolie✫; E foreign-body
embolism

Fremdlkörlperlgralnullom nt: Granula-
tionsgewebe um einen Fremdkörper;
E foreign-body granuloma

Fremdlkörlperlrielsenlzelllen pl: sich um
Fremdsubstanzen bildende vielkernige
Riesenzellen; E foreign body giant
cells

Fremdlrelflex m: Reflex, bei dem Reizort
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und Erfolgsorgan nicht identisch sind;
E extrinsic reflex

Frelmiltus m: tastbares oder hörbares
Vibrieren, Vibration, Schwirren; E
fremitus
Fremitus bronchialis: fühlbares Schwir-
ren der Thoraxwand bei Rasselgeräu-
schen✫ der Lunge;E bronchial fremi-
tus
Fremitus pectoralis: Übertragung von
Stimmlauten auf die Thoraxwand; E
pectoral fremitus

French nt: Maßeinheit für die Dicke von
Kathetern und Dehnsonden; 1 French
= 1/3 mm; E French

Frelnekltolmie f: operative Entfernung
des Zungenbändchens; E frenectomy

Frelnolplasltik f: Zungenbändchenplas-
tik; E frenoplasty

Frelnoltolmie f: Zungenbändchendurch-
trennung; E frenotomy

Frelnullekltolmie f: ➙Frenektomie
Frelnullolplasltik f: ➙Frenoplastik
Frelnulloltolmie f: ➙Frenotomie
Frelnullum nt: Bändchen; E frenulum
Frenulum labii inferioris: Unterlip-
penbändchen;E inferior labial frenu-
lum
Frenulum labii superioris: Oberlip-
penbändchen; E superior labial fre-
nulum
Frenulum linguae: Zungenbändchen;
E lingual frenulum
Frenulum preputii: Vorhautbändchen;
E frenulum of prepuce (of penis)

Fresslsucht f: übermäßiges Essen, das
nicht von einem Hungergefühl ausge-
löst wird; E hyperorexia

Friderichsen-Waterhouse-Syndrom nt: per-
akute Sepsis✫ bei Meningokokkenbe-
fall mit Kreislaufschock und Ausfall
der Nebennierenrinde; E Friderich-
sen-Waterhouse syndrome

Friedländer-Bacillus m: gramnegatives
Bakterium mit zahlreichen Antigenty-
pen; Erreger der Friedländer✫-Pneu-
monie und von Harnwegsinfektionen;
E Friedländer’s bacillus

Friedländer-Pneumonie f: häufig bei älte-
ren und abwehrgeschwächten Patien-
ten auftretende bakterielle Lungenent-
zündung durch den Friedländer✫-Ba-
cillus; E Friedländer’s pneumonia

Friedreich-Ataxie f: autosomal-rezessive
Kleinhirn-Rückenmarkserkrankung
mit u.A. Sensibilitätsstörungen, Sprach-
störungen, Ataxie✫, Spastik; E Fried-
reich’s ataxia

Frischlblutlkonlserlve f: Vollblutkonserve,

die nicht älter als drei Tage ist;E fresh
blood

Frons f: Stirn; E frons
fronltal adj: stirnwärts, stirnseitig; Stirn
oder Stirnbein betreffend; E frontal

Fronto-, fronto- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Stirn/Stirnbein/Frons“

fronltolmalxilllär adj: Stirn oder Stirn-
bein und Oberkiefer/Maxilla betref-
fend oder verbindend; E frontoma-
xillary

fronltolnalsal adj: Stirn oder Stirnhöhle
und Nase betreffend oder verbindend;
E frontonasal

fronltoloklzilpiltal adj: Stirn und Hinter-
haupt/Okziput betreffend; E fronto-
occipital

fronltoltemlpolral adj: Stirnbein und
Schläfenbein/Os temporale betreffend
oder verbindend; E frontotemporal

Frontlzählne f: Schneide- und Eckzähne;
E anterior teeth

Froschlgelschwulst f: ➙Ranula
Frostlbeullen pl: Pernio✫; E chilblains
Frost, urämischer m: Ausscheidung von
Harnstoff und Harnsäure im Schweiß
bei Urämie✫; E urhidrosis

Frucht f: Embryo, Fetus; E embryo,
fetus

Fruchtlblalse f: von den Eihäuten gebil-
deter Sack, in dem die Frucht heran-
wächst; E bag of waters

Fruchtlschmielre f: aus Epidermiszellen
und Talgdrüsensekret bestehende
Schmiere auf der Haut von Säuglingen,
die das Herausgleiten bei der Geburt
erleichtert; E vernix caseosa

Fruchtlwaslser nt: in der Fruchtblase ent-
haltene Amnionflüssigkeit; E amnio-
tic fluid

Fruchtlwaslserlaslpilraltilon nt: Aspiration
von Fruchtwasser durch den Säugling
unter der Geburt; E amniotic fluid
aspiration

Fruchtlwaslserldilalgnosltik f: Untersu-
chung des Fruchtwassers;E amniotic
fluid diagnosis

Fruchtlwaslserlemlbollie f: durch Eindrin-
gen von Fruchtwasser in den mütter-
lichen Kreislauf verursachte Embolie;
E amniotic fluid embolism

Fruchtlwaslserlspielgellung f: direkte Be-
trachtung der Fruchtblase mit einem
Amnioskop; E amnioscopy

Fruchtlzulcker f: ➙Fructose
Frucltolkilnalse f: Kinase, die Fructose in
Fructose-6-phosphat umwandelt; E
fructokinase

Frucltoslälmie f: ➙Fruktosämie
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Frucltolse f: in Früchten, Honig u.ä. vor-
kommender, süßester natürlicher Zu-
cker; wichtig als Energielieferant für
Spermatozoen; bei Diabetes✫ mellitus
wird Fructose als Süßmittel eingesetzt;
E fructose

Frucltolselbislphoslphatlalldollalse f: Schlüs-
selenzym des Embden-Meyerhof-Wegs✫;
katalysiert die Umwandlung von Fruc-
tose-1,6-diphosphat zu Dihydroxyace-
tonphosphat und D-Glycerinaldehyd-
3-phosphat; E fructose bisphosphate
aldolase

Fructose-1,6-diphosphat nt: bei der Gly-
kolyse✫ auftretendes Zwischenpro-
dukt; E fructose-1,6-diphosphate

Frucltolseldilphoslphatlalldollalse f: ➙Fruc-
tosebisphosphataldolase

Fructose-1,6-diphosphatase f: die Spal-
tung von Fructose-1,6-diphosphat im
Rahmen der Gluconeogenese✫ kataly-
sierende Hydrolase✫; E fructose-1,6-
diphosphatase

Fructose-1-phosphat nt: Zwischenpro-
dukt des Fructosestoffwechsels; E
fructose-1-phosphate

Fructose-6-phosphat nt: Zwischenpro-
dukt des Embden-Meyerhof-Wegs✫;
E fructose-6-phosphate

Frucltoslulrie f: ➙Fruktosurie
Frühlalbort m: Abort✫ vor der 16.
Schwangerschaftswoche; E early
abortion

Frühldilalgnolse f: die für Therapie und
Prognose, aber auch für die Erkennung
und Eindämmung von Epidemien
wichtige, möglichst frühzeitige Dia-
gnose✫ einer Erkrankung; E early
diagnosis

Frühlgelbolrelnenlreltilnolpalthie f: Netz-
hauterkrankung von untergewichtigen
Frühgeborenen, die vermutlich durch
die toxische Wirkung von Sauerstoff
im Brutkasten verursacht wird; in
schweren Fällen kommt es zur Erblin-
dung; E retinopathy of prematurity

Frühlgelbolrelnes nt: vor der 37. Schwan-
gerschaftswoche geborener Säugling;
E premature

Frühlgelburt f: Geburt zwischen der 28.
und der 37. Schwangerschaftswoche;
E premature delivery

Frühlgesltolse f: in der Frühphase der
Schwangerschaft (1. Drittel) auftreten-
de, schwangerschaftstypische Erkran-
kung mit Übelkeit und Brechreiz;
schwerste Form ist die Hyperemesis✫

gravidarum; E pre-eclampsia
Frühljahrslaklne f: meist Frauen betref-

fende Akne✫ sonnenexponierter Haut-
areale; E Mallorca acne

Frühljahrslkaltarrh m: ➙Frühjahrskon-
junktivitis

Frühljahrslkonljunkltilviltis f: allergische
Bindehautentzündung/Konjunktivitis
mit Häufung im Frühjahr/Frühsommer;
E spring conjunctivitis

Frühlkarlzilnom nt: echtes Karzinom✫,
das durch die Basalmembran in die Sub-
mukosa✫ eingewachsen ist; E early
cancer

Frühsommer-Enzephalitis f: durch das
FSME-Virus verursachte Arbovirus-
Enzephalitis✫ Mitteleuropas, die meist
unter Mitbeteiligung der Hirnhaut ver-
läuft; E Central European encepha-
litis
russische Frühsommer-Enzephalitis:
durch Zecken übertragene Virusenze-
phalitis [RSSE-Virus, RFSE-Virus] mit
endemischen Herden in Mittel- und
Osteuropa; E Russian spring-summer
encephalitis

Frühlsterbllichlkeit f: Säuglingssterblich-
keit bis zum 7. Tag nach der Geburt;
E early infant mortality

Frühlsylphillis f: Sammelbegriff für das
Primär- und Sekundärstadium der Sy-
philis✫; E early syphilis

Frukltoslälmie f: Vorkommen von Fructo-
se im Blut; E fructosemia

Frukltolse f: ➙Fructose; E fructose
Frukltolselinltollelranz f: ➙Fruktoseintole-
ranzsyndrom

Frukltolselinltollelranzlsynldrom nt: auto-
somal-rezessiv vererbter komplexer
Enzymdefekt, der bei Fructosezufuhr
zu Fruktosämie✫, Hypoglykämie, Er-
brechen und Leberschäden führt; E
fructose intolerance

Frukltoslulrie f: Fruktoseausscheidung
im Harn; E fructosuria

FTA-Test m: ➙Fluoreszenz-Treponemen-
Antikörpertest

Fuchslbandlwurm m: 1–4 mm langer
Bandwurm des Rotfuchses; beim Men-
schen [Fehlzwischenwirt] Erreger der
Echinokokkose✫; E Echinococcus
multilocularis

Fuchlsin nt: in der Histologie verwende-
ter roter Farbstoff; E fuchsin

fuchlsilnolphil adj: mit Fuchsin färbend;
E fuchsinophil

Fulcolse f: beim Menschen in den Blut-
gruppensubstanzen A, B und O sowie
in der Muttermilch vorkommender
Desoxyzucker✫; auch Bestandteil ver-
schiedener Glykoside✫ und Antibioti-
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ka✫; E fucose
fulgax adj: flüchtig, vergänglich, kurzle-
big, vorübergehend; E fleeting

Fulkolse f: ➙Fucose
Fullgulraltilon f: Blitzeinschlag, Blitzein-
wirkung; E fulguration

Fülllungslphalse f: s.u. Diastole;E filling
period

fullmilnant adj: plötzlich oder schlagar-
tig (auftretend), foudroyant; E fulmi-
nant

Fulmarlsäulre f: Zwischenprodukt des
Zitronensäurezyklus; E fumaric acid

Funldekltolmie f: operative Entfernung
eines Fundus, z.B. Magenfundus, Fun-
dusresektion; E fundectomy

Fundo-, fundo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Grund/Boden/Fun-
dus“

Funldolpelxie f: operative Anheftung ei-
nes Organfundus, z.B. des Magenfun-
dus an die Speiseröhre; E fundopexy

Funldolplilcaltio f: manschettenartige Um-
nähung des Magenfundus um die un-
tere Speiseröhre; E fundoplication

Funldolplilkaltilon nach Nissen f: ➙Fundo-
plicatio

Funldus m: (Hinter-)Grund, Boden, Bo-
denteil; E fundus
Fundus arterioscleroticus: Verände-
rung des Augenhintergrundes bei Ar-
teriosklerose; E fundus arteriosclero-
ticus
Fundus gastricus: oberster Teil des
Magens; E fundus of stomach
Fundus hypertonicus: Veränderung
des Augenhintergrundes bei benigner
Hypertonie✫; E fundus hypertonicus
Fundus uteri: oberster Teil der Gebär-
mutter; E fundus of uterus

Funlduslkalmelra f: Kamera zur Fotogra-
fie des Augenhintergrundes; E reti-
nograph

Funldulskop nt: Instrument zur direkten
Untersuchung des Augenhintergrun-
des; E funduscope

funlgal adj: Pilz/Fungus betreffend; E
fungal

Funglälmie f: Vorkommen von Pilzen im
Blut; E fungemia

Funlgi pl: echte Pilze, die sexuelle Sporen
bilden; Erreger von Mykosen bei Tie-
ren und Menschen; E fungi
Fungi imperfecti: Pilze, die keine sexu-
ellen Sporen, sondern nur so genannte
Nebenfruchtformen [asexuelle Spo-
ren] bilden; die Einteilung erfolgt nach
der Form der Sporen; E imperfect
fungi

funlgilform adj: pilzförmig, schwamm-
förmig; E fungiform

Funlgilstaltilkum nt: das Pilzwachstum
hemmendes Mittel, fungistatisches Mit-
tel; E fungistat

funlgilstaltisch adj: das Pilzwachstum
hemmend; E fungistatic

funlgilzid adj: Pilze abtötend; E fungi-
cidal

funlgolid adj: pilzartig, schwammartig;
E fungoid

Funlgus m, pl -gi: 1. s.u. Fungi 2. schwam-
mige/pilzartige Geschwulst; E 1.–2.
fungus
Fungus articuli: Gelenkauftreibung
bei Gelenktuberkulose; E fungal
arthritis

Fulnilculliltis f: ➙Funikulitis
Fulnilcullus m, pl -li: kleiner (Gewebe-)
Strang, strangartiges Gebilde;E funi-
culus
Funiculus spermaticus: Samenstrang,
aus dem Samenleiter und Blut- und
Lymphgefäßen bestehender Strang,
der vom oberen Hodenpol zum inne-
ren Leistenring zieht; E spermatic
cord
Funiculus umbilicalis: Nabelstrang,
Nabelschnur; E umbilical cord

fulnilkullär adj: bandartig, strangartig;
E funicular

Fulnilkulliltis f: 1. Entzündung des Sa-
menstrangs/Funiculus spermaticus 2.
Entzündung der Spinalnervenwurzel;
E 1. spermatitis 2. funiculitis

Fulnilkullolelpildildylmiltis f: Entzündung
von Samenstrang und Nebenhoden;
E funiculoepididymitis

Fulnilkullolpelxie f: operative Anheftung
des Samenstranges; E funiculopexy

Funkltilolnallis f: oberflächliche Schicht
der Gebärmutterschleimhaut, die wäh-
rend der Proliferationsphase✫ an Di-
cke zunimmt und in der Menstruation
abgestoßen wird; in der Schwanger-
schaft dient sie der Einnistung des
befruchteten Eies; E functionalis

Fulralnolse f: durch eine Halbacetalbil-
dung und Verknüpfung der C-Atome 1
und 4 entstehende Ringform von Mo-
nosacchariden✫ mit 5 C-Atomen; E
furanose

Furlchenlkelraltiltis f, pl -tiltilden: ➙Her-
pes-simplex-Keratitis

Furcht f: sich auf ein bestimmtes Objekt
oder eine bestimmte Situation bezie-
hende Angst✫; wird heute meist mit
Angst✫ gleichgesetzt; E fear

Furlchung f: mitotische Teilung der Zy-
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gote✫; E cleavage
fulrilbund adj: wütend, rasend, tobsüch-
tig; E raging

Fulror m: Wut, Raserei, Tobsucht; E
furor

Fulrolselmid nt: Schleifendiuretikum✫

mit starker Wirkung; zur Therapie von
(Hirn-, Lungen-)Ödemen und zur for-
cierten Diurese✫ bei Vergiftungen ein-
gesetzt; E frusemide

Fulrunlcullolsis f: ➙Furunkulose
Fulrunlcullus m: ➙Furunkel
Fulrunlkel m: eitrige Haarbalgentzün-
dung durch Staphylococcus✫ aureus
oder andere Staphylokokken; E boil

fulrunlkullös adj: Furunkel betreffend;
E furuncular

Fulrunlkullolse f: wiederholtes Auftreten
multipler Furunkel an zum Teil unter-
schiedlichen Körperteilen; E furun-
culosis

fulsilform adj: spindelförmig; E fusi-
form

Fulsilon f: 1. Zell-, Chromosomenver-
schmelzung 2. Verschmelzung der bei-
den Bildeindrücke zu einem Bild;
Grundlage des binokulären Sehens;
E 1.–2. fusion

Fulsilonslnielre f: angeborene Verschmel-
zung der beiden Nieren; E fused kid-
ney

Fulsolbacltelrilum nt: gramnegative, anae-
robe Stäbchenbakterien; E Fusobac-
terium
Fusobacterium fusiforme: zusammen
mit Borrelia✫ vincenti Erreger der Fu-
sospirillose✫; E Fusobacterium fusi-
forme

Fulsolborlrellilolse f: durch eine gemein-
sames Vorkommen von Fusobacteri-
um✫-Species und Spirochäten [fuso-
spirilläre Symbiose] auf der Haut oder
Schleimhaut hervorgerufene Erkran-

kung; E fusospirochetosis
Fulsolspilrilllolse f: Fusoborreliose✫ durch
Fusobacterium✫ fusiforme und Borre-
lia✫ vincenti; meist einseitige ulzeröse
Mandelentzündung mit Schluck-
beschwerden und evtl. Zahnfleischbe-
fall; i.d.R. kein Fieber und nur leichtes
Krankheitsgefühl;EVincent’s disease

Fulsolspilrolchältolse f: ➙Fusoborreliose
Fußllalge f: Beckenendlage✫ mit Vorlie-
gen eines [unvollkommene Fußlage]
oder beider Füße [vollkommene Fuß-
lage]; E foot presentation

Fußlmylkolse f: ➙Fußpilz
Fußlpilz m: durch Dermatophyten✫ her-
vorgerufene Pilzerkrankung; häufigste
Pilzerkrankung überhaupt; je nach
Form findet man Erosionen und Rha-
gaden der Zehenzwischenräume [in-
tertriginöser Typ], schuppende Hy-
perkeratosen der Fußränder und Ferse
[squamös-hyperkeratotischer Typ]
oder Rötung der Zehenzwischenräume
zusammen mit feinlamellärer Schup-
pung der Fußränder [oligosymptoma-
tischer Typ]; E athlete’s foot

Fußlpilzlerlkranlkung f: ➙Fußpilz
Fußlsohllenlwarlze f: nach innen wach-
sende gewöhnliche Warze [Verruca
vulgaris] der Fußsohle; E plantar
verruca

Fußlzelllen pl: pyramidenförmige Zellen
des Hodens, die für die Ernährung der
Samenzellen von Bedeutung sind; E
foot cells

Fuslzin nt: 1. gelb-brauner Farbstoff im
Pigmentepithel der Choroidea 2. beim
Hämoglobinabbau entstehendes brau-
nes Pigment; E 1.–2. fuscin

fultil adj: sinnlos, zwecklos, nutzlos, wir-
kungslos; E futile

F-Wellen pl: Flatter- oder Flimmerwellen
im EKG; E F waves
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GABAerg adj: auf Gammaaminobutter-
säure ansprechend; E GABAergic

Galbellmülcke f: weltweit verbreitete
Stechmückenart, die Malaria und an-
dere Infektionskrankheiten überträgt;
E Anopheles

Gallacltit nt: ➙Galaktit
Galacto-, galacto- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Milch“

Gallacltolse f: ➙Galaktose
Galakt-, galakt- präf.: ➙Galakto-
Gallakltalgolgum nt: den Milchfluss för-
derndes Mittel; E galactagogue

Gallakltälmie f: Lipidämie✫ mit milchig-
trübem Plasma; E galactemia

Gallakltit nt: sechswertiger Alkohol, der
bei Diabetes und Galaktoseintoleranz
im Harn auftritt; E galactitol

Galakto-, galakto- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Milch“

gallakltolbol adj: die Milchsekretion för-
dernd; E galactobolic

gallakltolgen adj: die Milchbildung för-
dernd, milchbildend; E galactoge-
nous

Gallakltolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung der Milchgänge der
Brust; E galactography

Gallakltolkilnalse f: Kinase, die Galaktose
in Galaktose-1-phosphat umwandelt;
E galactokinase

Gallakltolkilnalselmanlgel m: ➙Galaktose-
diabetes

Gallakltolpholriltis f: Entzündung der
Milchgänge; E galactophoritis

Gallakltolpolelse f: Milchbildung; E

galactopoiesis
Gallakltorlrhoe f: unwillkürlicher Milch-
abgang während der Stillphase;E ga-
lactorrhea

Galaktorrhoe-Amenorrhoe-Syndrom nt:
Erkrankung mit endokrin bedingter
Erhöhung des Prolaktinspiegels [Hy-
perprolaktinämie] und dadurch be-
dingter Galaktorrhoe und Amenor-
rhoe; E galactorrhea-amenorrhea
syndrome

Gallakltoslälmie f: 1. erhöhter Galaktose-

gehalt des Blutes 2. ➙hereditäre Galak-
tosämie; E 1. galactosemia 2. ➙here-
ditäre Galaktosämie
hereditäre Galaktosämie: autosomal-
rezessive Enzymopathie✫ durch Man-
gel an Galaktosekinase; führt zu Galak-
tosämie, Galaktosurie und Glaukom-
entwicklung; E galactose diabetes
klassische Galaktosämie: autosomal-
rezessiv vererbter Mangel an Galakto-
se-1-phosphat-uridyltransferase, der
schon bei Säuglingen zu Hypoglykä-
mie✫, Krampfanfällen, Gedeihstörung
und Hepatosplenomegalie✫ führt; spä-
ter Ausbildung einer Katarakt✫ und
auffällige psychomotorische Retardie-
rung✫; E classic galactosemia

Gallakltolse f: in Gangliosiden✫, Cerebro-
siden✫, Glykolipiden✫, Mukopolysac-
chariden✫ u.A. vorkommende Aldohe-
xose; Stereoisomer der Glucose; E
galactose

Gallakltolseldilalbeltes m: ➙hereditäre
Galaktosämie

Gallakltolselinltollelranz f: ➙hereditäre
Galaktosämie

Galaktose-1-phosphat nt: Zwischenpro-
dukt des Kohlenhydratstoffwechsels;
E galactose-1-phosphate

Gallakltolseltollelranzltest m: Leberfunk-
tionstest durch orale Galaktosegabe
und Bestimmung der Spiegel in Blut
oder Urin; E galactose tolerance test

Gallakltolselunlverlträgllichlkeit f: ➙klassi-
sche Galaktosämie

β-Galaktosidase f: Disaccharidase✫ der
Dünndarmschleimhaut, die Milchzu-
cker spaltet; E β-galactosidase

Gallakltolstalse f: Milchstauung; E ga-
lactostasis

Gallakltoslulrie f: Galaktoseausscheidung
im Harn; E galactosuria

Gallakltolzelle f: 1. durch Milchstau her-
vorgerufene Zyste der Brustdrüse 2.
Hydrozele✫ mit milchigem Inhalt; E
1.–2. galactocele

Gallaktlulrie f: Chylusausscheidung im
Harn; chylöser Urin; E galacturia

Gallea apolneulroltilca f: mit der Kopfhaut
fest verbundene Sehnenplatte des Kop-
fes; E galea aponeurotica

Galeazzi-Fraktur f: distale Radiusfraktur✫

mit (Sub-)Luxation des Ellenköpf-
chens; E Galeazzi’s fracture

Galen-Vene f: in den Sinus✫ rectus mün-
dende größte Hirnvene; E Galen’s
vein

Gallle f: 1. in der Leber gebildetes Sekret,
das direkt in den Darm abgegeben
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[Lebergalle] oder erst in der Gallen-
blase gespeichert und eingedickt wird
[Blasengalle]; enthält außer Gallen-
säuren✫ auch Cholesterin, Farbstoffe
und Elektrolyte 2. Kurzbezeichnung
für ➙Gallenblase; E 1. gall 2. gall-
bladder

Galllelfisltel f: ➙Gallenfistel
Galllenlblalse f: an der Leberunterfläche
liegende birnenförmige Struktur, die
die in der Leber gebildete Gallenflüs-
sigkeit speichert und bei Bedarf in den
Darm abgibt; E gallbladder

Galllenlblalsenlalplalsie f: unvollständige
Entwicklung der Gallenblase; E gall-
bladder aplasia

Galllenlblalsenlbett nt: bauchfellfreie Flä-
che an der Unterseite des rechten Le-
berlappens; E gallbladder bed

Galllenlblalsenldyslkilnelsie f: Störung der
Gallenblasenentleerung; kann zur Ent-
wicklung einer Gallenkolik✫ führen;
E biliary dyskinesia

Galllenlblalsenlemlpylem nt: Eiteran-
sammlung in der Gallenblase; E gall-
bladder empyema

Galllenlblalsenlentlzünldung f: ➙Cholecys-
titis

Galllenlblalsenlfisltel f: Cholezystosto-
mie✫; E cholecystostomy

Galllenlblalsenlgang m: Ausführungs-
gang der Gallenblase; vereinigt sich
mit dem Ductus✫ hepaticus zum Duc-
tus✫ choledochus; E cystic duct

Galllenlblalsenlgrulbe f: ➙Gallenblasen-
bett

Galllenlblalsenlhyldrops m: Vergrößerung
der Gallenblase bei einem Verschluss
des Ductus✫ cysticus; E hydrops of
gallbladder

Galllenlblalsenlhylpolplalsie f: angeborene
Kleinheit der Gallenblase; E gall-
bladder hypoplasia

Galllenlblalsenlkarlzilnom nt: vom Epithel
der Gallenblase ausgehender bösarti-
ger Tumor; E gallbladder carcinoma

Galllenlblalsenlkuplpel f: abgerundetes
Ende der Gallenblase; E fundus of
gallbladder

Galllenlblalsenlperlfolraltilon f: ➙Gallen-
blasenruptur

Galllenlblalsenlrupltur f: Perforation der
Gallenblase bei Gallenblasenempyem✫

oder Gallensteinen; E gallbladder
rupture

Galllenldyslsylnerlgie f: ➙Gallenblasen-
dyskinesie

Galllenlentlzünldung f: ➙Cholecystitis
Galllenlfarblstoflfe f: beim Abbau von

Hämoglobin entstehende farbige Ver-
bindungen (z.B. Bilirubin, Biliverdin),
die mit der Galle ausgeschieden wer-
den; E bile pigments

Galllenlfisltel f: von der Gallenblase oder
den Gallengängen ausgehende innere
oder äußere Fistel; E biliary fistula

Galllenlgangslalnasltolmolse f: operative
Verbindung von Gallengängen; E

biliary duct anastomosis
Galllenlgangslalplalsie f: unvollständige
Entwicklung der Gallengänge; E bili-
ary aplasia

Galllenlgangslaltrelsie f: angeborener Ver-
schluss der intra- und/oder extrahepa-
tischen Gallengänge; E biliary atre-
sia

Galllenlgangslentlzünldung f: ➙Cholangi-
tis

Galllenlgangslfisltel f: ➙Cholangiostomie
Galllenlgangslfisltellung f: ➙Cholangio-
stomie

Galllenlgangslhylpolplalsie f: unvollstän-
dige Entwicklung der Gallengänge;E
biliary hypoplasia

Galllenlgangslkarlzilnom nt: von den in-
trahepatischen Gallengängen ausge-
hender bösartiger Tumor; E cholan-
giocellular carcinoma

Galllenlgangsltulmor m: ➙Cholangiom
Galllenlgrieß m: kleinste Gallensteine✫;
E biliary calculi

Galllenlkollik f: meist durch Gallensteine
oder Gallenblasenentzündung hervor-
gerufene akute Symptomatik mit hefti-
gen Schmerzen im rechten Oberbauch;
E biliary colic

Galllenlsäulren pl: in der Leber aus Cho-
lesterin gebildete Stoffwechselproduk-
te, die in der Gallenblase gespeichert
und bei Bedarf in den Darm abgege-
ben werden; im Darm wichtig für die
Fettverdauung und -resorption; E
bile acids

Galllenlstein m: einzelne [Solitärstein]
oder multiple Konkremente in der Gal-
lenblase oder den Gallengängen; je
nach Zusammensetzung unterscheidet
man Cholesterinsteine (90 % aller Stei-
ne), Pigmentsteine und Calciumbili-
rubinatsteine (meist postoperativ);
E biliary calculus

Galllenlsteinlillelus m: Darmverschluss
durch einen Gallenstein; E gallstone
ileus

Galllenlsteinlleilden nt: Vorhandensein
eines oder mehrerer Gallensteine im
Gallengangssystem; betrifft ca. 15 %
aller Erwachsenen [Frauen, Überge-
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wichtige, Diabetiker]; E gallstone
disease

Galllenlsteinlpanlkrelaltiltis f: meist durch
zahlreiche, kleine Gallensteine begün-
stigte, akute Pankreatitis✫; E gall-
stone pancreatitis

Galllenlwegslszinltilgralfie, -gralphie f:
➙Choleszintigrafie

Galllenlwegslszinltilgramm nt: ➙Chole-
szintigramm

Galllenlzyllinlder pl: ➙Gallethromben
Galllelpelriltolniltis f: durch Gallenaustritt
in die Bauchhöhle hervorgerufene Pe-
ritonitis✫; E bile peritonitis

Galllertlbauch m: Ansammlung gallertar-
tiger Massen in der Bauchhöhle bei
Ruptur von gallertartigen Kystomen
von Eierstock oder Appendix;E gela-
tinous ascites

Galllertlkarlzilnom nt: ➙Gallertkrebs
Galllertlkern m: gallertartiger Kern der
Bandscheibe✫; E gelatinous nucleus

Galllertlkrebs m: schleimproduzierendes
Adenokarzinom✫, meist mit Siegel-
ringzellen; E gelatiniform cancer

Galllertlstrulma f: Struma✫ mit Einlage-
rung von Kolloid in Follikel; E colloid
goiter

Galllelstaulung f: ➙Cholestase
Galllelthromlben pl: durch Eiweiße einge-
dickte Galle in den Gallenkapillaren
bei Cholestase✫; E bile thrombi

Galllelzyllinlder pl: ➙Gallethromben
Gallopp m: durch einen zusätzlichen Ton
hervorgerufener auskultatorischer Drei-
errhythmus; E gallop

Gallopplrhythlmus m: ➙Galopp
Gallvalnolkaulter m: elektrisches Brenn-
eisen zur Durchtrennung oder Ver-
schorfung von Gewebe; E galvano-
cautery

Gallvalnolpunkltur f: Entfernung von War-
zen, Haaren u.ä. durch eine Elektrona-
del; E electrolysis

-gam suf.: in Adjektiven verwendetes
Wortelement mit Bezug auf „Ver-
schmelzung/Fortpflanzung“

Galmalsildilolsis f: durch blutsaugende
Milben [Dermanyssus avium, Derm-
anyssus gallinae] hervorgerufene flüch-
tige Urtikaria mit heftigem Juckreiz;
E gamasoidosis

Galmet m: reife Keimzelle, Geschlechts-
zelle; E gamete

Galmeltenlverlschmellzung f: ➙Syngamie
Gameto-, gameto- präf.: Wortelement mit
Bezug auf „Geschlechtszelle/Gamet“

Galmeltolgelnelse f: Gametenbildung,
Gametenentwicklung; E gametoge-

nesis
Galmeltolpalthie f: endogene oder exoge-
ne Schädigung der Keimzellen; E ga-
metopathy

-gamie suf.: Wortelement mit Bezug auf
„Verschmelzung/Fortpflanzung“

Gamlmalglolbullilne pl: überwiegend aus
Immunglobulinen bestehende Frak-
tion der Plasmaglobuline; E gamma
globulins

Gamlmalglolbullinlmanlgel m: verminder-
ter Gammaglobulingehalt des Blutes;
Säuglinge durchlaufen eines physiolo-
gische Hypogammaglobulinämie zwi-
schen dem 2. und 6. Monat; E hypo-
gammaglobulinemia

Gamlmalglultalmylltranslfelralse f: mem-
branständiges Enzym, dessen Blutspie-
gel bei Leber- und Gallenerkrankun-
gen ansteigt; E γ-glutamylcyclotrans-
ferase

Gamlmalglultalmylltranslpepltildalse f:
➙Gammaglutamyltransferase

Gamlmalhälmollylse f: nicht-hämolyti-
sches Wachstum, Wachstum ohne Hä-
molyse; E gamma hemolysis

Gamlmalstrahllung f: energiereiche Strah-
lung, die beim radioaktiven Zerfall
freigesetzt wird; E gamma radiation

Gamlmolpalthie f: Erkrankung mit mo-
noklonaler [monoklonale Gammopa-
thie] oder polyklonaler [polyklonale
Gammopathie] Immunglobulinverm-
ehrung; E gammopathy

Galmolgelnelse f: geschlechtliche Fort-
pflanzung; E gamogenesis

Galmolgolnie f: ➙Gamogenese
Galmolzyt m: ➙Gamet
Gamstorp-Syndrom nt: autosomal-domi-
nante Erkrankung mit anfallsweiser
schlaffer Lähmung der Muskeln von
Stamm und Extremitäten; E Gams-
torp’s disease

Ganlcilclolvir nt: gegen das Zytomegalie-
virus✫ wirksames Virustatikum✫; E
ganciclovir

Ganglaltalxie f: Ataxie✫ mit ausgeprägter
Gangstörung bei Beteiligung der
Rumpf- und Gliedmaßenmuskulatur;
E ataxia of gait

Gangli-, gangli- präf.: ➙Ganglio-
Ganlglilekltolmie f: ➙Ganglionektomie
Ganlglilenlblolckalde f: Unterbrechung
der Erregungsübertragung in den ve-
getativen Ganglien; E ganglionic
blockade

Ganlglilenlblolcker m: Substanz, die die
Erregungsübertragung in den vegeta-
tiven Ganglien unterbricht; E gan-
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glion-blocking agent
Ganlglilenlentlzünldung f: ➙Ganglionitis
Ganlglilenlzellle nt: Nervenzelle im Gan-
glion; E ganglion cell

Ganlglililtis f: ➙Ganglionitis
Ganglio-, ganglio- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Knoten/Nervenkno-
ten/Ganglion“

Ganlglilon nt, pl -glia, -glilen: 1. mukoide
Zystenbildung einer Gelenkkapsel oder
des Sehnengleitgewebes 2. Ansamm-
lung von Nervenzellen im peripheren
Nervensystem; E 1.–2. ganglion
Ganglion autonomicum: vegetatives/
autonomes Grenzstrangganglion; E
autonomic ganglion
Ganglion craniospinale sensorium:
Spinalganglion der Hirn- und Rücken-
marksnerven; E craniospinal gan-
glion
Ganglion parasympathicum: para-
sympathisches Ganglion, Parasympa-
thikusganglion; E parasympathetic
ganglion
Ganglion sympathicum: sympathi-
sches Ganglion, Sympathikusganglion;
E sympathetic ganglion
Ganglia trunci sympathetici: Kette
sympathischer Ganglien, die durch
Verbindungsäste zum Grenzstrang
verbunden werden; E sympathetic
trunk ganglia

ganlglilolnär adj: Ganglion betreffend;
E ganglionic

Ganlglilolnekltolmie f: 1. Entfernung eines
Überbeins/Ganglions 2. Entfernung ei-
nes Nervenganglions; E 1.–2. gan-
glionectomy

Ganlglilonlentlzünldung f: ➙Ganglionitis
Ganlglilolniltis f: Entzündung eines Ner-
venganglions; E ganglionitis

Ganlglilolplelgilkum nt: ➙Ganglienblo-
cker

ganlglilolplelgisch adj: ganglienblockend;
E ganglionoplegic

Ganlglilolsilde pl: in der weißen und
grauen Hirnsubstanz vorkommende
Sphingolipide✫ mit Aminozuckern und
Sialinsäure; E gangliosides

Ganlglilolsildolse f: zu den Sphingolipido-
sen✫ gehörende Speicherkrankheit✫

mit Einlagerung von Gangliosiden in
das Zentralnervensystem und andere
Organe; E gangliosidosis

Ganlglilolzyt m: ➙Ganglienzelle
Ganlglilolzyltom nt: von Ganglienzellen
ausgehender gutartiger Tumor; E
gangliocytoma

Ganlgraelna f: ➙Gangrän

Ganlgrän f: Gewebsuntergang mit Ne-
krose✫, Autolyse✫ und schwärzlicher
Verfärbung; E gangrene

Ganzlkörlperlszinltilgralfie, -gralphie f:
Szintigrafie✫ des gesamten Körpers,
z.B. bei der Tumordiagnostik; E total
body scintigraphy

Ganzlkörlperltolmolgralfie, -gralphie f:
Computertomografie✫ des gesamten
Körpers; E whole body tomography

Gardlnerlbeiß m: durch Milben der Gat-
tung Trombicula verursachte, heftig
juckende Dermatose✫ mit Quaddelbil-
dung; E trombidiosis

Gardlnelrellla valgilnallis f: gramnegatives
oder gramlabiles Stäbchenbakterium,
das bei Entzündungen der Scheide und
Harnröhre gefunden wird; E Gard-
nerella vaginalis

Garlgoyllislmus m: typische Gesichtsver-
änderung, z.B. beim Pfaundler-Hurler-
Syndrom; E gargoylism

Garlrulliltas vullvae f: hörbares Entwei-
chen von Luft aus der Scheide; E fla-
tus vaginalis

Gärtner-Bazillus m: Erreger einer akuten
Gastroenteritis; E Gärtner’s bacillus

Gaslbrand m: durch Clostridium✫ per-
fringens und andere Clostridienarten
verursachte, meldepflichtige schwere
Wundinfektion, die durch hochgradige
Toxämie und ausgedehnte Ödem- und/
oder Gasbildung gekennzeichnet ist;
E gas gangrene

Gaslbrandlbalzilllen pl: Clostridium✫ per-
fringens und andere Clostridienarten,
die Gasbrand verursachen; E gas ba-
cillus

Gaslbrust f: ➙Pneumothorax
Gaslchrolmaltolgralfie, -gralphie f: Form
der Chromatografie✫ bei der Gase
oder leicht flüchtige Flüssigkeiten mit
Hilfe eines inerten Trägergases über
die Trennsäule geleitet werden; je nach
Sorptionsmittel unterscheidet man
Gas-Adsorptionschromatografie [fes-
tes Adsorptionsmittel] und Gas-Flüs-
sigkeitschromatografie [flüssiges Sorp-
tionsmittel]; E gas chromatography

Gaslemlbollie f: durch Luft-/Gasbläschen
hervorgerufene Embolie✫; E gas em-
bolism

Gaslganlgrän f: ➙Gasbrand
Gaslöldem nt: ➙Gasbrand
Gaslöldemlbalzilllen pl: ➙Gasbrandbazil-
len

Gaslphleglmolne f: ➙Gasbrand
Gasser-Ganglion nt: am Felsenbein lie-
gendes sensibles Ganglion des Ner-
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vus✫ trigeminus; E Gasser’s ganglion
Gasser-Syndrom nt: vorwiegend im Kin-
desalter auftretende Mikroangiopathie✫

der Nierengefäße mit Niereninsuffi-
zienz; E Gasser’s syndrome

Gaslter f: Magen; E stomach
Gastr-, gastr- präf.: ➙Gastro-
Gasltraldelniltis f: Entzündung der Ma-
gendrüsen; E gastradenitis

gasltral adj: Magen betreffend; E gas-
tric

Gasltrallgie f: Magenschmerz(en); E
gastralgia

Gasltrekltalsie f: Magenerweiterung; E
gastrectasia

Gasltrekltolmie f: Magenentfernung, tota-
le Magenresektion; E gastrectomy

Gasltrin nt: in der Antrumschleimhaut
gebildetes Gewebehormon, das die
Salzsäuresekretion des Magens regu-
liert; E gastrin

Gasltrilnom nt: Gastrin bildender Tumor
des Magen-Darm-Traktes; E gastri-
noma

gasltrisch adj: ➙gastral
Gasltriltis f: Entzündung der Magen-
schleimhaut; E gastritis
akute Gastritis: auf die Schleimhaut-
oberfläche begrenzte akute Entzün-
dung unterschiedlicher Genese (Alko-
hol, Medikamente, Viren, Bakterien);
E acute gastritis
chronisch-atrophische Gastritis: meist
im Antrum beginnende, chronische
Magenentzündung mit Atrophie der
Schleimhaut; Helicobacter✫ pylori-
Eradikation soll die Prognose verbes-
sern; E chronic atrophic gastritis

Gastro-, gastro- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Bauch/Magen/Gaster“

Gasltrolaldelniltis f: ➙Gastradenitis
Gasltrolalnasltolmolse f: ➙Gastrogastro-
stomie

Gasltrolaltolnie f: Tonusverlust der Ma-
genmuskulatur; E gastric atonia

gasltroldilalphraglmal adj: Magen und
Zwerchfell/Diaphragma betreffend
oder verbindend; E gastrophrenic

gasltrolduloldelnal adj: Magen und Zwölf-
fingerdarm/Duodenum betreffend oder
verbindend; E gastroduodenal

Gasltrolduloldelnekltolmie f: (Teil-)Entfer-
nung von Magen und Duodenum; E
gastroduodenectomy

Gasltrolduloldelniltis f: Entzündung (der
Schleimhaut) von Magen und Duode-
num; E gastroduodenitis

Gasltrolduloldelnolskolpie f: endoskopi-
sche Untersuchung von Magen und

Duodenum; E gastroduodenoscopy
Gasltrolduloldelnolstolmie f: operative
Verbindung von Magen und Duode-
num; E gastroduodenostomy

Gasltroldylnie f: ➙Gastralgie
gasltrolenltelral adj: Magen und Darm/
Intestinum betreffend; E gastrointes-
tinal

Gasltrolenltelriltis f: Entzündung (der
Schleimhaut) von Magen und Dünn-
darm; E gastroenteritis

Gasltrolenltelrolalnasltolmolse f: ➙Gas-
troenterostomie

Gasltrolenltelrolkolliltis f: Entzündung
(der Schleimhaut) von Magen, Dünn-
und Dickdarm; E gastroenterocolitis

Gasltrolenltelrolkollolstolmie f: operative
Verbindung von Magen, Dünn- und
Dickdarm; E gastroenterocolostomy

Gasltrolenltelrolpalthie f: Magen-Darm-
Erkrankung; E gastroenteropathy
exsudative Gastroenteropathie: ätiolo-
gisch ungeklärte Erkrankung mit Ei-
weißausscheidung in den Magen-Darm-
Trakt; E protein-losing enteropathy

Gasltrolenltelrolplasltik f: plastische Ope-
ration von Magen und Darm, Magen-
Darm-Plastik; E gastroenteroplasty

Gasltrolenltelrolptolse f: Senkung von
Magen und Darm; meist im Rahmen
einer allgemeinen Baucheingeweide-
senkung [Enteroptose✫]; E gastroen-
teroptosis

Gasltrolenltelrolstolmie f: operative Ver-
bindung von Magen und Darm; E
gastroenterostomy

Gasltrolenltelroltolmie f: operative Eröff-
nung von Magen und Dünndarm; E
gastroenterotomy

gasltrolelpilplolisch adj: Magen und Bauch-
netz/Epiploon betreffend oder verbin-
dend; E gastroepiploic

Gasltrolgasltrolstolmie f: operative Ver-
bindung zweier Magenabschnitte; E
gastrogastrostomy

gasltrolgen adj: vom Magen ausgehend,
aus dem Magen stammend;E gastro-
genic

gasltrolhelpaltisch adj: Magen und Leber/
Hepar betreffend oder verbindend;E
gastrohepatic

gasltrolillelal adj: Magen und Ileum be-
treffend oder verbindend; E gastroi-
leal

Gasltrolilleliltis f: Entzündung (der Schleim-
haut) von Magen und Ileum✫; E gas-
troileitis

Gasltrolillelolstolmie f: operative Verbin-
dung von Magen und Ileum; E gas-
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troileostomy
gasltrolinltesltilnal adj: ➙gastroenteral
Gasltrolinltesltilnalltrakt m: Gesamtheit
des Verdauungstraktes vom Magenein-
gang bis zum After; E gastrointes-
tinal canal

gasltroljeljulnal adj: Magen und Jejunum
betreffend oder verbindend; E gas-
trojejunal

Gasltroljeljulnolstolmie f: operative Ver-
bindung von Magen und Jejunum; E
gastrojejunostomy

gasltrolkarldilal adj: Magen und Herz
betreffend; E gastrocardiac

Gasltrolkilneltolgraf, -graph m: Gerät zur
Aufzeichnung der Magenmotilität; E
gastrokinetograph

gasltrolkollisch adj: Magen und Kolon
betreffend oder verbindend; E gas-
trocolic

Gasltrolkolliltis f: Entzündung (der Schleim-
haut) von Magen und Kolon; E gas-
trocolitis

Gasltrolkollolptolse f: Senkung von Ma-
gen und Kolon; meist im Rahmen ei-
ner allgemeinen Baucheingeweidesen-
kung [Enteroptose✫]; E gastrocolop-
tosis

Gasltrolkollolstolmie f: operative Verbin-
dung von Magen und Kolon; E gas-
trocolostomy

Gasltrolkolloltolmie f: operative Eröff-
nung von Magen und Kolon; E gas-
trocolotomy

gasltrolkultan adj: Magen und Haut/Cu-
tis betreffend oder verbindend; E
gastrocutaneous

gasltrollilelnal adj: Magen und Milz/Lien
betreffend oder verbindend; E gas-
trolienal

Gasltrollith m: aus unverdauten Nah-
rungsresten [Haare, Fasern] gebildetes
Konkrement im Magen; E gastrolith

Gasltrollylse f: operative Magenlösung,
Magenmobilisierung; E gastrolysis

Gasltrolmelgallie f: Magenvergrößerung;
E gastromegaly

Gasltrolmyloltolmie f: operative Durch-
trennung der Magenwandmuskulatur;
E gastromyotomy

gasltrololmenltal adj: ➙gastroepiploisch
gasltrolölsolphalgelal adj: Magen und
Speiseröhre/Ösophagus betreffend
oder verbindend; E gastroesophageal

Gasltrolölsolphalgiltis f: Entzündung (der
Schleimhaut) von Magen und Speise-
röhre; E gastroesophagitis

Gasltrolpanlkrelaltiltis f: Entzündung von
Magen und Bauchspeicheldrüse; E

gastropancreatitis
Gasltrolpalrallylse f: ➙Gastroplegie
Gasltrolpalrelse f: ➙Gastroplegie
Gasltrolpalthie f: Magenerkrankung, Ma-
genleiden; E gastropathy

Gasltrolpelriltolniltis f: Entzündung von
Magen und Bauchfell/Peritoneum; E
gastroperitonitis

Gasltrolpelxie f: operative Magenanhef-
tung; E gastropexy

gasltrolphrelnisch adj: ➙gastrodiaphrag-
mal

Gasltrolplasltik f: Magenplastik; E gas-
troplasty

Gasltrolplelgie f: zu Magenatonie✫ und 
-überdehnung führende Lähmung der
Magenwandmuskulatur; E gastrople-
gia

Gasltrolplilkaltilon f: operative Magenve-
rengerung durch Raffnähte; E gas-
troplication

Gasltrolptolse f: Senkung des Magens;
meist zusammen mit einer Senkung
des Darms [Gastoenteroptose✫] im
Rahmen einer allgemeinen Bauchein-
geweidesenkung [Enteroptose✫]; E
gastroptosis

gasltrolpullmolnal adj: Magen und Lun-
ge(n)/Pulmo betreffend;E gastropul-
monary

Gasltrolpyllorlekltolmie f: operative Ent-
fernung der Pars pyloria des Magens;
E gastropylorectomy

gasltrolpyllolrisch adj: Magen und Ma-
genpförtner/Pylorus betreffend; E
gastropyloric

gasltrolrelnal adj: Magen und Niere(n)
betreffend; E nephrogastric

Gasltrorlrhalgie f: Magenblutung, Blu-
tung aus dem Magen; E gastrorrha-
gia

Gasltrorlrhalphie f: Magennaht, Naht der
Magenwand; E gastrorrhaphy

Gasltrorlrhelxis f: Magenruptur; E gas-
trorrhexis

Gasltrorlrhoe f: Hypersekretion des Ma-
gens; E gastrorrhea

Gasltrolschilsis f: angeborener Vorfall von
Darmschlingen bei unvollständigem
Verschluss der Bauchwand; E gas-
troschisis

gasltrolsellekltiv adj: nur auf den Magen
wirkend; E gastroselective

Gasltrolskolpie f: Magenspiegelung, endo-
skopische Untersuchung des Magens;
E gastroscopy

Gasltrolspaslmus m: Magenkrampf; E
gastrospasm

Gasltrolstalxis f: Sickerblutung aus der
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Magenschleimhaut; E gastrostaxis
Gasltrolstelnolse f: Einengung des Ma-
genlumens; E gastrostenosis

Gasltrolstolma nt: operativ angelegte äu-
ßere Magenfistel; E gastrostoma

Gasltrolstolmie f: Anlegen einer äußeren
Magenfistel, Magenfistelung; E gas-
trostomy

Gasltroltolmie f: operative Eröffnung des
Magens; E gastrotomy

gasltroltrop adj: mit besonderer Affinität
zum Magen; E gastrotropic

Gasltrolzelle f: 1. Eingeweidebruch mit
Magenteilen im Bruchsack 2. meist
asymptomatisches Divertikel✫ der Ma-
genwand; E 1.–2. gastrocele

Gaulmenlmanldel f: zwischen den Gau-
menbögen liegende Tonsille; E pala-
tine tonsil

Gaulmenlrelflex m: Anheben des Gau-
mensegels bei Berührung des Zäpf-
chens; E palatal reflex

Gaulmenlselgel nt: weicher Gaumen; E
soft palate

Gaulmenlspallte f: angeborene Spaltbil-
dung des Gaumens; E cleft palate

Gaulmenlzäpflchenlentlzünldung f: ➙Sta-
phylitis

Galze f: für Verbände verwendetes weit-
maschiges Baumwollgewebe; E gauze

Gelbärlmutlter f: Uterus, Metra; Ewomb
Gelbärlmutlterlalplalsie f: unvollständige
Gebärmutterentwicklung; E uterine
aplasia

Gelbärlmutlterlaltrelsie f: angeborener
Verschluss der Gebärmutterhöhle; E
hysteratresia

Gelbärlmutlterlaltrolphie f: Atrophie✫ der
Gebärmutter nach der Menopause; E
uterine atrophy

Gelbärlmutlterlentlzünldung f: ➙Metritis
Gelbärlmutlterlfunldus m: oberster Teil
der Gebärmutter; E fundus of uterus

Gelbärlmutlterlhalslkalnal m: Kanal durch
den Gebärmutterhals; E cervical
canal (of uterus)

Gelbärlmutlterlhalslkrebs m: früher häu-
figster Krebs des Genitalbereichs, heu-
te ebenso häufig wie das Korpuskarzi-
nom✫; Vorsorgeuntersuchungen [Ab-
strich, Kolposkopie] können einen
Großteil der Tumoren schon in der
Frühphase [epitheliale Dysplasie, Car-
cinoma in situ] entdecken;E cervical
carcinoma

Gelbärlmutlterlhylpolplalsie f: angeborene
Kleinheit der Gebärmutter;E uterine
hypoplasia

Gelbärlmutlterlisthlmus m: zwischen Ge-

bärmutterhals und -körper liegender
enger Abschnitt; E isthmus of uterus

Gelbärlmutlterlkörlperlkrebs m: vom Endo-
metrium✫ ausgehender, vorwiegend
Frauen in der Menopause betreffender
Krebs, der in den letzten Jahren an Be-
deutung gewonnen hat;E corpus car-
cinoma

Gelbärlmutlterlkrampf m: dicht aufeinan-
derfolgende krampfartige Wehen, die
in einen Wehensturm übergehen kön-
nen; E hysterospasm

Gelbärlmutlterlkrebs m: von der Gebär-
mutter ausgehender bösartiger Tumor;
E uterine carcinoma

Gelbärlmutlterlsenlkung f: Absenkung der
Gebärmutter, meist unter Beteiligung
der Nachbarorgane [Blase, Rektum]
und -strukturen [Vagina]; durch Be-
ckenbodenschwäche bzw. Schwäche
des Aufhängeapparates nach Geburten
und im Alter begünstigt; E falling of
the womb

Gelbärlmutlterlspielgellung f: endoskopi-
sche Untersuchung der Gebärmutter;
E hysteroscopy

Gelbiss nt: Zähne des Ober- und Unter-
kiefers; E dentition

Gelbisslalnolmallilen pl: Abweichungen
von der normalen Gebissform; E
dental anomaly

Gelburt f: Ausstoßung der Frucht aus der
Gebärmutter; E labor

Gelburtslgelschwulst f: blutig-seröse
Schwellung des bei der Geburt voran-
gehenden Teils; E cephalhematoma

Gelburtslhinlderlnis nt: alle Faktoren, die
einem normalem Geburtsablauf im
Wege stehen; E obstructed labor

Gelburtsllählmung f: durch eine Verlet-
zung während der Geburt hervorgeru-
fene Lähmung des Kindes; E birth
palsy

Gelburtslschälden pl: unter der Geburt
erworbene Schäden; E birth traumas

Gelburtslterlmin m: errechneter, wahr-
scheinlicher Termin der Geburt; E
expected date of delivery

Gelburtsltraulma nt: ➙Geburtsschäden
Geldächtlnislspur f: Engramm✫; E mem-
ory trace

Geldächtlnislzelllen pl: nach dem Erst-
kontakt mit einem Antigen entstehen-
de Zellen, die beim Zweitkontakt eine
Beschleunigung der Immunantwort
bewirken; E memory cells

Gelfahlrenlzulstand, fetaler m: Oberbe-
griff für alle Gefahren, die dem Fetus
während der letzten Schwangerschafts-

Gefahrenzustand, fetaler
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monate, unter der Geburt und unmit-
telbar nach der Geburt drohen; E fe-
tal distress

Gelfäßlbändlchen nt: Keratitis✫ mit Bil-
dung eines zur Hornhautmitte wan-
dernden Infiltrats [Wanderphlyktäne],
das Gefäße bandförmig mit sich zieht;
E fascicular keratitis

Gelfäßldarlstelllung f: Angiographie✫;
E angiography

Gelfäßlentlzünldung f: Angiitis✫; E an-
giitis

Gelfäßlgelräusch nt: auskultatorisch hör-
bares Strömungsgeräusch über Gefä-
ßen; E vascular murmur

Gelfäßlinljekltilon f: Sichtbarwerden von
Gefäßen, z.B. bei Blutüberfüllung; E
injection

Gelfäßlprolthelse f: aus Kunststoff gefer-
tigter Gefäßersatz; E vascular pros-
thesis

Gelfäßlspinlne f: v.a. im Gesicht auftre-
tende, stecknadelkopfgroße Papel mit
radiären feinen Gefäßreisern; E spi-
der nevus

Gelfäßlstelnolse f: Einengung (des Lu-
mens) von Blut- oder Lympfgefäßen;
E angiostenosis

Gelfäßltulmor m: ➙Angiom
Gelfäßlwandlentlzünldung f: 1. ➙Angiitis

2. ➙Thrombangiitis
Gelflülgellzüchlterllunlge f: exogen aller-
gische Alveolitis✫ durch Inhalation
von Kot- oder Federstaub von Vögeln;
E bird-breeder’s lung

Gelfrierlschnitt m: Schnitt von tiefgefro-
renem Gewebe; E frozen section

Gelfrierltrocklnung f: schonendes Trock-
nungsverfahren, bei dem Proben tief-
gefroren und dann im Vakuum ge-
trocknet werden; E freeze-drying

Gelgenlanlzeilge f: ➙Gegenindikation
Gelgenlgift nt: Antidot✫; E antidote
Gelgenlinldilkaltilon f: Umstände, die die
Anwendung eines Arzneimittels oder
einer diagnostischen oder therapeuti-
schen Maßnahme verbieten; E con-
traindication

Gelgenlülberltralgung f: s.u. Übertragung;
E countertransference

Gelhirn nt: der im Schädel liegende Teil
des zentralen Nervensystems; besteht
aus Endhirn [Telencephalon], Zwi-
schenhirn [Diencephalon], Mittelhirn
[Mesencephalon], Hinterhirn [Meten-
cephalon] und Nachhirn [Myelence-
phalon]; E brain

Gelhirnlerlschütltelrung f: vollständig re-
versible, vorübergehende Einschrän-

kung der Hirnfunktion nach einem
Trauma; E cerebral concussion

Gelhirnlkonltulsilon f: ➙Hirnprellung
Gelhirnlprelllung f: ➙Hirnprellung
Gelhirnlschlag m: durch eine akute Ischä-
mie✫ oder Hirnblutung verursachte
zentrale Ausfallssymptomatik; nach
Schwere und Dauer der Symptome
unterscheidet man: 1. transitorische
ischämische Attacke [TIA] mit Rück-
bildung der Symptome innerhalb von
24 Stunden 2. prolongiertes reversib-
les ischämisches neurologisches Defi-
zit [PRIND] bzw. reversibles ischämi-
sches neurologisches Defizit [RIND]
mit vollständig reversibler Symptoma-
tik, die länger als 24 Stunden anhält
3. partiell reversible ischämische neu-
rologische Symptomatik [PRINS], die
sich langsam entwickelt und nicht
oder nur teilweise reversibel ist 4. per-
sistierender Hirninfarkt mit bleiben-
den neurologischen Schäden; E cere-
brovascular accident

Gelhörlgang, äußerer m: Gang von der
äußeren Ohröffnung bis zum Trom-
melfell; E external auditory canal

Gelhörlganglentlzünldung f: ➙Otitis ex-
terna

Gelhörlgang, innerer m: im Felsenbein
liegender Kanal, durch den Nervus fa-
cialis, Nervus vestibulocochlearis und
Arteria und Vena labyrinthi verlaufen;
E internal auditory canal

Gelhörlgangslfulrunlkel m: umschriebene,
schmerzhafte Schwellung des knorpe-
ligen Gehörgangs;E furuncular otitis

Gelhörlgangslmylkolse f: oft chronisch
rezidivierende, auf den äußeren Ge-
hörgang beschränkte Pilzinfektion;
i.d.R. mit Juckreiz verbunden, meist
aber schmerzlos; E otomycosis

Gelhörlknölchellchen pl: die drei Knöchel-
chen des Mittelohrs [Hammer,Amboss,
Steigbügel]; E auditory ossicles

Gelhörllolsiglkeit f: angeborener [Rötel-
nembryopathie✫] oder erworbener
[Innenohrschaden nach Entzündung
oder Trauma], einseitiger oder beidsei-
tiger Verlust der Hörempfindung; E
deafness

Geilßel f: peitschenförmiges Fortbewe-
gungsorgan von Zellen; E flagellum

Geilßellanltilgen nt: Antigen✫ der Geißel
von Mikroorganismen; E flagellar
antigen

Geilßellinlfulsolrilen pl: ➙Geißeltierchen
Geilßelltierlchen pl: beim Menschen als
Parasiten auftretende Einzeller mit
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einer oder mehreren Geißeln; E Fla-
gellata

Gelkrölse nt: Verdoppelung des Bauch-
fells [Peritoneum✫], die Jejunum✫ und
Ileum✫ an der hinteren Bauchwand
befestigt; E mesentery

Gel nt: halbfeste, formelastische Disper-
sion; E gel

Gellaslma nt: zwanghaftes/hysterisches
Lachen, Lachkrampf; E gelasmus

gellaltilnös adj: gelartig, gallertartig,
gelatineartig; E gelatinous

Gelblfielber nt: in den Tropen und Sub-
tropen auftretendes Virusfieber [Gelb-
fiebervirus] mit Leberschwellung, Gelb-
sucht und Hämaturie; E yellow fever

Gelblkörlper m: nach dem Eisprung aus
dem Follikel entstehender hormonpro-
duzierender [Progesteron, Östrogen]
Körper, der durch Fetttröpfchen gelb
gefärbt ist; E yellow body of ovary

Gelblkörlperlhorlmon nt: vom Gelbkörper
des Eierstocks während des Genitalzy-
klus und von der Plazenta während der
Schwangerschaft gebildetes Hormon,
das u.A. die Uterusschleimhaut für die
Einnistung vorbereitet und die Schwan-
gerschaft erhält; E corpus luteum
hormone

Gelblkörlperlphalse f: zweite Phase des
Menstruationszyklus; die Zeit vom Ei-
sprung bis zur Monatsblutung; E lu-
teal phase

Gelblsucht f: ➙Ikterus
Gellchrolmaltolgralfie, -gralphie f: Chro-
matografie✫ mit Gel als stationärer
Phase; E gel-filtration chromatogra-
phy

Geldlrolllenlbilldung f: Aggregation von
Erythrozyten in Form geldrollenför-
miger Ketten bei Änderung der Plas-
maproteinzusammensetzung; E rou-
leaux formation

Gellelgenlheitslkrämlpfe pl: einmalig auf-
tretende Krämpfe, z.B. Fieberkrämpfe;
E incidental convulsions

Gellenk nt: bewegliche oder unbewegli-
che Verbindung von zwei oder mehre-
ren Knochen; E joint
echtes Gelenk: aus Gelenkkapsel, Ge-
lenkhöhle, Gelenkflächen und Verstär-
kungsapparat (Bänder, Menisci) beste-
hendes Gelenk; E diarthrosis
straffes Gelenk: von Bändern zusam-
mengehaltenes Gelenk mit nur gerin-
ger Beweglichkeit [z.B. Iliosakralge-
lenk✫]; E amphiarthrosis

Gellenklarlthrolse f: meist bei älteren
Menschen auftretende, vorwiegend die

Gelenke der unteren Extremität [Hüf-
te, Knie] betreffende chronische Er-
krankung, die zu Zerstörung der Ge-
lenkflächen [Gelenkknorpel und -kno-
chen] führt; E osteoarthritis

Gellenkleiltelrung f: ➙Gelenkempyem
Gellenklemlpylem nt: durch Bakterien
und selten auch Pilze hervorgerufene,
eitrige Gelenkentzündung; E suppu-
rative synovitis

Gellenklentlzünldung f: ➙Arthritis
Gellenklerlguss m: Flüssigkeitsansamm-
lung im Gelenk; E joint effusion

Gellenklerlkranlkung f: Arthropathie✫;
E joint disease
degenerative Gelenkerkrankung: ➙Ge-
lenkarthrose

Gellenklhyldrops m: ➙Gelenkerguss
Gellenklliplpe f: knorpelige Lippe am
Rand von Gelenkpfannen; E articu-
lar lip

Gellenklmaus f: freier Gelenkkörper; E
joint mouse

Gellenklmuslkel m: an der Gelenkkapsel
ansetzender Muskel; E articular
muscle

Gellenklplasltik f: ➙Arthroplastik
Gellenklprolthelse f: Prothese✫ zum voll-
ständigen [Endoprothese] oder teil-
weisen Ersatz [Hemiprothese] eines
Gelenkes; E arthroplasty

Gellenklrelsekltilon f: vollständige oder
partielle Entfernung von Gelenkstruk-
turen; E arthrectomy

Gellenklrheulmaltislmus m: rheumatische
Erkrankung der Gelenke; E articular
rheumatism
akuter Gelenkrheumatismus: zu den
Poststreptokokkenerkrankungen ge-
hörende, akute Entzündung der gro-
ßen Gelenke; charakteristisch sind u.A.
Fieber, Herzbeteiligung und Weich-
teilschwellungen; E rheumatic fever

Gellenklschmielre f: Synovia✫; E syn-
ovia

Gellenklspielgellung f: endoskopische
Untersuchung einer Gelenkhöhle; E
arthroscopy

Gellfiltlraltilon f: ➙Gelchromatografie
Gellfiltlraltilonslchrolmaltolgralfie, -gralphie
f: ➙Gelchromatografie

Gellolleplsie f: ➙Geloplegie
Gellolplelgie f: plötzlicher Tonusverlust
der Halte- und Streckmuskulatur bei
starker affektiver Belastung [Schreck,
unkontrolliertes Lachen]; E cataple-
xis

Gelmilni pl: Zwillinge; E twins
Gemlma gusltaltolria f: auf der Zunge sit-
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zendes epitheliales Sinnesorgan aus
Geschmackszellen und Stützzellen;E
gustatory bud

Gen nt: funktionelle Einheit der Chro-
mosomen, die die Information für ein
Genprodukt enthält; E gene

-gen suf.: ➙-genetisch
Gelna f: Backe, Wange; E cheek
Gelnelrallilsielrung f: Ausbreitung einer
Krankheit auf den ganzen Körper; E
generalization

Gelnelraltilonslwechlsel m: Wechsel von
sexueller und asexueller Fortpflan-
zung; E alternation of generations

gelnelraltiv adj: Zeugung oder Fort-
pflanzung betreffend; geschlechtlich;
E generative

Generic name m: internationaler Freina-
me einer Substanz; E generic name

Gelnelrilka pl: Fertigarzneimittel, die
unter einem Generic name auf dem
Markt sind; E generics

gelnelrisch adj: Geschlecht oder Gattung
betreffend; E generic

-genese suf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Entstehung/Entwicklung/Er-
zeugung“

-genesie suf.: ➙-genese
Gelnelsung f: Erholung von einer Krank-
heit; E recovery

Gelneltic enlgilneelring nt: ➙Genmanipu-
lation

Gelneltik f: Lehre von der Vererbung; E
genetics

-genetisch suf.: in Adjektiven verwende-
tes Wortelement mit der Bedeutung
„entstehend/erzeugend“

Genlexlpreslsilon f: Ausbildung der durch
ein Gen übertragenen Information;
E gene expression

Genlfrelquenz f: Häufigkeit einzelner Ge-
ne in der Bevölkerung; E gene fre-
quency

Genlhäulfiglkeit f: ➙Genfrequenz
-genie suf.: ➙-genese
Gelnilkullaltumlneurlallgie f: schmerzhaf-
te Gürtelrose✫ mit besonderer Beteili-
gung der Ohrmuschel, des äußeren Ge-
hörgangs und des Innenohrs; kann zu
Schwerhörigkeit oder Ertaubung füh-
ren; E geniculate neuralgia

Genio-, genio- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Kinn“

Gelnilolgloslsus m: ➙Musculus genioglos-
sus

Gelnilolhylolildelus m: ➙Musculus genio-
glossus

Gelnilolplasltik f: Kinnplastik; E genio-
plasty

Gelniltalle pl: ➙Genitalien
Gelniltallflulor m: Scheidenausfluss; E
genital discharge

Gelniltallilen pl: Geschlechtsorgane, Ge-
nitalorgane; E genitalia

Gelniltallzylklus m: wiederkehrender Zy-
klus vom ersten Tag einer Monatsblu-
tung bis zum letzen Tag vor der näch-
sten Blutung; E menstrual cycle

gelniltolfelmolral adj: Genitale oder Ge-
nitalregion und Oberschenkel/Femur
betreffend oder verbindend; E geni-
tofemoral

gelniltolkrulral adj: ➙genitofemoral
Genllolkus m: Lage eines Gens auf einem
Chromosom; E locus

Genlmalnilpullaltilon f: Veränderung des
Genoms von Pflanzen, Tieren oder
Menschen zur Erforschung der Gene
und zur Entwicklung neuer Arznei-
und Nahrungsmittel oder Therapien;
E genetic engineering

Genlmultaltilon f: nur eine Gen betreffen-
de Mutation✫; E gene mutation

Geno-, geno- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Geschlecht/Stamm“

Gelnolderlmaltolse f: genetisch determi-
nierte Hauterkrankung, die aber erst
durch innere oder äußere Reize ausge-
löst werden muß; E genodermatosis

Gelnolderlmie f: ➙Genodermatose
Gelnom nt: Gesamtheit der Gene eines
Organismus; E genome

Gelnomlmultaltilon nt: Mutation✫ der
Chromosomenzahl; E genomic mu-
tation

Genlort m: ➙Genlokus
Gelnoltyp m: Gesamtheit der Erbanlagen
eines Organismus; E genotype

Genltechlnollolgie f: ➙Genmanipulation
Genlthelralpie f: Korrektur von geneti-
schen Defekten oder Veränderung von
Genen einer Zelle, z.B. zur Krebsthera-
pie; E gene therapy

genltilalnolphil adj: leicht mit Gentiana-
violett färbend; E gentianophil

genltilalnolphob adj: nicht mit Gentiana-
violett färbend; E gentianophobic

Gelnu nt: Knie; Abknickung; E genu
Genu recurvatum: Überstreckbarkeit
des Kniegelenks; E genu recurvatum
Genu valgum: X-Bein; E knock-knee
Genu varum: O-Bein; E bow leg

Geo-, geo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Erde“

Geloltrilcholse f: Infektion durch Geotri-
chum candidum; Befall der Haut, v.a.
aber der Lunge mit Kavernenbildung,
peribronchitischen Infiltraten und
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evtl. Abszessbildung; E geotrichosis
Geloltrilchumlinlfekltilon f: ➙Geotrichose
Ger-, ger- präf.: ➙Gero-
Gelräusch nt: bei der Auskultation wahr-
genommenes Schallereignis;E sound
diastolisches Geräusch: während der
Diastole✫ auftretendes Geräusch; E
diastolic murmur
holosystolisches Geräusch: während
der gesamten Systole✫ hörbares Ge-
räusch; E holosystolic murmur
pansystolisches Geräusch: ➙holosysto-
lisches Geräusch
präsystolisches Geräusch: vor der Sy-
stole✫ auftretendes Geräusch; E pre-
systolic murmur
respiratorisches Geräusch: durch die
einströmende und ausströmende Luft
verursachtes Geräusch über Lunge,
Bronchien und Luftröhre; E respira-
tory sound
spät-diastolisches Geräusch: ➙präsy-
stolisches Geräusch
systolisches Geräusch: während der
Systole✫ auftretendes Geräusch; E
systolic murmur

Gerhardt-Schallwechsel m: Änderung des
Perkussionsschalls über großen Lun-
genkavernen bei Lageänderung des
Patienten; E Gerhardt’s sign

Gelrilaltrie f: Altersheilkunde, Greisen-
heilkunde; E geriatrics

Gelrilaltrilka pl: Arzneimittel, die die gei-
stige und körperliche Leistungsfähig-
keit älterer Menschen steigern; E
geriatric agents

gelrilaltrisch adj: Alter oder Geriatrie
betreffend; E geriatric

Gelrinnlsel nt: ➙Blutgerinnsel
Gelrinlnung f: Blutgerinnung; E coagu-
lation
disseminierte intravasale Gerinnung:
erhöhte Blutungsneigung durch einen
erhöhten Verbrauch an Gerinnungs-
faktoren und Thrombozyten; E dis-
seminated intravascular coagulation

Gelrinlnungslfakltor m: die Blutgerin-
nungskaskade hat insgesamt 13 Fakto-
ren [Faktor✫ I–XIII], die alle für einen
regelrechten Ablauf nötig sind; E co-
agulation factor

Gelrinlnungslthromlbus m: durch rasche
Blutgerinnung entstehender Throm-
bus✫, der durch Erythrozyten rotge-
färbt ist; E red thrombus

gerlmilnal adj: Keim oder Keim(bahn)-
zellen betreffend; E germinal

Gerlmilnallalplalsie f: ➙Germinalzellapla-
sie

Gerlmilnallzelllalplalsie f: Aspermie✫ durch
ein angeborenes Fehlen des Keimepi-
thels der Hodenkanälchen; E Sertoli-
cell-only syndrome

gerlmilnaltiv adj: ➙germinal
Gerlmilnolblast m: unreife Vorstufe der
B-Lymphozyten in den Keimzentren
der Lymphknoten; E germinoblast

Gerlmilnom nt: bösartiger Tumor des
Keimgewebes; E germinoma

Gerlmilnolzyt m: B-Lymphozyt in den
Keimzentren der Lymphknoten; E
germinocyte

gerlmilzid adj: keim(ab)tötend; E ger-
micide

Gero-, gero- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Greis/Alter“

Gelrolderlma nt: dünne Altershaut des
Greisenalters; E geroderma

Gelrölllzyslte f: gelenknahe Knochenzys-
te mit Knochenresten und proliferie-
rendem Bindegewebe; E ganglionic
cyst

Geronto-, geronto- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Greis/Alter“

Gelronltolphillie f: sexuelle Zuneigung zu
älteren Personen; E gerontophilia

Gelronltolxon nt: weißliche, ringförmige
Hornhauttrübung durch Lipoideinla-
gerung; E gerontotoxon

Gersltenlkorn nt: Abszess der Liddrüsen;
E hordeolum

Gersltenlkrätlze f: Milbendermatitis durch
Kontakt mit Stroh oder Getreide; E
grain itch

Gelrüstleilweilße pl: wasserunlösliche,
fibrilläre Eiweiße, die im Körper als
Stütz- und Gerüstsubstanzen dienen;
E structural proteins

Gelrüstlproltelilne pl: ➙Gerüsteiweiße
Gelsamtlalzildiltät f: Summe der sauren
Substanzen im Magensaft; E total
acidity

Gelsamtldolsis f: 1. Gesamtsumme der
bei fraktionierter Bestrahlung gegebe-
nen Einzeldosen 2. die im Rahmen
einer Therapie verabreichtete Gesamt-
menge eines Arzneimittels; E 1.–2.
total dose

Gelsamtleilweiß nt: Eiweißkonzentration
im Blutplasma; E total serum protein

Gelsamtlherdldolsis f: Gesamtsumme der
bei fraktionierter Bestrahlung gegebe-
nen Einzeldosen; E total dose

Gelsamtlkörlperlwaslser nt: gesamtes, im
Körper vorhandenes Wasser; E total
body water

Gelsamtllilpilde pl: Konzentration von
Lipiden im Blutplasma; E total lipid

Gesamtlipide
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Gelsamtlproltelin nt: ➙Gesamteiweiß
Gelsamtlsäulre f: ➙Gesamtazidität
gelsätltigt adj: (chem.) ohne Doppel-
oder Dreifachbindung; E saturated

Gelschlechtslchrolmaltin nt: bei Frauen in
der Nähe der Kernmembran liegender
Chromatinkörper, der vom inaktivier-
ten X-Chromosom gebildet wird; E
sex chromatin

Gelschlechtslchrolmolsolmen pl: das Ge-
schlecht bestimmende Chromosomen;
beim Mann je ein X- und ein Y-Chro-
mosom, bei der Frau zwei X-Chromo-
some; E sex chromosomes

Gelschlechtsldrülsen pl: Keimdrüsen, Go-
naden; Hoden und Eierstöcke; E

gonads
Gelschlechtslhorlmolne pl: Oberbegriff
für alle Hormone, die an der Ausbil-
dung der primären und sekundären
Geschlechtsmerkmale beteiligt sind
und die Einfluss auf die Sexualfunk-
tion haben; E sex hormones

Gelschlechtslkranklheit f: durch Sexual-
kontakt übertragbare Krankheit; E
venereal disease

Gelschlechtslmerklmalle pl: geschlechts-
spezifische Merkmale, die die beiden
Geschlechter unterscheiden; E sex
characters

Gelschlechtslorlgalne pl: ➙Genitalien
Gelschmackslaulra f: unmittelbar vor
einem epileptischen Anfall auftretende
unangenehme Geschmacksempfin-
dung; E gustatory aura

Gelschmackslknoslpe f: auf der Zunge sit-
zendes epitheliales Sinnesorgan aus
Geschmackszellen und Stützzellen;E
taste bud

Gelschwulst f: Tumor; Schwellung; E
tumor, swelling

Gelschwür nt: lokale Entzündung von
Haut oder Schleimhaut mit in die Tiefe
gehendem Substanzverlust; E ulcer

Gelschwürslkranklheit f: ➙Geschwürslei-
den

Gelschwürslleilden nt: chronisch rezidi-
vierendes Ulkus✫ von Magen oder
Dünndarm; E helcosis

Gelsichtslaltrolphie f: Schwund der Ge-
sichtsmuskulatur; E facial atrophy

Gelsichtslfeld nt: Bereich, in dem mit
dem unbewegten Auge Gegenstände
wahrgenommen werden können; E
visual field

Gelsichtslfeldlauslfall m: Ausfall eines
Teils des normalen Gesichtsfeldes; E
visual-field defect

Gelsichtslkrampf m: Krampf der Ge-

sichtsmuskulatur, z.B. bei Tetanus; E
facial spasm

Gelsichtsllalge f: Schädellage mit dem
Gesicht als führendem Teil; E face
presentation

Gelsichtsllählmung f: Lähmung des Ner-
vus✫ facialis und der von ihm versorg-
ten Gesichtsmuskeln; E facial palsy

Ge lsichts lneur lal lgie f: neuralgische
Schmerzen im Gesicht, z.B. bei Trige-
minusneuralgie✫; E faciocephalalgia

Gelsichtslschwinldel m: durch eine Au-
genmuskellähmung✫ hervorgerufenes
Schwindelgefühl; E ocular vertigo

Gelsichtslzulcken nt: unwillkürliches Zu-
cken der vom Nervus✫ facialis versorg-
ten Gesichtsmuskeln; E mimic tic

gesltalgen adj: Gestagene betreffend;
E gestagenic

Gesltalgelne pl: synthetische Hormone,
die ähnlich wie Progesteron✫ wirken;
E gestagens

Gesltaltio f: Gesamtheit von Schwanger-
schaft, Geburt und Wochenbett; E
gestation

Gesltaltilonsldilalbeltes m: während der
Schwangerschaft bestehende diabeti-
sche Stoffwechsellage; E gestational
diabetes

Gesltaltilonsltolxilkolse f: ➙Gestose
Gesltolse f: Oberbegriff für Erkrankun-
gen, die nur im Zusammenhang mit
einer Schwangerschaft auftreten; je
nach dem Zeitpunkt des Auftretens
unterscheidet man Frühgestose✫ und
Spätgestose✫; E gestosis

Gelsundlheit nt: subjektives Wohlbefin-
den ohne Zeichen einer körperlichen,
geistigen oder seelischen Störung; E
health, wellness

Geltreildelkrätlze f: Milbendermatitis
durch Kontakt mit Stroh oder Getrei-
de; E grain itch

Gelwelbe nt: aus Zellen gleicher Art
bestehender Zellverband; E tissue

Gelwelbelatlmung f: Gasaustausch der
Zellen mit der Umgebung und Oxida-
tion von Brennstoffen zur Energiege-
winnung; E tissue respiration

Gelwelbeldilalgnolse f: Diagnose durch
Untersuchung von Gewebeproben; E
histodiagnosis

Gelwelbeldolsis f: ein bestimmtes Gewebe
betreffende Strahlendosis; E tissue
dose

Gelwelbeleinldringltielfe nt: Eindringtiefe
ionisierender Strahlen in Gewebe; E
tissue penetration

Gelwelbelhorlmon nt: im Gewebe gebilde-
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tes Hormon; E tissue hormone
Gelwelbelkulltur f: Züchtung von gesun-
den oder erkrankten Geweben; E tis-
sue culture

Gelwelbelmastlzelllen pl: im Bindegewebe
vorkommende Mastzellen mit reichlich
basophilen Granula;E tissue mast cells

Gelwelbelspielgel f: die Konzentration ei-
nes Stoffes in einem Gewebe;E tissue
level

Gelwelbelthromlbolkilnalse f: ➙Gewebe-
thromboplastin

Gelwelbelthromlbolplasltin nt: aus ver-
schiedenen Komponenten [u.A. akti-
vierter Faktor V, Faktor X] bestehender
Komplex, der Prothrombin [Faktor II]
in Thrombin umwandelt; E tissue
thromboplastin

Gelwelbelunlverlträgllichlkeit f: ➙Histoin-
kompatibilität

Gelwelbelverlträgllichlkeit f: Verträglich-
keit/Kompatibilität von körperfrem-
dem Stoffen mit Körpergewebe; E
tissue tolerance

Gelwebslmalkrolphag m: amöboid-beweg-
liche Bindegewebszelle; E tissue
macrophage

Ghon-Herd m: Primärherd bei Lungentu-
berkulose✫; E Ghon focus

Gilarldilalsis f: asymptomatische oder als
Durchfallerkrankung imponierende
Dünndarminfektion durch Gardia lam-
blia/Lamblia intestinalis; E giardia-
sis

Giblbus m: stärkste Ausprägung einer Ky-
phose✫ mit spitzwinkliger Abknickung;
meist als Folge einer tuberkulösen
Spondylitis✫ [Pott-Buckel]; E gibbus

Gicht f: in Schüben verlaufende Erkran-
kung mit Erhöhung der Harnsäure-
konzentration im Blut; E gout

Gichtlarlthriltis f: anfallsweise akute Ge-
lenkentzündung im Rahmen der Gicht;
E gouty arthritis

Gichtlnelphrolpalthie f: Nierenerkran-
kung und -schädigung bei chronischer
Gicht; E gout nephropathy

Gichtlnielre f: ➙Gichtnephropathie
Giemsa-Färbung f: histologische Differen-
zialfärbung; E Giemsa stain

Gierke-Krankheit f: durch einen autoso-
mal-rezessiven Defekt der Glucose-6-
phosphatase kommt es zur Ablagerung
normalen Glykogens in Leber und Nie-
re; klinisch auffällig sind schwere Hy-
poglykämie✫, Hyperlipämie✫ und
Minderwuchs✫; E Gierke’s disease

Gieson-Färbung f: histologische Färbung
mit Hämatoxylin-Pikrinsäure-Säure-

fuchsin; E van Gieson’s stain
Gießlbelckenlknorlpel pl: auf der Ring-
knorpelplatte sitzende Knorpel, die die
Spannung der Stimmbänder regulie-
ren; E arytenoid cartilage

Gielßerlfielber nt: durch Zinkdämpfe her-
vorgerufenes, vorübergehendes Fieber
mit Muskelschmerzen und Abgeschla-
genheit; E zinc chill

Gießlfielber nt: ➙Gießerfieber
Giga-, giga- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „milliardenfach“

Gilganltislmus m: Riesenwuchs;E gigan-
tism

Giganto-, giganto- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Riese/Gigant“

Gilganltolmellie f: übermäßige Vergröße-
rung einer oder mehrerer Gliedmaßen;
E gigantomelia

Gilganltolzyt m: extrem großer Erythro-
zyt✫; E large megalocyte

Gilbert-Meulengracht-Syndrom nt: here-
ditäre Hyperbilirubinämie✫, die v.a.
Männer unter 25 Jahren betrifft; E
Gilbert’s disease

Ginlgilva f: Zahnfleisch; E gingiva
Ginlgilvalhylperlplalsie f: generalisierte
oder umschriebene Verdickung des
Zahnfleisches; E gingival hyperpla-
sia

Ginlgilvekltolmie f: Zahnfleischabtra-
gung; E gingivectomy

Ginlgilviltis f: Entzündung der Gingiva,
Zahnfleischentzündung; E gingivitis
Gingivitis simplex: unspezifische Zahn-
fleischentzündung mit Schwellung, Rö-
tung und evtl. Blutungsneigung; E
catarrhal gingivitis

Gingivo-, gingivo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Zahnfleisch/Gingiva“

Ginlgilvolekltolmie f: ➙Gingivektomie
Ginlgilvolgloslsiltis f: Entzündung von
Zahnfleisch und Zunge; E gingivo-
glossitis

ginlgilvollalbilal adj: Zahnfleisch und
Lippe(n) betreffend oder verbindend;
E gingivolabial

Ginlgilvolpelriloldonltiltis f: Entzündung
von Zahnfleisch und Wurzelhaut/Peri-
odontium; E gingivoperiodontitis

Ginlgilvolplasltik f: Zahnfleischplastik;
E gingivoplasty

Ginlgilvolstolmaltiltis f: Entzündung von
Zahnfleisch und Mundschleimhaut;
E gingivostomatitis
Gingivostomatitis herpetica: akut ver-
laufende Entzündung durch Herpes✫

simplex mit schmerzhaften, steckna-
delkopfgroßen Aphthen✫; E herpetic
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stomatitis
Ginlglylmus m: Gelenk, das nur Bewegun-
gen in einer Ebene erlaubt; E gingly-
mus

Gips m: wasserarmes Kalziumsulfat, das
bei Wasserzusatz schnell zu einer fes-
ten Masse erhärtet; E gypsum

Gipslverlband m: aus Gipsbinden gefer-
tigter starres Verband zur Ruhigstel-
lung von Gliedmaßen und Gelenken;
E cast

Gitlterlfalsern pl: argyrophile Fasern, die
an der Grenzfläche von Geweben git-
terförmige Netze bilden; E reticular
fibers

Gitlterlkelraltiltis f, pl -tilden: ➙Herpes-
simplex-Keratitis

Gitlterltranslplanltat nt: ➙Mesh graft
Glalbellla f: unbehaarte Stelle zwischen
den Augenbrauen; E glabella

glanldoltrop adj: auf Drüsen einwirkend;
E glandotropic

Glanldulla f, pl -lae: Drüse; E gland
Glandula adrenalis: ➙Nebenniere
Glandulae endocrinae: Drüsen, die ihr
Sekret direkt in das Blut abgeben; Drü-
sen mit innerer Sekretion; E endo-
crine glands
Glandula lacrimalis: Tränendrüse; E
lacrimal gland
Glandula mammaria: Brustdrüse; E
mammary gland
Glandula parathyroidea: etwa erbsen-
große, hinter der Schilddrüse liegende
endokrine Drüsen [Glandula parathy-
roidea inferior, superior], die über das
Parathormon✫ den Kalzium- und Phos-
phathaushalt regulieren; E parathy-
roid gland
Glandula parotidea: Ohrspeicheldrü-
se, Parotis; E parotid gland
Glandula pituitaria: Hypophyse✫; E
pituitary
Glandula sudorifera: Schweißdrüse;
E sudoriferous gland
Glandula suprarenalis: Nebenniere✫;
E suprarenal
Glandula thyroidea: Schilddrüse✫; E
thyroid

glanldullär adj: 1. Drüse/Glandula betref-
fend 2. Glans✫ clitoridis oder Glans✫

penis betreffend; E 1. glandular 2.
glanular

Glanldullolgralfie, -gralphie f: Röntgen-
kontrastdarstellung von Drüsen; E
adenography

Glans cliltolrildis f: Klitorisspitze, Clitoris-
spitze; E glans of clitoris

Glans pelnis f: Eichel; E glans

Glanzlhaut f: papierdünne, glatte Haut
bei neurotrophischer Atrophie✫; E
glossy skin

Glaslblälserlstar m: durch Infrarotstrah-
len hervorgerufene Linsentrübung;
E glassblower’s cataract

Glaser-Spalte f: Austrittsstelle der Chor-
da tympani aus dem Schädel; E gla-
serian fissure

Glaslkörlper m: glasklarer Gallertkörper
im Inneren des Auges; E vitreous
body

Glaslkörlperlglitlzern nt: Vorkommen glit-
zernder Cholesterinkristalle im Glas-
körper; E spintherism

Glaslkörlperlmemlbran f: den Glaskörper
umgebende glasklare Membran; E
vitreous membrane

Glaslkörlperltrülbunlgen pl: das Sehver-
mögen einschränkende Trübungen des
Glaskörpers; E vitreous opacity

Glaslzählne pl: autosomal-dominant ver-
erbte Strukturanomalie des Dentins
mit atypischem Dentin und leicht split-
terndem Schmelz;E Capdepont’s dis-
ease

Glattlform f: Bakterienstamm, der Kolo-
nien mit glatter Oberfläche bildet; E
smooth strain

Glaulcolma nt: ➙Glaukom
Glaulkom nt: Augenerkrankung mit vor-
übergehender oder permanenter Er-
höhung des Augeninendrucks; führt
langfristig zu Atrophie des Sehnervens
und Erblindung; E glaucoma

Glaulkomlanlfall m: anfallsartige starke
Erhöhung des Augeninnendrucks durch
Verlegung des Kammerwinkels; E
acute glaucoma

glaulkolmaltös adj: Glaukom betreffend;
E glaucomatous

Glaulkolse f: Bezeichnung für eine Er-
blindung als Folgeerscheinung eines
Glaukoms✫; E glaucosis

Gleichlgelwichtslorlgan nt: der Vestibular-
apparat des Innenohrs; E organ of
equilibrium

Gleichlstrom m: elektrischer Strom mit
konstanter Flussrichtung; E direct
current

Gleitlbruch m: ➙Gleithernie
Gleitlherlnie f: 1. Hernie, bei der ein mit
Bauchfell überzogenes Organ durch
eine Bruchpforte hin und her gleitet
2. ➙gleitende Hiatushernie; E 1. slid-
ing hernia 2. ➙gleitende Hiatushernie

Gleitlholden m: Form des Maldescensus✫

testis, bei der sich der Hoden in das
Skrotum drücken lässt, dann aber wie-
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der nach oben gleitet;E retractile tes-
tis

glelnolhulmelral adj: Gelenkpfanne/Cavi-
tas glenoidalis und Oberarmknochen/
Humerus betreffend; E glenohumeral

glelnolildal adj: höhlenartig, höhlenför-
mig; E glenoid

Glia f: interstitielles (Stütz-)Gewebe des
Zentralnervensystems, das den Raum
zwischen den Nervenzellen ausfüllt;
E glia

Glilaldin nt: als Allergen✫ wirkende
Fraktion des Glutens✫; Gliadinunver-
träglichkeit ist die Ursache der Zölia-
kie✫; E gliadin

Glielderlfülßer pl: formenreicher Tier-
stamm, zu dem u.A. die Spinnentiere
[Arachnida] und Insekten [Insecta] ge-
hören; als Krankheitsüberträger oder
Parasiten von Bedeutung; E Arthro-
poda

Gliedlerlsatz m: Prothese; E prosthesis
Glielderlspolren pl: durch Zerfall von
Pilzhyphen entstehende Sporenform;
E arthrospores

Glielderlwürlmer pl: Würmerstamm, zu
dem u.A. die Blutegel gehören; E An-
nelida

Gliedlmalßen pl: Extremitäten,Arme und
Beine; E extremities, limbs

Gliedlspolren pl: ➙Gliedersporen
Glilolblasltom nt: von den Gliazellen aus-
gehender bösartiger Hirntumor; E
glioblastoma

Glilolblasltolma mulltilforlme nt: schnell
wachsendes Glioblastom mit polymor-
pen Zellen;E glioblastoma multiforme

glilolgen adj: von Gliazellen gebildet;E
gliogenous

Glilom nt: von den Gliazellen ausgehen-
der Hirntumor; E glioma

Glilolmaltolse f: Bezeichnung für eine dif-
fuse Gliaproliferation mit Gliombil-
dung; E gliomatosis

Glilolse f: meist nach primärer Schädi-
gung von Nervengewebe auftretende
Vermehrung und Wucherung der
Glia✫; E gliosis

Glisson-Kapsel f: Bindegewebskapsel der
Leber; E Glisson’s capsule

Glisson-Krankheit f: Rachitis✫; E Glis-
son’s disease

Glisson-Schlinge f: Zugvorrichtung zur
Behandlung von Wirbelsäulenverlet-
zungen, Bandscheibenvorfall etc.; E
Glisson’s sling

Glolballinlsuflfilzilenz f: s.u. Herzinsuffi-
zienz; E total heart failure

Glolbin nt: Eiweißkomponente des Hä-

moglobins✫; E globin
glolbolid adj: kugelförmig, sphärisch,
globulär, kugelig; E globoid

Globoidzellen-Leukodystrophie f: autoso-
mal-rezessiv vererbter Defekt der Ga-
laktosylceramidase mit Entmarkungs-
arealen und Ablagerung von Zerebro-
siden in Riesenzellen [Globoidzellen];
E globoid cell leukodystrophy

glolbullär adj: ➙globoid; E globular
Glolbullin nt: Oberbegriff für kugelför-
mige Eiweiße; E globulin
α-Globulin: erste Plasmaeiweißfrak-
tion bei der Elektrophorese; E α-
globulin
β-Globulin: Plasmaprotein, das in der
Elektrophorese zwischen α- und γ-
Globulin liegt; E β-globulin
γ-Globuline: überwiegend aus Im-
munglobulinen bestehende Fraktion
der Plasmaglobuline; E γ-globulins

Globulin/Albumin-Quotient m: Verhältnis
von Albumin zu Globulin im Serum;
E albumin-globulin ratio

Glolbullinlulrie f: Globulinausscheidung
im Harn; E globulinuria

glolbullilzid adj: Erythrozyten zerstö-
rend; E globulicidal

Glolbuslgelfühl nt: Fremdkörpergefühl
im Hals, Kloß im Hals; E lump in the
throat

Glolbuslsympltom nt: ➙Globusgefühl
Glolmanlgilom nt: langsam wachsender,
von einem Glomus✫ ausgehender bös-
artiger Tumor; E glomangioma

Glolmekltolmie f: Glomus-Entfernung;
Glomus-caroticum-Entfernung; E

glomectomy
glolmelrullär adj: Glomerulus/Glomeru-
lum betreffend; E glomerular

Glolmelrulliltis f: Entzündung der Glome-
ruli; meist im Rahmen einer Glomeru-
lonephritis✫; E glomerulitis

Glomerulo-, glomerulo- präf.: Wortele-
ment mit der Bedeutung „Knäuel/Glo-
merulus/Glomerulum“

Glolmelrullolnelphriltis f: verlaufende Ent-
zündung des Nierengewebes mit pri-
märem Befall der Glomeruli; E glo-
merulonephritis
membranoproliferative Glomerulo-
nephritis: zu Niereninsuffizienz✫ füh-
rende i.d.R. chronisch progressive Glo-
merulonephritis mit Mesangiumproli-
feration und Verdickung der Basal-
membran; E membranoproliferative
glomerulonephritis
membranöse Glomerulonephritis:
klassische Immunkomplexnephritis✫
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mit Ablagerung von Immunkomplexen
auf der Basalmembran; im Kindesalter
ist eine spontane Ausheilung häufig;
bei Erwachsenen kommt es meist zu
chronischer Niereninsuffizienz✫; E
membranous glomerulonephritis
minimal proliferierende Glomerulo-
nephritis: durch eine Diskrepanz von
histologischem Bild (nur minimale
Veränderungen) und klinischen Symp-
tomen (nephrotisches Syndrom✫) ge-
kennzeichnete Erkrankung; E mini-
mal change glomerulonephritis

Glolmelrullolnelphrolpalthie f: ➙Glomeru-
lonephrose

Glolmelrullolnelphrolse f: Oberbegriff für
degenerative oder nicht-entzündliche
Schädigungen der Nierenglomeruli;
nicht exakt von Glomerulonephritis✫

oder Glomerulopathie✫ abgegrenzt;
E glomerulonephropathy

Glolmelrullolpalthie f: nicht-entzündliche
Erkrankung der Nierenglomeruli; E
glomerulopathy

Glolmelrullolsklelrolse f: Fibrosierung und
Vernarbung der Glomeruli gekenn-
zeichnete Erkrankung; E glomerulo-
sclerosis
diabetische Glomerulosklerose: im
Rahmen des Diabetes✫ mellitus auftre-
tende Schädigung der Glomeruli und
Nierentubuli, die langfristig zu Nieren-
insuffizienz✫ führt; die außerhalb der
Niere entstehenden Gefäßschäden ma-
nifestieren sich u.A. in einer Retinopa-
thia✫ diabetica; E diabetic glomeru-
losclerosis

Glolmelrullum nt: ➙Glomerulus
Glolmelrullumlentlzünldung f: ➙Glomeru-
litis

Glolmelrullus m, pl -li: kleine Kapillar-
schleifen der Nierenrinde, die das Glo-
merulusfiltrat✫ bildet; E glomerulus

Glolmelrulluslfilltrat nt: in den Nierenglo-
meruli gebildeter Vorharn; E glome-
rular filtrate

glolmolid adj: glomusähnlich, glomusar-
tig; E glomoid

Glolmus nt: Gefäßknäuel, Nervenknäuel;
E glomus
Glomus caroticum: Paraganglion der
Karotisgabel; spricht auf Änderungen
des Sauerstoffpartialdruckes und des
pH-Wertes an; E carotid glomus

Glolmuslorlgan nt: in die Unterhaut ein-
gebettete kleine Gefäßknäuel; wahr-
scheinlich von Bedeutung für die Haut-
durchblutung und Wärmesteuerung;
E glomus organ

Glolmusltulmor m: ➙Glomangiom
Gloss-, gloss- präf.: ➙Glosso-
Gloslsa f: Zunge; E tongue
Glosslallgie f: ➙Glossodynie
Gloslsekltolmie f: (Teil-)Amputation der
Zunge; E glossectomy

Gloslsilna f: in Afrika verbreitete Fliege;
Überträger der Schlafkrankheit; E
Glossina

Gloslsiltis f: Entzündung der Zunge/Zun-
genschleimhaut; E glossitis

Glosso-, glosso- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Zunge/Glossa“

Gloslsoldylnie f: Zungenbrennen, Zun-
genschmerz(en); E glossodynia

gloslsolelpilglotltisch adj: Zunge und Kehl-
deckel/Epiglottis betreffend oder ver-
bindend; E glossoepiglottic

gloslsolhylal adj: Zunge und Zungen-
bein/Os hyoideum betreffend oder
verbindend; E glossohyal

gloslsolpallaltilnal adj: Zunge und Gau-
men/Palatum betreffend oder verbin-
dend; E palatoglossal

Gloslsolpalthie f: Zungenerkrankung; E
glossopathy

gloslsolphalrynlgelal adj: Zunge und Ra-
chen/Pharynx betreffend oder verbin-
dend; E glossopharyngeal

Gloslsolphalrynlgelus m: Nervus✫ glosso-
pharyngeus;E glossopharyngeal nerve

Gloslsolphalrynlgeluslkrampf m: Krampf
der vom Nervus✫ glossopharyngeus
versorgten Schlundmuskulatur; E

pharyngospasm
Gloslsolphalrynlgeluslpalrelse f: Lähmung
des Nervus✫ glossopharyngeus; E
glossopharyngeal palsy

Gloslsolphyltie f: durch Nicotinsäure-
amidmangel, chemische Reize, Bakte-
rien oder Pilze hervorgerufene grau-
schwarze Hyperkeratose der filiformen
Zungenpapillen; E glossophytia

Gloslsolplasltik f: Zungenplastik; E

glossoplasty
Gloslsolplelgie f: Zungenlähmung; E
glossoplegia

Gloslsolptolse f: Zurücksinken der Zun-
ge, z.B. bei Bewusstlosigkeit oder unter
Narkose; Gefahr der Erstickung; E
glossoptosis

Gloslsolpylrie f: Parästhesie✫ der Zun-
genschleimhaut mit Brennen, Jucken
und Schmerzreiz ohne erkennbare
Schädigung; E glossopyrosis

Gloslsorlrhalphie f: Zungennaht; E
glossorrhaphy

Gloslsolschilsis f: angeborene Längsspal-
tung der Zunge; E schistoglossia
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Gloslsolspaslmus m: Zungenkrampf; E
glossospasm

Gloslsoltolmie f: Zungenschnitt, Zungen-
durchtrennung; E glossotomy

Gloslsoltrilchie f: Hypertrophie✫ der fili-
formen Zungenpapillen; E glosso-
trichia

Gloslsolzelle f: 1. Herausquellen einer
vergrößerten Zunge [Makroglossie✫]
aus dem Mund 2. zystische Zungenge-
schwulst; E 1.–2. glossocele

Glott-, glott- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Zunge/Glossa“

Glotltis f: Stimmapparat der Kehlkopfes;
zum Teil nur Bezeichnung für die
Stimmritze; E glottis

Glotltislkrampf m: Stimmritzenkrampf;
E glottic spasm

Glotltislöldem nt: akutes Kehlkopfödem
mit Verschluss der Stimmritze; E
glottic edema

Glotltiltis f: Entzündung der Glottis; E
glottitis

Glulcalgon nt: in den A-Zellen der Lan-
gerhans✫-Inseln der Bauchspeichel-
drüse gebildetes Hormon, das als
Gegenspieler von Insulin✫ wirkt; E
glucagon

Glulcalgolnom nt: ➙Glukagonom
Glückslhaulbe f: Eihautreste, die den
Kindskopf bei der Geburt bedecken;
E caput galeatum

Gluco-, gluco- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Zucker/Glucose/Glykose“

Glulcolcorltilcolilde pl: in der Nebennie-
renrinde gebildete Steroidhormone,
die den Zuckerhaushalt beeinflussen,
die Immunantwort unterdrücken und
eine antiphlogistische Wirkung ausü-
ben; E glucocorticoids

glulcolgen adj: Glucose bildend; E glu-
cogenic

glulcolkilneltisch adj: Glucose aktivie-
rend; E glucokinetic

Glulcolnelolgelnelse f: Neubildung von
Glucose aus Nicht-Kohlenhydaten
[Aminosäuren] u.A. in Leber und
Niere; E gluconeogenesis

Glulcolsalmin nt: Aminozuckerderivat
der Glucose; Baustein komplexer Poly-
saccharide✫; E glucosamine

Glulcolse f: zu den Aldohexosen✫ gehö-
render Einfachzucker (Monosaccha-
rid✫); von zentraler Bedeutung für
Kohlenhydratstoffwechsel und Ener-
giehaushalt des Körpers; E glucose

Glucose-Alanin-Zyklus m: Abwandlung
des Glucose-Lactat-Zyklus, bei dem
Alanin aus dem Muskelgewebe für die

Gluconeogenese in der Leber verwen-
det wird; E glucose-alanine cycle

Glulcolselcarlriler m: Glucose-transpor-
tierendes Molekül; E glucose carrier

Glucose-1,6-diphosphat nt: Zwischenpro-
dukt des Kohlenhydratstoffwechsels;
E glucose-1,6-diphosphate

Glucose-Insulin-Kalium-Lösung f: Lösung
zur intravenösen Infusion bei Coma✫

diabeticum; E glucose-insulin-ka-
lium solution

Glucose-Lactat-Zyklus m: Abbau von Gly-
kogen zu Lactat im Muskel und Glyko-
gensynthese aus Lactat in der Leber;
E glucose-lactate cycle

Glulcolselolxildalse f: Oxidoreduktase✫,
die die Oxidation von Glucose unter
gleichzeitiger Bildung von Wasserstoff-
peroxid✫ katalysiert; zum Nachweis
von Glucose eingesetzt [Glukoseoxida-
seteststreifen]; E glucose oxidase

Glucose-1-phosphat nt: Zwischenprodukt
des Kohlenhydratstoffwechsels;E glu-
cose-1-phosphate

Glucose-6-phosphat nt: zentrales Zwi-
schenprodukt des Kohlehydratstoff-
wechsels; E glucose-6-phosphate

Glucose-6-phosphatase f: im endoplas-
matischen Retikulum✫ von Leber, Nie-
re und Darm vorkommende Hydrola-
se✫, die die Umwandlung von Glucose-
6-Phosphat in Glucose katalysiert; E
glucose-6-phosphatase

Glucose-6-phosphatdehydrogenase f: En-
zym des Pentosephosphatzyklus, das
Glucose-6-phosphat zu 6-Phosphoglu-
conolakton oxidiert; E glucose-6-
phosphate dehydrogenase

Glucose-6-Phosphatdehydrogenaseman-
gel m: X-chromosomal-ressesiv ver-
erbte, häufigste Stoffwechselerkran-
kung [100 Millionen Menschen], die
überwiegend Farbige und Bewohner
der Mittelmeergegend betrifft; klinisch
kommt es zu einer akuten oder chroni-
schen hämolytischen Anämie✫, die
durch oxidativ wirkende Substanzen
[Phenacetin✫, Sulfonamide✫, Favaboh-
nen] ausgelöst werden kann;E gluco-
se-6-phosphate dehydrogenase defi-
ciency

Glulcolselphoslphatlilsolmelralse f: Isome-
rase✫, die die reversible Konversion
von Glucose-6-phosphat und Fructo-
se-6-Phosphat katalysiert; ein Defekt
führt zu hämolytischer Anämie✫; E
glucose-6-phosphate isomerase

Glulcolstelrolilde pl: ➙Glucocorticoide
Glulculronlsäulre f: ➙Glukuronsäure

Glucuronsäure
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Gluk-, gluk- präf.: ➙Gluko-
Glulkalgon nt: in den A-Zellen der Lan-
gerhans✫-Inseln der Bauchspeichel-
drüse gebildetes Hormon, das als Ge-
genspieler von Insulin✫ wirkt; E glu-
cagon

Glulkalgolnom nt: von den A-Zellen der
Langerhans✫-Inseln ausgehender Glu-
kagon-bildender Tumor der Bauch-
speicheldrüse; E glucagonoma

Gluko-, gluko- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Zucker/Glucose/Glykose“

glulkolgen adj: ➙glucogen; E gluco-
genic

Glulkolgelnelse f: Glucosebildung; E
glucogenesis

Glulkolkilnalse f: Kinase✫, die Glucose zu
Glucose-6-phosphat phosphoryliert;
E glucokinase

Glulkolkorltilkolilde pl: ➙Glucocorticoide;
E glucocorticoids

Glulkolpelnie f: Zuckermangel im Gewe-
be; E glucopenia

Glulkoslälmie f: pathologische Blutzucker-
erhöhung; E hyperglycosemia

Glulkolse f: ➙Glucose; E glucose
Glulkolselbellasltung f: ➙Glukosetole-
ranztest

Glulkolselbilldung f: 1. ➙Glucogenese 2.
➙Gluconeogenese

Glukose-Doppelbelastung f: oraler Gluko-
setoleranztest✫ mit zweimaliger Glu-
kosezufuhr im Abstand von 90 Minu-
ten; E Staub-Traugott test

Glulkolselmanlgel m: Mangel an Glucose
im Gewebe [Glukopenie✫] oder Blut
[Hypoglykämie✫]; E glucopenia

Glulkolselschwellle f: Bezeichnung für die
Glukosekonzentration des Plasmas
[10 mmol/l], bei der die maximale Rück-
resorptionskapazität der Niere über-
schritten wird und es zur Ausscheidung
von Glucose im Harn kommt; E glu-
cose threshold

Glulkolselspielgel m: Glucosegehalt der
Blutes; E glucose level

Glulkolseltollelranz f: Fähigkeit des Orga-
nismus eine zugeführte Glukosemenge
physiologisch zu verarbeiten; E glu-
cose tolerance
pathologische Glukosetoleranz: erhöh-
te, aber nicht eindeutig einen Diabe-
tes✫ mellitus beweisende Blutzucker-
werte im Glukosetoleranztest✫; 30–60 %
der Patienten entwickeln innerhalb
von 10 Jahren einen klinisch manifes-
ten Diabetes;E impaired glucose toler-
ance

Glulkolseltollelranzltest m: Test zur Be-

stimmung der Glukostoleranz bei Ver-
dacht auf Diabetes✫ mellitus; E glu-
cose tolerance test

Glulkolstelrolilde pl: ➙Glucocorticoide
Glulkoslulrie f: Zuckerausscheidung im
Harn; E glucosuria
renale Glukosurie: autosomal-rezessiv
vererbte Störung der Glukoserückre-
sorption mit konstanter Glukosurie;
E renal glycosuria

Glulkulrelse f: ➙Glukosurie
Glulkulrolnilde pl: in der Leber durch
Konjugation von Glukuronsäure✫ mit
exogenen und endogenen Substanzen
entstandene, wasserlösliche Entgif-
tungsprodukte, die mit der Galle aus-
geschieden werden; E glucuronides

Glulkulronlsäulre f: durch enzymatische
Oxidation aus Glucose✫ entstehende
Säure, die in der Leber mit exogenen
und endogenen Substanzen konjugiert
wird; E glucuronic acid

glultälal adj: Gesäß oder Gesäßmuskula-
tur betreffend; E gluteal

Glultalmatlolxallalceltatltranslalmilnalse f:
u.A. in der Leber vorkommendes En-
zym, das die Umwandlung von L-As-
partat in Oxalacetat katalysiert; wich-
tig für Diagnose und Verlaufskontrolle
von Leber- und Muskelerkrankungen
sowie Herzinfarkt; E glutamic-oxalo-
acetic transaminase

Glultalmin nt: nicht-essentielle, aus Glu-
taminsäure gebildete Aminosäure; E
glutamine

Glultalminlsäulre f: nicht-essentielle Ami-
nosäure, die eine wichtige Rolle im Zi-
tronensäurezyklus und Aminosäure-
abbau spielt; E glutamic acid

Glultalmyllcysltelinlglylcin nt: ➙Glutathion
γ-Glultalmylltranslfelralse f: ➙Gammaglu-
tamyltransferase

Glultalthilon nt: in Erythrozyten enthal-
tenes Tripeptid, das die Membran vor
Oxidation schützt; E glutathione

Glulten nt: aus Prolaminen und Gluteli-
nen bestehende Eiweißmischung; E
gluten

glultelolinlgulilnal adj: Gesäß(muskula-
tur) und Leistengegend/Regio inguina-
lis betreffend oder verbindend; E
gluteo-inguinal

Glultiltis f: Entzündung der Gesäßmus-
kulatur; E glutitis

glylcinlerg adj: auf Glycin ansprechend;
E glycinergic

Glylcollylse f: ➙Glykolyse
Glyk-, glyk- präf.: ➙Glyko-
Glyklälmie f: Zuckergehalt des Blutes, Blut-
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zucker; E glycemia
Glyko-, glyko- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Zucker/Glucose/Glykose“

Glylkolchelnoldeslolxylchollsäulre f: Gal-
lensäure✫; E glycochenodeoxycholic
acid

Glylkolchollsäulre f: Gallensäure✫; E
glycocholic acid

Glylkolgen nt: aus Glucose aufgebautes
verzweigtkettiges Polysaccharid✫; Spei-
cherform für Kohlenhydrat im Körper;
E glycogen

Glylkolgelnelse f: Glucosebildung; E

glycogenesis
Glylkolgelnollylse f: Glykogenabbau, Gly-
kogenspaltung; E glycogenolysis

Glylkolgelnolsen pl: Störungen des Glyko-
genstoffwechsels, bei denen es durch
einen Enzymdefekt zu vermehrter Ab-
lagerung von normalem oder patholo-
gischem Glykogen in verschiedenen
Organen kommt; E glycogenosis

Glylkolhälmolglolbin nt: glykosyliertes
Hämoglobin✫; E glycohemoglobin

Glylkolkallyx f: Kohlenhydratsaum an der
Außenfläche der Zellmembran; E
glycocalix

Glylkolkoll nt: ➙Glyzin
Glylkollilpilde pl: Lipide✫ mit einem Koh-
lenhydratanteil; E glycolipids

Glylkollylse f: Abbauweg für Glucose in
den Körperzellen; E glycolysis

Glylkolnelolgelnelse f: ➙Gluconeogenese
Glylkolpelnie f: Zuckermangel im Gewe-
be; E glycopenia

glylkolpriv adj: durch Glucosemangel
bedingt oder hervorgerufen;E glyco-
prival

Glylkolproltelilde pl: ➙Glykoproteine
Glylkolproltelilne pl: Proteine✫ mit einem
Kohlenhydratanteil; E glucoproteins

Glylkolptylallislmus m: ➙Glykosialie
Glylkoslalmilnolglylkalne pl: aus Amino-
zucker, Glukuronsäure und Galaktu-
ronsäure bestehende Proteoglykane,
z.B. Heparin✫, Chondroitinsulfat✫; E
glycosaminoglycans

Glylkolse f: ➙Glucose
Glylkolsilallie f: Glucoseausscheidung im
Speichel; E glycosialia

Glylkolsphinlgollilpilde pl: Sphingolipide✫

mit einem Kohlenhydratanteil; E

glycosphingolipid
Glylkoslulrie f: ➙Glukosurie
glylkoltrop adj: eine Hyperglykämie✫

verursachend; E glycotropic
Glyklulrie f: ➙Glukosurie
Glylkulronlsäulre f: ➙Glukuronsäure
Glylolxallin nt: heterozyklische Verbin-

dung; Grundgerüst von u.A. Histamin,
Histidin; E glyoxaline

Glylzelrid nt: Ester✫ aus Glyzerin und Fett-
säuren; E glyceride

Glylzelrin nt: einfachster dreiwertiger Al-
kohol; bildet mit Fettsäuren Glyzeride;
E glycerol

Glylzin nt: einfachste Aminosäure; Be-
standteil vieler Gerüsteiweiße; E gly-
cine

Glylzinlulrie f: Glyzinausscheidung im
Harn; E glycinuria

Gnalthallgie f: Kieferschmerz(en); E
gnathalgia

Gnatho-, gnatho- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Kinn/Kiefer“

Gnaltholdylnie f: ➙Gnathalgie
gnaltholgen adj: vom Kiefer ausgehend
oder stammend; E gnathogenic

Gnaltholplasltik f: plastische Kieferopera-
tion, Kieferplastik; E gnathoplasty

Gnaltholschilsis f: angeborene Spaltbil-
dung des Oberkiefers; E gnathoschi-
sis

Gnitlzen pl: kleine, behaarte Mücken;
E Ceratopogonidae

-gnose suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Kenntnis/Wissen“

-gnosie suf.: ➙-gnose
-gnosis suf.: ➙-gnose
Gold nt: Schwermetall der Kupfergrup-
pe; zur Behandlung rheumatischer Er-
krankungen und für Zahnfüllungen
verwendet; E gold; aurum

Goldlauslschlag f: meist durch therapeu-
tische Goldapplikation hervorgerufene
irreversible Einlagerung von Goldpar-
tikeln in die Haut und Schleimhaut,
aber auch Lederhaut und Bindehaut des
Auges [Chrysosis corneae]; E chry-
soderma

Goldberger-Ableitungen pl: EKG-Ablei-
tung von den Extremitäten; E Gold-
berger’s augmented limb leads

Goldlseeds pl: zur Karzinombehandlung
verwendete kleine Kugeln aus Radio-
gold [Gold-198]; E gold seeds

Goldlthilolglulcolse f: zur Therapie der
rheumatischen Arthritis verwendetes
goldhaltiges Antiphlogistikum✫; E
gold thioglucose

Golflspiellerlelllenlbolgen m: Entzündung
des Epicondylus✫ medialis humeri;E
golf arm

Golgi-Apparat m: in der Nähe des Zell-
kerns liegender Komplex aus flachen
Membransäckchen [Diktysomen] und
Vesikeln; von Bedeutung für die Kon-
densation und Verpackung von Sekre-
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ten; E Golgi complex
Goll-Strang m: im Hinterstrang des Rü-
ckenmarks verlaufende Fasern der Tast-
und Tiefensensibilität der unteren Kör-
perhälfte; E Goll’s fasciculus

Gomlpholsis f: 1. Einkeilung/Einstau-
chung von Frakturenden 2. als Begriff
für die Verankerung des Zahns im
Zahnfach verwendet; E 1. impaction
2. gomphosis

Gon-, gon- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Knie“

Gonad-, gonad- präf.: ➙Gonado-
golnaldal adj: Keimdrüse(n)/Gonade(n)
betreffend; E gonadal

Golnadlarlche f: Beginn der endokrinen
Keimdrüsenproduktion in der Puber-
tät; E gonadarche

Golnadlekltolmie f: operative Entfernung
der Keimdrüsen, Gonadenentfernung;
E gonadectomy

Golnalden pl: Keimdrüsen, Geschlechts-
drüsen; Hoden und Eierstöcke; E go-
nads

Golnaldenlalgelnelsie f: angeborenes Feh-
len der Gonaden;E gonadal agenesia

Golnaldenlalplalsie f: fehlende Entwick-
lung der Gonaden; E gonadal aplasia

Golnaldenldyslgelnelsie f: Funktionsunfä-
higkeit der Gonaden; E gonadal dys-
genesis

Golnaldenlschutz m: Schutz der Gonaden
bei Belastung mit ionisierender Strah-
lung; E gonadal shield

Gonado-, gonado- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Geschlechtsdrüse/Go-
nade“

Golnaldolgelnelse f: Entwicklung der
Keimdrüsen, Gonadenentwicklung;
E gonadogenesis

Golnaldollilbelrin nt: im Hypothalamus
gebildetes Neurohormon, das die Frei-
setzung von Gonadotropinen aus dem
Hypophysenvorderlappen regelt; E
gonadoliberin

Golnaldolpalthie f: Erkrankung der Keim-
drüsen, Gonadenerkrankung; E go-
nadopathy

Golnaldolrellin nt: synthetisches Gonado-
liberin✫; E gonadorelin

golnaldoltrop adj: auf die Gonaden wir-
kend; E gonadotropic

Golnaldoltrolpilne pl: im Hypophysenvor-
derlappen gebildete Hormone, die auf
die Gonaden wirken; E gonadotro-
pins

Gonadotropin-releasing-Faktor m: ➙Go-
nadoliberin

Gonadotropin-releasing-Hormon nt: ➙Go-

nadoliberin
Golnallgie f: Schmerzen im Knie(gelenk),
Knieschmerz; E gonalgia

Gonlarlthriltis f: Entzündung des Knie 
(-gelenks); E gonarthritis

Gonlarlthrolse f: Arthrose✫ des Kniege-
lenks; E gonarthrosis

Gonlarlthroltolmie f: operative Eröffnung
des Kniegelenks; E gonarthrotomy

Golnelcysltis f: ➙Samenbläschen
Gonio-, gonio- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Ecke/Winkel“

Golnilolplasltik f: Plastik des Kammer-
winkels zur Verbesserung des Kam-
merwasserabflusses; E trabeculo-
plasty

Golnilolskolpie f: Untersuchung des Kam-
merwinkels des Auges; E gonioscopy

Golniloltolmie f: Durchtrennung von
fehlgebildeten Trabekeln im Kammer-
winkel bei verschiedenen Glaukomfor-
men; E goniotomy

Golniloltralbelkulloltolmie f: ➙Goniotomie
Golniltis f: Entzündung des Knie(ge-
lenks); E gonitis

Gono-, gono- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Abstammung/Geschlecht/
Samen“

Golnolblenlnorlrhö f: durch Gonokok-
ken✫ hervorgerufene eitrige Binde-
hautentzündung; E gonoblennorrhea

Golnolcoclcus m: unbewegliche Diplo-
kokken; Erreger der Gonorrhoe✫; E
gonococcus

Golnolkokklälmie f: Vorkommen von Go-
nokokken✫ im Blut; E gonococcemia

Golnolkoklken pl: ➙Gonococcus
Golnolkoklkenlarlthriltis f: bakterielle
Infektarthritis✫ im Rahmen einer Go-
norrhö✫; E gonococcal arthritis

Golnolkoklkenlkonljunkltilviltis f: ➙Gono-
blennorrhö

Golnolkoklkenlprokltiltis f: durch Gono-
kokken hervorgerufene Mastdarment-
zündung; E gonococcal proctitis

Golnolkoklkenlseplsis f: ➙Gonokokkämie
Golnolkoklkus m, pl -ken: ➙Gonococcus
Golnorlrhoe f: durch Neisseria gonor-
rhoeae hervorgerufene, meldepflichti-
ge Geschlechtskrankheit, die bevorzugt
die Schleimhäute von Harnröhre [Ure-
thritis gonorrhoica], Gebärmutterhals
[Gonokokkenzervitis], Rektum [Gono-
kokkenproktitis], Rachen und Augen-
bindehaut [Gonoblennorrhö] befällt;
E gonorrhea

Golnolsolmen pl: das Geschlecht bestim-
mende Chromosomen; beim Mann je
ein X- und ein Y-Chromosom, bei der
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Frau zwei X-Chromosome; E gono-
somes

Golnolzelle f: mit Sperma gefüllte Reten-
tionszyste; meist im Nebenhoden; E
gonocele

Goodpasture-Syndrom nt: Autoimmuner-
krankung mit Glomerulonephritis✫

und Lungenblutungen; E Goodpas-
ture’s syndrome

Gopalan-Syndrom nt: durch verschiedene
Ursachen [Vitaminmangel, Leberer-
krankungen, Diabetes] hervorgerufe-
nes schmerzhaftes Brennen der Füße
während der Nacht; E Gopalan’s syn-
drome

G-6-PDH-Mangel m: ➙Glucose-6-Phos-
phatdehydrogenasemangel

G1-Phase f: s.u. Zellzyklus; E G1 phase
G2-Phase f: s.u. Zellzyklus; E G2 phase
Graaf-Follikel pl: ausgreifte Eifollikel vor
der Ovulation; E graafian follicles

Gralding nt: histologische Differentie-
rung der Malignität von Tumoren; E
grading

-grafisch suf.: ➙-graphisch
Graft-versus-Host-Reaktion f: Abstoßungs-
reaktion, bei der das transplantierte
Gewebe eine Immunreaktion gegen
Wirtsgewebe zeigt; E graft-versus-
host reaction

Graham Steell-Geräusch nt: frühdiastoli-
sches Herzgeräusch bei relativer Pul-
monalisinsuffizienz✫; E Graham
Steell’s murmur

Gram-Färbung f: wichtigste Differenzial-
färbung von Bakterien, die sich Unter-
schiede im Wandaufbau zu Nutze
macht; gramnegative Bakterien färben
sich rot, grampositive blau; E Gram’s
method

-gramm suf.: Wortelement mit der Be-
deutung „(schriftliche/bildliche) Dar-
stellung/Aufzeichnung“

Grammlkallolrie f: s.u. Kalorie; E gram
calorie

Gram-negativ adj: (Bakterien) nicht mit
Gramfärbung färbend; E Gram-
negative

Gram-positiv adj: (Bakterien) mit Gram-
färbung färbend; E Gram-positive

Grand mal nt: generalisierte Epilepsie✫

mit tonisch-klonischen Krampfanfäl-
len; E grand mal

gralnullär adj: körnig, gekörnt, granu-
liert; E granular

Gralnullaltilon f: 1. körnchenähnliche
Struktur 2. ➙Granulationsgewebe; E
1. granulation 2. ➙Granulationsgewebe

Gralnullaltilonslalnolmallie f: Veränderung

der Leukozytengranulation;E anoma-
lous granulation

Gralnullaltilonslgelschwulst f: ➙Granulom
Gralnullaltilonslgelwelbe nt: bei Verlet-
zung und Entzündung auftretendes
zellreiches Gewebe, das vom Gefäßbin-
degewebe entspringt; durch Einlage-
rung von Kollagenfasern entsteht Nar-
bengewebe; E granulation tissue

Granulo-, granulo- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Körnchen/körnig“

Gralnullom nt: aus Granulationsgewebe
bestehende knötchenartige Verände-
rung; E granuloma

Gralnullolma nt, pl -malta: ➙Granulom
Gralnullolmaltolse f: Vorkommen multi-
pler Granulome✫; E granulomatosis

Gralnullolpelnie f: ➙Granulozytopenie
Gralnullolpolelse f: Granulozytenbildung;
E granulopoiesis

Gralnullolsalzelllen pl: Epithelzellen der
Graaf✫-Follikel; E granulosa cells

Gralnullolsalzellltulmor m: meist gutarti-
ger Tumor der Granulosazellen✫; E
granulosa cell tumor

Gralnullolzyt m: polymorphkernige wei-
ße Blutzelle mit anfärbbaren Granula;
E granulocyte
basophiler Granulozyt: mit basischen
Farbstoffen anfärbbarer granulozytärer
Leukozyt; E basophilic granulocyte
eosinophiler Granulozyt: mit Eosin
anfärbbarer granulozytärer Leukozyt;
E eosinophilic granulocyte
neutrophiler Granulozyt: mit neutra-
len Farbstoffen anfärbbarer granulo-
zytärer Leukozyt; häufigste Granulozy-
tenform; E neutrophilic granulocyte
stabkernige Granulozyten: jugendli-
che Granulozyten mit einem stabför-
migen Kern; E stab cell
segmentkernige Granulozyten: reife
Granulozyten mit segmentiertem Kern;
E segmented granulocytes

Gralnullolzyltenlkonlzenltrat nt: durch
Blutzellseparation gewonnenes Kon-
zentrat, das zur Granulozytentransfu-
sion verwendet wird; E leukocyte
concentrate

Gralnullolzyltolpelnie f: Verminderung
der Granulozyten im peripheren Blut;
E granulocytopenia

Gralnullolzyltolpolelse f: ➙Granulopoese
Gralnullolzyltolse f: Erhöhung der Granu-
lozytenzahl im peripheren Blut; E
granulocytosis

Gralnullum nt, pl -la: Körnchen; E gra-
nule

Graph-, graph- präf.: ➙Grapho-
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Graphläslthelsie f: Fähigkeit, auf die Haut
geschriebene Zeichen zu erkennen;
E graphesthesia

-graphie suf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Schreiben/Darstellung/Auf-
zeichnung“

-graphisch suf.: in Adjektiven verwende-
tes Wortelement mit der Bedeutung
„aufzeichnend/darstellend“

Grapho-, grapho- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Schrift/Schreiben“

Gralpholspaslmus m: durch Überbelas-
tung der Handmuskeln beim Schrei-
ben auftretender Krampf; E grapho-
spasm

Gratiolet-Sehstrahlung f: Teil der Sehbahn;
E radiation of Gratiolet

Graulsynldrom nt: ➙Grey-Syndrom
Gravi-, gravi- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „schwer“

gralvid adj: schwanger; E gravid
Gralvilda f: Schwangere; E gravida
Gralvildiltas f: Schwangerschaft;E preg-
nancy
Graviditas extrauterina: Einnistung
der Frucht außerhalb der Gebärmut-
ter; E extrauterine pregnancy
Graviditas tubaria: Eileiterschwanger-
schaft✫; E fallopian pregnancy

Gralvildiltät f: Schwangerschaft;E preg-
nancy

Gralvildiltätsldilalbeltes m: während der
Schwangerschaft bestehende diabeti-
sche Stoffwechsellage; E gestational
diabetes

Grawitz-Tumor m: durch helle Zellen
charakterisierter, häufigster bösartiger
Nierentumor, der Männer häufiger be-
fällt als Frauen; E Grawitz’s tumor

Gray nt: SI-Einheit der Energiedosis;E
gray

Greenwald-Ester m: in hoher Konzentra-
tion in Erythrozyten vorkommender
energiereicher Ester; bei Mangel kommt
es zu hämolytischer Anämie✫; E 2,3-
diphosphoglycerate

Gregg-Syndrom nt: ➙Embryopathia ru-
beolosa

Greilsenlbolgen m: ➙Gerontoxon
Greilsenlfülße, heiße pl: durch verschie-
dene Ursachen [Vitaminmangel, Leber-
erkrankungen, Diabetes] hervorgeru-
fenes schmerzhaftes Brennen der Füße
während der Nacht; E burning feet
syndrome

Greilsenlhaut f: dünne Altershaut des
Greisenalters; E gerodermia

Grenzldolsis f: zur Erzielung eines Effekts
notwendige minimale Strahlendosis;

E threshold dose
Grenzlfallllälsilon f: Epithelveränderung,
die an der Grenze zur Malignität liegt;
E borderline tumor

Grenzlnälvus m: Nävuszellnävus✫ im
Übergangsbereich von Dermis✫ und
Epidermis✫; E junction nevus

Grenzlstrahllen pl: ultraweiche Röntgen-
strahlen; E Bucky’s rays

Grenzlstrang m: aus den Grenzstrang-
ganglien und ihren Verbindungsfasern
bestehender Teil des Sympathikus✫, zu
beiden Seiten der Wirbelsäule; E

sympathetic trunk
Grenzlstranglblolckalde f: Ausschaltung
eines Teils des Grenzstranges durch Lo-
kalanästhetika; E sympathetic block

Grenzlstranglganlglilen pl: Kette sympa-
thischer Ganglien, die durch Verbin-
dungsäste [Rami intergangliona-
res] zum Grenzstrang verbunden wer-
den; E sympathetic trunk ganglia

Grenzlstranglrelsekltilon f: teilweise oder
vollständige Entfernung von Grenz-
strangganglien; E sympathectomy

Grenzlwertlhylperltolnie f: klinische Be-
zeichnung für einen nur mäßig erhöh-
ten Blutdruck; E borderline hyper-
tension

Grey-Syndrom nt: durch Chlorampheni-
col ausgelöstes toxisches Syndrom bei
Neugeborenen; E gray syndrome

Grimmldarm m: ➙Colon
Grind m: Wundschorf; Hautausschlag
mit Krusten- und Borkenbildung; E
scab

Grindlflechlte f: durch Eitererreger [Sta-
phylokokken, Streptokokken] hervor-
gerufene Hauterkrankung mit eitriger
Blasen- und Pustelbildung; E crusted
tetter

griplpal adj: Grippe betreffend, grippe-
artig, grippeähnlich; E grippal

Griplpe f: akute Allgemeinerkrankung
durch Grippeviren; kann endemisch,
epidemisch oder pandemisch auftre-
ten; E flu

Griplpelenlanlthem nt: Rötung der Mund-
und Rachenschleimhaut mit flohstich-
artigen Blutungen;E influenza enan-
thema

Griplpelenlzelphalliltis f: Enzephalitis✫ als
relativ seltene Komplikation einer In-
fluenza; E influenzal encephalitis

Griplpelexlanlthem nt: v.a. bei Kindern
vorkommender Hautausschlag, der an
Scharlach oder Masern erinnert; E
influenza rash

Griplpeloltiltis f: meist durch einen kom-
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binierten Infekt von Haemophilus✫

influenzae und Grippevirus ausgelös-
te, akute hämorrhagische Mittelohr-
entzündung mit Blasenbildung auf
dem Trommelfell; E influenzal otitis

Griplpelvilrus nt: in drei Subtypen [In-
fluenza A-Virus, Influenza B-Virus, In-
fluenza C-Virus] vorkommendes Vi-
rus; auf der Virushülle lokalisierte An-
tigene [Neuraminidase, Hämaggluti-
nin] führen über Veränderungen der
Antigenstruktur [Antigendrift✫, Anti-
genshift✫] zur Bildung neuer Serovari-
anten, die neue Epidemien auslösen
können; E influenza virus

Grilselolfullvin nt: orales Antimykotikum✫;
E griseofulvin

Großlhirn nt: aus den Großhirnhemi-
sphären, Fornix✫ cerebri und Kom-
missuren bestehender Teil des Ge-
hirns; E upper brain

Großlhirnlsilchel f: sichelförmiger, binde-
gewebiger Fortsatz der Dura✫ mater
zwischen den beiden Großhirnhemi-
sphären; E falx of cerebrum

Grüblchenlnälgel pl: grübchenförmige,
kleine Nageldefekte, z.B. bei Psoriasis;
E pitted nails

Grulbenlgas nt: Methan✫; E methane
Grulbenlwurm m: in Europa und Asien
vorkommender Hakenwurm; häufiger
Erreger der Ankylostomiasis✫; E Old
World hookworm

Gruber-Widal-Reaktion f: Agglutination
von Bakterien mit Antiseren; E Gru-
ber-Widal test

Grünlblindlheit f: Farbenfehlsichtigkeit
für Grün; E green blindness

Grundlsublstanz f: der ungeformte Teil
der Interzellulärsubstanz; E ground
substance

Grundlumlsatz m: Stoffwechselumsatz
unter Ruhebedingungen; E basal
metabolic rate

Grünlholzlfrakltur f: unvollständiger Bruch
langer Röhrenknochen bei Kindern,
bei dem das Periost unversehrt erhal-
ten bleibt; E greenstick fracture

Grünlschwälche f: Farbsehschwäche für
Grün; E deuteranomaly

Grützlbeultel m: Haarbalgtumor der Haut;
E epidermoid

Gulaljaklprolbe f: qualitativer Blutnach-
weis mit Guajakharz; E guaiac test

Gulalnin nt: Purinbase✫, die mit Ribose✫

Guanosin bildet; E guanine
Gulalnolsin nt: Nukleosid✫ aus Guanin
und Ribose✫; Baustein der RNA; E
guanosine

Gulalnolsinldilphoslphat nt: an der Ener-
gieübertragung im Stoffwechsel betei-
ligtes Nukleotid✫; E guanosine di-
phosphate

Guanosin-3’,5’-Phosphat, zyklisches nt: als
Neurotransmitter und Mediator der
Histaminfreisetzung vorkommende
Ringform von Guanosinmonophos-
phat; E guanosine 3’,5’-cyclic phos-
phate

Gulalnolsinltrilphoslphat nt: energierei-
ches Triphosphat; wichtiger Energie-
und Phosphatdonor des Stoffwechsels;
E guanosine triphosphate

Guérin-Fraktur f: Form der Oberkiefer-
fraktur; E Guérin’s fracture

Guillain-Barré-Syndrom nt: aufsteigende
Entzündung und Lähmung von Spinal-
nerven und ihrer Wurzeln im An-
schluss an Virusentzündungen; E
Guillain-Barré syndrome

Gumlma f: gummiartige Granulationsge-
schwulst; v.a. bei Syphilis; E gumma

Gumlme f: ➙Gumma
Gumlmilgelschwulst f: ➙Gumma
Gumlmilhaut f: überdehnbare, in Falten
abhebbare Haut; E cutis hyperelastica

Gumlmilknolten m: ➙Gumma
Gumprecht-Kernschatten pl: Reste zer-
quetschter Leukozyten im Blutaus-
strich; E Gumprecht’s shadows

Gürltellplalzenlta f: ringförmige Plazen-
ta✫; E annular placenta

Gürltellrolse f: akute, schmerzhafte Er-
krankung durch ein Rezidiv einer vor-
ausgegangenen Infektion [Windpo-
cken✫] mit dem Varicella-Zoster-Vi-
rus✫; meist gürtelförmige Ausbreitung
im Versorgungsgebiet eines Spinalner-
vens; E shingles

gusltaltolrisch adj: Geschmackssinn
betreffend; E gustatory

gutlarltig adj: benigne✫; E benign
Guthrie-Hemmtest m: Screeningtest zum
Ausschluss von Phenylketonurie✫ bei
Neugeborenen; E Guthrie test

gutltulral adj: 1. Kehle/Guttur betref-
fend, kehlig 2. (Stimme) rauh, heiser,
kehlig; E 1.–2. guttural

GvH-Reaktion f: ➙Graft-versus-Host-
Reaktion

Gynäko-, gynäko- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Frau/weiblich“

gylnälkolid adj: frauenähnlich, frauenar-
tig; E gynecoid

Gylnälkolmasltie f: Vergrößerung der
männlichen Brustdrüse; E gyneco-
mastia

Gylnälkolpalthie f: Frauenkrankheit; E
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gynecopathy
Gylnandlrie f: Patientin mit chromoso-
mal weiblichem Geschlecht und männ-
lichen oder gemischten Geschlechts-
merkmalen; E gynandria

Gynlandlrislmus m: ➙Gynandrie
Gynlaltrelsie f: Oberbegriff für angebore-
ne Verschlüsse im weiblichen Ge-
schlechtstrakt; E gynatresia

Gyno-, gyno- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Frau/weiblich“

Gylnolpalthie f: ➙Gynäkopathie
Gylnolplasltik f: Chirurgie der weiblichen
Geschlechtsorgane; E gynoplasty

Gylralse f: Bakterienenzym, das die Aus-
bildung der Tertiärstruktur der Bakte-
rien-DNA steuert; E gyrase

Gylralselhemlmer pl: das Enzym Gyrase✫

hemmende Antibiotika mit breitem Wir-
kungsspektrum; E gyrase inhibitors

Gylrekltolmie f: (Teil-)Entfernung einer
Kleinhirnwindung; E gyrectomy

gylrenlzelphal adj: (Gehirn) mit vielen
Windungen versehen; E gyrence-
phalic

Gylrus m, pl -ri: Kreis, Windung, Hirn-
windung; E gyrus
Gyri cerebelli: Kleinhirnwindungen;
E convolutions of cerebellum
Gyri cerebri: Hirnwindungen,Großhirn-
windungen; E convolutions of cere-
brum

G-Zellen pl: gastrinbildende Magenzel-
len; E G cells
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Haab-Reflex m: Engstellung der Pupille
bei Konzentration auf ein Objekt in
der Peripherie des Gesichtsfeldes; E
Haab’s reflex

Haarlauflrichlter m: glatter Muskel, der
bei Kontraktion das Haar aufrichtet;
E arrector muscles of hair

Haarlbalg m: ➙Haarfollikel
Haarlbalglknötlchen nt: ➙Trichoepithe-
liom

Haarlbalglmuslkel m: ➙Haaraufrichter
Haarlball m: aus verschluckten Haaren
gebildeter Magen- oder Darmstein;
E hairball

Haarlbruch m: kleinste Knochenfraktur
ohne typische Fraktursymptome; E
hair-line fracture

Haarlfolllilkel m: sackförmige, bindege-
webige Haarwurzelscheide; E hair
follicle

Haarlgelfäße pl: kleinste Blutgefäße, die
zwischen arteriellem und venösem
Schenkel des Kreislaufs liegen; E ca-
pillaries

Haarlknötlchenlkranklheit f: 1. Pilzinfek-
tion des Haarschaftes mit zahlreichen
Knoten 2. Trichorrhexis✫ mit knöt-
chenförmiger Auftreibung und pinsel-
förmiger Auffaserung der Haarenden;
E 1. knotted hair 2. trichorrhexis
nodosa

Haarlleulkolplalkie f: bei HIV-Infektionen
auftretende Leukoplakie✫ durch das
Epstein-Barr-Virus; E hairy leuko-
plakia

Haarlmuslkel m: ➙Haaraufrichter
Haarlnestlgrüblchen nt: durch Eindrin-
gen von Haaren in die Subkutis oder
als Hemmungsfehlbildung entstande-
ne Taschenbildung über der Steißbein-
spitze; E pilonidal sinus

Haarlzelllen pl: 1. Sinneszellen im Corti-
Organ des Innenohrs 2. duch haarför-
mige Fortsätze charakterisierte B-Lym-
phozyten; E 1.–2. hair cells

Haarlzelllenlleuklälmie f: seltenes, lang-
sam fortschreitendes Non-Hodgkin-
Lymphom mit Haarzellen✫ im Blut-

ausstrich; E hairy cell leukemia
Haarlzunlge f: Hypertrophie✫ der filifor-
men Zungenpapillen; E hairy tongue
schwarze Haarzunge: durch Nicotin-
säureamidmangel, chemische Reize,
Bakterien oder Pilze hervorgerufene
grauschwarze Hyperkeratose der fili-
formen Zungenpapillen; E black
hairy tongue

halbiltulal adj: ➙habituell
Halbiltulaltilon f: 1. Anpassung des Kör-
pers an immer höhere Mengen einer
Substanz; erster Schritt der Suchtent-
wicklung 2. Entwicklung einer auto-
matischen Verhaltensweise durch stän-
dige bewusste oder unbewusste Wie-
derholung; E 1.–2. habituation

halbiltulell adj: gewohnheitsmäßig, wie-
derholt auftretend, rezidivierend; E
habitual

Halbiltus m: Körperbau, Konstitution;
Körperhaltung, Körperstellung; E

habitus
Halckenlfuß m: Fußfehlstellung in Dor-
salflexion; E talipes calcaneus

Halckenlhohllfuß m: Fußfehlstellung mit
Abknickung des Vorfußes und Steil-
stellung des Fersenbeins; E talipes
calcaneocavus

Haldernlkranklheit f: ➙Lungenmilzbrand
Haem-, haem- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Blut“

Haelmaldiplsa f: blutsaugender Landegel
in Asien; E Haemadipsa

Haemlanlgilolma nt: ➙Hämangiom
Haelmalphylsallis f: parasitäre Schildze-
cken-Gattung; Überträger von u.A. Q-
Fieber, Zeckenbissfieber, Tularämie;
E Haemaphysalis

Haemato-, haemato- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Blut“

Haelmaltolcelle f: Blutansammlung in ei-
nem physiologischen Hohlraum oder
einer Gewebsspalte; E hematocele

Haelmaltolma nt: ➙Hämatom
Haelmatluria f: ➙Hämaturie
Haelmenltelria oflfilcilnallis f: in Mexiko
vorkommender Blutegel; E Haemen-
teria officinalis

-haemia suf.: ➙-ämie
Haemo-, haemo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Blut“

Haelmolglolbinlulria f: ➙Hämoglobinurie
Haelmolphillia f: ➙Hämophilie
Haelmolphillus m: gramnegative, fakulta-
tiv anaerobe Stäbchenbakterien, die
keine Sporen bilden; wachsen nur auf
bluthaltigen Medien; E Haemophilus
Haemophilus aegypticus: Erreger ei-
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ner eitrigen Konjunktivitis✫ in tropi-
schen und subtropischen Gebieten;E
Haemophilus aegyptius
Haemophilus ducreyi: Erreger des Ul-
cus✫ molle; E Haemophilus ducreyi
Haemophilus influenzae: Erreger von
eitriger Laryngitis✫, Konjunktivitis✫,
Endokarditis✫, Meningitis✫ und atypi-
scher Pneumonie✫; E Haemophilus
influenzae

Haemophilus-influenzae-Meningitis f:
meist bei Kindern auftretende, akut
eitrige Hirnhautentzündung mit hoher
Mortalität im Neugeborenenalter; E
Haemophilus influenzae meningitis

Haelmorlrhalgia f: ➙Hämorrhagie
Halferlzelllenlkarlzilnom nt: kleinzelliges/
kleinzellig-anaplastisches Bronchial-
karzinom✫ mit typischen Zellen; E
oat cell carcinoma

Haftlplatlte f: elektronenmikroskopisch
dichte Zellverbindung; E desmosome

Haftlzelcken pl: blutsaugende Zecken
von Vögeln, Säugetieren und Men-
schen, deren Körper mit chitinhaltigen
Schilden bedeckt ist; E hard ticks

Haftlzolne f: Form der Zellverbindung,
bei der das Plasma entlang der Mem-
bran verdichtet ist; E zonula adhe-
rens

Halgellkorn nt: Vergrößerung einer oder
mehrerer Meibohm✫-Drüsen bei gra-
nulierender Entzündung; E chala-
zion

Hageman-Faktor m: im retikulohistiozy-
tären System gebildeter Blutgerin-
nungsfaktor; E Hageman factor

Hageman-Syndrom nt: autosomal-rezes-
siver Mangel an Faktor XII der Blutge-
rinnung; klinisch unauffällig; E Ha-
geman factor deficiency

Haglund-Ferse f: Exostose✫ des Tuber✫

calcanei mit schmerzhafter Weichteil-
schwellung; E Haglund’s deformity

Hahlnenlkamm m: vom Siebbein ausge-
hende Ansatzleiste der Falx✫ cerebri;
E cock’s comb

Hailey-Hailey-Krankheit f: chronisch ver-
laufende, rezidivierende Dermatose✫

mit typischen, nässenden Erosionen
und Schuppenkrusten der großen Kör-
perfalten; E Hailey-Hailey disease

Halkenlbein nt: hakenförmiger Hand-
wurzelknochen; E hamate bone

Halkenlwurm m: Ancylostoma✫; E

hookworm
Halkenlwurmlbelfall m: Ankylostomiasis

✫; E hookworm disease
Halblanltilgen nt: niedermolekulares An-

tigen, das erst nach Bindung an einen
Carrier eine Antikörperbildung aus-
löst; E half-antigen

Halblchrolmolsom nt: Längshalfte eines
Chromosoms; E chromatid

Halberstädter-Prowazek-Körperchen pl:
Einschlusskörperchen der Bindehaut-
zellen bei Trachom✫; E Halberstaed-
ter-Prowazek bodies

Halblmondlkörlper m: bei Anämien vor-
kommender, halbmondförmiger Zell-
schatten; E crescent body

Halblmond, seröser m: halbmondförmi-
ges Endstück der gemischten Mund-
speicheldrüsen; E serous crescent

Halblseiltenlblindlheit f: Erblindung auf
einem Auge; E hemianopia

Halblseiltenllählmung f: auf eine Körper-
seite beschränkte Lähmung; E hemi-
plegia

Halblwertlzeit f: Zeitraum, in dem ein ra-
dioaktiver Stoff die Hälfte seiner Strah-
lenwirksamkeit abgibt; E half-life
biologische Halbwertzeit: Zeitraum, in
dem die Hälfte eines Stoffes abgebaut
oder ausgeschieden wird; E biolo-
gical half-live
effektive Halbwertzeit: Zeitraum, in
dem die Aktivität eines Stoffes durch
radioaktiven Zerfall und Ausschei-
dung auf die Hälfte abgeklingt; E ef-
fective half-live

Hali-, hali- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Salz“

Hallilstelrelse f: Schwund/Verlust der Mi-
neralsalze des Knochens;E halistere-
sis

Halliltolse f: Bezeichnung für schlechten
Mundgeruch, unabhängig von der Ge-
nese; E halitosis

Haller-Gefäßkranz m: Arterienkranz an
der Eintrittstelle des Sehnervs in die
Sklera; E circle of Haller

Haller-Membran f: Gefäßschicht der Ader-
haut; E Haller’s membrane

Halllux m: Großzehe; E hallux
Hallux malleus: Hammerbildung der
Großzehe; E hallux malleus
Hallux rigidus: Versteifung des Groß-
zehengrundgelenkes; E stiff toe
Hallux valgus: X-förmige Abknickung
der Großzehe im Grundgelenk; durch
zu enges Schuhwerk gefördert;E hal-
lux valgus

Halllulzilnaltilon f: Sinnestäuschung; E
hallucination

halllulzilnaltiv adj: auf Halluzinationen
beruhend; E hallucinative

halllulzilnolgen adj: Halluzinationen aus-
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lösend; E hallucinogenic
Halllulzilnolse f: psychopathologische
Erkrankung mit dominierenden Hal-
luzinationen bei unbeeinträchtigtem
Bewusstsein; E hallucinosis

Halo-, halo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung 1. „Salz“ 2. „Ring/Hof/Licht-
hof“

Hallolgelne nt: die Elemente der VII.
Hauptgruppe des Periodensystems;
E halogens

hallolgelniert adj: halogenhaltig, mit
Halogen verbunden; E halogenated

hallolid adj: salzähnlich; E haloid
Halo-Nävus m: Nävuszellnävus✫ mit hel-
lem Hof; kommt v.a. bei Jugendlichen
vor; E halo nevus

hallolphil adj: (biolog.) salzliebend; E
halophile

Hallolthan nt: als Allgemeinanästheti-
kum verwendeter halogenierter Koh-
lenwasserstoff; E halothane

Halsldislsekltilon f: Ausräumung der
Halslymphknoten und Entfernung von
Muskel- und Gefäßstrukturen; E

neck dissection
Halslgelflecht nt: von den vorderen Ästen
der Zervikalnerven C1–4 gebildeter Ple-
xus, aus dem Hautäste für den Kopf-
und Halsbereich und Muskeläste [u.A.
Nervus✫ phrenikus] entspringen; E
cervical plexus

Halslgrenzlstranglblolckalde f: Blockade
der zervikalen Grenzstrangganglien
durch Lokalanästhetika; E stellate
block

Halslmark nt: Halsabschnitt des Rücken-
marks; E cervical cord

Halslnerlven pl: Spinalnerven des Hals-
marks; E cervical nerves

Halslplelxus m: ➙Halsgeflecht
Halslriplpe f: stummelartige Rippe im
Halsbereich; kann zu Skoliose der
Halswirbelsäule und Einengung des
Brustkorbausgangs führen; E cervi-
cal rib

Halslriplpenlsynldrom nt: Kompression
der Arteria subclavia und des Plexus
brachialis durch Halsrippen; E cervi-
cal rib syndrome

Halslseglmenlte pl: ➙Halsmark
Halsted-Operation f: klassische Brustent-
fernung mit Entfernung der Pektoral-
muskeln und Achsellymphknoten; E
Halsted’s mastectomy

Halslwirlbel pl: die 7 Wirbel der Halswir-
belsäule; E cervical vertebrae

Häm-, häm- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Blut“

Hämladlsorpltilon f: Festhaften von roten
Blutkörperchen; E hemadsorption

Hämlaglglultilnaltilon f: durch Hämagglu-
tinine✫ ausgelöste Blutverklumpung;
E hemagglutination

Hämlaglglultilnaltionslhemmltest m: sero-
logischer Test zum Nachweis von Anti-
körpern oder Antigenen; E hemag-
glutination-inhibition assay

hämlaglglultilnaltiv adj: Hämagglutina-
tion betreffend oder verusachend; E
hemagglutinative

Hämlaglglultilnilne pl: Substanzen, die zur
Verklumpung von Erythrozyten füh-
ren; E hemagglutinins

Hämlallaun nt: Gemisch aus Hämatoxy-
lin✫ und Alaun✫; E hemalum

Hämlalnallylse f: ➙Hämoanalyse
Hämlanlgilolblasltom nt: von der Gefäß-
wand ausgehender gutartiger Tumor;
E hemangioblastoma

Hämlanlgilolenldolthellilom nt: vom Endo-
thel der Blutgefäße ausgehender Tu-
mor; E hemangioendothelioma

Hämlanlgilom nt: gutartiger Gefäßtumor,
der bei der Geburt vorhanden ist oder
in den ersten Lebensmonaten entsteht;
E hemangioma

Hämlanlgilolmaltolse f: Vorkommen mul-
tipler Hämangiome✫; E hemangio-
matosis

Hämangiom-Thrombopenie-Syndrom nt:
Syndrom mit Riesenhämangiomen,
Thrombopenie✫ und Blutungsnei-
gung; E hemangioma-thrombocyto-
penia syndrome

Hämlanlgilolsarlkom nt: malignes Häm-
angioendotheliom✫; E hemangiosar-
coma

Hälmalphelrelse f: Abtrennung von Blut-
bestandteilen und Reinfusion des
Restblutes; E hemapheresis

Hämlarlthros m: ➙Hämarthrose
Hämlarlthrolse f: blutige Ergussbildung
in einem Gelenk als Traumafolge oder
bei Hämophilie✫; E hemarthrosis

Halmarltom nt: von einer embryonalen
Gewebefehlbildung ausgehender Tu-
mor; E hamartoma

Hämlaslkos m: blutiger Aszites✫; E he-
morrhagic ascites

Hämat-, hämat- präf.: ➙Hämato-
Hälmaltelmelsis f: Erbrechen von hellem
oder dunkelbraunem [Kaffeesatzer-
brechen] Blut; E hematemesis

Hälmatlhidlrolsis f: ➙Hämhidrose
Hämato-, hämato- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Blut“

Hälmaltolbillie f: Blutausscheidung in der
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Galle; E hematobilia
Hälmaltolchelzie f: sichtbare Blutbeimen-
gung zum Stuhl; färbt das Blut den
Stuhl schwarz, spricht man von Teer-
stuhl [Melaena]; E hematochezia

Hälmaltolchyllulrie f: kombinierte Häma-
turie✫ und Chylurie✫; E hematochy-
luria

hälmaltolgen adj: 1. im Blut entstanden,
aus dem Blut stammend 2. durch Blut
übertragen, über den Blutweg; E 1.
hematogenous 2. blood-borne

hälmaltolid adj: blutähnlich, blutartig;
E hematoid

Hälmaltolildin nt: beim Hämoglobinab-
bau entstehender eisenfreier Farbstoff;
E hematoidin

Hälmaltolkollpolmetlra f: Blutansamm-
lung in Scheide und Gebärmutter; E
hematocolpometra

Hälmaltolkollpos m: Blutansammlung in
der Scheide; E hematocolpos

Hälmaltolkrit m: Anteil der Blutzellen am
Gesamtblutvolumen; E hematocrit

Hälmaltom nt: traumatisch bedingte Blut-
ansammlung im Gewebe oder einem
Hohlraum; E hematoma
epidurales Hämatom: Bluterguss im
Epiduralraum; E epidural hematoma
subdurales Hämatom: Bluterguss im
Subduralraum; E subdural hemato-
ma

Hälmaltolmetlra f: Blutansammlung in
der Gebärmutter; E hematometra

Hälmaltomlphallolzele f: Nabelhernie✫

mit Einblutung;E hematomphalocele
Hälmaltolmylellie f: als Folge einer Rü-
ckenmarkseinblutung auftretende, meist
mehrere Rückenmarksegmente betref-
fende Schädigung; E hematomyelia

Hälmaltolmylelliltis f: 1. akute hämorrha-
gische Rückenmarkentzündung 2. ➙Hä-
matomyelie; E 1. hematomyelitis 2.
➙Hämatomyelie

Hälmaltolmylellolgramm nt: grafische Dar-
stellung der Auswertung eines Kno-
chenmarkausstriches; E myelogram

Hälmaltolnelphrolse f: ➙Hämatopelvis
Hälmaltolpellvis f: Blutansammlung im
Nierenbecken; E hematonephrosis

Hälmaltolpelnie f: Verminderung des
Blutvolumens, Blutmangel; E hema-
topenia

Hälmaltolpelrilkard nt: Blutansammlung
im Herzbeutel; E hemopericardium

Hälmaltolpelriltolnelum nt: Blutansamm-
lung in der Bauchhöhle; E hemoperi-
toneum

Hälmaltolpholbie f: krankhafte Angst vor

Blut; E hematophobia
hälmaltolplasltisch adj: blutbildend; E
hematoplastic

Hälmaltolpneulmoltholrax m: Blut- und
Luftansammlung im Pleuraraum; E
hemopneumothorax

Hälmaltolpolelse f: ➙Hämopoese
Hälmaltolpoilelse f: ➙Hämopoese
Hälmaltolpoileltin nt: ➙Hämopoietin
Hälmaltolporlphylrin nt: beim Hämoglo-
binabbau entstehendes Porphyrin✫;
E hemoporphyrin

Hälmaltorlrhalchis f: Rückenmarkeinblu-
tung, die u.U. zu Querschnittslähmung
führt; E hemorrhachis

Hälmaltorlrhö f: massive Blutung, Mas-
senblutung; E hematorrhea

Hälmaltolsallpinx f: Blutansammlung im
Eileiter; E hemosalpinx

Hälmaltosclhelolzelle f: Blutansammlung
im Hodensack/Skrotum; E hematos-
cheocele

Hälmaltolseplsis f: generalisierte Erkran-
kung mit dem Auftreten von Krank-
heitserregern [Bakterien, Viren, Pil-
zen] oder ihren Toxinen im Blut; E
hematosepsis

Hälmaltolselroltholrax m: Blut- und Flüs-
sigkeitsansammlung im Pleuraraum;
E hemoserothorax

Hälmaltolspekltrolskolpie f: spektroskopi-
sche Untersuchung des Blutes; E he-
matospectroscopy

Hälmaltolsperlmaltolzelle f: Blutansamm-
lung im Samenbläschen; E hemato-
spermatocele

Hälmaltolsperlmie f: Blut in der Samen-
flüssigkeit; E hemospermia

hälmaltolstaltisch adj: 1. Hämostase be-
treffend, blut(ungs)stillend 2. Blutstau-
ung/Hämostase betreffend; E 1.–2.
hemostatic

Hälmaltolthelralpie f: therapeutische Trans-
fusion von Blut oder Blutbestandtei-
len; E hemotherapy

Hälmaltoltholrax m: Blutansammlung im
Pleuraraum; E hemothorax

Hälmaltoltolxilkolse f: toxische Schädi-
gung des hämopoetischen Systems;
E hematotoxicosis

hälmaltoltolxisch adj: Blutzellen schädi-
gend; E hematotoxic

hälmaltoltrop adj: mit besonderer Affi-
nität zu Blut oder Blutzellen; E he-
matotropic

Hälmaltoltymlpalnon nt: Bluterguss in die
Paukenhöhle; E hemotympanum

Hälmaltolxyllin nt: aus Hämatoxylinum
campechianum gewonnener Farbstoff;
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E hematoxylin
Hälmaltolzelle f: 1. Blutansammlung in
einem physiologischen Hohlraum oder
einer Gewebsspalte 2. Einblutung in ei-
ne Körperhöhle 3. Blutansammlung in
der Tunica vaginalis des Hodens; E
1.–2. hematocele 3. testicular hemato-
cele

Hälmaltolzolon nt: (ein- oder vielzelliger)
Blutparasit; E hematozoon

Hälmaltolzyltollylse f: ➙Hämolyse
Hälmaltolzytlulrie f: Ausscheidung von
Erythrozyten im Harn; E hematocy-
turia

Halmaltum nt: Hakenbein✫; E hamate
bone

Hälmatlulrie f: Blutausscheidung im Harn;
E hematuria
makroskopische Hämaturie: mit blo-
ßem Auge sichtbare Hämaturie✫; E
macroscopic hematuria
mikroskopische Hämaturie: nur unter
dem Mikroskop erkennbare Hämatu-
rie✫; E microscopic hematuria

Hämlhidlrolse f: Ausscheidung von blut-
haltigem Schweiß; E hematidrosis

-hämie suf.: ➙-ämie
Hälmilglolbin nt: oxidierte Form von Hä-
moglobin✫ mit dreiwertigem Eisen;
E methemoglobin

Hälmin nt: Komplex aus dreiwertigem
Eisen und Porphyrin✫; E hemin

Hamlmer m: mit dem Trommelfell ver-
bundenes Gehörknöchelchen; über-
trägt die Trommelfellschwingungen
auf den Amboss; E hammer

Hamlmerlfinlger m: s.u. Fingerstreckseh-
nenabriss; E mallet finger

Hamlmerlzelhe f: meist erworbene Beu-
gekontraktur der End- und Mittelge-
lenke der Zehen mit Überstreckung im
Grundgelenk; E hammer toe

Hämo-, hämo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Blut“

Hälmolalnallylse f: Blutuntersuchung,
Blutanalyse; E hemanalysis

Hälmolbillie f: ➙Hämatobilie
Hälmolblasltolse f: Oberbegriff für diffu-
se, maligne Erkrankungen des blutbil-
denden Systems; E hemoblastosis

Hälmolchrolmaltolse f: chronische Spei-
cherkrankheit✫ mit erhöhter Eisenre-
sorption und Hämosiderinablagerung
in verschiedenen Organen [Leber,
Bauchspeicheldrüse]; klinisch auffällig
sind Leberzirrhose✫, Diabetes✫ melli-
tus und eine blau-braun-bronzefarbe-
ne Hautpigmentierung; E hemochro-
matosis

Hälmolculprelin nt: in Erythrozyten vor-
handenes Enzym, das Superoxid-Ionen
abbaut; E hemocuprein

Hälmoldilalfilltraltilon f: Kombination von
Hämodialyse✫ und Hämofiltration✫;
E hemodiafiltration

Hälmoldilallylse f: künstliche Entfernung
von harnpflichtigen Abfallprodukten
und Wasser aus dem Blut; E hemo-
dialysis

Hälmoldillultilon f: durch eine Erhöhung
des Flüssigkeitsanteils oder eine Ver-
ringerung der roten Blutkörperchen
verursachte Verdünnung des Blutes;
E hemodilution

Hälmoldylnalmik f: Lehre von den Bewe-
gungen des Blutes im Kreislauf;E he-
modynamics

Hälmolfiltlraltilon f: Blutreinigung durch
Abfiltration von Stoffen und Zellfrag-
menten; E hemofiltration

Hälmolfuslzin nt: aus Hämosiderin✫ ent-
stehendes eisenfreies Pigment; E he-
mofuscin

Hälmolglolbin nt: in den roten Blutkör-
perchen enthaltener Blutfarbstoff, der
aus einem Globinanteil und einer ei-
senhaltigen Gruppe [Häm] besteht;
Hämoglobin transportiert Sauerstoff
von der Lunge zum Gewebe und Koh-
lendioxid vom Gewebe zur Lunge; E
hemoglobin
Hämoglobin A: normales Hämoglobin
des Erwachsenen; besteht aus zwei Un-
terformen [Hämoglobin A1, Hämoglo-
bin A2]; E hemoglobin A
Hämoglobin A1c: ➙glykosyliertes Hä-
moglobin
desoxygeniertes Hämoglobin: ➙redu-
ziertes Hämoglobin
Hämoglobin F: normales Hämoglobin
des Feten, das eine höhere Sauerstof-
faffinität hat; wird nach der Geburt
durch Hämoglobin A ersetzt; E he-
moglobin F
fetales Hämoglobin: ➙Hämoglobin F
glykosyliertes Hämoglobin: Hämoglo-
bin mit kovalent gebundener Glucose;
tritt bei Diabetes✫ mellitus vermehrt
auf; E glycosylated hemoglobin
oxygeniertes Hämoglobin: sauerstoff-
haltiges Hämoglobin; E oxygenated
hemoglobin
reduziertes Hämoglobin: in der Peri-
pherie durch Desoxygenation✫ gebil-
detes sauerstoffarmes Hämoglobin;
E reduced hemoglobin

Hälmolglolbinlälmie f: Vorkommen von
freiem Hämoglobin im Blut;E hemo-
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globinemia
Hämoglobin-C-Krankheit f: erbliche hämo-
lytische Anämie✫ mit Bildung von
anomalem Hämoglobin C; E hemo-
globin C disease

Hämoglobin-C-Thalassämie f: kombinier-
te Heterozygotie für Hämoglobin C
und β-Thalassämie✫ mit schwerer An-
ämie; E hemoglobin C-thalassemia

Hämoglobin-E-Krankheit f: erbliche Anä-
mie✫ mit Bildung von anomalem Hä-
moglobin E; E hemoglobin E disease

Hämoglobin-E-Thalassämie f: kombinier-
te Heterozygotie für Hämoglobin E
und β-Thalassämie✫ mit schwerer An-
ämie; E hemoglobin E-thalassemia

Hälmolglolbilnolchollie f: Hämoglobin-
ausscheidung in der Galle; E hemo-
globinocholia

Hälmolglolbilnollylse f: Hämoglobinab-
bau, Hämoglobinspaltung; E hemo-
globinolysis

Hälmolglolbilnolpalthie f: erbliche Er-
krankung mit Bildung von anomalen
Hämoglobinformen; E hemoglobi-
nopathy

Hälmolglolbinlquoltilent m: heute ersetzt
durch Färbekoeffizient✫; E blood
quotient

Hälmolglolbinlulrie f: Hämoglobinaus-
scheidung im Harn; E hemoglobinu-
ria

Hälmolgramm nt: quantitative Bestim-
mung der Blutbestandteile; E hemo-
gram

Hälmolkilnelse f: Blutfluss, Blutzirkula-
tion; E hemokinesis

Hälmolkollpos m: Blutansammlung in
der Scheide; E hemocolpos

Hälmollylse f: Auflösung der roten Blut-
körperchen, Erythrozytenauflösung,
Erythrozytenzerstörung, Erythrozy-
tenabbau; E hemolysis
α-Hämolyse: durch Ausbildung einer
grünen Zone um die Kolonie gekenn-
zeichnetes Bakterienwachstum mit Hä-
molyse auf Blutagar; E α-hemolysis
β-Hämolyse: vollständige Hämolyse
der Erythrozyten bei Bakterienwachs-
tum auf Blutagar; E β-hemolysis
γ-Hämolyse: Wachstum ohne Hämoly-
se; E γ-hemolysis
kolloid-osmotische Hämolyse: Hämo-
lyse durch eine Änderung des kolloid-
osmotischen Drucks;E colloid osmo-
tic hemolysis

Hälmollylseldyslälquillilbrilum nt: während
oder nach Hämodialyse✫ auftretende
Hirnsymptome; E dialysis disequili-

brium syndrome
Hälmollylselplaqueltechlnik f: Nachweis
antikörperbildender Zellen unter Ver-
wendung von Schaferythrozyten; E
hemolytic plaque assay

Hälmollylsin nt: 1. hämolyseverursachen-
des Toxin, Hämolysegift 2. hämolyse-
auslösender Antikörper; E 1.–2. he-
molysin

hälmollyltisch adj: Hämolyse betreffend,
durch sie bedingt, Hämolyse auslö-
send; E hemolytic

Hälmolmeldilasltilnum nt: Blutansamm-
lung im Mediastinalraum; E hemo-
mediastinum

Hälmolmetlra f: Blutansammlung in der
Gebärmutter; E hemometra

Hälmolpalthie f: Erkrankung des Blutes
oder der blutbildenden Gewebe; E
hemopathy

Hälmolperlfulsilon f: Modifikation der
Hämodialyse✫, bei der adsorbierende
Stoffe [Aktivkohle] verwendet werden;
E hemoperfusion

Hälmolpelrilkard nt: Blutansammlung im
Herzbeutel; E hemopericardium

Hälmolpelriltolnelum nt: Blutansamm-
lung in der Bauchhöhle; E hemoperi-
toneum

Hälmolphalgolzyltolse f: Abbau von Blut-
zellen durch spezialisierte Makropha-
gen [Hämophagen]; physiologisch im
Rahmen der Blutmauserung; E he-
mophagocytosis

Hälmolphelrelse f: ➙Hämapherese
hälmolphil adj: 1. (biolog.) blutliebend

2. Bluterkrankheit/Hämophilie betref-
fend, von ihr betroffen oder gekenn-
zeichnet; E 1. hemophil 2. hemophilic

Hälmolphillie f: X-chromosomal-rezessiv
vererbte Blutgerinnungsstörung; E
hemophilia
Hämophilie A: durch einen Mangel an
Blutgerinnungsfaktor VIII verursachte
klassische Blutgerinnungsstörung mit
mikrotraumatischen Blutungen in Ge-
lenke und Muskeln; E hemophilia A
Hämophilie B: durch einen angebore-
nen Mangel an Faktor IX bedingte Blut-
gerinnungsstörung; E hemophilia B
Hämophilie C: Blutungsneigung durch
autosomal-rezessiv vererbten Mangel
an Faktor XI; E hemophilia C

Hälmolpholbie f: krankhafte Angst vor
Blut; E hemophobia

Hämlophlthallmus m: Bluterguss ins Au-
ge; E hemophthalmus

Hälmolpneulmolpelrilkard nt: Luft- und
Blutansammlung im Herzbeutel; E
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hemopneumopericardium
Hälmolpneulmoltholrax m: Luft- und
Blutansammlung im Pleuraraum; E
hemopneumothorax

Hälmolpolelse f: Bildung der zellulären
Blutelemente; E hemopoiesis

Hälmolpoileltin nt: in der Niere gebildetes
Zytokin✫, das die Bildung der roten
Blutkörperchen anregt; E hemopoie-
tin

Hälmolptoe f: ➙Hämoptyse
Hälmolptylse f: Bluthusten, Blutspucken;
E hemoptysis

Hälmorlrhalgie f: Blutung, Einblutung;
E hemorrhage, bleeding

hälmorlrholildal adj: Hämorrhoiden be-
treffend; hämorrhoidenähnlich; E

hemorrhoidal
Hälmorlrholildallthromlbolse f: akute
Thrombosierung von Hämorrhoiden✫;
E thrombosed hemorrhoids

Hälmorlrholildallzolne f: unterster Ab-
schnitt des Mastdarms; E hemorrho-
idal zone

Hälmorlrholildekltolmie f: operative Ent-
fernung von Hämorrhoiden, Hämor-
rhoidenexzision;E hemorrhoidectomy

Hälmorlrholilden pl: krampfaderähnliche
Erweiterung des Mastdarmschwellkör-
pers; E hemorrhoids

Hälmorlrildekltolmie f: ➙Hämorrhoidek-
tomie

Hälmolsildelrin nt: wasserunlöslicher Ei-
sen-Eiweißkomplex; Speicherform von
Eisen in Geweben; E hemosiderin

Hälmolsildelrinlulrie f: Hämosiderinaus-
scheidung im Harn; E hemosiderinu-
ria

Hälmolsildelrolse f: Hämosiderinablage-
rung in verschiedenen Organen und
der Haut [Hämosiderosis cutis] bei
übermäßigem lokalisiertem oder ge-
neralisiertem Eisengehalt; E hemosi-
derosis

Hälmolsperlmie f: Blut in der Samenflüs-
sigkeit; E hemospermia

Hälmolstalse f: Blutstillung, vom Körper
iniziierte Mechanismen zum Schutz
vor Blutverlusten; E hemostasis

Hälmolstaltilkum nt: Blutstillungsmittel,
blutstillendes Mittel; E hematostatic

Hälmolstypltilkum nt: Blutstillungsmittel,
blutstillendes Mittel; E hemostyptic

Hälmolthelralpie f: ➙Hämatotherapie
Hälmoltholrax m: Blutansammlung im
Pleuraraum; E hemothorax

hälmoltolxisch adj: Blutzellen schädi-
gend; E hemotoxic

hälmoltrop adj: mit besonderer Affinität

zu Blut oder Blutzellen;E hemotropic
Hälmoltymlpalnon nt: Bluterguss in die
Paukenhöhle; E hemotympanum

Hälmolzolon nt: (ein- oder vielzelliger)
Blutparasit; E hemozoon

Hälmolzylten pl: Sammelbegriff für die
im Blut enthaltenen Zellen, d.h. rote
Blutkörperchen [Erythrozyten], weiße
Blutkörperchen [Leukozyten] und Blut-
plättchen [Thrombozyten] sowie ihre
Vorstufen; E hemocytes

Hälmolzyltolblast m: Blutstammzelle im
Knochenmark; E hemocytoblast

Hälmolzyltollylse f: ➙Hämolyse
Hälmolzyltolphalgie f: Abbau von Blutzel-
len durch spezialisierte Makrophagen
[Hämophagen]; physiologisch im Rah-
men der Blutmauserung; E hemocy-
tophagia

Hand-Fuß-Syndrom f: bei Sichelzellanä-
mie✫ auftretende schmerzhafte Schwel-
lung von Händen und Füßen; E

hand-and-foot syndrome
Handlwurlzellkalnal m: zwischen den
Handwurzelknochen und dem Retina-
culum flexorum liegender Kanal,
durch den u.A. der Nervus✫ medianus
zieht; E carpal tunnel

Handlwurlzellknolchen pl: Ossa carpi; E
carpal bones

Handlwurlzelltunlnel m: ➙Handwurzel-
kanal

Hanflfielber nt: ➙Hanfstaublunge
Hanf, indischer m: Wild- und Kultur-
pflanze, deren weibliche Form zahlrei-
che Wirkstoffe [Cannabinoide] mit
psychotroper Wirkung enthält; E

cannabis (sativa)
Hanflstaubllunlge f: durch Hanfstaub
ausgelöste Form der Byssinose✫; E
hemp fever

Hanot-Zirrhose f: vermutlich zu den
Autoimmunerkrankungen gehörende,
nicht-eitrige destruierende Entzün-
dung der intrahepatischen Gallengän-
ge; 90 % der Fälle betreffen Frauen im
mittleren Lebensalter; fast immer [95 %
der Fälle] finden sich antimitochon-
driale Antikörper✫;E Hanot’s cirrho-
sis

Hansen-Krankheit f: ➙Lepra
Hanlselnolsis f: ➙Lepra
H-Antigen nt: Antigen der Geißel von
Mikroorganismen; E H antigen

Haplo-, haplo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „einmal/einfach“

halplolid adj: mit einfachem Chromoso-
mensatz; E haploid

Haplten nt: niedermolekulares Antigen,
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das erst nach Bindung an einen Carrier
eine Antikörperbildung auslöst; E
hapten

hapltisch adj: Tastsinn betreffend; E
haptic

Hapltolglolbin nt: in der Leber gebildetes
Globulin; E haptoglobin

Harllelkinlfeltus m: autosomal-rezessiv
vererbte, schwerste Form der kongeni-
talen Ichthyosen✫; schon intrauterin
kommt es zur Ausbildung dunkler
panzerartiger Hornplatten sowie einer
Ektropionierung von Lippen, Lidern
und Genitalschleimhaut und Entwick-
lung einer Plattnase; E harlequin fe-
tus

Harn m: in der Niere gebildete Flüssig-
keit zur Ausscheidung harnpflichtiger
Stoffwechselprodukte; E urine

Harnlblalse f: muskulöses Hohlorgan;
sammelt den aus den Nieren kommen-
den Harn; E bladder

Harnlblalsenlaltolnie f: angeborene oder
erworbene Atonie der Blasenmuskula-
tur; E bladder atony

Harnlblalsenlaltrolphie f: Atrophie✫ der
Blasenmuskulatur bei chronischer Über-
dehnung; E cystatrophia

Harnlblalsenlbruch m: ➙Blasenhernie
Harnlblalsenldilverltilkel nt: meist erwor-
bene Wandschwäche der Blase mit
sackartiger Ausstülpung; E bladder
diverticulum

Harnlblalsenldreileck nt: von den beiden
Harnleitermündungen und dem Harn-
röhrenabgang gebildetes Dreieck am
Boden der Harnblase;E vesical trigone

Harnlblalsenlentlzünldung f: ➙Cystitis
Harnlblalsenlfisltel f: ➙Blasenfistel
Harnlblalsenlgrund m: unterer, breiter
Teil der Blasenwand mit den Einmün-
dungen der Harnleiter; E fundus of
bladder

Harnlblalsenlhals m: Übergang von der
Harnblase in die Harnröhre; E neck
of urinary bladder

Harnlblalsenlherlnie f: ➙Blasenhernie
Harnlblalsenlkarlzilnom nt: v.a. ältere Män-
ner betreffender,vom Blasenepithel aus-
gehender bösartiger Tumor; E blad-
der carcinoma

Harnlblalsenlkaltarrh m: akute katarrhali-
sche Blasenentzündung; E catarrhal
cystitis

Harnlblalsenlkrebs m: ➙Harnblasenkar-
zinom

Harnlblalsenllählmung f: vollständige oder
teilweise Lähmung der Blasenwand-
muskulatur; E cystoplegia

Harnlblalsenlpalpilllom f: von der Blasen-
schleimhaut ausgehender gutartiger
Tumor, der zu schmerzloser Hämatu-
rie✫ führen kann; E bladder papillo-
ma

Harnlblalsenlspielgellung f: endoskopi-
sche Untersuchung der Harnblase; E
cystoscopy

Harnldrang, imperativer m: zwanghafter
nicht-unterdrückbarer Harndrang;E
precipitant urination

Harnlfielber nt: akutes Fieber bei Keim-
verschleppung beim Katheterisieren
oder Eingriffen an der Harnröhre; E
urinary fever

Harnlfisltel f: harnführende Fistel des
Urogenitaltraktes; E urinary fistula

Harnlglulcolse f: Glucosegehalt des Harn;
E urinary glucose

Harnlgrieß m: keine Harnkonkremente;
E gravel

Harnlinlkonltilnenz f: Unfähigkeit, Harn
in der Blase zurückzuhalten; E uri-
nary incontinence

Harnlkonlkrelmenlte pl: unterschiedlich
große Steinchen in den Harnwegen;
E urinary calculi

Harnlleilter m: Kanal vom Nierenbecken
zur Blase; E ureter

Harnlleilterlfisltel f: 1. vom Harnleiter
ausgehende Fistel, die in andere Orga-
ne mündet [innere Harnfistel] oder
nach außen führt [äußere Harnfistel]
2. operativ angelegte äußere Harnlei-
terfistel; E 1. ureteral fistula 2. urete-
rostoma

Harnlleilterlfisltellung f: Anlegen einer
äußeren Harnleiterfistel zur Harnab-
leitung; E ureterostomy

Harnleiter-Sigma-Fistel f: operative Ver-
bindung von Harnleiter und Sigma zur
Harnableitung; E ureterosigmoidos-
tomy

Harnlleilterlstein m: Harnstein im Harn-
leiter; E ureterolith

Harnlleilterlstelnolse f: angeborene oder
erworbene Einengung des Harnleiter-
lumens; E ureterostenosis

Harnlleilterlverlenlgung f: ➙Harnleiter-
stenose

Harnlreltenltilon f: Unvermögen, die Bla-
se spontan zu entleeren; E urinary
retention

Harnlröhlre f: Urethra; E urethra
Harnlröhlrenlaltrelsie f: angeborener Ver-
schluss der Harnröhre; E atreture-
thria

Harnlröhlrenlentlzünldung f: ➙Urethritis
Harnlröhlrenlprollaps m: ➙Harnröhren-
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schleimhautprolaps
Harnlröhlrenlschleimlhautlprollaps m: fast
nur bei Frauen vorkommender Vorfall
der Schleimhaut; E urethral prolapse

Harnlröhlrenlspallte f: angeborene Spalt-
bildung der Harnröhre mit aberranter
Mündung; E penischisis

Harnlröhlrenlspielgellung f: endoskopi-
sche Untersuchung der Harnröhre; E
urethroscopy

Harnlröhlrenlstelnolse f: meist erworbene
[Entzündung, Tumor, Prostatahyper-
trophie, Verletzung (Katheterismus!)]
Einengung des Harnröhrenlumens;
E urethrostenosis

Harnlröhlrenlstrikltur f: ➙Harnröhrenste-
nose

Harnlröhlrenlverlenlgung f: ➙Harnröh-
renstenose

Harnlsäulre f: beim Menschen als End-
produkt des Purinabbaus auftretende,
in Wasser schwerlösliche organische
Säure; E uric acid

Harnlseldilment nt: die im Harn enthalte-
nen organischen [Zellen, Bakterien] und
kristallinen [Salze] Bestandteile; E
urine sediment

Harnlseplsis f: von den Harnwegen aus-
gehende Sepsis✫; E urosepsis

Harnlsperlre f: Anurie✫ durch eine Harn-
abflussbehinderung; E urinary ob-
struction

Harnlstarlre f: Ausscheidung von Harn
mit konstantem spezifischem Gewicht;
E isosthenuria

Harnlstaulung f: Stauung des Harns in
den Harnwegen; E urinary retention

Harnlstaulungslnielre f: sackartige Aus-
weitung des Nierenhohlsystems und
evtl. der Harnleiter [Hydrouretero-
nephrose✫]; E uronephrosis

Harnlsteilne pl: unterschiedlich große
Steinchen in den Harnwegen; E uri-
nary calculi

Harnlstoff m: im Harn ausgeschiedenes,
stickstoffhaltiges Endprodukt des Ei-
weißstoffwechsels; E urea

Harnlstofflzylklus m: in den Lebermito-
chondrien ablaufender Zyklus, der
Harnstoff aus Ammoniak und Kohlen-
dioxid bildet; E Krebs urea cycle

Harnlstotltern nt: schmerzhafte Unter-
brechungen des Harnflusses, z.B. durch
kleine Harnsteine; E stuttering uri-
nation

Harnlträulfeln nt: unwillkürlicher, trop-
fenweiser Harnabgang; E urinary
dribbling

Harnlverlgifltung f: ➙Urämie

Harnlverlhalt m: fehlende Harnabsonde-
rung durch eine Abflussbehinderung
oder -störung der Blase; E urinary
retention

Harnlverlhalltung f: ➙Harnretention
Harnlzulcker m: Zuckergehalt des Harns;
E urinary glucose

Harnlzwang m: schmerzhafter Harndrang;
E stranguria

Harnlzyllinlder pl: im Harn vorkommen-
de Tubulusabgüsse aus Eiweiß, Zellag-
gregaten u.ä.; E urinary cast

Harrington-Operation f: Aufrichtung der
Wirbelsäule durch Versteifung mit
Harrington-Stäben; E Harrington
instrumentation

Hartlmeltalllunlge f: Lungenfibrose✫

durch eingeatmete Hartmetallstäube;
E heavy metal pneumoconiosis

Hartlspann m: knotenartige Verhärtung
der Muskulatur mit Druck- und Spon-
tanschmerz; meist durch Fehlbelas-
tung oder entzündliche Prozesse be-
dingt; E myogelosis

Halschisch nt: aus indischem Hanf✫ ge-
wonnenes Harz, das als Rauchgift ge-
kaut oder geraucht wird; E hashish

Halsenlaulge nt: Unfähigkeit, bei erwei-
terter Lidspalte das Auge zu schließen;
E lagophthalmos

Halsenlpest f: ➙Tularämie
Halsenlscharlte f: angeborene, ein- oder
beidseitige Spaltenbildung der Ober-
lippe; meist zusammen mit Kieferspal-
te; E harelip

Hashimoto-Thyreoiditis f: Autoimmun-
krankheit✫ der Schilddrüse mit organ-
spezifischen Autoantikörpern✫; E

Hashimoto’s disease
Hasner-Klappe f: Schleimhautfalte an der
Mündung des Tränennasengangs in
den unteren Nasengang; E Hasner’s
valve

Haulbenlmelninlgiltis f: haubenförmige
eitrige Hirnhautentzündung der obe-
ren Hirnwölbung; E helmet meningi-
tis

Hauptlbronlchus m: noch außerhalb der
Lunge entstehender rechter und linker
Stammbronchus; E main bronchus

Hauptlgalllenlgang m: ➙Choledochus
Hauptlhisltolkomlpaltilbilliltätslkomlplex
m: Genkomplex auf dem Chromosom
6, der die Leukozytenantigene der His-
tokompatibilität kodiert; E major
histocompatibility complex

Hauptllymphlgang, rechlter m: ➙Ductus
lymphaticus dexter

Hauptlwirt m: von einem Parasiten be-
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vorzugter Wirt; E host of predilection
Hauptlzelllen pl: Pepsinogen✫ bildende
Zellen der Magenschleimhaut; E
chief cells

Hauslstaublmillben pl: im Hausstaub vor-
kommende Milben; erzeugen Allergene,
die Hausstauballergie und Asthma✫

bronchiale auslösen; E house dust
mites

Hausltra colli pl: halbkugelige Ausbuch-
tungen der Dickdarmwand; E haus-
tra of colon

Haut f: das aus Kutis✫ und Subkutis✫

bestehende, die äußere Körperoberflä-
che bedeckendes Organ; E skin

Hautlauslschlag m: Exanthem✫; E rash
Hautlblülte f: ➙Effloreszenz
Hautldolsis f: die aus Einfalldosis und
Streustrahlendosis bestehende Teil-
körperdosis der Haut; E skin dose

Hautlemlphylsem nt: Luft- oder Gasan-
sammlung im subkutanen Gewebe;E
subcutaneous emphysema

Hautlentlzünldung f: ➙Dermatitis
Hautlerlkranlkung f: Dermatose✫; Der-
matitis✫; E skin disease

Hautlfilbrom nt: derber gutartiger Haut-
tumor; E dermatofibroma

Hautlflolra f: die physiologisch auf der
Haut lebenden Mikroorganismen; E
skin flora

Hautlgrieß m: bis stecknadelkopfgroße,
weißliche, subepitheliale Zysten v.a. im
Gesicht; E whitehead

Hautlhorn nt: hornförmige, verhornende
Hautwucherung; E cutaneous horn

Hautljulcken nt: Pruritus✫; E itching
Hautlkallzilnolse f: lokalisierte oder diffu-
se Ablagerung von Kalziumsalzen in
der Haut; E skin stones

Hautlkarlzilnom nt: von der Epidermis✫

ausgehender bösartiger Tumor;E skin
cancer

Hautlkranklheit f: Dermatose✫; Dermati-
tis✫; E skin disease

Hautlkrebs m: ➙Hautkarzinom
Hautlkrebs, schwarzer m: ➙malignes Me-
lanom

Hautllaplpenlplasltik f: ➙Hautplastik
Hautlleislten pl: genetisch determinier-
tes Leistenmuster der Haut; E skin
ridges

Hautlmaullwurf m: durch Larven hervor-
gerufene stark juckende Dermatitis✫

mit typischen geröteten Gangstruktu-
ren in der Haut; E larva migrans

Hautlmilzlbrand m: durch Milzbrandba-
zillen hervorgerufene Infektionskrank-
heit; häufigste Milzbrandform; E cu-

taneous anthrax
Hautlmuslkel m: in die Haut einstrahlen-
der Muskel; E cutaneous muscle

Hautlnelkrolse f: i.d.R. alle Hautschichten
umfassende Hautschädigung mit Ne-
krose✫ und Narbenbildung; E cuta-
neous necrosis

Hautlöldem nt: Ödem von Lederhaut und
Unterhaut; E anasarca

Hautlpalpilllen pl: Papillen der Leder-
haut, die die Papillarleisten bilden; E
dermal papillae

Hautlpilz m: ➙Hautpilzerkrankung
Hautlpillze pl: Sammelbegriff für Pilze,
die Hautpilzerkrankungen hervorru-
fen können; E cutaneous fungi

Hautlpilzlerlkranlkung f: oberflächliche
oder tiefe Pilzerkrankung der Haut
durch Dermatophyten, Hefepilze oder
Schimmelpilze; E dermatomycosis

Hautlplasltik f: plastische Deckung von
Hautdefekten unter Verwendung von
Hautlappen, d.h. Haut mit Unterhaut-
fettgewebe; E dermatoplasty

Hautlschmalrotlzer m: auf der Haut le-
bender Parasit; E (tierischer) derma-
tozoon; (pflanzlicher) epiphyte

Hautlspaltllilnilen pl: Spannungslinien
der Haut, die bei der Schnittführung
beachtet werden müssen; E Langer’s
lines

Hautlsteilne pl: durch subkutane Ablage-
rung von Kalziumphosphatsteinen
gekennzeichnete Erkrankung unbe-
kannter Genese; E Profichet’s disease

Hautltest m: Allergietestung durch Auf-
bringen des Allergens auf [Epikutan-
test] oder in die Haut [Intrakutantest];
E skin test

Hautltranslplanltat nt: frei verpflanztes
Hautstück; E skin graft

Hautltranslplanltaltilon f: Verpflanzung
von freien Hauttransplantaten, d.h.
Hautstücken ohne Gefäßversorgung;
E skin grafting

Hautlturlgor m: Eigenspannung der Haut,
die primär vom Wassergehalt be-
stimmt wird; E skin turgor

Hautlwolf m: rote, meist juckende Haut-
veränderung der Körperfalten; E in-
tertrigo

Hautlzyslten pl: echte, mit ektodermalen
Anteilen ausgekleidete Zysten, die u.A.
von der Epidermis, den Talgdrüsen oder
den Schweißdrüsen ausgehen; E cu-
taneous cysts

Haverhill-Fieber nt: durch Rattenbisse
oder verdorbene Lebensmittel über-
tragene Infektionskrankheit durch
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Streptobacillus moniliformis; verläuft
hochfieberhaft mit Befall mehrerer
Gelenke; E Haverhill fever

Havers-System nt: aus Knochenlamellen
bestehende Baueinheit des Knochens;
E haversian system

HbC-Thalassämie f: ➙ Hämoglobin-C-
Thalassämie

HbE-Thalassämie f: ➙ Hämoglobin-E-
Thalassämie

HBs-Antigen nt: ➙Hepatitis B-Oberflä-
chenantigen

HbS-Thalassämie f: kombinierte Hetero-
zygotie für Hämoglobin S und Thalas-
sämie✫; imponiert klinisch als Sichel-
zellenanämie✫ mit Symptomen der
Thalassämie; E sickle cell-thalasse-
mia disease

Head-Zonen pl: durch den metameren
Aufbau der Körpers bedingter Zusam-
menhang von Hautzonen und inneren
Organen aus dem gleichen Segment;
E Head’s zones

Helbelphrelnie f: meist schon im Jugend-
alter beginnende, zu hochgradiger Per-
sönlichkeitszerstörung führende Schi-
zophrenieform; E hebephrenia

Heberden-Polyarthrose f: idiopathische
Arthrose✫ der Interphalangealgelenke
mit Bildung von Heberden-Knoten;
E Heberden’s rheumatism

Helbeltolmie f: Durchtrennung des Be-
ckenrings, z.B. zur Geburtserleichte-
rung; E pubiotomy

Helbeltudo f: Stumpfheit, Abstumpfung
der Sinne; E hebetude

Helboltolmie f: ➙Hebetomie
Heerfordt-Syndrom nt: von Iridozyklitis✫

und chronischer Parotitis✫ gekenn-
zeichnete Sonderform der Sarkoido-
se✫; E Heerfordt’s disease

Helfelmylkolsen pl: von unechten Hefen✫

verursachte Pilzerkrankungen; E my-
coses caused by yeasts

Helfen pl: einzellige Pilze, die sich durch
Spaltung und/oder Sprossung vermeh-
ren; E yeasts
echte Hefen: Hefen, die sich auch ge-
schlechtlich vermehren; E perfect
yeasts
unechte Hefen: Hefen, die sich nur un-
geschlechtlich vermehren; E imper-
fect yeasts

Hegar-Stifte pl: Metallstifte zur Erweite-
rung des Zervikalkanals; E Hegar
bougies

Heidenhain-Azanfärbung f: histologische
Färbung mit Azokarmin und Anilin-
blau-Goldorange;EHeidenhain’s azan

stain
Heidenhain-Halbmond m: halbmondför-
miges Endstück der gemischten Mund-
speicheldrüsen; E demilune of Hei-
denhain

Heillanlzeilge f: allgemein anerkannter
Grund für eine bestimmte Therapie
oder Maßnahme; E indication

Heillmitltel pl: alle Mittel zur Behand-
lung von Krankheiten; E remedy

Heillung f: Wiederherstellung der Ge-
sundheit oder des Zustandes vor der
Erkrankung/Verletzung; E healing
p.p.-Heilung: ➙Heilung per primam
intentionem
Heilung per primam intentionem: di-
rekte Wundheilung durch Verkleben
der Wundränder und Ausfüllung des
Defektes mit Bindegewebe; E healing
by first intention
Heilung per secundam intentionem:
verzögerte Wundheilung mit Granula-
tionsgewebe und Narbenbildung; E
healing by second intention
p.s.-Heilung: ➙Heilung per secundam
intentionem

Heine-Medin-Krankheit f: durch das Po-
liomyelitis-Virus hervorgerufene Vi-
ruskrankheit, die durch die Entwick-
lung schlaffer Lähmungen, v.a. der
Beine, gekennzeichnet ist; E Heine-
Medin disease

Heinz-Innenkörperchen pl: in Erythrozy-
ten gefundene Körnchen aus denatu-
riertem Hämoglobin; E Heinz-Ehr-
lich bodies

Heißlhunlger f: ➙Hyperorexie
Heister-Klappe f: glatte Muskelfasern
enthaltende Schleimhautfalte des Duc-
tus✫ cysticus; E Heister’s valve

Hekto-, hekto- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „hundertfach“

Helfer-T-Zellen pl: ➙Helferzellen
Hellferlzelllen pl: T-Lymphzyzen, die
beim Zweitkontakt die Antikörperbil-
dung durch Aktivierung der Memory-
Zellen fördern; E helper cells

Hellilcolbaclter pylori m: Erreger chroni-
scher Magenschleimhautentzündun-
gen und wichtiger pathogenetischer
Faktor für die Entstehung von Ge-
schwüren von Magen und Zwölffinger-
darm; E Helicobacter pylori

Hellilcoltrelma nt: Verbindung von Scala✫

tympani und vestibuli an der Schne-
ckenspitze; E helicotrema

hellilkal adj: in der Art einer Helix; E
helical

Heliko-, heliko- präf.: Wortelement mit

Heliko-

253

H



der Bedeutung „Windung/Spirale/He-
lix“

Helio-, helio- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Sonne“

Hellilolenlzelphalliltis f: im Rahmen eines
massiven Sonnenstichs✫ auftretende
Enzephalitis✫; E heliencephalitis

Hellilolpalthie f: durch Sonnenlicht her-
vorgerufene Erkrankung; E heliopa-
thy

Hellilolsis f: durch übermäßige Sonnen-
bestrahlung des Kopfes ausgelöstes
Krankheitsbild mit Erbrechen, Kopf-
schmerzen, und Schwindelgefühl; evtl.
Übergang in einen Hitzschlag✫; E
heliosis

Hellilolthelralpie nt: Behandlung mit Son-
nenlicht; E heliotherapy

Hellix f: äußerstes Rand der Ohrmu-
schel; E helix

hellkolgen adj: aus einem Geschwür ent-
standen; E helcogenic

Hellkolplasltik f: Geschwürplastik, Ge-
schwürversorgung, Ulkusplastik; E
helcoplasty

Hellkolsis f: Geschwürsleiden; E helco-
sis

Helllaldapltaltilon f: Anpassung des Seh-
apparates an Helligkeit;E light adap-
tation

Heller-Operation f: Längsdurchtrennung
der Kardiamuskulatur bei Achalasie✫;
E Heller’s operation

Helle-Zellen pl: 1. Zellen mit hellem
Zytoplasma, z.B. in der Haut oder der
Niere 2. veraltete Bezeichnung für die
Zellen des APUD-Systems; E 1.–2.
clear cells

Helllzelllen pl: ➙Helle-Zellen
Helllzelllenlalkanlthom nt: gutartiger Epi-
dermistumor aus hellen Zellen; E
clear cell acanthoma

Hellminlthen pl: ➙Helminthes
Hellminlthes pl: parasitische Würmer;
werden in zwei Klassen unterteilt:
1. Plattwürmer [Plathelminthes✫] und
2. Fadenwürmer [Nemathelminthes✫];
E helminths

Hellminlthilalsis f: Erkrankung durch Be-
fall und Infektion mit parasitierenden
Würmern; E helminthiasis

hellminltholid adj: wurmähnlich;E hel-
minthoid

Hellminltholse f: ➙Helminthiasis
Hellolse f: Vorkommen mehrerer Hüh-
neraugen; E helosis

Helloltolmie f: operative Entfernung von
Hornhautschwielen oder Hühnerau-
gen; E helotomy

Helmerlallolpie f: eingeschränktes Däm-
merungssehen durch eine herabge-
setzte Dunkelanpassung; E night
blindness

Hemi-, hemi- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „halb/teilweise“

Helmilalchrolmaltoplsie f: nur das Farben-
sehen betreffende Hemianopsie✫; E
hemiachromatopsia

Helmilallgie f: auf eine Körperseite be-
grenzter Schmerz, Halbseitenschmerz;
E hemialgia

Helmilalnalkulsis f: einseitige Taubheit;
E hemianacusia

Helmilanläslthelsie f: halbseitige Empfin-
dungslosigkeit; E hemianesthesia

Helmilanlolpie f: Halbseitenblindheit;E
hemianopia

Helmilalplalsie f: halbseitige Aplasie✫;
E hemiaplasia

Helmilarlthrolplasltik f: teilweiser Ersatz
eines Gelenks; Teilprothese; E hemi-
arthroplasty

Helmilalsolmaltolgnolsie f: auf eine Kör-
perseite beschränkter Verlust der Sin-
nesempfindungen; E Anton’s syn-
drome

Helmilaltalxie f: halbseitige Ataxie✫; E
hemiataxia

Helmilaltheltolse f: nur eine Körperhälfte
betreffende Athetose✫; E hemiathe-
tosis

Helmilaltrolphie f: einseitige Atrophie✫;
E hemiatrophy

Helmilalzylgos f: parallel zur Vena✫ azy-
gos verlaufende Vene, in die sie auch
mündet; E hemiazygos vein

Helmilblock m: Unterbrechung eines Fas-
zikels der Tawara-Schenkel; E hemi-
block

Helmilcholrea f: einseitige Chorea✫; E
hemichorea

Helmilchrolmaltoplsie f: ➙Hemiachroma-
topsie

Helmilcralnia f: Halbseitenkopfschmerz,
einseitiger Kopfschmerz; E hemicra-
nia

Helmildrolsis f: ➙Hemihidrose
Helmilelpilleplsie f: einseitige Epilepsie✫;
E hemiepilepsy

helmilfalzilal adj: nur eine Gesichtshälfte
betreffend; E hemifacial

Helmilgasltrekltolmie f: operative Entfer-
nung einer Magenhälfte; E hemigas-
trectomy

Helmilgilganltislmus m: Halbseitenrie-
senwuchs; E hemigigantism

helmilgloslsal adj: nur eine Zungenhälfte
betreffend; E hemiglossal
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Helmilgloslsekltolmie f: operative Entfer-
nung einer Zungenhälfte; E hemi-
glossectomy

Helmilhelpaltekltolmie f: operative Ent-
fernung einer Leberhälfte; E hemihe-
patectomy

Helmilhidlrolse f: halbseitige Anhidrose✫;
E hemihidrosis

Helmilhylperlhidlrolse f: auf eine Körper-
hälfte beschränkte Steigerung der
Schweißsekretion; E hemihyperhi-
drosis

Helmilhylperltrolphie f: einseitige Hyper-
trophie✫; E hemihypertrophy

Helmilkollekltolmie f: operative Entfer-
nung einer Kolonhälfte; bei der rechts-
seitigen Hemikolektomie Entfernung
von aufsteigendem Kolon und rechtem
Drittel des Querkolons, bei linksseiti-
ger Hemikolektomie Entfernung von
absteigendem Kolon und linker Hälfte
des Querkolons; E hemicolectomy

Helmilkorltilkekltolmie f: operative Ent-
fernung der Rinde einer Großhirnhälf-
te; E hemicorticectomy

Helmilkralnie f: ➙Hemicrania
Helmilkralnilekltolmie f: operative Entfer-
nung einer Schädelhälfte; E hemi-
craniectomy

Helmilkralnilolse f: ätiologisch ungeklärte
Hyperostose✫ einer Schädelhälfte; E
hemicraniosis

Helmilkralniloltolmie f: ➙Hemikraniekto-
mie

Helmillalmilnekltolmie f: halbseitige Ent-
fernung eines oder mehrerer Wirbel-
bögen der Wirbelsäule; E hemilami-
nectomy

Helmillalrynlgekltolmie f: operative Ent-
fernung einer Kehlkopfhälfte; E he-
milaryngectomy

helmillaltelral adj: nur eine Seite betref-
fend; E hemilateral

Helmilnelphrekltolmie f: operative Entfer-
nung eines Teils einer Niere oder der
Hälfte einer Verschmelzungsniere; E
heminephrectomy

Helmilpalrelse f: Halbseitenschwäche,
leichte Halbseitenlähmung; E hemi-
paresis

Helmilpellvekltolmie f: Amputation eines
Beines und der entsprechenden Be-
ckenhälfte; E hemipelvectomy

Helmilphallanlgekltolmie f: Teilamputa-
tion eines Finger- oder Zehenglieds;
E hemiphalangectomy

Helmilplelgie f: (vollständige) Halbseiten-
lähmung; E hemiplegia

Helmilprolthelse f: ➙Hemiarthroplastik

Helmilrhalchilschilsis f: unvollständige
Wirbelsäulenspalte; E hemirhachi-
schisis

Helmilsphälre f: ➙Hemispherium
Helmilsphälrekltolmie f: operative Entfer-
nung einer Kleinhirnhemisphäre; E
hemispherectomy

Helmilsphelrilum nt: Hemisphäre; E

hemisphere
Hemispherium cerebelli: Kleinhirn-
hälfte, Kleinhirnhemisphäre; E cere-
bellar hemisphere
Hemispherium cerebri: Großhirnhälf-
te, Endhirnhälfte, Großhirnhemisphä-
re, Endhirnhemisphäre; E cerebral
hemisphere

Helmilstrulmekltolmie f: operative Ver-
kleinerung einer Struma✫; E hemi-
strumectomy

Helmilsysltollie f: Halbseitenkontraktion
des Herzmuskels; E hemisystole

Helmilthylrelolidlekltolmie f: operative Ent-
fernung einer Schilddrüsenhälfte; E
hemithyroidectomy

helmilzylgot adj: mit nur einem Gen; E
hemizygous

Hemmlkörlperlhälmolphillie f: Hämophi-
lie✫ durch Antikörper gegen Faktor
VIII; E antigen-induced hemophilia

Hemlmungslfehllbilldung f: Fehlbildung
durch Hemmung der Entwicklung; E
arrested development malformation

Helpadlnalvilren pl: ➙Hepadnaviridae
Helpadlnalvilrildae pl: DNA-Viren; be-
kanntester Vertreter ist das Hepatitis-
B-Virus✫; E hepadnaviruses

Helpar nt: Leber✫; E liver
Helpalrin nt: u.A. in Mastzellen vorkom-
mende, gerinnungshemmende Sub-
stanz, die therapeutisch als Antikoagu-
lans Verwendung findet; E heparin

Helpalrinlälmie f: Vorkommen von Hepa-
rin im Blut; E heparinemia

Helpalrilnolilde pl: Mukopolysaccharide
mit heparinartiger Wirkung; E hepa-
rinoids

Helpalrilnolzylten pl: Bezeichnung für die
heparinhaltigen Gewebsmastzellen;
E tissue mast cells

Helpalrinlrelkallzilfilzielrungslzeit f: globa-
ler Gerinnungstest, der das endogene
Gerinnungssystem und die Thrombo-
zytenfunktion testet; E recalcifica-
tion time

Hepat-, hepat- präf.: ➙Hepato-
Helpatlallgie f: Schmerzen in der Leber,
Leberschmerz; E hepatalgia

Helpaltekltolmie f: operative Entfernung
der Leber oder eines Teils der Leber,
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Leberentfernung, Leberresektion; E
hepatectomy

Hepatica-Porta-Fistel f: operativ angeleg-
te Fistel zwischen Arteria hepatica und
Vena portae; E hepatic artery-portal
venous fistula

Hepatiko-, hepatiko- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Hepatikus/Ductus
hepaticus“

Helpaltilkolchollanlgilolenltelrolstolmie f:
operative Verbindung von Ductus✫ he-
paticus und Dündarm; E hepatico-
cholangioenterostomy

Helpaltilkolcholleldolcholstolmie f: operati-
ve Verbindung von Ductus✫ hepaticus
und Ductus✫ choledochus; E hepa-
ticocholedochostomy

Helpaltilkoldolcholtolmie f: operative Er-
öffnung von Ductus✫ hepaticus und
Ductus✫ choledochus; E hepaticodo-
chotomy

Helpaltilkolenltelrolstolmie f: ➙Hepatiko-
cholangioenterostomie

Helpaltilkolliltholtolmie f: operative Eröff-
nung des Ductus✫ hepaticus und Ent-
fernung von Gallensteinen; E hepa-
ticolithotomy

Helpaltilkolstolmie f: Anlegen einer äuße-
ren Ductus✫ hepaticus-Fistel zur
Gallenableitung; E hepaticostomy

Helpaltilkoltolmie f: operative Eröffnung
des Ductus✫ hepaticus;E hepaticoto-
my

Helpaltilsaltilon f: bei Pneumonie✫ vor-
kommende leberähnliche Beschaffen-
heit des Lungengewebes durch Ausfül-
lung der Alveolen mit Exsudat; je nach
der Beschaffenheit unterscheidet man
gelbe, rote und graue Hepatisation;
E hepatization

helpaltisch adj: Leber/Hepar betreffend,
zur Leber gehörig; E hepatic

Helpaltiltis f: Entzündung des Leberpa-
renchyms; E hepatitis
Hepatitis A: durch das Hepatitis-A-
Virus✫ hervorgerufene akute Hepatitis
[Inkubationszeit 15–45 Tage], die oft
anikterisch verläuft und meist inner-
halb von 4–8 Wochen ausheilt; E he-
patitis A
akute Hepatitis: meist durch Hepatitis-
viren hervorgerufene akut verlaufende
Leberentzündung, die durch Ikterus✫,
gastrointestinale Symptome und einen
Anstieg der Serumtransaminasen ge-
kennzeichnet ist; E acute hepatitis
anikterische Hepatitis: Hepatitis ohne
klinisch manifeste Gelbsucht;E anic-
teric hepatitis

autoimmune Hepatitis: durch Autoan-
tikörper✫ hervorgerufene Leberent-
zündung; E autoimmune hepatitis
Hepatitis B: Virushepatitis [Erreger:
Hepatitis-B-Virus✫] mit langer Inku-
bationszeit [45–160 Tage], die vor al-
lem durch direkten Kontakt mit Blut
oder Serum übertragen wird; die klas-
sische akute B-Hepatitis verläuft kli-
nisch auffälliger als eine Hepatitis A,
führt aber in den meisten Fällen zur
Ausheilung; 5–10 % der Patienten ent-
wickeln eine chronische Hepatitis; E
hepatitis B
Hepatitis C: parenteral übertragene,
häufigste Form der Posttransfusionshe-
patitis✫ [Erreger: Hepatitis-C-Virus✫];
etwa die Hälfte der Patienten entwi-
ckelt eine mild verlaufende chronische
Hepatitis; E hepatitis C
chronisch-aggressive Hepatitis: meist
als Folge einer Virushepatitis [Hepati-
tis B, Non-A-Non-B-Hepatitis✫] auf-
tretende chronische Hepatitis mit typi-
schen pathohistologischen Verände-
rungen [Mottenfraßnekrose✫]; eine
Ausheilung ist auch nach Jahren noch
möglich, häufiger kommt es aber zur
Entwicklung einer Leberzirrhose✫; E
chronic aggressive hepatitis
chronische Hepatitis: Bezeichnung für
chronisch verlaufende [mindestens 6
Monate] Hepatitiden; E chronic he-
patitis
chronisch-persistierende Hepatitis:
chronische Hepatitis auf viraler oder
medikamentös-toxischer Grundlage;
i.d.R. gute Ausheilungstendenz und
nur selten Übergang [10 %] in eine chro-
nisch-aggressive Form; E chronic
persistent hepatitis
Hepatitis D: durch das Hepatitis-D-Vi-
rus✫ hervorgerufene Virushepatitis;
E hepatitis D
Hepatitis E: durch das Hepatitis-E-Vi-
rus hervorgerufene epidemische He-
patitisform; E hepatitis E
epidemische Hepatitis: ➙Hepatitis A
ikterische Hepatitis: Hepatitis mit kli-
nisch manifester Gelbsucht✫; E icte-
rohepatitis
lupoide Hepatitis: zu den Autoimmun-
krankheiten✫ gehörende Sonderform
der chronisch-aggressiven Hepatitis
mit positivem L.E.-Phänomen und
plasmazellulärem Infiltrat; E lupoid
hepatitis

Hepatitis-A-Virus nt: weltweit verbreite-
tes Heparvirus, das v.a. fäkal-oral über-
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tragen wird; E hepatitis A virus
Hepatitis B-Oberflächenantigen nt: auf
der Oberfläche von Hepatitis B-Viren
auftretendes Antigen mit Bedeutung
für Diagnostik und Verlaufsbeobach-
tung; E hepatitis B surface antigen

Hepatitis B surface-Antigen nt: ➙Hepati-
tis B-Oberflächenantigen

Hepatitis-B-Virus nt: DNA-Virus, das v.a.
parenteral übertragen wird; E hepa-
titis B virus

helpaltiltisch adj: Leberentzündung/He-
patitis betreffend; E hepatitic

Hepatitis-C-Virus nt: RNA-haltiges Flavi-
virus; wird v.a. parenteral übertagen;
E hepatitis C virus

Hepatitis-Delta-Virus nt: defektes RNA-
Virus, das ein Helfervirus [Hepatitis B-
Virus] benötigt; Erreger der Hepati-
tis✫ D; E hepatitis delta virus

Hepatitis-D-Virus nt: ➙Hepatitis-Delta-
Virus

Hepato-, hepato- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Leber/Hepar“

helpaltolbillilär adj: Leber und Galle oder
Gallenblase betreffend oder verbin-
dend; E hepatobiliary

helpaltolbronlchilal adj: Leber und Bron-
chus betreffend oder verbindend; E
hepatobronchial

Helpaltolchollanlgilolenltelrolstolmie f: ope-
rative Verbindung von Gallenwegen
und Dünndarm; E hepatocholangio-
enterostomy

Helpaltolchollanlgilolkarlzilnom nt: von
den Leberzellen und den Gallengängen
ausgehendes Karzinom✫; E hepato-
cholangiocarcinoma

Helpaltolchollanlgilolstolmie f: Anlegen ei-
ner äußeren Gallenwegsfistel zur Gal-
lenableitung; E hepatocholangiostomy

Helpaltolchollanlgiltis f: Entzündung von
Leber und Gallengängen; E hepato-
cholangitis

helpaltoldilalphraglmal adj: Leber und
Zwerchfell/Diaphragma betreffend
oder verbindend; E phrenohepatic

helpaltolduloldelnal adj: Leber und
Zwölffingerdarm/Duodenum betref-
fend oder verbindend; E hepatoduo-
denal

Helpaltoldylnie f: ➙Hepatalgie
helpaltolenltelral adj: Leber und Darm/In-
testinum betreffend oder verbindend;
E hepatoenteric

Helpaltolenltelrolstolmie f: ➙Hepatochol-
angioenterostomie

helpaltolfulgal adj: von der Leber weg-
fließend oder wegführend; E hepato-

fugal
helpaltolgasltral adj: Leber und Magen/
Gaster betreffend oder verbindend;
E hepatogastric

helpaltolgen adj: 1. Lebergewebe bildend
2. von der Leber ausgehend, in der
Leber entstanden; E 1.–2. hepatoge-
nic

Helpaltolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung der Leber; E hepa-
tography

Helpaltolgramm nt: Röntgenkontrastauf-
nahme der Leber; E hepatogram

helpaltolid adj: leberähnlich, leberartig;
E hepatoid

helpaltolinltesltilnal adj: ➙hepatoenteral
helpaltoljulgullär adj: Leber und Jugular-
vene betreffend; E hepatojugular

helpaltolkarldilal adj: Leber und Herz/
Cardia betreffend; E cardiohepatic

helpaltolkollisch adj: Leber und Kolon
betreffend oder verbindend; E hepa-
tocolic

helpaltollenltilkullär adj: Leber und Lin-
senkern/Nucleus lenticularis betref-
fend; E hepatolenticular

helpaltollilelnal adj: Leber und Milz/Lien
betreffend oder verbindend; E hepa-
tolienal

Helpaltollilelnolgralfie, -gralphie f: ➙Hepa-
tosplenografie

Helpaltollith m: intrahepatischer Gallen-
stein; E hepatolith

Helpaltollylse f: Leberzellzerstörung; E
hepatolysis

Helpaltollylsin nt: Leberzellen-zerstören-
des Zytolysin✫; E hepatolysin

Helpaltom m: (primärer) Lebertumor;
E hepatoma

Helpaltolmallalzie f: Lebererweichung;
E hepatomalacia

Helpaltolmelgallie f: Lebervergrößerung,
Leberschwellung; E hepatomegaly

Helpaltolmellalnolse f: Dunkelfärbung
der Leber durch Pigmenteinlagerung;
E hepatomelanosis

Helpaltolmeltrie f: Bestimmung der
Lebergröße; E hepatometry

Helpaltomlphallolzelle f: Nabelschnur-
bruch✫ mit Teilen der Leber im Bruch-
sack; E hepatomphalocele

Helpaltolnelphriltis f: gleichzeitige Ent-
zündung von Leber und Niere(n); E
hepatonephritis

Helpaltolnelphrolmelgallie f: Vergröße-
rung von Leber und Niere(n); E he-
patonephromegaly

Helpaltolomlphallos m: ➙Hepatomphalo-
zele
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helpaltolpanlkrelaltisch adj: Leber und
Bauchspeicheldrüse/Pancreas betref-
fend oder verbindend; E hepatopan-
creatic

Helpaltolpalthie f: Lebererkrankung,
Leberleiden; E hepatopathy

helpaltolpeltal adj: zur Leber hinfließend
oder hinführend; E hepatopetal

Helpaltolpelxie f: operative Leberfixie-
rung, Leberanheftung; E hepatopexy

Helpaltolphlelbiltis f: Entzündung der
Lebervenen; E hepatophlebitis

Helpaltolphlelbolgralfie, -gralphie f: Rönt-
genkontrastdarstellung der Leberve-
nen; E hepatophlebography

He lpa lto lphos lpho lry lla lse lman lgel m:
➙Hers-Glykogenose

helpaltolpleulral adj: Leber und Pleura
oder Pleurahöhle betreffend oder ver-
bindend; E hepatopleural

helpaltolporltal adj: Leberpforte oder
Pfortader(system) betreffend; E he-
patoportal

Helpaltolptolse f: Tiefstand der Leber;
meist im Rahmen einer Enteroptose✫;
E hepatoptosis

helpaltolpullmolnal adj: Leber und Lun-
ge(n)/Pulmo betreffend oder verbin-
dend; E hepatopulmonary

helpaltolrelnal adj: Leber und Niere/Ren
betreffend oder verbindend; E hepa-
torenal

Helpaltorlrhalgie f: Leberblutung, Leber-
einblutung; E hepatorrhagia

Helpaltorlrhalphie f: Lebernaht;E hepa-
torrhaphy

Helpaltorlrhelxis f: Leberriss, Leberrup-
tur; E hepatorrhexis

Helpaltolse f: Bezeichnung für nicht-ent-
zündliche Lebererkrankungen; E

hepatosis
Helpaltolskolpie f: direkte Leberuntersu-
chung; E hepatoscopy

Helpaltolsplelniltis f: gleichzeitige Ent-
zündung von Leber und Milz; E he-
patosplenitis

Helpaltolsplelnolgralfie, -gralphie f: Rönt-
genkontrastdarstellung von Leber,
Pfortader und Milz; E hepatospleno-
graphy

Helpaltolsplelnolmelgallie f: Vergröße-
rung von Leber und Milz; E hepato-
splenomegaly

Helpaltolsplelnolpalthie f: kombinierte
Erkrankung von Leber und Milz; E
hepatosplenopathy

Helpaltolstolmie f: Anlegen einer äußeren
Leberfistel; E hepatostomy

Helpaltolthelralpie f: 1. Behandlung von

Leberkrankheiten 2. Behandlung mit
Leberpräparaten; E 1.–2. hepatothe-
rapy

Helpaltoltolmie f: Durchtrennung der
Leber oder von Lebergewebe, Leber-
schnitt; E hepatotomy

Helpaltoltoxlälmie f: Autotoxikose✫ bei
Leberversagen; E hepatotoxemia

Helpaltoltolxin nt: Lebergift, hepatotoxi-
sche Substanz; E hepatotoxin

helpaltoltolxisch adj: leberschädigend,
leberzellschädigend; E hepatotoxic

Helpaltoltolxilziltät f: Lebergiftigkeit, Le-
berschädlichkeit; E hepatotoxicity

helpaltoltrop adj: auf die Leber einwir-
kend, Lebergewebe bevorzugend; E
hepatotropic

Helpaltolvilrus nt: Gattung der Picornavi-
ridae✫; enthält u.A. des Hepatitis-A-
Virus; E Hepatovirus

Helpaltolzelle f: Eingeweidebruch mit
Teilen der Leber im Bruchsack; E he-
patocele

helpaltolzelllullär adj: Leberzelle(n) be-
treffend, von Leberzellen ausgehend;
E hepatocellular

helpaltolzelrelbral adj: Leber und Gehirn/
Zerebrum betreffend; E hepatocere-
bral

Helpaltolzyt m: Leberzelle; E hepatocyte
Hepta-, hepta- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „sieben“

Hepltaldakltyllie f: Polydaktylie✫ mit sie-
ben Fingern oder Zehen;E heptadac-
tyly

hepltalvallent adj: siebenwertig; E hep-
tavalent

Herlba f: (Heil-)Kraut; E herb
Herlbilzid nt: Unkrautvertilgungsmittel;
E herbicide

Herbstlbeilße f: ➙Heukrätze
Herbstlkrätlze f: ➙Heukrätze
Herdldolsis f: die an einem (Kankheits-)
Herd wirksame Energiedosis✫; E fo-
cal dose

Herdlinlfekltilon f: von einem Herd/Fokus
ausgehende Infektion; E focal infec-
tion

Herdlpneulmolnie f: Bronchopneumonie✫;
E focal pneumonia

helreldiltär adj: ererbt, vererbt, erblich,
erbbedingt; angeboren; E hereditary

Helreldiltät f: Erblichkeit, Vererbbarkeit;
E heredity

Helreldolaltalxie f: hereditäre Ataxie✫;
E heredoataxia

Helreldolpalthie f: familiär gehäuft auf-
tretende Krankheit; E heredopathia

Hering-Blutdruckzügler m: Ast des Ner-
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vus✫ glossopharyngeus zum Sinus ca-
roticus; E Hering’s sinus nerve

Helringslwurmlkranklheit f: durch den
Heringswurm Anisakis marina her-
vorgerufene Darmerkrankung mit Aus-
bildung eosinophiler Granulome und
Abszesse; E herring-worm disease

Hermlalphroldislmus m: ➙Hermaphrodi-
tismus

Hermlalphroldiltislmus m: Entwicklungs-
störung mit Merkmalen beider Ge-
schlechter im selben Indivuum; E
hermaphroditism
Hermaphroditismus verus: Intersexu-
alität mit Vorkommen von Hoden- und
Eierstockgewebe in einem Organ oder
getrennt an verschiedenen Orten; E
true hermaphroditism

Herlnilaltilon f: Ausbildung einer Hernie;
E herniation

Herlnie f: Verlagerung von Bauchorganen
[Bruchinhalt] in eine sackartige Aus-
stülpung des Bauchfells [Bruchsack],
die ganz oder teilweise durch eine an-
geborene oder erworbene Lücke in der
Bauchwand [Bruchpforte] hervortritt;
E hernia

Herlnilenlbilldung f: Ausbildung einer
Hernie; E herniation

Herlnilenlplasltik f: ➙Hernioplastik
Hernio-, hernio- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Bruch/Hernie“

Herlnilollalpalroltolmie f: Bruchoperation
mit Eröffnung des Bauchraums; E
herniolaparotomy

Herlnilolplasltik f: Bruchoperation mit
Deckung der Bruchpforte; E hernio-
plasty

Herlniloltolmie f: Bruchoperation, Her-
nienoperation; E herniotomy
Herniotomie nach Bassini: Leisten-
bruchoperation mit Verstärkung der
Hinterwand des Leistenkanals; E

Bassini’s procedure
Helrolin nt: halbsynthetisches Morphin-
derivat mit starker Wirkung und gro-
ßem Abhängigkeitspotenzial;E heroin

Herplanlgilna f: durch Coxsackievirus A
verursachte fieberhafte Entzündung
des Rachens mit Bläschenbildung; E
herpangina

Herlpes m: Hautausschlag mit Bläschen-
bildung; heute meist gleichgesetzt mit
Herpes✫ simplex; E herpes
Herpes corneae: ➙Herpeskeratitis
Herpes febrilis: ➙Herpes labialis
Herpes genitalis: Haut-Schleimhautin-
fektion des Genitaltraktes durch Her-
pes-simplex-Virus Typ II; wird primär

durch Geschlechtsverkehr übertragen;
E genital herpes
Herpes labialis: Herpes✫ simplex der
Lippen; E cold sore
Herpes menstrualis: Herpes✫ simplex
während der Monatsblutung; E her-
pes menstrualis
Herpes simplex: durch das Herpes-
simplex-Virus✫ ausgelöste Infektions-
krankheit, die lokalsiert [Lippen, Geni-
talbereich] oder generalisiert auftreten
kann; lokale Herpes simplex-Fälle nei-
gen zu Rezidiven, die durch körperli-
che [Menstruation, fiebrige Infekte]
oder psychische Belastungen ausgelöst
werden; bei Patienten mit geschwäch-
ter Abwehrlage [HIV-Infektion, Leukä-
mien, Immunsuppression] kann es zu
schwersten Verläufen und Sepsis kom-
men; E oral herpes
Herpes zoster: akute, schmerzhafte Er-
krankung durch ein Rezidiv einer vor-
ausgegangenen Infektion [Windpo-
cken✫] mit dem Varicella-Zoster-Vi-
rus✫; meist gürtelförmige Ausbreitung
im Versorgungsgebiet eines Spinalner-
vens; E herpes zoster
Herpes zoster ophthalmicus: Herpes
zoster des Nervus✫ ophthalmicus mit
halbseitigen Kopfschmerzen, Lidödem
und evtl. Hornhautbeteiligung [Her-
peskeratitis✫, Herpeskeratokonjunkti-
vitis✫]; E ophthalmic zoster
Herpes zoster oticus: schmerzhafte
Gürtelrose✫ mit Beteiligung der Ohr-
muschel, des äußeren Gehörgangs und
des Innenohrs; kann zu Schwerhörig-
keit oder Ertaubung führen;E herpes
zoster oticus

Herlpeslenlzelphalliltis f: durch das Her-
pes-simplex-Virus✫ hervorgerufene,
rasch progrediente Virusenzephalitis✫

mit schlechter Prognose; E herpes
encephalitis

Herlpeslginlgilviltis f: hauptsächlich die
Mundschleimhaut betreffende Form
des Herpes✫ simplex; E herpetic gin-
givitis

Herlpeslkelraltiltis f: meist einseitige her-
petische Infektion der Hornhaut, die
als oberflächliche Form [Keratitis✫

dendrica] oder als tiefe Form [Kerati-
tis✫ interstitialis herpetica; Keratitis✫

disciformis] verläuft; E herpetic
keratitis

Herlpeslkelraltolkonljunkltilviltis f: zu Rezi-
diven neigende herpetische Entzün-
dung von Bindehaut und Hornhaut
mit oberflächlicher [Keratitis✫ dendri-

Herpeskeratokonjunktivitis

259

H



ca] und tiefer Form [Keratitis✫ inter-
stitialis herpetica; Keratitis✫ discifor-
mis]; E herpetic keratoconjunctivitis

Herlpeslmelninlgolenlzelphalliltis f: schwe-
re, rasch progredient verlaufende hä-
morrhagische Meningoenzephalitis✫

mit schlechter Prognose; E herpetic
meningoencephalitis

Herpes-simplex-Enzephalitis f: ➙Herpes-
enzephalitis

Herpes-simplex-Keratitis f: häufig rezidi-
vierende, oberflächliche Form der
Herpeskeratitis✫, die klinisch durch
graue Epithelflecken [Keratitis superfi-
cialis punctata] oder geweihartige ver-
zweigte Effloreszenzen [Keratitis den-
drica] imponiert; häufigste Ursache für
Hornhautvernarbung mit Sehstörun-
gen; E dendriform keratitis

Herpes-simplex-Virus nt: in zwei Typen
vorkommendes DNA-Virus mit welt-
weiter Verbreitung; Herpes-simplex-
Virus Typ I Erreger von Herpes✫ labi-
alis und generalisierten Herpesinfek-
tionen; Herpes-simplex-Virus Typ II
meist durch Geschlechtsverkehr über-
tragener Erreger von Herpes✫ genitalis
und Infektionen des Darms;E herpes
simplex virus

Herlpeslvilren pl: ➙Herpesviridae
Herlpeslvilrildae pl: weltweit verbreitete
DNA-Viren, zu denen u.A. Herpes-
simplex-Virus, Varicella-Zoster-Virus
gehören; E Herpesviridae

Herlpeslvilrus holmilnis nt: ➙Herpes-sim-
plex-Virus

Herlpeslvilrus valrilcelllae nt: DNA-Virus;
Erreger der Windpocken✫ [Varicella]
und der Gürtelrose✫ [Zoster];E vari-
cella-zoster virus

Herpes-zoster-Virus nt: ➙Herpesvirus va-
ricellae

herlpeltilform adj: herpesähnlich, her-
pesartig; E herpetiform

herlpeltisch adj: Herpes oder Herpesvi-
ren betreffend, durch sie verursacht;
E herpetic

Herrick-Syndrom nt: ➙Sichelzellenanä-
mie

Hers-Glykogenose f: relativ gutartiger, au-
tosomal-rezessiver Mangel an Leber-
phosphorylase, der zur Anreicherung
von normalem Glykogen in der Leber
führt; dadurch kommt es zu Hepato-
megalie✫ und Hypoglykämie✫; E

Hers’ disease
Hertz nt: Einheit der Frequenz;E hertz
Herz nt: aus vier Kammern [rechter und
linker Vorhof, rechter und linker Ven-

trikel] bestehendes muskulöses Hohl-
organ; Zentralorgan des Kreislaufs, das
sauerstoffreiches Blut über die Arte-
rien in die Gewebe und Organe pumpt;
E heart

Herzlalmyllolildolse f: zu Kardiomyopa-
thie✫ und chronischer Herzinsuffi-
zienz✫ führende, idiopathische oder
hereditäre Amyloidose✫; E myocar-
dial amyloidosis

Herzlanleulryslma nt: Aussackung der
Herzwand; E cardiac aneurysm

Herzlangst f: krankhafte Angst vor ei-
nem Herzanfall durch eine bestehende
oder angenommene Herzerkrankung;
E cardiophobia

Herzlangstlsynldrom nt: klinischer Symp-
tomenkomplex [Schwindelgefühl, star-
kes Herzklopfen, Übelkeit, Beklem-
mungsgefühl, Todesangst] als Ausdruck
einer Herzangst; E cardiophobia syn-
drome

Herzlasthlma nt: meist in der Nacht auf-
tretende Atemnot durch eine Lungen-
stauung bei Linksherzinsuffizienz; E
cardiac asthma

Herzlauslkulltaltilon f: Auskultation der
Herztöne und -geräusche; E cardiac
auscultation

Herzlaultolmaltislmus m: Automatie der
Herzerregung und des -rhythmus; E
normal cardiac rhythm

Herzlbeultel m: Perikard✫; E pericardi-
al sac

Herzlbeultellkarlzilnolse f: zu (hämorrha-
gischem) Erguss und evtl. Herzbeutel-
tamponade führende Karzinose✫ des
Herzbeutels; E pericardial carcino-
matosis

Herzlbeultelltamlpolnalde f: Auffüllung
des Herzbeutels mit Blut oder Exsudat;
führt zur Einschränkung der Beweg-
lichkeit der Muskulatur; E pericar-
dial tamponade

Herzlbeultellwaslserlsucht f: ➙Hydroperi-
kard

Herzlblock m: Störung oder Unterbre-
chung der normalen Erregungsleitung
des Herzens; E heart block

Herzlbräulne f: ➙Angina pectoris
Herzlbulckel m: Vorwölbung der Brust-
wand bei Hypertrophie✫ des Herzens;
E heart hump

Herzldillaltaltilon f: Erweiterung der Herz-
innenräume; E cardiectasis

Herzlerlkranlkung, koronare f: Oberbegriff
für alle Formen der Koronarinsuffi-
zienz✫, die auf einer stenosierenden
Einengung der Koronargefäße beru-
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hen [Angina✫ pectoris, Herzinfarkt✫,
Linksherzinsuffizienz✫]; E coronary
heart disease

Herzlfehller m: angeborene oder erwor-
bene Fehlbildung des Herzens oder der
Herzklappen; E heart defect

Herzlfehllerlzelllen pl: bei herzbedingter
Lungenstauung im Sputum auftreten-
de, mit Hämosiderin beladene Alveo-
larmakrophagen;E heart-failure cells

Herzlfilbrolse f: ➙Herzmuskelsklerose
Herzlfrelquenz f: Zahl der Herzschläge
pro Minute; entspricht normalerweise
der Pulsrate; E heart rate

Herzlgelräulsche pl: zwischen den Herz-
tönen✫ auftretende Geräusche, die
durch Strömungsturbulenzen des Blu-
tes verursacht werden; E heart mur-
murs

Herzlglylkolsilde pl: aus Digitalis✫-Arten
und anderen Pflanzen gewonnene Gly-
koside, die die Kontraktionskraft des
Herzens erhöhen; E cardiac glyco-
sides

Herzlhylperltrolphie f: Dickenzunahme
der Herzmuskulatur; E cardiac hy-
pertrophy

Herzlinldex m: Herzminutenvolumen pro
Quadratmeter Körperoberfläche; E
cardiac index

Herzlinlfarkt m: ➙Myokardinfarkt
Herzlinlsuflfilzilenz f: Unfähigkeit des
Herzens, eine ausreichenede Leistung
zu vollbringen; die Insuffizienz kann
auf bestimmte Teile der Herzens be-
schränkt sein [Linksherzinsuffizienz,
Rechtsherzinsuffizienz] oder das gan-
ze Herz betreffen [Globalinsuffizienz,
globale Herzinsuffizienz]; nach der
Schwere der Insuffizienz unterscheidet
man Belastungsinsuffizienz und Ruhe-
insuffizienz; wenn die Kompensations-
mechanismen des Körpers erschöpft
sind, kommt es zum klinischen Bild
der dekompensierten Herzinsuffizienz;
E heart failure

Herzljalgen nt: ➙Tachykardie
Herzlkaltheltelrilsielrung f: Einführung
eines dünnen Katheters in die Herz-
höhlen nach Punktion einer Vene
[Rechtsherzkatheter] oder Arterie
[Linksherzkatheter]; E cardiac ca-
theterization

Herzlklaplpen pl: klappenförmige Struk-
turen an den Öffnungen zwischen den
Vorhöfen und Kammern und an den
Ausgängen der Kammern in die gro-
ßen Gefäße; E heart valves

Herzlklaplpenlanleulryslma nt: sackartige

Vorwölbung an den Herzklappen bei
Entzündung oder Degeneration; E
cardiac valve aneurysm

Herzlklaplpenlerlsatz m: ➙Herzklappen-
prothese

Herzlklaplpenlfehller m: Fehlbildung ei-
ner Herzklappe, die zu Verschlussunfä-
higkeit [Herzklappeninsuffizienz] oder
Verengung [Herzklappenstenose] füh-
ren kann; E valvular defect

Herzlklaplpenlinlsuflfilzilenz f: s.u. Herz-
klappenfehler; E valvular regurgita-
tion

Herzlklaplpenlprolthelse f: aus alloplasti-
schem oder biologischem Material
hergestellte künstliche Herzklappe;
E prosthetic valve

Herzlklaplpenlsklelrolse f: zu Herzklappen-
insuffizienz✫ führende fibrotische Ver-
dickung; am häufigsten wird die Mi-
tralklappe✫ befallen; E valvular scle-
rosis

Herzlklaplpenlstelnolse f: zu einer Einen-
gung des Öffnungsdurchmessers füh-
rende Herzklappenerkrankung; bei
einer relativen oder funktionellen
Herzklappenstenose liegt ein Missver-
hältnis von Durchflussvolumen und
Öffnungsdurchmesser vor; E valvu-
lar stenosis

Herzlkonltulsilon f: ➙Herzprellung
Herzlkranklheit, koronare f: Oberbegriff
für alle Formen der Koronarinsuffi-
zienz✫, die auf einer stenosierenden
Einengung der Koronargefäße beru-
hen [Angina✫ pectoris, Herzinfarkt✫,
Linksherzinsuffizienz✫]; E coronary
heart disease

Herzlkranzlarltelrie f: ➙Herzkranzgefäß
Herzlkranzlfurlche f: Furche an der Vor-
hof-Kammer-Grenze, in der die Herz-
kranzgefäße verlaufen; E coronary
sulcus of heart

Herzlkranzlgelfäß nt: die Herzmuskula-
tur versorgendes Arterie; E coronary
artery

Herz-Kreislauf-Kollaps m: Kreislaufinsuf-
fizienz ausgelöster Kollaps; E cardio-
vascular collapse

Herz-Kreislauf-Stillstand m: Zustand, bei
dem keine Blutzirkulation stattfindet;
kann durch einen Herzstillstand [Asys-
tolie], aber auch Kammerflimmern✫

bedingt sein; E cardiac arrest
Herz-Lungen-Wiederbelebung f: Wieder-
belebung bei Herz-Kreislauf-Still-
stand✫; E cardiopulmonary resusci-
tation

Herzlmaslsalge m: rhythmische Kom-
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pression des Herzens zur Aufrechter-
haltung oder Wiederherstellung eines
Blutkreislaufs; entweder durch Druck
auf die Brustwand [extrathorakale Herz-
massage] oder durch direkte Kompres-
sion [intrathorakale Herzmassage]
nach Eröffnung des Brustkorbs; E
cardiac massage

Herzlmilnultenlvollulmen nt: pro Minute
ausgeworfenes Blutvolumen; E mi-
nute volume

Herzlmuslkellalmyllolildolse f: ➙Herzamy-
loidose

Herzlmuslkellentlzünldung f: ➙Myokardi-
tis

Herzlmuslkellfilbrolse f: ➙Herzmuskel-
sklerose

Herzlmuslkellhylperltrolphie f: ➙Herzhy-
pertrophie

Herzlmuslkellinlfarkt m: ➙Myokardin-
farkt

Herzlmuslkellnelkrolse f: i.d.R. lokalisierte
Nekrose✫ des Herzmuskels; meist als
ischämische Nekrose✫ bei einem Myo-
kardinfarkt✫; E myocardial necrosis

Herzlmuslkellschwälche f: ➙Herzinsuffi-
zienz

Herzlmuslkellsildelrolse f: durch Eisenab-
lagerung im Rahmen einer Siderose✫

hervorgerufene Erkrankung; führt zu
Kardiomyopathie✫ und Herzinsuffi-
zienz✫; E myocardial siderosis

Herzlmuslkellsklelrolse f: zu Herzinsuffi-
zienz✫ führende Fibrose✫ und Verhär-
tung des Herzmuskelgewebes; E car-
diosclerosis

Herzlmuslkullaltur nt: Muskelschicht der
Herzwand; ist im linken Ventrikel be-
sonders stark ausgeprägt; E cardiac
muscle

Herzlnelkrolse f: ➙Herzmuskelnekrose
Herzlneulrolse f: zu den Organneurosen✫

gehörendes Krankheitsbild mit belas-
tungsunabhängigen kardialen Symp-
tomen, kombiniert mit Ängstlichkeit
und Selbstunsicherheit; E cardiac
neurosis

Herzlpollyp m: dem Endokard✫ aufsit-
zender organisierter Thrombus✫; E
cardiac polyp

Herzlprelllung f: durch stumpfe Gewalt-
einwirkung auf die Brustwand verur-
sachte Herzschädigung; E cardiac
contusion

Herzlrhythlmuslstölrung f: Störung des
normalen Herzrythmus; E arrhyth-
mia

Herzlrupltur f: Riss der Herzwand durch
Trauma oder bei ausgedehntem Myo-

kardinfarkt✫; E rupture of the myo-
cardial wall

Herzlschlag m: 1. Herzaktion 2. plötzli-
cher Herztod; E 1. heartbeat 2. sud-
den cardiac death

Herzlschlaglfrelquenz f: ➙Herzfrequenz
Herzlschlaglvollulmen nt: das pro Herz-
schlag ausgestoßene Blutvolumen; E
stroke volume

Herzlschrittlmalcher m: 1. der Sinuskno-
ten✫ im Herzvorhof 2. Gerät zur künst-
lichen Anregung des Herzmuskels; E
1. cardiac pacemaker 2. pacemaker
bedarfsgesteuerter Herzschrittma-
cher: Schrittmacher, der über die Herz-
stromkurve gesteuert wird und nur bei
Bedarf einspringt; E demand pace-
maker

Herzlschwielle f: Herzmuskelnarbe nach
Gewebezerstörung [Herzinfarkt]; E
myocardial scar

Herzlsenlkung f: Herztiefstand; meist in
Verbindung mit einer Enteroptose✫;
E drop heart

Herzlsepltum nt: die beiden Herzkam-
mern bzw. -vorhöfe trennendes Sep-
tum; E ventricular septum

Herzlsklelrolse f: ➙Herzmuskelsklerose
Herzlsolnolgralfie, -gralphie f: Ultraschall-
untersuchung des Herzens; E echo-
cardiography

Herzlspitlzenlstoß f: über der Herzspitze
fühlbares Anstoßen des Herzens an die
Brustwand; E apex beat

Herzlstilllstand m: durch Ausbleiben der
Herzmuskelkontraktion ausgelöster
Herz-Kreislaufstillstand; E cardiac
arrest

Herzlstollpern nt: vom Patienten emp-
fundene Rhythmusunregelmäßigkeit;
E allodromy

Herzlstoß m: ➙Herzspitzenstoß
Herzlstromlkurlve f: bei der Elektrokar-
diographie✫ gewonnene Aufzeichnung;
E electrocardiogram

Herzltod m: Tod durch Herzstillstand;
E cardiac death
akuter Herztod: innerhalb weniger Se-
kunden eintretender Herztod; E sud-
den cardiac death

Herzltölne pl: physiologisch auftretende
Töne, die durch Bewegung des Muskels
und der Klappen entstehen; E heart
sounds

Herzltralbelkel pl: netzförmige Muskel-
bälkchen an der Innenfläche der Herz-
kammern; E muscular trabeculae of
heart

Herzltranslplanltaltilon f: Ersatz eines er-
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krankten Herzens durch das Herz ei-
nes verstorbenen Spenders; E heart
transplantation

Herzlverlpflanlzung f: ➙Herztransplanta-
tion

Herzlverlsalgen nt: ➙Herzinsuffizienz
Herzlviltilum nt: ➙Herzfehler
Herzlwandlanleulryslma nt: ➙Herzaneu-
rysma

Herzlwirlbel m: wirbelförmige Anord-
nung der Herzmuskelfasern über der
Herzspitze; E vortex of heart

Herzlwurm m: bei Hunden, Katzen und
Füchsen in der Herzmuskulatur gefun-
dener Parasit, der selten auf den Men-
schen übertragen wird; E heartworm

Herzlzeitlvollulmen nt: ausgestoßenes
Blutvolumen pro Zeiteinheit; E car-
diac output

Herzlzylklus m: der sich rhythmisch wie-
derholende Vorgang von Muskelkon-
traktion [Systole] und Muskelerschlaf-
fung [Diastole]; E cardiac cycle

Hetero-, hetero- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „anders/verschieden“

Heltelrolanltilkörlper m: Antikörper gegen
ein artfremdes Antigen✫; E hetero-
antibody

heltelrolblasltisch adj: von mehreren Ge-
weben abstammend; E heteroblastic

heltelrolchrom adj: verschiedenfarbig,
heterochromatisch; E heterochro-
mous

Heltelrolchrolmaltin nt: stark kondensier-
tes Chromatin✫, das in allen Mitose-
phasen anfärbbar ist; E heterochro-
matin

heltelrolchrolmaltisch adj: verschieden-
farbig, heterochrom; E heterochro-
matic

Heltelrolchrolmie f: 1. unterschiedliche
Färbung von i.d.R. gleichfarbigen
Strukturen 2. Vorkommen verschiede-
ner Haarfärbungen bei einer Person,
z.B. Farbunterschiede zwischen Kopf-
und Barthaaren 3. unterschiedliche
Färbung der Regenbogenhaut des Au-
ges; tritt als primäre [z.B. Heterochro-
miezyklitis Fuchs] oder sekundäre Form
[Siderose✫, metallene Fremdkörper]
auf; E 1. heterochromia 2. heterotri-
chosis

Heltelrolchrolmolsolmen pl: ➙Heteroso-
men

heltelrolchron adj: zeitlich versetzt oder
verschoben; E heterochronous

Heltelroldonltie f: Gebiss mit unter-
schiedlich großen Zähnen; E hetero-
dontia

heltelroldrom adj: in entgegengesetzter
Richtung (ablaufend); E heterodro-
mous

heltelrolelzisch adj: (biolog.) wirtswech-
selnd; E heteroecious

heltelrolgam adj: Heterogamie betref-
fend; E heterogamous

Heltelrolgalmie f: Fortpflanzung durch
Vereinigung ungleicher Gameten [z.B.
Spemium und Eizelle]; E heterogamy

heltelrolgen adj: 1. uneinheitlich, un-
gleichartig, verschiedenartig 2. von
verschiedener Herkunft, von einer an-
deren Art (stammend); E 1. hetero-
genic 2. xenogeneic

heltelrolgelneltisch adj: von verschiede-
ner Herkunft, von einer anderen Art
(stammend); E heterogenetic

Heltelrolglylkalne pl: aus verschiedenen
Monosacchariden bestehende Polysac-
charide; E heteroglycans

Heltelrolhyplnolse f: Hypnose durch eine
fremde Person; Gegensatz zu Autohyp-
nose✫; E heterohypnosis

heltelrolimlmun adj: Heteroimmunität
betreffend; E heteroimmune

Heltelrolimlmulniltät f: Vorhandensein
heterophiler Antikörper; E heteroim-
munity

Heltelrolkelraltolplasltik f: Keratoplastik✫

unter Verwendung von heterologem
Material; E heterokeratoplasty

heltelrolklaldisch adj: Endäste verschie-
dener Gefäße betreffend; E hetero-
cladic

heltelrolkrin adj: (Drüse) mehr als ein Se-
kret absondernd; E heterocrine

Heltelrollallie f: Ersetzen von vergessenen
Worten mit anderen, nicht sinngemä-
ßen Begriffen; E heterolalia

heltelrollaltelral adj: auf der anderen Sei-
te (liegend), die andere (Körper-)Seite
betreffend; E heterolateral

heltelrollog adj: 1. abweichend, nicht
übereinstimmend 2. artfremd; E

1.–2. heterologous
Heltelrollylsin nt: Heteroantikörper✫, der
eine Zellauflösung bewirkt;E hetero-
lysin

heltelrolmorph adj: von verschiedener
Gestalt, verschiedengestaltig; E hete-
romorphous

Heltelrolmorlpholse f: Ersatz eines Gewe-
bes durch ein anderes, ortsfremdes
Gewebe; E heteromorphosis

heltelrolnom adj: unselbständig, von
fremden Gesetzen abhängig; E hete-
ronomous

heltelrolnym adj: ungleichnamig, sich

heteronym
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nicht entsprechend; E heteronymous
heltelrololvullär adj: (Zwillinge) zweieiig,
dizygot; E hetero-ovular

Heltelrolpalthie f: abnorme/abnormale
Reizempfindlichkeit; E heteropathy

Heltelrolphalsie f: ➙Heterolalie
heltelrolphil adj: mit Affinität zu frem-
den Antigenen; E heterophile

heltelrolphor adj: zum Schielen neigend;
E heterophoric

Heltelrolpholrie f: Neigung zum Schielen;
E heterophoria

Heltelrolpie f: ungleiches Sehvermögen
der Augen; E heteropsia

Heltelrolplalsie f: atypisches Gewebe-
wachstum mit Umwandlung in ein an-
deres Gewebe; E heteroplasia

Heltelrolplasltik f: plastische Operation
mit Übertragung von artfremdem Ge-
webe; E heteroplasty

heltelrolplasltisch adj: Heteroplasie oder
Heteroplastik betreffend; E hetero-
plastic

heltelrolplolid adj: Heteroploidie betref-
fend, mit abweichender Chromosomen-
zahl; E heteroploid

Heltelrolplolildie f: Abweichung vom nor-
malen Chromosomensatz; E hetero-
ploidy

Heltelrolproltelilne pl: Proteine, die von
ihrer normalen Struktur abweichen;
E heteroproteins

Heltelroplsie f: ➙Heteropie
Heltelrolptelra pl: Wanzen✫; E Heterop-
tera

Heltelrolselrum nt: Serum einer anderen
Tierart oder ein Serum mit heterolo-
gen Antikörpern; E heterologous se-
rum

Heltelrolselxulalliltät f: auf das andere
Geschlecht gerichtete sexuelle Wün-
sche und Verhaltensweisen; hauptsäch-
lich als Gegenbegriff zu Homosexuali-
tät✫ verwendet; E heterosexuality

Heltelrolskolpie f: 1. Bestimmung des
Schielwinkels 2. ➙Heteropie; E 1. he-
teroscopy 2. ➙Heteropie

Heltelrolsolmen pl: das Geschlecht be-
stimmende Chromosomen; beim Mann
je ein X- und ein Y-Chromosom, bei
der Frau zwei X-Chromosomen; E
heterosomes

heltelroltherm adj: wechselwarm; E

heterothermic
heltelrolton adj: mit schwankendem To-
nus; E heterotonic

Heltelroltolpie f: ursprungsferne/atypi-
sche Lage von Geweben oder Organen;
E heterotopy

heltelroltolpisch adj: ursprungsfern, an
atypischer Stelle liegend oder entste-
hend, (nach außen) verlagert; E

heterotopic
Heltelroltranslplanltaltilon f: ➙Heteroplas-
tik

Heltelroltrilcholsis f: Vorkommen ver-
schiedener Haarfärbungen bei einer
Person, z.B. Farbunterschiede zwi-
schen Kopf- und Barthaaren; E hete-
rotrichosis

Heltelroltrolphie f: Ernährungsfehler, Er-
nährungsstörung; E heterotrophy

Heltelroltrolpie f: Schielen;E heterotropy
Heltelrolvaklzilne f: Impfstoff aus krank-
heitsfremden Erregerantigenen; E

heterovaccine
heltelrolxen adj: (biolog.) mehrwirtig;
E heteroxenous

heltelrolzelllullär adj: aus verschiedenen
Zellen bestehend; E heterocellular

Heltelrolzylgoltie f: Vererbung durch zwei
verschiedene Allele eines Gens; E he-
terozygosity

heltelrolzylklisch adj: (Ringmolekül) nicht
nur aus Kohlenstoffatomen bestehend;
E heterocyclic

Heubner-Herter-Krankheit f: angeborene
Unverträglichkeit von Gliadin✫, die
schon im Kleinkindalter zu Verdau-
ungsinsuffizienz und Gedeihstörung
führt; macht die lebenslange Einhal-
tung einer glutenfreien Diät nötig; E
Heubner-Herter disease

Heulfielber nt: durch eine Pollenallergie
ausgelöste Entzündung der Nasen-
schleimhaut, die auf die oberen Luft-
wege übergreifen kann; E hay fever

Heulkrätlze f: durch Milben [Trombicu-
la] verursachte, heftig juckende Der-
matose✫ mit Quaddelbildung;E trom-
bidiosis

Heulschnuplfen m: ➙Heufieber
Hexa-, hexa- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „sechs/sechsfach“

Helxalchlorlcylclolhelxan nt: äußerlich ge-
gen Hautparasiten [Läuse] angewand-
tes toxisches Insektizid✫; E hexa-
chlorocyclohexane

Helxaldakltyllie f: Polydaktylie✫ mit sechs
Fingern oder Zehen; E hexadactyly

helxalvallent adj: sechswertig; E hexa-
valent

Helxenlmilch f: milchähnliche Flüssigkeit
der Brustdrüse Neugeborener; E he-
xenmilch

Hexo-, hexo- präf.: ➙Hexa-
Helxolkilnalse f: Kinase, die Hexosen zu
Hexosephosphat phosphoryliert; E

heteroovulär
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hexokinase
Helxolse f: Monosaccharid✫ mit 6 C-Ato-
men; liegt entweder als Aldose✫ [Glu-
cose✫, Galaktose✫, Mannose✫] oder
Ketose✫ [Fructose✫] vor; E hexose

Helxolseldilphoslphaltalse f: die Spaltung
von Fructose-1,6-diphosphat im Rah-
men der Gluconeogenese✫ katalysie-
rende Hydrolase✫; E hexose diphos-
phatase

Helxolselmolnolphoslphat nt: für den Ener-
giestoffwechsel wichtiger Monophos-
phorsäureester von Hexosen✫; E

hexose monophosphate
Helxolselmolnolphoslphatlweg m: im Zy-
tosol ablaufende, direkte Oxidation
von Glucose-6-Phosphat zu Pentose-5-
phosphat unter Bildung von NADPH;
E hexose monophosphate shunt

Helxolselmolnolphoslphatlzylklus m: ➙He-
xosemonophosphatweg

Helxolselphoslphat nt: ➙Hexosemono-
phosphat

Helxolselphoslphaltalse f: die Umwand-
lung von Hexosephosphat zu Hexose
katalysierende Hydrolase✫;E hexose-
phosphatase

Hilaltus m: Spalt, Spalte, Ritze, schmale
Öffnung; E hiatus
Hiatus aorticus: Öffnung des Zwerch-
fells für den Durchtritt der Aorta✫; E
aortic hiatus
Hiatus leucaemicus: bei Leukämien
auftretende Lücke im Blutbild durch
das Fehlen von Zwischenstufen der Gra-
nulozytenbildung; E leukemic hiatus
Hiatus maxillaris: Öffnung der Kiefer-
höhle in die Nasenhöhle;Emaxillary
hiatus
Hiatus oesophageus: Öffnung des
Zwerchfells für den Durchtritt der Spei-
seröhre; E esophageal hiatus
Hiatus sacralis: untere Öffnung des
Kreuzbeinkanals; E sacral hiatus

Hilaltuslanläslthelsie f: Periduralanästhe-
sie✫ mit Injektion des Lokalanästheti-
kums durch den Hiatus sacralis in den
Sakralkanal; E sacral block

Hilaltuslherlnie f: Hernie mit teilweiser
oder vollständiger Verlagerung des
Magens durch den Hiatus✫ oesophage-
us in das Mediastinum; E hiatal her-
nia
gleitende Hiatushernie: Hernie, bei der
der Magen durch die Bruchpforte hoch
und runter gleitet; E sliding hiatal
hernia

Hidr-, hidr- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Schweiß/Schwitzen“

Hidlraldelniltis f: Schweißdrüsenentzün-
dung; E hidradenitis

Hidlraldelnom nt: benignes Adenom✫ der
Schweißdrüsen; E hidradenoma

Hildraldelnolma nt, pl -malta: ➙Hidrade-
nom

Hidro-, hidro- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Schweiß/Schwitzen“

Hidlroa f: durch Lichteinwirkung her-
vorgerufene Dermatose✫ mit jucken-
den Bläschen; E hidroa

Hidlrolkysltom nt: ➙Hidrozystom
Hidlrolpolelse f: Schweißbildung; E hi-
dropoiesis

Hidlrolsaldelniltis f: ➙Hidradenitis
Hidlrolse f: Schweißabsonderung; E

hidrosis
Hidlroltilkum nt: schweißtreibendes Mit-
tel; E hidrotic

hidlroltisch adj: Hidrose betreffend,
schweißabsondernd; E hidrotic

Hidlrolzysltom nt: bläschenförmige Auf-
treibung des Ausführungsganges einer
Schweißdrüse; E hidrocystoma

high density lipoprotein nt: je zur Hälfte
aus Protein und Lipid bestehendes Li-
poprotein, das in der Darmschleim-
haut und der Leber gebildet wird; dient
dem Transport von Cholesterin; E
high-density lipoprotein

hillär adj: Hilum betreffend; E hilar
Hilliltis f: 1. Entzündung im Bereich ei-
nes Hilus 2. Lymphknotenentzündung
im Lungenhilus; E 1.–2. hilitis

Hillum nt: Eintritts- und Austrittstelle
von Nerven und Gefäßen; E hilum
Hilum nodi lymphoidei: Lymphkno-
tenhilus; E hilum of lymph node
Hilum pulmonis: Lungenhilus; E hi-
lum of lung

Hillus m: ➙Hilum
Hillusltulberlkullolse f: Tuberkulose✫ der
Lymphknoten im Lungenhilus; E hi-
lar tuberculosis

Himlbeerlzunlge f: für Scharlach✫ cha-
rakteristische hochrote Schleimhaut
der Zunge; E raspberry tongue

Hinlken, intermittierendes nt: durch eine
periphere arterielle Durchblutungsstö-
rung verursachte heftige Wadenschmer-
zen, die zu vorübergehendem Hinken
führen oder den Patienten zum Ste-
henbleiben zwingen; E intermittent
claudication

Hinlterlhauptslbein nt: größter Teil der
hinteren Schädelgrube; umschließt das
Foramen✫ magnum; E occipital bone

Hinlterlhauptslfonltalnellle f: dreieckige
Fontanelle am hinteren Ende der Pfeil-
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naht; E occipital fontanelle
Hinlterlhauptslkonldylle f: Gelenkkopf des
Hinterhauptsbeines für das Atlantook-
zipitalgelenk; E occipital condyle

Hinlterlhauptsllalge f: Schädellage✫, bei
der das Hinterhaupt führt; ist der Rü-
cken nach vorne gedreht spricht man
von vorderer Hinterhauptslage, an-
sonsten von hinterer Hinterhauptsla-
ge; E vertex presentation

Hinlterlhauptslloch, großes nt: Öffnung
am Übergang der Schädelgrube in den
Wirbelkanal; E great occipital fora-
men

Hinlterlstranglaltalxie f: Ataxie✫ bei Stö-
rung der sensiblen Hinterstrangbahnen
des Rückenmarks; E spinal ataxia

Hinlterlwandlinlfarkt m: Myokardinfarkt✫

im Bereich der Herzhinterwand; E
posterior myocardial infarction

Hinlterlwurlzel f: hintere, sensible Spinal-
nervenwurzel; E dorsal root

Hiplpolkamlpus m: Längswulst am Unter-
horn des Seitenventrikels; Teil des lim-
bischen Systems; E hippocampus

Hippokrates-Reposition f: Methode zur
Einrenkung des Schultergelenks; E
Hippocrates manipulation

Hiplpurlsäulre f: aus Glycin und Benzoe-
säure entstehende Verbindung, die nur
in Spuren im Harn vorhanden ist; E
hippuric acid

Hiplpus (pulpilllae) m: durch eine zentral-
nervöse Schädigung hervorgerufenes
Zittern der Pupille; E hippus

Hirlci pl: Achselhaare; E hirci
Hirn nt: der im Schädel liegende Teil des
zentralen Nervensystems; besteht aus
Endhirn [Telencephalon], Zwischen-
hirn [Diencephalon], Mittelhirn [Mes-
encephalon], Hinterhirn [Metence-
phalon] und Nachhirn [Myelencepha-
lon]; E brain

Hirnlabslzess m: Abszess im Hirngewebe;
E brain abscess

Hirnlanleulryslma nt: i.d.R. angeborenes
Aneurysma✫ von Hirnarterien; E
brain aneurysm

Hirnlanlgilolgralfie, -gralphie f: Röntgen-
kontrastdarstellung der Hirngefäße;
E cerebral angiography

Hirnlanlhangldrülse f: ➙Hypophyse
Hirnlaltrolphie f: umschriebener oder
diffuser Schwund von Hirngewebe;
führt langfristig zu neurologischen Aus-
fallserscheinungen und Verlust der
geistigen Leistungsfähigkeit; E brain
atrophy

Hirnlblultung f: Einblutung in das Ge-

hirn; E brain hemorrhage
Hirnlbruch m: Vorfall von Hirngewebe
durch eine Lücke im Schädel; E cere-
bral hernia

Hirnldruck m: Druck im Schädelinneren;
E intracranial pressure

Hirnldurchlblultungslstölrung f: meist
durch Arteriosklerose✫ der Hirngefäße
verursachte Minderdurchblutung des
Gehirns; E cerebrovascular insuffi-
ciency

Hirnlemlbollie f: Embolie✫ von Hirnarte-
rien; führt meist zu Hirnschlag✫ oder
Hirnerweichung; E cerebral embo-
lism

Hirnlerlschütltelrung f: ➙Gehirnerschüt-
terung

Hirnlhaut f: die äußere Haut des Gehirns;
s.u. Meninges; E meninx

Hirnlhautlbruch m: Meningozele✫ der
Hirnhaut durch einen Schädeldefekt;
E cranial meningocele

Hirnlhautlentlzünldung f: ➙Meningitis
Hirnlherlnie f: ➙Hirnbruch
Hirnlinlfarkt m: Untergang von Hirnge-
webe; E cerebral infarction
anämischer Hirninfarkt: durch einen
Sauerstoffmangel [Hirnischämie] ver-
ursachte Infarzierung von Hirngewe-
be; E anemic cerebral infarct
embolischer Hirninfarkt: durch eine
Hirnembolie✫ ausgelöste Infarzierung;
E embolic apoplexy
hämorrhagischer Hirninfarkt: Hirnin-
farkt durch Einblutung in das Gewebe;
E hemorrhage cerebral infarction
thrombotischer Hirninfarkt: Apople-
xie✫ durch Thrombose eines Hirngefä-
ßes; E thrombotic apoplexy

Hirnlkamlmer f: ➙Hirnventrikel
Hirnlkomlpreslsilon f: ➙Hirnquetschung
Hirnlkonltulsilon f: ➙Hirnprellung
Hirnlmeltasltalsen nt: solitär oder multi-
pel vorkommende Tochtergeschwülste
von Tumoren mit Sitz außerhalb des
Gehirns; am häufigsten verursacht von
Bronchial- und Brustkrebs und malig-
nem Melanom; E brain metastases

Hirnlnerv m: Kopfnerv, Nervus cranialis;
E cranial nerve
I. Hirnnerv: Nervus✫ olfactorius; E
olfactory nerve
II. Hirnnerv: Nervus✫ opticus; E op-
tic nerve
III. Hirnnerv: Nervus✫ oculomotorius;
E oculomotor nerve
IV. Hirnnerv: Nervus✫ trochlearis; E
trochlear nerve
V. Hirnnerv: Nervus✫ trigeminus; E
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trigeminal nerve
VI. Hirnnerv: Nervus✫ abducens; E
abducent nerve
VII. Hirnnerv: Nervus✫ facialis;E fa-
cial nerve
VIII. Hirnnerv: Nervus✫ vestibulo-
cochlearis; E acoustic nerve
IX. Hirnnerv: Nervus✫ glossopharyn-
geus; E glossopharyngeal nerve
X. Hirnnerv: Nervus✫ vagus;E vagus
nerve
XI. Hirnnerv: Nervus✫ accessorius;
E accessory nerve
XII. Hirnnerv: Nervus✫ hypoglossus;
E hypoglossal nerve

Hirnlöldem nt: Flüssigkeitseinlagerung
in das Hirngewebe; E cerebral edema

Hirnlprelllung f: gedeckte Hirnverletzung
bei stumpfem Schädeltrauma; die Symp-
tomatik hängt von der Schwere der Ge-
webequetschung ab; E cerebral con-
tusion

Hirnlprollaps m: Vorfall von Hirngewebe
nach außen [äußerer Hirnprolaps,
Hirnbruch] oder nach unten unter das
Tentorium; E cerebral prolapse

Hirnlpurlpulra f: petechiale Blutungen
durch Schädigung der Hirnkapillaren,
z.B. bei Fettembolie; E brain purpura

Hirnlquetlschung f: durch intra- oder
extrakranielle Prozesse hervorgerufe-
ne Kompression und Schädigung von
Hirngewebe; E cerebral compression

Hirn-Rückenmark-Flüssigkeit f: ➙Liquor
cerebrospinalis

Hirnlschäldel m: der Teil des Schädels,
der das Gehirn bedeckt; E braincase

Hirnlschlag m: Schlaganfall✫; E apo-
plectic stroke

Hirnlsilchel f: sichelförmiger, bindegewe-
biger Fortsatz der Dura✫ mater zwi-
schen den beiden Großhirnhemisphä-
ren; E falx of cerebrum,

Hirnlsilnus pl: venöse Sinus der Dura✫

mater encephali, die Blut aus Gehirn
und Hirnhäuten zur Vena✫ jugularis
interna führen; E sinuses of dura
mater

Hirnlsklelrolse f: Sklerose✫ der Hirngefä-
ße, v.a. der Arterien [Zerebralarterien-
sklerose✫]; E encephalosclerosis

Hirnlstamm m: verlängertes Mark, Brü-
cke und Mittelhirn umfassender Hirn-
abschnitt; E brain stem

Hirnlströlme pl: die im Elektroenzepha-
logramm✫ dargestellten Aktionsströ-
me des Gehirns; E brain waves

Hirnltod m: Tod durch einen irreversi-
blen Ausfall aller Hirnfunktionen; die

Kreislauffunktionen können weiterhin
erhalten sein; E brain death

Hirnltyp m: s.u. Creatinkinase; E brain
type

Hirnlvelnenlthromlbolse f: Thrombose✫

eines venösen Hirnsinus; E sinus
thrombosis

Hirnlventlrilkel m: mit Liquor✫ cerebro-
spinalis gefüllter physiologischer Hohl-
raum des Gehirns; E ventricle of
brain

Hirnlzislterlnenlpunkltilon f: Punktion der
Cisterna✫ cerebellomedularis zur Ent-
nahme von Liquor✫ cerebrospinalis
oder Applikation von Chemotherapeu-
tika; E suboccipital puncture

Hirschlgelweihlstein m: geweihförmiger,
das Nierenbecken ausfüllender Nie-
renstein; E staghorn calculus

Hirschsprung-Krankheit f: angeborenes
Megakolon✫, das durch einen engen
Kolonabschnitt ohne Nervenversor-
gung verursacht wird; E Hirsch-
sprung’s disease

Hirlsulties f: ➙Hirsutismus
Hirlsultislmus m: männlicher Behaa-
rungstyp bei Frauen; E hirsutism

Hilruldin nt: im Speichel der Blutegel ent-
haltender Hemmstoff der Blutgerin-
nung; E hirudin

Hilruldo meldilcilnallis f: sowohl von der
Schulmedizin als auch der Alternativ-
medizin verwendeter Blutegel; E

Hirudo medicinalis
His-Bündel nt: vom Atrioventrikularkno-
ten✫ ausgehendes Faserbündel des
Erregungsleitungssystems; spaltet sich
im Kammerseptum in die Tawara-
Schenkel; E His’ bundle

His-Bündel-Elektrokardiografie f: intra-
kardiale Ableitung der Erregungsaus-
breitung im His-Bündel✫; E His
bundle electrocardiography

Hist-, hist- präf.: ➙Histio-
Hisltalmin nt: bei der Dekarboxylierung
von Histidin entstehendes biogenes
Amin; wichtigster Mediator der aller-
gischen Entzündungsreaktion; E

histamine
Hisltalminlanltalgolnist m: Arzneimittel,
das die Wirkung von Histamin durch
Blockade der Histaminrezeptoren ab-
schwächt oder aufhebt; je nach Rezep-
torart unterscheidet man H1-Antihis-
taminika [H1-Rezeptorenblocker], die
zur Allergietherapie und -prophylaxe
eingesetzt werden, und H2-Antihista-
minika [H2-Rezeptorenblocker], die
die Magensäureproduktion hemmen
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und in der Ulkustherapie Verwendung
finden; E histamine blocker

Hisltalmilnalse f: Enzym, das eine Amino-
gruppe aus Diaminen abspaltet; E
histaminase

hisltalminlerg adj: auf Histamin als Trans-
mitter ansprechend; E histaminergic

Histamin-H1-Rezeptorenblocker pl: s.u.
Histaminantagonist; E H1 antihista-
mines

Histamin-H2-Rezeptorenblocker pl: s.u.
Histaminantagonist; E H2 antihista-
mines

Hisltalminlkelphallgie f: ➙Histaminkopf-
schmerz

Hisltalminlkopflschmerz m: streng halb-
seitig auftretende Schmerzattacken im
Augen-Stirn-Schläfen-Bereich mit Rö-
tung des Auges, Tränenfluss und ande-
ren Symptomen; E histamine head-
ache

Hisltalminlrelzepltolrenlblolcker m: ➙His-
taminantagonist

Hisltalminlulrie f: Histaminausscheidung
im Harn; E histaminuria

Hisltildin nt: halbessentielle Aminosäure,
die in tierischen und pflanzlichen Ei-
weißen vorkommt; E histidine

Histio-, histio- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Gewebe“

Hisltilolcyltolsis f: ➙Histiozytose
Hisltilolgelnelse f: ➙Histogenese
Hisltilolzyt m: amöboid-bewegliche Bin-
degewebszelle; E histiocyte

Hisltilolzyltom nt: ➙Hautfibrom
Hisltilolzyltolmaltolse f: Oberbegriff für
generalisierte Erkrankungen des reti-
kuloendothelialen Systems [z.B. His-
tiozytose✫]; E histiocytomatosis

Hisltilolzyltolse f: durch eine Proliferation
von Histiozyten hervorgerufene lokali-
sierte oder systemische Erkrankung;
E histiocytosis

Histo-, histo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Gewebe“

Hisltoldilalgnolse f: Diagnose durch Un-
tersuchung von Gewebeproben; E
histodiagnosis

hisltolgen adj: vom Gewebe gebildet, aus
dem Gewebe stammend; E histoge-
nous

Hisltolgelnelse f: Gewebebildung; E

histogenesis
hisltolgelneltisch adj: Histogenese betref-
fend, gewebebildend; E histogenetic

hisltolhälmaltolgen adj: von Gewebe und
Blut gebildet; E histohematogenous

hisltolid adj: gewebeartig, gewebeähn-
lich; E histoid

Hisltolinlkomlpaltilbilliltät f: Unverträg-
lichkeit von Spender- und Empfänger-
gewebe bei Transplantation oder Trans-
fusion; E histoincompatibility

hisltolklasltisch adj: gewebeabbauend;
E histoclastic

Hisltolkomlpaltilbilliltät f: Verträglichkeit
von Spender- und Empfängergewebe
bei Transplantation oder Transfusion;
E histocompatibility

Hisltolkomlpaltilbilliltätslanltilgelne pl:
genetisch festgelegte Oberflächenanti-
gene biologischer Membranen; E

histocompatibility antigens
Hisltollylse f: Gewebeauflösung; E his-
tolysis

hisltolmeltalplasltisch adj: Gewebemeta-
plasie auslösend; E histometaplastic

Hisltolne pl: im Zellkern enthaltene basi-
sche Proteine; E histones

hisltolphag adj: (biolog.) gewebefres-
send; E histophagous

Hisltolplaslma nt: Pilzgattung, die ab-
wechselnd in Hefe- oder Myzelform
auftritt; E Histoplasma

Hisltolplaslmolse f: Befall und Infektion
mit Histoplasma capsulatum; nach
Einatmung von sporenhaltigem Staub
kommt es primär zu einer Infektion
der Atemwege und der Lunge, die kli-
nisch kaum von Tuberkulose zu unter-
scheiden ist; später evtl. lymphogene
Aussaat und Entwicklung einer Sys-
temmykose✫; E histoplasmosis

hisltoltolxisch adj: gewebeschädigend;
E histotoxic

hisltoltrop adj: mit besonderer Affinität
zu Gewebe oder Gewebezellen;E his-
totropic

hisltolzolisch adj: (biolog.) im Gewebe le-
bend; E histozoic

Hitlzelblatltern pl: ➙Hitzepickel
Hitlzelelrylthem nt: durch Wärmeeinwir-
kung verursachtes Erythem✫; E ery-
thema caloricum

Hitlzelkrämlpfe pl: durch Wasser- und
Elektrolytverluste ausgelöste Muskel-
krämpfe; E heat cramps

Hitlzelmellalnolse f: Braunfärnung der
Haut nach lokaler Hitzeinwirkung; E
heat melanosis

Hitlzelpilckel pl: meist juckender Haut-
ausschlag bei starkem Schwitzen; E
heat spots

Hitlzelsynlkolpe f: ➙Hitzschlag
Hitlzelwalllunlgen pl: im Klimakterium
auftretende fliegende Hitze; E hot
flushes

Hitzlschlag m: durch Kreislaufversagen
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und extreme Temperaturerhöhung cha-
rakterisierter schwerster Hitzeschaden;
E heat stroke

HIV-Enzephalopathie f: ➙AIDS-Enzepha-
lopathie

HIV-Virus nt: zu den Retroviren✫ gehö-
rendes Virus [human immunodefi-
ciency virus], das in zwei Varianten
[HIV-1, HIV-2] vorkommt; Erreger der
erworbenen Immunschwäche AIDS✫;
E HIV virus

H-Ketten-Krankheit f: ➙H-Krankheit
H-Krankheit f: monoklonale Paraprotei-
nämie✫ mit Bildung schwerer Ketten
der Immunglobuline G [Gamma-Ket-
ten-Krankheit], M [M-Ketten-Krank-
heit], oder A [Alpha-Ketten-Krankheit];
E heavy-chain disease

HLA-Antigene pl: ➙Histokompatibilitäts-
antigene

HLA-Genkomplex m: ➙Haupthistokom-
patibilitätskomplex

HLA-System nt: auf Oberflächenantige-
nen von Leukozyten [human leukocy-
te antigen] und anderen Zellen aufge-
bautes System, das von Bedeutung für
die Regulation des Immunsystems ist;
E HLA system

HMG-CoA-Reduktase f: Enzym, das in der
Cholesterinsynthese HMG-CoA zu
Mevalonsäure reduziert; E β-hy-
droxy-β-methylglutaryl-CoA reductase

HMG-CoA-Reduktase-Hemmer m: als Li-
pidsenker verwendeter Hemmer der
HMG-CoA-reduktase; E HMG-CoA
reductase inhibitor

Hochldruck m: ➙arterielle Hypertonie
Hochldrucklkranklheit f: dauernde Erhö-
hung des Blutdrucks im arteriellen
System auf Werte von >140 mm Hg
systolisch und >90 mm Hg diastolisch;
E high-blood pressure

Hochldrucklkrilse f: anfallsartiger Anstieg
des systolischen und diastolischen
Blutdrucks; E hypertensive crisis

Hochlfrelquenzldilaltherlmie f: Gewebean-
wärmung durch hochfrequente elek-
tromagnetische Schwingungen; E

short-wave diathermy
Hochlfrelquenzlwärlmelthelralpie f: ➙Hoch-
frequenzdiathermie

Holden m: männliche Keimdrüse; Ort
der Spermabildung; E testicle

Holdenlaltrolphie f: fokale oder diffuse
Atrophie des Hodens, die zu Verkleine-
rung des Hodens und Verlust der Sper-
mienbildung führt; E testicular atro-
phy

Holdenlbruch m: bis in den Hodensack

reichender Leistenbruch; E scrotal
hernia

Holdenldysltolpie f: ➙Hodenektopie
Holdenlekltolpie f: angeborene Verlage-
rung des Hodens;E dislocation of the
testis

Holdenlentlzünldung f: ➙Orchitis
Holdenlhülllenlentlzünldung f: ➙Perior-
chitis

Holdenlinlsuflfilzilenz f: Unfähigkeiten
der Hoden Spermatozyten [exkretori-
sche Hodeninsuffizienz] oder Hormo-
ne [inkretorische Hodeninsuffizienz]
zu bilden; E testicular insufficiency

Holdenlrelflex m: Hochheben des Ho-
dens durch Kremasterkontraktion bei
Berührung der Innenseite des Ober-
schenkels; E cremasteric reflex

Holdenlreltenltilon f: Fehlen des Hodens
im Hodensack bei Bauch- oder Leis-
tenhoden; E retained testicle

Holdenlsack m: Skrotum; E scrotum
Holdenlscheildenlentlzünldung f: ➙Perior-
chitis

Holdenltorlsilon f: Drehung von Hoden
und Samenstrang; E testicular tor-
sion

Hodge-Pessar nt: Pessar✫ zur Aufrich-
tung der Gebärmutter;EHodge’s pes-
sary

Hodgkin-Lymphom nt: vom lymphati-
schen Gewebe ausgehende maligne
Erkrankung; die Prognose hängt von
der histologischen Form, dem Krank-
heitsstadium und dem Vorhandensein
von Begleitsymptomen [z.B. Nacht-
schweiß] ab; E Hodgkin’s lymphoma

Hodgkin-Zelle f: einkernige Riesenzelle
bei Hodgkin-Lymphom✫; E Hodgkin
cell

Hoffa-Fettkörper m: Fettkörper unter-
halb der Kniescheibe; E infrapatellar
fat body

Hölhenlkranklheit f: durch Sauerstoff-
mangel hervorgerufene körperliche
und geistige Leistungsminderung; E
high-altitude sickness
akute Höhenkrankheit: akutes Syn-
drom mit Kopfschmerzen, Übelkeit,
Erbrechen, Schwindel und Atemnot;
evtl. Entwicklung eines Höhenlunge-
nödems und Bewusstlosigkeit [Höhen-
kollaps]; E acute mountain sickness

Hölhenlschiellen nt: Strabismus, bei dem
ein Auge nach oben abwandert; E
vertical strabismus

Höhllenlatlmen nt: über großen Lungen-
kavernen hörbares, hohl-klingendes
Atemgeräusch; E amphoric respira-
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tion
Hohllfuß m: angeborene Überhöhung des
Fußlängsgewölbes; E talipes cavus

Hohllnalgel m: Nägel mit muldenförmi-
ger Eindellung der Nagelplatte; E
spoon nail

Hohllvelne, obere f: ➙Vena cava superior
Hohllvelne, untere f: ➙Vena cava inferior
Hohllwarlze f: eingezogene Brustwarze;
E inverted nipple

Hol-, hol- präf.: ➙Holo-
hollanldrisch adj: an das Y-Chromosom
gebunden; E holandric

Hollarlthriltis f: gleichzeitige Entzündung
aller Gelenke; oft gleichgesetzt mit Po-
lyarthritis✫; E holarthritis

hollisltisch adj: das Ganze betreffend, die
Gesamtheit der Person betrachtend,
Ganzheits-; E holistic

Holo-, holo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „ganz/völlig“

holloldilalstollisch adj: während der gan-
zen Diastole; E holodiastolic

hollolgyn adj: nur bei weiblichen Nach-
kommen auftretend; E hologynic

hollolkrin adj: (Drüse) vollständig sezer-
nierend; E holocrine

hollolsysltollisch adj: während der ganzen
Systole; E holosystolic

holloltrich adj: völlig mit Zilien bedeckt;
E holotrichous

Holt-Oram-Syndrom nt: autosomal-domi-
nante Fehlbildung des Daumens kom-
biniert mit einem Vorhofseptumde-
fekt✫; E Holt-Oram syndrome

Holzlbock m: in Europa weit verbreitete
Zeckenart, die zahlreiche Krankheits-
erreger [Rickettsia✫] übertragen kann;
E castor bean tick

Holzknecht-Raum m: Raum zwischen
Herz und Wirbelsäule; E Holzknech-
t’s space

Holzlschuhlherz nt: typische Herzform
bei Fallot✫-Tetralogie; E wooden-
shoe heart

holmilnid adj: menschenartig, menschen-
ähnlich; E hominid

Homo-, homo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „gleich/gleichartig“

Homö-, homö- präf.: ➙Homöo-
holmolalxilal adj: mit gleichlangen Ach-
sen; E homaxial

Holmolcarlnolsilnolse f: ➙Homokarnosi-
nose

holmolchron adj: in derselben Genera-
tion auftretend; E homochronous

Holmolcysltelin nt: schwefelhaltige Ami-
nosäure; E homocysteine

Holmolcysltin nt: aus zwei Molekülen Ho-

mocystein entstehende Aminosäure;
E homocystine

Holmolcysltinlälmie f: erhöhter Homocys-
tingehalt des Blutes; E homocystine-
mia

Holmolcysltinlulrie f: Homocystinaus-
scheidung im Harn; E homocystinu-
ria

holmoldrom adj: in die gleiche Richtung
(ablaufend); E homodromous

holmolgen adj: von einheitlicher Be-
schaffenheit, von gleicher Struktur;
E homogeneous

Holmolgelnat nt: ➙Homogenisat
Holmolgelnilsat nt: zerkleinertes Gewebe,
Gewebebrei; E homogenate

Holmolgenltilsinlsäulre f: Zwischenpro-
dukt beim Tyrosinabbau; E homo-
gentisic acid

Holmolgenltilsinlulrie f: Homogentisin-
säureausscheidung im Harn; E ho-
mogentisuria

Holmolglylkalne pl: aus einem Monosac-
charid✫ aufgebaute Polysaccharide✫;
E homoglycans

Homoio-, homoio- präf.: ➙Homöo-
Holmoilolplasltik f: ➙Homoplastik
Holmoilolstalse f: ➙Homöostase
Holmolkarlnolsilnolse f: Speicherkran-
kheit✫ mit Einlagerung von Homokar-
nosin ins ZNS; führt zu Schwachsinn,
spastischer Paraplegie und Retinitis✫

pigmentosa; E homocarnosinosis
Holmolkelraltolplasltik f: Keratoplastik✫

unter Verwendung von homologem
Material; E homokeratoplasty

holmolklaldisch adj: Endäste eines Gefä-
ßes betreffend; E homocladic

holmollaltelral adj: dieselbe (Körper-)
Seite betreffend, auf derselben Seite
(liegend); E homolateral

holmollog adj: 1. entsprechend, überein-
stimmend, ähnlich, artgleich 2. von
derselben Species stammend 3. (chem.)
gleichliegend, gleichlaufend; E 1. ho-
mologous 2. homogenous

holmolmorph adj: gleichgestaltig; E
homomorphous

holmolnom adj: von gleicher Funktion,
von gleichem Bau; E homonomous

holmolnym adj: gleichnamig; E homo-
nymous

Homöo-, homöo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „ähnlich/gleichartig“

holmölolmorph adj: von gleicher Form
und Struktur; E homeomorphous

Holmölolpalthie f: auf der Lehre von Sa-
muel Hahnemann aufgebautes Be-
handlungssystem, das bei Erkrankung
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hochverdünnte Lösungen von Stoffen
verwendet, die bei einem gesunden Pa-
tienten die selben Krankheitssympto-
me hervorrufen, wie die Krankheit
selbst; E homeopathy

Holmölolplalsie f: Gewebeneubildung mit
gewebetypischer Struktur; E homeo-
plasia

Holmölolplasltik f: ➙Homoplastik
Holmölolstalse f: Konstanz des inneren
Milieus eines Organismus; E homeo-
stasis

Holmölolstalsie f: ➙Homöostase
Holmölolthelralpie f: Behandlung mit ho-
möopathischen Mitteln;E homeothe-
rapy

holmöloltyp adj: aus gleichen Zellen be-
stehend; E homotypic

Holmolphillie f: ➙Homosexualität
Holmolplasltik f: plastische Operation
mit Übertragung von homologem Ge-
webe; E homoplasty

holmolplasltisch adj: 1. Homoplastik be-
treffend 2. von derselben Species stam-
mend; E 1. homoplastic 2. homoge-
nous

Holmolselxulalliltät f: auf Partner/Partne-
rinnen des gleichen Geschlechts ge-
richtete sexuelle Wünsche und Verhal-
tensweisen; hauptsächlich als Gegen-
begriff zu Heterosexualität✫ verwen-
det; E homosexuality

holmoltop adj: am richtigen Ort (lie-
gend); E homotopic

Holmoltranslplanltaltilon f: plastische Ope-
ration mit Übertragung von homolo-
gem Gewebe; E homotransplantation

holmoltyp adj: ➙homöotyp
Holmolvalnilllinlsäulre f: Abbauprodukt
von Katecholaminen✫; E homovanil-
lic acid

holmolzelllullär adj: aus gleichartigen
Zellen bestehend; E homocellular

holmolzenltrisch adj: einen gemeinsamen
Mittelpunkt habend; E homocentric

holmolzylgot adj: mit gleichen Erbanla-
gen versehen; E homozygous

Holmolzylgoltie f: durch zwei identische
Allele eines Gens vererbt; E homozy-
gosis

holmolzylklisch adj: (Ringmolekül) nur
aus Atomen eines Elements bestehend;
E homocyclic

Holmolzysltelin nt: ➙Homocystein
Holmolzysltin nt: ➙Homocystin
Holmolzysltinlälmie f: ➙Homocystinämie
Holmolzysltinlulrie f: ➙Homocystinurie
holmolzyltoltrop adj: mit Affinität für
Zellen einer Species; E homocytotro-

pic
Hoppe-Goldflam-Syndrom nt: Autoim-
munkrankheit mit einer Blockierung
der Acetylcholinrezeptoren an der mo-
torischen Endplatte durch Autoanti-
körper; führt zu schneller Ermüdbar-
keit der Muskulatur; E Hoppe-Gold-
flam disease

Horldelollum nt: Abszess der Liddrüsen
mit Durchbruch nach außen [Hordeo-
lum externum] oder innen [Hordeo-
lum internum]; E hordeolum

Hormo-, hormo- präf.: ➙Horm-
Horlmon nt: vom Körper gebildete Sub-
stanz, die auf dem Blut- oder Lymph-
weg zu einem Erfolgsort gelangt und
dort den Stoffwechsel beeinflusst; E
hormone
adrenocorticotropes Hormon: Korti-
kotropin✫; E adrenocorticotropic hor-
mone
antidiuretisches Hormon: im Hypo-
thalamus✫ gebildetes Hormon, das die
Rückresorption von Wasser in der Nie-
re reguliert; E antidiuretic hormone
corticotropes Hormon: ➙Kortikotro-
pin
follikelstimulierendes Hormon: im Hy-
pophysenvorderlappen gebildetes Hor-
mon, das die Follikelreifung fördert;
E follicle stimulating hormone
glandotropes Hormon: auf eine Drüse
einwirkendes Hormon; E glando-
tropic hormone
gonadotrope Hormone: im Hypophy-
senvorderlappen gebildete Hormone,
die auf die Gonaden wirken; E gona-
dotropic hormones
Interstitialzellen-stimulierendes Hor-
mon: beim Mann vorkommende Vari-
ante des luteinisierenden Hormons✫,
das die Leydig✫-Zwischenzellen des Ho-
dens und die Androgenbildung anregt;
E interstitial cell stimulating hormone
laktogenes Hormon: Prolaktin✫; E
lactogenic hormone
luteinisierendes Hormon: im Hypo-
physenvorderlappen gebildetes gona-
dotropes Hormon, das bei der Frau an
Follikelreifung, Ovulation und der Gelb-
körperbildung teilnimmt; E luteiniz-
ing hormone
melanozytenstimulierendes Hormon:
im Hypophysenzwischenlappen gebil-
detes Hormon, das die Melaninsynthe-
se in Melanozyten steuert; E mela-
nocyte stimulating hormone
östrogene Hormone: im Eierstock und
der Plazenta gebildete Hormone, die

Hormon

271

H



für die Ausprägung der weiblichen Ge-
schlechtsmerkmale und den Menstru-
ationszyklus von entscheidender Be-
deutung sind; E estrogens
somatotropes Hormon: Wachstums-
hormon✫; E somatotropic hormone
thyreotropes Hormon: im Hypophy-
senvorderlappen gebildetes Hormon,
das die Schilddrüse stimuliert;E thy-
rotropic hormone

horlmolnal adj: ➙hormonell
Horlmonlanltalgolnist m: ➙Hormonblo-
cker

Horlmonlblolcker m: die Wirkung eines
Hormons hemmende oder aufhebende
Substanz; E hormone blocker

horlmolnell adj: Hormon(e) betreffend,
durch Hormone bedingt; E hormo-
nal

Horlmonlentlzugslblultung f: nach Abset-
zen von Hormonen [Östrogene] ein-
setzende Blutung aus der Gebärmut-
terschleimhaut; E hormone-withdra-
wal bleeding

Hormono-, hormono- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Hormon“

Horlmolnolgen nt: Hormonvorläufer, aus
dem das aktive Hormon freigesetzt
wird; E hormonogenic

horlmonlsenlsiltiv adj: auf Hormone an-
sprechend, durch Hormone anregbar;
E hormone-sensitive

Hornlhaut f: vorderer durchsichtiger Teil
der Augapfelhülle [Tunica fibrosa bul-
bi], der am Limbus✫ corneae in die
weiße Augenhaut [Sklera✫] übergeht;
E cornea

Hornlhautlalstiglmaltislmus m: durch Un-
regelmäßigkeiten in der Hornhaut ver-
ursachte Stabsichtigkeit✫; E corneal
astigmatism

Hornlhautldysltrolphie f: erworbene De-
generation der Hornhaut, die oft zu
Sehstörungen führt; E corneal dys-
trophy

Hornlhautlentlzünldung f: ➙Keratitis
Hornlhautlelrolsilon f: Epitheldefekt der
Augenhornhaut; E corneal erosion

Hornlhautlgelschwür nt: bei viraler Ent-
zündung der Hornhaut auftretendes
Geschwür; E corneal ulcer

Hornlhautlkelgel m: ätiologisch unklare
Hornhautvorwölbung bei normalem
Augeninnendruck; E conical cornea

Hornlhautlrelflex m: 1. Spiegelung der
Umwelt auf der Hornhaut 2. Lidschluss
bei Berührung der Hornhaut; E 1.–2.
corneal reflex

Hornlhautlstalphyllom nt: meist trauma-

tisch bedingte Vorwölbung der Kornea✫;
E corneal staphyloma

Hornlschicht f: oberste Schicht der Epi-
dermis✫; E horny layer of epidermis

Hornlzellle f: keratinbildende Zelle der
Haut; E keratinocyte

Hörlschlauch m: spezielles Hörrohr zur
Auskultation von Nasengeräuschen;
E phonendoscope

Hörlstummlheit f: fehlende oder verzö-
gerte Sprachentwicklung; E audimu-
tism

Hörlsturz m: i.d.R. einseitige, plötzliche
Innenohrschwerhörigkeit; E sudden
deafness

Horton-Syndrom nt: streng halbseitig
auftretende Schmerzattacken im Au-
gen-Stirn-Schläfen-Bereich mit Rö-
tung des Auges, Tränenfluss und ande-
ren Symptomen; E Horton’s head-
ache

Hörlzelllen pl: Sinneszellen im Corti-
Organ des Innenohrs; E hair cells

Hoslpiltallislmus m: Bezeichnung für alle
körperlichen und psychischen Schä-
den, die durch oder während eines
Aufenthaltes in einem Krankenhaus,
Sanatorium, Heim usw., entstehen; E
hospitalism

Hoslpiltallkeilme pl: i.d.R. antibiotikare-
sistente Keime, die nosokomiale Infek-
te hervorrufen; E nosocomial germs

Host-versus-Graft-Reaktion f: Absto-
ßungsreaktion, bei der das Immunsys-
tem des Empfängers gegen das trans-
plantierte Organ oder Gewebe rea-
giert; E host-versus-graft reaction

H1-Rezeptorenblocker m: s.u. Histamin-
antagonist; E H1 receptor-blocking
agent

H2-Rezeptorenblocker m: s.u. Histamin-
antagonist; E H2 receptor-blocking
agent

HSV-Enzephalitis f: ➙Herpesenzephalitis
Hübener-Thomsen-Friedenreich-Phäno-

men nt: enzymatische Freilegung der
T-Antigene✫ führt zu Agglutination
der Erythrozyten durch im Serum vor-
handene Antikörper; E Hübener-
Thomsen-Friedenreich phenomenon

Hueck-Band nt: bindegewebiges Balken-
netz zwischen Sinus✫ venosus sclerae
und vorderer Augenkammer; E
Hueck’s ligament

Hufleilsenlnielre f: angeborene Nieren-
fehlbildung mit hufeisenförmiger Ver-
schmelzungsniere; E horseshoe kid-
ney

Hüftlanlkyllolse f: Versteifung des Hüftge-
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lenks nach Entzündungen; E ankylo-
sis of the hip

Hüftlarlthrolplasltik f: Hüftgelenkplastik;
E hip arthroplasty

Hüftlarlthrolse f: ➙Hüftgelenkarthrose
Hüftlbein nt: aus drei Knochen [Darm-
bein, Sitzbein, Schambein] bestehen-
der, seitlicher Beckenknochen;E hip-
bone

Hüftldyslplalsie, kongenitale f: angebore-
ne, unvollständige Entwicklung des
Hüftgelenks; E congenital dysplasia
of the hip

Hüflte f: Coxa; E hip
Hüftlenldolprolthelse f: künstliche Hüfte;
E hip prosthesis

Hüftlgellenk nt: Gelenk zwischen Ober-
schenkelknochen/Femur und Hüft-
pfanne; E hip joint

Hüftlgellenklarlthrolse f: Arthrosis✫ de-
formans des Hüftgelenks; E osteoar-
thritis of hip joint

Hüftlgellenkldyslplalsie, konlgelniltalle f:
➙Hüftdysplasie, kongenitale

Hüftlgellenklentlzünldung f: ➙Coxitis
Hüftlgellenkllulxaltilon f: Verrenkung des
Hüftgelenks; E dislocation of (the)
hip

Hüftlgellenklprolthelse f: künstliche Hüf-
te; E hip replacement

Hüftlgellenksllulxaltilonslfrakltur f: Frak-
tur der Hüftgelenkspfanne mit Luxa-
tion✫ des Oberschenkels; E fracture-
dislocation of the hip

Hüftlgellenklsolnolgralfie, -gralphie f: Ul-
traschalluntersuchung des Hüftge-
lenks; v.a. zur Beurteilung der angebo-
renen Hüftgelenksdysplasie; E hip
joint sonography

Hüftlgellenkslpfanlne f: ➙Hüftpfanne
Hüftlgellenkslplasltik f: Ersatz des Hüft-
gelenks durch eine Prothese; E hip
arthroplasty

Hüftlknolchen m: ➙Hüftbein
Hüftlkopflnelkrolse f: Osteochondrose✫

des Hüftkopfs; führt i.d.R. zu Defor-
mierung; E necrosis of the femoral
head

Hüftlkopflprolthelse f: Prothese✫ zum Er-
satz des Oberschenkelkopfes; E fe-
moral head prosthesis

Hüftlnerv m: ➙Nervus ischiadicus
Hüftlpfanlne f: Gelenkpfanne des Hüft-
gelenks; E socket of hip joint

Hüftlpfanlnenldyslplalsie f: angeborene
Entwicklungsstörung der Hüftgelenks-
pfanne; E acetabular dysplasia

Hüftltoltallenldolprolthelse f: künstliche
Hüfte; E total hip replacement

Hühlnerlaulge nt: durch chronischen
Druck hervorgerufene Hornverdi-
ckung mit zentralem Zapfen; E corn

Hühlnerlbrust f: Brustkorbfehlbildung
mit kielartigem Vorspringen des Brust-
beins; E chicken breast

Huhner-Test m: Untersuchung von Zer-
vixschleim nach dem Beischlaf zur Be-
urteilung der männlichen Zeugungsfä-
higkeit; E Huhner test

Hülllproltelilne pl: Proteine der Virushül-
le; E coat proteins

hulman adj: 1. den Menschen betref-
fend, im Menschen vorkommend, vom
Menschen stammend 2. menschlich,
menschenfreundlich, menschenwür-
dig; E 1. human 2. humane

Hulmanlcholrilonlgolnaldoltrolpin nt: von
den Trophoblasten der Plazenta gebil-
detes Hormon, das den Gelbkörper
erhält und seine Umwandlung in den
Schwangerschaftsgelbkörper bewirkt;
E choriogonadotropin

Hulmanlinlsullin nt: synthetisch herge-
stelltes Insulin, das von der Struktur
her dem Insulin des Körpers ent-
spricht; E human insulin

hulmelral adj: Oberarm oder Oberarm-
knochen/Humerus betreffend; E hu-
meral

Humero-, humero- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Oberarmknochen/
Humerus“

hulmelrolraldilal adj: Humerus und Ra-
dius betreffend oder verbindend; E
humeroradial

Hulmelrolraldilallgellenk nt: Gelenk zwi-
schen Humerus und Radius; Teil des
Ellenbogengelenks; E humeroradial
joint

hulmelrolskalpullar adj: Oberarmkno-
chen und Schulterblatt/Skapula betref-
fend oder verbindend; E hume-
roscapular

hulmelrolullnar adj: Humerus und Ulna
betreffend oder verbindend; E hu-
meroulnar

Hulmelrolullnarlgellenk nt: Gelenk zwi-
schen Humerus und Ulna; Teil des El-
lenbogengelenks; E humeroulnar
joint

Hulmelrus m: Oberarmknochen; E hu-
merus

Hulmelruslfrakltur f: Oberarmbruch, Ober-
armfraktur; E fracture of the hume-
rus

Hulmelruslhals, anatomischer m: enge Stel-
le des Oberarmknochens direkt unter
dem Kopf; E anatomical neck of hu-
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merus
Hulmelruslhals, chirurgischer m: unter
dem anatomischer Humerushals lie-
gender Bereich, der häufig Sitz einer
Fraktur ist; E surgical neck of hume-
rus

Hulmelruslkonldylle f: Gelenkkopf am
unteren Ende des Oberarmknochens
für das Ellenbogengelenk; E condyle
of humerus

Hulmelruslköpflchen nt: kleines Köpfchen
am unteren Ende des Oberarmkno-
chens; E capitellum

Hulmelruslschaftlfrakltur f: Bruch des
Oberarmknochens im Schaft; kann zu
Gefäß- und Nervenschäden [Nervus✫

radialis] führen; E humeral shaft
fracture

Hulmor m: (Körper-)Flüssigkeit; E

humor
Humor aquosus: vom Epithel des Zili-
arkörpers gebildete Flüssigkeit der
vorderen und hinteren Augenkammer;
E aqueous humor
Humor vitreus: wasserreiche Gallerte
im Glaskörper des Auges; E vitreous
humor

hulmolral adj: (Körper-)Flüssigkeit(en)
betreffend; E humoral

Hunldelbandlwurm m: 3–6 mm langer
Bandwurm, der bei Hunden und ande-
ren Caniden vorkommt; beim Men-
schen [Fehlzwischenwirt] Erreger der
Hydatidose✫; E dog tapeworm

Hunldelbandlwurmlkranklheit f: ➙Hydati-
dose

Hunldelspullwurm m: selten auf den Men-
schen übertragener Erreger von Toxo-
cariasis✫ und Larva✫ migrans; E To-
xocara canis

Hunlgerlalzildolse f: metabolische Azido-
se✫ bei ungenügender Kohlenhydrat-
zufuhr; E starvation acidosis

Hunlgerlöldem nt: Ödem durch Eiweiß-
mangel bei Unterernährung; E hun-
ger edema

Hunlgerlosltelolpalthie f: Osteopathie✫

bei Fehl- oder Unterernährung; E
hunger osteopathy

Hunlgerlosltelolpolrolse f: bei Fehl- oder
Unterernährung entstehende Osteopo-
rose✫, Teilaspekt der Hungerosteopa-
thie✫; E starvation osteoporosis

Hunlgerltylphus m: weltweit verbreitete,
durch schlechte hygienische Bedin-
gungen geförderte Infektionskrank-
heit; der Erreger Rickettsia prowazeki
wird v.a. durch die Kleiderlaus✫ von
Mensch zu Mensch übertragen; neben

hohem Fieber und einem charakteris-
tischem fleckförmigem Hautausschlag
imponiert die Erkrankung durch Be-
wusstseinseintrübung und neurologi-
sche Schäden; E classic typhus

Hunner-Zystitis f: vorwiegend Frauem im
mittleren Alter betreffende chronisch
unspezifische Blasenentzündung un-
klarer Genese; E chronic interstitial
cystitis

Hunter-Glossitis f: atrophische Glossitis✫

als Begleiterscheinung von Anämien
oder Lebererkrankungen; E Hunter’s
glossitis

Hunter-Schanker m: primäres Hautge-
schwür bei Syphilis✫; E hunterian
chancre

Hurler-Scheie-Variante f: nur mit leichter
Einschränkung der Intelligenz verbun-
de Variante der Mukopolysaccharido-
se✫; E Hurler-Scheie type

Hurler-Syndrom nt: autosomal-rezessiv
vererbte Speicherkrankheit durch ei-
nen Mangel an α-L-Iduronidase; ty-
pisch sind Knochenwachstumsstörun-
gen [disproportionierter Zwergwuchs✫,
Lendenkyphose], Deformität des Ge-
sichtsschädels [Wasserspeiergesicht✫],
Hepatosplenomegalie✫ sowie Horn-
hauttrübungen und evtl. eine geistige
Retardierung; E Hurler’s disease

Hürthle-Tumor m: von den Hürthle-Zel-
len ausgehender Schilddrüsentumor,
der nur selten maligne entartet; E
Hürthle cell tumor

Husltenlschlag m: durch einen starken
Hustenanfall ausgelöste krisenhafte
Hirnischämie mit Schwindel oder Be-
wusstseinseintrübung; E tussive syn-
cope

Husltenlsynlkolpe f: ➙Hustenschlag
Hutchinson-Gilford-Syndrom nt: autoso-
mal-rezessive Entwicklungsstörung
mit Minderwuchs, hochgradiger Ver-
greisung, Knochen-, Gelenk- und
Zahnfehlbildungen; E Hutchinson-
Gilford syndrome

HVL-Insuffizienz f: ➙Hypophysenvorder-
lappeninsuffizienz

HWS-Schleudertrauma nt: Verletzung der
Halswirbelsäule durch plötzliche Über-
streckung und nachfolgendes Nach-
vorneschleudern bei Auffahrunfällen;
E whiplash

Hyal-, hyal- präf.: ➙Hyalo-
hylallin adj: 1. Hyalin betreffend 2. trans-
parent, durchscheinend; glasartig, gla-
sig; E 1. hyaline 2. glassy

Hylallinlknorlpel m: druckfester, durch-
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sichtiger Knorpel; kommt v.a. als Ge-
lenkknorpel und Rippenknorpel vor;
E hyaline cartilage

Hylallilnolse f: durch eine intrazelluläre
Hyalineinlagerung in Gewebe und/oder
Organe gekennzeichnete Erkrankung;
E hyalinosis

Hylallinlulrie f: Ausscheidung von Hyalin
oder Hyalinzylindern im Harn; E hy-
alinuria

Hylalliltis f: Glaskörperentzündung; E
hyalitis

Hyalo-, hyalo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Glas/gläsern“

hylallolid adj: transparent, durchschei-
nend; glasartig, glasig; E hyaloid

Hylallolildiltis f: ➙Hyalitis
Hylallolmer nt: glasklare Randschicht der
Thrombozyten✫; E hyalomere

Hylallolplaslma nt: fast glasklares, licht-
mikroskopisch homogenes Grundplas-
ma der Zelle; E hyaloplasm

Hylallolselrolsiltis f: von Hyalinose✫ ge-
kennzeichnete Entzündung seröser
Deckhäute; E hyaloserositis

Hylallulrolnildalse nt: Hyaluronsäure spal-
tendes Enzym; E hyaluronidase

Hylallulrolnildalselanltalgolnist m: ➙Hya-
luronidasehemmer

Hylallulrolnildalselhemlmer m: Antikör-
per✫ gegen Hyaluronidase✫; E anti-
hyaluronidase

Hylallulronlsäulre f: hochvisköses, stark
wasserbindendes Glykosaminoglyko-
san aus Glukuronsäure und Acetylglu-
cosamin; kommt u.A. in Synovialflüs-
sigkeit, Glaskörper, Haut und Knochen
vor; E hyaluronic acid

hyblrid adj: durch Kreuzung zweier ge-
netisch unterschiedlicher Eltern erhal-
ten; E hybrid

Hylbrilde f/m: durch Kreuzung zweier
genetisch unterschiedlicher Eltern er-
haltener Nachkömmling; E hybrid

Hylbrildilsaltilon f: 1. Kreuzung zweier
genetisch unterschiedlicher Eltern 2.
Methode zur DNA-Analyse durch Ein-
bau markierter Nukleinsäuren; E

1.–2. hybridization
Hylbrildilsielrung f: ➙Hybridisation
Hyldanltolilne nt: von Hydantoin [Glyko-
lylharnstoff] abgeleitete Antikonvulsi-
va; E hydantoins

Hyldanltolinlsynldrom, embryopathisches
nt: durch die Einnahme verschiedener
Antiepileptika verursachtes Fehlbil-
dungssyndrom mit Gesichtsanoma-
lien, Herzfehler und Wachstumsstö-
rungen; E antiepileptic fetopathy

Hydlarthlros m: ➙Hydrarthrose
Hydlarthlrolse f: Flüssigkeitsansamm-
lung im Gelenk; E hydrarthrosis

Hyldaltilde f: von Echinococcus✫ cysti-
cus im Körper gebildete flüssigkeitsge-
füllte Blase; E hydatid

Hyldaltildenlkranklheit f: ➙Hydatidose
Hyldaltildenlzyslte f: ➙Hydatide
hyldaltildilform adj: hydatidenähnlich,
hydatidenartig, hydatidenförmig; E
hydatidiform

Hyldaltildolse f: nach peroraler Aufnah-
me der Eier des Hundebandwurms ent-
stehende Erkrankung; E hydatidosis

Hyldaltildolzelle f: Hodenbruch✫ durch
eine vergrößerte Appendix✫ epididy-
midis; E hydatidocele

Hydr-, hydr- präf.: ➙Hydro-
Hyldrälmie f: Volumenzunahme des Blu-
tes durch erhöhte Wasserzufuhr; E
hydremia

Hyldramlnilon nt: übermäßige Frucht-
wassermenge; E hydramnion

Hyldrarlgylrie f: Quecksilbervergiftung;
E hydrargyrism

Hyldrarlgylrum nt: ➙Quecksilber
Hyldrarlthrolse f: ➙Hydarthrose
Hyldraltalse f: wasserabspaltende Lyase✫;
E hydratase

Hyldraltaltilon f: 1. Wasseranlagerung,
Hydratbildung 2. Wasseraufnahme;
E 1.–2. hydration

Hyldraltilon f: ➙Hydratation
Hyldrilaltrie f: therapeutische Anwen-
dung von Wasser; E hydriatrics

Hydro-, hydro- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Wasser/Feuchtigkeit/
Wasserstoff“

Hyldroa f: durch Lichteinwirkung her-
vorgerufene Dermatose✫ mit jucken-
den Bläschen; E hydroa

Hyldrolcelle f: Wasser-/Exsudatansamm-
lung in einer serösen Höhle;E hydro-
cele

Hyldrolcelphallus m: angeborene oder
erworbene Erweiterung der Liquor-
räume im Gehirn, die zu einer sichtba-
ren Vergrößerung des Schädels führen
kann; E hydrocephaly

Hyldrolchollelrelse f: Ausscheidung einer
wässrigen Galle; E hydrocholeresis

Hyldrolcorltilson nt: in der Nebennieren-
rinde aus Cholesterin gebildetes wich-
tigstes Glucocorticoid✫; E hydrocor-
tisone

Hyldroldilulrelse f: durch Wasseraufnah-
me ausgelöste Erhöhung der Harnaus-
scheidung; E hydrodiuresis

Hyldrolenlzelphallolzelle f: Enzephaloze-
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le✫ mit Beteiligung des Liquorräume;
E hydroencephalocele

Hyldrolhälmaltolnelphrolse f: Hydrone-
phrose✫ mit Blutbeimengung; E hy-
drohematonephrosis

Hyldrolhälmolnelphrolse f: ➙Hydrohäma-
tonephrose

Hyldrolkallylkolse f: meist asymptomati-
sche Auftreibung mehrerer Nierenkel-
che; E hydrocalycosis

Hyldrolkarldie f: ➙Hydroperikard
Hyldrolkollpos m: Flüssigkeitsansamm-
lung in der Scheide bei Verschluss des
Scheideneingangs; E hydrocolpos

Hyldrollalse f: Enzym, das die Hydrolyse✫

einer Verbindung katalysiert; E hy-
drolase

Hyldrollylse f: Spaltung einer chemischen
Verbindung durch Wasser; E hydro-
lysis

hyldrollylsierlbar adj: durch Hydrolyse
auflösbar; E hydrolyzable

Hyldrolmelninlgiltis f: seröse Meningitis✫;
E hydromeningitis

Hyldrolmelninlgolzelle f: hernienartiger
Vorfall der Hirnhaut durch einen Schä-
deldefekt; E hydromeningocele

Hyldrolmylellie f: angeborene Erweite-
rung des Zentralkanals des Rücken-
marks; E hydromyelia

Hyldrolmylellolmelninlgolzelle f: hernien-
artiger Vorfall von Rückenmarkshaut
und Rückenmark durch einen Wirbel-
säulendefekt; E hydromyelomeningo-
cele

Hyldrolmylellolzelle f: Hydromyelomenin-
gozele✫ mit zystischer Auftreibung des
Rückenmarkkanals; E hydromyelo-
cele

Hyldrolnelphrolse f: sackartige Auswei-
tung des Nierenhohlsystems und evtl.
der Harnleiter [Hydroureteronephro-
se✫]; E hydronephrosis

Hyldrolnilumlilon nt: positives Wasser-
stoffion; E hydronium ion

Hyldrolpelrilcarldilum nt: ➙Hydroperi-
kard

Hyldrolpelrilkard nt: Wasseransammlung
im Herzbeutel; E hydropericardium

Hyldrolpelrilkarldiltis f: mit Ergussbildung
[Hydroperikard✫] einhergehende Herz-
beutelentzündung; E hydropericardi-
tis

Hyldrolperltulbaltilon f: Durchspülung
der Eileiter; E hydropertubation

Hyldrolpelxie f: Wasserbindung, Wasser-
einlagerung, Wasserfixierung; E hy-
dropexy

hyldrolphil adj: wasserliebend, Wasser/

Feuchtigkeit aufnehmend, Wasser an-
ziehend; E hydrophilic

hyldrolphob adj: 1. wasserabstoßend;
nicht in Wasser löslich oder mit Wasser
mischbar 2. Wasserscheu betreffend,
mit einer krankhaften Abneigung ge-
gen Wasser; E 1.–2. hydrophobic

Hyldrolpholbie f: 1. Unlöslichkeit in oder
Nichtmischbarkeit mit Wasser 2. krank-
hafte Abneigung gegen Wasser; cha-
rakteristisches Zeichen bei Tollwut✫;
E 1.–2. hydrophobia

Hyldrophlthallmus m: ein- oder beidseiti-
ge Vergrößerung des Augapfels durch
Erhöhung des Augeninnendrucks; E
hydrophthalmos

hyldrolpisch adj: Hydrops betreffend,
von ihm betroffen oder gekennzeich-
net, mit Hydrops einhergehend; E
hydropic

Hyldrolplaslmie f: ➙Hydrämie
Hyldrolpneulmaltolsis f: kombiniertes
Emphysem✫ und Ödem✫; E hydro-
pneumatosis

Hyldrolpneulmolpelrilkard nt: Luft- und
Flüssigkeitsansammlung im Herzbeu-
tel; E hydropneumopericardium

Hyldrolpneulmolpelriltolnelum nt: Luft-
und Flüssigkeitsansammlung in der
Bauchhöhle; E hydropneumoperito-
neum

Hyldrolpneulmoltholrax m: Luft- und Flüs-
sigkeitsansammlung im Pleuraraum;
E hydropneumothorax

Hyldrops m: Flüssigkeitansamlung in ei-
ner Körperhöhle oder im interstitiel-
len Raum; E hydrops
Hydrops fetalis: schwerste Form des
Morbus✫ haemolyticus neonatorum
mit allgemeinem Ödem, Aszites✫ und
Leberinsuffizienz; E fetal hydrops

Hyldrolpylolnelphrolse f: eitrige Hydro-
nephrose✫; E hydropyonephrosis

Hyldrorlrholea f: wässriger/seröser Aus-
fluss; E hydrorrhea

Hyldrolsallpinx f: Flüssigkeitsansamm-
lung im Eileiter; E hydrosalpinx

Hyldrolsarlkolzelle f: kombinierte Hydro-
zele✫ und Sarkozele✫; E hydrosarco-
cele

Hyldrolsylrinlgolmylellie f: angeborene
Höhlenbildung im Rückenmark; E
hydrosyringomyelia

Hyldrolthelralpie f: therapeutische An-
wendung von Wasser; E hydrothera-
peutics

Hyldroltholrax m: Ansammlung von Flüs-
sigkeit im Pleuraspalt;E hydrothorax

Hyldrolulrelter m: Flüssigkeitsansamm-
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lung im Eileiter; E hydroureter
Hyldrolulreltelrolnelphrolse f: kombinierte
Erweiterung von Harnleiter [Hydroure-
ter✫] und Nierenhohlsystem [Hydro-
nephrose✫]; E hydroureteronephrosis

Hyldrolxilalpaltit nt: ➙Hydroxylapatit
Hyldrolxid nt: Verbindung von Anionen
mit Hydroxidionen [OH-]; E hydrox-
ide

Hyldrolxolcolballalmin nt: Hydroxyderivat
von Cobalamin✫ [Vitamin B12];E hy-
droxocobalamin

Hydrolxolnilumlilon nt: ➙Hydroniumion
Hyldrolxylallkan nt: ➙Alkohol
Hyldrolxylalpaltit nt: ➙Hydroxylapatit
25-Hyldrolxylchollelcallcilfelrol nt: in der
Leber gebildeter aktiver Metabolit von
Vitamin D3; E 25-hydroxycholecal-
ciferol

5-Hydroxyindolessigsäure f: im Harn aus-
geschiedenes Abbauprodukt von Sero-
tonin; E 5-hydroxyindoleacetic acid

Hyldrolxyllalpaltit nt: mineralischer Haupt-
bestandteil von Zahnschmelz und Kno-
chen; E hydroxyapatite

Hyldrolxyllalse f: Oxygenase✫, die die Hy-
droxylierung✫ von Verbindungen ka-
talysiert; E hydroxylase

Hyldrolxyllielrung f: Einführung der Hy-
droxylgruppe [OH-] in ein Molekül;
E hydroxylation

Hyldrolxyllylsin nt: v.a. im Kollagen ent-
haltene Aminosäure;E hydroxylysine

Hyldrolxylprollin nt: v.a. im Kollagen ent-
haltene essentielle Aminosäure; E
hydroxyproline

Hyldrolxylsäulre f: Karbonsäure mit einer
oder mehrerer Hydroxylgruppen; E
hydroxy acid

5-Hyldrolxyltrypltalmin nt: aus Trypto-
phan✫ entstehendes biogenes Amin,
das eine Vorstufe von Melatonin✫ ist;
Neurotransmitter; E 5-hydroxytrypt-
amine

Hyldrolxyltylralmin nt: als Neurotrans-
mitter✫ verwendetes Katecholamin✫;
Zwischenprodukt der Adrenalin- und
Noradrenalinsynthese; E hydroxy-
tyramine

Hyldrolzelle f: 1. Wasser-/Exsudatan-
sammlung in einer serösen Höhle 2.
Wasserbruch des Hodens mit Flüssig-
keitsansammlung in der Tunica vagi-
nalis; E 1.–2. hydrocele

hyldrolzelphal adj: Hydrozephalus be-
treffend; E hydrocephalic

hyldrolzelphallolid adj: hydrozephalus-
ähnlich; E hydrocephaloid

Hyldrolzelphallus m: ➙Hydrocephalus

Hyldrolzyslte f: durch Flüssigkeitsan-
sammlung entstandene Zyste; E hy-
drocyst

Hyldrulrie f: Ausscheidung eines hellen,
wenig konzentrierten Harns; E hy-
druria

Hylgilelne f: Gesundheitslehre, Gesund-
heitsfürsorge; E hygiene

hylgilelnisch adj: Hygiene betreffend, der
Gesundheit dienend; sauber, frei von
Verschmutzung; E hygienic

Hygro-, hygro- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Feuchtigkeit/Wasser“

Hylgrom nt: durch Flüssigkeitseinlage-
rung verursachte Schwellung von
Schleimbeuteln und Sehnenscheiden;
E hygroma

hylgrolmaltös adj: Hygrom betreffend,
hygromartig; E hygromatous

Hylgrolmelter nt: Luftfeuchtigkeitsmes-
ser; E hygrometer

hylgrolskolpisch adj: Wasser oder (Luft-)
Feuchtigkeit anziehend oder aufneh-
mend; E hygroscopic

Hylmen m: Jungfernhäutchen;E hymen
Hylmelnallaltrelsie f: angeborenes Fehlen
der Öffnung des Jungfernhäutchens;
E hymenal atresia

Hylmelnallkalrunlkeln pl: Reste des Jung-
fernhäutchens am Scheideneingang;
E hymenal caruncles

Hylmenlekltolmie f: operative Entfernung
des Jungfernhäutchens; E hymenec-
tomy

Hylmelniltis f: Hymenentzündung; E
hymenitis

hylmelnolid adj: hymenähnlich, hymen-
artig; E hymenoid

Hylmelnollelpilalsis f: Befall und Infektion
mit Hymenolepis nana; führt v.a. bei
Kindern zu Leibschmerzen, Durchfall
und Pruritus✫ ani; E hymenolepiasis

Hylmelnollelpildolse f: ➙Hymenolepiasis
Hylmelnorlrhalphie f: Naht des Jungfern-
häutchens, Hymennaht; E hymenor-
rhaphy

Hylmelnoltolmie f: Hymendurchtren-
nung, Hymendurchschneidung, Hy-
menspaltung; E hymenotomy

hylolelpilglotltisch adj: Zungenbein/Os
hyoideum und Kehldeckel/Epiglottis
betreffend; E hyoepiglottic

Hyp-, hyp- präf.: ➙Hypo-
Hypladlrelnallinlälmie f: verminderter
Adrenalingehalt des Blutes; E hypo-
epinephrinemia

Hyplalkulsis f: Hörschwäche; E hypacu-
sis

Hyplallbulminlälmie f: verminderter Al-
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bumingehalt des Blutes; E hypalbu-
minemia

Hyplallgelsie f: verminderte Schmerz-
empfindung; E hypalgesia

Hyplallgie f: ➙Hypalgesie
hyplallkallisch adj: mit verminderter
Alkalität; E hypoalkaline

Hypläslthelsie f: verminderte Reizemp-
findlichkeit; E hypesthesia

Hyplalzildiltät f: Säuremangel des Ma-
gens; E hypoacidity

Hyplalzotlulrie f: verminderte Stickstoff-
ausscheidung im Harn; E hypazotu-
ria

Hyplellekltrollytlälmie f: verminderter
Elektrolytgehalt des Blutes; E hypo-
electrolytemia

Hyper-, hyper- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „über/oberhalb“

Hylperlaldelnie f: ➙Hyperadenosis
Hylperlaldelnolsis f: allgemeine Bezeich-
nung für eine gesteigerte Drüsentätig-
keit oder für ein vermehrtes Vorkom-
men von Drüsengewebe; E hyper-
adenosis

Hylperladlrelnallinlälmie f: erhöhter Adre-
nalingehalt des Blutes; E hyperepi-
nephrinemia

hylperlakltiv adj: übermäßig aktiv; hy-
perkinetisch; E hyperactive

Hylperlakltilviltät f: Bewegungsunruhe;
E hyperactivity

Hylperlalkulsis f: krankhafte Feinhörig-
keit; E hyperacusis

hylperlalkut adj: (Verlauf, Reaktion) ex-
trem akut, perakut; E hyperacute

Hylperlallbulminlälmie f: erhöhter Albu-
mingehalt des Blutes; E hyperalbu-
minemia

Hylperlalldosltelronlälmie f: erhöhter Al-
dosterongehalt des Blutes;E hyperal-
dosteronemia

Hylperlalldosltelrolnislmus m: übermäßige
Aldosteronproduktion; E hyperal-
dosteronism

Hylperlalldosltelronlulrie f: erhöhte Aldos-
teronausscheidung im Harn; E hy-
peraldosteronuria

Hylperlallgelsie f: Schmerzüberempfind-
samkeit, gesteigerte Schmerzempfind-
lichkeit; E hyperalgesia

Hylperlallgie f: ➙Hyperalgesie
Hylperlallilmenltaltilon f: chronische Über-
ernährung; E hyperalimentation

Hylperlallilmenltaltilonslsynldrom nt: durch
eine chronische Überernährung ausge-
löste Erkrankung; E hyperalimentosis

Hylperlälmie f: vermehrte Blutfülle in ei-
nem Organ- oder Körperabschnitt; E

congestion
arterielle Hyperämie: Hyperämie bei
Weitstellung der Arterien; E active
congestion
reaktive Hyperämie: Hyperämie durch
lokale Reaktion und Weitstellung der
Gefäße; E reactive hyperemia
venöse Hyperämie: Hyperämie durch
eine Abflussbehinderung im venösen
Schenkel; E venous congestion

Hylperlalmilnolalzidlälmie f: erhöhter Ami-
nosäuregehalt des Blutes; E hyper-
aminoacidemia

Hylperlalmilnolalzidlulrie f: erhöhte Ami-
nosäureausscheidung im Harn;E hy-
peraminoaciduria

hylperlälmilsielrend adj: eine Hyperämie
herbeiführend; E rubefacient

Hylperlamlmonlälmie f: erhöhter Ammo-
niakgehalt des Blutes; E hyperam-
monemia

Hylperlamlmolnilälmie f: ➙Hyperammo-
nämie

Hylperlamlmonlulrie f: erhöhte Ammoni-
akausscheidung im Harn; E hyper-
ammonuria

Hylperlarlgilninlälmie f: autosomal-rezes-
siver Mangel an Arginase✫ mit Block
des Harnstoffzyklus; führt zu erhöhten
Blutspiegeln von Arginin und Ammo-
niak, Argininurie✫, epileptiformen
Krämpfen und Hirnschäden; E hy-
perargininemia

Hylperläslthelsie f: Überempfindlichkeit
für Berührungsreize;E hyperesthesia

hylperlalzid adj: übermäßig sauer; E
hyperacid

Hylperlalzildiltät f: Übersäuerung des
Magensaftes; E hyperacidity

Hylperlalzotlälmie f: ➙Azotämie
Hylperlalzotlulrie f: erhöhte Stickstoffaus-
scheidung im Harn; E hyperazoturia

hylperlbar adj: unter/mit Überdruck, mit
erhöhtem Druck; E hyperbaric

hylperlbalsolphil adj: extrem basophil✫;
E hyperbasophilic

Hylperlbeltallilpolproltelinlälmie f: erhöh-
ter β-Liopoproteingehalt des Blutes;
E hyperbetalipoproteinemia

Hylperlbilkarlbolnatlälmie f: erhöhter Bi-
karbonatgehalt des Blutes; E hyper-
bicarbonatemia

Hylperlbillilrulbinlulrie f: erhöhte Biliru-
binausscheidung im Harn; E hyper-
bilirubinuria

Hylperlcelmenltolse f: diffuse oder um-
schriebene Verdickung des Zahnwur-
zelzements; E hypercementosis

Hylperlchlorlälmie f: erhöhter Chloridge-
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halt des Blutes; E hyperchloremia
Hylperlchlorlhyldrie f: erhöhte Salzsäure-
produktion des Magens; E hyper-
chlorhydria

Hylperlchlolridlälmie f: ➙Hyperchlorämie
Hylperlchlorlulrie f: erhöhte Chloridaus-
scheidung im Harn;E hyperchloruria

Hylperlchollesltelrinlälmie f: erhöhter
Cholesteringehalt des Blutes; E hy-
percholesterolemia

Hylperlchollie f: übermäßige Gallepro-
duktion oder Gallensekretion; E hy-
percholia

hylperlchrom adj: (Erythrozyten) mit er-
höhtem Hämoglobingehalt; E hyper-
chromic

Hylperlchrolmalsie f: 1. erhöhter Hämo-
globingehalt der Erythrozyten 2. er-
höhte Färbbarkeit von Zellen oder
Zellstrukturen; E 1.–2. hyperchrome-
mia

hylperlchrolmaltisch adj: verstärkt an-
färbbar; E hyperchromatic

Hylperlchrolmaltolse f: erhöhter Farb-
stoff- oder Pigmentgehalt eines Gewe-
bes; E hyperchromatosis

Hylperlchrolmie f: 1. erhöhter Farbstoff-
oder Pigmentgehalt eines Gewebes 2.
erhöhter Hämoglobingehalt der Ery-
throzyten 3. erhöhte Färbbarkeit von
Zellen oder Zellstrukturen; E 1.–3.
hyperchromemia

Hylperlchyllie f: übermäßige Magensaft-
sekretion; E hyperchylia

Hylperlchyllolmilkronlälmie f: Erhöhung
der Chylomikronen im Blut;E hyper-
chylomicronemia

Hylperldakltyllie f: angeborene Überzahl
von Fingern oder Zehen; E hyper-
dactyly

hylperldens adj: (Film) mit erhöhter
Dichte; E hyperdense

hylperldipllolid adj: diploid✫ mit einem
überzähligen Chromosom; E hyper-
diploid

Hylperldonltie f: Überzahl von Zähnen;
E hyperodontia

Hylperldylnalmie f: übermäßige Muskel-
aktivität; E hyperdynamia

Hylperlellekltrollytlälmie f: Erhöhung der
Elektrolytkonzentration im Blut; E
hyperelectrolytemia

Hylperlelmelsis f: übermäßiges Erbre-
chen; E hyperemesis

Hylperlenlzymlälmie f: erhöhte Enzymak-
tivität im Blut; E hyperenzymemia

Hylperlenlzylmie f: ➙Hyperenzymämie
Hylperlelolsilnolphillie f: extreme Eosino-
philie✫; E hypereosinophilia

Hylperlerlgie f: gesteigerte Empfindlich-
keit, verstärkte Reaktion(sbereitschaft);
E hyperergy

Hylperlelrylthrolzytlhälmie f: pathologi-
sche Erhöhung der Erythrozytenzahl;
E hypererythrocythemia

hylperlexlkreltolrisch adj: durch Überse-
kretion gekennzeichnet; E hyperex-
cretory

Hylperlexltenldilbilliltät f: (Gelenk) Über-
streckbarkeit; E hyperextendibility

hylperlexlziltalbel adj: übererregbar; E
hyperexcitable

Hylperlexlziltalbilliltät f: Übererregbar-
keit; E hyperexcitability

Hylperlfilbrinlälmie f: erhöhter Fibringe-
halt des Blutes; E fibrinemia

Hylperlfilbrilnolgenlälmie f: erhöhter Fi-
brinogengehalt des Blutes; E hyperfi-
brinogenemia

Hylperlfilbrilnollylse f: Steigerung der Fi-
brinolyse✫ durch Freisetzung von Plas-
minogen✫; E hyperfibrinolysis

Hylperlfilbrinlulrie f: erhöhte Fibrinaus-
scheidung im Harn; E fibrinuria

Hylperlgallakltie f: übermäßige Milchse-
kretion; E hypergalactia

Hylperlgamlmalglolbullinlälmie f: erhöhter
Gammaglobulingehalt des Blutes; E
hypergammaglobulinemia

Hylperlgelniltallislmus m: übermäßige
oder vorzeitige Entwicklung der pri-
mären und sekundären Geschlechts-
merkmale; E hypergenitalism

Hyplerlgie f: verminderte Reaktivität;
E hypoergia

Hylperlglolbullie f: Vermehrung der roten
Blutkörperchen im peripherem Blut;
E hyperglobulia

Hylperlglolbullinlälmie f: erhöhter Globu-
lingehalt des Blutes;E hyperglobulin-
emia

Hylperlglulkalgonlälmie f: erhöhter Glu-
kagongehalt des Blutes; E hyperglu-
cagonemia

Hylperlglylcelridlälmie f: erhöhter Gly-
ceridgehalt des Blutes; E hypergly-
ceridemia

Hylperlglylcinlälmie f: erhöhter Glycinge-
halt des Blutes; E hyperglycinemia

Hylperlglyklälmie f: pathologische Blut-
zuckererhöhung; E hyperglycemia

Hylperlglylkoslulrie f: stark erhöhte Zu-
ckerausscheidung im Harn; E hyper-
glycosuria

Hylperlglylzinlälmie f: ➙Hyperglycinämie
Hylperlgolnaldislmus m: Gonadenüber-
funktion; E hypergonadism

hylperlgolnaldoltrop adj: durch einen Go-

hypergonadotrop

279

H



nadotropinüberschuss bedingt oder
verursacht; E hypergonadotropic

Hylperlhälmolglolbinlälmie f: extreme Hä-
moglobinämie✫; E hyperhemoglo-
binemia

Hylperlhelpalrinlälmie f: erhöhter Hepa-
ringehalt des Blutes;E hyperheparin-
emia

Hylperlhidlrolse f: vermehrte Schweißse-
kretion; E hyperhidrosis

Hylperlhyldraltaltilon f: übermäßiger Was-
sergehalt des Körpers, Überwässerung;
E hyperhydration

Hylperlhyldrolpelxie f: übermäßige Was-
sereinlagerung im Gewebe; E hyper-
hydropexy

hylperlimlmun adj: mit hoher Antikör-
perkonzentration; E hyperimmune

Hylperlimlmunlglolbullinlälmie f: erhöhter
Immunglobulingehalt des Blutes; E
hyperimmunoglobulinemia

Hylperlimlmulnilsielrung f: wiederholte
Immunisierung mit dem gleichen An-
tigen; E hyperimmunization

Hylperlinlsullinlälmie f: erhöhter Insulin-
gehalt des Blutes; E hyperinsulinemia

Hylperlinlsullilnislmus m: vermehrte Insu-
linsekretion; E hyperinsulinism

Hylperlinlvollultilon f: übermäßige Or-
ganrückbildung/Involution; E hyper-
involution

Hylperliodlälmie f: erhöhter Jodgehalt des
Blutes; E hyperiodemia

Hylperljodlälmie f: ➙Hyperiodämie
Hylperlkallälmie f: erhöhter Kaliumgehalt
des Blutes; E hyperkalemia

Hylperlkallilälmie f: ➙Hyperkalämie
Hylperlkallzälmie f: erhöhter Kalziumge-
halt des Blutes; E hypercalcemia

Hylperlkallzilälmie f: ➙Hyperkalzämie
Hylperlkallzilpelxie f: übermäßige Kalzi-
umeinlagerung im Gewebe; E hyper-
calcipexy

Hylperlkallziltolninlälmie f: erhöhter Kal-
zitoningehalt des Blutes; E hypercal-
citoninemia

Hylperlkallzilulrie f: vermehrte Kalzium-
ausscheidung im Harn; E hypercalci-
uria

Hylperlkalzlulrie f: ➙Hyperkalziurie
Hylperlkaplnie f: Erhöhung der arteriel-
len Kohlendioxidspannung; E hyper-
capnia

Hylperlkarlbie f: ➙Hyperkapnie
Hylperlkalroltinlälmie f: erhöhter Karotin-
gehalt des Blutes;E hypercarotenemia

Hylperlkelraltolse f: Verdickung der Horn-
haut durch vermehrte Proliferation der
Hornzellen [Proliferationshyperkera-

tose] oder verminderte Abschilferung
der Oberfläche [Retentionshyperkera-
tose]; E hyperkeratosis

Hylperlkeltonlälmie f: extreme Ketonä-
mie✫; E hyperketonemia

Hylperlkeltonlulrie f: stark erhöhte Keton-
körperausscheidung im Harn; E hy-
perketonuria

Hylperlkeltolse f: übermäßige Ketonkör-
perbildung; E hyperketosis

Hylperlkilnelse f: 1. übermäßige Bewe-
gungsaktivität, gesteigerte Spontan-
motorik 2. Bewegungsunruhe;E 1. hy-
perkinesis 2. hyperactivity

Hylperlkolalgullalbilliltät f: erhöhte Ge-
rinnbarkeit des Blutes; E hypercoa-
gulability

Hylperlkorltilsollälmie f: erhöhter Korti-
solgehalt des Blutes; E hypercortisol-
emia

Hylperlkorltilzislmus m: Überfunktion der
Nebennierenrinde; E hypercortica-
lism

Hylperlkrelaltinlälmie f: erhöhter Kreatin-
gehalt des Blutes; E hypercreatinemia

Hylperlkrilnie f: übermäßige Sekretion;
E hypercrinia

Hylperllacltalzidlälmie f: ➙Hyperlaktazi-
dämie

Hylperllakltalzidlälmie f: pathologisch er-
höhte Lactatkonzentration des Blutes;
E hyperlactacidemia

Hylperlleulkolzyltolse f: extreme Leukozy-
tose✫ mit einer Erhöhung der Leuko-
zytenzahl auf Werte über 20.000/µl
und starker Linksverschiebung✫; E
hyperleukocytosis

Hylperlliplälmie f: vermehrter Neutral-
fettgehalt des Blutes; E hyperlipemia

Hylperllilpalzidlälmie f: Erhöhung der
freien Fettsäuren im Blut; E lipacide-
mia

Hylperllilpidlälmie f: vermehrter Gesamt-
lipidgehalt des Blutes, Erhöhung der
Serumlipide; E hyperlipidemia

Hylperllilpolproltelinlälmie f: vermehrter
Lipoproteingehalt des Blutes; E hy-
perlipoproteinemia

Hylperllithlälmie f: erhöhter Lithiumge-
halt des Blutes; E hyperlithemia

Hylperllithlulrie f: vermehrte Harnsäure-
ausscheidung; E hyperlithuria

Hylperllorldolse f: extreme Lordose✫; E
hyperlordosis

Hylperllylsinlälmie f: erhöhter Lysingehalt
des Blutes; E hyperlysinemia

Hylperlmaglnelsilälmie f: erhöhter Mag-
nesiumgehalt des Blutes; E hyper-
magnesemia
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Hylperlmasltie f: Brusthypertrophie,Brust-
drüsenhypertrophie; E hypermastia

Hylperlmellalnolse f: übermäßige Mela-
ninablagerung; E hypermelanosis

Hylperlmelnorlrhoe f: übermäßig starke
Menstruation(sblutung); E hyper-
menorrhea

Hylperlmeltalbollislmus m: gesteigerter
Stoffwechsel; E hypermetabolism

Hylperlmeltalplalsie f: pathologisch er-
höhte Metaplasie✫; E hypermetapla-
sia

Hylperlmeltrolpie f: Übersichtigkeit, Weit-
sichtigkeit; E hypermetropia

Hylperlmnelsie f: übersteigertes Erinne-
rungsvermögen, abnorme Gedächtnis-
stärke; E hypermnesia

Hylperlmoltilliltät f: übermäßige Bewe-
gungsaktivität, gesteigerte Spontan-
motorik; E hypermotility

Hylperlnaltrilälmie f: erhöhter Natrium-
gehalt des Blutes; E hypernatremia

hylperlnelphrolid adj: der Nebennieren-
rinde ähnlich; E hypernephroid

Hylperlnelphrom nt: durch helle Zellen
charakterisierter, häufigster bösartiger
Nierentumor, der Männer häufiger be-
fällt als Frauen; E hypernephroma

hylperlnorlmal adj: übermäßig, übernor-
mal; E hypernormal

Hylperloldonltie f: angeborene Überzahl
von Zähnen; E hyperodontia

Hylperlolnylchie f: Nagelhypertrophie;
E hyperonychia

Hylperlolpie f: Übersichtigkeit, Weitsich-
tigkeit; E hyperopia

Hylperlolrelxie f: übermäßiges Essen, das
nicht von einem Hungergefühl ausge-
löst wird; E hyperorexia

Hylperloslmie f: pathologisch gesteiger-
tes Geruchsvermögen; E hyperosmia

hylperloslmollar adj: mit erhöhter Osmo-
larität; E hyperosmolar

Hylperloslmollalriltät f: erhöhte Osmolari-
tät✫; E hyperosmolarity

Hylperlosltolse f: überschießende Kno-
chenbildung, die nach außen [Exosto-
se✫] oder innen [Endostose✫] gerich-
tet sein kann; E hyperostosis

Hylperlösltrolgenlälmie f: erhöhter Östro-
gengehalt des Blutes; E hyperestro-
genemia

Hylperlolxallälmie f: erhöhter Oxalsäure-
gehalt des Blutes; E hyperoxalemia

Hylperlolxallulrie f: erhöhte Oxalsäure-
ausscheidung im Harn; E hyperoxal-
uria

Hylperloxlälmie f: erhöhter Sauerstoffge-
halt des Blutes; E hyperoxemia

Hylperlolxidldislmultalse f: in Erythrozy-
ten vorhandenes Enzym, das Super-
oxid-Ionen abbaut; E superoxide dis-
mutase

Hylperlolxie f: erhöhte Sauerstoffspan-
nung im Blut; erhöhter Sauerstoffge-
halt im Gewebe; E hyperoxia

Hylperlpalralthylrelolildislmus m: Neben-
schilddrüsenüberfunktion; E hyper-
parathyroidism

Hylperlpalralthylrelolse f: ➙Hyperpara-
thyreoidismus

Hylperlphallanlgie f: Vorkommen über-
zähliger Finger- oder Zehenglieder;
E hyperphalangia

Hylperlphelnyllallalninlälmie f: erhöhter
Phenylalaningehalt des Blutes; E hy-
perphenylalaninemia

Hylperlpholrie f: latentes Höhenschielen;
E hyperphoria

Hylperlphoslphatlälmie f: Vermehrung
des anorganischen Phosphats im Blut;
E hyperphosphatemia

Hylperlphoslphatlulrie f: erhöhte Phos-
phatausscheidung im Harn; E hyper-
phosphaturia

Hylperlphoslphorlälmie f: erhöhter Gehalt
an Phosphorverbindungen im Blut;
E hyperphosphoremia

Hylperlpiglmenltielrung f: vermehrte Pig-
mentierung; E hyperpigmentation

Hylperlpiltuliltalrislmus m: Hypophysen-
überfunktion; E hyperpituitarism

Hylperlplalsie f: Vergrößerung eines Ge-
webes oder Organs durch Vermehrung
der Zellen; E hyperplasia

hylperlplolid adj: mit einem oder mehre-
ren überzähligen Chromosomen; E
hyperploid

Hylperlpnoe f: vertiefte Atmung; E hy-
perpnea

Hylperlprälbeltallilpolproltelinlälmie f: Er-
höhung der Präbetalipoproteine im
Blut; E hyperprebetalipoproteinemia

Hylperlprollakltinlälmie f: erhöhter Pro-
laktingehalt des Blutes; E hyperpro-
lactinemia

Hylperlprolselxie f: pathologisch gestei-
gerte Aufmerksamkeit; E hyperpro-
sexia

Hylperlproltelinlälmie f: Erhöhung der
Plasmaproteine; E hyperproteinemia

hylperlpylreltisch adj: Hyperpyrexie be-
treffend oder verursachend;E hyper-
pyretic

Hylperlpyrlelxie f: hohes Fieber; E hy-
perpyrexia

hylperlrelakltiv adj: übermäßig stark rea-
gierend; E hyperreactive
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Hylperlrelflelxie f: Reflexsteigerung; E
hyperreflexia

Hylperlrelninlälmie f: erhöhter Reninge-
halt des Blutes; E hyperreninemia

Hylperlrelnilnislmus m: ➙Hyperreninä-
mie

Hylperlsallälmie f: erhöhter Salzgehalt
des Blutes; E hypersalemia

Hylperlsallilälmie f: ➙Hypersalämie
Hylperlsallie f: ➙Hypersalämie
hylperlsallin adj: übermäßig salzhaltig;
E hypersaline

Hylperlsallilvaltilon f: (übermäßiger) Spei-
chelfluss; E hypersalivation

Hylperlselkreltilon f: übermäßige Sekre-
tion; E hypersecretion

hylperlsenlsilbel adj: überempfindlich;
E hypersensitive

Hylperlsenlsilbilliltät f: Reizüberempfind-
lichkeit; E hypersensibility

Hylperlsenlsiltilviltätslpneulmolniltis f:
durch organische Staubpartikel her-
vorgerufene allergische Reaktion der
Lungenalveolen; E hypersensitivity
pneumonitis

Hylperlselroltonlälmie f: ➙Hyperserotoni-
nämie

Hylperlselroltolninlälmie f: erhöhter Sero-
toningehalt des Blutes; E hypersero-
tonemia

Hylperlselroltolnilnislmus m: ➙Hypersero-
toninämie

Hylperlselroltolnislmus m: ➙Hyperseroto-
ninämie

hylperlsom adj: Hypersomie betreffend,
riesenwüchsig; E hypersomic

Hylperlsolmaltoltrolpislmus m: erhöhter
Somatotropingehalt des Blutes; E hy-
persomatotropism

Hylperlsolmie f: Riesenwuchs; E hyper-
somia

Hylperlsomlnie f: Schlafsucht; E hyper-
somnia

hylperlsolnisch adj: Hyperschall betref-
fend; E hypersonic

Hylperlsperlmie f: erhöhte Ejakulatmen-
ge; E hyperspermia

Hylperlsplelnie f: ➙Hypersplenismus
Hylperlsplelnislmus m: Milzüberfunktion;
E hypersplenism

Hylperlstelaltolse f: vermehrte Talgabson-
derung der Haut; E hypersteatosis

Hylperlsthenlulrie f: Ausscheidung eines
konzentrierten Harns mit hoher Dichte
[hochgestellter Harn]; E hypersthe-
nuria

Hylperltellie f: Überentwicklung; E hy-
pertelia

Hylperltellolrislmus m: Schädelanomalie

mit vergrößertem Augenabstand und
verbreitertem Nasenrücken;E hyper-
telorism

Hylperltenlsilon f: ➙arterielle Hypertonie
hylperltenlsiv adj: Hypertonie/Hyperten-
sion betreffend, mit erhöhtem Blut-
druck; E hypertensive

Hylperlthelcolsis olvalrii f: ➙Hyperthekose
Hylperlthelkolse f: familiär auftretende
Hyperplasie✫ der Thekazellen✫ des
Eierstocks; E hyperthecosis

Hylperlthellie f: überzählige Brustwar-
zen; E hyperthelia

Hylperltherlmie f: pathologische Erhö-
hung der Körpertemperatur, Überwär-
mung, Überhitzung; E hyperthermia

Hylperlthromlbinlälmie f: erhöhter Throm-
bingehalt des Blutes; E hyperthrom-
binemia

Hylperlthylrelolildie f: ➙Hyperthyreose
Hylperlthylrelolildislmus m: ➙Hyperthyre-
ose

Hylperlthylrelolse f: Überfunktion der
Schilddrüse mit gesteigerter Bildung
und Abgabe von Schilddrüsenhormo-
nen [Trijodthyronin✫, Thyroxin✫] in
den Blutkreislauf; E hyperthyroidism

Hylperlthylrolxinlälmie f: erhöhter Thyro-
xingehalt des Blutes; E hyperthyro-
xinemia

hylperlton adj: 1. mit erhöhter Span-
nung/erhöhtem Tonus 2. mit erhöhtem
osmotischen Druck; E 1.–2. hyper-
tonic

Hylperltolnie f: 1. erhöhte Spannung, er-
höhter Tonus 2. ➙arterielle Hyperto-
nie; E 1. hypertonia 2. high-blood
pressure
arterielle Hypertonie: dauernde Erhö-
hung des Blutdrucks im arteriellen
System auf Werte von >140 mm Hg
systolisch und >90 mm Hg diastolisch;
E high-blood pressure
maligne Hypertonie: Hypertonie mit
dauerhaften diastolischen Werten von
>120 mm Hg; E malignant hyper-
tension
renale Hypertonie: durch eine Nieren-
erkrankung verursachte Hypertonie;
kann durch die Nierenarterie [reno-
vaskuläre Hypertension] oder das Par-
enchym [renoparenchymale Hyper-
tension] bedingt sein; E renal hyper-
tension

hylperltolnisch adj: mit erhöhtem osmo-
tischen Druck; E hypertonic

Hylperltolnus m: 1. erhöhte Spannung,
erhöhter Tonus 2. Erhöhung des arte-
riellen Blutdrucks, Bluthochdruck; E
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1. hypertonicity 2. high-blood pressure
Hylperltrilchie f: übermäßige Behaarung;
E hypertrichosis

Hylperltrilcholse f: ➙Hypertrichie
Hylperltrilglylzelridlälmie f: erhöhter Tri-
glyzeridgehalt des Blutes; E hypertri-
glyceridemia

Hylperltrolphie f: Vergrößerung durch
Volumenzunahme; E hypertrophy

Hylperltrolpie f: Strabismus✫, bei dem
ein Auge nach oben abwandert;E hy-
pertropia

Hylperlulriklälmie f: erhöhter Harnsäure-
gehalt des Blutes; E hyperuricemia

Hylperlulrilkoslälmie f: ➙Hyperurikämie
Hylperlulrilkoslulrie f: erhöhte Harnsäure-
ausscheidung; E hyperuricuria

Hylperlulriklulrie f: ➙Hyperurikosurie
Hylperlvaslkullalrilsaltilon f: übermäßiger
Gefäßreichtum; E hypervascularity

Hylperlvenltillaltilon f: willkürlich [for-
cierte Atmung] oder unwillkürlich
[psychogen, metabolisch] gesteigerte
Lungenbelüftung über den Bedarf hin-
aus; E hyperventilation

Hylperlvenltillaltilonslsynldrom nt: bei an-
haltender Hyperventilation✫ auftre-
tende Symptome, z.B. Krämpfe [Hy-
perventilationstetanie✫], Parästhesie✫,
Schwindel, Bewusstseinseintrübung;
E hyperventilation syndrome

Hylperlvenltillaltilonslteltalnie f: durch die
Abnahme der Kalziumkonzentration
ausgelöste tetanische Krämpfe bei Hy-
perventilation✫; E hyperventilation
tetany

Hylperlvislkolsiltätslsynldrom nt: durch
eine erhöhte Viskosität des Blutes aus-
gelöste Symptome,wie z.B.Kopfschmer-
zen, Schwindel, Taubheit, Angina✫ pec-
toris; E hyperviscosity syndrome

Hylperlvitlalmilnolse f: durch eine über-
mäßige Vitaminaufnahme hervorgeru-
fene Erkrankung; E hypervitamino-
sis

Hylperlvollälmie f: vermehrtes Plasmavo-
lumen, Erhöhung des zirkulierenden
Blutvolumens; E hypervolemia

hylperlzelllullär adj: Hyperzellularität
betreffend, von ihr gekennzeichnet;
E hypercellular

Hylperlzelllullalriltät f: übermäßiger Zell-
reichtum; E hypercellularity

Hylperlzelmenltolse f: ➙Hypercementose
Hylperlzololsperlmie f: erhöhte Ejakulat-
menge; E hyperspermia

hylperlzylalnoltisch adj: extrem zyanotisch;
E hypercyanotic

Hylperlzytlhälmie f: ➙Hypererythrozyt-

hämie
Hylperlzyltolse f: Erhöhung der Zellzahl
des Blutes; auch gleichgesetzt mit Poly-
globulie✫ und Leukozytose✫; E hy-
percytosis

Hylphaelma nt: Bluterguss in die vordere
Augenkammer; E hyphema

Hylphälma f: ➙Hyphaema
Hylphe f: von Pilzen gebildete fadenför-
mige Zelle, die der Nahrungsaufnahme
[vegetative Hyphe] oder Vermehrung
[fruktifizierende Hyphe] dient;E hy-
pha

Hylpholmylceltes pl: hyphenbildende Pil-
ze; E Hyphomycetes

Hypn-, hypn- präf.: ➙Hypno-
hyplnalgog adj: schlaferzeugend, ein-
schläfernd; E hypnagogic

Hyplnalgolgum nt: Schlafmittel; E hyp-
notic

Hyplnallgie f: im Schlaf auftretende
Schmerzen, Schlafschmerz; E hyp-
nalgia

Hypno-, hypno- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Schlaf“

Hyplnolanläslthelsie f: ➙Hypnonarkose
hyplnolgen adj: schlaferzeugend, hypno-
seerzeugend; E hypnogenic

Hyplnolgelnelse f: Herbeiführen von
Schlaf oder Hypnose;E hypnogenesis

hyplnolid adj: hypnoseähnlich, schlaf-
ähnlich; E hypnoid

Hyplnolkilnelmaltolgraf, -graph m: Gerät
zur Aufzeichnung der Bewegungen im
Schlaf; E hypnocinematograph

Hyplnolnarlkolse f: durch Hypnose✫ ein-
geleitete Narkose✫; E hypnosis anes-
thesia

hyplnolpomp adj: im Halbschlaf oder
während der Aufwachphase auftre-
tend; E hypnopompic

Hyplnolse f: durch (verbale) Suggestion✫

hervorgerufene Einengung des Be-
wusstseins mit der Erzeugung eines
schlafähnlichen Zustandes; wird u.A.
zu therapeutischen Zwecken in der
Psychiatrie [Hypnotherapie✫] und der
Schmerztherapie eingesetzt; E hyp-
nosis

Hyplnolthelralpie f: 1. Schlaftherapie 2. Be-
handlung durch/unter Hypnose; E
1.–2. hypnotherapy

Hyplnoltilkum nt: Schlafmittel; E hyp-
notic

hyplnoltolid adj: hypnoseähnlich, schlaf-
ähnlich; E hypnotoid

Hypo-, hypo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „unter/unterhalb“

Hylpolaclcellelrinlälmie f: ➙Hypoproaccel-
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erinämie
Hylpoladlrelnallinlälmie f: verminderter
Adrenalingehalt des Blutes; E hypo-
epinephrinemia

Hylpoladlrelnolkorltilzislmus m: ➙Hypo-
kortizismus

Hylpolakltilviltät f: verminderte Aktivität;
E hypoactivity

Hylpolalkulsis f: Hörschwäche; E hypo-
acusis

Hylpolallbulminlälmie f: verminderter
Albumingehalt des Blutes; E hypoal-
buminemia

Hylpolalldolstelronlälmie f: verminderter
Aldosterongehalt des Blutes; E hypo-
aldosteronemia

Hylpolalldolstelrolnislmus m: Aldosteron-
mangel; E hypoaldosteronism

Hylpolalldolstelronlulrie f: verminderte
Aldosteronausscheidung im Harn; E
hypoaldosteronuria

hylpolallkallisch adj: mit verminderter
Alkalität; E hypoalkaline

Hylpolallkalliltät f: verminderte Alkalität;
E hypoalkalinity

Hylpolalmilnolalzidlälmie f: verminderter
Aminosäuregehalt des Blutes; E hy-
poaminoacidemia

Hylpoläslthelsie f: ➙Hypästhesie
Hylpolalzildiltät f: ➙Hypazidität
hylpolbar adj: (Flüssigkeit) von geringer
Dichte; E hypobaric

Hylpolbalrolpalthie f: Erkrankung durch
Unterdruck; E hypobaropathy

Hylpolchlorlälmie f: Chloridmangel des
Körpers; E hypochloremia

Hylpolchlorlhyldrie f: verminderte Salz-
säuresekretion des Magens; E hypo-
chlorhydria

Hylpolchlolridlälmie f: ➙Hypochlorämie
Hylpolchlorlulrie f: verminderte Chlorid-
ausscheidung im Harn; E hypochlor-
uria

Hylpolchollesltelrinlälmie f: verminderter
Cholesteringehalt des Blutes;E hypo-
cholesterolemia

Hylpolchollie f: verminderte/mangelhafte
Gallensekretion; E hypocholia

Hylpolchollulrie f: verminderte Gallen-
ausscheidung im Harn; E hypochol-
uria

Hylpolchonldrie f: Krankheitswahn; E
hypochondria

Hylpolchondlrilum nt: unter dem Rippen-
bogen liegender Teil des Oberbauchs;
E hypochondrium

hylpolchrom adj: (Erythrozyten) mit ver-
mindertem Hämoglobingehalt; E hy-
pochromic

Hylpolchrolmalsie f: ➙Hypochromatose
hylpolchrolmaltisch adj: vermindert an-
färbbar; E hypochromatic

Hylpolchrolmaltolse f: verminderte An-
färbbarkeit des Zellkerns; E hypo-
chromatosis

Hylpolchrolmie f: 1. verminderte Anfärb-
barkeit des Zellkerns 2. verminderter
Hämoglobingehalt der Erythrozyten 3.
verminderter Farbstoff- oder Pigment-
gehalt eines Gewebes; E 1.–3. hypo-
chromia

Hylpolchyllie f: verminderte Magensaft-
bildung; E hypochylia

Hylpoldakltyllie f: angeborenes Fehlen
von Fingern oder Zehen; E hypo-
dactyly

hylpoldens adj: (Film) mit niedriger Dich-
te; E hypodense

hylpolderlmal adj: unter der Haut (lie-
gend), in der Unterhaut/Subkutis (lie-
gend); E hypodermic

Hylpoldiplsie f: pathologisch verminder-
ter Durst; E hypodipsia

Hylpoldonltie f: angeborenes Fehlen von
Zähnen; E hypodontia

hylpoldylnam adj: kraftlos, schwach,
geschwächt; E hypodynamic

Hylpolellekltrollytlälmie f: verminderter
Elektrolytgehalt des Blutes; E hypo-
electrolytemia

Hylpolferlrälmie f: verminderter Eisenge-
halt des Blutes; E hypoferremia

Hylpolferltilliltät f: verminderte Frucht-
barkeit; E hypofertility

Hylpolfilbrilnolgenlälmie f: verminderter
Fibrinogengehalt des Blutes; E hypo-
fibrinogenemia

Hylpolgallakltie f: verminderte/ungenü-
gende Milchsekretion; E hypogalac-
tia

Hylpolgamlmalglolbullinlälmie f: vermin-
derter Gammaglobulingehalt des Blu-
tes; E hypogammaglobulinemia

hylpolgasltrisch adj: 1. unterhalb des
Magens (liegend) 2. Unterbauch/Hy-
pogastrium betreffend 3. Arteria iliaca
interna betreffend; E 1.–2. hypo-
gastric

Hylpolgasltrilum nt: Unterbauch, Scham,
Schambeinregion; E hypogastrium

Hylpolgelnelse f: ➙Hypogenesie
Hylpolgelnelsie f: Unterentwicklung, de-
fekte Embryonalentwicklung; E hy-
pogenesis

Hylpolgelniltallislmus m: Unterentwick-
lung der Geschlechtsorgane; E hypo-
genitalism

Hylpolgeulsie f: verminderte Geschmacks-
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empfindung; E hypogeusia
Hylpolglolbullie f: Verminderung der
Erythrozytenzahl im peripheren Blut;
E hypoglobulia

Hylpolgloslsus m: Nervus✫ hypoglossus;
E hypoglossal nerve

Hypoglossus-Fazialis-Anastomose f: Ver-
bindung von Nervus✫ hypoglossus
und Nervus✫ facialis; E glossal-facial
anastomosis

Hylpolglulkalgonlälmie f: verminderter
Glukagongehalt des Blutes; E hypo-
glucagonemia

Hylpolglyklälmie f: Verminderung des
Blutzuckers unter Normalwerte; E
hypoglycemia

Hylpolgnalthie f: Unterentwicklung des
Unterkiefers; E hypognathia

Hylpolgolnaldislmus m: Unterfunktion
der Keimdrüsen/Gonaden; E hypo-
gonadism

hylpolgolnaldoltrop adj: Gonadotropin-
mangel betreffend, durch Gonadotro-
pinmangel verursacht; E hypogona-
dotropic

Hylpolhildrolse f: verminderte Schweiß-
sekretion; E hypohidrosis

Hylpolhyldraltaltilon f: Wassermangel der
Körpers; E hypohydration

Hylpolildrolse f: ➙Hypohidrose
Hylpolinlsullinlälmie f: verminderter In-
sulingehalt des Blutes, Insulinmangel;
E hypoinsulinemia

Hylpoljodlälmie f: verminderter Jodge-
halt des Blutes; E hypoiodemia

Hylpolkallälmie f: verminderter Kalium-
gehalt des Blutes; E hypokalemia

Hylpolkallilälmie f: ➙Hypokalämie
Hylpolkalzlälmie f: verminderter Kalzi-
umgehalt des Blutes; E hypocalcemia

Hylpolkallzilälmie f: ➙Hypokalzämie
Hylpolkallzilfilkaltilon f: ➙Hypokalzifizie-
rung

Hylpolkallzilfilzielrung f: verminderte/
mangelhafte Kalzifizierung; E hypo-
calcification

Hylpolkallzilpelxie f: verminderte/man-
gelhafte Kalziumeinlagerung; E hy-
pocalcipexy

Hylpolkallzisltie f: ➙Hypokalzipexie
Hylpolkallzilulrie f: verminderte Kalzium-
ausscheidung im Harn; E hypo-
calciuria

Hylpolkalzlulrie f: ➙Hypokalziurie
Hylpolkaplnie f: verminderte Kohlendio-
xidspannung des Blutes; E hypocap-
nia

Hylpolkarlbie f: ➙Hypokapnie
Hylpolkilnelse f: Bewegungsarmut, ver-

minderte Spontanmotorik;E hypoki-
nesia

Hylpolkilnelsie f: ➙Hypokinese
Hylpolkolalgullalbilliltät f: verminderte
Gerinnbarkeit; E hypocoagulability

hylpolkonldyllär adj: unterhalb einer
Kondyle (liegend); E hypocondylar

Hylpolkorltilkallislmus m: ➙Hypokorti-
zismus

Hylpolkorltilzislmus m: verminderte Bil-
dung von Nebennierenrindenhormen;
E hypocorticism

Hylpolkuplrälmie f: verminderter Kupfer-
gehalt des Blutes; E hypocupremia

Hylpolliplälmie f: verminderter Lipidge-
halt des Blutes; E hypolipemia

Hylpollilpidlälmie f: ➙Hypolipämie
Hylpollilpolproltelinlälmie f: verminderter
Lipoproteingehalt des Blutes; E hy-
polipoproteinemia

Hylpollilquorlrhoe f: mangelhafte Bildung
an Liquor cerebrospinalis, Liquorman-
gel; E hypoliquorrhea

Hylpolmaglnelsilälmie f: verminderter
Magnesiumgehalt des Blutes; E hy-
pomagnesemia

Hylpolmasltie f: Unterentwicklung der
Brustdrüse(n); E hypomastia

Hylpolmellalnolse f: Pigmentmangel der
Haut, der lokalisiert oder diffus auftre-
ten kann; auch gleichgesetzt mit Hypo-
pigmentierung✫ oder Leukodermie;
E hypomelanosis

Hylpolmelnorlrhoe f: (zu) schwache Men-
struationsblutung;E hypomenorrhea

Hylpolmeltalbollislmus m: verminderter
Stoffwechsel; E hypometabolism

Hylpolmilmie f: herabgesetzte Mimik, z.B.
bei Parkinson✫-Krankheit; E hypo-
mimesis

Hylpolmnelsie f: Gedächtnisstörung; E
hypomnesia

Hylpolmoltilliltät f: ➙Hypokinese
Hylpolnalträlmie f: verminderter Natri-
umgehalt des Blutes;E hyponatremia

Hylpolnaltrilälmie f: ➙Hyponaträmie
Hylpolnaltrilulrie f: verminderte Natrium-
ausscheidung im Harn;E hyponatru-
ria

hyplonlkoltisch adj: mit verringertem on-
kotischen Druck; E hypo-oncotic

hylpolnylchilal adj: unter dem Nagel (lie-
gend); E hyponychial

Hylpolnylchilum nt: Nagelbettepithel; E
hyponychium

hylpolonlkoltisch adj: ➙hyponkotisch
hylpoloslmollar adj: mit verminderter
Osmolarität; E hypo-osmolar

Hylpolpalralthylrelolildislmus m: Unter-
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funktion der Nebenschilddrüsen; E
hypoparathyroidism

Hylpolpalralthylrelolse f: ➙Hypoparathy-
reoidismus

Hylpolperlfulsilon f: Minderdurchblu-
tung, Mangeldurchblutung; E hypo-
perfusion

Hylpolpelrisltalltik f: verminderte Peris-
taltik; E hypoperistalsis

Hylpolphalrynlgolskolpie f: endoskopische
Hypopharynxuntersuchung; E hypo-
pharyngoscopy

Hylpolphalrynx m: unterer Schlundbe-
reich über und hinter dem Kehlkopf;
E hypopharynx

Hylpolphalrynxlkarlzilnom nt: durch Risi-
kofaktoren [Rauchen, Alkohol] begüns-
tigter bösartiger Tumor, der v.a. älterer
Männer betrifft; E hypopharyngeal
sqamous cell carcinoma

Hylpolpholnie f: Stimmschwäche; E hy-
pophonesis

Hylpolpholrie f: latentes Schielen nach
unten; E hypophoria

Hylpolphoslphatlälmie f: verminderter
Phosphatgehalt des Blutes; E hypo-
phosphatemia

Hylpolphoslphaltalsie f: durch einen ange-
borenen Mangel an alkalischer Phos-
phatase✫ verursachte Störung des Kal-
zium- und Phosphatstoffwechsels; E
hypophosphatasia

Hylpolphoslphatlulrie f: verminderte Phos-
phatausscheidung im Harn; E hypo-
phosphaturia

hylpolphrelnisch adj: unterhalb des Zwerch-
fells/Diaphragma (liegend); E hypo-
phrenic

Hylpolphylse f: in der Fossa der Sella tur-
cica am Boden des Zwischenhirns lie-
gende neuroendokrine Drüse, die his-
tologisch und funktionell in einen vor-
deren [Hypophysenvorderlappen✫]
und hinteren Teil [Hypophysenhinter-
lappen✫] unterteilt wird; E hypo-
physis

Hylpolphylsekltolmie f: operative Entfer-
nung der Hypophyse✫; E hypo-
physectomy

Hylpolphylsenlaldelnolme pl: gutartige
Tumoren, die von den verschiedenen
Zellarten der Hypophyse ausgehen;
E pituitary adenomas

Hylpolphylsenlalplalsie f: angeborene Un-
terentwicklung der Hypophyse; E
apituitarism

Hylpolphylsenlentlzünldung f: ➙Hypophy-
sitis

Hylpolphylsenlhinlterllaplpen m: aus Neu-

rallappen und Infundibulum beste-
hender hinterer Teil der Hypophyse✫,
in dem Hypothalamushormone ge-
speichert werden; E posterior lobe of
hypophysis

Hylpolphylsenlhorlmolne pl: die im Hypo-
physenvorderlappen✫ gebildeten Hor-
mone und die im Hypophysenhinter-
lappen✫ gespeicherten Hypothalamus-
hormone; E pituitary hormones

Hylpolphylsenlinlsuflfilzilenz f: ➙Hypophy-
senvorderlappeninsuffizienz

Hylpolphylsenlmitltelllaplpen m: zwischen
Hypophysenvorderlappen und -hinter-
lappen liegende Zone ohne Hormon-
bildung; E intermediate lobe (of hy-
pophysis)

Hylpolphylsenlnelkrolse f: durch Zirkula-
tionsstörungen oder Einblutung [Hy-
pophysenapoplexie] hervorgerufene
Nekrose; evtl. mit Ausbildung einer Hy-
pophysenvorderlappeninsuffizienz✫;
E hypophysial necrosis

Hylpolphylsenlstiel m: Fortsatz des Zwi-
schenhirns, der Hypothalamus✫ und
Hypophyse✫ verbindet; E hypophy-
sial stalk

Hylpolphylsenlvorlderllaplpen m: aus drei
Teilen [Pars distalis, Pars tuberalis,
Pars intermedia] bestehender vorde-
rer Teil der Hypophyse✫; bildet u.A. die
Hypophysenhormone Somatotropin,
ACTH und follikelstimulierendes Hor-
mon; E anterior lobe of hypophysis

Hylpolphylsenlvorlderllaplpenlinlsuflfilzilenz
f: Unterfunktion der Hormonbildung
im Hypophysenvorderlappen, die alle
oder nur einzelne Hormone betreffen
kann; E hypopituitarism

hylpolphylselolpriv adj: durch einen Man-
gel an Hypophysenhormonen bedingt;
E hypophysioprivic

hylpolphylseloltrop adj: auf die Hypophy-
se wirkend; E hypophysiotropic

Hylpolphylsis f: ➙Hypophyse
Hylpolphylsiltis f: Entzündung der Hirn-
anhangsdrüse; E hypophysitis

Hylpolpiglmenltielrung f: mangelnde oder
fehlende Pigmentierung; E hypopig-
mentation

Hylpolpiltuliltalrislmus m: ➙Hypophysen-
vorderlappeninsuffizienz

Hylpolplalsie f: angeborene oder erwor-
bene Unterentwicklung eines Organs
oder Gewebes; E hypoplasia

hylpolplolid adj: mit unvollständigem
Chromosomensatz; E hypoploid

Hylpolpnoe f: flache langsame Atmung;
E hypopnea
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Hylpolpralxie f: pathologisch verminder-
te Aktivität; E hypopraxia

Hylpolprolaclcellelrinlälmie f: autosomal-
rezessiver Mangel an Blutgerinnungs-
faktor V; führt zu erhöhter Blutungs-
neigung; E hypoproaccelerinemia

Hylpolprolaklzellelrinlälmie f: ➙Hypopro-
accelerinämie

Hylpolprolconlverltinlälmie f: erblicher
Mangel an Blutgerinnungsfaktor VII;
führt zu erhöhter Blutungsneigung ähn-
lich der Hämophilie✫; E hypoprocon-
vertinemia

Hylpolprolkonlverltinlälmie f: ➙Hypopro-
convertinämie

Hylpolproltelinlälmie f: verminderter Pro-
teingehalt des Blutes; E hypoprotein-
emia

Hylpolprolteilnolse f: durch eine Hypo-
proteinämie✫ hervorgerufene Mangel-
erkrankung [z.B. Kwashiorkor✫]; E
hypoproteinosis

Hylpolprolthromlbinlälmie f: erblicher Man-
gel an Blutgerinnungsfaktor II; führt
zu erhöhter Blutungsneigung; E hy-
poprothrombinemia

Hylpolpylon nt: Eiteransammlung in der
vorderen Augenkammer; E hypopyon

Hylpolpylonlilriltis f: Hypopyonbildung
im Rahmen einer meist rezidivieren-
den Regenbogenhautentzündung; E
hypopyon iritis

Hylpolpylonlkelraltiltis f: i.d.R. nach einer
traumatischen Hornhautschädigung
entstehende bakterielle Entzündung
mit Hypopyon✫ und typischem serpi-
ginösem Hornhautulkus; E hypo-
pyon keratitis

Hylpolrelninlälmie f: verminderter Renin-
gehalt des Blutes; E hyporeninemia

Hylpolsallilälmie f: verminderter Salzge-
halt des Blutes; E hyposalemia

Hylpolselkreltilon f: verminderte Drüsen-
sekretion; E hyposecretion

hylpolsenlsilbel adj: vermindert reizemp-
findlich; E hyposensitive

Hylpolsenlsilbillilsielrung f: Herabsetzung
der Allergiebereitschaft durch Injek-
tion oder Inhalation ansteigender Al-
lergendosen; E hyposensitization

Hylpolselxulalliltät f: pathologische Ver-
minderung des Sexualtriebs; E hypo-
sexuality

Hylpolsildelrinlälmie f: verminderter Ei-
sengehalt des Serums; E hypoferre-
mia

hylpolsklelral adj: unter der Sklera (lie-
gend); E hyposcleral

Hyploslmie f: vermindertes Geruchsver-

mögen; E hyposmia
Hylpolspaldie f: untere Harnröhrenspal-
te; E hypospadias

Hylpolsperlmie f: verminderte Ejakulat-
menge; E hypospermia

Hylpolsphaglma nt: Punktblutung in die
Augenbindehaut, z.B. bei Strangulation
[Erstickungsblutung];E subconjunc-
tival hemorrhage

Hylpolstalse f: 1. passive Blutfülle, Sen-
kungsblutfülle 2. Überdeckung eines
Gens durch ein nicht-alleles Gen; E
1.–2. hypostasis

Hylpolsthelnie f: allgemeine (Körper-,
Muskel-)Schwäche; E hyposthenia

Hylpolsthenlulrie f: verminderte Harn-
konzentration, verminderte Konzen-
trationsleistung der Nieren; E hypo-
sthenuria

Hylposltolse f: mangelhafte Knochenent-
wicklung; E hypostosis

Hyplösltrolgenlälmie f: verminderter Ös-
trogengehalt des Blutes; E hypoestro-
genemia

Hylpolsysltolle f: unvollständige oder ab-
geschwächte Systole; E hyposystole

Hylpoltenlsilon f: ➙Hypotonie
hylpoltenlsiv adj: Hypotonie betreffend,
von ihr betroffen, durch sie bedingt;
E hypotensive

Hylpolthallalmus m: Teil des Zwischen-
hirns, der ein zentrales Organ der Re-
gulation vegetativer Funktionen [Nah-
rungs- und Wasseraufnahme, Wärme-
regulation, Sexualität] ist und durch
Neurohormone die Freisetzung ande-
rer Hormone kontrolliert; E hypo-
thalamus

Hylpolthallalmuslhorlmolne pl: im Hypo-
thalamus gebildete Neurohormone [an-
tidiuretisches Hormon✫, Oxytocin✫],
die zum Hypophysenhinterlappen✫

geleitet und dort bis zur Abgabe ins
Blut gespeichert werden; E hypo-
thalamic hormones

Hypothalamus-Hypophysen-System nt: Re-
gelkreislauf, der die Bildung und Abga-
be von Hypophysen- und Hypothala-
mushormonen kontrolliert; E hypo-
thalamic-pituitary system

Hylpolthelnar m: Kleinfingerballen; E
hypothenar

hylpoltherlmal adj: Hypothermie betref-
fend oder zeigend, (künstlich) unter-
kühlt; E hypothermal

Hylpoltherlmie f: Unterkühlung; E hy-
pothermia

Hylpolthromlbinlälmie f: verminderter
Thrombingehalt des Blutes; E hypo-
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thrombinemia
Hylpolthylrelolildislmus m: ➙Hypothyreose
Hylpolthylrelolse f: Unterfunktion der
Schilddrüse mit verminderter Bildung
und Abgabe von Schilddrüsenhormo-
nen [Trijodthyronin✫, Thyroxin✫] in
den Blutkreislauf, mit oder ohne Stru-
ma✫; E hypothyroidism

Hylpolthylrolildislmus m: ➙Hypothyreose
Hylpolthylrolxinlälmie f: verminderter Thy-
roxingehalt des Blutes; E hypothyro-
xinemia

Hylpoltolnie f: 1. Druckverminderung,
Tonusverminderung, Spannungsver-
minderung 2. Absinken des Blutdrucks
unter Werte von 105/60 mm Hg, nie-
driger Blutdruck; E 1. hypotension
2. low blood pressure

Hylpoltolnus m: ➙Hypotonie
Hylpoltrilchia f: ➙Hypotrichose
Hylpoltrilcholse f: lokalisiertes oder diffu-
ses, spärliches Haarwachstum; E hy-
potrichosis

Hylpoltrolphie f: Unterentwicklung durch
Unterernährung oder Minderbelas-
tung; E hypotrophy

Hylpoltrolpie f: Schielen nach unten; E
hypotropia

Hylpoltymlpalnilcum nt: ➙Hypotympa-
non

Hylpoltymlpalnon nt: unterster Teil der
Paukenhöhle; E hypotympanum

Hylpoltymlpalnoltolmie f: operative Eröff-
nung des Hypotympanons✫; E hypo-
tympanotomy

Hylpolulrälmie f: verminderter Harn-
stoffgehalt des Blutes; E hypouremia

Hylpolulriklälmie f: verminderter Harn-
säuregehalt des Blutes; E hypourice-
mia

Hylpolulrilkoslälmie f: ➙Hypourikämie
Hylpolulrilkoslulrie f: verminderte Harn-
säureausscheidung; E hypouricuria

Hylpolulriklulrie f: ➙Hypourikosurie
Hylpolvenltillaltilon f: alveoläre Minder-
belüftung; E hypoventilation

Hylpolvitlalmilnolse f: durch eine unzurei-
chende Vitaminzufuhr entstehende
Erkrankung; E hypovitaminosis

Hylpolvollälmie f: Verminderung der zir-
kulierenden Blutmenge; E hypovole-
mia

Hyploxlälmie f: verminderter Sauerstoff-
gehalt des arteriellen Blutes; E hy-
poxemia

Hylpolxanlthin nt: Purinbase, die mit Ri-
bose✫ Inosin✫ bildet; E hypoxanthine

Hyplolxildolse f: Einschränkung der Zell-
funktion bei Sauerstoffmangel; E hy-

poxidosis
Hyplolxie f: Sauerstoffmangel, Sauer-
stoffnot; E hypoxia

Hyplolxyldolse f: ➙Hypoxidose
hylpolzelllullär adj: mit verminderter
Zellzahl; E hypocellular

Hylpolzelllullalriltät f: Zellarmut; E hy-
pocellularity

Hylpolzitlratlälmie f: verminderter Zitrat-
gehalt des Blutes; E hypocitratemia

Hylpolzololsperlmie f: ➙Hypospermie
Hylpolzytlhälmie f: Verminderung der
Erythrozytenzahl; E hypocythemia

Hylpolzyltolse f: Verminderung der Blut-
zellzahl; auch gleichgesetzt mit Hypo-
zythämie✫ oder Leukozytopenie✫; E
hypocytosis

Hypslarlrhythlmie f: für Blitz-Nick-Sa-
laam-Krämpfe typische Spitzenpoten-
ziale im EEG; E hypsarrhythmia

Hyplsilzelphallie f: anomale Schädelform
mit turmartigem Wachstum; meist
durch einen vorzeitigen Verschluss der
Kranznaht bedingt; E hypsicephaly

Hypso-, hypso- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Höhe/hoch“

Hyrtl-Anastomose f: schleifenförmige
Anastomose von rechtem und linkem
Nervus✫ hypoglossus; E Hyrtl’s anas-
tomosis

Hyster-, hyster- präf.: ➙Hystero-
Hyslterlallgie f: Schmerzen in der Gebär-
mutter, Gebärmutterschmerz; E hys-
teralgia

Hyslterlekltolmie f: operative Gebärmut-
terentfernung; E hysterectomy
radikale Hysterektomie: totale Gebär-
mutterentfernung mit Entfernung der
angrenzenden Gewebe und der Be-
ckenlymphknoten; E radical hyster-
ectomy

Hysltelrelse f: 1. verzögerter Wirkungs-
eintritt, verzögerte Reaktion 2. sekun-
däre Verfestigung von Kolloiden; E
1.–2. hysteresis

Hysltelrie f: 1. nur noch selten gebrauch-
ter Begriff für Persönlichkeitsstörun-
gen mit übertriebenem Geltungsbe-
dürfnis und Selbstbezogenheit 2. ver-
altet für ➙Konversionshysterie 3. über-
triebene Erregbarkeit,Erregtheit,grund-
lose Erregung;E 1. hysteria 2. ➙Kon-
versionshysterie 3. hysteria

hysltelrilform adj: hysterieähnlich, hyste-
rieförmig; E hysteriform

Hystero-, hystero- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Gebärmutter/Uterus“

Hysltelroldylnie f: ➙Hysteralgie
Hysltelrolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
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trastdarstellung der Gebärmutterhöh-
le; E hysterography

hysltelrolgralfisch, -gralphisch adj: Hys-
terografie betreffend, mittels Hystero-
grafie; E hysterographic

Hysltelrolgramm nt: Röntgenkontrastauf-
nahme der Gebärmutterhöhle;E hys-
terogram

Hysltelrolkleilsis f: operativer Gebärmut-
terverschluss; E hysterocleisis

Hysltelrolkollpekltolmie f: operative Ent-
fernung von Gebärmutter und Scheide;
E hysterocolpectomy

Hysltelrolkollpolskolpie f: endoskopische
Untersuchung von Scheide und Gebär-
mutter; E hysterocolposcopy

Hysltelrollylse f: operative Gebärmutter-
lösung; E hysterolysis

Hysltelrolmalnie f: Mannstollheit; E

nymphomania
Hysltelrolmylolmekltolmie f: operative
Entfernung eines Gebärmuttermyoms;
E hysteromyomectomy

Hysltelrolmyloltolmie f: ➙Hysterotomie
Hystero-oophorektomie f: operative Ent-
fernung von Gebärmutter und Eierstö-
cken; E hystero-oophorectomy

Hysltelrololvalrilekltolmie f: ➙Hystero-
oophorektomie

Hysltelrolpalthie f: Gebärmuttererkran-
kung, Uteruserkrankung;E hysterop-
athy

Hysltelrolpelxie f: Gebärmutterfixierung,
Gebärmutteranheftung;E hysteropexy

Hyslterlopltolse f: Absenkung der Gebär-
mutter, meist unter Beteiligung der
Nachbarorgane [Blase, Rektum] und 
-strukturen [Vagina]; durch Becken-
bodenschwäche bzw. Schwäche des
Aufhängeapparates nach Geburten

und im Alter begünstigt; häufig Über-
gang zu einem Gebärmuttervorfall;
E hysteroptosis

Hysltelrorlrhalphie f: Gebärmutternaht,
Uterusnaht; E hysterorrhaphy

Hysltelrorlrhelxis f: Gebärmutterriss, Ute-
rusriss; E hysterorrhexis

Hysltelrolsallpinlgekltolmie f: operative
Entfernung von Gebärmutter und Ei-
leitern; E hysterosalpingectomy

Hysltelrolsallpinlgiltis f: Entzündung von
Gebärmutter und Eileiter(n); E met-
rosalpingitis

Hysltelrolsallpinlgolgralfie, -gralphie f: Rönt-
genkontrastdarstellung von Gebärmut-
terhöhle und Eileitern; E hysterosal-
pingography

Hysterosalpingo-oophorektomie f: opera-
tive Entfernung von Gebärmutter, Ei-
leitern und Eierstöcken; E hystero-
salpingo-oophorectomy

Hysltelrolsallpinlgololvalrilekltolmie f: ➙Hys-
terosalpingo-oophorektomie

Hysltelrolsallpinlgolstolmie f: operative
Verbindung von Gebärmutter und Ei-
leiter(n); E hysterosalpingostomy

Hysltelrolskolpie f: endoskopische Unter-
suchung der Gebärmutter; E hyste-
roscopy

Hysltelroltolmie f: Gebärmutterschnitt,
Gebärmuttereröffnung;E hysterotomy

Hysltelroltralchellolplasltik f: plastische
Operation des Gebärmutterhalses; E
hysterotracheloplasty

Hysltelroltulbolgralfie, -gralphie f: ➙Hys-
terosalpingografie

Hysltelrolzelle f: Eingeweidebruch mit
Teilen der Gebärmutter im Bruchsack;
E hysterocele
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-iasis suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Infektion/Befall durch Erreger“

-iatrie suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Behandlung/Heilverfahren“

Iatro-, iatro- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Arzt/Heilkunde/Heilver-
fahren“

ilaltrolgen adj: durch den Arzt hervorge-
rufen, durch ärztliche Einwirkung ent-
standen; E iatrogenic

Ichlnolgramm nt: Aufzeichnung der Geh-
spur; E ichnogram

Ichlthylislmus m: durch Fische oder Fisch-
produkte verursachte Lebensmittelver-
giftung; E ichthyotoxism

ichlthylolid adj: fischähnlich, fischartig,
fischförmig; E ichthyoid

Ichlthylolse f: ➙Ichthyosis
ichlthylolsilform adj: einer Ichthyosis✫

ähnlich; E ichthyosiform
Ichlthylolsis f: Oberbegriff für Dermato-
sen✫ mit fischschuppenartiger Haut;
oft gleichgesetzt mit Ichthyosis vulga-
ris; E ichthyosis

Ichlthyslmus m: ➙Ichthyismus
Icter-, icter- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Gelbsucht/Ikterus“

Icltelrus m: ➙Ikterus
Icterus neonatorum: physiologische
Gelbsucht bei Neugeborenen durch
Leberunreife und Anfall erhöhter Bili-
rubinmengen; E jaundice of the new-
born
Icterus neonatorum gravis: hämolyti-
scher Ikterus bei Blutgruppenunver-
träglichkeit zwischen Mutter und Kind;
E erythroleukoblastosis

Icltus m: 1. plötzlicher Anfall, Attacke,
Synkope, plötzlich auftretendes Symp-
tom 2. Schlag, Stoß; E 1. ictus 2. beat

-id suf.: Wortelement mit der Bedeutung
„ähnlich/gleichen“

Idio-, idio- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „selbst/eigen“

ildiloldylnalmisch adj: unabhängig aktiv;
E idiodynamic

Ildilolgelnelse f: idiopathische Krank-
heitsentstehung, Krankheitsentstehung

ohne erkennbare Ursache; E idio-
genesis

Ildilolgramm nt: ➙Karyogramm
ildilolpalthisch adj: ohne erkennbare Ur-
sache (entstanden), unabhängig von
anderen Krankheiten; E idiopathic

ildiloltrop adj: introvertiert; egozen-
trisch; E idiotropic

Ildiloltyp m: ➙Genotyp
Ildiloltylpie f: genetisch bedingte Anti-
genvariation der variablen Abschnitte
der Immunglobuline; E idiotypy

ildilolventlrilkullär adj: nur den Ventrikel
betreffend; E idioventricular

Idlulronlsäulre f: in Chondroitinsulfat✫

und Heparin✫ vorkommendes Isomer
der Glukuronsäure; E iduronic acid

Ikter-, ikter- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Gelbsucht/Ikterus“

ikltelrisch adj: Gelbsucht/Ikterus betref-
fend, gelbsüchtig; E icteric

ikltelrolgen adj: Gelbsucht/Ikterus ver-
ursachend; E icterogenic

Ikltelrus m: durch eine Ablagerung von
Bilirubin✫ in Haut, Schleimhaut und
Sklera hervorgerufene Gelbfärbung
bei Hyperbilirubinämie✫; E icterus
cholestatischer Ikterus: Ikterus durch
eine Abflussbehinderung der Galle;
E cholestatic jaundice
extrahepatischer Ikterus: Gelbsucht,
deren Ursache außerhalb der Leber liegt;
E extrahepatic jaundice
hämolytischer Ikterus: Gelbsucht durch
eine vermehrte Auflösung von Ery-
throzyten; E hemolytic icterus
hepatischer/hepatogener Ikterus: Ik-
terus durch eine unzureichende Funk-
tion der Leberzellen; E hepatogenous
jaundice

Ikltelruslzyllinlder pl: gelbliche Harnzy-
linder bei Ikterus mit Bilirubinurie✫;
E bilirubin cast

-ikum suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Mittel/Arzneimittel“

illelal adj: Ileum betreffend; E ileal
Illelekltolmie f: operative Entfernung des
Ileums, Ileumresektion; E ileectomy

Illeliltis f: Entzündung des Ileums oder
der Ileumschleimhaut; E ileitis
Ileitis regionalis/terminalis: ➙Enteri-
tis regionalis Crohn

Ileo-, ileo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Ileum“

Illelolcolliltis f: Entzündung von Ileum
und Kolon; E ileocolitis
Ileocolitis regionalis/terminalis: ➙En-
teritis regionalis Crohn

illelolillelal adj: zwei Ileumabschnitte

ileoileal
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verbindend; E ileoileal
Illelolillelolalnalstolmolse f: ➙Ileoileosto-
mie

Illelolillelolstolmie f: operative Verbin-
dung zweier Abschnitte des Ileums;
E ileoileostomy

illeloljeljulnal adj: Ileum und Jejunum
betreffend oder verbindend; E jeju-
noileal

Illeloljeljulniltis f: Entzündung von Ileum
und Jejunum; E ileojejunitis

Illeloljeljulnolstolmie f: operative Verbin-
dung von Ileum und Jejunum; E ile-
ojejunostomy

illelolkollisch adj: Ileum und Kolon be-
treffend oder verbindend; E ileocolic

Illelolkolliltis f: Entzündung von Ileum
und Kolon; E ileocolitis

Illelolkollolstolmie f: operative Verbin-
dung von Ileum und Kolon; E ileo-
colostomy

Illelolkolloltolmie f: Eröffnung von Ileum
und Kolon; E ileocolotomy

Illelolpelxie f: operative Ileumfixierung,
Ileumanheftung; E ileopexy

Illelolprokltolstolmie f: operative Verbin-
dung von Ileum und Rektum; E ile-
oproctostomy

illelolrekltal adj: Ileum und Rektum be-
treffend oder verbindend; E ileorec-
tal

Illelolrekltolstolmie f: ➙Ileoproktostomie
Illelorlrhalphie f: Ileumnaht;E ileorrha-
phy

Illelolsiglmolildolstolmie f: operative Ver-
bindung von Ileum und Sigma;E ileo-
sigmoidostomy

Illelolstolmie f: Anlegen einer äußeren Ile-
umfistel, Ileumfistelung; E ileostomy

Illeloltolmie f: Ileumeröffnung, Ileum-
schnitt; E ileotomy

Illeloltranslverlsolstolmie f: operative Ver-
bindung von Ileum und Querkolon;
E ileotransversostomy

illelolzälkal adj: Ileum und Zäkum be-
treffend oder verbindend; E ileocecal

Illelolzälkallklaplpe f: Klappe an der Ein-
mündung des Ileums in das Zäkum;
E ileocecal valve

Illelolzälkolstolmie f: operative Verbin-
dung von Ileum und Zäkum; E ileo-
cecostomy

illelolzölkal adj: ➙ileozäkal
Illelolzölkallklaplpe f: ➙Ileozäkalklappe
Illelolzölkalltulberlkullolse f: Tuberkulose✫

des Ileozäkalbereichs; häufige Lokali-
sation der Darmtuberkulose; E ilio-
cecal tuberculosis

Illelolzysltolplasltik f: Ersatz oder Vergrö-

ßerung der Harnblase durch eine Ile-
umschlinge; E ileocystoplasty

Illelolzysltolstolmie f: operative Verbin-
dung von Blase und Ileum; E ileocys-
tostomy

Illelum nt: letzter und längster Abschnitt
des Dünndarms vor der Einmündung
in den Blinddarm; E ileum

Illelumlaflter m: operativ angelegte äuße-
re Ileumfistel; E ileostomy

Illelumlauslschalltung f: vorübergehende
Ausschaltung des Ileums; E jejunoli-
leal shunt

Illelumlblalse f: ➙Ileum-Conduit
Ileum-Conduit m: künstliche Blase aus
einer Ileumschlinge mit Ausleitung des
Harns über ein Ileostoma; E ileal
conduit

Illelus m: vollständige Unterbrechung
der Darmpassage durch Verschluss der
Darmlichtung oder Darmlähmung;
E ileus

illilalkal adj: Darmbein/Os ilium betref-
fend; E iliac

Ilio-, ilio- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Darmbein/Ilium“

illilolfelmolral adj: Darmbein und Ober-
schenkel/Femur betreffend oder ver-
bindend; E iliofemoral

illilolkoklzylgelal adj: Darmbein/Os ilium
und Steißbein/Os coccygis betreffend
oder verbindend; E iliococcygeal

illilolkosltal adj: Darmbein/Os ilium und
Rippen/Costae betreffend oder verbin-
dend; E iliocostal

illilollumlbal adj: Darmbein/Os ilium und
Lendenregion betreffend oder verbin-
dend; E iliolumbar

illilolpekltilnelal adj: ➙iliopubisch
illilolpellvin adj: Darmbein/Os ilium und
Becken/Pelvis betreffend oder verbin-
dend; E iliopelvic

Illilolpsolas m: ➙Musculus iliopsoas
Illilolpsolaslsynldrom nt: schmerzhafte
Anspannung des Musculus✫ iliopsoas
bei Entzündungen im Bauchraum, z.B.
Appendizitis, Adnexitis; E iliopsoas
syndrome

illilolpulbisch adj: Darmbein/Os ilium
und Schambein/Os pubis betreffend
oder verbindend; E iliopubic

illilolsalkral adj: Darmbein und Kreuz-
bein/Os sacrum betreffend oder ver-
bindend; E iliosacral

Illilolsalkrallgellenk nt: Gelenk zwischen
Kreuzbein und Darmbein; E iliosa-
cral joint

illilolspilnal adj: Darmbein/Os ilium und
Rückenmark betreffend oder verbin-
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dend; E iliospinal
illiloltilbilal adj: Darmbein/Os ilium und
Schienbein/Tibia betreffend oder ver-
bindend; E iliotibial

Illilum nt: Teil des Hüftbeins; bildet den
oberen Teil der Hüftpfanne; E ilium

Im-, im- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung 1. „hinein/in“ 2. „nicht“

Imerslund-Gräsbeck-Syndrom nt: angebo-
rene Resorptionsstörung von Vitamin
B12 mit megaloblastärer Anämie✫; E
Imerslund-Graesbeck syndrome

Ilmildalzol nt: heterozyklische Verbin-
dung; Grundgerüst von u.A. Histamin
und Histidin; E imidazole

Ilmildalzollyllallalnin nt: ➙Histidin
Imlmaltulriltät f: Unreife des Frühgebore-
nen; E immaturity

Imlmilgraltilon f: Zelleinwanderung in
ein Gewebe; E immigration

imlmolbil adj: unbeweglich; bewegungs-
los; starr, fest; E immobile

Imlmolbillilsaltilonslaltrolphie f: Knochen-
und Muskelabbau bei längerer Ruhig-
stellung, z.B. im Gipsverband;E plas-
ter-of-Paris disease

Immun-, immun- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „unberührt/geschützt/
verschont“

Imlmunlablwehr f: Fähigkeit des Immun-
systems eingedrungene Antigene zu
bekämpfen; E defense

Imlmunlaglglultilnin nt: spezifische [Anti-
körper] oder unspezifische [Lektin]
Substanz, die korpuskuläre Antigene
agglutiniert; E immune agglutinin

Imlmunlanltilkörlper m: durch nachweis-
bare Immunisierung induzierter Anti-
körper; E immune antibody

Imlmunlantlwort f: Gesamtheit der Reak-
tionen des Immunsystems auf ein ein-
gedrungenes Antigen; E immune re-
sponse

Imlmunldelfekt m: Oberbegriff für Stö-
rungen der normalen Immunreaktion
des Körpers; E immunodeficiency
schwerer kombinierter Immundefekt:
autosomal-rezessiv vererbter schwerer
Immundefekt mit Fehlen der Immun-
globuline und hochgradiger Hypopla-
sie der lymphatischen Gewebe; ohne
Knochenmarkstransplantation meist
tödlicher Verlauf im 1. Lebensjahr; E
severe combined immunodeficiency

Imlmunldelfektlsynldrom, erlworlbelnes nt:
durch das HIV-Virus hervorgerufenes
erworbenes Immunmangelsyndrom
[acquired immuno deficiency syndro-
me] mit rezidivierenden Infektionen

durch opportunistische Erreger und
Bildung spezifischer Tumoren [Kapo-
si-Sarkom]; E acquired immunodefi-
ciency syndrome

Imlmunldelpreslsilon f: ➙Immunsuppres-
sion

Imlmunldelpreslsilvum nt: ➙Immunsup-
pressivum

Imlmunlgelneltik f: Genetik der Immun-
abwehr; E immunogenetics

Imlmunlglolbullilne pl: von Plasmazellen
gebildete Glykoproteine, die als Anti-
körper mit Antigenen reagieren; alle
Immunglobuline bestehen aus zwei
leichten [L-Ketten] und zwei schweren
Ketten [H-Ketten]; enzymatische Spal-
tung liefert zwei antigenbindende Frag-
mente [Fab-Fragmente] und ein Fc-
Fragment; E immunoglobulins
Immunglobulin A: auf die Schleim-
häute sezerniertes Immunglobulin, das
vor lokalen Infektion schützt; wird
beim Stillen mit der Muttermilch vom
Säugling aufgenommen; E immuno-
globulin A
Immunglobulin D: als Antigenrezep-
tor auf der Membran von B-Lympho-
zyten sitzendes Immungobulin; E
immunoglobulin D
Immunglobulin E: in der Membran
von Mastzellen und Basophilen vor-
kommendes Immunglobulin, das für
allergische Reaktionen und die Ab-
wehr von Parasiten wichtig ist; E im-
munoglobulin E
Immunglobulin G: mengenmäßig wich-
tigstes Immunglobulin, das Antigene
beim Zweitkontakt neutralisiert; E
immunoglobulin G
Immunglobulin M: beim Erstkontakt
mit einem Antigen gebildetes Immun-
globulin; E immunoglobulin M

Imlmunlhälmollylse f: Auflösung von ro-
ten Blutkörperchen durch Komple-
ment-vermittelte Immunreaktionen;
E immunohemolysis

imlmunlinlkomlpeltent adj: immunolo-
gisch inkompetent;E immunoincom-
petent

Imlmulnilsaltilon f: ➙Immunisierung
Imlmulnilsielrung f: Herbeiführung einer
Immunität✫; E immunization
aktive Immunisierung: Immunisie-
rung durch direkten Kontakt mit dem
Antigen, z.B. bei Infektion oder Schutz-
impfung; E active immunization
passive Immunisierung: Immunisie-
rung durch Gabe von Immunglobulin
[Immunserum]; E passive immuni-
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zation
Imlmulniltät f: Unempfänglichkeit des
Organismus gegen ein Antigen✫ [Erre-
ger, Toxine]; E immunity
erworbene Immunität: nach einem
Erstkontakt vorhandene Immunität
gegen ein bestimmtes Antigen✫; E
acquired immunity
humorale Immunität: Immunität durch
in den Körperflüssigkeiten gelöste Sub-
stanzen [Immunglobuline]; E humo-
ral immunity
unspezifische Immunität: Immunität,
die auf natürlichen Abwehrmechanis-
men [Schleimhautbarriere, antimikro-
bielle Enzyme] beruht; E unspecific
immunity
zelluläre/zellvermittelte Immunität:
Immunität durch immunkompetente
Zellen [T-Lymphozyten, Makropha-
gen]; E cellular immunity

Imlmunlkolalgullolpalthilen f: durch Anti-
körper gegen Gerinnungsfaktoren aus-
gelöste Störung der Blutgerinnung;E
immunocoagulopathy

imlmunlkomlpeltent adj: immunologisch
kompetent; E immunocompetent

Imlmunlkomlplex m: im Rahmen der An-
tigen-Antikörper-Reaktion entstehen-
der Komplex; E immunocomplex

Imlmunlkomlplexlkranklheilten pl: durch
zirkulierende Immunkomplexe✫ aus-
gelöste Erkrankungen; E immune-
complex disorders

Imlmunlkomlplexlpurlpulra f: autoimmun-
allergische Gefäßentzündung mit Pur-
pura✫ der Streckseiten der Extremitä-
ten, Gelenk- und Leibschmerzen; E
allergic vascular purpura

Imlmunlmanlgellkranklheit f: Störung der
normalen Immunreaktion des Kör-
pers; E immunodeficiency disorder

Imlmunlmoldullaltilon f: Veränderung der
Immunantwort; E immunomodula-
tion

Immuno-, immuno- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „unberührt/ver-
schont/geschützt“

Imlmulnoldelpreslsilon f: ➙ Immunsup-
pression

Imlmulnoldelpreslsilvum nt, pl -va: ➙Im-
munsuppressivum

imlmulnolgen adj: eine Immunität her-
vorrufend, eine Immunantwort auslö-
send; E immunogenic

Imlmulnolhälmollylse f: ➙Immunhämolyse
Imlmulnolpalthie f: Erkrankung des Im-
munsystems; E immunodeficiency
disease

imlmulnolrelakltiv adj: eine Immunreak-
tion zeigend oder gebend; E immu-
noreactive

Imlmulnolsuplpreslsilon f: ➙Immunsup-
pression

Imlmulnolsuplpreslsilvum nt, pl -va: ➙Im-
munsuppressivum

imlmulnolsuplprilmiert adj: mit abge-
schwächter Immunreaktion; E im-
munosuppressed

Imlmulnolzyt m: Zelle, die eine spezifi-
sche Funktion im Immunsystem wahr-
nimmt; E immunocyte

Imlmulnolzyltom nt: nieder malignes
Non-Hodgkin-Lymphom✫ aus B-Lym-
phozyten; E immunocytoma

Imlmunlpalrallylse f: Lähmung der Im-
munantwort; E immune paralysis

Imlmunlrelakltilon f: Reaktion des Kör-
pers auf ein eingedrungenes Antigen;
E immune reaction

Imlmunlselrum nt: Antikörper enthalten-
des Serum, das zur passiven Immuni-
sierung und in der Serodiagnostik ver-
wendet wird; E immune serum

Imlmunlstilmullans nt: immun(system)-
stimulierende Substanz; E immuno-
stimulant

Imlmunlsuplpreslsilon f: Unterdrückung
oder Abschwächung der Immunreak-
tion; E immunosuppression

imlmunlsuplpreslsiv adj: die Immunreak-
tion unterdrückend oder abschwä-
chend; E immunosuppressive

Imlmunlsuplpreslsilvum nt: Mittel zur
Unterdrückung oder Abschwächung
der Immunreaktion; E immunosup-
pressant

Imlmunlsysltem nt: aus Zellen, Geweben
und Organen bestehendes System zur
Abwehr von Antigenen und Eliminie-
rung abnormer Körperzellen; E im-
mune system

Imlmunlszinltilgralfie, -gralphie f: Szinti-
grafie✫ unter Verwendung radioaktiv-
markierter monoklonaler Antikörper;
E immunoscintigraphy

Imlmunlthelralpie f: Beeinflussung des
Immunsystems durch Medikamente,
Immunglobuline oder Schutzimpfung;
E immunotherapy

Imlmunlthylrelolildiltis f: Autoimmun-
krankheit✫ der Schilddrüse mit organ-
spezifischen Autoantikörpern✫; E

autoimmune thyroiditis
Imlmunltollelranz f: Ausbleiben der Im-
munreaktion gegen ein bestimmtes
Antigen; E immunotolerance

Imlmunlzellle f: ➙Immunozyt
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imlpakltiert adj: eingekeilt, verkeilt; E
impacted

Imlpakltilon f: Einkeilung, Verkeilung;
E impaction

imlperlmelalbel adj: undurchdringbar,
undurchlässig; E impermeable

imlperlzepltilbel adj: nicht wahrnehmbar,
unmerklich; E imperceptible

imlpeltilgilnös adj: in der Art einer Impe-
tigo, impetigoartig; E impetiginous

Imlpeltilgo f: durch Eitererreger [Staphy-
lokokken, Streptokokken] hervorgeru-
fene Hauterkrankung mit eitriger Bla-
sen- und Pustelbildung; E impetigo

Impflenlzelphalliltis f: nach einer Impfung
(Masern, Röteln) auftretende akute
oder subakute Enzephalitis✫, die auf
einer Immunreaktion beruht;E post-
vaccinal encephalitis

Impflenlzelphallolpalthie f: ➙Impfenze-
phalitis

Impflmeltasltalse f: ➙Implantationsmetas-
tase

Impflstoff m: aus abgetöteten [Totimpf-
stoff] oder lebenden [Lebendimpfstoff]
Krankheitserregern, Teilen oder Stoff-
wechselprodukten von Krankheitser-
regern hergestellter Stoff zur aktiven
Immunisierung; E vaccine

Implfung f: Erzeugung einer Immunität✫

durch Impstoffe [aktive Impfung,
Schutzimpfung] oder Immunglobuli-
ne [passive Impfung]; E vaccination

Imlplanltaltilon f: 1. Einpflanzung, Ver-
pflanzung, Überpflanzung 2. Einnis-
tung der Frucht;E 1.–2. implantation

Imlplanltaltilonslmeltasltalse f: durch di-
rekten Kontakt oder unabsichtliche
Übertragung [Chirurgie] implantierte
Metastase;E implantation metastasis

Imlpoltenltia f: Unvermögen, Unfähig-
keit; E impotence
Impotentia coeundi: Unvermögen den
Beischlaf auszuführen; E impotence
Impotentia concipiendi: Unfähigkeit
zu empfangen; E impotentia concipi-
endi
Impotentia generandi: Zeugungsunfä-
higkeit; Sterilität; E inability to re-
produce
Impotentia gestandi: Unfähigkeit eine
Schwangerschaft auszutragen; E im-
potentia gestandi

Imlpoltenz f: 1. Unvermögen, Unfähig-
keit 2. ➙Impotentia coeundi;E1. weak-
ness 2. impotence
erektile Impotenz: fehlende oder un-
zureichende Erektion des Penis; kann
psychisch oder organisch bedingt sein;

E erectile impotence
Imlprälgnaltilon f: Befruchtung; Schwän-
gerung; E impregnation

In-, in- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung 1. „hinein/in“ 2. „nicht“

Inlakltilviltätslosltelolpolrolse f: Osteopo-
rose✫ durch mangelnde Belastung;
meist bei älteren Patienten und v.a.
Patientinnen; E disuse osteoporosis

inlaplpalrent adj: symptomlos, symp-
tomarm, klinisch nicht in Erscheinung
tretend, nicht sichtbar, nicht wahr-
nehmbar; E inapparent

Inlaplpeltenz f: 1. fehlendes Verlangen
nach Nahrung, Appetitlosigkeit 2. Feh-
len der sexuellen Appetenz; E 1. in-
appetence 2. lack of desire

Inlalzildiltät f: Säuremangel des Magens,
Magensäuremangel; E inacidity

Inlcilsulra f: Einschnitt, Einbuchtung; E
incisure
Incisura tentorii: Öffnung des Klein-
hirnzeltes für den Durchtritt des Hirn-
stamms; E tentorial notch

Inlclilnaltio pellvis f: Neigungswinkel zwi-
schen Beckeneingangsebene und der
Horizontalen; bei der Frau größer [60o]
als beim Mann [55o]; E pelvic incli-
nation

Inlconltilnenltia f: ➙Inkontinenz
Incontinentia alvi: Stuhlinkontinenz,
Darminkontinenz; E rectal inconti-
nence
Incontinentia urinae: Harninkonti-
nenz; E urinary incontinence

Inlcus m: mittleres Gehörknöchelchen,
das mit Hammer und Steigbügel ver-
bunden ist; E incus

Inldex m: 1. Zeigefinger, Digitus secun-
dus 2. aus mehreren Größen rechne-
risch ermittelte Größe; E 1.–2. index
chemotherapeutischer/therapeuti-
scher Index: Verhältnis der für den
Erreger schädlichen Konzentration ei-
nes Chemotherapeutikums zu der für
den Wirt verträglichen Konzentration;
je größer der Wert, desto weniger Ne-
benwirkungen und Schäden können
erwartet werden; E chemotherapeu-
tic index

Inldilgesltilon f: Verdauungsstörung; Ma-
genverstimmung, verdorbener Magen;
E indigestion

Inldilkan nt: im Darm entstehendes Ab-
bauprodukt tierischer Eiweiße; E in-
dican

inldilziert adj: (Therapie) angezeigt, an-
gebracht; E indicated

inldollent adj: (schmerz-)unempfind-
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lich; schmerzlos; E indolent
Inldollenz f: (Schmerz-)Unempfindlich-
keit; Schmerzlosigkeit; E indolence

Inldukltor m: 1. Substanz, die Wachstum
und Differenzierung embryonaler Ge-
webe und Organe induziert 2. Stoff, der
die Bildung eines anderen Stoffes an-
regt; E 1.–2. inducer

Inldulraltio f, pl -tilolnes: ➙Induration
Inldulraltilon f: Verhärtung eines Gewe-
bes; E induration

Inlerltia ultelri f: Wehenschwäche; E
uterine inertia

inlfanltil adj: 1. Kind oder Kindheit be-
treffend, kindlich, im Kindesalter 2.
kindisch, zurückgeblieben, unterent-
wickelt; E 1.–2. infantile

Inlfarkt m: Gewebeuntergang [Nekro-
se✫] durch akute Unterbrechung der
Blutzufuhr; E infarct
anämischer Infarkt: Infarkt mit blas-
sem, trockenem, infarziertem Areal;
E anemic infarct
hämorrhagischer Infarkt: braunroter
Infarkt durch Einblutung in das Gewe-
be; E hemorrhagic infarct

inlfaust adj: ungünstig, aussichtslos,
ohne Aussicht auf Heilung; E infaust

Inlfekt m: ➙Infektionskrankheit
Inlfektlarlthriltis f: meist durch Bakterien
und durch hämatogene Metastasie-
rung✫ oder direkte Keimbesiedlung
[Punktion, Injektion] hervorgerufene
akute Gelenkentzündung; E infec-
tious arthritis

Inlfekltilon f: 1. Ansteckung mit einem
Erreger 2. ➙Infektionskrankheit; E
1. infection 2. infectious disease
endogene Infektion: Infektion durch
im Körper vorhandene Erreger, z.B.
Darmbakterien; E endogenous infec-
tion
exogene Infektion: Infektion durch von
außen kommende Erreger; E exoge-
nous infection
hämatogene Infektion: auf dem Blut-
weg übertragene Infektion; E blood-
borne infection
nosokomiale Infektion: Infektion durch
Nosokomialkeime✫; E nosocomial
infection

Inlfekltilonsldolsis f: Menge pathogener
Organismen, die bei Probanden oder
in Testsystemen einen Effekt hervor-
ruft; E infective dose
mittlere Infektionsdosis: infektiöse
Dosis, die bei 50 % der Probanden
oder Testsysteme einen Effekt erzielt;
E median infective dose

Inlfekltilonslkranklheit f: durch Anste-
ckung mit einem Erreger hervorgeru-
fene Krankheit; E infectious disease

inlfekltilös adj: ansteckungsfähig, anste-
ckend; übertragbar; E infectious

Inlfekltilolsiltät f: Ansteckungsfähigkeit;
E infectiousness

Inlfektlkrampf m: Krampfanfall bei Klein-
kindern bei Fieber oder infektiösen
Erkrankungen; E febrile convulsion

inlfelrilor adj: tiefer oder weiter unten
liegend, untere, nach unten gerichtet;
E inferior

inlfelrollaltelral adj: unten und außen
(liegend); E inferolateral

inlfelrolmeldilan adj: unten und in der
Mittellinie (liegend); E inferomedian

inlfelrolposltelrilor adj: unten und hinten
(liegend); E inferoposterior

inlferltil adj: unfruchtbar; E infertile
Inlferltilliltät f: Unfruchtbarkeit; E in-
fertility

Inlfiltlrat nt: in ein Gewebe eingedrunge-
ne Substanz [Flüssigkeit, Zellen]; E
infiltrate

Inlfiltlraltilon f: 1. Eindringen von Sub-
stanzen [Flüssigkeit, Zellen] in das Ge-
webe 2. Injektion in das Gewebe; E
1. infiltration; invasion 2. injection

Inlfiltlraltilonslanläslthelsie f: Anästhesie✫

durch Infiltration des Gewebes mit Lo-
kalanästhetikum; E infiltration anes-
thesia

Inlflamlmaltio f: Entzündung✫, Inflam-
mation; E inflammation

Inlflulenlza f: akute Allgemeinerkran-
kung durch Grippeviren; kann ende-
misch, epidemisch oder pandemisch
auftreten; E influenza

Inlflulenlzalbakltelrilen pl: Haemophilus✫

influenzae; E influenza bacilli
Inlflulenlzalbalzilllenlmelninlgiltis f, pl -tilden:
➙Haemophilus-influenzae-Meningitis

Inlflulenlzalenlzelphalliltis f: Enzephalitis✫

als relativ seltene Komplikation einer
Influenza; E influenzal encephalitis

Inlflulenlzalvilrus nt: in drei Subtypen
[Influenza A-Virus, Influenza B-Virus,
Influenza C-Virus] vorkommendes
Virus; auf der Virushülle lokalisierte
Antigene [Neuraminidase, Hämagglu-
tinin] führen über Veränderungen der
Antigenstruktur [Antigendrift✫, Anti-
genshift✫] zur Bildung neuer Serovari-
anten, die neue Epidemien auslösen
können; E influenza virus

Infra-, infra- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „unter/unterhalb“

inlfralalxilllär adj: unterhalb der Achsel-
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höhle/Axilla (liegend); E infra-axil-
lary

inlfraldilalphraglmal adj: unterhalb des
Zwerchfells/Diaphragma (liegend);E
infradiaphragmatic

inlfralglelnolildal adj: unterhalb der Cavi-
tas glenoidalis (liegend); E infragle-
noid

inlfralglotltisch adj: unterhalb der Glottis
(liegend); E infraglottic

inlfralhylolildal adj: unterhalb des Zun-
genbeins/Os hyoideum (liegend); E
infrahyoid

Inlfralhylolildallmuslkeln pl: vom Zungen-
bein nach unten ziehende Muskeln;
E infrahyoid muscles

inlfralkarldilal adj: unterhalb des Herzens
oder der Herzebene (liegend); E in-
fracardiac

inlfralklalvilkullär adj: unterhalb des
Schlüsselbeins/Klavikula (liegend);
E infraclavicular

inlfralkorltilkal adj: unterhalb der Rinde/
Kortex (liegend); E infracortical

inlfralkosltal adj: unterhalb einer Rippe
oder der Rippen (liegend); E infra-
costal

Inlfrakltilon f: Haarbruch, Knochenfis-
sur; E infraction

Inlfrakltur f: ➙Infraktion
inlfralmalmilllär adj: unterhalb der Brust-
warze/Mamille (liegend); E inframa-
millary

inlfralmamlmär adj: unterhalb der Brust
(-drüse)/Mamma (liegend); E infra-
mammary

inlfralmanldilbullär adj: unterhalb des
Unterkiefers/Mandibula (liegend); E
inframandibular

inlfralmarlgilnal adj: unterhalb einer Gren-
ze/eines Randes (liegend); E infra-
marginal

inlfralmalxilllär adj: unterhalb des Ober-
kiefers/Maxilla (liegend); E inframa-
xillary

inlfralnulklelär adj: unterhalb eines Kerns/
Nucleus (liegend); E infranuclear

inlfralorlbiltal adj: unterhalb der Augen-
höhle/Orbita (liegend), auf dem Orbi-
taboden liegend; E infraorbital

Inlfralorlbiltallkalnal m: Kanal am unte-
ren Rand der Augenhöhle für Arteria,
Vena und Nervus infraorbitalis;E in-
fraorbital canal

inlfralpaltelllar adj: unterhalb der Knie-
scheibe/Patella (liegend); E infrapa-
tellar

inlfralpullmolnal adj: unterhalb der Lun-
gen (liegend); E subpulmonary

inlfralrekltal adj: unterhalb des Mast-
darms/Rektums (liegend); E subrec-
tal

Inlfralrot nt: jenseits des roten Lichts lie-
gende elektromagnetischen Wärme-
strahlung; E infrared

Inlfralrotlkaltalrakt f: durch Infrarot-
strahlen hervorgerufene Linsentrü-
bung; E infrared cataract

Inlfralrotllicht nt: ➙Infrarot
Inlfralrotlstar m: ➙Infrarotkatarakt
inlfralskalpullär adj: unterhalb des Schul-
terblattes/Skapula (liegend); E infra-
scapular

inlfralspilnal adj: unter einem Dornfort-
satz/Processus spinosus (liegend); E
infraspinous

inlfralsterlnal adj: unterhalb des Brust-
beins/Sternum (liegend);E infraster-
nal

inlfraltemlpolral adj: unterhalb der Schlä-
fe oder Schläfengrube/Fossa tempora-
lis (liegend); E infratemporal

inlfraltenltolrilal adj: unterhalb des Ten-
torium cerebelli (liegend); E infra-
tentorial

inlfraltonlsilllär adj: unterhalb einer Man-
del/Tonsille (liegend); E infratonsil-
lar

inlfraltralchelal adj: unterhalb der Luft-
röhre/Trachea (liegend); E infratra-
cheal

inlfralumlbillilkal adj: unterhalb des Na-
bels/Umbilikus (liegend);E infraum-
bilical

inlfunldilbullär adj: Infundibulum betref-
fend; E infundibular

Inlfunldilbullekltolmie f: Ausschneidung
des Infundidulums des Herzens; E
infundibulectomy

Inlfunldilbullum nt: Übergang von rech-
ter Herzkammer in den Truncus✫ pul-
monalis; E infundibulum
Infundibulum hypophysis: Fortsatz
des Zwischenhirns, der Hypothala-
mus✫ und Hypophyse✫ verbindet; E
infundibular stalk
Infundibulum tubae uterinae: trich-
terförmiger Anfangsteil des Eileiters,
der am Rand mit den Eileiterfransen
besetzt ist;E infundibulum of uterine
tube

Inlfunldilbullumlrelsekltilon f: ➙Infundi-
bulektomie

Inlfunldilbullumlstelnolse f: angeborene
Verengung der Ausflussbahn des rech-
ten Ventrikels; häufig zusammen mit
Fallot-Tetralogie✫; E infundibular
stenosis
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Inlfulsilon f: Flüssigkeitszufuhr in eine Ve-
ne [intravenöse Infusion], eine Arterie
[intraarterielle Infusion], das Unter-
hautfettgewebe [subkutane Infusion]
oder den Darm [rektale Infusion]; E
infusion

Inlfulsilonslchollanlgilolgralfie, -gralphie f:
Cholangiografie✫ mit intravenöser
Gabe von Kontrastmittel; E infusion
cholangiography

Inlfulsilonslchollelzysltolchollanlgilolgralfie,
-gralphie f: Cholezystocholangiografie✫

mit intravenöser Gabe von Kontrast-
mittel; E infusion cholecystocholan-
giography

Inlfulsilonslulrolgralfie, -gralphie f: Urogra-
fie✫ mit intravenöser Gabe von Kon-
trastmittel; E infusion urography

Inlgulen nt: Leiste, Leistengegend, Leis-
tenregion; E groin

inlgulilnal adj: Leiste oder Leistenge-
gend/Regio inguinalis betreffend; E
inguinal

Inlgulilnallherlnie f: ➙Leistenbruch
inlgulilnolabldolmilnal adj: Leiste/Leisten-
gegend und Bauch/Abdomen betref-
fend oder verbindend; E inguinoab-
dominal

inlgulilnolfelmolral adj: Leiste/Leistenge-
gend und Oberschenkel/Femur betref-
fend oder verbindend; E inguino-
crural

inlgulilnolkrulral adj: Leiste/Leistenge-
gend und Oberschenkel/Femur betref-
fend oder verbindend; E inguinocru-
ral

inlgulilnollalbilal adj: Leiste/Leistenge-
gend und Schamlippe(n) betreffend
oder verbindend; E inguinolabial

inlgulilnolskroltal adj: Leiste/Leistenge-
gend und Hodensack/Skrotum betref-
fend oder verbindend; E inguino-
scrotal

Inlhallaltilon f: Einatmung, Einatmen;
E inhalation

Inlhallaltilonslanläsltheltilkum nt: Narko-
semittel, das als Gas oder Dampf ein-
geatmet wird; E inhalation anesthe-
tic

Inlhallaltilonslnarlkolse f: Durchführung
einer Allgemeinanästhesie✫ unter Ver-
wendung eines Inhalationsanästheti-
kums; E inhalation anesthesia

Inlhallaltilonslnarlkoltilkum nt, pl -ka: ➙In-
halationsanästhetikum

Inlhallaltilonsltulberlkullolse f: durch Ein-
atmen von Tuberkelbazillen hervorge-
rufene Tuberkulose✫ der Atemwege
und der Lunge; häufigster Infektions-

mechanismus der Lungentuberkulo-
se✫; E inhalation tuberculosis

inlhallierlbar adj: einatembar; E breath-
able

Inhibiting-Faktor m: im Hypothalamus
gebildetes Hormon, das die Bildung
und/oder Freisetzung von Hypophy-
senvorderlappenhormonen hemmt;
E inhibiting factor

Inhibiting-Hormon nt: ➙Inhibiting-Fak-
tor

Inlhilbiltilon f: Hemmung; E inhibition
Inlhilbiltor m: Hemmstoff, Hemmer; E
inhibitor

inlhilbiltolrisch adj: hemmend, hindernd;
E inhibitory

inlholmolgen adj: nichthomogen, un-
gleichmäßig; E inhomogeneous

INH-Polyneuropathie f: ➙Isoniazidneuro-
pathie

Ilniltilalldolsis f: erste, meist höhere Dosis
zu Beginn eines Therapiezyklus; E
initial dose

Inljekltilon f: 1. Sichtbarwerden von Ge-
fäßen, z.B. bei Blutüberfüllung 2. schnel-
les Einspritzen von Flüssigkeit in den
Körper; E 1.–2. injection
intraarterielle Injektion: Injektion in
eine Arterie; E intra-arterial injec-
tion
intrakutane Injektion: Injektion in die
Haut; E intracutaneous injection
intramuskuläre Injektion: Injektion in
einen Muskel; E intramuscular injec-
tion
intravenöse Injektion: Injektion in ei-
ne Vene; E intravenous injection
subkutane Injektion: Injektion in das
Unterhautfettgewebe; E hypodermic
injection

inljilziert adj: blutüberfüllt; E injected
Inlkarlzelraltilon f: Einklemmung, z.B.
Brucheinklemmung; E incarceration

Inlkomlpaltilbilliltät f: Unvereinbarkeit,
Unverträglichkeit; E incompatibility

inlkomlpreslsilbel adj: nicht-komprimier-
bar; E incompressible

Inlkonltilnenz f: Unvermögen den Harn
oder Stuhl einzuhalten; E inconti-
nence

Inlkret nt: direkt in die Blutbahn abgege-
benes Sekret; E incretion

Inlkreltilon f: direkte Sekretion ins Blut;
E incretion

Inlkulbaltilonslzeit f: Zeit zwischen Infek-
tion mit einem Erreger und dem Auf-
treten der ersten Krankheitszeichen;
E incubation period

Inlkuldekltolmie f: Ambossentfernung;
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E incudectomy
inlkuldolmalllelollar adj: (Ohr) Amboss/
Incus und Hammer/Malleus betref-
fend oder verbindend; E incudomal-
leal

inlkuldolstalpeldilal adj: (Ohr) Amboss/
Incus und Stapes betreffend oder ver-
bindend; E incudostapedial

inlkulralbel adj: (Krankheit) unheilbar,
nicht heilbar; E incurable

Inlnenlohr nt: wandelt die durch den
Schall hervorgerufenen Schwingungen
in elektrische Impulse um, die dann
zum Hörzentrum des Gehirns geleitet
werden; E inner ear

Inlnenlohrlschwerlhölriglkeit f: Schwerhö-
rigkeit durch eine Störung der Schall-
empfindung im Innenohr; E inner
ear deafness

Inlnenlohrltaublheit f: ➙Innenohrschwer-
hörigkeit

Inlnerlvaltilon f: Versorgung mit Nerven
(-reizen); E innervation

Ino-, ino- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Muskel/Faser“

Inlolkullaltilon f: Einbringen eines Erre-
gers in einen Nährboden oder Orga-
nismus; E inoculation

Inlolkullaltilonslhelpaltiltis f: ➙Hepatitis B
inlolkullierlbar adj: durch Inokulation/
Impfung übertragbar, impfbar; E

inoculable
Ilnolsit nt: in Lebensmitteln vorkom-
mendes Isomer von Glucose;E inosi-
tol

Ilnolsiltol nt: ➙Inosit
ilnoltrop adj: die Muskelkraft beeinflus-
send; E inotropic

Inlsalnia f: Geisteskrankheit, Irresein,
Irrsinn, Wahnsinn; E insanity

Inlsekltenlderlmaltiltis f: allergische Kon-
taktdermatitis✫ durch Raupenhaare
[Raupendermatitis] oder Haare ande-
rer Insekten; E insect dermatitis

inlsekltilzid adj: Insekten (ab-)tötend;
E insecticidal

Inlsellhylperlplalsie f: Hyperplasie✫ der
Langerhans✫-Inseln der Bauchspei-
cheldrüse; E islet cell hyperplasia

Inlsellorlgan nt: ➙Langerhans-Inseln
Inlselltranslplanltaltilon f: ➙ Inselzell-
transplantation

Inlsellzelllhylperlplalsie f: ➙Inselhyperpla-
sie

Inlsellzelllkarlzilnom nt: von den Langer-
hans✫-Inseln der Bauchspeicheldrüse
ausgehender bösartiger Tumor; E
islet cell carcinoma

Inlsellzellltranslplanltaltilon f: Transplan-

tation von Gewebe der Langerhans✫-
Inseln; E islet-cell transplantation

Inlselmilnaltilon f: 1. Eindringen des
Samenfadens in die Eizelle 2. künstli-
che Befruchtung mit Spendersamen
[heterologe Insemination] oder Sa-
men des Partners/Ehemannes [homo-
loge Insemination]; E 1. insemina-
tion 2. artificial insemination

Inlserltilonslalpolneulrolse f: Aponeurose✫

am Ansatzpunkt eines Muskels; E
aponeurosis of insertion

Inlsollaltilon f: 1. Sonnenbestrahlung
2. Sonnenstich; E 1.–2. insolation

Inlsollaltilonslenlzelphalliltis f: im Rahmen
eines massiven Sonnenstichs✫ auftre-
tende Enzephalitis✫;E heliencephali-
tis

Inlsollaltilonslenlzelphalliltis f: im Rahmen
eines massiven Sonnenstichs✫ auftre-
tende Enzephalitis✫;E heliencephali-
tis

inlsollulbel adj: unlöslich; E insoluble
Inlsomlnie f: Schlaflosigkeit, (pathologi-
sche) Wachheit; E insomnia

Inslpilrat nt: eingeatmetes Gas, eingeat-
mete Luft; E inspirate

Inslpilraltilon f: Einatmung; E inspira-
tion

Insltilllaltilon f: Einträufelung; Tropfinfu-
sion; E instillation

Inlsuflfilcilenltia f: ➙Insuffizienz
Insufficientia cordis: ➙Herzinsuffi-
zienz

Inlsuflfilzilenz f: Funktionsschwäche ei-
nes Organs oder Organteils; E insuf-
ficiency
respiratorische Insuffizienz: Störung
des Gasaustauches, die zu einer man-
gelhaften Sauerstoffversorgung führt;
E pulmonary insufficiency
zerebrovaskuläre Insuffizienz: meist
durch eine Arteriosklerose der Hirnge-
fäße verursachte Minderdurchblutung
des Gehirns; E cerebrovascular insuf-
ficiency

Inlsuflflaltilon f: Durchblasen der Eileiter
zur Überprüfung der Durchgängigkeit
bei Sterilität; E pertubation

Inlsullin nt: in den Betazellen der Lan-
gerhans✫-Inseln der Bauchspeichel-
drüse gebildetes Hormon, das den
Blutzuckerspiegel regelt; E insulin

Inlsullinlälmie f: verminderter Insulinge-
halt des Blutes, Insulinmangel; E
insulinemia

Inlsullinlanltalgolnislten pl: Substanzen,
die eine dem Insulin entgegengesetzte
Wirkung haben; E insulin antago-
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nists
Inlsullilnalse f: Enzym, das Insulin im
Gewebe abbaut; E insulinase

Inlsullinleinlheit f: auf einen internatio-
nalen Standard bezogene Wirksamkeit
von Insulin; E insulin unit

Inlsullinllilpoldysltrolphie f: durch häufige
Insulininjektion hervorgerufener loka-
ler Schwund des Unterhautfettgewe-
bes; E insulinlipodystrophy

Inlsullinlmanlgelldilalbeltes m: insulinab-
hängiger Diabetes✫ mellitus; E insu-
lin-dependent diabetes

Inlsullilnom nt: von den B-Zellen der
Langerhans✫-Inseln ausgehender In-
sulin-produzierender Tumor;E insu-
linoma

Inlsullinlrelsisltenz f: durch Insulinanti-
körper hervorgerufener Mehrbedarf
an zugeführtem Insulin;E insulin re-
sistance

Inlsullinlrelzepltolren pl: in der Zellmem-
bran der Zielorgane und -gewebe vor-
handene Rezeptoren für Insulin; E
insulin receptors

Inlsullinlschock m: durch überhöhte Insu-
lingaben verursachter hypoglykämi-
scher Schock✫; E insulin shock

Inlsullinlthelralpie f: therapeutische Gabe
von Insulin bei insulinabhängigem
Diabetes✫ mellitus;E insulin therapy

Inlsulliltis f: Entzündung der Langer-
hans-Inseln✫ der Bauchspeicheldrüse;
E insulitis

Inlsult m: Anfall, Attacke; E attack
apoplektischer Insult: ➙Schlaganfall

Inltelgulmenltum comlmulne nt: Haut; das
aus Kutis✫ und Subkutis✫ bestehende,
die äußere Körperoberfläche bede-
ckendes Organ; E integument

inltenldiert adj: (Bewegung) beabsich-
tigt, geplant, absichtlich; E intended

Inltenltilonsltrelmor m: kurz vor dem En-
de einer Zielbewegung auftretendes
Zittern; E intention tremor

Inter-, inter- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „zwischen/in der Mitte“

Inlterlakltilon f: gegenseitige Einwirkung,
Wechselwirkung; E interaction

inlterlallvelollär adj: zwischen Alveolen
(liegend); E interalveolar

inlterlalnullär adj: zwischen zwei ringför-
migen Strukturen (liegend); E inter-
annular

inlterlarltilkullär adj: zwischen zwei Ge-
lenken (liegend), zwischen Gelenkflä-
chen (liegend); E interarticular

inlterlalryltälnolid adj: zwischen den Ary-
knorpeln (liegend); E interarytenoid

inlterlaltrilal adj: (Herz) zwischen den
Vorhöfen (liegend), die Vorhöfe ver-
bindend; E interatrial

inlterlalzilnär adj: (Drüse) zwischen Azi-
ni (liegend); E interacinar

inlterlchondlral adj: zwischen Knorpeln
(liegend), knorpelverbindend; E

interchondral
inlterlculnelilform adj: die Keilbeine ver-
bindend, zwischen den Keilbeinen (lie-
gend); E intercuneiform

inlterldenltal adj: zwischen den Zähnen
(liegend), Zähne verbindend, das In-
terdentium betreffend; E interdental

Inlterldenltallpalpillle f: Zahnfleischerhe-
bung, die den Interdentalraum aus-
füllt; E interdental papilla

inlterldilgiltal adj: zwischen Fingern oder
Zehen (liegend), Finger oder Zehen
verbindend, den Interdigitalraum be-
treffend; E interdigital

Inlterldilgiltallraum m: Zwischenraum
zwischen Fingern oder Zehen; E in-
terdigit

inlterldilgiltielrend adj: miteinander ver-
flochten; E interdigitating

inlterlfaslzilkullär adj: zwischen Faser-
bündeln/Faszikeln (liegend); E inter-
fascicular

Inlterlfelrenz f: 1. Störung, Behinderung,
Hemmung; Beeinträchtigung 2. (phy-
sik.) Überlagerung von Wellen 3. ge-
genseitige Vermehrungshemmung von
Viren; E 1.–3. interference

Inlterlfelrolne pl: von Zellen nach einer
Virusinfektion gebildete Zytokine✫,
die den Körper vor anderen Viren
schützen; je nach der Zellart, von der
das Interferon gebildet wird, unter-
scheidet man das von Leukozyten ge-
bildete Leukozyteninterferon [α-In-
terferon], von Fibroblasten gebildetes
Fibroblasteninterferon [β-Interferon]
und von Lymphozyten stammendes
Immuninterferon [γ-Interferon]; E
interferons

inlterlfilbrilllär adj: zwischen Fibrillen
(liegend); E interfibrillar

inlterlfilbrös adj: zwischen Fasern (lie-
gend); E interfibrous

inlterlfillalmenltär adj: zwischen Fila-
menten (liegend);E interfilamentous

inlterlfronltal adj: zwischen den Stirn-
beinhälften (liegend); E interfrontal

inlterlganlglilolnär adj: zwischen Gan-
glien (liegend), Ganglien verbindend;
E interganglionic

inlterlglolbullär adj: zwischen Globuli
(liegend); E interglobular
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inlterlgylral adj: zwischen Hirnwindun-
gen/Gyri (liegend); E intergyral

inlterlhelmilsphälrisch adj: zwischen den
Hemisphären (liegend), die Hemisphä-
ren verbindend; E interhemispheric

inlterlkalliert adj: eingeschaltet, einge-
schoben, eingekeilt; E intercalary

inlterlkalnallilkullär adj: zwischen Kanäl-
chen (liegend); E intercanalicular

inlterlkalpilllär adj: zwischen Kapillaren
(liegend), Kapillaren verbindend; E
intercapillary

inlterlkarlpal adj: zwischen den Hand-
wurzelknochen/Karpalknochen (lie-
gend), die Karpalknochen verbindend;
E intercarpal

Inlterlkarlpallgellenlke f: Gelenke zwi-
schen den Handwurzelknochen; E
intercarpal joints

inlterlkalverlnös adj: zwischen Hohlräu-
men (liegend), Hohlräume verbin-
dend; E intercavernous

inlterlklalvilkullar adj: die Schlüsselbeine
verbindend, zwischen den Schlüssel-
beinen; E interclavicular

inlterlkoklzylgelal adj: zwischen den Steiß-
beinsegmenten (liegend); E intercoc-
cygeal

inlterlkollumlnar adj: zwischen Kolum-
nen oder Pfeilern (liegend); E inter-
columnar

inlterlkonldyllär adj: zwischen Kondylen
(liegend); E intercondylar

inlterlkosltal adj: zwischen Rippen/Cos-
tae (liegend), den Interkostalraum be-
treffend; E intercostal

Inlterlkosltallanläslthelsie f: Anästhesie✫

der Interkostalnerven durch Injektion
von Lokalanästhetikum; E intercos-
tal block

Inlterlkosltallblolckalde f: ➙Interkostalan-
ästhesie

Inlterlkosltallmuslkeln pl: die Rippen auf
der Außen- bzw. Innenfläche verbin-
dende, schräg verlaufende Muskulatur;
E intercostal muscles

Inlterlkosltallmuslkullaltur f: ➙Interkostal-
muskeln

Inlterlkosltallnerlven pl: gemischte Bau-
chäste der thorakalen Spinalnerven,
die die Interkostalmuskeln und die
Haut der Rumpfwand versorgen; E
intercostal nerves

Inlterlkosltallneurlallgie f: gürtelförmige
Schmerzen in einem oder mehreren
Rippenzwischenräumen, z.B. bei Gür-
telrose; E intercostal neuralgia

Inlterlkosltallraum m: Raum zwischen
zwei Rippen; E intercostal space

Inlterlkrilkolthylreloltolmie f: Längsspal-
tung des Ligamentum cricothyroi-
deum als Notfalleingriff bei Ersti-
ckungsgefahr; E intercricothyrotomy

Inlterlkrilkolthylroltolmie f: Kehlkopfspal-
tung durch Schnitt des Ligamentum
cricothyroideum medianum;E inter-
cricothyrotomy

inlterlkriltisch adj: zwischen zwei Krank-
heitsschüben; E intercritical

inlterlkrulral adj: zwischen zwei Schen-
keln/Crura (liegend); E intercrural

inlterlkurlrent adj: hinzukommend, da-
zwischentretend, zwischenzeitlich (auf-
tretend); E intercurrent

inlterllalbilal adj: zwischen den Lippen
(liegend); E interlabial

inlterllalmelllär adj: zwischen Lamellen
(liegend); E interlamellar

Inlterlleulkilne pl: von Leukozyten gebil-
dete Zytokine✫, die als Mediatoren des
Immunsystems von Bedeutung sind;
E interleukins

inlterllilgalmenltär adj: zwischen Bän-
dern/Ligamenten (liegend);E interli-
gamentary

inlterllolbär adj: zwischen Organlappen
(liegend), Organlappen verbindend;
E interlobar

Inlterllolbärlpleulriltis f: auf einen oder
mehrere Interlobärspalten begrenzte
Lungenfellentzündung; E interlobu-
lar pleurisy

inlterllolbullär adj: zwischen Organläpp-
chen (liegend); E interlobular

inlterlmalllelollär adj: zwischen den Knö-
cheln (liegend); E intermalleolar

inlterlmalmilllär adj: zwischen den Brust-
warzen (liegend); E intermamillary

inlterlmamlmär adj: zwischen den Brüs-
ten (liegend); E intermammary

inlterlmalxilllar adj: zwischen den Ober-
kieferknochen; innerhalb des Oberkie-
fers; E intermaxillary

inlterlmeldilär adj: dazwischenliegend;
verbindend, vermittelnd; E interme-
diary

Inlterlmeldilärlwirt m: Parasitenwirt, in
dem ein Teil der Entwicklungsstadien
des Parasiten abläuft; E intermediate
host

Inlterlmeldin nt: ➙melanozytenstimulie-
rendes Hormon

inlterlmemlbralnös adj: zwischen Mem-
branen (liegend oder auftretend); E
intermembranous

inlterlmelninlgelal adj: zwischen den Me-
ningen (liegend); E intermeningeal

inlterlmensltrulal adj: zwischen zwei Mo-
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natsblutungen/Menstruationen; E

intermenstrual
Inlterlmensltrulallinlterlvall nt: ➙ Inter-
menstruum

Inlterlmensltrulallphalse f: ➙Intermens-
truum

Inlterlmensltrulallschmerz m: etwa in der
Mitte zwischen zwei Regelblutungen
auftretender Schmerz, der wahrschein-
lich durch den Eisprung bedingt ist;
E intermenstrual pain

Inlterlmensltrulallstaldilum nt: ➙ Inter-
menstruum

inlterlmensltrulell adj: ➙intermenstrual
Inlterlmensltrulum nt: Zeitraum zwi-
schen zwei Regelblutungen; E inter-
menstruum

inlterlmeltalkarlpal adj: zwischen den
Mittelhandknochen (liegend), die Me-
takarpalknochen verbindend; E in-
termetacarpal

Inlterlmeltalkarlpallgellenlke pl: Gelenke
zwischen den Mittelhandknochen; E
intermetacarpal joints

inlterlmeltaltarlsal adj: zwischen den
Mittelfußknochen (liegend), die Meta-
tarsalknochen verbindend; E inter-
metatarsal

Inlterlmeltaltarlsallgellenlke pl: Gelenke
zwischen den Mittelfußknochen; E
intermetatarsal joints

Inlterlmislsilon f: symptomfreie Phase im
Krankheitsverlauf; E intermission

inlterlmiltoltisch adj: zwischen zwei Mit-
osen (auftretend); E intermitotic

inlterlmitltielrend adj: (zeitweilig) ausset-
zend, mit Unterbrechungen, perio-
disch (auftretend), in Schüben verlau-
fend; E intermittent

inlterlmollelkullar adj: zwischen Molekü-
len (liegend oder wirkend); E inter-
molecular

inlterlmuslkullär adj: zwischen Muskeln
(liegend), Muskeln verbindend; E in-
termuscular

inlterlnaltal adj: zwischen den Gesäßba-
cken (liegend); E internatal

inlterlnoldal adj: zwischen zwei Knoten
(liegend); das Internodium betreffend;
E internodal

Inlterlnoldilum nt: Nervenabschnitt zwi-
schen zwei Ranvier-Schnürringen; E
internode

inlterlnulklelar adj: zwischen Kernen
(liegend), Kerne verbindend;E inter-
nuclear

inlterlolkullar adj: zwischen den Augen/
Oculi (liegend); E interocular

inlterlorlbiltal adj: zwischen den Augen-

höhlen (liegend); E interorbital
inltelrolrelzepltiv adj: innere/körpereigene
Reize aufnehmend; E interoceptive

inlterloslsär adj: zwischen Knochen/Ossa
(liegend), Knochen verbindend; E
interosseous

Inlterloslsärlmuslkeln pl: zwischen den
Mittelhand- und Mittelfußknochen
liegende Muskeln; E interossei mus-
cles

inlterlpallpelbral adj: zwischen den Au-
genlidern (liegend); E interpalpebral

inlterlparlolxyslmal adj: zwischen zwei
Anfällen/Paroxysmen (auftretend);
E interparoxysmal

inlterlphallanlgelal adj: zwischen Finger-
oder Zehengliedern (liegend), Finger-
oder Zehenglieder verbindend; E in-
terphalangeal

Inlterlphallanlgelallgellenlke pl: Gelenke
zwischen den Finger- oder Zehenglie-
dern; E interphalangeal joints
distales Interphalangealgelenk: End-
gelenk von Finger oder Zehe;E distal
interphalangeal joint

Inlterlphalse f: Phase des Zellzyklus zwi-
schen zwei Zellteilungen;E interphase

inlterlpilal adj: zwischen zwei Schichten
der Pia mater (liegend); E interpial

inlterlpleulral adj: zwischen zwei Pleura-
schichten (liegend); E interpleural

inlterlpollar adj: zwischen den Polen (lie-
gend), die Pole verbindend; E inter-
polar

inlterlpolniert adj: eingeschoben, zwi-
schengeschaltet, zwischengesetzt; E
interposed

Inlterlpolsiltio coli f: Verlagerung des
Kolons zwischen Leber und Zwerchfell;
E hepatoptosis

Inlterlpolsiltilon f: Zwischenschaltung/
Zwischenlagerung eines Transplantats;
E interposition

inlterlpulbisch adj: in der Mitte des Scham-
beins (liegend); E interpubic

inlterlpulpilllar adj: zwischen den Pupil-
len/Pupillae (liegend); E interpupil-
lary

inlterlrelnal adj: zwischen den Nieren
(liegend); E interrenal

inlterlseglmenltal adj: zwischen Segmen-
ten (liegend), Segmente verbindend;
E intersegmental

inlterlsepltal adj: zwischen Scheidewän-
den (liegend); E interseptal

Inlterlselxulalliltät f: Störung der Ge-
schlechtsdifferenzierung mit Vorkom-
men von Geschlechtsmerkmalen bei-
der Geschlechter; E intersex
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inlterlskalpullär adj: zwischen den Schul-
terblättern (liegend); E interscapular

inlterlspilnal adj: zwischen Dornfortsät-
zen (liegend), Dornfortsätze verbin-
dend; E interspinal

Inlterlstiltilallzelllen pl: testosteronbilden-
de Zellen im interstitiellen Gewebe der
Hoden; E interstitial cells

inlterlstiltilell adj: im Interstitium; E
interstitial

Inlterlstiltilum nt: Zwischenraum zwi-
schen Organen, Geweben oder Zellen;
E interstice

inlterltarlsal adj: zwischen den Fußwur-
zelknochen (liegend), die Tarsalkno-
chen verbindend; E intertarsal

inlterlthallalmisch adj: zwischen beiden
Hälften des Thalamus (liegend); inner-
halb des Thalamus; E interthalamic

inlterltranslverlsal adj: (Wirbelsäule) zwi-
schen Querfortsätzen (liegend), Quer-
fortsätze verbindend; E intertrans-
verse

inlterltrilgilnös adj: Intertrigo betreffend,
in Form einer Intertrigo; E intertri-
ginous

Inlterltrilgo f: rote, meist juckende Haut-
veränderung der Körperfalten; E in-
tertrigo

inlterltrolchanltär adj: zwischen den Tro-
chanteren (liegend); E intertrochan-
teric

inlterltulberlkullär adj: zwischen Tuber-
keln (liegend); E intertubercular

inlterltulbullär adj: zwischen Kanälchen
(liegend); E intertubular

inlterlulreltär adj: zwischen den beiden
Harnleitern (liegend);E interureteric

Inlterlvall nt: (zeitlicher oder räumli-
cher) Abstand; E interval

inlterlvallvullär adj: zwischen Klappen
(liegend); E intervalvular

inlterlvaslkullär adj: zwischen (Blut-)Ge-
fäßen (liegend); E intervascular

inlterlventlrilkullär adj: zwischen zwei
Kammern/Ventriculi (liegend), Ventri-
kel verbindend; E interventricular

Inlterlventlrilkullarlsepltum nt: Scheide-
wand zwischen rechter und linker
Herzkammer; E interventricular sep-
tum

inlterlverltelbral adj: zwischen zwei Wir-
beln/Vertebrae (liegend); E interver-
tebral

Inlterlverltelbrallanlkyllolse f: Versteifung
der Intervertebralgelenke der Wirbel-
säule, z.B. bei Spondylarthritis✫ anky-
losans; E intervertebral ankylosis

Inlterlverltelbrallscheilbe f: aus einem gal-

lertartigen Kern [Nucleus pulposus]
und einem Faserknorpelring [Anulus
fibrosus] aufgebaute Scheibe zwischen
den Wirbelkörpern; E intervertebral
disk

inlterlvilllös adj: zwischen Zotten (lie-
gend); E intervillous

inlterlzelllullar adj: zwischen den Zellen
(liegend), Zellen verbindend, im Inter-
zellularraum (liegend); E intercellu-
lar

Inlterlzelllullarlsublstanz f: aus geformten
[Fasern] und ungeformten [Proteinen,
Sacchariden] Elementen bestehende
Substanz zwischen den Zellen des Bin-
de- und Stützgewebes;E intercellular
substance

inlterlzenltral adj: (ZNS) zwischen meh-
reren Zentren (liegend), mehrere Zen-
tren verbindend; E intercentral

inlterlzelrelbral adj: zwischen den Hemi-
sphären (liegend), die Hemisphären
verbindend; E intercerebral

inltesltilnal adj: Darm/Intestinum be-
treffend; E intestinal

Intestino-, intestino- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Darm/Eingeweide“

intestino-intestinal adj: zwei (unter-
schiedliche) Teile des Darms/Intesti-
num betreffend oder verbindend; E
intestino-intestinal

inltesltilnolrelnal adj: Darm und Niere(n)
betreffend oder verbindend; E ente-
rorenal

Inltesltilnum nt: Darm; E intestine
Intestinum caecum: Caecum✫; E

blind intestine
Intestinum colon: ➙Colon
Intestinum crassum: Dickdarm; ca.
1,5 m langer Darmabschnitt von der
Ileozäkalklappe bis zur Aftermün-
dung; besteht aus Caecum✫, Colon✫

und Rektum✫; meist gleichgesetzt mit
Colon✫; E large intestine
Intestinum duodenum: Duodenum✫;
E duodenum
Intestinum ileum: ➙Ileum
Intestinum jejunum: Jejunum✫;E je-
junum
Intestinum rectum: Rektum✫; E rec-
tum
Intestinum tenue: Dünndarm; 3–4 m
langer Abschnitt des Darms zwischen
Magenausgang und Dickdarm; besteht
aus Zwölffingerdarm [Duodenum✫],
Leerdarm [Jejunum✫] und Krumm-
darm [Ileum✫]; im Dünndarm wird
die aufgenommene Nahrung verdaut
und resorbiert; E small bowel
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Inltilma f: innerste Gefäßschicht; E in-
tima

Inltilmalentlzünldung f: ➙Intimitis
Inltilmalöldem f: Flüssigkeitseinlagerung
in die Intima✫; E intimal edema

Inltilmalsklelrolse f: primär die Intima✫

betreffende Arteriosklerose✫; E inti-
mal arteriosclerosis

Inltilmekltolmie f: Eröffnung einer Arte-
rie und Ausschälung eines alten Throm-
bus; E endarterectomy

Inltilmiltis f: Entzündung der Gefäßinti-
ma; E intimitis

Inltollelranz f: Überempfindlichkeit; Un-
verträglichkeit; E intolerance

Inltolxilkaltilon f: Vergiftung; E intoxi-
cation

Inltolxilkaltilonslamlblylolpie f: durch chro-
nischen Alkohol- oder Nikotingenuss
verursachte Amblyopie✫;E toxic am-
blyopia

Inltolxilkaltilonslpsylcholse f: durch ver-
schiedene Giftstoffe [Arsen, Thallium,
Pilzgifte], Medikamente, Alkohol oder
Nikotin hervorgerufenes psychoti-
sches Zustandsbild; E toxic psychosis

Intra-, intra- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „innerhalb/hinein“

inltralabldolmilnell adj: im Bauch(raum)/
Abdomen auftretend oder liegend, in
den Bauchraum hinein; E intra-ab-
dominal

inltralallvelollär adj: innerhalb einer Lun-
genalveole (liegend);E intra-alveolar

inltralaplpenldilkullar adj: innerhalb einer
Appendix (liegend); E intra-appen-
dicular

inltralarltelrilell adj: in einer Arterie oder
in den Arterien (liegend), in eine Arte-
rie hinein; E intra-arterial

inltralarltilkullär adj: innerhalb eines Ge-
lenks oder einer Gelenkhöhle (liegend);
E intra-articular

inltralaltolmar adj: innerhalb eines Atoms
(liegend); E intra-atomic

inltralaltrilal adj: (Herz) in einem oder
beiden Vorhöfen/Atrien (liegend); E
intra-atrial

inltralaulral adj: im Ohr (liegend), im In-
neren des Ohres; E intra-aural

inltralalxolnal adj: innerhalb eines Axons
(liegend); E intra-axonal

inltralalzilnär adj: innerhalb eines Azinus
(liegend); E intra-acinous

inltralbronlchilal adj: in den Bronchien
auftretend oder ablaufend; E intra-
bronchial

inltralbuklkal adj: im Mund oder in der
Wange (liegend); E intrabuccal

inltralchorldal adj: in der Chorda dorsalis
(liegend); E intrachordal

inltralderlmal adj: in der Haut/Dermis
(liegend), in die Haut hinein;E intra-
dermal

inltraldelzildulal adj: innerhalb der Dezi-
dua (liegend); E intradecidual

inltralducltal adj: in einem Gang (lie-
gend); E intraductal

inltraldukltal adj: innerhalb eines Ductus
(liegend); E intraductal

inltralduloldelnal adj: im Zwölffingerd-
arm/Duodenum (liegend); E intra-
duodenal

inltraldulral adj: in der Dura mater (lie-
gend), innerhalb der Durahöhle, von
der Dura mater umgeben; E intradu-
ral

Inltraldulrallanläslthelsie f: Leitungsanäs-
thesie✫ mit Injektion des Anästhetikums
in den Duralsack;E spinal anesthesia

inltralemlbrylolnal adj: innerhalb des
Embryos (liegend); E intraembryonic

inltralelpilderlmal adj: in der Oberhaut/
Epidermis (liegend); E intraepider-
mal

inltralelpilphylsär adj: innerhalb einer
Epiphyse (liegend);E intraepiphyseal

inltralelpilthellilal adj: im Deckgewebe/
Epithel (liegend); E intraepithelial

inltralelrylthrolzyltär adj: in den roten
Blutkörperchen/Erythrozyten liegend
oder ablaufend; E intraerythrocytic

inltralfaslzilkullär adj: innerhalb eines
Faserbündels (liegend); E intrafasci-
cular

inltralfislsulral adj: innerhalb einer Fissur
(liegend); E intrafissural

inltralfisltullär adj: in einer Fistel (lie-
gend); E intrafistular

inltralfolllilkullär adj: innerhalb eines
Follikels (liegend); E intrafollicular

inltralfulsal adj: innerhalb einer Muskel-
spindel (liegend); E intrafusal

inltralganlglilolnär adj: innerhalb eines
Nervenknotens/Ganglions (liegend);
E endoganglionic

inltralgasltral adj: im Magen/Gaster (lie-
gend); E intragastric

inltralglanldullär adj: innerhalb einer
Drüse/Glandula (liegend), im Drüsen-
gewebe (liegend); E intraglandular

inltralgloslsal adj: innerhalb der Zunge
(liegend); E intralingual

inltralglultälal adj: in die Gesäßmuskeln,
innerhalb der Gesäßmuskeln (lie-
gend); E intragluteal

inltralgylral adj: in einer Hirnwin-
dung/Gyrus (liegend); E intragyral
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inltralhelpaltisch adj: innerhalb der Leber
(liegend oder ablaufend); E intrahe-
patic

inltralinltesltilnal adj: im Darm/Intesti-
num (liegend); E intraintestinal

inltraljulgullar adj: 1. im Processus jugu-
laris oder im Foramen jugulare (lie-
gend) 2. in der Jugularvene (liegend);
E 1.–2. intrajugular

inltralkalnallilkullär adj: in einem oder
mehreren Kanälchen/Canaliculi (lie-
gend); E intracanalicular

inltralkaplsullär adj: innerhalb einer Kap-
sel/Capsula (liegend); E intracapsular

inltralkarldilal adj: innerhalb des Her-
zens (liegend), ins Herz hinein; E
intracardiac

inltralkarlpal adj: in der Handwurzel/im
Carpus (liegend), zwischen den Hand-
wurzelknochen (liegend); E intra-
carpal

inltralkarltillalgilnär adj: in Knorpel/Car-
tilago entstehend oder liegend oder
auftretend; E intracartilaginous

inltralkalviltär adj: in einer (Körper-,
Organ-)Höhle oder Kavität (liegend);
E intracavitary

inltralkollisch adj: im Kolon (liegend);
E intracolic

inltralkonldyllär adj: in einer Kondyle✫

(liegend); E intracondylar
inltralkorlpolral adj: im Körper (liegend
oder ablaufend); E intracorporeal

inltralkorlpuslkullär adj: in den Blutkör-
perchen liegend oder ablaufend; E
intracorpuscular

inltralkosltal adj: auf der Innenseite der
Rippen (liegend); auch zwischen den
Rippen (liegend); E intracostal

inltralkralnilal adj: im Schädel/Cranium
(liegend); E intracranial

inltralkultan adj: ➙intradermal
inltrallalmelllär adj: innerhalb einer La-
melle (liegend); E intralamellar

inltrallalmilnar adj: innerhalb einer La-
mina (liegend); E intralaminar

inltrallalrynlgelal adj: innerhalb des Kehl-
kopfes/Larnyx (liegend); E intrala-
ryngeal

inltralleulkolzyltär adj: innerhalb einer
weißen Blutzelle/eines Leukozyten (lie-
gend); E intraleukocytic

inltrallilgalmenltär adj: in einem Band/Li-
gament (liegend); E intraligamentous

inltrallinlgulal adj: innerhalb der Zunge/
Lingua (liegend); E intralingual

inltrallolbär adj: in einem Lappen/Lobus
(liegend); E intralobar

inltrallolbullär adj: in einem Läppchen/

Lobulus (liegend); E intralobular
inltrallumlbal adj: im Lumbalkanal (lie-
gend), in den Lumbalkanal hinein; E
intralumbar

inltrallulmilnal adj: im Lumen (liegend);
E intraluminal

inltralmamlmär adj: in der Brust/Mam-
ma (liegend); E intramammary

inltralmelaltal adj: im Gehörgang/Meatus
acusticus (liegend); E intrameatal

inltralmeldulllär adj: 1. im Rückenmark
(liegend), in das Rückenmark hinein
2. im Knochenmark (liegend), in das
Knochenmark hinein 3. in der Medulla
oblongata (liegend); E 1.–3. intrame-
dullary

inltralmemlbralnös adj: innerhalb einer
Membran (liegend oder auftretend);
E intramembranous

inltralmelninlgelal adj: innerhalb der Me-
ningen (liegend), von den Meningen
umschlossen; E intrameningeal

inltralmiltolchondlrilal adj: innerhalb der
Mitochondrien (liegend); E intrami-
tochondrial

inltralmollelkullar adj: innerhalb eines
Moleküls; E intramolecular

inltralmulral adj: innerhalb der (Organ-)
Wand (liegend oder ablaufend);E in-
tramural

inltralmuslkullär adj: innerhalb eines Mus-
kels (liegend), in den Muskel hinein;
E intramuscular

inltralmylolkarldilal adj: innerhalb der
Herzmuskulatur/des Myokard (liegend);
E intramyocardial

inltralmylolmeltrilal adj: innerhalb des
Myometriums (liegend);E intramyo-
metrial

inltralnalsal adj: in der Nasenhöhle (lie-
gend); E intranasal

inltralneulral adj: in einem Nerv (lie-
gend), in einen Nerv hinein; E intra-
neural

inltralnulklelär adj: im Zellkern/Nukleus
(liegend); E intranuclear

inltralolkullar adj: im Auge oder Augapfel
(liegend); E intraocular

inltralolpelraltiv adj: während einer Ope-
ration; E intraoperative

inltralolral adj: im Mund oder in der
Mundhöhle (liegend); E intraoral

inltralorlbiltal adj: in der Augenhöhle/
Orbita (liegend); E intraorbital

inltraloslsär adj: im Knochen (liegend
oder auftretend); E intraosseous

inltralolvalrilal adj: innerhalb des Eier-
stocks/Ovar (liegend); E intraovarian

inltralolvullär adj: im Ei/Ovum (liegend);
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E intraovular
inltralparlenlchylmal adj: innerhalb des
Parenchyms (liegend); E intraparen-
chymatous

inltralparltal adj: während/unter der
Geburt; E intrapartum

intra partum adj: während/unter der
Geburt; E intrapartum

inltralpellvin adj: im Becken/Pelvis (lie-
gend); E intrapelvic

inltralpelrilkarldilal adj: in der Perikard-
höhle/Cavitas pericardialis (liegend);
E intrapericardial

inltralpelrilnelal adj: im Damm/Peri-
neum (liegend); E intraperineal

inltralpelriltolnelal adj: innerhalb des
Bauchfells/Peritoneum (liegend); E
intraperitoneal

inltralpilal adj: innerhalb der Pia mater
(liegend); E intrapial

inltralplalzenltar adj: innerhalb der Pla-
zenta (liegend); E intraplacental

inltralpleulral adj: innerhalb des Brust-
fells/der Pleura oder der Pleurahöhle
(liegend); E intrapleural

inltralponltin adj: in der Pons cerebri
(liegend); E intrapontine

inltralprolstaltisch adj: innerhalb der Vor-
steherdrüse/Prostata (liegend); E in-
traprostatic

inltralproltolplaslmaltisch adj: im Proto-
plasma (liegend); E intraprotoplas-
mic

inltralpullmolnal adj: innerhalb der Lunge/
Pulmo (liegend), im Lungenparen-
chym (liegend); E intrapulmonary

inltralrekltal adj: im Mastdarm/Rektum
(liegend), in das Rektum hinein; E
intrarectal

inltralrelnal adj: innerhalb der Niere/Ren
(liegend); E intrarenal

inltralreltilnal adj: innerhalb der Netz-
haut/Retina (liegend); E intraretinal

inltralseglmenltal adj: innerhalb eines
Segments (liegend); E intrasegmen-
tal

inltralselllär adj: in der Sella turcica (lie-
gend); E intrasellar

inltralsklelral adj: innerhalb der Leder-
haut/Sklera (liegend); E intrascleral

inltralskroltal adj: im Hodensack/Skro-
tum (liegend); E intrascrotal

inltralsphinkltär adj: innerhalb eines
Schließmuskels/Sphinkters (liegend);
E intrasphincteral

inltralspilnal adj: in der Wirbelsäule/Co-
lumna vertebralis oder im Wirbelkanal
(liegend), in den Wirbelkanal hinein;
E intraspinal

inltralsterlnal adj: im Brustbein/Sternum
(liegend), ins Sternum hinein; E in-
trasternal

inltralsynlolvilal adj: innerhalb der Syn-
ovialis (liegend); E intrasynovial

inltraltarlsal adj: zwischen den Fußwur-
zelknochen/Tarsalknochen (liegend),
in der Fußwurzel; E intratarsal

inltraltenldilnös adj: innerhalb einer
Sehne/Tendo (liegend), in eine Sehne
hinein; E intratendinous

inltraltesltilkullär adj: innerhalb des Ho-
dens/Testis (liegend), in den Hoden;
E intratesticular

inltralthallalmisch adj: innerhalb des
Thalamus (liegend); E intrathalamic

inltralthelkal adj: 1. innerhalb des Li-
quorraumes (liegend) 2. innerhalb ei-
ner Scheide (liegend); von einer Schei-
de umgeben; E 1.–2. intrathecal

inltraltholralkal adj: im Brustkorb/Tho-
rax (liegend); E intrathoracic

inltraltonlsilllar adj: in einer Mandel/
Tonsilla (liegend); E intratonsillar

inltraltralbelkullär adj: in einer Trabekel
(liegend); E intratrabecular

inltraltralchelal adj: in der Luftröhre/Tra-
chea (liegend), in die Luftröhre hinein;
E intratracheal

inltraltulbar adj: 1. im Eileiter/in der Tu-
ba uterina (liegend) 2. in der Ohrtrom-
pete/Tuba auditiva (liegend); E 1.–2.
intratubal

inltraltulbullär adj: in einem Tubulus (lie-
gend); E intratubular

inltraltymlpalnal adj: in der Paukenhöh-
le/Tympanum (liegend); E intratym-
panic

inltralulreltär adj: in einem Harnleiter/
Ureter (liegend); E intraureteral

inltralulrelthral adj: in der Harnröhre/
Urethra (liegend); E intraurethral

inltralultelrin adj: in der Gebärmutter 
(-höhle)/Uterus liegend oder ablau-
fend, in die Gebärmutter hinein; E
intrauterine

Inltralultelrinlpeslsar nt: in die Gebärmut-
ter eingeführte, meist spiralförmige
Struktur zur Verhinderung der Einnis-
tung der Frucht; E intrauterine de-
vice

inltralvalgilnal adj: innerhalb der Schei-
de/Vagina (liegend); E intravaginal

inltralvalsal adj: innerhalb eines Gefäßes
(liegend), in ein Gefäß hinein; E
intravascular

inltralvaslkullär adj: ➙intravasal
inltralvelnös adj: innerhalb einer Vene
(liegend), in eine Vene hinein; E
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intravenous
inltralventlrilkullär adj: in einem Ventri-
kel (liegend); E intraventricular

inltralvelsilkal adj: in der Harnblase/Vesi-
ca urinaria (liegend); E intravesical

inltralvilllös adj: in einer Zotte/Villus
(liegend); E intravillous

inltralviltal adj: während des Lebens
(auftretend oder vorkommend), in
lebendem Zustand; E intravital

intra vitam: ➙intravital
inltralviltrelal adj: innerhalb des Glaskör-
pers/Corpus vitreum (liegend); E in-
travitreous

inltralzelllullär adj: innerhalb einer Zelle
(liegend oder ablaufend); E intracel-
lular

Inltralzelllullarlflüslsiglkeit f: Flüssigkeit in
der Zelle; E intracellular fluid

Inltralzelllullarlraum m: Raum innerhalb
der Zelle; Gesamtheit der intrazellulä-
ren Räume; E intracellular space

inltralzelrelbelllär adj: innerhalb des Klein-
hirns/Zerebellum (liegend); E intra-
cerebellar

inltralzelrelbral adj: innerhalb des Ge-
hirns/Zerebrum (liegend); E intrace-
rebral

inltralzerlvilkal adj: im Zervikalkanal/in
der Endozervix (liegend); E intracer-
vical

inltralzysltisch adj: in einer Zyste (lie-
gend); E intracystic

inltralzyltolplaslmaltisch adj: innerhalb
des Zytoplasmas (liegend); E intra-
cytoplasmic

Intrinsic-Faktor m: von den Belegzellen
der Magenschleimhaut gebildetes Gly-
koprotein, das Vitamin B12 bindet und
damit die Absorption im Darm ermög-
licht; E intrinsic factor

inltrinlsisch adj: innere(r, s), von innen
kommend oder wirkend, innewoh-
nend, innerhalb; endogen;E intrinsic

Intro-, intro- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „innerhalb/hinein“

Inltroliltus m: Eingang; E introitus
Inltrolne pl: nicht-kodierende Abschnitte
der DNA, die zwischen den Exonen lie-
gen; E introns

Inltrolverlsilon f: nach innen gekehrtes
Verhalten, das zu einer Abschottung
von der Außenwelt führt; E introver-
sion

Inltrolverltiertlheit f: ➙Introversion
Inltulbaltilon f: Einführung eines Tubus
in die Luftröhre; E intubation

Inltulmeslzenz f: Anschwellung; E in-
tumescence

Inltuslsuslzepltilon f: Einstülpung eines
Darmabschnitts [Intussuszeptum] in
einen anderen Darmteil [Intussuszi-
piens]; E intussusception

Inlvalgilnaltilon f: 1. Einstülpen, Einstül-
pung, Einfaltung 2. Einstülpung eines
Teils eines Hohlorgans [Invaginat] in
einen anderen Teil [Invaginans] des-
selben Organs oder eines anderen Or-
gans; E 1.–2. invagination

inlvalgilniert adj: eingestülpt, nach innen
gefaltet; E invaginate

Inlvalsilon m: (Erreger) Eindringen; (Tu-
mor) Infiltration; E invasion

Inlvalsilonsltest m: In-vitro-Test, bei dem
geprüft wird, ob die Spermien durch
das Zervixsekret gehemmt werden;
E Miller-Kurzrok test

inlvers adj: umgekehrt, entgegengesetzt;
E inverse

Inlverlsilon f: 1. (chem., physik.) Umkeh-
rung 2. Umkehrung von Chromoso-
menteilen 3. Umstülpung eines Hohl-
organs; E 1.–3. inversion
sexuelle Inversion: Homosexualität✫;
E inversion

Inlverlsio ultelri f: Umstülpung der Ge-
bärmutter unter der Geburt; E inver-
sion of uterus

Inlverltolse f: ➙Invertzucker
Inlvertlzulcker m: Gemisch aus gleichen
Teilen von Glucose✫ und Fructose✫;
E invert sugar

inlveltelriert adj: (Krankheit) lange be-
stehend, hartnäckig, verschleppt; E
inveterate

inlvilsilbel adj: unsichtbar; E invisible
in vitro: im Reagenzglas; außerhalb des
Körpers; E in vitro

In-vitro-Fertilisation f: künstliche Be-
fruchtung außerhalb des Körpers mit
Einpflanzung der befruchteten Eizelle
[Embryonentransfer✫]; E in vitro fer-
tilization

in vivo: im lebenden Körper/Organis-
mus; E in vivo

Inlvollultilon f: Rückbildung, Rückent-
wicklung; E involution

Inlvollultilonsldelpreslsilon f: im Alter auf-
tretende depressive Grundstimmung;
E involutional depression

Inlvollultilonslmellanlchollie f: ➙Involu-
tionsdepression

Inlvollultilonslosltelolpolrolse f: physiolo-
gische Osteoporose✫ des Alters;E in-
volutional osteoporosis

Inlvollultilonslpsylcholse f: im 50.–60. Le-
bensjahr auftretende paranoide oder
depressive Psychose✫; E involutional
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psychosis
Inlvollultio ultelri f: Rückbildung der Ge-
bärmutter nach der Geburt; E invo-
lution of uterus

Inlzildenz f: Auftreten, Vorkommen, Häu-
figkeit, Verbreitung; E incidence

inlzilpilent adj: beginnend, anfangend,
anfänglich; E incipient

Inlzilsilon f: Einschnitt, Eröffnung; E
incision

Iod nt: zu den Halogenen✫ gehörendes
chemisches Element; E iodine

Ioldielrung f: ➙Iodination
Ioldilnaltilon f: aktiver Transport von Iod
in die Schilddrüse; E iodination

Iodlkallilum nt: zur Prophylaxe von Iod-
mangel und als Expektorans verwen-
detes Salz; E potassium iodide

Iodlmanlgellstrulma m: euthyreote Stru-
ma✫ bei Iodmangel;E endemic goiter

Iodloplsin nt: Farbstoff in den Zapfenzel-
len der Netzhaut; E iodopsin

Ilolnen pl: durch Elektronenabgabe oder
-aufnahme aus Atomen oder Molekü-
len entstandene geladene Teilchen; E
ions

Ilolnenlausltaulscher pl: feste, wasserun-
lösliche Polymere, die Ionen einer Lö-
sung gegen Ionen auf ihrer Oberfläche
austauschen; E ion-exchanger

Ilolnenlausltaulscherlchrolmaltolgralfie,
-gralphie f: Chromatografie✫ mit Ver-
wendung von Ionenaustauschern als
stationäre Phase; E ion-exchange
chromatography

Ilolnenlthelralpie f: ➙Iontophorese
ilolnisch adj: Ion(en) betreffend; E

ionic
Iono-, iono- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Ion“

ilolnolgen adj: durch Ionen entstanden,
auf Ionen beruhend; E ionogenic

Ilonltolpholrelse f: therapeutische An-
wendung von Gleichstrom zum Ein-
bringen von Medikamenten durch die
Haut; E iontophoresis

ilonltolpholreltisch adj: Iontophorese be-
treffend; E iontophoretic

-iose suf.: ➙-iasis
-iosis suf.: ➙-iasis
iplsillaltelral adj: dieselbe (Körper-)Seite
betreffend, auf derselben Seite (lie-
gend); E ipsilateral

Ir-, ir- präf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung 1. „nicht“ 2. „hinein/in“

Ilrildallgie f: Schmerzen in der Regenbo-
genhaut, Irisschmerz; E iridalgia

Ilrildekltolmie f: Iris(teil)entfernung; E
iridectomy

Ilrildenlkleilsis f: Glaukomoperation mit
Entfernung der Iris und Ableitung von
Kammerwasser in die Konjunktiva;
E iridencleisis

Ilrildelrelmie f: ➙Irisaplasie
Irido-, irido- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Regenbogenhaut/Iris“

Ilrildolcelle f: ➙Iridoptose
Ilrildolcholrilolildiltis f: Entzündung von
Regenbogenhaut und Aderhaut; E
iridochoroiditis

Ilrildoldilalgnolse f: Diagnose von Erkran-
kungen durch Veränderungen der Iris;
nicht als Teil der Schulmedizin aner-
kannt; E iridodiagnosis

Ilrildoldilallylse f: Irisablösung; E irido-
dialysis

Ilrildoldolnelsis f: Schlottern der Iris✫ nach
Linsenentfernung; E iridodonesis

Ilrildolkaplsulliltis f: Entzündung von Re-
genbogenhaut und Linsenkapsel; E
iridocapsulitis

Ilrildolkelraltiltis f: Entzündung von Re-
genbogenhaut und Hornhaut; E iri-
dokeratitis

Ilrildolkorlnelallwinlkel m: Winkel zwi-
schen Hornhaut und Iris in der vorde-
ren Augenkammer; E iridocorneal
angle

Ilrildolkorlnelolsklelrekltolmie f: operative
Teilentfernung von Iris, Kornea und
Sklera; E iridocorneosclerectomy

Ilrildollylse f: (operative) Irislösung; E
corelysis

Ilrildolpalrelse f: ➙Iridoplegie
Ilrildolpalthie f: pathologische Verände-
rung der Regenbogenhaut; E iridop-
athy

Ilrildolpelrilphalkiltis f: Entzündung der
Regenbogenhaut mit Befall der angren-
zenden Linsenkapsel; E iridoperipha-
kitis

Ilrildolplelgie f: Irislähmung, Lähmung des
Musculus sphincter pupillae;E irido-
plegia

Ilrildoplsie f: für den akuten Glaukoman-
fall typisches Sehen von Farbringen
um Lichtquellen; E irisopsia

Ilrildopltolse f: Vorwölbung eines Teils
der Regenbogenhaut durch einen ent-
standenen Defekt der Hornhaut; E
iridoptosis

ilrildolpulpilllär adj: Regenbogenhaut/Iris
und Pupille betreffend oder verbin-
dend; E iridopupillary

Ilrildorlrhelxis f: Irisriss; Irisabriss; E
iridorhexis

Ilrildolschilsis f: meist im Alter auftreten-
de Ablösung der vorderen Irisanteile
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von den hinteren; E iridoschisis
Ilrildolsklelriltis f: Entzündung von Re-
genbogenhaut und Lederhaut;E scle-
roiritis

Ilrildolsklelroltolmie f: Durchtrennung
von Iris und Slera; E iridosclerotomy

Ilrildoltolmie f: ➙Iritomie
Ilrildolzelle f: ➙Iridoptose
Ilrildolzylklekltolmie f: operative Teilent-
fernung von Iris und Ziliarkörper; E
iridocyclectomy

Ilrildolzylkliltis f: Entzündung von Regen-
bogenhaut und Ziliarkörper;E irido-
cyclitis

Ilrildolzylklolcholrilolildiltis f: Entzündung
von Regenbogenhaut, Aderhaut und
Ziliarkörper; E iridocyclochoroiditis

Ilrildolzysltekltolmie f: operative Teilent-
fernung von Iris und Linsenkapsel;E
iridocystectomy

Ilris f: vorderer Teil der mittleren Augen-
haut [Uvea], der als Blende den Licht-
einfall auf die Netzhaut reguliert; E
iris

Ilrislalplalsie f: angeborenes Fehlen der
Regenbogenhaut; E iridermia

Ilrislblinlzeln nt: durch eine zentralner-
vöse Schädigung hervorgerufenes Zit-
tern der Pupille;E pupillary athetosis

Ilrisleinlklemlmung f: ➙Iridenkleisis
Ilrislherlnie f: ➙Iridoptose
Ilrislprollaps m: ➙Iridoptose
Ilrislschlotltern nt: ➙Iridodonesis
Ilrislzyslte f: Zyste der Regenbogenhaut;
E iris cyst

Ilriltis f: Entzündung der Regenbogen-
haut; E iritis

Ilriltolmie f: Irisschnitt, Irisdurchtren-
nung; E iritomy

IR-Licht nt: ➙Infrarot
Irlraldilaltilon f: (Schmerz) Ausstrahlung;
(Licht) Ausstrahlung, Aussendung; E
irradiation

irlrelpolnilbel adj: (Hernie) nicht reponier-
bar, (Fraktur) nicht einrenkbar; E ir-
reducible

irlreslpilralbel adj: nicht einatembar; E
irrespirable

irlrelverlsilbel adj: nicht umkehrbar, nur
in einer Richtung verlaufend; nicht
rückgängig zu machen;E irreversible

Irlrilgans nt: (Spül-)Lösung; E irriga-
tion

Irlrilgaltilon f: (Aus-, Durch-)Spülung,
Spülen; E irrigation

irlriltalbel adj: reizbar, erregbar; E irri-
table

Irlriltans nt: Reizstoff, Reizmittel; E ir-
ritant

irlriltaltiv adj: als Reiz wirkend, erre-
gend; E irritative

Isch-, isch- präf.: ➙Ischio-
Islchälmie f: lokale Blutleere oder Min-
derdurchblutung durch eine Vermin-
derung [relative oder inkomplette
Ischämie] oder völlige Unterbindung
[absolute oder komplette Ischämie]
der arteriellen Blutzufuhr; E ische-
mia

Islchälmieltollelranz f: Fähigkeit eines Or-
gans oder Gewebes eine vorübergehen-
de akute Ischämie ohne Dauerschaden
zu tolerieren; E ischemic tolerance

Ischi-, ischi- präf.: ➙Ischio-
Islchilallgie f: von der Kreuzbeingegend
ausgehende, bis in die Fußspitzen aus-
strahlende Schmerzen im Versor-
gungsgebiet des Nervus✫ ischiadicus;
E ischialgia

Islchilas f/m: ➙Ischialgie
Islchilaslnerv m: ➙Nervus ischiadicus
Islchilaslsynldrom nt: ➙Ischialgie
islchilaltisch adj: Sitzbein betreffend,
zum Sitzbein gehörend; E ischiatic

Ischio-, ischio- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Hüfte/Sitzbein/Ischium“

islchilolalnal adj: Sitzbein und After/
Anus betreffend oder verbindend; E
ischioanal

islchilolbullbär adj: Sitzbein und Bulbus
penis betreffend; E ischiobulbar

islchilolfelmolral adj: Sitzbein und Ober-
schenkel/Femur betreffend oder ver-
bindend; E ischiofemoral

islchilolfilbullär adj: Sitzbein und Waden-
bein/Fibula betreffend; E ischiofibu-
lar

islchilolkoklzylgelal adj: Sitzbein und
Steißbein/Os coccygis betreffend oder
verbindend; E ischiococcygeal

islchilolpelrilnelal adj: Sitzbein und Damm/
Perineum betreffend oder verbindend;
E ischioperineal

islchilolrekltal adj: Sitzbein und Mast-
darm/Rektum betreffend oder verbin-
dend; E ischiorectal

islchilolsalkral adj: Sitzbein und Kreuz-
bein/Os sacrale betreffend oder ver-
bindend; E ischiosacral

islchilolvalgilnal adj: Sitzbein und Schei-
de/Vagina betreffend; E ischiovagi-
nal

islchilolverltelbral adj: Sitzbein und Wir-
belsäule/Columna vertebralis betref-
fend; E ischiovertebral

Islchilolzelle f: Eingeweidebruch mit Fo-
ramen ischiadicum majus oder minus
als Bruchpforte; E ischiocele
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Islchilum nt: Teil des Hüftbeins✫; bildet
den seitlichen Teil der Hüftpfanne; E
ischium

Islchulrie f: Unvermögen, die Blase spon-
tan zu entleeren; E ischuria

Ishihara-Tafeln pl: Testtafeln zur Diagno-
se von Farbenfehlsichtigkeit; E Ishi-
hara plates

-ismus suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung 1. „Leiden/Krankheit(skomplex)“
2. „Lehre/Lehrmeinung/Doktrin“

Iso-, iso- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „gleich“

Ilsolanltilgen nt: Antigen✫ von einem In-
dividuum der gleichen Spezies; E iso-
antigen

Ilsolanltilkörlper m: Antikörper✫ gegen
ein Isoantigen✫; E isoantibody

ilsolbar adj: mit gleichem oder gleich-
bleibendem Druck; E isobaric

ilsolchor adj: bei oder mit konstantem
Volumen; E isochoric

ilsolchrom adj: farbtonrichtig, gleichfar-
big; gleichmäßig gefärbt; E isochro-
matic

ilsolchrolmaltisch adj: ➙isochrom
ilsolchron adj: gleich lang dauernd, von
gleicher Dauer; E isochronous

Ilsolcorltex m: aus sechs Schichten beste-
hender junger Teil der Großhirnrinde;
E isocortex

ilsoldylnalmisch adj: mit gleicher Bewe-
gungsenergie; E isodynamic

ilsolellekltrisch adj: bei oder mit gleich-
bleibendem elektrischem Potenzial;
E isoelectric

ilsolelnerlgeltisch adj: mit gleicher Ener-
gie; E isoenergetic

Ilsolenlzylme pl: Enzyme, die mit dem
gleichen Substrat reagieren, sich aber
in ihrer Struktur unterscheiden; E
isoenzymes

ilsolgen adj: artgleich und genetisch
identisch; E isogeneic

Ilsolhälmollylse f: Hämolyse✫ durch Iso-
hämolysin✫; E isohemolysis

Ilsolhälmollylsin nt: Isoantikörper✫, der
zur Auflösung von roten Blutkörper-
chen führt; E isohemolysin

Ilsolhyldrie f: Konstanz der Wasserstoff-
ionenkonzentration; E isohydria

Ilsolimlmulnilsielrung f: durch ein Isoanti-
gen✫ ausgelöste Antikörperbildung;
E isoimmunization

Ilsolimlmunlselrum nt: ➙Isoserum
Ilsolilolnie f: Konstanz der Ionenzusam-
mensetzung; E normal electrolyte
balance

ilsolilolnisch adj: mit gleicher Ionenzu-

sammensetzung wie das Blut(plasma);
E isoionic

ilsolkallolrisch adj: mit gleichem kalori-
schen Wert; E isocaloric

Ilsolkolrie f: gleiche Pupillenweite beider
Augen; E isochoria

Ilsolkorltex m: ➙Isocortex
Ilsolleulcin nt: essentielle Aminosäure;
E isoleucine

ilsollog adj: genetisch-identisch, art-
gleich; E isologous

Ilsollylse f: durch Isolysin✫ ausgelöste Zell-
auflösung; E isolysis

Ilsollylsin nt: eine Zellauflösung bewir-
kender Isoantikörper✫; E isolysin

Ilsolmalltolse f: aus zwei Glucose-Einhei-
ten aufgebautes Disaccharid✫; Bestand-
teil von Stärke✫, Amylopektin✫ und
Glykogen✫; E isomaltose

Ilsolmelrie f: unterschiedliche Struktur
von Molekülen mit gleicher Summen-
formel; E isomerism

ilsolmeltrisch adj: bei konstanter Länge;
E isometric

Ilsolmeltrolpie f: Gleichsichtigkeit beider
Augen; E isometropia

ilsolmorph adj: gleichgestaltig, von glei-
cher Form und Gestalt; E isomor-
phous

Ilsolnilalzid nt: Tuberkulostatikum✫ mit
Wirkung auf schnell wachsende Tuber-
kulosebakterien; E isoniazid

Ilsolnilalzidlneulrolpalthie f: meist mehre-
re Nerven betreffende Schädigung nach
Therapie mit Isoniazid✫; E isoniazid
neuropathy

Ilsolnilalzidlpollylneulrolpalthie f: ➙Isonia-
zidneuropathie

Ilsolnilkoltinlsäulrelhyldralzid nt: ➙Isonia-
zid

ilsonlkoltisch adj: mit gleichem onkoti-
schen Druck; E isoncotic

ilsolonlkoltisch adj: ➙isonkotisch
ilsoloslmoltisch adj: mit gleichem osmo-
tischen Druck; E iso-osmotic

ilsolpelrisltalltisch adj: mit gleichgerich-
teter Peristaltik; E isoperistaltic

ilsolphän adj: mit gleichem äußeren Er-
scheinungsbild; E isophenic

Ilsolpie f: gleiche Sehschärfe beider Au-
gen; E isopia

Ilsolpren nt: Grundkörper zahlreicher
natürlicher und künstlicher Polymere
[Kautschuk, Vitamin A]; E isoprene

Ilsolprolpyllallkolhol m: sekundärer Alko-
hol; als Lösungsmittel und zur Hände-
desinfektion verwendet; E isopropyl
alcohol

Ilsorlrhoe f: Konstanz des Flüssigkeits-
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haushaltes; E isorrhea
Ilsolsenlsilbillilsielrung f: Sensibilisierung
durch Isoantigene✫; E isosensitiza-
tion

Ilsolselrum nt: Isoantikörper✫ enthalten-
des Antiserum; E isoserum

ilsolselxulell adj: gleichgeschlechtlich;
E isosexual

isloslmoltisch adj: ➙isoosmotisch
Ilsolspolrolse f: seltene, meist nur in den
Tropen oder bei AIDS-Patienten vor-
kommende Durchfallerkrankung durch
Isospora belli oder Isospora hominis;
E isosporosis

Ilsolsthelnulrie f: Ausscheidung von Harn
mit konstantem spezifischem Gewicht;
E isosthenuria

Ilsoltherlmie f: Konstanz der Körpertem-
peratur; E isothermia

ilsolton adj: mit oder von gleichem os-
motischen Druck (wie das Blut); E
isotonic

Ilsoltolnie f: Konstanz des osmotischen
Druckes; E isotonia

ilsoltolnisch adj: ➙isoton
Ilsoltolpe pl: Atome mit gleicher Ord-
nungszahl aber unterschiedlicher Neu-
tronenzahl; E isotopes

Ilsoltranslplanltat nt: artgleiches und ge-
netisch identisches Transplantat, z.B.
von eineiigen Zwillingen; E isotrans-
plant

ilsoltrop adj: einfachbrechend; E iso-
tropic

Ilsolvollälmie f: von Körper angestrebte
Konstanz des Blutvolumens; E iso-
volumia

ilsolvollulmeltrisch adj: bei oder mit kon-
stantem Volumen; E isovolumetric

ilsolzylklisch adj: (Ringmolekül) nur aus
Atomen eines Elements bestehend; E
isocyclic

Ilsolzylme pl: ➙Isoenzyme
Ilsolzyltolse f: Vorkommen gleich großer,
normalgefärbter Erythrozyten✫ im Blut-
bild; E isocytosis

Isthm-, isthm- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Verengung/Isthmus“

Isthlmekltolmie f: operative Entfernung
eines Organisthmus; E isthmectomy

Isthlmiltis f: Entzündung der Rachenen-
ge [Isthmus faucium]; E isthmitis

Isthlmolplelgie f: Schlundlähmung; E
isthmoplegia

Isthlmus m: schmale enge Verbindung,

Enge; E isthmus
Isthmus aortae: Einengung der Aorta✫

zwischen Aortenbogen und absteigen-
der Aorta; E aortic isthmus
Isthmus faucium: Engstelle am Über-
gang von Mund- und Rachenhöhle
zwischen den Gaumenbögen; E isth-
mus of fauces
Isthmus glandulae thyroideae: die bei-
den Schilddrüsenlappen verbindende
Brücke vor der Luftröhre; E isthmus
of thyroid (gland)
Isthmus prostatae: die beiden Seiten-
lappen verbindender Mittelteil; E
isthmus of prostate (gland)
Isthmus tubae auditivae/auditoriae:
engste Stelle der Ohrtrompete am
Übergang vom knorpeligen zum knö-
chernen Abschnitt; E isthmus of au-
ditory tube
Isthmus tubae uterinae: enger Ab-
schnitt des Eileiters vor dem Eintritt in
die Gebärmutter; E isthmus of ute-
rine tube
Isthmus uteri: zwischen Gebärmutter-
hals und -körper liegender enger Ab-
schnitt; E isthmus of uterus

Isthlmuslstelnolse f: ➙Aortenisthmusste-
nose

Islulrie f: periodische Entleerung fast
konstanter Harnmengen bei neuroge-
nen Blasenstörungen; E isuria

-itis suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Entzündung „

-itisch suf.: in Adjektiven verwendetes
Wortelement mit der Bedeutung „ent-
zündlich/entzündet“

Ixloldes m: Gattung der Schildzecken✫;
E Ixodes
Ixodes ricinus: in Europa weit verbrei-
tete Zeckenart, die zahlreiche Krank-
heitserreger [Rickettsia✫] übertragen
kann; E Ixodes ricinus

Ixloldilalsis f: durch Zecken hervorgeru-
fene Erkrankung; Zeckenbefall; E
ixodiasis

Ixloldildae pl: blutsaugende Zecken von
Vögeln, Säugetieren und Menschen,
deren Körper mit chitinhaltigen Schil-
den bedeckt ist; E Ixodidae

Ixloldildes pl: blutsaugende Spinnentiere,
die als Parasiten und Krankheitsüber-
träger wichtig sind; unterteilt in Schild-
zecken✫ [Ixodidae] und Lederzecken✫

[Argasidae]; E Ixodides

Ixodides
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Jalcketlkrolne f: aus keramischem Mate-
rial gefertigte Zahnkrone, die dem
alten Zahn aufgesetzt wird; E jacket
crown

Jackson-Epilepsie f: Epilepsieform mit
partiellen Anfällen, die mit Zuckungen
im distalen Teil einer Extremität be-
ginnt, die sich langsam nach proximal
ausbreiten [Jackson-Anfall]; das Be-
wusstsein der Patienten ist dabei unbe-
einträchtigt; E jacksonian epilepsy

Jacobson-Knorpel m: Knorpelstück zwi-
schen Vomer✫ und Nasenseptum; E
Jacobson’s cartilage

Jacltaltio f: rhythmisches Hin-und-Her-
werfen, stereotype Schaukelbewegun-
gen; E jactitation

Jadassohn-Lewandowsky-Syndrom nt: an-
geborene Fehlbildung mit Verdickung
der Nägel, Hyperhidrose✫ und Hyper-
keratosen✫; E Jadassohn-Lewandows-
ky syndrome

Jakob-Creutzfeldt-Erkrankung f: durch
Prionen verursachte seltene Erkran-
kung des ZNS mit fortschreitender De-
generation und tödlichem Ausgang; in
den letzten Jahren gab es eine neue Va-
riante mit kürzerer Inkubationszeit,
die durch Übertragung der bovinen
spongiformen Enzephalopathie der
Rinder auf den Menschen entstand;
E Jakob-Creutzfeldt disease

Jakltaltilon f: ➙Jactatio
James-Bündel nt: akzessorische Leitungs-
fasern im Vorhofmyokard; Ursache von
Erregungsleitungsstörungen; E James
fibers

jeljulnal adj: Jejunum betreffend; E
jejunal

Jeljulnallfisltel f: ➙Jejunostomie
Jeljulnekltolmie f: operative Entfernung
des Jejunums; E jejunectomy

Jeljulniltis f: Entzündung des Jejunums;
E jejunitis

Jejuno-, jejuno- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Leerdarm/Jejunum“

jeljulnolillelal adj: Jejunum und Ileum
betreffend oder verbindend; E jeju-

noileal
Jeljulnolilleliltis f: Entzündung von Jeju-
num und Ileum✫; E jejunoileitis

Jeljulnolillelolstolmie f: operative Verbin-
dung von Ileum und Jejunum;E jeju-
noileostomy

Jeljulnorlrhalphie f: Jejunumnaht; E

jejunorrhaphy
Jeljulnolstolmie f: operatives Anlegen ei-
ner äußeren Jejunumfistel;E jejunos-
tomy

Jeljulnoltolmie f: Jejunumeröffnung, Jeju-
numschnitt; E jejunotomy

Jeljulnolzälkolstolmie f: operative Verbin-
dung von Jejunum und Zäkum; E je-
junocecostomy

Jeljulnum nt: auf den Zwölffingerdarm
folgender Dünndarmabschnitt; E

jejunum
Jeljulnumlentlzünldung f: ➙Jejunitis
Jeljulnumlfisltel f: ➙Jejunostomie
Jejunum-Ileum-Fistel f: ➙Jejunoileostomie
Jeljulnumlrelsekltilon f: ➙Jejunektomie
Jejunum-Zäkum-Fistel f: ➙Jejunozäkosto-
mie

Jellinek-Zeichen nt: Pigmentierung der
Augenlider bei Überfunktion der Schild-
drüse; E Jellinek’s sign

Jerne-Technik f: Nachweis antikörperbil-
dender Zellen unter Verwendung von
Schaferythrozyten;E Jerne technique

Jochlpillze pl: ➙Zygomycetes
Jod nt: ➙Iod
Joldielrung f: ➙Iodination
Joldilnaltilon f: ➙Iodination
Jodloplsin nt: Farbstoff in den Zapfenzel-
len der Netzhaut; E iodopsin

Johne-Bazillus m: zu den atypischen My-
kobakterien gehörender Erreger einer
chronischen Enteritis bei Rindern; E
Johne’s bacillus

Jolly-Körperchen pl: Kernreste in Ery-
throzyten; E Jolly’s bodies

Joule nt: Einheit der Energie/Arbeit;
1 Joule = 0.239 Kalorien; 1 Kalorie =
4.18 Joule; E joule

Jucklblatlterlsucht f: starkjuckende Haut-
krankheit mit Knötchen- oder Knoten-
bildung; E prurigo

Jucklreiz m: Pruritus✫; E itch
julgullar adj: Hals betreffend; Jugularve-
ne betreffend; E jugular

Julgullalris f: ➙Vena jugularis
Julgullalrislpunkltilon f: Punktion der
Vena✫ jugularis interna; E jugular
puncture

Julgullarlvelne f: ➙Vena jugularis
Juncltulra f: Verbindung, Verbindungs-
stelle; Gelenk; Naht, Fuge; E junctura

Junctura
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Junctura fibrosa: ununterbrochene,
starre Verbindung zweier Knochen;
Oberbegriff für Synchondrose✫, Syn-
desmose✫ und Synostose✫; E syn-
chondrodial joint
Junctura synovialis: aus Gelenkkapsel,
Gelenkhöhle, Gelenkflächen und Ver-
stärkungsapparat (Bänder, Menisci)
bestehendes Gelenk; E joint

Junglfernlhäutlchen nt: ➙Hymen
julvelnil adj: jugendlich, jung; unreif;E
juvenile

Juxta-, juxta- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „nahe bei/daneben“

juxltalarltilkullär adj: in der Nähe eines
Gelenkes liegend; E juxta-articular

juxltalelpilphylsär adj: in Epiphysennähe
(liegend); E juxtaepiphyseal

juxltalglolmelrullär adj: in Glomerulusnä-

he liegend; E juxtaglomerular
juxltalinltesltilnal adj: in der Nähe des
Darms/Intestinums liegend; E juxta-
intestinal

juxltalkorltilkal adj: in der Nähe der Rin-
de/Kortex (liegend); E juxtacortical

juxltalmeldulllär adj: in Marknähe lie-
gend; E juxtamedullary

juxltalpalpilllär adj: in Papillennähe lie-
gend; E juxtapapillary

juxltalpyllolrisch adj: in der Nähe des Ma-
genpförtners/Pylorus (liegend); E

juxtapyloric
juxltalspilnal adj: in der Nähe der Wirbel-
säule/Columna vertebralis (liegend);
E juxtaspinal

juxltalvelsilkal adj: in der Nähe der Harn-
blase/Vesica urinaria (liegend); E
juxtavesical

Jungfernhäutchen
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Kalchekltin nt: ➙Cachectin
Kachlelxie f: Auszehrung, starke Abma-
gerung mit Kräftezerfall; E cachexia

Kaldalverltranslplanltat nt: aus Leichen
entnommenes Organ oder Gewebe zur
Transplantation; E cadaveric trans-
plant

Kaldalverltranslplanltaltilon f: Transplan-
tation von Leichenorganen oder -ge-
weben; E cadaveric transplantation

Kaflfeelsatzlerlbrelchen nt: durch Häma-
tin dunkelbraun gefärbtes Erbroche-
nes; E coffee-ground vomit

Kahler-Krankheit f: von einem Zellklon
ausgehende monoklonale Gammopa-
thie✫ und Plasmazellvermehrung im
Knochenmark; E Kahler’s disease

Kahnlbauch m: kahnförmiges Einsinken
der Bauchwand, z.B. bei Bauchfellent-
zündung; E scaphoid abdomen

Kahnlbein nt: 1. kahnförmiger Fußwur-
zelknochen 2. kahnförmiger Hand-
wurzelknochen; E 1. navicular bone
2. scaphoid bone

Kahnlschäldel m: bei vorzeitigem Ver-
schluss der Schädelnähte entstehende
schmale Kopfform mit kielförmiger
Verjüngung des Schädeldaches; E
scaphocephaly

Kainlkomlplex m: neurotischer Komplex
mit Rivalität, Neid und Abneigung ge-
gen den eigenen Bruder oder die eige-
ne Schwester; E Cain complex

Kailserlschnitt m: operative Entbindung
mit Eröffnung von Bauchraum und
Gebärmutter; E cesarean section

Kak-, kak- präf.: ➙Kako-
Kako-, kako- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „schlecht/übel“

Kalkolchollie f: Abweichung von der nor-
malen Gallenzusammensetzung; E
cacocholia

Kalkolchyllie f: anomale Zusammenset-
zung der Körpersekrete;E cacochylia

Kalkolgelnelse f: fehlerhafte Entwick-
lung; E cacogenesis

Kalkolgeulsie f: schlechter Geschmacks-
empfindung; E cacogeusia

Kalkolmellie f: angeborene Extremitäten-
fehlbildung; E cacomelia

Kalkoslmie f: unangenehme Geruchs-
empfindung; E kakosmia

Kalkolstolmie f: Bezeichnung für Mund-
geruch, unabhängig von der Genese;
E bad breat

Kala-Azar f: in subtropischen und tropi-
schen Ländern sowie im Mittelmeer-
raum vorkommende chronische Er-
krankung der Haut und des retikulo-
endothelialen Systems von Leber, Milz
und Knochenmark durch Leishmania✫

donovani; E kala-azar
Kallilälmie f: erhöhter Kaliumgehalt des
Blutes; E kalemia

Kallilekltalsie f: ➙Kalikektasie
Kallilkekltalsie f: Nierenkelcherweite-
rung, Nierenkelchdilatation; E cali-
cectasis

Kallilkekltolmie f: operative Nierenkelch-
entfernung; E calicectomy

Kallilkolplasltik f: Nierenkelchplastik; E
calicoplasty

Kallilkoltolmie f: operative Nierenkelch-
eröffnung; E calicotomy

Kallillaulge f: wässrige Lösung von Kali-
umhydroxid; E potash lye

Kallilolpelnie f: systemischer Kalium-
mangel; E kaliopenia

Kallilum nt: weiches, extrem reaktionsfä-
higes Alkalimetall; E potassium

Kallilumlchlolrid nt: therapeutisch ver-
wendetes Kaliumsalz der Salzsäure;
E potassium chloride

Kallilumlioldid nt: zur Prophylaxe von
Iodmangel und als Expektorans✫ ver-
wendetes Salz; E potassium iodide

Kallilumljoldid nt: ➙Kaliumiodid
Kallilumlkalnal m: Proteinkanal der Zell-
membran, der selektiv Kaliumionen
durchlässt; E K channel

Kallilumlkalnallblolcker m: Substanz, die
den Einstrom von Kaliumionen durch
Kaliumkanäle blockiert; E potassium
channel blocker

Kallilumlkalnallöfflner m: Substanz, die
den Einstrom von Kaliumionen durch
Kaliumkanäle fördert; E potassium
channel opener

Kallilumlperlmanlgalnat nt: als Antisepti-
kum✫ verwendetes Oxidationsmittel;
E potassium permanganate

Kallilulrelse f: Kaliumausscheidung im
Harn; E kaliuresis

kallkalnelal adj: Fersenbein/Kalkaneus
betreffend; E calcaneal

Kallkalneliltis f: Entzündung des Fersen-
beins; E calcaneitis

Kalkaneitis
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Kalkaneo-, kalkaneo- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Ferse/Fersen-
bein/Kalkaneus“

Kallkalneloldylnie f: Fersenschmerz; E
calcaneodynia

kallkalnelolfilbullar adj: Fersenbein und
Wadenbein/Fibula betreffend oder
verbindend; E calcaneofibular

kallkalnelolkulbolildal adj: Fersenbein und
Würfelbein/Kuboid betreffend oder ver-
bindend; E calcaneocuboid

Kallkalnelolkulbolidlgellenk nt: Fußwur-
zelgelenk zwischen Fersenbein und
Würfelbein; E calcaneocuboid joint

kallkalnelolnalvilkullar adj: Fersenbein
und Kahnbein/Os naviculare betref-
fend oder verbindend;E calcaneona-
vicular

kallkalnelolplanltar adj: Fersenbein und
Fußsohle/Planta pedis betreffend oder
verbindend; E calcaneoplantar

kallkalneloltilbilal adj: Fersenbein und
Schienbein/Tibia betreffend oder ver-
bindend; E calcaneotibial

Kallkalnelus m: Fersenbein; E calca-
neus

Kallkalrilulrie f: Ausscheidung von Kalk-
salzen im Harn; E calcariuria

Kalklgicht f: durch subkutane Ablage-
rung von Kalziumphosphatsteinen ge-
kennzeichnete Erkrankung; E calci-
um gout

Kalklinlfiltlraltilon f: Kalkeinlagerung im
Gewebe; E calcareous infiltration

Kalklseilfenlstuhl m: grau-weißer, faulig
riechender Stuhl mit Kalkseifen; E
putty stool

Kalklstar f: durch Kalksalzeinlagerung
hervorgerufene Katarakt✫;E calcare-
ous cataract

Kalklstaubllunlge f: durch Einatmen von
Kalkpartikeln hervorgerufene gutarti-
ge Pneumokoniose✫; E chalicosis

Kallkullus m: Steinchen, Stein; E calcu-
lus

Kalllildin nt: Gewebshormon mit blut-
drucksenkender Wirkung; E kallidin

Kalllildilnolgen nt: Vorstufe von Kalli-
din✫; E kallidinogen

Kalllilkrelin nt: Protease, die Kinine aus
Kininogenen freisetzt; E kallikrein

Kalllilkrelinlinlhilbiltor m: Eiweiß, das Kal-
likrein hemmt; E kallikrein inhibitor

Kallikrein-Kinin-System nt: Regelsystem
für die schnelle Freisetzung von Kini-
nen✫; E kallikrein-kinin system

Kalllilkrelilnolgen nt: inaktive Vorstufe
von Kallikrein✫; E kallikreinogen

kalllös adj: schwielig, verhärtet, ver-

hornt; E callous
Kalllus m: nach einem Knochenbruch
entstehende, den Knochen umgebende
Scheide, von der der Heilungsprozess
ausgeht; E callus

Kallmoldullin nt: Rezeptorprotein für Ca-
Ionen im sarkoplasmatischen Retiku-
lum; wichtig für die Muskelkontrak-
tion; E calmodulin

Kallolrie f: alte Maßeinheit der Kalorie;
heute durch Joule✫ ersetzt; E calorie

kallolrilgen adj: Wärme oder Energie
entwickelnd, Wärme- oder Energiebil-
dung fördernd; E calorigenic

kallolrisch adj: Wärme betreffend; Kalo-
rie(n) betreffend; E caloric

Kallotlte f: knöchernes Schädeldach; E
calvarium

Källtelaglglultilnilne pl: komplette Anti-
körper✫, die rote Blutkörperchen bei
niedriger Temperatur, nicht aber bei
Körpertemperatur agglutinieren; E
cold agglutinin

Källtelaglglultilninlkranklheit f: durch Käl-
teagglutination ausgelöstes Krank-
heitsbild mit hämolytischer Anämie✫;
E cold agglutinin disease

Källtelanläslthelsie f: Lokalanästhesie✫

durch Kältemittel; E refrigeration
anesthesia

Källtelanltilkörlper pl: bei niedriger Tem-
peratur wirkende Autoantikörper✫ ge-
gen rote Blutkörperchen;E cold anti-
body

Källtelchilrurlgie f: ➙Kryochirurgie
Källtelglolbullin nt: im Blut enthaltenes
Globulin, das bei Abkühlung ausfällt;
E cryoglobulin

Källtelhämlaglglultilninlkranklheit f: ➙Käl-
teagglutininkrankheit

Källtelhälmollylsin nt: Antikörper✫, der
bei niedriger Temperatur zur Auflö-
sung von roten Blutkörperchen führt;
E cold hemolysin

Källtelmarlmolrielrung f: blaurote, netz-
förmige Hautzeichnung bei Abküh-
lung der Haut; E marble skin

Källtelproltelin nt: Eiweiß, das bei Abküh-
lung des Blutes unter 37o ausfällt und
bei Erwärmung wieder in Lösung geht;
E cryoprotein

Källtelpunkt m: ➙Kaltpunkt
Källtelsonlde f: ➙Kryosonde
Källtelstab m: ➙Kryosonde
Källtelthelralpie f: ➙Kryotherapie
Källtelurltilkalria f: durch Kälteeinwir-
kung hervorgerufene physikalische
Urtikaria✫; E cold urticaria

Kaltlkausltik f: punktförmige Gewebeko-
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agulation durch Hochfrequenzstrom;
E electrocoagulation

Kaltllicht nt: Lichtausstrahlung nach
Aufnahme von Energie; E cold light

Kaltlpunkt m: umschriebener, kleiner
Hautbezirk mit Rezeptoren für Kälte
[Kälterezeptor]; E cold point

Kalzi-, kalzi- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Kalk/Kalkstein/Kalzium“

Kallzilbillie f: Vorkommen von Kalzium
in der Galle; E calcibilia

Kallzilfilkaltilon f: Kalkeinlagerung; E
calcification

Kallzilkolsillilkolse f: durch Einatmen von
kalk- und quarzhaltigem Staub her-
vorgerufene gemischte Pneumokonio-
se✫; E calcicosilicosis

Kallzilkolsis f: gutartige Pneumokoniose✫

durch Einatmen von Kalkstäuben; E
calcicosis

Kallzilnolse f: durch Kalziumablagerung
in Geweben hervorgerufene Speicher-
krankheit✫; E calcinosis

Kallzilpelnie f: systemischer Kalzium-
mangel; E calcipenia

Kallzilpelxie f: Kalziumeinlagerung im
Gewebe; E calcipexy

Kallzilphyllalxie f: Überempfindlichkeit
für Kalziumsalze; E calciphylaxis

kallzilpriv adj: durch Kalziummangel
hervorgerufen oder bedingt; E calci-
privic

Kallziltolnin nt: in der Schilddrüse gebil-
detes Proteohormon, das den Kalzium-
spiegel des Blutes senkt; E calcitonin

Kallziltolninlälmie f: erhöhter Kalzitonin-
gehalt des Blutes;E hypercalcitonine-
mia

Kallzilum nt: weiches, hoch reaktives
Erdalkalimetall; E calcium

Kallzilumlanltalgolnist m: Arzneimittel,
das den langsamen transmembranösen
Kalziumeinstrom in die Zelle hemmt;
E calcium antagonist

Kallzilumlkalnal m: von Proteinen gebil-
deter Kanal der Zellmembran, durch
den Ca-Ionen in die Zelle einströmen;
E calcium channel

Kallzilumlkarlbolnatlstein m: weicher, rönt-
gendichter Harnstein aus Kalziumkar-
bonat; E calcium carbonate calculus

Kallzilumlphoslphat nt: Kalziumsalz der
Phosphorsäure; wichtiger Teil des Apa-
tits✫; E calcium phosphate

Kallzilumlphoslphatlstein m: harter, rönt-
gendichter Harnstein aus Kalzium-
phosphat; E calcium phosphate cal-
culus

Kallzilumlpumlpe f: aktives Transportsys-

tem für Ca-Ionen in der Wand des sar-
koplasmatischen Retikulums der Mus-
kelzelle; E calcium pump

Kallzilumlulratlstein m: harter, röntgen-
dichter Harnstein bei Übersattigung
des Harns mit Harnsäure; E calcium
urate calculus

Kallzilulrie f: Kalziumausscheidung im
Harn; E calciuria

Kamlbilumlschicht f: gefäßreiche Innen-
schicht der Knochenhaut, von der das
Dickenwachstum des Knochens aus-
geht; E cambium layer

Kamlmerlaultolmaltie f: Automatismus
der Herzerregung mit Sitz des Auto-
matiezentrums im Kammermyokard;
E idioventricular rhythm

Kamlmerlflatltern nt: Herzrhythmusstö-
rung mit schnellen [220–350/min] und
regelmäßigen Kontraktionen; E ven-
tricular flutter

Kamlmerlflimlmern nt: asynchrones, ex-
trem schnelles [300–500/min] Schlagen
von Vorhöfen und Kammern; führt zu
einem funktionellen Herz-Kreislauf-
Stillstand; E ventricular fibrillation

Kamlmerlscheildelwand f: ➙Kammersep-
tum

Kamlmerlsepltum nt: Scheidewand zwi-
schen rechter und linker Herzkammer;
E ventricular septum

Kamlmerltalchylkarldie f: Tachykardie✫

mit Erregungsursprung in den Tawa-
ra✫-Schenkeln; E ventricular tachy-
cardia

Kamlmerlvorlhof m: Herzvorhof, Vorhof,
Atrium cordis; E atrium

Kamlmerlwandlanleulryslma nt: Aneurys-
ma✫ der Herzwand; E cardiac aneu-
rysm

Kamlmerlwaslser nt: vom Epithel des Zili-
arkörpers gebildete Flüssigkeit der
beiden Augenkammern; E aqueous
humor

Kamlmerlwinlkel m: Winkel zwischen
Hornhaut und Iris in der vorderen Au-
genkammer; E angle of chamber

Kamlpolmellie f: ➙Kamptomelie
Kampltolmellie f: angeborene Gliedma-
ßenverkrümmung; E camptomelia

kalnallilkullär adj: Kanälchen betreffend,
kanälchenähnlich; E canalicular

Kalnallilkullolrhilnolstolmie f: operative
Verbindung von Tränengang und Na-
senhöhle; E canaliculorhinostomy

Kankro-, kankro- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Krebs/Karzinom“

kanlkrolid adj: krebsähnlich, an einen
Krebs erinnernd; E cancroid
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kanlnelliert adj: geriffelt, gerieft, gerillt;
E cannelated

Kanner-Syndrom nt: bereits im Säug-
lingsalter beginnende Kontakstörung
mit Sprachstörungen oder Sprachre-
tardierung; E Kanner’s syndrome

Kanth-, kanth präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Augenwinkel/Kanthus“

Kanlthalrilalsis f: durch Fliegen hervorge-
rufene Erkrankung; E canthariasis

Kanlthekltolmie f: Lidwinkelresektion;
E canthectomy

Kanlthiltis f: Entzündung im Bereich des
Lidwinkels; E canthitis

Kanltholplasltik f: Augenwinkelplastik,
Lidwinkelplastik; E canthoplasty

Kanltholtolmie f: Durchtrennung des
äußeren Lidwinkles; E canthotomy

Kanlthus m: Augenwinkel; E canthus
Kalnülle f: Hohlnadel; E cannula
Kanlzerlälmie f: Auftreten von Krebszel-
len im Blut; E canceremia

kanlzelrolgen adj: krebserregend, krebs-
auslösend, krebserzeugend; E can-
cerogenic

Kanlzelrolgelnelse f: Krebsentstehung;
E carcinogenesis

Kanlzelrolgelniltät f: kanzerogene Potenz
eines Stoffes; E cancerogenic property

Kanlzelrolpholbie f: krankhafte Angst, an
einem Karzinom zu erkranken; E
cancerophobia

kanlzelrös adj: Krebs betreffend, krebsig,
krebsbefallen, krebsartig; E cance-
rous

Kalollinllunlge f: ➙Kaolinose
Kalollilnolse f: zu den Silikatosen✫ gehö-
rende Pneumokoniose✫ durch lang-
jähriges Einatmen von Kaolinstaub
[Aluminiumsilikat]; E kaolinosis

Kalollinlpneulmolkolnilolse f: ➙Kaolinose
Kalollinlstaubllunlge f: ➙Kaolinose
Kalpalziltaltilon f: von Östrogen stimu-
lierte Reifung des Spermienkopfes, die
das Eindringen in die Eizelle ermög-
licht; E capacitation

kalpilllar adj: Kapillare(n) betreffend,
haarfein; E capillary

Kalpilllarldruck m: Blutdruck in den Ka-
pillaren; E capillary pressure

Kalpilllarlekltalsie f: Erweiterung von Ka-
pillaren; E capillarectasia

Kalpilllarlemlbollie f: Embolie✫ von Ka-
pillaren durch verschleppte Zellen
oder Krankheitserreger; E capillary
embolism

Kalpilllalren pl: kleinste Blutgefäße, die
zwischen arteriellem und venösem
Schenkel des Kreislaufs liegen; E ca-

pillaries
Kalpilllalriltis f: Entzündung einer Kapil-
lare; E capillaritis

Kalpilllarlmilkrolskolpie f: direkte Be-
trachtung oberflächlicher Kapillaren
mit einem Mikroskop; E capillaros-
copy

Kalpilllarlpuls m: sichtbares Pulsieren von
Kapillaren [z.B. Nagelpuls] bei Aorten-
insuffizienz✫; E capillary pulse

Kalpilllarlrelsisltenz f: Widerstandsfähig-
keit der Kapillarwand;E capillary re-
sistance

Kalpilllarlthromlbus m: Mikrothrombus
von Kapillaren; E microthrombus

Kalpiltaltum nt: kopfförmiger Handwur-
zelknochen; E capitate

Kalpiltullum nt: Knochenkopf, Knochen-
köpfchen; E capitulum

Kaplnolgralfie, -gralphie f: Messung des
Kohlendioxidgehaltes der Ausatemluft;
E capnography

Kaplnolmeltrie f: Messung des Kohlen-
dioxidgehaltes; E capnometry

kaplnolphil adj: (biolog.) kohlendioxid-
liebend; E capnophilic

Kaposi-Dermatitis f: meist bei Patienten
mit endogenem Ekzem✫ auftretende
disseminierte Aussaat von Herpes-
simplex-Bläschen; E Kaposi’s varicel-
liform eruption

Kaposi-Sarkom nt: früher nur sporadisch
auftretendes [klassisches/sporadi-
sches Kaposi-Sarkom] Sarkom✫, als
Komplikation einer HIV-Infektion
[epidemisches Kaposi-Sarkom] aber
von zunehmender Bedeutung; initial
braunrot-livide knotige Effloreszenzen
der Haut und Schleimhaut mit Ten-
denz zur Ulzeration; im weiteren Ver-
lauf Befall von Lymphknoten und Or-
ganen [Leber, Herz, Lunge]; E Ka-
posi’s sarcoma

Kaplpalzislmus m: Sprachstörung, bei der
„k“ durch „t“ oder „d“ ersetzt wird;E
kappacism

Kaplsellbakltelrilen pl: Bakterien, die eine
Schleimkapsel bilden; E encapsula-
ted bacteria

Kaplsellbänlder pl: Bänder der Gelenk-
kapsel; E capsular ligaments

Kaplsellflielte f: Instrument zur Eröff-
nung der Linsenkapsel; E cystitome

Kaplsellphleglmolne f: diffus eitrige Ent-
zündung der Gelenkkapsel; E capsu-
lar abscess

Kaplsellspanlner m: an der Gelenkkapsel
ansetzender Muskel; E articular
muscle
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Kaplsellstar m: unter der Kapsel liegende
Linsentrübungen; E capsular cata-
ract

Kaplsid nt: aus Untereinheiten [Kapso-
meren] aufgebaute Proteinhülle des
Virions; E capsid

Kaplsiltis f: Entzündung der Linsenkap-
sel; E capsitis

kaplsullär adj: Kapsel betreffend, kapsel-
artig, kapselförmig; E capsular

Kaplsullekltolmie f: operative (Teil-)Ent-
fernung einer Organkapsel; E cap-
sulectomy

Kaplsulliltis f: Entzündung einer Organ-
oder Gelenkkapsel; E capsulitis

kaplsullollenltilkullär adj: (Auge) Linse
und Linsenkapsel betreffend; E cap-
sulolenticular

Kaplsullorlrhalphie f: Kapselnaht; E
capsulorrhaphy

Kaplsulloltolmie f: Kapseleröffnung, Kap-
selspaltung; E capsulotomy

Karb-, karb- präf.: ➙Karbo-
Karblalmid nt: ➙Harnstoff
Karbo-, karbo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Kohle/Kohlenstoff“

Karlbolhälmie f: Kohlendioxidüberschuss
des Blutes; E carbohemia

Karlbolhyldratlulrie f: (erhöhte) Kohlen-
hydratausscheidung im Harn; E car-
bohydraturia

Karlbollsäulre f: Benzolderivat mit anti-
septischer Wirkung; E carbolic acid

Karlbolnat nt: Salz der Kohlensäure; E
carbonate

Karlbolnatldelhyldraltalse f: zinkhaltiges
Enzym, das in den Erythrozyten, der
Magenschleimhaut und den Nierentu-
buli die Bildung von Kohlensäure aus
Wasser und Kohlendioxid katalysiert;
E carbonate dehydratase

Karlbonlsäulre f: organische Säure, die ei-
ne oder mehrere Karboxylgruppen 
[-COOH] enthält; E carboxylic acid

Karlbunlkel m: durch Staphylokokken✫

verursachte eitrige Entzündung meh-
rerer Haarfollikel; E carbuncle

karlbunlkullös adj: karbunkelähnlich;E
carbuncular

Karldia f: Mageneingang, Magenmund;
E cardia

Kardia-, kardia- präf.: ➙Kardio-
Karldilalalchallalsie f: Störung der Öff-
nungsfunktion der Kardia✫ mit Aus-
weitung der Speiseröhre und erhöhtem
Krebsrisiko; E cardiospasm

Karldilalinlsuflfilzilenz f: bei Hiatusher-
nie✫ auftretende Insuffizienz✫ des Ma-
genmundes; E cardia insufficiency

Karldilalkarlzilnom nt: von der Kardia-
schleimhaut ausgehendes Adenokarzi-
nom✫; E cardia carcinoma

Karldilalkrampf m: ➙Kardiaachalasie
Karldilalkum nt: Herzmittel; E cardiac
karldilal adj: das Herz betreffend, zum
Herz gehörend; E cardiac

Karldilallgie f: Herzschmerz; E cardial-
gia

Karldilalplasltik f: Erweiterungsplastik
der Kardia✫; E cardioplasty

Karldilalrelsekltilon f: ➙Kardiektomie
Karldilalstelnolse f: Einengung des Ma-
geneingangs; E cardiostenosis

Karldilekltolmie f: operative Entfernung
der Kardia des Magens;E cardiectomy

Karldilnallband nt: Verstärkungsband des
breiten Mutterbandes; E cardinal
ligament

Kardio-, kardio- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung 1. „Herz“ 2. „Magen-
mund/Kardia“

karldilolalorltal adj: Herz und Aorta be-
treffend oder verbindend; E cardioa-
ortic

Karldilolchallalsie f: bei Neugeborenen
auftretende Störung der Verschluss-
funktion der Kardia✫ mit Reflux in die
Speiseröhre; E cardiochalasia

Karldiloldylnie f: ➙Kardialgie
karldilolgen adj: 1. aus dem Herz stam-
mend, vom Herzen ausgehend 2. Kar-
diogenese betreffend; E 1.–2. cardio-
genic

Karldilolgelnelse f: Herzentwicklung; E
cardiogenesis

Karldilolgraf, -graph m: Gerät zur Kardio-
grafie✫; E cardiograph

Karldilolgralfie, -gralphie f: 1. Oberbegriff
für Verfahren zur Darstellung oder
Aufzeichnung der Herzstruktur oder 
-funktion 2. Röntgenkontrastdarstel-
lung der Herzkammern; E 1.–2. car-
diography

karldilolgralfisch, -gralphisch adj: Kardio-
grafie betreffend, mittels Kardiografie;
E cardiographic

Karldilolgramm nt: Röntgenkontrastauf-
nahme der Herzkammern; E cardio-
gram

karldilolhelpaltisch adj: Herz und Leber/
Hepar betreffend oder verbindend;E
cardiohepatic

Karldilolhelpaltolmelgallie f: Vergröße-
rung von Herz und Leber; E cardio-
hepatomegaly

karldilolinlhilbiltolrisch adj: die Herztätig-
keit hemmend; E cardioinhibitory

karldilolkilneltisch adj: die Herztätigkeit

kardiokinetisch

319

K



stimulierend; E cardiokinetic
Karldilolkylmolgralfie, -gralphie f: Auf-
zeichnung der Herzbewegung mit ei-
nem Elektrokymografen; E cardio-
kymography

karldilolkylmolgralfisch, -gralphisch adj:
Kardiokymografie betreffend, mittels
Kardiokymografie; E cardiokymo-
graphic

Karldilollilpin f: ➙Cardiolipin
Karldilollylse f: operative Herzlösung,
Herzmobilisierung; E cardiolysis

Karldilolmelgallie f: Herzvergrößerung;
E cardiomegaly

karldilolmuslkullär adj: Herzmuskel/Myo-
kard betreffend; E cardiomuscular

Karldilolmylolpalthie f: Erkrankung der
Herzmuskulatur, die zu einer Hyper-
trophie✫ des Myokards führt; E car-
diomyopathy

Karldilolmyloltolmie f: Längsdurchtren-
nung der Kardiamuskulatur bei Acha-
lasie✫; E cardiomyotomy

karldilolneulral adj: Herz und Nervensys-
tem betreffend; E cardioneural

Karldilolpallmus m: verstärkte und be-
schleunigte Herzaktion, die als unan-
genehm empfunden wird; E cardio-
palmus

Karldilolpalthie f: Herzerkrankung, Herz-
leiden; E cardiopathy

Karldilolpelrilkarldiltis f: gleichzeitige Ent-
zündung von Herzmuskel und Herz-
beutel; E cardiopericarditis

Karldilolpholbie f: krankhafte Angst vor
einem Herzanfall durch eine bestehen-
de oder angenommene Herzerkran-
kung; E cardiophobia

Karldilolplasltik f: ➙Kardiaplastik
Karldilolplelgie f: (künstlich induzierter)
Herzstillstand; E cardioplegia

Karldilolptolse f: Herztiefstand, meist in
Verbindung mit einer Enteroptose✫;
E cardioptosis

karldilolpullmolnal adj: Herz und Lun-
ge(n)/Pulmo betreffend oder verbin-
dend; E cardiopulmonary

karldilolrelnal adj: Herz und Niere(n)/
Ren betreffend; E cardiorenal

karldilolrelspilraltolrisch adj: Herz und At-
mung betreffend;E cardiorespiratory

Karldilorlrhalphie f: Herzmuskelnaht; E
cardiorrhaphy

Karldilorlrhelxis f: Ruptur der Herwand,
Herzwandruptur; E cardiorrhexis

karldilolsellekltiv adj: mit selektiver Wir-
kung auf das Herz; E cardioselective

Karldilolsklelrolse f: zu Herzinsuffizienz
führende Fibrose✫ und Verhärtung des

Herzmuskelgewebes; E cardiosclero-
sis

Karldilolskolpie f: direkte Darstellung der
EKG-Kurve auf einem Sichtgerät; E
electrocardioscopy

Karldilolspaslmus m: Störung der Öff-
nungsfunktion der Kardia✫ mit Aus-
weitung der Speiseröhre und erhöhtem
Krebsrisiko; E cardiospasm

Karldiloltolkolgraf, -graph m: Gerät zur
Kardiotokografie✫; E cardiotoco-
graph

Karldiloltolkolgralfie, -gralphie f: gleichzei-
tige Aufzeichnung von fetalem Herz-
schlag und Wehentätigkeit; E cardio-
tocography

karldiloltolkolgralfisch, -gralphisch adj: Kar-
diotokografie betreffend, mittels Kar-
diotokografie; E cardiotocographic

Karldiloltolkolgramm nt: Aufzeichnung
der fetalen Herzfrequenz und Wehen-
tätigkeit; E cardiotocogram

Karldiloltolmie f: 1. Herzeröffnung, Herz-
schnitt 2. ➙Kardiomyotomie; E 1.
cardiotomy 2. ➙Kardiomyotomie

karldiloltolnisch adj: die Herztätigkeit
stärkend; E cardiotonic

karldiloltolxisch adj: das Herz schädi-
gend; E cardiotoxic

Karldilolvallvulloltolmie f: Herzklappen-
spaltung; E cardiovalvulotomy

karldilolvaslkullär adj: Herz und Kreislauf
oder Herz und Gefäße betreffend; E
cardiovascular

Karldilolverlsilon f: Normalisierung des
Herzrhythmus durch Medikamente
oder elektrischen Strom; E cardio-
version

Karldilolzelle f: angeborene Verlagerung
des Herzen aus dem Brustkorb, z.B. in
den Bauchraum; E cardiocele

Karldilolzenltelse f: Herzpunktion; E
cardiocentesis

Karldiltis f: Herzentzündung; E carditis
Kalriles f: 1. Knochenkaries, Knochen-
fraß, Knochenschwund 2. Zahnkaries,
Zahnfäule, Zahnfäulnis; E 1. caries 2.
decay

kalrilolgen adj: eine Kariesbildung för-
dernd oder auslösend; E cariogenic

Kalrilolgelnelse f: Kariesentstehung, Ka-
riesbildung; E cariogenesis

kalrilös adj: von Karies betroffen oder
befallen; E carious

karlmilnaltiv adj: gegen Blähungen wir-
kend; E carminative

Karlmilnaltilvum nt: Mittel gegen Blähun-
gen; E carminative

karlnilvor adj: (biolog.) fleischfressend;
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E carnivorous
Karnofsky-Index m: Index zur Bewertung
des Allgemeinbefindens von Patienten;
E Karnofsky performance index

Kalroltin nt: Gruppe von Pflanzenfarb-
stoffen, die im Körper in Vitamin✫ A
umgewandelt werden; E carotene
β-Karotin: zur Provitamin A-Gruppe
gehörende Substanz, die als Dermati-
kum verwendet wird; E β-carotene

Kalroltinlälmie f: erhöhter Karotingehalt
des Blutes; E carotenemia

Kalroltinlgelblsucht f: durch eine Erhö-
hung der Karotine✫ hervorgerufene
Gelbfärbung der Haut; relativ häufig
bei Säuglingen durch Karotten verur-
sacht; E carotenodermia

Kalroltinlikltelrus m: ➙Karotingelbsucht
Kalroltilnolderlmie f: ➙Karotingelbsucht
Kalroltis f: Kurzbezeichnung für Arteria✫

carotis communis, externa oder inter-
na; E carotid

Kalroltislanlgilolgralfie, -gralphie f: Rönt-
genkontrastdarstellung der Arteria✫

carotis (interna) und ihrer Äste; E
carotid angiography

Kalroltislanlgilolgramm nt: Röntgenkon-
trastaufnahme der Arteria✫ carotis
(interna) und ihrer Äste; E carotid
angiogram

Kalroltislarltelrilolgralfie, -gralphie f: ➙Ka-
rotisangiografie

Kalroltisldreileck nt: muskulär begrenztes
Dreieck am Hals; Teilungsort der Arte-
ria✫ carotis communis; E carotid tri-
angle

Kalroltisldrülse f: Paraganglion der Karo-
tisgabel; spricht auf Änderungen des
Sauerstoffpartialdruckes und des pH-
Wertes an; E carotid gland

Kalroltislgalbel f: Teilung der Arteria✫ ca-
rotis communis in Arteria✫ carotis
interna und externa; E carotid bifur-
cation

Kalroltislkalnal m: Kanal für die Arteria
carotis interna im Felsenbein; E ca-
rotid canal

Kalroltislpuls m: am Hals fühlbarer Puls
der Arteria✫ carotis communis;E ca-
rotid pulse

Kalroltislscheilde f: bindegewebige Schei-
de um die Halsgefäße; E carotid 
sheath

Kalroltislsilnus m: Erweiterung der Arte-
ria✫ carotis communis an der Karotis-
gabel; E carotid sinus

Kalroltislsilnuslnerv m: Ast des Nervus✫

glossopharyngeus zum Sinus caroti-
cus; E carotid sinus nerve

Kalroltislsilnuslrelflex m: Abfall von Blut-
druck und Herzfrequenz bei Schlag auf
den Karotissinus; E carotid sinus re-
flex
hyperaktiver Karotissinusreflex: ➙Ka-
rotissinussyndrom

Kalroltislsilnuslsynldrom nt: durch Schlag
oder Druck auf den Karotissinus aus-
gelöste Bradykardie✫; evtl. auch Hypo-
tonie oder Bewusstlosigkeit; E caro-
tid sinus syndrome

Kalroltislstelnolse f: Stenose der Arteria✫

carotis communis [Arteria-carotis-
communis-Stenose] oder Arteria✫ ca-
rotis interna [Arteria-carotis-interna-
Stenose]; E carotid stenosis

Karp-, karp- präf.: ➙Karpo-
karlpal adj: Handwurzel(knochen) be-
treffend; E carpal

Karlpallgellenlke pl: ➙Interkarpalgelenke
Karlpallkalnal m: ➙Karpaltunnel
Karlpallknolchen pl: Handwurzelkno-
chen; E carpal bones

Karlpalltunlnel m: zwischen den Hand-
wurzelknochen und dem Retinaculum
flexorum liegender Kanal, durch den
u.A. der Nervus✫ medianus zieht; E
carpal tunnel

Karlpalltunlnellsynldrom nt: durch Druck-
schädigung des Nervus✫ medianus im
Karpaltunnel✫ hervorgerufene Atro-
phie des Daumenballens; E carpal
tunnel syndrome

Karlpekltolmie f: teilweise oder vollstän-
dige Amputation eines Mittelhand-
knochens; E carpectomy

Karpo-, karpo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Handwurzel/Carpus“

karlpolkarlpal adj: zwischen den Hand-
wurzelknochen (liegend), Karpalkno-
chen verbindend; E carpocarpal

karlpolmeltalkarlpal adj: Handwurzel
und Mittelhand betreffend; E carpo-
metacarpal

Karlpolmeltalkarlpallgellenlke pl: Gelenke
zwischen Handwurzel- und Mittel-
handknochen; E carpometacarpal
joints

Karlpolpeldallspaslmen pl: bei Tetanie✫

auftretende typische Krämpfe von
Händen [Pfötchenstellung, Geburts-
helferstellung] und Füßen; E carpo-
pedal spasms

karlpolphallanlgelal adj: Handwurzel und
Fingerglieder betreffend; E carpo-
phalangeal

karlpolullnar adj: Elle/Ulna und Hand-
wurzel/Karpus betreffend oder verbin-
dend; E ulnocarpal
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karltillalgilnär adj: Knorpel betreffend,
aus Knorpel bestehend; E cartilagi-
neous

Karltoflfellnalse f: v.a. ältere Männer be-
treffende, allmählich zunehmende, un-
förmige Auftreibung der Nase durch
eine Hyperplasie der Talgdrüsen; meist
Teilaspekt der Rosacea✫; E potato
nose

Kalrunlkel f: 1. Schleimhauthöcker im in-
neren Augenwinkel 2. Schleimhauthö-
cker an der Mündung von Ductus✫

sublingualis major und Ductus✫ sub-
mandibularis unter der Zunge; E
1. lacrimal caruncle 2. sublingual ca-
runcle

Karyo-, karyo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Kern/Zellkern/Nukleus“

Kalrylolgalmie f: Verschmelzung der Ker-
ne oder Chromosomen bei der Be-
fruchtung; E karyogamy

Kalrylolgelnelse f: Zellkernentwicklung;
E karyogenesis

Kalrylolgramm nt: Anordnung der Chro-
mosomenpaare nach Größe der Chro-
mosomen und Lage des Zentromers;
E karyogram

Kalrylolkilnelse f: Zellteilung mit erbglei-
cher Verteilung der Chromosomen;
E karyokinesis

Kalrylolklalsie f: Kernzerbrechlichkeit,
Kernauflösung; E karyoklasis

Kalrylollylse f: Zellkernauflösung, Kern-
auflösung; E karyolysis

Kalrylolmelgallie f: Kernvergrößerung;
E karyomegaly

Kalrylolmiltolse f: mitotische Kernteilung;
E karyomitosis

Kalrylon nt: Zellkern; E karyon
Kalrylolplaslma nt: Protoplasma✫ des Zell-
kerns; E karyoplasm

Kalrylolpyklnolse f: Schrumpfung und
Verdichtung des Zellkerns; E karyo-
pyknosis

Kalrylolrhelxis f: Zellkernzerfall, Kernzer-
fall; E karyorrhexis

Kalrylolsolmen pl: Chromatinkernchen
im Zellkern; E karyosomes

Kalrylolthelka f: den Zellkern umgebende
Membran; E karyotheca

Kalryloltyp m: Gesamtheit der Chromo-
somen einer Zelle; E karyotype

Karzino-, karzino- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Krebs/Karzinom“

karlzilnolgen adj: krebserregend, krebs-
auslösend, krebserzeugend; E carci-
nogenic

Karlzilnolgelnelse f: Krebsentstehung; E
carcinogenesis

Karlzilnolgelniltät f: kanzerogene Potenz
eines Stoffes; E carcinogenicity

Karlzilnolid nt: semimaligner Tumor, der
Serotonin✫ und andere Peptide produ-
zieren kann; E carcinoid

Karlzilnollylse f: Auflösung eines Karzi-
noms durch Antikörper oder Thera-
peutika; E carcinolysis

Karlzilnom nt: bösartiger, vom Epithel
von Haut, Schleimhaut und Organen
ausgehender Tumor; häufigste malig-
ne Geschwulst [ca. 80 %]; E carcino-
ma, cancer
intraepitheliales Karzinom: ➙präinva-
sives Karzinom
kolorektales Karzinom: s.u. Kolonkar-
zinom
präinvasives Karzinom: Karzinom, das
die Basalmembran noch nicht durch-
brochen hat; E preinvasive car-
cinoma

Karlzilnolmaltolse f: diffuser Befall des
gesamten Körpers, eines Organs oder
einer Körperhöhle mit Karzinomme-
tastasen; E carcinomatosis

karlzilnolphil adj: mit Affinität zu Karzi-
nomen; E carcinophilic

Karlzilnolpholbie f: ➙Kanzerophobie
Karlzilnolsarlkom nt: bösartiger Mischtu-
mor mit karzinomatösen und sarko-
matösen Anteilen; E carcinosarcoma

Karlzilnolse f: diffuser Befall des gesam-
ten Körpers, eines Organs oder einer
Körperhöhle mit Karzinommetasta-
sen; E carcinosis

karlzilnolstaltisch adj: das Karzinom-
wachstum hemmend; E carcinostatic

Kalselin nt: inhomogene Gruppe von
Milcheiweißen; Hauptbestandteil der
Milch; E casein

Kälselschmielre f: aus Epidermiszellen
und Talgdrüsensekret bestehende
Schmiere auf der Haut von Säuglingen,
die das Herausgleiten bei der Geburt
erleichtert; E vernix caseosa

Kälselverlgifltung f: bei Patienten mit
Monoaminooxidasehemmern auftre-
tende akute Hochdruckkrise nach Ver-
zehr amin-reicher Käsesorten; E

cheese poisoning
Kasltraltilon f: Ausschaltung oder Entfer-
nung der männlichen oder weiblichen
Keimdrüsen; E castration

Kasltrielrung f: ➙Kastration
Kalsulisltik f: Beschreibung von Krank-
heitsfällen; E casuistry

Kat-, kat- präf.: ➙Kata-
Kata-, kata- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „herab/hinunter/abwärts“
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Kaltalbollislmus m: Abbaustoffwechsel;
E catabolism

Kaltal nt: Maßeinheit der Enzymakti-
vität; E katal

Kaltallalse f: Häminenzym, das die Spal-
tung von Wasserstoffperoxid in Wasser
und Sauerstoff katalysiert; E catalase

Kaltalleplsie f: Verharren in einer einmal
eingenommenen Körperstellung; E
catalepsy

kaltallepltilform adj: katalepsieähnlich;
E cataleptiform

Kaltallylsaltor m: Substanz, die den Ab-
lauf einer chemischen Reaktion be-
schleunigt; E catalyst

Kaltallylse f: Beschleunigung einer che-
mischen Reaktion; E catalysis

Kaltamlnelse f: Krankheitszusammenfas-
sung und Stellung einer Prognose nach
Abschluss der Behandlung; E ca-
tamnesis; follow-up history

Kaltalpholrelse f: therapeutische Anwen-
dung von Gleichstrom zum Einbringen
von Medikamenten durch die Haut;
E cataphoresis

Kaltalplelxie f: plötzlicher Tonusverlust
der Halte- und Streckmuskulatur bei
starker affektiver Belastung [Schreck,
unkontrolliertes Lachen]; E cataplexy

Kaltalrakt f: angeborene oder erworbene
Linsentrübung; E cataract
metabolische Katarakt: stoffwechsel-
bedingte Katarakt; E metabolic cata-
ract

kaltalrakltolgen adj: die Starentwicklung
fördernd oder auslösend; E catarac-
togenic

Kaltarr m: ➙Katarrh
Kaltarrh m: seröse Schleimhautentzün-
dung; E catarrh

Kaltalthylmie f: affekt-bedingte Verfäl-
schung von Wahrnehmung und Erin-
nerung; plötzliche Stimmungsschwan-
kung; E catathymia

Kaltaltolnie f: psychische Erkrankung,
bei der Störungen der Willkürmotorik
im Vordergrund stehen; E catatonia

Kaltelchinlalmin nt: ➙Katecholamin
Kaltelchollalmin nt: von Brenzkatechin
abgeleitetes biogenes Amin, z.B. Adre-
nalin, Noradrenalin;E catecholamine

kaltelchollalminlerg adj: auf Katechola-
mine als Transmitter ansprechend; E
catecholaminergic

Katlgut nt: resorbierbares Nahtmateriel
aus Rinder- oder Hammeldarm; E
catgut

Kaltharlsis f: seelische Reinigung, Läute-
rung, Abreaktion; E catharsis

Kalthelter m: röhren- oder schlauchför-
miges, starres oder flexibles Instru-
ment zur Einführung in Hohlorgane
oder Gefäße; E catheter

Kalthelterlanlgilolgralfie, -gralphie f: An-
giografie✫ mit Kontrastmittelinjektion
über einen Katheter; E catheter an-
giography

Kalthelterlarltelrilolgralfie, -gralphie f: Ar-
teriografie✫ mit Kontrastmittelinjek-
tion über einen Katheter; E catheter
arteriography

Kalthelterldillaltaltilon f: Gefäßerweite-
rung durch einen Ballonkatheter; E
catheter dilatation

Kalthelterlemlbollie f: Embolie✫ durch ei-
nen abgebrochenen Katheterteil; E
catheter embolism

Kalthelterlemlbollilsaltilon f: therapeuti-
sche Embolisation über einen Gefäß-
katheter; E catheter embolization

Kalthelterlfielber nt: akutes Fieber bei
Keimverschleppung beim Katheteri-
sieren oder Eingriffen an der Harnröh-
re; E catheter fever

Kaltheltelrilsielrung f: Einführung eines
Katheters; E catheterization

Kaltheltelrislmus m: ➙Katheterisierung
Kalthelterlseplsis f: Sepsis✫ bei Keimver-
schleppung beim Katheterisieren; E
catheter sepsis

Kalthelterlulrin m: mittels Blasenkatheter
entnommener Harn;E catheter urine

Kaltholde f: negativ geladene Elektrode;
E cathode

Kaltholdenlstrahllen pl: von der Kathode
ausgehende Elektronenstrahlen; E
cathode rays

Katlilon nt: positive geladenes Ion✫; E
cation

Kaltolde f: negativ geladene Elektrode;
E cathode

Katlzenlkratzlkranklheit f: durch Katzen
übertragene, regionale Lymphknoten-
entzündung durch verschiedene Bak-
terien; E cat-scratch disease

Katlzenlräulde f: von Katzen auf den
Menschen übertragene Erkrankung
mit stark juckenden Papeln; E cat
mange

Katlzenlschreilsynldrom nt: durch Verlust
des kurzen Armes von Chromosom 5
verursachtes Fehlbildungssyndrom mit
Gesichts- und Schädelfehlbildungen
und charakteristischem katzenähn-
lichen Schreien der Kinder; E cat’s
cry syndrome

Kaulda f: Schwanz, Schweif; E cauda
kauldal adj: 1. fußwärts/schwanzwärts
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(gelegen), zum Schwanz hin, nach dem
unterem Körperende hin 2. Cauda
equina betreffend; E 1.–2. caudal

Kauldallanläslthelsie f: Periduralanästhe-
sie✫ mit Injektion des Lokalanästheti-
kums durch den Hiatus✫ sacralis in
den Sakralkanal;E caudal anesthesia

Kauda-Syndrom nt: neurologische Aus-
fälle nach Schädigung der Cauda✫

equina; E cauda equina syndrome
kauldolkelphal adj: vom hinteren/unte-
ren Ende zum Kopf (gerichtet oder
verlaufend); E caudocephalad

kaulsal adj: Ursache betreffend, auf die
Ursache gerichtet, ursächlich; E cau-
sal

Kaulsallbelhandllung f: gegen die Ursache
einer Erkrankung gerichtete spezifi-
sche Behandlung; E causal treatment

Kaulsallgie f: nach einer Nervenverlet-
zung auftretender, heftig brennender
Schmerz, v.a. der Hände und Füße; E
causalgia

Kausltik f: Gewebezerstörung durch Ätz-
mittel oder elektrischen Strom; E
cauterization

Kausltilkum nt: Mittel mit gewebezerstö-
render Wirkung; E caustic

kausltisch adj: ätzend, beißend, bren-
nend; E caustic

Kaultelrilsaltilon f: ➙Kaustik
Kaultelrilsielren nt: ➙Kaustik
Kaultschuklhaut f: überdehnbare, in Fal-
ten abhebbare Haut, z.B. bei Ehlers-
Danlos-Syndrom; E cutis hyperelas-
tica

Kaultschuklkopf m: ➙Kautschukschädel
Kaultschuklschäldel m: durch Störung der
Osteoblastenfunktion hervorgerufene
Weichheit der Schädelknochen; E
caoutchouc skull

Kalvalkalthelter m: meist über Arm- oder
Jugularvenen eingeführter Katheter,
der in der oberen oder unteren Hohl-
vene plaziert wird; E caval catheter

Kalverlne f: Hohlraum, Höhle; (anatom.)
Caverna; E cavern

Kalverlnenlerlöfflnung f: ➙Kavernotomie
Kalverlnenljauchlzen nt: bei der Auskulta-
tion über einer Lungenkaverne hörba-
res grobes Giemen;E cavernous rales

Kalverlniltis f: Entzündung der Penis-
schwellkörper; E cavernitis

Kalverlnom nt: meist schon bei der Ge-
burt vorhandenes, subkutanes Häman-
giom✫ mit venösen Hohlräumen; E
cavernoma

kalverlnös adj: Kavernen enthaltend, po-
rös, schwammig; E cavernous

Kalverlnolskolpie f: endoskopische Unter-
suchung einer Lungenkaverne; E

cavernoscopy
Kalverlnolsolgralfie, -gralphie f: Röntgen-
kontrastdarstellung der Penisschwell-
körper; E cavernosography

Kalverlnolstolmie f: operative Eröffnung
einer Lungenkaverne mit Schaffung ei-
ner äußeren Fistel; E cavernostomy

Kalverlnolsuslthromlbolse f: Thrombose✫

des Sinus✫ cavernosus; E cavernous
sinus thrombosis

Kalverlnoltolmie f: operative Eröffnung
einer Lungenkaverne;E cavernotomy

Kalviltät f: 1. kariöse Zahnhöhle 2. zur
Aufnahme einer Füllung präparierte
kariöse Zahnhöhle; E 1.–2. cavity

Kalvolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung der Vena✫ cava (infe-
rior); E cavography

Kalvolgramm nt: Röntgenkontrastauf-
nahme der Vena✫ cava (inferior); E
cavogram

Kawasaki-Syndrom nt: ätiologisch unge-
klärte, fieberhafte Erkrankung, v.a. des
Kleinkindalters, mit Lymphknoten-
schwellung und Beteiligung multipler
Organe; E Kawasaki syndrome

Kayser-Fleischer-Kornealring m: kupfer-
haltiger Hornhautring, z.B. bei hepa-
tolentikulärer Degeneration✫; E Kay-
ser-Fleischer ring

Kelbolzelphallie f: Entwicklungsanomalie
mit affenähnlichem Schädel; E kebo-
cephaly

Kehlldelckel m: aus weichem Knorpel be-
stehende Platte, die beim Schlucken
den Kehlkopfeingang verschließt; E
epiglottis

Kehllkopfldiphlthelrie f: von Heiserkeit,
Husten und Atemnot gekennzeichnete
Diphtherie✫ des Kehlkopfs; E laryn-
geal diphtheria

Kehllkopflentlzünldung f: ➙Laryngitis
Kehllkopflkarlzilnom nt: häufigstes Karzi-
nom im Halsbereich; wird v.a. durch
chronischen Tabak- und Alkoholkon-
sum ausgelöst; E laryngeal carcinoma

Kehllkopfllählmung f: Lähmung der Kehl-
kopfmuskulatur; E laryngoparalysis

Kehllkopflöldem nt: Ödem✫ der Kehl-
kopfschleimhaut; E laryngeal edema

Kehllkopflpalpilllolmaltolse f: meist schon
in der Kindheit beginnende Erkran-
kung mit Bildung multipler Kehlkopf-
papillome; Präkanzerose✫; E laryn-
geal papillomatosis

Kehllkopflsenlkung f: meist altersbeding-
te Absenkung des Kehlkopfs; E la-
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ryngoptosis
Kehllkopflspielgellung f: endoskopische
Untersuchung des Kehlkopfes; E la-
ryngoscopy

Kehllkopflstelnolse f: Einengung der Kehl-
kopflichtung durch z.B. Kehlkopfödem
[häufige Intubationsfolge!] oder Tumo-
ren der Stimmritze; E laryngeal ste-
nosis

Kehllkopfltalsche f: seitliche Ausbuch-
tung des Kehlkopfinnenraumes zwi-
schen Taschen- und Stimmfalte;E la-
ryngeal ventricle

Kehllkopfltulberlkullolse f: meist im Zu-
sammenhang mit einer Lungentuber-
kulose✫ auftretende tuberkulöse Kehl-
kopfentzündung; E laryngeal tuber-
culosis

Kehllkopflverlenlgung f: ➙Kehlkopfstenose
Keillbein nt: 1. in der Mitte der Schädel-
basis liegender Knochen 2. keilförmi-
ger Fußwurzelknochen; E 1. sphe-
noid 2. cuneiform

Keillbeinlfonltalnellle f: zwischen Stirn-
und Scheitelbein liegende Fontanelle;
E sphenoidal fontanella

Keillbeinlhöhllenlentlzünldung f: ➙Sphe-
noiditis

Keilloslteloltolmie f: keilförmige Aus-
schneidung von Knochenteilen zur
Korrektur von Fehlstellungen oder -bil-
dungen; E wedge osteotomy

Keillwirlbel m: Keilform eines Wirbels;
führt zu Wirbelsäulenverkrümmung;
E wedge shaped vertebra

Keimlblätlter pl: s.u. Keimscheibe; E
germ layers

Keimldisllolkaltilon f: Versprengung em-
bryonaler Anlagen; E chorista

Keimldrülsen pl: Gonaden, Geschlechts-
drüsen; Hoden und Eierstöcke; E go-
nads

Keimlgelwelbe nt: durch Zusammen-
schluss von Stammzellen entstande-
nes, undifferenziertes Gewebe, aus
dem im Laufe der Entwicklung diffe-
renzierte Gewebe hervorgehen; E
germ tissue

Keimlscheilbe f: aus den Keimblättern be-
stehende Embryonalanlage; die zwei-
blättrige Keimscheibe besteht aus Ek-
toderm✫ und Entoderm✫, bei der drei-
blättrigen Keimscheibe kommt noch
das Mesoderm✫ hinzu; E germ disk

Keimlschild nt: ➙Keimscheibe
Keimlstoff m: ➙Keimgewebe
Keimlträlger m: 1. Person, die Erreger
ausscheidet, ohne daran erkrankt zu
sein 2. mit definierten Keimmengen

beschichtete Träger zur Testung von
Desinfektionsverfahren; E 1. carrier
2. germ carrier

Keimlverlsprenlgung f: ➙Keimdislokation
Keimlzelllen pl: die in Eierstock bzw. Ho-
den gebildeten Gameten [Eizelle und
Spermium]; E germ cells

Keith-Flack-Knoten m: primäres Erre-
gungszentrum des Herzens im rechten
Vorhof; E Keith-Flack’s node

Kelly-Paterson-Syndrom nt: durch Vita-
min- und Eisenmangel hervorgerufene
Schluckbeschwerden, Zungenbrennen,
Speiseröhrenkrämpfe und hypochro-
me Anämie✫; E Paterson-Kelly syn-
drome

Kelo-, kelo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Geschwulst“

Kellolid nt: spontan oder nach Verlet-
zung/Operation auftretende fibrom-
artige Hautwucherung; E keloid

Kellvin nt: SI-Einheit der thermodyna-
mischen Temperatur; E kelvin

Kent-Bündel nt: akzessorisches Überlei-
tungsbündel von rechtem Vorhof zur
rechten Kammer; führt zu Erregungs-
leitungsstörungen; E Kent’s bundle

Kephal-, kephal- präf.: ➙Kephalo-
Kelphallallgie f: Kopfschmerz(en), Kopf-
weh; E cephalalgia

Kelphallea f: Kopfschmerz(en), Kopfweh;
E cephalea

Kelphallgie f: streng halbseitig auftreten-
de Schmerzattacken im Augen-Stirn-
Schläfen-Bereich mit Rötung des Au-
ges, Tränenfluss und anderen Sympto-
men; E histamine cephalalgia

Kelphallhälmaltom nt: Bluterguss zwi-
schen Knochenhaut und Schädelkno-
chen bei Neugeborenen; E cephalhe-
matoma

Kelphallhälmaltolzelle f: Blutansammlung
unter dem Periost des Schädels mit
Kommunikation mit den Hirnsinus;
E cephalhematocele

kelphallisch adj: Kopf oder Kopfregion
betreffend; kopfwärts (liegend);E ce-
phalic

Kephalo-, kephalo- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Kopf/Schädel“

Kelphallolgramm nt: Zusammenfassung
kephalometrischer Maße; E cephalo-
gram

Kelphallolmelgallie f: Kopfvergrößerung;
E cephalomegaly

Kelphallolmeltrie f: Schädelmessung; E
cephalometry

Kelphallolpalgus m: Doppelfehlbildung
mit Verwachsung im Schädelbereich;
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E cephalopagus
Kelphallolpalthie f: Schädelerkrankung,
Kopferkrankung; E cephalopathy

kelphalloltholralkal adj: Kopf und Brust
(-korb)/Thorax betreffend oder ver-
bindend; E cephalothoracic

Kelphalloltholralkolpalgus m: Doppel-
missbildung mit Verwachsung im
Kopf-Brustkorb-Bereich; E cephalo-
thoracopagus

Kelphallolzelle f: Schädellücke mit Vorfall
der Hirnhäute; E cephalocele

Kerat-, kerat- präf.: ➙Kerato-
Kelraltallgie f: Hornhautschmerz; E ke-
ratalgia

Kelraltanlsullfat nt: in Bindegewebe [Knor-
pel, Hornhaut] vorkommendes Muko-
polysaccharid✫; E keratan sulfate

Kelraltekltalsie f: Hornhautvorwölbung;
E keratectasia

Kelraltekltolmie f: operative Abtragung
der Augenhornhaut, Hornhautentfer-
nung; E keratectomy

Kelraltin nt: wasserunlösliches Struktur-
protein von Haaren, Nägeln und Epi-
dermis; E keratin

Keratino-, keratino- präf.: ➙Kerato-
Kelraltilnolzyt m: keratinbildende Zelle
der Haut; E keratinocyte

Kelraltiltis f: Entzündung der Augen-
hornhaut, Hornhautentzündung; E
keratitis
Keratitis actinica: durch energiereiche
Strahlung hervorgerufene Hornhaut-
entzündung; E actinic keratitis
Keratitis e lagophthalmo: durch einen
unvollständigen Lidschluss [Narben-
ektropium, Fazialisparese✫] hervorge-
rufene Hornhautschädigung mit Epi-
theldefekten und Ulkusgefahr;E des-
iccation keratitis
Keratitis purulenta: eitrige Hornhaut-
entzündung meist bakterieller Genese;
oft gleichgesetzt mit Hypopyonkerati-
tis✫; E purulent keratitis

Kerato-, kerato- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Horn/Hornhaut“

Kelraltolalkanlthom nt: v.a. Hände und
Gesicht befallender, gutartiger Hauttu-
mor älterer Patienten, der sich spontan
zurückbildet; E keratoacanthoma

Kelraltolconljuncltilviltis f: Entzündung
von Hornhaut und Bindehaut; E ke-
ratoconjunctivitis
Keratoconjunctivitis actinica: ➙Kera-
toconjunctivitis photoelectrica
Keratoconjunctivitis herpetica: ➙Her-
pes-simplex-Keratitis
Keratoconjunctivitis photoelectrica:

Keratoconjunctivitis durch energierei-
che Strahlung; E actinic conjunctivi-
tis

Kelraltolderlmaltiltis f: mit Verhornung
einhergehende, entzündliche Hautver-
änderung; E keratodermatitis

Kelraltolderlmaltolse f: 1. ➙Keratoderma-
titis 2. ➙Keratodermie

Kelraltolderlmie f: übermäßige Verhor-
nung der Haut; E keratodermatitis

kelraltolgen adj: Hornbildung oder Ver-
hornung fördernd; E keratogenous

Kelraltolgelnelse f: Hornbildung; E

keratogenesis
Kelraltolglolbus m: kugelförmige Vorwöl-
bung der Augenhornhaut; E kerato-
globus

Kelraltolhellkolse f: Ulzeration✫ der Horn-
haut des Auges; oft gleichgesetzt mit
Hornhautgeschwür✫; E keratohel-
cosis

Kelraltolhylallin nt: weiche Vorstufe von
Keratin✫; E keratohyalin

Kelraltolilrildolzylkliltis f: Entzündung von
Hornhaut, Regenbogenhaut und Zili-
arkörper; E keratoiridocyclitis

Kelraltolilriltis f: Entzündung von Horn-
haut und Regenbogenhaut; E kerato-
iritis

Kelraltolkonljunkltilviltis f: Entzündung
von Hornhaut und Bindehaut; E ke-
ratoconjunctivitis

Kelraltolkolnus m: ätiologisch unklare
Hornhautvorwölbung bei normalem
Augeninnendruck; E keratoconus

Kelraltollylse f: 1. Ablösung der Horn-
schicht der Haut 2. Auflösung/Erwei-
chung der Hornsubstanz der Haut; E
1.–2. keratolysis

Kelraltolma nt: Verdickung der Horn-
schicht der Haut; E keratoma

Kelraltolmallalzie f: Erweichung der Au-
genhornhaut, z.B. bei Vitamin A-Man-
gel; E keratomalacia

Kelraltolmeltrie f: Messung des Horn-
hautdurchmessers und der Hornhaut-
krümmung; E keratometry

Kelraltolmylkolse f: Pilzinfektion der
Hornhaut; E keratomycosis

Kelraltolnolse f: degenerative Hornhaut-
erkrankung; E keratonosus

Kelraltolpalthie f: nichtentzündliche
Hornhauterkrankung; E keratopathy

Kelraltolplasltik f: teilweiser oder voll-
ständiger Ersatz der Augenhornhaut;
E keratoplasty

Kelraltolprolthelse f: aus Kunststoff gebil-
dete künstliche Hornhaut; E kerato-
prosthesis
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Kelraltorlrhelxis f: Hornhautriss; E ke-
ratorrhexis

Kelraltolse f: ➙Keratosis
aktinische Keratose: ➙Keratosis acti-
nica

Kelraltolsis f: Verhornungsstörung der
Haut; meist von Schuppenbildung be-
gleitet; E keratosis
Keratosis actinica: durch langfristige
Lichteinwirkung an lichtexponierten
Stellen [Stirn, Glatze, Nase, Handrü-
cken] entstehende Dermatose✫; E
actinic keratosis
Keratosis senilis/solaris: ➙Keratosis
actinica

Kelraltolsklelriltis f: Entzündung von
Hornhaut und Lederhaut/Sklera; E
keratoscleritis

Kelraltolskop nt: runde Scheibe mit kon-
zentrischen schwarzen Ringen und
zentralem Loch für die Hornhautun-
tersuchung [Keratoskopie]; E kerato-
scope

kelraltoltisch adj: Keratose betreffend,
durch sie bedingt; E keratotic

Kelraltoltolmie f: Hornhautschnitt, Horn-
hautdurchtrennung; E keratotomy

Kelraltolzelle f: Vorwölbung der Desce-
met✫-Membran; E keratocele

Kerckring-Falten pl: in die Darmlichtung
vortretende Falten der Dünndarm-
schleimhaut; E Kerckring’s folds

Kerlekltalsie f: Hornhautvorwölbung;E
keratectasia

Kerlekltolmie f: ➙Keratektomie
Kernlhüllle f: ➙Kernmembran
Kernlikltelrus m: ZNS-Schädigung durch
eine Hyperbilirubinämie✫; E biliru-
bin encephalopathy

Kernllaldungslzahl f: Anzahl der Proto-
nen im Atomkern; E atomic number

Kernlmemlbran f: den Zellkern umge-
bende Membran; E nuclear envelope

Kernlneulrolse f: tiefere Schichten der
Persönlichkeit betreffende Neurose✫;
E character neurosis

Kernlpyklnolse f: Schrumpfung und Ver-
dichtung des Zellkerns; E karyopyk-
nosis

Kernlschrumplfung f: ➙Kernpyknose
Kernlspinldel f: während der Mitose
sichtbarer Spindelapparat, der die Ver-
teilung der Chromosomenhälften or-
ganisiert; E mitotic spindle

Kernlspinlrelsolnanz f: Absorption und
Emission von Energie durch Atomker-
ne in einem magnetischen Feld; E
nuclear magnetic resonance

Kernlspinlrelsolnanzltolmolgralfie, -gralphie

f: auf Kernspinresonanz beruhendes,
nicht-invasives, computergesteuertes
bildgebendes Verfahren mit hoher Auf-
lösung; E magnet resonance imaging

Kernlstar m: Katarakt✫ des Linsenkerns;
E nuclear cataract

Kernlteillung f: Teilung des Zellkerns;E
nuclear division
indirekte Kernteilung: ➙Mitose

Kernltemlpelraltur f: ➙Körperkerntempe-
ratur

Kernlverldichltung f: ➙Kernpyknose
Kernlwand f: ➙Kernmembran
Keltolalzidlälmie f: erhöhter Ketosäurege-
halt des Blutes; E ketoacidemia

Keltolalzildolse f: durch eine Erhöhung
der Ketonkörper✫ hervorgerufene me-
tabolische Azidose✫; E ketoacidosis
diabetische Ketoazidose: Ketoazidose
bei entgleistem Diabetes✫ mellitus;E
diabetic ketoacidosis

Keltolalzidlulrie f: Ketosäureausschei-
dung im Harn; E ketoaciduria

keltolgen adj: Keton(körper) bildend;
E ketogenic

Keltolgelnelse f: Keto(n)körperbildung;
E ketogenesis

Keltolhepltolse f: Ketozucker mit 7 C-Ato-
men; E ketoheptose

Keltolhelxolse f: Ketozucker mit 6 C-Ato-
men; E ketohexose

Keltolkörlper pl: ➙Ketonkörper
Keltollylse f: Abbau/Spaltung von Keton
(-körper); E ketolysis

Kelton nt: organische Verbindung, die ei-
ne oder mehrere Ketogruppen [>C=O]
enthält; E ketone

Keltonlälmie f: erhöhter Ketonkörperge-
halt des Blutes; E ketonemia

Keltonlkörlper pl: Sammelbegriff für die
bei gestörtem Kohlenhydratstoffwech-
sel [u.A. Diabetes✫ mellitus, Hunger]
vermehrt in der Leber gebildeten Me-
taboliten Aceton, β-Ketobuttersäure
und β-Hydroxybuttersäure; Erhöhung
der Ketonkörper führt zu Azidose und
Störungen des ZNS bis hin zur Be-
wusstlosigkeit; E ketone bodies

Keltonlulrie f: Ausscheidung von Aceton
bzw. Ketonkörpern✫ im Urin; E ke-
tonuria

Keltonlzulcker m: ➙Ketozucker
Keltolocltolse f: Ketozucker mit 8 C-Ato-
men; E keto-octose

Keltolpenltolse f: Ketozucker mit 5 C-
Atomen; E ketopentose

keltolplasltisch adj: ➙ketoplastisch
Keltolse f: 1. (biochem.) Monosaccharid✫

mit einer Ketogruppe 2. (patholog.) er-
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höhte Ketonkörperkonzentration im
Blut und in Geweben; E 1. ketose 2.
ketosis

Keltoslulrie f: Ketoseausscheidung im
Harn; E ketosuria

Keltolteltrolse f: Ketozucker mit 4 C-Ato-
men; E ketotetrose

keltoltisch adj: Ketose betreffend, durch
sie bedingt; E ketotic

Keltoltrilolse f: Ketozucker mit 3 C-Ato-
men; E ketotriose

Keltolzulcker m: Monosaccharid✫ mit ei-
ner Ketogruppe; E ketose

Keuchlhuslten m: durch Bordetella✫ per-
tussis hervorgerufene Infektionskrank-
heit, deren klinisches Erscheinungs-
bild von andauernden Hustenanfällen
geprägt ist; E whooping cough

Kidd-Blutgruppen pl: Blutgruppensys-
tem, das Unverträglichkeitsreaktionen
bei Transfusion und in der Schwanger-
schaft auslösen kann; E Kidd blood
groups

Kielferlgellenk nt: Gelenk zwischen dem
Unterkieferköpfchen und der Gelenk-
grube des Schläfenbeins; E mandib-
ular joint

Kielferlhöhllenlentlzünldung f: ➙Sinusitis
maxillaris

Kielferlhöhllenlfensltelrung f: Eröffnung
der Kieferhöhle; E antrostomy

Kielferllulxaltilon f: Unterkieferverren-
kung; E jaw dislocation

Kielferlorltholpäldie f: Beseitigung von
Zahnstellungsanomalien und Kiefer-
deformitäten; E orthodontics

Kielferlspallte f: angeborene Spaltbildung
des Oberkiefers; E cleft jaw

Kielferlsperlre f: Unfähigkeit, die Zahn-
reihen in eine Schlussbissstellung zu
bringen; E lockjaw

Kiellbrust f: Brustkorbfehlbildung mit
kielartigem Vorspringen des Brust-
beins; E keeled chest

Kielmenlbölgen pl: während der Embryo-
nalentwicklung auftretende Mesen-
chymwülste am Hals; E branchial
arches

Kielmenlgänlge pl: ➙Kiemenspalten
Kielmenlspallten pl: während der Embry-
onalentwicklung auftretende seitliche
Ausbuchtungen am Vorderdarm des
Embryos; E gill clefts

Kienböck-Krankheit f: aseptische Osteo-
nekrose✫ des Os✫ lunatum; E Kien-
böck’s disease (of the lunate)

Kielsellstaubllunlge f: durch Einatmen
von quarzhaltigem Staub hervorgeru-
fene Pneumokoniose✫ mit chronisch

progredienter Lungenfibrose✫; E

grinder’s disease
Kiesselbach-Ort m: gefäßreiche Region
am vorderen Ende des Nasenknorpels;
häufig Quelle von Nasenbluten; E
Kiesselbach’s area

Killlerlzelllen pl: Sammelbezeichnung für
Zellen mit zytotoxischer Wirkung; E
killer cells
natürliche Killerzellen: T-Lymphozy-
ten✫, die ohne vorherigen Antigen-
kontakt Zellen angreifen und auflösen
können; E natural killer cells

Kilo-, kilo- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „tausendfach“

Kimmelstiel-Wilson-Syndrom nt: im Rah-
men des Diabetes✫ mellitus auftreten-
de Schädigung der Glomeruli und Nie-
rentubuli, die langfristig zu Nierenin-
suffizienz✫ führt; E Kimmelstiel-Wil-
son disease

Kin-, kin- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Bewegung/bewegen“

Kinlanläslthelsie f: Verlust der Bewe-
gungsempfindung; E kinanesthesia

Kilnalse f: Enzym, das Phosphatgruppen
von Nukleosidphosphaten auf andere
Verbindungen überträgt; E kinase

Kinläslthelsie f: Bewegungs- und Lage-
sinn, Muskelsinn, Bewegungsempfin-
dung; E kinesthesia

Kindlbettlfielber nt: durch Eindringen
von Erregern in die Gebärmutter ver-
ursachte hochfieberhafte Erkrankung
mit septischen Symptomen; E child-
bed fever

Kinlderllählmung f: durch das Poliomye-
litis-Virus hervorgerufene Viruskrank-
heit, die durch die Entwicklung schlaf-
fer Lähmungen, v.a. der Beine, gekenn-
zeichnet ist; E acute anterior polio-
myelitis

Kindsllalge f: Lage der Frucht in der Ge-
bärmutter; E fetal presentation

Kindslpech m: erster, dunkelgüner Stuhl
des Neugenorenen; E meconium

Kindsltod, plötzllilcher m: ätiologisch un-
klarer, plötzlicher Tod von Säuglingen;
E cot death

Kine-, kine- präf.: ➙Kin-
Kilnelanlgilolgraf, -graph m: Gerät zur Ki-
neangiografie✫; E cineangiograph

Kilnelanlgilolgralfie, -gralphie f: Angiogra-
fie✫ mit Serienaufnahmen; E cinean-
giography

Kilnelanlgilolkarldilolgralfie, -gralphie f: An-
giokardiografie✫ mit Serienaufnahmen;
E cineangiocardiography

Kilnelmaltik f: Bewegungslehre; E kine-
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matics
Kilnelmaltolgralfie, -gralphie f: ➙Kinera-
diografie

Kilnelölsolphalgolgralfie, -gralphie f: Kine-
radiografie✫ der Speiseröhre; E cine-
esophagography

Kilnelphlelbolgralfie, -gralphie f: Phlebo-
grafie✫ mit Serienaufnahmen; E ci-
nephlebography

Kilnelplasltik f: plastische Amputation;
E kineplasty

Kilnelraldilolgralfie, -gralphie f: Serienauf-
nahmetechnik bei Röntgendurch-
leuchtung; E cineradiography

Kines-, kines- präf.: ➙Kinesio-
Kilneslallgie f: ➙Kinesialgie
-kinese suf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Bewegung“

-kinesia suf.: ➙-kinese
Kilnelsilallgie f: Muskelschmerzen bei Be-
wegung; E kinesialgia

-kinesie suf.: ➙-kinese
Kilnelsilmelter f: Bewegungsmesser; E
kinesimeter

Kilnelsilneulrolse f: ➙Kinesioneurose
Kinesio-, kinesio- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Bewegung/bewegen“

Kilnelsilolneulrolse f: sich durch Bewe-
gungsstörungen ausdrückende, neuro-
tische Erkrankung;E kinesioneurosis

Kilnelsilolthelralpie f: ➙Kinesitherapie
-kinesis suf.: ➙-kinese
Kilnelsilthelralpie f: Behandlung durch
wiederholte, aktive oder passive Bewe-
gung; E kinesitherapy

Kinet-, kinet- präf.: ➙Kineto-
-kinetisch suf.: in Adjektiven verwende-
tes Wortelement mit der Bedeutung
„bewegend“

Kineto-, kineto- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Bewegung/bewegen“

Kilneltolchor nt: Einschnürung des Chro-
mosoms; Ansatzstelle der Spindelfa-
sern; E kinetochore

kilneltolgen adj: Bewegung auslösend;
E kinetogenic

Kilneltolse f: Oberbegriff für durch Rei-
zung des Vestibularapparats ausgelöste
Erkrankungen; typisch sind Schwin-
del, Schweißausbrüche, Übelkeit, Er-
brechen, Hypotonie und Kopfschmer-
zen; E kinetosis

Kilneltolskolpie f: Serienaufnahmetech-
nik zur Begutachtung von Bewegungs-
abläufen; E kinetoscopy

Kilnelulrolgralfie, -gralphie f: Kineradio-
grafie✫ der ableitenden Harnwege; E
cineurography

Kilnilne pl: Gewebshormone, die auf die

glatte Muskulatur von Gefäßen, Gebär-
mutter, Bronchien u.ä. wirken; E ki-
nins

Kilnilnolgelne pl: Vorstufen der Kinine;
E kininogens

Kino-, kino- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Bewegung/bewegen“

Kilnolzillilen f: kleinste, haarähnliche
Zellfortsätze, die aktiv bewegt werden;
E kinocilia

Kilolniltis f: Entzündung des Gaumen-
zäpfchens; E cionitis

Kittlsublstanz f: aus geformten [Fasern]
und ungeformten [Proteinen, Saccha-
riden] Elementen bestehende Substanz
zwischen den Zellen des Binde- und
Stützgewebes; E cement substance

Kitzller m: ➙Klitoris
K+-Kanal m: Proteinkanal der Zellmem-
bran, der selektiv Kaliumionen durch-
lässt; E K channel

Klaplpenlentlzünldung f: ➙Valvulitis
Klaplpenlfehller m: Fehlbildung einer
Herzklappe, die zu Verschlussunfähig-
keit [Klappeninsuffizienz] oder Veren-
gung [Klappenstenose] führen kann;
E valvular defect

Klaplpenlsklelrolse f: zu Herzklappenin-
suffizienz✫ führende fibrotische Verdi-
ckung einer Herzklappe; am häufigs-
ten wird die Mitralklappe✫ befallen;
E valvular sclerosis

Klaplpenlstelnolse f: zu einer Einengung
des Öffnungsdurchmessers führende
Herzklappenerkrankung; bei einer re-
lativen oder funktionellen Klappen-
stenose liegt ein Missverhältnis von
Durchflussvolumen und Öffnungs-
durchmesser einer gesunden Herz-
klappe vor; E valvular stenosis

Klärlfakltor m: ➙Lipoproteinlipase
Klälrungslrelakltilon f: Reaktion, die zur
Ausflockung der Probe führt; E floc-
culation test

Klarlzelllen pl: 1. allgemeine Bezeich-
nung für Zellen mit hellem Zytoplas-
ma, z.B. in der Haut oder der Niere 2.
veraltete Bezeichnung für die Zellen
des APUD-Systems;E 1.–2. clear cells

Klarlzelllenlkarlzilnom nt: ➙Klarzellkarzi-
nom

Klarlzelllkarlzilnom nt: Plattenepithelkar-
zinom mit großen hellen Zellen; E
clear cell carcinoma

Klaslmaltolse f: Abspaltung oder Ab-
schnürung von Zellteilen; E clasma-
tosis

-klast suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Zerbrechen/Spalten/Aufspal-
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tung“
klasltolgen adj: Spaltung/Zerstörung be-
wirkend; E clastogenic

Klaulenlfuß m: Fußdeformität mit Hohl-
fuß und Krallenstellung der Zehen;E
clawfoot

Klaulenlhand f: Handfehlbildung mit
kurzen plumpen Fingern; E claw-
hand

Klaulenlhohllfuß m: ➙Klauenfuß
Klausltrolpholbie f: Angst vor geschlosse-
nen Räumen; oft gleichgesetzt mit
Platzangst✫; E claustrophobia

Klalvilkel f: ➙Klavikula
Klalvilkulla f: Schlüsselbein; S-förmiger
Knochen, der Schulterblatt und Brust-
bein verbindet; E clavicle

Klalvilkullalfrakltur f: Schlüsselbeinbruch,
Schlüsselbeinfraktur; E fracture of
the clavicle

klalvilkullar adj: Schlüsselbein/Klavikula
betreffend; E clavicular

Klalvilkullarldrülse f: ➙Virchow-Drüse
Klalvus m: Hühnerauge; durch chroni-
schen Druck hervorgerufene Hornver-
dickung mit zentralem Zapfen;E cla-
vus

Klelberleilweiß nt: aus Prolaminen und
Glutelinen bestehende Eiweißmischung;
E gluten

Kleblsilellla f: gramnegative, anaerobe,
unbewegliche Stäbchenbakterien; E
Klebsiella
Klebsiella pneumoniae: gram-negati-
ves Bakterium mit zahlreichen Anti-
gentypen; Erreger der Friedländer✫-
Pneumonie und von Harnwegsinfek-
tionen; E Klebsiella pneumoniae

Kleblsilelllenlpneulmolnie f: häufig bei äl-
teren und abwehrgeschwächten Pa-
tienten auftretende bakterielle Lun-
genentzündung durch Klebsiella pneu-
moniae; E Klebsiella pneumonia

Klebs-Löffler-Bazillus m: Diphtherieto-
xin-bildendes, fakultativ anaerobes
Stäbchenbakterium, das in vielen ver-
schiedenen Formen vorkommt [Poly-
morphie]; Erreger der Diphtherie✫;
E Klebs-Löffler bacillus

Kleilderllaus f: ➙Pediculus humanus cor-
poris

Kleilderllauslbelfall m: ➙Pediculosis cor-
poris

Kleido-, kleido- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Schlüsselbein/Klavi-
kula“

kleildolkralnilal adj: Schlüsselbein und
Kopf betreffend; E cleidocranial

Kleildoltolmie f: Schlüsselbeindurchtren-

nung; E cleidotomy
Kleielflechlte f: Oberbegriff für Derma-
tosen✫ mit kleieförmiger Schuppung;
E pityriasis

Kleilenlpilzlflechlte f: häufige, oberflächli-
che Hautmykose durch Malassezia fur-
fur mit variablem Krankheitsbild; E
tinea furfuracea

Kleinlhirn nt: in der hinteren Schädel-
grube liegender Hirnteil, der aus den
beiden Kleinhirnhemisphären und
dem Kleinhirnwurm besteht; fungiert
als Zentrum für Willkürmotorik, Be-
wegungsautomatie und -koordination,
Gleichgewicht und Tiefensensibilität;
E cerebellum

Kleinlhirnlsilchel f: schmaler Fortsatz der
Dura✫ mater zwischen den beiden
Kleinhirnhemisphären; E falx of ce-
rebellum

Kleinlhirnlzelt nt: zwischen Kleinhirn
und Hinterhauptslappen liegende Du-
raplatte; E tentorium of cerebellum

Klepltolmalnie f: krankhafter Stehltrieb;
E cleptomania

Klick m: hochfrequenter Extraton des
Herzens, z.B. zwischen I. und II. Herz-
ton; E click

Klick-Syndrom nt: ätiologisch unklare,
meist Frauen betreffende, ballonartige
Vorwölbung der Mitralklappensegel in
den linken Vorhof; verläuft meist
asymptomatisch; E click syndrome

Klilmakltelrilum nt: Wechseljahre; Über-
gangsphase von der vollen Geschlechts-
reife zum Senium, die von Hitzewal-
lungen, unregelmäßiger Menstruation,
Stimmungsschwankungen, Schlafstö-
rungen, Kreislaufbeschwerden u.ä. ge-
kennzeichnet ist; E climacteric
Klimakterium praecox: vor dem 40.
Lebensjahr einsetzendes Klimakte-
rium; E precocious climacteric
Klimakterium tardum: nach dem 58.
Lebensjahr einsetzendes Klimakte-
rium; E delayed climacteric
Klimakterium virile: durch das Absin-
ken der Androgenbildung hervorgeru-
fener Symptomenkomplex, der dem
Klimakterium der Frau ähnelt;Ema-
le climacteric

Klilmax f: 1. ➙Klimakterium 2. (sexuel-
ler) Höhepunkt 3. Höhepunkt einer
Krankheit; E 1. climacteric 2. orgasm
3. climax

Klinefelter-Syndrom nt: durch verschie-
dene Trisomien [meist 47,XXY] her-
vorgerufener Hypogonadismus✫ mit
eunuchoidem Hochwuchs, Gynäko-
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mastie✫, weiblichem Behaarungstypus
und Sterilität; E Klinefelter’s syn-
drome

Klilnik f: 1. Krankenhaus 2. Gesamtheit
von Symptomatik und Verlauf einer
Erkrankung; E 1. hospital 2. clinical
picture

Klilnoldakltyllie f: angeborene, seitliche
Abknickung eines oder mehrere Fin-
ger; E clinodactyly

Klilnolkelphallie f: Fehlentwicklung des
Schädels mit Ausbildung einer Sattel-
form; E clinocephaly

klilnolstaltisch adj: im Liegen (auftre-
tend); E clinostatic

Klippel-Feil-Syndrom nt: Fehlbildungs-
syndrom mit u.A. Spina✫ bifida, Kurz-
hals, Tiefstand der Ohren, Rundrü-
cken, Zahnfehlbildungen und Gau-
menspalte; E Klippel-Feil syndrome

Klisltier nt: Einlauf, Darmeinlauf; E
clyster

Kliltolrildekltolmie f: Klitorisentfernung;
E clitoridectomy

Kliltolrildoltolmie f: weibliche Beschnei-
dung; E clitoridotomy

Kliltolris f: erektiles weibliches Sexualor-
gan am vorderen Ende der kleinen
Schamlippen; E clitoris

Kliltolrislekltolmie f: ➙Klitoridektomie
Kliltolrislentlzünldung f: ➙Klitoritis
Kliltolrislhylperltrolphie f: penisartige Ver-
größerung der Klitoris;E clitoridauxe

Kliltolrislmus m: 1. penisartige Vergröße-
rung der Klitoris 2. schmerzhafte Kli-
torisschwellung; E 1. clitoridauxe 2.
clitorism

Kliltolriltis f: Entzündung der Klitoris;
E clitoritis

Kliltolroltolmie f: Klitorisspaltung; E
clitorotomy

Klolalke f: 1. gemeinsame Endung von
Darm- und Urogenitalkanal während
der Embryonalentwicklung 2. Fistel-
gang bei Osteomyelitis✫; E 1.–2. clo-
aca

Klon m: 1. genetisch identische Nach-
kommen einer Mutterzelle oder eines
Organismus 2. multiple Kopien eines
Moleküls; E 1.–2. clone

Klolnielrung f: Züchtung eines Zellklons;
E cloning

klolnisch adj: Klonus betreffend, in der
Art eines Klonus; E clonic

klonisch-tonisch adj: abwechselnd klo-
nisch und tonisch; E clonicotonic

klolnolgen adj: die Klonbildung anre-
gend; E clonogenic

Klolnus m: rhythmisch krampfende Mus-

kelkontraktion; E clonus
Klosltrildie f: ➙Clostridium
Klumlpenlnielre f: klumpenförmige, an-
geborene Verschmelzungsniere; E

cake kidney
Klumplfuß m: angeborene Fußfehlstel-
lung mit Spitzfußstellung im Sprung-
gelenk,Adduktion des Vorfußes und In-
nendrehung des Rückfußes; E club-
foot

Klumpke-Lähmung f: die unteren Anteile
[C7–Th1] des Armplexus betreffende
Lähmung; E Klumpke’s palsy

Klyslma nt: Einlauf, Darmeinlauf; E
clysma

Knalbenllielbe f: ➙Päderastie
Knallltrauma nt: durch eine explosions-
artige Druckerhöhung hervorgerufene
Schädigung; E blast injury

Knäulellalnasltolmolse f: in die Unterhaut
eingebettete kleine Gefäßknäuel; wahr-
scheinlich von Bedeutung für die
Hautdurchblutung und Wärmesteue-
rung; E glomiform body

Knaus-Ogino-Methode f: natürliche Ver-
hütungsmethode, die auf der Berech-
nung der empfängnisfähigen Tage mit-
tels Menstruationskalender beruht;
E Ogino-Knaus rule

Knicklfuß m: angeborene Abknickung
der Ferse nach außen; E talipes val-
gus

Knicklhalckenlfuß m: Kombination von
Knickfuß und Hackenfuß; E talipes
calcaneovalgus

Knicklplattlfuß m: Knickfuß mit Abfla-
chung des Fußquergewölbes; E tali-
pes planovalgus

Knielentlzünldung f: ➙Gonitis
Knielgellenk nt: Gelenk zwischen Ober-
schenkelknochen/Femur und Schien-
bein/Tibia; E knee joint

Knielgellenklanlkyllolse f: Versteifung des
Kniegelenks; E gonycampsis

Knielgellenklentlzünldung f: ➙Gonitis
Knielgellenkllulxaltilon f: Verrenkung des
Schienbeins im Kniegelenk; E dislo-
cation of the knee joint

Knielgellenkslarlthroldelse f: operative
Versteifung des Kniegelenkes; E Al-
bert’s operation

Knielgellenklverlsteilfung f: Versteifung
des Kniegelenks durch Verwachsung
der Knochenenden; E gonycampsis

Kniellalge f: Beckenendlage✫, bei der die
Kniee vor dem Steiß liegen; E knee
presentation

Kniellulxaltilon f: ➙Kniegelenkluxation
Knielscheilbe f: in die Sehne des Muscu-
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lus✫ quadriceps femoris eingelassener,
größter Sesamknochen des Körpers;
E knee cap

Knielscheilbenlband nt: Endsehne des
Musculus✫ quadriceps zwischen unte-
rem Kniescheibenrand und der Tube-
rositas✫ tibiae; E patellar tendon

Knisltern nt: ➙Knisterrasseln
Knislterlraslseln nt: feinblasige Rasselge-
räusche über Lungeninfiltraten; E
crepitation

Knölchellbruch m: ➙Knöchelfraktur
Knölchellfrakltur f: Fraktur eines oder
beider Knöchel [bimalleoläre Knö-
chelfraktur]; meist kombiniert mit
Zerreißung von Knöchelbändern; E
malleolar fracture

Knolchenlallter nt: durch Bestimmung
des Reifegrades des Skeletts festgeleg-
tes Entwicklungsalter; E bone age

Knolchenlaltrolphie f: Schwund der Kno-
chensubstanz; E bone atrophy

Knolchenlbildlner pl: ➙Osteoblasten
Knolchenlbruch m: durch äußere Gewalt-
einwirkung entstandene Unterbrechung
der Gewebekontinuität des Knochens
mit oder ohne Verschiebung der Kno-
chenfragmente; E fracture

Knolchenlbrülchiglkeit f: erhöhte Fraktur-
anfälligkeit bei Ausdünnung der Mine-
ralsubstanz des Knochens, z.B. bei Os-
teoporose✫; E bone fragility

Knolchenldichlte f: meist mittels Compu-
tertomographie bestimmte Dichte des
Knochengewebes; E bone density

Knolchenldysltrolphie f: Störung der Kno-
chenbildung; E osteodystrophy

Knolchenleiltelrung f: eitrige Knochent-
zündung; E suppurative osteitis

Knolchenlentlzünldung f: ➙Ostitis
Knolchenlfilbrolse f: Fibrosierung des
Knochengewebes; meist im Rahmen
einer Knochenmarkfibrose✫; E osteo-
fibrosis

Knolchenlfislsur f: kleinste Knochenfrak-
tur ohne typische Fraktursymptome;
E fissure fracture

Knolchenlfrakltur f: ➙Knochenbruch
Knolchenlfulge f: ununterbrochene, star-
re Verbindung zweier Knochen; Ober-
begriff für Synchondrose✫, Syndesmo-
se✫ und Synostose✫; E synarthrosis

Knolchenlgerlwebslentlzünldung f: ➙Osti-
tis

Knolchenlgelwelbe nt: aus Zellen [Oste-
ozyten], Fasern [Kollagenfasern] und
Grundsubstanz [Mineralien, Proteine,
Proteoglykane] bestehendes Stützge-
webe; E bone tissue

Knolchenlhaut f: dem Knochen außen
aufliegende Bindegewebshaut, die Ge-
fäße und Nerven enthält und für Kno-
chenernährung und -wachstum von
Bedeutung ist; E bone skin

Knolchenlhautlentlzünldung f: ➙Periosti-
tis

Knolchenlhylperlplalsie f: überschießende
Knochenbildung, die nach außen
[Exostose✫] oder innen [Endostose✫]
gerichtet sein kann; E hyperostosis

Knolchenlhylperltrolphie f: ➙Knochenhy-
perplasie

Knolchenlinlfarkt m: durch eine akute
Ischämie✫ hervorgerufene Knochen-
nekrose; E bone infarct

Knolchenlkalllus m: ➙Kallus
Knolchenlkern m: Ossifikationszentrum
im Knorpel, von dem die Verknöche-
rung ausgeht; E ossification center

Knochen-Knorpel-Entzündung f: ➙Osteo-
chondritis

Knolchenlleiltung f: Schallleitung in den
Schädelknochen; E bone conduction

Knolchenlmark m: Medulla ossium; E
bone marrow
fetthaltiges Knochenmark: ➙gelbes
Knochenmark
gelbes Knochenmark: nicht-blutbil-
dendes Knochenmark; E yellow bone
marrow
rotes Knochenmark: blutbildendes
Knochenmark; E red bone marrow

Knolchenlmarklalplalsie f: Verminderung
aller blutbildenden Elemente im Kno-
chenmark; E bone marrow aplasia

Knolchenlmarklbiloplsie f: Entnahme von
Knochenmark;E bone marrow biopsy

Knolchenlmarkldelpreslsilon f: Hemmung
der Blutbildung im Knochenmark; E
myelosuppression

Knolchenlmarklfilbrolse f: zur Gruppe der
myeloproliferativen Syndrome gehö-
rende Knochenmarkserkrankung mit
Fibrose und Sklerose des Knochen-
marks; in der Folge kommt es zu extra-
medullärer Blutbildung✫ in Leber und
Milz mit Ausbildung einer Hepatosple-
nomegalie✫; E osteomyelofibrosis

Knolchenlmarklhemlmung f: Hemmung
der Blutbildung im Knochenmark; E
myelosuppression

Knolchenlmarklpunkltilon f: ➙Knochen-
markbiopsie

Knolchenlmarkslrielsenlzellle f: Blutplätt-
chen-bildende, größte Knochenmark-
zelle; E bone marrow giant cell

Knolchenlmarkltranslfulsilon f: ➙Knochen-
marktransplantation
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Knolchenlmarkltranslplanltaltilon f: Über-
tragung von Knochenmark, z.B. bei der
Leukämietherapie; E bone marrow
transplantation

Knolchenlnaht f: ➙Sutura
Knolchenlnelkrolse f: meist lokalisiertes
Absterben von Knochengewebe; E
bone necrosis
aseptische Knochennekrosen: vorwie-
gend Kinder und Jugendliche betref-
fende Gruppe von Erkrankungen, die
durch eine umschriebene ischämische
Nekrose✫ von Knochen (und meist auch
Knorpelgewebe) charakterisiert werden;
E aseptic bone necrosis

Knochen-Periost-Entzündung f: ➙Osteo-
periostitis

Knolchenlsarlkom nt: vom Knochengewe-
be ausgehender bösartiger Tumor; E
osteosarcoma

Knolchenlsklelrolse f: Verhärtung des
Knochengewebes; E bone sclerosis

Knolchenlszinltilgralfie, -gralphie f: Szinti-
grafie✫ des Skeletts oder einzelner
Knochen; E bone scanning

Knolchenlszinltilgramm nt: Szintigramm✫

des Skeletts oder einzelner Knochen;
E bone scan

Knolchenltranslplanltaltilon f: Verpflan-
zung von Knochen zur Deckung von
Defekten; E bone graft

Knolchenltulberlkullolse f: meist hämato-
gen entstehende Tuberkulose des Kno-
chengewebes; neben einem Übergrei-
fen auf benachbarte Gelenke [Gelenk-
tuberkulose✫], steht klinisch die Bil-
dung von kalten Abszessen✫ im Vor-
dergrund; E bone tuberculosis

Knolchenlzyslte f: Hohlraumbildung im
Knochen; keine Zyste im eigentlichen
Sinn; E bone cyst

Knolllenlnalse f: v.a. ältere Männer be-
treffende, allmählich zunehmende, un-
förmige Auftreibung der Nase durch ei-
ne Hyperplasie der Talgdrüsen; meist
Teilaspekt der Rosacea✫; E bulbous
nose

Knopfllochldelforlmiltät f: s.u. Finger-
strecksehnenabriss; E buttonhole de-
formity

Knopfllochlstelnolse f: i.d.R. erworbene,
meist postendokarditische Verengung
einer Herzklappe; am häufigsten be-
troffen sind Aorten- und Mitralklappe;
E buttonhole stenosis

Knorlpel m: Cartilago; E cartilage
elastischer Knorpel: Knorpel mit elas-
tischen Fasern; kommt u.A. in Kehlde-
ckel und Ohrmuschel vor; E elastic

cartilage
fibröser Knorpel: Knorpel mit kollage-
nen Fasern; kommt u.A. in den Band-
scheiben vor; E fibrous cartilage
hyaliner Knorpel: druckfester, durch-
sichtiger Knorpel; kommt v.a. als Ge-
lenkknorpel und Rippenknorpel vor;
E hyaline cartilage

Knorlpellfresslzellle f: Zelle, die im Rah-
men der Ossifikation✫ den Knorpel
abbaut; E chondroclast

Knorlpellfulge f: unbewegliche, knorpeli-
ge Verbindung zweier Knochen; E
symphysis; synchondrosis

Knorlpellhaft f: ➙Knorpelfuge
Knorlpellhaut f: für die Ernährung und
das Wachstum von Knorpel zuständige
äußere Haut; E perichondrium

Knorlpellknolchenlnelkrolse f: zur Gruppe
der aseptischen Knochennekrosen✫

zählende, spontan auftretende, unspe-
zifische Erkrankung der Epiphyse✫;
E spontaneous osteonecrosis

Knorlpellnelkrolse f: Nekrose✫ von Knor-
pel(gewebe); E cartilage necrosis

Knorlpellschäldel m: knorpelig vorgebil-
dete Teile des Schädels [v.a. Schädelba-
sis], die später durch Knochen ersetzt
werden; E chondrocranium

Knötlchen nt: Nodulus; E nodule
rheumatisches Knötchen: bei rheuma-
tischem Fieber auftretendes, knöt-
chenförmiges Granulom, v.a. im inter-
stitiellen Herzmuskelgewebe; E

Aschoff ’s nodules
Knötlchenlflechlte f: ätiologisch unklare,
chronische Entzündung der Haut und
Schleimhaut mit juckenden Papeln; je
nach Auslösefaktor und Lokalisation
unterscheidet man eine Reihe von spe-
zifischen Formen; E lichen planus

Knolten m: 1. (anatom.) Nodus 2. (pa-
tholog.) knotenförmige Gewebsneubil-
dung 3. chirurgischer Knoten; E

1.–2. node 3. knot
heißer Knoten: Struktur, die im Schild-
drüsenszintigramm vermehrt Radio-
aktivität speichert; E hot nodule
kalter Knoten: Struktur, die im Schild-
drüsenszintigramm keine Radioakti-
vität speichert; E cold nodule

Knoltenlfillalrilolse f: durch Onchocerca✫

volvulus hervorgerufene Erkrankung
mit Befall der Haut und der Augen;
häufigste Erblindungsursache in Afri-
ka und Mittelamerika; E blinding fi-
larial disease

Knoltenlkropf m: ➙Knotenstruma
Knoltenlrhythlmus m: vom Atrioventriku-
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larknoten✫ ausgehender Ersatzrhyth-
mus; E nodal rhythm

Knoltenlrolse f: infekt- oder medikamen-
tenallergische Erkrankung mit Ausbil-
dung schmerzhafter, subkutaner Kno-
ten an den Streckseiten der Unter-
schenkel und evtl. der Arme; E nodal
fever

Knoltenlstrulma f: euthyreote Struma✫

mit knotigen Hyperplasien; E nodu-
lar goiter

Knoltenltalchylkarldie f: Tachykardie✫ mit
Erregungsursprung im Atrioventriku-
larknoten; E nodal tachycardia

Ko-, ko- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „zusammen/verbunden“

Kolalgel nt: Blutgerinnsel, Gerinnsel; E
clot

Koagul-, koagul- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Gerinnung/gerinnen“

kolalgullalbel adj: gerinnbar, gerin-
nungsfähig; E coagulable

Kolalgullalbilliltät f: Gerinnbarkeit; E
coagulability

Kolalgullans nt: gerinnungsförderndes
Mittel; E coagulant

Kolalgullalse f: eine Gerinnung bewir-
kendes Enzym; E coagulase

Kolalgullaltilon f: Gerinnung; Blutgerin-
nung; E coagulation
disseminierte intravasale Koagulation:
erhöhte Blutungsneigung durch einen
erhöhten Verbrauch an Gerinnungs-
faktoren und Thrombozyten; E dis-
seminated intravascular coagulation

Kolalgullaltilonslfakltor m: die Blutgerin-
nungskaskade hat insgesamt 13 Fakto-
ren [Faktor✫ I-XIII], die alle für einen
regelrechten Ablauf nötig sind; E
blood clotting factor

Kolalgullaltilonslnelkrolse f: durch eine
Denaturierung und Gerinnung von Ei-
weißen gekennzeichnete Nekrose✫;
E coagulation necrosis

Kolalgullierlbarlkeit f: Gerinnbarkeit; E
coagulability

Kolalgullolpalthie f: Störung der Blutge-
rinnung, Gerinnungsstörung; E coa-
gulopathy

Kolalgullum nt: ➙Koagel
Kolarkltoltolmie f: Strikturendurchtren-
nung; E coarctotomy

Kolballalmin nt: Kobalt-haltiges, in der
Leber gespeichertes, wasserlösliches
Vitamin; ein Mangel führt langfristig
zur Entwicklung einer perniziösen An-
ämie✫; E cobalamin

Kolbalt nt: Schwermetall der Eisengrup-
pe; essentielles Spurenelement; Zen-

tralatom in Vitamin B12 [Kobalamin✫];
radioaktive Kobaltisotope werden in
der Strahlentherapie [Kobaltbestrah-
lung] eingesetzt; E cobalt

Koch-Bazillus m: ➙Mycobacterium tuber-
culosis

Kocher-Reposition f: Methode zur Repo-
sition einer vorderen Schultergelenk-
luxation; E Kocher’s method

Kochle-, kochle- präf.: ➙Kochleo-
Kochllea f: die aus Schneckenspindel und
Schneckenkanal bestehende Innen-
ohrschnecke; Teil des Hörorgans; E
cochlea

Kochlleliltis f: Entzündung der Innenohr-
schnecke; E cochleitis

Kochleo-, kochleo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Schnecke/Kochlea“

kochllelolvesltilbullär adj: Gehörgangs-
schnecke und Innenohrvorhof/Vesti-
bulum auris betreffend; E cochleo-
vestibular

Kochlsalzlanltilkörlper m: Antikörper✫,
der in Kochsalzlösung zu Agglutina-
tion führt; E saline antibodies

Kochlsalzlhylperltherlmie nt: bei Säuglin-
gen auftretendes Fieber bei Wasserver-
lust oder Salzzufuhr; E salt fever

Kode, genetischer m: auf Basentripletts
[Kodons] beruhende Verschlüsselung
der Erbinformation; E genetic code

Koldelin nt: in Opium vorkommendes
Morphinderivat mit antitussiver und
analgetischer Wirkung; E codeine

Koldolmilnanz f: gemeinsame Ausprä-
gung mehrerer Allele eines Gens; E
codominance

Koldon nt: s.u. Kode, genetischer; E co-
don

Kolenlzym nt: niedermolekulare, organi-
sche Substanz, die für die Wirkung ei-
nes Enzyms essentiell ist; locker ge-
bundene Koenzyme werden als Kosub-
strate bezeichnet, fest gebundene als
prosthetische Gruppe; E coenzyme

Kolfakltor m: für die Wirkung eines En-
zyms wichtige Substanz, die aber im
Gegensatz zu Koenzymen nicht an das
Enzym gebunden wird; E cofactor

Koflfelin nt: in verschiedenen Kaffee-
und Teearten enthaltene Purinbase mit
zentralstimulierender Wirkung; E

caffeine
Koflfeilnislmus m: Koffeinvergiftung; E
caffeinism

Koglniltilon f: Wahrnehmung, Erkennen,
Verstehen; E cognition

koglniltiv adj: auf Erkenntnis beruhend,
erkenntnismäßig; E cognitive

Knotenrose

334

K



Kolhalbitlarlche f: erster Geschlechtsver-
kehr; E first intercourse

Kolhalbiltaltilon f: Beischlaf, Koitus, Ge-
schlechtsverkehr; E cohabitation

kolhälrent adj: (logisch) zusammenhän-
gend; E coherent

Kohlle, meldilzilnilsche f: aus pflanzlichen
Substanzen gewonnene Kohle, die ge-
löste Teilchen absorbiert; E activated
charcoal

Kohllenldilolxid nt: farbloses, nicht-brenn-
bares Gas; schwerer als Luft; Anhydrid
der Kohlensäure; E carbon dioxide

Kohllenldilolxidlnarlkolse f: durch eine Er-
höhung des arteriellen Kohlendioxid-
partialdrucks hervorgerufenes Koma✫;
E carbon dioxide narcosis

Kohllenlhyldralte pl: aus Wasserstoff,
Kohlenstoff und Sauerstoff zusam-
mengesetzte, organische Verbindun-
gen mit der allgemeinen Summenfor-
mel Cn(H2O)n; je nach der Molekülgrö-
ße unterscheidet man Monosacchari-
de, Oligosaccharide und Polysacchari-
de; E carbohydrates

Kohllenlhyldratlmallablsorpltilon f: ange-
borene oder erworbene Störung der
Kohlenhydratresorption im Darm; E
carbohydrate malabsorption

Kohllenlmonlolxid nt: farb- und geruchlo-
ses, brennbares Gas; extrem giftig; E
carbon monoxide

Kohllenlmonlolxidlhälmolglolbin nt: durch
Anlagerung von Kohlenmonoxid ent-
standenes hellrotes Hämoglobinderi-
vat; E carbon monoxide hemoglobin

Kohllenlmonlolxidlverlgifltung f: durch die
Bildung von Kohlenmonoxidhämoglo-
bin kommt es zu Sauerstoffmangel,
Atemnot, rosiger Hautfarbe, Schwin-
del, Kopfschmerz und u.U. Bewusstlo-
sigkeit;E carbon monoxide poisoning

Kohllenlolxid nt: ➙Kohlenmonoxid
Kohllenlsäulre f: durch Lösung von Koh-
lendioxid in Wasser entstehende
schwache Säure; E carbonic acid

Kohllenlsäulrelanlhyldralse f: ➙Karbonat-
dehydratase

Kohllenlsäulrelnarlkolse f: durch eine Er-
höhung des arteriellen Kohlendioxid-
partialdrucks hervorgerufenes Koma✫;
E carbon dioxide narcosis

Kohllenlsäulrelschnee m: gefrorenes Koh-
lendioxid; E carbon dioxide snow

Kohllenlstaubllunlge f: ➙Kohlenstaub-
pneumokoniose

Kohllenlstaublpneulmolkolnilose f: zu den
Pneumokoniosen✫ zählende, durch
langjährige Einatmung von Kohlen-

staub hervorgerufene Erkrankung; die
Ablagerung in den Alveolen führt zur
Ausbildung eines Lungenemphysems✫;
E pulmonary anthracosis

Kohllenlstoff m: Nichtmetall, das in zwei
Formen [Diamant, Graphit] vorkommt;
E carbon
Kohlenstoff-14: radioaktives Kohlen-
stoffisotop mit einer biologischen Halb-
wertzeit im Knochen von 40 Tagen, be-
zogen auf den ganzen Körper von 10
Tagen; E carbon-14

Kohllenlwaslserlstoflfe pl: aus Kohlenstoff
und Wasserstoff bestehende organi-
sche Verbindungen, die eine azyklische
[Aliphaten] oder zyklische [Aromaten]
Struktur haben; Alkane sind gesättigte
Kohlenwasserstoffe, ungesättigte Koh-
lenwasserstoffe können Doppelbindun-
gen [Alkene] oder Dreifachbindungen
[Alkine] enthalten; E hydrocarbons

Köhler-Freiberg-Krankheit f: aseptische
Knochennekrose der Köpfchen von
Zwischenfußknochen; E Köhler’s se-
cond disease

Köhler-Krankheit f: zu den aseptischen
Knochennekrosen gehörende Erkran-
kung des Kahnbeins; tritt meist bei Jun-
gen im Alter von 3–8 Jahren auf; E
Köhler’s disease

Kohlrausch-Falte f: mittlere Falte der Pli-
cae✫ transversae recti;E Kohlrausch’s
valve

Koilo-, koilo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „hohl/ausgehöhlt“

Koillolnylchie f: Nägel mit muldenförmi-
ger Eindellung der Nagelplatte; E
koilonychia

koliltal adj: Beischlaf/Koitus betreffend;
E coital

Koliltus m: Geschlechtsverkehr, Beischlaf;
E coitus

Kolkalin nt: unter das Betäubungsmittel-
gesetz fallendes, in Cocablättern ent-
haltenes Alkaloid, das nur noch als Lo-
kalanästhetikum verwendet wird; E
cocaine

Kolkalilnilsielrung f: lokale Anwendung
einer Kokainlösung zur Schleimhaut-
anästhesie; E cocainization

Kolkalilnislmus m: chronische Kokainver-
giftung; Kokainmissbrauch, Kokain-
abusus, Kokainabhängigkeit; E co-
cainism

Kolkarldenlzelllen pl: dünne, hypochrome
Erythrozyten, die im Mikroskop einer
Zielscheibe ähneln; E target cells

Kolkarlzilnolgen nt: Substanz, die die Wir-
kung eines Karzinogens✫ verstärkt,
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ohne selbst karzinogen zu wirken; E
cocarcinogen

Kolkarlzilnolgelnelse f: durch ein Kokarzi-
nogen✫ geförderte Karzinogenese✫;
E cocarcinogenesis

Koklke f: ➙Kokkus
koklkolid adj: kokkenähnlich, kokkenar-
tig; E coccoid

Koklkus m, pl Koklken: Bezeichnung für
kugelförmige Bakterien, z.B. Staphylo-
coccus✫, Streptococcus✫; E coccus

Koklzildilen pl: parasitäre Protozoen mit
Generationswechsel und meist auch
Wirtswechsel; leben zum Teil im Gewe-
be [Toxoplasma✫], zum Teil im Blut
[Plasmodium✫] der Wirte;E Coccidia

Koklzildilenlbelfall m: ➙Kokzidiose
Koklzildilolse f: durch Kokzidien✫ her-
vorgerufene, meist mild verlaufende Er-
krankung des Darmepithels; E cocci-
diosis

Kokzyg-, kokzyg- präf.: ➙Kokzygo-
koklzylgelal adj: Steißbein/Os coccygis
betreffend; E coccygeal

Koklzylgelallseglmenlte pl: Steißbeinab-
schnitt des Rückenmarks; E coccy-
geal segments of spinal cord

Koklzylgekltolmie f: Steißbeinentfernung,
Steißbeinresektion; E coccygectomy

Kokzygo-, kokzygo- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Steißbein/Coccyx“

Koklzylgoldylnie f: Steißbeinschmerz; E
coccygodynia

Koklzylgoltolmie f: operative Steißbeinlö-
sung; E coccygotomy

Kollbenlfinlger pl: ➙Trommelschlegelfin-
ger

Kollbenlschimlmel m: s.u. Aspergillus; E
Aspergillus

Kollchilzin nt: aus Colchicum autumnale
[Herbstzeitlose] gewonnenes starkes
Mitosegift; wird zur Gichtbehandlung
und als Zytostatikum✫ verwendet; E
colchicine

Kollekltalsie f: Kolonerweiterung; E
colectasia

Kollekltolmie f: Dickdarmentfernung,
Kolonentfernung; E colectomy

Koleo-, koleo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Scheide/Vagina“

Koli-, koli- präf.: ➙Kolo-
Kollilbakltelrilälmie f: Vorkommen von
Escherichia✫ coli im Blut; E coliba-
cillemia

Kollilbakltelrilen pl: Bezeichnung für
physiologisch im Darm vorkommende
gramnegative, stäbchenförmige Bakte-
rien der Familie Enterobacteriaceae;
E coliform bacteria

Kollilbalzilllälmie f: ➙Kolibakteriämie
Kollilbalzilllenlinlfekltilon f: ➙Kolibazillose
Kollilbalzilllolse f: Infektion mit Escheri-
chia✫ coli; E colibacillosis

Kollilbalzilllulrie f: Escherichia coli-Aus-
scheidung im Harn; E colibacilluria

Kollilbalzilllus m: ➙Escherichia coli
Kollilenltelriltis f: meldepflichtige Dar-
mentzündung durch enterotoxinbil-
dende Escherichia✫ coli; bei Befall von
Säuglingen als Kolidyspepsie bezeich-
net; E Escherichia coli enteritis

kollilform adj: an Escherichia✫ coli erin-
nernd, koliähnlich; E coliform

Kollik f: intermittierende krampfartige
Schmerzen; E colic

Kollilnelphriltis f: durch Kolibakterien✫

hervorgerufene Nierenentzündung;
E colinephritis

kollisch adj: das Kolon betreffend; E
colic

Kolliltis f: Schleimhautentzündung des
Dickdarms; E colitis
Antibiotika-assoziierte Kolitis: nach
Antibiotikaeinnahme auftretende, oft
pseudomembranöse Dickdarmentzün-
dung; E antibiotic-associated colitis
pseudomembranöse Kolitis: schwerste
Form der Antibiotika-assoziierten Ko-
litis mit Nekrose✫ und Bildung von
Pseudomembranen✫; E pseudomem-
branous colitis

Kolliltoxlälmie f: durch enterotoxische
Escherichia✫ coli-Arten verursachte
Toxämie✫; E colitoxemia

Kolliltolxilkolse f: durch enterotoxische
Escherichia✫ coli-Arten verursachte
Toxikose✫; E colitoxicosis

Kolliltolxin nt: von enterotoxischen
Escherichia✫ coli-Arten gebildetes To-
xin✫; E colitoxin

Kollilulrie f: Escherichia✫ coli-Ausschei-
dung im Harn, Kolibazillenausschei-
dung; E coliuria

Kollilzin nt: von Escherichia✫ coli und
ähnlichen Bakterien gebildetes Bac-
teriocin✫; E colicin

Kollilzysltiltis f: durch Kolibakterien✫

hervorgerufene Blasenentzündung;
E colicystitis

Kollilzysltolpylelliltis f: durch Kolibakte-
rien✫ hervorgerufene Entzündung von
Harnblase und Nierenbecken; E coli-
cystopyelitis

kolllalgen adj: aus Kollagen bestehend;
E collagenous

Kolllalgelnalse f: kollagenspaltendes En-
zym; E collagenase

Kolllalgenlfalsern pl: hauptsächlich aus
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Kollagen bestehende Stützfasern fase-
riger Bindegewebe; E collagen fibers

Kolllalgenlkranklheit f: ➙Kollagenose
Kolllalgelnollylse f: Kollagenabbau, Kolla-
genauflösung; E collagenolysis

Kolllalgelnolpalthie f: ➙Kollagenose
Kolllalgelnolse f: Oberbegriff für systemi-
sche Erkrankungen mit Bindegewebs-
degeneration; meist kommt es zur Bil-
dung von Autoantikörpern✫ [Autoim-
munerkrankung✫]; E collagenosis

Kolllaps m: 1. (physischer oder psychi-
scher) Zusammenbruch 2. Zusammen-
fallen eines Organs oder Organteils,
z.B. Lungenkollaps 3. kardiovaskulärer
Kollaps durch eine vorübergehende
Kreislaufinsuffizienz ausgelöster Kol-
laps; E 1. breakdown 2. collapse 3.
cardiovascular collapse

Kolllaltelrallkreisllauf m: bei Durchblu-
tungsstörung entstehender Umge-
hungskreislauf, über natürlich vorhan-
dene Nebengefäße;E collateral circu-
lation

Kolllilkullekltolmie f: Resektion des Sa-
menhügels; E colliculectomy

Kolllilkulliltis f: Entzündung des Samen-
hügels; E colliculitis

Kolllilqualtilon f: Gewebeeinschmelzung,
Gewebeverflüssigung; E colliquation

Kolllilqualtilonslnelkrolse f: Nekrose✫ mit
Verflüssigung des Gewebes; E colli-
quative necrosis

kolllilqualtiv adj: mit Verflüssigung ein-
hergehend; E colliquative

Kolllilsilonsltulmor m: Mischgewulst aus
zwei unabhängig voneinander entstan-
denen Tumoren; E collision tumor

kollloldilalphylsär adj: Oberschenkelhals
und Schaft/Diaphyse betreffend; E
collodiaphyseal

Kolllolid nt: 1. Lösung, in der eine Stoff
[Kolloid] homogen in einem anderen
Stoff gelöst ist 2. gallertartige, durch-
sichtige Substanz; E 1.–2. colloid

kolllolildal adj: im Kolloidzustand; E
colloidal

Kolllolidlentlarltung f: Umwandlung vom
Zellen in eine kolloidartige Masse; E
colloid degeneration

Kolllolidlknolten m: 1. große Kolloidfolli-
kel bei Struma✫ colloides 2. ➙Kolloid-
milium; E 1. colloid nodule 2. ➙Kol-
loidmilium

Kolllolidlmillilum nt: gallerthaltige Knöt-
chen im Gesicht, am Hals und der
Brust; E colloid milium

Kolllolidlstrulma f: Struma✫ mit Einlage-
rung von Kolloid in große [Struma col-

loides macrofolliculares] oder kleine
[Struma colloides microfolliculares]
Follikel; E colloid goiter

Kollloidlsynldrom nt: nach parenteraler
Ernährung mit Fettinfusion auftreten-
des Syndrom mit Atemnot, Leib-
schmerzen, Schwindel, Blutdruckabfall
und Zyanose; E colloid syndrome

Kolllum nt: 1. Hals, halsförmige Struktur
2. Gebärmutterhals, Uterushals; E 1.
neck 2. cervix of uterus

Kolllumlkarlzilnom nt: früher häufigstes
Karzinom des Genitalbereichs, heute
ebenso häufig wie das Korpuskarzi-
nom✫; Vorsorgeuntersuchungen [Ab-
strich, Kolposkopie] können einen
Großteil der Tumoren schon in der
Frühphase [epitheliale Dysplasie, Car-
cinoma in situ] entdecken;E cervical
carcinoma

Kölnisch-Wasser-Dermatitis f: durch äthe-
rische Öle [Bergamottöl] verursachtes,
phototoxisches Ekzem✫; E berlock
dermatitis

Kolo-, kolo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Dickdarm/Kolon“

Kollolbom nt: angeborene oder erworbe-
ne Spaltbildung; E coloboma

kollolduloldelnal adj: Kolon und Zwölf-
fingerdarm/Duodenum betreffend oder
verbindend; E duodenocolic

Kollolfilxaltilon f: operative Kolonanhef-
tung; E colofixation

Kollolhelpaltolpelxie f: operative Anhef-
tung des Kolons an die Leber; E colo-
hepatopexy

Kollolkollolstolmie f: operative Vereini-
gung zweier Kolonabschnitte;E colo-
colostomy

kollolkultan adj: Kolon und Haut betref-
fend oder verbindend; E colocutane-
ous

Kollollylse f: operative Kolonlösung; E
cololysis

Kollon nt: Haupteil des Dickdarms; be-
steht aus 4 Abschnitten Colon ascen-
dens [aufsteigendes Kolon], Colon
transversum [Querkolon], Colon des-
cendens [absteigendes Kolon] und Co-
lon sigmoideum [Sigma]; E colon
irritables Kolon: durch ein Reihe von
Faktoren [postinfektös, allergisch, psy-
chogen] hervorgerufene Stuhlregula-
tionsstörung; klinisch auffällig sind
krampfartige Leibschmerzen, Durch-
fälle (meist abwechselnd mit Verstop-
fung), Völlegefühl und Blähungen; E
irritable colon

Kollonlallgie f: Dickdarmschmerz, Ko-
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lonschmerz; E colonalgia
Kollonlaltrelsie f: unvollständige Ent-
wicklung des Kolons mit Verschluss
der Lichtung; E colonic atresia

Kolon-Conduit m: künstliche Harnauslei-
tung mit Bildung einer Ersatzblase aus
einem ausgeschalteten Kolonabschnitt;
E colon conduit

Kollonldilverltilkel pl: echte oder falsche
Divertikel✫ der Dickdarmwand; E
colonic diverticulum

Kollonldilverltilkulliltis f: Entzündung von
Kolondivertikeln✫; kann Ursache eines
akuten Abdomens sein; E colonic di-
verticulitis

Kollonldilverltilkullolse f: Vorhandensein
multipler Kolondivertikel✫; meist symp-
tomlos; E colonic diverticulosis

Kollonlentlzünldung f: ➙Kolitis
Kollonlfisltel f: 1. vom Dickdarm ausge-
hende Fistel, die in andere Darmteile
oder Organe mündet [innere Kolonfis-
tel] oder nach außen führt [äußere Ko-
lonfistel] 2. operativ angelegte Dick-
darmfistel; E 1. colonic fistula 2. co-
lostomy

Kollonlfisltellung f: ➙Kolostomie
Kollonlgelkrölse nt: Verdoppelung des
Bauchfells [Peritoneum✫], das das Ko-
lon an der hinteren Bauchwand befes-
tigt; E mesocolon

Kollonlhausltren pl: halbkugelige Aus-
buchtungen der Dickdarmwand; E
haustra of colon

Kollolnie f: auf festen Nährböden wach-
sende, aus einem Keim entstehende,
makroskopisch sichtbare Anhäufung
eines Mikroorganismus [Bakterium,
Pilz]; E colony

Kollolnilsaltilon f: Besiedlung mit Mikro-
organismen; E colonization

Kollonlkarlzilnom nt: meist im unteren
Kolonbereich [kolorektales Karzinom]
lokalisiertes Karzinom; verläuft an-
fangs symptomlos, kann aber bei der
Krebsvorsorge [digitale Rektumexplo-
ration, Test auf okkultes Blut, Kolosko-
pie] entdeckt werden; E colon carci-
noma

Kollonlklyslma nt: Dickdarmeinlauf, Ko-
loneinlauf; E coloclyster

Kollonlkonltrastleinllauf m: Kolonröntgen
nach retrograder Füllung mit Kontrast-
mittel und Lufteinblasung; E con-
trast enema

Kollonlkrebs m: ➙Kolonkarzinom
Kollonllalvage f: Dickdarmspülung; E
colonic irrigation

Kollonlneulrolse f: durch ein Reihe von

Faktoren [allergisch, psychogen] her-
vorgerufene Stuhlregulationsstörung;
klinisch auffällig sind krampfartige
Leibschmerzen, Durchfälle (meist ab-
wechselnd mit Verstopfung), Völlege-
fühl und Blähungen; E irritable bo-
wel syndrome

Kollolnolskolpie f: ➙Koloskopie
Kollonlpollyp m: meist von der Kolon-
schleimhaut ausgehender Polyp; E
colonic polyp

Kollonlrelsekltilon f: Kolonteilentfernung
zur Wiederherstellung der Darmpassa-
ge bei Obstruktion oder Tumor; E
colonic resection

Kollonlsenlkung f: ➙Koloptose
Kolon-Sigma-Anastomose f: ➙Kolosigmo-
idostomie

Kolon-Sigma-Fistel f: ➙Kolosigmoidosto-
mie

Kollonltälnilen pl: aus glatter Muskulatur
bestehende Längsstreifen des Kolons;
E colic taeniae

Kollolpelxie f: operative Kolonanheftung;
E colopexy

Kollolpelxoltolmie f: Koloneröffnung und
-fixierung; E colopexotomy

Kollolprokltekltolmie f: Resektion von Ko-
lon und Rektum; E coloproctectomy

Kollolprokltiltis f: Entzündung von Kolon
und Mastdarm/Rektum; E coloproc-
titis

Kollolptolse f: v.a. das Colon✫ transver-
sum betreffende Senkung des Dick-
darms; meist im Rahmen einer Enter-
optose✫; E coloptosis

kollolrekltal adj: Kolon und Mastdarm/
Rektum betreffend oder verbindend;
E colorectal

Kollolrekltolstolmie f: operative Verbin-
dung von Kolon und Rektum;E colo-
proctostomy

Kollolrekltum nt: Kolon und Rektum; E
colorectum

kollolrelnal adj: Kolon und Niere(n)/Ren
betreffend; E nephrocolic

Kollolrilmeltrie f: quantitative Bestim-
mung gelöster Substanzen durch Mes-
sung der Farbstärke gegen Vergleichs-
lösungen; E colorimetry

Kollolrit nt: Hautfarbe; Hautpigmentie-
rung; E complexion

Kollorlrhalgie f: Dickdarmblutung, Blu-
tung aus dem Dickdarm; E colorrha-
gia

Kollorlrhalphie f: Dickdarmnaht; E co-
lorrhaphy

Kollolsiglmolildolstolmie f: operative Ver-
bindung von proximalem Kolon und
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Sigma; E colosigmoidostomy
Kollolskolpie f: Dickdarmspiegelung, Ko-
lonspiegelung; E coloscopy

Kollolstolmie f: Anlegen einer äußeren
Dickdarmfistel mit Bildung eines Dick-
darmafters [Kolostoma]; E colostomy

Kollosltrallmilch f: ➙Kolostrum
Kollosltrum nt: schon während der
Schwangerschaft gebildete Milch, die
nach der Geburt durch reife Mutter-
milch ersetzt wird; E colostrum

Kollosltrumlkörlperlchen pl: fettbeladene
Leukozyten in der Vormilch; E colos-
trum bodies

Kolloltolmie f: Dickdarmeröffnung, Ko-
loneröffnung; E colotomy

Kolloltylphus nt: primär das Kolon be-
treffende Form des Typhus✫ abdomi-
nalis; E lower abdominal typhoid

kollolvalgilnal adj: Kolon und Scheide/
Vagina betreffend oder verbindend;
E colovaginal

kollolvelsilkal adj: Kolon und Harnblase/
Vesica urinaria betreffend oder ver-
bindend; E colovesical

Kollolzälkolstolmie f: operative Verbin-
dung von Kolon und Zäkum; E colo-
cecostomy

Kollolzenltelse f: Kolonpunktion, Dick-
darmpunktion; E colocentesis

Kolp-, kolp- präf.: ➙Kolpo-
Kolplallgie f: Scheidenschmerz; E col-
palgia

Kollpekltalsie f: Scheidenerweiterung;
E colpectasis

Kollpekltolmie f: Ausschneidung/Exzi-
sion der Scheidenwand; E colpectomy

Kollpiltis f: Entzündung der Scheide/Va-
gina; E colpitis

Kolpo-, kolpo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Scheide/Vagina“

Kollpolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung der Scheide; E vagi-
nography

Kollpolhyslterlekltolmie f: Gebärmutter-
entfernung durch die Scheide; E col-
pohysterectomy

Kollpolhysltelrolpelxie f: Gebärmutterfi-
xierung durch die Scheide; E colpo-
hysteropexy

Kollpolkleilsis f: operativer Scheidenver-
schluss; E colpocleisis

Kollpolmylkolse f: Pilzerkrankung der
Scheide; E colpomycosis

Kollpolmylolmekltolmie f: transvaginale
Myomektomie✫; E colpomyomectomy

Kollpolpalthie f: Scheidenerkrankung;
E colpopathy

Kollpolpelrilnelolplasltik f: Scheidendamm-

plastik; E colpoperineoplasty
Kollpolpelrilnelorlrhalphie f: Scheiden-
dammnaht; E colpoperineorrhaphy

Kollpolpelxie f: Scheidenanheftung; E
colpopexy

Kollpolplasltik f: Scheidenplastik; E

colpoplasty
Kollpolpolelse f: künstliche Scheidenbil-
dung; E colpopoiesis

Kollpolptolse f: schwerste Form der Schei-
densenkung✫, bei der die Scheiden-
wand, in Form einer Rektozele✫ oder
Zystozele✫, vor der Vulva✫ sichtbar
wird; E colpoptosis

Kollpolrekltolpelxie f: operative Anhef-
tung des Rektums an die Scheide; E
colporectopexy

Kollporlrhalgie f: vaginale Blutung, Schei-
denblutung; E colporrhagia

Kollporlrhalphie f: 1. Scheidennaht, Vagi-
nalnaht 2. Scheidenraffung; E 1.–2.
colporrhaphy

Kollporlrhelxis f: Scheidenriss;E colpor-
rhexis

Kollpolskolpie f: direkte Betrachtung der
Scheidenschleimhaut mit einer Lupe
[Kolposkop] oder einem Mikroskop
[Kolpomikroskop]; E colposcopy

Kollpolstelnolse f: Einengung der Schei-
denlichtung; E colpostenosis

Kollpoltolmie f: Scheidenschnitt; E

colpotomy
Kollpolzelle m: 1. Scheidenprolaps mit
Vortreten der Scheide vor die Vulva 2.
Dammbruch in Richtung zur Scheide;
E 1.–2. colpocele

Kollpolzölliloltolmie f: transvaginale Er-
öffnung der Bauchhöhle; E colpoce-
liotomy

Kollpolzöllilolzenltelse f: transvaginale
Bauchhöhlenpunktion; E colpocelio-
centesis

Kollpolzysltiltis f: Entzündung von Schei-
de und Harnblase; E colpocystitis

Kollpolzysltolplasltik f: Scheiden-Blasen-
Plastik; E colpocystoplasty

Kollpolzysltoltolmie f: Scheiden-Blasen-
Schnitt; E colpocystotomy

Kollpolzysltolzelle f: kombinierter Schei-
den- und Blasenvorfall; E colpocysto-
cele

Kollpolzyltollolgie f: Beurteilung von Epi-
thelabstrichen der Scheidenschleim-
haut; E colpocytology

Kollumlnoltolmie f: Osteotomie✫ der Wir-
belsäule, z.B. zur Korrektur von Skolio-
se✫ oder Kyphose✫; E rachiotomy

kollylpepltisch adj: verdauungshem-
mend; E colypeptic

kolypeptisch
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Kom-, kom- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „zusammen/verbunden“

Kolma nt: 1. tiefe Bewusstlosigkeit 2.
Asymmetriefehler, Linsenfehler; E
1.–2. coma
diabetisches Koma: durch einen ent-
gleisten Diabetes✫ mellitus verursach-
tes Koma mit Hyperglykämie✫, Hyper-
ketonämie✫ und Kussmaul-Atmung✫;
E diabetic coma
endogenes hepatisches Koma: ➙Le-
berzerfallskoma
exogenes hepatisches Koma: ➙Leber-
ausfallskoma
hepatisches Koma: durch Störung der
Leberfunktion hervorgerufenes Koma;
E hepatic coma
hyperglykämisches Koma: ➙diabeti-
sches Koma
hyperosmolares Koma: durch eine Hy-
perosmolarität✫ des Blutes verursach-
tes Koma’; E hyperosmolar nonketo-
tic coma
hypoglykämisches Koma: komatöser
Zustand bei Hypoglykämie✫; E hy-
poglycemic coma
thyreotoxisches Koma: sich aus einer
thyreotoxischen Krise entwickelndes
Koma; E thyrotoxic coma
urämisches Koma: komatöser Zustand
bei Urämie✫; E uremic coma
zerebrales Koma: durch einen Prozess
im Großhirn ausgelöstes Koma, z.B.
Coma apoplecticum;E cerebral coma

Kolmalzyllinlder pl: bei diabetischem Ko-
ma auftretende granulierte Harnzylin-
der; E coma cast

Komlbilnaltilonslanläslthelsie f: ➙Kombi-
nationsnarkose

Komlbilnaltilonslbelhandllung f: Antibioti-
kabehandlung mit zwei oder mehreren
Wirkstoffen; E combination therapy

Komlbilnaltilonslchelmolthelralpie f: kom-
binierte Chemotherapie mit zwei oder
mehreren Zytostatika✫; E combina-
tion chemotherapy

Komlbilnaltilonslimpflstoff m: mehrere
Antigene enthaltender Impfstoff, zur
Simultanimpfung gegen mehrere Erre-
ger; E combination vaccine

Komlbilnaltilonslnarlkolse f: Narkose✫ un-
ter Verwendung mehrerer, gleichzeitig
oder nacheinander eingesetzter Nar-
kosemittel; E mixed anesthesia

Komlbilnaltilonslprälpalrat nt: mehrere
Wirkstoffe enthaltendes Präparat; E
compound

Komlbilnaltilonslthelralpie f: ➙Kombina-
tionsbehandlung

Komlbilnaltilonslvaklzilne f: ➙Kombina-
tionsimpfstoff

Kolmeldo m: Mitesser; mit Talg und Ke-
ratin gefüllter, erweiterter Haarfollikel;
E comedo

Kolmeldolkarlzilnom nt: Brustkrebs, bei
dem komedoartige Pröpfe aus der
Schnittfläche austreten; E comedo-
carcinoma

Komma-Bazillus m: ➙Vibrio cholerae
Komlmenlsalle m: Organismus, der von
Abfallprodukten oder überschüssiger
Nahrung eines anderen Organismus
lebt, ohne diesen zu schädigen [Kom-
mensalismus]; E commensal

Komlmilnultivlfrakltur f: Trümmerbruch,
Splitterbruch; E comminuted fracture

Komlmislsur f: Naht, Verbindung(sstelle);
E commissure

komlmislsulral adj: Kommissur betref-
fend; E commissural

Komlmislsulrenlfalser f: markhaltige Ner-
venfaser, die die beiden Großhirnhälf-
ten miteinander verbindet; E com-
missural fiber

Komlmislsulrorlrhalphie f: Raffung der
Herzklappenkommissuren; E com-
missurorrhaphy

Komlmislsulroltolmie f: Durchtrennung der
Herzklappenkommissuren; E com-
missurotomy

Komlmoltilon f: Organerschütterung
durch eine stumpfe Gewalteinwirkung;
E concussion

Komlmoltilonslneulrolse f: nach einer Ge-
hirnerschütterung auftretende Neuro-
se✫; E postconcussion neurosis

Komlmoltilonslpsylcholse f: nach einer Ge-
hirnerschütterung auftretende organi-
sche Psychose✫; E postconcussional
psychosis

Komlmoltilonslsynldrom nt: vollständig
reversible, vorübergehende Einschrän-
kung der Hirnfunktion nach einem
Trauma; E cerebral concussion

Komlpaklta f: 1. feste Außenzone des
Knochens 2. oberflächliche kompakte
Schicht des Stratum✫ functionale endo-
metrii; E 1. compact layer of endo-
metrium 2. compact substance of bone

Komlpartlmentlsynldrom nt: durch eine
verletzungsbedingte Einblutung in ei-
ne Muskelloge verursachtes Syndrom
mit neuromuskulären Ausfällen und
Muskelnekrose; E compartment syn-
drome

komlpeltiltiv adj: auf Konkurrenz/Wett-
bewerb beruhend; E competitive

Komlplelment nt: der Abwehr von Erre-
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gern dienendes System von Serumei-
weißen, dessen Aktivierung zur Zer-
störung fremder Zellen führt;E com-
plement

komlplelmenltär adj: ergänzend; E

complementary
Komlplelmenltärlgelne pl: Gene, die zur
Ausprägung eines Phänotyps vorhan-
den sein müssen; E complementary
genes

Komlplelmenltärlluft f: Luftmenge, die
nach normaler Einatmung noch zu-
sätzlich eingeatmet werden kann; E
inspiratory reserve volume

Komlplelmentlbinldungslrelakltilon f: sero-
logischer Test zum Nachweis komple-
mentbindender Antikörper; E com-
plement fixation reaction

Komlplelmentlfilxaltilonslrelakltilon f:
➙Komplementbindungsreaktion

Komlplelmentlsysltem nt: ➙Komplement
Komlplexlbildlner pl: Verbindungen, die
mit Metallen Chelatkomplexe bilden;
werden zur Dekontamination von Me-
tallionen eingesetzt; E complexing
agent

Komlplelxolne pl: ➙Komplexbildner
Komlpolsiltum nt: ➙Kombinationspräpa-
rat

Komlpreslse f: feuchter Umschlag; kann
warm oder kalt sein; E compress

Komlpreslsilonslaltellekltalse f: Lungenate-
lektase✫ durch Kompression des Ge-
webes, z.B. bei Pleuraerguss; E com-
pression atelectasis

Komlpreslsilonslbruch m: ➙Kompressions-
fraktur

Komlpreslsilonslfrakltur f: Knochenbruch
durch Stauchungskräfte; E compres-
sion fracture

Komlpreslsilonslillelus m: Darmverschluss
durch Druck von außen; E compres-
sion ileus

Komlpreslsilonsllählmung f: durch Druck-
schädigung eines Nerven verursachte
Lähmung; E compression paralysis

Komlpreslsilonslmyellolpalthie f: durch ei-
ne Druckeinwirkung hervorgerufene
Rückenmarksschädigung; E com-
pression myelopathy

Komlpreslsilonslosltelolsynlthelse f: stabile
Osteosynthese✫ durch Aufeinander-
pressen der Bruchenden mit Schrau-
ben, Druckplatten usw.; E compres-
sion osteosynthesis

Komlpreslsilonslverlband m: festsitzender
Verband zur Blutstillung; E pressure
pack

Komlpreslsolrilum nt: Gefäßklemme, Ar-

terienklemme; E compressor
komlprilmierlbar adj: zusammendrück-
bar; verdichtbar; E compressible

komlpullsiv adj: zwanghaft, zwingend;
E compulsive

Kon-, kon- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „zusammen/verbunden“

Konlchekltolmie f: operative Entfernung
einer Nasenmuschel; E conchectomy

Konlchiltis f: 1. Entzündung einer Nasen-
muschel 2. Entzündung der Ohrmu-
schel; E 1.–2. conchitis

Koncho-, koncho- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Muschel/Koncha“

Konlcholtolmie f: Teilentfernung einer
Nasenmuschel; E conchotomy

konldenlsiert adj: verdichtet, kompri-
miert; konzentriert; E condensed

konldiltilolniert adj: durch Konditionie-
rung erzeugt oder bedingt; E condi-
tioned

Konldiltilolnielrung f: Herbeiführen einer
konditionierten Reaktion oder eines
bedingten Reflexes durch Verknüpfen
eines unspezifischen Reizes mit einem
neutralen Reflexauslöser; E con-
ditioning

Konldukltor m: Person, die ein Gen über-
trägt, ohne selbst erkrankt zu sein; E
carrier

Konldylle f: Gelenkkopf, Knochenende;
E condyle

Konldyllekltolmie f: Kondylenabtragung,
Kondylenresektion; E condylectomy

Konldyllom nt: warzen- oder papillenför-
mige Hyperplasie✫ von Plattenepithel;
E condyloma
breites Kondylom: im Sekundärstadium
der Syphilis✫ auftretende, breite Pa-
peln in den Hautfalten und im Anoge-
nitalbereich; E flat condyloma
spitzes Kondylom: v.a. durch Ge-
schlechtsverkehr übertragene Viruser-
krankung mit Ausbildung spitzer, war-
zenartiger Papillome im Genitalbereich;
E acuminate condyloma

Konldylloltolmie f: Kondylendurchtren-
nung, Kondylenspaltung; E condylo-
tomy

Konlfalbullaltilon f: Ausfüllung von Ge-
dächtnislücken durch erfundene Vor-
gänge; E confabulation

Konlfalbullolse f: Psychose✫ mit ausge-
prägten Konfabulationen;E confabu-
lation

Konlflulenz f: 1. (anatom.) Zusammen-
fließen, Zusammenfluss 2. Zusammen-
fließen/Konfluieren von z.B. Efflores-
zenzen; E 1.–2. confluence

Konfluenz
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konlfolkal adj: mit dem selben Brenn-
punkt; E confocal

konlfus adj: (Person, Gedanken) verwor-
ren, wirr; (Sprache) undeutlich; E
confused

Konlgellaltilon f: Erfrierung; E congela-
tion

konlgelnilal adj: gleichartig, (geistes-)
verwandt; E congenial

konlgelniltal adj: angeboren, durch gene-
tische Anlagen bedingt; E congenital

Konlgesltilon f: Stauung, Blutstauung;E
congestion

konlgesltiv adj: Kongestion betreffend,
durch eine Stauung hervorgerufen;E
congestive

konlglolbiert adj: zusammengeballt, ku-
gelig; E conglobate

Konlglultilnaltilon f: durch Konglutinine✫

verursachte Zusammenballung von ro-
ten Blutkörperchen; E conglutination

Konlglultilnaltilonslthromlbus m: an der
geschädigten Gefäßwand entstehender
Thrombus✫, der außen von einer weiß-
grauen Leukozytenschicht umgeben
ist; E conglutination-agglutination
thrombus

Konlglultilnilne pl: Proteine, die durch
Bindung an Komplement zur Aggrega-
tion von roten Blutkörperchen mit fi-
xierten Antikörpern führen; E con-
glutinins

Kolnilkoltolmie f: ➙Koniotomie
Konio-, konio- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Staub“

Kolnilolfilbrolse f: Bezeichnung für Pneu-
mokoniosen✫ mit überwiegender Fi-
brosierung des interstitiellen Lungen-
gewebes; E coniofibrosis

Kolnilolse f: durch eine Staubablagerung
im Gewebe hervorgerufene Erkran-
kung; wichtig sind v.a. die Pneumoko-
niosen✫; E coniosis

Kolnilolspolrolse f: durch den Schimmel-
pilz Coniosporium verursachte exo-
gen-allergische Alveolitis✫ bei Holzar-
beitern; E coniosporosis

Kolniloltolmie f: Längsspaltung des Liga-
mentum cricothyroideum als Notfall-
eingriff bei Erstickungsgefahr; E

coniotomy
Kolniloltolxilkolse f: Pneumokoniose✫ mit
direkter Gewebeschädigung; E conio-
toxicosis

Kolnilsaltilon f: konusförmige Gewebe-
ausschneidung aus der Portio✫ vagina-
lis zur Biopsieentnahme [Konusbiop-
sie] oder Therapie; E conization

konljulgal adj: Ehe(gatten) betreffend,

ehelich; E conjugal
Konljulgaltilon f: 1. Chromosomenkonju-
gation 2. benachbarte Lage von Dop-
pelbindungen im einem Molekül 3. Ver-
einigung der Kerne bei der Befruch-
tung; E 1.–3. conjugation

Konljunkltilva f: Bindehaut des Auges;
E conjunctiva

Konljunkltilvalldrülsen pl: Schleimdrüsen
der Augenbindehaut; E conjunctival
glands

Konljunkltilvallöldem f: ödematöse Schwel-
lung der Augenbindehaut;E conjunc-
tival edema

Konljunkltilvallprolbe f: ➙Konjunktival-
test

Konljunkltilvallrelflex m: Lidschluss bei
Berührung der Bindehaut; E con-
junctival reflex

Konljunkltilvalltest m: Allergietest durch
Einbringen des Allergens in den Bin-
dehautsack; E conjunctival test

Konljunkltilviltis f: Entzündung der Au-
genbindehaut; E conjunctivitis

Konljunkltilvoldalkrylolzysltolstolmie f: ope-
rative Verbindung von Tränensack und
Bindehautsack;E conjunctivodacryo-
cystostomy

Konljunkltilvolrhilnolstolmie f: operative
Verbindung von Bindehautsack und
Nasenhöhle; E conjunctivorhinosto-
my

konlkav adj: nach innen gewölbt, ver-
tieft, hohl; E concave

Konlkavllinlse f: nach innen gewölbte
Linse, die Lichtstrahlen streut; E con-
cave lens

konlkalvolkonlkav adj: mit konkaver
Krümmung der Vorder- und Hinterflä-
che; E concavoconcave

Konlklilnaltilon f: physiologisches Ein-
wärtsrollen der Augen bei Blicksen-
kung; E conclination

konlkolmiltielrend adj: begleitend, gleich-
zeitig; E concomitant

konlkorldant adj: übereinstimmend; E
concordant

Konlkorldanz f: äußerliche Übereinstim-
mung von Merkmalen bei Zwillingen;
E concordance

Konlkrelment nt: Steinchen, Stein; E
concrement

konlnaltal adj: bei der Geburt vorhan-
den, angeboren; E connatal

Konlophlthallmus m: meist traumatisch
bedingte Vorwölbung der Kornea✫;
E conophthalmus

Konlsanlgulilniltät f: Blutsverwandtschaft;
E consanguinity

konfokal
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konlsenlsulell adj: gleichsinnig, überein-
stimmend; E consensual

konlserlvaltiv adj: (Therapie) zurückhal-
tend, vorsichtig; E conservative

Konlsillilum nt: ärztliche Beratung, Kon-
sultation; E consultation

konlsolnielrend adj: mitklingend; E

consonating
Konlstilpaltilon f: Stuhlverstopfung, Ver-
stopfung; E constipation

Konlstiltultilon f: 1. körperliche/seelische
Struktur oder Verfassung; Gesamter-
scheinungsbild 2. Anordnung der Ato-
me im Molekül; E 1.–2. constitution

konlstiltultilolnell adj: anlagebedingt,
körperlich bedingt, naturgegeben; E
constitutional

Konlstrikltilon f: Einengung, Einschnü-
rung, Striktur; E constriction

konlstrikltiv adj: zusammenziehend, ein-
schnürend, einengend; E constrictive

Konlsulltaltilon f: ärztliche Beratung; E
consultation

Konlsumpltilon f: Auszehrung (durch ei-
nen chronischen Krankheitsprozess);
E consumption

Konltalgilon nt: eine Krankheit übertra-
gendes Partikel; E contagion

konltalgilös adj: (direkt) übertragbar, an-
steckend; E contagious

Konltalgilolsiltät f: Übertragbarkeit einer
Krankheit, Ansteckungsfähigkeit eines
Erregers; E contagiosity

Konltalgilum nt: ➙Kontagion
Konltaktlalllerlgen nt: Allergen, das durch
Kontakt mit der Haut oder Schleim-
haut eine Allergie hervorrufen kann;
E contact allergen

Konltaktlalllerlgie f: allergische Reaktion
durch ein Kontaktallergen✫; E con-
tact allergy

Konltaktlderlmaltiltis f: durch Kontakt
mit Fremdstoffen ausgelöstes exogenes
Ekzem✫; E contact dermatitis
nicht-allergische Kontaktdermatitis:
Sammelbegriff für Kontaktekzeme, die
durch nicht-allergische Prozesse aus-
gelöst werden [phototoxisches Ekzem✫;
toxisches Kontaktekzem✫];E irritant
dermatitis

Konltaktleklzem nt: durch Kontakt mit
Fremdstoffen ausgelöstes exogenes Ek-
zem✫; E contact eczema
toxisches Kontaktekzem: durch direk-
te toxische Wirkung ausgelöste Kon-
taktdermatitis;E toxic contact eczema

Konltaktlglas nt: ➙Kontaktlinse
Konltaktlhemlmung f: Wachstumshem-
mung von Zellen bei Kontakt mit

Nachbarzellen; bei Tumorzellen aufge-
hoben; E contact inhibition

Konltaktlinlfekltilon f: Krankheitsüber-
tragung durch direkten Kontakt mit ei-
nem infizierten Menschen oder Tier
[direkte Kontaktinfektion] oder durch
Kontakt mit infizierten Gegenständen
[indirekte Kontaktinfektion]; E con-
tact infection

Konltaktllinlse f: der Hornhautkrüm-
mung angepasste, durchsichtige, wei-
che [weiche Kontaktlinse] oder harte
[harte Kontaktlinse] Kunststoffschale
zur Korrektur von Sehfehlern;E con-
tact lens

Konltaktlmeltasltalse f: durch direkten
Kontakt entstandene Metastase; E
contact metastasis

Konltaktlschalle f: ➙Kontaktlinse
Konltaktlurltilkalria f: Quaddelbildung
durch direkten Hautkontakt mit der
auslösenden Substanz; E contact ur-
ticaria

Konltalmilnaltilon f: Verseuchung, Verun-
reinigung; Vergiftung; E contamina-
tion

konltilnent adj: fähig Stuhl oder Harn
zurückzuhalten; E continent

Konltorlsilon f: Verdrehung einer Glied-
maße; E contorsion

Kontra-, kontra- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „gegen“

konltralhielren v: (Muskel) zusammen-
ziehen, verkürzen, verringern; (Pupil-
le) verengen; verkleinern; E contract

Konltralinldilkaltilon f: Umstände, die die
Anwendung eines Arzneimittels oder
einer diagnostischen oder therapeuti-
schen Maßnahme verbieten; E con-
traindication

konltralinldilziert adj: nicht anwendbar,
nicht zur Anwendung empfohlen; E
contraindicated

konltrakltil adj: zusammenziehbar, kon-
traktionsfähig; E contractile

Konltrakltilliltät f: Fähigkeit zur Kontrak-
tion; E contractility

Konltrakltilon f: Muskelkontraktion, Zu-
ckung; (Pupille) Verengen;E contrac-
tion

Konltrakltur f: Dauerverkürzung eines
Muskels mit daraus folgender Gelenk-
fehlstellung [Gelenkkontraktur]; E
contracture

konltrallaltelral adj: auf der anderen Sei-
te (liegend), die andere (Körper-)Seite
betreffend; E contralateral

Konlträrlselxulalliltät f: ➙Homosexualität
Konltrastleinllauf m: Kolonröntgen nach
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retrograder Füllung mit Kontrastmit-
tel und Lufteinblasung; E contrast
enema

Konltrastlfärlbung f: Färbung mit mehre-
ren Farbstoffen zur besseren Sichtbar-
machung von Strukturen; E counter-
stain

Konltrastlmitltel nt: zur Verstärkung der
Kontraste von Röntgenaufnahmen ein-
gesetzte Mittel, die Röntgenstrahlen
stärker [positive Kontrastmittel] oder
schwächer [negative Kontrastmittel]
absorbieren, als die benachbarten Ge-
webe; E contrast medium

Konltralzepltilon f: Methoden zur Verhin-
derung der Konzeption oder der Ein-
nistung der Frucht in der Gebärmut-
ter; E contraception

Konltralzepltilvum nt: Verhütungsmittel,
empfängnisverhütendes Mittel; E

contraceptive
Konltulsilon f: Prellung, Quetschung; E
contusion

Konltulsilonslkaltalrakt f: ➙Kontusions-
star

Konltulsilonsllunlge f: v.a. durch Verkehr-
sunfälle verursachte, stumpfe Verlet-
zung des Lungengewebes mit Einblu-
tung; E lung contusion

Konltulsilonslpsylcholse f: organische Psy-
chose✫ nach einer Hirnquetschung;
E postconcussional organic psychosis

Konltulsilonslstar m: nach einer Augap-
felprellung auftretender, irreversibler
Star✫; E contusion cataract

Kolnuslbiloplsie f: Entnahme einer ko-
nusförmigen Gewebeprobe aus der
Portio✫ vaginalis; E cone biopsy

Kolnuslstelnolse f: angeborene Verengung
der Ausflussbahn des rechten Ventri-
kels; häufig zusammen mit Fallot-Te-
tralogie✫; E infundibular stenosis

Kolnuslsynldrom nt: durch Schädigung
des Conus✫ medullaris verursachte
neurologische Symptomatik; E me-
dullary conus syndrome

Konlvalleslzenz f: Genesung, Rekonvales-
zenz; E reconvalescence

Konlverlgenz f: Einwärtswendung der
Augen beim Fixieren naher Gegen-
stände; E convergence

Konlverlgenzllählmung f: Störung oder
Aufhebung der Konvergenz der Augen;
E convergence paralysis

Konlverlgenzlrelakltilon f: Engstellung der
Pupille bei Konvergenz; E conver-
gence response

Konlverlsilon f: 1. Umkehrung, Umwand-
lung einer Reaktion, z.B. von negativ

auf positiv 2. Umwandlung eines psy-
chischen Konflikts in körperliche Be-
schwerden; E 1.–2. conversion

Konlverlsilonslenlzym nt: Peptidase✫, die
Angiotensin I in Angiotensin II um-
wandelt; E angiotensin converting
enzyme

Konlverlsilonslneulrolse f: primär durch
Konversionssymptome [u.A. Schwer-
hörigkeit, Sprechstörungen, Schmer-
zen, Sehstörungen, Lähmung] gekenn-
zeichnete Neurose✫; häufigste Form ist
die Konversionshysterie, mit der sie oft
gleichgesetzt wird; E conversion re-
action

konlvex adj: nach außen gewölbt; E
convex

Konlvexllinlse f: Linse, die Licht nach in-
nen beugt und in einem Brennpunkt
vereinigt; E convex lens

Konlvollut nt: Knäuel; E convolution
Konlvullsilon f: Krampf, Zuckung; E
convulsion

Konlvullsilvum nt: krampfauslösendes
Mittel; E convulsant

Konlzenltraltilon f: Menge eines gelösten
Stoffes pro Volumeneinheit oder Mas-
seneinheit des Lösungsmittels; E

concentration
Konlzepltilon f: Verschmelzung von Eizel-
le und Spermium; E conception

Konlzepltilonslverlhültung f: Methoden
zur Verhinderung der Konzeption oder
der Einnistung der Frucht in der Ge-
bärmutter; E contraception

Kopflblutlgelschwulst f: ➙Kephalhäma-
tom

Kopflgellenk, olbelres m: Gelenk zwi-
schen Atlas und Hinterhauptsbein; E
atlanto-occipital joint

Kopflgellenk, unltelres m: seitliches Ge-
lenk zwischen 1. und 2. Halswirbel;E
lateral atlantoaxial joint

Kopflgelschwulst f: Geburtsgeschwulst
des Kopfes; E cephalhematoma

Kopflgrind m: ➙Favus
Kopfllalge f: Kindslage, bei der der Kopf
führt; häufigste Geburtslage; E ce-
phalic presentation

Kopfllaus f: Subspecies von Pediculus✫

humanus, die primär die Kopfhaare
befällt; E head louse

Kopfllauslbelfall m: ➙Pediculosis capitis
Kopflschuplpen pl: ➙Pityriasis simplex
capitis

Kopflschwarlte f: mit der Kopfhaut fest
verbundene Sehnenplatte des Kopfes;
E galea

Kolpholsis f: Taubheit✫; E deafness

Kontrastfärbung
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kolpilös adj: reichlich, ausgiebig, mas-
senhaft; E copious

Koplik-Flecke pl: vor dem Ausschlag auf-
tretende, weißliche Stippchen der Wan-
genschleimhaut bei Masern;EKoplik
spots

Kolpralgolgum nt: den Stuhlgang för-
derndes Mittel; E copragogue

Kolprelmelsis f: Koterbrechen; E copre-
mesis

Kopro-, kopro- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Kot/Schmutz“

Kolprolanltilkörlper pl: im Stuhl enthalte-
ne Antikörper; E coproantibody

Kolprolkulltur f: Stuhlkultur; E copro-
culture

Kolprollith m: steinartig verhärtetes Kot-
konkrement im Dickdarm; E copro-
lith

Kolprom nt: durch die Bauchdecke tast-
bare Masse aus verhärtetem Stuhl im
Dickdarm; E coproma

Kolprolporlphylrie f: Vorkommen von Ko-
proporphyrin im Stuhl; E copropor-
phyria

Kolprolporlphylrin nt: Gruppe isomerer
Porphyrine✫, die im Hämstoffwechsel
anfallen und über Galle, Darm und
Niere ausgeschieden werden;E copro-
porphyrin

Kolprolporlphylrinlulrie f: Koproporphy-
rinausscheidung im Harn; E copro-
porphyrinuria

Kolprolstalnol nt: von Darmbakterien aus
Cholesterin✫ gebildetes Sterol; E co-
prostanol

Kolprolstalse f: Kotstauung, Kotverhal-
tung; E coprostasis

Kolprolstelrin nt: ➙Koprostanol
kolprolzolisch adj: in Kot lebend; E co-
prozoic

Kolpullaltilon f: Geschlechtsverkehr, Bei-
schlaf, Koitus, Coitus; E copulation

Kor-, kor- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „zusammen/verbunden“

kolralkolalkrolmilal adj: Processus cora-
coideus und Akromion betreffend
oder verbindend; E coracoacromial

kolralkolbralchilal adj: Processus coracoi-
deus und Oberarm/Brachium betref-
fend oder verbindend; E coracobra-
chial

kolralkolhulmelral adj: Processus coracoi-
deus und Oberarmknochen/Humerus
betreffend oder verbindend; E cora-
cohumeral

kolralkolid adj: Processus coracoideus
betreffend; rabenschnabelförmig; E
coracoid

Kolralkolildiltis f: Entzündung des Proces-
sus✫ coracoideus; E coracoiditis

kolralkolklalvilkullär adj: Processus cora-
coideus und Schlüsselbein/Klavikula
betreffend oder verbindend; E cora-
coclavicular

Kolralllenlstein m: geweihförmiger, das
Nierenbecken ausfüllender Nieren-
stein; E coral calculus

Korblhenlkellriss m: längsverlaufener Riss
eines Kniegelenkmeniskus;E bucket-
handle tear

Kore-, kore- präf.: ➙Koreo-
Korlekltalsie f: (pathologische) Pupillen-
erweiterung, Pupillendilatation; E

corectasis
Korlekltolmie f: Iris(teil)entfernung; E
corectomy

Korlekltolpie f: Pupillenverlagerung; E
corectopia

Kolrellylse f: (operative) Irislösung; E
corelysis

Kolrelmorlpholse f: operative Bildung ei-
ner künstlichen Pupille; E coremor-
phosis

Korlenlklilsis f: Glaukomoperation mit
Entfernung der Iris und Ableitung von
Kammerwasser in die Konjunktiva;
E corenclisis

Koreo-, koreo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Pupille“

Kolrelolpralxie f: operative Pupillenbil-
dung durch Lochbildung in der Regen-
bogenhaut; E corepraxy

Kolreltoltolmie f: Irisdurchtrennung, Iris-
ausschneidung; E coretomy

Korio-, korio- präf.: ➙Koreo-
Kolrilolmeltrie f: Pupillenmessung; E
coreometry

Kolrilum nt: s.u. Kutis; E corium
Körnlchenlkranklheit f: ➙Körnerkrank-
heit

Korlnea f: vorderer, durchsichtiger Teil
der Augapfelhülle [Tunica fibrosa bul-
bi], der am Limbus✫ corneae in die wei-
ße Augenhaut [Sklera✫] übergeht; E
cornea

Kornea-, kornea- präf.: ➙Korneo-
Korlnelalenldolthel nt: inneres Kornea-
epithel, Epithel der Hornhauthinterflä-
che; E corneal endothelium

Korlnelallrelflex m: Lidschluss bei Berüh-
rung der Hornhaut; E corneal reflex

Korneo-, korneo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Hornhaut/Kornea“

Korlnelolilriltis f: Entzündung von Horn-
haut und Regenbogenhaut;E corneo-
iritis

Korlnelolsklelra f: Kornea und Sklera; E
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corneosclera
Korlnelolsklelriltis f: Entzündung von
Hornhaut und Lederhaut; E scleroke-
ratitis

Korlneloltolmie f: ➙Keratotomie
Körlnerlkranklheit f: Erkrankung der
Haut oder Schleimhaut mit Bildung ei-
ner granulären Oberfläche; oft gleich-
gesetzt mit Trachom✫; E granulosis

kolrolnal adj: 1. Corona betreffend, ins-
besondere den Schädelkranz 2. Zahn-
krone/Corona dentis betreffend; E
1.–2. coronal

kolrolnar adj: kranzartig, kronenähnlich;
die Herzkranzgefäße/Koronararterien
betreffend; E coronary

Kolrolnarlanlgililtis f: ➙Koronaritis
Kolrolnarlanlgilolgralfie, -gralphie f: Rönt-
genkontrastdarstellung der Koronar-
gefäße; E coronary angiography

Kolrolnarlanlgilolplasltie f: Aufweitung
verengter Koronararterien mittels Bal-
lonkatheter; E coronary angioplasty

Kolrolnarlarltelrie f: die Herzmuskulatur
versorgende Arterie; E coronary ar-
tery

Kolrolnarlarltelrilenlentlzünldung f: ➙Ko-
ronaritis

Kolrolnarlarltelrilenlsklelrolse f: ➙Koro-
narsklerose

Kolrolnarlarltelrilenlthromlbolse f: ➙Ko-
ronarthrombose

Kolrolnarlarltelrilenlverlschluss m: zur Aus-
bildung eines Herzinfarktes führender,
akuter Verschluss eines oder mehrerer
Herzkranzgefäße; E coronary occlu-
sion

Kolrolnarlchilrurlgie f: operativer Eingriff
zur Verbesserung der Herzmuskel-
durchblutung; E coronary surgery

Kolrolnarldillaltaltilon f: ➙Koronarangio-
plastie

Kolrolnarldillaltaltor m: die Herzkranzge-
fäße erweiternde Substanz; E coro-
nary dilatator

Kolrolnarlerlkranlkung, delgelnelraltilve f:
Oberbegriff für alle Formen der Koro-
narinsuffizienz✫, die auf einer steno-
sierenden Einengung der Koronarge-
fäße beruhen [Angina✫ pectoris, Herz-
infarkt✫, Linksherzinsuffizienz✫]; E
coronary heart disease

Kolrolnalrie f: ➙Koronararterie
Kolrolnalrililtis f: ➙Koronaritis
Kolrolnarlinlfarkt m: ➙Myokardinfarkt
Kolrolnarlinlsuflfilzilenz f: durch absolute
oder relative Mangeldurchblutung der
Koronararterien verursachte Form der
koronaren Herzkrankheit; bei akuter

Koronarinsuffizienz kommt es zum
Angina✫ pectoris-Anfall; E coronary
insufficiency

Kolrolnalriltis f: Entzündung der Herz-
kranzgefäße; E coronaritis

Kolrolnalrolgralfie, -gralphie f: ➙Koronar-
angiografie

Kolrolnarlrelserlve f: Differenz zwischen
der, durch das Koronarblut zur Verfü-
gung gestellten Sauerstoffmenge und
dem Bedarf der Herzmuskulatur; E
coronary reserve

Kolrolnarlsklelrolse f: Arteriosklerose✫

der Koronargefäße; häufigste Ursache
der Koronarstenose; E coronary ar-
teriosclerosis

Kolrolnarlspaslmus m: Verkrampfung der
Herzkranzarterien; löst einen Angina✫

pectoris-Anfall aus;E coronary spasm
Kolrolnarlstelnolse f: Einengung der Lich-
tung von Koronargefäßen; meist durch
sklerotische Prozesse bedingt; E co-
ronary stenosis

Kolrolnarlthromlbolse f: Thrombose✫ in
den Koronargefäßen; E coronary
thrombosis

Kolrolnarlverlschluss m: ➙Koronararte-
rienverschluss

Kolrolskolpie f: Methode zur objektiven
Bestimmung des Fernpunktes des Au-
ges; E koroscopy

Körlper m: Corpus✫; E body
Körlperlanltilgen nt: auf der Körperober-
fläche von Bakterien sitzendes Anti-
gen; E somatic antigen

Körlperlkernltemlpelraltur f: die vom Kör-
per konstant gehaltene Temperatur
von Rumpf und Kopf; E core tem-
perature (of body)

Körlperlkreisllauf m: Teil des Blutkreislau-
fes, der sauerstoffreiches Blut zu den
Geweben führt und sauerstoffarmes
Blut zum Herzen transportiert; E
systemic circulation

Körlperllaus f: ➙Kleiderlaus
Körlperllauslbelfall m: ➙Pediculosis cor-
poris

Körlperlmaslselinldex m: Quotient aus
Körpergewicht und dem Quadrat der
Körpergröße zur Bestimmung des Nor-
malgewichts; E body mass index

Körlperltemlpelraltur, basale f: die mor-
gens nach dem Aufwachen gemessene
Körpertemperatur; E basal body
temperature

Körlperlwaslser nt: Gesamtmenge des im
Körper enthaltenen Wassers; E total
body water

Korlpus m: Gebärmutterkörper, Uterus-
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körper; E corpus of uterus
Korlpuslaldelnom nt: ➙Korpuspolyp
Korlpuslkarlzilnom nt: vom Endometri-
um✫ ausgehender, vorwiegend Frauen
in der Menopause betreffender Krebs,
der in den letzten Jahren an Bedeutung
gewonnen hat; E corpus carcinoma

Korlpuslkel f: (physik.) Masseteilchen,
Elementarteilchen; E corpuscle

Korlpuslkellstrahllung f: aus Teilchen be-
stehende Strahlung; E corpuscular
radiation

Korlpuslkullarlstrahllen pl: ➙Korpuskel-
strahlung

Korlpuslpollyp m: Schleimhautpolyp des
Gebärmutterkörpers; Ursache anhal-
tender Blutungen; E endometrial po-
lyp

korlrekltiv adj: korrigierend, verbes-
sernd, berichtigend; E corrective

Korlreklturloslteloltolmie f: Osteotomie✫

zur Korrektur von Fehlbildungen oder
Fehlstellungen; E corrective osteo-
tomy

Korlreslponldenz f: Übereinstimmung
von einander entsprechenden Netz-
hautpunkten; E correspondence

korlreslponldielrend adj: einander ent-
sprechend oder zugeordnet, funktio-
nell zusammengehörend, in Verbin-
dung stehend; E corresponding

Korlrilgens nt: Arzneimitteln zugesetzter
Stoff zur Geschmacksverbesserung,
Geschmacksverbesserer; E corrigent

Korlrolsilon f: oberflächliche Gewebezer-
störung durch z.B. Entzündung oder
Verätzung; E corrosion

Korsakow-Psychose f: durch eine Reihe
von Pathomechanismen [Alkoholabu-
sus, CO-Vergiftung] ausgelöstes Psy-
chosyndrom mit Merkschwäche bei
erhaltenem Altgedächtnis; E Korsa-
koff ’s psychosis

Korltex m: 1. Rinde, äußerste Schicht 2.
Großhirnrinde, Hirnrinde;E 1.–2. cor-
tex

Korti-, korti- präf.: ➙Kortiko-
korltilkal adj: Rinde/Kortex betreffend;
E cortical

Korltilkallis f: dichte Knochenschicht un-
ter dem Periost✫; E cortical substance
of bone

Korltilkekltolmie f: spezifische Entfer-
nung oder Ausschaltung von Hirnrin-
denarealen; E corticectomy

Kortiko-, kortiko- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Rinde/Schale/Kortex“

korltilkolbullbär adj: Hirnrinde und Me-
dulla oblongata und/oder Hirnstamm

betreffend oder verbindend; E corti-
cobulbar

korltilkoldilenlzelphal adj: Hirnrinde und
Zwischenhirn/Diencephalon betref-
fend oder verbindend; E corticodien-
cephalic

korltilkolfulgal adj: von der Rinde/dem
Kortex weg(führend); E corticofugal

Korltilkolid nt: ➙Kortikosteroid
Korltilkollilbelrin nt: im Hypothalaums
gebildetes Peptid, das die Freisetzung
von Corticotropin bewirkt;E cortico-
liberin

korltilkolmeldulllär adj: Rinde und Mark/
Medulla betreffend; E corticomedul-
lary

korltilkolmelsenlcelphal adj: Hirnrinde
und Mittelhirn/Mesencephalon betref-
fend oder verbindend; E corticome-
sencephalic

korltilkolpeltal adj: zur Rinde/zum Kor-
tex hin(führend); E corticopetal

korltilkolponltin adj: Hirnrinde und Brü-
cke/Pons cerebri betreffend oder ver-
bindend; E corticopontine

korltilkolspilnal adj: Hirnrinde und Rü-
ckenmark/Medulla spinalis betreffend
oder verbindend; E corticospinal

Korltilkolstelrolid nt: Bezeichnung für in
der Nebennierenrinde gebildete Stero-
idhormone; E corticosteroid

korltilkolthallalmisch adj: Hirnrinde und
Thalamus betreffend oder verbindend;
E corticothalamic

korltilkoltrop adj: auf die Nebennieren-
rinde einwirkend; E corticotropic

Korltilkoltrolphin nt: ➙Kortikotropin
Korltilkoltrolpin nt: in der Hypophyse✫

gebildetes, glandotropes Polypeptid-
hormon, das die Synthese und Freiset-
zung von Glucocorticoiden in der Ne-
bennierenrinde anregt; E corticotro-
phin

korltilkolzelrelbelllar adj: Hirnrinde und
Kleinhirn/Zerebellum betreffend oder
verbindend; E corticocerebellar

Korltilsol nt: in der Nebennierenrinde
aus Cholesterin gebildetes wichtigstes
Glucocorticoid✫; E cortisol

Korltilson nt: Oxidationsprodukt des
Cortisols; E cortisone

Korltilsonlglaulkom nt: Augendruckstei-
gerung bei Kortisonanwendung; E
corticosteroid-induced glaucoma

Kolrundllunlge f: ➙Korundschmelzerlunge
Kolrundlschmellzerllunlge f: durch Einat-
men von Korunddämpfen verursachte
Lungenfibrose✫, die nicht von einer
Aluminiumlunge✫ zu unterscheiden
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ist; E corundum smelter’s lung
kolrymlbilform adj: gehäuft, gruppiert;
E corymbiform

Kolrylnelbakltelrilum nt: ➙Corynebacte-
rium

kolrylnelform adj: keulenförmig; E co-
ryneform

Kolrylza f: s.u. Rhinitis; E coryza
Kost-, kost- präf.: ➙Kosto-
kosltal adj: Rippe(n)/Costa(e) betreffend,
zu den Rippen gehörend; E costal

Kosltallatlmung f: flacher Atmungstyp,
bei dem nur die Brustmuskeln einge-
setzt werden; E breast breathing

Kosltallgie f: Rippenschmerz; E costal-
gia

Kosltekltolmie f: Rippenresektion; E
costectomy

Kosto-, kosto- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Rippe“

kosltolchondlral adj: Rippenknorpel/Car-
tilago costalis betreffend; E costo-
chondral

Kosltolchondlriltis f: Rippenknorpelent-
zündung; E costochondritis

kosltoldilalphraglmal adj: Rippen und
Zwerchfell/Diaphragma betreffend
oder verbindend; E costodiaphrag-
matic

Kosltoldilalphraglmallsilnus m: Spaltraum
zwischen Pleura costalis und Pleura
diaphragmatica;E costodiaphragma-
tic sinus

Kosltoldilalphraglmallspallte f: ➙Kostodi-
aphragmalsinus

kosltolklalvilkullär adj: Rippen und
Schlüsselbein/Klavikula betreffend
oder verbindend; E costoclavicular

kosltolkolralkolid adj: Rippen und Pro-
cessus coracoideus betreffend; E cos-
tocoracoid

Kosltolmeldilasltilnallsilnus m: Spaltraum
zwischen Pleura costalis und Pleura me-
diastinalis; E costomediastinal sinus

Kosltolmeldilasltilnallspallte f: ➙Kostome-
diastinalsinus

kosltolpleulral adj: Rippen und Brustfell/
Pleura betreffend; E costopleural

kosltolskalpullar adj: Rippen und Schul-
terblatt/Skapula betreffend; E costo-
scapular

kosltolspilnal adj: Rippe(n) und Wirbel-
säule betreffend oder verbindend; E
costispinal

kosltolsterlnal adj: Rippen und Brust-
bein/Sternum betreffend oder verbin-
dend; E costosternal

Kosltoltolmie f: Rippendurchtrennung;
E costotomy

kosltoltranslverlsal adj: zwischen Rippen
und Querfortsatz liegend; E costo-
transverse

kosltolverltelbral adj: Rippe(n) und Wir-
bel/Vertebra(e) betreffend; E costo-
vertebral

Kosltolverltelbrallgellenlke pl: Gelenke
zwischen Rippen und Wirbeln;E cos-
tovertebral joints

kosltolzerlvilkal adj: Rippe(n) und Hals
betreffend oder verbindend; E costi-
cervical

Kolsublstrat nt: ➙Koenzym
Kot m: aus unverdauten Nahrungsres-
ten, Abfallprodukten des Stoffwech-
sels, Wasser und Mikroorganismen be-
stehende, meist breiige oder feste Mas-
se; die durchschnittliche tägliche Men-
ge beträgt ca. 200–250 Gramm; E fe-
ces

kotlarltig adj: fäkulent; E feculent
Kotlfisltel f: 1. angeborene oder nach
Darmverletzung entstehende, kotfüh-
rende äußere Darmfistel 2. ➙Kunstaf-
ter; E 1. fecal fistula 2. ➙Kunstafter

Kotlgelschwulst nt: ➙Koprom
Koltranslmitlter m: in synaptischen Vesi-
keln neben dem Haupttransmitter ent-
haltener Transmitter; die funktionelle
Bedeutung ist ungeklärt; E cotrans-
mitter

Kotlstein m: ➙Koprolith
Koltylleldo f: Zottenbüschel des Cho-
rions, Plazentalappen; E cotyledon

Koltylleldolne f: ➙Kotyledo
Kox-, kox- präf.: ➙Koxo-
Koxlallgie f: Hüftgelenksschmerz, Hüft-
schmerz; E coxalgia

Koxlarlthriltis f: ➙Koxitis
Koxlarlthrolpalthie f: Hüftgelenkserkran-
kung; E coxarthopathy

Koxlarlthrolse f: Arthrosis✫ deformans
des Hüftgelenks; E coxarthrosis

Kolxiltis f: Entzündung des Hüftgelenks;
E coxitis

Koxo-, koxo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Hüfte/Hüftgelenk/Koxa“

kolxolfelmolral adj: Hüfte und Ober-
schenkel/Femur betreffend oder ver-
bindend; E coxofemoral

Kralgenlknopflabslzess m: Abszess mit
zwei Abszesskammern, die durch ei-
nen Gang verbunden sind; E collar-
button abscess

Kralllenlhand f: ➙Klauenhand
Kralllenlhohllfuß m: ➙Klauenfuß
Kralllenlnalgel m: krallenförmig Ver-
krümmung der Nägel mit Vergröße-
rung und Verdickung; betrifft meist
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die Zehen; E onychogryposis
Kralllenlzelhe f: meist erworbene Beuge-
kontraktur der End- und Mittelgelenke
der Zehen mit Überstreckung im
Grundgelenk; E claw toe

Kralllnalgel m: ➙Krallennagel
Krampflalder m: unregelmäßig erweiter-
te und geschlängelte oberflächliche Ve-
ne; E varicose vein

Krampflalderlbruch m: hochgradige Er-
weiterung und Schlängelung des Ple-
xus✫ pampiniformis; E varicocele

Krampflalderlknolten m: ➙Krampfader
Krampflanlfall m: Epilepsie; epileptischer
Anfall; E seizure

Kramlpus m: Muskelkrampf; E cramp
Krani-, krani- präf.: ➙Kranio-
kralnilal adj: den (knöchernen) Schädel
betreffend; kopfwärts (liegend); E
cranial

Kralnilekltolmie f: Schädeleröffnung durch
Ausschneiden eines Knochenstücks;
E craniectomy

Kranio-, kranio- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Kopf/Schädel“

kralnilolaulral adj: Schädel und Ohr/Au-
ris betreffend; E cranioaural

kralnilolfalzilal adj: Schädel und Gesicht/
Facies betreffend; E craniofacial

Kralnilolmallalzie f: Schädelerweichung,
Schädelknochenerweichung; E crani-
omalacia

Kralnilolmelninlgolzelle f: bruchartige
Vorwölbung der Hirnhaut durch einen
Schädeldefekt; E craniomeningocele

Kralnilolmeltrie f: Schädelmessung; E
craniometry

Kralnilolpalgus m: Doppelfehlbildung mit
Verwachsung im Schädelbereich; E
craniopagus

Kralnilolpalthie f: Schädelerkrankung,
Schädelknochenerkrankung; E cra-
niopathy

Kralnilolplasltik f: Schädelplastik; E

cranioplasty
Kralnilorlrhalchilschilsis f: angeborene
Schädel- und Wirbelsäulenspalte; E
craniorrhachischisis

Kralnilolschilsis f: angeborene Schädel-
spalte, Spaltschädel; E cranioschisis

Kralnilolsklelrolse f: abnorme Verdickung
der Schädelknochen; E craniosclero-
sis

kralnilolspilnal adj: Schädel und Wirbel-
säule/Columna vertebralis betreffend;
E craniospinal

Kralnilolstelnolse f: durch einen vorzeiti-
gen Verschluss der Schädelnähte [Kra-
niosynostose✫] hervorgerufene Fehl-

bildung des Schädels; E cranioste-
nosis

Kralnilosltolse f: ➙Kraniosynostose
Kralnilolsynlosltolse f: vorzeitiger, zum
Teil schon angeborener Verschluss der
Schädelnähte mit Entwicklung einer
Schädelfehlbildung [Dyszephalie✫];
E craniosynostosis

Kralniloltolmie f: Schädeleröffnung; E
craniotomy

kralniloltymlpalnal adj: Schädel und Pau-
kenhöhle/Tympanum betreffend; E
craniotympanic

kralnilolverltelbral adj: Kopf und Wirbel/
Vertebra(e) betreffend; E craniover-
tebral

Kralnilolzelle f: Vorfall von Hirngewebe
durch eine Lücke im Schädel; E cra-
niocele

kralnilolzelrelbral adj: Schädel und Groß-
hirn/Zerebrum betreffend; E cranio-
cerebral

Kralnilum nt: von den Schädelknochen
gebildeter knöcherner Schädel; E

cranium
Kranklheit f: durch subjektive oder ob-
jektive Symptome gekennzeichnete
körperliche, geistige oder seelische
Veränderung oder Störung; E illness
endemische Krankheit: regional be-
grenzt auftretende Krankheit; E en-
demic disease
epidemische Krankheit: räumlich und
zeitlich begrenztes, massenhaftes Auf-
treten einer Krankheit; E epidemic
disease
molekulare Krankheit: Krankheit, die
durch eine Veränderung der geneti-
schen Information und der Bildung
fehlerhafter Proteine verursacht wird;
E molecular disease
sexuell übertragene Krankheit: ➙ve-
nerisch übertragene Krankheit
venerisch übertragene Krankheit: durch
Sexualkontakt übertragene Krankheit;
E sexually transmitted disease

Kranklheitslwahn m: wahnhafte Über-
zeugung, an einer unheilbaren Erkran-
kung zu leiden; E hypochondria

Kranzlarltelrie f: ➙Koronararterie
Kranzlfurlche f: Furche an der Vorhof-
Kammer-Grenze, in der die Herz-
kranzgefäße verlaufen; E coronary
sulcus of heart

Kranzlgelfäß nt: ➙Koronararterie
Kranzlnaht f: Naht zwischen Stirn- und
Scheitelbeinen; E coronal suture

Kranzlstar m: Katarakt✫ mit kranzförmi-
ger Trübung der Linsenrinde;E coro-
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nary cataract
Krätlze f: durch die Krätzmilbe✫ verur-
sachte, stark juckende Dermatose✫ mit
Milbengängen in der Haut und Exan-
them✫; E the itch

Krätzlmillbe f: Milbenart, deren Weib-
chen die Krätze✫ verursachen; E itch
mite

Kratzltest m: Intrakutantest, bei dem das
Allergen in die Haut eingekratzt wird;
E scratch test

Kraulrolsis f: zu Atrophie und Schrump-
fung führende Erkrankung der Halb-
schleimhaut der Genitalregion; E

kraurosis
Kraurosis penis: Kraurose von Vorhaut
und Eichel; E kraurosis penis
Kraurosis vulvae: durch Atrophie der
Vulvahaut und Schwund von Scham-
lippen und Klitoris gekennzeichnete
Kraurose; E kraurosis vulvae

Krelaltin nt: in der Leber gebildeter Me-
tabolit des Stoffwechsels, der als Krea-
tinphosphat✫ ein Energiespeicher der
Muskelzelle ist; E creatine

Krelaltinlälmie f: vermehrter Kreatinge-
halt des Blutes; E creatinemia

Krelaltilnin nt: harngängige Ausschei-
dungsform des Kreatins;E creatinine

Krelaltilninlclealrance f: in der Nieren-
funktionsdiagnostik verwendetes Maß
für die Ausscheidung von Kreatinin
durch die Niere; E creatinine clear-
ance

Krelaltinlkilnalse f: intrazelluläres Enzym,
das die reversible Reaktion von Krea-
tin und ATP zu Kreatinphosphat und
ADP katalysiert; kommt in drei Isofor-
men vor: CK-BB [Hirntyp], CK-MM
[Skelettmuskeltyp] und CK-MB [Herz-
muskeltyp], CK-MB wird zur Diagnose
und Verlaufsbeobachtung des Herzin-
farktes verwendet; E creatine kinase

Krelaltinlphoslphat nt: energiereiche
Phosphatverbindung, die im Muskel
als Energiespeicher dient; E creatine
phosphate

Krelaltinlphoslpholkilnalse f: ➙Kreatinki-
nase

Krelaltinlulrie f: vermehrte Kreatinaus-
scheidung im Harn; E creatinuria

Krelaltorlrhö f: Ausscheidung unverdau-
ter Fleischfasern im Stuhl; E creator-
rhea

Krebs m: allgemein verwendete Bezeich-
nung für maligne Tumoren, insbeson-
dere das Karzinom✫; E cancer

Krebslangst f: ➙Kanzerophobie
Krebsleklzem der Brust nt: ➙Paget-Krebs

Krebs-Henseleit-Zyklus m: in den Leber-
mitochondrien ablaufender Zyklus,
der Harnstoff aus Ammoniak und
Kohlendioxid bildet; E Krebs-Hense-
leit cycle

Krebslmilch f: milchartige Absonderung
aus der Schnittfläche von Karzinomen;
E cancer milk

Krebslrelgislter f: Krankenregister zur Er-
fassung von Krebserkrankungen; E
cancer register

Krebs-Zyklus m: in den Mitochondrien
der Zelle ablaufender Reaktionszyklus
des Intermediärstoffwechsels; aus Koh-
lenhydraten, Eiweißen und Fettsäuren
stammendes Acetyl-CoA wird oxidativ
zur Energiegewinnung der Zelle abge-
baut; E Krebs cycle

Kreilsellgelräusch nt: Strömungsgeräusch
über der Jugularvene, z.B. bei Anämie;
E humming-top murmur

Kreisllauf m: Blutzirkulation im Körper
bzw. das kardiovaskuläre System als
funktionelle Gesamtheit von Herz und
Blutgefäßen; E circulation
großer Kreislauf: Teil des Blutkreislau-
fes, der sauerstoffreiches Blut zu den
Geweben führt und sauerstoffarmes
Blut zum Herzen transportiert; E
systemic circulation
kleiner Kreislauf: Teil des Blutkreislau-
fes, der sauerstoffarmes Blut vom Her-
zen in die Lunge transportiert und
sauerstoffreiches Blut zurück zum
Herzen führt; E pulmonary circu-
lation

Kreisllauflkolllaps m: durch eine vorüber-
gehende Kreislaufinsuffizienz ausge-
löster Kollaps; E circulatory collapse

Kreisllauflstilllstand m: ➙Herz-Kreislauf-
Stillstand

Kreisllauflzenltrallilsaltilon f: Drosselung
der Durchblutung der Körperperiphe-
rie bei verschiedenen Schockzustän-
den; E peripheral hypoperfusion

Krelmaslter m: ➙Musculus cremaster
Krelmaslterlrelflex m: Hochheben des
Hodens durch Kremasterkontraktion
bei Berührung der Innenseite des
Oberschenkels; E cremasteric reflex

Krelpiltaltilon f: 1. (Lunge) Knistern,
Knisterrasseln 2. (Fraktur) Reiben,
Reibegeräusch; E 1. crepitation 2. bo-
ny crepitus

Kreltilnislmus m: bei Mangel an Schild-
drüsenhormon auftretende Entwick-
lungsstörung, die Skelett, Nervensys-
tem und Gehörorgan betrifft; E cre-
tinism
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Kreuzlalllerlgie f: Allergie✫ gegen mehre-
re Antigene;E allergic cross reactions

Kreuzlbänlder pl: vorderes [Ligamentum
cruciatum anterius] und hinteres [Li-
gamentum cruciatum posterius] Kreuz-
band des Kniegelenkes; E cruciate li-
gaments of knee

Kreuzlbein nt: durch Verschmelzung der
fünf Sakralwirbel entstandener Teil
der Wirbelsäule und des Beckenrings;
E sacral bone

Kreuzlbeinlalplalsie f: mangelhafte Aus-
bildung des Kreuzbeins; E asacria

Kreuzlbeinlkalnal m: Kreuzbeinabschnitt
des Wirbelkanals; E sacral canal

Kreuzlbeinlnerlven pl: Spinalnerven des
Sakralmarks; E sacral nerves

Kreuzlbeinlplelxus m: aus den vorderen
Ästen der Spinalnerven L4–S4 gebilde-
ter Plexus; E sacral plexus

Kreuzlbeinlseglmenlte pl: Sakralabschnitt
des Rückenmarks; E sacral segments
of spinal cord

Kreuzlbeinlwirlbel pl: ➙Kreuzwirbel
Kreuzlbiss m: Bissanomalie, bei der sich
obere und untere Zahnreihe in Okklu-
sion kreuzen; E crossbite

Kreuzlblut nt: vom Empfänger einer
Transfusion entnommenes Blut für die
Kreuzprobe✫; E blood for cross-
matching

Kreuzlimlmulniltät f: wechselseitige Im-
munität gegen das die Antikörperbil-
dung auslösende Antigen [homologes
Antigen] und andere Antigene, mit glei-
cher oder ähnlicher Determinante [he-
terologe Antigene]; E cross-immunity

Kreuzlinlfekltilon f: gegenseitiges Anste-
cken zweier Patienten mit unterschied-
lichen Erregern; E cross infection

Kreuzlprolbe f: in vitro-Test zur Über-
prüfung der Verträglichkeit von Spen-
der- und Empfängerblut vor einer Blut-
transfusion; die Majorprobe testet die
Kompatibilität von Spendererythrozy-
ten und Empfängerserum, die Minor-
probe die Verträglichkeit von Empfän-
gererythrozyten und Spenderserum;
E crossmatch

Kreuzlrelakltilon f: Reaktion von spezifi-
schen Antikörpern oder T-Lymphozy-
ten mit Substanzen [kreuzreagieren-
des Antigen], die dem ursprünglichen
Antigen ähneln; E cross-reaction

Kreuzlrelsisltenz f: Resistenz eines Erre-
ger gegen ein Antibiotikum und ande-
re, meist verwandte Antibiotika; E
cross-resistance

Kreuzltest m: ➙Kreuzprobe

Kreuzltollelranz f: Immuntoleranz✫ ge-
gen mehrere Antigene; E cross-toler-
ance

Kreuzlwirlbel pl: 5 zum Kreuzbein ver-
schmolzene Wirbel; E sacral verte-
brae

krilbrilform adj: siebförmig, siebartig;
E cribriform

Krielbellmülcken pl: blutsaugende Mü-
cken, die als Krankheitsüberträger von
Bedeutung sind; E Simuliidae

krilkolalryltälnolid adj: Krikoidknorpel
und Aryknorpel betreffend oder ver-
bindend; E cricoarytenoid

krilkolid adj: 1. ringförmig 2. Krikoid-
knorpel betreffend; E 1.–2. cricoid

Krilkolildekltolmie f: Ringknorpelexzi-
sion; E cricoidectomy

Krilkolidlknorlpel m: Ringknorpel des
Kehlkopfs; E cricoid

krilkolphalrynlgelal adj: Ringknorpel und
Rachen/Pharynx betreffend oder ver-
bindend; E cricopharyngeal

krilkolthylrelolid adj: Ringknorpel und
Schilddrüse oder Schildknorpel be-
treffend oder verbindend;E cricothy-
roid

Krilkolthylreloltolmie f: Spaltung von Ring-
und Schildknorpel; E cricothyrotomy

krilkolthylrolid adj: ➙krikothyreoid
Krilkolthylrolildoltolmie f: Spaltung des Li-
gamentum cricothyroideum medianum;
E cricothyroidotomy

Krilkoltolmie f: Ringknorpelspaltung;E
cricotomy

krilkoltralchelal adj: Ringknorpel und
Luftröhre/Trachea betreffend oder ver-
bindend; E cricotracheal

Krilkoltralcheloltolmie f: Spaltung von
Ringknorpel und Trachea; E crico-
tracheotomy

Krimlfielber nt: meldepflichtige, weltweit
vorkommende Infektionskrankheit
durch Coxiella✫ burnetii; E Crimean
hemorrhagic fever
hämorrhagisches Krimfieber: auf der
Krim und in Zentralafrika vorkommen-
des, hämorrhagisches Fieber durch das
Krimfieber-Virus; E Crimean hemor-
rhagic fever

Krilnolzyltolse f: aktive Sekretabgabe nach
außen; E eccrine extrusion

Kriplpenltod m: ätiologisch unklarer,
plötzlicher Tod von Säuglingen; E
crib death

Krilse f: plötzlich auftretende Störung
oder Verschlimmerung eines chroni-
schen Leidens; E crisis
hämolytische Krise: akut gesteigerte
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Hämolyse✫ bei hämolytischer An-
ämie✫; E hemolytic crisis
hyperkalzämische Krise: akut lebens-
bedrohlicher Zustand mit Somnolenz✫

oder Koma✫; E hypercalcemic crisis
hypertensive Krise: anfallsartiger An-
stieg des systolischen und diastoli-
schen Blutdrucks;E hypertensive cri-
sis
thyreotoxische Krise: akute Exazerba-
tion einer vorbestehenden Schilddrü-
senüberfunktion; E thyrotoxic crisis

krisltalllin adj: kristallartig, kristalli-
nisch, kristallen; E crystalline

krisltalllolid adj: kristallähnlich;E crys-
talloid

Krisltalpunkltilon f: Knochenmarkent-
nahme aus dem Beckenkamm; E ili-
ac crest puncture

Kristeller-Handgriff m: Handgriff zur
Austreibung der Frucht bei Wehen-
schwäche; E Kristeller’s method

Krolnenlpullpa f: in der Zahnkrone lie-
gender Teil der Zahnpulpa;E coronal
pulp

Kropf m: Vergrößerung der gesamten
Schilddrüse oder von Teilen der Schild-
drüse; E goiter

Kropflasthlma nt: Atemnot durch Einen-
gung der Luftröhre durch einen Kropf;
E goitrous asthma

Kropflbrumlmen nt: ➙Kropfgeräusch
Kropflentlzünldung f: ➙Strumitis
Kropflgelräusch nt: niederfrequentes Ge-
fäßgeräusch über einer hyperthyreo-
ten Struma✫; E thyroid bruit

Kröltenlhaut f: durch Vitamin-A-Mangel
hervorgerufene, follikuläre Hyperkera-
tose✫ mit trockener, asch-grauer Haut;
E toadskin

Kruglatlmen nt: über großen Lungenka-
vernen hörbares, hohl-klingendes Atem-
geräusch; E amphoric respiration

Krukenberg-Tumor m: beidseitige Eier-
stockmetastasen eines Primärtumors
des Magen-Darm-Traktes;E Kruken-
berg’s tumor

Krülmellnälgel pl: krümelig zerfallende
Finger- oder Zehennägel bei Psoria-
sis✫; E dystrophic nails

Krummlnalgel m: ➙Krallennagel
Krulor m: Blutgerinnsel, Blutkuchen,
Blutklumpen; E blood clot

Krupp m: durch eine fibrinös-pseudo-
membranöse Entzündung der Atem-
wege hervorgerufene Kehlkopfenge
mit Atemnot, inspiratorischem Stri-
dor✫ und meist bellendem Husten
[Krupphusten]; E croup

diphtherischer/echter Krupp: Krupp
bei Diphtherie; E diphtheritic croup
falscher Krupp: meist durch Virusin-
fekte der oberen Atemwege ausgelöste
Symptomatik, die an einen echten
Krupp erinnert; E subglottic laryngi-
tis

kruplpös adj: mit kruppartigen Sympto-
men, kruppartig, kruppähnlich; E
croupous

krulral adj: Schenkel/Crus betreffend;
insbesondere den Unterschenkel; E
crural

Kruro-, kruro- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Schenkel/Unterschenkel/
Crus“

Krusltenlflechlte f: durch Eitererreger
[Staphylokokken, Streptokokken] her-
vorgerufene Hauterkrankung mit eit-
riger Blasen- und Pustelbildung; E
crusted tetter

Kry-, kry- präf.: ➙Kryo-
Krylallgelsie f: Kälteschmerz;E cryalge-
sia

Krylanläslthelsie f: ➙Kälteanästhesie
Kryläslthelsie f: 1. Kälteempfindung 2.
Kälteüberempfindlichkeit; E 1.–2.
cryesthesia

Kryo-, kryo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Kälte/Frost“

Krylolanläslthelsie f: ➙Kälteanästhesie
Krylolchilrurlgie f: chirurgische Eingriffe
unter Verwendung von speziellen Kryo-
sonden; E cryosurgery

Krylolde f: ➙Kryosonde
Krylolexltrakltilon f: Linsenextraktion mit
einer speziellen Kryosonde [Kryoex-
traktor]; E cryoextraction

krylolgen adj: kälteerzeugend; E cryo-
genic

Krylolglolbullin nt: im Blut enthaltenes
Globulin, das bei Abkühlung ausfällt;
E cryoglobulin

Krylolhylpolphylsekltolmie f: kryochirur-
gische Hypophysektomie✫;E cryohy-
pophysectomy

Krylolkaulter m: mit Kohlensäureschnee
und Aceton gekühlte Kältesonde zur lo-
kalen Gewebezerstörung; E cryocau-
tery

Krylolkolnilsaltilon f: Konisation✫ mit ei-
ner Kryosonde; E cryoconization

Krylolpalthie f: 1. durch lokale oder allge-
meine Unterkühlung hervorgerufener
Kälteschaden 2. durch Kryoglobuline,
Kälteantikörper oder Kälteüberemp-
findlichkeit hervorgerufene Erkran-
kung; E 1.–2. cryopathy

Krylolpelxie f: ➙Kryoretinopexie
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Krylolprolstaltekltolmie f: kryochirurgi-
sche Prostatektomie✫; E cryoprosta-
tectomy

Krylolproltelin nt: ➙Kälteprotein
Krylolreltilnolpelxie f: Netzhautfixierung
mittels Kryosonde; E cryoretinopexy

Krylolsonlde f: meist durch flüssigen
Stickstoff [-180o Celsius] gekühlte Son-
de; E cryoprobe

Krylolstab m: ➙Kryosonde
Krylolthelralpie f: meist lokale, therapeu-
tische Anwendung von Kälte; E cryo-
therapy

Krypt-, krypt- präf.: ➙Krypto-
Kryptlanltilgelne pl: maskierte Antigene
der Erythrozytenoberfläche, die durch
Neuraminidase freigelegt werden; E
cryptic antigens

Kryplte f: seichte (Epithel-)Grube; E
crypt

Krypltenlabslzess m: Abszess der Lieber-
kühn✫-Krypten des Dickdarms; E
crypt abscess

Krypltenltonlsillliltis f: primär auf die
Tonsillenkrypten beschränkte chroni-
sche Mandelentzündung; E spotted
sore throat

krypltisch adj: verborgen, versteckt; ok-
kult; E cryptic

Krypltiltis f: Entzündung einer Krypte;
E cryptitis
anale/rektale Kryptitis: lokalisierte
Proktitis✫ mit Befall der Morgagni✫-
Krypten; E anal cryptitis

Krypto-, krypto- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „verborgen/versteckt“

krypltolgen adj: verborgen, versteckt, aus
unbekannter Ursache entstanden;
manchmal gleichgesetzt mit idiopa-
thisch, essentiell, genuin; E cryp-
togenic

Krypltolkoklken pl: ➙Cryptococcus
Krypltolkoklkolse f: durch Cryptococcus✫

neoformans hervorgerufene Mykose✫

der Lunge, Meningen, Leber und selte-
ner der Haut; tritt meist bei Patienten
mit geschwächter Abwehrlage [Früh-
geborene, Tumoren, HIV-Infektion]
auf; E cryptococcosis

Krypltolkoklkus m, pl -ken: ➙Cryptococ-
cus

Krypltolkoklkuslmylkolse f: ➙Kryptokok-
kose

Krypltolmelnorlrhoe f: nicht nach außen
abfließende Monatsblutung bei Ver-
schluss von Scheide oder Zervix; E
cryptomenorrhea

Krypltolmelrie f: fehlende Ausprägung ei-
nes Gens durch Fehlen des Komple-

mentärgens; E cryptomerism
Krypltophlthallmus m: unvollständige
Augenentwicklung bei Verschluss der
Lidspalte; E cryptophthalmos

Krypltorlchislmus m: Fehlen des Hodens
im Hodensack bei Bauch- oder Leis-
tenhoden; E cryptorchism

Krypltolspolrildilolse f: durch Cryptospo-
ridium verursachte, mild verlaufende
tropische Diarrhoe✫; bei Immunsup-
pression✫ oder AIDS✫ Entwicklung ei-
ner chronischen schwer verlaufenden
Durchfallerkrankung mit Allgemein-
symptomen; E cryptosporidiosis

Krypltolzololsperlmie f: Verminderung
der Spermienzahl unter 1 Million/ml
Ejakulat; E cryptozoospermia

kulbiltal adj: Ellenbogen(gelenk) betref-
fend; E cubital

kulbolid adj: würfelförmig; E cuboid
Kulchenlnielre f: klumpenförmige, ange-
borene Verschmelzungsniere; E cake
kidney

Kugelberg-Welander-Syndrom nt: meist
autosomal-rezessive Form der spina-
len Muskelatrophie; beginnt mit Atro-
phie✫ und Lähmung der rumpfnahen
Beinmuskulatur und betrifft später
auch Schultergürtel-, Arm- und Hand-
muskulatur; E Kugelberg-Welander
disease

Kulgellgellenk nt: Gelenk mit kugelför-
migen Gelenkkopf; E ball-and-socket
joint

Kulgelllinlse f: kugelförmig gewölbte Lin-
se; angeborene Fehlbildung; E sphe-
rophakia

Kulgellthromlbus m: meist im linken
Herzvorhof sitzender, frei flottierender
Thrombus✫; E ball thrombus

Kulgellzelllanlälmie, konstitutionelle hä-
molytische f: häufigste erbliche hämo-
lytische Anämie✫ in Europa mit meist
autosomal-dominantem Erbgang; cha-
rakteristisch sind kugelförmige Ery-
throzyten [Kugelzellen] im Blutbild,
Hämolyse✫, Milzvergrößerung und
Gelbsucht;E hereditary spherocytosis

Kulgellzelllen pl: bei verschiedenen An-
ämien✫ auftretende runde Erythrozy-
ten✫; E spherocytes

Kulgellzelllenlanlälmie, konstitutionelle f:
➙Kugelzellanämie, konstitutionelle hä-
molytische

Kulgellzelllenlikltelrus m: ➙Kugelzellanä-
mie, konstitutionelle hämolytische

Kuhlmilchlalllerlgie f: Allergie✫ gegen
Kuhmilcheiweiß; E cow milk allergy

Kuhlmilchlanlälmie f: hypochrome An-
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ämie✫ durch einen Eisen- und Kupfer-
mangel bei Säuglingen, die nur mit
Kuhmilch ernährt werden; E cow’s
milk anemia

Kuhlpolcken pl: auf den Menschen über-
tragbare, milde Pockenerkrankung
durch das Kuhpockenvirus; E cow-
pox

Kulldolskolpie f: Endoskopie des Doug-
las✫-Raums mit einem Kuldoskop; E
culdoscopy

Kulldoltolmie f: operative Eröffnung des
Douglas✫-Raums; E culdotomy

Kulldolzenltelse f: Punktion des Doug-
las✫-Raums; E culdocentesis

Kulenkampff-Plexusanästhesie f: Lei-
tungsanästhesie des Plexus✫ brachialis
oberhalb des Schlüsselbeins; E Ku-
lenkampff ’s anaesthesia

kulltilvierlbar adj: in einer Kultur zücht-
bar; E culturable

Kulltilvielrung f: Züchtung; E cultiva-
tion

Kulltur f: Züchtung von Mikroorganis-
men, Zellen oder Geweben auf oder in
speziellen Nährmedien; E culture

Kulmalrin nt: zur Synthese von Antikoa-
gulanzien und Antibiotika verwende-
tes Glykosid, das in vielen Pflanzen
vorkommt; E coumarin

Kulmalrinldelrilvalte pl: vom Kumarin ab-
geleitete Hemmstoffe der Blutgerin-
nung; durch ihre Strukturähnlichkeit
mit Vitamin K hemmen sie die Bildung
Vitamin K-abhängiger Gerinnungsfak-
toren; E coumarin derivatives

Kümmell-Punkt m: Druckpunkt bei Ap-
pendizitis✫; ca. 2 cm rechts vom Nabel;
E Kümmell’s point

Kümmell-Verneuil-Krankheit f: oft erst
Monate oder Jahre nach einem gering-
fügigen Trauma der Wirbelsäule auf-
tretende Buckelbildung [Kümmel-Bu-
ckel]; E Kümmell-Verneuil disease

Kulmullaltilon f: Häufung, Anhäufung,
Kumulation, Anreicherung; E cumu-
lation

kulmullaltiv adj: sich (an-)häufend, an-
wachsend; E cumulative

Kuneo-, kuneo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Keil/Keilbein“

kulnelolkulbolid adj: Keilbein/Os cunei-
forme und Würfelbein/Os cuboideum
betreffend oder verbindend; E cuneo-
cuboid

kulnelolnalvilkullar adj: Keilbein/Os cun-
eiforme und Kahnbein/Os naviculare
betreffend oder verbindend; E cune-
onavicular

Kunlnillinlgus m: orale Stimulation der
weiblichen Scham; E cunnilingus

Kunstlaflter m: künstlich angelegter
Darmausgang; E preternatural anus

Kunstlstoffllinlse, intraokulare f: aus
Kunststoff hergestellte künstliche Au-
genlinse; E intraocular lense

Küntscher-Marknagelung f: Stabilisierung
von Frakturen langer Röhrenknochen
durch einen Küntscher-Nagel; E

Küntscher nailing
Kuplfer nt: weiches, rotgoldenes Metall;
essentielles Spurenelement; E copper

Kuplferldrahtlarltelrilen pl: bei Fundus✫

hypertonicus typische, prall gefüllte
und geschlängelte Netzhautarterien;
E copper wire arteries

Kuplferlfinlnen pl: bevorzugt die Haut
von Stirn,Wange, Kinn und Nase befal-
lende chronische Dermatose✫ unkla-
rer Genese mit fleckiger Rötung und
kleinlamellärer Schuppung;E rosacea

Kuplferlstar m: durch Kupferablagerung
entstandene Verfärbung der Linse; E
copper cataract

Kupffer-Sternzellen pl: Endothelzellen
der Lebersinusoide, die Stoffe aus dem
Blut aufnehmen; E von Kupffer’s cells

Kulpildolbolgen m: der geschwungene
Bogen des Oberlippenrots; E Cupid’s
bow

Kuplpellraum m: kuppelartige Ausbuch-
tung an der Decke der Paukenhöhle;
E tympanic attic

Kuplrälmie f: erhöhter Kupfergehalt des
Blutes; E cupremia

Kuplrulrelse f: vermehrte Kupferaus-
scheidung im Harn; E cupruresis

Kulpullollilthilalsis f: pathologische Mobi-
lität der Otolithen✫ des Innenohrs mit
anfallsartigem Schwindel; E cupulo-
lithiasis

kulralbel adj: heilbar; E curable
Kulralbilliltät f: Heilbarkeit;E curability
Kulralre nt: ➙Curare
Kulralrilsielrung f: Behandlung mit Cura-
re; E curarization

kulraltiv adj: heilend, auf Heilung ausge-
richtet, heilungsfördernd; E curative

Külretltalge f: Ausschabung/Auskratzung
mit einer Kürette✫; E curettage

Külretlte f: scharfer oder stumpfer Löffel
zur Auskratzung eines Hohlorgans
oder einer Höhlung; E curet

Külretltelment nt: ➙Kürettage
Kurlvaltur f: Krümmung, Wölbung; E
curvature

Kurzrok-Miller-Test m: In-vitro-Test, bei
dem geprüft wird, ob die Spermien
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durch das Zervixsekret gehemmt wer-
den; E Kurzrok-Miller test

Kurzlwelllenldilaltherlmie f: Gewebean-
wärmung durch hochfrequente elek-
tromagnetische Schwingungen; E

short-wave diathermy
Kussmaul-Atmung f: rhythmische At-
mung mit tiefen Atemzügen, z.B. bei
metabolischer Azidose✫; E Kussmaul
breathing

Kussmaul-Koma nt: durch einen entgleis-
ten Diabetes✫ mellitus verursachtes Ko-
ma mit Hyperglykämie✫, Hyperketonä-
mie✫ und Kussmaul-Atmung✫; E
Kussmaul’s coma

kultan adj: Haut/Cutis betreffend, zur
Haut gehörend; E cutaneous

Kultilkulla f: Häutchen, hauchdünner
Überzug von Epithelzellen; E cuticle

Kultis f: aus Oberhaut [Epidermis] und
Lederhaut [Dermis, Corium, Korium]
bestehende, äußere Schicht der Haut;
oft gleichgesetzt mit Haut; E cutis

Kveim-Hauttest m: spezifischer Test auf
Sarkoidose✫ mit Kveim-Antigen; E
Kveim test

Kwalshilorlkor m: Gedeihstörung von
Säuglingen und Kleinkindern bei Ei-
weißmangel; E kwashiorkor

Kylmolgraf, -graph m: Gerät zur Kymo-
grafie✫; E kymograph

Kylmolgralfie, -gralphie f: fortlaufende
Aufzeichnung von Bewegungsvorgän-
gen [z.B. Muskelkontraktion] oder Zu-
standsänderungen [z.B. Blutdruck];
E kymography

kylmolgralfisch, -gralphisch adj: Kymo-
grafie betreffend, mittels Kymografie;

E kymographic
Kylmolgramm nt: bei der Kymografie✫ er-
haltene Kurve; E kymogram

Kynlulrenlsäulre f: bei Pyridoxinmangel
im Harn ausgeschiedenes Abbaupro-
dukt von Tryptophan; E kynurenic
acid

Kylpholse f: anatomisch korrekte [Brust-
wirbelsäule] oder pathologische [Hals-
wirbelsäule, Lendenwirbelsäule], rück-
wärts gerichtete Krümmung der Wir-
belsäule; E kyphosis

Kylpholselbelcken nt: verengtes Becken
durch eine Kyphose der Lendenwirbel-
säule; E kyphotic pelvis

Kylpholskollilolse f: gleichzeitiges Beste-
hen von Kyphose✫ und Skoliose✫ der
Wirbelsäule; E scoliokyphosis

Kylpholskollilolselbelcken nt: unregelmä-
ßig verengtes Becken; i.d.R. Folgeer-
scheinung einer rachitischen Kypho-
skoliose✫; E kyphoscoliotic pelvis

Kyst-, Kyst- präf.: ➙Kysto-
Kystlaldelnolkarlzilnom nt: Adenokarzi-
nom✫ mit Zystenbildung; häufiger Tu-
mor des Eierstocks; E cystadenocar-
cinoma

Kyslte f: ➙Kystom
Kysto-, Kysto- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Blase/Harnblase/Zyste“

Kysltom nt: sackartige Geschwulst mit
Kapsel und flüssigkeitsgefülltem, ein-
oder mehrkammerigem Hohlraum;
E cystoma

K-Zellen pl: Sammelbezeichnung für
Zellen mit zytotoxischer Wirkung; E
K cells
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lalbilal adj: Lippe/Labium betreffend;
lippenwärts, zur Lippe hin; E labial

Labio-, labio- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Lippe/Labium“

lalbilolallvelollär adj: Lippe(n) und Zahn-
fächer/Alveoli dentales betreffend; E
labioalveolar

lalbiloldenltal adj: Lippe(n) und Zähne
betreffend; E labiodental

lalbilolgloslsal adj: ➙labiolingual
lalbilolgloslsollalrynlgelal adj: Lippen,
Zunge/Lingua und Kehlkopf/Larynx
betreffend; E labioglossolaryngeal

lalbilolgloslsolphalrynlgelal adj: Lippen,
Zunge/Lingua und Rachen/Pharynx
betreffend; E labioglossopharyngeal

lalbilollinlgulal adj: Lippe(n) und Zunge/
Lingua betreffend; E labiolingual

lalbilolmenltal adj: (Unter-)Lippe und
Kinn/Mentum betreffend; E labio-
mental

lalbilolnalsal adj: Lippe(n) und Nase be-
treffend oder verbindend; E labiona-
sal

Lalbilolplasltik f: Lippenplastik; E la-
bioplasty

lalbilolvellar adj: Lippe(n) und Gaumen
betreffend; E labiovelar

Lalbilum nt, pl -bia, -bilen: Lippe, lippen-
ähnliche Struktur; E lip
Labium inferius: Unterlippe; E lower
lip
Labium majus pudendi: große Scham-
lippe; E greater lip of pudendum
Labium minus pudendi: kleine Scham-
lippe; E lesser lip of pudendum
Labium superius: Oberlippe;E upper
lip

Lablrum nt: lippenähnliche Struktur,
Lippe; E labrum
Labrum acetabuli: Gelenklippe am
Rand der Hüftpfanne; E acetabular
labrum
Labrum glenoidale scapulae: Gelenk-
lippe der Schultergelenkpfanne; E
glenoid labrum

Lalbylrinth nt: Innenohrlabyrinth; E
labyrinth

Lalbylrinlthekltolmie f: operative Entfer-
nung des Innenohrlabyrinths; E la-
byrinthectomy

Lalbylrinthlentlzünldung f: ➙Labyrinthi-
tis

Lalbylrinthlexlzilsilon f: ➙Labyrinthekto-
mie

Lalbylrinlthiltis f: Entzündung des Innen-
ohrlabyrinths; E labyrinthitis

Lalbylrinltholtolmie f: operative Eröff-
nung des Innenohrlabyrinths; E la-
byrinthotomy

Lalbylrinthlschwerlhölriglkeit f: Schwerhö-
rigkeit durch eine Störung der Schall-
empfindung im Innenohr; E inner
ear deafness

Lac nt: Milch; E milk
Lac mulierum: Muttermilch, Frauen-
milch; E mother’s milk
Lac neonatorum: milchähnliche Flüs-
sigkeit der Brustdrüse Neugeborener;
E witch’s milk

Lalchen, sardonisches nt: maskenartiges
Grinsen durch eine Kontraktur der mi-
mischen Muskulatur bei Wundstarr-
krampf; E sardonic laugh

Lachlgas nt: farbloses Gas mit narkoti-
sierender und berauschender Wir-
kung; E laughing gas

Lacklliplpen pl: leuchtend rote, glänzende
Lippen, z.B. bei Leberzirrhose✫; E
glazed lips

Lalcrilma f: Träne; E lacrima
Lact-, lact- präf.: ➙Lacto-
Lacltallbulmin nt: Eiweißbestandteil der
Milch; E lactalbumin

β-Lactamantibiotika pl: Antibiotika, die
einen β-Lactamring im Molekül ha-
ben, z.B. Penicilline✫, Cephalospori-
ne✫; E β-lactam antibiotics

β-Lacltalmalse f: penicillinspaltendes En-
zym [Penicillinase], das den Betalac-
tamring aufbricht und damit Penicillin
unwirksam macht; E β-lactamase

β-Lactamasehemmer pl: Substanzen, die
β-Lactamase✫ hemmen; E β-lacta-
mase inhibitors

Lacltalse f: Disaccharidase✫ der Dünn-
darmschleimhaut, die Milchzucker spal-
tet; E lactase

Lacltalselmanlgel m: ➙Laktasemangel
Lacltat nt: Salz der Milchsäure; E lac-
tate

Lacltatldelhyldrolgelnalse f: Enzym, das in
der Glykolyse✫ die Reduktion von Py-
ruvat zu Lactat katalysiert; E lactate
dehydrogenase

Lacltalzidlälmie f: ➙Laktazidämie
Lactlalzildolse f: ➙Laktatazidose
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Lacltalzidlulrie f: ➙Laktazidurie
Lacto-, lacto- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Milch“

Lacltolbalcilllus m: grampositive, unbe-
wegliche, sporenlose Stäbchenbakte-
rien, die Glucose✫ zu Milchsäure ver-
gären; E Lactobacillus
Lactobacillus acidophilus: in der Mund-
höhle vorkommendes Bakterium; spielt
evtl. eine Rolle bei der Kariesentste-
hung; E Lactobacillus acidophilus

Lacltolbilolse f: ➙Lactose
Lacltolferlrin nt: eisenbindendes Protein
in der Milch; E lactoferrin

Lacltolflalvin nt: ➙Vitamin B2
Lacltolglolbullin nt: Globulin✫ der Milch;
E lactoglobulin

Lacltolse f: in der Brustdrüse aus Galak-
tose und Glucose synthetisiertes Di-
saccharid✫; wichtigstes Kohlenhydrat✫

der Muttermilch [6 g/100 ml] und der
Kuhmilch [4,5 g/100 ml]; E lactose

Lacltoltranslferlrin nt: ➙Lactoferrin
Lacltullolse f: als Laxans✫ und zur Ver-
minderung der Ammoniakresorption
bei hepatischer Enzephalopathie✫ ver-
wendetes Disaccharid✫; E lactulose

Lalcus lalcrilmallis m: vom inneren Lid-
winkel umfasster Raum, in dem sich
die Tränen sammeln; E lacus lacri-
malis

Laennec-Zirrhose f: kleinknotige Leber-
zirrhose✫ auf dem Boden einer chroni-
schen Alkoholhepatitis✫; E Laennec
cirrhosis

Laelvullolse f: ➙Fructose
Lafora-Syndrom nt: autosomal-rezessive
Epilepsie✫ mit ausgeprägten Muskel-
zuckungen; E Lafora’s disease

Lalgelalnolmallilen pl: von der normalen
Schädellage abweichende Kindslagen;
E posture anomalies

Laglophlthallmus m: Unfähigkeit, bei er-
weiterter Lidspalte das Auge zu schlie-
ßen; E lagophthalmos

Lagrange-Operation f: Teilentfernung
von Sklera und Iris bei Glaukom✫; E
Lagrange’s operation

Lählmung f: 1. Ausfall der motorischen
[motorische Lähmung] oder sensiblen
[sensible Lähmung] Funktion eines
Nervens bzw. seines Erfolgsorgans 2.
Funktionsausfall eines Körperteils
oder Organsystems; E 1.–2. palsy
myogene Lähmung: durch eine Mus-
kelerkrankung verursachte motorische
Lähmung; E myopathic paralysis
neurogene Lähmung: durch eine Ner-
venschädigung verursachte Lähmung;

E organic paralysis
periphere Lähmung: durch Erkran-
kung/Schädigung eines peripheren
Nerven verursachte Lähmung; E pe-
ripheral paralysis

Lählmungslillelus m: Ileus✫ bei Darmläh-
mung; E paralytic ileus

Lählmungslschiellen nt: durch Lähmung
von Augenmuskeln verursachtes Schie-
len; E paralytic strabismus

Laki-Lorand-Faktor m: in Leber und Throm-
bozyten gebildeter Blutgerinnungsfak-
tor; E Laki-Lorand factor

lalkrilmal adj: Tränen oder Tränendrüse
oder Tränenkanal betreffend; E la-
crimal

lalkrilmolgen adj: die Tränensekretion
fördernd; E lacrimatory

Lalkrilmoltolmie f: Tränensackeröffnung,
Tränengangseröffnung;E lacrimotomy

Lakt-, lakt- präf.: ➙Lakto-
Lakltalgolgum nt: den Milchfluss för-
derndes Mittel; E lactagogue

Lakltallbulmin nt: Eiweißbestandteil der
Milch; E lactalbumin

β-Lakltalmalse f: ➙β-Lactamase
Lakltalse f: ➙Lactase; E lactase
Lakltalselmanlgel m: durch einen ange-
borenen Defekt verursachte Laktosein-
toleranz; führt zu krampfartigen Leib-
schmerzen, Durchfällen und Gedeih-
störung der Säuglinge;E lactase defi-
ciency

Lakltat nt: ➙Lactat; E lactate
Lakltatlalzildolse f: metabolische Azido-
se✫ durch eine Erhöhung des Lactat-
spiegels im Blut bei Minderdurchblu-
tung oder vermehrter Lactatbildung;
E lactic acidosis

Lakltatlalzidlulrie f: ➙Laktazidurie
Lakltaltilon f: Milchsekretion; E lacta-
tion

Lakltaltilonslalmelnorlrhoe f: physiologi-
sche Amenorrhoe während der Still-
phase; E lactation amenorrhea

Lakltaltilonslhorlmon nt: Hypophysen-
vorderlappenhormon, das die Ent-
wicklung der Brustdrüse und die Milch-
sekretion reguliert; E lactogenic hor-
mone

Lakltaltilonslpelrilolde f: Periode der Milch-
bildung und Brustfütterung nach der
Geburt; E lactation

Lakltaltilonslzyslte f: durch Milchstau
hervorgerufene Zyste der Brustdrüse;
E lacteal cyst

Laktlalzidlälmie f: erhöhter Milchsäure-
gehalt des Blutes; E lactacidemia

Laktlalzildolse f: ➙Laktatazidose
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Laktlalzidlulrie f: Milchsäureausschei-
dung im Harn; E lactaciduria

lakltielrend adj: Milch absondernd; E
lactescent

lakltilfer adj: milchführend; E lactife-
rous

Lakto-, lakto- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Milch“

Lakltolbalzilllus m: ➙Lactobacillus
lakltolgen adj: Laktogenese betreffend
oder fördernd, Milch bildend; E lac-
togenic

Lakltolgelnelse f: Milchbildung; E lac-
togenesis

Lakltolse f: ➙Lactose; E lactose
Lakltolselinltollelranz f: durch ein Fehlen
oder einen Mangel an Lactase hervor-
gerufene Störung der Milchzuckerver-
wertung; E lactose intolerance

Lakltolselmallablsorpltilon f: ➙Laktosein-
toleranz

Lakltoslulrie f: Laktoseausscheidung im
Harn; E lactosuria

lakltoltrop adj: mit Affinität zu Milch;
E lactotropic

lalkulnar adj: Lakune(n) betreffend, mit
Lakunen versehen, höhlenartig;E la-
cunar

Lalo-, lalo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Sprache/Sprechen“

Lallolpalthie f: Sprachstörung, Sprechstö-
rung; E lalopathy

Lallolplelgie f: Sprachlähmung; E lalo-
plegia

Lambldalnaht f: λ-förmige Naht zwi-
schen dem Hinterhaupstbein und den
Schläfenbeinen; E lambdoid suture

Lamblia-Infektion f: ➙Lambliasis
Lamlblilalsis f: asymptomatische oder als
Durchfallerkrankung imponierende
Dünndarminfektion durch Lamblia
intestinalis; E lambliasis

Lalmellla f: dünnes Plättchen, dünne
Membran, Lamelle; E lamella

Lalmelllenlknolchen m: Knochengewebe
mit lamellärer Schichtung der Interzel-
lularsubstanz; E lamellar bone

Lalmelllenlkörlperlchen pl: Hautrezepto-
ren für Vibrationen; E lamellar cor-
puscles

lalmelllös adj: aus Lamellen bestehend;
E laminate

Lalmilna f, pl -nae: dünne Platte, Blätt-
chen; E lamina
Lamina arcus vertebrae: Endstück des
Wirbelbogens mit dem Dornfortsatz;
E lamina of vertebral arch
Lamina basalis: Basalschicht der Ge-
bärmutterhaut, die nicht abgestoßen

wird; E basal layer of endometrium
Lamina cartilaginis cricoideae: Ring-
knorpelplatte; E lamina of cricoid
cartilage
Lamina choroidocapillaris: aus einem
dichten Gefäßnetz bestehende Ader-
hautschicht; E choriocapillary lamina
Lamina compacta: oberflächliche kom-
pakte Schicht des Stratum✫ functiona-
le endometrii; E compact layer of en-
dometrium
Lamina functionalis: oberflächliche
Schicht der Gebärmutterschleimhaut,
die während der Proliferationsphase✫

an Dicke zunimmt und in der Mens-
truation abgestoßen wird; E func-
tional layer of endometrium
Lamina limitans anterior corneae:
vordere Basalmembran der Hornhaut
unter dem Hornhautepithel; E ante-
rior limiting lamina
Lamina limitans posterior corneae:
Basalmembran zwischen Hornhaut-
substanz und hinterem Hornhautepi-
thel; E posterior limiting lamina
Lamina muscularis mucosae: dünne
Muskelschicht der Schleimhaut des
Magen-Darm-Traktes; E muscular
layer of mucosa
Lamina spongiosa: schwammige Schicht
der Gebärmutterschleimhaut;E spon-
gy layer of endometrium
Lamina vasculosa: Gefäßschicht der
Aderhaut; E vascular lamina of cho-
roid

lalmilnar adj: aus Schichten bestehend,
blätterig, lamellenförmig, lamellenar-
tig; E laminar

Lalmilnekltolmie f: operative Entfernung
eines Wirbelbogens; E laminectomy

Lalmilnoltolmie f: Wirbelbogendurch-
trennung; E laminotomy

Landlkarltenlzunlge f: gutartige Verände-
rung der Zunge mit flächenhafter
Schleimhautabstoßung;E geographic
tongue

Landlmannslhaut f: durch Wettereinflüs-
se hervorgerufene Hautalterung, die
z.T. als Präkanzerose betrachtet wird;
E farmer’s skin

Landouzy-Typhobazillose f: meist tödlich
verlaufende, akut generalisierte Tuber-
kulose✫ bei Abwehrschwäche des Or-
ganismus; E septic tuberculosis

Landry-Paralyse f: akut aufsteigende Rü-
ckenmarkslähmung, die zu Lähmung
der Schluck- und Atemmuskulatur füh-
ren kann; E Landry’s palsy

Langerhans-Inseln pl: aus verschiedenen
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Zellarten [A-Zellen, B-Zellen, D-Zel-
len, PP-Zellen] bestehende Gewebein-
seln, in denen die Pankreashormone
[Insulin, Glucagon, Somatostatin, pan-
kreatisches Polypeptid] gebildet wer-
den; E islets of Langerhans

Langerhans-Zellen pl: Makrophagen der
Epidermis✫, die Antigene aufnehmen
und in regionären Lymphknoten den
T-Lymphozyten präsentieren;E Lan-
gerhans’ cells

Langer-Linien pl: Spannungslinien der
Haut, die bei der Schnittführung beach-
tet werden müssen; E Langer’s lines

Langhans-Zelle f: bei spezifischen Ent-
zündungen [Tuberkulose, Sarkoidose]
auftretende mehrkernige Riesenzelle;
E Langhans’ cell

Längslbruch m: Fraktur mit längsverlau-
fender Bruchlinie; E longitudinal
fracture

Längslfrakltur f: ➙Längsbruch
Längsllalge f: Fruchtlage [Schädellage
oder Beckenendlage], bei der die Ach-
se des Fetus parallel mit der Gebär-
mutterachse läuft; E longitudinal lie

Langlzeitlbelatlmung f: künstliche Beat-
mung von mehr als 48 Stunden; E
long-term ventilation

Langlzeitlellekltrolkarldilolgralfie, -gralphie
f: kontinuierliche EKG-Aufzeichnung
über 24–48 Stunden; E long term
electrocardiography

lalnulgilnös adj: von Lanugohaaren be-
deckt, lanugoartig; E lanuginous

Lalnulgo f: Haar des Fetus in der zweiten
Schwangerschaftshälfte; E lanugo

Lalnulgolhaar nt: ➙Lanugo
Lanlzettlkoklken pl: ➙Streptococcus pneu-
moniae

lanlzilnielrend adj: (Schmerz) bohrend,
stechend, blitzartig; E lancinating

Lanz-Punkt m: Druckpunkt im rechten
Unterbauch bei Appendizitis✫; E

Lanz’s point
Lapar-, lapar- präf.: ➙Laparo-
Lalpalrekltolmie f: Teilentfernung der
Bauchwand, Bauchwandexzision; E
laparectomy

Laparo-, laparo- präf.: 1. Wortelement mit
der Bedeutung „Bauch/Bauchhöhle/
Unterleib“ 2. Wortelement mit der Be-
deutung „Bauchdecke/Bauchwand“

Lalpalrolenltelrolstolmie f: Anlegen eines
künstlichen Darmausgangs [Anus✫

praeter] in der Bauchwand;E laparo-
enterostomy

Lalpalrolenltelroltolmie f: Laparotomie✫

mit Eröffnung des Darms; E laparo-

enterotomy
Lalpalrolgasltrolstolmie f: Anlegen einer
äußeren Magenfistel in der Bauch-
wand; E laparogastrostomy

Lalpalrolgasltroltolmie f: Laparotomie✫

mit Eröffnung des Magens; E laparo-
gastrotomy

Lalpalrolhysltelrekltolmie f: Gebärmutter-
entfernung durch den Bauchraum; E
laparohysterectomy

Laparohystero-oophorektomie f: Entfer-
nung von Gebärmutter und Eierstö-
cken durch den Bauchraum; E lapa-
rohystero-oophorectomy

Laparohystero-ovariektomie f: ➙Laparo-
hystero-oophorektomie

Lalpalrolhysltelrolpelxie f: transabdomi-
nelle Hysteropexie✫; E laparohyste-
ropexy

Laparohysterosalpingo-oophorektomie f:
transabdominelle Entfernung von Ge-
bärmutter, Eileitern und Eierstöcken;
E laparohysterosalpingo-oophorecto-
my

Laparohysterosalpingo-ovariektomie f:
➙Laparohysterosalpingo-oophorekto-
mie

Lalpalrolhysltelroltolmie f: Gebärmutter-
eröffnung durch den Bauchraum; E
laparohysterotomy

Lalpalrolkollolstolmie f: Anlegen eines
Dickdarmafters in der Bauchwand;E
laparocolostomy

Lalpalrolmylolmekltolmie f: transabdomi-
nelle Myomektomie✫; E laparomyo-
mectomy

Lalpalrolmylolsiltis f: Entzündung der
Bauchwandmuskulatur; E laparo-
myositis

Lalpalrorlrhalphie f: Bauchwandnaht; E
laparorrhaphy

Lalpalrolsallpinlgekltolmie f: transabdo-
minelle Eileiterentfernung; E laparo-
salpingectomy

Laparosalpingo-oophorektomie f: trans-
abdominelle Entfernung von Eileiter
und Eierstock; E laparosalpingo-
oophorectomy

Laparosalpingo-ovariektomie f: ➙Laparo-
salpingo-oophorektomie

Lalpalrolsallpinlgoltolmie f: Laparotomie✫

mit Eileitereröffnung; E laparosal-
pingotomy

Lalpalrolskolpie f: Bauchspiegelung, endo-
skopische Untersuchung der Bauch-
höhle; E laparoscopy

Lalpalroltolmie f: (operative) Bauchhöh-
leneröffnung; E laparotomy
explorative Laparotomie: Bauchhöh-
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leneröffnung zur Diagnostik von Er-
krankungen, z.B. akutes Abdomen✫,
Tumorstaging; E explorative laparo-
tomy

Lalpalrolzelle f: ➙Bauchwandhernie
Lalpalrolzysltekltolmie f: transabdominel-
le Blasenentfernung; E laparocystec-
tomy

Lalpalrolzysltoltolmie f: transabdominelle
Blaseneröffnung; E laparocystotomy

Laplpenlbronlchus m, pl -chilen: aus den
Stammbronchien entstehende Bron-
chien für die Lappen des rechten lin-
ken Lungenflügels; E lobar bronchus

Laplpenlplasltik f: Deckung von Hautde-
fekten durch gestielte Hautlappen aus
der Nachbarschaft; E flap graft

Laplpenlplalzenlta f: aus zwei oder meh-
reren Lappen aufgebaute Plazenta; E
lobed placenta

Laplpenlpneulmolnie f: ➙Lobärpneumo-
nie

Laplpenlschnitt m: klassischer Amputa-
tionsschnitt mit Bildung eines Weich-
teillappens zur Stumpfdeckung; E
flap amputation

Lärmlschwerlhölriglkeit f: durch chroni-
sche Lärmeinwirkung verursachte In-
nenohrschwerhörigkeit; E loud noise
deafness

Larrey-Spalte f: Spalte zwischen Pars cos-
talis und Pars sternalis des Zwerchfells;
Bruchpforte für die Larrey-Hernie;E
Larrey’s space

Larlva f: Larve, Mückenlarve; E larva
larlviert adj: (Krankheit, Symptom) ver-
steckt, verkappt, maskiert; E larvate

larlvilzid adj: larven(ab)tötend; E lar-
vicidal

Lalrynlgallgie f: Kehlkopfschmerz, La-
rynxschmerz; E laryngalgia

lalrynlgelal adj: Kehlkopf/Larynx betref-
fend; E laryngeal

Lalrynlgekltolmie f: Kehlkopfentfernung,
Larynxentfernung; E laryngectomy

Lalrynlgiltis f: Entzündung der Kehlkopf-
schleimhaut oder des Kehlkopfskeletts;
E laryngitis
kruppöse Laryngitis: zu den Krupp-
syndromen gehörige akute Kehlkopf-
entzündung mit Heiserkeit, Husten
und inspiratorischem Stridor✫; E
croupous laryngitis
membranöse Laryngitis: Laryngitis
mit Ausbildung pseudomembranöser
Membranen; kann zu kruppöser La-
ryngitis führen; E membranous la-
ryngitis
Laryngitis subglottica acuta: drama-

tisch verlaufende akute Entzündung
und Schwellung der Kehlkopfschleim-
haut; beginnt mit trockenem, bellen-
dem Husten und zunehmendem inspi-
ratorischem und exspiratorischem Stri-
dor✫, bis hin zu schwerster Atemnot;
E subglottic laryngitis

Laryngo-, laryngo- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Kehle/Schlund/La-
rynx“

Lalrynlgolfislsur f: mediane Kehlkopf-
spaltung; E laryngofissure

Lalrynlgolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung des Kehlkopfs; E la-
ryngography

Lalrynlgolgramm nt: Röntgenkontrast-
aufnahme des Kehlkopfs; E laryngo-
gram

Lalrynlgolmallalzie f: Kehlkopferwei-
chung; E laryngomalacia

Lalrynlgolpalrallylse f: ➙Laryngoplegie
Lalrynlgolpalthie f: Kehlkopferkrankung;
E laryngopathy

lalrynlgolphalrynlgelal adj: Kehlkopf und
Rachen/Pharynx betreffend;E laryn-
gopharyngeal

Lalrynlgolphalrynlgekltolmie f: kombi-
nierte Laryngektomie✫ und Pharyn-
gektomie✫; E laryngopharyngectomy

Lalrynlgolphalrynlgiltis f: Entzündung von
Kehlkopf und Rachen;E laryngopha-
ryngitis

Lalrynlgolphalrynx m: unterer Schlund-
bereich über und hinter dem Kehlkopf;
E laryngopharynx

Lalrynlgolpholnie f: über dem Kehlkopf
auskultierbare Stimme; E laryngo-
phony

Lalrynlgolplelgie f: Kehlkopflähmung;
E laryngoplegia

Lalrynlgolptolsis f: meist altersbedingte
Absenkung des Kehlkopfs; E laryn-
goptosis

Lalrynlgolpylolzelle f: mit Eiter gefüllte
Laryngozele✫; E laryngopyocele

Lalrynlgorlrhalgie f: Kehlkopfblutung;E
laryngorrhagia

Lalrynlgorlrhalphie f: Kehlkopfnaht; E
laryngorrhaphy

Lalrynlgorlrhoe f: Schleimabsonderung
aus dem Kehlkopf; E laryngorrhea

Lalrynlgolskolpie f: Untersuchung des
Kehlkopfes; E laryngoscopy
direkte Laryngoskopie: Laryngoskopie
mit einem Endoskop✫; E direct la-
ryngoscopy
indirekte Laryngoskopie: Laryngosko-
pie mit einem Kehlkopfspiegel; E in-
direct laryngoscopy
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Lalrynlgolspaslmus m: Stimmritzen-
krampf; E laryngeal spasm

Lalrynlgolstelnolse f: Einengung der
Kehlkopflichtung durch z.B. Kehlkopf-
ödem [häufige Intubationsfolge!] oder
Tumoren der Stimmritze; E laryn-
gostenosis

Lalrynlgolstolma nt: künstlich angelegte
Kehlkopföffnung nach außen; E la-
ryngostomy

Lalrynlgolstolmie f: Anlegen einer Kehl-
kopffistel; E laryngostomy

Lalrynlgolstrolbolskolpie f: stroboskopi-
sche Untersuchung der Stimmlippen;
E laryngostroboscopy

Lalrynlgoltolmie f: Kehlkopfspaltung; E
laryngotomy

lalrynlgoltralchelal adj: Kehlkopf und
Luftröhre/Trachea betreffend oder ver-
bindend; E laryngotracheal

Lalrynlgoltralcheliltis f: Entzündung von
Kehlkopf und Luftröhre; E laryngo-
tracheitis

Lalrynlgoltralchelolbronlchiltis f: Entzün-
dung von Kehlkopf,Luftröhre und Bron-
chien; E laryngotracheobronchitis

Lalrynlgoltralchelolbronlcholskolpie f: endo-
skopische Untersuchung von Kehlkopf,
Luftröhre und Bronchien; E laryn-
gotracheobronchoscopy

Lalrynlgoltralchelolskolpie f: endoskopi-
sche Untersuchung von Kehlkopf und
Luftröhre; E laryngotracheoscopy

Lalrynlgoltralcheloltolmie f: Eröffnung
von Kehlkopf und Luftröhre; E la-
ryngotracheotomy

Lalrynlgolvesltilbulliltis f: Entzündung von
Kehlkopf und Vestibulum✫ laryngis;
E laryngovestibulitis

Lalrynlgolxelrolse f: pathologische Tro-
ckenheit der Kehlkopfschleimhaut;E
laryngoxerosis

Lalrynlgolzelle f: Aussackung des Ventri-
culus✫ laryngis; E laryngocele

Lalrynlgolzenltelse f: Kehlkopfpunktion;
E laryngocentesis

Lalrynx m: Kehlkopf; E larynx
Lalrynxldiphlthelrie f: von Heiserkeit,
Husten und Atemnot gekennzeichnete
Diphtherie des Kehlkopfs; E laryn-
geal diphtheria

Lalrynxlentlzünldung f: ➙Laryngitis
Lalrynxlfrakltur f: Fraktur des knorpeli-
gen Kehlkopfsgerüstes; E laryngeal
fracture

Lalrynxlkarlzilnom nt: ➙Kehlkopfkarzinom
Lalrynxlknorlpellfrakltur f: ➙Larynxfrak-
tur

Lalrynxlpalpilllolmaltolse f: meist schon in

der Kindheit beginnende Erkrankung
mit Bildung multipler Papillome; fa-
kultative Präkanzerose✫; E laryngeal
papillomatosis

Lalrynxlplasltik f: Kehlkopfplastik;E la-
ryngoplasty

Lalrynxlstelnolse f: ➙Laryngostenose
Lalrynxlverlenlgung f: ➙Laryngostenose
Lasègue-Zeichen nt: Schmerzen bei Deh-
nung des Nervus✫ ischiadicus bei
Bandscheibenvorfall und Ischiassyn-
drom; E Lasègue’s sign

Lalser m: Technik zur Erzeugung von
monochromatischem Licht mit fast pa-
rallelen Strahlen [light amplification
by stimulated emission of radiation];
E laser

Laser-Scan-Mikroskop nt: Mikroskop, bei
dem das Objekt von einem Laserstrahl
abgetastet wird; E laser microscope

Lälsilon f: 1. Verletzung, Wunde, Schädi-
gung 2. Funktionsstörung, Funktions-
ausfall; E 1.–2. lesion
prämaligne Läsionen: Gewebeverän-
derungen die zur Entwicklung eines
malignen Tumors führen können, aber
nicht müssen; E precancerous lesion

Laslsalfielber nt: in Westafrika vorkom-
mendes hämorrhagisches Fieber durch
das Lassavirus; E Lassa fever

laltent adj: verborgen, inapparent, un-
sichtbar, versteckt; E latent

Laltenzlphalse f: 1. Zeit zwischen Infek-
tion mit einem Erreger und dem Auf-
treten der ersten Krankheitszeichen 2.
Zeit zwischen dem Einwirken einer
Schädigung und der Manifestation der
ausgelösten Erkrankung; E 1.–2. la-
tency stage

Laltenzlzeit f: Zeit zwischen dem Einwir-
ken einer Schädigung und der Manife-
station der ausgelösten Erkrankung;
E latency stage

laltelral adj: an oder auf der Seite, zur
Körperseite hin liegend; E lateral

Lateral-, lateral- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Seite/seitlich“

Laltelrallinlfarkt m: Myokardinfarkt✫ an
der Grenze von Vorder- und Hinter-
wand;E lateral myocardial infarction

Laltelrallsklelrolse, almyloltrolphe f: meist
Männer zwischen 40 und 65 Jahren be-
fallende Systemerkrankung des Rü-
ckenmarks mit Muskelatrophie, Spas-
tik und Krämpfen; im weiteren Verlauf
Atembeschwerden und Bulbärparaly-
se✫; E amyotrophic lateral sclerosis

Laltelrallsklelrolse, almyloltrolphilsche f:
➙Lateralsklerose, amyotrophe
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Laltelrallsklelrolse, mylaltrolphilsche f:
➙Lateralsklerose, amyotrophe

Latero-, latero- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Seite/seitlich“

laltelrolabldolmilnal adj: die seitliche
Bauchwand betreffend; E lateroab-
dominal

Laltelrolpolsiltio ultelri f: Seitwärtsverla-
gerung der Gebärmutter; E lateropo-
sition

Laltelrolpullsilon f: (unwillkürliche) Seit-
wärtsneigung, Seitwärtsbewegung; E
lateropulsion

Laltex m: natürliche Emulsion aus Kaut-
schuk und Pflanzenproteinen; wird als
Grundmaterial für Gummiprodukte
[Handschuhe, Kondome] und als Trä-
gersubstanz in der Serologie/Immuno-
logie verwendet; E latex

Laltexlaglglultilnaltilonsltest m: ➙Latex-
test

Latex-Rheumafaktor-Test m: Latextest✫

zum Nachweis von Rheumafaktoren✫;
E RF latex

Laltexltest m: immunologischer Aggluti-
nationstest mit Latexpartikeln, die mit
Antigen oder Antikörper beladen sind;
E latex agglutination test

Lalthylrislmus m: Vergiftung durch Neu-
rotoxine aus verschiedenen Erbsenar-
ten; E lathyrism

Lathyrismus-Syndrom nt: ➙Lathyrismus
Lauldalnum nt: ➙Opium
Läulse pl: flügellose blutsaugende Insek-
ten; medizinisch wichtig sind die Men-
schenläuse [Pediculidae]; E lice

Läulselbelfall m: s.u. Pediculosis; E lou-
siness

Läulselflecklfielber nt: weltweit verbreite-
te, durch schlechte hygienische Bedin-
gungen geförderte Infektionskrank-
heit; der Erreger Rickettsia prowazeki
wird v.a. durch die Kleiderlaus✫ von
Mensch zu Mensch übertragen; E
louse-borne typhus

Läulselrücklfalllfielber nt: durch Läuse
übertragenes Rückfallfieber durch Bor-
relia✫ recurrentis; E louse-borne re-
lapsing fever

Lalvalge f: Spülen, Ausspülen, Spülung,
Ausspülung; E lavage

Lalvelment nt: ➙Lavage
Lävo-, lävo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „links“

Lälvolgramm nt: ➙Lävokardiogramm
Lälvolkarldilolgralfie, -gralphie f: Röntgen-
kontrastdarstellung des linken Her-
zens oder der linken Herzkammer und
des Anfangs der Aorta; E levocardio-

graphy
Lälvolkarldilolgramm nt: Röntgenkon-
trastaufnahme des linken Herzens
oder der linken Herzkammer und des
Anfangs der Aorta;E levocardiogram

lälvolroltaltolrisch adj: (chem.) linksdre-
hend; E levorotatory

Lälvullolse f: ➙Fructose
Lalxans nt, pl -xanlzilen: Abführmittel;
E laxative

Lalxanlzilenlablulsus m: zu häufige Ein-
nahme von Abführmitteln; führt u.A.
zu Störungen des Elektrolythaushaltes
und dadurch bedingter Verstopfung;
E laxative abuse

Lalxanlzilenlmisslbrauch m: ➙Laxanzien-
abusus

lalxaltiv adj: den Darm reinigend, den
Stuhlgang fördernd; E laxative

Lalzelraltilon f: Zerreißen, Zerreißung;
Risswunde, Kratzwunde, Platzwunde,
Schnittwunde; E laceration

LDL-Rezeptordefekt m: Hyperlipopro-
teinämie✫ mit extrem hohen Choleste-
rinwerten und sehr hohem Arterio-
skleroserisiko; E LDL-receptor disor-
der

Lelbendlimpflstoff m: s.u. Impfstoff; E
live vaccine

Lelbenslmitltelltolxin nt: in Lebensmittel
enthaltenes oder entstandenes Toxin,
z.B. Botulinustoxin✫;E bromatotoxin

Lelbenslmitltellverlgifltung f: durch Ver-
zehr von verunreinigter oder infizier-
ter Nahrung hervorgerufene Erkran-
kung, durch chemische [Metalle], na-
türliche [Pilzvergiftung, Fischvergif-
tung] oder bakterielle [Salmonella,
Staphylokokken, Clostridium] Toxine;
E food poisoning

Lelber f: im rechten Oberbauch liegende
größte Drüse des menschlichen Kör-
pers; Zentralorgan für den Kohlenhy-
drat-, Fett- und Eiweißstoffwechsel, die
Entgiftung des Blutes [Bildung von Gal-
le] und die Konstanthaltung der Ho-
möostase des Körpers; E liver

Lelberlaltrolphie f: Schwund des Leberpar-
enchyms mit Verkleinerung der Leber;
E liver atrophy

Lelberlauslfallslkolma nt: durch eine aku-
te Überlastung der vorgeschädigten
Leber ausgelöster Ausfall der Leber-
funktion mit Entwicklung eines Ko-
mas; E exogenous hepatic coma

Leberlband, rundes nt: bindegewebiger
Rest der Nabelvene am freien Rand des
Ligamentum✫ falciforme hepatis; E
round ligament of liver
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Lelberlbett nt: bauchfellfreie Fläche an
der Unterseite des rechten Leberlap-
pens; E hepatic bed of gallbladder

Lelberlbruch m: Eingeweidebruch mit
Teilen der Leber im Bruchsack; E
hernia of liver

Lelberldämplfung f: Dämpfung des Klopf-
schalls über der Leber; E hepatic
dullness

Lelberldysltrolphie f: Untergang von Le-
bergewebe; E hepatic dystrophy

Lelberlelchilnolkoklkolse f: Echinokokko-
se✫ der Leber; E hepatic echinococ-
cosis

Lelberlelgellkranklheit f: Befall und Infek-
tion mit Fasciola hepatica mit Ent-
wicklung einer Gallengangsobstruk-
tion [evtl. Ikterus✫] und schmerzhaf-
ter Hepatomegalie; E fascioliasis

Lelberlentlzünldung f: ➙Hepatitis
Lelberlelpilthellverlfetltung f: reversible
fettige Degeneration von Leberzellen
bei gesteigerter Fettsynthese, Fettver-
wertungsstörung oder Störung des
Fetttransports aus der Zelle; E fatty
degeneration of liver

Lelberlfilbrolse f: durch eine Schädigung
und Nekrose von Leberparenchymzel-
len hervorgerufene bindegewebige
Vernarbung; bei chronischen Prozes-
sen Vorstufe der Leberzirrhose✫; E
hepatic fibrosis

Lelberlfleck m: angeborener oder erwor-
bener Nävuszellnävus✫; E liver spot

Lelberlhillum nt: Ein- und Austrittsstelle
der Lebergefäße und -nerven zwischen
Lobus quadratus und Lobus caudatus;
E hepatic portal

Lelberlhillus m: ➙Leberhilum
Lelberlinlfarkt m: durch Anämie, Ischä-
mie oder umschriebene Verfettung
[Fettinfarkt] verursachte Infarzierung
von Lebergewebe; E liver infarction

Lelberlinlsuflfilzilenz f: Versagen der Le-
berfunktion, das zum Leberkoma✫

führen kann; E liver failure
Lelberlkarlzilnom nt: von den Leberzellen
[Leberzellkarzinom✫] oder Gallengän-
gen [Gallengangskarzinom✫] ausge-
hender bösartiger Tumor; E liver
carcinoma

Lelberlkolma nt: durch Störung der Le-
berfunktion hervorgerufenes Koma;
E hepatic coma
endogenes Leberkoma: ➙Leberzer-
fallskoma
exogenes Leberkoma: ➙Leberausfalls-
koma

Lelberllolbekltolmie f: operative Entfer-

nung eines Leberlappens; E hepatic
lobectomy

Lelberlmeltasltalsen pl: Absiedlungen von
Tumoren aus dem Magen-Darm-Trakt
[über die Pfortader] oder von Brust-,
Schilddrüsen- und Bronchialkrebs [über
die Arteria hepatica];E metastatic li-
ver tumor

Lelberlnelkrolse f: Untergang von Leber-
parenchymzellen; E liver necrosis

Leber-Optikusatrophie f: ➙Leber-Syn-
drom

Lelberlparlenlchymlentlzünldung f: ➙He-
patitis

Lelberlpforlte f: ➙Leberhilum
Lelberlphlelbolgralfie, -gralphie f: Rönt-
genkontrastdarstellung der Leberve-
nen; E hepatophlebography

Lelberlphoslpholryllalselinlsuflfilzilenz f: re-
lativ gutartiger, autosomal-rezessiver
Mangel an Leberphosphorylase, der
zur Anreicherung von normalem Gly-
kogen in der Leber führt; dadurch
kommt es zu Hepatomegalie✫ und Hy-
poglykämie✫; E hepatic phosphory-
lase deficiency

Lelberlrelsekltilon f: Teilentfernung der
Leber; E liver resection

Lelberlrupltur f: Zerreißung der Leber bei
stumpfer Gewalteinwirkung, v.a. Ver-
kehrsunfällen; E liver rupture

Lelberlsenlkung f: Tiefstand der Leber;
meist im Rahmen einer Enteroptose✫;
E floating liver

Lelberlsildelrolse f: Eisenablagerung bei
Siderose mit Parenchymschädigung
und Entwicklung einer Leberzirrhose;
E hepatic siderosis

Lelberlstein m: intrahepatischer Gallen-
stein; E hepatolith

Leber-Syndrom nt: rezessiv-geschlechts-
gebundene, i.d.R. beidseitige Atrophie
des Sehnervens mit Erblindung; E
Leber’s disease

Lelberlszinltilgralfie, -gralphie f: Szintigra-
fie✫ des Lebergewebes; E liver scan-
ning

Lelberlszinltilgramm nt: Szintigramm✫

des Lebergewebes; E liver scan
Lelberlvelnenlentlzünldung f: ➙Hepato-
phlebitis

Lelberlverlfetltung f: ➙Leberepithelver-
fettung

Lelberlzelllkarlzilnom nt: von den Leber-
zellen ausgehendes Karzinom✫; E li-
ver cell carcinoma

Lelberlzelllnelkrolse f: ➙Lebernekrose
Lelberlzerlfallslkolma nt: durch Viren
oder Toxine hervorgerufene Zerstö-
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rung des Leberparenchyms, die zur
Einschränkung der Leberfunktion und
damit zum Koma führt; E endoge-
nous hepatic coma

Lelberlzirlrholse f: Oberbegriff für alle
chronischen Lebererkrankungen, die
durch Entzündung, Parenchymunter-
gang, Regeneration und Ausbildung
von Bindegewebssepten zu einer Ver-
änderung der Leberarchitektur und
damit zu einer Beeinträchtigung von
Durchblutung und Leberfunktion füh-
ren; E cirrhosis of liver
biliäre Leberzirrhose: von den Gallen-
gängen ausgehende Leberzirrhose; E
biliary cirrhosis
großknotige Leberzirrhose: durch un-
terschiedlich große [3 mm – 3 cm] Kno-
ten gekennzeichnete Zirrhoseform;
E postnecrotic cirrhosis
kleinknotige Leberzirrhose: Zirrhose-
form mit kleinen, gleichmäßigen Knöt-
chen auf der Schnittfläche; E micro-
nodular cirrhosis
metabolische Leberzirrhose: durch
Stoffwechselstörungen [z.B. Hämo-
chromatose, Morbus Wilson, α1-Anti-
trypsinmangel] hervorgerufene Le-
berzirrhose; E metabolic cirrhosis
primär biliäre Leberzirrhose: vermut-
lich zu den Autoimmunerkrankungen
gehörende, nicht-eitrige, destruieren-
de Entzündung der intrahepatischen
Gallengänge; E primary biliary cir-
rhosis
toxische Leberzirrhose: durch Leber-
gifte [Alkohol, Medikamente] verur-
sachte Zirrhose; E toxic cirrhosis

Lelcilthin nt: aus Cholin, Glycerin, Phos-
phorsäure und Fettsäuren bestehender
Grundbaustein der Zellmembran; E
lecithin

Lecithin-Cholesterin-Acyltransferase f: in
der Leber gebildetes Enzym, das die
Bildung von Cholesterinestern kataly-
siert;E lecithin-cholesterol acyltrans-
ferase

Lecltilne pl: ➙Lektine
Lelderlhaut f: s.u. Kutis; E corium
Lelderlhautlentlzünldung f: ➙Skleritis
Lelderlknarlren nt: auskultatorisches Rei-
begeräusch bei Pleuritis✫ sicca; E
pleural crackles

Lelderlzelcken pl: blutsaugender Zecken,
die Bakterien,Viren und Würmer über-
tragen können; E soft-bodied ticks

Leerlauflnahlme f: Röntgenaufnahme oh-
ne Kontrastmittel; E plain film

Leerldarm m: Jejunum; E empty intes-

tine
Leglalsthelnie f: Lese-Rechtschreib-Schwä-
che; E dyslexia

Legg-Calvé-Perthes-Krankheit f: im Kin-
desalter auftretende aseptische Osteo-
nekrose✫ des Hüftkopfs, die häufig zur
Verformung des Kopfes und langfristig
zu Koxarthrose✫ führt; E Legg-Cal-
vé-Perthes syndrome

Lelgilolnärslkranklheit f: durch Legionella
pneumophila hervorgerufene atypi-
sche Pneumonie✫, die erstmals 1976 in
Philadelphia auftrat; E legionnaires’
disease

Lelgilolnellla f: gramnegative, sporenlose
Stäbchenbakterien, die v.a. in Kühltür-
men, Klimaanlagen, Trinkwasserbe-
hältern gefunden werden; E Legio-
nella

Leib m: Körper; Bauch, Abdomen; E
body; (Stamm) trunk; (Bauch) belly

Leilbeslfrucht f: Frucht; Embryo; Fetus;
E baby; embryo; fetus

Leichldorn m: durch chronischen Druck
hervorgerufene Hornverdickung mit
zentralem Zapfen; E clavus

Leilchenlallkallolid nt: bei der Zersetzung
von totem Gewebe entstehendes Alka-
loid; E cadaveric alkaloid

Leilchenlflelcke pl: nach dem Tod auftre-
tende Hauteinblutungen, die anfangs
noch weggedrückt werden können;
E cadaveric ecchymoses

Leilchenlgelrinnlsel nt: nach dem Tod ent-
stehendes intravasales Blutgerinnsel;
E postmortem clot

Leilchenlgift nt: ➙Leichenalkaloid
Leilchenlstarlre f: langsam fortschreiten-
de Muskelstarre, die sich später wieder
in derselben Reihenfolge löst;E death
rigor

Leilchenltranslplanltat nt: aus Leichen
entnommenes Organ oder Gewebe zur
Transplantation; E cadaveric trans-
plant

Leilchenltulberlkel nt: meist als Berufs-
krankheit auftretende postprimäre Tu-
berkulose✫ mit rundlichen, indolen-
ten, verrukösen Papeln an Fingern,
Händen, Ferse oder Füßen; E necro-
genic wart

Leichtlketlten pl: leichte Ketten der Im-
munglobuline; E light chains

Leichtketten-Krankheit f: Variante des
Plasmozytoms mit ausschließlicher
Bildung von Bence-Jones-Eiweiß✫,
Bence-Jones-Proteinurie und Nieren-
schädigung; E L-chain disease

Leihlmutlter f: Frau, die ein künstlich be-
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fruchtetes Ei einer anderen Frau aus-
trägt; E surrogate mother

Leinlöllsäulre f: ➙Linolsäure
Leio-, leio- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „glatt/sanft“

Leilolderlma f: papierdünne, glatte Haut
bei neurotrophischer Atrophie✫; E
leiodermia

Leilolmylom nt: gutartiger Tumor aus
glatten Muskelfasern; E leiomyoma

Leilolmylolsarlcolma nt, pl -malta: ➙Leio-
myosarkom

Leilolmylolsarlkom nt: bösartiger Tumor
aus glatten Muskelfasern; E leiomyo-
sarcoma

Leishlmalnia f: parasitäre Protozoen, die
bei Wirbeltieren und Menschen in den
Zellen des retikulohistiozytären Sys-
tems und in Monozyten leben; E
Leishmania

Leishlmalnilalse f: durch Leishmania✫-
Species hervorgerufene Infektions-
krankheit, die die Haut, Schleimhaut
oder innere Organe befallen kann; tritt
in Europa nur im Mittelmeerraum auf;
E leishmaniasis

Leishlmalnie f: ➙Leishmania
Leishlmalnilenlinlfekltilon f: ➙Leishmani-
ase

Leishlmalnilolse f: ➙Leishmaniase
leishlmalnilzid adj: leishmanienabtötend;
E leishmanicidal

Leishlmalnolid nt: leishmania-artige Er-
krankung; E leishmanoid

Leisltenlbruch m: Eingeweidebruch durch
den inneren [direkter/gerader/innerer
Leistenbruch] oder äußeren Leisten-
ring [äußerer/indirekter/schräger Leis-
tenbruch]; E inguinal hernia

Leisltenlherlnie f: ➙Leistenbruch
Leisltenlholden m: Hodenfehllagerung,
bei der ein oder beiden Hoden im Leis-
tenkanal liegt/liegen; E inguinal tes-
tis

Leisltenlkalnal m: Spaltraum in der vor-
deren Bauchwand, durch den der Sa-
menstrang verläuft; E inguinal canal

Leisltenlschäldel m: bei vorzeitigem Ver-
schluss der Schädelnähte entstehende
schmale Kopfform mit kielförmiger
Verjüngung des Schädeldaches; E
sagittal synostosis

Leiltungslanläslthelsie f: Schmerzaus-
schaltung durch Anästhesie eines Ner-
ven; E conduction anesthesia

Leiltungslblock m: ➙Leitungsanästhesie
Leiltungslstölrung f: den Herzrhythmus
beeinträchtigende Störung des Erre-
gungsleitungssystems des Herzens;

E conduction disturbance
L.E.-Körper pl: ➙Lupus erythematodes-
Körper

Lekltilne pl: in Pflanzen vorkommende
Glykoproteine, die spezifisch mit Koh-
lenhydraten [z.B. Blutgruppensubstan-
zen] reagieren; E lectins

Lemming-Fieber nt: ➙Tularämie
Lenldenlbruch m: Eingeweidebruch✫ im
Lendenbereich; E lumbar hernia

Lenldenllorldolse f: die natürliche Lordo-
se✫ der Lendenwirbelsäule;E lumbar
lordosis

Lenldenlmark nt: Lendenabschnitt des
Rückenmarks; E lumbar part of spi-
nal cord

Lenldenlnerlven pl: Spinalnerven des
Lendenmarks; E lumbar nerves

Lenldenlplelxus m: von den vorderen Äs-
ten der Lumbalnerven L1–4 gebildeter
Plexus, aus dem u.A. die Nervi✫ ilioin-
guinalis, genitofemoralis und femora-
lis hervorgehen; E lumbar plexus

Lenldenlseglmenlte pl: ➙Lendenmark
Lenldenlskollilolse f: Skoliose✫ der Len-
denwirbelsäule; E lumbar scoliosis

Lenldenlwirlbel pl: die 5 Wirbel der Len-
denwirbelsäule; E lumbar vertebrae

Lennert-Lymphom nt: im höheren Alter
auftretendes Non-Hodgkin-Lymphom✫;
E Lennert’s lymphoma

Lens f: Augenlinse, Linse; E lens
Lenltalseplsis f: meist von einer Endocar-
ditis✫ lenta ausgehende, schleichend
verlaufende Sepsis✫; E sepsis lenta

Lenltilcolnus m: kegelförmige Ausbuch-
tung der vorderen oder hinteren Lin-
senoberfläche; E lenticonus

lenltilform adj: linsenförmig; E lenti-
form

lenltilgilnös adj: Lentigo betreffend, in
der Art einer Lentigo; E lentiginous

Lenltilgilnolse f: disseminiertes Vorkom-
men linsenartiger Pigmentflecke; E
lentiginosis

Lenltilgo f: kleiner, rundlicher, brauner
Pigmentfleck der Haut; E lentigo
Lentigo aestiva: Sommersprossen; E
freckles
Lentigo maligna: aus einem Altersfleck
entstehendes, langsam wachsendes ma-
lignes Melanom✫; unbehandelt Über-
gang in ein Lentigo-maligna Melanom;
E lentigo maligna
Lentigo senilis: Altersfleck, durch eine
Pigmentvermehrung verursachte phy-
siologische Fleckung der Haut; E se-
nile lentigo

Lentigo-maligna-Melanom nt: malignes
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Melanom✫, das sich aus einer Lentigo✫

maligna entwickelt; E lentigo ma-
ligna melanoma

Lenltilkolnus m: ➙Lenticonus
lenltilkullär adj: linsenförmig; E lentic-
ular

Lenltiltis f: Entzündung der Augenlinse;
E phakitis

Lenltilvilrilnae pl: zu den Retroviren✫ ge-
hörende Subfamilie mit z.T. jahrelan-
ger Inkubationszeit; E Lentivirinae

Lenltolzelle f: Vorfall der Linse durch ei-
nen Defekt von Hornhaut oder Sklera;
E phacocele

Lelonltilalsis f: durch eine Verdickung der
Schädelknochen hervorgerufenes lö-
wenartiges Gesicht; E leontiasis

Lelolparldenlhaut f: bräunlich-fleckige
Haut bei verschiedenen Dermatosen;
E leopard skin

Leopold-Handgriffe pl: vier Handgriffe
zur Untersuchung der Schwangeren
zur Beurteilung von Größe und Lage
des Fetus; E Leopold’s maneuvers

Lepido-, lepido- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Schuppe“

Lelpildolsis f: Schuppenbildung; E lepi-
dosis

Lepore-Hämoglobin nt: anomales Hämo-
globin✫ bei Thalassämie✫; E hemo-
globin Lepore

Lelpra f: chronische Infektionskrankheit
durch Mycobacterium✫ leprae, die
durch sensible und trophische Störun-
gen, Lähmungen und Verstümmelun-
gen gekennzeichnet ist; E leprosy
lepromatöse Lepra: extrem anstecken-
de Lepraform mit massiver Hautinfil-
tration und schlechter Prognose; E
lepromatous leprosy
tuberkuloide Lepra: gutartige Lepra-
form mit niedriger Kontagiosität und
guter Prognose; E tuberculoid leprosy

Lelpralknolten m: ➙Leprom
Lelprelchaulnislmus m: angeborener In-
sulinrezeptordefekt mit u.A. Hyperin-
sulinämie, Minderwuchs, Gynäkomas-
tie und herabgesetzter Infektionsresis-
tenz; E leprechaunism

Leprechaunismus-Syndrom nt: ➙Lepre-
chaunismus

Lelprom nt: knotige Hautveränderung
bei Lepra✫; E leproma

Lelprolmin nt: aus lepromatösem Gewe-
be gewonnene Antigensuspension; E
lepromin

Lelprolminltest m: Intrakutantest zur Un-
terscheidung der Lepraarten; ist bei tu-
berkuloider Lepra positiv, bei lepro-

matöser Lepra negativ; E lepromin
test

lelprös adj: Lepra betreffend; E leprosy
lelprolstaltisch adj: das Wachstum von
Leprabazillen hemmend; E leprosta-
tic

-lepsie suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Anfall“

-leptisch suf.: in Adjektiven verwendetes
Wortelement mit Bezug auf „Anfall“

Lepto-, lepto- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „dünn/zart/weich“

Lepltoldakltyllie f: Schmalfingrigkeit; E
leptodactyly

lepltolmelninlgelal adj: Leptomeninx be-
treffend; E leptomeningeal

Lepltolmelninlgiltis f: Entzündung der
weichen Hirnhäute; E leptomeningi-
tis

Lepltolmelninlgolpalthie f: Erkrankung
der weichen Hirnhäute; E lepto-
meningopathy

Lepltolmelninx f: weiche Hirn- u. Rücken-
markshaut; E leptomeninx

Lepltolprolsolpie f: Schmalgesichtigkeit;
E leptoprosopia

lepltolsom adj: schmalwüchsig; E lep-
tosomic

Lepltolspilra f: Gattung gramnegativer,
schraubenförmig gewundener Bakte-
rien; E Leptospira

Lepltolspilrolsis icltelrolhaelmorlrhalgilca f:
akute Infektionskrankheit durch Lep-
tospira interrogans-Subspecies; E

infectious spirochetal jaundice
Lepltoltrilcholse f: Befall und Infektion
mit Leptotrichia buccalis; E leptotri-
chosis

Lepltolzelphallie f: Schmalköpfigkeit,
Schmalschäd(e)ligkeit;E leptocephaly

Lepltolzylten pl: flache Erythrozyten✫;
E leptocytes

Leriche-Syndrom nt: durch einen Ver-
schluss der Aortengabel hervorgerufe-
ne Minderdurchblutung der Beine und
die damit entstehenden Symptome;
E Leriche’s syndrome

Léri-Weill-Syndrom nt: autosomal-domi-
nante Störung der Knochen- und Knor-
pelbildung mit mikromelem Klein-
wuchs; E Léri-Weill syndrome

Lesch-Nyhan-Syndrom nt: X-chromoso-
mal-rezessive Störung des Purinstoff-
wechsels mit Intelligenzstörung und
Selbstverstümmelung; E Lesch-Ny-
han syndrome

leltal adj: tödlich; E lethal
Leltalldolsis f: tödliche Menge eines Arz-
neimittels oder einer Strahlendosis;
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E lethal dose
Leltallfakltor m: ➙Letalgen
Leltallgen nt: durch Mutation veränder-
tes Gen, das zum Tod des Organismus
vor dem Erreichen des fortpflanzungs-
fähigen Alters führt; E lethal gene

Leltalliltät f: Tödlichkeit einer Erkran-
kung; Anzahl der an einer Erkrankung
verstorbenen Patienten zur Gesamt-
zahl der Patienten; E lethality

Letterer-Siwe-Krankheit f: v.a. Kleinkin-
der betreffende generalisierte Variante
der Histiozytose✫ mit Granulomen in
Haut, Milz, Lymphknoten, Leber, Lun-
ge und Knochen; akuter Verlauf mit
hoher Sterberate [90 %]; E Letterer-
Siwe disease

Leuc-, leuc- präf.: ➙Leuco-
Leulcin nt: essentielle Aminosäure; E
leucine

Leulcinlalmilnolpepltildalse f: Protease✫

des Eiweißstoffwechsels, die Amino-
säuren von Proteinen und Peptiden
abspaltet; E leucine aminopeptidase

Leulcinlalryllalmildalse f: ➙Leucinamino-
peptidase

Leulcilnolse f: 1. Erkrankung mit erhöh-
tem Leucinspiegel im Blut und Leuci-
nurie 2. autosomal-rezessiv vererbte
Störung des Aminosäurestoffwechsels
mit Erhöhung der Blut- und Urinspie-
gel von Leucin, Isoleucin und Valin;
auffällig ist ein Uringeruch nach Ahorn-
sirup; E 1. leucinosis 2. maple syrup
urine disease

Leuco-, leuco- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „weiß/glänzend“

Leulcolderlma nt: ➙Leukoderm
Leulcolenlcelphalliltis f: ➙Leukenzephali-
tis

Leulcolma nt: ➙Leukom
Leulcolvolrin nt: ➙Leukovorin
Leuk-, leuk- präf.: ➙Leuko-
Leuklälmie f: Sammelbegriff für maligne
Erkrankungen des blutbildenden Sys-
tems, die von einer Erhöhung der wei-
ßen Blutkörperchen im peripheren
Blut gekennzeichnet sind; E leuke-
mia
aleukämische Leukämie: Leukämie oh-
ne typische Erhöhung der weißen Blut-
körperchen im Blutbild; E aleukemic
leukemia
chronische Leukämien: Leukämiefor-
men, die durch einen langsam progre-
dienten Verlauf gekennzeichnet sind
und meist erst im höheren Alter auf-
treten; E chronic leukemias
lymphatische Leukämie: durch eine

Proliferation von Zellen des lymphati-
schen Systems gekennzeichnete Leukä-
mie; E lymphatic leukemia
myeloische Leukämie: durch eine Pro-
liferation von Zellen des myeloischen
Systems gekennzeichnete Leukämie;
E myelocytic leukemia

leulkälmolgen adj: leukämieauslösend,
leukämieverursachend; E leukemo-
genic

leulkälmolid adj: leukämieartig, leukä-
mieähnlich; E leukemoid

Leuklalphelrelse f: Abtrennung der wei-
ßen Blutkörperchen; E leukapheresis

Leuklenlzelphalliltis f: Entzündung der
weißen Hirnsubstanz; E leukence-
phalitis

Leuklenlzelphallolpalthie f: ➙Leukoenze-
phalopathie

Leulkin nt: bakterizides Protein aus Gra-
nulozyten; E leukin

Leuko-, leuko- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „weiß/glänzend“

Leulkolblasltolse f: allgemeine Bezeich-
nung für ein Vermehrung der Leukozy-
ten, insbesondere der Myeloblasten✫;
E leukoblastosis

Leulkolcildin nt: ➙Leukozidin
Leulkolderm m: umschriebener Pigment-
verlust der Haut; E leukoderma

Leulkolderlma nt: ➙Leukoderm
Leulkoldilalpeldelse f: aktive Wanderung
von Leukozyten durch die Gefäßwand;
E leukopedesis

Leulkoldysltrolphie f: Oberbegriff für Er-
krankungen, die zur Entmarkung der
grauen Hirnsubstanz führen; E leu-
kodystrophy

Leulkolenlzelphalliltis f: ➙Leukenzephali-
tis

Leulkolenlzelphallolpalthie f: krankhafte
Veränderung der weißen Hirnsub-
stanz; E leukoencephalopathy

leulkolelrylthrolblasltisch adj: sowohl Leu-
koblasten als auch Erythroblasten ent-
haltend; E leukoerythroblastic

Leulkolelrylthrolblasltolse f: bei Verdrän-
gung und Zerstörung des Knochen-
marks [z.B. Osteomyelofibrose✫] auf-
tretende Anämie mit unreifen Ery-
throzyten- und Leukozytenvorstufen;
E leukoerythroblastosis

Leulkolgramm nt: Differenzialblutbild✫;
E leukogram

Leulkolkelraltolsis f: ➙Leukoplakie
Leulkolkilnelse f: Bewegung von weißen
Blutkörperchen im Blutstrom; E

leukokinesis
Leulkollylse f: Leukozytenauflösung; E
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leukolysis
Leulkom nt: weißer Hornhautfleck; E
leukoma

Leulkolmellallgie f: anfallsweise Blässe
und Kälte der Haut; E leukomelalgia

Leulkolmylelliltis f: Entzündung der wei-
ßen Rückenmarksubstanz; E leuko-
myelitis

Leulkolmylellolpalthie f: krankhafte Ver-
änderung der weißen Rückenmark-
substanz; E leukomyelopathy

Leulkolnylchie f: Weißfärbung der Nägel;
E leukonychia

Leulkolpalthie f: ➙Leukoderm
Leulkolpeldelse f: ➙Leukodiapedese
Leulkolpelnie f: verminderter Leukozy-
tengehalt des Blutes; E leukopenia

Leulkolphalgolzyltolse f: Leukozytenab-
bau durch Makrophagen✫; E leuko-
phagocytosis

Leulkolphelrelse f: ➙Leukapherese
Leulkolplalkie f: Verhornungsstörung der
Schleimhaut mit Bildung weißer Her-
de; E leukoplakia
orale haarförmige Leukoplakie: bei
HIV-Infektionen auftretende Leuko-
plakie✫ durch das Epstein-Barr-Virus;
E hairy leukoplakia

Leulkolpolelse f: Leukozytenbildung; E
leukopoiesis

Leulkorlrhalgie f: starke Leukorrhoe✫;
E leukorrhagia

Leulkorlrhoe f: weißlicher Ausfluss aus
der Scheide; E leukorrhea

Leulkolse f: heute selten gebrauchte Be-
zeichnung für Leukämie✫; E leukosis

Leulkoltalxis f: aktive Bewegung von wei-
ßen Blutkörperchen; E leukotaxis

Leulkoltolxin nt: leukozytenschädigende
Substanz; E leukotoxin

leulkoltolxisch adj: leukozytenzerstö-
rend, leukozytenschädigend; E leu-
kotoxic

Leulkoltrilchia f: ➙Leukotrichosis
Leulkoltrilcholsis f: Weißfärbung aller
Haare oder vereinzelter Haargruppen;
E leukotrichia

Leulkoltrilene pl: aus Arachidonsäure ge-
bildete Mediatoren von entzündlichen
und allergischen Reaktionen; E leu-
kotriene

Leulkolvolrin nt: von Leuconostoc citro-
vorum gebildete aktive Form der Fol-
säure✫; E leucovorin

Leulkolzildin nt: die Leukozytenmem-
bran schädigendes Exotoxin✫ von Sta-
phylococcus✫ aureus; E leukocidin

Leulkolzyt m: Oberbegriff für alle kern-
haltigen Blutzellen, die kein Hämoglo-

bin enthalten; unterteilt in Granulozy-
ten [granulärer Leukozyten], Lympho-
zyten✫ und Monozyten✫; E leuko-
cyte
basophiler Leukozyt: mit basischen
Farbstoffen anfärbbarer granulozytä-
rer Leukozyt; E basophilic leukocyte
eosinophiler Leukozyt: mit Eosin an-
färbbarer granulozytärer Leukozyt;
E eosinophilic leukocyte
granulärer Leukozyt: polymorphker-
nige weiße Blutzelle mit abfärbbaren
Granula; E granular leukocyte
neutrophiler Leukozyt: mit neutralen
Farbstoffen anfärbbarer granulozytä-
rer Leukozyt; häufigste Granulozyten-
form; E neutrophilic leukocyte

Leulkolzyltenlanltilgelne pl: auf der Ober-
fläche von Leukozyten sitzende Anti-
gene, die als Histokompatibilitätsanti-
gen von Bedeutung sind; E leukocyte
antigens

Leulkolzyltenlanltilkörlper m: gegen Leu-
kozyten gerichtete Antikörper; E
leukocyte antibodies

Leulkolzyltenldilalpeldelse f: ➙Leukodia-
pedese

Leulkolzyltenlmanlschetlte f: Schicht aus
Leukozyten und Thrombozyten an der
Grenzschicht zwischen Plasma und
Erythrozyten in Blutkonserven; E
leukocyte cream

Leulkolzyltolgelnelse f: Leukozytenbil-
dung; E leukocytogenesis

leulkolzyltolid adj: leukozytenartig, leu-
kozytenähnlich, leukozytenförmig; E
leukocytoid

leulkolzyltolklasltisch adj: leukozytenauf-
lösend; E leukocytoclastic

Leulkolzyltollylse f: Leukozytenauflösung;
E leukocytolysis

Leulkolzyltolpelnie f: ➙Leukopenie
Leulkolzyltolphalgie f: Leukozytenabbau
durch Makrophagen✫; E leukocy-
tophagy

Leulkolzyltolpolelse f: Leukozytenbil-
dung; E leukocytopoiesis

Leulkolzyltolse f: Erhöhung der Leukozy-
tenzahl im Blut; E leukocytosis
absolute Leukozytose: Erhöhung der
Leukozytenzahl auf Werte über 10.000/µl;
E absolute leukocytosis
extreme Leukozytose: Erhöhung der
Leukozytenzahl auf Werte über 20.000/µl;
E hyperleukocytosis
physiologische Leukozytose: Anstieg
der Leukozytenzahl in der Neugebore-
nenperiode oder auch postprandial;
E physiologic leukocytosis
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relative Leukozytose: isolierte Erhö-
hung nur einer Leukozytenart bei nor-
maler Leukozytenzahl;E relative leu-
kocytosis
terminale Leukozytose: kurz vor dem
Tod auftretende, terminale Erhöhung
der Leukozyten; E terminal leukocy-
tosis
toxische Leukozytose: Leukozytose im
Rahmen einer Blutvergiftung; E tox-
ic leukocytosis

Leulkolzyltoltalxis f: aktive Bewegung von
weißen Blutkörperchen; E leukocy-
taxis

Leulkolzyltoltolxin nt: leukozytenschädi-
gende Substanz; E leukocytotoxin

leulkolzyltoltolxisch adj: leukozytenzer-
störend, leukozytenschädigend; E

leukotoxic
leulkolzyltoltrop adj: mit besonderer Af-
finität für Leukozyten; E leukocyto-
tropic

Leulkolzytlulrie f: Leukozytenausschei-
dung im Harn; E leukocyturia

Leuz-, leuz- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „weiß/glänzend“

Leulzin nt: ➙Leucin
Lelvaltor m: ➙Musculus levator
Lelvaltorlwulst m: durch den Musculus✫

levator veli palatini hervorgerufener
Wulst unter der Rachenmündung der
Ohrtrompete; E torus levatorius

Levo-, levo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „links“

Lelvoldolpa nt: bei Parkinson✫-Krank-
heit verwendetes Dopaminergikum;
E levodopa

Lelvullolse f: ➙Fructose
Lewandowsky-Lutz-Syndrom nt: meist
schon im Säuglings- oder Kindesalter
beginnende, z.T. durch Viren [HP-Vi-
ren] hervorgerufene, z.T. familiär ge-
häuft auftretende generalisierte War-
zenerkrankung mit hoher Wahr-
scheinlichkeit einer malignen Entar-
tung; E Lewandowsky-Lutz disease

Lewis-Blutgruppen pl: Blutgruppensys-
tem, dessen Antigene auch in Speichel
und Blutplasma auftreten; kann zu
Transfusionszwischenfällen führen;
E Lewis blood groups

Leyden-Kristalle pl: ➙Charcot-Leyden-
Kristalle

Leydig-Zelltumor m: i.d.R. gutartiger Tu-
mor der Leydig✫-Zwischenzellen; führt
zu u.A. Gynäkomastie✫; E Leydig cell
tumor

Leydig-Zwischenzellen pl: testosteronbil-
dende Zellen im interstitiellen Gewebe

der Hoden; E Leydig’s cells
L.e.-Zellen pl: ➙Lupus erythematodes-
Zellen

Lelzilthin nt: ➙Lecithin
LGL-Syndrom nt: ➙Lown-Ganong-Le-
vine-Syndrom

Lilbildo f: Geschlechtstrieb, Sexualtrieb;
E libido

Libman-Sacks-Syndrom nt: abakterielle
Endocarditis✫ bei Lupus✫ erythemato-
des visceralis mit Befall der Atrioven-
trikularklappen; E Libman-Sacks
syndrome

Lilchen f: unspezifische Bezeichnung für
eine Reihe chronischer Hautkrankhei-
ten mit Knötchenbildung; E lichen

Lilchelnilfilkaltilon f: flächenhafte Verdi-
ckung und Vergröberung der Haut;E
lichenification

Lilchelnilsaltilon f: ➙Lichenifikation
lilchelnolid adj: lichenartig, flechtenähn-
lich; E lichenoid

Lichtlauslschlag, polymorpher m: ➙Licht-
ekzem

Lichtlbelhandllung f: Behandlung mit na-
türlichem oder künstlichem Licht; E
solarization

Lichtlderlmaltiltis f: ➙Lichtdermatose
Lichtlderlmaltolse f: entzündliche Haut-
veränderung durch eine photoallergi-
sche Reaktion [Photokontaktallergie]
oder phototoxische Wirkung [Photo-
kontaktdermatitis];E photodermato-
sis

Lichtleklzem nt: ätiologisch ungeklärte,
durch Sonnenlicht hervorgerufene
Lichtdermatose✫; die Art der Hautver-
änderung ist extrem variabel und
wechselt oft von Mal zu Mal; E light
sensitive eruption

Lichtlkolalgullaltilon f: Koagulation✫ von
Netzhautteilen durch konzentrierte
Lichtbündel [Laser]; E photocoagu-
lation

Lichtlmilkrolskop nt: Mikroskop, das sicht-
bares Licht durch dünne Probeschnitte
schickt und das gewonnene Bild über
ein Linsensystem vergrößert; E light
microscope

Lichtlrelakltilon f: reflektorische Pupillen-
verengung bei Lichteinfall;E light re-
flex

Lichtlrelflex m: ➙Lichtreaktion
Lichtlscheu f: durch eine übermäßige
Blendungsempfindlichkeit hervorge-
rufene Abneigung gegen Licht; E
photophobia

Lichtlschrumpflhaut f: autosomal-rezessi-
ve Störung der DNA-Reparatur mit
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Lichtüberempfindlichkeit; führt zur
Entwicklung bösartiger Hauttumoren;
E xeroderma pigmentosum

Lichtlthelralpie f: Behandlung mit natür-
lichem oder künstlichem Licht; E
light therapy

Lichtlurltilkalria f: akute Reaktion der Haut
auf Sonnenlichteinstrahlung mit Rö-
tung, Juckreiz und Quaddelbildung;
E light urticaria

Lid nt: Augenlid, Palpebra; E lid
Lidlekltrolpilum nt: Umstülpung des Au-
genlids nach außen; E ectropion

Lidlentlzünldung f: ➙Blepharitis
Lidlhallter m: Gerät zur Spreizung der
Lidspalte; E blepharostat

Lidlknorlpellentlzünldung f: ➙Tarsitis
Lidlöldem nt: Schwellung der Lidhaut,
z.B. bei Herz-, Niereninsuffizienz; E
lid edema

Lidlptolse f: Herabhängen des Oberlids;
E palpebral ptosis

Lidlschlusslrelflex m: reflektorischer Lid-
schluss bei Berührung der Hornhaut,
der Haut um das Auge oder plötzlicher
Blendung;E orbicularis phenomenon

Lidlstelnolse f: Verengung der Lidspalte;
E blepharostenosis

Lidlverlenlgelrung f: ➙Lidstenose
Lidlverlklelbung f: Verwachsung/Verkle-
bung von Lid und Bindehaut; E

blepharosynechia
Lidlwinlkellblelphalriltis f, pl -tilden: ➙Ble-
pharitis angularis

Lidlwinlkellentlzünldung f: ➙Blepharitis
angularis

Lieberkühn-Drüsen pl: tubulöse Drüsen
der Darmschleimhaut; E Lieberkühn’s
follicles

Lilen m: Milz; E spleen
Lilelniltis f: Milzentzündung; E lienitis
Lieno-, lieno- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Milz/Lien/Splen“

Lilelnolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung der Milz; E splenog-
raphy

lilelnolpanlkrelaltisch adj: Milz und Bauch-
speicheldrüse/Pankreas betreffend; E
lienopancreatic

lilelnolrelnal adj: Milz und Niere/Ren be-
treffend; E lienorenal

Lilenltelrie f: Durchfall mit unverdauter
Nahrung im Stuhl; E lientery

Lieutaud-Dreieck nt: von den beiden
Harnleitermündungen und dem Harn-
röhrenabgang gebildetes Dreieck am
Boden der Harnblase; E Lieutaud’s
triangle

Lilgalment nt: ➙Ligamentum

lilgalmenltär adj: Band/Ligament betref-
fend, wie ein Band, bandartig;E liga-
mentous

Lilgalmentlentlzünldung f: ➙Syndesmitis
Lilgalmenltolpelxie f: operative Verkür-
zung und Anheftung der Mutterbän-
der; E ligamentopexy

Lilgalmenltum nt, pl -ta: Band; E liga-
ment
Ligamentum acromioclaviculare: Band
vom Akromion zum äußeren Ende des
Schlüsselbeins; E acromioclavicular
ligament
Ligamentum anulare radii: Ringband
des Speichenkopfes im Ellenbogenge-
lenk; E annular ligament of radius
Ligamentum arteriosum: bindegewe-
biger Rest des Ductus✫ arteriosus; E
ligamentum arteriosum
Ligamenta capsularia: Bänder der Ge-
lenkkapsel; E capsular ligaments
Ligamentum collaterale: Seitenband,
Kollateralband; E collateral ligament
Ligamentum collaterale fibulare: Au-
ßenband des Kniegelenkes; E fibular
collateral ligament
Ligamentum collaterale tibiale: Innen-
band des Kniegelenkes; E tibial col-
lateral ligament
Ligamentum coracoacromiale: breites,
das Schultergelenk überdachendes Band
zwischen Processus coracoideus und
Akromion;E coracoacromial ligament
Ligamentum coracoclaviculare: Band
zwischen Processus coracoideus und
Schlüsselbein; E coracoclavicular
ligament
Ligamentum coracohumerale: Band
zwischen Processus coracoideus und
Oberarmknochen; E coracohumeral
ligament
Ligamentum cricoarytenoideum: elas-
tisches Band zwischen Ringknorpel-
platte und Aryknorpel; E cricoaryte-
noid ligament
Ligamentum cricothyroideum media-
num: Band zwischen Ringknorpelbo-
gen und Schildknorpel; Teil des Conus✫

elasticus; E median cricothyroid liga-
ment
Ligamentum cricotracheale: Band vom
Unterrand des Ringknorpels zur ers-
ten Tracheaspange; E cricotracheal
ligament
Ligamentum cruciatum anterius, pos-
terius: vorderes und hinteres Kreuz-
band des Kniegelenkes; E anterior
and posterior cruciate ligament
Ligamentum deltoideum: deltaförmi-
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ges Band des Innenknöchels; E del-
toid ligament
Ligamentum denticulatum: zarte Ver-
bindung von der Pia✫ mater zur Dura✫

mater des Rückenmarks; Aufhänge-
vorrichtung des Rückenmarks im Wir-
belkanal; E denticulate ligament
Ligamenta flava: elastische Bänder
zwischen den Wirbelbögen;E subfla-
val ligaments
Ligamenta glenohumeralia: Verstär-
kungsbänder des Schultergelenkes;E
glenohumeral ligaments
Ligamentum iliofemorale: Y-förmiges
Verstärkungsband des Hüftgelenkes
zwischen Spina iliaca anterior inferior
und Crista femoris; E iliofemoral li-
gament
Ligamentum inguinale: Leistenband;
E inguinal ligament
Ligamenta interspinalia: Bänder zwi-
schen den Dornfortsätzen der Wirbel-
säule; E interspinal ligaments
Ligamenta intertransversaria: Bänder
zwischen den Querfortsätzen der Wir-
belsäule; E intertransverse ligaments
Ligamenta intracapsularia: intrakap-
suläre Bänder, Bänder innerhalb der
Gelenkkapsel; E intracapsular liga-
ments
Ligamentum ischiofemorale: Verstär-
kungsband des Hüftgelenkes vom Sitz-
beinkörper zum Oberschenkelkno-
chen; E ischiofemoral ligament
Ligamentum laterale: Außenband; E
lateral ligament
Ligamentum latum uteri: von der Sei-
tenwand des Beckens zur Gebärmutter
ziehende Bauchfellplatte; enthält Eilei-
ter, Eierstock und rundes Mutterband;
E broad ligament of uterus
Ligamentum longitudinale anterius,
posterius: vorderes und hinteres Längs-
band der Wirbelsäule;E anterior and
posterior longitudinal ligament
Ligamentum mediale: Innenband; E
medial ligament
Ligamentum nuchae: Nackenband;E
nuchal ligament
Ligamentum patellae: Endsehne des
Musculus✫ quadriceps zwischen unte-
rem Kniescheibenrand und der Tube-
rositas✫ tibiae; E patellar tendon
Ligamentum pectinatum: bindegewe-
biges Balkennetz zwischen Sinus✫ ve-
nosus sclerae und vorderer Augen-
kammer; E pectinate ligament of
iridocorneal angle
Ligamentum pubofemorale: seitliches

Verstärkungsband des Hüftgelenks vom
oberen Schambeinast zum Trochanter✫

minor des Oberschenkelknochens; E
pubofemoral ligament
Ligamenta sacrococcygea: Kreuzbein
und Steißbein verbindende Bänder;
E anterior sacrococcygeal ligament
Ligamenta sacroiliaca: das Iliosakral-
gelenk verstärkende Bänder zwischen
Kreuzbein und Darmbein; E iliosa-
cral ligaments
Ligamentum sacrospinale: Band vom
Kreuzbein zur Spina ischiadica;E sa-
crospinal ligament
Ligamenta sternocostalia: Verstär-
kungsbänder zwischen Schlüsselbein
und Rippenknorpel; E costosternal
ligaments
Ligamentum supraspinale: Band zwi-
schen den Spitzen der Dornfortsätze
der Brust-, Lenden- und Kreuzwirbel-
säule; E supraspinal ligament
Ligamentum suspensorium: Stütz-
band, Halteband, Aufhängeband; E
suspensory ligament
Ligamentum talofibulare anterius,
posterius: vorderes und hinteres Band
zwischen Außenknöchel und Talus;
E anterior and posterior talofibular
ligament
Ligamentum talonaviculare: Band vom
Taluskopf zum Kahnbein; E talona-
vicular ligament
Ligamentum teres uteri: rundes Halte-
band der Gebärmutter vom Tubenwin-
kel zu den großen Schamlippen; E
round ligament of uterus
Ligamentum thyroepiglotticum: Band
vom Schildknorpel zum Kehldeckel;
E thyroepiglottic ligament
Ligamentum venosum: bindegewebi-
ger Rest des verödeten Ductus✫ veno-
sus; E venous ligament of liver
Ligamentum vestibulare: Bindegewebs-
zug zwischen Schildknorpel und Stell-
knorpel; E vestibular ligament
Ligamentum vocale: in der Stimmlip-
pe verlaufendes Band zwischen Schild-
knorpel und Stellknorpel; E vocal li-
gament

Lilganldin nt: in der Leber gebildetes
Protein, das u.A. Bilirubin, Östrogene
und Arzneimittel bindet; E ligandin

Lilgalse f: Enzym, das zwei Moleküle
durch Bildung einer C-C-, C-O-, C-S-
oder C-N-Bindung verbindet;E ligase

Lilgaltur f: Unterbindung/Abbindung ei-
nes Gefäßes oder Hohlorgans;E liga-
ture
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Lignac-Fanconi-Krankheit f: autosomal-
rezessiv vererbte Erkrankung mit Cys-
tinspeicherung in u.A. Kornea, Kon-
junktiva, Knochenmark, Niere, Lym-
phozyten; E Lignac-Fanconi syn-
drome

Lillalkranklheit f: durch typische lilafar-
bene, ödematöse Erytheme✫ gekenn-
zeichnete Autoimmunkrankheit✫ mit
Beteiligung der Haut und Muskulatur;
E dermatomyositis

Limlbus m: Saum, Rand, Kante; E lim-
bus
Limbus acetabuli: Rand der Hüftge-
lenkspfanne; E acetabular limbus

lilmiltaltiv adj: begrenzend, einschrän-
kend, beschränkend; E limitative

Linlcolmylcin nt: bakteriostatisches Anti-
biotikum; E lincomycin

Linldan nt: äußerlich gegen Hautparasi-
ten [Läuse] angewandtes toxisches In-
sektizid✫; E lindane

Lindau-Tumor m: von der Gefäßwand
ausgehender gutartiger Tumor; E
Lindau’s tumor

Lilnea f, pl -nelae: Linie; E line
Linea alba: weißer Sehnenstreifen in
der vorderen Medianlinie vom Brust-
bein bis zur Schamfuge; E white line
Linea axillaris anterior, media, poste-
rior: vordere, mittlere und hintere
Axillarlinie; E axillary lines
Linea epiphysialis: knorpelige Schicht
zwischen Epiphyse✫ und Diaphyse✫

der langen Röhrenknochen; Wachs-
tumsschicht der Knochen; E epiphy-
sial line
Linea terminalis: Grenzlinie zwischen
großem und kleinem Becken; E ter-
minal line of pelvis

Linlgua f: Zunge; E tongue
Linlgulaltullilalsis f: durch Zungenwür-
mer [meist Nasenwurm, Linguatula
serrata] verursachte Erkrankung der
Mund- und Nasenhöhle; E linguatu-
liasis

Linguo-, linguo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Zunge/Lingua“

linlguloldenltal adj: Zunge und Zähne/
Dentes betreffend; E linguodental

Linlgulolpalpillliltis f: Entzündung der
Zungen(rand)papillen; E linguopa-
pillitis

Lilnilment nt: ➙Linimentum
Lilnilmenltum nt: weiche, halbflüssige
Salbe; E liniment

Lilniltis plasltilca f: diffus-infiltrierende,
alle Magenwandschichten erfassende,
entzündliche Veränderung; meist Symp-

tom eines szirrhös wachsenden Magen-
karzinoms✫;E leather bottle stomach

Linkslaplpenldilziltis f: 1. Appendizitis bei
Situs✫ inversus 2. Divertikelentzün-
dung; E 1.–2. left-sided appendicitis

Linkslherzldillaltaltilon f: Erweiterung der
linken Herzkammer als Zeichen einer
Linksherzinsuffizienz✫;E left-ventric-
ular dilatation

Linkslherzlerlweiltelrung f: ➙Linksherzdi-
latation

Linkslherzlhylperltrolphie f: Hypertrophie✫

der linken Herzkammer; E left-ven-
tricular hypertrophy

Linksherzhypoplasie-Syndrom nt: angebo-
rener Herzfehler mit Unterentwick-
lung des linken Ventrikels und meist
auch der aufsteigenden Aorta; E hy-
poplastic left-heart syndrome

Linkslherzlinlsuflfilzilenz f: s.u. Herzinsuf-
fizienz; E left-ventricular failure

Linkslherzlkalthelter m: s.u. Herzkathete-
risierung; E left cardiac catheter

Links-Rechts-Shunt m: Shunt, bei dem
Blut aus dem arteriellen Teil des Kreis-
lauf in den venösen Teil fließt; E left-
to-right shunt

Linkslschenlkellblock m: Blockierung der
Erregungsleitung im linken Tawara-
Schenkel✫; E left bundle-branch 
(heart) block

linkslventlrilkullär adj: (Herz) den linken
Ventrikel/die linke Kammer betref-
fend; E left-ventricular

Linkslverlschielbung f: vermehrtes Auf-
treten unreifer Vorstufen der Granulo-
zytopoese✫ im peripheren Blutbild;
E deviation to the left

Lilnollenlsäulre f: essentielle, dreifach un-
gesättigte Fettsäure; E linolenic acid

Lilnollsäulre f: essentielle, zweifach unge-
sättigte Fettsäure; E linolic acid

Linlse f: 1. (physik.) lichtdurchlässiger
Körper mit gekrümmten Oberflächen,
der Lichtstrahlen bündelt [Sammellin-
se] oder streut [Zerstreuungslinse]
2. Augenlinse, Lens; E 1.–2. lens

Linlsenlekltolpie f: angeborene Verlage-
rung der Augenlinse;E congenital dis-
location of the lens

Linlsenlentlzünldung f: ➙Lentitis
Linlsenlexltrakltilon f: operative Entfer-
nung der Augenlinse, z.B. bei Katarakt;
E phacoeresis

Linlsenlfleck m: kleiner, rundlicher, brau-
ner Pigmentfleck der Haut; E lentigo

Linlsenlimlplanltaltilon f: Einsetzen einer
künstlichen Linse nach Linsenextrak-
tion✫; E lens implantation

Linsenimplantation
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Linlsenlkaplsellentlzünldung f: ➙Phako-
zystitis

Linlsenllulxaltilon f: Verlagerung der Au-
genlinse; E dislocation of the lens

Linlsenlmal nt: ➙Linsenfleck
Linlsenlprolthelse f: aus Kunststoff herge-
stellte künstliche Augenlinse;E lenti-
culus

Linlsenlschlotltern nt: abnorme Beweg-
lichkeit der Augenlinse; E phacodo-
nesis

Linlsenlvorlfall m: Vorfall der Linse durch
einen Defekt von Hornhaut oder Skle-
ra; E phacocele

Lio-, lio- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „glatt/sanft“

Lilolderlma f: ➙Leioderma
Lip-, lip- präf.: ➙Lipo-
Liplallgie f: ätiologisch ungeklärte, meist
Frauen in der Menopause befallende,
lokalisierte, schmerzhafte Fettgewebs-
vermehrung; E adiposalgia

Liplälmie f: vermehrter Neutralfettgehalt
des Blutes; E lipemia

Lilpalrolzelle f: Eingeweidebruch mit Fett-
gewebe im Bruchsack; E liparocele

Lilpalse f: fettspaltendes Enzym; E li-
pase

Lilpaslulrie f: Lipaseausscheidung im
Harn; E lipasuria

Liplaltrolphie f: Fettgewebsschwund, Fett-
gewebsatrophie; E Lawrence-Seip
syndrome

Liplalzidlälmie f: Erhöhung der freien Fett-
säuren im Blut; E lipacidemia

Liplalzidlulrie f: Fettsäureausscheidung
im Harn; E lipaciduria

Liplekltolmie f: Fettentfernung, Fettge-
websentfernung; E lipectomy

Lilpidlälmie f: vermehrter Gesamtlipid-
gehalt des Blutes, Erhöhung der Se-
rumlipide; E lipidemia

Lilpilde pl: Sammelbezeichnung für Fette
und fettähnliche Stoffe, die in Wasser
unlöslich sind, sich aber gut in apola-
ren organischen Lösungsmitteln lösen;
E lipids

Lilpidlnelphrolse f: ➙Lipoidnephrose
Lilpildollylse f: Lipidspaltung, Lipidab-
bau; E lipidolysis

Lilpildolse f: Oberbegriff für Erkrankun-
gen mit einer vermehrten Lipidspei-
cherung in Geweben; E lipidosis

Lilpidlpneulmolnie nt: durch Inhalation
öl- oder fetthaltiger Substanzen verur-
sachte Pneumonie✫; E lipid pneumo-
nia

Lilpidlsenlker m: Arzneimittel mit Wir-
kung gegen erhöhte Blutlipidspiegel;

E antilipemic
Lilpidlspeilcherlkranklheit f: ➙Lipidose
Lilpidlspeilcherlthelsaulrislmolse f: ➙Lipi-
dose

Lilpidlulrie f: ➙Lipurie
Lipo-, lipo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Fett“

Lilpolaldelnom nt: gutartiger Mischtu-
mor aus Drüsen- und Fettgewebe; E
lipoadenoma

Lilpolalmidldelhyldrolgelnalse f: Flavoen-
zym, das im Zitronensäurezyklus Was-
serstoff auf NAD überträgt; E lipo-
amide dehydrogenase

Lilpolarlthriltis f: Entzündung des (peri-)
artikulären Fettgewebes; E lipoar-
thritis

Lilpolaltrolphie f: ➙Lipatrophie
Lilpolcallcilnolgralnullolmaltolse f: familiär
gehäufte Kalzinose✫ mit Ablagerung
von Kalksalzen in Haut, Muskeln,
Schleimbeuteln und Sehnenscheiden;
E lipocalcigranulomatosis

Lilpolcallcilnolsis prolgreldilens f: ➙Lipo-
calcinogranulomatose

Lilpolchonldroldysltrolphie f: autosomal-
rezessiv vererbte Speicherkrankheit
durch einen Mangel an α-L-Iduronida-
se; typisch sind Knochenwachstums-
störungen, Deformität des Gesichts-
schädels, Hepatosplenomegalie✫ sowie
Hornhauttrübungen und evtl. eine geis-
tige Retardierung; E lipochondrodys-
trophy

Lilpolchrolme pl: fettlösliche, gelbe bis
dunkelrote Farbstoffe; E lipochromes

Liplöldem nt: ödematöse Schwellung des
subkutanen Fettgewebes, v.a. an den
Beinen von Frauen mittleren Alters;
E lipedema

Lilpoldysltrolphie f: Schwund des Fettge-
webes, Fettgewebsschwund; E lipo-
dystrophy
intestinale Lipodystrophie: bakterielle
[Tropheryma whippelii] Darmerkran-
kung mit Fettresorptions- und Verdau-
ungsstörung; E intestinal lipodys-
trophy

Lilpolfuslzin nt: bräunliches Pigmentge-
misch, das beim Abbau von Zellbe-
standteilen anfällt und in der Zelle ab-
gelagert wird; E lipofuscin

lilpolgen adj: Lipogenese betreffend,
fettbildend; E lipogenic

Lilpolgelnelse f: Fettsynthese; E lipoge-
nesis

Lilpolgralnullom nt: durch Öl-/Fetttröpf-
chen hervorgerufenes Fremdkörper-
granulom; E lipogranuloma
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Lilpolgralnullolmaltolse f: Vorkommen
multipler Lipogranulome in Haut und
Schleimhaut; E lipogranulomatosis

Lilpolhämlarlthrolse f: blutiger Gelenker-
guss mit Fetttröpfchen bei intraartiku-
lärer Fraktur; E lipohemarthrosis

lilpolid adj: fettartig, fettähnlich; E li-
poid

Lilpolidlderlmaltolarlthriltis f: multizentri-
sche Histiozytose✫ mit Polyarthritis✫

und nodulären Histiozytomen in Haut
und Schleimhaut; E lipoid dermato-
arthritis

Lilpolilde pl: fettähnliche Substanzen,
z.B. Wachse, Phosphatide; E lipoids

Lilpolidlkalklgicht f: familiär gehäufte
Kalzinose✫ mit Ablagerung von Kalk-
salzen in Haut, Muskeln, Schleimbeu-
teln und Sehnenscheiden; E lipocal-
cigranulomatosis

Lilpolidlkallzilnolse f: ➙Lipokalzinogra-
nulomatose

Lilpolidlnelphrolse f: durch eine Diskre-
panz von histologischem Bild und kli-
nischen Symptomen gekennzeichnete
Glomerulonephritis✫; E lipoid neph-
rosis

Lilpolildolse f: ➙Lipidose
Lilpolidlpiglmenlte pl: fettlösliche, gelbe
bis dunkelrote Farbstoffe; E lipo-
chrome pigments

Lilpolidlspeilcherlkranklheit f: ➙Lipidose
Lilpolidlspeilcherlthelsaulrislmolse f: ➙Li-
pidose

Lilpolkallzilnolgralnullolmaltolse nt: chro-
nisch progrediente Erkrankung mit Ab-
lagerung von Kalziumsalzen in Haut,
Muskeln, Schleimbeuteln und Sehnen-
scheiden; E lipocalcigranulomatosis

lilpolkaltalbol adj: den Fettabbau betref-
fend oder fördernd; E lipocatabolic

lilpolkaltalbollisch adj: ➙lipokatabol
Lilpollilpolildolse f: kombinierte Ablage-
rung von Lipiden und Neutralfetten;
E lipolipoidosis

Lilpollylse f: Fettspaltung, Fettabbau; E
lipolysis

Lilpom nt: vom Fettgewebe ausgehender
Tumor; E lipoma

Lilpolmeltalbollislmus m: Fettstoffwech-
sel, Fettmetabolismus; E lipometabo-
lism

Lilpolmilkron nt: in der Darmschleim-
haut gebildete Lipoid-Protein-Partikel
als Transportform für Fette im Blut;
E lipomicron

Lilpolmulkolpollylsaclchalrildolse f: autoso-
mal-rezessiv vererbte Kombination
von Mukopolysaccharidose✫ und Sul-

fatlipidose mit geistiger Retardierung,
Optikusatrophie und Skelettverfor-
mung; E lipomucopolysaccharidosis

Lilponlsäulre f: Kofaktor bei der Pyruvat-
oxidation; E lipoic acid

Lilpolpalthie f: Fettstoffwechselstörung;
E lipopathy

Lilpolpelnie f: Lipidmangel im Gewebe;
E lipopenia

Lilpolpelxie f: Fettspeicherung/Fetteinla-
gerung im Gewebe; E lipopexia

Lilpolphalnelrolse f: Sichtbarwerden in-
trazellulärer Fetteinlagerungen; E

lipophanerosis
lilpolphil adj: mit Affinität zu Fett; in Fett
löslich; E lipophilic

Lilpolphillie f: 1. Fettlöslichkeit 2. Nei-
gung zu Fettleibigkeit; E 1.–2. lipo-
philia

Lilpolpollylsaclchalrid nt: aus Lipid A und
Polysacchariden aufgebauter Bestand-
teil der Zellwand gramnegativer Bakte-
rien; E lipopolysaccharide

Lilpolproltelin nt: aus einem Lipid- und
einem Eiweißanteil bestehendes Mole-
kül; Lipoproteine, werden in der Leber
und Darmwand synthetisiert; ihre
Hauptaufgabe ist der Transport von
Cholesterin, Lipiden und fettlöslichen
Vitaminen im Blut; E lipoprotein
α-Lipoprotein: ➙Lipoprotein mit ho-
her Dichte
β-Lipoprotein: Fraktion der Serumli-
poproteine mit geringer Dichte; E β-
lipoprotein
Lipoprotein mit geringer Dichte: ➙β-
Lipoprotein
high-density lipoprotein: ➙Lipoprotein
mit hoher Dichte
Lipoprotein mit hoher Dichte: je zur
Hälfte aus Protein und Lipid bestehen-
des Lipoprotein; wird in Darmschleim-
haut und Leber gebildet; dient dem
Transport von Cholesterin; E α-lipo-
protein
low-density lipoprotein: ➙β-Lipopro-
tein
Lipoprotein mit sehr geringer Dichte:
v.a. in der Leber gebildetes Lipoprotein
mit hohem Triglyzeridanteil; E very
low-density lipoprotein
very low-density lipoprotein: ➙Lipo-
protein mit sehr geringer Dichte

Lilpolproltelinlälmie f: ➙Hyperlipopro-
teinämie

Lilpolproltelinlellekltrolpholrelse f: Elek-
trophorese✫ der Plasmalipoproteine;
E lipoprotein electrophoresis

Lilpolproltelinllilpalse f: Enzym, das Lipo-
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proteine mit hoher Dichte und Lipo-
proteine mit sehr geringer Dichte ab-
baut; E lipoprotein lipase

Lilpolsarlcolma nt, pl -malta: ➙Liposarkom
Lilpolsarlkom nt: vom Fettgewebe ausge-
hender bösartiger Tumor; E liposar-
coma

Lilpolsukltilon f: perkutane Absaugung
von Fettgewebe; E liposuction

lilpoltrop adj: mit besonderer Affinität
zu Fett; E lipotropic

Lilpoltrolphie f: Vermehrung des Fettge-
webes; E lipotrophy

Lilpolzelle f: ➙Liparozele
Lilpolzyt m: Fettspeicherzelle, Fettzelle;
E lipocyte

Liplpenlentlzünldung f: ➙Cheilitis
Liplpenlkarlzilnom nt: vermehrt bei Pfei-
fenrauchern auftretendes Karzinom
der Unterlippe, selten auch der Ober-
lippe; E carcinoma of the lip

Lippen-Kiefer-Gaumen-Spalte f: angebo-
rene Hemmungsfehlbildung mit Spalte
der seitlichen Oberlippe, des Oberkie-
fers und des harten und weichen Gau-
mens; E cheilognathopalatoschisis

Lippen-Kiefer-Spalte f: häufigste angebo-
rene Hemmungsfehlbildung mit Spalte
der seitlichen Oberlippe und des Ober-
kiefers; E cheilognathoschisis

Liplpenlspallte f: angeborene, ein- oder
beidseitige Spaltenbildung der Ober-
lippe; meist zusammen mit Kieferspal-
te [Lippen-Kiefer-Spalte✫]; E cleft lip

Liplpiltuldo f: Entzündung des Lidrandes;
E lippitude

Liplulrie f: Lipidausscheidung im Harn;
E lipuria

Lilquelfakltilon f: Verflüssigung; E lique-
faction

lilquid adj: flüssig; E liquid
Lilquor m: Flüssigkeit; seröse Körper-
flüssigkeit; E liquor
Liquor amnii: Fruchtwasser; E am-
niotic fluid
Liquor cerebrospinalis: von den Ple-
xus✫ choroidei gebildete wasserklare
Flüssigkeit, die in den Liquorräumen
von Gehirn und Rückenmark zirku-
liert; E cerebrospinal fluid

Lilquorldilalgnosltik f: Untersuchung des
Liquor✫ cerebrospinalis zur Diagnose
von Erkrankungen des Zentralnerven-
systems; E CSF examination

Lilquorlfisltel f: meist als Unfallfolge [Schä-
delbasisfraktur] entstehende Verbin-
dung der Liquorräume nach außen;
führt i.d.R. zu Liquorrhoe✫; E CSF
fistula

Lilquorlrhoe f: Abfluss von Liquor✫ cere-
brospinalis über eine Liquorfistel✫;E
liquorrhea

Lilquorlstop m: zur Hirndrucksteigerung
führende Blockade der Liquorzirkula-
tion; E spinal subarachnoid block

Lilquorlxanltholchrolmie f: Gelbfärbung
des Liquor✫ cerebrospinalis; E xan-
thochromia

Lisfranc-Gelenk f: Gesamtheit der Tarso-
metatarsalgelenke; E Lisfranc’s joint

Lislpeln nt: fehlerhafte Bildung und Aus-
sprache der Zischlaute S, Z, X, Sch; E
lisp

Lissauer-Bündel nt: Fasern zwischen der
Hinterwurzel der Spinalnerven und
dem Hinterhorn des Rückenmarks für
Schmerz-, Tast- und Temperaturemp-
findung; E Lissauer’s tract

Lisltelria f: grampositive, peritrich begei-
ßelte Stäbchenbakterien; E Listeria

Lisltelrilenlinlfekltilon f: ➙Listeriose
Lisltelrilenlmelninlgolenlzelphalliltis f:
durch Listeria monocytogenes hervor-
gerufene Entzündung der Hirnhaut
und des angrenzenden Hirngewebes;
E Listeria meningoencephalitis

Lisltelrilolse f: selten auf den Menschen
[Tierärzte, Landwirte] übertragene An-
thropozoonose✫ durch Listeria mono-
cytogenes; beim Erwachsenen kommt
es meist zu grippeartigen Infekten,
aber auch zu Meningitis✫ oder Menin-
goenzephalitis✫; bei diaplazentarer In-
fektion entwickelt sich eine Neugebo-
renenlisteriose✫; E listeriosis

liltelral adj: Buchstaben betreffend; E
literal

Lilthilalsis f: Oberbegriff für Erkrankun-
gen durch eine Stein- oder Konkre-
mentbildung; E lithiasis

Lilthilum nt: für den Menschen essentiel-
les Alkalimetall; wird zur Therapie ma-
nisch-depressiver Erkrankungen ein-
gesetzt; E lithium

Litho-, litho- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Stein“

Liltholchollsäulre f: Gallensäure✫; E

lithocholic acid
Liltholdilallylse f: Steinauflösung; E

lithodialysis
Liltholfrakltor m: ➙Lithotriptor
liltholgen adj: die Steinbildung fördernd,
steinbildend; E lithogenic

Liltholgelnelse f: Steinbildung, Konkre-
mentbildung; E lithogenesis

Liltholklalsie f: Steinzertrümmerung; E
lithotripsy

Liltholklast m: ➙Lithotriptor
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Liltholkolnilon nt: ➙Lithotriptor
Lilthollylse f: Steinauflösung; E litholy-
sis

Liltholtolmie f: operative Entfernung ei-
nes Konkrements/Steins;E lithotomy

Liltholtriplsie f: Steinzertrümmerung;
E lithotripsy

Liltholtriplter m: ➙Lithotriptor
Liltholtripltor m: Instrument zur Stein-
zertrümmerung; E lithotriptor

Liltholzysltoltolmie f: operative Blasen-
steinentfernung; E lithocystotomy

Lilthulrelse f: Ausscheidung von Blasen-
grieß mit dem Harn, Blasengrießab-
gang; E lithuresis

Lithlulrie f: übermäßige Harnsäureaus-
scheidung; E lithuria

Little-Krankheit f: doppelseitige Form
der spastischen Zerebralparese; E
Little’s disease

Littré-Drüsen pl: muköse Drüsen der
Schleimhaut der männlichen Harn-
röhre; E Littre’s glands

Littré-Hernie f: Hernie✫ mit Einklem-
mung der Darmwand in der Bruch-
pforte; E Littre’s hernia

Litltriltis f: Entzündung der Littré-Drü-
sen der männlichen Harnröhre;E lit-
tritis

Lilveldo reltilcullalris f: blaurote, netzför-
mige Hautzeichnung bei Abkühlung
der Haut; E marble skin

lilvilde adj: blassbläulich, fahl, bläulich
verfärbt; E livid

Lilvor m, pl -volres: fleckige, bleiblaue
Hautverfärbung; E lividity
Livores mortis: nach dem Tod auftre-
tende Hauteinblutungen, die anfangs
noch weggedrückt werden können;
E postmortem lividity

L-Ketten-Krankheit f: ➙ Leichtketten-
Krankheit

lolbär adj: (Organ-)Lappen/Lobus be-
treffend; E lobar

Lolbarlbronlchus m: ➙Lappenbronchus
Lolbärlpneulmolnie f: auf einen Lungen-
lappen begrenzte Lungenentzündung;
E lobar pneumonia

Lolbekltolmie f: operative Entfernung ei-
nes Organlappens, Lappenresektion;
E lobectomy

Lolbolmylkolse f: durch Loboa loboi her-
vorgerufene chronische Mykose✫ der
Haut und Unterhaut mit keloid-ähn-
lichen Knoten; E lobomycosis

Lobstein-Krankheit f: autosomal-domi-
nante Störung der Knochenbildung
mit Knochenbrüchigkeit, Zahnfehlbil-
dungen, Katarakt, blauer Sklera und

Innenohrschwerhörigkeit; E Lob-
stein’s disease

Lolbullus m, pl -li: (Organ-, Drüsen-)Läpp-
chen; E lobule
Lobulus auriculae: Ohrläppchen; E
lobule of auricle

Lolbus m, pl -bi: (Organ-)Lappen;E lobe
Lobus anterior hypophysis: ➙Adeno-
hypophyse
Lobus caudatus hepatis: kleiner Leber-
lappen an der Ventralfläche der Leber;
E caudate lobe of liver
Lobi cerebri: Hirnlappen; E cerebral
lobes
Lobus frontalis: Frontallappen, Stirn-
lappen; E frontal lobe
Lobus hepatis dexter, sinister: rechter
und linker Leberlappen; E right and
left lobe of liver
Lobus inferior pulmonis: Unterlappen
der Lunge; E inferior pulmonary lobe
Lobus medius prostatae: Mittellappen
der Prostata; E median lobe of pros-
tate
Lobus medius pulmonis dextri: Mittel-
lappen der rechten Lunge; E middle
lobe of right lung
Lobus nervosus neurohypophysis: Neu-
rallappen der Neurohypophyse; Neu-
rohypophyse✫ im eigentlichen Sinn;
E neural lobe of neurohypophysis
Lobus occipitalis: Okzipitallappen,
Hinterhauptslappen; E occipital lobe
Lobus parietalis: Parietallappen, Schei-
tellappen; E parietal lobe
Lobus posterior hypophysis: aus Neu-
rallappen und Infundibulum beste-
hender hinterer Teil der Hypophyse✫,
in dem Hypothalamushormone gespei-
chert werden; E posterior lobe of hy-
pophysis
Lobus pulmonis: Lungenlappen; E
lobe of lung
Lobus quadratus hepatis: kleiner Le-
berlappen zwischen Gallenblase und
Leberpforte; E quadrate lobe of liver
Lobus temporalis: Temporallappen,
Schläfenlappen; E temporal lobe

Lolchia pl: physiologischer Ausfluss nach
der Geburt bis zur Abheilung der Ge-
bärmutter; E lochia

Lolchilolmetlra f: Lochienstauung in der
Gebärmutter; E lochiometra

Lolchilorlrhalgie f: ➙Lochia
Lolchilorlrhoe f: ➙Lochia
Lolcus m: Ort, Platz, Stelle; E locus
Löflfellhand f: Syndaktylie✫ mit Ver-
wachsung aller Finger; E spoon-sha-
ped hand
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Löflfellnälgel pl: Nägel mit muldenförmi-
ger Eindellung der Nagelplatte; E
spoon nails

Löffler-Bazillus m: Diphtherietoxin-bil-
dendes, fakultativ anaerobes Stäbchen-
bakterium, das in vielen verschiedenen
Formen vorkommt [Polymorphie]; Er-
reger der Diphtherie✫; E Löffler’s ba-
cillus

Löffler-Endokarditis f: akut verlaufende
Endokarditis✫ mit vorwiegendem Be-
fall der rechten Herzkammer; E Löf-
fler’s endocarditis

Log-, log- präf.: ➙Logo-
-loge suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Wissenschaftler/Forscher“

Lolgenlsynldrom nt: durch eine verlet-
zungsbedingte Einblutung in eine
Muskelloge verursachtes Syndrom mit
neuromuskulären Ausfällen und Mus-
kelnekrose; E compartment syn-
drome

-logie suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Wissenschaft/Kunde/Lehre von“

-logisch suf.: in Adjektiven verwendetes
Wortelement mit der Bedeutung „for-
schend/lehrend“

Logo-, logo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Sprache/Rede“

Lolgolpalthie f: Sprachstörung; E logo-
pathy

Lolgolplelgie f: Sprachlähmung;E logo-
plegia

Lolgorlrhö f: ungehemmter Redefluss;
E logorrhea

Löhlein-Herdnephritis f: bei bakterieller
Endokarditis✫ auftretende herdförmi-
ge Glomerulonephritis✫; E Löhlein’s
focal embolic nephritis

Lolkallanläslthelsie f: lokale Schmerzaus-
schaltung durch eine Blockierung der
Schmerzrezeptoren oder der Erre-
gungsleitung in den Nervenfasern; E
local anesthesia

Lolkallanläsltheltilkum nt: Substanz zur
Lokalanästhesie✫; E local anesthetic

Lolkolmoltilon f: Bewegung, Fortbewe-
gung; E locomotion

lonlgiltuldilnal adj: in Längsrichtung ver-
laufend, längs verlaufend; E longi-
tudinal

lolpholtrich adj: (Bakterium) mit büschel-
förmiger Geißel; E lophotrichous

Lorldolse f: anatomisch korrekte, nach
vorne gerichtete Krümmung der Hals-
und Lendenwirbelsäule; E lordosis

Lorldolselbelcken nt: verengtes Becken
bei Hyperlordose✫; E lordotic pelvis

Lorldolskollilolse f: Kombination von Lor-

dose✫ und Skoliose✫;E lordoscoliosis
Losllasslschmerz m: ➙Blumberg-Symp-
tom

Loltio f, pl -tilolnes: ➙Lotion
Loltilon f: wässrige Suspension von Arz-
neimitteln zur äußeren Anwendung;
E lotion

Low-dose-Heparin nt: niedrig dosierte
Heparingaben zur perioperativen
Thromboseprophylaxe oder bei lang-
fristiger Immobilisation; E low-dose
heparin

Low-dose-Heparinisierung f: ➙Low-dose-
Heparin

Low-dose-Heparinprophylaxe f: ➙Low-
dose-Heparin

Lölwenlgelsicht nt: durch eine Verdi-
ckung der Schädelknochen hervorge-
rufenes löwenartiges Gesicht; E leo-
nine facies

Lowe-Syndrom nt: X-chromosomal-re-
zessives Fehlbildungssyndrom mit In-
telligenzminderung, Katarakt und Nie-
renfehlbildungen; E Lowe’s disease

Lown-Ganong-Levine-Syndrom nt: Präex-
zitationssyndrom✫ mit normalem
Kammerkomplex im EKG; E Lown-
Ganong-Levine syndrome

Lulbrilkans nt: Gleitmittel; E lubricant
Lucey-Driscoll-Syndrom nt: Neugebore-
nengelbsucht, die durch eine Hem-
mung der Bilirubinkonjugation durch
einen Faktor im mütterlichen Blut be-
dingt ist; E Lucey-Driscoll syndrome

Ludwig-Angina f: Phlegmone des Mund-
bodens; E Ludwig’s angina

Lules f: ➙Syphilis
Luftlemlbollie f: durch Luftbläschen im
arteriellen Kreislaufoder im venösen
System hervorgerufene Embolie✫; E
air embolism

Luftlharlnen nt: Ausscheidung von Luft
im Harn, z.B. bei Blaseninfektion mit
gasbildenden Bakterien; E pneuma-
turia

Luftlhunlger m: rhythmische Atmung mit
tiefen Atemzügen, z.B. bei metaboli-
scher Azidose✫; E air hunger

Luftlröhlre f: erster Abschnitt der unte-
ren Luftwege✫ vom Ringknorpel bis
zur Aufspaltung an der Bifurcatio✫ tra-
cheae; E windpipe

Luftlröhlrenlast m: ➙Bronchus
Luftlröhlrenlbruch m: Ausstülpung der
Luftröhrenschleimhaut durch eine an-
geborene Wandschwäche; E tracheal
hernia

Luftlröhlrenlentlzünldung f: ➙Tracheitis
Luftlröhlrenlfisltel f: von der Luftröhre
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ausgehende Fistel, die in andere Orga-
ne mündet [innere Luftröhrenfistel]
oder nach außen führt [äußere Luft-
röhrenfistel]; E tracheal fistula

Luftlröhlrenlgalbellung f: Aufgabelung
der Luftröhre in die beiden Haupt-
bronchien in Höhe des 4. Brustwirbels;
E bifurcation of trachea

Luftlröhlrenlschnitt m: Tracheotomie; E
tracheotomy

Luftlröhlrenlspielgellung f: endoskopische
Untersuchung der Luftröhre; E tra-
cheoscopy

Luftlsack m: ➙Laryngozele
Luftlwelge pl: die oberen Luftwege um-
fassen Nase, Mund, Rachen und Kehl-
kopf; die unteren Luftwege Luftröhre
und Bronchien; E air passages

Luftlzyslte f: lufthaltige Zyste; E aerocele
Lumlbalgo f: ➙Lumbalgie
lumlbal adj: die Lenden betreffend; E
lumbar

Lumlballanläslthelsie f: Spinalanästhesie✫

durch Injektion im Lumbalbereich;E
lumbar anesthesia

Lumlballgie f: Hexenschuss; E lumbago
Lumlballplelxus m: ➙Lendenplexus
Lumlballpunkltilon f: Entnahme von Li-
quor✫ cerebrospinalis durch Punktion
des Durasacks im Lumbalbereich; E
lumbar puncture

Lumlballseglmenlte pl: ➙Lendenmark
Lumlballwirlbel pl: die 5 Wirbel der Len-
denwirbelsäule; E lumbar vertebrae

Lumlbalria pl: ➙Lendenmark
Lumbo-, lumbo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Lende“

lumlbolabldolmilnal adj: Lende und Bauch/
Abdomen betreffend oder verbindend;
E lumboabdominal

lumlboldorlsal adj: Lende(nregion) und
Rückenfelder/Regiones dorsales be-
treffend; E lumbodorsal

lumlbolkosltal adj: Lendenregion oder
Lendenwirbel und Rippen/Kostae be-
treffend; E lumbocostal

lumlbolsalkral adj: Lendenregion oder
Lendenwirbel und Kreuzbein/Os sa-
crum betreffend; E lumbosacral

Lumlbolsalkrallgellenk nt: Gelenk zwi-
schen letztem Lendenwirbel und Kreuz-
bein; E lumbosacral joint

lumlboltholralkal adj: Lendenwirbelsäule
und Brustkorb/Thorax betreffend; E
thoracolumbar

Lumlbus m: Lende; E loin
Lulmen nt: 1. SI-Einheit des Lichtstroms

2. Lichtung, Hohlraum;E 1.–2. lumen
Lumlpekltolmie f: Form der brusterhal-

tenden Tumorentfernung bei Brust-
krebs, bei der nur der Tumor und an-
grenzendes Gewebe entfernt werden;
E lumpectomy

Lumlpenlsorltielrerlkranklheit f: ➙Lungen-
milzbrand

Lulnarlmolnat m: in der Geburtshilfe und
Gynäkologie verwendeter 28-Tage-
Monat; E lunar month

Lulnaltum nt: Mondbein, Os✫ lunatum;
E lunate bone

Lulnaltumllulxaltilon f: traumatische Ver-
renkung des Os lunatum; E disloca-
tion of the lunate

Lulnaltumlmallalzie f: aseptische Osteo-
nekrose✫ des Os lunatum; E Kien-
böck’s disease (of the lunate)

Lunlge f: aus zwei Flügeln [rechter/linker
Lungenflügel] bestehendes Organ des
Brustraums, das dem Gasaustauch zwi-
schen Körper und Umwelt dient; E
lung

Lunlgenlaldelnolmaltolse f: seltenes Ade-
nokarzinom✫ der Lunge; trotz frühzei-
tiger hämatogener Metastasierung✫ ist
die Prognose relativ gut;E pulmonary
adenomatosis

Lunlgenlallvelollen pl: ➙Lungenbläschen
Lunlgenlanthlralkolse f: zu den Pneumo-
koniosen✫ zählende, durch langjährige
Einatmung von Kohlenstaub hervorge-
rufene Erkrankung; die Ablagerung in
den Alveolen führt zur Ausbildung ei-
nes Lungenemphysems✫; E pulmo-
nary anthracosis

Lunlgenlalplalsie f: unvollständige Ent-
wicklung der Lunge; E apneumia

Lunlgenlaslperlgilllolse f: meist sekundä-
rer Befall der Lunge mit Aspergillus✫-
Species bei Tuberkulose✫ oder HIV-
Infektion; E pulmonary aspergilloma

Lunlgenlaltellekltalse f: verminderter
oder fehlender Luftgehalt der Lungen-
bläschen mit Kollaps der betroffenen
Lungenteile; E atelectasis

Lunlgenlatlmung f: Gesamtheit von Gas-
transport in die Lunge [Inspiration],
Diffusion der Atemgase durch die alve-
oläre Membran und Abtransport der
Gase [Exspiration];E pulmonary res-
piration

Lunlgenlblälhung f: ➙Lungenemphysem
Lunlgenlbläslchen pl: bläschenförmige
Endabschnitte der Luftwege, in denen
der Gasaustauch stattfindet; E pul-
monary vesicles

Lunlgenlbrand m: ➙Lungengangrän
Lunlgenlcanldildolse f: durch Candida✫-
Species hervorgerufener Pilzbefall der
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Lunge; E candidiasis of the lung
Lunlgenlelgel m: meist paarweise im
Lungengewebe parasitierende Trema-
tode; E lung fluke

Lunlgenlemlbollie f: Verschluss einer
Lungenarterie durch einen Embolus✫;
E pulmonary embolism

Lunlgenlemlbollus m: eine Lungenembo-
lie auslösender Embolus✫; E pulmo-
nary embolus

Lunlgenlemlphylsem nt: meist erworbene
[Raucher], irreversible Überblähung
der Lungenalveolen mit Veränderung
oder Zerstörung des Lungengewebes;
E pulmonary emphysema

Lunlgenlentlzünldung f: Pneumonie✫; E
pneumonia

Lunlgenlfell nt: das die Lunge bedecken-
de Blatt des Brustfells; E pulmonary
pleura

Lunlgenlfelllentlzünldung f: s.u. Pleuritis;
E pulmonary pleurisy

Lunlgenlfilbrolse f: bindegewebiger Um-
bau des Lungengewebes mit Entwick-
lung einer restriktiven Ventilationsstö-
rung✫; E pulmonary fibrosis

Lunlgenlfisltel f: 1. irrtümliche Bezeich-
nung für Bronchusfistel✫ 2. ➙arterio-
venöse Lungenfistel; E 1. pulmonary
fistula 2. ➙arteriovenöse Lungenfistel
arteriovenöse Lungenfistel: angebore-
ne Verbindung zwischen einer oder
mehreren peripheren Lungenarterien
und -venen; E arteriovenous pulmo-
nary aneurysm

Lunlgenlganlgrän f: Gangrän des Lungen-
gewebes, die als Sekundärinfektion
von Bronchiektasen oder einem Abs-
zess entsteht; E necropneumonia

Lunlgenlhälmolsildelrolse f: durch die Ein-
lagerung von Eisenkomplexen gekenn-
zeichnete Lungenerkrankung; E pul-
monary hemosiderosis

Lunlgenlherlnie f: hernienartiger Vorfall
von Lungengewebe durch einen Defekt
in der Thoraxwand; E pneumocele

Lunlgenlhylpolplalsie f: Unterentwicklung
der Lunge; E pulmonary hypoplasia

Lunlgenlinldulraltilon f: Verhärtung des
Lungengewebes; E pulmonary indu-
ration

Lunlgenlinlfarkt m: Infarzierung meist
peripherer Lungenabschnitte durch ei-
ne Verlegung von Pulmonalarterienäs-
ten; i.d.R. handelt es sich um einen hä-
morrhagischen Lungeninfarkt [mit
Einblutung], seltener um einen anämi-
schen Lungeninfarkt; E pulmonary
infarction

Lunlgenlinlfiltlrat nt: Verdichtung von
Lungengewebe durch Exsudat und Zel-
leinwanderung; E pulmonary infil-
tration

Lunlgenlkalpalziltät, totale f: in der Lunge
vorhandenes Gasvolumen nach maxi-
maler Einatmung; E total lung capa-
city

Lunlgenlkarlzilnom nt: bösartiger Tumor
der Lunge; i.e.S. das Bronchialkarzi-
nom✫; E lung cancer

Lunlgenlkonltulsilon f: v.a. durch Verkehr-
sunfälle verursachte, stumpfe Verlet-
zung des Lungengewebes mit Einblu-
tung; E pulmonary contusion

Lunlgenlkrebs m: ➙Lungenkarzinom
Lunlgenlkreisllauf m: Teil des Blutkreis-
laufes, der sauerstoffarmes Blut vom
Herzen in die Lunge transportiert und
sauerstoffreiches Blut zurück zum
Herzen führt; E pulmonary circula-
tion

Lunlgenlmilzlbrand m: durch Einatmen
von Bacillus✫ anthracis hervorgerufe-
ne Lungenform des Milzbrandes; E
inhalational anthrax

Lunlgenlmylkolse f: Pilzerkrankung der
Lunge; E pneumomycosis

Lunlgenlöldem nt: Flüssigkeitsansamm-
lung im Lungengewebe [interstitielles
Lungenödem] oder den Lungenblä-
schen [intraalveoläres Lungenödem];
die häufigste Ursach ist Linksherzin-
suffizienz [kardiales Lungenödem;E
pulmonary edema

Lunlgenlpest f: Pneumonie✫ durch Ein-
atmung von Pesterregern oder Streu-
ung aus Herden im Körper;E pulmo-
nic plague

Lunlgenlphthilse f: ➙ Lungenschwind-
sucht

Lunlgenlprelllung f: ➙Lungenkontusion
Lunlgenlquetlschung f: ➙Lungenkontu-
sion

Lunlgenlrundlherd m: runder Verdich-
tungsherd im Lungenröntgenbild; E
coin lesion

Lunlgenlschwindlsucht f: Lungentuberku-
lose✫ mit ausgeprägter Kachexie✫; E
pulmonary phthisis

Lunlgenlsildelrolse f: benigne, rückbil-
dungsfähige Pneumokoniose✫ durch
Ablagerung von Eisenstaub; E pul-
monary siderosis

Lunlgenlsillilkolse f: durch Einatmen von
quarzhaltigem Staub hervorgerufene
Pneumokoniose✫ mit chronisch pro-
gredienter Lungenfibrose✫; führt im
Laufe der Zeit zu obstruktiver und res-
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triktiver Ventilationsstörung✫; E

pneumosilicosis
Lunlgenlsklelrolse f: sklerosierende Ver-
härtung des interstitiellen Lungenge-
webes; E pulmonary sclerosis

Lunlgenlspitlzenltulberlkullolse f: Befall
der Lungenspitzen im Rahmen einer
lokalisierten hämatogenen Streuung
einer Lungentuberkulose✫; E apical
tuberculosis

Lunlgenlstaulung f: Abflussbehinderung
des Blutes aus der Lunge; führt zur
Entwicklung einer Stauungslunge; E
pulmonary congestion

Lunlgenlstein m: Steinbildung im Lun-
gengewebe; E pneumolith

Lunlgenlszinltilgralfie, -gralphie f: Szinti-
grafie✫ der Lungen zur Untersuchung
der Perfusion [Lungenperfusionsszin-
tigrafie] oder Ventilation [Lungenven-
tilationsszintigrafie]; E pulmonary
scan

Lunlgenltulberlkullolse f: durch Myco-
bacterium✫ tuberculosis hervorgeru-
fene, akute oder chronische granulo-
matöse Entzündung des Lungengewe-
bes; häufigste Form der Tuberkulose✫;
führt durch eine hämatogene oder
lymphogene Streuung zum Befall an-
derer Organe; E pulmonary tubercu-
losis
offene Lungentuberkulose: infektiöse
Form der Tuberkulose mit Ausschei-
dung von Erregern im Sputum; E
open tuberculosis

Lunlgenlvelnenltranslpolsiltilon f: angebo-
rene Angiokardiopathie✫ mit Einmün-
dung der Lungenvenen in den rechten
Vorhof;E transposition of pulmonary
veins

Lunlgenlzirlrholse f: Lungenfibrose✫ mit
diffusem Befall des Interstitialgewebes;
E pulmonary cirrhosis

Lunlgenlzyslten pl: angeborene [Zysten-
lunge] oder erworbene [Echinokokko-
se] Zysten im Lungengewebe; E pul-
monary cysts

Lulnulla f, pl -lae: halbmondförmige/si-
chelförmige Struktur; E lunula
Lunula unguis: Nagelhalbmond; E
lunula of nail
Lunulae valvularum semilunarium:
halbmondförmiger Randstreifen der
Semilunarklappen; E lunulae of se-
milunar valves

lulpolid adj: in der Art eines Lupus, lu-
pusähnlich; E lupoid

Lulpus m: Kurzbezeichnung für Lupus✫

erythematodes und Hauttuberkulose

[Lupus✫ vulgaris]; E lupus
Lupus erythematodes: Autoimmuner-
krankung der Haut und innerer Orga-
ne, bei der Antikörper gegen Zellkern-
antigene [antinukleäre Antikörper]
gefunden werden; E lupus erythema-
tosus
systemischer Lupus erythematodes:
➙Lupus erythematodes visceralis
Lupus erythematodes visceralis: gene-
ralisierte Form des Lupus erythemato-
des mit Befall innerer Organe; bei der
Auslösung spielen eine genetische Ver-
anlagung und endogene [Hormone,
Stress] und exogene [Medikamente,
Traumen] Faktoren eine Rolle; E sys-
temic lupus erythematosus
Lupus pernio: Form des Lupus erythe-
matodes mit bläulichen Knoten an den
kälteexponierten Akren; E chilblain
lupus
Lupus vulgaris: v.a. das Gesicht betref-
fende, häufigste Form der Hauttuber-
kulose; E lupus vulgaris

Lupus erythematodes-Körper pl: Ein-
schlusskörper in Lupus erythemato-
des-Zellen; E LE bodies

Lupus erythematodes-Zellen pl: typische
neutrophile Granulozyten mit baso-
philen Einschlusskörpern bei Lupus✫

erythematodes; E lupus erythemato-
sus cells

Lulpuslnelphriltis f: Immunkomplexne-
phritis✫ bei Lupus✫ erythematodes
visceralis; E lupus nephritis

Lulpuslnelphrolpalthie f: ➙Lupusnephritis
Lulpuslnielre f: ➙Lupusnephritis
Luschka-Foramen nt: beidseitige, seitli-
che Öffnung des IV. Ventrikels; E fo-
ramen of Luschka

lultelal adj: Corpus✫ luteum betreffend;
E luteal

Lultelallphalse f: zweite Phase des Men-
struationszyklus; Zeit vom Eisprung bis
zur Monatsblutung; E luteal phase

Lultelilnilsielrungslhorlmon nt: im Hypo-
physenvorderlappen gebildetes gona-
dotropes Hormon, das bei der Frau an
Follikelreifung, Ovulation und der Gelb-
körperbildung teilnimmt; E luteiniz-
ing hormone

Lultelilnom nt: ➙Luteom
Lutembacher-Syndrom nt: angeborener
Vorhofseptumdefekt✫ mit Mitralste-
nose✫; E Lutembacher’s disease

Lultelolhorlmon nt: ➙Progesteron
Lultelom nt: Progesteron-bildender Eier-
stocktumor; E luteoma

Lutheran-Blutgruppen pl: Blutgruppen-
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system, dessen Antigene eine milde
Transfusionsreaktion auslösen kön-
nen; E Lutheran blood groups

Lux nt: Einheit der Beleuchtungsstärke;
E lux

Lulxaltio f, pl -tilolnes: ➙Luxation
Lulxaltilon f: Verrenkung, Ausrenkung;
E luxation

Lulxaltilonslfrakltur f: Fraktur✫ mit Luxa-
tion✫ der Fragmente oder eines an-
grenzenden Knochens; E fracture-
dislocation

Lylalse f: Enzym, das die Spaltung eines
Moleküls katalysiert; E lyase

Lyell-Syndrom nt: durch Medikamente
verursachte flächenhafte Nekrolyse
der Epidermis✫ mit subepidermaler
Blasenbildung; E Lyell’s disease

Lyme-Borreliose f: ➙Lyme-Disease
Lyme-Disease nt: meist durch Zecken,
selten auch durch Stechmücken über-
tragene Infektionskrankheit durch
Borrelia✫ burgdorferi; i.d.R. kommt es
zu unspezifischen Symptomen [Kopf-,
Gliederschmerzen, Fieber, gastrointes-
tinale Beschwerden], gefolgt von der-
matologischen [Erythema chronicum
migrans], orthopädischen [Arthritis,
Arthralgie] oder neurologischen Krank-
heitsbildern; E Lyme disease

Lyme-Krankheit f: ➙Lyme-Disease
Lymph-, lymph- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Lymphe“

Lymlpha f: ➙Lymphe
Lymphlaldelnekltolmie f: Lymphknoten-
entfernung; E lymphadenectomy

Lymphlaldelnie f: Lymphknotenerkran-
kung; E lymphadenopathy

Lymphlaldelniltis f: entzündliche Lymph-
knotenvergrößerung; E lymphadeni-
tis

Lymphlaldelnolgralfie, -gralphie f: Rönt-
genkontrastdarstellung von Lymph-
knoten; E lymphadenography

Lymphlaldelnolgramm nt: Röntgenkon-
trastaufnahme von Lymphknoten; E
lymphadenogram

lymphlaldelnolid adj: lymphknotenähn-
lich; Lymphknoten betreffend, von
Lymphknoten (ab-)stammend; E
lymphadenoid

Lymphlaldelnom nt: Lymphknotenver-
größerung; Lymphom; E lymphade-
noma

Lymphlaldelnolpalthie f: Lymphknotener-
krankung; E lymphadenopathy
angioimmunoblastische Lymphade-
nopathie: ätiologisch unklare, genera-
lisierte Erkrankung mit Schwellung der

Lymphknoten, Leber und Milz; zum
Teil Ausheilung, zum Teil tödlicher
Verlauf; E immunoblastic lymphade-
nopathy

Lymphlaldelnolpalthielsynldrom, alkultes
felbrilles nt: ➙Lymphknotensyndrom,
mukokutanes

Lymphlaldelnolse f: (chronische) Lymph-
knotenschwellung; E lymphadenosis

Lymphlaldelnoltolmie f: Lymphknotener-
öffnung; E lymphadenotomy

Lymphlanlgilekltalsie f: Lymphgefäßer-
weiterung; E lymphangiectasis

Lymphlanlgilekltolmie f: Lymphgefäßent-
fernung, Lymphgefäßresektion; E

lymphangiectomy
Lymphlanlgililtis f: ➙Lymphangitis
Lymphlanlgilolgralfie, -gralphie f: Rönt-
genkontrastdarstellung von Lymphge-
fäßen; E lymphangiography

Lymphlanlgilolgramm nt: Röntgenkon-
trastaufnahme von Lymphgefäße; E
lymphangiogram

Lymphlanlgilom nt: i.d.R. angeborener,
gutartiger Tumor der Lymphgefäße;
E lymphangioma

Lymphlanlgilolma nt, pl -malta: ➙Lymph-
angiom

Lymphlanlgilolpalthie f: Erkrankung der
Lymphgefäße; E lymphangiopathy

Lymphlanlgilolphlelbiltis f: Entzündung
von Lymphgefäßen und Venen; E
lymphangiophlebitis

Lymphlanlgiltis f: Lymphgefäßentzün-
dung; E lymphangitis

Lymlphaltilkolstolmie f: Anlegen einer
Lymphfistel zur Lymphdrainage; E
lymphaticostomy

lymlphaltisch adj: Lymphe oder lympha-
tisches Organ oder Lymphsystem be-
treffend; E lymphatic

Lymlphaltollylse f: Auflösung des lym-
phatischen Gewebes;E lymphatolysis

Lymphldrülse f: ➙Lymphknoten
Lymlphe f: in den Lymphgefäßen enthal-
tene wasserklare Flüssigkeit und die
darin transportierten Lymphozyten;
E lymph

Lymphlfisltel f: meist innere, lymphab-
sondernde Fistel eines Lymphgefäßes;
E lymphatic fistula

Lymphlflüslsiglkeit f: ➙Lymphe
Lymphlfolllilkel pl: rundliche Anhäufung
von retikulärem Bindegewebe und lym-
phatischen Zellen in den Lymphkno-
ten oder im Gewebe; E lymph follicle

Lymphlknötlchen pl: ➙Lymphfollikel
Lymphlknolten m: in die Lymphbahnen
eingeschaltete bohnenförmige Körper,
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die aus Rindensubstanz, Mark und
Kapsel bestehen; Lymphknoten filtern
die Lymphe und entfernen Erreger, To-
xine, Zellfragmente u.ä.;E lymph node

Lymphlknoltenlentlzünldung f: ➙Lymph-
adenitis

Lymphlknoltenlhylperlplalsie f: Lymph-
knotenvergrößerung; E lymphoma

Lymphlknoltenlhylperltrolphie f: Lymph-
knotenvergrößerung; E lymphaden-
hypertrophy

Lymphlknoltenlpunkltilon f: meist Feinna-
delpunktion zur Gewinnung von Zel-
len und Gewebe;E lymph node biopsy

Lymphlknoltenlsynldrom, mulkolkultalnes
nt: ätiologisch ungeklärte, fieberhafte
Erkrankung, v.a. des Kleinkindalters,
mit Lymphknotenschwellung und Be-
teiligung multipler Organe; E muco-
cutaneous lymph node syndrome

Lympho-, lympho- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Lymphe“

Lymlpholblast m: Stammzelle der Lym-
phozyten; E lymphoblast

Lymlpholblasltenlleuklälmie f: Unterform
der akuten myeloischen Leukämie✫;
E lymphoblastic leukemia

Lymlpholblasltom nt: aus Lymphoblasten
bestehendes Lymphom✫; lymphoblas-
tisches Lymphom; E lymphoblastoma

Lymlpholblasltolse f: pathologische Ver-
mehrung der Lymphoblasten im Blut;
E lymphoblastosis

Lymlpholcyltolma cultis nt: polyätiologi-
sche [u.A. Lyme-Disease✫], gutartige,
tumoröse Proliferation der Haut von
Gesicht [v.a. Ohrläppchen], Nacken,
Achselhöhlen und Genitalbereich; E
cutaneous lymphoplasia

Lymphlöldem nt: durch Störung des
Lymphabflusses verursachtes Ödem✫;
E lymphedema

Lymlpholdilalpeldelse f: aktive Wande-
rung von Lymphozyten durch die Ge-
fäßwand; E lymphodiapedesis

Lymlpholeldelma nt: ➙Lymphödem
Lymlpholelpilthellilom nt: in Afrika und
Asien auftretendes Karzinom des Na-
senrachens durch das Epstein-Barr✫-
Virus; E lymphoepithelioma

lymlpholgen adj: aus Lymphe oder lym-
phatischen Gefäßen stammend; E
lymphogenous

Lymlpholgelnelse f: Lymphbildung; E
lymphogenesis

Lymlpholgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung von Lymphgefäßen
und Lymphknoten; E lymphography

Lymlpholgramm nt: Röntgenkontrastauf-

nahme von Lymphgefäßen und Lymph-
knoten; E lymphogram

Lymlpholgralnullolma nt: granulomatöse
Erkrankung des lymphatischen Gewe-
bes; E lymphogranuloma
Lymphogranuloma inguinale: durch
Chlamydia✫ trachomatis hervorgeru-
fene meldepflichtige Geschlechtskran-
kheit✫; kennzeichnend ist die ausge-
prägte Schwellung der Leistenlymph-
knoten; E lymphogranuloma vene-
reum

Lymlpholgralnullolmaltolse f: 1. ➙maligne
Lymphogranulomatose 2. ➙Lympho-
granuloma
maligne Lymphogranulomatose: vom
lymphatischen Gewebe ausgehende
maligne Erkrankung; die Prognose
hängt von der histologischen Form,
dem Krankheitsstadium und dem Vor-
handensein von Begleitsymptomen
[z.B. Nachtschweiß] ab; E malignant
lymphogranulomatosis

lymlpholhälmaltolgen adj: Lymph- und
Blutgefäße betreffend; E lymphohe-
matogenous

lympho-histiozytär adj: sowohl lympho-
zytär als auch histiozytär; E lympho-
histiocytic

lymlpholid adj: lymphartig, lymphähn-
lich; lymphozytenähnlich; das Lymph-
system betreffend; E lymphoid

Lymlpholildekltolmie f: operative Entfer-
nung von lymphatischem Gewebe; E
lymphoidectomy

Lymlpholidlzelllen pl: morphologisch ver-
änderte Lymphozyten, z.B. bei Mono-
nukleose; E atypical lymphocytes

lymlpholkalpilllär adj: Lymphkapillare
betreffend; E lymphocapillary

Lymlpholkilne pl: von Lymphozyten und
anderen immunrelevanten Zellen ge-
bildete Zytokine✫, z.B. Interferone,
Interleukine; E lymphokines

Lymlphollylse f: Lymphozytenauflösung;
E lympholysis

Lymlphom nt: Lymphknotenschwellung,
Lymphknotentumor; E lymphoma
B-lymphoblastisches Lymphom: hoch
malignes Non-Hodgkin-Lymphom✫,
das wahrscheinlich durch das Epstein-
Barr✫-Virus ausgelöst wird; E Bur-
kitt’s lymphoma
großfollikuläres Lymphom: Non-Hodg-
kin-Lymphom✫ mit Leber- und Milz-
schwellung, Aszites✫ und Schwellung
im Bereich der Ohrspeicheldrüse; E
giant follicular lymphoma
lymphoplasmozytisches Lymphom:
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nieder malignes Non-Hodgkin-Lym-
phom✫ aus B-Lymphozyten; E plas-
macytoid lymphocytic lymphoma
plasmozytisches Lymphom: von ei-
nem Zellklon ausgehende monoklona-
le Gammopathie✫ und Plasmazellver-
mehrung im Knochenmark; E plas-
ma cell myeloma

lymlpholmaltolid adj: lymphomähnlich,
lymphomartig; E lymphomatoid

lymlpholmaltös adj: Lymphom betref-
fend, lymphomartig; E lymphoma-
tous

Lymlpholnoldullus m: ➙Lymphfollikel
Lymlpholnoldus m: ➙Lymphknoten
Lymlpholpalthie f: Erkrankung des lym-
phatischen Systems; E lymphopathy

Lymlpholpelnie f: Verminderung der
Lymphozytenzahl im peripheren Blut;
E lymphopenia

Lymlpholphelrelse f: Abtrennung der Lym-
phozyten aus dem Blut; E lympho-
cytapheresis

Lymlpholplalsie f: Anhäufung lymphore-
tikulärer Zellen im Gewebe; E lym-
phoplasia

Lymlpholpolelse f: ➙Lymphozytopoese
lymlpholreltilkullär adj: Zellen und Gewe-
be des Lymphsystems und des retiku-
loendothelialen Systems betreffend;
E lymphoreticular

Lymlphorlrhalgie f: ➙Lymphorrhö
Lymlphorlrhö f: Lymphausfluss aus gro-
ßen Lymphgefäßen; E lymphorrhea

Lymlpholsarlkom nt: bösartiger Lymph-
knotentumor; malignes Lymphom;E
lymphosarcoma

Lymlpholstalse f: Lymphstauung; E

lymphostasis
Lymlpholszinltilgralfie, -gralphie f: Szinti-
grafie✫ der Lymphgefäße und Lymph-
knoten; E lymphoscintigraphy

lympho-vaskulär adj: Lymphgefäße be-
treffend; E lymph-vascular

Lymlpholzelle f: mit Lymphe gefüllte Zys-
te oder ausgeweitetes Lymphgefäß; E
lymphocele

Lymlpholzylten pl: aus zwei Gruppen [B-
Lymphozyten✫ und T-Lymphozyten✫]
bestehende weiße Blutkörperchen, de-
ren Hauptaufgabe die Abwehr von Er-
regern und Zerstörung von abnorma-
len Zellen ist; E lymphocytes

Lymlpholzyltenldilalpeldelse f: ➙Lympho-
diapedese

Lymlpholzyltenlphelrelse f: ➙Lymphophe-
rese

Lymlpholzyltenlsturz m: massive Abnah-
me der Lymphozyten im peripheren

Blut; E acute lymphocytopenia
Lymlpholzytlhälmie f: Vermehrung der
Lymphozyten im Blut über den Nor-
malbereich hinaus; E lymphocythe-
mia

Lymlpholzyltolblast m: Stammzelle der
Lymphozyten; E lymphoblast

Lymlpholzyltollylse f: ➙Lympholyse
Lymlpholzyltom nt: polyätiologische [u.A.
Lyme-Disease✫], gutartige, tumoröse
Proliferation der Haut von Gesicht [v.a.
Ohrläppchen], Nacken, Achselhöhlen
und Genitalbereich; E lymphocy-
toma

Lymlpholzyltolpelnie f: ➙Lymphopenie
Lymlpholzyltolphelrelse f: ➙Lymphophe-
rese

Lymlpholzyltolpolelse f: Lymphozytenbil-
dung; E lymphocytopoiesis

Lymlpholzyltolse f: Vermehrung der Lym-
phozyten im Blut über den Normalbe-
reich hinaus; E lymphocytosis

lymlpholzyltoltolxisch adj: Lymphozyten
zerstörend; E lymphocytotoxic

Lylolphillilsaltilon f: schonendes Trock-
nungsverfahren, bei dem Proben tief-
gefroren und dann im Vakuum ge-
trocknet werden; E lyophilization

Lylolphillilsielrung f: ➙Lyophilisation
lylolphob adj: schwer dispergierbar; E
lyophobic

Lys-, lys- präf.: ➙Lyso-
-lyse suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Auflösung“

Lyslerlgid nt: ➙Lysergsäurediäthylamid
Lyslerglsäulre f: Grundbaustein der Mut-
terkornalkaloide; E lysergic acid

Lyslerglsäulreldilälthyllalmid nt: den Mut-
terkornalkaloiden verwandtes Rausch-
gift; E lysergic acid diethylamide

Lylsin nt: essentielle Aminosäure; E ly-
sine

Lylsinlinltollelranz f: ➙Hyperlysinämie
Lyso-, lyso- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Lösung/Auflösung/Lyse“

lylsolgen adj: 1. Lyse verursachend 2. zur
Lysogenie befähigt; E 1.–2. lysogenic

Lylsolgelnie f: erbliche Disposition von
Bakterien, spontan Phagen zu bilden
und zu lysieren; E lysogeny

Lylsolsom nt: im Golgi✫-Apparat gebil-
dete Zellorganelle, die Hydrolase ent-
hält; E lysosome

Lylsoltylpie f: Typendifferenzierung von
Baktieren durch die von Phagen verur-
sachte Auflösung; E phage typing

Lylsolzym nt: bakterizide Hydrolase✫, die
Murein✫ in Bakterienwänden spaltet;
E lysozyme
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Lyslsa f: ➙Tollwut
Lysyl-Bradykinin nt: Gewebshormon mit
blutdrucksenkender Wirkung;E lysyl-
bradykinin

-lytisch suf.: in Adjektiven verwendetes
Wortelement mit der Bedeutung „auf-
lösend“

-lytisch
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Macro-, macro- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „groß/lang/hoch“

Malculla f, pl -lae: Fleck, Verdickung; E
macula
Macula adhaerens: elektronenmikro-
skopisch dichte Zellverbindung; E
macula adherens
Macula lutea: gelblicher Netzhautfleck
neben der Sehnervenpapille; E ma-
cula lutea

Maldalrolsis f: Verlust der Wimpern und
Augenbrauen; E madarosis

Madelung-Deformität f: angeborene Ba-
jonettform der Hand durch eine Sublu-
xation des Handgelenks; E Made-
lung’s deformity

Maldenlkranklheit f: ➙Myiasis
Maldenlwurmlinlfekltilon f: Befall und Er-
krankung durch Enterobius vermicu-
laris; selten Entwicklung einer Appen-
dicitis✫ helminthica; E enterobiasis

Maldonlnenlfinlger pl: schmale, lange
Finger, z.B. bei Arachnodaktylie✫; E
Madonna fingers

Maldulralfuß m: Maduramykose✫ des Fu-
ßes; E Madura foot

Maldulralmylkolse f: durch verschiedene
Pilzarten hervorgerufene, chronisch-
granulomatöse Entzündung der Füße
und anderer Körperregionen; E ma-
duromycosis

Malgen m: Gaster, Ventriculus; E sto-
mach

Malgenlaltolnie f: Tonusverlust der Ma-
genmuskulatur; E gastric atonia

Malgenlaltrelsie f: angeborener Ver-
schluss des Mageneingangs;E atreto-
gastria

Malgenlbelzolar m: sich im Magen bil-
dender Klumpen aus Fasern und ande-
ren unverdaulichen Substanzen; E
bezoar

Magen-Darm-Entzündung f: ➙ Magen-
Darm-Katarrh

Magen-Darmgrippe f: Magen-Darm-Be-
teiligung bei einer Grippe✫; oft auch
als Bezeichnung für Virusinfekte des
Magen-Darms mit grippeähnlicher

Symptomatik verwendet; E gastroin-
testinal influenza

Magen-Darm-Katarr m: ➙Magen-Darm-
Katarrh

Magen-Darm-Katarrh m: Entzündung
(der Schleimhaut) von Magen und
Dünndarm; E gastroenteritis

Magen-Darm-Senkung f: Senkung von
Magen und Darm; meist im Rahmen
einer allgemeinen Baucheingeweide-
senkung [Enteroptose✫]; E gastroen-
teroptosis

Magen-Darm-Trakt m: Gesamtheit des
Verdauungstraktes vom Mageneingang
bis zum After; E gastrointestinal tract

Magendie-Foramen nt: Öffnung des IV.
Ventrikels in die Cisterna cerebellome-
dullaris; E Magendie’s foramen

Malgenldilverltilkel nt: meist asymptoma-
tisches, echtes oder falsches Diverti-
kel✫ der Magenwand; E gastrocele

Malgenldrülsenlentlzünldung f: ➙Gastra-
denitis

Malgenlentlzünldung f: ➙Gastritis
Malgenlfisltel f: 1. vom Magen ausgehen-
de Fistel, die in ein anderes Organ
mündet [innere Magenfistel] oder
nach außen führt [äußere Magenfistel]
2. operativ angelegte äußere Magenfis-
tel; E 1. gastric fistula 2. gastrostomy

Malgenlfluss m: Hypersekretion des Ma-
gens; E gastrorrhea

Malgenlfrühlkarlzilnom nt: Magenkarzi-
nom, das noch auf die Schleimhaut be-
schränkt ist;E early gastric carcinoma

Malgenlfunldus m: oberster Teil des Ma-
gens; E fundus of stomach

Malgenlgelschwür nt: v.a. Männer befal-
lendes Geschwür der Magenschleim-
haut, das durch Reflux von Darmin-
halt, Stress, Medikamente und Helico-
bacter✫ pylori verursacht werden kann;
E gastric ulcer

Malgenlgrüblchen pl: Grübchen in der
Magenschleimhaut; Mündungsort der
Magendrüsen; E gastric pits

Malgenlgrund m: ➙Magenfundus
Malgenlherlnie f: Eingeweidebruch mit
Magenteilen im Bruchsack; E gastric
herniation

Magen-Ileum-Anastomose f: ➙Gastroileo-
stomie

Magen-Jejunum-Anastomose f: ➙Gastro-
jejunostomie

Malgenlkarlzilnom nt: v.a. bei älteren Pa-
tienten vorkommender bösartiger Tu-
mor, der von der Magenschleimhaut
ausgeht; E gastric cancer

Malgenlkaltarrh m: ➙Gastritis

Magenkatarrh
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Magen-Kolon-Anastomose f: ➙Gastroko-
lostomie

Malgenlkrebs m: ➙Magenkarzinom
Malgenlmund m: Kardia✫; E cardiac
part of stomach

Malgenlperlfolraltilon f: Durchbruch der
Magenwand; meist durch ein Magen-
geschwür✫ verursacht; E stomach
perforation

Malgenlrelsekltilon f: Teilentfernung des
Magens; E gastric resection

Malgenlsaft m: von den Magendrüsen
gebildetes Sekret, das primär aus Was-
ser, Salzsäure und Enzymen besteht;
E gastric juice

Malgenlsarlkom m: von der Magenwand-
muskulatur ausgehender bösartiger
Tumor; E gastric sarcoma

Malgenlschleimlhautlentlzünldung f: ➙Gas-
tritis

Malgenlsenlkung f: meist angeborene,
seltener erworbene Senkung des Ma-
gens; i.d.R. zusammen mit einer Sen-
kung des Darms [Gastoenteroptose✫]
im Rahmen einer allgemeinen Bauch-
eingeweidesenkung [Enteroptose✫];
E gastroptosis

Malgenlspeilchel m: ➙Magensaft
Malgenlspielgellung f: endoskopische Un-
tersuchung des Magens;E gastroscopy

Malgenlstein m: aus unverdauten Nah-
rungsresten [Haare, Fasern] gebildetes
Konkrement im Magen; E gastrolith

Malgenlstelnolse f: meist durch eine ent-
zündliche Schrumpfung hervorgerufe-
ne Einengung des Magenlumens; E
gastrostenosis

Malgenlstumpflkarlzilnom nt: Magenkar-
zinom✫, das sich nach einer Teilentfer-
nung am Stumpf entwickelt; E gas-
tric stump cancer

Malgenlszirlrhus m: diffus-infiltrierende,
alle Magenwandschichten erfassende,
entzündliche Veränderung; meist Symp-
tom eines szirrhös wachsenden Ma-
genkarzinoms✫; E gastric cirrhosis

Malgenltorlsilon f: ➙Magenvolvulus
Malgenlullkus nt: ➙Magengeschwür
Malgenlverldaulung f: erste Phase der
Verdauung, bei der die Nahrung durch
Pepsin u.A. Enzyme des Magens ange-
daut wird; E gastric digestion

Malgenlverlenlgung f: ➙Magenstenose
Malgenlvollvullus m: Verdrehung des Ma-
gens, z.B. bei einer Hiatushernie✫; E
gastric volvulus

Malgerlsucht f: fast ausschließlich Mäd-
chen im Alter von 12–21 Jahren betref-
fende, psychisch bedingte Essstörung

mit extremer Abmagerung und Zei-
chen allgemeiner Körperschwäche und
Fehlernährung; oft kombiniert mit pe-
riodischer Bulimie✫; E anorexia ner-
vosa

Maglneslälmie f: erhöhter Magnesiumge-
halt des Blutes; E magnesemia

Maglnelsilum nt: essentielles Erdalkali-
metall; für viele Enzymreaktionen un-
entbehrlich; E magnesium

Maglnelsilumlsullfat nt: als Abführmittel
und Antikonvulsivum✫ verwendetes
Salz; E magnesium sulfate

Maglneltolenlzelphallolgraf, -graph m: Ge-
rät zur Magnetoenzephalografie✫; E
magnetoencephalograph

Maglneltolenlzelphallolgralfie, -gralphie f:
Aufzeichnung der biomagnetischen
Felder des Gehirns; E magnetoence-
phalography

Maglneltolkarldilolgraf, -graph m: Gerät
zur Magnetokardiografie✫; E magne-
tocardiograph

Maglneltolkarldilolgralfie, -gralphie f: Auf-
zeichnung der biomagnetischen Felder
des Herzens;Emagnetocardiography

Maglnetlrelsolnanz f: Absorption und
Emission von Energie durch Atomker-
ne in einem magnetischen Feld; E
magnetic resonance

Maglnetlrelsolnanzltolmolgralfie, -gralphie
f: auf Kernspinresonanz beruhendes,
nicht-invasives, computergesteuertes,
bildgebendes Verfahren mit hoher Auf-
lösung; E magnet resonance imaging

maglnolzelllullär adj: aus großen Zellen
bestehend; E magnocellular

Mahaim-Bündel nt: akzessorische Lei-
tungsbahn des Erregungsleitungssys-
tems; kann zu Präexzitation✫ führen;
E Mahaim fibers

Mahllzählne pl: hintere Backenzähne,
Molaren; E molar teeth

major histocompatibility complex m: Gen-
komplex auf dem Chromosom 6, der
die Leukozytenantigene der Histokom-
patibilität kodiert;E major histocom-
patibility complex

Makro-, makro- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „groß/lang/hoch“

Malkrolanlgilolpalthie f: Erkrankung grö-
ßerer Gefäße; E macroangiopathy

Malkrolblast m: kernhaltige Erythrozy-
tenvorstufe; E macroblast

Malkrolcheillie f: übermäßige Vergröße-
rung der Lippen; E macrocheilia

Malkrolchillie f: ➙Makrocheilie
Malkroldakltyllie f: übermäßige Größe von
Fingern oder Zehen; E macrodactyly
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Malkroldenltie f: übermäßige Größe der
Zähne; E macrodontia

Malkroldonltie f: ➙Makrodentie
Malkrolenlzelphallie f: ➙Megalenzephalie
Malkrolgelniltallislmus m: ➙Makrogenito-
somie

Malkrolgelniltolsolmie f: übermäßige Grö-
ße der Genitalorgane; E macrogeni-
tosomia

Malkrolglia f: aus Astrozyten bestehende
großzellige Glia✫; E macroglia

Malkrolglolbullinlälmie f: Erhöhung der
Makroglobuline im Blut; E macro-
globulinemia
Makroglobulinämie Waldenström: ma-
lignes Lymphom✫ der B-Lymphozyten
mit Bildung von monoklonalem Im-
munglobulin; E Waldenström’s mac-
roglobulinemia

Malkrolglolbullilne pl: Globuline mit ho-
hem Molekulargewicht; E macro-
globulins

Malkrolgloslsie f: Vergrößerung der Zun-
ge; E macroglossia

Malkrolgnalthie f: übermäßig großer
Oberkiefer; E macrognathia

Malkrolgralfie, -gralphie f: Form der Dys-
grafie✫ mit abnormal großen Buchsta-
ben; E macrography

Malkrolhälmatlulrie f: mit bloßem Auge
sichtbare Hämaturie✫; E macrosco-
pic hematuria

Malkrolkelphallie f: ➙Makrozephalie
Makrolid-Antibiotikum nt: von Strepto-
myces✫-Species gebildetes oder syn-
thetisch hergestelltes Antibiotikum;
E macrolide

Malkrollymlpholzyltolse f: Vorkommen ei-
ner erhöhten Zahl großer Lymphozy-
ten im peripheren Blut; E macrolym-
phocytosis

Malkrolmalnie f: Größenwahn; E mac-
romania

Malkrolmellie f: Vergrößerung einer oder
mehrerer Gliedmaßen; E macrome-
lia

Malkrolmollelkül nt: Riesenmolekül aus
mehr als 1000 Atomen; E macromo-
lecule

malkrolnoldullär adj: von großen Knoten
gekennzeichnet; E macronodular

Malkrolnylchie f: Vergrößerung eines
oder mehrerer Finger- oder Zehennä-
gel; E macronychia

Malkrolphalgen pl: amöboid bewegliche,
in Blut und Gewebe vorkommende,
einkernige Leukozyten, die zur Phago-
zytose befähigt sind; E macrophages

Malkrolplalsie f: übermäßiges Wachstum

eines Organs oder Gewebes; E mac-
roplasia

Malkroplsie f: Sehstörung, bei der alle
Objekte übergroß erscheinen; E

macropsia
Malkrolrhilnie f: übermäßige Größe der
Nase; E macrorhinia

malkrolskolpisch adj: mit bloßem Auge
sichtbar; E macroscopic

Malkrolsolmie f: Hochwuchs, Großwuchs;
E macrosomia

Malkrolstolmie f: angeborene Vergröße-
rung der Mundspalte; E macrosto-
mia

malkrolzelllullär adj: aus großen Zellen
bestehend; E macrocellular

Malkrolzelphallie f: angeborene Vergrö-
ßerung des Schädels; E macrocephaly

Malkrolzylten pl: große Erythrozyten;
E macrocytes

Malkulla f: ➙Macula lutea
Malkullaldelgelnelraltilon f: zu Sehstörun-
gen oder Erblindung führende degene-
rative Veränderung der Makula; E
macular degeneration

malkullär adj: Makula betreffend, maku-
lös; gefleckt, fleckig; E macular

malkullolpalpullös adj: sowohl makulär
als auch papulär; E maculopapular

malkullös adj: Makula betreffend, maku-
lär; gefleckt, fleckig; E macular

malkullolzelrelbral adj: Macula lutea und
Gehirn/Zerebrum betreffend;Emac-
ulocerebral

Mal nt: ➙Nävus
Mal-, mal- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „schlecht/schädlich/übel“

Malla f: Wange; E mala
Mallablsorpltilon f: Störung der Nah-
rungsresorption im Darm; E malab-
sorption

-malacia suf.: ➙-malazie
Mallalria f: v.a. in den Tropen und Sub-
tropen vorkommende Infektionskrank-
heit durch den Blutparasiten Plasmo-
dium✫, der von Anophelesmücken
übertragen wird; E malaria
maligne Malaria: ➙Malaria tropica
perniziöse Malaria: ➙Malaria tropica
Malaria quartana: durch Plasmodium
malaria verursachte benigne Malaria-
form, die durch ein alle 4 Tage auftre-
tendes Fieber gekennzeichnet ist; E
quartan malaria
Malaria tertiana: durch jeden dritten
Tag auftretende Fieberanfälle gekenn-
zeichnete Malariaform durch Plasmo-
dium vivax; gutartige Verlauf mit Rezi-
diven; E tertian malaria
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Malaria tropica: durch Plasmodium
falciparum verursachte schwerste Form
der Malaria; E falciparum malaria

Malariae-Malaria f: ➙Malaria quartana
Mallalrilalerlrelger m: ➙Plasmodium
Mallalrilalplaslmoldilum nt: ➙Plasmodium
Mallaslselzia furlfur f: Hefepilz; Erreger
der Pityriasis✫ versicolor;EMalasse-
zia furfur

Mallaslsilmillaltilon f: Oberbegriff für Mal-
absorption✫ und Maldigestion✫; E
malassimilation

-malazie suf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Erweichung“

Malldeslcenlsus tesltis m: Fehlen des Ho-
dens im Hodensack bei Bauch- oder
Leistenhoden; E retained testicle

Malldilgesltilon f: ungenügende/unvoll-
ständige Verdauung; E maldigestion

Mallforlmaltilon f: Fehlbildung, Missbil-
dung; E malformation

Mallilaslmus m: auf den Menschen über-
tragbare, chronische Erkrankung von
Pferden und Eseln durch Pseudomo-
nas mallei; E maliasmus

Malign-, malign- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „bösartig“

malliglne adj: bösartig; E malignant
Malliglniltät f: 1. Bösartigkeit 2. bösarti-
ge Geschwulst, Malignom; E 1. ma-
lignancy 2. malignant tumor

Malliglnom nt: allgemein verwendete Be-
zeichnung für maligne Tumoren, ins-
besondere das Karzinom✫; E malig-
nant tumor

malllelar adj: (Ohr) Hammer/Malleus
betreffend; E mallear

malllelolinlkuldal adj: (Ohr) Hammer/
Malleus und Amboss/Incus betreffend
oder verbindend; E malleoincudal

malllelollar adj: Knöchel oder Knöchel-
region betreffend; E malleolar

Malllelollarlfrakltur f: ➙Knöchelfraktur
Malllelollus m, pl -li: Knöchel, Fußknö-
chel; E malleolus
Malleolus lateralis: Außenknöchel;E
lateral malleolus
Malleolus medialis: Innenknöchel; E
medial malleolus

Mallleloltolmie f: operative Durchtren-
nung des Hammers im Rahmen der
Tympanoplastik✫; E malleotomy

Malllelus m: 1. mit dem Trommelfell ver-
bundenes Gehörknöchelchen; über-
trägt die Trommelfellschwingungen
auf den Amboss 2. ➙Maliasmus; E
1. malleus 2. ➙Maliasmus

Mallorca-Akne f: meist Frauen betreffen-
de Akne sonnenexponierter Hautarea-

le; E Mallorca acne
Mallory-Weiss-Syndrom nt: durch Schleim-
hautlazerationen am Übergang von
Speiseröhre und Magen [Mallory-Weiss-
Risse] verursachte massive Blutung;
E Mallory-Weiss syndrome

Mallnultriltilon f: Fehlernährung, Man-
gelernährung, Unterernährung; E

malnutrition
Malpighi-Zelle f: keratinbildende Zelle
der Haut; E malpighian cell

Mallroltaltilon f: Störung der Darmdre-
hung während der Embryonalentwick-
lung; E malrotation

Malltalfielber f: durch mit Brucella meli-
tensis infizierte Milch übertragene In-
fektionskrankheit mit undulierendem
Fieber, Hepatosplenomegalie✫ und
Gliederschmerzen; E Malta fever

Maltafieber-Bakterium nt: Erreger des
Maltafiebers✫ und der Bang-Krank-
heit✫ bei Schafen und Ziegen; E Bru-
cella melitensis

Malltalse f: Enzym, das Maltose✫ spaltet;
E maltase

Malltolse f: aus D-Glucose-Einheiten
aufgebautes Disaccharid✫; Grundbau-
stein von Stärke✫ und Glykogen✫; E
maltose

Malltoslulrie f: Maltoseausscheidung im
Harn; E maltosuria

Malltoltrilolse f: beim Stärkeabbau anfal-
lender Zucker aus drei Glucose-Ein-
heiten; E maltotriose

Mallum nt: Leiden, Gebrechen, Krank-
heit; E disorder

Malzlarlbeilterllunlge f: allergische Alveo-
litis✫ durch Aspergillussporen in Gers-
te; E malt-worker’s lung

Malzlzulcker m: ➙Maltose
Mamill-, mamill- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Brust/Brustwarze“

Malmillla f: Brustwarze, Mamille; E
mamilla

Malmillle f: Brustwarze, Mamilla; E
mamilla

Malmilllenlplasltik f: Brustwarzenplastik;
E mammillaplasty

Malmillliltis f: Entzündung der Brustwar-
ze; E mamillitis

Mamlma f, pl Mamlmae: Brust;Emamma
akzessorische Mammae: Vorkommen
zusätzlicher Brustdrüsen; E poly-
mastia

Mamlmalamlpultaltilon f: klassische Brust-
entfernung mit Entfernung der Pekto-
ralmuskeln und Achsellymphknoten;
E mastectomy

Mamlmalalplalsie f: ein- oder beidseitiges
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Fehlen der Brustdrüse; E amastia
Mamlmalauglmenltaltilon f: Mammaplas-
tik zur Brustvergrößerung; E breast
augmentation

Mamlmaldyslplalsie f: häufige, meist zwi-
schen dem 35. und 50. Lebensjahr auf-
tretende proliferative Veränderung des
Brustgewebes mit Zystenbildung; wahr-
scheinlich durch ein Hormonungleich-
gewicht bedingt; E cystic disease of
the breast

Mamlmalentlzünldung f: ➙Mastitis
Mamlmalhylperltrolphie f: Überentwick-
lung der weiblichen Brust; E hyper-
mastia

Mamlmalkarlzilnom nt: v.a. nach dem 40.
Lebensjahr auftretender bösartiger Tu-
mor der Brustdrüse, der meist vom
oberen äußeren Quadranten ausgeht;
häufig ist eine familiäre Häufung zu
finden; E breast cancer

Mamlmolgelnelse f: Brustdrüsenentwick-
lung; E mammogenesis

Mamlmolgralfie, -gralphie f: Röntgendar-
stellung der Brust (mit oder ohne Kon-
trastmittel) in drei Ebenen; E mam-
mography

Mamlmolgramm nt: Röntgenaufnahme
der Brust; E mammogram

mamlmoltrop adj: auf die Brustdrüse
wirkend; E mammotropic

Mamlmoltrolpin nt: ➙Prolaktin
Manldel f: ➙Tonsilla
Manldellentlzünldung f: ➙Tonsillitis
Manldilbulla f: Unterkiefer; E mandible
Manldilbullalris m: ➙Nervus mandibula-
ris

Manldilbullekltolmie f: Unterkieferentfer-
nung, Unterkieferresektion; E man-
dibulectomy

manldilbullolphalrynlgelal adj: Unterkie-
fer und Rachen/Pharynx betreffend;
E mandibulopharyngeal

manldilbulloltemlpolral adj: Unterkiefer
und Schläfenbein/Os temporale betref-
fend; E temporomandibular

Manldrin m: Einlegedraht für Sonden
und Kanülen; E mandrin

Manlgan nt: Schwermetall; essentielles
Spurenelement; E manganese

Manlgalnislmus m: ➙Manganose
Manlgalnolse f: zu den entschädigungs-
pflichtigen Berufskrankheiten gehö-
rende (chronische) Manganvergiftung,
deren Symptome an Parkinsonismus
erinnern; E manganism

Manlgellanlälmie f: Anämie✫ durch eine
unzureichende Zufuhr eines oder
mehrerer essentieller Nährstoffe; E

deficiency anemia
Manlgellgelbolrelnes nt: nicht exakt defi-
nierte Bezeichnung für untergewichte
oder unterentwickelte Neugeborene;
E small-for-date baby

Manlgellgelburt f: ➙Mangelgeborenes
-manie suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Sucht/Wahnsinn/Besessenheit“

Malnilpullaltilon f: Handgriff, Verfahren;
E manipulation

Malnilpullaltilonslthelralpie f: ➙Manual-
therapie

-manisch suf.: in Adjektiven verwendetes
Wortelement mit der Bedeutung „wahn-
sinnig/süchtig/besessen“

Manlnit nt: ➙Mannitol
Manlniltol nt: sechswertiger Alkohol; als
Süßmittel verwendet; E mannitol

Manlnoslalmin nt: Aminozucker✫ der
Mannose✫; E mannosamine

Manlnolse f: mit Glucose✫ epimere Aldo-
hexose; findet sich in den Oligosaccha-
ridanteilen vieler Glykoproteine und
Glykolipide; E mannose

Malnolmelter nt: Druckmesser; E ma-
nometer

Manlsolnellla f: Filarienart, deren Vertre-
ter als Parasiten und Krankheitserre-
ger in Erscheinung treten; E Manso-
nella

Manlsolnelllilalsis f: durch Mansonella✫-
Species verursachte Filarieninfektion;
E mansonelliasis

Manlsolnelllolse f: ➙Mansonelliasis
Manlsolnia f: Stechmückengattung, die
u.A. das Gelbfiebervirus überträgt;E
Mansonia

Malnulallthelralpie f: Diagnostik und
Therapie reversibler Funktionsstörun-
gen des Stütz- und Bewegungsappara-
tes; E osteopathy

malnulbrilolsterlnal adj: Manubrium und
Brustbeinkörper/Corpus sterni betref-
fend oder verbindend; E manubrio-
sternal

Malnulbrilolsterlnallgellenk nt: knorpelige
Verbindung von Schwertgriff und
Brustbeinkörper; E manubriosternal
joint

Malnulbrilum nt: Griff; E manubrium
Manubrium mallei: Hammergriff; E
manubrium of malleus
Manubrium sterni: Schwertgriff; E
manubrium of sternum

malnulell adj: mit der Hand oder den
Händen; E manual

Malnus m: Hand; E manus
MAO-Hemmer pl: ➙Monoaminoxidase-
hemmer

MAO-Hemmer
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Malraslmus m: Verfall, Kräfteschwund;
E marasmus

Marchiafava-Micheli-Anämie f: chronisch
hämolytische Anämie✫ mit nächtli-
cher Hämoglobinurie✫, Gelbsucht und
Milzvergrößerung; E Marchiafava-
Micheli syndrome

Marfan-Syndrom nt: autosomal-domi-
nantes Syndrom mit skelettalen, okulä-
ren und kardiovaskulären Fehlbildun-
gen; E Marfan’s disease

Marlgo m, pl -gilnes: Rand, Saum, Kante;
E margin
Margo acetabuli: Rand der Hüftge-
lenkspfanne; E acetabular limbus
Margo gingivalis: Zahnfleischrand;
E gingival margin
Margo liber ovarii: freier/konvexer
Eierstockrand; E free margin of ovary
Margo liber unguis: vorderer/freier
Nagelrand; E free margin of nail
Margo mesovaricus ovarii: Mesovari-
alrand/Vorderrand des Eierstocks; E
mesovarial margin of ovary
Margo occultus unguis: Hinterrand
des Nagels; E hidden margin of nail

Marie-Krankheit f: durch einen erhöhten
Wachstumshormonspiegel verursachte
Vergrößerung der Akren nach dem
Abschluss des Wachstumsalters; E
Marie’s disease

Marie-Strümpell-Krankheit f: chronische
degenerative Entzündung des Achsen-
skeletts und der Extremitäten unklarer
Genese; typisch ist die Versteifung
[Ankylosierung] des Iliosakralgelen-
kes und der Wirbelsäule; E Marie-
Strümpell disease

Malrilhulalna nt: getrocknete Pflanzen-
teile des indischen Hanfs; E mari-
huana

Malrislken pl: nach perianalen Thrombo-
sen zurückbleibende Hautfalten am
äußeren Anus; E anal tags

Mark nt: Medulla✫; E medulla
Marker-X-Syndrom nt: v.a. das männliche
Geschlecht betreffendes Syndrom mit
Gesichtsfehlbildungen, Hyperaktivität
und verzögerter körperlicher und geis-
tiger Entwicklung; E fragile X syn-
drome

Marklhirn nt: ➙Medulla oblongata
Marklhöhlle f: das Knochenmark enthal-
tende Hohlraum langer Knochen; E
marrow cavity

Marklnalgellung f: Stabilisierung einer
Fraktur langer Röhrenknochen [Fe-
mur, Tibia, Humerus] durch einen
Knochennagel; E medullary nailing

Marklphleglmolne f: eitrige Entzündung
des Knochenmarks oder der Marksub-
stanz des Gehirns; E phlegmonous
bone abscess; phlegmonous myelitis

Marklscheidle f: aus Myelin✫ aufgebaute
Umhüllung der Axone; E myelin 
sheath

Marklschwammlnielre f: angeborene Nie-
renfehlbildung mit kleinen Zysten der
Marksubstanz; E medullary sponge
kidney

Marklsublstanz f: aus markhaltigen Ner-
venfasern aufgebaute weiße Gehirn-
und Rückenmarksubstanz; E medul-
lary substance

Marlmorlknolchenlkranklheit f: angebore-
ne Störung der normalen Knochenbil-
dung mit generalisierter Sklerose und
Verhärtung der Knochen; E marble
bones

Marlmorlwirlbel m: Wirbel mit diffus ver-
dichteter Struktur; E eburnated ver-
tebra

Maroteaux-Lamy-Syndrom nt: im 2.–3. Le-
bensjahr beginnende Mukopolysac-
charidose mit Wachstumsstörung, Kno-
chendysplasie, Hornhauttrübung und
Hepatomegalie✫; anfänglich normale
Intelligenzentwicklung, später aber In-
telligenzabbau; E Maroteaux-Lamy
syndrome

Marschlallbulminlulrie f: ➙Marschprotein-
urie

Marschlfrakltur f: Spontanfraktur von
Mittelfußknochen durch Überbelas-
tung; E march fracture

Marschlhälmatlulrie f: Hämaturie nach
längerer Anstrengung;Emarch hema-
turia

Marschlhälmolglolbinlulrie f: Hämoglobi-
nurie✫ nach längerer Anstrengung;
E march hemoglobinuria

Marschlproltelinlulrie f: Form der ortho-
statischen Proteinurie✫ nach längerer
Anstrengung; E effort proteinuria

Martin-Bell-Syndrom nt: v.a. das männli-
che Geschlecht betreffendes Syndrom
mit Gesichtsfehlbildungen, Hyperakti-
vität und verzögerter körperlicher und
geistiger Entwicklung; E fragile X
syndrome

Martorell-Krankheit f: Entzündung des
Truncus✫ brachiocephalicus am Ab-
gang aus der Aorta; E Martorell’s syn-
drome

Malschenltranslplanltat nt: ➙Mesh graft
Malsern pl: stark kontagiöse Infektions-
krankheit mit typischem Exanthem;
hinterlässt nach Abheilung eine le-
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benslange Immunität; E measles
Malsernlenlzelphalliltis f: meist 4–14 Tage
nach Exanthemausbruch einsetzende,
schwer verlaufende Enzephalitis [i.d.R.
Defektheilung; Letalität✫ bis zu 40 %];
E measles encephalitis

Malsernlexlanlthem nt: durch eine Schä-
digung der Kapillarwand verursachtes
fleckiges Exanthem, das etwa am 4. Tag
hinter den Ohren begint und sich dann
langsam über das Gesicht, den Stamm
und die Extremitäten ausbreitet; E
measles rash

Malsernloltiltis f: oft durch das allgemei-
ne Krankheitsbild maskierte Innenohr-
entzündung, die zu Superinfektion✫

und Entwicklung einer eitrigen Masto-
iditis✫ neigt; E measles otitis

Maslkenlgelsicht nt: mimische Starre, z.B.
bei Parkinson✫-Krankheit;Emasklike
face

Maslkenlnarlkolse f: Allgemeinanästhesie
mit Verabreichung des Anästhetikums
über eine Gesichtsmaske;E mask an-
esthesia

maslkiert adj: verdeckt, verborgen, lar-
viert; E masked

maslkullin adj: männlich; vital, robust;
kräftig, stark; E masculine

Maslkullilnielrung f: Vermännlichung von
Frauen; E masculinization

Maslkullilnilsielrung f: ➙Maskulinierung
Malsolchislmus m: Variante des Sexual-
verhaltens mit Lustgewinn durch
Schmerzen, Demütigung oder Miss-
handlung; E masochism

Maslsenlblultung f: massive Blutung aus
einem rupturierten Gefäß; E massive
bleeding

Mast-, mast- präf.: ➙Masto-
Masltaldelniltis f: ➙Mastitis
Mastlallgie f: Schmerzen in der Brust 
(-drüse), schmerzhafte Brust(drüse);
E mastalgia

Masltaltrolphie f: Brustdrüsenatrophie;
E mastatrophy

Mastldarm m: letzter Abschnitt des Dick-
darms vor dem After; E straight in-
testine

Mastldarmlaltrelsie f: angeborener Mast-
darmverschluss mit Fehlen der Verbin-
dung zum After; E rectal atresia

Mastdarm-Blasen-Fistel f: innere Mast-
darmfistel mit Mündung in die Blase;
E rectovesical fistula

Mastldarmlblultung f: Blutung aus dem
After; E rectal hemorrhage

Mastldarmlbruch m: sich in das Rektum
vorwölbender Dammbruch; E proc-

tocele
Mastldarmlfisltel f: vom Rektum ausge-
hende Fistel, die in andere Organe
mündet [innere Mastdarmfistel] oder
nach außen führt [äußere Mastdarm-
fistel]; E rectal fistula

Mastldarmlprollaps m: ➙Mastdarmvor-
fall

Mastdarm-Scheiden-Fistel f: innere Mast-
darmfistel mit Mündung in die Schei-
de; E rectovaginal fistula

Mastldarmlspielgellung f: endoskopische
Untersuchung des Mastdarms; E

proctoscopy
Mastldarmlstelnolse f: angeborene [Ana-
latresie✫] oder erworbene Einengung
des Afters; E proctostenosis

Mastldarmlvorlfall m: meist bei Frauen
auftretender Vorfall der Mastdarm-
wand durch den After; E prolapse of
the rectum

Masltekltolmie f: Brustentfernung, Brust-
drüsenentfernung, Mammaamputa-
tion; E mastectomy
radikale Mastektomie: klassische Brust-
entfernung mit Entfernung der Pekto-
ralmuskeln und Achsellymphknoten;
E radical mastectomy

Masltilgolpholra pl: beim Menschen als
Parasiten auftretende Einzeller, mit ei-
ner oder mehreren Geißeln;E Masti-
gophora

Masltilgolpholren pl: ➙Mastigophora
masltilkaltolrisch adj: Kauen oder Kauap-
parat betreffend; E masticatory

Masltiltis f: Entzündung der Brust/Brust-
drüse; E mastitis
Mastitis neonatorum: meist 4–6 Tage
nach der Geburt auftretende, physiolo-
gische Brustdrüsenschwellung; E

mastitis in the newborn
Mastitis puerperalis: meist in der 2.–4.
Woche auftretende Mastitis der (stil-
lenden) Wöchnerinnen; geht entweder
von den Milchgängen [Stauungsmasti-
tis✫] oder von Vorhofrhagaden [inter-
stitielle Mastitis] aus; E puerperal
mastitis

Masto-, masto- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Brust/Brustdrüse/
Mamma“

Masltoldylnie f: ➙Mastalgie
masltolid adj: brust(warzen)förmig,
warzenähnlich; den Warzenfortsatz/
Processus mastoideus betreffend; E
mastoid

Masltolildallgie f: Schmerzen über dem
Warzenfortsatz; E mastoidalgia

Masltolildekltolmie f: operative Ausräu-
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mung des Warzenfortsatzes; E mas-
toidectomy

Masltolildiltis f: Entzündung der Schleim-
haut des Warzenfortsatzes; E mas-
toiditis

Masltolildoltolmie f: Eröffnung des War-
zenfortsatzes; E mastoidotomy

masto-okzipital adj: Warzenfortsatz und
Hinterhauptsbein/Os occipitale betref-
fend oder verbindend; E masto-occi-
pital

masltolpalrileltal adj: Warzenfortsatz und
Scheitelbein/Os parietale betreffend
oder verbindend; E mastoparietal

Masltolpalthie f: Brustdrüsenerkran-
kung; E mastopathy
fibrös-zystische Mastopathie: häufige,
meist zwischen dem 35. und 50. Le-
bensjahr auftretende, proliferative Ver-
änderung des Brustgewebes mit Zys-
tenbildung; wahrscheinlich durch ein
Hormonungleichgewicht bedingt; es
ist noch unklar ob eine direkte Bezie-
hung zur Entwicklung eines Brust-
krebses besteht; E fibrocystic disease

Masltolpelxie f: operative Straffung und
Fixierung der Brust; E mastopexy

Masltolptolse f: meist beidseitige, weibli-
che Hängebrust; E mastoptosis

Masltorlrhalgie f: Blutung aus der Brust 
(-warze); E mastorrhagia

Masltolstolmie f: Inzision der Brust zur
Abszessdrainage; E mastostomy

Masltoltolmie f: Brustdrüsenschnitt; E
mastotomy

Masltolzylten pl: ➙Mastzellen
Mastozytose-Syndrom nt: ätiologisch un-
geklärte, kutane Vermehrung der Ge-
websmastzellen mit bräunlichen Fle-
cken und Urtikariabildung nach physi-
kalischer Reizung; E mastocytosis
syndrome

Maslturlbaltilon f: Selbstbefriedigung;
E masturbation

Mastlzelllen pl: im Blut [Blutmastzellen]
und Gewebe [Gewebemastzellen] auf-
tretende basophile Granulozyten✫, de-
ren Granula Heparin✫, Histamin✫ und
Mediatoren der Entzündungsreaktion
enthalten; E mast cells

Mastlzelllenlleuklälmie f: ➙Basophilen-
leukämie

malterlnal adj: Mutter/Mater betreffend,
mütterlich; E maternal

matlrilkal adj: Matrix betreffend; E
matrical

matlrilmolnilell adj: Ehe betreffend, ehe-
lich; E matrimonial

Matlrix f: Nährsubstanz, Grundsubstanz;

Mutterboden; Grundgewebe,Ausgangs-
gewebe; E matrix

Matrizen-RNA f: Einzelstrang-RNA, die
bei der Proteinsynthese als Vorlage
dient; E messenger RNA

Matrizen-RNS f: ➙Matrizen-RNA
matlrolklin adj: von der mütterlichen Li-
nie stammend; E matroclinous

Matlrolklilnie f: Vererbung in der mütter-
lichen Linie; E matrocliny

Maul- und Klauenseuche f: relativ selten
auf den Menschen übertragene Virus-
krankheit von Wiederkäuern und
Schweinen; oft schwer von einer Sto-
matitis✫ aphthosa zu unterscheiden;
E foot-and-mouth disease

Maurer-Fleckung f: rote Tüpfelung von
Erythrozyten bei Befall mit Plasmodi-
um✫; E Maurer’s clefts

Mäulselbandlwurm m: weltweit verbreite-
ter Dünndarmparasit von Nagetieren
und Menschen; E rat tapeworm

Malxillla f: Oberkiefer; Oberkieferkno-
chen; E maxilla

Malxilllekltolmie f: Oberkieferentfer-
nung; E maxillectomy

Malxillliltis f: Oberkieferentzündung; E
maxillitis

malxilllolfalzilal adj: Kiefer und Gesicht 
(-sknochen) betreffend, die untere Ge-
sichtshälfte betreffend; E maxillofa-
cial

malxillloljulgal adj: Oberkiefer und Joch-
bein/Os zygomaticum betreffend oder
verbindend; E maxillojugal

malxilllollalbilal adj: Oberkiefer und Lip-
pe/Labium betreffend oder verbin-
dend; E maxillolabial

malxilllolmanldilbullär adj: Oberkiefer
und Unterkiefer/Mandibula betreffend
oder verbindend; E maxilloman-
dibular

malxilllolpallaltilnal adj: Oberkiefer und
Gaumen/Palatum betreffend oder ver-
bindend; E maxillopalatine

malxilllolphalrynlgelal adj: Oberkiefer
und Rachen/Pharynx betreffend oder
verbindend; E maxillopharyngeal

Malxillloltolmie f: Oberkiefereröffnung;
E maxillotomy

Malxilmalldolsis f: im Deutschen Arznei-
buch festgelegte Höchstmenge; E

maximum dose
May-Grünwald-Färbung f: Kontrastfär-
bung für Blutausstriche; E May-
Grünwald’s stain

Malzelraltilon f: Aufweichen, Erweichen,
Aufquellen; E maceration

McArdle-Krankheit f: autosomal-rezessi-
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ver isolierter Mangel an Muskelphos-
phorylase mit Anreicherung von nor-
malem Glykogen in der Skelettmusku-
latur; die betroffenen Patienten [meist
Erwachsene] klagen über Muskel-
schwäche und -krämpfe sowie rasche
Erschöpfung; E McArdle’s disease

McBurney-Punkt m: Druckpunkt zwi-
schen Darmbeinschaufel und Nabel
bei Appendizitis✫; E McBurney’s 
point

mean corpuscular hemoglobin nt: ➙Fär-
bekoeffizient

mealtal adj: Meatus betreffend;Emea-
tal

Meato-, meato- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Gang/Kanal/Meatus“

Melaltorlrhalphie f: Harnröhrennaht; E
meatorrhaphy

Melaltolskolpie f: endoskopische Unter-
suchung der Harnröhrenöffnung; E
meatoscopy

Melaltoltolmie f: Erweiterung der äuße-
ren Harnröhrenmündung durch Inzi-
sion; E meatotomy

Melaltus m: Gang, Kanal, Öffnung; E
meatus
Meatus acusticus externus: äußerer
Gehörgang; E external acoustic mea-
tus
Meatus acusticus internus: im Felsen-
bein liegender Kanal; E internal
acoustic meatus
Meatus nasi communis: durch Vereini-
gung der drei Nasengänge entstehen-
der gemeinsamer Nasengang;E com-
mon nasal meatus
Meatus nasi inferior, medius, superior:
unterer, mittlerer und oberer Nasen-
gang; E inferior, middle and superior
nasal meatus

Melaltuslstelnolse f: Verengung der Harn-
röhrenöffnung; E meatal stenosis

Melchalnolkarldilolgralfie, -gralphie f: Auf-
zeichnung mechanisch erfassbarer
Herzfunktionen, z.B. Herzspitzenstoß;
E mechanocardiography

Melchalnolkarldilolgramm nt: bei der Me-
chanokardiografie✫ erhaltene grafi-
sche Darstellung; E mechanocardio-
gram

Melchalnolrelzepltolren pl: Rezeptoren,
die auf mechanische Reize ansprechen;
E mechanoreceptors

melchalnolsenlsiltiv adj: auf mechanische
Reize ansprechend; E mechanosensi-
tive

Meckel-Divertikel nt: Divertikel, als Rest
des embryonalen Dottergang; E Me-

ckel’s diverticulum
Meckel-Ganglion nt: parasympathisches
Ganglion, das u.A. die Tränendrüse
und die Drüsen der Nasen- und Gau-
menschleimhaut versorgt; E Meckel’s
ganglion

Melcolnilum nt: 1. erster, dunkelgüner
Stuhl des Neugenorenen 2. ➙Opium;
E 1. meconium 2. ➙Opium

Meldia f: mittlere Gefäßschicht; E me-
dia

meldilal adj: in der Mitte (liegend), mitt-
lere, zur Medianebene hin gelegen; E
medial

meldilan adj: die Mittellinie betreffend,
in der Medianebene (liegend), auf der
Mittellinie; E median

Meldilalnelkrolse f: auf die mittlere Wand-
schicht [Tunica media] von Arterien be-
grenzte Nekrose✫; E medionecrosis

Meldilalnus m: ➙Nervus medianus
Meldilalnuslkomlpreslsionslsynldrom nt:
Atrophie des Daumenballens durch
Druckschädigung des Nervus✫ media-
nus im Karpaltunnel✫; E tardy medi-
an palsy

Meldilalsklelrolse f: herdförmige Verkal-
kung der mittleren Wandschicht [Tu-
nica media] von Arterien; E medial
arteriosclerosis

meldilasltilnal adj: Mediastinum betref-
fend, im Mediastinum;Emediastinal

Meldilasltilnallemlphylsem nt: Emphysem✫

des Mediastinalraums;E mediastinal
emphysema

Meldilasltilnallfilbrolse f: Fibrose✫ im obe-
ren Mediastinum mit Einengung der
Vena✫ cava superior und evtl. der
Bronchien und Pulmonalgefäße; E
mediastinal fibrosis

Meldilasltilnallflatltern nt: atemsynchrone
Pendelbewegungen des Mediastinums
bei offenem Pneumothorax; E me-
diastinal flutter

Meldilasltilnallpenldeln nt: ➙Mediastinal-
flattern

Meldilasltilnallraum m: ➙Mediastinum
Meldilasltilniltis f: Entzündung des Bin-
degewebes des Mediastinalraums; E
mediastinitis

Meldilasltilnolgralfie, -gralphie f: Röntgen-
kontrastdarstellung des Mediastinums;
E mediastinography

Meldilasltilnolgramm nt: Röntgenkon-
trastaufnahme des Mediastinums; E
mediastinogram

Meldilasltilnolpelrilkarldiltis f: Entzündung
des Herzbeutels und des angrenzen-
den Bindegewebes des Mediastinal-
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raums; E mediastinopericarditis
Meldilasltilnolskolpie f: endoskopische
Untersuchung des Mediastinalraums;
E mediastinoscopy

Meldilasltilnoltolmie f: Mediastinumeröff-
nung; E mediastinotomy

Meldilasltilnum nt: zwischen den beiden
Pleurahöhlen liegender Raum der
Brusthöhle; E mediastinum
Mediastinum anterius: vor dem Herz-
beutel liegender Teil des unteren Medi-
astinums; E anterior mediastinum
Mediastinum inferius: unterhalb der
Bifurcatio✫ tracheae liegender Teil des
Mediastinums; E inferior mediasti-
num
Mediastinum medium: vom Herzbeu-
tel umschlossener Teil des unteren Me-
diastinums; E middle mediastinum
Mediastinum posterius: hinter dem
Herzbeutel liegender Teil des unteren
Mediastinums; E posterior mediasti-
num
Mediastinum superius: oberhalb der
Bifurcatio✫ tracheae liegender Teil des
Mediastinums; E superior mediasti-
num

Meldilaltor m: von Zellen oder Geweben
gebildete Substanz, die Reaktionen be-
einflusst; E mediator

Meldilaltorlsublstanz f: ➙Mediator
Meldilalverlkallkung f: ➙Mediasklerose
Meldilkalment nt: zu Diagnostik, Thera-
pie und Prophylaxe verwendete natür-
liche oder synthetische Substanz oder
Mischung von Substanzen; E medi-
cine

Meldilkalmenltenlablhänlgiglkeit f: Ab-
hängigkeit von freierhältlichen oder
verschreibungspflichtigen Arzneimit-
teln; E drug dependence

meldilkalmenltös adj: mit Hilfe von Me-
dikamenten; E medicamentous

Meldilkaltilon f: Arzneimittelanwendung,
Verabreichung; Verordnung,Verschrei-
bung; E medication

Meldilolklalvilkullarllilnie f: senkrecht
durch die Schlüsselbeinmitte verlau-
fende anatomische Hilfslinie; E me-
dioclavicular line

meldilollaltelral adj: in der Mitte und auf
der Seite (liegend); die Medianebene
und eine Seite betreffend;E mediola-
teral

Meldilzin f: 1. Heilkunst, Heilkunde, ärzt-
liche Wissenschaft 2. Medikament,
Heilmittel,Arzneimittel;E 1.–2. med-
icine
manuelle Medizin: ➙Manualtherapie

prophylaktische Medizin: Teilgebiet
der Medizin, das sich mit der Verhü-
tung von Krankheiten befasst; E pre-
ventive medicine

meldilzilnal adj: Medizin betreffend, hei-
lend, heilkräftig; E medicinal

meldilzilnisch adj: Medizin betreffend,
ärztlich; internistisch, nicht chirur-
gisch; E medical

Meldullla f, pl -lae: Mark, markartige
Substanz; E medulla
Medulla glandulae suprarenalis: das
von der Nebennierenrinde umgebene
Nebennierenmark; bildet Adrenalin✫

und Noradrenalin✫; E suprarenal
medulla
Medulla oblongata: zwischen Rücken-
mark und Mittelhirn liegender unters-
ter Teil des Gehirns; E medulla ob-
longata
Medulla ossium: Knochenmark; E
bone marrow
Medulla ossium flava: nicht-blutbil-
dendes, fetthaltiges Knochenmark; E
yellow bone marrow
Medulla ossium rubra: rotes/blutbil-
dendes Knochenmark; E red bone
marrow
Medulla renalis: Nierenmark, Mark-
substanz der Niere; E renal medulla
Medulla spinalis: Rückenmark; E

spinal medulla
Meldulllekltolmie f: operative Entfernung
des Organmarks, Markexzision; E
medullectomy

Medullo-, medullo- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Mark/Knochen-
mark“

Meldulllolblasltom nt: bösartiger Hirntu-
mor der hinteren Schädelgrube aus un-
differenzierten Embryonalzellen [Me-
dulloblasten]; E medulloblastoma

Meldulllolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung der Knochenmarks-
höhle; E osteomyelography

Meldulsenlhaupt nt: Erweiterung und
Schlängelung der Bauchdeckenvenen
bei Abflussstörung im Pfortaderbe-
reich; E Medusa’s head

Meg-, meg- präf.: ➙Mega-
Mega-, mega- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „groß/lang/hoch“

Melgalcholleldolchus m: starke Erweite-
rung des Ductus✫ choledochus; E
megacholedochus

Melgalcollon nt: ➙Megakolon
Melgaldollilcholcollon nt: ➙Megadolicho-
kolon

Melgaldollilcholkollon nt: Megakolon✫

Mediastinoskopie

396

M



kombiniert mit überlangem Kolon;E
megadolichocolon

Melgalduloldelnum nt: übermäßige Er-
weiterung des Zwölffingerdarms; E
megaduodenum

Melgalenltelron nt: Darmvergrößerung;
E enteromegaly

Melgalgasltrie f: ➙Megalogastrie
Melgalkalrylolblast m: Vorstufe der Mega-
karyozyten✫; E megakaryoblast

Melgalkalrylolzyt m: Blutplättchen bil-
dende größte Knochenmarkzelle; E
megakaryocyte

Melgalkalrylolzyltenlleuklälmie f: seltene
Form der myeloischen Leukämie✫ mit
klonaler Proliferation atypischer Me-
gakaryozyten im Knochenmark; die
Thrombozytenzahl ist i.d.R. erhöht;
E megakaryocytic leukemia

Melgalkalrylolzyltolpolelse f: Megakaryo-
zytenbildung im Knochenmark; E
megakaryocytopoiesis

Melgalkollon nt: übermäßige Erweite-
rung des Kolons; E megacolon
aganglionäres Megakolon: angebore-
nes Megakolon, das durch einen engen
Kolonabschnitt ohne Nervenversor-
gung verursacht wird; E aganglionic
megacolon

Megal-, megal- präf.: ➙Megalo-
Melgallenlzelphallie f: Gehirnvergröße-
rung; E megalencephaly

Melgallelrylthem nt: meist Kinder unter
14 Jahren betreffende Viruskrankheit
mit Krankheitsgefühl, Fieber und git-
ter- oder girlandenförmigen Erythe-
men der Extremitätenstreckseiten; E
megalerythema

Melgallelrylthelma epidemicum/infectio-
sum nt: ➙Megalerythem

Megalo-, megalo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „groß/lang/hoch“

Melgallolblast m: große, kernhaltige ab-
normale Erythrozytenvorstufe; E

megaloblast
Melgalloldakltyllie f: ➙Makrodaktylie
Melgallolgasltrie f: übermäßige Magener-
weiterung; E megalogastria

Melgallolgralfie, -gralphie f: Form der Dys-
grafie✫ mit abnormal großen Buchsta-
ben; E megalographia

Melgallolkelphallie f: ➙Makrokephalie
Melgallolmalnie f: Größenwahn; E meg-
alomania

Melgallolnylchie f: Vergrößerung eines
oder mehrerer Finger- oder Zehennä-
gel; E megalonychia

Melgalloplsie f: ➙Makropsie
Melgallolsperlmie f: Vergrößerung der

Spermien; E megalospermia
Melgallolsynldakltyllie f: angeborene Ver-
größerung und Verwachsung von Fin-
gern oder Zehen; E megalosyndac-
tyly

Melgallolzelphallie f: ➙Makrokephalie
Melgallolzyt m: großer Erythrozyt, z.B.
bei megaloblastärer Anämie; E meg-
alocyte

Melgalölsolphalgus m: übermäßige Er-
weiterung der Speiseröhre; E megae-
sophagus

Melgalpylellon nt: angeborene Vergröße-
rung des Nierenbeckens; E megalo-
pyelon

Melgalsiglma nt: übermäßig erweitertes
Colon✫ sigmoideum;E megasigmoid

Melgalsiglmolildelum nt: ➙Megasigma
Melgalulrelter m: hochgradig erweiterter
Harnleiter; E megaureter

Melgalvelsilca f: hochgradige Erweite-
rung der Harnblase; E megacystis

Melgalvoltlthelralpie f: Strahlentherapie
mit ultraharter Strahlung; E mega-
voltage therapy

Melgalzälkum nt: übermäßig großes Zä-
kum; E megacecum

Melgalzysltis f: hochgradige Erweiterung
der Harnblase; E megacystis

Mehllasthlma nt: ➙Mehlstaubasthma
Mehllnährlschalden m: Eiweißmangel-
dystrophie bei Kindern, die in Notzei-
ten primär mit Mehlprodukten er-
nährt werden; E mehlnährschaden

Mehllstaublasthlma nt: allergisches Asth-
ma✫ bronchiale durch Allergene in
Mehlstaub; E miller’s asthma

Mehrlfachlerlkranlkung f: Vorkommen
mehrerer Erkrankungen bei einem Pa-
tienten; E polymorbidity

Mehrlfachlleilden nt: ➙Mehrfacherkran-
kung

Mehrlorlganltranslplanltat nt: aus zwei
oder mehreren Organen bestehendes
Transplantat, z.B. Herz-Lungen-Trans-
plantat; E composite transplant

Meibom-Drüsen pl: Talgdrüsen der Lid-
platte, die auf der hinteren Lidkante
münden; E Meibom’s glands

Meilbolmiltis f: Entzündung der Meibom-
Drüsen; oft gleichgesetzt mit Hor-
deolum✫ externum; E meibomitis

Meilolse f: in zwei Schritten ablaufende
Zellteilung, die zu einer Reduktion der
Chromosomenzahl auf 23 führt; E
meiosis

Meissner-Plexus m: vegetative Plexus in
der Submukosa des Magen-Darm-Trak-
tes; E Meissner’s plexus
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Meissner-Tastkörperchen pl: Mechanore-
zeptoren in den Hautpapillen; E

Meissner’s tactile corpuscles
Melkolnilum nt: 1. erster, dunkelgüner
Stuhl des Neugenorenen 2. ➙Opium;
E 1. meconium 2. ➙Opium

Melkolnilumlillelus m: Darmverschluss
bei Neugeborenen durch eingedicktes
Mekonium; E meconium ileus

Melkolnilumlpelriltolniltis f: aseptische
Bauchfellentzündung, die meist im
Rahmen eines Mekoniumileus✫ auf-
tritt; E meconium peritonitis

Mellaelna f: s.u. Blutstuhl; E melena
Melaena neonatorum vera: Blutungs-
neigung von Neugeborenen bei Man-
gel an Vitamin K-abhängigen Gerin-
nungsfaktoren; E hemorrhagic dis-
ease of the newborn

Mellallgie f: Gliederschmerz(en); E

melalgia
Mellanlälmie f: Vorkommen von Melanin
im Blut; E melanemia

Mellanlchollie f: Depression, Gemüts-
krankheit; Schwermut, Trübsinn; E
melancholia

Mellanlildrolsis f: dunkelgefärbter Schweiß;
E melanidrosis

Mellalnin nt: braun-schwarzes Pigment
von Haut, Haaren, Aderhaut etc.; E
melanin

Melano-, melano- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „schwarz/dunkel“

Mellalnolblasltom nt: ➙malignes Mela-
nom

Mellalnolblasltolselsynldrom, neurokuta-
nes nt: neuroektodermale Erkrankung
mit multiplen angeborenen Nävuszell-
nävi, großen Pigmentnävi und lepto-
meningealer Melanose; E neurocuta-
neous melanosis

Mellalnolblasltolsis f: durch Melanoblas-
ten charakterisiertes Krankheitsbild;
E melanoblastosis

Mellalnolderlmaltiltis f: ➙Melanodermitis
Mellalnolderlmiltis f: mit Hyperpigmen-
tierung✫ einhergehende Dermatitis✫;
E melanodermatitis

Mellalnolgen nt: Vorstufe des Melanins;
E melanogen

Mellalnolgelnelse f: Melaninbildung; E
melanogenesis

Mellalnolgloslsie f: durch Nicotinsäure-
amidmangel, chemische Reize, Bakte-
rien oder Pilze hervorgerufene, grau-
schwarze Hyperkeratose✫ der filifor-
men Zungenpapillen; E melanoglos-
sia

mellalnolid adj: melaninartig; E mela-

noid
Mellalnolkarlzilnom nt: ➙malignes Mela-
nom

Mellalnom nt: von den Melanozyten aus-
gehender gutartiger oder bösartiger
Tumor; E melanoma
amelanotisches Melanom: malignes
Melanom ohne oder mit nur einge-
schränkter Pigmentierung; E amela-
notic melanoma
benignes juveniles Melanom: v.a. bei
Kindern auftretender benigner Nävus-
zellnävus✫, der histologisch an ein ma-
lignes Melanom erinnert; E benign
juvenile melanoma
malignes Melanom: aus Melanozyten
entstehender bösartiger Tumor der
Haut, Schleimhaut, Aderhaut und Hirn-
häuten; besitzt eine sehr starke und
frühe Neigung zur Bildung von Toch-
tergeschwülsten; E malignant mela-
noma
noduläres Melanom: aggressivste Form
des malignen Melanoms; wächst von
Anfang an in die Tiefe und metasta-
siert frühzeitig;E nodular melanoma
superfiziell spreitendes Melanom:
häufigste Form des malignen Mela-
noms, die primär horizontal wächst
und damit eine relativ gute Prognose
bei Früherkenung hat; E superficial
spreading melanoma

Mellalnolmalliglnom nt: ➙malignes Mela-
nom

Mellalnolse f: angeborene oder erworbe-
ne, umschriebene oder diffuse Hyper-
pigmentierung von Haut und/oder
Schleimhaut; E melanosis

mellalnoltrop adj: mit Affinität für Mela-
nin; E melanotropic

Mellalnoltrolpin nt: im Hypophysenzwi-
schenlappen gebildetes Hormon, das
die Melaninsynthese in Melanozyten
steuert; E melanophore stimulating
hormone

Mellalnolzyt m: Melanin enthaltende Zel-
le der Haut, Aderhaut und Hirnhaut;
E melanocyte

Mellalnolzyltolblasltom nt: ➙malignes Me-
lanom

Mellalnolzyltolse f: durch vermehrt auf-
tretende Melanozyten charakterisierte
Erkrankung; E melanocytosis

Mellanlulrie f: Ausscheidung eines schwarz-
gefärbten Harns; E melanuria

Mellaslma nt: ➙Chloasma
Mellaltolnin nt: in der Hirnanhangsdrüse
gebildetes Hormon, das eine wichtige
Rolle im Tag-Nacht-Rhythmus spielt;
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E melatonin
-melie suf.: Wortelement mit Bezug auf
„Glied/Extremität“

Melliltolse f: aus Glucose, Galaktose und
Fructose bestehendes pflanzliches Tri-
saccharid; E melitose

Melliltrilolse f: ➙Melitose
Mellitlulrie f: ➙Melliturie
Mellkerlknolten pl: ➙Melkerpocken
Mellkerlpolcken pl: blau-rote, stark ju-
ckende Knoten an den Händen, die
durch das Melkerknotenvirus verur-
sacht werden; Abheilung innerhalb
von 4–6 Wochen; E milker’s node

Melllitlulrie f: Zuckerausscheidung im
Harn; E mellituria

Mellolnolplasltik f: Wangenplastik; E
melonoplasty

Mellolplasltik f: Wangenplastik;Emelo-
plasty

Mellolschilsis f: angeborene Wangenspal-
te; E meloschisis

Memlbran f: ➙Membrana
Memlbralna f, pl -nae: Häutchen, Mem-
bran, Membrane; E membrane
Membrana cricovocalis: Membran
zwischen Ringknorpel und Stimmbän-
dern; E cricovocal membrane
Membrana fibroelastica laryngis: (fi-
broelastische) Kehlkopfmembran; E
fibroelastic membrane of larynx
Membrana fibrosa: fibröse Außen-
schicht der Gelenkkapsel; E fibrous
membrane of articular capsule
Membrana synovialis: Innenschicht
der Gelenkkapsel, die die Gelenk-
schmiere [Synovia] produziert; E
synovial membrane (of articular cap-
sule)
Membrana tectoria: Membran zwi-
schen Axis und großem Hinterhaupts-
loch; E tectorial membrane
Membrana thyrohyoidea: flächenhaf-
tes Band vom Zungenbeim zum Schild-
knorpel; E thyrohyoid membrane
Membrana tympanica: äußeres Ohr
und Mittelohr trennende Membran;
E tympanic membrane
Membrana tympanica secundaria:
Membran des Fenestra✫ cochleae; E
secondary tympanic membrane
Membrana vestibularis: dünne Haut
zwischen Schneckengang und Scala✫

vestibuli; E vestibular membrane of
cochlear duct
Membrana vitrea: den Glaskörper um-
gebende glasklare Membran; E vit-
reous membrane

Memlbranlanlgriffslkomlplex m: bei der

Komplementaktivierung entstehender
Enzymkomplex, der zur Auflösung der
Membran von körperfremden Zellen
führt; E membrane attack complex

Memlbralnekltolmie f: Membranentfer-
nung; E membranectomy

memlbralnolid adj: membranartig, mem-
branförmig; E membranoid

memlbralnolkarltillalgilnär adj: sowohl
membranös als auch knorpelig/karti-
laginär, in Membran und im Knorpel
entstanden; E membranocartilagi-
nous

Memlbralnollylse f: Membranauflösung;
E membranolysis

memlbralnös adj: Membran betreffend,
häutig, membranartig; E membra-
nous

Memlbrum nt: Glied, Gliedmaße;E limb
Membrum virile: männliches Glied,
Penis; E virile member

memory cells pl: ➙Memory-Zellen
Memory-Zellen pl: nach dem Erstkontakt
mit einem Antigen entstehende Zellen,
die beim Zweitkontakt eine Beschleu-
nigung der Immunantwort bewirken;
E memory cells

Melnalchilnon nt: Vitamin K2; s.u. Vita-
min K; E menaquinone

Melnaldilon nt: Vitamin K3; s.u. Vitamin
K; E menadione

Menlarlche f: Zeitpunkt der ersten Mens-
truation✫; E menarche

Mendel-Mantoux-Probe f: weitverbreite-
ter intrakutaner Tuberkulintest✫; E
Mantoux test

Ménétrier-Syndrom nt: zu Vergröberung
des Faltenreliefs führende, chronische
Entzündung der Magenschleimhaut
unbekannter Genese; E Ménétrier’s
syndrome

Menlhidlrolsis f: vermehrte Schweißse-
kretion während der Menstruation;
E menhidrosis

Ménière-Krankheit f: Hydrops✫ des mem-
branösen Labyrinths mit akuten Dreh-
schwindel, Ohrensausen und Hörsturz;
E Ménière’s disease

Mening-, mening- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Hirnhaut“

melninlgelal adj: Hirnhäute/Meningen
betreffend; E meningeal

Melninlgelallalpolplelxie, spinale f: Rü-
ckenmarkeinblutung, die u.U. zu Quer-
schnittslähmung führt; E spinal apo-
plexy

Melninlgelallkarlzilnolse f: metastatischer
Hirnhautbefall bei Generalisierung ei-
nes Karzinoms;E carcinomatous me-
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ningitis
Melninlgen pl: ➙Meninges
melninlgelolkorltilkal adj: Hirnhäute und
Hirnrinde/Kortex betreffend; E me-
ningeocortical

Melninlgelom nt: langsam wachsender,
gutartiger Tumor der Hirn- oder Rü-
ckenmarkshaut; E meningeoma

Melninlgelolsis leulcaelmilca f: leukämi-
sche Infiltration der Hirnhaut; E me-
ningeal leukemia

Melninlges pl: aus zwei Schichten [Dura✫

mater und Leptomeninx✫] bestehende
äußere Haut von Gehirn und Rücken-
mark; E meninges

Melninlgilom nt: ➙Meningeom
Melninlgislmus f: durch eine Reizung der
Hirnhäute entstehender Symptomen-
komplex [Kopfschmerz, Nackensteife],
der auch ohne eine Hirnhautentzün-
dung auftreten kann; E meningism

Melninlgiltis f: Entzündung der Hirn-
oder Rückenmarkshäute; E meningi-
tis
bakterielle Meningitis: meist als eitri-
ge Hirnhautentzündung imponierende
Infektion durch u.A. Staphylo-, Strep-
to-, Pneumo-, Meningokokken, Listeria
und Haemophilus influenzae; E bac-
terial meningitis
basale Meningitis: Meningitis mit vor-
wiegender Ausbreitung im Bereich der
Hirnbasis; E basal meningitis
Meningitis cerebralis: Hirnhautent-
zündung im eigentlichen Sinn; meist
gleichgesetzt mit Leptomeningitis✫;
E cerebral meningitis
Meningitis cerebrospinalis: kombi-
nierte Entzündung von Hirn- und Rü-
ckenmarkshäuten; E cerebrospinal
meningitis
Meningitis cerebrospinalis epidemica:
akute eitrige Hirnhautentzündung
durch Neisseria✫ meningitidis; E epi-
demic cerebrospinal meningitis
lymphozytäre Meningitis: durch ver-
schiedene Erreger [Pilze, Protozoen,Vi-
ren, Rickettsien] verursachte, nicht ei-
trige Hirnhautentzündung; E lym-
phocytic meningitis
Meningitis spinalis: Entzündung der
Rückenmarkshäute; E spinal menin-
gitis

Meningo-, meningo- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Hirnhaut“

Melninlgolcoclcus m: gramnegative Di-
plokokken; Erreger der Meningokok-
kenmeningitis✫; E meningococcus

Melninlgolenlzelphalliltis f: Entzündung

von Gehirn und Hirnhäuten; E me-
ningoencephalitis

Melninlgolenlzelphallolmylelliltis f: Ent-
zündung von Gehirn, Hirnhaut und
Rückenmarkshaut; E meningoence-
phalomyelitis

Melninlgolenlzelphallolmylellolpalthie f:
Erkrankung von Gehirn, Hirnhäuten
und Rückenmark; E meningoence-
phalomyelopathy

Melninlgolenlzelphallolpatlhie f: Erkran-
kung von Gehirn und Hirnhäuten; E
meningoencephalopathy

Melninlgolenlzelphallolzelle f: Vorfall von
Hirnhaut und Hirnsubstanz durch ei-
ne Lücke im Schädel; E meningoen-
cephalocele

melninlgolgen adj: von den Meningen
ausgehend; E meningogenic

Melninlgolkokklälmie f: Auftreten von
Meningokokken im Blut; E meningo-
coccemia

Melninlgolkoklken pl: gramnegative Di-
plokokken; Erreger der Meningokok-
kenmeningitis✫; E meningococci

Melninlgolkoklkenlkonljunkltilviltis f: akute
eitrige Bindehautentzündung; E me-
ningococcus conjunctivitis

Melninlgolkoklkenlmelninlgiltis f: akute ei-
trige Hirnhautentzündung; E menin-
gococcal meningitis

Melninlgolkoklkolse f: Erkrankung durch
Meningokokken [Neisseria meningiti-
dis]; E meningococcosis

Melninlgolmylelliltis f: Entzündung des
Rückenmarks und der Rückenmarks-
häute; E meningomyelitis

Melninlgolmylellolraldilkulliltis f: Entzün-
dung des Rückenmarks, der Rücken-
markshäute und der Spinalnervenwur-
zeln; E meningomyeloradiculitis

Melninlgolmylellolzelle f: hernienartiger
Vorfall von Rückenmarkshaut und Rü-
ckenmark durch einen Wirbelsäulen-
defekt; E meningomyelocele

Melninlgolmylellolzysltolzelle f: Meningo-
myelozele✫ mit zystischer Auftreibung
des Rückenmarkkanals; E meningo-
myelocele

Melninlgolpalthie f: Hirnhauterkrankung;
E meningopathy

melninlgolraldilkullär adj: Hirnhäute und
Spinalnervenwurzeln betreffend; E
meningoradicular

Melninlgolraldilkulliltis f: Entzündung des
Rückenmarks und der Spinalnerven-
wurzeln; E meningoradiculitis

Melninlgorlrhalgie f: Blutung aus Menin-
gealgefäßen; E meningorrhagia
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Melninlgolse f: 1. nichtentzündliche Er-
krankung der Meningen 2. ➙Menin-
gismus; E 1. meningosis 2. ➙Menin-
gismus

melninlgolvaslkullär adj: Meningealgefä-
ße betreffend; Hirnhäute und Blutge-
fäße betreffend; E meningovascular

Melninlgolzelle f: hernienartiger Vorfall
der Meningen durch einen Schädel-
oder Wirbelsäulendefekt; E menin-
gocele

melninlgolzelrelbral adj: Hirnhäute und
Gehirn/Zerebrum betreffend oder ver-
bindend; E meningorhachidian

Melninlgolzysltolzelle f: Pseudozyste✫ bei
Meningozele✫; E meningocystocele

Melninx f: ➙Meninges
Melnislcus m: ➙Meniscus articularis
Meniscus articularis: sichelförmige
Gelenk(zwischen)scheibe; E articu-
lar meniscus
Meniscus lateralis: Außenmeniskus des
Kniegelenks; E lateral meniscus of
knee
Meniscus medialis: Innenmeniskus des
Kniegelenks; E medial meniscus of
knee

Menisk-, menisk- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Meniskus“

Melnislkekltolmie f: Meniskusentfernung,
Meniskusexzision; E meniscectomy

Melnislkiltis f: Entzündung eines Menis-
cus✫ articularis; meist einen Kniege-
lenkmeniskus betreffend; E menisci-
tis

melnislkolid adj: meniskusähnlich, me-
niskusförmig; E meniscoid

melnislkolsynlolvilal adj: Meniskus und
Membrana✫ synovialis betreffend; E
meniscosynovial

Melnislkus m: 1. ➙Meniscus articularis 2.
konkav-konvexe Linse; E 1. ➙Menis-
cus articularis 2. meniscus

Melnislkuslentlzünldung f: ➙Meniskitis
Melnislkuslriss m: Einriss des Innenme-
niskus oder Außenmeniskus des Knie-
gelenks; E meniscal tear

Melnislziltis f: ➙Meniskitis
Meno-, meno- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Monat“

Melnollylse f: Ausschaltung der Monats-
blutung durch Bestrahlung oder Medi-
kamente [Antigonadotropine]; E iat-
rogenic menopause

Melnolmeltrorlrhalgie f: kombinierte Me-
norrhagie✫ und Metrorrhagie✫; E
menometrorrhagia

Melnolpaulse f: die letzte Regelblutung
bzw. der Zeitraum um die letzte Regel-

blutung; E menopause
Melnolpaulsenlsynldrom nt: Bezeichnung
für die typische Trias von Hitzewallun-
gen, Schwindel und Schweißausbrü-
chen in der Menopause; E meno-
pausal syndrome

Melnorlrhalgie f: verlängerte und ver-
stärkte Monatsblutung; E menorrha-
gia

Melnorlrhallgie f: schmerzhafte Regelblu-
tung; E menorrhalgia

Melnorlrhoe f: (normale) Monatsblutung;
E menorrhea

Melnolschelsis f: Unterdrückung der
Menstruation; E menoschesis

Menlschenllaus f: Übertrager von Borre-
lia✫ recurrentis, dem Erreger des Läu-
serückfallfiebers✫; E human louse

Menlses pl: Monatsblutung, Periode, Re-
gel; E menses

Mensltrulallzylklus m: ➙Menstruations-
zyklus

Mensltrulaltilon f: Monatsblutung, Perio-
de, Regel; E menstruation

Mensltrulaltilonslzylklus m: wiederkeh-
render Zyklus vom ersten Tag einer
Monatsblutung bis zum letzen Tag vor
der nächsten Blutung; E menstrual
cycle

menltal adj: 1. (anatom.) Kinn/Mentum
betreffend, zum Kinn gehörend 2. Psy-
che betreffend, Geist oder Verstand be-
treffend, geistig; E 1.–2. mental

Mento-, mento- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Kinn“

menltolanltelrilor adj: (Fetus) mit dem
Kinn nach vorne liegend; E mento-
anterior

menltollalbilal adj: Kinn und Lippe be-
treffend oder verbindend; E mento-
labial

menltoloklzilpiltal adj: Kinn und Hinter-
haupt/Okziput betreffend; E mento-
occipital

Menltolplasltik f: Kinnplastik;E mento-
plasty

menltolposltelrilor adj: (Fetus) mit dem
Kinn nach hinten liegend; E mento-
posterior

Menltum nt: Kinn; E chin
Merlallgia f: Schmerzen im Oberschen-
kel, Oberschenkelschmerz(en); E

meralgia
Merkel-Tastscheibe f: Mechanorezeptor
in der Basalschicht der Epidermis; E
Merkel’s tactile cell

Mero-, mero- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Teil/teilweise“

Melrolkoxlallgie f: Schmerzen in Ober-

Merokoxalgie

401

M



schenkel und Hüfte; E merocoxalgia
melrolkrin adj: (Drüse) Ausscheidung
von Sekret und Teilen der Zelle; E
merocrine

Melrolmellie f: angeborener Gliedma-
ßendefekt; E meromelia

Merlselburlger Trilas f: Exophthalmus✫,
Struma✫ und Tachykardie✫ bei Base-
dow✫-Krankheit; E Merseburg triad

Mes-, mes- präf.: ➙Meso-
meslanlgilal adj: Mesangium betreffend;
E mesangial

meslanlgilolkalpilllar adj: Mesangium und
Kapillaren betreffend; E mesangio-
capillary

meslanlgilolprollilfelraltiv adj: zu einer
Proliferation des Mesangiums füh-
rend; E mesangioproliferative

Meslalorltiltis f: Entzündung der Aorten-
media, Mediaentzündung der Aorta;
E mesaortitis

Meslarltelriltis f: Arterienentzündung mit
vorwiegendem Befall der Media✫; E
mesarteritis

Meslenlcelphalliltis f: Entzündung des
Mittelhirns/Mesencephalon; E mes-
encephalitis

Meslenlcelphallon nt: zwischen Dience-
phalon✫ und Metencephalon✫ liegen-
der Teil des Gehirns, der vom Aque-
ductus✫ cerebri durchzogen wird; E
mesencephalon

Meslenlchym nt: embryonales Bindege-
webe; E mesenchyma

Meslenlterlekltolmie f: Mesenteriument-
fernung, Mesenteriumresektion; E
mesenterectomy

meslenltelrilal adj: Mesenterium betref-
fend, zum Mesenterium gehörend; E
mesenteric

Meslenltelrilallarltelrilenlthromlbolse f:
meist akuter Verschluss der Arteria
mesenterica superior oder inferior mit
Infarzierung und Nekrose der Darm-
wand [Mesenterialinfarkt];E mesen-
teric arterial thrombosis

Meslenltelrilallgelfäßlthromlbolse f: Throm-
bose eines oder mehrerer Mesenterial-
gefäße; bei Entwicklung eines Mesen-
terialgefäßverschlusses kann es zu ei-
nem Mesenterialinfarkt kommen; E
mesenteric vascular thrombosis

Meslenltelrilalllymphlaldelniltis f: spezifi-
sche oder unspezifische Entzündung
der Mesenteriallymphknoten;E mes-
enteric lymphadenitis

Meslenltelrilkolgralfie, -gralphie f: selekti-
ve Angiografie✫ der Arteria✫ mesente-
rica superior oder inferior; E celiac

arteriography
Meslenltelrilolpelxie f: operative Mesente-
riumanheftung, Mesenteriumfixation;
E mesenteriopexy

Meslenltelrilorlrhalphie f: Mesenterium-
naht; E mesenteriorrhaphy

Meslenltelriltis f: Entzündung des Mesen-
teriums; E mesenteritis

Meslenltelrilum nt: Verdoppelung des
Bauchfells [Peritoneum✫], die Jeju-
num✫ und Ileum✫ an der hinteren
Bauchwand befestigt; E mesentery

Meslenlzelphalliltis f: Entzündung des
Mittelhirns/Mesencephalon; E mes-
encephalitis

Meslenlzelphallon nt, pl -la: ➙Mesence-
phalon

Meslenlzelphalloltolmie f: Durchtrennung
von Schmerzfasern im Mittelhirn; E
mesencephalotomy

Mesh graft nt: freies Hauttransplantat,
das durch spezielle Dermatome einge-
schlitzt wird und damit wie ein Ma-
schengitter auseinandergezogen wer-
den kann; E mesh graft

Mesh-Transplantat nt: ➙Mesh graft
melsilal adj: in Richtung zur Zahnbo-
genmitte (liegend); E mesial

Meso-, meso- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „mittlere/in der Mitte“

Melsolaplpenldix nt: Bauchfellduplikatur
zur Appendix✫ vermiformis;E meso-
appendix

Melsolaplpenldilziltis f: Entzündung der
Mesoappendix; E mesoappendicitis

Melsolbillilrulbin nt: aus Bilirubin✫ ent-
stehender Gallenfarbstoff; E mesobi-
lirubin

Melsolblast m: das mittlere Keimblatt; aus
ihm entstehen u.A. Binde- und Stütz-
gewebe und Muskeln; E mesoblast

Melsolcollon nt: Verdoppelung des Bauch-
fells [Peritoneum✫], das das Kolon an
der hinteren Bauchwand befestigt; E
mesocolon

Melsolderm nt: das mittlere Keimblatt;
aus ihm entstehen u.A. Binde- und
Stützgewebe und Muskeln; E meso-
derm

melsoldilalstollisch adj: in der Mitte der
Diastole (auftretend); E mesodiastol-
ic

Melsolkarldie f: Lageanomalie des Her-
zens, bei der die Spitze zum Sternum
zeigt; E mesocardia

melsolkalval adj: Mesenterialgefäße und
Vena cava betreffend oder verbindend;
E mesocaval

Melsolkollon nt: ➙Mesocolon
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Melsolkollolpelxie f: operative Mesoko-
lonanheftung, Mesokolonfixation; E
mesocolopexy

Melsolmeltrilum nt: unterer Teil des brei-
ten Mutterbandes; E mesometrium

melsolphil adj: (biolog.) bei gemäßigten
Temperaturen wachsend; E mesophil-
ic

Melsolphlelbiltis f: Venenentzündung mit
vorwiegendem Befall der Media✫; E
mesophlebitis

Melsorlrhalphie f: ➙Mesenteriorrhaphie
Melsolsallpinx f: oberer Teil des breiten
Mutterbandes; E mesosalpinx

melsolsysltollisch adj: in der Mitte der
Systole; E mesosystolic

Melsoltenldilnelum nt: Bindegewebe zwi-
schen Vagina fibrosa und Vagina syno-
vialis der Sehnenscheide; E mesoten-
dineum

Melsoltelnon nt: ➙Mesotendineum
Melsolthel nt: einschichtiges Plattenepi-
thel seröser Häute; E mesothelium

Melsolthellilom nt: vom Mesothel ausge-
hender Tumor; E mesothelioma

Melsoltymlpalnilcum nt: ➙Mesotympa-
num

Melsoltymlpalnum nt: Hauptraum der
Paukenhöhle; E mesotympanum

Meslolvalrlium nt: hinterer Teil des brei-
ten Mutterbandes; E mesovarium

melsolzelphal adj: mit mittellangem Kopf;
E mesocephalic

Messenger-RNA f: Einzelstrang-RNA, die
bei der Proteinsynthese als Vorlage
dient; E messenger RNA

Messenger-RNS f: ➙Messenger-RNA
Meta-, meta- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „zwischen/nach/hinter“

meltalbollilsierlbar adj: im Stoffwechsel
abbaubar; E metabolizable

Meltalbollislmus m: Gesamtheit aller bio-
chemischen Reaktionen im Körper;
E metabolism

Meltalbollit m: Stoffwechselprodukt, Stoff-
wechselzwischenprodukt; E metabo-
lite

Meltalcarlpallia pl: ➙Metakarpalknochen
Meltalcarlpus m: Mittelhand; E meta-
carpus

meltalchrolmaltisch adj: mit dem selben
Farbstoff unterschiedlich färbend; E
metachromatic

meltalchron adj: zu verschiedenen Zei-
ten auftretend; E metachronous

Meltalgolnilmilalsis f: Darminfektion
durch Befall mit dem Darmegel Meta-
gonimus yokogawai; wird meist durch
den Verzehr roher Fische aufgenom-

men; E metagonimiasis
Meltalgolnilmolse f: ➙Metagonimiasis
meltalikltelrisch adj: nach einer Gelb-
sucht auftretend; E metaicteric

meltalinlfekltilös adj: nach einer Infek-
tion auftretend; E metainfective

meltalkarlpal adj: Mittelhand(knochen)/
Metakarpus betreffend; E metacar-
pal

Meltalkarlpallfrakltur f: Fraktur eines
oder mehrerer Mittelhandknochen,
Mittelhandbruch;E fracture of meta-
carpal bones

Meltalkarlpallknolchen pl: Mittelhand-
knochen; E metacarpals

Meltalkarlpallräulme pl: Räume zwischen
den Metakarpalknochen; E interos-
seous spaces of metacarpus

meltalkarlpolphallanlgelal adj: Mittelhand
(-knochen) und Finger betreffend oder
verbindend; E metacarpophalangeal

Meltalkarlpolphallanlgelallgellenlke pl: Ge-
lenke zwischen Mittelhand und Fin-
gern; E metacarpophalangeal joints

Meltalkilnelse f: die gerichtete Bewegung
der Chromosomen während der Kern-
teilung; E metakinesis

Meltallldampflfielber nt: durch Zink-
dämpfe hervorgerufenes, vorüberge-
hendes Fieber mit Muskelschmerzen
und Abgeschlagenheit; E metal fume
fever

Meltalllenlzym nt: Enzym, das ein Metall-
ion enthält; E metalloenzyme

Meltalllklang m: metallischer Klang von
Geräuschen über luftgefüllten Hohl-
räumen; E metallic tinkles

Meltalllolenlzym nt: ➙Metallenzym
Meltalmelrie f: Gliederung des Körpers
in aufeinanderfolgende, gleichartige
Abschnitte; E metamerism

Meltalmorlphoplsie f: Verzerrtsehen von
Objekten; E metamorphopsia

Meltalmorlpholse f: Umgestaltung/Um-
formung/Umwandlung von Zellen, Ge-
weben oder Organen; oft gleichgesetzt
mit Degeneration; E metamorphosis

Meltalmylellolzyt m: unreife Granulozy-
tenvorstufe; E metamyelocyte

Meltalphalse f: Phase der Kernteilung
während der Mitose; E metaphase

Meltalphylse f: Zone zwischen Epi- und
Diaphyse, Knochenwachstumszone;
E metaphysis

Meltalphylsiltis f: Entzündung der Meta-
physe; E metaphysitis

Meltalplalsie f: (reversible) Gewebeum-
wandlung; E metaplasia

meltalpneulmolnisch adj: im Anschluss

metapneumonisch

403

M



an eine Lungenentzündung/Pneumo-
nie (auftretend); E metapneumonic

Meltasltalse f: Absiedelung von Tumor-
zellen oder Erregern aus einem primä-
ren Krankheitsherd; Tochtergeschwulst;
E metastasis
hämatogene Metastase: über den Blut-
weg entstandene Metastase; E hema-
togenous metastasis
lokale Metastase: Metastase in der Nä-
he des Primärtumors; E local metas-
tasis
lymphogene Metastase: über den
Lymphweg entstandene Metastase; E
lymphatic metastasis
regionäre Metastase: Metastase in den
Lymphknoten in der Nähe des Tumors;
E regional metastasis

Meltasltalsielrung f: Absiedlung von Tu-
morzellen aus dem Ausgangstumor;
E generalization

meltaltarlsal adj: Mittelfuß(knochen)
betreffend; E metatarsal

Meltaltarlsallfrakltur f: Fraktur eines oder
mehrerer Mittelfußknochen, Mittel-
fußbruch; E metatarsal fracture

Meltaltarlsallgie f: Schmerzen im Mittel-
fuß, Mittelfußschmerz;E metatarsal-
gia

Meltaltarlsallia pl: ➙Metatarsalknochen
Meltaltarlsallknolchen pl: Mittelfußkno-
chen; E metatarsals

Meltaltarlsallräulme pl: Räume zwischen
den Metatarsalknochen; E interosse-
ous spaces of metatarsus

Meltaltarlsekltolmie f: Amputation von
Mittelfußknochen; E metatarsecto-
my

meltaltarlsolphallanlgelal adj: Mittelfuß 
(-knochen) und Zehen betreffend oder
verbindend; E metatarsophalangeal

Meltaltarlsolphallanlgelallgellenlke pl: Ge-
lenke zwischen Mittelfuß und Zehen;
E metatarsophalangeal joints

Meltaltarlsus m: Mittelfuß; E metatar-
sus

Meltalzolen pl: Mehrzeller, Vielzeller; E
Metazoa

Metlenlcelphallon nt: aus Brücke und
Kleinhirn bestehender Teil des Gehirn;
E metencephalon

Meltelolrislmus m: übermäßige Gasan-
sammlung im Bauchraum; E meteo-
rism

-meter suf.: Wortelement mit Bezug auf
1. „Maß/Längenmaß“ 2. „Messgerät/
Messer“

Melthaldon nt: synthetisches Opioid, das
zur Schmerzbehandlung und zur Sub-

stitutionstherapie bei Heroinsucht ver-
wendet wird; E methadone

Metlhälmolglolbin nt: oxidierte Form von
Hämoglobin✫ mit dreiwertigem Eisen;
E methemoglobin

Metlhälmolglolbinlälmie f: erhöhter Met-
hämoglobingehalt des Blutes; E met-
hemoglobinemia

Metlhälmolglolbinlulrie f: Methämoglo-
binausscheidung im Harn; E methe-
moglobinuria

Melthan nt: einfachstes Alkan; wird von
Bakterien im Darm gebildet;E meth-
ane

Melthalnal nt: ➙Formaldehyd
Melthalnol nt: einfachster Alkohol; farb-
lose, brennbare Flüssigkeit; wesentlich
giftiger als Äthanol, die tödliche Dosis
liegt bei 30–50 ml; E methanol

Melthilolnin nt: essentielle Aminosäure;
E methionine

Melthilolninlmallablsorpltilon nt: Malab-
sorption von Methionin und anderen
Aminosäuren [Valin, Leuzin, Isoleu-
zin]; führt zu Krämpfen und geistiger
Retardation; E methionine malab-
sorption syndrome

Meltholtrelxat nt: als Zytostatikum✫ ver-
wendeter Folsäureantagonist; E meth-
otrexate

Melthyllallkolhol m: ➙Methanol
Melthyllenlblau nt: dunkelblauer Farb-
stoff; E methylene blue

melthyllelnolphil adj: leicht mit Methy-
lenblau anfärbbar;E methylenophilic

Melthyllglylcin nt: ➙Methylglykokoll
Melthyllglylkolkoll nt: im Muskelgewebe
vorkommende Aminosäure; E meth-
ylglycine

Melthyllmorlphin nt: in Opium vorkom-
mendes Morphinderivat mit antitussi-
ver und analgetischer Wirkung; E
methylmorphine

Metlolpoldylnie f: frontale Kopfschmer-
zen; E metopodynia

Metr-, metr- präf.: ➙Metro-
Metlrallgie f: Schmerzen in der Gebär-
mutter, Gebärmutterschmerz; E me-
tralgia

-metrie suf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Messen/Messung“

-metrisch suf.: Wortelement mit Bezug
auf „Messung/Maß/Messgerät“

Meltriltis f: Entzündung der Gebärmut-
ter; meist gleichgesetzt mit Myometri-
tis✫; E metritis
Metritis puerperalis: im Rahmen einer
Puerperalsepsis✫ auftretende, meist ei-
trige Gebärmutterentzündung; E

Metastase

404

M



puerperal metritis
Metro-, metro- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Gebärmutter/Uterus“

Meltroldylnie f: ➙Metralgie
Meltrolenldolmeltritlis f: Entzündung von
Gebärmutter(wand) und Gebärmut-
terschleimhaut; E metroendometritis

Meltrolmelnorlrhalgie f: ➙Menometror-
rhagie

Meltrolnildalzol nt: Antibiotikum mit Wir-
kung gegen Trichomonaden und Amö-
ben; E metronidazole

Meltrolpalthie f: Gebärmuttererkran-
kung; E metropathy

meltrolpelriltolnelal adj: Gebärmutter
und Bauchfell/Peritoneum betreffend
oder verbindend; E metroperitoneal

Meltrolpelriltolniltis f: Entzündung von
Gebärmutter und angrenzendem Bauch-
fell; E metroperitonitis

Meltrolphlelbiltis f: Entzündung der Ge-
bärmuttervenen; E metrophlebitis

Meltrolplasltik f: Gebärmutterplastik;E
metroplasty

Meltrolptolse f: Absenkung der Gebär-
mutter, meist unter Beteiligung der
Nachbarorgane [Blase, Rektum] und 
-strukturen [Vagina]; durch Becken-
bodenschwäche bzw. Schwäche des
Aufhängeapparates nach Geburten
und im Alter begünstigt; häufig Über-
gang zu einem Gebärmuttervorfall;
E metroptosis

Meltrorlrhalgie f: Gebärmutterblutung
der Menstruation; E metrorrhagia

Meltrorlrhelxis f: Gebärmutterruptur, Ge-
bärmutterriss; E metrorrhexis

Meltrorlrhoe f: Ausfluss aus der Gebär-
mutter; E metrorrhea

Meltrolsallpinlgiltis f: Entzündung von
Gebärmutter und Eileiter; E metro-
salpingitis

Meltrolsallpinlgolgralfie, -gralphie f: Rönt-
genkontrastdarstellung von Gebär-
mutterhöhle und Eileitern; E metro-
salpingography

Meltrolstelnolse f: Verengung oder Einen-
gung der Gebärmutterhöhle;Emetro-
stenosis

Meltroltulbolgralfie, -gralphie f: ➙Metro-
salpingografie

Meulengracht-Krankheit f: hereditäre Hy-
perbilirubinämie✫, die v.a. Männer un-
ter 25 Jahren betrifft; E Gilbert’s dis-
ease

MHC-Antigene pl: ➙Histokompatibili-
tätsantigene

Michaelis-Konstante f: Substratkonzen-
tration, bei der die halbmaximale Re-

aktionsgeschwindigkeit einer enzyma-
tischen Reaktion erreicht ist; E

Michaelis constant
Milcolnalzol nt: Antimykotikum✫ mit
breiten Wirkungsspektrum; E mi-
conazole

Micro-, micro- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „klein/gering/kurz“

Milcrolboldies pl: Zellorganellen, die Oxi-
dasen und Katalasen enthalten;Emi-
crobodies

Milcrolspolrum nt: Gattung der Fungi✫
imperfecti, die als Erreger von Mikro-
sporie✫, Tinea✫ und Trichophytie✫

von Bedeutung sind; E Microsporum
Micltio f: Harnen, Harnlassen, Blasen-
entleerung, Urinieren, Miktion; E
micturition

Milgrailne f: ➙Migräne
Milgrälne f: anfallsartige Kopfschmerzat-
tacken, die von neurologischen Symp-
tomen, Licht- und Lärmscheu, Übelkeit
und Erbrechen begleitet werden kön-
nen; meist ist eine familiäre Häufung
vorhanden; als Auslöser spielen u.A.
psychische Belastungen, Genussmittel
und Medikamente eine Rolle; E mi-
graine

milgraltolrisch adj: Migration betreffend,
wandernd; E migratory

Miklrenlzelphallie f: angeborene Klein-
heit des Gehirns; E micrencephaly

Mikro-, mikro- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „klein/gering/kurz“

milkrolalelrolphil adj: (biolog.) bei ver-
minderter Sauerstoffspannung wach-
send; E microaerophil

Milkrolanleulryslma nt: aneurysmatische
Erweiterung kleinster Gefäße; E mi-
croaneurysm

Milkrolanlgilolpalthie f: nicht-entzündli-
che Veränderung kleiner und kleinster
Arterien, z.B. bei Diabetes✫ mellitus;
E microangiopathy

Milkrolbe f: mit den bloßen Auge nicht
sichtbares Lebewesen; E microbe

milkrolbilell adj: Mikrobe(n) betreffend,
durch sie verursacht; E microbial

Milkrolbilon nt: ➙Mikrobe
milkrolbilzid adj: mikrobenabtötend, ent-
keimend; E microbicidal

Milkrolblelphalrie f: angeborene Kleinheit
der Augenlider; E microblepharia

Milkrolblelphalron nt: ➙Mikroblepharie
Milkrolbralchie f: angeborene Kleinheit
eines Arms oder der Arme; E micro-
brachia

Milkrolcheillie f: angeborene Kleinheit
der Lippe(n); E microcheilia

Mikrocheilie
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Milkrolcheilrie f: angeborene Kleinheit ei-
ner Hand oder beider Hände; E mi-
crocheiria

Milkrolchillie f: ➙Mikrocheilie
Milkrolchilrie f: ➙Mikrocheirie
Milkrolchilrurlgie f: Chirurgie mittels Mi-
kroskop und spezieller Instrumente;
E microsurgery

Milkroldakltyllie f: angeborene Kleinheit
von Fingern oder Zehen; E micro-
dactyly

Milkroldonltie f: pathologische Kleinheit
der Zähne; E microdontia

Milkroldrelpalnolzyltenlkranklheit f: kom-
binierte Heterozygotie für Hämoglo-
bin S und Thalassämie✫; imponiert kli-
nisch als Sichelzellenanämie✫ mit Symp-
tomen der Thalassämie; E micro-
drepanocytic anemia

Milkrolellelmenlte pl: essentielle Elemen-
te, die in kleinsten Mengen im Körper
vorhanden sind; E trace elements

Milkrolemlbollilen pl: Embolien kleinster
Gefäße; E microemboli

Milkrolenlzelphallie f: ➙Mikrenzephalie
Milkrolfillalrie f: Larvenstadium von Fila-
rien✫ in Haut und Blut; E microfila-
ria

Milkrolgasltrie f: angeborene Kleinheit
des Magens; E microgastria

Milkrolgelnelse f: angeborene Kleinheit
eines Organs oder Körperteils; E mi-
crogenesis

Milkrolgelnie f: Unterentwicklung des
Unterkiefers; E microgenia

Milkrolgloslsie f: angeborene Kleinheit
der Zunge; E microglossia

Milkrolgnalthie f: angeborene Kleinheit
des Oberkiefers; E micrognathia

Milkrolgralfie, -gralphie f: Form der Dys-
grafie✫ mit extrem kleiner Schrift; E
micrography

Milkrolhälmatlulrie f: nur unter dem Mi-
kroskop erkennbare Hämaturie✫; E
microscopic hematuria

Milkrolkarlzilnom nt: nur histologisch
nachweisbares Zervixkarzinom✫; E
microcarcinoma

Milkrolkelphallie f: angeborene Kleinheit
des Kopfes; E microcephaly

Milkrolkolrie f: angeborene Kleinheit der
Pupille; E microcoria

Milkrolmasltie f: ein- oder beidseitige
Kleinheit der Brust(drüse); E micro-
mastia

Milkrolmellie f: angeborene Kleinheit der
Gliedmaßen; E micromelia

Milkrolorlgalnislmus m: mit den bloßen
Auge nicht sichtbares Lebewesen; E

microorganism
Milkrolphalllus m: abnorme Kleinheit des
Penis; E microphallus

Milkrophlthallmie f: ➙Mikrophthalmus
Milkrophlthallmus m: angeborene Klein-
heit des Augapfels; E microphthalmos

Milkrolpie f: ➙Mikropsie
Milkroplsie f: Sehstörung, bei der alle Ob-
jekte verkleinert erscheinen; E mi-
cropsia

Milkrolraldilolgralfie, -gralphie f: Röntgen-
darstellung von sehr dünnen Objekten,
z.B. Gewebeschnitten; E microradiog-
raphy

Milkrolraldilolgramm nt: bei der Mikrora-
diografie✫ gewonnene Abbildung; E
microradiogram

Milkrorlchildie f: abnorme Kleinheit der
Hoden; E microrchidia

Milkrolrhilnie f: abnorme Kleinheit der
Nase; E microrhinia

Milkrolskop nt: optisches Vergrößerungs-
gerät zur Untersuchung kleinster Ob-
jekte; E microscope

milkrolskolpisch adj: Mikroskop betref-
fend, mittels Mikroskop; winzig klein,
mit bloßem Auge nicht sichtbar; E
microscopic

Milkrolsolmen pl: bei Zellfragmentierung
anfallende Bruchstücke des endoplas-
matischen Retikulums; E microsomes

Milkrolsolmie f: Kleinwuchs, Minder-
wuchs; E microsomia

Milkrolstolmie f: angeborene Kleinheit
der Mundspalte; E microstomia

Milkrolthellie f: angeborene Kleinheit der
Brustwarze(n); E microthelia

Milkrolthromlbolse f: Thrombose✫ kleins-
ter Gefäße, z.B. Kapillaren; E micro-
thrombosis

Milkroltie f: angeborene Kleinheit des
Ohres oder der Ohren; E microtia

Milkroltulbulli pl: röhrenförmige Struk-
turen in der Zelle; Teil des Zellskeletts;
E microtubules

Milkrolvillli pl: kleinste, fingerartige Zel-
lausstülpungen; E microvilli

Milkrolzelphallie f: angeborene Kleinheit
des Kopfes; E microcephaly

Milkrolzirlkullaltilon f: Blutzirkulation in
den Blutkapillaren; E microcircula-
tion

Milkrolzyt m: anomal kleiner Erythrozyt;
E microcyte

Mikltilon f: Harnlassen, Wasserlassen, Uri-
nieren, Blasenentleerung; E micturi-
tion

Mikltilonslzysltolgralfie, -gralphie f: ➙Aus-
scheidungszystografie
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Mikltilonslzysltolulrelthrolgralfie, -gralphie
f: ➙Ausscheidungszystourethrografie

Mikulicz-Aphthen pl: solitär auftretende,
rezidivierende Aphthen✫ der Mund-
schleimhaut; E Mikulicz’s aphthae

Millben pl: meist kleine [unter 1 mm]
Spinnentiere, die als Hautparasiten,
Krankheitsüberträger und Erreger von
Allergien von Bedeutung sind; E
mites

Millbenlflecklfielber nt: von Milben über-
tragene, hoch fieberhafte Infektions-
krankheit durch Rickettsia✫ tsutsuga-
mushi; E mite-borne typhus

Milchlallkallilsynldrom nt: durch übermä-
ßige Alkalienzufuhr [Milch] hervorge-
rufene Kalkstoffwechselstörung mit
Kalkablagerung in Geweben; E milk-
alkali syndrome

Milchlbrustlgang m: Hauptlymphstamm
des Körpers, der die Lymphe der unte-
ren Körperhälfte und der linken Seite
von Kopf und Oberkörper aufnimmt;
mündet in den linken Venenwinkel;
E thoracic duct

Milchldrülse f: Brustdrüse;E mammary
gland

Milchlfisltel f: ➙Milchgangsfistel
Milchlfluss m: unwillkürlicher Milchab-
gang während der Stillphase; E ga-
lactorrhea

Milchlgänlge pl: Ausführungsgänge der
Brustdrüse; E milk ducts

Milchlganglentlzünldung f: ➙Galaktopho-
ritis

Milchlganglkarlzilnom nt: von den großen
Milchgängen ausgehender Brustkrebs;
E ductal breast carcinoma

Milchlgangslfisltel f: traumatisch oder
entzündlich entstandene Fistel, die
nach dem Abstillen spontan verheilt;
E lacteal fistula

Milchlgelbiss nt: die Zähne der ersten
Zahnung; Milchzähne✫; E milk teeth

Milchlhorlmon nt: Prolaktin✫; E prolac-
tin

Milchlkaflfeelflelcken pl: angeborene, gelb-
braune hyperpigmentierte Hautfle-
cken, die u.U. auf eine generalisierte
Erkrankung hinweisen können;E ca-
fé au lait spots

Milchlsaft m: von den Dünndarmzotten
kommende milchig-trübe Darmlym-
phe, die via Truncus✫ lymphaticus und
Ductus✫ lymphaticus in die venöse
Blutbahn geleitet wird; E chyle

Milchlsäulre f: bei der Vergärung von
Milch entstehende Säure; E lactic
acid

Milchlsäulrelalzildolse f: metabolische Azi-
dose✫ durch eine Erhöhung des Lac-
tatspiegels im Blut bei Minderdurch-
blutung oder vermehrter Lactatbil-
dung [Stoffwechselerkrankungen; Mus-
kelarbeit]; E lactic acidosis

Milchlsäulrelbakltelrilen pl: Bakterien, die
Milchzucker zu Milchäure vergären;
E lactic bacteria

Milchlsäulrelgälrung f: enzymatischer Ab-
bau von Milchzucker zu Milchsäure;
E lactic acid fermentation

Milchlsäulrelstäblchen pl: grampositive,
unbewegliche, sporenlose Stäbchen-
bakterien, die Glucose✫ zu Milchsäure
vergären; E Lactobacillus

Milchlschorf m: Frühform des seborrhoi-
schen Ekzems✫, die u.A. durch Allerge-
ne [Milcheiweiß] ausgelöst wird; be-
ginnt meist im 1. oder 2. Monat an den
Wangen und breitet sich langsam auf
Gesicht, Kopfhaut und Hals aus; das
Ekzem kann abheilen oder in ein en-
dogenes Ekzem✫ übergehen; E milk
tetter

Milchlzählne pl: die ab dem 6.–7. Lebens-
monat durchbrechenden 20 Zähne des
Milchgebisses; E milk teeth

Milchlzulcker m: in der Brustdrüse aus
Galaktose und Glucose synthetisiertes
Disaccharid✫; wichtigstes Kohlenhy-
drat✫ der Muttermilch [6 g/100 ml]
und der Kuhmilch [4,5 g/100 ml]; E
milk sugar

Milchlzyslte f: durch Milchstau hervorge-
rufene Zyste der Brustdrüse; E milk
cyst

millilar adj: hirsekorngroß; E miliary
Millilalria pl: meist juckender Hautaus-
schlag bei starkem Schwitzen;Emili-
aria

Millilarlkarlzilnolse f: durch die Bildung
zahlreicher kleiner Metastasenherde
gekennzeichnete Tumorstreuung; E
miliary carcinosis

Millilarltulberlkullolse f: v.a. bei abwehrge-
schwächten Patienten [AIDS, Tumo-
ren] auftretende generalisierte Tuber-
kulose✫ mit Bildung zahlreicher Mili-
artuberkel in verschiedenen Organen;
E miliary tuberculosis

Millie f: bis stecknadelkopfgroße, weißli-
che, subepitheliale Zysten v.a. im Ge-
sicht; E milium

Millilum nt: ➙Milie
Milli-, milli- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „tausend“

Milz f: tief im linken Oberbauch liegen-
des lymphatisches Organ, in dem geal-
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terte Erythrozyten und Thrombozyten
abgebaut werden; auch Bildungsort
von Antikörpern und Proliferationsort
von Lymphozyten; E spleen

Milzlballken pl: Bindegewebsgerüst der
Milz; E splenic trabeculae

Milzlbrand m: meldepflichtige Infektions-
krankheit durch Bacillus✫ anthracis,
die vom Tier auf den Menschen über-
tragen wird; die drei Hauptformen sind
Darmmilzbrand, Lungenmilzbrand
und Hautmilzbrand; E splenic fever

Milzlbrandlbalzilllus m: ➙Bacillus anthra-
cis

Milzlfolllilkel pl: Lymphfollikel der Milz;
E splenic follicles

Milzlkaplsellentlzünldung f: ➙Perispleni-
tis

Milzlkaplsellhylallilnolse f: bei einer chro-
nischen Milzstauung entstehende knor-
pelartige Verdickung der Milzkapsel;
E splenic capsular hyalinosis

Milzlknötlchen pl: ➙Milzfollikel
Milzlrupltur f: häufigste Organverletzung
beim stumpfen Bauchtrauma; E

splenic rupture
Milzltralbelkel pl: ➙Milzbalken
Milzlvelne f: aus der Milz kommende Ve-
ne, die sich mit der Vena mesenterica
superior zur Pfortader vereinigt; E
splenic vein

milmeltisch adj: bewegend, erregend;E
mimetic

Minlderlwuchs m: Verminderung des
Längenwachstums mit einer Körper-
größe unterhalb der 3. Perzentile der
Wachstumskurve; E nanosomia

milnelrallisch adj: (chem.) anorganisch;
E mineral

Milnelrallolcorltilcolilde pl: ➙Mineralokor-
tikoide

Milnelrallolkorltilkolilde pl: in der Neben-
nierenrinde gebildete Hormone, die
Einfluss auf den Wasser- und Mineral-
haushalt haben;E mineralocorticoids

Minimal-change-Glomerulonephritis f:
durch eine Diskrepanz von histologi-
schem Bild (nur minimale Verände-
rungen der Mesangiumzellen und der
Basalmembran) und klinischen Symp-
tomen (nephrotisches Syndrom✫) ge-
kennzeichnete Glomerulonephritis;E
minimal change glomerulonephritis

Milnilmalldolsis f: zur Erzielung eines Ef-
fekts notwendige Mindestdosis; E
minimal dose

Milnilmallhelpaltiltis f: Sammelbegriff für
diffuse oder herdförmige entzündliche
Begleitreaktionen bei Lebererkran-

kungen unterschiedlicher Genese [Tu-
mor✫, Fettleber✫];E minimal hepati-
tis

Milnilmalllälsilolnen, glolmelrullälre pl:
➙Minimal-change-Glomerulonephritis

Milnilmallverlänldelrunlgen, glolmelrullälre
pl: ➙Minimal-change-Glomerulone-
phritis

Milnilpillle f: Antibabypille mit niedri-
gem Gestagengehalt; E minipill

Milnilvilrus, nackltes nt: nur aus Ribonu-
kleinsäure bestehendes infektiöses
Agens; E viroid

Minkowski-Chauffard-Syndrom nt: häu-
figste erbliche hämolytische Anämie✫

in Europa mit meist autosomal-domi-
nantem Erbgang; charakteristisch sind
kugelförmige Erythrozyten [Kugelzel-
len] im Blutbild, Hämolyse✫, Milzver-
größerung und Gelbsucht; E Min-
kowski-Chauffard syndrome

milnor adj: kleiner, geringer, weniger be-
deutend; E minor

Milnultenlvollulmen nt: pro Minute aus-
geworfenes Blutvolumen; E minute
volume

Milnultenlvollulmenlhochldruck m: Hyper-
tonie✫ bei Steigerung des Herzminu-
tenvolumen, z.B. bei Hyperthyreose✫;
E cardiac-output hypertension

Milolpalpolvalvilrus nt, pl -ren: ➙Polyoma-
virus

Milolsis f: Pupillenverengung, Pupillen-
engstellung; E miosis

Miloltilkum nt: pupillenverengendes Mit-
tel; E miotic

Mischlinlfekltilon f: Infektion mit mehr
als einem Erreger; E mixed infection

Mischlkolllalgelnolse f: meist Frauen im 4.
Lebensjahrzent betreffendes Syndrom
mit Symptomen von systemischem Lu-
pus✫ erythematodes, Dermatomyosi-
tis✫ und progressiver systemischer
Sklerodermie✫; auffällig oft werden
Antikörper gegen extrahierbare nu-
kleäre Antigene [ENA] gefunden; E
mixed connective tissue disease

Mischltulmor m: Tumor, der sich aus ver-
schiedenen Geweben zusammensetzt;
E mixed tumor

Milschungslzylalnolse f: Zyanose✫ durch
Mischung von venösem und arteriel-
lem Blut bei Rechts-Links-Shunt; E
shunt cyanosis

Milselrelre nt: Koterbrechen bei Ileus✫;
E copremesis

Misslbilldungslsynldrom nt: durch ange-
borene Fehlbildungen gekennzeichne-
tes Syndrom; E malformation syn-
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drome
Mitleslser m: mit Talg und Keratin gefüll-
ter, erweiterter Haarfollikel; E black-
head

Miltilgaltio f: Linderung, Milderung, Ab-
schwächung; E mitigation

miltilgielrend adj: lindernd, mildernd,
abschwächend; E mitigatory

miltilgiert adj: abgeschwächt, gemildert;
E mitigated

miltilzid adj: milben(ab)tötend;Emiti-
cidal

Miltolchondlrie f: im Zellplasma aller
Körperzellen [außer Erythrozyten] lie-
gende Organelle, die der Hauptort des
Energiestoffwechsels aller aeroben
Zellen ist; E mitochondrion

Miltolchondlrilum nt, pl -chondlria, -chond-
rilen: ➙Mitochondrie

miltolgen adj: die Mitose von Zellen an-
regend, Mitose induzierend; E mito-
genic

Miltolse f: Zellteilung mit erbgleicher Ver-
teilung der Chromosomen; während
der Mitose kommt es zur Ausbildung
einer Teilungsspindel und dem Sicht-
barwerden der Chromosomen; E mi-
tosis

Miltolselhemlmer m: die Mitose hem-
mende Substanz; therapeutisch zur
Chemotherapie maligner Tumoren ver-
wendet; E antimitotic

Miltolselphalse f: s.u. Zellzyklus; E phase
of mitosis

Miltolselspinldel f: der während der Mito-
se sichtbare Spindelapparat, der die
Verteilung der Chromosomenhälten
organisiert; E mitotic spindle

miltral adj: 1. (bischofs)mützenähnlich,
mitralförmig 2. Mitralklappe/Valvula
mitralis betreffend; E 1.–2. mitral

Miltrallinlsuflfilzilenz f: Schlussunfähig-
keit der Mitralklappe✫ mit Blutrück-
fluss in den linken Vorhof während der
Systole; E mitral insufficiency

Miltrallis f: ➙Mitralklappe
Miltrallklaplpe f: aus zwei Segelklappen
bestehendes Ventilsystem zwischen
linkem Herzvorhof und linker Kam-
mer; verhindert während der Systole
den Rückstrom von Blut in den Vorhof
und lässt während der Diastole Blut
aus dem Vorhof in die Kammer; E
mitral valve

Miltrallklaplpenlinlsuflfilzilenz f: ➙Mitral-
insuffizienz

Mitralklappenprolaps-Syndrom nt: ätiolo-
gisch unklare, meist Frauen betreffen-
de, ballonartige Vorwölbung der Mi-

tralklappensegel in den linken Vorhof;
verläuft meist asymptomatisch; E
mitral valve prolapse syndrome

Miltrallklaplpenlstelnolse f: Einengung
der Mitralklappenöffnung; die Behin-
derung der diastolischen Füllung der
linken Herzkammer führt zu Vergrö-
ßerung von linkem Vorhof, rechtem
Ventrikel und Truncus pulmonalis mit
Leistungseinschränkung; E mitral
stenosis

Miltrallstelnose f: ➙Mitralklappenstenose
Mitltellblultung f: Zwischenblutung zur
Zeit des Eisprungs;E midcycle bleed-
ing

Mitltellfell nt: ➙Mediastinum
Mitltellfelllraum m: ➙Mediastinum
Mitltellfuß m: Metatarsus; E midfoot
Mitltellfußlbruch m: ➙Metatarsalfraktur
Mitltellhand f: Metacarpus; E metacar-
pus

Mitltellhandlbruch m: ➙Metakarpalfrak-
tur

Mitltellhirn nt: Mesencephalon✫; E
mesencephalon

Mitltellmeerlanlälmie f: autosomal-domi-
nant vererbte Störung der Bildung von
Unterketten des Hämoglobins, die zur
Entwicklung einer hämolytischen An-
ämie✫ führt; E thalassemia

Mitltellmeerlfielber f: durch mit Brucella
melitensis infizierte Milch übertrage-
ne Infektionskrankheit mit undulieren-
dem Fieber, Hepatosplenomegalie✫ und
Gliederschmerzen; E Mediterranean
fever

Mitltellohr nt: leitet den Schall vom
Trommelfell weiter zum Innenohr; E
middle ear

Mitltellohrlentlzünldung f: ➙Otitis media
Mitltellohrlschwerlhölriglkeit f: Schwerhö-
rigkeit durch Störung der Schallüber-
mittlung zwischen Mittelohr und Ge-
hörgang; E middle ear deafness

Mitltellohrltaublheit f: ➙Mittelohrschwer-
hörigkeit

Mitltellschmerz m: zwischen zwei Regel-
blutungen auftretender Schmerz, der
wahrscheinlich durch den Eisprung
bedingt ist; E midpain

Mitltellstrahllulrin m: s.u. Dreigläserprobe
MMR-Impfung f: Kombinationsimpfung
gegen Masern✫, Mumps✫ und Röteln✫;
E MMR vaccination

MNSs-Blutgruppen pl: Blutgruppensys-
tem, das nur selten Transfusionszwi-
schenfälle oder einen Morbus✫ haemo-
lyticus neonatorum auslöst; E MNSs
blood group system
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Moldilollus (cochllelae) f: knöcherne Ach-
se der Innenohrschnecke; E modio-
lus

Moeller-Hunter-Glossitis f: atrophische
Glossitis✫ als Begleiterscheinung von
Anämien oder Lebererkrankungen;
E Moeller’s glossitis

Molgilgralfie, -gralphie f: durch Überbe-
lastung der Handmuskeln beim Schrei-
ben auftretender Krampf; E mogi-
graphia

Mol nt: Basiseinheit der Stoffmenge; E
mole

Molla f: ➙Mole
Mollalliltät f: Konzentration eines Stoffes
in Mol pro Kilogramm Lösungsmittel;
E molality
dritter Molar: Weisheitszahn; E third
molar

mollar adj: 1. (chem.) Molarität betref-
fend 2. Molar(en) betreffend; E 1.–2.
molar

Mollalriltät f: Konzentration eines Stoffes
in Mol pro Liter Lösungsmittel; E
molarity

Molle f: entartete Frucht; E mole
Mollelkül nt: aus zwei oder mehreren
Atomen bestehende chemische Verbin-
dung; E molecule

Mollelkullarlkranklheit f: Krankheit, die
durch eine Veränderung der geneti-
schen Information und der Bildung
fehlerhafter Proteine verursacht wird;
E molecular disease

Mollenlei nt: Ei, das keine Keimanlage
enthält oder sich nur für wenige Wo-
chen weiterentwickelt; E blighted
ovum

Moll-Drüsen pl: apokrine Schweißdrüsen
am Lidrand; E Moll’s glands

Möller-Barlow-Krankheit f: Vitamin C-
Mangel bei Kindern, der zu rachitis-ar-
tigen Symptomen führt; E Barlow’s
disease

Mollluslcum nt: weicher Hauttumor; E
molluscum
Molluscum contagiosum: durch Mol-
luscum contagiosum-Virus verursach-
te gutartige Hauterkrankung mit typi-
schen, zentral eingedellten Knötchen;
E molluscum contagiosum

Monlarlthriltis f: auf den Befall eines Ge-
lenkes beschränkte Arthritis✫;Emon-
arthritis

monlarltilkullär adj: nur ein Gelenk be-
treffend, auf ein Gelenk beschränkt;
E monarticular

Molnatslzylklus m: ➙Menstruationszy-
klus

monlaulral adj: nur ein Ohr oder das Ge-
hör auf einer Seite betreffend; E
monaural

monlalxilal adj: einachsig, uniaxial; E
monaxial

Mönckeberg-Mediasklerose f: vorwiegend
Männer und Patienten mit Diabetes✫

mellitus betreffende, spangenförmige
Verkalkung der Tunica✫ media von Ex-
tremitätenarterien mit Ausbildung sog.
Gänsegurgelarterien; E Möncke-
berg’s sclerosis

Mondlbein nt: mondförmiger Handwur-
zelknochen; E lunate bone

Mondlgelsicht nt: volles, rundes Gesicht;
E moon face

Monge-Krankheit f: chronische Höhen-
krankheit✫; E Monge’s disease

Monlgollislmus m: durch eine Trisomie✫

von Chromosom 21 verursachtes Syn-
drom mit variabler geistiger Behinde-
rung und körperlichen Fehlbildungen
[Minderwuchs, Brachyzephalie✫, tief-
sitzende Ohren, Epikanthus✫]; häu-
figste Chromosomenaberration, die
mit dem Alter der Mutter bei der Ge-
burt korreliert; E Down’s syndrome

Molnillelthrilchie f: ➙Monilethrix
Molnillelthrix f: angeborene Störung des
Haarwachstums mit unregelmäßiger
Verdickung und Verdünnung der Haa-
re; E monilethrix

Monilethrix-Syndrom nt: ➙Monilethrix
Molnillia f: ➙Candida
Molnillilalsis f: lokalisierte oder systemi-
sche Mykose✫ durch Candida✫-Species
[meist Candida albicans]; E moni-
liasis

Molnillilolse f: ➙Candidose
Mono-, mono- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „einzel/allein/einfach“

molnolalminlerg adj: auf Monoamine als
Transmitter ansprechend; E mono-
aminergic

Molnolalmilnololxildalse f: ➙Monoamino-
xidase

Molnolalminlolxildalse f: Enzym, das die
Oxidation von primären, sekundären
und tertiären Aminen katalysiert; E
monoamine oxidase

Molnolalminlolxildalselhemlmer pl: Sub-
stanzen, die die Monoaminoxidase
und damit den Abbau von Noradrena-
lin, Dopamin und Serotonin hemmen;
E monoamine oxidase inhibitors

Molnolalminlulrie f: Monoaminausschei-
dung im Harn; E monoaminuria

molnolarltilkullär adj: ➙monartikulär
Molnolbralchie f: Ausbildung von nur ei-
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nem Arm, angeborene Einarmigkeit;
E monobrachia

molnolchrom adj: einfarbig; E mono-
chromic

Molnolchrolmalsie f: (totale) Farbenblind-
heit; E monochromasy

molnolchrolmaltisch adj: einfarbig; E
monochromatic

Monlolcullus m: einseitiger Augenver-
band; E monoculus

Molnoldakltyllie f: angeborene Einfing-
rigkeit oder Einzehigkeit; E mono-
dactyly

molnolelnerlgeltisch adj: (Strahlung) von
einer Wellenlänge; E monoenergetic

molnolfakltolrilell adj: nur durch einen
Faktor bedingt; E monofactorial

molnolfil adj: aus einem Faden beste-
hend, einfädig, nicht geflochten; E
monofilament

molnolgen adj: nur ein Gen betreffend,
durch ein Gen bedingt; E monogenic

molnolglanldullär adj: nur eine Drüse/
Glandula betreffend; E uniglandular

molnolhyblrid adj: nur in einem Gen hy-
brid; E monohybrid

Molnolinlfekltilon f: Infektion mit nur ei-
nem Erreger; E monoinfection

Molnolkarlbonlsäulre f: Karbonsäure✫ mit
einer Karboxylgruppe; E monocar-
boxylic acid

Molnolkellhälmaltom nt: einseitiges Bril-
lenhämatom✫;E eyeglass hemorrhage

Molnolkilne pl: von Monozyten gebildete
Zytokine✫; E monokines

molnolklolnal adj: von einer Zelle oder
einem Zellklon abstammend;Emon-
oclonal

molnolkonldyllär adj: nur eine Kondyle
betreffend; E unicondylar

monlolkullar adj: nur ein Auge betref-
fend, nur für ein Auge; E monocular

Molnolmelre nt: Einzelmoleküle aus de-
nen Oligo- und Polymere✫ entstehen;
E monomers

molnolmorph adj: nur in einer Form vor-
liegend, gleichgestaltet; E monomor-
phic

Molnolmylolsiltis f: auf den Befall eines
Muskels beschränkte Myositis✫; E
monomyositis

Molnolnarlkolse f: Allgemeinnarkose durch
ein Anästhetikum✫; E monoanes-
thesia

molnolneulral adj: nur einen Nerv betref-
fend; E mononeural

Molnolneurlallgie f: auf einen Nerven be-
schränkte Neuralgie✫; E mononeu-
ralgia

Molnolneulriltis f: auf den Befall eines
Nervens beschränkte Neuritis✫; E
mononeuritis

Molnolneulrolpalthie f: Erkrankung eines
einzelnen Nerven; E mononeuropa-
thy

Molnolnulclelolsis f: Erhöhung mononu-
kleärer Leukozyten im peripheren Blut;
E mononucleosis
Mononucleosis infectiosa: durch das
Epstein-Barr-Virus hervorgerufene,
weltweit auftretende Infektionskrank-
heit; die Übertragung erfolgt durch
Tröpfchen- oder Kontaktinfektion; E
infectious mononucleosis

molnolnulklelär adj: (Blutzelle) nur einen
Kern/Nukleus besitzend; E mononu-
clear

Molnolnulklelolse f: 1. Erhöhung mono-
nukleärer Leukozyten im peripheren
Blut 2. ➙Mononucleosis infectiosa; E
1. mononucleosis 2. infectious mono-
nucleosis

Molnolpalrallylse f: ➙Monoplegie
Molnolpalrelse f: motorische Schwäche
einer Gliedmaße; E monoparesis

Molnolplelgie f: Lähmung einer Gliedma-
ße; E monoplegia

Molnolpoldie f: Missbildung mit nur ei-
nem Fuß; E monopodia

molnolpollar adj: (Nervenzelle) mit nur
einem Pol versehen; E unipolar

Monlorlchildie f: ➙Monorchie
Monlorlchildislmus m: ➙Monorchie
Monlorlchie f: angeborenes Fehlen eines
Hodens; E monorchism

Monlorlchislmus m: ➙Monorchie
molnolrelnal adj: nur eine Niere betref-
fend; E mononephrous

Molnolsaclchalrid nt: einfacher, aus nur
einem Molekül bestehender Grund-
körper der Kohlenhydrate; E mono-
saccharide

Molnolse f: ➙Monosaccharid
Molnolsom nt: einzelnes Chromosom bei
Monosomie; E monosomic

Molnolsolmie f: Chromosomenanomalie
mit Fehlen eines Chromosoms; E
monosomy

molnolspelzilfisch adj: (Antikörper) nur
mit einem Antigen reagierend; E

monospecific
monlosltoltisch adj: nur einen Knochen
betreffend, auf einen Knochen be-
schränkt; E monostotic

molnolsympltolmaltisch adj: nur ein
Symptom aufweisend; E monosymp-
tomatic

molnolsylnapltisch adj: nur eine Synapse

monosynaptisch
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umfassend; E monosynaptic
molnolton adj: eintönig, (ermüdend)
einförmig, gleichförmig; E monoto-
nous

molnoltrich adj: (biolog.) mit nur einer
Geißel; E monotrichous

molnolvallent adj: mit nur einer Valenz;
E monovalent

monlolvullär adj: (Zwillinge) aus einer
Eizelle/einem Ovum entstanden; E
monovular

molnolzelllullär adj: aus einer Zelle beste-
hend; E monocellular

molnolzenltral adj: nur ein Zentrum be-
treffend oder besitzend; E unicentral

molnolzylgot adj: (Zwillinge) eineiig; E
monozygotic

molnolzylklisch adj: mit nur einem Ring;
E monocyclic

Molnolzylten pl: große einkernige Leuko-
zyten des peripheren Blutes, die zu
Phagozytose✫ und Migration befähigt
sind; die Monozytengranula sind reich
an Hydrolasen und Peroxidasen; E
monocytes

Molnolzyltenlanlgilna f: meist als Initial-
phase der Mononucleosis✫ infectiosa
auftretende Angina✫ mit Monozyten-
vermehrung; E monocytic angina

Molnolzyltenlleuklälmie f: Unterform der
akuten myeloischen Leukämie✫; E
monocytic leukemia

Monozyten-Makrophagen-System nt: Ober-
begriff für alle phagozytoseaktiven
Zellen, die sich von den Monozyten ab-
leiten; E mononuclear phagocyte sys-
tem

molnolzyltolid adj: monozytenartig, mo-
nozytenförmig; E monocytoid

Molnolzyltolpelnie f: Verminderung der
Monozytenzahl im peripheren Blut;
E monocytopenia

Molnolzyltolpolelse f: Monozytenbildung;
E monocytopoiesis

Molnolzyltolse f: Vermehrung der Mono-
zyten im peripheren Blut; E monocy-
tosis

Monro-Foramen nt: Öffnung zwischen
III. Ventrikel und Seitenventrikel; E
Monro’s foramen

Mons pubis/veneris m: durch subkutanes
Fettgewebe gebildeter Wulst vor und
oberhalb der Beckensymphyse der
Frau; E mons pubis

Monsltrolsiltas f: Missbildung, Missge-
burt; E monster

Monsltrum nt: ➙Monstrositas
Monteggia-Subluxationsfraktur f: proxi-
male Ulnafraktur mit Luxation des Ra-

diusköpfchens; E Monteggia’s frac-
ture-dislocation

Monltelzulmas Ralche f: meist durch kon-
taminierte Lebensmittel und Wasser
übertragene bakterielle Durchfaller-
krankung [Escherichia coli, Salmonel-
len, Shigellen], die Reisende in südli-
che Länder befällt; E traveler’s diar-
rhea

Montgomery-Knötchen pl: apokrine
Schweißdrüsen im Warzenvorhof der
Brust; E Montgomery’s tubercles

Molralxellla lalculnalta f: paarig auftreten-
des gramnegativer, unbeweglicher
Stäbchen; Erreger der Diplobazillen-
konjunktivitis✫; E Morax-Axenfeld
bacillus

morlbid adj: erkrankt, krankhaft, krank,
pathologisch, kränklich; E morbid

Morlbildiltät f: Krankheitshäufigkeit, Er-
krankungsrate; E morbidity

Morlbillli pl: ➙Masern
morlbilllilform adj: masernähnlich; E
morbilliform

Morlbilllilvilrus nt: weltweit verbreiteter
Erreger der Masern✫; E Morbillivi-
rus

Morlbus m: Krankheit, Erkrankung; E
disease
Morbus Basedow: Autoimmunerkran-
kung der Schilddrüse mit Hyperthyre-
ose und evtl. Struma und Exophthal-
mus; E Graves’ disease
Morbus Bechterew: chronische dege-
nerative Entzündung des Achsenske-
letts und der Extremitäten unklarer
Genese; typisch ist die Versteifung
[Ankylosierung] des Iliosakralgelen-
kes und der Wirbelsäule; E Bekhte-
rev’s arthritis
Morbus Boeck: ätiologisch ungeklärte,
familiär gehäuft auftretende Systemer-
krankung mit Granulomen der Haut,
innerer Organe [Milz, Leber, Lunge]
und mediastinaler und peripherer
Lymphknoten; E Boeck’s disease
Morbus Crohn: multifaktoriell beding-
te (u.A. immunologisch, genetisch), al-
le Wandschichten betreffende granulo-
matöse Entzündung, die meist die un-
teren Ileumabschnitte (evtl. auch hö-
here Darmbezirke und auch das Ko-
lon) befällt; E Crohn’s disease
Morbus Cushing: s.u. Cushing-Syn-
drom
Morbus haemolyticus fetalis: ➙Mor-
bus haemolyticus neonatorum
Morbus haemolyticus neonatorum:
immunhämolytische Anämie✫ von Fe-
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ten oder Neugeborenen durch mütter-
liche Antikörper gegen die kindlichen
Erythrozyten; meist [85 %] besteht ei-
ne ABO- oder Rhesusinkompatibilität;
E hemolytic disease of the newborn
Morbus haemorrhagicus neonatorum:
Blutungsneigung von Neugeborenen
bei Mangel an Vitamin K-abhängigen
Gerinnungsfaktoren; E hemorrhagic
disease of the newborn
Morbus Hailey-Hailey: chronisch ver-
laufende, rezidivierende Dermatose✫

mit typischen, nässenden Erosionen
und Schuppenkrusten der großen Kör-
perfalten; E Hailey-Hailey disease
Morbus Hansen: ➙Lepra
Morbus Hirschsprung: angeborenes
Megakolon✫, das durch einen engen
Kolonabschnitt ohne Nervenversor-
gung verursacht wird; E Hirsch-
sprung’s disease
Morbus Kahler: von einem Zellklon
ausgehende monoklonale Gammopa-
thie✫ und Plasmazellvermehrung im
Knochenmark; E Kahler’s disease
Morbus Paget: 1. ätiologisch ungeklär-
te, chronisch-progrediente Knochen-
dystrophie, die meist mehrere Kno-
chen [Becken, Schädel] befällt; führt
zu Verdickung und Verkrümmung der
befallenen Knochen 2. seltenes, ekzem-
artiges Karzinom der Brustwarze und
des Vorhofs; E 1. Paget’s disease (of
bone) 2. Paget’s disease of the breast
Morbus Parkinson: idiopathische De-
generation der dopaminergen Neuro-
ne in der Substantia nigra, die zur kli-
nischen Trias von Bewegungsarmut
[Maskengesicht], Ruhetremor und Ri-
gor führt; häufigste neurologische Er-
krankung des Alters; E Parkinson’s
disease
Morbus Perthes: im Kindesalter auf-
tretende aseptische Osteonekrose✫ des
Hüftkopfs, die häufig zur Verformung
des Kopfes und damit langfristig zu
Koxarthrose✫ führt;E Perthes’ disease
Morbus Ritter von Rittershain: durch
Bakterientoxine von Staphylococcus✫

aureus hervorgerufene flächenhafte
Hautablösung; E Ritter’s disease
Morbus Roger: meist von alleine ab-
heilender, angeborener Ventrikelsep-
tumdefekt✫; E Roger’s disease
Morbus Schaudinn: ➙Syphilis
Morbus Scheuermann: sich in der Ado-
leszenz [11.–18. Lebensjahr] manifes-
tierende, zur Ausbildung eines Rund-
rückens führende Erkrankung der Wir-

belsäule unklarer Ätiologie; E Scheu-
ermann’s disease
Morbus Still: schon im Kindesalter ein-
setzende Form der chronischen Poly-
arthritis✫; E Chauffard-Still syn-
drome
Morbus Waldenström: malignes Lym-
phom✫ der B-Lymphozyten mit Bil-
dung von monoklonalem Immunglo-
bulin; E Waldenström’s macroglobu-
linemia

Morgagni-Krypten pl: Krypten der After-
schleimhaut; E crypts of Morgagni

Morgagni-Papillen pl: Längsfalten der
Mastdarmschleimhaut; E columns of
Morgagni

Morgagni-Tasche f: ➙Morgagni-Ventrikel
Morgagni-Ventrikel m: seitliche Aus-
buchtung des Kehlkopfinnenraumes
zwischen Taschen- und Stimmfalte;
E Morgagni’s ventricle

Morlgenltemlpelraltur f: Körpertempera-
tur beim Aufwachen; E basal body
temperature

molrilbund adj: sterbend, im Sterben lie-
gend; E moribund

Moro-Reflex m: Umklammerungsreflex
von Säuglingen; E Moro’s reflex

-morph suf.: in Adjektiven verwendetes
Wortelement mit der Bedeutung „-ge-
staltig, -förmig“

-morphie suf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Form/Gestalt“

Morlphin nt: aus Schlafmohn [Papaver
somniferum] gewonnenes Opiumalka-
loid mit starker analgetischer Wir-
kung; E morphine

Morlphilnelum nt: ➙Morphin
Morlphilnislmus m: Morphinsucht, Mor-
phiumsucht; E morphinism

Morlphilum nt: ➙Morphin
Morpho-, morpho- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Form/Gestalt“

Morlpholgelnelse f: Gestalt- und For-
mentwicklung; E morphogenesis

Morlpholgelnie f: ➙Morphogenese
Morquio-Ullrich-Syndrom nt: im Klein-
kindesalter auftretende, auf das Binde-
gewebe beschränkte Speicherkrank-
heit mit relativ leichter Symptomatik
[Minderwuchs, Kielbrust, Hornhaut-
trübung] bei normaler Intelligenz; E
Morquio-Ullrich disease

Mors f: Tod; E death
Mors subita infantum: ätiologisch un-
klarer, plötzlicher Tod von Säuglingen;
E sudden infant death syndrome

Morltalliltät f: Sterblichkeit; E mortality
maternale Mortalität: Anzahl der ver-
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storbenen Mütter bezogen auf 100.000
Lebendgeburten; E maternal morta-
lity rate
neonatale Mortalität: Sterblichkeit in
der Neugeborenenperiode; E neona-
tal mortality rate
perinatale Mortalität: Sterblichkeit in
der Perinatalperiode; E perinatal
mortality rate

Morltalliltätslralte f: Anzahl der Sterbefäl-
le in einem bestimmten Zeitraum pro
1000 Personen; E mortality rate

Morltalliltätslziflfer f: ➙Mortalitätsrate
Molsaliklwarlzen pl: durch Zusammen-
fließen von Warzen entstehende War-
zenbeete der Fußsohle;Emosaic warts

Moschcowitz-Syndrom nt: ätiologisch un-
klare [evtl. Autoimmunerkrankung,
Allergie] Purpura✫ mit multiplen
Thrombosen, hämolytischer Anämie
und neurologischen Ausfallserschei-
nungen; E Moschcowitz disease

Moslkiltos pl: Mückenfamilie, deren
Weibchen Blutsauger sind und damit
Krankheitserreger übertragen können;
wichtige Gattungen sind Anopheles,
Aedes und Culex; E mosquitos

Moltillin nt: Dünndarmhormon, das die
Magenentleerung und Darmperistaltik
anregt; E motilin

Moltolrik f: willkürliche Bewegungsvor-
gänge; E motoricity

Moltolthelralpie f: Bewegungstherapie;
E mototherapy

Motltenlfraßlnelkrolse f: Bezeichnung für
die Nekroseherde bei chronisch-ag-
gressiver Hepatitis✫; E piecemeal ne-
crosis

Mouches volantes pl: Mückensehen bei
Glaskörpertrübungen; E floaters

Mounier-Kuhn-Syndrom nt: angeborene
Vergrößerung von Luftröhre und Bron-
chien; E Mounier-Kuhn syndrome

MR-Tomografie f: auf Kernspinresonanz
beruhendes, nicht-invasives, compu-
tergesteuertes, bildgebendes Verfahren
mit hoher Auflösung; E magnet reso-
nance imaging

Muci-, muci- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Schleim/Schleimhaut“

Mulcillalgilnolsum nt: ➙Mucilago
Mulcillalgo f: schleimhaltiges Arzneimit-
tel; E mucilago

Mulcilnolsis f: Oberbegriff für Erkran-
kungen mit Anreicherung von schleim-
artigen Substanzen im kutanen Binde-
gewebe; E mucinosis

Muco-, muco- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Schleim/Schleimhaut“

Mulcolid nt: Schleimstoff in Schleimkap-
seln, Speichel etc.; E mucoid

Mulcollilpildolsis f: ➙Mukolipidose
Mulcollyltilcum nt: ➙Mukolytikum
Mulcolpollylsaclchalrildolse f: ➙Mukopoly-
saccharidose

Mulcolproltelid nt: ➙Mukoprotein
Mulcolproltelin nt: ➙Mukoprotein
Mulcorlmylkolse f: durch Pilze der Gat-
tung Mucor verursachte tiefe Mykose✫;
betrifft meist Patienten mit Diabetes✫

mellitus oder eingeschränkter Ab-
wehrfunktion [AIDS, Tumoren, Ver-
brennungen]; E mucormycosis

Mulcolsa f: Schleimhaut;E mucous coat
Mulcus m: Schleim; E mucus
Müldiglkeitslsynldrom, chronisches nt:
ätiologisch ungeklärtes Syndrom, das
durch anhaltende oder rezidivierende
Müdigkeit, Konzentrationsschwäche,
Depressionen, Nachtschweiß u.ä. ge-
kennzeichnet ist; E chronic fatigue
syndrome

Muko-, muko- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Schleim/Schleimhaut“

Mulkolelpilderlmolidltulmor m: von den
Zellen des Ausführungsgangs ausge-
hender Tumor der Ohrspeicheldrüse;
E mucoepidermoid tumor

mulkolfilbrös adj: aus Schleim/Mucus
und fibrösem Bindegewebe bestehend;
E mucofibrous

mulkolid adj: 1. Schleim/Mukus betref-
fend, schleimartig, schleimähnlich 2.
einen schleimartigen Stoff bildend;
E 1.–2. mucoid

mulkolkultan adj: Haut und Schleimhaut
betreffend; E mucocutaneous

Mulkollilpildolse f: Oberbegriff für auto-
somal-rezessiv vererbte Speicherkrank-
heiten mit Einlagerung von Oligosac-
chariden; E mucolipidosis

Mulkollyltilkum nt: schleimlösendes Mit-
tel; E mucolytic

mulkollyltisch adj: schleimlösend; E
mucolytic

Mulkolpepltid nt: in der Bakterienzell-
wand vorkommende Substanz; E

mucopeptide
mulkolpelrilosltal adj: Mukoperiost be-
treffend; aus Mukosa und Knochen-
haut/Periost bestehend; E mucoperi-
osteal

Mulkolpollylsaclchalrilde pl: aus Aminozu-
cker, Glukuronsäure und Galakturon-
säure bestehende Proteoglykane, z.B.
Heparin, Chondroitinsulfat; E muco-
polysaccharides

Mulkolpollylsaclchalrildolse f: Oberbegriff
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für vererbte Speicherkrankheiten mit
Einlagerung von Mukopolysacchari-
den in verschiedenen Organen;Emu-
copolysaccharidosis

Mulkolpollylsaclchalridlulrie f: Mukopoly-
saccharidausscheidung im Harn; E
mucopolysacchariduria

Mulkolproltelid nt: ➙Mukoprotein
Mulkolproltelin nt: in Schleimstoffen vor-
kommendes oligosaccharidhaltiges Pro-
tein; E mucoprotein

mulkolpulrullent adj: schleimig-eitrig;
E mucopurulent

Mulkorlmylkolse f: ➙Mucormykose
mulkös adj: 1. Schleim/Mukus betref-
fend, schleimig 2. schleimabsondernd,
schleimbildend; E 1.–2. mucous

Mulkolsa f: Auskleidung der Hohlorgane
und des Magen-Darm-Traktes; E

mucosa
mulkolselrös adj: aus Schleim/Mukus
und Serum bestehend, gemischt mu-
kös und serös; E mucoserous

Mulkolsiltis f: Schleimhautentzündung;
E mucositis

Mulkolsullfaltildolse f: autosomal-rezessiv
vererbte Kombination von Mukopoly-
saccharidose✫ und Sulfatlipidose mit
geistiger Retardierung, Optikusatro-
phie und Skelettverformung; E mu-
cosulfatidosis

Mulkolvislzildolse f: autosomal-rezessiv
vererbtes Syndrom mit generalisierter
Dysfunktion exokriner Drüsen und
fortschreitender zystischer Fibrose von
Lunge und Bauchspeicheldrüse; oft
kommt es schon bei Säuglingen zum
Mekoniumileus✫; E mucoviscidosis

Mulkolzelle f: schleimgefüllte Zyste; E
mucocele

mulkolzillilär adj: (Atemwege) Schleim/
Mukus und Zilien der Epithelzellen be-
treffend; E mucociliary

Mülllerlasthlma nt: ➙Mehlstaubasthma
Müller-Muskel m: vordere, zirkulär-ver-
laufende Fasern des Ziliarmuskels; E
Müller’s muscle

Multi-, multi- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „viel“

mulltilarltilkullär adj: mehrere/viele Ge-
lenke betreffend; E multiarticular

mulltilalxilal adj: mit mehreren Achsen;
E multiaxial

Mulltilenlzymlkomlplex m: aus mehreren
Enzymen zusammengesetzter Kom-
plex, z.B. der Fettsäuresynthetasekom-
plex; E multienzyme complex

mulltilfakltolrilell adj: durch viele Fakto-
ren bedingt, aus mehreren Faktoren

bestehend; E multifactorial
mulltilfolkal adj: mehrere Fokusse be-
treffend, von mehreren Fokussen aus-
gehend; E multifocal

mulltilform adj: in vielen Erscheinungs-
formen/Gestalten vorkommend; E
multiform

mulltilglanldullär adj: mehrere Drüsen/
Glandulae betreffend; E multiglan-
dular

Mulltilgralvilda f: Frau, die mehrere
Schwangerschaften hinter sich hat; E
multigravida

Mulltilinlfarktldelmenz f: durch rezidivie-
rende Hirninfarkte verursachte De-
menz✫; E multi-infarct dementia

mulltilkaplsullär adj: mehrere Kapseln
(besitzend); E multicapsular

mulltillolbär adj: aus mehreren Lappen
bestehend; E multilobar

mulltillolbullär adj: aus mehreren Läpp-
chen/Lobuli bestehend; E multilobu-
lar

mulltillolkullär adj: 1. an vielen Stellen
bestehend 2. aus vielen Kammern be-
stehend; E 1.–2. multilocular

Mulltilmorlbildiltät f: Vorkommen mehre-
rer Erkrankungen bei einem Patien-
ten; E polypathia

mulltilnoldullär adj: aus mehreren Knöt-
chen/Noduli bestehend; E multino-
dular

mulltilnulklelar adj: mehrere Kerne/Nu-
clei enthaltend; E multinuclear

Mulltilpalra f: Frau, die zwei oder mehr
Schwangerschaften ausgetragen hat;
E multipara

mulltilpel adj: an vielen Stellen auftre-
tend, mehrmals wiederholt auftretend;
E multiple

mulltilpollar adj: 1. mehr als zwei Pole
besitzend, mehrpolig, vielpolig 2. (Ner-
venzelle) mehrere Fortsätze besitzend;
E 1.–2. multipolar

Mulltilpunklturltest m: Tuberkulintest✫,
bei dem das Tuberkulin mit einem spe-
ziellen Stempel in die Haut einge-
drückt wird; E tine test

Mulltilselmie f: vermehrte Ejakulatmen-
ge; E multisemia

mulltilsylnapltisch adj: mehrere Synapsen
umfassend; E multisynaptic

mulltilvallent adj: mit mehreren Valen-
zen; E multivalent

mulltilzellllulär adj: aus vielen Zellen be-
stehend; E multicellular

Mulmilfilkaltilon f: Gangrän✫ mit Ein-
trocknung und Schrumpfung des Ge-
webes; E mummification
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Mulmilfilzielrung f: ➙Mumifikation
Mumps f: durch das Mumpsvirus her-
vorgerufene, mit typischer Schwellung
der Ohrspeicheldrüse(n) einhergehen-
de Entzündung; häufigste Ursache ein-
seitiger frühkindlicher Schwerhörig-
keit; E mumps

Mumps-Meningoenzephalitis f: Entzün-
dung von Gehirn und Hirnhaut, die in
etwa 1/3 der Fälle bleibende Schäden
[Epilepsie✫, Schwerhörigkeit✫] hinter-
lässt; E mumps meningoencephalitis

Mumps-Orchitis f: mit Gefahr von Hoden-
atrophie und Sterilität✫ einhergehende
Hodenentzündung als Begleiterkran-
kung der Mumps; E mumps orchitis

Münchhausen-Syndrom nt: neurotisches
Syndrom, bei dem Erkrankungen und
Beschwerden vorgetäuscht werden;
E Munchausen syndrome

Mundlflolra f: Gesamtheit der physiolo-
gisch im Mund vorhandenen Mikroor-
ganismen; E oral flora

Mundlschleimlhautlentlzünldung f: ➙Sto-
matitis

Mundlsoor m: vor allem die Zunge und
Wangenschleimhaut betreffende Ent-
zündung durch Candida✫ albicans;E
thrush

Mundlwinlkellcheilliltis f: schmerzhaftes,
akutes oder chronisches Ekzem✫ des
Mundwinkels; E angular cheilitis

Mundlwinlkellrhalgalden pl: ➙Mundwin-
kelcheilitis

Munro-Abszesse pl: Granulozytenan-
sammlungen in der Hornschicht der
Haut bei Psoriasis✫; E Munro ab-
scesses

Münlzenlklirlren nt: schepperndes Per-
kussionsgeräusch über Lungenkaver-
nen; E anvil sound

mulral adj: die Wand eines Hohlorgans
betreffend; E mural

Mulralmildalse f: bakterizide Hydrolase✫,
die Murein✫ in Bakterienwänden spal-
tet; E muramidase

Mulrelin nt: Polysaccharid-Protein-Kom-
plex in der Zellwand von Bakterien; bei
gramnegativen Bakterien liegt ein ein-
schichtiges Mureinnetz vor, bei gram-
positiven Bakterien ein mehrschichti-
ges Netzwerk; E murein

mulrin adj: Mäuse oder Ratten betref-
fend; E murine

Muslca f: Fliege; E musca
Musca domestica: Hausfliege, Stuben-
fliege; E Musca domestica

Muslcalrin nt: in verschiedenen Pilzen
[Fliegenpilz, Trichterlinge] vorkom-

mendes Gift mit parasympathikomi-
metischer Wirkung; E muscarine

Muslcullus m, pl -li: Muskel; E muscle
Musculi abdominis: Bauchmuskeln,
Bauchmuskulatur; E muscles of ab-
domen
Musculus abductor: Abduktionsmus-
kel, Abduktor; E abductor muscle
Musculus adductor: Adduktor, Adduk-
tionsmuskel; E adductor (muscle)
Musculus anconeus: Fortsetzung des
mittleren Trizepskopfes; Spanner der
Ellenbogenkapsel; E anconeus (mus-
cle)
Musculus arrector pili: glatter Muskel,
der bei Kontraktion das Haar aufrich-
tet; E arrector muscles of hair
Musculus articularis: an der Gelenk-
kapsel ansetzender Muskel; E articu-
lar muscle
Musculus aryepiglotticus: den Kehl-
kopfeingang verengender Muskel; E
aryepiglotticus (muscle)
Musculus arytenoideus obliquus: schrä-
ger Kehlkopfmuskel, der die Stimmrit-
ze verengt; E arytenoideus obliquus
(muscle)
Musculus arytenoideus transversus:
querer Kehlkopfmuskel, der die Stimm-
ritze verengt; E arytenoideus trans-
versus (muscle)
Musculi auriculares: Ohrmuskeln; E
auricular muscles
Musculus biceps brachii: zweiköpfiger
Oberarmmuskel, der den Unterarm im
Ellenbogengelenk beugt; E biceps
brachii (muscle)
Musculus biceps femoris: zweiköpfiger
Oberschenkelmuskel; bewirkt eine
Beugung im Kniegelenk und eine Stre-
ckung im Hüftgelenk; E biceps fe-
moris (muscle)
Musculus brachialis: vom Humerus
zur Ulna ziehender Muskel; beugt das
Ellenbogengelenk; E brachialis (mus-
cle)
Musculus brachioradialis: vom Hume-
rus zum Radius ziehender Muskel;
beugt das Ellenbogengelenk und bringt
den Unterarm in eine Mittelstellung;
E brachioradialis (muscle)
Musculus buccinator: der Wangen-
schleimhaut aufliegender Muskel; E
buccinator muscle
Musculus bulbospongiosus: Schwell-
körpermuskel der Harnröhre; E bul-
bospongiosus (muscle)
Musculi capitis: Kopfmuskeln, Kopf-
muskulatur; E muscles of head
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Musculi cervicis: Halsmuskeln, Hals-
muskulatur; E cervical muscles
Musculus chondroglossus: Muskel
vom Zungenbein zur Zunge; zieht die
Zunge nach oben und hinten; E

chondroglossus (muscle)
Musculus ciliaris: glatter Muskel im
Ziliarkörper; regelt die Linsenwölbung
über die Zonulafasern; E ciliaris
(muscle)
Musculi colli: Halsmuskeln, Halsmus-
kulatur; E neck muscles
Musculus constrictor pharyngis infe-
rior, medius, superior: unterer, mittle-
rer und oberer Schlundschnürer; be-
wirken eine Verengung, Verkürzung
und Hebung des Rachens beim Schluck-
akt; E constrictor pharyngis (mus-
cles)
Musculus coracobrachialis: Muskel
vom Processus✫ coracoideus zum Hu-
merus; hebt und adduziert den Ober-
arm; E coracobrachialis (muscle)
Musculus cremaster: Fasern der Bauch-
muskeln, die mit dem Samenstrang zum
Hoden ziehen; E cremaster (muscle)
Musculus cricoarytenoideus lateralis:
die Stimmritze verengender Muskel vom
Ringknorpel zum Aryknorpel; E cri-
coarytenoideus lateralis (muscle)
Musculus cricoarytenoideus posteri-
or: die Stimmritze erweiternder Mus-
kel vom Ringknorpel zum Aryknorpel;
E cricoarytenoideus posterior (muscle)
Musculus cricothyroideus: Muskel zwi-
schen Ringkorpel und Schildknorpel;
spannt die Stimmbänder; E cricothy-
roideus (muscle)
Musculus deltoideus: deltaförmiger
Muskel auf der Außenfläche des Schul-
tergelenks; abduziert den Arm bis zur
Horizontalen; E deltoideus (muscle)
Musculus detrusor vesicae: Blasen-
wandmuskulatur; E detrusor vesicae
(muscle)
Musculus dilatator pupillae: Pupillen-
öffner; E dilator muscle of pupil
Musculi dorsi: Rückenmuskeln, Rücken-
muskulatur; E back muscles
Musculus erector spinae: Aufrichter
der Wirbelsäule; E erector spinae
(muscle)
Musculus extensor: Strecker, Streck-
muskel; E extensor (muscle)
Musculi faciei: Gesichtsmuskulatur,
mimische Muskulatur; E facial mus-
cles
Musculus flexor: Beuger, Beugemuskel;
E flexor (muscle)

Musculus gastrocnemius: kräftiger Wa-
denmuskel, der den Fuß im Sprungge-
lenk beugt;E gastrocnemius (muscle)
Musculus genioglossus: Herausstre-
cker der Zunge; E genioglossus (mus-
cle)
Musculus geniohyoideus: vom Zun-
genbein zur Zunge ziehender Muskel;
zieht das Zungenbein nach oben und
vorne; E geniohyoideus (muscle)
Musculus gluteus maximus: großer
oberflächlicher Muskel, der den Ober-
schenkel streckt und das Becken auf-
richtet; E gluteus maximus (muscle)
Musculus gluteus medius: unter dem
großen Gesäßmuskel liegend; abdu-
ziert den Oberschenkel und richtet das
Becken auf;E gluteus medius (muscle)
Musculus gracilis: Muskel an der In-
nenseite des Oberschenkels; adduziert
den Oberschenkel und beugt im Knie-
und Hüftgelenk; E gracilis (muscle)
Musculus hyoglossus: vom Zungen-
bein kommender Muskel, der die Zun-
ge nach hinten und oben zieht; E hy-
oglossus (muscle)
Musculus iliopsoas: aus Musculus ilia-
cus, Musculus psoas major und Mus-
culus psoas minor bestehender kräfti-
ger Beugemuskel des Hüftgelenks; E
iliopsoas (muscle)
Musculi infrahyoidei: vom Zungen-
bein nach unten ziehende Muskeln;
E infrahyoid muscles
Musculi intercostales: die Rippen auf
der Außen- bzw. Innenfläche verbin-
dende schräg verlaufende Muskulatur;
E intercostal muscles
Musculi interossei: zwischen den Mit-
telhand- und Mittelfußknochen lie-
gende Muskeln; E interossei muscles
Musculi interspinales: zwischen den
Dornfortsätzen der Wirbel verlaufende
Muskeln, die die Wirbelsäule strecken;
E interspinal muscles
Musculi intertransversarii: zwischen
Querfortsätzen der Wirbel verlaufende
Muskeln; E intertransverse muscles
Musculus ischiocavernosus: vom Be-
ckenboden kommender Muskel, der
beim Mann Erektion und Ejakulation
unterstützt; E ischiocavernosus (mus-
cle)
Musculi laryngis: Kehlkopfmuskula-
tur, Larynxmuskulatur; E muscles of
larynx
Musculus latissimus dorsi: breiter Rü-
ckenmuskel, der den Oberarm anzieht,
nach innen rollt und nach hinten führt;
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E latissimus dorsi (muscle)
Musculus levator: Heber, Hebemuskel,
Levator; E levator (muscle)
Musculi linguae: Zungenmuskeln, Zun-
genmuskulatur; E lingual muscles
Musculus longissimus: langer media-
ler Teil des Musculus erector spinae;
E longissimus (muscle)
Musculus masseter: kräftiger Muskel,
der den Unterkiefer nach oben hebt
und vorne schiebt; E masseter (mus-
cle)
Musculi masticatorii: Kaumuskeln, Kau-
muskulatur; E masticatory muscles
Musculus obliquus internus abdomi-
nis: innerer schräger Bauchmuskel,
dreht den Rumpf zur selben Seite; E
obliquus internus abdominis (muscle)
Musculus obliquus superior bulbi:
oberer schräger Augenmuskel; dreht
den Augapfel nach unten und innen;
E obliquus superior (muscle)
Musculus occipitofrontalis: aus zwei
Teilen [Venter frontalis, Venter occipi-
talis] bestehender Muskel, der die Au-
genbraue hebt, die Stirn runzelt und
die Galea✫ aponeurotica fixiert;E oc-
cipitofrontalis (muscle)
Musculus omohyoideus: Unterzungen-
beinmuskel, der das Zungenbein senkt;
E omohyoid (muscle)
Musculus orbicularis oculi: Ringmus-
kel des Auges; schließt die Lidöffnung;
E orbicularis oculi (muscle)
Musculus orbicularis oris: Ringmuskel
des Mundes; schließt und spitzt die
Lippen; E orbicularis oris (muscle)
Musculus palatoglossus: vom weichen
Gaumen zur Zungenwurzel ziehender
Muskel; hebt die Zungenwurzel und
senkt den weichen Gaumen; E pala-
toglossus (muscle)
Musculus palatopharyngeus: Muskel
vom weichen Gaumen zur Seitenwand
des Rachens; hebt den Rachen beim
Schluckakt;E palatopharyngeus (mus-
cle)
Musculus palmaris brevis, longus:
kurzer und langer Spanner der Pal-
maraponeurose; E short and long
palmar muscle
Musculi papillares cordis: kegelförmi-
ge Muskeln der rechten und linken
Herzkammer, an denen die Chordae✫

tendinae befestigt sind; E papillary
muscles
Musculus pectoralis major: großer
Muskel der vorderen Brustwand, der
den Oberarm anzieht, nach innen

dreht und nach vorne zieht; E pecto-
ralis major (muscle)
Musculus pectoralis minor: am Schul-
terblatt ansetzender Brustmuskel, der
den Schultergürtel senkt;E pectoralis
minor (muscle)
Musculi perinei: Dammmuskulatur,
Dammmuskeln; E perineal muscles
Musculus peroneus brevis: kurzer Wa-
denbeinmuskel, der den Fuß nach pro-
niert; E peroneus brevis (muscle)
Musculus peroneus longus: langer Wa-
denbeinmuskel, der den Fuß abduziert
und proniert sowie das Fußgewölbe
stützt; E peroneus longus (muscle)
Musculus peroneus tertius: den Fuß
abduzierender und pronierender Teil
des langen Zehenstreckers; E pero-
neus tertius (muscle)
Musculus piriformis: innerer Hüft-
muskel, der das Bein abduziert und
nach außen dreht; E piriformis (mus-
cle)
Musculus pronator quadratus: vier-
eckiger Muskel am Unterarm, der die
Hand proniert;E pronator quadratus
(muscle)
Musculus pronator teres: runder Mus-
kel am Unterarm, der die Hand pro-
niert; E pronator teres (muscle)
Musculus pterygoideus lateralis: inne-
rer Kaumuskel, der den Unterkiefer
vorschiebt bzw. (einseitig) seitlich ver-
schiebt; E pterygoideus lateralis
(muscle)
Musculus pterygoideus medialis: in-
nerer Kaumuskel, der den Unterkiefer
hebt;E pterygoideus medialis (muscle)
Musculus pubococcygeus: Muskel vom
Schambein zum Steißbein; Teil des
muskulären Beckenbodens; E pubo-
coccygeus (muscle)
Musculus puboprostaticus: Muskel
vom Schambein zur Prostata; E pu-
boprostaticus (muscle)
Musculus puborectalis: Muskel vom
Schambein zum Rektum; Teil des mus-
kulären Beckenbodens; E puborecta-
lis (muscle)
Musculus pubovaginalis: Muskel vom
Schambein zur Scheide; E pubovagi-
nalis (muscle)
Musculus pubovesicalis: Muskel vom
Schambein zur Blase;E pubovesicalis
(muscle)
Musculus quadriceps femoris: aus
Musculus rectus femoris und den Mus-
culi vastus intermedius, lateralis und
medius bestehender vierköpfiger Ober-
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schenkelmuskel, der mit dem Liga-
mentum✫ patellae am Schienbein an-
setzt; streckt das Kniegelenk; E qua-
driceps femoris (muscle)
Musculus rectus abdominis: gerader
Muskel der vorderen Bauchwand; senkt
die Rippen und hebt das Becken; E
rectus abdominis (muscle)
Musculus rectus femoris: Teil des Mus-
culus✫ quadriceps femoris; E rectus
femoris (muscle)
Musculus rectus inferior bulbi: Augen-
muskel; senkt und adduziert den Aug-
apfel; E rectus inferior (muscle)
Musculus rectus lateralis bulbi: Au-
genmuskel; abduziert den Augapfel;
E rectus lateralis (muscle)
Musculus rectus medialis bulbi: Au-
genmuskel; adduziert den Augapfel;
E rectus medialis (muscle)
Musculus rectus superior bulbi: Au-
genmuskel; dreht den Augapfel nach
oben; E rectus superior (muscle)
Musculus rhomboideus major, minor:
rautenförmige Rückenmuskeln, die das
Schulterblatt am Rumpf fixieren und
innen oben ziehen;E greater and les-
ser rhomboid muscle
Musculus rotator: Drehmuskel, Rota-
tor; E rotator (muscle)
Musculus sartorius: langer Muskel
vom Darmbeinkamm zur Innenseite
des Kniegelenks; beugt im Knie- und
Hüftgelenk; E sartorius (muscle)
Musculus scalenus anterior, posterior,
minimus: von den Querfortsätzen der
Halswirbel zu den Rippen ziehende
Atemhilfsmuskeln; E scalenus mus-
cles
Musculus semimembranosus: vom
Sitzbeinhöcker zur Innenseite des
Schienbeins ziehender Muskel; streckt
und adduziert den Oberschenkel und
beugt das Kniegelenk; E semimem-
branosus (muscle)
Musculus semispinalis capitis, cervi-
cis, thoracis: von den Querfortsätzen
der Wirbel zu den Dornfortsätzen zie-
hende Muskeln; Teil des Musculus
erector spinae; E semispinalis (mus-
cle)
Musculus semitendinosus: vom Sitz-
beinhöcker zum Pes✫ anserinus zie-
hender Muskel; streckt und adduziert
den Oberschenkel und beugt das Knie-
gelenk; E semitendinosus (muscle)
Musculus soleus: kräftiger Wadenmus-
kel, der den Fuß im Sprunggelenk
beugt; Teil des Musculus triceps surae;

E soleus (muscle)
Musculus sphincter: Schließmuskel;
E sphincter (muscle)
Musculus sphincter ani externus: äu-
ßerer Afterschließmuskel; E sphinc-
ter ani externus (muscle)
Musculus sphincter ani internus: in-
nerer Afterschließmuskel; E sphinc-
ter ani internus (muscle)
Musculus sphincter pupillae: Pupillen-
schließer; E muscle of pupil
Musculus sphincter pyloricus: Schließ-
muskel des Magenausgangs; E sphinc-
ter pyloricus (muscle)
Musculus sphincter urethrae: Harn-
röhrensphinkter, Urethralsphinkter;
E sphincter muscle of urethra
Musculus spinalis: benachbarte Dorn-
fortsätze verbindende Muskelfasern;
Teil des Musculus erector spinae; E
spinalis (muscle)
Musculus sternocleidomastoideus:
Muskel von Brustbein und Schlüssel-
bein zum Warzenfortsatz; dreht und
neigt den Kopf und zur selben Seite;
E sternocleidomastoideus (muscle)
Musculus sternohyoideus: Unterzun-
genmuskel vom Zungenbein zum
Brustbein; senkt das Zungenbein; E
sternohyoideus (muscle)
Musculus sternothyroideus: Unter-
zungenmuskel vom Zungenbein zum
Schildknorpel; zieht das Zungenbein
nach unten und den Schildknorpel nach
oben; E sternothyreoideus (muscle)
Musculus styloglossus: vom Griffel-
fortsatz des Schläfenbeins entspringen-
der Muskel, der die Zunge nach hinten
oben zieht; E styloglossus (muscle)
Musculus stylohyoideus: vom Griffel-
fortsatz des Schläfenbeins entsprin-
gender Muskel, der das Zungenbein
nach hinten oben zieht; E stylohyoi-
deus (muscle)
Musculus stylopharyngeus: vom Grif-
felfortsatz des Schläfenbeins entsprin-
gender Schlundheber; E stylopha-
ryngeus (muscle)
Musculi subcostales: die Rippen sen-
kende Muskeln im hinteren unteren
Brustkorb; E subcostal muscles
Musculus supinator: den Unterarm
nach außen drehender Muskel; E su-
pinator (muscle)
Musculi suprahyoidei: vom Zungen-
bein nach oben ziehende Muskeln; E
suprahyoid muscles
Musculus supraspinatus: vom Schul-
terblatt zur Innenseite des Oberarms
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ziehender Muskel; adduziert und dreht
den Oberarm nach innen; E supra-
spinatus (muscle)
Musculus tarsalis superior: Oberlidhe-
ber; E tarsalis superior (muscle)
Musculus temporalis: in der Schläfen-
grube entspringender kräftiger Kau-
muskel, der den Unterkiefer hebt und
nach hinten zieht;E temporalis (mus-
cle)
Musculus tensor fasciae latae: Spanner
der Oberschenkelfaszie; E tensor fas-
ciae latae (muscle)
Musculus tensor tympani: Trommel-
fellspanner; E tensor tympani (mus-
cle)
Musculus tensor veli palatini: Spanner
des Gaumensegels; E tensor veli pa-
latini (muscle)
Musculi thoracis: Brustmuskeln, Brust-
muskulatur, Brustkorbmuskeln, Brust-
korbmuskulatur; E thoracic muscles
Musculus thyroarytenoideus: die
Stimmritze verengender Muskel vom
Schildknorpel zum Aryknorpel; E
thyroarytenoideus (muscle)
Musculus thyroepiglotticus: Muskel
vom Schildknorpel zur Epiglottis; zieht
den Kehldeckel nach unten; E thyro-
epiglotticus (muscle)
Musculus thyrohyoideus: Muskel vom
Schildknorpel zum Zungenbein; zieht
den Schildknorpel nach oben und das
Zungenbein nach unten; E thyreohy-
oideus (muscle)
Musculus tibialis anterior: Muskel auf
der Vorderseite des Schienbeins; streckt
den Fuß im Sprunggelenk; E tibialis
anterior (muscle)
Musculus tibialis posterior: Muskel
auf der Rückseite des Schienbeins;
beugt den Fuß im Sprunggelenk; E
tibialis posterior (muscle)
Musculus trachealis: glatte Muskulatur
der Trachealknorpel;E tracheal mus-
cle
Musculi transversospinales: Spino-
transversalsystem des Musculus✫ erec-
tor spinae; E transversospinal mus-
cles
Musculus transversus abdominis: que-
rer Bauchmuskel; spannt die Bauchde-
cke bei der Bauchpresse; E transver-
sus abdominis (muscle)
Musculus transversus perinei profun-
dus, superficialis: tiefer und oberfläch-
licher querer Dammmuskel; Teil des
muskulären Beckenbodens; E deep
and superficial transverse muscle of pe-

rineum
Musculus trapezius: Kopf und Schul-
tergürtel verbindender Muskel; hebt
und senkt das Schulterblatt und dreht
den Kopf zur Gegenseite; E trapezius
(muscle)
Musculus triceps brachii: dreiköpfiger
Oberarmmuskel; streckt den Unteram;
E triceps brachii (muscle)
Musculus triceps surae: von Muscu-
lus✫ gastrocnemius und Musculus✫

soleus gebildeter dreiköpfiger Unter-
schenkelmuskel; E triceps surae
(muscle)
Musculus vastus intermedius, latera-
lis, medialis: kräftige Oberschenkel-
muskeln; Teil des Musculus✫ quadri-
ceps femoris; E vastus muscles
Musculus vocalis: in der Stimmlippe
liegender Muskel, der die Stimmbän-
der spannt und die Stimmritze ver-
schließt; E vocalis (muscle)

Muslkalrin nt: ➙Muscarin
Muslkellaltrolphie f: Verminderung der
Muskelmasse, Muskelschwund; E

muscular atrophy
spinale Muskelatrophie: angeborener,
meist autosomal-rezessiv vererbter
Muskelschwund; die verschiedenen For-
men beginnen zu unterschiedlichen
Zeiten [Kindesalter, Jugend, Erwachse-
nenalter] und zeigen einen progre-
dienten Verlauf; E spinal muscular
atrophy

Muslkellbruch m: ➙Myozele
Muslkelldysltrolphie f: Oberbegriff für
Erbkrankheiten, die durch einen Mus-
kelschwund gekennzeichnet sind; E
muscular dystrophy
progressive Muskeldystrophie: Ober-
begriff für Erkrankungen, die zu ei-
nem fortschreitenden Abbau von Mus-
keln führen; E progressive muscular
dystrophy

Muslkelleilgenlrelflex m: Reflex, bei dem
Reizort und Erfolgsorgan identisch
sind; E proprioceptive reflex

Muslkellendlplatlte f: Endorgan für die
Übertragung der Erregung der moto-
rischen Nervenfasern auf die Muskel-
fasern; E motor end-plate

Muslkellentlzünldung f: ➙Myositis
Muslkellhälmolglolbin nt: ➙Myoglobin
Muslkellhärlte f: knotenartige Verhär-
tung der Muskulatur mit Druck- und
Spontanschmerz; meist bedingt durch
Fehlbelastung oder entzündliche Pro-
zesse; E myogelosis

Muslkellhartlspann m: ➙Muskelhärte
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Muslkellherlnie f: ➙Myozele
Muslkellhylperltrolphie f: Muskelvergrö-
ßerung bei Belastung; E myohyper-
trophia

Muslkellphoslpholfrucltolkilnalselinlsuflfilzi
lenz f: autosomal-rezessiver Mangel an
Phosphofructokinase in der Skelett-
muskulatur mit Ablagerung von nor-
malem Glykogen; klinisch stehen Mus-
kelkrämpfe und rasche Muskelerschöp-
fung sowie eine Myoglobinurie✫ im
Vordergrund; E muscle phosphofruc-
tokinase deficiency

Muslkellphoslpholryllalselmanlgel m: auto-
somal-rezessiver, isolierter Mangel an
Muskelphosphorylase mit Anreiche-
rung von normalem Glykogen in der
Skelettmuskulatur; die betroffenen Pa-
tienten [meist Erwachsene] klagen
über Muskelschwäche und -krämpfe
sowie rasche Erschöpfung; E muscle
phosphorylase deficiency

Muslkellrellalxanlzilen pl: Substanzen, die
eine Muskelentspannung bewirken;
E muscle relaxants
depolarisierende Muskelrelaxanzien:
Substanzen, die eine anhaltende Depo-
larisierung der Muskelmembran ver-
ursachen; E depolarizing muscle re-
laxants
nicht-depolarisierende Muskelrela-
xanzien: ➙stabilisierende Muskelrela-
xanzien
periphere Muskelrelaxanzien: Oberbe-
griff für die an der motorischen End-
platte wirkenden stabilisierenden und
depolarisierenden Muskelrelaxanzien;
E peripheral muscle relaxants
stabilisierende Muskelrelaxanzien: Sub-
stanzen, die Acetylcholin am Rezeptor
verdrängen, aber keine Depolarisation
verursachen; E nondepolarizing mus-
cle relaxants
zentrale Muskelrelaxanzien: Substan-
zen, die den Muskeltonus über eine
zentrale Wirkung senken; E central
muscle relaxants

Muslkellrellalxaltilon f: Muskelerschlaf-
fung, Muskelentspannung; E muscle
relaxation

Muslkellrheulmaltislmus m: Oberbegriff
für chronische, nicht-rheumatische Er-
krankungen mit typischen extraarti-
kulären Schmerzen [Muskulatur, Ske-
lettweichteile]; E muscular rheuma-
tism

Muslkellspinldel f: Dehnungsrezeptor der
Muskeln, der für die Regulierung des
Muskeltonus wichtig ist; E muscle

spindle
muslkullär adj: Muskel(n) betreffend;
E muscular

Muslkullaltur f: Gesamtheit der Muskeln
einer Körperregion; E musculature

muslkullös adj: stark, kräftig; E muscu-
lar

multalbel adj: mutationsfähig;E muta-
ble

multalgen adj: Mutation verursachend
oder auslösend; E mutagenic

Multalgelnelse f: Auslösung einer Muta-
tion; E mutagenesis

multant adj: durch Mutation entstan-
den; E mutant

Multalse f: Enzym, das die Übertragung
einer funktionellen Gruppe innerhalb
eines Moleküls katalysiert; E mutase

Multaltio f: Stimmbruch; E breaking of
the voice

Multaltilon f: 1. Veränderung des Erbguts
durch endogene oder exogene Fakto-
ren 2. Stimmbruch; E 1. mutation
2. breaking of the voice

Multislmus m: bei verschiedenen Psycho-
sen vorkommende Stummheit, die kei-
ne organische Ursache hat;E mutism

Multiltas f: Stummheit; E muteness
Mutlterlband, breites nt: von der Seiten-
wand des Beckens zur Gebärmutter
ziehende Bauchfellplatte; enthält Eilei-
ter, Eierstock und rundes Mutterband;
E broad ligament of uterus

Mutlterlband, rundes nt: rundes Halte-
band der Gebärmutter vom Tubenwin-
kel zu den großen Schamlippen; E
round ligament of uterus

Mutlterlkornlallkallolilde pl: aus Mutter-
korn [Secale cornutum] gewonnene Al-
kaloide, die sich chemisch von der Ly-
sergsäure ableiten; E ergot alkaloids

Mutlterlkornlverlgifltung f: Vergiftung
durch Mutterkornalkaloide✫; E ergo-
tism

Mutlterlkulchen m: ➙Placenta
Mutlterlmal m: ➙Nävus
Mutlterlmilch f: Frauenmilch;Emother’s
milk

Mutlterlmilchlikltelrus m: Neugeborenen-
gelbsucht, die durch eine Hemmung
der Bilirubinkonjugation durch einen
Faktor im mütterlichen Blut bedingt
ist; E Lucey-Driscoll syndrome

Mutlterlmund m: äußere [Ostium uteri]
und innere [Isthmus uteri] Öffnung des
Zervikalkanals; E opening of uterus

Mütlterlsterbllichlkeit f: Anzahl der ver-
storbenen Mütter bezogen auf 100.000
Lebendgeburten; E maternal morta-
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lity
multulell adj: gegenseitig, wechselseitig;
E mutual

Muzi-, muzi- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Schleim/Schleimhaut“

mulzillalgilnös adj: schleimig, klebrig;
E mucilaginous

Mulzilne pl: Schleimstoffe, die Haut und
Schleimhaut bedecken und als Schutz-
und Gleitschicht wirken; E mucins

mulzilnolgen adj: Schleim produzierend
oder sezernierend; E mucigenous

mulzilnös adj: 1. Muzin betreffend 2.
Schleim/Mukus betreffend, schleimar-
tig, schleimähnlich, schleimig; E

1.–2. mucinous
Mulzilnolse f: ➙Mucinosis
Mulzinlulrie f: Muzinausscheidung im
Harn; E mucinuria

My-, my- präf.: ➙Myo-
Mylallgie f: Muskelschmerz(en); Muskel-
neuralgie; E myalgia

Mylalsthelnia f: ➙Myasthenie
Myasthenia gravis pseudoparalytica:
Autoimmunkrankheit mit einer Blo-
ckierung der Acetylcholinrezeptoren
an der motorischen Endplatte durch
Autoantikörper; führt zu schneller Er-
müdbarkeit der Muskulatur; E my-
asthenia gravis

Mylalsthelnie f: krankhafte Muskelschwä-
che; E myasthenia

Mylaltolnie f: verringerter oder fehlender
Muskeltonus; E myatonia

Mylaltrolphie f: Muskelschwund, Muskel-
atrophie; E myatrophy

Mylceltolma nt: ➙Myzetom
Myco-, myco- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Pilz“

Mylcolbacltelrilalceae pl: Familie säurefes-
ter Bakterien, zu der u.A. Mycobacteri-
um✫ gehört; E Mycobacteriaceae

Mylcolbacltelrilum nt: Gattung säurefes-
ter, langsam wachsender Stäbchenbak-
terien; E Mycobacterium
Mycobacterium bovis: Erreger der Rin-
dertuberkulose und der bovinen Tuber-
kulose des Menschen; E Mycobacte-
rium bovis
Mycobacterium leprae: morphologisch
von Mycobacterium tuberculosis nicht
zu unterscheidender Erreger der Le-
pra✫; E Mycobacterium leprae
Mycobacterium tuberculosis: aerobes,
extrem langsam-wachsendes Myko-
bakterium; Erreger der Tuberkulose✫

des Menschen und verschiedener Tiere
[Affen, Hunde];EMycobacterium tu-
berculosis

Mylcolplaslma nt: Gattung zellwandloser
Bakterien, die Teil der normalen Kör-
perflora sind; E Mycoplasma
Mycoplasma pneumoniae: weltweit
verbreiteter Erreger einer atypischen
Pneumonie✫ und von Infekten der
Atemwege und der Hirnhäute; E My-
coplasma pneumoniae

Mylcolsis f: ➙Mykose
Mycosis fungoides: zu den T-Zell-
Lymphomen gehörende chronisch-
progrediente Erkrankung, die von der
Haut ausgeht und meist auch darauf
beschränkt bleibt; E mycosis fungoi-
des

Mydlrilalsis f: Pupillenweitstellung, Pu-
pillenvergrößerung; E mydriasis

Myldrilaltilcum nt: ➙Mydriatikum
Mydlrilaltilkum nt: pupillenerweiternde
Substanz; E mydriatic

Mylekltolmie f: Muskel(teil)entfernung;
E myectomy

Myel-, myel- präf.: ➙Myelo-
Mylellenlcelphallon nt: ➙Medulla oblon-
gata

Mylellin nt: Lipoproteingemisch, das die
Myelinscheide der Nervenfasern bil-
det; E myelin

mylellinlarm adj: nur mit einer dünnen
Myelinscheide, markarm, markschei-
denarm; E poorly-myelinated

mylellinlfrei adj: ohne eine Myelinschei-
de, markfrei, markscheidenfrei, mye-
linlos; E nonmyelinated

Mylellilnilsaltilon f: ➙Myelogenese
mylellilnilsiert adj: mit einer Myelin-
scheide, markhaltig; E myelinated

mylellilnolgen adj: Myel(in)ogenese be-
treffend, myelinbildend; E myelino-
genetic

Mylellilnolgelnelse f: ➙Myelogenese
Mylellilnollylse f: Myelinauflösung; E
myelinolysis

Mylellilnolpalthie f: pathologische Verän-
derung der Myelinscheide oder der
weißen Hirnsubstanz; E myelinopa-
thy

mylellinlreich adj: mit einer dicken Mye-
linscheide, markreich, markscheiden-
reich; E richly-myelinated

Mylellinlscheilde f: aus Myelin✫ aufgebau-
te Umhüllung der Axone; E myelin
sheath

mylellinltolxisch adj: die Myelinscheide
schädigend, myelinschädigend; E

myelinotoxic
Mylelliltis f: 1. Rückenmarkentzündung

2. ➙Osteomyelitis; E 1. medullitis 
2. osteomyelitis
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Myelo-, myelo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Mark/Knochenmark/
Rückenmark“

Mylellolblastlälmie f: Auftreten von Mye-
loblasten im peripheren Blut; E mye-
loblastemia

Mylellolblaslten f: jüngste Vorstufe der
Granulozyten; E myeloblasts

Mylellolblasltenlkrilse f: ➙Myeloblasten-
schub

Mylellolblasltenlleuklälmie f: Unterform
der akuten myeloischen Leukämie✫;
E myeloblastic leukemia

Mylellolblasltenlschub f: massives Auftre-
ten von Myeloblasten in der Endphase
der chronisch myeloischen Leukämie✫;
E myoblast crisis

Mylellolblasltolse f: Erhöhung der Mye-
loblasten im Blut; häufig gleichgesetzt
mit Myeloblastenschub✫; E myelo-
blastosis

mylelloldelpreslsiv adj: das Knochen-
mark hemmend, knochenmarkhem-
mend; E myelosuppressive

Mylelloldyslplalsie f: Fehlbildung des
Rückenmarks; E myelodysplasia

Mylellolenlzelphalliltis f: Entzündung von
Gehirn und Rückenmark; E myelo-
encephalitis

Mylellolfilbrolse f: zur Gruppe der myelo-
proliferativen Syndrome gehörende
Knochenmarkserkrankung mit Fibro-
se und Sklerose des Knochenmarks; in
der Folge kommt es zu extramedullä-
rer Blutbildung✫ in Leber und Milz mit
Ausbildung einer Hepatosplenomega-
lie✫; E myelofibrosis

mylellolfulgal adj: vom Rückenmark weg-
führend; E myelofugal

mylellolgen adj: im Knochenmark ent-
standen, aus dem Knochenmark stam-
mend; E myelogenous

Mylellolgelnelse f: Markscheidenbildung,
Markreifung; E myelogenesis

Mylellolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung des Wirbelkanals; E
myelography

Mylellolgramm nt: 1. Röntgenkontrastauf-
nahme des Wirbelkanals 2. quantitati-
ve Auswertung der Zellen im Knochen-
markausstrich; E 1.–2. myelogram

mylellolid adj: 1. Knochenmark/Medulla
ossium betreffend, vom Knochenmark
stammend 2. Rückenmark/Medulla
spinalis betreffend; E 1. myeloid 2.
spinal

mylellolisch adj: 1. den Myelozyt(en) ähn-
lich 2. Knochenmark/Medulla ossium
betreffend, vom Knochenmark stam-

mend; E 1.–2. myeloid
Mylellom nt: vom Knochenmark ausge-
hender Tumor; E myeloma
multiples Myelom: von einem Zellklon
ausgehende monoklonale Gammopa-
thie✫ und Plasmazellvermehrung im
Knochenmark; E multiple myeloma

Mylellolmallalzie f: Rückenmarkserwei-
chung; E myelomalacia

Mylellolmelninlgiltis f: Entzündung des
Rückenmarks und der Rückenmarks-
häute; E myelomeningitis

Mylellolmelninlgolzelle f: ➙Meningomye-
lozele

Mylellolmolnolzyltenlleuklälmie f: Unter-
form der akuten myeloischen Leukä-
mie✫; E myelomonocytic leukemia

Mylellolpalthie f: Erkrankung des Rü-
cken- oder Knochenmarks; Emyelop-
athy

mylellolpeltal adj: zum Rückenmark hin-
führend; E myelopetal

Mylellolpolelse f: Entwicklung des Rü-
ckenmarks oder der im Rückenmark
gebildeten Zellen; E myelopoiesis

mylellolprollilfelraltiv adj: durch eine Pro-
liferation des Knochenmarks gekenn-
zeichnet; E myeloproliferative

Mylellolraldilkulliltis f: Entzündung von
Rückenmark und Spinalnervenwur-
zeln; E myeloradiculitis

Mylellolraldilkulloldyslplalsie f: Fehlbil-
dung von Rückenmark und Spinalner-
venwurzeln; E myeloradiculodyspla-
sia

Mylellolraldilkullolpalthie f: Erkrankung
von Rückenmark und Nervenwurzeln;
E myeloradiculopathy

Mylellolse f: 1. degenerativer Rücken-
marksprozess 2. Erhöhung der Myelo-
zyten; oft gleichgesetzt mit myeloi-
scher Leukämie✫; E 1.–2. myelosis

Mylellolsklelrolse f: ➙Myelofibrose
Mylellolszinltilgralfie, -gralphie f: Szinti-
grafie✫ der Liquorräume des Rücken-
marks; E myeloscintigraphy

Mylellolszinltilgramm nt: Szintigramm✫

der Liquorräume des Rückenmarks;E
myeloscintigram

Mylelloltolmie f: Rückenmarksdurchtren-
nung; E myelotomy

Mylelloltolmolgralfie, -gralphie f: Tomo-
grafie✫ des Rückenmarks; E myelo-
tomography

mylelloltolxisch adj: das Knochenmark/
Medulla ossium schädigend, knochen-
markstoxisch, knochenmarkschädi-
gend; E myelotoxic

Mylellolzelle f: hernienartiger Vorfall von
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Rückenmark bei einem Defekt der
Wirbelsäule; E myelocele

Mylellolzysltolmelninlgolzelle f: hernienar-
tiger Vorfall von Rückenmark und Rü-
ckenmarkshäuten bei einem Defekt
der Wirbelsäule;E myelocystomenin-
gocele

Mylellolzysltolzelle f: hernienartiger Vor-
fall von Rückenmarkshäuten bei ei-
nem Defekt der Wirbelsäule; E mye-
locystocele

Mylellolzyt m: noch teilungsfähige Vor-
stufe der Granulozyten im Knochen-
mark; E myelocyte

Mylellolzytlälmie f: Auftreten von Myelo-
zyten im peripheren Blut; E myelo-
cythemia

Mylellolzytlhälmie f: ➙Myelozytämie
Mylellolzyltolse f: Erhöhung der Myelozy-
tenzahl im Knochenmark; E myelo-
cytosis

Mylilalsis f: durch Fliegenmaden hervor-
gerufene Erkrankung der Haut oder
innerer Organe; E myiasis

Myliltis f: ➙Myositis
Myklälmie f: Vorkommen von Pilzen im
Blut; E mycethemia

Mylkid nt: allergischer Hautausschlag im
Rahmen einer Pilzinfektion; E mycid

Myko-, myko- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Pilz“

Mylkolbakltelrilolse f: durch die atypi-
schen Mykobakterien✫ hervorgerufe-
ne, meist tuberkuloseähnliche Krank-
heiten mit i.d.R. asymptomatischem
Verlauf; E mycobacteriosis

Mylkolbakltelrilum nt: ➙Mycobacterium
Mylkolplaslma nt: ➙Mycoplasma
Mylkolse f: 1. durch parasitäre Pilze her-
vorgerufene Infektionskrankheit 2. aus
zwei Glucose-Einheiten aufgebautes
Disaccharid✫, das häufig bei Pilzen
und anderen Mikroorganismen vor-
kommt; E 1. mycosis 2. mycose
dermale Mykose: ➙subkutane Mykose
kutane Mykose: oberflächliche oder
tiefe Pilzerkrankung der Haut durch
Dermatophyten✫, Hefepilze oder Schim-
melpilze; E dermatomycosis
subkutane Mykose: tiefere Hautschich-
ten betreffende Pilzerkrankung; E
subcutaneous mycosis
tiefe Mykose: Pilzerkrankung mit Be-
fall innerer Organe;E systemic myco-
sis
viszerale Mykose: Pilzerkrankung mit
Befall innerer Organe; E systemic
mycosis

mylkoltisch adj: Mykose betreffend, durch

sie bedingt; E mycotic
Mylkoltolxilkolse f: Vergiftung durch Pilz-
gifte; E mycotoxicosis

Mylkoltolxin nt: von Pilzen gebildetes
Gift; E mycotoxin

Myo-, myo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Muskel“

Mylolblasltenlmylom nt: gutartiger Tu-
mor der quergestreiften Muskulatur;
E myoblastomyoma

Mylolblasltom nt: ➙Myoblastenmyom
Mylolcarldiltis f: ➙Myokarditis
Mylolcarldilum nt: ➙Myokard
Mylolchorldiltis f: Stimmmuskelentzün-
dung; E myochorditis

Mylolchrom nt: ➙Myoglobin
Myloldylnie f: ➙Myalgie
Myloldysltrolphie f: Oberbegriff für Erb-
krankheiten, die durch einen Muskel-
schwund gekennzeichnet sind;E my-
odystrophy

mylolellasltisch adj: aus elastischen Fa-
sern und glatten Muskelzellen beste-
hend; E myoelastic

Mylolenldolkarldiltis f: Entzündung von
Myokard und Endokard✫; E myoen-
docarditis

Mylolelpilthellzelllen nt: kontraktile Zel-
len von Drüsenendstücken; E myo-
epithelial cells

Mylolfilbrillle f: Muskelfaser; E myofi-
bril

Mylolfilbrolse f: Fibrose des Muskelgewe-
bes; E myofibrosis

Mylolfilbrolsiltis f: fibrosierende Muskel-
entzündung; E myofibrositis

Mylolgellolse f: knotenartige Verhärtung
der Muskulatur mit Druck- und Spon-
tanschmerz; meist durch Fehlbelas-
tung oder entzündliche Prozesse be-
dingt; E myogelosis

mylolgen adj: vom Muskel(gewebe) aus-
gehend, in der Muskulatur entstehend;
E myogenic

Mylolglolbin nt: dem Hämoglobin ver-
wandtes, sauerstoffbindendes Eiweiß
des Muskelgewebes; E myoglobin

Mylolglolbinlulrie f: Myoglobinausschei-
dung im Harn; E myoglobinuria

Mylolgraf, -graph m: Gerät zur Myogra-
fie✫; E myograph

Mylolgralfie, -gralphie f: Aufzeichnung
der mechanischen oder elektrischen
Muskelaktivität; E myography

Mylolgramm nt: bei der Myografie✫ er-
haltene grafische Darstellung; E my-
ogram

Mylolhälmaltin nt: ➙Myoglobin
Mylolhylperlplalsia f: Muskelhyperplasie;
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E myohyperplasia
mylolid adj: einem Muskel ähnlich, mus-
kel(zellen)ähnlich; E myoid

Mylolkard nt: Muskelschicht der Herz-
wand; ist im linken Ventrikel beson-
ders stark ausgeprägt;Emyocardium

Mylolkardlalmyllolildolse f: zu Kardiomyo-
pathie✫ und chronischer Herzinsuffi-
zienz✫ führende, idiopathische oder
hereditäre Amyloidose✫; E myocar-
dial amyloidosis

Mylolkardlaltrolphie f: Herzmuskelatro-
phie; E myocardial atrophy

Mylolkardlentlzünldung f: ➙Myokarditis
Mylolkardlfilbrolse f: zu Herzinsuffi-
zienz✫ führende Fibrose✫ und Verhär-
tung des Herzmuskelgewebes; E my-
ocardial fibrosis

Mylolkardlhylperltrolphie f: Herzmuskel-
hypertrophie; E myocardial hyper-
trophy

mylolkarldilal adj: Herzmuskel/Myokard
betreffend; E myocardial

Mylolkardlinlfarkt m: durch einen akuten
Sauerstoffmangel ausgelöste Nekrose
eines umschriebenen Bezirks der Herz-
muskulatur; je nach der Tiefe des In-
farktareals unterscheidet man trans-
murale [durch die ganze Wand] und
subendokardiale Infarkte;E myocar-
dial infarction

Mylolkardlinlsuflfilzilenz f: ➙Herzinsuffi-
zienz

Mylolkarldilolpalthie f: Erkrankung der
Herzmuskulatur; E myocardiopathy

Mylolkarldiltis f: Entzündung der Herz-
muskulatur/des Herzmuskels; E my-
ocarditis
infektallergische Myokarditis: durch
eine Überempfindlichkeitsreaktion [Typ
IV] ausgelöste Herzmuskelentzündung;
E infectious-allergic myocarditis
infekttoxische Myokarditis: durch Er-
regertoxine hervorgerufene Herzmus-
kelschädigung; E infectious-toxic my-
ocarditis
rheumatische Myokarditis: häufig im
Rahmen eines rheumatischen Fiebers✫

[ca. 50 % der Patienten] auftretende,
begleitende Herzmuskelentzündung;
E rheumatic myocarditis
toxische Myokarditis: durch direkte
Toxineinwirkung [Medikamente, Strah-
lung] hervorgerufene entzündliche My-
okardschädigung; E toxic myocardi-
tis

Mylolkardlnelkrolse f: i.d.R. lokalisierte
Nekrose✫ des Herzmuskels; meist als
ischämische Nekrose✫ bei einem Myo-

kardinfarkt✫; E myocardial necrosis
Mylolkarldolse f: nichtentzündliche Herz-
muskelerkrankung; E myocardosis

Mylolkardlsildelrolse f: durch Eisenabla-
gerung im Rahmen einer Siderose✫

hervorgerufene Erkrankung; führt zu
Kardiomyopathie✫ und Herzinsuffi-
zienz✫; E myocardial siderosis

Mylolkardlszinltilgralfie, -gralphie f: Szinti-
grafie✫ zur Beurteilung der Myokard-
durchblutung; E myocardial scan-
ning

Mylolkilnalse f: Enzym, das im Muskel die
Reaktion ATP + AMP → 2 ADP kataly-
siert; E myokinase

Mylolklolnus m: schnelles Muskelzucken;
E myoclonus

Mylolklolnuslelpilleplsie f: autosomal-re-
zessive Epilepsie✫ mit ausgeprägten
Muskelzuckungen; E myoclonus epi-
lepsy

Mylolkollpiltis f: Entzündung der Schei-
denmuskulatur; E myocolpitis

Mylollemm nt: Plasmalemm✫ der Mus-
kelfaser; E myolemma

Mylollylse f: Muskeldegeneration, Mus-
kelnekrose, Muskelauflösung;Emyo-
lysis

Mylom nt: von Muskelgewebe ausgehen-
der gutartiger Tumor; E myoma

Mylolma nt, pl -malta: ➙Myom
Mylolmallalzie f: Muskelerweichung; E
myomalacia

Mylomlekltolmie f: Myomentfernung; E
myomectomy

Mylomlelnulklelaltilon nt: Myomausschä-
lung; E myomectomy

Mylolmeltriltis f: Entzündung der Gebär-
muttermuskulatur; oft gleichgesetzt
mit Metritis✫; E myometritis

Mylolmeltrilum nt: Muskelschicht der Ge-
bärmutter, Uterusmuskulatur; E my-
ometrium

Mylolmeltrilumlentlzünldung f: ➙Myome-
tritis

Mylolmoltolmie f: Inzision eines Myoms;
E myomotomy

Mylolnelkrolse f: Muskelnekrose; E

myonecrosis
mylolneulral adj: Muskel(n) und Nerv(en)
betreffend oder verbindend, von Mus-
keln und Nerven ausgehend; E myo-
neural

mylop adj: Kurzsichtigkeit/Myopie be-
treffend, von ihr betroffen; E myopic

Mylolpalrallylse f: Muskellähmung; E
myoparalysis

Mylolpalrelse f: unvollständige Muskel-
lähmung, Muskelschwäche; E myo-
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paresis
Mylolpalthie f: nicht-entzündliche Mus-
kelerkrankung; E myopathy

Mylolpelrilkarldiltis f: Entzündung von
Myokard und Perikard; E myoperi-
carditis

Mylolphoslpholryllalselinlsuflfilzilenz f: au-
tosomal-rezessiver, isolierter Mangel
an Muskelphosphorylase mit Anrei-
cherung von normalem Glykogen in
der Skelettmuskulatur; die betroffenen
Patienten [meist Erwachsene] klagen
über Muskelschwäche und -krämpfe
sowie rasche Erschöpfung; E myo-
phosphorylase deficiency

Mylolpie f: Kurzsichtigkeit; E myopia
Mylolplaslma nt: Plasma✫ der Muskelzel-
le; E myoplasm

Mylolplasltik f: Muskelplastik; plastische
Operation unter Verwendung von Mus-
kelgewebe; E myoplasty

Mylorlrhalphie f: Muskelnaht; E myor-
rhaphy

Mylorlrhelxis f: Muskelriss; E myorrhe-
xis

Mylolsallpinlgiltis f: Entzündung der Mus-
kelschicht des Eileiters; E myosalpin-
gitis

Mylolsarlcolma nt, pl -malta: ➙Myosar-
kom

Mylolsarlkom nt: vom Muskelgewebe aus-
gehender bösartiger Tumor; E myo-
sarcoma

Mylolsildelrin nt: beim Myoglobinzerfall
freigesetztes Eisen, das als Pigment ab-
gelagert wird; E myosiderin

Mylolsin nt: stabförmiges Muskeleiweiß,
das eine wichtige Rolle bei der Muskel-
kontraktion spielt; E myosin

Mylolsinlulrie f: Myosinausscheidung im
Harn; E myosinuria

Mylolsiltis f: Entzündung des Muskelge-
webes; E myositis
Myositis trichinosa: im Rahmen einer
Trichinose✫ auftretender, schmerzhaf-
ter Muskelbefall; E trichinous myosi-
tis

Mylolsklelrolse f: sklerotische Verände-
rung des Muskelgewebes, Muskelver-
härtung; E myosclerosis

Mylolspaslmus m: Muskelkrampf; E

myospasm
myloltaltisch adj: durch Muskeldehnung
ausgelöst; E myotatic

Myloltenldilniltis f: kombinierte Muskel-
und Sehnenentzündung; E myoteno-
sitis

Myloltelnoltolmie f: Inzision einer Mus-
kelsehne; E myotenotomy

Myloltolmie f: Muskeldurchtrennung;E
myotomy

Myloltolnie f: erhöhte Muskelspannung;
tonischer Muskelkrampf;Emyotonia

myloltrop adj: mit besonderer Affinität
zu Muskelgewebe, auf die Muskulatur
einwirkend; E myotropic

Mylolzelle f: Vortreten von Muskelgewe-
be durch eine Faszienlücke;Emyocele

Mylolzyt m: Muskelzelle; E myocyte
Mylolzyltollylse f: Muskelfaserauflösung;
E myocytolysis

Mylrinlgekltolmie f: Trommelfellentfer-
nung; E myringectomy

Mylrinlgiltis f: Trommelfellentzündung;
E myringitis

Myringo-, myringo- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Trommelfell“

Mylrinlgolderlmaltiltis f: meist mit Blasen-
bildung einhergehende Entzündung
der äußeren Trommelfellhaut; E my-
ringodermatitis

Mylrinlgolmylkolse f: Pilzinfektion des
Trommelfells; E myringomycosis

Mylrinlgolplasltik f: Trommelfellplastik;
E myringoplasty

Mylrinlgoltolmie f: Trommelfellschnitt;
E myringotomy

Myxlaldelniltis f: Schleimdrüsenentzün-
dung; E myxadenitis

Myxlaldelnom nt: Adenom✫ mit schlei-
miger Umwandlung der Grundsub-
stanz; E myxadenoma

Myxo-, myxo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Schleim/Schleimhaut“

Myxlöldem nt: Hypothyreose✫, bei der
die teigige Veränderung der Haut-
struktur im Vordergrund steht; E
myxedema

Mylxolderlmie f: Oberbegriff für Erkran-
kungen mit Anreicherung von schleim-
artigen Substanzen im kutanen Binde-
gewebe; E myxedema

Myxloeldelma nt: ➙Myxödem
Mylxom nt: gutartige Bindegewebsge-
schwulst mit schleimiger Grundsub-
stanz; E myxoma

Mylxolma nt, pl -malta: ➙Myxom
Mylxolmylceltes pl: ➙Myxomyzeten
Mylxolmylkolta pl: ➙Myxomyzeten
Mylxolmylzelten pl: Mikroorganismen,
die in der vegetativen Phase als Amö-
ben und in der reproduktiven Phase
als Pilze vorliegen; E Myxomycetes

Mylxolphylta pl: ➙Myxomyzeten
Mylxorlrhoe f: übermäßige Schleimab-
sonderung, z.B. des Magens [Myxor-
rhea gastrica]; E myxorrhea

Mylxolsarlcolma nt, pl -malta: ➙Myxosar-
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kom
Mylxolsarlkom nt: bösartiger Bindege-
webstumor mit Schleimproduktion;
E myxosarcoma

Mylxolvilren nt: RNA-Viren mit Affinität
zu den Schleimhäuten; unterteilt in
Orthomyxoviridae✫ und Paramyxovi-
ridae✫; E myxoviruses

Mylxolvilrus inlflulenlza nt: ➙Influenzavi-
rus

Mylxolzyt m: Schleimzelle, schleimbil-
dende Zelle; E myxocyte

Mylzel nt: Hyphengeflecht der Pilze; E
mycelium

Myzet-, myzet- präf.: ➙Myzeto-
Mylzetlälmie f: ➙Mykämie
Mylzelten pl: ➙Fungi
Mylzetlhälmie f: ➙Mykämie
Mylzeltislmus m: Vergiftung durch giftige
oder verdorbene Pilze; E mycetism

Myzeto-, myzeto- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Pilz“

mylzeltolgen adj: durch Pilze verursacht;
E mycetogenetic

Mylzeltom nt: durch verschiedene Pilzar-
ten hervorgerufene, chronisch-granu-
lomatöse Entzündung; E mycetoma

Myzetom
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Nalbellblultung f: Blutung aus der Nabel-
schnur oder Nabelwunde bei Neuge-
borenen; E omphalorrhagia

Nalbellbruch m: Bauchwandbruch durch
den Nabelring; E umbilical hernia

Nalbellentlzünldung f: ➙Omphalitis
Nalbellfisltel f: angeborene Fistel zwi-
schen Nabel und Ileum [Kotfistel] oder
Nabel und Blase [Urinfistel];E umbi-
lical fistula

Nalbellgralnullom nt: Granulationsgewe-
be am Nabel nach Abstoßen des Nabel-
schnurrestes; E umbilical granuloma

Nalbellherlnie f: ➙Nabelbruch
Nalbellring m: Faserring um den Nabel;
E umbilical ring

Nalbellschnur m: Verbindung zwischen
Plazenta und Frucht; E umbilical
cord

Nalbellschnurlbruch m: durch eine Ver-
schlussstörung der Bauchwand verur-
sachter Bruch, der Darmteile und Le-
ber in einer Hülle von Amnionepithel
enthält; evtl. kombiniert mit anderen
Fehlbildungen; E congenital umbili-
cal hernia

Nalbellschnurlknolten pl: echte Nabel-
schnurknoten können sich unter der
Geburt zuziehen; falsche Nabelschnur-
knoten sind nur eine Verdickung der
Nabelschnur;E knot of umbilical cord

Nalbellschnurlschnitt m: Durchtrennung
der Nabelschnur;E cutting of the cord

Nalbellschnurlvorlfall m: Vorfall eines
Teils der Nabelschnur unter der Ge-
burt; kann zu Komplikationen [Nabel-
schnurkompression] führen; E funis
presentation

Nalbellvelnenlentlzünldung f: ➙Ompha-
lophlebitis

Nalbellzyslte f: in der Umgebung des Na-
bels mündende Zyste; E umbilical
cyst

Naboth-Eier pl: Retentionszysten der Ge-
bärmutterhalsdrüsen; E Naboth’s ve-
sicles

Nachlbellasltung f: ➙Nachlast
Nachlgelburt f: die nach der Geburt des

Kindes ausgestoßenen Reste von Mut-
terkuchen, Eihäuten und Nabelschnur;
E afterbirth

Nachlgelburtslpelrilolde f: die ersten zwei
Stunden nach der Geburt des Kindes;
E postnatal period

Nachlhirn nt: aus Brücke und Kleinhirn
bestehender Teil des Gehirn;Emeten-
cephalon

Nachllast f: Kraftaufwand der Herzmus-
kulatur zur Überwindung der Wider-
stände in der Ausstrombahn des linken
Ventrikels und des peripheren Kreis-
laufs; E afterload

Nachlstar m: nach einer Linsenextrak-
tion auftretender Star durch Wachs-
tum verbliebener Linsenzellen; E se-
condary cataract

Nachtlblindlheit f: ➙Hemeralopie
Nachtlmylolpie f: physiologische Kurz-
sichtigkeit beim Übergang zur Dun-
kelheit; E night myopia

Nachtlselhen nt: durch die Stäbchenzel-
len der Netzhaut ermöglichtes Sehen
bei niedriger Lichtintensität; E night
vision

Nachtlsichltiglkeit f: Störung des Sehens
bei Tageslicht; E night sight

Nachlwelhen pl: Wehen in den ersten 2–3
Tagen nach der Geburt; durch Stillen
verstärkt; E afterpains

Naldelltest m: Tuberkulintest✫, bei dem
das Tuberkulin mit einem speziellen
Stempel in die Haut eingedrückt wird;
E tine (tuberculin) test

Naegele-Becken nt: verengtes Becken
durch angeborenes Fehlen eines Kreuz-
beinflügels; E Naegele’s pelvis

Naegele-Regel f: Daumenregel zur Er-
rechnung des wahrscheinlichen Ge-
burtstermins; E Naegele’s rule

Naelvus m, pl -vi: ➙Nävus
Naevus flammeus: großer tiefroter Ge-
fäßnävus, der oft mit anderen Gefäß-
neubildungen oder -fehlbildungen as-
soziiert ist; E flammeous nevus
Naevus naevocellularis: gutartiger,
pigmentierter Nävus aus Nävuszellen;
häufig vorkommender Hauttumor mit
nur geringer Tendenz zur Entartung;
E nevus cell nevus
Naevus pigmentosis: pigmentierter
Nävuszellnävus✫;E pigmented nevus
Naevus pigmentosus et pilosus: dun-
kel pigmentierter, stark behaarter Nä-
vus; E nevus pigmentosus et papil-
lomatosus
Naevus verrucosus: harter keratoti-
scher Nävus mit dunkelbrauner, warzi-
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ger Oberfläche, der schon bei der Ge-
burt vorhanden sein kann; E verru-
cous nevus

Naelvuslzelllnaelvuslsynldrom, helreldiltälres
nt: ➙Nävusdysplasie-Syndrom

Nalgellmylkolse f: meist die Fußnägel be-
treffende Pilzinfektion mit Dermato-
phyten✫; E onychomycosis

Nagel-Patella-Syndrom nt: Fehlbildungs-
syndrom mit Unterentwicklung oder
Fehlen von Finger- und Zehennägel und
der Kniescheibe; E nail-patella syn-
drome

Nalgellpuls m: s.u. Kapillarpuls; E nail
pulse

Nalgerlpest f: ➙Tularämie
Nahleinlstelllungslrelakltilon f: ➙Nahein-
stellungsreflex

Nahleinlstelllungslrelflex m: automatische
Veränderung der Pupillengröße beim
Übergang von Fernsehen zu Nahsehen;
E near-point reaction

Nahlpunkt m: der dem Auge am nächs-
ten gelegene Punkt, der bei maximaler
Akkommodation noch scharf gesehen
werden kann; E near point

Nährlalgar m/nt: durch Agarzusatz ver-
festigter Nährboden für Bakterien oder
Pilze; E nutrient agar

Nährlbölden pl: spezielle Substrate zur
Züchtung von Bakterien oder Pilzen;
E culture media

Nährlbouilllon f: flüssiger Nährboden;
E nutrient broth

Nährlbrülhe f: ➙Nährbouillon
Nährlschalden m: durch fehlerhafte Nah-
rungszusammensetzung verursachte
Gedeihstörung von Säuglingen und
Kleinkindern; E chronic malnutri-
tion

Nahlrungslmitltellalllerlgie f: allergische
Reaktion durch Bestandteile der Nah-
rung [meist Eiweiße]; E food allergy

Naht f: 1. Knochennaht, Sutura 2. Wie-
dervereinigung von Geweben nach
traumatischer oder operativer Durch-
trennung mit speziellem Nahtmaterial;
E 1.–2. suture

Nahtlknolchen pl: gelegentlich vorkom-
mende Knochen innerhalb der Schä-
delnähte; E sutural bones

Na+/K+-ATPase f: membrangebundenes
Enzym, das Kaliumionen im Aus-
tausch gegen Natriumionen in die Zel-
le transportiert; E Na+-K+-ATPase

NANB-Hepatitis f: ➙Non-A-Non-B-Hepa-
titis

Nalnislmus m: ➙Nanosomie
Nanlnislmus m: ➙Nanosomie

Nanlnolsolmie f: ➙Nanosomie
Nano-, nano- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung 1. „klein/winzig“ 2. „milli-
ardstel“

Nalnolmellie f: angeborene Kleinheit von
Gliedmaßen; E nanomelia

Nalnolsolmie f: Verminderung des Län-
genwachstums mit einer Körpergröße
unterhalb der 3. Perzentile der Wachs-
tumskurve; E nanosoma

Napflgellenk nt: ➙Nussgelenk
Napflkulchenlilris f: Vorwölbung der Iris
bei Verklebung mit der Linse und Se-
kundärglaukom; E umbrella iris

Narath-Hernie f: Schenkelhernie✫ mit
Bruchsack in der Lacuna✫ vasorum;
E Narath’s hernia

Narlbe f: aus Granulationsgewebe entste-
hendes gefäßarmes, derbes Bindege-
webe; E scar

Narlbenlbruch m: Bauchwandhernie im
Bereich einer Operationsnarbe; E in-
cisional hernia

Narlbenlherlnie f: ➙Narbenbruch
Narlbenlkellolid nt: auf Narben entste-
hendes Keloid✫; E cicatricial keloid

Narlbenlkonltrakltur f: durch Narbenbil-
dung bedingte Kontraktur✫; E cica-
tricial contracture

Narlbenlskollilolse f: durch Narbenzug
hervorgerufene Skoliose✫; E cicatri-
cial scoliosis

Nalres pl: Nasenlöcher; E nares
Narko-, narko- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Lähmung/Erstarrung/
Narkose/Betäubung“

Narlkolhyplnolse f: Sonderform der Hyp-
nose, bei der zuerst ein Narkotikum
(Schlafmittel) verabreicht wird; E
narcohypnosis

Narlkolleplsie f: Erkrankung mit unüber-
windlichem Schlafzwang am Tage; E
narcolepsy

Narlkolse f: durch Narkotika herbeige-
führte reversible, künstliche Bewusst-
losigkeit und Schmerzlosigkeit; E ge-
neral anesthesia

Narlkoltilkum nt: Betäubungsmittel, Nar-
kosemittel; E anesthetic

narlkoltisch adj: 1. Narkose betreffend,
eine Narkose herbeiführend 2. berau-
schend, betäubend; E 1. narcotic
2. anesthetic

nalsal adj: Nase/Nasus betreffend; E
nasal

Nalsenlatlmung f: physiologische Form
der Atmung; E nasal breathing

Nalsenlaltrelsie f: angeborener Verschluss
des Nasengangs; E atretorrhinia

Naevuszellnaevussyndrom, hereditäres 
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Nalsenlgangslaltrelsie f: ➙Nasenatresie
Nalsenlhöhllenlspielgellung f: ➙Nasen-
spiegelung

Nalsenlhörlrohr nt: spezielles Hörrohr zur
Auskultation von Nasengeräuschen;
E phonendoscope

Nalsenlkaltarrh m: ➙Rhinitis
Nasen-Lid-Falte f: Hautfalte, die den in-
neren Lidwinkel verdeckt; E palpe-
bronasal fold

Nalsenlmulschel f: ➙Concha nasalis
Nalsenlnelbenlhöhllen pl: luftgefüllte, mit
Schleimhaut ausgekleidete Hohlräu-
me, die mit der Nase in Verbindung
stehen; E paranasal sinuses

Nalsenlnelbenlhöhllenlentlzünldung f: ➙Si-
nusitis

Nalsenlralchenlentlzünldung f: ➙Nasopha-
ryngitis

Nalsenlralchenlfilbrom nt: lokal wachsen-
der Tumor des Nasenrachens, der meist
zwischen dem 10. und 20. Lebensjahr
auftritt; E nasopharyngeal fibroan-
gioma

Nasen-Rachen-Katarrh m: ➙Rhinolaryn-
gitis

Nalsenlralchenlraum m: ➙Nasopharynx
Nalsenlschleimlhautlentlzünldung f: ➙Rhi-
nitis

Nalsenlspelkullum nt: Nasenspiegel; E
rhinoscope

Nalsenlspielgellung f: direkte Untersu-
chung der Nasenhöhle mit einem Na-
senspiegel oder Endoskop✫;E rhinos-
copy

Nalsenlstein m: meist durch Fremdkör-
per [Erdnüsse] induzierte Steinbil-
dung, die zu chronischer Reizung und
meist einseitigem, eitrigem Ausfluss
führt; E nasal calculus

Naso-, naso- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Nase“

nalsolanltral adj: Nase und Kieferhöhle/
Sinus maxillaris betreffend oder ver-
bindend; E nasoantral

Nalsolanltriltis f: Entzündung von Nase/
Nasenhöhle und Kieferhöhle; E na-
soantritis

nalsolfulgal adj: von der Nase wegfüh-
rend; E nasofugal

nalsollalbilal adj: Nase und (Ober-)Lippe
betreffend oder verbindend; E naso-
labial

Nalsollalbilallfallte f: ➙Nasolabialfurche
Nalsollalbilallfurlche f: schräge Furche
vom Nasenflügel zum Mundwinkel;
E nasolabial sulcus

nalsollalkrilmal adj: Nase und Tränenap-
parat betreffend oder verbindend; E

nasolacrimal
nalsolmalxilllär adj: Nase und Oberkie-
fer/Maxilla betreffend oder verbin-
dend; E nasomaxillary

nalsolpeltal adj: zur Nase hinführend;
E nasopetal

nalsolphalrynlgelal adj: Nase und Rachen
betreffend; E nasopharyngeal

Nalsolphalrynlgelalltulbus m: durch die
Nase in den Rachen eingeführter Tu-
bus zur Freihaltung der Atemwege; E
nasopharyngeal tube

Nalsolphalrynlgiltis f: Entzündung des
Nasenrachens; E nasopharyngitis

Nalsolphalrynlgollalrynlgolskop nt: flexi-
bles Endoskop✫ zur Untersuchung von
Nasenrachen und Kehlkopf; E naso-
pharyngolaryngoscope

Nalsolphalrynlgolskop nt: flexibles Endos-
kop✫ zur Untersuchung des Nasenra-
chens; E nasopharyngoscope

Nalsolphalrynx m: Raum zwischen Na-
senhöhle und Rachen; E nasopha-
rynx

Nalsolphalrynxlentlzünldung f: ➙Naso-
pharyngitis

nalsoltralchelal adj: Nase und Luftröhre/
Trachea betreffend; (Intubation) durch
die Nasenhöhle in die Luftröhre; E
nasotracheal

Nalsoltralchelalltulbus m: durch die Nase
in die Luftröhre eingeführter Tubus;
E nasotracheal tube

Nasslkeilme pl: Bakterien, die sich gut im
feuchten Milieu vermehren; E water
bacteria

Nalsus f: Nase; E nose
naslzielrend adj: entstehend, freiwer-
dend; E nascent

naltal adj: Geburt betreffend; E natal
Naltalliltät f: Geburtenziffer, Geburten-
häufigkeit; E natality

Naltes pl: Gesäß, Hinterbacken; E but-
tocks

naltiv adj: natürlich, unverändert; E
native

Naltivlauflnahlme f: Röntgenaufnahme
ohne Kontrastmittel; E plain film

Naltivlprälpalrat nt: ungefärbtes und
nicht-fixiertes Gewebepräparat; E

native preparation
Naltrilum nt: extrem reaktionsfähiges Al-
kalimetall; wichtiges Metall des Kör-
pers; E sodium

Naltrilumlchlolrid nt: Kochsalz; E so-
dium chloride

Naltrilumlhyldrolxid nt: stark alkalisches
Ätzmittel; bildet beim Lösen in Wasser
Natronlauge; E sodium hydroxide

Natriumhydroxid
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Naltrilumlpumlpe f: physiologische Be-
zeichnung für die Na+/K+-ATPase✫;
E sodium pump

Naltrilulrelse f: Natriumausscheidung im
Harn; E natriuresis

Nalturlheillkunlde f: Lehre von der Ver-
wendung natürlicher Heilmittel [Was-
ser, Licht, Wärme, Heilpflanzen] zur
Vorbeugung gegen und Behandlung
von Krankheiten; E naturopathy

Naulpalthie f: Seekrankheit; E naupa-
thia

Naulsea f: Übelkeit, Brechreiz; E nau-
sea

nalvilkullar adj: bootförmig, kahnförmig;
E navicular

Nalvilkullalre nt: Kahnbein; kahnförmi-
ger Fußwurzelknochen; E navicular
bone

Nalvilkullarlfrakltur f: Kahnbeinfraktur;
E scaphoid fracture

Nävo-, nävo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Mal/Muttermal/Nävus“

Nälvolblasltom, malliglnes nt: ➙malignes
Melanom

nälvolid adj: nävusähnlich, nävusartig;
E nevoid

Nälvolkarlzilnom nt: ➙malignes Melanom
Nälvolzyltenlnälvus m: ➙Nävuszellnävus
nälvolzyltisch adj: aus Nävuszellen beste-
hend; E nevocytic

Nälvus m, pl -vi: unscharf definierte Be-
zeichnung für angeborene oder später
auftretende Hautveränderungen mit
Überentwicklung oder [selten] Unter-
entwicklung eines Teiles der Haut;
meist gleichgesetzt mit Nävuszellnä-
vus✫; E nevus
amelanotischer Nävus: Nävuszellnä-
vus✫ ohne Pigmenteinlagerung; E
amelanotic nevus
hyperkeratotischer Nävus: harter ke-
ratotischer Nävus mit dunkelbrauner,
warziger Oberfläche, der schon bei der
Geburt vorhanden sein kann; E ver-
rucous nevus
Nävus Ota: meist bei Frauen auftreten-
der, kongenitaler melanozytärer Nä-
vus, der selten maligne entartet; E
Ota’s nevus

Nävusdysplasie-Syndrom nt: autosomal-
dominantes Auftreten dysplastischer
Nävuszellnävi und maligner Melano-
me; E FAMMM syndrome

Nälvuslzelllenlnälvus m, pl -vi: ➙Nävus-
zellnävus

Nälvuslzelllnälvus m: gutartiger, pigmen-
tierter Nävus; häufig vorkommender
Hauttumor mit nur geringer Tendenz

zur Entartung; E nevus cell nevus
Ne-, ne- präf.: ➙Neo-
Nelarlthrolse f: Gelenkneubildung, z.B.
nach Fraktur oder Luxation; E near-
throsis

Nelbellselhen nt: ➙Nephelopsie
Nelbenlbauchlspeilchelldrülse f: ➙Neben-
pankreas

Nelbenlholden m: Abschnitt der ableiten-
den Samenwege, in dem die Spermien
ausreifen; E epididymis

Nelbenlholdenlgang m: 4–5 m langer Epi-
thelschlauch, der zusammengeknäult
Kopfteil, Körper und Schwanz des Ne-
benhodens bildet; E duct of epidi-
dymis

Nelbenlhöhllen pl: ➙Nasennebenhöhlen
Nelbenlhöhllenlentlzünldung f: ➙Sinusitis
Nelbenlmilz f: versprengtes Milzgewebe;
E accessory spleen

Nelbenlnielre f: dem oberen Nierenpol
aufsitzende endokrine Drüse, die in
zwei unterschiedliche Teile [Nebennie-
renrinde✫, Nebennierenmark✫] unter-
teilt ist; E adrenal

Nelbenlnielrenlhylperlplalsie f: ➙Neben-
nierenrindenhyperplasie

Nelbenlnielrenlinlsuflfilzilenz f: ➙Neben-
nierenrindeninsuffizienz

Nelbenlnielrenlmark nt: das von der Ne-
bennierenrinde umgebene Mark aus
Ganglienzellen und Nervenfasern; bil-
det die Nebennierenhormone Adrena-
lin✫ und Noradrenalin✫; E adrenal
marrow

Nelbenlnielrenlrinlde f: äußere Schicht
der Nebenniere, die die Nebennieren-
rindenhormone✫ bildet; E adrenal
cortex

Nelbenlnielrenlrinldenlaldelnom nt: gutar-
tiger, endokrin aktiver Tumor der
Nebennierenrinde; E adrenocortical
adenoma

Nelbenlnielrenlrinldenlhorlmolne pl: in der
Nebennierenrinde gebildete Steroid-
hormone [Glucocorticoide✫, Minera-
locorticoide✫, androgene Hormone✫];
E adrenocortical hormones

Nelbenlnielrenlrinldenlhylperlplalsie f: meist
durch eine gesteigerte ACTH-Bildung
in der Hypophyse hervorgerufene Ver-
größerung der Nebennierenrinde; E
adrenocortical hyperplasia

Nelbenlnielrenlrinldenlinlsuflfilzilenz f: ver-
minderte Bildung von Nebennieren-
rindenhormen; E adrenocortical in-
sufficiency

Nelbenlpanlkrelas nt: gelegentlich vor-
kommendes, versprengtes Pankreasge-
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webe; E accessory pancreas
Nelbenlplalzenlta f: Plazentavariante mit
getrennt von der Hauptplazenta sit-
zenden Kotyledonen; E supernume-
rary placenta

Nelbenlpolcken pl: ➙Melkerpocken
Nelbenlschildldrülse f: etwa erbsengroße,
hinter der Schilddrüse liegende endo-
krine Drüsen [Glandula parathyroidea
inferior, superior], die über das Para-
thormon✫ den Kalzium- und Phos-
phathaushalt regulieren; E parathy-
roid

Nelbenlschildldrülsenlinlsuflfilzilenz f: Un-
terfunktion der Nebenschilddrüsen;
E hypoparathyroidism

Nelbenlwirlkung f: therapeutisch nicht
erwünschte Wirkung eines Arzneimit-
tels, die zur Änderung oder Absetzen
der Therapie führen kann; E side ef-
fect

Nelbenlwirt m: Wirt, der dem Parasiten
keine optimalen Lebensbedingungen
bietet; E paratenic host

Nelbenlzelllen pl: schleimbildende Zellen
der Magenschleimhaut; E mucous
neck cells

Nelbulla f: leichte Hornhauttrübung; E
nebula

neck dissection f: Ausräumung der Hals-
lymphknoten und Entfernung von
Muskel- und Gefäßstrukturen; E

neck dissection
Neck-Odelberg-Syndrom nt: aseptische
Nekrose✫ der Verbindung von Scham-
bein und Sitzbein; E Neck’s disease

Necro-, necro- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „tot/gestorben/Leiche“

Negri-Körperchen pl: Einschlusskörper-
chen in Gehirnzellen bei Tollwut; E
Negri bodies

Nehb-Ableitungen pl: Brustwandablei-
tungen des EKGs; E Nehb’s leads

Neislselria f: Gattung gramnegativer Ku-
gelbakterien; E Neisseria
Neisseria gonorrhoeae: unbewegliche
Diplokokken; Erreger der Gonorrhoe✫;
E Neisseria gonorrhoeae
Neisseria meningitidis: gramnegative
Diplokokken; Erreger der Meningokok-
kenmeningitis✫; E Neisseria menin-
gitidis

Neislselrilalcelae pl: Familie gramnegati-
ver Bakterien, zu der u.A. Neisseria✫

und Moraxella✫ gehören; E Neisseri-
aceae

Nekro-, nekro- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „tot/gestorben/Leiche“

Nelkrolbilolse f: Übergangsstadium von

Leben zu Zelltod; E necrobiosis
nelkrolgen adj: in toter Materie lebend,
aus toter Materie stammend; Nekrose
hervorrufend; E necrogenic

Nelkrollylse f: Gewebenekrose mit Auflö-
sung; E necrolysis

nelkrolphag adj: (biolog.) sich ausschließ-
lich von toten Organismen ernährend;
E necrophagous

Nelkrolphalnelrolse f: Auftreten sichtba-
rer Veränderungen bei Nekrose✫; E
necrophanerosis

nelkrolphil adj: mit besonderer Affinität
zu nekrotischem Gewebe; E necro-
philous

Nelkroplsie f: Leicheneröffnung; E nec-
ropsy

Nelkrolse f: lokaler Zell- oder Gewebstod
im lebenden Organismus; E necrosis
aseptische Nekrose: nicht durch Erre-
ger hervorgerufene Nekrose; oft gleich-
gesetzt mit avaskulärer Nekrose; E
aseptic necrosis
avaskuläre Nekrose: Nekrose als Folge
von akutem oder chronischem Sauer-
stoffmangel; E avascular necrosis
ischämische Nekrose: durch Ischämie
bedingte Nekrose; E ischemic necro-
sis
septische Nekrose: durch eine Bakte-
rien- oder Pilzinfektion ausgelöste Ne-
krose; E septic necrosis
spontane Nekrose: ➙avaskuläre Ne-
krose
verkäsende Nekrose: Koagulationsne-
krose✫ mit Bildung käseartiger Mas-
sen von zäher, gelblicher Konsistenz;
häufig bei Tuberkulose✫; E caseous
degeneration

Nelkroslekltolmie f: ➙Nekrotomie
Nelkrolsperlmie f: ➙Nekrozoospermie
nelkroltilsielrend adj: in Nekrose überge-
hend, Nekrose auslösend, nekrotisch
werden; E necrotizing

Nelkroltolmie f: Ausschneidung von to-
tem Gewebe, Nekroseentfernung; E
necrotomy

Nelkrolzololsperlmie f: Unbeweglichkeit
aller Spermien im Ejakulat; E necro-
zoospermia

Nelson-Test m: Syphilistest, bei dem Sy-
philiserreger durch Antikörper im Test-
serum immobilisiert werden; E TPI
test

Nelmalthellminlthes pl: zu den Faden-
würmern zählende Parasiten; zu ihnen
gehören u.A. die Klassen Nematodes✫

und Acanthocephala✫; E Nemathel-
minthes
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Nelmaltolda pl: fadenförmige, runde
Würmer, die sich i.d.R. durch Eier ver-
mehren, zum Teil auch lebendgebäh-
rend; wichtige Gattungen sind u.A.An-
kylostoma, Ascaris, Dracunculus, Tri-
chinella, Onchocerca; E Nematoda

Nelmaltolden pl: ➙Nematoda
Nelmaltoldenlinlfekltilon f: ➙Nematosis
Nelmaltoldes pl: ➙Nematoda
Nelmaltolsis f: durch Fadenwürmer her-
vorgerufene Infektionskrankheit; E
nematodiasis

nelmaltolzid adj: nematoden(ab)tötend;
E nematocide

Neo-, neo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „neu/jung“

Nelolcelrelbelllum nt: stammesgeschicht-
lich jüngster Teil des Kleinhirns; E
neocerebellum

Nelolcorltex m: stammesgeschichtlich
jüngster Teil der Großhirnrinde; E
neocortex

Nelolgelnelse f: Neubildung, Regeneration
von Gewebe oder Organen; E neoge-
nesis

Nelolkorltex m: ➙Neocortex
nelolmorph adj: neugeformt; E neo-
morphic

nelolnaltal adj: die Neugeborenenperio-
de betreffend, in der Neugeborenenpe-
riode auftretend; E neonatal

Nelolnaltallsterbllichlkeit f: Sterblichkeit
in der Neugeborenenperiode; E neo-
natal mortality rate

Nelolplalsie f: Gewebeneubildung;Eneo-
plasia
multiple endokrine Neoplasie: durch
eine Adenombildung in verschiedenen
endokrinen Düsen gekennzeichnetes
Syndrom; meist autosomal-dominant
vererbt;Emultiple endocrine neopla-
sia

Nelolplaslma nt: Neubildung; Tumor;
meist gleichgesetzt mit bösartigem Tu-
mor; E neoplasm

Nelolvaslkullalrilsaltilon f: (Tumor) Gefäß-
neubildung; E neovascularization

Nelolzelrelbelllum nt: ➙Neocerebellum
Nelolzyltolse f: Vorkommen unreifer
Zellvorläufer im peripheren Blut; E
neocytosis

Nelphelloplsie f: durch Trübung der licht-
brechenden Medien des Auges verur-
sachtes nebelhaftes Sehen; E cloudy
vision

Nephr-, nephr- präf.: ➙Nephro-
Nelphrallgie f: Nierenschmerz(en); E
nephralgia

Nelphrekltalsie f: Nierendilatation, Aus-

weitung des Nierenhohlsystems; E
nephrectasis

Nelphrekltolmie f: Nierenentfernung; E
nephrectomy

Nelphriltis f: Entzündung des Nierenpa-
renchyms; E nephritis
arteriosklerotische Nephritis: alters-
bedingte oder als Folge eines Hoch-
drucks entstehende Nierenentzündung
mit progredienter Sklerosierung und
Vernarbung; E arteriosclerotic ne-
phritis
chronische Nephritis: zu Niereninsuf-
fizienz✫ führende Entzündung variab-
ler histologischer Ausprägung; E
Bright’s disease
Nephritis gravidarum: mit Hyperto-
nie✫ und Proteinurie✫ einhergehende,
durch die Erweiterung der Harnleiter
und Nierenkelche [Pyelonephritis✫

gravidarum] geförderte Entzündung;
E nephritis of pregnancy
interstitielle Nephritis: i.d.R. symp-
tomarme, primär auf das interstitielle
Nierengewebe beschränkte Entzün-
dung, die auch Glomeruli [Glomerulo-
nephritis✫] oder Nierentubuli betref-
fen kann; E interstitial nephritis

nelphriltolgen adj: Nephritis verursa-
chend; E nephritogenic

Nephro-, nephro- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Niere/Nephros“

nelphrolabldolmilnal adj: Niere(n) und
Bauch(wand)/Abdomen betreffend;E
nephroabdominal

Nelphrolanlgilolpalthie f: nicht-entzündli-
che Veränderung der Nierengefäße;
E nephroangiopathy

Nelphrolanlgilolsklelrolse f: Arteriosklero-
se✫ der Nierenarterien; E nephroan-
giosclerosis

Nelphrolblasltom nt: bösartiger Tumor
der Nieren, der drüsige und sarkoma-
töse Anteile enthält; tritt oft schon im
Kindesalter auf; E nephroblastoma

nelphrolgen adj: aus der Niere stam-
mend, von den Nieren ausgehend,
durch die Niere bedingt;E nephrogen-
ic

Nelphrolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung der Niere(n);E neph-
rography

Nelphrolgramm nt: Röntgenkontrastauf-
nahme der Niere(n); E nephrogram

nelphrolid adj: nierenförmig, nierenar-
tig; E nephroid

Nelphrolkallzilnolse f: diffuse Verkalkung
des Nierenparenchyms mit Entwick-
lung eines Nierenversagens;E nephro-
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calcinosis
Nelphrolkaplsullekltolmie f: Entfernung
der Nierenkapsel;E nephrocapsectomy

Nelphrollilbelraltilon f: operative Nieren-
lösung; E nephrolysis

Nelphrollith m: Nierenstein; E nephrit-
ic calculus

Nelphrollilthilalsis f: durch Steinbildung
und -ablagerung in Nierentubuli, Nie-
renbecken und ableitenden Harnwege
hervorgerufenes akutes [Nierenkolik]
oder chronisches Krankheitsbild; E
nephrolithiasis

Nelphrollilthollylse f: medikamentöse Auf-
lösung von Nierensteinen; E nephro-
litholysis

Nelphrolliltholtolmie f: operative Nieren-
steinentfernung; E nephrolithotomy

Nelphrollylse f: 1. toxischer Zerfall von
Nierenparenchym 2. operative Nieren-
lösung; E 1.–2. nephrolysis

Nelphrom nt: Nierengeschwulst, Nieren-
tumor; E nephroma

Nelphrolmallalzie f: Nierenerweichung;
E nephromalacia

Nelphrolmelgallie f: Nierenvergrößerung;
E nephromegaly

Nelphron nt: kleinste funktionelle Ein-
heit der Niere aus Glomerulus, Bow-
man-Kapsel und Harnkanälchen; dient
der Harnbildung und -konzentration;
E nephron

Nelphrolpalthie f: Nierenerkrankung,
Nierenschädigung; E nephropathy
diabetische Nephropathie: im Rahmen
des Diabetes✫ mellitus auftretende Schä-
digung der Glomeruli und Nierentubu-
li, die langfristig zu Niereninsuffizienz✫

führt; E diabetic nephrosclerosis
Nelphrolpelxie f: Nierenfixation, Nieren-
anheftung; E nephropexy

Nelphrolptolse f: meist die rechte Niere
betreffende Senkung bei langem Ge-
fäßstiel oder im Rahmen einer Entero-
ptose✫; E nephroptosis

Nelphrolpylellolgralfie, -gralphie f: Rönt-
genkontrastdarstellung von Niere und
Nierenbecken; E nephropyelography

Nelphrolpylolse f: Niereneiterung; E

nephropyosis
Nelphrorlrhalgie f: Niereneinblutung; Nie-
renblutung; E nephrorrhagia

Nelphrorlrhalphie f: Nierennaht; E

nephrorrhaphy
Nelphrolse f: 1. nur noch selten ge-
brauchte Bezeichnung für nichtent-
zündliche Nierenerkrankungen 2. kli-
nische Bezeichnung für nephrotisches
Syndrom✫; E 1. nephrosis 2. nephrot-

ic syndrome
Nelphrolsklelrolse f: Sklerose✫ der Arte-
rien und Arteriolen der Niere(n); führt
zu Entwicklung einer renalen Hyper-
tonie✫ und Niereninsuffizienz✫; E
nephrosclerosis
diabetische Nephrosklerose: ➙diabe-
tische Nephropathie
maligne Nephrosklerose: zu Nierenin-
suffizienz führende, rasch progrediente
Nephrosklerose✫; E malignant neph-
rosclerosis

Nelphrolsolnelphriltis f: Nierenentzün-
dung mit Begleitsymptomen eines ne-
phrotischen oder nephtitischen Syn-
droms; E nephrosonephritis

Nelphrolstolmie f: Anlegen einer äußeren
Nierenfistel; E nephrostomy

Nelphroltolmie f: Inzision/Eröffnung der
Niere; E nephrotomy

Nelphroltolmolgralfie, -gralphie f: Tomo-
grafie✫ der Niere; E nephrotomogra-
phy

Nelphroltolmolgramm nt: Schichtaufnah-
me der Niere; E nephrotomogram

Nelphroltolxin nt: Nierengift; E nephro-
toxin

nelphroltolxisch adj: nierenschädigend,
nierengiftig; E nephrotoxic

Nelphroltolxilziltät f: Nierenschädlichkeit,
Nierengiftigkeit; E nephrotoxicity

nelphroltrop adj: mit besonderer Affini-
tät für Nierengewebe/zur Niere, auf die
Niere einwirkend; E nephrotropic

Nelphrolulreltelrekltolmie f: operative Ent-
fernung von Niere und Harnleiter; E
nephroureterectomy

Nelphrolulreltelrolzysltekltolmie f: operati-
ve Entfernung von Niere, Harnleiter
und Blase;E nephroureterocystectomy

Nerv m: aus parallel verlaufenden Ner-
venfasern und umhüllendem Bindege-
webe aufgebaute Leitungsstrukturen
des Nervensystems; je nach der Funk-
tion unterscheidet man motorische
Nerven, die Impulse zur Muskulatur
leiten und sensible oder sensorische
Nerven, die Reize in der Peripherie
aufnehmen und zum ZNS leiten; ge-
mischte Nerven enthalten motorische
und sensible Fasern; E nerve

nerlval adj: Nerv(en) oder das Nerven-
system betreffend, nervös (bedingt),
vom Nervensystem ausgehend; E

nervous
Nerlvenlbahn f: aus Nervenfasern mit
gleicher oder ähnlicher Funktion be-
stehendes Bündel; motorische Nerven-
bahnen führen Impulse von Großhirn
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und Kleinhirn zur Muskulatur; sensi-
ble Nervenbahnen leiten Impulse von
Empfindungsrezeptoren aus dem Kör-
per und der Körperoberfläche zum Ge-
hirn; E pathway

Nerlvenlblock m: 1. Unterbrechung der
Nervenleitung 2. Schmerzausschaltung
durch Leitungsanästhesie eines Ner-
ven; E 1.–2. nerve block

Nerlvenlfalser f: der Neurit✫ einer Ner-
venzelle in peripheren Nerven; E
nerve fiber
markhaltige Nervenfasern: von einer
Myelinscheide✫ umgebene Nervenfa-
sern; E myelinated fibers
marklose Nervenfasern: nicht von ei-
ner Myelinscheide✫ umgebene Ner-
venfasern; E nonmyelinated fibers

Nerlvenlfilz m: ➙Neuropil
Nerlvenlknolten m: Ansammlung von
Nervenzellen im peripheren Nerven-
system; E ganglion

Nerlvenlmark nt: Lipoproteingemisch,
das die Myelinscheide✫ der Nervenfa-
sern bildet; E myelin

Nerlvenlschwälche f: ➙Neurasthenie
Nerlvenlsysltem nt: Gesamtheit der ner-
vösen Strukturen; E nervous system
autonomes Nervensystem: nicht dem
Einfluss von Willen und Bewusstsein
unterworfener Teil des Nervensystems;
besteht aus sympathischem und para-
sympathischem Nervensystem✫ und
intramuralen Nervenfasern; E auto-
nomic nervous system

Nerlvenlwurlzeln pl: die in Gehirn und
Rückenmark ein- und austretenden
Nervenfasern; E nerve roots

Nerlvenlzellle f: ➙Neuron
nerlvös adj: 1. nervös, überreizt, überer-
regt, nervenschwach 2. ➙nerval; E
1.–2. nervous

Nerlvus m, pl -vi: Nerv; E nerve
Nervus abducens: den Musculus✫ rec-
tus lateralis versorgender VI. Hirn-
nerv; E abducent nerve
Nervus accessorius: die Musculi ster-
nocleidomastoideus und trapezius
versorgender XI. Hirnnerv; E acces-
sory nerve
Nervus acusticus: veraltet für ➙Nervus
vestibulocochlearis
Nervi alveolares superiores: Oberkie-
feräste des Nervus✫ maxillaris und
Nervus✫ infraorbitalis; E superior
alveolar nerves
Nervus alveolaris inferior: Ast des
Nervus✫ mandibularis, der Unterkie-
ferzähne, Zahnfleisch und die Haut

von Unterlippe und Kinn versorgt; E
inferior alveolar nerve
Nervus autonomicus: Eingeweidenerv,
Viszeralnerv; E autonomic nerve
Nervi cervicales: Spinalnerven des
Halsmarks; E cervical nerves
Nervus cochlearis: Hörnerv; E coch-
lear nerve
Nervus cranialis: Kopfnerv, Hirnnerv;
E cranial nerve
Nervus cutaneus: Hautnerv; E cuta-
neous nerve
Nervi encephalici: Kopfnerven, Hirn-
nerven; E encephalic nerves
Nervus facialis: VII. Hirnnerv, der die
mimischen Gesichtsmuskeln inner-
viert; die sekretorischen Fasern ver-
sorgen Tränen-, Nasen-, Gaumen- und
Speicheldrüsen; führt Geschmacksfa-
sern für die vorderen 2/3 der Zunge;
E facial nerve
Nervus femoralis: gemischter Nerv aus
dem Plexus✫ lumbalis; versorgt moto-
risch die Musculi psoas major, psoas
minor, iliacus, pectineus, sartorius und
quadriceps femoris; sendet Hautäste
zur Streckseite des Oberschenkels und
Medialseite des Unterschenkels;E fe-
moral nerve
Nervus genitofemoralis: gemischter
Ast des Plexus✫ lumbalis, der moto-
risch die Musculi cremaster und dartos
[Ramus genitalis] und sensibel die Haut
des Oberschenkels um den Hiatus sa-
phenus [Ramus femoralis] versorgt;E
genitofemoral nerve
Nervus glossopharyngeus: IX. Hirn-
nerv, der motorisch die obere Schlund-
muskulatur versorgt; führt Geschmacks-
fasern für das hintere Zungendrittel
und sensible Fasern für Paukenhöhle,
Ohrtrompete und Nasenrachen; E
glossopharyngeal nerve
Nervus hypoglossus: XII. Hirnnerv,
der die gesamte Zungenmuskulatur
innerviert; E hypoglossal nerve
Nervus infraorbitalis: sensibler Endast
des Nervus✫ maxillaris; versorgt die
Schleimhaut von Kieferhöhle, Zahn-
fleisch und Wange; E infraorbital
nerve
Nervi intercostales: gemischte Bauch-
äste der thorakalen Spinalnerven, die
die Interkostalmuskeln und die Haut
der Rumpfwand versorgen; E inter-
costal nerves
Nervus intermedius: von Nervus✫ fa-
cialis abgehender Hirnnerv, der para-
sympathische und sensorische Fasern
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enthält; E intermediate nerve
Nervus ischiadicus: gemischter Nerv
aus dem Plexus✫ sacralis; versorgt mo-
torisch u.A. die Musculi gemelli, semi-
tendinosus und semimembranosus;
E sciatic nerve
Nervus laryngeus inferior: gemischter
Endast des Nervus✫ laryngeus recur-
rens; innerviert alle Kehlkopfmuskeln,
außer Musculus cricothyroideus sowie
die Kehlkopfschleimhaut unterhalb der
Stimmritze;E inferior laryngeal nerve
Nervus laryngeus recurrens: gemisch-
ter Ast des Nervus✫ vagus; sein Endast
ist der Nervus✫ laryngeus inferior; E
recurrent laryngeal nerve
Nervus laryngeus superior: gemisch-
ter Ast des Nervus✫ vagus; innerviert
den Musculus✫ cricothyroideus sowie
die Kehlkopfschleimhaut oberhalb der
Stimmritze;E superior laryngeal nerve
Nervus lingualis: sensibler Ast des
Nervus✫ mandibularis für die vorde-
ren 2/3 der Zunge; E lingual nerve
Nervi lumbales: Spinalnerven des Len-
denmarks; E lumbar nerves
Nervus mandibularis: aus dem Gan-
glion✫ trigeminale abgehender ge-
mischter Trigeminusast, aus dem u.A.
die Nervi lingualis, alveolaris inferior,
auriculotemporalis, massetericus und
buccalis abgehen;Emandibular nerve
Nervus maxillaris: aus dem Ganglion✫

trigeminale abgehender sensibler Tri-
geminusast, aus dem u.A. die Nervi zy-
gomaticus, infraorbitalis und alveola-
res superiores abgehen; E maxillary
nerve
Nervus medianus: gemischter Nerv
aus dem Plexus✫ brachialis; versorgt
u.A. die Musculi brachialis und prona-
tor quadratus, die Daumenballenmus-
keln (außer Musculus adductor poli-
cis) und die Haut der 3½ radialen Fin-
ger; E median nerve
Nervus mixtus: gemischter Nerv; E
mixed nerve
Nervus motorius: motorischer Nerv;
E motor nerve
Nervus musculocutaneus: gemischter
Ast des Plexus✫ brachialis; versorgt
u.A. die Musculi coracobrachialis, bi-
ceps brachii, brachialis und die Haut
am Radialrand des Unterarms;Emus-
culocutaneous nerve
Nervus oculomotorius: III. Hirnnerv
mit motorischen [Musculus levator
palpebrae superior, äußere Augenmus-
keln außer Musculi rectus lateralis, ob-

liquus superior] und parasympathi-
schen [Musculi sphincter pupillae, cili-
aris] Fasern; E oculomotor nerve
Nervus olfactorius: aus den Riechfä-
den✫ entstehender I. Hirnnerv, der zum
Bulbus✫ olfactorius zieht; E olfactory
nerve
Nervus ophthalmicus: gemischter Nerv
aus dem Ganglion✫ trigeminale; teilt
sich in die Nervi lacrimalis, frontalis
und nasociliaris; E ophthalmic nerve
Nervus opticus: aus den Ganglienzel-
len der Netzhaut entspringender II.
Hirnnerv, der vom Augapfel zum Chi-
asma✫ opticum zieht; E optic nerve
Nervus phrenicus: gemischter Nerv
aus dem Plexus✫ cervicalis; versorgt des
Zwerchfell motorisch und sensibel den
Herzbeutel und die Pleura; E phrenic
nerve
Nervus radialis: gemischter Nerv aus
dem Plexus✫ brachialis; versorgt u.A.
die Extensoren von Ober- und Unter-
arm und die Haut auf der Streckseite
des Ober- und Unterarms; E radial
nerve
Nervi sacrales: Spinalnerven des Sa-
kralmarks; E sacral nerves
Nervus sensorius: sensibler/sensori-
scher Nerv; E sensory nerve
Nervi spinales: vom Rückenmark ab-
gehende Nerven; E spinal nerves
Nervus sympathicus: ➙Pars sympathica
Nervi thoracici: Spinalnerven des Brust-
marks; E thoracic nerves
Nervus tibialis: gemischter Ast des
Nervus✫ ischiadicus; versorgt die Beu-
gemuskeln des Unterschenkels und die
Haut über der Wade; E tibial nerve
Nervus trigeminus: V. Hirnnerv, der
sich im Ganglion trigeminale in die
Nervi ophthalmicus, maxillaris und
mandibularis teilt; E trigeminal nerve
Nervus trochlearis: IV. Hirnnerv zum
Musculus obliquus superior;E troch-
lear nerve
Nervus ulnaris: gemischter Ast des
Plexus✫ brachialis; versorgt u.A. die
Musculi flexor carpi ulnaris, interossei
und adductor pollicis sowie die Haut
der 1½ ulnaren Finger; E ulnar nerve
Nervus vagus: X. Hirnnerv mit motori-
schen, sensiblen und parasympathi-
schen Fasern; innerviert u.A. die Mus-
kulatur von Gaumen, Rachen, oberer
Speiseröhre und Kehlkopf; versorgt
sensibel Teile des Rachens, Kehlkopf,
Luftröhre, Speiseröhre, Brust- und
Bauchorgane; E vagus nerve
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Nervi vasorum: die Gefäße versorgen-
de Nerven; E nerves of vessels
Nervus vestibulocochlearis: aus dem
Hörnerv [Nervus cochlearis] und dem
Gleichgewichtsnerv [Nervus vestibula-
ris] bestehender VIII. Hirnnerv, der die
Impulse vom Sinnesepithel der Innen-
ohrschnecke zum Gehirn leitet; E
vestibulocochlear nerve

Nelsildilolblast m: Inselzelle der Bauch-
speicheldrüse; E nesidioblast

Nelsildilolblasltom nt: von den Inselzellen
der Bauchspeicheldrüse ausgehender
gutartiger Tumor; E nesidioblastoma

Nelsildilom nt: ➙Nesidioblastom
Neslsellauslschlag m: ➙Nesselsucht
Neslsellfielber nt: ➙Nesselsucht
Neslsellsucht f: akute oder chronische,
durch Quaddelbildung gekennzeichne-
te Hauterkrankung unterschiedlicher
Genese; E nettle rash

Nettleship-Krankheit f: ätiologisch unge-
klärte, kutane Mastozytose✫ mit bräun-
lichen Flecken und Urtikariabildung
nach physikalischer Reizung;ENettle-
ship’s disease

Netz nt: Bauchfellduplikatur, in der Blut-,
Lymphgefäße und Nerven verlaufen;
E omentum
großes Netz: von Magen und Querko-
lon herabhängendes Bauchnetz; E
greater omentum
kleines Netz: zwischen Magen und Le-
ber hängende Bauchfelltasche; E les-
ser omentum

Netzlbeultel m: von der restlichen Bauch-
höhle abgegrenzter Raum zwischen Ma-
gen und Bauchspeicheldrüse;E omen-
tal bursa

Netzlbruch m: Eingeweidebruch mit
Bauchnetz im Bruchsack;E epiplocele

Netzlhaut f: innerste Schicht des Augap-
fels; im lichtempfindlichen Teil sitzen
die Sinnes- und Ganglienzellen des
Sehnervs; E retina

Netzlhautlabllölsung f: durch verschiede-
ne Ursachen hervorgerufene Trennung
von Netzhaut und Pigmentepithel; E
detached retina

Netzlhautlanlgilolmaltolse f: zu den Pha-
komatosen✫ gehörige, wahrscheinlich
dominant vererbte Systemerkrankung
mit Naevus✫ flammeus lateralis sowie
retinaler und zerebellarer Angiomato-
se✫; E cerebroretinal angiomatosis

Netzlhautlalplalsie f: angeborenes Fehlen
der Netzhaut/Retina; E retinal apla-
sia

Netzlhautlentlzünldung f: ➙Retinitis

Netzlzyslte f: zystenartige Flüssigkeits-
ansammlung im Bauchnetz; E omen-
tal cyst

Neulgelbolrelnenlaklne f: bei Neugebore-
nen auftretende leichte Akneform, die
spontan abheilt; E neonatal acne

Neulgelbolrelnenlalsphylxie f: unmittelbar
nach der Geburt einsetzende Atemde-
pression und Asphyxie✫ durch Unreife
der Gehirnzentren; E asphyxia of the
newborn

Neulgelbolrelnenlelrylthrolblasltolse f: im-
munhämolytische Anämie✫ von Feten
oder Neugeborenen durch mütterliche
Antikörper gegen die kindlichen Ery-
throzyten; meist [85 %] besteht eine
ABO- oder Rhesusinkompatibilität;
E fetal erythroblastosis

Neulgelbolrelnenlgelblsucht f: ➙Neugebo-
renenikterus

Neulgelbolrelnenlglulkoslulrie f: physiolo-
gische Zuckerausscheidung im Harn
bei Neugeborenen; E neonatal glycos-
uria

Neulgelbolrelnenlikltelrus m: physiologi-
sche Gelbsucht bei Neugeborenen
durch Leberunreife und Anfall erhöh-
ter Bilirubinmengen; E jaundice of
the newborn

Neulgelbolrelnenllisltelrilolse f: Fetopa-
thie✫ durch intrauterine, diaplazentare
Infektion mit Listeria monocytogenes;
E perinatal listeriosis

Neulgelbolrelnenlmasltiltis f: meist 4–6 Ta-
ge nach der Geburt auftretende phy-
siologische Brustdrüsenschwellung;
E mastitis neonatorum

Neulgelbolrelnenlpelrilolde f: Zeit von der
Geburt bis zum 28. Tag; E neonatal
period

Neulgelbolrelnenlsterbllichlkeit f: Sterb-
lichkeit in der Neugeborenenperiode;
E neonatal mortality

Neulgelbolrelnenlstrulma f: angeborene
Struma bei Iodmangel während der
Schwangerschaft; E congenital goiter

Neulgelbolrelnenlteltalnus m: durch eine
Infektion der Nabelwunde ausgelöster
Wundstarrkrampf; E neonatal teta-
nus

Neulgelbolrelnes nt: Kind von der Geburt
bis zum 28. Tag; E newborn

Neulnerlrelgel f: Faustregel zur Bestim-
mung der Ausdehnung bei Hautver-
brennungen; Kopf, Arme, Beine [vorne
und hinten], Oberkörper [vorne und
hinten] und Unterkörper [vorne und
hinten] haben jeweils 9 % der Gesamt-
körperoberfläche; E rule of nines
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Neur-, neur- präf.: ➙Neuro-
neulral adj: 1. in der Nähe des Rücken-
marks liegend 2. ➙nerval;E 1. neural
2. nervous

Neurlallgie f: meist anfallsartige Schmer-
zen im Versorgungsgebiet eines Ner-
ven; E neuralgia

neurlallgilform adj: in der Art einer Neur-
algie, neuralgieartig; E neuralgiform

Neulralminlsäulre f: Aminozucker aus
Mannosamin und Pyruvat; Bestandteil
von Glykoproteinen und Gangliosiden;
E neuraminic acid

Neulralpralxie f: reversibler Funktionsaus-
fall eines Nervens ohne organische
Schädigung; E neurapraxia

Neurlalsthelnie f: nervöses Erschöpfungs-
syndrom mit u.A. Kopfschmerzen,
Schwitzen, Schlafstörungen, Schwin-
del, Durchfall oder Verstopfung; E
neurasthenia

Neurlalxon nt: ➙Neurit
Neurlekltolmie f: Nerventeilentfernung,
Nervenresektion; E neurectomy

Neurlexlhailrelse f: operative Teilentfer-
nung eines peripheren Nervens durch
Abdrehen mit einer Zange;E neurex-
eresis

Neurlexlhälrelse f: ➙Neurexhairese
Neuri-, neuri- präf.: ➙Neuro-
Neulrillemlma nt: äußere Schicht der
Axonscheide; E neurilemma

Neu lri llem lmi ltis f: Entzündung der
Schwann-Scheide✫; E neurilemmitis

Neulrillemlmom nt: ➙Neurinom
Neulrillelmom nt: ➙Neurinom
Neulrilnom nt: vom Neurilemma✫ ausge-
hender, gutartiger Tumor der Nerven-
scheide; E neurinoma

Neulrit m: am Axonhügel des Zellleibs
entspringender, bis zu 1m langer Fort-
satz, der die Nervenzelle mit anderen
Zellen verbindet und Impulse weiter-
leitet; E neurite

Neulriltis f: Nervenentzündung; E neu-
ritis
Neuritis nervi optici intrabulbaris: zu
Hyperämie✫ und ödematöser Schwel-
lung der Sehnervenpapille✫ führende
Entzündung des Sehnervens; E pa-
pillitis
Neuritis retrobulbaris: von Gesichts-
feldausfällen [Skotom✫] begleitete, akut
oder chronisch verlaufende Sehnerven-
erkrankung; häufigste Ursache ist mul-
tiple Sklerose✫; E retrobulbar neu-
ritis

Neuro-, neuro- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Nerv“

Neulrolarlthrolpalthie f: durch einen Aus-
fall der nervalen Versorgung hervorge-
rufene Gelenkschädigung; E neuro-
arthropathy

Neulrolblaslten pl: embryonale Vorstufen
der Nervenzellen; E neuroblasts

Neulrolblasltolma reltilnae nt: aus Neu-
roblasten hervorgehender Tumor der
Netzhaut; E retinoblastoma

Neulrolcholrilolildiltis f: Entzündung von
Sehnerv und Aderhaut; E neurocho-
roiditis

Neulrolcholrilolreltilniltis f: Entzündung
von Sehnerv, Aderhaut und Netzhaut;
E neurochorioretinitis

Neulrolcralnilum nt: der Teil des Schädels,
der das Gehirn bedeckt; E neurocra-
nium

Neulrolderlmaltolse f: ➙Neurodermitis
Neulrolderlmiltis f: degenerative Hauter-
krankungen mit nervaler Beteiligung;
heute mit Neurodermitis disseminata
gleichgesetzt; E neurodermatitis
Neurodermitis disseminata: chro-
nisch-rezidivierende, entzündliche Er-
krankung mit trockener, stark jucken-
der Haut; ätiologisch spielen erbliche
Disposition, Allergien und Stressreak-
tionen eine Rolle; E disseminated
neurodermatitis

neulrolekltolderlmal adj: Nervengewebe
und Ektoderm betreffend; E neuro-
ectodermal

neulrolenldolkrin adj: Nervensystem und
endokrines System betreffend; neuro-
endokrines System betreffend;E neu-
roendocrine

Neulrolenldolkrilnilum nt: Gesamtheit, der
an der Bildung und Ausschüttung von
Neurohomonen beteiligten Struktu-
ren; E neuroendocrine system

Neulrolenlzelphallolmylellolpalthie f: Er-
krankung von Gehirn, Rückenmark
und peripheren Nerven; E neuroen-
cephalomyelopathy

neulrolelpilderlmal adj: Nervengewebe
und Oberhaut/Epidermis betreffend;
E neuroepidermal

Neulrolelpilthel nt: zur Aufnahme von
Reizen befähigtes Epithel; E neuro-
epithelium

Neulrolfilbra f, pl -brae: Nervenfaser; E
neurofiber

Neulrolfilbrom nt: vom Bindegewebe der
Nerven ausgehender gutartiger Tu-
mor; E neurofibroma

Neulrolfilbrolmaltolsis gelnelrallilsalta f:
autosomal-dominante, neuroektoder-
male Systemerkrankung mit zahlrei-
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chen schmerzhaften Neurofibromen
und Pigmentflecken; Gefahr der sarko-
matösen Entartung der Neurofibrome;
E neurofibromatosis

Neulrolfillalmenlte pl: s.u. Neurofibrillen;
E neurofilaments

neulrolgen adj: in Nerven(zellen) entste-
hend, vom Nervensystem stammend,
Nerven(gewebe) bildend, mit dem Ner-
vensystem zusammenhängend;Eneu-
rogenic

Neulrolglia f: institielles (Stütz-)Gewebe
des Zentralnervensystems, das den
Raum zwischen den Nervenzellen aus-
füllt; E neuroglia

Neulrolglilom nt: von der Neuroglia✫ aus-
gehende gutartige Geschwulst;E neu-
roglioma

Neulrolhorlmolne pl: Oberbegriff für Hy-
pothalamus- und Hypophysenhormo-
ne sowie Neurotransmitter; E neuro-
hormones

Neulrolhylpolphylse f: aus Neurallappen
und Infundibulum bestehender hinte-
rer Teil der Hypophyse✫, in dem Hypo-
thalamushormone gespeichert wer-
den; E neurohypophysis

Neulrolhylpolphylsekltolmie f: Entfernung
der Neurohypophyse✫; E neurohypo-
physectomy

Neulrolimlmulnollolgie f: Immunologie
des Nervensystems; E neuroimmu-
nology

neulrolkarldilal adj: Nervensystem und
Herz betreffend; E neurocardiac

neulrolkralnilal adj: Hirnschädel/Neuro-
kranium betreffend; E neurocranial

Neulrolkralnilum nt: ➙Neurocranium
neulrolkrin adj: ➙neuroendokrin
neulrolkultan adj: Nerven und Haut/Cu-
tis betreffend; Hautnerven betreffend;
E neurocutaneous

Neulrollalbylrinlthiltis f: isolierte Entzün-
dung des Nervus vestibularis mit
Drehschwindel, Übelkeit, Erbrechen,
Nystagmus✫; E neurolabyrinthitis

Neulrollemm nt: ➙Neurilemma
Neulrollemlmiltis f: Entzündung der
Schwann-Scheide✫; E neurolemmitis

Neulrolleptlanlallgelsie f: allgemeine An-
algesie✫ durch kombinierte Verwen-
dung von Neuroleptika und Analgeti-
ka; E neuroleptanalgesia

Neulrolleptlanläslthelsie f: ➙Neuroleptan-
algesie

Neulrollepltilkum nt: Substanz mit angst-
lösender, beruhigender und sedieren-
der Wirkung; E neuroleptic

Neulrollules f: ➙Neurosyphilis

Neulrollylse f: 1. operative Nervende-
kompression 2. therapeutische Ner-
venauflösung; E 1.–2. neurolysis

Neulrollylthylrislmus m: Vergiftung durch
Neurotoxine in verschiedenen Erbsen-
arten; E neurolathyrism

Neulrom nt: gutartiger Tumor aus Ner-
venzellen und -fasern; E neuroma

Neulrolma nt, pl -malta: ➙Neurom
neulrolmuslkullär adj: Nerven und Mus-
kel(n) betreffend oder verbindend, von
Nerven und Muskeln ausgehend; E
neuromuscular

Neulrolmylelliltis f: Entzündung von Ner-
ven und Rückenmark; E neuromyeli-
tis
Neuromyelitis optica: akute dissemi-
nierte Rückenmarksschädigung mit
begleitender Sehnervenentzündung
und Erblindung; wahrscheinlich eine
Sonderform der multiplen Sklerose✫;
E neuro-optic myelitis

Neulrolmylolsiltis f: gleichzeitige Nerven-
und Muskelentzündung; E neuro-
myositis

Neulron nt: Nervenzelle; E neuron
neulrolnal adj: Neuron(en) betreffend;
E neuronal

Neulrolniltis f: Neuronenentzündung;E
neuronitis
Neuronitis vestibularis: isolierte Ent-
zündung des Nervus vestibularis mit
Drehschwindel, Übelkeit, Erbrechen
und Nystagmus✫;E vestibular neuro-
nitis

neulrolnoltrop adj: mit besonderer Affi-
nität zu Neuronen; E neuronotropic

Neulrolpalpillliltis opltilca f: zu Hyper-
ämie✫ und ödematöser Schwellung der
Sehnervenpapille✫ führende Sehner-
venentzündung; E neuropapillitis

Neulrolpalthie f: nicht-entzündliche Ner-
venerkrankung; Nervenleiden;E neu-
ropathy

Neulrolpil nt: das zwischen den Nerven-
und Gliazellen liegende Gewirr von
Dendriten, Axonen und Gliafortsätzen;
E neuropil

Neulrolplaslma f: Zytoplasma der Ner-
venzelle; E neuroplasm

Neulrolplasltik f: Nervenplastik; E

neuroplasty
Neulrolpralxie f: ➙Neurapraxie
Neulrolreltilniltis f: Entzündung von Seh-
nerv und Netzhaut; E neuroretinitis

Neulrolreltilnolpalthie f: Erkrankung der
Sehnervenpapille und der Netzhaut;
E neuroretinopathy

Neulrorlrhalphie f: Nervennaht; E neu-
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rorrhaphy
Neulrolse f: psychisch bedingte Gesund-
heitsstörung als Ausdruck eines unbe-
wussten seelischen Konflikts; E neu-
rosis
hysterische Neurose: primär durch
Konversionssymptome [u.A. Lähmung,
Schmerzen, Sprechstörungen, Schwer-
hörigkeit, Sehstörungen] gekennzeich-
nete Neurose; E hysterical neurosis

Neulrolselkret nt: im Nervensystem ge-
bildetes Sekret; Neurohormon; E

neurosecretion
Neulrolselkreltilon f: Bildung und Sekre-
tion von Neurohormonen; E neuro-
secretion

neulrolsenlsolrisch adj: sensorische Ner-
ven betreffend; sensorisch; E neuro-
sensory

Neulrolsklelrolse f: sklerotische Verhär-
tung von Nervengewebe; E neuro-
sclerosis

Neulrolstilmullaltilon f: Hemmung der
Schmerzempfindung durch elektrische
Reizung von Nervenfasern; E elec-
trical nerve stimulation

Neulrolsylphillis f: Jahre nach der Erstin-
fektion beginnendes Stadium mit Be-
fall des Zentralnervensystems, der Kno-
chen und innerer Organe; E neuro-
syphilis

neulroltenldilnös adj: Nerv(en) und Seh-
ne betreffend; E neurotendinous

Neulroltenlsin nt: von den Neurotensin-
zellen [N-Zellen] der Ileum- und Je-
junumschleimhaut gebildetes Gewebs-
hormon, das die Magensäureproduk-
tion hemmt und die Pankreassekre-
tion anregt; E neurotensin

neulroltilgen adj: eine Neurose hervor-
rufend; E neurotigenic

Neulroltmelsis f: Nervenschädigung mit
kompletter Durchtrennung von Axon
und Scheide; E neurotmesis

Neulroltolmie f: Nervenschnitt, Nerven-
durchtrennung; E neurotomy
retroganglionäre Neurotomie: Durch-
trennung der sensiblen Trigeminusfa-
sern bei Trigeminusneuralgie✫; E
retrogasserian neurotomy

Neulroltolmolgralfie, -gralphie f: Tomogra-
fie✫ des Zentralnervensystems;E neu-
rotomography

Neulroltolnie f: therapeutische Nerven-
dehnung; E neurotonia

Neulroltolxilkolse f: Schädigung des Ner-
vensystems durch Neurotoxine; E
neurotoxicosis

Neulroltolxin f: Nervengift; E neuroto-

xin
neulroltolxisch adj: nervenschädigend;
E neurotoxic

Neulroltolxilziltät f: Nervengiftigkeit; E
neurotoxicity

Neulroltranslmitlter m: im Nervensystem
wirksamer Transmitter✫; E neuro-
transmitter

neulroltrop adj: auf Nerven(gewebe) wir-
kend, mit besonderer Affinität zu Ner-
ven(gewebe); E neurotropic

Neulroltrolphie f: Ernährung von Ner-
vengewebe; E neurotrophy

neulrolvaslkullär adj: Nervensystem und
Gefäßsystem betreffend; E neurovas-
cular

neulrolvelgeltaltiv adj: das vegetative Ner-
vensystem betreffend; E neurovege-
tative

Neulrolvilrullenz f: Fähigkeit eine Infek-
tionskrankheit des Nervensystems her-
vorzurufen; E neurovirulence

neulrolvislzelral adj: Nervensystem und
Eingeweide/Viszera betreffend;Eneu-
rovisceral

neulrolzirlkullaltolrisch adj: Nervensystem
und Kreislauf betreffend; E neurocir-
culatory

Neulrolzyt m: Nervenzelle; E neuron
Neulrolzyltollylse f: Auflösung von Ner-
venzellen, Neuronauflösung; E neu-
rocytolysis

neultral adj: weder sauer noch basisch;
E neutral

Neultrallbiss m: normaler Schlussbiss
der Zahnreihen; E neutral occlusion

Neultrallfetlte pl: aus Glyzerin und Fett-
säuren aufgebaute Fette; E neutral
fats

Neultrolgelnie f: ➙Neutralbiss
Neultrolnen pl: ungeladene Elementar-
teilchen im Atomkern; E neutrons

Neultrolpelnie f: Verminderung der neu-
trophilen Leukozyten im peripheren
Blut; E neutropenia

neultrolphil adj: mit neutralen Farbstof-
fen färbend; E neutrophil

Neultrolphiller m: mit neutralen Farb-
stoffen anfärbbarer granulozytärer Leu-
kozyt; häufigste Granulozytenform;
E neutrophil

Neultrolphillie f: 1. Anfärbbarkeit mit
neutralen Farbstoffen 2. Vermehrung
der neutrophilen Granulozyten im pe-
ripheren Blut; E 1.–2. neutrophilia

Neultrolzyltolpelnie f: ➙Neutropenie
Neultrolzyltolse f: Vermehrung der neu-
trophilen Granulozyten im peripheren
Blut; E neutrocytosis
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Newlton nt: Einheit der Kraft; E new-
ton

Nilalcin nt: durch die Nahrung zugeführ-
te oder aus Tryptophan synthetisierte
Substanz, die Baustein von NAD und
NADP ist; E niacin

Nilalcinlmanlgellsynldrom nt: durch Diar-
rhoe, Dermatitis und Demenz [3-D-
Krankheit] charakterisierte Vitamin
B2-Mangelkrankheit; E pellagra

nicht-ketotisch adj: nicht durch eine Ke-
tose verursacht; E nonketotic

nicht-osmotisch adj: nicht auf Osmose
beruhend, nicht durch Osmose hervor-
gerufen; E non-osmotic

Nilcoltin nt: Alkaloid der Tabakpflanze;
E nicotine

Nilcoltinlalmid nt: Amid der Nicotinsäu-
re; Baustein von NAD und NADP; E
nicotinamide

Nicotinamid-adenin-dinucleotid nt: in al-
len Zellen vorkommendes Coenzym
zahlreicher Oxidoreduktasen✫, das re-
versibel Wasserstoff anlagern kann;
E nicotinamide-adenine dinucleotide

nilcoltinlerg adj: auf Nicotin(derivate) als
Transmitter ansprechend;E nicotinic

Nilcoltinlsäure f: ➙Niacin
Nilcoltinlsäulrelalmid nt: ➙Nicotinamid
Nildaltilon f: Einnistung der Frucht; E
nidation

Nildaltilonslhemlmer pl: Mittel, die die Ein-
nistung der Frucht verhindern [z.B. In-
trauterinpessar]; E nidation inhibi-
tors

Nielderldrucklsysltem nt: Teil des Kreis-
laufs mit niedrigem Druck; enthält ca.
85 % des Blutvolumens; E low-pres-
sure system

nielderlmollelkullar adj: mit niedrigem
Molekulargewicht; E low-molecular-
weight

Niemann-Pick-Krankheit f: autosomal-re-
zessiv vererbte Sphingolipidose✫ mit
Einlagerung von Sphingomyelin und
Cholesterin in Zellen des retikulohis-
tiozytären Systems und des ZNS; es
gibt mehr als 5 Varianten mit unter-
schiedlichem Schweregrad und Ver-
lauf; E Niemann-Pick disease

Nielre f: paariges, im Retroperitoneal-
raum liegendes Organ, das eine Zen-
tralrolle bei der Ausscheidung von
Stoffwechselprodukten und bei der
Konstanthaltung des Wasser- und Elek-
trolythaushaltes spielt; E kidney

Nielrenlalgelnelsie f: angeborenes Fehlen
der Nieren; E renal agenesis

Nielrenlanlgilolgralfie, -gralphie f: Angio-

grafie✫ der Nierengefäße;E renal an-
giography

Nielrenlalplalsie f: angeborenes Fehlen ei-
ner Niere; E renal aplasia

Nielrenlarltelrilenlstelnolse f: vollständige
oder unvollständige Einengung der Nie-
renarterie; führt zur Entwicklung ei-
ner renalen Hypertonie✫; E renal ar-
tery stenosis

Nielrenlbelcken nt: trichterförmiges Sam-
melbecken des Harns im Nierenhilus;
geht in die Harnleiter über; E renal
pelvis

Nielrenlbelckenlentlzünldung f: ➙Pyelitis
Nielrenlclealrance f: Bezeichnung für die
Plasmamenge, die pro Zeiteinheit in
der Niere von einer bestimmten Sub-
stanzmenge gereinigt wird; E renal
clearance

Nielrenldelkaplsullaltilon f: ➙Nephrokap-
sulektomie

Nielrenldilalbeltes m: autosomal-rezessiv
vererbte Störung der Glukoserückre-
sorption mit konstanter Glukosurie;
E renal glycosuria

Nielrenldysltolpie f: ➙Nierenektopie
Nielrenlekltolpie f: angeborene Verlage-
rung der Niere; E renal ectopia

Nielrenlemlbollie f: embolischer Ver-
schluss einer oder beider Nierenarte-
rien; führt zum Niereninfarkt; E re-
nal embolism

Nielrenlentlzünldung f: ➙Nephritis
Nielrenlfisltel f: operativ angelegte Fistel
zur Harnableitung; E nephrostomy

Nielrenlfisltellung f: Anlegen einer äuße-
ren Nierenfistel; E nephrostomy

Nielrenlgrieß m: multiple, kleinste Nie-
renkonkremente; E kidney gravel

Nielrenlhylperltrolphie f: Vergrößerung
einer Niere; meist als Anpassungshy-
pertrophie bei Ausfall der anderen
Niere; E nephrohypertrophy

Nielrenlhylpolplalsie f: angeborene Klein-
heit der Niere; E renal hypoplasia

Nielrenlinlfarkt m: hämorrhagischer oder
anämischer Infarkt durch Nierenem-
bolie✫ oder Nierenvenenthrombose✫;
E renal infarct

Nielrenlinlsuflfilzilenz f: Unfähigkeit der
Niere zur ausreichenden Harnbildung;
es kommt zum Anstieg der harnpflich-
tigen Substanzen im Blut und Störun-
gen des Wasser- und Elektrolythaus-
haltes; E renal insufficiency

Nielrenlkaplsellentlzünldung f: ➙Perine-
phritis

Nielrenlkarlzilnom nt: von den Nieren
ausgehender bösartiger Tumor; i.e.S.
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das klarzellige Nierenkarzinom; E
carcinoma of kidney
klarzelliges Nierenkarzinom: durch
helle Zellen charakterisierter, häufigs-
ter bösartiger Nierentumor, der Män-
ner häufiger befällt als Frauen; E
clear cell carcinoma of kidney

Nielrenlkollik f: meist durch Nierensteine
hervorgerufene Kolik; E renal colic

Nielrenlpalpilllen pl: Spitzen der Nieren-
pyramiden, die in die Nierenkelche hi-
neinragen; E renal papillae

Nielrenlpylralmilden pl: das Nierenmark
bildende pyramidenförmige Segmen-
te, die mit der Spitze in die Nierenkel-
che münden; E renal pyramids

Nielrenlrinldenlnelkrolse f: meist beidsei-
tige, ausgedehnte Nekrose✫ bei Eklamp-
sie✫, Infektionen oder Intoxikation;
E renal cortical necrosis

Nielrenlschwellle f: maximale Rückre-
sorptionskapazität der Niere für eine
Substanz; bei Überschreiten kommt es
zur Ausscheidung im Harn; E renal
threshold

Nielrenlsenlkung f: ➙Nephroptose
Nielrenlselquenzlszinltilgralfie, -gralphie f:
Messung von im Harn ausgeschiede-
nen Radioisotopen zur Diagnostik der
Nierenfunktion; E radioisotope ne-
phrography

Nielrenlsolnolgralfie, -gralphie f: Ultra-
schalluntersuchung der Niere; E
nephrosonography

Nielrenlsteinlkranklheit f: ➙Nephrolithia-
sis

Nielrenlsteinlleilden nt: ➙Nephrolithiasis
Nielrenlszinltilgralfie, -gralphie f: Szinti-
grafie✫ des Nierenparenchyms;E kid-
ney scan

Nielrenltulberlkullolse f: i.d.R. hämatoge-
ne, beidseitige Tuberkulose; meist Teil
einer Urogenitaltuberkulose✫; E re-
nal tuberculosis

Nielrenlvelnenlthromlbolse f: ein- oder
beidseitiger Verschluss der Nierenvene
durch einen Thrombus; bei vollständi-
gem Verschluss kommt es zum Abster-
ben der Niere; E renal vein thrombo-
sis

Nilkoltin nt: ➙Nicotin
nilkoltinlerg adj: auf Nikotin(derivate)
als Transmitter ansprechend; E nico-
tinic

Nilkoltinlsäulre f: ➙Niacin
Nikotinsäureamid-adenin-dinucleotid nt:
➙Nicotinamid-adenin-dinucleotid

Nisbet-Schanker m: im Rahmen des Ul-
cus✫ molle auftretende Lymphgefäß-

entzündung des Penis; E Nisbet’s
chancre

Nissl-Schollen pl: das raue endoplasmati-
sche Retikulum der Nervenzellen; liegt
als schollenförmige, basophile Sub-
stanz in der Zelle; E Nissl bodies

Nitlrolgelnilum nt: ➙Stickstoff
Niltroslalmilne pl: >N-NO-haltige organi-
sche, kanzerogene Substanzen; E ni-
trosamines

Niltrolverlbinldunlgen pl: NO2-haltige or-
ganische Verbindungen;E nitro com-
pounds

NK-Lymphozyten pl: T-Lymphozyten, die
ohne vorherigen Antigenkontakt Zel-
len angreifen und auflösen können;
E NK cells

NK-Zellen pl: ➙NK-Lymphozyten
NMR-Tomografie f: auf Kernspinreso-
nanz beruhendes, nicht-invasives, com-
putergesteuertes, bildgebendes Verfah-
ren mit hoher Auflösung; E nuclear
resonance scanning

NNR-Hormone pl: ➙Nebennierenrinden-
hormone

NNR-Insuffizienz f: ➙Nebennierenrinden-
insuffizienz

noldal adj: Knoten/Nodus betreffend;
E nodal

Noldi pl: ➙Nodus
noldös adj: knötchenförmig, knotig; E
nodose

noldullär adj: Knoten/Knötchen aufwei-
send, mit Knoten/Knötchen besetzt,
knötchenförmig; E nodular

Noldulli pl: ➙Nodulus
Noldullus m, pl -li: Knötchen, knotige
Struktur; E nodule
Nodulus lymphoideus: Lymphfollikel;
rundliche Anhäufung von retikulärem
Bindegewebe und lymphatischen Zel-
len in den Lymphknoten oder im Ge-
webe; E lymph follicle
Nodulus rheumaticus: ➙Rheumaknöt-
chen
Noduli vocales: Sängerknötchen, bei
Überbelastung der Stimmbänder auf-
tretende Wucherungen; E vocal nod-
ules

Noldus m, pl -di: Knoten, Knötchen, kno-
tige Struktur; E node
Nodus atrioventricularis: an der Vor-
hofkammergrenze liegender Knoten
aus spezifischen Muskelfasern, der die
Erregung vom Vorhof auf die Kammer
überträgt; übernimmt bei Ausfall des
Sinusknoten als sekundäres Erregungs-
bildungszentrum die Schrittmacher-
funktion; E atrioventricular node
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Nodus lymphaticus: veraltet für ➙No-
dus lymphoideus
Nodi lymphoidei pulmonales: Lungen-
lymphknoten; E pulmonary lymph
nodes
Nodus lymphoideus: Lymphknoten; in
die Lymphbahnen eingeschaltete boh-
nenförmige Körper, die aus Rinden-
substanz, Mark und Kapsel bestehen;
Lymphknoten filtern die Lymphe und
entfernen Erreger, Toxine, Zellfrag-
mente u.ä.; E lymph node
Nodi lymphoidei abdominis: Bauch-
lymphknoten; E abdominal lymph
nodes
Nodi lymphoidei appendiculares: Ap-
pendixlymphknoten; E appendicular
lymph nodes
Nodi lymphoidei axillares: Achsel-
lymphknoten; E axillary lymph
nodes
Nodi lymphoidei brachiales: Ober-
armlymphknoten; E brachial lymph
nodes
Nodi lymphoidei cervicales: Hals-
lymphknoten, Zervikallymphknoten;
E cervical lymph nodes
Nodi lymphoidei coeliaci: Lymphkno-
ten des Truncus coeliacus; E celiac
lymph nodes
Nodi lymphoidei cubitales: kubitale
Lymphknoten;E cubital lymph nodes
Nodi lymphoidei faciales: Gesichts-
lymphknoten; E facial lymph nodes
Nodi lymphoidei hepatici: Leber-
lymphknoten, Leberhiluslymphkno-
ten; E hepatic lymph nodes
Nodi lymphoidei hilares: Hiluslymph-
knoten; E hilar lymph nodes
Nodi lymphoidei inguinales: Leisten-
lymphknoten, Inguinallymphknoten;
E inguinal lymph nodes
Nodi lymphoidei interpectorales: Brust-
wandlymphknoten, Pektoralislymph-
knoten; E interpectoral lymph nodes
Nodus lymphoideus jugulodigastri-
cus: oberster tiefer Halslymphknoten;
E jugulodigastric lymph node
Nodi lymphoidei lienales: Milzlymph-
knoten; E splenic lymph nodes
Nodus lymphoideus mandibularis:
Unterkieferlymphknoten; E mandi-
bular lymph node
Nodi lymphoidei paramammarii: seit-
liche Mammalymphknoten; E para-
mammary lymph nodes
Nodi lymphoidei pelvis: Beckenlymph-
knoten; E pelvic lymph nodes
Nodi lymphoidei preaortici: präaorta-

le Lymphknoten; E preaortic lymph
nodes
Nodi lymphoidei pretracheales: prä-
tracheale Lymphknoten; E pretra-
cheal lymph nodes
Nodi lymphoidei prevertebrales: prä-
vertebrale Lymphknoten; E preverte-
bral lymph nodes
Nodi lymphoidei regionales: regionale
Lymphknoten; E regional lymph
nodes
Nodi lymphoidei splenici: Milzlymph-
knoten; E splenic lymph nodes
Nodi lymphoidei submandibulares:
submandibuläre Lymphknoten; E

submandibular lymph nodes
Nodi lymphoidei supraclaviculares:
supraklavikuläre Lymphknoten; E

supraclavicular lymph nodes
Nodus sinuatrialis: primäres Erre-
gungszentrum des Herzens im rechten
Vorhof; E sinuatrial node

Nolkarldilolse f: durch Nocardia✫-Species
verursachte bakterielle Infektions-
krankheit; betrifft v.a. Patienten mit
geschwächter Immunabwehr; E

nocardiasis
Nokltamlbullislmus m: Schlafwandeln;
E noctambulism

nolmoltop adj: am regelrechten Ort; E
nomotopic

Non-, non- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „nicht“

Non-A-Non-B-Hepatitis f: ältere Bezeich-
nung für eine, nicht durch Hepatitis-A-
Virus oder Hepatitis-B-Virus hervor-
gerufene Virushepatitis✫; heute aufge-
teilt in Hepatitis✫ C und Hepatitis✫ E;
E non-A,non-B hepatitis

Non-Hodgkin-Lymphome pl: Gruppe ma-
ligner Lymphome mit niedriger oder
hoher Malignität, die aus B-Lymphozy-
ten [B-Lymphome] oder T-Lymphozy-
ten [T-Lymphome] bestehen; E non-
Hodgkin’s lymphomas

Nonlnenlgelräusch nt: ➙Nonnensausen
Nonlnenlsaulsen nt: Strömungsgeräusch
über der Jugularvene, z.B. bei Anämie;
E nun’s murmur

nonlself adj: (immunolog.) nicht-selbst;
körperfremd; E nonself

Norladlrelnallin nt: im Nebennierenmark
und dem sympathischen Nervensys-
tem gebildeter Neurotransmitter; E
noradrenalin

norladlrenlerg adj: auf Noradrenalin als
Transmitter ansprechend;E noradre-
nergic

Norlelpilnelphrin nt: ➙Noradrenalin

Nokardiose
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Norlmallanltilkörlper m: ohne nachweis-
bare Immunisierung vorhandener An-
tikörper; E regular antibody

Normlerlgie f: normale, nicht-allergische
Reaktion(sbereitschaft); E normergia

Normo-, normo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „normal/durchschnitt-
lich/regulär“

Norlmolblast m: kernhaltige Erythrozy-
tenvorstufe; E normoblast

Norlmolchollesltelrinlälmie f: normaler
Cholesteringehal des Blutes; E nor-
mocholesterolemia

norlmolchrom adj: 1. (histolog.) von nor-
maler Farbe 2. (rote Blutzelle) mit nor-
malem Hämoglobingehalt; E 1.–2.
normochromic

Norlmolglyklälmie f: normaler Blutzu-
ckerspiegel; E normoglycemia

Norlmolkallälmie f: normaler Kaliumge-
halt des Blutes; E normokalemia

Norlmolkallilälmie f: ➙Normokalämie
Norlmolkalzlälmie f: normaler Kalzium-
gehalt des Blutes; E normocalcemia

Norlmolkallzilälmie f: ➙Normokalzämie
Norlmolkilnolsperlmie f: Vorhandensein
von mindestens 80 % normal beweg-
lichen Spermien im Ejakulat; E nor-
mospermia

Norlmolmorlpholsperlmie f: Vorhanden-
sein von mindestens 80 % normal ge-
formten Spermien im Ejakulat; E
normomorphospermia

Norlmolphoslphatlälmie f: normaler Phos-
phorgehalt des Blutes; E normophos-
phatemia

Norlmolselmie f: normale Ejakulatmen-
ge; E normospermia

Norlmolsperlmie f: normale Spermien-
zahl im Ejakulat; E normospermia

Norlmolsthenlulrie f: Ausscheidung eines
Harns mit normaler Dichte; E nor-
mosthenuria

norlmoltenlsiv adj: mit normalem Blut-
druck; E normotensive

norlmoltherm adj: mit normaler Tempe-
ratur; E normothermic

norlmolton adj: 1. mit normalem Blut-
druck 2. mit Normaltonus; E 1.–2.
normotonic

Norlmoltolnie f: normaler Blutdruck; E
normotonia

Norlmoltolnus m: normaler Blutdruck;
E normotonia

norlmoltop adj: am regelrechten Ort (lie-
gend oder entstanden); E normotop-
ic

Norlmolulriklälmie f: normaler Harnsäu-
regehalt des Blutes;E normouricemia

Norlmolvollälmie f: normales Blutvolu-
men; E normovolemia

norlmolzelphal adj: mit mittellangem
Kopf; E normocephalic

Norlmolzololsperlmie f: normale Sper-
mienzahl im Ejakulat; E normosper-
mia

Norlmolzyt m: reifer Erythrozyt;E nor-
mocyte

Noso-, noso- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Krankheit“

nolsolkolmilal adj: mit Bezug zum Kran-
kenhaus; im Krankenhaus erworben;
E nosocomial

Nolsolkolmilallinlfekltilon f: Infektion durch
Nosokomialkeime✫; E nosocomial
infection

Nolsolkolmilallkeilme pl: i.d.R. antibioti-
karesistente Keime, die nosokomiale
Infekte hervorrufen; E nosocomial
germs

Nolsollolgie f: Krankheitslehre; E no-
sology

Nolsolpsylllus faslcilaltus m: weltweit ver-
breiteter Floh; Überträger der Pest und
des murinen Fleckfiebers; E Noso-
psyllus fasciatus

Nolsoltolxilkolse f: durch Gifte oder eine
Vergiftung ausgelöste Erkrankung;E
nosotoxicosis

noltal adj: Rücken/Dorsum betreffend;
E notal

Noto-, noto- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Rücken“

Notlsiltulaltilon, fetale f: Oberbegriff für
alle Gefahren, die dem Fetus während
der letzten Schwangerschaftsmonate,
unter der Geburt und unmittelbar
nach der Geburt drohen; E fetal dis-
tress

Notlstandslalmelnorlrhoe f: durch eine
Mangelernährung verursachte Ame-
norrhoe✫; E dietary amenorrhea

Nolxe f: Schadstoff, schädigendes oder
krankheitserregendes Agens; E noxa

Nolzilperlzepltilon f: ➙Nozizeption
Nolzilrelzepltilon f: ➙Nozizeption
nolzilrelzepltiv adj: Schmerzreize aufneh-
mend; E nociceptive

nolzilsenlsiltiv adj: schmerzempfindlich;
E nocisensitive

Nolzilzepltilon f: Schmerzsinn, Schmerz-
rezeption; E nociperception

Nolzilzepltor m: Schmerzrezeptor; E
nociceptor

Nulbelkulla f: leichte Hornhauttrübung;
E nubecula

Nulcha f: Nacken; E nucha
Nüchlternlwert m: Blutspiegel einer Sub-

Nüchternwert

445

N



stanz nach 12stündiger Nahrungska-
renz; E fasting value

Nucleo-, nucleo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Kern/Zellkern/Nu-
kleus“

Nulclelolkaplsid nt: ➙Nukleokapsid
Nulclelollemlma f: den Zellkern umge-
bende Membran; E nuclear envelope

Nucllelollus m, pl -li: ➙Nukleolus
Nulclelolsolmen pl: ➙Nukleosomen
Nulclelus m, pl Nulclei: 1. Zellkern, Kern,
Nukleus 2. Kern, Kerngebiet; E 1.–2.
nucleus
Nucleus accessorius nervi oculomoto-
rii: autonomer Kern des Nervus✫ ocu-
lomotorius für die inneren Augenmus-
keln; E accessory oculomotor nucleus
Nuclei basales: zum extrapyramidal-
motorischen System gehörende End-
hirn- und Zwischenhirnkerne mit Be-
deutung für die Motorik; E basal nu-
clei
Nuclei cerebelli: Kleinhirnkerne; E
nuclei of cerebellum
Nucleus intermediolateralis: Ursprungs-
kern des Parasympathikus im Seiten-
horn des Rückenmarks; E interme-
diolateral nucleus
Nucleus lentis: Kern der Augenlinse;
E nucleus of lens
Nucleus nervi abducentis: Abducens-
kern; E abducens nucleus
Nucleus nervi accessorii: Akzessorius-
kern; E nucleus of accessory nerve
Nucleus nervi facialis: motorischer Fa-
zialiskern; E nucleus of facial nerve
Nucleus nervi hypoglossi: Hypoglos-
suskern✫; E hypoglossal nucleus
Nucleus nervi oculomotorii: Okulo-
motoriuskern; E nucleus of oculomo-
tor nerve
Nucleus nervi phrenici: Phrenikus-
kern; E nucleus of phrenic nerve
Nucleus nervi trochlearis: Trochlearis-
kern; E trochlear nerve nucleus
Nucleus originis: Ursprungskern; E
nucleus of origin
Nuclei pontis: Brückenkerne; E pon-
tine nuclei
Nucleus pulposus: gallertartiger Kern
der Bandscheibe✫; E gelatinous nu-
cleus
Nucleus terminationis: Endkern; E
termination nucleus
Nuclei thalami: Thalamuskerne; E
thalamic nuclei
Nucleus thoracicus: Ganglienzellgrup-
pe in der Hintersäule des Rückenmarks;
E thoracic nucleus

Nucleus-pulposus-Hernie f: hernienarti-
ger Vorfall des Bandscheibenkerns [Nu-
cleus✫ pulposus]; die klinische Symp-
tomatik hängt von Größe und Lokali-
sation des Prolaps ab; E disk prolapse

Nucleus-pulposus-Prolaps m: ➙Nucleus-
pulposus-Hernie

Nuhn-Drüse f: Speicheldrüse der Zun-
genspitze; E Nuhn’s gland

nulklelar adj: Atomkern betreffend, durch
Kernspaltung erfolgend; E nuclear

nulklelär adj: (Zell-)Kern/Nukleus be-
treffend; E nuclear

Nulklelarlmeldilzin f: Teilgebiet der Medi-
zin, das sich mit der Verwendung von
Radionukliden in Diagnostik und The-
rapie beschäftigt;E nuclear medicine

Nulklelarlpharlmalka pl: ➙Radiopharmaka
Nulklelalse f: Enzym, das Nukleinsäuren
spaltet; E nuclease

Nulklelinlsäulre f: aus unverzweigten
Polynukleotidketten bestehendes Mo-
lekül; je nach Art des Zuckers unter-
scheidet man Desoxyribonukleinsäu-
re✫ [mit Desoxyribose] und Ribonu-
kleinsäure✫ [mit Ribose]; E nucleic
acid

Nukleo-, nukleo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Kern/Zellkern/Nukleus“

nulklelolfulgal adj: vom Kern/Nukleus
wegführend; E nucleofugal

nulklelolid adj: kernartig, kernähnlich;
E nucleoid

Nulklelolkaplsid nt: aus Kapsid✫ und Vi-
rusgenom bestehender Teil des Virus;
E nucleocapsid

Nulklelollus m: im Kern liegende Orga-
nelle, die RNA und basische Proteine
enthält; E nucleolus

Nulklelollylse f: chemisch-enzymatische
Auflösung [Chymopapain, Kollagena-
sen] des prolabierten Bandscheiben-
kerns bei Bandscheibenschäden; E
chemonucleolysis

nulklelolpeltal adj: zum Kern/Nukleus
hinführend; E nucleopetal

nulklelolphil adj: mit besonderer Affini-
tät zu Kernen/Nuklei; nukleophile Sub-
stanz betreffend; E nucleophil

Nulklelolplaslma nt: Protoplasma✫ des
Zellkerns; E nucleoplasm

Nulklelolproltelilne pl: im Zellkern vor-
kommende Verbindungen aus Protein
und Nukleinsäuren;E nucleoproteins

Nulklelolsildalse f: Hydrolase✫, die Nukle-
oside spaltet; E nucleosidase

Nulklelolsilde pl: aus einer Base und ei-
nem Zucker bestehende Verbindung;
Baustein der Nukleotide; E nucleo-
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sides
Nulklelolsolmen pl: funktionelle Unterein-
heiten der Chromosome; E nucleo-
somes

Nulkleloltildalse f: Hydrolase✫, die Nukle-
otide spaltet; E nucleotidase

Nulkleloltilde pl: Phosphorsäureester der
Nukleoside; Grundbaustein der Nu-
kleinsäuren✫; E nucleotides

Nulkleloltolmie f: operative Entfernung
des Bandscheibenkerns bei Bandschei-
benvorfall; E diskectomy

Nulklelus m, pl Nulklei: Zellkern, Kern,
Nucleus; E nucleus

Nulklid nt: durch eine bestimmte Proto-
nen- und Neutronenzahl definierte
Kernart eines Atoms; E nuclide

Nullldilät f: vollständiges Fasten, bei dem
nur Wasser, Elektrolyte und Vitamine
eingenommen werden; E starvation
diet

Nulllilgralvilda f: Frau, die noch nicht
schwanger war; E nulligravida

Nulllilpalra f: Frau, die noch kein Kind
geboren hat; E nullipara

Null-Linien-EEG nt: Elektroenzephalo-
gramm ohne jede Aktivität bei Hirn-
tod; E isoelectric EEG

numlmullär adj: münzenförmig; E

nummular
Nusslgellenk nt: Variante des Kugelge-
lenks✫, bei dem die Gelenkpfanne den
Kopf zu mehr als der Hälfte umfasst;
trifft beim Menschen nur auf das Hüft-
gelenk✫ zu; E cotyloid joint

Nultriltilon f: Ernährung; E nutrition
nultriltiv adj: nahrhaft, nährend; E nu-
tritive

Nyktlallgie f: nächtlicher Schmerz, nachts
auftretender Schmerz; E nyctalgia

Nyktlallolpie f: ➙Nykteralopie
Nyklterlallolpie f: Störung des Sehen bei
Tageslicht; E day blindness

nyktlhelmelral adj: Nacht und Tag betref-
fend; E nyctohemeral

Nykto-, nykto- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Nacht“

Nyktlulrie f: vermehrtes nächtliches Was-
serlassen; E nycturia

Nymlphekltolmie f: operative Entfernung
der kleinen Schamlippen;E nymphec-
tomy

Nymlpholmalnie f: Mannstollheit; E

nymphomania
Nymlpholtolmie f: Inzision der kleinen
Schamlippen; E nymphotomy

Nysltaglmolgraf, -graph m: Gerät zur Nys-
tagmografie✫; E nystagmograph

Nysltaglmolgralfie, -gralphie f: Registrie-
rung der Augenbewegung bei Nystag-
mus; E nystagmography

Nysltaglmolgramm nt: bei der Nystagmo-
grafie✫ erhaltene grafische Darstel-
lung; E nystagmogram

nysltaglmolid adj: nystagmusähnlich,
nystagmusartig; E nystagmoid

Nysltaglmus m: unwillkürliche, rhythmi-
sche Augenbewegungen; E nystag-
mus
optokinetischer Nystagmus: physiolo-
gischer Nystagmus durch Fixierung
sich bewegender Objekte im Sehfeld;
E optokinetic nystagmus

Nysltaltin nt: von Streptomyces noursei
gebildetes Antimykotikum; E nysta-
tin

Nystatin
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O-Agglutination f: durch Antikörper ge-
gen O-Antigene ausgelöste Agglutina-
tion; E O agglutination

O-Antigen nt: auf der Körperoberfläche
von Bakterien sitzendes Antigen;E O
antigen

oat-cell-Karzinom nt: ➙Haferzellenkarzi-
nom

Obldukltilon f: Leicheneröffnung; E

postmortem
Olberlflälchenlanläslthelsie f: Lokalanäs-
thesie✫ durch Aufbringen des Anästhe-
tikums auf die Haut- oder Schleim-
hautoberfläche; E surface anesthesia

Olberlflälchenldolsis f: die aus Einfalldosis
und Streustrahlendosis bestehende
Teilkörperdosis der Haut; E surface
dose

Olberlflälchenlgasltriltis f: chronisch su-
perfizielle Entzündung der Magen-
schleimhaut, bei der häufig Helicobac-
ter✫ pylori beobachtet wird; E su-
perficial gastritis

Olberlflälchenlkarlzilnom nt: Karzinom✫

von Haut oder Schleimhaut, das die
Basalmembran noch nicht durchbro-
chen hat; E carcinoma in situ

Olberlhaut f: s.u. Kutis; E epidermis
Olberlkielfer m: Maxilla; E upper jaw
Olberllidlptolse f: Herabhängen des Ober-
lids; E ptosis (of the upper eyelid)

Olberlschenlkel m: Femur; E thigh
Olberlschenlkellbruch m: ➙Oberschenkel-
fraktur

Olberlschenlkellfrakltur f: je nach Lokali-
sation unterscheidet man distale Ober-
schenkelfraktur [im unteren Ober-
schenkel], proximale bzw. hüftgelenks-
nahe Oberschenkelfraktur [in der Nä-
he des Hüftgelenks] Oberschenkel-
schaftfraktur und Schenkelhalsfrak-
tur; E femoral fracture

Olberlschenlkellhals m: Abschnitt des
Oberschenkelknochens zwischen Schaft
und Kopf; E neck of femur

Olberlschenlkellschaftlfrakltur f: Fraktur
des Oberschenkelschaftes; E femoral
shaft fracture

Olbelsiltas f: ➙Obesität
Olbelsiltät f: übermäßige Vermehrung
des Gesamtfettgewebes; i.d.R. durch zu
hohe Kalorienzufuhr und zu geringen
Energieverbrauch bedingt; krank-
heitsbedingte oder idiopathische For-
men sind selten; E obesity

Obljektlträlger m: Glasplatte zur Herstel-
lung mikroskopischer Präparate; E
slide

obllilgat adj: unerlässlich, unbedingt,
verpflichtend; E obligate

Oblliltelraltilon f: Verschluss, Verödung;
E obliteration

Oblseslsilon f: Besessenheit, Zwangsvor-
stellung, fixe Idee; E obsession

oblseslsiv adj: zwanghaft; E obsessive
oblsollet adj: veraltet, überholt, nicht
mehr gebräuchlich; E obsolete

Obsltilpaltilon f: Stuhlverstopfung, Ver-
stopfung; E constipation

obsltilpiert adj: an Verstopfung leidend,
verstopft; E constipated

Obsltrukltilonslanlulrie f: Anurie✫ bei Ver-
legung der ableitenden Harnwege; E
obstructive anuria

Obsltrukltilonslikltelrus m: Ikterus✫ durch
Verschluss der Gallenwege; E ob-
structive icterus

Obsltrukltilonslillelus m: Ileus✫ durch
komplette Verlegung des Darmlumens;
E obstructive ileus

obsltrukltiv adj: blockierend, versper-
rend, verstopfend, verschließend; E
obstructive

Obltulraltor m: künstliche Gaumenplatte,
Verschlussprothese; E obturator

Oc-, oc- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „gegen/gegenüber“

Oclcilput nt: Hinterhaupt; E occiput
Oclclulsio f: Verschluss; E occlusion
Occlusio dentium: Zahnreihenschluss;
E occlusion

Ochlrolnolse f: durch Ablagerung von
Homogentisinsäure entstandene, bläu-
lich schwärzliche Verfärbung von Knor-
pel- und Bindegewebe; E ochronosis

Ochlsenlaulge nt: ein- oder beidseitige
Vergrößerung des Augapfels durch Er-
höhung des Augeninnendrucks; E
buphthalmus

Ochlsenlherz nt: extrem vergrößertes
Herz; E ox heart

Olckerlfarlbenlkranklheit f: ➙Ochronose
Ocltolse f: Monosaccharid✫ mit acht
Kohlenstoffatomen; E octose

Ocul-, ocul- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Auge/Oculus“

Olcullus m: Auge; E eye

Oculus
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Oddi-Sphinkter m: glatte Muskelzellen
um die Mündung von Ductus✫ chole-
dochus und Ductus✫ pancreaticus ma-
jor auf der Vater-Papille; E Oddi’s
sphincter

Odldiltis f: Entzündung des Oddi-Sphink-
ter✫; E odditis

Öldem nt: Wasseransammlung im Gewe-
be; E edema
angioneurotisches Ödem: vorwiegend
junge Frauen betreffende, allergische
Reaktion [Typ I] mit Schwellung der
Haut und Schleimhaut [v.a. Kehlkopf]
durch subkutane Ödembildung; das
plötzlich einsetzende Glottisödem kann
lebensbedrohlich sein; E angioneu-
rotic edema
malignes Ödem: ➙Gasbrand

öldelmaltolgen adj: ödemerzeugend,
ödemverursachend; E edematogenic

Ödipus-Komplex m: neurotischer Kom-
plex durch mangelnde Lösung des Soh-
nes von der Mutter; E Oedipus com-
plex

Odont-, odont- präf.: ➙Odonto-
Oldontlallgie f: Zahnschmerz(en), vom
Zahn ausgehender Schmerz; E odon-
talgia

Odonto-, odonto- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Zahn“

Oldonltolblast m: das Dentin bildende
Zahnzelle; E odontoblast

oldonltolbuklkal adj: Zähne und Wange/
Bucca betreffend; E dentibuccal

oldonltolgen adj: 1. von den Zähnen aus-
gehend 2. zahnbildend; E 1.–2. odon-
togenic

Oldonltolgelnelse f: Zahnentwicklung,
Zahnbildung; E odontogenesis

oldonltolid adj: zahnförmig, zahnähn-
lich; E odontoid

oldonltollalbilal adj: Zähne und Lippen/
Labia betreffend; E dentilabial

oldonltollinlgulal adj: Zähne und Zunge/
Lingua betreffend; E dentilingual

Oldonltollolgie f: Zahnkunde, Zahnheil-
kunde, Zahnmedizin; E odontology

Oldonltom nt: Tumor des zahnbildenden
Gewebes; E odontoma

Oldonltolpalthie f: Zahnerkrankung; E
odontopathy

Oldor m: Geruch; E odor
Odyno-, odyno- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Schmerz“

Oldylnolphalgie f: schmerzhaftes Schlu-
cken; E odynophagia

Oesophago-, oesophago- präf.: Wortele-
ment mit der Bedeutung „Speiseröh-
re/Ösophagus“

Oelsolphalgus m: Speiseröhre; E esoph-
agus

oflfilzilnal adj: als Heilmittel anerkannt,
arzneilich; E officinal

Ohara-Krankheit f: ➙Tularämie
Ohm nt: Einheit des elektrischen Wider-
standes; E ohm

Ohnlmacht f: plötzliche, kurze Bewusst-
losigkeit; E faint

Ohlrenlklinlgen nt: ➙Ohrensausen
Ohlrenlsaulsen nt: durch verschiedene
Ursachen [Innenohrerkrankungen, Hör-
sturz] verursachte Dauergeräusche im
Ohr; E tinnitus (aurium)

Ohlrenlspelkullum nt: Ohrenspiegel; E
ear speculum

Ohlrenlspielgellung f: Untersuchung des
äußeren Gehörganges und des Trom-
melfells; E otoscopy

Ohrlentlzünldung f: ➙Otitis
Ohrlfulrunlkel m: umschriebene, sehr
schmerzhafte Schwellung des knorpe-
ligen Gehörgangs; E meatal furuncle

Ohrlgelräulsche pl: ➙Ohrensausen
Ohrlkrisltallle pl: ➙Otokonien
Ohrlmylkolse f: oft chronisch rezidivie-
rende, auf den äußeren Gehörgang be-
schränkte Pilzinfektion; i.d.R. mit Juck-
reiz verbunden, aber meist schmerzlos;
E otomycosis

Ohrltromlpelte f: Verbindung zwischen
Paukenhöhle und Rachen; E audito-
ry tube

Ok-, ok- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „gegen/gegenüber“

oklklulsal adj: 1. (Zahn) Kaufläche/Fa-
cies occlusalis betreffend 2. ➙okklusiv;
E 1. occlusal 2. ➙okklusiv

Oklklulsilon f: 1. Verschluss 2. Zahnrei-
henschluss; E 1.–2. occlusion

Oklklulsilonslelbelne f: Ebene, in der die
Zahnreihen bei Schlussbiss aufeinan-
der treffen; E occlusal plane

Oklklulsilonslillelus m: Ileus✫ durch kom-
plette Verlegung des Darmlumens; E
occlusive ileus

oklklulsiv adj: Verschluss/Okklusion be-
treffend, einen Verschluss bildend,
durch Okklusion verursacht;E occlu-
sive

Oklklulsivlpeslsar nt: Pessar✫, das über
die Portio gestülpt wird;E cup pessary

Oklklulsivlverlband m: dicht abschließen-
der Verband, z.B. am Auge; E occlu-
sive dressing

oklkult adj: verborgen; E occult
okltalvallent adj: achtwertig; E octava-
lent

Okltolse f: Monosaccharid✫ mit acht
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Kohlenstoffatomen; E octose
Olkullar nt: der dem Auge zugewandte
Teil eines Linsensystems; E ocular

olkullär adj: Auge/Oculus betreffend, mit
Hilfe der Augen, zu den Augen gehö-
rend; E ocular

Olkullarllinlse f: der dem Auge zugewand-
te Teil eines Linsensystems; E ocular

Okulo-, okulo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Auge/Oculus“

olkullolaulrilkullär adj: Augen und Ohren/
Aures betreffend; E oculoauricular

olkullolaulrilkullolverltelbral adj: Augen,
Ohren/Aures und Wirbel/Vertebrae
betreffend; E oculoauriculovertebral

olkulloldenltoldilgiltal adj: Augen, Zähne/
Dentes und Finger/Phalanges betref-
fend; E oculodentodigital

olkullolenlzelphallisch adj: Augen und Ge-
hirn/Enzephalon betreffend; E ocu-
loencephalic

olkullolfalzilal adj: Augen und Gesicht/
Facies betreffend; E oculofacial

olkullolglanldullär adj: Augen und Lymph-
knoten betreffend; E oculoglandular

Olkullolgralfie, -gralphie f: Registrierung
der Augenbewegung, meist als Elektro-
okulografie; E oculography

olkullolkarldilal adj: Augen und Herz be-
treffend; E oculocardiac

olkullolkultan adj: Augen und Haut be-
treffend; E oculocutaneous

olkullolmoltolrisch adj: 1. die Augenbewe-
gung betreffend 2. Nervus oculomoto-
rius betreffend; E 1.–2. oculomotor

Olkullolmoltolrilus m: gemischter Hirn-
nerv mit motorischen [Musculus leva-
tor palpebrae superior, äußere Augen-
muskeln außer Musculi rectus latera-
lis, obliquus superior] und parasympa-
thischen [Musculi sphincter pupillae,
ciliaris] Fasern; E oculomotor nerve

Olkullolmoltolrilusllählmung f: zu Lidpto-
se✫, Abweichung des Augapfels nach
unten-außen und Doppelbildern füh-
rende Lähmung des Nervus oculomo-
torius; E oculomotor paralysis

olkullolnalsal adj: Augen und Nase be-
treffend; E oculonasal

olkullolphalrynlgelal adj: Augen und Ra-
chen/Pharynx betreffend; E oculo-
pharyngeal

olkullolpulpilllär adj: Pupille betreffend;
E oculopupillary

olkullolspilnal adj: Augen und Rücken-
mark/Medulla spinalis betreffend; E
oculospinal

olkulloltolxisch adj: das Auge schädigend;
E oculotoxic

Olkullolulrelthrolsynlolviltis f: durch die
Trias Arthritis✫, Urethritis✫ und Kon-
junktivitis✫ gekennzeichnete, reaktiv
entzündliche Systemerkrankung, die
wahrscheinlich durch Bakterien [Chla-
mydien] hervorgerufen wird; E ve-
nereal arthritis

olkullolverltelbral adj: Augen und Wirbel/
Vertebrae betreffend; E oculoverte-
bral

olkullolzelphal adj: Augen und Gehirn/
Enzephalon betreffend; E oculoce-
phalic

olkullolzelrelbral adj: Augen und Gehirn/
Zerebrum betreffend; E oculocere-
bral

oklzilpiltal adj: Hinterhaupt/Okziput be-
treffend, zum Hinterhaupt gehörend;
E occipital

Oklzilpiltallpol m: Hinterende einer Groß-
hirnhemisphäre; E occipital pole

oklzilpiltolfalzilal adj: Hinterhaupt und
Gesicht/Facies betreffend;E occipito-
facial

oklzilpiltolfronltal adj: Hinterhaupt und
Stirn betreffend; E occipitofrontal

oklzilpiltolmenltal adj: Hinterhaupt und
Kinn/Mentum betreffend;E occipito-
mental

oklzilpiltolpalrileltal adj: Hinterhaupt und
Scheitelbein/Os parietale betreffend
oder verbindend; E occipitoparietal

oklzilpiltoltemlpolral adj: Hinterhaupt
und Schläfe betreffend; Hinterhaupts-
bein und das Schläfenbein/Os tempo-
rale betreffend oder verbindend; E
occipitotemporal

oklzilpiltolthallalmisch adj: Hinterhaupts-
lappen und Thalamus betreffend oder
verbindend; E occipitothalamic

oklzilpiltolzerlvilkal adj: Hinterhaupt und
Nacken/Zervix betreffend oder verbin-
dend; E occipitocervical

Oklzilput nt: Hinterhaupt; E occiput
Öllaklne f: durch Kontakt der Haut mit
Mineralölen ausgelöste Akne✫; E oil
acne

Öllaslpilraltilonslpneulmolnie f: durch In-
halation öl- oder fetthaltiger Substan-
zen verursachte Pneumonie✫; E oil-
aspiration pneumonia

Ollelcralnon nt: Ellenbogenfortsatz, El-
lenbogenhöcker; E olecranon

Ollelinlsäulre f: ➙Ölsäure
Ollelkralnon nt: Ellenbogenfortsatz, El-
lenbogenhöcker; E olecranon

Oleo-, oleo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Öl“

Ollelolgralnullom nt: durch Öl-/Fetttröpf-
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chen hervorgerufenes Fremdkörper-
granulom; E oleogranuloma

Ollelom nt: ➙Oleogranulom
Ollelolsklelrom nt: ➙Oleogranulom
Ollelum nt: Öl; E oil
Olfakto-, olfakto- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Geruch/Geruchssinn“

Ollfakltolmeltrie f: Riechprüfung, Riech-
test; E olfactometry

ollfakltolrisch adj: Geruchssinn/Olfaktus
betreffend; E olfactory

Ollfakltolrilus m: aus den Riechfäden✫

entstehender I. Hirnnerv; E olfactory
nerve

Öllflecklphälnolmen nt: typische Nagel-
veränderung bei Psoriasis✫; E psori-
atic oil spots

Olig-, olig- präf.: ➙Oligo-
Ollilgalkislulrie f: seltenes Harnlassen;E
oligakisuria

Ollilgälmie f: Verminderung des Blutvo-
lumens; E oligemia

Olliglamlnilon nt: ➙Oligoamnion
Oligo-, oligo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „wenig/gering/klein“

Ollilgolamlnilon nt: Verminderung des
Fruchtwassers; E oligoamnios

Ollilgolarlthriltis f: Entzündung mehrerer
Gelenke; E oligoarthritis

ollilgolarltilkullär adj: nur wenige Gelen-
ke betreffend; E pauciarticular

Ollilgolchollie f: verminderte/mangelhaf-
te Gallensekretion; E oligocholia

Ollilgolchyllie f: verminderte Magensaft-
bildung; E oligochylia

Ollilgoldakltyllie f: angeborenes Fehlen
von Fingern oder Zehen; E oligodac-
tyly

Ollilgoldiplsie f: pathologisch verminder-
ter Durst, Durstmangel;E oligodipsia

Ollilgoldonltie f: anlagebedingtes Fehlen
von Zähnen; E oligodontia

Ollilgolgallakltie f: verminderte Milch-
produktion; E oligogalactia

ollilgolgen adj: von wenigen Genen ver-
ursacht; E oligogenic

Ollilgolhidlrolsis f: verminderte Schweiß-
sekretion; E olighidria

Ollilgolhydlramlnie f: ➙Oligoamnion
Ollilgolhylperlmelnorlrhoe f: zu seltene
und zu starke Menstruationsblutung;
E oligohypermenorrhea

Ollilgolhylpolmelnorlrhoe f: zu seltene und
zu schwache Menstruationsblutung;
E oligohypomenorrhea

Ollilgolmelnorlrhoe f: zu seltene Menstru-
ationsblutung; E oligomenorrhea

ollilgolmorph adj: in wenigen Formen
auftretend, sich selten verändernd; E

oligomorphic
Ollilgolnulkleloltid nt: aus 3–10 Nukleoti-
den bestehende Nukleinsäure; E oli-
gonucleotide

Ollilgolpeplsie f: mangelhafte Verdauung;
E oligopepsia

Ollilgolpepltid nt: Peptid✫ aus 3–10 Ami-
nosäuren; E oligopeptide

Ollilgolphrelnia f: ➙Oligophrenie
Oligophrenia phenylpyruvica: autoso-
mal-rezessive Enzymopathie✫, die un-
behandelt zu geistiger Behinderung
und Störung der körperlichen Ent-
wicklung führt; E phenylketonuria

Ollilgolphrelnie f: angeborene oder er-
worbene Intelligenzminderung, geisti-
ge Behinderung; E mental retarda-
tion

Ollilgolsaclchalrid nt: Saccharid aus 3–10
Monosacchariden; E oligosaccharide

Ollilgolsilallie f: verminderte Speichelse-
kretion; E oligosialia

Ollilgolsperlmie f:Verminderung der Sper-
mienzahl im Ejakulat;E oligospermia

ollilgolsympltolmaltisch adj: mit nur we-
nigen Krankheitszeichen/Symptomen
verlaufend; E oligosymptomatic

ollilgolsylnapltisch adj: über weniger als
zwei Synapsen verlaufend; E oligo-
synaptic

Ollilgolzololsperlmie f: ➙Oligospermie
ollilgolzysltisch adj: nur wenige Zysten
enthaltend; E oligocystic

Ollilgolzytlhälmie f: Verminderung der
Zellzahl im Blut; E oligocythemia

Ollilgulrie f: verminderte Harnbildung
oder -ausscheidung; E oliguria

ollilvolfulgal adj: (ZNS) von der Olive weg-
führend oder weggerichtet;E olivifu-
gal

ollilvolpeltal adj: (ZNS) zur Olive hinfüh-
rend; E olivipetal

ollilvolponltolzelrelbelllär adj: Olive, Brü-
cke/Pons cerebri und Kleinhirn/Zere-
bellum betreffend; E olivopontocere-
bellar

Öllpneulmolnie f: durch Aspiration von
Öl verursachte interstitielle Pneumo-
nie✫; E oil pneumonia

Öllreltenltilonslzyslte f: meist multipel
auftretende Retentionszysten der Haut
mit punktförmiger Follikelmündung;
E steatoma

Öllsäulre f: einfach ungesättigte C18-Fett-
säure; E oleic acid

Öllstuhl m: Fettstuhl✫, auf dem sich Öl
absetzt; E fatty diarrhea

Öllzyslte f: mit verflüssigtem Fett gefüllte
Zyste in Fettgewebe oder Fetttumoren;
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E oil cyst
-om suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Geschwulst“

-oma suf.: ➙-om
Omlaglra nt/f: gichtbedingte Schulter-
schmerzen, Gicht im Schultergelenk;
E omagra

Omlallgie f: Schulterschmerz(en); E

omalgia
Omlarlthriltis f: Entzündung der Schulter
oder des Schultergelenks; E omar-
thritis

Omlarlthrolse f: Arthrose✫ des Schulter-
gelenkes; E omarthritis

Olmelgalfettlsäulren pl: dreifach ungesät-
tigte Fettsäuren, die in hoher Konzen-
tration in Fischölen vorkommen; E
ω-fatty acids

Oment-, oment- präf.: ➙Omento-
olmenltal adj: Bauchnetz/Omentum be-
treffend; E omental

Olmenltallzyslte f: zystenartige Flüssig-
keitsansammlung im Bauchnetz; E
omental cyst

Olmenltekltolmie f: Bauchnetzentfernung,
Omentumresektion; E omentectomy

Olmenltiltis f: Entzündung des Bauchnet-
zes; E omentitis

Omento-, omento- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Netz/Bauchnetz/
Omentum“

Olmenltolenltelrolzelle f: Eingeweidebruch
mit Bauchnetz und Darmteilen im
Bruchsack; E epiploenterocele

Olmenltolpelxie f: operative Anheftung
des Bauchnetzes; E omentopexy

Olmenltolplasltik f: Netzplastik,Omentum-
plastik; E omentoplasty

Olmenltorlrhalphie f: Omentumnaht, Netz-
naht; E omentorrhaphy

Olmenltoltolmie f: Bauchnetzdurchtren-
nung; E omentotomy

Olmenltum nt: Bauchfellduplikatur, in
der Blut-,Lymphgefäße und Nerven ver-
laufen; E omentum
Omentum majus: von Magen und Quer-
kolon herabhängendes Bauchnetz; E
greater omentum
Omentum minus: zwischen Magen
und Leber hängende Bauchfelltasche;
E lesser omentum

Olmiltis f: ➙Omarthritis
Omni-, omni- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „alle/ganz“

omlnilpoltent adj: (Zelle, Gewebe) über
sämtliche Entwicklungsmöglichkeiten
verfügend; E omnipotent

Omo-, omo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Schulter“

Omlphallekltolmie f: Nabelausschneidung,
Nabelexzision; E omphalectomy

Omlphalliltis f: vor allem in der Neugebo-
renenperiode auftretende Nabelent-
zündung; evtl. Ausgangspunkt einer
Nabelsepsis; E omphalitis

Omphalo-, omphalo- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Nabel/Omphalos/
Umbilikus“

omlphallolenltelrisch adj: Nabel und Darm
betreffend oder verbindend; E om-
phaloenteric

omlphallolmelsenltelrisch adj: Nabel und
Darmgekröse/Mesenterium betreffend
oder verbindend; E omphalomesen-
teric

Omlphallolphlelbiltis f: meist iatrogen
[Nabelschnurkatheter] verursachte Ent-
zündung der Nabelvenen; E ompha-
lophlebitis

Omlphallolphleglmolne f: phlegmonöse
Nabelentzündung;E purulent ompha-
litis

Omlphallolpropltolsis f: Nabelschnurvor-
fall unter der Geburt; E prolapse of
umbilical cord

Omlphallorlrhalgie f: Nabelblutung; E
omphalorrhagia

Omlphallorlrhelxis f: Nabelschnurriss;E
omphalorrhexis

Omlphallorlrhoe f: Lymphausfluss aus
dem Nabel; E omphalorrhea

Omlphallos m: Nabel; E omphalos
Omlphalloltolmie f: Durchtrennung der
Nabelschnur; E omphalotomy

Omlphallolzelle f: durch eine Verschluss-
störung der Bauchwand verursachter
Bruch, der Darmteile und Leber in ei-
ner Hülle von Amnionepithel enthält;
E omphalocele

Olnalnie f: Selbstbefriedigung; E ona-
nism

Oncho-, oncho- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Krümmung/Haken“

Onlcholcerlca vollvullus f: in Afrika vor-
kommende pathogene Filarie✫,die durch
Kriebelmücken übertragen wird; E
Onchocerca volvulus

Onchocerca-volvulus-Infektion f: ➙On-
chozerkose

Onlcholcerlcilalsis f: ➙Onchozerkose
Onlcholcerlcolse f: ➙Onchozerkose
Onlcholzerlkolse f: durch Onchocerca✫

volvulus hervorgerufene Erkrankung
mit Befall der Haut [Juckreiz, Dermati-
tis✫, urtikarielle Eruptionen an Kopf
und Rumpf] und der Augen [Iritis✫,
Keratitis✫, Retinitis✫]; häufigste Er-
blindungsursache in Zentralafrika und
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Mittelamerika; E onchocercosis
Onlcorlnalvilren pl: tumorerzeugende
Retroviren✫; E oncornaviruses

Onlcolvilren pl: ➙Oncovirinae
Onlcolvilrilnae pl: onkogene Viren der Fa-
milie Retroviridae; E Oncovirinae

On-demand-Analgesie pl: Form der
Schmerztherapie, bei der der Patient
die zugeführte Schmerzmittelmenge
regulieren kann; E on-demand anal-
gesia

Oneiro-, oneiro- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Traum“

Olneilroldylnia f: Alptraum; E oneirody-
nia

olneilrolgen adj: Träume auslösend; E
oneirogenic

olneilrolid adj: traumähnlich, traumar-
tig; E oneiroid

Olnilolmalnie f: krankhafter/zwanghafter
Kauftrieb; E oniomania

Onk-, onk- präf.: ➙Onko-
Onko-, onko- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Geschwulst/Schwellung/
Tumor“

onlkolfeltal adj: in fetalem Gewebe und
Tumorgewebe auftretend; E oncofe-
tal

onlkolgen adj: einen Tumor/eine Ge-
schwulst erzeugend; E oncogenic

Onlkolgelne pl: Gene, die eine Tumorbil-
dung auslösen können; E oncogenes

Onlkolgelnelse f: Tumorbildung, Tumor-
entstehung; E oncogenesis

Onlkollolgie f: Teilgebiet der Medizin, das
sich mit der Diagnose und Behandlung
von Tumoren beschäftigt;E oncology

onlkollolgisch adj: Onkologie betreffend;
E oncologic

Onlkollylse f: Geschwulstauflösung, Tu-
morauflösung, Tumorzerfall; E oncol-
ysis

onlkolstaltisch adj: das Tumorwachstum
hemmend; E oncostatic

Onlkolthelralpie f: Tumortherapie; E
oncotherapy

onlkoltisch adj: 1. Schwellung oder Ge-
schwulst betreffend, durch eine Schwel-
lung verursacht 2. (Druck) eine Volu-
menzunahme betreffend; E 1.–2. on-
cotic

onlkoltolxisch adj: Tumorzellen schädi-
gend; E oncotoxic

onlkoltrop adj: mit besonderer Affinität
zu Tumorzellen; E oncotropic

Onlkolvilren pl: Viren, die einen Tumor
auslösen können; E tumor viruses

onlkolzid adj: Tumorzellen abtötend; E
oncocidal

Onlkolzylten pl: veränderte Epithelzellen
mit kleinem Kern und eosinophilen
Granula; E oncocytes

Onlkolzyltom nt: ➙Hürthle-Tumor
Onltolgelnelse f: Gesamtheit der Ent-
wicklung von der befruchteten Eizelle
bis zum Tod; E ontogenesis

Onltolgelnie f: ➙Ontogenese
Olnychlallgie f: Schmerzen in einem Na-
gel, Nagelschmerz; E onychalgia

Olnychlaltrolphie f: Nagelatrophie; E
onychatrophia

Olnychlaulxis f: Verdickung der Nagel-
platte; E onychauxis

Olnylchekltolmie f: Nagelentfernung; E
onychectomy

Olnylchia f: Nagelbettentzündung; E
onychia

Olnylchiltis f: ➙Onychia
Onycho-, onycho- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Nagel“

Olnylcholdysltrolphie f: erworbene Ent-
wicklungsstörung der Nägel; E ony-
chodystrophy

Olnylcholgrylpolse f: krallenförmig Ver-
krümmung der Nägel mit Vergröße-
rung und Verdickung; betrifft meist
die Zehen; E onychogryposis

Olnylcholklalsie f: brüchiger Zerfall der
Nägel; E onychoclasis

Olnylcholkrypltolsis f: eingewachsener Na-
gel; E onychocryptosis

Olnylchollylse f: Ablösung der Nagelplat-
te; E onycholysis

Olnylcholmaldelsis f: vollständige Ablö-
sung der Nagelplatte vom Nagelbett
bei Trauma oder als Begleitsymptom
[Scharlach✫, Paronychie✫]; E onycho-
madesis

Olnylcholmaldolse f: ➙Onychomadesis
Olnylcholmallalzie f: Nagelerweichung;
E onychomalacia

Olnylcholmylkolse f: meist die Fußnägel
betreffende Pilzinfektion mit Derma-
tophyten✫; E onychomycosis

Onycho-osteodysplasie f: Fehlbildungs-
syndrom mit Unterentwicklung oder
Fehlen von Finger- und Zehennägel
und der Kniescheibe; E onycho-os-
teodysplasia

Olnylcholpalthie f: (nicht-entzündliche)
Nagelerkrankung; E onychopathy

Olnylcholphalgie f: Nägelkauen; E ony-
chophagia

Olnylcholphym nt: knollige Nagelhyper-
trophie; E onychophyma

Olnylchorlrhelxis f: Spaltung der Nagel-
platte; E onychorrhexis

Olnylcholschilsis f: schichtweises Aufsplit-
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tern der Nägel; E onychoschizia
Olnylcholse f: ➙Onychopathie
Olnylcholtilllolmalnie f: Nägelreißen; E
onychotillomania

Olnylcholtolmie f: Nageldurchtrennung;
E onychotomy

Oo-, oo- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Ei“

ololgam adj: Eibefruchtung/Oogamie
betreffend, durch Oogamie entstanden;
E oogamous

Ololgalmie f: Befruchtung des Eis, Eibe-
fruchtung; E oogamy

Ololgelnelse f: Eireifung; E oogenesis
Olollemlma nt: von den Follikelzellen ge-
bildete Umhüllung der Eizelle; E
oolemma

Ololpholrekltolmie f: Eierstockentfer-
nung; E oophorectomy

Ololpholriltis f: Eierstockentzündung; E
oophoritis

Oophoro-, oophoro- präf.: Wortelement
mit Bezug auf „Eierstock/Oophoron/
Ovarium“

Ololpholrolhysltelrekltolmie f: Entfernung
von Gebärmutter und Eierstöcken; E
oophorohysterectomy

Ololpholrom nt: Eierstockschwellung,
Eierstocktumor, Ovarialtumor; E oo-
phoroma

Ololpholron nt: Eierstock, Ovar; E oo-
phoron

Ololpholrolpalthie f: Eierstockerkran-
kung; E oophoropathy

Ololpholrolsallpinlgekltolmie f: Entfernung
von Eierstock und Eileiter; E oopho-
rosalpingectomy

Ololpholrolsallpinlgiltis f: Entzündung von
Eierstock und Eileiter; E oophorosal-
pingitis

Ololpholrolstolmie f: Eröffnung und Drai-
nage einer Eierstockzyste; E oopho-
rostomy

Ololpholrolzysltekltolmie f: Ausschnei-
dung/Exzision einer Eierstockzyste;
E oophorocystectomy

Ololplaslma nt: Plasma der Eizelle, Ei-
plasma; E ooplasm

Ololzyt m: Eizelle; E oocyte
olpak adj: undurchsichtig, nicht durch-
scheinend; (strahlen-, licht-)undurch-
lässig; E opaque

Olpalkilfilkaltilon f: Verminderung der
Durchsichtigkeit der optischen Me-
dien des Auges; E opacification

olpalleslzent adj: Opaleszenz aufwei-
send, opaleszierend, opalisierend; E
opalescent

Olpalleslzenz f: milchiges Schillern einer

Lösung bei Lichtdurchfall; E opales-
cence

olpelralbel adj: operierbar, durch eine
Operation entfernbar; E operable

Olpelralbilliltät f: Operationsfähigkeit;
E operability

olpelrant adj: nicht reizgebunden; E
operant

Olpelraltilon f: chirurgischer Eingriff;E
operation

olpelraltiv adj: durch einen operativen
Eingriff; chirurgisch; E operative

Ophthalm-, ophthalm- präf.: ➙Ophthalmo-
Ophlthallmaglra nt/f: plötzlicher Augen-
schmerz; E ophthalmagra

Ophlthallmallgie f: ➙Ophthalmodynie
Ophlthallmie f: Augenentzündung; E
ophthalmia

Ophlthallmilkus m: gemischter Nerv aus
dem Ganglion✫ trigeminale; teilt sich
in die Nervi lacrimalis, frontalis und
nasociliaris; E ophthalmic nerve

ophlthallmisch adj: Auge betreffend, zum
Auge gehörend; E ophthalmic

Ophlthallmiltis f: ➙Ophthalmie
ophlthallmiltisch adj: Augenentzündung/
Ophthalmitis betreffend; E ophthal-
mitic

Ophthalmo-, ophthalmo- präf.: Wortele-
ment mit der Bedeutung „Auge/Oph-
thalmos“

Ophlthallmolblenlnorlrhoe f: durch Gono-
kokken✫ hervorgerufene eitrige Binde-
hautentzündung; E ophthalmoblen-
norrhea

Ophlthallmoldylnie f: Augenschmerz(en);
E ophthalmodynia

Ophlthallmolmeltrie f: Messung des Horn-
hautdurchmessers und der Hornhaut-
krümmung; E ophthalmometry

Ophlthallmolmylilalsis f: Madenkrankheit
des Auges; insbesondere der Binde-
haut; E ophthalmomyiasis

Ophlthallmolmyliltis f: Entzündung der
äußeren Augenmuskeln; E ophthal-
momyitis

Ophlthallmolmylkolse f: Pilzerkrankung
des Auges; E ophthalmomycosis

Ophlthallmolmyloltolmie f: Durchtren-
nung von Augenmuskeln, z.B. zur Schiel-
behandlung; E ophthalmomyotomy

Ophlthallmolpalthie f: Augenleiden, Au-
generkrankung; E ophthalmopathy

Ophlthallmophlthilsis f: Augapfelschwund;
E ophthalmophthisis

Ophlthallmolplelgie f: Lähmung eines
oder mehrerer Augenmuskeln; führt
zum Lähmungsschielen; E ophthal-
moplegia
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Ophlthallmolptolse f: Hervortreten des
Augapfels aus der Augenhöhle; kann
durch Tumoren der Augenhöhle oder
andere raumfordernde Prozesse verur-
sacht werden; klassisch bei Basedow✫-
Krankheit; E ophthalmoptosis

Ophlthallmolrelakltilon f: ➙Ophthalmo-
test

Ophlthallmorlrhalgie f: Augenblutung,
Blutung aus dem Auge; E ophthal-
morrhagia

Ophlthallmorlrhelxis f: Augapfelzerrei-
ßung, Bulbuszerreißung; E ophthal-
morrhexis

Ophlthallmorlrhoe f: Sickerblutung aus
dem Auge; E ophthalmorrhea

Ophlthallmolskolpie f: Betrachtung des
Augenhintergrundes mit einem Au-
genspiegel; E ophthalmoscopy
indirekte Ophthalmoskopie: Ophthal-
moskopie mit Hohlspiegel und Lupe;
E indirect ophthalmoscopy

Ophlthallmolspekltrolskolpie f: ophthal-
moskopische und spektroskopische
Untersuchung des Augenhintergrun-
des; E ophthalmospectroscopy

Ophlthallmoltest m: Allergietest durch
Einbringen des Allergens in den Bin-
dehautsack; E ophthalmoreaction

Ophlthallmoltolmie f: Eröffnung des Aug-
apfels; E ophthalmotomy

Ophlthallmoltolnolmeltrie f: Augeninnen-
druckmessung; E ophthalmotonome-
try

Olpilat nt: ➙Opioid
Olpilatlrelzepltolren pl: Rezeptoren im
ZNS und verschiedenen Organen, die
spezifisch Opiode und Endorphine
binden; E opiate receptors

-opie suf.: ➙-opsie
Olpilolid nt: aus Opium✫ gewonnenes
Schmerzmittel; auch auf synthetische
Schmerzmittel mit morphinartiger
Wirkung angewendet; E opioid

Opisth-, opisth- präf.: ➙Opistho-
Opistho-, opistho- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „hinten/rückwärts“

Olpisltholgelnie f: Unterentwicklung des
Unterkiefers; E opisthogenia

Olpisltholgnalthie f: angeborene Klein-
heit des Oberkiefers; E opisthogna-
thism

Olpislthorlchilalsis f: durch Leberegel der
Gattung Opisthorchis hervorgerufene
Infektionskrankheit; E opisthorchia-
sis

Olpislthorlchilolse f: ➙Opisthorchiasis
Olpisltholtolnus m: Rückwärtsbeugung
des Kopfes bei gleichzeitiger Überstre-

ckung von Rumpf und Extremitäten;
E opisthotonus

Olpilum nt: aus dem Schlafmohn [Papa-
ver somniferum] gewonnener Milch-
saft, der zahlreiche Alkaloide enthält;
E opium

-opsie suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Sehen“

Oplsin nt: Protein; Bestandteil von Rho-
dopsin; E opsin

OPSI-Syndrom nt: durch eine Beeinträch-
tigung der Immunabwehr nach einer
Milzentfernung auftretende akute Sep-
sis✫ durch z.B. Pneumokokken, Menin-
gokokken, Haemophilus influenzae;
E overwhelming post-splenectomy
sepsis syndrome

Oplsolklolnie f: ➙Opsoklonus
Oplsolklolnus m: schnelle, unregelmäßige
Augenbewegungen; E opsoclonus

Oplsolnin nt: körpereigene Substanz, die
sich an Partikel (Zellen, Mikroorganis-
men) anlagert und damit die Phagozy-
tose✫ fördert; E opsonin

Oplsolnilsielrung f: Ankagerung von Op-
sonin✫ an Antigene; E opsonization

Opltilkus m: ➙Nervus opticus
Opltilkuslaltrolphie f: zu Erblindung füh-
rende Degeneration der Sehnervenfa-
sern; E optic atrophy

Opltilkuslkalnal m: Kanal im kleinen
Keilbeinflügel, durch den Nervus✫ op-
ticus und Arteria ophthalmica ziehen;
E optic canal

Opltilkuslneulriltis f: intrabulbär [Neuri-
tis✫ nervi optici intrabulbaris] oder re-
trobulbär [Neuritis✫ retrobulbaris] auf-
tretende Entzündung des Sehnervens;
E optic neuritis

opltisch adj: das Sehen oder die Optik
betreffend, mit optischen Mitteln; E
optic

Opltolmeltrie f: Bestimmung der Brech-
kraft der Augen; E optometry

Opltoltylpen pl: Zeichen [Zahlen, Buch-
staben] zur Bestimmung der Sehschär-
fe; E optotypes

Olra f: Rand, Saum; E ora
olral adj: 1. Mund(höhle) betreffend,
zum Mund oder zur Mundhöhle gehö-
rend, vom Mund her 2. durch den
Mund, durch die Mundhöhle; E 1.
oral 2. per os

Olranlgenlhaut f: ➙Orangenschalenhaut
Olranlgenlschallenlhaut f: v.a. Frauen be-
treffende Veränderung des Unterhaut-
fettgewebes [Zellulitis✫] mit typischem
Erscheinungsbild; E orange skin

Orbicularis-oculi-Reflex m: Lidschluss bei
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Reizung des Musculus✫ orbicularis
oculi; E orbicularis oculi reflex

Orlbilta f: Augenhöhle; E orbita
Orlbiltallphleglmolne f: phlegmonöse Ent-
zündung der Augenhöhlengewebe; E
orbital phlegmone

Orlbiltalpelrilost nt: Periost✫ der Augen-
höhle; E periorbita

Orlbiltalphleglmolne f: ➙Orbitalphlegmo-
ne

Orlbiltalspitlzenlsynldrom nt: Lähmung
von Sehnerv und Augenmuskelnerven
bei entzündlichen oder tumorösen
Prozessen im Orbitaspitzenbereich;
E orbital apex syndrome

Orlbiltaltulmor m: gutartiger oder bösar-
tiger Tumor in der Augenhöhle;E or-
bital tumor

orlbiltolnalsal adj: Augenhöhle und Nase
oder Nasenhöhle betreffend oder ver-
bindend; E orbitonasal

Orlbiltoltolmie f: operative Eröffnung der
Augenhöhle/Orbita; E orbitotomy

Orchi-, orchi- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Hoden/Orchis“

Orlchilallgie f: Hodenschmerz(en), Ho-
denneuralgie; E orchialgia

Orlchildekltolmie f: Hodenentfernung;
E orchidectomy

Orchido-, orchido- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Hoden/Orchis“

Orlchildolelpildildylmekltolmie f: operative
Entfernung von Hoden und Nebenho-
den; E orchidoepididymectomy

Orlchildolpalthie f: Hodenerkrankung;
E orchidopathy

Orlchildolpelxie f: ➙Orchiopexie
Orlchildolptolse f: Hodensenkung; E
orchidoptosis

Orlchilekltolmie f: ➙Orchiektomie
Orlchilelpildildylmiltis f: Entzündung von
Hoden und Nebenhoden; E orchiepi-
didymitis

Orchio-, orchio- präf.: ➙Orchido-
Orlchilolblasltom nt: embryonales Ho-
denkarzinom; E orchiencephaloma

Orlchilolpalthie f: ➙Orchidopathie
Orlchilolpelxie f: Hodenfixation, Hodenfi-
xierung; E orchiopexy

Orlchiloltolmie f: Hodeninzision; E

orchiotomy
Orlchis m: Hoden, Testis; E testicle
Orlchiltis f: Entzündung eines oder bei-
der Hoden; E orchitis

Ordlnungslzahl f: Anzahl der Protonen
im Atomkern; E charge number

Orf f: von Schafen oder Ziegen auf den
Menschen [Melker] übertragene Haut-
krankheit, die durch rötliche, nässende

Knoten charakterisiert ist; der Erreger
[Parapoxvirus ovis] wird durch direk-
ten Kontakt mit befallenen Tieren
übertragen; E orf

Organ-, organ- präf.: ➙Organo-
Orlganldolsis f: Strahlendosis für ein Or-
gan; E organ dose

orlgalnisch adj: 1. Organ(e) oder Orga-
nismus betreffend 2. von Organen aus-
gehend, somatisch 3. (chem.) die Che-
mie der Kohlenstoffverbindungen be-
treffend; E 1.–3. organic

orlgalnislmisch adj: Organismus betref-
fend, zum Organismus gehörend, wie
ein Organismus (beschaffen); E or-
ganismal

Orlganlneulrolse f: durch einen Neurose✫

ausgelöste organische Erkrankung;E
organ neurosis

Organo-, organo- präf.: Wortelement mit
Bezug auf „Organ“

orlgalnolgen adj: von einem Organ stam-
mend oder ausgehend; E organo-
genic

Orlgalnolgelnelse f: Organentwicklung;
E organogenesis

Orlgalnolgralfie, -gralphie f: allgemeine
Bezeichnung für die Röntgendarstel-
lung von Organen; E organography

orlgalnolid adj: organähnlich, organar-
tig; E organoid

orlgalnollepltisch adj: die Sinnesorgane
stimulierend; empfänglich für Sinnes-
reize; E organoleptic

Orlgalnolpelxie f: operative Anheftung ei-
nes Organs; E organopexy

orlgalnoltrop adj: Organotropie betref-
fend, mit besonderer Affinität zu be-
stimmten Organen; E organotropic

Orlgalnoltrolpie f: besondere Affinität ei-
ner Substanz oder eines Erreger für ein
Organ; E organotropism

Orlgalnoltrolpislmus m: ➙Organotropie
Orlganltollelranzldolsis f: maximale Strah-
lendosis, die von fast allen Patienten
ohne Früh- oder Spätschäden toleriert
wird; E organ tolerance dose

Orlganltolxilziltät f: Organschädlichkeit;
E organ toxicity

Orlganltranslplanltaltilon f: Verpflanzung
eines oder mehrerer Organe von ei-
nem Organspender auf einen Organ-
empfänger; E organ transplantation

Orlgalnum nt: Organ; E organ
Organa genitalia: Geschlechtsorgane,
Genitalorgane; E genitalia
Organa genitalia externa: äußere Ge-
schlechtsorgane; E external genitalia
Organa genitalia feminia: weibliche
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Geschlechtsorgane; E female genital
organs
Organa genitalia interna: innere Ge-
schlechtsorgane; E internal genitalia
Organa genitalia masculina: männli-
che Geschlechtsorgane; E male geni-
tal organs
Organum gustatorium/gustus: Ge-
schmacksorgan; E gustatory organ
Organum olfactorium/olfactus: Riech-
organ; E olfactory organ
Organa sensuum: Sinnesorgane; E
sense organs
Organum spirale: auf der Lamina ba-
salis der Innenohrschnecke sitzendes
Sinnesepithel, das aus Hör- und Stütz-
zellen besteht; E spiral organ
Organa urinaria: harnproduzierende
und -ausscheidende Organe, Harnor-
gane; E urinary organs
Organum vestibulocochleare: Gehör-
und Gleichgewichtsorgan; E vestibu-
locochlear organ
Organum visuale/visus: Sehorgan; E
visual organ

Orlgaslmus m: (sexueller) Höhepunkt;
E orgasm

Olrilfilcilum nt: Mund, Mündung, Öff-
nung; E orifice

Olrilgo f: Ursprung; Herkunft, Abstam-
mung; E origin

Ormond-Syndrom nt: ätiologisch unge-
klärte, fortschreitende Fibrose des pe-
ritonealen Bindegewebes;EOrmond’s
syndrome

Orlnilthin nt: Aminosäure, die im Harn-
stoffzyklus aus Arginin entsteht; E
ornithine

Orlnilthinlzylklus m: in den Lebermito-
chondrien ablaufender Zyklus, der
Harnstoff aus Ammoniak und Kohlen-
dioxid bildet; E ornithine cycle

Orlniltholdolrus m: Gattung der Leder-
zecken; Überträger von Borrelien; E
Ornithodorus

Orlniltholse f: von Vögeln auf den Men-
schen übertragene Infektionskrank-
heit durch Chlamydia psittaci; i.d.R.
hochfieberhafter, grippeähnlicher Ver-
lauf mit atypischer Pneumonie;E or-
nithosis

Oro-, oro- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Mund/Os“

olrolfalzilal adj: Mund und Gesicht/Fa-
zies betreffend; E orofacial

olrollinlgulal adj: Mund und Zunge/Lin-
gua betreffend; E orolingual

olrolnalsal adj: Mund und Nase betref-
fend oder verbindend; E oronasal

olrolphalrynlgelal adj: Mund und Rachen
betreffend; Oropharynx betreffend;
E oropharyngeal

Olrolphalrynlgelallkarlzilnom nt: Karzi-
nom✫ des Mund-Rachen-Raums; Al-
kohol und Nikotin wirken als Kofakto-
ren der Krebsentstehung; E oropha-
ryngeal carcinoma

Olrolphalrynlgelalltulbus m: durch den
Mund in den Rachen eingeführter Tu-
bus zur Freihaltung der Atemwege; E
oropharyngeal tube

Olrolphalrynx m: Rachenraum direkt
hinter der Mundhöhle; E oropharynx

olroltralchelal adj: Mund und Luftröhre/
Trachea betreffend; (Intubation) durch
den Mund in die Luftröhre; E orotra-
cheal

Olroltralchelalltulbus m: durch den Mund
eingeführter Luftröhrentubus;E oro-
tracheal tube

Olroltulbus m: Tubus für die Mund-zu-
Mund-Beatmung; E oral tube

Orlthelse f: orthopädisches Hilfmittel,
das außen auf dem Körper angebracht
wird; E orthesis

Ortho-, ortho- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „gerade/aufrecht/richtig/
normal“

orltholchrolmaltisch adj: sich mit dem
Farbton des Farbstoffs färbend; E
orthochromatic

Orltholchrolmie f: normaler Hämoglo-
bingehalt der Erythrozyten; E ortho-
chromia

orltholdrom adj: in normaler Richtung
(verlaufend); E orthodromic

orltholgrad adj: aufrecht gehend oder
stehend; E orthograde

Orltholkelraltolse f: regelrechte Verhor-
nung der Oberhaut; E orthokeratosis

Orltholmylxolvilren pl: ➙Orthomyxoviri-
dae

Orltholmylxolvilrildae pl: Familie helikaler
RNA-Viren; enthält das Influenza-Vi-
rus; E Orthomyxoviridae

Orltholpanltolmolgraf, -graph m: bei der
Orthopantomografie✫ erhaltene Auf-
nahme; E orthopantograph

Orltholpanltolmolgralfie, -gralphie f: To-
mografie✫ der Zähne von Ober- und
Unterkiefer und des Kiefergelenks; E
orthopantography

Orltholpholrie f: normales binokuläres
Sehen; E orthophoria

Orltholphoslphorlsäulre f: ➙Phosphorsäure
Orltholpnoe f: im Liegen auftretende
Luftnot, die beim Aufsetzen verschwin-
det; E orthopnea
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Orltholpoxlvilrus nt: Virusgattung, zu der
u.A. die Pockenviren gehören; E

Orthopoxvirus
Orthopoxvirus bovis: Erreger der Kuh-
pocken✫; von Jenner zur Pockenimp-
fung verwendet;E Orthopoxvirus bo-
vis

Orlthopltik f: Form der Schielbehand-
lung, die das binokuläre Sehen fördert;
E orthoptics

Orlthosltalse f: aufrechte Körperhaltung;
E orthostatism

Orlthosltalselsynldrom nt: Abfall des Blut-
drucks beim Aufstehen oder beim län-
geren Stehen; E orthostatic hypoten-
sion

orltholsymlpalthisch adj: sympathisches
Nervensystem/Sympathikus betref-
fend; E orthosympathetic

orltholtop adj: (Organ) am normalen
Ort, an normaler Stelle (liegend); E
orthotopic

orltholzelphal adj: mit normaler Kopf-
größe und Konfiguration; E orthoce-
phalic

Orltholzyltolse f: Vorkommen normaler
Zellformen im Blut; E orthocytosis

Orthlulrie f: vermehrtes Harnlassen im
Stehen; E orthuria

Ortner-Syndrom nt: kolikartige Leib-
schmerzen mit Symptomen des akuten
Abdomens bei Einschränkung der
Darmdurchblutung durch eine Arte-
riosklerose der Mesenterialgefäße; E
Ortner’s disease

Ortolani-Einrenkungsphänomen nt: fühl-
bares Schnappen des Hüftkopfes bei
angeborener Hüftluxation; E Orto-
lani’s sign

olrylzolid adj: reiskornähnlich; E ory-
zoid

Os nt: 1. pl Oslsa Knochen, Bein, Gebein
2. pl Olra (Körper-)Öffnung, Mündung,
Mund; E 1. bone 2. mouth
Os capitatum: kopfförmiger Handwur-
zelknochen; E capitate bone
Os coccygis: Steißbein; E coccygeal
bone
Os coxae: aus drei Knochen [Darm-
bein, Sitzbein, Schambein] bestehen-
der, seitlicher Beckenknochen;E hip-
bone
Ossa cranii: Schädelknochen; E cra-
nial bones
Os cuboideum: würfelförmiger Fuß-
wurzelknochen; E cuboid bone
Os cuneiforme: keilförmiger Fußwur-
zelknochen; E cuneiform bone
Ossa digitorum manus: Fingerkno-

chen;E bones of the digits of the hand
Ossa digitorum pedis: Zehenknochen;
E bones of the digits of the foot
Os ethmoidale: zwischen den beiden
Augenhöhlen liegender Schädelbasis-
knochen; E ethmoid bone
Ossa faciei: Gesichtsknochen;E facial
bones
Os femoris: Oberschenkelknochen;
E femoral bone
Os frontale: Stirnbein;E frontal bone
Os hamatum: hakenförmiger Hand-
wurzelknochen; E hamate bone
Os hyoideum: Zungenbein; E hyoid
bone
Os ilium: Teil des Hüftbeins; bildet den
oberen Teil der Hüftpfanne; E iliac
bone
Os ischii: Teil des Os✫ coxae; bildet den
seitlichen Teil der Hüftpfanne; E
ischial bone
Os lacrimale: kleiner Knochen im in-
neren Augenwinkel; Teil der Augen-
höhlenwand; E lacrimal bone
Os lunatum: mondförmiger Handwur-
zelknochen; E lunate bone
Ossa manus: Handknochen; E bones
of the hand
Os nasale: Nasenbein; E nasal bone
Os naviculare: kahnförmiger Fußwur-
zelknochen; E navicular bone
Os occipitale: größter Teil der hinteren
Schädelgrube; E occipital bone
Os palatinum: Gaumenbein; E pala-
tine bone
Os parietale: Scheitelbein; E parietal
bone
Ossa pedis: Fußknochen; E bones of
the foot
Os pisiforme: erbsenförmiger Hand-
wurzelknochen; E pisiform bone
Os pubis: vorderer Teil des Hüftbeins;
bildet den medialen Teil der Hüftpfan-
ne; E pubic bone
Os sacrum: durch Verschmelzung der
fünf Sakralwirbel entstandener Teil
des Beckenrings; E sacral bone
Os scaphoideum: kahnförmiger Hand-
wurzelknochen; E scaphoid bone
Ossa sesamoidea: kleine, in die Mus-
kelsehne eingelagerte Knochen;E se-
samoid bones
Os sphenoidale: in der Mitte der Schä-
delbasis liegender Knochen; E sphe-
noid bone
Ossa suturalia: gelegentlich vorkom-
mende Knochen innerhalb der Schä-
delnähte; E sutural bones
Os temporale: Schläfenbein; E tem-
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poral bone
Os trapezium: großer unregelmäßiger
Handwurzelknochen; E trapezium
bone
Os trapezoideum: kleiner unregelmä-
ßiger Handwurzelknochen; E trape-
zoid bone
Os triquetrum: dreieckiger Handwur-
zelknochen; E triquetral bone
Os zygomaticum: Jochbein; E zygo-
matic bone
Ossa carpalia/carpi: Handwurzelkno-
chen; E carpal bones
Ossa metacarpalia/metacarpi: Mittel-
handknochen; E metacarpal bones
Ossa metatarsalia/metatarsi: Mittel-
fußknochen; E metatarsal bones
Ossa tarsalia/tarsi: Fußwurzelknochen;
E tarsal bones

Osgood-Schlatter-Syndrom nt: ein- oder
beidseitige aseptische Nekrose der Ti-
biaapophyse im Wachstumsalter; E
Osgood-Schlatter disease

Osler-Krankheit f: myeloproliferative Er-
krankung mit Vermehrung der roten
Blutkörperchen [Erythrozyten] im pe-
ripheren Blut; E Osler’s disease

Osler-Rendu-Weber-Krankheit f: autoso-
mal-dominante Erkrankung mit Bil-
dung von Teleangiektasien in Haut
und Schleimhaut; E Osler-Weber-
Rendu disease

Osmo-, osmo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung 1. „Geruch/Geruchssinn/
Riechen“ 2. „Osmose“

Oslmollalliltät f: Menge gelöster Teilchen
pro Kilogramm Wasser; E osmolality

Oslmollalriltät f: Menge gelöster Teilchen
pro Liter Wasser; E osmolarity

Oslmolmeltrie nt: Bestimmung des os-
motischen Drucks; E osmometry

Oslmolrelgullaltilon f: Steuerung des Was-
ser- und Elektrolythaushaltes; E os-
moregulation

Oslmolrelzepltolren pl: Rezeptoren, die
auf Veränderungen des osmotischen
Drucks ansprechen; E osmoreceptors

Oslmolse f: Wanderung von Flüssigkeits-
molekülen durch eine (semipermeable)
Membran bis zum Konzentrationsaus-
gleich; E osmosis

Oslmolthelralpie f: intravenöse Infusion
hyperosmolarer Lösungen zur Erhö-
hung des osmotischen Drucks im Kreis-
lauf; E osmotherapy

Ösophag-, ösophag- präf.: ➙Ösophago-
ölsolphalgelal adj: Speiseröhre/Ösopha-
gus betreffend; E esophageal

Ölsolphalgelallkarldilolgramm nt: ➙Öso-

phaguskardiogramm
Ölsolphalgekltolmie f: Speiseröhrenent-
fernung, Speiseröhrenresektion; E
esophagectomy

Ölsolphalgiltis f: Entzündung der Speise-
röhrenschleimhaut; meist als chro-
nisch peptische Ösophagitis oder durch
bakterielle Superinfektion;E esopha-
gitis
chronisch peptische Ösophagitis: durch
Reflux✫ von Magensaft in die Speise-
röhre hervorgerufene Entzündung des
distalen Ösophagus; E chronic peptic
esophagitis

Ösophago-, ösophago- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Speiseröhre/Öso-
phagus“

Ölsolphalgolanltrolstolmie f: operative Ver-
bindung von Speiseröhre und Magen-
antrum; E esophagoantrostomy

ölsolphalgolbronlchilal adj: Speiseröhre
und Bronchus/Bronchien betreffend
oder verbindend;E esophagobronchial

Ölsolphalgoldylnie f: Speiseröhrenschmerz,
Ösophagusschmerz; E esophagodynia

Ölsolphalgolenltelrolstolmie f: operative
Verbindung von Speiseröhre und Darm;
E esophagoenterostomy

Ölsolphalgolfunldolpelxie f: Anheftung
des Magenfundus an den Endabschnitt
der Speiseröhre;E esophagofundopexy

Ölsolphalgolfunldolphrelnolpelxie f: An-
heftung des Magenfundus an den End-
abschnitt der Speiseröhre und das
Zwerchfell; E esophagofundophreno-
pexy

ölsolphalgolgasltral adj: Speiseröhre und
Magen/Gaster betreffend oder verbin-
dend; E esophagogastric

Ölsolphalgolgasltrekltolmie f: operative
Entfernung von Speiseröhre und Ma-
gen; E esophagogastrectomy

Ölsolphalgolgasltrolplasltik f: Erweite-
rungsplastik der Kardia✫; E esopha-
gogastroplasty

Ölsolphalgolgasltrolskolpie f: endoskopi-
sche Untersuchung von Speiseröhre
und Magen; E esophagogastroscopy

Ölsolphalgolgasltrolstolmie f: operative
Verbindung von Speiseröhre und Ma-
gen; E esophagogastrostomy

Ölsolphalgolgralfie, -gralphie f: Röntgen-
kontrastdarstellung der Speiseröhre;
E esophagography

Ölsolphalgolgramm nt: Röntgenkontrast-
aufnahme der Speiseröhre;E esopha-
gogram

ölsolphalgolkarldilal adj: Speiseröhre und
Magenmund/Kardia betreffend oder

Osgood-Schlatter-Syndrom
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verbindend; E cardioesophageal
Ölsolphalgolkarldilolmyloltolmie f: Längs-
durchtrennung der Kardiamuskulatur
bei Achalasie✫; E esophagocardiomy-
otomy

Ölsolphalgollalrynlgekltolmie f: operative
Entfernung von Kehlkopf und Speise-
röhre; E esophagolaryngectomy

Ölsolphalgolmyloltolmie f: Längsdurch-
trennung der Speiseröhrenmuskula-
tur; E esophagomyotomy

ölsolphalgolphalrynlgelal adj: Speiseröhre
und Rachen/Pharynx und betreffend;
E pharyngoesophageal

Ölsolphalgolptolse f: Speiseröhrensen-
kung; E esophagoptosis

Ölsolphalgolskolpie f: endoskopische Un-
tersuchung der Speiseröhre; E esoph-
agoscopy

Ölsolphalgolspaslmus m: Speiseröhren-
krampf, Ösophaguskrampf; E esoph-
agospasm

Ölsolphalgolstelnolse f: Speiseröhrenve-
rengerung mit Schluckbeschwerden;
häufig Komplikation einer Refluxöso-
phagitis✫; E esophagostenosis

Ölsolphalgolstolmie f: Anlegen einer äu-
ßeren Speiseröhrenfistel; E esopha-
gostomy

Ölsolphalgoltolmie f: Speiseröhrenschnitt,
operative Eröffnung der Speiseröhre;
E esophagotomy

ölsolphalgoltralchelal adj: Speiseröhre
und Luftröhre/Trachea betreffend oder
verbindend; E esophagotracheal

Ölsolphalgoltralchelallfisltel f: Fistel zwi-
schen Speiseröhre und Luftröhre; E
esophagotracheal fistula

Ölsolphalgolzelle f: Aussackung der Spei-
seröhre durch einen Schleimhautde-
fekt; E esophagocele

Ölsolphalgus m: Speiseröhre; E esopha-
gus

Ölsolphalguslalchallalsie f: Störung des
unteren Speiseröhrensphinkters mit
fehlender oder ungenügender Erschlaf-
fung während des Schluckaktes; E
esophageal achalasia

Ölsolphalguslalplalsie f: angeborenes Feh-
len der Speiseröhre; E esophagus
aplasia

Ölsolphalguslaltrelsie f: angeborener Ver-
schluss der Speiseröhre; meist liegt ei-
ne Ösophagotrachealfistel✫ vor; E
esophageal atresia

Ösophagus-Darm-Anastomose f: ➙Öso-
phagoenterostomie

Ösophagus-Darm-Fistel f: ➙Ösophagoen-
terostomie

Ölsolphalguslekltalsie f: Speiseröhrendeh-
nung, Speiseröhrendilatation; E
esophagectasia

Ösophagus-Elektrokardiografie f: EKG-
Ableitung durch Elektroden in der
Speiseröhre; E esophageal electrocar-
diography

Ölsolphalguslentlzünldung f: ➙Ösophagi-
tis

Ölsolphalguslfisltel f: von der Speiseröhre
ausgehende Fistel; meist handelt es
sich um eine Ösophagotrachealfistel✫;
E esophageal fistula

Ölsolphalguslkarldilolgramm nt: EKG-Ab-
leitung durch Elektroden in der Spei-
seröhre; E esophageal cardiogram

Ölsolphalguslkarlzilnom nt: Speiseröhren-
krebs; Rauchen und Alkoholgenuss er-
höhen das Krebsrisiko; E esophageal
carcinoma

Ölsolphalguslmalnolmeltrie f: Ösophagus-
druckmessung; E esophageal mano-
metry

Ölsolphalguslmylkolse f: Pilzbefall der
Speiseröhre; E esophagomycosis

Ölsolphalguslplasltik f: plastische Opera-
tion zur Wiederherstellung der Speise-
röhre; E esophagoplasty

Ölsolphalguslspaslmus m: Speiseröhren-
krampf, Ösophaguskrampf; E esoph-
ageal spasm

Ölsolphalguslstelnolse f: ➙Ösophagoste-
nose

Ösophagus-Trachea-Fistel f: ➙Ösophago-
trachealfistel

Ölsolphalguslullkus nt: meist durch Medi-
kamente verursachte Geschwürbildung
der Speiseröhrenschleimhaut;E esoph-
ageal ulcer

Ölsolphalguslvalrilzen pl: Erweiterung der
Speiseröhrenvenen; meist Folge einer
portalen Hypertension✫; E esopha-
geal varices

Ölsolphalguslvalrilzenlblultung f: Kompli-
kation von Ösophagusvarizen✫ mit
hoher Letalität;E esophageal variceal
bleeding

oslsal adj: ➙ossär
oslsär adj: Knochen/Os betreffend, aus
Knochen bestehend; E osseous

Ossi-, ossi- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Knochen“

Oslsilcullum nt, pl -la: Knöchelchen; E
ossicle
Ossicula auditus/auditoria: die drei
Knöchelchen des Mittelohrs [Hammer,
Amboss,Steigbügel];Eauditory ossicles

Oslsilfilkaltilon f: 1. Knochenbildung,
Knochenentwicklung 2. (krankhafte)
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Verknöcherung; E 1.–2. ossification
chondrale Ossifikation: Ersatz von
Knorpelgewebe durch Knochengewe-
be; E cartilaginous ossification
desmale Ossifikation: direkte Um-
wandlung von Bindegewebe in Kno-
chen;E intramembranous ossification
enchondrale Ossifikation: von der Epi-
physen-Metaphysengrenze ausgehen-
de Verknöcherung; E endochondral
ossification
endochondrale Ossifikation: ➙enchon-
drale Ossifikation
perichondrale Ossifikation: von Perio-
chondrium ausgehende Ersatzkno-
chenbildung;E perichondral ossifica-
tion

Oslsilfilkaltilonslkern m: Ossifikationszen-
trum im Knorpel, von dem die Verknö-
cherung ausgeht; E ossification nu-
cleus

oslsilfilzielrend adj: verknöchernd; E
ossifying

oslsilkullär adj: Knöchelchen betreffend,
insbesondere die Gehörknöchelchen;
E ossicular

Oslsilkullekltolmie f: operative Entfer-
nung der Gehörknöchelchen; E ossi-
culectomy

Oslsilkulloltolmie f: operative Durchtren-
nung der Gehörknöchelchenkette; E
ossiculotomy

Osltelallgie f: Knochenschmerz(en); E
ostealgia

Oslteliltis f: ➙Ostitis
Osteo-, osteo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Knochen“

Osltelolalkulsis f: Schallleitung in den
Schädelknochen; E osteoacusis

Osltelolarlthriltis f: ➙Osteoarthrose
Osltelolarlthrolpalthie f: Erkrankung von
Knochen und Gelenk(en); E osteoar-
thropathy

Osltelolarlthrolse f: meist bei älteren
Menschen auftretende, vorwiegend die
Gelenke der unteren Extremität [Hüf-
te, Knie] betreffende chronische Er-
krankung, die zu Zerstörung der Ge-
lenkflächen [Gelenkknorpel und -kno-
chen] führt; E osteoarthritis

osltelolarltilkullär adj: Knochen und Ge-
lenk(e)/Articulatio(nes) betreffend;
E osteoarticular

Osltelolblaslten pl: mesenchymale Zellen,
die die Knochensubstanz bilden; E
osteoblasts

osltelolchondlral adj: aus Knochengewe-
be und Knorpelgewebe bestehend; E
osteochondral

Osltelolchondlriltis f: kombinierte Kno-
chen- und Knorpelentzündung; E
osteochondritis
Osteochondritis deformans juvenilis:
sich in der Adoleszenz [11.–18. Lebens-
jahr] manifestierende, zur Ausbildung
eines Rundrückens führende Erkran-
kung der Wirbelsäule unklarer Ätiolo-
gie; E Scheuermann’s disease
Osteochondritis dissecans: ➙Osteo-
chondrosis dissecans

Osltelolchonldroldyslplalsie f: Störung der
Knochen- und Knorpelentwicklung;
E osteochondrodysplasia

Osltelolchonldroldysltrolphie f: Störung
der Knochen- und Knorpelbildung;
E osteochondrodystrophy

Osltelolchonldrollylse f: aseptische Nekro-
se✫ von Knochen und Knorpel; E os-
teochondrolysis

Osltelolchonldrom nt: aus Knochen- und
Knorpelgewebe bestehende Exostose✫;
E osteochondroma

Osltelolchonldrolpalthie f: Knochen-Knor-
pel-Erkrankung;E osteochondropathy

Osltelolchonldrolse f: zur Gruppe der
aseptischen Knochennekrosen✫ zäh-
lende, spontan auftretende unspezifi-
sche Erkrankung der Epiphyse✫; E
osteochondrosis

Osltelolchonldrolsis f: ➙Osteochondrose
Osteochondrosis dissecans: schalen-
förmige Ablösung von Knochen-Knor-
pelstückchen von der Gelenkfläche mit
Bildung eines freien Gelenkkörpers;
E osteochondrosis dissecans

Oslteloldenlsiltolmeltrie f: Bestimmung
der Knochendichte; E bone densi-
tometry

Oslteloldeslmolse f: Sehnen- oder Band-
verknöcherung; E osteodesmosis

Oslteloldylnie f: ➙Ostealgie
Oslteloldysltrolphie f: Störung der Kno-
chenbildung; E osteodystrophy

Osltelolekltolmie f: Knochenexzision, Kno-
chenresektion; E osteoectomy

Osltelolfilbrom nt: benigner Mischtumor
aus Knochen- und Knorpelgewebe;E
osteofibroma

Osltelolfilbrolsis f: Fibrosierung des Kno-
chengewebes; meist im Rahmen einer
Knochenmarkfibrose✫; E osteofibro-
sis

osltelolgen adj: von Knochen(gewebe)
ausgehend oder stammend; E osteo-
genic

Osltelolgelnelsis f: Knochenbildung, Kno-
chenentwicklung, Knochensynthese;
E osteogenesis
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Osteogenesis imperfecta: genetisch un-
einheitliche, angeborene Störung der
Knochenbildung; E osteogenesis im-
perfecta

osltelolid adj: knochenähnlich, knochen-
artig; E osteoid

Osltelolidlosltelom nt: schmerzhafte Kno-
chenaufhellung im Röntgenbild und
Weichteilschwellung bei Jugendlichen;
E osteoid osteoma

osltelolkarltillalgilnär adj: ➙osteochondral
Osltelolklalse f: ➙Osteoklasie
Osltelolklalsie f: 1. vermehrte Osteoklas-
tentätigkeit 2. Korrektur von Knochen-
fehlstellungen durch Frakturierung;
E 1.–2. osteoclasis

Osltelolklaslten pl: Knochensubstanz ab-
bauende Zellen; E osteoclasts

Osltelollylse f: Knochenauflösung;E os-
teolysis

Osltelom nt: (benigne) Knochengeschwulst;
E osteoma

Osltelolmallalzie f: Knochenerweichung;
E osteomalacia

osltelolmaltolid adj: einem Osteom ähn-
lich, osteomähnlich, osteomartig; E
osteomatoid

Osltelolmeldulllolgralfie, -gralphie f: Rönt-
genkontrastdarstellung der Knochen-
markshöhle; E osteomyelography

Osltelolmylelliltis f: Knochenmarkentzün-
dung; E osteomyelitis
Osteomyelitis sicca Garré: i.d.R. abak-
terielle Entzündung der Diaphysen der
langen Röhrenknochen, die zu Sklero-
sierung und Verkleinerung der Mark-
höhle führt; E Garré’s disease

Osltelolmylellolfilbrolse f: zur Gruppe der
myeloproliferativen Syndrome gehö-
rende Knochenmarkserkrankung mit
Fibrose und Sklerose des Knochen-
marks; in der Folge kommt es zu extra-
medullärer Blutbildung✫ in Leber und
Milz mit Ausbildung einer Hepatosple-
nomegalie✫; E osteomyelofibrosis

osltelolmylellolgen adj: im Knochenmark
entstanden, aus dem Knochenmark
stammend; E myelogenous

Osltelolmylellolgralfie, -gralphie f: ➙Osteo-
medullografie

Osltelolmylellolsklelrolse f: ➙Osteomyelo-
fibrose

Osltelon nt: aus Knochenlamellen beste-
hende Baueinheit des Knochens; E
osteon

Osltelolnelkrolse f: meist lokalisiertes Ab-
sterben von Knochengewebe; E oste-
onecrosis
spontane Osteonekrose: vorwiegend

das wachsende Skelett von Kindern
und Jugendlichen betreffende Gruppe
von Erkrankungen, die durch eine um-
schriebene ischämische Nekrose✫ von
Knochen (und meist Knorpelgewebe)
charakterisiert werden; E spontane-
ous osteonecrosis

Osltelololnylcholdyslplalsie f: ➙Onycho-
osteodysplasie

Osltelolpalthie f: 1. Diagnostik und The-
rapie reversibler Funktionsstörungen
des Stütz- und Bewegungsapparates
2. Knochenerkrankung; E 1.–2. oste-
opathy

Osltelolpelnie f: Verminderung der Kno-
chenmasse; E osteopenia

osltelolpelrilosltal adj: Knochen und äu-
ßere Knochenhaut/Periost betreffend;
E osteoperiosteal

Osltelolpelrilosltiltis f: Entzündung von
Knochengewebe und Knochenhaut;
E osteoperiostitis

Osltelolpeltrolsis f: angeborene Störung
der normalen Knochenbildung mit ge-
neralisierter Sklerose und Verhärtung
der Knochen; E osteopetrosis

Osltelolpholnie f: ➙Osteoakusis
Osltelolphyt m: Knochenneubildung bei
Arthrose✫; E osteophyte

Osltelolplaslten pl: ➙Osteoblasten
Osltelolplasltik f: Knochenplastik; E os-
teoplasty

Osltelolpolilkillolse f: angeborene Skelett-
erkrankung mit Bildung von Knochen-
inseln in der Spongiosa✫; E osteo-
poikilosis

Osltelolpolrolmallalzie f: Kombination von
Osteoporose✫ und Osteomalazie✫; E
osteoporomalacia

Osltelolpolrolse f: systemische Skeletter-
krankung mit Abbau der Knochen-
masse und dadurch erhöhter Kno-
chenbrüchigkeit; E osteoporosis
klimakterische Osteoporose: ➙post-
menopausale Osteoporose
postmenopausale Osteoporose: mit
erhöhtem Frakturrisiko verbundene
Systemerkrankung der Knochen durch
eine Verminderung des Östrogenspie-
gels nach der Menopause; E postme-
nopausal osteoporosis
steroidinduzierte Osteoporose: endo-
gen [Cushing✫-Syndrom] oder exogen
[Langzeittherapie mit Kortikosteroi-
den] bedingte Osteoporose✫ mit er-
höhter Frakturneigung; E steroidin-
duced osteoporosis

Osltelolraldilolnelkrolse f: nach Strahlen-
therapie auftretende Knochennekrose;
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E osteoradionecrosis
Osltelolsarlcolma nt, pl -malta: ➙Osteosarkom
Osltelolsarlkom nt: vom Knochengewebe
ausgehender bösartiger Tumor;E os-
teosarcoma

Osltelolsklelrolse f: Verhärtung des Kno-
chengewebes; E osteosclerosis

Osltelolsynlthelse f: operative Vereini-
gung von Bruchfragmenten und Stabi-
lisierung mit extra- oder intramedullä-
ren Kraftträgern [Schrauben, Platten,
Nägeln usw.]; E osteosynthesis

Oslteloltolmie f: Knochendurchtrennung;
E osteotomy

Osltelolzyt m: die Knochensubstanz bil-
dende Zelle; E osteocyte

Ostio-, ostio- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Mündung/Ostium“

Osltiltis f: Entzündung des Knochenge-
webes; E osteitis

Osltilum nt: Mündung, Eingang, Öff-
nung; E ostium
Ostium aortae: Aortenöffnung des lin-
ken Ventrikels; E aortic opening
Ostium atrioventriculare dextrum:
Öffnung zwischen rechten Vorhof und
Ventrikel; E right atrioventricular
opening
Ostium atrioventriculare sinistrum:
Öffnung zwischen linkem Vorhof und
Ventrikel; E left atrioventricular
opening
Ostium cardiacum: Speiseröhrenein-
mündung, Ösophagusmündung; E
cardiac opening
Ostium pharyngeum tubae auditivae/
auditoriae: Rachenöffnung der Ohr-
trompete; E pharyngeal opening of
auditory tube
Ostium trunci pulmonalis: Pulmona-
lisöffnung des rechten Ventrikels; E
opening of pulmonary trunk
Ostium tympanicum tubae auditi-
vae/auditoriae: Paukenhöhlenöffnung
der Ohrtrompete; E tympanic open-
ing of auditory tube
Ostium ureteris: Harnleitereinmün-
dung in die Blase; E ureteric orifice
Ostium urethrae externum: äußere
Harnröhrenöffnung; E external ure-
thral opening
Ostium urethrae internum: innere
Harnröhrenöffnung; E internal ure-
thral opening
Ostium uteri: Muttermund; E open-
ing of uterus
Ostium uterinum tubae uterinae: Mün-
dung des Eileiters in die Gebärmutter,
Tubenmündung; E uterine ostium of

uterine tube
Ostium vaginae: Scheidenöffnung,Schei-
deneingang; E vaginal introitus
Ostium valvae ilealis: Mündung des
Ileums in den Blinddarm; E ileocecal
opening
Ostium venae cavae inferioris: Mün-
dung der unteren Hohlvene in den
rechten Vorhof; E opening of inferior
vena cava
Ostium venae cavae superioris: Mün-
dung der oberen Hohlvene in den
rechten Vorhof;E opening of superior
vena cava
Ostia venarum pulmonarium: Mün-
dung der beiden Lungenvenen in den
linken Vorhof; E openings of pulmo-
nary veins

Ösltraldilol nt: im Eierstock gebildetes,
stärkstes natürliches Östrogen; E

estradiol
Ösltrilol nt: nur schwach wirksames Zwi-
schen- und Ausscheidungsprodukt von
Östradiol✫ und Östron✫; E estriol

ösltrolgen adj: Östrogen(e) betreffend,
östrogenartig (wirkend); E estroge-
nous

Ösltrolgenlanltalgolnist m: ➙Östrogen-
hemmer

Ösltrolgelne pl: im Eierstock und der Pla-
zenta gebildete Hormone, die für die
Ausprägung der weiblichen Geschlechts-
merkmale und den Menstruationszy-
klus von entscheidender Bedeutung
sind; E estrogens

Ösltrolgenlhemlmer m: Substanz, die die
Wirkung von Östrogen an den Erfolgs-
organen hemmt; E antiestrogen

Ösltron nt: neben Östradiol✫ zweitwich-
tigtes, natürliches Östrogen;E estrone

Oszillo-, oszillo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „schwingen/schaukeln“

Oslzilllolkarldilolskop nt: Gerät zur direk-
ten Betrachtung der EKG-Kurve; E
electrocardioscope

Oltalgra nt/f: ➙Otalgie
Otlallgie f: Ohrenschmerz(en);E otalgia
Otlhälmaltom nt: Bluterguss der Ohrmu-
schel; E othematoma

Oltiltis f: Entzündung des Ohres oder ei-
nes seiner Teile; E otitis
Otitis externa: meist durch Bakterien
oder Viren, seltener durch Pilze her-
vorgerufene Entzündung des äußeren
Gehörganges; E otitis externa
Otitis interna: Innenohrentzündung;
meist gleichgesetzt mit Entzündung
des Innenohrlabyrinths; E otitis in-
terna
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Otitis media: Mittelohrentzündung;
E otitis media

Oto-, oto- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Ohr“

Oltolblenlnorlrhoe f: schleimiger/mukö-
ser Ohrenausfluss; E otoblennorrhea

Oltolcolnia pl: ➙Otokonien
Oltoldylnie f: ➙Otalgie
oltolgen adj: vom Ohr stammend oder
ausgehend; E otogenic

Oltolkleilsis f: operative Korrektur abste-
hender Ohren; E otocleisis

Oltolkolnilen pl: kleinste Kalkkristalle des
Innenohrs; Teil des Gleichgewichts-
systems; E otoconia

Oltollilthen pl: 1. ➙Otokonien 2. im äuße-
ren Gehörgang oder in der Pauken-
höhle entstehende Konkremente bei
chronischer Entzündung;E 1.–2. oto-
liths

Oltolmasltolildiltis f: gleichzeitige Entzün-
dung von Mittelohr [Otitis✫ media]
und Warzenfortsatz/Processus mastoi-
deus [Mastoiditis✫];E otomastoiditis

Oltolmylkolse f: oft chronisch rezidivie-
rende, auf den äußeren Gehörgang be-
schränkte Pilzinfektion; i.d.R. mit Juck-
reiz verbunden, meist aber schmerzlos;
E otomycosis

oltolphalrynlgelal adj: Ohr und Rachen/
Pharynx betreffend oder verbindend;
E otopharyngeal

Oltolpylorlrhoe f: eitriger Ohrenausfluss;
E otopyorrhea

Oltorlrhalgie f: Ohrblutung, Blutung aus
dem Ohr; E otorrhagia

Oltorlrhoe f: Ohrenausfluss, Ohrenfluss;
E otorrhea

Oltolsklelrolse f: angeborene Sklerose✫

der Labyrinthkapsel und (später) der
Gehörknöchelchen; führt zu Innen-
ohrschwerhörigkeit; E otosclerosis

Oltolskop nt: Ohrenspiegel; auch Endo-
skop für die Spiegelung des Gehör-
gangs; E otoscope

oltoltolxisch adj: das Ohr schädigend;
E ototoxic

Ov-, ov- präf.: ➙Ovo-
Olvar nt: Eierstock; E ovary
Olvalrekltolmie f: ➙Oophorektomie
Ovari-, ovari- präf.: ➙Ovario-
olvalrilal adj: Eierstock/Ovar betreffend,
zum Eierstock gehörend; E ovarian

Olvalrilallabslzess m: eitrige Eierstockent-
zündung mit Gewebeeinschmelzung;
E ovarian abscess

Olvalrilallalgelnelsie f: angeborenes Feh-
len eines oder beider Eierstöcke; E
ovarian agenesis

Olvalrilallenldolmeltrilolse f: Form der En-
dometriosis✫ genitalis externa mit ein-
seitigem (seltener beidseitigem) Eier-
stockbefall; evtl.Ausbildung einer Scho-
koladenzyste✫;E ovarian endometrio-
sis

Olvalrilallgie f: Eierstockschmerz(en);
E ovarialgia

Olvalrilallgralvildiltät f: ➙Ovarialschwan-
gerschaft

Olvalrilallhylpolplalsie f: Unterentwick-
lung des Eierstocks; E ovarian hypo-
plasia

Olvalrilallinlsuflfilzilenz f: Funktionsschwä-
che des Eierstocks ohne Ovulation und/
oder Fehlen der Hormonbildung; E
ovarian insufficiency

Olvalrilallkarlzilnom nt: vom Eierstock
ausgehender bösartiger Tumor, der
vom Epithel, dem Stroma oder den
Keimzellen abstammt;E ovarian car-
cinoma

Olvalrilallkysltom nt: zystischer Eierstock-
tumor, der maligne entarten kann; E
ovarian cystoma

Olvalrilallschwanlgerlschaft f: Einnistung
der Frucht im Eierstock; E ovarian
pregnancy

Olvalrilallzyslte f: Flüssigkeitsansamm-
lung in einem erweiterten Follikel oder
Gelbkörper; E ovarian cyst

Olvalrilekltolmie f: ➙Oophorektomie
Ovario-, ovario- präf.: Wortelement mit
Bezug auf „Eierstock/Oophoron/Ova-
rium“

olvalrilolabldolmilnal adj: Eierstock/Ovar
und Bauchhöhle betreffend; E ova-
rioabdominal

olvalrilolgen adj: im Eierstock/Ovar ent-
stehend, aus dem Eierstock stammend;
E ovariogenic

Olvalrilolhysltelrekltolmie f: ➙Oophoro-
hysterektomie

Olvalrilolpalthie f: Eierstockerkrankung;
E ovariopathy

Olvalrilolpelxie f: Eierstockfixierung; E
ovariopexy

Olvalrilolsallpinlgekltolmie f: ➙Oophoro-
salpingektomie

Olvalrilolsallpinlgiltis f: Entzündung von
Eierstock und Eileiter; E ovariosal-
pingitis

Olvalrilolstolmie f: ➙Oophorostomie
Olvalriloltolmie f: Eierstockschnitt, Eier-
stockinzision; E ovariotomy

Olvalrilolzelle f: Eingeweidebruch mit
Eierstock im Bruchsack; E ovariocele

Olvalrilolzenltelse f: Eierstockpunktion;
E ovariocentesis

Ovariozentese
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Olvalriltolmie f: ➙Ovariotomie
Olvalrilum nt: Eierstock, Ovar; E ovary
Ovi-, ovi- präf.: ➙Ovo-
Ovo-, ovo- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Ei“

olvolid adj: eiförmig; E ovoid
Olvolplaslma nt: ➙Ooplasma
Olvolzyt m: Eizelle; E ovocyte
Olvulla Nalbolthi pl: Retentionszysten der
Gebärmutterhalsdrüsen; E Naboth’s
vesicles

olvullär adj: Ei oder Eizelle betreffend;
E ovular

Olvullaltilon f: Ruptur des reifen Follikels
um den 14. Tagen des Zyklus; die Eizel-
le wird vom Eileiter aufgefangen und
in Richtung Gebärmutter transpor-
tiert; E ovulation

Olvullaltilonslblultung f: Zwischenblutung
zur Zeit des Eisprungs; E midcycle
bleeding

olvullaltilonslhemlmend adj: den Ei-
sprung verhindernd;E antiovulatory

Olvullaltilonslhemlmer pl: hormonelle
Empfängnisverhütungsmittel, die den
Eisprung unterdrücken; E ovulation
inhibitors

Olvullaltilonslinldukltilon f: Auslösung der
Ovulation durch Gabe von Hormonen;
E ovulation induction

olvullaltolrisch adj: Eisprung/Ovulation
betreffend; E ovulatory

Olvum nt: weibliche Keimzelle, Eizelle,
Ei; E ovum

Owren-Syndrom nt: autosomal-rezessi-
ver Mangel an Blutgerinnungsfaktor V;
führt zu erhöhter Blutungsneigung;
E Owren’s disease

Olxalcilllin nt: penicillinase-festes Peni-
cillin; E oxacillin

Olxallat nt: Salz der Oxalsäure; E oxa-
late

Olxallatlblut nt: durch Zusatz von Oxalat
ungerinnbar gemachtes Blut; E oxa-
lated blood

Olxallatlsteilne pl: Harnsteine aus Kalzi-
umoxalat; E oxalate stones

Olxallolse f: seltene Stoffwechselstörung
mit Ablagerung von Kalziumoxalat in
Knochen und Niere; führt oft zu
Harnsteinbildung [Oxalatstein]; E
oxalosis

Oxalose-Syndrom nt: ➙Oxalose
Olxallulrie f: erhöhte Oxalatausscheidung
im Harn; E oxaluria

Oxi-, oxi- präf.: ➙Oxy-
Olxid nt: Verbindung von Sauerstoff mit
einem Atom oder Radikal; E oxide

Olxildalse f: Enzym, das Sauerstoff über-

trägt; E oxidase
Olxildaltilon f: Reaktion, bei der Sauer-
stoff in ein Molekül eingebaut oder
Elektronen aus dem Molekül entfernt
werden; E oxidation

Oxidation-Reduktion f: ➙Oxidations-Re-
duktions-Reaktion

Oxidations-Reduktions-Reaktion f: chemi-
sche Reaktion, bei der eine Substanz
oxidiert und eine andere Substanz re-
duziert wird; E oxidation-reduction
reaction

Olxildaltilonslwaslser nt: im Stoffwechsel
bei der Oxidation von Kohlenhydraten,
Fetten und Eiweißen entstehendes Was-
ser; E water of oxidation

Olxildolreldukltalse f: Enzym, das eine
Oxidations-Reduktions-Reaktion kata-
lysiert; E oxidoreductase

Olxilgelnalse f: ➙Oxygenase
Oxy-, oxy- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung 1. „Sauerstoff“ 2. „sauer/scharf/
spitz“

Olxylgelnalse f: Enzym, das Sauerstoff in
eine Verbindung einführt; E oxygen-
ase

Olxylgelnaltilon f: Sauerstoffsättigung
von venösem Blut; E oxygenation
hyperbare Oxygenation: Sauerstoff-
therapie durch Einatmung von Sauer-
stoff in einer Überdruckkammer, z.B.
bei Kohlenmonoxidvergiftung; E hy-
perbaric oxygen therapy

Olxylgelnaltor m: Gerät zur Sauerstoffsät-
tigung des Blutes; Teil der Herz-Lun-
gen-Maschine; E oxygenator

Olxylgelnilum nt: Sauerstoff; E oxygen
Olxylhälmolglolbin nt: sauerstoffhaltiges
Hämoglobin✫; E oxyhemoglobin

olxylphil adj: mit sauren Farbstoffen
färbbar; E oxyphil

Olxyltolcin nt: Hypothalamushormon,
das die Gebärmutterkontraktionen an-
regt und den Milchfluss fördert; E
oxytocin

Olxylulrilalsis f: Befall und Erkrankung
durch Enterobius vermicularis; E
oxyuriasis

Olxylzelphallie f: anomale Schädelform mit
turmartigem Wachstum; meist durch
einen vorzeitigen Verschluss der Kranz-
naht bedingt; E oxycephaly

Olzälna f: chronisch-atrophische Nasen-
schleimhautentzündung mit Nasenge-
ruch; E ozena

Olzon nt: aus drei Sauerstoffatomen auf-
gebautes bläuliches Gas; wichtiger Be-
standteil der Erdatmosphäre; E ozone

olzolnisch adj: ozonhaltig; E ozonic
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Pacchioni-Granulationen pl: bindegewebi-
ge Wucherungen der Arachnoidea un-
bekannter Funktion; E pacchionian
granulations

Pacelmalker m: Gerät zur künstlichen An-
regung des Herzmuskels; E pace-
maker

Pachy-, pachy- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „dick/verdickt/hart“

Palchylcheillie f: angeborene Verdickung
der Lippen; E pachycheilia

Palchylchillie f: ➙Pachycheilie
Palchyldakltyllie f: angeborene Verdi-
ckung von Fingern und Zehen; E
pachydactyly

Palchylderlmie f: Verdickung und Verhär-
tung der Haut; E pachyderma

Palchyllepltolmelninlgiltis f: Entzündung
der harten und weichen Hirn- oder
Rückenmarkshäute;E pachyleptome-
ningitis

Palchylmelninlgiltis f: Entzündung der
harten Hirn- oder Rückenmarkshaut;
E pachymeningitis

Palchylmelninlgolpalthie f: Erkrankung
der harten Hirnhaut/Dura mater; E
pachymeningopathy

Palchylmelninx f: harte Hirnhaut; E
pachymeninx

Palchylolnylchie f: Verdickung der Nagel-
platte; E pachyonychia

Palchylzelphallie f: durch einen vorzeiti-
gen Verschluss der Lambdanaht her-
vorgerufene kurze, dicke Kopfform;
E pachycephaly

Päd-, päd- präf.: ➙Pädo-
Pädlaltrolphie f: kindlicher Marasmus✫;
E pedatrophia

Pädlelrasltie f: homosexuelle Neigung zu
minderjährigen Jungen; E pederasty

Pädo-, pädo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Kind“

Päldolphillie f: auf Kinder gerichtetes se-
xuelles Verlangen; E pedophilia

Paget-Krankheit f: ungeklärte Knochen-
dystrophie, die meist mehrere Knochen
[Becken, Schädel] befällt; führt zu Ver-
dickung und Verkrümmung der befal-

lenen Knochen; E Paget’s disease
Paget-Krebs m: seltenes, ekzemartiges
Karzinom der Brustwarze und des Vor-
hofs; E Paget’s disease (of the breast)

-pagus suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Doppelfehlbildung/Zwillings-
fehlbildung“

Pallaelolcelrelbelllum nt: ➙Paleocerebel-
lum

Pallaelolcorltex m: ➙Paleocortex
Paläo-, paläo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „alt“

Pallälolkorltex m: ➙Paleocortex
Pallälolzelrelbelllum nt: ➙Paleocerebel-
lum

pallaltal adj: Gaumen oder Gaumenbein
betreffend; E palatal

Palato-, palato- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Gaumen/Palatum“

Pallaltolgraf, -graph m: Gerät zur Palato-
grafie✫; E palatograph

Pallaltolgralfie, -gralphie f: Aufzeichnung
der Gaumenbewegung beim Sprechen
oder Schlucken; E palatography

Pallaltolgramm nt: bei der Palatografie✫

erhaltene Kurve; E palatogram
pallaltollinlgulal adj: Gaumen und Zun-
ge/Glossa betreffend; E palatoglossal

pallaltolmalxilllär adj: Gaumen und Ober-
kiefer/Maxilla betreffend oder verbin-
dend; E palatomaxillary

Pallaltolmylolgraf, -graph m: Gerät zur Pa-
latomyografie✫; E palatomyograph

Pallaltolmylolgralfie, -gralphie f: Aufzeich-
nung der Gaumenmuskelkontraktion
beim Sprechen oder Schlucken; E
palatomyography

pallaltolnalsal adj: Gaumen und Nase
oder Nasenhöhle betreffend oder ver-
bindend; E palatonasal

pallaltolphalrynlgelal adj: Gaumen und
Rachen/Pharynx betreffend oder ver-
bindend; E palatopharyngeal

Pallaltolphalrynlgorlrhalphie f: operativer
Verschluss einer Gaumenspalte; E
palatopharyngoplasty

Pallaltolplasltik f: Gaumenplastik; E
palatoplasty

Pallaltolschilsis f: angeborene Gaumen-
spalte; E palatoschisis

Pallaltum nt: Gaumen; E palate
Palatum durum: harter Gaumen; E
hard palate
Palatum fissum: angeborene Gaumen-
spalte; E cleft palate
Palatum molle: weicher Gaumen; E
soft palate
Palatum osseum: knöcherner Gaumen;
E osseous palate
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Paleo-, paleo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „alt“

Pallelolcelrelbelllum nt: ältester Teil des
Kleinhirns; E paleocerebellum

Pallelolcorltex m: ältester Teil der Groß-
hirnrinde; E paleocortex

pallindlrolmisch adj: wiederauftretend,
rezidivierend; E palindromic

Pallinlgralfie, -gralphie f: Dysgrafie✫ mit
Wiederholung von Buchstaben, Wor-
ten oder ganzen Sätzen; E palingra-
phia

Pallinlmnelse f: 1. Wiedererinnern ver-
gessener Ereignisse 2. scheinbare Wie-
dererinnerung nie stattgefundener Er-
eignisse; E 1.–2. palinmnesis

Palllanläslthelsie f: Fehlen der Vibra-
tionsempfindung; E pallanesthesia

Pallläslthelsie f: Vibrationsempfindung;
E pallesthesia

Palllilaltilon f: (Krankheits-, Symptom-)
Milderung, Linderung; E palliation

palllilaltiv adj: (krankheits-, symptom-)
mildernd, lindernd; E palliative

Palllilaltilvum nt: Mittel, das Krankheits-
symptome lindert, die Krankheitsursa-
che aber nicht beseitigt; E palliative

palllildal adj: Pallidum/Globus pallidus
betreffend; E pallidal

palllildolfulgal adj: vom Pallidum weg-
führend; E pallidofugal

palllildolhylpolthallalmisch adj: Palidum
und Hypothalamus betreffend; E

pallidohypothalamic
palllildolstrilär adj: Globus pallidus und
Corpus striatum betreffend; E strio-
pallidal

Palllilum nt: Hirnmantel; E pallium
Palllor m: Blässe, Bleichheit;E paleness
Pallma f: Handteller, Hand(innen)fläche,
hohle Hand; E palm

Pallmarlalpolneulrolse f: Aponeurose der
Handfläche; E palmar aponeurosis

Pallmarlelrylthem nt: Rötung des Hand-
tellers; E palmar erythema

Pallmiltinlsäulre f: gesättigte C16-Fettsäu-
re; E palmitic acid

pallpalbel adj: durch Austastung/Palpa-
tion wahrnehmbar; E palpable

Pallpaltilon nt: Betasten, Abtasten; E
palpation

Pallpelbra f: Augenlid, Lid; E palpebra
Palpebra inferior: Unterlid; E lower
palpebra
Palpebra superior: Oberlid; E upper
palpebra

Palpebro-, palpebro- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Lid/Augenlid“

pallpielren v: abtasten, betasten, befüh-

len; E palpate
Pallpiltaltio corldis f: ➙Palpitation
Pallpiltaltilon f: verstärkte und beschleu-
nigte Herzaktion, die als unangenehm
empfunden wird; E palpitation

Pan-, pan- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „ganz/völlig/vollständig“

Panlanlgililtis f: alle Wandschichten be-
treffende Gefäßentzündung;E panan-
giitis

Palnalriltilum nt: eitrige Finger- oder Ze-
henentzündung; E panaris

Panlarltelrililtis f: alle Wandschichten be-
treffende Arterienentzündung; E

panarteritis
Panarteriitis nodosa: systemische Ent-
zündung kleiner und mittlerer Arte-
rien, vermutlich allergischer Genese;
E arteritis nodosa

Panlarlthriltis f: Gelenkentzündung mit
Befall aller gelenkbildender Teile; E
panarthritis

Pancoast-Tumor m: Bronchialkarzinom✫

in der Lungenspitze; E Pancoast’s tu-
mor

Panlcrelas nt: hinter dem Magen liegen-
de Drüse mit endokrinem [Langer-
hans✫-Inseln] und exokrinem Anteil;
das exokrine Pankreas bildet Verdau-
ungsenzyme für den Abbau von Fet-
ten, Eiweißen, Kohlenhydraten und
Nukleinsäuren; E pancreas

Panlcrelaltiltis f: ➙Pankreatitis
Panldelmie f: Epidemie✫ die ganze Län-
der oder Kontinente betrifft; E pan-
demic

panldilalstollisch adj: während der gan-
zen Diastole; E holodiastolic

Pándy-Reaktion f: Nachweisreaktion für
Eiweiß im Liquor✫ cerebrospinalis;E
Pándy’s reaction

Panlenlzelphalliltis f: meist subakut ver-
laufende Entzündung der weißen und
grauen Hirnsubstanz;E panencepha-
litis
subakute sklerosierende Panenzepha-
litis: chronisch-progrediente, alle Hirn-
teile betreffende Slow-virus-Infektion✫,
die mehrere (bis zu 30) Jahre nach aku-
ter Maserninfektion auftritt; E sub-
acute sclerosing panencephalitis

Paneth-Körnerzellen pl: gekörnte Epi-
thelzellen der Dünndarmkrypten; E
Paneth’s granular cells

Panlhylpolpiltuliltalrislmus m: Fehlen aller
Hypophysenhormone; E panhypo-
pituitarism

Panlkarldiltis f: Entzündung aller Herz-
wandschichten (Endokard✫, Myokard✫,

Paleo-
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Perikard✫); E pancarditis
panlkochllelär adj: die gesamte Innen-
ohrschnecke/Kochlea betreffend; E
pancochlear

Panlkollekltolmie f: vollständige Kolonent-
fernung, totale Kolektomie; E pan-
colectomy

Pankrea-, pankrea- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Bauchspeicheldrü-
se/Pankreas“

Panlkrelallgie f: Pankreasschmerz; E
pancrealgia

Panlkrelas nt: ➙Pancreas
Panlkrelaslalchyllie f: fehlende Pankreas-
sekretion; E pancreatic achylia

Panlkrelaslaldelnom nt: gutartiger Pan-
kreastumor; E pancreatic adenoma

Panlkrelaslalplalsie f: angeborenes Fehlen
der Bauchspeicheldrüse; E apancrea

Panlkrelaslalpolplelxie f: perakute Form
der Pankreatitis✫ mit Einblutung und
Zerstörung des Parenchyms; E pan-
creatic apoplexy

Panlkrelaslaultollylse f: ➙Pankreatolyse
Panlkrelaslellasltalse f: Elastin und andere
Proteine spaltendes Enzym; E pan-
creatic elastase

Panlkrelaslentlzünldung f: ➙Pankreatitis
Panlkrelaslfilbrolse f: chronische Indura-
tion des Pankreasgewebes; E pancre-
atic fibrosis
zystische Pankreasfibrose: vererbtes
Syndrom mit generalisierter Dysfunk-
tion exokriner Drüsen und fortschrei-
tender zystischer Fibrose von Lunge
und Bauchspeicheldrüse; E cystic fi-
brosis (of the pancreas)

Panlkrelaslfisltel f: 1. meist nach Trauma
oder Entzündung entstehende Fistel,
die in andere Organe einmündet [in-
nere Pankreasfistel] oder nach außen
führt [äußere Pankreasfistel] 2. opera-
tiv angelegte Fistel zur Drainage von
Pankreaszysten; E 1.–2. pancreatic
fistula

Panlkrelaslgang m: Ausführungsgang der
Bauchspeicheldrüse, der zusammen
mit dem Ductus✫ choledochus auf der
Papilla✫ duodeni major in den Zwölf-
fingerdarm mündet;E pancreatic duct

Panlkrelaslinlseln pl: aus verschiedenen
Zellarten bestehende Gewebeinseln, in
denen die Pankreashormone gebildet
werden; E pancreatic islets

Panlkrelaslinlsellzelllaldelnom nt: von den
Inselzellen ausgehender gutartiger Tu-
mor; E islet cell adenoma

Panlkrelaslinlsuflfilzilenz f: unzureichende
exokrine oder endokrine Pankreas-

funktion; E pancreatic insufficiency
Panlkrelaslkarlzilnom nt: bösartiger Tu-
mor der Bauchspeicheldrüse; E pan-
creatic carcinoma

Panlkrelaslnelkrolse f: 1. schwerste, meist
tödlich verlaufende Form der akuten
Pankreatitis✫ mit Parenchymzerstö-
rung und Hämorrhagie 2. durch Pan-
kreasenzyme verursachte Selbstver-
daung der Bauchspeicheldrüse bei
Pankreatitis; E 1. pancreatic necrosis
2. enzymatic pancreatitis

Panlkrelaslpseuldolzyslte f: Pankreaszyste
ohne Epithelauskleidung; E pancrea-
tic pseudocyst

Panlkrelaslstuhl m: voluminöse, breiige
Fettstühle bei Pankreasinsuffizienz;
E fatty diarrhea

Panlkrelaslzirlrholse f: ➙Pankreasfibrose
Panlkrelaslzyslte f: echte, mit Epithel aus-
gekleidete Zyste; E pancreatic cyst

Panlkrelatlallgie f: ➙Pankrealgie
Panlkrelaltekltolmie f: operative Entfer-
nung der Bauchspeicheldrüse; E pan-
createctomy

Pankreatiko-, pankreatiko- präf.: ➙Pan-
kreato-

panlkrelaltilkolduloldelnal adj: Bauchspei-
cheldrüse und Zwölffingerdarm/Duo-
denum betreffend oder verbindend;
E pancreaticoduodenal

Panlkrelaltilkolduloldelnekltolmie f: opera-
tive Entfernung von Duodenum, Teilen
des Magens und des Pankreaskopfes
bei Tumoren des Duodenums oder der
Bauchspeicheldrüse; E pancreato-
duodenectomy

Panlkrelaltilkolenltelrolstolmie f: operative
Verbindung des Ductus✫ pancreaticus
oder eines Pankreasstumpfes mit dem
Dünndarm;E pancreaticoenterostomy

Panlkrelaltilkolgralfie, -gralphie f: ➙Pan-
kreatografie

Panlkrelaltilkolgramm nt: ➙Pankreato-
gramm

panlkrelaltisch adj: Bauchspeicheldrüse
betreffend, aus dem Pancreas stam-
mend; E pancreatic

Panlkrelaltiltis f: Entzündung der Bauch-
speicheldrüse; E pancreatitis
akute Pankreatitis: meist durch Gal-
lenwegserkrankungen oder chroni-
schen Alkoholismus begünstigte Ent-
zündung der Bauchspeicheldrüse; E
acute pancreatitis
alkoholische Pankreatitis: in ihrem
Pathomechanismus noch ungeklärte
Pankreatitis bei langjährigem schwe-
rem Alkoholabusus; E alcoholic pan-
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creatitis
biliäre Pankreatitis: meist durch zahl-
reiche kleine Gallensteine begünstigte
akute Pankreatitis; E gallstone pan-
creatitis

Pankreato-, pankreato- präf.: Wortele-
ment mit der Bedeutung „Bauchspei-
cheldrüse/Pankreas“

Panlkrelaltolduloldelnekltolmie f: ➙Pan-
kreatikoduodenektomie

Panlkrelaltolenltelrolstolmie f: ➙Pankrea-
tikoenterostomie

panlkrelaltolgen adj: von der Bauchspei-
cheldrüse/dem Pankreas ausgehend;
E pancreatogenic

Panlkrelaltolgralfie, -gralphie f: Röntgen-
kontrastdarstellung der Pankreasgän-
ge; E pancreatography
endoskopische retrograde Pankreato-
grafie: Pankreatografie mit endoskopi-
scher Kontrastmittelinjektion durch
die Vater-Papille; E endoscopic retro-
grade pancreatography

Panlkrelaltolgramm nt: Röntgenkontrast-
aufnahme der Pankreasgänge; E pan-
creatogram

Panlkrelaltolgralphie, endoskopische retro-
grade f: Röntgenkontrastdarstellung
der Pankreasgänge mit endoskopi-
scher Kontrastmittelinjektion durch
die Vater-Papille; E endoscopic retro-
grade pancreatography

Panlkrelaltollith nt: Kalkkonkrement im
Gangsystem oder Gewebe der Bauch-
speicheldrüse; E pancreatolith

Panlkrelaltollilthekltolmie f: operative Ent-
fernung von Pankreassteinen;E pan-
creatolithectomy

Panlkrelaltolliltholtolmie f: operative Er-
öffnung der Bauchspeicheldrüse und
Entfernung von Pankreassteinen; E
pancreatolithotomy

Panlkrelaltollylse f: Pankreasauflösung,
Pankreasselbstverdauung; E pancrea-
tolysis

Panlkrelaltolpalthie f: Bauchspeicheldrü-
senerkrankung; E pancreatopathy

Panlkrelaltoltolmie f: operative Eröffnung
der Bauchspeicheldrüse; E pancrea-
totomy

panlkrelaltoltrop adj: auf das Pankreas
einwirkend, mit besonderer Affinität
zur Bauchspeicheldrüse; E pancrea-
totropic

Pankreo-, pankreo- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Bauchspeicheldrü-
se/Pankreas“

Panlkrelollylse f: ➙Pankreatolyse
panlkrelolpriv adj: nach Ausfall der

Bauchspeicheldrüse, ohne Pankreas;
E pancreoprivic

Panlkrelolzylmin nt: von der Darm-
schleimhaut gebildetes Hormon, das
die Sekretion von Galle und Pankreas-
speichel anregt und die Darmmotilität
erhöht; E pancreozymin

panlmylellolid adj: alle Knochenmarks-
elemente betreffend; E panmyeloid

Panlmylellolpalthie f: Erkrankung des
blutbildenden Systems, die alle Zellrei-
hen des Knochenmarks betrifft; E
panmyelopathy

Panlmylellolphthilse f: Knochenmarks-
schwund; E panmyelophthisis

Panlmylellolse f: Erhöhung aller Zellfor-
men im Knochenmark; E panmyelo-
sis

Panner-Krankheit f: aseptische Nekrose✫

des Humerusköpfchens; E Panner’s
disease

Panlnilculliltis f: Entzündung des Unter-
hautfettgewebes; E panniculitis

Panlnilcullus m: Gewebe, Lage, Schicht,
Haut; E panniculus
Panniculus adiposus: Unterhautfettge-
webe; E subcutaneous fat

Panlnilkulliltis f: Entzündung des Unter-
hautfettgewebes; E panniculitis

Panlnus m: 1. gefäßhaltiges Granula-
tionsgewebe im Hornhautstroma 2.
Synovialisproliferation bei chroni-
scher Synovitis✫; E 1.–2. pannus

Panlophlthallmie f: ➙Panophthalmitis
Panlophlthallmiltis f: akute, eitrige Ent-
zündung des gesamtem Augapfels; E
panophthalmia

panlopltisch adj: (Färbung) alle Struktu-
ren sichtbar machend; E panoptic

Palnolralmalschichtlverlfahlren nt: Tomo-
graphie✫ der Zähne von Ober- und
Unterkiefer und des Kiefergelenks; E
orthopantography

Panlosltiltis f: Knochenentzündung mit
Befall aller histologischen Strukturen;
E panostitis

Panloltiltis f: Entzündung von Mittelohr
und Innenohr unter Beteiligung des
Gehörgangs; E panotitis

Panlplelgie f: Lähmung des gesamten
Körpers; E panplegia

Panlprokltolkollekltolmie f: vollständige
Entfernung von Kolon und Rektum;
E panproctocolectomy

Panlsilnulsiltis f: Entzündung aller Na-
sennebenhöhlen; E pansinusitis

panlsysltollisch adj: während der ganzen
Systole; E pansystolic

Pantlallgie f: Schmerzen über den ge-
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samten Körper; E pantalgia
Panto-, panto- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „ganz/völlig/vollständig“

Panltolmolgraf, -graph m: Gerät zur Pan-
tomografie✫; E pantomograph

Panltolmolgralfie, -gralphie f: Verfahren
zur Herstellung von Panoramaschicht-
aufnahmen; E pantomography

Panltolmolgramm nt: bei der Pantomo-
grafie✫ erhaltene Aufnahme; E pan-
tomogram

Panltophlthallmie f: ➙Panophthalmitis
Panltolthenlsäulre f: zur Vitamin B-Grup-
pe gehörender Bestandteil von Coen-
zym A; E pantothenic acid

panltoltrop adj: mit Affinität zu allen Ge-
weben; E pantotropic

Panlulveliltis f: alle Uveaschichten betref-
fende Entzündung; E panuveitis

Panlzerlherz nt: konstriktive Herzbeutel-
entzündung mit Verkalkung des Peri-
kards; E panzerherz

Panlzysltiltis f: alle Schichten betreffende
Blasenentzündung; E pancystitis

Panlzyltolpelnie f: Verminderung aller
Zellarten im peripheren Blut; E pan-
cytopenia

Palpalgeilenlkranklheit f: ➙Psittakose
Papanicolaou-Test m: Zellabstrich der
Scheidenschleimhaut [Papanicolaou-
Abstrich] mit nachfolgender Papani-
colaou-Färbung und zytologischer
Untersuchung; E Papanicolaou’s test

Palpel f: Hautknötchen; E papule
Palpierlchrolmaltolgralfie, -gralphie f: Chro-
matografie✫ mit Papier als stationärer
Phase; E paper chromatography

Palpillla f, pl -lae: warzenförmige Hauter-
hebung, Wärzchen; E papilla
Papillae corii/dermis: Papillen der Le-
derhaut, die die Papillarleisten bilden;
E dermal papillae
Papilla ductus parotidei: Papille der
Wangenschleimhaut an der Mündung
des Ausführungsganges der Ohrspei-
cheldrüse; E parotid papilla
Papilla duodeni major: Schleimhaut-
papille an der Mündung von Ductus
choledochus und Ductus pancreaticus
in den Zwölffingerdarm; E major
duodenal papilla
Papilla duodeni minor: Schleimhaut-
papille an der Mündung des Ductus
pancreaticus minor in den Zwölffin-
gerdarm; E minor duodenal papilla
Papillae filiformes: fadenförmige Zun-
genpapillen; E filiform papillae
Papillae foliatae: blattförmige Zungen-
papillen; E foliate papillae

Papillae fungiformes: pilzförmige Zun-
genpapillen; E fungiform papillae
Papilla ilealis: Papille an der Mündung
des Ileums in den Blinddarm; E ileal
papilla
Papilla lacrimalis: kegelförmige Erhe-
bung im medialen Augenwinkel, an de-
ren Spitze das Tränenpünktchen liegt;
E lacrimal papilla
Papillae lentiformes: linsenförmige
Zungenpapillen; E lentiform papillae
Papillae linguales: Zungenpapillen;
E lingual papillae
Papilla mammaria: Brustwarze; E
mammary papilla
Papilla nervi optici: Erhebung an der
Austrittsstelle der Sehnervenfasern
aus der Netzhaut; E optic nerve pa-
pilla
Papilla pili: Haarpapille; E hair pa-
pilla
Papillae vallatae: Wallpapillen der
Zunge; E vallate papillae

Palpilllarlleislten pl: genetisch determi-
niertes Leistenmuster der Haut; E
dermal ridges

Palpilllarlmuslkeln pl: ➙Musculi papilla-
res cordis

Palpillle f: ➙Papilla
Palpilllekltolmie f: operative Entfernung
einer Papille, Papillenexzision; E pa-
pillectomy

Palpilllenldillaltaltilon f: endoskopische
Aufdehnung der Vater✫-Papille; E
papillary dilation

Palpilllenlkarlzilnom nt: Karzinom✫ der
Vater✫-Papille; E carcinoma of the
papilla of Vater

Palpilllenlstelnose f: Einengung der Va-
ter✫-Papille; E stenosis of the papilla
of Vater

Palpillliltis f: Papillenentzündung; E
papillitis

Palpilllom nt: mit Epithel überkleidete,
gutartige Bindegewebsgeschwulst der
Haut und Schleimhaut; E papilloma

Palpilllolma nt: ➙Papillom
Papilloma acuminatum/venereum:
v.a. durch Geschlechtsverkehr übertra-
gene Viruserkrankung mit Ausbildung
spitzer, warzenartiger Papillome im
Genitalbereich; E acuminate wart

Palpilllolmalvilrus nt: kleine DNA-Viren
der Familie Papovaviridae✫; enthält
mehr als 70 humane Papillomaviren,
die i.d.R. gutartige Tumoren der Haut
und Schleimhäute verursachen; E
Papillomavirus

Palpilllolreltilniltis f: Entzündung von
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Sehnervenpapille und Netzhaut; E
papilloretinitis

Palpilllolsphinkltelroltolmie f: ➙Papilloto-
mie

Palpillloltolmie f: Spaltung einer vereng-
ten Vater✫-Papille; E papillotomy

Palpolvalvilrildae pl: weltweit verbreitete
Familie hitzestabiler DNA-Viren; ent-
hält Papillomavirus✫ und Polyomavi-
rus✫; E Papovaviridae

Pappenheim-Färbung f: panoptische Fär-
bung für Blutausstriche; E Pappen-
heim’s stain

Pap-Test m: ➙Papanicolaou-Test
Palpulla f: Hautknötchen; E papule
palpullolid adj: papelähnlich, papelartig;
E papuloid

palpullolpusltullös adj: aus Papeln und
Pusteln bestehend; E papulopustular

palpullös adj: Papel betreffend, mit Pa-
pelbildung; E papular

Para-, para- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung 1. „bei/neben“ 2. „abwei-
chend/teilweise/gegen/wider“

-para suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Gebärende“

Palralalmyllolildolse f: Amyloidose✫ mit
Amyloidablagerung in mesenchyma-
len Organen [Lunge, Muskulatur, Haut];
E paramyloidosis

Palralaplpenldilziltis f: Entzündung der
periappendizealen Gewebe; E para-
appendicitis

Palralbleplsie f: Sehstörung; E para-
blepsia

Palralbullie f: krankhafte Willensstörung
durch entgegengesetzte Willensimpul-
se; E parabulia

Palralcollpilum nt: Bindegewebe um die
Scheide; E paracolpium

Palralcysltilum nt: Bindegewebe um die
Harnblase; E paracystium

Palraldonltolse f: nur noch selten verwen-
dete Bezeichnung für eine nichtent-
zündliche Atrophie des Parodontiums;
E paradentosis

palralduloldelnal adj: neben dem Zwölf-
fingerdarm/Duodenum (liegend), in
der Nähe des Duodenums (liegend);
E paraduodenal

Palraflfin nt: Gemisch aus gesättigten
Kohlenwasserstoffen; je nach Zusam-
mensetzung fest oder flüssig; E par-
affin

palralfolllilkullär adj: neben einem Folli-
kel (liegend); E parafollicular

Palralfunkltilon f: Funktionsstörung,
Fehlfunktion; E parafunction

Palralganlglilen pl: zum sympathischen

oder parasympathischen System gehö-
rende Zellgruppen; E paraganglia

Palralgeulsie f: gestörte/veränderte Ge-
schmacksempfindung; E parageusia

Palralgolnilmus m: bestachelte Saugwür-
mer; Lungenparasiten von Mensch
und Tieren; E Paragonimus

Palralgralfie, -gralphie f: Dysgrafie✫ mit
Verwechslung von Buchstaben [literale
Paragrafie] oder Wörtern [verbale Pa-
ragrafie]; E paragraphia

Palralgralnullom nt: lymphozytenreiche
Form des Hodgkin-Lymphoms✫; E
paragranuloma

Palralhälmolphillie f: autosomal-rezessi-
ver Mangel an Blutgerinnungsfaktor V;
führt zu erhöhter Blutungsneigung;
E parahemophilia
Parahämophilie B: erblicher Mangel
an Blutgerinnungsfaktor VII; führt zu
erhöhter Blutungsneigung ähnlich der
Hämophilie✫; E hypoproconvertine-
mia

palralhelpaltisch adj: neben der Leber
(liegend), in der Nähe der Leber (lie-
gend); E parahepatic

Palralhidlrolsis f: Sekretion eines abnor-
malen Schweißes, z.B. Chromhidrose✫,
Bromhidrose✫; E parahidrosis

Palralinlflulenlzalvilren pl: weltweit ver-
breitete RNA-Viren, die grippeartige
Entzündungen der Atemwege verursa-
chen; E parainfluenza viruses

palralkarldilal adj: neben dem Herzen
(liegend); E paracardiac

Palralkelraltolse f: Verhornungsstörung
der Haut mit Erhaltung von pyknoti-
schen Zellkernen; E parakeratosis

Palralkilnelse f: Störung des normalen
Bewegungsablaufs; E parakinesia

palralkollisch adj: neben dem Kolon (lie-
gend); E paracolic

Palralkolliltis f: Entzündung der Dick-
darmserosa; E paracolitis

Palralkollpiltis f: Entzündung des parava-
ginalen Bindegewebes;E paracolpitis

palralkrin adj: (Hormon) eine direkte/lo-
kale Wirkung zeigend; E paracrine

Palralkulsis f: Hörstörung; E paracusis
Palralkylelse f: Einnistung der Frucht
außerhalb der Gebärmutter; E para-
cyesis

Palrallallie f: Sprachstörung; E parala-
lia

Palrallambldalzislmus m: Stammelfehler,
bei dem „l“ durch „n“ ersetzt wird; E
paralambdacism

Palrallelxie f: Lesestörung; E paralexia
Parlalllerlgie f: veränderte immunologi-
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sche Reaktionsbereitschaft nach einer
Infektionskrankheit; E parallergy

Palrallolgie f: formale Denkstörung, bei
der unabhängige Sachverhalte mitein-
ander verknüpft werden;E paralogia

Palrallylse f: Lähmung; E paralysis
Palrallylsis f: Lähmung; E paralysis
Paralysis agitans: ➙Morbus Parkinson

palrallyltolgen adj: eine Paralyse verursa-
chend oder auslösend, lähmend, para-
lytisch; E paralytogenic

palralmelaltal adj: in der Nähe eines Me-
atus (liegend), um einen Meatus he-
rum (liegend); E parameatal

palralmeldilan adj: neben der Medianli-
nie oder Mittelebene (liegend); E
paramedian

Palralmelnie f: Menstruationsstörung;
E paramenia

palralmetlran adj: 1. das Parametrium
betreffend, im Parametrium (liegend),
ins Parametrium hinein 2. neben der
Gebärmutter/Metra (liegend); E 1.
parametrial 2. parametric

Palralmeltriltis f: Parametriumentzün-
dung; E parametritis

Palralmeltrilum nt: verdichtetes Bindege-
webe neben der Gebärmutter; E par-
ametrium

Palralmnelsie f: Erinnerungsverfälschung;
E paramnesia

Parlalmyllolildolse f: ➙Paraamyloidose
Palralmylxolvilren pl: ➙Paramyxoviridae
Palralmylxolvilrildae pl: Familie von RNA-
Viren; enthält u.A. das Mumps- und
Masernvirus; E Paramyxoviridae

palralnalsal adj: neben der Nase oder Na-
senhöhle (liegend); E paranasal

Palralnelolplalsie f: Bezeichnung für im
Rahmen einer Tumorerkrankung auf-
tretende Symptome, die weder vom
Primärtumor noch den Metastasen di-
rekt verursacht werden; E para-
neoplasia

palralnelolplasltisch adj: von einem (ma-
lignen) Tumor in Funktion und Struk-
tur abweichend; E paraneoplastic

Palralnelphriltis f: Entzündung der Nie-
renkapsel und umliegender Struktu-
ren; E paranephritis

palralneulral adj: in der Nähe eines
Nervs, neben einem Nerv verlaufend;
E paraneural

palralnoldal adj: neben einem Knoten/
Nodus (liegend); E paranodal

Palralnoia f: systematisierter Wahn, z.B.
Eifersuchtswahn; E paranoia

palralnolid adj: einer Paranoia ähnlich,
wahnhaft; E paranoid

palralnorlmal adj: über das Normale
oder das Natürliche hinaus, nicht auf
natürliche Weise erklärbar; E para-
normal

palralnulklelär adj: 1. um einen Kern/Nu-
kleus herum (liegend) 2. Nebenkern/
Paranukleus betreffend;E 1.–2. para-
nuclear

palralolral adj: neben dem Mund, in der
Nähe des Mundes; nicht durch den
Mund verabreicht; E paraoral

palralölsolphalgelal adj: neben der Spei-
seröhre/dem Ösophagus (liegend); E
paraesophageal

palraloslsal adj: neben/auf einem Kno-
chen (liegend); E paraosseous

palralolvalrilal adj: neben dem Eierstock;
E paraovarian

palralpanlkrelaltisch adj: neben der Bauch-
speicheldrüse/dem Pankreas (liegend);
E parapancreatic

Palralpalrallylse f: ➙Paraplegie
Palralpalrelse f: beidseitige Parese✫; E
paraparesis

palralpelriltolnelal adj: außerhalb des
Bauchfells/Peritoneums liegend; in der
Nähe des Bauchfells; E paraperito-
neal

Palralperltuslsis f: keuchhustenartige Er-
krankung durch Bordetella paraper-
tussis; E parapertussis

Palralphalge m: Organismus, der von Ab-
fallprodukten oder überschüssiger Nah-
rung eines anderen Organismus lebt,
ohne diesen zu schädigen; E com-
mensal

palralphalrynlgelal adj: neben dem Ra-
chen/Pharynx (liegend); E parapha-
ryngeal

Palralphillie f: sexuelle Deviation; früher
als Perversion bezeichnet;E paraphi-
lia

Palralphilmolse f: Abschnürung der Ei-
chel durch Einklemmung der zu engen
Vorhaut hinter dem Eichelkranz; E
paraphimosis

Palralphrelnie f: Bezeichnung für chroni-
sche Schizophrenieformen mit Wahn-
bildung; E paraphrenia

Palralplaslma nt: von der Zelle gebildete
Einschlusskörperchen; E paraplasm

Palralplelgie f: vollständige, beidseitige
Lähmung von Armen oder Beinen; E
paraplegia

palralplelgilform adj: in Form einer Para-
plegie; E paraplegiform

Palralpleulriltis f: auf die Thoraxwand
übergreifende Pleuritis✫; E para-
pleuritis

Parapleuritis
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palralpneulmolnisch adj: im Verlauf einer
Lungenentzündung/Pneumonie auf-
tretend; E parapneumonic

Palralpoxlvilrus nt: zu den Pockenviren
[Poxviridae] gehörende Gattung von
DNA-Viren; E Parapoxvirus

Palralprocltilum nt: Bindegewebe um den
Mastdarm; E paraproctium

Palralprokltiltis f: Entzündung des para-
rektalen Bindegewebes; oft gleichge-
setzt mit Periproktitis✫; E paraproc-
titis

Palralprokltilum nt: ➙Paraproctium
Palralprolstaltiltis f: Entzündung des pa-
raprostatischen Bindegewebes; E
paraprostatitis

Palralproltelin nt: 1. Eiweiß mit abwei-
chender Struktur 2. von einem Zell-
klon gebildetes monoklonales Eiweiß;
E 1.–2. paraprotein

Palralproltelinlälmie f: Auftreten von Pa-
raproteinen im Blut; E paraproteine-
mia

Palralproltelinlulrie f: Ausscheidung von
Paraproteinen im Harn; E parapro-
teinuria

Palralpsolrilalsis f: Sammelbegriff für
Hauterkrankungen, die äußerlich der
Schuppenflechte ähneln; E parapso-
riasis

palralpsylchisch adj: nicht auf natürliche
Weise erklärbar; E parapsychic

palralrekltal adj: 1. neben dem Mast-
darm/Rektum (liegend) 2. neben dem
Musculus rectus abdominis (liegend);
E 1.–2. pararectal

palralrelnal adj: neben oder in der Um-
gebung der Niere/Ren (liegend); E
pararenal

Palralrholtalzislmus m: Sprachfehler, bei
dem „r“ nicht richtig ausgesprochen
wird; E pararhotacism

Palralrhythlmie f: Form der Reizbildungs-
störung, bei der zwei Zentren zur sel-
ben Zeit aktiv sind; E pararrhythmia

palralsalkral adj: neben dem Kreuzbein/
Sakrum (liegend), am Kreuzbein (lie-
gend); E parasacral

Palralsallpinlgiltis f: Entzündung des Bin-
degewebes um den Eileiter; E para-
salpingitis

palralselllär adj: neben der Sella turcica
(liegend); E parasellar

palralsepltal adj: neben einem Septum
(liegend); E paraseptal

Palralselxulalliltät f: Oberbegriff für se-
xuell abweichendes Verhalten;E para-
sexuality

Palralsiglmaltislmus m: Sprachfehler, bei

dem „s“ und „z“ nicht richtig ausge-
sprochen werden; E parasigmatism

palralsilnulildal adj: neben einem Sinus
(liegend); E parasinoidal

Palralsit m: 1. Schmarotzer; Organismus,
der sich auf Kosten eines anderen Or-
ganismus ernährt; medizinisch wichtig
ist eine Unterscheidung von krank-
heitsverursachenden Parasiten [patho-
gene Parasiten] und harmlosen Parasi-
ten [apathogene Parasiten] 2. asym-
metrische Doppelfehlbildung, bei der
der kleinere, nicht-lebensfähige Teil an
dem größeren fast normalen Autositen
hängt; E 1.–2. parasite

Palralsitlälmie f: Auftreten von Parasiten
im Blut; E parasitemia

Palralsiltie f: ➙Parasitismus
Palralsiltislmus m: Schmarotzertum,
schmarotzende Lebensweise; E para-
sitism

palralsiltilzid adj: parasitenabtötend; E
parasiticidal

palralsiltolgen adj: durch Parasiten ver-
ursacht; E parasitogenic

Palralsiltolse f: durch Parasiten hervorge-
rufene Erkrankung; E parasitosis

palralsiltoltrop adj: mit besonderer Affi-
nität zu Parasiten; E parasitotropic

palralskalpullär adj: in der Nähe des
Schulterblatts/der Skapula (liegend);
E parascapular

Palralsomlnie f: Schlafstörung; E para-
somnia

Palralspaldie f: seitlicher Harnröhren-
spalt; E paraspadias

Palralspasltik f: spastische Lähmung bei-
der Beine; E paraspasm

palralsterlnal adj: neben dem Brustbein/
Sternum (liegend); E parasternal

Parläslthelsie f: Fehlempfindung, subjek-
tive Missempfindung, z.B. Hautkrib-
beln, Ameisenlaufen; E paresthesia

Palralsymlpalthilkollyltilkum nt: ➙Para-
sympatholytikum

Palralsymlpalthilkolmilmeltilkum nt: Arz-
neimittel mit aktivierender Wirkung
auf das parasympathische Nervensys-
tem; E parasympathomimetic

Palralsymlpalthilkoltolnie f: erhöhte Erreg-
barkeit des parasympathischen Ner-
vensystems; E parasympathicotonia

Palralsymlpalthilkus m: parasympathi-
scher Teil des vegetativen Nervensys-
tems;E parasympathetic nervous sys-
tem

Palralsymlpalthollyltilkum nt: die Wirkung
von Acetylcholin hemmendes Arznei-
mittel; E parasympatholytic
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palralsymlpalthollyltisch adj: die Wirkung
von Acetylcholin hemmend; das para-
sympathische System hemmend; E
parasympatholytic

palralsymlpaltholmilmeltisch adj: mit akti-
vierender Wirkung auf das parasym-
pathische Nervensystem;E parasym-
pathomimetic

Palralsysltollie f: gleichzeitiges Vorkom-
men von zwei Schrittmacherzentren
im Herz; E parasystole

Palraltenldilniltis f: Entzündung des Seh-
nengleitgewebes; E paratenonitis

Palraltelnon nt: Sehnengleitgewebe; E
paratenon

Palraltelnolniltis f: ➙Paratendinitis
Palratlhorlmon nt: in der Nebenschild-
drüse [Parathyreoidea✫] gebildetes
Hormon, das, zusammen mit Calcito-
nin✫ und Vitamin D, den Kalziumspie-
gel des Körpers reguliert;E parathor-
mone

Palralthylrelolildea f: etwa erbsengroße,
hinter der Schilddrüse liegende endo-
krine Drüse, die über das Parathor-
mon✫ den Kalzium- und Phosphath-
aushalt regult; E parathyroid

Palralthylrelolildelalaldelnom nt: Adenom✫

der Nebenschilddrüse [Parathyreoi-
dea✫]; verursacht einen Hyperparathy-
reoidismus✫; E parathyroid adenoma

Palralthylrelolildekltolmie f: Nebenschild-
drüsenentfernung; E parathyroidec-
tomy

Palralthylrelolpalthie f: Erkrankung der
Nebenschilddrüse; E parathyropathy

palralthylrelolpriv adj: durch ein Fehlen
der Nebenschilddrüse bedingt; E
parathyroprivic

palralthylreloltrop adj: auf die Neben-
schilddrüse wirkend;E parathyrotro-
pic

Palralthylrin nt: ➙Parathormon
palralthylrolildal adj: neben der Schild-
drüse; E parathyroid

Palralthylrolildea f: ➙Parathyreoidea
Palraltop nt: antigenbindender Teil der
T-Zell-Rezeptoren; E paratope

palraltralchelal adj: neben der Luftröhre/
Trachea (liegend); E paratracheal

Palraltylphliltis f: Entzündung des Binde-
gewebes um den Blinddarm; E para-
typhlitis

Palraltylphus m: durch Salmonella✫ pa-
ratyphi verursachte meldepflichtige
Infektionskrankheit, die in ihrem Ver-
lauf einem abgeschwächten Typhus✫

abdominalis entspricht; E paraty-
phoid

palralumlbillilkal adj: um den Nabel/Um-
bilicus herum (liegend), neben dem
Nabel; E paraumbilical

palralulrelthral adj: neben der Harnröh-
re/Urethra (liegend); E paraurethral

Palralulrelthriltis f: Entzündung des para-
urethralen Bindegewebes; E para-
urethritis

palralultelrin adj: neben der Gebärmut-
ter/dem Uterus (liegend); E paraute-
rine

palralvalgilnal adj: neben der Scheide/
Vagina (liegend); E paravaginal

Palralvalgilniltis f: Entzündung des para-
vaginalen Bindegewebes; E parava-
ginitis

palralvalsal adj: ➙paravaskulär
palralvaslkullär adj: neben einem Gefäß
(liegend); E paravascular

palralvelnös adj: neben einer Vene (lie-
gend); E paravenous

palralventlrilkullär adj: um einen Ventri-
kel herum (liegend); E paraventricu-
lar

palralverltelbral adj: neben der Wirbel-
säule oder einem Wirbel/Vertebra (lie-
gend), in der Umgebung eines Wirbels;
E paravertebral

Palralverltelbrallanläslthelsie f: Regional-
anästhesie✫ durch paravertebrale In-
jektion eines Lokalanästhetikums; E
paravertebral anesthesia

Palralverltelbrallblock m: ➙Paravertebral-
anästhesie

palralvelsilkal adj: neben der Harnblase/
Vesica urinaria (liegend);E paravesi-
cal

palralzelllullär adj: neben Zellen, in den
Interzellulärspalten; E paracellular

Palralzenltelse f: Trommelfellschnitt; E
paracentesis

palralzenltral adj: neben einem Zentrum
(liegend); E paracentral

Palralzerlvilkallanläslthelsie f: ➙Parazervi-
kalblockade

Palralzerlvilkallblolckalde f: kaum noch
durchgeführte Lokalanästhesie im Be-
reich der Zervix; E paracervical block

Palralzolon nt: tierischer Parasit; E
parazoon

palralzysltisch adj: 1. neben einer Zyste
(liegend) 2. ➙paravesikal; E 1. para-
cystic 2. ➙paravesikal

Palralzysltiltis f: Entzündung des Binde-
gewebes um die Harnblase; E para-
cystitis

Pärlchenlelgel m: Saugwurmgattung; Er-
reger der Bilharziose✫; E bilharzia
worm

Pärchenegel
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Pärlchenlzwilllinlge pl: s.u. zweieiige Zwil-
linge

Parlenlchym nt: Gesamtheit der spezifi-
schen Zellen eines Organs; E paren-
chymatous tissue, parenchyma

Parlenlchymlikltelrus m: Ikterus✫ durch
eine unzureichende Funktion der Le-
berzellen; E hepatocellular jaundice

Parlenlchymlnelkrolse f: Untergang des
spezifischen Organgewebes;E paren-
chymal necrosis

parlenltelral adj: unter Umgehung des
Magen-Darm-Kanals; E parenteral

Palrelse f: leichte oder unvollständige
Lähmung, motorische Schwäche; E
paresis

Palriles m: Wand; E wall
palrileltal adj: 1. (Organ-, Körper-)Wand/
Paries betreffend 2. Scheitelbein/Os
parietale betreffend; E 1.–2. parietal

Palrileltallzelllen pl: salzsäurebildende
Zellen der Magenschleimhaut; E pa-
rietal cells

Palrieltallzelllvalgoltolmie f: bevorzugte
Vagotomie✫, die selektiv die säurebil-
denden Zellen des Magens denerviert;
E parietal cell vagotomy

Palrileltolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung einer Organwand; E
parietography

parieto-okzipital adj: Scheitelbein und
Hinterhauptsbein/Os occipitale betref-
fend oder verbindend; E parieto-oc-
cipital

palrileltolsphelnolildal adj: Scheitelbein
und Keilbein/Os sphenoidale betref-
fend oder verbindend; E parieto-
sphenoid

palrileltoltemlpolral adj: Scheitelbein und
Schläfenbein/Os temporale betreffend
oder verbindend; E parietotemporal

Parlkinlsolnislmus m: ➙Parkinson-Syn-
drom

Parkinson-Krankheit f: idiopathische De-
generation dopaminerger Neurone, die
zur klinischen Trias von Bewegungsar-
mut [Maskengesicht], Ruhetremor und
Rigor führt; häufigste neurologische
Erkrankung des Alters; E Parkinson’s
disease

Parkinson-Syndrom nt: sekundäre Par-
kinson✫-Krankheit, z.B. nach Hirn-
hautentzündung, Intoxikation, Gehirn-
trauma; E parkinsonian syndrome

palroldonltal adj: das Parodontium be-
treffend; E parodontal

Palroldonltallabslzess m: Abszess✫ des
Zahnhalteapparats; E periodontal
abscess

Parloldonltiltis f: Entzündung des Zahn-
halteapparates; E parodontitis

Parloldonltilum nt: Zahnhalteapparat,
Zahnbett; E parodontium

Parloldonltolpalthilen pl: Zahnbetterkran-
kungen; E peridontoses

Parloldonltolse f: ➙Paradontose
Parlomlphallolzelle f: angeborener Vorfall
von Darmschlingen bei unvollständi-
gem Verschluss der Bauchwand; E
paromphalocele

parlolnylchilal adj: den Nagelfalz betref-
fend; E paronychial

Parlolnylchie f: Nagelfalzentzündung,
Umlauf; E paronychia

Palrololpholron nt: neben dem Eierstock
liegender Rest der embryonalen Urnie-
re; E paroophoron

Parlolrelxie f: ungewöhnliche Essbegier-
den während der Schwangerschaft;E
parorexia

Parloslmie nt: Fehlriechen, Geruchstäu-
schung; E parosmia

Parloslphrelsie f: ➙Parosmie
parlosltelal adj: auf/neben einem Kno-
chen (liegend); E parosteal

Parlosltiltis f: Entzündung der paraossä-
ren Weichteile; E parostitis

Parloltildekltolmie f: operative Entfer-
nung der Ohrspeicheldrüse; E paro-
tidectomy

Parloltis f: Ohrspeicheldrüse;E parotid
Parloltislentlzünldung f: ➙Parotitis
Parloltiltis f: Entzündung der Ohrspei-
cheldrüse(n); E parotitis
Parotitis epidemica: ➙Mumps

parloltiltisch adj: Parotitis betreffend;
E parotitic

Parlolvalrilum nt: dem Nebenhoden des
Mannes entsprechender kranialer Rest
der Urniere; E parovarium

parlolxyslmal adj: in Anfällen auftretend;
E paroxysmal

Pars f: Teil, Abschnitt; E part, portion
Pars abdominalis aortae: unterhalb
des Zwerchfells liegender Teil der Aor-
ta; teilt sich in die rechte und linke Ar-
teria✫ iliaca communis auf; E ab-
dominal part of aorta
Pars abdominalis autonomica: Bauch-
abschnitt des vegetativen Nervensys-
tems;E abdominal part of autonomic
nervous system
Pars abdominalis systematis autono-
mici: ➙Pars abdominalis autonomica
Pars alveolaris (mandibulae): Alveo-
larteil des Unterkiefers, in dem die
Zähne verankert sind;E alveolar part
of mandible
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Pars ascendens aortae: aufsteigende
Aorta; E ascending part of aorta
Pars autonomica: nicht dem Einfluss
von Willen und Bewusstsein unterwor-
fener Teil des Nervensystems; besteht
aus sympathischem Nervensystem✫,
parasympathischem Nervensystem✫

und intramuralen Nervenfasern; E
autonomic nervous system
Pars cardiaca gastricae: Mageneingang,
Magenmund; E cardiac part of stom-
ach
Pars centralis systemae nervosi: Zen-
tralnervensystem, Gehirn und Rücken-
mark; E central nervous system
Pars cervicalis medullae spinalis: Hals-
abschnitt des Rückenmarks; E cervi-
cal part of spinal cord
Pars coccygea medullae spinalis: Steiß-
beinabschnitt des Rückenmarks; E
coccygeal part of spinal cord
Pars compacta: oberflächliche kom-
pakte Schicht des Stratum✫ functiona-
le endometrii; E compacta
Pars descendens aortae: absteigende
Aorta; E descending part of aorta
Pars endocrina pancreatis: aus ver-
schiedenen Zellarten [A-Zellen, B-Zel-
len, D-Zellen, PP-Zellen] bestehende
Gewebeinseln, in denen die Pankreas-
hormone [Insulin, Glucagon, Somato-
statin, pankreatisches Polypeptid] ge-
bildet werden; E endocrine part of
pancreas
Pars functionalis: oberflächliche Schicht
der Gebärmutterschleimhaut, die wäh-
rend der Proliferationsphase✫ an Di-
cke zunimmt und in der Menstruation
abgestoßen wird; in der Schwanger-
schaft dient sie der Einnistung des be-
fruchteten Eies; E functionalis
Pars infundibularis adenohypophysis:
Teil der Adenohypophyse, der keine
Hormone bildet; E infundibular part
of adenohypophysis
Pars intermedia adenohypophysis:
zwischen Hypophysenvorderlappen
und -hinterlappen liegende Zone ohne
Hormonbildung;E intermediate part
of adenohypophysis
Pars lumbalis medullae spinalis: Len-
denabschnitt des Rückenmarks; E
lumbar part of spinal cord
Pars parasympathica: parasympathi-
scher Teil des vegetativen Nervensys-
tems;E parasympathetic nervous sys-
tem
Pars peripherica: peripheres Nerven-
system; E peripheral nervous system

Pars sacralis medullae spinalis: Sakral-
abschnitt des Rückenmarks; E sacral
part of spinal cord
Pars spongiosa: schwammige Schicht
der Gebärmutterschleimhaut;E spon-
gy layer of endometrium
Pars squamosa ossis temporalis: Schlä-
fenbeinschuppe; E squamous bone
Pars sympathica: sympathischer Teil
des vegetativen Nervensystems; E
sympathetic nervous system
Pars thoracica: Brustabschnitt des ve-
getativen Nervensystems; E thoracic
part
Pars thoracica aortae: Aortenabschnitt
zwischen Aortenisthmus und Zwerch-
fell; E thoracic part of aorta
Pars thoracica medullae spinalis: Brust-
abschnitt des Rückenmarks; E thora-
cic part of spinal cord
Pars tuberalis adenohypophysis: Teil
der Adenohypophyse, der keine Hor-
mone bildet;E tubular part of adeno-
hypophysis

Parltilalldruck m: Druckanteil eines Ga-
ses am Gesamtdruck des Gasgemisches;
E partial pressure

Parltilkel nt: Teilchen, Körperchen; E
particle
kontagiöses Partikel: eine Krankheit
übertragendes Partikel; E contagion

Parltilkellstrahllung f: aus Teilchen beste-
hende Strahlung; E corpuscular radi-
ation

Parltolgramm nt: grafische Darstellung
klinischer Geburtsparameter; E par-
tograph

Parltus m: Geburt, Entbindung; E
childbirth
Partus praecipitatus: überstürzte Ge-
burt; E precipitate labor
Partus praematurus: Frühgeburt✫; E
premature delivery
Partus serotinus: Spätgeburt✫; E

post-term delivery
Palrullis f: entzündliche Schwellung im
Unterkieferbereich; E parulis

parlumlbillilkal adj: ➙paraumbilikal
Parlva f: ➙Vena saphena parva
Parlvilselmie f: pathologisch verminderte
Ejakulatmenge; E parvisemia

Parlvolvilren pl: ➙Parvoviridae
Parlvolvilrildae pl: kleinste, beim Men-
schen vorkommende DNA-Viren; E
Parvoviridae

Parlvolvilrus nt: Gattung der Parvoviri-
dae✫; Verursacher von Gastroenteriti-
den bei Kindern; E Parvovirus

Paslcal nt: Einheit des Drucks;E pascal
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Paslsilvilsmus m: Variante des Sexualver-
haltens mit Lustgewinn durch Schmer-
zen, Demütigung oder Misshandlung;
E passivism

Paslta f: ➙Paste
Paslte f: halbfeste Arzneimittelzuberei-
tung aus Fett und Pulver; E paste

Paslteulrellla f: Gattung gramnegativer,
unbeweglicher Stäbchenbakterien; E
Pasteurella

Paslteulrilsielrung f: Erhöhung der Halt-
barkeit von Lebensmitteln durch scho-
nendes Erhitzen; E pasteurization

pasltös adj: (Haut) teigig, gedunsen, auf-
geschwemmt; E pasty

Patch nt: (Gewebe-)Lappen, Läppchen;
E patch

Paltellla f: Kniescheibe; E patella
Paltelllalrelsekltilon f: ➙Patellektomie
Paltelllarlrelflex m: ➙Patellarsehnenre-
flex

Paltelllarlsehlnenlrelflex m: Schlag auf die
Patellarsehne unterhalb des Kniege-
lenks führt zur Streckung des Beines;
E patellar tendon reflex

Paltelllekltolmie f: operative Entfernung
der Kniescheibe; E patellectomy

paltelllolfelmolral adj: Kniescheibe und
Oberschenkel/Femur betreffend oder
verbindend; E patellofemoral

Path-, path- präf.: ➙Patho-
-pathie suf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Krankheit/Erkrankung“

-pathisch suf.: in Adjektiven verwendetes
Wortelement mit der Bedeutung „er-
krankt“

Patho-, patho- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Krankheit“

paltholgen adj: krankheitserregend,
krankheitsverursachend, krankma-
chend; E pathogenic

Paltholgelnelse f: Krankheitsentstehung,
Krankheitsentwicklung; E patho-
genesis

paltholgnolmolnisch adj: für eine Krank-
heit kennzeichnend, krankheitskenn-
zeichnend; E pathognomonic

paltholgnosltisch adj: ➙pathognomonisch
Palthollolgie f: Krankheitslehre; E pa-
thology

palthollolgisch adj: Pathologie betref-
fend; krankhaft; E pathologic

patlrillilnelar adj: in der männlichen Li-
nie vererbt; E patrilineal

patlrolklin adj: von der väterlichen Seite
stammend; E patroclinous

Paulkenldrailnalge f: künstliche Belüf-
tung der Paukenhöhle durch Einsetzen
eines Röhrchens in das Trommelfell;

E drainage of the middle ear
Paulkenlhöhlle f: luftgefüllter Spaltraum
zwischen Trommelfell und Innenohr-
labyrinth; enthält die Gehörknöchel-
chen; E tympanic cavity

Paulkenlhöhllenldrailnalge f: ➙Pauken-
drainage

Paulkenlhöhllenlsklelrolse f: zu Verkle-
bung und Sklerose von Trommelfell
und Gehörknöchelchen führende Er-
krankung mit Entwicklung einer
Schwerhörigkeit; E tympanosclerosis

Paulkenlsailte f: Fasern des Nervus✫ faci-
alis, die durch die Paukenhöhle zur
Zunge ziehen; E chorda tympani

Paulkenlsklelrolse f: ➙Paukenhöhlenskle-
rose

Paul-Bunnell-Reaktion f: Nachweis hete-
rophiler Antikörper im Serum bei Mo-
nonucleosis✫ infectiosa; E Paul-Bun-
nell reaction

Pavlor m: Angst, Schreck; E error
Pavor nocturnus: bei Kleinkindern
auftretende plötzliche Angst im Schlaf,
die zum Aufwachen führt; E pavor
nocturnus

P-Blutgruppen pl: Blutgruppensystem
der Erythrozyten und Thrombozyten;
kann Transfusionszwischenfälle und
Fehlgeburten auslösen; E P blood
groups

Pearl-Index m: Zahl der Schwangerschaf-
ten pro 100 Frauenjahre; Maß für die
Zuverlässigkeit von Verhütungsmetho-
den; E Pearl index

Peau d’orange f: v.a. Frauen betreffende
Veränderung des Unterhautfettgewe-
bes [Zellulitis✫] mit typischem Er-
scheinungsbild; E peau d’orange

Peclten m: Kamm, kammartiger Fort-
satz; E pecten
Pecten ossis pubis: oberer Rand des
Schambeins; E pecten of pubis

Pecltus nt: Brust, Brustkorb; E chest
Pedi-, pedi- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Fuß“

Peldilcullolsis f: durch Läuse hervorgeru-
fene Hauterkrankung mit Juckreiz; E
pediculosis
Pediculosis capitis: Kopflausbefall mit
starkem Juckreiz und nachfolgender
Ekzematisation [Läuseekzem] durch
Aufkratzen; E pediculosis capitis
Pediculosis corporis: Infektion durch
Kleiderläuse mit Rötung der Haut und
stark juckenden Quaddeln; E pedi-
culosis corporis
Pediculosis pubis: durch direkten Kör-
perkontakt, aber auch Gewebe [Hand-
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tücher, Bettwäsche] übertragene Infek-
tion mit Befall der Schambehaarung
und der Genitalregion, Achselhaare
und der Behaarung von Brust und
Bauch; bei Kindern können auch die
Wimpern und Augenbrauen befallen
werden; E pediculosis pubis
Pediculosis vestimentorum: ➙Pedicu-
losis corporis

Peldilcullus m: 1. (anatom.) Füßchen, Stiel,
stielartige Struktur 2. zu den echten
Läusen [Anoplura] gehörende blut-
saugende Läuseart;E 1. pedicle 2. Pe-
diculus
Pediculus humanus: Menschenlaus;
Übertrager von Borrelia✫ recurrentis,
dem Erreger des Läuserückfallfiebers✫;
E Pediculus humanus
Pediculus humanus capitis: Kopflaus;
E Pediculus humanus capitis
Pediculus humanus corporis: Körper-
laus; E Pediculus humanus corporis
Pediculus pubis: ➙Phthirus pubis
Pediculus vestimenti: Körperlaus; E
Pediculus humanus corporis

Peldilgramm nt: Fußabdruck; E pedo-
gram

peldilkullilzid adj: läuseabtötend; E pe-
diculicide

Peldilkullolse f: ➙Pediculosis
Peldunlcullus m, pl -li: Stiel, Stamm; E
peduncle
Pedunculi cerebellares: Kleinhirnstie-
le; E cerebellar peduncles
Pedunculus cerebri: Hirnstiele; E

cerebral peduncle
Peitlschenlschlaglphälnolmen nt: Verlet-
zung der Halswirbelsäule durch plötz-
liche Überstreckung und nachfolgen-
des Nachvorneschleudern bei Auffahr-
unfällen; E whiplash injury

Peitlschenlwurmlbelfall m: ➙Trichuriasis
Peitlschenlwurmlinlfekltilon f: ➙Trichuri-
asis

peljolraltiv adj: verschlechternd; E pe-
jorative

pektlanlgilnös adj: mit den Symptomen
von Angina✫ pectoris; E anginose

Pekltelnolse f: Stenose✫ des Analkanals;
E pectenosis

pekltilnelal adj: 1. kammartig, kammför-
mig 2. Schambein/Os pubis betreffend;
E 1.–2. pectineal

pekltolral adj: Brust oder Brustkorb be-
treffend, zur Brust gehörend; E pec-
toral

Pekltolrallfrelmiltus m: Übertragung von
Stimmlauten auf die Thoraxwand; E
pectoral fremitus

Pekltolrallis maljor m: ➙Musculus pecto-
ralis major

Pekltolrallis mlinor m: ➙Musculus pecto-
ralis minor

Pellalde f: kreisrunder Haarausfall; E
pelade

Pelger-Huët-Kernanomalie f: autosomal-
dominante Kernanomalie von Leuko-
zyten mit Chromatinverdichtung und
Hyposegmentation; E Pelger-Huët
nuclear anomaly

Pelllalgra nt/f: durch Diarrhoe, Dermati-
tis und Demenz [3-D-Krankheit] cha-
rakterisierte Vitamin B2-Mangelkrank-
heit, die v.a. in Ländern auftritt, in de-
nen Mais ein Hauptbestandteil der
Nahrung ist; E pellagra

pelllaglrolid adj: an Pellagra erinnernd,
pellagraähnlich; E pellagroid

Pelllalgrolsis f: Dermatitis✫ bei Pella-
gra✫; E pellagrous dermatitis

Pellolid nt: (Heil-)Schlamm; E peloid
Pelvi-, pelvi- präf.: ➙Pelvio-
pellvilfelmolral adj: Becken und Ober-
schenkel(knochen)/Femur betreffend
oder verbindend; E pelvifemoral

Pellvilgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung der Beckenorgane;E
pelviography

pellvin adj: Becken/Pelvis betreffend;
E pelvic

Pelvio-, pelvio- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Becken/Pelvis“

Pellvilolpelriltolniltis f: Entzündung des
Bauchfellüberzugs der Beckeneinge-
weide; E pelvioperitonitis

Pellviloltolmie f: Durchtrennung von Be-
ckenknochen; E pelviotomy

Pellvilpalthia velgeltaltilva f: vegetativ-
nervöse Störung mit Kreuzschmerzen
und spastischen Kontraktionen des
hinteren Teils des Parametriums; E
parametrismus

pellvilrekltal adj: Becken und Mastdarm/
Rektum betreffend oder verbindend;
E pelvirectal

Pellvis f: Becken; wird in großes Becken
[Pelvis major] und kleines Becken
[Pelvis minor] unterteilt; E pelvis
Pelvis renalis: Nierenbecken; trichter-
förmiges Sammelbecken des Harns im
Nierenhilus; geht in die Harnleiter
über; E renal pelvis

pellvilsalkral adj: Becken und Kreuzbein/
Sakrum betreffend oder verbindend;
E pelvisacral

Pellvilskolpie f: endoskopische Untersu-
chung des Beckenraums; E pelviscopy

Pellviltolmie f: ➙Pelviotomie

Pelvitomie
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Pemphigoid der Säuglinge: durch Bak-
terientoxine von Staphylococcus✫ au-
reus hervorgerufene flächenhafte Haut-
ablösung; E Ritter’s disease

pemlphilgolid adj: pemphigusartig; E
pemphigoid

Pemlphilgus m: chronische Autoimmun-
erkrankung der Haut mit Blasenbil-
dung; E pemphigus
Pemphigus gravidarum: in der zwei-
ten Schwangerschaftshälfte auftreten-
de Autoimmunkrankheit mit Blasen-
bildung, die zu Früh- oder Totgeburt
führen kann; E herpes gestationis
Pemphigus neonatorum: durch Eiter-
erreger [v.a. Staphylokokken] verur-
sachte Pyodermie✫ mit geröteten Bla-
sen; E pemphigus neonatorum
Pemphigus vulgaris: chronische Er-
krankung der Haut und Schleimhaut
mit Blasenbildung, die unbehandelt
tödlich verläuft; charakteristisch sind
schlaffe, leicht platzende Haut- und
Schleimhautblasen; E pemphigus
vulgaris

Penldellholden m: Hoden mit normaler
Position im Skrotum, der bei Kremas-
teranspannung in den Leistenkanal
hochgezogen wird; E retractile testis

Pelnekltolmie f: Penisentfernung, Penis-
amputation; E penectomy

Pelneltranz f: Manifestationshäufigkeit
bzw. -wahrscheinlichkeit einer Krank-
heit oder eines Gens; E penetrance

Pelneltraltilon f: 1. (Tumor) Einwachsen,
Durchbrechen 2. aktives Eindringen
eines Erregers in den Körper; E 1.–2.
penetration

Pelnilcilllalmin nt: zur Behandlung von
Metallvergiftungen verwendeter Che-
latbildner; E penicillamine

Pelnilcilllase f: ➙Penicillinase
Pelnilcilllin nt: von Alexander Flemming
entdecktes Antibiotikum von Penicilli-
um✫ notatum; der Begriff wird heute
für alle natürlichen oder synthetischen
Antibiotika verwendet, die sich vom
Penicillin ableiten; E penicillin

Pelnilcilllinlalllerlgie f: Allergie vom So-
fort- oder Spättyp gegen Penicilline
oder ihre Abbauprodukte; E penicil-
lin allergy

Pelnilcilllilnalse f: von Bakterien gebilde-
tes Enzym, das den Betalaktamring
spaltet und damit Penicillin unwirk-
sam macht; E penicillinase

Penicillin-Beta-Lactamase f: ➙Penicillinase
pelnilcilllinlrelsisltent adj: nicht auf Peni-
cillin ansprechend;E penicillin-resis-

tant
Pelnilcilllinlsäulre f: von verschiedenen
Penicillium✫-Species gebildetes Myko-
toxin, das eine karzinogene Potenz be-
sitzt; E penicillic acid

Pelnilcilllilum nt: weitverbreite Fungi✫

imperfecti, die Penicilline✫ und Myko-
toxine bilden; E Penicillium

-penie suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Armut/Mangel“

pelnil adj: männliches Glied/Penis be-
treffend; E penile

Pelnis m: männliches Glied; E penis
-penisch suf.: in Adjektiven verwendetes
Wortelement mit der Bedeutung „arm
an/mangelnd“

Pelnislfilbrolmaltolse f: meist nach dem
40. Lebensjahr auftretende, ätiologisch
ungeklärte Verhärtung und Schwielen-
bildung der Tunica✫ albuginea mit
schmerzhafter Abknickung des Penis
bei Erektion; E penile fibromatosis

Pelnislkolrolna f: Randwulst der Eichel;
E corona of glans (penis)

Pelnislnaht f: ➙Penisraphe
Pelnislralphe f: pigmentierter Hautstrei-
fen an der Penisunterseite;E raphe of
penis

Pelnislsepltum nt: mediane Scheidewand
der Schwellkörper; E septum of penis

Pelnisltrennlwand m: ➙Penisseptum
Pelniltis f: Penisentzündung; E penitis
Pelnilzilllalmin nt: ➙Penicillamin
Pelnilzilllin nt: ➙Penicillin
Pelnilzilllilnalse f: ➙Penicillinase
pelnolskroltal adj: Penis und Hodensack/
Skrotum betreffend; E penoscrotal

penltaldakltyl adj: fünffingrig, fünfzehig;
E pentadactyl

Penltalerilthriltyllteltralniltrat nt: organi-
sches Nitrat, das zur Therapie der An-
gina✫ pectoris verwendet wird;E pen-
taerythrityl tetranitrate

Penltallolgie f: Krankheitsbild mit fünf
Hauptsymptomen; E pentalogy

Penltalmelthyllenldilalmin nt: bei bakte-
rieller Zersetzung von Eiweißen ent-
stehendes Leichengift; E pentamethy-
lenediamine

Penltalsolmie f: Chromosomenaberra-
tion✫ mit fünf X-Chromosomen; E
pentasomy

penltalvallent adj: fünfwertig; E penta-
valent

Penta-X-Syndrom nt: ➙Pentasomie
Penltolse f: Monosaccharid✫ mit fünf
Kohlenstoffatomen; E pentose

Penltolselphoslphat nt: am Kohlenstoff-
atom 1 oder 5 mit Phosphorsäure ver-
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esterte Pentose; Zwischenprodukt des
Pentosephosphatzyklus✫; E pentose
phosphate

Penltolselphoslphatlzylklus m: im Zytosol
ablaufende, direkte Oxidation von Glu-
cose-6-Phosphat zu Pentose-5-phos-
phat unter Bildung von NADPH; E
pentose phosphate pathway

Penltoslulrie f: Pentoseausscheidung im
Harn; E pentosuria

Peloltilllolmalnie f: ständiges Berühren des
eigenen Genitals ohne Masturbation;
E peotillomania

-pepsie suf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Verdauung“

Peplsin nt: in der Magenschleimhaut ge-
bildetes eiweißspaltendes Enzym; E
pepsin

Peplsilnolgen nt: inaktive Vorstufe des
Pepsins; E pepsinogen

Pepltid nt: aus Aminosäuren aufgebau-
tes kurzkettiges Eiweiß; E peptide

Pepltildalse f: Hydrolase✫, die Peptide
spaltet; E peptidase

pepltidlerg adj: auf Peptide als Transmit-
ter ansprechend; E peptidergic

Pepltidlhorlmon nt: Peptid✫ mit Hor-
monwirkung; E peptide hormone

Pepltidlhyldrollalse f: ➙Peptidase
Pepltildolglylkan nt: in der Bakterienzell-
wand vorkommende Substanz; E

peptidoglycan
Pepltildylltranslfelralse f: enzymatisch ak-
tives Zentrum im Ribosom, an dem die
Proteinsynthese abläuft; E peptidyl
transferase

-peptisch suf.: in Adjektiven verwendetes
Wortelement mit der Bedeutung „ver-
dauend“

Pepltolcoclcalceae pl: Familie grampositi-
ver, anaerober Kokken; umfasst u.A.
Peptococcus✫ und Peptostreptococ-
cus✫; E Peptococcaceae

Pepltolcoclcus m: Gattung grampositiver
Bakterien, die häufig in Eiter gefunden
werden; E Peptococcus

pepltolgen adj: Pepsin oder Peptone bil-
dend; E peptogenic

Pepltolstrepltolcoclcus m: grampositive
Bakteriengattung, deren Vertreter bei
eitrigen Wundinfektionen gefunden
werden; E Peptostreptococcus

Per-, per- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „durch/hindurch/völlig“

perlalkut adj: (Verlauf, Reaktion) extrem
akut, hyperakut; E peracute

Perlchlorlälthyllen nt: halogenierter Koh-
lenwasserstoff; weitverbreitetes Lö-
sungsmittel mit geringer Toxizität; E

perchloroethylene
pelrenlnilal adj: (alljährlich) wiederkeh-
rend, unaufhörlich, ständig, immer-
während; das ganze Jahr über (andau-
ernd); E perennial

Perlfolranslvelnen pl: Verbindungsvenen
zwischen tiefen und oberflächlichen
Venen der Extremitäten; E perforat-
ing veins

Perlfolraltilon f: Durchbruch, z.B. der Ma-
genwand bei Magengeschwür; E per-
foration

Perlfolraltilonslpelriltolniltis f: Bauchfell-
entzündung durch Erregereinschlep-
pung nach Bauchdecken- oder Organ-
perforation; E perforation peritonitis

Perlfulsilon f: Blutfluss durch ein Organ
oder Gewebe; E perfusion

Perlfulsilonslszinltilgralfie, -gralphie f: Szin-
tigrafie✫ zur Untersuchung der Durch-
blutung; E perfusion scan

Peri-, peri- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „umher/um...herum/über...
hinaus“

Pelrilaldelniltis f: Entzündung des Gewe-
bes um eine Drüse; E periadenitis

pelriladlvenltiltilal adj: um die Adventitia
herum; E periadventitial

pelrilamlpulllär adj: um eine Ampulle he-
rum; E periampullary

pelrilalnal adj: in der Umgebung des Af-
ters/Anus (liegend), um den After he-
rum; E perianal

Pelrilalnallfisltel f: in der Umgebung des
Anus mündende Fistel; E perianal
fistula

pelrilalnalstolmoltisch adj: um eine Ana-
stomose herum (liegend oder entste-
hend); E perianastomotic

Pelrilanlgililtis f: ➙Periangitis
Pelrilanlgiltis f: Entzündung des (Blut-,
Lymph-)Gefäße umgebenden Gewe-
bes; E periangitis

pelrilalorltal adj: um die Aorta herum
(liegend); E periaortic

Pelrilalorltiltis f: Entzündung des periaor-
talen Gewebes; E periaortitis

pelrilalpilkal adj: in der Umgebung einer
(Organ-)Spitze/eines Apex (liegend),
insbesondere der Zahnwurzelspitze;
E periapical

pelrilaplpenldilkal adj: um die Appendix
vermiformis herum (liegend); E per-
iappendiceal

pelrilaplpenldilzelal adj: ➙periappendikal
Pelrilaplpenldilziltis f: Entzündung der
periappendizealen Gewebe; E peri-
appendicitis

pelrilalquäldukltal adj: um einen Aquä-

periaquäduktal

481

P



dukt herum (liegend); E periaque-
ductal

pelrilalrelollar adj: um den Warzenvorhof
herum (liegend); E periareolar

pelrilarltelrilell adj: um eine Arterie he-
rum (liegend), eine Arterie umgebend;
E periarterial

Pelrilarltelrililtis f: Entzündung der Arte-
rienadventitia und der umgebenden
Gewebe; E periarteritis
Periarteriitis nodosa: systemische Ent-
zündung kleiner und mittlerer Arte-
rien, vermutlich allergischer Genese;
E arteritis nodosa

Pelrilarlthriltis f: Entzündung des periar-
tikulären Gewebes; E periarthritis

Pelrilarlthrolpalthia hulmelrolscalpullalris f:
zu Einschränkung der Bewegungsfrei-
heit [frozen shoulder] führende, ent-
zündlich-degenerative Erkrankung des
Schultergelenks unklarer Ätiologie;
E frozen shoulder

Pelrilarlthrolsis hulmelrolscalpullalris f:
➙Periarthropathia humeroscapularis

pelrilarltilkullär adj: um ein Gelenk he-
rum (liegend), in der Umgebung eines
Gelenks; E periarticular

pelrilaltrilal adj: (Herz) um den Kammer-
vorhof/das Atrium herum (liegend);
E periatrial

pelrilaulrilkullär adj: 1. um die Ohrmu-
schel/Auricula herum (liegend) 2. ➙pe-
riatrial;E 1. periauricular 2. periatrial

pelrilalxilal adj: um eine Achse herum
(liegend); E periaxial

pelrilalxilllär adj: in der Umgebung der
Achselhöhle/Axilla (liegend oder ab-
laufend); E periaxillary

pelrilalzilnär adj: um einen Azinus he-
rum (liegend); E periacinal

pelrilbronlchilal adj: in der Umgebung ei-
nes Bronchus (liegend); E peribron-
chial

pelrilbronlchilollar adj: um die Bronchio-
len herum (liegend); E peribronchio-
lar

Pelrilbronlchilolliltis f: Entzündung des
Bindegewebes um die Bronchiolen;E
peribronchiolitis

Pelrilbronlchiltis f: Entzündung des Bin-
degewebes um die Bronchien;E peri-
bronchitis

Pelrilbronlchilum nt: das die Bronchien
umgebende Gewebe; E peribronchial
tissue

pelrilbullbär adj: um einen Bulbus he-
rum (liegend), insbesondere den Aug-
apfel/Bulbus oculi; E peribulbar

Pelrilcarldiltis f: Herzbeutelentzündung;

E pericarditis
Pericarditis adhaesiva: zu Verklebun-
gen und Verwachsungen führende Herz-
beutelentzündung; E adhesive peri-
carditis
Pericarditis exsudativa: zu Perikarder-
guss✫ führende seröse Herzbeutelent-
zündung; E serous pericarditis
Pericarditis fibrinosa: von Perikard-
reiben begleitete Pericarditis mit Fi-
brinausscheidung und meist Exsudat-
bildung; E fibrinous pericarditis
Pericarditis rheumatica: im Rahmen
eines rheumatischen Fiebers✫ auftre-
tende Mitbeteiligung des Herzbeutel;
meist als Pankarditis✫; E rheumatic
pericarditis
Pericarditis sicca: von Perikardreiben
begleitete akute fibrinöse Pericarditis
ohne Ergussbildung; E dry pericardi-
tis

Pelrilcarldilum nt: Herzbeutel;E pericar-
dium

pelrilchollanlgilollär adj: um Gallengänge
herum (liegend); E pericholangiolar

Pelrilchollanlgiltis f: Entzündung des die
Gallengänge umgebenden Lebergewe-
bes; E pericholangitis

pelrilchollelzysltisch adj: um die Gallen-
blase/Vesica fellea herum (liegend);
E pericholecystic

Pelrilchollelzysltiltis f: Entzündung der
Gewebe um die Gallenblase; E peri-
cholecystitis

pelrilchondlral adj: 1. Knorpelhaut/Peri-
chondrium betreffend 2. in Knorpel-
nähe (liegend); E 1.–2. perichondral

Pelrilchondlriltis f: Entzündung des Peri-
chondriums; E perichondritis

Pelrilchondlrilum nt: für die Ernährung
und das Wachstum von Knorpel zu-
ständige äußere Haut; E perichon-
drium

pelrilcholrilolildal adj: um die Aderhaut/
Chor(i)oidea herum (liegend);E per-
ichorioidal

pelrilconlchal adj: um die Ohrmuschel
herum (liegend); E periconchal

Pelrilcolxiltis f: Entzündung des Bindege-
webes um das Hüftgelenk; E pericox-
itis

Pelrilcralnilum nt: Periost✫ der Schädel-
außenfläche; E pericranium

Pelrildekltolmie f: kreisförmige Binde-
hautexzision am Hornhautlimbus; E
peridectomy

pelrildenltal adj: um einen Zahn herum
(liegend); E peridental

Pelrildilverltilkulliltis f: Entzündung des

periareolar
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Gewebes um ein Divertikel; E peridi-
verticulitis

pelrildukltal adj: um einen Gang/Ductus
herum (liegend); E periductal

pelrildulral adj: in der Nähe der Dura
mater, außerhalb der Dura mater (lie-
gend); E peridural

Pelrildulrallanläslthelsie f: Anästhesie✫

durch Injektion von Anästhetikum in
den Periduralraum; E peridural an-
esthesia

Pelrildulralle f: ➙Periduralanästhesie
Pelrildulrallraum m: zervikaler, thoraka-
ler und lumbaler Teil des Epiduralrau-
mes; E peridural space

Pelrilekltolmie f: ➙Peridektomie
pelrilenltelral adj: ➙periintestinal
Pelrilenlzelphalliltis f: oft mit Meningoen-
cephalitis✫ gleichgesetzte Bezeichnung
für eine Entzündung, der das Gehirn
umgebenden Gewebe; E perience-
phalitis

pelrileplenldylmal adj: um das Ependym
herum (liegend); E periependymal

pelrilfaslzilkullär adj: um ein Faserbün-
del/einen Faszikel herum (liegend);
E perifascicular

pelrilfolkal adj: in der Umgebung eines
Krankheitsherdes/Fokus (liegend); E
perifocal

pelrilfolllilkullär adj: um einen Follikel
herum (liegend), insbesondere den
Haarfollikel/Folliculus pili; E perifol-
licular

Pelrilfolllilkulliltis f: Entzündung des peri-
follikulären Gewebes; E perifolliculi-
tis

pelrilganlglilolnär adj: um ein Ganglion
herum (liegend); E periganglionic

pelrilgasltral adj: um den Magen/Gaster
herum (liegend); E perigastric

Pelrilgasltriltis f: Entzündung der Ma-
genserosa; E perigastritis

pelrilgemlmal adj: in der Umgebung ei-
ner Knospe (liegend), insbesondere ei-
ner Geschmacksknospe/Gemma gus-
tatoria; E perigemmal

pelrilglanldullär adj: in der Umgebung ei-
ner Drüse/Glandula (liegend); E per-
iglandular

Pelrilglanldulliltis f: Entzündung des peri-
glandulären Gewebes; E periglandu-
litis

pelrilglilal adj: die Neurogliazellen um-
gebend; E periglial

pelrilglolmelrullär adj: um das Glomeru-
lum herum (liegend);E periglomeru-
lar

Pelrilglotltis f: Zungenschleimhaut; E

periglottis
pelrilglotltisch adj: um die Zunge herum
(liegend); E periglottic

pelrilhelpaltisch adj: um die Leber herum
(liegend); E perihepatic

Pelrilhelpaltiltis f: Entzündung der Leber-
kapsel; E perihepatitis

pelrilherlnilal adj: um eine Hernie herum
(liegend); E perihernial

pelrilhillär adj: um einen Hilus herum
(liegend); E perihilar

pelrilinlsullär adj: 1. (Pankreas) um die
Langerhans-Inseln herum (liegend) 2.
(ZNS) in der Umgebung der Inselrin-
de; E 1.–2. peri-insular

pelrilinltesltilnal adj: um den Darm/das
Intestinum herum (liegend); E peri-
enteric

pelrilkalnallilkullär adj: um ein Kanäl-
chen/einen Kanalikulus herum (lie-
gend); E pericanalicular

pelrilkalpilllär adj: um eine Kapillare he-
rum (liegend); E pericapillary

pelrilkaplsullär adj: um eine Kapsel he-
rum (liegend); E pericapsular

Pelrilkard nt: Herzbeutel; E pericar-
dium

Pelrilkarldekltolmie f: Herzbeutelentfer-
nung; E pericardectomy

Pelrilkardlerlguss m: Flüssigkeitsansamm-
lung im Herzbeutel; meist bei exsuda-
tiver Perikarditis✫; E pericardial ef-
fusion

pelrilkarldilal adj: 1. Herzbeutel/Perikard
betreffend, in der Umgebung des Her-
zens (liegend) 2. in der Umgebung des
Magenmundes/der Kardia (liegend);
E 1. pericardial 2. near the cardia

Pelrilkarldilollylse f: operative Lösung des
verklebten Herzbeutels vom Herzen;
E pericardiolysis

Pelrilkarldilolmeldilasltilniltis f: Entzün-
dung des Herzbeutels und des angren-
zenden Bindegewebes des Mediasti-
nalraums; E pericardiomediastinitis

pelrilkarldilolpleulral adj: Herzbeutel und
Brustfell/Pleura betreffend oder ver-
bindend; E pericardiopleural

Pelrilkarldilorlrhalphie f: Herzbeutelnaht,
Perikardnaht; E pericardiorrhaphy

Pelrilkarldilolstolmie f: Herzbeutelfenste-
rung, Perikardfensterung; E pericar-
diostomy

Pelrilkarldiloltolmie f: Herzbeuteleröff-
nung, Perikarderöffnung; E pericar-
diotomy

Pelrilkarldilolzenltelse f: ➙Perikardpunk-
tion

Pelrilkarldiltis f: Herzbeutelentzündung;

Perikarditis
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E pericarditis
exsudative Perikarditis: zu Perikarder-
guss✫ führende seröse Herzbeutelent-
zündung; E serous pericarditis
fibrinöse Perikarditis: von Perikard-
reiben begleitete Perikarditis mit Fi-
brinausscheidung und meist Exsudat-
bildung; E fibrinous pericarditis
rheumatische Perikarditis: im Rah-
men eines rheumatischen Fiebers✫

auftretende Mitbeteiligung des Herz-
beutel; meist als Pankarditis✫; E

rheumatic pericarditis
seröse Perikarditis: mit Ergussbildung
[Hydroperikard✫, Perikarderguss✫] ein-
hergehende Herzbeutelentzündung;
E hydropericarditis
trockene Perikarditis: von Perikardrei-
ben begleitete, akute fibrinöse Perikar-
ditis ohne Ergussbildung; E dry peri-
carditis

Pelrilkardlkarlzilnolse f: zu (hämorrhagi-
schem) Erguss und evtl. Herzbeutel-
tamponade führende Karzinose✫ des
Herzbeutels; E pericardial carcino-
matosis

Pelrilkardlpunkltilon f: Herzbeutelpunk-
tion zur Druckentlastung bei Perikard-
erguss✫ oder Perikardtamponade✫;
E pericardiocentesis

Pelrilkardltamlpolnalde f: Auffüllung des
Herzbeutels mit Blut oder Exsudat;
führt zur Einschränkung der Beweg-
lichkeit der Muskulatur; E pericardi-
al tamponade

Pelrilkalrylon nt: Zellkörper der Nerven-
zelle; E perikaryon

pelrilkollisch adj: um den Dickdarm/das
Kolon herum (liegend); E pericolic

Pelrilkolliltis f: Entzündung der Dick-
darmserosa; E pericolitis

Pelrilkollpiltis f: Entzündung der periva-
ginalen Gewebe; E pericolpitis

pelrilkorlnelal adj: (Auge) um die Horn-
haut/Kornea herum (liegend); E per-
icorneal

pelrilkolrolnal adj: um die Zahnkrone/
Corona dentis herum (liegend); E
pericoronal

Pelrilkolxiltis f: Entzündung des Bindege-
webes um das Hüftgelenk; E pericox-
itis

Pelrilkralnilum nt: ➙Pericranium
Pelrillalbylrinlthiltis f: Entzündung der
das Innenohrlabyrinth umgebenden
Gewebe; E perilabyrinthitis

pelrillalrynlgelal adj: um den Kehlkopf/
Larynx herum (liegend); E perila-
ryngeal

Pelrillalrynlgiltis f: Entzündung der peri-
laryngealen Gewebe; E perilaryngitis

pelrillenltal adj: um die (Augen-)Linse
herum (liegend); E perilenticular

pelrillilelnal adj: ➙perisplenisch
pelrillilgalmenltär adj: um ein Band/Liga-
ment herum (liegend); E periliga-
mentous

pelrillinlgulal adj: ➙periglottisch
pelrillolbär adj: um einen (Organ-)Lap-
pen/Lobus herum (liegend), im Rand-
gebiet eines Organlappens; E perilo-
bar

pelrillolbullär adj: um ein (Organ-)Läpp-
chen/einen Lobulus herum (liegend),
im Randgebiet eines Organläppchens;
E perilobular

pelrillulnär adj: um das Mondbein/Os lu-
natum herum (liegend); E perilunar

Pelrillymlpha f: Lymphe des Innenohrla-
byrinths; E perilymph

Pelrillymphlaldelniltis f: Entzündung des
Gewebes um einen Lymphknoten; E
perilymphadenitis

Pelrillymphlanlgiltis f: Entzündung des
Gewebes um ein Lymphgefäß; E per-
ilymphangitis

pelrillymlphaltisch adj: Perilymphe be-
treffend; um ein Lymphgefäß oder ei-
nen Lymphknoten herum; E peri-
lymphatic

Pelrillymlphe f: ➙Perilympha
Pelrilmasltiltis f: Entzündung des peri-
mammären Gewebes; E perimastitis

pelrilmeldulllär adj: um das Mark herum
(liegend); E perimedullary

pelrilmetlral adj: 1. in der Umgebung der
Gebärmutter/des Uterus (liegend) 2. das
Perimetrium betreffend;E 1. periute-
rine 2. perimetric

Pelrilmeltrie f: Gesichtsfeldbestimmung;
E perimetry

Pelrilmeltriltis f: Entzündung des Perime-
triums; E perimetritis

Pelrilmeltrilum nt: das die Gebärmutter
bedeckende Bauchfell; E perimetrium

Pelrilmeltrolsallpinlgiltis f: Entzündung
von Perimetrium und Eileiter; E

perimetrosalpingitis
Pelrilmylolkarldiltis f: Entzündung von
Myokard✫ und Perikard✫; E perimy-
ocarditis

Pelrilmylolsiltis f: Entzündung des peri-
muskulären Gewebes; E perimyositis

pelrilmylsilal adj: Muskelhüllgewebe be-
treffend; um einen Muskel herum; E
perimysial

Pelrilmylsiltis f: Entzündung des Perimy-
siums; E perimysitis
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Pelrilmylsilum nt: Muskelhüllgewebe,
bindegewebige Muskelhülle; E peri-
mysium
Perimysium externum: Muskelschei-
de; E external perimysium

pelrilnalsal adj: um die Nase oder Nasen-
höhle herum (liegend); E perirhinal

pelrilnaltal adj: Perinatalperiode betref-
fend, um die Zeit der Geburt herum;
E perinatal

Pelrilnaltallpelrilolde f: Zeitraum vom Be-
ginn der 29. Schwangerschaftswoche bis
zum 7. Tag nach der Geburt; E peri-
natal period

pelrilnelal adj: Damm betreffend; E
perineal

Pelrilnelallnaht f: ➙Perinealraphe
Pelrilnelallralphe f: pigmentierter Haut-
streifen am Damm; E raphe of peri-
neum

Pelrilnelolplasltik f: Dammplastik; E
perineoplasty

Pelrilnelorlrhalphie f: Vernähung eines
Dammrisses oder Dammschnitts; E
perineorrhaphy

pelrilnelolsalkral adj: Damm und Kreuz-
bein/Os sacrum betreffend oder ver-
bindend; E sacroperineal

pelrilnelolskroltal adj: Damm und Ho-
densack/Skrotum betreffend oder ver-
bindend; E perineoscrotal

Pelrilneloltolmie f: Inzision des Damms;
E perineotomy

pelrilnelolvalgilnal adj: Damm und Schei-
de/Vagina betreffend oder verbindend;
E perineovaginal

pelrilnelolvalgilnolrekltal adj: Damm, Schei-
de/Vagina und Mastdarm/Rektum be-
treffend; E perineovaginorectal

pelrilnelolvullvar adj: Damm und Vulva
betreffend oder verbindend; E peri-
neovulvar

Pelrilnelolzelle f: angeborener oder er-
worbener Bruch von Baucheingeweide
durch den Damm; E perineocele

Pelrilnelphriltis f: Entzündung der Nie-
renkapsel; E perinephritis

Pelrilnelum nt: Körperregion zwischen
Steißbein und äußeren Genitalien;
wird unterteilt in Vorderdamm [zwi-
schen äußerem Genitale und After]
und Hinterdamm [zwischen After und
Steißbein]; E perineum

pelrilneulral adj: um einen Nerv herum
(liegend); E perineural

pelrilneulrilal adj: das Perineurium be-
treffend; E perineurial

Pelrilneulriltis f: Entzündung des Peri-
neuriums; E perineuritis

Pelrilneulrilum nt: das die einzelnen Ner-
venfasern umgebende Bindegewebe;
E perineurium

pelrilnulklelär adj: um einen Kern/Nu-
kleus herum (liegend), insbesondere
den Zellkern; E perinuclear

Pelriloldenlsysltem der Elemente nt: tabel-
larische Anordnung der Elemente und
Unterteilung in acht Hauptgruppen;
E periodic system

pelriloldonltal adj: 1. Wurzelhaut/Peri-
odontium betreffend 2. ➙peridental;
E 1. periodontal 2. peridental

Pelriloldonltiltis f: Entzündung der Zahn-
wurzelhaut; E periodontitis

Pelriloldonltilum nt: Periost✫ der Zahn-
wurzel; E periodontium

pelrilolkullar adj: um das Auge/den Ocu-
lus herum (liegend); E periocular

Pelrilolnylchilum nt: Nagelhaut;E perio-
nychium

Pelrilolnyx f: ➙Perionychium
Pelrilololpholriltis f: Entzündung der Ge-
webe um den Eierstock;E perioopho-
ritis

Pelrilololpholrolsallpinlgiltis f: Entzündung
der Gewebe um Eierstock und Eileiter;
E perioophorosalpingitis

pelrilolpelraltiv adj: um die Zeit einer
Operation herum; E perioperative

Pelrilophlthallmiltis f: Entzündung der
periokulären Gewebe; E periophthal-
mia

pelrilolral adj: um den Mund/Os herum
(liegend), in der Umgebung der Mund-
öffnung; E perioral

Pelrilorlbilta f: Periost✫ der Augenhöhle;
E periorbit

pelrilorlbiltal adj: 1. um die Augenhöhle/
Orbita herum (liegend) 2. Augenhöh-
lenperiost/Periorbita betreffend; E
1.–2. periorbital

Pelrilorlbiltiltis f: Entzündung der Perior-
bita; E periorbititis

Pelrilorlchiltis f: Entzündung der Hoden-
hülle; E periorchitis

Pelrilorlchilum nt: Hodenhülle; E peri-
orchium

pelrilölsolphalgelal adj: um die Speiseröh-
re/den Ösophagus herum (liegend);
E periesophageal

Pelrilölsolphalgiltis f: Entzündung des
Bindegewebes um die Speiseröhre; E
periesophagitis

Pelrilost nt: dem Knochen außen auflie-
gende Bindegewebshaut,die Gefäße und
Nerven enthält und für Knochener-
nährung und -wachstum von Bedeu-
tung ist; E periosteum
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Pelrilostlentlzünldung f: ➙Periostitis
Pelrilosltelolmylelliltis f: Entzündung von
Knochenhaut und Knochenmark; oft
gleichgesetzt mit Panostitis✫; E peri-
osteomyelitis

Pelriloslteloltolmie f: Durchtrennung der
Knochenhaut; E periosteotomy

Pelrilosltelum nt: ➙Periost
Pelrilosltiltis f: Entzündung der Kno-
chenhaut; E periostitis

Pelrilosltolpalthie f: Erkrankung der Kno-
chenhaut, Periosterkrankung; E

periosteopathy
pelrilolvullär adj: um eine Eizelle/ein
Ovum herum (liegend); E periovular

pelrilpanlkrelaltisch adj: um die Bauch-
speicheldrüse/das Pankreas herum (lie-
gend); E peripancreatic

Pelrilpanlkrelaltiltis f: Entzündung der
Pankreasserosa; E peripancreatitis

pelrilpalpilllär adj: um eine Papille he-
rum (liegend); E peripapillary

pelrilparltal adj: um die Zeit der Geburt
herum (auftretend); E peripartal

pelrilpaltelllär adj: um die Kniescheibe/
Patella herum (liegend); E peripatel-
lar

Pelrilphalkiltis f: Entzündung der Gewebe
um die Linsenkapsel; E periphakitis

pelrilphalrynlgelal adj: um den Rachen/
Pharynx herum (liegend);E peripha-
ryngeal

pelrilpher adj: am Rand/an der Periphe-
rie (liegend); im äußeren (Körper-)Be-
reich (liegend), zur Körperoberfläche
hin; E peripheral

Pelrilphlelbiltis f: Entzündung der Venen-
adventitia und umgebender Gewebe;
E periphlebitis

pelrilpleulral adj: um das Brustfell/die
Pleura herum (liegend); E peripleu-
ral

Pelrilpleulriltis f: Entzündung der zwi-
schen Pleura und Thoraxwand liegen-
den Gewebe; E peripleuritis

pelrilporltal adj: 1. im Bereich der Leber-
pforte (liegend) 2. um die Pfortader/
Vena portae hepatis herum (liegend);
E 1.–2. periportal

Pelrilprokltiltis f: Entzündung der peri-
proktischen Gewebe; oft gleichgesetzt
mit Paraproktitis✫; E periproctitis

pelrilprolstaltisch adj: um die Vorsteher-
drüse/Prostata herum (liegend); E
periprostatic

Pelrilprolstaltiltis f: Entzündung der peri-
prostatischen Gewebe; E periprosta-
titis

Pelrilpyllelphlelbiltis f: Entzündung der

Gewebe um die Pfortader; E peripy-
lephlebitis

pelrilpyllolrisch adj: um den Magenpfört-
ner/Pylorus herum (liegend); E peri-
pyloric

pelrilraldilkullär adj: um eine Wurzel/Ra-
dix herum (liegend); E periradicular

pelrilrekltal adj: in der Umgebung des
Mastdarms/Rektums (liegend); E

perirectal
Pelrilrekltallabslzess m: Abszess in unmit-
telbarer Nähe des Rektums; E peri-
rectal abscess

pelrilrelnal adj: um die Niere/Ren herum
(liegend); E perirenal

Pelrilsallpinlgiltis f: Entzündung der Ge-
webe um die Eileiter; E perisalpingi-
tis

Pelrilsallpinlgololvalriltis f: Entzündung
der Gewebe um Eierstock und Eileiter;
E perisalpingo-ovaritis

Pelrilsallpinx f: Bauchfellüberzug der Ei-
leiter; E perisalpinx

Pelrilsiglmolildiltis f: Entzündung der Ge-
webe um das Sigma; E perisigmoidi-
tis

pelrilsilnulös adj: in der Umgebung eines
Sinus (liegend); E perisinuous

Pelrilsilnulsiltis f: Entzündung des Gewe-
bes um einen Sinus; E perisinusitis

Pelrilsperlmaltiltis f: Entzündung der Ge-
webe um den Samenstrang; E peri-
spermatitis

Pelrilsplanchlniltis f: Entzündung der Ge-
webe um ein Organ;E perisplanchni-
tis

pelrilsplelnisch adj: um die Milz/Splen
herum (liegend); E perisplenic

Pelrilsplelniltis f: Entzündung der Milz-
kapsel; E perisplenitis

Pelrilsponldylliltis f: Entzündung des Ge-
webes um einen Wirbel; E perispon-
dylitis

Pelrisltalltik f: periodische Kontraktion
der Muskulatur eines Hohlorgans [z.B.
Darm], durch die der Inhalt vorwärts-
bewegt und durchmischt wird;E per-
istalsis

Pelrisltalphylliltis f: Entzündung des Ge-
webes um das Gaumenzäpfchen; E
peristaphylitis

Pelrisltalse f: Gesamtheit, der auf einen
Genotyp einwirkenden Umwelteinflüs-
se; E peristasis

Pelrisltolle f: allseitige Kontraktion eines
Hohlorgans; E peristole

pelrilstolmal adj: um eine künstliche Öff-
nung/ein Stoma herum (liegend); E
peristomal
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pelrilstrulmal adj: um einen Kropf/Stru-
ma herum (liegend); E peristrumous

pelrilsynlolvilal adj: um eine Synovialis
herum (liegend); E perisynovial

Pelrilsylrinlgiltis f: Entzündung des Gewe-
bes um eine Schweißdrüse; E perisy-
ringitis

Pelriltekltolmie f: ➙Peridektomie
Pelriltenldilnelum nt: Sehnengleitgewebe;
E peritendineum

pelriltenldilnös adj: um eine Sehne/Ten-
do herum (liegend); E peritendinous

Pelrilthellilom nt: vom Perithelium✫ aus-
gehender gutartiger Tumor; E peri-
thelioma

Pelrilthellilum nt: Zellscheide kleiner
Nerven; E perithelium

pelriltholralkal adj: um den Brustkorb/
Thorax herum (liegend); E peritho-
racic

Pelrilthylrelolildiltis f: Entzündung der
Schilddrüsenkapsel;E perithyroiditis

Pelrilthylrolildiltis f: ➙Perithyreoiditis
Pelriltolmie f: ➙Peridektomie
pelriltolnelal adj: Bauchfell betreffend;
E peritoneal

Pelriltolnelallabslzess m: verkapselte Peri-
tonitis✫ mit Abszessbildung; E peri-
toneal abscess

Pelriltolnelalldilallylse f: intrakorporale
Hämodialysetechnik, bei der Dialy-
sierflüssigkeit über einen Katheter in
die Bauchhöhle eingebracht und wie-
der abgelassen wird; die kontinuierli-
che ambulante Peritonealdialyse
[CAPD] gibt den Patienten eine gewis-
se Unabhängigkeit vom Krankenhaus;
E peritoneal dialysis

Pelriltolnelalllalvalge f: Spülung der Bauch-
höhle zum Nachweis von Blutung oder
Darmverletzung; auch zur Säuberung
der Bauchhöhle nach einer Verletzung;
E peritoneal lavage

Pelriltolnelallmeltasltalse f: Tumorabsied-
lung ins Bauchfell; E peritoneal me-
tastasis

Pelriltolnelallspüllung f: ➙Peritoneallavage
Peritoneo-, peritoneo- präf.: Wortelement
mit Bezug auf „Bauchfell/Peritoneum“

Pelriltolnelolpalthie f: Erkrankung des
Bauchfells, Bauchfellerkrankung; E
peritoneopathy

pelriltolnelolpelrilkarldilal adj: Bauchfell
und Herzbeutel/Perikard betreffend;
E peritoneopericardial

Pelriltolnelolpelxie f: operative Anheftung
eines Organs [z.B. Gebärmutter] an das
Bauchfell; E peritoneopexy

Pelriltolnelolplasltik f: operative Deckung

von Darm- oder Organdefekten mit
Bauchfell; E peritoneoplasty

Pelriltolnelolskolpie f: endoskopische Un-
tersuchung der Peritonealhöhle ohne
Luftfüllung des Bauchraums; E peri-
toneoscopy

pelriltolnelolvelnös adj: Bauchfell/Perito-
neum und Vene verbindend; E peri-
toneovenous

Pelriltolnelolzenltelse f: Punktion der Pe-
ritonealhöhle; E peritoneocentesis

Pelriltolnelum nt: Bauchfell; E perito-
neum

Pelriltolnislmus f: durch eine Bauchfell-
reizung entstehende Symptomatik [Ab-
wehrspannung, Bauchspannung, Brech-
reiz], die an eine Bauchfellentzündung
erinnert; häufigste Form ist die Pseu-
doperitonitis diabetica;E peritonism

Pelriltolniltis f: Bauchfellentzündung; E
peritonitis
Peritonitis carcinomatosa: bei diffuser
Bauchfellmetastasierung [Magenkarzi-
nom, Ovarialkarzinom] auftretende
reaktive Peritonitis; E peritoneal car-
cinomatosis

Pelriltonlsilllarlabslzess m: eitrige Periton-
sillitis✫ mit Abszessbildung; E peri-
tonsillar abscess

Pelriltonlsillliltis f: Entzündung des peri-
tonsillären Gewebes; oft mit Eiterbil-
dung und Peritonsillarabszess✫; E
peritonsillitis

pelriltralchelal adj: um die Luftröhre/Tra-
chea herum (liegend); E peritracheal

pelriltrich adj: (biolog.) völlig begeißelt;
E peritrichous

pelriltrolchanltär adj: um einen Trochan-
ter herum (liegend); E peritrochan-
teric

pelriltulbar adj: 1. in der Umgebung des
Eileiters/der Tuba uterina (liegend) 2.
in der Umgebung der Ohrtrompete/
Tuba auditiva (liegend); E 1.–2. peri-
tubal

pelriltulmolral adj: in der Umgebung ei-
nes Tumors/einer Geschwulst (liegend);
E peritumorous

Pelriltylphliltis f: Entzündung der Blind-
darmserosa; oft gleichgesetzt mit Peri-
appendizitis✫; E perityphlitis

pelrilumlbillilkal adj: um den Nabel/Um-
bilikus herum (liegend); E periumbi-
lical

pelrilunlgulal adj: um einen Nagel/Un-
guis herum (liegend); E periungual

pelrilulreltelral adj: um einen Harnleiter/
Ureter herum (liegend);E periureter-
al

periureteral

487

P



Pelrilulreltelriltis f: Entzündung des peri-
ureteralen Bindegewebes; E periure-
teritis

pelrilulrelthral adj: um die Harnröhre/
Urethra herum (liegend); E periure-
thral

Pelrilulrelthriltis f: Entzündung des peri-
urethralen Bindegewebes; E periure-
thritis

pelrilultelrin adj: in der Umgebung der
Gebärmutter/des Uterus;E periuterine

pelrilulvullär adj: um die Uvula herum
(liegend); E periuvular

pelrilvalgilnal adj: um die Scheide/Vagi-
na herum (liegend); E perivaginal

Pelrilvalgilniltis f: Entzündung der peri-
vaginalen Gewebe; E perivaginitis

pelrilvalsal adj: ➙perivaskulär
pelrilvaslkullär adj: um ein Gefäß herum
(liegend); E perivascular

Pelrilvaslkullärlraum m: der Raum um die
Blutgefäße; E perivascular space

Pelrilvaslkulliltis f: Entzündung des Peri-
vaskulärraums; E perivasculitis

pelrilvelnös adj: um eine Vene herum (lie-
gend), in Umgebung einer Vene; E
perivenous

pelrilventlrilkullär adj: um einen Ventri-
kel herum (liegend); E periventricu-
lar

pelrilverltelbral adj: um einen Wirbel/
Vertebra herum (liegend); E periver-
tebral

pelrilvelsilkal adj: in der Umgebung einer
Blase (liegend), insbesondere um die
Harnblase/Vesica urinaria herum (lie-
gend); E perivesical

pelrilvelsilkullär adj: um die Bläschen-
drüse/Samenblase herum (liegend);
E perivesicular

Pelrilvelsilkulliltis f: Entzündung der die
Samenblase umgebenden Gewebe; E
perivesiculitis

pelrilvislzelral adj: die Eingeweide/Vis-
zera umgebend, in der Umgebung der
Eingeweide (liegend); E perivisceral

pelrilviltelllin adj: den Dotter/Vitellus
umgebend; E perivitelline

pelrilzälkal adj: um den Blinddarm/das
Zäkum herum (liegend); E pericecal

pelrilzelllullär adj: um eine Zelle herum
(liegend), in Umgebung einer Zelle;
E pericellular

pelrilzenltral adj: um ein Zentrum he-
rum (liegend); E pericentral

pelrilzerlvilkal adj: um den Gebärmutter-
hals/die Zervix herum (liegend); E
pericervical

pelrilzysltisch adj: 1. um eine Zyste he-

rum (liegend) 2. in der Umgebung ei-
ner Blase (liegend), insbesondere um
die Harnblase/Vesica urinaria herum
(liegend);E 1. pericystic 2. perivesical

Pelrilzysltiltis f: Entzündung der Harn-
blasenserosa; oft gleichgesetzt mit Pa-
razystitis✫; E pericystitis

perlkonldyllär adj: durch eine Kondyle
hindurch; E percondylar

Perlkuslsilon f: Beklopfen/Abklopfen der
Körperobefläche; E percussion

perlkultan adj: durch die Haut hindurch
(wirkend); E percutaneous

perlkultielren v: mittels Perkussion un-
tersuchen, beklopfen, abklopfen; E
percuss

Perllèche f: schmerzhaftes Ekzem✫ des
Mundwinkels; E perlèche

perllinlgulal adj: durch die Zungen-
schleimhaut hindurch; E perlingual

perlmalnent adj: (fort-)dauernd, anhal-
tend, dauerhaft, (be-)ständig, bleibend;
E permanent

perlmelalbel adj: durchlässig, durchdring-
bar; E permeable

Perlmelalbilliltät f: Durchlässigkeit, Durch-
dringlichkeit; E permeability

perlnalsal adj: durch die Nase; E per-
nasal

Perlnilcilolsa f: durch Vitamin B12-Man-
gel hervorgerufene megaloblastäre
Anämie✫; E pernicious anemia

Perlnio f: reversible Hautveränderungen
bei längerer mäßiger Kälteeinwirkung;
E pernio

Perlnilolnen pl: ➙Pernio
Perlnilolnes pl: ➙Pernio
Perlnilzilolsa f: ➙Perniciosa
Pero-, pero- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „verstümmelt“

Pelrolbralchilus m: Fetus mit fehlgebilde-
ten Armen; E perobrachius

Pelrolcelphallus m: ➙Perozephalus
Pelrolcheilrus m: Fetus mit fehlgebildeten
Händen; E perochirus

Pelrolchilrus m: ➙Perocheirus
Pelroldakltyllie f: angeborene stummelar-
tige Verkürzung von Fingern oder Ze-
hen; E perodactyly

Pelrolkelphallus m: ➙Perozephalus
Pelrolmellie f: angeborene Gliedmaßen-
fehlbildung mit stummelartiger Ver-
kürzung; E peromelia

pelrolnälal adj: Wadenbein/Fibula oder
Peronäusnerv betreffend; E peroneal

Pelrolnälusllählmung f: Lähmung des
Nervus✫ peroneus profundus; E pe-
roneal paralysis

pelrolnelal adj: ➙peronäal

Periureteritis
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pelrolneloltilbilal adj: Wadenbein und
Schienbein/Tibia betreffend oder ver-
bindend; E peroneotibial

perlolral adj: durch den Mund, durch die
Mundhöhle; E peroral

per os: ➙peroral
Perlolxid nt: Verbindung mit der allge-
meinen Formel R1–O–O–R2; E per-
oxide

Perlolxilsolmen pl: Zellorganellen, die
Oxidasen und Katalasen enthalten; E
peroxisomes

Pelrolzelphallus m: Fetus mit fehlgebilde-
tem Schädel; E perocephalus

perlpenldilkullar adj: lotrecht, senkrecht,
vertikal; E perpendicular

perlpeltulell adj: fortwährend, immer-
während, unaufhörlich, andauernd,
beständig, ständig; E perpetual

Perlsisltenz f: Anhalten, Fortdauern, Fort-
bestehen; E persistency

perlsisltielrend adj: beharrlich, hartnä-
ckig, ausdauernd; E persistent

Perlsönllichlkeitslstölrung f: Bezeichnung
für besonders stark ausgeprägte Per-
sönlichkeitszüge oder eine Verände-
rung der Persönlichkeit;E personality
disorder

Perslpilraltio f, pl -tilolnes: ➙Perspiration
Perslpilraltilon f: Hautatmung, Stoffabga-
be oder -austausch durch die Haut;E
perspiration

Perlsuflflaltilon f: ➙Pertubation
Perthes-Krankheit f: im Kindesalter auf-
tretende aseptische Osteonekrose✫ des
Hüftkopfs, die häufig zur Verformung
des Kopfes und damit langfristig zu Kox-
arthrose✫ führt; E Perthes’ disease

perltrolchanltär adj: durch einen Tro-
chanter hindurchgehend; E per-
trochanteric

Perltulbaltilon f: Durchblasen der Eileiter
zur Überprüfung der Durchgängigkeit
bei Sterilität; E pertubation

Perltuslsis f: Keuchhusten; E pertussis
perltuslsolid adj: keuchhustenartig, per-
tussisartig; E pertussoid

Perlverlsilon f: abartiges sexuelles Verhal-
ten; E perversion

perlzepltilbel adj: wahrnehmbar, spür-
bar, fühlbar, merklich, deutlich; E
perceptible

Perlzepltilon f: (Reiz-)Wahrnehmung,
Empfindung; E perception

Pes m: Fuß; E pes
Pes equinovarus (excavatus et adduc-
tus): Klumpfuß; angeborene Fußfehl-
stellung mit Spitzfußstellung im Sprung-
gelenk, Adduktion des Vorfußes und

Innendrehung des Rückfußes; E pes
equinovarus
Pes equinus: Spitzfuß; Fußfehlstellung
mit Beugung im oberen Sprunggelenk;
E pes equinus

Peslsar nt: ring- oder schalenförmiger
Körper aus Gummi oder Metall zur
symptomatischen Behandlung von
Scheidenverlagerungen oder zur Kon-
zeptionsverhütung; E diaphragm
pessary

Pest f: hochkontagiöse Infektionskrank-
heit durch Yersinia pestis, die durch
den Pestfloh von Nagetieren auf Men-
schen übertragen wird; E plague

Pestlbakltelrilum nt, pl -rilen: ➙Yersinia
pestis

Pesltis f: ➙Pest
pesltilzid adj: schädlingsbekämpfend,
Schädlinge abtötend; E pesticidal

peltelchilal adj: (Blutung) punktförmig,
fleckförmig, petechienartig; E pete-
chial

Peltelchie f: Punktblutung, punktförmi-
ge Blutung; E petechia

Peltilollus m: Stiel; E petiole
Petit-Kanal m: mit Kammerwasser ge-
füllte Räume zwischen den Fasern der
Zonula ciliaris; E Petit’s canal

Petit-mal nt: kleiner generalisierter epi-
leptischer Anfall; E petit mal

Petit-mal-Epilepsie f: ➙Petit-mal
Peltrilfilkaltilon f: Versteinerung von Ge-
weben durch Kalkablagerung; E pe-
trifaction

peltrolmasltolid adj: Felsenbein und War-
zenfortsatz/Processus mastoideus be-
treffend oder verbindend; E petro-
mastoid

peltroloklzilpiltal adj: Felsenbein und
Hinterhauptsbein/Os occipitale betref-
fend oder verbindend; E petro-occi-
pital

Peltrolsiltis f: meist eitrige, otogene Ent-
zündung des Felsenbeins; E petrosi-
tis

peltrolsphelnolildal adj: Felsenbein und
Keilbein/Os sphenoidale betreffend
oder verbindend; E petrosphenoid

Peutz-Jeghers-Syndrom nt: autosomal-
dominantes Syndrom mit Pigmentfle-
cken [Lentigo✫] und Dünndarmpoly-
pen; E Peutz-Jeghers syndrome

-pexie suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Befestigen/Fixierung“

Peyer-Plaques pl: zum Immunsystem ge-
hörende Lymphknötchen des Dünn-
darms; E Peyer’s plaques

Peyronie-Krankheit f: meist nach dem 40.
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Lebensjahr auftretende, ätiologisch
ungeklärte Verhärtung und Schwielen-
bildung der Tunica✫ albuginea mit
schmerzhafter Abknickung des Penis
bei Erektion; E Peyronie’s disease

Pfanlnenldyslplalsie f: mangelhafte Aus-
bildung der Hüftgelenkspfanne; E
acetabular dysplasia

Pfanlnenlliplpe f: Gelenklippe am Rand
der Hüftpfanne;E acetabular labrum

Pfanlnenlrand m: Rand der Hüftgelenks-
pfanne; E acetabular edge

Pfannenstiel-Querschnitt m: querverlau-
fender Bauchdeckenschnitt am Ober-
rand des Mons✫ pubis; E Pfannen-
stiel’s incision

Pfaundler-Hurler-Krankheit f: autosomal-
rezessive Speicherkrankheit durch ei-
nen Mangel an α-L-Iduronidase; ty-
pisch sind Knochenwachstumsstörun-
gen [disproportionierter Zwergwuchs✫,
Lendenkyphose], Deformität des Ge-
sichtsschädels [Wasserspeiergesicht✫],
Hepatosplenomegalie✫ sowie Horn-
hauttrübungen und evtl. eine geistige
Retardierung; E Pfaundler-Hurler
syndrome

Pfeiffer-Drüsenfieber nt: durch das Ep-
stein-Barr-Virus hervorgerufene In-
fektionskrankheit; die Übertragung
erfolgt als Tröpfchen- oder Kontaktin-
fektion [kissing disease]; E Pfeiffer’s
glandular fever

Pfeiffer-Influenzabazillus m: Erreger von
eitriger Laryngitis✫, Konjunktivitis✫,
Endokarditis✫, Meningitis✫ und atypi-
scher Pneumonie✫; E Pfeiffer’s bacil-
lus

Pfeillnaht f: Naht zwischen den beiden
Scheitelbeinen; E sagittal suture

Pferldelenlzelphalliltis f: in Nord- und Süd-
amerika auftretende Arbovirus-Enze-
phalitis✫, die in seltenen Fällen auf
Menschen übertragen wird;E equine
encephalitis

Pferldelschweif m: ➙Cauda equina
Pflanlzenlderlmaltiltis f: durch Kontakt
mit Pflanzen erworbene phototoxische
Kontaktdermatitis✫; E grass derma-
titis

Pfluglschar m: ➙Pflugscharbein
Pfluglscharlbein nt: Schädelknochen, der
den größten Teil der unteren Nasen-
scheidewand bildet; E vomer

Pfortlalder f: durch Vereinigung von Ve-
na lienalis und Vena mesenterica su-
perior entstehender Venenstamm, der
das Blut von Magen, Darm, Milz und
Pankreas zur Leber führt; E portal

vein
Pfortlalderlhochldruck m: Erhöhung des
Pfortaderdrucks; E portal hyper-
tension

Pfortlalderlthromlbolse f: Thrombose✫

des Pfortadergebiets mit prähepati-
schem Block und portaler Hypertonie✫;
E pylethrombosis

Pfropflgesltose f: Gestose✫, die sich auf
eine vorbestehende Erkrankung [Dia-
betes✫ mellitus, Hypertonie✫] auf-
propft; E superimposed preeclampsia

Pfundlnalse f: v.a. ältere Männer betref-
fende, allmählich zunehmende, unför-
mige Auftreibung der Nase durch eine
Hyperplasie der Talgdrüsen; meist
Teilsyndrom der Rosacea✫; E potato
nose

pH m: Maß für die Konzentration von
Wasserstoffionen in wässriger Lösung
[pondus Hydrogenii]; saure Lösungen
haben einen niedrigen pH-Wert [<7]
und eine hohe Wasserstoffionenkon-
zentration, basische Lösungen einen
hohen pH-Wert [>7] und eine niedrige
Wasserstoffionenkonzentration; E

pH
-phag suf.: in Adjektiven verwendetes
Wortelement mit der Bedeutung „fres-
send/essend/vertilgend“

Phalge m: sich auf Kosten von Bakterien
vermehrendes Virus; E phage

-phage suf.: Wortelement mit Bezug auf
„Fressorganismus/Fresser“

Phalgeldaelna f: langsam fortschreiten-
des Geschwür; E phagedena

phalgeldälnisch adj: fortschreitend, sich
ausbreitend; E phagedenic

Phalgenltylpilsielrung f: ➙Lysotypie
-phagie suf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Essen/Fressen/Vertilgen/Ver-
zehren“

-phagisch suf.: ➙-phag
Phago-, phago- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „essen/fressen“

Phalgollylse f: ➙Phagozytolyse
Phalgolzyt m: Zelle, die belebte oder un-
belebte Partikel aufnehmen und ab-
bauen kann; E phagocyte
mononukleäre Phagozyten: große ein-
kernige Leukozyten des peripheren
Blutes, die zu Phagozytose✫ und Mi-
gration befähigt sind; E monocytes

phalgolzyltierlbar adj: durch Phagozyto-
se aufnehmbar oder abbaubar; E
phagocytable

Phalgolzyltollylse f: Auflösung aufgenom-
mener Zellteile in der Zelle; E phago-
cytolysis
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Phalgolzyltolse f: aktive Aufnahme von
belebten oder unbelebten Strukturen
in die Zelle; wichtiger Teil der unspezi-
fischen Infektionsabwehr; E phago-
cytosis

Phaklekltolmie f: Entfernung der Augen-
linse; E phacectomy

Phalkiltis f: Entzündung der Augenlinse;
E phakitis

Phako-, phako- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Linse“

Phalkoldelnelsis f: abnorme Beweglich-
keit der Augenlinse; E phacodonesis

Phalkolelmullsilfilkaltilon f: Ulltraschall-
zertrümmerung und Absaugung der
Linse; E phacoemulsification

Phalkolelrelsis f: Extraktion der Augen-
linse; E phacoerysis

phalkolid adj: linsenförmig; E phacoid
Phalkollylse f: therapeutische Linsenauf-
lösung; E phacolysis

Phalkolmallalzie f: Linsenerweichung;
E phacomalacia

Phalkolmaltolse f: Oberbegriff für Syn-
drome mit Hautveränderungen und
Missbildungen verschiedener Organe;
E phakomatosis

phalkoltolxisch adj: die Augenlinse schä-
digend; E phacotoxic

Phalkolzelle f: Vorfall der Linse durch ei-
nen Defekt von Hornhaut oder Sklera;
E phacocele

Phalkolzysltekltolmie f: Entfernung der
Linsenkapsel; E phacocystectomy

Phalkolzysltiltis f: Entzündung der Lin-
senkapsel; E phacocystitis

phallanlgelal adj: Fingerglied bzw. Ze-
henglied betreffend; E phalangeal

Phallanlgekltolmie f: Amputation eines
Finger- oder Zehenglieds; E phalan-
gectomy

Phallanlgenlalplalsie f: angeborenes Feh-
len einzelner Finger- oder Zehenglie-
der; E aphalangia

Phallanlgenlfrakltur f: Fraktur✫ eines
Finger- oder Zehenglieds; E phalan-
geal fracture

Phallanlgiltis f: Entzündung eines Finger-
oder Zehenglieds; E phalangitis

Phallanx f, pl -lanlges, -lanlgen: Finger-
glied, Zehenglied; E phalanx
Phalanx distalis: distales Glied, End-
glied, Endphalanx, Nagelglied; E dis-
tal phalanx
Phalanx media: mittleres Glied, Mittel-
glied, Mittelphalanx; E middle pha-
lanx
Phalanx proximalis: proximales Glied,
Grundglied, Grundphalanx; E pro-

ximal phalanx
Phalllekltolmie f: ➙Penektomie
phalllisch adj: männliches Glied betref-
fend; E phallic

Phallliltis f: Penisentzündung, Penitis;
E phallitis

Phallo-, phallo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „männliches Glied/Phal-
lus/Penis“

Phallloldylnie f: Schmerzen im Penis, Pe-
nisschmerz; E phallodynia

phalllolid adj: einem Phallus ähnlich,
phallusähnlich, phallusartig, phallus-
förmig; E phalloid

Phalllolplasltik f: Penisplastik;E phallo-
plasty

Phalllos m: ➙Phallus
Phallloltolmie f: Inzision des Penis; E
phallotomy

Phalllus m: (erigiertes) männliches Glied;
E phallus

Phäno-, phäno- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „erscheinen/sichtbar
werden“

Phälnolkolpie f: Nachahmung eines gene-
tischen Erscheinungsbildes durch äu-
ßere Ursachen; E phenocopy

Phälnoltyp m: durch Genotyp✫ und Um-
welteinflüsse geformtes (äußeres) Er-
scheinungsbild; E phenotype

Phanltomlemplfinlden nt: Projektion von
Empfindungen in ein nicht mehr vor-
handenes Körperteil, z.B. Phantom-
schmerz in einem amputierten Bein;
E autosomatognosis

phälolchrom adj: leicht mit Chromsalzen
färbbar; E pheochrome

Phälolchrolmolzyltom nt: von den chrom-
affinen Zellen des sympathischen Ner-
vensystems ausgehender Tumor, der
meist Adrenalin und Noradrenalin pro-
duziert; E pheochromocytoma

Pharmako-, pharmako- präf.: Wortele-
ment mit der Bedeutung „Arzneimit-
tel/Heilmittel“

Pharlmalkoldylnalmik f: Analyse der Wir-
kung von Pharmaka im Organismus;
E pharmacodynamics

Pharlmalkolkilneltik f: Einfluss des Orga-
nismus auf Pharmaka; E pharmaco-
kinetics

Pharlmalkollolgie f: Arzneimittellehre,
Arzneimittelforschung; E pharma-
cology

Pharlmalkolmalnie f: Arzneimittelabhän-
gigkeit; E pharmacomania

Pharlmalkon nt: zu Diagnostik, Therapie
oder Prophylaxe verwendete natürli-
che oder synthetische Substanz oder

Pharmakon

491

P



Mischung von Substanzen; E phar-
macon

Pharlmalkolpöe f: Verzeichnis der offizi-
nellen Arzneimittel mit Vorschriften
für ihre Beschaffenheit, Zubereitung,
Aufbewahrung und Prüfung; E phar-
macopeia

Pharlmalkolpsylcholse f: durch chemische
Substanzen [Alkohol, Drogen] oder
Pharmaka hervorgerufene Psychose✫;
E pharmacopsychosis

Pharlmalkolraldilolanlgilolgralfie, -gralphie
f: ➙Pharmakoradiografie

Pharlmalkolraldilolgralfie, -gralphie f: Rönt-
genkontrastdarstellung von Gefäßen
bei gleichzeitiger Gabe von Pharmaka;
E pharmacoradiography

Pharlmalkolthelralpie f: Behandlung mit
Arzneimitteln; E pharmacotherapy

Pharlmalzeultik f: Lehre von der Zuberei-
tung und Anwendung von Arzneimit-
teln; E pharmaceutics

Pharlmalzie f: ➙Pharmazeutik
Phalrynlgallgie f: ➙Pharyngodynie
phalrynlgelal adj: Rachen betreffend; E
pharyngeal

Phalrynlgislmus m: Krampf der vom Ner-
vus✫ glossopharyngeus versorgten
Schlundmuskulatur; E pharyngism

Phalrynlgiltis f: Entzündung der Rachen-
schleimhaut; E pharyngitis

Pharyngo-, pharyngo- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Rachen/Schlund/
Pharynx“

Phalrynlgoldylnie f: Rachenschmerz; E
pharyngodynia

phalrynlgolelpilglotltisch adj: Rachen und
Kehldeckel/Epiglottis betreffend oder
verbindend; E pharyngoepiglottic

Phalrynlgolkonljunkltilvallfielber nt: ➙Pha-
ryngokonjunktivitis

Phalrynlgolkonljunkltilviltis f: durch Ade-
noviren hervorgerufene Entzündung
von Rachenschleimhaut und Augen-
bindehaut; E pharyngoconjunctivitis

phalrynlgollalrynlgelal adj: Rachen und
Kehlkopf/Larynx betreffend oder ver-
bindend; E pharyngolaryngeal

Phalrynlgollalrynlgiltis f: Entzündung von
Rachen- und Kehlkopfschleimhaut;
E pharyngolaryngitis

phalrynlgolmalxilllär adj: Rachen und
Oberkiefer/Maxilla betreffend oder
verbindend; E pharyngomaxillary

phalrynlgolnalsal adj: Rachen und Nase/
Nasus betreffend oder verbindend;
Rhinopharynx betreffend; E pharyn-
gonasal

pharyngo-oral adj: Rachen und Mund/

Os betreffend oder verbindend, Oro-
pharynx betreffend; E pharyngo-oral

phalrynlgolölsolphalgelal adj: Rachen und
Speiseröhre/Ösophagus betreffend
oder verbindend;E pharyngoesopha-
geal

Phalrynlgolölsolphalgiltis f: chronische
Entzündung von Rachen- und Speise-
röhrenschleimhaut; E pharyngoeso-
phagitis

phalrynlgolpallaltilnal adj: Rachen und
Gaumen/Palatum betreffend oder ver-
bindend; E pharyngopalatine

Phalrynlgolpalthie f: Rachenerkrankung,
Pharynxerkrankung; E pharyngopa-
thy

Phalrynlgolplasltik f: Rachenplastik; E
pharyngoplasty

Phalrynlgolplelgie f: Schlundlähmung;
E pharyngoplegia

Phalrynlgolrhilniltis f: Entzündung von
Rachen- und Nasenschleimhaut; E
pharyngorhinitis

Phalrynlgolrhilnolskolpie f: direkte Unter-
suchung von Nasenpharynx und hinte-
rer Nasenöffnung; E pharyngorhi-
noscopy

Phalrynlgorlrhalgie f: Rachenblutung; E
pharyngorrhagia

Phalrynlgorlrhoe f: Schleimabsonderung
aus dem Rachen; E pharyngorrhea

Phalrynlgolsallpinlgiltis f: Entzündung
von Rachen- und Tubenschleimhaut;
E pharyngosalpingitis

Phalrynlgolskolpie f: direkte Betrachtung
des Rachens; E pharyngoscopy

Phalrynlgolspaslmus m: ➙Pharyngismus
Phalrynlgolstelnolse f: Einengung der Ra-
chenenge mit Schluckbeschwerden;
E pharyngostenosis

Phalrynlgolstolmie f: Anlegen einer künst-
lichen Öffnung in den Pharynx; E
pharyngostomy

Phalrynlgoltolmie f: Pharynxeröffnung;
E pharyngotomy

Phalrynlgoltonlsillliltis f: Entzündung von
Rachenschleimhaut und Rachenman-
del; E pharyngotonsillitis

phalrynlgoltralchelal adj: Rachen und
Luftröhre/Trachea betreffend oder ver-
bindend; E tracheopharyngeal

Phalrynx m: Rachen, Schlund; E pha-
rynx

Phalrynxlfisltel f: ➙Pharyngostomie
Phalrynxlkelraltolse f: Verhornung der
Rachenschleimhaut; E pharyngoke-
ratosis

Phalrynxlstelnolse f: Einengung der Ra-
chenenge mit Schluckbeschwerden;
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E pharyngostenosis
Phalrynxltonlsillle f: Rachenmandel; E
pharyngeal tonsil

Phalsenlkonltrastlmilkrolskolpie f: mikro-
skopisches Verfahren, das die Phasen-
unterschiede von im Objekt gebroche-
nem Licht und ungebrochenem Licht
sichtbar macht; E phase-constrast
microscopy

Phelnol nt: aus Kohle gewonnenes Ben-
zolderivat mit antiseptischer Wirkung;
E phenol

Phelnyllallalnin nt: essentielle Aminosäu-
re; E phenylalanine

Phelnyllallalninlälmie f: erhöhter Pheny-
lalaningehalt des Blutes; E phenyl-
alaninemia

Phelnyllbrenzltraulbenlsäulre f: Abbau-
produkt von Phenylalanin; E phenyl-
pyruvic acid

Phenylbrenztraubensäure-Oligophrenie f:
➙Phenylketonurie

Phelnyllkeltonlulrie f: autosomal-rezessi-
ve Enzymopathie✫, die unbehandelt zu
geistiger Behinderung und Störung der
körperlichen Entwicklung führt; E
phenylketonuria

Phelnyltolin nt: Antiepileptikum✫ mit
antikonvulsiver Wirkung;E phenyto-
in

Phelrelse f: Entfernung von einzelnen
Blutbestandteilen; E pheresis

Phelrolgramm nt: bei der Elektrophorese
erhaltenes Diagramm; E electrophe-
rogram

-phil suf.: in Adjektiven verwendetes
Wortelement mit der Bedeutung „zu-
geneigt/angezogen“

Philadelphia-Chromosom nt: abnorm klei-
nes Chromosom 22, das häufig bei
chronisch myeloischer Leukämie ge-
funden wird;E Philadelphia chromo-
some

-philie suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Vorliebe/Neigung/Zuneigung“

Philltrum nt: Oberlippenrinne; E phil-
trum

Philmolse f: meist erworbene [Trauma,
Entzündung] Verengung der Vorhaut,
die nicht über die Eichel zurückge-
schoben werden kann; E phimosis

Phleblallgie f: Schmerzen in einer Vene
oder Krampfader, Venenschnerz; E
phlebalgia

Phleblekltalsie f: Venenerweiterung; E
phlebectasia

Phleblekltolmie f: operative Entfernung
einer Vene, Venenresektion; E phle-
bectomy

Phleblexlailrelse f: ➙Phlebexhairese
Phleblexlhailrelse f: Exhairese✫ von vari-
kös veränderten Venen; E phlebexai-
resis

Phlelbiltis f: Entzündung der Venen-
wand; E phlebitis

Phlebo-, phlebo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Blutader/Vene“

Phlelboldylnalmolmeltrie f: Venendruck-
messung in Ruhe und unter Belastung;
E phlebodynamometry

phlelbolgen adj: aus einer Vene stam-
mend, von einer Vene ausgehend; E
phlebogenous

Phlelbolgraf, -graph m: Gerät zur Phlebo-
grafie✫; E phlebograph

Phlelbolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung von Venen; E phle-
bography

Phlelbolgramm nt: Röntgenkontrastauf-
nahme von Venen; E phlebogram

Phlelbollith m: durch Verkalkung eines
Thrombus✫ entstandenes Konkrement;
E phlebolith

Phlelbolmeltriltis f: Entzündung der Ge-
bärmuttervenen; E phlebometritis

Phlelbolphlelbolstolmie f: operative Ver-
bindung von Venen; E phlebophle-
bostomy

Phlelbolplasltik f: Venenplastik; E phle-
boplasty

Phlelborlrhalphie f: Venennaht; E phle-
borrhaphy

Phlelborlrhelxis f: Venenruptur; E phle-
borrhexis

Phlelbolsklelrolse f: Verdickung und Ver-
härtung der Venenwand; therapeutisch
nach Verödung von Varizen; E phle-
bosclerosis

Phlelbolthromlbolse f: die tiefen Venen
betreffende, nichtentzündliche Throm-
bose mit Verschluss des Lumens; E
phlebothrombosis

Phlelboltolmie f: 1. Venenschnitt 2. Ve-
neneröffnung; E 1.–2. phlebotomy

Phlelboltolmilnae pl: weltweit verbreitete
Mückenfamilie; in den Tropen und
Subtropen Krankheitserreger;E Phle-
botominae

Phleglma nt: 1. Schleim 2. Trägkeit,
Schwerfälligkeit; E 1. phlegm 2. slug-
gishness

Phleglmalsia f: Entzündung, Fieber; E
phlegmasia

Phleglmolne f: sich diffus ausbreitende
eitrige Entzündung der interstitiellen
Bindegewebes; E phlegmon

Phlog-, phlog- präf.: Wortelement mit Be-
zug auf „Entzündung „
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Phlolgisltilka pl: entzündungserregende
Substanz; E phlogistic agents

phlolgisltisch adj: Entzündung betref-
fend, entzündlich; E phlogistic

phlolgolgen adj: eine Entzündung verur-
sachend oder hervorrufend; E phlo-
gogenic

Phlykltaelna f: ➙Phlyktäne
Phlykltälne f: entzündliches Knötchen in
Bindehaut oder Hornhaut;Ephlyctena

-phob suf.: in Adjektiven verwendetes
Wortelement mit der Bedeutung „ab-
geneigt/abgestoßen“

Pholbie f: krankhafte, sich gegen besse-
res Wissen und Vernunft aufdrängende
Angst✫ vor Personen, Tieren, Gegen-
ständen, Situationen usw.; E phobia

-phobie suf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Angst/Furcht“

Pholkolmellie f: Fehlbildung der langen
Röhrenknochen mit flossenartigem
Sitz der Hände an der Schulter bzw. der
Füße an der Hüfte, z.B. beim Conter-
gan-Syndrom; E phocomelia

Phonlalsthelnie f: Stimmschwäche; E
phonasthenia

Pholnaltilon f: Lautbildung, Stimmbil-
dung; E phonation

Phonlenldolskop nt: spezielles Hörrohr
zur Auskultation von Nasengeräu-
schen; E phonendoscope

Pholneltik f: Lautbildungslehre, Lautleh-
re; E phonetics

-phonie suf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Klang/Klingen/Stimme“

pholnisch adj: Stimme betreffend; E
phonic

Phono-, phono- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Schall/Laut/Ton“

Pholnolanlgilolgralfie, -gralphie f: Auf-
zeichnung von Schallphänomenen über
Gefäßen; E phonoangiography

Pholnolgralfie, -gralphie f: Aufzeichnung
von Schallphänomenen über Organen,
Körperhöhlen, Gefäßen u.ä.; E pho-
nography

Pholnolgramm nt: bei der Phonografie
erhaltene grafische Darstellung; E
phonogram

Pholnolkarldilolgraf, -graph m: Gerät zur
Phonokardiografie; E phonocardio-
graph

Pholnolkarldilolgralfie, -gralphie f: Auf-
zeichnung von Schallphänomenen über
dem Herzen; E phonocardiography

pholnolkarldilolgralfisch, -gralphisch adj:
Phonokardiografie betreffend, mittels
Phonokardiografie; E phonocardio-
graphic

Pholnolkarldilolgramm nt: bei der Phono-
kardiografie erhaltene grafische Dar-
stellung; E phonocardiogram

Pholnolmylolgralfie, -gralphie f: Aufzeich-
nung von Schallphänomenen über
Muskeln; E phonomyography

Pholnolmylolgramm nt: bei der Phono-
myografie erhaltene grafische Darstel-
lung; E phonomyogram

Pholnolskop nt: Stethoskop✫ mit einge-
bautem Mikrophon; E phonoscope

-phor suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung 1. „Träger“ 2. „tragend“

-phorese suf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Tragen/Transport“

-phorisch suf.: Wortelement mit der Be-
deutung „tragend“

Phoslphalgelne pl: energiereiche Phos-
phatverbindungen, z.B. Phosphokrea-
tin; E phosphagens

Phoslphat nt: Salz der Phosphorsäure; je
nach der Anzahl der ersetzten Wasser-
stoffatome unterscheidet man primä-
res [1 Wasserstoffatom], sekundäres [2
Wasserstoffatome], und tertiäres Phos-
phat [3 Wasserstoffatome]; E phos-
phate

Phoslphatlälmie f: erhöhter Phosphatge-
halt des Blutes; E phosphatemia

Phoslphaltalse f: Hydrolase✫, die Phos-
phoester spaltet; E phosphatase
alkalische Phosphatase: im alkalischen
Bereich [ph 8,7] wirksame Phosphata-
se, die in Leber, Dünndarm, Knochen
und Niere vorkommt; E alkaline
phosphatase
saure Phosphatase: im sauren Bereich
[ph 5–6] wirksame Phosphatase, die in
Erythrozyten, Thrombozyten, Kno-
chen und Prostata vorkommt; E acid
phosphatase

Phoslphatldilalbeltes m: X-chromosomal-
dominante Störung der Phosphatre-
sorption in der Niere, die zur Ausbil-
dung einer Rachitis✫ führt; E phos-
phate diabetes

Phoslphaltildalsen pl: Hydrolasen✫, die
Phosphatide spalten; E phosphati-
dases

Phoslphaltilde pl: komplexe Lipide, die
Phosphorsäure enthalten; E phos-
phatides

Phoslphaltildyllchollin nt: aus Cholin, Gly-
cerin, Phosphorsäure und Fettsäuren
bestehender Grundbaustein der Zell-
membran; E phosphatidylcholine

Phoslphatlmanlgellralchiltis f: durch einen
angeborenen Mangel an alkalischer
Phosphatase✫ verursachte Störung des
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Kalzium- und Phosphatstoffwechsels;
E hypophosphatasia

Phoslphatlpuflfer m: wässrige Lösung
von primärem und sekundärem Phos-
phat; puffert im Bereich von pH 6–8;
E phosphate buffer

Phoslphatlulrie f: erhöhte Phosphataus-
scheidung im Harn; E phosphaturia

Phoslphen nt: Lichterscheinung ohne
adäquaten Reiz, z.B. bei Druck aufs Au-
ge; E phosphene

Phoslpholglulcolnatlweg m: ➙Pentose-
phosphatzyklus

Phoslpholglulcolselilsolmelralse f: Isome-
rase✫, die die reversible Konversion
von Glucose-6-phosphat und Fructo-
se-6-Phosphat katalysiert; ein Defekt
führt zu hämolytischer Anämie✫; E
phosphoglucose isomerase

Phoslpholglulkolmultalse f: intrazelluläres
Enzym, das Glucose-1-phosphat in Glu-
cose-6-phosphat umwandelt; E phos-
phoglucomutase

Phoslpholglylzelratlkilnalse f: Kinase✫, die
einen Phosphatrest von 1,3-Diphos-
phoglyzerat auf ADP überträgt; Phos-
phoglyzeratkinasemangel führt zu hä-
molytischer Anämie✫; E phosphogly-
cerate kinase

Phoslpholhelxolselilsolmelralse f: ➙Phos-
phoglucoseisomerase

Phoslpholkrelaltin nt: energiereiche Phos-
phatverbindung, die im Muskel als
Energiespeicher dient;E phosphocre-
atine

Phoslphollilpalsen pl: Gruppe von Enzy-
men, die Phospholipide hydrolysieren;
E phospholipases

Phoslphollilpilde pl: komplexe Lipide, die
Phosphorsäure enthalten; E phospho-
lipids

Phoslphor m: zur Stickstoffgruppe gehö-
rendes Element; E phosphorus

Phoslpholreslzenz f: Form der Lumines-
zenz✫; E phosphorescence

Phoslpholrilbolilsolmelralse f: wichtiges
Enzym des Pentosephosphatzyklus✫;
katalysiert die Konversion von Ribulo-
se-5-phosphat und Ribose-5-phos-
phat; E phosphoriboisomerase

Phoslpholrollylse f: Spaltung einer Ver-
bindung mit gleichzeitigem Einbau
von Phosphorsäure;E phosphorolysis

Phoslphorlsäulre f: dreiwertige Säure;
wichtiger Baustein vieler organischer
Verbindungen; E phosphoric acid

Phoslpholryllalse f: Enzym, das Glucose-
1-phosphat aus Glykogen abspaltet;
E phosphorylase

Phoslpholryllielrung f: Anlagerung von
Phosphorsäureresten an organische
Verbindungen; E phosphorylation

Phoslphulrelse f: Phosphorausscheidung
im Harn; E phosphuresis

photläsltheltisch adj: lichtempfindlich;
E photoesthetic

Photo-, photo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Licht“

Pholtolabllaltilon f: Gewebeabtragung
mittels Lichtstrahl [Laser]; E photo-
ablation

Pholtolalllerlgie f: Überempfindlichkeit
der Haut gegen verschiedene Lichtar-
ten, Lichtallergie; E photoallergy

pholtoläsltheltisch adj: lichtempfindlich;
E photoesthetic

Pholtolchelmolthelralpie f: kombinierte
Photo- und Chemotherapie✫; E pho-
tochemotherapy

pholtolchrolmolgen adj: (Bakterien) auf
Lichtreize mit Pigmentbildung reagie-
rend; E photochromogenic

Pholtolderlmaltiltis f: entzündliche Haut-
veränderung durch eine photoallergi-
sche Reaktion [Photokontaktallergie]
oder phototoxische Wirkung [Photo-
kontaktdermatitis]; E photoderma-
titis

Pholtolderlmaltolse f: ➙Photodermatitis
Pholtolellekltrolnysltaglmolgralfie, -gralphie
f: Elektronystagmografie✫ mit gleich-
zeitiger Fotografie des Nystagmus; E
photoelectronystagmography

pholtolgen adj: 1. durch Licht verursacht
2. Licht ausstrahlend; E 1.–2. photo-
genic

Pholtolkolalgullaltilon f: Koagulation✫

von Netzhautteilen durch konzentrier-
te Lichtbündel [Laser]; E photocoa-
gulation

Pholtolmeltrie f: Messung der Licht-
durchlässigkeit oder -absorption von
Lösungen zur Konzentrationsbestim-
mung von Stoffen; E photometry

Pholton nt: Elementarteilchen der Licht-
wellen; E photon

Pholtolpalthie f: durch Lichteinwirkung
hervorgerufene Erkrankung; E pho-
topathy

Pholtoplsie f: Wahrnehmung subjektiver
Lichterscheinungen, z.B. bei Migräne;
E photopsia

pholtolrelzepltiv adj: Lichtreize aufneh-
mend; E photoreceptive

pholtolsenlsilbel adj: verstärkt auf Licht-
reize ansprechend; lichtempfindlich;
E photosensory

Pholtolsenlsilbilliltät f: Lichtempfindlich-

Photosensibilität

495

P



keit; E photosensitivity
Pholtolthelralpie f: Behandlung mit na-
türlichem oder künstlichem Licht; E
phototherapy

pholtoltolxisch adj: durch schädliche Licht-
einwirkung hervorgerufen; E photo-
toxic

Phren-, phren- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Zwerchfell“

Phrenlallgie f: Zwerchfellschmerz; E
phrenalgia

Phrelnekltolmie f: (Teil-)Entfernung des
Zwerchfells, Zwerchfellresektion; E
phrenectomy

Phrelnes pl: Zwerchfell; E diaphragm
Phrelnilkekltolmie f: Entfernung des Ner-
vus✫ phrenicus; E phrenicectomy

Phreniko-, phreniko- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Zwerchfell“

Phrelnilkoldylnie f: ➙Phrenalgie
phrelnilkolgasltral adj: Zwerchfell und
Magen/Gaster betreffend oder verbin-
dend; E phrenicogastric

phrelnilkolglotltisch adj: Zwerchfell und
Glottis betreffend; E phrenoglottic

phrelnilkolhelpaltisch adj: Zwerchfell und
Leber/Hepar betreffend oder verbin-
dend; E phrenohepatic

phrelnilkolkarldilal adj: Zwerchfell und
Herz betreffend oder verbindend; E
cardiodiaphragmatic

Phrelnilkolkarldie f: meist bei jüngeren
Männern auftretende, belastungsun-
abhängige Symptomatik mit Hyperven-
tilation✫, Tachykardie✫, Herzschmer-
zen und Engegefühl; E phrenocardia

phrelnilkolkollisch adj: Zwerchfell und
Kolon betreffend oder verbindend; E
phrenicocolic

phrelnilkolkosltal adj: Zwerchfell und
Rippen/Costae betreffend oder verbin-
dend; E phrenicocostal

phrelnilkollilelnal adj: Zwerchfell und
Milz/Lien betreffend oder verbindend;
E phrenicolienal

phrelnilkolmeldilasltilnal adj: Zwerchfell
und Mittelfellraum/Mediastinum be-
treffend oder verbindend; E phreni-
comediastinal

Phrelnilkolmeldilasltilnallsilnus m: Spal-
traum zwischen Pleura diaphragmati-
ca und Pleura mediastinalis; E phre-
nicomediastinal sinus

Phrelnilkolmeldilasltilnallspallte f: ➙Phre-
nikomediastinalsinus

phrelnilkolölsolphalgelal adj: Zwerchfell
und Speiseröhre/Ösophagus betref-
fend oder verbindend; E phrenicoe-
sophageal

phrelnilkolpleulral adj: Zwerchfell und
Brustfell/Pleura betreffend oder ver-
bindend; E phrenicopleural

Phrelnilkoltolmie f: Durchtrennung des
Nervus✫ phrenicus; E phrenicotomy

Phrelnilkoltriplsie f: Phrenikusquet-
schung; E phrenicotripsy

Phrelnilkus m: gemischter Nerv aus dem
Plexus✫ cervicalis; versorgt das Zwerch-
fell motorisch und sensibel den Herz-
beutel und die Pleura;E phrenic nerve

Phrelnilkuslblolckalde f: ein- oder beidsei-
tige Ausschaltung des Nervus✫ phreni-
cus; E phrenic block

Phrelnilkuslexlhailrelse f: ➙Phrenikekto-
mie

Phrelnilkusllählmung f: Lähmung des
Nervus✫ phrenicus; führt zu Zwerch-
fellhochstand oder -lähmung; E

phrenic paralysis
Phreno-, phreno- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Zwerchfell“

Phrelnolgraf, -graph m: Gerät zur Auf-
zeichnung der Zwerchfellbewegung;
E phrenograph

Phrelnolpelrilkarldiltis f: zu Verklebung
von Herzspitze und Zwerchfell führen-
de Entzündung des Herzbeutels; E
phrenopericarditis

Phrylnolderm nt: durch Vitamin-A-Man-
gel hervorgerufene, follikuläre Hyper-
keratose✫ mit trockener, asch-grauer
Haut; E phrynoderma

Phthilrilalsis f: durch direkten Körper-
kontakt, aber auch Gewebe [Handtü-
cher, Bettwäsche] übertragener Filz-
lausbefall mit Befall der Schambehaa-
rung und der Genitalregion, Achsel-
haare und der Behaarung von Brust
und Bauch; bei Kindern können auch
die Wimpern und Augenbrauen befal-
len werden; E phthiriasis

Phthilrus pulbis m: Filzlaus; Blutsauger,
der durch direkten Kontakt [Ge-
schlechtsverkehr] übertragen wird;
E Phthirus pubis

Phthilsis f: Schwund, Schrumpfung; E
phthisis
Phthisis pulmonum: Lungentuberku-
lose✫ mit ausgeprägter Kachexie✫; E
pulmonary phthisis

pH-Wert m: ➙pH
Phylcolmylceltes pl: zu den echten Pilze
gehörende Pilze; E Phycomycetes

Phylkolmylkolse f: Infektion durch früher
als Algenpilze (Phycomyzeten) be-
zeichnete Pilzarten; E phycomycosis

Phylkolmylzelten pl: ➙Phycomycetes
Phylkolmylzeltolse f: ➙Phykomykose
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phyllakltisch adj: vor Infekten schützend;
E phylactic

Phylllolchilnolne pl: Vitamin✫ K; E

phylloquinones
Phylllolildesltulmor m: langsam wachsen-
des Sarkom✫ der Brustdrüse, das ex-
trem groß werden kann; E cystosar-
coma phyllodes

Phyllolgelnelse f: Entwicklungsgeschich-
te vom frühesten Vorfahr bis heute;E
phylogenesis

Phyllolgelnie f: ➙Phylogenese
Phylma f: (knollenförmige) Geschwulst;
E phyma

Phylsilaltrie f: Naturheilkunde; E phy-
siatrics

Physio-, physio- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „natürlich/Natur“

Phylsilollolgie f: Wissenschaft von den
normalen Lebensvorgängen im Kör-
per; E physiology

phylsilollolgisch adj: 1. Physiologie be-
treffend 2. normal, natürlich, nicht-pa-
thologisch; E 1.–2. physiologic

Phylsilolthelralpie f: Behandlung mit na-
türlichen physikalischen Mitteln [z.B.
Wasser, Licht]; E physicotherapy

phylsisch adj: den Körper/die Physis be-
treffend; E physical, bodily

Physo-, physo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Luft/Gas“

Phylsolhälmaltolmetlra f: Gas- und Blut-
ansammlung in der Gebärmutter; E
physohematometra

Phylsolhyldrolmetlra f: Gas- und Flüssig-
keitsansammlung in der Gebärmutter;
E physohydrometra

Phylsolmetlra f: Gasansammlung in der
Gebärmutter; E physometra

Phylsolpylolsallpinx f: Gas- und Eiteran-
sammlung im Eileiter; E physopyo-
salpinx

-phyt suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Pflanze“

-phytisch suf.: in Adjektiven verwendetes
Wortelement mit der Bedeutung „pflanz-
lich“

Phyto-, phyto- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Pflanze“

Phyltolbelzolar m: aus unverdauten
Pflanzenresten bestehender Magen-
oder Darmstein; E phytobezoar

phyltolid adj: pflanzenähnlich, pflanzen-
artig; E phytoid

Phyltolmelnaldilon nt: Vitamin K1; s.u. Vi-
tamin K; E phytomenadione

Phyltolnaldilon nt: Vitamin K1; s.u. Vita-
min K; E phytonadione

Phyltolnolse f: durch Pflanzen, Pflanzen-

teile oder pflanzliche Stoffe ausgelöste
Erkrankung; E phytonosis

Phyltonlzilde pl: antibiotisch wirksame
Substanzen höherer Pflanzen; E phy-
toncides

Phyltolstelrilne pl: aus höheren Pflanzen
gewonnene Sterine, die z.T. in der Phy-
totherapie✫ verwendet werden; E

phytosterols
Phyltolstelrolle pl: ➙Phytosterine
Phyltolthelralpie f: Lehre von der heilen-
den Wirkung von Pflanzen; Behand-
lung mit Pflanzen oder Pflanzenteilen;
E phytotherapy

Phyltoltolxin nt: Pflanzentoxin, pflanzli-
ches Toxin; E phytotoxin

Phyltoltrilcholbelzolar m: aus unverdau-
ten Pflanzenresten und Haaren beste-
hender Magen- oder Darmstein; E
phytotrichobezoar

Pia f: ➙Pia mater
Pia mater: dem Gehirn und Rücken-
mark direkt aufliegende Bindegewebs-
schicht; Teil der weichen Hirnhaut✫;
E pia mater
Pia mater spinalis: Pia mater des Rü-
ckenmark; E spinal pia mater
Pia mater cranialis/encephali: Pia ma-
ter des Gehirns; E cranial pia mater

pilal adj: Pia mater betreffend; E pial
Pica-Syndrom nt: ➙Parorexie
Pick-Hirnatrophie f: fortschreitende, um-
schriebene Atrophie des Gehirns; führt
zu zunehmendem Persönlichkeitszer-
fall und präseniler Demenz; E Pick’s
disease

Pickwickier-Syndrom nt: ➙Pickwick-Syn-
drom

Pickwick-Syndrom nt: Kombination von
Fettleibigkeit und Schlafsuchtsanfällen
mit Muskelzucken und Herz-Kreislauf-
Störungen; E pickwickian syndrome

Pico-, pico- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „sehr klein/ein Billionstel“

Pilcorlnalvilren pl: ➙Picornaviridae
Pilcorlnalvilrildae pl: kleinste RNA-Viren;
Erreger von Infektionen der Atemwege
und des Magen-Darm-Traktes; E Pi-
cornaviridae

Pilelballdislmus m: angeborene, um-
schriebene pigmentlose Hautflecken;
E piebaldism

Piecemeal-Nekrose f: Bezeichnung für
die Nekroseherde bei chronisch-ag-
gressiver Hepatitis✫; E piecemeal ne-
crosis

Pileldra f: Pilzinfektion des Haarschaftes
mit zahlreichen Knoten; E piedra

Piglment nt: Farbe, Farbstoff, Farbkör-
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per, farbgebende Substanz; E pig-
ment

Piglmentlalnolmallie f: durch eine Ver-
mehrung oder Verminderung der Pig-
mentierung gekennzeichnete Hauter-
krankung; E chromopathy

Piglmenltaltilon f: Färbung von Geweben
durch Pigment; v.a. die Färbung von
Haut, Haaren und Augen durch Mela-
nin; E pigmentation

Piglmentlderlmaltolse f: durch eine Ver-
mehrung oder Verminderung der Pig-
mentierung gekennzeichnete Hauter-
krankung; E chromatodermatosis

Piglmenltielrung f: ➙Pigmentation
Piglmenltkalklstein m: Gallenstein aus
Kalk und Bilirubin; E pigment calcu-
lus

Piglmentlnälvus m: pigmentierter Nävus-
zellnävus✫; E pigmented nevus

Piglmenltollylse f: Pigmentauflösung; E
pigmentolysis

Piglmenltolphalgen pl: mit Pigment bela-
dene Phagozyten; E pigmentophages

Piglmentlstein m: s.u. Gallenstein; E
pigment calculus

Piglmentlzelllen pl: pigmentbildende Zel-
len; E pigmentary cells

Piglmentlzirlrholse f: durch Einlagerung
von Hämosiderin✫ hervorgerufene Le-
berzirrhose✫ bei Hämochromatose✫;
E pigment cirrhosis

Pilkalzislmus m: ➙Parorexie
Piko-, piko- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „sehr klein/ein Billionstel“

pillär adj: Haar betreffend; E pilar
Pilli pl: Haare; E hair(s)
Pillle f: 1. kugelförmige Arzneizuberei-
tung 2. Antibabypille; E 1. pill 2.
birth-control pill

Pilo-, pilo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Haar/Pilus“

Pillolarlrekltilon f: Aufrichten der Haare,
z.B. bei Gänsehaut; E piloerection

Pillolelrekltilon f: ➙Piloarrektion
Pillolmoltolrenlrelakltilon f: ➙Piloarrek-
tion

Pillolnildallfisltel f: durch Eindringen von
Haaren in die Subkutis oder als Hem-
mungsfehlbildung entstandene Ta-
schenbildung über der Steißbeinspitze;
E pilonidal fistula

Pillolnildallsilnus m: ➙Pilonidalfistel
Pillolnildallzyslte f: durch Eindringen von
Haaren in die Subkutis oder als Hem-
mungsfehlbildung entstandene Zyste
über der Steißbeinspitze; E pilonidal
cyst

Pillus m: Haar; E hair

Pillze pl: die mehr als 100.000 Arten um-
fassenden echten Pilze, die sexuelle
Sporen bilden; Erreger von Mykosen
bei Tieren und Menschen; E fungi
hefeartige Pilze: Pilze, die sich durch
Sprossung✫ vermehren; E yeasts
unvollständige Pilze: Pilze, die keine
sexuellen Sporen, sondern nur sog. Ne-
benfruchtformen [asexuelle Sporen]
bilden; E imperfect fungi

Pilzlfalden m: ➙Hyphe
Pilzlgrind m: Dermatomykose✫ durch
Trichophyton schoenleinii; typisch
sind die Bildung von schildförmigen
Schuppen [Scutula✫] und ein pene-
tranter, an Mäuseurin erinnernder Ge-
ruch; E crusted ringworm

Pilzlmelninlgiltis f: durch Pilze hervorge-
rufene Entzündung der Hirn- oder Rü-
ckenmarkshaut (Meninx✫); E fungal
meningitis

Pilzlnährlbölden pl: spezielle Nährböden
zur Kultivierung von Pilzen;E fungal
culture media

Pilzlseplsis f: Vorkommen von Pilzen im
Blut; E fungemia

Pilzlverlgifltung f: Vergiftung durch gifti-
ge oder verdorbene Pilze; E mush-
room poisoning

Pilmelliltis f: Fettgewebsentzündung;
meist gleichgesetzt mit Panniculitis✫;
E pimelitis

Pimelo-, pimelo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Fett“

Pilnea f: ➙Pinealdrüse
Pilnelalldrülse f: Epiphyse; hormonpro-
duzierende Drüse an der Hinterwand
des III. Ventrikels; E pineal body

Pilnelallekltolmie f: Entfernung der Epi-
physe; E pinealectomy

Pilnelallom nt: gutartiger Tumor der Epi-
physe; E pinealoma

Pilnelallolzyt m: ➙Pineozyt
Pilnelallolzyltom nt: ➙Pinealom
Pilnelallzellle f: ➙Pineozyt
Pilnelolzyt m: melatoninbildende Zelle
der Epiphyse; E pinealocyte

Pingpong-Infektion f: gegenseitige Rein-
fektion von Partnern, z.B. bei Ge-
schlechtskrankheiten; E retroinfec-
tion

Pink puffer m: Lungenemphysematiker
mit schwerer Dyspnoe✫, aber nur
leichter Hypoxämie✫ und normalem
Hämatokrit✫; E pink puffer

Pinkus-Tumor m: semimaligner Hauttu-
mor; nicht-invasive Form des Basal-
zellkarzinoms; E Pinkus tumor

Pilnolzyltolse f: Aufnahme von Flüssig-
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keit in die Zelle durch Plasmaeinstül-
pung and Abschnürung von Trans-
portvakuolen; E pinocytosis

Pinlsellschimlmel m: ➙Penicillium
Pinlsellwarlzen pl: fadenförmige Verru-
cae✫ vulgares; E filiform warts

pilrilform adj: birnenförmig; E piri-
form

Pirquet-Reaktion f: intrakutane Tuberku-
linprobe unter Verwendung eines Impf-
bohrers; E Pirquet’s test

pilsilform adj: erbsenförmig; E pisi-
form

Piltulilta f: wässrig-fadenziehender
Schleim; E pituita

piltuliltär adj: Hypophyse betreffend;E
pituitary

Piltuliltalria f: ➙Hypophyse
piltuliltös adj: Schleim betreffend, schlei-
mig; E pituitous

Piltulilzylten pl: Gliazellen des Hypophy-
senhinterlappens; E pituicytes

Piltylrilalsis f: Oberbegriff für Dermato-
sen✫ mit kleieförmiger Schuppung;
E pityriasis
Pityriasis simplex: spröde, trockene
Haut mit Juckreiz und Schuppung;
konstitutionell bedingt oder durch
stark entfettende Seifen verursacht;
E pityriasis simplex
Pityriasis simplex capitis: trockene
Schuppung der Kopfhaut ohne Krank-
heitswert; E dandruff
Pityriasis versicolor: häufige, ober-
flächliche Hautmykose durch Malasse-
zia furfur mit variablem Krankheits-
bild; E pityriasis versicolor

Plalcelbo nt: unwirksame Substanz; wird
als Vergleichssubstanz bei der klini-
schen Testung von Medikamenten ver-
wendet; E placebo

Plalcenlta f: aus einem mütterlichen
[Pars materna/uterina] und einem
kindlichen Teil [Pars fetalis] bestehen-
der Mutterkuchen, der bis zur Geburt
die Ernährung und Sauerstoffversor-
gung der Frucht übernimmt; E pla-
centa
Placenta praevia: tiefsitzende Plazen-
ta, die den inneren Muttermund teil-
weise [Placenta praevia marginalis/
partialis] oder ganz [Placenta praevia
centralis/totalis] bedeckt; E placenta
previa

Placido-Scheibe f: runde Scheibe mit
konzentrischen schwarzen Ringen und
zentralem Loch für die Keratoskopie✫;
E Placido’s disk

Plalnilgralfie, -gralphie f: Anfertigung von

Schichtröntgenaufnahmen; E planig-
raphy

plalnolkonlkav adj: (Linse) auf einer Sei-
te plan/eben und auf einer Seite kon-
kav; E planoconcave

plalnolkonlvex adj: (Linse) auf einer Seite
plan/eben und auf einer Seite konvex;
E planoconvex

Plalnolzylten pl: flache Erythrozyten✫;
E planocytes

Plantlallgie f: Sohlenschmerz; E plan-
talgia

Planlta peldis f: Fußsohle; E sole (of the
foot)

planltar adj: Fußsohle betreffend; E
plantar

Planltarlalpolneulrolse f: Aponeurose der
Fußsohle; E plantar aponeurosis

Planltarlalpolneulrolsenlkonltrakltur f: bin-
degewebige Verhärtung der Palmar-
aponeurose mit Beugekontraktur von
Zehen; E plantar fibromatosis

Planltarlflelxilon f: Beugung in Richtung
zur Fußsohle; E plantar flexion

Planltarlwarlze f: nach innen wachsende
gewöhnliche Warze [Verruca vulgaris]
der Fußsohle; E plantar verruca

Plaque f: 1. Fleck 2. Zahnbelag; E 1.
plaque 2. dental plaque
atherosklerotische Plaque: beetförmi-
ge Veränderung der Gefäßwand bei
Atherosklerose✫ mit Erweichung und
Ablagerung von Lipiden; E athero-
matous degeneration

-plasie suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Bildung/Formung“

Plaslma nt: 1. Blutplasma 2. Zellplasma;
E 1. blood plasma 2. plasma

Plaslmalaklzellelraltorlglolbullin nt: ther-
molabiler Blutgerinnungsfaktor; ist an
der Umwandlung von Prothrombin zu
Thrombin✫ beteiligt; E accelerator
globulin

Plaslmalausltausch nt: Ersatz des durch
Plasmapherese✫ abgetrennten Plasmas
durch Fremdplasma; E plasma ex-
change

Plaslmalerlsatzlstoflfe pl: kolloidale Prä-
parate, die zur Auffüllung des Blutvo-
lumens verwendet werden; E plasma
substitutes

Plaslmalexlpanlder pl: Plasmaersatzstof-
fe✫, deren kolloidosmotischer Druck
höher ist, als der von Plasma; dadurch
kommt es zur Flüssigkeitsverschie-
bung in den Blutkreislauf; E plasma
expander

Plaslmallemm nt: jede Körperzelle um-
fassende, lichtmikroskopisch nicht
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sichtbare Membran, die aus Lipiden
und Eiweißen aufgebaut ist; E plas-
malemma

Plaslmalphelrelse f: Abtrennung des Blut-
plasmas von den Blutzellen; E plas-
mapheresis

Plaslmalproltelinldelfekt m: Störung der
Eiweißzusammensetzung des Plasmas
durch vollständiges oder teilweises
Fehlen von Eiweißen; E dysproteine-
mia

Plaslmalselpalraltilon f: Methode zur Ab-
trennung des Plasmas von den Blutzel-
len; E plasma separation

Plaslmalthelralpie f: Therapie/Behand-
lung mit (Blut-)Plasma; E plasma-
therapy

Plaslmalthromlbinlzeit f: Gerinnungstest
zur Kontrolle der zweiten Phase der
Blutgerinnung; E thrombin clotting
time

Plaslmalthromlbolplasltinlanltelceldent m:
Blutgerinnungsfaktor; angeborener
Mangel führt zu Hämophilie✫ C; E
plasma thromboplastin antecedent

-plasmatisch suf.: in Adjektiven verwen-
detes Wortelement mit der Bedeutung
„Plasma“

Plaslmalzellle f: aus B-Lymphozyten her-
vorgehende immunglobulin-bildende
Zelle; E plasma cell

Plaslmalzelllenlleuklälmie f: seltene Leuk-
ämie✫ mit Proliferation von Plasma-
zellen im Knochenmark und im peri-
pheren Blut; E plasma cell leukemia

Plaslmalzelllpneulmolnie, interstitielle f:
durch Pneumocystis carinii verur-
sachte interstitielle Lungenentzün-
dung, die hauptsächlich Patienten mit
geschwächter Immunlage [HIV-Infek-
tion, Frühgeborene] befällt; E inter-
stitial plasma cell pneumonia

Plaslmin nt: Enzym des Blutplasmas, das
Fibrin, Fibrinogen und andere Gerin-
nungsfaktoren spaltet; E plasmin

Plaslmilnolgen nt: in der Leber gebildete
inaktive Vorstufe von Plasmin✫; E
plasminogen

Plaslmilnolgenlakltilvaltolren nt: proteoly-
tische Enzyme, die Plasminogen in
Plasmin umwandeln; E plasminogen
activators

Plasmo-, plasmo- präf.: Wortelement der
Bedeutung „Plasma“

Plaslmoldilum nt: durch Anophelesmü-
cken übertragene Protozoengattung,
die die verschiedenen Malariaarten
verursacht; E Plasmodium
Plasmodium falciparum: Erreger der

Malaria✫ tropica; E Plasmodium fal-
ciparum
Plasmodium malariae: Erreger der
Malaria✫ quartana; E Plasmodium
malariae
Plasmodium ovale: Erreger der Mala-
ria✫ tertiana; E Plasmodium ovale
Plasmodium vivax: Erreger der Mala-
ria✫ tertiana; E Plasmodium vivax

plaslmoldilzid adj: plasmodienabtötend;
E plasmodicidal

Plaslmolgalmie f: Plasmaverschmelzung
bei der Befruchtung; E plasmogamy

Plaslmolzyt m: aus B-Lymphozyten her-
vorgehende immunglobulin-bildende
Zelle; E plasmocyte

Plaslmolzyltom nt: von einem Zellklon
ausgehende, monoklonale Gammopa-
thie✫ und Plasmazellvermehrung im
Knochenmark; E plasmocytoma

Plaslmolzyltolse f: Plasmazellvermeh-
rung im Blut oder Gewebe; E plas-
macytosis

-plast suf.: Wortelement mit Bezug auf
„Bildner/Keimzelle“

Plasltik f: plastisch Operation; E plas-
tic surgery

-plastik suf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Bildung/Formung“

Platlhellminlthes pl: Würmerstamm mit
abgeplattetem, gegliedertem Körper;
enthält die medizinisch bedeutsamen
Parasiten Cestoda✫ und Trematoda✫;
E Platyhelminthes

Platlolnylchie f: flache Nägel; E platy-
onychia

Plättlchen pl: Thrombozyten✫;E plate-
lets

Plättlchenlfakltolren pl: bei der Throm-
bozytenaggregation freigesetzte, ge-
rinnungsaktive Substanzen; E plate-
let factors
Plättchenfaktor 4: in den Blutplättchen
enthaltene Substanz, die die Wirkung
von Heparin hemmt;E platelet factor
4

Plättlchenlthromlbus m: aus Thrombozy-
ten bestehender heller Thrombus✫;
E blood platelet thrombus

Platltenlelpilthel nt: aus flachen Zellen
bestehendes Epithel✫ der äußeren
Haut und Schleimhaut; E squamous
epithelium

Platltenlelpilthellkarlzilnom nt: bösartiger
Tumor des Plattenepithels; E squa-
mous cell carcinoma

Platltenlelpilthellmeltalplalsie f: Umwand-
lung von z.B. Zylinderepithel in Platten-
epithel bei chronischer Reizung [Ent-
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zündung]; E squamous metaplasia
Platltenlkulltur f: Züchtung von Bakte-
rien oder Pilzen auf einer Gussplatte;
E plate culture

Platltenloslteloslynlthelse f: Osteosynthe-
se✫ unter Verwendung von Metallplat-
ten; E plating

Plattlfuß m: Fußdeformität mit Abfla-
chung von Längs- und Quergewölbe;
E flat-foot

Plattlköplfiglkeit f: ➙Platyzephalie
Platt-Spreizfuß m: Fußdeformität mit Ab-
flachung und Verbreiterung von Längs-
und Quergewölbe; E talipes trans-
versoplanus

Plattlwürlmer pl: ➙Plathelminthes
Platy-, platy- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „platt/flach/breit“

Plaltylbalsie f: angeborene oder erworbe-
ne Abflachung der Schädelbasis; E
platybasia

plaltylgloslsal adj: mit breiter und platter
Zunge; E platyglossal

Plaltylkralnie f: ➙Platyzephalie
Plaltylmorlphie f: Verkürzung der Augen-
längsachse; führt zu Weitsichtigkeit;
E platymorphia

Plaltyslma nt: Hautmuskel des Halses;
E platysma

Plaltylsponldyllie f: Abflachung eines
oder mehrerer Wirbel; E platyspon-
dylia

Plaltylzelphallie f: durch eine vorzeitige
Verknöcherung der Kranznaht entste-
hende platte Schädelform; E platy-
cephaly

Platzlangst f: krankhafte Angst vor frei-
en Plätzen; oft gleichgesetzt mit Klaus-
trophobie✫; E agoraphobia

Platzlbauch m: Auseinanderklaffen der
Operationswunde nach einem Bauch-
eingriff; E abdominal incision dehis-
cence

Plaut-Vincent-Angina f: Fusoborreliose✫

durch Fusobacterium✫ fusiforme und
Borrelia✫ vincenti; meist einseitige ul-
zeröse Mandelentzündung mit Schluck-
beschwerden und evtl. Zahnfleischbe-
fall; E Vincent’s angina

Plalzelbo m: ➙Placebo
Plalzenlta f: ➙Placenta
Plalzenltalentlzünldung f: ➙Plazentitis
Plalzenltalhorlmolne pl: während der
Schwangerschaft in der Plazenta gebil-
dete Hormone [Östrogene, Plazenta-
laktogen, Choriongonadotropin]; E
placental hormones

Plalzenltalinlsuflfilzilenz f: Funktions-
schwäche der Plazenta, die zur Unter-

entwicklung oder zum Absterben der
Frucht führt;E placental insufficiency

Plalzenltallakltolgen, hulmalnes nt: in den
Chorionzellen der Plazenta gebildetes
Hormon unklarer Funktion; E hu-
man placental lactogen

Plalzenltallölsung f: physiologische Lö-
sung der Plazenta nach der Geburt des
Kindes; bleibt die Lösung aus, wird ei-
ne manuelle Plazentalösung durchge-
führt; E detachment of the placenta

plalzenltar adj: Mutterkuchen/Plazenta
betreffend, zur Plazenta gehörend; E
placental

Plalzenltalreltenltilon f: verzögerte Aus-
stoßung der Plazenta nach der Geburt;
E retained placenta

Plalzenltalschranlke f: natürliche Barriere
zwischen mütterlichem und kindli-
chem Blut in der Plazenta; E placen-
tal barrier

Plalzenltiltis f: Entzündung des Mutter-
kuchens; tritt meist im letzten Schwan-
gerschaftsdrittel auf und führt zu
Frühgeburt; E placentitis

Plalzenltolgralfie, -gralphie f: Röntgen-
kontrastdarstellung der Plazenta; E
placentography

Plalzenltolgramm nt: Röntgenkontrast-
aufnahme der Plazenta; E placento-
gram

Plalzenltolpalthie f: Plazentaerkrankung;
E placentopathy

Plecltrlidilum teltalni nt: ➙Clostridium
tetani

-pleg suf.: in Adjektiven verwendetes
Wortelement mit der Bedeutung „ge-
lähmt/lähmend“

Plelgie f: (vollständige) Lähmung; E
palsy

-plegie suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Schlag/Lähmung“

-plegisch suf.: ➙-pleg
Pleiloltrolpie f: Kontrolle mehrerer phä-
notypischer Merkmale durch ein Gen;
E pleiotropy

-plektisch suf.: in Adjektiven verwende-
tes Wortelement mit der Bedeutung
„schlagartig“

Pleo-, pleo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „mehr“

plelolmorph adj: in vielen Erscheinungs-
formen/Gestalten vorkommend; E
pleomorphic

Plelolzyltolse f: erhöhte Zellzahl; E

pleocytosis
plelsilolmorph adj: von gleicher Form;
E plesiomorphic

Pleslsilmelter nt: Klopfblättchen zur Per-
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kussion; E plessimeter
Pleltholra f: (Blut-)Überfüllung; E
plethora

Plelthyslmolgraf, -graph m: Gerät zur Ple-
thysmografie✫; E plethysmograph

Plelthyslmolgralfie, -gralphie f: Aufzeich-
nung der Volumenänderung eines Or-
gans oder Körperteils; E plethysmog-
raphy

Plelthyslmolgramm nt: bei der Plethys-
mografie✫ erhaltene grafische Darstel-
lung; E plethysmogram

Pleulra f: glänzende, glatt seröse Haut,
die die Brusthöhle auskleidet und die
Brustorgane überzieht; E pleura
Pleura costalis: Rippenfell; E costal
pleura
Pleura pulmonalis: Lungenfell; E

pulmonary pleura
Pleulralbuchlten pl: ➙Pleurasinus
Pleulraldrailnalge f: Drainage der Pleura-
höhle bei Luft- oder Flüssigkeitsan-
sammlung; E pleural drainage

Pleulraldruck m: der physiologisch nega-
tive Druck im Pleuraspalt; E intra-
pleural pressure

Pleulralemlpylem nt: Eiteransammlung in
der Pleurahöhle; E pleural empyema

Pleulralerlguss f: Flüssigkeitsansamm-
lung in der Pleurahöhle; E pleural ef-
fusion

Pleulralhöhlle f: Spaltraum zwischen den
beiden Pleurablättern; E pleural ca-
vity

Pleulralkarlzilnolmaltolse f: ➙Pleurakarzi-
nose

Pleulralkarlzilnolse f: diffus metastati-
scher Pleurabefall bei verschiedenen
Tumoren; E pleural carcinosis

Pleurlallgie f: ➙Pleurodynie
Pleulralmelsolthellilom nt: bösartiger Tu-
mor der Mesothelzellen der Pleura; in
der Hälfte der Fälle durch Asbest✫ ver-
ursacht; E pleural mesothelioma

Pleulralpunkltilon f: Punktion der Pleura-
höhle✫; E pleurocentesis

Pleulralraum m: ➙Pleurahöhle
Pleulralreilben nt: Reibegeräusch der
Pleura bei trockener Pleuritis oder Tu-
morbefall; E pleural rub

Pleulralschwarlte f: Pleuranarbe nach
Verletzung oder Entzündung;E pleu-
ral peel

Pleulralschwielle f: ➙Pleuraschwarte
Pleulralsilnus pl: Ausbuchtungen der
Pleurahöhle✫, die sich bei maximaler
Einatmung öffnen; E pleural sinuses

Pleulralspalt m: ➙Pleurahöhle
Pleulrekltolmie f: Rippenfellentfernung,

Rippenfellresektion; E pleurectomy
Pleulriltis f: Entzündung der Pleura✫;
wird je nach Lokalisation als Brustfel-
lentzündung, Lungenfellentzündung
oder Rippenfellentzündung bezeich-
net; E pleurisy
adhäsive Pleuritis: zu Verklebungen
und Verwachsungen der Pleura füh-
rende; E adhesive pleurisy
Pleuritis exsudativa: mit Ergussbil-
dung einhergehende Pleuritis;E exu-
dative pleurisy
Pleuritis fibrinosa: durch die Aus-
scheidung von Fibrin gekennzeichne-
te, primär trockene Pleuritis; E fibri-
nous pleurisy
parapneumonische Pleuritis: gleich-
zeitig mit einer Lungenentzündung
auftretende oder durch eine Lungen-
entzündung hervorgerufene Pleuritis;
E parapneumonic pleurisy
Pleuritis sicca: trockene fibrinöse Pleu-
ritis mit Schonatmung, Pleurareiben✫

und Lederknarren✫; E dry pleurisy
Pleuro-, pleuro- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung 1. „Pleura/Brustfell/
Rippenfell“ 2. „Rippe“

Pleulrolbronlchiltis f: Entzündung von
Pleura und Bronchien; E pleurobron-
chitis

pleulroldilalphraglmal adj: Pleura und
Zwerchfell/Diaphragma betreffend oder
verbindend; E phrenicopleural

Pleulroldylnia elpildelmilca f: durch Cox-
sackieviren✫ verursachte schmerzhaf-
te Muskelentzündung, v.a. der Brust-
muskeln; E epidemic pleurodynia

Pleulroldylnie f: Schmerzen im Lungen-
fell, Pleuraschmerz; E pleurodynia

pleulrolgen adj: von der Pleura stam-
mend; E pleurogenic

Pleulrolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung der Pleurahöhle; E
pleurography

Pleulrolhelpaltiltis f: Hepatitis✫ mit Betei-
ligung anliegender Pleurateile; E

pleurohepatitis
Pleulrollylse f: operative Pleuralösung,
operative Lösung von Lungen-Pleura-
Verwachsungen; E pleurolysis

Pleulrolpalrileltolpelxie f: operative An-
heftung der Lunge an das Rippenfell;
E pleuroparietopexy

pleulrolpelrilkarldilal adj: Pleura und
Herzbeutel/Perikard betreffend oder
verbindend; E pleuropericardial

Pleulrolpelrilkarldiltis f: Entzündung von
Herzbeutel und aufliegendem Brust-
fell; E pleuropericarditis
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pleulrolpelriltolnelal adj: Pleura und
Bauchfell/Peritoneum betreffend oder
verbindend; E pleuroperitoneal

Pleulrolpneulmekltolmie f: operative Ent-
fernung eines Lungenflügels samt
Pleura; E pleuropneumonectomy

Pleulrolpneulmolnie f: Lungenentzün-
dung mit begleitender Brustfellent-
zündung [Begleitpleuritis]; E pleu-
ropneumonia

Pleulrolpneulmolnollylse f: operative Lö-
sung von Verklebungen von Lunge und
Rippenfell; E pleuropneumonolysis

pleulrolpullmolnal adj: Pleura und Lun-
ge/Pulmo betreffend oder verbindend;
E pleuropulmonary

Pleulrorlrhoe f: ➙Pleuraerguss
Pleulrolskolpie f: endoskopische Untersu-
chung des Pleuraraums;E pleuroscopy

Pleulroltolmie f: Durchtrennung der
Pleura und Eröffnung der Pleurahöhle;
E pleurotomy

pleulrolvislzelral adj: Pleura und Einge-
weide/Viszera betreffend oder verbin-
dend; E pleurovisceral

Plexlekltolmie f: operative Entfernung ei-
nes Nervenplexus, Plexusresektion;
E plexectomy

-plexie suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Schlag“

plelxilform adj: geflechtartig; E plexi-
form

Plelxus m, pl -xus: (Nerven-, Gefäß-) Ge-
flecht; E plexus
Plexus autonomicus: autonomes/vege-
tatives Nervengeflecht, autonomer/ve-
getativer Plexus; E autonomic plexus
Plexus brachialis: von den vorderen
Ästen der Spinalnerven C5–Th1 gebil-
deter Plexus, aus dem u.A. die Nervi
musculocutaneus, medianus, radialis
und ulnaris hervorgehen; E brachial
plexus
Plexus cardiacus: vegetatives Herzge-
flecht; E cardiac plexus
Plexus cervicalis: von den vorderen
Ästen der Zervikalnerven C1–4 gebilde-
ter Plexus, aus dem Hautäste für den
Kopf- und Halsbereich und Muskeläste
[u.A. Nervus✫ phrenicus] entspringen;
E cervical plexus
Plexus choroideus: Adergeflecht der
Hirnventrikel, das den Liquor✫ cere-
brospinalis bildet; E choroid plexus
Plexus coeliacus: um den Truncus✫

coeliacus herum liegendes größtes ve-
getatives Geflecht; E celiac plexus
Plexus entericus: Oberbegriff für vege-
tative Plexus im Magen-Darm-Trakt;

E enteric plexus
Plexus hemorrhoidalis: ➙Plexus veno-
sus rectalis
Plexus lumbalis: von den vorderen Äs-
ten der Lumbalnerven L1–4 gebildeter
Plexus, aus dem u.A. die Nervi✫ ilioin-
guinalis, genitofemoralis und femora-
lis hervorgehen; E lumbar plexus
Plexus lumbosacralis: Sammelbe-
zeichnung für Plexus✫ lumbalis und
Plexus✫ sacralis; E lumbosacral plex-
us
Plexus myentericus: vegetativer Plexus
der Darmwand, der die Peristaltik✫ re-
guliert; E myenteric plexus
Plexus nervosus: Nervengeflecht, Ner-
venplexus; E nerve plexus
Plexus pampiniformis: Venengeflecht
des Samenstranges; E pampiniform
plexus
Plexus sacralis: aus den vorderen Äs-
ten der Spinalnerven L4–S4 gebildeter
Plexus; E sacral plexus
Plexus solaris: ➙Plexus coeliacus
Plexus spinalium: Spinalnervenplexus;
E spinal nerve plexus
Plexus submucosus: vegetativer Plexus
in der Submukosa des Magen-Darm-
Traktes; E submucous plexus
Plexus subserosus: vegetativer Plexus
in der Serosa des Bauchfells;E subse-
rous plexus
Plexus vascularis: vegetativer Gefäß-
plexus; E vascular plexus
Plexus vasculosus: Gefäßgeflecht, Ge-
fäßplexus; E vascular plexus
Plexus venosus: venöser Plexus, Ve-
nengeflecht; E venous plexus
Plexus venosus rectalis: Venengeflecht
des unteren Mastdarms; E rectal ve-
nous plexus
Plexus visceralis: ➙Plexus autonomi-
cus

Plelxuslanläslthelsie f: Lokalanästhesie✫

durch Injektion eines Anästhetikums
in die Umgebung eines Nervenplexus;
E plexus anesthesia

Plelxuslblolckalde f: ➙Plexusanästhesie
Plelxusllählmung f: Lähmung durch ei-
nen teilweisen oder vollständigen
Funktionsausfall eines Nervenplexus;
E plexus paralysis

Plelxuslneurlallgie f: Neuralgie✫ durch ei-
ne Plexusreizung; E plexus neuralgia

Plilca f, pl -cae: Falte; E plica
Plica axillaris anterior, posterior: vor-
dere und hintere Achselfalte; E ante-
rior and posterior axillary fold
Plicae circulares: in die Darmlichtung

Plica

503

P



vortretende Falten der Dünndarm-
schleimhaut; E circular folds
Plicae gastricae: Magenschleimhaut-
falten; E gastric plicae
Plica lacrimalis: Schleimhautfalte an
der Mündung des Tränennasengangs
in den unteren Nasengang; E lacri-
mal fold
Plicae palatinae transversae: Querfal-
ten der Schleimhaut des vorderen Gau-
mens; E transverse palatine folds
Plicae palmatae: Schleimhautfalten im
Zervikalkanal; E palmate folds
Plica palpebronasalis: Hautfalte, die
den inneren Lidwinkel verdeckt; E
palpebronasal fold
Plica salpingopalatina: Schleimhaut-
falte von der Tubenmündung zum seit-
lichen Gaumen; E salpingopalatine
fold
Plica salpingopharyngea: Schleim-
hautfalte von der Tubenmündung zum
Rachen; E salpingopharyngeal fold
Plicae semilunares coli: Kontraktions-
falten des Kolons; E semilunar folds
of colon
Plica semilunaris conjunctivae: Binde-
hautfalte im inneren Augenwinkel; E
semilunar fold of conjunctiva
Plica semilunaris faucium: bogenför-
mige Schleimhautfalte zwischen den
Gaumenbögen; E semilunar fold of
fauces
Plica sublingualis: Schleimhautwulst
durch die Unterzungendrüse; E sub-
lingual fold
Plicae transversae recti: quere Schleim-
hautfalten des Rektums; E transverse
rectal folds
Plicae tubariae: Schleimhautfalten des
Eileiters; E folds of uterine tube
Plica ventricularis: ➙Plica vestibularis
Plica vestibularis: durch das Taschen-
band hervorgerufene Falte oberhalb
der Stimmfalte; E vestibular fold
Plica vocalis: das Stimmband enthal-
tende Längsfalte zwischen Schildknor-
pel und Aryknorpel; E vocal fold

-ploid suf.: in Adjektiven verwendetes
Wortelement mit der Bedeutung „-fach“

PLT-Gruppe f: ➙Chlamydia
Plumlbum nt: ➙Blei
Plummer-Vinson-Syndrom nt: durch Vita-
min- und Eisenmangel hervorgerufene
Schluckbeschwerden, Zungenbrennen,
Speiseröhrenkrämpfe und hypochro-
me Anämie✫; E Plummer-Vinson
syndrome

Pluri-, pluri- präf.: Wortelement mit der

Bedeutung „mehrfach/viel“
plulrilglanldullär adj: mehrere Drüsen/
Glandulae betreffend; E pluriglandu-
lar

Plulrilgralvilda f: Frau, die mehrere
Schwangerschaften hinter sich hat; E
plurigravida

plulrilkaulsal adj: zwei oder mehr Ursa-
chen habend; E pluricausal

Plulrilpalra f: Frau, die zwei oder mehr
Schwangerschaften ausgetragen hat;
E pluripara

plulrilpollar adj: (Nervenzelle) mit meh-
reren Fortsätzen; E pluripolar

plulrilpoltent adj: (Zelle, Gewebe) über
mehrere Entwicklungsmöglichkeiten
verfügend; E pluripotent

Pneu m: ➙Pneumothorax
Pneulmarlthrolgralfie, -gralphie f: Rönt-
gendarstellung eines Gelenks mit Luft
als Negativkontrastmittel; E pneu-
marthrography

Pneumlarlthrolgramm nt: Röntgenauf-
nahme eines Gelenks mit Luft als Ne-
gativkontrastmittel; E pneumarthro-
gram

Pneumlarlthrolse f: Gas- oder Luftan-
sammlung in einem Gelenk; E pneu-
marthrosis

pneulmaltisch adj: Pneumatik betref-
fend; (Druck-)Luft oder Gas oder At-
mung betreffend; E pneumatic

Pneumato-, pneumato- präf.: Wortele-
ment mit der Bedeutung 1. „Luft/Gas“
2. „Atem/Atmung“

Pneulmaltolhälmie f: ➙Luftembolie
Pneulmaltolkarldie f: Vorkommen von
freier Luft im Herz; E pneumatocar-
dia

Pneulmaltolsis f: Gas- oder Luftansamm-
lung in Geweben, Organen oder Kör-
perhöhlen; E pneumatosis

Pneulmaltolzelle f: 1. Luftansammlung
im Gewebe außerhalb der Lunge 2.
hernienartiger Vorfall von Lungenge-
webe durch einen Defekt in der Tho-
raxwand; E 1.–2. pneumatocele

Pneulmaltolzelphallus m: ➙Pneumoze-
phalus

Pneulmatlulrie f: Ausscheidung von Luft
im Harn, z.B. bei Blaseninfektion mit
gasbildenden Bakterien; E pneuma-
turia

Pneumlekltolmie f: ➙Pneumonektomie
Pneumlenlzelphallolgralfie, -gralphie f:
Röntgendarstellung der Liquorräume
des Gehirns mit Luft als Negativkon-
trastmittel; E pneumencephalogra-
phy
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Pneumlenlzelphallolgramm nt: Röntgen-
aufnahme der Liquorräume des Ge-
hirns mit Luft als Negativkontrastmit-
tel; E pneumoencephalogram

Pneumlenlzelphallolmylellolgralfie, -gralphie
f: Röntgendarstellung der Liquorräu-
me von Gehirn und Rückenmark mit
Luft als Negativkontrastmittel; E

pneumoencephalomyelography
Pneumlenlzelphallolmylellolgramm nt:
Röntgenaufnahme der Liquorräume
von Gehirn und Rückenmark mit Luft
als Negativkontrastmittel; E pneu-
moencephalomyelogram

Pneumo-, pneumo- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung 1. „Luft/Gas“ 2.
„Atem/Atmung“ 3. „Lunge“ 4. „Lun-
genentzündung/Pneumonie“

Pneulmolarlthrolgralfie, -gralphie f: ➙Pneum-
arthrografie

Pneulmolarlthrolgramm nt: ➙Pneumar-
throgramm

Pneulmolbillie f: Vorkommen von Gas in
den Gallenwegen; E pneumobilia

Pneulmolcoclcus m: von einer Polysac-
charidkapsel umgebene, lanzettförmi-
ge Diplokokke; klassischer Erreger der
Pneumonie✫; E pneumococcus

Pneumocystis carinii-Pneumonie f: ➙Pneu-
mocystis-Pneumonie

Pneumocystis-Pneumonie f: durch Pneu-
mocystis carinii verursachte intersti-
tielle Lungenentzündung, die haupt-
sächlich Patienten mit geschwächter
Immunlage [HIV-Infektion, Frühgebo-
rene] befällt; E Pneumocystis pneu-
monia

Pneulmolcysltolse f: ➙Pneumocystis-Pneu-
monie

Pneulmolenltelriltis f: gleichzeitige Ent-
zündung von Lunge und Darm; E
pneumoenteritis

Pneulmolenlzelphallolgralfie, -gralphie f:
➙Pneumoenzephalografie

Pneulmolenlzelphallolgramm nt: ➙Pneu-
menzephalogramm

Pneulmolenlzelphallolmylellolgralfie, -gra-
phie f: ➙Pneumoenzephalomyelografie

Pneulmolenlzelphallolmylellolgramm nt:
➙Pneumenzephalomyelogramm

pneulmolgasltral adj: Lunge(n) und Ma-
gen/Gaster betreffend;E pneumogas-
tric

Pneulmolgasltrolgralfie, -gralphie f: Rönt-
gendarstellung des Magens mit Luft als
Negativkontrastmittel; E pneumo-
gastrography

Pneulmolgralfie, -gralphie f: ➙Pneumora-
diografie

Pneulmolhälmie f: ➙Luftembolie
Pneulmolhälmolpelrilkard nt: Luft- und
Blutansammlung im Herzbeutel; E
pneumohemopericardium

Pneulmolhälmoltholrax m: Luft- und Blut-
ansammlung im Pleuraraum; E

pneumohemothorax
Pneulmolhyldrolmetlra f: Luft- und Flüs-
sigkeitsansammlung in der Gebärmut-
ter; E pneumohydrometra

Pneulmolhyldrolpelrilkard nt: Luft- und
Flüssigkeitsansammlung im Herzbeu-
tel; E pneumohydropericardium

Pneulmolhyldrolpelriltolnelum nt: Luft-
und Flüssigkeitsansammlung in der
Bauchhöhle; E pneumohydroperi-
toneum

Pneulmolhyldroltholrax m: Luft- und
Flüssigkeitsansammlung im Pleura-
raum; E pneumohydrothorax

Pneulmolkallzilnolse f: metastatische Ver-
kalkung des Lungengewebes bei einer
länger bestehenden Hyperkalzämie✫;
E metastatic pulmonary calcinosis

pneulmolkarldilal adj: Lunge(n) und Herz
betreffend oder verbindend; E pneu-
mocardial

Pneulmolkokklälmie f: Auftreten von
Pneumokokken im Blut; E pneumo-
coccemia

Pneulmolkoklkenlmelninlgiltis f: häufigste
Form der akuten eitrigen Meningitis✫;
trotz Antibiotikatherapie beträgt die
Mortalität bis zu 30 %; E pneumo-
coccal meningitis

Pneulmolkoklkus m: ➙Pneumococcus
Pneulmolkollon nt: Vorkommen von frei-
er Luft im Kolon; E pneumocolon

Pneulmolkolnilolse f: durch chronische
Inhalation von Staubpartikeln hervor-
gerufene reaktive Veränderung des
Lungengewebes; zum Teil entschädi-
gungspflichtige Berufskrankheiten;
E pneumokoniosis

Pneulmollylse f: ➙Pleurolyse
Pneulmolmeldilasltilnolgralfie, -gralphie f:
Röntgendarstellung des Mediastinums
mit Luft als Negativkontrastmittel; E
pneumomediastinography

Pneulmolmeldilasltilnolgramm nt: Rönt-
genaufnahme des Mediastinums mit
Luft als Negativkontrastmittel; E
pneumomediastinogram

Pneulmolmeldilasltilnum nt: Emphysem✫

des Mediastinalraums;E pneumome-
diastinum

Pneulmolmylellolgralfie, -gralphie f: Rönt-
gendarstellung der Liquorräume des
Rückenmarks mit Luft als Negativkon-
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trastmittel; E pneumomyelography
Pneulmolmylkolse f: meist bei immunge-
schwächten Patienten [AIDS; Chemo-
therapie] auftretende Pilzerkrankung
der Lunge; E pneumomycosis

Pneulmolnekltolmie f: Entfernung eines
Lungenflügels; E pneumonectomy

Pneulmolnie f: Entzündung des Lungen-
parenchyms, Lungenentzündung; E
pneumonia
atypische Pneumonie: nicht von Bak-
terien verursachte Pneumonie, abakte-
rielle Pneumonie; E atypical pneu-
monia
interstitielle Pneumonie: ➙Pneumoni-
tis

Pneulmolniltis f: auf das interstitielle Bin-
degewebe beschränkte Lungenentzün-
dung; E pneumonitis

Pneumono-, pneumono- präf.: ➙Pneumo-
Pneulmolnolmylkolse f: ➙Pneumomykose
Pneulmolnolpelxie f: operative Fixierung
der Lunge an der Brustwand;E pneu-
mopexy

Pneulmolpalthie f: Lungenerkrankung,
Lungenleiden; E pneumopathy

Pneulmolpelrilkard nt: Luftansammlung
im Herzbeutel; E pneumopericar-
dium

pneulmolpelriltolnelal adj: Lunge und
Bauchfell verbindend; E pulmonope-
ritoneal

Pneulmolpelriltolnelum nt: Luftansamm-
lung in der Bauchhöhle; E pneumo-
peritoneum

Pneulmolpelriltolniltis f: zu Ausbildung ei-
nes Pneumoperitoneums✫ führende,
gasbildende Bauchfellentzündung; E
pneumoperitonitis

Pneulmolpelxie f: ➙Pneumonopexie
Pneulmolpleulriltis f: Lungenentzündung
mit begleitender Brustfellentzündung
[Begleitpleuritis];E pneumopleuritis

Pneulmolpylellolgralfie, -gralphie f: Rönt-
gendarstellung des Nierenbeckens mit
Luft als Negativkontrastmittel; E
pneumopyelography

Pneulmolpylolpelrilkard nt: Luft- und Ei-
teransammlung im Herzbeutel; E
pneumopyopericardium

Pneulmolpyloltholrax m: Luft- und Eiter-
ansammlung im Pleuraraum; E

pneumopyothorax
Pneulmolraldilolgralfie, -gralphie f: Rönt-
gendarstellung mit Luft als Negativ-
kontrastmittel; E pneumoradiogra-
phy

Pneulmolreltrolpelriltolnelum nt: Luftan-
sammlung im Retroperitonealraum;

E pneumoretroperitoneum
Pneulmolröntlgenlgralfie, -gralphie f:
➙Pneumoradiografie

Pneulmorlrhalchis f: Luftansammlung im
Spinalkanal; E pneumorrhachis

Pneulmorlrhalgie f: Lungenblutung; E
pneumorrhagia

Pneulmorlrhalphie f: Lungennaht; E

pneumonorrhaphy
Pneulmolselroltholrax m: Luft- und Se-
rumansammlung im Pleuraraum; E
pneumoserothorax

Pneulmolsilnus dillaltans m: übermäßige
Erweiterung einer Nasennebenhöhle;
E pneumosinus dilatans

Pneulmoltalcholgraf, -graph m: Gerät zur
Pneumotachografie✫; E pneumota-
chograph

Pneulmoltalcholgralfie, -gralphie f: konti-
nuierliche Aufzeichnung der Atem-
stromgeschwindigkeit; E pneumota-
chography

Pneulmoltalcholgramm nt: bei der Pneu-
motachografie✫ erhaltene grafische
Darstellung; E pneumotachogram

Pneulmoltholrax m: Luftansammlung im
Pleuraraum mit teilweisem oder voll-
ständigem Lungenkollaps; beim offe-
nen Pneumothorax besteht eine Ver-
bindung zu den Luftwegen der Lunge
oder nach außen; E pneumothorax

Pneulmoltolmie f: Lungenschnitt, Lungen-
inzision; E pneumotomy

pneulmoltrop adj: auf die Lunge einwir-
kend, mit besonderer Affinität zur
Lunge; E pneumotropic

Pneulmoltymlpalnum nt: freie Luft im
Mittelohr; E pneumotympanum

Pneulmolulrelthrolskolpie f: Urethrosko-
pie✫ nach Auffüllung mit Luft; E
aerourethroscopy

Pneulmolventlrilkel m: Luftansammlung
in einem Hirnventrikel; E pneumo-
ventricle

Pneulmolventlrilkullolgralfie, -gralphie f:
Röntgendarstellung der Hirnventrikel
mit Luft als Negativkontrastmittel; E
pneumoventriculography

Pneulmolzelle f: ➙Pneumatozele
Pneulmolzenltelse f: Lungenpunktion;
E pneumocentesis

Pneulmolzelphallus m: Luftansammlung
im Schädel oder in den Hirnventrikeln;
E pneumocephalus

Pneulmolzislterlnolgralfie, -gralphie f: Rönt-
gendarstellung der Hirnzisternen mit
Luft als Negativkontrastmittel; E
pneumocisternography

Pneulmolzysltolgralfie, -gralphie f: Rönt-
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gendarstellung der Blase mit Luft als
Negativkontrastmittel;E pneumocys-
tography

Pneulmolzysltolskolpie f: Zystoskopie✫

nach Auffüllung mit Luft; E aerocys-
toscopy

Pneulmolzylten pl: Epithelzellen der Lun-
genbläschen; E pneumonocytes

-pnoe suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Atmen/Atmung“

-pnoisch suf.: in Adjektiven verwendetes
Wortelement mit der Bedeutung „at-
mend“

Polcken pl: virale Infektionskrankheit,
die seit 1977 ausgerottet ist; E small-
pox
weiße Pocken: meldepflichtige Po-
ckenkrankheit durch das Alastrimvi-
rus; der Verlauf ist mild und ohne Nar-
benbildung; E alastrim

Polckenlvilren pl: ➙Poxviridae
Poldaglra nt/f: akute Gicht des Großze-
hengrundgelenks; E podagra

Podlallgie f: Schmerzen im Fuß, Fuß-
schmerz(en); E podalgia

Poldarlthriltis f: Entzündung der Fußge-
lenke; E podarthritis

Podo-, podo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Fuß“

Poldoldylnie f: ➙Podalgie
Poldolgramm nt: Fußabdruck; E podo-
gram

Poldolspaslmus m: Fußkrampf; E podo-
spasm

-poese suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Bildung“

-poetisch suf.: in Adjektiven verwendetes
Wortelement mit der Bedeutung „bil-
dend“

Poikilo-, poikilo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „bunt“

Polilkillolderlmie f: Dermatose✫ mit dif-
fuser Atrophie, fleckiger Hypo- und
Hyperpigmentierung✫, Teleangiekta-
sien✫ und Erythem✫; E poikilo-
derma

polilkilloltherm adj: (biolog.) wechsel-
warm; E poikilothermic

Polilkillolzytlhälmie f: ➙Poikilozytose
Polilkillolzyltolse f: Vorkommen verschie-
den geformter Erythrozyten [Poikilo-
zyten] im peripheren Blut; E poikilo-
cytosis

Pollalrilsaltilonslmilkrolskop nt: Mikro-
skop✫ mit Polarisator zur Untersu-
chung von doppelbrechenden Objek-
ten; E polarizing microscope

Pollio f: ➙Poliomyelitis
Polio-, polio- präf.: Wortelement mit Be-

zug auf „graue Substanz“
Polliloldysltrolphia f: Dystrophie✫ der
grauen Hirnsubstanz; E poliodystro-
phy

Pollilolenlcelphalliltis f: Entzündung der
grauen Hirnsubstanz; E polioence-
phalitis

Pollilolenlzelphalliltis f: Entzündung der
grauen Hirnsubstanz;E polioenceph-
alitis

Pollilolenlzelphallolmelninlgolmylelliltis f:
Entzündung der grauen Hirn- und
Rückenmarkssubstanz unter Mitbetei-
ligung der Hirn- und Rückenmarks-
häute; E polioencephalomeningo-
myelitis

Pollilolenlzelphallolmylelliltis f: Entzün-
dung der grauen Substanz von Hirn
und Rückenmark; E polioencephalo-
myelitis

Pollilolenlzelphallolpalthie f: Erkrankung
der grauen Hirnsubstanz; E polioen-
cephalopathy

Pollilolmylelliltis f: Entzündung der grau-
en Rückenmarkssubstanz; meist gleich-
gesetzt mit Poliomyelitis anterior acu-
ta; E poliomyelitis
Poliomyelitis anterior acuta: epidemi-
sche, durch das Poliomyelitis-Virus✫

hervorgerufene Entzündung mit Zer-
störung der motorischen Vorderhorn-
zellen und nachfolgender motorischer
Parese; E acute anterior poliomyelitis
aparalytische Poliomyelitis: ohne Läh-
mungserscheinungen verlaufende,
abortive Form der Kinderlähmung;
E nonparalytic poliomyelitis

Poliomyelitis-Virus nt: RNA-Virus, das in
drei Typen Brunhilde [Typ I], Lansing
[Typ II] und Leon [Typ III] vorkommt;
alle drei Stämme werden fäkal-oral
übertragen; E poliomyelitis virus

Pollilolmylellolenlzelphalliltis f: Entzün-
dung der grauen Substanz von Hirn
und Rückenmark; E poliomyeloence-
phalitis

Pollilolmylellolpalthie f: Erkrankung der
grauen Rückenmarkssubstanz; E
poliomyelopathy

Pollilolsis f: Grauhaarigkeit, Weißhaarig-
keit; E poliosis

Polio-Virus nt: ➙Poliomyelitis-Virus
Polllalkislulrie f: häufige Blasenentlee-
rung; E pollakisuria

Polllalkilulrie f: ➙Pollakisurie
Polllenlalllerlgie f: ➙Pollinose
Polllenlschnuplfen m: durch eine Pollen-
allergie ausgelöste Entzündung der
Nasenschleimhaut, die auf die oberen
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Luftwege übergreifen kann; E pollen
allergy

Polllex m: Daumen; E pollex
Polllilnolse f: Bezeichnung für durch eine
Allergie auf Blütenstaub hervorgerufe-
ne Erkrankungen; E pollinosis

Polllilzilsaltilon f: plastischer Daumener-
satz; E pollicization

Polllultilon f: unwillkürlicher Samener-
guss im Schlaf; E nocturnal emission

Pollstar m: Katarakt am vorderen oder
hinteren Linsenpol; E polar cataract

Poly-, poly- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „viel/zahlreich“

Pollylaldelniltis f: Entzündung mehrerer
Drüsen; E polyadenitis

Pollylaldelnolmaltolse f: Vorkommen mul-
tipler Adenome; E polyadenomatosis

Pollylaldelnolpalthie f: Erkrankung meh-
rerer Drüsen; E polyadenopathy

Pollylaldelnolse f: mehrere (endokrine)
Drüsen betreffende Erkrankung; auch
gleichgesetzt mit multipler endokriner
Adenopathie✫; E polyadenosis

Pollylanlgililtis f: Entzündung mehrerer
Blut- oder Lymphgefäße; E polyangi-
itis

Pollylarltelrililtis f: mehrere Arterien be-
treffende Entzündung; E polyarteri-
tis

Pollylarlthriltis f: Entzündung mehrerer
Gelenke; E polyarthritis
primär chronische Polyarthritis: durch
Immunreaktionen ausgelöste Polyar-
thritis✫ mit Befall großer und kleiner
Gelenke und extraartikulärer Struktu-
ren (Sehnenscheiden, Schleimbeutel);
E rheumatoid arthritis

Pollylarlthrolse f: Arthrose✫ mehrerer
Gelenke; E polyarthropathy

pollylarltilkullär adj: mehrere/viele Ge-
lenke betreffend; E polyarticular

Pollylalvitlalmilnolse f: durch Mangel an
mehreren Vitaminen hervorgerufene
Erkrankung; E polyavitaminosis

Pollylchelmolthelralpie f: Chemothera-
pie✫ mit mehreren Substanzen; E
polychemotherapy

Pollylchondlriltis f: Entzündung mehrerer
Knorpel oder knorpeliger Strukturen;
E polychondritis

pollylchrom adj: vielfarbig, bunt, poly-
chromatisch; E polychromic

Pollylchrolmalsie f: 1. normales Farbense-
hen 2. Anfärbbarkeit mit mehreren
Farbstoffen;E 1. chromatopsia 2. pol-
ychromasia

Pollylcytlhaelmia f: Vermehrung der ro-
ten Blutkörperchen im Blut; E poly-

cythemia
Polycythaemia rubra hypertonica:
Polyzythämie kombiniert mit Hyper-
tonie✫; E benign polycythemia
Polycythaemia rubra vera: myeloproli-
ferative Erkrankung mit Vermehrung
der roten Blutkörperchen im periphe-
ren Blut; E primary polycythemi

Pollyldakltyllie f: angeborene Überzahl
von Fingern oder Zehen; E polydac-
tyly

Pollyldiplsie f: krankhaft gesteigerter
Durst, Vieltrinken; E polydipsia

Pollyldyslplalsie f: Dysplasie✫ mehrerer
Organe oder Organsysteme; E poly-
dysplasia

Pollyldysltrolphie f: Dystrophie✫ mehre-
rer Organe oder Strukturen; E poly-
dystrophy

pollyleldrisch adj: Polyeder betreffend, in
der Form eines Polyeders; E polyhe-
dral

Pollylemlbrylolnie f: Entstehung mehrerer
Embryos aus einem Ei; E polyembry-
ony

pollylenldolkrin adj: mehrere endokrine
Drüsen betreffend; E polyendocrine

Pollylenldolkrilnolpalthie f: Erkrankung
mehrerer endokriner Drüsen; E pol-
yendocrinopathy

Pollylenlfettlsäulre f: ➙Polyensäure
Pollylenlsäulre f: mehrfach ungesättigte
Fettsäure; E polyenoic fatty acid

Pollylgallakltie f: übermäßige Milchse-
kretion; E polygalactia

pollylganlglilolnär adj: mehrere Ganglien
betreffend; E polyganglionic

Pollylgelmilnie f: Herzrhythmusstörung
mit variabler Zahl von Extrasystolen;
E polygeminy

Pollylgelnie f: Beteiligung mehrerer Gene
an der Ausbildung eines Phänotyps;
E polygenia

pollylglanldullär adj: mehrere Drüsen/
Glandulae betreffend; E polyglandu-
lar

Pollylglolbullie f: Vermehrung der roten
Blutkörperchen im peripherem Blut;
E hyperglobulia

Pollylgraf, -graph m: Gerät zur Poly-
grafie✫; E polygraph

Pollylgralfie, -gralphie f: simultane Auf-
zeichnung mehrerer biophysiologi-
scher Parameter; E polygraphy

Pollylgramm nt: bei der Polygrafie✫ er-
haltene grafische Darstellung; E

polygram
Pollylhidlrolse f: vermehrte Schweißse-
kretion unterschiedlicher Genese; E
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polyhidrosis
Pollylhyldramlnie f: ➙Polyhydramnion
Pollylhydlramlnilon nt: übermäßige Frucht-
wassermenge; E polyhydramnios

Pollylhylperlmelnorlrhoe f: zu häufige und
zu starke Menstruationsblutung; E
polyhypermenorrhea

Pollylhylpolmelnorlrhoe f: zu häufige und
zu schwache Menstruationsblutung;
E polyhypomenorrhea

Pollylkalrylolzyt m: vielkernige Riesen-
zelle; E polykaryocyte

pollylklolnal adj: aus vielen Klonen (be-
stehend); E polyclonal

Pollylkolrie f: Vorkommen überzähliger
Pupillen; E polycoria

pollylkrot adj: Polykrotie betreffend; E
polycrotic

Pollylmasltie f: Vorkommen zusätzlicher
Brustdrüsen; E polymastia

Pollylmellie f: Vorkommen überzähliger
Gliedmaßen; E polymelia

Pollylmelnorlrhoe f: zu häufige Menstrua-
tionsblutung; E polymenorrhea

pollylmer adj: durch Polymerisation ent-
standen, auf Polymerisation beruhend,
die Eigenschaften eines Polymers ha-
bend; E polymeric

Polymerase-Kettenreaktion f: Verfahren
der Gentechnologie, bei der bereits
synthetisierte DNA-Abschnitte als Ma-
trize dienen; E polymerase chain re-
action

Pollylmelrie f: Vorkommen überzähliger
Organe oder Körperteile; E polyme-
ria

Pollylmorlbildiltät f: Vorkommen mehre-
rer Erkrankungen bei einem Patien-
ten; E polymorbidity

pollylmorph adj: in vielen Erscheinungs-
formen/Gestalten vorkommend; E
polymorphic

Pollylmorlphie f: ➙Polymorphismus
Pollylmorlphislmus m: Vielförmigkeit,
Vielgestaltigkeit von Zellen oder Chro-
mosomen; E polymorphism

pollylmorphlkerlnig adj: mit vielgestalti-
gem Kern; E polymorphonuclear

pollylmorphlzelllig adj: aus unterschied-
lichen Zellen bestehend; E poly-
morphocellular

Pollylmylallgia rheulmaltilca f: ätiologisch
ungeklärte Muskelerkrankung, die vor-
wiegend ältere Patienten befällt; E
polymyalgia rheumatica

Pollylmylallgie f: Schmerzen in mehreren
Muskeln; E polymyalgia

Pollylmylolpalthie f: Erkrankung mehre-
rer Muskeln; E polymyopathy

Pollylmylolsiltis f: Entzündung mehrerer
Muskeln oder Muskelgruppen;E pol-
ymyositis

Pollylmylxilne pl: Peptidantibiotika mit
Wirkung gegen gramnegative Keime;
E polymyxins

Pollylneurlallgie f: mehrere Nerven be-
treffende Neuralgie✫; E polyneural-
gia

Pollylneulriltis f: Entzündung mehrerer
peripherer Nerven oder Hirnnerven;
E polyneuritis

Pollylneulrolmylolsiltis f: mehrere Nerven
und Muskeln betreffende Entzündung;
E polyneuromyositis

Pollylneulrolniltis f: Entzündung mehre-
rer Nervenzellgruppen; E polyneuro-
nitis

Pollylneulrolpalthie f: Erkrankung meh-
rerer Nerven; E polyneuropathy

Pollylneulrolraldilkulliltis f: mehrere Spi-
nalnerven und Spinalnervenwurzeln
betreffende Entzündung; E polyneu-
roradiculitis

pollylnulklelär adj: viele Kerne/Nuclei
enthaltend; E polynuclear

Pollylnulkleloltid nt: aus Nukleotiden be-
stehendes Polymer; Nukleinsäure; E
polynucleotide

Pollylnulkleloltidllilgalse f: Enzym, das die
Bildung der Phosphodiesterbindung
bei der DNA-Synthese katalysiert; E
polynucleotide ligase

Pollylolmalvilrus nt: Gattung onkogener
DNA-Viren, die bei Wirbeltieren und
Menschen Tumoren verursachen kön-
nen; E polyomavirus

Pollylolnylchie f: Vorkommen überzähli-
ger Finger- oder Zehennägel; E poly-
onychia

Pollylolpie f: ➙Polyopsie
Pollyloplsie f: Mehrfachsehen; E poly-
opsia

Pollylorlchildie f: Vorkommen überzähli-
ger Hoden; E polyorchidism

Pollylorlchie f: ➙Polyorchidie
pollylosltoltisch adj: mehrere Knochen
betreffend; E polyostotic

Pollyloltie f: Vorkommen überzähliger
Ohrmuscheln; E polyotia

pollylolvullär adj: mehr als ein Ei/Ovum
enthaltend, aus mehr als einem Ei ent-
standen; E polyovular

Pollylolvullaltilon f: gleichzeitige Ovula-
tion✫ mehrerer Eier; kann zu Mehr-
lingsschwangerschaft führen; E poly-
ovulation

Pollyp m: gutartiger, gestielter Schleim-
hauttumor; E polyp
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Pollylpalthie f: gleichzeitiges Vorkom-
men mehrerer Erkrankungen bei ei-
nem Patienten; E polypathia

Pollylpekltolmie f: Polypenabtragung, Po-
lypenentfernung; E polypectomy

Pollylpepltid nt: Peptid aus mehr als 10
Aminosäuren; E polypeptide

Pollylpepltidlhorlmon nt: aus Aminosäu-
ren aufgebautes Hormon✫; E poly-
peptide hormone

Pollylphalgie f: krankhafte Gefräßigkeit;
E polyphagia

Pollylphallanlgie f: Vorkommen überzäh-
liger Finger- oder Zehenglieder; E
polyphalangia

Pollylphälnie f: Kontrolle mehrerer phä-
notypischer Merkmale durch ein Gen;
E pleiotropy

Pollylplelgie f: Lähmung mehrerer Mus-
keln; E polyplegia

Pollylplolildie f: Vorhandensein von mehr
als zwei vollständigen Chromosomen-
sätzen; E polyploidy

Pollylpoldie f: Fehlbildung mit mehr als
zwei Füßen; E polypodia

pollylpös adj: Polyp(en) betreffend, in
Polypenform, polypenartig, polypen-
ähnlich, polypenförmig; E polypous

Pollylpolse f: Vorkommen multipler
Polypen; E polyposis
familiäre Polypose: mit einem hohen
Entartungsrisiko [70–100 %] behafte-
te, familiäre Adenomatose✫ mit Aus-
bildung zahlreicher Dickdarmpoly-
pen; E familial polyposis

Pollylpraglmalsie f: gleichzeitige Verab-
reichung mehrerer Arzneimittel; E
polypragmasy

Pollylpus m: ➙Polyp
Pollylraldilkulliltis f: Entzündung mehre-
rer Spinalnervenwurzeln;E polyradi-
culitis

Pollylraldilkullolneulriltis f: meist im An-
schluss an einen Virusinfekt auftreten-
de, aufsteigende motorische Lähmung
mit guter Prognose; E polyradiculo-
neuritis

Pollylrilbolsom nt: aus mehreren Riboso-
men und einem Molekül Messenger-
RNA bestehender aktiver Eiweißsyn-
thesekomplex der Zelle; E polyribo-
some

Pollyrlrhoe f: übermäßige Flüssigkeits-
ausscheidung; E polyrrhea

Pollylsaclchalrid nt: hochmolekulares
Kohlenhydrat✫; E polysaccharide

Pollylselmie f: erhöhte Ejakulatmenge;
E polyspermia

Pollylselrolsiltis f: Entzündung mehrerer

seröser Häute; E polyserositis
Pollylsilallie f: vermehrter Speichelfluss;
E polysialia

Pollylsilnulsiltis f: Entzündung mehrerer
Nasennebenhöhlen; E polysinusitis

Pollylsklelraldelniltis f: zu Verhärtung füh-
rende Entzündung mehrerer Lymph-
knoten; E polyscleradenitis

Pollylsom nt: ➙Polyribosom
Pollylsolmie f: Vorkommen überzähliger
Chromosomen im Genom;Epolysomy

Pollylsperlmie f: 1. Eindringen vom mehr
als einem Spermium in das Ei 2. er-
höhte Ejakulatmenge 3. Erhöhung der
Samenzellen im Sperma 4. unwillkür-
licher Samenausfluss; E 1.–3. poly-
spermia 4. spermatorrhea

Pollylsplelnie f: angeborenes Vorkommen
von zwei oder mehreren Milzen; E
polysplenia

pollylsylnapltisch adj: mehrere Synapsen
umfassend; E polysynaptic

Pollylsynldakltyllie f: Polydaktylie✫ mit
Verwachsung der Finger oder Zehen;
E polysyndactyly

Pollylthellie f: überzählige Brustwarzen;
E polythelia

Pollyltolmolgralfie, -gralphie f: Tomografie✫

in mehreren Ebenen;E polytomogra-
phy

pollyltolmolgralfisch, -gralphisch adj: Poly-
tomografie betreffend, mittels Polyto-
mografie; E polytomographic

Pollyltolmolgramm nt: bei der Polytomo-
grafie✫ erhaltene Aufnahme; E poly-
tomogram

pollyltop adj: an mehreren Stellen vor-
kommend; E polytopic

Pollyltolxilkolmalnie f: gleichzeitige Ab-
hängigkeit von mehreren Suchtmit-
teln; E multiple drug dependence

Pollyltraulma nt: Mehrfachverletzung,
bei der eine Verletzung oder eine Kom-
bination mehrere Verletzungen lebens-
bedrohlich ist; E multiple trauma

Pollyltrilchie f: übermäßige Behaarung;
E polytrichia

Pollylulrie f: übermäßige Harnausschei-
dung; E polyuria

pollylvallent adj: mit mehreren Valenzen;
E polyvalent

Pollylvallenz f: Mehrwertigkeit, Vielwer-
tigkeit; E polyvalence

Pollylvaslkulliltis f: Entzündung mehrerer
Blut- oder Lymphgefäße; E polyangi-
itis

pollylzelllullär adj: aus vielen Zellen be-
stehend; E polycellular

pollylzenltrisch adj: mehrere Zentren be-
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sitzend; E polycentric
Pollylzololsperlmie f: Erhöhung der Sa-
menzellzahl im Sperma; E polysper-
mia

pollylzysltisch adj: aus mehreren Zysten
bestehend; E polycystic

Pollylzytlhälmie f: ➙Polycythaemia
Pompe-Krankheit f: autosomal-rezessiv
vererbter Mangel an lysosomaler α-
1,4-Glucosidase mit Glykogeneinlage-
rung in Muskeln, Leber, Herz, Milz,
Lunge und ZNS; E Pompe’s disease

Pomlphollyx f: mit klaren, intraepider-
malen Bläschen an Händen und Fuß-
sohlen einhergehende Dermatose✫ un-
terschiedlicher Ätiologie [u.A. endoge-
nes Ekzem✫, Kontaktekzem✫];E pom-
pholyx

Pons m: Brücke; Teil des Mittelhirn; E
pons

Ponto-, ponto- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Brücke/Pons“

ponltolmeldulllär adj: Brücke und Mark-
hirn/Medulla oblongata betreffend
oder verbindend; E pontomedullary

ponltolmelsenlzelphal adj: Brücke und
Mittelhirn/Mesenzephalon betreffend
oder verbindend;E pontomesenceph-
alic

ponltolzelrelbelllar adj: Brücke und Klein-
hirn/Zerebellum betreffend oder ver-
bindend; E pontocerebellar

Poollplaslma nt: Mischplasma von ver-
schiedenen Spendern; E pool plasma

Poplles m: Kniekehle, Kniebeuge; E
poples

poplliltelal adj: Kniekehle betreffend;E
popliteal

Polpullaltilon f: Bevölkerung; Bevölke-
rungszahl, Einwohnerzahl; E popula-
tion

Porlaldelniltis f: Entzündung der Leisten-
lymphknoten; E poradenitis
Poradenitis inguinalis: durch Chlamy-
dia✫ trachomatis hervorgerufene mel-
depflichtige Geschlechtskrankheit✫;
E poradenitis venerea

Polre f: Öffnung der Schweißdrüsenaus-
führungsgänge auf der Haut, Hautpo-
re; E pore

Porlenlzelphallie f: Einschmelzung von
Hirngewebe mit Höhlenbildung; E
porencephaly

Porlenlzelphalliltis f: zu Porenzephalie✫

führende Entzündung des Großhirns;
E porencephalitis

Polrilolmalnie f: krankhafter Wander-
trieb; E poriomania

Polrolkelraltolse f: klinische Bezeichnung

für Erkrankungen mit zentraler Atro-
phie✫ und zentrifugaler Hyperkerato-
se✫; E porokeratosis

Polrom nt: Verhornung, Hornschwiele;
E poroma

Polrolse f: 1. entzündliche Gewebeverhär-
tung, Kallusbildung 2. Höhlen- oder
Kavernenbildung; E 1.–2. porosis

Porlpholbillilnolgen nt: Zwischenstufe bei
der Porphyrinsynthese; E porphobi-
linogen

Porlphylrie f: angeborene oder erworbe-
ne Störung der Porphyrinsynthese, die
zur Anreicherung und vermehrten
Ausscheidung von Porphyrinen und
ihrer Vorstufen führt; E porphyria

Porlphylrinlälmie f: Auftreten von Por-
phyrin im Blut; E porphyrinemia

Porlphylrinlulrie f: erhöhte Porphyrinaus-
scheidung im Harn; E porphyrinuria

Porlphylrolblaslten pl: bei Porphyrie ver-
mehrt auftretende Erythrozyten mit
erhöhtem Porphyringehalt; E fluo-
rescent erythrocytes

Porlphylroplsin nt: Farbstoff in den Stäb-
chen der Retina; E porphyropsin

Porlphylrolzyt m: Erythrozyt mit erhöh-
tem Porphyringehalt; E fluorescent
erythrocyte

Porlta f: ➙Pfortader
Porta hepatis: Ein- und Austrittsstelle
der Lebergefäße und -nerven zwischen
Lobus quadratus und Lobus caudatus;
E hepatic portal

porltal adj: 1. Pforte/Porta betreffend,
insbesondere die Pfortader/Vena por-
tae 2. Leberpforte/Porta hepatis betref-
fend; E 1.–3. portal

Porltio f: Teil, Anteil; E part, portion
Portio vaginalis cervicis: Portio; in die
Scheide hineinragender Teil des Ge-
bärmutterhalses; E vaginal part of
cervix uteri

Porltilolelrolsilon f: oberflächlicher Epi-
theldefekt der Portio; E exocervical
erosion

Porltilolkaplpe f: Pessar✫, das über die
Portio gestülpt wird; E cup pessary

Porltilolkarlzilnom nt: von der Portio aus-
gehendes Karzinom✫; E exocervical
carcinoma

Porltilolkolnilsaltilon f: konusförmige Ge-
webeausschneidung aus der Portio✫

vaginalis zur Biopsieentnahme [Kon-
usbiopsie] oder Therapie; E coniza-
tion

Porltolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung der Pfortader; E

portography
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Porltolgramm nt: Röntgenkontrastauf-
nahme der Pfortader; E portogram

porltolkalval adj: Pfortader und Hohlve-
ne/Vena cava betreffend oder verbin-
dend; E portocaval

Portlweinlfleck m: großer tiefroter Ge-
fäßnävus, der oft mit anderen Gefäß-
neubildungen oder -fehlbildungen as-
soziiert ist; E port-wine mark

Polrus m: kleine Öffnung, Pore; E pore
Porus acusticus externus: äußere Öff-
nung des knöchernen Gehörgangs;E
external acoustic pore
Porus acusticus internus: Eingang des
inneren Gehörgangs;E internal acous-
tic pore
Porus gustatorius: Geschmackspore;
E taste pore
Porus sudoriferus: Schweißdrüsenpo-
re; E sudoriferous pore

Porlzelllanlgalllenlblalse f: Gallenblase
mit verdickter und verkalkter Wand;
E porcelain gallbladder

Polsiltio ultelri f: Lage der Gebärmutter
im kleinen Becken; E position of the
uterus

Polsiltron nt: positives Elektron; E po-
sitron

Polsiltronlelmislsilonsltolmolgralfie, -gralphie
f: der Computertomografie ähnliches
Verfahren, bei dem die von Positronen-
strahlern abgegebenen Photonen re-
gistriert werden;E positron-emission
tomography

Post-, post- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „nach/später/hinter“

Postlaldolleslzenz f: der Zeitraum unmit-
telbar nach der Pubertät; E postado-
lescence

Postlaglgreslsilonslstofflwechlsel m: gestei-
gerter Stoffwechsel in der Phase nach
einer starken Belastung [Verletzung,
Operation]; E postaggression meta-
bolism

Postlaglgreslsilonslsynldrom nt: ➙Postag-
gressionsstoffwechsel

postlalkut adj: nach dem akuten Sta-
dium einer Krankheit (auftretend);E
post-acute

postlalilmenltär adj: nach dem Essen
(auftretend); E postprandial

postlanläsltheltisch adj: nach einer Nar-
kose/Anästhesie (auftretend);E post-
anesthetic

postlalpolplekltisch adj: nach einem apo-
plektischen Anfall (auftretend); E
postapoplectic

postlaulral adj: hinter dem Ohr (lie-
gend); E opisthotic

postlaulrilkullär adj: hinter der Ohrmu-
schel/Concha auricularis (liegend);E
postauricular

postlalxilal adj: hinter einer Achse (lie-
gend); E postaxial

postlbralchilal adj: auf der Rückseite des
Oberarms (liegend); E postbrachial

postldilalstollisch adj: nach der Diastole
(auftretend); E postdiastolic

postldiphlthelrisch adj: nach einer Diph-
therie auftretend, im Anschluss an eine
Diphtherie; E postdiphtheric

postlemlbrylolnal adj: nach dem Embryo-
nalstadium (auftretend); E postem-
bryonic

postlentlzündllich adj: nach einer Ent-
zündung (auftretend); E postinflam-
matory

postlenlzelphalliltisch adj: nach einer Ge-
hirnentzündung/Enzephalitis (auftre-
tend); E postencephalitic

postlelpillepltisch adj: nach einem epilep-
tischen Anfall (auftretend); E poste-
pileptic

posltelrilor adj: hinten (liegend), dorsal
(liegend), hinterer; E posterior

posterior-anterior adj: von hinten nach
vorne (verlaufend); E posteroanterior

posterior-inferior adj: hinten und unten
(liegend); E posteroinferior

posterior-lateral adj: hinten und außen
oder seitlich (liegend); E posterolat-
eral

posterior-medial adj: hinten und in der
Mitte (liegend); E posteromedial

posterior-median adj: hinten und in der
Mittellinie (liegend);E posteromedian

posterior-superior adj: hinten und oben
(liegend); E posterosuperior

Postero-, postero- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „hintere/posterior“

posltelrolanltelrilor adj: ➙posterior-ante-
rior

Posltelrollaltelrallinlfarkt m: Myokardin-
farkt✫ der Hinter- und Seitenwand;E
posterolateral myocardial infarction

postlexltralsylstollisch adj: nach einer Ex-
trasystole auftretend, im Anschluss an
eine Extrasystole; E postextrasystolic

postlganlglilolnär adj: distal eines Gan-
glions (liegend); E postganglionic

Postlgasltrekltolmielsynldrom nt: Oberbe-
griff für Symptomenkomplexe nach ei-
ner Magenentfernung, z.B. Dumping-
syndrom; E postgastrectomy syn-
drome

postlglolmelrullär adj: distal eines Nieren-
glomerulus (auftretend oder liegend);
E postglomerular
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postlgolnorlrholisch adj: nach einer Go-
norrhoe auftretend, im Anschluss an
eine Gonorrhoe; E postgonococcal

postlhälmorlrhalgisch adj: nach einer Blu-
tung (auftretend); E posthemorrha-
gic

postlhelmilplelgisch adj: nach einer Halb-
seitenlähmung/Hemiplegie (auftre-
tend); E posthemiplegic

postlhelpaltisch adj: nach/hinter der Le-
ber (auftretend oder liegend);E post-
hepatic

postlhelpaltiltisch adj: nach einer Leber-
entzündung/Hepatitis (auftretend);
E posthepatitic

Poslthiltis f: Entzündung des inneren
Vorhautblatts; meist zusammen mit ei-
ner Entzündung der Eichel [Balano-
posthitis✫]; E posthitis

postlhum adj: nach dem Tod erfolgend;
nach dem Tod des Vaters geboren; E
posthumous

postlhyplnoltisch adj: nach der Hypnose
(auftretend); E posthypnotic

postlikltal adj: nach einem (epilepti-
schen) Anfall (auftretend);E postepi-
leptic

postlikltelrisch adj: nach einem Ikterus
(auftretend); E posticteric

Postlinlfarktlsynldrom nt: ➙Postmyokard-
infarktsyndrom

postlinlfekltilös adj: nach einer Infektion
(-skrankheit) (auftretend); E postin-
fectious

postlislchälmisch adj: nach einer Ischä-
mie (auftretend); E postischemic

postlkoliltal adj: nach dem Geschlechts-
verkehr (auftretend); E postcoital

postlkomlmislsulral adj: hinter einer
Kommissur (liegend); E postcommis-
sural

postlkomlmoltilolnell adj: nach einer Ge-
hirnerschütterung/Commotio cerebri
(auftretend); E postconcussional

postlkonlzepltilolnell adj: nach der Be-
fruchtung/Konzeption (auftretend);
E postconceptional

postlmaltur adj: (Säugling) viel später als
zum errechneten Termin geboren,
übertragen; E postmature

postlmeiloltisch adj: nach der Meiose
(auftretend); E postmeiotic

postlmelninlgiltisch adj: nach einer Hirn-
hautentzündung/Meningitis (auftre-
tend); E postmeningitic

Postlmelnolpaulse f: die Zeit nach der
Menopause✫; E postmenopause

Postlmelnolpaulsenlaltrolphie f: durch das
Fehlen von Hormonen verursachte

Atrophie der Haut und anderer Organe
nach der Menopause✫; E postmeno-
pausal atrophy

postlmensltrulal adj: nach der Monats-
blutung/Menstruation; E postmen-
strual

Postlmensltrulallphalse f: ➙Postmenstruum
postlmensltrulell adj: ➙postmenstrual
Postlmensltrulum nt: die Zeit unmittelbar
nach der Menstruation✫; E post-
menstruum

postlmelsenltelrilal adj: hinter dem Mes-
enterium (liegend); E postmesenteric

postlmiltoltisch adj: nach der Mitose
(auftretend); E postmitotic

postlmorltal adj: nach dem Tode (auf-
oder eintretend); E postmortal

post mortem: ➙postmortal
Postlmylolkardlinlfarktlsynldrom nt: Tage
bis Wochen nach einem Herzinfarkt
auftretender Komplex von Brust-
schmerzen, Fieber, Perikarditis✫ und
Pleuritis✫; E postmyocardial infarc-
tion syndrome

postlnalsal adj: hinter der Nase (lie-
gend); E postnasal

postlnaltal adj: nach der Geburt (eintre-
tend); E postnatal

Postlnaltallpelrilolde f: die Zeit nach der
Geburt; E postnatal life

postlnelkroltisch adj: nach der Nekrose
(auftretend); E postnecrotic

postlnelolnaltal adj: nach der Neugebore-
nenperiode (auftretend); E postneo-
natal

postlolpelraltiv adj: nach einer Operation
(eintretend oder auftretend); E post-
operative

postlparltal adj: nach der Geburt (eintre-
tend oder auftretend); E postpartal

postlparltlual adj: ➙postpartal
post partum: ➙postpartal
Postperikardiotomie-Syndrom nt: nach
Herzoperationen auftretendes Syn-
drom mit Perikarditis✫, Herzrhyth-
musstörungen, Fieber u.ä.; E postpe-
ricardiotomy syndrome

postlpneulmolnisch adj: nach einer Lun-
genentzündung/Pneumonie (auftre-
tend); E postpneumonic

postlpranldilal adj: nach der Mahlzeit/
Nahrungsaufnahme; E postprandial

postlpulberltal adj: ➙postpubertär
postlpulberltär adj: nach der Pubertät;
E postpubertal

Postlpulberltät f: der Zeitraum unmittel-
bar nach der Pubertät; E postpuberty

postlpyllolrisch adj: hinter dem Magen-
pförtner/Pylorus (liegend);E postpy-

postpylorisch
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loric
postlrelnal adj: hinter der Niere (liegend);
nach Passieren der Niere (auftretend);
E postrenal

Postlrhilnolskolpie f: Nasenhöhlenspiege-
lung vom Nasenrachen aus; E poste-
rior rhinoscopy

Post-Splenektomiesepsis f: durch eine Be-
einträchtigung der Immunabwehr
nach einer Milzentfernung auftretende
akute Sepsis✫, z.B. durch Pneumokok-
ken, Meningokokken, Haemophilus in-
fluenzae; E overwhelming post-sple-
nectomy sepsis

Post-Splenektomiesepsissyndrom f: ➙Post-
Splenektomiesepsis

postlsplelnisch adj: hinter der Milz/Splen
(liegend); E postsplenic

postlstelnoltisch adj: hinter einer Stenose
(liegend); E poststenotic

postlsylnapltisch adj: hinter einer Synap-
se (liegend); E postsynaptic

postlthromlboltisch adj: nach einer Throm-
bose (auftretend); E post-thrombotic

postltranslfulsilolnell adj: nach einer
(Blut-)Transfusion (auftretend); E

posttransfusional
Postltranslfulsilonslhelpaltiltis f: klinische
Bezeichnung für eine, im Anschluss an
eine Transfusion auftretende, akute
Hepatitis✫ durch das Hepatitis-B-Vi-
rus oder Hepatitis-C-Virus; E post-
transfusion hepatitis

postltraulmaltisch adj: nach einem Unfall
(auftretend), durch eine Verletzung
hervorgerufen, als Folge eines Unfalls;
E post-traumatic

posltulral adj: (Körper-)Haltung oder
Lage betreffend; E postural

Postlvalgoltolmielsynldrom nt: nach einer
Vagotomie✫ auftretende Verdauungs-
störungen; E postvagotomy diarrhea

postlvaklzilnal adj: nach einer Impfung
(auftretend), als Folge einer Impfung;
E postvaccinal

postlvallvullär adj: hinter einer Klappe/
Valva (liegend); E postvalvular

postlzelnal adj: nach dem Essen (auftre-
tend); E postcibal

postlzenltral adj: hinter einem Zentrum
(liegend); E postcentral

poltent adj: 1. Potenz besitzend, zum
Geschlechtsverkehr fähig; zeugungsfä-
hig 2. (Arzneimittel) wirksam, leis-
tungsfähig, stark; E 1.–2. potent

Poltenltia f: Potenz; Wirksamkeit, Stärke,
Kraft; E potence
Potentia coeundi: Fähigkeit des Man-
nes, den Beischlaf auszuüben, männli-

che Potenz, Beischlaffähigkeit; E sex-
ual potence
Potentia concipiendi: Empfängnisfä-
higkeit; E ability to conceive
Potentia generandi: Zeugungsfähig-
keit; E ability to father a child

Poltenltilal, -zilal nt: (physik.) Maß für die
Größe der Energie eines Körpers an ei-
nem Punkt; E potential
evoziertes Potential: durch Reizung ei-
nes Rezeptor ausgelöste Potenzialän-
derung, die im EEG sichtbar wird; E
evoked potential

Poltenz f: Stärke, Macht, Kraft; sexuelle
Potenz; E potence

Poltolmalnie f: Trunksucht; E potoma-
nia

Pott-Lähmung f: Querschnittslähmung
durch Rückenmarkskompression bei
Wirbeltuberkulose; E Pott’s paraple-
gia

Poxlvilrildae pl: Familie der größten
DNA-Viren; enthält u.A. Parapoxvi-
rus✫ und Orthopoxvirus✫;E Poxviri-
dae

Prä-, prä- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „vor/davor/voraus/vorzeitig“

Prälaldolleslzenz f: späte Kindheit; E
preadolescence

prälalorltal adj: vor der Aorta (liegend);
E preaortic

Prälarlthrolse f: Bezeichnung für Gelenk-
veränderungen, die einer Arthrose vo-
rausgehen; E prearthritic lesions

prälaulrilkullär adj: vor der Ohrmuschel/
Aurikel (liegend); E preauricular

prälalxilal adj: vor einer Achse (liegend);
E preaxial

Prälcallcilfelrolle pl: Vitamin D-Vorstu-
fen; E pre-calciferols

prälchilaslmal adj: vor der Sehnerven-
kreuzung/dem Chiasma opticum (lie-
gend); E prechiasmatic

Präldellir nt: Anfangsstadium des Alko-
holdelirs; E predelirium

Präldilalbeltes m: das Stadium vor Aus-
bruch eines klinisch manifesten Dia-
betes✫ mellitus; E prediabetes

Präldilalstolle f: die Phase unmittelbar
vor der Diastole; E prediastole

Präldislpolsiltilon f: Veranlagung, Nei-
gung, Empfänglichkeit, Anfälligkeit;
E predisposition

präldukltal adj: vor der Mündung des
Ductus Botalli (liegend); E preductal

Prae-, prae- präf.: ➙Prä-
Praelcolma nt, pl -malta: ➙Präkoma
Prälekllamplsie f: Gestoseform mit Hy-
pertonie, Proteinurie und Ödemen;E

postrenal
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preeclampsia
prälelpilglotltisch adj: vor dem Kehlde-
ckel/der Epiglottis (liegend); E pre-
epiglotic

Prälelpilleplsie f: Zustand mit Epilepsie-
typischen EEG-Veränderungen, ohne
Anfall in der Vorgeschichte; E latent
epilepsy

prälelrupltiv adj: vor dem Ausbruch ei-
ner Krankheit; E preeruptive

Praelsenltaltio (feltus) f: Fruchteinstel-
lung, Einstellung; E presentation

prälexisltent adj: vorbestehend, schon
vorhanden; E preexisting

Prälexlziltaltilon f: vorzeitige Erregung
von Teilen der Herzkammermuskula-
tur; E preexcitation

prälfilnal adj: vor dem Tod, dem Tod vor-
ausgehend; E premortal

prälforlmiert adj: im Keim angelegt, vor-
gebildet; E preformed

prälfronltal adj: im vorderen Stirnlap-
penbereich (liegend); E prefrontal

prälganlglilolnär adj: vor einem Ganglion
(liegend); E preganglionic

Praglmatlalgnolsie f: Unfähigkeit, Gegen-
stände wiederzuerkennen; E prag-
matagnosia

prälhelpaltisch adj: vor der Leber/Hepar
(liegend); E prehepatic

Prälimlmulniltät f: ➙Prämunition
Prälinlfarkt m: ➙Präinfarktsyndrom
Prälinlfarktlsynldrom nt: die vor einem
Infarkt auftretenden Symptome; E
preinfarction syndrome

prälkanlzelrös adj: 1. Präkanzerose be-
treffend, zu kanzeröser Entartung nei-
gend 2. vor einem Karzinom auftre-
tend, einem Karzinom vorausgehend;
E 1.–2. precancerous

Prälkanlzelrolse f: Gewebeveränderungen
oder Erkrankungen die zur Entwick-
lung eines malignen Tumors führen
können, aber nicht müssen; E pre-
cancerosis

prälkalpilllär adj: vor einer Kapillare (lie-
gend); E precapillary

prälkarldilal adj: vor dem Herzen (lie-
gend); E precardiac

prälkarltillalgilnär adj: aus Vorknorpel
bestehend; E precartilaginous

prälkalval adj: vor der Vena✫ cava infe-
rior liegend; E precaval

prälklilmakltelrisch adj: vor der Meno-
pause; E premenopausal

prälklilnisch adj: vor dem Ausbruch einer
Krankheit oder dem Auftreten von
Symptomen; E preclinical

Prälkolma nt: drohendes Koma; E pre-

coma
prälkolmaltös adj: Präkoma betreffend,
im Präkoma; E precomatose

prälkonlzepltilolnell adj: vor der Befruch-
tung/Konzeption (vorhanden); E pre-
conceptional

prälkorldilal adj: vor dem Herzen (lie-
gend); E precordial

Prälkorldilallangst f: Druck- und Beklem-
mungsgefühl in der Herzgegend; E
precordial pressure

Prälkorldilallschmerz m: Schmerz in der
Herzgegend; E precordialgia

prälkosltal adj: vor den Rippen/Costae
(liegend); E precostal

Prälkurlsor m: Vorläufer(zelle), Vorstufe;
E precursor

prällalrynlgelal adj: vor dem Kehlkopf/
Larynx (liegend); E prelaryngeal

Prälleuklälmie f: Begriff für Störungen
der Blutbildung, die ein erhöhtes Leuk-
ämierisiko haben; E preleukemia

prällilmilnar adj: einleitend, vorausge-
hend; E preliminary

prä-β-Lipoprotein nt: v.a. in der Leber ge-
bildetes Lipoprotein mit hohem Tri-
glyzeridanteil; E prebeta-lipoprotein

prälmalliglne adj: vor einem Malignom
auftretend, einem Malignom vorausge-
hend; (Geschwulst) noch nicht bösar-
tig/maligne; E premalignant

prälmaltur adj: nicht ausgereift, verfrüht
(auftretend); E premature

prälmalxilllär adj: vor dem Oberkiefer/
der Maxilla (liegend);E premaxillary

Prälmeldilkaltilon f: Medikamentengabe
zur Vorbereitung des Patienten auf ei-
ne Narkose; E premedication

prälmeiloltisch adj: vor der Meiose; E
premeiotic

prälmelnolpaulsal adj: vor der Menopau-
se; E premenopausal

prälmensltrulal adj: vor der Monatsblu-
tung/Menstruation; E premenstrual

Prälmensltrulallstaldilum nt: ➙Prämens-
truum

prälmensltrulell adj: ➙prämenstrual
Prälmensltrulum nt: die Zeit unmittelbar
vor der Menstruation; E premenstru-
um

prälmiltoltisch adj: vor der Mitose; E
premitotic

Prälmollar m: vorderer/kleiner Backen-
zahn; E premolar

Prälmollarlzahn m: ➙Prämolar
prälmolniltolrisch adj: (vor-)warnend, an-
kündigend; E premonitory

prälmorlbid adj: vor Krankheitsausbruch
(auftretend); E premorbid

prämorbid
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prälmorltal adj: vor dem Tod (eintre-
tend), dem Tod vorausgehend; E pre-
mortal

Prälmulniltät f: ➙Prämunition
Prälmulniltilon f: Immunität, die nur
während der Infektion vorhanden ist
und nach Verschwinden des Erregers
erlischt; E premunition

Prälnarlkolse f: 1. durch die Prämedika-
tion ausgelöste allgemeine Bewusst-
seinsdämpfung 2. das Anfangsstadium
einer Allgemeinnarkose; E 1.–2. pre-
narcosis

prälnaltal adj: vor der Geburt oder wäh-
rend der Schwangerschaft (auftretend
oder entstehend); E prenatal

Prälnaltalldilalgnosltik f: Untersuchungen
zur Entdeckung genetischer Erkran-
kungen oder Fehlbildungen vor der
Geburt; E prenatal diagnosis

Prälnaltallpelrilolde f: der Zeitraum vor
der Geburt; E prenatal life

pranldilal adj: Essen oder Mahlzeit be-
treffend; während des Essens (auftre-
tend); E prandial

Prälnelolplalsie f: ➙Präkanzerose
prälnelolplasltisch adj: vor einem Neo-
plasma auftretend, einem Neoplasma
vorausgehend; E preneoplastic

Prälöldem nt: vermehrte Wassereinlage-
rung, die aber noch nicht als Ödem im-
poniert; E pre-edematous swelling

prälolpelraltiv adj: vor einer Operation;
E preoperative

prälopltisch adj: vor der Sehnervenkreu-
zung/dem Chiasma opticum (liegend);
E preoptic

prälolvullaltolrisch adj: vor dem Eisprung/
der Ovulation; E preovulatory

prälpalrallyltisch adj: vor der Lähmung/
Paralyse; E preparalytic

prälparltal adj: unmittelbar vor der Ent-
bindung/Geburt (auftretend oder ent-
stehend); E prepartal

prälpaltelllar adj: vor der Kniescheibe/
Patella (liegend); E prepatellar

Prälpaltentlpelrilolde f: ➙Präpatenz
Prälpaltenz f: Zeitraum von der Infektion
mit einem Parasiten bis zum Auftreten
von Geschlechtsprodukten in den Kör-
perausscheidungen des Wirtes; E

prepatent period
prälpelriltolnelal adj: zwischen dem pa-
rietalem Peritoneum und der Bauch-
wand (liegend); vor dem Bauchfell/Pe-
ritoneum (liegend); E preperitoneal

prälpranldilal adj: vor der Mahlzeit/Nah-
rungsaufnahme; E preprandial

prälpulberltal adj: ➙präpubertär

prälpulberltär adj: vor der Pubertät; E
prepubertal

Prälpulberltät f: der Zeitraum unmittel-
bar vor der Pubertät; E prepuberty

prälpultilal adj: Vorhaut/Präputium be-
treffend; E preputial

Prälpultilalldrülsen pl: talgproduzierende
Drüsen der Penisvorhaut;E preputial
glands

Prälpultilum nt: Vorhaut; E prepuce
prälpyllolrisch adj: vor dem Magenpfört-
ner/Pylorus (liegend); E prepyloric

prälrelnal adj: vor der Niere/Ren (lie-
gend); E prerenal

prälsalkral adj: vor dem Kreuzbein/Sa-
krum (liegend); E presacral

prälselkreltolrisch adj: vor der Sekretion/
Abgabe; E presecretory

prälselnil adj: vor dem Greisenalter/Se-
nium (auftretend), im Präsenium; E
presenile

Prälselnilliltät f: vorzeitige Alterung; E
presenility

Prälserlvaltiv nt: meist aus Latex beste-
hendes, über den Penis gestreiftes me-
chanisches Kontrazeptivum✫; E con-
dom

Prälsklelrolse f: Vorstadium der Arterio-
sklerose mit nur minimalen Verände-
rungen oder Symptomen;EHuchard’s
disease

Prälstalse f: verlangsamte Blutströmung
als Vorstufe der Stase; E prestasis

prälsumltiv adj: wahrscheinlich, voraus-
sichtlich, vermutlich, erwartungsge-
mäß; E presumptive

prälsylnapltisch adj: vor einer Synapse
(liegend); E presynaptic

prälsynltheltisch adj: vor der Synthese;
E presynthetic

Prälsysltolle f: die Phase unmittelbar vor
der Systole; E presystole

prälterlmilnal adj: vor dem Tod, vor dem
Ende; E premortal

prälthelralpeultisch adj: vor der Behand-
lung/Therapie; E pretherapeutic

prälthylrolildal adj: vor der Schilddrüse/
Glandula thyroidea oder dem Schild-
knorpel/Cartilago thyroidea (liegend);
E prethyroid

prältilbilal adj: vor dem Schienbein/der
Tibia (liegend); E pretibial

prältralchelal adj: vor der Luftröhre/Tra-
chea (liegend); E pretracheal

prälurlälmisch adj: einer Harnvergif-
tung/Urämie vorangehend; E preure-
mic

prälvaklzilnal adj: vor einer Impfung
(auftretend); E prevaccinal

prämortal
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Prälvallenz f: Häufigkeit einer Erkran-
kung in einer bestimmten Population
zu einem bestimmten Zeitpunkt; E
prevalence

Prälvenltilon f: Verhinderung/Verhütung
von Erkrankungen oder Gesundheits-
schäden; E prevention

prälvenltiv adj: verhütend, vorbeugend;
E preventive

Prälvenltivlbelhandllung f: Vorbeugung
einer Krankheit, vorbeugende Behand-
lung; E preventive treatment

prälverltelbral adj: vor der Wirbelsäule/
Columna vertebralis oder einem Wir-
belkörper (liegend); E prevertebral

prälvelsilkal adj: vor der Harnblase/Vesi-
ca urinaria (liegend); E prevesical

prälzälkal adj: vor dem Zäkum✫ (lie-
gend); E prececal

prälzenltral adj: vor dem Zentrum (lie-
gend), insbesondere dem Sulcus cen-
tralis; E precentral

Prälzilpiltat nt: Niederschlag, Kondensat;
E precipitate

prälzilpiltierlbar adj: niederschlagbar,
(aus-)fällbar, abscheidbar; E precipi-
table

Prälzilpiltin nt: Antikörper, der mit ei-
nem Antigen ein Präzipitat bildet; E
precipitin

Prälzilpiltilnolgen nt: Antigen, das mit ei-
nem Antikörper ein Präzipitat bildet;
E precipitinogen

prälzylgot adj: vor der Befruchtung; E
prezygotic

Predlnilson nt: synthetisches Glucocorti-
coid✫; E prednisone

Prelgnanldilol nt: Stoffwechselprodukt
des Progesterons; E pregnanediol

Prelgnelnollon nt: Zwischenprodukt bei
der Synthese aller Steroidhormone;
E pregnenolone

prelkär adj: unsicher, bedenklich; E
precarious

Prelload nt: durch die Dehnung während
der Füllung hervorgerufene Vorbelas-
tung des Herzmuskel vor der Kontrak-
tion; E preload

Presby-, presby- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „alt“

Preslbylalkulsis f: physiologische Abnah-
me des Hörvermögens im Alter; be-
trifft v.a. die höheren Frequenzen; E
presbycusis

Preslbylaltrie f: Altersheilkunde, Greisen-
heilkunde; E presbyatrics

Preslbylkarldie f: senile Herzkrankheit;
E presbycardia

Preslbylolphrelnie f: Abnahme der geisti-

gen Leistungsfähigkeit im Alter; E
presbyophrenia

Preslbylolpie f: durch Alterung des Lin-
senapparats hervorgerufene Weitsich-
tigkeit; E presbyopia

Presso-, presso- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Druck“

preslsolrelzepltiv adj: auf Druckände-
rung ansprechend; E pressoreceptive

Preslsolrelzepltor m: auf Druckänderung
ansprechender Rezeptor der Gefäßwand;
E pressoreceptor

Preslsolsenlsor m: ➙Pressorezeptor
Preslsolzepltor m: ➙Pressorezeptor
Presslwelhen pl: Wehen während der
Austreibung des Kindes; E pushing

Prilalpislmus m: schmerzhafte Dauerer-
ektion des Penis ohne sexuelle Erre-
gung; E priapism

Price-Jones-Kurve f: graphische Darstel-
lung der Größenverteilung von Er-
ythrozyten; E Price-Jones curve

prilmär adj: 1. zuerst vorhanden, erst, ur-
sprünglich, anfänglich 2. ohne erkenn-
bare Ursache (entstanden), unabhän-
gig von anderen Krankheiten; E 1.
primary 2. essential

Prilmärlaflfekt m: erste sichtbare Manife-
station einer Krankheit; E primary
lesion

Prilmärlantlwort f: die auf einen ersten
Kontakt mit einem Antigen [Primär-
kontakt] folgende Immunreaktion;E
primary response

Prilmärlbronlchus m, pl -chilen: noch au-
ßerhalb der Lunge entstehender rech-
ter und linker Stammbronchus; E
primary bronchus

Prilmärlerlkranlkung f: Grundleiden, das
von einer Sekundärerkrankung über-
deckt wird; E primary disease

Prilmärlfolllilkel pl: aus den Primordial-
follikeln entstehende Eierstockfollikel,
die sich zu Sekundär- und Tertiärfoli-
keln entwickeln; E primary ovarian
follicle

Prilmärlheillung f: direkte Wundheilung
durch Verkleben der Wundränder und
Ausfüllung des Defektes mit Bindege-
webe; E primary healing

Prilmärlrelakltilon f: ➙Primärantwort
Prilmärltulmor m: ursprünglicher Tumor,
von dem Metastasen ihren Ausgang
nehmen; E primary tumor

Prilmaltenllülcke f: physiologische Lücke
zwischen oberem Schneidezahn und
Eckzahn im Milchgebiss; E true dis-
tema

Prilmilgralvilda f: erstmals Schwangere;

Primigravida
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E primigravida
prilmilpar adj: erstgebärend; E primi-
parous

Prilmilpalra f: Erstgebärende; E primi-
para

prilmorldilal adj: von Anfang an, ur-
sprünglich; im Ansatz vorhanden, im
Keim angelegt; E primordial

Prilmorldilallfolllilkel pl: bereits vor der
Geburt angelegte Eifollikel, aus denen
die Primärfollikel entstehen; E pri-
mordial follicle

Prilmorldilallkralnilum nt: knorpelig vor-
gebildete Teile des Schädels [v.a. Schä-
delbasis], die später durch Knochen er-
setzt werden; E cartilaginous neuro-
cranium

Prilmorldilum nt: Embryonalanlage; E
primordium

Prinzmetal-Angina f: Sonderform der
Angina✫ pectoris, bei der kurzdauern-
de Krämpfe der Koronararterien auf-
treten; E Prinzmetal’s angina

Prilolnen pl: nur aus Aminosäuren beste-
hende Partikel, die wahrscheinlich ver-
schiedene Erkrankungen auslösen kön-
nen [z.B. Creutzfeld-Jakob-Erkran-
kung✫, Rinderwahnsinn✫]; E prions

prislmolid adj: prismaähnlich, prismen-
förmig; E prismoid

Prilvatlanltilgelne pl: Antigene, die nur
bei wenigen Menschen auftreten; E
private antigens

Pro-, pro- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung 1. „vor/vorn/vorher“ 2. „für/
zugunsten“

Prolaclcellelrin nt: ➙Proakzelerin
Prolaklzellelrin nt: thermolabiler Blutge-
rinnungsfaktor; ist an der Umwand-
lung von Prothrombin zu Thrombin✫

beteiligt; E proaccelerin
Prolband m: Versuchsperson; E pro-
band

prolbaltolrisch adj: probeweise; E pro-
batory

Prolbelexlzilsilon f: operative Probenent-
nahme; E excisional biopsy

Prolbellalpalroltolmie f: Bauchhöhlener-
öffnung zur Diagnostik von Erkran-
kungen, z.B. akutes Abdomen✫, Tumor-
staging; E explorative laparotomy

Prolbeltholralkoltolmie f: Brustkorberöff-
nung zur Diagnostik von Erkrankun-
gen; E exploratory thoracotomy

Prolceslsus m, pl -sus: Fortsatz, Vor-
sprung; E process
Processus alveolaris maxillae: Alveo-
larfortsatz des Oberkiefers; E alveo-
lar process of maxilla

Processus articularis: Gelenkfortsatz;
E articular process
Processus ciliares: Ziliarfortsätze des
Ziliarkörpers, die das Kammerwasser
absondern; E ciliary processes
Processus condylaris mandibularis:
Gelenkfortsatz des Unterkiefers; E
condylar process
Processus coracoideus: nach vorne ge-
richteter, hakenförmiger Vorsprung
des Schulterblattes über dem Schulter-
gelenk; E coracoid process
Processus coronoideus mandibulae:
Kronenfortsatz des Unterkiefers; E
coronoid process of mandible
Processus mastoideus: mit der Pau-
kenhöhle verbundener Außenteil des
Felsenbeins hinter der Ohrmuschel;
E mastoid process
Processus spinosus vertebrae: Dorn-
fortsatz der Wirbel;E spinous process
Processus transversus vertebrae: Quer-
fortsatz der Wirbelkörper; E trans-
verse process
Processus vocalis cartilaginis aryteno-
ideae: Stimmbandfortsatz des Ary-
knorpels; E vocal process of aryte-
noid cartilage
Processus xiphoideus: unteres Ende
des Brustbeins; E xiphoid process

Prolconlverltin nt: ➙Prokonvertin
Procltiltis f: ➙Proktitis
Proldrom nt: Vorzeichen, Frühsymptom;
E prodrome

Proldrolmallerlscheilnung f: ➙Prodrom
Proldrolmallstaldilum nt: Vorläufersta-
dium, in dem die ersten Frühsympto-
me auftreten; E prodromal period

Proldrug nt: Vorstufe eines Arzneimit-
tels, die erst im Körper in die aktive
Form umgewandelt wird; E prodrug

Prolenlzym nt: Enzymvorstufe, aus der
das aktive Enzym freigesetzt wird; E
proenzyme

Prolelrylthrolblast m: unreifste Zelle der
Erythropoese✫; E proerythroblast

Prolelrylthrolzyt m: ➙Retikulozyt
Prolfilbrilnollylsin nt: ➙Plasminogen
prolfus adj: (Blutung) reichlich, stark;
E profuse

Prolgelnelse f: Entwicklung der Keimzel-
len und Befruchtung; E progenesis

Prolgelnie f: Vorstehen des Unterkiefers;
E progenia

Prolgelniltur f: Nachkommen, Abkömm-
linge, Kinder; E progeny

Prolgelrie f: autosomal-rezessive Ent-
wicklungsstörung mit Minderwuchs,
hochgradiger Vergreisung, Knochen-,
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Gelenk- und Zahnfehlbildungen; E
progeria

Prolgesltelron nt: vom Gelbkörper des
Eierstocks während des Genitalzyklus
und der Plazenta während der Schwan-
gerschaft gebildetes Hormon, das u.A.
die Uterusschleimhaut für die Einnis-
tung vorbereitet und die Schwanger-
schaft erhält; E progesterone

Progesteronrezeptor-Antagonisten pl: Sub-
stanzen, die mit Progesteron am Re-
zeptor konkurrieren; E gestagen in-
hibitors

Prolglotltilden pl: Bandwurmglieder; E
proglottids

Prolgnalthie f: Vorstehen des Oberkie-
fers; E prognathism

Prolgnolse f: Vorhersage des möglichen
Verlaufs und Ausgang einer Erkran-
kung; E prognosis

Prolgnosltilkon nt: ➙Prognostikum
Prolgnosltilkum nt: Vorzeichen, Krank-
heitszeichen mit Bedeutung für die
Prognose; E prognostic

prolgreldilent adj: fortschreitend, zuneh-
mend, sich weiterentwickelnd;E pro-
gressive

prolgreslsiv adj: fortschreitend, zuneh-
mend, sich weiterentwickelnd, sich
verschlimmernd; E progressive

Prolhorlmon nt: Hormonvorläufer, aus
dem das Hormon freigesetzt wird; E
prohormone

Prolinlsullin nt: einkettige Insulinvorstu-
fe, aus der das aktive Insulin entsteht;
E proinsulin

Proljekltilon f: 1. Fortleitung eines Nerven-
impulses in den Projektionsfasern✫ 2.
psychologischer Abwehrmechanismus,
bei dem eigene Wünsche, Gefühle und
Vorstellungen auf andere übertragen
werden; E 1.–2. projection

Proljekltionslfalser f: Großhirnrinde und
Hirnstamm oder Rückenmark verbin-
dende Nervenfaser; E projection fi-
ber

Prolkalrylont m: Einzeller, ohne abge-
grenzten Zellkern; E prokaryote

Prolkalrylot m: ➙Prokaryont
Prolkolllalgen nt: von Fibroblasten gebil-
dete Kollagenvorstufe; E procollagen

Prolkonlverltin nt: in der Leber gebildeter
Faktor der Blutgerinnung; Mangel
führt zu Hypoprokonvertinämie✫; E
proconvertin

Prokltallgie f: Schmerzen im unteren
Mastdarm/Rektum, Anusschmerz; E
proctalgia

Prokltekltolmie f: Rektumamputation,

Rektumresektion; E proctectomy
Prokltiltis f: Entzündung der Mastdarm-
schleimhaut oder Mastdarmwand; E
proctitis

Prokto-, prokto- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Mastdarm/Enddarm/
Rektum“

Prokltoldylnie f: ➙Proktalgie
Prokltolkollekltolmie f: Entfernung von Ko-
lon und Rektum; E proctocolectomy

Prokltolkolliltis f: Entzündung von Mast-
darm und Kolon; E proctocolitis

Prokltolkollolskolpie f: Endoskopie von
Mastdarm und Kolon; E proctocolo-
noscopy

Prokltolpelxie f: Mastdarmanheftung;
E proctopexy

Prokltolplasltik f: Mastdarmplastik; E
proctoplasty

Prokltolrekltolsiglmolildolskolpie f: Endo-
skopie von Mastdarm, Rektum und
Sigmoid; E proctosigmoidoscopy

Prokltolsiglmolildekltolmie f: operative
Entfernung von Rektum und Sigma;
E proctosigmoidectomy

Prokltolsiglmolildelolskolpie f: ➙Prokto-
sigmoidoskopie

Prokltolsiglmolildiltis f: Entzündung von
Mastdarm und Sigmoid; E proctosig-
moiditis

Prokltolsiglmolildolskolpie f: Endoskopie
von Mastdarm und Sigmoid; E proc-
tosigmoidoscopy

Prokltolskolpie f: Endoskopie des Mast-
darms; E proctoscopy

Prokltolspaslmus m: schmerzhafter Krampf
des Afterschließmuskels; E procto-
spasm

Prokltolstelnolse f: angeborene oder er-
worbene Einengung des Afters; E
proctostenosis

Prokltolstolmie f: Anlegen einer äußeren
Rektumfistel; E proctostomy

Prokltoltolmie f: Rektumschnitt; E
proctotomy

Prokltolzelle f: 1. Vorfall der vorderen
Mastdarmwand bei Schwäche des Sep-
tum✫ rectovaginale 2. sich in das Rek-
tum vorwölbender Dammbruch; E
1.–2. proctocele

prollalbiert adj: Vorfall/Prolaps betref-
fend, vorgefallen; E prolapsed

Prollacltin nt: ➙Prolaktin
Prollakltin nt: Hypophysenvorderlap-
penhormon, das die Entwicklung der
Brustdrüse und die Milchsekretion re-
guliert; E prolactin

Prollakltilnom nt: prolaktinsezernieren-
des Adenom✫ des Hypophysenvorder-
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lappens✫; E prolactinoma
Prollaps m: Vorfall eines Organs oder
Gewebes durch eine natürliche Kör-
peröffnung; E prolapse

Prollaplsus m, pl -sus: ➙Prolaps
Prollilfelraltilon f: Wucherung; Gewebe-
vermehrung; E proliferation

Prollilfelraltilonslphalse f: Phase des Men-
strualzyklus [5.–15. Tag], während der
die Gebärmutterschleimhaut unter dem
Einfluss von Östrogen proliferiert; E
proliferative phase

Prollin nt: im Körper gebildete Amino-
säure, die v.a. in Kollagen und Elastin
vorkommt; E proline

Prollymlpholzyt m: unreife Lymphozy-
tenvorstufe; E prolymphocyte

Prolmelgalkalrylolzyt m: unreife Vostufe
der Megakaryozyten; E promegaka-
ryocyte

Prolmelgallolblast m: unreife Vostufe der
Megaloblasten; E promegaloblast

Prolmilnenltia f: Vorsprung, Vorwölbung,
Wölbung; E prominence
Prominentia laryngea: Adamsapfel;
E laryngeal prominence

Prolmislkuliltät f: Sexualverkehr mit wech-
selnden Partnern; E promiscuity

Prolmolnolzyt m: unreife Monozytenvor-
stufe; E promonocyte

Prolmonltolrilum nt: Vorsprung; E pro-
montory
Promontorium ossis sacri: ins Becken
vorspringender Vorsprung der Wirbel-
säule am Übergang vom 5. Lendenwir-
bel zum Kreuzbein; E promontory of
sacral bone

Prolmoltor m: Stoff, der die Katalysator-
wirkung verstärkt, ohne selbst als Ka-
talysator zu wirken; E promoter

Prolmylellolzyt m: unreife Myelozyten-
vorstufe; E promyelocyte

Prolmylellolzyltenlleuklälmie f: Unterform
der akuten myeloischen Leukämie✫;
E promyelocytic leukemia

Prolnaltio f: ➙Pronation
Pronatio dolorosa: durch eine Sublu-
xation des Radiusköpfchens hervorge-
rufene, schmerzhafte Scheinlähmung;
E pulled elbow

Prolnaltilon f: Einwärtsdrehung um die
Längsachse; E pronation

Prolnephlros nt: embryonale Vorniere;
E pronephros

prolniert adj: 1. auf dem Bauch liegend,
mit dem Gesicht nach unten liegend;
(flach) hingestreckt liegend 2. mit
nach unten gedrehter Handfläche; E
1.–2. prone

Prolnorlmolblast m: unreifste Zelle der
Erythropoese✫; E pronormoblast

Prolnulklelus m: haploider Vorkern von
Eizelle und Spermium; E pronucleus

Prolpalgaltilon f: 1. (Licht, Schall) Fortlei-
tung, Weiterleitung; (Seuche) Übertra-
gung, Verbreitung 2. Vermehrung,
Fortpflanzung; E 1.–2. propagation

Prolperldin nt: im Plasma vorkommen-
des Protein, das das Komplementsys-
tem aktivieren kann; E properdin

Properdin-System nt: Aktivierung des
Komplements durch angeregtes Pro-
perdin; E properdin system

Prolphalge m: die in das Bakterienchro-
mosom integrierte Phagen-DNA; E
prophage

Prolphalse f: erste Phase der Kernteilung,
während der die Chromosomen sicht-
bar werden; E prophase

prolphyllakltisch adj: vorbeugend; E
prophylactic

Prolphyllalxe f: Vorbeugung einer Krank-
heit, vorbeugende Behandlung; E

prophylaxis
Prolpilolnilbacltelrilum aclnes nt: häufig in
Aknepusteln gefundenes Bakterium;
E Propionibacterium acnes

prolprilolrelzepltiv adj: die körpereigenen
Empfindungen aufnehmend; E pro-
prioreceptive

prolprilolspilnal adj: ausschließlich das
Rückenmark/die Medulla spinalis be-
treffend; E propriospinal

Prolpullsilon f: überschießende Vor-
wärtsbewegung, z.B. bei Parkinson✫-
Krankheit; E propulsion

prolpullsiv adj: vorantreibend, vorwärts-
drängend, vorwärtstreibend; E pro-
pulsive

Prolsenlzelphallon nt: das aus Dienzepha-
lon✫ und Telenzephalon✫ bestehende
Vorderhin; E prosencephalon

Prosloplallgie f: Gesichtsneuralgie, neur-
algischer Gesichtsschmerz; E proso-
palgia

Prosopo-, prosopo- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Gesicht“

Proslopoldilplelgie f: beidseitige Gesichts-
lähmung; E prosopodiplegia

Proslopolplelgie f: Lähmung des Nervus✫

facialis und der von ihm versorgten
Gesichtsmuskeln; E prosopoplegia

Proslopolschilsis f: angeborene Gesichts-
spalte; E prosoposchisis

Prosltalcylclin nt: ➙Prostazyklin
Prosltalglanldilne pl: aus Arachidonsäure
gebildete Gewebehormone, die u.A. als
Mediatoren der Entzündungsreaktion,
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Neurotransmitter und bei der Schmerz-
empfindung von Bedeutung sind; E
prostaglandins

Prolstalta f: kastaniengroßes Organ, das
beim Mann den Anfangsteil der Harn-
röhre nach dem Austritt aus der Harn-
blase umgibt; bildet ein alkalisches Se-
kret, das die Beweglichkeit der Samen-
zellen stimuliert; E prostate

Prolstaltalaldelnom nt: ➙Prostatahyper-
trophie

Prolstaltalaldelnomlekltolmie f: operative
Entfernung vergrößerter Prostatateile;
wird heute i.d.R. als transurethrale Re-
sektion durchgeführt;E prostatectomy

Prolstaltalhylperlplalsie f: ➙Prostatahy-
pertrophie

Prolstaltalhylperltrolphie f: gutartige Ver-
größerung der Prostata; führt zu Ein-
engung der Harnröhre und Miktions-
beschwerden; E adenomatous pros-
tatic hypertrophy

Prolstaltalkarlzilnom nt: häufigster bösar-
tiger Tumor des Urogenitaltraktes, der
im Rahmen der Krebsvorsorge früh-
zeitig erkannt werden kann; E pros-
tatic carcinoma

Prolstaltalkrebs m: ➙Prostatakarzinom
Prolstaltekltolmie f: Prostataentfernung;
E prostatectomy

prolstaltisch adj: Prostata betreffend, von
der Prostata ausgehend; E prostatic

Prolstaltiltis f: i.d.R. bakterielle Entzün-
dung der Prostata; E prostatitis

Prolstaltoldylnie f: Prostataschmerz; E
prostatodynia

Prolstaltolpalthie f: Erkrankung der Pro-
stata; E prostatopathy

Prolstaltorlrhoe f: Ausfluss von Prostata-
sekret aus der Harnröhre; E prosta-
torrhea

Prolstaltoltolmie f: Eröffnung der Prosta-
ta, Prostataschnitt; E prostatotomy

Prolstaltolvelsilkullekltolmie f: Entfernung
von Prostata und Bläschendrüsen; E
prostatovesiculectomy

Prolstaltolzysltiltis f: Entzündung von
Prostata und Harnblase; E prostato-
cystitis

Prolstaltolzysltoltolmie f: Eröffnung von
Prostata und Harnröhre; E prosta-
tocystotomy

Prosltalzylklin nt: in den Wänden von Ar-
terien und Venen gebildetes Prosta-
glandin✫, das die Aggregation der
Blutplättchen hemmt; E prostacyclin

Prosltraltilon f: extreme Erschöpfung, ex-
treme Kraftlosigkeit; E prostration

Prot-, prot- präf.: ➙Proto-

Protlalnolmallie f: Farbsehschwäche für
Rot; E protanomaly

Protlanlolpie f: Farbenfehlsichtigkeit für
Rot; E protanopia

Protlanloplsie f: ➙Protanopie
Proltelalse f: eiweißspaltendes/proteoly-
tisches Enzym; E protease

Proltelalselhemlmer pl: Substanzen, die
Proteasen hemmen; werden z.B. in der
AIDS-Therapie verwendet; E prote-
ase inhibitors

Proltelalselinlhilbiltolren pl: ➙Protease-
hemmer

Proltelid nt: zusammengesetzes Pro-
tein✫, das auch Nichtproteine [Lipide,
Kohlenhydrate] enthält; E proteid

Proltelin nt: aus mehr als 100 Aminosäu-
ren aufgebaute Makromoleküle; nach
der Struktur unterscheidet man kuge-
lige [globuläres Protein] und gestreck-
te [fibrilläres Protein] Formen; Protei-
ne, die auch andere Bausteine als Ami-
nosäuren enthalten, werden als zu-
sammengesetze oder gemischte Pro-
teine bezeichnet; E protein

Proltelinlälmie f: erhöhter Proteingehalt
des Blutes; E proteinemia

Proltelilnalse f: eiweißspaltendes/proteo-
lytisches Enzym; E proteinase

Proltelilnatlpuflfer m: ➙Proteinpuffersys-
tem

Proltelilnatlpuflferlsysltem nt: ➙Protein-
puffersystem

Proltelinlmanlgellanlälmie f: Anämie✫ bei
schwerem Eiweißmangel und dadurch
verursachter Störung der Hämoglo-
binbildung; E protein deficiency ane-
mia

Proltelinlmanlgellerlkranlkung f: durch ei-
ne Hypoproteinämie✫ hervorgerufene
Mangelerkrankung; E hypoprotei-
nosis

proltelilnolgen adj: von Proteinen ab-
stammend, aus Proteinen gebildet; E
proteinogenous

Proltelilnolse f: übermäßige Eiweißabla-
gerung im Gewebe; E proteinosis

Proltelinlpollylsaclchalrid nt: Proteid✫ aus
Eiweiß und Polysaccharid✫; E pro-
tein-polysaccharide

Proltelinlpuflfer m: ➙Proteinpuffersystem
Proltelinlpuflferlsysltem nt: Teil des Puf-
fersystems zur Konstanthaltung des
pH-Wertes des Blutes; E proteinate
buffer system

Proltelinlulrie f: Eiweißausscheidung im
Harn; meist gleichgesetzt mit Albumin-
urie; E proteinuria
echte Proteinurie: durch Erkrankun-
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gen oder Veränderungen des Nieren-
parenchyms oder der Glomeruli verur-
sachte Eiweißausscheidung; E true
proteinuria
febrile Proteinurie: Eiweißausschei-
dung bei fieberhaften Erkrankungen;
E febrile proteinuria
funktionelle Proteinurie: vorüberge-
hende, nicht-pathologische Eiweißaus-
scheidung unterschiedlicher Genese
[z.B. in der Schwangerschaft]; E func-
tional proteinuria
orthostatische Proteinurie: funktio-
nelle Albuminurie, die bei Jugend-
lichen im Stehen auftritt und im Lie-
gen wieder verschwindet; E ortho-
static proteinuria
postrenale Proteinurie: durch eine
(physiologisch) hinter der Niere, d.h.
in den ableitenden Harnwegen liegen-
de Ursache ausgelöste Proteinurie; E
postrenal proteinuria
prärenale Proteinurie: durch eine
(physiologisch) vor der Niere liegende
Ursache ausgelöste Proteinurie; E
prerenal proteinuria
renale Proteinurie: ➙echte Proteinurie

Proteo-, proteo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Eiweiß/Protein“

Proltelolglylkan nt: Proteid✫ aus Eiweiß
und Glykosaminoglykan; E proteo-
glycan

Proltelolhorlmon nt: aus Aminosäuren
aufgebautes Hormon; E proteohor-
mone

proltelolklasltisch adj: eiweißspaltend;
E proteoclastic

Proltelollylse f: Eiweißabbau, Eiweißspal-
tung, Proteinspaltung; E proteolysis

Proltelolmylces f: ➙Trichosporon
proltelolpepltisch adj: Eiweißverdauung
betreffend; E proteopeptic

Proltelus m: Gattung gramnegativer, pe-
ritrich begeißelter Stäbchenbakterien;
E Proteus
Proteus mirabilis: Erreger von Harn-
wegs- und Mittelohrinfekten; E Pro-
teus mirabilis
Proteus vulgaris: häufig bei Wund-
und Harnwegsinfekten gefundene Spe-
cies; E Proteus vulgarius

Prolthelse f: aus körperfremdem Materi-
al gefertigter Ersatz für Gliedmaßen
oder andere Körperteile; E prosthesis

Prolthromlbin nt: in der Leber gebildeter,
Vitamin K-abhängiger Blutgerinnungs-
faktor; inaktive Vorstufe des Throm-
bins; E prothrombin

Prolthromlbinlakltilvaltor m: Lipoprotein-

komplex, der im Rahmen der Gerin-
nungskaskade Prothrombin✫ in Throm-
bin✫ umwandelt; E thrombokinase

Prolthromlbilnalse f: aus verschiedenen
Komponenten [u.A. aktivierter Faktor
V, Faktor X] bestehender Komplex, der
Prothrombin [Faktor II] in Thrombin
umwandelt; E thromboplastin

Prolthromlbinlkomlplex m: Bezeichnung
für die Vitamin K-abhängig in der Le-
ber gebildeten Gerinnungsfaktoren II,
VII, IX und X; E prothrombin com-
plex

Prolthromlbinlkonlsumpltionsltest m: Ge-
rinnungstest, der den Prothrombinver-
brauch bei Spontangerinnung misst;
E prothrombin-consumption test

Prolthromlbinlzeit f: Gerinnungstest zur
Diagnose von Störungen der Faktoren
II, V, VII und X; E prothrombin time

Proltislta pl: Einzeller; E Protista
Proto-, proto- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „erster/wichtigster“

proltoldilalstollisch adj: Protodiastole be-
treffend, am Anfang der Diastole; E
protodiastolic

Proltolkolllalgen nt: Kollagenvorstufe;
E protocollagen

Proltolnen pl: positiv geladene Kernteil-
chen, Wasserstoffkerne; E protons

Proltolnenlpumlpe f: Enzym der Belegzel-
len [H+/K+-ATPase], das Kaliumionen
im Austausch gegen Wasserstoffionen
in die Zelle pumpt; E proton pump

Proltolnenlpumlpenlhemlmer pl: Substan-
zen, die die Salzsäurebildung im Ma-
gen durch Hemmung der H+/K+-ATP-
ase herabsetzen;E proton pump inhi-
bitors

proltolpalthisch adj: 1. ohne erkennbare
Ursache (entstanden), unabhängig von
anderen Krankheiten 2. gestört, entdif-
ferenziert, desintegriert; E 1.–2. pro-
topathic

Proltolplaslma nt: Grundplasma der Zel-
le; besteht aus Wasser, Eiweißen, Fet-
ten, Kohlenhydraten und Elektrolyten;
E protoplasm

proltolplaslmaltisch adj: Protoplasma be-
treffend oder enthaltend, aus Proto-
plasma bestehend; E protoplasmic

Proltoplsis bullbi f: ➙Protrusio bulbi
Proltolzoa pl: Urtierchen, tierische Ein-
zeller; E Protozoa

Proltolzolen pl: ➙Protozoa
proltralhiert adj: über einen längeren Zeit-
raum (wirkend oder anhaltend); E
protracted

Proltrulsio f: Vorstehen, Vortreten, He-
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rausragen; E protrusion
Protrusio acetabuli: Vorwölbung des
Pfannenbodens in das kleine Becken;
E intrapelvic protrusion
Protrusio bulbi: ein- oder beidseitiges
Hervortreten des Augapfels aus der
Augenhöhle; klassisch bei Basedow✫-
Krankheit; E protrusion of the bulb

Proltrulsilonslbelcken nt: durch eine Pro-
trusio✫ acetabuli verursachte Becken-
anomalie; E intrapelvic protrusion

Proltulbelranltia f: höckerartiger Vor-
sprung; E protuberance
Protuberantia mentalis: Kinn; E

mental protuberance
Proust-Raum m: Bauchfelltasche zwi-
schen Blase und Rektum; beim Mann
tiefste Stelle der Peritonealhöhle; E
Proust’s space

Prolvilrus nt: in das Genom der Wirtszel-
le integrierte Virus-DNA, aus der Viren
entstehen können; E provirus

Prolvitlalmin nt: unwirksame Vitamin-
vorstufe; E provitamin
Provitamin D2: Vorstufe von Ergocal-
ciferol✫; E ergosterol
Provitamin D3: im Körper aus Choles-
terin gebildetes Provitamin, das in der
Haut von UV-Strahlen in Vitamin D3
umgewandelt wird; E provitamin D3

Prolvolkaltilon f: Auslösung von Krank-
heitssymptomen durch kontrollierte
Reize, z.B. bei der Allergietestung; E
provocative test

Prolvolkaltilonsltest m: ➙Provokation
Prowazek-Einschlusskörperchen pl: Ein-
schlusskörperchen der Bindehautzel-
len bei Trachom✫;E Prowazek bodies

prolxilmal adj: rumpfwärts (liegend), zur
Körpermitte hin (liegend); E proxi-
mal

Prulrilgo f: Oberbegriff für starkjucken-
de Hautkrankheiten mit Knötchen-
oder Knotenbildung; E prurigo

Prulriltus m: (Haut-)Jucken, Juckreiz;E
pruritus
Pruritus ani: starker Juckreiz der Haut
um den After; E anal pruritus
Pruritus gravidarum: im letzten
Schwangerschaftsdrittel auftretender
generalisierter Juckreiz; E pruritus
gravidarum

Psallildoldonltie f: normale Bissform, bei
der die oberen Schneidezähne über die
unteren ragen; E scissors-bite

Pselllislmus m: Stammeln, Stottern; E
psellism

Pseudlanlkyllolse f: scheinbare Gelenk-
versteifung durch Fibrose der Gelenk-

kapsel; E pseudankylosis
Pseudlarlthrolse f: bei fehlender Aushei-
lung einer Fraktur entstehendes echtes
Gelenk [Nearthrose] oder bindegewe-
big-fibröse Knochenverbindung; E
pseudarthrosis

Pseudläslthelsie f: Scheinempfindung,
Empfindung ohne entsprechenden Reiz;
E pseudesthesia

Pseudo-, pseudo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „falsch/scheinbar“

Pseuldolaglglultilnaltilon f: Aggregation
von Erythrozyten in Form geldrollen-
förmiger Ketten; E pseudoagglutina-
tion

Pseuldolalllerlgie f: Unverträglichkeitsre-
aktion, die nicht auf einer Immunreak-
tion beruht; E pseudoallergic reac-
tion

Pseuldolanlkyllolse f: ➙Pseudankylose
Pseuldolalorltenlinlsuflfilzilenz f: funktio-
nelle Aortenklappeninsuffizienz✫; E
functional aortic regurgitation

Pseuldolaplpenldilziltis f: pseudoappendi-
zitische Symptomatik durch eine Ent-
zündung und Schwellung mesenteria-
ler Lymphknoten; E pseudoappendi-
citis

Pseuldolarlthrolse f: ➙Pseudarthrose
Pseuldolbullbärlpalrallylse f: Schwäche
von Lippen-, Zungen-, Gaumen- und
Kehlkopfmuskeln ohne Ausfall der Hirn-
nervenkerne; E pseudobulbar palsy

Pseuldolchollelzysltiltis f: durch eine Nah-
rungsmittelallergie hervorgerufene
Symptome einer Gallenblasenentzün-
dung; E pseudocholecystitis

Pseuldolchollinlesltelralse f: Enzym, das
außer Acetylcholin auch andere Cholin-
ester spaltet; E pseudocholinesterase

Pseuldolchromlhidlrolse f: durch Farbstof-
fe hervorgerufene Färbung des Schwei-
ßes; E pseudochromhidrosis

Pseuldolchromlildrolse f: ➙Pseudochrom-
hidrose

pseuldolchyllös adj: dem Milchsaft/Chy-
lus ähnelnd; E pseudochylous

Pseuldolcroup m: ➙Pseudokrupp
Pseuldoldiphlthelrie f: diphtherieähnlich
Erkrankung; E diphtheroid

Pseuldoldilverltilkel nt: Divertikel, bei
dem nur die Schleimhaut ausgebuchtet
ist; E pseudodiverticulum

Pseuldolenldolkrilnolpalthie f: durch feh-
lende Ansprechbarkeit des oder der
Erfolgsorgane vorgetäuschte Endokri-
nopathie✫; E pseudoendocrinopathy

Pseuldolelrylsilpel nt: durch Erysipeloth-
rix rhusiopathiae verursachte, meist
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die Finger/Hände betreffende, schmerz-
lose livide Entzündung; E pseudo-
erysipelas

Pseuldolgelblsucht f: Gelbfärbung der
Haut durch Farbstoffe [z.B. Karotin];
E pseudojaundice

Pseuldolgellenk nt: ➙Pseudarthrose
Pseuldolgicht f: durch Ablagerung von
Calciumpyrophosphatdihydrat in ei-
nem [meist Kniegelenk] oder mehre-
ren Gelenken hervorgerufene Arthro-
pathie✫; E pseudogout

Pseuldolglolbullie f: ➙Pseudopolyglobulie
Pseuldolgralvildiltät f: ➙Pseudokyesis
Pseuldolgylnälkolmasltie f: unechte Gynä-
komastie✫ bei Fettsucht;E pseudogy-
necomastia

Pseuldolhämlaglglultilnaltilon f: ➙Pseudo-
agglutination

Pseuldolhälmatlulrie f: durch rote Farb-
stoffe vorgetäuschte Hämaturie✫; E
pseudohematuria

Pseuldolhälmolphillie, hereditäre/vaskulä-
re f: durch einen Mangel oder Defekt
an von Willebrand-Faktor✫ hervorge-
rufene Blutungsneigung; E pseudo-
hemophilia

Pseuldolhermlalphroldislmus m: ➙Pseudo-
hermaphroditismus

Pseuldolhermlalphroldiltislmus m: Form
der Intersexualität, bei der eine Diffe-
renz zwischen chromosomalem und
gonadalem Geschlecht sowie äußeren
Genitalen und sekundären Geschlechts-
merkmalen vorliegt; E pseudoher-
maphroditism

Pseuldolherlnie f: kompletter oder teil-
weiser Eingeweidevorfall ohne Bruch-
sack; E pseudohernia

Pseuldolhylperlpalralthylrelolildislmus m:
durch hormonbildende Karzinome
hervorgerufener Hyperparathyreoi-
dismus;Epseudohyperparathyroidism

Pseuldolhylperltrolphie f: Muskelvergrö-
ßerung durch Fettgewebs- und Binde-
gewebshypertrophie bei gleichzeitigen
Schwund des Muskelgewebes; E pseu-
dohypertrophy

Pseuldolhylpolpalralthylrelolildislmus m:
durch hormonbildende Tumoren ver-
ursachter Hyperparathyreoidismus✫;
E pseudohypoparathyroidism

Pseuldolikltelrus m: Gelbfärbung der
Haut durch Farbstoffe [z.B. Karotin];
E pseudoicterus

pseuldolilsolchrolmaltisch adj: scheinbar
von derselben Farbe; E pseudoiso-
chromatic

Pseudo-Kaposi-Syndrom nt: an ein Kapo-

si✫-Sarkom erinnernde bräunlich-livi-
de Flecken an Unterschenkel und Fü-
ßen; E pseudo-Kaposi sarcoma

Pseuldolkolma nt: komatöser Zustand bei
Störungen des Elektrolythaushaltes;
E electrolyte coma

Pseuldolkrupp m: meist durch Virusin-
fekte der oberen Atemwege ausgelöste
Symptomatik, die an einen echten
Krupp erinnert; E pseudocroup

Pseuldolkryptlorlchislmus m: Hoden mit
normaler Position im Skrotum, der bei
Kremasteranspannung in den Leisten-
kanal hochgezogen wird; E retractile
testis

Pseuldolkylelsis f: eingebildete Schwan-
gerschaft bei starkem Kinderwunsch;
E pseudopregnancy

Pseuldollelberlzirlrholse f: ➙Pseudozir-
rhose

Pseuldolleuklälmie f: extreme Leukozyto-
se✫ mit einer Erhöhung der Leukozy-
tenzahl auf Werte über 20.000/µl und
starker Linksverschiebung✫; E pseu-
doleukemia

Pseudo-Lupus-erythematodes-Syndrom
nt: durch verschiedene Arzneimittel
verursachte lupus-artige Erkrankung,
die nach Absetzen des Medikamentes
verschwindet; E drug-induced lupus

Pseuldollymlphom nt: gutartige Schwel-
lung des lymphatischen Gewebes, die
nach Wegfall des auslösenden Reizes
wieder verschwindet; E pseudolym-
phoma

Pseuldollyslsa f: ➙Pseudowut
Pseuldolmanlgellralchiltis f: autosomal-
dominante Rachitis✫ mit Vitamin D-
refraktärer Hypokalzämie und nur ge-
ringer Hypophosphatämie; E pseu-
dodeficiency ricketts

Pseuldolmasltolildiltis f: meist durch eine
schwere Otitis✫ externa hervorgerufe-
ne Schwellung der retroaurikulären
Lymphknoten; E pseudomastoiditis

Pseuldolmaslturlbaltilon f: ➙Peotilloma-
nie

Pseuldolmemlbran f: bei fibrinösen Ent-
zündungen entstehender Film aus Fi-
brin, Blut- und Gewebezellen; E pseu-
domembrane

Pseuldolmelninlgiltis f: durch eine Rei-
zung der Hirnhäute entstehender Symp-
tomenkomplex [Kopfschmerz, Nacken-
steife], der eine Hirnhautentzündung
vortäuschen kann; E pseudomenin-
gitis

Pseuldolmensltrulaltilon f: Gebärmutter-
blutung um die Zeit der Menstruation;
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E pseudomenstruation
Pseuldolmnelsie f: positive Erinnerungs-
täuschung, bei der nicht stattgefunde-
ne Ereignisse erinnert werden; E
pseudomnesia

Pseuldolmolnas f: Gattung gramnegati-
ver, lophotrich begeißelter Stäbchen-
bakterien; E Pseudomonas
Pseudomonas aeruginosa: ubiquitär
verbreiteter Eitererreger, der z.T. leuch-
tende Farbstoffe bildet; häufiger Kran-
kenhauskeim, der Infektion der Harn-
und Atemwege, Hirnhäute und von
Brandwunden verursacht; E Pseudo-
monas aeruginosa
Pseudomonas mallei: Erreger des Ma-
liasmus✫; E Pseudomonas mallei
Pseudomonas pseudomallei: Erreger
der Malleoidose✫; E Pseudomonas
pseudomallei

Pseuldolmulzin nt: in Eierstockzysten
vorhandenes Glykoproteid; E pseu-
domucin

Pseuldolmylkolse f: an eine Pilzinfektion
erinnernde Infektionskrankheit durch
andere Erreger [z.B. Aktinomykose✫,
Nokardiose✫]; E pseudomycosis

Pseuldolmylolpie f: durch verstärkte Ak-
kommodation [Akkommodations-
krampf, zu starke Brillengläser] vorge-
täuschte Kurzsichtigkeit; E pseudo-
myopia

Pseuldolmylzel nt: von Hefen gebildetes
Scheinmyzel; E pseudomycelium

Pseuldolneulriltis (opltilca) f: angeborene
Anomalie der Sehnervenpapille ohne
pathologischen Wert; E pseudoneuri-
tis

Pseuldolneulrolse f: durch organische Ur-
sachen hervorgerufenes Krankheits-
bild, das klinisch die Symptome einer
Neurose zeigt; E pseudoneurosis

Pseuldolpalpillliltis vaslcullalris f: angebo-
rene Anomalie der Sehnervenpapille
ohne pathologischen Wert;E pseudo-
papilledema

Pseuldolpalrallylse f: Schwäche oder Be-
wegungseinschränkung von Muskeln;
E pseudoparalysis

Pseuldolpalralplelgie f: Scheinlähmung
der Beine bei Muskelschwäche; E
pseudoparaplegia

Pseuldolpalrelse f: ➙Pseudoparalyse
Pseuldolpellalde f: vernarbende Alopezie✫

mit kleinen, scharf begrenzten Her-
den; E pseudopelade

Pseuldolpelriltolniltis f: durch eine Bauch-
fellreizung entstehende Symptomatik
[Abwehrspannung, Bauchspannung,

Brechreiz], die an eine Bauchfellent-
zündung erinnert; häufigste Form ist
die Pseudoperitonitis diabetica; E
pseudoperitonitis

Pseuldolpoldilen pl: Scheinfüßchen der
Amöben; E pseudopodia

Pseuldolpollylglolbullie f: relative Polyglo-
bulie durch Verminderung des Plas-
mavolumens; E pseudopolycythemia

Pseuldolpollylpolsis f: durch Schleimhaut-
wucherung vorgetäuschtes Vorkom-
men multipler Polypen; E pseudopo-
lyposis

Pseuldolptolse f: scheinbare Lidsenkung,
z.B. bei Fehlen des Augapfels;E pseu-
doptosis

Pseuldolpulberltas praelcox f: vorzeitiges
Auftreten der Pubertät ohne Reifung
der Keimdrüsen; E precocious pseu-
dopuberty

Pseuldolralbiles f: ➙Pseudowut
Pseuldolrheulmaltislmus m: bei langdau-
ernder Steroidtherapie auftretende
rheumaartige Symptomatik; E pseu-
dorheumatism

Pseuldolrulbellla f: wahrscheinlich virus-
bedingte Kleinkinderkrankheit [4 Mo-
nate – 2 Jahre], die durch ein plötzlich
einsetzendes hohes Fieber [40o] ge-
kennzeichnet ist; nach drei Tagen
kommt es zu Entfieberung und Auftre-
ten eines flüchtigen hellroten Aus-
schlages; E pseudorubella

Pseuldolsarlkom nt: Bindegewebstumor
der Haut mit benignem Wachstum, der
histologisch an ein Sarkom erinnert;
E pseudosarcoma

Pseuldolsklelrolse f: an multiple Sklerose
erinnernde Erkrankung, ohne patho-
histologisches Korrelat; E pseudo-
sclerosis

Pseuldoslmie f: Geruchshalluzination;
E pseudosmia

Pseuldolstaulungslpalpillle f: angeborene
Anomalie der Sehnervenpapille ohne
pathologischen Wert; E pseudopapil-
ledema

Pseuldolstralbislmus m: durch eine Ab-
weichung von optischer und anatomi-
scher Augenachse vorgetäuschtes Schie-
len; E pseudostrabismus

Pseuldoltulberlkel nt: an Tuberkulose er-
innernde Lymphknotenveränderung;
E pseudotubercle

Pseuldoltulberlkullolse f: selten auf den
Menschen übertragene Nagertuberku-
lose durch Yersinia pseudotuberculo-
sis; E pseudotuberculosis

Pseuldoltulmor m: durch eine entzündli-
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che Schwellung vorgetäuschte Tumor-
bildung; E pseudotumor

pseuldolulnilpollar adj: (Neuron) mit
scheinbar nur einem Fortsatz; E

pseudounipolar
Pseuldolwut f: selten auf den Menschen
übertragene Enzephalomyelitis [La-
borinfektion] von Haustieren durch
Herpesvirus suis; E pseudorabies

Pseuldolzirlrholse f: an einen Zirrhose er-
innernde Veränderungen der Leber bei
chronischer Leberstauung;E pseudo-
cirrhosis

Pseuldolzylalnolse f: bläuliche Hautver-
färbung durch Pigmenteinlagerung;
E false cyanosis

Pseuldolzyllinlder m: Schleimzylinder
oder zylinderartige Leukozytenanhäu-
fung im Harn, die einen echten Harn-
zylinder vortäuschen; E pseudocast

Pseuldolzyslte f: nicht mit Epithel ausge-
kleidete Zyste, z.B. Erweichungszyste✫

oder parasitäre Zyste; E pseudocyst
Psillolsis f: Haarlosigkeit, Kahlheit, Alo-
pezie; E psilosis

Psitltalkolse f: von Vögeln auf den Men-
schen übertragene Infektionskrank-
heit durch Chlamydia psittaci; E
psittacosis

Psolaslabslzess m: meist von der Wirbel-
säule ausgehender Senkungsabszess
auf dem Musculus psoas; E psoas ab-
scess

Psolaslarlkalde f: den Musculus psoas
überspannender Sehnenbogen am 1.
Lendenwirbel; E medial arcuate liga-
ment

Psoliltis f: Entzündung des Musculus
psoas major oder minor; E psoitis

Psolrallelne pl: in verschiedenen Pflan-
zen vorkommende Stoffe, die UV-Licht
absorbieren und z.T. phototoxisch wir-
ken; E psoralens

psolrilalsilform adj: psoriasisartig, psori-
asisähnlich; E psoriasiform

Psolrilalsis f: häufige, chronische Haut-
krankheit mit rötlicher Schuppung
und möglicher entzündlicher Gelenk-
beteiligung; neben einer genetischen
Disposition spielen Triggerfaktoren ei-
ne Rolle bei der Auslösung; E psoria-
sis
Psoriasis vulgaris: häufigste Psoriasis-
form mit charakteristischen scharf be-
grenzten, erythematösen Plaques und
silbrigen Schuppen; E psoriasis

Psolrilalsislarlthriltis f: chronische Gelenk-
erkrankung mit Knochenbeteiligung
im Rahmen einer Psoriasis; E psori-

atic arthritis
P/S-Quotient m: Quotient aus mehrfach
ungesättigten [polyunsaturated] und
gesättigten [saturated] Fettsäuren in
der Nahrung; E P/S ratio

Psych-, psych- präf.: ➙Psycho-
Psylchallgie f: psychogener Schmerz; E
psychalgia

Psychlaslthelnie f: durch psychische Fak-
toren bedingte Energielosigkeit und
Antriebsschwäche; E psychasthenia

Psylche f: Seele; Gesamtheit der bewuss-
ten und unbewussten seelischen Vor-
gänge; E psyche

psylcheldellisch adj: das Bewusstsein er-
weiternd oder verändernd; durch Hal-
luzinogene erzeugt; E psychedelic

Psycho-, psycho- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Seele/Gemüt“

psylcholalnallepltisch adj: die psychische
Aktivität erhöhend/steigernde; E
psychoanaleptic

Psylcholalnallylse f: auf der Lehre von Sig-
mund Freud aufbauende Methode zur
Diagnose und Behandlung psychischer
Störungen; E psychoanalysis

Psylcholdilalgnosltik f: Diagnose psychi-
scher Störungen mit psychologischen
Methoden; E psychodiagnosis

Psylcholdralma nt: Gruppentherapie, bei
der Probleme schauspielerisch darge-
stellt werden; E psychodrama

Psylcholdylnalmik f: Gesamtheit der in-
trapersonellen Energie; E psychody-
namics

psylcholdysllepltisch adj: seelisch ent-
hemmend, halluzinogen; E psycho-
dysleptic

psylcholgen adj: psychisch/seelisch be-
dingt, in der Psyche begründet; oft
gleichgesetzt mit hysterisch; E psy-
chogenic

psylcholgelneltisch adj: 1. die geistige
Entwicklung oder Psychogenie betref-
fend 2. psychisch/seelisch bedingt, in
der Psyche begründet; oft gleichgesetzt
mit hysterisch; E 1. psychogenetic 2.
psychic

Psylcholgelrilaltrie f: Behandlung psychi-
scher Probleme älterer Patienten; E
psychogeriatrics

Psylchollolgie f: Wissenschaft von den
seelischen Vorgängen, d.h. vom Erle-
ben und Verhalten des Menschen in
bezug auf sich selbst oder die Umwelt;
E psychology

Psylcholmeltrie f: objektive Messung von
psychischen Funktionen und Verhal-
tensweisen; E psychometry
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psylcholmilmeltisch adj: die Psyche anre-
gend; oft gleichgesetzt mit halluzino-
gen; E psychotomimetic

Psylcholmoltolrik f: Gesamtheit der durch
psychische Vorgänge ausgelösten Be-
wegungen; E ideomotion

Psylcholneulrolse f: durch psychogene
Ursachen hervorgerufene Neurose;E
psychoneurosis

Psylcholpharlmalka pl: Arzneimittel, die
auf das ZNS einwirken und damit psy-
chische Vorgänge beeinflussen; E

psychoactive drugs
Psylcholpharlmalkollolgie f: Lehre von den
Wirkungen von Pharmaka auf das Er-
leben, Befinden und Verhalten; E
psychopharmacology

psylcholphylsisch adj: Psychophysik be-
treffend; Geist/Psyche und Körper be-
treffend; E psychophysical

Psylcholplelgilkum nt: die geistige Akti-
vität dämpfende Substanz; E psycho-
plegic

Psylcholse f: allgemeine Bezeichnung für
psychische Krankheiten, die durch ak-
tuelle oder vermutete Organ- oder Ge-
hirnerkrankungen hervorgerufen wer-
den; E psychosis
affektive Psychose: Psychose mit er-
heblicher und anhaltender Verstim-
mung; E affective disorder
endogene Psychose: ohne erkennbare
Ursache entstehende Psychose; E en-
dogenous psychosis
exogene Psychose: Psychose, die durch
nachweisbare körperliche Erkrankun-
gen verursacht wird; E exogenous
psychosis
manisch-depressive Psychose: endoge-
ne Psychose mit abwechselnd mani-
schen und depressiven Phasen; E bi-
polar disorder
organische Psychose: durch Erkran-
kungen des Gehirns hervorgerufene
Psychose; E organic psychosis
paranoide Psychose: Psychose, die
durch Wahnvorstellungen gekenn-
zeichnet ist; E paranoid disorder
schizoaffektive Psychose: Sonderform
der Schizophrenie✫, bei der Anfangs
affektive Störungen im Vordergrund
stehen; E schizoaffective disorder
symptomatische Psychose: Psychose
als Begleiterscheinung [Symptom] ei-
ner körperlichen Erkrankung; E or-
ganic psychosis

psylcholseldaltiv adj: mit beruhigender
Wirkung auf das Zentralnervensys-
tem; E psychosedative

Psylcholseldaltilvum nt: Beruhigungsmit-
tel; E psychosedative

Psylcholsolmaltik f: die Wechselwirkung
von Körper und Seele/Psyche; E psy-
chophysiology

Psylcholstilmullans nt: die geistige Akti-
vität anregende Substanz; E psycho-
stimulant

Psylcholsynldrom nt: unspezifische Be-
zeichnung für psychische Störungen
auf organischer Basis; E neuropsy-
chologic disorder

Psylcholthelralpie f: Behandlung von psy-
chischen oder psychosomatischen Stö-
rungen mit psychologischen Metho-
den; E psychotherapy

Psylcholtolnilkum nt: die geistige Akti-
vität anregende Substanz; E psycho-
stimulant

psylcholtolnisch adj: die Psyche anre-
gend; E psychostimulant

Psychro-, psychro- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Kälte/Frost“

Psylchrolallgie f: schmerzhafte Kälteemp-
findung; E psychroalgia

Psylchrolhylperläslthelsie f: schmerzhafte
Kälteempfindung; E psychroalgia

psylchrolphil adj: kälteliebend; E psy-
chrophilic

PTA-Mangel m: durch autosomal-rezes-
siv vererbten Mangel an Faktor XI be-
dingte erbliche Blutungsneigung; E
PTA deficiency

Ptarlmus m: Nieskrampf; E ptarmus
Ptelrolyllglultalminlsäulre f: essentieller,
zum Vitamin B-Komplex gehörender
Nahrungsbestandteil; Mangel führt zu
neurologischen Störungen und An-
ämie✫; E pteroylglutamic acid

Ptelrylgilum nt: 1. Nagelhäutchen 2. flug-
hautartige Haut- oder Schleimhautfal-
te; E 1.–2. pterygium
Pterygium colli: Flügelfellbildung am
Hals; E cervical pterygium
Pterygium conjunctivae: auf die Bin-
dehaut übergreifende narbige Binde-
hautduplikatur; E scar pterygium

Pterygium-Syndrom nt: Flügelfellbildung
an Hals und Gelenken; E pterygium
colli syndrome

Ptillolsis f: Verlust der Wimpern; E pti-
losis

-ptoe suf.: ➙-ptyse
Ptolse f: 1. (Organ-)Senkung 2. Herab-
hängen des Oberlids; E 1. ptosis.
2. blepharoptosis

-ptose suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Senkung/Vorfall“

Ptolsis f: 1. (Organ-)Senkung 2. Ptosis
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palpebrae Herabhängen des Oberlids;
E 1. ptosis 2. blepharoptosis

Ptylallin nt: stärkespaltendes Enzym des
Speichels; E ptyalin

Ptylallislmus m: (übermäßiger) Speichel-
fluss; E ptyalism

Ptylallollilthilalsis f: meist asymptomati-
sches Vorkommen von Speichelstei-
nen; E ptyalolithiasis

-ptyse suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Spucken“

Pulbarlche f: Beginn des Wachstums der
Schamhaare in der Pubertät; E pu-
barche

Pulbelolplasltik f: Schambeinplastik; E
pubioplasty

Pulbeloltolmie f: ➙Pubiotomie
pulbelral adj: ➙pubertär
pulberltär adj: Pubertät betreffend, wäh-
rend der Pubertät auftretend; E pu-
beral

Pulberltas f: ➙Pubertät
Pubertas praecox: vorzeitige Pubertät;
bei Mädchen vor dem 8. Lebensjahr,
bei Jungen vor dem 10. Lebensjahr;E
precocious puberty
Pubertas tarda: verspätete Pubertät;
bei Mädchen nach dem 14. Lebensjahr,
bei Jungen nach dem 16. Lebensjahr;
E delayed puberty

Pulberltät f: Entwicklungsperiode von
Beginn der Ausbildung der sekundä-
ren Geschlechtsmerkmale bis zur vol-
len Geschlechtsreife; E puberty

Pulberltätslfettlsucht f: übermäßige Ge-
wichtszunahme während der Pubertät;
E puberal adiposity

Pulberltätslgylnälkolmalstie f: harmlose,
vorübergehende Brustschwellung bei
Jungen während der Pubertät; E
puberal gynecomastia

Pulberltätslkrilse f: psychische Labilität
während der Pubertät; E adolescent
crisis

Pulberltätslmalgerlsucht f: fast ausschließ-
lich Mädchen im Alter von 12–21 Jah-
ren betreffende, psychisch bedingte
Essstörung mit extremer Abmagerung
und Zeichen allgemeiner Körper-
schwäche und Fehlernährung; oft kom-
biniert mit periodischer Bulimie✫ [Ano-
rexia-Bulimie-Syndrom];E anorexia
nervosa

Pulbes f: 1. Scham, Schambeinregion 2.
Schamhaare; E 1. pubic hair(s) 2. pu-
bic region

pulbeslzent adj: in der Pubertät befind-
lich, heranwachsend; E pubescent

Pulbilolplasltik f: Schambeinplastik; E

pubioplasty
Pulbiloltolmie f: Durchtrennung des Be-
ckenrings, z.B. zur Geburtserleichte-
rung; E pubiotomy

Pulbis f: Schambein; vorderer Teil des
Hüftbeins; bildet den medialen Teil der
Hüftpfanne; E pubic bone

pulbisch adj: Schambein oder Schamge-
gend betreffend; E pubic

pulbolfelmolral adj: Schambein und Ober-
schenkel/Femur betreffend oder ver-
bindend; E pubofemoral

pulbolprolstaltisch adj: Schambein und
Vorsteherdrüse/Prostata betreffend
oder verbindend; E puboprostatic

pulbolrekltal adj: Schambein und Mast-
darm/Rektum betreffend oder verbin-
dend; E puborectal

pulbolvalgilnal adj: Schambein und Schei-
de/Vagina betreffend oder verbindend;
E pubovaginal

pulbolvelsilkal adj: Schambein und Harn-
blase/Vesica urinaria betreffend oder
verbindend; E pubovesical

puldenldal adj: Scham(gegend) betref-
fend, zur Scham(gegend) gehörend;
E pudendal

Puldenldum femininum nt: weibliche
Scham, Vulva, äußere weibliche Ge-
schlechtsorgane/Genitalien; E fe-
male pudendum

Puldenlduslanläslthelsie f: ➙Pudendus-
block

Puldenlduslblock m: Leitungsanästhesie
des Nervus✫ pudendus durch Injek-
tion durch die Scheide oder den Damm;
E pudendal block

pulelril adj: 1. Kind oder Kindheit be-
treffend, kindlich, im Kindesalter 2.
zurückgeblieben, kindisch, kindhaft;
E 1. puerile 2. childish

Pulelrillislmus m: kindliches Verhalten
von Erwachsenen, z.B. bei Psychosen;
E puerilism

Pulelrilliltät f: ➙Puerilismus
Pulerlpelra f: Wöchnerin; E puerpera
pulerlpelral adj: Wochenbett betreffend,
während des Kindbetts auftretend; E
puerperal

Pulerlpelrallfielber nt: durch Eindringen
von Erregern [Streptokokken, Staphy-
lokokken, Escherichia coli] in die Ge-
bärmutter verursachte hochfieberhafte
Erkrankung mit septischen Sympto-
men; E puerperal fever

Pulerlpelrallpsylcholse f: innerhalb von 60
Tagen nach der Entbindung auftreten-
de endogene oder symptomatische
Psychose; E puerperal psychosis
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Pulerlpelrallseplsis f: ➙Puerperalfieber
Pulerlpelrilum nt: Wochenbett, Kindbett;
E puerperium

Puflfer m: wässrige Lösung einer schwa-
chen Säure und einer korrespondie-
renden Base [Pufferpaar], die als Puf-
fersystem den pH-Wert der Lösung bei
Zusatz von Säure oder Lauge konstant
halten; E buffer

Puflferlbalsen pl: Gesamtheit der im Blut
vorhandenen Anionen; E buffer
bases

Puflferlkalpalziltät f: Maß für das Puffer-
vermögen einer Pufferlösung; E buf-
fer capacity

Puflferllölsung f: ➙Puffer
Pullex m: Flohgattung, die als Krank-
heitsüberträger von Bedeutung ist; E
Pulex
Pulex cheopis: Ektoparasit bei Ratten;
Überträger des Pestbakteriums Yersi-
nia✫ pestis; E Pulex cheopis
Pulex irritans: Menschenfloh; poten-
tieller Überträger der Pest; E Pulex
irritans

Pullilkolse f: Befall mit Flöhen der Gat-
tung Pulex✫; E flea infestation

Pullmo m: Lunge, Lungenflügel; E lung
Pulmo dexter: rechte Lunge, rechter
Lungenflügel; E right lung
Pulmo sinister: linke Lunge, linker
Lungenflügel; E left lung

Pulmo-, pulmo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Lunge/Pulmo“

pullmolnal adj: Lunge/Pulmo betreffend;
E pulmonary

Pullmolnallanlgilolgralfie, -gralphie f: ➙Pul-
monalarteriografie

Pullmolnallarltelrilolgralfie, -gralphie f: An-
giografie✫ der Pulmonalarterien; E
pulmonary arteriography

Pullmolnallaltrelsie f: angeborenes Fehlen
der Pulmonalklappe; E pulmonary
atresia

Pullmolnallinlsuflfilzilenz f: ➙Pulmonalis-
insuffizienz

Pullmolnallislinlsuflfilzilenz f: i.d.R. erwor-
bene Schlussunfähigkeit der Pulmo-
nalklappe; E pulmonary regurgita-
tion

Pullmolnallislklaplpe f: ➙Pulmonalklappe
Pullmolnallislstelnose f: ➙Pulmonalstenose
Pullmolnallklaplpe f: aus drei Taschen-
klappen bestehende Herzklappe am
Ausgang der rechten Kammer in den
Truncus✫ pulmonalis; E pulmonary
valve

Pullmolnallklaplpenlinlsuflfilzilenz f: ➙Pul-
monalisinsuffizienz

Pullmolnallklaplpenlstelnose f: ➙Pulmo-
nalstenose

Pullmolnallsklelrolse f: Arteriosklerose✫

der Pulmonalarterie und ihrer Äste;
E sclerosis of the pulmonary artery

Pullmolnallstelnolse f: meist angeborene
Stenose der Pulmonalklappe, die (un-
behandelt) zu Rechtsherzhypertrophie
führt; E pulmonary stenosis
infundibuläre Pulmonalstenose: ange-
borene Verengung der Ausflussbahn des
rechten Ventrikels;E infundibular pul-
monary stenosis
subvalvuläre Pulmonalstenose: ➙in-
fundibuläre Pulmonalstenose
supravalvuläre Pulmonalstenose: Ste-
nose oberhalb der Pulmonalklappe;
E supravalvular pulmonary stenosis
valvuläre Pulmonalstenose: Stenose
im Bereich der Semilunarklappen; E
valvular pulmonary stenosis

Pullmolnallvelnenltranslpolsiltilon f: ange-
borene Angiokardiopathie✫ mit Ein-
mündung der Lungenvenen in den rech-
ten Vorhof;E transposition of pulmo-
nary veins

Pulmono-, pulmono- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Lunge/Pulmo“

pullmolpelriltolnelal adj: Lunge(n) und
Bauchfell/Peritoneum betreffend oder
verbindend; E pulmonoperitoneal

Pullpa f: (Organ) Mark; Parenchym; E
pulp
Pulpa coronalis: in der Zahnkrone lie-
gender Teil der Zahnpulpa;E coronal
pulp
Pulpa dentis: die Pulpahöhle und Zahn-
wurzel ausfüllendes Zahngewebe; E
dental pulp
Pulpa lienis: ➙Pulpa splenica
Pulpa radicularis: Wurzelabschnitt der
Zahnpulpa✫; E radicular pulp
rote Pulpa: ➙Pulpa rubra
Pulpa rubra: aus retikulärem Bindege-
webe und extravasalen Erythrozyten
bestehender Teil der Milzpulpa; E red
pulp
Pulpa splenica: Milzpulpa, Milzparen-
chym; E splenic pulp
weiße Pulpa: Lymphfollikel der Milz;
E white pulp

Pullpalentlzünldung f: ➙Pulpitis
Pullpallgie f: Schmerzen in der Zahnpul-
pa; E pulpalgia

Pullpiltis f: Entzündung der Zahnpulpa;
E pulpitis

pullpös adj: weich, breiig, fleischig, mark-
artig, markig; E pulpy

Puls m: Pulsschlag, Druckwelle im Blut-
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kreislauf; E pulse
Pulslalder f: ➙Arteria
pullsaltil adj: (rhythmisch) schlagend
oder klopfend, pochend, pulsierend;
E pulsatile

Pulslfrelquenz f: Pulsschläge pro Minute;
stimmt i.d.R. mit der Herzfrequenz
überein; E pulse rate

Pullsilonsldilverltilkel nt: durch einen er-
höhten Innendruck und Wandschwä-
che verursachtes Divertikel✫; E pul-
sion diverticulum

Puncltio f, pl -tilolnes: ➙Punktion
Puncltum nt: Punkt; E point
Punctum lacrimale: grübchenförmi-
ger Anfang des Tränenröhrchens auf
der Tränenpapille; E lacrimal point
Punctum maximum: Stelle auf der
Körperoberfläche, an der ein bestimm-
tes Herzgeräusch oder ein Herzton am
besten zu hören ist; E auscultation
point

Punkltilon f: Einführen einer Kanüle in
einen Hohlraum oder ein Gewebe zur
Probenentnahme; E puncture

Punktlmultaltilon f: Mutation eines einzi-
gen Nukleotids; E point mutation

Punkltur f: ➙Punktion
Pulpillla f, pl -lae: ➙Pupille
Pulpilllarlrelflex m: ➙Pupillenreflex
Pulpillle f: kreisrunde Öffnung in der
Mitte der Regenbogenhaut; E pupil

Pulpilllenlaltrelsie f: angeborener Pupil-
lenverschluss; E atretopsia

Pulpilllenldillaltaltilon f: Pupillenvergrö-
ßerung, Pupillenerweiterung; E pu-
pil dilation

Pulpilllenlrelakltilon f: ➙Pupillenreflex
Pulpilllenlrelflex m: Veränderung der Pu-
pillengröße bei Veränderung der ein-
fallenden Lichtmenge, bei Anpassung
an Nah- und Fernsehen oder bei Be-
rührung der Hornhaut; E pupillary
reflex

Pulpilllenlstarlre f: Ausfall des Pupillenre-
flexes; E fixed pupil

Pupillo-, pupillo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Pupille“

Pulpilllolgraf, -graph m: Gerät zur Pupil-
lografie✫; E pupillograph

Pulpilllolgralfie, -gralphie f: Aufzeichnung
der Pupillenreaktion auf Lichtreize;
E pupillography

pulpilllolmoltolrisch adj: die Pupillenbe-
wegung betreffend; E pupillomotor

Pulpillloltolnie f: fehlende Pupillenreak-
tion bei Änderung der einfallenden
Lichtmenge; E pupillatonia

Puplpenlgelsicht nt: ausdrucksloses, pup-

penartiges Gesicht; E doll’s face
purlgaltiv adj: den Darm reinigend, den
Stuhlgang fördernd; E laxative

pulrilform adj: Eiter betreffend, eiterar-
tig, eiterähnlich, eitrig; E puriform

Pulrin nt: aus zwei Ringen bestehende
aromatische Verbindung; Grundkör-
per wichtiger biochemischer Molekü-
le; E purine

Pulrinlbalsen pl: die auf dem Puringerüst
aufgebauten Basen Guanin✫, Xanthin✫

und Hypoxanthin✫; E purine bases
Purkinje-Fasern pl: Endfasern des Erre-
gungsleitungssystems des Herzens im
Myokard; E Purkinje’s fibers

Purlpulra f: kleinfleckige Blutungen von
Haut und Schleimhaut bei hämorrha-
gischer Diathese; E purpura
idiopathische thrombozytopenische
Purpura: chronische oder in akuten
Schüben verlaufende Purpura durch
einen vorübergehenden Thrombozy-
tenmangel; E idiopathic thrombocy-
topenic purpura
Purpura Schoenlein-Henoch: (autoim-
mun-)allergische Gefäßentzündung
mit Purpura der Streckseiten der Ex-
tremitäten, Gelenk- und Leibschmer-
zen; E Henoch-Schönlein purpura

pulrullent adj: eiterbildend, mit Eiter ge-
füllt, eitrig, eiternd; E purulent

Pus nt: Eiter; E pus
Pusltel f: Eiterbläschen; E pustule
Putlrelfakltilon f: Fäulnis, Verwesung,
Zersetzung; E putrefaction

Putlreslzenz f: Faulen, Fäulnis; E pu-
trescence

putlrid adj: faulig, übelriechend; E pu-
trid

P-Welle f: die Vorhoferregung im EKG;
E P wave

Pylälmie f: Vorkommen von Eitererre-
gern im Blut; E pyemia

Pylarlthros m: ➙Pyarthrose
Pylarlthrolse f: eitrige Gelenkentzün-
dung; E pyarthrosis

Pyel-, pyel- präf.: ➙Pyelo-
Pylellekltalsie f: Nierenbeckenerweite-
rung; E pyelectasis

Pylelliltis f: Entzündung des Nierenbe-
ckens; E pyelitis

Pyelo-, pyelo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Becken“

Pylellolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung des Nierenbeckens;
E pyelography
antegrade Pyelografie: Pyelografie mit
direkter Injektion des Kontrastmittels
in das Nierenbecken; E antegrade
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pyelography
anterograde Pyelografie: ➙antegrade
Pyelografie
intravenöse Pyelografie: Pyelografie
mit intravenöser Injektion des Kon-
trastmittels; E intravenous pyelogra-
phy
i.v. Pyelografie: ➙intravenöse Pyelo-
grafie
retrograde Pyelografie: Pyelografie
mit Injektion des Kontrastmittels über
einen Katheter im Harnleiter; E re-
trograde pyelography

Pylellolgramm nt: Röntgenkontrastauf-
nahme des Nierenbeckens; E pyelo-
gram

Pylellolkallilekltalsie f: Nierenbeckener-
weiterung; E pyelocaliectasis

Pylellolliltholtomlie f: Entfernung von
Nierenbeckensteinen; E pyelolithoto-
my

Pylellon nt: Nierenbecken; trichterförmi-
ges Sammelbecken des Harns im Nie-
renhilus; geht in die Harnleiter über;
E renal pelvis

Pylellolnelolstolmie f: Neueinpflanzung
des Harnleiters in das Nierenbecken;
E pyeloneostomy

Pylellolnelphriltis f: Entzündung von Nie-
renbecken und Nierenparenchym; E
pyelonephritis

Pylellolnelphrolse f: nicht-entzündliche
Erkrankung von Niere und Nierenbe-
cken; E pyelonephrosis

Pylellolpalthie f: Nierenbeckenerkran-
kung; E pyelopathy

Pylellolplasltik f: Nierenbeckenplastik;
E pyeloplasty

Pylellolskolpie f: endoskopische Untersu-
chung des Nierenbeckens; E pyelos-
copy

Pylellolstolmie f: Anlegen einer Nieren-
beckenfistel; E pyelostomy

Pylelloltolmie f: Eröffnung des Nierenbe-
ckens; E pyelotomy

Pylellolulreltelrekltalsie f: Erweiterung
von Nierenbecken und Harnleiter; E
pyeloureterectasis

Pylellolulreltelrollylse f: operative Lösung
von Verwachsungen um Nierenbecken
und Harnleiter; E pyeloureterolysis

Pylellolulreltelrolplasltik f: Nierenbecken-
Ureter-Plastik; E pyeloureteroplasty

Pylellolzysltiltis f: Entzündung von Nie-
renbecken und Harnblase; E pyelo-
cystitis

Pygo-, pygo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Gesäß/Steiß“

Pylgoldildylmus m: Fetus mit Verdoppe-

lung von Becken und Hüfte; E pygo-
didymus

Pylgolmellus m: Fetus mit überzähligem
Bein im Gesäßberich; E pygomelus

Pylgolpalgus m: Doppelmissbildung mit
Verschmelzung am Kreuzbein; E

pygopagus
pyklnisch adj: untersetzt, stämmig; E
pyknic

Pyklnolelpilleplsie f: Form der Petit-mal-
Epilepsie✫ mit reinen Absencen; E
pyknoepilepsy

Pyklnolleplsie f: ➙Pyknoepilepsie
Pyklnolse f: Schrumpfung und Verdich-
tung des Zellkerns; E pyknosis

Pyklnolzyt m: Zelle mit Kernverdich-
tung; E pyknocyte

Pyklnolzyltolse f: Erhöhung der Pyknozy-
ten im Blut; E pyknocytosis

Pyle-, pyle- präf.: Wortelement mit Bezug
auf „Pfortader“

Pyllelphlelbiltis f: Entzündung der Pfort-
ader; E pylephlebitis

Pyllelthromlbolphlelbiltis f: Thrombose
und Entzündung der Pfortader; E
pylethrombophlebitis

Pyllelthromlbolse f: Pfortaderthrombose;
E pylethrombosis

Pylor-, pylor- präf.: ➙Pyloro-
Pyllolrekltolmie f: Pylorusentfernung;
E pylorectomy

pyllolrisch adj: Magenpförtner/Pylorus
oder Pars pylorica betreffend; E py-
loric

Pyloro-, pyloro- präf.: Wortelement mit
Bezug auf „Pförtner/Magenpförtner/
Pylorus“

Pyllolrolduloldelniltis f: Entzündung von
Pylorus und Zwölffingerdarm; E

pyloroduodenitis
Pyllolrolmyloltolmie f: Längsspaltung der
verdickten Pylorusmuskulatur bei Py-
lorushypertrophie✫;Epyloromyotomy

Pyllolrolplasltik f: Pylorusplastik zur Er-
weiterung des Magenausgangs; E py-
loroplasty

Pyllolrolspaslmus m: Magenpförtner-
krampf; E pylorospasm

Pyllolrolstolmie f: Anlegen einer Magen-
fistel in der Pylorusregion;E pyloros-
tomy

Pyllolroltolmie f: ➙Pyloromyotomie
Pyllolrus m: Magenpförtner, Magenaus-
gang; E pylorus

Pyllolruslhylperltrolphie f: angeborene
Magenausgangsstenose, die ca. 4–6
Wochen nach der Geburt klinisch auf-
fällig wird; E pyloric hypertrophy

Pyllolruslstelnolse f: Einengung des Ma-
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genausgangs; E pylorostenosis
hypertrophe Pylorusstenose: angebo-
rene Magenausgangsstenose, die ca.
4–6 Wochen nach der Geburt klinisch
auffällig wird; E hypertrophic pyloro-
stenosis

Pyo-, pyo- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Eiter“

Pylolcylalnin nt: von Pseudomonas✫ aeru-
ginosa gebildeter blau-grüner Farb-
stoff; E pyocyanin

Pylolderlmie f: durch Eitererreger [Sta-
phylokokken, Streptokokken] verur-
sachte Hautkrankheit; E pyoderma

pylolgen adj: eiterbildend; E pyogenic
Pylolgelnelse f: Eiterbildung; E pyoge-
nesis

Pylolhälmie f: ➙Pyämie
Pylolhälmoltholrax m: Eiter- und Blutan-
sammlung im Pleuraraum; E pyo-
hemothorax

Pylolhyldrolnelphrolse f: Eiter- und Was-
seransammlung in der Niere und meist
auch im Nierenbecken; E pyohydro-
nephrosis

pylolid adj: Eiter betreffend, eiterartig,
eiterähnlich, eitrig; E pyoid

Pylolkollpos m: Eiteransammlung in der
Scheide; E pyocolpos

Pylolmetlra f: Eiteransammlung in der
Gebärmutter; E pyometra

Pylolmeltriltis f: meist bei Puerperalsep-
sis✫ auftretende, eitrige Gebärmutter-
entzündung; E pyometritis

Pylolmylolsiltis f: eitrige Muskelentzün-
dung unterschiedlicher Genese; E
pyomyositis

Pylolnelphriltis f: eitrige, abszedierende,
interstitielle Nierenentzündung; E
pyonephritis

Pylolnelphrolse f: Eiteransammlung in
der Niere und meist auch im Nierenbe-
cken; E pyonephrosis

Pylololvar nt: Eiteransammlung im Eier-
stock; E pyo-ovarium

Pylolpelrilkard nt: Eiteransammlung im
Herzbeutel; E pyopericardium

Pylolpelrilkarldiltis f: akute eitrige Herz-
beutelentzündung; E pyopericarditis

Pylolpelriltolnelum nt: Eiteransammlung
in der Bauchhöhle; E pyoperitoneum

Pylolpelriltolniltis f: akute Bauchfellent-
zündung mit eitrigem Erguss; E pyo-
peritonitis

Pylophlthallmie f: eitrige Augenentzün-
dung; E pyopthalmia

Pylolpneulmolkard nt: ➙Pyopneumoperi-
kard

Pylolpneulmolmetlra f: Eiter- und Luftan-

sammlung in der Gebärmutter; E
pyophysometra

Pylolpneulmolpelrilkard nt: Eiter- und
Luftansammlung im Herzbeutel; E
pyopneumopericardium

Pylolpneulmolpelriltolnelum nt: Eiter- und
Luftansammlung in der Bauchhöhle;
E pyopneumoperitoneum

Pylolpneulmolpelriltolniltis f: mit Gasbil-
dung einhergehende, eitrige Bauchfell-
entzündung;E pyopneumoperitonitis

Pylolpneulmoltholrax m: Luft- und Eiter-
ansammlung im Pleuraraum; E pyo-
pneumothorax

Pylolpneulmolzyslte f: luft- und eiterhalti-
ge Zyste; E pyopneumocyst

Pylolptylse f: Eiterspucken; E pyoptysis
Pylorlrhö f: Eiterfluss; E pyorrhea
Pylolsallpinlgiltis f: eitrige Eileiterentzün-
dung mit Ausbildung einer Pyosalpinx✫;
E pyosalpingitis

Pyosalpingo-oophoritis f: eitrige Entzün-
dung von Eileiter und Eierstock; E
pyosalpingo-oophoritis

Pylolsallpinx f: Eiteransammlung im Ei-
leiter; E pyosalpinx

Pylolseplsis f: ➙Pyoseptikämie
Pylolsepltiklälmie f: kombinierte Pyämie✫

und Septikämie✫; E pyosepticemia
Pylolsis f: Eiterung; E pyosis
Pylolsperlmie f: eitriges Sperma; E pyo-
spermia

Pylolstolmaltiltis f: eitrige Entzündung
der Mundschleimhaut;E pyostomati-
tis

Pyloltholrax m: Eiteransammlung in der
Pleurahöhle; E pyothorax

Pyloltolxinlälmie f: kombinierte Pyämie✫

und Toxinämie✫; E pyotoxinemia
Pylolulrelter m: Eiteransammlung in der
Harnröhre; E pyoureter

Pylolvar nt: Eiteransammlung im Eier-
stock; E pyo-ovarium; ovarian ab-
scess

Pylolzelle f: eitrige Hydrozele✫; E pyo-
cele

Pylolzelphallus m: Eiteransammlung im
Gehirn/in der Schädelhöhle;E pyoce-
phalus

Pylolzylalnelus m: ➙Pseudomonas aeru-
ginosa

Pylolzylalnin nt: von Pseudomonas✫ aeru-
ginosa gebildeter blau-grüner Farb-
stoff; E pyocyanin

Pylolzyslte f: eiterhaltige Zyste, Eiterzys-
te; E pyocyst

Pylralmildenlbahn f: in den motorischen
Zellen der Großhirnrinde entspringen-
de Leitungsbahn, deren Fasern in der
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Pyramidenbahnkreuzung teilweise zur
anderen Seite kreuzen; die Pyramiden-
bahn koordiniert Großhirnrinde und
Kleinhirn bei der Willkürbewegung
von Muskeln; E pyramidal tract

Pylralmildenlbahnlkreulzung f: Kreuzung
der Pyramidenbahn✫ in der Medulla✫

oblongata; E pyramidal decussation
Pylralmildenlbahnllälsilon f: ➙Pyramiden-
bahnschädigung

Pylralmildenlbahnlschäldilgung f: Schädi-
gung der Pyramidenbahn im Gehirn
oder Rückenmark; führt zur Ausbil-
dung eines Pyramidenbahnsyndroms
mit erhöhtem Muskeltonus und Re-
flexstörungen; E pyramidal-tract le-
sion

Pylralmildenlbahnlzeilchen nt: bei Pyra-
midenbahnschädigung✫ auftretende
pathologische Reflexe; E pyramidal
signs

Pylralmildenlkreulzung f: ➙Pyramiden-
bahnkreuzung

Pylralmildoltolmie f: Pyramidenbahn-
durchtrennung; E pyramidotomy

Pylralmis f: pyramidenförmige Struktur,
Pyramide; E pyramid
Pyramis ossis temporalis: Felsenbein,
Felsenbeinpyramide; E petrous pyra-
mid

Pylralnolse f: Monosaccharid✫ mit einem
aus sechs Kohlenstoffatomem beste-
henden Ring; E pyranose

Pylreltilcum nt: ➙Pyretikum
Pylreltilkum nt: fiebererzeugendes Mit-
tel; E pyretic

pylreltisch adj: fiebererzeugend, fieber-
verursachend; E pyretic

Pyreto-, pyreto- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Fieber/Feuer/Hitze“

pylreltolgen adj: fieberauslösend; E

pyretogenic
Pylrelxie f: Fieber, fieberhafte Erkran-
kung; E pyrexia

Pylrildin nt: heterozyklischer Aromat mit
einem Stickstoffatom; Baustein wichti-
ger biochemischer Verbindungen [z.B.
Nicotin]; E pyridine

Pyridin-4-carbonsäurehydrazid nt: Tuber-
kulostatikum✫ mit Wirkung auf schnell
wachsende Tuberkulosebakterien; E
4-pyridine carboxylic acid hydrazide

Pylrildolxal nt: s.u. Vitamin B6; E pyri-
doxal

Pylrildolxallphoslphat nt: s.u. Vitamin B6;
E pyridoxal phosphate

Pylrildoxlalmin nt: s.u. Vitamin B6; E
pyridoxamine

Pylrildolxin nt: s.u. Vitamin B6; E pyri-

doxine
Pylrildolxinlsäulre f: s.u. Vitamin B6; E
pyridoxic acid

Pylrilmildin nt: heterozyklischer Aromat
mit zwei Stickstoffatomen im Sechser-
ring; Grundgerüst der Pyrimidinba-
sen; E pyrimidine

Pylrilmildinlbalsen pl: die vom Pyrimi-
din✫ abgeleiteten Basen Thymin✫, Cy-
tosin✫ und Uracil✫; E pyrimidine
bases

Pyro-, pyro- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Feuer/Hitze“

pylrolgen adj: fiebererzeugend, fieber-
verursachend; E pyrogenic

Pylrolmalnie f: zwanghafter Trieb, Brän-
de zu legen; E pyromania

Pylrolphoslphat nt: Salz der Pyrophos-
phorsäure; E pyrophosphate

Pylrolphoslphaltalse f: die Pyrophosphat-
bindung spaltendes Enzym; E pyro-
phosphatase

Pylrolphoslphorlsäulre f: durch Wasser-
spaltung aus zwei Molekülen Phos-
phorsäure gebildete Diphosphorsäure;
E pyrophosphoric acid

Pylrolsis f: Sodbrennen; E pyrosis
Pyrlrol nt: heterzyklische Verbindung;
Baustein vieler Farbstoffe [Hämoglo-
bin, Bilirubin, Chlorophyll]; E pyrrole

Pyrlrollildin nt: Grundkörper von Prolin✫

und Hydroxyprolin✫; E pyrrolidine
Pylrulvat nt: Salz der Brenztraubensäure;
Zwischenprodukt bei der Glykolyse✫

und der Gluconeogenese✫;E pyruvate
Pylrulvatlcarblolxyllalse f: Carboxylase✫,
die den Einbau von Kohlendioxid in
Pyruvat bei der Gluconeogenese✫ ka-
talysiert; E pyruvate carboxylase

Pylrulvatlcarblolxyllalselmanlgel m: auto-
somal-rezessive Enzymopathie✫, die
zu Krampfanfällen und ausgeprägter
Azidose✫ führt; E pyruvate carboxy-
lase deficiency

Pylrulvatldelhyldrolgelnalse f: Multien-
zymkomplex, der die Abspaltung von
Kohlendioxid aus Pyruvat katalysiert
und Zitronensäurezyklus✫ und Glyko-
lyse✫ miteinander verbindet;E pyru-
vate dehydrogenase

Pylrulvatldelhyldrolgelnalselmanlgel m:
autosomal-rezessive Enzymopathie✫

mit Muskelhypotonie, Optikusatrophie
und geistiger Retardierung; E pyru-
vate dehydrogenase complex deficiency

Pylrulvatlkilnalse f: Enzym der Glykoly-
se✫, das Pyruvat aus Phosphoenolpy-
ruvat bildet; E pyruvate kinase

Pylulrelter m: Eiteransammlung im Harn-
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leiter; E pyoureter
Pylulrie f: Ausscheidung von eitrigem
Harn; E pyuria

P-Zacke f: die Vorhoferregung im EKG;
E P wave
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QRS-Komplex m: Kammerkomplex im
EKG; E QRS complex

Quadldel f: ➙Urtica
Qualdranltenlanlolpie f: ➙Quadrantenan-
opsie

Qualdranltenlanloplsie f: quadrantenför-
miger, beidseitiger Gesichtsfeldausfall;
E quadrantanopsia

Qualdranltenlhelmilanlolpie f: ➙Quadran-
tenanopsie

Qualdranltenlhelmilanloplsie f: ➙Quadran-
tenanopsie

Qualdranltenlrelsekltilon f: Form der brust-
erhaltenden Tumorentfernung bei Brust-
krebs, bei der nur der Tumor und an-
grenzendes Gewebe entfernt werden;
E quadrantectomy

Qualdraltuslarlkalde f: Sehnenbogen am
1. Lendenwirbel; Ursprung des lumba-
len Teils des Zwerchfells; E lateral
arcuate ligament

Quadri-, quadri- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „vier“

Qualdrilplelgie f: Lähmung von Beinen
und Armen; E quadriplegia

Qualdrilzeps m: ➙Musculus quadriceps
femoris

Qualdrilzepslsehlnenlrelflex m: Schlag auf
die Patellarsehne unterhalb des Knie-
gelenks führt zur Streckung des Bei-
nes; E quadriceps jerk

Quant nt: Elementarteilchen der Licht-
wellen; E quantum

quanltilfilzierlbar adj: quantitativ be-
stimmbar, mengenmäßig erfassbar,
messbar; E quantifiable

Qualranltälne f: befristete Isolierung von
Personen, die ansteckungsverdächtig
oder an einer bestimmten Infektions-
krankheit erkrankt sind;E quarantine

Quarltallsaulfen nt: periodisch auftreten-
de Trunksucht; E spree-drinking

Quarltalna f: ➙Malaria quartana
Quarltärlstrukltur f: Anordnung der Un-
tereinheiten in einem oligomeren Pro-
tein; E quaternary structure

quarlterlnär adj: vier Elemente oder
Gruppen enthaltend; E quaternary

Quarzlstaubllunlge f: durch Einatmen
von quarzhaltigem Staub hervorgeru-
fene Pneumokoniose✫ mit chronisch
progredienter Lungenfibrose✫; E

grinder’s disease
Quarzlstaubllunlgenlerlkranlkung f: ➙Quarz-
staublunge

Quecklsillber nt: silberweißes, flüssiges
Element; Quecksilberdämpfe sind to-
xisch, feste Quecksilberverbindungen
[Amalgam] aber ungiftig; E mercury

Quecklsillberllelgielrung f: ➙Amalgam
Querlbruch m: Fraktur✫ mit querverlau-
fender Bruchlinie; E transverse frac-
ture

Querlfrakltur f: ➙Querbruch
Querllalge f: seltene Kindslage [1 % aller
Schwangerschaften], bei der der Fetus
quer zur Körperachse der Mutter liegt;
E oblique presentation

Querlschnittsllählmung f: vollständige,
beidseitige Lähmung von Armen oder
Beinen; E paraplegia
hohe Querschnittslähmung: Lähmung
von Beinen und Armen; E tetraple-
gia
tiefe Querschnittslähmung: Lähmung
der Beine; E paraplegia

Querlschnittslmylelliltis f: zu einer voll-
ständigen Querschnittslähmung✫ füh-
rende Rückenmarksentzündung un-
klarer Genese; E transverse myelitis

Querlschnittslsynldrom nt: Begriff für die
neurologische Symptomatik bei kom-
pletter Querschnittslähmung; E par-
aplegic syndrome

Quetelet-Index m: Quotient aus Körper-
gewicht und dem Quadrat der Körper-
größe zur Bestimmung des Normalge-
wichts; E Quetelet index

Quetlschungslsynldrom nt: durch einen
massiven Zerfall von Muskelgewebe
verursachte akute Niereninsuffizienz;
E crush syndrome

Quick m: ➙Quickzeit
Quicklwert m: ➙Quickzeit
Quicklzeit f: Gerinnungstest zur Diagno-
se von Störungen der Faktoren II, V,
VII und X; E Quick’s value

Quincke-Kapillarpuls m: sichtbares Pul-
sieren von Kapillaren [z.B. Nagelpuls]
bei Aorteninsuffizienz✫; E Quincke’s
pulse

Quincke-Ödem nt: vorwiegend junge
Frauen betreffende, allergische Reak-
tion [Typ I] mit Schwellung der Haut
und Schleimhaut [v.a. Kehlkopf] durch
subkutane Ödembildung; das plötzlich
einsetzende Glottisödem kann lebens-
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bedrohlich sein; E Quincke’s edema
Quilnollolne pl: das Enzym Gyrase✫ hem-
mende Antibiotika mit breitem Wir-
kungsspektrum; E gyrase inhibitors

Quoltildilalna f: ➙Febris quotidiana

Q-Welle f: ➙Q-Zacke
Q-Zacke f: erste negative Welle/Zacke im
EKG; Beginn der Kammererregung;
E Q wave
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RAA-System nt: ➙Renin-Angiotensin-Al-
dosteron-System

Ralbenlschnalbellfortlsatz m: nach vorne
gerichteter, hakenförmiger Vorsprung
des Schulterblattes über dem Schulter-
gelenk; E coracoid process

Ralbiles f: Tollwut; durch infizierten
Speichel übertragene Infektionskrank-
heit, die vorwiegend das Nervensystem
befällt; auffällig sind die extreme Was-
serscheu und die sich schnell entwi-
ckelnde Lähmung mit Tod innerhalb
von 3–5 Tagen; E rabies

ralbilform adj: tollwutähnlich, tollwutar-
tig; E rabiform

Ralchenlbräulne f: ➙Rachendiphtherie
Ralchenldiphlthelrie f: häufigste Form der
Diphtherie✫ mit Bildung weißlicher,
festhaftender Pseudomembranen; E
pharyngeal diphtheria

Ralchenlenlge f: Engstelle am Übergang
von Mund- und Rachenhöhle zwi-
schen den Gaumenbögen; E isthmus
of fauces

Ralchenlentlzünldung f: ➙Rachenkatarrh
Ralchenlkaltarrh m: Entzündung der Ra-
chenschleimhaut; E pharyngitis

Ralchenlmanldel f: Tonsille am Rachen-
dach; E pharyngeal tonsil

Ralchenlmanldellhylperlplalsie f: im Kin-
desalter häufige Wucherung der Ra-
chenmandel, die zu Atembeschwerden,
krankhafter Mundatmung, Mundge-
ruch und Mittelohrbeschwerden füh-
ren kann; E adenoid disease

Ralchenlrelflex m: durch Berühren der
hinteren Rachenwand ausgelöster
Würgereflex; E pharyngeal reflex

Ra lchen lschleim lhaut lent lzün ldung f:
➙Rachenkatarrh

Rachio-, rachio- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Rücken/Rückgrat/Wir-
belsäule“

Ralchilpalgus m: Doppelmissbildung mit
gemeinsamer Wirbelsäule; E rachi-
pagus

Ralchilschilsis f: Spaltbildung der Wirbel-
säule; E rachischisis

Ralchiltis f: Oberbegriff für die typischen
durch eine Störung des Calcium-Phos-
phat-Haushaltes auftretenden, Symp-
tome bei Vitamin D-Mangel [Vitamin-
D-Mangel-Rachitis] oder Vitamin D-
Resistenz [Vitamin D-resistende Ra-
chitis]; E rickets

ralchiltolgen adj: Rachitis verursachend
oder auslösend; E rachitogenic

Radlgellenk nt: sich um eine Achse dre-
hendes Gelenk; E rotary joint

raldilal adj: 1. Halbmesser/Radius betref-
fend, in Richtung des Radius 2. Spei-
che/Radius betreffend, zur Radialseite
hin 3. strahlenförmig (angeordnet),
strahlig; E 1.–3. radial

Raldilallisllählmung f: periphere Läh-
mung des Nervus✫ facialis; die Symp-
tomatik hängt von der Höhe der Lä-
sion ab; E radial palsy

Raldilallislpalrallylse f: ➙Radialislähmung
Raldilallislpalrelse f: ➙Radialislähmung
Raldilallislpuls m: proximal des Handge-
lenkes fühlbarer Puls der Arteria✫ ra-
dialis; E radial pulse

Raldilallislrinlne f: spiralförmige Rinne
auf der Rückseite des Oberarmkno-
chens für den Nervus✫ radialis; E
groove for radial nerve

raldilär adj: strahlenförmig (angeord-
net), strahlig; E radial

Raldilaltio f: (anatom.) Strahlung; E
radiation
Radiatio acustica: Hörstrahlung; Teil
der Hörbahn; E acoustic radiation
Radiatio optica: Gratiolet-Sehstrah-
lung; Teil der Sehbahn;E optic radia-
tion

raldilkal adj: gründlich, umfassend, voll-
ständig, drastisch, bis auf die Wurzel,
rigoros, restlos; E radical

Raldilkallolpelraltilon f: vollständige Ent-
fernung eines Organs einschließlich der
Nachbarstrukturen; E radical opera-
tion

Raldilkoltolmie f: ➙Radikulotomie
raldilkullär adj: Wurzel/Radix betreffend,
von einer Wurzel ausgehend; E ra-
dicular

Raldilkullekltolmie f: Resektion einer Ner-
venwuzel,Wurzelresektion;E radicu-
lectomy

Raldilkulliltis f: Entzündung der Spinal-
nervenwurzel; E radiculitis

Radikulo-, radikulo- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Wurzel“

Raldilkullolganlglilolniltis f: Entzündung
von Spinalnervenwurzel und Gan-
glion; E radiculoganglionitis

Radikuloganglionitis
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Raldilkullolgralfie, -gralphie f: Röntgen-
kontrastdarstellung der Spinalnerven-
wurzeln; E radiculography

Raldilkullolmelninlgolmylelliltis f: Entzün-
dung des Rückenmarks, der Rücken-
markshäute und der Spinalnervenwur-
zeln; E radiculomeningomyelitis

Raldilkullolmylelliltis f: Entzündung von
Rückenmark und Spinalnervenwur-
zeln; E myeloradiculitis

Raldilkullolmylellolpalthie f: Erkrankung
von Rückenmark und Spinalnerven-
wurzel; E radiculomyelopathy

Raldilkullolneulriltis f: meist im Anschluss
an einen Virusinfekt auftretende, auf-
steigende motorische Lähmung mit
guter Prognose; E radiculoneuritis

Raldilkullolneulrolpalthie f: Erkrankung
von Spinalnervenwurzel und periphe-
rem Nerv; E radiculoneuropathy

Raldilkullolpalthie f: Erkrankung der Spi-
nalnervenwurzel; E radiculopathy

Raldilkulloltolmie f: Durchtrennung einer
Nervenwurzel; E radiculectomy

Radio-, radio- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung 1. „Strahl/Strahlungs“ 2.
„Speiche/Radius“ 3. „Radium“

Radio-Allergen-Sorbent-Test m: Test zum
Nachweis von allergiespezifischem Im-
munglobulin E; E radioallergosor-
bent test

Raldilolderlmaltiltis f: durch Einwirkung
ionisierender Strahlung hervorgerufe-
ne Dermatitis✫, die mit einer erhöhten
Gefahr der Krebsentstehung belastet
ist; E radiodermatitis

raldiloldilgiltal adj: Speiche/Radius und
Finger/Digiti betreffend; E radiodi-
gital

Raldilolellekltrolkarldilolgralfie, -gralphie f:
drahtlose Elektrokardiografie✫ mit Über-
mittlung der Messwerte durch einen
Sender; E radioelectrocardiography

Raldilolenlzelphallolgralfie,-gralphie f: draht-
lose Elektroenzephalografie✫ mit Über-
mittlung der Messwerte durch einen
Sender; E radioencephalography

raldilolgen adj: von radioaktiver Her-
kunft; E radiogenic

Raldilolgralfie, -gralphie f: Anfertigung
von Röntgenbildern, Röntgen; E ra-
diography

raldilolgralfisch, -gralphisch adj: Radio-
grafie betreffend, mittels Radiografie;
E radiographic

Raldilolgramm nt: Röntgenbild; E

radiogram
raldilolhulmelral adj: Speiche/Radius und
Oberarmknochen/Humerus betref-

fend oder verbindend; E radiohume-
ral

Raldilolimlmunlellekltrolpholrelse f: ➙Ra-
dioimmunoelektrophorese

Raldilolimlmulnolaslsay m: Untersuchungs-
methode, die mit Hilfe von Antikörpern
und radioaktivmarkierten Antigenen
kleinste Substanzmengen erfasst; E
radioimmunoassay

Raldilolimlmulnolellekltrolpholrelse f: Im-
munelektrophorese mit radioaktiv-
markierten Antigenen oder Antikör-
pern; E radioimmunoelectrophoresis

Raldilolimlmulnolsorlbentltest m: radioim-
munologischer Test mit auf einer Ober-
fläche aufgebrachten Antikörpern, die
Antigen absorbieren; E radioim-
munosorbent test

Raldiloliodlthelralpie f: Strahlentherapie
von Schilddrüsentumoren oder ihren
Metastasen durch Verbreichung von
radioaktivem Iod [131I]; E radioio-
dine therapy

Raldilolilsoltop nt: radioaktives Isotop✫;
E radioisotope

Raldilolilsoltolpenlnelphrolgralfie, -gralphie
f: Messung von im Harn ausgeschiede-
nen Radioisotopen zur Diagnostik der
Nierenfunktion; E radioisotope ne-
phrography

Raldiloljodlthelralpie f: ➙Radioiodthera-
pie

Raldilolkarldilolgralfie, -gralphie f: Kardio-
grafie✫ unter Verwendung von Radio-
nukliden✫; E radiocardiography

Raldilolkarldilolgramm nt: bei der Radio-
kardiografie✫ erhaltene Aufnahme;
E radiocardiogram

raldilolkarlpal adj: Speiche/Radius und
Handwurzel/Karpus betreffend oder
verbindend; E radiocarpal

Raldilolkarlpallgellenk nt: Gelenk zwi-
schen Radius und Handwurzel; E
radiocarpal joint

Raldilolkohllenlstoff nt: radioaktives Koh-
lenstoffisotop [14C]; E radiocarbon

Raldilollolgie f: Teilgebiet der Medizin, das
sich mit der diagnostischen und the-
rapeutischen Anwendung ionisieren-
der Strahlung beschäftigt;E radiology

raldilolmuslkullär adj: Speiche/Radius und
angrenzende Muskeln betreffend; E
radiomuscular

Raldilolnelkrolse f: durch Strahleneinwir-
kung verursacht Nekrose✫; E radio-
necrosis

Raldilolnelphrolgralfie, -gralphie f: ➙Ra-
dioisotopennephrografie

Raldilolneulriltis f: durch Einwirkung io-
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nisierender Strahlung hervorgerufene
Nervenentzündung; E radioneuritis

Raldilolnulklidlanlgilolgralfie, -gralphie f:
Angiografie✫ unter Verwendung von
Radionukliden✫; E radionuclide an-
giography

Raldilolnulklidlvenltrilkullolgralfie, -gralphie
f: Szintigrafie✫ der Herzventrikel mit
Radionukliden✫; E radionuclide ven-
triculography

Raldilolosltelolnelkrolse f: nach Strahlen-
therapie auftretende Knochennekrose;
E radiation osteonecrosis

Raldilolpharlmalka pl: mit einem Radio-
nuklid markierte Arzneimittel, die zur
Diagnose und Therapie eingesetzt wer-
den; E radiopharmaceuticals

Raldilolskolpie f: Röntgenuntersuchung,
Röntgendurchleuchtung;E radioscopy

Raldilolthelralpie f: Bestrahlung, Strah-
lentherapie, Strahlenbehandlung, Ra-
diation; E radiotherapy

raldilolullnar adj: Speiche/Radius und El-
le/Ulna betreffend oder verbindend;
E radioulnar

Raldilolullnarlgellenk nt: Gelenk zwischen
Speiche/Radius und Elle/Ulna; E ra-
dioulnar joint

Raldilolzysltiltis f: meist durch therapeu-
tische Bestrahlung, v.a. gynäkologi-
scher Tumoren, hervorgerufene Harn-
blasenentzündung; E radiocystitis

Raldilum nt: beim Uranzerfall entstehen-
des radioaktives Erdalkalimetall; E
radium

Raldilumlderlmaltiltis f: ➙Radiodermati-
tis

Raldilus m: 1. Speiche 2. Halbmesser;E
1. radial bone, radius 2. radius

Raldiluslalplalsie f: einseitiges oder beid-
seitiges, vollständiges oder partielles
Fehlen des Radius; E radial aplasia

Raldiluslfrakltur f: Speichenbruch, Spei-
chenfraktur; E radial fracture

Raldiluslhylpolplalsie f: angeborene Ver-
kürzung und Verschmälerung der
Speiche; E radius hypoplasia

Raldiluslpelrilostlrelflex m: ➙Radiusreflex
Raldiluslrelflex m: durch Schlag auf die
Seitenkante des unteren Radiusendes
hervorgerufene Beugung des Unter-
arms im Ellenbogengelenk; E radial
reflex

Raldix f, pl -dilces: Wurzel; E root
Radix anterior: vordere, motorische
Spinalnervenwurzel; E anterior root
Radix clinica dentis: klinische Zahn-
wurzel; E clinical root
Radix dentis: Zahnwurzel, Wurzel; E

dental root
Radix motoria nervi spinalis: ➙Radix
anterior
Radix nasi: Nasenwurzel; E nasal
root
Radix pili: Haarwurzel; E hair root
Radix posterior: hintere, sensible Spi-
nalnervenwurzel; E dorsal root
Radix pulmonis: Lungenwurzel; E
root of lung
Radix sensoria nervi spinalis: ➙Radix
posterior
Radix unguis: Nagelwurzel; E nail
root

Radlspeilchenlkern m: kreisrunder Kern
mit speichenförmig angeordnetem
Chromatin; E cartwheel nucleus

Radlspeilchenlstrukltur f: ➙Radspeichen-
kern

Ralmilkoltolmie f: operative Durchtren-
nung oder Teilentfernung grauer Ver-
bindungsäste [Rami communicantes
grisei] des Sympathikus; E ramicoto-
my

Ralmilsekltilon f: ➙Ramikotomie
Ramsay Hunt-Syndrom nt: schmerzhafte
Gürtelrose✫ mit besonderer Beteili-
gung der Ohrmuschel, des äußeren Ge-
hörgangs und des Innenohrs; kann zu
Schwerhörigkeit oder Ertaubung füh-
ren; E Ramsey Hunt syndrome

Ralmus m: Ast, Zweig, Abzweigung; E
ramus, branch
Ramus communicans: Verbindungs-
ast; E communicating branch
Ramus communicans albus: weißer
Verbindungsast zwischen Rückenmark
und Grenzstrang; E white commu-
nicating branch
Ramus communicans griseus: grauer
Verbindungsast zwischen Grenzstrang
und Spinalnerven; E grey commu-
nicating branch
Rami communicantes nervorum spi-
nalium: Verbindungsäste der Spinal-
nerven zum Grenzstrang; E commu-
nicating branches of spinal nerves
Ramus cutaneus: Hautast; E cutane-
ous branch
Rami interganglionares: Verbindungs-
äste der Grenzstrangganglien; E

interganglionic branches
Ramus mandibulae: aufsteigender
hinterer Teil des Unterkiefers; E ra-
mus of mandible
Ramus meningeus: Hirnhautast, Me-
ningealast; E meningeal branch
Ramus muscularis: Muskelast; E

muscular branch
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Ramus ossis ischii: Sitzbeinast; E ra-
mus of ischium
Ramus ossis pubis: Schambeinast; E
pubic ramus
Ramus posterior: hinterer/dorsaler
Ast; E dorsal branch
Ramus profundus: tiefer Ast; E deep
branch
Ramus spinalis: Rückenmarksast; E
spinal branch
Ramus superficialis: oberflächlicher
Ast; E superficial branch
Ramus ventralis: vorderer/ventraler
Ast; E ventral branch

Randlkelraltiltis f: Keratitis✫ mit Ulzera-
tion der Hornhautränder; E margin-
al keratitis

Ranldolmilsielren nt: ➙Randomisierung
Ranldolmilsielrung f: Zufallszuteilung von
Probanden zu verschiedenen Gruppen,
z.B. Behandlungsgruppe, Kontroll-
gruppe; E randomization

Ralnulla f: zystische Geschwulst des Aus-
führungsganges der Unterzungendrü-
se; E ranula

Ranvier-Schnürringe pl: zirkuläre Ein-
schnürungen der Markscheide der
Nervenfasern; E nodes of Ranvier

Ralphe f: Naht, Verwachsungsnaht; E
raphe
Raphe penis: pigmentierter Hautstrei-
fen an der Penisunterseite;E raphe of
penis
Raphe perinei: pigmentierter Haut-
streifen am Damm; E perineal raphe
Raphe scroti: pigmentierter Hautstrei-
fen in der Mitte des Skrotums; E ra-
phe of scrotum

Ralrelfacltio f, pl -tilolnes: ➙Rarefizierung
Ralrelfilcaltio f, pl -tilolnes: ➙Rarefizie-
rung

Ralrelfilzielrung f: Ausdünnung, Gewebe-
schwund; E rarefaction

Rash nt: Vorexanthem, flüchtiger Aus-
schlag; E rash

Raslpaltolrilum nt: Knochenschaber; E
raspatory

Raslsellgelräulsche pl: über der Lunge
auskultierbare Geräusche, die ihren
Ursprung in den Bronchien haben; E
rales
feuchte Rasselgeräusche: durch Se-
kretansammlung in den Bronchien
verursachte Rasselgeräusche; E mo-
ist rales
trockene Rasselgeräusche: v.a. bei der
Ausatmung hörbares Giemen, Pfeifen,
Schnurren und Brummen;E dry rales

Raslseln nt: ➙Rasselgeräusche

Raslterlellekltrolnenlmilkrolskop nt: Elek-
tronenmikroskop✫, bei dem die Probe
von oben mit einem Elektronenstrahl
abgetastet wird, dadurch entsteht eine
große Plastizität der Bilder; E scan-
ning electron microscope

Raslterlverlschielbungslanlgilolkylmolgralfie,
-gralphie f: kymografische Darstellung
der Strömungsverhältnisse in den Ar-
terien; E angiokymography

Raltilolnallilsielrung f: Abwehrmecha-
nismus, bei dem eine logisch-vernünf-
tige Erklärung für unrationale Hand-
lungen oder Emotionen gegeben wird;
E rationalization

Ratltenlbandlwurm m: weltweit verbrei-
teter Dünndarmparasit von Nagetie-
ren und Menschen; E rat tapeworm

Ratltenlflecklfielber nt: durch Flöhe über-
tragenes Fleckfieber durch Rickettsia
typhi; E endemic typhus

Ratltenlfloh m: Überträger des Pestbak-
teriums Yersinia✫ pestis; E rat flea

Raulform f: Bakterienstamm, der Kolo-
nien mit rauer Oberfläche bildet;E R
strain

Raum m: Spatium✫; E space
extrazellulärer Raum: Gesamtheit der
Extrazellulärflüssigkeit enthaltenden
Räume des Körpers; E extracellular
space
intrazellulärer Raum: Raum innerhalb
der Zelle; Gesamtheit der intrazellulä-
ren Räume; E intracellular space

Raumldolsis f: die gesamte, auf das Volu-
men des Zielbereiches übertragene
Energiedosis✫ bei einer Bestrahlung;
E integral dose

Raulpenlderlmaltiltis f: durch verschiede-
ne Lepidopteren-Larven hervorgerufe-
ne toxische Kontaktdermatitis✫; E
caterpillar dermatitis

Raulpenlhaarlderlmaltiltis f: ➙Raupender-
matitis

Raulpenlhaarlkonljunkltilviltis f: durch Haa-
re verschiedener Lepidopteren [Brom-
beerspinner, Prozessionsspinner] her-
vorgerufene, mit Knötchenbildung ein-
hergehende, toxische Bindehautent-
zündung; E caterpillar-hair ophthal-
mia

Raulpenlkonljunkltilviltis f: ➙Raupen-
haarkonjunktivitis

Rauschlmitltel nt: natürliche oder künst-
lich hergestellte Substanz, die einen
Rauschzustand hervorrufen kann; E
intoxicant

Raultenlgrulbe f: rautenförmiger Boden
des IV. Ventrikels; E rhomboid fossa
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Raultenlhirn nt: ➙Rhombencephalon
Raultenlzunlge f: ätiologisch unklare An-
omalie mit rautenförmigem, rotem
Schleimhautbezirk des Zungenrü-
ckens; E median rhomboid glossitis

Raynaud-Krankheit f: idiopathische, an-
fallsweise Gefäßkrämpfe und dadurch
bedingte Durchblutungsstörungen an
Händen und Füßen;E Raynaud’s dis-
ease

Raynaud-Syndrom nt: durch andere Er-
krankungen [progressive Skleroder-
mie✫, Presslufthammerkrankheit] ver-
ursachte anfallsweise Gefäßkrämpfe;
E Raynaud’s syndrome

Re-, re- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „zurück/rückläufig/wieder/
wiederholt“

Relablsorpltilon f: ➙Resorption
Relalgens nt, pl -enlzilen: Stoff, der in ei-
ner chemischem Reaktion mit einem
anderen Stoff reagiert; E reagent

Relalgenz nt: ➙Reagens
Relakltilon f: 1. (chem.) Umsetzung zwei-
er oder mehrerer Reaktionspartner
unter Bildung neuer Endprodukte 2.
(physiolog.) Antwort von Zellen, Gewe-
ben und Organen auf chemische oder
physikalische Reize; E 1. reaction 2.
response
anaphylaktische Reaktion: Allergie✫

nach wiederholter Antigeninjektion;
kann zur Ausbildung eines allergi-
schen oder anaphylaktischen Schocks
mit akuter Lebensgefahr führen; E
anaphylaxis
depressive Reaktion: durch äußere Er-
eignisse ausgelöste Depression, die
nach Verschwinden der Ursache wie-
der abklingt; E reactive depression
immunologische Reaktion: Reaktion
des Körpers auf ein eingedrungenes
Antigen; E immune reaction
leukämoide Reaktion: extreme Leuko-
zytose✫ mit einer Erhöhung der Leu-
kozytenzahl auf Werte über 20.000/µl
und starker Linksverschiebung✫; E
leukemoid reaction
pseudoallergische Reaktion: Unver-
träglichkeitsreaktion, die nicht auf ei-
ner Immunreaktion beruht; E pseu-
doallergic reaction

relakltiv adj: rückwirkend, gegenwir-
kend; empfänglich; E reactive

Real-time-Technik f: Ultraschalltechnik,
bei der Vorgänge direkt am Monitor
beobachtet werden können; E real-
time sonographic examination

Real-time-Verfahren nt: ➙ Real-time-

Technik
Relalnasltolmolsielrung f: operative Wie-
dervereinigung getrennter Hohlorga-
ne, Gefäße oder Nerven; E reanasto-
mosis

Relalnilmaltilon f: Gesamtheit aller Maß-
nahmen zur Wiederherstellung einen
ausreichenden Kreislauf- und Atem-
funktion nach Herz-Kreislauf- und/
oder Atemstillstand; E resuscitation
kardiopulmonale Reanimation: Wie-
derbelebung bei Herz-Kreislauf-Still-
stand✫; E cardiopulmonary resusci-
tation

Relboundlphälnolmen nt: bei Kleinhirn-
erkrankungen auftretende, überschie-
ßende Rückbewegung nach plötzlicher
Aufhebung eines entgegengerichteten
Widerstandes; E rebound pheno-
menon

Relceslsus m, pl -sus: Ausbuchtung, Höh-
lung, Vertiefung, Nische; E recess
Recessus epitympanicus: kuppelartige
Ausbuchtung an der Decke der Pau-
kenhöhle; E epitympanic recess
Recessus infundibularis/infundibuli:
trichterförmige Ausbuchtung des Bo-
dens des III. Ventrikels in den Hypo-
physenstiel; E infundibular recess
Recessus lateralis ventriculi quarti:
seitliche Ausstülpung des IV. Ventri-
kels;E lateral recess of fourth ventricle
Recessus membranae tympanicae:
Trommelfelltaschen; E recesses of
tympanic membrane
Recessus opticus: Ausbuchtung des
Bodens des III. Ventrikels über der
Sehnervenkreuzung; E optic recess
Recessus pinealis: Ausbuchtung des
III. Ventrikels in das Corpus✫ pineale;
E pineal recess
Recessus piriformis: Schleimhaut-
bucht zu beiden Seiten des Kehlkopf-
eingangs; E piriform recess
Recessus pleurales: Ausbuchtungen
der Pleurahöhle✫, die sich bei maxima-
ler Einatmung öffnen; E pleural re-
cesses
Recessus retrocaecalis: Bauchfellta-
sche hinter dem Blinddarm; E retro-
cecal recess

Rechtslherz nt: rechte Herzkammer,
rechter Ventrikel; E right heart

Rechtslherzldillaltaltilon f: Erweiterung
der rechten Herzkammer als Zeichen
einer Rechtsherzinsuffizienz✫; E
right-ventricular dilatation

Rechtslherzlerlweiltelrung f: ➙Rechtsherz-
dilatation
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Rechtslherzlhylperltrolphie f: Arbeitshy-
pertrophie der rechten Herzkammer-
muskulatur bei chronischer Überbe-
lastung; E right-ventricular hyper-
trophy

Rechtslherzlinlsuflfilzilenz f: Unfähigkeit
der rechten Herzkammer das Blut in
ausreichender Menge in den Lungen-
kreislauf zu pumpen;E right-ventric-
ular failure

Rechtslhylperltrolphie f: ➙Rechtsherzhy-
pertrophie

Rechtslinlsuflfilzilenz f: ➙Rechtsherzinsuf-
fizienz

Rechts-Links-Shunt m: Übertritt von Blut
aus dem venösen System in das arte-
rielle System; E right-to-left shunt

Rechtslschenlkellblock m: Verzögerung
der Erregungsausbreitung im rechten
Tawara✫-Schenkel; E right bundle-
branch block

Rechtslverlschielbung f: Vermehrung der
reifen Zellformen im Blutbild; E

deviation to the right
Recklinghausen-Krankheit f: 1. autoso-
mal-dominante, neuroektodermale
Systemerkrankung mit zahlreichen
schmerzhaften Neurofibromen und
Pigmentflecken; Gefahr der sarkoma-
tösen Entartung der Neurofibrome 2.
Knochendystrophie mit Zystenbildung
durch eine Störung des Calcium-Phos-
phat-Stoffwechsels im Rahmen eines
primären Hyperparathyreoidismus✫;
E 1. Recklinghausen’s disease 2. Reck-
linghausen’s disease of bone

Recltum nt: ➙Rektum
Reldoxlpoltenltilal, -zilal nt: Maß für das
Oxidations- und Reduktionsvermögen
eines Redoxsystem;E redox potential

Reldoxlrelakltilon f: chemische Reaktion,
bei der eine Substanz oxidiert und eine
andere Substanz reduziert wird; E
redox reaction

Reldoxlsysltem nt: aus einem Oxidations-
mittel und einem Reduktionsmittel be-
stehendes reversibles Reaktionssys-
tem; E redox system

Reldreslselment nt: manuelle Korrektur
von Gelenk- oder Gliedmaßenfehlstel-
lungen und Fixation durch feste Ver-
bände; E redressement

Reldukltalse f: Enzym, das eine Reduk-
tion katalysiert; E reductase

Reldukltilon f: chemische Reaktion, bei
der Wasserstoff in eine Verbindung ein-
geführt oder Sauerstoff entzogen wird;
E reduction

Reldukltionsldiät f: Diät zur Gewichtsab-

nahme; E weight reduction diet
Reldukltionslplasltik f: plastische Opera-
tion zur Verkleinerung eines Organs
oder Körperteils; E reduction plasty

Reldukltilonslteillung f: in zwei Schritten
ablaufende Zellteilung, die zu einer Re-
duktion der Chromosomenzahl auf 23
führt; E reduction division

Reldupllilkaltilon f: Verdopplung, Verdop-
pelung, Vervielfältigung; E redupli-
cation

reldulzilbel adj: reduzierbar;E reducible
Relferltillilsielrung f: Wiederherstellung
der Zeugungsfähigkeit bzw. Empfäng-
nisfähigkeit; E refertilisation

relflekltielrend adj: zurückstrahlend, zu-
rückwerfend, (wieder)spiegelnd; E
reflective

Relflekltor m: konkaver Beleuchtungs-
spiegel; E reflector

relflekltolrisch adj: Reflex(e) betreffend,
durch einen Reflex bedingt; E reflex

Relflex m: automatische Reaktion des
Körpers auf einen Reiz; E reflex
angeborener Reflex: ➙unbedingter Re-
flex
bedingter Reflex: durch Konditionie-
rung✫ ausgelöster Reflex; E condi-
tioned reflex
erworbener Reflex: ➙bedingter Reflex
unbedingter Reflex: natürlicher Re-
flex, der ohne vorhergehende Kondi-
tionierung✫ auftritt; E unconditioned
reflex

Relflexlelpilleplsie f: durch sensible oder
sensorische Reize ausgelöste Epilep-
sie✫; E reflex epilepsy

Relflelxilon f: (Licht, Hitze) Zurückstrah-
len, Zurückwerfen; E reflection

Relflexlkrampf, saltatorischer m: bei ver-
schiedenen neurologischen Erkran-
kungen auftretende hüpfend-tanzende
Bewegungen durch Muskelkrämpfe
beim Auftreten; E saltatory spasm

relflelxolgen adj: Reflexe auslösend, eine
Reflexaktion verstärkend; E reflexo-
genic

Relflexltod m: durch einen Reflex ausge-
löster Tod, z.B. beim Schlag auf den
Karotissinus; E reflexogenic cardiac
arrest

Relflux m: Zurückfließen, Rückfluss; E
reflux
duodenogastraler Reflux: Rückfluss
von Dünndarminhalt in den Magen-
saft; E duodenogastric reflux
gastroösophagealer Reflux: Rückfluss
von Magensaft in die Speiseröhre; E
gastroesophageal reflux
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vesikorenaler Reflux: Rückfluss von
Harn aus der Harnblase in den Harn-
leiter und das Nierenbecken;E intra-
renal reflux
vesikoureteraler Reflux: Rückfluss von
Harn aus der Harnblase in den Harn-
leiter; E vesicoureteral reflux

Relfluxlgasltriltis f: chronisch-atrophi-
sche Entzündung der Magenschleim-
haut bei Rückfluss von Duodenalsaft
in den Magen; E reflux gastritis

Relfluxlölsolphalgiltis f: Entzündung des
distalen Ösophagus durch Reflux✫ von
Magensaft in die Speiseröhre; E re-
flux esophagitis

Relfluxlplasltik f: plastische Operation
zur Beseitigung eines Refluxes; E re-
flux surgery

relfrakltär adj: 1. (reiz-)unempfindlich 2.
(Krankheit) hartnäckig; widerstands-
fähig, nicht auf eine Therapie anspre-
chend; E 1.–2. refractory

Relfrakltärlpelrilolde f: ➙Refraktärphase
Relfrakltärlphalse f: auf eine Depolarisa-
tion folgende Phase, in der ein Gewe-
be/Nerv nicht [absolute Refraktärpha-
se] oder nur schwer [relative Refrak-
tärphase] erregbar ist; E refractory
period

Relfrakltärlstaldilum nt: ➙Refraktärphase
Relfrakltilon f: (Licht, Wellen) Brechung;
Brechkraft des Auges; E refraction

Relfrakltionslalnolmallie f: Abweichung
von der normalen Brechkraft des Au-
ges; E refractive anomaly

Relfrakltionslfehller m: ➙Refraktionsano-
malie

Relfrakltilonslophlthallmolskop nt: Oph-
thalmoskop✫ zur Bestimmung der Au-
genrefraktion; E refractometer

Relfrakltolmelter m: Gerät zur Bestim-
mung des Brechungsindex oder der
Brechkraft; E refractometer

Relgellbiss m: normaler Schlussbiss der
Zahnreihen; E neutral occlusion

Relgenlbolgenlfarlbenlselhen nt: für den
akuten Glaukomanfall typisches Sehen
von Farbringen um Lichtquellen; E
irisopsia

Relgenlbolgenlhaut f: ➙Iris
Relgenlbolgenlhautlentlzünldung f: ➙Iritis
Relgenlbolgenlselhen nt: ➙Regenbogen-
farbensehen

Relgelnelraltilon f: Neubildung, Erneue-
rung; E regeneration

Relgelnelraltilonslschicht f: Basalschicht
der Epidermis✫, von der die Hautzel-
len nach außen wachsen; E regenera-
tive layer of epidermis

Relgio f, pl -gilolnes: Region, Körperge-
gend; E region
Regiones abdominales: Bauchwandfel-
der, Bauchwandregionen; E abdomi-
nal regions
Regio analis: Analgegend, Analregion;
E anal region
Regio antebrachialis: Unterarmregion;
E antebrachial region
Regio axillaris: Achselgegend, Achsel-
region; E axillary region
Regio brachialis: Oberarmregion; E
brachial region
Regio buccalis: Wangengegend; E
buccal region
Regio calcanea: Ferse, Fersenregion;
E calcaneal region
Regiones capitis: Kopfregionen; E
head regions
Regio carpalis: Handwurzelgegend,
Handwurzelregion; E carpal region
Regiones cervicales: Halsregionen;E
cervical regions
Regio clavicularis: Schlüsselbeinre-
gion; E clavicular region
Regiones corporis: Körperregionen;
E regions of the body
Regio cruralis: Unterschenkel, Unter-
schenkelregion; E crural region
Regio cubitalis: Ellenbogengegend, El-
lenbogenregion; E cubital region
Regiones dorsales: Rückenfelder,
Rückenregionen; E dorsal regions
Regio dorsalis pedis: Fußrücken; E
back of foot
Regio epigastrica: Oberbauch, Ober-
bauchgegend; E epigastric region
Regiones faciales: Gesichtsregionen;
E facial regions
Regio femoris: Oberschenkelregion;
E femoral region
Regio frontalis: Stirngegend, Frontal-
region; E frontal region
Regio glutealis: Gesäßgegend; E glu-
teal region
Regio inguinalis: Leiste, Leistengegend,
Leistenregion; E inguinal region
Regio lumbalis: Lende, Lendengegend,
Lendenregion; E lumbar region
Regio occipitalis: Hinterhauptsgegend,
Okzipitalregion; E occipital region
Regio olfactoria: Riechschleimhaut der
Nase; E olfactory mucosa
Regio oralis: Mundgegend; E oral re-
gion
Regio parietalis: Parietalregion, Schei-
telregion; E parietal region
Regio plantaris: Fußsohle; E sole
Regio pubica: Scham, Schambeinre-
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gion; E pubic region
Regio sacralis: Kreuzbeinregion; E
sacral region
Regio scapularis: Schulterblattregion;
E scapular region
Regio surae: Wade, Wadenregion; E
sural region
Regio temporalis: Schläfenregion, Tem-
poralregion; E temporal region
Regio umbilicalis: Nabelgegend; E
umbilical region

Relgilolnallanläslthelsie f: lokale Schmerz-
ausschaltung durch eine Blockierung
der Schmerzrezeptoren oder der Erre-
gungsleitung in den Nervenfasern; E
regional anesthesia

Relgreslsilon f: Rückbildung, Rückent-
wicklung, rückläufige Entwicklung;
E regress

Relgurlgiltaltilon f: 1. Rückströmen, Rück-
stau von Blut bei Klappeninsuffizienz
2. Reflux, Rückströmen von Speisebrei
aus dem Magen in die Mundhöhle; E
1.–2. regurgitation

Relhalbilliltand m: Person, die in einer
Rehabilitation ist; E patient in reha-
bilitation

Relhalbilliltaltilon f: Maßnahmen zur Ver-
hinderung, Linderung oder Beseiti-
gung chronischer Leiden und zur Wie-
dereingliederung im Berufs- und Pri-
vatleben; E rehabilitation

Reilbelgelräusch nt: durch das Reiben
zweier seröser Häute verursachtes Ge-
räusch, z.B. Pleurareiben; E friction
sound

Reilfelteillung f: in zwei Schritten ablau-
fende Zellteilung, die zu einer Reduk-
tion der Chromosomenzahl auf 23
führt; E maturation division

Reilfelzeilchen des Neugeborenen pl: kör-
perliche Entwicklungsmerkmale des
Neugeborenen, die eine Bestimmung
des Gestationsalter ermöglichen; beur-
teilt werden u.A. Körperlänge, Gewicht,
Lanugohaare, Fingernägel; E signs of
maturity

Relimlplanltaltilon f: Wiedereinpflanzung
von Gewebe oder Organen; E reim-
plantation

Relinlfarkt m: jeder auf den ersten Myo-
kardinfarkt✫ folgende Infarkt; E re-
infarction

Relinlfekt m: erneute Infektion mit ei-
nem Erreger nach Abheilung der Erst-
infektion; E reinfection

Relinlfekltilon f: ➙Reinfekt
Reinlinlfekltilon f: Infektion mit nur ei-
nem Erreger; E monoinfection

Reinlkulltur f: Kultur eines Bakterien-
stammes; E pure culture

Reilseldilarlrhö f: meist durch kontami-
nierte Lebensmittel und Wasser über-
tragene Durchfallerkrankung durch
Bakterien [Escherichia coli, Salmonel-
len, Shigellen], die Reisende in südli-
che Länder befällt; E traveler’s diar-
rhea

Reilselkranklheit f: Oberbegriff für durch
Reizung des Vestibularapparats ausge-
löste Erkrankungen; typisch sind
Schwindel, Schweißausbrüche, Übel-
keit, Erbrechen, Hypotonie und Kopf-
schmerzen; E motion sickness

Reislwaslserlstühlle pl: typische Stühle
bei Cholera✫; E rice-water stools

Reilterlknolchen m: ➙Reitknochen
Reiter-Syndrom nt: durch die Trias Ar-
thritis✫, Urethritis✫ und Konjunktivi-
tis✫ gekennzeichnete, reaktiv entzünd-
liche Systemerkrankung, die wahr-
scheinlich durch Bakterien (Chlamy-
dien) hervorgerufen wird; E Reiter’s
syndrome

Reitlholsenlanläslthelsie f: durch Läsion
der Cauda✫ equina oder der Rücken-
marksegmente S3–S5 ausgelöster Sen-
sibilitätsausfall im Anogenitalbereich
und der Innenseite des Oberschenkels;
E saddle anesthesia

Reitlknolchen m: durch Verkalkung von
Hämatomen verursachte Muskelver-
härtung im Adduktorenbereich bei
Reitern; E rider’s bone

Reizlbilldungslstölrunlgen pl: Störung der
normalen Reizbildung im Herzmus-
kelgewebe; E excitation disturbances

Reizlblalse f: unspezifische Bezeichnung
für einen Reizzustand der Blase, der
Symptome einer akuten Entzündun-
gen zeigt, ohne entsprechende histolo-
gische Veränderungen; E irritable
bladder

Reizlkollon nt: durch ein Reihe von Fak-
toren [postinfektös, allergisch, psycho-
gen] hervorgerufene Stuhlregulations-
störung; E irritable colon

Reizlleiltungslstölrunlgen f: Störungen
der normalen Reizleitung im Herz-
muskelgewebe; E disturbances in sti-
mulus conduction

Reizlleiltungslsysltem nt: spezifisches Ge-
webe der Herzmuskulatur, in dem die
Erregung entsteht und auf die anderen
Teile des Herzmuskels übertragen
wird; E conduction system

Reizlmalgen m: funktionelle Magenbe-
schwerden, die die Symptome eines
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Magengeschwürs zeigen; E function-
al dyspepsia

Reizlpelriltolniltis f: durch chemisch-phy-
sikalische Schädigung hervorgerufene
Bauchfellentzündung; E chemical
peritonitis

Reizlpollylglolbullie f: reaktive Polyglobu-
lie✫, z.B. bei Aufenthalt in großer Hö-
he; E secondary polycythemia

Reizlschwellle f: minimale Stärke eines
Reizes zur Auslösung einer Reizant-
wort; E stimulus threshold

Reljekltilon f: 1. Abstoßung, Abstoßungs-
reaktion 2. Ablehnung, Zurückwei-
sung; E 1.–2. rejection

Relkallzilfilkaltilon f: ➙Rekalzifizierung
Relkallzilfilzielrung f: Wiederherstellung
des normalen Kalziumgehaltes eines
Gewebes; E recalcification

Relkallzilfilzielrungslzeit f: Gerinnungs-
test, bei dem die Zeit bis zur Gerin-
nung nach Zusatz von Kalziumionen
gemessen wird;E recalcification time

Relkalnallilsaltilon f: Wiederherstellung
der Durchgängigkeit eines Gefäßes;
E recanalization

Relkalnallilsielrung f: ➙Rekanalisation
Relkomlbilnaltilon f: Umlagerung von
Genmaterial während der Zellteilung;
E recombination

relkonlstiltuliert adj: wieder hergestellt;
E reconstituted

Relkonlstiltultilon f: Wiederherstellung,
Neubildung; E reconstitution

relkonlvalleslzent adj: Genesung betref-
fend, genesend; E convalescent

Relkonlvalleslzenltenlselrum nt: während
der Rekonvaleszenzphase gewonnenes
Serum, das wegen des Antikörperge-
haltes zur passiven Immunisierung ver-
wendet werden kann; E convalescent
serum

Relkonlvalleslzenz f: Genesung (von einer
Krankheit/Operation usw.); E conva-
lescence

relkruldeslzent adj: sich wieder verschlim-
mernd; E recrudescent

Relkruldeslzenz f: Wiederverschlimme-
rung; E recrudescence

rekltal adj: Mastdarm betreffend, durch
den Mastdarm; E rectal

Rekltallfisltel f: vom Rektum ausgehende
Fistel, die in andere Organe mündet
[innere Rektalfistel] oder nach außen
führt [äußere Rektalfistel]; E rectal
fistula

Rekltalltemlpelraltur f: die im Rektum ge-
messene Körpertemperatur; E rectal
temperature

Rekltiltis f: Entzündung der Mastdarm-
schleimhaut oder Mastdarmwand; E
rectitis

Rekto-, rekto- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Mastdarm/Enddarm/Rek-
tum“

rekltolabldolmilnal adj: Rektum und
Bauch/Abdomen betreffend; E recto-
abdominal

rekltolkoklzylgelal adj: Rektum und
Steißbein/Os coccygis betreffend oder
verbindend; E rectococcygeal

Rekltolkolliltis f: Entzündung von Mast-
darm und Kolon; E rectocolitis

rekltolpelrilnelal adj: Rektum und Damm
Perineum betreffend;E rectoperineal

Rekltolpelxie f: operative Fixierung des
Rektums; E rectopexy

rekltolsiglmolildal adj: Rektum und Sig-
ma betreffend oder verbindend, Rekto-
sigmoid betreffend; E rectosigmoid

Rekltolsiglmolildekltolmie f: operative Ent-
fernung von Sigma und Rektum; E
rectosigmoidectomy

Rekltolsiglmolildelolskolpie f: ➙Rektosig-
moidoskopie

Rekltolsiglmolildolskolpie f: Endoskopie
von Mastdarm und Sigmoid; E proc-
tosigmoidoscopy

Rekltolskolpie f: Endoskopie des Mast-
darms; E rectoscopy

Rekltolstolmie f: Anlegen einer äußeren
Rektumfistel; E rectostomy

Rekltoltolmie f: Rektumschnitt; E rec-
totomy

rekltolulrelthral adj: Rektum und Harn-
röhre/Urethra betreffend; E rectou-
rethral

Rekltolulrelthrallfisltel f: innere Mast-
darmfistel mit Mündung in die Harn-
röhre; E rectourethral fistula

rekltolultelrin adj: Rektum und Gebär-
mutter/Uterus betreffend oder verbin-
dend; E rectouterine

rekltolvalgilnal adj: Rektum und Scheide/
Vagina betreffend oder verbindend;
E rectovaginal

Rekltolvalgilnallfisltel f: innere Mast-
darmfistel mit Mündung in die Schei-
de; E rectovaginal fistula

rekltolvelsilkal adj: Rektum und Harn-
blase/Vesica urinaria betreffend oder
verbindend; E rectovesical

Rekltolvelsilkallfisltel f: innere Mastdarm-
fistel mit Mündung in die Blase; E
rectovesical fistula

Rekltolvesltilbullärlfisltel f: innere Mast-
darmfistel mit Mündung in den Schei-
denvorhof; E rectovestibular fistula
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rekltolvullvär adj: Rektum und Scham/
Vulva betreffend oder verbindend; E
rectovulvar

Rekltolzelle f: 1. Vorfall der vorderen
Mastdarmwand bei Schwäche des Sep-
tum✫ rectovaginale 2. sich in das Rek-
tum vorwölbender Dammbruch; E
1.–2. rectocele

Rekltum nt: Mastdarm; letzter Abschnitt
des Dickdarms vor dem After; E rec-
tum

Rekltumlaltrelsie f: angeborener Mast-
darmverschluss mit Fehlen der Verbin-
dung zum After; E rectal atresia

Rekltumlblalse f: künstliche Harnauslei-
tung durch das Rektum; die Stuhlent-
leerung erfolgt über einen künstlichen
Darmausgang; E rectal conduit

Rekltumlblultung f: Blutung aus dem Af-
ter; E rectal hemorrhage

Rekltumlentlzünldung f: ➙Proktitis
Rekltumlkarlzilnom nt: Kolonkarzinom✫

im Rektum; E rectal carcinoma
Rekltumlpollyp m: von der Rektum-
schleimhaut ausgehender Polyp; E
proctopolypus

Rekltumlprollaps m: meist bei Frauen
auftretender Vorfall der Mastdarm-
wand durch den After; E rectal pro-
lapse

Rekltumlrelsekltilon f: Teilentfernung des
Rektums; E rectal resection

Rekltumlvorlfall m: ➙Rektumprolaps
Rekltusldilasltalse f: Auseinanderweichen
der beiden Musculi rectus abdominis,
z.B. in der Schwangerschaft oder als
angeborene Anomalie; E diastasis
recti

Rekltuslscheilde f: von den Aponeurosen
der Bauchmuskeln gebildete Scheide
des Musculus rectus abdominis; E
rectus sheath

Relkurlrens m: ➙Nervus laryngeus recur-
rens

Relkurlrenslfielber nt: ➙Rückfallfieber
Relkurlrenslpalrallylse f: ➙Rekurrensparese
Relkurlrenslpalrelse f: Lähmung des Ner-
vus✫ laryngeus recurrens mit Stimm-
bandlähmung und Heiserkeit; E re-
current nerve palsy

relkurlrent adj: (regelmäßig oder stän-
dig) wiederkehrend, sich wiederho-
lend; E recurrent

Rellaps m: Rückfall; E relapse
Rellalxans nt: entspannungsförderndes
Mittel; E relaxant

rellalxielrend adj: entspannend; (Muskel)
erschlaffend; E relaxing

Rellalxin nt: im Schwangerschaftsgelb-

körper gebildetes Hormon, das zur
Auflockerung des Bindegewebes vor der
Geburt führt; E relaxin

Release-inhibiting-Faktor m: im Hypo-
thalamus gebildetes Hormon, das die
Bildung und/oder Freisetzung von Hy-
pophysenvorderlappenhormonen
hemmt; E release inhibiting factor

Rellealsinglfakltor m: im Hypothalamus
gebildetes Hormon, das die Freiset-
zung eines anderen Hormons bewirkt;
E releasing factor

Rellealsinglhorlmon nt: ➙Releasingfaktor
Rellilalbilliltät f: Zuverlässigkeit, Verläss-
lichkeit; E reliability

Remak-Fasern pl: nicht von einer Myelin-
scheide✫ umgebene Nervenfasern; E
Remak’s fibers

relmalnent adj: zurückbleibend, übrig,
restlich; E remanent

Relmeldilum nt: (Heil-)Mittel, Arzneimit-
tel, Arznei; E remedy

Relmilnelrallilsaltilon f: Wiedereinlage-
rung von Mineralien nach vorherge-
hender Demineralisierung; E remi-
neralization

Relmislsilon f: vorübergehende Besse-
rung; E remission
komplette Remission: vorübergehen-
des Verschwinden aller Symptome und
Krankheitszeichen eines malignen Tu-
mors unter Therapie; E complete re-
mission
partielle Remission: deutliche Besse-
rung des Allgemeinbefindens ohne
Normalisierung aller Parameter; E
partial remission

relmitltielrend adj: (vorübergehend) nach-
lassend, abklingend, in Remission ge-
hend; E remittent

REM-Schlaf m: Schlafphase mit raschen,
ruckartigen Augenbewegungen; E

REM
Ren m: Niere; paariges, im Retroperito-
nealraum liegendes Organ, das eine
Zentralrolle bei der Ausscheidung von
Stoffwechselprodukten und bei der
Konstanthaltung des Wasser- und Elek-
trolythaushaltes spielt; E kidney

relnilform adj: nierenförmig, nierenar-
tig; E reniform

Relnin nt: von der Niere gebildetes Ge-
webehormon; E renin

Renin-Angiotensin-Aldosteron-System nt:
Regulationssystem zur Konstanthal-
tung von Blutvolumen,-osmolarität,und
-druck; E renin-angiotensin-aldos-
terone system

Reno-, reno- präf.: Wortelement mit der
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Bedeutung „Niere/Ren“
relnolabldolmilnal adj: Niere(n) und Bauch
(-wand)/Abdomen betreffend; E ne-
phroabdominal

relnolgasltral adj: Niere(n) und Magen/
Gaster betreffend; E renogastric

Relnolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung des Nierengewebes
oder der Nierengefäße;E renography

Relnolgramm nt: Röntgenkontrastauf-
nahme des Nierengewebes oder der
Nierengefäße; E renogram

relnolinltesltilnal adj: Niere(n) und Darm/
Intestinum betreffend; E renointesti-
nal

relnolkarldilal adj: Niere(n) und Herz be-
treffend; E nephrocardiac

relnolparlenlchylmal adj: das Nierenpar-
enchym betreffend, vom Nierenparen-
chym ausgehend; E renoparenchy-
mal

Relnolpalthie f: Nierenerkrankung, Nie-
renleiden; E renopathy

relnolpriv adj: durch einen Ausfall der
Nieren bedingt; E renoprival

Relnolszinltilgralfie, -gralphie f: Szintigra-
fie✫ der Niere; E kidney scan

relnoltrop adj: mit besonderer Affinität
für Nierengewebe/zur Niere, auf die
Niere einwirkend; E renotropic

relnolvaslkullär adj: die Nierengefäße be-
treffend; E renovascular

Relnolvalsolgralfie, -gralphie f: Röntgen-
kontrastdarstellung der Nierengefäße;
E renal angiography

Renltenlbelgehlren nt: ➙Rentenneurose
Renltenlneulrolse f: Begehrensneurose✫

mit hartnäckigem Streben nach einer
Rente als Entschädigung für eine Krank-
heit oder eine Verletzung nach einem
Unfall; E pension neurosis

Renltenlsucht f: ➙Rentenneurose
Renltenltenldenz f: ➙Rentenneurose
Relolvilrildae pl: hüllenlose RNA-Viren
[respiratory enteric orphan viruses],
die v.a. Infektionen der Atemwege und
des Magen-Darm-Traktes verursachen;
E Reoviridae

relpeltiltiv adj: (sich) wiederholend; E
repetitive

Repetitive strain injury nt: durch anhal-
tende Überbelastung von Muskeln und
Gelenken verursachte schmerzhafte
Bewegungseinschränkung; E repeti-
tive strain injury

Relplanltaltilon f: Wiederanpflanzung ab-
getrennter Körperteile; E replanta-
tion

Repllilkalse f: an der Replikation von Nu-

kleinsäuren beteiligtes Enzym; E

replicase
Repllilkaltilon f: identische Verdopplung
von DNA- oder RNA-Strängen; E re-
plication

relpolnilbel adj: (Fraktur) einrenkbar,
einrichtbar; E reducible

Relpolsiltilon f: 1. Wiedereinrenkung ver-
schobener Bruchfragmente 2. Wieder-
einrenkung einer Luxation 3. manuelle
Rückverlagerung einer Hernie; E

1.–3. reduction
Relpreslsilon f: 1. Unterdrückung, Hem-
mung eines Enzyms oder Gens 2. Ver-
drängung von Impulsen oder Gefüh-
len; E 1.–2. repression

relprilmierlbar adj: hemmenbar, unter-
drückbar; E repressible

relprilmiert adj: gehemmt, unterdrückt;
E repressed

Relprilse f: ziehende Einatmung bei
Keuchhusten; E crowing

Relproldukltilon f: Fortpflanzung, Ver-
mehrung; E reproduction

Repltillalse f: aus Schlangengift gewon-
nenes Enzym, das die Blutgerinnung
fördert; E reptilase

Repltillalselzeit f: Gerinnungstest, der die
Zeit bis zum Gerinnungseintritt nach
Zugabe von Reptilase misst; E reptil-
ase clotting time

Relsekltilon f: operative Teilentfernung;
E resection

Relserlvelfett nt: vom Körper angelegte
Speicher im Fettgewebe; E depot fat

Relserlvelluft f: die nach normaler At-
mung noch zusätzlich ein- oder aus-
atembare Luftmenge; E reserve air

Relserlvelvollulmen nt: 1. das am Ende
der Systole noch im Herzen vorhande-
ne Blut 2. die nach normaler Atmung
noch zusätzlich ein- oder ausatembare
Luftmenge; E 1. reserve volume 2. re-
sidual air
exspiratorisches Reservevolumen: Luft-
menge, die nach normaler Ausatmung
noch zusätzlich ausgeatmet werden
kann; E expiratory reserve volume
inspiratorisches Reservevolumen: Luft-
menge, die nach normaler Einatmung
noch zusätzlich eingeatmet werden
kann; E inspiratory reserve volume

relselzierlbar adj: durch Resektion ent-
fernbar; E resectable

relsildulal adj: übrig, übriggeblieben,
restlich; E residual

Relsildulallfrakltilon f: Verhältnis von end-
systolischem Restvolumen und enddi-
astolischem Füllungsvolumen des Her-
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zens; E residual fraction
Relsildulallharn m: nach Entleerung der
Harnblase noch vorhandene Harn-
menge; E residual urine

Relsildulallkalpalziltät, funktionelle f: das
nach normaler Ausatmung noch in der
Lunge vorhanden Luftvolumen; E
functional residual capacity

Relsildulallluft f: ➙Residualvolumen
Relsildulallvollulmen nt: die nach maxi-
maler Ausatmung noch in der Lunge
vorhandene Luft; E residual air

Relsildulallwahn m: nach Rückbildung ei-
ner Psychose✫ verbleibende Wahnidee;
E residual delusion

Relsildulum nt: Rückstand, Rest, Über-
bleibsel; E residue

Relsisltanlce f: Widerstand der Atemwege
gegen den Luftstrom, der bei der At-
mung überwunden werden muss; E
resistance

relsisltent adj: widerstandsfähig, nicht
anfällig, immun; E resistant

Relsisltenz f: Widerstandskraft, Wider-
standsfähigkeit, Abwehr(kraft); (Erre-
ger) Widerstandsfähigkeit gegen Anti-
biotika; E resistance

Relsollultilon f: 1. optisches Auflösungs-
vermögen 2. (Auf-)Lösung, Rückbil-
dung;E 1. optical resolution 2. resolu-
tion

relsorlbierlbar adj: durch Resorption auf-
nehmbar; E absorbable

relsorlbielrend adj: einsaugend, aufsau-
gend, aufnehmend; E resorbent

Relsorpltilon f: (Flüssigkeits-)Aufnahme,
Aufsaugung; E resorption

Relsorpltilonslaltellekltalse f: hinter einem
Bronchienverschluss liegende Atelek-
tase✫ durch Resoption der Alveolar-
luft; E absorption atelectasis

Relsorpltilonslfielber nt: Temperaturerhö-
hung während der postoperativen/post-
traumatischen Resorption von Bluter-
güssen etc.; E aseptic fever

Relsorpltilonslikltelrus m: durch Rückre-
sorption ausgeschiedener Gallenfarb-
stoffe entstehender posthepatischer
Ikterus✫; E resorption jaundice

relspilralbel adj: zum Einatmen geeignet,
atembar; E respirable

Relspilraltilon f: Lungenatmung, (äußere)
Atmung, Atmen; E respiration

Relspilraltilonsltrakt m: Gesamtheit der
Atemwege; E respiratory tract

Relspilraltor m: Beatmungsgerät, Atem-
gerät; E respirator

relspilraltolrisch adj: Atmung betreffend,
mit der Atmung verbunden; E respi-

ratory
Respiratory-syncytial-Virus nt: ➙RS-Virus
Respiratory-distress-Syndrom des Neuge-

borenen nt: durch eine Lungenunreife
oder Erkrankungen der Atemwege
hervorgerufener Komplex von Zyano-
se✫ und Dyspnoe✫; E respiratory dis-
tress syndrome (of the newborn)

Restlblut nt: das am Ende der Systole
noch im Herzen vorhandene Blut; E
reserve volume

Relstelnolse f: erneute Stenose einer ope-
rative aufgeweiteten Einegung; E

restenosis
Restlharn m: nach Entleerung der Harn-
blase noch vorhandene Harnmenge;
E residual urine

Relstiltultio f: Wiederherstellung, Resti-
tution; E restitution
Restitutio ad integrum: vollständige
oder komplette Wiederherstellung/Hei-
lung/Erholung; E full recovery

Rest-N m: ➙Reststickstoff
Relstrikltilonslenldolnulclelalsen pl: ➙Re-
striktionsenzyme

Relstrikltilonslenlzylme pl: Enzyme, die
Doppelstrang-DNA an spezifischen Stel-
len spalten; E restriction enzymes

relstrikltiv adj: einschränkend, beschrän-
kend, begrenzend; E restrictive

Restlsticklstoff m: nach Entfernung der
Proteine noch verbleibender Stickstoff
des Blutplasmas; E rest nitrogen

Restlvollulmen nt: ➙Restblut
Restlwahn m: ➙Residualwahn
Relsuslziltaltion f: ➙Reanimation
Reltarldaltilon f: Verlangsamung, (Ent-
wicklungs-)Hemmung, Verzögerung;
E retardation

reltarldiert adj: (geistig oder körperlich)
zurückgeblieben, verspätet, verzögert;
E retarded

Reltarldielrung f: ➙Retardation
Reltardlprälpalralte pl: Depotpräparate✫

zur peroralen Applikation; E retard
preparation

Relte nt: Netz, Netzwerk; E rete
Rete arteriosum: Arteriengeflecht, Ar-
teriennetz; E arterial network
Rete mirabile: aus kleinsten Arterien
oder Kapillaren bestehendes Gefäß-
knäuel; E rete mirabile
Rete venosum: Venengeflecht, Venen-
netz; E venous rete

Reltenltio f, pl -tilolnes: ➙Retention
Reltenltilon f: Zurückhaltung, Zurück-
halten, Verhaltung; E retention

Reltenltilonslalthelrom nt: Retentionszys-
te✫ einer Talgdrüse durch Verlegung
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des Ausführungsgangs; E steatoma
Reltenltilonslalzildolse f: metabolische
Azidose✫ durch ungenügende Aus-
scheidung von Sulfat und Phosphat bei
Niereninsuffizienz; E retention aci-
dosis

Reltenltilonsltolxilkolse f: durch die ver-
mehrte Zurückhaltung von körperei-
genen oder körperfremden Stoffen
hervorgerufene Intoxikation [z.B. Ur-
ämie✫]; E retention toxicosis

Reltenltilonslzyslte f: durch eine Abfluss-
behinderung entstandene Zyste; E
retention cyst

Reltilcullum nt: kleines Netz; E reticu-
lum

Retikul-, retikul- präf.: ➙Retikulo-
reltilkullär adj: das Retikulum betref-
fend; netzförmig, netzartig; E reticu-
lar

Retikulo-, retikulo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „kleines Netz/Retiku-
lum“

Reltilkullolanlgilolmaltolse f: ➙Kaposi-
Sarkom

reltilkullolenldolthellilal adj: retikuloen-
dotheliales Gewebe oder System be-
treffend; E reticuloendothelial

Reltilkullolenldolthellilom nt: Non-Hodg-
kin-Lymphom, das von den Retothel-
zellen ausgeht; E reticuloendothelial
sarcoma

Reltilkullolenldolthellilolse f: Oberbegriff
für Erkrankungen des retikuloendo-
thelialen Systems; E reticuloendothe-
liosis

reltilkullolhisltilolzyltär adj: ➙retikuloen-
dothelial

Reltilkullolhisltilolzyltolse, maligne f: syste-
mische Histiozytenproliferation im An-
schluss an einen Virusinfekt [meist Her-
pes-Viren] oder bei Immundefekten;
E histiocytic medullary reticulosis

Reltilkullolpelnie f: Verminderung der
Retikulozytenzahl im peripheren Blut;
E reticulopenia

Reltilkullolsarlkom nt: ➙Retikuloendothe-
liom

Reltilkullolse f: Oberbegriff für Erkran-
kungen mit Wucherung der Retiku-
lumzellen und/oder Histiozyten; E
reticulosis

Reltilkullolzyt m: junger Erythrozyt, der
noch anfärbbare Kernreste [Substan-
tia reticulogranulofilamentosa] ent-
hält; E reticulocyte

Reltilkullolzyltenlkrilse f: sprunghafte Ver-
mehrung der Retikulozyten im peri-
pheren Blut; E reticulocyte crisis

Reltilkullolzyltolpelnie f: ➙Retikulopenie
Reltilkullolzyltolse f: Erhöhung der Reti-
kulozyten im peripheren Blut;E reti-
culocytosis

Reltilkullum nt: retikuläres Hohlraum-
system der Zelle; E reticulum
agranuläres endoplasmatisches Reti-
kulum: ➙glattes endoplasmatisches
Retikulum
glattes endoplasmatisches Retikulum:
im Zellplasma liegendes Membransys-
tem, das eine Rolle bei der Steroid- und
Glykogensynthese spielt; E smooth
endoplasmic reticulum
granuläres endoplasmatisches Retiku-
lum: ➙raues endoplasmatisches Reti-
kulum
raues endoplasmatisches Retikulum:
mit Ribosomen✫ besetztes Membran-
system des Zellplasmas, an dem Protei-
ne synthetisiert werden; E rough en-
doplasmic reticulum
sarkoplasmatisches Retikulum: glattes
endoplasmatisches Retikulum der Mus-
kelzellen; E sarcoplasmic reticulum

Reltilkullumlzelllen pl: sternförmige Zel-
len im Bindegewebe von z.B. Milz,
Lymphknoten und Tonsillen; E reti-
culum cells

Reltilkullumlzelllenlsarlkom nt: ➙Retiku-
loendotheliom

Reltilkullumlzelllsarlkom nt: ➙Retikuloen-
dotheliom

Reltilna f: innerste Schicht des Augapfels;
im lichtempfindlichen Teil sitzen die
Sinnes- und Ganglienzellen des Seh-
nervs; E retina

Reltilnalcullum nt, pl -la: Halteband; E
retinaculum
Retinaculum extensorum manus:
Strecksehnenband der Hand; E ex-
tensor retinaculum of hand
Retinaculum flexorum manus: Band
über dem Karpaltunnel; E carpal re-
tinaculum

Reltilnalöldem nt: meist traumatisch be-
dingtes Netzhautödem;E retinal ede-
ma

Reltilniltis f: entzündliche oder entzünd-
lich-degenerative Erkrankung der
Netzhaut; E retinitis

Retino-, retino- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Netzhaut/Retina“

Reltilnolblasltom nt: bösartiger Netz-
hauttumor, der zu Erblindung führt;
E retinoblastoma

Reltilnolcholrilolildiltis f: Entzündung von
Aderhaut und Netzhaut; E retinocho-
roiditis
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Reltilnolgraf, -graph m: Kamera zur Foto-
grafie der Netzhaut/des Augenhinter-
grundes; E retinograph

Reltilnolgralfie, -gralphie f: Fotografie der
Netzhaut/des Augenhintergrundes;E
retinography

reltilnolid adj: der Netzhaut/Retina ähn-
lich; E retinoid

Reltilnolilde pl: synthetische Vitamin A-
Derivate, die zur Therapie verschiede-
ner Dermatosen✫ verwendet werden;
E retinoids

Reltilnol nt: Vitamin A1; s.u. Vitamin A;
E retinol

Reltilnolpalpillliltis f: Entzündung von
Netzhaut und Sehnervenpapille; E
retinopapillitis

Reltilnolpalthia f: (nicht-entzündliche)
Netzhauterkrankung; E retinopathy
Retinopathia arteriosclerotica: Reti-
nopathie bei Arteriosklerose✫; E ar-
teriosclerotic retinopathy
Retinopathia diabetica: Retinopathie
durch eine Mikroangiopathie von
Netzhautgefäßen bei Diabetes✫ melli-
tus; E diabetic retinopathy
Retinopathia hypertonica: Retinopa-
thie bei anhaltendem Bluthochdruck;
E fundus hypertonicus
Retinopathia pigmentosa: angeborene
Pigmentdegeneration der Netzhaut,
die schon im Kindesalter zu Nacht-
blindheit führt; E pigmentary reti-
nopathy
Retinopathia praematurorum: Netz-
hauterkrankung von untergewichtigen
Frühgeborenen, die vermutlich durch
die toxische Wirkung von Sauerstoff
im Brutkasten verursacht wird; in
schweren Fällen kommt es zur Erblin-
dung; E retinopathy of prematurity

Reltilnolschilsis f: angeborene Netzhaut-
spalte; E retinoschisis

Reltilnolskolpie f: Methode zur objekti-
ven Bestimmung des Fernpunktes des
Auges; E retinoscopy

reltilnoltolxisch adj: die Netzhaut/Retina
schädigend, netzhautschädlich, netz-
hautschädigend; E retinotoxic

Reltinlsäulre f: zur Therapie der Akne✫

verwendetes Mittel; E retinoic acid
Reltorltenlbalby nt: durch In-vitro-Ferti-
lisation gezeugter Embryo; E test-
tube baby

Reltolthel nt: Gesamtheit der Retikulum-
zellen des lymphatischen Gewebes
[Retothelzellen]; E retothelium

Reltolthellsarlkom nt: ➙Retikuloendothe-
liom

reltrakltil adj: zurückziehbar, einziehbar,
retraktionsfähig; E retractile

Reltranslfulsilon f: intra- oder postopera-
tive Transfusion von patienteneigenem
Blut, das vor der Operation entnom-
men oder während der Operation ge-
sammelt wurde; E autoreinfusion

Reltranslplanltaltilon f: Wiedereinpflan-
zung eines entnommenen Organs; E
retransplantation

Retro-, retro- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „hinten/hinter/rückwärts/
zurück“

reltrolakltiv adj: umgekehrt wirkend; E
retroactive

reltrolaulrilkullär adj: hinter der Ohrmu-
schel/Aurikel (liegend); E retroauric-
ular

reltrolbuklkal adj: hinter der Wange/Buc-
ca (liegend); E retrobuccal

reltrolbullbär adj: hinter dem Augapfel/
Bulbus oculi (liegend); E retrobulbar

Reltrolbullbärlneulriltis f: von Gesichts-
feldausfällen [Skotom✫] begleitete Seh-
nervenerkrankung; häufigste Ursache
ist multiple Sklerose✫; E retrobulbar
neuritis

reltrolduloldelnal adj: hinter dem Zwölf-
fingerdarm/Duodenum (liegend); E
retroduodenal

reltrolflekltiert adj: nach hinten abge-
knickt oder gebogen, zurückgebogen;
E retroflected

Reltrolflelxio ultelri f: Rückwärtsbeugung
des Uterus; E retroflexion

Reltrolflelxio ultelri gralvildi f: fehlende
Aufrichtung der Gebärmutter während
der Schwangerschaft; E retroflexion
of the gravid uterus

Reltrolgnalthie f: Rückverlagerung des
Oberkiefers; E retrognathia

reltrolgrad adj: von hinten her, örtlich/
zeitlich zurückliegend, rückläufig,
rückwirkend; E retrograde

reltrolgreslsiv adj: in Rückbildung be-
griffen; E retrogressive

reltrolillelal adj: hinter dem Ileum (lie-
gend); E retroileal

Reltrolinlfekltilon f: gegenseitige Reinfek-
tion von Partnern, z.B. bei Geschlechts-
krankheiten; E retroinfection

reltrolinlgulilnal adj: hinter dem Leisten-
band (liegend); E retroinguinal

Reltrolinlgulilnallraum m: Raum hinter
dem Leistenband; E retroinguinal
space

reltrolkarldilal adj: hinter dem Herzen
(liegend); E retrocardiac

Reltrolkarldilallraum m: Raum zwischen
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Herz und Wirbelsäule; E retrocardial
space

reltrolkalval adj: hinter der Vena✫ cava
inferior (liegend); E postcaval

reltrolkochllelär adj: hinter der Kochlea
(liegend); E retrocochlear

reltrolkollisch adj: hinter dem Kolon (lie-
gend); E retrocolic

reltrolkurlsiv adj: rückwärts gehend oder
laufend; E retrocursive

reltrollalbylrinlthär adj: hinter dem Laby-
rinth (liegend); E retrolabyrinthine

reltrollenltal adj: hinter der Augenlinse/
Lens cristallina (liegend); E retrolen-
tal

reltrollenltilkullär adj: hinter dem Linsen-
kern (liegend); E retrolenticular

reltrollinlgulal adj: hinter der Zunge/Lin-
gua (liegend); den hinteren Teil der
Zunge betreffend; E retrolingual

reltrolmalllelollär adj: hinter dem Knö-
chel/Malleolus (liegend); E retromal-
leolar

reltrolmalmilllär adj: hinter der Brust-
warze/Mamille (liegend); E retroma-
millary

reltrolmamlmär adj: hinter der Brust 
(-drüse)/Mamma (liegend); E retro-
mammary

reltrolmanldilbullar adj: hinter dem Un-
terkiefer/der Mandibula (liegend); E
retromandibular

reltrolmalxilllär adj: hinter dem Oberkie-
fer/der Maxilla (liegend); E retro-
maxillary

Reltrolmollar m: überzähliger Backen-
zahn am Ende der Zahnreihe; E ret-
romolar

reltrolnalsal adj: hinter der Nase (lie-
gend), im Nasenrachenraum (liegend);
E retronasal

reltrolölsolphalgelal adj: hinter der Spei-
seröhre/dem Ösophagus (liegend); E
retroesophageal

reltrolpaltelllar adj: hinter der Knieschei-
be/Patella (liegend); E retrapatellar

reltrolpelriltolnelal adj: hinter dem Bauch-
fell/Peritoneum (liegend), im Retrope-
ritonealraum (liegend); E retroperi-
toneal

Reltrolpelriltolnelallfilbrolse f: ➙Ormond-
Syndrom

Reltrolpelriltolnelallraum m: Raum zwi-
schen Bauchfell und Wirbelsäule; E
retroperitoneal space

Reltrolpelriltolniltis f: Entzündung des
Retroperitonealraums; E retroperito-
nitis

reltrolphalrynlgelal adj: hinter dem Pha-

rynx (liegend); E retropharyngeal
Reltrolphalrynlgelallabslzess m: Abszess
zwischen Rachenhinterwand und Hals-
wirbelsäule; E retropharyngeal ab-
scess

Reltrolphalrynlgelallraum m: der Raum
hinter dem Rachen; E retropharyn-
geal space

Reltrolphalrynlgiltis f: Entzündung im
Retropharyngealraum; E retropha-
ryngitis

reltrolplalzenltar adj: hinter dem Mutter-
kuchen/der Plazenta (liegend), zwi-
schen Plazenta und Uteruswand (ab-
laufend); E retroplacental

Reltrolpneulmolpelriltolnelum nt: Luftan-
sammlung im Retroperitonealraum;
E pneumoretroperitoneum

Reltrolpolsiltio ultelri f: Rückwärtsverla-
gerung der Gebärmutter; E retropo-
sition of uterus

reltrolpulbisch adj: hinter dem Scham-
bein/Os pubis (liegend);E retropubic

Reltrolpullsilon f: Nachhintenfallen beim
Rückwärtsgehen, z.B. bei Parkinson✫-
Krankheit; E retropulsion

Retropulsiv-Petit-mal nt: Absence✫ mit
Rumpfüberstreckung; E retropulsive
petit mal

reltroslpekltiv adj: nach rückwärts ge-
richtet, zurückschauend, zurückbli-
ckend; E retrospective

reltrolsterlnal adj: hinter dem Brustbein/
Sternum (liegend); E retrosternal

Reltrolsterlnallraum m: Raum zwischen
Brustbein und Herzbeutel; E retro-
sternal space

Reltrolsterlnallschmerz m: v.a. bei Angi-
na✫ pectoris auftretender Schmerz
hinter dem Brustbein; E substernal
pain

reltroltonlsilllär adj: hinter der Gaumen-
mandel/Tonsilla palatina (liegend);
E retrotonsillar

reltrolulrelthral adj: hinter der Urethra
(liegend); E retrourethral

reltrolultelrin adj: hinter der Gebärmut-
ter/dem Uterus (liegend); E retroute-
rine

Reltrolverlsio ultelri f: Rückwärtsneigung
der Gebärmutter; E retroversion (of
uterus)

Reltrolvilren pl: RNA-Viren✫, bei denen
die Virusreplikation mit der Rück-
wandlung der RNA in DNA durch das
Enzym reverse Transcriptase beginnt;
das HIV-Virus ist das bekannteste Re-
trovirus; E Retroviridae

Reltrolvilrildae pl: ➙Retroviren
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reltrolzälkal adj: hinter dem Blinddarm/
Zäkum (liegend); E retrocecal

Reltrolzälkallgrulbe f: Bauchfelltasche
hinter dem Blinddarm; E retrocecal
recess

reltrolzenltral adj: hinter einem Zentrum
(liegend); E postcentral

reltrolzerlvilkal adj: hinter dem Gebär-
mutterhals/der Zervix (liegend); E
retrocervical

Reltrolzeslsilon f: Verschiebung der Erst-
infektion auf höhere Lebensalter; E
retrocession

Reltrulsilon f: Zurückverlagerung;E re-
trusion

Retzius-Raum m: bindegewebiger Raum
zwischen Schambein und Blase; E
Retzius’ space

Relvaklzilnaltilon f: Wiederholungsimp-
fung, Wiederimpfung; E revaccina-
tion

Relvaslkullalrilsaltilon f: 1. Kapillarein-
sprossung, Revaskularisierung 2. ope-
rative Wiederherstellung der Durch-
blutung, Revaskularisierung; E 1.–2.
revascularization

Reverdin-Lappen pl: ➙Reverdin-Trans-
plantation

Reverdin-Transplantation f: Übertragung
kleiner Hautinseln [Reverdin-Läpp-
chen] zur Deckung von Hautdefekten;
E Reverdin graft

relverlsilbel adj: (Prozess) umkehrbar;
(Krankheit) heilbar; E reversible

relzepltiv adj: Rezeptor(en) oder Rezep-
tion betreffend, aufnahmefähig, emp-
fänglich; E receptive

Relzepltor m: 1. (physiolog.) Struktur zur
Aufnahme von mechanischen [Mecha-
norezeptor], chemischen [Chemore-
zeptor], thermischen [Thermorezep-
tor] u.A. Reizen 2. definierter Bin-
dungsort für Moleküle auf Membran-
oberflächen; E 1.–2. receptor
α-Rezeptoren: auf Adrenalin und an-
dere Catecholamine ansprechende Re-
zeptoren des sympathischen Nerven-
systems; E alpha receptors
β-Rezeptoren: Rezeptoren, die auf
adrenerge Transmitter im sympathi-
schen System ansprechen; E beta re-
ceptors

relzeslsiv adj: (genet.) von einem domi-
nanten Gen überdeckt; E recessive

Relzildiv nt: Wiederauftreten einer Krank-
heit nach (scheinbar) völliger Aushei-
lung; E relapse

relzildilvielrend adj: wiederkehrend, wie-
derauftretend; E recurrent

Rhabdo-, rhabdo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Stab“

Rhabldolmylollylse f: Auflösung querge-
streifter Muskelfasern; E rhabdo-
myolysis

Rhabldolmylom nt: gutartiger Tumor der
quergestreiften Muskulatur; E rhab-
domyoma

Rhabldolmylolsarlkom nt: bösartiger Tu-
mor der quergestreiften Muskulatur;
E rhabdomyosarcoma

Rhabldolsarlkom nt: ➙Rhabdomyosar-
kom

Rhabldolvilren pl: ➙Rhabdoviridae
Rhabldolvilrildae pl: Virusfamilie mit ge-
schossförmiger Struktur; wichtigster
Vertreter ist das Tollwutvirus;ERhab-
doviridae

Rhalchilallgie f: Schmerzen in der Wir-
belsäule, Wirbelsäulenschmerz; E

rachialgia
Rhachio-, rhachio- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Rücken/Rückgrat/Wir-
belsäule“

Rhalchilolallgie f: ➙Rhachialgie
Rhalchiloldylnie f: ➙Rhachialgie
Rhalchiloltolmie f: Osteotomie✫ der Wir-
belsäule, z.B. zur Korrektur von Skolio-
se✫ oder Kyphose✫; E rachiotomy

Rhalchilpalgus m: Doppelmissbildung
mit gemeinsamer Wirbelsäule; E ra-
chipagus

Rhalchilschilsis f: Spaltbildung der Wir-
belsäule; E rachischisis

Rhalchiltolmie f: ➙Rhachiotomie
Rhalgalden pl: Hautschrunden, Hautfis-
suren; E fissures

Rhalphe f: ➙Raphe
Rh-Blutgruppensystem nt: ➙Rhesus-Blut-
gruppen

Rheo-, rheo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Fluss/Fließen“

Rhelolgralfie, -gralphie f: Verfahren zur
Messung von Durchblutungsstörun-
gen durch Messung des elektrischen
Widerstandes; E rheography

Rheloltalxis f: Bewegung in einem Flüs-
sigkeitsstrom; E rheotaxis

Rhesus-Blutgruppen pl: Blutgruppensys-
tem, das durch Antikörper gegen die
Erythrozyten von Rhesusaffen ent-
deckt wurde; häufigste Ursache von
Transfusionszwischenfällen und der
Entwicklung eines Morbus✫ haemoly-
ticus neonatorum; E Rhesus blood
groups

Rhesus-Blutgruppenunverträglichkeit f:
➙Rhesus-Inkompatibilität

Rhesus-Inkompatibilität f: Blutgruppe-
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nunverträglichkeit im Rhesussystem;
v.a. die Inkompatibilität zwischen ei-
ner Rh-negativen Mutter und einem
Rh-positiven Feten; E Rh incompati-
bility

Rhelsuslsysltem nt: ➙Rhesus-Blutgrup-
pen

Rheulma nt: Oberbegriff für ätiologisch
unterschiedliche Erkrankungen des
Bewegungsapparates mit fließenden,
ziehenden Schmerzen; E rheuma-
tism

Rheulmalfakltor m: bei rheumatischen
Erkrankungen auftretender unspezifi-
scher Autoantikörper; E rheumatoid
factor

Rheulmalknötlchen nt: bei rheumati-
schem Fieber auftretendes, knötchen-
förmiges Granulom, v.a. im interstitiel-
len Herzmuskelgewebe; E rheumatic
nodule

Rheulmalmitltel nt: gegen rheumatische
Erkrankungen wirkendes Mittel; E
antirheumatic

Rheulmaltislmus m: ➙Rheuma
rheulmaltolgen adj: Rheuma verursa-
chend; E rheumatogenic

rheulmaltolid adj: rheumaähnlich, mit
rheumaartigen Symptomen; E rheu-
matoid

Rhilnallgie f: ➙Rhinodynie
Rhinlalllerlgolse f: ➙Rhinitis allergica
Rhilniltis f: Entzündung der Nasen-
schleimhaut; E rhinitis
Rhinitis acuta: i.d.R. durch Schnupfen-
viren hervorgerufener Virusschnup-
fen oder als Begleitschnupfen [bei z.B.
Virusgrippe] auftretender banaler
Schnupfen mit Ausheilung innerhalb
einer Woche; E acute rhinitis
Rhinitis allergica: allergisch-bedingte
saisonale oder saisonunabhängige Ent-
zündung der Nasenschleimhaut; E
allergic rhinitis
perenniale Rhinitis: durch unabhän-
gig von den Jahreszeiten auftretende
Allergene✫ [Schimmelpilze, Tierhaare,
Hausstaub, Berufsallergene] hervorge-
rufene allergische Rhinopathie; E
perennial rhinitis
Rhinitis vasomotorica: wie eine peren-
niale allergische Rhinitis verlaufender,
saisonunabhängiger neurovaskulärer
Schnupfen; E vasomotor rhinitis

Rh-Inkompatibilität f: ➙Rhesus-Inkom-
patibilität

Rhino-, rhino- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Nase“

Rhilnolblenlnorlrhoe f: Eiterabsonderung

aus der Nase; eitrige Rhinitis✫;E rhi-
noblennorrhea

Rhilnoldylnie f: Schmerzen in der Nase,
Nasenschmerz(en); E rhinodynia

rhilnolgen adj: von der Nase ausgehend;
E rhinogenous

Rhilnollalrynlgiltis f: Entzündung von Na-
sen- und Rachenschleimhaut; E rhi-
nolaryngitis

Rhilnollith m: meist durch Fremdkörper
[Erdnüsse] induzierte Steinbildung,
die zu chronischer Reizung und meist
einseitigem eitrigem Ausfluss führt;
E rhinolith

Rhilnolpalthie f: Nasenerkrankung; E
rhinopathy

rhilnolphalrynlgelal adj: Nase und Ra-
chen betreffend; Nasenrachen betref-
fend; E nasopharyngeal

Rhilnolphalrynlgiltis f: Entzündung des
Nasenrachens; E rhinopharyngitis

Rhilnolphalrynlgolzelle f: Luftzyste des
Nasenrachenraums; E rhinopharyn-
gocele

Rhilnolphalrynx m: Raum zwischen Na-
senhöhle und Rachen; E rhinopha-
rynx

Rhilnolphym nt: v.a. ältere Männer be-
treffende, allmählich zunehmende, un-
förmige Auftreibung der Nase durch
eine Hyperplasie der Talgdrüsen; meist
Teilsyndrom der Rosacea✫; E rhino-
phyma

Rhilnolplasltik f: plastische Nasenopera-
tion, Nasenplastik; E rhinoplasty

Rhilnorlrhalgie f: (starkes) Nasenbluten;
E rhinorrhagia

Rhilnorlrhoe f: Nasenausfluss;E rhinor-
rhea

Rhilnolsallpinlgiltis f: Entzündung der
Schleimhaut von Nase und Ohrtrom-
pete; E rhinosalpingitis

Rhilnolsklelrom nt: granulomatöse Ent-
zündung der Nasenschleimhaut mit
Bildung knotiger Verdickungen; kann
auf die Schleimhaut von Rachen und
Luftröhre übergreifen; E rhinosclero-
ma

Rhilnolskolpie f: direkte Untersuchung
der Nasenhöhle mit einem Nasenspie-
gel oder Endoskop✫; E rhinoscopy

Rhilnolstelnolse f: Einengung oder Verle-
gung der Nasenwege; E rhinostenosis

Rhilnoltralcheliltis f: Entzündung der
Schleimhaut von Nase und Luftröhre;
E rhinotracheitis

Rhilnolvilrus nt: zu den Picornaviren ge-
hörende Virusfamilie; Erreger des Vi-
russchnupfens; E Rhinovirus
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Rhizlarlthrolse f: Arthrose✫ des Daumen-
grundgelenkes; E rhizarthritis

Rhizo-, rhizo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Wurzel“

rhilzolid adj: wurzelähnlich; E rhizoid
Rhilzollylse f: indirekte Durchtrennung
von Spinalnervenwurzeln; E rhizoly-
sis

Rhilzolpolda pl: Unterklasse der Proto-
zoen, zu der u.A. die Amöben gehören;
E Rhizopoda

Rhilzolpolden pl: ➙Rhizopoda
Rhilzoltolmie f: Durchtrennung einer
Nervenwurzel; E rhizotomy

Rholdoplsin nt: für das Dämmerungsse-
hen wichtige Substanz der Netzhaut-
stäbchen; E rhodopsin

Rhomblenlcelphallon nt: aus Hinterhirn
[Metencephalon✫] und Nachhirn [Myel-
encephalon✫] bestehender Teil des Ge-
hirns; E rhombencephalon

Rhomblenlzelphallon nt, pl -la: ➙Rhomb-
encephalon

Rhonlchi pl: ➙Rasselgeräusche
Rh-System nt: ➙Rhesus-Blutgruppen
Rhylpia f: ➙Rupia
Rhythlmus m: periodische Wiederho-
lung eines Vorgangs; E rhythm
biologischer Rhythmus: durch äußere
[Tag-Nacht-Wechsel] oder innere Fak-
toren [biologische Uhr] beeinflusste,
rhythmische Schwankung verschiede-
ner Körperfunktionen; E biological
rhythm
parasystolischer Rhythmus: gleichzei-
tiges Vorkommen von zwei Schritt-
macherzentren im Herz; E parasys-
tolic rhythm
zirkadianer Rhythmus: endogen ge-
steuerte Schwankung des Körperstoff-
wechsels und der Reaktionsbereit-
schaft des Körpers, die etwa einem 24-
Stunden-Zyklus entspricht; E circa-
dian rhythm

Rhythlmuslmeltholde f: natürliche Emp-
fängnisverhütung durch Beschrän-
kung des Beischlafs auf die unfrucht-
baren Tage des Menstruationszyklus;
E rhythm method

Rhyltildekltolmie f: Straffung der Ge-
sichtshaut zur Glättung von Falten,
Doppelkinn u.ä.; E rhytidectomy

Rilbolflalvin nt: Vitamin B2; in Milch und
Milchprodukten, Leber und Hülsen-
früchten vorkommendes Vitamin, das
ein wichtiger Bestandteil von Enzy-
men ist; E riboflavin

Rilbolnulclelinlsäulre f: ➙Ribonukleinsäure
Rilbolnulklelalse f: RNA-spaltendes En-

zym; E ribonuclease
Rilbolnulklelinlsäulre f: aus Ribonukleoti-
den aufgebautes Makromolekül, das ei-
ne zentrale Rolle bei der Eiweißsynthe-
se einnimmt; bei RNA-Viren fungiert
sie als Träger des Erbmaterials; E ri-
bonucleic acid

Rilbolnulklelolproltelin nt: aus Eiweiß und
Ribonukleinsäure bestehendes Mole-
kül; E ribonucleoprotein

Rilbolnulklelolsid nt: Nukleosid✫ aus Ri-
bose✫ und einer Purin- oder Pyrimi-
dinbase; E ribonucleoside

Rilbolnulkleloltid nt: Nukleotid✫ mit Ri-
bose✫ und Purin- oder Pyrimidinbase;
Bausteine der Ribonukleinsäure✫; E
ribonucleotide

Rilbolse f: in der D-Form vorliegende Al-
dopentose✫; wichtiger Bestandteil von
Ribonukleinsäure, Nukleotiden und
verschiedener Enzyme; E ribose

Ribose-5-phosphat nt: wichtiges Zwi-
schenprodukt im Pentosephosphatzy-
klus✫ und bei der Nukleotidsynthese;
E ribose-5-phosphate

Rilbolselphoslphatlilsolmelralse f: wichti-
ges Enzym des Pentosephosphatzy-
klus✫; katalysiert die Konversion von
Ribulose-5-phosphat und Ribose-5-
phosphat; E ribose(-5-)phosphate
isomerase

Rilbolselphoslphatlpylrolphoslpholkilnalse
f: Enzym der Purin- und Pyrimidinnu-
kleotidsynthese; erhöhte Enzymakti-
vität verursacht primäre Gicht✫;E ri-
bose-phosphate pyrophosphokinase

Rilbolsolmen pl: mikroskopisch kleine
Zellpartikel, an denen die Biosynthese
von Eiweißen abläuft; E ribosomes

Rilckettlsia f: nur intrazellulär vorkom-
mende, gramnegative Stäbchen- oder
Kugelbakterien; Erreger von u.A. Ri-
ckettsienpocken✫, Queenslandzecken-
fieber✫ und Fleckfieber✫; E Rickett-
sia

Rilckettlsilenlpolcken pl: durch Rickett-
sia✫ akari verursachte pockenartige
Erkrankung; E rickettsialpox

rilckettlsilolstaltisch adj: das Rickettsien-
wachstum hemmend; E rickettsio-
static

rilckettlsilzid adj: rickettsienabtötend;
E rickettsicidal

Riechlelpilthel nt: ➙Riechschleimhaut
Riechlfälden pl: marklose Nervenfasern,
die zusammen den Riechnerv [Nervus
olfactorius] bilden; E olfactory fibers

Riechlfeld nt: ➙Riechschleimhaut
Riechlnerv m: aus den Riechfäden✫ ent-
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stehender Nerv, der zum Bulbus olfac-
torius [Riechkolben] zieht; E olfac-
tory nerve

Riechlschleimlhaut f: vom Riechepithel
gebildete Schleimhaut der Regio olfac-
toria der Nase, die die Geruchsrezepto-
ren [Riechzellen] enthält; E olfactory
mucosa

Riechlzelllen pl: ➙Riechschleimhaut
Riechlzolne f: ➙Riechschleimhaut
Riedel-Struma f: ätiologisch unklare,
meist Frauen betreffende, chronische
Schilddrüsenentzündung mit Sklero-
sierung des Gewebes; E Riedel’s dis-
ease

Rielsenlfalltenlgasltriltis f: zu Vergröbe-
rung des Faltenreliefs führende, chro-
nische Entzündung der Magen-
schleimhaut unbekannter Genese; E
giant hypertrophic gastritis

Rielsenlfalltenlgasltrolpalthie f: ➙Riesen-
faltengastritis

Rielsenlfalltenlmalgen m: ➙Riesenfalten-
gastritis

Rielsenlkind nt: Neugeborenes mit einem
Geburtsgewicht von mehr als 4500
Gramm, z.B. bei Diabetes✫ mellitus der
Mutter; E large-for date baby

Rielsenlmalgenlgelschwür der alten Men-
schen nt: durch arteriosklerotische Ver-
änderungen von Magengefäßen her-
vorgerufenes ausgedehntes Magenge-
schwür, das relativ symptomlos ver-
läuft; E senile gastric ulcer

Rielsenlzelllen pl: besonders große Zellen
mit einem oder mehreren Zellkernen;
E giant cells

Rielsenlzelllhelpaltiltis f: durch das Zyto-
megalievirus✫ verursachte Hepatitis✫

mit Riesenzellbildung; E giant cell
hepatitis

Rielsenlzelllmylolkarldiltis f: durch Riesen-
zellbildung gekennzeichnete Herzmus-
kelentzündung; E giant cell myocar-
ditis

Rielsenlzellltulmor m: Granulationsge-
schwulst mit Riesenzellen; E giant
cell tumor

rilgilde adj: starr, steif, unbiegsam; unbe-
weglich; E rigid

Rilgildiltät f: ➙Rigor
Rilgor m: verstärkter Muskeltonus; E
rigor
Rigor mortis: langsam fortschreitende
Muskelstarre, die sich später wieder in
derselben Reihenfolge löst; E post-
mortem rigidity

Rilma f: Ritze, Spalt, Spalte, Furche; E
cleft

Rima ani: Gesäßspalte, Afterfurche;
E gluteal cleft
Rima glottidis: Spalt zwischen den
Stimmbändern; E fissure of glottis
Rima oris: Mundspalte;E oral fissure
Rima palpebrarum: Lidspalte; E

palpebral fissure
Rima pudendi: Schamspalte; E pu-
dendal slit
Rima vestibuli: Spalt zwischen den Ta-
schenbändern des Kehlkopfes; E fis-
sure of vestibule
Rima vocalis: ➙Rima glottidis

Rinldenlblindlheit f: Erblindung durch
Zerstörung der Sehzentren in der
Hirnrinde; E cortical blindness

Rinldenlelpilleplsie f: von einem be-
stimmten Bezirk der Hirnrinde ausge-
hende fokale Epilepsie✫; E cortical
epilepsy

Rinldenlrelflex der Pupille m: Engstellung
der Pupille bei Konzentration auf ein
Objekt in der Peripherie des Gesichts-
feldes; E corticopupillary reflex

Rinldenlstar m: Katarakt✫ der Linsenrin-
de; E cortical cataract

Rinlderlbandlwurm m: in Europa häufig-
ster Bandwurm des Menschen, der ei-
ne Länge von bis zu 10 Metern errei-
chen kann; E beef tapeworm

Rinlderlbrulcelllolse f: auf den Menschen
übertragbare, primär Rinder, Pferde
und Schafe betreffende Infektions-
krankheit durch Brucella abortus-Ar-
ten, die zu Fehlgeburten führt; E bo-
vine brucellosis

Rinlderlfinlne f: Finne des Rinderband-
wurms✫ (Taenia saginata); E

Cysticercus bovis
Rinlderlfinlnenlbandlwurm m: ➙Rinder-
bandwurm

Rinlderltulberlkellbakltelrilen pl: ➙Myco-
bacterium bovis

Rinlderltulberlkullolse f: in Europa kaum
noch vorkommende Tuberkulose✫

durch Mycobacterium bovis, die auf
den Menschen übertragen werden
kann; E bovine tuberculosis

Rinlderlwahnlsinn m: bovine spongifor-
me Enzephalopathie; s.u. subakute
spongiforme Enzephalopathie;Emad
cow disease

Rinlgellhaalre pl: angeborene Verhor-
nungsstörung der Haare mit abwech-
selnd hellen und dunklen Banden; E
ringed hairs

Rinlgellrölteln pl: meist Kinder unter 14
Jahren betreffende Viruskrankheit
[Parvovirus B 19] mit Krankheitsge-
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fühl, Fieber und gitter- oder girlanden-
förmigen Erythemen der Extremitä-
tenstreckseiten; E fifth disease

Rinlgellwürlmer pl: Würmerstamm, zu
dem u.A. die Blutegel gehören; E An-
nelida

Ringer-Glucose f: Modifikation der Rin-
ger-Lösung mit Glucosezsatz; E Rin-
ger’s glucose

Ringer-Lösung f: physiologische Salzlö-
sung; E Ringer’s mixture

Rinne-Versuch m: Hörpüfung mit einer
Stimmgabel; Aufsetzen der Stimmga-
bel auf den Warzenfortsatz prüft die
Knochenleitung, Halten der Stimmga-
bel vor die Ohrmuschel die Luftlei-
tung; E Rinne’s test

Riplpenlalplalsie f: unvollständige Ent-
wicklung einzelner oder mehrerer
Rippen; E apleuria

Riplpenlbolgenlwinlkel m: Winkel zwi-
schen rechtem und linkem Rippenbo-
gen; E infrasternal angle

Riplpenlfell nt: das die Rippen bedecken-
de Brustfell; E costal pleura

Riplpenlselrilenlfrakltur f: Fraktur✫ meh-
rerer Rippen; kann zu Instabilität des
Thorax und Störung der Atemmecha-
nik führen; E multiple rib fractures

Rilsilkolfakltolren pl: endogene oder exo-
gene Faktoren, die das Risiko an einer
bestimmten Krankheit zu erkranken
erhöhen; E risk factors

Rilsilkolgelburt nt: Geburt, bei der auf
Grund der Vorgeschichte oder der
Schwangerschaftsverlaufes mit einem
erhöhten Risiko für Mutter und/oder
Kind gerechnet werden muss; E

high-risk delivery
Rilsilkolschwanlgerschaft f: Schwanger-
schaft mit vorbestehenden Risikofak-
toren bei der Mutter; E high-risk
pregnancy

Rilsus sarldolnilcus m: maskenartiges
Grinsen durch eine Kontraktur der mi-
mischen Muskulatur bei Wundstarr-
krampf; E sardonic laugh

Ritgen-Handgriff m: geburtshilflicher
Handgriff zum Dammschutz; E Rit-
gen’s maneuver

Ritter-Krankheit f: durch Bakterientoxine
von Staphylococcus✫ aureus hervorge-
rufene flächenhafte Hautablösung; E
Ritter’s disease

Riva-Rocci-Apparat m: Gerät zur unbluti-
gen Blutdruckmessung; E Riva-Rocci
sphygmomanometer

RIVA-Stenose f: Stenose✫ des Ramus in-
terventricularis anterior der linken

Koronararterie; E stenosis of the an-
terior interventricular branch

RNA-Viren pl: Viren, die Einzelstrang-
oder Doppelstrang-RNA als Nuklein-
säure enthalten; E RNA viruses

Roblbenlgliedlriglkeit f: Fehlbildung der
langen Röhrenknochen mit flossenar-
tigem Sitz der Hände an der Schulter
bzw. der Füße an der Hüfte, z.B. beim
Contergan-Syndrom; E phocomelia

Rolbolrans nt: Stärkungsmittel; E robo-
rant

Rocky Mountain spotted fever nt: von
Schildzecken [Dermacentor anderso-
ni] übertragene Infektionskrankheit;
E Rocky Mountain spotted fever

Roldenltia pl: Nager, Nagetiere; E Ro-
dentia

roldenltilzid adj: Nagetiere abtötend; E
rodenticide

Roederer-Kopfeinstellung f: extreme Beu-
gung als Anpassung der Kopfhaltung
an ein allgemein verkleinertes Becken;
E Roederer’s position

Roemheld-Syndrom nt: funktionelle Herz-
beschwerden bei Meteorismus von
Magen und Darm, Zwerchfellhoch-
stand und Verschiebung des Herzens
nach oben;E gastrocardiac syndrome

Roger-Syndrom nt: meist von alleine ab-
heilender, angeborener Ventrikelsep-
tumdefekt✫; E Roger’s disease

Rohrlzulcker m: aus D-Glucose und D-
Fructose bestehendes Disaccharid✫;
E cane sugar

Rokitansky-Divertikel nt: Traktionsdiver-
tikel der Speiseröhre; E Rokitansky’s
diverticulum

Rolando-Furche f: Zentralfurche des Groß-
hirns; E fissure of Rolando

Romberg-Phänomen nt: starkes Schwan-
ken beim Stehen mit geschlossenen
Augen; E Romberg’s sign

Röntlgenlderlmaltiltis f: entzündliche
Hautreaktion nach Belastung mit Rönt-
genstrahlen; E radiation dermatitis

Röntlgenldurchlleuchltung f: direkte Be-
obachtung des Körpers durch Sicht-
barmachung der Röntgenstrahlen auf
einem Leuchtschirm;E x-ray fluoros-
copy

Röntlgenlelrylthem nt: Hautrötung nach
Belastung mit Röntgenstrahlen;E ra-
diation erythema

Röntlgenlkarlzilnom nt: durch Röntgen-
strahlen verursachter bösartiger Tu-
mor; E radiation cancer

Röntlgenlkasltraltilon f: Kastration mit-
tels Röntgenbestrahlung; E radiation

Ringelwürmer
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castration
Röntlgenlkalter m: ➙Strahlenkater
Röntlgenlkilnelmaltolgralfie, -gralphie f:
➙Kineradiografie

Röntlgenlkonltrastldarlstelllung f: Anferti-
gung von Röntgenbildern unter Ver-
wendung von Röntgenkontrastmit-
teln✫; E contrast radiography

Röntlgenlkonltrastlmitltel pl: zur Verstär-
kung der Kontraste von Röntgenauf-
nahmen eingesetzte Mittel, die Rönt-
genstrahlen stärker [positive Kontrast-
mittel] oder schwächer [negative Kon-
trastmittel] absorbieren, als die be-
nachbarten Gewebe; E contrast me-
dium

Röntlgenlkrebs m: ➙Röntgenkarzinom
Röntlgenlkylmolgraf, -graph m: Gerät zur
Röntgenkymografie✫; E roentgenky-
mograph

Röntlgenlkylmolgralfie, -gralphie f: Kymo-
grafie✫ mit Aufnahme von Röntgenbil-
dern; E roentgenkymography

Röntlgenlleerlauflnahlme f: Röntgenauf-
nahme ohne Kontrastmittel; E plain
film

Röntlgenlnaltivlauflnahlme f: ➙Röntgen-
leeraufnahme

Röntlgelnolgralfie, -gralphie f: Anferti-
gung von Röntgenbildern, Röntgen;
E roentgenography

Röntlgelnolgramm nt: Röntgenbild; E
roentgenogram

Röntlgenlstelrelolgralfie, -gralphie f: drei-
dimensionale Röntgenaufnahmetech-
nik; E stereoroentgenography

Röntlgenlstrahllen pl: in Röntgenröhren
erzeugte, kurzwellige elektromagneti-
sche Strahlen; E x-rays

Rorschach-Test m: psychologischer Test,
bei dem die Probanden Klecksfiguren
deuten; E Rorschach test

Rolsalcea f: ➙Rosazea
Rolsalzea f: bevorzugt die Haut von
Stirn, Wange, Kinn und Nase befallen-
de chronische Dermatose✫ unklarer
Genese mit fleckiger Rötung und klein-
lamellärer Schuppung; E rosacea

Röslchenlflechlte f: von einen Primär-
fleck ausgehende fortschreitende Er-
krankung mit schuppenden Erythe-
men; E pityriasis rosea

Rolse f: durch β-hämolytische Strepto-
kokken✫ verursachte akute Infektion
der oberen Hautschichten mit Rötung
und evtl. Blasenbildung; E rose

Rosenbach-Krankheit f: durch Erysipe-
lothrix rhusiopathiae verursachte,meist
die Finger/Hände betreffende, schmerz-

lose livide Entzündung; E Rosen-
bach’s disease

Rosenmüller-Cloquet-Drüse f: zu den tie-
fen Leistenlymphknoten gehöriger klei-
ner Lymphknoten unter dem Leisten-
band in der Lacuna vasorum; E Ro-
senmüller’s node

Rosenmüller-Grube f: seitliche Ausbuch-
tung des Nasenrauchenraums hinter
der Tubenmündung; E Rosenmüller’s
fossa

Rosenthal-Faktor m: Faktor der Blutge-
rinnungskaskade; ein angeborener
Mangel führt zu Rosenthal-Krankheit;
E factor XI

Rosenthal-Kanal m: spiraliger Gang im
Inneren der Schneckenspindel, enthält
das Ganglion spirale cochleae; E Ro-
senthal’s canal

Rosenthal-Krankheit f: durch autosomal-
rezessiv vererbten Mangel an Faktor XI
bedingte erbliche Blutungsneigung;
E Rosenthal syndrome

Rosenthal-Vene f: in die Vena magna ce-
rebri einmündende Vene an der Basal-
fläche des Gehirns; E Rosenthal’s
vein

Rolselolla f: durch eine toxische Gefäßer-
weiterung entstehende, hellrote, steck-
nadelkopf- bis pfenniggroße, unscharf
begrenze Hautflecke, die auf Glasspa-
teldruck verschwinden; E roseola
Roseola infantum: wahrscheinlich vi-
rusbedingte Kleinkinderkrankheit [4
Monate – 2 Jahre], die durch ein plötz-
lich einsetzendes hohes Fieber [40o]
gekennzeichnet ist; nach drei Tagen
kommt es zu Entfieberung und Auftre-
ten eines flüchtigen hellroten Aus-
schlages; E roseola infantum

Rolselolle f: ➙Roseola
Rolsetltenlstar m: rosettenförmige Lin-
sentrübung; E rosette cataract

Rolsetltenltest m: immunologischer In-
vitro-Test zur Bestimmung von Rezep-
toren durch Bindung von vorbehan-
delten Erythrozyten an die Lymphozy-
tenoberfläche und Entstehung von Ro-
setten; E rosette assay

Rose-Waaler-Test m: indirekter Hämag-
glutinationstest zum Nachweis von
Rheumafaktoren✫; E Rose-Waaler
test

rosltral adj: 1. kopfwärts, zum Körperen-
de oder Kopf hin (liegend) 2. (ZNS) das
Rostrum betreffend; E 1.–2. rostral

Rosltrum (corlpolris calllolsi) nt: Balken-
vorderende, Balkenschnabel; E ros-
trum of corpus callosum

Rostrum (corporis callosi)
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Roltaltilonslbruch m: ➙Rotationsfraktur
Roltaltilonslfrakltur f: durch Drehkräfte
verursachte Fraktur langer Röhren-
knochen; E torsion fracture

Roltaltolrenlmanlschetlte f: durch die
Schulter-Arm-Muskeln gebildete Mus-
kelmanschette des Oberarms;E rota-
tor cuff

Roltalvilrus nt: weltweit verbreitete Vi-
rusgattung; häufiger Erreger von Gas-
troenteritis✫ im Säuglings- und Klein-
kindalter, die in Entwicklungsländern
die häufigste Todesursache ist; E Ro-
tavirus

Rotlblindlheit f: Farbenfehlsichtigkeit für
Rot; E red blindness

Rölteln pl: durch das Rötelnvirus✫ ver-
ursachte Infektionskrankheit des Kin-
desalters, die durch ein masernähnli-
ches Exanthem gekennzeichnet ist; E
rubella

Röltelnlemlbrylolpalthie f: Schädigung
des Embryos durch eine intrauterine
Rötelninfektion; die Art der Schädi-
gung hängt vom Zeitpunkt der Infek-
tion ab; E rubella embryopathy

Röltelnlpanlenlzelphalliltis, progressive f:
im Anschluss an eine intrauterin oder
frühkindlich erworbene Rötelninfek-
tion auftretende Slow-Virus-Infek-
tion✫ mit schlechter Prognose; E
progressive rubella panencephalitis

Röltelnlvilrus nt: weltweit verbreitetes Vi-
rus mit niedriger Kontagiosität; E
rubella virus

Rolter Hund m: Miliaria✫ mit Schweiß-
bläschen, die von einem roten Hof um-
geben sind; E heat rash

Rotlfinlnen pl: ➙Rosazea
Rotlgrünlalnolmallie f: ➙Rot-Grün-Blind-
heit

Rot-Grün-Blindheit f: angeborene Farb-
sinnesstörung, bei der Rot und Grün
als Grautöne gesehen werden; E red-
green blindness

Rotllauf m: durch Erysipelothrix rhusio-
pathiae verursachte, meist die Finger/
Hände betreffende, schmerzlose livide
Entzündung; E rotlauf

Rotor-Syndrom nt: autosomal-rezessive
Störung des Bilirubinstoffwechsels mit
chronischem Ikterus; E Rotor’s syn-
drome

Rotlselhen nt: Form der Chromatopsie✫,
bei der alles rot ist; E red vision

Rotz m: auf den Menschen übertragba-
re, chronische Erkrankung von Pfer-
den und Eseln durch Pseudomonas✫

mallei; E glanders

Roux-Y-Anastomose f: ypsilonförmige
Anastomose von Magen und stillgeleg-
ter Jejunumschlinge; E Roux-en-Y
anastomosis

Rovsing-Zeichen nt: Schmerzen im rech-
ten Unterbauch bei Druck auf das ab-
steigende Kolon bei Appendizitis; E
Rovsing’s sign

-rrhagie suf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Blutung“

-rrhagisch suf.: in Adjektiven verwende-
tes Wortelement mit der Bedeutung
„blutend“

-rrhaphie suf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Naht“

-rrhexis suf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Reißen/Riss/Ruptur“

-rrhö suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Fließen/Fluss“

-rrhoisch suf.: in Adjektiven verwendetes
Wortelement mit der Bedeutung „flie-
ßend“

RS-Virus nt: Haupterreger von Erkäl-
tungskrankheiten im Kindesalter; E
RS virus

Rulbelfalcilens nt: hyperämisierendes
Mittel; E rubefacient

Rulbellla f: ➙Röteln
Rulbelllalvilrus nt, pl -ren: ➙Rötelnvirus
Rülbenlzulcker m: aus D-Glucose und D-
Fructose bestehendes Disaccharid✫;
E beet sugar

Rulbelolla f: ➙Röteln
Rulbelollalemlbrylolpalthie f: ➙Rötelnem-
bryopathie

Rulbelollen pl: ➙Röteln
Rulbelolse f: Hautrötung, Rötung; E
rubeosis

rulbilgilnös adj: (Sputum) rostfarben;E
rubiginose

Rulbinlikltelrus m: Ikterus✫ mit intensi-
ver gelb-roter Hautfärbung; E ruby-
colored jaundice

Rulbor m: Rötung; klassisches Entzün-
dungszeichen; E redness

Rücklbilldungslpsylcholse f: im 50.–60. Le-
bensjahr auftretende paranoide oder
depressive Psychose✫; E involutional
psychosis

Rücklbiss m: durch eine Rückverlage-
rung des Unterkiefers verursachte Ok-
klusionsanomalie; E distoclusion

Rüclkenlmarklalpolplelxie f: Rückenmarks-
einblutung, die u.U. zu Querschnitts-
lähmung führt; E spinal apoplexy

Rülckenlmarklentlzünldung f: ➙Myelitis
Rülckenlmarklnerlven pl: vom Rücken-
mark abgehende Nerven; E spinal
nerves

Rotationsbruch
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Rülckenlmarklprelllung f: Zerstörung von
Rückenmarksgewebe durch direkte
oder indirekte Gewalteinwirkung; E
contusion of the spinal cord

Rülckenlmarklquetlschung f: ➙Rücken-
markprellung

Rülckenlmarkslblalse f: sich unwillkürlich
entleerende Blase bei Störung der will-
kürlichen Entleerungsfunktion, z.B.
bei Querschnittslähmung [Quer-
schnittsblase]; E reflex neurogenic
bladder

Rülckenlmarkslerlschütltelrung f: vorüber-
gehende komplette oder inkomplette
Querschnittssymptomatik bei stump-
fer Gewalteinwirkung auf das Rücken-
mark; E spinal concussion

Rülckenlmarkslhautlentlzünldung f: ➙Me-
ningitis

Rücklfall m: ➙Rezidiv
Rücklfalllfielber nt: Fieber mit regelmäßi-
gen Fieberanfällen und fieberfreien In-
tervallen; E relapsing fever

Rücklgrat f: ➙Columna vertebralis
Rücklkoppllungslhemlmung f: Hemmung
einer biochemischen Reaktion(skette)
durch das Endprodukt; E feedback
inhibition

Rücklmultaltilon f: Mutation, bei der es
zur Bildung der ursprünglichen Wild-
form kommt; E reversion

Rucklsackllählmung f: Lähmung des obe-
ren Teils des Armplexus✫ durch eine
chronische Druckbelastung; E ruck-
sack paralysis

Rücklschlaglphälnolmen nt: ➙Rebound-
phänomen

Rücklstoßlphälnolmen nt: ➙Reboundphä-
nomen

Rucltaltio f: Aufstoßen, Rülpsen; E

eructation
Rucltus m: ➙Ructatio
ruldilmenltär adj: zurückgebildet, ver-
kümmert; E rudimentary

Rulga f, pl -gae: Runzel, Falte; E ruga
Rugae gastricae: Magenfalten, Magen-
runzeln; E rugae of stomach
Rugae vaginales: Querfalten der Schei-
denschleimhaut; E rugae of vagina

Rulhelmemlbranlpoltenltilal, -zilal nt: die
im Ruhezustand bestehende Potenzial-
differenz zwischen Innen- und Außen-
fläche einer Membran; E resting po-
tential

Rulhelpoltenltilal, -zilal nt: ➙Ruhemem-
branpotential

Rulhelstofflwechlsel m: Energieumsatz

des Körpers in körperlicher Ruhe; E
basal metabolism

Rulheltrelmor m: Zittern im Ruhezustand,
das bei Aktivität verschwindet;E rest
tremor

Rulhelumlsatz m: ➙Ruhestoffwechsel
Ruhr f: durch Bakterien [bakterielle Ruhr]
oder Amöben [Amöbenruhr] verur-
sachte Entzündung der Darmschleim-
haut mit massiven Durchfällen; E
dysentery

Rukltaltilon f: ➙Ructatio
Rukltus m: ➙Ructatio
Rulmilnaltilon f: wiederholtes Hochwür-
gen und Kauen der Nahrung; v.a. bei
psychisch vernachlässigten Kindern
beobachtet; E rumination

Rumpel-Leede-Test m: Erzeugung einer
Blutstauung im Oberarm durch eine
Blutdruckmanschette; bei Störungen
der Kapillarresistenz kommt es zu pe-
techialen Hautblutungen Rumpel-Lee-
de-Phänomen; E Rumpel-Leede test

Rundlherd m: runder Verdichtungsherd
im Lungenröntgenbild; E coin lesion

Rundlköplfiglkeit f: runde Kopfform mit
Abflachung des Hinterkopfs, z.B. bei
Down-Syndrom; E brachycephaly

Rundlrülcken m: verstärkte Kyphosie-
rung der Brustwirbelsäule, z.B. bei
Fehlhaltung, Morbus✫ Scheuermann;
E round back

Rundlschatlten m: ➙Rundherd
Rundlwürlmer pl: zu den Fadenwürmern
zählende Parasiten; zu ihnen gehören
u.A. die Klassen Nematodes✫ und Acan-
thocephala✫; E Nemathelminthes

Rundlzelllenlsarlkom nt: extrem bösarti-
ges Sarkom aus kleinen, runden Zel-
len; E round cell sarcoma

Rulpia f: dicke, borkenartige Hautefflo-
reszenz; E rupia

Rupltur f: Bruch, Riss; Brechen, Zerplat-
zen, Zerreißen; E rupture

Russell-Körperchen pl: gut anfärbbare
Immunglobulineinschlüsse in Plasma-
zellen; E Russell’s bodies

Rußlzelllen pl: in den Septen der Lunge-
nalveolen sitzende Monozyten, die
Kohle- und Staubpartikel aufnehmen
und Zellen phagozytieren; E dust
cells

Rultillislmus m: Rothaarigkeit; E ery-
thrism

R-Zacke f: positive Zacke im QRS-Kom-
plex✫; E R wave

R-Zacke
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Sälbellscheildenltilbia f: Verbiegung des
Schienbeins mit Konvexität nach vor-
ne, z.B. bei Rachitis; E saber shin

Sälbellscheildenltralchea f: durch Druck
von außen [Struma] plattgedrückte
Luftröhre; E scabbard trachea

Sabin-Impfstoff m: oraler Lebendpolio-
impfstoff zur Schluckimpfung; E Sa-
bin’s vaccine

SA-Block m: Unterbrechung der Erre-
gungsleitung vom Sinusknoten✫ zum
Vorhof; E S-A block

Saccharase-Isomaltase-Mangel m: ➙Sac-
charoseintoleranz

Saclchalrilde pl: aus Wasserstoff, Kohlen-
stoff und Sauerstoff zusammengesetzte
organische Verbindungen mit der all-
gemeinen Summenformel Cn(H2O)n;
je nach der Molekülgröße unterschei-
det man Monosaccharide, Oligosaccha-
ride und Polysaccharide; E saccha-
rides

Saccharo-, saccharo- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Zucker/Saccha-
rum“

saclchalrollyltisch adj: zuckerspaltend;
E saccharolytic

Saclchalrolmylces m: Gattung einzelliger
Pilze, zu der u.A. Saccharomyces cere-
visiae [Backhefe, Bierhefe] und andere
Hefen gehören; E Saccharomyces

Saclchalrolse f: aus D-Glucose und D-
Fructose bestehendes Disaccharid✫;
E sucrose

Saccharose-α-glucosidase f: Hydrolase✫

der Darmschleimhaut, die Saccharose
und Maltose spaltet; Mangel oder In-
aktivität führt zu Saccharose-Isomal-
tose-Intoleranz; E sucrose α-glucosi-
dase

Saclchalrolselinltollelranz f: autosomal-re-
zessive Enzymopathie, bei der es zu
Malabsorption von Discchariden und
Durchfällen kommt; E congenital
sucrose-isomaltase malabsorption

Saccharose-Isomaltose-Intoleranz m:
➙Saccharoseintoleranz

Saclchalrum nt: Zucker; E saccharum

Saclcullaltio f, pl -tilolnes: Aussackung,
Sacculation; E sacculation

saclcullolkochllelar adj: Sacculus und
Cochlea betreffend; E sacculocochlear

Saclcullus m, pl -li: kleine Aussackung,
Säckchen; E saccule
Sacculi alveolares: blinde Enden der
Alveolargänge, von denen die Lungen-
bläschen ausgehen; E alveolar sac-
cules
Sacculus laryngis: kleiner, nach oben
gerichteter Blindsack des Morgagni✫-
Ventrikels; E laryngeal sacculus

Saclcus m: Sack, Aussackung, Beutel; E
sac
Saccus conjunctivalis: Bindehautsack;
E conjunctival sac
Saccus endolymphaticus: Blindsack
des Ductus✫ endolymphaticus; E en-
dolymphatic sac
Saccus lacrimalis: Tränensack; E

lacrimal sac
Sackllunlge f: angeborene oder erworbe-
ne Hohlraumbildung in der Lunge; E
saccular lung

Salcrallia pl: ➙Sakralmark
Sacro-, sacro- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Kreuzbein/Sacrum“

Salcrum nt: ➙Sakrum
Sacltolsallpinx f: sackartige Auftreibung
des Eileiters; E sactosalpinx

Saldislmus m: Sexualverhalten, bei dem
die physische und psychische Demüti-
gung des Partners im Mittelpunkt steht;
E sadism

Saldolmalsolchislmus m: Kombination
von Sadismus✫ und Masochismus✫;
E sadomasochism

salgitltal adj: in Pfeilrichtung; die Sagit-
talebene betreffend; E sagittal

Saklkalde f: ruckartige Augenbewegung;
E saccade

saklkaldisch adj: ruckartig, stoßartig,
ruckartig unterbrochen; E saccadic

Saklkullus m: rundes Bläschen im Innen-
ohrvorhof; E saccule of the vestibule

SA-Knoten m: ➙Sinusknoten
salkral adj: Kreuzbein/Sakrum oder die
Kreuzbeinregion betreffend; E sacral

Salkrallanläslthelsie f: Periduralanästhe-
sie✫ mit Injektion des Lokalanästheti-
kums in den Sakralkanal; E sacral
block

Salkrallgie f: ➙Sakrodynie
Salkrallilsaltilon f: Verschmelzung des
fünften Lendenwirbels mit dem Kreuz-
bein; E sacralization

Salkrallkalnal m: Kreuzbeinabschnitt des
Wirbelkanals; E sacral canal

Sakralkanal
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Salkrallmark nt: Sakralabschnitt des
Rückenmarks; E sacral cord

Salkrallnerlven pl: Spinalnerven des Sa-
kralmarks; E sacral nerves

Salkrallplelxus m: aus den vorderen Äs-
ten der Spinalnerven L4–S4 gebildeter
Plexus; E sacral plexus

Salkrallseglmenlte pl: ➙Sakralmark
Salkrallwirlbel pl: 5 zum Kreuzbein ver-
schmolzene Wirbel; E sacral verte-
brae

Salkrekltolmie f: Kreuzbeinentfernung,
Kreuzbeinresektion; E sacrectomy

Sakro-, sakro- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Kreuzbein/Sakrum“

Salkroldylnie f: Kreuzbeinschmerz; E
sacrodynia

salkrolillilalkal adj: Kreuzbein und Darm-
bein/Ilium betreffend oder verbin-
dend; E sacroiliac

Salkrolillilalkallgellenk nt: Gelenk zwi-
schen Kreuzbein und Darmbein; E
sacroiliac joint

salkrolkoklzylgelal adj: Kreuzbein und
Steißbein/Os coccygis betreffend oder
verbindend; E sacrococcygeal

Salkrolkoklzylgelallgellenk nt: Gelenk zwi-
schen Kreuzbein und Steißbein; E
sacrococcygeal joint

Salkrolkolxallgie f: Schmerzen im Iliosa-
kralgelenk; E sacrocoxalgia

Salkrolkolxiltis f: Entzündung des Iliosa-
kralgelenks; E sacrocoxitis

salkrollumlbal adj: Kreuzbein/Os sacrum
und Lendenregion oder Lendenwirbel
betreffend; E sacrolumbar

salkrolpelrilnelal adj: Kreuzbein und
Damm/Perineum betreffend oder ver-
bindend; E sacroperineal

salkrolspilnal adj: Kreuzbein und Wirbel-
säule/Columna vertebralis betreffend
oder verbindend; E sacrospinal

Salkroltolmie f: Kreuzbeininzision; E
sacrotomy

salkroltulbelral adj: Kreuzbein und Tuber
ischiadicum betreffend; E sacrotu-
beral

salkrolultelrin adj: Kreuzbein und Gebär-
mutter/Uterus betreffend; E sacro-
uterine

salkrolverltelbral adj: Kreuzbein und
Wirbel/Vertebra betreffend oder ver-
bindend; E sacrovertebral

Salkrum nt: Kreuzbein; durch Ver-
schmelzung der fünf Sakralwirbel ent-
standener Teil der Wirbelsäule und des
Beckenrings; E sacrum

Sakltolsallpinx f: ➙Sactosalpinx
Sallbenlgelsicht nt: glänzende Gesichts-

haut bei vermehrter Talgabsonderung;
E seborrheic facies

Sallbenlstuhl m: weicher, salbenartiger
Stuhl bei Steatorrhoe✫; E fatty stool

Sallilcyllalmid nt: Derivat der Salicylsäu-
re✫; E salicylamide

Sallilcyllislmus m: Salicylsäurevergiftung;
E salicylism

Sallilcyllsäulre f: farblose Substanz mit an-
tipyretischer, antiphlogistischer, anal-
getischer und keratolytischer Wir-
kung; E salicylic acid

Sallilcyllsäulrelalmid nt: ➙Salicylamid
Sallildilulrelse f: ➙Salurese
sallilnisch adj: salzig, salzhaltig, salzartig;
E saline

Sallilvaltilon f: Speichelbildung, Speichel-
absonderung; E salivation

Sallilzyllalmid nt: ➙Salicylamid
Sallilzyllsäulre f: ➙Salicylsäure
Salk-Impfung f: Schutzimpfung gegen
Poliomyelitis mit Formaldehyd-inakti-
vierten Polioviren [Salk-Vakzine]; E
Salks vaccination

Sallmilak nt: Ammoniumchlorid; E

salmiac
Sallmilaklgeist m: wässrige Ammonium-
hydroxidlösung;E ammonia solution

Sallmolnellla f: endotoxinbildende Gat-
tung gramnegativer, beweglicher Stäb-
chenbakterien; enthält mehr als 2000
Serovarianten, die nach dem Kauff-
man-White-Schema eingeteilt werden;
E Salmonella
Salmonella enteritidis: Erreger einer
akuten Gastroenteritis; E Salmonella
enteritidis
Salmonella paratyphi: Erreger des Pa-
ratyphus✫; E Salmonella paratyphi
Salmonella typhi: durch Wasser, Le-
bensmittel und Schmierinfektion über-
tragener Erreger des Typhus✫ abdomi-
nalis; E Salmonella typhi
Salmonella typhimurium: Erreger von
Salmonellenenteritis✫ und einer schwer-
verlaufenden Darminfektion von Säug-
lingen; E Salmonella typhimurium

Sallmolnelllenlenltelriltis f: durch ver-
schiedene Salmonella-Arten verur-
sachte akute meldepflichtige Lebens-
mittelvergiftung; E paratyphoid

Sallmolnelllenlinlfekltilon f: ➙Salmonellose
Sallmolnelllolse f: allgemeine Bezeich-
nung für durch Salmomella-Species
hervorgerufene Infektionskrankhei-
ten; E salmonellosis

Sallpinglekltolmie f: Eileiterentfernung,
Eileiterresektion; E salpingectomy

Sallpinlgiltis f: 1. Entzündung der Eilei-
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terschleimhaut 2. ➙Syringitis; E 1.
salpingitis 2. syringitis

Salpingo-, salpingo- präf.: Wortelement
mit Bezug auf 1. „Ohrtrompete/Sal-
pinx“ 2. „Eileiter/Salpinx“

Sallpinlgolgralfie, -gralphie f: Röntgen-
kontrastdarstellung der Eileiter; E
salpingography

Sallpinlgollylse f: operative Eileiterlö-
sung; E salpingolysis

Salpingo-Oophorektomie f: Entfernung
von Eileiter und Eierstock; E salpin-
go-oophorectomy

Salpingo-Oophoritis f: Entzündung von
Eierstock und Eileiter; E salpingo-
oophoritis

Salpingo-Oophorozele f: Eingeweidebruch
mit Eileiter und Eierstock im Bruch-
sack; E salpingo-oophorocele

Sallpinlgololphorlekltolmie f: ➙Salpingo-
Oophorektomie

Salpingo-Ovariektomie f: ➙Salpingo-Oo-
phorektomie

Sallpinlgolpelriltolniltis f: auf das angren-
zende Bauchfell übergreifende Eileiter-
entzündung; E salpingoperitonitis

Sallpinlgolpelxie f: operative Eileiterfixa-
tion; E salpingopexy

Sallpinlgolplasltik f: Eileiterplastik, Tu-
benplastik; E salpingoplasty

Sallpinlgorlrhalgie f: Eileiterblutung; E
salpingorrhagia

Sallpinlgorlrhalphie f: Eileiternaht, Tuben-
naht; E salpingorrhaphy

Sallpinlgolskolpie f: 1. endoskopische
Untersuchung der Eileiter 2. endosko-
pische Untersuchung der Ohrtrompe-
te; E 1.–2. salpingoscopy

Sallpinlgolstolmaltolmie f: operative Ent-
fernung der Tubenfimbrien und des
Tubentrichters und Bildung eines neu-
en Tubentrichters; E salpingostoma-
tomy

Sallpinlgolstolmaltoltolmie f: ➙Salpingo-
stomatomie

Sallpinlgolstolmie f: ➙Salpingostomato-
mie

Sallpinlgoltolmie f: Eileitereröffnung, Ei-
leiterschnitt; E salpingotomy

Sallpinlgolzelle f: Eingeweidebruch mit
Eileiter im Bruchsack; E salpingocele

Sallpinx f, pl -pinlges, -pinlgen: 1. Eileiter
2. Ohrtrompete;E 1. salpinx 2. eusta-
chian tube

salltaltolrisch adj: sprunghaft, (über-)
springend, hüpfend; E saltatory

sallulber adj: gesund, bekömmlich, heil-
sam; E salubrious

Sallulrelse f: (erhöhte) Elektrolytaus-

scheidung im Harn; E saluresis
Sallulreltilkum nt: Diuretikum✫, das die
Elektrolytausscheidung im Harn för-
dert; E saluretic

Salzlfielber nt: bei Säuglingen auftreten-
des Fieber bei Wasserverlust oder Salz-
zufuhr; E salt fever

Salzlmanlgellsynldrom nt: durch Salzver-
lust bedingte Störung des Elektrolyth-
aushaltes mit Hyponatriämie✫ und
Hypochloridämie✫; E salt-depletion
syndrome

Salzlsäulre f: wässrige Lösung von Chlor-
wasserstoff; stark ätzende Säure; E
hydrochloric acid

salzlverllielrend adj: zu einer erhöhten
Ausscheidung von Elektrolyten im
Harn führend; E salt-losing

Salzlverllustlnephlriltis f: zu erheblichen
Elektrolytverlusten führende, intersti-
tielle Nierenschädigung;E salt-losing
nephritis

Salzlverllustlsynldrom, relnalles nt: ➙Salz-
verlustnephritis

Salmen m: Sperma✫; E semen
Salmenlbläslchen nt: zwischen Blasen-
grund und Rektum liegende blinden-
dende Aussackung; bildet ein alkali-
sches, fruktosereiches Sekret, das über
den Ductus✫ excretorius in den Sa-
menleiter abgegeben wird;E seminal
vesicle

Salmenlblalse f: ➙Samenbläschen
Salmenlblalsenlentlzünldung f: ➙Sperma-
tozystitis

Salmenlbruch m: ➙Spermatozele
Salmenlfalden m: Spermium✫; E sperm
Salmenlhülgel m: durch die Mündung
von rechtem und linkem Ductus✫ eja-
culatorius in die Harnröhre verursach-
te Vorwölbung; E seminal colliculus

Salmenlhülgellentlzünldung f: ➙Colliculi-
tis

Salmenlleilter m: Fortsetzung des Neben-
hodengangs; zieht im Samenstrang zur
Prostata; E deferent duct

Salmenlleilterlamlpullle f: ampullärer
Endabschnitt des Samenleiters; E

ampulla of deferent duct
Salmenlleilterlentlzünldung f: ➙Spermati-
tis

Salmenlmutlterlzellle f: ➙Spermatozyt
Salmenlstrang m: aus dem Samenleiter
und Blut- und Lymphgefäßen beste-
hender Strang, der vom oberen Ho-
denpol zum inneren Leistenring zieht;
E spermatic cord

Samlmelllinlse f: Linse, die Licht nach in-
nen beugt und in einem Brennpunkt
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vereinigt; E collecting lens
Sandlflielgen pl: ➙Phlebotominae
Sandlmülcken pl: ➙Phlebotominae
Sandluhrlmalgen m: durch Geschwüre,
Tumoren etc. verursachte ringförmige
Mageneinschnürung, die im Röntgen-
bild als Sanduhrform imponiert; E
hourglass stomach

Sänlgerlknötlchen pl: ➙Stimmbandknöt-
chen

Sangui-, sangui- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Blut“

sanlgulilnollent adj: Blut enthaltend, mit
Blut vermischt, blutig; E sanguino-
lent

Santorini-Gang m: manchmal vorhande-
ner zusätzlicher Ausführungsgang der
Bauchspeicheldrüse; mündet auf der
Papilla✫ duodeni minor in den Zwölf-
fingerdarm; E Santorini’s duct

Santorini-Knorpel m: elastische Knorpel-
stücke auf der Spitze der Aryknorpel;
E Santorini’s cartilage

Salphelnekltolmie f: operative Entfer-
nung der Vena✫ saphena magna oder
parva; meist als Venenstripping✫; E
saphenectomy

Salpo m: Seife; E soap
Sappey-Venen pl: kleine Bauchwandve-
nen um den Nabel; E veins of Sappey

Saplphislmus m: sexuelle Beziehungen
zwischen zwei oder mehreren Frauen;
E sapphism

Salprälmie f: Septikämie✫ durch Fäulnis-
bakterien; E sapremia

Sapro-, sapro- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „faul/verfault“

salprolgen adj: fäulniserregend; E sap-
rogenic

Salprolnolse f: durch Umweltorganismen
verursachte Erkrankung; E saprono-
sis

salprolphil adj: (biolog.) fäulnisliebend;
E saprophile

Sarco-, sarco- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Fleisch“

Sarlcollemlma nt: Plasmalemm✫ der
Muskelfaser; E sarcolemma

Sarlcolma nt, pl -malta: ➙Sarkom
Sarlcopltes scalbilei f: Milbenart, deren
Weibchen die Krätze✫ verursachen;
E Sarcoptes scabiei

Sargldelckellkrisltallle pl: aus Tripelphos-
phat bestehende Kristallformen im
Harn; E coffin lid crystals

Sarko-, sarko- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Fleisch“

Sarlkolhyldrolzelle f: kombinierte Sarko-
zele✫ und Hydrozele✫; E sarcohydro-

cele
Sarlkolildolse f: ätiologisch ungeklärte,
familiär gehäuft auftretende Systemer-
krankung mit Granulomen der Haut,
innerer Organe [Milz, Leber, Lunge]
und mediastinaler und peripherer
Lymphknoten; E sarcoidosis

Sarlkollemm nt: Plasmalemm✫ der Mus-
kelfaser; E sarcolemma

Sarlkom nt: von mesenchymalem Gewe-
be [v.a. Bindegewebe] ausgehender bös-
artiger Tumor; E sarcoma

Sarlkolplaslma nt: Protoplasma✫ der
Muskelzelle; E sarcoplasm

Sarlkolzelle f: entzündliche oder neoplas-
tische Hodenschwellung; E sarcocele

Saltelllilten pl: durch eine Einschnürung
abgetrennte Chromosomenanhängsel;
E satellites

Saltellliltenlchrolmolsolmen pl: Chromo-
somen mit, durch eine Einschnürung
abgetrennten Anhängseln; E satellite
chromosomes

Saltellliltenlphälnolmen nt: stärkeres
Wachstum von Bakterien [Haemophi-
lus] im Hämolysehof von Staphylococ-
cus✫ aureus; E satellite phenomenon

Saltellliltenlvilrus nt: defektes Virus, das
nur in Gegenwart eines Helfervirus re-
plizieren kann; E satellite virus

Saltellliltenlwachsltum nt: ➙Satelliten-
phänomen

Satltellgellenk nt: Gelenk mit zwei sattel-
förmigen Gelenkflächen; E saddle 
joint

Satltellnalse f: angeborene oder erwor-
bene Einsenkung der Nasenwurzel;E
saddle nose

Sätltilgungsldolsis f: Summe der Einzel-
dosen bis zum Erreichen des Vollwirk-
spiegels; E saturation dosage

Salturlnilallislmus m: ➙Saturnismus
Salturlnislmus m: (chronische) Bleiver-
giftung; E saturnism

Saltylrilalsis f: krankhaft gesteigerter Ge-
schlechtstrieb des Mannes; entspricht
der Nymphomanie✫ bei Frauen; E
satyriasis

Saltylrilolmalnie f: ➙Satyriasis
Saltylrislmus m: ➙Satyriasis
Saltylrolmalnie f: ➙Satyriasis
Saulerlstoff m: farb-, geruch- und ge-
schmackloses gasförmiges Element,
das in der Atmosphäre in molekularer
Form [O2] vorliegt; E oxygen

Saulerlstofflauslnutlzung f: die aus 1 l Luft
vom Körper entnommene Sauerstoff-
menge [ca. 30–45 ml in Ruhe];E oxy-
gen utilization
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Saulerlstofflbinldungslkurlve f: ➙Sauer-
stoffdissoziationskurve

Saulerlstoffldelfilzit nt: die Differenz zwi-
schen Sauerstoffbedarf bei Belastung
und dem Sauerstoffangebot; E oxy-
gen deficit

Saulerlstoffldislsolzilaltilonslkurlve f: gra-
phische Darstellung der Beziehung
zwischen Sauerstoffpartialdruck im
Blut und dem Anteil von Oxyhämoglo-
bin am Gesamthämoglobin; E oxy-
gen dissociation curve

Saulerlstofflkalpalziltät f: Bindungskapa-
zität von Hämoglobin für Sauerstoff;
E oxygen capacity

Saulerlstofflmanlgellaltrolphie f: durch ei-
nen chronischen Sauerstoffmangel ver-
ursachte Atrophie; E cyanotic atrophy

Saulerlstofflparltilalldruck m: Anteil des
Sauerstoffs am Gesamtdruck der Gase
im Blut oder Alveolargas; E oxygen
partial pressure

Saulerlstofflschuld f: ➙Sauerstoffdefizit
Saulerlstofflthelralpie f: Inhalation von
Sauerstoff bei akutem oder chroni-
schen Sauerstoffmangel durch äußere
oder innere Ursachen;E oxygen ther-
apy
hyperbare Sauerstofftherapie: ➙Sau-
erstoffüberdrucktherapie

Saulerlstofflülberldrucklthelralpie f: Sauer-
stofftherapie durch Einatmung von
Sauerstoff in einer Überdruckkammer,
z.B. bei Kohlenmonoxidvergiftung;E
hyperbaric oxygen therapy

Säulferlnalse f: v.a. ältere Männer betref-
fende, allmählich zunehmende, unför-
mige Auftreibung der Nase durch eine
Hyperplasie der Talgdrüsen; meist Teil-
syndrom der Rosacea✫; E rum nose

Sauglbiloplsie f: Biopsie✫ mit Aspiration
von Flüssigkeit oder Gewebe; E aspi-
ration biopsy

Sauglkülretltalge f: Gebärmutterausscha-
bung mit Absaugung;E suction curet-
tage

Säuglling m: Kleinkind von der Geburt
bis zur Vollendung des ersten Lebens-
jahres; E newborn

Säugllingsldyslpeplsie f: akute, von Diar-
rhö gekennzeichnete Ernährungsstö-
rung von Säuglingen unterschiedlicher
Genese [Infektion, Malabsorption, Nah-
rungsmittelallergie]; E infantile

Säugllingsldysltrolphie f: chronische Ge-
deihstörung von Säuglingen, z.B. durch
Fehlernährung oder chronische Infek-
te; E marantic atrophy

Säugllingsleklzem, konsltiltultilolnellles nt:

Frühform des seborrhoischen Ek-
zems✫, die u.A. durch Allergene [Mil-
cheiweiß] ausgelöst wird; beginnt meist
im 1. oder 2. Monat an den Wangen
und breitet sich langsam auf Gesicht,
Kopfhaut und Hals aus; das Ekzem
kann abheilen oder in ein endogenes
Ekzem übergehen; E milk tetter

Säugllingslenltelriltis f: akute, von Diar-
rhö gekennzeichnete Ernährungsstö-
rung von Säuglingen unterschiedlicher
Genese [Malabsorption, Nahrungsmit-
telallergie, Infektion];E infantile diar-
rhea

Säugllingslglatlze f: durch Liegen auf
dem Rücken hervorgerufener mecha-
nischer Haarausfall; E infantile pres-
sure alopecia

Säugllingslreltilkullolse, alkulte f: ➙Säug-
lingsretikulose, maligne

Säugllingslreltilkullolse, maligne f: bevor-
zugt Kleinkinder betreffende, generali-
sierte Variante der Histiozytose mit
Granulomen in Haut, Milz, Lymphkno-
ten, Leber, Lunge und Knochen; akuter
Verlauf mit hoher Sterberate [90 %];
E acute histiocytosis of the newborn

Säugllingslsterbllichlkeit f: Sterblichkeit
von Kindern im ersten Lebensjahr; E
infant mortality

Säugllingsltolxilkolse f: schwere, durch to-
xische Symptome gekennzeichnete
Form der Dyspepsie✫; E infantile
gastroenteritis

Sauglrelflex m: physiologischer Reflex
bei Säuglingen, der durch Berührung
der Lippen oder Mundumgebung aus-
gelöst wird; E sucking reflex

Sauglwürlmer pl: mit zwei Saugnäpfen
versehene Plattwürmer, die als Darm-,
Leber- und Lungenegel✫ des Menschen
von Bedeutung sind; E Trematoda

Säure-Basen-Haushalt m: Gesamtheit der
Mechanismen zur Konstanthaltung ei-
nes optimalen pH-Wertes im Körper;
E acid-base balance

Säulren pl: Substanzen, die in wässriger
Lösung Wasserstoffionen freisetzen;
E acids

Säulrelselkreltilon, basale f: die pro Stun-
de sezernierte Menge an Magensäure
bei Ausschaltung aller Reize; E basal
acid output

Saulrilalsis f: Oberbegriff für alle Hyper-
keratosen✫ mit schwarz-braunen, kro-
kodilartigen Schuppen; E sauriasis

Saulrilerlhaut f: ➙Sauriasis
Scalbiles f: ➙Skabies
Scanlning nt: ➙Szintigrafie
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Scalpulla f, pl -lae: Schulterblatt; E
scapula

Scalpus m: Schaft, Stiel; E stem
Scapus pili: Haarschaft; E hair shaft

Scarllaltilna f: ➙Scharlach
Schäldellbalsislbruch m: auf die Schädel-
basis begrenzte Fraktur; kann zur Rup-
tur der Hirnhäute führen; E basal
skull fracture

Schäldellbalsislfrakltur f: ➙Schädelbasis-
bruch

Schäldellbruch m: ➙Schädelfraktur
Schäldelldachlbruch m: ➙Schädeldach-
fraktur

Schäldelldachlfrakltur f: Fraktur✫ des
Schädeldaches mit oder ohne Eröff-
nung der Schädelhöhle]; E skull frac-
ture

Schäldellfrakltur f: Fraktur✫ eines oder
mehrerer Schädelknochen mit oder
ohne Eröffnung der Schädelhöhle [of-
fene bzw. geschlossene Schädelfrak-
tur]; E skull fracture

Schäldellhirnltraulma f: offene oder ge-
deckte Schädelverletzung mit Schädi-
gung von Gehirngewebe; E head in-
jury

Schäldellimlpreslsilonslfrakltur f: Schädel-
fraktur✫ mit eingedrückten Bruchfrag-
menten; E depressed skull fracture

Schäldelllalge f: Kindslage, bei der der
Kopf führt; häufigste Geburtslage; E
head presentation

Schäldelltrelpalnaltilon f: Schädeleröff-
nung mit einem Schädelbohrer [Tre-
pan]; E trepanation

Schaflblatltern pl: ➙Windpocken
Schaflhaut f: ➙Schafshaut
Schafslhaut f: dünne innere Haut der
Fruchtblase, deren Epithel das Frucht-
wasser bildet; E amnion

Schällblalsenlauslschlag m: durch Eiterer-
reger [v.a. Staphylokokken] verursach-
te Pyodermie✫ mit geröteten Blasen;
E impetigo

Schalllleiltungslschwerlhölriglkeit f: Schwer-
hörigkeit durch Störung der Schall-
übermittlung zwischen Mittelohr und
Gehörgang; E conduction hearing
loss

Schalllleiltungslstölrung f: ➙Schalllei-
tungsschwerhörigkeit

Schaltlknolchen pl: gelegentlich vorkom-
mende Knochen innerhalb der Schä-
delnähte; E sutural bones

Schamlbein nt: vorderer Teil des Hüft-
beins; bildet den medialen Teil der
Hüftpfanne; E pubic bone

Schamlbeinlfulge f: ➙Schamfuge

Schamlbeinlkamm m: oberer Rand des
Schambeins; E pectineal line

Schamlbeinlwinlkel m: Winkel zwischen
den beiden Schambeinen; E subpu-
bic angle

Schamlberg m: ➙Schamhügel
Schamlbolgen m: von den unteren Scham-
beinästen und der Symphyse gebilde-
ter Bogen; E pubic arch

Schamlfulge f: Knorpelverbindung der
beiden Schambeine;E pubic symphy-
sis

Schamlhülgel m: durch subkutanes Fett-
gewebe gebildeter Wulst vor und ober-
halb der Beckensymphyse der Frau;
E mons pubis

Schamllaus f: v.a. die Schamhaare, aber
auch Bart und u.U. Kopfhaare befallen-
der Blutsauger, der durch direkten
Kontakt [Geschlechtsverkehr] übertra-
gen wird; E crab louse

Schamlliplpen pl: Hautfalten, die die
Schamspalte begrenzen [große Scham-
lippen] und den Scheidenvorhof um-
geben [kleine Schamlippen]; E pu-
dendal lips

Schanlker m: primäres Hautgeschwür (bei
Geschlechtskrankheiten); E chancre
harter Schanker: primäres Hautge-
schwür bei Syphilis✫; E hard ulcer

schanklrös adj: schankerähnlich, schan-
kerförmig; E chancrous

Scharlbock m: ➙Skorbut
Schardinger-Enzym nt: Eisen und Molyb-
dän enthaltendes Enzym, das Xanthin
und Hypoxanthin zu Harnsäure oxi-
diert; E Schardinger’s enzyme

Scharllach m: akute Infektionskrankheit
durch β-hämolysierende Streptokok-
ken der Gruppe A, die erythrogenes
Toxin bilden; typisch ist ein hochfie-
berhafter Verlauf mit Enanthem [Him-
beerzunge] und Exanthem; E scarlet
fever

Scharllachlfielber nt: ➙Scharlach
Scharlnierlgellenk nt: Gelenk, das nur Be-
wegungen in einer Ebene erlaubt; E
hinge joint

Schatltenlprolbe f: ➙Skiaskopie
Schaulfenslterlkranklheit f: ➙Claudicatio
intermittens

Schecklhaut f: ätiologisch ungeklärter
Pigmentmangel der Haut, der zur Bil-
dung umschriebener oder generali-
sierter weißer Flecken führt; E pie-
bald skin

Scheildenlaltrelsie f: angeborener oder
erworbener Verschluss der Scheiden-
lichtung; E vaginal atresia
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Scheildenlbakltelrilen pl: die physiolo-
gisch in der Scheide vorkommenden
Bakterien, z.B. Döderlein-Stäbchen;
E vaginal bacteria

Scheildenlbruch m: 1. Scheidenprolaps
mit Vortreten der Scheide vor die Vul-
va 2. Dammbruch in Richtung zur
Scheide; E 1.–2. vaginal hernia

Scheildenldammlriss m: Einreißen von
Damm und vorderem Scheidendrittel
während der Geburt; E perineal lace-
ration

Scheildenldammlschnitt m: ➙Episiotomie
Scheildenldilalphraglma nt: Gummikap-
pe, die als mechanisches Verhütungs-
mittel den Muttermund bedeckt; E
diaphragm pessary

Scheildenlentlzünldung f: ➙Kolpitis
Scheildenlfisltel f: von der Scheide ausge-
hende Fistel; E vaginal fistula

Scheildenlflolra f: ➙Scheidenbakterien
Scheildenlkrampf m: meist psychogen
bedingter Krampf der Scheide bei Ein-
dringen des Penis; E vaginal spasm

Scheildenlmylkolse f: Pilzerkrankung der
Scheide; E colpomycosis

Scheildenlprollaps m: ➙Scheidenvorfall
Scheildenlreltenltilonslzyslte f: Flüssig-
keitsansammlung in der Scheide bei
Verschluss des Scheideneingangs; E
hydrocolpos

Scheildenlriss m: Einriss der Scheide un-
ter der Geburt; meist als Scheiden-
dammriss✫; E vaginal laceration

Scheildenlschnitt m: Kolpotomie; E

coleotomy
Scheildenlsenlkung f: Tiefertreten der
Scheide; E falling of the vagina

Scheildenlspelkullum nt: Instrument zur
Entfaltung und direkten Betrachtung
der Scheide; E vaginal speculum

Scheildenlspielgellung f: endoskopische
Untersuchung der Scheide;E vaginos-
copy

Scheildenlvorlfall m: schwerste Form der
Scheidensenkung✫, bei der die Schei-
denwand, in Form einer Rektozele✫

oder Zystozele✫, vor der Vulva✫ sicht-
bar wird; oft gleichgesetzt mit Kolpo-
zele✫; E colpoptosis

Scheildenlxelrolse f: abnormale Trocken-
heit der Scheidenschleimhaut; E col-
poxerosis

Scheinlblödlsinn m: schwer von Simula-
tion zu unterscheidendes Vorkommen
von Vorbeireden, Vorbeihandeln und
Nichtwissenwollen; E pseudopsy-
chosis

Scheinlbruch m: vollständiger oder teil-

weiser Eingeweidevorfall ohne Bruch-
sack; E pseudohernia

Scheinlgellenk nt: bei fehlender Aushei-
lung einer Fraktur entstehendes echtes
Gelenk [Nearthrose] oder bindegewe-
big-fibröse Knochenverbindung; E
pseudarthrosis

Scheinlgelschwulst f: durch eine entzünd-
liche Schwellung vorgetäuschte Tu-
morbildung; E phantom tumor

Scheinllählmung f: Schwäche oder Bewe-
gungseinschränkung von Muskeln;E
pseudoparalysis

Scheinlmeldilkalment nt: Plazebo; E

placebo
Scheinlschiellen nt: durch eine Abwei-
chung von optischer und anatomischer
Augenachse vorgetäuschtes Schielen;
E pseudostrabismus

Scheinlschwanlgerlschaft f: eingebildete
Schwangerschaft bei starkem Kinder-
wunsch; E phantom pregnancy

Scheinltod m: komatöser Zustand mit
kaum oder nicht nachweisbaren Le-
benszeichen; E suspended animation

Scheiltelllalge f: Einstellungsanomalie,
bei der die Scheitelgegend führt; E
vertex presentation

Schellong-Test m: Kreislauffunktionstest
durch Messen von Puls und Blutdruck
im Liegen und Stehen; E Schellong
test

Schenlkellblock m: Störung der Erre-
gungsleitung im rechten [Rechtsschen-
kelblock] oder linken [Linksschenkel-
block] Tawara✫-Schenkel; E bundle-
branch block

Schenlkellbruch m: 1. ➙Schenkelhernie
2. ➙Oberschenkelfraktur

Schenlkellhals m: Abschnitt des Ober-
schenkelknochens zwischen Schaft
und Kopf; E neck of femur

Schenlkellhalslbruch m: ➙Schenkelhals-
fraktur

Schenlkellhalslfrakltur f: Femurfraktur✫

im Bereich des Oberschenkelhalses;
E femoral neck fracture

Schenlkellherlnie f: Eingeweidehernie mit
der Lacuna vasorum als Bruchpforte;
E femoral hernia

Schenlkellkalnal m: Kanal zwischen Anu-
lus femoralis und Hiatus saphenus;
Bruchpforte der Schenkelhernien; E
crural canal of Henle

Schenlkellschall m: gedämpfter Klopf-
schall bei der Perkussion✫; E dull
percussion note

Schelrenlbiss m: normale Bissform, bei
der die oberen Schneidezähne über die
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unteren ragen; E scissors-bite
Scheuermann-Krankheit f: sich in der
Adoleszenz [11.–18. Lebensjahr] mani-
festierende, zur Ausbildung eines Run-
drückens führende Erkrankung der
Wirbelsäule unklarer Ätiologie; E
Scheuermann’s disease

Schichtlauflnahlmelverlfahlren f: ➙Schicht-
röntgen

Schichtlröntlgen nt: Anfertigung von
Schichtröntgenaufnahmen; E tomog-
raphy

Schichtlstar m: Trübung der tiefen Lin-
senrinde; E zonular cataract

Schichtlszinltilgralfie, -gralphie f: compu-
tergesteuerte Szintigrafie✫ zur Gewin-
nung von Schichtaufnahmen; E emis-
sion computed tomography

Schieflhals m: Schräghaltung des Kopfes
mit Drehung zur Gegenseite; E torti-
collis

Schiellen nt: ➙Strabismus
Schiellolpelraltilon f: ➙Strabismotomie
Schiellwinlkel m: Winkel zwischen den
Sehlinien von gesundem und schielen-
dem Auge bei Fernblick;E squint angle

Schienbein-Wadenbein-Gelenk nt: straffes
Gelenk zwischen Wadenbein(köpf-
chen) und Schienbein; E tibiofibular
joint

Schießlscheilbenlzelllen pl: dünne hypo-
chrome Erythrozyten, die im Mikro-
skop einer Zielscheibe ähneln; E tar-
get cells

Schildldrülse f: aus zwei Seitenlappen
und einem verbindenden Isthmus be-
stehende endokrine Drüse, die unter-
halb des Kehlkopfes auf der Luftröhre
liegt; die Schilddrüsenhormone spie-
len eine wichtige Rolle in der Stoff-
wechselregulation; E thyroid

Schildldrülsenlaldelnom nt: von der Schild-
drüse ausgehender gutartiger Tumor;
E thyroid adenoma

Schildldrülsenlanltilkörlper m: Antikör-
per✫ gegen Schilddrüsengewebe; E
antithyroid antibody

Schildldrülsenlfolllilkel pl: Speicherfollikel
der Schilddrüse; E thyroid follicles

Schildldrülsenlhorlmolne pl: Oberbegriff
für Thyroxin✫, Triiodthyronin✫ und
Calcitonin✫; E thyroid hormones

Schildldrülsenlhylperlplalsie f: Vermeh-
rung von Schilddrüsenzellen mit loka-
ler [Schilddrüsenadenom✫] oder gene-
reller Vergrößerung [Struma✫] der
Schilddrüse; E thyroid hyperplasia

Schildldrülsenlkarlzilnom nt: bösartiger
Tumor der Schilddrüse; E thyroid

carcinoma
Schildldrülsenlknolten m: sicht- oder tast-
bare knotige Veränderung der Schild-
drüse, die sich im Schilddrüsenszinti-
gramm als kalter oder heißer Knoten
darstellt; E thyroid nodule

Schildldrülsenlszinltilgralfie, -gralphie f:
Szintigrafie✫ der Schilddrüse nach In-
jektion von 123I oder 99mTc; E thyroid
scan

Schildldrülsenlszinltilgramm nt: bei der
Schilddrüsenszintigrafie✫ erhaltene
Aufnahme; E thyroid scan

Schildlzelcken pl: blutsaugende Zecken,
deren Körper mit chitinhaltigen Schil-
den bedeckt ist; E hard-bodied ticks

Schilling-Zählkammer f: Zählkammer für
rote und weiße Blutkörperchen; E
Schilling’s counting chamber

Schiötz-Tonometer nt: Instrument zur
Messung des Augeninnendrucks durch
Aufsetzen auf die Hornhaut; E Schi-
ötz tonometer

Schiplperlkranklheit f: Ermüdungsbruch
von Dornfortsätzen der Wirbel bei
chronischer Überbelastung; E clay-
shoveller’s fracture

Schirmer-Test m: Prüfung der Tränense-
kretion durch Einlegen eines Filterpa-
pierstreifens hinter die Unterlidkante;
E Schirmer’s test

-schisis suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Spalte/Spaltung“

Schisto-, schisto- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „gespalten/Spaltung“

Schis lto lcoe llia f: Bauchspalte; E

schistocoelia
Schisltolgloslsia f: Zungenspalte; E
schistoglossia

Schisltolmellie f: Gliedmaßenspalte; E
schistomelia

Schisltolproslolpie f: Gesichtsspalte; E
schistoprosopia

Schisltolsolma nt: in den Tropen und
Subtropen vorkommende Gattung von
Saugwürmern; Erreger der Bilharzio-
se✫; E schistosome

Schisltolsolmenlderlmaltiltis f: durch Zer-
karien hervorgerufene Dermatitis✫

mit Juckreiz und Quaddelbildung; E
schistosome dermatitis

Schisltolsolmilalsis f: tropische Infektions-
krankheit durch Pärchenegel [Schisto-
soma]; E schistosomiasis

schisltolsolmilzid adj: schistosomenabtö-
tend; E schistosomicidal

Schisltolzysltis f: angeborene Blasenspal-
te; E schistocystis

Schisltolzyt m: kugelförmiger, defor-
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mierter Erythrozyt bei mechanischer
Schädigung [künstliche Herzklappen],
Anämie und Hämolyse; E schistocyte

Schizo-, schizo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „gespalten/Spaltung“

schilzolid adj: schizophrenieähnlich; E
schizoid

Schilzolmylceltes pl: ➙Spaltpilze
Schilzolmylzelten pl: ➙Spaltpilze
Schilzololnylchie f: Aufsplitterung der Na-
gelenden; E schizonychia

Schilzolphrelnie f: Oberbegriff für endo-
gene Psychosen, die durch ein Neben-
einander von gesunden und veränder-
ten Verhaltensweisen gekennzeichnet
sind; E schizophrenia

Schilzolproslolpie f: ➙Schistoprosopie
Schilzolse f: psychotische Erkrankung mit
einer Mischung von neurotischen und
psychotischen Symptome; entwickelt
sich nicht zu einer Schizophrenie; E
pseudoneurotic schizophrenia

Schilzolsterlnia f: Brustbeinspalte; E
schistosternia

Schilzoltholrax m: Brustkorbspalte; E
schistothorax

Schilzoltrilchie f: Aufspaltung/Aufsplitte-
rung der Haare; E schizotrichia

Schilzolzyt m: ➙Schistozyt
Schlachlterltulberlkullolse f: meist als Be-
rufskrankheit auftretende, postprimä-
re Tuberkulose✫ mit rundlichen, indo-
lenten, verrukösen Papeln an Fingern,
Händen, Ferse oder Füßen; E warty
tuberculosis

Schlachtlhauslfielber nt: meldepflichtige,
weltweit vorkommende Infektions-
krankheit durch Coxiella✫ burnetii;
die Übertragung erfolgt durch konta-
minierte Staubpartikel; E Q fever

Schlaflalpnoe f, pl -olen: ➙Schlafapnoe-
syndrom

Schlaflalpnoelsynldrom nt: anfallsweises
Auftreten von verlängerten Atempau-
sen im Schlaf;E sleep apnea syndrome

Schlaf, desynchronisierter m: ➙Schlaf, pa-
radoxer

Schlälfenlpol m: oberer Pol einer Groß-
hirnhemisphäre; E temporal pole

Schlaflelpilleplsie f: nur im Schlaf auftre-
tende Epilepsieform; E sleep epilepsy

Schlafflhaut f: inhomogene Krankheits-
gruppe, die durch von der Unterlage
abhebbare, schlaffe, in Falten hängen-
de Haut gekennzeichnet ist; E lax
skin

Schlaflkranklheit f: durch Trypanoso-
ma✫-Species verursachte Infektions-
krankheit; E sleeping sickness

Schlaf, paradoxer m: Schlafphase mit ra-
schen, ruckartigen Augenbewegungen;
E paradoxical sleep

Schlaglalder f: ➙Arteria
Schlaglanlfall m: durch eine akute Ischä-
mie✫ oder Hirnblutung verursachte
zentrale Ausfallssymptomatik; je nach
Schwere und Dauer der Symptome un-
terscheidet man: 1. transitorische ischä-
mische Attacke [TIA] mit Rückbildung
der Symptome innerhalb von 24 Stun-
den 2. prolongiertes reversibles ischä-
misches neurologisches Defizit [PRIND]
bzw. reversibles ischämisches neurolo-
gisches Defizit [RIND] mit vollständig
reversibler Symptomatik, die länger als
24 Stunden anhält 3. partiell reversible
ischämische neurologische Sympto-
matik [PRINS], die sich langsam ent-
wickelt und nicht oder nur teilweise re-
versibel ist 4. persistierender Hirnin-
farkt mit bleibenden neurologischen
Schäden; E stroke syndrome

Schlaglvollulmen nt: das pro Herzschlag
ausgestoßene Blutvolumen; E stroke
volume

Schlatter-Osgood-Syndrom nt: ein- oder
beidseitige aseptische Nekrose der Ti-
biaapophyse im Wachstumsalter; E
Schlatter’s disease

Schlauchlpillze pl: zu den echten Pilzen
gehörende größte Klasse der Pilze; ver-
mehrt sich sexuell [Askosporen] und
asexuell [Konidiosporen]; E sac fun-
gi

Schlauchlwürlmer pl: zu den Fadenwür-
mern zählende Parasiten; zu ihnen ge-
hören u.A. die Klassen Nematodes und
Acanthocephala; E Nemathelminthes

Schleilfenldilulreltilkum nt: Diuretikum,
das die Rückresorption von Wasser in
den Henle-Schleifen hemmt; E loop
diuretic

Schleimlbeultel m: Bursa synovialis; E
bursa

Schleimlbeultellentlzünldung f: ➙Bursitis
Schleimldrülse f: schleimbildende Drüse;
E mucous gland

Schleimlfluss m: ➙Myxorrhoe
Schleimlhaut f: Auskleidung der Hohlor-
gane und des Magen-Darm-Traktes;
E mucous membrane

Schleimlhautlanläslthelsie f: Lokalanäs-
thesie✫ der Schleimhaut; E mucosal
anesthesia

Schleimlhautlgelschwüre, tulberlkullöse pl:
➙Schleimhauttuberkulose, ulzeröse

Schleimlhautltulberlkullolse, ulzeröse f: vor
allem Mundhöhle und Lippen, aber

Schleimhauttuberkulose, ulzeröse
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auch Anus und Harnröhrenöffnung
betreffende schmerzhafte Schleim-
hautgeschwüre bei autogener Reinfek-
tion; E orificial tuberculosis

Schleimlkarlzilnom nt: ➙Schleimkrebs
Schleimlkollik f: Dickdarmkolik mit
Schleimabgang; E mucous colitis

Schleimlkrebs m: schleimproduzierendes
Adenokarzinom✫, meist mit Siegel-
ringzellen; E mucinous cancer

Schleimlpillze pl: ➙Myxomyzeten
Schleimlzyslte f: schleimgefüllte Zyste;
E mucous cyst

Schlemm-Kanal m: ringförmige Vene an
der Kornea-Sklera-Grenze; Abflussge-
fäß des Kammerwassers; E Schlemm’s
canal

Schleulderltraulma nt: Verletzung der
Halswirbelsäule durch plötzliche Über-
streckung und nachfolgendes Nach-
vorneschleudern bei Auffahrunfällen;
E whiplash injury

Schlotlterlgellenk nt: Gelenkinstabilität
mit abnormer Beweglichkeit; E flail
joint

Schlucklimplfung f: aktive Immunisie-
rung✫ durch orale Aufnahme von Impf-
stoff; E oral vaccination

Schlundlenlge f: Engstelle am Übergang
von Mund- und Rachenhöhle zwi-
schen den Gaumenbögen; E isthmus
of fauces

Schlundlkrampf m: Krampf der vom Ner-
vus✫ glossopharyngeus versorgten
Schlundmuskulatur; E pharyngo-
spasm

Schlundltalschenlsynldrom nt: ➙Thymus-
aplasie

Schlupflwarlze f: ➙Hohlwarze
Schlusslbiss m: Zusammentreffen und
Ineinandergreifen der Zahnreihen bei
Okklusion✫; E terminal occlusion

Schlüslsellbein nt: S-förmiger Knochen,
der Schulterblatt und Brustbein ver-
bindet; E collar bone

Schlüslsellbeinlalplalsie f: meist beidseiti-
ges, angeborenes Fehlen des Schlüssel-
beins; E clavicle aplasia

Schlüslsellbeinlgellenk, äußeres nt: Gelenk
zwischen Acromion und Schlüsselbein;
E acromioclavicular joint

Schlüslsellbeinlgellenk, inneres nt: Gelenk
zwischen Schlüsselbein und Brustbein;
E sternoclavicular joint

Schmeißlflielgen pl: metallisch glänzende
große Fliegen, die als Myiasiserreger
und Vektoren medizinische Bedeutung
haben; E Calliphoridae

Schmelz m: emailleartige, transparente

äußere Zahnschicht; härteste Substanz
des menschlichen Körpers; E enamel

Schmelzlflelckenlkranklheit f: durch eine
langfristige erhöhte Fluorzufuhr her-
vorgerufene fleckige Störung der Zahn-
schmelzbildung; E dental fluorosis

Schmelzlhylpolplalsie f: Unterentwick-
lung des Zahnschmelzes; E enamel
hypoplasia

Schmelzlolberlhäutlchen nt: auf dem
Zahnschmelz liegende dünne Haut;
E dental cuticle

Schmerlfluss m: ➙Seborrhoe
Schmerzlmitltel nt: Analgetikum; E

painkiller
schmerzlstilllend adj: analgetisch; E
pain-relieving

Schmerzlwolllust f: sexuelle Lust am Zu-
fügen oder Erleiden von Schmerzen
oder Demütigungen; E algolagnia

Schmetlterllingslelrylthem nt: schmetter-
lingsförmige Rötung von Nase und Wan-
gen, z.B. bei Lupus✫ erythematodes;
E butterfly rash

Schmetlterllingslflechlte f: ➙Lupus ery-
thematodes

Schmidt-Lanterman-Einkerbungen pl: re-
gelmäßige Einkerbungen der Mark-
scheide peripherer Nerven;E Schmidt-
Lanterman clefts

Schmieldelstar m: durch Infrarotstrahlen
hervorgerufene Linsentrübung; E

furnacemen’s cataract
Schmierlblultung f: schwache genitale
Blutung; E spotting

Schmierlinlfekltilon f: unmittelbare Über-
tragung von Erregern durch direkten
Kontakt; E indirect infection

Schmincke-Tumor m: in Afrika und Asien
auftretendes Karzinom des Nasenra-
chens durch das Epstein-Barr✫-Virus;
E Schmincke tumor

Schmorl-Knorpelknötchen pl: bei der
Scheuermann✫-Krankheit vorkom-
mende Einbrüche der Wirbeldeckplat-
te, die knorpelig umgewandelt sind;
E Schmorl’s nodes

Schmutzlginlgilviltis f: unspezifische
Zahnfleischentzündung mit Schwel-
lung, Rötung und evtl. Blutungsnei-
gung der Gingiva; E catarrhal gingi-
vitis

Schnapplatlmung f: krampfhaftes, tiefes
Nach-Luft-Schnappen; E gasping

Schnelcke f: die aus Schneckenspindel
und Schneckenkanal bestehende In-
nenohrschnecke; Teil des Hörorgans;
E cochlea

Schnelckenlachlse f: ➙Schneckenspindel
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Schnelckenlbalsis f: Basis der Innenohr-
schnecke; E base of cochlea

Schnelckenlfenslter nt: durch die Mem-
brana tympanica secundaria verschlos-
sene Öffnung zwischen Mittelohr und
Innenohr; E cochlear window

Schnelckenlspinldel f: knöcherne Achse
der Innenohrschnecke; E modiolus

Schnelckenlspinldellkalnal m: spiraliger
Gang im Inneren der Schneckenspin-
del; E spiral canal of modiolus

Schneelblindlheit f: Keratoconjunctivi-
tis✫ photoelectrica durch vom Schnee
reflektierte UV-Strahlung; E snow
blindness

Schneelophlthallmie f: ➙Schneeblindheit
Schneilderlmuslkel m: ➙Musculus sarto-
rius

Schnittlentlbinldung f: operative Entbin-
dung mit Eröffnung von Bauchraum
und Gebärmutter; E cesarean section

Schnüflfellsucht f: Substanzabhängigkeit,
bei der Lösungsmittel durch die Nase
eingeatmet werden; E sniffing

Schock m: akutes Kreislaufversagen
durch ein Missverhältnis von Durch-
blutung und Durchblutungsbedarf;
E shock
elektrischer Schock: Schock durch ei-
nen Elektrounfall; E electric shock
hämorrhagischer Schock: durch einen
massiven Blutverlust ausgelöster Schock-
zustand; E hemorrhagic shock
hypoglykämischer Schock: komatöser
Zustand bei Hypoglykämie✫; E hy-
poglycemic shock
hypovolämischer Schock: durch einen
massiven Flüssigkeitsverlust nach au-
ßen oder innen ausgelöster Schock;
E hypovolemic shock
kardialer/kardiogener Schock: durch
eine akute Einschränkung der Auswurf-
leistung des Herzens bedingter Schock;
E cardiac shock
neurogener Schock: Schock durch eine
Störung der neuralen Kreislaufkon-
trollmechanismen;E neurogenic shock
toxischer Schock: durch Bakterientoxi-
ne ausgelöster Schock; E toxic shock

Schockllunlge f: meist im Rahmen von
Sepsis, Trauma oder Schock auftreten-
des akutes Lungenversagen mit alveo-
lärer Hypoventilation✫ und Hypoxä-
mie✫; E shock lung

Schocklnielre f: akute Niereninsuffizienz
durch die Minderdurchblutung im
Schock; E shock kidney

Schocklsynldrom, toxisches nt: durch Sta-
phylokokkentoxine [toxisches Schock-

syndrom-Toxin-1] verursachtes akutes
Schocksyndrom, das nach Tamponan-
wendung auftrat; E toxic shock syn-
drome

Schoenlein-Henoch-Syndrom nt: (autoim-
mun-)allergische Gefäßentzündung mit
Purpura der Streckseiten der Extremi-
täten, Gelenk- und Leibschmerzen; E
Schönlein-Henoch disease

Scholkollaldenlzyslte f: Eierstockzyste mit
eingedickten Blut; E chocolate cyst

Schönlheitslchilrurlgie f: operativer Ein-
griff zur Verbesserung der äußeren Er-
scheinung; E esthetic surgery

Schorf m: fest Kruste auf Haut- oder
Schleimhautdefekten; E scab

Schrägllage f: Variante der Querlage✫,
bei der die Kopfachse die Körperachse
der Mutter im spitzen Winkel schnei-
det; E tilt

Schraulbenlosltelolsynlthelse f: Osteosyn-
these✫ mit Verwendung von Schrau-
ben zur Fixierung der Fragmente; E
screw fixation

Schreckllählmung f: plötzlicher Tonusver-
lust der Halte- und Streckmuskulatur
bei starker affektiver Belastung [Schreck,
unkontrolliertes Lachen]; E cataplexy

Schreiblkrampf m: durch Überbelastung
der Handmuskeln beim Schreiben auf-
tretender Krampf; E writer’s cramp

Schreilknötlchen pl: ➙Stimmbandknöt-
chen

Schrittlmalcher m: Gerät zur künstlichen
Anregung des Herzmuskels; E pace-
maker

Schröder-Zeichen nt: Ansteigen des Ge-
bärmutterfundus als Plazentalösungs-
zeichen nach der Geburt; E Schroe-
der’s sign

Schrumpflblalse f: Verkleinerung der
Harnblase bei chronischer Entzün-
dung; E contracted bladder

Schrumpflgalllenlblalse f: Verkleinerung
der Gallenblase bei chronischer Ent-
zündung; E contracted gallbladder

Schrumpflmalgen, entzündlicher m: dif-
fus-infiltrierende, alle Magenwand-
schichten erfassende, entzündliche Ver-
änderung, die meist als Symptom eines
szirrhös wachsenden Magenkarzi-
noms✫ zu sehen ist; E leather bottle
stomach

Schrumpflnelkrolse f: mit Schrumpfung
des Gewebes oder Organs einhergehen-
de Nekrose✫; E shrinkage necrosis

Schrumpflnielre f: durch eine auffällige
Verkleinerung gekennzeichnetes End-
stadium chronischer Nierenerkran-
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kungen; E shrunken kidney
Schubllaldenlphälnolmen nt: abnorme Be-
weglichkeit des Schienbeins bei Riss
des vorderen [vordere Schublade] oder
hinteren [hintere Schublade] Kreuzban-
des des Kniegelenks; E drawer phe-
nomenon

Schuhlform f: typische Form des Herzens
im Röntgenbild bei Erweiterung des
linken Ventrikels [Aortenklappenin-
suffizienz]; E boat shaped heart

Schüller-Hand-Christian-Krankheit f: im
Kindesalter auftretende Retikulohis-
tiozytose mit Speicherung von Cho-
lesterinkristallen; E Schüller-Chris-
tian disease

Schulter-Arm-Syndrom nt: Oberbegriff
für chronische Schmerzzustände im
Schulter-Arm-Handbereich, die meist
durch Überbelastung ausgelöst wer-
den; E shoulder hand syndrome

Schullterlblattlgrälte f: Knochenkamm
auf der Hinterfläche des Schulterblat-
tes; endet als Acromion✫; E spine of
scapula

Schullterlecklgellenk nt: Gelenk zwischen
Acromion und Schlüsselbein;E acro-
mioclavicular joint

Schullterlentlzünldung f: ➙Omarthritis
Schullterlgellenk nt: Gelenk zwischen
Oberarmknochen und Cavitas glenoi-
dalis des Schulterblatts; E shoulder
joint

Schullterlgellenklentlzünldung f: ➙Om-
arthritis

Schullterlgellenkllulxaltilon f: meist nach
unten [Luxatio axillaris] oder vorne
[Luxatio subcoracoidea] erfolgende Lu-
xation des Schultergelenks; E shoul-
der dislocation

Schulter-Hand-Syndrom nt: ➙Schulter-
Arm-Syndrom

Schullterllalge f: Form der Querlage✫, bei
der die Schulter führt; E shoulder
presentation

Schullterlsteilfe, schmerzhafte f: zu Ein-
schränkung der Bewegungsfreiheit [fro-
zen shoulder] führende, entzündlich-
degenerative Erkrankung des Schulter-
gelenks unklarer Ätiologie; E frozen
shoulder

Schullterlverlrenlkung f: ➙Schultergelenk-
luxation

Schuplpenlflechlte f: häufige chronische
Hautkrankheit mit rötlicher Schup-
pung und möglicher entzündlicher
Gelenkbeteiligung; E psoriasis

Schuplpenlröslchen nt: von einen Primär-
fleck ausgehende, fortschreitende Er-

krankung mit schuppenden Erythe-
men; E pityriasis rosea

Schuslterlbrust f: erworbene Eindellung
des Brustbeins bei Schustern; E cob-
bler’s chest

Schütltellfrost m: unwillkürliches starkes
Zittern des ganzen Körpers mit Zähne-
klappern und meist auch Kältegefühl
und Gänsehaut; E chills

Schütltellmixltur f: Lotion✫ mit hohem
Feststoffanteil; E lotion

Schwachlsichltiglkeit f: Amblyopie; E
weak-sightedness

Schwammlnielre f: angeborene Nieren-
fehlbildung mit kleinen Zysten der
Marksubstanz; E sponge kidney

Schwanlgerlschaft f: Gravidität, Gravidi-
tas; E pregnancy
abdominale Schwangerschaft: Einnis-
tung der Frucht in der Bauchhöhle;E
abdominal pregnancy
ektopische Schwangerschaft: Einnis-
tung der Frucht außerhalb der Gebär-
mutter; E ectopic pregnancy
eutopische Schwangerschaft: Schwan-
gerschaft mit Einnistung der Frucht in
der Gebärmutter; E intrauterine
pregnancy

Schwanlgerlschaftslablbruch m: künstlich
herbeigeführte Fehlgeburt; E in-
duced abortion

Schwanlgerlschaftslalmelnorlrhoe f: phy-
siologische Amenorrhoe✫ der Schwan-
geren; E amenorrhea of pregnancy

Schwanlgerlschaftslanlälmie f: makrozy-
täre Anämie✫ durch Folsäuremangel
oder Vitamin B12-Mangel in der Schwan-
gerschaft; E anemia of pregnancy

Schwanlgerlschaftsldelpreslsilon f: wäh-
rend oder direkt nach einer Schwan-
gerschaft auftretende Depression; E
depression of pregnancy

Schwanlgerlschaftslderlmaltolsen pl: wäh-
rend der Schwangerschaft auftretende
Dermatosen✫, z.B. Chloasma✫, Schwan-
gerschaftsstreifen✫; E dermatoses of
pregnancy

Schwanlgerlschaftsldilalbeltes m: während
der Schwangerschaft bestehende dia-
betische Stoffwechsellage;E gestation-
al diabetes

Schwanlgerlschaftslerlbrelchen nt: meist
frühmorgens auftretendes Erbrechen
in der Frühphase der Schwangerschaft;
E vomiting of pregnancy

Schwanlgerlschaftslginlgilviltis f: durch
die verbesserte Durchblutung begüns-
tigte Zahnfleischentzündung;E preg-
nancy gingivitis
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Schwanlgerlschaftslglulkoslurlie f: durch
eine Veränderung der Nierenschwelle
bedingte Zuckerausscheidung im Harn;
E glycosuria of pregnancy

Schwanlgerlschaftslnephlriltis f: mit Hy-
pertonie✫ und Proteinurie✫ einherge-
hende Nierenentzündung; E nephri-
tis of pregnancy

Schwan lger lschafts lne lphro lpa lthie f:
➙Schwangerschaftsnephritis

Schwanlgerlschaftslproltelilne pl: schwan-
gerschaftsspezifische Proteine im Se-
rum der Mutter; E gestational pro-
teins

Schwanlgerlschaftslproltelinlulrie pl: durch
eine Veränderung der Nierenschwelle
bedingte Eiweißausscheidung im Harn;
E gestational proteinuria

Schwanlgerlschaftslpsylcholse f: in der
Schwangerschaft auftretende endoge-
ne oder symptomatische Psychose✫;
E gestational psychosis

Schwanlgerlschaftslpylelliltis f: selten iso-
liert auftretende Nierenbeckenentzün-
dung der Schwangeren; meist als
Schwangerschaftspyelonephritis✫; E
encyopyelitis

Schwanlgerlschaftslpylellolnephlriltis f:
bakterielle Pyelonephritis, die durch
Abflussstörung bzw. metabolische und
hormonelle Änderungen bedingt ist;
E pyelonephritis of pregnancy

Schwanlgerlschaftslstreilfen pl: durch
Zerreißung elastischer Fasern entste-
hende typische Hautveränderungen;
E stretch marks

Schwanlgerlschaftsltolxilkolse f: Oberbe-
griff für Erkrankungen, die nur im Zu-
sammenhang mit einer Schwanger-
schaft auftreten;E gestational toxico-
sis

Schwanlnom nt: von der Schwann-Schei-
de✫ ausgehender gutartiger Tumor der
Nervenscheide; E schwannoma

Schwann-Scheide f: äußere Schicht der
Axonscheide; E Schwann’s sheath

Schwanzlthromlbus m: durch rasche Blut-
gerinnung entstehender Thrombus✫,
der durch Erythrozyten rotgefärbt ist;
E coagulation thrombus

Schwarzlwulcherlhaut f: grau-braune, pa-
pillomatöse Wucherung der Haut der
großen Gelenkbeugen; E acanthosis
nigrans

Schwelfel m: gelber, in elementarer Form
vorkommender Grundstoff; E sulfur

Schwelfelldilolxid nt: farbloses, stechend
riechendes Gas; löst sich in Wasser un-
ter Bildung von schwefeliger Säure;E

sulfur dioxide
Schwelfellsäulre f: zweiwertige Mineral-
säure; stark ätzend; E sulfuric acid

Schwelfellwaslserlstoff m: giftiges, nach
faulen Eiern riechendes Gas; wird im
Darm bei der Eiweißvergärung gebil-
det; E hydrogen sulfide

Schweilnelbandlwurm m: weltweit verbrei-
teter Bandwurm, der über rohes oder
ungares Fleisch auf den Menschen
übertragen wird; E pork tapeworm

Schweilnelfinlne f: Finne des Schweine-
bandwurms✫ (Taenia solium);E Cys-
ticercus cellulosae

Schweilnelfinlnenlbandlwurm m: ➙Schwei-
nebandwurm

Schweilnelrotllauf m: durch Erysipelothrix
rhusiopathiae verursachte, meist die
Finger/Hände betreffende, schmerzlo-
se livide Entzündung;E swine rotlauf

Schweißlbläslchen pl: ➙Schweißfrieseln
Schweißldrülsenlabslzess m: meist chro-
nisch rezidivierende, eitrige Schweiß-
drüsenentzündung; E sweat gland
abscess

Schweißldrülsenlfrielseln pl: ➙Schweiß-
frieseln

Schweißldrülsenlzyslte f: bläschenförmige
Auftreibung des Ausführungsganges
einer Schweißdrüse; E hidrocystoma

Schweilßerllunlge f: benigne, rückbil-
dungsfähige Pneumokoniose✫ durch
Ablagerung von Eisenstaub; E arc-
welder lung

Schweißlfrielseln pl: meist juckender Haut-
ausschlag bei starkem Schwitzen; E
heat rash

Schwelllenldolsis f: zur Erzielung eines
Effekts notwendige minimale Strah-
lendosis; E threshold dose

Schwelllkörlper pl: Oberbegriff für die
schwellfähigen Gewebe von Penis und
Klitoris; E cavernous body of penis

Schwelllkörlperlentlzünldung f: ➙Spongii-
tis

Schwelllstromlbelhandllung f: Anregung
gelähmter Muskeln mit elektrischem
Strom; E electrogymnastics

Schwerlharlnen nt: schmerzhafte Mik-
tion, schmerzhaftes Wasserlassen; E
dysuria

Schwerlhölriglkeit f: Verminderung des
Hörvermögens durch Abnahme der
Schallleitung [Schallleitungsschwer-
hörigkeit] oder der Schallempfindung
[Schallempfindungsschwerhörigkeit];
E hearing loss

Schwerlketltenlkranklheit f: monoklonale
Paraproteinämie✫ mit Bildung schwe-
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rer Ketten der Immunglobuline; E
heavy-chain disease

Schwerlmeltallle pl: Bezeichnung für Me-
talle mit einem spezifischen Gewicht
von >5; E heavy metals

Schwerlspatlstaubllunlge f: durch chroni-
sches Einatmen von Bariumsulfatstaub
entstehende, gutartige, nicht zu Ein-
schränkungen der Lungenfunktion
führende Staublunge✫; E baritosis

Schwertlfortlsatz m: unteres Ende des
Brustbeins; E xiphoid process

Schwimmlbadlkonljunkltilviltis f: durch
Chlamydia✫-Species hervorgerufene
Bindehautentzündung mit Einschluss-
körperchen; E swimming pool con-
junctivitis

Schwimmlbadlkrätlze f: durch Zerkarien
hervorgerufene Dermatitis✫ mit Juck-
reiz und Quaddelbildung; E swim-
mer’s itch

Schwimmlholsenlnälvus m: mit der Ge-
fahr einer malignen Entartung einher-
gehender Naevus✫ giganteus im Len-
den- und Gesäßbereich; E bathing
trunk nevus

Schwinldel m: subjektive Gleichgewichts-
störung; wird i.d.R. von Übelkeit,
Schweißausbruch und anderen vegeta-
tiven Symptomen begleitet;E vertigo

Schwindlsucht f: veraltete Bezeichnung
für Lungentuberkulose✫ mit Auszeh-
rung; E phthisis

Schwitzlbläslchen pl: ➙Schweißfrieseln
Schwitzlurltilkalria f: bei erhöhter Acetyl-
cholinempfindlichkeit auftretende Ur-
tikaria✫ nach körperlicher oder psy-
chischer Belastung; E cholinergic ur-
ticaria

Schwurlhand f: Fingerstellung bei Läh-
mung des Nervus✫ medianus; E be-
nediction hand

Scirlrhus m: Karzinom✫ mit harter Kon-
sistenz durch ein Überwiegen von
Stromaanteilen; E scirrhous cancer

Sclelra f: Lederhaut des Auges; hinterer
Teil der äußeren Augenhaut; E sclera

Sclelrilalsis f: Augenlidverhärtung; E
scleriasis

Sclelriltis f: ➙Skleritis
Sclero-, sclero- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung 1. „verhärtet/hart/tro-
cken“ 2. „Lederhaut/Sklera“

Scollilolsis f: ➙Skoliose
Scorlbut m: ➙Skorbut
Scoto-, scoto- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „dunkel/Dunkelheit“

Scoltolma nt: ➙Skotom
Scralpie f: kontagiöse spongiforme Enze-

phalopathie✫ von Schafen; E scrapie
Scratchltest m: Intrakutantest, bei dem
das Allergen in die Haut eingekratzt
wird; E scratch test

Screelningltest m: grober Test, der symp-
tomlose Träger einer Erkrankung oder
potentielle Träger/Überträger identifi-
ziert; E screening test

Scroltiltis f: Entzündung des Hoden-
sacks; E scrotitis

Scroltum nt: Hodensack; E scrotum
Scultullum nt, pl -la: bei Favus✫ vorkom-
mende schildartige Effloreszenzen aus
Pilzgeflecht und Hautdetritus; E scu-
tulum

Scylballum nt: harter Kotballen; E scy-
balum

selbilpar adj: Fett oder fettige Substan-
zen bildend; E sebiparous

Sebo-, sebo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Talg/Sebum“

Selborlrhilalsis f: Erkrankung mit Symp-
tomen von Psoriasis✫ vulgaris und se-
borrhoischem Ekzem✫; E seborrhia-
sis

Selborlrhoe f: vermehrte Talgabsonde-
rung der Haut; E seborrhea

Selbolstalse f: verminderte Talgproduk-
tion; E sebostasis

Selbolzysltolmaltolse f: Vorkommen mul-
tipler Steatome; E steatomatosis

Selbum nt: Talg, Hauttalg; E sebum
Selcallelallkallolilde pl: aus Mutterkorn
[Secale cornutum] gewonnene Alkalo-
ide, die sich chemisch von der Lyserg-
säure ableiten; E ergot alkaloids

Sechsljahrlmolar m: erster bleibender
Molar, der ungefähr im sechsten Le-
bensjahr durchbricht; E sixth-year
molar

Selclulsio pulpilllae f: Verwachsung der
Iris✫ mit der Linsenkapsel; führt zur
Napfkucheniris✫;E seclusion of pupil

Second-look-Operation f: Zweitoperation
nach einer Karzinomentfernung zur
Kontrolle eines Rezidivs; E second-
look operation

Selcreltin nt: im Zwölffingerdarm gebil-
detes Gewebshormon, das die Magen-
säureproduktion hemmt und die Bi-
karbonatbildung in der Bauchspeichel-
drüse anregt; E secretin

Secltio f: Einschnitt, Schnitt; E section
Sectio caesarea: operative Entbindung
mit Eröffnung von Bauchraum und
Gebärmutter; E cesarean section

seldaltiv adj: beruhigend, sedierend; E
sedative

Seldaltilvum nt: Beruhigungsmittel; E
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sedative
Seellenlblindlheit f: Nichterkennen von
optisch wahrgenommenen Objekten;
E optical agnosia

Seellenlheillkunlde f: Psychiatrie;E psy-
chiatry

Seellenlkunlde f: Psychologie; E psy-
chology

Seellenltaublheit f: Nichterkennen von
gehörten Tönen oder Geräuschen; E
acoustic agnosia

seelisch-leiblich adj: Seele und Körper
betreffend, psychosomatisch, psycho-
physisch; E psychosomatic

Seelmannslhaut f: durch Wettereinflüsse
hervorgerufene Hautalterung, die z.T.
als Präkanzerose betrachtet wird; E
sailor’s skin

Selgellklaplpe f: Herzklappe zwischen
rechtem/linkem Vorhof und rechter/
linker Kammer; E atrioventricular
valve

Seglmentlbronlchus m, pl -chilen: aus den
Lappenbronchien hervorgehende klei-
nere, die Lungensegmente versorgende
Bronchien; E segment bronchus

Seglmentlkerlnilge pl: reife Granulozyten
mit segmentiertem Kern; E segment-
ed granulocytes

Seglmentlrelsekltilon f: Form der bruster-
haltenden Tumorentfernung bei Brust-
krebs, bei der nur der Tumor und an-
grenzendes Gewebe entfernt werden;
E segmental mastectomy

Seglmenltum nt, pl -ta: Teil, Abschnitt;
E segment
Segmenta bronchopulmonalia: Lun-
gensegmente; E bronchopulmonary
segments
Segmenta hepatis: Lebersegmente; E
hepatic segments

Sehlachlse f: Linie durch den Mittel-
punkt der Hornhaut zur Fovea✫ cen-
tralis der Netzhaut; E optic axis (of
eye)

Sehlbahn f: Gesamtheit der Leitungsbah-
nen von den Ganglienzellen der Netz-
haut bis zur Sehrinde; E optic tract

Selhen nt: Wahrnehmung von Objekten
mit dem Gesichtssinn; E sight
photopisches Sehen: durch Absorption
von Rot, Grün und Violett erzeugtes
Farbensehen durch photosensible Sub-
stanzen der Zapfenzellen der Netz-
haut; E photopic vision
skotopes Sehen: durch die Stäbchen-
zellen der Netzhaut ermöglichtes Se-
hen bei niedriger Lichtintensität; E
scotopic vision

stereoskopisches Sehen: räumliches
Sehen; E stereoscopic vision

Sehlfeld nt: Bereich, in dem mit dem un-
bewegten Auge Gegenstände wahrge-
nommen werden können; E visual
field

Sehlgrulbe f: zentrale Grube im gelben
Fleck [Macula lutea] der Netzhaut; Stel-
le des schärfsten Sehens;E central fo-
vea of retina

Sehlhülgel m: ➙Thalamus
Sehlne f: bindegewebiges Endstück der
Muskeln an Ursprung und Ansatz am
Knochen; E tendon

Sehlnenlscheilde f: aus einer äußeren
Schicht [Stratum fibrosum] und einer
inneren Synovialhaut [Stratum syno-
viale] bestehende Gleitröhre der Seh-
nen; E synovial sheath (of tendon)

Sehlnenlscheildenlentlzünldung f: ➙Ten-
dovaginitis

Sehlnerv m: aus den Ganglienzellen der
Netzhaut entspringender I. Hirnnerv;
E optic nerve

Sehlnerlvenlaltrolphie f: zu Erblindung
führende Degeneration der Sehner-
venfasern; E optic atrophy

Sehlnerlvenlentlzündung f: ➙Optikusneu-
ritis

Sehlnerlvenlkreulzung f: Überkreuzung
der beiden Sehnerven; die nasalen Fa-
sern kreuzen über zur anderen Seite,
während die temporalen Fasern unge-
kreuzt verlaufen; E optic chiasma

Sehlnerlvenlpalpillle f: Erhebung an der
Austrittsstelle der Sehnervenfasern
aus der Netzhaut; E optic nerve pa-
pilla

Sehlpurlpur nt: für das Dämmerungsse-
hen wichtige Substanz der Netzhaut-
stäbchen; E visual purple

Sehlschärlfe f: Fähigkeit der Netzhaut,
zwei Punkte gerade noch als getrennt
zu erkennen; E visual acuity

Sehlzeilchen pl: Zeichen [Zahlen, Buch-
staben] zur Bestimmung der Sehschär-
fe; E optotype

Seilfenlalbort m: Abort durch Einsprit-
zen von Seifenlösung in die Gebärmut-
ter; kaum noch durchgeführt; E soap
abortion

Seilfenlstuhl m: grau-weißer, faulig rie-
chender Stuhl mit Kalkseifen; E put-
ty stool

Seiltenlfonltalnellle, hintere f: Fontanelle✫

hinter dem Warzenfortsatz; E poste-
rolateral fontanella

Seiltenlfonltalnellle, vordere f: zwischen
Stirn- und Scheitelbein liegende Font-
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anelle✫; E anterolateral fontanella
Seiltenlinlfarkt m: ➙Seitenwandinfarkt
Seiltenlstranglanlgilna f: mit Schwellung,
Rötung und Schluckbeschwerden ein-
hergehende Entzündung der Seiten-
stränge; E lateral pharyngitis

Seiltenlwandlinlfarkt m: Myokardinfarkt✫

an der Grenze von Vorder- und Hinter-
wand;E lateral myocardial infarction

Seit-zu-End-Anastomose f: operative Ver-
bindung mit paralleler Lage der ver-
bundenen Strukturen; E side-to-end
anastomosis

Seit-zu-Seit-Anastomose f: operative Ver-
bindung mit Schaffung einer Einmün-
dung eines Teil in den anderen Teil der
Anstomose;E side-to-side anastomo-
sis

Selkret nt: von Drüsen gebildeter Stoff,
der im Organismus eine Funktion er-
füllt; E secretion

selkreltalgog adj: die Sekretion anre-
gend, sekretorisch; E secretagogue

Selkreltalgolgum nt: die Sekretion anre-
gendes Mittel; E secretagogue

Selkreltin nt: ➙Secretin
Selkreltilon f: Absonderung aus der Zelle;
E secretion
endokrine Sekretion: Sekretion nach
innen, z.B. ins Blut; E endocrine se-
cretion
exokrine Sekretion: Sekretion nach
außen, z.B. auf die Haut; E exocrine
secretion

Selkreltilonslphalse f: zweite Phase des
Menstruationszyklus; die Zeit vom Ei-
sprung bis zur Monatsblutung; E se-
cretory phase

Selkreltolgolgum nt: ➙Sekretagogum
Selkreltollyltilkum nt: Substanz, die Se-
kret verflüssigt und damit die Aus-
scheidung fördert; E expectorant

selkreltolmoltolrisch adj: die Sekretion
stimulierend; E secretomotor

selkreltolrisch adj: Sekret oder Sekretion
betreffend, auf Sekretion beruhend;
E secretory

Sekltilon f: 1. Leicheneröffnung, Obduk-
tion 2. Schnitt, Inzision 3. Schnittent-
bindung, Sectio caesarea; E 1. post-
mortem 2. incision 3. cesarean section

selkunldär adj: 1. nachfolgend, nachträg-
lich hinzukommend 2. zweitrangig,
zweitklassig, untergeordnet, neben-
sächlich, an zweiter Stelle; im zweiten
Stadium; E 1.–2. secondary

Selkunldärlantlwort f: beschleunigte und
vermehrte Antikörperbildung bei wie-
derholtem Antigenkontakt; E secon-

dary response
Selkunldärlerlkranlkung f: ➙Sekundär-
krankheit

Selkunldärlfolllilkel m: aus dem Primär-
follikel entstehender Eifollikel, der
während des Menstrualzyklus zum
Tertiärfollikel reift; E secondary ova-
rian follicle

Selkunldärlheillung f: verzögerte Wund-
heilung mit Granulationsgewebe und
Narbenbildung; E healing by second
intention

Selkunldärlinlfekt m: ➙Sekundärinfek-
tion

Selkunldärlinlfekltilon f: Infektion eines
bereits infizierten Organismus mit ei-
nem zweiten Erreger; E secondary
infection

Selkunldärlkranklheit f: zu einer beste-
henden Krankheit hinzukommende
Erkrankung; E secondary disease

Selkunldenlkalpalziltät f: Bestimmung der
Luftmenge, die nach tiefer Einatmung
in einer Sekunde ausgeatmet werden
kann; E forced expiratory volume

Selkunldenltod m: innerhalb weniger Se-
kunden eintretender Herztod✫; E
sudden cardiac death

selkunldilpar adj: zweitgebärend; E se-
cundiparous

Selbstlentlwickllung f: Spontangeburt ei-
nes Kindes aus Querlage✫ ohne vorhe-
rige Drehung; E spontaneous evolu-
tion

Selbstlhyplnolse f: durch Autosuggestion✫

erzeugte Hypnose✫; E self-hypnosis
Selbstlverlgifltung f: durch körpereigene
Stoffwechselprodukte entstandene Ver-
giftung, z.B. Leberinsuffizienz✫, Nieren-
insuffizienz✫; E self-poisoning

Selbstlwenldung f: spontane Umwand-
lung einer Querlage✫ in eine Längsla-
ge✫; E spontaneous version

Sellekltilne pl: in der Membran von Leu-
kozyten, Plättchen und im Endothel
der Gefäße sitzende Adhäsionsmole-
küle; E selectins

sellekltiv adj: auswählend, abgetrennt;
E selective

Sellen nt: Halbmetall; essentielles Spu-
renelement; E selenium

Sellelnolse f: meist chronische Vergif-
tung durch Staubinhalation oder orale
Aufnahme von Selen; E selenosis

Sellla turlcilca f: Grube auf dem Keilbein-
körper, in der die Hypophyse✫ liegt;
E sella turcica

Selmen nt: Samen; Sperma; E semen
Semi-, semi- präf.: Wortelement mit der
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Bedeutung „halb/teilweise“
Selmilkasltraltilon f: einseitige Gonaden-
entfernung; E hemicastration

selmilkonlserlvaltiv adj: auf eine DNA-Re-
plikation bezüglich, bei der nur ein
Strang neugebildet wird; E semicon-
servative

selmillaltelral adj: nur eine Körperhälfte
betreffend; E hemilateral

selmillulnar adj: halbmondförmig, mond-
sichelförmig; E semilunar

Selmillulnarlklaplpe f: halbmondförmige
Klappe; E semilunar cusp

selmilmalliglne adj: noch gutartig, aber
zur Bösartigkeit neigend; E semima-
lignant

selmilmemlbralnös adj: teilweise aus Fas-
zie oder Membran bestehend; E

semimembranous
selmilnal adj: Samen/Sperma oder Sa-
menflüssigkeit betreffend; E seminal

selmilnilfer adj: Samen produzierend
oder ableitend, samenführend; E se-
miniferous

Selmilnom nt: vom Keimgewebe ausge-
hender bösartiger Hodentumor; E
seminoma

Selminlulrie f: Spermaausscheidung im
Harn; E seminuria

selmilperlmelalbel adj: halbdurchlässig;
E semipermeable

selmilzirlkullär adj: halbbogenförmig,
halbkreisförmig; E semicircular

Sendllinlger Beiß m: durch Milben der
Gattung Trombicula verursachte, hef-
tig juckende Dermatose✫ mit Quaddel-
bildung; E trombiculiasis

Sengstaken-Blakemore-Sonde f: Doppel-
ballonsonde zur Notfalltherapie von
blutenden Ösophagusvarizen;E Seng-
staken-Blakemore tube

selnil adj: 1. im Greisenalter/Senium
auftretend; vergreist 2. Senilität betref-
fend, durch Senilität bedingt; E 1.–2.
senile

Selnillislmus m: vorzeitige Alterung, Ver-
greisung; E senilism

Selnilliltas f: 1. ➙Senium 2. ➙Senilität
Senilitas praecox: vorzeitige Vergrei-
ßung; E precocious senility

Selnilliltät f: Altern, Älterwerden, Ver-
greisung, Altersschwäche; E senility

Selnilum nt: (Greisen-)Alter; E senium
Senklfuß m: leichter Plattfuß; E flat
foot

Senklnielre f: meist die rechte Niere be-
treffende Senkung bei langem Gefäß-
stiel oder im Rahmen einer Enteropto-
se✫; E nephroptosis

Senlkungslabslzess m: Abszess, der vom
Bildungsort ausbricht und nach unten
absinkt; E gravity abscess

Senklwelhen pl: leichte Wehen, die das
Kind in den Beckeneingang einstellen;
E false labor

Senlsilbillilsielrung f: Schaffung einer
Empfindlichkeit für einen Reiz, ein An-
tigen usw.; E sensitization

Senlsilbilliltät f: Empfindung(svermö-
gen), Empfindungsfähigkeit, Empfind-
lichkeit; E sensibility

senlsiltiv adj: (über-)empfindlich; E
sensitive

Senlsiltilviltät f: Empfindlichkeit; Über-
empfindlichkeit; E sensitivity

senlsolmoltolrisch adj: sowohl sensorisch
als auch motorisch; E sensomotor

senlsulal adj: 1. die Sinne betreffend, mit
den Sinnen, sinnlich 2. sinnlich, wol-
lüstig; E 1. sensory 2. sensual

senlsulell adj: 1. die Sinne betreffend,
mit den Sinnen, sinnlich 2. sinnlich,
wollüstig; E 1. sensory 2. sensual

Seplsis f: durch das Eindringen von Er-
regern in die Blutbahn [Septikämie✫]
verursachte Generalisierung einer Er-
krankung mit meist hohem intermit-
tierendem Fieber, Schüttelfrost, beein-
trächtigtem Allgemeinbefinden, wei-
cher Leber- und Milzschwellung und
Zeichen toxischer Organschädigun-
gen; E sepsis

sepltal adj: Septum betreffend; E sep-
tal

Sepltekltolmie f: operative Entfernung ei-
nes Septums; E septectomy

sepltiert adj: durch ein Septum abge-
trennt; E septate

Sepltiklälmie f: generalisierte Erkran-
kung mit dem Auftreten von Krank-
heitserregern [Bakterien, Viren, Pil-
zen] oder ihren Toxinen im Blut; oft
gleichgesetzt mit Sepsis✫; E septice-
mia

Sepltiklhälmie f: ➙Septikämie
Sepltilkolpylälmie f: Sepsis✫ durch Eiter-
erreger; E septicopyemia

Sepltilmeltriltis f: septische Gebärmutter-
entzündung; E septimetritis

sepltisch adj: 1. Sepsis betreffend, von
ihr betroffen oder gekennzeichnet,
durch sie bedingt, eine Sepsis verursa-
chend 2. nicht-keimfrei; infiziert; ver-
schmutzt; E 1. septic 2. infected

Septo-, septo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Scheidewand/Septum“

Sepltolstolmie f: Septumfensterung; E
septostomy
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Sepltoltolmie f: Durchtrennung des Na-
senseptums; E septotomy

Sepltulla tesltis pl: Hodenscheidewände,
Hodensepten; E testicular septa

Sepltum nt, pl -ta, -ten: Trennwand,
Scheidewand, Wand; E septum
Septum atrioventriculare: muskelfrei-
er Teil des Kammerseptums zwischen
rechtem Vorhof und linker Kammer;
E atrioventricular septum
Septa interalveolaria: Trennwände zwi-
schen benachbarten Zahnalveolen, in-
teralveolare Trennwände; E interal-
veolar septa
Septum interatriale: Scheidewand zwi-
schen rechtem und linkem Herzvor-
hof; E interatrial septum
Septum interventriculare: Scheide-
wand zwischen rechter und linker
Herzkammer; E interventricular sep-
tum
Septum nasi: Nasenscheidewand, Na-
senseptum; E nasal septum
Septum nasi osseum: knöcherner Teil
des Nasenseptums, knöchernes Nasen-
septum; E osseous nasal septum
Septum pellucidum: Scheidewand zwi-
schen den Vorderhörnern der Seiten-
ventrikel; E pellucid septum

Sepltumldelfekt m: Defekt des Septums
zwischen den Herzvorhöfen [Vorhof-
septumdefekt✫] oder den Herzkam-
mern [Ventrikelseptumdefekt✫]; E
septal defect

Sepltumldelvilaltilon f: Abweichen des
Nasenseptums zu einer Seite; E sep-
tal deviation

Sepltumlperlfolraltilon f: Perforation der
Nasenscheidewand durch Verletzung,
Entzündung oder Tumor; E septal
perforation

Sepltumlplasltik f: Plastik des Nasensep-
tums; E septoplasty

Selquenltilallprälpalrat nt: Antibabypille,
die in der ersten Zyklusphase nur Ös-
trogen enthält und in der zweiten Pha-
se Östrogen und Gestagen; E sequen-
tial oral contraceptive

Selqueslter m: abgestorbener Gewebe-
oder Organteil, der vom restlichen Ge-
webe/Organ abgetrennt ist, z.B. Kno-
chensequester bei Osteomyelitis✫; E
sequestrum

Selquesltelroltolmie f: ➙Sequestrektomie
Selquesltrekltolmie f: operative Entfer-
nung eines Sequesters; E sequestrec-
tomy

Selrin nt: nicht-essentielle Aminosäure,
die in praktisch allen Eiweißen vor-

kommt; E serine
Selrinlenlzylme pl: Enzyme, die Serin im
aktiven Zentrum enthalten; E serine
enzymes

Sero-, sero- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Serum“

Selroldilalgnosltik f: Diagnostik von Krank-
heiten durch Analyse des Blutserums;
E serodiagnosis

selrolfilbrilnös adj: aus Serum und Fibrin
bestehend, sowohl serös als auch fibri-
nös; E serofibrinous

selrolfilbrös adj: sowohl serös als auch fa-
serig/fibrös; E serofibrous

Selrolkonlverlsilon f: Übergang des Anti-
körperstatus von seropositiv zu sero-
negativ im Laufe einer Erkrankung
oder Therapie; E seroconversion

Selrom nt: Serum- oder Lymphansamm-
lung im Gewebe; E seroma

selrolmemlbralnös adj: eine seröse Haut/
Serosa betreffend; sowohl serös als
auch membranös; E seromembra-
nous

selrolmulkös adj: aus Serum und Schleim/
Mukus bestehend, gemischt serös und
mukös; E seromucous

selrolnelgaltiv adj: mit negativer Serore-
aktion, nichtreaktiv; E seronegative

Selrolpneulmoltholrax m: Ansammlung
von Flüssigkeit und Luft im Pleura-
spalt; E seropneumothorax

selrolpolsiltiv adj: mit positiver Seroreak-
tion, reaktiv; E seropositive

selrolpulrullent adj: sowohl serös als auch
eitrig; E seropurulent

selrös adj: Serum betreffend, aus Serum
bestehend; serumartige Flüssigkeit ent-
haltend oder produzierend oder ab-
sondernd; E serous

Selrolsa f: seröse Haut; E serosa
Selrolsalentlzünldung f: ➙Serositis
selrolsanlgulilnös adj: sowohl serös als
auch blutig; E serosanguineous

Selrolsiltis f: Entzündung einer serösen
Haut; E serositis

selrolsynlolvilal adj: Serum und Gelenk-
schmiere/Synovia betreffend; E sero-
synovial

Selrolthelralpie f: passive Immunisierung
durch Gabe von antikörperhaltigem
Serum; E serotherapy

Selroltholrax m: Ansammlung von Flüs-
sigkeit im Pleuraspalt; E serothorax

selroltonlerg adj: ➙serotoninerg
Selroltolnin nt: aus Tryptophan✫ entste-
hendes biogenes Amin, das eine Vor-
stufe von Melatonin✫ ist; Neurotrans-
mitter; E serotonin
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selroltolninlerg adj: auf Serotonin als
Transmitter ansprechend; E sero-
toninergic

Selroltyp m: ➙Serovar
Selrolvaklzilnaltilon f: gleichzeitige Imp-
fung mit Impfstoff [aktive Immunisie-
rung] und Serum [passive Immunisie-
rung]; E serovaccination

Selrolvar m: durch Antikörper unter-
scheidbare Unterform eines Bakteri-
ums; E serovar

Selrolzelle f: abgekapselter, seröser Er-
guss; E serocele

serlpilgilnös adj: girlandenförmig, schlan-
genförmig; E serpiginous

Sertoli-Zellen pl: pyramidenförmige Zel-
len des Hodens, die für die Ernährung
der Samenzellen von Bedeutung sind;
E Sertoli’s cells

Selrum nt, pl Selra, Selren: fibrinfreies
und damit nicht-gerinnbares Blutplas-
ma; E serum
monovalentes Serum: Serum, das nur
Antikörper gegen ein Antigen enthält;
E monovalent serum
polyvalentes Serum: Serum, das Anti-
körper gegen mehrere Antigene ent-
hält; E polyvalent serum

Selrumldilalgnosltik f: ➙Serodiagnostik
Serum-Glutamatoxalacetattransaminase f:
➙Aspartataminotransferase

Serum-Glutamatpyruvattransaminase f:
➙Alaninaminotransferase

Selrumlhelpaltiltis f: ➙Hepatitis B
Selrumlkranklheit f: verzögert oder akut
[Serumschock] auftretende Unverträg-
lichkeitsreaktion gegen artfremdes Se-
rum; beruht auf der Bildung von Anti-
gen-Antikörper-Komplexen; E se-
rum sickness

Selrumlprolphyllalxe f: passive Immuni-
sierung mit spezifischem Serum zur
Infektionsprophylaxe; E serum pro-
phylaxis

Selrumlthelralpie f: ➙Serotherapie
Selsamlbeilne pl: kleine, in die Muskel-
sehne eingelagerte Knochen; E sesa-
moid bones

Selsamlknolchen pl: ➙Sesambeine
seslsil adj: (Polyp) festsitzend, breit auf-
sitzend; E sessile

Seulche f: historischer Begriff für die
Massenausbreitung einer Infektions-
krankheit; heute kaum noch verwen-
det; E plague

Seuflzerlatlmung f: flache Atmung mit in-
termittierenden tiefen Atemzügen; E
periodic deep inspiration

Sexlchrolmaltin nt: bei Frauen in der Nä-

he der Kernmembran liegender Chro-
matinkörper, der vom inaktivierten X-
Chromosom gebildet wird; E sex
chromatin

Selxulallhorlmolne pl: Oberbegriff für alle
Hormone, die an der Ausbildung der
primären und sekundären Geschlechts-
merkmale beteiligt sind und Einfluss
auf die Sexualfunktion haben; E sex
hormones

Selxulallzylklus m: wiederkehrender Zy-
klus vom ersten Tag einer Monatsblu-
tung bis zum letzen Tag vor der nächs-
ten Blutung; E menstrual cycle

selzerlnielren v: (Sekret) ausscheiden, ab-
sondern; E secrete; excrete

selzielren v: einen (toten) Körper zerle-
gen; E dissect

Sharpey-Fasern pl: vom Periost in den
Zahn einstrahlende kollagene Fasern;
E Sharpey’s fibers

Sheehan-Syndrom nt: postpartale Hypo-
physenvorderlappeninsuffizienz✫; E
Sheehan syndrome

Shiga-Kruse-Ruhrbakterium nt: exotoxin-
bildender Serovar von Shigella✫ dys-
enteriae; Erreger der schwersten Form
von Bakterienruhr; E Shiga-Kruse
bacillus

Shilgellla f: zu den Enterobacteriaceae✫

gehörende Gattung gramnegativer, un-
beweglicher Stäbchenbakterien; E
Shigella
Shigella dysenteriae: Gruppe A der
Shigellen; enthält 10 Serovarianten, die
z.T. Exotoxin bilden; E Shigella dys-
enteriae
Shigella dysenteriae Typ 1: exotoxin-
bildender Serovar; Erreger der schwers-
ten Form von Bakterienruhr; E Shi-
gella dysenteriae type 1
Shigella flexneri: weltweit verbreitete
Gruppe B der Shigellen; die Infektio-
nen verlaufen relativ leicht, da keine
Enterotoxine gebildet werden; E Shi-
gella flexneri
Shigella sonnei: nicht-toxinbildender
Erreger der Sommerdiarrhö✫; E Shi-
gella sonnei

Shilgelllolse f: durch Shigella-Arten ver-
ursachte bakterielle Infektionskrank-
heit; meist gleichgesetzt mit Bakterien-
ruhr✫; E shigellosis

Shrapnell-Membran f: schlaffer oberer Ab-
schnitt des Trommelfells; E Shrap-
nell’s membrane

Shunt m: 1. Kurzschluss zwischen Gefä-
ßen oder Hohlorganen 2. operativ an-
gelegte Verbindung zwischen Gefäßen
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oder Hohlorganen; E 1.–2. shunt
arteriovenöser Shunt: operative Ver-
bindung einer Arterie und einer Vene;
E arteriovenous shunt

Shunt-Zyanose f: durch einen Rechts-
Links-Shunt✫ hervorgerufene Zyano-
se✫; E shunt cyanosis

Silallaldelnekltolmie f: operative Entfer-
nung einer Speicheldrüse; E sialade-
nectomy

Silallaldelniltis f: Speicheldrüsenentzün-
dung; E sialadenitis

Silallaldelnolgralfie, -gralphie f: ➙Sialo-
grafie

Silallaldelnolse f: nichtentzündliche Spei-
cheldrüsenerkrankung; E sialadeno-
sis

Silallaldelnoltolmie f: operative Eröffnung
einer Speicheldrüse; E sialadenotomy

silallalgog adj: den Speichelfluss anre-
gend; E sialagogue

Silallalgolgum nt: den Speichelfluss anre-
gendes Mittel; E sialagogue

Silallanlgilekltalsie f: ➙Sialoangiektasie
Silallanlgilolgralfie, -gralphie f: Röntgen-
kontrastdarstellung der Ausführungs-
gänge der Speicheldrüsen; E sialoan-
giography

Silallanlgiltis f: Entzündung des Ausfüh-
rungsganges einer Speicheldrüse; E
sialoangitis

Silalldolchiltis f: ➙Sialangitis
Silallekltalsie f: Erweiterung eines Spei-
cheldrüsenganges; E sialectasis

Silallelmelsis f: Speichelerbrechen; E
sialemesis

Silallinlsäulren pl: in Glykolipiden✫ und
Glykoproteinen✫ vorkommende Deri-
vate der Neuraminsäure; E sialic
acids

Sialo-, sialo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Speichel“

Silallolaldelnekltolmie f: ➙Sialadenekto-
mie

Silallolaldelniltis f: ➙Sialadenitis
Silallolaldelnolgralfie, -gralphie f: ➙Sialo-
grafie

Silallolaldelnoltolmie f: ➙Sialadenotomie
Silallolalelrolphalgie f: Verschlucken von
Luft und Speichel; E sialoaerophagia

Silallolanlgilekltalsie f: Ausweitung eines
Speicheldrüsenausführungsganges;
E sialoangiectasis

Silallolanlgilolgralfie, -gralphie f: ➙Sialo-
angiografie

Silallolanlgiltis f: ➙Sialangitis
Silalloldolchiltis f: ➙Sialangitis
silallolgen adj: speichelbildend; E sia-
logenous

Silallolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung der Speicheldrüsen;
E sialography

Silallolgramm nt: Röntgenkontrastauf-
nahme der Speicheldrüsen; E sialo-
gram

Silallollilthilalsis f: meist asymptomati-
sches Vorkommen von Speichelstei-
nen; E sialolithiasis

Silallolliltholtolmie f: operative Entfer-
nung von Speichelsteinen; E sialoli-
thotomy

Silallom nt: gutartige Speicheldrüsenge-
schwulst; E sialoma

Silallolphalgie f: (übermäßiges) Speichel-
verschlucken; E sialophagia

Silallorlrhoe f: (übermäßiger) Speichel-
fluss; E sialorrhea

Silallolstelnolse f: Einengung oder Ver-
schluss des Ausführungsganges einer
Speicheldrüse; E sialostenosis

Silallolzelle f: Speicheldrüsenschwellung;
Speicheldrüsentumor; E sialocele

Silchellfuß m: Fußfehlstellung mit Adduk-
tion des Vorfußes; E pes adductus

Silchellreltilnolpalthie f: ➙Sichelzellenre-
tinopathie

Silchellzelllanlälmie f: ➙Sichelzellenanä-
mie

Silchellzellldakltylliltis f: bei Sichelzellen-
anämie✫ auftretende, schmerzhafte
Schwellung von Händen und Füßen;
E sickle cell dactylitis

Silchellzelllenlanlälmie f: autosomal-re-
zessiv vererbte Hämoglobinopathie✫

mit schwerer hämolytischer Anämie✫;
das abnorm geformte Sichelzellenhä-
moglobin führt bei sinkender Sauer-
stoffsättigung zur sichelförmigen Ver-
formung von Erythrozyten [Sichelzel-
len]; E sickle cell anemia

Silchellzelllenlhälmolglolbin nt: s.u. Sichel-
zellenanämie; E sickle-cell hemoglo-
bin

Silchellzelllenlreltilnolpalthie f: Netzhaut-
schädigung durch Störung der Mikro-
zirkulation bei Sichelzellenanämie✫;
E sickle cell retinopathy

Silchellzelllenlthallasslälmie f: kombinier-
te Heterozygotie für Hämoglobin✫ S
und Thalassämie✫; imponiert klinisch
als Sichelzellenanämie✫ mit Sympto-
men der Thalassämie; E sickle-cell
thalassemia

Sick-Sinus-Syndrom nt: durch eine Funk-
tionsstörung des Sinusknotens ausge-
löste Herzrhythmusstörung, die ab-
wechselnd zu Bradykardie✫ und Ta-
chykardie✫ führt; E sick sinus syn-
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drome
Sidero-, sidero- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Eisen“

Sildelrolblaslten pl: siderinhaltige Ery-
throblasten✫; E sideroblasts

Sildelrolfilbrolse f: Organfibrose mit Ein-
lagerung von Eisen; oft verwendet als
Bezeichnung für Lungensiderose [Si-
derosis✫ pulmonum]; E siderofibro-
sis

Sildelrolpelnie f: Eisenmangel;E sidero-
penia

sildelrolpelnisch adj: Eisenmangel/Si-
deropenie betreffend, von ihm betrof-
fen oder ihn bedingt; E sideropenic

sildelrolphil adj: mit Affinität für Eisen,
mit eisenhaltigen Farbstoffen färbend,
eisenliebend; E siderophil

Sildelrolphillie f: chronische Speicher-
krankheit✫ mit erhöhter Eisenresorp-
tion und Hämosiderinablagerung in
verschiedenen Organen [Leber, Bauch-
speicheldrüse]; E hemochromatosis

Sildelrolphillin nt: in der Leber gebildetes
Glykoprotein; Transportprotein für Ei-
sen im Blut; E siderophilin

Sildelrolse f: (übermäßige) Ablagerung
von Eisen in Organen oder Geweben;
E siderosis

Sildelrolsillilkolse f: ➙Silikosiderose
Sildelrolzyt m: Erythrozyt✫ oder Retiku-
lozyt✫ mit Eisengranula; E sidero-
cyte

Sieblbeinlentlzünldung f: ➙Ethmoiditis
Sieblbeinlplatlte f: schmale Knochenplat-
te zu beiden Seiten der Crista galli,
durch die die Riechfäden ziehen; E
cribriform plate of ethmoid bone

Sieblbeinlzelllen pl: lufthaltige Zellen des
Siebbeins; E ethmoidal cells

Sieblbeinlzelllenlentlzünldung f: ➙Ethmo-
iditis

Siebltest m: grober Test, der symptomlo-
se Träger einer Erkrankung oder po-
tentielle Träger/Überträger identifi-
ziert; E screening test

Sielgellringlzelllen pl: bei malignen Tu-
moren [Siegelringzellkarzinom, Sie-
gelringzelllymphom] auftretende Zel-
len mit schleimreichem Plasma und
randständigem Kern; E signet-ring
cells

Siegle-Ohrtrichter m: pneumatischer
Ohrtrichter mit Lupe und Gummibal-
lon zur Beurteilung der Trommelfell-
beweglichkeit; E Siegle’s otoscope

SI-Einheiten pl: die Maßeinheiten des
internationalen Einheitensystems
[Système International d’Unités]; E

SI units
Sielmens nt: Einheit des elektrischen
Leitwerts; Umkehrung des elektri-
schen Widerstandes; E siemens

Sielvert nt: Einheit der Äquivalentdo-
sis✫; E sievert

Siglma nt: S-förmiger Kolonabschnitt im
linken Unterbauch; E sigmoid colon

Siglmalblalse f: ➙Sigma-Conduit
Sigma-Conduit m: aus dem Sigma gebil-
dete Ersatzblase; E sigmoid bladder

Siglmalentlzünldung f: ➙Sigmoiditis
Siglmaltislmus m: fehlerhafte Bildung
und Aussprache der Zischlaute S, Z, X,
Sch; E sigmatism

Sigmoid-, sigmoid- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Sigma/Colon sig-
moideum“

Siglmolildekltolmie f: Sigmaentfernung,
Sigmaresektion; E sigmoidectomy

Sigmoideo-, sigmoideo- präf.: ➙Sigmoi-
do-

Siglmolildelolprokltolstolmie f: ➙Sigmoi-
deorektostomie

Siglmolildelolrekltolstolmie f: operative
Verbindung von Sigma und Rektum;
E sigmoidoproctostomy

Siglmolildelolskolpie f: ➙Sigmoidoskopie
Siglmolildelolstolmie f: ➙Sigmoidostomie
Siglmolildeloltolmie f: ➙Sigmoidotomie
Siglmolildiltis f: Entzündung der Sigma-
schleimhaut; E sigmoiditis

Sigmoido-, sigmoido- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Sigma/Colon sig-
moideum“

Siglmolildolpelxie f: operative Sigmaan-
heftung; E sigmoidopexy

Siglmolildolprokltolstolmie f: ➙Sigmoide-
orektostomie

Siglmolildolrekltolstolmie f: ➙Sigmoideo-
rektostomie

Siglmolildolsiglmolildelolstolmie f: operati-
ve Verbindung von zwei Sigmaab-
schnitten; E sigmoidosigmoidostomy

Siglmolildolsiglmolildolstolmie f: ➙Sigmoi-
dosigmoideostomie

Siglmolildolskolpie f: endoskopische Un-
tersuchung des Sigmas; E sigmoidos-
copy

Siglmolildolstolmie f: 1. Anlegen eines
Sigmaafters 2. Sigmaafter; E 1.–2.
sigmoidostomy

Siglmolildoltolmie f: Sigmaeröffnung; E
sigmoidotomy

siglmolildolvelsilkal adj: Sigma und Harn-
blase/Vesica urinaria betreffend oder
verbindend; E sigmoidovesical

Siglna morltis pl: Todeszeichen; E
death signs
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Sillberldrahtlarltelrilen pl: enggestellte,
drahtfeine Netzhautarterien bei arte-
riosklerotischer Retinopathie✫;E sil-
ver-wire arterioles

Sillilkaltolse f: zu Lungenfibrose führen-
de Pneumokoniose✫ durch Inhalation
silikathaltiger Stäube; E silicatosis

Sillilkolanthlralkolse f: zu den Berufskran-
kheiten✫ gerechnete Pneumokoniose✫

durch langjähriges Einatmen kiesel-
säurehaltigen Kohlenstaubs; E sili-
coanthracosis

Sillilkolarlthriltis f: zu den Pneumokonio-
sen✫ gehörendes, meist bei Bergleuten
auftretendes Syndrom von Silikose✫ und
rheumatoider Arthritis✫; E rheuma-
toid pneumoconiosis

Sillilkolarlthrolse f: ➙Silikoarthritis
Sillilkolse f: durch Einatmen von quarz-
haltigem Staub hervorgerufene Pneu-
mokoniose✫ mit chronisch progre-
dienter Lungenfibrose✫; E silicosis

Sillilkolsildelrolse f: Mischpneumokonio-
se bei langfristiger Inhalation von
quarz- und eisenhaltigem Staub; E
silicosiderosis

Sillilkoltulberlkullolse f: gleichzeitiges
Auftreten von Silikose✫ und Lungentu-
berkulose✫; E silicotuberculosis

Sillilzilum nt: Halbmetall der Kohlen-
stoffgruppe; E silicon

Sillilzilumldilolxid nt: hartes, beständiges
Mineral; häufigste Verbindung der
Erdkruste; E silica

Simmonds-Syndrom nt: Unterfunktion
der Hormonbildung im Hypophysen-
vorderlappen, die alle [Panhypopitui-
tarismus] oder nur einzelne Hormone
betreffen kann;ESimmonds’ syndrome

Simonart-Bänder pl: Verwachsungssträn-
ge zwischen Amnion und Fetus; kön-
nen zu intrauteriner Amputation füh-
ren; E Simonart’s bands

Simon-Herd m: durch hämatogene Streu-
ung entstandener Tuberkuloseherd in
der Lungenspitze; E Simon’s focus

simlplex adj: einfach; unkompliziert; E
simple

Simlplexlglaulkom nt: primäres Glau-
kom✫ durch Abflussbehinderung im
Schlemm✫-Kanal ohne Einengung des
Kammerwinkels✫;E simple glaucoma

Sims-Huhner-Test m: Untersuchung von
Zervixschleim nach dem Beischlaf zur
Beurteilung der männlichen Zeu-
gungsfähigkeit; E Sims’ test

silmulltan adj: gleichzeitig; E simulta-
neous

Silmulltanlimplfung f: ➙Serovakzination

Silmulltanlinlfekltilon f: gleichzeitige In-
fektion mit zwei verschiedenen Erre-
gern; E simultaneous infection

Sindbis-Fieber nt: nur kurzdauerndes
tropisches Fieber durch das Sindbisvi-
rus✫; E Sindbis fever

Sindlbislvirus nt: durch Mücken übertra-
genes Arbovirus✫; E Sindbis virus

Single-Photon-Emissionscomputertomo-
grafie f: Emissionscomputertomogra-
fie✫ bei der Gammastrahler verwendet
werden; E single photon emission
computed tomography

Sinlgulltus m: Schluckauf; E hiccup
Sinistro-, sinistro- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „links“

Sinlneslelpilthel nt: zur Aufnahme von
Reizen befähigtes Epithel; E sensory
epithelium

Sino-, sino- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Hohlraum/Höhle/Gang/
Sinus“

Silnolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung der Nasennebenhöh-
len; E sinography

Silnolgramm nt: Röntgenkontrastaufnah-
me der Nasennebenhöhlen; E sino-
gram

Sinoskopie f: ➙Sinuskopie
Sinu-, sinu- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Hohlraum/Höhle/Gang/
Sinus“

silnulaltrilal adj: Sinusknoten und Vor-
hof/Atrium betreffend oder verbin-
dend; E sinuatrial

Silnulaltrilallknolten m: ➙Sinusknoten
Silnulbronlchiltis f: Sinusitis✫ mit folgen-
der Bronchitis✫ oder Bronchopneu-
monie✫; E sinobronchitis

Silnuliltis f: ➙Sinusitis
silnulpullmolnal adj: Nasennebenhöhlen
und Lunge(n)/Pulmo betreffend; E
sinopulmonary

Silnus m, pl Silnus: Höhle, Höhlung,
Bucht, Tasche; E sinus
Sinus anales: Krypten der After-
schleimhaut; E anal sinuses
Sinus cavernosus: schwammartiges
Venengeflecht zu beiden Seiten der
Sella turcica; E cavernous sinus
Sinus coronarius: Sammelgefäß für
Koronarvenen an der Hinterfläche des
Herzens; E coronary sinus
Sinus durae matris: venöse Sinus der
Dura mater encephali, die Blut aus Ge-
hirn und Hirnhäuten zur Vena jugula-
ris interna führen; E sinuses of dura
mater
Sinus frontalis: Stirnhöhle; E frontal
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sinus
Sinus lactiferi: Milchsäckchen der
Milchgänge; E lactiferous sinuses
Sinus maxillaris: Kieferhöhle, Ober-
kieferhöhle; E maxillary sinus
Sinus paranasales: Nasennebenhöh-
len, Nebenhöhlen; E paranasal si-
nuses
Sinus sphenoidalis: Keilbeinhöhle; E
sphenoidal sinus
Sinus transversus pericardii: Spal-
traum des Herzbeutels zwischen Aorta
und Lungenvenen;E transverse sinus
of pericardium
Sinus trunci pulmonalis: Ausbuchtun-
gen der Truncus pulmonalis-Wand
hinter den Pulmonalklappen; E sinu-
ses of pulmonary trunk
Sinus unguis: Nageltasche; E nail si-
nus
Sinus venosi durales: ➙Sinus durae
matris
Sinus venosus: venöser Sinus; E ve-
nous sinus
Sinus venosus sclerae: ringförmige Ve-
ne an der Kornea-Sklera-Grenze; Ab-
flussgefäß des Kammerwassers;E ve-
nous sinus of sclera

Silnuslarlrhythlmie f: vom Sinusknoten✫

ausgehende Arrhythmie; E sinus ar-
rhythmia

silnuslarltig adj: sinusoid; E sinusoidal
Silnuslbraldylkarldie f: vom Sinusknoten✫

ausgehende Bradykardie✫; E sinus
bradycardia

Sinus-cavernosus-Thrombose f: Thrombo-
se✫ des Sinus✫ cavernosus durch ent-
zündliche Prozesse der Nasenhöhle,
Hirnhäute oder durch Weiterleitung
aus der Vena angularis; E cavernous
sinus thrombosis

Silnuslhisltilolzyltolse f: Histiozytenverm-
ehrung im Lymphknotensinus bei un-
spezifischer Entzündung;E sinus his-
tiocytosis

Silnulsiltis f: 1. Entzündung einer oder
mehrerer Nasennebenhöhle(n) 2. Ent-
zündung eines venösen Hirnsinus; E
1. paranasal sinusitis 2. sinusitis
Sinusitis ethmoidalis: Entzündung der
Siebbeinzellen; E ethmoidal sinusitis
Sinusitis frontalis: Entzündung der
Stirnhöhle; E frontal sinusitis
Sinusitis maxillaris: Entzündung der
Kieferhöhle; E maxillary sinusitis
Sinusitis sphenoidalis: Entzündung
der Keilbeinhöhle; E sphenoidal si-
nusitis

Silnuslkaltarrh m: ➙Sinushistiozytose

Silnuslknolten m: primäres Erregungs-
zentrum des Herzens im rechten Vor-
hof; E sinus node

Silnuslknoltenldyslfunkltilon f: ➙Sinus-
knotensyndrom

Silnuslknoltenlsynldrom nt: durch eine
Funktionsstörung des Sinusknotens
ausgelöste Herzrhythmusstörung, die
abwechselnd zu Bradykardie✫ und Ta-
chykardie✫ führt; E sick sinus syn-
drome

Silnulskolpie f: endoskopische Untersu-
chung der Nasennebenhöhlen; E

sinoscopy
Silnulsolid nt: weite, dünnwandige Blut-
kapillare, z.B. in den Leberläppchen;
E sinusoid

Silnulsolidlgelfäß nt: ➙Sinusoid
Silnulsoltolmie f: operative Eröffnung ei-
nes (Hirn-)Sinus; E sinusotomy

Silnuslrhythlmus m: normaler, vom Si-
nusknoten ausgehender Herzrhyth-
mus; E sinus rhythm

Silnusltalchylkarldie f: vom Sinusknoten
ausgehende Tachykardie✫; E sinus
tachycardia

Silnuslthromlbolse f: Thrombose✫ eines
Hirnsinus; E sinus thrombosis

silnulventlrilkullär adj: Sinusknoten und
Herzkammer/Ventrikel betreffend oder
verbindend; E sinuventricular

Silrelne f: ➙Sirenomelie
Silrelnenlbilldung f: ➙Sirenomelie
Silrelnolmellie f: Fehlbildung mit Ver-
schmelzung der Beine; E sirenomelia

Sitio-, sitio- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Nahrung“

Sito-, sito- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Nahrung“

Siltulaltilonslangst f: krankhafte Angst
vor bestimmten Situationen, wie z.B.
Platzangst✫ oder Menschenscheu✫;
E topophobia

Siltus m: Lage; E position
Situs inversus viscerum: spiegelbildli-
che Umkehrung der Eingeweide; kann
alle Organe [Situs inversus totalis]
oder nur einen Teil der Organe betref-
fen, z.B. Situs inversus cordis [Rechts-
lage des Herzens]; E visceral inver-
sion

Sitzlbein nt: Teil des Hüftbeins✫; bildet
den seitlichen Teil der Hüftpfanne; E
ischium

Sitzlbulckel m: ➙Sitzkyphose
Sitzlkylpholse f: im Sitzen auffällige Ky-
phose✫ von Säuglingen und Kleinkin-
dern; E rachitic humpback

Skalbiles f: durch die Krätzmilbe verur-
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sachte stark juckende Dermatose✫ mit
Milbengängen in der Haut und Exan-
them✫; E scabies
norwegische Skabies: v.a. Patienten mit
geschwächter Immunabwehr [AIDS,
Zytostatikatherapie] befallende, selte-
ne Form der Skabies mit massivem
Milbenbefall; E norwegian scabies

Skallelnekltolmie f: Skalenusresektion;
E scalenectomy

Skallelnoltolmie f: Skalenusdurchtren-
nung; E scalenotomy

Skallelnus m: Musculus✫ scalenus ante-
rior, posterior, minimus; E scalenus
muscle

Skalp m: behaarte Kopfhaut und die da-
runter liegende Kopfschwarte; E scalp

Skallpell nt: chirurgisches Messer; E
scalpel

Skapho-, skapho- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Kahn/Wanne“

Skalpholidlfrakltur f: Kahnbeinbruch der
Hand; E scaphoid fracture

Skalpholzelphallie f: bei vorzeitigem Ver-
schluss der Schädelnähte entstehende
schmale Kopfform mit kielförmiger
Verjüngung des Schädeldaches; E
scaphocephaly

Skalpulla f: Schulterblatt; E scapula
Skalpullallgie f: ➙Skapulodynie
Skalpullekltolmie f: Schulterblattentfer-
nung; E scapulectomy

Skalpulloldylnie f: Schmerzen in der
Schulterblattgegend; E scapulodynia

skalpullolhulmelral adj: Schulterblatt und
Oberarmknochen/Humerus betref-
fend oder verbindend; E scapulohu-
meral

skalpullolkosltal adj: Schulterblatt und
Rippen/Costae betreffend; E scapu-
locostal

Skalpullolpelxie f: Schulterblattfixierung;
E scapulopexy

skalpullolsterlnal adj: Schulterblatt und
Brustbein/Sternum betreffend; E
sternoscapular

Skalrilfilkaltilon f: Hautritzung zur Ein-
bringung vom Impfstoffen oder Test-
substanzen; E scarification

Skalrilfilkaltilonsltest m: Intrakutantest,
bei dem das Allergen in die Haut ein-
gekratzt wird; E scarification test

skarllaltilnilform adj: dem Scharlach(exan-
them) ähnlich; E scarlatiniform

skarllaltilnolid adj: ➙skarlatiniform
Skato-, skato- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Kot“

Skaltol nt: bei der Eiweißvergärung im
Darm aus Tryptophan entstehende

Substanz, die dem Kot seinen typi-
schen Geruch verleiht; E skatole

Skellet nt: ➙Skelett
Skelleltolgelnelse f: Skelettentwicklung,
Skelettbildung; E skeletogeny

Skellett nt: Knochengerüst, Gerippe;
auch für das bindegewebige Stützge-
rüst von Organen verwendeter Begriff;
E Skeleton

Skellettlszinltilgralfie, -gralphie f: Szinti-
grafie✫ des gesamten Knochenskeletts;
E bone scan

Skene-Gänge pl: Ausführungsgänge der
Harnröhrendrüsen in der Umgebung
der Harnröhrenmündung der Frau;
E Skene’s ducts

Skelniltis f: Entzündung der Skene-Gän-
ge; E skenitis

Skia-, skia- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Schatten“

Skilalskolpie f: Methode zur objektiven
Bestimmung des Fernpunktes des Au-
ges; E skiascopy

Skildaulmen m: Ruptur der Kollateral-
bänder des Daumengrundgelenkes
durch Hängenbleiben des Daumens
am Skistock; E skier’s thumb

Sklelra f: Lederhaut des Auges; hinterer
Teil der äußeren Augenhaut; E sclera

Sklerlaldelniltis f: zu Verhärtung führen-
de Drüsenentzündung; E scleradeni-
tis

Sklelralentlzünldung f: ➙Skleritis
Sklerlekltalsie f: Ausbuchtung der Sklera
an ausgedünnten Stellen; E sclerecta-
sia

Sklerlekltolilrildekltolmie f: Teilentfer-
nung von Sklera und Iris bei Glau-
kom✫; E sclerectoiridectomy

Sklerlekltolmie f: Teilentfernung der
Sklera, z.B. bei Glaukom✫; E sclerec-
tomy

Sklelrem nt: bei Säuglingen auftretende
teigig-ödematöse Verhärtung der Haut;
E sclerema

Sklelrenlikltelrus m: Gelbfärbung der
Sklera; E scleral icterus

Sklerlenlzelphallie f: Hirnsklerose; E
sclerencephaly

Sklelrilalsis f: Augenlidverhärtung; E
scleriasis

Sklelrilriltolmie f: Inzision von Sklera und
Iris; E scleriritomy

Sklelriltis f: Entzündung der Lederhaut
des Auges; E scleritis

Sklero-, sklero- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung 1. „verhärtet/hart/tro-
cken“ 2. „Lederhaut/Sklera“

Sklelrolcholrilolildiltis f: Entzündung von
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Lederhaut und Aderhaut; E sclero-
choroiditis

Sklelroldakltyllie f: Akrosklerose✫ von
Fingern oder Zehen; E sclerodactyly

Sklerlöldem nt: Ödem der Lederhaut;E
scleredema

Sklelrolderlmie f: Autoimmunerkran-
kung✫ der Haut mit Entzündung und
Verhärtung; E dermatosclerosis

sklelrolgen adj: Sklerose verursachend;
E sclerogenous

Sklelrolilriltis f: Entzündung von Leder-
haut und Regenbogenhaut; E scleroi-
ritis

Sklelrolkelraltiltis f: Entzündung von Le-
derhaut und Hornhaut; E sclerokera-
titis

Sklelrolkelraltolilriltis f: Entzündung von
Lederhaut, Hornhaut und Regenbo-
genhaut; E sclerokeratoiritis

sklelrolkonljunkltilval adj: Lederhaut/
Sklera und Bindehaut/Konjunktiva be-
treffend; E scleroconjunctival

Sklelrolkonljunkltilviltis f: Entzündung
von Lederhaut und Bindehaut; E
scleroconjunctivitis

Sklelrolkorlnea f: angeborene Gefäßbil-
dung in der Hornhaut mit Vernarbung
und Verschmelzung mit der Sklera;E
sclerocornea

sklelrolkorlnelal adj: Lederhaut/Sklera
und Hornhaut/Kornea betreffend; E
sclerocorneal

Sklelrolmallalzie f: Skleraerweichung; E
scleromalacia

Sklelrolmyxlöldem nt: ätiologisch unge-
klärte Hauterkrankung mit lichenoi-
den Papeln und flächenhafter Verdi-
ckung und Verhärtung der Haut durch
Einlagerung mukoider Substanzen;
E scleromyxedema

Sklelrolnylchie f: Verdickung der Nagel-
platte; E scleronychia

Sklelrolnylxis f: Sklerapunktion; E

scleronyxis
Sklelrophlthallmie f: sklerosierende Au-
generkrankung; E sclerophthalmia

Sklelrolproltelilne pl: wasserunlösliche, fi-
brilläre Eiweiße, die im Körper als
Stütz- und Gerüstsubstanzen dienen;
E scleroproteins

Sklelrolse f: krankhafte Verhärtung von
Geweben oder Organen; E sclerosis
multiple Sklerose: chronisch-progre-
diente, in Schüben verlaufende demye-
linisierende Erkrankung unklarer Ge-
nese (Autoimmunkrankheit?, Slow-vi-
rus-Infektion?); E multiple sclerosis

sklelrolsielrend adj: Sklerose verursa-

chend oder bewirkend; sich verhär-
tend; E sclerosing

Sklelrolsielrung f: 1. Verhärtung, Sklero-
sebildung 2. ➙Sklerotherapie; E 1.
sclerosis 2. sclerotherapy

Sklelrolstelnolse f: kombinierte Sklerose✫

und Stenose✫; E sclerostenosis
Sklelrolstolmie f: Sklerafensterung; E
sclerostomy

Sklelrolthelralpie f: therapeutische Auslö-
sung einer lokalen Sklerose zum Ver-
schluss von Gefäßen; E sclerotherapy

Sklelroltolmie f: Durchtrennung der Skle-
ra; E sclerotomy

Skollex m: Bandwurmkopf; E scolex
Skolio-, skolio- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „gebogen/krumm“

Skollilolkylpholse f: gleichzeitiges Beste-
hen von dorsaler [Kyphose✫] und seit-
licher [Skoliose✫] Krümmung der Wir-
belsäule; E scoliokyphosis

Skollilolse f: seitliche Verkrümmung der
Wirbelsäule; E scoliosis

-skop suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Messgerät/Instrument“

-skopie suf.: Wortelement mit Bezug auf
„Untersuchung/Erforschung“

-skopisch suf.: Wortelement mit der Be-
deutung „betrachtend/untersuchend“

Skorlbut m: durch einen Mangel an Vita-
min C ausgelöste Erkrankung; die auf-
fälligsten Symptome sind Müdigkeit,
Blutungsneigung, Zahnfleischbluten
und Zahnausfall, verzögerte Wundhei-
lung; E scurvy

skorlbultilgen adj: Skorbut verursachend;
E scorbutigenic

Skoto-, skoto- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „dunkel/Dunkelheit“

skoltolchrolmolgen adj: Bezeichnung für
Mykobakterien, die auch im Dunkeln
Pigment bilden; E scotochromogenic

Skoltom nt: Ausfall [absolutes Skotom]
oder Abschwächung [relatives Skotom]
eines Teils des normalen Gesichtsfel-
des; E scotoma

Skoltolpie f: ➙Skotopsie
Skoltoplsie f: durch die Stäbchenzellen
der Netzhaut ermöglichtes Sehen bei
niedriger Lichtintensität; E scotopia

skroltal adj: Hodensack/Skrotum betref-
fend; E scrotal

Skroltallganlgrän f: fiebrige, nekrotische
Gangrän✫ des Skrotums; E Fournier’s
gangrene

Skroltallherlnie f: bis in den Hodensack
reichender Leistenbruch; E scrotal
hernia

Skroltallnaht f: ➙Skrotalraphe
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Skroltallralphe f: pigmentierter Haut-
streifen in der Mitte des Skrotums; E
raphe of scrotum

Skroltekltolmie f: Hodensack(teil)entfer-
nung, Hodensackexzision; E scrotec-
tomy

Skroltiltis f: Entzündung des Hoden-
sacks; E scrotitis

Skroltum nt: Hodensack; E scrotum
Skroltumlentlzünldung f: ➙Skrotitis
Skultullum nt: ➙Scutulum
Skylballum nt: ➙Scybalum
Slow-Virus nt: Virus mit extrem langer
Inkubationszeit [Monate bis Jahre],
z.B. HIV-Virus; E slow virus

Slow-Virus-Infektion f: durch ein Slow-
Virus✫ verursachte Erkrankung; z.T.
werden diese Infektionen durch Prio-
nen verursacht; E slow virus infec-
tion

Sludge-Phänomen nt: reversible Aggre-
gation von Erythrozyten bei Verände-
rung der Fließeigenschaften des Blu-
tes; E sludging (of blood)

Sludgling nt: ➙Sludge-Phänomen
Smear nt: (Zell-)Ausstrich; Abstrich;E
smear

Smeglma nt: von den Vorhautdrüsen ge-
bildeter Talg; E smegma

Snellen-Sehschärfentest m: Sehschärfe-
prüfung unter Verwendung von Snel-
len-Sehprobentafeln mit speziellen
Optotypen [Snellen-Sehproben]; E
Snellen’s test

Sodlbrenlnen nt: brennendes Gefühl in
der Speiseröhre und der Magengrube
durch Reflux von Mageninhalt; E
heartburn

Soldolmie f: sexuelle Handlungen an
oder mit Tieren; E sodomy

Solfortlprolthelse f: Zahnprothese, die
unmittelbar nach der Zahnextraktion
eingesetzt wird; E immediate re-
placement denture

Sohllenlwarlze f: nach innen wachsende,
gewöhnliche Warze [Verruca vulgaris]
der Fußsohle; E plantar verruca

Sollalnin nt: in verschiedenen Nacht-
schattengewächsen [Solanaceae] vor-
kommendes giftiges Alkaloid;E sola-
nine

sollar adj: die Sonne betreffend, durch
Sonnenstrahlen hervorgerufen; E so-
lar

Sollarlplelxus m: um den Truncus✫ coeli-
acus herum liegendes größtes vegetati-
ves Geflecht; E solar plexus

Solldaltenlherz nt: meist bei jüngeren
Männern auftretende, belastungsun-

abhängige Symptomatik mit Hyper-
ventilation✫, Tachykardie✫, Herz-
schmerzen und Engegefühl;E soldier’s
heart

Solle f: natürliche, Natriumchlorid-hal-
tige Quelle; E salt water source

solliltär adj: allein, abgesondert, verein-
zelt, einzeln; E solitary

sollulbel adj: löslich, (auf-)lösbar;E so-
luble, solvable

Sollultio f: Lösung, Solution; E solution
Sollvens nt: Lösungsmittel; E solvent
-som suf.: in Adjektiven verwendetes
Wortelement mit der Bedeutung 
„-wüchsig“

Solma nt: 1. Körper [im Gegensatz zur
Psyche] 2. Zellkörper; E 1. body 2.
cell body

Solmaltallgie f: körperlicher Schmerz, so-
matischer Schmerz; E somatalgia

Somato-, somato- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Körper/Soma“

solmaltolgen adj: vom Körper verur-
sacht, körperlich bedingt; in der Psy-
chiatrie als Gegensatz zu endogen defi-
niert; E somatogenic

Solmaltolgramm nt: grafische Darstel-
lung quantitativer Messwerte [z.B. Ge-
wicht, Körpergröße] zur Beurteilung
der Entwicklung; E somatogram

Solmaltollilbelrin nt: im Hypothalamus✫

gebildetes Liberin, das die Freisetzung
von Somatotropin✫ anregt; E soma-
toliberin

Solmaltolmeldilne pl: unter dem Einfluss
von Somatotropin✫ gebildete Proteine,
die als Mediatoren von Somatotropin
in den Geweben wirken; E somato-
medins

Solmaltolmelgallie f: Riesenwuchs; E
somatomegaly

solmaltolpleulral adj: Somatopleura be-
treffend; E somatopleuric

solmaltolsenlsolrisch adj: Bezeichnung
für aus der Haut und tieferen Struktu-
ren stammende Sinnesreize; E soma-
tosensory

Solmaltolstaltin nt: im Hypothalamus✫

gebildetetes Statin✫, das die Ausschüt-
tung von Somatotropin✫ hemmt; E
somatostatin

Solmaltolstaltilnom nt: von den D-Zel-
len✫ des Pankreas ausgehender Soma-
tostatin✫-bildender Tumor; E soma-
tostatinoma

solmaltoltrop adj: auf Körperzellen wir-
kend; E somatotropic

Solmaltoltrolpin nt: im Hypophysenvor-
derlappen✫ gebildetes Hormon, das
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die DNA- und Eiweißsynthese anregt
und die Fettsynthese hemmt; E so-
matotropin

Somatotropin-inhibiting-Faktor m: ➙So-
matostatin

Somatotropin-release-inhibiting-Faktor
m: ➙Somatostatin

Somatotropin-releasing-Faktor m: ➙So-
matoliberin

solmaltolvislzelral adj: Körper/Soma und
Eingeweide/Viszera betreffend; E so-
matovisceral

-somie suf.: Wortelement mit Bezug auf
„Körperbau/Beschaffenheit“

Somlmerlchollelra f: in den Sommermo-
naten auftretende Cholera✫ nostras
durch Viren oder Bakterien; E sum-
mer cholera

Somlmerldilarlrhö f, pl -rhölen: ➙Sommer-
cholera

Somlmerlgriplpe f: durch verschiedene
Viren hervorgerufener grippaler In-
fekt in den Sommermonaten; E sum-
mer minor illness

Somlmerlprulrilgo f: ätiologisch unge-
klärte, durch Sonnenlicht hervorgeru-
fene Lichtdermatose✫; E summer
prurigo

Somlmerlurltilkalria f: ➙Sonnenurtikaria
Somn-, somn- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Schlaf“

Somlnamlbullislmus m: Schlafwandeln;
E somnambulism

Somlnilfelrum nt: Schlafmittel; E som-
nifacient

Somlnillolquie f: Sprechen im Schlaf; E
somniloquy

Somlnolkilnelmaltolgraf, -graph m: Gerät
zur Aufzeichnung der Bewegungen im
Schlaf; E somnocinematograph

somlnollent adj: schläfrig; bewusstsein-
seingetrübt, bewusstseinsbeeinträch-
tigt; E somnolent

Somlnollenz f: (krankhafte) Schläfrig-
keit, Benommenheit; E somnolence

Sonlde f: starres oder biegsames, stab-
oder röhrenförmiges Instrument aus
Metall oder Plastik zur Einführung in
Gefäße, Hohlorgane oder Hohlräume;
E sound

Sonlnenlalllerlgie f: ➙Sonnenurtikaria
Sonlnenlblulmenlkaltalrakt f: durch Kup-
ferablagerung entstandene Verfärbung
der Linse; E copper cataract

Sonlnenlblulmenlstar m: ➙Sonnenblu-
menkatarakt

Sonlnenlstich f: durch übermäßige Son-
nenbestrahlung des Kopfes ausgelöstes
Krankheitsbild mit Erbrechen, Kopf-

schmerzen, und Schwindelgefühl; evtl.
Übergang in einen Hitzschlag✫; E
sunstroke

Sonlnenlurltilkalria f: akute Reaktion der
Haut auf Sonnenlichteinstrahlung mit
Rötung, Juckreiz und Quaddelbildung;
E solar urticaria

Solnolgraf, -graph m: Ultraschallgerät;
E sonograph

Solnolgralfie, -gralphie f: Ultraschallun-
tersuchung; E sonography

solnolgralfisch, -gralphisch adj: Sonogra-
fie betreffend, mittels Sonografie; E
sonographic

Solnolgramm nt: bei der Sonografie✫ er-
haltenes Bild; E sonogram

solnor adj: tönend, resonant, klangvoll;
E sonorous

Soor m: Mykose✫ durch Candida✫-Spe-
cies [meist Candida albicans]; E

thrush
Soorlgralnullom nt: Granulom✫ bei Can-
didose✫ der Mundschleimhaut; E
candida granuloma

Soorlkollpiltis f: Scheidenmykose durch
Candida✫ albicans; E candidal vul-
vovaginitis

Soorlmylkolse f: ➙Soor
Soorlölsolphalgiltis f: Entzündung der
Speiseröhrenschleimhaut durch Can-
dida✫ albicans; E candida esophagi-
tis

Soorlpilz m: ➙Candida albicans
Solpor m: schlafähnliche, schwere Be-
wusstseinseintrübung; E sopor

Sorlbinlsäulre f: als Konservierungsmittel
verwendete ungesättigte Säure; E
sorbic acid

Sorlbit nt: als Süßstoff verwendeter sechs-
wertiger Zuckeralkohol; E sorbite

Sorlbiltol nt: ➙Sorbit
Sozio-, sozio- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Gesellschaft/Gemeinschaft“

Solzilolgelnelse f: Krankheitsverursa-
chung durch soziale Bedingungen, wie
z.B. Hunger oder Armut; E sociogen-
esis

Spaltlblalse f: Blasenfehlbildung mit feh-
lendem Verschluss der Blasenvorder-
wand; E schistocystis

Spaltlfuß m: angeborene Spaltbildung
des Fußes; E cleft foot

Spaltlhand m: angeborene Spaltbildung
der Hand; E cleft hand

Spaltlimpflstoff m: Impfstoff, der aus Be-
standteilen des Erregers oder Toxins
besteht; E split-protein vaccine

Spaltllamlpe f: Lampe, die ein spaltför-
miges Lichtbündel emittiert; E slit-
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lamp
Spaltllamlpenlmilkrolskop nt: Hornhaut-
mikroskop mit Spaltlampe zur Unter-
suchung der vorderen Augenabschnit-
te; E slit lamp microscope

Spaltlpillze pl: alte Bezeichnung für Mi-
kroorganismen, die sich durch Spal-
tung vermehren; E fission fungi

Spaltlraum, perinukleärer m: Flüssigkeits-
raum um den Zellkern;E perinuclear
space

Spalltungslirlrelsein nt: ➙Schizophrenie
Spaltlvaklzilne f: ➙Spaltimpfstoff
Spaltlwirlbel m: angeborene Spaltbil-
dung eines oder mehrerer Wirbel; E
cleft vertebra

Spaltlzunlge f: angeborene Längsspal-
tung der Zunge; E bifid tongue

spaslmisch adj: krampfartig; E spas-
modic

Spasmo-, spasmo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Krampf/Verkramp-
fung/Spasmus“

spaslmolgen adj: krampfauslösend,
krampferzeugend; E spasmogenic

Spas lmo llyg lmus m: krampfartiger
Schluckauf; E spasmolygmus

Spaslmollylse f: Krampflösung; E spas-
molysis

Spaslmollyltilkum nt: krampflösende
Substanz; E spasmolysant

spaslmolphil adj: zu Krämpfen neigend;
E spasmophile

Spaslmolphillie f: Neigung zu Krämpfen;
E spasmophilia

Spaslmus m: Krampf, Verkrampfung;
Muskelkrampf; E spasm
Spasmus glottidis: Stimmritzen-
krampf; E glottic spasm

Spasltik f: eingeschränkte Muskelbeweg-
lichkeit durch eine Tonuserhöhung;
E spasticity

Spasltilziltät f: verstärker Widerstand
von Muskeln gegen eine passive Bewe-
gung; E spasticity

Spätlalbort m: Abort nach der 16. Schwan-
gerschaftswoche; E late abortion

Spät-Dumping nt: nach Magenentfer-
nung auftretendes Syndrom; 2–3 Stun-
den nach Nahrungsaufnahme kommt
es zu einer hypoglykämischen Phase
mit Schwitzen, Übelkeit und evtl. Kreis-
laufkollaps; E late postprandial
dumping

Spätlelpilleplsie f: erstmalig nach dem 30.
Lebensjahr auftretende Epilepsie; E
tardy epilepsy

Spätlgelburt f: Geburt, die später als 14
Tagen nach dem errechneten Entbin-

dungstermin erfolgt; E late delivery
Spätlgesltolse f: im letzten Schwanger-
schaftsdrittel auftretende Gestose✫ mit
Ödemen, Proteinurie und Hypertonie;
E preeclampsia

Spaltilum nt, pl -tia, -tilen: Raum; Zwi-
schenraum, Abstand, Lücke, Spalt; E
space
Spatia anguli iridocornealis: Lücken
zwischen den Faserbündeln des Hueck-
Bandes; E spaces of iridocorneal
angle
Spatium epidurale: Raum zwischen
dem äußeren und dem inneren Blatt
der Dura✫ mater des Rückenmarks;
E epidural space
Spatium episclerale: Raum zwischen
Sklera und Augapfelscheide; E epi-
scleral space
Spatium extradurale: ➙Spatium epi-
durale
Spatium extraperitoneale: Raum au-
ßerhalb der Peritonealhöhle; E ex-
traperitoneal space
Spatium intercostale: Raum zwischen
zwei Rippen; E intercostal space
Spatium peridurale: zervikaler, thora-
kaler und lumbaler Teil des Epidural-
raumes; E peridural space
Spatium retroperitoneale: Raum zwi-
schen Bauchfell und Wirbelsäule; ent-
hält u.A. die Nieren; E retroperitone-
al space
Spatium subarachnoideum: Spaltraum
zwischen Arachnoidea✫ und Pia✫ ma-
ter in Gehirn und Rückenmark; E
subarachnoid space
Spatium subdurale: Spaltraum zwi-
schen Dura✫ mater und Arachnoidea✫

in Gehirn und Rückenmark; E sub-
dural space
Spatia zonularia: mit Kammerwasser
gefüllte Räume zwischen den Fasern
der Zonula ciliaris; E zonular spaces

Spätlrelakltilon f: zellvermittelte Immun-
reaktion, die ca. 24 Stunden nach Anti-
genkontakt auftritt; E late response

Spätlrelzildiv nt: nach einem längeren,
krankheitsfreien Intervall auftretendes
Rezidiv✫; E late relapse

Spätlsterbllichlkeit f: Säuglingssterblich-
keit✫ zwischen dem 8. Lebenstag und
dem Ende des 1. Lebensjahres; E late
infant mortality

Spätlsynldrom, postalimentäres nt: nach
Magenentfernung auftretendes Syn-
drom; 2–3 Stunden nach Nahrungsauf-
nahme kommt es zu einer hypoglykä-
mischen Phase mit Schwitzen, Übelkeit
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und evtl. Kreislaufkollaps; E late
postprandial dumping syndrome

Spätlsylphillis f: Monate bis Jahre nach
der Erstinfektion auftretende Syphilis-
form mit Bildung von Gummen und
Beteiligung multipler Organe; E late
syphilis

Spätlteltalnus m: Monate bis Jahre nach
einer Verletzung auftretender Wund-
starrkrampf; E delayed tetanus

Spätltolxilkolse f: ➙Spätgestose
Spelciles f: Art; E species
Spelcullum nt: trichter-, rinnen- oder
röhrenförmiges Instrument zur Be-
trachtung von Hohlräumen; E specu-
lum

Speilche f: Radius; E radius
Speilchel m: Sekret der Speicheldrüsen;
je nach Art der Drüse mehr serös oder
mehr schleimig; E saliva

Speilchellfisltel f: von einer Speicheldrü-
se (meist Parotis) ausgehende Fistel
mit Mündung in der Mundhöhle [in-
nere Speichelfistel] oder auf der Ge-
sichtshaut [äußere Speichelfistel]; E
salivary fistula

Speilchellfluss m: übermäßige Speichel-
absonderung; E sialism

Speilchenlbruch m: Radiusfraktur; E
radial fracture

Speilchenlnerv m: ➙Nervus radialis
Speilcherlfett nt: vom Körper angelegte
Speicher im Fettgewebe; E depot fat

Speilcherlkranklheit f: Oberbegriff für
die, durch Stoffwechselstörungen ver-
ursachte Einlagerung von Stoffwech-
selprodukten und die dadurch entste-
henden Erkrankunge; E storage dis-
ease

Speilselbrei m: der im Magen gebildete,
aus vorverdauter Nahrung bestehende
Brei; E chyme

Speilselröhlre f: muskulärer Schlauch,
der die Nahrung vom Rachen in den
Magen transportiert; E esophagus

Speilselröhlrenlalplalsie f: angeborenes
Fehlen der Speiseröhre; E esophagus
aplasia

Speilselröhlrenlbruch m: Aussackung der
Speiseröhre durch einen Schleimhaut-
defekt; E esophagocele

Speilselröhlrenlentlzünldung f: ➙Ösopha-
gitis

Speilselröhlrenlstelnolse f: Einengung
oder Verschluss der Speiseröhre; E
esophageal stenosis

Speilselröhlrenlullkus nt: meist durch Me-
dikamente verursachte Geschwürbil-
dung der Speiseröhrenschleimhaut;

E esophageal ulcer
Spekltrolgraf, -graph m: Gerät zur Spek-
trografie✫; E spectrograph

Spekltrolgralfie, -gralphie f: Spektrosko-
pie✫ mit Fotografie des Spektrums;E
spectrography

Spekltrolgramm nt: bei der Spektrogra-
fie✫ erhaltenes Bild; E spectrogram

Spelkullum nt: ➙Speculum
Spellelolstolmie f: operative Eröffnung ei-
ner Lungenkaverne mit Schaffung ei-
ner äußeren Fistel; E speleostomy

Spelleloltolmie f: operative Eröffnung ei-
ner Lungenkaverne; E cavernotomy

Sperm-, sperm- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Samen/Sperma“

Sperlma nt: bei der Ejakulation ausge-
stoßene Samenflüssigkeit; E sperm

Sperlmalkomlpaltilbilliltätsltest, postkoita-
ler m: Untersuchung von Zervixschleim
nach dem Beischlaf zur Beurteilung
der männlichen Zeugungsfähigkeit;
E Huhner test

Sperlmaltiltis f: 1. Entzündung des Sa-
menleiters 2. Entzündung des Samens-
trangs; E 1. spermatitis 2. funiculitis

Spermato-, spermato- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Samen/Sperma“

Sperlmaltolgelnelse f: Samenbildung, Sa-
menzellbildung; E spermatogenesis

Sperlmaltolgramm nt: ➙Spermiogramm
sperlmaltolid adj: samenähnlich, sper-
maähnlich; E spermatoid

Sperlmaltollylse f: Auflösung von Samen-
zellen; E spermatolysis

Sperlmaltolpalthie f: pathologische Ver-
änderung des Spermas; E sperma-
topathy

sperlmaltolpoleltisch adj: Spermabildung
oder Spermasekretion fördernd; E
spermatopoietic

Sperlmaltorlrhoe f: Samenausfluss aus
der Harnröhre ohne Ejakulation; E
spermatorrhea

Sperlmaltolzelle f: mit Sperma gefüllte
Retentionszyste; E spermatocele

Sperlmaltolzolon nt: ➙Spermium
Sperlmaltolzysltekltolmie f: Samenblasen-
entfernung, Samenblasenexstirpation;
E spermatocystectomy

Sperlmaltolzysltis f: ➙Samenbläschen
Sperlmaltolzysltiltis f: Entzündung der
Samenblase✫; E spermatocystitis

Sperlmaltolzysltoltolmie f: Inzision der
Samenblase, Samenblasenschnitt; E
spermatocystotomy

Sperlmaltolzyt m: Zwischenstufe bei der
Spermatogenese✫; E spermatocyte

Sperlmaltolzyltolgelnelse f: ➙Spermatoge-
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nese
Sperlmatlulrie f: ➙Seminurie
Sperlmilden pl: Vorstufen der Spermien;
E spermids

Sperlmie f: ➙Spermium
Sperlmilen pl: ➙Spermium
Sperlmilenlanltilgelne pl: auf den Spermien
sitzende Antigene; E sperm antigens

Sperlmilenlanltilkörlper pl: Antikörper ge-
gen Spermienantigene✫; können Ursa-
che einer Befruchtungshemmung sein;
E sperm antibodies

Sperlmilenlmoltilliltät f: Beweglichkeit
der Spermien; E sperm motility

Sperlmin nt: in der Prostata✫ gebildetes
Polyamin, das dem Samen seinen typi-
schen Geruch verleiht; E spermine

Spermio-, spermio- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Samen/Sperma“

Sperlmilolgelnelse f: Phase der Spermato-
genese mit Umwandlung von Sperma-
tiden in Spermien; E spermiogenesis

Sperlmilolgramm nt: Auflistung der Er-
gebnisse der quantitativen Sperma-
analyse; E spermiogram

Sperlmilolhisltolgelnelse f: ➙Spermioge-
nese

Sperlmilum nt: männliche Keimzelle, Sa-
menfaden; E sperm

sperlmilzid adj: spermienabtötend; E
spermicidal

Sphalkellus m: feuchter Brand, Gan-
grän✫; E sphacelus

Sphäro-, sphäro- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Kugel/Ball“

Sphälrolphalkie f: kugelförmig gewölbte
Linse; angeborene Fehlbildung; E

spherophakia
Sphälrolproltelilne pl: globuläre Proteine✫;
E globular proteins

Sphälrolzylten pl: bei verschiedenen An-
ämien✫ auftretende runde Erythrozy-
ten✫; E spherocytes

Sphälrolzyltolse f: Vorkommen von Sphä-
rozyten im peripheren Blut; E sphe-
rocytosis

S-Phase f: Phase des Zellzyklus, in der
die DNA verdoppelt wird; E S period

Spheno-, spheno- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Keil/keilförmig“

sphelnolethlmolildal adj: Keilbein/Os
sphenoidale und Siebbein/Os ethmoi-
dale betreffend oder verbindend; E
sphenoethmoid

sphelnolfronltal adj: Keilbein/Os spheno-
idale und Stirnbein/Os frontale betref-
fend oder verbindend; E sphenofron-
tal

sphelnolid adj: 1. keilförmig 2. Keilbein/

Os sphenoidale betreffend; E 1.–2.
sphenoid

Sphelnolildiltis f: Entzündung der Keil-
beinhöhle; E sphenoiditis

Sphelnolildolstolmie f: Eröffnung der
Keilbeinhöhle durch Exzision der Vor-
derwand; E sphenoidostomy

Sphelnolildoltolmie f: Eröffnung der Keil-
beinhöhle; E sphenoidotomy

Sphelnolkelphallie f: keilförmige Schädel-
fehlbildung; E sphenocephaly

sphelnolmanldilbullar adj: Keilbein/Os
sphenoidale und Unterkiefer/Mandi-
bula betreffend; E sphenomandibu-
lar

sphelnolmalxilllär adj: Keilbein/Os sphe-
noidale und Oberkiefer/Maxilla be-
treffend oder verbindend; E spheno-
maxillary

sphelnoloklzilpiltal adj: Keilbein/Os sphe-
noidale und Hinterhauptsbein/Os oc-
cipitale betreffend; E sphenooccipital

sphelnolorlbiltal adj: Keilbein/Os sphe-
noidale und Augenhöhle/Orbita be-
treffend oder verbindend;E sphenor-
bital

sphelnolpallaltilnal adj: Keilbein/Os sphe-
noidale und Gaumenbein/Palatum be-
treffend oder verbindend; E spheno-
palatine

sphelnolpalrileltal adj: Keilbein/Os sphe-
noidale und Scheitelbein/Os parietale
betreffend; E sphenoparietal

sphelnolpeltrolsal adj: Keilbein/Os sphe-
noidale und Felsenbein betreffend;E
sphenopetrosal

sphelnolsqualmös adj: Keilbein/Os sphe-
noidale und Schläfenbeinschuppe be-
treffend; E sphenosquamosal

sphelnoltemlpolral adj: Keilbein/Os sphe-
noidale und Schläfenbein/Os tempora-
le betreffend oder verbindend; E

sphenotemporal
sphelnolzylgolmaltisch adj: Keilbein/Os
sphenoidale und Jochbein/Os zygoma-
ticum betreffend;E sphenozygomatic

Sphinlgolglylkollilpilde pl: Sphingolipide✫

mit einem Kohlenhydratanteil;E gly-
cosphingolipids

Sphinlgollilpilde pl: komplexe Lipide, die
Sphingosin an Stelle von Glyzerin✫

enthalten; E sphingolipids
Sphinlgollilpildolse f: Oberbegriff für
durch Enzymdefekte verursachte in-
trazelluläre Speicherkrankheiten mit
Einlagerung von Sphingolipiden in
verschiedenen Organen und dem ZNS;
E sphingolipidosis

Sphin lgo lli lpid lspei lcher lkrank lheit f:
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➙Sphingolipidose
Sphinlgolmylellilne pl: in den Markschei-
den vorkommende Sphingolipide✫;
E sphingomyelins

Sphinlgolmylellinllilpildolse f: ➙Sphingo-
myelinose

Sphinlgolmylellilnolse f: autosomal-rezes-
siv vererbte Sphingolipidose✫ mit Ein-
lagerung von Sphingomyelin und Cho-
lesterin in Zellen des retikulohistozy-
tären Systems und des ZNS; E sphin-
gomyelinosis

Sphinlgolphoslphollilpilde pl: in den Mark-
scheiden vorkommende Sphingolipi-
de✫, die Phosphorylcholin enthalten;
E sphingophospholipids

Sphinklter m: Schließmuskel; E sphinc-
ter

Sphinkltelrallgie f: Schmerzen im After-
schließmuskel; E sphincteralgia

Sphinkltelrekltolmie f: operative (Teil-)
Entfernung eines Schließmuskels; E
sphincterectomy

Sphinklterlentlzünldung f: ➙Sphinkteritis
Sphinklterlfilbrolse f: ➙Sphinktersklerose
Sphinklterlhylperltolnie f: vermehrter
Spannungszustand des Blasenschließ-
muskels; E hypertonic sphincter

Sphinkltelriltis f: Entzündung eines
Schließmuskels; E sphincteritis

Sphinkltelrollylse f: operative Ablösung
des Pupillenschließmuskels;E sphinc-
terolysis

Sphinkltelrolskop nt: Spekulum zur Un-
tersuchung des Afterschließmuskels;
E sphincteroscope

Sphinkltelrolskolpie f: endoskopische Un-
tersuchung eines Schließmuskels; E
sphincteroscopy

Sphinkltelroltolmie f: 1. operative Durch-
trennung/Spaltung eines Schließmus-
kels 2. Spaltung einer verengten Va-
ter✫-Papille; E 1. sphincterotomy 2.
papillosphincterotomy

Sphinklterlplasltik f: plastische Operation
zur Wiederherstellung der Funktion
eines Schließmuskels; E sphincte-
roplasty

Sphinklterlsklelrolse f: Einengung der Va-
ter✫-Papille; meist sklerotisch bedingt
als Folge einer Entzündung; E

sphincteral sclerosis
Sphinklterltolnus m: Spannungszustand
eines Schließmuskels;E sphincter tone

Sphinxlgelsicht nt: typischer Gesichts-
ausdruck bei Muskeldystrophie; E
myopathic facies

Sphygmo-, sphygmo- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Puls“

Sphyglmolgraf, -graph m: Gerät zur
Sphygmografie✫; E sphygmograph

Sphyglmolgralfie, -gralphie f: Registrie-
rung der Pulskurve; E sphygmogra-
phy

Sphyglmolgramm nt: bei der Sphygmo-
grafie✫ erhaltene Kurve; E sphygmo-
gram

Spilca f: Kornährenverband; E spica
Spilder naelvus nt: ➙Spinnennävus
Spielgellbildlilsolmelrie f: Isomerie✫, bei
der die Moleküle sich wie Bild und
Spiegelbild unterscheiden; E optical
isomerism

Spieghel-Leberlappen m: kleiner Leber-
lappen an der Ventralfläche; E Spige-
lius’ lobe

Spiegler-Tumor m: familiär gehäuft auf-
tretender benigner Tumor, v.a. der
Kopfhaut [Turbantumor]; E cylin-
droma

Spike nt: 1. Spitze, Kurvenzacke 2. Spitze
der äußeren Virushülle; E 1.–2. spike

Spin m: Drehimpuls von Elementarteil-
chen; E spin

Spilna f, pl -nae: Dorn, Stachel, Fortsatz;
E spine
Spina bifida: angeborene Spaltbildung
eines oder mehrerer Wirbel; E spina
bifida
Spina ischiadica: Sitzbeinstachel; E
ischial spine
Spina scapulae: Knochenkamm auf
der Hinterfläche des Schulterblattes; en-
det als Acromion✫; E scapular spine

spilnal adj: Wirbelsäule/Columna verte-
bralis betreffend; das Rückenmark/die
Medulla spinalis betreffend; E spinal

Spilnallanläslthelsie f: Leitungsanästhe-
sie✫ mit Injektion des Anästhetikums
in den Durasack; E spinal anesthesia

Spilnallblock m: ➙Spinalanästhesie
Spilnallkalnal m: von den Wirbelkörpern
und -bögen gebildeter Kanal, in dem
das Rückenmark liegt; E spinal canal

Spilnallnerlven pl: vom Rückenmark ab-
gehende Nerven; je nach Ursprung un-
terscheidet man lumbale, sakrale und
thorakale Spinalnerven; E spinal
nerves

Spilnallpalrallylse f: Lähmung durch Aus-
fall von Rückenmarksabschnitten; E
spinal paralysis
spastische Spinalparalyse: Systemer-
krankung des Rückenmarks mit fort-
schreitender Degeneration von moto-
rischen Neuronen; E spastic spinal
paralysis

Spinldellhaalre pl: angeborene Störung
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des Haarwachstums mit unregelmäßi-
ger Verdickung und Verdünnung der
Haare; E moniliform hair

Spinldellzelllnälvus m: v.a. bei Kindern
auftretender benigner Nävuszellnä-
vus✫, der histologisch an ein malignes
Melanom erinnert; E spindle cell ne-
vus

Spinldellzelllsarlkom nt: aus spindelför-
migen Zellen bestehendes Sarkom✫;
E spindle cell sarcoma

spilnilfulgal adj: vom Rückenmark weg-
führend; E spinifugal

spilnilpeltal adj: zum Rückenmark hin-
führend; E spinipetal

Spinlnenlfinglriglkeit f: grazil verlängerte
Finger; E spider fingers

Spinlnenlgelwelbelgelrinnlsel nt: Fibringe-
rinnsel, das sich im Liquor✫ cerebros-
pinalis bei z.B. Hirnhauttuberkulose
bildet; E spider-web clot

Spinlnenlnälvus m: v.a. im Gesicht auftre-
tende, stecknadelkopfgroße Papel mit
radiären feinen Gefäßreisern; E spi-
der nevus

Spinnlwelbenlhaut f: äußeres Blatt der
weichen Hirn- und Rückenmarkshaut;
E arachnoid

Spino-, spino- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung 1. „Dorn/Stachel“ 2. „Rück-
grat/Wirbelsäule“

spilnolbullbär adj: Rückenmark und Bul-
bus medullae spinalis betreffend oder
verbindend; E spinobulbar

spilnolglelnolildal adj: Spina scapulae
und Cavitas glenoidalis betreffend;E
spinoglenoid

spilnolkosltal adj: Wirbelsäule und Rip-
pe(n)/Costa(e) betreffend oder verbin-
dend; E costispinal

spilnolsalkral adj: Wirbelsäule und
Kreuzbein/Os sacrum betreffend oder
verbindend; E spinosacral

spilnolzelrelbelllar adj: Rückenmark/Me-
dulla spinalis und Kleinhirn/Zerebel-
lum betreffend oder verbindend; E
spinocerebellar

spilnolzelrelbral adj: Rückenmark und
Gehirn/Zerebrum betreffend oder ver-
bindend; E cerebrospinal

Spinlthelrislmus m: Funkensehen; E

spintherism
Spinlthelrolpie f: ➙Spintherismus
Spir-, spir- präf.: ➙Spiro-
Spirlaldelnom nt: Schweißdrüsenade-
nom; E spiradenoma

Spilrallbruch m: durch Drehkräfte verur-
sachte Fraktur langer Röhrenknochen;
E spiral fracture

Spilrallfrakltur f: ➙Spiralbruch
spilrilllilzid adj: spirillenabtötend; E
spirillicide

Spilrilllum nt: Gattung gramnegativer,
spiralförmiger Bakterien; E Spiril-
lum

Spiro-, spiro- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Windung/Schneckenli-
nie/Spirale“

Spilrolchaelta f: Gattung gramnegativer,
schraubenförmiger Bakterien; E

Spirochaeta
Spilrolchaeltalceae pl: Familie spiralig ge-
wundener Bakterien; enthält u.A. die
Gattungen Spirochaeta, Borrelia, Tre-
ponema und Leptospira; E Spiro-
chaetaceae

spilrolchältilzid adj: spirochätenabtötend;
E spirocheticidal

Spilrolerlgolmeltrie f: kombinierte Spiro-
metrie✫ und Ergometrie✫; E ergospi-
rometry

Spilrolgraf, -graph m: Gerät zur fortlau-
fenden Aufzeichnung der Lungenvolu-
mina und Ventilationsgrößen als Zeit-
Volumen-Diagramm; E spirograph

Spilrolgralfie, -gralphie f: Aufzeichnung
der Lungenvolumina und Ventilations-
größen mit einem Spirografen;E spi-
rography

Spilrolgramm nt: bei der Spirografie✫ er-
haltene Kurve; E spirogram

Spilrolmelter nt: Gerät zur Messung der
ein- und ausgeatmeten Gasmengen;
E spirometer

Spitzlbulckel m: stärkste Ausprägung ei-
ner Kyphose✫ mit spitzwinkliger Ab-
knickung; E gibbus

Spitlzenlstoß m: ➙Herzspitzenstoß
Spitlzenltulberlkullolse f: im Rahmen ei-
ner lokalisierten hämatogenen Streu-
ung einer Lungentuberkulose✫ auftre-
tender Befall der Lungenspitzen; E
apical tuberculosis

Spitzlfuß m: Fußfehlstellung mit Beu-
gung im oberen Sprunggelenk; E pes
equinus

Spitzlpolcken pl: ➙Windpocken
Spitzlschäldel m: anomale Schädelform
mit turmartigem Wachstum; meist
durch einen vorzeitigen Verschluss der
Kranznaht bedingt; E steeple skull

Spitz-Tumor m: v.a. bei Kindern auftre-
tender benigner Nävuszellnävus✫, der
histologisch an ein malignes Melanom
erinnert; E Spitz nevus

Splanchlnilkekltolmie f: operative Teilent-
fernung des Nervus splanchnicus; E
splanchnicectomy
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Splanchlnilkoltolmie f: Durchtrennung
des Nervus splanchnicus; E splanch-
nicotomy

Splanchlnilkus m: Nervus splanchnicus;
E splanchnic nerve

Splanchno-, splanchno- präf.: Wortele-
ment mit der Bedeutung „Eingeweide“

Splanchlnolcralnilum nt: Gesichts- und
Eingeweideschädel; E splanchnocra-
nium

Splanchlnolmelgallie f: Eingeweidever-
größerung; E splanchnomegaly

Splanchlnolpalthie f: Eingeweideerkran-
kung; E splanchnopathy

Splanchlnolptolse f: Senkung der Bau-
cheingeweide; klinisch auffällig sind
eine chronische Obstipation✫ und Rü-
cken- oder Kreuzschmerzen beim Ste-
hen; E splanchnoptosis

splanchlnolsolmaltisch adj: Eingeweide/
Viszera und Körper betreffend; E
viscerosomatic

splanchlnoltrop adj: mit besonderer Affi-
nität zu den Eingeweiden/Viszera; E
viscerotropic

Splanchlnolzelle f: Verlagerung von Bauch-
eingeweiden in eine Ausstülpung des
Bauchfells; E splanchnocele

Splen m: Milz; E spleen
Splenlallgie f: Schmerzen in der Milz,
Milzschmerzen; E splenalgia

Splenlaltrolphie f: Milzatrophie;E splen-
atrophy

Splenlekltolmie f: Milzentfernung; E
splenectomy

splelnilform adj: milzartig, milzförmig;
E spleniform

Splelniltis f: Milzentzündung; E spleni-
tis

Spleno-, spleno- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Milz/Lien/Splen“

Splelnoldylnie f: ➙Splenalgie
splelnolgen adj: durch die Milz bedingt
oder verursacht, von der Milz ausge-
hend, aus der Milz stammend, in der
Milz gebildet; E splenogenous

Splelnolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung der Milz; E splenog-
raphy

Splelnolgramm nt: Röntgenkontrastauf-
nahme der Milz; E splenogram

Splelnolhelpaltolmelgallie f: Vergröße-
rung von Leber und Milz; E spleno-
hepatomegaly

splelnolid adj: milzartig, milzähnlich;
E splenoid

splelnolkollisch adj: Milz und Kolon be-
treffend oder verbindend; E spleno-
colic

Splelnom nt: gutartiger Milztumor; E
splenoma

splelnolmeldulllär adj: Milz und Kno-
chenmark/Medulla ossium betreffend;
E splenomedullary

Splelnolmelgallie f: Milzvergrößerung,
Milzschwellung, Milztumor; E sple-
nomegaly

splelnolpanlkrelaltisch adj: Milz und
Bauchspeicheldrüse/Pankreas betref-
fend; E splenopancreatic

Splelnolpalthie f: Milzerkrankung; E
splenopathy

Splelnolpelxie f: operative Milzanhef-
tung; E splenopexy

splelnolporltal adj: Milz und Pfortader/
Vena portae hepatis betreffend; E
splenoportal

Splelnolporltolgralfie, -gralphie f: Rönt-
genkontrastdarstellung von Leber,
Pfortader und Milz; E splenoporto-
graphy

Splelnolporltolgramm nt: Röntgenkon-
trastaufnahme von Leber, Pfortader
und Milz; E splenoportogram

Splelnolptolse f: Milzsenkung; E sple-
noptosis

splelnolrelnal adj: Milz und Niere/Ren
betreffend; E splenorenal

Splelnorlrhalgie f: Milzblutung; E sple-
norrhagia

Splelnorlrhalphie f: Milznaht; E sple-
norrhaphy

Splelnolse f: klinisch meist asymptoma-
tisch verlaufende Versprengung von
Milzgewebe im Bauch- und/oder Brust-
raum; E splenosis

Splelnoltolmie f: Inzision der Milz; E
splenotomy

Splelnolzelle f: Eingeweidebruch mit
Milz im Bruchsack; E splenocele

spoldolgen adj: durch Abfallprodukte/
Zersetzungsprodukte bedingt; E spo-
dogenous

Spoldolgralfie, -gralphie f: Anfertigung ei-
nes Spodogramms; E spodography

Spoldolgramm nt: nach Veraschung der
organischen Substanz sichtbare Vertei-
lung anorganischer Bestandteile in ei-
nem Gewebeschnitt; E spodogram

Sponldyllallgie f: Schmerzen in einem
Wirbel oder der Wirbelsäule;E spon-
dylalgia

Sponldyllarlthriltis f: Entzündung der
Wirbelgelenke; E spondylarthritis
Spondylarthritis ankylosans: chro-
nisch degenerative Entzündung des
Achsenskeletts und der Extremitäten;
typisch ist die Versteifung [Ankylosie-
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rung] des Iliosakralgelenkes und der
Wirbelsäule; E rheumatoid spondy-
litis

Sponldyllarlthrolpalthie f: Erkrankung
der Wirbelgelenke; E spondylarthro-
pathy

Sponldyllarlthrolse f: nichtentzündliche
oder degenerative entzündliche Er-
krankung der Wirbelgelenke, die zu
Deformierung der Wirbelsäule führen
kann; E spondylarthritis

Sponldylliltis f: Wirbelentzündung; E
spondylitis

Spondylo-, spondylo- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Wirbel/Vertebra“

Sponldylloldelse f: operative Wirbelsäu-
lenversteifung; E spondylosyndesis

Sponldylloldislziltis f: Entzündung des
Wirbelkörpers und der Bandscheibe;
E spondylodiskitis

Sponldylloldylnie f: ➙Spondylalgie
Sponldyllollislthelse f: Abgleiten eines
Wirbelkörpers vom nächsten Wirbel
nach vorne; E spondylolisthesis

Sponldyllollylse f: 1. seitliche Wirbelbo-
genspalte 2. operative Lösung von ver-
wachsenen Wirbeln; E 1.–2. spondy-
lolysis

Sponldyllolmallalzie f: Wirbelerweichung;
E spondylomalacia

Sponldyllolpalthie f: Wirbelerkrankung;
E spondylopathy

Sponldyllolptolse f: schwerste Form des
Spondylolisthesis✫ mit i.d.R. völligem
Abgleiten des 5. Lendenwirbels vom
Kreuzbein; E spondyloptosis

Sponldyllolschilsis f: Wirbelbogenspalte;
E spondyloschisis

Sponldyllolse f: durch eine Randleisten-
bildung charakterisierte degenerative
Erkrankung der Wirbelsäule;E spon-
dylosis

Sponldyllus m: Wirbel, Vertebra✫; E
vertebra

s p o n lg i lfo r m  adj : schwammar t ig ,
schwammförmig; E spongiform

Sponlgililtis f: Entzündung des Penis-
schwellkörpers; E spongiitis

Spongio-, spongio- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Schwamm/
schwammig“

Sponlgilolblaslten pl: embryonale Glia-
zellen, aus denen sich das Ependym✫

entwickelt; E spongioblasts
sponlgilös adj: schwammartig, schwamm-
förmig; E spongiose

Sponlgilolsa f: 1. schwammige Schicht
der Gebärmutterschleimhaut; tiefe
Schicht des Stratum✫ functionale endo-

metrii 2. schwammartige innere Kno-
chenschicht;E 1. spongy layer of endo-
metrium 2. spongy substance of bone

Sponlgiltis f: ➙Spongiitis
Sponltanlalbort f: Fehlgeburt, Abort; E
spontaneous abortion

Sponltanlatlmung f: normale, vom Atem-
zentrum gesteuerte Atmung; E spon-
taneous breathing

Sponltanlentlbinldung f: ➙Spontangeburt
Sponltanlfrakltur f: nicht durch eine trau-
matische Schädigung hervorgerufene
Fraktur eines bereits krankhaft verän-
derten Knochens; E spontaneous
fracture

Sponltanlgelburt f: normale Geburt ohne
mechanische oder medikamentöse
Einleitung; E spontaneous delivery

Sponltanlmultaltilon f: Mutation, die nicht
von außen ausgelöst wird; E sponta-
neous mutation

Sponltanlnysltaglmus m: in Ruhestellung
auftretender Nystagmus✫; E sponta-
neous nystagmus

Sponltanlpneu m: ➙Spontanpneumotho-
rax

Sponltanlpneulmoltholrax m: spontan,
d.h. ohne Verletzung, auftretender Pneu-
mothorax✫; E spontaneous pneumo-
thorax

Spolranlgilum nt: ein- oder mehrzelliger
Sporenbehälter von Bakterien und Pil-
zen; E sporangium

Spolren pl: 1. Keimzellen/Vermehrungs-
formen von Pilzen 2. beständige Dau-
erformen von Mikroorganismen; E
1.–2. spores

Spolrenlbildlner pl: sporenbildende Mi-
kroorganismen; E spore-forming ba-
cilli

Spolrenlschlauch m: zylindrische Zelle im
Fruchtkörper von Schlauchpilzen, in
dem die Askosporen gebildet werden;
E ascus

Spolrenlstänlder m: keulenförmige Hy-
phenzelle der Ständerpilze, die durch
Abschnürung Ständersporen bildet;
E basidium

Spolrenltierlchen pl: ➙Sporozoa
spolrilzid adj: sporenzerstörend, sporen-
abtötend; E sporicidal

Sporo-, sporo- präf.: Wortelement mit Be-
zug auf „Spore“

Sporothrix-Mykose f: ➙Sporotrichose
Spolroltrilcholse f: durch Sporothrix
schenkii hervorgerufene Pilzinfektion,
die i.d.R. auf Haut und Unterhaut be-
schränkt bleibt; E sporotrichosis

Spolrolzoa pl: parasitäre Einzeller, zu de-
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nen u.A. Toxoplasma gondii und Plas-
modium gehören; E Sporozoa

Sportlallbulminlulrie f: ➙Sportproteinurie
Sportlherz nt: vergrößertes Herz von
Leistungssportlern; E athletic heart

Sportllerlherz nt: ➙Sportherz
Sportlproltelinlulrie f: bei sportlicher An-
strengung auftretende, vorübergehen-
de Eiweißausscheidung im Harn; E
effort albuminuria

Spolrullaltilon f: Sporenbildung; E spo-
rulation

Spotlting nt: Schmierblutung✫; E spot-
ting

Spreizlfuß m: Fußdeformität mit Abfla-
chung und Verbreiterung des Querge-
wölbes; E spread foot

Sprosslpilze pl: Pilze, die sich durch Spros-
sung✫ vermehren; E yeasts

Sproslsung f: Vermehrung durch Ab-
schnürung von Tochterzellen; E bud-
ding

Sprue f: ätiologisch unklare Erkrankung
mit Fettdurchfall, Anämie✫ und Abma-
gerung; E sprue
einheimische Sprue: Erwachsenen-
form der Zöliakie✫; E adult celiac
disease
tropische Sprue: in den Tropen vor-
kommendes, allgemeines Malabsorp-
tionssyndrom unbekannter Genese;
E tropical sprue

Sprunglgellenk nt: aus drei Anteilen [Ar-
ticulatio talocruralis, Articulatio talo-
calcanea, Articulatio talocalcaneonavi-
cularis] bestehendes Gelenk; E ankle
joint

Spullwurm m: im Dünndarm des Men-
schen parasitierender Erreger der As-
kariasis✫; E maw worm

Spulrenlellelmenlte pl: essentielle Ele-
mente, die in kleinsten Mengen im
Körper vorhanden sind; E trace ele-
ments

Spultum nt: Auswurf; E sputum
Spultumlzyltollolgie f: zytologische Un-
tersuchung von Sputum; E sputum
cytology

Squalma f: Schuppe, schuppenartiger
Knochen; Hautschuppe; E squama

squalmolfronltal adj: Stirnbeinschuppe/
Squama frontalis betreffend; E squa-
mofrontal

squalmolmasltolid adj: Schläfenbein-
schuppe/Squama ossis temporalis und
Warzenfortsatz/Mastoid betreffend
oder verbindend; E squamomastoid

squalmoloklzilpiltal adj: die Hinter-
hauptsschuppe/Squama occipitalis be-

treffend; E squamo-occipital
squalmolpalrileltal adj: Schläfenbein-
schuppe/Squama ossis temporalis und
Scheitelbein/Os parietalis betreffend
oder verbindend; E squamoparietal

squalmös adj: schuppenförmig, schup-
penähnlich, schuppig; mit Schuppen
bedeckt; E squamous

squalmolsphelnolildal adj: Schläfenbein-
schuppe und Keilbein/Os sphenoidale
betreffend; E squamosphenoid

squalmoltemlpolral adj: zur Schläfen-
beinschuppe/Squama ossis temporalis
gehörend; E squamotemporal

Squatlting nt: typische Haltung von Kin-
dern bei Fallot✫-Tetralogie; E squat-
ting

Stäblchen pl: 1. stäbchenförmige Bakte-
rien, Stäbchenbakterien 2. Stäbchen-
zellen der Netzhaut; E 1. rod-shaped
bacteria 2. retinal rods

Stalbillilsaltor m: zur Blutkonservierung
verwendete gerinnungshemmende
Substanz, die die natürlichen Eigen-
schaften des Blutes nicht verändert;
E stabilizer

Stablkerlnilge pl: jugendliche Granulozy-
ten mit einem stabförmigen Kern; E
staff cells

Stablsichltiglkeit f: Refraktionsanomalie
des Auges, bei der das Licht nicht in ei-
nem Punkt, sondern nur als Linie fo-
kussiert werden kann;E astigmatism

Stalchellzelllen pl: stachelförmige Zellen
der Epidermis✫; E prickle cells

Stalchellzelllenlkrebs m: ➙Plattenepithel-
karzinom

Stalchellzelllkarlzilnom, selbstheilendes nt:
v.a. Hände und Gesicht befallender,
gutartiger Hauttumor älterer Patien-
ten, der sich spontan zurückbildet; E
multiple self-healing squamous epi-
thelioma

Stalchellzelllkrebs, selbstheilender m:
➙Stachelzellkarzinom, selbstheilendes

Stalchellzelllschicht f: auf das Stratum✫

basale folgende Schicht, die typische
Stachelzellen enthält; E spinous layer
of epidermis

Staldilum delcrelmenlti nt: Stadium des
Fieberabfalls; E defervescent stage

Staldilum inlcrelmenlti nt: Stadium des
Fieberanstiegs; E pyrogenetic stage

Stalging nt: Stadieneinteilung von Ma-
lignomen; wichtig für Prognose und
Therapieplanung; E staging

Staglnaltilon nt: Stockung, Stillstand;
Stauung; E stagnation

Staglnaltilonslanlolxie f: durch eine Min-
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derdurchblutung hervorgerufene An-
oxie✫; E stagnant anoxia

Staglnaltilonslhyplolxie f: durch eine Min-
derdurchblutung hervorgerufene Hyp-
oxie✫; E stagnant hypoxia

Staglnaltilonslthromlbolse f: Thrombose✫

bei Stagnation des Blutflusses; E

stagnant thrombosis
Stammlbronlchus m, pl -chilen: noch au-
ßerhalb der Lunge entstehender rech-
ter und linker Hauptbronchus;E stem
bronchus

Stammlganlglilen pl: zum extrapyrami-
dal-motorischen System gehörende
Endhirn- und Zwischenhirnkerne mit
Bedeutung für die Motorik; E basal
ganglia

Stammlhirn nt: verlängertes Mark, Brü-
cke und Mittelhirn umfassender Hirn-
abschnitt; E brainstem

Stammlzelllen pl: pluripotente Zellen im
Knochenmark, aus denen sich die
Blutzellen entwickeln; E stem cells

Stammlzelllenlleuklälmie f: Leukämie, bei
der Stammzellen der Leukozytopoese
im peripheren Blut auftreten; E stem
cell leukemia

Stänlderlpillze pl: zu den Eumycetes✫ ge-
hörende Unterklasse der Pilze, die ess-
bare und giftige Arten enthält;E club
fungi

Stanlnolse f: durch Inhalation von Zinn-
oxid-haltigem Staub hervorgerufene
seltene Pneumokoniose✫; E stanno-
sis

Stanzlbiloplsie f: Biopsie mit einem
Stanzgerät; E punch biopsy

Stalpeldekltolmie f: operative Entfernung
des Steigbügels; E stapedectomy

Stalpeldilollylse f: operative Lösung des
Steigbügels; E stapediolysis

stalpeldilolvesltilbullär adj: Steigbügel/
Stapes und Vestibulum auris betref-
fend; E stapediovestibular

Stalpes m: Steigbügel; letztes Knöchel-
chen der Gehörknöchelchenkette im
Mittelohr; E stirrup

Stalpeslanlkyllosle f: bei Otosklerose✫

auftretende knöcherne Fixierung des
Stapes im ovalen Fenster, die zu Schall-
leitungsschwerhörigkeit führt; E sta-
pedial ankylosis

Stalpeslplasltik f: Steigbügelplastik nach
operativer Steigbügelentfernung mit
Einpflanzen einer Stapesprothese; E
stapedioplasty

Stalphylliltis f: Entzündung des Gaumen-
zäpfchens; E staphylitis

Staphylo-, staphylo- präf.: Wortelement

mit der Bedeutung 1. „Traube/trauben-
förmig“ 2. „Gaumenzäpfchen“ 3. „Sta-
phylokokken“

Stalphyllolcoclcus m: Gattung gramposi-
tiver, unbeweglicher Kugelbakterien,
die sich traubenförmig zusammenla-
gern; E Staphylococcus
Staphylococcus aureus: exotoxin-bil-
dender Erreger von eitrigen Hauter-
krankungen, Wundinfektionen, Le-
bensmittelvergiftung etc.; E Staphy-
lococcus aureus
Staphylococcus epidermidis: auf Haut
und Schleimhaut lebender Stamm; op-
portunistischer Erreger von Wundin-
fektion, Endokarditis✫ und Septikä-
mie✫; E Staphylococcus epidermidis

Stalphyllolderlmie f: meist eitrige Haut-
entzündung [Pyodermie] durch Sta-
phylokokken; E staphyloderma

Stalphyllolkokklälmie f: Auftreten von
Staphylokokken im Blut; E staphylo-
coccemia

Stalphyllolkoklken pl: ➙Staphylococcus
Stalphyllolkoklkenlenltelriltis f: Enteritis✫

durch Enterotoxine verschiedener Sta-
phylokokkenarten; meist als Lebens-
mittelvergiftung; E staphylococcal
enteritis

Stalphyllolkoklkenlhälmollylsilne pl: ➙Sta-
phylolysine

Stalphyllolkoklkenlinlfekltilon f: ➙Staphy-
lokokkose

Stalphyllolkoklkenlmelninlgiltis f: meist
hämatogen ausgelöste, selten iatrogene
oder posttraumatische, akute eitrige
Hirnhautentzündung; E staphylococ-
cal meningitis

Stalphyllolkoklkenlseplsis f: ➙Staphylo-
kokkämie

Stalphyllolkoklkolse f: durch Staphylococ-
cus-Species hervorgerufene bakterielle
Infektionskrankheit; E staphylococ-
cosis

Stalphyllolkoklkus m: ➙Staphylococcus
Stalphyllollylsilne pl: hämolyse-verursa-
chende Staphylotoxine✫; E staphylo-
lysins

Stalphyllom nt: beerenartige Vorwöl-
bung der Augenhornhaut; E staphy-
loma

Stalphyllolma nt, pl -malta: ➙Staphylom
Stalphyllolphalrynlgorlrhalphie f: operati-
ver Verschluss einer Gaumenspalte;
E staphylopharyngorrhaphy

Stalphyllolplasltik f: Zäpfchenplastik, z.B.
bei Zäpfchenspalte; E staphyloplasty

Stalphyllolptolse f: Zäpfchensenkung
oder Zäpfchentiefstand, z.B. bei Läh-
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mung des Gaumensegels; E staphy-
loptosis

Stalphyllorlrhalphie f: Zäpfchennaht; E
staphylorrhaphy

Stalphyllolschilsis f: Zäpfchenspalte, Gau-
menspalte im Zäpfchenbereich; E
staphyloschisis

Stalphylloltolmie f: 1. Inzision des Gau-
menzäpfchens 2. Ausschneidung eines
Staphyloms; E 1.–2. staphylotomy

Stalphylloltolxilne pl: von Staphylokok-
ken gebildete Toxine; E staphyloto-
xins

Stalphyllolulralnorlrhalphie f: ➙Staphylo-
pharyngorrhaphie

Star m: kurz für ➙grauer Star
grauer Star: angeborene oder erwor-
bene Linsentrübung; E cataract
grüner Star: ➙Glaukom

Stärlke f: aus Amylose✫ und Amylopek-
tin✫ aufgebautes Polysaccharid; wich-
tigstes Speicherkohlenhydrat;E starch
tierische Stärke: ➙Glykogen

Starrlkrampf m: ➙Tetanus
-stase suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Stauung“

Staltin nt: 1. die Mitose hemmendes
Gift; therapeutisch zur Chemotherapie
maligner Tumoren verwendet 2. Inhi-
biting-Hormon, z.B. Somatostatin✫;
E 1.–2. statin

-statisch suf.: in Adjektiven verwendetes
Wortelement mit der Bedeutung „ge-
staut“

staltolalkusltisch adj: Gleichgewichtssinn
und Gehör betreffend; E statoacous-
tic

Staltolcolnia pl: ➙Statolithen
Staltolkolnilen pl: ➙Statolithen
Staltollilthen pl: kleinste Kalkkristalle
des Innenohrs; Teil des Gleichgewichts-
systems; E statoliths

staltolmoltolrisch adj: Gleichgewichts-
sinn und Bewegung/Motorik betref-
fend; E statomotoric

Staltus m: Zustand; Verfassung;E state
Status anginosus: anhaltender Angi-
na✫ pectoris-Anfall; E preinfarction
angina
Status asthmaticus: anhaltende, dicht
aufeinanderfolgende Asthma✫ bron-
chiale-Anfälle, die u.U. zu einem Dau-
eranfall führen; E status asthmaticus
Status epilepticus: aufeinanderfolgen-
de epileptische Anfälle, zwischen de-
nen der Patient nicht zu Bewusstsein
kommt; E epileptic state
Status idem: unveränderter Befund;
E status idem

Status praesens: gegenwärtiger Zu-
stand, aktueller klinischer Befund; E
present status

Staublabllalgelrungslkranklheit f: ➙Staub-
krankheit

Staublkranklheit f: durch eine Staubabla-
gerung im Gewebe hervorgerufene Er-
krankung, z.B. Staublunge;E coniosis

Staubllunlge f: durch chronische Inhala-
tion von Staubpartikeln hervorgerufe-
ne reaktive Veränderung des Lungen-
gewebes mit oder ohne Funktionsstö-
rung; zum Teil entschädigungspflichti-
ge Berufskrankheiten; E pneumo-
koniosis

Staubllunlgenlerlkranlkung f: ➙Staublunge
Staub-Traugott-Versuch f: oraler Glukose-
toleranztest✫ mit zweimaliger Gluko-
sezufuhr im Abstand von 90 Minuten;
E Staub-Traugott test

Staublzellle f: in den Septen der Lungen-
alveolen sitzende Monozyten, die Koh-
le- und Staubpartikel aufnehmen und
Zellen phagozytieren; E dust cell

Staulchungslbruch m: ➙Stauchungsfrak-
tur

Staulchungslfrakltur f: kompletter oder
inkompletter Knochenbruch durch
Stauchungskräfte; E compression
fracture

Staulungslbronlchiltis f: durch eine Stau-
ungslunge hervorgerufene chronische
Bronchitis✫ mit Dyspnoe✫, Husten und
Herzfehlerzellen✫ im Sputum;E con-
gestive bronchitis

Staulungslderlmaltiltis f: ekzematisierte
Dermatitis✫ bei venöser Insuffizienz;
E stasis eczema

Staulungslderlmaltolse f: ➙Stauungsder-
matitis

Staulungsleklzem nt: ➙Stauungsdermati-
tis

Staulungslgalllenlblalse f: Vergrößerung
der Gallenblase bei einem Verschluss
des Ductus✫ cysticus; E stasis gall-
bladder

Staulungslgasltriltis f: durch eine passive
Hyperämie✫ der Magenschleimhaut
bei Herzinsuffizienz✫ verursachte Ma-
genbeschwerden; E congestive gastri-
tis

Staulungslhylperlälmie f: Hyperämie✫

durch eine Abflussbehinderung im ve-
nösen Schenkel; E venous congestion

Staulungslinldulraltilon f: durch chroni-
sche Blutstauung hervorgerufene Ver-
festigung des Organgewebes durch Zu-
nahme der kollagenen Fasern;E con-
gestive induration

Stauungsinduration
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Staulungsllelber f: Leberveränderung
durch eine chronische Abflussstörung;
E congested liver

Staulungsllunlge f: Veränderung der Lun-
genstruktur bei chronischer Blutstau-
ung im kleinen Kreislauf; E congest-
ed lung

Staulungslmasltiltis f: durch eine Milch-
stauung hervorgerufene häufige Form
der Mastitis✫ der (stillenden) Wöchne-
rinnen; E stagnation mastitis

Staulungslmilz f: Vergrößerung und Ver-
härtung bei chronischer Abflussstau-
ung; E congested spleen

Staulungslnielre f: blutgefüllte, dunkelro-
te Niere bei chronischer Herzinsuffi-
zienz; E congested kidney

Staulungslpalpillle f: ödematöse Schwel-
lung und Vorwölbung der Sehnerven-
papille bei intrakranieller Druckstei-
gerung; E choked disk

Staulungslzirlrholse f: bei chronischer Le-
berstauung entstehende Verhärtung
und Fibrosierung des Lebergewebes
mit Ausbildung einer Leberzirrhose;
E congestive cirrhosis

Steal-Effekt m: durch Umleitung oder
Ableitung von Blut hervorgerufene
Symptomatik; E steal phenomenon

Steal-Phänomen nt: ➙Steal-Effekt
Stelalrinlsäulre f: gesättigte C18-Fettsäure;
E stearic acid

Stearo-, stearo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Fett“

Stelarlrhoe f: ➙Steatorrhö
Stelaltiltis f: Fettgewebsentzündung; E
steatitis

Steato-, steato- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Fett“

Stelaltollylse f: Fettspaltung, Fettabbau;
E steatolysis

Stelaltom nt: meist multipel auftretende
Retentionszysten der Haut mit punkt-
förmiger Follikelmündung; E stea-
toma

Stelaltolnelkrolse f: Fettgewebsnekrose;
E steatonecrosis

Stelaltorlrhö f: erhöhte Fettausscheidung
im Stuhl bei mangelhafter Verdauung
oder Aufnahme durch den Darm; E
steatorrhea

Stelaltolsis f: 1. Fettsucht, Verfettung 2.
degenerative Verfettung von Zellen,
Geweben oder Organen; E 1. obesity
2. steatosis

Stelaltolzelle f: Vorfall von Fettgewebe
oder eines Fetttumors in das Unter-
hautgewebe; E steatocele

Stechlaplfellform f: stechapfelförmiger

Erythrozyt; E burr cell
Stechlaplfellverlgifltung m: Vegiftung
durch im Stechapfel✫ [Datura starmo-
nium] enthaltene Alkaloide; E datu-
rism

Stechlmülcken pl: Mückenfamilie, deren
Weibchen Blutsauger sind und damit
Krankheitserreger übertragen können;
wichtige Gattungen sind Anopheles,
Aedes und Culex; E mosquitos

Steell-Geräusch nt: frühdiastolisches
Herzgeräusch bei relativer Pulmonalis-
insuffizienz; E Steell’s murmur

Steiglbülgel m: Stapes✫; E stirrup
Stein-Leventhal-Syndrom nt: Syndrom
mit vergrößerten Eierstöcken mit mul-
tiplen Zysten, Hypertrichose✫, Fett-
sucht und Zyklusstörungen; E Stein-
Leventhal syndrome

Steinlschnitt m: operative Entfernung ei-
nes Konkrements/Steins;E lithotomy

Steinlschnittllalge f: Rückenlage des Pa-
tienten, die Beine im Hüft- und Knie-
gelenk gebeugt und gespreizt; E li-
thotomy position

Steinlstaubllunlge f: durch Einatmen von
quarzhaltigem Staub hervorgerufene
Pneumokoniose✫ mit chronisch progre-
dienter Lungenfibrose✫; E silicosis

Steißlbeinlfisltel f: durch Eindringen von
Haaren in die Subkutis oder als Hem-
mungsfehlbildung entstandene Ta-
schenbildung über der Steißbeinspitze;
E coccygeal fistula

Steißlbeinlseglmenlte pl: Steißbeinab-
schnitt des Rückenmarks; E coccyge-
al segments of spinal cord

Steißlbeinlwirlbel pl: ➙Steißwirbel
Steißlbeinlzyslte f: ➙Steißbeinfistel
Steiß-Fuß-Lage f: Beckenendlage✫, bei
der der Steiß und ein Fuß [unvollkom-
mene Steiß-Fuß-Lage] oder beide Füße
[vollkommene Steiß-Fuß-Lage] füh-
ren; E complete breech presentation

Steißllalge f: Beckenendlage✫, bei der
der Steiß führt;E breech presentation

Steißlwirlbel pl: 4–5, meist miteinander
verschmolzene Wirbel des Steißbeins;
E coccygeal vertebrae

Stelllaltumlblolckalde f: Anästhesie✫ des
Ganglion✫ stellatum; E stellate block

Stelllaltumlrelsekltilon f: ➙Stellektomie
Stelllekltolmie f: operative Entfernung
des Ganglion✫ stellatum; E stellecto-
my

Stelllknorlpel m: auf der Ringknorpel-
platte sitzender Knorpel, der die Span-
nung der Stimmbänder reguliert; E
arytenoid cartilage
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Stelllrelflexe pl: Reflexe, die Kopf und
Körper in eine normale Stellung brin-
gen; E righting reflexes

Stemlpelltest m: Tuberkulintest✫, bei
dem das Tuberkulin mit einem speziel-
len Stempel in die Haut eingedrückt
wird; E tine (tuberculin) test

Steno-, steno- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Enge/Verengung/eng/
schmal“

Stelnolkarldie f: ➙Angina pectoris
Stelnolkolrie f: Verengung/Engstellung
der Pupille; E stenocoriasis

Stenon-Gang m: Ausführungsgang der
Ohrspeicheldrüse; E canal of Stenon

Stelnolse f: Einengung von Gefäße,
Hohlorganen oder Ausgängen/Mün-
dungen; E stenosis

Stelnolselgelräusch nt: 1. Gefäßgeräusch
über einem verengten Gefäßabschnitt
2. Herzgeräusch durch Stenose einer
Herzklappe 3. hörbares Atemgeräusch
bei Einengung im Kehlkopf- oder Luft-
röhrenbereich; E 1.–3. stenosal mur-
mur

stelnolsielrend adj: zur Stenose führend,
verengend, einengend; E stenosing

stelnoltherm adj: (biolog.) nur in ganz
bestimmten Temperaturbereichen le-
bensfähig; E stenothermal

Stelnoltolmie f: Spaltung einer Stenose;
E stenotomy

stelnolxen adj: (Parasit) auf wenige Wir-
te beschränkt; E stenoxenous

Stelnolzelphallie f: durch einen vorzeiti-
gen Verschluss der Schädelnähte [Kra-
niosynostose✫] hervorgerufene Fehl-
bildung des Schädels; E stenocephaly

Stensen-Gang m: Ausführungsgang der
Ohrspeicheldrüse; E Stensen’s canal

Stent m: Spiraldrahtprothese zum Of-
fenhalten von Gefäßen oder Hohlorga-
nen; E stent

Steplperlgang m: typische Gangart bei
Lähmung des Nervus✫ peroneus; das
Bein wird hoch angehoben und der
Fuß setzt erst mit der Spitze und dann
mit der Hacke auf; E steppage gait

Sterlbelziflfer f: Anzahl der Sterbefälle in
einem bestimmten Zeitraum pro 1000
Personen; E mortality rate

Sterbllichlkeit f: Mortalität; E mortality
Sterco-, sterco- präf.: ➙Sterko-
Sterlcus nt: Kot; E feces
Stereo-, stereo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung 1. „räumlich/körper-
lich“ 2. „fest/hart/starr“

Stelrelolalgnolsie f: Verlust der Fähigkeit
Formen durch Betasten zu Erkennen;

E stereoagnosis
Stelrelolgnolsie f: Fähigkeit ein Objekt nur
durch Betasten zu erkennen; E stere-
ognosis

Stelrelolmilkrolskop nt: Mikroskop✫ mit
zwei getrennten optischen Systemen
zur Erzeugung eines stereoskopischen
Bildes; E stereoscopic microscope

Stelrelolophlthallmolskop nt: ➙Stereoph-
thalmoskop

Stelrelophlthallmolskop nt: Ophthalmo-
skop✫ zur stereoskopischen Betrach-
tung des Augenhintergrundes; E ste-
reo-ophthalmoscope

Stelreloplsis f: räumliches Sehen; E ste-
reopsis

Stelrelolraldilolgralfie, -gralphie f: Anferti-
gung stereoskopischer Röntgenauf-
nahmen; E stereoradiography

Stelrelolskop nt: Gerät zur stereoskopi-
schen Betrachtung von Objekten; jedes
Auge sieht nur eine Hälte des Bildes,
daraus konstruiert des Gehirn ein
räumliches Bild; E stereoscope

stelril adj: 1. keimfrei; aseptisch 2. un-
fruchtbar, infertil; E 1.–2. sterile

Stelrillilsaltilon f: 1. Entkeimung 2. Her-
beiführen von Sterilität von Mann
oder Frau; E 1.–2. sterilization

Stelrillilsielrung f: ➙Sterilisation
Stelrilliltät f: 1. Keimfreiheit; Asepsis 2.
Unfruchtbarkeit; E 1.–2. sterility

Stelrilliltätslolpelraltilon f: Operation zur
Wiederherstellung der Zeugungsfähig-
keit bzw. Empfängnisfähigkeit; E fer-
tility operation

Stelrilne pl: bei Pflanzen und Tieren vor-
kommende polyzyklische Verbindun-
gen mit einer OH-Gruppe, z.B. Cho-
lesterin✫, Ergosterin; E sterols

Sterko-, sterko- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Kot/Schmutz“

Sterlkolbillin nt: gelbbrauner Gallenfarb-
stoff; verleiht dem Stuhl seine typische
Farbe; E stercobilin

Sterlkolbillilnolgen nt: aus Bilirubin✫ ent-
stehender Gallenfarbstoff; E sterco-
bilinogen

Sterlkolbillinlulrie f: Ausscheidung von
Sterkobilin✫ im Harn;E stercobilinu-
ria

sterlkolral adj: Stuhl/Kot betreffend, ko-
tig, kotartig, fäkal; kothaltig; E ster-
coral

Sterlkolrallaplpenldilziltis f: durch Kotstei-
ne hervorgerufene Appendizitis✫; E
stercoral appendicitis

Sterlkolrom nt: durch die Bauchdecke
tastbare Masse aus verhärtetem Stuhl

Sterkorom
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im Dickdarm; E stercoroma
sterlnal adj: das Brustbein betreffend;
E sternal

Sterlnallgie f: Brustbeinschmerz; E

sternalgia
Sterlnallpunkltlion f: Knochenmarkent-
nahme aus dem Brustbein; E sternal
puncture

Sternberg-Reed-Riesenzellen pl: mehr-
kernige Riesenzellen bei Lymphogra-
nulomatose✫; E Sternberg-Reed cells

Sternlnälvus m: ➙Spinnennävus
Sterno-, sterno- präf.: Wortelement mit
Bezug auf „Brustbein/Sternum“

sterlnolchondlral adj: Rippenknorpel ei-
ner (echten) Rippe betreffend; Brust-
bein/Sternum und Rippenknorpel be-
treffend; E chondrosternal

Sterlnoldylnie f: ➙Sternalgie
sterlnolhylolid adj: Sternum und Zun-
genbein/Os hyoideum betreffend; E
sternohyoid

sterlnolid adj: sternumartig, sternum-
ähnlich; E sternoid

sterlnolklalvilkullär adj: Sternum und
Schlüsselbein/Klavikel betreffend oder
verbindend; E sternoclavicular

Sterlnolklalvilkullarlgellenk nt: Gelenk
zwischen Schlüsselbein und Brusbein;
E sternoclavicular joint

sterlnolkosltal adj: Sternum und Rippen/
Costae betreffend oder verbindend;
E sternocostal

Sterlnolkosltallgellenlke pl: Gelenke zwi-
schen Brustbein und Rippen; E ster-
nocostal joints

sterlnolpelrilkarldilal adj: Sternum und
Herzbeutel/Perikard betreffend oder
verbindend; E sternopericardial

sterlnolskalpullar adj: Sternum und Schul-
terblatt/Skapula betreffend; E sterno-
scapular

sterlnolthylrolid adj: Sternum und Schild-
drüse/Thyroidea oder Schildknorpel/
Cartilago thyroidea betreffend; E

sternothyroid
Sterlnoltolmie f: Brustbeinspaltung; E
sternotomy

sterlnoltralchelal adj: Sternum und Luft-
röhre/Trachea betreffend; E sterno-
tracheal

sterlnolverltelbral adj: Sternum und Wir-
bel/Vertebrae betreffend; E sterno-
vertebral

Sterlnum nt: Brustbein; E sternum
Sterlnumlalplalsie f: mangelnde Ausbil-
dung des Brustbeins; E asternia

Sterlnultaltio f: Niesen; E sternutation
Stero-, stero- präf.: Wortelement mit der

Bedeutung „fest/hart/starr“
Stelrolidldilalbeltes m: bei hochdosierter
Kortikosteroidtherapie auftretender
Diabetes✫ mellitus; E steroid diabe-
tes

Stelrolilde pl: natürliche oder synthe-
tisch hergestellte Verbindungen, die
ein Grundgerüst aus drei Sechserrin-
gen und einem Fünferring enthalten;
E steroids

Stelrolidlhorlmolne pl: Hormone mit Ste-
roidstruktur, z.B. die Nebennierenrin-
denhormone; E steroid hormones

Stelrolidlkaltalrakt f: Katarakt bei lang-
fristiger lokaler oder systemischer Glu-
cocorticoidtherapie; E steroid-in-
duced cataract

stelrolildolgen adj: Steroide bildend; E
steroidogenic

Stelrolle pl: ➙Sterine
Sterltor m: röchelnde Atmung; E ster-
tor

sterltolrös adj: röchelnd; E stertorous
Stetho-, stetho- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Brust“

Steltholgraf, -graph m: Gerät zur Auf-
zeichnung der Brustkorbbewegungen;
E stethograph

Steltholgralfie, -gralphie f: Aufzeichnung
der Brustkorbbewegungen;E stethog-
raphy

Steltholmylolsiltis f: Entzündung der
Brustwandmuskeln; E stethomyositis

Steltholskop nt: Instrument zum Abhö-
ren [Auskultation] von Funktionsgerä-
schen von Organen, Körperhöhlen, Ge-
fäßen u.ä.; E stethoscope

Stewardessen-Krankheit f: papulöse Der-
matitis✫ der perioralen Haut; E peri-
oral dermatitis

Sticklolxid nt: ➙Stickstoffmonoxid
Stickloxyldul nt: Lachgas; farbloses Gas
mit narkotisierender und berauschen-
der Wirkung; E ganitrous oxide

Sticklstoff m: farb-, geruch- und ge-
schmackloses, reaktionsträges Gas;
bildet ca. 78 % der Erdatmosphäre;E
nitrogen

Sticklstofflmonlolxid nt: farbloses Gas;
wird im Gefäßendothel gebildet [endo-
thelial derived relaxing factor, EDRF]
und führt über Aktivierung der Gua-
nylatcyclase zur Gefäßdilatation; E
nitrogen monoxide

Stiellknolllen pl: gutartige, chronisch-ei-
trige, granulomatöse Erkrankung der
Mundschleimhaut und der Haut von
Gesicht, Händen und Zehen;E botry-
omycosis
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Stiellwarlze f: harmlose faden- oder stiel-
förmige Hautfibrome, v.a. am Hals, in
den Achselhöhlen und unter der Brust;
E skin tag

Stilblösltrol nt: synthetisches Östrogen✫

mit karzinogener Wirkung; E estro-
stilben

Still-Syndrom nt: schon im Kindesalter
einsetzende Form der chronischen
Polyarthritis✫; E Still’s disease

Stilllwelhen pl: Wehen in den ersten 2–3
Tagen nach der Geburt; durch Stillen
verstärkt; E afterpains

Stilllzeit f: Periode der Milchbildung und
Brustfütterung nach der Geburt; E
lactation period

Stimmlband nt: in der Stimmlippe ver-
laufendes Band zwischen Schildknor-
pel und Stellknorpel; E vocal liga-
ment
falsches Stimmband: Bindegewebszug
zwischen Schildknorpel und Stell-
knorpel; E false vocal ligament

Stimmlbandlentlzünldung f: ➙Chorditis
Stimmlbandlknötlchen pl: bei Überbelas-
tung der Stimmbänder auftretende
Wucherungen; E singer’s nodes

Stimmlbandlmuslkel m: ➙Musculus voca-
lis

Stimmlfallte f: das Stimmband enthal-
tende Längsfalte zwischen Schildknor-
pel und Aryknorpel; E vocal cord

Stimmlfrelmiltus m: Übertragung von
Stimmlauten auf die Thoraxwand; E
pectoral fremitus

Stimmlliplpe f: ➙Stimmfalte
Stimmlritlze f: Spalt zwischen den
Stimmbändern; E fissure of glottis

Stilmullans nt: Anregungsmittel, Reiz-
mittel, Aufputschmittel; E stimulant

Stilmullus m: Reiz; E stimulus
Stinklnalse f: chronisch-atrophische Na-
senschleimhautentzündung mit Na-
sengeruch; E ozena

Stinklschweiß m: Ausscheidung eines
übelriechenden Schweißes mit unan-
genehmem Körpergeruch; E bromhi-
drosis

Stirnlfonltalnellle f: rautenförmige Fonta-
nelle✫ am vorderen Ende der Pfeilnaht;
E frontal fontanelle

Stirnlhölcker m: Höcker oberhalb des
Augengrauenbogens; E frontal tuber

Stirnlhöhllenlentlzünldung f: ➙Sinusitis
frontalis

Stirnllalge f: seltene Deflexionslage, bei
der die Stirn während der Geburt
führt; E brow presentation

Stirnlnaht f: Naht zwischen den beiden

Stirnbeinen; E frontal suture
St. Louis-Enzephalitis f: in weiten Teilen
der USA im Sommer/Herbst auftreten-
de Arbovirus-Enzephalitis✫ durch das
St. Louis-Enzephalitis-Virus; E St.
Louis encephalitis

stolchasltisch adj: dem Zufall unterwor-
fen; E stochastic

Stofflwechlsel m: Gesamtheit aller bio-
chemischen Reaktionen im Körper;
E metabolism

Stolma nt: 1. Öffnung, Mund 2. künstli-
che Öffnung oder künstlicher Ausgang
eines Hohlorgans; E 1. mouth 2. sto-
ma

Stolmalchilkum nt: Magenmittel; E sto-
machic

Stolmalkalke f: bakterielle [Spirochae-
ten✫] ulzerierende Entzündung der
Mundschleimhaut und des Zahn-
fleischs; durch mangelnde Hygiene be-
günstigt; E stomacace

Stolmaltallgie f: Schmerzen im Mund;
E stomatalgia

Stolmaltiltis f: Entzündung der Mund-
schleimhaut; E stomatitis
Stomatitis angularis: schmerzhaftes,
akutes oder chronisches Ekzem✫ des
Mundwinkels; E angular stomatitis
Stomatitis aphthosa: akut verlaufende
Entzündung durch Herpes✫ simplex
mit schmerzhaften, stecknadelkopf-
großen Aphthen✫, die narbenlos ab-
heilen; E aphthous stomatitis
Stomatitis epidemica: relativ selten auf
den Menschen übertragene Virus-
krankheit von Wiederkäuern und
Schweinen; oft schwer von einer Sto-
matitis aphthosa zu unterscheiden;E
epidemic stomatitis
Stomatitis herpetica: ➙Stomatitis aph-
thosa

Stomato-, stomato- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Mund/Mundhöh-
le“

Stolmaltoldylnie f: ➙Stomatalgie
Stolmaltolgloslsiltis f: Entzündung von
Mundschleimhaut und Zunge; E sto-
matoglossitis

Stolmaltolmie f: Inzision des Mutter-
mundes, Muttermundschnitt; E sto-
matomy

Stolmaltolpalthie f: Erkrankung des Mun-
des oder der Mundhöhle; E stoma-
topathy

Stolmaltolplasltik f: Mundplastik; E
stomatoplasty

Stolmaltorlrhalgie f: Blutung aus dem
Mund; E stomatorrhagia
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Stolmaltolschilsis f: Lippenspalte, Mund-
spalte, Hasenscharte; E stomatoschi-
sis

Stolmaltolskop nt: Mikroskop✫ für die di-
rekte Untersuchung der Mundschleim-
haut; E stomatoscope

Stolmaltoltolmie f: ➙Stomatomie
Stolmaltolzylten pl: Erythrozyten✫ mit
schlitz- oder mundförmiger Aufhel-
lung im Ausstrich; E stomatocytes

-stomie suf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Mund/Mündung“

Storlchenlbiss m: angeborener Naevus✫

flammeus am Nacken; E nuchal ne-
vus

Stoßlwelllenlliltholtriplsie, extrakorporale
f: Zertrümmerung von Nieren- oder
Gallensteinen durch Stoßwellen; E
extracorporeal shock wave lithotripsy

Stralbislmoltolmie f: Durchtrennung der
Augenmuskelsehnen zur Schielbe-
handlung; E strabotomy

Stralbislmus m: Schielen; Abweichung
der Augenachsen von der Parallelstel-
lung bei Fernsicht; E strabismus
Strabismus concomitans: Schielen, bei
dem ein Auge das andere begleitet; E
manifest strabismus
Strabismus convergens: Einwärts-
schielen; E convergent strabismus
Strabismus divergens: Auswärtsschie-
len; E divergent strabismus
Strabismus internus: ➙ Strabismus
convergens

Stralboltolmie f: ➙Strabismotomie
Strahllenlanlälmie f: durch eine Schädi-
gung des Knochenmarks hervorgeru-
fene Anämie✫ nach einer Strahlenbe-
handlung; E radiation anemia

Strahllenlaplpalrat m: ➙Strahlenkörper
Strahllenlblalse f: Schrumpfblase✫ nach
Strahlenbehandlung; E radiation
bladder

Strahllenlderlmaltiltis f: durch Einwir-
kung ionisierender Strahlung hervor-
gerufene Dermatitis✫, die mit einer er-
höhten Gefahr der Karzinomentste-
hung belastet ist; E radiation derma-
titis

Strahllenlderlmaltolse f: durch Strahlung
ausgelöste Hautschädigung; meist
gleichgesetzt mit Strahlendermatitis✫;
E radiation dermatosis

Strahllenldolsis f: die einem Patienten
oder Objekt verabreichte Dosis an io-
nisierender Strahlung; E radiation
dose
kumulierte Strahlendosis: Bezeich-
nung für die durch wiederholte Strah-

lenbelastung erzielte Gesamtdosis; E
cumulative dose

Strahllenlenltelriltis f: Enteritis✫ als Folge
einer Strahlentherapie; E radiation
enteritis

Strahllenlexlpolsiltilon f: Strahlenbelas-
tung; E radiation load

Strahllenlkaltalrakt f: Katarakt✫ durch
Einwirkung ionisierender Strahlung;
E radiation cataract

Strahllenlkalter m: vorübergehende
Kopfschmerzen, Übelkeit, Abgeschla-
genheit und Schwindelgefühl nach Be-
strahlung; E radiation sickness

Strahllenlkolliltis f: Kolitis als Folge einer
Strahlentherapie; E radiation colitis

Strahllenlkörlper m: Abschnitt der mittle-
ren Augenhaut, der den Ziliarmuskel
enthält und das Kammerwasser bildet;
E ciliary body

Strahllenlmylelliltis f: meist im Rahmen
einer Strahlentherapie entstehende, in
schweren Fällen zu Querschnittsläh-
mung✫ führende Schädigung des Rü-
ckenmarks; E radiation myelitis

Strahllenlnelkrolse f: Gewebe- oder Or-
gantod nach Bestrahlung mit ionisie-
render Strahlung; E radiation necro-
sis

Strahllenlneulriltis f: durch Einwirkung
ionisierender Strahlung hervorgerufe-
ne Nervenentzündung; E radiation
neuritis

Strahllenlosltelolnelkrolse f: nach Strah-
lentherapie auftretende Knochenne-
krose; E radiation osteonecrosis

Strahllenlpilzlkranklheit f: Aktinomyko-
se✫; E actinomycosis

Strahllenlpneulmolnie f: ➙Strahlenpneu-
monitis

Strahllenlpneulmolniltis f: nach Bestrah-
lung auftretende entzündliche Reak-
tion und Schädigung des interstitiellen
Lungengewebes; E radiation pneu-
monitis

Strahllenlprokltiltis f: meist im Rahmen
einer Strahlentherapie auftretende Mast-
darmentzündung; E radiation proc-
titis

Strahllenlschalden m: Schädigung durch
therapeutisch oder akzidentell aufge-
nommene ionisierende Strahlung; E
radiation injury

Strahllenlstar m: ➙Strahlenkatarakt
Strahllenlthelralpie f: Anwendung ioni-
sierender Strahlen zur Behandlung von
Erkrankungen; E radiation therapy

Strahllenlzysltiltis f: meist durch thera-
peutische Bestrahlung, v.a. gynäkologi-
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scher Tumoren, hervorgerufene Harn-
blasenentzündung; E radiocystitis

Strahllung f: Energieausbreitung als Wel-
le oder Teilchen; E radiation
α-Strahlung: aus Alphateilchen✫ be-
stehende Korpuskularstrahlung; E α
radiation
β-Strahlung: aus Kernteilchen beste-
hende Strahlung, die beim Betazerfall
von Radionukliden abgestrahlt wird;
E β radiation
γ-Strahlung: energiereiche Strahlung,
die beim radioaktiven Zerfall freige-
setzt wird; E γ radiation

Strahllungslnelkrolse f: ➙Strahlennekrose
Strahllungslosltelolnelkrolse f: ➙Strahlen-
osteonekrose

Stranlgullaltilon f: 1. Erdrosselung, Stran-
gulierung 2. (chirurg.) Abschnürung,
Abbindung; E 1.–2. strangulation

Stranlgullaltilonslillelus m: Ileus✫ durch
Abschnürung einer Darmschlinge; E
strangulation ileus

Stranlgulrie f: schmerzhafter Harndrang;
E stranguria

Straltilgralfie, -gralphie f: Anfertigung
von Schichtröntgenaufnahmen; E to-
mography

Straltum nt: Lage, Schicht; E stratum,
layer
Stratum basale: Basalschicht der Ge-
bärmutterhaut, die nicht abgestoßen
wird; E basal layer of epidermis
Stratum basale epidermidis: Wachs-
tumsschicht der Haut; E basal layer
of epidermis
Stratum cerebrale: Sinnesnervenschicht
der Netzhaut/Retina; E cerebral part
of retina
Stratum compactum: oberflächliche
kompakte Schicht des Stratum func-
tionale endometrii; E compact layer
Stratum corneum epidermidis: obers-
te Schicht der Epidermis✫; E horny
layer of epidermis
Stratum fibrosum: fibröse Außen-
schicht der Gelenkkapsel; E fibrous
membrane of articular capsule
Stratum functionale: oberflächliche
Schicht der Gebärmutterschleimhaut,
die während der Proliferationsphase✫

an Dicke zunimmt und in der Men-
struation abgestoßen wird; in der
Schwangerschaft dient sie der Einnis-
tung des befruchteten Eies; E func-
tional layer
Stratum ganglionicum retinae: Gan-
glienzellschicht der Netzhaut/Retina;
E ganglionic layer of retina

Stratum germinativum epidermidis:
Basalschicht der Epidermis✫, von der
die Hautzellen nach außen wachsen;
E regenerative layer of epidermis
Stratum neuroepitheliale retinae:
Schicht der Stäbchen und Zapfen; E
neuroepithelial layer
Stratum papillare dermis: wellenför-
mig mit der Epidermis✫ verbundene
obere Schicht der Dermis✫; E papil-
lary layer of dermis
Stratum pigmenti corporis ciliaris:
Pigmentepithel des Ziliarkörpers; E
pigmented layer of ciliary body
Stratum pigmenti iridis: Pigmentepi-
thel der Regenbogenhaut; E pigment-
ed layer of iris
Stratum pigmentosum retinae: Pig-
mentepithel der Netzhaut;E pigment-
ed part of retina
Stratum spinosum epidermidis: auf
das Stratum basale folgende Schicht,
die typische Stachelzellen enthält; E
spinous layer of epidermis
Stratum spongiosum: schwammige
Schicht der Gebärmutterschleimhaut;
tiefe Schicht des Stratum functionale
endometrii; E spongy layer of endo-
metrium
Stratum synoviale: Innenschicht der
Gelenkkapsel, die die Gelenkschmiere
[Synovia] produziert; E synovial
membrane (of articular capsule)

Strecklverlband m: Verband, z.B. Pflaster-
zugverband, zur Dauerextension von
Extremitäten; E extension bandage

Strepltolbalcilllus m: Gattung gramnega-
tiver, unbeweglicher Stäbchenbakte-
rien; E Streptobacillus

Strepltolbalzilllenlratltenlbisslfielber nt:
durch Rattenbisse oder verdorbene Le-
bensmittel übertragene Infektions-
krankheit durch Streptobacillus moni-
liformis; E rat-bite fever

Strepltolbalzilllus m, pl -li: ➙Streptobacil-
lus

Strepltolcoclcus m: in Paaren oder Ketten
angeordnete, gampositive, unbewegli-
che Kugelbakterien; E Streptococcus
Streptococcus equisimilis: betahämo-
lytische C-Streptokokken; Erreger von
Wundinfektionen und Pharyngitis✫;
E Streptococcus equisimilis
Streptococcus pneumoniae: von einer
Polysaccharidkapsel umgebene, lan-
zettförmige Diplokokke; klassischer
Erreger der Pneumonie✫; E Strepto-
coccus pneumoniae
Streptococcus pyogenes: Streptokok-
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ken, die in der Kultur Betahämolyse✫

zeigen; u.A. Erreger von Atemwegser-
krankungen, Scharlach✫ und Erysi-
pel✫; wichtig sind auch die im An-
schluss an die Akuterkrankungen auf-
tretenden Folgeerkrankungen wie z.B.
rheumatisches Fieber✫; E Strepto-
coccus pyogenes
Streptococcus viridans: Streptokok-
ken-Gruppe, die auf Blutagar mit einer
grünlichen Zone wächst; Erreger von
Zahnerkrankungen [Karies] und Endo-
karditiden; E Streptococcus viridans

Strepltolderlmie f: eitrige Hauterkran-
kung [Pyodermie] durch Streptococ-
cus-Species; E streptoderma

Strepltoldorlnalse f: als Fibrinolytikum✫

verwendetes Streptokokkenenzym;
E streptodornase

Strepltolkilnalse f: von β-hämolysieren-
den Streptokokken gebildetes Globu-
lin, das im Körper zusammen mit Plas-
minogen einen Aktivatorkomplex der
Fibrinolyse bildet; E streptokinase

Strepltolkokklälmie f: Auftreten von
Streptokokken im Blut; E streptococ-
cemia

Strepltolkoklken pl: ➙Streptococcus
Streptokokken-Desoxyribonuclease f:
➙Streptodornase

Strepltolkoklkenlenldolkarldiltis f: häufigs-
te Form [50 %] der bakteriellen Endo-
karditis✫; die durch Streptococcus✫ vi-
ridans hervorgerufene Endocarditis✫

lenta spielt wegen der häufigen Herz-
klappenschädigung eine wichtige Rol-
le; E streptococcal endocarditis

Strepltolkoklkenlinlfekltilon f: ➙Strepto-
kokkose

Strepltolkoklkenlmelninlgiltis f: eitrige
Hirnhautentzündung mit primärer Be-
schränkung auf die weichen Hirnhäu-
te; E streptococcal meningitis

Strepltolkoklkenlseplsis f: ➙Streptokokkä-
mie

Strepltolkoklkolse f: durch Streptococ-
cus-Species hervorgerufene Infek-
tionskrankheit; E streptococcosis

Strepltolkoklkus m, pl -ken: ➙Streptococ-
cus
vergrünende Streptokokken: ➙Strep-
tococcus viridans

Strepltollylsilne pl: die von β-hämolysie-
renden Streptokokken gebildeten Hä-
molysine✫ Streptolysin O und Strepto-
lysin S; E streptolysins

Strepltolmylceltalceae pl: Familie gram-
positiver, fadenförmiger Bakterien, die
als Antibiotikabildner wichtig sind;

E Streptomycetaceae
Strepltolmylcin nt: von Streptomyces gri-
seus gebildetes bakterizides Antibioti-
kum, das u.A. gegen Mycobacterium✫

tuberculosis wirksam ist; E strepto-
mycin

Stresslfrakltur f: Knochenbruch durch
Langzeitbelastung; E stress fracture

Stresslinlkonltilnenz f: unwillkürlicher
Harnabgang bei Erhöhung des intra-
abdominellen Drucks;E stress incon-
tinence

Stresslleulkolzyltolse f: durch physische
oder psychische Belastung ausgelöste
Erhöhung der Leukozytenzahl; E

emotional leukocytosis
Streulung f: von einem Herd [Infekt, Tu-
mor] ausgehende Aussaat von Erre-
gern oder Zellen; E spread

Streulungsllinlse f: nach innen gewölbte
Linse, die Lichtstrahlen streut; E di-
verging lens

Stria f: Streifen; Linie, Furche; E stria
Striae gravidarum: Schwangerschafts-
streifen; E stretch marks

strilär adj: gestreift, streifig, streifenför-
mig; E striate

Strichlablralsio f: Biopsie von Gebärmut-
terschleimhaut mit einer Kürette; E
endometrial biopsy

Strichlkulltur f: durch strichförmiges
Ausstreichen angelegte Bakterienkul-
tur; E streak culture

Strichlkülretltalge f: ➙Strichabrasio
Stricltulra f: (hochgradige) Verengung;
E stricture
Strictura urethrae: Harnröhrenveren-
gung; E urethral stricture

Strildor m: pfeifendes Atemgeräuch
beim Ein- oder Ausatmen; E stridor

strildolrös adj: in Form eines Stridors;
E stridulous

Strikltur f: (hochgradige) Verengung;E
stricture

Strikltulroltolmie f: Spaltung einer Strik-
tur; E stricturotomy

strilolnilgral adj: Corpus striatum und
Substantia nigra betreffend; E strio-
nigral

strilolpalllildär adj: Corpus striatum und
Globus pallidus betreffend; E strio-
pallidal

strilolzelrelbelllär adj: Corpus striatum
und Kleinhirn/Zerebellum betreffend;
E striocerebellar

Striplping nt: Venenentfernung durch
Herausziehen mit einem Stripper; E
stripping

Strolma nt: (Stütz-)Gerüst eines Organs;
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E stroma
Strolmalsarlkom nt: vom Gebärmutter-
stroma ausgehender bösartiger Tu-
mor; E stromal sarcoma

strolmaltolgen adj: vom Stroma abstam-
mend; E stromatogenous

Stromlbahn, terminale f: Gesamtheit der
Arteriolen, Kapillaren und postkapil-
laren Venen, die die Mikrozirkulation
der Gewebe bewirken; E terminal
vascular bed

Strolphanlthin nt: aus Strophantus-Arten
gewonnenes Herzglykosid; E stro-
phanthin

Strolpholzelphallie f: Schädelfehlbildung
mit kombinierter Gesichtsfehlbildung;
E strophocephaly

Struklturlfett nt: Fett, das am Aufbau von
Zellen und Geweben beteiligt ist, z.B.
Membranlipide; E structural fat

Struklturlproltelilne pl: Proteine, die am
Aufbau von Zellen und Geweben betei-
ligt sind; E structural proteins

Strulma f: Vergrößerung der gesamten
Schilddrüse oder von Teilen der Schild-
drüse; E goiter
Struma basedowiana: Bezeichnung für
eine hyperthyreote Struma bei Base-
dow-Krankheit; E Basedow’s goiter
blande Struma: nicht-entzündliche
Struma ohne Knotenbildung bei eu-
thyreoter Stoffwechsellage; E simple
goiter
Struma colloides: Struma✫ mit Einla-
gerung von Kolloid in große [Struma
colloides macrofolliculares] oder klei-
ne [Struma colloides microfollicula-
res] Follikel; E colloid goiter
eisenharte Struma Riedel: ätiologisch
unklare, meist Frauen betreffende,
chronische Schilddrüsenentzündung
mit Sklerosierung des Gewebes; E
Riedel’s disease
Struma lymphomatosa: Autoimmun-
krankheit✫ der Schilddrüse mit organ-
spezifischen Autoantikörpern✫; E

lymphadenoid goiter
Struma maligna: Schilddrüsenkarzi-
nom; E struma maligna
Struma nodosa: euthyreote Struma
mit knotigen Hyperplasien; E nodu-
lar goiter

Strulmekltolmie f: Kropfentfernung; E
strumectomy

strulmilgen adj: eine Kropfbildung för-
dernd oder verursachend; E goitro-
genic

Strulmiltis f: Entzündung einer Struma;
E strumitis

strulmös adj: kropfartig, strumaartig,
strumaähnlich; E strumiform

Strychlnin nt: kaum noch verwendetes
giftiges Alkaloid der Brechnuss; E
strychnine

Stuart-Prower-Faktor m: in der Leber ge-
bildeter Faktor der Blutgerinnung; ein
Mangel führt zu erhöhter Blutungsnei-
gung; E Stuart-Prower factor

Stuhl m: aus unverdauten Nahrungsres-
ten, Abfallprodukten des Stoffwech-
sels, Wasser und Mikroorganismen be-
stehende, meist breiige oder feste Mas-
se; die durchschnittliche tägliche Men-
ge beträgt ca. 200–250 Gramm; E fe-
ces
blutiger Stuhl: sichtbare Blutbeimen-
gung zum Stuhl; färbt das Blut den
Stuhl schwarz, spricht man von Teer-
stuhl [Melaena]; okkultes Blut im
Stuhl ist nur durch Tests nachweisbar;
E bloody stool

Stuhllinlkonltilnenz f: Unfähigkeit, den
Stuhl zurückzuhalten; E fecal incon-
tinence

Stumpflkarlzilnom nt: im Bereich eines
Organstumpfes [Magen-, Gebärmut-
terstumpf] auftretendes Karzinom;
E stump cancer

Stumpflneurlallgie f: neuralgische Schmer-
zen in einem Amputationsstumpf durch
Bildung eines Neuroms; E stump
neuralgia

Stulpor m: bei verschiedenen psychi-
schen Erkrankungen vorkommender
Zustand mit Fehlen jeder geistigen
oder körperlichen Aktivität bei erhal-
tenem Bewusstsein; E stupor

Sturzlgelburt f: 1. extrem schnelle Ge-
burt, bei der das Kind mit einer Wehe
ausgetrieben wird 2. Geburt, bei der
das Kind auf den Boden stürzt; E
1.–2. rapid parturition

Stützlaplpalrat m: ➙Orthese
Stützlgelwelbe nt: aus Knorpel oder
Knochen aufgebautes festes Bindege-
webe; E supporting tissue

styllolhylolid adj: Processus styloideus
und Zungenbein/Os hyoideum betref-
fend; E stylohyoid

styllolid adj: griffelförmig, griffelähn-
lich; E styloid

styllolmanldilbullär adj: Processus styloi-
deus und Unterkiefer/Mandibula be-
treffend; E stylomandibular

styllolmalxilllär adj: Processus styloideus
und Oberkiefer/Maxilla betreffend;
E stylomaxillary

Styplsis f: Blutstillung; E stypsis
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Stypltilkum nt: blutstillendes Mittel, das
durch Zusammenziehung der Blutge-
fäße wirkt; E styptic

stypltisch adj: blutstillend; E styptic
Sub-, sub- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „unter/unterhalb/nahe“

sublabldolmilnal adj: unterhalb des Bauch
(-raums)/Abdomens (liegend);E sub-
abdominal

sublalkrolmilal adj: unter dem Akromion
(liegend); E subacromial

sublalkut adj: mäßig akut, nicht akut
verlaufend; E subacute

sublalnal adj: unterhalb des Afters/Anus
(liegend); E subanal

Sublalorltenlstelnolse f: durch Einengung
der Ausflussbahn unterhalb der Klap-
pe verursachte Aortenstenose✫; E
muscular subaortic stenosis

sublalpilkal adj: unterhalb eines Apex
(liegend); E subapical

sublalpolneulroltisch adj: unterhalb einer
Aponeurose (liegend); E subaponeu-
rotic

sublalrachlnolildal adj: unter der Arach-
noidea (liegend); E subarachnoid

Sublalrachlnolildallblultung f: Einblutung
in den Subarachnoidalraum✫; E sub-
arachnoid hemorrhage

Sublalrachlnolildallraum m: Spaltraum
zwischen Dura✫ mater und Arachnoi-
dea✫ in Gehirn und Rückenmark; E
subarachnoid cavity

Sublalrachlnolildallspalt m: ➙Subarachno-
idalraum

Sublalrachlnolildallzislterlnen pl: liquor-
haltige Erweiterungen des Subarach-
noidalraums; E subarachnoid cis-
terns

sublalrelollär adj: unter dem Warzenvor-
hof/der Areola mammae (liegend); E
subareolar

sublaulral adj: unterhalb des Ohres/der
Auris (liegend); E subaural

sublaulrilkullär adj: unter der Ohrmu-
schel/Aurikel (liegend); E subauricu-
lar

sublalxilal adj: unterhalb einer Achse
(liegend); E subaxial

sublalxilllär adj: unterhalb der Achsel-
höhle/Axilla (liegend); E subaxillary

sublalzeltalbullär adj: unterhalb der Hüft-
gelenkspfanne/des Acetabulums (lie-
gend); E subacetabular

sublalzid adj: schwach sauer, vermindert
säurehaltig; E subacid

Sublalzildiltät f: Säuremangel des Ma-
gens; E subacidity

sublbalsal adj: unterhalb einer Basis (lie-

gend); E subbasal
sublchondlral adj: unterhalb eines Knor-
pels (liegend); unter Knorpel (lie-
gend); E subchondral

sublchorldal adj: 1. unter der Chorda
dorsalis (liegend) 2. unterhalb des
Stimmbandes/Ligamentum vocale (lie-
gend); E 1.–2. subchordal

sublcholrilolnal adj: unter dem Chorion
(liegend); E subchorionic

sublchrolnisch adj: (Krankheit) nicht aus-
geprägt chronisch verlaufend; E sub-
chronic

Sublclalvia f: Arteria✫ subclavia; E sub-
clavian artery

Subclavian-Steal-Syndrom nt: intermittie-
rende Mangeldurchblutung des Ge-
hirns mit Schwindelgefühl bei proxi-
malem Verschluss der Arteria✫ subcla-
via; E subclavian steal syndrome

subldelltolid adj: unter dem Deltamus-
kel/Musculus deltoideus (liegend); E
subdeltoid

subldenltal adj: unter einem Zahn (lie-
gend); unterhalb der Dens axis (lie-
gend); E subdental

sublderlmal adj: ➙subkutan
subldilalphraglmal adj: unterhalb des
Zwerchfells/Diaphragma (liegend);E
subdiaphragmatic

subldilalphraglmaltisch adj: ➙ subdia-
phragmal

subldulral adj: unter der Dura mater (lie-
gend); im Subduralraum (liegend); E
subdural

Subldulrallraum m: Spaltraum zwischen
Dura✫ mater und Arachnoidea✫ in Ge-
hirn und Rückenmark; E subdural
cavity

Subldulrallspalt m: ➙Subduralraum
sublenldolkarldilal adj: unter dem Endo-
kard (liegend); E subendocardial

sublenldolthellilal adj: unter dem Endo-
thel (liegend); E subendothelial

sublelpenldylmal adj: unter dem Epen-
dym (liegend); E subependymal

sublelpilderlmal adj: unter der Oberhaut/
Epidermis (liegend); E subepidermal

sublelpilglotltisch adj: unterhalb des Kehl-
deckels/der Epiglottis (liegend); E
subepiglottic

sublelpilkarldilal adj: unter dem Epikard
(liegend); E subepicardial

sublelpilthellilal adj: unter dem Deckge-
webe/Epithel (liegend); E subepithe-
lial

sublfaslzilal adj: unter einer Faszie (lie-
gend); E subfascial

sublfeblril adj: leicht fieberhaft; (Tempe-
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ratur) leicht erhöht; E subfebrile
sublferltil adj: vermindert fruchtbar; E
subfertile

sublgemlmal adj: unter einer Knospe,
insbesondere einer Geschmacksknos-
pe/Gemma gustatoria (liegend); E
subgemmal

sublginlgilval adj: unter dem Zahn-
fleisch/der Gingiva (liegend); E sub-
gingival

sublglelnolildal adj: unterhalb der Cavi-
tas glenoidalis (liegend);E subglenoid

Sublgloslsiltis f: Entzündung der Zungen-
unterseite; E subglossitis

sublglotltisch adj: unterhalb der Glottis
(liegend); E subglottal

sublgralnullär adj: fein-granuliert, fein-
körnig; E subgranular

sublhelpaltisch adj: unterhalb der Leber
(liegend); E subhepatic

sublhylolildal adj: unterhalb des Zungen-
beins/Os hyoideum (liegend); E sub-
hyoid

sublikltelrisch adj: leicht gelbsüchtig,
leicht ikterisch; E subicteric

Sublillelus m: unvollständiger oder be-
ginnender Ileus✫;E incomplete intes-
tinal obstruction

sublillilalkal adj: unterhalb des Darm-
beins/Iliums (liegend); E subiliac

sublinltilmal adj: unter der Intima (lie-
gend); E subintimal

Sublinlvollultio ultelri f: unvollständige
Rückbildung der Gebärmutter nach
der Geburt; E subinvolution

subljekltiv adj: nur für das Subjekt vor-
handen, nichtsachlich, voreingenom-
men, persönlich; E subjective

sublkallkalnelal adj: unterhalb des Fer-
senbeins/Kalkaneus (liegend);E sub-
calcaneal

sublkalpiltal adj: unterhalb eines Gelenk-
kopfes (liegend); E subcapital

sublkaplsullär adj: unter einer Kapsel
(liegend); E subcapsular

sublkarldilal adj: unterhalb des Herzens
oder der Herzebene (liegend); E in-
fracardiac

sublkarltillalgilnär adj: unterhalb eines
Knorpels (liegend); unter Knorpel (lie-
gend); E subcartilaginous

Sublklalvia f: Arteria✫ subclavia;E sub-
clavian artery

Subklavia-Anzapfsyndrom nt: ➙Subclavi-
an-Steal-Syndrom

Sublklalvilalschlinlge f: Nervenschlinge
um die Arteria✫ subclavia; E ansa
subclavia

sublklalvilkullär adj: unterhalb des Schlüs-

selbeins/der Klavikula (liegend); E
subclavicular

sublklilnisch adj: ohne klinische Sympto-
me (verlaufend); E subclinical

sublkonljunkltilval adj: unterhalb der
Bindehaut/Konjunktiva (liegend); E
subconjunctival

sublkolralkolid adj: unterhalb des Proces-
sus coracoideus (liegend);E subcora-
coid

sublkorlnelal adj: 1. (Auge) unter der
Hornhaut/Kornea (liegend) 2. (Epider-
mis, Nagel) unter dem Stratum cor-
neum (liegend); E 1.–2. subcorneal

sublkorltilkal adj: unterhalb der Rinde/
des Kortex (liegend); E subcortical

sublkosltal adj: unterhalb einer Rippe
oder der Rippen (liegend); E subcos-
tal

Sublkosltallmuslkeln pl: ➙Musculi subcos-
tales

sublkralnilal adj: unterhalb des Schädels/
Kranium (liegend); E subcranial

sublkultan adj: unter der Haut (liegend),
in der Unterhaut/Subkutis (liegend);
E subcutaneous

Sublkultis f: aus Binde- und Fettgewebe
bestehende Schicht zwischen Haut und
Muskeln; E subcutis

subllelthal adj: nicht tödlich, beinahe
tödlich; E sublethal

Sublleuklälmie f: akute Leukämie✫ mit
nicht oder nur mäßig erhöhter Leuko-
zytenzahl; E subleukemic leukemia

Subllilmaltilon f: 1. (chem.) direkter
Übergang vom festen in den gasförmi-
gen Zustand 2. (psychiat.) unbewusste
Umwandlung sexueller Energie in kre-
ative Energie; E 1.–2. sublimation

Subllilmielrung f: ➙Sublimation
subllilmilnal adj: unterschwellig; E sub-
liminal

subllinlgulal adj: unter der Zunge/Lingua
(liegend); E sublingual

Subllinlgualltalbletlte f: Tablette, die unter
die Zunge gelegt wird; E sublingual
tablet

Subllinlguliltis f: Entzündung der Unter-
zungendrüse; E sublinguitis

Subllulxaltio f, pl -tilolnes: ➙Subluxation
Subllulxaltilon f: unvollständige Verren-
kung/Ausrenkung; E subluxation

sublmalmilllär adj: unterhalb der Brust-
warze/Mamille (liegend); E inframa-
millary

sublmamlmär adj: unterhalb der Brust 
(-drüse)/Mamma (liegend); E sub-
mammary

sublmanldilbullär adj: unterhalb des Un-
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terkiefers/der Mandibula (liegend);
E submandibular

sublmarlgilnal adj: unterhalb einer Gren-
ze/eines Randes (liegend);E submar-
ginal

sublmalxilllär adj: unterhalb des Ober-
kiefers/der Maxilla (liegend); E sub-
maxillary

Sublmalxilllalriltis f: Entzündung der Un-
terkieferspeicheldrüse; E submaxil-
laritis

sublmeldilal adj: fast in der Mitte (lie-
gend); E submedial

sublmenltal adj: unterhalb des Kinns/
Mentum (liegend); E submental

sublmilkrolskolpisch adj: nicht mit dem
(Licht-)Mikroskop sichtbar; E sub-
microscopic

sublmulkös adj: unter der Schleimhaut/
Mukosa (liegend); die Submukosa be-
treffend, in der Submukosa (liegend);
E submucous

Sublmulkolsa f: lockere Bindegewebs-
schicht unter der Schleimhaut; E
submucosa

sublmuslkullär adj: unter einem Muskel
(liegend); E submuscular

sublnarlkoltisch adj: leicht narkotisch;
E subnarcotic

sublnalsal adj: unterhalb der Nase (lie-
gend); E subnasal

sublneulral adj: unterhalb eines Nervs
(liegend); E subneural

sublnorlmal adj: unter der Norm, unter-
durchschnittlich; E subnormal

sublnulklelär adj: unterhalb eines Kerns/
Nucleus (liegend); E infranuclear

subloklzilpiltal adj: unter dem Hinter-
haupt/Okziput oder dem Hinter-
hauptsbein/Os occipitale (liegend);E
suboccipital

Subloklzilpiltallpunkltilon f: Punktion der
Cisterna✫ cerebellomedullaris zur Ent-
nahme von Liquor✫ cerebrospinalis
oder Applikation von Chemotherapeu-
tika; E suboccipital puncture

sublopltilmal adj: nicht optimal, unterop-
timal; E suboptimal

sublorlbiltal adj: unterhalb der Augen-
höhle/Orbita (liegend), auf dem Orbit-
aboden liegend; E suborbital

sublpalpilllär adj: unter einer Papille (lie-
gend); E subpapillary

sublpaltelllar adj: unterhalb der Knie-
scheibe/Patella (liegend); E subpatel-
lar

sublpekltolral adj: unter(halb) der Pekto-
ralisgegend/Regio pectoralis oder den
Pektoralismuskeln; E subpectoral

sublpelrilkarldilal adj: unter dem Herz-
beutel/Perikard (liegend); E subperi-
cardial

sublpelrilosltal adj: unter der Knochen-
haut/dem Periost (liegend); E sub-
periosteal

sublpelriltolnelal adj: unter dem Bauch-
fell/Peritoneum (liegend); E subperi-
toneal

sublphalrynlgelal adj: unterhalb des Ra-
chens/Pharynx (liegend); E subpha-
ryngeal

sublphrelnisch adj: ➙subdiaphragmal
sublpilal adj: unter der Pia mater (lie-
gend); E subpial

sublplalzenltar adj: unter dem Mutterku-
chen/der Plazenta (liegend); die Deci-
dua basalis betreffend; E subplacen-
tal

sublpleulral adj: unter der Pleura (lie-
gend); E subpleural

sublpulbisch adj: unterhalb des Scham-
beins (liegend); E subpubic

sublpullmolnal adj: unterhalb der Lun-
ge(n)/Pulmo (liegend); E subpulmo-
nary

sublpullpal adj: unter der Zahnpulpa
(liegend); E subpulpal

sublrekltal adj: unterhalb des Rektums
(liegend); E subrectal

sublreltilnal adj: unter der Netzhaut/Re-
tina (liegend); E subretinal

sublselrös adj: unter einer serösen Haut;
E subserous

Sublselrolsa f: subseröse Bindegewebs-
schicht; E subserosa

sublskalpullär adj: unterhalb des Schul-
terblattes/der Skapula (liegend); E
subscapular

sublsklelral adj: unter der Sklera (lie-
gend); E subscleral

sublspilnal adj: unter einem Dornfort-
satz/Processus spinosus (liegend); E
subspinous

sublsplelnisch adj: unterhalb der Milz
(liegend); E infrasplenic

Sublstanltia f: Substanz, Masse; E sub-
stance, matter
Substantia adamantina: emailleartige,
transparente äußere Zahnschicht; här-
teste Substanz des menschlichen Kör-
pers; E adamantine substance of
tooth
Substantia alba: aus markhaltigen
Nervenfasern aufgebaute weiße Hirn-
und Rückenmarkssubstanz; E white
matter
Substantia compacta: feste Außenzone
des Knochens; E compact substance
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of bone
Substantia corticalis: dichte Knochen-
schicht unter dem Periost✫; E corti-
cal substance of bone
Substantia eburna: zwischen Zahnpul-
pa und Schmelz liegende Hauptmasse
des Zahns; E dentin
Substantia grisea: graue Gehirn- und
Rückenmarkssubstanz, graue Sub-
stanz; E gray matter
Substantia lentis: Linsensubstanz; E
substance of lens
Substantia ossea dentis: knochenähn-
liche Substanz des Zahnes; E tooth
cement
Substantia spongiosa: schwammartige
innere Knochenschicht; E spongy
substance of bone

sublsterlnal adj: 1. unterhalb des Brust-
beins/Sternums (liegend) 2. hinter
dem Brustbein/Sternum (liegend); E
1. substernal 2. retrosternal

Sublstrat nt: Substanz, die von einem
Enzym umgesetzt wird; E substrate

sublsylnapltisch adj: unterhalb einer Syn-
apse (liegend); E subsynaptic

sublsynlolvilal adj: unter der Membrana✫

synovialis (liegend); E subsynovial
subltallar adj: unterhalb des Sprung-
beins/Talus (liegend); E subtalar

Subltallarlgellenk nt: Gelenk zwischen
den hinteren Gelenkflächen von Talus
und Kalkaneus; E subtalar joint

subltemlpolral adj: unter(halb) der Schlä-
fe (liegend); E subtemporal

subltenldilnös adj: unter einer Sehne (lie-
gend); E subtendinous

subltenltolrilal adj: unterhalb des Tento-
rium cerebelli (liegend); E subtento-
rial

sublthallalmisch adj: unterhalb des Tha-
lamus (liegend); E subthalamic

subltonlsilllär adj: unterhalb einer Man-
del/Tonsille (liegend); E infratonsil-
lar

subltralchelal adj: unter der Luftröhre/
Trachea (liegend); E infratracheal

Subltrakltilonslallkallolse f: durch Wasser-
stoffionenverluste verursachte Alkalo-
se✫; E subtraction alkalosis

Subltrakltilonslanlgilolgralphie, digitale f:
Röntgenkontrastdarstellung von Herz
und/oder Gefäßen mit computerge-
steuerter Entfernung (Subtraktion) stö-
render Strukturen aus dem Bild; E
digital subtraction angiography

Subltrakltilonslalzildolse f: durch Verlust
von Bikarbonat verursachte Azidose✫;
E bicarbonate depletion acidosis

subltrolchanltär adj: unter dem Trochan-
ter (liegend); E subtrochanteric

sublumlbillilkal adj: unterhalb des Na-
bels/Umbilikus (liegend); E subum-
bilical

sublunlgulal adj: unter dem Nagel (lie-
gend); E subungual

sublulrelthral adj: unter der Harnröhre/
Urethra (liegend); E suburethral

sublvalgilnal adj: unter(halb) der Schei-
de/Vagina (liegend); E subvaginal

sublvallvullar adj: unterhalb einer Klap-
pe/Valva (liegend); E subvalvular

Suclcilnat nt: Salz der Bernsteinsäure;
Zwischenprodukt im Zitronensäurezy-
klus✫; E succinate

Suclcus m: Saft; Sekret; E juice
Sulcus m: Saft; Sekret; E juice
Suldalmilna pl: Schweißbläschen; E su-
damina

Suldanlfarblstoflfe pl: wasserunlösliche
Azofarbstoffe, die zur Fettfärbung ver-
wendet werden; E Sudan dyes

suldalnolphil adj: mit Sudanfarbstoffen
färbend; E sudanophilic

suldalnolphob adj: nicht mit Sudan an-
färbbar; E sudanophobic

sudden infant death syndrome nt: ätiolo-
gisch unklarer, plötzlicher Tod von
Säuglingen; E sudden infant death
syndrome

Sudeck-Syndrom nt: meist nach Verlet-
zung oder Entzündung auftretende
progressive Dystrophie✫ von Muskeln
und Knochen einer Gliedmaße;E Su-
deck’s syndrome

Suldor m: Schweiß; E sweat
Sudor-, sudor- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Schweiß/Schwitzen“

suldolrilfer adj: schweißtreibend; E

sudorific
Suldolrilfelrum nt: schweißtreibendes
Mittel; E sudorific

suflfilzilent adj: ausreichend (funktions-
fähig); E sufficient

Suflfolcaltio f: ➙Erstickung
Suflfulsilon f: flächenhafte Blutung; E
suffusion

suglgesltilbel adj: beeinflussbar; E sug-
gestible

Sulgilllaltilon f: flächenhafte Hautblu-
tung; E suggillation

Sulilzid m: Selbstmord, Freitod; E sui-
cide

sulilzildal adj: Selbstmord/Suizid betref-
fend; selbstmordgefährdet; E suicid-
al

Sulilzildalliltät f: Neigung zum Selbst-
mord; E suicidal tendency

Suizidalität

609

S



Suk-, suk- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „unter/unterhalb/nahe“

Sulkorlrhoe f: übermäßige Sekretabson-
derung; E succorrhea

suklzeldan adj: nachfolgend; E succe-
daneous

suklzeslsiv adj: (aufeinander-)folgend;
fortlaufend, stufenweise; E successive

Sullcus m, pl -ci: Furche, Rinne, Sulkus;
E sulcus, groove, furrow
Sulci arteriosi: Schädelwandfurchen
für die Meningealarterien; E arterial
sulci
Sulcus carpi: Hohlhandrinne der Hand-
wurzel, die durch das Retinaculum✫

flexorum zum Karpaltunnel geschlos-
sen wird; E carpal sulcus
Sulcus centralis cerebri: Zentralfurche
des Großhirns; E central sulcus of ce-
rebrum
Sulci cerebri: Großhirnfurchen; E
sulci of cerebrum
Sulcus coronarius: Furche an der Vor-
hof-Kammer-Grenze, in der die Herz-
kranzgefäße verlaufen; E coronary
sulcus of heart
Sulcus costae: Furche am unteren In-
nenrand der Rippen für die Rippenge-
fäße und -nerven; E costal sulcus
Sulci cutis: Hautfurchen; E skin
grooves
Sulcus gingivalis: Zahnfleischtasche;
E gingival sulcus
Sulcus glutealis: Gesäßfurche, Gesäß-
falte; E gluteal sulcus
Sulcus lateralis cerebri: tiefe Groß-
hirnfurche zwischen Schläfen-, Stirn-
und Scheitellappen;E lateral cerebral
sulcus
Sulcus matricis unguis: Nagelfalz; E
sulcus of nail matrix
Sulcus medianus: Medianfurche des
IV. Ventrikels; E median sulcus of
fourth ventricle
Sulcus medianus linguae: mediane
Zungenlängsfurche; E median sulcus
of tongue
Sulcus mentolabialis: Lippenkinnfur-
che; E mentolabial sulcus
Sulcus nasolabialis: schräge Furche
vom Nasenflügel zum Mundwinkel;
E nasolabial sulcus
Sulcus nervi radialis: spiralförmige
Rinne auf der Rückseite des Oberarm-
knochens für den Nervus✫ radialis;
E groove for radial nerve
Sulcus nervi ulnaris: Rinne an der
Hinterfläche des Epicondylus✫ media-
lis humeri für den Nervus✫ ulnaris;

E groove of ulnar nerve
Sulcus postcentralis: Hirnfurche hin-
ter dem Gyrus✫ postcentralis;E post-
central sulcus
Sulcus precentralis: Hirnfurche vor
dem Gyrus✫ precentralis; E precen-
tral sulcus

Sullfat nt: Salz der Schwefelsäure; E
sulfate

Sullfaltilde pl: v.a. in der weißen Mark-
substanz vorkommende Schwefelsäu-
reester von Zerebrosiden✫; E sulfa-
tides

Sullfaltidllilpildolse f: autosomal-rezessiv
vererbte Speicherkrankheit mit Einla-
gerung von Sulfatiden ins ZNS, peri-
phere Nerven und Niere; E sulfatide
lipidosis

Sullfaltildolse f: ➙Sulfatidlipidose
Sulflhälmolglolbin nt: durch Einwirkung
von Schwefelwasserstoff entstehendes
Oxidationsprodukt von Hämoglobin✫,
das keinen Sauerstoff transportiert;
E sulfhemoglobin

Sulflhälmolglolbinlälmie f: Vorkommen
von Sulfhämoglobin✫ im Blut; E sulf-
hemoglobinemia

Sulfo-, sulfo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Schwefel/Sulfur“

Sullfonlalmilde pl: Amide aromatischer
Sulfonsäuren, die als Antibiotika, Anti-
diabetika und Diuretika eingesetzt
werden; E sulfonamides

Sullfur m: ➙Schwefel
Sullkus m: ➙Sulcus
Sullkusltulmor, apikaler m: Bronchialkar-
zinom✫ in der Lungenspitze; E supe-
rior sulcus tumor

Sumpflfielber nt: ➙Malaria
Super-, super- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „über/oben/darüber“

Sulperlanltilgelne pl: Antigene, die schon
in geringer Konzentration zur T-Zell-
Stimulation befähigt sind; E super-
antigens

sulperlalzid adj: übermäßig sauer; E
superacid

Sulperlalzildiltät f: Übersäuerung des Ma-
gensaftes; E gastric hyperacidity

Sulperlcillilum nt: Augenbraue; E eye-
brow

Sulperlfelcunldaltio f: Befruchtung von
mehr als einem Ei während desselben
Zyklus; E superfecundation

Sulperlfelkunldaltilon f: ➙Superfecundatio
Sulperlfelmalle f: Patientin mit mehr als
zwei X-Chromosomen;E superfemale

Sulperlfeltaltio f: Befruchtung eines Eis,
während schon eine Schwangerschaft

Suk-
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besteht; E superfetation
sulperlfilzilell adj: oberflächlich, oben
oder außen (liegend), äußerlich, äuße-
re(r, s); E superficial

Sulperlinlfekltilon f: erneute Infektion mit
dem selben Erreger, bevor die erste In-
fektion ausgeheilt ist; E superinfec-
tion

Sulperlinlvollultilon f: übermäßige Organ-
rückbildung/Involution; E superin-
volution

sulpelrilor adj: höhere, obere, höher oder
weiter oben liegend, nach oben gerich-
tet; E superior

Sulperlolxidldislmultalse f: in Erythrozy-
ten vorhandenes Enzym, das Super-
oxid-Ionen abbaut; E superoxide dis-
mutase

sulperlzillilär adj: Augenbraue betref-
fend; E superciliary

Sulpilnaltilon f: Auswärtsdrehung (um
die Längsachse); E supination

Sulpilnaltor m: ➙Musculus supinator
sulpilniert adj: nach außen gedreht; auf
dem Rücken liegend; E supine

Suplpolsiltolrilum nt: Zäpfchen; E sup-
pository

Suplpreslsilon f: Unterdrückung, Hem-
mung; E suppression

Suplpreslsorlgelne pl: Gene, die die phä-
notypische Ausprägung anderer Gene
unterdrücken; E suppressor genes

Suppressor-Zellen pl: T-Lymphozyten,
die die Immunantwort dämpfen; E
suppressor cells

Suplpulraltilon f: Eiterbildung, Vereite-
rung, Eiterung; E suppuration

suplpulraltiv adj: eiterbildend, eitrig, ei-
ternd; E suppurative

Supra-, supra- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „oberhalb/über“

sulpralalkrolmilal adj: über dem Akro-
mion (liegend); E supra-acromial

sulpralalnal adj: über dem After/Anus
(liegend); E supra-anal

sulpralaulrilkullär adj: über dem Ohr (lie-
gend); E supra-auricular

sulpralalxilllär adj: oberhalb der Achsel-
höhle (liegend); E supra-axillary

sulpralalzeltalbullär adj: über/oberhalb
der Hüftpfanne/des Acetabulums (lie-
gend); E supra-acetabular

sulpraldulral adj: auf der Dura mater (lie-
gend); E epidural

sulpralelpilkonldyllär adj: oberhalb einer
Epikondyle (liegend); E supraepicon-
dylar

sulpralginlgilval adj: oberhalb des Zahn-
fleischs (liegend); E supragingival

sulpralglotltisch adj: oberhalb der Glottis
(liegend); E supraglottic

sulpralhelpaltisch adj: oberhalb der Leber
(liegend); E suprahepatic

sulpralhylolildal adj: oberhalb des Zun-
genbeins/Os hyoideum (liegend); E
suprahyoid

Sulpralhylolildallmuslkeln pl: vom Zun-
genbein nach oben ziehende Muskeln;
E suprahyoid muscles

sulpralinlgulilnal adj: oberhalb der Leiste
(liegend); E suprainguinal

sulpralkarldilal adj: oberhalb des Herzens
(liegend); E supracardiac

sulpralklalvilkullär adj: oberhalb des Schlüs-
selbeins/der Klavikula (liegend);E su-
praclavicular

sulpralkonldyllär adj: oberhalb einer Kon-
dyle (liegend); E supracondylar

sulpralkosltal adj: über oder auf einer
Rippe (liegend); E supracostal

sulpralkralnilal adj: über dem Schädel/
Cranium (liegend); E supracranial

sulpralkulbiltal adj: oberhalb des Ell(en)-
bogens (liegend); E supra-anconeal

sulprallumlbal adj: über der Lende(nre-
gion) (liegend); E supralumbar

sulpralmalllelollär adj: oberhalb des (Fuß-)
Knöchels (liegend);E supramalleolar

sulpralmamlmär adj: oberhalb der Brust-
drüse (liegend); E supramammary

sulpralmanldilbullär adj: über dem Unter-
kiefer (liegend); E supramandibular

sulpralnalsal adj: oberhalb der Nase (lie-
gend); E supranasal

sulpralnulklelär adj: oberhalb eines Kerns/
Nucleus (liegend); E supranuclear

sulpralolkullär adj: oberhalb des Auges
(liegend); E supraocular

sulpralopltilmal adj: über dem Optimum,
über das Optimum hinaus; E supra-
optimal

sulpralorlbiltal adj: über/oberhalb der
Augenhöhle/Orbita (liegend); E su-
praorbital

Sulpralorlbiltallneurlallgie f: Neuralgie✫

des Versorgungsgebietes des Nervus
supraorbitalis; häufig bei Trigeminus-
neuralgie✫; E supraorbital neuralgia

sulpralpaltelllar adj: oberhalb der Knie-
scheibe/Patella (liegend); E suprapa-
tellar

sulpralpellvin adj: oberhalb des Beckens
(liegend); E suprapelvic

sulpralpulbisch adj: oberhalb des Scham-
beins (liegend); E suprapubic

sulpralrelnal adj: oberhalb der Niere/Ren
(liegend); E suprarenal

sulpralsepltal adj: oberhalb eines Sep-

supraseptal
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tums (liegend); E supraseptal
sulpralskalpullar adj: oberhalb der Spina
scapulae (liegend); E suprascapular

sulpralsklelral adj: auf der Sklera (lie-
gend); E suprascleral

sulpralspilnal adj: über oder oberhalb
der Wirbelsäule (liegend); E supra-
spinal

sulpralsterlnal adj: auf oder über dem
Brustbein/Sternum (liegend); E su-
prasternal

sulpraltenltolrilal adj: oberhalb des Ten-
toriums (liegend); E supratentorial

sulpraltholralkal adj: oberhalb des Brust-
korbs/Thorax (liegend); E supratho-
racic

sulpraltonlsilllär adj: oberhalb einer
Mandel/Tonsille (liegend); E supra-
tonsillar

sulpraltymlpalnal adj: oberhalb der Pau-
kenhöhle/des Tympanons (liegend);
E supratympanic

sulpralumlbillilkal adj: oberhalb des Na-
bels (liegend); E supraumbilical

sulpralvalgilnal adj: oberhalb der Schei-
de/Vagina (liegend); E supravaginal

sulpralvallvullär adj: oberhalb einer
Klappe/Valva (liegend); E supraval-
vular

sulpralvaslkullär adj: über einem Gefäß
(liegend); E supravascular

sulpralventlrilkullär adj: oberhalb eines
Ventrikels (liegend); E supraventri-
cular

sulpralviltal adj: überlebend, über den
Tod hinaus; E supravital

Sulpralviltallfärlbung f: Anfärbung noch
lebender Zellen; E supravital stain-
ing

Sur-, sur- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „unter/unterhalb/nahe“

Sulra f: Wade, Wadenregion; E calf
Surldiltas f: Taubheit; in der täglichen
Praxis nicht immer klar von Schwer-
hörigkeit abgegrenzt; E surdity

Surldolmultiltas f: Taubstummheit; E
surdimutitas

Surlface nt: Oberfläche; E surface
Surface-Ag nt: Oberflächenantigen; E
surface antigen

Surlfacltant m: ➙Surfactant-Faktor
Surfactant-Faktor m: in den Lungenalve-
olen vorhandene oberflächenaktive
Substanz, die die Oberflächenspan-
nung herabsetzt; E surfactant factor

Surlrolgat nt: Ersatz, Ersatzstoff; E sur-
rogate

Surlrolgatlmutlter f: Frau, die ein künst-
lich befruchtetes Ei einer anderen Frau

austrägt; E surrogate mother
Suslpenlsolrilum nt: Tragvorrichtung, Trag-
beutel; E suspensory

suslzepltilbel adj: empfindlich; anfällig,
empfänglich; E susceptible

Suslzepltilbilliltät f: Empfindlichkeit; An-
fälligkeit, Empfänglichkeit, Reizbar-
keit; E susceptibility

Sutton-Nävus m: Nävuszellnävus✫ mit
hellem Hof; kommt v.a. bei Jugend-
lichen vor; E Sutton’s nevus

Sultulra f: Naht, Verwachsungslinie von
Knochen; E suture
Sutura coronalis: Naht zwischen Stirn-
und Scheitelbeinen; E coronal suture
Suturae cranii: Nähte zwischen den
Schädelknochen; E cranial sutures
Sutura frontalis: Naht zwischen den
beiden Stirnbeinen; E frontal suture
Sutura lambdoidea: λ-förmige Naht
zwischen dem Hinterhaupstbein und
den Schläfenbeinen; E lambdoid su-
ture
Sutura sagittalis: Naht zwischen den
beiden Scheitelbeinen; E sagittal su-
ture

Swan-Ganz-Katheter m: doppellumiger
Balloneinschwemmkatheter, der zur
Messung des Pulmonalarteriendrucks
und des Drucks im rechten Vorhof ver-
wendet wird; E Swan-Ganz catheter

Sydenham-Chorea f: v.a. Mädchen betref-
fende Choreaform, die im Anschluss
an Streptokokkenerkrankungen zu-
sammen mit rheumatischem Fieber
auftritt; E Sydenham’s chorea

Syl-, syl- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „zusammen/gleichzeitig/mit“

Sylvius-Furche f: tiefe Großhirnfurche
zwischen Schläfen-, Stirn- und Schei-
tellappen; E fissure of Sylvius

Sylvius-Klappe f: Falte an der Einmün-
dung der unteren Hohlvene in den
rechten Vorhof; E valve of Sylvius

Sym-, sym- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „zusammen/gleichzeitig/
mit“

Symlbilolse f: dauerhaftes Zusammenle-
ben von zwei oder mehreren Organis-
men zum gegenseitigen Nutzen; E
symbiosis

Symlblelphalron nt: Verwachsung/Ver-
klebung von Lid und Bindehaut; E
symblepharon

Symlblelphalrolse f: ➙Symblepharon
Symlbralchyldakltyllie f: angeborene Ver-
wachsung und Verkürzung von Fin-
gern oder Zehen;E symbrachydactyly

Symlmellie f: angeborene Verwachsung

supraskapular
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der Beine; E symmelia
Symlpalthekltolmie f: Entfernung von
Grenzstrangganglien; E sympathec-
tomy

symlpaltheltisch adj: auf ein nichter-
kranktes Organ übergreifend;E sym-
pathetic

Sympathiko-, sympathiko- präf.: Wortele-
ment mit Bezug auf „Grenzstrang/
Sympathikus“

Symlpalthilkolblasltom nt: ➙Sympatho-
blastom

Symlpalthilkolgolnilom nt: ➙Sympatho-
blastom

Symlpalthilkollyltilkum nt: ➙Sympatholy-
tikum

Symlpalthilkolmilmeltilkum nt: ➙Sympa-
thikomimetikum

Symlpalthilkolpalthie f: Erkrankung des
sympathischen Nervensystems; E

sympathicopathy
Symlpalthilkoltolnie f: erhöhte Erregbar-
keit des sympathischen Nervensystems;
E sympathicotonia

Symlpalthilkus m: sympathischer Teil des
vegetativen Nervensystems; E sym-
pathetic nervous system

Symlpalthilkuslauslschalltung f: ➙Sympa-
thikusblockade

Symlpalthilkuslblolckalde f: Leitungsanäs-
thesie✫ des Grenzstrangs; E sympa-
thetic block

symlpalthisch adj: 1. sympathisches Ner-
vensystem/Sympathikus betreffend 2.
mitfühlend, teilnehmend, gleichge-
stimmt 3. auf ein nichterkranktes Or-
gan übergreifend; E 1.–2. sympathe-
tic

Sympatho-, sympatho- präf.: ➙Sympathi-
ko-

Symlpaltholblasltom nt: vom Grenzstrang
oder Nebennierenmark ausgehender
bösartiger Tumor des Kindesalters;E
sympathoblastoma

Symlpaltholgolnilom nt: ➙Sympathoblas-
tom

Symlpalthollyltilkum nt: Substanzen, die
durch Blockade der Adrenorezeptoren
die Wirkung von Adrenalin und Nor-
adrenalin hemmen; E sympatholytic

symlpalthollyltisch adj: die Wirkung von
Adrenalin aufhebend; das sympathi-
sche System hemmend; E sympatho-
lytic

Symlpaltholmilmeltilkum nt: das sympa-
thische System anregende Substanz;
E sympathomimetic

symlpaltholmilmeltisch adj: das sympa-
thische System anregend, mit stimulie-

render Wirkung auf das sympathische
System; E sympathomimetic

Symlpaltholpalthie f: ➙Sympathikopathie
Symlphylsenlsprenlgung f: ➙Symphysio-
tomie

Symlphylseloltolmie f: ➙Symphysiotomie
Symlphylsilollylse f: operative Symphy-
senlösung; E symphysiolysis

Symlphylsilorlrhalphie f: Symphysennaht;
E symphysiorrhaphy

Symlphylsiloltolmie f: Spaltung des Sym-
physenknorpels zur Beckenerweite-
rung; E symphysiotomy

Symlphylsis f: Knochenverbindung durch
Faserknorpel; E symphysis
Symphysis intervertebralis: Interver-
tebralverbindung, besteht aus Band-
scheibe und vorderem und hinterem
Längsband; E intervertebral symphy-
sis
Symphysis manubriosternalis: Verbin-
dung von Schwertgriff und Brustbein-
körper; E manubriosternal symphy-
sis
Symphysis pubica: Schamfuge; Knor-
pelverbindung der beiden Schambei-
ne; E pubic symphysis

Symlpoldie f: ➙Sirenomelie
Symlport m: gleichzeitiger Transport
zweier Substanzen durch die Zellmem-
bran, wobei eine Substanz mit und die
andere gegen ein Konzentrazionsgefäl-
le transportiert wird; E symport

Sympltom nt: Zeichen, Krankheitszei-
chen; E symptom

Sympltolmaltik f: Gesamtheit der Krank-
heitssymptome; E symptomatology

Sympltolmenlkomlplex m: aus mehreren
abgrenzbaren Symptomen bestehen-
des Beschwerdebild; Syndrom; E

symptom complex; syndrome
gastrokardialer Symptomenkomplex:
funktionelle Herzbeschwerden bei Me-
teorismus von Magen und Darm,
Zwerchfellhochstand und Verschie-
bung des Herzens nach oben; E gas-
trocardiac syndrome

Syn-, syn- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „zusammen/gleichzeitig/mit“

Synlaldellphus m: Doppelmissbildung
mit einem Kopf und acht Armen und
Beinen; E synadelphus

Synlallgie f: Schmerzempfindung fernab
vom Krankheitsherd; E synalgia

Synlaplse f: Kontaktstelle zur Informa-
tionsübertragung von Nervenzellen
auf andere Zellen; E synapse

Synlaplsis f: Chromosomenpaarung; E
synapsis

Synapsis
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Synlarlthrolse f: ununterbrochene, starre
Verbindung zweier Knochen; E syn-
arthrosis

Synläslthelsie f: abnorme Mitempfin-
dung, z.B. von Lichtreize bei Höremp-
findung; E synesthesia

Synlcelphallus m: ➙Synkephalus
Synlcheillia f: angeborene Verwachsung
der Lippen; E syncheilia

Synlcheillie f: ➙Syncheilia
Synlchillia f: ➙Syncheilia
Synlchillie f: ➙Syncheilia
Synlchilsis f: Verflüssigung; E synchysis
Synchisis corporis vitrei: Glaskörper-
verflüssigung; E synchysis

Synlchonldrekltolmie f: operative Entfer-
nung einer Synchondrose✫; E syn-
chondrectomy

Synlchonldrolse f: unbewegliche knorpe-
lige Verbindung zweier Knochen; E
synchondrosis

Synlchonldroltolmie f: operative Spaltung
einer Synchondrose✫; E synchon-
drotomy

synlchron adj: gleichzeitig, gleichlau-
fend; E synchronous

Synlcreltio f: Zusammenwachsen, Ver-
wachsen; E syncretio

Synlcyltilum nt: ➙Synzytium
synldakltyl adj: Syndaktylie betreffend,
von ihr betroffen oder gekennzeichnet,
durch sie bedingt; E syndactylous

Synldakltyllie f: Verwachsung von Fin-
gern oder Zehen; E syndactyly

Synldeslmekltolmie f: Bandexzision, Liga-
mentexzision; E syndesmectomy

Synldeslmiltis f: 1. Entzündung eines
Bandes oder Ligaments 2. seltener ge-
brauchte Bezeichnung für Conjuncti-
vitis✫; E 1. syndesmitis 2. conjuncti-
vitis

Syndesmo-, syndesmo- präf.: Wortele-
ment mit der Bedeutung „Band/Liga-
ment“

Synldeslmolpelxie f: Wiederanheftung ei-
nes Bandes/Ligamentes;E syndesmo-
pexy

Synldeslmolphylten pl: Bandverknöche-
rungen, z.B. der Bandscheiben; E
syndesmophytes

Synldeslmolplasltik f: Bänderplastik; E
syndesmoplasty

Synldeslmorlrhalphie f: Bandnaht, Bän-
dernaht; E syndesmorrhaphy

Synldeslmolse f: ➙Syndesmosis
Synldeslmolsis f: bandartige Verbindung
zweier Knochen durch kollagenes oder
elastisches Bindegewebe; E syndes-
mosis

Syndesmosis radioulnaris: Syndesmo-
se von Speiche und Elle unterhalb des
Ellenbogens; E radioulnar syndes-
mosis
Syndesmosis tibiofibularis: Bandhaft
von Schienbein und Wadenbein ober-
halb des Sprunggelenks; E tibiofibu-
lar syndesmosis

Synldeslmoltolmie f: Bänderdurchtren-
nung, Ligamentdurchtrennung; E

syndesmotomy
Synldrom nt: Symptomenkomplex; E
syndrome
Syndrom der abführenden Schlinge:
Funktionsbehinderung der abführen-
den Schlinge nach Magenresektion;
führt zu postprandialem Erbrechen;
E efferent loop syndrome
amnestisches Syndrom: durch eine
Reihe von Pathomechanismen [Alko-
holabusus, CO-Vergiftung] ausgelöstes
Psychosyndrom mit Merkschwäche
bei erhaltenem Altgedächtnis; E am-
nestic syndrome
Syndrom der blauen Flecken: fast aus-
schließlich bei Frauen auftretendes
Syndrom mit rezidivierenden schmerz-
haften Hautblutungen; E painful
bruising syndrome
Syndrom der blinden Schlinge: durch
chronische Stauung von Darminhalt in
einer nebengeschlossenen Darmschlin-
ge entstehende Beschwerden [u.A. Völ-
legefühl, Durchfall, Anämie]; E blind-
loop syndrome
Syndrom der brennenden Füße: durch
verschiedene Ursachen [Vitaminman-
gel, Lebererkrankungen, Diabetes]
hervorgerufenes schmerzhaftes Bren-
nen der Füße während der Nacht; E
burning feet syndrome
Syndrom des fragilen X-Chromosoms:
v.a. das männliche Geschlecht betref-
fendes Syndrom mit Gesichtsfehlbil-
dungen, Hyperaktivität und verzöger-
ter körperlicher und geistiger Ent-
wicklung; E fragile X syndrome
Syndrom der geschlagenen Eltern: Be-
zeichnung für die sichtbaren Verlet-
zungszeichen bei körperlicher Miss-
handlung der Eltern durch ihre Kin-
der; E battered parents syndrome
Syndrom des geschlagenen Kindes:
Bezeichnung für die sichtbaren Verlet-
zungszeichen bei körperlicher Kindes-
misshandlung; E battered child syn-
drome
hämolytisch-urämisches Syndrom:
vorwiegend im Kindesalter auftreten-
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de Mikroangiopathie✫ der Nierengefä-
ße mit Niereninsuffizienz; E hemo-
lytic-uremic syndrome
nephrotisches Syndrom: durch ver-
schiedene Ursachen [entzündliche oder
degenerative Nierenerkrankungen] aus-
gelöstes klinisches Syndrom mit Pro-
teinurie✫, Hypo- und Dysproteinämie✫,
Hypoalbuminämie✫, Hyperlipidämie✫

und Hypercholesterinämie✫ sowie Öde-
men; E nephrotic syndrome
paraneoplastisches Syndrom: Be-
zeichnung für im Rahmen einer Tu-
morerkrankung auftretende Sympto-
me, die weder vom Primärtumor noch
den Metastasen direkt verursacht wer-
den; E paraneoplastic syndrome
Syndrom der polyzystischen Ovarien:
Syndrom mit vergrößerten Eierstö-
cken mit multiplen Zysten, Hypertri-
chose✫, Fettsucht und Zyklusstörun-
gen; E polycystic ovary syndrome
postthrombotisches Syndrom: meist
Unterschenkel und Fuß betreffende
Hauterscheinungen nach abgelaufener
Phlebothrombose✫ mit Bildung se-
kundärer Varizen✫, Hautverfärbung
und Stauungsödem; E post-throm-
botic syndrome
psychoorganisches Syndrom: durch
Gehirnerkrankungen verursachte psy-
chische Symptomatik mit Hirnleis-
tungsschwäche und Persönlichkeits-
veränderung; E organic brain syn-
drome
temporomandibuläres Syndrom: vom
Kiefergelenk ausgehende neuralgifor-
me Beschwerden; E temporomandib-
ular joint syndrome
Syndrom der zuführenden Schlinge:
nach Magenresektion auftretender Be-
schwerdekomplex durch eine Abfluss-
behinderung der zuführenden Darm-
schlinge; E afferent loop syndrome

Synlelchie f: Verwachsung; E synechia
Synlelchiloltolmie f: Lösung von Syn-
echien des Auges; E synechiotomy

Synlelcholtolmie f: ➙Synechiotomie
Synlenlzelphallus m: Doppelmissbildung
mit einem Kopf; E synencephalus

Sylnerlgie f: Zusammenwirken, Zusam-
menspiel; E synergy

Sylnerlgislmus m: gleichsinnige Wirkung
zweier Substanzen; kann zu Addition
oder Potenzierung der Wirkungen
führen; E synergism

Synlgalmie f: Verschmelzung von Ei und
Spermium; E syngamy

synlgen adj: artgleich und genetisch

identisch; E syngeneic
synlgelneltisch adj: ➙syngen
Synlkarlzilnolgelnelse f: Zusammenwir-
ken mehrerer Faktoren bei der Krebs-
entstehung; E cocarcinogenesis

Synlkelphallus m: Doppelmissbildung
mit einem Kopf mit einem Gesicht und
vier Ohren; E syncephalus

Synlkliltislmus m: achsengerechte Ein-
stellung des Schädels bei der Geburt;
E synclitism

Synlkolpe f: plötzliche kurze Bewusstlo-
sigkeit durch Sauerstoffmangel des Ge-
hirns; E syncope

Synlorlchildie f: angeborene Hodenver-
schmelzung; E synorchism

Synloslchelos m: angeborene Verwach-
sung von Penis und Skrotum; E

synoscheos
Synlosltolse f: knöcherne Vereinigung/
Verbindung benachbarter Knochen;
E synostosis

Synov-, synov- präf.: Wortelement mit
Bezug auf „Gelenkschmiere/Synovia“

Synlovlekltolmie f: operative Entfernung
der Membrana✫ synovialis, Synovialis-
entfernung; E synovectomy

Synlolvia f: von der Synovialis✫ gebildete
Gleitflüssigkeit der Gelenke; E syn-
ovia

synlolvilal adj: Synovia✫ oder Synovia-
lis✫ betreffend; E synovial

Synlolvilallekltolmie f: ➙Synovektomie
Synlolvilallis f: Innenschicht der Gelenk-
kapsel, die die Gelenkschmiere produ-
ziert; E synovium

Synlolvilallislexlzilsilon f: ➙Synovektomie
Synlolvilallislrelsekltilon f: ➙Synovektomie
Synlolvilalliltis f: ➙Synovitis
Synlolvilallom nt: von der Synovialis✫

ausgehender Tumor; E synovialoma
Synlolvilallsarlkom nt: bösartiger Tumor
der Synovialis✫; E synoviosarcoma

Synlolvilallzotlten pl: Zotten der Gelenk-
innenhaut/Membrana synovialis; E
synovial villi

Synlolvilallzyslte f: mukoide Zystenbil-
dung einer Gelenkkapsel oder des Seh-
nengleitgewebes; E synovial cyst

Synlolvililtis f: ➙Synovitis
Synovio-, synovio- präf.: Wortelement mit
Bezug auf „Gelenkschmiere/Synovia“

Synlolvilom nt: ➙Synovialom
Synlolvilorlthelse f: Therapie der chroni-
schen/rheumatoiden Synovitis durch
Zytostika, Radioisotope u.ä.; E syno-
viorthesis

Synlolviltis f: Entzündung der Synovia-
lis✫; E synovitis

Synovitis
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rheumatoide Synovitis: Synovitis bei
rheumatoider Arthritis✫; E rheuma-
toid synovitis

Synlthalse f: Enzym, das zwei Verbindun-
gen, unter Bildung einer neuen Verbin-
dung, miteinander verknüpft; E syn-
thase

Synlthelse f: Aufbau einer Struktur oder
Verbindung aus Einzelteilen; E syn-
thesis

Synlthelselphalse f: Phase des Zellzyklus,
in der die DNA verdoppelt wird; E
synthesis phase

Synltheltalse f: Enzym, das zwei Molekü-
le durch Bildung einer C-C-, C-O-, C-S-
oder C-N-Bindung verbindet; E syn-
thetase

synltheltisch adj: Synthese betreffend,
durch Synthese; synthetisch herge-
stellt; künstlich, artifiziell; E synthe-
tic

Synltholrax m: Doppelmissbildung mit
Verwachsung am Brustkorb; E syn-
thorax

synlton adj: in gefühlsmäßiger Harmo-
nie mit der Umwelt; E syntonic

Synltrolpie f: gehäuftes gleichzeitiges
Auftreten von zwei Krankheiten; E
syntropy

Synlullolsis f: Narbenbildung;E synulo-
sis

Synlzyltilum nt: durch Verschmelzung
entstandener Zellverband ohne klare
Zellgrenzen; E syncytium

Sylphillid nt: Haut- oder Schleimhaut-
ausschlag bei Syphilis II oder III; E
syphilid

Sylphillis f: erworbene [Syphilis acquisi-
ta] oder angeborene [Syphilis conna-
ta] Geschlechtskrankheit durch Trepo-
nema✫ pallidum; unbehandelt verläuft
die Infektion in vier abgrenzbaren Sta-
dien; E syphilis
Syphilis I: ca. 3 Wochen nach Infektion
beginnendes Stadium mit Bildung ei-
nes syphilitischen Primäraffekts an
der Eintrittspforte; E primary syphi-
lis
Syphilis II: ab der 8.–12. Woche nach
Infektion kommt es zu Allgemeiner-
scheinungen an Haut und Schleim-
haut; E secondary syphilis
Syphilis III: Monate bis Jahre nach der
Erstinfektion auftretende Syphilisform
mit Bildung von Gummen und Beteili-
gung multipler Organe; E tertiary
syphilis
Syphilis IV: Jahre nach der Erstinfek-
tion beginnendes Stadium mit Befall

des Zentralnervensystems, der Kno-
chen und innerer Organe; E late
syphilis

Sylphillislspilrolchälte f: Treponema✫ pal-
lidum; E Treponema pallidum

Syphilo-, syphilo- präf.: Wortelement mit
Bezug auf „Syphilis“

sylphillolid adj: syphilisähnlich, syphilis-
artig; E syphiloid

Sylphillom nt: im Tertiärstadium der Sy-
philis✫ auftretende Gumma✫; E

syphiloma
Sylrinlgekltolmie f: komplette operative
Entfernung eines Fistelgangs; E

syringectomy
Sylrinlgiltis f: Entzündung der Ohrtrom-
pete; E syringitis

Syringo-, syringo- präf.: Wortelement mit
Bezug auf 1. „Höhle/Hohlraum“ 2.
„Fistel“ 3. „Eileiter“ 4. „Ohrtrompete“

Sylrinlgolbullbie f: angeborene Höhlen-
bildung in der Medulla✫ oblongata;
E syringobulbia

Sylrinlgolenlzelphallie f: Höhlenbildung
im Gehirn; E syringoencephalia

Sylrinlgolenlzelphallolmylellie f: Höhlen-
bildung in Gehirn und Rückenmark;
E syringoencephalomyelia

Sylrinlgom nt: benignes Adenom✫ der
Schweißdrüsen; E syringoma

Sylrinlgolmylellie f: angeborene Höhlen-
bildung im Rückenmark; E syringo-
myelia

Sylrinlgoltolmie f: operative Eröffnung ei-
ner Fistel und Umwandlung in ein Ge-
schwür; E syringotomy

sysltalltisch adj: sich rhythmisch zu-
sammenziehend, rhythmisch pulsie-
rend; E systaltic

Sysltem nt: Gesamtheit von funktionell
und/oder strukturell verbundenen Or-
ganen oder Geweben; E system
hypothalamisch-neurohypophysäres
System: Regelkreislauf, der die Bildung
und Abgabe von Hypophysen- und Hy-
pothalamushormonen kontrolliert;
E hypothalamic-posterior pituitary
system
hypothalamo-hypophysäres System:
marklose Nervenfasern, die Neurose-
krete vom Hypothalamus zur Hypo-
physe transportieren; E hypothala-
mohypophysial tract
mononukleär-phagozytierendes Sys-
tem: ➙retikulohistiozytäres System
parasympathisches System: parasym-
pathischer Teil des vegetativen Ner-
vensystems; E parasympathetic ner-
vous system
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retikuloendotheliales System: ➙reti-
kulohistiozytäres System
retikulohistiozytäres System: aus
Monozyten und Makrophagen beste-
hendes System, dessen Hauptaufgabe
die Beseitigung von Abfall- und Fremd-
stoffen, einschließlich Erregern, ist;
E reticulohistiocytic system
sympathisches System: sympathischer
Teil des vegetativen Nervensystems;
E sympathetic nervous system

Sysltelma f: ➙System
Systema alimentarium: Verdauungs-
apparat; E alimentary system
Systema cardiovasculare: Herz-Kreis-
lauf-System, Kreislauf, kardiovaskulä-
res System; E cardiovascular system
Systema conducente cordis: Erre-
gungsleitungssystem des Herzens; E
cardiac conducting system
Systema digestorium: Verdauungsap-
parat; E digestive system
Systema lymphoideum: lymphatisches
System, Lymphsystem; E lymphatic
system
Systema nervosum: Nervensystem;E
nervous system
Systema nervosum autonomicum:
nicht dem Einfluss von Willen und Be-
wusstsein unterworfener Teil des Ner-
vensystems; besteht aus sympathi-
schem Nervensystem✫, parasympathi-
schem Nervensystem✫ und intramura-
len Nervenfasern; E autonomic ner-
vous system
Systema nervosum centrale: Zentral-
nervensystem, Gehirn und Rücken-
mark; E central nervous system
Systema nervosum periphericum: pe-
ripheres Nervensystem; E peripheral
nervous system
Systema respiratorium: Atmungsorga-
ne, Atemwege, Respirationstrakt; E
respiratory system

Systema skeletale: Skelettsystem; E
skeletal system
Systema urogenitale: Urogenitaltrakt,
Harn- und Geschlechtsorgane; E

genitourinary system
Sysltemlelrylthelmaltoldes m: ➙Lupus ery-
thematodes visceralis

sysltelmisch adj: den Gesamtorganismus
oder ein Organsystem betreffend; E
systemic

Sysltemlmylkolse f: Pilzerkrankung mit
hauptsächlichem Befall innerer Orga-
ne; E systemic mycosis

Sysltemlsklelrolse f: zu den Autoimmun-
erkrankungen✫ gerechnete Kollageno-
se✫ mit Verdickung und Verhärtung
von Haut und Unterhaut und meist
auch Beteiligung innerer Organe (Herz,
Niere, Speiseröhre, Dünndarm); E
systemic sclerosis

Sysltolle f: Phase des Herzzyklus, in der
sich die Kammermuskulatur zusam-
menzieht und das Blut aus dem Herzen
in den Körperkreislauf bzw. die Lunge
gepumpt wird; E systole

Szinti-, szinti- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „funkeln/flackern/aufblit-
zen“

Szinltilgralfie, -gralphie f: bildgebendes
Verfahren unter Verwendung von Ra-
dionukliden✫ oder mit Radionukliden
markierten Pharmaka; E scintilgra-
phy

szinltilgralfisch, -gralphisch adj: Szintigra-
fie betreffend, mittels Szintigrafie; E
scintilgraphic

Szinltilgramm nt: bei der Szintigrafie✫

erhaltenes Bild; E gammagram
szirlrhös adj: Szirrhus betreffend, derb,
verhärtet; E scirrhous

Szirlrhus m: Karzinom✫ mit Überwiegen
der bindegewebigen Elemente und da-
mit Verhärtung; E scirrhus

Szirrhus
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Talbes f: Auszehrung, Schwindsucht; E
tabes

talbeltilform adj: tabesartig, tabesähn-
lich; E tabetiform

Tache f: Fleck, Mal; E tache
Taches bleues: bläuliche Flecken an den
Einstichen von Filzläusen; E blue
spots

Tachy-, tachy- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „schnell/rasch“

Talchylarlrhythlmie f: schnelle Form der
absoluten Arrhythmie✫; E tachyar-
rhythmia

Talchylkarldie f: Erhöhung der Herzfre-
quenz auf über 100/min in Ruhe; E
tachycardia
atriale Tachykardie: vom Vorhof aus-
gehende Tachykardie; E atrial tachy-
cardia
paroxysmale Tachykardie: vorüberge-
hende Tachykardie ohne Extrasysto-
len; E paroxysmal tachycardia
ventrikuläre Tachykardie: Tachykardie
mit Erregungsursprung in den Tawa-
ra✫-Schenkeln; E ventricular tachy-
cardia

Talchylmeltalbollislmus m: beschleunigter
Stoffwechsel/Metabolismus; E tachy-
metabolism

Talchylphalgie f: hastiges/überstürztes
Essen; E tachyphagia

Talchylphyllalxie f: Wirkungsabschwä-
chung eines Medikaments bei wieder-
holter Gabe; E tachyphylaxis

Talchylpnoe f: beschleunigte/schnelle At-
mung; E tachypnea

Taelnia f, pl -nilae: 1. bandartige Forma-
tion, Tänie 2. Bandwurmgattung, die
als Dünndarmparasit von Bedeutung
ist; E 1. tenia 2. Taenia
Taeniae coli: aus glatter Muskulatur
bestehende Längsstreifen des Kolons;
E colic teniae
Taenia echinococcus: Hundeband-
wurm; E Taenia echinococcus
Taenia libera coli: Längsmuskelstrei-
fen an der Vorderfläche des Kolons;
E free tenia of colon

Taenia omentalis: Kolontänie am An-
satz des großen Netzes;E omental te-
nia
Taenia saginata: Rinderbandwurm;
E Taenia saginata
Taenia solium: Schweinebandwurm;
E Taenia solium

Taelnilalfulgum nt: bandwürmer-abtrei-
bendes Mittel; E taeniafuge

Taelnilalrhynlchus salgilnaltus m: Rinder-
bandwurm; E Taeniarhynchus sagi-
nata

Taelnilcildum nt, pl -da: ➙Taenizid
taelnilzid adj: Bandwürmer abtötend,
taeniaabtötend; E teniacide

Taglblindlheit f: Störung des Sehens bei
Tageslicht; E day blindness

Talgesldolsis f: pro Tag verabreichte Arz-
neimitteldosis; E daily dose

Talgeslrhythlmus m: endogen gesteuerte
Schwankung des Körperstoffwechsels
und der Reaktionsbereitschaft des Kör-
pers, die etwa einem 24-Stunden-Zy-
klus entspricht; E diurnal rhythm

Talgeslsehlstoff m: ➙Jodopsin
Taglsichltiglkeit f: ➙Hemeralopie
Takayasu-Syndrom nt: Entzündung des
Truncus✫ brachiocephalicus am Ab-
gang aus der Aorta;E Takayasu’s syn-
drome

takltil adj: Tastsinn betreffend;E tactile
Tallallgie f: Fersenschmerz; E talalgia
tallar adj: Sprungbein/Talus betreffend;
E talar

Tallcum nt: ➙Talkum
Talgldrülsen pl: talgbildende Drüsen der
Haut und Schleimhaut; E sebaceous
glands

Talgldrülsenlzyslte f: ➙Talgretentionszyste
Talglfluss m: ➙Seborrhoe
Talglreltenltilonslzyslte f: meist multipel
auftretende Retentionszysten der Haut
mit punktförmiger Follikelmündung;
E sebaceous cyst

Talglzyslte f: ➙Talgretentionszyste
Tallkolse f: Pneumokoniose✫ durch In-
halation von Talkum-haltigem Staub;
der Verlauf hängt von Verunreinigung
durch Asbest- oder Quarzstaub ab; E
talcosis

Tallkum nt: gereinigtes und pulverisier-
tes Magnesiumsilikat; E talc

Tallkumlgralnullom nt: durch Talkum✫

verursachtes Fremdkörpergranulom;
E talc granuloma

Tallkumllunlge f: ➙Talkose
Tallkumlpneulmolkolnilolse f: ➙Talkose
Tallkumlstaubllunlge f: ➙Talkose
tallolfilbullar adj: Sprungbein/Talus und
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Wadenbein/Fibula betreffend oder ver-
bindend; E talofibular

tallolkallkalnelal adj: Sprungbein/Talus
und Fersenbein/Kalkaneus betreffend
oder verbindend; E talocalcaneal

Tallolkallkalnelolnalvilkullarlgellenk nt: Ge-
lenk zwischen Sprungbein, Fersenbein
und Kahnbein; E talocalcaneona-
vicular joint

tallolkrulral adj: Sprungbein/Talus und
Unterschenkel(knochen) betreffend
oder verbindend; E talocrural

Tallolkrulrallgellenk nt: Gelenk zwischen
unterem Ende von Schienbein und Wa-
denbein und dem Sprungbein; E ta-
locrural joint

tallolmeltaltarlsal adj: Sprungbein/Talus
und Mittelfuß/Metatarsus betreffend
oder verbindend; E talometatarsal

tallolnalvilkullar adj: Sprungbein/Talus
und Kahnbein/Os naviculare betref-
fend oder verbindend; E talonavicu-
lar

talloltilbilal adj: Sprungbein/Talus und
Schienbein/Tibia betreffend oder ver-
bindend; E talotibial

Tallus m: Sprungbein; oberster Fußwur-
zelknochen; E talus

Talluslrollle f: gewölbte obere Gelenkflä-
che des Sprungbeins; E trochlea of
talus

Talmolxilfen nt: synthetisches Antiöstro-
gen; wird zur Behandlung des Mam-
makarzinoms eingesetzt; E tamoxi-
fen

Tamlpon m: (Watte-)Bausch; E tampon
Tamlpolnalde f: Ausstopfung von Wun-
den oder Hohlräumen mit Tampons;
E tamponade

Tälnie f: ➙Taenia
T-Anltilgen nt: 1. auf Tumorzellen gefun-
denes Antigen 2. durch Neuraminidase
freilegbares Antigen auf der Erythro-
zytenoberfläche; E 1.–2. T antigen

Tarlgetlzelllen pl: dünne hypochrome Er-
ythrozyten, die im Mikroskop einer
Zielscheibe ähneln; E target cells

tarlsal adj: 1. Fußwurzel(knochen) be-
treffend 2. Lidknorpel betreffend; E
1.–2. tarsal

Tarslallgie f: Schmerzen in der Fußwur-
zel; E tarsalgia

Tarlsallkalnal m: Spaltraum zwischen
Sprungbein und Fersenbein; E tarsal
sinus

Tarlsallknolchen pl: Fußwurzelknochen;
E tarsal bones

Tarlsalltunlnel m: Tunnel unter dem Reti-
naculum musculorum flexorum; E

tarsal tunnel
Tarlsalltunlnellsynldrom nt: Schädigung
des Nervus tibialis posterior im Tarsal-
tunnel; E tarsal tunnel syndrome

Tarlsekltolmie f: 1. operative (Teil-)Ent-
fernung der Fußwurzel 2. operative
Entfernung der Lidplatte, Tarsusexzi-
sion; E 1.–2. tarsectomy

Tarlsiltis f: Entzündung des Lidknorpels;
oft gleichgesetzt mit Blepharitis✫; E
tarsitis

Tarso-, tarso- präf.: Wortelement mit Be-
zug auf 1. „Fußwurzel/Tarsus“ 2. „Lid-
knorpel/Tarsus“

Tarlsolmelgallie f: angeborene Vergröße-
rung des Fersenbeins; E tarsomegaly

tarlsolmeltaltarlsal adj: Fußwurzel/Tarsus
und Mittelfuß/Metatarsus betreffend
oder verbindend; E tarsometatarsal

Tarlsolmeltaltarlsallgellenlke pl: Gelenke
zwischen Fußwurzel- und Mittelfuß-
knochen; E tarsometatarsal joints

tarlsolorlbiltal adj: Lidknorpel/Tarsus und
Augenhöhle/Orbita betreffend; E

tarso-orbital
tarlsolphallanlgelal adj: Fußwurzel/Tar-
sus und Phalangen betreffend oder
verbindend; E tarsophalangeal

Tarlsolrhalphie f: Vernähung von Ober-
und Unterlid; E tarsorrhaphy

tarlsoltarlsal adj: zwischen Fußwurzel-
knochen/Tarsalknochen (liegend), Tar-
salknochen verbindend; E tarsotar-
sal

tarlsoltilbilal adj: Fußwurzel/Tarsus und
Schienbein/Tibia betreffend oder ver-
bindend; E tibiotarsal

Tarlsoltolmie f: Durchtrennung der Lid-
platte; E tarsotomy

Tarlsus m: 1. Lidknorpel, Lidplatte, Tar-
salplatte 2. Fußwurzel; E 1. tarsal
plate 2. root of foot

Tarlsuslentlzünldung f: ➙Tarsitis
Talschenlband nt: Bindegewebszug zwi-
schen Schildknorpel und Stellknorpel;
E vestibular ligament

Talschenlfallte f: durch das Taschenband
hervorgerufene Falte oberhalb der
Stimmfalte; E vestibular fold

Talschenlklaplpe f: halbmondförmige
Klappe; E semilunar cusp

Tastlblindlheit f: ➙Tastlähmung
Tastlkörlperlchen pl: Tastrezeptoren der
Haut; E tactile corpuscles

Tastllählmung f: Verlust der Fähigkeit
Formen durch Betasten zu Erkennen;
E tactile hypoesthesia

Tastlleislten pl: genetisch determiniertes
Leistenmuster der Haut; E epidermal

talokalkaneal
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ridges
TAT-Mangel m: ➙Tyrosinaminotransfera-
semangel

Tatlzenlhand f: pathologische Vergröße-
rung der Hand, z.B. bei Akromegalie✫;
E Marinesco’s succulent hand

Taulbenlzüchlterllunlge f: exogen-allergi-
sche Alveolitis✫ durch Inhalation von
Kot- oder Federstaub von Vögeln; E
pigeon-breeder’s lung

Taulcherlkranklheit f: durch die Entwick-
lung von Gasblasen im Blut entstehen-
de Krankheit bei zu schnellem Druck-
abfall; E diver’s palsy

Tauchlkropf m: Struma✫, die bei der Ein-
atmung (teilweise) hinter das Brust-
bein absinkt; E diving goiter

Tauchlwaalge f: Messgerät zur Bestim-
mung der Flüssigkeitsdichte durch
Messung der Eintauchtiefe; E areo-
meter

Taussig-Bing-Syndrom nt: angeborene
Angiokardiopathie✫ mit inkompletter
Transposition✫ der großen Gefäße;E
Taussig-Bing syndrome

Tawara-Knoten m: ➙Atrioventrikular-
knoten

Tawara-Schenkel pl: rechter [Crus dex-
trum] und linker [Crus sinistrum]
Schenkel des His✫-Bündels; E right
and left bundle branch

Talxis f: durch einen Reiz ausgelöste Be-
wegung; E taxis

Tay-Sachs-Erkrankung f: Hexosaminida-
se-A-Mangel mit geistiger Retardie-
rung✫, Krampfanfällen, Spastik und
Hepatosplenomegalie✫; auffällig oft
findet man einen kirschroten Fleck
[cherry-red spot] der Makula;E Tay-
Sachs disease

TB-Bazillus m: ➙Tuberkulosebakterium
Techlneltilum nt: künstlich erzeugtes
Metall der Mangangruppe mit einer
biologischen Halbwertzeit von 30 Ta-
gen; radioaktive Isotope werden in der
Nuklearmedizin angewendet; E tech-
netium

Teerlaklne f: durch Hautkontakt mit Teer
ausgelöste Akne✫; E tar acne

Teerlkarlzilnom nt: durch in Teer enthal-
tene aromatische Kohlenwasserstoffe
ausgelöster Krebs von Blase, Lunge
oder Haut; E tar cancer

Teerlkelraltolse f: zu den Präkanzerosen✫

gerechnete Berufskrankheit nach jah-
relanger Exposition; typisch sind kera-
totische Papeln und warzenartige Ke-
ratosen; E tar keratosis

Teerlkrebs m: ➙Teerkarzinom

Teerlwarlzen pl: ➙Teerkeratose
Teerlzyslte f: Eierstockzyste mit einge-
dicktem Blut; E tarry cyst

Teglmen nt: Decke, Dach; E tegmen
Tegmen tympani: Dach der Pauken-
höhle; E tegmen of tympanic cavity
Tegmen ventriculi quarti: Dach des IV.
Ventrikels; E roof of fourth ventricle

Teglmenltum nt: Decke; E tegmentum
Teilcholinlsäulren pl: ➙Teichonsäuren
Teilchonlsäulren pl: Bestandteil der Zell-
wand von Bakterien; E teichoic acids

Teilchoplsie f: Flimmerskotom mit za-
ckenförmigem Gesichtsfeldausfall; E
teichopsia

Teillchen nt: Elementarteilchen, Korpus-
kel, Partikel; E particle
α-Teilchen: aus zwei Protonen und
zwei Neutronen bestehende zweifach
positive Teilchen; entsprechen dem
Heliumkern; E α-particle
β-Teilchen: negativ oder positiv gela-
dene Kernteilchen, die beim Kernzer-
fall emittiert werden; E β-particle

Teillchenlstrahllung f: aus Teilchen beste-
hende Strahlung; E particulate ra-
diation

Teillrelmislsilon f: deutliche Besserung
des Allgemeinbefindens ohne Norma-
lisierung aller Parameter; E partial
remission

Tella f: Gewebeschicht; Gewebe; E tela
Tela choroidea: von der weichen Hirn-
haut ausgehende Bindegewebsschicht,
die die Plexus✫ choroidei bildet; E
tela choroidea
Tela subcutanea: aus Binde- und Fett-
gewebe bestehende Schicht zwischen
Haut und Muskeln; E subcutaneous
fascia
Tela submucosa: lockere Bindegewebs-
schicht unter der Schleimhaut; E
submucous layer
Tela subserosa: subseröse Bindege-
websschicht; E subserous layer

Tellanlgilekltalsie f: ➙Teleangiektasie
Tele-, tele- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung 1. „Ende/Ziel“ 2. „fern/in
der Ferne“

Tellelanlgilekltalsie f: Erweiterung und
Schlängelung von Endstrombahngefä-
ßen [Kapillaren, Venolen]; E telangi-
ectasia

Tellelculrielthelralpie f: ➙Telegammathe-
rapie

Telleldilalgnolse f: Diagnose✫ einer Er-
krankung ohne direkten Patienten-
kontakt auf der Basis übermittelter
Daten und Informationen; E teledi-
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agnosis
Tellelellekltrolkarldilolgralfie, -gralphie f:
drahtlose Elektrokardiografie✫ mit
Übermittlung der Messwerte durch ei-
nen Sender; E telelectrocardiography

Tellelgamlmalthelralpie f: Strahlenthera-
pie mit γ-Strahlen und einem großen
Abstand zwischen Strahler und Haut;
E telecurietherapy

Tellelkarldilolgralfie, -gralphie f: ➙Tele-
elektrokardiografie

Tellelmeltrie f: Fernübertragung von
Messwerten; E telemetry

Tellenlzelphallon nt: aus den beiden
Großhirnhälten und ihren Verbindun-
gen bestehender Teil des Gehirns; E
telencephalon

Telleloplsie f: Sehstörung, bei der Objek-
te weit(er) entfernt erscheinen;E tel-
eopsia

Tellelraldilolgralfie, -gralphie f: ➙Telerönt-
gengrafie

Tellelröntlgenlgralfie, -gralphie f: Fern-
übertragung von Röntgenbildern; E
teleroentgenography

Tellelröntlgenlthelralpie f: Strahlenthera-
pie mit großem Quelle-Haut-Abstand;
E teleroentgentherapy

Tellelstheltolskop nt: Stethoskop✫ mit
eingebautem Sender zur Datenüber-
tragung; E telesthetoscope

Tellelstrahllenlthelralpie f: ➙Teleröntgen-
therapie

Tellelthelralpie f: ➙Teleröntgentherapie
telllulrig adj: tellurhaltig, tellurisch; E
telluric

telllulrisch adj: 1. Erde betreffend 2. tel-
lurhaltig, tellurig; E 1. earth 2. tellu-
ric

Telo-, telo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Ende/Ziel“

Telloldendlrilon nt: feinste Endverzwei-
gungen des Achsenzylinders; E telo-
dendrion

Telloldendlron nt: ➙Telodendrion
telloldilenlzelphal adj: Endhirn/Telenze-
phalon und Zwischenhirn/Dienzepha-
lon betreffend; E telodiencephalic

Temlpelranltia pl: Beruhigungsmittel;E
temperantia

temlpelrent adj: gemäßigt, maßvoll; E
temperate

temlpolral adj: Schläfe oder Schläfenbein
betreffend; E temporal

Temlpolralllaplpenlelpilleplsie f: partielle
Epilepsie✫ mit Herd im Temporallap-
pen; E temporal lobe epilepsy

temlpolrär adj: vorübergehend, vorläu-
fig, zeitweilig; E temporary

temlpolrolaulrilkullär adj: Schläfenregion
und Ohrmuschel/Auricula betreffend;
E temporoauricular

temlpolrolfalzilal adj: Schläfe und Gesicht
betreffend oder verbindend; E tem-
porofacial

temlpolrolfronltal adj: Schläfe und Stirn
betreffend oder verbindend; E tem-
porofrontal

temlpolrolmanldilbullar adj: Schläfenbein
und Unterkiefer/Mandibula betreffend
oder verbindend; E temporoman-
dibular

Temlpolrolmanldilbullarlgellenk nt: Gelenk
zwischen dem Unterkieferköpfchen
und der Gelenkgrube des Schläfenbeins;
E temporomandibular joint

temlpolrolmalxilllär adj: Schläfe und Ober-
kiefer/Maxilla betreffend oder verbin-
dend; E temporomaxillary

temlpolroloklzilpiltal adj: Schläfe und
Hinterhaupt betreffend oder verbin-
dend; E temporo-occipital

temlpolrolpalrileltal adj: Schläfenbein
und Scheitelbein/Os parietale betref-
fend oder verbindend; E temporopa-
rietal

temlpolrolponltin adj: Schläfenlappen
und Brücke/Pons betreffend oder ver-
bindend; E temporopontine

temlpolrolsphelnolildal adj: Schläfenbein/
Os temporale und Keilbein/Os spheno-
idale betreffend oder verbindend; E
temporosphenoid

Ten-, ten- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Sehne/Tendo“

Tenlallgie f: ➙Tendodynie
Telnalziltät f: 1. (psychol.) Hartnäckig-
keit, Zähigkeit, Durchhaltevermögen 2.
(biolog.) Widerstandsfähigkeit gegen
Temperatur, Strahlen etc.; E 1.–2.
tenacity

Tenldenzlneulrolse f: sich im Anschluss
an eine Schädigung, Verletzung oder
Krankheit halbbewusst oder unbe-
wusst entwickelndes übertriebenes Be-
gehren nach (finanzieller) Entschädi-
gung; E pension neurosis

Tenldilniltis f: Sehnenentzündung; E
tendinitis

Tenldilnolse f: ➙Tendopathie
Tenldo m, pl -dilnes: Sehne; E tendon
Tendo calcaneus: Achillessehne; E
calcaneal tendon

Tendo-, tendo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Sehne/Tendo“

Tenldoldylnie f: Sehnenschmerz; E te-
nodynia

Tenldollylse f: operative Sehnenlösung;
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E tendolysis
tenldolmylolgen adj: von der Muskelseh-
ne ausgehend, durch sie bedingt; E
tendomyogenic

Tenldolmylolpalthie f: Erkrankung eines
Muskels und seiner Sehne;E tenomy-
opathy

Tenldolniltis f: ➙Tendinitis
Tenldolpalthie f: degenerative Sehnener-
krankung; E enthesopathy

Tenldolplasltik f: Sehnenplastik; E ten-
doplasty

Tenldolsynlolviltis f: Sehnenscheidenent-
zündung; E tendosynovitis

Tenldolvalgilniltis f: Sehnenscheidenent-
zündung; E tendovaginitis
Tendovaginitis stenosans (de Quer-
vain): chronisch entzündliche Reizung
der gemeinsam verlaufenden Sehnen
von Musculus abductor pollicis longus
und Musculus extensor pollicis brevis;
E stenosing tenosynovitis

Telneslmus m: schmerzhafter Stuhl- [Te-
nesmus alvi/ani] oder Harndrang [Te-
nesmus vesicae]; E tenesmus

Tenlnislelllenlbolgen m: Entzündung des
Epicondylus✫ lateralis humeri;E ten-
nis elbow

Tenlnislferlse f: Blutergüsse über der Fer-
se bei wiederholter traumatischer Be-
lastung; E black heel

Teno-, teno- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Sehne/Tendo“

Telnoldelse f: Sehnenfixierung, Sehnen-
anheftung; E tenodesis

Telnoldylnie f: ➙Tendodynie
Telnollylse f: operative Sehnenlösung;
E tenolysis

Telnolmyloltolmie f: Durchtrennung einer
Muskelsehne; E tenomyotomy

Telnolnekltolmie f: Sehnenexzision; E
tenonectomy

Telnolniltis f: Entzündung der Tenon✫-
Kapsel; E tenonitis

Tenon-Kapsel f: bindegewebige Augen-
kapsel; E Tenon’s capsule

Tenon-Raum m: Raum zwischen Sklera
und Augapfelscheide;E Tenon’s space

Telnolplasltik f: Sehnenplastik; E teno-
plasty

Telnorlrhalphie f: Sehnennaht; E tenor-
rhaphy

Telnolsynlolvekltolmie f: Sehnenscheiden-
exzision, Sehnenscheidenresektion;
E tenosynovectomy

Telnolsynlolvilallekltolmie f: ➙Tenosyno-
vektomie

Telnolsynlolviltis f: ➙Tendosynovitis
Telnoltolmie f: operative Durchtrennung

einer Sehne; E tenotomy
Telnolvalgilniltis f: ➙Tendovaginitis
Tenlsa f: unterer straffer Teil des Trom-
melfells; E pars tensa

Tenlsor m: Spannmuskel, Musculus ten-
sor; E tensor

Tenltolrilum celrelbellli nt: Kleinhirnzelt;
zwischen Kleinhirn und Hinterhaupts-
lappen liegende Duraplatte; E ten-
torium of cerebellum

Tenltolrilumlschlitz m: Öffnung des Klein-
hirnzeltes für den Durchtritt des Hirn-
stamms; E tentorial notch

Terato-, terato- präf.: Wortelement mit
Bezug auf „Missbildung/Fehlbildung“

telraltolgen adj: Missbildungen/Fehlbil-
dungen verursachend oder auslösend;
E teratogenic

Telraltolgelnelse f: Entstehung/Entwick-
lung von Missbildungen; E terato-
genesis

Telraltolkarlzilnom nt: bösartiges Tera-
tom✫; E teratocarcinoma

Telraltom nt: meist gutartige, angebore-
ne Geschwulst mit Anteilen aller Keim-
blätter; E teratoma

Telraltolma nt, pl -malta: ➙Teratom
Telraltolsperlmie f: ➙Teratozoospermie
Telraltolzololsperlmie f: weniger als 30 %
normale Spermien im Ejakulat; E
teratospermia

terlmilnal adj: 1. endständig; abschließend,
begrenzend 2. unheilbar, im Endsta-
dium, im Sterben; E 1.–2. terminal

terlnär adj: (chem.) dreifach, dreiglie-
drig; E ternary

Terry-Syndrom nt: Netzhauterkrankung
von untergewichtigen Frühgeborenen,
die vermutlich durch die toxische Wir-
kung von Sauerstoff im Brutkasten
verursacht wird; in schweren Fällen
kommt es zur Erblindung; E Terry’s
syndrome

terltilan adj: jeden dritten Tag auftre-
tend; E tertian

Terltilalna f: ➙Malaria tertiana
terltilär adj: dritten Grades, drittgradig,
an dritter Stelle; E tertiary

Terltilärlfolllilkel pl: ausgreifte Eifollikel
vor der Ovulation; E tertiary ovarian
follicles

Terltilärlstaldilum nt: Jahre nach der Er-
stinfektion beginnendes Syphilissta-
dium mit Befall des Zentralnervensys-
tems, der Knochen und innerer Orga-
ne; E tertiary syphilis

Terltilärlstrukltur f: dreidimensionale
Struktur von Polypeptidketten; E

tertiary structure
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Tesltilcullus m: ➙Testis
tesltilkullär adj: Hoden/Testis betreffend,
von den Hoden ausgehend;E testicu-
lar

Tesltis m, pl -tes: Hoden, Testikel;E tes-
tis

Tesltolstelron nt: in den Leydig-Zellen des
Hodens gebildetes wichtigstes Sexual-
hormon des Mannes; E testosterone

Tesltolstelronlrelsisltenz f: fehlende oder
abgeschwächte Wirkung von Androge-
nen durch einen Defekt der Rezepto-
ren; E androgen insensitivity (syn-
drome)

Teltalnie f: neuromuskuläre Übererreg-
barkeit und Krampfbereitschaft der
Muskulatur; E tetany

teltalnilform adj: tetanieartig, tetanusar-
tig; E tetaniform

teltalnilgen adj: Tetanus oder Tetanie
hervorrufend; E tetanigenous

teltalnisch adj: 1. Tetanus oder Tetanie
betreffend oder auslösend 2. Wund-
starrkrampf betreffend; E 1.–2. te-
tanic

Teltalnus m: 1. tetanische Muskelkon-
traktion, Muskelkrampf 2. durch das
toxinbildende Bakterium Clostridium
tetani hervorgerufene Krankheit, die
durch eine Lähmung der Atemmusku-
latur tödlich verlaufen kann; E 1. tet-
any 2. tetanus
Tetanus uteri: Dauerkontraktion der
Gebärmutter bei Geburtshindernissen
oder Überdosierung von Wehenmit-
teln; E uterine tetanus

Teltalnuslbalzilllus m: extrem wider-
standsfähige [bis zu 100o feuchte Hit-
ze] Sporen bildendes, bewegliches
Stäbchen mit typischer Trommelschle-
gelform; bildet zwei Toxine, das neuro-
toxische Tetanospasmin und das hä-
molytische Tetanolysin; E tetanus
bacillus

Teltalnuslerlrelger m: ➙Tetanusbazillus
Tetra-, tetra- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „vier“

Teltralälthyllthilurlalmidlsullfid nt: in der
Alkoholentzugstherapie verwendetes
Mittel, das bei Alkoholgenuss zu schwe-
ren Unverträglichkeitserscheinungen
[Antabussyndrom] mit Übelkeit, Kopf-
schmerz, Erbrechen, Hypotonie] führt;
E tetraethylthiuram disulfide

Teltralcylclilne pl: ➙Tetrazykline
Teltraldakltyllie f: angeborene Vierfin-
grigkeit oder Vierzehigkeit; E tetra-
dactyly

Teltralde f: ➙Tetralogie

Teltralhyldrolfollsäulre f: biologisch aktive
Form der Folsäure✫; E tetrahydrofo-
lic acid

Teltraliodlthylrolnin nt: ➙Thyroxin
Teltraljodlthylrolnin nt: ➙Thyroxin
Teltrallolgie f: Erkrankung mit vier Haupt-
symptomen; E tetralogy

Teltralmasltie f: Vorkommen von zwei
überzähligen Brüsten; E tetramastia

Teltralpalrallylse f: ➙Tetraplegie
Teltralpalrelse f: ➙Tetraplegie
Teltralplelgie f: Lähmung von Beinen
und Armen; E tetraplegia

teltralplolid adj: Tetraploidie betreffend,
von ihr betroffen oder gekennzeichnet,
mit vier Chromosomensätzen; E tet-
raploid

Teltralplolildie f: Genom aus vier Chro-
mosomensätzen; E tetraploidy

Teltralsolmie f: Vorkommen von zwei
überzähligen Kopien eines Chromo-
soms; E tetrasomy

teltralvallent adj: vierwertig;E tetrava-
lent

Teltralzylklilne pl: Gruppe halbsyntheti-
scher bakteriostatischer Antibiotika,
die sich von dem von Streptomyces✫-
Species gebildeten Tetracyclin ablei-
ten; E tetracyclines

Teltrolse f: Monosaccharid✫ mit vier
Kohlenstoffatomen; E tetrose

Thalamo-, thalamo- präf.: Wortelement
mit Bezug auf „Thalamus“

thallalmolkorltilkal adj: Thalamus und
Hirnrinde/Cortex betreffend oder ver-
bindend; E thalamocortical

thallalmoloklzilpiltal adj: Thalamus und
Hinterhauptslappen/Lobus occipitalis
betreffend oder verbindend; E occi-
pitothalamic

thallalmolteglmenltal adj: Thalamus und
Tegmentum betreffend; E thalamo-
tegmental

Thallalmoltolmie f: stereotaktische Hirn-
operation mit Zerstörung spezifischer
Thalamusstrukturen, z.B. zur Therapie
unstillbarer Schmerzen; E thalamot-
omy

Thallalmus m: größte Kerngruppe des
Zwischenhirns, die als Umschaltstation
für optische und akustische Bahnen
fungiert; E thalamus

Thallasslaelmia f: ➙Thalassämie
Thalassaemia major: Thalassämieform
mit hohem Hämoglobin F-Gehalt bei
Erwachsenen; E thalassemia major
Thalassaemia minor: mild verlaufende
heterozygote Form der β-Thalassämie
mit Überproduktion von Hb A2; E
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thalassemia minor
Thallasslälmie f: autosomal-dominant
vererbte Störung der Bildung von
Unterketten des Hämoglobins, die zur
Entwicklung einer hämolytischen An-
ämie✫ führt; E thalassemia
α-Thalassämie: Thalassämie mit Stö-
rung der Bildung der α-Kette; E α-
thalassemia
β-Thalassämie: Thalassämie mit Stö-
rung der Bildung der β-Kette; E β-
thalassemia
heterozygote β-Thalassämie: ➙Tha-
lassaemia minor
homozygote β-Thalassämie: ➙Thalas-
saemia major

Thallaslsolthelralpie f: therapeutische An-
wendung von Seebädern oder Seekli-
ma; E thalassotherapy

Thallildolmidlemlbrylolpalthie f: durch
Einnahme des Schlafmittels Thalido-
mid hervorgerufene Embryopathie mit
Extremitätenfehlbildungen oder Ohr-
muschelfehlbildungen und Fazialispa-
rese; E thalidomide embryopathy

Thanato-, thanato- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Tod“

thalnaltolgnolmolnisch adj: auf den na-
henden Tod hinweisend; E thanato-
gnomonic

Thalnaltollolgie f: Lehre vom Sterben und
Tod; E thanatology

thalnaltolphor adj: tödlich, letal; E tha-
natophoric

Thebesius-Klappe f: Falte an der Einmün-
dung des Sinus✫ coronarius in den
rechten Vorhof; E thebesian valve

Thebesius-Venen pl: kleinste Herzvenen;
E veins of Thebesius

Thelca f: Hülle, Kapsel; E theca
Theca folliculi: Bindegewebshülle des
Sekundärfollikels; E theca of follicle

Thelin nt: in verschiedenen Kaffee- und
Teearten enthaltene Purinbase mit
zentralstimulierender Wirkung; E

theine
Thelka f: Hülle, Kapsel; E theca
Thelkalzelllen pl: Bindegewebszellen der
Theca✫ folliculi; E theca cells

Thelkalzelllenlhylperlplalsie f: Hyperpla-
sie✫ der Thekazellen✫ des Eierstocks;
E hyperthecosis

Thelkalzellltulmor m: von den Thekazel-
len✫ des Eierstocks ausgehendes Fi-
brom mit lipidhaltigen Zellen; E the-
ca cell tumor

Thelkom nt: ➙Thekazelltumor
Thelkolmaltolse f: Hyperplasie✫ der The-
kazellen✫ des Eierstocks; E thecoma-

tosis
Thellallgie f: Brustwarzenschmerz; E
thelalgia

Thellarlche f: Reifung der Brust während
der Pubertät; E thelarche

Thellalzilalinlfekltilon f: ➙Thelaziasis
Thellalzilalsis f: durch Augenwürmer [The-
lazia] hervorgerufene Entzündung der
Tränendrüsen; E thelaziasis

T-Helfer-Lymphozyten pl: ➙Helferzellen
T-Hellferlzelllen pl: ➙Helferzellen
Thelliltis f: Entzündung der Brustwarze;
E thelitis

Thelo-, thelo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Brust/Brustwarze“

Thellorlrhalgie f: Blutung aus der Brust-
warze; E thelorrhagia

Thelnar m: Daumenballen; E thenar
Thelnarlaltrolphie f: Atrophie des Dau-
menballens/der Daumenballenmusku-
latur; E thenar atrophy

Thelralpie f: (Krankheits-)Behandlung;
Heilverfahren; E therapy
physikalische Therapie: Behandlung
mit natürlichen physikalischen Mitteln
[z.B.Wasser, Licht];E physical therapy

thelralpielrelfrakltär adj: nicht auf eine
Therapie ansprechend; E refractory

therlmal adj: Wärme oder Hitze betref-
fend, warm, heiß; E thermal

Thermlallgie f: brennender Schmerz; E
thermalgia

Thermlanlallgelsie f: ➙Thermoanästhesie
Thermlanläslthelsie f: ➙Thermoanästhesie
Thermläslthelsie f: ➙Thermoästhesie
Therlmaltollolgie f: Lehre von der thera-
peutischen Anwendung von Wärme;
E thermatology

Therlme f: Thermalquelle; E thermal
spring

Thermlhypläslthelsie f: ➙Thermohypäs-
thesie

therlmisch adj: ➙thermal
Thermo-, thermo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Wärme/Hitze“

Therlmolanlallgelsie f: ➙Thermoanästhe-
sie

Therlmolanläslthelsie f: Verlust der Tem-
peraturempfindung; E thermoanes-
thesia

Therlmoläslthelsie f: Temperatursinn; E
thermoesthesia

therlmolgen adj: durch Wärme hervor-
gerufen; E thermogenic

Therlmolgelnelse f: Wärmebildung; E
thermogenesis

Therlmolgraf, -graph m: Gerät zur Ther-
mografie✫; E thermograph

Therlmolgralfie, -gralphie f: Abbildung der
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Wärmestrahlung eines Objekte; E
thermography

therlmolgralfisch, -gralphisch adj: Ther-
mografie betreffend, mittels Thermo-
grafie; E thermographic

Therlmolgramm nt: bei der Thermogra-
fie✫ erhaltenes Bild; E thermogram

Therlmolhypläslthelsie f: Verminderung
der Temperaturempfindung; E ther-
mohypesthesia

therlmolinlsenlsiltiv adj: nicht auf Wärme
ansprechend; E thermoinsensitive

Therlmolkaulter m: elektrisches Brennei-
sen zur Durchtrennung oder Verschor-
fung von Gewebe; E hot wire

Therlmolmamlmolgralfie, -gralphie f: Ther-
mografie✫ der Brust; E thermomas-
tography

Therlmolmelter nt: Gerät zur Tempera-
turmessung; E thermometer

therlmolphil adj: (biolog.) wärmelie-
bend; E thermophilic

Therlmolplelgie f: Hitzschlag; E ther-
moplegia

Therlmolprälzilpiltaltilonsltest m: Ringtest
zum Nachweis von Milzbrandantigen;
E Ascoli’s test

Therlmolrelgullaltilon f: Wärmeregelung,
Temperaturregelung; E thermoregu-
lation

Therlmolrelsisltenz f: Widerstandsfähig-
keit gegen Wärme/Hitze; E thermo-
resistance

therlmolrelsponlsiv adj: auf Wärme an-
sprechend; E thermoresponsive

Therlmolrelzepltilon f: Temperatursinn;
E thermal sense

Therlmolrelzepltolren pl: Rezeptoren für
Wärme [Wärmerezeptoren] oder Käl-
te [Kälterezeptoren]; E thermorecep-
tors

Therlmolsenlsilbilliltät f: Temperaturemp-
findlichkeit; E thermosensitivity

Therlmolstalse f: Aufrechterhaltung der
Körpertemperatur; E thermostasis

Therlmolthelralpie f: Wärmebehandlung,
Wärmetherapie, Wärmeanwendung;
E thermotherapy

Thelsaulrislmolse f: Oberbegriff für die
durch Stoffwechselstörungen verur-
sachte Einlagerung von Stoffwechsel-
produkten und die dadurch entstehen-
den Erkrankungen; E thesaurismosis

Thelsaulrolse f: ➙Thesaurismose
Thilalmin nt: Vitamin B1; zur Vitamin B-
Gruppe gehörendes Pyrimidinderivat;
wirkt als Coenzym bei verschiedenen
Reaktionen; E thiamine

Thilalminlmanlgel m: Mangel an Vitamin

B1; verursacht Ödeme, neurologische
Störungen und Herzinsuffizienz; E
beriberi

Thilalminlmanlgellkranklheit f: ➙Thia-
minmangel

Thilalzidldilulreltilka pl: ➙Thiazide
Thilalzilde pl: Saluretika✫, die durch Hem-
mung der Rückresorption von Na+

und Cl– zur Wasserausscheidung füh-
ren; E thiazides

Thiersch-Transplantat nt: aus Epidermis
und Korium bestehender Hautlappen
zur Transplantation; E Thiersch’s
graft

Thigmo-, thigmo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Berührung“

Thio-, thio- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Schwefel“

Thoma-Zeiss-Zählkammer f: Zählkammer
für Blutkörperchen; E Thoma-Zeiss
counting cell

Thomsen-Antigen nt: durch Neuramini-
dase freilegbares Antigen auf der Er-
ythrozytenoberfläche; E T antigen

Thomsen-Phänomen nt: enzymatische
Freilegung der Thomsen-Antigene✫

führt zu Agglutination der Erythrozy-
ten durch im Serum vorhandene Anti-
körper; E Thomsen phenomenon

Tholralcilca pl: Brustabschnitt des Rü-
ckenmarks; E thoracic segments of
spinal cord

Tholraldellphus m: ➙Thorakodelphus
Thorak-, thorak- präf.: ➙Thorako-
tholralkal adj: Brustkorb oder Brust-
raum betreffend; E thoracic

Tholralkallatlmung f: flacher Atmungs-
typ, bei dem nur die Brustmuskeln ein-
gesetzt werden; E thoracic respira-
tion

Tholralkallgie f: ➙Thorakodynie
Tholralkallseglmenlte f: Brustabschnitt
des Rückenmarks; E thoracic seg-
ments of spinal cord

Tholralkallwirlbel pl: die 12 Wirbel der
Brustwirbelsäule; E thoracic verte-
brae

Thorako-, thorako- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Brust/Brustkorb/
Thorax“

tholralkolabldolmilnal adj: Thorax und
Bauch/Abdomen betreffend oder ver-
bindend; E thoracoabdominal

tholralkolalkrolmilal adj: Thorax und
Akromion betreffend oder verbin-
dend; E thoracoacromial

Tholralkoldellphus m: über dem Nabel
zusammengewachsene Doppelmissbil-
dung mit einem Kopf und Oberkörper,
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aber zwei Becken und vier Beinen; E
thoracodelphus

Tholralkoldildylmus m: am Brustkorb zu-
sammengewachsene siamesische Zwil-
linge; E thoracodidymus

Tholralkoldylnie f: Schmerzen im Brust-
korb; E thoracodynia

Tholralkolgraf, -graph m: ➙Thorakopneu-
mograf

tholralkolhulmelral adj: Thorax und Hu-
merus betreffend oder verbindend;
E thoracicohumeral

tholralkolkralnilal adj: Thorax und Kopf/
Kranium betreffend; E cephalothora-
cic

Tholralkollalpalroltolmie f: kombinierte
Thorakotomie✫ und Laparotomie✫;
E thoracolaparotomy

tholralkollumlbal adj: Thorax und Len-
denwirbelsäule betreffend; E thora-
columbar

Tholralkollylse f: operative Lösung von
Brustwandverklebungen; E thoracol-
ysis

Tholralkolmellus m: Fetus mit überzähli-
ger Extremität, die am Brustkorb ange-
wachsen ist; E thoracomelus

Tholralkolmyloldylnie f: Schmerzen in den
Brustmuskeln; E thoracomyodynia

Tholralkolpalgus m: Doppelmissbildung
mit Verwachsung am Brustkorb; E
thoracopagus

Tholralkolpalthie f: Brustkorberkran-
kung; E thoracopathy

Tholralkolplasltik f: Brustkorbplastik,
Thoraxplastik; E thoracoplasty

Tholralkolpneulmolgraf, -graph m: Gerät
zur Aufzeichnung der Atembewegun-
gen des Brustkorbs; E thoracopneu-
mograph

Tholralkolschilsis f: angeborene Brust-
korbspalte; E thoracoschisis

Tholralkolskolpie f: endoskopische Unter-
suchung der Brusthöhle oder des Pleu-
raraums; E thoracoscopy

Tholralkolstolmie f: Anlegen einer äuße-
ren Thoraxfistel, z.B. zur Drainage von
Flüssigkeit; E thoracostomy

Tholralkoltolmie f: Brustkorberöffnung;
E thoracotomy
explorative Thorakotomie: Brustkorb-
eröffnung zur Diagnostik von Erkran-
kungen; E exploratory thoracotomy

Tholralkolzenltelse f: Pleurapunktion,
Punktion der Pleurahöhle; E thora-
cocentesis

Tholrax m: Brustkorb; E thorax
Tholraxlemlpylem nt: Eiteransammlung
in der Pleurahöhle; E thoracic em-

pyema
Tholraxlquetlschung f: durch stumpfe Ge-
walteinwirkung [Verkehrsunfall] ver-
ursachte Prellung des knöchernen Tho-
rax; kann von Rippenfrakturen und
Schäden der Brustorgane begleitet
sein; E bruised ribs

Threlolnin nt: essentielle Aminosäure;
E threonine

-thrix suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Haar“

Thromblaglglultilnaltilon f: Agglutination
von Thrombozyten duch Thrombozy-
tenantikörper; E thromboagglutina-
tion

Thromblanlgililtis f: Entzündung der Ge-
fäßwand einer Arterie [Thrombarterii-
tis] oder Vene [Thrombophlebitis];E
thromboangitis

Thromblanlgiltis f: ➙Thrombangiitis
Thromblarltelrililtis f: Entzündung der Ar-
terienwand; E thromboarteritis

Thromblalsthelnie f: autosomal-rezessi-
ver Defekt der Thrombozytenfunktion
mit vermehrter Blutungsneigung; E
thrombasthenia

Thromblekltolmie f: operative Thrombus-
entfernung; E thrombectomy

Thromblellasltolgralfie, -gralphie f: simul-
tane Bestimmung und Aufzeichnung
von Reaktionszeit bis zum Gerinnungs-
eintritt, Gerinnungsbildungszeit und
maximaler Elastizität des Thrombus;
E thrombelastography

Thromblellasltolgramm nt: bei der Thromb-
elastografie✫ erhaltene grafische Dar-
stellung; E thrombelastogram

Thromblemlbollekltolmie f: operative Em-
bolusentfernung; E thromboembo-
lectomy

Thromblemlbollie f: ➙Thromboembolie
Thromblendlanlgililtis f: ➙Thrombangiitis
Thrombendangiitis obliterans: meist
bei Rauchern (Männer, 20–40 Jahre)
auftretende, arterielle Verschlusskrank-
heit mit Befall kleiner und mittelgro-
ßer Arterien der Extremitäten mit be-
gleitender Phlebitis✫ oder Thrombo-
phlebitis✫; E thromboangiitis oblite-
rans

Thromblendlarltelrilekltolmie f: operative
Entfernung eines arteriellen Throm-
bus mit Ausschälung der Gefäßinnen-
wand; E thromboendarterectomy

Thromblenldolkarldiltis f: selten gebrauch-
te Bezeichnung für eine Endokarditis✫

mit Thrombusbildung;E thromboen-
docarditis

Thromlbin nt: proteolytischer Faktor der
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Blutgerinnung; wird aus Prothrombin
[Faktor II] gebildet; E thrombin

Thromlbinlinlhilbiltolren pl: Substanzen,
die die Bildung oder Aktivität von
Thrombin hemmen; E thrombin in-
hibitors

Thromlbinlzeit f: Gerinnungstest zur Kon-
trolle der zweiten Phase der Blutgerin-
nung; E thrombin time

Thrombo-, thrombo- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Blutpfropf/Throm-
bus“

Thromlbolanlgililtis f: ➙Thrombangiitis
Thromlbolarltelrililtis f: ➙Thrombarterii-
tis

Thromlbolemlbollekltolmie f: ➙Thromb-
embolektomie

Thromlbolemlbollie f: durch einen in den
Kreislauf verschleppten Thrombus✫

ausgelöste Embolie✫; E thromboem-
bolism

Thromlbolendlarltelrilekltolmie f: ➙Thromb-
endarteriektomie

thromlbolgen adj: die Thrombusbildung
fördernd; E thrombogenic

Thromlbolgelnelse f: Thrombusbildung;
E thrombogenesis

thromlbolid adj: thrombusartig; E

thromboid
Thromlbolkilnalse f: ➙Thromboplastin
Thromlbollymphlanlgiltis f: Lymphgefäß-
entzündung mit Bildung eines Lymph-
gerinnsels; E thrombolymphangitis

Thromlbollylse f: Thrombusauflösung;
E thrombolysis

Thromlbollyltilkum nt: Substanz, die di-
rekt oder über eine Aktivierung des
körpereigenen Fibrinolysesystems in-
travasale Thromben auflöst; E throm-
bolytic

Thromlbolmoldullin nt: Rezeptor des Ge-
fäßendothels, der Thrombin bindet
und inaktiviert; E thrombomodulin

Thromlbolpalthie f: Störung der Throm-
bozytenfunktion; E thrombopathy
konstitutionelle Thrombopathie: durch
einen Mangel oder Defekt an von Wil-
lebrand-Faktor✫ hervorgerufene Blu-
tungsneigung;E constitutional throm-
bopathy

Thromlbolpelnie f: ➙Thrombozytopenie
Thromlbolphelrelse f: Abtrennung der
Blutplättchen aus dem Blut; E

thrombapheresis
thromlbolphil adj: zu [Entwicklung ei-
ner] Thrombose neigend; E throm-
bophilic

Thromlbolphlelbiltis f: Entzündung der
Venenwand (oberflächlicher Venen)

mit Verschluss des Lumens; E throm-
bophlebitis

Thromlbolplasltin nt: Lipoproteinkom-
plex, der Prothrombin✫ in Thrombin✫

umwandelt; E thromboplastin
Thromlbolplasltinlzeit f: Gerinnungstest
zur Diagnose von Störungen der Fak-
toren II,V,VII und X;E thromboplas-
tin time

thromlbolplasltisch adj: eine Thrombus-
bildung auslösend oder fördernd; E
thromboplastic

Thromlbolpolelse f: Thrombozytenbil-
dung; E thrombopoiesis

Thromlbolpoleltin nt: Substanz, die die
Thrombozytenbildung im Knochen-
mark anregt; E thrombopoietin

Thromlbolse f: intravitale Blutpropfbil-
dung in Arterien oder Venen; der klini-
sche Begriff umfasst auch die dadurch
hervorgerufenen Symptome;E throm-
bosis

thromlbolsiert adj: von Thrombose be-
troffen; E thrombosed

Thromlbolsilnulsiltis f: Thrombose✫ eines
Hirnsinus; E thrombosinusitis

thrombotisch-thrombozytopenisch adj:
sowohl durch Thrombose✫ als auch
Thrombozytopenie✫ gekennzeichnet;
E thrombotic-thrombocytopenic

Thromlbolxalne pl: zu den Prostaglandi-
nen✫ gehörende Substanzen, die die
Thrombozytenaggregation fördern;
E thromboxanes

Thromlbolzylten pl: von Megakaryozyten
im Knochenmark gebildete, kleine
kernlose scheibenförmige Blutkörper-
chen; E thrombocytes

T h r o m lb o lz y lt e n la g lg l u lt i ln a lt i lo n f:
➙Thrombagglutination

Thromlbolzyltenlaglgrelgaltilon f: Zusam-
menballung der Thrombozyten im Rah-
men der Blutgerinnung; E thrombo-
cyte aggregation

Thromlbolzyltenlaglgrelgaltilonslhemlmer
pl: Substanzen, die die Zusammenbal-
lung von Blutplättchen verhindern
oder hemmen; E aggregation inhibi-
tors

Thromlbolzyltenlanltilgelne pl: auf der
Thrombozytenoberfläche sitzende An-
tigene, gegen die Antikörper gebildet
werden können; E platelet antigens

Thromlbolzyltenlkonlzenltrat nt: aus Frisch-
blut gewonnenes, thrombozytenrei-
ches Plasma; E platelet concentrate

Thromlbolzyltenlthromlbus m: aus Throm-
bozyten bestehender heller Throm-
bus✫; E platelet thrombus
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Thromlbolzytlhälmie f: permanente Erhö-
hung der Thrombozytenzahl im Blut;
E thrombocythemia

Thromlbolzyltollylse f: Plättchenauflö-
sung, Thrombozytenauflösung; E

thrombocytolysis
Thromlbolzyltolpalthie f: ➙Thrombopa-
thie

Thromlbolzyltolpelnie f: verminderte
Thrombozytenzahl, Blutplättchen-
mangel, Plättchenmangel; E throm-
bocytopenia

Thromlbolzyltolphelrelse f: ➙Thrombo-
pherese

Thromlbolzyltolpolelse f: ➙Thrombopoese
Thromlbolzyltolse f: temporäre Erhöhung
der Thrombozytenzahl im Blut; E
thrombocytosis

Thromlbus m: in einem Blutgefäß ent-
standenes Blutgerinnsel; E thrombus
gemischter Thrombus: aus einem wei-
ßen Kopf und rotem Schwanz beste-
hender Kombinationsthrombus; E
mixed clot
grauer Thrombus: ➙weißer Thrombus
roter Thrombus: durch rasche Blutge-
rinnung entstehender Thrombus, der
durch Erythrozyten rotgefärbt ist; E
red thrombus
weißer Thrombus: an der geschädig-
ten Gefäßwand entstehender Throm-
bus, der außen von einer weiß-grauen
Leukozytenschicht umgeben ist; E
white thrombus

Thromlbuslbilldung f: ➙Thrombose
Thym-, thym- präf.: ➙Thymo-
Thylmekltolmie f: Thymusentfernung;
E thymectomy

Thylmildin nt: in DNA vorkommendes
Nukleosid✫ von Thymin✫; E thymi-
dine

thylmilkollymlphaltisch adj: Thymus und
lymphatisches System betreffend; E
thymicolymphatic

Thylmin nt: 1. Pyrimidinbase✫; Baustein
der DNA 2. ➙Thymopoietin;E 1. thy-
mine 2. ➙Thymopoietin

Thylmiltis f: Thymusentzündung; E

thymitis
Thymo-, thymo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung 1. „Gemüt/Seele“ 2.
„Thymus/Thymusdrüse“

thylmolgen adj: 1. durch Gemütsbewe-
gungen entstanden 2. vom Thymus
ausgehend; E 1.–2. thymogenic

thylmolkilneltisch adj: den Thymus anre-
gend; E thymokinetic

Thylmollepltilkum nt: stimmungsheben-
des/thymoleptisches Mittel; E thy-

moleptic
thylmollepltisch adj: (Mittel) stimmungs-
hebend, stimmungsaufhellend; E
thymoleptic

Thylmom nt: Thymusgeschwulst, Thy-
mustumor; E thymoma

Thylmolpalthie f: Thymuserkrankung;
E thymopathy

Thylmolpolileltin nt: Peptidhormon des
Thymus, das die Proliferation von Thy-
mozyten zu T-Lymphozyten anregt;
E thymopoietin

thylmolpriv adj: durch Thymusatrophie
oder Thymusresektion bedingt; E
thymoprivous

Thylmolsin nt: Peptidhormon des Thy-
mus, das die Proliferation von Thymo-
zyten zu T-Lymphozyten anregt; E
thymosin

thylmoltroph adj: den Thymus beeinflus-
send; E thymotrophic

Thylmolzylten pl: lymphoide Thymuszel-
len, die sich zu T-Lymphozyten entwi-
ckeln; E thymocytes

Thylmus m: hinter dem Brustbein liegen-
des Organ, das nach der Pubertät atro-
phiert; während der Kindheit werden
im Thymus T-Lymphozyten gebildet;
E thymus

Thylmuslalgelnelsie f: ➙Thymusaplasie
Thylmuslalplalsie f: angeborenes Fehlen
oder starke Unterentwicklung des Thy-
mus; meist kombiniert mit anderen
Fehlbildungen; E thymic aplasia

Thylmuslhylperlplalsie f: Vergrößerung
des Thymus im frühen Säuglingsalter;
E thymus hyperplasia

Thylmusllymlpholzylten pl: selten verwen-
dete Bezeichnung für T-Lymphozy-
ten✫;E thymus-dependent lymphocy-
tes

Thyreo-, thyreo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Schilddrüse/Thyroi-
dea“

Thylrelolalplalsia f: Schilddrüsenaplasie;
E thyroaplasia

thylrelolalryltälnolid adj: Schilddrüse und
Aryknorpel betreffend;E thyroaryte-
noid

Thylrelolcallciltolnin nt: in der Schilddrü-
se gebildetes Proteohormon, das den
Calciumspiegel des Blutes senkt; E
thyrocalcitonin

Thylrelolchonldroltolmie f: Schildknorpel-
spaltung; E thyrochondrotomy

thylrelolelpilglotltisch adj: Schilddrüse
und Kehldeckel betreffend; E thyro-
epiglottic

thylrelolgen adj: von der Schilddrüse
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ausgehend, durch Schilddrüsenhor-
mone verursacht; E thyrogenic

Thylrelolglolbullin nt: in der Schilddrüse
gebildetes Glykoprotein, an dem die
Synthese der Schilddrüsenhormone
abläuft; Hauptbestandteil des Schild-
drüsenkolloids; E thyroglobulin

Thylrelolglolbullinlanltilkörlper m: Anti-
körper✫ gegen Thyreoglobulin; E
antithyroglobulin antibodies

thylrelolhylolid adj: Schilddrüse oder
Schildknorpel und Zungenbein betref-
fend; E thyrohyoid

Thylrelolildea f: ➙Schilddrüse
Thylrelolidlekltolmie f: Schilddrüsenent-
fernung, Schilddrüsenresektion; E
thyroidectomy

Thylrelolildiltis f: Schilddrüsenentzün-
dung; E thyroiditis

thylrelolkarldilal adj: Herz und Schild-
drüse betreffend; E thyrocardiac

Thylrelolkarldilolpalthie f: durch eine un-
behandelte Hyperthyreose✫ hervorge-
rufene Schädigung des Herzens; E
thyroid cardiomyopathy

Thylrelolkrilkoltolmie f: Spaltung von
Schildknorpel und Ringknorpel; E
thyrocricotomy

thylrelollyltisch adj: Schilddrüsengewebe
zerstörend; E thyrolytic

Thylrelolpalratlhylrelolidlekltolmie f: ope-
rative Entfernung von Schilddrüse und
Nebenschilddrüsen; E thyroparathy-
roidectomy

thylrelolpalralthylrelolpriv adj: durch ein
Fehlen von Schilddrüse und Neben-
schilddrüsen bedingt; E thyropara-
thyroprivic

Thylrelolpalthie f: Schilddrüsenerkran-
kung; E thyropathy

thylrelolpriv adj: durch Schilddrüsenaus-
fall oder -entfernung bedingt; E thy-
roprival

Thylrelolptolse f: Schilddrüsensenkung;
E thyroptosis

Thylrelolstaltilka pl: Substanzen, die Bil-
dung und Freisetzung der Schilddrü-
senhormone hemmen; E thyroid
inhibitors

Thylreloltolmie f: ➙Thyreochondrotomie
Thylreloltolxilkolse f: Bezeichnung für ei-
ne Überfunktion der Schilddrüse un-
abhängig von der Ursache; E thyro-
toxicosis

thylreloltolxisch adj: durch eine Schild-
drüsenüberfunktion bedingt; E thy-
rotoxic

thylreloltrop adj: die Schilddrüse(nfunk-
tion) beeinflussend; E thyrotropic

Thylreloltrolpin nt: im Hypophysenvor-
derlappen gebildetes Hormon, das die
Schilddrüse stimuliert; E thyrotropin

Thyro-, thyro- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Schilddrüse/Thyroidea“

Thylrolelpilglotltilkus m: ➙Musculus thy-
roepiglotticus

Thylrolgloslsuslfisltel f: angeborene Fistel,
die von den Resten des Ductus✫ thyro-
glossalis ausgeht; E thyroglossal fis-
tula

Thylrolgloslsuslzyslte f: von den Resten
des Ductus✫ thyroglossalis ausgehen-
de Zyste in der Medianlinie des Halses;
E thyroglossal cyst

Thylrolildea f: ➙Schilddrüse
Thylrolidlekltolmie f: ➙Thyreoidektomie
Thylrolildiltis f: ➙Thyreoiditis
Thylrolpalralthylrolidlekltolmie f: ➙Thyreo-
parathyreoidektomie

Thylroltrolpin nt: ➙Thyreotropin
Thylrolxin nt: in der Schilddrüse gebilde-
tes Hormon; weniger wirksam als Tri-
iodthyronin; E thyroxine

Thylrolzelle f: Schilddrüsentumor, Schild-
drüsenvergrößerung; E thyrocele

Tilbia f: Schienbein; E tibia
Tibio-, tibio- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Schienbein/Tibia“

tilbilolfelmolral adj: Schienbein/Tibia
und Femur betreffend oder verbin-
dend; E tibiofemoral

tilbilolfilbullar adj: Schienbein/Tibia und
Wadenbein/Fibula betreffend oder
verbindend; E tibiofibular

Tilbilolfilbullarlgellenk nt: Gelenk zwi-
schen Wadenbein und Schienbein; E
tibiofibular joint
oberes Tibiofibulargelenk: straffes Ge-
lenk zwischen Wadenbein(köpfchen)
und Schienbein; E tibiofibular joint
unteres Tibiofibulargelenk: Bandhaft
von Schienbein und Wadenbein ober-
halb des Sprunggelenks;E inferior ti-
biofibular joint

tilbilolkallkalnelar adj: Tibia und Fersen-
bein/Kalkaneus betreffend oder ver-
bindend; E tibiocalcaneal

tilbilolnalvilkullar adj: Schienbein/Tibia
und Kahnbein/Os naviculare betref-
fend oder verbindend;E tibionavicu-
lar

tilbiloltarlsal adj: Schienbein/Tibia und
Fußwurzel/Tarsus betreffend oder ver-
bindend; E tibiotarsal

Tic m: (nervöses) Zucken; Muskelzucken,
Gesichtszucken; E tic

Tick m: ➙Tic
Tielfenldolsis f: Dosis einer ionisierenden
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Strahlung in einer bestimmten Tiefe
des bestrahlten Objekts; E depth dose

Tielfenlpsylchollolgie f: Psychologie des
Unbewussten; zusammenfassender
Begriff für Psychoanalyse und ver-
wandte Lehren; E depth psychology

Tiemann-Katheter m: Blasenkatheter mit
leicht geschwungener Krümmung; be-
sonders für Männer mit Prostatahy-
perplasie geeignet;E Tiemann’s cath-
eter

Tierlfelllnälvus m: dunkel pigmentierter,
stark behaarter Nävus✫; E nevus pig-
mentosus et papillomatosus

Tierlpaslsalge f: Verimpfung von Erre-
gern von einem Tier zum nächsten;
kann zur Veränderung der Virulenz
[Attenuierung] führen; E animal
passage

Tiffeneau-Test m: Bestimmung der Luft-
menge, die nach tiefer Einatmung in
einer Sekunde ausgeatmet werden
kann; E Tiffeneau’s test

Tight junction nt: Form der Zellverbin-
dung, bei der die äußeren Schichten
der Zellmembranen verschmelzen; E
tight junction

tilgrolid adj: gefleckt; E tigroid
Tilgrolidlscholllen pl: das raue endoplas-
matische Retikulum der Nervenzellen;
liegt als schollenförmige, basophile
Substanz in der Zelle; E tigroid bod-
ies

Tilgrollylse f: Auflösung der Nissl-Sub-
stanz von Nervenzellen, Chromatinauf-
lösung; E tigrolysis

Tilnea f: durch Dermatophyten✫ verur-
sachte oberflächliche Pilzerkrankung
der Haut; E tinea
Tinea asbestina: meist im Rahmen an-
derer Erkrankungen [Seborrhoe✫, en-
dogenes Ekzem✫] auftretende asbest-
artige, weiß-schimmernde Schuppen;
E asbestos-like tinea
Tinea favosa: Dermatomykose durch
Trichophyton✫ schoenleinii; typisch
sind die Bildung von schildförmigen
Schuppen [Scutula] und ein penetran-
ter, an Mäuseurin erinnernder Geruch;
E tinea favosa
Tinea pedis: Fußpilz; häufigste Pilzer-
krankung überhaupt; je nach Form
findet man Erosionen und Rhagaden
der Zehenzwischenräume, schuppende
Hyperkeratosen der Fußränder und
Ferse oder Rötung der Zehenzwi-
schenräume zusammen mit feinlamel-
lärer Schuppung der Fußränder;E ti-
nea pedis

Tinea unguium: meist die Fußnägel
betreffende Pilzinfektion mit Derma-
tophyten; E tinea unguium

Tine-Test m: Tuberkulintest✫, bei dem
das Tuberkulin mit einem speziellen
Stempel in die Haut eingedrückt wird;
E tine test

tinlgilbel adj: (an-)färbbar; E tingible
tinlgielren v: tönen, (leicht) färben, an-
färben; E tinge

Tinlniltus (aulrilum) m: durch verschiede-
ne Ursachen [Innenohrerkrankungen,
Hörsturz] verursachte Dauergeräusche
im Ohr; E tinnitus (aurium)

Tilter m: 1. Gehalt einer Maßlösung an
einem Reagens 2. letzte Verdünnungs-
stufe einer Antigen- oder Antikörper-
probe, die gerade noch eine erkennba-
re Reaktion ergibt; E 1.–2. titer

T-Lymlpholzylten pl: primär im Thymus
[deshalb auch als thymusabhängige
Lymphozyten oder Thymuslymphozy-
ten bezeichnet] gebildete Lymphozy-
ten, die für die zelluläre Immunabwehr
zuständig sind; E T-lymphocytes

TNM-Klaslsilfilkaltion f: Stadienenteilung
maligner Tumoren, nach der Ausdeh-
nung des Primärtumors [T], dem Be-
fall der regionären Lymphknoten [N]
und dem Vorhandensein von Fernme-
tastasen [M]; E TNM classification

Tochlterlgelnelraltilon f: erste Generation
von Nachkommen; E first filial gene-
ration

Tochlterlgelschwulst f: Metastase✫; E
metastasis

Toco-, toco- präf.: ➙Toko-
Tolcolphelrolle pl: Gruppe fettlöslicher
Vitamine, die im Körper als Antioxi-
danzien wirken; E tocopherols

Tolgalvilren pl: ➙Togaviridae
Tolgalvilrildae pl: RNA-Viren, die von ei-
ner Hülle [Envelope] umgeben sind;
enthält viele Arboviren und das Rö-
telnvirus✫; E Togaviridae

Toko-, toko- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Geburt/Gebären/Wehen“

Tolkolgralfie, -gralphie f: Aufzeichnung
der Wehentätigkeit; E tocography

Tolkolgramm nt: Gerät zur Tokografie✫;
E tocodynagraph

Tolkollylse f: Wehenhemmung; E tocol-
ysis

Tolkollyltilkum nt: wehenhemmendes
Mittel; E tocolytic

Tolkolphelrolle pl: ➙Tocopherole
Tollelranz f: 1. Widerstandsfähigkeit 2.
Verträglichkeit (eines Mittels, einer
Therapie) 3. Ausbleiben der Immunre-
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aktion gegen ein bestimmtes Antigen
4. verminderte Ansprechbarkeit auf
ein Medikament u.ä.; E 1.–4. toler-
ance

Tollelranzldolsis f: maximal zulässige
(Gesamt-)Dosis, die ohne Schädigung
vertragen wird; E tolerance dose

Tollelranzlentlwickllung f: Anpassung des
Körpers an immer höhere Mengen ei-
ner Substanz; erster Schritt der Sucht-
entwicklung; E habituation

tollelrolgen adj: (immunolog.) toleranz-
induzierend; E tolerogenic

Tollelrolgelnelse f: (immunolog.) Toleranz-
induktion; E tolerogenesis

Tolllkirlsche f: zu den Nachtschattenge-
wächsen gehörende Pflanze; enthält
zahlreiche Alkaloide [z.B. Atropin✫];
E banewort

Tolllwut f: durch infizierten Speichel
übertragene Infektionskrankheit, die
vorwiegend das Nervensystem befällt;
auffällig sind die extreme Wasserscheu
und die sich schnell entwickelnde Läh-
mung mit Tod innerhalb von 3–5 Ta-
gen; E rabies

-tom suf.: Wortelement mit Bezug auf
„Schnitt/Schneideinstrument“

-tomie suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Schneiden/Schnitt/Zerlegung“

Tomo-, tomo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Schnitt/Abschnitt“

Tolmolgraf, -graph m: Gerät zur Tomo-
grafie✫; E tomograph

Tolmolgralfie, -gralphie f: Anfertigung von
Schichtröntgenaufnahmen; E tomog-
raphy

Tolmolgramm nt: bei der Tomografie✫

erhaltene Aufnahme; E tomogram
-ton suf.: ➙-tonisch
-tonie suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Spannung/Tonus“

Tolnilkum nt: kräftigendes Mittel, Stär-
kungsmittel; E tonic

-tonisch suf.: in Adjektiven verwendetes
Wortelement mit Bezug auf „Spannung/
Tonus“

Tonlnenlkarlzilnom nt: Karzinom✫ der
Zervixhöhle, das zu tonnenförmiger
Auftreibung der Zervix führt; E bar-
rel cervix

Tono-, tono- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Spannen/Spannung/To-
nus“

Tolnolgraf, -graph m: Gerät zur Tonogra-
fie✫; E tonograph

Tolnolgralfie, -gralphie f: fortlaufende Auf-
zeichnung des Augendrucks bei der
Tonometrie✫; E tonography

Tolnolmeltrie f: Augeninnendruckmes-
sung; E tonometry

Tonlsillla f, pl -lae: lymphoretikukäre Ge-
webe des Nasenrachenraums, die zu-
sammen den lymphatischen Rachen-
ring bilden; E tonsil
Tonsilla adenoidea: ➙Tonsilla pharyn-
gea
Tonsilla lingualis: Zungenmandel; lym-
phoepitheliales Gewebe am Zungen-
grund; E lingual tonsil
Tonsilla palatina: zwischen den Gau-
menbögen liegende Tonsille; E pala-
tine tonsil
Tonsilla pharyngea: Tonsille am Ra-
chendach; E pharyngeal tonsil
Tonsilla pharyngealis: ➙Tonsilla pha-
ryngea
Tonsilla tubaria: lymphatisches Gewe-
be an der Rachenmündung der Ohr-
trompete; E tubal tonsil

Tonlsillle f: ➙Tonsilla
Tonlsilllekltolmie f: operative Mandelent-
fernung, Tonsillenentfernung; E ton-
sillectomy

Tonlsillliltis f: Mandelentzündung; meist
gleichgesetzt mit der akuten Entzün-
dung der Gaumenmandel; E tonsilli-
tis
Tonsillitis lacunaris: akute Tonsillitis
mit Belägen in den Kryptenmündun-
gen; E lacunar tonsillitis

Tonsillo-, tonsillo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Mandel/Tonsilla“

Tonlsilllolaldelnolidlekltolmie f: operative
Entfernung von Gaumenmandel und
Adenoiden; E tonsilloadenoidectomy

Tonlsilllolpalthie f: Mandelerkrankung;
E tonsillopathy

Tonlsillloltolmie f: Inzision einer Mandel;
(Teil-)Entfernung der Gaumenmandel;
E tonsillotomy

Tolnus m: Spannung, Spannungszu-
stand, Spannkraft; E tone

Tolnuslverllustlsynldrom nt: plötzlicher
Tonusverlust der Halte- und Streck-
muskulatur bei starker affektiver Be-
lastung [Schreck, unkontrolliertes La-
chen]; E cataplexy

Tolpalgnolsie f: Verlust des Ortssinns;E
atopognosia

Toplekltolmie f: spezifische Entfernung
oder Ausschaltung von Hirnrindenare-
alen; E topectomy

Tolphus m: Knoten; Gichtknoten; E to-
phus

tolpisch adj: örtlich, lokal; äußerlich
(wirkend); E topic

Topo-, topo- präf.: Wortelement mit der
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Bedeutung „Ort/Stelle/Bezirk“
Tolpolgralfie, -gralphie f: Orts-/Lagebe-
schreibung von Organen und Struktu-
ren im Körper; topografische Anato-
mie; E topography

tolpolgralfisch, -gralphisch adj: Topografie
betreffend, mittels Topografie: E top-
ographic

Tolpor m: ➙Sopor
Torkildsen-Operation f: operative Verbin-
dung von Seitenventrikel und Cister-
na✫ magna zur Liquorableitung bei
Hydrozephalus; E Torkildsen’s opera-
tion

torlpid adj: träge, schlaff, ohne Aktivität,
langsam, apathisch, stumpf; E torpid

Torlpildiltät f: Trägheit, Schlaffheit, Apa-
thie, Stumpfheit; E torpidity

Torlpor m: ➙Torpidität
Torlsilon f: Drehung, Verdrehung; E
torsion

Torlsilonslbruch m: durch Drehkräfte ver-
ursachte Fraktur langer Röhrenkno-
chen; E torsion fracture

Torlsilonslfrakltur f: ➙Torsionsbruch
Torltilcolllis m: angeborene oder erwor-
bene Schräghaltung des Kopfes mit
Drehung zur Gegenseite; E torticollis

Torltulolsiltas f: Krümmung, Windung;
Gewundenheit, Schlängelung; E tor-
tuosity

Tolrullolse f: durch Cryptococcus neofor-
mans hervorgerufene Mykose✫ der
Lunge, Meningen, Leber und seltener
der Haut; tritt meist bei Patienten mit
geschwächter Abwehrlage [Frühgebo-
rene, Tumoren, HIV-Infektion] auf;E
torulosis

Tolrus m: Wulst, Erhebung; E torus
Torus levatorius: durch den Muscu-
lus✫ levator veli palatini hervorgerufe-
ner Wulst unter der Rachenmündung
der Ohrtrompete; E levator cushion
Torus tubarius: durch den Tubenknor-
pel hervorgerufener Wulst am Hinter-
rand der Rachenmündung der Ohr-
trompete; E tubal protuberance

Toltallenldolprolthelse f: ➙Totalprothese
Toltallexlstirlpaltilon f: vollständige Or-
ganentfernung; E total extirpation

Toltallkalpalziltät f: in der Lunge vorhan-
denes Gasvolumen nach maximaler
Einatmung; E total capacity

Toltallprolthelse f: Prothese zum vollstän-
digen Ersatz aller knöchernen Struk-
turen eines Gelenks; E total joint re-
placement

Toltallstar m: vollständig ausgeprägte
Katarakt✫ mit Verlust der Sehkraft;E

total cataract
Toltenlflelcke pl: nach dem Tod auftre-
tende Hauteinblutungen; E postmor-
tem lividity

Toltenlstarlre f: langsam fortschreitende
Muskelstarre, die sich später wieder in
derselben Reihenfolge löst; E post-
mortem rigidity

toltilpoltent adj: allmächtig; (Zelle, Ge-
webe) über sämtliche Entwicklungs-
möglichkeiten verfügend; E totipo-
tential

Totlraum m: Teil der Atemwege, der nicht
am Gasaustausch beteiligt ist;E dead
space
anatomischer Totraum: Volumen der
zuführenden Atemwege bis zu den Al-
veolen; E anatomical dead space
physiologischer Totraum: anatomi-
scher Totraum plus die nicht oder nur
schlecht belüfteten oder durchbluteten
Alveolen; E physiological dead space

Totlraumlvenltillaltilon f: Teil der Gesamt-
ventilation, die auf die Belüftung des
Totraums entfällt; E dead space ven-
tilation

Tourlnilquet nt: (Abschnür-)Binde; E
tourniquet

Tourniquet-Syndrom nt: ischämische
Muskelnekrose mit Schocksymptomen
nach längeren Unterbrechung der Blut-
zufuhr zu einer Extremität; E reper-
fusion syndrome

Toxlälmie f: 1. ➙Toxikämie 2. ➙Toxin-
ämie

Tolxilcolsis f: ➙Toxikose
tolxilgen adj: giftbildend, toxinbildend;
E toxigenic

Tolxiklälmie f: Schädigung der Blutzellen
durch Toxine; E toxicemia

Toxiko-, toxiko- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Gift/Giftstoff“

Tolxilkolnolse f: ➙Toxikose
Tolxilkolpalthie f: durch eine giftige Sub-
stanz hervorgerufene Schädigung; Ver-
giftung; E toxicopathy

Tolxilkolse f: durch im Körper entstande-
ne (endogene) oder von außen zuge-
führte (exogene) Gifte hervorgerufe-
nes Krankheitsbild; E toxicosis

Tolxin nt: Gift, Giftstoff; E toxin
Tolxinlälmie f: Überschwemmung des
Blutes mit Bakterientoxinen; E toxi-
nemia

Tolxinlanltilkörlper m: gegen ein Toxin ge-
richteter Antikörper✫; E antitoxin

Tolxilnolse f: ➙Toxikose
tolxisch adj: als Gift wirkend, Gift(e) ent-
haltend, giftig; E toxic

toxisch
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Tolxilziltät f: Giftigkeit, Schädlichkeit;
E toxicity

Toxo-, toxo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Gift/Giftstoff“

tolxolid adj: giftartig, giftähnlich; E
toxicoid

tolxolphor adj: gifttragend, gifthaltig;
E toxophorous

Toxoplasma-Enzephalomyelitis f: angebo-
rene oder postnatal erworbene Toxo-
plasmainfektion mit Befall des Ge-
hirns;E toxoplasmic encephalomyeli-
tis

Tolxolplaslma gonldii f: weltweit verbrei-
teter, intrazellulärer Parasit; kann über
die Plazenta von der Mutter auf den
Fetus übertragen werden; Erreger der
Toxoplasmose✫; E Toxoplasma gon-
dii

Tolxolplaslmalinlfekltilon f: ➙Toxoplasmose
Tolxolplaslmin nt: Toxoplasmaantigen,
das zur Intrakutantestung auf Toxo-
plasmose [Frenkel-Test] verwendet wird;
E toxoplasmin

Tolxolplaslmolse f: meldepflichtige Infek-
tionskrankheit durch Toxoplasma
gondii; E toxoplasmosis
konnatale Toxoplasmose: durch dia-
plazentare Übertragung auf den Feten
in der 2. Schwangerschaftshälfte ausge-
löste Toxoplasmose; kann zu Früh-
oder Totgeburt führen; oft erst nach
Monaten auftretende Vergrößerung
von Leber und Milz, Herzmuskelent-
zündung, Chorioretinitis✫ und Menin-
goenzephalitis✫; E congenital toxo-
plasmosis
postnatale Toxoplasmose: meist asymp-
tomatisch verlaufende Toxoplasmose;
E postnatal toxoplasmosis

Toxoplasmose-Enzephalitis f: durch Toxo-
plasma✫ gondii hervorgerufene Enze-
phalitis✫; E toxoplasmic encephalitis

TPE-Bakterien pl: ➙Salmonella
TPHA-Test m: ➙Treponema-pallidum-
Hämagglutinationstest

TPI-Test m: Syphilistest, bei dem Syphi-
liserreger durch Antikörper im Testse-
rum immobilisiert werden; E TPI
test

Tralbanltenlchrolmolsolmen pl: Chromo-
somen mit durch eine Einschnürung
abgetrennten Anhängseln; E satellite
chromosomes

Tralbelculla f, pl -lae: Bälkchen, Trabekel;
E trabecula
Trabeculae carneae cordis: netzförmi-
ge Muskelbälkchen an der Innenfläche
der Herzkammern; E fleshy trabecu-

lae of heart
Trabeculae corporis spongiosi: Trabe-
kel des Harnröhrenschwellkörpers;E
trabeculae of spongy body
Trabeculae corporum cavernosum:
Bindegewebstrabekel der Schwellkör-
per;E trabeculae of cavernous bodies
Trabecula septomarginalis: Muskel-
leiste vom Kammerseptum zum rech-
ten Herzrand; E septomarginal tra-
becula
Trabeculae splenicae: Bindegewebsge-
rüst der Milz; E splenic trabeculae

Tralbelkel m: ➙Trabecula
Tralbelkellblalse f: stark erweiterte Blase
mit Hypertrophie der Blasenwand-
muskulatur; E trabecular bladder

Tralbelkullekltolmie f: operative Teilent-
fernung von fehlgebildeten Trabekeln
im Kammerwinkel bei verschiedenen
Glaukomformen; E trabeculectomy

Tralbelkullolplasltik f: Plastik des Kam-
merwinkels zur Verbesserung des Kam-
merwasserabflusses; E trabeculo-
plasty

Tralbelkulloltolmie f: Durchtrennung von
fehlgebildeten Trabekeln im Kammer-
winkel bei verschiedenen Glaukomfor-
men; E trabeculectomy

Tralcer m/nt: radioaktiver Marker; E
tracer

Tralchea f: Luftröhre; E trachea
Tralchelalentlzünldung f: ➙Tracheitis
Tralchelalfisltel f: von der Luftröhre aus-
gehende Fistel; E tracheal fistula

Tralcheallbilfurlkaltilon f: Aufgabelung der
Luftröhre in die beiden Hauptbron-
chien in Höhe des 4. Brustwirbels; E
bifurcation of trachea

Tralchelalldilverltilkel nt: ➙Tracheozele
Tralchelallfisltel f: ➙Tracheafistel
Tralchelallherlnie f: ➙Tracheozele
Tralchelallkalnülle f: spezielle Kanüle, die
nach einer Tracheotomie✫ in die Luft-
röhre eingelegt wird; E tracheal can-
nula

Tralchelallstelnolse f: Einengung der Luft-
röhre; E tracheostenosis

Tralchelalltulbus m: Tubus zur Einfüh-
rung in die Luftröhre; E tracheal tube

Tralchelalnelkrolse f: meist durch Druck
[Intubation!] ausgelöste Nekrose der
Luftröhrenwand; E tracheal necrosis

Tralcheliltis f: Entzündung der Luftröh-
renschleimhaut; E tracheitis

Trachelo-, trachelo- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Hals/Nacken/Zer-
vix“

Tralchellolpelxie f: operative Fixierung
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des Gebärmutterhalses; E trachelo-
pexy

Tralchellorlrhalphie f: Zervixnaht; E

trachelorrhaphy
Tralchellolschilsis f: kongenitale Halsspal-
te; E tracheloschisis

Tralchelloltolmie f: Zervixschnitt, Zervix-
durchtrennung; E trachelotomy

Tralchellolzysltiltis f: Blasenhalsentzün-
dung; E trachelocystitis

Tracheo-, tracheo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Luftröhre/Trachea“

tralchelolbronlchilal adj: Luftröhre und
Bronchien betreffend oder verbin-
dend; E tracheobronchial

Tralchelolbronlchiltis f: Entzündung von
Luftröhre und Bronchien; E tracheo-
bronchitis

Tralchelolbronlcholskolpie f: endoskopi-
sche Untersuchung von Luftröhre und
Bronchien; E tracheobronchoscopy

tralchelolgen adj: aus der Luftröhre
stammend; E tracheogenic

tralchelollalrynlgelal adj: Luftröhre und
Kehlkopf/Larynx betreffend; E tra-
cheolaryngeal

Tralchelollalrynlgoltolmie f: Eröffnung von
Kehlkopf und Luftröhre; E tracheo-
laryngotomy

Tralchelolmallalzie f: Luftröhrenerwei-
chung; E tracheomalacia

tralchelolölsolphalgelal adj: Luftröhre
und Speiseröhre/Ösophagus betref-
fend oder verbindend; E tracheo-
esophageal

Tralchelolölsolphalgelallfisltel f: angebore-
ne oder erworbene Fistel zwischen
Speiseröhre und Luftröhre;E tracheo-
esophageal fistula

Tralchelolpalthie f: Luftröhrenerkran-
kung, Tracheaerkrankung; E trache-
opathy

tralchelolphalrynlgelal adj: Luftröhre und
Rachen/Pharynx betreffend oder ver-
bindend; E tracheopharyngeal

Tralchelolplasltik f: Luftröhrenplastik;E
tracheoplasty

Tralchelorlrhalgie f: Luftröhrenblutung,
Trachealblutung; E tracheorrhagia

Tralchelorlrhalphie f: Luftröhrennaht; E
tracheorrhaphy

Tralchelolskolpie f: endoskopische Unter-
suchung der Luftröhre;E tracheoscopy

Tralchelolstelnolse f: Einengung der Luft-
röhre; E tracheostenosis

Tralchelolstolma nt: operativ angelegte
äußere Luftröhrenfistel; E tracheo-
stoma

Tralchelolstolmie f: Anlage einer äußeren

Luftröhrenfistel; E tracheostomy
Tralcheloltolmie f: Luftröhrenschnitt; E
tracheotomy
obere Tracheotomie: Tracheotomie
oberhalb des Schilddrüsenisthmus;
E superior tracheotomy
transisthmische Tracheotomie: Tra-
cheotomie nach Spaltung des Schild-
drüsenisthmus; E median tracheoto-
my
untere Tracheotomie: Tracheotomie
unterhalb des Schilddrüsenisthmus;
E inferior tracheotomy

Tralchelolzelle f: Ausstülpung der Luft-
röhrenschleimhaut durch eine angebo-
rene Wandschwäche; E tracheocele

Tralchom nt: durch Chlamydia✫ tracho-
matis hervorgerufene Bindehautent-
zündung mit Follikelbildung und Ver-
narbung; E trachoma

Tracltus m, pl -tus: Strang, Bahn, Trakt;
E tract
Tractus corticospinalis: in den motori-
schen Zellen der Großhirnrinde ent-
springende Leitungsbahn, deren Fa-
sern in der Pyramidenbahnkreuzung
teilweise zur anderen Seite kreuzen;
koordiniert Großhirnrinde und Klein-
hirn bei der Willkürbewegung von
Muskeln; E corticospinal tract
Tractus dorsolateralis: Fasern zwi-
schen der Hinterwurzel der Spinalner-
ven und dem Hinterhorn des Rücken-
marks für Schmerz-, Tast- und Tempe-
raturempfindung; E dorsolateral
tract
Tractus hypothalamohypophysialis:
marklose Nervenfasern, die Neurose-
krete vom Hypothalamus zur Hypo-
physe transportieren; E hypothala-
mohypophysial tract
Tractus tuberoinfundibularis: im Hy-
pophysenstiel verlaufende neurosekre-
torische Fasern aus dem Tuber✫ cine-
reum; E tuberoinfundibular tract

Tralgi pl: Haare im äußeren Gehörgang;
E tragi

Tralgus m: knorpeliger Vorsprung der
Ohrmuschel vor dem äußeren Gehör-
gang; E tragus

Trakltilonsldilverltilkel nt: durch Zug von
außen entstandenes Divertikel✫; E
traction diverticulum

Trakltoltolmie f: operative Traktusdurch-
trennung, z.B. zur Schmerztherapie;
E tractotomy

Tranlce f: hypnoseähnlicher Zustand mit
Einengung des Bewusstseins; E

trance
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Trälnenlbein nt: kleiner Knochen im in-
neren Augenwinkel; Teil der Augen-
höhlenwand; E lacrimal bone

Trälnenldrülsenlentlzünldung f: ➙Dakryo-
adenitis

Trälnenlgangslamlpullle f: Ausbuchtung
des Tränengangs; E ampulla of lacri-
mal duct

Trälnenlgangslstelnolse f: zu Störung des
Tränenabflusses führende Einengung
des Tränengangs; E dacryostenosis

Trälnenlkalnällchen nt: leitet die Tränen-
flüssigkeit vom Tränenpünktchen zum
Tränensack; E lacrimal canaliculus

Tränen-Nasen-Gang m: Abflussgang der
Tränen aus dem Tränensack in den un-
teren Nasengang; E nasolacrimal
duct

Trälnenlpalpillle f: kegelförmige Erhe-
bung im medialen Augenwinkel, an de-
ren Spitze das Tränenpünktchen liegt;
E lacrimal papilla

Trälnenlpünktlchen nt: grübchenförmi-
ger Anfang des Tränenröhrchens auf
der Tränenpapille; E lacrimal point

Trälnenlsacklentlzünldung f: ➙Dakryozys-
titis

Trälnenlsacklstelnolse f: meist durch eine
Schrumpfung hervorgerufene Stenose
des Tränensacks; E dacryocystoste-
nosis

Trälnenlsee m: vom inneren Lidwinkel
umfasster Raum, in dem sich die Trä-
nen sammeln; E lacrimal lake

Trälnenlträulfeln nt: übermäßiger Trä-
nenfluss; E watery eye

Trälnenlwärzlchen nt: Schleimhauthöcker
im inneren Augenwinkel; E lacrimal
caruncle

Trälnenlwelge pl: Abflusswege der Trä-
nenflüssigkeit vom inneren Augenwin-
kel in die Nase; E lacrimal passages

Tranlquillilzer m: Beruhigungsmittel; E
tranquilizer

Trans-, trans- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „hindurch/hinüber/über“

translabldolmilnal adj: durch die Bauch-
wand; E transabdominal

Translalmilnalse f: Enzym, das die Ami-
nogruppe von einer Substanz auf eine
andere überträgt; E transaminase

translalorltal adj: durch die Aorta; E
transaortic

translaltrilal adj: durch den Vorhof; E
transatrial

translbalsal adj: durch die Basis; E
transbasal

Translcolballalmin nt: Transportprotein
für Vitamin-B12 im Blut; E transco-

balamin
Translcorltin nt: Transportprotein für
Cortisol im Blut; E transcortin

translderlmal adj: ➙transkutan
Transldukltilon f: Übertragung von Ge-
nen durch Phagen; E transduction

translduloldelnal adj: durch das Duode-
num; E transduodenal

transldulral adj: durch die Dura mater;
E transdural

transldulzierlbar adj: durch Transduktion
übertragbar; E transducible

translelpilderlmal adj: durch die Epider-
mis; E transepidermal

translethlmolildal adj: durch das Sieb-
bein/Os ethmoidale; E transethmoi-
dal

Translfelralse f: Enzym, das die Übertra-
gung einer Gruppe katalysiert; E

transferase
Translferlrin nt: in der Leber gebildetes
Glykoprotein; Transportprotein für Ei-
sen im Blut; E transferrin

Transfer-RNA f: niedermolekulare RNA,
die als Übertragerprotein für spezifi-
sche Aminosäuren bei der Proteinsyn-
these fungiert; E transfer-RNA

Transfer-RNS f: ➙Transfer-RNA
Translforlmaltilon f: Umwandlung, Um-
bildung, Umgestaltung, Umformung;
E transformation

Translforlmaltilonslphalse f: zweite Phase
des Menstruationszyklus; die Zeit vom
Eisprung bis zur Monatsblutung; E
gestagenic phase

Translfulsilon f: Übertragung von Blut
oder Blutbestandteilen von einem Spen-
der auf einen Empfänger; E transfu-
sion
fetofetale Transfusion: intrauterine
Übertragung von Blut eines Zwillings
auf den anderen; E transfusion syn-
drome
fetomaternale Transfusion: intrauteri-
ne Übertragung von Blut des Feten auf
die Mutter; E fetomaternale transfu-
sion
maternofetale Transfusion: intrauteri-
ne Übertragung von Blut der Mutter
auf den Feten; E maternofetal trans-
fusion

Translfulsilonslhälmollylse f: ➙hämolyti-
scher Transfusionszwischenfall

Translfulsilonslhälmolsildelrolse f: ➙Trans-
fusionssiderose

Translfulsilonslimlmulnollolgie f: Immuno-
logie✫ der Bluttransfusion; E trans-
fusion immunology

Translfulsilonslpelpaltiltis f: ➙Hepatitis B
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Translfulsilonslsildelrolse f: Eisenüberla-
dung durch häufige Bluttransfusionen;
E transfusion hemosiderosis

Translfulsilonslstölrunlgen pl: ➙Transfu-
sionszwischenfälle

Translfulsilonslsynldrom, fetofetales nt:
➙fetofetale Transfusion

Translfulsilonslsynldrom, fetomaternales
nt: ➙fetomaternale Transfusion

Translfulsilonslsynldrom, maternofetales
nt: ➙maternofetale Transfusion

Translfulsilonslthelralpie f: therapeutische
Transfusion von Blut oder Blutbe-
standteilen; E hemotherapy

Translfulsilonslzwilschenlfällle pl: uner-
wünschte Nebenwirkungen bei der
Übertragung von Blut oder Blutpräpa-
raten; E transfusion reactions
hämolytischer Transfusionszwischen-
fall: durch Antikörper gegen die Spen-
dererythrozyten ausgelöste Hämolyse;
E hemolytic transfusion reaction

translhelpaltisch adj: durch die Leber;
E transhepatic

translhilaltal adj: durch einen Hiatus;E
transhiatal

tranlsilent adj: vergänglich, flüchtig,
kurz(dauernd), unbeständig, vorüber-
gehend; E transient

translillilalkal adj: durch den Becken-
kamm; E transiliac

Translilllulmilnaltilon f: Durchleuchten ei-
nes Körperteils oder Organs mit einer
starken Lichtquelle; E transillumi-
nation

Tranlsiltilon f: Punktmutation✫ durch
Austausch von Basen in der DNA; E
transition

tranlsiltolrisch adj: ➙transient
translkalpilllär adj: durch eine Kapillare;
E transcapillary

translkonldyllär adj: durch die Kondylen;
E transcondylar

translkorltilkal adj: durch die Rinde; E
transcortical

Translkorltin nt: ➙Transcortin
Translkripltalse f: Enzym, das bei der
Transkription die RNA-Synthese kata-
lysiert; E transcriptase
reverse Transkriptase: Enzym, das in
RNA-Viren die Transkription von RNA
zu DNA katalysiert; E reverse trans-
criptase

Translkripltilon f: RNA-Synthese an einer
DNA-Matrize durch RNA-Polymerase;
E transcription

translkultan adj: durch die Haut hin-
durch (wirkend); E transcutaneous

Transllaltilon f: Übersetzung des DNA-

Kodes in einen RNA-Strang mit Hilfe
der Transfer-RNA✫; E translation

Transllolkaltilon f: 1. Verlagerung eines
Chromosomenteils auf ein anderes
Chromosom 2. operative Verlagerung
eines Sehnenansatzes; E 1. transloca-
tion 2. transposition

transllulmilnal adj: durch das Gefäßlu-
men; E transluminal

translmalxilllär adj: durch den Oberkie-
fer/die Maxilla; E transmaxillary

translmemlbralnös adj: durch eine Mem-
bran; E transmembrane

Translmilgraltilon f: Auswandern von Zel-
len aus den Blutgefäßen; E transmi-
gration

Translmislsilon f: 1. (Erreger-, Krank-
heits-)Übertragung 2. (Schall) Weiter-
leitung, Fortpflanzung; E 1. transfer
2. transmission

Translmitlter m: Substanz, die im Körper
als Informations- oder Signalüberträ-
ger eingesetzt wird; E transmitter

translmitltielrend adj: übertragend; E
transmitting

translmulral adj: durch die Organwand;
E transmural

translnalsal adj: durch die Nase/Nasen-
höhle; E transnasal

translorlbiltal adj: durch die Augenhöh-
le/Orbita; E transorbital

translolvalrilal adj: durch den Eierstock;
E transovarian

translpalpilllär adj: durch die Vater-Pa-
pille; E transvaterian

translpalrent adj: (licht-)durchlässig,
durchsichtig; E transparent

translpelrilnelal adj: durch den Damm;
E transperineal

translpelriltolnelal adj: durch das Bauch-
fell/Peritoneum; E transperitoneal

Translpilraltilon f: Ausdünstung; Schwit-
zen; E transpiration

translplanltalbel adj: transplantierbar;
E transplantable

Translplanltat nt: transplantiertes Organ
oder Gewebe; E transplant, graft
gemischtes Transplantat: aus zwei
oder mehreren Organen bestehendes
Transplantat, z.B. Herz-Lungen-Trans-
plantat; E composite graft

Translplanltaltilon f: Übertragung von
Zellen, Geweben oder Organen eines
Spenders [Donor] auf einen Empfän-
ger [Rezipient]; E transplantation
allogene Transplantation: ➙homologe
Transplantation
autogene Transplantation: Transplan-
tation von körpereigenem Gewebe;E
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autologous transplantation
autologe Transplantation: ➙autogene
Transplantation
heterogene Transplantation: Übertra-
gung von artfremdem Gewebe; E
heterologous transplantation
heterologe Transplantation: ➙hetero-
gene Transplantation
homologe Transplantation: Übertra-
gung von homologem Gewebe; E ho-
mologous transplantation
xenogene Transplantation: ➙heteroge-
ne Transplantation

Translplanltaltilonslanltilgelne pl: ➙Histo-
kompatibilitätsantigene

Transplantat-Wirt-Reaktion f: Absto-
ßungsreaktion, bei der das transplan-
tierte Gewebe eine Immunreaktion ge-
gen Wirtsgewebe zeigt; E graft-ver-
sus-host reaction

translplalzenltar adj: durch die Plazenta;
E transplacental

translpleulral adj: durch das Lungen-
fell/die Pleura; E transpleural

Translpolsiltilon f: 1. (Gewebe-, Organ-)
Verlagerung 2. Umstellung von DNA
innerhalb eines Chromosoms oder
Übertragung auf ein anderes Chromo-
som; E 1.–2. transposition
Transposition der großen Arterien/
Gefäße: in verschiedenen Formen vor-
kommende, angeborene Angiokardio-
pathie mit Ursprung der Aorta aus
dem rechten Ventrikel und der Arteria
pulmonalis aus dem linken Ventrikel;
E transposition of the great vessels

Translpolson nt: DNA-Sequenz, die aus
dem Chromosom herausgelöst und an
anderer Stelle wieder eingefügt wer-
den kann; E transposon

translpulbisch adj: durch das Schambein;
E transpubic

translsalkral adj: durch das Kreuzbein;
E transsacral

translsepltal adj: durch ein Septum; E
transseptal

Translselxulallislmus m: meist mit dem
Wunsch nach einer Geschlechtsum-
wandlung verbundene Identifikation
mit dem anderen Geschlecht;E trans-
sexualism

Translselxulalliltät f: ➙Transsexualismus
translskroltal adj: durch den Hoden-
sack/das Skrotum; E transscrotal

translsphelnolildal adj: durch das Keil-
bein/Os sphenoidale; E transsphe-
noidal

translsterlnal adj: durch das Brustbein/
Sternum; E transsternal

Translsuldat nt: eiweißarmer, nicht-ent-
zündlicher Erguss; E transudate

translsylnapltisch adj: über eine Synapse;
E transsynaptic

transltholralkal adj: durch den Brust-
korb/Thorax oder die Brusthöhle; E
transthoracic

transltralchelal adj: durch die Luftröhre/
Trachea; E transtracheal

transltymlpalnal adj: durch die Pauken-
höhle; E transtympanic

translulrelthral adj: durch die Harnröh-
re/Urethra; E transurethral

translvalgilnal adj: durch die Scheide/Va-
gina; E transvaginal

translventlrilkullär adj: durch die Kam-
mer/den Ventrikel; E transventricu-
lar

translverlsal adj: quer, quer(ver)laufend,
querstehend, schräg, diagonal; E

transverse
Translverlsekltolmie f: operative Entfer-
nung des Querfortsatzes eines Wirbels,
Querfortsatzresektion; E transver-
sectomy

Translverlsilon f: Punktmutation✫, bei
der Pyrimidinbasen gegen Purinbasen
ausgetauscht werden oder umgekehrt;
E transversion

Translverlsolkollolstolmie f: Anlegen einer
äußeren Kolonfistel ins Querkolon;E
transverse colostomy

Translverlsolsiglmolildelolstolmie f: opera-
tive Verbindung von Querkolon und
Sigma; E transverse-sigmoid coloco-
lostomy

Translverlsoltolmie f: Durchtrennung des
Querfortsatzes eines Wirbels; E

transversotomy
Translverlsuslalpolneulrolse f: Aponeurose
des Musculus transversus abdominis;
E aponeurosis of transverse muscle of
abdomen

translvelsilkal adj: durch die Harnblase;
E transvesical

translzelllullär adj: durch die Zelle; E
transcellular

translzerlvilkal adj: durch die Zervix; E
transcervical

Tralpelzilus m: ➙Musculus trapezius
tralpelzolid adj: trapezförmig; E trape-
zoid

Traube-Doppelton m: über den großen
Gefäßen hörbarer systolischer Doppel-
ton bei Aorteninsuffizienz✫; E Trau-
be’s double tone

Traulbenlkoklkus m, pl -ken: ➙Staphylo-
coccus

Traulbenlmolle f: ➙Blasenmole
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Traulbenlzulcker m: ➙Glucose
Traulma nt: 1. (körperliche) Verletzung,
Wunde 2. seelische Erschütterung,
Schock; E 1.–2. trauma

Traumato-, traumato- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Verletzung/Wun-
de/Trauma“

traulmaltolgen adj: 1. durch eine Verlet-
zung/ein Trauma hervorgerufen 2. ein
Trauma verursachend; E 1. traumat-
ic 2. traumatogenic

Traumlschlaf m: Schlafphase mit ra-
schen, ruckartigen Augenbewegungen;
E dreaming sleep

Treacher-Collins-Syndrom nt: autosomal-
dominant vererbtes Syndrom mit Fehl-
bildungen des Unterkiefers und des
Gesichtsschädels; E Treacher-Collins
syndrome

Trelma nt: Öffnung, Loch, Foramen; E
trema

Trelmaltolda pl: mit zwei Saugnäpfen
versehene Plattwürmer, die als Darm-,
Leber- und Lungenegel✫ des Menschen
von Bedeutung sind; E Trematoda

Trelmaltolden pl: ➙Trematoda
Trelmor m: (unwillkürliches) Zittern;
E tremor

Trendelenburg-Lagerung f: Kopftieflage
während einer Operation; E Trende-
lenburg’s position

Trendelenburg-Operation f: 1. transthora-
kale pulmonale Embolektomie✫ 2. Re-
sektion der Vena✫ saphena magna bei
Krampfadern; E 1.–2. Trendelen-
burg’s operation

Trendelenburg-Test m: Überprüfung der
Klappensuffizienz der Vena✫ saphena
magna bei Krampfadern; E Trende-
lenburg’s test

Trelpan m: (Schädel-)Bohrer; E trepan
Trelpalnaltilon f: 1. Schädeleröffnung mit
einem Schädelbohrer [Trepan] 2. Er-
öffnung der Pulpahöhle eines Zahns;
E 1. trepanation 2. dental trepana-
tion

Trelpolnelma nt: Gattung gramnegativer,
spiralförmiger Bakterien; E Trepone-
ma
Treponema pallidum: durch Ge-
schlechtsverkehr übertragener Erreger
der Syphilis✫;E Treponema pallidum
Treponema pertenue: nicht venerisch
übertragener Erreger der Frambösie;
E Treponema pertenue

Trelpolnelmalinlfekltilon f: ➙Treponema-
tose

Treponema-Pallidum-Hämagglutination-
stest m: spezifischer Syphilistest mit

Schaferythrozyten; E Treponema
pallidum hemagglutination assay

Treponema-Pallidum-Immobilisationstest
m: Syphilistest, bei dem Syphiliserre-
ger durch Antikörper im Testserum
immobilisiert werden; E Treponema
pallidum immobilization test

Trelpolnelmaltolse f: durch Treponema-
Species hervorgerufene Infektions-
krankheit; oft gleichgesetzt mit Syphi-
lis✫; E treponematosis

trelpolnelmalzid adj: treponemenabtö-
tend; E treponemicidal

trelpolnelmilzid adj: ➙treponemazid
Treltilnolin nt: zur Therapie der Akne✫

verwendetes Mittel; E tretinoin
Tri-, tri- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „drei/dreifach“

Trilalcyllglylzelrin nt: aus Glyzerin und
Fettsäuren bestehendes Neutralfett;
E triacylglycerol

Trilalde f: ➙Trilogie
Trilas f: ➙Trilogie
trilaltolmar adj: dreiatomig, aus drei Ato-
men bestehend; E triatomic

Trilbaldie f: sexuelle Beziehungen zwi-
schen zwei oder mehreren Frauen; E
tribady

Trilcarlbonlsäulren pl: Carbonsäuren✫

mit drei Carboxylgruppen, z.B. Zitro-
nensäure; E tricarboxylic acids

Trilcarlbonlsäulrelzylklus m: in den Mit-
ochondrien der Zelle ablaufender Re-
aktionszyklus des Intermediärstoff-
wechsels; aus Kohlenhydraten, Eiwei-
ßen und Fettsäuren stammendes Ace-
tyl-CoA wird oxidativ zur Energiege-
winnung der Zelle abgebaut; E tri-
carboxylic acid cycle

Triceps-surae-Reflex m: Dorsalflexion des
Fußes bei Schlag auf die Achillessehne;
E triceps surae jerk

TRIC-Gruplpe f: ➙Chlamydia trachomatis
-trich suf.: in Adjektiven verwendetes
Wortelement mit der Bedeutung „-haa-
rig“

Trichlallgie f: schmerzhafte Berührungs-
empfindlichkeit der Haare;E trichal-
gia

Trilchilalsis f: Einwärtskehrung der Wim-
pern; führt zu mechanischer Reizung
der Kornea und evtl. rezidivierenden
Infektionen; E trichiasis

-trichie suf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Haar“

Trilchillemlmallzyslte f: meist die Kopf-
haut betreffende Zyste des Haarfolli-
kels; E trichilemmal cyst

Trilchillemmlzyslte f: ➙Trichilemmalzyste
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Trilchilne f: ➙Trichinella spiralis
Trilchilnellla spilrallis f: parasitärer Faden-
wurm; Erreger der Trichinose✫; E
Trichinella spiralis

Trilchilnelllolse f: ➙Trichinose
Trilchilnenlinlfekltilon f: ➙Trichinose
Trilchilnolse f: meldepflichtige Infek-
tionskrankheit durch Aufnahme von
Trichinen mit der Nahrung [ungares
Fleisch]; im Hauptstadium kommt es
zum Befall der Muskulatur [Muskeltri-
chinose] mit evtl. lebensbedrohlicher
Symptomatik; E trichinosis

Trilchiltis f: Haarbalgentzündung;E tri-
chitis

Trilchlorlmelthan nt: Chloroform; E

trichloromethane
Tricho-, tricho- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Haar“

Trilcholaldelnom nt: ➙Trichom
Trilcholbacltelrilolsis axilllalris f: ➙Tricho-
nocardiosis

Trilcholbelzolar m: aus verschluckten
Haaren gebildeter Magen- oder Darm-
stein; E trichobezoar

Trilcholcelphallus dislpar m: ➙Trichuris
trichiura

Trilcholelpilthellilom nt: gutartiger Tumor
des Haarbalgs mit Zystenbildung; E
trichoepithelioma

Trilcholelpilthellilolma nt, pl -malta: ➙Tri-
choepitheliom

Trilcholgloslsie f: Hypertrophie✫ der Pa-
pillae✫ filiformes; E trichoglossia

trilcholid adj: haarartig, haarähnlich,
haarförmig; E trichoid

Trilchom nt: gutartiger Tumor der Epi-
thelzellen des Haarfollikels; E tricho-
ma

Trilcholmelgallie f: außergewöhnliche lan-
ge Augenwimpern; E trichomegaly

Trilcholmolnaldenlinlfekltilon f: ➙Tricho-
moniasis

trilcholmolnaldilzid adj: ➙trichomonazid
Trilcholmolnas f: parasitäre Flagellaten✫

mit 4–6 Geißeln, die in Mundhöhle
[Trichomonas buccalis, Trichomonas
tenax], Darm [Trichomonas intestina-
lis] und Scheide [Trichomonas vagina-
lis] vorkommen; E Trichomonas
Trichomonas vaginalis: in der Scheide
vorkommender Parasit, der beim Ge-
schlechtsverkehr auf den Mann über-
tragen werden kann; Erreger der Tri-
chomoniasis✫; E Trichomonas vagi-
nalis

Trilcholmolnaslinlfekltilon f: ➙Trichomo-
niasis

Trilcholmolnalsis f: ➙Trichomoniasis

trilcholmolnalzid adj: trichomonadenab-
tötend; E trichomonacidal

Trilcholmolnilalsis f: weltweit verbreitete
Entzündung des Urogenitaltraktes von
Männern und Frauen; typisch ist ein
gelbgrüner Ausfluss aus der Scheide
bei quälendem Juckreiz; E trichomo-
niasis

Trilcholmylkolse f: Pilzerkrankung der
Haare; E trichomycosis

Trilcholnolcarldilolsis f: durch mangelhaf-
te Hygiene, Hyperhidrose✫ und feuch-
te Wärme erleichterte Besiedlung der
Achselhaare mit normalen Koryne-
bakterien der Haut; E trichonocar-
diosis

Trilcholnoldolse f: Verknotung der Haare
ohne erkennbare Ursache; E tricho-
nodosis

Trilcholnolkarldilolse f: ➙Trichonocardio-
sis

Trilcholpalthie f: Haarerkrankung; E
trichopathy

Trilcholphyltid nt: allergische Hautrek-
tion [Mykid✫] bei Trichophytie✫; E
trichophytid

Trilcholphyltie f: durch Trichophyton✫-
Species verursachte oberflächliche
Hautpilzerkrankung, die auch Genera-
lisieren kann; oft gleichgesetzt mit Ti-
nea✫; E trichophytosis

Trilcholphylton nt: humanpathogene Pil-
ze, die Haut, Haare und Nägel befallen;
E Trichophyton

Trilcholphyltolse f: ➙Trichophytie
Trilcholptillolse f: meist von der Spitze
ausgehende Längsspaltung der Haare;
E trichoptilosis

Trilchorlrhelxis f: Brüchigkeit der Haare;
E trichorrhexis

Trichorrhexis-Syndrom nt: Verhornungs-
defekt der Haare mit knotigen Auftrei-
bungen; E trichorrhexis invaginata

Trilcholschilsis f: ➙Trichoptilose
Trilcholskolpie f: Haaruntersuchung; E
trichoscopy

Trilcholspolrie f: Pilzinfektion des Haar-
schaftes mit zahlreichen Knoten; E
tinea nodosa

Trilcholspolron nt: Gattung hefeartiger
Sprosspilze; E Trichosporon

Trilcholspolronlinlfekltilon f: ➙Trichospo-
rose

Trilcholspolrolse f: durch Trichosporon
verursachte kutane oder systemische
Mykose✫; E trichosporosis

Trilcholspolrum nt: ➙Trichosporon
Trilcholstronlgyllolse f: durch Tricho-
strongylus verursachte Wurmerkran-
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kung des Menschen;E trichostrongy-
losis

Trilcholstronlgyllus m: Nematodengat-
tung, die häufig als Dünndarmparasit
in Erscheinung tritt; E Trichostron-
gylus

Trilcholstronlgylluslinlfekltilon f: ➙Trichos-
trongylose

Trilcholtilllolmalnie f: zwanghaftes Aus-
rupfen der Haare; E trichotillomania

trilcholtom adj: dreigeteilt; E trichoto-
mous

Trilcholtorltolsis f: v.a. Mädchen betref-
fende, familiär gehäuft auftretende
Verdrehung der Haare um die Längs-
achse; E twisted hairs

Trilchrolmalsie f: normales Farbensehen,
trichromatisches Sehen; E trichro-
matism

Trichlterlbelcken nt: spitz zulaufendes Be-
cken bei Kleinheit des Kreuzbeins; E
funnel-shaped pelvis

Trichlterlbrust f: durch eine Einziehung
und Eindellung des Brustbeins hervor-
gerufene Trichterform des Brustkorbs;
E funnel chest

Trichlterllaplpen m: Teil der Adenohypo-
physe✫, der keine Hormone bildet; E
infundibular part of adenohypophysis

Trilchulrilalsis f: durch den Peitschen-
wurm Trichuris trichiura verursachte,
weltweit verbreitete Wurmkrankheit
des Menschen; verläuft meist asymp-
tomatisch oder als Durchfallerkran-
kung; E trichuriasis

Trilchulrilolse f: ➙Trichuriasis
Trilchulrislinlfekltilon f: ➙Trichuriasis
Trilchulris trilchilulra f: parasitischer Wurm
in Blinddarm und Wurmfortsatz; Erre-
ger der Trichuriasis✫; E Trichuris tri-
chiura

Trilcuslpildallis f: ➙Trikuspidalklappe
Trildakltyllie f: angeborene Fehlbildung
mit nur drei Fingern oder Zehen, Drei-
fingrigkeit, Dreizehigkeit; E tridac-
tylism

Trieflaulge nt: Entzündung des Lidran-
des; E blear eye

Trilfolkallglas nt: ➙Trifokallinse
Trilfolkalllinlse f: Linse mit drei verschie-
denen Zonen mit verschiedenen opti-
schen Eigenschaften; E trifocal lens

trilgelmilnal adj: dreifach; Nervus✫ trige-
minus betreffend; E trigeminal

Trilgelmilnie f: Herzrhythmusstörung
mit zwei Extrasystolen nach jeder nor-
malen Systole; E trigeminy

Trilgelmilnus m: 1. Drilling 2. gemischter
V. Hirnnerv, der sich im Ganglion tri-

geminale in die Nervi ophthalmicus,
maxillaris und mandibularis teilt; E
1. triplet 2. trigeminal nerve

Trilgelmilnuslast, dritter m: ➙Nervus man-
dibularis

Trilgelmilnuslast, erster m: ➙Nervus oph-
thalmicus

Trilgelmilnuslast, zweiter m: ➙Nervus ma-
xillaris

Trilgelmilnuslneurlallgie f: fast immer ein-
seitige, heftige Schmerzattacken im
Versorgungsgebiet der Äste des Ner-
vus✫ trigeminus; E trigeminal neu-
ralgia

Trilgelmilnuslpalrallylse f: Lähmung des
Nervus trigeminus; E trigeminal pa-
ralysis

Triglger m: Auslöser; E trigger
Triglgerlpunkt m: Reizpunkt, der bei Be-
rührung Schmerzen auslöst; E trig-
ger point

Triglgerlzolne f: Gesichtsareal, das bei
Druck eine Trigeminusneuralgie✫ aus-
lösen kann; E trigger zone

Trilglylcelrid nt: ➙Triglyzerid
Trilglylzelrid nt: aus Glyzerin und Fett-
säuren bestehendes Neutralfett; E
triglyceride

Trilglylzelridlälmie f: erhöhter Triglyze-
ridgehalt des Blutes; E hypertriglyce-
ridemia

Trilgolnekltolmie f: Ausschneidung des
Blasendreiecks/Trigonum✫ vesicae;
E trigonectomy

Trilgolniltis f: Entzündung des Blasen-
dreiecks/Trigonum✫ vesicae; E trigo-
nitis

Trilgolnolzelphallie f: Schädelfehlbildung
mit Ausbildung eines Dreieckschädels
bei vorzeitiger Fusion des Stirnbeins;
E trigonocephaly

Trilgolnum nt: Dreieck, dreieckige Struk-
tur oder Fläche; E triangle, trigone
Trigonum caroticum: muskulär be-
grenztes Dreieck am Hals; Teilungsort
der Arteria carotis communis; E ca-
rotid triangle
Trigonum cervicale anterius: vorderes
Halsdreieck; E anterior cervical tri-
angle
Trigonum cervicale posterius: hinteres
Halsdreieck; E posterior cervical tri-
angle
Trigonum omoclaviculare: oberhalb
des Schlüsselbeins liegende seichte
Grube; E omoclavicular triangle
Trigonum submandibulare: vom Mus-
culus✫ digastricus und der Mandibula
gebildetes Dreieck, in dem die Unter-
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zungendrüse liegt; E submandibular
triangle
Trigonum vesicae: von den beiden
Harnleitermündungen und dem Harn-
röhrenabgang gebildetes Dreieck am
Boden der Harnblase; E vesical tri-
angle

Triliodlthylrolnin nt: iodhaltiges Schild-
drüsenhormon; biologisch aktiver als
Thyroxin✫; E triiodothyronine

Triljodlthylrolnin nt: ➙Triiodthyronin
trilkuslpildal adj: dreizipfelig; Trikuspi-
dalklappe betreffend; E tricuspid

Trilkuslpildallaltrelsie f: angeborenes Feh-
len der Trikuspidalklappe✫; E tricus-
pid atresia

Trilkuslpildallinlsuflfilzilenz f: meist erwor-
bene Schlussunfähigkeit der Trikuspi-
dalklappe✫; führt zu systolischem Rück-
strom von Blut in den rechten Vorhof,
venöser Einflussstauung und Hepato-
megalie✫; E tricuspid regurgitation

Trilkuslpildallislinlsuflfilzilenz f: ➙Trikuspi-
dalinsuffizienz

Trilkuslpildallklaplpe f: aus drei Segel-
klappen bestehende Herzklappe zwi-
schen rechtem Vorhof und rechter
Kammer; E tricuspid valve

Trilkuslpildallklaplpenlaltrelsie f: ➙Trikus-
pidalatresie

Trilkuslpildallklaplpenlinlsuflfilzilenz f:
➙Trikuspidalinsuffizienz

Trilkuslpildallklaplpenlstelnolse f: Einen-
gung der Trikuspidalklappe mit Rück-
stau in die obere und untere Hohlvene;
E tricuspid stenosis

Trilkuslpildallöfflnungslton m: frühdiasto-
lischer Ton bei Trikuspidalklappenste-
nose✫; E tricuspid murmur

Trilkuslpildallstelnolse f: ➙Trikuspidal-
klappenstenose

trillalmilnär adj: dreischichtig, aus drei
Schichten/Lagen bestehend; E trila-
minar

Trillolgie f: Erkrankung mit drei Haupt-
symptomen; E trilogy

Trilmelnon nt: drei Monate, Trimester;
E trimenon

Trilmelnonlanlälmie f: im dritten Monat
nach der Geburt auftretende Anämie
der Säuglinge, die ohne Behandlung
wieder verschwindet; E physiological
anemia

Trilmelnonlreldukltilon f: ➙Trimenonanä-
mie

trilmenlsulal adj: alle drei Monate auftre-
tend; E trimensual

trilmer adj: aus drei Einzelmolekülen
bestehend; E trimeric

Trilmeslter nt: drei Monate, Trimenon;
E trimester

Trilophlthallmus m: Fetus mit drei Augen;
E triophthalmos

Trilorlchildie f: Vorkommen eines über-
zähligen Hodens; E triorchidism

Trilorlchildislmus m: ➙Triorchidie
Trilorlchislmus m: ➙Triorchidie
Trilolse f: Monosaccharid✫ mit drei Koh-
lenstoffatomen; E triose

Trilolselphoslphat nt: durch Phosphory-
lierung✫ von Triosen entstehende Zwi-
schenprodukte der Glykolyse✫, Gluco-
neogenese✫ und des Pentosephosphat-
zyklus✫; E triosephosphate

Trilolselphoslphatlilsolmelralse f: wichtiges
Enzym von Glykolyse✫ und Gluconeo-
genese✫; katalysiert die Umwandlung
von Glyzeroaldehyd-3-phosphat zu Di-
hydroxyacetonphosphat; E triose-
phosphate isomerase

Trilpalrelse f: Lähmung von drei Extre-
mitäten; E triparesis

Tripel-, tripel- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „drei/dreifach“

Trilpellarlthroldelse f: operative Verstei-
fung von drei Gelenken; E triple ar-
throdesis

Trilpellimplfung f: Dreifachimpfung, z.B.
Mumps-Masern-Röteln; E triple vac-
cination

Trilpepltid nt: aus drei Aminosäuremole-
külen aufgebautes Peptid; E tripep-
tide

trilphallanlgelal adj: aus drei Gliedern/
Phalangen aufgebaut, dreigliedrig; E
triphalangeal

Trilplelgie f: Lähmung von drei Extre-
mitäten; E triplegia

Trilplolildie f: Genom mit einem dreifa-
chen Chromosomensatz; E triploidy

Triplo-X-Syndrom nt: Trisomie✫ mit drei
X-Chromosomen; klinisch meist un-
auffällig; E triple-X

Triplper m: ➙Gonorrhoe
Trislmus m: Kaumuskelkrampf, z.B. bei
Tetanus; E trismus

Trilsolmie f: Anomalie der Chromoso-
menzahl mit einem überzähligen Chro-
mosom; E trisomy

Trisomie 13-Syndrom nt: Trisomie mit
Fehlbildungen des Skeletts, des Auges
und innerer Organe; E trisomy 13
syndrome

Trisomie 18-Syndrom nt: durch eine Tri-
somie von Chromosom 18 verursach-
tes Fehlbildungssyndrom mit Schädel-
und Knochenfehlbildungen, Skoliose✫

und körperlicher und geistiger Unter-
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entwicklung; E trisomy 18 syndrome
Trisomie 21-Syndrom nt: durch eine Tri-
somie von Chromosom 21 verursach-
tes Syndrom mit variabler geistiger Be-
hinderung und körperlichen Fehlbil-
dungen; häufigste Chromosomenaber-
ration, die mit dem Alter der Mutter
bei der Geburt korreliert; E trisomy
21 syndrome

Trilstilchilalsis f: Anomalie mit drei Wim-
perreihen; führt zu mechanischer Irri-
tation und Schädigung der Hornhaut;
E tristichia

Triltalnolmallie f: Farbsehschwäche für
Blau; E tritanomaly

Tritlanlolpie f: Farbenfehlsichtigkeit für
Blau; E tritanopia

Tritlanloplsie f: ➙Tritanopie
Triltilum nt: radioaktives Wasserstoffiso-
top mit einer Halbwertzeit von 12,26
Jahren; E tritium

trilvallent adj: dreiwertig; E trivalent
trilzelllullär adj: aus drei Zellen beste-
hend; E tricellular

Trilzeps m: dreiköpfiger Muskel; E tri-
ceps muscle
Trizeps brachii: ➙Musculus triceps
brachii
Trizeps surae: ➙Musculus triceps surae

Trilzepslsehlnenlrelflex m: Beklopfen der
Bizepssehne bei gebeugtem Arm führt
zur Unterarmstreckung; E triceps re-
flex

trilzylklisch adj: (chem.) aus drei Ringen
bestehend; E tricyclic

trolchanltär adj: Trochanter betreffend;
E trochanteric

Trolchanlter m: Knochenvorsprung am
oberen Oberschenkelknochen;E tro-
chanter
Trochanter major: äußerer, größerer
Trochanter; Ansatzstelle der Musculi
glutei medius und minimus, pirifor-
mis, obturatorius internus und gemel-
li; E greater trochanter
Trochanter minor: innerer, hinterer
Trochanter; Ansatzstelle des Musculus
iliopsoas; E lesser trochanter

Trochllea f: Walze, Rolle; E trochlea
Trochlea humeri: Gelenkwalze des Hu-
merus; E trochlea of humerus
Trochlea tali: gewölbte obere Gelenk-
fläche des Sprungbeins; E trochlea of
talus

Trochllelalris m: motorischer IV. Hirn-
nerv; E trochlear nerve

Trochllelalrisllählmung m: Lähmung des
Nervus✫ trochlearis; führt zu Läh-
mungsschielen;E trochlear nerve pa-

ralysis
Trolcholzelphallie f: durch frühzeitige
Verknöcherung von Schädelfugen ver-
ursachte runde Schädelform; E

trochocephaly
Trolckenleis nt: gefrorenes Kohlendioxid;
E dry ice

Troilcart m: ➙Trokar
Trolkar m: Röhre, in der eine Nadel mit
Griff und dreikantiger Spitze steckt;
nach Einstechen in eine Körperhöhle
wird die Nadel entfernt; E trocar

Tromlbilculla f: zu den Laufmilben gehö-
rende Milbengattung; E Trombicula

Tromlbildilolse f: durch Milben der Gat-
tung Trombicula✫ verursachte heftig
juckende Dermatose✫ mit Quaddelbil-
dung; E trombidiosis

Tromlbilkullolse f: ➙Trombidiose
Tromlmellbauch m: übermäßige Gasan-
sammlung im Bauchraum; E tympa-
nites

Tromlmellfell nt: äußeres Ohr und Mit-
telohr trennende Membran; E ear-
drum

Tromlmellfelllrupltur f: traumatisch be-
dingte Trommelfellzerreißung, z.B. als
Barotrauma✫ oder bei Schlag aufs Ohr;
E myringorupture

Tromlmellschlelgellfinlger pl: bei verschie-
denen Erkrankungen vorkommende
rundliche Auftreibung der Endglieder
der Finger; oft zusammen mit Uhr-
glasnägeln✫; E drumstick fingers

Tromlpelterlmuslkel m: ➙Musculus bucci-
nator

-trop suf.: in Adjektiven verwendetes
Wortelement mit der Bedeutung „zu
etwas neigend“

Trolpenlfielber nt: ➙Malaria tropica
Trolpenlkranklheilten pl: Krankheiten, die
typischerweise in den Tropen auftre-
ten, weil die Erreger oder Überträger
an die dort herrschenden Klimabedin-
gungen angepasst sind; E tropical
diseases

Tröpflchenlinlfekltilon f: Infektionsüber-
tragung durch beim Sprechen, Husten
oder Niesen abgegebene Sekrettröpf-
chen mit Erreger; E aerosol infection

Troplfenlherz nt: Tropfenform des Her-
zens bei Zwerchfelltiefstand; E pen-
dulous heart

-troph suf.: in Adjektiven verwendetes
Wortelement mit der Bedeutung „er-
nährend“

-trophie suf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Nahrung/Ernährung“

trolphisch adj: Nahrung/Ernährung be-
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treffend; E trophic
Tropho-, tropho- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Nahrung/Ernährung“

Trophlöldem nt: neurotrophisch beding-
tes Lymphödem✫; E trophedema

Trolphollolgie f: Ernährungslehre; E
trophology

Trolpholneulrolse f: Sammelbegriff für
trophische Störungen durch nervale
Schädigung; E trophoneurosis

Trolpholpalthie f: Ernährungsfehler, Er-
nährungsmangel; E trophopathy

trolpholtrop adj: die Ernährung/Trophik
betreffend, auf die Ernährung gerich-
tet; E trophotropic

-tropie suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Neigung/Wendung“

-tropisch suf.: ➙-trop
Trolpolnin nt: Muskelprotein, das für die
Muskelkontraktion von Bedeutung ist;
E troponin

Trousseau-Zeichen nt: Pfötchenstellung✫

der Hand bei Tetanie✫; E Trousseau’s
sign

Trülbungslrelakltilon f: Reaktion, die zur
Ausflockung der Probe führt; E floc-
culation reaction

Trümlmerlfrakltur f: Knochenbruch mit
Bildung mehrerer Fragmente;E com-
minuted fracture

Trümlmerlzyslte f: gelenknahe Knochen-
zyste mit Knochenresten und prolife-
rierendem Bindegewebe; E ganglio-
nic cyst

Trunlcus m, pl -ci: Stamm, Rumpf; Gefäß-
stamm, Nervenstamm; E trunk
Truncus arteriosus: gemeinsamer Ar-
terienstamm des embryonalen Herzens;
E truncus arteriosus
Truncus brachiocephalicus: aus dem
Aortenbogen entspringender Arte-
rienstamm; teilt sich in rechte Arteria
subclavia und Arteria carotis commu-
nis; E brachiocephalic trunk
Truncus bronchomediastinalis: Lymph-
stamm, der die Lymphe aus der rech-
ten Lunge und dem Mediastinum zum
Ductus✫ thoracicus führt; E bron-
chomediastinal trunk
Truncus coeliacus: Arterienstamm der
Bauchaorta; aus ihm gehen die Arteriae
splenica, hepatica communis und gas-
trica sinistra hervor; E celiac trunk
Truncus costocervicalis: gemeinsamer
Stamm der Arteriae cervicalis profun-
da und intercostalis suprema aus der
Arteria subclavia; E costocervical
trunk
Truncus fasciculi atrioventricularis:

Stamm des His✫-Bündels; E trunk of
atrioventricular bundle
Trunci intestinales: Lymphstämme,
die die Lymphe der Bauchorgane zum
Ductus✫ thoracicus führen; E intes-
tinal trunks
Truncus lumbalis dexter, sinister:
Lymphstämme, die die Lymphe aus
den Beinen und dem Becken führen;
E lumbar trunk
Trunci lymphatici: Lymphstämme,
Hauptlymphgefäße; E lymphatic
trunks
Truncus pulmonalis: aus der rechten
Herzkammer entspringender Stamm
der Pulmonalarterien; teilt sich in
rechte und linke Arteria pulmonalis;
E pulmonary trunk
Truncus subclavius: Lymphstamm für
die Lymphe aus dem Arm-Schulter-Be-
reich; E subclavian trunk
Truncus sympathicus: aus den Grenz-
strangganglien und ihren Verbin-
dungsfasern bestehender Teil des Sym-
pathikus✫, zu beiden Seiten der Wir-
belsäule; E sympathetic trunk
Truncus thyrocervicalis: Arterien-
stamm aus der Arteria subclavia; gibt
die Arteriae thyroidea inferior, cervi-
calis ascendens, suprascapularis, cervi-
calis superficialis und dorsalis scapu-
lae ab; E thyrocervical trunk
Truncus vagalis anterior, posterior:
vorderer und hinterer Vagusstamm;
E anterior and posterior vagal trunk

Trunklsucht f: ➙Alkoholismus
Trunlkuslbilfurlkaltilon f: Teilung des Trun-
cus✫ pulmonalis in rechte und linke
Arteria✫ pulmonalis;E bifurcation of
pulmonary trunk

Trylpalnolmilalsis f: ➙Trypanosomiasis
Trylpalnolsolma nt: Gattung eingeißeliger
Flagellaten; Trypanosomiasis✫-Erre-
ger; E Trypanosoma

Trylpalnolsolmalinlfekltilon f: ➙Trypano-
somiasis

Trylpalnolsolmenlinlfekltilon f: ➙Trypano-
somiasis

Trylpalnolsolmilalsis f: durch Trypanoso-
ma-Arten hervorgerufene Tropen-
krankheit; E trypanosomiasis

trylpalnolsolmilzid adj: trypanosomenab-
tötend; E trypanosomicide

Tryplsin nt: Verdauungsenzym, das als
inaktive Vorstufe in der Bauchspei-
cheldrüse gebildet wird; E trypsin

Tryplsinlhemlmer m: ➙Trypsininhibitor
Tryplsinlinlhilbiltor m: die Wirkung von
Trypsin hemmende Substanz; E tryp-
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sin inhibitor
Tryplsilnolgen nt: inaktive Vorstufe von
Trypsin✫; E trypsinogen

Trypltalmin nt: aus Tryptophan✫ entste-
hendes biogenes Amin;E tryptamine

trypltisch adj: (tryptische) Verdauung
betreffend; E tryptic

Trypltolphan nt: essentielle heterozykli-
sche Aminosäure; E tryptophan

Tseltselflielge f: in Afrika verbreitete Flie-
ge; Überträger der Schlafkrankheit;
E tsetse fly

T-Suppressor-Zellen pl: T-Lymphozyten,
die die Immunantwort dämpfen; E T
suppressor cells

Tulba f: Röhre, Kanal, Tube; E tube
Tuba auditiva/auditoria: Ohrtrompe-
te; Verbindung zwischen Paukenhöhle
und Rachen; E auditory tube
Tuba uterina: Eierstock und Gebär-
mutter verbindender, schlauchförmi-
ger Eileiter; E uterine tube

Tulbarlalbort m: Ausstoßung einer Tu-
benschwangerschaft✫ in die Bauch-
höhle; E tubal abortion

Tulbarlgralvildiltät f: ➙Tubenschwanger-
schaft

Tulbarlrupltur f: durch eine Tubenschwan-
gerschaft✫ verursachtes Platzen des Ei-
leiters; E tubal rupture

Tulbarlschwanlgerlschaft f: ➙Tubenschwan-
gerschaft

Tulbe f: 1. ➙Tuba uterina 2. ➙Tuba audi-
tiva

Tulbenlamlpullle f: Ampulle des Eileiters;
E ampulla of (uterine) tube

Tulbenldurchlblalsung f: ➙Tubenperfla-
tion

Tulbenlenlge f: ➙Tubenisthmus
Tulbenlfallten pl: Schleimhautfalten des
Eileiters; E tubal folds

Tulbenlinlfunldilbullum nt: trichterförmi-
ger Anfangsteil des Eileiters, der am
Rand mit den Eileiterfransen besetzt
ist; E infundibulum of uterine tube

Tulbenlisthlmus m: 1. engste Stelle der
Ohrtrompete am Übergang vom knor-
peligen zum knöchernen Abschnitt 2.
enger Abschnitt des Eileiters vor dem
Eintritt in die Gebärmutter;E 1. isth-
mus of auditory tube 2. isthmus of fal-
lopian tube

Tulbenlkaltarrh m: katarrhalische Ent-
zündung der Ohrtrompete; E eusta-
chian salpingitis

Tulbenlmanldel f: lymphatisches Gewebe
an der Rachenmündung der Ohrtrom-
pete; E tubal tonsil

Tuben-Mittelohrkatarrh, chronischer m:

chronische Mittelohrentzündung, die
zu einer Verschleimung der Pauken-
höhle führt; E glue ear

Tulbenlmulkolsa f: Eileiterschleimhaut;
E endosalpinx

Tulbenlperlflaltilon f: Durchblasen der Ei-
leiter zur Überprüfung der Durchgän-
gigkeit bei Sterilität; E pertubation

Tulbenlplasltik f: Eileiterplastik; E

tuboplasty
Tulbenlrupltur f: ➙Tubarruptur
Tulbenlschwanlgerlschaft f: häufigste
Form der Extrauteringravidität✫ mit
Einnistung der Frucht im Eileiter; das
Ei kann sich im Anfangsteil des Eilei-
ters [ampulläre Eileiterschwanger-
schaft], im mittleren Eileiterabschnitt
[isthmische Eileiterschwangerschaft]
oder im uterinen Eileiterabschnitt [in-
terstitielle Eileiterschwangerschaft]
einnisten; E fallopian pregnancy

Tulbenlstelrillilsaltilon f: Unterbindung
oder Unterbrechung der Eileiter; E
tubal sterilization

Tulbenltrichlter m: ➙Tubeninfundibulum
Tulbenlwulst m: 1. durch den Tuben-
knorpel hervorgerufener Wulst am
Hinterrand der Rachenmündung der
Ohrtrompete 2. Schleimhautfalte von
der Tubenmündung zum seitlichen
Gaumen; E 1.–2. torus tubarius

Tulber nt: Höcker, Wulst, Vorsprung; E
tuber
Tuber calcanei: hinterer Teil des Fer-
senbeins; E calcaneal tuber
Tuber frontale: Höcker oberhalb des
Augengrauenbogens; E frontal tuber
Tuber ischiadicum: Sitzbeinhöcker;
E ischial tuberosity

Tulberlcullolma nt, pl -malta: ➙Tuberku-
lom

Tulberlcullolsis f: meldepflichtige Infek-
tionskrankheit durch Mycobacterium-
Arten, die durch die Bildung spezifi-
scher Granulome gekennzeichnet ist;
E tuberculosis
Tuberculosis cutis: Oberbegriff für die
verschiedenen Tuberkuloseformen der
Haut; E cutaneous tuberculosis
Tuberculosis miliaris: ➙miliare Tuber-
kulose

Tulberlcullum nt, pl -la: 1. Höcker, Schwel-
lung, Knoten, Knötchen 2. ➙Tuberkel;
E 1. tubercle 2. ➙Tuberkel
Tuberculum epiglotticum: Schleim-
hauthöckerchen über dem Epiglottis-
stiel im Vestibulum✫ laryngis; E epi-
glottic tubercle
Tuberculum majus, minus: größerer
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und kleinerer Muskelansatzhöcker am
Oberarm; E greater and lesser tube-
rosity of humerus

Tulberlkel m: knötchenförmiges Granu-
lom mit Epitheloidzellen und Lang-
hans-Riesenzellen bei Tuberkulose;
evtl. mit zentraler Nekrose [Verkäsung];
E tubercle

Tulberlkellbakltelrilum nt, pl -rilen: ➙Tu-
berkulosebakterium

Tulberlkellbalzilllus m: ➙Tuberkulosebak-
terium

Tulberlkellknötlchen nt: ➙Tuberkel
tulberlkullar adj: Tuberkel betreffend, tu-
berkelähnlich; E tubercular

Tulberlkullid nt: allergische Hautreaktion
auf Tuberkulosebakterien; E tuber-
culid

Tulberlkullin nt: aus Kulturen von Tuber-
kulosebakterien gewonnenes Filtrat,
das Stoffwechselprodukte und Zell-
trümmer enthält; wirkt als Hapten✫

und kann damit eine zelluläre Antwort
auslösen; E tuberculin

Tulberlkullinlrelakltilon f: Reaktion von
Tuberkulin mit zellgebundenen Anti-
körpern gegen Tuberkulosebakterien;
nach ca. 24 Stunden kommt es zu einer
T-zellvermittelten Überempfindlich-
keitsreaktion [Tuberkulin-Typ✫]; E
tuberculin reaction

Tulberlkullinltest m: auf der Tuberkulin-
reaktion✫ basierender Hauttest; E
tuberculin test

Tuberkulin-Typ m: zellvermittelte Im-
munreaktion, die ca. 24 Stunden nach
Antigenkontakt auftritt; E late reac-
tion

Tulberlkulliltis f: Tuberkelentzündung;
E tuberculitis

tulberlkullolid adj: 1. tuberkelähnlich, tu-
berkelartig 2. tuberkuloseartig, tuber-
kuloseähnlich; E 1. tubercular 2. tu-
berculoid

Tulberlkullom nt: tuberkulöser Rundherd
mit zentraler Verkäsung und bindege-
webiger Membran; E tuberculoma

Tulberlkullolse f: meldepflichtige Infek-
tionskrankheit durch Mycobacterium-
Arten, die durch die Bildung spezifi-
scher Granulome gekennzeichnet ist;
E tuberculosis
disseminierte Tuberkulose: Tuberku-
lose mit Befall mehrere Organe; auch
gleichgesetzt mit miliarer Tuberkulo-
se; E disseminated tuberculosis
exsudative Tuberkulose: exsudative
Form/Phase der Lungentuberkulose;
E exudative tuberculosis

inaktive Tuberkulose: Bezeichnung für
meist abgekapselte Tuberkuloseherde,
die klinisch inaktiv sind, aber selbst
nach Jahren aufbrechen und zu einer
späten postprimären Tuberkulose füh-
ren können; E inactive tuberculosis
miliare Tuberkulose: v.a. bei abwehr-
geschwächten Patienten [AIDS, Tumo-
ren] auftretende generalisierte Tuber-
kulose mit Bildung zahlreicher Miliar-
tuberkel in verschiedenen Organen;
E miliary tuberculosis
offene Tuberkulose: infektiöse Form
der Lungentuberkulose✫ mit Ausschei-
dung von Erregern im Sputum; meist
bei kavernöser Lungentuberkulose mit
Anschluss an einen Ableitungsbron-
chus; E open tuberculosis
postprimäre Tuberkulose: Monate bis
Jahre nach einer Primärtuberkulose
einsetzende Reinfektion durch Streu-
ung von Tuberkelbakterien aus einem
Primärkomplex [Frühform] oder in-
aktiven Primärherden [Spätform, Er-
wachsenenform]; E postprimary tu-
berculosis

Tulberlkullolselbakltelrilum nt: aerobes,
extrem langsam-wachsendes Myko-
bakterium✫; Erreger der Tuberkulose✫

des Menschen und verschiedener Tiere
[Affen, Hunde]; E tubercle bacillus

Tulberlkullolselbalzilllus m, pl -li: ➙Tuber-
kulosebakterium

Tulberlkullolselseplsis f: meist tödlich ver-
laufende, akut generalisierte Tuberku-
lose bei Abwehrschwäche des Orga-
nismus; E tuberculous sepsis

Tulberlkullolsillilkolse f: gleichzeitiges
Auftreten von Silikose✫ und Lungentu-
berkulose✫; E tuberculosilicosis

Tulberlkullolstaltilkum nt: das Wachstum
von Tuberkelbakterien hemmendes
Mittel; meist gleichgesetzt mit Antitu-
berkulotikum; E tuberculostat

tulberlkullolstaltisch adj: das Wachstum
von Tuberkelbakterien hemmend; meist
gleichgesetzt mit antituberkulös; E
tuberculostatic

tulberlkullolzid adj: Tuberkelbakterien-
abtötend; E tuberculocidal

tulbelrös adj: knotig, in Knotenform;E
tuberous

tulbelrolsalkral adj: Tuber ischiadicum
und Kreuzbein/Os sacrum betreffend;
E sacrotuberal

Tulbelrolsiltas f: Vorsprung, Protuberanz;
E tuberosity

Tubo-, tubo- präf.: Wortelement mit Be-
zug auf 1. „Eileiter/Tube“ 2. „Ohrtrom-
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pete/Tube“
tulbolabldolmilnal adj: Eileiter und Bauch-
höhle/Abdomen betreffend oder ver-
bindend; E tuboabdominal

Tulbolculralre nt: ➙Curare
Tulbololvalrilallabslzess m: Abszess von
Eierstock und Eileiter; E tubo-ovari-
an abscess

tulbolpelriltolnelal adj: Eileiter und Bauch-
fell/Peritoneum betreffend oder ver-
bindend; E tuboperitoneal

Tulborlrhoe f: Schleimausfluss aus der
Ohrtrompete; E tuborrhea

tulboltymlpalnal adj: Tuba auditiva und
Paukenhöhle betreffend oder verbin-
dend; E tubotympanic

tulbolultelrin adj: Eileiter und Gebärmut-
ter/Uterus betreffend oder verbin-
dend; E tubouterine

tulbolvalgilnal adj: Eileiter und Scheide/
Vagina betreffend oder verbindend;
E tubovaginal

Tulbullolnelphrolse f: durch verschiedene
Noxen hervorgerufene Schädigung des
Epithels der Nierentubuli; E tubular
nephrosis

Tulbullolpalthie f: Schädigung der Nie-
rentubuli; E tubulopathy

Tulbullus m, pl -li: Röhrchen, Kanälche;
E tubule
Tubuli renales: Nierentubuli; E renal
tubules
Tubuli seminiferi: Hodenkanälchen;
E seminiferous tubules

Tulbulluslnelkrolse f: zu Nierenversagen
führende meist toxische Schädigung
der Nierentubuli; E tubular necrosis

Tulbulluslnelphrolse f: ➙Tubulonephrose
Tulbus m: 1. Metall-, Gummi- oder
Kunststoffrohr zum Einführen in die
Luftröhre 2. nicht-verstellbare, feste
Blende des Röntgenapparates zur Ein-
engung des Strahlenfeldes; E 1.–2.
tube

Tufflsteinllunlge f: metastatische Verkal-
kung des Lungengewebes bei einer
länger bestehenden Hyperkalzämie✫;
E pumice lung

Tullarlälmie f: durch Francisella tularen-
sis hervorgerufene Infektionskrank-
heit, die von Bremsen und Zecken von
Nagetieren auf den Menschen übertra-
gen wird; E tularemia

Tulmeslzenz f: (diffuse) Anschwellung/
Schwellung; E tumescence

Tulmor m: 1. Schwellung, Anschwellung
[klassisches Entzündungszeichen] 2.
Geschwulst, Neubildung, Gewächs, Ne-
oplasma; E 1. swelling 2. tumor

tulmorlaflfin adj: mit besonderer Affini-
tät zu Tumoren; E tumoraffin

Tulmorlanltilgen nt: auf Tumorzellen ge-
fundenes Antigen; E tumor antigen

Tulmorlgelnelse f: Tumorentstehung, Tu-
morbildung; E tumorigenesis

tulmolrilzid adj: krebszellenzerstörend,
krebszellenabtötend; E tumoricidal

Tulmorlmarlker pl: Stoffe, deren Auftreten
oder Konzentration in Körperflüssig-
keiten oder Blut Hinweise auf die Akti-
vität eines Tumors geben kann; E tu-
mor marker

Tumor-Nekrose-Faktor m: in zwei Formen
[TNF-α, TNF-β] vorkommendes Zyto-
kin✫; Mediator der Entzündungs- und
Immunreaktion; löst bei manchen Tu-
moren hämorrhagische Nekrosen aus;
E tumor necrosis factor

tulmolrös adj: tumorartig; E tumorous
Tulmorlvilren pl: Viren, die einen Tumor
auslösen können; E tumor viruses

Tulnilca f: Hüllschicht, Hülle, Haut, Häut-
chen; E tunic, coat
Tunica adventitia: äußere Bindege-
websschicht von Gefäßen und Orga-
nen; E adventitial coat
Tunica albuginea ovarii: Eierstockkap-
sel; E albuginea of ovary
Tunica albuginea testis: bindegewebi-
ge Hodenhülle; E albuginea
Tunica conjunctiva: Bindehaut des Au-
ges; E conjunctiva
Tunica dartos: Muskelhaut des Hoden-
sacks; E dartos fascia of scrotum
Tunica externa: äußere Gefäßschicht;
E external coat
Tunica fibrosa: faserig-bindegewebige
Organhüllschicht/Organkapsel; E fi-
brous coat
Tunica fibrosa bulbi: äußere Augen-
haut; E fibrous coat of eyeball
Tunica fibrosa hepatis: Bindegewebs-
kapsel der Leber; E fibrous coat of li-
ver
Tunica fibrosa splenica: fibröse Milz-
kapsel; E fibrous capsule of spleen
Tunica interna bulbi: innere Augen-
haut; E internal nervous tunic of eye
Tunica intima: innerste Gefäßschicht;
E intima
Tunica media: mittlere Gefäßschicht;
E media
Tunica mucosa: Schleimhaut; Ausklei-
dung der Hohlorgane und des Magen-
Darm-Traktes; E mucous membrane,
mucosa
Tunica muscularis: glattmuskuläre
Wandschicht von Hohlorganen; E
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muscular layer
Tunica serosa: seröse Haut; E serous
coat
Tunica vaginalis testis: seröse Hoden-
hülle; E vaginal coat of testis
Tunica vasculosa bulbis: aus Choroi-
dea✫, Iris✫ und Corpus✫ ciliare beste-
hende mittlere Schicht des Auges; E
vascular coat of eye

Tunnel-Anämie f: meist durch Ancylosto-
ma duodenale oder Necator america-
nus hervorgerufene Erkrankung mit
Anämie✫, Magen-Darm-Symptomen
und evtl. Herzinsuffizienz✫; E tunnel
anemia

Tüplfellnälgel pl: grübchenförmige, klei-
ne Nageldefekte, z.B. bei Psoriasis; E
pitted nails

Turlbinlekltolmie f: Teilentfernung einer
Nasenmuschel; E turbinectomy

Turlbilnoltolmie f: Durchtrennung einer
Nasenmuschel; E turbinotomy

Turlgeslzenz f: (An-)Schwellung, Ge-
schwulst; E turgescence

Turlgor m: Spannungs-/Quellungszu-
stand von Zellen oder Geweben; E
turgor

Turmlschäldel m: ➙Turrizephalie
Turner-Syndrom nt: Chromosomenano-
malie [meist 45,X0], die zu Minder-
wuchs und Gonadendysgenesie der äu-
ßerlich weiblichen Patienten führt; E
Turner’s syndrome

Turlrilzelphallie f: anomale Schädelform
mit turmartigem Wachstum; meist
durch einen vorzeitigen Verschluss der
Kranznaht✫ bedingt; E turricephaly

tuslsilgen adj: hustenerregend; E tussi-
genic

Tuslsis m: Husten; E cough
Tussis convulsiva: Keuchhusten; E
whooping cough

Tultor m: zirkulärer (Gips-)Verband; E
tutor

T-Wellle f: letzte Welle im EKG;ET wave
Twort-d’Herelle-Phänomen nt: Zerstö-
rung von Bakterien durch Bakterio-
phagen; E Twort-d’Herelle phenome-
non

Tyllekltolmie f: Form der brusterhalten-
den Tumorentfernung bei Brustkrebs,
bei der nur der Tumor und angrenzen-
des Gewebe entfernt werden; E tylec-
tomy

Tyllolma nt: ➙Tylosis
Tyllolsis f: Schwielenbildung, Schwiele,
Hornschwiele; E tyloma

Tyllolsiltas f, pl -taltes: ➙Tylosis
tymlpalnal adj: Trommelfell oder Pau-

kenhöhle betreffend; E tympanic
Tymlpalnekltolmie f: Trommelfellentfer-
nung; E tympanectomy

Tymlpalnia f: übermäßige Gasansamm-
lung im Bauchraum; E tympanites
Tympania uteri: Gasansammlung in
der Gebärmutter;E uterine tympani-
tes

tymlpalnisch adj: (Schall) paukenartig;
E tympanic

Tympano-, tympano- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Paukenhöhle“

tymlpalnolgen adj: aus der Paukenhöhle
stammend; E tympanogenic

Tymlpalnolgramm nt: bei der Tympano-
metrie erhaltene grafische Darstellung;
E tympanogram

tymlpalnolmalllelal adj: Paukenhöhle und
Hammer/Malleus; E tympanomalleal

Tymlpalnolmasltolildiltis f: Entzündung
von Paukenhöhle und Warzenfortsatz-
zellen; E tympanomastoiditis

Tymlpalnon nt: ➙Tympanum
Tymlpalnolplasltik f: Paukenhöhlenplas-
tik; E tympanoplasty

tymlpalnolplasltisch adj: Tympanoplastik
betreffend, mittels Tympanoplastik;
E tympanoplastic

Tymlpalnolsklelrolse f: zu Verklebung und
Sklerose von Trommelfell und Gehör-
knöchelchen führende Erkrankung
mit Entwicklung einer Schwerhörig-
keit; E tympanosclerosis

tymlpalnolstalpeldilal adj: Paukenhöhle
und Steigbügel/Stapes betreffend; E
tympanostapedial

Tymlpalnoltolmie f: Inzision des Trom-
melfells, Paukenhöhlenpunktion; E
tympanotomy

Tymlpalnum nt: die Gehörknöchelchen
enthaltende Paukenhöhle des Mittel-
ohrs; E tympanum

Typhllekltolmie f: operative Blinddarm-
entfernung, Blinddarmresektion, Zä-
kumresektion; E typhlectomy

Typhlliltis f: Entzündung des Blind-
darms/Zäkums; klinisch nicht von ei-
ner Appendizitis✫ zu unterscheiden;
E typhlitis

Typhlo-, typhlo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung 1. „blind“ 2. „Blind-
darm/Zäkum/Typhlon“

Typhllolkolliltis f: Entzündung von Blind-
darm und Kolon; E typhlocolitis

Typhllollilthilalsis f: Vorkommen von
Darmsteinen im Blinddarm/Zäkum;
E typhlolithiasis

Typhllolmelgallie f: Zäkumvergrößerung;
E typhlomegaly

Tunnel-Anämie

648

T



Tylphllon nt: sackförmiger Anfang des
Dickdarms; am unteren Ende befindet
sich der Wurmfortsatz [Appendix ver-
miformis]; E typhlon

Typhllolpelxie f: Zäkumfixation, Zäkum-
anheftung; E typhlopexy

Typhllolptolse f: Zäkumsenkung; meist
im Rahmen einer Enteroptose✫; E
typhloptosis

Typhllolstolmie f: (Anlegen einer) Zäk-
umfistel, Zäkumfistelung; E typhlos-
tomy

Typhlloltolmie f: operative Zäkumeröff-
nung; E typhlotomy

Tylpholid nt: typhusartige Erkrankung;
E typhoid

tylphös adj: Typhus betreffend, typhus-
artig, typhusähnlich; E typhoid

Tylphus m: ➙Typhus abdominalis
Typhus abdominalis: melde- und iso-
lierpflichtige Infektionskrankheit; kli-
nisch stehen Fieber, Milzschwellung,
Bewusstseinseintrübung und massive
Durchfälle [Erbsenbreistühle] im Vor-
dergrund; E typhoid fever
Typhus exanthematicus: weltweit ver-
breitete, durch schlechte hygienische
Bedingungen geförderte Infektions-
krankheit; der Erreger [Rickettsia✫

prowazeki] wird v.a. durch die Kleider-
laus✫ von Mensch zu Mensch übertra-
gen; E exanthematous typhus

Tylphuslbalzilllus m: Salmonella typhi;
durch Wasser, Lebensmittel und
Schmierinfektion übertragener Erre-
ger des Typhus✫ abdominalis; E ty-
phoid bacillus

Typhus-Paratyphus-Enteritisbakterien pl:
➙Salmonella

Tylralmin nt: aus Tyrosin✫ entstehendes
biogenes Amin; E tyramine

Tylralmilnalse f: ➙Tyraminoxidase

Tylralminlolxildalse f: Enzym, das die Oxi-
dation von primären, sekundären und
tertiären Aminen katalysiert; E tyra-
mine oxidase

Tyro-, tyro- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Käse“

tylrolgen adj: aus Käse stammend, durch
Käse hervorgerufen; E tyrogenous

Tylrolsalmin nt: ➙Tyramin
Tylrolsin nt: essentielle Aminosäure;
Ausgangssubstanz für die Synthese
von Schilddrüsenhormonen und Kate-
cholaminen; E tyrosine

Tylrolsinlälmie f: erhöhter Tyrosingehalt
des Blutes; E tyrosinemia

Tylrolsinlalmilnoltranslfelralselmanlgel m:
autosomal-rezessive Enzymopathie✫

mit Hornhautdystrophie, Keratose von
Händen und Füßen und geistiger Re-
tardierung; E tyrosine aminotrans-
ferase deficiency

Tylrolsilnalse f: kupferhaltiges Enzym,
das Melanin✫ aus Tyrosin bildet; E
tyrosinase

Tylrolsilnolse f: angeborene Abbaustö-
rung des Tyrosins mit Leber und Nie-
rensschädigung; E tyrosinosis

Tylrolsinlulrie f: Tyrosinausscheidung im
Harn; E tyrosinuria

Tylrolsis f: pathologische Bezeichnung
für die Verkäsung von Gewebe, z.B. bei
Tuberkulose; E tyrosis

Tylroltolxilkolse f: bei Patienten mit Mo-
noaminooxidasehemmern auftretende
akute Hochdruckkrise nach Verzehr
amin-reicher Käsesorten; E tyrotoxi-
cosis

Tyson-Drüsen pl: talgproduzierende Drü-
sen der Penisvorhaut; E glands of Ty-
son

T-Zalcke f: ➙T-Welle
T-Zelllen pl: ➙T-Lymphozyten

T-Zellen
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Ülberlbelfruchltung f: Befruchtung eines
Eis, während schon eine Schwanger-
schaft besteht; E superfetation

Ülberlbein nt: mukoide Zystenbildung ei-
ner Gelenkkapsel oder des Sehnen-
gleitgewebes; E myxoid cyst

Ülberlbiss m: normale Bissform, bei der
die oberen Schneidezähne über die un-
teren ragen; E overbite

Ülberldolsis f: über die zulässige oder
empfohlene Dosis hinausgehende Arz-
neimittel- oder Strahlendosis; E

overdose
Ülberldrucklbelatlmung f: Standardform
der Beatmung, bei der während der
Einatmung ein positiver Druck aufge-
baut wird;E positive pressure ventila-
tion

Ülberldrucklkamlmer f: Druckammer für
die hyperbare Oxygenation✫; E hy-
perbaric chamber

Ülberlerlreglbarlkeit, nervöse f: nervöses
Erschöpfungssyndrom mit u.A. Kopf-
schmerzen, Schwitzen, Schlafstörun-
gen, Schwindel, Durchfall oder Ver-
stopfung; E nervous exhaustion

Ülberlgangslnälvus m: Nävuszellnävus✫

im Übergangsbereich von Dermis✫

und Epidermis✫; E junction nevus
Ülberlgangslwirlbel m: erster oder letzter
Wirbel einer Wirbelgruppe, der Merk-
male der angrenzenden Wirbelgruppe
aufweist; E transitional vertebra

Ülberlimplfung f: Einbringen eines Erre-
gers in einen Nährboden oder Orga-
nismus; E inoculation

Ülberlreilfelsynldrom nt: ➙Übertragungs-
syndrom

Ülberlschwänlgelrung f: Befruchtung von
mehr als einem Ei während desselben
Zyklus; E superfecundation

Ülberlträlgerlsublstanz f: Transmitter✫;
E transmitter

Ülberltralgung f: 1. Überschreitung des
errechneten Geburtstermins um mehr
als eine Woche 2. während einer psy-
choanalytischen Behandlung auftre-
tende Übertragung unbewusster Wün-

sche vom Patienten auf den Therapeu-
ten; die Umkehrung wird als Gegen-
übertragung bezeichnet; E 1. over-
term pregnancy 2. transference

Ülberltralgungslneulrolse f: während der
psychoanalytischen Behandlung auf-
tretende Neurose✫ durch Übertragung
des Konfliktes auf den Therapeuten;
E transference neurosis

Ülberltralgungslsynldrom nt: durch eine
Übertragung des Säuglings hervorge-
rufene Störungen [reduziertes Fettpols-
ter, Fehlen der Käseschmiere, Grünfär-
bung der Haut]; E Ballantyne-Runge
syndrome

Ülberlvenltillaltilon f: ➙Hyperventilation
Ulbilchilnon nt: in den Mitochondrien
vorkommender Elektronenüberträger
der Atmungskette; E ubiquinone

ulbilquiltär adj: überall vorkommend,
allgegenwärtig; E ubiquitous

UDP-Galaktose f: an Uridindiphosphat✫

gebundene aktivierte Galaktose; E
UDPgalactose

UDP-Glucose f: an Uridindiphosphat✫

gebundene aktivierte Glucose; E

UDPglucose
UDP-Glukuronyltransferase f: in der Leber
vorkommendes Enzyn, das Glukuron-
säure mit Bilirubin und anderen Sub-
stanzen konjugiert; E UDP-glucuro-
nosyltransferase

Uhl-Anomalie f: angeborener Herzfehler
mit Unterentwicklung der Muskulatur
der rechten Kammer; E Uhl’s ano-
maly

Uhr, biologische f: interner Zeitgeber, der
den zirkadianen Rhythmus des Kör-
pers synchronisiert;E biological clock

Uhrlglaslnälgel pl: gewölbte Nägel bei
chronischem Sauerstoffmangel; E

hippocratic nails
Uhrlglaslverlband m: luftdichter Augen-
verband mit einer Kunststoffscheibe
zum Durchschauen; E protective
glass

Uhr, innere f: ➙Uhr, biologische
Ullcus nt, pl Ullcelra: ➙Ulkus
Ulcus corneae: bei viraler Entzündung
auftretendes Geschwür der Augen-
hornhaut; E corneal ulcer
Ulcus cruris: Geschwür der Unter-
schenkel- oder Fußhaut; meist als Fol-
ge einer chronisch venösen Insuffi-
zienz oder einer arteriellen Verschluss-
krankheit; E chronic leg ulcer
Ulcus duodeni: häufigstes Geschwür
des Magen-Darm-Traktes; meist mit
Überproduktion von Magensäure und

Ulcus
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Helicobacter-pylori-Infektion des Ma-
gens; typisch sind Nüchternschmerz
und Druckschmerz im Oberbauch;E
duodenal ulcer
Ulcus molle: v.a. in Afrika, Asien und
Südamerika vorkommende, melde-
pflichtige Geschlechtskrankheit durch
Haemophilus✫ ducrey; E soft chancre
Ulcus pepticum: durch Magensäure
und Pepsin verursachte Geschwür des
Magen-Darm-Traktes; E peptic ulcer
Ulcus pyloricum: pylorusnahes Ma-
gengeschwür; E pyloric ulcer
Ulcus ventriculi: v.a. Männer befallen-
des Geschwür der Magenschleimhaut;
das durch Reflux von Darminhalt,
Stress, Medikamente und Helicobac-
ter✫ pylori verursacht werden kann;
E gastric ulcer

Ullkus nt, pl Ullzelra: lokale Entzündung
von Haut oder Schleimhaut mit in die
Tiefe gehendem Substanzverlust; E
ulcer

Ullkuslkarlzilnom nt: aus einem chroni-
schen Geschwür hervorgehendes Kar-
zinom✫; E ulcer carcinoma

Ullkuslkranklheit f: chronisch rezidivie-
rendes Ulkus von Magen oder Dünn-
darm; E peptic ulcer disease

Ullkuslperlfolraltilon f: die Wand von Ma-
gen oder Dünndarm durchbrechendes
Geschwür; E ulcer perforation

Ullrich-Turner-Syndrom nt: Chromoso-
menanomalie [meist 45,X0], die zu
Minderwuchs und Gonadendysgenesie
der äußerlich weiblichen Patienten
führt; E Turner’s syndrome

Ullna f: Elle; E ulna
Ullnalfrakltur f: Ellenbruch, Ellenfraktur;
E ulnar fracture

Ullnalrisllählmung f: Lähmung des Ner-
vus✫ ulnaris; E ulnar nerve palsy

Ullnalrislthromlbolse f: Thrombose der
Arteria✫ ulnaris; E ulnar artery
thrombosis

ullnolkarlpal adj: Elle/Ulna und Hand-
wurzel/Karpus betreffend oder verbin-
dend; E ulnocarpal

ullnolraldilal adj: Elle/Ulna und Speiche/
Radius betreffend oder verbindend;
E ulnoradial

Ulo-, ulo- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung 1. „Narbe/vernarbte Wunde“
2. „Zahnfleisch“

Ultra-, ultra- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „jenseits/darüber/äußerst“

Ulltralkurzlwelllen pl: elektromagnetische
Wellen mit einer Wellenlänge von 1–10
m; E ultrashort waves

Ulltralmilkrolskop nt: spezielles Dunkel-
feldmikroskop zur Darstellung submi-
kroskopischer Teilchen; E ultrami-
croscope

ulltralmilkrolskolpisch adj: 1. nicht mit
dem (Licht-)Mikroskop sichtbar 2. Ul-
tramikroskop oder Ultramikroskopie
betreffend; E 1.–2. ultramicroscopic

Ulltralrot nt: jenseits des roten Lichts lie-
gende elektromagnetischen Wärme-
strahlung; E ultrared

Ulltralrotllicht nt: ➙Ultrarot
Ulltralschall m: Schallwellen mit einer
Frequenz von mehr als 20 kHz, d.h.
jenseits der oberen Hörgrenze des
Menschen; werden in Diagnose und
Therapie eingesetzt; E ultrasound

Ulltralschallldilalgnosltik f: bildgebende,
nichtinvasive Verfahren, bei denen
Ultraschall als Impuls [Sonographie]
oder Dauerton [Doppler-Methode] aus-
gesendet wird; E ultrasonography

Ulltralschalllelcholkarldilolgralfie, -gralphie
f: ➙Ultraschallkardiografie

Ulltralschalllelcholkarldilolgramm nt: ➙Ul-
traschallkardiogramm

Ulltralschalllkarldilolgralfie, -gralphie f: Ul-
traschalluntersuchung des Herzens;
E ultrasonic cardiography

ulltralschalllkarldilolgralfisch, -gralphisch
adj: Ultraschallkardiografie betreffend,
mittels Ultraschallkardiografie; E

ultrasonic cardiographic
Ulltralschalllkarldilolgramm nt: bei der Ul-
traschallkardiografie gewonnene Auf-
nahme; E echocardiogram

Ulltralschalllmamlmolgralfie, -gralphie f:
Ultraschalluntersuchung der Brust;
E ultrasonic mammography

Ulltralschalllpholnolkarldilolgralfie, -gralphie
f: kombinierte Ultraschall- und Phono-
kardiografie; E echophonocardiogra-
phy

Ulltralvilollett nt: elektromagnetische
Wellen, die jenseits des sichtbaren
blauen Lichts liegen; je nach Wellen-
länge in Ultraviolett A [UV-A, 315–400
nm], Ultraviolett B [UV-B, 280–315 nm]
und Ultraviolett C [UV-C, 100–280 nm]
eingeteilt; E ultraviolet

Ulltralvilollettllicht nt: ➙Ultraviolett
Ulltralvilollettlstrahllung f: ➙Ultraviolett
ulltralvilsilbel adj: nicht mit dem (Licht-)
Mikroskop sichtbar; E ultravisible

Ultzmann-Katheter m: Blasenkatheter
mit vielen kleinen Löchern im Kathe-
terschnabel für Harnröhrenspülungen;
E Ultzmann catheter

Ullzelraltilon f: Geschwür(sbildung); Ul-
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kus; E ulceration
ullzelraltiv adj: Ulzeration betreffend, ein
Geschwür bildend; E ulcerative

Ulzero-, ulzero- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Geschwür/Ulkus“

ullzelrolgen adj: Geschwüre hervorru-
fend; E ulcerogenic

Ullzelrolgelnelse f: Ulkusentstehung, Ul-
kusbildung; E ulcerogenesis

ullzelrös adj: ➙ulzerativ
Umlbillilcus m: Nabel; E umbilicus
Umlbillilkallherlnie f: Bauchwandbruch
durch den Nabelring; E umbilical
hernia

Umlbillilkus m: ➙Umbilicus
Umlbo m: ➙Umbilicus
Umbo membranae tympani: Trom-
melfellnabel; E umbo of tympanic
membrane

Umlgelhungslalnalstolmolse f: operative
Anastomose zur Umgehung eines Hin-
dernisses; E bypass

Umlgelhungslplasltik f: ➙Umgehungsan-
astomose

Umllauf m: Paronychie✫; E paronychia
Umlstelllungsloslteloltolmie f: Osteoto-
mie✫ zur Korrektur von Fehlstellungen
oder Fehlbildungen; E displacement
osteotomy

unlbelwusst adj: nicht vom Bewusstsein
bestimmt, nicht bewusst, ohne es zu
wissen, unwillkürlich; E unconscious

unldiflfelrenlziert adj: gleichartig, homo-
gen; E undifferentiated

unldullielrend adj: wellig, wellenförmig
(verlaufend), gewellt; E undulating

Unlfalllneulrolse f: 1. im Anschluss an ei-
ne plötzliche, starke seelische Belas-
tung auftretende Neurose 2. ➙Unfall-
reaktion, tendenziöse; E 1. post-trau-
matic neurosis 2. compensation neu-
rosis

Unlfalllrelakltilon, tendenziöse f: Begeh-
rensneurose✫ mit hartnäckigem Stre-
ben nach einer Rente als Entschädi-
gung für eine Krankheit oder eine Ver-
letzung nach einem Unfall; E post-
traumatic neurosis

Unlfruchtlbalrkeit f: Sterilität✫; E steri-
lity

Unlgelzielferlwahn m: wahnhafte Vorstel-
lung an einer parasitären Hautkrank-
heit zu leiden; häufig bei senilen und
präsenilen Patienten und bei chroni-
schem Alkoholismus✫; E dermatozo-
ic delusion

Unlgulenltum nt: Salbe; E ointment
Unlgulis m: Nagel; E nail
Unguis hippocraticus: gewölbte Nägel

bei chronischem Sauerstoffmangel;
E hippocratic nail
Unguis incarnatus: eingewachsener
Nagel; E ingrown nail

Uni-, uni- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „einmal/einzig“

ulnildilrekltilolnal adj: nur in eine Rich-
tung (verlaufend); E unidirectional

ulnilfakltolrilell adj: nur durch einen Fak-
tor bedingt; E monofactorial

ulnilfolkal adj: einen Fokus betreffend,
von einem Herd ausgehend; E unifo-
cal

ulnilkalmelral adj: (Zyste) einkammerig;
E unicameral

ulnillolbar adj: aus einem Lappen beste-
hend; E unilobar

ulnilolkullär adj: nur ein Auge betreffend,
nur für ein Auge; E uniocular

ulnilpollar adj: (Nervenzelle) mit nur ei-
nem Pol versehen; E unipolar

Ulnilport m: aktiver Transport einer Sub-
stanz durch eine Membran; E uni-
port

Ulnilportlsysltem nt: ➙Uniport
ulnilvallent adj: mit nur einer Valenz;E
univalent

Ulnilverlsallemplfänlger pl: Empfänger
mit der Blutgruppe AB; haben keine
Antikörper gegen A- oder B-Erythro-
zyten; E universal recipient

Ulnilverlsallspenlder pl: Spender mit der
Blutgruppe 0; E universal donor

ulnilzelllullär adj: aus einer Zelle beste-
hend; E unicellular

ulnilzenltral adj: nur ein Zentrum betref-
fend oder besitzend; E unicentral

Unklarlthrolse f: ➙Unkovertebralarthrose
Unko-, unko- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Haken“

Unlkolverltelbrallarlthrolse f: hauptsäch-
lich die Halswirbelsäule betreffende de-
generative Erkrankung mit Einengung
der Zwischenwirbellöcher und evtl. Ra-
dikuloneuritis✫; E uncovertebral
spondylosis

Unkltilon f: Einreibung, (Ein-)Salbung;
E unction

Unna-Krankheit f: ätiologisch ungeklär-
tes Ekzem mit unscharf begrenzten
Erythemen, v.a. am behaarten Kopf, im
Gesicht und auf der Brust; E Unna’s
disease

unlphylsilollolgisch adj: nicht physiolo-
gisch; pathologisch; E unphysiologic

unlpollar adj: nicht polar; E nonpolar
Unlrulhe, motorische f: Bezeichnung für
die oft übermäßigen Spontanbewe-
gungen bei psychischen Erkrankun-

Unruhe, motorische
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gen; E restlessness
unlspelzilfisch adj: nicht charakteristisch,
nicht kennzeichnend, nicht spezifisch;
E unspecific

Unlterlarmlfrakltur f: Fraktur eines oder
beider Unterarmknochen; E forearm
fracture

Unlterlarmlschaftlfrakltur f: Fraktur bei-
der Unterarmknochen; E forearm
fracture

Unlterlhaut f: aus Binde- und Fettgewebe
bestehende Schicht zwischen Haut und
Muskeln; E subcutaneous fascia

Unlterlkielferlast m: aufsteigender hinte-
rer Teil des Unterkiefers; E ramus of
mandible

Unlterlkielferldreileck nt: vom Musculus✫

digastricus und der Mandibula gebil-
detes Dreieck, in dem die Unterzun-
gendrüse liegt; E submandibular tri-
angle

Unlterlkielferlgellenk nt: Gelenk zwischen
dem Unterkieferköpfchen und der Ge-
lenkgrube des Schläfenbeins;E man-
dibular joint

Unlterlkielferlköpflchen nt: Gelenkfort-
satz des Unterkiefers; E condyle of
mandible

Unlterlkielferlnerv m: Ast des Nervus✫

mandibularis, der Unterkieferzähne,
Zahnfleisch und die Haut von Unter-
lippe und Kinn versorgt; E inferior
alveolar nerve

Unlterlkielferlrelflex m: Masseterkontrak-
tion bei Beklopfen des Unterkiefers;
E jaw jerk

Unlterlkielferlwinlkel m: Winkel zwischen
Corpus und Arcus mandibulae; E
angle of mandible

Unlterlleibsltylphus m: durch Salmonella
typhi verursachte, melde- und isolier-
pflichtige Infektionskrankheit; klinisch
stehen Fieber, Milzschwellung, Bewusst-
seinseintrübung und massive Durch-
fälle [Erbsenbreistühle] im Vorder-
grund; E typhoid fever

Unlterlriplpenlmuslkeln pl: ➙Musculi sub-
costales

Unlterlschenlkellgelschwür nt: ➙Ulcus
cruris

Unlterlzunlgenlbeinlmuslkeln m: vom
Zungenbein nach unten ziehende Mus-
keln; E infrahyoid muscles

Unverricht-Syndrom nt: autosomal-rezes-
sive Epilepsie✫ mit ausgeprägten Mus-
kelzuckungen; E Unverricht’s disease

unlwilllkürllich adj: unbewusst, ohne Ab-
sicht, nicht absichtlich, wie von selbst;
E involuntary

Upltake nt: Aufnahme von Substanzen in
den Körper/in ein Gewebe oder eine
Zelle; E uptake

Ur-, ur- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Harn/Urin“

Ulralchus m: embryonaler Harngang von
der Blase zum Nabel; E urachus

Ulralchuslfallte f: Bauchfellfalte von der
Blasenspitze zum Nabel; enthält den
Urachusstrang; E median umbilical
fold

Ulralchuslfisltel f: von nicht-verödeten
Resten des Urachus✫ ausgehende Fis-
tel, die meist auf dem Nabel mündet;
E urachal fistula

Ulralchuslstrang m: bindegewebiger Rest
des verödeten Urachus; E median
umbilical ligament

Ulralchuslzyslte f: flüssigkeitsgefüllte Zys-
te bei unvollständiger Verödung des
Urachus✫; E urachal cyst

Ulralcil nt: in RNA vorkommende Pyri-
midinbase; E uracil

Ulrälmie f: bei akuter oder chronischer
Niereninsuffizienz auftretende Erhö-
hung des Harnstoffspiegels im Blut;
führt zu Appetitlosigkeit, Erbrechen,
Anämie,Verwirrtheit, Unruhe, Krampf-
neigung und evtl. Bewusstlosigkeit;
E uremia

ulrälmilgen adj: eine Urämie✫ auslösend;
E uremigenic

Ulralnislmus m: sexuelle Beziehungen
zwischen zwei oder mehreren Män-
nern; E male homosexuality

Ulralniltis f: Gaumenentzündung; E

uranisconitis
Urano-, urano- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Gaumen“

Ulralnolplasltik f: Gaumenplastik; E

uranoplasty
Ulralnorlrhalphie f: Gaumennaht; E
uranorrhaphy

Ulralnolschilsis f: Gaumenspalte; E
uranoschisis

Ulralnolstalphyllolplasltik f: Gaumen-Zäpf-
chen-Plastik; E uranostaphyloplasty

Ulralnolstalphyllolschilsis f: Gaumen-Zäpf-
chen-Spalte; E uranostaphyloschisis

Ulrat nt: Salz der Harnsäure; E urate
Ulratlälmie f: Vorkommen von Uraten im
Blut; E uratemia

ulraltisch adj: Urat betreffend; E uratic
Ulratlnelphrolpalthie f: Nierenerkran-
kung und -schädigung bei chronischer
Gicht; E urate nephropathy

Ulratlnielre f: ➙Uratnephropathie
Ulraltollylse f: Uratauflösung; E uratol-
ysis
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Ulratlolxildalse f: Enzym, das Harnsäure
in Allantoin umwandelt; E urate oxi-
dase

Ulratlulrie f: erhöhte Uratausscheidung
im Harn; E uraturia

Ulrea nt: Harnstoff; im Harn ausgeschie-
denes stickstoffhaltiges Endprodukt
des Eiweißstoffwechsels; E urea

Ulrelalplaslma ulrelallyltilcum nt: Erreger
einer nicht gonorrhoischen Urethri-
tis✫ und anderer Harnwegsinfekte; E
Ureaplasma urealyticum

Ulrelalse f: Enzym, das Harnstoff in Am-
moniak und Kohlendioxid spaltet; E
urease

Urlellkolsis f: Harnwegsgeschwür; E
urelcosis

Ureo-, ureo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Harnstoff/Urea“

Ulrelollylse f: Harnstoffspaltung;E ureo-
lysis

Ulrelse f: Harnen, Wasserlassen; E ure-
sis

Ulrelter m: Harnleiter; Kanal vom Nie-
renbecken zur Blase; E ureter

Ureter-, ureter- präf.: ➙Uretero-
Ulrelterlallgie f: Harnleiterschmerz,
Harnleiterneuralgie; E ureteralgia

Ulrelterlekltalsie f: Harnleitererweite-
rung; E ureterectasia

Ulrelterlekltolmie f: operative Entfernung
eines oder beider Harnleiter; E ure-
terectomy

Ulrelterlfisltel f: 1. vom Harnleiter ausge-
hende Fistel, die in andere Organe
mündet [innere Harnfistel] oder nach
außen führt [äußere Harnfistel] 2. ope-
rativ angelegte äußere Harnleiterfistel;
E 1. ureteral fistula 2. ureterostoma

Ulrelterlimlplanltaltilon f: Einpflanzung
der Harnleiter in Blase, Haut oder
Darm; E ureteral implant

Ulreltelriltis f: Harnleiterentzündung;E
ureteritis

Uretero-, uretero- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Harnleiter/Ureter“

ulreltelrolduloldelnal adj: Harnleiter/Ure-
ter und Zwölffingerdarm/Duodenum
betreffend oder verbindend; E urete-
roduodenal

Ulreltelrolenltelrolalnalstolmolse f: ➙Ure-
teroenterostomie

Ulreltelrolenltelrolstolmie f: operative Ver-
bindung von Harnleiter und Dünndarm;
E ureteroenterostomy

Ulreltelrolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung der Harnleiter;E ur-
eterography

Ulreltelrolgramm nt: Röntgenkontrast-

aufnahme der Harnleiter; E uretero-
gram

Ulreltelrolhyldrolnelphrolse f: auch die
Harnleiter mit einbeziehende Wasser-
sackniere✫; E ureterohydronephrosis

Ulreltelrolillelolnelolzysltolstolmie f: Ana-
stomosierung des Harnleiters mit der
Blase unter Zwischenschaltung einer
isolierten Ileumschlinge; E uretero-
ileoneocystostomy

ulreltelrolinltesltilnal adj: Harnleiter/Ure-
ter und Darm/Intestinum betreffend
oder verbindend; E ureterointestinal

ulreltelrolkollisch adj: Harnleiter/Ureter
und Kolon betreffend oder verbin-
dend; E ureterocolic

Ulreltelrolkollolstolmie f: operative Ver-
bindung von Harnleiter und Dick-
darm; E ureterocolostomy

ulreltelrolkultan adj: Harnleiter/Ureter
und Haut betreffend oder verbindend;
E ureterocutaneous

Ulreltelrolkultalnelolstolmie f: operative
Verlagerung der Harnleitermündung
in die Haut; E ureterocutaneostomy

Ulreltelrollilthilalsis f: Vorkommen von
Harnleitersteinen; E ureterolithiasis

Ulreltelrollylse f: operative Harnleiterlö-
sung; E ureterolysis

Ulreltelrolmelaltoltolmie f: Schlitzung des
Harnleitermündung in die Blase; E
ureteromeatotomy

Ulreltelrolnelolpylellolstolmie f: operative
Anastomosierung von Nierenbecken
und Blase; E ureteroneopyelostomy

Ulreltelrolnelolzysltolstolmie f: Neuein-
pflanzung der Harnleiter in die Blase;
E ureteroneocystostomy

Ulreltelrolnelphrekltolmie f: operative Ent-
fernung von Niere und Harnleiter; E
ureteronephrectomy

Ulreltelrolpalthie f: Harnleitererkran-
kung, Uretererkrankung; E ureterop-
athy

ulreltelrolpellvin adj: Harnleiter/Ureter
und Nierenbecken betreffend oder
verbindend; E ureteropelvic

Ulreltelrolplasltik f: Harnleiterplastik; E
ureteroplasty

Ulreltelrolprokltolstolmie f: operative Ver-
bindung von Harnleiter und Rektum
zur Harnableitung; E ureteroproctos-
tomy

Ulreltelrolpylelliltis f: Entzündung von
Harnleiter und Nierenbecken; E

ureteropyelitis
Ulreltelrolpylellolgralfie, -gralphie f: Rönt-
genkontrastdarstellung von Nierenbe-
cken und Harnleiter; E ureteropyelo-
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graphy
Ulreltelrolpylellolnelolstolmie f: ➙Uretero-
neopyelostomie

Ulreltelrolpylellolnelphriltis f: ➙Uretero-
pyelitis

Ulreltelrolpylellolnelphrolstolmie f: opera-
tive Verbindung von Harnleiter und
Nierenbecken; E ureteropyelonephros-
tomy

Ulreltelrolpylellolstolmie f: ➙Ureteroneo-
pyelostomie

ulreltelrolrekltal adj: Harnleiter/Ureter
und Enddarm/Rektum betreffend oder
verbindend; E ureterorectal

Ulreltelrolrekltolnelolstolmie f: ➙Uretero-
proktostomie

Ulreltelrolrekltolstolmie f: ➙Ureteroprok-
tostomie

Ulreltelrorlrhalgie f: Harnleiterblutung;
E ureterorrhagia

Ulreltelrorlrhalphie f: Harnleiternaht; E
ureterorrhaphy

Ulreltelrolsiglmolildelolstolmie f: ➙Uretero-
sigmoidostomie

Ulreltelrolsiglmolildolstolmie f: operative
Verbindung von Harnleiter und Sigma
zur Harnableitung; E ureterosigmoi-
dostomy

Ulreltelrolstelnolse f: angeborene [Harn-
leiterklappe, Ureterozele✫] oder er-
worbene [Entzündung, Tumor] Einen-
gung des Harnleiterlumens; E urete-
rostenosis

Ulreltelrolstolma nt: operativ angelegte
äußere Harnleiterfistel; E ureterosto-
ma

Ulreltelrolstolmie f: Anlegen einer äuße-
ren Harnleiterfistel zur Harnableitung;
E ureterostomy

Ulreltelroltolmie f: Harnleiter-/Ureterer-
öffnung; E ureterotomy

Ulreltelroltrilgolnolenltelrolstolmie f: Ein-
pflanzung von Harnleiter(n) und Bla-
sendreieck in die Darmwand; E ure-
terotrigonoenterostomy

ulreltelrolulreltelral adj: zwei Harnleiter-
abschnitte verbindend; E ureteroure-
teral

Ulreltelrolulreltelrolstolmie f: operative
Verbindung von zwei Harnleiterab-
schnitten oder den beiden Harnleitern;
E ureteroureterostomy

ulreltelrolultelrin adj: Harnleiter/Ureter
und Gebärmutter/Uterus betreffend
oder verbindend; E ureterouterine

ulreltelrolvalgilnal adj: Harnleiter/Ureter
und Scheide/Vagina betreffend oder
verbindend; E ureterovaginal

ulreltelrolvelsilkal adj: Harnleiter/Ureter

und Harnblase betreffend oder verbin-
dend; E ureterovesical

Ulreltelrolvelsilkolplasltik f: Harnleiter-
Blasen-Plastik; E ureterovesicoplasty

Ulreltelrolvelsilkolstolmie f: Wiederein-
pflanzung der Harnleiter in die Blasen-
wand; E ureterovesicostomy

Ulreltelrolzelle f: ballonartige Auftrei-
bung der Harnleitermündung in die
Harnblase; E ureterocele

ulreltelrolzerlvilkal adj: Harnleiter/Ureter
und Gebärmutterhals/Cervix uteri be-
treffend oder verbindend; E uretero-
cervical

Ulreltelrolzysltolnelolstolmie f: ➙Uretero-
neozystostomie

Ulreltelrolzysltolskop nt: endoskopische
Untersuchung von Blase und Harnlei-
ter; E ureterocystoscope

Ulreltelrolzysltolstolmie f: ➙Ureteroneo-
zystostomie

Ulrelterlstelnolse f: Harnleiterverengung,
Harnleiterstenose;E ureteral stenosis

Ulrelterlzyslte f: ➙Ureterozele
Ulrelthra f: Harnröhre; E urethra
Ulrelthralaltrelsie f: angeborener Ver-
schluss der Harnröhre; E urethratre-
sia

Ulrelthrallbuchlten pl: ➙Urethrallakunen
Ulrelthralldrülsen pl: muköse Drüsen der
Schleimhaut der männlichen Harn-
röhre; E urethral glands of male ure-
thra

Ulrelthrallfielber nt: akutes Fieber bei
Keimverschleppung beim Katheteri-
sieren oder Eingriffen an der Harnröh-
re; E urethral fever

Ulrelthrallgie f: Harnröhrenschmerz; E
urethralgia

Ulrelthralllalkulnen pl: Buchten der Harn-
röhrenschleimhaut mit den Mündun-
gen der Harnröhrendrüsen; E ure-
thral lacunae

Ulrelthrallpollyp m: Harnröhrenpolyp;
E urethral polyp

Ulrelthralstelnolse f: angeborene [Harn-
röhrenklappe] oder häufiger erworbe-
ne [Entzündung, Tumor, Prostatahy-
pertrophie, Verletzung (Katheteris-
mus!)] Einengung des Harnröhrenlu-
mens; E urethrostenosis

Ulrelthriltis f: Entzündung der Harnröh-
renschleimhaut; E urethritis
Urethritis gonorrhoica: i.d.R. Primär-
form der Gonorrhoe✫ mit Brennen
beim Wasserlassen und gelb-grünem,
eitrigem Ausfluss; E gonococcal ure-
thritis
nicht-gonorrhoische Urethritis: Ober-
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begriff für alle nicht durch Neisseria✫

gonorrhoeae verursachten Harnröh-
renentzündungen; E nongonococcal
urethritis
postgonorrhoische Urethritis: nach
abgeheilter Gonorrhoe✫ persistieren-
de, meist durch Chlamydia✫ hervorge-
rufene Harnröhrenentzündung; E

postgonococcal urethritis
Urethro-, urethro- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Harnröhre/Urethra“

Ulrelthrolblenlnorlrhoe f: Schleimausfluss
aus der Harnröhre; E urethroblen-
norrhea

ulrelthrolbullbär adj: Harnröhre und Bul-
bus penis betreffend; E urethrobul-
bar

Ulrelthroldylnie f: ➙Urethralgie
Ulrelthrolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung der Harnröhre; E
urethrography

ulrelthrolpelrilnelal adj: Harnröhre/Ure-
thra und Damm/Perineum betreffend
oder verbindend; E urethroperineal

ulrelthrolpelrilnelolskroltal adj: Harnröh-
re/Urethra, Damm/Perineum und Ho-
densack/Skrotum betreffend oder ver-
bindend; E urethroperineoscrotal

Ulrelthrolplasltik f: Harnröhrenplastik;
E urethroplasty

ulrelthrolprolstaltisch adj: Harnröhre/
Urethra und Vorsteherdrüse/Prostata
betreffend oder verbindend; E ure-
throprostatic

ulrelthrolrekltal adj: Harnröhre/Urethra
und Enddarm/Rektum betreffend oder
verbindend; E urethrorectal

Ulrelthrorlrhalgie f: Harnröhrenblutung;
E urethrorrhagia

Ulrelthrorlrhalphie f: Harnröhrennaht;
E urethrorrhaphy

Ulrelthrorlrhoe f: Harnröhrenausfluss;
E urethrorrhea

Ulrelthrolskolpie f: endoskopische Unter-
suchung der Harnröhre; E urethros-
copy

ulrelthrolskroltal adj: Harnröhre/Urethra
und Hodensack/Skrotum betreffend
oder verbindend; E urethroscrotal

Ulrelthrolstolmie f: Anlegen einer äuße-
ren Harnröhrenfistel zum Damm; E
urethrostomy

Ulrelthroltolmie f: Harnröhreneröffnung,
Harnröhrenschnitt; E urethrotomy

ulrelthrolvalgilnal adj: Harnröhre/Ure-
thra und Scheide/Vagina betreffend
oder verbindend; E urethrovaginal

ulrelthrolvelsilkal adj: Harnröhre/Urethra
und Harnblase betreffend;E urethro-

vesical
Ulrelthrolzelle f: 1. Harnröhrendivertikel

2. Harnröhrenprolaps; E 1.–2. ure-
throcele

Ulrelthrolzysltiltis f: Entzündung von
Harnröhre und Harnblase; E ure-
throcystitis

Ulrelthrolzysltolgralfie, -gralphie f: Rönt-
genkontrastdarstellung von Harnblase
und Harnröhre; E urethrocystogra-
phy

ulrelthrolzysltolgralfisch, -gralphisch adj:
Urethrozystografie betreffend, mittels
Urethrozystografie; E urethrocysto-
graphic

Ulrelthrolzysltolgramm nt: Röntgenkon-
trastaufnahme von Harnblase und
Harnröhre; E urethrocystogram

Ulrelthrolzysltolskolpie f: kombinierte
Harnröhren- und Harnblasenspiege-
lung; E cystourethroscopy

Urlhidlrolsis f: Ausscheidung von Harn-
stoff und Harnsäure im Schweiß bei
Urämie✫; E urhidrosis

Urico-, urico- präf.: Wortelement mit Be-
zug auf „Harnsäure“

Ulrildin nt: Nukleosid✫ aus Uracil✫ und
Ribose; E uridine

Ulrildinldilphoslphat nt: von Uridin✫ ab-
geleitetes Diphosphat, das ein wichti-
ger Aktivator von Monosacchariden
im Stoffwechsel ist; E uridine diphos-
phate

Uridindiphosphat-D-Galaktose f: an Uri-
dindiphosphat gebundene aktivierte
Galaktose; E uridine diphosphate D-
galactose

Uridindiphosphat-Glucose f: an Uridindi-
phosphat gebundene aktivierte Gluco-
se✫; E UDPglucose

Ulrildinlmolnolphoslphat nt: Phosphor-
säureester des Uridins; E uridine
monophosphate

Ulrildinltrilphoslphat nt: von Uridin✫ ab-
geleitetes energiereiches Phosphat; E
uridine triphosphate

Ulrildrolsis f: ➙Urhidrosis
Ulrildyllsäulre f: ➙Uridinmonophosphat
-urie suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Harnen/(Ausscheidung mit dem)
Harn“

Ulrilkalse f: Enzym, das Harnsäure in Al-
lantoin umwandelt; E uricase

Uriko-, uriko- präf.: Wortelement mit Be-
zug auf „Harnsäure“

Ulrilkolchollie f: Vorkommen von Harn-
säure im Blut; E uricocholia

Ulrilkollylse f: Harnsäurespaltung; E
uricolysis

Urikolyse

657

U



Ulrilkolpolelse f: Harnsäurebildung; E
uricopoiesis

Ulrilkoslulrie f: Harnsäureausscheidung;
vermehrte Harnsäureausscheidung;
E uricosuria

Ulrilkolsulrilkum nt: die Harnsäureaus-
scheidung förderndes Mittel; E uri-
cosuric

ulrilkoslulrisch adj: die Harnsäureaus-
scheidung betreffend, die Harnsäure-
ausscheidung fördernd; E uricosuric

Ulrin m: in der Niere gebildete Flüssig-
keit zur Ausscheidung harnpflichtiger
Stoffwechselprodukte; E urine

Ulrilna f: ➙Urin
Ulrilnal nt: Urinflasche, Harnglas; E
urinal

ulrilnilfer adj: Harn transportierend oder
ableitend, harnführend; E uriniferous

ulrilnolgen adj: aus dem Harn stam-
mend, vom Harn ausgehend; E uri-
nogenous

ulrilnolphil adj: (biolog.) mit besonderer
Affinität zu Harn; E urinophilous

ulrilnös adj: Urin betreffend, harnartig;
E urinous

-urisch suf.: in Adjektiven verwendetes
Wortelement mit der Bedeutung „(mit
dem Harn) ausscheidend“

UR-Licht nt: ➙Ultrarot
Uro-, uro- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Harn/Urin“

Ulrolbillin nt: Abbauprodukt von Biliru-
bin✫; E urobilin

Ulrolbillilnolgen nt: von Bakterien im
Darm gebildetes farbloses Abbaupro-
dukt von Bilirubin✫; E urobilinogen

Ulrolbillilnolgenlälmie f: Vorkommen von
Urobilinogen im Blut; E urobilino-
genemia

Ulrolbillilnolgenlulrie f: Urobilinogenaus-
scheidung im Harn;E urobilinogenu-
ria

ulrolbillilnolid adj: urobilinartig; E uro-
bilinoid

Ulrolbillinlulrie f: vermehrte Urobilinaus-
scheidung im Harn; E urobilinuria

Ulrolchrolme pl: stickstoff-haltige Harn-
farbstoffe; E urochromes

Ulroldylnie f: schmerzhaftes Wasserlas-
sen, Schmerzen beim Wasserlassen;
E urodynia

Ulrolflowlmeltrie f: Messung des Harn-
flusses; E uroflowmetry

ulrolgen adj: harnbildend, urinbildend;
E urogenous

ulrolgelniltal adj: Harn- und Geschlechts-
organe betreffend; E urogenital

Ulrolgelniltalltulberlkullolse f: i.d.R. chro-

nische Tuberkulose✫ der Urogenitalor-
gane; befällt beim Mann meist die Pros-
tata, bei der Frau Adnexe oder Endo-
metrium; E genitourinary tubercu-
losis

Ulrolgralfie, -gralphie f: Röntgenkontrast-
darstellung der ableitenden Harnwege;
E urography
antegrade Urografie: Urografie mit di-
rekter Injektion des Kontrastmittels in
das Nierenbecken; E antegrade urog-
raphy
retrograde Urografie: Urografie mit
Injektion des Kontrastmittels über ei-
nen Harnleiterkatheter; E retrograde
urography

Ulrolgramm nt: Röntgenkontrastaufnah-
me der ableitenden Harnwege; E

urogram
Ulrolhälmaltolnelphrolse f: Blut- und Urin-
ansammlung im Nierenbecken; E
urohematonephrosis

Ulrolkilnalse f: in der Niere gebildetes En-
zym, das Plasminogen✫ in Plasmin✫

umwandelt; E urokinase
Ulrollith m: Harnstein, Harnkonkrement;
E urolith

Ulrollilthilalsis f: durch multiple Harn-
steine ausgelöstes klinisches Krank-
heitsbild; E urolithiasis

Ulrollilthollylse f: medikamentöse Auflö-
sung von Harnsteinen; E urolitholy-
sis

Ulrolnelphrolse f: sackartige Ausweitung
des Nierenhohlsystems und evtl. der
Harnleiter; E uronephrosis

Ulrolpalthie f: Harnwegserkrankung; E
uropathy

Ulrolpelnie f: verminderte Harnbildung
oder Harnausscheidung; E uropenia

Ulrolphthilse f: ➙Urogenitaltuberkulose
Ulrolpolelse f: Harnbereitung, Harnpro-
duktion, Harnbildung; E uropoiesis

Ulrolpylolnelphrolse f: eitrige Uronephro-
se✫; E uropyonephrosis

ulrolrekltal adj: Harnwege und Rektum
betreffend oder verbindend; E uro-
rectal

Urloslchelolzelle f: ➙Urozele
Ulrolseplsis f: von den Harnwegen ausge-
hende Sepsis✫; E urosepsis

Ulrolskolpie f: diagnostische Harnunter-
suchung; E uroscopy

Ulrolthel nt: Epithel der ableitenden
Harnwege; E urothelium

Ulrolzelle f: Hodensackschwellung durch
Harninfiltration; E urocele

Urlsoldelolxylchollsäulre f: Gallensäure,
die die Gallensekretion anregt; E
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ursodeoxycholic acid
Urlsprungslalpolneulrolse f: Aponeurose✫

am Muskelursprung; E aponeurosis
of origin

Urltilca f: durch ein Ödem bedingte wei-
ße [Urtica alba] oder rote [Urtica ru-
bra] juckende Hautverdickung;E hive

Urltilcalria f: ➙Urtikaria
Urltierlchen pl: Protozoa✫; E Protozoa
Urltilka f: ➙Urtica
Urltilkalria f: akute oder chronische,
durch Quaddelbildung gekennzeichne-
te Hauterkrankung; E urticaria
cholinergische Urtikaria: bei erhöhter
Acetylcholinempfindlichkeit auftre-
tende Urtikaria nach körperlicher oder
psychischer Belastung; E cholinergic
urticaria
photoallergische Urtikaria: akute Re-
aktion der Haut auf Sonnenlichtein-
strahlung mit Rötung, Juckreiz und
Quaddelbildung; E light urticaria

Ulsur f: durch mechanische Belastung
verursachter Knochen- oder Knorpel-
schwund; E usure

ultelrin adj: Gebärmutter/Uterus betref-
fend; E uterine

Utero-, utero- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Gebärmutter/Uterus“

ultelrolabldolmilnal adj: Gebärmutter/
Uterus und Bauchhöhle/Abdomen be-
treffend oder verbindend;E uteroab-
dominal

ultelrolgen adj: in der Gebärmutter ge-
bildet, aus der Gebärmutter stam-
mend; E uterogenic

Ultelrolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung der Gebärmutterhöh-
le; E uterography

Ultelrolpalthie f: Gebärmuttererkran-
kung, Uteruserkrankung;E hysterop-
athy

ultelrolpelriltolnelal adj: Gebärmutter
und Bauchfell/Peritoneum betreffend
oder verbindend; E uteroperitoneal

Ultelrolpelxie f: Gebärmutterfixierung,
Gebärmutteranheftung; E uteropexy

ultelrolplalzenltar adj: Gebärmutter/Ute-
rus und Mutterkuchen/Plazenta be-
treffend oder verbindend; E utero-
placental

ultelrolrekltal adj: Gebärmutter und
Enddarm/Rektum betreffend oder ver-
bindend; E uterorectal

ultelrolsalkral adj: Gebärmutter und
Kreuzbein/Os sacrum betreffend oder
verbindend; E uterosacral

Ultelrolsallpinlgolgralfie, -gralphie f: Rönt-
genkontrastdarstellung von Gebär-

mutterhöhle und Eileitern; E utero-
salpingography

ultelroltrop adj: mit besonderer Affinität
zur Gebärmutter; E uterotropic

ultelroltulbal adj: Gebärmutter/Uterus
und Eileiter/Tuba betreffend; E ute-
rotubal

Ultelroltulbolgralfie, -gralphie f: ➙Utero-
salpingografie

ultelrolvalgilnal adj: Gebärmutter/Uterus
und Scheide/Vagina betreffend oder
verbindend; E uterovaginal

ultelrolvelsilkal adj: Gebärmutter/Uterus
und Harnblase betreffend oder verbin-
dend; E uterovesical

Ultelrolvelsilkallfisltel f: Fistel zwischen
Gebärmutter/Uterus und Harnblase;
E vesicouterine fistula

ultelrolzerlvilkal adj: Gebärmutter/Ute-
rus und Gebärmutterhals/Cervix uteri
betreffend oder verbindend; E utero-
cervical

Ultelrus m: Gebärmutter; E uterus
Ultelruslalplalsie f: unvollständige Gebär-
mutterentwicklung; E uterine aplasia

Ultelruslalpolplelxie f: schwere Form der
vorzeitigen Plazentalösung mit Blu-
tung in die Uteruswand und u.U.
Schockentwicklung; E uterine apo-
plexy

Ultelruslaltrelsie f: angeborener Ver-
schluss der Gebärmutterhöhle; E

hysteratresia
Ultelruslaltrolphie f: Rückbildung der Ge-
bärmutter im Alter oder während der
Stillphase; E metratrophia

Ultelruslband, breites nt: von der Seiten-
wand des Beckens zur Gebärmutter
ziehende Bauchfellplatte; enthält Eilei-
ter, Eierstock und rundes Uterusband;
E broad ligament of uterus

Ultelruslband, rundes nt: rundes Halte-
band der Gebärmutter vom Tubenwin-
kel zu den großen Schamlippen; E
round ligament of uterus

Ultelruslentlzünldung f: ➙Metritis
Ultelruslfunldus m: oberster Teil der Ge-
bärmutter; E fundus of uterus

Ultelruslhylpolplalsie f: angeborene Klein-
heit der Gebärmutter; E uterine hy-
poplasia

Ultelruslinlvollultilon, postpartale f: Rück-
bildung der Gebärmutter nach der Ge-
burt; E postpartum involution of ute-
rus

Ultelruslisthlmus m: zwischen Gebärmut-
terhals und -körper liegender enger
Abschnitt; E isthmus of uterus

Ultelruslkarlzilnom nt: von der Gebärmut-
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ter ausgehender bösartiger Tumor; je
nach der Lage unterscheidet man Zer-
vixkarzinom✫ und Korpuskarzinom✫;
E uterine carcinoma

Ultelruslmylom nt: gutartige Geschwulst
der Gebärmuttermuskulatur; E ute-
rine leiomyoma

Ultelruslpollyp m: gutartige Wucherung
der Korpus- oder Zervixschleimhaut;
häufig Ursache von Gebärmutterblu-
tungen; E uterine polyp

Ultelruslprollaps m: Gebärmuttervorfall
durch die Scheide; E prolapse of the
uterus

Ultelruslsarlkom nt: von der Gebärmut-
termuskulatur ausgehender bösartiger
Tumor; E uterine sarcoma

Ultelrusltymlpalnie f: Gasansammlung in
der Gebärmutter;E uterine tympani-
tes

Ultelruslvorlfall m: ➙Uterusprolaps
Ultrilculliltis f: ➙Utrikulitis
Ultrilcullus m: kleiner/kurzer Schlauch;
E utricle
Utriculus prostaticus: kurzer, blinder
Schlauch zwischen den Einmündun-
gen der Ductus✫ ejaculatorii; E pros-
tatic utricle
Utriculus vestibularis: schlauchfömi-
ges Bläschen im Labyrinthvorhof, aus
dem die drei Bogengänge abgehen; E
vestibular utricle

Ultrilkulliltis f: Entzündung des Utricu-
lus✫ prostaticus; E utriculitis

Ultrilkullus m: ➙Utriculus
Ulvea f: aus Choroidea✫, Iris✫ und Cor-
pus✫ ciliare bestehende mittlere Schicht
des Auges; E uvea

Ulvelalentlzünldung f: ➙Uveitis
Ulvelallstalphyllom nt: Staphylom✫ der
gesamten Uvea✫;E uveal staphyloma

Ulvelalstalphyllom nt: ➙Uvealstaphylom

Ulveliltis f: Entzündung der mittleren
Augenhaut/Uvea; E uveitis

Ulveliltislkaltalrakt f: komplizierter Star✫

als Komplikation einer vorderen Uvei-
tis✫; E choroidal cataract

UV-empfindlich adj: empfindlich/sensi-
bel gegen UV-Strahlen; E uviosensi-
tive

Ulvelolparloltiltis f: von Iridozyklitis✫ und
chronischer Parotitis✫ gekennzeich-
nete Sonderform der Sarkoidose✫; E
uveoparotitis

Ulvelolsklelriltis f: Entzündung von Uvea
und Lederhaut; E uveoscleritis

UV-Licht nt: ➙Ultraviolett
UV-resistent adj: widerstandsfähig gegen
UV-Strahlen; E uvioresistant

UV-Strahlung f: ➙Ultraviolett
Ulvulla f: Zäpfchen, zapfenförmige
Struktur; E uvula
Uvula palatina: Gaumenzäpfchen, Zäpf-
chen; E palatine uvula
Uvula vesicae: Blasenzäpfchen; E

uvula of bladder
Ulvullekltolmie f: operative Zäpfchenent-
fernung, Uvularesektion; E uvulecto-
my

Ulvulliltis f: Entzündung des Gaumen-
zäpfchens; E uvulitis

Uvulo-, uvulo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung 1. „Traube/traubenförmig“
2. „Zäpfchen/Gaumenzäpfchen/Uvula“

Ulvullolptolse f: Zäpfchensenkung oder
Zäpfchentiefstand, z.B. bei Lähmung
des Gaumensegels; E uvuloptosis

Ulvullorlrhalphie f: Zäpfchennaht; E

staphylorrhaphy
Ulvulloltom nt: Zäpfchenmesser; E

uvulotome
Ulvulloltolmie f: Inzision des Gaumen-
zäpfchens; E uvulotomy



vaclcilnolid adj: vacciniaähnlich, vaccinia-
artig; E vaccinoid

Valgalbunldenlhaut f: schmutzig-braune
Haut mit Ekzematisation und Impeti-
ginisation bei mangelnder Hygiene;
E vagabond’s disease

valgal adj: Vagusnerv/Nervus vagus be-
treffend; E vagal

Valganltenlhaut f: ➙Vagabundenhaut
Vaglekltolmie f: operative Teilentfernung
des Nervus✫ vagus; E vagectomy

Valgilna f: 1. Scheide, Hülle, Umscheidung
2. (weibliche) Scheide; E 1. sheath 2.
vagina
Vagina bulbi: bindegewebige Augen-
kapsel; E vagina of bulb
Vagina fibrosa: fibröse Sehnenscheide;
E fibrous tendon sheath
Vagina musculi recti abdominis: von
den Aponeurosen der Bauchmuskeln
gebildete Scheide des Musculus rectus
abdominis; E rectus sheath
Vagina synovialis: inneres Blatt der
Sehnenscheide; E synovial sheath
Vagina tendinis: Sehnenscheide; E
tendon sheath

Valgilnallablstrich m: Scheidenabstrich;
E vaginal smear

Valgilnallaltrelsie f: Verschluss der Schei-
denlichtung; E vaginal atresia

Valgilnalliltis f: Entzündung der Tunica
vaginalis testis; oft gleichgesetzt mit
Periorchitis; E vaginalitis

Valgilnallkanldildolse f: Kandidose✫ der
Vaginaschleimhaut; E vaginal candi-
diasis

Valgilnallkarlzilnom nt: vom Plattenepi-
thel der Scheide ausgehende bösartige
Geschwulst; E vaginal carcinoma

Valgilnallmylkolse f: Pilzerkrankung der
Scheide; E colpomycosis

Valgilnallplasltik f: Scheidenplastik; E
vaginoplasty

Valgilnallprollaps m: schwerste Form der
Scheidensenkung✫, bei der die Schei-
denwand, in Form einer Rektozele✫

oder Zystozele✫, vor der Vulva✫ sicht-
bar wird; oft gleichgesetzt mit Kolpo-

zele✫; E colpoptosis
Valgilnallsmear nt: Scheidenabstrich; E
vaginal smear

Valgilnallsoor m: ➙Vulvovaginitis candi-
damycetica

Valgilnallspüllung f: Scheidenspülung;
E vaginal irrigation

Valgilnallzyltollolgie f: Beurteilung von
Epithelabstrichen der Scheidenschleim-
haut; E colpocytology

Valgilnislmus m: meist psychogen be-
dingter Krampf der Scheide bei Ein-
dringen des Penis; E vaginism

Valgilniltis f: Entzündung der Scheide;
E vaginitis

Vagino-, vagino- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Scheide/Vagina“

valgilnolabldolmilnal adj: Scheide/Vagina
und Bauchhöhle/Abdomen betreffend
oder verbindend; E vaginoabdomi-
nal

Valgilnoldylnie f: Scheidenschmerz; E
vaginodynia

Valgilnolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung der Scheide; E vagi-
nography

Valgilnolgramm nt: Röntgenkontrastauf-
nahme der Scheide; E vaginogram

valgilnolkultan adj: Scheide/Vagina und
Haut betreffend oder verbindend; E
vaginocutaneous

valgilnollalbilal adj: Scheide/Vagina und
Schamlippen betreffend; E vaginola-
bial

Valgilnolmylkolse f: ➙Vaginalmykose
Valgilnolpalthie f: Scheidenerkrankung,
Vaginalerkrankung; E vaginopathy

valgilnolpelrilnelal adj: Scheide und
Damm/Perineum betreffend oder ver-
bindend; E vaginoperineal

Valgilnolpelrilnelolplasltik f: Scheiden-
dammplastik; E vaginoperineoplasty

Valgilnolpelrilnelorlrhalphie f: Scheiden-
dammnaht; E vaginoperineorrhaphy

valgilnolpelriltolnelal adj: Scheide/Vagina
und Bauchfell/Peritoneum betreffend;
E vaginoperitoneal

Valgilnolpelxie f: Scheidenanheftung; E
vaginopexy

Valgilnolplasltik f: Scheidenplastik; E
vaginoplasty

Valgilnolse f: Scheidenerkrankung; E
vaginosis
bakterielle Vaginose: Besiedlung der
Scheide mit Gardnerella vaginalis und
anderen Bakterien die zu grau-weißem
Ausfluss mit fischähnlichem Geruch
führt; E bacterial vaginosis

Valgilnolskolpie f: 1. Scheidenuntersu-
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chung 2. endoskopische Untersuchung
der Scheide; E 1. vaginoscopy 2. col-
poscopy

Valgilnoltolmie f: Scheidenschnitt, Vagi-
nalschnitt; E vaginotomy

valgilnolvelsilkal adj: Scheide/Vagina und
Harnblase betreffend oder verbindend;
E vaginovesical

valgilnolzerlvilkal adj: Scheide/Vagina
und Gebärmutterhals/Cervix uteri be-
treffend oder verbindend; E cervico-
vaginal

Valgiltus ultelrilnus m: Schrei des Fetus in
der Gebärmutter; E vagitus uterinus

Vago-, vago- präf.: Wortelement mit Be-
zug auf „Vagus/Nervus vagus“

Valgolgramm nt: Aufzeichnung der Akti-
vität des Nervus✫ vagus;E vagogram

Valgollylse f: Neurolyse✫ des Nervus✫

vagus; E vagolysis
Valgollyltilkum nt: die Wirkung von Ace-
tylcholin hemmendes Arzneimittel;
E vagolytic

valgollyltisch adj: die Wirkung von Ace-
tylcholin hemmend; das parasympa-
thische System hemmend; E vagolyt-
ic

Valgolmilmeltilkum nt: Arzneimittel mit
aktivierender Wirkung auf das para-
sympathische Nervensystem; E va-
gomimetic

valgolmilmeltisch adj: mit aktivierender
Wirkung auf das parasympathische
Nervensystem; E vagomimetic

Valgoltolmie f: Durchtrennung des Ner-
vus✫ vagus; E vagotomy
selektive proximale Vagotomie: bevor-
zugte Vagotomieform, die selektiv die
säurebildenden Zellen des Magens de-
nerviert; E parietal cell vagotomy
selektiv gastrale Vagotomie: selektive
Durchtrennung der Magenäste des
Nervus vagus in Kombination mit ei-
ner Pyloroplastik✫; E selective vagot-
omy
superselektive Vagotomie: ➙selektive
proximale Vagotomie
trunkuläre Vagotomie: nur noch selten
durchgeführte Durchtrennung des
vorderen und hinteren Vagusstamms
im Bereich der unteren Speiseröhre;
E truncal vagotomy

Valgoltolnie f: erhöhte Erregbarkeit des
parasympathischen Nervensystems,
Überwiegen des parasympathischen
Nervensystems; E vagotony

valgoltrop adj: auf den Nervus✫ vagus
einwirkend; E vagotropic

Valgus m: gemischter X. Hirnnerv mit

motorischen, sensiblen und parasym-
pathischen Fasern; innerviert u.A. die
Muskulatur von Gaumen, Rachen, obe-
rer Speiseröhre und Kehlkopf; versorgt
sensibel Teile des Rachens, Kehlkopf,
Luftröhre, Speiseröhre, Brust- und
Bauchorgane; E vagus nerve

valkulollär adj: vakuolenartig; vakuolen-
haltig; E vacuolar

Valkulolle f: flüssigkeitsgefüllter Hohl-
raum im Plasma oder Zellkern; E
vacuole

Valkulumlexltrakltilon f: Entbindung mit
Hilfe einer Saugglocke; E vacuum
extraction

Valkulumlexltrakltor m: Saugglocke; E
vacuum extractor

Valkulumlkülretltalge f: Gebärmutteraus-
schabung mit Absaugung; E vacuum
curettage

Vaklzin nt: ➙Vakzine
vaklzilnal adj: Impfung/Vakzination oder
Impfstoff/Vakzine betreffend; E vac-
cinal

Vaklzilnaltilon f: Impfung✫, Schutzimp-
fung; E vaccination

Vaklzilnaltilonslenlzelphalliltis f: nach ei-
ner Impfung (Masern, Röteln) auftre-
tende, akute oder subakute Enzephali-
tis✫, die auf einer Immunreaktion be-
ruht; E postvaccinal encephalitis

Vaklzilne f: aus abgetöteten [Totimpf-
stoff] oder lebenden [Lebendimpf-
stoff] Krankheitserregern, Teilen oder
Stoffwechselprodukten von Krank-
heitserregern hergestellter Stoff zur
aktiven Immunisierung gegen einen
Erreger; E vaccine

Vallgilsielrung f: in eine (verstärkte) Val-
gusstellung✫ bringen; E valgus oste-
otomy

vallgus adj: krumm, nach innen gewölbt;
E valgus

Vallguslstelllung f: X-Stellung, z.B. der
Beine; E valgus deformity

Vallildiltät f: Gültigkeit von Messergeb-
nissen oder Beobachtungen; E valid-
ity

Vallin nt: essentielle Aminosäure; E
valine

Vallinlälmie f: erhöhter Valingehalt des
Blutes; E valinemia

Valin-Leucin-Isoleucinurie f: autosomal-
rezessiv vererbte Störung des Amino-
säurestoffwechsels mit Erhöhung der
Blut- und Urinspiegel von Leucin, Iso-
leucin und Valin; auffällig ist ein Urin-
geruch nach Ahornsirup; schon bei
Säuglingen kommt es zu Trinkschwä-
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che, Muskelhypotonie, Krämpfen,
Opisthotonus✫ und Bewusstseinsein-
trübung; E branched-chain ketoaci-
duria

Valllelculla f: kleine Ritze, Spalte, Furche;
E vallecula
Vallecula epiglottica: Einsenkung der
Schleimhaut zwischen Zungengrund
und Epiglottis; E epiglottic vallecula

Valleix-Punkte pl: Druckpunkte im Ver-
lauf des Nervus✫ ischiadicus; E Val-
leix’s points

Valllum unlgulis m: Nagelwall; E nail
wall

Vallprolinlsäulre f: Antiepileptikum✫; E
valproic acid

Valsalva-Sinus pl: taschenförmige Buch-
ten zwischen den Semilunarklappen
und der Aortenwand; E Valsalva’s si-
nus

Valsalva-Versuch m: 1. Pressen bei ge-
schlossener Stimmritze führt zu
Drucksteigerung im Brustkorb und
zur Veränderung von Blutdruck und
Puls 2. Pressen bei geschlossenem
Mund und geschlossener Nase führt
zur Belüftung des Mittelohrs; E 1.–2.
Valsalva’s maneuver

Vallva f, pl -vae: Klappe; E valve
Valva aortae: aus drei Taschenklappen
bestehende Klappe am Ausgang der
linken Herzkammer in die Aorta; E
aortic valve
Valva atrioventricularis: Herzklappe
zwischen rechtem/linkem Vorhof und
rechter/linker Kammer; E atrioven-
tricular valve
Valva atrioventricularis dextra: ➙Val-
va tricuspidalis
Valva atrioventricularis sinistra: aus
zwei Segelklappen bestehendes Ventil-
system zwischen linkem Herzvorhof
und linker Kammer; verhindert wäh-
rend der Systole den Rückstrom von
Blut in den Vorhof und lässt während
der Diastole Blut aus dem Vorhof in die
Kammer; E left atrioventricular
valve
Valva bicuspidalis: ➙Valva mitralis
Valvae cordis: Herzklappen;E cardiac
valves
Valva ilealis/ileocaecalis: Klappe an
der Einmündung des Ileums in das Zä-
kum; E ileocecal valve
Valva mitralis: ➙Valva atrioventricula-
ris sinistra
Valva tricuspidalis: aus drei Segelklap-
pen bestehende Herzklappe zwischen
rechtem Vorhof und rechter Kammer;

E tricuspid valve
Valva trunci pulmonalis: aus drei Ta-
schenklappen bestehende Herzklappe
am Ausgang der rechten Kammer in
den Truncus✫ pulmonalis; E pulmo-
nary valve

Vallvolplasltik f: ➙Valvuloplastik
Vallvoltolmie f: Herzklappenspaltung,
Klappenspaltung; E valvotomy

Vallvulla f, pl -lae: kleine Klappe; E val-
vule
Valvula lymphatica: Lymphklappe;E
lymphatic valve
Valvula semilunaris: halbmondförmi-
ge Klappe der Aortenklappe oder Pul-
monalklappe; E semilunar valve
Valvula sinus coronarii: Falte an der
Einmündung des Sinus✫ coronarius in
den rechten Vorhof; E coronary valve
Valvula venae cavae inferioris: Falte an
der Einmündung der unteren Hohlve-
ne in den rechten Vorhof; E valve of
inferior vena cava
Valvula venosa: Venenklappe; E val-
ve of veins

Vallvulliltis f: 1. Klappenentzündung 2.
Herzklappenentzündung; E 1.–2. val-
vulitis

Vallvullolplasltik f: Herzklappenplastik,
Klappenplastik; E valvuloplasty

Vallvulloltolmie f: ➙Valvotomie
van Bogaert-Bertrand-Syndrom nt: auto-
somal-rezessive Degeneration des ZNS,
die bereits bei Säuglingen einsetzt; E
Canavan-van Bogaert-Bertrand dis-
ease

Vanlcolmylcin nt: von Streptomyces orien-
talis gebildetes bakterizides Antibioti-
kum✫; E vancomycin

van Creveld-von Gierke-Krankheit f: durch
einen autosomal-rezessiven Defekt der
Glucose-6-phosphatase kommt es zur
Ablagerung normalen Glykogens in
Leber und Niere; E Gierke’s disease

Valnilllinlmanldellsäulre f: im Harn ausge-
schiedenes Abbauprodukt der Kate-
cholamine; E vanillylmandelic acid

Vanzetti-Zeichen nt: gebeugte Haltung
[Skoliose✫] bei Ischiassyndrom; E
Vanzetti’s sign

Valpor m: Dampf, Dunst, Nebel; E va-
por

Valpolrilzer m: Zerstäuber; Verdampfer,
Verdampfungsgerät; E vaporizer

Vaquez-Osler-Syndrom nt: myeloprolife-
rative Erkrankung mit Vermehrung
der roten Blutkörperchen [Erythrozy-
ten] im peripheren Blut; E Vaquez-
Osler disease
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Valrilanz f: Streuungsmaß einer Vertei-
lung; E variance

Valrilcellla f: ➙Windpocken
Varicella-Zoster-Immunglobulin nt: zur
passiven Immunisierung gegen das Va-
ricella-Zoster-Virus✫ verwendetes Im-
munglobulin; E varicella-zoster im-
mune globulin

Varicella-Zoster-Virus nt: DNA-Virus; Er-
reger der Windpocken✫ [Varicella]
und der Gürtelrose✫ [Zoster];E vari-
cella-zoster virus

valrilcelllilform adj: Windpocken-ähn-
lich, an Windpocken erinnernd; E
varicelliform

Valrilcolsis f: ➙Varikose
Valrileltas f: Varietät, Typ; Stamm; E
variety

Valrilkekltolmie f: Varizenentfernung; E
varicose vein resection

Variko-, variko- präf.: Wortelement mit
Bezug auf „Krampfader/Varize/Varix“

Valrilkolgralfie, -gralphie f: Röntgenkon-
trastdarstellung von Krampfadern/Va-
rizen; E varicography

Valrilkolphlelbiltis f: Entzündung einer
(oberflächlichen) Krampfader✫; E
varicophlebitis

valrilkös adj: Varize oder Varikose be-
treffend, varizenähnlich; E varicose

Valrilkolse f: ausgedehnte Krampfader-
bildung; E varicosis

Valrilkolsiltät f: ➙Varize
Valrilkoltolmie f: Inzision einer Krampf-
ader, Krampfaderschnitt; E varicoto-
my

Valrilkolzelle f: hochgradige Erweiterung
und Schlängelung des Plexus✫ pampi-
niformis; E varicocele

Valrilolla f: Pocken; durch Orthopoxvi-
rus variola verursachte Infektions-
krankheit, die seit 1977 ausgerottet ist;
E variola
Variola minor: meldepflichtige Po-
ckenkrankheit durch das Alastrimvi-
rus; der Verlauf ist mild und ohne Nar-
benbildung; E variola minor

valrilollilform adj: pockenähnlich, po-
ckenartig; E varioliform

Valrilsielrung f: in eine Varusstellung✫

bringen; E varus osteotomy
Valrix f: ➙Varize
Valrixlknolten m: ➙Varize
Valrilze f: unregelmäßig erweiterte und
geschlängelte oberflächliche Vene; E
varicose vein

Valrilzelllen pl: ➙Windpocken
Varizellen-Enzephalitis f: seltene Virusen-
zephalitis✫, meist unter Mitbeteiligung

der Hirnhäute [Varizellen-Meningo-
enzephalitis]; E varicella encephali-
tis

Varizellen-Meningoenzephalitis f: s.u. Va-
rizellen-Enzephalitis; E varicella
meningoencephalitis

Valrilzenlentlzünldung f: ➙Varikophlebitis
Valrilzenlverlöldung f: Krampfaderverö-
dung durch Injektion eines Verödungs-
mittels; E sclerotherapy

Valruslstelllung f: O-Stellung, z.B. O-Bei-
ne; E varus deformity

Vas nt: Gefäß; Blutgefäß; E vessel
Vas afferens: zuführendes Gefäß; E
afferent vessel
Vas capillare: kleinste Blutgefäße, die
zwischen arteriellem und venösem
Schenkel des Kreislaufs liegen; E ca-
pillary vessel
Vas collaterale: Kollateralgefäß; E
collateral vessel
Vas efferens: abführendes Gefäß; E
efferent vessel
Vas lymphaticum: Lymphgefäß; E
lymph vessel
Vas lymphaticum profundum: tiefes
Lymphgefäß; E deep lymph vessel
Vas lymphaticum superficiale: ober-
flächliches Lymphgefäß; E superfi-
cial lymph vessel
Vas lymphocapillare: Lymphkapillare;
E lymph capillary
Vasa sanguinea: Blutgefäße; E blood
vessels
Vas sinusoideum: weite, dünnwandige
Blutkapillare, z.B. in den Leberläpp-
chen; E sinusoidal vessel
Vasa vasorum: die Blutgefäßwand ver-
sorgende kleinste Blutgefäße; E ves-
sels of vessels

Vaslallgie f: Gefäßschmerz; E vasalgia
Vaslculliltis f: Entzündung der Gefäß-
wand; E vasculitis
Vasculitis allergica: zu den Immun-
komplexkrankheiten✫ zählende Ge-
fäßentzündung, die durch Medika-
mente, bakterielle und virale Infekte
ausgelöst wird oder idiopathisch auf-
tritt; E allergic vasculitis

Valsekltolmie f: (Teil-)Entfernung oder
Unterbrechung des Samenleiters; E
vasectomy

Valsellilne f: aus Petroleum gewonnenes
Fett, das v.a. als Salbengrundlage ver-
wendet wird; E petroleum jelly

Valsellilnolderm nt: Dunkelfärbung und
Verhärtung der Haut bei langfristiger
Vaselineapplikation; E petrolatum
dermatosis
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Valsellilnum nt: ➙Vaseline
valsilform adj: gefäßförmig, gefäßartig;
E vasiform

vaslkullär adj: Gefäß(e) betreffend; E
vascular

Vaslkullalrilsaltilon f: Gefäßversorgung,
Gefäßbildung; E vascularization

Vaslkulliltis f: Entzündung der Gefäß-
wand; E vasculitis

Vaskulo-, vaskulo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „kleines Gefäß“

Vaslkullolpalthie f: Gefäßerkrankung; E
vasculopathy

vaslkulloltolxisch adj: Blutgefäße schädi-
gend; E vasculotoxic

Vaso-, vaso- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Gefäß/Blutgefäß“

valsolakltiv adj: den Gefäßtonus beein-
flussend; E vasoactive

Valsoldelpreslsilon f: Reduktion des Ge-
fäßwiderstandes; E vasodepression

Valsoldillaltans nt: gefäßerweiternde
Substanz; E vasodilator

Valsoldillaltaltilon f: Gefäßerweiterung;
E vasodilation

Valsoldillaltaltor m: ➙Vasodilatans
Valsoldylnie f: ➙Vasalgie
Valsolelpildildylmolstolmie f: operative
Verbindung von Samenleiter und Ne-
benhoden; E vasoepididymostomy

valsolgen adj: von einem Gefäß ausge-
hend; E vasogenic

Valsolgralfie, -gralphie f: 1. Röntgenkon-
trastdarstellung von Gefäßen 2. Rönt-
genkontrastdarstellung der ableiten-
den Samenwege; E 1.–2. vasography

Valsolkonlstrikltilon f: Engstellung von
Blutgefäßen; E vasoconstriction

Valsolkonlstrikltor m: vasokonstriktori-
sche Substanz; E vasoconstrictor

Valsolkonlstrinlgens nt, pl -enlzilen, enltilen:
➙Vasokonstriktor

Valsollilgaltur f: 1. Unterbindung eines
Gefäßes 2. Unterbindung des Samen-
leiters; E 1.–2. vasoligation

Valsolmoltolrik f: Kontrolle von Weitstel-
lung und Engstellung von Gefäßen;E
vasomotor function

Valsolneulrolpalthie f: durch einen Ausfall
der nervalen Versorgung verursachte
Gefäßerkrankung; E vasoneuropathy

Valsolorlchildolstolmie f: operative Ver-
bindung von Samenleiter und Hoden;
E vaso-orchidostomy

Valsolpalrallylse f: Gefäßlähmung durch
Störung der nervalen Versorgung; E
vasoparalysis

Valsolpalrelse f: ➙Vasoparalyse
Valsolpalthie f: Gefäßerkrankung; E

angiopathy
Valsolpreslsin nt: im Hypothalamus✫ ge-
bildetes Hormon, das die Rückresorp-
tion von Wasser in der Niere reguliert;
E vasopressin

valsolpreslsolrisch adj: den Gefäßtonus
oder Gefäßdruck steigernd; E vaso-
pressor

Valsolpunkltur f: Punktion des Samenlei-
ters; E vasopuncture

Valsolrellalxaltilon f: Abnahme der Gefäß-
spannung; E vasorelaxation

Valsolrelsekltilon f: ➙Vasektomie
Valsorlrhalphie f: Naht des Samenleiters;
E vasorrhaphy

Valsolspaslmus m: spastische Engstellung
eines Gefäßes; E vasospasm

Valsolstolmie f: ➙Vasovasostomie
Valsoltolmie f: Samenleitereröffnung, Sa-
menleiterdurchtrennung; E vasotomy

valsoltolnisch adj: den Gefäßtonus erhö-
hend; E vasotonic

Valsoltolnus m: Gefäßtonus; E vasoto-
nia

valsoltrolphisch adj: gefäßernährend; E
vasotrophic

Valsolvalsolstolmie f: operative Anasto-
mosierung von zwei Abschnitten des
Samenleiters; meist zur Refertilisation
nach Vasektomie✫; E vasovasostomy

Valsolvelsilkullekltolmie f: operative Ent-
fernung von Samenleiter und Samen-
bläschen; E vasovesiculectomy

Valsolvelsilkulliltis f: Entzündung von Sa-
menleiter und Samenbläschen; E

vasovesiculitis
Valsolvelsilkullolgralfie, -gralphie f: Rönt-
genkontrastdarstellung der ableiten-
den Samenwege; E vasography

Vater-Ampulle f: Endstück des Ductus✫

choledochus; E Vater’s ampulla
Vater-Pacini-Körperchen pl: Hautrezepto-
ren für Vibrationen; E Vater-Pacini
corpuscles

Vater-Papille f: Schleimhautpapille an
der Mündung von Ductus✫ choledo-
chus und Ductus✫ pancreaticus in den
Zwölffingerdarm; E Vater’s papilla

Velgalnislmus m: streng vegetarische Le-
bensweise; E veganism

velgeltalbil adj: Pflanzen betreffend, von
Pflanzen stammen, pflanzlich; E ve-
getable

Velgeltalrilalnislmus m: ➙Vegetarismus
velgeltalrisch adj: Vegetarismus betref-
fend; E vegetarian

Velgeltalrislmus m: vegetarische Lebens-
weise, d.h. Ernährung durch vegetabile
Lebensmittel; E vegetarianism
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Velgeltaltilon f: Wucherung, Gewächs;
E vegetation
adenoide Vegetationen: im Kindesalter
häufige Wucherung der Rachenman-
del, die zu Atembeschwerden, krank-
hafter Mundatmung, Mundgeruch und
Mittelohrbeschwerden führen kann;
E adenoid vegetation

velgeltaltiv adj: 1. Pflanzenwachstum/
Vegetation betreffend 2. (Fortpflan-
zung) ungeschlechtlich 3. (physiolog.)
unwillkürlich, autonom;E 1.–2. vege-
tative

Velgeltaltilvum nt: vegetatives Nerven-
system✫; E vegetative nervous system

Veit-Smellie-Handgriff m: Handgriff zur
Entwicklung des Kopfes bei Becken-
endlage; E Smellie-Veit method

Veitsltanz m: autosomal-dominante Form
der Chorea✫, die meist im 4. Lebens-
jahrzehnt einsetzt; neben choreati-
schen Symptomen imponiert der pro-
gressive geistige Verfall; E chorea

Vekltilon f: (Krankheits-)Übertragung;
E vection

Vekltor m: 1. (physik.) gerichtete Größe
2. (Über-)Träger; Carrier; E 1. vector
2. carrier

Vekltorlkarldilolgraf, -graph m: Gerät zur
Vektorkardiografie✫; E vectorcardio-
graph

Vekltorlkarldilolgralfie, -gralphie f: konti-
nuierliche Darstellung des Integralvek-
tors der Herzaktionsströme in drei Ebe-
nen; E vectorcardiography

Vekltorlkarldilolgramm nt: bei der Vektor-
kardiografie✫ erhaltene grafische Dar-
stellung; E vectorcardiogram

Vellalmenltum nt: Hülle, Umhüllung; E
velamentum

vellolphalrynlgelal adj: weichen Gaumen
und Pharynx betreffend; E velopha-
ryngeal

Vellum nt: Segel, segelähnliche Struktur;
E velum
Velum palatinum: Gaumensegel, wei-
cher Gaumen; E soft palate

Vellumlspallte f: Gaumensegelspalte; E
soft palate cleft

Velna f, pl -nae: Gefäß, das Blut zum Her-
zen führt; alle Venen, außer den Lun-
genvenen, enthalten sauerstoffarmes
Blut; E vein
Vena angularis: Anfang der Gesichts-
vene im Augenwinkel;E angular vein
Venae atriales cordis dextrae, sinis-
trae: Vorhofvenen; E atrial veins
Venae atrioventriculares: Venen an der
Vorhof-Kammer-Grenze; E atrioven-

tricular veins
Vena axillaris: aus den Oberarmvenen
entstehende kräftige Vene; E axillary
vein
Vena azygos: große Vene, die auf der
rechten Seite der Wirbelkörper zur
oberen Hohlvene zieht;E azygos vein
Vena basilica: Hautvene auf der Ulnar-
seite des Unterarms; E basilic vein
Venae brachiales: Oberarmvenen; E
brachial veins
Vena brachiocephalica: gemeinsamer
Venenstamm der Vena jugularis inter-
na und Vena subclavia; E brachio-
cephalic vein
Venae bronchiales: Bronchialvenen;
E bronchial veins
Vena cava inferior: das Blut der unte-
ren Extremitäten und der Organe der
Bauch- und Beckenhöhle sammelnde
Vene; mündet in den rechten Herzvor-
hof; E inferior vena cava
Vena cava superior: unpaare kurze
Sammelvene des Blutes der oberen
Körperhälfte; mündet in den rechten
Herzvorhof; E superior vena cava
Venae cavernosae: Schwellkörperve-
nen des Penis; E cavernous veins
Venae centrales hepatis: Zentralvenen
der Leber; E central veins of liver
Vena centralis retinae: Zentralvene der
Netzhaut; E central vein of retina
Vena cephalica: Hautvene auf der Ra-
dialseite des Unterarms; E cephalic
vein
Venae cerebelli: Kleinhirnvenen; E
cerebellar veins
Venae cerebri: Großhirnvenen; E ce-
rebral veins
Vena comitans: Begleitvene; E ac-
companying vein
Venae conjunctivales: Bindehautve-
nen; E conjunctival veins
Venae cordis: Herzvenen, Venen des
Herzens; E cardiac veins
Vena cutanea: Hautvene; E cutaneous
vein
Vena cystica: Gallenblasenvene; E
cystic vein
Venae diploicae: Diploëvenen; E di-
ploic veins
Venae dorsales linguae: Zungenrü-
ckenvenen; E dorsal lingual veins
Vena emissaria: innere und äußere
Schädelvenen verbindende Vene; E
emissary vein
Venae episclerales: Venen an der Ober-
fläche der Sklera; E episcleral veins
Vena facialis: Gesichtsvene; E facial
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vein
Vena femoralis: Oberschenkelvene;
E femoral vein
Venae fibulares: Wadenbeinvenen; E
fibular veins
Vena hemiazygos: parallel zur Vena
azygos verlaufende Vene, in die sie
auch mündet; E hemiazygos vein
Venae hepaticae: Leberbinnenvenen,
Lebervenen; E hepatic veins
Venae hepaticae dextrae: Venen aus
dem rechten Leberlappen;E right he-
patic veins
Venae hepaticae intermediae: Venen
aus dem Lobus caudatus; E interme-
diate hepatic veins
Venae hepaticae sinistrae: Venen aus
dem linken Leberlappen; E left hepa-
tic veins
Vena jugularis: Drosselvene, Jugular-
vene, Jugularis; E jugular vein
Vena jugularis anterior: sammelt das
Blut von Kinn und Hals; mündet in die
Vena jugularis externa oder Vena sub-
clavia; E anterior jugular vein
Vena jugularis externa: sammelt das
Blut von Hinterkopf, Hals und Schul-
tergegend; mündet in die Vena subcla-
via oder Vena jugularis interna;E ex-
ternal jugular vein
Vena jugularis interna: das Blut von
Gehirn, Zunge, Rachen und Kehlkopf
sammelnde Vene; bildet zusammen
mit der Vena subclavia die Vena bra-
chiocephalica; E internal jugular
vein
Vena lienalis: aus der Milz kommende
Vene, die sich mit der Vena mesenteri-
ca superior zur Pfortader vereinigt;
E lienal vein
Vena lingualis: Zungenvene; E lin-
gual vein
Vena magna cerebri: in den Sinus✫

rectus mündende größte Hirnvene;E
great cerebral vein
Vena mediana antebrachii: mittlere
Hautvene des Unterarms; E interme-
dian antebrachial vein
Vena mediana cubiti: Verbindung zwi-
schen Vena basilica und Vena cephalica
in der Ellenbeuge; E intermedian cu-
bital vein
Venae meningeae: Hirnhautvenen, Du-
ravenen; E meningeal veins
Vena mesenterica inferior: untere Mes-
enterialvene; mündet in die Vena liena-
lis; E inferior mesenteric vein
Vena mesenterica superior: obere Mes-
enterialvene; vereinigt sich mit der Ve-

na lienalis zur Pfortader; E superior
mesenteric vein
Venae oesophageales: Speiseröhrenve-
nen, Ösophagusvenen; E esophageal
veins
Venae perforantes: Verbindungsvenen
zwischen tiefen und oberflächlichen
Venen der Extremitäten; E perforat-
ing veins
Vena portae hepatis: durch Vereini-
gung von Vena lienalis und Vena mes-
enterica superior entstehender Venen-
stamm, der das Blut von Magen, Darm,
Milz und Pankreas zur Leber führt;E
portal vein
Vena profunda: tiefe Vene; E deep
vein
Vena profunda femoris: tiefe Ober-
schenkelvene; E deep femoral vein
Venae pulmonales: Lungenvenen; E
pulmonary veins
Venae rectales: Rektumvenen; E rec-
tal veins
Vena renalis: Nierenvene; E renal
vein
Vena saphena accessoria: Vene auf der
Innenseite des Oberschenkels; mündet
in die Vena saphena magna; E acces-
sory saphenous vein
Vena saphena magna: an der Innensei-
te von Fuß, Unter- und Oberschenkel
verlaufende Vene, die in die Vena femo-
ralis mündet; E great saphenous vein
Vena saphena parva: vom äußeren
Fußrand in die Kniekehle ziehende Ve-
ne; E small saphenous vein
Venae sclerales: Skleravenen; E scle-
ral veins
Venae sectio: 1. Venenschnitt 2. Venen-
eröffnung; E 1.–2. venesection
Vena splenica: ➙Vena lienalis
Vena subclavia: Fortsetzung der Vena
axillaris; vereinigt sich mit der Vena
jugularis interna zur Vena brachioce-
phalica; E subclavian vein
Vena superficialis: oberflächliche Ve-
ne; E superficial vein
Vena suprarenalis: Nebennierenvene;
E suprarenal vein
Venae ventriculares: Venenäste aus der
Ventrikelwand, Ventrikelvenen; E

ventricular veins
Velne f: ➙Vena
Venlekltalsie f: Venenerweiterung; E
venectasia

Venlekltolmie f: operative Entfernung ei-
ner Vene,Venenresektion;Evenectomy

Velnenlbylpass m: Bypass✫ unter Ver-
wendung eines Stückes einer Vene; E

Venenbypass

667

V



venous bypass
Velnenldruck m: Druck im venösen Schen-
kel des Kreislaufs; E venous pressure
zentraler Venendruck: Druck im rech-
ten Vorhof oder der oberen Hohlvene;
E central venous pressure

Velnenlentlzünldung f: ➙Phlebitis
Velnenlkalthelter m: Katheter zur Einfüh-
rung in eine Vene; E venous catheter
zentraler Venenkatheter: meist über
Arm- oder Jugularvenen eingeführter
Katheter, der in der oberen oder unte-
ren Hohlvene plaziert wird;E central
venous catheter

velnelnös adj: giftig; E venenous
Velnenlstein m: durch Verkalkung eines
Thrombus✫ entstandenes Konkrement;
E vein stone

Velnenlstriplping nt: Venenentfernung
durch Herausziehen mit einem Venen-
stripper; E vein stripping

Velnenlthromlbolse f: die tiefen Venen be-
treffende nichtentzündliche Thrombo-
se✫ mit Verschluss des Lumens; E ve-
nous thrombosis
blande nicht-eitrige Venenthrombose:
Entzündung der Venenwand (ober-
flächlicher Venen) mit Verschluss des
Lumens; E thrombophlebitis
tiefe Venenthrombose: meist die gro-
ßen Bein- und Beckenvenen betreffen-
de Thrombose durch eine Verlangsa-
mung des Blutkreislaufs oder eine er-
höhte Gerinnungsbereitschaft des Blu-
tes; E deep vein thrombosis

Velnelnum nt: Gift; E venenum
Venen-Venen-Anastomose f: ➙Venove-
nostomie

Velnenlverlöldung f: durch Injektion ei-
ner endothelschädigenden Substanz
verursachte Sklerosierung der Venen-
wand, die zum Verschluss [Verödung]
der Lichtung führt; E sclerotherapy

Velnenlwinlkel m: Winkel zwischen Vena
jugularis interna und Vena subclavia;
auf der linken Seite Mündungsort des
Ductus✫ thoracicus; E venous angle

velnelrisch adj: durch Geschlechtsver-
kehr übertragen, Geschlechtskrank-
heiten betreffend; E venereal

Veno-, veno- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Blutader/Vene“

velnolaltrilal adj: Vena cava und rechten
Vorhof betreffend; E venoatrial

Velnolgralfie, -gralphie f: ➙Phlebografie
Velnolle f: ➙Venula
Velnolpelriltolnelolstolmie f: operative
Verbindung von Vena saphena und Pe-
ritonealhöhle zur Aszitesdrainage; E

venoperitoneostomy
velnös adj: Venen oder venöses System
betreffend; E venous

velnolvelnös adj: zwei Venen verbindend;
E venovenous

Velnolvelnolstolmie f: operative Verbin-
dung von Venen; E venovenostomy

Venlter m: Bauch; Muskelbauch; E belly
Venltillaltilon f: Lungenbelüftung; E

ventilation
Venltillaltilonslälquilvallent nt: Verhältnis
von Atemminutenvolumen zu Sauer-
stoffaufnahme; ist z.B. bei körperlicher
Arbeit erhöht; E ventilation equiva-
lent

Venltillaltilonslstölrung f: Störung der
Lungenbelüftung; E ventilation dis-
order
obstruktive Ventilationsstörung: Be-
hinderung der Ventilation durch eine
Erhöhung des Atemwegswiderstandes,
z.B. durch Einengung der Atemwege;
E obstructive ventilation disorder
restriktive Ventilationsstörung: Venti-
lationsstörung bei Einschränkung der
Dehnfähigkeit der Lunge; E restric-
tive ventilation disorder

Venltillpneulmoltholrax m: Pneumotho-
rax✫, der nur bei der Einatmung An-
schluss an die Außenluft hat; E val-
vular pneumothorax

Venltillstelnolse, respiratorische f: meist
bei Exspiration in Erscheinung treten-
de Einengung des Tracheobronchiallu-
mens mit Behinderung des Luftstroms;
E respiratory tracheobronchial steno-
sis

ventlral adj: Bauch oder Vorderseite be-
treffend, bauchwärts (liegend oder ge-
richtet); E ventral

Ventlrilcullus m: 1. Kammer, Ventrikel 2.
Magen, Gaster; E 1. chamber 2. sto-
mach
Ventriculus cerebri: mit Liquor✫ cere-
brospinalis gefüllter physiologischer
Hohlraum des Gehirns;E ventricle of
brain
Ventriculus cordis dexter: vorne lie-
gende rechte Herzkammer, die sauer-
stoffarmes Blut aus dem Körperkreis-
lauf über die Pulmonalarterien in den
Lungenkreislauf pumpt; E right ven-
tricle
Ventriculus cordis sinister: hinten lie-
gende, muskelstarke linke Herzkam-
mer, die sauerstoffreiches Blut in den
Körperkreislauf pumpt; E left ventri-
cle
Ventriculus dexter: ➙Ventriculus cor-
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dis dexter
Ventriculus laryngis: seitliche Aus-
buchtung des Kehlkopfinnenraumes
zwischen Taschen- und Stimmfalte;
E laryngeal ventricle
Ventriculus lateralis: Seitenventrikel;
E lateral ventricle
Ventriculus quartus: IV. Ventrikel; E
fourth ventricle
Ventriculus sinister: ➙Ventriculus cor-
dis sinister
Ventriculus tertius: III. Ventrikel; E
third ventricle

Ventlrilkel m: Kammer; Herzkammer;
Hirnventrikel; E chamber; ventricle
hypoplastischer linker Ventrikel: an-
geborener Herzfehler mit Unterent-
wicklung des linken Ventrikels und
meist auch der aufsteigenden Aorta;
E hypoplastic left-heart syndrome
linker Ventrikel: ➙Ventriculus cordis
sinister
rechter Ventrikel: ➙Ventriculus cordis
dexter

Ventlrilkellblultung f: Einblutung in einen
Hirnventrikel; E intraventricular he-
morrhage

Ventlrilkelldrailnalge f: Ableitung von
Hirnflüssigkeit, z.B. bei Hydrozepha-
lus✫; E ventricular drainage

Ventlrilkelldruck m: Druck in einer Herz-
kammer; E intraventricular pressure

Ventlrilkellgallopp m: Galopprhythmus
mit kräftigem 3. Herzton am Anfang
der Diastole✫; E protodiastolic gallop

Ventlrilkellhylperltrolphie f: Hypertro-
phie✫ einer Herzkammer; E ventric-
ular hypertrophy

Ventlrilkellpunkltilon f: Punktion eines
Hirnventrikels, meist eines Seitenven-
trikels; E ventriculopuncture

Ventlrilkellsepltum nt: Scheidewand zwi-
schen rechter und linker Herzkammer;
E interventricular septum

Ventlrilkellsepltumldelfekt m: angebore-
ner oder erworbener Defekt der Kam-
merscheidewand; E ventricular sep-
tal defect

Ventrikel-Vorhof-Shunt m: ➙Ventrikulo-
aurikulostomie

Ventrikul-, ventrikul- präf.: ➙Ventrikulo-
ventlrilkullär adj: Kammer/Ventrikel be-
treffend; E ventricular

Ventrikulo-, ventrikulo- präf.: Wortele-
ment mit der Bedeutung 1. „Bauch/
Magen/Ventrikel“ 2. „Kammer/Ventri-
kel“

ventlrilkullolaltrilal adj: Kammer/Ventri-
kel und Vorhof/Atrium betreffend; E

ventriculoatrial
ventlrilkullolaulrilkullär adj: ➙ventrikulo-
atrial

Ventlrilkullolaulrilkullolstolmie f: operative
Verbindung von Hirnventrikel und
Herzvorhof zur Liquorableitung bei
Hydrozephalus✫; E ventriculoatrios-
tomy

Ventlrilkullolgralfie, -gralphie f: 1. Rönt-
gendarstellung der Herzkammern mit
Kontrastmittel oder Radionukliden 2.
kaum noch durchgeführte Röntgen-
kontrastdarstellung der Hirnventrikel;
E 1.–2. ventriculography

Ventlrilkullolgramm nt: bei der Ventriku-
lografie✫ erhaltene Aufnahme; E

ventriculogram
Ventlrilkullolmyloltolmie f: Inzision der
Herzkammermuskulatur; E ventric-
ulomyotomy

Ventlrilkullolskolpie f: endoskopische Un-
tersuchung der Hirnventrikel; E ven-
triculoscopy

Ventlrilkullolstolmie f: operative Eröff-
nung eines Hirnventrikels; E ventric-
ulostomy

Ventlrilkulloltolmie f: Inzision eines Hirn-
ventrikels oder einer Herzkammer;
E ventriculotomy

Ventlrilkullolvelnolstolmie f: operative
Verbindung von Seitenventrikel und
Vena✫ jugularis interna zur Liquorab-
leitung bei Hydrozephalus✫; E ven-
triculovenostomy

Ventlrilkullolzislterlnolstolmie f: operative
Verbindung von Seitenventrikel und
Cisterna✫ magna zur Liquorableitung
bei Hydrozephalus✫; E ventriculocis-
ternostomy

Ventro-, ventro- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Bauch“

Velnulla f, pl -lae: kleine Vene; E venule
Velnuslhülgel m: durch subkutanes Fett-
gewebe gebildeter Wulst vor und ober-
halb der Beckensymphyse der Frau;
E mons pubis

Verlatlmungslpylellolgralfie, -gralphie f:
Pyelografie✫ mit Doppelbelichtung in
Inspiration und Exspiration zur Beur-
teilung der Beweglichkeit der Nieren;
E respiration pyelography

Verlätlzung f: Gewebezerstörung durch
ätzende Substanzen;E corrosive injury

verlbal adj: mit Worten, wörtlich; münd-
lich; E verbal

Verlbilgelraltilon f: ständiges Wiederho-
len von Sätzen, Wörtern oder Lauten;
E verbigeration

Verlblultung f: Tod durch massiven Blut-
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verlust nach innen oder außen; E ex-
sanguination

Verlbrauchslkolalgullolpalthie f: Blutungs-
neigung durch einen erhöhten Ver-
brauch an Gerinnungsfaktoren und
Thrombozyten; E consumption coa-
gulopathy

Verlbrenlnung f: 1. (chem.) unter Abgabe
von Energie verlaufende Vereinigung
von Stoffen mit Sauerstoff 2. (patho-
log.) Gewebeschädigung durch externe
oder interne Hitzeeinwirkung; Verlauf
und Prognose hängen vom Grad der
Verbrennung und der Größe der ver-
brannten Körperoberfläche ab; E 1.
combustion 2. burn
Verbrennung 1. Grades: thermische
Schädigung der Epidermis✫ mit Rö-
tung und Schwellung durch das reakti-
ve Ödem; heilt ohne Narbenbildung
ab; E first degree burn
Verbrennung Grad 2a: Abheben der
Epidermis✫ und Blasenbildung; nar-
benlose Abheilung; E second degree
burn type a
Verbrennung Grad 2b: partielle Epi-
thelzerstörung, die mit oder ohne Nar-
benbildung abheilt; E second degree
burn type b
Verbrennung 3. Grades: totale Zerstö-
rung der Haut samt Anhangsgebilden;
kann auch tiefere, unter der Haut lie-
gende Strukturen betreffen; narbige
Abheilung mit möglicher Keloidbil-
dung und Kontrakturen; E third de-
gree burn

Verlbrülhung f: Verbrennung✫ durch eine
heiße Flüssigkeit oder durch heißen
Dampf; E scald

Verldaulung f: Gesamtheit von mechani-
scher und enzymatischer Zerkleine-
rung der Nahrung im Magen-Darm-
trakt und der Resorption durch die
Darmschleimhaut; E digestion
peptische Verdauung: erste Phase der
Verdauung, bei der die Nahrung durch
Pepsin u.A. Enzyme des Magens ange-
daut wird; E peptic digestion

Verldaulungslaplpalrat m: aus Mundhöh-
le, Speiseröhre, Magen, Darm und An-
hangsdrüsen bestehender Komplex,
der die Nahrung aufnimmt und ver-
daut; E digestive apparatus

Verldaulungslleulkolzyltolse f: physiologi-
sche Leukozytose✫ in der postprandia-
len Verdauungsphase; E digestive
leukocytosis

Verldinlikltelrus m: grünlicher Ikterus✫

durch Umwandlung des Bilirubins✫ in

grünes Biliverdin✫; E biliverdin icte-
rus

Verldolglolbin nt: ➙Verdohämoglobin
Verldolhälmolglolbin nt: im ersten Schritt
des Hämoglobinabbaus entstehendes
grünes Pigment; E verdohemoglobin

Verldoppllungsldolsis f: Strahlendosis, die
zu einer Verdopplung der natürlich
vorhandenen Mutationsrate führt; E
doubling dose

Verldränlgung f: Abwehrmechanismus,
der unerwünschte Erinnerungen oder
Triebe an der Bewusstwerdung hin-
dert; E (unbewusst) repression; (un-
bewusst) suppression

Verldünlnungslalnälmie f: durch Vermeh-
rung des Plasmas bzw. der Blutflüssig-
keit verursachte Anämie✫; E dilution
anemia

Verldünlnungslhylpolnalträlmie f: durch
Vermehrung des Plasmas bzw. der
Blutflüssigkeit verursachte Hyponaträ-
mie✫; E dilutional hyponatremia

Verldünlnungslhylpolnaltrilälmie f: ➙Ver-
dünnungshyponaträmie

Verldünlnungslkolalgullolpalthie f: erhöhte
Blutungsneigung durch eine Vermeh-
rung des Flüssigkeitsgehaltes des Blu-
tes; E dilution coagulopathy

Verleilsung f: ➙Kälteanästhesie
Verlerlbung f: Übertragung von Merk-
malen oder Eigenschaften auf die
Nachkommen; E hereditary trans-
mission

Verlfollgungslwahn m: krankhafte Über-
zeugung verfolgt zu werden; häufigste
Wahnform; E persecutional mania

Verlfüglbarlkeit, biologische f: Geschwin-
digkeit und Ausmaß, mit der der thera-
peutisch wirksame Anteil eines Medi-
kamentes freigesetzt, resorbiert und
am Wirkort zur Verfügung gestellt
wird; E bioavailability

Verlgälllen nt: durch schlecht schme-
ckende oder riechende Zusätze unge-
nießbar machen; E denaturation

Verlgifltung f: Erkrankung durch Ein-
nahme [exogene Intoxikation] oder Bil-
dung einer giftigen Substanz im Kör-
per [Autointoxikation]; E poisoning

Verlhalltenslthelralpie f: psychotherapeu-
tische Behandlung von auffälligem
oder unerwünschtem Verhalten; E
behavior therapy

Verlkallkung f: 1. Kalkeinlagerung in die
Knochengrundsubstanz 2. Kalkeinla-
gerung in Gewebe; E 1.–2. calcifica-
tion

Verlkälsung f: Koagulationsnekrose✫ mit
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Bildung käseartiger Massen von zäher,
gelblicher Konsistenz; häufig bei Tu-
berkulose✫; E caseous degeneration

Verlknölchelrung f: Ossifikation✫; E

ossification
Verlkohllung f: Zerstörung des Gewebes
bei Verbrennung 4. Grades; E car-
bonization

Verllaulsung f: s.u. Pediculosis; E lousi-
ness

Verlleuglnung f: Abwehrmechanismus,
bei dem unerwünschte äußere Reize
vom Bewusstsein ausgeschlossen wer-
den; E denial

Verllustlhylpolnatlrälmie f: durch ver-
mehrte Natriumausscheidung verur-
sachte Hyponaträmie✫;E depletional
hyponatremia

Verllustlhylpolnaltrilälmie f: ➙Verlusthy-
ponaträmie

Vermi-, vermi- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Wurm“

Verlmilcildum nt, pl -da: ➙Vermizid
verlmilform adj: wurmartig, wurmähn-
lich, wurmförmig; E vermiform

verlmilfug adj: wurmabtreibend; E

vermifugal
Verlmilfulgum nt: wurmabtreibendes
Mittel; E vermifuge

Verlmis celrelbellli m: mittlerer Teil des
Kleinhirns; E vermis cerebelli

verlmilzid adj: wurmabtötend, Würmer
abtötend; E vermicidal

Verner-Morrison-Syndrom nt: durch einen
endokrinaktiven Tumor der Bauch-
speicheldrüse verursachtes Syndrom
mit wässrigen Durchfällen, Hypokaliä-
mie✫ und Achlorhydrie✫; E Verner-
Morrison syndrome

Verlnix calseolsa f: aus Epidermiszellen
und Talgdrüsensekret bestehende
Schmiere auf der Haut von Säuglingen,
die das Herausgleiten bei der Geburt
erleichtert; E vernix caseosa

Verlöldung f: therapeutische Auslösung
einer lokalen Sklerose zum Verschluss
von Gefäßen; E sclerotherapy

Verlrenlkung f: Luxation✫; E luxation
Verlrenlkungslbruch m: Fraktur✫ mit Lu-
xation✫ der Fragmente oder eines an-
grenzenden Knochens; E fracture-
dislocation

Verlrulca f, pl -cae: (virusbedingte) War-
ze; E wart
Verrucae planae juveniles: bei Kindern
und Jugendlichen vorkommende War-
zen, die selbst nach Jahren noch nar-
benlos abheilen; E flat warts
Verruca plantaris: nach innen wach-

sende gewöhnliche Warze [Verruca
vulgaris] der Fußsohle; E plantar
verruca
Verruca seborrhoica: ➙Verruca senilis
Verruca senilis: im höheren Alter ge-
häuft auftretender gutartiger, verrukö-
ser Tumor mit schmutzig-grauer zer-
klüfteter Oberfläche; E senile wart
Verrucae vulgares: durch Papillomvi-
ren verursachte, infektiöse Warzen, die
v.a. die Hände befallen; E common
warts

Verlrulcolsis f: Vorkommen multipler
Warzen; E verrucosis

verlrulkös adj: Verruca betreffend, war-
zenartig, warzig; E verrucous

Verlschlusslikltelrus m: Ikterus✫ durch
Verschluss der Gallenwege;E obstruc-
tive jaundice

Verlschlusslkonltakt m: Form der Zellver-
bindung, bei der die äußeren Schichten
der Zellmembranen verschmelzen; E
occludent junction

Verlschmellzungslnielre f: angeborene
Verschmelzung der beiden Nieren; E
fused kidney

Verlschütltungslsynldrom nt: durch einen
massiven Zerfall von Muskelgewebe
verursachte akute Niereninsuffizienz;
E crush syndrome

Verlsilon f: 1. Drehung, Wendung 2. Ge-
bärmutterneigung nach vorne [Ante-
versio] oder hinten [Retroversio] 3.
Selbstwendung, Drehung der Frucht;
E 1.–3. version

Verlstoplfungsldurchlfall m: Entleerung
von festem und dünnflüssigem Stuhl;
E stercoral diarrhea

Verltelbra f, pl -brae: Wirbel; E vertebra
Vertebrae cervicales: die 7 Wirbel der
Halswirbelsäule; E cervical vertebrae
Vertebrae coccygeae: 4–5, meist mit-
einander verschmolzene Wirbel des
Steißbeins; E coccygeal vertebrae
Vertebrae lumbales: die 5 Wirbel der
Lendenwirbelsäule; E lumbar verte-
brae
Vertebra prominens: unterster Hals-
wirbel, der einen stark vorspringenden
Dornfortsatz hat; E prominent verte-
bra
Vertebrae sacrales: 5 zum Kreuzbein
verschmolzene Wirbel; E sacral verte-
brae
Vertebrae thoracicae: die 12 Wirbel der
Brustwirbelsäule;E thoracic vertebrae

Verltelbrallislanlgilolgralfie, -gralphie f:
Röntgenkontrastdarstellung der Arte-
ria✫ vertebralis; E vertebral angio-
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graphy
Verltelbrallkalnal m: von den Wirbelkör-
pern und -bögen gebildeter Kanal, in
dem das Rückenmark liegt; E verte-
bral canal

Vertebro-, vertebro- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Wirbel/Vertebra“

verltelbrolchondlral adj: Wirbel und Rip-
penknorpel betreffend; E vertebro-
chondral

verltelbrolillilalkal adj: Wirbel und Darm-
bein/Os ilium betreffend;E vertebro-
iliac

verltelbrolkosltal adj: Wirbel und Rip-
pe(n)/Costa(e) betreffend oder verbin-
dend; E vertebrocostal

verltelbrolsalkral adj: Wirbel und Kreuz-
bein/Os sacrum betreffend oder ver-
bindend; E vertebrosacral

verltelbrolsterlnal adj: Wirbel und Brust-
bein/Sternum betreffend oder verbin-
dend; E vertebrosternal

Verltex m: Scheitel; E vertex
verltilgilnös adj: schwind(e)lig; E

vertiginous
Verltilgo f: subjektive Gleichgewichtsstö-
rung; wird i.d.R. von Übelkeit, Schweiß-
ausbruch und anderen vegetativen
Symptomen begleitet; E vertigo

Verlweillkalthelter m: über längere Zeit
belassener Blasen- oder Nierenkathe-
ter bei Harnabflussstörung; E in-
dwelling catheter

Verlzweilgungslblock m: Herzblock durch
eine Störung der Erregungsleitung in
den Ästen der Tawara✫-Schenkel; E
arborization block

Velsilca f: Blase; E bladder
Vesica biliaris: die an der Leberunter-
fläche liegende birnenförmige Gallen-
blase; speichert die in der Leber gebil-
dete Gallenflüssigkeit und gibt sie bei
Bedarf in den Darm ab; E gallblad-
der
Vesica fellea: ➙Vesica biliaris
Vesica urinaria: Harnblase; sammelt
den aus den Nieren kommenden Urin;
E urinary bladder

Velsilculla f: kleine Blase, Bläschen; E
vesicula

Velsilculliltis f: ➙Vesikulitis
Vesicula seminalis: zwischen Blasen-
grund und Rektum liegende blinden-
dende Aussackung; bildet ein alkali-
sches, fruktosereiches Sekret, das über
den Ductus excretorius in den Samen-
leiter abgegeben wird; E seminal ve-
sicle

velsilkal adj: Blase/Harnblase betref-

fend; E vesical
Velsilkel f: kleine Blase, Bläschen; E ve-
sicle

Vesiko-, vesiko- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung 1. „Blase“ 2. „Blase/
Harnblase“

velsilkolabldolmilnal adj: Harnblase und
Bauch/Abdomen betreffend oder ver-
bindend; E vesicoabdominal

velsilkolinltesltilnal adj: Harnblase und
Darm/Intestinum betreffend oder ver-
bindend; E vesicointestinal

velsilkolkollisch adj: Harnblase und Ko-
lon betreffend oder verbindend; E
vesicocolic

velsilkolkultan adj: Harnblase und Haut
betreffend oder verbindend; E vesi-
cocutaneous

velsilkolpelrilnelal adj: Harnblase und
Damm/Perineum betreffend oder ver-
bindend; E vesicoperineal

velsilkolprolstaltisch adj: Harnblase und
Vorsteherdrüse/Prostata betreffend
oder verbindend; E vesicoprostatic

velsilkolpulbisch adj: Harnblase und
Scham(gegend)/Pubes betreffend oder
verbindend; E vesicopubic

velsilkolrekltal adj: Harnblase und End-
darm/Rektum betreffend oder verbin-
dend; E vesicorectal

Velsilkolrekltallfisltel f: innere Blasenfistel
mit Mündung in das Rektum; E ve-
sicorectal fistula

Velsilkolrekltolstolmie f: operative Verbin-
dung von Blase und Rektum; E vesi-
corectostomy

velsilkolrelnal adj: Harnblase und Niere/
Ren betreffend oder verbindend; E
vesicorenal

velsilkolsiglmolid adj: Harnblase und Sig-
moid/Colon sigmoideum betreffend
oder verbindend; E vesicosigmoid

Velsilkolsiglmolildelolstolmie f: operative
Verbindung von Blase und Sigmoid
zur Harnableitung; E vesicosigmoi-
dostomy

Velsilkolsiglmolildolstolmie f: ➙Vesikosig-
moideostomie

velsilkolspilnal adj: Harnblase und Wir-
belsäule oder Rückenmark betreffend;
E vesicospinal

Velsilkolstolmie f: operativ angelegte äu-
ßere Blasenfistel, Blasenfistelung; E
vesicostomy

velsilkolumlbillilkal adj: Harnblase und
Nabel betreffend oder verbindend; E
vesicoumbilical

velsilkolulreltelrisch adj: Harnblase und
Harnleiter/Ureter betreffend oder ver-
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bindend; E vesicoureteric
velsilkolulrelthral adj: Harnblase und
Harnröhre/Urethra betreffend oder
verbindend; E vesicourethral

velsilkolultelrin adj: Harnblase und Ge-
bärmutter/Uterus betreffend oder ver-
bindend; E vesicouterine

velsilkolultelrolvalgilnal adj: Harnblase,
Gebärmutter/Uterus und Scheide/Va-
gina betreffend oder verbindend; E
vesicouterovaginal

velsilkolvalgilnal adj: Harnblase und
Scheide/Vagina betreffend oder ver-
bindend; E vesicovaginal

Velsilkolvalgilnallfisltel f: innere Blasenfis-
tel mit Mündung in der Scheide; E
vesicovaginal fistula

velsilkolvalgilnolrekltal adj: Harnblase,
Scheide/Vagina und Enddarm/Rektum
betreffend oder verbindend; E vesi-
covaginorectal

velsilkolzerlvilkal adj: Harnblase und Ge-
bärmutterhals/Cervix uteri betreffend
oder verbindend; E vesicocervical

velsilkullär adj: (Haut-)Bläschen betref-
fend, blasig, bläschenförmig, bläschen-
artig; E vesicular

Velsilkullärlatlmen nt: normales Atemge-
räusch, das durch die Ausdehnung der
Lungenalveolen entsteht; E vesicular
breathing

Velsilkullarltranslport m: aktiver transzel-
lulärer Transport von Substanzen durch
Verpacken in Transportvesikel auf der
Aufnahmeseite und Entleerung der Ve-
sikel auf der Abgabeseite; E cyto-
pempsis

Velsilkullekltolmie f: operative Entfer-
nung der Samenblase, Samenblasenre-
sektion; E vesiculectomy

Velsilkulliltis f: Entzündung der Samen-
blase; E vesiculitis

Vesikulo-, vesikulo- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Bläschen/Vesicula“

Velsilkullolgralfie, -gralphie f: Röntgen-
kontrastdarstellung des Samenbläs-
chens; E vesiculography

Velsilkullolgramm nt: Röntgenkontrast-
aufnahme des Samenbläschens;E ve-
siculogram

Velsilkulloltolmie f: Inzision der Samen-
blase; E vesiculotomy

Vesltilbullarlaplpalrat m: Gleichgewichts-
organ im Innenohr; E vestibular ap-
paratus

Vesltilbullalrislauslfall,alkulter ulnillaltelraller
m: ➙Vestibularisneuronitis

Vesltilbullalrislneulrolniltis f: isolierte Ent-
zündung des Nervus✫ vestibularis mit

Drehschwindel, Übelkeit, Erbrechen
und Nystagmus✫; E vestibular neu-
ronitis

Vestibulo-, vestibulo- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Vorhof/Vestibu-
lum“

vesltilbullolkochllelär adj: 1. Gleichge-
wichtssinn und Gehör betreffend 2.
(Ohr) Vestibulum auris und Gehör-
gangsschnecke/Kochlea betreffend;
E 1.–2. vestibulocochlear

Vesltilbullolkochllelalris m: ➙Nervus vesti-
bulocochlearis

Vesltilbulloltolmie f: operative Eröffnung
des Innenohrvorhofs; E vestibuloto-
my

vesltilbullolulrelthral adj: Scheidenvor-
hof/Vestibulum vaginae und Harnröh-
re/Urethra betreffend oder verbin-
dend; E vestibulourethral

Vesltilbullum nt: Vorhof, Eingang; E
vestibule
Vestibulum auris: Innenohrvorhof;
E vestibule of ear
Vestibulum laryngis: Kehlkopfvorhof,
oberer Kehlkopfinnenraum; E laryn-
geal vestibule
Vestibulum nasi: Nasenvorhof, Nasen-
eingang; E nasal vestibule
Vestibulum oris: Mundvorhof; E oral
vestibule
Vestibulum vaginae: Scheidenvorhof;
E vestibule of vagina

Veltelralnenlkranklheit f: durch Legionel-
la✫ pneumophila hervorgerufene aty-
pische Pneumonie✫, die erstmals 1976
in Philadelphia auftrat; E legion-
naires’ disease

veltelrilnär adj: Tiermedizin betreffend;
E veterinary

Veltelrilnärlmeldilzin f: Tiermedizin; E
veterinary medicine

Vilbex m: streifenförmiger Bluterguss,
Striemen, Strieme; E vibex

Vilbrio m: Gattung gramnegativer, be-
weglicher Stäbchenbakterien; E vi-
brio
Vibrio cholerae: in mehr als 70 Serova-
rianten auftretender Erreger der klas-
sischen Cholera✫; E Vibrio cholerae

vilbrilolzid adj: vibrionenabtötend, vi-
brioabtötend; E vibriocidal

Vilbrislsae pl: Nasenhaare; E vibrissae
Vidal-Krankheit f: chronische, in Schüben
verlaufende, juckende Hauterkran-
kung mit Lichenifikation✫; E Vidal’s
disease

Vidlalralbin nt: gegen Herpesviren und
Varicella-Zoster-Virus wirksames to-
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pisches Virostatikum✫; E vidarabine
Viellgliedlriglkeit f: Vorkommen über-
zähliger Finger- oder Zehenglieder;
E polyphalangism

Vierlhülgellplatlte f: dorsaler Abschnitt
des Mittelhirns; E quadrigeminal
plate

vilgillant adj: aufmerksam, wachsam;
E vigilant

Vilgillanz f: Aufmerksamkeit, Reaktions-
bereitschaft; E vigilance

Vilgilliltät f: ➙Vigilanz
vilkalrilielrend adj: stellvertretend, er-
satzweise; E vicarious

villlös adj: mit Zotten/Villi besetzt, zot-
tig, zottenförmig; E villous

Villlolsiltis f: Entzündung der Plazenta-
zotten; E villositis

Villlus m, pl -li: Zotte; E villus
Villi articulares: ➙Villi synoviales
Villi intestinales: fingerförmige Aus-
stülpungen der Dünndarmschleim-
haut, die die Nahrung resorbieren; E
intestinal villi
Villi synoviales: Zotten der Gelenkin-
nenhaut/Membrana synovialis; E

synovial villi
Vinlblasltin nt: zu den Vinca-Alkaloi-
den✫ gehörendes Zytostatikum✫; E
vinblastine

Vinca-Alkaloide pl: in Vinca rosea [Ma-
dagaskar Immergrün] und anderen
Vinca- und Cantharanthus-Species
vorkommende Alkaloide, die z.T. in der
Medizin als Zytostatika✫ eingesetzt
werden; E vinca alkaloids

Vinlcalleulkolblasltin nt: ➙Vinblastin
Vincent-Angina f: Fusoborreliose✫ durch
Fusobacterium✫ fusiforme und Borre-
lia✫ vincenti; meist einseitige ulzeröse
Mandelentzündung mit Schluckbe-
schwerden und evtl. Zahnfleischbefall;
i.d.R. kein Fieber und nur leichtes
Krankheitsgefühl;EVincent’s disease

Vinlcrisltin nt: zu den Vinca-Alkaloiden✫

gehörendes Zytostatikum✫; E vin-
cristine

Vinldelsin nt: zu den Vinca-Alkaloiden✫

gehörendes Zytostatikum✫; E vinde-
sine

Vilnyllchlolrid nt: kanzerogenes Gas; Aus-
gangsstoff für Polyvinylchlorid [PVC];
E vinyl chloride

Vilpom nt: gutartiger Tumor der Bauch-
speicheldrüse, der vasoaktive intesti-
nale Peptide bildet; E vipoma

vilral adj: Virus/Viren betreffend, durch
Viren verursacht; E viral

Vilrälmie f: Vorkommen von Viren im

Blut; E viremia
Virchow-Drüse f: tastbare Lymphknoten-
metastase über dem linken Schlüssel-
bein bei bösartigen Tumoren im Bauch-
raum; E Virchow’s gland

Vilren pl: ➙Virus
Viridans-Endokarditis f: durch Strepto-
coccus✫ viridans hervorgerufene En-
docarditis✫ lenta; E viridans endo-
carditis

vilril adj: männlich, maskulin; E virile
Vilrillilsielrung f: Vermännlichung von
Frauen; E virilization

Vilrilon nt: reifes, infektiöses Virus; E
virion

Viro-, viro- präf.: Wortelement mit Bezug
auf „Virus“

vilrolgen adj: durch Viren verursacht,
von Viren abstammend; E virogenet-
ic

Vilrolid nt: nur aus Ribonukleinsäure be-
stehendes infektiöses Agens;E viroid

Vilrolpelxis nt: Aufnahme des Virus in die
Wirtszelle; E viropexis

Vilrolse f: Viruserkrankung; E virosis
Vilrolstaltilkum nt: virostatisches Mittel;
E virostatic

vilrolstaltisch adj: das Viruswachstum
hemmend; E virostatic

Vilrolzylten pl: morphologisch veränder-
te Lymphozyten, z.B. bei Mononukleo-
se; E atypival lymphocytes

Vilrulkolprie f: Virusausscheidung im
Stuhl; E virucopria

vilrullent adj: Virulenz betreffend, infek-
tionsfähig; E virulent

Vilrullenz f: Infektionskraft eines Erre-
gers; E virulence

Virlulrie f: Virusausscheidung im Harn;
E viruria

Vilrus nt, pl Vilren: kleinste Mikroorga-
nismen ohne eigenen Zellstoffwechsel,
die sich nur in lebenden Zellen ver-
mehren können; nach der Art der Nu-
kleinsäure unterscheidet man DNA-Vi-
ren und RNA-Viren; E virus
onkogene Viren: Viren, die einen Tu-
mor auslösen können;E tumor virus-
es

Vilruslenlzelphalliltis f: durch Viren [Ar-
boviren, Coxsackievirus, Grippeviren,
Mumpsvirus, Herpes-simplex-Virus]
hervorgerufene Entzündung des Ge-
hirns, meist unter Beteiligung der
Hirnhäute; E viral encephalitis

Vilruslenlzelphallolmylelliltis f: klinisch
kaum von einer Virusenzephalitis✫ zu
unterscheidende Entzündung von Ge-
hirn und Hirnhäuten; E viral ence-
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phalomyelitis
Vilruslgriplpe f: akute Allgemeinerkran-
kung durch Grippeviren; kann ende-
misch, epidemisch oder pandemisch
auftreten; E flu

Vilruslhelpaltiltis f: durch Viren hervorge-
rufene Entzündung des Leberparen-
chyms; E viral hepatitis
Virushepatitis A: ➙Hepatitis A
Virushepatitis B: ➙Hepatitis B
Virushepatitis C: ➙Hepatitis C
Virushepatitis D: ➙Hepatitis D
Virushepatitis E: ➙Hepatitis E

Vilruslinlterlfelrenz f: gegenseitige Ver-
mehrungshemmung von Viren; E vi-
rus interference

Vilruslmelninlgiltis f: durch eine Vielzahl
von Viren hervorgerufene lymphozy-
täre Meningitis✫; E viral meningitis

Vilruslmylolkarldiltis f: klinisch häufigste
Form der Herzmuskelentzündung durch
eine Reihe kardiotroper Viren [Echovi-
rus, Coxsackievirus, Mumpsvirus]; E
viral myocarditis

Vilruslparltilkel nt: ➙Virion
Vilruslpneulmolnie f: durch Viren verur-
sachte atypische Pneumonie✫; E vi-
ral pneumonia

Vilruslschnuplfen m: s.u. Rhinitis; E co-
ryza

Vilrulstaltilkum nt: virostatisches Mittel;
E virostatic

vilrulstaltisch adj: das Viruswachstum
hemmend; E virustatic

vilrulzid adj: virenabtötend, vireninakti-
vierend; E virucidal

Vislcelra pl: Eingeweide, innere Organe
der Körperhöhlen; E internal organs

Vislcelrolcralnilum nt: Gesichts- und Ein-
geweideschädel; E viscerocranium

Vislcus nt: ➙Viscera
vislkös adj: zäh, zähflüssig, zähfließend;
E viscous

Vislkolsilmeltrie f: Viskositätsmessung;
E viscosimetry

Vislkolsiltät f: Zähigkeit einer Flüssigkeit;
E viscosity

vilsulell adj: das Sehen betreffend, mit
den Augen; optisch; E visual

Vilsus m: Fähigkeit der Netzhaut, zwei
Punkte gerade noch als getrennt zu er-
kennen; E vision

Vislzelra pl: ➙Viscera
vislzelral adj: Eingeweide/Viscera betref-
fend; E visceral

Vislzelrallgie f: Eingeweideschmerz; E
visceralgia

Viszero-, viszero- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Eingeweide“

vislzelrolgen adj: von den Eingeweiden
abstammend; E viscerogenic

vislzelrolkarldilal adj: Eingeweide/Viscera
und Herz betreffend;E viscerocardiac

Vislzelrolkralnilum nt: ➙Viscerocranium
Vislzelrolmelgallie f: Eingeweidevergrö-
ßerung; E visceromegaly

vislzelrolpalrileltal adj: Eingeweide/Vis-
cera und Bauchwand betreffend; E
visceroparietal

vislzelrolpelriltolnelal adj: Eingeweide/
Viscera und Bauchfell/Peritoneum be-
treffend; E visceroperitoneal

vislzelrolpleulral adj: Eingeweide und
Brustfell/Pleura betreffend; E visce-
ropleural

Vislzelrolptolse f: Senkung der Bauchein-
geweide; klinisch auffällig sind eine
chronische Obstipation✫ und Rücken-
oder Kreuzschmerzen beim Stehen;
E visceroptosis

vislzelrolsenlsolrisch adj: die Eingeweide-
sensibilität betreffend; E viscerosen-
sory

vislzelrolsolmaltisch adj: Eingeweide/Vis-
zera und Körper betreffend; E visce-
rosomatic

vislzelroltrop adj: mit besonderer Affi-
nität zu den Eingeweiden/Viszera; E
viscerotropic

Vilta f: Leben; E life
viltal adj: 1. (lebens-)wichtig (to für);
wesentlich, grundlegend 2. voller Le-
ben, lebendig; kraftvoll, leistungsfähig;
lebensbejahend; E 1.–2. vital

Viltallfärlbung f: Färbung lebender Zel-
len oder Gewebe; E vital staining

Viltallkalpalziltät f: das nach maximaler
Ausatmung maximal einatembare Luft-
volumen; Fassungvermögen der Lun-
ge; E vital capacity

Vitlalmin nt: essentielle organische Ver-
bindungen, deren Fehlen eine Mangel-
erscheinung [Hypovitaminose, Avita-
minose] auslöst; Vitamine können
nicht vom Körper gebildet werden
[Ausnahme: Vitamin K] und müssen
mit der Nahrung aufgenommen wer-
den; Vitamine werden in wasserlösli-
che Vitamine [B, C] und fettlösliche
Vitamine [A, D, E, F, K] unterteilt; E
vitamin
Vitamin A: Bezeichnung für Retinol
[Vitamin A1] und 3-Dehydroretinol
[Vitamin A2], die eine wichtige Funk-
tion beim Sehvorgang und bei der Sta-
bilisierung von Zellmembranen haben;
E vitamin A
Vitamin A1: s.u. Vitamin A

Vitamin
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Vitamin A2: s.u. Vitamin A
antirachitisches Vitamin: ➙Vitamin D
Vitamin B1: Pyrimidinderivat; wirkt
als Coenzym bei verschiedenen Reak-
tionen; E vitamin B1
Vitamin B2: in Milch und Milchpro-
dukten, Leber und Hülsenfrüchten
vorkommendes Vitamin, das ein wich-
tiger Bestandteil von Enzymen ist; bei
Mangel kommt es zu Haut-, Hornhaut-
und Nervenentzündungen; E vita-
min B2
Vitamin B3: zur Vitamin B-Gruppe ge-
hörender Bestandteil von Coenzym A;
E pantothenic acid
Vitamin B6: aus Pyridoxin und seinen
Derivaten bestehende Vitamingruppe,
die als Coenzyme von Bedeutung sind;
bei Mangel kommt es u.A. zu Pig-
mentstörungen, Hautveränderungen
und Anämie; E vitamin B6
Vitamin B12: Cobalt-haltiges, in der Le-
ber gespeichertes wasserlösliches Vita-
min; ein Mangel führt langfristig zur
Entwicklung einer perniziösen An-
ämie✫; E vitamin B12
Vitamin B12b: Hydroxyderivat von Co-
balamin [Vitamin B12]; E vitamin
B12b
Vitamin Bc: essentieller, zum Vitamin
B-Komplex gehörender Nahrungsbe-
standteil; Mangel führt zu neurologi-
schen Störungen und Anämie✫; E
vitamin Bc
Vitamin C: wasserlösliches, leicht oxi-
dierbares Vitamin, das in vielen Früch-
ten und Gemüsen vorkommt; Vitamin
C-Mangel betrifft v.a. Knochen, Knor-
pel und Zähne; E vitamin C
Vitamin D: Oberbegriff für eine Grup-
pe fettlöslicher Vitamine, die für die
Regulation des Calciumspiegels be-
deutend sind; E vitamin D
Vitamin D2: durch UV-Lichteinwir-
kung aus 7-Dehydrocholesterin in der
Haut entstehendes aktives Vitamin D;
E vitamin D2
Vitamin D3: mit der Nahrung [Butter,
Milch, Eier, Fischöle] aufgenommenes
Vitamin D; E vitamin D3
Vitamin D4: zur Vitamin D-Gruppe ge-
hörende Verbindung; E vitamin D4
Vitamin E: Gruppe fettlöslicher Vita-
mine, die im Körper als Antioxidan-
zien wirken; E vitamin E
Vitamin F: Fettsäuren mit zwei oder
mehr Doppelbindungen, die nicht im
Körper synthetisiert werden können,
z.B. Linolsäure, Linolensäure; E es-

sential fatty acids
Vitamin H: durch Darmbakterien ge-
bildetes Vitamin, das als Coenzym von
Bedeutung ist; kann durch Avidin✫ ir-
reversibel gebunden und damit der Re-
sorption entzogen werden; E vita-
min H
Vitamin K: Gruppe fettlöslicher Vita-
mine, die für die Synthese von Gerin-
nungsfaktoren in der Leber von Be-
deutung sind; E vitamin K
Vitamin K1: s.u. Vitamin K
Vitamin K2: s.u. Vitamin K
Vitamin K3: s.u. Vitamin K
Vitamin PP: durch die Nahrung zuge-
führte oder aus Tryptophan syntheti-
sierte Substanz, die Baustein von NAD
und NADP ist; E niacin

Vitlalminlanltalgolnist m: die Wirkung ei-
nes Vitamins aufhebende Substanz;
meist strukturanaloge Verbindung oh-
ne Vitaminwirkung; E vitagonist

Vitamin A1-Säure f: zur Therapie der Ak-
ne✫ verwendetes Mittel; E vitamin A
acid

Vitamin-B2-Mangel f: durch chronische
Unterversorgung mit Riboflavin auf-
tretende Avitaminose✫ mit ekzematö-
sen Hautveränderungen und evtl. Seh-
störungen; E hyporiboflavinosis

Vitamin B1-Mangel m: durch einen Man-
gel an Vitamin B1 verursachte Vitamin-
mangelkrankheit mit Ödemen, neuro-
logischen Störungen und Herzinsuffi-
zienz; E beriberi

Vitamin B6-Mangelanämie f: normochro-
me oder hypochrome Anämie bei Man-
gel an Vitamin B6; E vitamin B6 defi-
ciency anemia

Vitamin B12-Mangelanämie f: durch Vita-
min B12-Mangel hervorgerufene mega-
loblastäre Anämie✫; E vitamin B12
deficiency anemia

Vitamin-D-Mangel-Rachitis f: von mar-
kanten Skelettveränderungen [Kra-
niotabes✫, rachitischer Rosenkranz✫]
und Muskelhypotonie [Froschbauch]
begleitete, meist bei Kleinkindern auf-
tretende Hypovitaminose✫; E vita-
min D deficiency rickets

Vitlalminlmanlgel m: 1. unzureichende
Zufuhr eines oder mehrerer Vitamine
2. ➙Vitaminmangelkrankheit; E 1.
vitamin deficiency 2. ➙Vitaminman-
gelkrankheit

Vitlalminlmanlgellkranklheit f: durch ei-
nen absoluten Vitaminmangel hervor-
gerufene Erkrankung; E vitamin-
deficiency disease

Vitaminantagonist
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vitlalmilnolgen adj: durch ein Vitamin
hervorgerufen, durch Vitamine verur-
sacht; E vitaminogenic

viltelllin adj: Eidotter betreffend; E vi-
telline

Viltelllus m: Eidotter; Nährsubstanz der
Eizelle für den Embryo; E vitellus

viltillilgilnös adj: Vitiligo betreffend, von
ihr betroffen oder gekennzeichnet, in
der Art einer Vitiligo; E vitiliginous

Viltillilgo f: ätiologisch ungeklärter Pig-
mentmangel der Haut, der zur Bildung
umschriebener oder generalisierter
weißer Flecken führt; E vitiligo

Viltilum nt: 1. Fehler 2. ➙Vitium cordis;
E 1. defect 2. heart defect
Vitium cordis: Oberbegriff für ange-
borene oder erworbene Fehlbildungen
des Herzens oder der Herzklappen;
E heart defect

Vitlrekltolmie f: operative Entfernung des
Glaskörpers, Glaskörperresektion; E
vitrectomy

Vitreo-, vitreo- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Glas/gläsern“

Viltrelolkaplsulliltis f: Entzündung der
Glaskörperkapsel; E vitreocapsulitis

viltrelolreltilnal adj: Glaskörper und Netz-
haut/Retina betreffend; E vitreore-
tinal

Viltrelolreltilnolpalthie f: Erkrankung von
Glaskörper und Netzhaut;E vitreore-
tinopathy

Vivax-Malaria f: ➙Malaria tertiana
Vilvilsekltilon f: Sektion von lebenden
Tieren; E vivisection

Volgellmillbenlkrätlze f: durch blutsau-
gende Milben [Dermanyssus avium,
Dermanyssus gallinae] hervorgerufe-
ne, flüchtige Urtikaria mit heftigem
Juckreiz; E gamasoidosis

Volgellzüchlterllunlge f: exogen-allergi-
sche Alveolitis✫ durch Inhalation von
Kot- oder Federstaub von Vögeln; E
bird-breeder’s lung

Vojta-Methode f: neurophysiologische
Methode der Krankengymnastik, die
v.a. bei infantiler Zerebralparese ange-
wandt wird; E Vojta’s method

volkal adj: Stimme betreffend, stimm-
lich; Vokale betreffend; E vocal

Volla malnus f: Handteller, Hohlhand;E
palm of the hand

vollar adj: Handinnenfläche/Hohlhand
betreffend; E volar

vollaltil adj: (leicht) flüchtig, verduns-
tend, verdampfend, ätherisch; E vo-
latile

Volkmann-Kanäle pl: Gefäßkanälchen im

Knochen; E Volkmann’s canals
Volkmann-Kontraktur f: ischämische Mus-
kelatrophie und -kontraktur, z.B. durch
zu enge Verbände; E Volkmann’s
ischemic contracture

Volllanltilgen nt: Antigen, das zur Immu-
nisierung führen kann; E complete
antigen

Volllnarlkolse f: durch Narkotika herbei-
geführte reversible, künstliche Be-
wusstlosigkeit und Schmerzlosigkeit;
E general anesthesia

Volllrelmislsilon f: vorübergehendes Ver-
schwinden aller Symptome und Krank-
heitszeichen eines malignen Tumors
unter Therapie;E complete remission

Volt nt: Maßeinheit der elektrischen
Spannung; E volt

Vollulmenldolsis f: die gesamte, auf das
Volumen des Zielbereiches übertrage-
ne Energiedosis✫ bei einer Bestrah-
lung; E volume dose

Vollulmenlkonlstanz f: von Körper ange-
strebte Konstanz des Blutvolumens;
E isovolumia

Vollulmenlmanlgellschock m: durch einen
massiven Flüssigkeitsverlust nach au-
ßen oder innen ausgelöster Schock;
E hypovolemic shock

Vollvullus m: Stiel-/Achsendrehung eines
Organs; E volvulus

Volmer m: Schädelknochen, der den
größten Teil der unteren Nasenschei-
dewand bildet; E vomer

Volmiltilvum nt: Brechmittel; E vomitive
Volmiltus m: vom Brechzentrum gesteu-
erte rückläufige Entleerung des Ma-
gens; E vomit
Vomitus biliosus: Galleerbrechen; E
bilious vomiting
Vomitus cruentus: Erbrechen von hel-
lem oder dunkelbraunem [Kaffeesat-
zerbrechen] Blut; E blood vomiting

von Ebner-Drüsen pl: seröse Drüsen der
Wallpapillen [Papillae vallatae] der
Zunge; E Ebner’s glands

von Ebner-Halbmond m: halbmondför-
miges Endstück der gemischten Mund-
speicheldrüsen; E crescent of Gian-
nuzzi

von Euler-Liljestrand-Reflex m: Druckan-
stieg in der Arteria✫ pulmonalis bei ei-
nem Abfall des alveolären Sauerstoff-
partialdruckes; E Euler-Liljestrand
reflex

von Gierke-Krankheit f: durch einen auto-
somal-rezessiven Defekt der Glucose-
6-phosphatase kommt es zur Ablage-
rung normalen Glykogens in Leber

von Gierke-Krankheit
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und Niere [Hepatorenomegalie]; kli-
nisch auffällig sind schwere Hypogly-
kämie✫, Hyperlipämie✫ und Minder-
wuchs; E von Gierke’s disease

von Kupffer-Sternzellen pl: Endothelzel-
len der Lebersinusoide, die Stoffe aus
dem Blut aufnehmen; E von Kupffer’s
cells

von Pfaundler-Hurler-Krankheit f: autoso-
mal-rezessiv vererbte Speicherkrank-
heit durch einen Mangel an α-L-Iduro-
nidase; typisch sind Knochenwachs-
tumsstörungen, Deformität des Ge-
sichtsschädels, Hepatosplenomegalie✫

sowie Hornhauttrübungen und evtl. ei-
ne geistige Retardierung; E Pfaund-
ler-Hurler syndrome

von Recklinghausen-Krankheit f: 1. auto-
somal-dominante, neuroektodermale
Systemerkrankung mit zahlreichen
schmerzhaften Neurofibromen und
Pigmentflecken; Gefahr der sarkoma-
tösen Entartung der Neurofibrome 2.
Knochendystrophie mit Zystenbildung
durch eine Störung des Calcium-Phos-
phat-Stoffwechsels im Rahmen eines
primären Hyperparathyreoidismus✫;
E 1. von Recklinghausen’s disease 2.
von Recklinghausen’s disease of bone

von Willebrand-Faktor m: Untereinheit
von Faktor✫ VIII der Blutgerinnung;
Mangel führt zu von Willebrand-Jür-
gens-Syndrom✫; E von Willebrand
factor

von Willebrand-Jürgens-Syndrom nt: durch
einen Mangel oder Defekt an von Wil-
lebrand-Faktor✫ hervorgerufene Blu-
tungsneigung; E von Willebrand’s
disease

Vorlbeilrelden nt: ➙Heterolalie
Vorlbelstrahllung f: Bestrahlung eines Tu-
mor zur Verkleinerung vor einer Ope-
ration; E preoperative radiation

Vorlderlarmlfrakltur f: Fraktur eines oder
beider Unterarmknochen; E forearm
fracture

Vorlderldamm m: s.u. Damm; E ante-
rior perineum

Vorlderlhauptllalge f: Deflexionslage, bei
der die Stirnfontanelle führt; E brow
presentation

Vorlderlwandlinlfarkt m: die Herzvorder-
wand betreffender Myokardinfarkt✫;
E anterior myocardial infarction

Vorlderlwandlspitlzenlinlfarkt m: Herz-
vorderwand und Herzspitze betreffen-
der Myokardinfarkt✫; E anteroinfe-
rior myocardial infarction

Vorlderlwurlzel f: vordere, motorische

Spinalnervenwurzel; E anterior root
Vorlexlanlthem nt: flüchtiger Ausschlag;
E rash

Vorlhautldrülsen pl: talgproduzierende
Drüsen der Penisvorhaut; E preputial
glands

Vorlhautlentlzünldung f: ➙Posthitis
Vorlhautltalg m: von den Vorhautdrüsen
gebildeter Talg;E smegma (of prepuce)

Vorlhof m: Atrium✫; Vestibulum✫; E
atrium

Vorlhoflbläslchen nt: schlauchförmiges
Bläschen im Labyrinthvorhof, aus dem
die drei Bogengänge abgehen;Eutricle

Vorlhofldillaltaltilon f: Vergrößerung des
Herzvorhofes; E atriomegaly

Vorlhoflexltralsysltolle f: von einem Reiz-
bildungszentrum im Vorhof ausgehen-
de Extrasystole✫; E premature atrial
contraction

Vorlhoflfenslter nt: durch die Steigbügel-
platte verschlossene Öffnung zwischen
Mittelohr und Innenohr; Ort der Schwin-
gungsübertragung auf die Innenohr-
schnecke; E vestibular window

Vorlhoflflatltern nt: Herzrhythmusstö-
rung, bei der der Vorhof mit einer Fre-
quenz von 220–350 Schlägen pro Mi-
nute schlägt; E atrial flutter

Vorlhoflflimlmern nt: Herzrhythmusstö-
rung, bei der die Vorhöfe ungeordnet
flimmern; E atrial fibrillation

Vorlhoflgallopp m: Galopprhythmus mit
dumpfem Vorhofton [4. Herzton]; E
presystolic gallop

Vorlhoflkamlmerlklaplpe f: Herzklappe
zwischen rechtem/linkem Vorhof und
rechter/linker Kammer; E atrioven-
tricular valve

Vorlhoflkamlmerlsepltum nt: muskelfreier
Teil des Kammerseptums zwischen
rechtem Vorhof und linker Kammer;
E atrioventricular septum (of heart)

Vorlhoflscheildelwandldelfekt m: ➙Vor-
hofseptumdefekt

Vorlhoflsepltum nt: Scheidewand zwi-
schen rechtem und linkem Herzvor-
hof; E interatrial septum (of heart)

Vorlhoflsepltumldelfekt m: angeborener
Herzfehler mit Lückenbildung in der
Scheidewand zwischen den beiden
Vorhöfen; E atrial septal defect

Vorlhoflsepltumlplasltik f: plastische Ope-
ration zum Verschluss eines Vorhof-
septumdefekts; E atrioseptoplasty

Vorlhoflspallte f: Spalt zwischen den Ta-
schenbändern des Kehlkopfes; E fis-
sure of vestibule

Vorlhofltalchylkarldie f: vom Vorhof aus-
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gehende Tachykardie✫; E atrial tach-
ycardia

Vorlhoflthromlbus m: Blutgerinnsel im
linken Vorhof; kann zu Hirninfarkt
oder arterieller Embolie✫ führen; E
atrial thrombus

Vorlhoflvelnen pl: Venenäste der rechten/
linken Vorhofwand; E atrial veins

Vorllast f: ➙Preload
Vorlmilch f: schon während der Schwan-
gerschaft gebildete Milch, die nach der
Geburt durch reife Muttermilch ersetzt
wird; E foremilk

Vorlsorlgelmeldilzin f: Teilgebiet der Me-
dizin, das sich mit der Verhütung von
Krankheiten befasst; E preventive
medicine

Vorlstelherldrülse f: ➙Prostata
Vorltest m: grober Test, der symptomlo-
se Träger einer Erkrankung oder po-
tentielle Träger/Überträger identifi-
ziert; E screening test

Vorltex m: Wirbel; E vortex
Vortex cordis: wirbelförmige Anord-
nung der Herzmuskelfasern über der
Herzspitze; E vortex of heart

Vorlwaslser nt: Fruchtwasser, das vor
dem Kopf liegt und beim Blasensprung
abfließt; E forewaters

Vorlwelhen pl: meist schmerzlose Wehen
am Ende der Schwangerschaft, die den
Muttermund nicht eröffnen; E false
pains

Vox f: Stimme; E voice
Volyeulrislmus m: sexuelle Lustempfin-
dung durch heimliches oder verbote-
nes Beobachten, z.B. von Nackten, an-
deren Paaren; E voyeurism

Volyeurltum nt: ➙Voyeurismus
Vrolik-Krankheit f: schwerste Form der
Osteogenesis✫ imperfecta mit intra-
uterinen Frakturen und tödlichem
Verlauf in den ersten Lebensmonaten;
E Vrolik’s disease

Vullnelralbilliltät f: Verwundbarkeit, Ver-
letzbarkeit; E vulnerability

Vullnus m: Wunde; E wound
Vullva f: (weibliche) Scham, Schamge-
gend, äußere (weibliche) Geschlechts-

organe/Genitalien; E vulva
Vullvalentlzünldung f: ➙Vulvitis
Vullvalkarlzilnom nt: meist nach der Me-
nopause✫ auftretendes Plattenepithel-
karzinom im Bereich der Vulva✫; be-
trifft meist die großen Schamlippen;
E vulvar carcinoma

Vullvekltolmie f: operative Entfernung
der Vulva✫; E vulvectomy

Vullviltis f: Entzündung der weiblichen
Scham/Vulva; E vulvitis

Vulvo-, vulvo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Scham/Schamgegend/Vul-
va“

vullvolkrulral adj: Scham/Vulva und Ober-
schenkel betreffend; E vulvocrural

Vullvolpalthie f: Vulvaerkrankung; E
vulvopathy

vullvolrekltal adj: Scham(gegend)/Vulva
und Enddarm/Rektum betreffend oder
verbindend; E vulvorectal

vullvolultelrin adj: Scham/Vulva und Ge-
bärmutter/Uterus betreffend; E vul-
vouterine

vullvolvalgilnal adj: Scham/Vulva und
Scheide/Vagina betreffend; E vulvo-
vaginal

Vullvolvalgilniltis f: Entzündung von Vul-
va und Scheide; E vulvovaginitis
Vulvovaginitis candidamycetica: durch
Hefen der Candida✫-Gruppe hervor-
gerufene Entzündung; gehäuft bei
Kleinkindern, in der Schwangerschaft
und bei Diabetikerinnen; E candidal
vulvovaginitis
Vulvovaginitis diabetica: meist durch
Pilze [Candida✫] oder Bakterien her-
vorgerufene chronische Entzündung
bei Diabetikerinnen; E diabetic vul-
vitis
Vulvovaginitis gonorrhoica: meist bei
älteren Frauen, in der Schwangerschaft
und bei Kindern auftretende Entzün-
dung durch Gonokokken✫; E gono-
coccal vulvovaginitis
Vulvovaginitis herpetica: Herpesin-
fektion von Schamlippen und Scheide;
E herpetic vulvovaginitis



Waaler-Rose-Test m: indirekter Hämag-
glutinationstest zum Nachweis von
Rheumafaktoren✫; E Waaler-Rose
test

Wachsltumslfakltor m: 1. körpereigene
Substanz, die das Wachstum von Zel-
len, Geweben und Organen stimuliert,
z.B. Wachstumshormon 2. Substanz,
die das Wachstum von Mikroorganis-
men in der Kultur fördert oder ermög-
licht; E 1.–2. growth factor

Wachsltumslhorlmon nt: im Hypophysen-
vorderlappen gebildetes Hormon, das
die DNA- und Eiweißsynthese anregt
und die Fettsynthese hemmt;E growth
hormone

Wachsltumslschmerlzen pl: v.a. in der Pu-
bertät auftretende ziehende Schmer-
zen, die mit dem Wachstum der Stütz-
und Bindegewebe in Zusammenhang
gebracht werden; E growing pains

Wachslzyllinlder pl: gelblich-wächserne
Harnzylinder; E waxy cast

Walckellgellenk nt: von straffen Bändern
zusammengehaltenes Gelenk mit nur
geringer Beweglichkeit [z.B. Iliosakral-
gelenk✫]; E amphiarthrodial joint

Wahn m: objektiv falsche Überzeugung,
die gegen alle vernünftigen Einwände
aufrechterhalten wird; E delusion
persekutorischer Wahn: Verfolgungs-
wahn✫; E persecutional mania

Wahnlgeldanlke m: ➙Wahn
Wahnlildee f: ➙Wahn
Waldenström-Krankheit f: malignes Lym-
phom✫ der B-Lymphozyten mit Bildung
von monoklonalem Immunglobulin;
E Waldenström’s macroglobulinemia

Waller-Degeneration f: absteigende De-
generation nach Durchtrennung einer
Nervenfaser; E wallerian degenera-
tion

Walllunlgen pl: in den Wechseljahren auf-
tretende Hitzewallungen;E hot flush-
es

Wanlderlherz nt: Herztiefstand; meist in
Verbindung mit einer Enteroptose✫;
E drop heart

Wanlderlholden m: Hoden mit normaler
Position im Skrotum, der bei Kremas-
teranspannung in den Leistenkanal
hochgezogen wird; E retractile testis

Wanlderllaplpenlplasltik f: Form der Haut-
transplantation, bei der das Transplan-
tat an einer Körperstelle zwischenein-
gepflanzt wird, bevor es zum Zielort
transplantiert wird; E jump flap

Wanlderllelber f: Tiefstand der Leber; meist
im Rahmen einer Enteroptose✫; E
wandering liver

Wanlderlmilz f: abnorm bewegliche Milz;
E wandering spleen

Wanlderlnielre f: abnorm bewegliche
Niere; E floating kidney

Wanlderlphlykltälne f: Keratitis✫ mit Bil-
dung eines zur Hornhautmitte wan-
dernden Infiltrats, das Gefäße band-
förmig mit sich zieht [Gefäßbändchen];
E fascicular keratitis

Wanlderlplaques pl: gutartige Verände-
rung der Zunge mit flächenhafter
Schleimhautabstoßung; E benign
migratory glossitis

Wanlderlrölte f: nach Zeckenbiss entste-
hendes, sich langsam ausbreitendes
Erythem; E erythema chronicum
migrans

Wanlgenlfettlpfropf m: Fettkörper in der
Wange von Säuglingen, der das Einfal-
len der Wangen beim Saugen verhin-
dert; E buccal fat pad

Wanlzen pl: mit stechenden und saugen-
den Mundwerkzeugen ausgestattete
Insekten, die als Parasiten und Krank-
heitsübertragen wichtig sind; E bugs

Warburg-Dickens-Horecker-Zyklus m: im
Zytosol ablaufende, direkte Oxidation
von Glucose-6-Phosphat zu Pentose-5-
phosphat unter Bildung von NADPH;
E Warburg-Lipmann-Dickens shunt

Warlfalrin nt: synthetisches Kumarinde-
rivat, das als Antikoagulans✫ einge-
setzt wird; E warfarin

Warfarin-Embryopathie f: Schädigung des
Embryos bei Warfarin✫-Therapie wäh-
rend der Schwangerschaft; E warfa-
rin embryopathy

Wärlmelanltilkörlper pl: Antikörper mit
einem Wirkungsoptimum bei mehr als
10o Celsius; E warm antibody

Wärlmelhauslhalt m: ➙Wärmeregulation
Wärlmelrelgullaltilon f: Konstanthaltung
der Körpertemperatur;E temperature
control

Wärlmelstar m: durch Infrarotstrahlen
hervorgerufene Linsentrübung; E

infrared cataract
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Wärlmelurltilkalria f: durch Hitzeinwir-
kung hervorgerufene physikalische
Urtikaria✫; E heat urticaria

Wartenberg-Syndrom nt: meist bei älte-
ren Frauen auftretende nächtliche Ak-
roparästhesie✫ unbekannter Genese;
E Wartenberg’s symptom

Warthin-Tumor m: gutartiger Mischtu-
mor der Ohrspeicheldrüse aus drüsi-
gem und lymphatischem Gewebe; E
Warthin’s tumor

Warlze f: Verruca✫; E wart
Warlzenlfonltalnellle f: Fontanelle✫ hinter
dem Warzenfortsatz; E mastoid fon-
tanelle

Warlzenlfortlsatz m: mit der Paukenhöh-
le verbundener, luftgefüllte Hohlräume
[Cellulae mastoideae] enthaltender Au-
ßenteil des Felsenbeins hinter der Ohr-
muschel; E mastoid process

Warlzenlfortlsatzlentlzündung f: ➙Mastoi-
ditis

Warlzenlfortlsatzlhöhlle f: größter Hohl-
raum des Warzenfortsatzes;Emastoid
cavity

Warlzenlfortlsatzlzelllen pl: lufthaltige
Zellen des Warzenfortsatzes; E mas-
toid cells

Warlzenlvilrus nt: ➙Papillomavirus
Warlzenlvorlhofldrülsen pl: apokrine
Schweißdrüsen im Warzenvorhof der
Brust; E areolar glands

Warlzenlvorlhoflentlzündung f: ➙Areolitis
Waslserlablgalbe, extraglanduläre f: un-
merklicher Wasserverlust durch die
Haut und Schleimhaut; E extraglan-
dular water loss

Waslserlablgalbe, glanduläre f: Wasserver-
lust durch Schwitzen; E glandular
water loss

Waslserldilulrelse f: vermehrte Wasser-
ausscheidung bei übermäßiger Was-
seraufnahme oder Hypoosmolarität
des Blutes; E water diuresis

Waslserlgelschwulst f: ➙Hygrom
Waslserlharnlruhr f: ➙Diabetes insipidus
Waslserlhaut f: ➙Amnion
Waslserlkopf m: ➙Hydrocephalus
Wassermann-Reaktion f: unspezifische
Komplementbindungsreaktion zum
Nachweis bestimmter Reagine im Se-
rum bei Syphilis; E Wassermann re-
action

Waslserlpolcken pl: ➙Windpocken
Waslserlsacklnielre f: sackartige Auswei-
tung des Nierenhohlsystems und evtl.
der Harnleiter; E hydronephrosis

Waslserlscheu f: krankhafte Abneigung
gegen Wasser; charakteristisches Zei-

chen bei Tollwut✫; E hydrophobia
Waslserlspeilerlgelsicht nt: typische Ge-
sichtsveränderung, z.B. beim Pfaund-
ler-Hurler-Syndrom; E hurloid facies

Waslserlstoff m: einfachstes chemisches
Element; E hydrogen
schwerer Wasserstoff: natürlich vor-
kommendes Wasserstoffisotop, das ein
Deuteron✫ anstatt eines Protons im
Kern hat; E heavy hydrogen

Waslserlstofflilolnenlkonlzenltraltilon f:
Konzentration von Wasserstoffionen
in wässriger Lösung; E hydrogen ion
concentration

Waslserlsucht f: ➙Hydrops
Waterhouse-Friderichsen-Syndrom nt: per-
akute Sepsis✫ bei Meningokokkenbe-
fall mit Kreislaufschock und Ausfall
der Nebennierenrinde; E Water-
house-Friderichsen syndrome

Watlschellgang m: typischer Gang bei
Lähmung des großen Gesäßmuskels;
E waddle

Watt nt: Einheit der Leistung; E watt
WDHA-Syndrom nt: durch einen endo-
krinaktiven Tumor der Bauchspeichel-
drüse verursachtes Syndrom mit wäss-
rigen Durchfällen, Hypokaliämie✫ und
Achlorhydrie✫; E WDHA syndrome

WDHH-Syndrom nt: WDHA-Syndrom✫

mit Hypochlorhydrie✫; E WDHHA
syndrome

Weber-Christian-Syndrom nt: durch die
Ausbildung subkutaner Knoten ge-
kennzeichnete, herdförmige, nicht-ei-
trige Entzündung des subkutanen Fett-
gewebes; E Weber-Christian syn-
drome

Weber-Ramstedt-Operation f: Längsspal-
tung der verdickten Pylorusmuskula-
tur bei Pylorushypertrophie✫; E We-
ber-Ramstedt operation

Wechlselldrucklbelatlmung f: Druckbeat-
mung, bei der die Einatmung durch ei-
nen Überdruck und die Ausatmung
durch einen Sog erleichtert wird; E
positive-negative pressure breathing

Wechlsellfielber nt: ➙Malaria
Wechlsellgelbiss nt: das Übergangsgebiss
zwischen Milchgebiss und Dauerge-
biss; E transitional dentition

Wechlselljahlre pl: Klimakterium; E

change of life
Wechseljahre der Frau: Übergangs-
phase von der vollen Geschlechtsreife
zum Senium, die von Hitzewallungen,
unregelmäßiger Menstruation, Stim-
mungsschwankungen, Schlafstörun-
gen, Kreislaufbeschwerden u.ä. ge-
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kennzeichnet ist; E change of life
Wechseljahre des Mannes: durch das
Absinken der Androgenbildung her-
vorgerufener Symptomenkomplex, der
dem Klimakterium der Frau ähnelt;
E male climacteric

Wechlselltierlchen pl: ➙Amöben
Wecklalmine pl: Bezeichnung für Sub-
stanzen [Aphetamine], die den Antrieb
steigern und die Psyche anregen; E
amphetamines

Wegener-Granulomatose f: ätiologisch
ungeklärte, systemische Erkrankung
mit Nekrose✫ der Blutgefäße und Bil-
dung von Granulomen in Nasen-,
Mund- und Rachenraum;EWegener’s
granulomatosis

Welhen pl: Kontraktionen der Gebär-
mutter während Schwangerschaft und
Geburt; E contractions

Welhenlhemlmung f: Tokolyse; E tocol-
ysis

Welhenlmeslser m: Tokogramm; E

tocometer
Welhenlmeslsung f: Tokographie; E to-
cography

Welhenlschwälche f: zu kurze, zu seltene
oder zu schwache Wehen; E tedious
labor

Weichlteille pl: Bezeichnung für die
nicht-knöchernen Gewebe und Orga-
ne; E soft tissue

Weichlteillrheulmaltislmus m: Oberbegriff
für chronische, nicht-rheumatische Er-
krankungen mit typischen extraarti-
kulären Schmerzen [Muskulatur, Ske-
lettweichteile]; E soft tissue rheu-
matism

Weilherlhiplpel m: durch Zerkarien her-
vorgerufene Dermatitis✫ mit Juckreiz
und Quaddelbildung; E swimmer’s
itch

Weil-Felix-Reaktion f: serologischer Test
zur Diagnose von Rickettsieninfektio-
nen [Fleckfieber]; E Weil-Felix reac-
tion

Weil-Krankheit f: meldepflichtige, akute
Infektionskrankheit durch Leptospira
interrogans-Subspecies; in der ersten
Phase kommt es zu starken Kopf- und
Muskelschmerzen, Konjunktivitis✫,
Exanthemen✫ und evtl. Meningis-
mus✫; in der zweiten Phase dominie-
ren Ikterus✫,Anämie✫, Nephritis✫ und
Meningitis✫ das klinische Bild; E
Weil’s disease

Weinlfleck m: großer tiefroter Gefäßnä-
vus, der oft mit anderen Gefäßneubil-
dungen oder -fehlbildungen assoziiert

ist; E port-wine stain
Weinlgeist m: ➙Äthanol
Weißlflelckenlkranklheit f: 1. ätiologisch
ungeklärter Pigmentmangel der Haut,
der zur Bildung umschriebener oder
generalisierter weißer Flecken führt 2.
erbsengroße, porzellanweiße, atrophi-
sche Flecken der Haut von Hals, Na-
cken, Schulter, Brust und Genitale; E
1. vitiligo 2. white-spot disease

Weißlfluss m: ➙Leukorrhoe
Weißlkörlper m: weißliche Bindegewebs-
narbe im Eierstock als Rest eines Gelb-
körpers; E white body of ovary

Weißlschelckenlkranklheit f: angeborene,
umschriebene pigmentlose Hautfle-
cken; E circumscribed albinism

Weißlschwiellenlkranklheit f: Verhor-
nungsstörung der Schleimhaut mit Bil-
dung weißer Herde [Weißschwielen];
E leukoplakia

Weißlsucht f: angeborener Pigmentman-
gel von Augen, Haut und Haaren; E
congenital leukoderma

Weitlwinlkellglaulkom nt: primäres Glau-
kom✫ durch Abflussbehinderung im
Schlemm✫-Kanal ohne Einengung des
Kammerwinkels✫; E wide-angle
glaucoma

Welch-Fränkel-Bazillus m: unbewegliches
Stäbchen, das thermoresistente Sporen
bildet; häufigster Gasbrand✫-Erreger;
E Welch’s bacillus

Wenckebach-Periodik f: AV-Block✫ mit
regelmäßigem Ausfall einer Überlei-
tung; E Wenckebach period

Wenldung f: künstliche Änderung der
Lage des Fetus in der Gebärmutter zur
Geburtserleichterung; E version

Werdnig-Hoffmann-Krankheit f: bereits
im ersten Lebensjahr einsetzende,
autosomal-rezessive Form der spina-
len Muskelatrophie✫, die innerhalb
von 2–3 Jahren zum Tode führt; E
Werdnig-Hoffmann spinal muscular
atrophy

Werlhof-Krankheit f: chronische oder in
akuten Schüben verlaufende Purpura✫

durch einen vorübergehenden Throm-
bozytenmangel; E Werlhof ’s disease

Werner-Syndrom nt: im 3. Lebensjahr-
zehnt einsetzende, autosomal-rezessi-
ve Form der Progerie✫, die zu vorzeiti-
ger Vergreißung und Einschränkung
der Lebenserwartung führt; E Wer-
ner syndrome

Wernicke-Aphasie f: Aphasie✫ durch Aus-
fall des Sprachverständnisses;EWer-
nicke’s aphasia

Wernicke-Aphasie
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Wernicke-Enzephalopathie f: durch Nia-
cinmangel bedingte, aber auch bei Hä-
modialyse✫ auftretende Enzephalopa-
thie✫ mit schlechter Prognose; E
Wernicke’s syndrome

Wernicke-Prädilektionsparese f: Halbsei-
tenlähmung mit Beugestellung des
Arms und Streckstellung von Bein und
Fuß; führt zum typischen Gangbild
mit Kreisbewegung [Zirkumduktion]
des betroffenen Beins; E Wernicke-
Mann hemiplegia

Wernicke-Zentrum nt: sensorisches Sprach-
zentrum im Schläfenlappen; E Wer-
nicke’s speech area

Wert, kalorischer m: der bei der Oxida-
tion von 1 Gramm eines Nahrungsmit-
tels im Körper freigesetzte Energiebe-
trag; E caloric value

Weslpenlbein nt: ➙Keilbein
Westergren-Methode f: Bestimmung der
Blutkörperchensenkung✫ mit Wester-
gren-Röhrchen; EWestergren method

Wharton-Gang m: Ausführungsgang der
Unterkieferdrüse; E Wharton’s duct

Wharton-Sulze f: gallertartiges Bindege-
webe der Nabelschnur; E Wharton’s
jelly

whiplash injury nt: Verletzung der Hals-
wirbelsäule durch plötzliche Überstre-
ckung und nachfolgendes Nachvorne-
schleudern bei Auffahrunfällen; E
whiplash injury

Whiplash-Syndrom nt: ➙whiplash injury
Whipple-Krankheit f: bakterielle Darmer-
krankung mit Fettresorptions- und
Verdauungsstörung; E Whipple’s dis-
ease

White-Spot-Disease nt: ➙Weißflecken-
krankheit

Widal-Reaktion f: Agglutination von Bak-
terien mit Antiseren; E Widal’s reac-
tion

Wilderlstandslhochldruck m: arterielle
Hypertonie✫ durch eine Erhöhung des
peripheren Widerstands; E resistance
hypertension

Wilderlstandslhylperltolnie f: ➙Wider-
standshochdruck

Wielderlbellelbung f: Reanimation; E
resuscitation

Wielderlbellelbungslzeit f: Zeitspanne,
innerhalb der die Wiederbelebung zu
einer vollständigen Erholung führt;
E resuscitation limit

Wielsenlgraslderlmaltiltis f: durch Kontakt
mit Pflanzen erworbene, phototoxi-
sche Kontaktdermatitis✫;E meadow-
grass dermatitis

Wildltyp m: natürlich vorkommende
Ausprägung eines Gens; E wild type

Willebrand-Faktor m: Untereinheit von
Faktor✫ VIII der Blutgerinnung; Man-
gel führt zu Willebrand-Jürgens-Syn-
drom✫; E von Willebrand factor

Willebrand-Jürgens-Syndrom nt: durch ei-
nen Mangel oder Defekt an Wille-
brand-Faktor✫ hervorgerufene Blu-
tungsneigung; E von Willebrand’s
syndrome

Willis-Anastomosenkranz m: an der Ge-
hirnbasis liegende Anastomose✫ von
Arteria basilaris und Arteria carotis
interna; E arterial circle of Willis

Wilms-Tumor m: bösartiger Tumor der
Nieren, der drüsige und sarkomatöse
Anteile enthält; tritt oft schon im Kin-
desalter auf; E Wilms’ tumor

Wilson-Ableitungen pl: EKG-Ableitungen
von der Brustwand; E Wilson’s pre-
cordial leads

Wilson-Block m: häufigste Form des
Rechtsschenkelblocks; E Wilson’s
block

Wilson-Mikity-Syndrom nt: v.a. bei Früh-
geborenen auftretendes Syndrom mit
Verdickung der Alveolarsepten, Em-
physembildung und Atelektasen; E
Wilson-Mikity syndrome

Wilson-Syndrom nt: autosomal-rezessive
Störung des Kupferstoffwechsels mit
Ablagerung von Kupfer in den Gewe-
ben und erhöhter Ausscheidung im
Harn; führt zu Leberzirrhose✫ und
Hirnschäden; E Wilson’s syndrome

Wimlpern pl: Cilia, Zilien; E eyelashes
Wimlpernldrülsen pl: apokrine Schweiß-
drüsen am Lidrand; E Moll’s glands

Wimlperltierlchen pl: teilweise oder voll-
ständig bewimperte Einzeller, die in
Süß- und Salzwasser vorkommen; zum
Teil Parasiten oder Krankheitserreger
des Menschen [z.B. Balantidium coli];
E Ciliata

Windlei nt: Ei, das keine Keimanlage ent-
hält oder sich nur für wenige Wochen
weiterentwickelt; E blighted ovum

Winldellderlmaltiltis f: flächenhafte irrita-
tive Hautentzündung im Windelbe-
reich; E diaper rash

Windlpolcken pl: durch das Varicella-
Zoster-Virus hervorgerufene Infek-
tionskrankheit, die durch einen stark
juckenden Ausschlag mit Papeln und
Bläschen charakterisiert ist; E chick-
enpox

Winiwarter-Buerger-Krankheit f: meist bei
Rauchern (Männer, 20–40 Jahre) auf-
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tretende arterielle Verschlusskrankheit
mit Befall kleiner und mittelgroßer Ar-
terien der Extremitäten mit begleiten-
der Phlebitis✫ oder Thrombophlebi-
tis✫; E Winiwarter-Buerger disease

Winlkel m: Angulus✫; E angle; angulus
epigastrischer Winkel: Winkel zwi-
schen rechtem und linkem Rippenbo-
gen; E epigastric angle

Winlkellblocklglaulkom, akutes nt: anfalls-
artige starke Erhöhung des Augenin-
nendrucks durch Verlegung des Kam-
merwinkels; E acute congestive glau-
coma

Winlkellblolckung f: ➙Winkelblockglau-
kom, akutes

Winslow-Foramen nt: Eingang in die Bur-
sa✫ omentalis; E Winslow’s foramen

Wirlbellgleilten nt: ➙Spondylolisthese
Wirlbellkalnal m: von den Wirbelkörpern
und -bögen gebildeter Kanal, in dem
das Rückenmark liegt; E vertebral
canal

Wirlbellkalriles f: ➙Wirbeltuberkulose
Wirlbellloch nt: von Wirbelkörper und
Wirbelbogen begrenztes Loch für das
Rückenmark und seine Häute; E ver-
tebral foramen

Wirlbellsäulle f: ➙Columna vertebralis
Wirlbellsäullenlkalnal m: ➙Wirbelkanal
Wirlbellsäullenltulberlkullolse f: ➙Wirbel-
tuberkulose

Wirlbelltulberlkullolse f: klinisch unauf-
fällig verlaufende, häufigste Form der
Knochentuberkulose✫; durch die Zer-
störung der Wirbel kommt es zu viel-
fältigen Veränderungen [Keilwirbel✫,
Blockwirbel✫, Gibbus✫] und zur Bil-
dung kalter Abszesse✫ [Senkungsabs-
zess✫]; E tuberculous spondylitis

Wirkldolsis f: Bezeichnung für die effek-
tiv wirksame Arzneimittelmenge; E
effective dose

Wirklleitlwert m: elektrische Leitfähig-
keit; E conductance

Wirsung-Gang m: Ausführungsgang der
Bauchspeicheldrüse, der zusammen
mit dem Ductus✫ choledochus auf der
Papilla✫ duodeni major in den Zwölf-
fingerdarm mündet; E Wirsung’s ca-
nal

Wirt-anti-Transplantat-Reaktion f: Absto-
ßungsreaktion, bei der das Immunsys-
tem des Empfängers gegen das trans-
plantierte Organ oder Gewebe rea-
giert; E host-versus-graft reaction

wirtslspelzilfisch adj: (Parasit) nur einen
Wirt befallend; E host-specific

Wirtslwechlsel m: für die Entwicklung

mehrwirtiger Parasiten typischer Wech-
sel von Zwischenwirt und Endwirt;E
host alternation

Wiskott-Aldrich-Syndrom nt: X-chromo-
somal-rezessives Immundefektsyn-
drom; E Wiskott-Aldrich syndrome

Wislmut nt: zur Stickstoffgruppe gehö-
rendes giftiges Halbmetall; E bis-
muth

Wislmutlverlgifltung f: durch chronische
Wismutaufnahme hervorgerufene In-
toxikation, die meist das Zahnfleisch
[Wismutstomatitis] oder die Nieren
[Wismutnephropathie] betrifft; E

bismuthism
Witzel-Fistel f: operativ angelegte Ma-
genfistel zwischen Magenwand und
Bauchdecke; E Witzel’s gastrostomy

Wolchenlbett nt: Puerperium; E child-
bed

Wolchenlbettldelpreslsilon f: depressives
Zustandsbild bei Wochenbettpsycho-
se✫; E postpartum depression

Wolchenlbettlfielber nt: durch Eindrin-
gen von Erregern [Streptokokken, Sta-
phylokokken, Escherichia coli] in die
Gebärmutter verursachte hochfieber-
hafte Erkrankung mit septischen
Symptomen; E childbed fever

Wolchenlbettlpsylcholse f: innerhalb von
60 Tagen nach der Entbindung auftre-
tende endogene oder symptomatische
Psychose; E postpartum psychosis

Wolchenlbettlwelhen pl: Wehen in den er-
sten 2–3 Tagen nach der Geburt; durch
Stillen verstärkt; E afterpains

Wolchenlfluss m: ➙Lochia
Wolf m: rote, meist juckende Hautverän-
derung der Körperfalten;E intertrigo

Wolfe-Krause-Lappen m: Vollhautlappen;
E Wolfe-Krause graft

Wolff-Parkinson-White-Syndrom nt: durch
ein akzessorisches Bündel [Kent-Bün-
del] verursachte Präexzitation✫; E
Wolff-Parkinson-White syndrome

Wolfslralchen m: angeborene Hem-
mungsfehlbildung mit Spalte der seit-
lichen Oberlippe, des Oberkiefers und
des harten und weichen Gaumens; E
cheilognathopalatoschisis

Wolllhaar nt: ➙Lanugo
Wolllsorltielrerlkranklheit f: ➙Lungen-
milzbrand

Wortltaublheit f: Nichterkennen von ge-
hörten Tönen oder Geräuschen; E
word deafness

Wortlverlgeslsenlheit f: Wortfindungsstö-
rung mit normalem Sprachverständnis
und intakter Spontansprache; E am-
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nesic aphasia
WPW-Syndrom nt: ➙Wolff-Parkinson-
White-Syndrom

Wrisberg-Knorpel m: neben der Cartila-
go✫ corniculata liegende elastische
Knorpel; E Wrisberg’s cartilage

Wulstlnarlbe f: ➙Keloid
Wunlderlgelschwulst f: meist gutartige,
angeborene Geschwulst mit Anteilen
aller Keimblätter; E teratoid tumor

Wunlderlnetz nt: aus kleinsten Arterien
oder Kapillaren bestehendes Gefäß-
knäuel; E rete mirabile

Wundlexlzilsilon f: Wundausschneidung
zur Auffrischung der Wundränder; E
surgical debridement

Wundlfielber nt: bei Infektion von Verlet-
zungen auftretendes Fieber; E wound
fever

Wundlfrakltur f: Knochenbruch mit
Weichteilverletzung und evtl. offener
Verbindung zur Körperoberfläche [of-
fene Fraktur]; E compound fracture

Wundlheillung, primäre f: direkte Wund-
heilung durch Verkleben der Wund-
ränder und Ausfüllung des Defektes
mit Bindegewebe; E healing by first
intention

Wundlheillung, sekundäre f: verzögerte
Wundheilung mit Granulationsgewebe
und Narbenbildung; E healing by se-
cond intention

Wundllielgen nt: (meist superinfizierte)
Nekrose- und Geschwürbildung bei
längerer Bettlägrigkeit durch chroni-
sche Druckeinwirkung und die da-
durch bedingte lokale Minderdurch-
blutung; E pressure sore

Wundlrolse f: durch β-hämolytische
Streptokokken✫ verursachte akute In-
fektion der oberen Hautschichten mit
Rötung und evtl. Blasenbildung; manch-
mal Entwicklung einer Phlegmone✫

oder Gangrän✫; E rose
Wundlsein nt: rote, meist juckende Haut-
veränderung der Körperfalten; E in-
tertrigo

Wundlstar m: Katarakt✫ im Anschluss an
eine Augenverletzung; E traumatic
cataract

Wundlstarrlkrampf m: durch das toxinbil-

dende Bakterium Clostridium tetani
hervorgerufene Krankheit, die durch
eine Lähmung der Atemmuskulatur
tödlich verlaufen kann; E tetanus

Wundlstarrlkrampflbalzilllus m: extrem
widerstandsfähige [bis zu 100o feuchte
Hitze] Sporen bildendes, bewegliches
Stäbchen mit typischer Trommelschle-
gelform; bildet zwei Toxine, das neuro-
toxische Tetanospasmin und das hä-
molytische Tetanolysin; E tetanus
bacillus

Würlfellbein nt: würfelförmiger Fußwur-
zelknochen; E cuboid bone

Wurmlbelfall m: ➙Wurminfektion
Wurmlerlkranlkung f: ➙Wurminfektion
Wurmlfortlsatz m: Appendix✫ vermifor-
mis; E vermiform appendix

Wurmlfortlsatzlentlzünldung f: Entzün-
dung des Wurmfortsatzes/Appendix✫

vermiformis; E appendicitis
Wurmlinlfekltilon f: Oberbegriff für alle
durch Befall und Infektion mit parasi-
tierenden Würmern [Nematoden✫,
Zestoden✫, Trematoden✫] hervorgeru-
fene Erkrankungen; E helminthiasis

Wurmlkranklheit f: ➙Wurminfektion
Wurmlmitltel nt: Anthelmintikum; E
antihelmintic

Wurstlverlgifltung f: Lebensmittelvergif-
tung durch in Fleisch- oder Wurstwa-
ren enthaltene Botulinustoxine; E
sausage poisoning

Wurlzellfüßller pl: ➙Rhizopoda
Wurlzellhaut f: Periost✫ der Zahnwurzel;
E desmodontium

Wurlzellkalnal m: Kanal der Zahnwurzel;
E root canal

Wurlzellkomlpreslsionslsynldrom nt: durch
mechanischen Druck [Bandscheiben-
prolaps] ausgelöste Wurzelreizung oder
-schädigung;E root compression syn-
drome

Wurlzellpullpa f: Wurzelabschnitt der
Zahnpulpa✫; E radicular pulp

Wurlzellspitlzenlrelsekltilon f: Resektion
der Zahnwurzelspitze; E root resec-
tion

Wutlknötlchen pl: bei Tollwut vorkom-
mende lymphozytäre Knötchen in Ge-
hirn und Rückenmark;EBabès’ nodes



Xanlthellaslma nt: durch Cholesterinein-
lagerung in Speicherzellen der Haut
entstehende weiß-gelbe, flache Pla-
ques; E xanthelasma

Xanlthin nt: Abbauprodukt der Purinba-
sen Guanin und Adenin; E xanthine

Xanlthinlolxildalse f: Eisen und Molybdän
enthaltendes Enzym, das Xanthin und
Hypoxanthin zu Harnsäure oxidiert;
E xanthine oxidase

Xanlthinlstein m: xanthinhaltiger Harn-
stein; E xanthic stone

Xantho-, xantho- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „gelb/gelblich“

xanltholchrom adj: gelb; E xanthochro-
mic

Xanltholchrolmie f: Gelbfärbung des Li-
quor✫ cerebrospinalis; E xantho-
chromia

Xanltholderlmie f: durch eine Erhöhung
der Carotine✫ hervorgerufene Gelbfär-
bung der Haut; relativ häufig bei Säug-
lingen durch Karotten verursacht; E
xanthoderma

Xanlthom nt: gutartiger Hauttumor, der
typische gelbe Lipidspeicherzellen [Xan-
thomzellen] enthält; E xanthoma

Xanltholpie f: ➙Xanthopsie
Xanlthoplsie f: Chromatopsie✫ mit Gelb-
färbung aller Gegenstände; E xan-
thopsia

Xanltholse f: Gelbfärbung von Geweben
oder Organen; meist gleichgesetzt mit
Xanthochromie✫; E xanthosis

X-Chromatin nt: bei Frauen in der Nähe
der Kernmembran liegender Chroma-
tinkörper, der vom inaktivierten X-
Chromosom gebildet wird; E X chro-
matin

X-Chromosom nt: Geschlechtschromo-
som; Frauen haben zwei X-Chromoso-
men, Männer ein X- und ein Y-Chro-
mosom; E X chromosome

Xeno-, xeno- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „fremd“

Xelnolanltilkörlper m: Antikörper gegen
ein artfremdes Antigen✫; E hetero-
antibody

xelnolgen adj: 1. durch einen Fremdkör-
per hervorgerufen, von außen stam-
mend; exogen 2. ➙xenogenetisch; E
1.–2. xenogeneic

xelnolgelneltisch adj: von verschiedener
Herkunft, von einer anderen Art (stam-
mend); E xenogeneic

Xelnolplasltik f: plastische Operation mit
Übertragung von artfremdem Gewebe;
E xenotransplantation

Xelnolpsyllla chelolpis f: Ektoparasit bei
Ratten; Überträger des Pestbakteriums
Yersinia✫ pestis; E Xenopsylla cheopis

Xelnoltranslplanltaltilon f: ➙Xenoplastik
Xero-, xero- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „trocken“

Xelrolcheillie f: Trockenheit der Lippen;
E xerochilia

Xelrolchillie f: ➙Xerocheilie
Xelrolderlma nt: ➙Xerodermie
Xelrolderlmie f: trockene Haut; E xero-
derma

Xelrolgralfie, -gralphie f: ➙Xeroradiografie
Xelrolmamlmolgralfie, -gralphie f: Xerora-
diografie der Brust/Mamma; E xero-
mammography

Xerlophlthallmie f: Austrocknung von
Horn- und Bindehaut [Xerosis con-
junctivae] bei Vitamin A-Mangel oder
Störung der Tränensekretion; E xe-
rophthalmia

Xelrolraldilolgralfie, -gralphie f: Verfahren
zur Erzeugung von Röntgenbildern
unter Verwendung von mit einem
Halbleiter [Selen] beschichteten Metall-
platten; E xeroradiography

Xelrolsis f: 1. pathologische Trockenheit
der Haut oder Schleimhaut 2. durch
extrem trockene Haut hervorgerufenes
chronisches Ekzem✫ durch Sebostase✫

bei älteren Menschen, bei übermäßiger
Reinigung und Entfettung der Haut
oder durch Wettereinflüsse [Wind,
Kälte]; E 1. xerosis 2. xerotic eczema

Xelrolstolmie f: fehlende Speichelsekre-
tion; E xerostomia

Xilphallgie f: Schmerzen im Schwertfort-
satz des Brustbeins; E xiphoidalgia

Xilpholidlallgie f: ➙Xiphalgie
Xilpholildiltis f: Entzündung des Schwert-
fortsatzes; E xiphoiditis

xilpholkosltal adj: Schwertfortsatz/Pro-
cessus xiphoideus und Rippen betref-
fend oder verbindend; E xiphocostal

xilpholsterlnal adj: Schwertfortsatz/Pro-
cessus xiphoideus und Corpus sterni
betreffend; E xiphosternal

X0-Syndrom nt: Chromosomenanomalie
[meist 45,X0], die zu Minderwuchs und

X0-Syndrom
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5-X-Syndrom
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Gonadendysgenesie der äußerlich weib-
lichen Patienten führt;EXO syndrome

5-X-Syndrom nt: Chromosomenaberra-
tion✫ mit fünf X-Chromosomen; E
pentasomy

XX-Mann m: äußerlich männliches Indi-
viduum mit weiblichem Chromoso-
mensatz [46,XX]; E xx man

XXX-Syndrom nt: Trisomie✫ mit drei X-
Chromosomen; klinisch meist unauf-

fällig; E triple-X
Xyllit nt: als Zuckerersatz bei Diabetes
verwendetes Pentosederivat; E xyli-
tol

Xylliltol nt: ➙Xylit
XYY-Syndrom nt: Chromosomenaberra-
tion mit doppeltem Y-Chromosom;
führt zu Hochwuchs, Hypogonadis-
mus, Verhaltensstörungen und Intelli-
genzminderung; E XYY syndrome



Y-Schlinge
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Y-Anastomose f: ➙Y-Roux-Schlinge
Yaws f: chronische tropische Infektions-
krankheit durch Treponema pertenue;
im Endstadium kommt es zu schweren
Schädigungen von Haut, Weichteilen
und Knochen; E yaws

Y-Band nt: unteres Strecksehnenband
des Fußes; E cruciate ligament of an-
kle (joint)

Y-Chromatin nt: im Ruhekern nachweis-
bares Chromatin des Y-Chromosoms;
E Y chromatin

Y-Chromosom nt: nur beim männlichen
Geschlecht vorhandenes Geschlecht-
schromosom; E Y chromosome

Yerlsilnia f: Gattung gramnegativer, spo-
renloser Stäbchenbakterien; E Yersi-
nia

Yersinia enterocolitica: Erreger akuter,
fieberhafter Darmentzündungen; E
Yersinia enterocolitica
Yersinia pestis: in mehreren Biovaren
vorkommender Erreger der Pest✫; E
Yersinia pestis
Yersinia pseudotuberculosis: Erreger
der Nagertuberkulose, selten auch der
Pseudotuberkulose✫ des Menschen;
E Yersinia pseudotuberculosis

Yersinia-Infektion f: ➙Yersiniose
Yerlsilnilolse f: durch Yersinia-Species
hervorgerufene bakterielle Infektions-
krankheit; E yersiniosis

Young-Helmholtz-Dreifarbentheorie f:
Theorie des Farbensehens, die an-
nimmt, dass die Netzhaut Rezeptoren
für drei Farben [Rot, Grün und Blau]
hat und dass Mischfarben durch Rei-
zung von zwei oder drei Rezeptoren
gesehen werden; E Young-Helmholtz
theory

Y-Roux-Anastomose f: ➙Y-Roux-Schlinge
Y-Roux-Schlinge f: ypsilonförmige Ana-
stomose von Magen und stillgelegter
Jejunumschlinge; E Roux-en-Y anas-
tomosis

Y-Schlinge f: ➙Y-Roux-Schlinge

Y



Zalckenlselhen nt: ➙Teichopsie
Zahn m: Dens; E tooth
bleibende Zähne: die 32 Zähne des
bleibenden Gebisses; E permanent
teeth
zweite Zähne: ➙bleibende Zähne

Zahnlbein nt: zwischen Zahnpulpa und
Schmelz liegende Hauptmasse des
Zahns; E dentin

Zahnlbellag m: weicher Belag auf der
Zahnoberfläche; E dental plaque

Zahnlbett nt: Parodontium; E paro-
dontium

Zahlnen nt: Zahndurchbruch, Dentition;
E teething

Zahnlfäulle f: ➙Zahnkaries
Zahnlfielber nt: Temperaturerhöhung als
Begleiterscheinung des Durchbruchs
der Milchzähne; E dentition fever

Zahnlfleisch nt: Gingiva✫; E gum
Zahnlfleischlentlzünldung f: ➙Gingivitis
Zahnlfleischlhylperlplalsie f: generalisierte
oder umschriebene Verdickung des
Zahnfleischs; E gingival hyperplasia

Zahnlfleischlhylperltrolphie f: generali-
sierte oder umschriebene Zahnflei-
schwucherung; E gum hypertrophy

Zahnlhals m: Zahnabschnitt zwischen
Krone und Wurzel; E neck of tooth

Zahnlkalriles f: Demineralisierung der
Zahnhartsubstanz durch von Bakte-
rien gebildete organische Säuren; E
tooth decay

Zahnlmark nt: ➙Zahnpulpa
Zahnlmarklentlzünldung f: ➙Pulpitis
Zahnlpalpillle f: Vorstufe der Zahnpulpa
während der Zahnbildung; E dental
papilla

Zahnlpullpa f: die Pulpahöhle und Zahn-
wurzel ausfüllendes Zahngewebe; E
tooth pulp

Zahnlrelplanltaltilon f: Wiedereinpflan-
zung eines Zahns; E tooth reimplan-
tation

Zahnlschmelz m: emailleartige, transpa-
rente äußere Zahnschicht; härteste
Substanz des menschlichen Körpers;
E enamel

Zahnlstein m: harte Ablagerung [Kalk-
salze] auf der Zahnoberfläche; E tar-
tar

Zahnlzelment nt: knochenähnliche Sub-
stanz des Zahnes; E tooth cement

zälkal adj: Zäkum, zum Zäkum gehö-
rend; E cecal

Zäklekltolmie f: operative Blinddarment-
fernung, Zäkumresektion; E cececto-
my

Zäko-, zäko- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung 1. „blind“ 2. „Blinddarm/
Zäkum/Typhlon“

Zälkolillelolstolmie f: operative Verbin-
dung von Ileum und Zäkum; E ceco-
ileostomy

zälkolkollisch adj: Zäkum und Kolon be-
treffend; E cecocolic

Zälkolkollolpelxie f: operative Anheftung
von Zäkum und aufsteigendem Kolon
an die innere Bauchwand; E cecoco-
lopexy

Zälkolkollolstolmie f: operative Verbin-
dung von Kolon und Zäkum; E ceco-
colostomy

Zälkollilthilalsis f: Vorkommen von Darm-
steinen im Blinddarm; E typhlolithi-
asis

Zälkolmelgallie f: Zäkumvergrößerung;
E typhlomegaly

Zälkolpelxie f: Zäkumfixation, Zäkuman-
heftung; E cecopexy

Zälkolrekltolstolmie f: operative Verbin-
dung von Zäkum und Rektum; E
cecorectostomy

Zälkorlrhalphie f: Zäkumnaht; E cecor-
rhaphy

Zälkolsiglmolildolstolmie f: operative Ver-
bindung von Zäkum und Sigma; E
cecosigmoidostomy

Zälkolstolmie f: (Anlegen einer) Zäkum-
fistel, Zäkumfistelung; E cecostomy

Zälkoltolmie f: operative Zäkumeröff-
nung; E cecotomy

Zälkolzelle f: Eingeweidebruch mit Blind-
darm im Bruchsack; E cecocele

Zälkum nt: Blinddarm; sackförmiger An-
fang des Dickdarms; am unteren Ende
befindet sich der Wurmfortsatz [Ap-
pendix vermiformis], der oft als Blind-
darm bezeichnet wird; E cecum

Zälkumlentlzünldung f: ➙Typhlitis
Zälkumlfisltel f: ➙Zäkostomie
Zälkumlfisltellung f: ➙Zäkostomie
Zäkum-Ileum-Fistel f: ➙Zäkoileostomie
Zäkum-Kolon-Fistel f: ➙Zäkokolostomie
Zäkum-Rektum-Fistel f: ➙Zäkorektosto-
mie

Zäkum-Sigma-Fistel f: ➙Zäkosigmoido-

Zäkum-Sigma-Fistel
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stomie
Zallciltalbin nt: zur Behandlung von HIV-
Infektionen verwendeter Hemmer der
reversen Transkriptase;E zalcitabine

Zanlgenlentlbinldung f: Entbindung mit
Hilfe einer Geburtszange; E forceps
delivery

Zanlgenlexltrakltilon f: ➙Zangenentbin-
dung

Zanlgenlgelburt f: ➙Zangenentbindung
Zaplfen pl: ➙Zapfenzellen
Zaplfenlaldapltaltion f: Anpassung der
Zapfenzellen an unterschiedliche Hel-
ligkeitsgrade; E cone adaptation

Zaplfenlblindlheit f: durch Ausfall der
Zapfenzellen der Netzhaut verursachte
Farbenblindheit;E cone achromatopsy

Zaplfenlfarlbenlblindlheit f: ➙ Zapfen-
blindheit

Zaplfenlgellenk nt: sich um eine Achse
drehendes Gelenk; E pivot joint

Zaplfenlselhen nt: durch Absorption von
Rot, Grün und Blau erzeugtes Farben-
sehen durch photosensible Substanzen
der Zapfenzellen der Netzhaut; E
cone vision

Zaplfenlzelllen pl: für das scharfe Hellig-
keitssehen und das Farbensehen zu-
ständige zapfenförmige Zellen der
Netzhaut; E retinal cones

Zälrullolplaslmin nt: kupferbindendes
und -transportierendes Eiweiß, das als
Oxidase wirkt; E ceruloplasmin

Zelbolzelphallie f: Entwicklungsanomalie
mit affenähnlichem Schädel; E cebo-
cephaly

Zelcken pl: blutsaugende Spinnentiere,
die als Parasiten und Krankheitsüber-
träger wichtig sind; unterteilt in Schild-
zecken✫ und Lederzecken✫; E ticks

Zelckenlbisslfielber nt: von Zecken über-
tragene Infektionskrankheit durch Ri-
ckettsia✫-Species; E tick typhus

Zelckenlborlrellilolse f: Lyme-Disease✫;
E Lyme disease

Zelckenlenlzelphalliltis f: durch Zecken
übertragene Arbovirus-Enzephalitis✫;
E tick-borne encephalitis
russische Zeckenenzephalitis: durch
Zecken übertragene Virusenzephalitis
[RSSE-Virus, RFSE-Virus] mit ende-
mischen Herden in Mittel- und Osteu-
ropa; E Russian spring-summer en-
cephalitis
zentraleuropäische Zeckenenzephali-
tis: durch das FSME-Virus verursachte
Arbovirus-Enzephalitis Mitteleuropas,
die meist unter Mitbeteiligung der
Hirnhaut verläuft;ECentral European

encephalitis
Zelckenlflecklfielber nt: ➙Zeckenbissfie-
ber

Zeis-Drüsen pl: Talgdrüsen der Wim-
pern; E glands of Zeis

-zele suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung 1. „Bruch/Hernie“ 2. „Geschwulst“

Zelllatlmung f: Gasaustausch der Zellen
mit der Umgebung und Oxidation von
Brennstoffen zur Energiegewinnung;
E cell respiration

Zellldilalgnosltik f: ➙Zytodiagnostik
Zellle f: kleinste, selbständig lebensfähi-
ge Einheit von Pflanzen oder Tieren;
alle Zellen enthalten einen Kern, Zell-
plasma, Zellorganellen [Mitochondrien,
Golgi-Apparat etc.] und eine Zellmem-
bran; E cell
α-Zellen: 1. Glukagon bildende Zellen
der Langerhans-Inseln der Bauchspei-
cheldrüse 2. azidophile Zellen des Hy-
pophysenvorderlappens, in denen STH
gebildet wird; E 1.–2. alpha cells
β-Zellen: 1. insulinbildende Zellen der
Langerhans-Inseln der Bauchspeichel-
drüse 2. in der Adenohypophyse vor-
kommende Zellen, die TSH bilden; E
1.–2. beta cells
δ-Zelle: Somatostatin-bildende Zelle
der Langerhans-Inseln der Bauchspei-
cheldrüse; E delta cell
enterochromaffine Zellen: u.A. Seroto-
nin enthaltende basalgekörnte Zellen
des Magen-Darm-Traktes, die sich mit
Silber anfärben; E enterochromaffin
cells
immunkompetente Zelle: Zelle, die ei-
ne spezifische Funktion im Immunsys-
tem wahrnimmt; E immunocyte
monozytoide Zellen: beim Pfeiffer✫-
Drüsenfieber im Blut auftretende mo-
nonukleäre, lymphomonozytäre Blut-
zellen; E Downey’s cells
parafollikuläre Zellen: Calcitonin-pro-
duzierende Zellen der Schilddrüse; E
parafollicular cells

Zelllkern m: von einer Doppelmembran
[Karyolemm] umgebener Kern der
Zelle, in dem die DNA bzw. die Chro-
mosomen gespeichert sind; E nu-
cleus

Zellllylse f: Zellaufösung; E cytolysis
Zelllmemlbran f: jede Zelle im Körper
umfassende, lichtmikroskopisch nicht
sichtbare Membran, die aus Lipiden
und Eiweißen aufgebaut ist; E cell
membrane

Zelllmilgraltilon f: Zellwanderung; E
cell migration

Zalcitabin
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Zelllplaslma nt: das von der Zellmem-
bran umschlossene Plasma der Zelle;
E cell plasma

Zelllskellett nt: ➙Zytoskelett
Zelllteillung f: Bildung von zwei Tochter-
zellen aus einer Mutterzelle;E cell di-
vision
amitotische Zellteilung: ohne Ausbil-
dung einer Teilungsspindel verlaufen-
de Zellteilung; E direct cell division
direkte Zellteilung: ➙amitotische Zell-
teilung
meiotische Zellteilung: in zwei Schrit-
ten ablaufende Zellteilung, die zu einer
Reduktion der Chromosomenzahl auf
23 führt; E meiotic cell division
mitotische Zellteilung: Zellteilung mit
erbgleicher Verteilung der Chromoso-
men; während der Mitose kommt es
zur Ausbildung einer Teilungsspindel
und dem Sichtbarwerden der Chromo-
somen; E mitotic cell division

Zelllteillungslinldex m: relativer Anteil an
Zellen, die sich zum Beobachtungszeit-
raum in der Mitose✫ befindet; E mi-
totic index

Zelllteillungslralte f: prozentuale Zelltei-
lung und -vermehrung eines Gewebes
pro Zeiteinheit; E mitotic rate

zelllullär adj: Zelle(n) betreffend, aus
Zellen bestehend, zellig; E cellular

Zelllulliltis f: 1. Entzündung des Unter-
hautbindegewebes 2. konstitutionell
bedingte, nicht-entzündliche Verände-
rung des subkutanen Fettgewebes im
Oberschenkel- und Gesäßbereich bei
Frauen; E 1. cellulitis 2. cellulite

Zelllverlmehlrungslralte f: ➙Zellteilungs-
rate

Zelllwand f: ➙Zellmembran
Zelllzylklus m: Lebenszyklus einer Zelle;
besteht aus einer ersten Ruhephase
[postmitotische Ruhephase, G1-Pha-
se], einer Synthesephase [S-Phase] in
der die DNA verdoppelt wird, der zwei-
ten Ruhephase [prämitotische Ruhepha-
se, G2-Phase] und der Teilungsphase
[M-Phase, Mitosephase]; E cell cycle

Zelment nt: knochenähnliche Substanz
des Zahnes; E cementum

Zelmentlhylperlplalsie f: ➙Zementhyper-
trophie

Zelmentlhylperltrolphie f: diffuse oder
umschriebene Verdickung des Zahn-
wurzelzements; E cementum hyper-
plasia

Zelmenltolgelnelse f: Zahnzementbil-
dung, Zementbildung; E cemento-
genesis

Zenker-Divertikel nt: Pulsionsdivertikel
am Übergang von Rachen und Speise-
röhre; E Zenker’s diverticulum

Zenti-, zenti- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „hundertster Teil/Hundert“

Zenltrallarltelrilenlemlbollie f: akuter Ver-
schluss der Arteria✫ centralis retinae
mit irreversibler Erblindung; E reti-
nal embolism

Zenltrallarltelrilenlthromlbolse f: schlagar-
tiger Verschluss der Arteria✫ centralis
retinae des Auges mit irreversibler Er-
blindung; E apoplectic retinitis

Zenltrallilsaltilon f: Drosselung der Durch-
blutung der Körperperipherie bei ver-
schiedenen Schockzuständen; E pe-
ripheral hypoperfusion

Zenltrallnerlvenlsysltem nt: Gehirn und
Rückenmark; E central nervous sys-
tem

Zenltrallstar m: Katarakt✫ des Linsen-
kerns; E central cataract

zenltrilfulgal adj: 1. vom Zentrum weg-
strebend, vom Zentrum wegleitend
oder weggerichtet 2. vom ZNS wegfüh-
rend, ableitend, efferent; E 1. centri-
fugal 2. efferent

Zenltrilfulge f: Trennschleuder; E cen-
trifuge

zenltrilpeltal adj: 1. zum Zentrum hin-
strebend 2. zum ZNS hinführend, affe-
rent; E 1. centripetal 2. afferent

Zentro-, zentro- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Mittelpunkt/Zentrum“

Zenltrolblast m: unreife Vorstufe der B-
Lymphozyten in den Keimzentren der
Lymphknoten; E centroblast

Zenltrolblasltom nt: Non-Hodgkin-Lym-
phom✫; E centroblastic lymphoma

Zenltrolmer nt: Einschnürung des Chro-
mosoms; Ansatzstelle der Spindelfa-
sern; E centromere

Zenltrolzyt m: B-Lymphozyt in den Keim-
zentren der Lymphknoten; E centro-
cyte

Zelphallgie f: Kopfschmerz(en), Kopf-
weh; E cephalgia

Zephalo-, zephalo- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Kopf/Schädel“

Zelphalloldakltyllie f: Fehlbildung von
Kopf und Fingern oder Zehen; E ce-
phalodactyly

Zelphallolpalgus m: Doppelfehlbildung
mit Verwachsung im Schädelbereich;
E cephalopagus

Zelphallolzelle f: Schädellücke mit Vorfall
von Hirnhäuten; E cephalocele

Zelphallolzenltelse f: Hirnpunktion; E
cephalocentesis

Zephalozentese
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Zelralmid nt: einfachstes Sphingolipid;
Vorstufe von Sphingomyelinen, Gan-
gliosiden und Zerebrosiden; E cera-
mide

Zelralmildalselmanlgel m: autosomal-re-
zessiv vererbte Enzymopathie✫ mit
Zeramidablagerung in praktisch allen
Körpergeweben; meist tödlicher Ver-
lauf im Kindes- oder Jugendalter; E
ceramidase deficiency

zelrelbelllar adj: Kleinhirn betreffend,
zum Kleinhirn gehörend, aus dem
Kleinhirn stammend; E cerebellar

Zelrelbellliltis f: Kleinhirnentzündung;
E cerebellitis

Zerebello-, zerebello- präf.: Wortelement
mit der Bedeutung „Kleinhirn/Zere-
bellum“

zelrelbelllolfulgal adj: vom Kleinhirn weg-
führend; E cerebellofugal

zerebello-olivär adj: Kleinhirn und Olive
betreffend oder verbindend; E cere-
bello-olivary

zelrelbelllolpeltal adj: zum Kleinhirn hin-
führend; E cerebellopetal

zelrelbelllolponltin adj: Kleinhirn und
Brücke/Pons betreffend oder verbin-
dend; E cerebellopontile

zelrelbelllolspilnal adj: Kleinhirn/Cere-
bellum und Rückenmark/Medulla spi-
nalis betreffend oder verbindend; E
cerebellospinal

Zelrelbelllum nt: in der hinteren Schädel-
grube liegender Hirnteil, der aus den
beiden Kleinhirnhemisphären und
dem Kleinhirnwurm besteht; fungiert
als Zentrum für die Willkürmotorik,
für Bewegungsautomatie und -koordi-
nation, Gleichgewicht und Tiefensensi-
bilität; E cerebellum

zelrelbral adj: Großhirn betreffend, zum
Großhirn gehörend, aus dem Großhirn
stammend; E cerebral

Zelrelbrallanlgilolgralfie, -gralphie f: An-
giografie✫ der Hirngefäße;E cerebral
angiography

Zelrelbrallarltelrilenlsklelrolse f: vorwie-
gend die Hirnarterien betreffende Ar-
teriosklerose✫; führt zu Schwindel,
(geistiger) Leistungsminderung und
evtl. Demenz✫; mit einem erhöhten Ri-
siko eines Schlaganfalls✫ verbunden;
E cerebral arteriosclerosis

Zelrelbrallarltelrilolgralfie, -gralphie f: ➙Ze-
rebralangiografie

Zelrelbrallsklelrolse f: Sklerose✫ der Hirn-
gefäße, v.a. der Arterien [Zerebralarte-
riensklerose✫]; E cerebrosclerosis

Zelrelbriltis f: Großhirnentzündung; E

cerebritis
Zerebro-, zerebro- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Hirn/Gehirn/Groß-
hirn/Zerebrum“

zelrelbrolid adj: an Hirnsubstanz erin-
nernd, hirnsubstanzähnlich; E cere-
broid

zelrelbrolkarldilal adj: Großhirn/Cere-
brum und Herz betreffend; E cere-
brocardiac

zelrelbrolmelninlgelal adj: Hirnhäute und
Gehirn/Zerebrum betreffend oder ver-
bindend; E cerebromeningeal

Zelrelbrolpalthie f: nicht-entzündliche
Gehirnerkrankung; E cerebropathy

zelrelbrolponltin adj: Großhirn/Cere-
brum und Brücke/Pons betreffend
oder verbindend; E cerebropontile

Zelrelbrolse f: in Gangliosiden, Cerebro-
siden, Glykolipiden, Mukopolysaccha-
riden u.A. vorkommende Aldohexo-
se✫; Stereoisomer der D-Glucose; E
cerebrose

Zelrelbrolsid nt: zu den Glykosphingoli-
piden gehörendes komplexes Lipid✫,
das v.a. im Myelin✫ enthalten ist; E
cerebroside

zelrelbrolspilnal adj: Gehirn und Rücken-
mark/Medulla spinalis betreffend oder
verbindend; E cerebrospinal

Zelrelbroltolmie f: Hirnschnitt; E cere-
brotomy

zelrelbrolvaslkullär adj: Hirngefäße be-
treffend; E cerebrovascular

zelrelbrolzelrelbelllär adj: Großhirn/Cere-
brum und Kleinhirn/Cerebellum be-
treffend oder verbindend; E cerebro-
cerebellar

Zelrelbrum nt: der aus den Großhirnhe-
misphären, Fornix✫ cerebri und Kom-
missuren bestehende Teil des Gehirns;
meist gleichgesetzt mit Gehirn oder
Endhirn; E cerebrum

α-Zerfall m: radioaktiver Zerfall, bei
dem Alphateilchen frei werden; E al-
pha decay

β-Zerfall m: radioaktiver Zerfall mit
Emission von Betateilchen aus dem
Kern; E beta decay

Zerlkalrie f: infektiöses Entwicklungssta-
dium [1. Larvenstadium] von Tremato-
den; E cercaria

Zerlkalrilenlderlmaltiltis f: durch Zerka-
rien hervorgerufene Dermatitis✫ mit
Juckreiz und Quaddelbildung; E

cercarial dermatitis
zerlkalrilzid adj: zerkarienabtötend; E
cercaricidal

Zerlklalge f: Kreisnaht, Umschlingung
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[z.B. des Muttermundes]; E cerclage
Zelrolid nt: braune, wachsähnliche Sub-
stanz in Körpergeweben; E ceroid

Zelrolidllilpolfuslzilnolse f: zu den Lipid-
speicherkrankheiten✫ zählende Er-
krankung mit Einlagerung von Zeroid-
Lipofuszin-Granula innerhalb und au-
ßerhalb des Zentralnervensystems;E
ceroid lipofuscinosis

Zerlstreulungsllinlse f: nach innen ge-
wölbte Linse, die Lichtstrahlen streut;
E diverging lens

Zelrulmen nt: Ohrenschmalz; E ceru-
men

Zelrulmilnollylse f: Auflösung von einge-
dicktem Ohrenschmalz; E cerumino-
lysis

zerlvilkal adj: 1. Hals/Cervix betreffend
2. Gebärmutterhals/Cervix uteri be-
treffend; E 1.–2. cervical

Zerlvilkallganlglilen pl: Ganglien des Hals-
grenzstrangs; E cervical ganglia

Zerlvilkallkalnal m: Kanal durch den Ge-
bärmutterhals; E cervical canal (of
uterus)

Zerlvilkallmark nt: ➙Zervikalsegmente
Zerlvilkallnerlven pl: Spinalnerven des
Halsmarks; E cervical nerves

Zerlvilkallseglmenlte pl: Halsabschnitt
des Rückenmarks; E cervical seg-
ments of spinal cord

Zerviko-, zerviko- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „Nacken/Hals/Zervix“

zerlvilkolalxilllär adj: Hals/Cervix und
Axilla betreffend; E cervicoaxillary

zerlvilkolbralchilal adj: Hals/Cervix und
Arm/Brachium betreffend; E cervi-
cobrachial

Zerlvilkolbralchilallgie f: Schmerzen im
Hals-Schulter-Arm-Bereich, zerviko-
brachiale Neuralgie; E cervicobrachi-
algia

Zerlvilkolbralchilallsynldrom nt: Schulter-
Arm-Syndrom✫; E cervicobrachial
syndrome

zerlvilkoldorlsal adj: Hals/Cervix und Rü-
cken/Dorsum betreffend; E cervico-
dorsal

zerlvilkolfalzilal adj: Hals/Cervix und Ge-
sicht betreffend; E cervicofacial

Zerlvilkolkollpiltis f: Entzündung von Zer-
vix und Scheide; E cervicocolpitis

zerviko-okzipital adj: Hals/Cervix und
Hinterhaupt/Occiput betreffend; E
cervico-occipital

Zerlvilkolpelxie f: operative Fixierung des
Gebärmutterhalses; E cervicopexy

Zerlvilkorlrhalphie f: Zervixnaht; E tra-
chelorrhaphy

zerlvilkolskalpullar adj: Hals/Cervix und
Schulterblatt/Scapula betreffend; E
cervicoscapular

Zerlvilkoltolmie f: Zervixschnitt, Zervix-
durchtrennung; E cervicotomy

zerlvilkolvalgilnal adj: Gebärmutterhals/
Cervix uteri und Scheide/Vagina be-
treffend oder verbindend; E cervico-
vaginal

Zerlvilkolvalgilniltis f: ➙Zervikokolpitis
zerlvilkolvelsilkal adj: Gebärmutterhals/
Cervix uteri und Harnblase betreffend
oder verbindend; E cervicovesical

Zerlvix f: 1. Hals, halsförmige Struktur 2.
Gebärmutterhals, Uterushals; E 1.
neck 2. cervix uteri

Zerlvixldrülsen pl: den glasklaren Zervix-
schleim bildende Drüsen des Gebär-
mutterhalses; E cervical glands (of
uterus)

Zerlvixlentlzünldung f: ➙Zervizitis
Zerlvixlhöhllenlkarlzilnom nt: im Zervikal-
kanal sitzendes Zervixkarzinom✫; der
Muttermund ist klinisch unauffällig;
E endocervical carcinoma

Zerlvixlinlsuflfilzilenz f: frühzeitige Eröff-
nung des Muttermundes mit Gefahr
des Blasensprungs und der Frühge-
burt; E cervical incompetence

Zerlvixlkarlzilnom nt: früher häufigstes
Karzinom des Genitalbereichs, heute
ebenso häufig wie das Korpuskarzi-
nom✫; Vorsorgeuntersuchungen [Ab-
strich, Kolposkopie] können einen
Großteil der Tumoren schon in der
Frühphase entdecken; E cervical
carcinoma (of uterus)

Zerlvixlkolnilsaltilon f: konusförmige Ge-
webeausschneidung aus der Portio✫

vaginalis zur Biopsieentnahme [Ko-
nusbiopsie] oder Therapie;E coniza-
tion

Zerlvixlplasltik f: plastische Operation
des Gebärmutterhalses; E cervico-
plasty

Zerlvixlpollyp m: Polyp der Zervix-
schleimhaut; häufige Ursache von Zu-
satzblutungen; E cervical polyp

Zerlvixlriss m: Riss der Zervix unter der
Geburt; E cervical tear

Zerlvixlschleim m: von den sekretori-
schen Zervixzellen abgesondertes Se-
kret, dessen Konsistenz sich im Laufe
des Menstrualzyklus verändert; E
cervical mucus

Zerlvixlschleimlmeltholde f: unzuverlässi-
ge natürliche Empfängnisverhütung
durch Bestimmung der fruchtbaren
Tage; E Billing’s method
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Zerlvixlselkret nt: ➙Zervixschleim
Zerlvilziltis f: Entzündung (der Schleim-
haut) der Zervix; E cervicitis

Zesltolden pl: Bandwürmer✫;E Cestoda
zesltolzid adj: gegen Bandwürmer wir-
kend, zestoden(ab)tötend; E cestoci-
dal

Zeulgungslunlfälhiglkeit f: Impotentia✫

generandi; E impotence
-zid suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „(ab)tötend“

Zildolvuldin nt: vom Thymidin✫ abgelei-
tete antivirale Substanz; in der Thera-
pie von HIV-Infektionen verwendet;
E zidovudine

Zielgenlpelter m: Mumps✫; E mumps
Ziehl-Neelsen-Färbung f: Spezialfärbung
für alkohol- und säurefeste Bakterien;
E Ziehl-Neelsen stain

zilkaltrilzilell adj: Narbe betreffend, nar-
big, vernarbend; E cicatricial

zillilar adj: Wimpernhaare oder Ziliar-
körper betreffend; E ciliary

Zillilarlaplpalrat m: ➙Ziliarkörper
Zillilarlganlglilon nt: parasympathisches
Ganglion hinter dem Augapfel; enthält
Fasern für Ziliarmuskel und Pupillen-
sphinkter; E ciliary ganglion

Zillilalris m: ➙Musculus ciliaris
Zillilarlkörlper m: Abschnitt der mittleren
Augenhaut, der den Ziliarmuskel ent-
hält und das Kammerwasser bildet;
E ciliary body

Zillilarlkörlperlentlzünldung f: ➙Zyklitis
Zillilarlmuslkel m: ➙Musculus ciliaris
Zillilalroltolmie f: Ziliarkörperdurchtren-
nung; E ciliarotomy

Zillilalten pl: teilweise oder vollständig
bewimperte Einzeller, die in Süß- und
Salzwasser vorkommen; zum Teil Pa-
rasiten oder Krankheitserreger des
Menschen [z.B. Balantidium coli]; E
Ciliata

Zillilekltolmie f: 1. operative (Teil-)Ent-
fernung des Ziliarkörpers 2. Lidrand-
resektion; E 1.–2. ciliectomy

Zillilen pl: kleinste, haarähnliche Zell-
fortsätze, die aktiv bewegt werden; E
cilia

Zillilenlabslzess m: Abszess der Liddrü-
sen; E sty

Zilio-, zilio- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Wimper/Zilie/Cilium“

zillilolreltilnal adj: Ziliarkörper/Corpius
ciliare und Netzhaut/Retina betref-
fend; E cilioretinal

zillilolsklelral adj: Ziliarkörper/Corpius
ciliare und Lederhaut/Sklera betref-
fend; E cilioscleral

zillilolspilnal adj: Ziliarkörper/Corpius
ciliare und Rückenmark betreffend;
E ciliospinal

Zilliloltolmie f: Ziliarnervendurchtren-
nung; E ciliotomy

Zilnelol nt: als Sekretolytikum✫ verwen-
detes ätherisches Öl; Hauptbestandteil
des Eukalyptusöls und anderer ätheri-
scher Öle; E cineol

Zink nt: essentielles Spurenelement; E
zinc

Zinklfielber nt: durch Zinkdämpfe her-
vorgerufenes, vorübergehendes Fieber
mit Muskelschmerzen und Abgeschla-
genheit; E zinc fume fever

Zinn nt: silberweißes Metall der Kohlen-
stoffgruppe; E tin

Zinn-Gefäßkranz m: Arterienkranz an
der Eintrittstelle des Sehnervs in die
Sklera; E Zinn’s corona

Zinn-Zone f: Aufhängeapparat der Au-
genlinse; E Zinn’s tendon

Zirlbelldrülse f: hormonproduzierende
Drüse an der Hinterwand des III. Ven-
trikels; E pineal gland

zirlkaldilan adj: über den ganzen Tag
(verteilt), ungefähr 24 Stunden dau-
ernd oder umfassend, tagesrhyth-
misch; E circadian

zirlkullaltolrisch adj: (Blut-)Kreislauf be-
treffend; E circulatory

Zirkum-, zirkum- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „um...herum“

zirlkumlalnal adj: in der Umgebung des
Afters/Anus (liegend), um den After
herum (liegend); E circumanal

zirlkumlarltilkullär adj: um ein Gelenk he-
rum (liegend), in der Umgebung eines
Gelenks; E circumarticular

zirlkumlalxilllär adj: in der Umgebung
der Achselhöhle/Axilla (liegend); E
circumaxillary

zirlkumlbullbär adj: um einen Bulbus he-
rum (liegend), insbesondere den Aug-
apfel/Bulbus oculi; E circumbulbar

zirlkumlgemlmal adj: in der Umgebung
einer Knospe, insbesondere einer Ge-
schmacksknospe/Gemma gustatoria;
E circumgemmal

zirlkumlinltesltilnal adj: um den Darm/das
Intestinum herum (liegend); E cir-
cumintestinal

zirlkumlkorlnelal adj: (Auge) um die
Hornhaut/Kornea herum (liegend);
E circumcorneal

zirlkumllenltal adj: um die Linse/Lens
cristallina herum (liegend); E cir-
cumlental

zirlkumlnulklelär adj: um einen Kern/Nu-
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kleus herum (liegend), insbesondere
den Zellkern; E circumnuclear

zirlkumlolkullär adj: um das Auge/den
Oculus herum (liegend); E circumoc-
ular

zirlkumlolral adj: um den Mund/Os he-
rum (liegend), in der Umgebung der
Mundöffnung; E circumoral

zirlkumlorlbiltal adj: um die Augenhöhle/
Orbita herum (liegend); E circumor-
bital

zirlkumlrelnal adj: um die Niere/Ren he-
rum (liegend); E circumrenal

zirlkumlskript adj: auf einen Bereich be-
schränkt, umschrieben, begrenzt; E
circumscribed

zirlkumlvaslkullär adj: um ein Gefäß he-
rum (liegend); E circumvascular

zirlkumlventlrilkullär adj: um einen Ven-
trikel herum (liegend); E circumven-
tricular

Zirlkumlzilsilon f: operative Kürzung der
Vorhaut; E circumcision

zirlrholgen adj: die Zirrhoseentstehung
fördernd oder auslösend; E cirrhoge-
nous

Zirlrholse f: chronisch-entzündliche, evtl.
von Nekrose✫ begleitete Organerkran-
kung mit fortschreitender Verhärtung
und Schrumpfung des Gewebes; E
cirrhosis

Zislterlne f: Flüssigkeitsreservoir, Cister-
na; E cistern
perinukleäre Zisterne: Flüssigkeits-
raum um den Zellkern;E perinuclear
space

Zislterlnenlpunkltilon f: Punktion der Cis-
terna✫ cerebellomedullaris zur Ent-
nahme von Liquor oder Applikation
von Chemotherapeutika; E cisternal
puncture

Zislterlnolgralfie, -gralphie f: Kontrastmit-
teldarstellung der Hirnzisternen; E
cisternography

zislterlnolgralfisch, -gralphisch adj: Zister-
nografie betreffend, mittels Zisterno-
grafie; E cisternographic

Ziltrat nt: Salz der Zitronensäure; E
citrate

Zitrat-Pyruvat-Zyklus m: Mechanismus
zum transmembranösen Transport von
Acetyl-Resten und Elektronen wäh-
rend der Fettsäuresynthese; E citrate-
pyruvate cycle

Ziltratlalldollalse f: ➙Zitratlyase
Ziltratlblut nt: durch Zitratzusatz unge-
rinnbar gemachtes Blut; E citrated
blood

Ziltratllylalse f: die Spaltung von Zitrat in

Oxalacetat und Acetyl-CoA katalysie-
rendes Enzym; wichtig für die Fettsäu-
resynthese; E citrate lyase

Ziltratlplaslma nt: durch Zitratzusatz un-
gerinnbar gemachtes Plasma; E cit-
rated plasma

Ziltratlsynlthalse f: katalysiert die Bil-
dung von Zitrat im Zitronensäurezy-
klus✫; E citrate synthase

Ziltratlzylklus m: ➙Zitronensäurezyklus
Ziltrolnenlsäulre f: Tricarbonsäure, wich-
tiges Zwischenprodukt des Intermedi-
ärstoffwechsels; E citric acid

Ziltrolnenlsäulrelzylklus m: in den Mit-
ochondrien der Zelle ablaufender Re-
aktionszyklus des Intermediärstoff-
wechsels; aus Kohlenhydraten, Eiwei-
ßen und Fettsäuren stammendes Ace-
tyl-CoA wird oxidativ zur Energiege-
winnung der Zelle abgebaut; E citric
acid cycle

zölkal adj: ➙zäkal
Zöko-, zöko- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung 1. „blind“ 2. „Blinddarm/
Zäkum/Typhlon“

Zölkum nt: ➙Zäkum
Zöllilalkie f: angeborene Unverträglich-
keit von Gliadin✫, die schon im Klein-
kindalter zu Verdauungsinsuffizienz
und Gedeihstörung führt; macht die
lebenslange Einhaltung einer gluten-
freien Diät nötig; E celiac disease

Zöllilalkolgralfie, -gralphie f: selektive An-
giografie✫ des Truncus✫ coeliacus und
seiner Äste; E celiac angiography

Zölio-, zölio- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Bauch/Bauchhöhle/Unter-
leib“

Zöllilolgasltrolstolmie f: Anlegen einer äu-
ßeren Magenfistel in der Bauchwand;
E celiogastrostomy

Zöllilolgasltroltolmie f: Laparotomie✫ mit
Eröffnung des Magens;E celiogastro-
tomy

Zöllilolhysltelroltolmie f: Gebärmutterer-
öffnung durch den Bauchraum; E
celiohysterotomy

Zöllilorlrhalphie f: Bauchwandnaht; E
celiorrhaphy

Zöllilolsallpinlgekltolmie f: transabdomi-
nelle Eileiterentfernung; E celiosal-
pingectomy

Zöllilolsallpinlgoltolmie f: transabdomi-
nelle Eileitereröffnung;E celiosalpin-
gotomy

Zöllilolskop nt: Endoskop✫ für die Zö-
lioskopie✫; E celioscope

Zöllilolskolpie f: endoskopische Untersu-
chung einer Körperhöhle;E celioscopy
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Zölliloltolmie f: (operative) Bauchhöhlen-
eröffnung; E celiotomy

Zöllilolzenltelse f: Bauchhöhlenpunktion;
E celiocentesis

Zollinger-Ellison-Syndrom nt: gastrin-bil-
dender Tumor der Inselzellen der
Bauchspeicheldrüse;E Zollinger-Elli-
son syndrome

Zöllom nt: primäre Leibeshöhle des Em-
bryos; E celoma

Zöllomlhöhlle f: ➙Zölom
Zolna f: Zone, Region; E zone
Zona hemorrhoidalis: unterster Ab-
schnitt des Mastdarms;E hemorrhoi-
dal zone
Zona pellucida: von den Follikelzellen
gebildete Umhüllung der Eizelle; E
pellucid zone

Zonläslthelsie f: Gürtelgefühl; E zones-
thesia

Zolnulla f: kleiner Gürtel, kleine Zone;
E zonule
Zonula adhaerens: Form der Zellver-
bindung, bei der das Plasma entlang
der Membran verdichtet ist; E zonu-
la adherens
Zonula ciliaris: Aufhängeapparat der
Augenlinse; E ciliary zonule
Zonula occludens: Form der Zellver-
bindung, bei der die äußeren Schichten
der Zellmembranen verschmelzen; E
zonula occludens

Zolnullarlfalsern pl: Aufhängefasern der
Linse; E zonular fibers

Zolnulliltis f: Entzündung der Strahlen-
zone der Augenlinse; E zonulitis

Zolnullollylse f: enzymatische Auflösung/
Andauung der Zonulafasern;E zonu-
lolysis

Zolnulloltolmie f: operative Durchtren-
nung von Zonulafasern;E zonulotomy

Zoo-, zoo- präf.: Wortelement mit der Be-
deutung „Tier/Lebewesen“

Zololanthlrolpolnolse f: von Menschen auf
Tiere übertragene Erkrankung; E
zooanthroponosis

Zoon-Balanitis f: umschriebene, chro-
nisch-verlaufende Entzündung von Ei-
chel und Vorhaut; E Zoon’s erythro-
plasia

Zololnolse f: bei Tieren und Menschen
vorkommende, i.d.R. von Tieren auf
Menschen übertragene Erkrankung;
E zoonosis

Zololpalralsit m: tierischer Parasit; s.u.
Parasit; E zooparasite

Zölrullolplaslmin nt: kupferbindendes
und transportierendes Eiweiß, das als
Oxidase wirkt; E ceruloplasmin

Zoslter m: akute, schmerzhafte Erkran-
kung durch ein Rezidiv einer voraus-
gegangenen Infektion [Windpocken✫]
mit dem Varicella-Zoster-Virus✫; meist
gürtelförmige Ausbreitung im Versor-
gungsgebiet eines Spinalnervens; E
zoster
Zoster generalisatus: bei Immunschwä-
che auftretende Generalisation mit
Ausbreitung auf den ganzen Körper;
E generalized herpes zoster
Zoster haemorrhagicus: Zoster mit
bluthaltigen Bläschen; E hemorrha-
gic herpes zoster
Zoster ophthalmicus: Zoster des Ner-
vus✫ ophthalmicus mit halbseitigen
Kopfschmerzen, Lidödem und evtl.
Hornhautbeteiligung [Herpeskerati-
tis✫, Herpeskeratokonjunktivitis✫];
E ophthalmic zoster
Zoster oticus: schmerzhafte Gürtelrose
mit besonderer Beteiligung der Ohr-
muschel, des äußeren Gehörgangs und
des Innenohrs; kann zu Schwerhörig-
keit oder Ertaubung führen;E herpes
zoster oticus
Zoster symptomaticus: Zoster bei
Schwächung der Immunabwehr durch
HIV-Infektion, Karzinom, Strahlenthe-
rapie, etc.;E symptomatic herpes zos-
ter

zoslterlarltig adj: in der Art eines Herpes
zoster, zosterähnlich; E zosteriform

Zoster-Enzephalitis f: Enzephalitis✫ als
Komplikation eines Zosters✫; E zos-
ter encephalitis

Zoslterlimlmunlglolbullin nt: v.a. bei Kin-
dern zur passiven Immunisierung ein-
gesetztes Immunglobulin gegen das
Varicella-Zoster-Virus✫; E zoster im-
mune globulin

Zoster-Meningitis f: auf die Hirnhaut be-
schränkte Entzündung als Komplika-
tion eines Zosters✫; E zoster menin-
gitis

Zoster-Virus nt: ➙Varicella-Zoster-Virus
Zotlten pl: fingerförmige Ausstülpungen
zur Vergrößerung der Oberfläche des
Darm oder der Plazenta; E villi

Zotltenlhaut f: mittlere Eihaut; E cho-
rion

Zotltenlherz nt: bei Fibrinablagerung im
Herzbeutel [Pericarditis✫ fibrinosa]
entstehende raue Herzoberfläche; E
hairy heart

Zotltenlkrebs, fetaler m: aus einer Blasen-
mole✫ hervorgehender maligner Tu-
mor des Chorionepithels; E chorio-
carcinoma
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Zotltenlmellalnolse f: meist durch Laxan-
tienabusus hervorgerufene Braunfär-
bung der Dickdarmschleimhaut; E
melanosis of the colon

Zulcker pl: aus Wasserstoff, Kohlenstoff
und Sauerstoff zusammengesetzte or-
ganische Verbindungen mit der allge-
meinen Summenformel Cn(H2O)n; je
nach der Molekülgröße unterscheidet
man Monosaccharide, Oligosacchari-
de und Polysaccharide; E sugars

Zulckerlharnlruhr f: ➙Diabetes mellitus
Zulckerlkranklheit f: ➙Diabetes mellitus
Zulckerlstar m: Katarakt✫ bei Diabetes✫

mellitus; E diabetic cataract
Zunlgenlbrenlnen nt: Parästhesie✫ der
Zungenschleimhaut mit Brennen, Ju-
cken und Schmerzreiz ohne erkennba-
re Schädigung; Teilaspekt der Glosso-
dynie✫; E burning tongue

Zunlgenldellilrilum nt: bei verschiedenen
Psychosen auftretender ungehemmter
Redefluss; E logorrhea

Zunlgenlentlzünldung f: ➙Glossitis
Zunlgenlflielge f: ➙Tsetsefliege
Zunlgenlgrundlmanldel f: ➙Zungenman-
del

Zunlgenlmanldel f: lymphoepitheliales
Gewebe am Zungengrund; E lingual
tonsil

Zun lgen lschleim lhaut lent lzün ldung f:
➙Glossitis

Zunlgenlsepltum nt: Scheidewand, die die
Zunge in der Mitte teilt; E lingual
septum

Zunlgenlspallte f: angeborene Längsspal-
tung der Zunge; E schistoglossia

Zunlgenlspitlzenldrülse f: Speicheldrüse
der Zungenspitze; E apical gland of
tongue

Zunlgenlwürlmer pl: wurmähnliche Endo-
parasiten von Mensch und Wirbeltie-
ren; E tongue worms

Zulsatzlblultung f: Blutung außerhalb der
Monatsblutung; E supernumeray
bleeding

Zuviel-Haut-Syndrom nt: inhomogene
Krankheitsgruppe, die durch von der
Unterlage abhebbare, schlaffe, in Falten
hängende Haut gekennzeichnet ist;E
lax skin

Zwangslkranklheit f: ➙Zwangsneurose
Zwangslneulrolse f: Neurose✫, die von
Zwangserscheinungen [Zwangsgedan-
ken, Zwangshandlungen, Zwangsim-
pulsen] beherrscht wird;E obsessive-
compulsive neurosis

Zwecklpsylcholse f: schwer von Simula-
tion zu unterscheidendes Vorkommen

von Vorbeireden, Vorbeihandeln und
Nichtwissenwollen; E Ganser’s syn-
drome

Zweilfachlzulcker m: aus zwei Einfachzu-
ckern bestehendes Molekül; E disac-
charide

Zweilfarlbenlselhen nt: Farbenfehlsichtig-
keit mit Ausfall einer Farbe; E di-
chromasy

Zweilphalsenlprälpalrat nt: Antibabypille,
die in der ersten Zyklusphase nur Ös-
trogen enthält und in der zweiten Pha-
se Östrogen und Gestagen; E sequen-
tial oral contraceptive

Zweilstärlkenlglälser pl: Brillengläser mit
zwei verschiedenen Brennweiten; i.d.R.
oben für Fernsehen, unten für Nahse-
hen; E bifocals

Zweitlerlkranlkung f: zu einer bestehen-
den Krankheit hinzukommende Er-
krankung; E secondary disease

Zweitlkranklheit f: ➙Zweiterkrankung
Zwerchlfell nt: Diaphragma✫; E dia-
phragm

Zwerchlfelllatlmung f: Atmung, bei der
sich das Zwerchfell bei der Einatmung
anspannt und bei der Ausatmung ent-
spannt und nach oben gedrückt wird;
E diaphragmatic breathing

Zwerchlfelllherlnie f: Hernie durch eine
(anatomische) Lücke im Zwerchfell;
E diaphragmatic hernia

Zwerchlfelllhochlstand m: Hochstand ei-
ner Zwerchfellhälfte bei halbseitiger
Zwerchfelllähmung✫; E diaphrag-
matic eventration

Zwerchlfellllählmung f: durch einen Aus-
fall des Nervus✫ phrenikus hervorge-
rufene vollständige oder partielle Läh-
mung; E diaphragmatic paralysis

Zwerchlfelllpalrallylse f: ➙Zwerchfellläh-
mung

Zwerchlfelllrupltur f: Riss des Zwerchfells
bei stumpfem Thoraxtrauma; führt
zum Vorfall von Baucheingeweiden in
die Brusthöhle; E rupture of dia-
phragm

Zwerchlfellltieflstand m: ein- oder beid-
seitiges Tiefertreten des Zwerchfells,
z.B. bei Pneumothorax✫; E phrenop-
tosia

Zwerglbandlwurmlinlfekltilon f: Befall mit
Hymenolepsis nana; führt v.a. bei Kin-
dern zu Leibschmerzen, Durchfall und
Pruritus✫ ani; E hymenolepiasis

Zwerglflechlte Baelrenlsprung f: durch Co-
rynebacterium minutissimum verur-
sachte intertriginöse, braunrote Pla-
ques mit feiner Schuppung; E Bae-
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rensprung’s erythrasma
Zwerglnielre f: angeborene Kleinheit der
Niere; E dwarf kidney

Zwerglwuchs m: Verminderung des Län-
genwachstums mit einer Körpergröße
unterhalb der 3. Perzentile der Wachs-
tumskurve; E dwarfism

Zwilllinlge pl: zwei gleichzeitig ausgetra-
gene und kurz nacheinander geborene
Feten [ca. 1:85 Geburten]; E twins
dissimiläre/dizygote Zwillinge: ➙zwei-
eiige Zwillinge
eineiige Zwillinge: aus einer befruch-
teten Eizelle entstandene Zwillinge, die
sich genotypisch und phänotypisch
extrem ähnlich sind; E monozygotic
twins
erbgleiche Zwillinge: ➙eineiige Zwil-
linge
erbungleiche/heteroovuläre Zwillinge:
➙zweieiige Zwillinge
identische/monovuläre/monozygote
Zwillinge: ➙eineiige Zwillinge
zweieiige Zwillinge: durch unabhängi-
ge Befruchtung von zwei Eizellen ent-
standene Zwillinge, die gleich- oder
verschiedengeschlechtlich [Pärchen-
zwillinge] sind; E dizygotic twins

Zwilllingsltranslfulsionslsynldrom nt: in-
trauterine Übertragung von Blut eines
Zwillings auf den anderen; E placen-
tal transfusion syndrome

Zwilllingslzelllen pl: durch Kreuzung von
genetisch unterschiedlichen Zellen er-
haltene Zellen; E twin cells

Zwilschenlgelschlechtllichlkeit f: Störung
der Geschlechtsdifferenzierung mit
Vorkommen von Geschlechtsmerkma-
len beider Geschlechter; E intersexu-
ality

Zwilschenlhirn nt: zwischen Endhirn und
Mittelhirn liegender Abschnitt, um-
fasst u.A. Hypothalamus✫ und III.Ven-
trikel; E interbrain

Zwilschenlknolchenlmuslkeln pl: ➙Muscu-
li interossei

Zwilschenlriplpenlmuslkeln pl: ➙Musculi
intercostales

Zwilschenlriplpenlnerlven pl: ➙Nervi in-
tercostales

Zwilschenlriplpenlraum m: Raum zwi-
schen zwei Rippen;E intercostal space

Zwilschenlwirlbellloch nt: Öffnung zwi-
schen zwei übereinander liegenden
Wirbeln; Austrittsstelle der Spinalner-
ven aus dem Spinalkanal; E interver-
tebral foramen

Zwilschenlwirlbellscheilbe f: Bandschei-
be✫; E intervertebral disk

Zwilschenlwirt m: Parasitenwirt, in dem
ein Teil der Entwicklungsstadien des
Parasiten ablaufen; E intermediate
host

Zwilschenlzelllsublstanz f: aus geformten
[Fasern] und ungeformten [Proteinen,
Sacchariden] Elementen bestehende
Substanz zwischen den Zellen des Bin-
de- und Stützgewebes; E interstitial
substance

Zwitlterltum nt: ➙Hermaphroditismus
Zwittlriglkeit f: ➙Hermaphroditismus
Zwölflfinlgerldarm m: etwa 30 cm langer,
hufeisenförmiger Dünndarmabschnitt
zwischen Magenausgang und Jejunum;
die Ausführungsgänge von Galle und
Bauchspeicheldrüse münden ins Duo-
denum; E duodenum

Zwölflfinlgerldarmlgelschwür nt: häufig-
stes Geschwür des Magen-Darm-Trak-
tes; meist mit Überproduktion von
Magensäure und Helicobacter-pylori-
Infektion des Magens; typisch sind
Nüchternschmerz und Druckschmerz
im Oberbauch; E duodenal ulcer

Zylanlhälmolglolbinlmeltholde f: Bestim-
mung der Hämoglobinkonzentration
nach Umwandlung in Zyanmethämo-
globin; E cyanmethemoglobin meth-
od

Zylanlhildrolse f: Blaufärbung des Schwei-
ßes; E cyanhidrosis

Zylalnid nt: Salz der Blausäure; E cya-
nide

Zylalnidlverlgifltung f: durch rosiges Aus-
sehen, Bittermandelgeruch des Atems
und Atemnot gekennzeichnete Vergif-
tung; evtl. Erstickung durch Hemmung
der intrazellulären Atemenzyme; E
cyanide poisoning

Zyano-, zyano- präf.: Wortelement mit
der Bedeutung „blau/schwarzblau/blau
gefärbt“

Zylalnolcolballalmin nt: eine Cyano-Grup-
pe enthaltende Form des Cobalamins✫;
E cyanocobalamin

Zylanlolpie f: ➙Zyanopsie
Zylanloplsie f: erworbene Störung des
Farbensehens mit Blautönung aller
Farben; E cyanopsia

Zylalnolse f: durch eine Abnahme der
Sauerstoffsättigung des Blutes hervor-
gerufene bläulich-livide Verfärbung
von Haut und Schleimhaut; E cyano-
sis
falsche Zyanose: bläuliche Hautverfär-
bung durch Pigmenteinlagerung; auch
Bezeichnung für die dunkelrote Haut-
und Schleimhautfärbung bei Polycy-

Zwergniere

700

Z



thaemia✫ vera; E false cyanosis
periphere Zyanose: Zyanose mit gro-
ßer arteriovenöser O2-Differenz bei er-
höhter peripherer Ausschöpfung des
Sauerstoffs und/oder verlangsamter
Zirkulation; E peripheral cyanosis
pulmonale Zyanose: Zyanose durch
Behinderung/Verminderung des alve-
olären Gasaustauchs in der Lunge bei
Lungenerkrankung oder Hypoventila-
tion✫; E pulmonary cyanosis
zentrale Zyanose: Zyanose durch eine
verminderte Sauerstoffsättigung des
Blutes durch kardiale Ursachen [Rechts-
Links-Shunt✫, Herzinsuffizienz] oder
als pulmonale Zyanose; E central
cyanosis

Zylanlulrie f: Blaufärbung des Urins; E
cyanuria

Zylanlwaslserlstofflsäulre f: extrem giftige,
wässrige Lösung von Zyanwasserstoff;
E hydrocyanic acid

Zygo-, zygo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Joch“

Zygoma nt: Jochbogen; E zygoma
zylgolmaltilkolfalzilal adj: Jochbein/Os zy-
gomaticum und Gesicht betreffend;
E zygomaticofacial

zylgolmaltilkolfronltal adj: Jochbein/Os
zygomaticum und Stirnbein/Os fron-
tale betreffend; E zygomaticofrontal

zylgolmaltilkolmalxilllär adj: Jochbein/Os
zygomaticum und Oberkiefer/Maxilla
betreffend; E zygomaticomaxillary

zylgolmaltilkolorlbiltal adj: Jochbein/Os
zygomaticum und Augenhöhle/Orbita
betreffend; E zygomatico-orbital

zylgolmaltilkolsphelnolildal adj: Jochbein/
Os zygomaticum und Keilbein/Os sphe-
noidale betreffend; E zygomatico-
sphenoid

zylgolmaltilkoltemlpolral adj: Jochbein/Os
zygomaticum und Schläfenbein/Os
temporale betreffend; E zygomatico-
temporal

zylgolmaltisch adj: Jochbogen betref-
fend, zum Jochbogen gehörend;E zy-
gomatic

Zylgolmaltilziltis f: Entzündung des Joch-
bogens; E zygomatic osteomyelitis

Zylgolmylceltalles pl: ➙Zygomycetes
Zylgolmylceltes pl: Unterklasse der Phy-
comycetes✫; enthält u.A. Mucor✫ und
Rhizopus✫; E Zygomycetes

Zylgolmylzelten pl: ➙Zygomycetes
Zylgolte f: befruchtete Eizelle; E zygote
Zylklalmat nt: als Ersatz für Kohlenhy-
drate verwendeter kalorienfreier Süß-
stoff; E cyclamate

Zylklekltolmie f: operative (Teil-)Entfer-
nung des Ziliarkörpers; E cyclectomy

Zylklenlzelphallie f: angeborene Ver-
schmelzung der beiden Großhirnhälf-
ten; E cyclencephaly

zylklisch adj: 1. Kreislauf/Zyklus betref-
fend, regelmäßig (wiederkehrend) 2.
ringförmige Verbindung betreffend,
ringförmig; E 1.–2. cyclic

Zylkliltis f: Entzündung des Ziliarkör-
pers; E cyclitis

Zyklo-, zyklo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Ring/Kreis/Zyklus“

Zyklo-AMP nt: aus Adenosintriphos-
phat✫ gebildete Ringverbindung, die
als extra- und intrazelluläre Botensub-
stanz von Bedeutung für den Stoff-
wechsel ist; E cyclic AMP

Zylklolcholrilolildiltis f: Entzündung von
Ziliarkörper und Aderhaut; E cyclo-
choroiditis

Zylkloldilallylse f: operative Ablösung des
Ziliarkörpers und Ableitung des Kam-
merwassers in den Suprachoroidal-
raum; E cyclodialysis

Zylkloldukltilon f: Einwärts- oder Aus-
wärtsrollen des Auges um die Sagittal-
achse; E cycloduction

Zyklo-GMP nt: als Neurotransmitter und
Mediator der Histaminfreisetzung vor-
kommende Ringform von Guanosin-
monophosphat; E cyclic GMP

zylklolid adj: abwechselnd manisch und
depressiv; E cycloid

Zylklolkelraltiltis f: Entzündung von Zili-
arkörper und Hornhaut;E cyclokera-
titis

Zylklololxilgelnalse f: Schlüsselenzym der
Prostaglandin- und Prostazyklinsyn-
these; wird von Acetylsalicylsäure ge-
hemmt; E cyclooxygenase

Zylklolpie f: Fehlbildungssyndrom mit nur
einem, meist über der Nasenwurzel lie-
gendem Auge; E cyclopia

Zylklolplelgie f: Lähmung des Ziliarmus-
kels; E cycloplegia

zylklolplelgisch adj: Zykloplegie betref-
fend oder verursachend; E cyclople-
gic

Zylklolsis f: Plasmazirkulation in der Zel-
le; E cyclosis

Zylklolspaslmus m: Akkommodations-
krampf; E cyclospasm

Zylklolthylmie f: durch eine Schwankung
der Stimmung von heiter zu traurig
charakterisierte Persönlichkeitsstruk-
tur; E cyclothymia

Zylkloltolmie f: Ziliarmuskeldurchtren-
nung; E cyclotomy

Zyklotomie

701

Z



Zylkloltrolpie f: Schielstellung des Auges
mit Verrollung um die Sagittalachse;
E cyclotropia

Zylklolzelphallie f: ➙Zyklopie
Zyklus, anovulatorischer m: Menstrua-
tionszyklus ohne Eisprung; E anovu-
latory cycle

Zyklus, biologischer m: der sich wieder-
holende Ablauf von Vorgängen im Kör-
per; E biocycle

Zylkluslstölrunlgen pl: Störungen des
Menstruationszyklus; E menstrua-
tion irregularities

Zyllinlder pl: im Harn vorkommende Tu-
bulusabgüsse aus Eiweiß, Zellaggrega-
ten u.ä.; E cylinders

Zyllinlderlelpilthel nt: aus hohen, zylin-
drischen Zellen bestehendes Epithel✫;
E columnar epithelium

Zyllinlderlglas nt: zylindrisches Brillen-
glas zur Korrektur eines Astigmatis-
mus✫; E cylindrical lens

zyllindlrolid adj: zylinderähnlich, zylin-
derartig, zylinderförmig; E cylindroid

Zyllindlrom nt: familiär gehäuft auftre-
tender benigner Tumor, v.a. der Kopf-
haut [Turbantumor]; E cylindroma

Zyllindlrulrie f: Ausscheidung von Harn-
zylindern; E cylindruria

Zymlbolzelphallie f: bei vorzeitigem Ver-
schluss der Schädelnähte entstehende
schmale Kopfform mit kielförmiger
Verjüngung des Schädeldaches; E
cymbocephaly

Zymo-, zymo- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Enzym“

zylmolgen adj: Gärung betreffend oder
auslösend; E zymogenic

Zylmolgramm nt: Enzymprofil einer Ge-
webeprobe; E zymogram

zylmolid adj: enzymartig; E zymoid
Zyst-, zyst- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Blase/Harnblase/Zyste“

Zystlaldelnolfilbrom nt: Adenofibrom✫

mit Zystenbildung; E cystadenofibro-
ma

Zystlaldelnolkarlzilnom nt: Adenokarzi-
nom✫ mit Zystenbildung; häufiger Tu-
mor des Eierstocks; E cystadenocar-
cinoma

Zystlaldelnom nt: Adenom✫ mit zysti-
scher Erweiterung der Drüsenlichtun-
gen; E cystadenoma

Zystlaldelnolsarlkom nt: Adenosarkom✫

mit Zystenbildung; E cystadenosar-
coma

Zystlallgie f: Blasenschmerz, Blasenneur-
algie; E cystalgia

Zysltalthilolnin nt: Zwischenprodukt beim

Abbau von Homocystein; E cysta-
thionine

Zystlaltrolphie f: Atrophie✫ der Blasen-
muskulatur bei chronischer Überdeh-
nung; E cystatrophia

Zystlduloldelnolstolmie f: ➙Zystoduode-
nostomie

Zyslte f: 1. sackartige Geschwulst mit
Kapsel und flüssigkeitsgefülltem, ein-
oder mehrkammerigem Hohlraum 2.
durch Gewebeerweichung oder -ein-
schmelzung entstandener Hohlraum 3.
von verschiedenen Parasiten [Echino-
kokken, Amöben] im Körper gebildete
zystenähnliche Struktur; E 1.–3. cyst
echte Zyste: mit Epithel ausgekleidete
Zyste; E true cyst
falsche Zyste: nicht mit Epithel ausge-
kleidete Zyste, z.B. Erweichungszyste✫

oder parasitäre Zyste; E false cyst
Zysltelin nt: schwefelhaltige Aminosäure;
E cysteine

Zystlekltalsie f: Blasenerweiterung, Harn-
blasenerweiterung; E cystectasy

Zystlekltolmie f: 1. operative Entfernung
der Harnblase, Blasenentfernung 2.
operative Entfernung oder Ausschnei-
dung einer Zyste, Zystenausschnei-
dung; E 1.–2. cystectomy

Zysltenllelber f: angeborene Fehlbildung
der Gallengänge mit Ausbildung mul-
tipler Zysten; oft zusammen mit Zys-
tenniere✫; E polycystic disease of the
liver

Zysltenllunlge f: kleinzystische Verände-
rung des Lungengewebes; E cystic
disease of the lung

Zysltenlmamlma f: häufige, meist zwi-
schen dem 35. und 50. Lebensjahr auf-
tretende proliferative Veränderung des
Brustgewebes mit Zystenbildung; wahr-
scheinlich durch ein Hormonungleich-
gewicht bedingt; es ist noch unklar ob
eine direkte Beziehung zur Entwick-
lung eines Brustkrebses besteht; E
cystic disease of the breast

Zysltenlnielre f: familiär gehäuft vorkom-
mende, meist doppelseitige Zystenbil-
dung; evtl. Kombination mit Zystenbil-
dung in anderen Organen [Leber, Pan-
kreas]; E cystic kidney

Zysltilkollithlekltolmie f: Zystikussteinent-
fernung; E cysticolithectomy

Zysltilkolliltholtriplsie f: Zertrümmerung
eines Zystikussteins; E cysticolitho-
tripsy

Zysltilkorlrhalphie f: Zystikusnaht; E
cysticorrhaphy

Zysltilkoltolmie f: Zystikuseröffnung; E
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cysticotomy
Zysltilkus m: Ausführungsgang der Gal-
lenblase; vereinigt sich mit dem Duc-
tus✫ hepaticus zum Ductus✫ choledo-
chus; E cystic duct

Zysltilkuslkarlzilnom nt: Karzinom✫ des
Ductus✫ cysticus; E carcinoma of
cystic duct

Zysltilkuslstein m: Gallenstein✫ im Duc-
tus✫ cysticus; E cystic duct stone

Zysltin nt: aus zwei Molekülen Zystein✫

entstandene schwefelhaltige Amino-
säure, deren Disulfidbrücken die Terti-
ärstruktur von Eiweißen stabilisieren;
E cystine

Zysltilnolse f: zu den lysosomalen Spei-
cherkrankheiten✫ gehörende, autoso-
mal-rezessiv vererbte Erkrankung mit
Zystinspeicherung in u.A. Kornea, Kon-
junktiva, Knochenmark, Niere, Lym-
phozyten; E cystinosis

Zysltinlspeilcherlkranklheit f: ➙Zystinose
zysltisch adj: zystenartig, blasenartig;
E cystic

Zysltiltis f: Entzündung der Harnblase;
E cystitis
interstitielle Zystitis: vorwiegend Frau-
en im mittleren Alter betreffende chro-
nisch unspezifische Blasenentzündung
unklarer Genese; E chronic intersti-
tial cystitis
mechanische Zystitis: durch mechani-
sche Reizung [Blasenkatheter] verur-
sachte Blasenentzündung; E mecha-
nical cystitis

Zysltiltolmie f: Eröffnung der Linsenkap-
sel, Kapselinzision; E cystitomy

Zysltilzerlkolse f: durch Finnen✫ des
Schweinebandwurms✫ und evtl. auch
des Rinderbandwurms✫ hervorgerufe-
ne Erkrankung mit Befall verschiede-
ner Organe; E cysticercosis

Zysltilzerlkus m: Bandwurmfinne (Blase
mit Kopfteil/Scolex und Halszone), aus
der im Endwirt der Bandwurm ent-
steht; E cysticercus

Zysto-, zysto- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Blase/Harnblase/Zyste“

Zysltolduloldelnolstolmie f: Zystendrainage
ins Duodenum; E cystoduodenostomy

Zysltoldylnie f: Harnblasenschmerz, Bla-
senschmerz; E cystodynia

zysltolenltelrisch adj: Harnblase und
Darm betreffend oder verbindend; E
cystoenteric

Zysltolenltelrolstolmie f: Zystendrainage
in den Darm; E cystoenterostomy

Zysltolenltelrolzelle f: Hernie✫ mit Darm
und Blasenwand im Bruchsack; E

cystoenterocele
Zysltolelpilplolzelle f: Hernie✫ mit Darm-
netz und Blasenwand im Bruchsack;
E cystoepiplocele

Zysltolgralfie, -gralphie f: Röntgenkontrast-
darstellung der Harnblase; E cystog-
raphy

zysltolgralfisch, -gralphisch adj: Zystogra-
fie betreffend, mittels Zystografie; E
cystographic

Zysltolgramm nt: Röntgenkontrastbild
der Harnblase; E cystogram

zysltolid adj: zystenähnlich, zystenartig;
E cystoid

Zysltolkarlzilnom nt: Karzinom✫ mit Zys-
tenbildung; E cystocarcinoma

Zysltolkollliltis f: Blasenhalsentzündung;
E cystauchenitis

Zysltolkollolstolmie f: operative Verbin-
dung von Blase und Kolon; E cysto-
colostomy

Zysltollith m: Harnstein✫ in der Blase;
kann in der Blase entstehen [primärer
Blasenstein] oder aus den oberen Harn-
wegen stammen [sekundärer Blasen-
stein]; E cystolith

Zysltollithlekltolmie f: Blasensteinschnitt,
Blasensteinoperation; E cystolithec-
tomy

Zysltollilthilalsis f: Blasensteinleiden; E
cystolithiasis

Zysltom nt: ➙Kystom
Zysltolmalnolmeltrie f: Messung des Bla-
seninnendrucks und des Miktions-
drucks beim Urinieren; E cystometry

Zysltolmeltrolgralfie, -gralphie f: Aufzeich-
nung der Messergebnisse der Zysto-
manometrie✫; E cystometrography

Zysltolmeltrolgramm nt: bei der Zystom-
anometrie✫ erhaltene grafische Dar-
stellung; E cystometrogram

Zysltolnelphrolse f: ➙Zystenniere
Zysltolpelxie f: Blasenanheftung; E cys-
topexy

Zysltolplasltik f: Harnblasenplastik; E
cystoplasty

Zysltolplelgie f: vollständige oder teilwei-
se Lähmung der Blasenwandmuskula-
tur; E cystoplegia

Zysltolpylelliltis f: Entzündung von Harn-
blase und Nierenbecken; E cystopye-
litis

Zysltolpylellolgralfie, -gralphie f: Röntgen-
kontrastdarstellung von Harnblase und
Nierenbecken; E cystopyelography

Zysltolpylellolnelphriltis f: Entzündung
von Harnblase und Nierenbecken mit
Beteiligung des interstitiellen Nieren-
parenchyms; E cystopyelonephritis

Zystopyelonephritis
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Zysltolraldilolgralfie, -gralphie f: ➙Zysto-
grafie

Zysltolrekltolstolmie f: operative Verbin-
dung von Blase und Enddarm; E cys-
toproctostomy

Zysltorlrhalgie f: Blutung aus der Harn-
blase, Blasenblutung; E cystorrhagia

Zysltorlrhalphie f: Harnblasennaht; E
cystorrhaphy

Zysltolschilsis f: Entwicklungsstörung der
Blase mit Spaltbildung;E cystoschisis

Zysltolskolpie f: endoskopische Untersu-
chung der Harnblase; E cystoscopy

Zysltolspaslmus m: Blasenkrampf; E
cystospasm

Zysltolstolma nt: künstliche Blasenfistel;
E cystostomy

Zysltolstolmie f: operativ angelegte äuße-
re Blasenfistel, Blasenfistelung;E cys-
tostomy

Zysltoltom nt: Blasenmesser; E cysto-
tome

Zysltoltolmie f: 1. Harnblasenschnitt, Bla-
senschnitt 2. Zysteneröffnung; E

1.–2. cystotomy
Zysltoltolnolmeltrie f: Blasendruckmes-
sung; E cystometrography

Zysltolulreltelriltis f: Entzündung von
Harnblase und Harnleiter; E cysto-
ureteritis

Zysltolulreltelrolgralfie, -gralphie f: Rönt-
genkontrastdarstellung von Harnleiter
und Harnblase;E cystoureterography

zysltolulreltelrolgralfisch, -gralphisch adj:
Zystoureterografie betreffend, mittels
Zystoureterografie; E cystouretero-
graphic

Zysltolulreltelrolgramm nt: Röntgenkon-
trastaufnahme von Harnleiter und
Harnblase; E cystoureterogram

Zysltolulreltelrolpylelliltis f: Entzündung
von Harnblase, Harnleiter und Nieren-
becken; E cystoureteropyelitis

Zysltolulreltelrolpylellolnelphriltis f: Zys-
toureteropyelitis✫ mit Beteiligung des
interstitiellen Nierengewebes; E cys-
toureteropyelonephritis

Zysltolulrelthriltis f: Entzündung von Harn-
blase und Harnröhre; E cystourethri-
tis

Zysltolulrelthrolgralfie, -gralphie f: Rönt-
genkontrastdarstellung von Harnblase
und Harnröhre; E cystourethrogra-
phy

zysltolulrelthrolgralfisch, -gralphisch adj:
Zystourethrografie betreffend, mittels
Zystourethrografie; E cystourethro-
graphic

Zysltolulrelthrolgramm nt: Röntgenkon-

trastaufnahme von Harnblase und
Harnröhre; E cystourethrogram

Zysltolulrelthrolskolpie f: kombinierte
Harnröhren- und Harnblasenspiege-
lung; E cystourethroscopy

Zysltolulrelthrolzelle f: Vorfall von Blase
und Harnröhre in die Scheide; E cys-
tourethrocele

Zysltolzelle f: 1. Vorfall der Harnblasen-
wand durch eine Bruchpforte 2. Vorfall
der Harnblase in die Scheide bei Schei-
densenkung; E 1.–2. cystocele

-zyt suf.: Wortelement mit der Bedeu-
tung „Zelle“

Zyltildin nt: Ribonukleosid✫ aus Zyto-
sin✫ und Ribose✫; bildet mit Phos-
phorsäure Nukleotide [Zytidinmono-
phosphat, Zytidindiphosphat, Zytidin-
triphosphat], die für Biosynthese von
Phosphatiden✫ von Bedeutung sind;
E cytidine

Zyltilsin nt: giftiges Alkaloid im Goldre-
gen [Laburnum anagyroides]; Vergif-
tungsursache bei Kindern [Zytisismus];
E cytisine

Zyto-, zyto- präf.: Wortelement mit der
Bedeutung „Zelle“

Zyltolbilollolgie f: Zellbiologie; E cyto-
biology

Zyltolblast m: 1. Zellkern 2. ➙Zytotro-
phoblast; E 1. nucleus 2. cytotropho-
blast

Zyltolblasltom nt: bösartiger Tumor ohne
Differenzierung der Zellen; E meris-
toma

Zyltolchrolme pl: zu den Hämoproteinen
gehörende Oxidoreduktasen, die eine
zentrale Rolle in der Atmungskette✫

spielen; E cytochromes
Zyltoldilalgnosltik f: mikroskopische Un-
tersuchung von Zellen im Ausstrich
zur Beurteilung krankhafter Verände-
rungen; E cytodiagnosis
exfoliative Zytodiagnostik: Entnahme
und Untersuchung oberflächlicher
Zellen; E exfoliative cytodiagnosis

zyltolgen adj: Zytogenese betreffend,
zellbildend; E cytogenic

Zyltolgelnelse f: Zellbildung, Zellent-
wicklung; E cytogenesis

Zyltolhorlmon nt: Zellhormon; E cell
hormone

Zyltolkilne pl: von Zellen gebildete Sub-
stanzen, die als Mediatoren die Akti-
vität anderer Zellen beeinflussen; E
cytokines

Zyltolkilnelse f: Zellteilung; E cytokine-
sis

Zyltolklalsis f: Zellfragmentierung; E

Zystoradiografie
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cytoclasis
Zyltollolgie f: Zellenlehre, Zellenfor-
schung; E cytology

Zyltollylse f: Zellauflösung, Zellzerfall;
E cytolysis

Zyltollylsin nt: Antikörper, der über eine
Aktivierung des Komplementsystems
zur Auflösung der Zelle führt;E cyto-
lysin

Zyltolmelgallie f: durch das Zytomegalie-
virus hervorgerufene Infektionskrank-
heit, die bei Patienten mit normaler
Immunabwehr klinisch kaum in Er-
scheinung tritt; die pränatale oder
konnatale Zytomegalie ist die häufigs-
te Infektion in der Vorgeburtsperiode;
je nach Schweregrad kann es zu blei-
benden Schäden [geistige Retardie-
rung] kommen; E cytomegalovirus
infection

Zytomegalie-Syndrom nt: ➙Zytomegalie
Zyltolmelgallielvilrus nt: weltweit verbrei-
tetes DNA-Virus, das durch Tröpfchen-
und Schmierinfektion, aber auch dia-
plazentar übertragen wird; Erreger der
Zytomegalie✫; E cytomegalovirus

Zyltolmelgallielvilruslhelpaltiltis f: meist
leicht verlaufende Entzündung des Le-
berparenchyms im Rahmen einer Zy-
tomegalie✫; E cytomegalovirus hepa-
titis

Zyltolmelgallielvilruslinlfekltilon f: ➙Zyto-
megalie

Zyltolmelgallielvilruslmolnolnulklelolse f:
zur Zytomegalie gehörende Speichel-
drüsenentzündung, die nur schwer von
der klassischen infektiösen Mononu-
kleose✫ abgrenzbar ist; E cytomega-
lovirus mononucleosis

Zyltolmemlbran f: ➙Zellmembran
Zyltolmeltrie f: Zellmessung; E cytome-
try

Zyltolnelkrolse f: Zelltod, Zelluntergang;
E cytonecrosis

zyltolpalthisch adj: zellschädigend; E
cytopathic

zyltolpaltholgen adj: ➙zytopathisch
Zyltolpemplsis f: aktiver transzellulärer
Transport von Substanzen durch Ver-
packen in Transportvesikel auf der Auf-
nahmeseite und Entleerung der Vesikel
auf der Abgabeseite; E cytopempsis

Zyltolpelnie f: Verminderung einer Zell-
art im Blut; E cytopenia

zyltolphag adj: zellfressend;E cytopha-
gous

Zyltolphalgie f: Phagozytose✫ ganzer Zel-
len; E cytophagy,

zyltolphil adj: mit besonderer Affinität
zu Zellen, z.B. zytophiler Antikörper;
E cytophilic

Zyltolpholtolmeltrie f: quantitative Mes-
sung von Zellen oder Zellinhalt durch
eine Kombination von Mikroskopie
und Photometrie; E cytophotometry

Zyltolplaslma nt: das von der Zellmem-
bran umschlossene Plasma der Zelle;
E cytoplasm

Zyltolpolelse f: Zellbildung; E cytopoie-
sis

Zyltorlrhelxis f: Zellzerfall; E cytorrhex-
is

Zyltolsin nt: Pyrimidinbase✫, Baustein
der Nukleinsäuren; E cytosine

Zyltolsinlalralbilnolsid nt: zu den Antime-
taboliten gehörendes Zytostatikum✫;
E cytosine arabinoside

Zyltolskellett nt: intrazelluläre Eiweiß-
strukturen, die die Zellform aufrech-
terhalten; E cytoskeleton

Zyltolsol nt: flüssiger Teil des Zytoplas-
mas; E cytosol

Zyltolsolma nt: Zellkörper; E cytosome
Zyltolstaltilka pl: das Zellwachstum hem-
mende Substanzen, die eine besonders
starke Wirkung auf schnellwachsende
Zellen [Tumorzellen, Zellen des blut-
bildenden Systems und des Immunsys-
tems, Schleimhautzellen, Haar] haben;
E cytostatics

zyltolstaltisch adj: das Zellwachstum
hemmend; E cytostatic

Zyltoltalxis f: durch einen Stimulus her-
vorgerufene Zellbewegung; E cyto-
taxis

Zyltoltolxilziltät f: Schädlichkeit/Giftig-
keit für Zellen; E cytotoxicity

zyltoltrop adj: auf Zellen gerichtet; E
cytotropic

Zyltoltrolpholblast m: teilungsaktive Zell-
schicht des Trophoblasten✫; E cyto-
trophoblast

Zyltoltrolpislmus m: besondere Affinität
zu lebenden Zellen; E cytotropism

zyltolzid adj: zellenzerstörend, zellenab-
tötend; E cytocidal

Zytlulrie f: Zellausscheidung im Harn;
E cyturia
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albacltelrilal [¹eib�k¹tiəriəl] adj: bakte-
rienfrei; (Krankheit) abakteriell

ablarlticlullar [�bɑ�r¹tikjələr] adj: ex-
traartikulär

albalsia [ə¹beiziə, -�(i)ə] noun: Abasie f
albalsic [ə¹beizik] adj: gehunfähig, aba-
tisch

albatlic [ə¹b�tik] adj: gehunfähig, aba-
tisch

abldolmen [¹�bdəmən, �b¹dəυmən]
noun: Bauch m, Unterleib m, Abdomen
nt
acute abdomen: akutes Abdomen nt,
Abdomen acutum

abldomlilnal [�b¹dɑminl] adj: abdomi-
nal, abdominell

abldomlilnallgia [�b¹dɑmi¹n�ld�(i)ə]
noun: Abdominalschmerzen pl, Leib-
schmerzen pl, Bauchschmerzen pl, Ab-
dominalgie f

abldomlilnolcarldilac [�b¹dɑminəυ¹kɑ�r-
di�k] adj: abdominokardial

abldomlilnolcenltelsis [�b¹dɑminəυ¹sen-
¹ti�sis] noun: Bauchpunktion f, Abdo-
minozentese f

abldomlilnolcysltic [¹�bdɑminəυ¹sistik]
adj: Abdomen und Gallenblase betref-
fend oder verbindend

abldomlilnolgenliltal [¹�bdɑminəυ¹d�en-
itl] adj: abdominogenital

abldomlilnolhyslterlecltolmy [�b¹dɑmi-
nəυ¹histə¹rektəmi] noun: transabdo-
minelle Hysterektomie f, Laparohys-
terektomie f, Hysterectomia abdomi-
nalis

abldomlilnoljuglullar [�b¹dɑminəυ¹d���-
jələr] adj: hepatojugulär

abldomlilnolpellvic [¹�bdɑminəυ¹pel-
vik] adj: abdominopelvin

abldomlilnolperlilnelal [¹�bdɑminəυper-
i¹ni�əl] adj: abdominoperineal

abldomlilnolsaclrolperlilnelal [¹�bdɑmi-
nəυ¹s�krəυperi¹ni�əl] adj: abdomi-
nosakroperineal

abldomlilnoslcolpy [�b¹dɑmi¹nɑskəpi]
noun: 1. Untersuchung/Exploration f
des Bauchraums 2. Bauchspiegelung f,
Laparoskopie f

abldomlilnolscroltal [�b¹dɑminəυ¹skrəυ-
tl] adj: Abdomen und Scrotum betref-
fend oder verbindend

abldomlilnoltholraclic [¹�bdɑminəυ ɔ�-
¹r�sik, -θə-] adj: abdominothorakal,
thorakoabdominal

abldomlilnolultelrotlolmy [�b¹dɑminəυ-
¹ju�tə¹rɑtəmi] noun: transabdominel-
le Hysterotomie f, Abdominohystero-
tomie f, Laparohysterotomie f, Zölio-
hysterotomie f

ab ldom li lno lvag li lnal [¹�bdɑminəυ-
¹v�d�ənl, -və¹d�ainl] adj: abdomino-
vaginal

abldomlilnolveslilcal [¹�bdɑminəυ¹ves-
ikl] adj: abdominovesikal, vesikoabdo-
minal

abldulcens [�b¹d(j)u�sənz] noun: Ab-
duzens m, VI. Hirnnerv m, Nervus ab-
ducens

abldulcent [�b¹d(j)u�sənt] adj: abdu-
zierend

ablduct [�b¹d�kt] v: 1. abduzieren 2.
entführen, gewaltsam mitnehmen

ablducltion [�b¹d�kʃn] noun: 1. Abduk-
tion f 2. Entführung f

ablducltor [�b¹d�ktər] noun: Abduk-
tionsmuskel m, Abduktor m, Musculus
abductor

ablemlbrylonlic [�b¹embri¹ɑnik] adj:
abembryonal

ablerlrant [ə¹berənt, ¹�bər-] adj: 1. an
atypischer Stelle, atypisch gebildet,
aberrant 2. anomal

ablerlraltion [¹�bə¹reiʃn] noun: Abwei-
chung f, Aberration f
chromosome aberration: Chromoso-
menaberration f

albeltalliplolprolteinlelmia [ei¹beitə¹lipə-

¹prəυti�¹ni�miə] noun: Abetalipopro-
teinämie f, A-Beta-Lipoproteinämie f,
Bassen-Kornzweig-Syndrom nt

albillilty [ə¹biləti] noun, plural -ties: 1.
Fähigkeit f, Vermögen nt, Können nt 2.
abilities plural Anlagen pl, Talente pl,
Begabungen pl

albilolgenlelsis [¹eibaiəυ¹d�enəsis] noun:
Abiogenese f

albilolgelnetlic [¹eibaiəυd�ə¹netik] adj:
abiogenetisch

albiloglelnous [¹eibai¹ɑd�ənəs] adj: abi-
ogenetisch

albilolsis [¹eibai¹əυsis] noun: Abiose f
albilotlic [¹eibai¹ɑtik] adj: ohne Leben;
leblos, abiotisch

albiloltrophlic [¹eibaiə¹trɑfik] adj: abio-
troph, abiotrophisch

albilotlrolphy [¹eibai¹ɑtrəfi] noun: Abio-
trophie f, Vitalitätsverlust m

abiotrophy
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ablirlriltant [�b¹iritənt]: I noun reizlin-
derndes Mittel nt II adj reizlindernd

ablirlriltaltion [�b¹iri¹teiʃn] noun: 1.
verminderte Reizbarkeit f 2. Schwäche
f, Schlaffheit f, Erschlaffung f, Tonus-
mangel m, Atonie f

ablirlriltaltive [�b¹iriteitiv] adj: reizlin-
dernd

abllacltaltion [¹�bl�k¹teiʃn] noun: Ab-
stillen nt, Ablaktation f, Ablactatio f

abllate [�b¹leit] v: entfernen, abtragen;
amputieren

abllaltion [�b¹leiʃn] noun: 1. (patholog.)
Ablösung f, Abtrennung f, Abhebung f,
Ablation f 2. (chirurg.) Entfernung f,
Abtragung f, Amputation f

abllaltive [�b¹leitiv] adj: (chirurg.) ent-
fernend, amputierend, ablativ

alblephlalry [ei¹blefəri] noun: Ablepha-
rie f

ablnorlmal [�b¹nɔ�rml] adj: abnorm(al),
anormal, ungewöhnlich

ablnorlmallcy [�b¹nɔ�rmlsi] noun, plu-
ral -cies: 1. Abnormalität f 2. Anomalie f

ablnorlmallilty [¹�bnɔ�r¹m�ləti] noun,
plural -ties: 1. Abnormalität f 2. Ano-
malie f
deflexion abnormalities: Deflexionsla-
gen pl
fetal postural abnormalities: Einstel-
lungsanomalien pl

ablnorlmilty [�b¹nɔ�rməti] noun, plural
-ties: Fehlbildung f

ablolrad [�b¹əυr�d] adj: aborad
ablolral [�b¹ɔ�rəl] adj: mundfern, abo-
ral

albort [ə¹bɔ�rt]: I vt (Krankheit) im An-
fangsstadium unterdrücken II vi (Or-
gan) verkümmern

albortled [ə¹bɔ�rtid] adj: zu früh gebo-
ren; verkümmert, zurückgeblieben,
abortiv

alborltilfalcient [ə¹bɔ�rtə¹feiʃnt]: I noun
Abortivmittel nt, Abortivum nt, Ab-
treibemittel nt II adj abortiv

alborltion [ə¹bɔ�rʃn] noun: 1. Fehlgeburt
f, Abort m 2. Schwangerschaftsunter-
brechung f, Schwangerschaftsabbruch
m, Abtreibung f
artificial abortion: induzierter/artifi-
zieller Abort m, Schwangerschaftsab-
bruch m, Abortus artificialis
complete abortion: kompletter/voll-
ständiger Abort m, Abortus completus
early abortion: Frühabort m, früher
Abort m
habitual abortion: habitueller Abort m
imminent abortion: drohender Abort
m, Abortus imminens

incipient abortion: beginnender Abort
m, Abortus incipiens
incomplete abortion: inkompletter/un-
vollständiger Abort m, Abortus incom-
pletus
induced abortion: 1. artifizieller/indu-
zierter Abort m, Schwangerschaftsab-
bruch m, Abortus artificialis 2. indi-
zierter Abort m
late abortion: Spätabort m, später Ab-
ort m
soap abortion: Seifenabort m
spontaneous abortion: Fehlgeburt f,
Spontanabort m, Abort m
tubal abortion: Tubarabort m, tubarer
Abort m

alborltive [ə¹bɔ�rtiv] adj: unfertig, un-
vollständig entwickelt, verkümmert,
zurückgeblieben, abortiv

above-average adj: über dem Durch-
schnitt, überdurchschnittlich

above-elbow adj: oberhalb des Ellenbo-
gens, Oberarm-

above-knee adj: oberhalb des Kniege-
lenks, Oberschenkel-, Bein-

albralchia [ei¹breikiə] noun: Abrachie f
albralchilaltism [ei¹breikiətizəm] noun:
Abrachie f

albralsion [ə¹brei�n] noun: 1. Abschür-
fen nt, Abschaben nt, Abreiben nt 2.
(Haut-)Abschürfung f, Ablederung f

ablscess [¹�bses] noun: Abszess m
anastomotic abscess: Anastomosenabs-
zess m
brain abscess: Hirnabszess m
capsular abscess: Kapselphlegmone f
caseous abscess: verkäsender Abszess m
cold abscess: 1. chronischer/kalter Abs-
zess m 2. tuberkulöser Abszess m
collar-button abscess: Kragenknopfabs-
zess m
crypt abscess: Kryptenabszess m
epidural abscess: epiduraler/extradu-
raler Abszess m, Epiduralabszess m
gravity abscess: Senkungsabszess m
hematogenous abscess: hämatogener
Abszess m
hot abscess: heißer Abszess m
metastatic abscess: metastatischer Abs-
zess m
ovarian abscess: Ovarialabszess m, Py-
ovar nt
perforating abscess: perforierender
Abszess m
periodontal abscess: Parodontalabs-
zess m
perirectal abscess: perirektaler Abs-
zess m, Perirektalabszess m
peritoneal abscess: Bauchfell-, Perito-
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nealabszess m
peritonsillar abscess: Peritonsillarabs-
zess m
psoas abscess: Psoasabszess m
pyogenic abscess: pyogener/metasta-
tisch-pyämischer Abszess m
retropharyngeal abscess: retropharyn-
gealer Abszess m, Retropharyngealabs-
zess m
sterile abscess: steriler Abszess m
sweat gland abscess: Schweißdrüsen-
abszess m
tuberculous abscess: tuberkulöser
Abszess m
tubo-ovarian abscess: Tuboovarialabs-
zess m

abscess-forming adj: abszessbildend, abs-
zedierend

ablsence [¹�bsəns] noun: 1. Abwesen-
heit f, Fehlen nt, Nichtvorhandensein
nt; Mangel m (of an); Fernbleiben nt
(from von) 2. (neurol.) Petit-mal nt, Pe-
tit-mal-Epilepsie f

ablsollute [¹�bsəlu�t] adj: 1. absolut, un-
eingeschränkt,unumschränkt 2. (chem.)
rein, unvermischt, absolut

ablsorb [�b¹sɔ�rb] v: ab-, resorbieren,
ein-, aufsaugen, in sich aufnehmen

ablsorblalble [�b¹sɔ�rbəbl] adj: resor-
bierbar

ablsorblate [�b¹sɔ�rbənt] noun: absor-
bierte Substanz f, Absorbent nt

ablsorlbelfalcient [�b¹sɔ�rbə¹feiʃnt]: I
noun absorptionsförderndes/absor-
bierendes Mittel nt II adj Absorption
fördernd, re-, absorbierend

ablsorblent [�b¹sɔ�rbənt]: I noun saug-
fähiger Stoff m, Absorber m, Absor-
bens nt II adj saugfähig, ein-, aufsau-
gend, absorbierend, resorbierend

ablsorbling [�b¹sɔ�rbiŋ] adj: saugfähig,
einsaugend, aufsaugend, absorbierend

ablsorpltion [�b¹sɔ�rpʃn] noun: 1. Ab-
sorption f, Resorption f, Aufnahme f;
Einverleibung f 2. (physik.) Absorption f

ablsorpltive [�b¹sɔ�rptiv] adj: aufsau-
gend, absorbierend, absorptiv; adsor-
bierend, adsorptiv

ablstilnent [¹�bstənənt] adj: enthalt-
sam; abstinent

albunldant [ə¹b�ndənt] adj: reichlich,
ausgiebig, massenhaft, kopiös; (Blu-
tung) reichlich, stark, profus

albuse [ə¹bju�s]: I noun 1. Missbrauch m,
missbräuchliche Anwendung f, Abusus
m 2. Misshandlung f; (sexueller) Miss-
brauch m II v 3. missbrauchen; über-
mäßig beanspruchen; (Gesundheit)
Raubbau treiben mit 4. misshandeln;

(sexuell) missbrauchen, sich vergehen
an
alcohol abuse: Alkoholmissbrauch m,
-abusus m
drug abuse: 1. Arzneimittel-, Medika-
mentenmissbrauch m 2. Drogenmiss-
brauch m
laxative abuse: Abführmittelabusus m,
Laxanzienabusus m

alcallcullia [¹eik�l¹kju�liə] noun: Akal-
kulie f

alcallcullous [ei¹k�lkjələs] adj: nicht-
steinbedingt

aclanlthalceous [�kən¹θeiʃəs] adj: sta-
chelig, dornig

alcanlthalmelbilalsis [ə¹k�nθəmi¹baiə-
sis] noun: Acanthamoeba-Infektion f

Alcanltholcephlalla [ə¹k�nθə¹sefələ]
plural, sing -lus [-ləs]: Kratzer pl, Kratz-
würmer pl, Acanthocephala pl

alcanltholcephlallilalsis [ə¹k�nθəsefə-
¹laiəsis] noun: Akanthozephaliasis f

alcanltholcheillolnelmilalsis [ə¹k�nθəkei-
ləυnə¹maiəsis] noun: Mansonellain-
fektion f, Mansonelliasis f, Mansonel-
lose f

alcanltholcyte [ə¹k�nθəsait] noun: stech-
apfelförmiger Erythrozyt m, Akantho-
zyt m

alcanltholcyltolsis [ə¹k�nθəsai¹təυsis]
noun: Akanthozytose f

alcanltholcyltotlic [ə¹k�nθəsai¹tɑtik]
adj: akanthozytotisch

alcanlthoid [ə¹k�nθɔid] adj: stachelför-
mig, spitz, dornartig

aclanlthollylsis [ə¹k�n¹θɑlisis] noun:
Akantholyse f

alcanlthollytlic [ə¹k�nθə¹litik] adj: akan-
tholytisch

aclanltholma [ə¹kən¹θəυmə] noun, plu-
ral -ta, -mas [-mətə]: Akanthom nt,
Acanthoma nt

aclanltholsis [ə¹kən¹θəυsis] noun, plural
-ses [-si�z]: Akanthose f
acanthosis nigrans: Schwarzwucher-
haut f, Akanthosis nigricans

aclanlthotlic [ə¹kən¹θɑtik] adj: akantho-
tisch

alcanlthrolcyte [ə¹k�nθrəsait] noun:
stechapfelförmiger Erythrozyt m,Akan-
thozyt m

alcanlthrolcyltolsis [ə¹k�nθrəsai¹təυsis]
noun: Akanthozytose f

alcaplnia [ə¹k�pniə] noun: Akapnie f;
Hypokapnie f

alcaplnilal [ə¹k�pniəl] adj: akapnoisch
alcaplnic [ə¹k�pnik] adj: akapnoisch
alcarldia [ei¹kɑ�rdiə] noun: Akardie f
alcarldilac [ei¹kɑ�rdi�k] adj: akardial

acardiac
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alcarlilan [ə¹k�riən] adj: Milben-, Ze-
cken-

aclalrilalsis [¹�kə¹raiəsis] noun, plural 
-ses [-si�z]: Akarinose f, Akariosis f,
Acariasis f

alcarlilcide [ə¹k�rəsaid]: I noun Akari-
zid nt II adj milbenabtötend, akarizid

alcarlildilalsis [ə¹k�rə¹daiəsis] noun:
Akarinose f, Akariosis f, Acariasis f

aclalrilnolsis [¹�kəri¹nəυsis] noun: Aka-
rinose f, Akariosis f, Acariasis f

alcarlilolsis [¹�kəri¹əυsis] noun: Akari-
nose f, Akariosis f, Acariasis f

aclalrolderlmaltiltis [¹�kərəυ¹drmə¹tai-
tis] noun: Milbendermatitis f, Acaro-
dermatitis f, Skabies f

aclalroid [¹�kərɔid] adj: milbenähnlich,
zeckenartig

aclalroltoxlic [¹�kərəυ¹tɑksik] adj: mil-
ben(ab)tötend, mitizid

aclalrus [¹�kərəs] noun, plural aclalri 
[-rai, -ri�]: Acarus m
Acarus scabiei: Krätzmilbe f, Acarus
scabiei, Sarcoptes scabiei

alcatlallalselmia [ei¹k�tlə¹si�miə] noun:
Akatalasämie f, Takahara-Krankheit f

aclcellerlant [�k¹selərənt]: I noun ➙ac-
celerator 1. II adj beschleunigend, ak-
zelerierend

aclcellerlate [�k¹seləreit] v: beschleuni-
gen, akzelerieren; (Entwicklung) för-
dern, beschleunigen

aclcellerlaltion [�k¹selə¹reiʃn] noun: 1.
Beschleunigung f, Akzeleration f 2. Ak-
zeleration f, Entwicklungsbeschleuni-
gung f

aclcellerlaltor [�k¹seləreitər] noun: 1.
Beschleuniger m, Akzelerator m 2. Ka-
talysator m

aclcepltor [�k¹septər] noun: Akzeptor m
aclcess [¹�kses] noun: Zutritt m, Zu-
gang m (to zu)

aclceslsolry [�k¹sesəri, ik-, ək-] adj: 1.
akzessorisch, zusätzlich, begleitend, er-
gänzend, Neben-, Bei-, Hilfs-, Zusatz-
2. untergeordnet,nebensächlich,Neben-

aclcildent [¹�ksidənt] noun: 1. Unfall m,
Unglück(sfall m) nt have an accident
verunglücken, einen Unfall haben 2.
Zufall m, zufälliges Ereignis nt by acci-
dent zufällig; versehentlich
cerebrovascular accident: Hirnschlag
m, Schlaganfall m, apoplektischer In-
sult m, Apoplexie f, Apoplexia cerebri
electrical accident: Elektrounfall m

aclcildenltal [¹�ksi¹dentl] adj: 1. Unfall-
2. akzident(i)ell, Zufalls-

aclclilmaltaltion [ə¹klaimə¹teiʃn] noun:
Akklimatisation f, Akklimatisierung f

aclclilmaltion [�klai¹meiʃn, ¹�klə-] noun:
Akklimatisation f, Akklimatisierung f

aclclilmaltilzaltion [ə¹klaimətə¹zeiʃn,
-tai-] noun: Akklimatisation f, Akkli-
matisierung f

aclcomlmoldaltion [ə¹kɑmə¹deiʃn] noun:
Anpassung f,Akkommodation f (to an)

aclcomlpalnyling [ə¹k�mpəni�iŋ] adj: be-
gleitend, Begleit-

aclcreltion [ə¹kri�ʃn] noun: 1. Anwach-
sen nt, Wachstum nt, Zuwachs m, Zu-
nahme f 2. ➙accumulation

aclculmullaltion [ə¹kju�mjə¹leiʃn] noun:
Ansammlung f, Auf-, Anhäufung f, Ak-
kumulation f; (Auf-)Speicherung f

aclculmullaltive [ə¹kju�mjəleitiv, -lətiv]
adj: (an-)wachsend, anhäufend, auf-
häufend, akkumulierend

alcelllullar [ei¹seljələr] adj: zellfrei, ohne
Zellen, azellulär

alcelnolcoulmalrol [ə¹si�nəυ¹ku�mərɔl,
-əυl] noun: Acenocoumarol nt

alcenltric [ei¹sentrik] adj: nichtzentral,
azentrisch

alcephlallism [ei¹sefəlizəm] noun: Aze-
phalie f, Acephalie f

alcephlallous [ei¹sefələs] adj: azephal
alcephlally [ei¹sefəli] noun: Azephalie f,
Acephalie f

alcesloldyne [ə¹sesədain] adj: analge-
tisch, schmerzstillend

acleltablullar [¹�si¹t�bjələr] adj: azeta-
bulär, azetabular

acleltablullecltolmy [¹�si¹t�bjə¹lektə-
mi] noun: Azetabulumexzision f, Aze-
tabulektomie f

acleltablullolplaslty [�si¹t�bjələυ¹pl�s-
ti] noun: Azetabuloplastik f

acleltablullum [¹�si¹t�bjələm] noun,
plural -la [-lə]: Hüft(gelenks)pfanne f,
Azetabulum nt, Acetabulum nt

acletlalldelhyde [¹�si¹t�ldəhaid] noun:
Acetaldehyd m, Äthanal nt, Ethanal nt

acleltate [¹�siteit] noun: Acetat nt
alceltic [ə¹si�tik, ə¹set-] adj: 1. Essig- 2.
sauer

alceltolacleltate [ə¹si�təυ¹�siteit, ¹�si-
təυ-] noun: Acetoacetat nt

Alceltolbaclter [ə¹si�təυ¹b�ktər] noun:
Essigbakterien pl, Acetobacter m

Alceltolbacltelralcelae [ə¹si�təυb�kti-
¹reisii�] plural: Acetobacteraceae pl

acleltone [¹�sitəυn] noun: Azeton nt,
Aceton nt, Dimethylketon nt

alceltolnelmia [ə¹si�tə¹ni�miə, ¹�sitə-]
noun: Azetonämie f, Ketonämie f

alceltolnelmic [ə¹si�təυ¹ni�mik] adj: ace-
tonämisch, azetonämisch

acleltonlglylcoslulria [¹�sətəυn¹�laikəυ-
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¹sjυəriə] noun: Acetonglukosurie f
acleltonlulria [¹�sitəυn¹n(j)υəriə] noun:
Acetonurie f, Ketonurie f

acleltous [¹�sitəs] adj: Essigsäure-
alceltum [ə¹si�təm] noun, plural -ta
[ə¹si�tə]: 1. Essig m, Acetum nt 2. Es-
sig(säure)lösung f

alcetlyllaltion [ə¹setə¹leiʃn] noun: Aze-
tylierung f, Acetylierung f

alceltyllcholline [¹�sətil¹kəυli�n] noun:
Azetyl-, Acetylcholin nt

alceltyllchollinlerlgic [¹�sətil¹kəυlə¹nr-
d�ik, -¹kɑlə-] adj: azetylcholinerg

acleltyllchollinleslterlase [¹�sətilkəυli-
¹nestəreiz] noun: Azetyl-,Acetylcholin-
esterase f, echte Cholinesterase f

alcetlyllilzaltion [ə¹setlai¹zeiʃn, -li¹z-]
noun: Azetylierung f, Acetylierung f

acleltylltranslferlase [¹�sətil¹tr�nsfər-
eiz] noun: Acetyltransferase f
choline acetyltransferase: Cholinace-
tyl(transfer)ase f

achlallalsia [¹�kə¹lei�(i)ə, -ziə] noun: 1.
Achalasie f 2. (Ösophagus-)Achalasie f,
Kardiospasmus m

ache [eik]: I noun Schmerz m II v (an-
haltend) schmerzen, wehtun

alcheillia [ə¹kailiə] noun: Ach(e)ilie f
alcheilria [ə¹kairiə] noun: Ach(e)irie f
alchilllolburlsiltis [ə¹ki�ləυbr¹saitis]
noun: Achillobursitis f, Bursitis f achil-
lea

alchillloldynlia [ə¹ki�lə¹diniə] noun: Achil-
lobursitis f, Bursitis f achillea

achlilllorlrhalphy [�ki¹lɑrəfi] noun: 1.
Achillessehnennaht f,Achillorrhaphie f
2. (operative) Achillessehnenverkür-
zung f, Achillorrhaphie f

alchillloltelnotlolmy [ə¹kiləυtə¹nɑtəmi]
noun: Achillotenotomie f

achlilllotlolmy [�ki¹lɑtəmi] noun: Achil-
lotenotomie f

alchlorlhyldria [¹eiklɔ�r¹haidriə] noun:
Magensäuremangel m, Magenanazi-
dität f, Achlorhydrie f

alchlorlhyldric [¹eiklɔ�rhaidrik] adj:
achlorhydrisch

alchollia [ei¹kəυliə] noun: Gallenmangel
m, Acholie f

alchollic [ei¹kɑlik] adj: acholisch
achlollulria [�kə¹lυəriə] noun: Acholu-
rie f

achlollulric [�kə¹lυərik] adj: acholurisch
alchonldrolplalsia [ei¹kɑndrə¹plei�(i)ə,
-ziə] noun: Parrot-Krankheit f, Parrot-
Kauffmann-Syndrom nt, Achondropla-
sie f

alchonldrolplasltic [ei¹kɑndrə¹pl�stik]
adj: achondroplastisch

alchonldrolplaslty [ei¹kɑndrə¹pl�sti]
noun: ➙achondroplasia

alchresltic [ə¹krestik] adj: achrestisch
achlrolmatlic [¹�krə¹m�tik, ¹eik-] adj:

1. unbunt, achromatisch 2. Achromatin
enthaltend 3. nicht oder schwer an-
färbbar

achrolmaltin [ei¹krəυmətin] noun: Achro-
matin nt, Euchromatin nt

alchrolmaltism [ei¹krəυmətizəm] noun:
Achromatopsie f, Achromasie f, Far-
benblindheit f, Monochromasie f

alchrolmatlolphil [¹eikrə¹m�təfil, ¹�k-,
ei¹krəυmətə-] adj: achromatophil,
achromatophil

alchrolmatlolphillic [¹eikrə¹m�tə¹filik]
adj: achromatophil, achromatophil

alchrolmaltoplsia [ei¹krəυmə¹tɑpsiə]
noun: Achromatopsie f, Achromasie f,
Farbenblindheit f, Monochromasie f

alchrolmaltoplsy [ei¹krəυmə¹tɑpsi] noun:
Achromatopsie f, Achromasie f, Far-
benblindheit f, Monochromasie f
cone achromatopsy: Zapfen(farben)-
blindheit f

alchrolmaltolsis [¹eikrə¹m�¹təυsis] noun:
1. Pigmentmangel m, Achromasie f 2.
fehlendes Färbevermögen nt, Achro-
matosis f

alchrolmaltous [ei¹krəυmətəs] adj: farb-
los, achromatisch

alchrolmaltulria [ei¹krəυmə¹t(j)υəriə]
noun: Achromaturie f

alchrolmia [ei¹krəυmiə] noun: Achro-
mie f, Achromasie f, Achromia f

Alchrolmolbaclter [ei¹krəυməb�ktər]
noun: Achromobacter m

alchrolmolcyte [ei¹krəυməsait] noun:
Achromozyt m, Achromoretikulozyt
m, Schilling-Halbmond m

alchrolmolphil [ei¹krəυməfil] adj: achro-
matophil, achromatophil

alchrolmophlillous [eikrəυ¹mɑfiləs] adj:
achromatophil, achromatophil

alchyllia [ei¹kailiə] noun: Achylie f
pancreatic achylia: fehlende Pankreas-
sekretion f, Achylia pancreatica

aclid [¹�sid]: I noun Säure f II adj sauer,
säurehaltig, Säure-
acetic acid: Essigsäure f, Ethansäure f
acetoacetic acid: Azetessigsäure f, β-
Ketobuttersäure f
acetylsalicylic acid: Acetylsalicylsäure
f, Azetylsalizylsäure f
amino acids: Aminosäuren pl
aminoacetic acid: Aminoessigsäure f,
Glyzin nt, Glykokoll nt
δ-aminolevulinic acid: δ-Aminolävu-
linsäure f
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arachidonic acid: Arachidonsäure f
ascorbic acid: Askorbinsäure f, Ascor-
binsäure f, Vitamin C nt
aspartic acid: Asparaginsäure f, α-Ami-
nobernsteinsäure f
barbituric acid: Barbitursäure f, 4-Hy-
droyuracil nt, Malonylharnstoff m
benzoic acid: Benzoesäure f
bile acids: Gallensäuren pl
boric acid: Borsäure f
carbolic acid: Phenol nt, Karbolsäure f
carbonic acid: Kohlensäure f
carboxylic acid: Carbonsäure f
chenodeoxycholic acid: Chenodesoxy-
cholsäure f
cholic acid: Cholsäure f
citric acid: Zitronensäure f
clavulanic acid: Clavulansäure f
cromoglycic acid: Cromoglicinsäure f,
Cromoglycinsäure f, Cromolyn nt
cyanhydric acid: Zyanwasserstoffsäure
f, Blausäure f
deoxycholic acid: Desoxycholsäure f
deoxyribonucleic acid: Desoxyribonu-
kleinsäure f
dicarboxylic acid: Dicarbonsäure f
diethylbarbituric acid: Barbital nt, Di-
ethylbarbitursäure f
dihydrofolic acid: Dihydrofolsäure f
2,5-dihydroxybenzoic acid: Gentisin-
säure f, Dihydroxybenzoesäure f
dimercaptopropanoyl sulfonic acid:
Dimercaptopropansulfonsäure f
essential fatty acids: essentielle Fett-
säuren pl
fatty acids: Fettsäuren pl
ω-fatty acids: Omegafettsäuren pl
folic acid: Folsäure f, Pteroylglutamin-
säure f, Vitamin Bc nt
formic acid: Ameisensäure f, Formyl-
säure f
fumaric acid: Fumarsäure f
glucoplastic amino acids: glucoplasti-
sche Aminosäuren pl
glucuronic acid: Glucuronsäure f
glutamic acid: Glutaminsäure f
glycochenodeoxycholic acid: Glyko-
chenodesoxycholsäure f
glycocholic acid: Glykocholsäure f
hippuric acid: Hippursäure f
homogentisic acid: Homogentisinsäu-
re f
homovanillic acid: Homovanillinsäure f
hyaluronic acid: Hyaluronsäure f
hydrochloric acid: Salzsäure f
hydrocyanic acid: Cyanwasserstoff m;
Blausäure f
hydroxy acid: Hydroxysäure f
5-hydroxyindoleacetic acid: 5-Hydro-

xyindolessigsäure f
iduronic acid: Iduronsäure f
ketoplastic amino acids: ketoplasti-
sche Aminosäuren pl
kynurenic acid: Kynurensäure f
lactic acid: Milchsäure f
linolenic acid: Linolensäure f
linolic acid: Linolsäure f, Leinölsäure f
lipoic acid: Liponsäure f, Thiooctan-
säure f
lithocholic acid: Lithocholsäure f
lysergic acid: Lysergsäure f
messenger ribonucleic acid: Boten-
RNA f, Matrizen-RNA f
monocarboxylic acid: Monokarbon-
säure f
neuraminic acid: Neuraminsäure f
nucleic acid: Nuklein-, Nucleinsäure f
oleic acid: Ölsäure f
palmitic acid: Palmitinsäure f
pantothenic acid: Pantothensäure f
penicillic acid: Penicillinsäure f
phenylpyruvic acid: Phenylbrenztrau-
bensäure f
phosphoric acid: Phosphorsäure f
polyenoic fatty acid: Polyen(fett)säure f
pteroylglutamic acid: Folsäure f, Pte-
roylglutaminsäure f, Vitamin Bc nt
pyridoxic acid: Pyridoxinsäure f
pyrophosphoric acid: Pyrophosphor-
säure f
pyruvic acid: Brenztraubensäure f
retinoic acid: Retinsäure f, Vitamin A1-
Säure f, Tretinoin nt
ribonucleic acid: Ribonukleinsäure f
salicylic acid: Salicylsäure f
sialic acids: Sialinsäuren pl
sorbic acid: Sorbinsäure f
stearic acid: Stearinsäure f
sulfuric acid: Schwefelsäure f
teichoic acids: Teichonsäuren pl
tetrahydrofolic acid: Tetrahydrofolsäu-
re f
tricarboxylic acids: Tricarbonsäuren pl
uric acid: Harnsäure f
ursodeoxycholic acid: Ursodesoxy-
cholsäure f
valproic acid: Valproinsäure f
vanillylmandelic acid: Vanillinman-
delsäure f
vitamin A acid: Retinsäure f, Vitamin
A1-Säure f, Tretinoin nt

aclidlamlilnulria [�sid¹�mi¹n(j)υəriə]
noun: Aminoazidurie f

aclildelmia [�sə¹di�miə] noun: Azidä-
mie f, dekompensierte Azidose f

acid-fast adj: säurefest
acid-fastness noun: Säurefestigkeit f
alcidlic [ə¹sidik] adj: 1. säurebildend 2.
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sauer, säurehaltig, Säure-
aclildimleltry [�si¹dimətri] noun: 1. Azi-
dimetrie f 2. Azidometrie f

acid-insoluble adj: säureunlöslich
alcidlilty [ə¹sidəti] noun: 1. Säuregrad
m, -gehalt m, Azidität f 2. Säure f,
Schärfe f
total acidity: Gesamtazidität f

acid-labile adj: säurelabil
alcidlolgenlelsis [ə¹sidə¹d�enəsis] noun:
Azidogenese f

alcidlolgenlic [ə¹sidə¹d�enik] adj: säure-
bildend, azidogen

alcidlolphil [ə¹sidəυfil, ¹�sidəυ-]: I noun
1. azidophile Zelle f 2. (Hypophyse) azi-
dophile Zelle f, α-Zelle f II adj oxyphil,
azidophil

acidlolphile [ə¹sidəυfail] adj: oxyphil,
azidophil

aclildolphillic [ə¹sidəυ¹filik] adj: oxy-
phil, azidophil

aclildolsic [�si¹dəυsik] adj: azidotisch
aclildolsis [�si¹dəυsis] noun: Azidose f
bicarbonate depletion acidosis: Sub-
traktionsazidose f
compensated acidosis: kompensierte
Azidose f
diabetic acidosis: diabetische/diabeto-
gene Azidose f
lactic acidosis: Laktazidose f, Laktata-
zidose f, Lactazidose f
metabolic acidosis: metabolische/stoff-
wechselbedingte Azidose f
renal tubular acidosis: renal-tubuläre
Azidose f
respiratory acidosis: respiratorische/
atmungsbedingte Azidose f
retention acidosis: Retentionsazidose f
starvation acidosis: Hungerazidose f,
nutritive (metabolische) Azidose f

aclildotlic [�si¹dɑtik] adj: azidotisch
acid-soluble adj: säurelöslich
acid-stable adj: säurestabil
aclildulria [�si¹d(j)υəriə] noun: Azidu-
rie f

aclildulric [�sə¹d(j)u�rik] adj: oxyphil,
azidophil

aclilnal [¹�sinəl] adj: azinär, azinös
aclilnar [¹�sinər, -nɑ�r] adj: azinär, azi-
nös

aclilnelsia [�si¹ni��(i)ə] noun: Akinese f
aclilnetlic [�si¹netik] adj: bewegungs-
los, bewegungsarm, akinetisch

Aclilnetlolbaclter [�si¹netə¹b�ktər] noun:
Acinetobacter m

alcinlic [ə¹sinik] adj: azinär, azinös
alcinlilform [ə¹sinəfɔ�rm] adj: beeren-
förmig, azinös

aclilnose [¹�sinəυs] adj: azinär, azinös

aclilnous [¹�sinəs] adj: azinär, azinös
aclilnus [¹�sinəs] noun, plural -ni [-nai]:

1. Azinus m,Acinus m 2. (Lungen-)Azi-
nus m

alcladlilolsis [ei¹kl�di¹əυsis] noun: Akla-
diose f

aclme [¹�kmi] noun: Höhepunkt m,
Kulminationspunkt m, Akme f

aclne [¹�kni] noun: Finnenausschlag m,
Akne f, Acne f
bromide acne: Bromakne f
common acne: Akne vulgaris
Mallorca acne: Mallorca-Akne f, Akne
aestivalis
mechanical acne: Akne mechanica
neonatal acne: Neugeborenenakne f,
Akne neonatorum
occupational acne: Berufsakne f, Akne
occupationalis
oil acne: Ölakne f, Ölfollikulitis f
tar acne: Teerakne f, Akne picea

aclnelform [¹�knifɔ�rm] adj: akneför-
mig, akniform

aclnelgenlic [¹�kni¹d�enik] adj: akne-
gen

aclnelilform [�k¹neiifɔ�rm] adj: akne-
förmig, akniform

alcolrea [�kə¹riə] noun: Akorie f
alcolria [ə¹kɔ�riə] noun: Akorie f
alcousltic [ə¹ku�stik] adj: akustisch
aclquired [ə¹kwaiərd] adj: erworben, se-
kundär

aclral [¹�krəl] adj: akral
alcralnia [ei¹kreiniə] noun: Akranie f
alcralnilal [ei¹kreiniəl] adj: schädellos,
akranial

aclrelmolnilolsis [¹�kri¹məυni¹əυsis]
noun: Acremonium-Infektion f, Akre-
moniose f

aclrid [¹�krid] adj: scharf, beißend, rei-
zend

aclrolanleslthelsia [¹�krəυ¹�nis¹θi��ə]
noun: Akroanästhesie f

aclrolcenltric [¹�krəυ¹sentrik] adj: akro-
zentrisch

aclrolcelphallic [¹�krəυsi¹f�lik] adj: akro-
zephal, spitzschädelig, turmschädelig

aclrolcephlallolsynldacltyllia [¹�krəυ¹sefə-
ləυ¹sind�k¹ti�liə] noun: Apert-Syn-
drom nt

aclrolcephlallolsynldacltyllism [¹�krəυ-

¹sefələυsin¹d�ktəlizəm] noun: Akro-
zephalosyndaktylie f

aclrolcephlallous [¹�krəυ¹sefələs] adj:
akrozephal, spitzschädelig, turmschä-
delig

aclrolcephlally [¹�krəυ¹sefəli] noun:
Spitz-, Turmschädel m, Akrozephalie f

aclrolchorldon [¹�krəυ¹kɔ�rdən] noun:
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Akrochordon nt
aclrolcylalnolsis [¹�krəυ¹saiə¹nəυsis]
noun: Akrozyanose f

aclrolderlmaltiltis [¹�krəυ¹drmə¹taitis]
noun: Akrodermatitis f

aclrolderlmaltolsis [¹�krəυ¹drmə¹təυ-
sis] noun, plural -ses [-si�z]: Akroder-
matose f

aclroldyslplalsia [¹�krəυdis¹plei�(i)ə,
-ziə] noun: Akrozephalosyndaktylie f

aclrolkerlaltolsis [¹�krəυ¹kerə¹təυsis]
noun: Akrokeratose f

aclrolkerlaltotlic [¹�krəυ¹kerə¹tɑtik]
adj: akrokeratotisch

aclrolmelgallic [¹�krəmi¹��lik] adj: akro-
megal

aclrolmeglalloid [¹�krəυ¹me�əlɔid] adj:
akromegaloid

aclrolmeglally [�krə¹me�əli] noun: Akro-
megalie f, Marie-Krankheit f, Marie-
Syndrom nt

ac lro lme llal lgia [¹�krəmi¹l�ld�(i)ə]
noun: Gerhardt-Syndrom nt, Mitchell-
Gerhardt-Syndrom nt, Akromelalgie f

aclrolmellic [¹�krə¹mi�lik] adj: Gliedma-
ßenende betreffend

alcrolmilal [ə¹krəυmiəl] adj: akromial
alcrolmilolclalviclullar [ə¹krəυmiəυklə-
¹vikjələr] adj: akromioklavikular

alcrolmilolcorlalcoid [ə¹krəυmiəυ¹kɔ�rə-

¹kɔid, -¹kɑr-] adj: korakoakromial
alcrolmilolhulmerlal [ə¹krəυmiəυ¹(h)ju�-
mərəl] adj: akromiohumeral

alcrolmilon [ə¹krəυmiən] noun, plural 
-mila [-miə]: Akromion nt

aclrolmilonlecltolmy [ə¹krəυmiəυ¹nek-
təmi] noun: Akromionresektion f,
Akromionektomie f

alcrolmilolscaplullar [ə¹krəυmiəυ¹sk�p-
jələr] adj: akromioskapular

alcrolmiloltholraclic [ə¹krəυmiəυθɔ�¹r�-
sik, -θə-] adj: akromiothorakal

aclrolneulrolsis [¹�krəυ¹nυ¹rəυsis] noun:
Akroneurose f

aclrolneulrotlic [¹�krəυ¹nυ¹rɑtik] adj:
akroneurotisch

aclrolpalrallylsis [¹�krəυpə¹r�lisis] noun:
Extremitätenlähmung f, Akroparalyse f

aclrolparleslthelsia [¹�krəυ¹p�rəs¹θi�-
�(i)ə] noun: Akroparästhesie f

aclrolpholbia [¹�krə¹fəυbiə] noun: Hö-
henangst f, Akrophobie f

aclrolsclelrolsis [¹�krəυskli¹rəυsis] noun:
Akrosklerose f, Akrosklerodermie f

aclrolsclelrotlic [¹�krəυskli¹rɑtik] adj:
akrosklerotisch

aclrolsolmal [¹�krəυ¹səυml] adj: akro-
somal

aclrolsome [¹�krəυsəυm] noun: Kopf-

kappe f, Akrosom nt
aclrolterlic [�krəυ¹terik] adj: akral
alcrotlic [ə¹krɑtik] adj: pulslos, akrot
aclroltism [¹�krətizəm] noun: Pulslo-
sigkeit f, Akrotie f, Akrotismus m

aclroltrophlolneulrolsis [�krəυ¹trɑfə-

¹nυ¹rəυsis] noun: Akrotrophoneurose f
aclroltrophlolneulrotlic [�krəυ¹trɑfə-

¹nυ¹rɑtik] adj: akrotrophoneurotisch
alcryllic [ə¹krilik] adj: Acrylat-, Acryl-
acltin [¹�ktn] noun: Aktin nt, Actin nt
acltinlic [�k¹tinik] adj: aktinisch
acltinlilform [�k¹tinəfɔ�rm] adj: strah-
lenförmig; ausstrahlend

acltilnism [¹�ktənizəm] noun: Licht-
strahlenwirkung f, Aktinität f

Acltilnolbalcilllus [¹�ktinəυbə¹siləs]
noun:Aktinobazillus m,Actinobacillus m

acltilnolcultiltis [¹�ktinəυkju�¹taitis]
noun: Strahlendermatitis f, aktinische
Dermatitis f

acltilnolderlmaltiltis [¹�ktinəυ¹drmə-
¹taitis] noun: Aktinodermatitis f, Ak-
tinodermatose f

acltilnolmylcellilal [¹�ktinəυmai¹si�liəl]
adj: Aktinomyzeten-

Acltilnolmylces [¹�ktinəυ¹maisi�z] noun:
Actinomyces m
Actinomyces israelii: Strahlenpilz m,
Actinomyces israelii

acltilnolmylcete [¹�ktinəυ¹maisi�t] noun:
➙Actinomyces

acltilnolmylceltic [¹�ktinəυmai¹si�tik]
adj: Aktinomyzeten-

acltilnolmylceltolma [¹�ktinəυ¹maisə-
¹təυmə] noun: Aktinomyzetom nt

acltilnolmylcin [¹�ktinəυ¹maisn] noun:
Aktinomyzin nt, Actinomycin nt

acltilnolmylcolma [¹�ktinəυmai¹kəυmə]
noun: Aktinomykom nt

acltilnolmylcolsis [¹�ktinəυmai¹kəυsis]
noun: Strahlenpilzkrankheit f, Aktino-
mykose f, Actinomycosis f

acltilnolmylcotlic [¹�ktinəυmai¹kɑtik]
adj: aktinomykotisch

acltilnolneulriltis [¹�ktinəυnυ¹raitis]
noun: Strahlenneuritis f

acltilnolphyltolsis [¹�ktinəυfai¹təυsis]
noun: 1. ➙actinomycosis 2. Nokardien-
infektion f 3. Botryomykose f, Botryo-
mykom nt

acltilnoltherlalpy [¹�ktinəυ¹θerəpi] noun:
Bestrahlung f, Bestrahlungsbehand-
lung f

acltilvaltion [¹�kti¹veiʃn] noun: Akti-
vierung f, Anregung f

acltilvaltor [¹�ktəveitər] noun: Aktiva-
tor m
plasminogen activators: Plasminogen-

acrocyanosis
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aktivatoren nt
acltive [¹�ktiv] adj: 1. aktiv, wirksam,
wirkend be active against wirksam
sein/helfen gegen 2. aktiv, tätig; rege,
lebhaft

acltolmylolsin [¹�ktə¹maiəsin] noun:
Aktomyosin nt, Actomyosin nt

alculilty [ə¹kju�əti] noun: 1. Schärfe f,
Klarheit f; Scharfsinn m, Klugheit f 2.
Sehschärfe f, Visus m
visual acuity: Sehschärfe f, Visus m

aclulpreslsure [¹�kjυpreʃər] noun: Aku-
pressur f

aclulpunclture [¹�kjυp�ŋktʃər] noun:
Akupunktur f

alcute [ə¹kju�t] adj: plötzlich einset-
zend; schnell/kurz verlaufend, akut

alcutelness [ə¹kju�tnis] noun: 1. (Krank-
heit) akutes Stadium nt, Heftigkeit f,
Akutsein nt 2. (Schmerz) Intensität f,
Schärfe f

alcylalnotlic [ei¹saiə¹nɑtik] adj: ohne
Zyanose (verlaufend), azyanotisch

alcylclic [ei¹saiklik, -¹sik-] adj: 1. (chem.)
azyklisch, offenkettig 2. (physiolog.)
nicht periodisch, azyklisch

alcysltia [ei¹sistiə] noun: kongenitale
Harnblasenaplasie f, Acystie f

aldacltyllia [ei¹d�k¹ti�liə] noun: Adak-
tylie f

aldacltyllism [ei¹d�ktilizəm] noun:
Adaktylie f

aldacltyllous [ei¹d�ktiləs] adj: adaktyl
adlalmanltine [¹�də¹m�nti�n, -tin, -tain]
adj: Zahnschmelz-

adlalmanltilnolcarlcilnolma [�də¹m�nti-
nəυ¹kɑ�rsə¹nəυmə] noun: Ameloblas-
tosarkom nt

adlalmanltilnolma [�də¹m�nti¹nəυmə]
noun: Adamantinom nt,Ameloblastom
nt

adlalmanltolblasltolma [�də¹m�ntə-

¹bl�s¹təυmə] noun: ➙adamantinoma
adlalmanltolma [�dəm�n¹təυmə] noun:
➙adamantinoma

adlapltaltion [¹�d�p¹teiʃn] noun: An-
passung f, Gewöhnung f, Adaptation f,
Adaption f (to an)
cone adaptation: Zapfenadaptation f
dark adaptation: Dunkeladaptation f
light adaptation: Helladaptation f

aldaptlaltive [ə¹d�ptətiv] adj: anpas-
sungsfähig, adaptiv

aldapltion [ə¹d�pʃn] noun: Anpassung
f, Gewöhnung f, Adaptation f (to an)

aldapltive [ə¹d�ptiv] adj: auf anpas-
sungsfähig, adaptiv

adldict [n ¹�dikt; v ə¹dikt]: I noun
Süchtige(r m) f, Suchtkranke(r m) f II

vt jdn. süchtig machen, jdn. gewöhnen
(to an) III vi süchtig machen

adldictled [ə¹diktid] adj: süchtig, ab-
hängig (to von) be addicted to heroin/
alcohol heroin-/alkoholabhängig sein

adldicltion [ə¹dikʃn] noun: Sucht f, Ab-
hängigkeit f
drug addiction: 1. Drogen-, Rausch-
giftsucht f 2. Arzneimittel-, Medika-
mentensucht f

adldicltive [ə¹diktiv] adj: suchterzeu-
gend be addictive süchtig machend

adldilsonlism [¹�disɑnizəm] noun: Ad-
disonismus m

adldiltive [¹�ditiv]: I noun Zusatz m,
Additiv nt II adj zusätzlich, hinzukom-
mend, additiv, Additions-

adlduct [ə¹d�kt]: I noun Addukt nt II v
adduzieren

adlducltion [ə¹d�kʃn] noun: Hinbewe-
gung f zur Längsachse, Adduktion f

adlducltive [ə¹d�ktiv] adj: adduzierend
adlducltor [ə¹d�ktər] noun: Adduktor
m, Musculus adductor

adlelnallgia [�di¹n�ld�(i)ə] noun: Drü-
senschmerz m, Adenodynie f

aldenldric [ə¹dendrik] adj: adendritisch
aldenldritlic [¹�den¹dritik] adj: aden-
dritisch

adlelnecltolmy [¹�də¹nektəmi] noun:
Drüsenresektion f, Adenektomie f

aldelnia [ə¹di�niə] noun: chronische
Lymphknotenvergrößerung f

aldelnic [ə¹di�nik] adj: Drüsen-
aldenlilform [ə¹denəfɔ�rm, -¹di�nə-] adj:
drüsenähnlich, drüsenförmig

adlelnine [¹�dənin, -ni�n, -nain] noun:
6-Aminopurin nt, Adenin nt
adenine arabinoside: Vidarabin nt,
Adenin-Arabinosid nt

adlelniltis [�də¹naitis] noun: 1. Drüsen-
entzündung f, Adenitis f 2. Lymphkno-
tenentzündung f, Lymphknotenvergrö-
ßerung f, Lymphadenitis f

adlelnolaclanltholma [¹�dənəυ¹�kən-
¹θəυmə] noun: Adenoakanthom nt

adlelnolamlellolblasltolma [¹�dənəυ¹�m-
ələυbl�s¹təυmə] noun: Adenoame-
loblastom nt

adlelnolcarlcilnolma [¹�dənəυ¹kɑ�rsə-
¹nəυmə] noun: Adenokarzinom nt,
Carcinoma adenomatosum

adlelnolcelllulliltis [¹�dənəυseljə¹laitis]
noun: Adenozellulitis f

adlelnolchonldrolma [¹�dənəυkɑn¹drəυ-
mə] noun: Chondroadenom nt

adlelnolcyst [¹�dənəυsist] noun: ➙ade-
nocystoma

adlelnolcysltic [¹�dənəυ¹sistik] adj: ade-

adenocystic
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noid-zystisch
adlelnolcysltolma [¹�dənəυsis¹təυmə]
noun: Adenokystom nt, Kystadenom
nt, Cystadenom nt

adlelnolcyte [¹�dənəυsait] noun: reife
Drüsenzelle f

adlelnoldynlia [¹�dənəυ¹di�niə] noun:
Drüsenschmerz m, Adenodynie f

adlelnoleplilthellilolma [¹�dənəυepə¹θi�-
li¹əυmə] noun: Adenoepitheliom nt

adlelnolfilbrolma [¹�dənəυfai¹brəυmə]
noun: Adenofibrom nt, Fibroadenom nt

adlelnolfilbrolsis [¹�dənəυfai¹brəυsis]
noun: Drüsenfibrose f, Adenofibrose f

adlelnoglelnous [�də¹nɑd�ənəs] adj: ade-
nogen

adlelnolgraphlic [¹�dənəυ¹�r�fik] adj:
adenographisch, adenografisch

adlelnoglralphy [�də¹nɑ�rəfi] noun:
Adenographie f, Adenografie f

adlelnolhylpophlylselal [¹�dənəυhai¹pɑ-
fə¹si�əl, -¹haipə¹fi�ziəl] adj: adenohy-
pophysär

adlelnolhylpophlylsecltolmy [¹�dənəυ-
hai¹pɑfə¹sektəmi] noun: Adenohypo-
physektomie f

adlelnolhylpophlylsilal [¹�dənəυhai¹pɑ-
fə¹si�əl, -¹haipə¹fi�ziəl] adj: adenohy-
pophysär

adlelnolhylpophlylsis [¹�dənəυhai¹pɑ-
fəsis] noun: Adenohypophyse f, Hypo-
physenvorderlappen m

adlelnoid [¹�dnɔid] adj: drüsenähnlich,
adenoid

adlelnoildal [¹adənɔidl] adj: drüsenähn-
lich, adenoid

adlelnoidlecltolmy [¹�dnɔi¹dektəmi]
noun: Adenotomie f

adlelnoidliltis [¹�dnɔi¹daitis] noun:
Adenoiditis f

adlelnoids [¹�dnɔids] plural: Adenoide
pl, adenoide Vegetationen pl, Rachen-
mandelhyperplasie f

adlelnolleilolmylolfilbrolma [¹�dənəυ¹lai-
əυ¹maiəυfai¹brəυmə] noun: Adeno-
leiomyofibrom nt

adlelnollilpolma [¹�dənəυli¹pəυmə] noun:
Adenolipom nt, Lipoadenom nt

adlelnollilpolmaltolsis [¹�dənəυ¹lipəmə-
¹təυsis] noun: Adenolipomatose f

adlelnollymlphiltis [¹�dənəυlim¹faitis]
noun: Lymphknotenentzündung f,
Lymphadenitis f

adlelnollymlpholma [¹�dənəυlim¹fəυ-
mə] noun: Warthin-Tumor m, Wart-
hin-Albrecht-Arzt-Tumor m, Adeno-
lymphom nt

adlelnolma [�də¹nəυmə] noun, plural 
-mas, -malta [�də¹nəυmətə]: Adenom

nt, Adenoma nt
adrenocortical adenoma: Nebennie-
renrindenadenom nt, NNR-Adenom nt
basal cell adenoma: Basalzelladenom
nt, Basalzellenadenom nt
bronchial adenoma: Bronchialadenom
nt
islet cell adenoma: Inselzelladenom nt,
Adenoma insulocellulare, Nesidioblas-
tom nt, Nesidiom nt
pancreatic adenoma: Pankreasade-
nom nt
parathyroid adenoma: Nebenschild-
drüsenadenom nt, Epithelkörperchen-
adenom nt, Parathyreoidom nt
pituitary adenomas: Hypophysenade-
nome pl
thyroid adenoma: Schilddrüsenade-
nom nt

adlelnolmaltoid [�də¹nəυmətɔid] adj:
adenomatös

adlelnolmaltolsis [¹�dnəυmə¹təυsis]
noun: Adenomatose f
adenomatosis of the colon: familiäre
Polypose f, Polyposis familiaris, Ade-
nomatosis coli
multiple endocrine adenomatosis:
multiple endokrine Adenopathie f,
multiple endokrine Neoplasie f, pluri-
glanduläre Adenomatose f
pluriglandular adenomatosis: ➙multi-
ple endocrine adenomatosis
polyendocrine adenomatosis: ➙multi-
ple endocrine adenomatosis
pulmonary adenomatosis: bronchiolo-
alveoläres Lungenkarzinom nt, Alveo-
larzellenkarzinom nt, Lungenadeno-
matose f, Carcinoma alveolocellulare,
Carcinoma alveolare

adlelnomlaltous [�də¹nɑmətəs] adj: ade-
nomatös

adlelnolmeglally [¹�dənəυ¹me�əli] noun:
Drüsenvergrößerung f,Adenomegalie f

adlelnolmyloleplilthellilolma [�dənəυ-

¹maiə¹epə¹θi�li¹əυmə] noun: adeno-
id-zystisches Karzinom nt, Carcinoma
adenoides cysticum

adlelnolmylolfilbrolma [�dənəυ¹maiə-
fai¹brəυmə] noun: Adenomyofibrom nt

adlelnolmylolma [¹�dənəυmai¹əυmə]
noun: Adenomyom nt

adlelnolmylolmaltolsis [�dənəυ¹maiə-
mə¹təυsis] noun: Adenomyomatose f

adlelnolmylomlaltous [¹�dənəυmai¹ɑm-
ətəs] adj: adenomyomatisch; adeno-
myomatös

adlelnolmylolsarlcolma [�dənəυ¹maiə-
sɑ�r¹kəυmə] noun: Adenomyosarkom
nt

adenocystoma
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adenomyosarcoma of kidney: Wilms-
Tumor m, embryonales Adenosarkom
nt, embryonales Adenomyosarkom nt,
Nephroblastom nt

adlelnolmylolsis [¹�dənəυmai¹əυsis]
noun: Adenomyose f

adlelnolneulral [¹�dnəυ¹njυərəl, -¹nυ-]
adj: Drüse(n) und Nerv(en) betreffend

adlelnolpathlic [¹�dənɑ¹p�θik] adj: ade-
nopathisch

adlelnoplalthy [�də¹nɑpəθi] noun: 1.
Drüsenschwellung f, Drüsenvergröße-
rung f, Adenopathie f 2. Lymphknoten-
schwellung f, Lymphknotenvergröße-
rung f, Lymphadenopathie f

adlelnolpharlynlgiltis [�dnəυ¹f�rin¹d�ai-
tis] noun: Adenopharyngitis f

adlelnolsarlcolma [¹�dənəυsɑ�r¹kəυmə]
noun: Adenosarkom nt

adlelnolsclelrolsis [�dənəυ¹skliə¹rəυsis]
noun: Drüsensklerose f, Adenosklerose f

adlelnolsclelrotlic [�dənəυ¹skliə¹rɑtik]
adj: adenosklerotisch

aldenlolsine [ə¹denəsi�n, -sin] noun:
Adenosin nt
adenosine 3’,5’-cyclic phosphate: zy-
klisches Adenosin-3’,5-phosphat nt,
cyclo-AMP nt
adenosine diphosphate: Adenosindi-
phosphat nt
adenosine monophosphate: Adenosin-
monophosphat nt, Adenylsäure f
adenosine triphosphate: Adenosintri-
phosphat nt

adlelnolsis [�də¹nəυsis] noun: 1. Ade-
nopathie f 2. Adenomatose f 3. sklero-
sierende Adenosis f, Korbzellenhyper-
plasie f
sclerosing adenosis: sklerosierende
Adenose f, Korbzellenhyperplasie f

adlelnotlolmy [�də¹nɑtəmi] noun: Ade-
notomie f

adlelnoltonlsilllecltolmy [¹�dnəυ¹tɑnsə-
¹lektəmi] noun: Adenotonsillektomie f

adlelnoltroplic [¹�dnəυ¹trɑpik] adj: ade-
notrop

adlelnous [¹�dnəs] adj: drüsig, drüsen-
artig, adenös

adlelnolvilral [¹�dənəυ¹vairəl] adj: Ade-
noviren-, Adenovirus-

adlelnolvilrus [¹�dənəυ¹vairəs] noun:
Adenovirus nt

alderlmolgenlelsis [ei¹drmə¹d�enəsis]
noun: Adermogenese f

adlherlence [�d¹hiərəns, -¹her-] noun:
(An-)Kleben nt, (An-)Haften nt, Adhä-
renz f (to an)

adlherlent [�d¹hiərənt, -¹her-] adj: (an-)
klebend, (an-)haftend; verklebt, ver-

wachsen, adhärent
adlhelsion [�d¹hi��n, əd-] noun: 1. ➙ad-
herence 2. Adhäsion f

adlhelsilotlolmy [�d¹hi�zi¹ɑtəmi] noun:
Adhäsiotomie f, Adhäsiolyse f

adlhelsive [�d¹hi�siv, əd-]: I noun Kleb-
stoff m, Binde-, Haftmittel nt II adj
(auch physik.) (an-)haftend, klebend,
adhäsiv, Adhäsiv-, Adhäsions-, Haft-;
Saug-

adlilalbatlic [¹�diə¹b�tik, ai¹daiə-] adj:
adiabatisch

adliladlolcholkilnelsia [¹�di¹�dəkəυki-
¹ni��(i)ə, -kai-] noun: Adiadochokine-
sie f

adlilalspilrolmylcolsis [¹�diə¹spairəmai-
¹kəυsis] noun: (Lungen-)Adiaspiro-
mykose f

adlilaltherlmal [¹�diə¹θrml] adj: wär-
meundurchlässig, atherman, adiather-
man

adlilpecltolmy [�də¹pektəmi] noun:
Fett(gewebs)entfernung f, Lipektomie f

aldiplic [ə¹dipik]: I noun (Speicher-)Fett
nt II adj 1. adipös, fetthaltig, fettig,
Fett- 2. fett, fettleibig

adlilpolcele [¹�dipəυsi�l] noun: Adipo-
zele f

adlilpolcelllullar [¹�dipəυ¹seljələr] adj:
adipozellulär

adlilpolcyte [¹�dipəυsait] noun: Fett-
(speicher)zelle f, Lipo-, Adipozyt m

adlilpolfilbrolma [¹�dipəυfai¹brəυmə]
noun: Adipofibrom nt

adlilpolgenlic [¹�dipəυ¹d�enik] adj: fett-
bildend, lipogen

adlilpoid [¹�dipɔid] adj: fettartig, fett-
ähnlich, lipoid

adlilpolkilnelsis [¹�dipəυki¹ni�sis, -kai-]
noun: Fettmobilisation f, Adipokinese f

adlilpolkilnetlic [¹�dipəυki¹netik, -kai-]
adj: adipokinetisch

adlilpollytlic [¹�dipəυ¹litik] adj: fett-
spaltend, lipolytisch, steatolytisch

adlilpolnelcrolsis [¹�dipəυni¹krəυsis]
noun: Fettgewebsnekrose f, Adipone-
crosis f

adlilposlallgia [¹�dipəυ¹s�ld�(i)ə] noun:
Adiposalgie f

adlilpose [¹�dipəυs]: I noun (Speicher-)
Fett nt II adj 1. adipös, fetthaltig, fettig,
Fett- 2. fett, fettleibig

adlilpolsis [�də¹pəυsis] noun, plural -ses
[�də pəυsi�z]: 1. ➙adiposity 2. (patho-
log.) Verfettung f, Organverfettung f

adlilposlilty [¹�di¹pɑsəti] noun: Fettlei-
bigkeit f, Adipositas f, Obesitas f
puberal adiposity: Pseudo-Fröhlich-
Syndrom nt, Pseudodystrophia adipo-

adiposity
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sogenitalis, Pubertätsfettsucht f
adlilpolsulria [¹�dipə¹sjυəriə] noun:
Adiposurie f; Lipurie f, Lipidurie f

aldiplsia [ə¹dipsiə] noun: Durstlosigkeit
f, Adipsie f

adliltus [¹�ditəs] noun, plural adliltus,
-tusles: Eingang m, Aditus m

adljalcent [ə¹d�eisənt] adj: (an-)gren-
zend, anstoßend (to an), benachbart,
Neben-

adljunct [¹�d��ŋkt] noun: Hilfsmittel
nt, Hilfsmaßnahme f; Zusatz m, Beiga-
be f

adljulvant [¹�d�əvənt]: I noun Adju-
vans nt; Hilfsmittel nt II adj helfend,
förderlich, adjuvant, Hilfs-

adlmeldilal [�d¹mi�diəl] adj: nahe der
Medianebene

adlmeldilan [�d¹mi�diən] adj: in Rich-
tung zur Medianebene

adlmilniclullum [¹�dmə¹nikjələm] noun,
plural -la [-lə]: Sehnenverstärkung f,
Adminiculum nt

adlminlisltraltion [�d¹minə¹streiʃn]
noun: (Medikament) Verabreichung f,
Gabe f

adlnervlal [�d¹nrvl] adj: 1. in der Nähe
eines Nerven 2. auf einen Nerven zu, in
Richtung auf einen Nerv

adlneulral [�d¹njυərəl, -¹nυ-] adj: 1. in
der Nähe eines Nerven 2. auf einen
Nerven zu, in Richtung auf einen Ner-
ven

adlnexla [�d¹neksə] plural: Anhangsge-
bilde pl, Adnexe pl, Adnexa pl

adlnexlecltolmy [¹�dnek¹sektəmi] noun:
Adnexektomie f

adlolleslcence [�də¹lesəns] noun: Ju-
gendalter nt, Adoleszenz f

adlolleslcent [�də¹lesənt]: I noun Ju-
gendliche(r m) f, Heranwachsende(r
m) f II adj jugendlich, adoleszent, Ado-
leszenten-

adlolral [�d¹ɔ�rəl, -¹əυr-] adj: adoral
adlrelnal [ə¹dri�nl]: I noun Nebenniere f,
Glandula suprarenalis II adj adrenal,
Nebennieren-

adrenal-cortical adj: adrenokortikal
aldrelnallecltolmy [ə¹drenə¹lektəmi]
noun: Adrenalektomie f

aldrenlalline [ə¹drenlin, -li�n] noun:
Adrenalin nt, Epinephrin nt

aldrenlallinlelmia [ə¹drenəli¹ni�miə]
noun: (Hyper-)Adrenalinämie f

aldrenlallinlulria [ə¹drenəli¹njυəriə]
noun: Adrenalinurie f

aldrelnalliltis [ə¹drenə¹laitis] noun: Adre-
nalitis f

aldrenlalloltroplic [ə¹drenələυ¹trɑpik]

adj: adrenalotrop
adlrenlarlche [¹�drə¹nɑ�rki] noun: Adren-
arche f

adlrelnerlgic [¹�drə¹nrd�ik] adj: adre-
nerg, adrenergisch

aldrelnic [ə¹drenik, -¹dri�-] adj: adrenal
adlrelniltis [�drə¹naitis] noun: Adrena-
litis f

aldrelnolblasltolma [ə¹dri�nəυbl�s¹təυ-
mə] noun: Adrenoblastom nt

aldrelnolcepltive [ə¹dri�nəυ¹septiv] adj:
adrenorezeptiv, adrenozeptiv

aldrelnolcorltilcal [ə¹dri�nəυ¹kɔ�rtikl]
adj: adrenokortikal, adrenocortical

aldrelnolcorltilcolhylperlplalsia [ə¹dri�nəυ-

¹kɔ�rtikəυ¹haipər¹plei�(i)ə, -ziə]
noun: Nebennierenrindenhyperplasie f

aldrelnolcorltilcolmilmetlic [ə¹dri�nəυ-

¹kɔ�rtikəυmi¹metik, -mai-] adj: adre-
nokortikomimetisch

aldrelnolcorltilcoltrolphic [ə¹dri�nəυ¹kɔ�r-
tikəυ¹trəυfik, -¹trɑ-] adj: adrenocor-
ticotrop, adrenocorticotroph

aldrelnolcorltilcoltrolphin [ə¹dri�nəυ¹kɔ�r-
tikəυ¹trəυfin] noun: adrenocortico-
tropes Hormon nt, Kortikotropin nt,
Adrenokortikotropin nt

aldrelnolcorltilcoltrolpic [ə¹dri�nəυ¹kɔ�r-
tikəυ¹trəυpik, -¹trɑp-] adj: adreno-
corticotrop, adrenocorticotroph

aldrelnolcorltilcoltrolpin [ə¹dri�nəυ¹kɔ�r-
tikəυ¹trəυpin] noun: ➙adrenocortico-
trophin

aldrelnolgenlic [ə¹dri�nəυ¹d�enik] adj:
adrenogen

aldrelnolgenliltal [ə¹dri�nəυ¹d�enitl]
adj: adrenogenital

adlrelnoglelnous [�drə¹nɑd�ənəs] adj:
adrenogen

adlrelnolkilnetlic [ə¹dri�nəυki¹netik,
-kai-] adj: adrenokinetisch

aldrelnolleulkoldysltrolphy [ə¹dri�nəυ¹lu�-
kə¹distrəfi] noun: Adrenoleukodys-
trophie f

aldrenlollytlic [ə¹dri�nəυ¹litik]: I noun
Adrenolytikum nt, Sympatholytikum
nt II adj adrenolytisch, sympatholy-
tisch

aldrelnolmedlullloltrolpic [ə¹dri�nəυ¹med-
�θələ¹trəυpik] adj: adrenomedullo-
trop

aldrelnolmeglally [ə¹dri�nəυ¹me�əli]
noun: Nebennierenvergrößerung f,
Adrenomegalie f

aldrelnolmilmetlic [ə¹dri�nəυmi¹metik,
-mai-] adj: sympathomimetisch, adre-
nomimetisch

aldrelnolprilval [ə¹dri�nəυ¹praivl] adj:
adrenopriv

adiposuria
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aldrelnolstatlic [ə¹dri�nəυ¹st�tik] adj:
adrenostatisch

a ldre lno ltro lphic [ə¹dri�nəυ¹trəυfik,
-¹trɑf-] adj: adrenotrop

aldrelnoltrolphin [ə¹dri�nəυ¹trəυfin,
-¹trɑf-] adj: ➙adrenocorticotrophin

a ldre lno ltro lpic [ə¹dri�nəυ¹trəυpik,
-¹trɑp-] adj: adrenotrop

ad lren lo ltro lpin [ə¹dri�nəυ¹trəυpin,
-¹trɑp-] noun: ➙adrenocorticotrophin

adlsorblent [�d¹sɔ�rbənt]: I noun Ad-
sorbens nt, Adsorber m II adj adsor-
bierend

adlsorpltion [�d¹sɔ�rpʃn] noun: Ad-
sorption f

aldult [ə¹d�lt, ¹�d�lt]: I noun Erwach-
sene(r m) f II adj erwachsen, Erwach-
senen-; ausgewachsen

adlvenltiltia [¹�dven¹tiʃ(i)ə] noun: 1.
(Gefäß) Adventitia f, Tunica adventitia
2. (Organ) Adventitia f, Tunica externa

adlvenltiltial [¹�dven¹tiʃ(i)əl] adj: ad-
ventitiell

adlverse [�d¹vrs, ¹�dvrs] adj: un-
günstig, nachteilig (to für); gegensätz-
lich; widrig, entgegenwirkend

aldylnamlia [eidai¹n�miə, -¹neim-]
noun: Kraftlosigkeit f, Muskelschwäche
f, Adynamie f, Asthenie f

aldylnamlic [eidai¹n�mik] adj: kraftlos,
schwach; ohne Schwung, adynamisch

Aleldes [ei¹i�di�z] noun: Aedes f
aerlate [¹eəreit, ¹eiəreit] v: 1. mit Sau-
erstoff anreichern, Sauerstoff zuführen
2. mit Gas/Kohlensäure anreichern

aerlatled [¹eəreitid, ¹eiər-] adj: 1. mit
Luft beladen 2. mit Gas/Kohlendioxid
beladen 3. mit Sauerstoff beladen, oxy-
geniert

aerlaltion [eə¹reiʃn] noun: 1. (Be-)Lüf-
tung f 2. Anreicherung f (mit Luft oder
Gas) 3. Sauerstoffzufuhr f 4. Sauer-
stoff-Kohlendioxid-Austausch m in
der Lunge

aerlelmia [eə¹ri�miə] noun: ➙aeroembo-
lism

aerlilal [¹eəriəl, ei¹i�riəl] adj: 1. luftig,
Luft- 2. leicht, flüchtig, ätherisch

Aerlolbaclter [¹eərəυb�ktər] noun: Ae-
robacter nt

aerlobe [¹eərəυb] noun: Aerobier m,
Aerobiont m, Oxybiont m

aerlolbic [eə¹rəυbik] adj: aerob
aerlolbillia [¹eərəυ¹biliə] noun: Aerobi-
lie f

aerlolbilolsis [¹eərəυbai¹əυsis] noun:
Aerobiose f, Oxibiose f

aerlolbilotlic [¹eərəυbai¹ɑtik] adj: aero-
biotisch, oxibiotisch

aerlolcele [¹eərəυsi�l] noun: Aerozele f
aerlolemlbollism [¹eərəυ¹embəlizəm]
noun: Luftembolie f,Aeroembolismus m

Aerlolmolnas [¹eərə¹məυn�s] noun: Ae-
romonas f

aero-otitis noun: Aerootitis f
aerloplalthy [eə¹rɑpəθi] noun: Aeropa-
thie f

aerlolpholbia [¹eərə¹fəυbiə] noun: Luft-
scheu f, Aerophobie f

aerlolsol [¹eərəsɑl] noun: 1. Aerosol nt 2.
Sprüh-, Spraydose f

aerloltiltis [¹eərəυ¹taitis] noun: Aerooti-
tis f

aerloltollerlant [¹eərəυ¹tɑlərənt] adj:
sauerstofftolerant, aerotolerant

alfelbrile [ei¹febril] adj: apyretisch, fie-
berfrei, fieberlos, afebril

alfeltal [ei¹fi�tl] adj: ohne einen Fötus
aflfect [¹�fekt]: I noun Affekt m, Erre-
gung f, Gefühlswallung f II v 1. betref-
fen, berühren, (ein-)wirken auf, beein-
flussen, beeinträchtigen 2. angreifen,
befallen, affizieren
labile affect: Affektlabilität f

aflferlent [¹�fərənt]: I noun Afferenz f II
adj hin-, zuführend, afferent

aflfinlilty [ə¹finəti] noun, plural -ties: 1.
(chem.) Affinität f, Neigung f (for, to
zu) 2. Verbundenheit f, Übereinstim-
mung f (for, to mit); Neigung f (for, to
zu)

aflflicltion [ə¹flikʃn] noun: 1. Gebrechen
nt; afflictions plural Beschwerden pl 2.
Betrübnis f, Niedergeschlagenheit f;
Kummer m

alfilbrinlolgelnelmia [ei¹faibrinəd�ə¹ni�-
miə] noun: Afibrinogenämie f

afllaltoxlins [¹�flə¹tɑksinz] plural: Afla-
toxine pl

aflterlbirth [¹�ftərbrθ] noun: Nachge-
burt f

aflterlcare [¹�ftərkeər] noun: Nachsor-
ge f, Nachbehandlung f

aflterleflfect [¹�ftəri¹fekt] noun: Nach-
wirkung f; Folge f

aflterlload [¹�ftərləυd] noun: Nachlast
f, -belastung f, Afterload f

aflterlpains [¹�ftər¹peins] plural: Nach-
wehen pl

aflterltreatlment [�ftər¹tri�tmənt] noun:
Nachsorge f, Nachbehandlung f

algallacltia [ei�ə¹l�kʃ(i)ə, -tiə] noun:
Agalaktie f

algallacltolsulria [ei�ə¹l�ktə¹sjυəriə]
noun: Agalaktosurie f

algamlic [ei¹��mik] adj: 1. agam 2. ge-
schlechtslos, ungeschlechtlich, asexuell

algamlmalgloblullilnelmia [ei¹��mə¹�lɑb-

agammaglobulinemia
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jələ¹ni�miə] noun: Agammaglobulinä-
mie f
Bruton’s agammaglobulinemia: Bru-
ton-Typ m der Agammaglobulinämie,
kongenitale Agammaglobulinämie f
Swiss type agammaglobulinemia:
schwerer kombinierter Immundefekt
m, Schweizer-Typ m der Agammaglo-
bulinämie
X-linked infantile agammaglobuline-
mia: ➙Bruton’s agammaglobulinemia

aglalmous [¹��əməs] adj: 1. agam 2. ge-
schlechtslos, ungeschlechtlich, asexuell

alganlglilonlic [ei¹��ŋ�li¹ɑnik] adj:
aganglionär

alganlglilolnolsis [ei¹��ŋ�liə¹nəυsis]
noun: Aganglionose f

algar [¹ɑ��ɑ�r, ¹��ər, ¹ei-] noun: Agar
m/nt
nutrient agar: Nähragar m/nt

algasltria [ei¹��striə] noun: Agastrie f
algasltric [ei¹��strik] adj: agastrisch
age [eid�]: I noun 1. Alter nt, Lebensal-
ter nt; Altersstufe f 2. Epoche f, Ära f,
Periode f II v 3. altern, alt werden 4. al-
tern, ablagern, reifen lassen
bone age: Knochenalter nt

algelnelsia [¹eid�ə¹ni��(i)ə, -siə] noun:
Agenesie f, Aplasie f
gonadal agenesia: Gonadenagenesie f

algenlelsis [ei¹d�enəsis] noun, plural 
-ses [-si�z]: 1. Agenesie f, Aplasie f 2.
Unfruchtbarkeit f, Sterilität f

algelnetlic [¹eid�ə¹netik] adj: Agenesie-
algenliltallism [ei¹d�enitəlizəm] noun:
Agenitalismus m

algent [¹eid�ənt] noun: Wirkstoff m,
Mittel nt, Agens nt
alkylating agents: Alkylanzien pl, alky-
lierende Verbindungen pl
alpha blocking agent: Alpha-Adreno-
rezeptorenblocker m, Alpha(rezepto-
ren)blocker m, α-Adrenorezeptoren-
blocker m
anesthetic agent: Narkosemittel nt,
Anästhetikum nt
beta-blocking agent: Betablocker m,
Betarezeptorenblocker m
calcium-blocking agent: Kalziumblo-
cker m, -antagonist m, Ca-Blocker m,
Ca-Antagonist m
contrast agent: Kontrastmittel nt,
Röntgenkontrastmittel nt
histamine receptor-blocking agent:
Histaminrezeptoren-Antagonist m,
Histaminrezeptoren-Blocker m, Hista-
minblocker m, Antihistaminikum nt

algeulsia [ə¹�ju�ziə] noun: Ageusie f
aglglomlerlate [ə¹�lɑmərit, -reit]: I

noun Anhäufung f, (Zusammen-)Bal-
lung f, Agglomerat nt II adj zusam-
mengeballt, (an-)gehäuft, agglomeriert

aglglultinlalble [ə¹�lu�tinəbl] adj: agglu-
tinierbar, agglutinabel

aglglultilnaltion [ə¹�lu�tə¹neiʃn] noun:
1. Zusammen-, Verkleben nt, Zusam-
menballung f, Verklumpen nt, Aggluti-
nation f 2. Zusammen-, Verheilen nt
O agglutination: O-Agglutination f

aglglultilnin [ə¹�lu�tənin] noun: Agglu-
tinin nt, Immunagglutinin nt
cold agglutinin: Kälteagglutinin nt
immune agglutinin: Immunagglutinin
nt

aglgralvatling [¹��rəveitiŋ] adj: ver-
schlimmernd, erschwerend, verschär-
fend, aggravierend

aglgralvaltion [��rə¹veiʃn] noun: Ver-
schlimmerung f, Erschwerung f, Ver-
schärfung f, Aggravation f

aglgrelgate [¹��ri�it, -�eit]: I noun An-
häufung f, Ansammlung f, Masse f, Ag-
gregat nt II adj (an-)gehäuft, vereinigt,
gesamt, Gesamt-; aggregiert

aglgrelgaltion [¹��ri¹�eiʃn] noun: 1.
(An-)Häufung f, Ansammlung f, Ag-
gregation f, Agglomeration f 2. (chem.)
Aggregation f 3. Aggregat nt
thrombocyte aggregation: Plättchen-,
Thrombozytenaggregation f

aglgreslsin [ə¹�resn] noun: Aggressin nt
agliltatled [¹�d�iteitid] adj: aufgeregt,
erregt, unruhig, agitiert

algloslsia [ei¹�lɑsiə] noun: Aglossie f
alglylcelmia [ə¹�lai¹si�miə] noun: Aglu-
kosämie f, Aglykämie f

alglylcoslulric [ə¹�laikəυ¹s(j)υərik, ei-]
adj: aglukosurisch

aglnalthia [��¹neiθiə] noun: Agnathie f
aglnalthous [¹��nəθəs] adj: agnath
aglnolgenlic [��nəυ¹d�enik] adj: idio-
pathisch, selbständig, protopathisch,
essentiell, primär, genuin

aglnolsia [��¹nəυ�(i)ə, -ziə] noun: Ag-
nosie f

aglnosltilcal [��¹nɑstikl] adj: agnos-
tisch

aglomlphilalsis [¹��ɑm¹faiəsis] noun:
(völlige) Zahnlosigkeit f, Anodontie f,
Anodontia f, Agomphiasis f

aglomlpholsis [��ɑm¹fəυsis] noun: (völ-
lige) Zahnlosigkeit f, Anodontie f, An-
odontia f, Agomphiasis f

algolnadlal [ei¹�ɑn�dl] adj: agonadal
algolnadlism [ei¹�ɑnədizəm] noun: Ago-
nadismus m

aglolnal [¹��ənl] adj: agonal
aglolnist [¹��ənist] noun: 1. Agonist m

agamous
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2. ➙agonistic muscle
aglolnisltic [��ə¹nistik] adj: agonistisch
aglolny [¹��əni] noun: 1. Todeskampf
m, Agonie f 2. Höllenqual f, Höllenqua-
len pl, Pein f; be in agony unerträgliche
Schmerzen haben, Höllenqualen aus-
stehen

aglolralpholbia [¹��ərə¹fəυbiə] noun:
Platzangst f, Agoraphobie f

algramlmaltism [ei¹�r�mətizəm] noun:
Agrammatismus m

algranlullar [ei¹�r�njələr] adj: agranu-
lär

algranlullolcyte [ei¹�r�njələυsait] noun:
agranulärer/lymphoider Leukozyt m,
Agranulozyt m

algranlullolcytlic [ei¹�r�njələυ¹sitik]
adj: agranulozytotisch

algranlullolcyltolsis [ei¹�r�njələυsai-
¹təυsis] noun: Agranulozytose f, ma-
ligne Neutropenie f, perniziöse Neu-
tropenie f

algraphlia [ei¹�r�fiə, ə-] noun: Agra-
phie f, Agrafie f

algraphlic [ei¹�r�fik] adj: agraphisch,
agrafisch

algue [¹ei�ju�] noun: Sumpffieber nt,
Wechselfieber nt, Malaria f

algylral [ei¹d�airəl] adj: agyral
algylria [ei¹d�airiə, ə-] noun: Agyrie f
alhapltolglolbilnelmia [ə¹h�ptəυ¹�ləυbi-
¹ni�miə] noun: Ahaptoglobinämie f

aichlmolpholbia [¹eikmə¹fəυbiə] noun:
Aichmophobie f

aillment [¹eilmənt] noun: Krankheit f,
Erkrankung f, Leiden nt, Gebrechen nt

aillulrolpholbia [ai¹lυərə¹fəυbiə] noun:
Ailurophobie f

air [eər]: I noun Luft f II adj pneuma-
tisch, Luft-
alveolar air: Alveolarluft f, alveolares
Gasgemisch nt
reserve air: Reserveluft f
residual air: (Lunge) Reserve-, Residu-
alvolumen nt, Residualluft f
tidal air: (Lunge) Atem(zug)volumen
nt, Atemhubvolumen nt

airlborne [¹eərbɔ�rn] adj: aerogen
airlway [¹eərwei] noun: Atem-, Luftweg m
nasopharyngeal airway: Nasopharyn-
gealtubus m, -katheter m
nasotracheal airway: Nasotrachealtu-
bus m, -katheter m
oropharyngeal airway: Oropharynge-
alkatheter m, -tubus m

alkarlylolcyte [ei¹k�riəsait] noun: kern-
lose Zelle f, Akaryozyt m

aklalthislia [�kə¹θiziə] noun: Akathisie f
alkilnelsia [eikai¹ni��(i)ə, -ki-] noun:

Akinese f
alkilnetlic [eikai¹netik] adj: bewegungs-
los, bewegungsarm, akinetisch

alla [¹eilə] noun, plural allae [¹eili�]: Flü-
gel m, Ala f
ala of ilium: Becken-, Darmbeinschau-
fel f, Ala ossis ilii

allallia [ei¹leiliə] noun: Alalie f
allalnine [¹�ləni�n, -nin] noun: Alanin
nt, Aminopropionsäure f

β-allalninlelmia [¹�ləni¹ni�miə] noun: Hy-
perbetaalaninämie f, β-Alaninämie f

allar [¹eilər] adj: flügelähnlich, Flügel-
allasltrim [¹�ləstrim] noun: weiße Po-
cken pl, Alastrim nt, Variola minor

allbildulrila [�lbi¹d(j)υəriə] noun: Al-
bidurie f

allbilnism [¹�lbənizəm] noun: Albi-
nismus m
circumscribed albinism: partieller/um-
schriebener Albinismus m, Piebaldis-
mus m, Albinismus circumscriptus

allbilnoidlism [�lbi¹nɔidizəm] noun: Al-
binoidismus m

allbilnulria [�lbə¹n(j)υəriə] noun: Al-
bidurie f

allbulginlea [�lbju�¹d�iniə] noun: Albu-
ginea f (testis), Tunica albuginea
albuginea of ovary: Eierstockkapsel f,
Tunica albuginea ovarii

allbulgilnelotlolmy [¹�lbju�d�ini¹ɑtəmi]
noun: Albugineotomie f

allbulgilniltis [¹�lbju�d�i¹naitis] noun:
Albuginitis f

allbulgo [�l¹bju��əυ] noun: Leukom nt
allbulmen [�l¹bju�mən] noun: 1. Eiweiß
nt, Albumen nt 2. ➙albumin

allbulmin [�l¹bju�min] noun: 1. Albu-
min nt 2. Serumalbumin nt

allbulmilnaltulria [�l¹bju�minə¹tjυəriə]
noun: Albuminaturie f

allbulmilnelmia [�l¹bju�mi¹ni�miə] noun:
Albuminämie f

allbulmilnolchollia [�l¹bju�minə¹kəυliə]
noun: Albuminocholie f

allbulmilnolcyltolloglilcal [�l¹bju�minə-

¹saitə¹lɑd�ikl] adj: albumino-zytolo-
gisch

allbulmilnoid [�l¹bju�minɔid]: I noun
Gerüsteiweiß nt, Skleroprotein nt, Al-
buminoid nt II adj eiweißartig, albu-
minartig, albuminoid

allbulmilnollylsis [�l¹bju�mə¹nɑlisis]
noun: Albuminspaltung f, Albuminoly-
se f

allbulmilnolrlrhea [�l¹bju�minə¹ri�ə]
noun: Albuminorrhoe f

allbulmilnous [�l¹bju�minəs] adj: ei-
weißhaltig, albuminhaltig; serös, albu-

albuminous
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minös
allbulmilnulretlic [�l¹bju�minə¹retik]
adj: albuminuretisch

allbulminlulria [�l¹bju�mi¹n(j)υəriə]
noun: Albuminurie f; Proteinurie f

allbulminlulric [�l¹bju�mi¹n(j)υərik]
adj: albuminurisch, proteinurisch

Allcalliglelnes [¹�lkə¹lid�əni�z] noun:
Alcaligenes m

allcaplton [�l¹k�ptɑn, -tən] noun: ➙al-
kapton

allcapltonlulria [�l¹k�ptə¹n(j)υəriə]
noun: ➙alkaptonuria

allcolhol [¹�lkəhɑl, -hɔl] noun: 1. Alko-
hol m, Alcohol m 2. Äthylalkohol m,
Äthanol m, Ethanol m
absolute alcohol: absoluter Alkohol m,
Alcoholus absolutus
denatured alcohol: vergällter/denatu-
rierter Alkohol m
ethyl alcohol: Äthanol nt, Ethanol nt,
Äthylalkohol m; Alkohol m
isopropyl alcohol: Isopropanol nt, Iso-
propylalkohol m
methyl alcohol: Methanol nt, Methylal-
kohol m
methylated alcohol: vergällter/denatu-
rierter Alkohol m

allcolhollelmia [¹�lkəhɔ¹li�miə] noun:
Alkoholämie f

allcolhollic [¹�lkə¹hɑlik] adj: alkohol-
haltig, alkoholisch

allcolhollism [¹�lkəhɑlizəm] noun: Al-
koholabhängigkeit f, Äthylismus m, Al-
koholismus m

allcolhollulria [¹�lkəhɔ¹l(j)υəriə] noun:
Alkoholurie f

alldelhyde [¹�ldəhaid] noun: 1. Aldehyd
m 2. Acetaldehyd m, Ethanal nt

alldelhyldic [¹�ldə¹haidik] adj: aldehy-
disch

alldollase [¹�ldəυleiz] noun: 1. Alde-
hydlyase f, Aldolase f 2. Fructosedi-
phosphataldolase f, Aldolase f

alldose [¹�ldəυs] noun: Aldose f, Alde-
hydzucker m

alldoslterlone [¹�ldəυ¹stiərəυn, �l¹dɑs-
tərəυn] noun: Aldosteron nt

alldolsterlonlism [¹�ldəυ¹sterəυnizəm]
noun: Hyperaldosteronismus m, Al-
dosteronismus m

alldolsterlolnolma [¹�ldəυ¹sterə¹nəυ-
mə] noun: aldosteronbildender Tumor
m, Aldosteronom nt

alldolsterlonlulria [¹�ldəυ¹stiərə¹n(j)υə-
riə] noun: Aldosteronurie f

alleclilthal [ei¹lesiθəl] adj: dotterlos, ale-
zithal

alleulkelmia [�lu�¹ki�miə] noun: 1. Leu-

kozytopenie f 2. aleukämische Leukä-
mie f

alleulkelmic [eilu�¹ki�mik] adj: aleukä-
misch

alleulkia [ei¹lu�kiə] noun: Aleukie f;
Leukopenie f

alleulkolcytlic [ei¹lu�kə¹sitik] adj: aleu-
kozytär, aleukozytisch

alleulkolcyltolsis [ei¹lu�kəsai¹təυsis]
noun: Aleukozytose f; Leukopenie f

alleulkolcyltotlic [ei¹lu�kəsai¹tɑtik] adj:
aleukozytotisch

allexlila [ə¹leksiə, ei¹l-] noun: Alexie f
allexlic [ə¹leksik] adj: alektisch
allexlilpharlmic [ə¹leksi¹fɑ�rmik]: I noun
Gegengift nt, Gegenmittel nt, Alexi-
pharmakon nt, Antidot nt (for, against,
to gegen) II adj als Gegengift wirkend

allexlilthylmia [ə¹leksi¹θaimiə] noun:
Alexithymie f

allga [¹�l�ə] noun, plural allgas, allgae
[¹�ld�i]: Alge f, Alga f

allgal [¹�l�əl] adj: Algen-
allgelsila [�l¹d�i�ziə] noun: Schmerz-
empfindlichkeit f, Schmerzhaftigkeit f,
Algesie f; Hyperalgesie f

allgelsic [�l¹d�i�zik] adj: schmerzhaft,
schmerzend, algetisch

allgelsilolgenlic [�l¹d�i�siəυ¹d�enik]
adj: algogen

allgeslthelsia [¹�ld�es¹θi��(i)ə] noun:
Schmerzempfindlichkeit f, Algästhesie f

allgetlic [�l¹d�etik] adj: schmerzhaft,
schmerzend, algetisch

allginlulrelsis [¹�ld�injə¹ri�sis] noun:
Algurie f

allgoldysltrolphy [¹�l�ə¹distrəfi] noun:
Algodystrophie(-Syndrom nt) f

allgolgenlic [�l�əυ¹d�enik] adj: algogen
allgollaglnia [¹�l�ə¹l��niə] noun: Algo-
lagnie f

allgolpholbia [¹�l�ə¹fəυbiə] noun: Algo-
phobie f

allgolpholbic [¹�l�ə¹fəυbik] adj: algo-
phob, odynophob

allilcylclic [¹�lə¹saiklik, -¹sik-] adj: (chem.)
alizyklisch

allienlaltion [¹eiljə¹neiʃn] noun: 1. Ent-
fremdung f (from von); Abwendung f,
Abneigung f 2. Entfremdung f, Deper-
sonalisation f
mental alienation: Entfremdungspsy-
chose f, Alienation f

allilelnia [eilai¹i�niə] noun: Alienie f
allilment [¹�ləmənt] noun: Nahrung(s-
mittel nt) f

allilmenltalry [¹�li¹mentəri] adj: 1.
nahrhaft, nährend 2. Nahrungs-, Er-
nährungs-; zum Unterhalt dienend,

albuminuretic
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alimentär 3. Verdauungs-, Speise-
allilmenltaltion [¹�limen¹teiʃn] noun: 1.
Ernährung f 2. Unterhalt m
enteral alimentation: enterale Ernäh-
rung f
parenteral alimentation: parenterale
Ernährung f

allilphatlic [¹�lə¹f�tik] adj: (chem.) of-
fenkettig, aliphatisch, azyklisch

alliplolgenlic [əlipə¹d�enik] adj: nicht
fettbildend, alipogen

alliploidlic [əlip¹ɔidik] adj: alipoid
alliploltroplic [¹əlipə¹trɑpik] adj: alipo-
trop

allilquorlrhea [¹�likwə¹riə] noun: Ali-
quorrhoe f

allive [ə¹laiv] adj: lebend, lebendig, am
Leben

allkallelmia [�lkə¹li�miə] noun: Alkalä-
mie f, Alkaliämie f

allkalleslcent [¹�lkə¹lesənt] adj: leicht
alkalisch, alkaleszent

allkalli [¹�lkəlai]: I noun, plural -lies, -lis
Alkali nt II adj ➙alkaline

Allkalliglelnes [�lkə¹lid�əni�z] noun: Al-
caligenes m

allkalliglelnous [�lkə¹lid�inəs] adj: al-
kalibildend, alkaligen

allkallilmetlric [¹�lkəli¹metrik] adj: al-
kalimetrisch

allkallimleltry [¹�lkə¹limətri] noun: Al-
kalimetrie f

allkalline [¹�lkəlain, -lin] adj: basisch,
alkalisch

allkallinlilty [¹�lkə¹linəti] noun: Alka-
lität f

allkallilnulria [¹�lkəli¹n(j)υəriə] noun:
Alkaliurie f

allkalloid [¹�lkəlɔid]: I noun Alkaloid nt
II adj alkaliähnlich, alkaloid
cadaveric alkaloid: Leichengift nt, -al-
kaloid nt, Ptomain nt
ergot alkaloids: Ergotalkaloide pl,
Mutterkornalkaloide pl, Secalealkaloi-
de pl
vinca alkaloids: Vinca-rosea-Alkaloide
pl

allkallomleltry [�lkə¹lɑmətri] noun: Al-
kalometrie f

allkallolsis [�lkə¹ləυsis] noun: Alkalose f
metabolic alkalosis: metabolische/
stoffwechselbedingte Alkalose f
respiratory alkalosis: respiratorische/
atmungsbedingte Alkalose f
subtraction alkalosis: Subtraktionsal-
kalose f

allkallotlic [�lkə¹lɑtik] adj: alkalotisch
allkallulria [¹�lkə¹l(j)υəriə] noun: Al-
kalurie f

allkaplton [�l¹k�ptɑn, -tən] noun: Al-
kapton nt

allkapltonlulria [�l¹k�ptə¹n(j)υəriə]
noun: Alkaptonurie f

allkapltonlulric [�l¹k�ptə¹n(j)υərik]
adj: alkaptonurisch

allkyllaltion [�lkə¹leiʃn] noun: Alkylie-
rung f

alllanltilalsis [�lən¹taiəsis] noun: Wurst-
vergiftung f, Allantiasis f

alllanltolic [¹�lən¹təυik] adj: allantoisch
alllanltoid [ə¹l�ntɔid] adj: 1. allantois-
ähnlich 2. wurstförmig

alllanltolin [ə¹l�ntəυin] noun: Allantoin
nt, Glyoxylsäurediureid nt

alllanltolinlulria [ə¹l�ntəwin¹(j)υəriə]
noun: Allantoinurie f

alllanltolis [ə¹l�ntəυis, -tɔis] noun, plu-
ral -tolildes [ �lən¹təυədi�z]: embryo-
naler Harnsack m, Allantois f

alllellic [ə¹li�lik, -¹lel-] adj: allel; allelo-
morph

alllellism [¹�li�lizəm] noun: Allelie f, Al-
lelomorphismus m

alllellolmorlphic [ə¹li�lə¹mɔ�rfik] adj: al-
lelomorph; allel

alllellolmorphlism [ə¹li�lə¹mɔ�rfizəm]
noun: ➙allelism

alllerlgen [¹�lərd�ən] noun: Allergen nt
contact allergen: Kontaktallergen nt

alllerlgenlic [�lər¹d�enik] adj: allergen
allergen-induced adj: allergeninduziert
alllerlgic [ə¹lrd�ik] adj: überempfind-
lich, allergisch

alllerlgilzaltion [¹�lərd�ai¹zeiʃn] noun:
Allergisierung f

alllerlgollolgy [�lər¹�ɑləd�i] noun:
Allergologie f

alllerlgolsis [�lər¹�əυsis] noun, plural 
-ses [�lər¹�əυsi�z]: allergische Er-
krankung f, Allergose f

alllerlgy [¹�lərd�i] noun, plural -gies:
Überempfindlichkeit f, Überempfind-
lichkeitsreaktion f, Allergie f (to gegen)
contact allergy: Kontaktallergie f
cow milk allergy: Kuhmilchallergie f
drug allergy: Arzneimittelallergie f,
Arzneimittelüberempfindlichkeit f
food allergy: Nahrungsmittelallergie f
penicillin allergy: Penicillinallergie f
pollen allergy: Heufieber nt, Heu-
schnupfen m

allleslchelrilalsis [¹�ləski¹raiəsis] noun:
Allescheriasis f, Allescheriose f

alllelvilate [ə¹li�vieit] v: mildern, lin-
dern, mindern

alllelvilaltion [ə¹li�vi¹eiʃn] noun: 1. Lin-
derung f, Milderung f 2. Linderungs-
mittel nt, Palliativ nt

alleviation
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alllolanltilgen [�ləυ¹�ntid�ən] noun:
Alloantigen nt, Isoantigen nt

alllolcenltric [�ləυ¹sentrik] adj: allozen-
trisch

alllolcheilria [¹�lə¹kairiə] noun: Allo-
cheirie f, Allochirie f

alllolchelzia [¹�lə¹ki�ziə] noun: Alloche-
zie f, -chezia f

alllolchilral [¹�lə¹kairəl] adj: allochiral
alllolcorltex [¹�lə¹kɔ�rteks] noun: Allo-
cortex m

alllolcrine [¹�ləυkrain] adj: (Drüse) he-
terokrin

allloldynila [¹�lə¹di�niə] noun: Allody-
nie f

alllolgelnelic [¹�ləυd�ə¹ni�ik] adj: ➙al-
logenic

alllolgenlic [¹�ləυ¹d�enik] adj: allogen,
allogenetisch, allogenisch, homolog

alllolgraft [¹�ləυ�r�ft] noun: 1. alloge-
nes Transplantat nt,Allotransplantat nt
2. allogene Transplantation f, Allo-
transplantation f

alllolimlmune [¹�ləυi¹mju�n] adj: allo-
immun

alllolkerlaltolplaslty [�ləυ¹kerətəυpl�s-
ti] noun: Allokeratoplastik f

alllolkilnelsis [¹�ləki¹ni�sis] noun: Allo-
kinese f

alllolkilnetlic [¹�ləki¹netik] adj: alloki-
netisch

alllomlerlism [ə¹lɑmərizəm] noun: Allo-
merie f, Allomerismus m

alllolmetlric [¹�ləυ¹metrik] adj: allome-
trisch

alllomleltry [ə¹lɑmətri] noun: Allome-
trie f, Allomorphose f

alllolmorlphic [¹�lə¹mɔ�rfik] adj: allo-
morph

alllolmorlphism [¹�ləυ¹mɔ�rfizəm] noun:
Allomorphie f

alllolpathlic [¹�lə¹p�θik] adj: allopa-
thisch

allloplalthy [ə¹lɑpəθi] noun: Allopathie f
alllolplalsia [�lə¹plei�(i)ə] noun: Allo-
plasie f, Heteroplasie f

alllolplast [¹�ləυpl�st] noun: Alloplast
m, Alloplastik f

alllolplasltic [�ləυ¹pl�stik] adj: allo-
plastisch

alllolplaslty [¹�ləυpl�sti] noun: 1. Allo-
plastik f, Alloendoprothese f 2. (Opera-
tion) Alloplastik f

alllolpsylchic [¹�lə¹saikik] adj: allopsy-
chisch

alllolpsylcholsis [¹�ləsai¹kəυsis] noun:
Allopsychose f

alllolrecloglniltion [¹�lərekə�¹niʃn] noun:
allogene Erkennung f

alllolrhythlmia [¹�lə¹riðmiə] noun: Al-
lorrhythmie f

alllolrhythlmic [¹�lə¹riðmik] adj: allor-
rhythmisch

alllolsenlsiltilzaltion [�lə¹sensətai¹zeiʃn]
noun: Allosensitivierung f, Isosensiti-
vierung f

alllolsterlic [¹�ləυ¹sterik, -¹stiər-] adj:
allosterisch

alllolsterlism [¹�ləυsterizəm] noun: Al-
losterie f

allloltolpia [¹�lə¹təυpiə] noun: Allo-,
Dystopie f

allloltoplic [¹�lə¹tɑpik] adj: allotop, allo-
topisch, dystop, dystopisch

allloltranslplanltaltion [¹�ləυtr�nzpl�n-
¹teiʃn] noun: allogene Transplantation
f, Allotransplantation f

alllotlrilophlalgy [ə¹lɑtri¹ɑfəd�i] noun:
Allotriophagie f

allloltrolphic [�lə¹trɑfik] adj: allotroph
allloltrolpic [¹�ləυ¹trəυpik, -¹trɑp-] adj:
allotrop, allomorph

alllotlrolpism [ə¹lɑtrəpizəm] noun: 1.
(chem.) Allotropie f 2. (histolog.) Allo-
tropismus m

allloltyplic [¹�lə¹tipik] adj: allotypisch
allloltylpy [¹�lətaipi] noun: Allotypie f
allolpelcia [¹�lə¹pi�ʃiə] noun: Kahlheit f,
Haarausfall m, Haarlosigkeit f, Alope-
zie f
climacteric alopecia: Alopecia climac-
terica
drug-induced alopecia: Alopecia me-
dicamentosa
infantile pressure alopecia: Säuglings-
glatze f, Dekubitalalopezie f, Alopecia
decubitalis
male pattern alopecia: androgenetische
Alopezie f, Haarausfall m vom männ-
lichen Typ, männliche Glatzenbildung f
patternal alopecia: androgenetische
Alopezie f, Haarausfall m vom männ-
lichen Typ, männliche Glatzenbildung f
postpartum alopecia: postpartale Alo-
pezie f, Alopecia postpartalis

allolpelcic [�lə¹pi�sik] adj: Alopezie-
alpha-amylase noun: Alphaamylase f,
Endoamylase f, Ptyalin nt

alpha1-antitrypsin noun: ➙α1-antitryp-
sin

alpha-blocker noun: Alpha(rezeptoren)-
blocker m, α-Adrenorezeptorenblocker
m, Alpha-Adrenorezeptorenblocker m

alpha-fetoprotein noun: alpha1-Fetopro-
tein nt, α1-Fetoprotein nt

alpha-hemolysis noun: Alphahämolyse f,
α-Hämolyse f

alpha-hemolytic adj: alphahämolytisch,

alloantigen
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α-hämolytisch
allphallytlic [¹�lfə¹litik] adj: Alphare-
zeptoren blockierend

allphalmilmetlic [¹�lfəmi¹metik, -mai-]
adj: alpharezeptoren-stimmulierend,
alphamimetisch

alpha-oxidation noun: alpha-Oxidation f,
α-Oxidation f

allphalvilrus [¹�lfəvairəs] noun: Alpha-
virus nt

alltrulism [¹�ltrəwizəm] noun: Nächs-
tenliebe f,Selbstlosigkeit f,Altruismus m

alltrulisltic [�ltrə¹wistik] adj: selbstlos,
uneigennützig, altruistisch

allum [¹�ləm] noun: 1. Alumen nt, Ka-
lium-Aluminium-Sulfat nt 2. Alaun nt

allulmen [ə¹lu�mən] noun: ➙alum
allulminlilum [¹�ljυ¹miniəm] noun:
➙aluminum

allulmilnolsis [ə¹lu�mə¹nəυsis] noun: 1.
Aluminose f, Kaolinlunge f 2. Alumi-
nium(staub)lunge f

allulmilnum [ə¹lu�minəm] noun: Alumi-
nium nt, Alu nt

allvelolbronlchilollitlic [¹�lviə¹brɑŋkiəυ-
¹laitik] adj: alveobronchiolitisch, alve-
olobronchiolitisch

allvelolbronlchilolliltis [¹�lviə¹brɑŋkiəυ-
¹laitis] noun: Alveobronchiolitis f, Al-
veobronchiolitis f

allvelollar [�l¹viələr; ¹�lvi¹əυ-] adj: 1.
mit Hohlräumen versehen, alveolär 2.
alveolär, Alveolar-, Alveolo-

allvelollate [�l¹viəleit, -lit] adj: (honig-)
wabenförmig, zellenförmig, fächerig

allvelollecltolmy [¹�lviə¹lektəmi] noun:
Alveolektomie f

allvelolli [�l¹viəlai] plural: Lungenbläs-
chen pl, Alveoli pulmonis

allvelollitlic [¹�lviə¹laitik] adj: alveoli-
tisch

allvelolliltis [¹�lviə¹laitis] noun: Alveo-
litis f
allergic alveolitis: exogen-allergische
Alveolitis f, Hypersensitivitätspneu-
monitis f

allvelolloldenltal [�l¹viələυ¹dentl] adj:
dentoalveolär, alveolodental

allvelollotlolmy [¹�lviə¹lɑtəmi] noun:
Alveolotomie f

allvelollus [�l¹viələs] noun, plural -li 
[-lai]: 1. Alveole f 2. (Drüse) Azinus m
dental alveoli: Zahnfächer pl, Alveoli
dentales
pulmonary alveoli: Lungenalveolen pl,
-bläschen pl, Alveoli pulmonis

allymlpholcyltolsis [ei¹limfəsai¹təυsis]
noun: Alymphozytose f

allymlpholcyltotlic [ei¹limfəsai¹tɑtik]

adj: alymphozytotisch
allymlpholplalsia [ei¹limfə¹plei�(i)ə]
noun: Alymphoplasie f

amlalcrine [¹�məkrain, ei¹m�-] adj:
amakrin

amlalkrine [¹�məkrin] adj: amakrin
almallgam [ə¹m�l�əm] noun: Amalgam
nt

Amlalnilta [�mə¹naitə] noun: Amanita f
almasltia [ei¹m�stiə] noun: Mammaa-
plasie f, Amastie f

amlaltholpholbia [¹�məθə¹fəυbiə] noun:
Amathophobie f

amlaulrolsis [¹�mɔ¹rəυsis] noun: (totale)
Blindheit f, Erblindung f, Amaurose f
diabetic amaurosis: diabetische/diabe-
togene Amaurose f
amaurosis fugax: Amaurosis fugax

amlaulrotlic [¹�mɔ¹rɑtik] adj: amauro-
tisch

almalzia [ə¹meiziə] noun: Amastie f,
Mammaaplasie f

amlbilent [¹�mbiənt]: I noun 1. Umwelt
f, Milieu nt 2. Atmosphäre f II adj um-
gebend, Umwelt-, Umgebungs-

amlbillatlerlal [¹�mbi¹l�tərəl] adj: am-
bilateral

amlbilverlsion [¹�mbi¹vr�n] noun: Am-
biversion f

amlbilvertled [¹�mbivrted] adj: ambi-
vertiert

amlblylchrolmatlic [¹�mblikrəυ¹m�tik]
adj: amblychrom(atisch), schwach-fär-
bend

Amlblylomlma [�mbli¹ɑmə] noun: Bunt-
zecken pl, Amblyomma nt

amlblylolpia [¹�mbli¹əυpiə] noun: Am-
blyopie f
color amblyopia: Farbenamblyopie f
toxic amblyopia: toxische Amblyopie f

amlblyloplic [¹�mbl¹ɑpik] adj: amblyop,
amblyopisch, schwachsichtig

amlbullant [¹�mbjələnt] adj: ambulant,
ambulatorisch

amlbullaltolry [¹�mbjələtɔ�ri�, -təυ-]
adj: ambulant, ambulatorisch

almelba [ə¹mi�bə] noun, plural -bas, -bae
[ə¹mi�bi�]: Wechseltierchen nt, Amöbe f

amlelbilalsis [�mə¹baiəsis] noun: Amö-
biasis f
intestinal amebiasis: Amöbenruhr f,
intestinale Amöbiasis f

almelbic [ə¹mi�bik] adj: amöbisch
almelbilcildal [ə¹mi�bə¹saidl] adj: amö-
benababtötend, amöbizid

almelbilcide [ə¹mi�bəsaid] noun: Amö-
bizid nt

amelboid [ə¹mi�bɔid] adj: amöboid
amlelbolma [�mi¹bəυmə] noun: Amö-

ameboma
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bengranulom nt, Amöbom nt
almellalnolsis [ei¹melə¹nəυsis] noun:
Amelanose f

almellalnoltic [ei¹melə¹nɑtik] adj: ame-
lanotisch

almellila [ə¹meliə, ei¹mi�liə] noun:
Amelie f

almellic [ə¹mi�lik] adj: amel
amlellolblast [¹�mələυbl�st] noun: Ada-
mantoblast m, Ameloblast m

amlellolblasltic [¹�mələυ¹bl�stik] adj:
ameloblastisch

amlellolblasltolfilbrolma [¹�mələυ¹bl�s-
təυfai¹brəυmə] noun: Ameloblastofi-
brom nt

amlellolblasltolma [¹�mələυbl�s¹təυ-
mə] noun: Ameloblastom nt, Adaman-
tinom nt

amlellolgenlelsis [¹�mələυ¹d�enəsis]
noun: Zahnschmelzbildung f, Amelo-
genese f

amlellolgenlic [¹�mələυ¹d�enik] adj: 1.
Amelogenese betreffend 2. zahn-
schmelzbildend, amelogen

almenlorlrhea [ə¹m�nə¹riə] noun: Ame-
norrhoe f
dietary amenorrhea: Notstandsame-
norrhoe f, ernährungsbedingte/nutri-
tive Amenorrhoe f
lactation amenorrhea: Laktationsame-
norrhoe f
nutritional amenorrhea: Notstands-
amenorrhoe f, ernährungsbedingte/
nutritive Amenorrhoe f
amenorrhea of pregnancy: Schwan-
gerschaftsamenorrhoe f

almenltia [ei¹mentʃ(i)ə] noun: Amentia f
amleltrolpia [ei¹me¹trəυpiə] noun: Ame-
tropie f

amleltrolpic [ei¹me¹trəυpik, -¹trɑp-] adj:
ametrop, ametropisch

amlilanltholsis [¹�me�n¹θəυsis] noun:
Asbestose f

almilcrolbic [eimai¹krəυbik] adj: ami-
krobiell

almilcrolscoplic [ei¹maikrə¹skɑpik] adj:
submikroskopisch, ultravisibel, ultra-
mikroskopisch

amlildase [¹�mideiz] noun: Amidase f
amlide [¹�maid] noun: Amid nt
almimlia [ei¹mimiə] noun: Amimie f
almine [ə¹mi�n, ¹�min] noun: Amin nt
biogenic amine: biogenes Amin nt,
Bioamin nt

almilnolaclildelmia [ə¹mi�nəυ¹�sə¹di�-
miə] noun: Hyperaminoazidämie f

almilnolaclildulria [ə¹mi�nəυ¹�sə¹d(j)υ-
əriə] noun: Aminoazidurie f

almilnolglylcolside [ə¹mi�nəυ¹�laikə-

said] noun: 1. (chem.) Aminoglykosid
nt 2. (pharmakol.) Aminoglykosid nt,
Aminoglykosid-Antibiotikum nt

almilnolpepltildase [ə¹mi�nəυ¹peptə-
deiz] noun: Aminopeptidase f
leucine aminopeptidase: Leucinami-
nopeptidase f, Leucinarylamidase f

almilnolpollylpepltildase [ə¹mi�nəυ¹pɑli-
¹peptideiz] noun: ➙aminopeptidase

amlilnoplterlin [�mi¹nɑptərin] noun:
Aminopterin nt, 4-Aminofolsäure f

almilnoslulria [ə¹mi�nəυ¹s(j)υəriə] noun:
Aminosurie f, Aminurie f

amino-terminal adj: aminoterminal, N-
terminal

almilnoltranslferlase [ə¹mi�nəυ¹tr�ns-
fəreiz] noun: Aminotransferase f,Trans-
aminase f
alanine aminotransferase: Alaninami-
notransferase f, Alanintransaminase f,
Glutamatpyruvattransaminase f
aspartate aminotransferase: Aspartat-
aminotransferase f, Aspartattransami-
nase f, Glutamatoxalacetattransamina-
se f

amlilnulrila [�mi¹n(j)υəriə] noun: Ami-
nosurie f, Aminurie f

almiltolsis [¹�mi¹təυsis, ¹eimai-] noun:
direkte Zellteilung f, Amitose f

almiltotlic [¹�mi¹tɑtik] adj: amitotisch
amlmolnelmia [¹�mə¹ni�miə] noun: Hy-
perammonämie f

amlmolnia [ə¹məυnjə, -niə] noun: Am-
moniak nt

amlmolnilac [ə¹məυni�k] adj: ammoni-
akalisch

amlmolnilelmia [¹�mə¹ni�miə] noun:
Ammonämie f

amlmolnilum [ə¹məυniəm] noun: Am-
moniumion nt, Ammoniumradikal nt

amlmolnilulria [ə¹məυni¹(j)υəriə] noun:
Ammoniurie f

amlmolnollylsis [�mə¹nɑlisis] noun: Am-
monolyse f

amlnelsia [�m¹ni��(i)ə] noun: Erinne-
rungs-, Gedächtnisstörung f, Amnesie f

amlnelsilac [�m¹ni�zi�k, -�i�k] adj:
amnestisch

amlnelsic [ɑm¹ni�zik] adj: amnestisch
amlnesltic [�m¹nestik] adj: amnestisch
amlnic [¹�mnik] adj: amniotisch
amlnilolcenltelsis [¹�mniəυsen¹ti�sis]
noun: Fruchtblasenpunktion f, Am-
nionpunktion f, Amniozentese f

amlnilolcyte [¹�mniəυ sait] noun: Am-
niozyt m

amlnilolgenlelsis [¹�mniəυ¹d�enəsis]
noun: Amnionentwicklung f, Amnio-
genese f

amelanosis
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amlnilolgraphlic [¹�mni¹ɑ�rəfik] adj:
amniographisch, amniografisch

amlniloglralphy [�mni¹ɑ�rəfi] noun:
Amniographie f, Amniografie f

amlnilon [¹�mniən] noun, plural -nilons,
-nila [-niə]: Schafshaut f, Amnion nt

amlnilonlic [¹�mni¹ɑnik] adj: amniotisch
amlnilolniltis [¹�mniə¹naitis] noun: Am-
nionitis f, Amnionentzündung f

amlnilorlrhea [¹�mniə¹riə] noun: Am-
niorrhoe f

amlnilorlrhexlis [¹�mniəυ¹reksis] noun:
Blasensprung m, Amnionruptur f

amlniloslcolpy [¹�mni¹ɑskəpi] noun:
Fruchtwasserspiegelung f, Amniosko-
pie f

amlnilotlic [¹�mniəυ¹ɑtik] adj: amnio-
tisch

amlnilotlolmy [�mni¹ɑtəmi] noun: Bla-
sensprengung f

almoelboid [ə¹mi�bɔid] adj: amöboid
almorlphous [ə¹mɔ�rfəs] adj: 1. gestalt-,
form-, strukturlos, amorph 2. amorph,
nicht kristallin

almoxlilcilllin [ə¹mɑksə¹silin] noun: Amo-
xicillin nt

amlpere [¹�mpiər] noun: Ampere nt
amlphilarlthrolsis [¹�mfiɑ�r¹θrəυsis]
noun: Wackelgelenk nt, straffes Gelenk
nt, Amphiarthrose f

amlphilchrolmatlic [¹�mfikrəυ¹m�tik]
adj: zweifarbig, amphichromatisch

amlphilcyte [¹�mfisait] noun: Mantel-
zelle f, Amphizyt m

amlphildilarlthrolsis [¹�mfidaiɑ�r¹θrəυ-
sis] noun: Amphidiarthrose f

amlphilgonlaldism [¹�mfi¹�ɑnədizəm]
noun: Amphigonadismus m, Herma-
phroditismus verus

amlphilleulkelmic [¹�mfilu�¹ki�mik] adj:
amphileukämisch

amlphillous [¹�mfiləs] adj: amphochro-
matophil, amphophil, amphochromo-
phil

amlphitlrilchous [�m¹tritrəkəs] adj: (Bak-
terien) amphitrich

amlpholchrolmatlolphil [¹�mfəυkrə¹m�t-
əfil] adj: amphochromatophil, ampho-
phil, amphochromophil

amlpholchrolmolphil [¹�mfə¹krəυməfil]
adj: amphochromatophil, amphophil,
amphochromophil

amlphollyte [¹�mfəlait] noun: Ampho-
lyt m

amlphollytlic [¹�mfə¹litik] adj: 1. am-
pholytisch 2. amphoter(isch)

amlpholphil [¹�mfəfil]: I noun Ampho-
zy t  m II adj amphophil , ampho-
chrom(at)ophil

amlpholphillic [¹�mfə¹filik] adj: am-
phochromatophil, amphophil, ampho-
chromophil

amlphorlic [�m¹fɔ�rik] adj: (Schall)
hohl klingend, amphorisch

amlpholrophlolny [¹�mfə¹rɑfəni] noun:
(Auskultation) Amphorenatmen nt,
Amphorengeräusch nt, Amphoropho-
nie f

amlpholterlic [¹�mfə¹terik] adj: ampho-
ter, amphoterisch

amlpilcilllin [�mpə¹silin] noun: Ampi-
cillin nt

amlpullla [�m¹p�lə, -¹pυlə] noun, plural
-lae [-li�]: Ampulle f, Ampulla f
ampulla of deferent duct: Samenleiter-
ampulle f, Ampulla ductus deferentis
hepatopancreatic ampulla: Vater-Am-
pulle f, Ampulla hepatopancreatica
ampulla of lacrimal canaliculus: Trä-
nengangsampulle f, Ampulla canaliculi
lacrimalis
membranaceous ampulla: Bogengangs-
ampulle f, Ampulla membranacea
osseous ampulla: Ampulla ossea
ampulla of rectum: Mastdarmaus-
buchtung f, Ampulla recti
ampulla of (uterine) tube: Tubenam-
pulle f, Ampulla tubae uterinae
Vater’s ampulla: Vater-Ampulle f, Am-
pulla hepatopancreatica

amlpulllarly [�m¹p�ləri, -¹pυl-, ¹�mpə-

¹leri�] adj: ampullär
amlpullliltis [¹�mpυ¹laitis] noun: Am-
pullitis f, Ampullenentzündung f

amlpultate [¹�mpjυteit] v: abnehmen,
amputieren

amlpultaltion [¹�mpjυ¹teiʃn] noun: Am-
putation f
Chopart’s amputation: Chopart-Am-
putation f, -Exartikulation f

amlylcholphoblic [¹�mikəυ¹fəυbik] adj:
amychophob

almylellenlcelphallia [ei¹maiələnse¹fei-
liə] noun: Amyelenzephalie f

almylellia [¹�mai¹i�liə] noun: Rücken-
marksaplasie f, Amyelie f

almylellic [¹�mai¹elik] adj: rücken-
markslos, amyel

almylellinlic [ei¹maiə¹linik] adj: mark-
frei, markscheidenfrei, myelinlos, mye-
linfrei

almylellolic [¹ei¹maiə¹lɑik] adj: rücken-
markslos, amyel

almylellonlic [¹ei¹maiə¹lɑnik] adj: 1.
rückenmarkslos 2. knochenmarkslos

almylellotlrolphy [¹ei¹maiə¹lɑtrəfi] noun:
Rückenmarkatrophie f, Amyelotrophie f

almylellous [ə¹maiələs] adj: rücken-

amyelous
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markslos, amyel
almygldalla [ə¹mi�dələ] noun, plural 

-lae [-li�, -lai]: Mandelkern m, Mandel-
körper m, Nucleus amygdalae, Corpus
amygdaloideum

almygldalline [ə¹mi�dəlin] adj: mandel-
förmig, tonsillär, tonsillar

almygldalloid [ə¹mi�dəlɔid] adj: man-
delförmig; Amygdal-, Mandel-

amlyllalcelous [�mə¹leiʃəs] adj: stärke-
ähnlich, -haltig, Stärke-

amlyllase [¹�mileiz] noun: Amylase f
amlyllaslelmia [¹�məlei¹si�miə] noun:
Amylasenerhöhung f, Amylasämie f

amlyllaslulria [¹�məlei¹s(j)υəriə] noun:
Amylasurie f

amlyllolcelllullose [¹�miləυ¹seljələυs]
noun: ➙amylose

amlyllolgenlic [¹�miləυ¹d�enik] adj: stär-
kebildend, amylogen, amyloplastisch

amlyllolhyldrollylsis [¹�miləυhai¹drɑli-
sis] noun: Stärkehydrolyse f, Amylo-
(hydro)lyse f

amlylloid [¹�məlɔid]: I noun Amyloid nt
II adj stärkeähnlich, amyloid

amlylloildolsis [�mə¹lɔi¹dəυsis] noun:
Amyloidose f, amyloide Degeneration f
cutaneous amyloidosis: Hautamyloi-
dose f
myocardial amyloidosis: Herz(mus-
kel)-, Myokardamyloidose f
primary amyloidosis: primäre Amylo-
idose f, idiopathische Amyloidose f,
primäre Systemamyloidose f, idiopa-
thische Systemamyloidose f, Paramylo-
idose f
secondary amyloidosis: sekundäre Amy-
loidose f
senile amyloidosis: Altersamyloidose f,
senile Amyloidose f
systemic amyloidosis: systemische
Amyloidose f

amlylloildotlic [�mə¹lɔi¹dɑtik] adj: amy-
loidotisch

amlyllollytlic [¹�miləυ¹litik] adj: stär-
kespaltend, amylolytisch, amylohydro-
lytisch

amlyllolpecltin [¹�miləυ¹pektin] noun:
Amylopektin nt

amlyllolpecltilnolsis [¹�miləυ¹pekti¹nəυ-
sis] noun: Amylopektinose f

amlyllolplasltic [¹�miləυ¹pl�stik] adj:
stärkebildend, amylogen, amyloplas-
tisch

amlyllorlrhea [¹�miləυ¹ri�ə] noun: Amy-
lorrhoe f

amlyllose [¹�miləυz] noun: Amylose f
amlyllolsis [�mi¹ləυsis] noun: ➙amyloi-
dosis

amlyllolsulria [¹�miləυ¹s(j)υəriə] noun:
Amylosurie f

amlyllolsynlthelsis [¹�miləυ¹sinθəsis]
noun: Stärkeaufbau m, -synthese f,
Amylosynthese f

amlyllum [¹�miləm] noun: Stärke f,
Amylum nt

almylolplalsia [¹�maiəυ¹plei�(i)ə] noun:
Muskelaplasie f, Amyoplasie f

almylolstalsia [¹�maiəυ¹stei�(i)ə] noun:
Amyostasis f

almylolstatlic [¹�maiəυ ¹st�tik] adj:
amyostatisch

almyloslthelnia [ei¹maiɑs¹θi�niə] noun:
Muskelschwäche f, Myasthenie f

almyloslthenlic [ei¹maiɑs¹θi�nik] adj:
myasthenisch

almyloltaxlia [ei¹maiə¹t�ksiə] noun:
Ataxie f

almyloltolnia [ei¹maiə¹təυniə] noun:
Amyotonie f

almyloltrophlic [ei¹maiə¹trɑfik, -¹trəυf-]
adj: amyotrophisch, myatrophisch

almylotlrolphy [eimai¹ɑtrəfi] noun:
Muskelschwund m, -atrophie f, Amyo-
trophie f

anlalbatlic [�nə¹b�tik] adj: (auf-)stei-
gend, sich verstärkend, anabatisch

anlalbollic [¹ə¹n�¹bɑlik] adj: anabol,
anabolisch

alnablollism [ə¹n�bəlizəm] noun: Auf-
baustoffwechsel m, Anabolismus m

anlalcholrelsis [¹�nəkɔ¹ri�sis] noun: Ana-
chorese f

anlaclid [�n¹�sid] adj: anazid
anlalcidlilty [¹�n�¹sidəti] noun: Anazi-
dität f

anlalclilsis [¹�nə¹klaisis] noun: Anakli-
sis f

anlalclitlic [¹�nə¹klitik] adj: anaklitisch
anlalculsis [¹�nə¹ku�ziz] noun: Anaku-
sis f, Taubheit f

alnaelmia [ə¹ni�miə] noun: ➙anemia
anlaerlobe [¹�nərəυb, �n¹eərəυb] noun:
Anaerobier m, m

anlaerlolbic [¹�nə¹rəυbik] adj: 1. anae-
rob 2. sauerstofffrei

anlaerlolbilon [¹�nə¹rəυbiɑn] noun, plu-
ral -bila [-biə]: Anaerobier m, Anae-
robiont m, Anoxybiont m

anlaerlolbilolsis [�n¹eərəυbai¹əυsis]
noun: Anaerobiose f, Anoxybiose f

anlaerlolbilotlic [¹�nərəυbai¹ɑtik, �n-

¹eərəυ-] adj: anaerob
anlaerlolgenlic [�n¹eərəυ¹d�enik] adj:
anaerogen

anlaglolcyltic [�n¹��əυ¹saitik] adj: Zell-
wachstum hemmend

anlalkulsis [¹�nə¹ku�sis] noun: (voll-
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ständige) Taubheit f, Anakusis f
alnal [¹einl] adj: anal
anlallbulmilnelmia [¹�n�lbju�mə¹ni�-
miə] noun: Analbuminämie f

anlallepltic [�nə¹leptik]: I noun Analep-
tikum nt II adj belebend, anregend,
stärkend, analeptisch

anlallgelsia [�nəl¹d�i�ziə] noun: Schmerz-
unempfindlichkeit f, Schmerzlosigkeit
f, Analgesie f
on-demand analgesia: On-demand-
Analgesie f, patientengesteuerte Anal-
gesie f

an lal lge lsic [�nəl¹d�i�zik]: I noun
Schmerzmittel nt, Analgetikum nt II
adj 1. schmerzstillend, analgetisch 2.
schmerzunempfindlich

anlallgetlic [�nəl¹d�etik] adj: schmerz-
stillend; schmerzunempfindlich, anal-
getisch

anlallgia [�n¹�ld�iə] noun: Schmerzlo-
sigkeit f, Analgie f

anlallgic [�n¹�ld�ik] adj: schmerzun-
empfindlich

anlalllerlgic [�nə¹lrd�ik] adj: nicht-al-
lergisch; nicht-allergen (wirkend)

anlallphalliplolprolteinlelmia [�n¹�lfə-

¹lipə¹prəυti�¹ni�miə] noun: Tangier-
Krankheit f, Analphalipoproteinämie f,
Hypo-Alpha-Lipoproteinämie f

alnallylsis [ə¹n�lisis] noun, plural -ses 
[-si�z]: Analyse f
blood gas analysis: Blutgasanalyse f

anlallytlic [¹�nə¹litik] adj: 1. analytisch
2. psychoanalytisch

anlamlnelsis [¹�n�m¹ni�sis] noun: 1.
Wiedererinnerung f, Anamnese f 2.
(Patient) Vorgeschichte f, Krankenge-
schichte f, Anamnese f 3. immunologi-
sches Gedächtnis nt
foreign anamnesis: Fremdanamnese f

anlamlnesltic [¹�n�m¹nestik] adj: an-
amnestisch, anamnetisch

anlanlalphyllaxlis [�n¹�nəfi¹l�ksis]
noun: Antianaphylaxie f

anlanlcasm [¹�nən¹k�sm] noun: Anan-
kasmus m

anlanlcasltic [¹�nən¹k�stik] adj: zwang-
haft, obsessiv-kompulsiv, anankastisch

anlalphyllacltic [¹�nəfi¹laktik] adj: ana-
phylaktisch

anlalphyllacltolgenlic [¹�nəfi¹l�ktə-
¹d�enik] adj: anaphylaktogen

anlalphyllacltoid [¹�nəfi¹l�ktɔid] adj:
anaphylaxieähnlich, anaphylaktoid

anlalphyllaltoxlin [¹�nəfilə¹tɑksin] noun:
Anaphylatoxin nt

anlalphyllaxlis [¹�nəfi¹l�ksis] noun: 1.
➙generalized anaphylaxis 2. anaphy-

laktische Überempfindlichkeit f, ana-
phylaktische Allergie f
generalized anaphylaxis: allergischer
Schock m, anaphylaktischer Schock m,
Anaphylaxie f

anlalphylloltoxlin [¹�nəfilə¹tɑksin] noun:
➙anaphylatoxin

anlalplalsia [�nə¹plei�(i)ə] noun: Ana-
plasie f

anlalplasltic [�nə¹pl�stik] adj: anaplas-
tisch

anlarlthria [�n¹ɑ�rθriə] noun: Anarthrie f
anlalsarlca [�nə¹sɑ�rkə] noun: Anasarka f
anlalspaldilas [�nə¹speidi�s] noun:
Anaspadie f

anlalstiglmatlic [¹�nəsti�¹m�tik] adj:
nicht-astigmatisch, anastigmatisch

alnasltolmose [ə¹n�stəməυz] v: anasto-
mosieren

alnasltolmolsis [ə¹n�stə¹məυsis] noun,
plural -ses [-si�z]: Anastomose f
arteriovenous anastomosis: arteriove-
nöse Anastomose f, AV-Anastomose f,
Anastomosis arteriolovenularis/arte-
riovenosa
AV anastomosis: arteriovenöse Ana-
stomose f, AV-Anastomose f, Anasto-
mosis arteriolovenularis/arteriovenosa
Blalock-Taussig anastomosis: Blalock-
Taussig-Anastomose f
bowel anastomosis: Darm-, Entero-
anastomose f
Braun’s anastomosis: Braun-(Fuß-
punkt-)Anastomose f
portosystemic anastomosis: portokava-
le Anastomose f, portokavaler Shunt m
side-to-end anastomosis: Seit-zu-End-
Anastomose f, lateroterminale Anasto-
mose f
side-to-side anastomosis: Seit-zu-Seit-
Anastomose f, laterolaterale Anasto-
mose f

alnasltolmotlic [ə¹n�stə¹mɑtik] adj: ana-
stomotisch

anlaltomlic [¹�nə¹tɑmik] adj: anato-
misch

anlaltomlilcolmedlilcal [�nə¹tɑmikəυ-
¹medikl] adj: medizinisch-anatomisch

anlaltomlilcolpathlolloglilcal [�nə¹tɑmi-
kəυ¹p�θə¹lɑd�ikl] adj: pathologisch-
anatomisch

anlaltomlilcolphyslilolloglilcal [�nə¹tɑmi-
kəυ¹fiziə¹lɑd�ikl] adj: physiologisch-
anatomisch

anlaltomlilcolsurlgilcal [�nə¹tɑmikəυ-
¹srd�ikl] adj: chirurgisch-anatomisch

alnatlolmy [ə¹n�təmi] noun, plural -mies:
Anatomie f; Körperbau m

anlaltoxlin [�nə¹tɑksin] noun: Toxoid

anatoxin
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nt, Anatoxin nt
anlaltrophlic [�nə¹trɑfik, -¹trəυf-] adj:
anatrophisch

anlcolnelal [�ŋ¹kəυniəl] adj: Ell(en)bo-
gen-

Anlcyllosltolma [�ŋki¹lɑstəmə] noun:
Ankylostoma nt, Ancylostoma nt

anlcyllolstolmatlic [¹�ŋkələυstə¹m�tik]
adj: durch Ancylostoma verursacht

anlcyllolstolmilalsis [¹�ŋkiləυstəυ¹maiə-
sis] noun: Hakenwurmbefall m, Anky-
lostomiasis f

anldreilolma [¹�ndri¹əυmə] noun: Ar-
rhenoblastom nt

anldrelolblasltolma [¹�ndriəυbl�s¹təυ-
mə] noun: Arrhenoblastom nt

anldrolblasltolma [¹�ndrəυbl�s¹təυmə]
noun: 1. Androblastom nt 2. Arrheno-
blastom nt 3. Sertoli-Leidig-Zelltumor m

anldrolcyte [¹�ndrəυsait] noun: männ-
liche Keimzelle f, Androzyt m

anldrolgelnetlic [¹�ndrəυd�ə¹netik] adj:
androgenetisch

anldrolgenlic [¹�ndrəυ¹d�enik] adj: an-
drogen

anldroglylnism [�n¹drɑd�ənizəm] noun:
Androgynie f, Pseudohermaphrodi-
tismus masculinus

anldroglylnous [�n¹drɑd�inəs] adj: zwei-
geschlechtlich, zwitterhaft, androgyn

anldroid [¹�ndrɔid]: I noun Android(e)
m II adj vermännlicht, android

anldrollolgy [�n¹drɑləd�i] noun: Andro-
logie f

anldrolma [�n¹drəυmə] noun: ➙arrhe-
noblastoma

anldrolmilmetlic [¹�ndrəυmi¹metik] adj:
andromimetisch

anldrolphile [¹�ndrəfail] adj: anthropo-
phil

anldrolpholbia [¹�ndrə¹fəυbiə] noun:
Androphobie f

anldrolphoblic [¹�ndrə¹fəυbik] adj: an-
drophob

anldroslterlone [�n¹drɑstərəυn] noun:
Androsteron nt

alnelmia [ə¹ni�miə] noun: Blutarmut f,
Anämie f, Anaemia f
achlorhydric anemia: Faber-Anämie f,
Chloranämie f
achrestic anemia: achrestische Anämie f
acute posthemorrhagic anemia: akute
Blutungsanämie f, Blutungsanämie f,
akute post-hämorrhagische Anämie f,
akute hämorrhagische Anämie f
Addison’s anemia: perniziöse Anämie
f, Biermer-Anämie f, Addison-Anämie
f, Morbus m Biermer, Perniziosa f, Per-
niciosa f, Anaemia perniciosa, Vitamin

B12-Mangelanämie f
aplastic anemia: aplastische Anämie f
autoimmune hemolytic anemia: auto-
immunhämolytische Anämie f
Biermer’s anemia: Biermer-Anämie f,
Addison-Anämie f, Morbus m Biermer,
perniziöse Anämie f, Perniziosa f, Per-
niciosa f, Anaemia perniciosa, Vitamin
B12-Mangelanämie f
Blackfan-Diamond anemia: Blackfan-
Diamond-Anämie f, chronische konge-
nitale aregenerative Anämie f
Cooley’s anemia: Cooley-Anämie f, ho-
mozygote β-Thalassämie f, Thalassae-
mia major
cow’s milk anemia: Kuhmilchanämie f
deficiency anemia: Mangelanämie f, nu-
tritive Anämie f, alimentäre Anämie f
dilution anemia: Verdünnungsanämie
f; Hydrämie f, Hydroplasmie f
Faber’s anemia: Faber-Anämie f, Chlor-
anämie f
familial erythroblastic anemia: Ery-
throblastenanämie f, familiäre Ery-
throblastenanämie f, Thalassaemia mi-
nor
Fanconi’s anemia: Fanconi-Anämie f,
Fanconi-Syndrom nt, konstitutionelle
infantile Panmyelopathie f
folic acid deficiency anemia: Folsäure-
mangelanämie f
hemolytic anemia: hämolytische Anä-
mie f
hemotoxic anemia: hämotoxische Anä-
mie f, toxische Anämie f
hyperchromic anemia: hyperchrome
Anämie f
hypochromic anemia: hypochrome
Anämie f
hypoplastic anemia: hypoplastische
Anämie f
immune hemolytic anemia: immun-
hämolytische Anämie f, serogene hä-
molytische Anämie f, immunotoxisch-
bedingte hämolytische Anämie f
iron deficiency anemia: Eisenmangel-
anämie f, sideropenische Anämie f
macrocytic anemia: makrozytäre Anä-
mie f
megaloblastic anemia: megaloblastäre
Anämie f
microcytic anemia: mikrozytäre Anä-
mie f
microdrepanocytic anemia: Sichelzell-
thalassämie f, Sichelzellenthalassämie
f, Mikrodrepanozytenkrankheit f, HbS-
Thalassämie f
molecular anemia: molekuläre Anä-
mie f
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normochromic anemia: normochrome
Anämie f
normocytic anemia: normozytäre Anä-
mie f
pernicious anemia: Biermer-Anämie f,
Addison-Anämie f, Morbus m Biermer,
perniziöse Anämie f, Perniziosa f, Per-
niciosa f, Anaemia perniciosa, Vitamin
B12-Mangelanämie f
physiological anemia: physiologische
Anämie f, Drei-Monats-Anämie f
posthemorrhagic anemia: posthämor-
rhagische Anämie f
anemia of pregnancy: Schwanger-
schaftsanämie f
primary anemia: essentielle Anämie f,
primäre Anämie f, idiopathische Anä-
mie f
protein deficiency anemia: Eiweiß-
mangelanämie m
radiation anemia: Strahlenanämie f
renal anemia: renale/nephrogene Anä-
mie f
sickle cell anemia: Sichelzellanämie f,
Herrick-Syndrom nt
sideroachrestic anemia: sideroachres-
tische Anämie f
sideropenic anemia: sideropenische
Anämie f, Eisenmangelanämie f

alnelmic [ə¹ni�mik] adj: anämisch, blut-
arm

anlelmolphoblic [¹�niməυ¹fəυbik] adj:
anemophob

anlenlcelphallic [ə¹nensi¹f�lik] adj: an-
enzephal, hirnlos

anlenlcephlallous [¹�nən¹sefələs] adj:
anenzephal, hirnlos

anlenlcephlally [¹�nən¹sefəli] noun:
Hirnlosigkeit f, Anenzephalie f

alnephlric [ə¹nefrik] adj: anephrisch
anlerlgia [ə¹nrd�iə] noun: ➙anergy
anlerlgic [ə¹nrd�ik] adj: 1. inaktiv, an-
erg, anergisch 2. energielos, energie-
arm, anerg (to), anergisch (to)

anlerlgy [¹�nrd�i] noun: 1. Energielo-
sigkeit f, Energiemangel m, Anergie f 2.
Unempfindlichkeit f, Reizlosigkeit f,
Anergie f (to)

anlelrythlrolplalsia [�ni¹riθrə¹plei�(i)ə]
noun: Anerythroplasie f

anlelrythlrolplasltic [�ni¹riθrə¹pl�stik]
adj: anerythroplastisch, anerythropoe-
tisch

anlelrythlrolrelgenlerlaltive [�ni¹riθrəri-
¹d�enəreitiv] adj: aregenerativ

anleslthelsia [�nəs¹θi��ə] noun: 1. Un-
empfindlichkeit f, Schmerzunempfind-
lichkeit f, Temperaturunempfindlich-
keit f, Berührungsunempfindlichkeit f,

Anästhesie f 2. Narkose f, Betäubung f,
Anästhesie f
brachial anesthesia: Brachialisblock m
caudal anesthesia: Kaudalanästhesie f
conduction anesthesia: Nervenblocka-
de f, Leitungsanästhesie f, Leitungsblo-
ckade f, Block m
endobronchial anesthesia: Endobron-
chialanästhesie f, -narkose f
endotracheal anesthesia: Endotrache-
alanästhesie f, -narkose f
epidural anesthesia: Epiduralanästhe-
sie f, Periduralanästhesie f, Epidurale f,
Peridurale f
general anesthesia: Vollnarkose f, All-
gemeinanästhesie f, Narkose f
infiltration anesthesia: Infiltrations-
anästhesie f, terminale Anästhesie f,
Endanästhesie f
inhalation anesthesia: Inhalationsnar-
kose f
local anesthesia: Lokal-, Regionalanäs-
thesie f
lumbar anesthesia: Lumbalanästhesie f
paravertebral anesthesia: Paraverte-
bralanästhesie f
peridural anesthesia: Epiduralanäs-
thesie f, Periduralanästhesie f, Epidura-
le f, Peridurale f
plexus anesthesia: Plexusanästhesie f
refrigeration anesthesia: Kälteanäs-
thesie f, Kryoanästhesie f
regional anesthesia: Regional-, Lei-
tungsanästhesie f
saddle anesthesia: Reithosenanästhe-
sie f
spinal anesthesia: 1. Spinalanästhesie
f, Spinale f 2. (neurol.) Sensibilitätsver-
lust m durch/bei Rückenmarksläsion
surface anesthesia: Oberflächenanäs-
thesie f

anleslthelsilollolgist [¹�nəs¹θi�zi¹ɑləd-
�ist] noun: Narkosearzt m, -ärztin f,
Anästhesist(in f) m

anleslthelsilollolgy [¹�nəs¹θi�zi¹ɑləd�i]
noun: Anästhesiologie f

anleslthetlic [�nəs¹θetik]: I noun Betäu-
bungsmittel nt, Narkosemittel nt, Nar-
kotikum nt, Anästhetikum nt II adj an-
ästhetisch, narkotisch, betäubend, An-
ästhesie-, Narkose-
general anesthetic: (Allgemein-)Nar-
kotikum nt, Narkosemittel nt

anlesltheltist [ə¹ni�sθitist] noun: 1. in
Narkoseverfahren ausgebildete Kraft 2.
Narkosearzt m, -ärztin f, Anästhe-
sist(in f) m

anlesltheltize [ə¹nesθitaiz] v: betäuben,
narkotisieren, anästhesieren
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anleulrysm [¹�njərizəm] noun: Aneu-
rysma nt
aortic aneurysm: Aortenaneurysma nt
arteriovenous aneurysm: arteriovenö-
ses Aneurysma nt, Aneurysma arterio-
venosum
arteriovenous pulmonary aneurysm:
arteriovenöse Lungenfistel f
dissecting aneurysm: dissezierendes
Aneurysma nt, Aneurysma dissecans
false aneurysm: falsches Aneurysma
nt, Aneurysma spurium
true aneurysm: echtes Aneurysma nt,
Aneurysma verum

anleulryslmal [�njə¹rizml] adj: aneurys-
matisch

anleulryslmecltolmy [¹�njəriz¹mektəmi]
noun: Aneurysmaexstirpation f, Aneu-
rysmektomie f

anleulryslmorlrhalphy [�njəriz¹mɔrəfi]
noun: Aneurysmorrhaphie f

anleulryslmotlolmy [�njəriz¹mɑtəmi]
noun: Aneurysmotomie f

anlgilallgia [¹�nd�i¹�ld�(i)ə] noun: An-
gialgie f, Angiodynie f

anlgilecltalsia [¹�nd�i¹ektəsiə] noun:
Gefäßerweiterung f, Angiektasie f

anlgilecltalsis [¹�nd�i¹ektəsis] noun:
Gefäßerweiterung f, Angiektasie f

anlgilecltatlic [¹�nd�iek¹t�tik] adj: an-
giektatisch

anlgilecltolmy [¹�nd�i¹ektəmi] noun:
Gefäßentfernung f, Angiektomie f

anlgililtis [�nd�i¹aitis] noun: Gefäß-
wandentzündung f, Gefäßentzündung
f, Angiitis f, Vaskulitis f

anlgilna [�n¹d�ainə] noun: 1. Halsent-
zündung f, Angina f 2. ➙angina pecto-
ris
abdominal angina: Morbus Ortner m,
Ortner-Syndrom II nt, Angina abdo-
minalis/intestinalis, Claudicatio inter-
mittens abdominalis
angina cruris: intermittierendes Hin-
ken nt, Charcot-Syndrom nt, Claudica-
tio intermittens, Angina cruris
angina decubitus: Angina decubitus
Heberden’s angina: ➙angina pectoris
intestinal angina: Morbus Ortner m,
Ortner-Syndrom II nt, Angina abdo-
minalis/intestinalis, Claudicatio inter-
mittens abdominalis
Ludwig’s angina: Ludwig-Angina f, tie-
fe Halsphlegmone f
monocytic angina: Monozytenangina f
angina pectoris: Stenokardie f, Angina
pectoris
preinfarction angina: Status angino-
sus

Prinzmetal’s angina: Prinzmetal-An-
gina f
Vincent’s angina: Angina Plaut-Vin-
centi, Angina ulcerosa/ulceromembra-
nacea, Fusospirochätose f, Fusospiril-
lose f

anlgilnal [�n¹d�ainl, ¹�nd�ənl] adj: An-
gina-

anlginlolphoblic [¹�nd�inəυ¹fəυbik]
adj: anginophob

anlgilnose [¹�nd�inəυs] adj: anginös,
pektanginös

anlgilnous [¹�nd�inəs] adj: anginös,
pektanginös

anlgilolblasltolma [¹�nd�iəυbl�s¹təυ-
mə] noun: Lindau-Tumor m, Angio-
blastom nt, Hämangioblastom nt

anlgilolcarldilolgraphlic [¹�nd�iəυ¹kɑ�r-
diəυ¹�r�fik] adj: angiokardiogra-
phisch, angiokardiografisch

anlgilolcarldiloglralphy [�nd�iəυ¹kɑ�r-
di¹ɑ�rəfi] noun: Angiokardiographie
f, Angiokardiografie f

anlgilolcarldilolpathlic [¹�nd�iəυ¹kɑ�rdi-
¹ɑpəθik] adj: angiokardiopathisch

anlgilolcarldiloplalthy [�nd�iəυ¹kɑ�rdi-
¹ɑpəθi] noun: Angiokardiopathie f

anlgilolcarlditlic [�nd�iəυ¹kɑ�r¹daitik]
adj: angiokarditisch, angiocarditisch

anlgilolcarldiltis [�nd�iəυ¹kɑ�r¹daitis]
noun: Angiocarditis f, Angiokarditis f

anlgilolcholliltis [�nd�iəυ¹kəυ¹laitis]
noun: Cholangitis f, Gallengangsent-
zündung f, Angiocholitis f

anlgilolderlmaltitlic [¹�nd�iəυ¹drmə-
¹taitik] adj: angiodermatitisch

anlgilolderlmaltiltis [¹�nd�iəυ¹drmə-
¹taitis] noun: Angiodermatitis f

anlgiloldyslplalsia [¹�nd�iəυdis¹plei-
�(i)ə] noun: Gefäßdysplasie f, Angio-
dysplasie f

anlgilolecltatlic [¹�nd�iəυek¹t�tik] adj:
angiektatisch

anlgiloleldelma [¹�nd�iəυi¹di�mə] noun:
angioneurotisches Ödem nt, Quincke-
Ödem nt

anlgiloleldemlaltous [¹�nd�iəυi¹demə-
təs] adj: angioödematös

anlgilolfilbrolma [¹�nd�iəυfai¹brəυmə]
noun: Angiofibrom nt

anlgilolfollliclullar [¹�nd�iəυfə¹likjələr]
adj: angiofollikular, angiofollikulär

anlgilolgenlelsis [¹�nd�iəυ¹d�enəsis]
noun: Blutgefäßbildung f,Angiogenese f

anlgilolgenlic [¹�nd�iəυ¹d�enik] adj:
angiogenetisch

anlgilolglilolmaltolsis [�nd�iəυ¹�laiəυ-
mə¹təυsis] noun: Angiogliomatose f

anlgilolgranlullolma [�nd�iəυ¹�r�njə-
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¹ləυmə] noun: Hämangiogranulom nt,
Angiogranulom nt

anlgilolgraphlic [�nd�iəυ¹�r�fik] adj:
angiographisch, angiografisch

anlgiloglralphy [�nd�i¹ɑ�rəfi] noun: Ge-
fäßdarstellung f, Angiographie f, An-
giografie f
aortic arch angiography: Aortenbo-
genangiographie f, Aortenbogenangio-
grafie f
carotid angiography: Karotisangiogra-
phie f, Karotisangiografie f
catheter angiography: Katheterangio-
graphie f, Katheterangiografie f
celiac angiography: Zöliakographie f,
Zöliakografie f
cerebral angiography: Zerebralangio-
graphie f, Zerebralangiografie f
coronary angiography: Koronarangio-
graphie f, Koronarographie f, Koronar-
angiografie f, Koronarografie f
digital subtraction angiography: digi-
tale Subtraktionsangiographie f, digi-
tale Subtraktionsangiografie f
fluorescence angiography: Fluoreszenz-
angiographie f, Fluoreszenzangiogra-
fie f
radionuclide angiography: Radionu-
klidangiographie f, Radionuklidangio-
grafie f
renal angiography: Nierenangiogra-
phie f, Nierenangiografie f, renale An-
giographie f, renale Angiografie f, Re-
novasographie f, Renovasografie f
selective angiography: selektive An-
giographie f, selektive Angiografie f
vertebral angiography: Vertebralisan-
giographie f, Vertebralisangiografie f

anlgilolhelmolphillia [�nd�iəυ¹hi�mə¹fi-
liə] noun: Angiohämophilie f, von Wil-
lebrand-Jürgens-Syndrom nt, heredi-
täre Pseudohämophilie f, vaskuläre
Pseudohämophilie f

anlgilolhylallilnolsis [�nd�iəυ¹haiələ-
¹nəυsis] noun: Gefäßhyalinose f, An-
giohyalinose f

anlgilolinlvalsive [¹�nd�iəυin¹veisiv]
adj: gefäß-, angioinvasiv

anlgilolkerlaltolma [�nd�iəυ¹kerə¹təυ-
mə] noun: Blutwarze f,Angiokeratom nt

anlgilolkerlaltolsis [¹�nd�iəυ¹kerə¹təυ-
sis] noun: Angiokeratom nt, Blutwarze f

anlgilolleulciltis [¹�nd�iəυlu�¹saitis]
noun: Lymphgefäßentzündung f,Lymph-
angitis f, Lymphangiitis f

anlgilollilpolma [¹�nd�iəυlai¹pəυmə]
noun: Angiolipom nt

anlgilollolgy [¹�nd�i¹ɑləd�i] noun: An-
giologie f

anlgilollulpoid [¹�nd�iəυ¹lu�pɔid] noun:
Angiolupoid nt

anlgilollymlphanlgilolma [¹�nd�iəυlim-

¹f�nd�i¹əυmə] noun: Angiolymphan-
giom nt

anlgilollymlphiltis [¹�nd�iəυlim¹faitis]
noun: Lymphangitis f, Lymphgefäßent-
zündung f, Lymphangiitis f

anlgilolma [�nd�i¹əυmə] noun, plural 
-malta, -mas [�nd�i¹əυmətə]: Gefäßtu-
mor m, Angiom nt

anlgilolmaltolsis [¹�nd�iəυmə¹təυsis]
noun: Angiomatose f, Angiomatosis f
cerebroretinal angiomatosis: Netzhaut-
angiomatose f, (von) Hippel-Lindau-
Syndrom nt, Angiomatosis retinae cys-
tica
retinocerebral angiomatosis: ➙cere-
broretinal angiomatosis

anlgilomlaltous [�nd�i¹ɑmətəs] adj: an-
giomatös

anlgilolmeglally [¹�nd�iəυ¹me�əli] noun:
Gefäßvergrößerung f, Angiomegalie f

anlgilolmylolma [¹�nd�iəυmai¹əυmə]
noun: Angiomyom nt

anlgilolmyloplalthy [¹�nd�iəυmai¹ɑpəθi]
noun: Angiomyopathie f

anlgilolnelcrolsis [¹�nd�iəυni¹krəυsis]
noun: Gefäß(wand)nekrose f,Angione-
krose f

anlgilolnelcrotlic [¹�nd�iəυni¹krɑtik]
adj: angionekrotisch

anlgilolneulrallgia [¹�nd�iəυnjυə¹r�l-
d�ə] noun: Angioneuralgie f

anlgilolneulrecltolmy [¹�nd�iəυnjυə-
¹rektəmi] noun: Gefäß- und Nerven-
exzision f, Angioneurektomie f

anlgilolneulrolpathlic [¹�nd�iəυ¹njυərə-
¹p�θik, -¹nυ-] adj: angioneuropathisch

anlgilolneulroplalthy [¹�nd�iəυnjυə-
¹rɑpəθi] noun: Angioneuropathie f

anlgilolneulrolsis [�nd�iəυ¹njυə¹rəυsis]
noun: Gefäßneurose f, Angioneurose f,
Vasoneurose f

anlgilolneulrotlic [�nd�iəυ¹njυə¹rɑtik]
adj: angioneurotisch, vasoneurotisch

anlgilolneulrotlolmy [¹�nd�iəυnjυə¹rɑt-
əmi] noun: Angioneurotomie f

anlgilolpalrallylsis [¹�nd�iəυpə¹r�lisis]
noun: vasomotorische Lähmung f, An-
gioparalyse f, Angioparese f

anlgilolpalrelsis [¹�nd�iəυpə¹ri�sis] noun:
➙angioparalysis

anlgilolpathlic [�nd�iəυ¹p�θik] adj: an-
giopathisch

anlgiloplalthy [�nd�i¹ɑpəθi] noun: Ge-
fäßerkrankung f, Angiopathie f
diabetic angiopathy: diabetische An-
giopathie f

angiopathy
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anlgilolplaslty [¹�nd�iəυpl�sti] noun:
Angioplastie f
balloon angioplasty: Ballonangioplas-
tik f
coronary angioplasty: Koronarangio-
plastie f

anlgilolpoilelsis [¹�nd�iəυpɔi¹i�sis] noun:
Gefäßbildung f, Angiopoese f

anlgilolpoiletlic [¹�nd�iəυpɔi¹etik] adj:
angiopoetisch

a n lg i lo lr e lt i c lu l l o le n ld o lt h e l l i lo lm a
[¹�nd�iəυri¹tikjələυ¹endəυ¹θi�li¹əυ
mə] noun: Kaposi-Sarkom nt, Morbus
m Kaposi, Retikuloangiomatose f, An-
gioretikulomatose f, idiopathisches
multiples Pigmentsarkom Kaposi nt,
Sarcoma idiopathicum multiplex hae-
morrhagicum

anlgilorlrhalphy [�nd�i¹ɑrəfi] noun: An-
giorrhaphie f

anlgilolsarlcolma [¹�nd�iəυ¹sɑ�r¹kəυ-
mə] noun: Angiosarkom nt

anlgilolsclelrolsis [¹�nd�iəυskli¹rəυsis]
noun: Gefäß(wand)sklerose f, Angio-
sklerose f

anlgilolsclelrotlic [¹�nd�iəυskli¹rɑtik]
adj: angiosklerotisch

anlgiloslcolpy [¹�nd�iəυskəpi] noun:
Angioskopie f

anlgilolspasm [¹�nd�iəυsp�zəm] noun:
Gefäßkrampf m, Angiospasmus m, Va-
sospasmus m

anlgilolspasltic [¹�nd�iəυ¹sp�stik] adj:
angiospastisch, vasospastisch

anlgilolstelnolsis [¹�nd�iəυsti¹nəυsis]
noun: Gefäßstenose f

anlgilolstelnotlic [¹�nd�iəυsti¹nɑtik]
adj: angiostenotisch

anlgilolstronlgyllilalsis [¹�nd�iəυ¹strɑn-
d�i¹laiəsis] noun: Angiostrongyliasis
f, Angiostrongylose f

Anlgilolstronlgyllus [�nd�iəυ¹strɑnd�i-
ləs] noun: Angiostrongylus m

anlgiloltenlsin [¹�nd�iəυ¹tensin] noun:
Angiotensin nt

anlgiloltenlsilnase [¹�nd�iəυ¹tensineiz]
noun: Angiotensinase f

anlgiloltenlsinlolgen [¹�nd�iəυten¹sinə-
d�ən] noun: Angiotensinogen nt

anlgilotlolmy [¹�nd�i¹ɑtəmi] noun: An-
giotomie f

anlgiloltrophlic [¹�nd�iəυ¹trɑfik, -¹trəυ]
adj: gefäßernährend, vasotrophisch,
angiotrophisch

anlgiltis [�n¹d�aitis] noun: Gefäßent-
zündung f, Angiitis f, Vaskulitis f

anlgle [¹�ŋ�l] noun: Winkel m,Angulus m
angle of chamber: Iridokorneal-, Kam-
merwinkel m, Angulus iridocornealis

epigastric angle: epigastrischer Winkel
m, Rippenbogenwinkel m, Angulus in-
frasternalis
infrasternal angle: epigastrischer Win-
kel m, Rippenbogenwinkel m, Angulus
infrasternalis
iridal angle: ➙iridocorneal angle
iridocorneal angle: Iridokorneal-, Kam-
merwinkel m, Angulus iridocornealis
angle of mandible: Unterkieferwinkel
m, Angulus mandibulae
mandibular angle: Unterkieferwinkel
m, Angulus mandibulae
angle of mouth: Mundwinkel m, Angu-
lus oris
subpubic angle: Schambeinwinkel m,
-bogen m, Angulus subpubicus
venous angle: Venenwinkel m, Angulus
venosus

anlgor [¹�ŋ�ər] noun: ➙angina
Anlguilllulla [�ŋ¹�wiljələ] noun: An-
guillula f

anlhelmollytlic [�n¹hi�mə¹litik] adj: γ-
hämolytisch, gamma-hämolytisch

anlhildrolsis [�nhi¹drəυsis, -hai-] noun:
An(h)idrose f, Anhidrosis f

anlhildrotlic [¹�nhi¹drɑtik] adj: anhid-
rotisch, anidrotisch

anlhyldrase [�n¹haidreis] noun: Dehy-
dratase f, Hydratase f
carbonic anhydrase: Kohlensäurean-
hydrase f, Karbonatdehydratase f, Car-
boanhydrase f

anlhyldraltion [¹�nhai¹dreiʃn] noun: 1.
Wassermangel m, Dehydra(ta)tion f,
Hypohydratation f 2. Entwässerung f,
Dehydratation f

anlhyldrelmia [¹�nhai¹dri�miə] noun:
Wassermangel m im Blut,Anhydrämie f

anlhyldrous [�n¹haidrəs] adj: wasser-
frei, anhydriert

anliclterlic [�nik¹terik] adj: anikterisch
anlildrolsis [¹�ni¹drəυsis] noun: An-
(h)idrose f, Anhidrosis f

anlildrotlic [¹�ni¹drɑtik] adj: anhidro-
tisch, anidrotisch

anlilline [¹�nlin, -lain] noun: Anilin nt,
Aminobenzol nt, Phenylamin nt

alnillinlgus [¹einə¹liŋ�əs] noun: Anilin-
gus m

anlillinlism [¹�nlənizəm] noun: Anilin-
vergiftung f, Anilinismus m

anlilma [¹�nəmə] noun: 1. Seele f, Ani-
ma f 2. (psychiat.) Anima f 3. (pharma-
kol.) Wirkstoff m, -substanz f

anlilmal [¹�niməl]: I noun Tier nt II adj
animalisch, tierisch

anlilon [¹�naiən] noun: Anion nt, nega-
tives Ion nt
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anlilonlic [¹�nai¹ɑnik] adj: anionisch
anlilridlia [¹�nai¹ridiə] noun: Aniridie f
anlilsalkilalsis [¹�nisə¹kaiəsis] noun:
Heringswurmkrankheit f, Anisakiasis f

Anlilsalkis [�ni¹s�kis] noun: Anisakis m
anlisleilkolnia [¹�nəsai¹kəυniə] noun:
Aniseikonie f

anlilsolchrolmatlic [¹�n¹aisəkrəυ¹m�t-
ik] adj: anisochromatisch

an li lso lchro lmia [¹�n¹aisə¹krəυmiə]
noun: Anisochromie f

anlilsolcolria [¹�n¹aisə¹kɔ�riə, -¹kəυr-]
noun: Pupillendifferenz f, Anisokorie f

anlilsolcyltolsis [�n¹aisəsai¹təυsis] noun:
Anisozytose f, Anisocytose f

anlilsoldacltylly [¹�n¹aisə¹d�ktəli] noun:
Anisodaktylie f

anlilsolmasltia [¹�n¹aisə¹m�stiə] noun:
Anisomastie f

anlilsolmellia [¹�n¹aisə¹mi�liə] noun:
Anisomelie f

anlilsolmeltrolpia [¹�n¹aisəme¹trəυpiə]
noun: Anisometropie f

anlilsolmeltroplic [¹�n¹aisəme¹trɑpik]
adj: anisometrop

anlilsolpia [�ni¹səυpiə] noun: Anisopie f
anlilsolpoilkillolcyltolsis [�n¹aisəpɔi¹ki-
ləυsai¹təυsis] noun: Anisopoikilozy-
tose f

anlilsoltonlic [¹�n¹aisə¹tɑnik] adj: nicht-
isoton, anisoton, anisotonisch

anlkle [¹�ŋkl] noun: 1. (Fuß-)Knöchel
m; Knöchelregion f, Fessel f 2. oberes
Sprunggelenk nt, Talokruralgelenk nt,
Articulatio talocruralis 3. Sprungbein
nt, Talus m

anlkyllolblephlalron [¹�ŋkiləυ¹blefərɑn]
noun: Ankyloblepharon nt

anlkyllolcheillia [¹�ŋkiləυ¹keiliə] noun:
Lippenverwachsung f, Ankyloch(e)ilie f

anlkylloldacltylly [¹�ŋkiləυ¹d�ktəli]
noun: Ankylodaktylie f

anlkyllolgloslsia [¹�ŋkiləυ¹�lɑsiə] noun:
Ankyloglosson nt

anlkyllolpoiletlic [¹�ŋkiləυpɔi¹etik] adj:
versteifend, ankylosierend

anlkyllosling [¹�ŋkələυsiŋ] adj: verstei-
fend, ankylosierend

anlkyllolsis [¹�ŋkə¹ləυsis] noun, plural 
-ses [-si�z]: Ankylose f
bony ankylosis: knöcherne Ankylose f,
Ankylosis ossea
intervertebral ankylosis: Interverte-
bralankylose f, Ankylosis interverte-
bralis

anlkyllolstolmilalsis [¹�ŋkiləυstəυ¹maiə-
sis] noun: Hakenwurmbefall m, Anky-
lostomiasis f

anlkyllotlic [¹�nkə¹lɑtik] adj: ankylo-

tisch
anlkyllotlolmy [¹�nkə¹lɑtəmi] noun: An-
kylotomie f

anlnullar [¹�njələr] adj: ringförmig,
kreisförmig, zirkulär, zirkular

anlnullolplaslty [¹�njələυ¹pl�sti] noun:
Anuloplastik f

anlnullorlrhalphy [¹�njə¹lɑrəfi] noun:
Anulo(r)rhaphie f

anlnullus [¹�njələs] noun, plural -lusles,
-li [-lai]: Ring m, Anulus m
fibrous annulus: Faserring m, Anulus
fibrosus

alnolcoclcyglelal [¹einəkɑk¹sid�iəl] adj:
anokokzygeal

anloldal [�n¹əυdl] adj: anodisch
anlode [¹�nəυd] noun: Anode f, positive
Elektrode f, positiver Pol m

anlodlic [�¹nɑdik, -¹nəυ-] adj: anodisch
anloldonltia [¹�nə¹dɑnʃ(i)ə] noun: (voll-
ständige) Zahnlosigkeit f, Anodontie f,
Anodontia f

anloldyne [¹�nədain]: I noun Anody-
num nt II adj schmerzlindernd,schmerz-
stillend, beruhigend

alnomlallolscope [ə¹nɑmələ¹skəυp] noun:
Anomaloskop nt

alnomlallous [ə¹nɑmələs] adj: regelwid-
rig, normwidrig, abnorm; ungewöhn-
lich, anomal

alnomlally [ə¹nɑməli] noun: Anomalie f,
Abweichung f (von der Norm), Unre-
gelmäßigkeit f, Ungewöhnlichkeit f;
Missbildung f
color anomaly: Farbenfehlsichtigkeit f,
-anomalie f, Chromatodysop(s)ie f,
Dyschromatop(s)ie f
Ebstein’s anomaly: Ebstein-Anomalie f
posture anomalies: Haltungsanoma-
lien pl, Lageanomalien pl

anlolnylcholsis [¹�nəni¹kəυsis] noun:
Anonychie f, Anonychosis f

alnolperlilnelal [¹einə¹peri¹ni�əl] adj:
anoperineal

Alnophlelles [ə¹nɑfəli�z] noun: Malaria-
mücke f, Gabelmücke f, Fiebermücke f,
Anopheles f

alnophlellilcide [ə¹nɑfəlisaid]: I noun
Anophelizid nt II adj Anopheliden ab-
tötend

alnolplaslty [¹einəpl�sti] noun: Ano-
plastik f

Anlolplulra [�nə¹plυərə] plural: Anoplu-
ra pl

alnolprocltolplaslty [einə¹prɑktə¹pl�sti]
noun: Anus-Rektum-Plastik f, Anorek-
toplastik f

anlorlchia [�n¹ɔ�rkiə] noun: Anorchie f
anlorlchism [�n¹ɔ�rkizəm] noun: Anor-

anorchism

737

A



chie f
alnolrecltal [¹einə¹rektl] adj: anorektal
anlolrecltic [¹�nə¹rektik] adj: appetit-
hemmend, anorektisch

anlolrecltiltis [¹einərek¹taitis] noun: Ano-
rektitis f

alnolrecltolplaslty [¹einə¹rektə¹pl�sti]
noun: Anus-Rektum-Plastik f, Anorek-
toplastik f

anlolretlic [�nə¹retik] adj: appetithem-
mend, anorektisch

anlolrexlia [�nə¹reksiə] noun: Appetit-
losigkeit f, Anorexie f, Anorexia f
anorexia nervosa: (Pubertäts-)Mager-
sucht f, Anorexia nervosa/mentalis

anlolrexlic [�nə¹reksik] adj: appetit-
hemmend, anorektisch

anlolrexlilgenlic [�nə¹reksi¹d�enik]: I
noun Appetitzügler m,Anorektikum nt
II adj appetitzügelnd, -hemmend

anlorlgaslmy [�nɔ�r¹��zmi] noun: An-
orgasmie f

alnoslcolpy [ei¹nɑskəpi] noun: Anosko-
pie f

alnolsiglmoidlolscoplic [einəυsi�¹mɔid-
¹skɑpik] adj: anosigmoideoskopisch,
anosigmoidoskopisch

alnolsiglmoidloslcolpy [einə¹si�mɔi¹dɑs-
kəpi] noun: Anosigmoidoskopie f

anloslmia [ə¹nɑzmiə] noun: Anosmie f
anloslmic [�n¹ɑzmik] adj: anosmisch
alnolspilnal [einə¹spainl] adj: anospinal
anlosltelolplalsia [�n¹ɑstiə¹plei�(i)ə]
noun: Anosteoplasie f

anloltia [�n¹əυʃiə] noun: Anotie f
alnolvalgilnal [¹einə¹v�d�ənl, -və¹d�ai-
nl] adj: anovaginal

alnolveslilcal [¹einə¹vesikl] adj: anovesi-
kal

anlovlullaltolry [�n¹ɑvjələtɔ�ri�, -təυ-]
adj: anovulatorisch

anloxlelmia [¹�nɑk¹si�miə] noun: Anox-
ämie f, Anoxyhämie f

anloxlelmic [¹�nɑk¹si�mik] adj: anoxä-
misch

anloxlia [�n¹ɑksiə] noun: Sauerstoff-
mangel m, Anoxie f
anemic anoxia: anämische Anoxie f
stagnant anoxia: ischämische/zirkula-
torische Anoxie f, Stagnationsanoxie f

anloxlic [�n¹ɑksik] adj: anoxisch
anlsa [¹�nsə] noun, plural -sae [-si�]:
Schlinge f, Schleife f, Ansa f
cervical ansa: Hypoglossusschlinge f,
Ansa cervicalis
ansa subclavia: Subklaviaschlinge f,
Ansa subclavia

anlsilform [¹�nsifɔ�rm] adj: schleifen-,
schlingenförmig

antlaclid [�nt¹�sid]: I noun Ant(i)azi-
dum nt II adj säure(n)neutralisierend,
antazid

anltaglolnism [�n¹t��ənizəm] noun: 1.
Antagonismus m, Gegensatz m (to,
against) 2. Antagonismus m, Gegen-
spiel nt (to, against)

anltaglolnist [�n¹t��ənist] noun: 1.
Gegner m, Gegenspieler m, Widersa-
cher m, Antagonist m (to, against) 2.
Gegenmuskel m, -spieler m, Antagonist
m (to, against) 3. Hemmstoff m, Anta-
gonist m (to, against)
angiotensin II antagonist: Angioten-
sin-II-Blocker m
calcium antagonist: Kalziumblocker
m, Kalziumantagonist m, Ca-Blocker
m, Ca-Antagonist m
folic acid antagonists: Folsäureantago-
nisten pl
insulin antagonists: Insulinantagonis-
ten pl

anltaglolnisltic [�n¹t��ə¹nistik] adj: ge-
genwirkend, antagonistisch

antlallgelsic [�nt�l¹d�i�zik] noun, adj:
➙antalgic

antlallgic [�nt¹�ld�ik]: I noun Schmerz-
mittel nt, Analgetikum nt II adj 1.
schmerzlindernd,analgetisch 2. schmerz-
vermeidend

antlasthlmatlic [¹�nt�z¹m�tik]: I noun
Antasthmatikum nt II adj Asthma
oder Asthmabeschwerden lindernd

anltelbralchilal [¹�nti¹breikiəl, -¹br�-]
adj: antebrachial

anltelbralchilum [¹�nti¹breikiəm] noun:
Unter-,Vorderarm m, Antebrachium nt

anltelceldent [¹�nti¹si�dnt]: I noun 1.
Vorläufer m, Vorstufe f, Antezedent m
2. Vorgeschichte f II adj voran-, vorher-
gehend (to)
plasma thromboplastin antecedent:
Faktor XI m, Plasmathromboplastin-
antecedent m, antihämophiler Faktor
C m, Rosenthal-Faktor m

anltelcolic [¹�ntə¹kɑlik] adj: anteko-
lisch

anltelflexlion [¹�nti¹flekʃn] noun: 1.
Vorwärtsbeugung f, Anteflexion f 2.
Anteflexio uteri
anteflexion of the uterus: Anteflexio
uteri, Anteversio-anteflexio uteri

anltelgrade [¹�nti�reid] adj: anterograd
anltelmorltem [¹�nti¹mɔ�rtəm] adj: vor
dem Tode, ante mortem

anltelnaltal [¹�nti¹neitl] adj: antenatal,
pränatal

anltelparltal [�nti¹pɑ�rtl] adj: antepar-
tal, vorgeburtlich, präpartal
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anltelparltum [¹�nti¹pɑ�rtəm] adj: prä-
partal, vorgeburtlich, antepartal

anltelpolsiltion [¹�ntipə¹ziʃn] noun:
Vorwärtsverlagerung f, Anteposition f

antlerlgic [�n¹trd�ik] adj: gegenwir-
kend, antagonistisch

anltelrilor [�n¹tiəriər] adj: vorne, vor-
dere(r, s), anterior, Vorder-, Vor-

anlterloldorlsal [¹�ntərəυ¹dɔ�rsl] adj:
anterodorsal

anlterlolexlterlnal [¹�ntərəυik¹strnl]
adj: anterolateral

anlterlolgrade [¹�ntərəυ�reid] adj: an-
terograd

anlterlolinlferlilor [¹�ntərəυin¹fiəriər]
adj: anteroinferior

anlterlolinlterlnal [¹�ntərəυin¹trnl]
adj: anteromedial

anlterlollatlerlal [¹�ntərəυ¹l�tərəl] adj:
anterolateral

anlterlolmeldilal [¹�ntərəυ¹mi�diəl, -jəl]
adj: anteromedial

anlterlolmeldilan [¹�ntərəυ¹mi�diən]
adj: anteromedian

anlterlolposltelrilor [¹�ntərəυpɑ¹stiəri-
ər] adj: anteroposterior

anlterlolsepltal [¹�ntərəυ¹septəl] adj:
anteroseptal

anlterlolsulpelrilor [¹�ntərəυsu�¹piəriər]
adj: anterosuperior

anlterlolvenltral [¹�ntərəυ¹ventrəl] adj:
anteroventral

anltelverlsion [¹�nti¹vr�n] noun: Vor-
wärtsneigung f, Anteversion f
anteversion of the uterus: Anteversio
uteri

antlhellix [¹�nt¹hi�liks] noun: Anthelix f
antlhellminlthic [¹�nthel¹minθik] adj:
wurmtötend, anthelmintisch

antlhellminltic [¹�nthel¹mintik]: I noun
Wurmmittel nt, Anthelmintikum nt II
adj wurmtötend, wurmabtötend, an-
thelmintisch

antlhemlorlrhaglic [�nthemə¹r�d�ik]
adj: blutstillend, antihämorrhagisch,
hämostatisch, styptisch, hämostyp-
tisch, adstringierend

antlherlpetlic [¹�nthər¹petik] adj: Her-
pes/Herpesinfektion verhindernd

anlthraclic [�n¹θr�sik] adj: Milzbrand-,
Anthrax-

anlthralcoid [¹�nθrəkɔid] adj: 1. milz-
brandähnlich, anthraxähnlich, anthra-
koid 2. karbunkelähnlich

anlthralcolnelcrolsis [¹�nθrəkəυni¹krəυ-
sis] noun: Anthrakonekrose f

anlthralcolsillilcolsis [¹�nθrəkəυsilə¹kəυ-
sis] noun: Anthrakosilikose f

anlthralcolsis [¹�nθrə¹kəυsis] noun: An-

thrakose f
pulmonary anthracosis: Lungenan-
thrakose f, Kohlenstaublunge f, Anthra-
cosis pulmonum

anlthralcotlic [¹�nθrə¹kɑtik] adj: anthra-
kotisch

anlthrax [¹�nθr�ks] noun: Milzbrand
m, Anthrax m
cutaneous anthrax: Hautmilzbrand m
inhalational anthrax: ➙pulmonary an-
thrax
intestinal anthrax: Darmmilzbrand m
pulmonary anthrax: Lungenmilzbrand
m, Wollsortierer-, Lumpensortierer-,
Hadernkrankheit f

anlthrolpolphillic [�nθrəυ¹filik] adj: an-
thropophil

anlthrolpolpholbia [¹�nθrəpə¹fəυbiə]
noun: Menschenscheu f, Anthropopho-
bie f

anlthrolpolzololnolsis [¹�nθrəpə¹zəυə-
¹nəυsis] noun: Anthropozoonose f,
Zooanthroponose f

anlthrolpolzololphillic [¹�nθrəpə¹zəυə-
¹filik] adj: anthropozoophil

anltilaclid [¹�nti¹�sid] noun, adj: ➙ant-
acid

anltiladlrelnerlgic [¹�nti¹�drə¹nrd�ik]
adj: sympatholytisch, antiadrenerg,
adrenolytisch

anltilalllerlgic [¹�ntiə¹lrd�ik]: I noun
Antiallergikum nt II adj antiallergisch

anltilalmelbic [¹�ntiə¹mi�bik]: I noun
Amöbenmittel nt II adj amöbentötend,
amöbizid

anltilanlalbollic [�nti¹�nə¹bɑlik] adj:
antianabol

anltilanlalphyllacltic [�nti¹�nəfi¹l�ktik]
adj: antianaphylaktisch

anltilanldrolgen [�nti¹�ndrəd�ən] noun:
Antiandrogen nt

anltilalnelmic [¹�ntiə¹ni�mik]: I noun
antianämische Substanz f II adj anti-
anämisch

anltilanltilbodly [�nti¹�ntibɑdi] noun:
Anti-Antikörper m

anltilanxlious [¹�nti¹�ŋ(k)ʃəs, ¹�ntai-]
adj: angstlösend, anxiolytisch

anltilaplolplecltic [¹�nti�pə¹plektik]
adj: antiapoplektisch

anltilarlrhythlmic [¹�ntiə¹riðmik] adj:
antiarrhythmisch

anltilasthlmatlic [¹�nti�z¹m�tik]: I
noun Antasthmatikum nt II adj Asth-
ma oder Asthmabeschwerden lindernd

anltilathlerlolgenlic [¹�nti¹�θərəυ¹d�en-
ik] adj: antiatherogen

anltilbacltelrilal [¹�ntib�k¹tiəriəl]: I
noun antibakteriell-wirkende Substanz

antibacterial
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f II adj antibakteriell
anltilbechlic [¹�nti¹bekik] adj: husten-
stillend, antitussiv

anltilbilolgram [�nti¹baiə�r�m] noun:
Antibiogramm nt

anltilbilolsis [¹�ntibai¹əυsis] noun: An-
tibiose f

anltilbilotlic [¹�ntibai¹ɑtik]: I noun An-
tibiotikum nt II adj antibiotisch
aminoglycoside antibiotic: Aminogly-
kosid nt,Aminoglykosid-Antibiotikum
nt
broad-spectrum antibiotics: Breit-
band-Antibiotika pl
β-lactam antibiotics: Betalaktam-An-
tibiotika pl, β-Laktamantibiotika pl

antibiotic-induced adj: antibiotikaindu-
ziert

antibiotic-resistant adj: antibiotikaresis-
tent

anltilbodly [¹�ntibɑdi] noun, plural 
-bodlies: Antikörper m (to)
antimitochondrial antibodies: Anti-
mitochondrienantikörper pl, Mitochon-
drienantikörper pl
antinuclear antibodies: antinukleäre
Antikörper pl
antithyroglobulin antibodies: Antithy-
reoglobulinantikörper pl, Thyreoglo-
bulinantikörper pl
antithyroid antibody: Antischilddrü-
senantikörper m, Schilddrüsenanti-
körper m
bivalent antibody: bivalenter Antikör-
per m
blood-group antibody: Blutgruppen-
antikörper m
complement-fixing antibody: komple-
mentbindender Antikörper m
complete antibody: kompletter Anti-
körper m,agglutinierender Antikörper m
cross-reacting antibody: kreuzreagie-
render Antikörper m
cytotoxic antibody: zytotoxischer An-
tikörper m
immune antibody: Immunantikörper m
incomplete antibody: nicht-agglutinie-
render Antikörper m, inkompletter
Antikörper m, blockierender Antikör-
per m
monoclonal antibody: monoklonaler
Antikörper m
natural antibody: natürlicher Antikör-
per m, regulärer Antikörper m
polyclonal antibodies: polyklonale An-
tikörper pl
regular antibody: natürlicher Antikör-
per m, regulärer Antikörper m
saline antibody: kompletter Antikör-

per m, agglutinierender Antikörper m
sperm antibodies: Sperma-Antikörper
pl, Spermienantikörper pl
warm antibody: Wärmeantikörper m

antibody-mediated adj: antikörperver-
mittelt

anltilcanlcer [�nti¹k�nsər] adj: zytosta-
tisch, antineoplastisch

anltilcarlcinlolgenlic [�nti¹kɑ�rsinə¹d�en-
ik] adj: antikarzinogen

anltilcarlilolgenlic [¹�nti¹keəriə¹d�enik]
adj: antikariös

anltilcarlilous [¹�nti¹keəriəs] adj: anti-
kariös

anltilchollinlerlgic [¹�nti¹kəυlə¹nrd�ik,
-¹kɑl-] adj: parasympatholytisch, anti-
cholinerg, vagolytisch

anltilcolaglullant [¹�ntikəυ¹��jələnt]: I
noun Antikoagulans nt, Antikoagulan-
tium nt II adj gerinnungshemmend,
antikoagulierend

anltilcolaglullatled [¹�ntikəυ¹��jəleit-
id] adj: antikoaguliert

anltilconlcepltive [¹�ntikən¹septiv] adj:
empfängnisverhütend, konzeptions-
verhütend, kontrazeptiv, antikonzep-
tionell

anltilconlvullsant [¹�ntikən¹v�lsənt] adj:
krampflösend, krampfverhindernd, an-
tikonvulsiv

anltilconlvullsive [¹�ntikən¹v�lsiv] adj:
krampflösend, krampfverhindernd,
antikonvulsiv

anti-D noun: Anti-D nt, Anti-D-Antikör-
per m

anti-delta noun: Anti-Delta nt, Anti-HD
nt, Antikörper m gegen HDAg

anltildelpreslsant [¹�ntidi¹presənt] adj:
antidepressiv

anltildilalbetlic [¹�ntidaiə¹betik] adj:
antidiabetisch

anltildilalbeltolgenlic [¹�nti¹daiəbi�tə-
¹d�enik] adj: antidiabetogen

anltildilarlrhelic [¹�ntidaiə¹ri�ik] adj:
antidiarrhoisch

anltildilulretlic [�nti¹daiə¹retik]: I noun
Antidiuretikum nt II adj antidiuretisch

anltildotlal [�nti¹dəυtl] adj: Gegengift-,
Antidot-

anltildote [¹�ntidəυt]: I noun Gegengift
nt, Gegenmittel nt, Antidot nt, Antido-
ton nt (to, against gegen) II v ein Ge-
gengift verabreichen oder anwenden;
ein Gift neutralisieren

anltildromlic [¹�ntidrɑmik] adj: gegen-
läufig, antidrom

anltileldemlic [¹�ntiə¹di�mik]: I noun
Ödem(e) verhütendes oder linderndes
Mittel nt II adj Ödem(e) verhindernd
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oder lindernd
anltilelmetlic [¹�ntiə¹metik]: I noun
Antemetikum nt, Antiemetikum nt II
adj antiemetisch

anltilenlzyme [�nti¹enzaim] noun: An-
tienzym nt, Antiferment nt

anltileplillepltic [¹�ntiepi¹leptik] adj:
antiepileptisch, antikonvulsiv

anltilesltrolgen [�nti¹estrəd�ən]: I noun
Antiöstrogen nt, Östrogenhemmer m,
Östrogenantagonist m II adj Antiös-
trogen-

anltilesltrolgenlic [�nti¹estrə¹d�enik]
adj: Antiöstrogen-

anltilfelbrile [�nti¹fi�brail] adj: fieber-
senkend, antipyretisch, antifebril

anltilfilbrilllaltolry [¹�nti¹faibrilətɔ�ri�,
-təυ-] adj: antifibrillant

anltilfilbrilnollylsin [�nti¹faibrə¹nɑlə-
sin] noun: Antifibrinolysin nt

anltilfilbrilnollytlics [�nti¹faibrinəυ¹li-
tikz] plural: Antifibrinolytika pl, Fibri-
nolyseinhibitoren pl

anltilfillarlilal [¹�ntifi¹leəriəl]: I noun
Filarienmittel nt II adj filarientötend

anltilfunlgal [�nti¹f�ŋ�əl]: I noun Anti-
mykotikum nt II adj antimykotisch,
antifungal

anltilgen [¹�ntid�ən] noun: Antigen nt
Australia antigen: Australiaantigen nt,
Hepatitis B surface-Antigen nt, HBs-
Antigen nt, Hepatits B-Oberflächenan-
tigen nt
blood-group antigens: Blutgruppen-
antigene pl
complete antigen: komplettes Antigen
nt, Vollantigen nt
cross-reacting antigen: kreuzreagie-
rendes Antigen nt
flagellar antigen: Geißelantigen nt, H-
Antigen nt
H antigen: Geißelantigen nt, H-Anti-
gen nt
hepatitis B surface antigen: Australia-
antigen nt, Hepatitis B surface-Antigen
nt, HBs-Antigen nt, Hepatitis B-Ober-
flächenantigen nt
histocompatibility antigens: Histo-
kompatibilitätsantigene pl, HLA-Anti-
gene pl
human leukocyte antigens: Histokom-
patibilitätsantigene pl, Transplanta-
tionsantigene pl, humane Leukozyten-
antigene pl, HLA-Antigene pl
leukocyte antigens: Leukozytenantige-
ne pl
O antigen: 1. (mikrobiol.) O-Antigen
nt, Körperantigen nt 2. (hämatolog.)
Antigen O nt

private antigens: 1. seltene Antigene pl,
private Antigene pl 2. Individualanti-
gene pl
somatic antigen: Körperantigen nt, O-
Antigen nt
surface antigen: Oberflächenantigen nt
transplantation antigens: Transplanta-
tionsantigene pl, Histokompatibilitäts-
antigene pl, human leukocyte antigens
pl
tumor antigen: Tumorantigen nt, T-
Antigen nt

antigen-antibody-reaction noun: Anti-
gen-Antikörper-Reaktion f

antigen-dependent adj: antigenabhängig
anltilgenlic [¹�nti¹d�enik] adj: antigen
anltilgloblullin [¹�nti¹�lɑbjəlin] noun:
Antiglobulin nt

anltilgonlaldoltroplic [�nti¹�ɑnədəυ-
¹trɑpik] adj: antigonadotrop

anltilhellix [¹�nti¹hi�liks] noun, plural 
-lixles, -hellilces [�nti¹helisi�z]: Anthe-
lix f

anltilhellminltic [¹�ntihel¹minθik] adj:
wurmtötend, anthelmintisch

anltilhelmollyltic [�nti¹hi�mə¹litik] adj:
antihämolytisch

anltilhelmolphillic [¹�nti¹hi�mə¹filik,
-hem-] adj: antihämophil

anltilhemlorlrhaglic [¹�nti¹hemə¹r�d�-
ik]: I noun Antihämorrhagikum nt,
Hämostatikum nt, Hämostyptikum nt
II adj blutstillend, antihämorrhagisch,
hämostatisch, hämostyptisch

anltilheplalrin [�nti¹hepərin] noun: Plätt-
chenfaktor 4 m, Antiheparin nt

anltilhildrotlic [¹�ntihai¹drɑtik] adj: an-
tihidrotisch, schweißhemmend, ant-
hidrotisch

anltilhisltalmine [�nti¹histəmi�n] noun:
Antihistaminikum nt, Antihistamin nt,
Histaminantagonist m

anltilhisltalminlic [�nti¹histə¹minik]: I
noun Antihistaminikum nt, Antihista-
min nt, Histaminantagonist m II adj
antihistaminisch

anltilhorlmone [�nti¹hɔ�rməυn] noun:
Hormonblocker m, Hormonantagonist
m, Antihormon nt

anltilhylallulronlildase [�nti¹haiəlυ¹rɑn-
ideiz] noun: Antihyaluronidase f, Hya-
luronidasehemmer m, Hyaluronidase-
antagonist m

anltilhylperltenlsive [¹�nti¹haipər¹ten-
siv] adj: blutdrucksenkend, antihyper-
tensiv, antihypertonisch

anti-icteric adj: antiikterisch
anltilkeltolgenlic [¹�nti¹ki�təυ¹d�enik]
adj: antiketogen

antiketogenic
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anltilleishlmanlilal [¹�ntili�ʃ¹m�niəl]: I
noun Leishmanienmittel nt II adj
leishmanientötend

anltilleplrotlic [¹�ntilep¹rɑtik]: I noun
Antileprotikum nt II adj gegen Lepra
wirkend

anltilleulkolcytlic [�nti¹lu�kə¹sitik] adj:
antileukozytär

anltillilpelmic [¹�ntili¹pi�mik, -lai-] adj:
den Lipidspiegel senkend, antilipidä-
misch

anltilmallarlilal [¹�ntimə¹leəriəl]: I noun
Malariamittel nt, Antimalariamittel nt
II adj Antimalaria-

anltilmeltablollite [¹�ntimə¹t�bəlait]
noun: Antimetabolit m

anltilmilcrolbilal [¹�ntimai¹krəυbiəl]: I
noun antimikrobielles Mittel nt; Anti-
biotikum nt II adj antimikrobiell

anltilmiltotlic [¹�ntimai¹tɑtik]: I noun
Mitosehemmer m, Antimitotikum nt II
adj mitosehemmend, antimitotisch

an lti lmu lta lgen [¹�nti¹mju�təd�ən]
noun: Antimutagen nt

anltilmylcotlic [¹�ntimai¹kɑtik] adj: an-
tifungal, antimykotisch

anltilnelolplasltic [�nti¹ni�əυ¹pl�stik]: I
noun Antineoplastikum nt II adj anti-
neoplastisch

anltilneulrallgic [¹�ntinυ¹r�ld�ik] adj:
antineuralgisch

anltilnulclelar [�nti¹n(j)u�kliər] adj: an-
tinukleär

anltilovlullaltolry [¹�nti¹ɑvjələtɔ�ri�,
-təυ-] adj: ovulationshemmend, anti-
ovulatorisch

anltiloxlildant [¹�nti¹ɑksidənt] noun:
Antioxydans nt

anltilparlalsitlic [�nti¹p�rə¹sitik]: I
noun Antiparasitikum nt II adj antipa-
rasitisch, antiparasitär

anltilparlkinlsolnilan [¹�nti¹pɑ�rkin¹səυ-
niən] noun: Antiparkinsonmittel nt,
Antiparkinsonikum nt

anltilpeldiclullotlic [¹�ntipi¹dikjə¹lɑtik]:
I noun Antipedikulosum nt, Läusemit-
tel nt II adj gegen Läuse wirkend

anltilperlspilrant [�nti¹perspirənt]: I
noun Antiperspirant nt, Antitranspi-
rant nt, Anthidrotikum nt, Antihidroti-
kum nt II adj schweißhemmend, ant-
hidrotisch, antihidrotisch

anltilphaglolcytlic [�nti¹f��ə¹sitik] adj:
antiphagozytär, antiphagozytisch

anltilphlolgisltic [¹�ntifləυ¹d�istik]: I
noun Entzündungshemmer m, Anti-
phlogistikum nt II adj entzündungs-
hemmend, antiphlogistisch

anltilphthilrilac [�nti¹θiəri�k] adj: ge-

gen Läuse wirkend
anltilplaslmin [¹�nti¹pl�zmin] noun:
Antiplasmin nt, Antifibrinolysin nt

anltilplaslmoldilan [¹�ntipl�z¹məυdiən]
adj: gegen Plasmodien wirkend

anltilplasltic [�nti¹pl�stik]: I noun anti-
plastische Substanz f II adj antiplas-
tisch

anltilplatellet [�nti¹pleitlit] adj: Anti-
thrombozyten-

anltilpneulmolcoclcal [�nti¹n(j)u�mə-
¹kɑkl] adj: Anti-Pneumokokken-

anltilproltolzolal [�nti¹prəυtə¹zəυəl]: I
noun Antiprotozoenmittel nt, Antipro-
tozoikum nt II adj Antiprotozoen-

anltilprulritlic [¹�ntiprυə¹ritik] adj: an-
tipruriginös

anltilpsolrilatlic [�nti¹sɔ�ri¹�tik]: I noun
Antipsorikum nt II adj gegen Psoriasis
wirkend

anltilpsylchotlic [¹�ntisai¹kɑtik] adj: an-
tipsychotisch

anltilpylolgenlic [¹�ntipaiə¹d�enik] adj:
antipyogen

anltilpylretlic [¹�ntipai¹retik]: I noun
Antipyretikum nt, Antifebrilium nt II
adj fiebersenkend, antipyretisch, anti-
febril

anltilpylrotlic [¹�ntipai¹rɑtik]: I noun
Antipyrotikum nt II adj gegen Brand-
wunden wirkend

anltilralchitlic [¹�ntirə¹kitik] adj: anti-
rachitisch

anltilrheulmatlic [¹�ntiru�¹m�tik] adj:
antirheumatisch

anltilricklettlsilal [¹�ntiri¹ketsiəl]: I
noun Rickettsienmittel nt II adj gegen
Rickettsien wirkend

anltilschisltolsolmal [�nti¹ʃistə¹səυml]:
I noun Schistosomenmittel nt II adj
gegen Schistosomen wirkend

anltilseblorlrhelic [¹�ntisebə¹ri�ik] adj:
antiseborrhoisch

anltilselcreltolry [¹�ntisi¹kri�təri] adj:
sekretionshemmend, antisekretorisch

anltilseplsis [¹�nti¹sepsis] noun: Anti-
sepsis f

anltilsepltic [¹�nti¹septik, ¹antai-] adj:
antiseptisch

anltilselrum [�nti¹siərəm] noun: Im-
munserum nt, Antiserum nt
monovalent antiserum: Faktorense-
rum nt

anltilspaslmodlic [¹�ntisp�z¹mɑdik]
adj: krampflösend, spasmolytisch

anltilspasltic [¹�nti¹sp�stik] adj: krampf-
lösend, antispastisch

anltilstaphlyllolcoclcic [�nti¹st�filə¹kɑk-
sik]: I noun gegen Staphylokokken
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wirkendes Mittel nt II adj Anti-Staphy-
lokokken-

anltilstrepltolcoclcic [�nti¹streptə¹kɑk-
sik]: I noun gegen Streptokokken wir-
kendes Mittel nt II adj Anti-Strepto-
kokken-

anltilsuldorliflic [¹�nti¹su�də¹rifik] adj:
antihidrotisch, schweißhemmend

anltilsymlpalthetlic [¹�nti¹simpə¹θetik]
adj: sympatholytisch, antiadrenerg,
adrenolytisch

anltilsyphlillitlic [¹�ntisifə¹litik] adj: an-
tiluetisch, antisyphilitisch

anltiltherlmic [¹�nti¹θrmik] adj: fie-
bersenkend, antipyretisch, antifebril

anltilthromlbin [¹�nti¹θrɑmbin] noun:
Antithrombin nt
antithrombin III: Antithrombin III nt

anltilthromlbotlic [¹�ntiθrɑm¹bɑtik]: I
noun Antithrombotikum nt II adj anti-
thrombotisch, Anti-Thrombose(n)-

anltilthylroid [�nti¹θairɔid] adj: anti-
thyreoid, antithyroid, antithyreoidal,
antithyroidal

anltilthylroltoxlic [�nti¹θairəυ¹tɑksik]
adj: antithyreotoxisch

anltilthylroltroplic [�nti¹θairə¹trɑpik]
adj: antithyreotrop

anltiltoxlic [�nti¹tɑksik] adj: antito-
xisch

anltiltoxlin [�nti¹tɑksin] noun: 1. (phar-
makol.) Gegengift nt, Antitoxin nt 2.
(immunolog.) Antitoxinantikörper m,
Toxinantikörper m, Antitoxin nt
diphtheria antitoxin: Diphtherieanti-
toxin nt

anltiltralgus [¹�nti¹trei�əs] noun: Anti-
tragus m

anltiltreplolnelmal [�nti¹trepə¹ni�məl]:
I noun Treponemenmittel nt II adj tre-
ponemazid

anltiltrichlolmonlal [�nti¹trikə¹mɑnl]: I
noun Trichomonadenmittel nt, Tricho-
monazid nt, Trichomonadizid nt II adj
trichomonazid, trichomonadizid

anltiltrylpanlolsolmal [¹�ntitri¹p�nə-
¹səυml]: I noun Trypanosomenmittel
nt II adj gegen Trypanosomen wir-
kend

α1-anltiltryplsin [¹�nti¹tripsin] noun:
α1-Antitrypsin nt

anltiltrypltic [¹�nti¹triptik] adj: anti-
tryptisch

anltiltulberlcullotlic [¹�ntit(j)u�¹brkjə-
¹lɑtik]: I noun Tuberkulostatikum nt,
Antituberkulotikum nt II adj antitu-
berkulös, tuberkulostatisch

anltiltulmorlilgenlic [�nti¹t(j)u�məri-
¹d�enik] adj: antitumorigen

anltiltuslsive [¹�nti¹t�siv] adj: husten-
stillend, antitussiv

anltiltylphoid [�nti¹taifɔid] adj: antity-
phös

anltilvenlomlous [�nti¹venəməs] adj:
mit antitoxischer Wirkung, antitoxisch

anltilvilral [�nti¹vairəl]: I noun antivi-
rale Substanz f II adj antiviral; virusta-
tisch; viruzid

anltilviltalmin [¹�nti¹vaitəmin, -¹vite-]
noun: Antivitamin nt, Vitaminantago-
nist m

anltilzylmotlic [¹�ntizai¹mɑtik] adj: an-
tienzymatisch

anltral [¹�ntrəl] adj: antral
anltrecltolmy [�n¹trektəmi] noun: An-
trumresektion f, Antrektomie f

anltriltis [�n¹traitis] noun: Antritis f,
Antrumentzündung f

anltrolatltilcotlolmy [¹�ntrəυ¹�ti¹kɑtə-
mi] noun: Attikoantrotomie f

anltrolbuclcal [¹�ntrəυ¹b�kəl] adj: an-
trobukkal

anltrolcele [¹�ntrəυsi�l] noun: Antrozele f
anltrolduloldelnecltolmy [¹�ntrəυ¹d(j)u�-
əυdi¹nektəmi] noun: Antroduodenek-
tomie f

anltrolnallgia [¹�ntrəυ¹n�ld�(i)ə] noun:
Antronalgie f, Antrodynie f

anltrolnalsal [¹�ntrəυ¹neizl] adj: antro-
nasal

anltrolpyllorlic [¹�ntrəυpai¹lɔ�rik, -¹lɑr-]
adj: antropylorisch

anltroslcolpy [�n¹trɑskəpi] noun: An-
troskopie f

anltrosltolmy [�n¹trɑstəmi] noun: An-
trostomie f, Kieferhöhlenfensterung f

anltrotlolmy [�n¹trɑtəmi] noun: Antro-
tomie f

anltroltymlpanlic [¹�ntrəυtim¹p�nik]
adj: antrotympanisch

anltroltymlpalniltis [¹�ntrəυ¹timpə¹nai-
tis] noun: Antrotympanitis f

anltrum [¹�ntrəm] noun, plural -tra 
[-trə]: Höhle f, Hohlraum m, Antrum nt
mastoid antrum: Warzenfortsatzhöhle
f, Antrum mastoideum
pyloric antrum: Antrum pyloricum

alnulclelar [ei¹n(j)u�kliər] adj: kernlos,
anukleär

anlullolplaslty [¹�njələυ¹pl�sti] noun:
Anuloplastik f

alnullus [¹�njələs] noun: ➙annulus
anlulrelsis [¹�njə¹ri�sis] noun: 1. Harn-
verhalt m, Anurese f 2. Anurie f

anlulretlic [¹�njə¹retik] adj: anuretisch
alnulria [�n¹(j)υəriə] noun: Anurie f
alnulric [�n¹(j)υərik] adj: anurisch
alnus [¹einəs] noun, plural alnusles, ani
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[¹einai]: After m, Anus m
artificial anus: künstlicher Darmaus-
gang m, Kunstafter m, Stoma nt, Anus
praeter (naturalis)
preternatural anus: ➙artificial anus

alnusliltis [einə¹saitis] noun: Anusitis f,
Afterentzündung f

anlvil [¹�nvil] noun: Amboss m; (ana-
tom.) Incus m

anxlilelty [�ŋ¹zaiəti] noun: 1. Angst f,
Angstgefühl nt, Ängstlichkeit f; Unru-
he f (for, about wegen, um) 2. (psychol.)
Beängstigung f, Beklemmung f

anxlilollytlic [¹�ŋziə¹litik] adj: angstlö-
send, anxiolytisch

anlyldrelmia [¹�ni¹dri�miə] noun: Anhy-
drämie f

alorlta [ei¹ɔ�rtə] noun, plural -tas, -tae 
[-ti�]: große Körperschlagader f, Aorta f
abdominal aorta: Bauchschlagader f,
Abdominalaorta f, Aorta abdominalis,
Pars abdominalis aortae
ascending aorta: aufsteigende Aorta f,
Aorta ascendens, Pars ascendens aor-
tae
descending aorta: absteigende Aorta f,
Aorta descendens, Pars descendens
aortae
thoracic aorta: Brustschlagader f, Aor-
ta thoracica, Pars thoracica aortae

alorltallgia [eiɔ�r¹t�ld�(i)ə] noun: Aor-
tenschmerz m, Aortalgie f

alorltecltolmy [¹eiɔ�r¹tektəmi] noun:
Aorten(teil)resektion f, Aortektomie f

aorltic [ei¹ɔ�rtik] adj: aortal, aortisch
alorltilcolpullmolnarly [ei¹ɔ�rtikəυ¹p�l-
mə¹neri�, -nəri] adj: aortikopulmonal,
aortopulmonal

alorltilcolrelnal [¹ei¹ɔ�rtikəυ¹ri�nl] adj:
aortikorenal, aortorenal

alorltitlic [¹eiɔ�r¹taitik] adj: aortitisch
alorltiltis [¹eiɔ�r¹taitis] noun: Aortitis f
alorltolcorlolnarly [ei¹ɔ�rtə¹kɔ�rəneri,
-¹kɑr-] adj: aortokoronar

alorltolgraphlic [¹eiɔ�rtɑ¹�rəfik] adj:
aortographisch, aortografisch

alorltoglralphy [¹eiɔ�r¹tɑ�rəfi] noun: Aor-
tographie f, Aortografie f

alorltopltolsis [¹eiɔ�rtɑp¹təυsis] noun:
Aortensenkung f, Aortoptose f

alorltolrelnal [ei¹ɔ�rtə¹ri�nl] adj: aorti-
korenal, aortorenal

alorltorlrhalphy [¹eiɔ�r¹tɑrəfi] noun: Aor-
tennaht f, Aortorrhaphie f

alorltolsclelrolsis [ei¹ɔ�rtəskli¹rəυsis]
noun: Aortensklerose f

alorltolsclelrotlic [ei¹ɔ�rtəskli¹rɑtik] adj:
aortensklerotisch

alorltolstelnolsis [ei¹ɔ�rtəsti¹nəυsis]

noun: Aortenstenose f
alorltotlolmy [eiɔ�r¹tɑtəmi] noun: Aor-
totomie f

alpanlcrelatlic [ei¹p�ŋkri¹�tik] adj:
apankreatisch

alparlallytlic [ei¹p�rə¹litik] adj: aparaly-
tisch

alparlalthylrolsis [ei¹p�rəθai¹rəυsis]
noun: Aparathyreose f

aplalthetlic [�pə¹θetik] adj: teilnahms-
los, leidenschaftslos, apathisch; träge,
schwerfällig, phlegmatisch

aplalthy [¹�pəθi] noun: Apathie f
aplaltite [¹�pətait] noun: Apatit nt
alpelrilodlic [¹eipiri¹ɑdik] adj: nicht pe-
riodisch, aperiodisch

alperlilstallsis [¹eipiri¹stɔ�lsis] noun: Pe-
ristaltikmangel m, Aperistaltik f

alperlilstalltic [¹eipiri¹stɔ�ltik, -¹stɑl-]
adj: aperistaltisch

alperliltive [ə¹peritiv]: I noun (mildes)
Abführmittel nt, Aperientium nt, Ape-
riens nt II adj 1. appetitanregend 2. ab-
führend, laxativ

aplerlturlal [¹�pər¹tʃυərəl] adj: Apertu-
ren-

aplerlture [¹�pərtʃυər, -tjυər] noun: 1.
Öffnung f, Eingang m, Spalt m, Loch nt,
Schlitz m,Apertur f,Apertura f 2. Aper-
tur f, (Blenden-)Öffnung f
aperture of frontal sinus: Stirnhöhlen-
mündung f, Apertura sinus frontalis
aperture of larynx: Kehlkopfeingang
m, Aditus laryngis
lateral aperture of fourth ventricle:
Luschka-Foramen nt, Apertura latera-
lis ventriculi quarti
piriform aperture: Apertura pirifor-
mis, Apertura nasalis anterior

alpex [¹eipeks] noun, plural alpexles,
alpilces [¹eipisi�z, ¹�p-]: Spitze f, Gipfel
m, Scheitel m, Apex m
apex of bladder: (Harn-)Blasenspitze f,
Apex vesicae
apex of heart: Herzspitze f, Apex cordis

alpexlcarldiloglralphy [¹eipeks¹kɑ�rdi-
¹ɑ�rəfi] noun: Apexkardiographie f,
Apexkardiografie f

alphalgia [ə¹feid�iə] noun: Aphagie f
alphalkia [ə¹feikiə] noun: Aphakie f
alphalkic [ə¹feikik] adj: ohne Linse,
aphak, aphakisch

alphallanlgia [�fə¹l�nd�iə] noun: Pha-
langenaplasie f, Aphalangie f

alphalsia [ə¹fei�ə, -ziə] noun: Aphasie f
Broca’s aphasia: motorische Aphasie f,
Broca-Aphasie f
Wernicke’s aphasia: sensorische Apha-
sie f, Wernicke-Aphasie f
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alphalsic [ə¹feizik] adj: aphasisch
alpholnia [ei¹fəυniə] noun: Stimmlosig-
keit f, -verlust m, Aphonie f

alphonlic [ei¹fɑnik, -¹fəυn-] adj: stimm-
los, tonlos, aphon, aphonisch

alphotleslthelsia [¹eifəυtes¹θi��(i)ə]
noun: Aphotästhesie f

alphralsia [ə¹frei�(i)ə] noun: Aphrasie f
aphlroldislilac [¹�frə¹dizi�k] adj: aphro-
disisch, aphroditisch

aphltha [¹�fθə] noun, plural -thae
[¹�fθi�]: Aphthe f
Bednar’s aphthae: Bednar-Aphthen pl
epizootic aphthae: (echte) Maul- und
Klauenseuche f, Febris aphthosa, Sto-
matitis epidemica,Aphthosis epizootica
Mikulicz’s aphthae: Mikulicz-Aphthen
pl, habituelle Aphthen pl, chronisch re-
zidivierende Aphthen pl, rezidivieren-
de benigne Aphthosis f
recurrent scarring aphthae: ➙Mikulicz’s
aphthae

aphlthoid [¹�fθɔid]: I noun Aphthoid nt
Pospischill-Feyrter, vagantes Aphthoid
nt, aphthoide Polypathie f II adj aph-
thenähnlich, aphthenförmig, aphthoid

aphltholsis [�f¹θəυsis] noun, plural -lses
[�f¹θəυsi�z]: Aphthose f

aphlthous [¹�fθəs] adj: aphthenartig,
aphthös

aphltholvilrus [�fθə¹vairəs] noun: Aph-
thovirus nt

alphyllacltic [eifai¹l�ktik] adj: aphylak-
tisch

alpilcal [¹eipikl, ¹�p-] adj: apikal
alpilcecltolmy [eipi¹sektəmi] noun: Api-
kektomie f

alpilciltis [¹eipi¹saitis] noun: Apizitis f
alpilcolecltolmy [¹eipikəυ¹ektəmi, ¹�p-]
noun: Wurzelspitzenresektion f

alpilcollylsis [eipi¹kɑlisis] noun: Apiko-
lyse f

alpilcotlolmy [¹eipi¹kɑtəmi] noun: Api-
kotomie f, Apikoektomie f

alpinlelallism [ei¹piniəlizəm] noun: Api-
nealismus m

alpiltuliltarlism [eipi¹t(j)u�əterizəm]
noun: 1. Hypophysenaplasie f 2. Hypo-
physenvorderlappeninsuffizienz f, HVL-
Insuffizienz f, Simmonds-Syndrom nt,
Hypopituitarismus m

apllalnatlic [¹�plə¹n�tik] adj: (Linse)
aplanatisch

alplalsia [ə¹plei�(i)ə] noun: Aplasie f
alplasltic [ei¹pl�stik] adj: aplastisch
alpleulria [ei¹plυəriə] noun: Rippena-
plasie f, Apleurie f

aplnela [¹�pniə, �p¹ni�ə] noun: 1.
Atemstillstand m, Apnoe f 2. ➙asphy-

xia
deglutition apnea: Deglutitionsapnoe f

aplnelic [�p¹ni�ik] adj: apnoisch
aplneulmaltolsis [¹�pn(j)u�mə¹təυsis]
noun: angeborene Atelektase f, Apneu-
matose f

aplneulmia [�p¹n(j)u�miə] noun: Lun-
genaplasie f, Apneumie f

aplolchrolmatlic [¹�pəkrəυ¹m�tik] adj:
apochromatisch

aplolcrine [¹�pəkrain] adj: apokrin
aplolcrinliltis [�pəkri¹naitis] noun:
Schweißdrüsenabszess m

aploldal [¹�pədəl] adj: apodal, apodisch
aploldy [¹�pədi] noun: Apodie f
aplolenlzyme [¹�pəυ¹enzaim] noun: Apo-
enzym nt

alpollar [ei¹pəυlər] adj: (Zelle) apolar
alpolliplolproltein [¹�pəυ¹lipə¹prəυti�n,
-ti�in] noun: Apolipoprotein nt

aplolneulrecltolmy [¹�pəυnjυə¹rektəmi]
noun: Aponeurosenresektion f, Apo-
neur(os)ektomie f

aplolneulrorlrhalphy [¹�pəυnjυə¹rɑrəfi]
noun: Aponeurosennaht f, Aponeuror-
rhaphie f

aplolneulrolsis [¹�pəυnjυə¹rəυsis, -nυ¹r-]
noun, plural -ses [-si�z]: Sehnenplatte f,
Aponeurose f
bicipital aponeurosis: Bizepsaponeu-
rose f, Aponeurosis musculi bicipitis
brachii, Aponeurosis bicipitalis
aponeurosis of insertion: Ansatz-, In-
sertionsaponeurose f
lingual aponeurosis: Zungenaponeu-
rose f, Aponeurosis lingualis
aponeurosis of origin: Ursprungsapo-
neurose f
palmar aponeurosis: Palmaraponeu-
rose f, Aponeurosis palmaris
plantar aponeurosis: Fußsohlen-, Plan-
taraponeurose f, Aponeurosis plantaris
aponeurosis of transverse muscle of
abdomen: Transversusaponeurose f,
Aponeurosis musculi transversus ab-
dominis

aplolneulrolsiltis [¹�pəυnjυərə¹saitis,
-nυ-] noun: Aponeurositis f

aplolneulrotlic [¹�pəυnjυə¹rɑtik, -nυ¹r-]
adj: aponeurotisch

aplolneulrotlolmy [¹�pəυnjυə¹rɑtəmi]
noun: Aponeurosenspaltung f, Apo-
neurotomie f

alpophlylsarly [ə¹pɑfiseri�] adj: apophy-
sär

aplolphysleloplalthy [¹�pəυfi�zi¹ɑpəθi]
noun: 1. Apophysenerkrankung f 2. Os-
good-Schlatter-Krankheit f, Schlatter-
Osgood-Krankheit f, Apophysitis tibia-
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lis adolescentium
alpophlylsis [ə¹pɑfəsis] noun, plural -ses
[-si�z]: Apophyse f, Apophysis f

alpophlylsiltis [ə¹pɑfi¹saitis] noun: Apo-
physitis f
calcaneal apophysitis: Haglund-Syn-
drom nt, Apophysitis calcanei

aplolplecltic [�pə¹plektik] adj: apoplek-
tisch

aplolplecltilform [�pə¹plektifɔ�rm] adj:
apoplexieartig, apoplektiform

aplolplexly [¹�pəpleksi] noun: 1. Schlag-
anfall m, Gehirnschlag m, apoplekti-
scher Insult m, Apoplexie f, Apoplexia
(cerebri) f 2. Organ(ein)blutung f,Apo-
plexie f
cerebral apoplexy: 1. Schlaganfall m,
Gehirnschlag m, apoplektischer Insult
m, Apoplexie f, Apoplexia (cerebri) f 2.
Hirnblutung f
embolic apoplexy: embolische Apople-
xie f, embolischer Hirninfarkt m
pancreatic apoplexy: Pankreasapople-
xie f, Apoplexia pancreatis
spinal apoplexy: Rückenmarks(ein)-
blutung f, -apoplexie f, Apoplexia spi-
nalis, Hämatorrhachis f, spinale Me-
ningealapoplexie f
thrombotic apoplexy: thrombotische
Apoplexie f; thrombotischer Hirnin-
farkt m
uteroplacental apoplexy: Couvelaire-
Syndrom nt, -Uterus m, Apoplexia ute-
roplacentaris, Uterusapoplexie f, utero-
plazentare Apoplexie f

aplolproltein [¹�pəυ¹prəυti�n, -ti�in]
noun: Apoprotein nt

aplpalratlus [¹�pə¹r�təs, -¹reitəs] noun,
plural -tus, -tusles: 1. System nt, Trakt
m, Apparat m; Organsystem nt, Appa-
ratus m 2. Apparat m, Gerät nt
digestive apparatus: Verdauungsappa-
rat m, Apparatus digestorius
genitourinary apparatus: Urogenital-
system nt, Apparatus urogenitalis
respiratory apparatus: Atemwege f,
Respirationstrakt m, Apparatus respi-
ratorius
urogenital apparatus: ➙genitourinary
apparatus
vestibular apparatus: Vestibularappa-
rat m, Gleichgewichtsorgan nt

aplparlent [ə¹p�rənt] adj: 1. sichtbar,
manifest, apparent 2. offensichtlich, er-
sichtlich, klar; without apparent cause
ohne ersichtlichen Grund

aplpendlage [ə¹pendid�] noun: Anhang
m, Anhängsel nt, Fortsatz m
cecal appendage: ➙vermiform appen-

dage
vermiform appendage: Wurmfortsatz
m des Blinddarms, Appendix vermi-
formis

aplpenldallgia [�pən¹d�ld�(i)ə] noun:
Appendalgie f

aplpenldecltolmy [¹�pən¹dektəmi] noun:
Appendektomie f

aplpenldilcal [ə¹pendikl] adj: Appen-
dic(o)-, Appendik(o)-, Appendix-

aplpenldilcelal [¹�pən¹diʃl, ə¹pendi¹si�-
əl] adj: ➙appendical

aplpenldilcecltolmy [ə¹pendə¹sektəmi]
noun: Appendektomie f

aplpenldilcial [¹�pən¹diʃl] adj: ➙appen-
dical

aplpenldilcitlic [ə¹pendə¹saitik] adj: ap-
pendizitisch

aplpenldilciltis [ə¹pendə¹saitis] noun:
Wurmfortsatzentzündung f, Blind-
darmentzündung f, Appendizitis f
left-sided appendicitis: 1. linksseitige
Appendizitis f bei Situs inversus 2.
Linksappendizitis f, Divertikulitis f
perforated appendicitis: perforierende
Appendizitis f, Appendicitis perfo-
rans/perforata
purulent appendicitis: eitrige Appen-
dizitis f, Appendicitis purulenta

aplpenldilcolcelcosltolmy [ə¹pendikəυsi-
¹kɑstəmi] noun: Appendikozäkosto-
mie f

aplpenldilcolcele [ə¹pendikəυsi�l] noun:
Appendikozele f

aplpenldilcolenlterlosltolmy [ə¹pendikəυ-
entər¹ɑstəmi] noun: Appendikoente-
rostomie f

aplpenldilcollilthilalsis [ə¹pendikəυli-
¹θaiəsis] noun: Appendikolithiasis f

aplpenldilcollylsis [ə¹pendi¹kɑlisis] noun:
Appendikolyse f

aplpenldilcoplalthy [ə¹pendi¹kɑpəθi]
noun: (nichtentzündliche) Wurmfort-
satzerkrankung f, Appendikopathie f

aplpenldilcosltolmy [ə¹pendi¹kɑstəmi]
noun: Appendikostomie f

aplpenldiclullar [¹�pən¹dikjələr] adj: 1.
Appendic(o)-, Appendik(o)-, Appen-
dix- 2. Gliedmaße betr. 3. Anhang/An-
hängsel betreffend

aplpenldix [ə¹pendiks] noun, plural -dix-
es, -dicles [-dəsi�z]: 1. Anhang m, An-
hängsel nt, Fortsatz m; (anatom.) Ap-
pendix f 2. Wurmfortsatz m des Blind-
darms, Appendix f, Appendix vermi-
formis
vermiform appendix: Wurmfortsatz m
des Blinddarms, Blinddarm m, Appen-
dix vermiformis
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aplpenldollilthilalsis [ə¹pendəυli¹θaiə-
sis] noun: Appendikolithiasis f

aplpeltite [¹�pitait] noun: 1. Appetit m
(for auf), Esslust f 2. Verlangen nt, Be-
gierde f, Gelüst nt (for nach); Hunger m
(for nach), Neigung f, Trieb m, Lust f
(for zu)

aplplilcaltion [¹�pli¹keiʃn] noun: 1. Ap-
plikation f (to auf), Anwendung f, Ver-
wendung f, Gebrauch m (to für); for ex-
ternal application zum äußeren Ge-
brauch 2. (Salbe) Auftragen nt; (Ver-
band) Anlegen nt; (Medikament) Ver-
abreichung f 3. Bewerbung f, Antrag m,
Anmeldung f (for um, für)

aplply [ə¹plai] v: 1. (Salbe) auftragen;
(Verband) anlegen; anbringen, aufle-
gen (to an, auf) 2. anwenden (to auf),
verwenden (to für); apply externally
äußerlich anwenden

aplprelhenlsion [¹ə¹pri�¹henʃn] noun: 1.
Erfassen nt, Begreifen nt, Apprehen-
sion f 2. Auffassungsvermögen nt, Ver-
stand m 3. (psychiat.) Besorgnis f,Furcht
f, Apprehension f

aplprelhenlsive [¹ə¹pri�¹hensiv] adj: emp-
findlich, empfindsam; besorgt, ängst-
lich, apprehensiv

aplprelhenlsivelness [¹ə¹pri�¹hensivnis]
noun: 1. schnelle Auffassungsgabe f 2.
(psychiat.) Besorgnis f, Furcht f, Appre-
hension f

alpracltic [ə¹pr�ktik] adj: apraxisch,
apraktisch

alpraxlia [ə¹pr�ksiə, ei-] noun: Apraxie f
alprocltia [ei¹prɑkʃiə] noun: Anusapla-
sie f, Aproktie f

aplsellalphelsia [¹�psələ¹fi�ziə] noun:
Apsel(h)aphesie f

aplsilthylria [¹�psi¹θairiə] noun: Apsi-
thyrie f

apltiltude [¹�ptit(j)u�d] noun: 1. Bega-
bung f, Befähigung f (for für), Talent nt
(for für), Geschick nt, Eignung f (for
zu) 2. Auffassungsgabe f, Intelligenz f

alpudlolma [¹eipə¹dəυmə] noun: Apu-
dom nt

alpyleltous [ə¹paiətəs] adj: nicht-eitrig,
aputrid

alpyloglelnous [eipai¹ɑd�ənəs] adj: apy-
ogen

alpylous [ei¹paiəs] adj: nicht-eitrig, apu-
trid

alpylretlic [¹eipai¹retik] adj: apyretisch,
fieberfrei, fieberlos, afebril

aqlualcolballalmin [¹�kwəkəυ¹b�ləmin]
noun: Aquocobalamin nt, Vitamin B12b
nt

aqluelduct [¹�kwəd�kt] noun: Aquä-

dukt m/nt, Aqueductus m
aqueduct of mesencephalon: Aquä-
dukt m, Aqueductus cerebri/mesence-
phalici

alquelous [¹eikwiəs, ¹�k-]: I noun Kam-
merwasser nt, Humor aquosus II adj
wässerig, wasserhaltig, Wasser-

aqluolcolballalmin [¹�kwəυkəυ¹b�lə-
min] noun: ➙aquacobalamin

arlalbinlolaldenlolsine [¹�rəbinəυə¹den-
əsi�n] noun: Vidarabin nt,Adenin-Ara-
binosid nt

arlalbinlolcytlildine [¹�rəbinəυ¹sitədi�n]
noun: ➙arabinosylcytosine

alrablilnose [ə¹r�binəυs] noun: Arabi-
nose f

alrablilnolsulria [ə¹r�binə¹s(j)υəriə]
noun: Arabinosurie f

arlalbinlolsylladlelnine [¹�rəbinəυsil-
¹�dəni�n] noun: ➙arabinoadenosine

arlalbilnolsyllcyltolsine [¹�rəbinəυsil-
¹saitəsi�n] noun: Cytarabin nt, Cyto-
sin-Arabinosid nt

Alrachlnilda [ə¹r�knidə] plural: Arach-
nida pl

alrachlnidlism [ə¹r�knədizəm] noun:
Arachnidismus m

arlachlniltis [¹�r�k¹naitis] noun: Arach-
noiditis f, Arachnitis f

alrachlnoldacltylly [ə¹r�knəυ¹d�ktəli]
noun: 1. Spinnenfingrigkeit f, Arach-
nodaktylie f 2. Marfan-Syndrom nt,
Arachnodaktylie-Syndrom nt

alrachlnoid [ə¹r�knɔid]: I noun Spinn-
webenhaut f, Arachnoidea f II adj 1.
spinnenartig, spinnwebartig, spinnen-
netzähnlich 2. arachnoid, arachnoidal,
Arachnoidal-

alrachlnoidlism [ə¹r�knɔidizəm] noun:
Arachnidismus m

alrachlnoidliltis [ə¹r�knɔi¹daitis] noun:
Arachnitis f, Arachnoiditis f

alrachlnolpholbia [ə¹r�knəυ¹fəυbiə]
noun: Arachnophobie f

arlborlilzaltion [¹ɑ�rbəri¹zeiʃn] noun:
(baumartige) Ver-, Aufzweigung f, Ver-
ästelung f, Arborisation f

arlbolvilral [¹ɑ�rbə¹vairəl] adj: Arbovi-
ren-

arlbolvilrus [¹ɑ�rbə¹vairəs] noun: Arbo-
virus nt, ARBO-Virus nt

arc [ɑ�rk] noun: 1. Bogen m 2. (Kreis-)
Bogen m, Arcus m 3. (Licht-)Bogen m
Jonston’s arc: kreisrunder Haarausfall
m, Pelade f, Alopecia areata, Area Celsi

arch [ɑ�rtʃ]: I noun Bogen m,Wölbung f,
Gewölbe nt II v sich wölben
branchial arches: Kiemenbögen pl,
Viszeralbögen pl
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costal arch: Rippenbogen m, Arcus
costalis
inferior dental arch: Unterkieferzahn-
reihe f, mandibuläre Zahnreihe, f Arcus
dentalis inferior
pubic arch: Schambogen m, Arcus pu-
bicus
superior dental arch: Oberkieferzahn-
reihe, f maxilläre Zahnreihe f, Arcus
dentalis superior
vertebral arch: Wirbelbogen m, Arcus
vertebrae
zygomatic arch: Jochbogen m, Arcus
zygomaticus

Arlchaelolbacltelrila [¹ɑ�rkiəυb�k¹tiəriə]
plural: Archä(o)bakterien pl, Archae-
bacteria pl

arlchaelolcerlelbelllum [¹ɑ�rkiəυ¹serə-
¹beləm] noun: Archeocerebellum nt,
Archicerebellum nt

archlenlterlon [ɑr¹kentərɑn, -rən] noun,
plural -terla [-tərə]: Urdarm m, Ar-
chenteron nt

arlcheltype [¹ɑ�rkitaip] noun: 1. Urtyp
m, -form f, -bild nt, Archetyp(us m) m
2. (psychiat.) Archetypus m

arlchilblasltic [¹ɑ�rki¹bl�stik] adj: ar-
chiblastisch

arlchilcyte [¹ɑ�rkisait] noun: befruchtete
Eizelle f, Zygote f

arlchilgaslter [¹ɑ�rki¹��stər] noun:
➙archenteron

arlcilform [¹ɑrsifɔ�rm] adj: bogenför-
mig, gebogen, gewölbt

arlculate [¹ɑ�rkjυit, -¹weit, -jəwət] adj:
bogenförmig, gewölbt, gebogen

arlela [¹eəriə] noun, plural arlelas, arlelae
[¹eəri¹i�]: 1. Gebiet nt, Areal nt, Zone f,
Bereich m, Gegend f, Region f, Area f;
(ZNS) Zentrum nt 2. Inhalt m, (Grund-)
Fläche f
Kiesselbach’s area: Kiesselbach-Ort m,
Locus Kiesselbachi

alrelflexlia [eiri¹fleksiə] noun: Areflexie f
alrelgenlerlaltive [eiri¹d�enərətiv] adj:
aregenerativ

Arlelnalvirlildae [¹�rinə¹virədi�] plural:
Arenaviren pl, Arenaviridae pl

alrelolla [ə¹riələ] noun, plural -las, -lae 
[-li�]: 1. (kleiner) Hof m, kleiner (Haut-)
Bezirk m, Areola f 2. Gewebsspalte f,
-fissur f

alrelollar [ə¹riələr] adj: areolar, zellig,
netzförmig

arlelolliltis [¹eəriəυ¹laitis] noun: Areoli-
tis f, Warzenvorhofentzündung f

Arlgaslildae [ɑ�r¹��sidi�] noun: Leder-
zecken pl, Argasidae pl

arlgenltaflfine [ɑ�r¹d�entəfi�n] adj: ar-

gentaffin
arlgenltaflfilnolma [ɑ�r¹d�entəfi¹nəυ-
mə] noun: Argentaffinom nt; Karzino-
id nt

arlgenltolphile [ɑ�r¹d�entəfail] adj: ar-
gentaffin

arlgilnine [¹ɑ�rd�əni�n, -nain, -nin] noun:
Arginin nt

arlgilninlelmia [¹ɑ�rd�əni¹ni�miə] noun:
Argininämie f

arlgon [¹ɑ�r�ɑn] noun: Argon nt
arlgylrilalsis [¹ɑ�rd�i¹raiəsis] noun: Ar-
gyrie f, Argyrose f

arlgyrlolphile [¹ɑrd�irəυfail] adj: argy-
rophil

arlgylrolsis [ɑ�rd�ə¹rəυsis] noun: Argy-
rie f, Argyrose f

alrhythlmia [ə¹riðmiə] noun: Arrhyth-
mie f, Herzrhythmusstörungen pl

alrilbolflalvinlolsis [ei¹raibə¹fleivə¹nəυ-
sis] noun: Riboflavinmangel m, Aribo-
flavinose f

alrithlmolmalnia [ə¹riθmə¹meiniə] noun:
Zählzwang m

arm [ɑ�rm] noun: Arm m
golf arm: Golfspielerellenbogen m,
Epicondylitis humeri ulnaris

armlpit [¹ɑ�rmpit] noun: Fossa axillaris
alrolmalthelralpy [ə¹rəυmə¹θerəpi] noun:
Aromatherapie f

arlolmatlic [¹�rə¹m�tik]: I noun Aromat
m II adj aromatisch

arlrest [ə¹rest]: I noun Anhalten nt, Auf-
halten nt, Stillstehen nt, Stillstand m;
Hemmung f, Stockung f II v 1. anhal-
ten, aufhalten, zum Stillstand bringen,
hemmen, hindern 2. sperren, feststel-
len, blockieren, arretieren
cardiac arrest: Herzstillstand m
reflexogenic cardiac arrest: Reflextod m
respiratory arrest: Atemstillstand m,
Apnoe f

arlrhelnolblasltolma [¹�rənəυbl�s¹təυ-
mə] noun: 1. Arrhenoblastom nt 2.
Sertoli-Leidig-Zelltumor m

arlrhelnolma [�ri¹nəυmə] noun: ➙ar-
rhenoblastoma

arlrhinlia [ə¹reiniə] noun: Arhinie f, Ar-
rhinie f

arlrhythlmia [ə¹riðmiə] noun: 1. Ar-
rhythmie f 2. Herzrhythmusstörung f,
Arrhythmie f
continuous arrhythmia: absolute Ar-
rhythmie f, Arrhythmia absoluta/per-
petua
nodal arrhythmia: Knotenrhythmus m
perpetual arrhythmia: absolute Ar-
rhythmie f, Arrhythmia absoluta/per-
petua
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sinus arrhythmia: Sinusarrhythmie f
arlrhythlmic [ə¹riðmik] adj: arrhyth-
misch, arhythmisch

arlrhythlmolgenlic [ə¹riðmə¹d�enik] adj:
arrhythmogen

arlselnic [¹ɑ�rs(ə)nik] noun: 1. Arsen nt
2. Arsentrioxid nt, Arsenik nt

arltelfact [¹ɑ�rtəf�kt] noun: Kunstpro-
dukt nt, Artefakt nt

arlterlecltolmy [¹ɑ�rtə¹rektəmi] noun:
Arterienresektion f

arltelrilal [ɑ�r¹tiəriəl] adj: arteriell, arte-
riös

arltelrilallilzaltion [ɑ�r¹tiəriəli¹zeiʃn,
-lai-] noun: Arterialisierung f, Arteria-
lisation f

arltelrilecltalsia [¹ɑ�rtiəriek¹tei�(i)ə]
noun: Arteriektasie f

arltelrilecltolmy [¹ɑ�rtiəri¹ektəmi] noun:
Arterien(teil)resektion f, Arteriekto-
mie f

arltelrilolbillilarly [ɑ�r¹tiəriəυ¹bili¹eri�,
-¹biljəri] adj: arteriobiliär

arltelrilolcaplilllarly [ɑ�r¹tiəri¹əυ¹k�pə-

¹leri�, -kə¹piləri] adj: arteriokapillar
arltelriloldillatling [ɑ�r¹tiəri¹əυdai¹leit-
iŋ] adj: arterien-, arteriolenerweiternd

arltelriloglraphlic [ɑ�r¹tiəri¹ɑ�rəfik] adj:
arteriographisch, arteriografisch

arltelriloglralphy [ɑ�r¹tiəri¹ɑ�rəfi] noun:
Arteriographie f, Arteriografie f
celiac arteriography: Zöliakographie f,
Zöliakografie f
pulmonary arteriography: Pulmonal-
arteriographie f, Pulmonalisangiogra-
phie f, Pulmonalarteriografie f, Pulmo-
nalisangiografie f
selective arteriography: selektive Arte-
riographie f, selektive Arteriografie f

arltelrilollar [ɑ�rtə¹riələr, ɑ�r¹tiri¹əυlər]
adj: arteriolär

arltelrilole [ɑ�r¹tiəriəυl] noun: kleine
Arterie f, Arteriole f
silver-wire arterioles: Silberdrahtarte-
rien pl

arlterlilollitlic [ɑ�r¹tiəri¹laitik] adj: arte-
riolitisch

arlterlilolliltis [ɑ�r¹tiəri¹laitis] noun: Ar-
teriolitis f, Arteriolenentzündung f

arltelrilollolnelcrolsis [ɑ�r¹tiəri¹əυləυni-
¹krəυsis] noun: Arteriolennekrose f,
Arteriolonekrose f

arltelrilollolnelcrotlic [ɑ�r¹tiəri¹əυləυni-
¹krɑtik] adj: arteriolonekrotisch

arltelrilollolnephlrolsclelrolsis [ɑ�r¹tiəri-
¹əυləυ¹nefrəskli¹rəυsis] noun: inter-
kapilläre Nephrosklerose f, Glomerulo-
sklerose f

arltelrilollolsclelrolsis [¹ɑ�r¹tiəri¹əυləυ-

skli¹rəυsis] noun: Arteriolosklerose f
arltelrilollolsclelrotlic [¹ɑ�r¹tiəri¹əυləυ-
skli¹rɑtik] adj: arteriolosklerotisch

arltelrilolnelcrolsis [ɑ�r¹tiərini¹krəυsis]
noun: Arterionekrose f

arltelrilolnelcrotlic [ɑ�r¹tiərini¹krɑtik]
adj: arterionekrotisch

arltelrilolnephlrolsclelrolsis [ɑ�r¹tiəri¹nef-
rəskli¹rəυsis] noun: senile Nephro-
sklerose f, Arterionephrosklerose f

arltelriloplalthy [¹ɑ�rtəri¹ɑpəθi] noun:
Arterienerkrankung f, Arteriopathie f
hypertensive arteriopathy: hypertensi-
ve Arteriopathie f

arltelrilolrelnal [ɑ�r¹tiəri¹əυ¹ri�nl] adj:
arteriorenal

arltelrilolsclelrolsis [ɑ�r¹tiəri¹əυskli¹rəυ-
sis] noun: Arterienverkalkung f, Arte-
riosklerose f
cerebral arteriosclerosis: Zerebralarte-
riensklerose f, zerebrale Arterien-/Ge-
fäßsklerose f
coronary arteriosclerosis: Koronar(ar-
terien)sklerose f

arltelrilolsclelrotlic [ɑ�r¹tiəri¹əυskli¹rɑt-
ik] adj: arteriosklerotisch

arltelrilolspasm [ɑ�r¹tiəriəsp�zəm] noun:
Arterienkrampf m, Arteriospasmus m

arltelrilolspasltic [ɑ�r¹tiəri¹əυ¹sp�stik]
adj: arteriospastisch

arltelrilolstelnolsis [ɑ�r¹tiəri¹əυsti¹nəυ-
sis] noun: Arterienstriktur f, -stenose f

arltelrilolstelnotlic [ɑ�r¹tiəri¹əυsti¹nɑt-
ik] adj: arterienstenotisch

arltelrilotlolmy [ɑ�r¹tiəri¹əυ¹ɑtəmi] noun:
Arteriotomie f

arltelrilotlolny [ɑ�r¹tiəri¹əυ¹ɑtəni] noun:
Blutdruck m

arltelrilolvelnous [ɑ�r¹tiəri¹əυ¹vi�nəs]
adj: arteriovenös

arltelritlic [ɑ�rtə¹raitik] adj: arteriitisch
arltelriltis [ɑ�rtə¹raitis] noun: Arteriitis
f, Arterienentzündung f

arlterly [¹ɑ�rtəri] noun, plural -ries:
Schlagader f, Arterie f
accessory obturator artery: Arteria
obturatoria accessoria
accompanying artery of ischiatic nerve:
Arteria comitans nervi ischiadici
accompanying artery of median
nerve: Arteria comitans nervi mediani
artery of angular gyrus: Arteria gyri
angularis
anterior cerebral artery: Arteria cere-
bri anterior
anterior choroidal artery: Arteria cho-
roidea anterior
anterior communicating artery (of ce-
rebrum): Arteria communicans ante-
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rior
anterior inferior segmental artery: Ar-
teria segmenti anterioris inferioris
anterior intercostal arteries: Rami in-
tercostales anteriores arteriae thoraci-
cae internae
anterior interosseous artery: Arteria
interossea anterior
anterior radicular artery: Arteria radi-
cularis anterior
anterior segmental artery: Arteria seg-
mentalis anterioris
anterior superior pancreaticoduode-
nal artery: Arteria pancreaticoduode-
nalis superior anterior
anterior superior segmental artery:
Arteria segmenti anterioris superioris
anterior tibial artery: vordere Schien-
beinschlagader f, Arteria tibialis ante-
rior
anterior tibial recurrent artery: Arte-
ria recurrens tibialis anterior
anterior tympanic artery: Arteria
tympanica anterior
anterolateral central arteries: Arteriae
centrales anterolaterales
anteromedial central arteries: Arteriae
centrales anteromediales
antral artery: Arteria sulci centralis
ascending artery: Arteria ascendens
ascending pharyngeal artery: Arteria
pharyngea ascendens
axillary artery: Achselschlagader f, Ar-
teria axillaris
azygous artery of vagina: Arteria azy-
gos vaginae
basilar artery: Schädelbasisarterie f,
Arteria basilaris
brachial artery: (Ober-)Armschlag-
ader f, Arteria brachialis
brachiocephalic artery: Truncus bra-
chiocephalicus
bulbourethral artery: Arteria bulbi pe-
nis
artery of bulb of vestibule of vagina:
Arteria bulbi vestibuli
callosomarginal artery: Arteria callo-
somarginalis
caroticotympanic arteries: Arteriae
caroticotympanicae
central arteries of spleen: (Milz) Zen-
tralarterien pl
cerebral arteries: pl (Ge-)Hirnarterien
pl, Arteriae cerebrales
collateral radial artery: Arteria collate-
ralis radialis
common carotid artery: Halsschlag-
ader f, Karotis f communis, Arteria ca-
rotis communis

common hepatic artery: Arteria hepa-
tica communis
common iliac artery: gemeinsame
Hüftschlagader f, Arteria iliaca com-
munis
common interosseous artery: Arteria
interossea communis
common palmar digital arteries: Arte-
riae digitales palmares communes
common plantar digital arteries: Arte-
riae digitales plantares communes
copper wire arteries: Kupferdrahtarte-
rien pl
coronary artery: 1. (Herz-)Kranzarte-
rie f, (Herz-)Kranzgefäß nt, Koronarar-
terie f, Koronarie f, Arteria coronaria 2.
Kranzarterie f, Kranzgefäß nt, Arteria
coronaria
cricothyroid artery: Ramus cricothy-
roideus arteriae thyroideae superioris
crural artery: Arteria femoralis
cystic artery: Gallenblasenarterie f, Ar-
teria cystica
deep artery of clitoris: Arteria profun-
da clitoridis
deep descending cervical arteries: Ra-
mi occipitales arteriae occipitalis
deep external pudendal artery: Arteria
pudenda externa profunda
deep femoral artery: tiefe Oberschen-
kelarterie f, Arteria profunda femoris
deep artery of thigh: Arteria profunda
femoris
deep artery of tongue: Arteria profun-
da linguae
deep volar metacarpal artery: Ramus
palmaris profundus arteriae ulnaris
digital artery: Zehen- oder Fingerarte-
rie f
dorsal artery of clitoris: Arteria dorsa-
lis clitoridis
dorsal artery of foot: Fußrückenschlag-
ader f, Arteria dorsalis pedis
duodenal artery: Arteria pancreatico-
duodenalis inferior
elastic artery: Arterie f vom elastischen
Typ
end artery: Endarterie f
episcleral arteries: Arteriae episclera-
les
external carotid artery: äußere Kopf-
schlagader f, Karotis f externa, Arteria
carotis externa
facial artery: Gesichtsschlagader f, Fa-
cialis f, Arteria facialis
femoral artery: Oberschenkelschlag-
ader f, Femoralis f, Arteria femoralis
first posterior intercostal artery: Arte-
ria intercostalis posterioris prima
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gastric arteries: Arteriae gastricae
hyoid artery: Ramus suprahyoideus
arteriae lingualis
ileocolic artery: Arteria ileocolica
inferior epigastric artery: untere Bauch-
deckenarterie f, Arteria epigastrica in-
ferior
inferior esophageal arteries: Rami
oesophageales arteriae gastricae sinis-
trae
inferior mesenteric artery: Arteria
mesenterica inferior
inferior rectal artery: untere Mast-
darmarterie f, Arteria rectalis inferior
inferior segmental artery: Arteria seg-
menti inferioris
inferior tympanic artery: Arteria tym-
panica inferior
infracostal artery: Ramus costalis la-
teralis arteriae thoracicae internae
internal carotid artery: innere Kopf-
schlagader f, Karotis f interna, Arteria
carotis interna
internal deep circumflex artery: Ra-
mus profundus arteriae circumflexae
femoris medialis
intestinal arteries: Darmarterien pl,
Arteriae intestinales
lateral inferior genicular artery: Arte-
ria inferior lateralis genus
lateral occipital artery: Arteria occipi-
talis lateralis
lateral plantar artery: Arteria plantaris
lateralis
lateral sacral arteries: Arteriae sacrales
laterales
lateral segmental artery: Arteria seg-
mentalis lateralis
lateral superior genicular artery: Arte-
ria superior lateralis genus
left coronary artery of heart: linke
(Herz-)Kranzarterie f, Arteria corona-
ria sinistra
left intermediate atrial artery: Ramus
atrialis intermedius arteriae coronari-
ae sinistrae
left marginal artery: Ramus margina-
lis sinister
left pulmonary artery: linke Lungen-
schlagader f, Arteria pulmonalis sinis-
tra
lingual artery: Zungenschlagader f,Ar-
teria lingualis
arteries of the lower extremity: Arte-
riae membri inferioris
lowest lumbar artery: Arteria lumbalis
ima
masseteric artery: Arteria masseterica
mastoid arteries: Rami mastoidei arte-

riae auricularis posterioris
maxillary artery: Oberkieferschlag-
ader f, Arteria maxillaris
medial anterior malleolar artery: Ar-
teria malleolaris anterior medialis
medial inferior genicular artery: Arte-
ria inferior medialis genus
medial occipital artery: Arteria occipi-
talis medialis
medial segmental artery: Arteria seg-
mentalis medialis
medial superior genicular artery: Ar-
teria superior medialis genus
medullary artery: Arteria nutricia/nu-
triens
meningeal artery: Arteria meningea
metacarpal arteries: Arteriae metacar-
pales
metatarsal artery: Arteria arcuata
metatarsal arteries: Arteriae metatar-
sales
middle genicular artery: Arteria me-
dia genus
muscular arteries: Arterien pl vom
muskulären Typ
artery of muscular type: Arterie f vom
muskulären Typ
musculophrenic artery: Arteria mus-
culophrenica
mylohyoid artery: Ramus mylohyoi-
deus arteriae alveolaris inferioris
myomastoid artery: Ramus occipitalis
arteriae auricularis posterioris
nodal artery: Ramus nodi sinu-atrialis
arteriae coronariae dextrae sive sinis-
trae
nutrient arteries of femur: Arteriae
nutriciae/nutrientes femoris
nutrient artery of fibula: Arteria nutri-
cia/nutriens fibulae
nutrient arteries of humerus: Arteriae
nutriciae/nutrientes humeri
nutrient arteries of kidney: Arteriae
capsulares/perirenales
nutrient artery of radius: Arteria nu-
tricia/nutriens radii
nutrient artery of tibia: Arteria nutri-
cia/nutriens tibiae
nutrient artery of ulna: Arteria nutri-
cia/nutriens ulnae
obturator artery: Arteria obturatoria
ophthalmic artery: Augenschlagader f,
Arteria ophthalmica
ovarian artery: Eierstockarterie f, Ar-
teria ovarica
palatine arteries: Arteriae palatinae
pancreatic arteries: Arteriae pancrea-
ticae
pancreaticoduodenal arteries: Arteri-
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ae pancreaticoduodenales
paracentral artery: Arteria paracentra-
lis
parieto-occipital artery: Arteria parie-
tooccipitalis
pericardicophrenic artery: Arteria pe-
ricardiacophrenica
phrenic arteries: Arteriae phrenicae
arteries of pons: Arteriae pontis
popliteal artery: Kniekehlenarterie f,
Poplitea f, Arteria poplitea
postcentral artery: Arteria sulci post-
centralis
posterior descending coronary artery:
Ramus interventricularis superior
posterior gastric artery: Arteria gastri-
ca posterior
posterior lateral nasal arteries: Arteri-
ae nasales posteriores laterales
posterior radicular artery: Arteria ra-
dicularis posterior
posterior scrotal arteries: Rami scro-
tales posteriores arteriae pudendae in-
ternae
posterior segmental artery: Arteria
segmenti posterioris
posterior septal arteries: Rami inter-
ventriculares septales arteriae corona-
riae dextrae
posterior superior pancreaticoduode-
nal artery: Arteria pancreaticoduode-
nalis superior posterior
posterior tibial recurrent artery: Arte-
ria recurrens tibialis posterior
posterior tympanic artery: Arteria
tympanica posterior
posterolateral central arteries: Arteri-
ae centrales posterolaterales
posteromedial central arteries: Arteri-
ae centrales posteromediales
precentral artery: Arteria sulci precen-
talis
artery of precentral sulcus: Arteria
sulci precentralis
precuneal artery: Arteria precunealis
prefrontal artery: Arteria prefrontalis
prepancreatic artery: Arteria prepan-
creatica
proper palmar digital arteries: Arte-
riae digitales palmares propriae
proper plantar digital arteries: Arte-
riae digitales plantares propriae
pterygoid arteries: Rami pterygoidei
arteriae maxillaris
artery of pterygoid canal: Arteria ca-
nalis pterygoidei
pubic artery: Ramus pubicus arteriae
epigastricae inferioris
pulmonary artery: Truncus pulmona-

lis
pulp arteries: (Milz) Pulpaarterien pl
radial artery: Radialis f, Arteria radia-
lis
radial recurrent artery: Arteria recur-
rens radialis
radicular arteries: Rami radiculares
arteriae vertebralis
recurrent interosseous artery: Arteria
interossea recurrens
renal artery: 1. Nierenarterie f, Arteria
renalis 2. renal arteries plural Nieren-
arterien pl, Arteriae renales
right conal artery: Ramus coni arterio-
si arteriae coronariae dextrae
right coronary artery of heart: rechte
(Herz-)Kranzarterie f, Arteria corona-
ria dextra
right intermediate atrial artery: Ra-
mus atrialis intermedius arteriae coro-
nariae dextrae
right marginal artery: Ramus margi-
nalis dexter
right pulmonary artery: rechte Lun-
genschlagader f, Arteria pulmonalis
dextra
artery of round ligament of uterus:
Arteria ligamenti teretis uteri
sciatic artery: Arteria commitans ner-
vi ischiadici
second posterior intercostal artery: Ar-
teria intercostalis posterioris secunda
segmental arteries of kidney: Arteria
segmenti renalis
segmental arteries of liver: Arteria
segmenti hepatici
segmental arteries of lung: Arteriae
segmentales pulmones
segmental medullary artery: Arteria
medullaris segmentalis
short central artery: Arteria centralis
brevis
sphenopalatine artery: Arteria sphe-
nopalatina
spiral arteries: Rankenarterien pl
splenic artery: Milzarterie f, Arteria
lienalis/splenica
stylomastoid artery: Arteria stylomas-
toidea
subclavian artery: Arteria subclavia
subcostal artery: Arteria subcostalis
sublingual artery: Unterzungenschlag-
ader f, Arteria sublingualis
submental artery: Arteria submentalis
subscapular artery: Arteria subscapu-
laris
superficial branch of transverse cervi-
cal artery: Arteria cervicalis superfici-
alis
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superficial external pudendal artery:
Arteria pudenda externa superficialis
superficial medial artery of foot: Ra-
mus superficialis arteriae plantaris
medialis
superior mesenteric artery: Arteria
mesenterica superior
superior segmental artery: Arteria
segmentalis superioris
superior thoracic artery: Arteria tho-
racica superior
superior tympanic artery: Arteria tym-
panica superior
supraduodenal artery: Arteria supra-
duodenalis
suprarenal arteries: Arteriae suprare-
nales
suprascapular artery: Arteria supra-
scapularis
thoracoacromial artery: Arteria thora-
coacromialis
thymic arteries: Rami thymici arteriae
thoracicae internae
tonsillar artery: Ramus tonsillaris ar-
teriae facialis
trachea-like arteries: Gänsegurgelarte-
rien pl
transverse artery of face: Arteria trans-
versa faciei
transverse artery of neck: Arteria trans-
versa cervicis
tympanic arteries: Arteriae tympani-
cae
ulnar artery: Arteria ulnaris
ulnar recurrent artery: Arteria recur-
rens ulnaris
umbilical artery: Nabel-, Umbilikalar-
terie f, Arteria umbilicalis
uterine artery: Gebärmutterschlagader
f, Arteria uterina
vertebral artery: Wirbelarterie f, Arte-
ria vertebralis
vesical arteries: Arteriae vesicales
vestibular arteries: Rami vestibulares
arteriae labyrinthi
zygomaticoorbital artery: Arteria zy-
gomaticoorbitalis

arlthraglra [ɑ�r¹θr��rə] noun: Gelenk-
gicht f, Arthragra f

arlthrallgia [ɑ�r¹θr�ld�(i)ə] noun: Ge-
lenkschmerz m, Arthralgie f

arlthrallgic [ɑ�r¹θr�ld�ik] adj: arthral-
gisch

arlthrecltolmy [ɑ�r¹θrektəmi] noun: Ge-
lenkresektion f, Arthrektomie f

arlthritlic [ɑ�r¹θritik]: I noun Arthritiker
m II adj arthritisch

arlthriltis [ɑ�r¹θraitis] noun: Arthritis f,
Gelenkentzündung f

gonococcal arthritis: Gonokokken-
arthritis f, gonorrhoische Arthritis f,
Arthritis gonorrhoica
juvenile rheumatoid arthritis: juvenile
Form f der chronischen Polyarthritis,
Morbus m Still, Still-Syndrom nt,
Chauffard-Ramon-Still-Krankheit f
psoriatic arthritis: Arthritis/Arthropa-
thia psoriatica
venereal arthritis: Reiter-Krankheit f,
Fiessinger-Leroy-Reiter-Syndrom nt,
Okulourethrosynovitis f, venerische
Arthritis f

arlthrolcele [¹ɑ�rθrəsi�l] noun: 1. Ge-
lenkschwellung f, Arthrozele f 2. Syn-
ovialprolaps m, Arthrozele f

arlthrolcenltelsis [¹ɑ�rθrəsen¹ti�sis] noun:
Gelenkpunktion f, Arthrozentese f

arlthrolchonldritlic [¹ɑ�rθrəkɑn¹draitik]
adj: arthrochondritisch

arlthrolchonldriltis [¹ɑ�rθrəkɑn¹draitis]
noun: Gelenkknorpelentzündung f, Ar-
throchondritis f

arlthrodlelsis [ɑ�r¹θrɑdəsis, ¹ɑ�rθrə¹di�-
sis] noun: Arthrodese f
triple arthrodesis: Tripelarthrodese f

arlthroldilal [ɑ�r¹θrəυdiəl] adj: arthrodial
arlthroldyslplalsia [¹ɑ�rθrədis¹plei�(i)ə]
noun: Gelenkdysplasie f, Arthrodyspla-
sie f

arlthrolenldoslcolpy [¹ɑ�rθrəen¹dɑskəpi]
noun: Arthroskopie f

arlthrolgenlic [¹ɑ�rθrə¹d�enik] adj: ge-
lenkbedingt, arthrogen

arlthroglraphlic [ɑ�r¹θrɑ�rəfik] adj: ar-
thrographisch, arthrografisch

arlthroglralphy [ɑ�r¹θrɑ�rəfi] noun: Ar-
thrographie f, Arthrografie f
double-contrast arthrography: Dop-
pelkontrastarthrographie f, Doppel-
kontrastarthrografie f

arlthrolgrylpolsis [¹ɑ�rθrə�ri¹pəυsis]
noun: Arthrogryposis f

arlthrollith [¹ɑ�rθrəliθ] noun: Gelenk-
stein m, -körper m, Arthrolith m

arlthrollylsis [ɑ�r¹θrɑlisis] noun: Arthro-
lyse f

arlthroplalthy [ɑ�r¹θrɑpəθi] noun: Ge-
lenkerkrankung f, Arthropathie f
hemophilic arthropathy: Blutergelenk
nt, hämophile Arthritis f, Arthropathia
haemophilica
psoriatic arthropathy: Arthritis/Ar-
thropathia psoriatica

arlthrolplasltic [¹ɑ�rθrə¹pl�stik] adj: ar-
throplastisch

arlthrolplaslty [¹ɑ�rθrəpl�sti] noun: 1.
Gelenkplastik f, Arthroplastik f 2. Ge-
lenkprothese f
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hip arthroplasty: künstliche Hüfte f,
Hüftendoprothese f

arlthrolpneulmoglralphy [¹ɑ�rθrən(j)u�-
¹mɑ�rəfi] noun: Pneumoarthrogra-
phie f, Arthropneumografie f

arlthrolpylolsis [¹ɑ�rθrəpai¹əυsis] noun:
Gelenkeiterung f

arlthrolscinltiglralphy [¹ɑ�rθrəsin¹ti�rə-
fi] noun: Gelenkszintigraphie f, Ge-
lenkszintigrafie f

arlthrolscoplic [¹ɑ�rθrəskəυpik] adj: ar-
throskopisch

arlthroslcolpy [ɑ�r¹θrɑskəpi] noun: Ar-
throskopie f

arlthrolsis [ɑ�r¹θrəυsis] noun: Gelenk nt,
gelenkartige Verbindung f

arlthrolsynlolviltis [¹ɑ�rθrə¹sinə¹vaitis]
noun: Synovitis f, Synoviitis f, Synovia-
litis f

arlthrotlic [ɑ�r¹θrɑtik] adj: arthrotisch
arlthrotlolmy [ɑ�r¹θrɑtəmi] noun: Ar-
throtomie f

arlticlullar [ɑ�r¹tikjələr] adj: artikulär
arlticlullaltion [ɑ�r¹tikjə¹leiʃn] noun: 1.
Gelenk nt, Verbindung(sstelle f) f, Arti-
culatio f 2. Artikulation f, (deutliche)
Aussprache f; Artikulieren nt, Ausspre-
chen nt

arltilfilcial [¹ɑ�rti¹fiʃl] adj: künstlich,
nicht natürlich, artifiziell; synthetisch

arlyleplilglotltic [¹�ri¹epi¹�lɑtik] adj:
aryepiglottisch

arlyltelnoleplilglotltic [ə¹ritnəυ¹epi¹�lɑ-
tik, ¹�rə¹ti�nəυ-] adj: aryepiglottisch

arlyltelnoid [¹�ri¹ti�nɔid, ə¹ritnɔid]: I
noun Stell-, Gießbecken-, Aryknorpel
m, Cartilago arytenoidea II adj arytä-
noid

arlyltelnoidlecltolmy [¹�ri¹ti�nɔi¹dektə-
mi] noun: Arytänoidektomie f

arlyltelnoildiltis [ə¹ritnɔi¹daitis] noun:
Arytänoiditis f, Aryknorpelentzün-
dung f

arlyltelnoildolpexly [¹�riti¹nɔidəυ¹peksi]
noun: Kelly-Operation f, Kelly-Arytä-
noidopexie f

alsaclria [ei¹seikriə, -¹s�k-] noun: Kreuz-
beinaplasie f, Asakrie f

aslbesltilform [�s¹bestifɔ�rm] adj: as-
bestförmig, asbestartig

aslbesltos [�s¹bestəs] noun: Asbest m
A-scan noun: A-Scan m, A-Mode m/nt
aslcalrilalsis [�skə¹raiəsis] noun: Spul-
wurminfektion f, Askariasis f

aslcarlilcidlal [¹�skəri¹saidl] adj: askari-
den(ab)tötend, askarizid

aslcarlilcide [ə¹sk�rəsaid] noun: Askari-
zid nt

aslcalrid [¹�skərid] noun, plural aslcarli-

des [ə¹sk�rədi�z]: Ascarid m
Aslcalris [¹�skəris] noun: Askaris f, As-
caris f

aslcendling [ə¹sendiŋ] adj: (auf-, an-)
steigend, aszendierend

Asclhellminlthes [¹�skhel¹minθi�z] plu-
ral: Schlauchwürmer pl, Rundwürmer
pl, Aschelminthes pl

aslciltes [ə¹saiti�z] noun: Bauchwasser-
sucht f, Aszites m, Ascites m
bile ascites: galliger Aszites m; Chole-
peritoneum nt
bloody ascites: hämorrhagischer Aszi-
tes m, blutiger Aszites m, Hämaskos m
fatty ascites: fettiger/adipöser Aszites m
hemorrhagic ascites: hämorrhagischer/
blutiger Aszites m, Hämaskos m
milky ascites: fettiger/adipöser Aszitis m

aslcitlic [ə¹sitik] adj: aszitisch
Aslcolmylceltes [¹�skəυmai¹si�ti�z] plu-
ral: Schlauchpilze pl, Askomyzeten pl

alscorlbelmia [�skɔ�r¹bi�miə] noun: As-
korbinämie f

alscorlbulria [�skɔ�r¹b(j)υəriə] noun:
Askorburie f, Askorbinurie f

alselcreltolry [ə¹si�krə¹tɔ�ri�] adj: ase-
kretorisch

alselmia [ə¹si�miə] noun: Asemie f, Ase-
mia f, Asymbolie f

alseplsis [ə¹sepsis, ei-] noun, plural -ses
[-si�z]: Asepsis f

alsepltilcism [ə¹septəsizəm] noun: keim-
freie Wundbehandlung f, Aseptik f

alsexlulallilty [ei¹seksʃə¹w�ləti] noun:
Asexualität f

alsilallia [¹eisai¹eiliə] noun: Asialie f,
Aptyalismus m

alsidlerlolsis [ei¹sidə¹rəυsis] noun: Ei-
senmangel m, Asiderose f

alsparltame [ə¹spɑ�rteim, ¹�spər-] noun:
Aspartam nt

alspelciflic [əspi¹sifik] adj: nicht spezi-
fisch, unspezifisch

aslperlgilllolma [¹�spərd�i¹ləυmə] noun:
Aspergillom nt
pulmonary aspergilloma: Lungenas-
pergillose f

aslperlgilllolmylcolsis [�spər¹d�iləmai-
¹kəυsis] noun: ➙aspergillosis

aslperlgilllolsis [¹�spərd�i¹ləυsis] noun:
Aspergillusmykose f, Aspergillose f

Aslperlgilllus [�spər¹d�iləs] noun: Kol-
benschimmel m, Gießkannenschim-
mel m, Aspergillus m

aslperlgilllusltoxlilcolsis [�spər¹d�iləs-

¹tɑksi¹kəυsis] noun: Aspergillustoxi-
kose f

alsperlmaltic [¹eispr¹m�tik] adj: asperm,
aspermatisch
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alsperlmaltism [ei¹sprmətizəm] noun:
1. Aspermatie f, Aspermatismus m 2.
Aspermie f

alsperlmia [ei¹sprmiə] noun: Aspermie f
alsperlmic [ei¹sprmik] adj: asperm,
aspermatisch

aslphycltic [�s¹fiktik] adj: asphyktisch
aslphyglmia [�s¹fi�miə] noun: vorüber-
gehende Pulslosigkeit f, Asphygmie f

aslphyxlia [�s¹fiksiə] noun: Asphyxie f
neonatal asphyxia: Neugeborenen-
asphyxie f, Atemdepressionszustand m
des Neugeborenen, Asphyxia neonato-
rum

aslphyxlilaltion [�s¹fiksi¹eiʃn] noun: Er-
stickung f

aslpilrate [¹�spərit]: I noun Aspirat nt;
Punktat nt II v 1. ab-, an-, aufsaugen,
aspirieren; (Gelenk) punktieren 2. as-
pirieren

aslpilraltion [¹�spə¹reiʃn] noun: 1. (Ein-)
Atmen nt, Aspiration f 2. An-, Ab-, Auf-
saugen nt, Aspiration f
amniotic fluid aspiration: Fruchtwas-
seraspiration f
foreign-body aspiration: Fremdkörper-
aspiration f

alsplelnia [ə¹spli�niə] noun: Asplenie f
alsplelnic [ə¹splenik, -¹spli�n-] adj:
asplenisch

aslsay [¹�sei, �¹sei]: I noun Analyse f,
Test m, Probe f, Nachweisverfahren nt,
Bestimmung f, Assay m II v analysie-
ren, testen, bestimmen, prüfen, unter-
suchen, messen
hemagglutination-inhibition assay:
Hämagglutinationshemmtest m, Häm-
agglutinationshemmungsreaktion f
rosette assay: Rosettentest m
Treponema pallidum hemagglutina-
tion assay: Treponema-Pallidum-Häm-
agglutinationstest m, TPHA-Test m

aslsimlillaltion [ə¹simə¹leiʃn] noun: 1.
Assimilation f, Assimilierung f 2. Ein-
verleibung f, Aufnahme f, Assimilation
f (to in)

asltalsia [ə¹stei�(i)ə, -ziə] noun: Astasie f
asltatlic [ə¹st�tik] adj: astatisch
asltelaltolsis [¹�stiə¹təυsis] noun: Ex-
sikkationsekzem nt, -dermatitis f, astea-
totisches/xerotisches Ekzem nt, Aus-
trocknungsekzem nt, Exsikkationsek-
zematid nt, Asteatosis cutis, Xerosis f

asltelaltotlic [¹�stiə¹tɑtik, ə¹stiə-] adj:
asteatotisch

alsterleloglnolsis [ə¹stiəriɑ�¹nəυsis]
noun: taktile Agnosie f, Astereognosie f

asltelrixlis [¹�stə¹riksis] noun: Flatter-
tremor m, Flapping-Tremor m, Asteri-

xis f
alsterlnia [ei¹strniə] noun: Sternum-
aplasie f, Asternie f

aslthelnia [�s¹θi�niə] noun: Kraft-,
Energielosigkeit f, Schwäche f, Asthe-
nie f

aslthelnolcolria [¹�sθinəυ¹kəυriə] noun:
Arrojo-Zeichen nt, Asthenokorie f

aslthelnolpila [¹�sθə¹nəυpiə] noun:
Schwachsichtigkeit f, Asthenopie f
color asthenopia: Farbenasthenopie f

aslthelnoplic [¹�sθinəυ¹nɑpik] adj: asthe-
nopisch

aslthelnolsperlmia [¹�sθinəυ¹sprmiə]
noun: Astheno(zoo)spermie f

aslthelnolsperlmic [¹�sθinəυ¹sprmik]
adj: asthenosperm

asthlma [¹�zmə] noun: 1. anfallsweise
Atemnot m, Asthma nt 2. Bronchial-
asthma nt, Asthma bronchiale
bronchial asthma: Bronchialasthma
nt, Asthma bronchiale
bronchitic asthma: bronchitisches Asth-
ma nt, katarrhalisches Asthma nt, Asth-
mabronchitis f
cardiac asthma: Herzasthma nt, Asth-
ma cardiale
cardial asthma: ➙cardiac asthma
exercise-induced asthma: Anstrengungs-
asthma nt
miller’s asthma: Müller-, Mehlasthma nt

asthlmatlic [�z¹m�tik]: I noun Asthma-
tiker m II adj asthmatisch, kurzatmig,
Asthma-

asthlmolgenlic [¹�zmə¹d�enik]: I noun
asthmogene Substanz f II adj asthma-
auslösend, asthmogen

asltiglmatlic [¹�sti�¹m�tik] adj: astig-
matisch, stabsichtig

alstiglmaltism [ə¹sti�mətizəm] noun:
Stabsichtigkeit f, Astigmatismus m
corneal astigmatism: Hornhautastigma-
tismus m, kornealer Astigmatismus m

alstiglmia [ə¹sti�miə] noun: Astigma-
tismus m, Stabsichtigkeit f

alstiglmic [ə¹sti�mik] adj: astigmatisch,
stabsichtig

alstolmia [ə¹stəυmiə] noun: Astomie f
asltraglallar [�¹str��ələr] adj: talar
asltral [¹�strəl] adj: 1. sternförmig, as-
tral 2. sternförmig, stellar, Astral-,
Stern(en)-

asltrinlgent [ə¹strind�ənt]: I noun Ad-
stringens nt II adj adstringierend, zu-
sammenziehend

asltrolblasltolma [¹�strəbl�s¹təυmə]
noun: Astroblastom nt

asltrolcyte [¹�strəsait] noun: Sternzelle
f, Astrozyt m
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asltrolcyltolma [¹�strəsai¹təυmə] noun:
Astrozytom nt, Astrocytoma nt

asltrolcyltolsis [¹�strəsai¹təυsis] noun:
Astrozytose f

asltrogllila [�¹strɑ�liə, ¹�strə¹�laiə]
noun: Astroglia f, Makroglia f

alsylllalbia [eisi¹leibiə] noun: Asyllabie f
alsymlbollia [¹�sim¹bəυliə] noun: Asym-
bolie f

alsympltolmatlic [ei¹sim(p)tə¹m�tik]
adj: symptomlos, symptomarm, asymp-
tomatisch

alsysltollila [eisis¹təυliə] noun: Asystolie
f, Herzstillstand f

alsysltollic [¹eisis¹tɑlik] adj: asystolisch
altacltic [ə¹t�ktik] adj: ataxisch, atak-
tisch

atlalvism [¹�təvizəm] noun: Atavismus m
altaxlia [ə¹t�ksiə] noun: Ataxie f
cerebellar ataxia: zerebelläre Ataxie f
Friedreich’s ataxia: Friedreich-Ataxie f,
spinale/spinozerebellare Heredoataxie
f, Heredoataxia spinalis
ataxia of gait: Gangataxie f, lokomoto-
rische Ataxie f
spinal ataxia: spinale Ataxie f

altaxlic [ə¹t�ksik] adj: ataxisch, atak-
tisch

atlellecltalsis [¹�tə¹lektəsis] noun: Ate-
lektase f
absorption atelectasis: Absorptions-,
Resorptions-, Obstruktionsatelektase f
compression atelectasis: Kompres-
sionsatelektase f

atlellecltatlic [¹�tlek¹t�tik] adj: atelek-
tatisch

altellia [ə¹ti�liə] noun: Atelie f
atlellolcarldia [¹�tiləυ¹kɑ�rdiə] noun:
Atelocardie f

atlellolcephlally [¹�tiləυ¹sefəli] noun:
Atelocephalie f

atlellolcheillia [¹�tiləυ¹kailiə] noun:
Ateloch(e)ilie f

atlellolcheilria [¹�tiləυ¹keiriə] noun:
Ateloch(e)irie f

atlellolenlcelphallia [¹�tiləυensə¹feiljə,
-liə] noun: Atel(o)enzephalie f

atlellolgloslsila [¹�tiləυ¹�lɑsiə] noun:
Ateloglossie f

atlellolgnalthila [¹�tiləυ¹n�θiə, -¹neiθ-]
noun: Atelognathie f

atlellolmylellia [¹�tiləυmai¹i�liə] noun:
Atelomyelie f

atlellolpoldia [¹�tiləυ¹pəυdiə] noun:
Atelopodie f

atlellolprolsolpia [¹�tiləυprə¹səυpiə]
noun: Ateloprosopie f

atlellolstolmia [¹�tiləυ¹stəυmiə] noun:
Atelostomie f

althellia [ə¹θi�liə] noun: Athelie f
altherlmic [ei¹θrmik] adj: apyretisch,
fieberfrei, fieberlos, afebril

athlerlolemlbollism [¹�θərəυ¹embəlizəm]
noun: Atheroembolie f

athlerlolgenlic [¹�θərəυ¹d�enik] adj:
atherogen

athlerlolma [¹�θə¹rəυmə] noun: (Gefäß)
Atherom nt, atherosklerotische Plaque f

athlerlolmaltolsis [¹�θərəυmə¹təυsis]
noun: Atheromatose f

athlerlomlaltous [�θə¹rɑmətəs] adj:
atheromatös

athlerlolsclelrolsis [¹�θərəυsklə¹rəυsis]
noun: Atherosklerose f

athlerlolsclelrotlic [¹�θərəυskli¹rɑtik]
adj: atherosklerotisch

athleltoid [¹�θətɔid] adj: athetosenähn-
lich, athetoid

athleltolsis [¹�θə¹təυsis] noun: Athetose f
pupillary athetosis: Pupillenzittern nt,
Irisblinzeln nt, Hippus m (pupillae),
Athetosis pupillaris

athleltotlic [¹�θə¹tɑtik] adj: athetotisch
althylmia [ə¹θaimiə] noun: Athymie nt
althylrelolsis [ei¹θairi¹əυsis] noun, plu-
ral -ses [-si�z]: Athyreose f

althylroildolsis [ei¹θairɔi¹dəυsis] noun:
Athyreose f

atllanltal [�t¹l�ntl] adj: Atlas-
atllanltolaxlilal [�t¹l�ntəυ¹�ksiəl] adj:
atlantoaxial

atlanto-occipital adj: atlanto-okzipital,
atlanto-occipital

atlanto-odontoid adj: atlanto-odontoid,
atlanto-dental

atllas [¹�tləs] noun, plural -lasles: erster
Halswirbel m, Atlas m

atlom [¹�təm] noun: Atom nt
altomlic [ə¹tɑmik] adj: 1. atomar, Atom-

2. klein, extrem winzig
atlomlilzaltion [¹�təmai¹zeiʃn] noun:
Zerstäubung f, Zerstäuben nt, Atomi-
sierung f

altolnia [ə¹təυniə] noun: Atonie f, Atoni-
zität f
gastric atonia: Magenatonie f
intestinal atonia: Darmatonie f

altonlic [ə¹tɑnik, ei-] adj: schlaff, kraft-
los, atonisch

atlolny [¹�tni] noun: Atonie f
bladder atony: (Harn-)Blasenatonie f
uterine atony: Atonia uteri

atlolpen [¹�təpen] noun: Atopen nt
altoplic [ei¹tɑpik, ə-] adj: 1. ursprungs-
fern, (nach außen) verlagert, heteroto-
pisch, ektop(isch) 2. ektopisch

altoploglnolsia [ei¹tɑpɑ�¹nəυ�(i)ə] noun:
Atopognosie f

astrocytoma
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atlolpy [¹�təpi] noun: 1. Atopie f 2. ato-
pische Allergie f

altoxlic [ei¹tɑksik] adj: 1. ungiftig, nicht-
giftig, atoxisch 2. nicht durch Gift ver-
ursacht

ATPase noun: Adenosintriphosphatase f,
ATPase f

altranslferlrilnelmia [ei¹tr�nzferi¹ni�miə]
noun: Transferrinmangel m, Atransfer-
rinämie f

altraulmatlic [eitrɔ�¹m�tik, -trə-] adj:
nicht-gewebeschädigend, atraumatisch

altreplsy [ə¹tr�psi] noun: Säuglingsdys-
trophie f, Marasmus m

altrelsia [ə¹tri��(i)ə] noun: 1. Atresie f,
Atresia f 2. Involution f, Rückbildung(s-
prozess m) f
anal atresia: Analatresie f, Atresia ani
biliary atresia: Gallengangsatresie f
choanal atresia: Choanalatresie f
colonic atresia: Kolonatresie f
duodenal atresia: Duodenal-, Duoden-
umatresie f
esophageal atresia: Ösophagusatresie f
hymenal atresia: Hymenalatresie f,
Atresia hymenalis
intestinal atresia: Darmatresie f
pulmonary atresia: Pulmonalatresie f
rectal atresia: Mastdarm-, Rektum-
atresie f, Atresia recti
tricuspid atresia: Trikuspidal(klap-
pen)atresie f
vaginal atresia: Scheiden-,Vaginalatre-
sie f, Atresia vaginalis

altretlic [ə¹tretik] adj: uneröffnet, unge-
öffnet, geschlossen, atretisch

altreltolgasltria [ə¹tri�təυ¹��striə] noun:
Magenatresie f, Atretogastrie f

altreltoplsia [¹�tri¹tɑpsiə] noun: Pupil-
lenatresie f, Atretopsie f

altreltorlrhinlia [ə¹tri�təυ¹ri�niə] noun:
Nasenatresie f, Nasengangsatresie f,
Atretorrhinie f

altretlulrelthria [ə¹tretjυə¹ri�θriə] noun:
Harnröhrenatresie f, Urethraatresie f,
Atresia urethrae, Atreturethrie f

altrilal [¹eitriəl] adj: atrial, aurikulär
altrichlia [ə¹trikiə] noun: Atrichie f
altrilolmeglally [¹eitriəυ¹me�əli] noun:
Vorhofdilatation f, Atriomegalie f

altrilolpepltide [¹eitriəυ¹peptaid] noun:
atrialer natriuretischer Faktor m, Atrio-
peptid nt, Atriopeptin nt

altrilolsepltolplaslty [¹eitriəυ¹septəυ-
¹pl�sti] noun: Vorhofseptumplastik f,
Atrioseptoplastik f

altrilolsepltosltolmy [¹eitriəυsep¹tɑstə-
mi] noun: Atrioseptostomie f

altrilotlolmy [eitri¹ɑtəmi] noun: Vorhof-

eröffnung f, Atriotomie f
altrilolvenltriclullar [¹eitriəυven¹trikjə-
lər] adj: atrioventrikulär, atrioventri-
kular

altrilum [¹eitriəm] noun, plural -trilums,
-tria [-triə]: 1. Vorhof m, Atrium nt 2.
(Herz-)Vorhof m, Kammervorhof m,
Atrium cordis
left atrium: linker (Herz-)Vorhof m,
Atrium cordis sinistrum
right atrium: rechter (Herz-)Vorhof m,
Atrium cordis dextrum

altrophlic [ə¹trɑfik] adj: atrophisch; ge-
schrumpft, verkümmert, atrophiert

atlrolpholderlma [¹�trəfəυ¹drmə] noun:
Hautatrophie f, Atrophoderma nt/f

atlrolphy [¹�trəfi]: I noun Schwund m,
Rückbildung f, Verkümmerung f, Atro-
phie f II vt schwinden oder verküm-
mern oder schrumpfen lassen, atro-
phieren; auszehren, abzehren III vi
verkümmern, schrumpfen, atrophie-
ren
bone atrophy: Knochenatrophie f
brain atrophy: Hirnatrophie f
cyanotic atrophy: zyanotische Atro-
phie f, Sauerstoffmangelatrophie f
Erb’s atrophy: Erb-Muskelatrophie f,
Dystrophia musculorum progressiva
Erb
facial atrophy: Romberg(-Parry)-Syn-
drom nt, Romberg-Trophoneurose f,
progressive halbseitige Gesichtsatro-
phie f, Atrophia (hemi-)facialis
liver atrophy: Leberatrophie f
muscular atrophy: Muskelatrophie f,
Myatrophie f, Amyotrophie f
optic atrophy: Optikusatrophie f
postmenopausal atrophy: postmeno-
pausale Atrophie f, Postmenopausen-
atrophie f
pressure atrophy: Druckatrophie f
senile atrophy: Altersatrophie f, senile
Atrophie f
testicular atrophy: Hodenatrophie f
thenar atrophy: Daumenballen-, The-
naatrophie f

atlrolpine [¹�trəpi�n] noun: Atropin nt
atltack [ə¹t�k]: I noun 1. Attacke f, An-
fall m 2. (chem.) Angriff m, Einwirkung
f (on auf) II v (Krankheit) befallen;
(chem.) angreifen

atltenlulaltion [ə¹tenjə¹weiʃn] noun: 1.
Verdünnen nt, Abschwächen nt, Ver-
mindern nt 2. Dämpfung f

atltic [¹�tik] noun: Kuppelraum m, Atti-
kus m, Epitympanum nt, Recessus epi-
tympanicus

atltilciltis [�tə¹kaitis] noun: Kuppel-

atticitis
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raumentzündung f, Attizitis f
atltilcolanltrotlolmy [¹�tikəυ�n¹trɑtə-
mi] noun: Attikantrotomie f

atltilcotlolmy [�ti¹kɑtəmi] noun: Atti-
kotomie f

atltractlant [ə¹tr�ktənt] noun: Lock-
stoff m, Attraktant m

atltriltion [ə¹triʃn] noun: Abrieb m, Rei-
bung f; (physiologische) Abnutzung f,
Abreibung f, Verschleiß m

auldilble [¹ɔ�dibl] adj: hörbar, vernehm-
bar, vernehmlich (to für)

auldilmultism [ɔ�di¹mju�tizəm] noun:
(motorische) Hörstummheit f, Audi-
mutitas f, fehlende oder verzögerte
Sprachentwicklung f

auldilolgenlic [¹ɔ�diə¹d�enik] adj: 1. au-
diogen 2. laut-, schallbildend

auldilolmetlric [¹ɔ�diə¹metrik] adj: au-
diometrisch

auldilomleltry [ɔ�di¹ɑmətri] noun: Au-
diometrie f

auldilolvislulal [¹ɔ�diə¹vi�əwəl, -zjυəl]
adj: audiovisuell

auldiltolry [¹ɔ�dit(ə)ri, -təυ-, -tɔ�-] adj:
auditiv

auglmenltaltion [¹ɔ�men¹teiʃn] noun:
Vergrößerung f, Verstärkung f, Zunah-
me f
breast augmentation: Mammaaugmen-
tation f

aulra [¹ɔ�rə] noun, plural -ras, -rae [-ri�]:
Aura f

aulral [¹ɔ�rəl] adj: 1. Ohr(en)-, Gehör-,
Hör-; Ton- 2. Aura betreffend

aurlanltilalsis [¹ɔ�rən¹taiəsis] noun: Ka-
rotingelbsucht f, Aurantiasis f (cutis)

aulrilalsis [ɔ�¹raiəsis] noun: Auriasis f,
Pigmentatio aurosa

aulrilcle [¹ɔ�rikl] noun: 1. Ohrmuschel f,
Aurikel f 2. Herzohr nt, Auricula atrii

aulriclulla [ɔ�¹rikjələ] noun: ➙auricle
aulriclullar [ɔ�¹rikjələr] adj: 1. ohrför-
mig, aurikular, Ohr(en)-, Gehör-, Hör-
2. ➙atrial

aulriclullolvenltriclullar [¹ɔ�¹rikjələυven-
¹trikjələr] adj: atrioventrikulär, atrio-
ventrikular

aulris [¹ɔ�ris] noun, plural -res [-ri�z]:
Ohr nt, Auris f

aulrilscope [¹ɔ�rəskəυp] noun: Auriskop
nt, Otoskop nt

aulroltherlalpy [¹ɔ�rə¹θerəpi] noun: Gold-,
Auro-, Chrysotherapie f

auslculltaltion [¹ɔ�skəl¹teiʃn] noun: Aus-
kultation f
cardiac auscultation: Herzauskulta-
tion f

auslculltaltolry [ɔ�¹sk�ltə¹tɔ�ri�, -təυ-]

adj: auskultatorisch
aultism [¹ɔ�tizəm] noun: 1. Autismus m

2. frühkindlicher Autismus m, Kanner-
Syndrom nt

aultisltic [ɔ�¹tistik] adj: autistisch
aultolaglglultilnaltion [¹ɔ�təυə¹�lu�tə-
¹neiʃn] noun: Autoagglutination f

aultolaglgreslsive [¹ɔ�təυə¹�resiv] adj:
autoimmun, autoaggressiv

aultolalllerlgy [¹ɔ�təυ¹�lərd�i] noun:
➙autoimmunity

aultolalnallylsis [¹ɔ�təυə¹n�lisis] noun:
Auto(psycho)analyse f

aultolanlamlnelsis [¹ɔ�təυ¹�nəm¹ni�sis]
noun: Autoanamnese f

aultolanltilbodly [¹ɔ�təυ¹�ntibɑdi] noun:
Autoantikörper m

aultolanltilgen [¹ɔ�təυ¹�ntid�ən] noun:
Autoantigen nt

aultochltholnous [ɔ�¹tɑkθənəs] adj: au-
tochthon

aultolcrine [¹ɔ�təυkrin] adj: autokrin
aultolcyltoltoxlin [ɔ�təυ¹saitə¹tɑksin]
noun: Autotoxin nt, Autozytotoxin nt

aultoldelstrucltion [¹ɔ�təυdi¹str�kʃn]
noun: Selbstzerstörung f, Autodestruk-
tion f

aultoldilgesltion [¹ɔ�təυdi¹d�estʃn] noun:
Selbstverdauung f, Autodigestion f

aultoldilgesltive [¹ɔ�təυdi¹d�estiv] adj:
selbstverdauend, autodigestiv

aultolgenlelic [¹ɔ�təυd�ə¹ni�ik] adj: au-
tolog, autogenisch, autogen, autogene-
tisch

aultolgelnetlic [¹ɔ�təυd�ə¹netik] adj: au-
togenetisch, autogenisch, autogen, au-
tolog

aultolgenlic [¹ɔ�təυ¹d�enik] adj: auto-
gen

aultoglelnous [ɔ�¹tɑd�ənəs] adj: 1. auto-
gen 2. endogen, autogen, autolog

aultolgraft [¹ɔ�təυ�r�ft] noun: Auto-
transplantat nt

aultolhelmaglglultilnaltion [¹ɔ�təυ¹hi�mə-
�lu�tə¹neiʃn] noun: Autohämaggluti-
nation f

aultolhelmollylsis [¹ɔ�təυhi¹mɑlisis] noun:
Autohämolyse f

aultolhelmollytlic [ɔ�təυ¹hi�mə¹litik]
adj: autohämolytisch

aultolhelmoltherlalpy [ɔ�təυ¹hi�mə¹θerə-
pi] noun: Eigenblutbehandlung f, Au-
tohämotherapie f

aultolhelmoltranslfulsion [ɔ�təυ¹hi�mə-
tr�ns¹fju��n] noun: Eigenbluttrans-
fusion f, Autotransfusion f

aultolhyplnolsis [¹ɔ�təυhip¹nəυsis] noun:
Selbst-, Autohypnose f

aultolimlmune [¹ɔ�təυi¹mju�n] adj: au-
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toimmun
aultolimlmulnilty [¹ɔ�təυi¹mju�nəti] noun:
Autoimmunität f

aultolinlfecltion [¹ɔ�təυin¹fekʃn] noun:
Selbstinfizierung f, Autoinfektion f

aultolinlfulsion [¹ɔ�təυin¹fju��n] noun:
Autoinfusion f

aultolinltoxlilcant [¹ɔ�təυin¹tɑksikənt]
noun: Autotoxin nt, Endotoxin nt

aultolinltoxlilcaltion [¹ɔ�təυin¹tɑksi¹kei-
ʃn] noun: Selbstvergiftung f, Autointo-
xikation f

aultolkilnelsis [¹ɔ�təυki¹ni�sis] noun:
willkürliche Bewegung f,Willkürmoto-
rik f, Autokinese f

aultolkilnetlic [¹ɔ�təυki¹netik, -kai-]
adj: autokinetisch

aultollolgous [ɔ�¹tɑlə�əs] adj: autolog,
autogenisch, autogen, autogenetisch

aultollylsis [ɔ�¹tɑlisis] noun: Selbstauf-
lösung f, Autolyse f; Selbstverdauung f,
Autodigestion f

aultollytlic [¹ɔ�tə¹litik] adj: selbstauflö-
send; selbstverdauend, autodigestiv,
autolytisch

aultomlaltism [ɔ�¹tɑmətizəm] noun: Au-
tomatismus m

aultonlolmous [ɔ�¹tɑnəməs] adj: unab-
hängig, selbstständig; vegetativ, auto-
nom

aultonlolmy [ɔ�¹tɑnəmi] noun: Selbst-
ständigkeit f, Unabhängigkeit f, Auto-
nomie f

auto-ophthalmoscopy noun: Autooph-
thalmoskopie f

auto-oxidation noun: Autoxydation f,
Autoxidation f

aultolpathlic [¹ɔ�təυ¹p�θik] adj: idiopa-
thisch, selbständig, protopathisch, es-
sentiell, primär, genuin

aultoplalthy [ɔ�¹tɑpəθi] noun: idiopathi-
sche Erkrankung f, Autopathie f

aultophlolny [ɔ�¹tɑfəni] noun: Autopho-
nie f

aultolplast [¹ɔ�təυpl�st] noun: ➙auto-
graft

aultolplasltic [ɔ�təυ¹pl�stik]: I noun
➙autograft II adj autoplastisch

aultolpoilsonlous [ɔ�təυ¹pɔizənəs] adj:
autotoxisch

aultolprolthromlbin [¹ɔ�təυprəυ¹θrɑm-
bin] noun: Autoprothrombin nt

aultoplsy [¹ɔ�tɑpsi]: I noun Leichener-
öffnung f, Autopsie f, Obduktion f,
Nekropsie f conduct/carry out an auto-
psy eine Autopsie vornehmen

aultolraldilolgraphlic [ɔ�təυ¹reidiəυ¹�r�f-
ik] adj: autoradiographisch, autoradio-
grafisch

aultolraldiloglralphy [ɔ�təυ¹reidi¹ɑ�rəfi]
noun: Autoradiographie f, Autoradio-
grafie f, Autohistoradiographie f, Auto-
historadiografie f

aultolreldulplilcaltion [¹ɔ�təυri¹d(j)u�pli-
¹keiʃn] noun: identische Reduplika-
tion f, Autoreduplikation f

aultolreglullaltion [¹ɔ�təυ¹re�jə¹leiʃn]
noun: Selbst-, Autoregulation f, -regu-
lierung f, -regelung f

aultolrelinlfecltion [ɔ�təυ¹ri�in¹fekʃn]
noun: 1. ➙autoinfection 2. autogene
Reinfektion f

aultolrelinlfulsion [ɔ�təυ¹ri�in¹fju��n]
noun: Autoreinfusion f, Autotransfu-
sion f

aultoslcolpy [ɔ�¹tɑskəpi] noun: Autosko-
pie f

aultolsenlsiltilzaltion [ɔ�təυ¹sensiti¹zei-
ʃn] noun: Autosensibilisierung f, Auto-
immunisierung f

aultolsepltilcelmia [ɔ�təυ¹septə¹si�miə]
noun: Autosepsis f, Endosepsis f

aultolselroltherlalpy [ɔ�təυ¹siərəυ¹θerə-
pi] noun: Eigenserumbehandlung f,
Autoserotherapie f

aultolselrum [ɔ�təυ¹siərəm] noun: Ei-
genserum nt, Autoserum nt

aultolsolmal [ɔ�təυ¹səυml] adj: autoso-
mal

aultolsuglgesltion [¹ɔ�təsə(�)¹d�estʃn]
noun: Selbstbeeinflussung f, Autosug-
gestion f

aultolsuglgesltive [¹ɔ�təsə(�)¹d�estiv]
adj: autosuggestiv

aultoltherlalpy [ɔ�təυ¹θerəpi] noun: 1.
Selbstheilung f, Autotherapie f 2.
Spontanheilung f

aultoltoplaglnolsia [¹ɔ�tə¹tɑp��¹nəυ-
�(i)ə] noun: Autotopagnosie f

aultoltoxlelmia [¹ɔ�təυtɑk¹si�miə] noun:
➙autotoxicosis

aultoltoxlic [ɔ�təυ¹tɑksik] adj: autoto-
xisch

aultoltoxlilcolsis [ɔ�təυ¹tɑksi¹kəυsis]
noun: Autotoxikose f,Autointoxikation f

aultoltoxlin [ɔ�təυ¹tɑksin] noun: Auto-
toxin nt

aultoltranslfulsion [¹ɔ�təυtr�ns¹fju��n]
noun: Eigenbluttransfusion f, Auto-
transfusion f

aultoltranslplant [ɔ�təυ¹tr�nspl�nt]
noun: Autotransplantat nt

aultoltranslplanltaltion [ɔ�təυ¹tr�ns-
pl�n¹teiʃn] noun: Autotransplanta-
tion f

aultolvaclcilnaltion [ɔ�təυ¹v�ksə¹neiʃn]
noun: Autovakzinebehandlung f

aultolvaclcine [ɔ�təυ¹v�ksi�n] noun: Ei-

autovaccine
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genimpfstoff m, Autovakzine f
aultoxlildaltion [ɔ�¹tɑksi¹deiʃn] noun:
Autoxydation f, Autoxidation f

aultumlnal [ɔ�¹t�mnl] adj: herbstlich,
autumnal

auxlalnoglralphy [¹ɔ��zə¹nɑ�rəfi] noun:
Auxanographie f, Auxanografie f

auxloltrophlic [ɔ��zə¹trɑfik] adj: auxo-
troph

alvallvullar [ei¹v�lvjələr] adj: klappen-
los, avalvulär

alvaslcullar [ei¹v�skjələr] adj: gefäßlos,
avaskulär

av-bundle noun: Atrioventrikularbündel
nt, His-Bündel nt, Fasciculus atrioven-
tricularis

avlerlage [¹�v(ə)rid�]: I noun Durch-
schnitt m, Mittelwert m II adj durch-
schnittlich, Durchschnitts-

alvilan [¹eiviən] adj: Vogel-
alvidlilty [ə¹vidəti] noun: 1. Anzie-
hungskraft f, Bindungskraft f 2. Säure-
stärke f, Basenstärke f 3. Avidität f

alvirlullence [ei¹virjələns] noun: Aviru-
lenz f

alvirlullent [ei¹virjələnt] adj: nicht-vi-
rulent, nicht-ansteckungsfähig, aviru-
lent

a lvi lta lmin lo lsis [ei¹vaitəmi¹nəυsis]
noun: Vitaminmangelkrankheit f, Avi-
taminose f

AV-node noun: Aschoff-Tawara-Knoten
m, Atrioventrikularknoten m, Tawara-
Knoten m, AV-Knoten m, Nodus atrio-
ventricularis

alvullsion [ə¹v�lʃn] noun: Ab-, Ausrei-
ßen nt, Avulsio f

axlilal [¹�ksiəl] adj: achsenförmig, axial
axlillemlma [¹�ksi¹lemə] noun: ➙axo-
lemma

axlillla [��¹zilə, �k¹s-] noun, plural -las,
-lae [-li�]: Achselhöhle f, Achselhöhlen-
grube f, Axilla f, Fossa axillaris

axlilllarly [¹�ksə¹leri�, �k¹siləri] adj:
axillar

axlis [¹�ksis] noun, plural axles [¹�k-
si�z]: 1. zweiter Halswirbel m,Axis m 2.

(Körper-, Gelenk-, Organ-)Achse f,
Axis m
dens axis: Dens axis
external axis of eye: äußere/anatomi-
sche Augenachse f, Axis externus bulbi

axlolaxlonlic [¹�ksə�k¹sɑnik] adj: axo-
axonal, axo-axonisch

axloldenldritlic [¹�ksəden¹dritik] adj:
axodendritisch

axlollemlma [¹�ksəlemə] noun: Axo-
lemm nt

axlon [¹�ksɑn] noun: Achsenzylinder
m, Axon nt, Neuraxon nt

axlonlal [¹�ksənl, -¹sɑnl] adj: axonal
axlolplasm [¹�ksəpl�zəm] noun: Axo-
plasma nt

axlolpoldilum [¹�ksə¹pəυdiəm] noun,
plural -dia [-diə]: Achsenfüßchen nt,
Axopodium nt

azlalthilolprine [�zə¹θaiəpri�n] noun:
Azathioprin nt

azlildolthylmildine [¹�zidəυ¹θaimədi�n]
noun: Azidothymidin nt

azololsperlmia [ei¹zəυə¹sprmiə] noun:
Azoospermie f

azloltelmia [�zə¹ti�miə] noun: Azotä-
mie f, Azothämie f

azloltemlic [�zə¹ti�mik] adj: azotämisch
azloltorlrhea [¹�zətəυ¹riə] noun: Azo-
torrhoe f

azloltulria [¹�zə¹t(j)υəriə] noun: Azotu-
rie f

azlulrolphil [¹��ərəfil, ə¹zυərə-] noun:
azurophile Zelle f

azlulrolphile [¹��ərəfail, -fil]: I noun
➙azurophil II adj ➙azurophilic

azlulrolphillic [¹��ərə¹filik] adj: azuro-
phil

azlylgoglralphy [�zi¹�ɑ�rəfi] noun: Azy-
gographie f, Azygografie f

azlylgos [¹�zi�əs, ə¹zai-]: I noun Azy-
gos f,Vena azygos II adj ungepaart, un-
paar

azlylgous [¹�zi�əs, ə¹zai-] noun, adj:
➙azygos

alzymlia [ə¹zi�miə, -¹zaim-] noun: Azy-
mie f

autoxidation
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Balbelsia [bə¹bi��(i)ə, -ziə] noun: Babe-
sia f

balbelsilolsis [bə¹bi�zi¹əυsis] noun: 1.
chronische Babesiose f 2. Babesiose f,
Babesiasis f, Piroplasmose f

balby [¹beibi] noun: Säugling m
blue baby: zyanotischer Säugling m
large-for date baby: Riesenkind nt
small-for-date baby: Mangelgeborenes
nt
test-tube baby: Retortenbaby nt

balcamlpilcilllin [bə¹k�mpi¹silin] noun:
Bacampicillin nt

baclilllalry [¹b�sə¹leri�] adj: bazillenför-
mig, stäbchenförmig, bazilliform, ba-
zillär

baclilllelmia [b�sə¹li�miə] noun: Bazil-
lensepsis f, Bazillämie f

balcilllilform [bə¹siləfɔ�rm] adj: bazil-
lenförmig, stäbchenförmig; bazillär,
bazilliform

baclilllulria [¹b�sə¹l(j)υəriə] noun: Ba-
zillurie f

balcilllus [bə¹siləs] noun, plural balcillli
[bə¹silai]: 1. Bazillus m, Bacillus m 2.
stäbchenförmiges Bakterium nt
Bang’s bacillus: Bang-Bazillus m, Bru-
cella abortus, Bacterium abortus Bang
diphtheria bacillus: Diphtheriebazillus
m, Klebs-Löffler-Bazillus m, Coryne-
bacterium diphtheriae
Döderlein’s bacillus: Döderlein-Stäb-
chen nt
Ducrey’s bacillus: Ducrey-Streptobak-
terium nt, Haemophilus ducreyi
Flexner’s bacillus: Flexner-Bacillus m,
Shigella flexneri
Friedländer’s bacillus: Friedländer-
Bacillus m, Klebsiella pneumoniae
Gärtner’s bacillus: Gärtner-Bazillus m,
Salmonella enteritidis
gas bacillus: Welch-Fränkel-Gasbrand-
bazillus m, Clostridium perfringens
Johne’s bacillus: Johne-Bazillus m, My-
cobacterium paratuberculosis
Klebs-Löffler bacillus: Diphtherieba-
zillus m, Klebs-Löffler-Bazillus m, Co-
rynebacterium diphtheriae

Löffler’s bacillus: Diphtheriebazillus
m, Klebs-Löffler-Bazillus m, Coryne-
bacterium diphtheriae
Morax-Axenfeld bacillus: Diplobakte-
rium Morax-Axenfeld nt
Pfeiffer’s bacillus: Pfeiffer-Influenza-
Bazillus m, Haemophilus influenzae
spore-forming bacilli: Sporenbildner pl
tetanus bacillus: Tetanusbazillus m,
Plectridium tetani, Clostridium tetani
tubercle bacillus: Tuberkelbazillus m,
TB-Bazillus m, Mycobacterium tuber-
culosis
typhoid bacillus: Typhusbazillus m,
Salmonella typhi
Welch’s bacillus: Welch-Fränkel-Bazil-
lus m, Welch-Fränkel-Gasbrandbazil-
lus m, Clostridium perfringens

Balcilllus [bə¹siləs] noun: Bacillus m
Bacillus anthracis: Milzbrandbazillus
m, Milzbranderreger m, Bacillus an-
thracis
Bacillus Calmette-Guérin: Bacillus Cal-
mette-Guérin

bacliltralcin [¹b�si¹treisin] noun: Bazi-
trazin nt, Bacitracin nt

back [b�k]: I noun 1. Rücken m, Rück-
grat nt, Dorsum nt 2. Hinter-, Rücksei-
te f; (Hand-, Buch-)Rücken m
flat back: Flachrücken m
back of foot: Fußrücken m, Dorsum
pedis
round back: Rundrücken m

backlbone [¹b�kbəυn] noun: 1. Rück-
grat nt, Wirbelsäule f, Columna verte-
bralis 2. Grundgerüst nt

backlknee [¹b�kni�] noun: Hohlknie nt,
Genu recurvatum

baclterlelmia [¹b�ktə¹ri�miə] noun: Bak-
teriämie f

bacltelria [b�k¹tiəriə] plural: ➙bacte-
rium

bacltelrilal [b�k¹tiəriəl] adj: bakterio-
gen, bakteriell

bacltelrilcidlal [b�k¹tiəri¹saidl] adj:
bakterienabtötend, bakterizid

bacltelrilcide [b�k¹tiərəsaid] noun: Bak-
terizid nt

bacltelrilcidlin [b�k¹tiərə¹saidn] noun:
Bakterizidin nt, Bactericidin nt

bacltelrilcildilty [b�k¹təri¹sidəti] noun:
Bakterizidie f

baclterlid [¹b�ktərid] noun: Bakterid nt
bacltelrilelmia [b�k¹tiəri¹i�miə] noun:
➙bacteremia

bacltelrilform [b�k¹tiərifɔ�rm] adj: bak-
terienähnlich, bakterienförmig

baclterlin [¹b�ktərin] noun: Bakterien-
impfstoff m, Bakterienvakzine f

bacterin
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bacltelrilolcidlal [b�k¹tiəriə¹saidl] adj:
bakterienabtötend, bakterizid

bacltelrilolcidlin [b�k¹tiəriə¹saidn] noun:
Bakterizidin nt, Bactericidin nt

bacltelrilolcin [b�k¹tiəriəsin] noun: Bak-
teriozin nt, Bacteriocin nt

bacltelrilolgenlic [b�k¹tiəriə¹d�enik]
adj: bakteriell, bakteriogen

bacltelriloid [b�k¹tiəriɔid]: I noun Bak-
terioid nt II adj bakterienförmig, bak-
teroid, bakterioid

bacltelrilollylsin [b�k¹tiəriə¹laisn] noun:
Bakteriolysin nt

bacltelrilollylsis [b�k¹tiəri¹ɑlisis] noun:
Bakteriolyse f

bacltelrilollytlic [b�k¹tiəriə¹litik] adj:
bakterienauflösend, bakteriolytisch

bacltelrilolpexly [b�k¹tiəriə¹peksi] noun:
Bakteriopexie f

bacltelrilolphage [b�k¹tiəriəfeid�] noun:
Bakteriophage m, Phage m

bacltelrilolphalgia [b�k¹tiəriə¹feid�(i)ə]
noun: Twort-d’Herelle-Phänomen nt,
Bakteriophagie f

bacltelrilolphyltolma [b�k¹tiəriəfai¹təυ-
mə] noun: Bakteriophytom nt

bacltelriloplsolnin [b�k¹tiəri¹ɑpsənin]
noun: Bakterienopsonin nt, Bakteriop-
sonin nt

bacltelrilolsis [b�k¹tiəri¹əυsis] noun:
bakterielle Erkrankung f, Bakteriose f

bacltelrilosltalsis [b�k¹tiəri¹ɑstəsis]
noun: Bakteriostase f

bacltelrilolstat [b�k¹tiəriəυst�t] noun:
Bakteriostatikum nt

bacltelrilolstatlic [b�k¹tiəriə¹st�tik]: I
noun ➙bacteriostat II adj bakteriosta-
tisch

bacltelriloltherlalpy [b�k¹tiəriə¹θerəpi]
noun: Bakterientherapie f, Bakterio-
therapie f

bacltelriloltoxlelmia [b�k¹tiəriətɑk¹si�-
miə] noun: Bakterientoxämie f, Bakte-
riotoxämie f

bacltelriloltoxlic [b�k¹tiəriə¹tɑksik] adj:
bakterientoxisch, bakteriotoxisch

bacltelriloltoxlin [b�k¹tiəriə¹tɑksin]
noun: Bakteriengift nt, Bakterientoxin
nt, Bakteriotoxin nt

bacltelrilum [b�k¹tiəriəm] noun, plural
-ria [b�k¹tiəriə]: Bakterie f, Bakterium
nt, Bacterium nt
coliform bacteria: coliforme Bakterien
pl, Colibakterien pl
lactic bacteria: Milchsäurebakterien pl

bacltelrilulrila [b�k¹tiəri¹(j)υəriə] noun:
Bakteriurie f

bacltelrilulric [b�k¹tiəri¹jυərik] adj: bak-
teriurisch

bacltelroid [¹b�ktərɔid]: I noun Bakte-
roid nt, Bacteroid nt II adj bakterien-
ähnlich, bakteroid, bakterioid

Bacltelroildes [b�ktə¹rɔidi�z] noun: Bac-
teroides f

bacltelroildolsis [¹b�ktərɔi¹dəυsis] noun:
Bacteroidesinfektion f, Bacteroidosis f

bag [b��]: I noun Sack m, Beutel m II vt
(auf-)bauschen III vi sich (auf-)bau-
schen, (an-)schwellen, ausdehnen
breathing bag: Atembeutel m
bag of waters: Amnionsack m, Frucht-
blase f

ballance [¹b�ləns] noun: Balance f,
Gleichgewicht nt, (auch physiolog.)
Haushalt m keep one’s balance das
Gleichgewicht (be-)halten lose one’s
balance das Gleichgewicht oder die
Fassung verlieren
acid-base balance: Säure-Basen-Haus-
halt m

ballalniltis [b�lə¹naitis] noun: Balanitis
f, Eichelentzündung f

ballalnolblenlnorlrhea [¹b�lənəυ¹blenə-
¹riə] noun: Balanoblennorrhoe f

ballalnolplaslty [¹b�lənəυpl�sti] noun:
Eichel-, Balanoplastik f

ballalnolposlthiltis [¹b�lənəυpɑs¹θaitis]
noun: Eichel-Vorhaut-Katarrh m, Bala-
noposthitis f

ballanltildilalsis [¹b�lənti¹daiəsis] noun:
Balantidienruhr f, Balantidiasis f

Ballanltidlilum [b�lən¹tidiəm] noun:
Balantidium nt
Balantidium coli: Balantidium coli nt

baldlness [¹bɔ�ldnis] noun: Kahlheit f;
Alopecia f, Alopezie f
male pattern baldness: androgenetische
Alopezie f, Haarausfall m vom männ-
lichen Typ, Alopecia androgenetica

ball [bɔ�l]: I noun 1. Ball m; Kugel f;
Knäuel m; Klumpen m 2. (anatom.)
Ballen m II vt zusammenballen, zu Ku-
geln formen III vi sich (zusammen-)
ballen
ball of the eye: Augapfel m, Bulbus
oculi

balllism [¹b�lizəm] noun: Ballismus m
balllisltic [bə¹listik] adj: (neurol.) Bal-
lismus betreffend; (physik.) ballistisch

balllisltolcarldiloglralphy [bə¹listəkɑ�r-
di¹ɑ�rəfi] noun: Ballistokardiogra-
phie f, Ballistokardiografie f

bal lne lo lther la lpy [¹b�lniəυ¹θerəpi]
noun: Balneotherapie f

ballsam [¹bɔ�lsəm] noun: 1. Balsam m;
(pharmakol.) Balsamum nt 2. heilende
oder lindernde Substanz f

ballsamlic [bɔ�l¹s�mik] adj: heilend, lin-
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dernd, wohltuend, balsamisch
banlcrofltilalsis [¹b�nkrɔf¹taiəsis] noun:
Wuchereriasis bancrofti, Bancroftose f

band [b�nd] noun: 1. Band nt, Schnur f,
Riemen m 2. (anatom.) Band nt, Bande
f, bänderähnliche Struktur f
adhesive band: Verwachsungsstrang
m, Bride f
chromosome band: Chromosomen-
bande f
Simonart’s bands: Simonart-Bänder
pl, amniotische Stränge pl

bandlage [¹b�ndid�]: I noun Verband
m; Binde f; Bandage f II vt verbinden,
bandagieren, einen Verband anlegen
extension bandage: Streck-, Exten-
sionsverband nt
pressure bandage: Druck-, Kompres-
sionsverband m

banelwort [¹beinwrt] noun: Tollkir-
sche f, Belladonna f, Atropa belladonna

barlaglnolsis [¹b�r��¹nəυsis] noun: Ba-
ragnosis f, Abarognosis f

barlbiltallism [¹bɑ�rbitɔlizəm] noun:
Barbituratvergiftung f, Barbitalismus
m, Barbiturismus m

barlbiltulrates [bɑ�r¹bitʃəritz, -reitz]
plural: Barbiturate pl

barlbiltulrism [bɑ�r¹bitʃərizəm] noun:
Barbituratvergiftung f, Barbitalismus
m, Barbiturismus m

barlboltage [barbɔ¹ta��] noun: Barbota-
ge f

bare [beər]: I adj 1. nackt, bloß, unbe-
kleidet; kahl bare to the waist mit
nacktem Oberkörper 2. barhäuptig II v
freimachen, entblößen bare one’s arm
den Arm freimachen

barelfoot [¹beərfυt] adj: barfuß, barfü-
ßig, mit bloßen Füßen

barleslthelsia [¹b�res¹θi��(i)ə] noun:
Druck-, Gewichtssinn m, Barästhesie f

barliltolsis [¹b�ri¹təυsis] noun: Barium-,
Schwerspatstaublunge f, Barytose f

barlilum [¹beəriəm, ¹bɑ�r-] noun: Ba-
rium nt

barlolaglnolsis [¹b�rəυ��¹nəυsis] noun:
Baragnosis f, Abarognosis f

barloglnolsis [b�¹rɑ�¹nəυsis] noun:
Barognosis f

barlolrelcepltor [¹b�rəυri¹septər] noun:
Barorezeptor m

barlolsilnusliltis [¹b�rəυ¹sainə¹saitis]
noun: Aero-, Barosinusitis f

barloltiltis [¹b�rəυ¹taitis] noun: Aero-
(o)titis f, Baro(o)titis f

barloltraulma [¹b�rə¹trɔ�mə] noun: Ba-
rotrauma nt

barlren [¹b�rən] adj: unfruchtbar, infer-

til
barlrenlness [¹b�rənis] noun: Unfrucht-
barkeit f, Infertilität f, Sterilität f

barlriler [¹b�riər] noun: 1. Barriere f,
Schranke f, Sperre f; Hindernis nt (to
für) 2. Schwelle f
blood-brain barrier: Blut-Hirn-Schran-
ke f
placental barrier: Plazentaschranke f

barlthollinliltis [¹bɑ�rtəli¹naitis] noun:
Bartholinitis f

barltonlelllolsis [¹bɑ�rtne¹ləυsis] noun:
Carrión-Krankheit f, Bartonellose f

balrulria [bə¹r(j)υəriə] noun: Barurie f
balsal [¹beisl] adj: 1. an der Basis lie-
gend, eine Basis betreffend, basal, Ba-
sal-, Grund-; fundamental, grundle-
gend 2. physiolog. den Ausgangswert
bezeichnend (Temperatur etc.)

balsallilolma [bai¹s�li¹əυmə] noun: 1.
Basalzellkarzinom nt, Carcinoma ba-
socellulare 2. Basalzellepitheliom nt,
Basaliom nt

base [beis] noun: 1. (anatom.) Basis f 2.
(chem.) Base f 3. (pharmakol.) Grund-
bestandteil m, Hauptbestandteil m,
Grundstoff m
buffer bases: Pufferbasen pl
base of cochlea: Schneckenbasis f, Ba-
sis cochleae
cranial base: Schädelbasis f, Basis cranii
base of heart: Herzbasis f, Basis cordis

basleldowlilform [bɑ�zə¹dəυifɔ�rm] adj:
basedowartig

balsilarlachlniltis [¹beisi¹�r�k¹naitis]
noun: Basalmeningitis f

balsilalrachlnoidliltis [¹beisiə¹r�knɔi¹da-
itis] noun: Basalmeningitis f

balsic [¹beisik] adj: 1. grundlegend, we-
sentlich, Grund- 2. (chem.) basisch, al-
kalisch

balsilcralnilal [¹beisi¹kreiniəl] adj: basi-
lär, basilar

Balsidlilolmylceltes [bə¹sidiəυmai¹si�-
ti�z] plural: Ständerpilze pl, Basidio-
myzeten pl, Basidiomycetes pl

balsidlilum [bə¹sidiəm] noun, plural ba-
sidlia [bə¹sidiə]: Sporenständer m, Ba-
sidie f, Basidium nt

balsilfalcial [¹beisi¹feiʃl] adj: basifazial
baslillar [¹b�silər] adj: basilar, basilär,
Schädelbasis-

balsis [¹beisis] noun, plural -ses [-si�z]:
Basis f, Grundlage f, Fundament nt

balsolcyltolsis [¹beisəυsai¹təυsis] noun:
Basozytose f, Basophilie f

balsolcyltotlic [¹beisəυsai¹tɑtik] adj: ba-
sozytotisch

balsolphil [¹beisəυfil]: I noun 1. baso-

basophil

763

B



philer Leukozyt m, Basophiler m 2.
(Adenohypophyse) basophile Zelle f, β-
Zelle f II adj basophil

balsolphillia [¹beisəυ¹fi�liə, -jə] noun:
Basophilie f

balsolphillolcyte [beisə¹filəsait] noun:
basophiler Leukozyt m, Basophiler m

bathleslthelsia [¹b�θes¹θi��(i)ə] noun:
Tiefensensibilität f, Bathyästhesie f

bathlmoltroplic [¹b�θmə¹trɑpik, -trəυ-]
adj: bathmotrop

bathlmotlrolpism [b�θ¹mɑtrəpizəm]
noun: Bathmotropie f

bathlylanleslthelsia [¹b�θə¹�nəs¹θi��ə]
noun: Bathyanästhesie f

bathlylcarldia [¹b�θə¹kɑ�rdiə] noun: Ba-
thykardie f, Herzsenkung f, Wander-
herz nt, Kardioptose f

bathlylpnela [¹b�θi¹(p)ni�ə] noun: ver-
tiefte Atmung f, Bathypnoe f

bathlylpnelic [¹b�θi¹(p)ni�k] adj: bathy-
pnoeisch

beard [biərd] noun: Bart m
beat [bi�t] noun: (Puls, Herz) Schlag m
apex beat: Herzspitzenstoß m
cardiac beat: Herzschlag m, -zyklus m

beclquelrel [¹bekrel] noun: Becquerel nt
bedlbug [¹bedb��] noun: Bettwanze f
common bedbug: (gemeine) Bettwan-
ze f, Cimex lectularius

bedlwetlting [¹bedwetiŋ] noun: Bett-
nässen nt

belhavlior [bi¹heivjər] noun: Benehmen
nt; Betragen nt; Verhalten nt (to, to-
wards gegenüber, zu)

belhavliorlal [bi¹heivjərəl] adj: Verhal-
tens-

belhind [bi¹haind] noun: Hinterteil nt
belch [beltʃ]: I noun Aufstoßen nt, Ruk-
tation f, Ruktus m, Eruktation f II v
aufstoßen; rülpsen

belllaldonlna [¹belə¹dɑnə] noun: Tollkir-
sche f, Belladonna f, Atropa belladonna

bellly [¹beli]: I noun 1. Bauch m, Abdo-
men nt 2. Muskelbauch m, Venter mus-
culi 3. Gebärmutter f, Uterus m

belllylbutlton [¹belib�tn] noun: Nabel m
below-elbow adj: unterhalb des Ellenbo-
gens, Unterarm-

below-knee adj: unterhalb des Kniege-
lenks, Unterschenkel-

belnign [bi¹nain] adj: (Tumor) gutartig,
nicht maligne; nicht rezidivierend;
(Verlauf) günstig, vorteilhaft, benigne

belniglnanlcy [bi¹ni�nənsi] noun: Gut-
artigkeit f, Benignität f

belniglnant [bi¹ni�nənt] adj: ➙benign
belniglnilty [bi¹ni�nəti] noun: ➙benig-
nancy

benlzene [¹benzi�n, ben¹zi�n] noun:
Benzol nt, Benzen nt

benlzolcaine [¹benzəυkein] noun: Ben-
zocain nt

benlzoldilazlelpines [¹benzəυdai¹�zə-
pi�nz] plural: Benzodiazepine pl

benlzol [¹benzɔl, -zɑl] noun: ➙benzene
benlzollism [¹benzəlizəm] noun: Ben-
zolvergiftung f, Benzolismus m

3,4-benzlpylrene [benz¹pairi�n] noun:
3,4-Benzpyren nt

berlilberli [¹beri¹beri] noun: Beriberi f,
Vitamin B1-Mangelkrankheit f

berlylllilolsis [bə¹rili¹əυsis] noun: Beryl-
liose f

belrylllilum [bə¹riliəm] noun: Beryllium
nt

beta-blocker noun: Betablocker m, Beta-
Rezeptorenblocker m, β-Adrenorezep-
torenblocker m, Beta-Adrenorezepto-
renblocker m

beta-carotene noun: β-Karotin nt
beta-hemolysis noun: β-Hämolyse f, be-
ta-Hämolyse f, Betahämolyse f

beta-hemolytic adj: β-hämolytisch, beta-
hämolytisch

beta-lactamase noun: β-Lactamase f, be-
ta-Lactamase f

beta-lipoprotein noun: Lipoprotein nt
mit geringer Dichte, β-Lipoprotein nt

belzoar [¹bi�zɔ�r] noun: Bezoar m
bilarlticlullar [baiɑ�r¹tikjələr] adj: biar-
tikulär

bilbalsic [bai¹beisik] adj: zweibasisch
bilcarlbolnate [bai¹kɑ�rbənit, -neit] noun:
Bicarbonat nt, Hydrogencarbonat nt

bilcarlbolnatlelmia [bai¹kɑ�rbənei¹ti�-
miə] noun: Hyperbikarbonatämie f,
Bikarbonatämie f

bilcelllullar [bai¹seljələr] adj: bizellulär,
zweizellig

bilceps [¹baiseps]: I noun zweiköpfiger
Muskel m, Bizeps m, Musculus biceps
II adj zweiköpfig

bilcipliltal [bai¹sipitl] adj: zweiköpfig;
Bizeps-

bilclonlal [bai¹kləυnl] adj: biklonal
bilcuslpid [bai¹k�spid]: I noun Prämolar
m, vorderer Backenzahn m, Dens pre-
molaris II adj 1. zweizipflig, bikuspidal
2. zweihöckerig

bilcuslpildate [bai¹k�spideit] adj: zwei-
zipflig; zweihöckerig, bikuspidal

Bilfidlolbacltelrilum [¹baifidəυb�k¹tiə-
riəm] noun: Bifidobacterium nt
Bifidobacterium bifidum: Bifidus-
Bakterium nt, Lactobacillus bifidus, Bi-
fidobacterium bifidum

bilfolcal [bai¹fəυkl] adj: bifokal

basophilia
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bilfolcals [bai¹fəυklz] plural: Bifokalglä-
ser pl

bilfurlcaltion [¹baifər¹keiʃn] noun: Ga-
belung f, Gabel f, Zweiteilung f, Bifur-
kation f; Bifurcatio f
bifurcation of aorta: Aortengabel f, Bi-
furcatio aortae
carotid bifurcation: Karotisgabel(ung
f) f, Bifurcatio carotidis
bifurcation of pulmonary trunk: Trun-
kusbifurkation f, Bifurcatio trunci pul-
monalis
bifurcation of trachea: Luftröhrenga-
belung f, Trachealbifurkation f, Bifur-
catio tracheae

bilgemlilny [bai¹d�emini] noun: Bige-
minie f

bile [bail] noun: Galle f, Gallenflüssig-
keit f, Fel nt

Billharlzila [bil¹hɑ�rziə] noun: Pärchen-
egel m, Schistosoma nt, Bilharzia f

billharlzilal [bil¹hɑ�rziəl] adj: Schistoso-
men-

billharlzilalsis [¹bilhɑ�r¹zaiəsis] noun:
Bilharziose f, Bilharziase f, Schistoso-
miasis f

billharlzic [bil¹hɑ�rzik] adj: Schistoso-
men-

billilarly [¹bili¹eri�, ¹biljəri] adj: biliär,
gallig, biliös

biliary-enteric adj: biliodigestiv, bilioen-
terisch, biliointestinal

billiflerlous [bi¹lifərəs] adj: galleleitend,
bilifer

billilgenlelsis [¹bil¹d�enəsis] noun: Gal-
lenbildung f, Biligenese f

billilgelnetlic [¹bild�i¹netik] adj: 1. Bili-
genese betreffend 2. ➙biligenic

billilgenlic [¹bil¹d�enik] adj: gallenbil-
dend, biligen

billious [¹biljəs] adj: biliär, gallig, biliös
billilrulbin [¹biliru�bin] noun: Bilirubin nt
billilrulbilnelmia [¹bilru�bi¹ni�miə] noun:
Bilirubinämie f

billilrulbilnulria [¹biliru�bi¹n(j)υəriə]
noun: Bilirubinurie f

billilverldin [¹bil¹vrdin] noun: Biliver-
din nt

billobed [¹bailəυbt] adj: bilobär, zwei-
lappig, zweigelappt

bilmalllelollar [baimə¹liələr] adj: bimal-
leolär

bilmanlulal [bai¹m�njυəl] adj: bima-
nuell, beidhändig

bilmaxlilllarly [bai¹m�ksə¹leri�, -m�k-
¹siləri] adj: bimaxillär

binlaulral [bai¹nɔ�rəl, ¹binɔ�rəl] adj: bin-
aural, binotisch, beidohrig

binloclullar [bi¹nɑkjələr, bai-]: I noun

(oft binoculars plural ) Binokular nt,
Binokel nt; Binokularmikroskop nt II
adj 1. binokular, beidäugig 2. binokular

binlotlic [bi¹nɑtik] adj: binaural, beid-
ohrig, biaural, binotisch

binlovlullar [bin¹ɑvjələr] adj: (Zwillin-
ge) binovulär, zweieiig, dizygot

bilnulclelar [bai¹n(j)u�kliər] adj: zwei-
kernig

bilolaclculmullaltion [¹baiəə¹kju�mjə-
¹leiʃn] noun: Bioakkumulation f

bilolacltive [¹baiəυ¹�ktiv] adj: biolo-
gisch aktiv, bioaktiv

bilolacltivlilty [¹baiəυ�k¹tivəti] noun:
Bioaktivität f

bilolalmine [¹baiəυə¹mi�n, -¹�min] noun:
biogenes Amin nt, Bioamin nt

bilolamlilnerlgic [¹baiəυ¹�mi¹nrd�ik]
adj: bioaminerg

bilolalvaillalbillilty [¹baiəυə¹veilə¹biləti]
noun: biologische Verfügbarkeit f, Bio-
verfügbarkeit f

bilolalvaillalble [¹baiəυə¹veiləbl] adj: bio-
logisch verfügbar

bilolchemlilcal [¹baiəυ¹kemikl]: I noun
biochemisches Produkt nt II adj bio-
chemisch

bilolchemlisltry [¹baiəυ¹keməstri] noun:
physiologische Chemie f, Biochemie f

bilolcidlal [baiəυ¹saidl] adj: biozid
bilolcide [¹baiəsaid] noun: Schädlings-
bekämpfungsmittel nt, Biozid nt

bilolcomlpatlilbillilty [¹baiəυkəm¹p�tə-
¹biləti] noun: Biokompatibilität f

bilolcomlpatlilble [¹baiəυkəm¹p�tibl]
adj: biokompatibel

bilolcylcle [¹baiəυ¹saikl] noun: biologi-
scher Zyklus m, Biozyklus m

biloldelgradlalbillilty [¹baiəυdi¹�reidə-
biləti] noun: biologische Abbaubarkeit f

biloldelgradlalble [¹baiəυdi¹�reidəbl]
adj: biologisch abbaubar

biloldeglraldaltion [¹baiəυ¹de�rə¹deiʃn]
noun: Biodegradation nt

bilolellecltric [¹baiəυi¹lektrik] adj: Bio-
elektrizität betreffend, bioelektrisch

bilolenlgilneerling [¹baiəυ¹end�i¹niəriŋ]
noun: Biotechnik f, Bioengineering nt

bilolfeedlback [¹baiəυ¹fi�db�k] noun:
Biofeedback nt

bilolgelnetlic [¹baiəυd�i¹netik] adj: bio-
genetisch

biloglelnous [bai¹ɑd�ənəs] adj: biogen
bilolloglic [¹baiə¹lɑd�ik] adj: biologisch
bilollolgy [bai¹ɑləd�i] noun: Biologie f
bilolmelchanlilcal [¹baiəυmi¹k�nikl] adj:
biomechanisch

bilolmelchanlics [¹baiəυmi¹k�niks] plu-
ral: Biomechanik f

biomechanics
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bilolmilcroslcolpy [¹baiəυmai¹krɑskəpi]
noun: 1. Biomikroskopie f 2. (Auge)
Hornhautuntersuchung f, Biomikro-
skopie f

bilolphyslics [¹baiəυ¹fisiks] plural: Bio-
physik f

bilolproslthelsis [¹baiəυprɑs¹θi�sis] noun:
Bioprothese f

biloplsy [¹baiɑpsi] noun: Biopsie f
aspiration biopsy: Aspirationsbiopsie
f, Saugbiopsie f
bone marrow biopsy: Knochenmarks-
biopsie f
brush biopsy: Bürstenabstrich m
cone biopsy: Konusbiopsie f
endometrial biopsy: Endometrium-
biopsie f, Strichabrasio f, Strichküret-
tage f
excisional biopsy: Exzisionsbiopsie f,
Probeexzision f
lymph node biopsy: Lymphknoten-
punktion f
punch biopsy: Stanzbiopsie f

bilopltic [bai¹ɑptik] adj: bioptisch
bilorlbitlal [bai¹ɔ�rbitl] adj: biorbital
bilolrhythm [¹baiəυriðm] noun: biologi-
scher Rhythmus m, Biorhythmus m

bilolsynlthelsis [¹baiəυ¹sinθəsis] noun:
Biosynthese f

biloltin [¹baiətin] noun: Biotin nt, Vita-
min H nt

biloltranslforlmaltion [¹baiəυ¹tr�nsfər-
¹meiʃn] noun: Biotransformation f

biloltype [¹baiəυtaip] noun: Biotyp m,
-var m

bilolvar [¹baiəυvɑ�r] noun: ➙biotype
bilpalrenltal [baipə¹rentl] adj: biparental
bilpalrileltal [baipə¹raiitl] adj: biparietal
bilped [¹baiped] adj: bipedisch, zweifüßig
bilpollar [bai¹pəυlər] adj: zweipolig, bi-
polar

birth [brθ] noun: 1. Geburt f from/since
(one’s) birth von Geburt an 2. Geburt f,
Entbindung f, Niederkunft f, Partus m
at birth bei/unter der Geburt give
birth (to) gebären, zur Welt bringen,
entbinden
premature birth: Frühgeburt f

birthlconltrol [¹brθkən¹trəυl] noun: Ge-
burtenregelung f, -kontrolle f

bilsexlulal [bai¹sekʃəwəl, -seksjυəl]
adj: bisexuell, ambisexuell

bilsexlulallilty [¹baiseksʃə¹w�ləti] noun:
Bisexualität f

bislmuth [¹bizməθ] noun: Wismut nt,
Bismutum nt

bislmuthlism [¹bizməθizəm] noun: Wis-
mutvergiftung f, Bismutismus m

bite [bait]: I noun 1. Beißen nt; Biss m 2.

Beizen nt, Ätzen nt II v 3. beißen 4. bei-
zen, ätzen, zerfressen, angreifen
locked bite: Bisssperre f

biltrolchanlterlic [bai¹trəυkən¹terik]
adj: bitrochantär

bilvallent [bai¹veilənt, ¹bivə-]: I noun
Bivalent m, Chromosomenpaar nt, Ge-
minus m II adj 1. zweiwertig, bi-, diva-
lent 2. doppelchromosomig, bivalent

bilvenltriclullar [baiven¹trikjələr] adj:
biventrikulär

blacklhead [¹bl�khed] noun: Mitesser
m, Komedo m, Comedo m

blacklout [¹bl�kaυt] noun: 1. kurzer
plötzlicher Funktionsausfall m, Black-
out m/nt 2. (neurol.) (kurze) Ohnmacht
f, Bewusstlosigkeit f, Blackout m/nt

bladlder [¹bl�dər] noun: 1. Blase f 2.
Harnblase f, Vesica urinaria
atonic bladder: atonische Blase f, Bla-
senatonie f
autonomic neurogenic bladder: Bla-
senautonomie f
autonomous bladder: autonome Blase f
contracted bladder: Schrumpfblase f
irritable bladder: Reizblase f
neurogenic bladder: neurogene Blase f
radiation bladder: Strahlenblase f
reflex neurogenic bladder: Blasenau-
tomatie f
sigmoid bladder: Sigma-Conduit m
trabecular bladder: Trabekel-, Balken-
blase f
urinary bladder: Harnblase f, Vesica
urinaria

blast [bl�st, blɑ�st] noun: unreife Zell-
vorstufe f, Blast m

blasltolcyltolma [¹bl�stəsai¹təυmə] noun:
Blastom nt, Blastozytom nt

blasltolderm [¹bl�stədrm] noun: Keim-
haut f, Blastoderm nt

blasltolderlmal [¹bl�stə¹drml] adj: blas-
todermal

blasltolgenlelsis [¹bl�stə¹d�enəsis] noun:
Keimentwicklung f, Blastogenese f

blasltolgelnetlic [¹bl�stəd�i¹netik] adj:
keimgebunden, blastogen

blasltolma [bl�s¹təυmə] noun, plural 
-mas, -malta [bl�s¹təυmətə]: 1. Blas-
tom nt, Blastozytom nt 2. Geschwulst f,
echte Geschwulst f, Neubildung f, Tu-
mor m, Neoplasma nt, Blastom nt

blasltolmaltolsis [¹bl�stəυmə¹təυsis]
noun: 1. Blastomatose f 2. Geschwulst-
bildung f, Tumorbildung f

blasltolmaltous [bl�s¹təυmətəs] adj:
blastomähnlich, blastomatös

blasltolmolgenlic [¹bl�stəmə¹d�enik]
adj: tumorbildend, blastomogen

biomicroscopy
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blasltolmylces [bl�stə¹maisi�z] noun,
plural -celtes [bl�stəmai¹si�ti�z]: He-
fepilz m, Sprosspilz m, Blastomyzet m,
Blastomyces m

blasltolmylcete [bl�stə¹maisi�t] noun:
➙blastomyces

blasltolmylcolsis [¹bl�stəmai¹kəυsis]
noun: Blastomykose f, Blastomykosis f
European blastomycosis: europäische
Blastomykose f, Kryptokokkose f, Bus-
se-Buschke-Krankheit f

blasltoplalthy [bl�s¹tɑpəθi] noun: Blas-
topathie f

blasltulla [¹bl�stʃələ, -stjυlə] noun,
plural -las, -lae [-li�]: Keimblase f, Blas-
tula f

bleach [bli�tʃ]: I noun Bleichen nt;
Bleichmittel nt II v bleichen

blear-eyed adj: myop, kurzsichtig
bleed [bli�d] v: bluten bleed to death
verbluten

bleedler [¹bli�dər] noun: Bluter m, Hä-
mophile m/f

bleedling [¹bli�diŋ] noun: Bluten nt, Blu-
tung f
epidural bleeding: extradurale Blutung
f, Epiduralblutung f
esophageal variceal bleeding: Ösopha-
gusvarizenblutung f
hormone-withdrawal bleeding: Hor-
monentzugsblutung f
massive bleeding: massive Blutung f,
Massenblutung f
midcycle bleeding: Mittelblutung f,
Ovulationsblutung f
supernumeray bleeding: Zusatzblu-
tung f
withdrawal bleeding: Abbruchblutung
f, Entzugsblutung f

blennladlelniltis [¹blen�di¹naitis] noun:
Blennadenitis f

blenlnolgenlic [¹blenə¹d�enik] adj: mu-
zinogen, muciparus, schleimbildend

blenlnoid [¹blenɔid] adj: schleimähnlich,
mukoid

blenlnophlthallmia [blenɑf¹θ�lmiə] noun:
Konjunktivitis f, Bindehautentzün-
dung f

blenlnorlrhalgia [¹blenə¹r�d�(i)ə] noun:
Blennorrhagie f

blenlnorlrhaglic [¹blenə¹r�d�ik] adj:
blennorrhagisch

blenlnorlrhea [¹blenə¹riə] noun: Blen-
norrhoe f
swimming pool blennorrhea: Ein-
schluss-, Schwimmbadkonjunktivitis f

blenlnorlrhelal [¹blenə¹riəl] adj: blen-
norrhoisch

blenlnulria [ble¹n(j)υəriə] noun: Blen-

nurie f
blephlarladlelniltis [¹blefər¹�də¹naitis]
noun: Blepharadenitis f, Blepharoade-
nitis f

blephlalral [¹blefərəl] adj: Lid-, Ble-
phar(o)-

blephlalrecltolmy [blefə¹rektəmi] noun:
Lid(knorpel)exzision f, Blepharekto-
mie f

blephlalrism [¹blefərizəm] noun: Lid-
krampf m

blephlalritlic [¹blefə¹raitik] adj: blepha-
ritisch

blephlalriltis [¹blefə¹raitis] noun: Ble-
pharitis f, Lidentzündung f, Augenlid-
entzündung f
angular blepharitis: Augenwinkel-,
Lidwinkelblepharitis f, Blepharitis an-
gularis
marginal blepharitis: Lippitudo f,
Triefauge nt, Lidrandentzündung m,
Blepharitis marginalis

blephlalroladlelniltis [¹blefərə¹�də¹nai-
tis] noun: Blepharoadenitis f, Blephar-
adenitis f

blephlalroladlelnolma [¹blefərə�də¹nəυ-
mə] noun: Blephar(o)adenom nt

blephlalrocllolnus [¹blefə¹rɑklənəs] noun:
Blepharoklonus m

blephlalrolconljuncltilviltis [¹blefərəkən-

¹d��ŋ(k)tə¹vaitis] noun: Blepharo-
konjunktivitis f

blephlarlolkerlaltolconljuncltilviltis [¹blef-
ərə¹kerətəυkən¹d��ŋ(k)tə¹vaitis]
noun: Blepharokeratokonjunktivitis f

blephlalron [¹blefərɑn] noun, plural -ra
[-rə]: (Augen-)Lid nt, Palpebra f, Ble-
pharon nt

blephlalrolphilmolsis [¹blefərəfai¹məυ-
sis] noun: Blepharophimose f

blephlalrolplasltic [¹blefərə¹pl�stik]
adj: Basalkörperchen-

blephlalrolplaslty [¹blefərəpl�sti] noun:
Blepharoplastik f

blephlalrolplelgia [¹blefərə¹pled�(i)ə]
noun: Lidlähmung nt, Blepharoplegie f

blephlalrolptolsis [¹blefərə¹təυsis] noun:
Ptosis f

blephlalrolpylorlrhea [¹blefərəpaiə¹ri�ə]
noun: eitrige Augenentzündung f, Ble-
pharopyorrhoe f

blephlalrorlrhalphy [blefə¹rɑrrəfi] noun:
Blepharo(r)rhaphie f, Tarso(r)rhaphie f

blephlalrolspasm [¹blefərəsp�zəm] noun:
Lidkrampf f, Blepharospasmus m

blephlalrolspaslmus [¹blefərə¹sp�zməs]
noun: Lidkrampf f, Blepharospasmus m

blephlalrolsphinclterlecltolmy [¹blefərə-
sfiŋktə¹rektəmi] noun: Blepharo-

blepharosphincterectomy
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sphinkterektomie f
blephlalrolstat [¹blefərəst�t] noun: Lid-
halter m

blephlalrolstelnolsis [¹blefərəsti¹nəυsis]
noun: Blepharophimose f

blephlalrolsynlechlia [¹blefərəsi¹nekiə]
noun: Lidverklebung f, Blepharosyne-
chie f, -symphysis f

blephlalrotlolmy [blefə¹rɑtəmi] noun:
Blepharotomie f; Tarsotomie f

blind [blaind]: I noun the blind plural
die Blinden II adj 1. blind, Blinden-
blind from birth von Geburt an blind
blind in one eye auf einem Auge blind
2. (auch anatom.) blind endend

blindlness [¹blainis] noun: 1. Blindheit f,
Erblindung f, hochgradige Sehschwä-
che f 2. totale Blindheit f, Amaurose f,
Amaurosis f
blue blindness: Blaublindheit f, Tritan-
op(s)ie f
color blindness: Farbenblindheit f,
Achromatop(s)ie f, Monochromasie f
cortical blindness: Rindenblindheit f
day blindness: Nykt(er)alopie f, Tag-
blindheit f
green blindness: Grünblindheit f, Deu-
teranop(s)ie f
night blindness: Nachtblindheit f, He-
meralopie f
red-green blindness: Rotgrünblindheit
f, -anomalie f
snow blindness: Schneeblindheit f
twilight blindness: Aknephaskopie f

blislter [¹blistər]: I noun 1. Hautblase f,
Blase f, Bläschen nt, Pustel f 2. Brand-
blase f, Wundblase f 3. Zugpflaster nt II
vt Blasen hervorrufen III vi Blasen zie-
hen oder bekommen
fever blisters: Fieberbläschen pl, Her-
pes febrilis/labialis

block [blɑk] noun: 1. Hindernis nt, Blo-
ckade f, Sperre f; Blockierung f, Ver-
stopfung f 2. Block m, Blockade f 3. Lei-
tungsanästhesie f, Regionalanästhesie f
air block: Air-Block-Syndrom nt
arborization block: Arborisations-,
Ast-, Verzweigungsblock m
atrioventricular block: atrioventriku-
lärer Block m, AV-Block m
axillary block: Axillarisblock m, Axil-
laranästhesie f
bundle-branch block: Schenkelblock m
depolarization block: Depolarisations-
block m
field block: Feldblock m
focal block: Fokalblock m
heart block: Herzblock m, kardialer
Block m

intra-atrial block: intraatrialer Block m
nerve block: Nervenblockade f, Lei-
tungsanästhesie f, Leitungsblockade f,
Block m
paracervical block: Parazervikalblock
m, -anästhesie f
phrenic block: Phrenikusblockade f
pudendal block: Pudendusanästhesie
f, -block m
right bundle-branch block: Rechts-
schenkelblock m
sacral block: Sakralanästhesie f
spinal subarachnoid block: Liquor-
block(ade f) m
stellate block: Stellatumblockade f
sympathetic block: Sympathikusblo-
ckade f, Grenzstrangblockade f
Wilson’s block: Wilson-Block m

blocklage [¹blɑkid�] noun: 1. Blockieren
nt 2. Blockierung f; Verstopfung f; Ob-
struktion f 3. Sperre f, Hindernis nt
bronchial blockage: Bronchusblocka-
de f

blockler [¹blɑkər] noun: 1. Blocker m 2.
blockierende Substanz f, Blocker m

blood [bl�d] noun: Blut nt
arterial blood: arterielles/sauerstoff-
reiches Blut nt, Arterienblut nt
banked blood: konserviertes Blut nt,
konserviertes Vollblut nt, Blutkonserve f
banked human blood: konserviertes
Blut nt, konserviertes Vollblut nt, Blut-
konserve f
citrated blood: Zitratblut nt
blood for cross-matching: Kreuzblut nt
defibrinated blood: defibriniertes Blut
nt, fibrinfreies Blut nt
deoxygenated blood: venöses Blut nt,
sauerstoffarmes Blut nt
fresh blood: Frischblut nt
occult blood: okkultes Blut nt
oxalated blood: Oxalatblut nt
oxygenated blood: arterielles Blut nt,
sauerstoffreiches Blut nt,Arterienblut nt
venous blood: venöses Blut nt, sauer-
stoffarmes Blut nt, Venenblut nt
whole blood: Vollblut nt

blood-borne adj: hämatogen
blood-type v: die Blutgruppe bestimmen
bloodly [¹bl�di]: I adj blutig, bluthaltig,
blutbefleckt, Blut- II v blutig machen,
mit Blut beflecken

blue [blu�]: I noun Blau nt, blaue Farbe f,
blauer Farbstoff m II adj blau, Blau-;
(Haut) bläulich, fahl
methylene blue: Methylenblau nt, Te-
tramethylthioninchlorid nt

blue bloater: blue bloater (m), BB-Typ m
blunt [bl�nt] adj: stumpf; abgenutzt; ab-

blepharostat
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gestumpft
B-lymphocyte noun: B-Lymphozyt m, B-
Lymphocyt m, B-Zelle f

bodlilly [¹bɑdili] adj: somatisch, körper-
lich; physisch, körperlich

bodly [¹bɑdi]: I noun, plural bodlies 1.
Körper m; (anatom.) Corpus nt 2. Lei-
che f, Leichnam m 3. Rumpf m, Leib m
4. (auch anatom.) Rumpf m, Stamm m,
Haupt-, Mittelstück nt; Haupt(bestand)-
teil m II adj körperlich, physisch, Kör-
per-
acetone bodies: Keto(n)körper pl
amyloid bodies: Amyloidkörper pl,
Corpora amylacea
Barr body: Barr-Körper m, Sex-, Ge-
schlechtschromatin nt
Bence-Jones bodies: Bence-Jones-Ei-
weißkörper pl
cavernous body of clitoris: Klitoris-
schwellkörper m, Corpus cavernosum
clitoridis
cavernous body of penis: Schwellkör-
per m, Corpus cavernosum penis
caverns of spongy body: Cavernae cor-
poris spongiosi
cell body: Zellleib m, -körper m
ciliary body: Strahlenkörper m, Ziliar-
körper m, Corpus ciliare
colostrum bodies: Donné-Körperchen
pl, Kolostrumkörperchen pl
Councilman’s bodies: Councilman-
Körperchen pl
elementary bodies: 1. Einschlusskör-
perchen pl, Elementarkörperchen pl 2.
Blutplättchen pl, Thrombozyten pl
epithelial body: Nebenschilddrüse f,
Epithelkörperchen nt, Parathyr(e)oi-
dea f, Glandula parathyroidea
fat body: Fettkörper m, Corpus adipo-
sum
fat body of cheek: Wangenfettpropf m,
Bichat-Fettpropf m, Corpus adiposum
buccae
foreign body: Fremdkörper m
Heinz-Ehrlich bodies: Heinz-Innen-
körperchen pl, Heinz-Ehrlich-Körper-
chen pl
inclusion body: Einschluss-, Elemen-
tarkörperchen nt
infrapatellar fat body: Hoffa-Fettkör-
per m, Corpus adiposum infrapatellare
joint body: Gelenk(fremd)körper m,
Enarthrum nt, Enarthron nt
ketone bodies: Keto(n)körper pl
LE bodies: L.e.-Körper pl, L.E.-Körper
pl, Lupus erythematodes-Körper pl
Negri bodies: Negri-Körperchen pl
Nissl bodies: Nissl-Schollen pl, Tigroid-

schollen pl
Russell’s bodies: Russell-Körperchen pl
spongy body of penis: Schwellkörper
m, Corpus cavernosum penis
tigroid bodies: Nissl-Schollen pl, Ti-
groidschollen pl
body of uterus: Gebärmutterkörper m,
Corpus uteri
vertebral body: Wirbelkörper m, Cor-
pus vertebrae
vitreous body: Glaskörper m, Corpus
vitreum
white body of ovary: Weißkörper m,
Corpus albicans
yellow body of ovary: Gelbkörper m,
Corpus luteum

boil [bɔil] noun: 1. (patholog.) Eiterbeu-
le f, Blutgeschwür nt, Furunkel m/nt 2.
Kochen nt, Sieden nt

bond [bɑnd]: I noun 1. Verbindung f,
Band nt, Bindung f 2. (chem.) Bindung
f II vt binden III vi binden
double bond: Doppelbindung f

bone [bəυn] noun: 1. Knochen m, Bein
nt; (anatom.) Os nt 2. bones plural Ge-
bein(e pl) nt
accessory multangular bone: Os cen-
trale
acromial bone: Akromion nt
alar bone: Flügel-, Keilbein nt, Os
sphenoidale
alveolar bone: Alveolarknochen m
Breschet’s bones: Ossa suprasternalia
carpal bones: Handwurzel-, Karpal-
knochen pl, Carpalia pl, Ossa carpi
cartilagebone: Ersatzknochen m
coccygeal bone: Steißbein nt, Coccyx f,
Os coccygis
collar bone: Schlüsselbein nt, Klavikel
f, Klavikula f, Clavicula f
cranial bones: Schädelknochen pl, Cra-
nialia pl, Ossa cranii
cuneiform bone: Keilbein nt, Os cunei-
forme
bones of the digits of the foot: Zehen-
knochen pl, Ossa digitorum pedis
bones of the digits of the hand: Finger-
knochen pl, Ossa digitorum manus
ear bones: Mittelohrknochen pl, Ge-
hörknöchelchen pl, Ossicula auditoria/
auditus
ethmoid bone: Siebbein nt, Os ethmoi-
dale
facial bones: Gesichtsknochen pl, Ossa
faciei
femoral bone: Oberschenkelknochen
m, Femur nt, Os femoris
fibrous bone: Bindegewebsknochen m
first carpal bone: Os trapezium
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bones of the foot: Fußknochen pl, Ossa
pedis
fourth carpal bone: Os hamatum
frontal bone: Stirnbein nt, Os frontale
funny bone: Musikantenknochen m
great carpal bone: Os capitatum
hamate bone: Hakenbein nt, Hamatum
nt, Os hamatum
bones of the hand: Handknochen pl,
Ossa manus
hyoid bone: Zungenbein nt, Os hyoi-
deum
iliac bone: Darmbein nt, Ilium nt, Os
ilium
lacrimal bone: Tränenbein nt, Os lacri-
male
lamellar bone: lamellärer Knochen m,
Lamellenknochen m
lunate bone: Mondbein nt, Os lunatum
membrane bone: Deckknochen m
membranous bone: Faserknochen m
metacarpal bones: Mittelhand-, Meta-
karpalknochen pl, Metacarpalia pl, Os-
sa metacarpi
nasal bone: Nasenbein nt, Os nasale
navicular bone: Kahnbein nt, Os navi-
culare
occipital bone: Hinterhauptsbein nt,
Os occipitale
odontoid bone: Dens axis
palatine bone: Gaumenbein nt, Os pa-
latinum
parietal bone: Scheitelbein nt, Os pa-
rietale
pisiform bone: Erbsenbein nt, Os pisi-
forme
primitive bone: Geflechtknochen m
pterygoid bone: Processus pterygoi-
deus
pubic bone: Schambein nt, Pubis f, Os
pubis
radial carpal bone: Os scaphoideum
replacement bone: Ersatzknochen m
scaphoid bone: Kahnbein nt, Os sca-
phoideum
second carpal bone: Os trapezoideum
sphenoturbinal bone: Concha spheno-
idalis
squamous bone: Schläfenbeinschuppe
f, Pars squamosa ossis temporalis
subchondral bone: subchondraler Kno-
chen m
supernumerary bone: überzähliger
Knochen m
sutural bones: Schalt-, Nahtknochen
pl, Ossa suturalia
tarsal bones: Fußwurzel-, Tarsalkno-
chen pl, Tarsalia pl, Ossa tarsi
temporal bone: Schläfenbein nt, Os

temporale
thoracic bones: Ossa thoracis
trapezoid bone: Os trapezoideum
triquetral bone: Dreiecksbein nt, Os
triquetrum
tubular bone: Röhrenknochen m
tympanic bone: Pars tympanica ossis
temporalis
wrist bones: Handwurzel-, Karpalkno-
chen pl, Carpalia pl, Ossa carpi
zygomatic bone: Jochbein nt, Os zygo-
maticum

bonly [¹bəυni] adj: knochig, knochen-
ähnlich, knöchern, ossär, Knochen-

boostler [¹bu�stər] noun: Auffrischung f,
Auffrischungsimpfung f,Verstärkung f,
Verstärkungsreaktion f

borlbolryglmus [¹bɔ�rbə¹ri�məs] noun,
plural -mi [-mai]: Borborygmus m

borlder [¹bɔ�rdər]: I noun Rand m, Saum
m, Grenze f; Kante f, Leiste f II vt (um-)
säumen, begrenzen, einfassen III vi
(an-)grenzen (on, upon an)

Borldeltellla [¹bɔ�rdi¹telə] noun: Borde-
tella pl
Bordetella parapertussis: Bordetella
parapertussis
Bordetella pertussis: Keuchhusten-
bakterium nt, Bordet-Gengou-Bakte-
rium nt, Bordetella pertussis

Borlrellia [bə¹ri�liə] noun: Borrelia f
Borrelia recurrentis: Borrelia recur-
rentis, Spirochaeta obermeieri

borlrellilolsis [bəυ¹ri�li¹əυsis] noun:
Borrelieninfektion f, Borreliose f

bothlrilolcephlallilalsis [¹bɑθriəυ¹sefə-
¹laiəsəs] noun: Fischbandwurminfek-
tion f, Diphyllobothriose f, Diphyllo-
bothriasis f, Bothriocephalosis f

Bothlrilolcephlallus [¹bɑθriəυ¹sefələs]
noun: Diphyllobothrium nt, Bothrioce-
phalus m, Dibothriocephalus m

botlrylolmylcolsis [¹bɑtriəmai¹kəυsis]
noun: Botryomykose f, Botryomykom nt

botlullilnal [bɑtʃə¹lainl] adj: Botulinus-
botlullilnolgenlic [bɑtʃə¹linə¹d�enik] adj:
botulinogen

botlullism [¹bɑtʃəlizəm] noun: Botu-
lismus m

boulgie [¹bu�d�i] noun: Dehnsonde f,
Bougie m
Hegar bougies: Hegar-Stifte pl

boulgielnage [bu��i¹na��] noun: Bougie-
ren nt, Bougierung f

bouilllon [¹bυljɑn; bu¹jɔ] noun: Nähr-
brühe f, Nährbouillon f, Bouillon f

boullilmia [b(j)u�¹limiə, -¹li�-] noun:
Esssucht f, Heißhunger m, Hyperorexie
f, Bulimie f
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bolvine [¹bəυvain]: I noun Rind nt II adj
bovin, Rinder-

bowlel [¹baυ(ə)l] noun: Darm m; Einge-
weide pl, Gedärm nt
large bowel: Dickdarm m, Intestinum
crassum
small bowel: Dünndarm m, Intestinum
tenue

bowlleg [¹bəυle�] noun: O-Bein nt, Ge-
nu varum

brace [breis] noun: 1. Schiene f, Schie-
nenapparat m; Korsett nt; Orthese f 2.
(Gips-, Kunststoff-)Schale f, Hülse f 3.
(meist braces plural ) Zahnklammer f,
-spange f 4. Halter m, Strebe f, Stütze f,
Bügel m, Band nt

bralchilal [¹breikiəl, -jəl] adj: Arm-, bra-
chial

bralchilallgia [¹breiki¹�ld�(i)ə, ¹br�k-]
noun: Brachialgie f

bralchilolcarlpal [¹breikiəυ¹kɑ�rpl] adj:
brachiokarpal

bralchilolcelphallic [¹breikiəυsə¹f�lik]
adj: brachiozephal, brachiocephal

bralchilolculbiltal [¹breikiəυ¹kju�bitl]
adj: brachiokubital

bralchilolraldilal [¹breikiəυ¹reidiəl] adj:
humeroradial, radiohumeral

bralchilolullnar [¹breikiəυ¹�lnər] adj:
humeroulnar

brachlylcephlallous [¹br�ki¹sefələs] adj:
breitköpfig, kurzköpfig, rundköpfig,
brachyzephal

brachlylcephlally [¹br�ki¹sefəli] noun:
Rund-, Breit-, Kurzköpfigkeit f, Brachy-
zephalie

brachlyldacltylly [¹br�ki¹d�ktəli] noun:
Brachydaktylie f

brachlylelsophlalgus [¹br�kii¹sɑfə�əs]
noun: Brachyösophagus m

brachlylgnalthia [¹br�ki(�)¹neiθiə] noun:
Brachygnathie f

brachlylmelnorlrhela [¹br�ki¹m�nə¹riə]
noun: Brachymenorrhoe f

brachlylmetlalcarlpallism [¹br�kimetə-
¹kɑ�rpəlizəm] noun: Brachymetapo-
die f

brachlylphallanlgia [¹br�kifə¹l�nd�(i)ə]
noun: Brachyphalangie f

brachlyltherlalpy [br�ki¹θerəpi] noun:
Brachytherapie f

bradlylalculsia [¹br�diə¹ku�siə] noun:
Bradyakusie f, -akusis f

bradlylarlrhythlmia [¹br�diə¹riðmiə]
noun: Bradyarrhythmie f

bradlylcarldia [¹br�di¹kɑ�rdiə] noun:
Bradykardie f
sinus bradycardia: Sinusbradykardie f

bradlylcarldilac [¹br�di¹kɑ�rdi�k] adj:

bradykard, bradykardisch
bradlylcrotlic [¹br�di¹krɑtik] adj: puls-
reduzierend, pulsverlangsamend, bra-
dykrot

bradlyldilasltolle [¹br�didai¹�stəli] noun:
verlangsamte Diastole f, Bradydiastolie f

bradlyldilasltollic [¹br�didai¹�stəlik]
adj: bradydiastolisch

bradlylkinlin [¹br�di¹kinin, -¹kai-] noun:
Bradykinin nt

bradlyllallia [¹br�di¹leiliə] noun: ver-
langsamtes Sprechtempo/Sprechen nt,
Skandieren nt, Bradylalie f

bradlylmenlorlrhea [¹br�dimenə¹ri�ə]
noun: verlängerte Menstruation f, Bra-
dymenorrhoe f

bradlylmeltablollism [¹br�dimə¹t�bə-
lizəm] noun: Bradymetabolismus m

bradlylphelmia [¹br�di¹fi�miə] noun:
verlangsamte Sprache f, Bradyphemie
f, -phasie f

bradlylphrelnia [¹br�di¹fri�niə] noun:
Bradyphrenie f

bradlylpnela [¹br�di¹(p)niə] noun: Bra-
dypnoe f

bradlylpnelic [¹br�di¹(p)nic] adj: bra-
dypnoich

bradlylrhythlmia [¹br�di¹riðmiə] noun:
Bradykardie f

bradlylsphyglmia [¹br�di¹sfi�miə] noun:
Pulsverlangsamung f, Bradysphygmie f

bradlyltachlylcarldia [¹br�di¹t�ki¹kɑ�r-
diə] noun: Bradykardie-Tachykardie-
Syndrom nt

bradlyltolcia [¹br�di¹təυsiə] noun: We-
henschwäche f

bradlyltrolphia [¹br�di¹trəυfiə] noun:
Bradytrophie f

bradlyltrophlic [¹br�di¹trɑfik, -¹trəυ-]
adj: bradytroph

bradlylulria [¹br�di¹(j)υəriə] noun: ver-
langsamte Harnentleerung f, Brady-
urie f

brain [brein] noun: 1. Gehirn nt; (ana-
tom.) Encephalon nt, Cerebrum nt 2.
(auch brains plural ) Verstand m, Hirn
nt, Intelligenz f, Intellekt m

brainlcase [¹breinkeis] noun: (Ge-)
Hirnschädel m, Neurocranium nt

brain-damaged adj: hirngeschädigt
brain-dead adj: hirntod m
branch [br�ntʃ, brɑ�ntʃ]: I noun Ast m;
Zweig m; (anatom.) Ramus m II adj
Zweig-, Neben-
accessory meningeal branch of middle
meningeal artery: Ramus accessorius
arteriae meningeae mediae
acetabular branch of medial circum-
flex femoral artery: Ramus acetabula-
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ris arteriae circumflexae femoris me-
dialis
acromial branch of subscapular artery:
Ramus acromialis arteriae subscapula-
ris
acromial branch of thoracoacromial
artery: Ramus acromialis arteriae tho-
racoacromialis
branches of amygdaloid body: Rami
corporis amygdaloidei
anastomotic branch of lacrimal artery
with medial meningeal artery: Ramus
anastomoticus arteriae lacrimalis cum
arteriae meningea media
anastomotic branch of medial menin-
geal artery with lacrimal artery: Ra-
mus anastomoticus arteriae meninge-
ae mediae cum arteriae lacrimali
anterior ascending branch of left pul-
monary artery: Ramus anterior ascen-
dens arteriae pulmonalis sinistrae
anterior ascending branch of right
pulmonary artery: Ramus anterior as-
cendens arteriae pulmonalis dextrae
anterior auricular branches of super-
ficial temporal artery: Rami auricula-
res anteriores arteriae temporalis su-
perficialis
anterior basal branch of left pulmona-
ry artery: Ramus basalis anterior arte-
riae pulmonalis sinistrae
anterior basal branch of right pulmo-
nary artery: Ramus basalis anterior ar-
teriae pulmonalis dextrae
anterior branch of coccygeal nerve: Ra-
mus anterior/ventralis nervi coccygei
anterior cutaneous branch: Ramus cu-
taneus anterior
anterior cutaneous branches of femo-
ral nerve: Rami cutanei anteriores ner-
vi femoralis
anterior cutaneous branch of intercos-
tal nerves: Ramus cutaneus anterior
abdominalis
anterior descending branch of left pul-
monary artery: Ramus anterior des-
cendens arteriae pulmonalis sinistrae
anterior descending branch of right
pulmonary artery: Ramus anterior
descendens arteriae pulmonalis dex-
trae
anterior branch of great auricular nerve:
Ramus anterior nervi auricularis magni
anterior branch of inferior pancreati-
coduodenal artery: Ramus anterior ar-
teriae pancreaticoduodenalis inferio-
ris
anterior interventricular branch: Ra-
mus interventricularis anterior

anterior labial branches of femoral ar-
tery: Rami labiales anteriores arteriae
femoralis
anterior branch of lateral cerebral sul-
cus: Ramus anterior sulci lateralis ce-
rebri
anterior lateral nasal branches of ante-
rior ethmoidal artery: Rami nasales
anteriores laterales arteriae ethmoida-
lis anterioris
anterior branch of medial cutaneous
nerve of forearm: Ramus anterior ner-
vi cutanei antebrachii medialis
anterior meningeal branch of anterior
ethmoidal artery: Ramus meningeus
anterior arteriae ethmoidalis anterio-
ris
anterior nasal branches of anterior
ethmoidal nerve: Rami nasales ante-
riores nervi ethmoidalis anterioris
anterior branch of obturator artery:
Ramus anterior arteriae obturatoriae
anterior branch of obturator nerve:
Ramus anterior nervi obturatorii
branches of anterior perforated sub-
stance: Rami substantiae perforatae
anterioris
anterior branch of recurrent ulnar ar-
tery: Ramus anterior arteriae recur-
rentis ulnaris
anterior branch of renal artery: Ramus
anterior arteriae renalis
anterior branch of right branch of por-
tal vein: Ramus anterior rami dextri
venae portae hepatis
anterior branch of right hepatic duct:
Ramus anterior ductus hepatici dextri
anterior scrotal branches of femoral
artery: Rami scrotales anteriores arte-
riae femoralis
anterior septal branches of anterior
ethmoidal artery: Rami septales ante-
riores arteriae ethmoidalis anterioris
anterior branch of spinal nerves: Ra-
mus anterior/ventralis nervorum spi-
nalium
anterior superior alveolar branches of
infraorbital nerve: Rami alveolares
superiores anteriores nervi infraorbi-
talis
anterior branch of superior thyroid
artery: Ramus glandularis anterior ar-
teriae thyroideae superioris
anterior temporal branches of lateral
occipital artery: Rami temporales an-
teriores arteriae occipitalis lateralis
anteromedial frontal branch of callo-
somarginal artery: Ramus frontalis
anteromedialis arteriae callosomargi-
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nalis
apical branch of left pulmonary ar-
tery: Ramus apicalis arteriae pulmona-
lis sinistrae
apical branch of right pulmonary ar-
tery: Ramus apicalis arteriae pulmona-
lis dextrae
articular branch: Ramus articularis
articular branches of descending geni-
cular artery: Rami articulares arteriae
descendentis genus
articular branch of obturator nerve:
Ramus articularis nervi obturatorii
ascending branch: Ramus ascendens
ascending branch of deep circumflex
iliac artery: Ramus ascendens arteriae
circumflexae iliaca profundae
ascending branch of lateral cerebral
sulcus: Ramus ascendens sulci lateralis
cerebri
ascending branch of lateral circumflex
femoral artery: Ramus ascendens arte-
riae circumflexae femoris lateralis
ascending branch of medial circum-
flex femoral artery: Ramus ascendens
arteriae circumflexae femoris medialis
atrial branches of left coronary artery:
Rami atriales arteriae coronariae sinis-
trae
atrial branches of right coronary ar-
tery: Rami atriales arteriae coronariae
dextrae
atrioventricular branches of left coro-
nary artery: Rami atrioventriculares
arteriae coronariae sinistrae
atrioventricular nodal branch of left
coronary artery: Ramus nodi atrioven-
tricularis arteriae coronariae sinistrae
atrioventricular nodal branch of right
coronary artery: Ramus nodi atrioven-
tricularis arteriae coronariae dextrae
atrioventricular branches of right co-
ronary artery: Rami atrioventriculares
arteriae coronariae dextrae
auricular branch: Ramus auricularis
auricular branch of occipital artery:
Ramus auricularis arteriae occipitalis
auricular branch of posterior auricu-
lar artery: Ramus auricularis arteriae
auricularis posterioris
auricular branch of posterior auricu-
lar nerve: Ramus auricularis nervi au-
ricularis posterioris
basal tentorial branch of internal ca-
rotid artery: Ramus basalis tentorii ar-
teriae carotidis internae
bronchial branches of internal thora-
cic artery: Rami bronchiales arteriae
thoracicae internae

bronchial branches of vagus nerve:
Rami bronchiales nervi vagi
calcaneal branches of fibular artery:
Rami calcanei arteriae fibularis/pero-
neae
calcaneal branches of posterior tibial
artery: Rami calcanei arteriae tibialis
posteroris
calcarine branch of medial occipital
artery: Ramus calcarinus arteriae occi-
pitalis medialis
branch to cauda of caudate nucleus:
Ramus caudae nuclei caudati arteriae
communicantis posterioris
caudal branch of vestibular nerve: Pars
caudalis/inferior nervi vestibularis
caudate branches of anterior choroi-
dal artery: Rami caudae nuclei caudati
cavernous sinus branch of internal ca-
rotid artery: Ramus sinus cavernosi
celiac branches of posterior vagal
trunk: Rami coeliaci trunci vagalis
posterioris
chiasmatic branch of posterior com-
municating artery: Ramus chiasmati-
cus arteriae communicantis posterio-
ris
choroidal branches of lateral ventricle:
Rami choroidei ventriculi lateralis
choroidal branches of third ventricle:
Rami choroidei ventriculi tertii
choroid branch of fourth ventricle:
Ramus choroideus ventriculi quarti
cingular branch of callosomarginal ar-
tery: Ramus cingularis arteriae callo-
somarginalis
cinnamon branches: Cinnamomi ra-
mulus
circumflex branch of left coronary ar-
tery: Ramus circumflexus arteriae co-
ronariae sinistrae
clavicular branch of thoracoacromial
artery: Ramus clavicularis arteriae
thoracoacromialis
clivus branch of internal carotid ar-
tery: Ramus clivalis
cochlear branch of labyrinthine ar-
tery: Ramus cochlearis arteriae laby-
rinthinae
colic branch of ileocolic artery: Ramus
colicus arteriae ileocolicae
collateral branch of posterior intercos-
tal arteries: Ramus collateralis arteriae
intercostalis posterioris)
communicating branch: Verbindungs-
ast m, Ramus communicans
communicating branches of auriculo-
temporal nerve with facial nerve: Ra-
mi communicantes nervi auriculotem-
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poralis cum nervi faciali
communicating branch of common fi-
bular nerve: Ramus communicans fib-
ularis
communicating branch of common
peroneal nerve: Ramus communicans
peroneus
communicating branch of facial nerve
with glossopharyngeal nerve: Ramus
communicans nervi facialis cum nervi
glossopharyngeo
communicating branch of facial nerve
with tympanic plexus: Ramus commu-
nicans nervi facialis cum plexu tympa-
nico
communicating branch of fibular ar-
tery: Ramus communicans arteriae pe-
roneae/fibularis
communicating branch of glossopha-
ryngeal nerve with auricular branch
of vagus nerve: Ramus communicans
nervi glossopharyngei cum ramo auri-
culari nervi vagi
communicating branch of intermedi-
ate nerve with tympanic plexus: Ra-
mus communicans nervi intermedii
cum plexu tympanico
communicating branch of intermedi-
ate nerve with vagus nerve: Ramus
communicans nervi intermedii cum
nervi vago
communicating branch of lacrimal
nerve with zygomatic nerve: Ramus
communicans nervi lacrimalis cum
nervi zygomatico
communicating branch of lingual nerve
with chorda tympani: Ramus commu-
nicans nervi lingualis cum chorda tym-
pani
communicating branches of lingual
nerve with hypoglossal nerve: Rami
communicantes nervi lingualis cum
nervi hypoglosso
communicating branch of median
nerve with ulnar nerve: Ramus com-
municans nervi mediani cum nervi ul-
nari
communicating branch of nasociliary
nerve with ciliary ganglion: Ramus
communians nervi nasociliaris cum
ganglione ciliari
communicating branch of otic gan-
glion with auriculotemporal nerve:
Ramus communicans ganglii otici cum
nervi auriculotemporali
communicating branch of otic gan-
glion with chorda tympani: Ramus
communicans ganglii otici cum chorda
tympani

communicating branch of otic gan-
glion with medial pterygoid nerve: Ra-
mus communicans ganglii otici cum
nervi pterygoideo mediali
communicating branch of otic gan-
glion with meningeal branches of
mandibular nerve: Ramus communi-
cans ganglii otici cum ramo meningeo
nervi mandibularis
communicating branches of spinal
nerves: Rami communicantes nervo-
rum spinalium
communicating branches of subman-
dibular ganglion with lingual nerve:
Rami communicantes ganglii subman-
dibularis cum nervi linguali
communicating branch of superior la-
ryngeal nerve with recurrent larynge-
al nerve: Ramus communicans nervi
laryngealis superioris cum nervi la-
ryngeali recurrenti
communicating branch of vagus nerve
with hypoglossal nerve: Ramus com-
municans nervi vagi cum nervi glosso-
pharyngeo
communicating branch of vestibular
nerve with cochlear nerve: Ramus com-
municans cochlearis
communicating branch with zygoma-
tic nerve: Ramus communicans cum
nervo zygomatico
conus branch of left coronary artery:
Ramus coni arteriosi arteriae corona-
riae sinistrae
cutaneous branch: Hautast m, Ramus
cutaneus
cutaneous branch of obturator nerve:
Ramus cutaneus nervi obturatorii
deep branch: Ramus profundus
deep branch of lateral plantar nerve:
Ramus profundus nervi plantaris la-
teralis
deep branch of medial plantar artery:
Ramus profundus arteriae plantaris me-
dialis
deep branch of superior gluteal artery:
Ramus profundus arteriae gluteae su-
perioris
deep branch of ulnar nerve: Ramus
profundus nervi ulnaris
deltoid branch of deep brachial artery:
Ramus deltoideus arteriae profundae
brachii
deltoid branch of thoracoacromial ar-
tery: Ramus deltoideus arteriae thora-
coacromialis
dental branches of anterior superior
alveolar arteries: Rami dentales arteri-
ae alveolaris superioris anterioris
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dental branches of inferior alveolar ar-
tery: Rami dentales arteriae alveolaris
inferioris
dental branches of inferior dental ple-
xus: Rami dentales inferiores plexus
dentalis inferioris
dental branches of posterior superior
alveolar artery: Rami dentales arteriae
alveolaris superioris posterioris
dental branches of superior dental
plexus: Rami dentales superiores ple-
xus dentalis inferioris
descending branch: Ramus descen-
dens
descending branch of lateral circum-
flex femoral artery: Ramus descendens
arteriae circumflexae femoris lateralis
descending branch of occipital artery:
Ramus descendens arteriae occipitalis
digastric branch of facial nerve: Ra-
mus digastricus nervi facialis
dorsal branch: Ramus posterior
dorsal carpal branch of radial artery:
Ramus carpalis dorsalis arteriae radia-
lis
dorsal carpal branch of ulnar artery:
Ramus carpalis dorsalis arteriae ulna-
ris
dorsal branch of coccygeal nerve: Ra-
mus dorsalis/posterior nervi coccygei
branch for dorsal corpus callosum: Ra-
mus corpus callosi dorsalis arteriae oc-
cipitalis medialis
dorsal lingual branches of lingual ar-
tery: Rami dorsales linguae arteriae
lingualis
dorsal branch of lumbar artery: Ra-
mus dorsalis arteriae lumbalis
dorsal branch of posterior intercostal
arteriy: Ramus dorsalis arteriae inter-
costalis posterioris
dorsal branch of posterior intercostal
vein: Ramus dorsalis venae intercosta-
lis posterioris
dorsal branch of subcostal artery: Ra-
mus dorsalis arteriae subcostalis
dorsal branches of superior intercos-
tal artery: Rami dorsales arteriae in-
tercostalis supremae
dorsal branches of thoracic nerves:
Rami dorsales/posteriores nervorum
thoracicorum
dorsal branch of ulnar nerve: Ramus
dorsalis nervi ulnaris
duodenal branches: Rami duodenales
duodenal branches of anterior pancre-
aticoduodenal artery: Rami duodena-
les arteriae pancreaticoduodenalis an-
terioris

duodenal branches of superior pan-
creaticoduodenal artery: Rami duode-
nales arteriae pancreaticoduodenalis
superioris
epididymal branches of testicular ar-
tery: Rami epididymales arteriae testi-
cularis
epiploic branches of left gastroepiploic
artery: Rami omentales arteriae gas-
troomentalis sinistrae
epiploic branches of right gastroepi-
ploic artery: Rami omentales arteriae
gastroomentalis dextrae
esophageal branches of inferior thyroid
artery: Rami oesophageales arteriae
thyroideae inferioris
esophageal branches of recurrent la-
ryngeal nerve: Rami oesophageales
nervi laryngei recurrentis
esophageal branches of thoracic aorta:
Rami oesophageales partis thoracicae
aortae
external branch of accessory nerve: Ra-
mus externus nervi accessorii
external nasal branch of anterior eth-
moidal nerve: Ramus nasalis externus
nervi ethmoidalis anterioris
external nasal branches of infraorbital
nerve: Rami nasales externi nervi in-
fraorbitalis
external branch of superior laryngeal
nerve: Ramus externus nervi laryngei
superioris
fibular circumflex branch of posterior
tibial artery: Ramus circumflexus fi-
bularis arteriae tibialis posterioris
frontal branches of callosomarginal
artery: Rami frontales arteriae calloso-
marginalis
frontal branch of frontal nerve: Ramus
frontalis nervi frontalis
frontal branch of middle meningeal
artery: Ramus frontalis arteriae me-
ningeae mediae
frontal branch of superficial temporal
artery: Ramus frontalis arteriae tem-
poralis superficialis
ganglionic branches of maxillary ner-
ve: Rami ganglionares nervi maxillaris
ganglionic branches of sublingual
nerve: Rami ganglionares nervi lin-
gualis
ganglionic branches to pterygopalatine
ganglion: Rami ganglionares ad gan-
glion pterygopalatium
gastric branches: Rami gastricae
gastric branches of left gastroepiploic
artery: Rami gastrici arteriae gastro-
omentalis sinistrae
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gastric branches of right gastroepiplo-
ic artery: Rami gastrici arteriae gas-
troomentalis dextrae
gingival branches of inferior dental
plexus: Rami gingivales inferiores ple-
xus dentalis inferioris
gingival branches of mental nerve: Ra-
mi gingivales nervi mentalis
gingival branches of superior dental
plexus: Rami gingivales superiores
plexus dentalis superioris
glandular branches of facial artery:
Rami glandulares arteriae facialis
glandular branches of inferior thyroid
artery: Rami glandulares arteriae thy-
roideae inferioris
glandular branches of submandibular
ganglion: Rami glandulares ganglii
submandibularis
glandular branches of superior thyro-
id artery: Rami glandulares arteriae
thyroideae superioris
branches of globus pallidus: Rami glo-
bi pallidi
gray communicating branch: Ramus
communicans griseus
helicine branches of uterine artery:
Rami helicini arteriae uterinae
branches of hepatic artery: Rami arte-
riae hepaticae propriae
branches to hypothalamic nuclei: Ra-
mi nucleorum hypothalami
hypothalamic branch of posterior com-
municating artery: Ramus hypothala-
micus arteriae communicantis poste-
rioris
ileal branch of ileocolic artery: Ramus
ilealis arteriae ileocolicae
iliac branch of iliolumbar artery: Ra-
mus iliacus arteriae iliolumbalis
inferior cervical cardiac branches of
vagus nerve: Rami cardiaci cervicales
inferiores nervi vagi
inferior dental branches of inferior
dental plexus: Rami dentales inferiores
inferior gingival branches of inferior
dental plexus: Rami gingivales inferio-
res
inferior labial branches of mental nerve:
Rami labiales inferiores nervi mentalis
inferior lingular branch of left pulmo-
nary artery: Ramus lingularis inferior
arteriae pulmonalis sinistrae
inferior branch of oculomotor nerve:
Ramus inferior nervi oculomotorii
inferior palpebral branches of infraor-
bital nerve: Rami palpebrales inferio-
res nervi infraorbitalis
inferior posterior nasal branches of

pterygopalatine ganglion: Rami nasa-
les posteriores inferiores laterales gan-
glii pterygopalatini
inferior branch of superior gluteal ar-
tery: Ramus inferior arteriae gluteae
superioris
inferior branches of transverse cervi-
cal nerve: Rami inferiores nervi trans-
versi colli
infrahyoid branch of superior thyroid
artery: Ramus infrahyoideus arteriae
thyroideae superioris
infrapatellar branch of saphenous
nerve: Ramus infrapatellaris nervi sa-
pheni
inguinal branches of femoral artery:
Rami inguinales arteriae femoralis
interganglionic branches: Rami inter-
ganglionares
internal branch of accessory nerve:
Ramus internus nervi accessorii
branches of internal capsule: Rami
capsulae internae
internal nasal branches of anterior
ethmoidal nerve: Rami nasales interni
nervi ethmoidalis anterioris
internal nasal branches of infraorbital
nerve: Rami nasales interni nervi in-
fraorbitalis
internal branch of superior laryngeal
nerve: Ramus internus nervi laryngei
superioris
interventricular septal branches of left
coronary artery: Rami interventricula-
res septales arteriae coronariae sinis-
trae
intrasegmental bronchial branches:
Rami bronchiales segmentorum
labial branches of mental nerve: Rami
labiales nervi mentalis
laryngopharyngeal branches of superi-
or cervical ganglion: Rami laryngo-
pharyngei
lateral branch of anterior interventri-
cular branch of left coronary artery:
Ramus lateralis interventricularis an-
terior arteriae coronariae sinistrae
lateral basal branch of left pulmonary
artery: Ramus basalis lateralis arteriae
pulmonalis sinstrae
lateral basal branch of right pulmonary
artery: Ramus basalis lateralis arteriae
pulmonalis dextrae
lateral calcaneal branches of sural nerve:
Rami calcanei laterales nervi suralis
lateral cutaneous branch: Ramus cuta-
neus lateralis
lateral cutaneous branch of iliohypo-
gastric nerve: Ramus cutaneus latera-
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lis nervi iliohypogastrici
lateral cutaneous branch of intercostal
nerves: Ramus cutaneus lateralis abdo-
minalis
lateral cutaneous branch of posterior
intercostal arteries: Ramus cutaneus la-
teralis arteriae intercostalis posterioris
branches of lateral geniculate body:
Rami corporis geniculati lateralis
lateral branch of left hepatic duct: Ra-
mus lateralis ductus hepatici sinistri
lateral branch of lumbar nerves: Ra-
mus lateralis nervorum lumbalium
lateral malleolar branches of fibular
artery: Rami malleolares laterales arte-
riae fibularis
lateral mammary branches of lateral
thoracic artery: Rami mammarii late-
rales arteriae thoracicae lateralis
lateral nasal branches of anterior eth-
moidal nerve: Rami nasales laterales
nervi ethmoidalis anterioris
lateral nasal branch of facial artery:
Ramus lateralis nasi arteriae facialis
lateral branch of right pulmonary ar-
tery: Ramus lateralis arteriae pulmo-
nalis dextrae
lateral sacral branches of median sa-
cral artery: Rami sacrales laterales ar-
teriae sacralis medianae
lateral branch of sacral nerves: Ramus
lateralis nervorum sacralium
lateral branch of spinal nerves: Ramus
lateralis nervi spinalis
lateral superior posterior nasal bran-
ches of pterygopalatine ganglion: Ra-
mi nasales posteriores superiores late-
rales ganglii pterygopalatini
lateral branch of superior thyroid ar-
tery: Ramus glandularis lateralis arte-
riae thyroideae superioris
lateral branch of supraorbital nerve:
Ramus lateralis nervi supraorbitalis
left branch of av-bundle: ➙left bundle
branch
left bundle branch: linker Tawara-
Schenkel m, Crus sinistrum fasciculi
atrioventricularis
left branch of hepatic artery: Ramus
sinister arteriae hepaticae
left branch of portal vein: Ramus si-
nister venae portae hepatis
left branch of proper hepatic artery:
Ramus sinister arteriae hepaticae pro-
priae
long branch of ciliary ganglion: Radix
nasociliaris ganglii ciliaris
lumbar branch of iliolumbar artery:
Ramus lumbalis arteriae iliolumbalis

mammary branches of internal thora-
cic artery: Rami mammarii mediales
arteriae thoracicae internae
marginal tentorial branch of internal
carotid artery: Ramus marginalis ten-
torii
mastoid branch of occipital artery:
Ramus mastoideus arteriae occipitalis
medial and lateral medullary bran-
ches of posterior inferior cerebellar
artery: Rami medullares medialis et la-
teralis arteriae inferioris posterioris
cerebelli
medial basal branch of left pulmonary
artery: Ramus basalis medialis arteriae
pulmonalis sinstrae
medial basal branch of right pulmona-
ry artery: Ramus basalis medialis arte-
riae pulmonalis dextrae
medial calcaneal branches of tibial
nerve: Rami calcanei mediales nervi ti-
bialis
medial choroid branches of posterior
cerebral artery: Rami choroidei medi-
ales arteriae cerebri posterioris
medial crural cutaneous branch of fe-
moral nerve: Rami cutanei cruris me-
diales nervi sapheni
medial branch of left hepatic duct: Ra-
mus medialis ductus hepatici sinistri
medial branch of lumbar nerves: Ra-
mus medialis nervorum lumbalium
medial malleolar branches of poste-
rior tibial artery: Rami malleolares
mediales arteriae tibialis posterioris
medial nasal branches of anterior eth-
moidal nerve: Rami nasales mediales
nervi ethmoidalis anterioris
medial branch of right pulmonary ar-
tery: Ramus medialis arteriae pulmo-
nalis dextrae
medial branch of sacral nerves: Ramus
medialis nervorum sacralium
medial branch of spinal nerves: Ra-
mus medialis nervi spinalis
medial superior posterior nasal bran-
ches of pterygopalatine ganglion: Ra-
mi nasales posteriores superiores me-
diales ganglii pterygopalatini
medial branch of supraorbital nerve:
Ramus medialis nervi supraorbitalis
mediastinal branches of thoracic aor-
ta: Rami mediastinales partis thoraciae
aortae
mediomedial frontal branch of callo-
somarginal artery: Ramus frontalis
mediomedialis arteriae callosomargi-
nalis
meningeal branch: Hirnhaut-, Menin-
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gealast m, Ramus meningeus
meningeal branch of internal carotid
artery: Ramus meningeus arteriae ca-
rotidis internae
meningeal branch of occipital artery:
Ramus meningeus arteriae occipitalis
meningeal branch of spinal nerve: Ra-
mus meningeus nervi spinalis
meningeal branches of vertebral ar-
tery: Rami meningei arteriae vertebra-
lis
mental branches of mental nerve: Ra-
mi mentales nervi mentalis
middle meningeal branch of maxillary
nerve: Ramus meningeus nervi maxil-
laris
middle superior alveolar branch of in-
fraorbital nerve: Ramus alveolaris su-
perior medius nervi infraorbitalis
muscular branch: Muskelast m, Ramus
muscularis
muscular branches of accessory nerve:
Rami musculares nervi accessorii
muscular branches of axillary nerve:
Rami musculares nervi axillaris
muscular branches of deep peroneal
nerve: Rami musculares nervi fibula-
ris/peronei profundi
muscular branches of femoral nerve:
Rami musculares nervi femoralis
muscular branches of iliohypogastric
nerve: Rami musculares nervi iliohy-
pogastrici
muscular branches of intercostal nerve:
Rami musculares nervi intercostalis
muscular branches of median nerve:
Rami musculares nervi mediani
muscular branches of musculocuta-
neous nerve: Rami musculares nervi
musculocutanei
muscular branches of obturator nerve:
Rami musculares nervi obturatorii
muscular branches of ophthalmic ar-
tery: Arteriae musculares
muscular branches of radial nerve:
Rami musculares nervi radialis
muscular branches of sciatic nerve:
Rami musculares nervi ischiadici
muscular branches of superficial pe-
roneal nerve: Rami musculares nervi
fibularis/peronei superficialis
muscular branches of tibial nerve: Ra-
mi musculares nervi tibialis
muscular branches of ulnar nerve: Ra-
mi musculares nervi ulnaris
muscular branches of vertebral artery:
Rami musculares arteriae vertebralis
nasal branches of anterior ethmoidal
nerve: Rami nasales nervi ethmoidalis

anterioris
nasal branches of pterygopalatine
ganglion: Rami nasales ganglii ptery-
gopalatini
obturator branch of inferior epigastric
artery: Ramus obturatorius arteriae
epigastricae inferioris
occipital branch of posterior auricular
nerve: Ramus occipitalis nervi auricu-
laris posterioris
occipitotemporal branch of medial oc-
cipital artery: Ramus occipitotempo-
ralis arteriae occipitalis medialis
branch for oculomotor nerve: Ramus
nervi oculomotorii arteriae communi-
cantis posterioris
branches of optical tract: Rami tractus
optici
orbital branch of middle meningeal
artery: Ramus orbitalis arteriae me-
ningeae mediae
orbital branches of pterygopalatine
ganglion: Rami orbitales ganglii ptery-
gopalatini
ovarian branch of uterine artery: Ra-
mus ovaricus arteriae uterinae
palmar carpal branch of radial artery:
Ramus carpalis palmaris arteriae radi-
alis
palmar carpal branch of ulnar artery:
Ramus carpalis palmaris arteriae ulna-
ris
palmar branch of median nerve: Ra-
mus palmaris nervi mediani
palmar branch of ulnar nerve: Ramus
palmaris nervi ulnaris
palpebral branches of infratrochlear
nerve: Rami palpebrales nervi infra-
trochlearis
pancreatic branches of anterior super-
ior pancreaticoduodenal artery: Rami
pancreatici arteriae pancreaticoduo-
denalis superioris anterioris
pancreatic branches of posterior su-
perior pancreaticoduodenal artery:
Rami pancreatici arteriae pancreatico-
duodenalis superioris posterioris
pancreatic branches of splenic artery:
Rami pancreatici arteriae splenicae
parietal branch of medial occipital ar-
tery: Ramus parietalis arteriae occipi-
talis medialis
parietal branch of middle meningeal
artery: Ramus parietalis arteriae me-
ningeae mediae
parietal branch of superficial tempo-
ral artery: Ramus parietalis arteriae
temporalis superficialis
parieto-occipital branch of medial oc-
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cipital artery: Ramus parietooccipita-
lis arteriae occipitalis medialis
parieto-occipital branch of posterior
cerebral artery: Ramus parietooccipi-
talis arteriae cerebri posterioris
parotid branches of auriculotemporal
nerve: Rami parotidei nervi auriculo-
temporalis
parotid branches of facial vein: Rami
parotidei venae facialis
parotid branch of posterior auricular
artery: Ramus parotideus arteriae au-
ricularis posterioris
parotid branch of superficial temporal
artery: Ramus parotideus arteriae
temporalis superficialis
pectoral branches of thoracoacromial
artery: Rami pectorales arteriae thora-
coacromialis
perforating branch of fibular artery:
Ramus perforans arteriae peroneae/fi-
bularis
perforating branches of internal tho-
racic artery: Rami perforantes arteriae
thoracicae internae
perforating branches of palmar meta-
carpal arteries: Rami perforantes arte-
riae metacarpalis palmaris
perforating branches of plantar meta-
tarsal arteries: Rami perforantes arte-
riae metatarsalis plantaris
pericardiac branch of phrenic nerve:
Ramus pericardiacus nervi phrenici
pericardiac branches of thoracic aor-
ta: Rami pericardiaci aortae thoracicae
peridental branches of inferior alveo-
lar artery: Rami peridentales arteriae
alveolaris inferioris
peridental branches of infraorbital ar-
tery: Rami peridentales arteriae infra-
orbitalis
peridental branches of posterior su-
perior alveolar artery: Rami periden-
tales arteriae alveolaris superioris pos-
terioris
perineal branches of posterior femo-
ral cutaneous nerve: Rami perineales
nervi cutanei femoris posterioris
petrosal branch of middle meningeal
artery: Ramus petrosus arteriae me-
ningeae mediae
pharyngeal branch of artery of ptery-
goid canal: Ramus pharyngeus arteri-
ae canalis pterygoidei
pharyngeal branches of ascending
pharyngeal artery: Rami pharyngei
arteriae pharyngeae ascendentis
pharyngeal branches of glossopha-
ryngeal nerve: Rami pharyngeales/

pharyngei nervi glossopharyngei
pharyngeal branches of inferior thy-
roid artery: Rami pharyngeales arteriae
thyroideae inferioris
pharyngeal branch of pterygopalatine
ganglion: Ramus pharyngeus ganglii
pterygopalatini
pharyngeal branches of recurrent la-
ryngeal nerve: Rami pharyngei nervi
laryngei recurrenti
pharyngeal branches of superior thy-
roid artery: Rami pharyngeales arteriae
throideae superioris
pharyngeal branch of vagus nerve: Ra-
mus pharyngeus nervi vagi
phrenicoabdominal branches of phre-
nic nerve: Rami phrenicoabdominales
nervi phrenici
posterior ascending branch of left pul-
monary artery: Ramus posterior as-
cendens arteriae pulmonalis sinistrae
posterior ascending branch of right
pulmonary artery: Ramus posterior
ascendens arteriae pulmonalis dextrae
posterior basal branch of left pulmo-
nary artery: Ramus basalis posterior
arteriae pulmonalis sinstrae
posterior basal branch of right pulmo-
nary artery: Ramus basalis posterior
arteriae pulmonalis dextrae
posterior branch of coccygeal nerve:
Ramus dorsalis nervi coccygei
posterior cutaneous branch of lumbar
nerves: Ramus cutaneus posterior ner-
vorum lumbalium
posterior cutaneous branch of sacral
nerves: Ramus cutaneus posterior ner-
vorum sacralium
posterior cutaneous branch of spinal
nerves: Ramus cutaneus posterior ner-
vi spinalis
posterior descending branch of left
pulmonary artery: Ramus posterior
descendens arteriae pulmonalis sinis-
trae
posterior descending branch of right
pulmonary artery: Ramus posterior
descendens arteriae pulmonalis dex-
trae
posterior branch of great auricular
nerve: Ramus posterior nervi auricula-
ris magni
posterior inferior branches of greater
palatine nerve: Rami nasales posterio-
res inferiores nervi palatinus majoris
posterior branch of inferior laryngeal
nerve: Ramus posterior nervi larynge-
ali inferioris
posterior inferior nasal branches of
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greater palatine nerve: Rami nasales
posteriores inferiores nervi palatini
majoris
posterior branch of inferior pancreati-
coduodenal artery: Ramus posterior
arteriae pancreaticoduodenalis infe-
rioris
posterior labial branches of internal
pudendal artery: Rami labiales poste-
riores arteriae pudendae internae
posterior branch of lateral cerebral
sulcus: Ramus posterior sulci lateralis
cerebri
posterior branch of left pulmonary ar-
tery: Ramus posterior arteriae pulmo-
nalis sinistrae
posterior left ventricular branch of
left coronary artery: Ramus posterior
ventriculi sinistri
posterior branch of medial cutaneous
nerve of forearm: Ramus ulnaris nervi
cutanei antebrachii medialis
posterior branch of obturator artery:
Ramus posterior arteriae obturatoriae
posterior branch of obturator nerve:
Ramus posterior nervi obturatorii
posterior branch of recurrent ulnar
artery: Ramus posterior arteriae re-
currentis ulnaris
posterior branch of renal artery: Ra-
mus posterior arteriae renalis
posterior branch of right branch of
portal vein: Ramus posterior rami dex-
tri venae portae hepatis
posterior branch of right hepatic duct:
Ramus posterior ductus heptici dextri
posterior septal branches of spheno-
palatine artery: Rami septales poste-
riores arteriae sphenopalatinae
posterior superior alveolar branches
of maxillary nerve: Rami alveolares
superiores posteriores nervi maxillaris
posterior branch of superior thyroid
artery: Ramus glandularis posterior
arteriae thyroideae superioris
posterior temporal branches of lateral
occipital artery: Rami temporales pos-
teriores arteriae occipitalis lateralis
posterolateral choroid branches of
posterior cerebral artery: Rami choro-
idei posteriores laterales arteriae pos-
terioris cerebri
posteromedial frontal branch of callo-
somarginal artery: Ramus frontalis
posteromedialis arteriae callosomargi-
nalis
prostatic branches of inferior vesical
artery: Rami prostatici arteriae vesica-
lis inferioris

pubic branch of obturator artery: Ra-
mus pubicus arteriae obturatoriae
pulmonary branches of autonomic
nervous system: Rami pulmonales sys-
tematis autonomici
pulmonary branches of pulmonary
plexus: Rami pulmonales plexus pul-
monalis
pulmonary branches of thoracic gan-
glia: Rami pulmonales thoracici
recurrent meningeal branch of lacri-
mal artery: Ramus meningeus recur-
rens arteriae lacrimalis
recurrent branch of spinal nerves: Ra-
mus recurrens nervi spinalis
branches of red nucleus: Rami nuclei
rubri
renal branch of lesser splanchnic nerve:
Ramus renalis nervi splanchnici mino-
ris
right branch of av-bundle: ➙ right
bundle branch
right bundle branch: rechter Tawara-
Schenkel m, Crus dextrum fasciculi
atrioventricularis
right branch of hepatic artery: Ramus
dexter arteriae hepaticae
right branch of portal vein: Ramus
dexter venae portae hepatis
right posterolateral branch of right
coronary artery: Ramus posterolatera-
lis dexter
rostral branch of vestibular nerve:
Pars superior nervi vestibularis
saphenous branch of descending geni-
cular artery: Ramus saphenus arteriae
descendentis genus
sinoatrial nodal branch of left coronary
artery: Ramus nodi sinuatrialis arteriae
coronariae sinistrae
sinoatrial nodal branch of right coro-
nary artery: Ramus nodi sinuatrialis
arteriae coronariae dextrae
spinal branch: Rückenmarksast m, Ra-
mus spinalis
spinal branches of ascending cervical
artery: Rami spinales arteriae cervica-
lis ascendentis
spinal branch of iliolumbar artery:
Ramus spinalis arteriae iliolumbalis
spinal branches of lateral sacral arte-
ries: Rami spinales arteriae sacralis la-
teralis
spinal branch of lumbar arteries: Ra-
mus spinalis arteriae lumbalis
spinal branch of posterior intercostal
arteries: Ramus spinalis rami dorsalis
arteriae intercostalis posterioris
spinal branch of subcostal artery: Ra-
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mus spinalis arteriae subcostalis
spinal branches of superior intercostal
artery: Rami spinales arteriae inter-
costalis supremae
spinal branches of vertebral artery:
Rami spinales/radiculares arteriae ver-
tebralis
splenic branches of splenic artery: Ra-
mi lienales/splenici arteriae splenicae
stapedial branch of stylomastoid ar-
tery: Ramus stapedius arteriae stylo-
mastoideae
sternal branches of internal thoracic
artery: Rami sternales arteriae thora-
cicae internae
sternocleidomastoid branches of occi-
pital artery: Rami sternocleidomastoi-
dei arteriae occipitalis
sternocleidomastoid branch of super-
ior thyroid artery: Ramus sternoclei-
domastoideus arteriae thyroideae su-
perioris
stylohyoid branch of facial nerve: Ra-
mus stylohyoideus nervi facialis
stylopharyngeal branch of glossopha-
ryngeal nerve: Ramus musculi stylo-
pharyngei nervi glossopharyngei
subscapular branches of axillary ar-
tery: Rami subscapulares arteriae axil-
laris
branches of substantia nigra: Rami
substantiae nigrae
superficial branch: Ramus superficialis
superficial branch of lateral plantar
nerve: Ramus superficialis nervi plan-
taris lateralis
superficial palmar branch of radial ar-
tery: Ramus palmaris superficialis ar-
teriae radialis
superficial branch of superior gluteal
artery: Ramus superficialis arteriae
gluteae superioris
superficial temporal branches of auri-
culotemporal nerve: Nervi temporales
superficiales
superior cervical cardiac branches of
vagus nerve: Rami cardiaci cervicales
superiores nervi vagi
superior dental branches of superior
dental plexus: Rami dentales superio-
res
superior gingival branches of superior
dental plexus: Rami gingivales supe-
riores
superior labial branches of infraorbi-
tal nerve: Rami labiales superiores
nervi infraorbitalis
superior lingular branch of left pul-
monary artery: Ramus lingularis su-

perior arteriae pulmonalis sinistrae
superior branch of oculomotor nerve:
Ramus superior nervi oculomtorii
superior branch of superior gluteal ar-
tery: Ramus superior arteriae gluteae
superioris
superior branches of transvers cervi-
cal nerve: Rami superiores nervi trans-
versus cervicalis
temporal branches of facial nerve: Ra-
mi temporales nervi facialis
temporal branches of lateral occipital
artery: Rami temporales arteriae occi-
pitalis lateralis
tentorial branch of ophthalmic nerve:
Ramus tentorius nervi ophthalmici
thalamic branches of posterior cere-
bral artery: Rami thalamici arteriae
cerebri posterioris
thalamic branch of posterior commu-
nicating artery: Ramus thalamicus ar-
teriae communicantis posterior
thyrohyoid branch of ansa cervicalis:
Ramus thyrohyoideus ansae cervicalis
tonsillar branches of glossopharynge-
al nerve: Rami tonsillares nervi glosso-
pharyngei
tonsillar branches of minor palatine
nerves: Rami tonsillares nervorum pa-
latini minores
tonsillar branch of posterior inferior
cerebellar artery: Ramus tonsillae ce-
rebelli arteriae inferioris posterioris
cerebelli
tracheal branches of inferior thyroid
artery: Rami tracheales arteriae thyro-
ideae inferioris
tracheal branches of internal thoracic
artery: Rami tracheales arteriae thora-
cicae internae
tracheal branches of recurrent laryn-
geal nerve: Rami tracheales nervi la-
ryngei recurrentis
transverse branch of lateral circumflex
femoral artery: Ramus transversus ar-
teriae circumflexae femoris lateralis
transverse branch of medial circum-
flex femoral artery: Ramus transversus
arteriae circumflexae femoris medialis
transverse part of left branch of portal
vein: Pars transversa
trigeminal and trochlear branches of
internal carotid artery: Rami trigemi-
nales et trochleares
trigeminal ganglion branch of inter-
nal carotid artery: Ramus ganglionis
trigeminalis
tubal branches of ovarian artery: Ra-
mi tubarii arteriae ovaricae
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tubal branch of tympanic plexus: Ra-
mus tubarius plexus tympanici
tubal branch of uterine artery: Ramus
tubarius arteriae uterinae
branches of tuber cinereum: Rami tu-
beris cinerei
branches to tympanic membrane of au-
riculotemporal nerve: Rami membra-
nae tympani nervi auriculotemporalis
ulnar communicating branch of radial
nerve: Ramus communicans ulnaris
nervi radialis
ureteral branches of artery of ductus
deferens: Rami ureterici arteriae duc-
tus deferentis
ureteral branches of ovarian artery:
Rami ureterici arteriae ovaricae
ureteral branches of renal artery: Ra-
mi ureterici arteriae renalis
ureteral branches of testicular artery:
Rami ureterici arteriae testicularis
vaginal branches of middle rectal ar-
tery: Rami vaginales arteriae rectalis
mediae
ventral branch: vorderer/ventraler Ast
m, Bauchast m, Ramus ventralis
branches of vertebral peduncles: Rami
pedunculares arteriae cerebri poste-
rioris
white communicating branch: Ramus
communicans albus
zygomatic branches of facial nerve: Ra-
mi zygomatici nervi facialis
zygomaticofacial branch: Ramus zygo-
maticofacialis nervi zygomatici
zygomaticotemporal branch: Ramus
zygomaticotemporalis nervi zygomatici

branched-chain adj: verzweigtkettig
branlchilal [¹br�ŋkiəl] adj: branchial,
branchiogen

branlchilolgenlic [¹br�ŋkiəυ¹d�enik]
adj: branchiogen

branlchilolma [br�ŋki¹əυmə] noun:
branchiogene Geschwulst f, branchio-
gener Tumor m, Branchiom nt

breakldown [¹breikdaυn] noun: Auf-
spaltung f, Auflösung f, Abbau m
anastomotic breakdown: Anastomosen-
insuffizienz f

breast [brest] noun: 1. (weibliche) Brust
f, (anatom.) Mamma f 2. Brustdrüse f,
Glandula mammaria 3. Brust(kasten
m) f, Pectus nt, Thorax m

breastlbone [¹brestbəυn] noun: Brust-
bein nt, Sternum nt

breath [breθ] noun: 1. Atem(luft f) m
catch one’s breath Atem holen, ver-
schnaufen draw breath Atem holen
hold one’s breath den Atem anhalten

gasp for breath nach Luft schnappen
out of breath außer Atem, atemlos
short of breath kurzatmig 2. Atmung f,
Atmen nt, Atemzug m
bad breath: Mund-, Atemgeruch m,
Foetor ex ore, Kakostomie f, Halitose f,
Halitosis f
liver breath: Foetor hepaticus

breathe [bri�ð]: I vt atmen, ein- und aus-
atmen II vi atmen, luftholen, ein- und
ausatmen

breathling [¹bri�ðiŋ] noun: 1. Atmen nt,
Atmung f 2. Atemzug m 3. Atem-, Ver-
schnaufpause f
abdominal breathing: Bauchatmung f
auxiliary breathing: Auxiliaratmung f
breast breathing: Kostalatmung f, Tho-
rakalatmung f, Brustatmung f
bronchial breathing: Bronchialatmen
nt, bronchiales Atemgeräusch nt
bronchovesicular breathing: broncho-
vesikuläres/vesikobronchiales Atmen nt
diaphragmatic breathing: Zwerchfell-
atmung f
Kussmaul breathing: Lufthunger m,
Kussmaul-Atmung f, Kussmaul-Kien-
Atmung f
nasal breathing: Nasenatmung f
positive-negative pressure breathing:
Wechseldruckbeatmung f
spontaneous breathing: Spontanat-
mung f, spontane Ventilation f
vesicular breathing: Vesikulär-, Bläs-
chenatmen nt, vesikuläres Atemge-
räusch nt

breathlless [¹breθlis] adj: kurzatmig,
dyspnoisch

breathllesslness [¹breθlisnis] noun: 1.
Dyspnose f, Atemnot f, Kurzatmigkeit f
2. Atemlosigkeit f

breech [bri�tʃ] noun: 1. Hinterteil nt,
Gesäß nt 2. (gynäkol.) Steißgeburt f,
Geburt f aus Beckenendlage/Steißlage

breglma [¹bre�mə] noun, plural -malta 
[-mətə]: 1. Bregma nt, Vorderkopf m 2.
Bregma nt

bridge [brid�]: I noun 1. (Nasen-)Brü-
cke f 2. (chem.) Brücke f II v überbrü-
cken; eine Brücke bauen über

brim [brim] noun: 1. (Gefäß-)Rand m 2.
(anatom.) Beckenrand m, Apertura
pelvis superior
pelvic brim: Beckenrand m, Apertura
pelvis superior

briselment [bri�z¹mənt] noun: operative
Gelenkmobilisierung f, Brisement nt

britltle [¹britl] adj: zerbrechlich, brü-
chig, gebrechlich, fragil

brolmaltherlalpy [brəυmə¹θerəpi] noun:

branched-chain
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Bromatotherapie f, Bromatherapie f;
Diätetik f

brolmaltoltherlalpy [¹brəυmətəυ¹θerəpi]
noun: Broma(to)therapie f; Diätetik f

brolmaltoltoxlin [¹brəυmətəυ¹tɑksin]
noun: Lebensmitteltoxin nt, Bromato-
toxin nt

brolmaltoxlism [brəυmə¹tɑksizəm] noun:
Lebensmittelvergiftung f

bromlhildrolsis [brəυmhi¹drəυsis] noun:
Brom(h)idrosis f

brolmildrolsis [brəυmi¹drəυsis] noun:
Bromhidrose f, Kakidrose f

brolmoplnea [¹brəυmɑp¹ni�ə] noun:
Mundgeruch m, Halitose f, Kakostomie
f, Foetor ex ore

bronchlad lelni ltis [brɑŋk�di¹naitis]
noun: Bronchoadenitis f, Bronchadeni-
tis f

bronlchi [¹brɑŋkai] plural: Bronchien pl
bronlchilal [¹brɑŋkiəl] adj: bronchial
bronlchilecltatlic [¹brɑŋkiek¹t�tik] adj:
bronchiektatisch

bronlchilolgenlic [¹brɑŋkiəυ¹d�enik]
adj: bronchogen

bronlchilole [¹brɑŋkiəυl] noun: Bron-
chiole f, Bronchiolus m

bronlchilolli [brɑn¹kaiəlai] plural: Bron-
chiolen pl

bronlchilollitlic [¹brɑn¹kaiə¹laitik] adj:
bronchiolitisch

bronlchilolliltis [¹brɑn¹kaiə¹laitis] noun:
Bronchiolitis f, Bronchiolenentzün-
dung f, Bronchitis f capillaris

bronlchilollus [brɑn¹kaiələs, brɑŋ-]
noun, plural -li [-lai]: Bronchiole f

bronlchilolspasm [¹brɑŋkiəυsp�zəm]
noun: Bronchospasmus m

bronlchilolstelnolsis [¹brɑŋkiəυsti¹nəυ-
sis] noun: Bronchusstenose f

bronlchislmus [brɑŋ¹kizməs] noun: Bron-
chospasmus m

bronlchitlic [brɑŋ¹kitik] adj: bronchi-
tisch

bronlchiltis [brɑŋ¹kaitis] noun: Bron-
chitis f
congestive bronchitis: Stauungsbron-
chitis f

bronlcholadlelniltis [¹brɑŋkəυ¹�də¹nai-
tis] noun: Bronchadenitis f, Broncho-
adenitis f

bronlcholallvelollar [¹brɑŋkəυ�l¹viələr]
adj: bronchoalveolär, bronchiolo-alve-
olär, bronchovesikulär

bronlcholallvelolliltis [¹brɑŋkəυ¹�lviə-
¹laitis] noun: Bronchoalveolitis f,
Bronchalveolitis f

bronlcholaslperlgilllolsis [¹brɑŋkəυ¹�s-
pərd�i¹ləυsis] noun: Bronchoasper-

gillose f
bronlcholblasltolmylcolsis [¹brɑŋkəυ-

¹bl�stəυmai¹kəυsis] noun: Bron-
choblastomykose f

bronlcholblenlnorlrhea [¹brɑŋkəυ¹blen-
ə¹riə] noun: Bronchoblennorrhoe f

bronlcholcanldildilalsis [¹brɑŋkəυ¹k�ndi-
¹daiəsis] noun: Bronchialcandidose f,
-moniliasis f

bronlcholcavlernlous [¹brɑŋkəυ¹k�vərn-
əs] adj: bronchokavernös

bronlcholcele [¹brɑŋkəυsi�l] noun: Bron-
chuserweiterung f, Bronchozele f

bronlcholconlstricltion [¹brɑŋkəυkən-
¹strikʃn] noun: Bronchokonstriktion f,
Bronchuskonstriktion f

bronlcholconlstricltor [¹brɑŋkəυkən-
¹striktər]: I noun bronchokonstriktive
Substanz f II adj bronchokonstriktiv

bronlcholdillaltaltion [brɑŋkəυ¹dilə¹tei-
ʃn] noun: Bronchodilatation f, Bron-
choerweiterung f

bronlcholdillaltion [¹brɑŋkəυdai¹leiʃn]
noun: Bronchodilation f

bronlcholdillaltor [¹brɑŋkəυdai¹lətər]: I
noun Bronchodilatator m, Broncho-
spasmolytikum nt II adj bronchodila-
torisch, bronchodilatatorisch

bron lcho le lde lma [¹brɑŋkəυi¹di�mə]
noun: Bronchialödem nt

bronlcholelsophlalgelal [¹brɑŋkəυi¹sɑfə-
¹d�i�əl] adj: bronchoösophageal, öso-
phagobronchial

bronlcholelsophlalgoslcolpy [¹brɑŋkəυi-
¹sɑfə¹�ɑskəpi] noun: Bronchoöso-
phagoskopie f

bronlcholfilberlscolpy [¹brɑŋkəυfai¹br-
skəpi] noun: Bronchofiberendoskopie f

bronlcholgenlic [¹brɑŋkəυ¹d�enik] adj:
bronchogen

bronlcholgraphlic [brɑŋkəυ¹�r�fik] adj:
bronchographisch, bronchografisch

bronlchoglralphy [brɑn¹kɑ�rəfi] noun:
Bronchographie f, Bronchografie f

bronlchollith [¹brɑŋkəυliθ] noun: Bron-
cholith m

bronlchollilthilalsis [¹brɑŋkəυli¹θaiəsis]
noun: Broncholithiasis f

bronlcholmallalcia [¹brɑŋkəυmə¹leiʃ(i)ə]
noun: Bronchomalazie f

bronlcholmonlillilalsis [¹brɑŋkəυmɑnə-
¹laiəsis] noun: Bronchialcandidose f,
Bronchialmoniliasis f

bronlcholmylcolsis [¹brɑŋkəυmai¹kəυ-
sis] noun: Bronchomykose f

bronlchoplalthy [brɑŋ¹kɑpəθi] noun:
Bronchialerkrankung f, Bronchopathie f

bronlchophlolny [brɑŋ¹kɑfəni] noun:
Bronchophonie f

bronchophony
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bronlcholplelgia [¹brɑŋkəυ¹pli�d�(i)ə]
noun: Bronchoplegie f, Bronchusläh-
mung f

bronlcholpleulral [¹brɑŋkəυ¹plυərəl] adj:
bronchopleural

bronlcholpleulrolpneulmolnia [¹brɑŋkəυ-

¹plυərəυn(j)u�¹məυniə] noun: Bron-
chopleuropneumonie f

bronlcholpneulmolnia [¹brɑŋkəυn(j)u�-
¹məυniə] noun: Bronchoalveolitis f

bronlcholpneulmonlic [¹brɑŋkəυn(j)u�-
¹mɑnik] adj: bronchopneumonisch

bronlcholpneulmolniltis [¹brɑŋkəυ¹n(j)u�-
mə¹naitis] noun: Bronchopneumonie f

bronlcholpneulmoplalthy [¹brɑŋkəυn(j)u�-
¹mɑpəθi] noun: Bronchopneumopa-
thie f

bronlcholpullmolnarly [¹brɑŋkəυ¹p�lmə-

¹neri�, ¹pυl-] adj: bronchopulmonal
bronlcholraldiloglralphy [brɑŋkəυ¹reidi-
¹ɑ�rəfi] noun: Bronchoradiographie f,
Bronchoradiografie f

bronlchorlrhalgia [¹brɑŋkəυ¹r�d�(i)ə]
noun: Bronchial-, Bronchusblutung f,
Bronchorrhagie f

bronlchorlrhalphy [brɑn¹kɑrəfi] noun:
Bronchusnaht f, Bronchorrhaphie f

bronlchorlrhea [¹brɑŋkəυ¹riə] noun:
Bronchorrhoe f

bronlcholscope [¹brɑŋkəυskəυp] noun:
Bronchoskop nt

bronlcholscoplic [brɑŋkəυ¹skɑpik] adj:
bronchoskopisch

bronlchoslcolpy [brɑn¹kɑskəpi] noun:
Bronchoskopie f

bronlcholsilnusliltis [¹brɑŋkəυ¹sainə¹sai-
tis] noun: Sino-, Sinubronchitis f, sinu-
bronchiales/sinupulmonales Syndrom nt

bronlcholspasm [¹brɑŋkəυsp�zəm] noun:
Bronchospasmus m

bronlcholspilrolchetlolsis [¹brɑŋkəυ¹spai-
rəki¹təυsis] noun: hämorrhagische
Bronchitis f, Bronchitis haemorrhagi-
ca, Bronchospirochaetosis Castellani

bronlcholstaxlis [¹brɑŋkəυ¹st�ksis] noun:
Bronchostaxis f

bronlcholstelnolsis [¹brɑŋkəυsti¹nəυsis]
noun: Bronchusstenose f

bronlcholstelnotlic [¹brɑŋkəυsti¹nɑtik]
adj: bronchostenotisch

bronlchosltolmy [brɑn¹kɑstəmi] noun:
Bronchostomie f

bronlchotlolmy [brɑn¹kɑtəmi] noun:
Bronchotomie f

bronlcholtralchelal [¹brɑŋkəυ¹treikiəl]
adj: bronchotracheal, tracheobronchial

bronlcholtralcheloslcolpy [¹brɑŋkəυ¹trei-
ki¹ɑskəpi] noun: Bronchotracheosko-
pie f

bronlcholvelsiclullar [¹brɑŋkəυvə¹sik-
jələr] adj: bronchoalveolär, bronchio-
lo-alveolär, bronchovesikulär

bronlchus [¹brɑŋkəs] noun, plural -chi 
[-kai]: Luftröhrenast m, Bronchus m
lobar bronchus: Lappen-, Lobarbron-
chus m, Bronchus lobaris
main bronchus: Haupt-, Stammbron-
chus m, Bronchus principalis
primary bronchus: Haupt-, Stamm-
bronchus m, Bronchus principalis
principal bronchus: ➙primary bron-
chus
segment bronchus: Segmentbronchus
m, Bronchus segmentalis
stem bronchus: Haupt-, Stammbron-
chus m, Bronchus principalis

bronltolpholbia [¹brɑntə¹fəυbiə] noun:
Gewitterangst f, Brontophobie f

broth [brɑθ] noun: Nährbrühe f, Nähr-
bouillon f, Bouillon f

brow [braυ] noun: 1. Stirn f 2. (Augen-)
Braue f

brown [braυn]: I noun Braun nt, brau-
ner Farbstoff m II adj braun; bräun-
lich; (Haar) brünett III vt (Haut) bräu-
nen IV vibraun werden, bräunen

Brulcellla [bru�¹selə] noun: Brucella f
Brucella abortus: Bang-Bazillus m,
Brucella abortus
Brucella melitensis: Maltafieber-Bak-
terium nt, Brucella melitensis
Brucella suis: Brucella suis

brulcelllolsis [bru�sə¹ləυsis] noun: 1.
Brucellose f 2. Maltafieber nt, Mittel-
meerfieber nt
bovine brucellosis: Rinderbrucellose f,
Bang-Krankheit f

bruise [bru�z] noun: 1. Quetschung f,
Prellung f 2. blauer Fleck m,Bluterguss m

bruxlism [¹br�ksizəm] noun: (unwill-
kürliches) Zähneknirschen nt, Bru-
xismus m

B-scan noun: B-Scan m, B-Mode m/nt
bulbo [¹b(j)u�bəυ] noun, plural bulboes:
entzündlich-vergrößerter Lymphkno-
ten m, Bubo m
climatic bubo: Lymphogranuloma in-
guinale, Lymphogranuloma venereum
indolent bubo: schmerzloser Bubo m,
indolenter Bubo m, Bubo indolens
tropical bubo: ➙climatic bubo

bulbonlic [b(j)u�¹bɑnik] adj: Beulen-,
Bubonen-

bulbonlolcele [b(j)u�¹bɑnəsi�l] noun: in-
kompletter Leistenbruch m, Bubonoze-
le f

bulcarldia [b(j)u�¹kɑ�rdiə] noun: Och-
senherz nt, Bukardie f, Cor bovinum

bronchoplegia
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buclcal [¹b�kəl] adj: bukkal, buccal
buclcolcerlvilcal [b�kə¹srvikl] adj: 1.
bukkozervikal 2. (Zahn) bukkozervi-
kal 3. ➙buccogingival

buclcolginlgilval [¹b�kə¹d�ind�əvəl,
-d�in¹d�ai-] adj: 1. bukkogingival 2.
(Zahn) bukkogingival

buclcolgloslsolpharlynlgiltis [¹b�kə¹�lɑs-
əυ¹f�rin¹d�aitis] noun: Bukkoglosso-
pharyngitis f

buclcollalbilal [¹b�kə¹leibiəl] adj: buk-
kolabial

buclcollinlgual [¹b�kə¹liŋ�wəl] adj: 1.
bukkolingual 2. (Zahn) bukkolingual

buclcolmaxlilllarly [¹b�kə¹m�ksə¹leri�,
-m�k¹siləri] adj: bukkomaxillär

buclcolphalrynlgelal [¹b�kəfə¹rind�(i)əl]
adj: bukkopharyngeal

bud [b�d]: I noun Knospe f, Anlage f II v
knospen, keimen
taste bud: Geschmacksknospe f, Cali-
culus gustatorius, Gemma gustatoria

buffler [¹b�fər]: I noun Puffer m; Puffer-
lösung f II v puffern
bicarbonate buffer: Bicarbonatpuffer m
phosphate buffer: Phosphatpuffer m

bug [b��] noun: 1. Wanze f; Insekt nt 2.
Infekt nt 3. Bazillus m, Erreger m

build [bild] noun: 1. Körperbau m, Sta-
tur f, Figur f 2. Form f, Gestalt f

bulb [b�lb]: I noun 1. (anatom.) Bulbus
m 2. (Glas-)Ballon m, (Glüh-)Birne f,
(Thermometer) Kolben m II v an-
schwellen
aortic bulb: Aortenbulbus m, Bulbus
aortae

bullbar [¹b�lbər, -bɑ�r] adj: 1. bulbär,
Bulbär-, Bulbus- 2. Medulla oblongata
betreffend, bulbär

bullbiltis [b�l¹baitis] noun: Bulbitis f
bullbolaltrilal [¹b�lbəυ¹eitriəl] adj: bul-
boatrial

bullbolspilnal [¹b�lbəυ ¹spainl] adj: spi-
nobulbär, bulbospinal

bullbolulrelthral [¹b�lbəυjυə¹ri�θrəl]
adj: bulbourethral, urethrobulbär

bullimlila [b(j)u�¹limiə, -¹li�-] noun: 1.
Heißhunger m, Esssucht f, Hyperorexie
f, Bulimie f 2. Bulimia nervosa f, Buli-
marexie f, Ess-Brechsucht f

bullimlic [b(j)u�¹limik, -¹li�-] adj: buli-
misch

bulklage [¹b�lkid�] noun: Ballaststoffe pl
bullla [¹bυlə] noun, plural bulllae [¹bυli�,
¹bυlai]: 1. (dermatol.) Blase f, Bulla f 2.
(anatom.) Höhle f, Bulla f

bulllolsis [bυ¹ləυsis] noun: Bullosis f,
Epidermolysis bullosa

bulllous [¹bυləs, ¹b�l-] adj: bullös, (groß-)

blasig
bunldle [¹b�ndl]: I noun Bündel nt II v
bündeln
atrioventricular bundle: His-Bündel
nt, Fasciculus atrioventricularis
AV bundle: ➙atrioventricular bundle
Kent’s bundle: Kent-Bündel nt

buphlthallmos [¹b(j)uf¹θ�lməs] noun:
Buphthalmus m

burn [brn]: I noun 1. Verbrennen nt 2.
Brandwunde f, Verbrennung f II vt ab-,
verbrennen, versengen III vi 3. (ver-)
brennen, anbrennen, versengen 4. ver-
brennen, oxydieren

burlrow [¹brəυ, ¹b�rəυ] noun: 1. (der-
matol.) Hautgang m 2. (patholog.) Fis-
tel f

burlsa [¹brsə] noun, plural -sae [-si�]: 1.
Beutel m, Tasche f, Aussackung f, Bursa
f 2. Schleimbeutel m, Bursa synovialis
bursa of Achilles (tendon): Bursa ten-
dinis calcanei
acromial bursa: Bursa subdeltoidea
anconeal bursa: Bursa subcutanea ole-
crani
anconeal bursa of triceps muscle: Bur-
sa subtendinea musculi tricipitis brachii
anserine bursa: Bursa anserina
bursa of anterior tibial muscle: Bursa
subtendinea musculi tibialis anterioris
bicipital bursa: Bursa subtendinea mus-
culi bicipitis femoris inferior
bicipitoradial bursa: Bursa bicipitora-
dialis
Boyer’s bursa: Boyer-Schleimbeutel m
coracobrachial bursa: Bursa musculi
coracobrachialis
coracoid bursa: Bursa subtendinea mus-
culi subscapularis
cubitoradial bursa: Bursa cubitalis in-
terossea
deep infrapatellar bursa: Bursa sub-
tendinea prepatellaris
deltoid bursa: Bursa subacromialis
bursa of Fabricius: Bursa Fabricii
gastrocnemiosemimembranous bursa:
Bursa musculi semimembranosi
gluteal intermuscular bursae: Bursae
intermusculares musculorum gluteo-
rum
gluteotuberosal bursa: Bursa ischiadi-
ca musculi glutei maximi
iliopectineal bursa: Bursa iliopectinea
bursa of iliopsoas muscle: Bursa sub-
tendinea iliaca
infrahyoid bursa: Bursa infrahyoidea
internal superior genual bursae: Bur-
sae subtendineae musculi sartorii
internal supracondyloid bursa: Bursa

bursa
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subtendinea musculi gastrocnemii me-
dialis
intratendinous bursa of olecranon:
Bursa intratendinea olecrani
ischiadic bursa: Bursa ischiadica mus-
culi obturatoris interni
lateral bursa of gastrocnemius muscle:
Bursa subtendinea musculi gastrocne-
mii lateralis
bursa of latissimus dorsi muscle: Bur-
sa subtendinea musculi latissimi dorsi
Luschka’s bursa: Bursa pharyngealis
middle patellar bursa: Bursa subfasci-
alis prepatellaris
omental bursa: Netzbeutel m, Bauch-
felltasche f, Bursa omentalis
patellar bursa: Bursa subcutanea tube-
rositatis tibiae
piriform bursa: Bursa musculi piriformis
postcalcaneal bursa: Bursa subcutanea
calcanea
prepatellar bursa: Bursa prepatellaris
retrohyoid bursa: Bursa retrohyoidea
semitendinous bursa: Bursa musculi
bicipitis femoris superior
subcutaneous acromial bursa: Bursa
subcutanea acromialis
subcutaneous infrapatellar bursa: Bur-
sa subcutanea infrapatellaris
subcutaneous bursa of lateral malleo-
lus: Bursa subcutanea malleoli lateralis
subcutaneous bursa of medial malleo-
lus: Bursa subcutanea malleoli medialis
subcutaneous patellar bursa: Bursa
subcutanea prepatellaris
subcutaneous bursa of prominence of
larynx: Bursa subcutanea prominenti-
ae laryngeae
subcutaneous synovial bursa: Bursa
subcutanea
subcutaneous trochanteric bursa: Bur-
sa subcutanea trochanterica
subiliac bursa: 1. Bursa iliopectinea 2.
Bursa subtendinea iliaca
subligamentous bursa: Bursa infrapa-
tellaris profunda
subtendinous bursa of infraspinatus
muscle: Bursa subtendinea musculi in-
fraspinati
subtendinous bursa of obturator in-
ternus muscle: Bursa subtendinea mus-
culi obturatorii interni
subtendinous synovial bursa: Bursa
subtendinea
subtendinous bursa of teres major
muscle: Bursa subtendinea musculi te-
retis majoris
subtendinous bursa of tibialis poste-
rior muscle: Bursa subtendinea mus-

culi tibialis posterioris
subtendinous bursa of trapezius mus-
cle: Bursa subtendinea musculi trapezii
suprapatellar bursa: Bursa suprapatel-
laris
synovial bursa: Schleimbeutel m, Bur-
sa synovialis
bursa of tensor veli palatini muscle:
Bursa musculi tensoris veli palatini
thyrohyoid bursa: Bursa subcutanea
prominentiae laryngealis
trochanteric bursa of gluteus maxi-
mus muscle: Bursa trochanterica mus-
culi glutei maximi
trochanteric bursae of gluteus medius
muscle: Bursae trochantericae musculi
glutei medii
trochanteric bursa of gluteus minimus
muscle: Bursa trochanterica musculi
glutei minimi

bursa-equivalent noun: Bursa-Äquiva-
lent nt

burlsal [¹brsl] adj: Schleimbeutel-
bur lsec lto lmy [br¹sektəmi] noun:
Schleimbeutelentfernung f, Bursekto-
mie f

burlsitlic [br¹saitik] adj: bursitisch
burlsiltis [br¹saitis] noun: Schleimbeu-
telentzündung f, Bursitis f

burlsoplalthy [br¹sɑpəθi] noun: Schleim-
beutelerkrankung f, Bursopathie f

burlsotlolmy [br¹sɑtəmi] noun: Schleim-
beuteleröffnung f, Bursotomie f

butltock [¹b�tək] noun: 1. Gesäßbacke f
2. buttocks plural Gesäß nt, Hinterba-
cken pl, Clunes pl, Nates pl

bultyrlolchollinleslterlase [¹bju�tiərəυ-

¹kəυlə¹nestəreiz] noun: unspezifi-
sche/unechte Cholinesterase f, Pseudo-
cholinesterase f, Butyrylcholinesterase f

by-effect noun: Nebenwirkung f
bylpass [¹baip�s, -pɑ�s] noun: 1. (chi-
rurg.) Umgehungsplastik f, -anastomo-
se f, Bypass m; Shunt m 2. (physik.)
Nebenschluss m, Shunt m
aortocoronary bypass: aortokoronarer
Bypass m
aortofemoral bypass: aortofemoraler
Bypass m
femoropopliteal bypass: femoropopli-
tealer Bypass m
venous bypass: Venenbypass m

byslsilnolsis [bisə¹nəυsis] noun: Baum-
wollfieber nt, Baumwollpneumokonio-
se f, Baumwollstaubpneumokoniose f,
Byssinose f

byslsilnotlic [bisə¹nɑtik] adj: byssino-
tisch

bursa-equivalent
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Ca-carrier noun: Ca-Carrier m, Calcium-
Carrier m

caclaltion [k�¹keiʃn] noun: Darment-
leerung f, Stuhlgang m, Defäkation f

calchecltic [kə¹kektik] adj: ausgezehrt,
kachektisch

calchecltin [kə¹kektin] noun: Tumor-
Nekrose-Faktor m, Cachectin nt

calchexlia [kə¹keksiə] noun: Auszeh-
rung f, Kachexie f, Cachexia f

caclolchyllia [¹k�kəυ ¹kailiə] noun: 1.
(patholog.) Kakochylie f 2. Verdau-
ungsstörung f, Indigestion f

caclolgeulsia [¹k�kəυ ¹�ju��(i)ə] noun:
Kakogeusie f

calcoslmia [kə¹kɑzmiə] noun: Kakosmie f
caldavler [kə¹d�vər] noun: Leiche f,
Leichnam m; Kadaver m

caldavlerlic [kə¹d�vərik] adj: Leichen-,
Kadaver-

Ca2+-dependent adj: Ca2+-abhängig
caldulca [kə¹du�kə] noun: Schwanger-
schaftsendometrium nt, Dezidua f

caflfeine [k�¹fi�n, ¹k�fi�in] noun: Kof-
fein nt, Coffein nt

callcalnelal [k�l¹keiniəl] adj: kalkaneal
callcalneliltis [k�l¹keini¹aitis] noun:
Kalkaneitis f, Fersenbeinentzündung f

callcalnelolalstraglalloid [¹k�l¹keiniəυə-
¹str�lə�ɔid] adj: talokalkaneal

callcalnelolculboid [¹k�l¹keiniəυ¹kju�-
bɔid] adj: kalkaneokuboidal

callcalneloldynlia [¹k�l¹keiniəυ¹di�niə]
noun: Fersenschmerz(en pl) m, Kalka-
neodynie f

callcalnelolfiblullar [¹k�l¹keiniəυ¹fibjə-
lər] adj: kalkaneofibular

callcalnelolnalviclullar [¹k�l¹keiniəυnə-
¹vikjələr] adj: kalkaneonavikular

cal lca lne lo lscaph loid [¹k�l¹keiniəυ-
¹sk�fɔid] adj: kalkaneonavikular

callcalneloltiblilal [¹k�l¹keiniəυ¹tibiəl]
adj: kalkaneotibial, tibiokalkanear

callcalnelum [k�l¹keiniəm] noun: Fer-
senbein nt, Kalkaneus m

callcalnelus [k�l¹keiniəs] noun, plural 
-nei [-niai]: 1. Fersenbein nt, Kalka-
neus m 2. Hackenfuß m, Pes calcaneus

callcarlilulria [k�l¹keəri¹(j)υəriə] noun:
Kalkariurie f

callcilcolsillilcolsis [¹k�lsikəυ¹silə¹kəυ-
sis] noun: Kalzikosilikose f

callcilcolsis [k�lsi¹kəυsis] noun: Kalzi-
kosis f

callcildilol [¹k�lsi¹daiɔl, -əυl] noun: 25-
Hydroxycholecalciferol nt, Calcidiol nt

callcifleldilol [¹k�lsifə¹daiɔl, -əυl] noun:
➙calcidiol

callciflerlol [k�l¹sifərɔl, -rɑl] noun: 1.
Calciferol nt, Vitamin D nt 2. Ergocal-
ciferol nt, Vitamin D2 nt

callcilfilcaltion [¹k�lsəfi¹keiʃn] noun:
Kalkbildung f

callcilfied [¹k�lsifaid] adj: verkalkt, kal-
zifiziert

callcilnolsis [¹k�lsi¹nəυsis] noun: Kalzi-
nose f, Calcinosis f
metastatic pulmonary calcinosis: me-
tastatische Lungenkalzinose f, Bims-
stein-, Tuffsteinlunge f

callcilnotlic [¹k�lsi¹nɑtik] adj: kalzino-
tisch

callcilpelnia [¹k�lsi¹pi�niə] noun: Kalzi-
ummangel m, Kalzipenie f

callcilphyllacltic [¹k�lsifi¹l�ktik] adj:
kalziphylaktisch

callcilphyllaxlis [¹k�lsifi¹l�ksis] noun:
Kalziphylaxie f

callcilprivlic [¹k�lsi¹privik] adj: kalzi-
priv

callciltolnin [¹k�lsi¹təυnin] noun: Kalzi-
tonin nt, Calcitonin nt

callcitlrilol [k�l¹sitriɔl, -ɑl] noun: 1,25-
Dihydroxycholecalciferol nt, Calcitriol nt

callcilum [¹k�lsiəm] noun: Kalzium nt,
Calcium nt

callcilulria [k�lsə¹(j)υəriə] noun: Kalzi-
urie f

callcullarly [¹k�lkjə¹leri�, -ləri] adj: kal-
kulös

callcullolsis [k�lkjə¹ləυsis] noun: Lithi-
asis f

callcullous [¹k�lkjələs] adj: kalkulös
callcullus [¹k�lkjələs] noun, plural cal-

culli [¹k�lkjəlai]: Steinchen nt, Kon-
krement nt, Stein m, Calculus m
biliary calculus: Gallenstein m, Chole-
lith m, Calculus biliaris/felleus
bladder calculus: (Harn-)Blasenstein
m, Zystolith m, Calculus vesicae
bronchial calculus: Bronchialstein m,
Broncholith m, Calculus bronchialis
choledochal calculus: Choledochus-
stein m, Choledocholith m
cholesterol calculus: Cholesterinstein m
cholesterol-pigment-calcium calculus:
Cholesterinpigmentkalkstein m
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coral calculus: Korallenstein m, Hirsch-
geweihstein m, (Becken-)Ausgussstein m
dental calculus: Zahnstein m, Odonto-
lith m, Calculus dentalis
intestinal calculus: Darmstein m, En-
terolith m
lacrimal calculus: Tränenstein m, Da-
kryolith m
lung calculus: Bronchialstein m, Bron-
cholith m, Calculus bronchialis
pelvic cast calculus: (Nieren-)Becken-
ausgussstein m
pigment calculus: Pigmentstein m
pulmonary calculus: Pneumolith m
renal calculus: Nierenstein m, Nephro-
lith m, Calculus renalis
salivary calculus: 1. Speichelstein m,
Sialolith m 2. supragingivaler Zahn-
stein m
staghorn calculus: Korallenstein m,
Hirschgeweihstein m, (Becken-)Aus-
gussstein m
urinary calculus: Harnstein m, -kon-
krement nt, Urolith m
vesical calculus: Blasenstein m, Zysto-
lith m, Calculus vesicae

calf [k�f, kɑ�f] noun, plural calves [-vz]:
Wade f, (anatom.) Sura f

callilcecltalsis [¹k�li¹sektəsis] noun:
Nierenkelchdilatation f, Kalikektasie f

callilcecltolmy [¹k�li¹sektəmi] noun:
operative Nierenkelchentfernung f, Ka-
likektomie f

callilecltalsis [¹k�li¹ektəsis] noun: Ka-
liektasie f, Pyelokalikektasie f

callilolplaslty [¹k�liəpl�sti] noun: Kali-
koplastik f

callilotlolmy [k�li¹ɑtəmi] noun: Kaliko-
tomie f

callix [¹keiliks, ¹k�-] noun, plural callilces
[-lisi�z]: Kelch m, kelchförmige Struk-
tur f, Calix m
renal calices: Nierenkelche pl, Calices
renales

Calllilphorlildae [¹k�lə¹fɔ�rə¹di�] plural:
Schmeiß-, Goldfliegen pl, Calliphori-
dae pl

calllolsal [k�¹ləυsl] adj: Balken-
callloslilty [k�¹lɑsəti] noun: 1. Horn-
schwiele f, Kallus m, Callositas f, Callus
m 2. Gefühllosigkeit f (to gegenüber)

calllous [¹k�ləs] adj: schwielig, verhär-
tet, verhornt, kallös

calllus [¹k�ləs] noun, plural -lusles, callli
[¹k�lai]: 1. Hornschwiele f, Kallus m,
Callositas f, Callus m 2. (Knochen-)
Kallus m, Callus m
fracture callus: (Fraktur-, Bruch-)Kal-
lus m

calmlaltive [¹kɑ�mətiv, ¹k�lmə-] adj:
beruhigend, sedierend, sedativ

callorlic [kə¹lɑrik, ¹k�lərik]: I noun
Wärme f II adj 1. kalorisch, Wärme-,
Energie- 2. kalorisch

callolrie [¹k�ləri] noun: 1. (Standard-)
Kalorie f, (kleine) Kalorie f, Gramm-
Kalorie f 2. (große) Kalorie f, Kilokalo-
rie f

callolriflic [k�lə¹rifik] adj: wärmeerzeu-
gend, Wärme-, Kalori-

callorlilgenlic [¹k�ləri¹d�enik] adj: kalo-
rigen

callolrimleltry [¹k�lə¹rimətri] noun: Wär-
memessung f, Kalorimetrie f

callolry [¹k�ləri] noun: ➙calorie
callvarlilal [¹k�l¹veəriəl] adj: Schädel-
dach-, Kalotten-

callvarlilum [¹k�l¹veəriəm] noun, plural
-varlila [-riə]: Kalotte f, Calvaria f

callviltiles [k�l¹viʃi¹i�z] noun: Kahlheit
f, Haarausfall m, -losigkeit f, Alopezie f

calx [k�lks] noun, plural calxles, callces
[¹k�lsi�z]: 1. (chem.) Kalk m, Kalzium-
oxid nt 2. (anatom.) Ferse f, Fersenre-
gion f, Calx f, Regio calcanea

callylcecltolmy [¹k�lərə¹sektəmi] noun:
operative Nierenkelchentfernung f, Ka-
likektomie f

callylcolplaslty [¹k�likəυpl�sti] noun:
Kalikoplastik f

callylcotlolmy [k�li¹kɑtəmi] noun: Kali-
kotomie f

Callymlmaltolbacltelrilum [kə¹limətəυ-
b�k¹tiəriəm] noun: Calymmatobacte-
rium nt

callylolplaslty [¹k�liəpl�sti] noun: Kali-
koplastik f

callylotlolmy [¹k�li¹ɑtəmi] noun: Kali-
kotomie f

callyx [¹keiliks, ¹k�-] noun: Calix m,
Kalix m

campltoldacltyllism [¹k�m(p)tə¹d�k-
təlizəm] noun: Kamptodaktylie f

campltolmellia [¹k�m(p)tə¹mi�liə, -jə]
noun: Kamptomelie f, Kampomelie f

campltolmellic [¹k�m(p)tə¹melik] adj:
kamptomel, kampomel

Camlpyllolbaclter [¹k�mpilə¹b�ktər]
noun: Campylobacter m
Campylobacter jejuni: Campylobacter
jejuni

camlpyllolbacltelrilolsis [¹k�mpilə¹b�k-
tiəri¹əυsis] noun: Campylobacteriose f

calnal [kə¹n�l] noun: Gang m, Röhre f,
Kanal m; (anatom.) Canalis m
adductor canal: Schenkel-, Addukto-
renkanal m, Canalis adductorius
anal canal: Analkanal m, Canalis analis
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anorectal canal: Anorektalkanal m
anterior palatine canal: 1. Canalis inci-
sivus 2. Foramen incisivum
canal of Arantius: Ductus venosus
Bernard’s canal: Ductus pancreaticus
accessorius
birth canal: Geburtskanal m
Braun’s canal: Canalis neurentericus
carotid canal: Karotiskanal m, Canalis
caroticus
carpal canal: Karpaltunnel m, Canalis
carpi
caudal canal: Kauda(l)kanal m
cervical canal: Zervikalkanal m, Cana-
lis cervicis uteri
dentinal canals: Canaliculi dentales
diploic canals: Breschet-, Diploekanäle
pl, Canales diploici
external auditory canal: äußerer Ge-
hörgang m, Meatus acusticus externus
canal for facial nerve: Canalis nervi fa-
cialis
femoral canal: Canalis femoralis
canal for tensor tympani muscle: Se-
micanalis musculi tensoris m
gastrointestinal canal: Magen-Darm-
Trakt m, Gastrointestinaltrakt m
greater palatine canal: Canalis palati-
nus major
hair canal: Haarkanal m
hernial canal: Bruchkanal m, -pforte f
hypoglossal canal: Canalis nervi hypo-
glossi
canaliculus of cochlea: Canaliculus
cochleae
incisive canals: Canales incisivi
infraorbital canal: Infraorbitalkanal
m, Canalis infraorbitalis
inguinal canal: Leistenkanal m, Cana-
lis inguinalis
internal auditory canal: innerer Ge-
hörgang m, Meatus acusticus internus
intersacral canals: Foramina interver-
tebralia
intestinal canal: Darmrohr nt, Canalis
intestinalis
Jacobson’s canal: Canaliculus tympa-
nicus
lesser palatine canals: Canales palatini
minores
musculotubal canal: Canalis musculo-
tubarius
nasopalatine canal: Canalis incisivus
canal of Nuck: Processus vaginalis pe-
ritonei
nutrient canal: Canalis nutricius/nu-
triens
optic canal: Optikuskanal m, Canalis
opticus

osseous eustachian canal: (Semi-)Ca-
nalis musculotubarius
palatine canal: Canalis palatinus
palatovaginal canal: Canalis palatova-
ginalis
persistent atrioventricular canal: per-
sistierender Atrioventrikularkanal/AV-
Kanal m
Petit’s canal: Petit-Kanal m, Spatia zo-
nularia
prominence of facial canal: Prominen-
tia canalis facialis
prominence of lateral semicircular ca-
nal: Prominentia canalis semicircula-
ris lateralis
pterygoid canal: Canalis pterygoideus
root canal: (Zahn-)Wurzelkanal m, Ca-
nalis radicis dentis
Rosenthal’s canal: Rosenthal-Kanal m,
Schneckenspindelkanal m, Canalis
ganglionaris, Canalis spiralis modioli
sacculoutricular canal: Ductus utricu-
losaccularis
sacral canal: Kreuzbeinkanal m, Cana-
lis sacralis
Schlemm’s canal: Schlemm-Kanal m,
Sinus venosus sclerae
septum of musculotubal canal: Sep-
tum canalis musculotubarii
sphenopalatine canal: 1. Canalis pala-
tovaginalis 2. Canalis palatinus major
spinal canal: Wirbel(säulen)-, Spinal-,
Vertebralkanal m, Canalis vertebralis
spiral canal of modiolus: Rosenthal-
Kanal m, Schneckenspindelkanal m,
Canalis spiralis modioli
canal of Stenon: Parotisgang m, Sten-
sen-Gang m, Stenon-Gang m, Ductus
parotideus
Theile’s canal: Sinus transversus peri-
cardii
tubal canal: Semicanalis tubae auditi-
vae/auditoriae
uterovaginal canal: Uterovaginalkanal m
vaginal canal: Scheidenkanal m
vertebral canal: Wirbel(säulen)-, Ver-
tebralkanal m, Canalis vertebralis
Volkmann’s canals: Volkmann-Kanäle
pl, Volkmann-Kanälchen pl
vomerorostral canal: Canalis vomero-
rostralis
vomerovaginal canal: Canalis vomero-
vaginalis
Wirsung’s canal: Wirsung-Gang m,
Pankreasgang m, Ductus pancreaticus

canlalliclullar [¹k�nə¹likjələr] adj: ka-
nälchenähnlich, kanalikulär

canlalliclullolrhilnosltolmy [¹k�nə¹likjə-
ləυrai¹nɑstəmi] noun: Kanalikulorhi-

canaliculorhinostomy

789

C



nostomie f
canlalliclullus [¹k�nə¹likjələs] noun,
plural -li [-lai]: Kanälchen nt, Canalicu-
lus m
lacrimal canaliculus: Tränengang m,
Ductus/Canaliculus lacrimalis

canlcelllate [¹k�nsəleit, -lit] adj: 1.
spongiös, schwammig, schwammartig
2. gitterförmig, -ähnlich

canlcer [¹k�nsər] noun: 1. Krebs m, ma-
ligner Tumor m, Malignom nt 2. ➙car-
cinoma 3. Sarkom nt, Sarcoma nt
anastomotic cancer: Anastomosenkar-
zinom nt
aniline cancer: Anilinkrebs m
breast cancer: Brustkrebs m, Brustdrü-
senkrebs m, Brustkarzinom nt, Brust-
drüsenkarzinom nt, Mammakarzinom
nt
colorectal cancer: kolorektales Karzi-
nom nt
early cancer: 1. Frühkarzinom nt, early
cancer m 2. ➙early cancer of stomach
early cancer of stomach: Frühkarzi-
nom nt des Magens, Magenfrühkarzi-
nom nt
fistula cancer: Fistelkarzinom f
gastric cancer: Magenkrebs m, Magen-
karzinom nt
gastric stump cancer: Magenstumpf-
karzinom nt
cancer in situ: Oberflächenkarzinom
nt, präinvasives Karzinom nt, intraepi-
theliales Karzinom nt, Carcinoma in
situ
lung cancer: Lungenkrebs m, Lungen-
karzinom nt
radiation cancer: Röntgenkarzinom nt,
Röntgenkrebs m, Strahlenkrebs m
scirrhous cancer: szirrhöses Karzinom
nt, Faserkrebs m, Szirrhus m, Skirrhus
m, Carcinoma scirrhosum
skin cancer: Hautkarzinom nt, Haut-
krebs m
stump cancer: Stumpfkarzinom nt
tar cancer: Teerkrebs m

canlcerlaltion [¹k�nsə¹reiʃn] noun: Krebs-
bildung f, Kanzerisierung f

cancer-causing adj: krebserregend, kan-
zerogen, karzinogen

canlcerlelmia [k�nsə¹ri�miə] noun: Kan-
zerämie f

canlcerlolcildal [¹k�nsərəυ¹saidl] adj:
krebszerstörend

canlcerlolgenlic [¹k�nsərəυ¹d�enik] adj:
krebserregend, kanzerogen, karzino-
gen

canlcerlolpholbia [¹k�nsərəυ¹fəυbiə]
noun: ➙cancerphobia

canlcerlous [¹k�nsərəs] adj: kanzerös,
karzinomatös

canlcerlpholbia [¹k�nsər¹fəυbiə] noun:
Krebsangst f, Kanzerophobie f, Karzi-
nophobie f

cancer-related adj: durch Krebs/Krebser-
krankung bedingt oder verursacht

canlcrilform [¹k�ŋkrəfɔ�rm] adj: krebs-
ähnlich, kankroid

canlcroid [¹k�ŋkrɔid]: I noun Kankroid
nt II adj krebsähnlich, kankroid

canldella [k�n¹delə, -¹di�-] noun: Can-
dela f

Canldilda [¹k�ndidə] noun: Candida f
Candida albicans: Candida albicans

canldildal [¹k�ndidəl] adj: Kandida-,
Candida-

canldildelmia [k�ndə¹di�miə] noun:
Candidämie f

canldildilalsis [k�ndə¹daiəsis] noun:
Candidamykose f, Soormykose f, Can-
didiasis f, Candidose f
oral candidiasis: Mundsoor m
vaginal candidiasis: Vaginalkandidose f
vulvovaginal candidiasis: Soorkolpitis
f, Soorvulvitis f, Vulvovaginitis candi-
domycetica

canldildid [¹k�ndədid] noun: Candidid
nt, Candida-Mykid nt

canldildolsis [¹k�ndi¹dəυsis] noun:
➙candidiasis

canldildulria [¹k�ndi¹d(j)υəriə] noun:
Candidurie f

calnine [¹keinain]: I noun 1. Eck-, Reiß-
zahn m, Dens caninus 2. (biolog.)
Hund m II adj 3. Dens caninus betref-
fend 4. (biolog.) Hunde-, Hunds-

calniltiles [kə¹niʃi¹i�z] noun: Canities f
canlnulla [¹k�njələ] noun, plural -las,

-lae [¹k�njəli�]: Hohlnadel f, Kanüle f
tracheal cannula: Trachealkanüle f

canlnullate [¹k�njə¹leit] v: kanülieren
canlnullaltion [¹k�njə¹leiʃn] noun: Ka-
nülenlegen nt, Kanülierung f

canlthal [¹k�nθəl] adj: Augenwinkel-
canlthecltolmy [k�n¹θektəmi] noun:
Kanthektomie f

canlthitlic [k�n¹θaitik] adj: kanthitisch
canlthiltis [k�n¹θaitis] noun: Augen-
winkelentzündung f, Kanthitis f

canltholplaslty [¹k�nθəpl�sti] noun:
Kanthoplastik f

canlthotlolmy [k�n¹θɑtəmi] noun: Kan-
thotomie f

cap [k�p] noun: Krone f
knee cap: Kniescheibe f, Patella f

calpacliltaltion [kə¹p�si¹teiʃn] noun:
Kapazitation f

calpaclilty [kə¹p�səti]: I noun 1. Kapa-
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zität f, Fassungsvermögen nt, Volumen
nt, (Raum-)Inhalt m 2. (Leistungs-)Fä-
higkeit f, (Leistungs-)Vermögen nt 3.
(chem.) Bindungskapazität f II adj ma-
ximal, Höchst-, Maximal-
functional residual capacity: funktio-
nelle Residualkapazität f
iron-binding capacity: Eisenbindungs-
kapazität f
maximal breathing capacity: Atem-
grenzwert m
oxygen capacity: Sauerstoffbindungs-
kapazität f
total capacity: (Lunge) Totalkapazität f
vital capacity: (Lunge) Vitalkapazität

caplilllarlecltalsia [¹k�pi¹lerək¹tei�(i)ə]
noun: Kapillarektasie f

Caplilllarlia [¹k�pi¹leəriə] noun: Capil-
laria f

caplilllarlilalsis [¹k�pilə¹raiəsis] noun: 1.
Capillaria-Infektion f, Capillariasis f 2.
intestinale Capillariasis f, Capillariasis
philippinensis

caplilllarliltis [kəpilə¹raitis] noun: Ka-
pillaritis f, Kapillarenentzündung f

caplilllalroslcolpy [¹k�pilə¹rɑskəpi] noun:
Kapillarmikroskopie f, Kapillaroskopie f

caplilllarly [¹k�pə¹leri�, kə¹piləri]: I
noun, plural -ries 1. Haargefäß nt, Ka-
pillare f, Vas capillare 2. Kapillarröhre
f, -gefäß nt 3. Lymphkapillare f, Vas
lymphocapillare II adj haarfein, kapil-
lar, kapillär; (anatom.) Kapillar-
bile capillaries: 1. Gallekanälchen pl,
-kapillaren pl, Canaliculi biliferi 2.
Cholangiolen pl
sinusoidal capillary: Sinusoid nt, Sinu-
soidgefäß nt, Vas sinusoideum

caplillliltilum [k�pə¹liʃiəm] noun: Ca-
pillitium nt

caplilstraltion [k�pi¹streiʃn] noun: Phi-
mose f

capliltate [¹k�piteit]: I noun Kopfbein
nt, Kapitatum nt, Os capitatum II adj
kopfförmig

capliltelllum [¹k�pi¹teləm] noun: Hu-
merusköpfchen nt, Capitulum humeri

calpitlullar [kə¹pitʃələr] adj: kapitulär
calpitlullum [kə¹pitʃələm] noun, plural 

-la [-lə]: 1. köpfchen nt, Kapitulum nt,
Capitulum nt 2. Humerusköpfchen nt,
Capitulum humeri

caplsalilcin [k�p¹seiəsin] noun: Capsai-
cin nt

caplsid [¹k�psid] noun: Kapsid nt
caplsiltis [k�p¹saitis] noun: Kapsitis f,
Kapselentzündung f

caplsotlolmy [k�p¹sɑtəmi] noun: Kap-
seleröffnung f, Kapselspaltung f, Kap-

sulotomie f
caplsullar [¹k�psələr] adj: kapsulär,
kapselartig

caplsule [¹k�psəl, -s(j)u�l]: I noun (Or-
gan-)Kapsel f, Capsula f II v ein-, ver-
kapseln
fibrous capsule of spleen: fibröse Milz-
kapsel f, Tunica fibrosa splenica
Glisson’s capsule: Glisson-Kapsel f,
Capsula fibrosa perivascularis hepatis
joint capsule: Gelenkkapsel f, Capsula
articularis
lens capsule: Linsenkapsel f, Capsula
lentis
Tenon’s capsule: Tenon-Kapsel f, Vagi-
na bulbi
tonsillar capsule: Mandelkapsel f, Cap-
sula tonsillae/tonsillaris

caplsullecltolmy [k�psə¹lektəmi] noun:
Kapsulektomie f

caplsulliltis [k�psə¹laitis] noun: Kapsu-
litis f, Kapselentzündung f

caplsullollenlticlullar [¹k�psjələυlen¹tik-
jələr] adj: kapsulolentikulär

caplsullolliglalmenltal [¹k�psjələυli�ə-
¹mentl] adj: kapsulär-ligamentär

caplsullolplaslty [¹k�psjələυpl�sti] noun:
Kapselplastik f

caplsullorlrhalphy [k�psjə¹lɑrəfi] noun:
Kapselnaht f, Kapsulorrhaphie f

caplsullotlolmy [k�psjə¹lɑtəmi] noun:
Kapseleröffnung f, Kapsulotomie f

caplut [¹keipət, ¹k�p-] noun, plural ca-
pilta [¹k�pitə]: 1. Kopf m, Caput nt 2.
kopfförmige Struktur f
caput galeatum: Glückshaube f, Caput
galeatum

carlbalmide [¹kɑ�rbəmaid, -mid, kɑ�r-
¹b�m-] noun: Harnstoff m, Karbamid
nt, Carbamid nt, Urea f

carlbolhelmia [¹kɑ�rbəυ¹hi�miə] noun:
(Blut) Kohlendioxidüberschuss m, Kar-
bohämie f, Carbohämie f

carlbolhyldraltulria [¹kɑ�rbəυ¹haidrə-
¹t(j)υəriə] noun: Karbo-, Carbohydrat-
urie f

carlbollulria [kɑ�rbə¹l(j)υəriə] noun:
Karbolurie f, Phenolurie f

carlbon [¹kɑ�rbən] noun: Kohlenstoff m;
(chem.) Carboneum nt

carlbonlate [¹kɑ�rbəneit, -nit]: I noun
Karbonat nt II v karbonisieren

carlbolnelmia [kɑ�rbə¹ni�miə] noun:
Kohlendioxidüberschuss m, Karbohä-
mie f

carlbonlic [kɑ�r¹bɑnik] adj: Kohlen-
carlboxlylhelmolglolbin [¹kɑ�r¹bɑksi¹hi�-
mə¹�ləυbin] noun: Carboxyhämoglo-
bin nt, Kohlenmonoxidhämoglobin nt
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carlboxlyllase [kɑ�r¹bɑksileiz] noun:
Carboxylase f, Carboxilase f
pyruvate carboxylase: Pyruvatcarbo-
xylase f

carlbunlcle [¹kɑ�rb�ŋkl] noun: Karbun-
kel m, Carbunculus m

carlcinlolgen [kɑ�r¹sinəd�ən] noun: Kar-
zinogen nt, Kanzerogen nt

carlcilnolgenlelsis [kɑ�r¹sinə¹d�enəsis]
noun: Karzinogenese f, Kanzerogenese f

carlcinlolgenlic [¹kɑ�rsinə¹d�enik] adj:
krebserregend, kanzerogen, karzino-
gen

carlcilnolgelniclilty [¹kɑ�rsinəd�ə¹nisəti]
noun: Karzinogenität f

carlcilnoid [¹kɑ�rsinɔid] noun: Karzino-
id nt

carlcilnollylsis [kɑ�rsə¹nɑlisis] noun:
Karzinolyse f

carlcilnollytlic [¹kɑ�rsənəυ¹litik] adj:
karzinolytisch

carlcilnolma [¹kɑ�rsə¹nəυmə] noun, plu-
ral -mas, -malta [ kɑ�rsə¹nəυmətə]:
Karzinom nt, Krebs m, Carcinoma nt
alveolar cell carcinoma: bronchiolo-al-
veoläres Lungenkarzinom nt, Alveolar-
zellenkarzinom nt, Lungenadenomato-
se f, Carcinoma alveolocellulare, Carci-
noma alveolare
anal carcinoma: Afterkrebs m, Anal-
karzinom nt
basal cell carcinoma: Basalzellkarzi-
nom nt, Basalzellenkarzinom nt, Carci-
noma basocellulare
bladder carcinoma: Blasenkrebs m
bronchogenic carcinoma: 1. Bronchi-
alkrebs m, Bronchialkarzinom nt 2.
Lungenkrebs m, Lungenkarzinom nt
cardia carcinoma: Kardiakarzinom nt
cervical carcinoma (of uterus): Gebär-
mutterhalskrebs m, Gebärmutterhals-
karzinom nt, Kollumkarzinom nt, Zer-
vixkarzinom nt
cholangiocellular carcinoma: Gallen-
gangskarzinom nt, malignes Cholan-
giom nt, chlorangiozelluläres Karzi-
nom nt, Carcinoma cholangiocellulare
clear cell carcinoma: hellzelliges Kar-
zinom nt, Klarzellenkarzinom nt, Car-
cinoma clarocellulare
clear cell carcinoma of kidney: hyper-
nephroides Karzinom nt, klarzelliges
Nierenkarzinom nt, (maligner) Gra-
witz-Tumor m, Hypernephrom nt
colon carcinoma: Kolonkarzinom nt,
Dickdarmkrebs m
corpus carcinoma: Korpuskarzinom
nt, Gebärmutterkörperkrebs m, Carci-
noma corporis uteri

carcinoma of cystic duct: Zystikuskar-
zinom nt
diverticular carcinoma: Divertikelkar-
zinom nt
ductal breast carcinoma: Milchgangs-
karzinom nt
early gastric carcinoma: Frühkarzi-
nom nt des Magens, Magenfrühkarzi-
nom nt
endocervical carcinoma: Zervixhöh-
lenkarzinom nt
endometrial carcinoma: Endometri-
umkarzinom nt, Carcinoma endome-
triale
esophageal carcinoma: Speiseröhren-
krebs m, Ösophaguskarzinom nt
exocervical carcinoma: Portiokarzi-
nom nt
gallbladder carcinoma: Gallenblasen-
karzinom nt
hypopharyngeal sqamous cell carci-
noma: Hypopharynxkarzinom nt
carcinoma in situ: Oberflächenkarzi-
nom nt, präinvasives Karzinom nt,
intraepitheliales Karzinom nt, Carci-
noma in situ
islet cell carcinoma: Inselzellkarzinom
nt, Carcinoma insulocellulare
carcinoma of kidney: Nierenkarzinom nt
laryngeal carcinoma: Kehlkopfkrebs
m, Larynxkarzinom nt
liver carcinoma: Leberkarzinom nt
liver cell carcinoma: (primäres) Leber-
zellkarzinom nt, hepatozelluläres Kar-
zinom nt, malignes Hepatom nt, Carci-
noma hepatocellulare
oat cell carcinoma: 1. Haferzellkarzi-
nom nt, oat-cell-Karzinom nt, Carcino-
ma avenocellulare 2. kleinzelliges
Bronchialkarzinom nt, kleinzellig-ana-
plastisches Bronchialkarzinom nt,
Kleinzeller m
oropharyngeal carcinoma: Oropha-
ryngealkarzinom nt
ovarian carcinoma: Eierstockkrebs m,
Ovarialkarzinom nt
pancreatic carcinoma: Bauchspeichel-
drüsenkrebs m, Pankreaskarzinom nt
preinvasive carcinoma: Oberflächen-
karzinom nt, präinvasives Karzinom
nt, intraepitheliales Karzinom nt, Car-
cinoma in situ
prostatic carcinoma: Prostatakrebs m,
Prostatakarzinom nt
squamous cell carcinoma: Plattenepi-
thelkarzinom nt, Carcinoma planocel-
lulare, Carcinoma platycellulare
carcinoma of the lip: Lippenkrebs m,
Lippenkarzinom nt
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carcinoma of the papilla of Vater: Pa-
pillenkarzinom nt, Karzinom nt der
Papilla Vateri
thyroid carcinoma: Schilddrüsenkrebs
m, Schilddrüsenkarzinom nt
ulcer carcinoma: Ulkuskarzinom nt,
Carcinoma ex ulcere
uterine carcinoma: Gebärmutterkrebs
m, Uteruskarzinom nt
vaginal carcinoma: Scheidenkarzinom
nt, Vaginalkarzinom nt
vulvar carcinoma: Vulvakarzinom nt

carlcilnolmaltoid [kɑ�rsə¹nɑmətɔid] adj:
karzinomatös, krebsig, karzinomartig

carlcilnolmaltolsis [kɑ�rsə¹nəυmə¹təυ-
sis] noun: Karzinomatose f, Karzinose f
pericardial carcinomatosis: Herzbeu-
tel-, Perikardkarzinose f
peritoneal carcinomatosis: Peritoneal-
karzinose f, Peritonitis carcinomatosa

carlcilnolmaltous [kɑ�rsə¹nəυmətəs] adj:
karzinomatös, karzinomartig

carlcilnolsarlcolma [¹kɑ�rsinəυsɑ�r¹kəυ-
mə] noun: Karzinosarkom nt, Carcino-
sarcoma nt

carlcilnolsis [kɑ�rsə¹nəυsis] noun: ➙car-
cinomatosis
miliary carcinosis: Miliarkarzinose f
pleural carcinosis: Pleurakarzinose f,
Pleurakarzinomatose f, Carcinosis
pleurae

carlcilnolstatlic [¹kɑ�rsinəυ¹st�tik] adj:
karzinostatisch

carlcilnous [¹kɑ�rsnəs] adj: karzinoma-
tös, krebsig, karzinomartig

carldila [kɑ�rdiə] noun, plural -dilas, -dilae
[-di¹i�]: 1. Magenmund m, Kardia f,
Cardia f, Pars cardiaca gastricae 2.
Ösophagus(ein)mündung f, Ostium
cardiacum

carldilac [¹kɑ�rdi�k] adj: 1. kardial,
Herz- 2. Kardia-

carldilalgra [¹kɑ�rdiə�rə] noun: Steno-
kardie f, Angina pectoris

carldilallgia [kɑ�rdi¹�ld�(i)ə] noun: 1.
Herzschmerz(en pl) m, Kardiodynie f,
Kardialgie f 2. Magenschmerzen pl;
Sodbrennen nt; Kardialgie f

carldilasthlma [¹kɑ�rdi¹�zmə] noun:
Asthma cardiale

carldilecltalsis [¹kɑ�rdi¹ektəsis] noun:
Herzdilatation f, Kardiektasie f

carldilecltolmy [¹kɑ�rdi¹ektəmi] noun:
Kardiaresektion f

carldilnal [¹kɑ�rdinl] adj: hauptsächlich,
grundlegend, kardinal

carldilolanlgiloglralphy [¹kɑ�rdiəυ�n-
d�i¹ɑ�rəfi] noun: Angiokardiographie
f, Angiokardiografie f

carldilolalorltic [¹kɑ�rdiəυei¹ɔ�rtik] adj:
kardioaortal, aortokardial

carldilolcele [¹kɑ�rdiəsi�l] noun: Kardio-
zele f

carldilolcenltelsis [¹kɑ�rdiəυsen¹ti�sis]
noun: Herzpunktion f, Kardiozentese f

carldilolchallalsia [¹kɑ�rdiəυkə¹leiziə]
noun: Kardiochalasie f

carldilolcirlcullaltolry [¹kɑ�rdiəυ¹srkjə-
lətɔ�ri�, -təυ-] adj: Herz-Kreislauf-

carldiloldilalphraglmatlic [¹kɑ�rdiədaiə-

¹fr��¹m�tik] adj: phrenikokardial,
phrenokardial

carldilolelsophlalgelal [¹kɑ�rdiəυi¹sɑfə-
¹d�i�əl] adj: ösophagokardial

carldilolgenlelsis [¹kɑ�rdiəυ¹d�enəsis]
noun: Herzentwicklung f, Kardiogene-
se f

carldilolgenlic [¹kɑ�rdiəυ¹d�enik] adj:
kardiogen

carldilolgram [¹kɑ�rdiəυ�r�m] noun:
Kardiogramm nt
esophageal cardiogram: Ösophageal-
ableitung f, Ösophaguskardiogramm nt

carldilolgraphlic [¹kɑ�rdiəυ¹�r�fik] adj:
kardiographisch, kardiografisch

carldiloglralphy [kɑ�rdi¹ɑ�rəfi] noun:
Kardiographie f, Kardiografie f

carldilolhelpatlic [¹kɑ�rdiəυhi¹p�tik]
adj: kardiohepatisch, hepatokardial

carldilolhelpaltolmeglally [kɑ�rdiəυ¹he-
pətəυ¹me�əli] noun: Kardiohepato-
megalie f

carldilolinlhibliltolry [¹kɑ�rdiəυin¹hibə-
tɔ�ri�, -təυ-] adj: kardioinhibitorisch

carldilolkilnetlic [¹kɑ�rdiəυki¹netik] adj:
kardiokinetisch

carldilolkylmoglralphy [¹kɑ�rdiəυkai¹mɑ-
�rəfi] noun: Kardiokymographie f,
Kardiokymografie f

carldilolliplin [¹kɑ�rdiəυ¹lipin] noun:
Cardiolipin nt

carldilollolgy [¹kɑ�rdiəυ¹ɑləd�i] noun:
Kardiologie f

carldilollylsis [¹kɑ�rdiəυ¹ɑlisis] noun:
Herzlösung f, Kardiolyse f

carldilolmeglally [¹kɑ�rdiəυ¹me�əli] noun:
Kardiomegalie f

carldilolmuslcullar [¹kɑ�rdiəυ¹m�skjə-
lər] adj: kardiomuskulär

carldilolmyloplalthy [¹kɑ�rdiəυmai¹ɑpə-
θi] noun: Myokardiopathie f, Kardio-
myopathie f
thyroid cardiomyopathy: Thyreokar-
diopathie f

carldilolmylotlolmy [¹kɑ�rdiəυmai¹ɑtə-
mi] noun: Kardiomyotomie f, Ösopha-
gokardiomyotomie f, Heller-Operation f

carldilolnelcrolsis [¹kɑ�rdiəυni¹krəυsis]

cardionecrosis

793

C



noun: Herz(muskel)nekrose f
carldilolneulral [¹kɑ�rdiəυ¹njυərəl, -¹nυ-]
adj: kardioneural, neurokardial

carldilolneulrolsis [¹kɑ�rdiəυnjυə¹rəυ-
sis, -nυ-] noun: Herzneurose f

carldilolpathlic [¹kɑ�rdiəυ¹p�θik] adj:
kardiopathisch

carldiloplalthy [¹kɑ�rdiəυ¹ɑpəθi] noun:
Herzerkrankung f, Kardiopathie f

carldilolperlilcarldiltis [¹kɑ�rdiəυ¹peri-
kɑ�r¹daitis] noun: Kardioperikarditis f

carldilolpholbia [¹kɑ�rdiəυ¹fəυbiə] noun:
Herzphobie f

carldilolplaslty [¹kɑ�rdiəυpl�sti] noun:
Kardia-, Kardioplastik f, Ösophagogas-
troplastik f

car ldi lo lple lgic [¹kɑ�rdiəυ¹pli�d�ik,
-¹pled�-] adj: kardiopleg

carldilopltolsis [kɑ�rdi¹ɑptəsis] noun:
Kardioptose f

carldilolpullmolnarly [¹kɑ�rdiəυ¹p�lmə-

¹neri�, -nəri] adj: kardiopulmonal,
pneumokardial

carldilolpyllorlic [¹kɑ�rdiəυpai¹lɔ�rik,
-¹lɑr-, -pi-] adj: Kardia und Pylorus
betreffend

carldilolrelnal [¹kɑ�rdiəυ¹ri�nl] adj: kar-
diorenal, renokardial

carldilorlrhalphy [kɑ�rdi¹ɔrəfi] noun:
Herzmuskelnaht f, Kardiorrhaphie f

carldilorlrhexlis [¹kɑ�rdiəυ¹reksis] noun:
Herzruptur f

carldilolsclelrolsis [¹kɑ�rdiəυskli¹rəυsis]
noun: Herz(muskel)sklerose f, Kar-
diosklerose f

carldilolsclelrotlic [¹kɑ�rdiəυskli¹rɑtik]
adj: kardiosklerotisch

carldilolsellecltive [¹kɑ�rdiəυsi¹lektiv]
adj: kardioselektiv

carldilolspasm [¹kɑ�rdiəυsp�zəm] noun:
Ösophagus-, Kardiaachalasie f, Kar-
diospasmus m, Kardiakrampf m

carldilolstelnolsis [¹kɑ�rdiəυsti¹nəυsis]
noun: Kardiastenose f

carldilolthylroltoxlilcolsis [¹kɑ�rdiəυθai-
rə¹tɑksi¹kəυsis] noun: Thyreokardio-
pathie f

carldiloltolkolgraphlic [¹kɑ�rdiəυtəυkɑ-
¹�rəfik] adj: kardiotokographisch, kar-
diotokografisch

carldiloltolkoglralphy [¹kɑ�rdiəυtəυ¹kɑ-
�rəfi] noun: Kardiotokographie f, Kar-
diotokografie f

carldilotlolmy [kɑ�rdi¹ɑtəmi] noun: 1.
Herzeröffnung f, Kardiotomie f 2.
(chirurg.) Kardiomyotomie f, Ösopha-
gokardiomyotomie f, Heller-Operation f

carldiloltonlic [¹kɑ�rdiəυ¹tɑnik] adj:
kardiotonisch, herzstärkend, herztoni-

sierend
carldiloltoxlic [¹kɑ�rdiəυ¹tɑksik] adj:
kardiotoxisch, herzschädigend

carldilolvallvullar [¹kɑ�rdiəυ¹v�lvjələr]
adj: Herzklappen-

carldilolvallvullotlolmy [¹kɑ�rdiəυ¹v�l-
vjə¹lɑtəmi] noun: Herzklappenspal-
tung f, Kardiovalvulotomie f

carldilolvaslcullar [¹kɑ�rdiəυ¹v�skjələr]
adj: kardiovaskulär

carldilolverlsion [¹kɑ�rdiəvr�n] noun:
Kardioversion f

carldilolverlter [¹kɑ�rdiəυ vrtər] noun:
Defibrillator m

carlditlic [kɑ�r¹daitik] adj: karditisch
carldiltis [kɑ�r¹daitis] noun: Herzent-
zündung f, Karditis f

care [keər]: I noun 1. Pflege f; Pflege f,
Krankenpflege f, Betreuung f, Behand-
lung f under the care of a doctor in
ärztlicher Behandlung 2. Schutz m,
Fürsorge f, Obhut f II vi sich sorgen
(about über, um); sich kümmern 
(about um)

carlies [¹keərii�z, -ri�z] noun: 1. Kno-
chenkaries f, Karies f 2. (Zahn-)Karies
f, Zahnfäule f, Caries dentium
dental caries: (Zahn-)Karies f, Zahn-
fäule f, Caries dentium

carlilolgenlelsis [¹keəriə¹d�enəsis] noun:
Kariesentstehung f, Kariogenese f

carlilolgenlic [¹keəriə¹d�enik] adj: ka-
riogen

carlilous [¹keəriəs] adj: kariös
carlminlaltive [kɑ�r¹minətiv, ¹kɑ�rmə-

¹neitiv] adj: karminativ
carlminlolphil [kɑ�r¹minəfil] adj: ➙car-
minophile

carlminlolphile [kɑ�r¹minəfail] adj: kar-
minophil

carlnolsine [¹kɑ�rnəsi�n, -sin] noun:
Karnosin nt, β-Alanin-L-Histidin nt

carlnolsilnelmia [¹kɑ�rnəsi¹ni�miə] noun:
Karnosinämie f

carlnolsilnulria [¹kɑ�rnəsi¹n(j)υəriə]
noun: Karnosinurie f, Carnosinurie f

carloltene [¹k�rəti�n] noun: Karotin nt
carloltelnelmia [k�rəti¹ni�miə] noun:
Karotinämie f

calrotlelnoid [kə¹rɑtnɔid]: I noun Karo-
tinoid nt II adj karotinoid

calrotlic [kə¹rɑtik] adj: stuporös
calrotlid [kə¹rɑtid]: I noun Halsschlag-
ader f, Karotis f, Arteria carotis II adj
Karotis-
common carotid: Arteria carotis com-
munis
external carotid: Arteria carotis externa
internal carotid: Arteria carotis interna
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carlpal [¹kɑ�rpəl] adj: karpal, Handwur-
zel(knochen)-, Karpal-, Karpo-

carlpals [¹kɑ�rpəlz] plural: Handwurzel-
knochen pl, Karpalknochen pl, Carpa-
lia pl, Ossa carpi, Ossa carpalia

carlpecltolmy [kɑ�r¹pektəmi] noun: Kar-
palknochenresektion f, Karpektomie f

carlpolcarlpal [¹kɑ�rpə¹kɑ�rpəl] adj: in-
terkarpal

carlpolmetlalcarlpal [¹kɑ�rpə¹metə¹kɑ�r-
pl] adj: karpometakarpal

car lpo lpha llan lge lal [¹kɑ�rpəfə¹l�n-
d�iəl] adj: karpophalangeal

carlpopltolsis [¹kɑ�rpəp¹təυsis] noun:
Fallhand f

carlriler [¹k�riər] noun: 1. (biochem.)
Träger(substanz f) m, Carrier m 2. (ge-
net.) Träger m
chronic carrier: Dauerträger m, Dau-
erausscheider m
germ carrier: Bazillenträger m, Keim-
träger m

carltillage [¹kɑ�rtlid�] noun: Knorpel m,
Knorpelgewebe nt; (anatom.) Cartila-
go f
accessory nasal cartilages: akzessori-
sche Nasenknorpel pl, Cartilagines na-
si accessoriae
arthrodial cartilage: ➙articular carti-
lage
articular cartilage: Gelenk(flächen)-
knorpel m, Cartilago articularis
arytenoid cartilage: Aryknorpel m,
Cartilago arytenoidea
costal cartilage: Rippenknorpel m,
Cartilago costalis
cricoid cartilage: Ringknorpel m, Car-
tilago cricoidea
elastic cartilage: elastischer Knorpel
m, Cartilago elastica
epiglottic cartilage: knorpeliges Kehl-
deckelskelett nt, Cartilago epiglottica
epiphyseal cartilage: Epiphysen(fu-
gen)knorpel m, epiphysäre Knorpelzo-
ne f, Cartilago epiphysialis
fibrous cartilage: fibröser Knorpel m,
Faserknorpel m, Bindegewebsknorpel
m, Cartilago fibrosa/collagenosa
hyaline cartilage: hyaliner Knorpel m,
Hyalinknorpel m, Cartilago hyalina
Jacobson’s cartilage: Jacobson-Knor-
pel m, Cartilago vomeronasalis
nasal cartilages: Nasenknorpel pl, Car-
tilagines nasi
cartilage of nasal septum: Septum-,
Scheidewandknorpel m, Cartilago sep-
ti nasi
Santorini’s cartilage: Santorini-Knor-
pel m, Cartilago corniculata

thyroid cartilage: Schildknorpel m,
Cartilago thyroidea
tracheal cartilages: Trachealknorpel
pl, Cartilagines tracheales
Wrisberg’s cartilage: Wrisberg-Knor-
pel m, Cartilago cuneiformis

carltillaglilnous [¹kɑ�rtlə¹l�d�inəs] adj:
knorpelig, chondral, kartilaginär

carlunlcle [¹k�rəŋkl, kə¹r�ŋkl] noun:
Karunkel f
hymenal caruncles: Fleischwärzchen
pl (der Scheide), Hymenalkarunkeln
pl, Carunculae hymenales
lacrimal caruncle: Tränenwärzchen nt,
Karunkel f, Caruncula lacrimalis
myrtiform caruncles: ➙hymenal ca-
runcles
sublingual caruncle: Karunkel f, Ca-
runcula sublingualis

calselatling [¹keisieitiŋ] adj: verkäsend,
verkäst

calselaltion [¹keisi¹eiʃn] noun: Verkä-
sung f, Verkäsen nt

cast [k�st] noun: 1. Guss m; Gussform f
2. fester Verband m, Stützverband m;
Gips m, Gipsverband m 3. Zylinder m,
Harnzylinder m
bacterial cast: Bakterienzylinder m
coma cast: Komazylinder m
urinary cast: Harnzylinder m
waxy cast: Wachszylinder m

casltraltion [k�s¹treiʃn] noun: Kastra-
tion f
radiation castration: Röntgenkastra-
tion f, Strahlenkastration f

caslulistlry [¹k��υəstri] plural: Kasuis-
tik f

catlalbollic [¹kət�¹bɑlik] adj: katabol,
katabolisch

caltablollism [kə¹t�bəlizəm] noun: Ab-
baustoffwechsel m, Katabolismus m

catlallase [¹k�tleiz] noun: Katalase f
catlalleplsy [¹kət�lepsi] noun: Katalep-
sie f

catlallepltic [¹kət�¹leptik] adj: katalep-
tisch

caltallylsis [kə¹t�lisis] noun, plural -ses
[-si�z]: Katalyse f

catlallyst [¹k�tlist] noun: Katalysator m,
Akzelerator m

catlallytlic [¹k�tə¹litik] adj: katalytisch
catlalmelnia [k�tə¹mi�niə] noun: Regel-
blutung f, Menstruation f, Menses pl

catlalmelnilal [¹kət�¹mi�niəl, -njəl] adj:
menstrual

catlalpholrelsis [¹kət�fə¹ri�sis] noun:
Kataphorese f

catlalplalsia [¹kət�¹plei�(i)ə] noun: Ka-
taplasie f
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catlalplexly [¹kət�pleksi] noun: Lach-
schlag m, Schrecklähmung f, Tonusver-
lustsyndrom nt, Kataplexie f, Gelolep-
sie f, Geloplegie f

catlalract [¹kət�r�kt] noun: grauer Star
m, Katarakt f, Cataracta f
calcareous cataract: Kalkstar m, Cata-
racta calcarea
capsular cataract: Kapselstar m, Cata-
racta capsularis
central cataract: Zentralstar m, Cata-
racta centralis
choroidal cataract: Uveitiskatarakt f,
Cataracta chorioidealis
complete cataract: kompletter/voll-
ständiger Star m, Totalstar m, Catarac-
ta totalis
contusion cataract: Kontusionskata-
rakt f, -star m
copper cataract: Kupferstar m, Chalco-
sis lentis
coronary cataract: Kranzstar m, Cata-
racta coronaria
cortical cataract: Rindenstar m, Cata-
racta corticalis
diabetic cataract: Zuckerstar m, Cata-
racta diabetica
electric cataract: Blitzstar m, Cataracta
electrica
infrared cataract: Feuer-, Glasbläser-
star m, Infrarotkatarakt f, Cataracta ca-
lorica
metabolic cataract: metabolische/stoff-
wechselbedingte Katarakt f
nuclear cataract: Kernstar m, Catarac-
ta nuclearis
polar cataract: Polstar m, Cataracta
polaris
radiation cataract: Strahlenstar m, Ca-
taracta radiationis
rosette cataract: Rosettenstar m
secondary cataract: 1. komplizierter
Star m, Cataracta complicata 2. Nach-
star m, Cataracta secundaria
senile cataract: Altersstar m, Cataracta
senilis
steroid-induced cataract: Steroidka-
tarakt f
total cataract: kompletter/vollständi-
ger Star m, Totalstar m, Cataracta tota-
lis
traumatic cataract: (post-)traumati-
scher Star m, Wundstar m, Cataracta
traumatica
zonular cataract: Schichtstar m, Cata-
racta zonularis

catlalracltolgenlic [k�tə¹r�ktə¹d�enik]
adj: kataraktogen

caltarrh [kə¹tɑ�r] noun: Katarrh m, Ka-

tarr m
caltarrhlal [kə¹tɑ�rəl] adj: katarrhalisch,
katarralisch

catlalstatlic [¹kət�¹st�tik] adj: katabol,
katabolisch

catlalthylmia [¹kət�¹θaimiə] noun: Ka-
tathymie f

catlaltolnia [¹kət�¹təυniə] noun: Kata-
tonie f

catlelchin [¹k�titʃin, -kin] noun: Kate-
chin nt, Katechol nt

cat le lchol la lmine [¹k�tə¹kɑləmi�n,
-¹kəυl-] noun: Katecholamin nt, Kate-
chinamin nt

catecholamine-O-methyltransferase noun:
Catecholamin-O-methyltransferase f

catlelchollalminlerlgic [¹k�tə¹kɑləmi-
¹nrd�ik] adj: katecholaminerg, kate-
cholaminergisch

catlgut [¹k�t�ət] noun: Catgut nt
chromic catgut: Chromcatgut nt

caltharlsis [kə¹θɑ�rsis] noun, plural -ses
[-si�z]: Katharsis f

caltharltic [kə¹θɑ�rtik] adj: purgativ, ab-
führend, laxativ, laxierend

cathlelter [¹k�θitər] noun: Katheter m
balloon catheter: Ballonkatheter m,
Ballonsonde f
central venous catheter: zentraler Ve-
nenkatheter m, zentraler Venenkathe-
ter m
flow-directed catheter: Einschwemm-
katheter m
indwelling catheter: Verweil-, Dauer-
katheter m
left cardiac catheter: Linksherzkathe-
ter m
Swan-Ganz catheter: Swan-Ganz-Ka-
theter m
urinary catheter: 1. (Harn-)Blasenka-
theter m 2. Katheter m zur Harnablei-
tung
venous catheter: Venenkatheter m

cathlelterlism [¹k�θiterizəm] noun:
➙catheterization

cathlelterlilzaltion [k�θitərai¹zeiʃn]
noun: Katheterisierung f, Kathete-
rismus m
cardiac catheterization: Herzkathete-
rismus m, -katheterisierung f

cathlelterlize [¹k�θitəraiz] v: katheteri-
sieren, kathetern

cathloldal [¹k�θədl] adj: kathodisch, ka-
todisch

cathlode [¹k�θəυd] noun: Kathode f
catlilon [¹k�t¹aiən, -ɑn] noun: Kation nt
caulda [¹kaυdə, ¹kɔ�də] noun, plural 

-dae [-di�]: Schwanz m, Cauda f
cauldal [¹kɔ�dl] adj: 1. kaudal, caudal 2.

cataplexy
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Kauda-, Kaudal-
causlal [¹kɔ�zl] adj: ursächlich, kausal,
Kausal-; verursachend

caulsallgia [kɔ�¹z�ld�(i)ə] noun: Kau-
salgie f

causlaltive [¹kɔ�zətiv] adj: verursachend,
begründend, kausal (of)

causltic [¹kɔ�stik]: I noun Ätz-, Beizmit-
tel nt, Kaustikum nt II adj kaustisch,
ätzend, beißend, brennend

caulterlant [¹kɔ�tərənt] adj: ätzend, bei-
ßend, brennend, kaustisch

caulterlilzaltion [¹kɔ�tərai¹zeiʃn] noun:
(Aus-)Brennen nt, Kauterisation f,
Kauterisieren nt, Kaustik f

caulterly [¹kɔ�təri] noun: 1. (Aus-)Bren-
nen nt, Kauterisation f, Kauterisieren
nt, Kaustik f 2. Brenneisen nt, Kauter m
3. Ätz-, Beizmittel nt, Kaustikum nt

calva [¹kɑ�və, ¹kei-] noun: Kava f, Vena
cava

calval [¹keivəl, ¹kɑ�-] adj: Kava-
cavlern [¹k�vərn]: I noun Hohlraum m,
Höhle f, Kaverne f, Caverna f II v aus-
höhlen
caverns of cavernous bodies: Schwell-
körperkavernen pl, Cavernae corpo-
rum cavernosorum

cavlerlniltis [k�vər¹naitis] noun: Kaver-
nitis f, Cavernitis f

cavlerlnolma [k�vər¹nəυmə] noun: ka-
vernöses Hämangiom nt, Kavernom nt

cavlerlnoslcolpy [¹k�vər¹nɑskəpi] noun:
Kavernoskopie f

cavlerlnolsiltis [¹k�vərnə¹saitis] noun:
Kavernitis f, Cavernitis f

cavlerlnolsoglralphy [¹k�vərnə¹sɑ�r�fi]
noun: Kavernosographie f, Kavernoso-
grafie f

cavlerlnosltolmy [¹k�vər¹nɑstəmi] noun:
Kavernostomie f

cavlerlnotlolmy [¹k�vər¹nɑtəmi] noun:
Kaverneneröffnung f, Speleo-, Kaver-
notomie f

cavlernlous [¹k�vərnəs] adj: porös,
schwammig, kavernös

cavliltalry [¹k�viteri�] adj: porös,schwam-
mig, kavernös

cavliltaltion [¹k�vi¹teiʃn] noun: 1. (pa-
tholog.) Höhlen-, Hohlraum-, Kaver-
nenbildung f, Aushöhlung f 2. (ana-
tom.) Höhle f, Höhlung f, Raum m, Ca-
vitas f, Cavum nt

cavlilty [¹k�vəti] noun, plural -ties: 1.
Höhle f, Höhlung f, Raum m, Cavitas f,
Cavum nt 2. Kavität f
abdominal cavity: Bauchraum m, Ca-
vitas abdominis/abdominalis
bone marrow cavity: Markhöhle f, Ca-

vitas medullaris
coronal cavity: Cavitas coronae
cranial cavity: Schädel-, Hirnhöhle f,
Cavitas cranii
dental cavity: Zahnhöhle f, Cavitas
dentis
joint cavity: Gelenkhöhle f, -spalt m,
Cavitas articularis
marrow cavity: Markhöhle f, Cavitas
medullaris
mastoid cavity: Warzenfortsatzhöhle f,
Antrum mastoideum
nasal cavity: Nasenhöhle f, Cavitas nasi
oral cavity: Mundhöhle f, Cavitas oris
orbital cavity: Augenhöhle f, Orbita f,
Cavitas orbitalis
pelvic cavity: Beckenhöhle f, Cavitas
pelvis
pharyngeal cavity: Schlund-, Rachen-
höhle f, Cavitas pharyngis
pleural cavity: Pleurahöhle f, -spalt m,
-raum m, Cavitas pleuralis
subarachnoid cavity: Subarachnoidal-
raum m, -spalt m, Spatium subarach-
noideum
subdural cavity: Subduralraum m,
-spalt m, Spatium subdurale
thoracic cavity: Brusthöhle f, Thorax-
höhle f, Brustkorbinnenraum m, Cavi-
tas thoracis/thoracica
tympanic cavity: Paukenhöhle f, Tym-
panum nt, Cavum tympani
uterine cavity: Gebärmutterhöhle f,
Cavitas uteri

calvoglralphy [kei¹vɑ�rəfi] noun: Kavo-
graphie f, Kavografie f

calvum [¹keivəm] noun: ➙cavity
cavlus [¹keivəs] noun: Hohlfuß m, Pes
cavus

celbolcephlally [¹si�bəυ¹sefəli] noun: Af-
fenkopf m, Cebozephalie f

celcal [¹si�kəl] adj: Zäkum, zum Zäkum
gehörend, zäkal, zökal

celcecltolmy [si¹sektəmi] noun: Zäkum-
resektion f, Zäkektomie f, Typhlekto-
mie f

celciltis [si¹saitis] noun: Typhlitis f, Zä-
kumentzündung f, Blinddarmentzün-
dung f

celcolcele [¹si�kəυsi�l] noun: Zäkozele f
celcolcollic [¹si�kə¹kɑlik] adj: zäkoko-
lisch

ce lco lco llo lpex ly [¹si�kə¹kəυləpeksi]
noun: Zäkokolopexie f

celcolcollosltolmy [¹si�kəkəυ¹lɑstəmi]
noun: Zäkokolostomie f, Kolozäkosto-
mie f

celcolillelosltolmy [¹si�kəili¹ɑstəmi] noun:
Zäkoileostomie f, Ileozäkostomie f

cecoileostomy
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celcolpexly [¹si�kəpeksi] noun: Zäkum-
fixation f, Zäkopexie f, Typhlopexie f

celcolrecltosltolmy [¹si�kərek¹tɑstəmi]
noun: Zäkorektostomie f

celcorlrhalphy [si¹kɔrəfi] noun: Zäkum-
naht f, Zäkorrhaphie f

celcolsiglmoildosltolmy [¹si�kəυ¹si�¹mɔi-
¹dɑstəmi] noun: Zäkosigmoidostomie f

celcosltolmy [si¹kɑstəmi] noun: Zäkum-
fistel f, Zäko-, Typhlostomie f

celcotlolmy [si¹kɑtəmi] noun: Zäkumer-
öffnung f, Zäko-, Typhlotomie f

celcum [¹si�kəm] noun, plural -ca [-kə]:
Blinddarm m, Zäkum nt

cellilac [¹si�li�k] adj: Bauch(höhlen)-
cellilallgia [si�li¹�ld�(i)ə] noun: Bauch-,
Leibschmerzen pl, Abdominalgie f

cellilolcenltelsis [¹si�liəsen¹ti�sis] noun:
Bauchpunktion f, Bauchhöhlenpunk-
tion f, Zöliozentese f, Zöliocentese f

cellilolcollpotlolmy [¹si�liəkɑl¹pɑtəmi]
noun: Kolpozöliotomie f

cellilolenlterlotlolmy [si�liə¹entə¹rɑtəmi]
noun: (trans-)abdominale Enteroto-
mie f, Laparoenterotomie f

cellilolgasltrosltolmy [¹si�liə��s¹trɑstə-
mi] noun: Zölio-, Laparogastrostomie f

cellilolgasltrotlolmy [¹si�liə��s¹trɑtəmi]
noun: (trans-)abdominelle Gastroto-
mie f, Zölio-, Laparogastrotomie f

cellilolhyslterlecltolmy [¹si�liə¹histə¹rek-
təmi] noun: 1. transabdominelle Hys-
terektomie f, Laparohysterektomie f,
Hysterectomia abdominalis 2. Hys-
terectomia caesarea

cellilolhyslterlotlolmy [¹si�liə¹histə¹rɑtə-
mi] noun: transabdominelle Hystero-
tomie f,Abdomino-, Laparo-, Zöliohys-
terotomie f

cellilolma [si�li¹əυmə] noun: Bauchhöh-
lentumor m

cellilolmylolmecltolmy [¹si�liə¹maiə¹mek-
təmi] noun: (trans-)abdominale Myo-
mektomie f, Laparomyomektomie f

cellilolmylolmotlolmy [¹si�liə¹maiə¹mɑ-
təmi] noun: transabdominelle Myo-
motomie f, Laparomyomotomie f

cellilorlrhalphy [si�li¹ɔrəfi] noun: Bauch-
decken-, Bauchwandnaht f, Zöliorrha-
phie f

cellilolsallpinlgecltolmy [¹si�liə¹s�lpin-
¹d�ektəmi] noun: transabdominelle
Salpingektomie f, Zölio-, Laparosalping-
ektomie f

cellilolsallpinlgotlolmy [¹si�liə¹s�lpin-
¹�ɑtəmi] noun: transabdominelle Sal-
pingotomie f, Zölio-, Laparosalpingo-
tomie f

cellilolscope [¹si�liəskəυp] noun: Zölio-

skop nt, Laparoskop nt
celliloslcolpy [¹si�li¹ɑskəpi] noun: Bauch-
spiegelung f, Bauchhöhlenspiegelung f,
Zölioskopie f, Laparoskopie f

cellilotlolmy [¹si�li¹ɑtəmi] noun: 1.
Bauchspiegelung f, Bauchhöhlenspie-
gelung f, Zöliotomie f, Laparotomie f 2.
Bauchschnitt m, Bauchdeckenschnitt m

cell [sel] noun: Zelle f
A cells: 1. (Pankreas) A-Zellen pl, α-
Zellen pl 2. (Adenohypophyse) azido-
phile Zellen, α-Zellen pl 3. amakrine
Zellen pl
alpha cells: 1. (Pankreas) A-Zellen pl,
α-Zellen pl 2. (Adenohypophyse) azi-
dophile Zellen, α-Zellen pl
alveolar cell: Alveolarzelle f, Pneumo-
zyt m
APUD cell: APUD-, Apud-Zelle f
beaker cell: Becherzelle f
beta cell: 1. (Pankreas) β-Zelle f, B-Zel-
le f 2. (Adenohypophyse) basophile Zel-
le f, β-Zelle f
blood cells: Blutkörperchen pl, -zellen
pl, Hämozyten pl
blood mast cells: Blutmastzellen f
bone marrow giant cell: Knochen-
marksriesenzelle f, Megakaryozyt m
burr cell: Stechapfelform f, Echinozyt m
C cells: 1. (Pankreas) γ-Zellen pl, C-
Zellen pl 2. (Schilddrüse) parafollikulä-
re Zellen pl, C-Zellen pl 3. chromopho-
be Zellen pl
chief cell: 1. Hauptzelle f 2. Pinealozyt
m 3. chromaffine Zelle f 4. chromopho-
be Zelle f
clear cells: Helle-Zellen pl, Hell-, Klar-
zellen pl
Downey’s cells: Downey-Zellen pl, mo-
nozytoide Zellen pl, Pfeiffer-Drüsen-
fieber-Zellen pl
dust cell: Staub-, Rußzelle f, Alveolar-
makrophage m, Phagozyt m
enterochromaffin cells: enterochrom-
affine/argentaffine/enteroendokrine
Zellen pl, Kultschitzky-Zellen pl
ethmoidal cells: Siebbeinzellen pl, Cel-
lulae ethmoidales
fat cell: Fettzelle f, Adipo-, Lipozyt m
foot cells: 1. Sertoli-Zellen pl, Stütz-,
Ammen-, Fußzellen pl 2. (Nase) Basal-,
Ersatzzellen pl
foreign body giant cells: Fremdkörper-
riesenzellen pl
G cell: 1. (Pankreas) G-Zelle f, Gastrin-
zelle f 2. (Hypophyse) G-Zelle f, Gam-
mazelle f
ganglion cell: 1. Ganglienzelle f, Gan-
gliozyt m 2. (Auge) retinale Ganglien-
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zelle f
germ cells: Keimzellen pl
giant cell: Riesenzelle f
granulosa cells: Follikelepithel nt, Gra-
nulosazellen pl
hair cells: Haarzellen pl
heart-failure cells: Herzfehlerzellen pl
helper cells: Helferzellen pl
hemopoietic stem cell: (Blut-)Stamm-
zelle f, Hämozytoblast m
Hodgkin cell: Hodgkin-Zelle f
interstitial cells: 1. Leydig-Zellen pl,
Interstitialzellen pl, interstitielle Drü-
sen pl 2. (Leber) interstitielle Fettspei-
cherzellen pl 3. interstitielle Eierstock-
zellen pl, -drüsen pl
K cells: 1. K-Zellen pl, Killerzellen pl 2.
zytotoxische T-Lymphozyten oder T-
Zellen pl
killer cells: 1. Killer-Zellen pl, K-Zellen
pl 2. zytotoxische T-Zellen pl, zytotoxi-
sche T-Lymphozyten pl
Langerhans’ cells: Langerhans-Zellen pl
Leydig’s cells: Leydig-Zellen pl, Leydig-
Zwischenzellen pl, Interstitialzellen pl,
interstitielle Drüsen pl
lupus erythematosus cells: L.e.-Zellen
pl, L.E.-Zellen pl, Lupus-erythemato-
des-Zellen pl
malpighian cell: Keratinozyt m, Horn-
zelle f, Malpighi-Zelle f
mast cell: Mastzelle f, Mastozyt m
memory cell: Gedächtniszelle f, memo-
ry-cell
mucous neck cell: (Magen) Nebenzelle f
myoepithelial cell: Myoepithelzelle f
natural killer cells: NK-Zellen pl, na-
türliche Killerzellen pl, Natural-Killer-
Zellen pl
nurse cells: Sertoli-Zellen pl, Stütz-,
Ammen-, Fußzellen pl
parafollicular cells: (Schilddrüse) pa-
rafollikuläre Zellen pl, C-Zellen pl
parietal cell: (Magen) Beleg-, Parietal-
zelle f
pigmentary cells: Pigmentzellen pl
plasma cell: Plasmazelle f, Plasmozyt m
prickle cells: Stachelzellen pl
reticulum cell: Retikulumzelle f
Sertoli’s cells: Sertoli-Zellen pl, Stütz-,
Ammen-, Fußzellen pl
signet-ring cells: Siegelringzellen pl
stab cell: stabkerniger Granulozyt m;
Stabkerniger m
stem cell: 1. Stammzelle f,Vorläuferzel-
le f 2. (Blut-)Stammzelle f
suppressor cells: (T-)Suppressor-Zel-
len pl
target cell: 1. Targetzelle f, Schießschei-

benzelle f, Kokardenzelle f 2. Zielzelle f
theca cells: Thekazellen pl
tissue mast cell: Gewebsmastzelle f
twin cells: Zwillingszellen pl
von Kupffer’s cells: (von) Kupffer-Zel-
len pl

celllilform [¹selifɔ�rm] adj: zellähnlich,
-förmig

cell-mediated adj: zellvermittelt
celllullar [¹seljələr] adj: zellig, zellulär,
zellular

celllulliltis [seljə¹laitis] noun: Zellulitis f
celllulloltoxlic [¹seljələυ¹tɑksik] adj:
zellschädigend, zytotoxisch

cellolma [si¹ləυmə] noun: Leibeshöhle f,
Zölom nt, Coeloma nt

cellomlic [si¹lɑmik, -¹ləυ-] adj: Zölom-
celloslcolpy [si¹lɑskəpi] noun: 1. Kaver-
noskopie f 2. Bauch(höhlen)spiegelung
f, Zölio-, Laparoskopie f

celment [si¹ment] noun: (Zahn-)Ze-
ment nt, Cementum nt, Substantia os-
sea dentis

celmenltolblasltolma [si¹mentəbl�s¹təυ-
mə] noun: Zementfibrom nt, Zement-
blastom nt, Zementoblastom nt

celmenltolcyte [si¹mentəsait] noun: Ze-
mentzelle f, Zementozyt m

celmenltolgenlelsis [si¹mentə¹d�enəsis]
noun: Zementbildung f, Zementogene-
se f

celmenltolma [simen¹təυmə] noun: Ze-
mentom nt

celmenltolperlilosltiltis [si¹mentə¹peri-
ɑs¹taitis] noun: Wurzelhautentzün-
dung f, Periodontitis f; Parodontitis f

celmenltolsis [simən¹təυsis] noun: Ze-
menthyperplasie f, Hyperzementose f

celmenltum [si¹mentəm] noun: (Zahn-)
Zement nt, Cementum nt, Substantia
ossea dentis

cenlter [¹sentər] noun: 1. Zentrum nt,
Mittelpunkt m; Drehpunkt m, Angel-
punkt m, Achse f 2. Zentrum nt, ZNS-
Zentrum nt
ossification center: Verknöcherungs-,
Knochenkern m, Centrum ossificatio-
nis
respiratory center: Atemzentrum nt

cenltilgrade [¹senti�reid] adj: hundert-
gradig, -teilig

cenltric [¹sentrik] adj: zentral, zentrisch
cenltriflulgal [sen¹trifjə�l]: I noun Zen-
trifuge f, (Trenn-)Schleuder f II adj 1.
zentrifugal 2. zentrifugal, ableitend, ef-
ferent

cenltriflulgaltion [sen¹trifjə¹�eiʃn] noun:
Zentrifugierung f, Zentrifugieren nt

cenltrilfuge [¹sentrifju�d�]: I noun Zen-

centrifuge
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trifuge f, (Trenn-)Schleuder f II v zen-
trifugieren

cenltripleltal [sen¹tripitl] adj: zentripe-
tal; afferent

cenltrolblast [¹sentrəυbl�st, sentrəυ-
blɑ�st] noun: Germino-, Zentroblast m

cenltrolcyte [¹sentrəυsait] noun: Ger-
mino-, Zentrozyt m

cephlallad [¹sefəl�d] adj: kopfwärts
cephlallallgia [¹sefə¹l�ld�(i)ə] noun:
Kopfschmerz(en pl) m, Cephalgia f, Ce-
phalalgia f
histamine cephalalgia: Histaminkopf-
schmerz m, Histaminkephalgie f

cephlallea [¹sefə¹liə] noun: Kopfschmerz
(-en pl) m, Cephalgia f, Cephalalgia f

cephlallhelmatlolcele [¹sefəlhi¹m�təsi�l]
noun: Kephalhämatozele f

cephlallhelmaltolma [¹sefəl¹hi�mə¹təυ-
mə] noun: Kopfblutgeschwulst f, Ke-
phalhämatom nt

celphallic [si¹f�lik] adj: kephalisch
cephlallin [¹sefəlin] noun: Kephalin nt,
Cephalin nt

cephlalliltis [sefə¹laitis] noun: Gehirn-
entzündung f, Enzephalitis f

cephlallolcauldal [¹sefələυ¹kɔ�dl] adj:
kraniokaudal

celphallolcele [¹sefələυsi�l] noun: Ke-
phalo-, Zephalozele f

cephlallolcenltelsis [¹sefələυsen¹ti�sis]
noun: Zephalozentese f

cephlalloldacltylly [¹sefələυ¹d�ktəli]
noun: Zephalodaktylie f

cephla llo lmeg la lly [¹sefələυ¹me�əli]
noun: Kopfvergrößerung f, Kephalo-
megalie f

cephlallolmenlinlgiltis [¹sefələυ¹menin-
¹d�aitis] noun: Hirnhautentzündung f

cephlallomleltry [sefə¹lɑmətri] noun:
Kephalometrie f

cephlalloplalgus [sefələυ¹lɑpə�əs] noun:
Kranio-, Kephalopagus m

cephlalloplalthy [¹sefə¹lɑpəθi] noun:
Kopferkrankung f, Kephalopathie f

cephlallolsporlin [¹sefələυ¹spɔ�rin] noun:
Cephalosporin nt

cephlallolsporlilnase [¹sefələυ¹spəυri-
neiz] noun: Cephalosporinase f

cephlalloltholralcoplalgus [¹sefələυθɔ�rə-
¹kɑpə�əs] noun: Kephalothorakopa-
gus m

cephlallotlolmy [sefə¹lɑtəmi] noun: Ke-
phalotomie f

celramlic [sə¹r�mik]: I noun 1. Metallo-
xid nt 2. Keramik f II adj keramisch

cerlamlildase [sə¹r�mideiz] noun: Acyl-
sphingosindeacylase f, Ceramidase f

cerlalmide [¹serəmaid] noun: Zeramid

nt, Ceramid nt
cerlaltecltolmy [serə¹tektəmi] noun: Ke-
ratektomie f

Cerlaltolpolgonlildae [¹serətəυpə¹�ɑnə-
di�] plural: Gnitzen pl, Ceratopogoni-
dae pl

cerlcarlia [sər¹keəriə] noun, plural -ilae
[sər¹keəri¹i�]: Schwanzlarve f, Zerka-
rie f, Cercaria f

cerlcarlilal [sər¹keəriəl] adj: Zerkarien-
cerlcalrilcildal [sər¹k�rə¹saidl] adj: zer-
karienabtötend, zerkarizid

cerlclage [sεr¹kla��] noun: Zerklage f,
Cerclage f

cerlelbelllar [serə¹belər] adj: cerebellar,
zerebellar, zerebellär

cerlelbellliltis [¹serəbə¹laitis] noun: Klein-
hirnentzündung f, Cerebellitis f

cerlelbelllolmedlulllarly [serə¹beləυ¹medə-

¹leri�, -¹med�ə-] adj: zerebellomedul-
lär

cerlelbelllolponltine [¹serə¹beləυ¹pɑn-
ti�in] adj: zerebellopontin

cerlelbelllolspilnal [¹serə¹beləυ¹spainl]
adj: zerebellospinal

cerlelbelllum [serə¹beləm] noun, plural 
-lums, -la [-lə]: Kleinhirn nt, Zerebel-
lum nt, Cerebellum nt

celrelbral [sə¹ri�brəl, ¹serə-] adj: cere-
bral, zerebral

cerlelbriltis [¹serə¹braitis] noun: Groß-
hirnentzündung f, Cerebritis f

cerlelbrolcarldilac [¹serəbrəυ¹kɑ�rdi¹�k]
adj: zerebrokardial

cerlelbrolcerlelbelllar [¹serəbrəυ¹serə-
¹belər] adj: zerebrozerebellär, zerebro-
zerebellar

cerlelbrolma [¹serə¹brəυmə] noun: Hirn-
tumor m, Hirngeschwulst f, Enzepha-
lom nt

cerlelbrolmedlulllarly [¹serəbrəυ¹med-
ə¹leri�, -¹med�ə-] adj: zerebrospinal,
spinozerebral, enzephalospinal

cerlelbrolmelninlgelal [¹serəbrəυmi¹nin-
d�iəl] adj: meningozerebral, zerebro-
meningeal

cerlelbrolmenlinlgiltis [¹serə¹brəυ¹men-
in¹d�aitis] noun: Meningoenzephali-
tis f, Enzephalomeningitis f

cerebro-ocular adj: zerebro-okular
cerlelbroplalthy [serə¹brɑpəθi] noun:
Enzephalopathie f

cerlelbrolponltile [¹serəbrəυ¹pɑntail, -tl]
adj: zerebropontin

cerlelbrolralchidlilan [¹serəbrəυrə¹kid-
iən] adj: zerebrospinal, spinozerebral,
enzephalospinal

cerlelbrolsclelrolsis [¹serəbrəυskli¹rəυ-
sis] noun: Hirn-, Zerebralsklerose f

centripetal
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cerlelbrose [¹serəbrəυz] noun: Zerebro-
se f, D-Galaktose f

cerlelbrolsildase [¹serəbrəυsideiz] noun:
Cerebrosidase f

cerlelbrolside [¹serəbrəυsaid] noun: Ze-
rebrosid nt, Cerebrosid nt

cerlelbrolsildolsis [serə¹brəυsai¹dəυsis]
noun: 1. Zerebrosidspeicherkrankheit
f, Zerebrosidose f, Cerebrosidose f 2.
Gaucher-Erkrankung f, Morbus Gau-
cher m, Glukozerobrosidose f, Zerebro-
sidlipidose f, Glykosylzeramidlipidose f

cerlelbrolsis [¹serə¹brəυsis] noun: orga-
nische/degenerative Hirnerkrankung
f, Enzephalose f

cerlelbrolspilnal [¹serəbrəυ¹spainl] adj:
zerebrospinal, cerebrospinal, spinozere-
bral, enzephalospinal

cerlelbrotlolmy [serə¹brɑtəmi] noun:
Hirnschnitt m, Zerebrotomie f

cerlelbrolvaslcullar [¹serəbrəυ¹v�skjə-
lər] adj: zerebrovaskulär

cerlelbrum [¹serəbrəm, sə¹ri�brəm] noun,
plural -brums, -bra [-brə]: Großhirn nt,
Zerebrum nt, Cerebrum nt

celrullolplaslmin [sə¹ru�lə¹pl�zmin] noun:
Caeruloplasmin nt, Ferroxidase I f

celrulmen [si¹ru�mən] noun: Ohr(en)-
schmalz nt, Zerumen nt, Cerumen nt
impacted cerumen: Ohrschmalz-, Zer-
uminalpfropf m, Cerumen obturans

celrulmilnal [si¹ru�minl] adj: Zeruminal-,
Ceruminal-

celrulmilnollylsis [si¹ru�mi¹nɑlisis] noun:
Zeruminolyse f

celrulmilnollytlic [si¹ru�minə¹litik] adj:
zerumenauflösend, zeruminolytisch

cerlvilcal [¹srvikl, -vi�k-; britisch ¹sr-
¹vaikl] adj: 1. zervikal, Hals-, Zervikal-,
Nacken- 2. zervikal, Gebärmutterhals-,
Zervix-, Cervix-

cerlvilciltis [¹srvi¹saitis] noun: Cervici-
tis f, Zervixentzündung f, Zervizitis f,
Endometritis f cervicis uteri

cerlvilcolbralchilal [¹srvikəυ¹breikiəl,
-¹br�-] adj: zervikobrachial

cerlvilcolbralchilallgia [¹srvikəυ¹br�ki-
¹�ld�iə] noun: Zervikobrachialgie f

cerlvilcolcollpiltis [¹srvikəυkɑl¹paitis]
noun: Zervikokolpitis f, Zervikovagini-
tis f

cerlvilcolfalcial [¹srvikəυ¹feiʃl] adj: zer-
vikofazial

cerlvilcolpexly [¹srvikəυpeksi] noun:
Zervikopexie f

cerlvilcolplaslty [¹srvikəυpl�sti] noun:
1. (plastische) Hals-/Nackenchirurgie f
2. (gynäkol.) Zervixplastik f

cerlvilcotlolmy [¹srvi¹kɑtəmi] noun:

Zervixschnitt m, Zervixdurchtrennung
f, Zerviko-, Trachelotomie f

cerlvilcolvaglilnal [¹srvikəυ¹v�d�ənl,
srvikəυvə¹d�ainl] adj: zervikovagi-
nal, vaginozervikal

cerlvilcolvaglilniltis [¹srvikəυ¹v�d�ə-
¹naitis] noun: Zervikokolpitis f, Zervi-
kovaginitis f

cerlvilcolveslilcal [¹srvikəυ¹vesikl] adj:
zervikovesikal, vesikozervikal

cerlvix [¹srviks] noun, plural -vixles,
-vilces [-viksiz, ¹srvə¹si�z, sər¹vai-]:
1. Hals m, Nacken m, Zervix f, Kollum
nt, Collum nt 2. Gebärmutterhals m,
Zervix f, Cervix uteri
barrel cervix: Tonnenkarzinom nt
incompetent cervix: Zervixinsuffi-
zienz f
cervix of uterus: Gebärmutterhals m,
Zervix f, Cervix uteri

ceslsaltion [se¹seiʃn] noun: Einstellung
f, Einstellen nt; Ende nt, Stillstand m

cesltolcildal [¹sestəυ¹saidl] adj: cesto-
den(ab)tötend, cestocid, zestozid

Cesltolda [ses¹təυdə] plural: Bandwür-
mer pl, Zestoden pl

cesltoldilalsis [¹sestə¹daiəsis] noun:
Bandwurminfektion f, Zestodeninfek-
tion f

cesltoid [¹sestɔid] adj: bandwurmähn-
lich, bandwurmartig, zestodenartig

chain [tʃein] noun: Kette f; Kette f, Reihe f
respiratory chain: Atmungskette f

challalzilon [kə¹leiziən, kei¹lei-] noun,
plural -zia [-ziə]: Hagelkorn nt, Chala-
zion nt

challalzolderlmia [kə¹leizəυ¹dermiə]
noun: Fall-, Schlaffhaut f, Cutis-laxa-
Syndrom nt, Chalazodermie f, Chalo-
dermie f

challciltis [k�l¹saitis] noun: Chalkitis f
challcolsis [k�l¹kəυsis] noun: Chalkose f
challilcolsis [¹k�lə¹kəυsis] noun: Kalk-
staublunge f, Chalicosis f (pulmonum)

chalk [tʃɔ�k] noun: Kreide f, Kalk(stein
m) m

challkiltis [k�l¹kaitis] noun: Chalkitis f
challone [¹k�ləυn] noun: Chalon nt, Sta-
tin nt

chamlber [¹tʃeimbər] noun: Kammer f,
Camera f
anterior chamber of eye: vordere Au-
genkammer f, Camera oculi anterior,
Camera anterior bulbi oculi
hyperbaric chamber: Überdruck-, De-
kompressionskammer f
posterior chamber of eye: hintere Au-
genkammer f, Camera oculi posterior,
Camera posterior bulbi oculi
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pressure chamber: Druckkammer f
Schilling’s counting chamber: Schil-
ling-Zählkammer f

chanlcre [¹ʃ�ŋkər] noun: 1. Schanker m
2. ➙hard chancre
hard chancre: harter Schanker m, sy-
philitischer Primäraffekt m, Ulcus du-
rum
Nisbet’s chancre: Bubonulus m, Lymph-
angiitis dorsalis penis
soft chancre: Ulcus molle
true chancre: ➙hard chancre

chanlcrilform [¹ʃ�ŋkrifɔ�rm] adj: schan-
kerähnlich, schankrös

chanlcroid [¹ʃ�ŋkrɔid] noun: Chankro-
id nt, weicher Schanker m, Ulcus molle

chanlcrous [¹ʃ�ŋkrəs] adj: schanker-
ähnlich, schankrös

change [tʃeind�]: I noun 1. (Ver-)Ände-
rung f; (auch chem.) Wandel m, (Ver-,
Um-)Wandlung f; Wechsel m change
for the better Fortschritt m, (Ver-)Bes-
serung f change for the worse Rück-
schritt m, Verschlechterung f, Ver-
schlimmerung f 2. (Aus-)Tausch m II v
3. (ver-, um-)ändern; (auch chem.) um-
wandeln (in, into in); umformen, ver-
wandeln (in, into zu) 4. (aus-)wech-
seln, aus-, vertauschen 5. sich (ver-)än-
dern, wechseln change for the better
besser werden, sich bessern change for
the worse schlimmer werden, sich ver-
schlimmern, sich verschlechtern 6.
sich verwandeln (into in); übergehen
(to, into in)
change of life: 1. Menopause f 2. Kli-
makterium nt

chanlnel [¹tʃ�nl] noun: Kanal m, Rinne
f, Röhre f, (röhrenförmiger) Gang m
calcium channel: Kalziumkanal m, Ca-
Kanal m

chap [tʃ�p] v: (Haut) aufspringen
charlaclter [¹k�riktər] noun: 1. Charak-
ter m, Wesen nt, Art f 2. Charakteristi-
kum nt, Merkmal nt, (charakteristi-
sches) Kennzeichen nt, Eigenschaft f 3.
Persönlichkeit f, Charakter m
sex characters: Geschlechtsmerkmale
pl, geschlechtsspezifische Charakteris-
tika pl

charlaclterlisltic [¹k�riktə¹ristik] adj:
pathognomonisch, pathognostisch

charlcoal [¹tʃɑ�rkəυl] noun: Holzkohle f
activated charcoal: Aktivkohle f, Carbo
activatus

chart [tʃɑ�rt]: I noun 1. Tabelle f; grafi-
sche Darstellung f, Skala f, Diagramm
nt, Schaubild nt 2. (Fieber-)Kurve f,
Kurve(nblatt nt) f II v 3. grafisch dar-

stellen, eintragen 4. in eine Kurve ein-
zeichnen oder auftragen

check-over noun: (gründliche) Untersu-
chung f, Überprüfung f, Kontrolle f

check-up noun: 1. ➙check-over 2. Check-
up m; (umfangreiche) Vorsorgeunter-
suchung f have a check-up/go for a
check-up einen Check-up machen las-
sen

cheek [tʃi�k] noun: 1. Backe f, Wange f;
(anatom.) Bucca f, Mala f 2. (Po-)Backe f

cheeklbone [¹tʃi�kbəυn] noun: Joch-,
Wangenbein nt, Os zygomaticum

cheesly [¹tʃi�zi] adj: käsig, käseartig,
verkäsend

cheillallgia [kai¹l�ld�(i)ə] noun: Lip-
penschmerz(en pl) m, Ch(e)ilalgie f

cheillecltolmy [kai¹lektəmi] noun: 1.
Lippenexzision f, Cheilektomie f 2.
Cheilektomie f

cheilliltis [kai¹laitis] noun: Cheilitis f
actinic cheilitis: Cheilitis actinica
angular cheilitis: Mundwinkelcheilitis
f, Cheilitis/Stomatitis angularis
commissural cheilitis: ➙angular chei-
litis
migrating cheilitis: ➙angular cheilitis

cheillolanlgiloslcolpy [¹kailəυ¹�nd�i¹ɑs-
kəpi] noun: Cheiloangioskopie f

cheillolcarlcilnolma [kailəυ¹kɑ�rsə¹nəυ-
mə] noun: Lippenkrebs m, Lippenkar-
zinom nt

cheillolgnaltholpallaltoslchilsis [¹kailəυ-

¹neiθə¹p�lə¹tɑskəsis] noun: Wolfsra-
chen m, Lippen-Kiefer-Gaumen-Spalte
f, Cheilognathopalatoschisis f

cheillolgnalthoslchilsis [¹kailəυnei¹θɑs-
kəsis] noun: Lippen-Kiefer-Spalte f,
Cheilognathoschisis f

cheillolphalgia [¹kailəυ¹feid�(i)ə] noun:
Cheilophagie f

cheillolplaslty [¹kailəυpl�sti] noun: Lip-
penplastik f, Cheiloplastik f

cheillorlrhalphy [kai¹lɑrəfi] noun: Lip-
pennaht f, Cheilorrhaphie f

cheilloslchilsis [kai¹lɑskəsis] noun: Lip-
penspalte f, Hasenscharte f, Cheiloschi-
sis f

cheillolsis [kai¹ləυsis] noun: Lippenrha-
gaden pl, Cheilosis f
angular cheilosis: ➙angular cheilitis
migrating cheilosis: ➙angular cheilitis

cheillolstolmatlolplaslty [¹kailəυ¹stəυ-
m�təpl�sti] noun: Lippen-Mund-
Plastik f, Cheilostomatoplastik f

cheillotlolmy [kai¹lɑtəmi] noun: Lippen-
inzision f, Cheilotomie f

cheilraglra [kai¹r��rə] noun: Chiragra
nt/f

chancre

802

C



cheilrallgia [kai¹r�ld�(i)ə] noun: Hand-
schmerz m, Ch(e)iralgie f, Ch(e)iralgia f

cheilrolbralchilallgia [kairəυ¹br�ki¹�l-
d�(i)ə] noun: Ch(e)irobrachialgie f

cheilrolmeglally [¹kairəυ¹me�əli] noun:
Tatzenhand f, Ch(e)iromegalie f

cheilrolplaslty [¹kairəυpl�sti] noun:
(plastische) Handchirurgie f, Ch(e)iro-
plastik f

cheilrolpoldallgia [¹kairəυpəυ¹d�ld�(i)ə]
noun: Ch(e)iropodalgie f

chellate [¹ki�leit]: I noun Chelat nt II v
ein Chelat bilden

chemlalbralsion [¹kemə¹brei�n] noun:
Chemoabrasion f, -abradierung f

chemlexlfollilaltion [¹kemeks¹fəυli¹eiʃn]
noun: Chemoabrasion f, Chemoabra-
dierung f

chemlilcal [¹kemikl]: I noun Chemikalie
f II adj chemisch

chemlilcolbilolloglilcal [¹kemikəυ¹baiə-
¹lɑd�ikl] adj: biochemisch

chemlilcolphyslilcal [¹kemikəυ¹fizikl]
adj: physikochemisch, chemisch-phy-
sikalisch

chemlilcolphyslilolloglic [¹kemikəυ¹fiziə-
¹lɑd�ik] adj: chemophysiologisch

chemlisltry [¹keməstri] noun, plural 
-tries: 1. Chemie f 2. chemische Reak-
tionen pl
physiological chemistry: physiologi-
sche Chemie f, Biochemie f

chelmo [¹ki�məυ, ¹keməυ] noun: ➙che-
motherapy

chelmolcolaglullaltion [¹keməυkəυ¹��jə-
¹leiʃn] noun: Chemokoagulation f

chelmoldecltolma [¹keməυdek¹təυmə,

¹ki�m-] noun: Chemodektom nt, nicht-
chromaffines Paragangliom nt

chelmolemlbollilzaltion [¹ki�məυ¹embəli-
¹zeiʃn] noun: Chemoembolisation f

chelmollithlollylsis [¹ki�mɑlitə¹lisis] noun:
Chemolitholyse f, medikamentöse Stein-
auflösung f

chelmollylsis [ki¹mɑlisis] noun: Chemo-
lyse f

chelmolnulclelollylsis [¹ki�məυ¹n(j)u�kli-
¹ɑlisis] noun: Chemonukleolyse f

chelmolprolphyllaxlis [keməυ¹prəυfi-
¹l�ksis, ¹ki�m-] noun: Chemoprophy-
laxe f

chelmolrelcepltion [¹ki�məυri¹sepʃn]
noun: Chemo(re)zeption f

chelmolrelcepltive [¹ki�məυri¹septiv]
adj: chemorezeptiv

chelmolrelcepltor [¹ki�məυri¹septər]
noun: Chemo(re)zeptor m

chelmolrelflex [¹ki�məυ¹ri�fleks] noun:
Chemoreflex m

chelmolrelsistlance [¹keməυri¹zistəns,

¹ki�m-] noun: Chemoresistenz f
chelmolsenlsiltive [¹ki�məυ¹sensətiv]
adj: chemosensibel, chemosensitiv

chelmolselroltherlalpy [¹keməυ¹siərəυ-
¹θerəpi, ¹ki�m-] noun: kombinierte
Chemotherapie f und Serumtherapie f

chelmolsis [ki¹məυsis] noun: Chemosis f
chelmoslmolsis [¹ki�mɑz¹məυsis, ¹kem-]
noun: Chem(i)osmose f

chelmolsurlgerly [¹keməυ¹srd�əri] noun:
Chemochirurgie f

chelmoltacltic [¹ki�məυ¹t�ktik] adj:
chemotaktisch

chelmoltaxlis [¹ki�məυ¹t�ksis] noun:
Chemotaxis f

chelmoltherlalpeultic [keməυ¹θerə¹pju�-
tik, ¹ki�m-] adj: chemotherapeutisch

chelmoltherlalpeultics [keməυ¹θerə¹pju�-
tiks, ¹ki�m-] plural: ➙chemotherapy

chelmoltherlalpy [keməυ¹θerəpi, ¹ki�m-]
noun: Chemotherapie f
combination chemotherapy: kombi-
nierte Chemotherapie f
neoadjuvant chemotherapy: neoadju-
vante Chemotherapie f
palliative chemotherapy: palliative Che-
motherapie f
regional chemotherapy: lokale Che-
motherapie f, regionale Chemothera-
pie f

chelmotlic [ki¹mɑtik] adj: chemotisch
chelmoltranslmitlter [¹ki�məυtr�nz¹mi-
tər, ¹kem-] noun: Chemotransmitter m

chelnoldeloxlylchollate [¹ki�nəυdi¹ɑksi-
¹kəυleit, ¹ken-] noun: Chenodesoxy-
cholat nt

cherlublism [¹tʃerəbizəm] noun: Cheru-
bismus m

chest [tʃest] noun: Brust f, Brustkorb m,
Thorax m; Oberkörper m, Brustteil nt
barrel chest: Fassthorax m, tonnenför-
miger Thorax m
cobbler’s chest: Schusterbrust f
flail chest: Brustwandwandflattern nt
keeled chest: Kiel-, Hühnerbrust f, Pec-
tus gallinatum/carinatum

chestly [¹tʃesti] adj: bronchitisch
chew [tʃu�]: I noun Kauen nt II vt (zer-)
kauen III vi kauen

chilasm [¹kai�zəm] noun: ➙chiasma
Camper’s chiasm: Camper-Kreuzung f,
Chiasma tendinum digitorum manus
chiasm of digits of hand: Camper-
Kreuzung f, Chiasma tendinum digito-
rum manus
optic chiasm: Sehnervenkreuzung f,
Chiasma opticum

chilaslma [kai¹�zmə] noun, plural -mas,

chiasma
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-malta [-mətə]: 1. (anatom.) (x-förmi-
ge) (Über-)Kreuzung f, Chiasma nt 2.
(genet.) Chiasma nt
optic chiasma: Sehnervenkreuzung f,
Chiasma opticum

chicklenlpox [¹tʃikən¹pɑks] noun: Wind-
pocken pl, Wasserpocken pl, Varizellen
pl, Varicella f

chillallgia [kai¹l�ld�(i)ə] noun: Lippen-
schmerz m, Cheilalgie f, Chilalgie f

chillblain [¹tʃilblein] noun: Frostbeule f,
Erythema pernio, Pernio m

child [tʃaild] noun, plural childlren
[¹tʃildrən]: Säugling m
premature child: Frühgeborene nt,
Frühgeburt f, Frühchen nt

childlbed [¹tʃaildbed] noun: Kind-, Wo-
chenbett nt, Puerperium nt

childlbirth [¹tʃaildbrθ] noun: Geburt f,
Niederkunft f, Entbindung f a difficult
childbirth eine schwierige Geburt

chilliltis [kai¹laitis] noun: Cheilitis f
chill [tʃil]: I noun 1. Frösteln nt, Kältege-
fühl nt, (Fieber-)Schauer m 2. Kühle f,
Kälte f 3. (auch chills plural ) Schüttel-
frost m II v (ab-)kühlen, kalt machen
death chill: Algor mortis
shaking chills: Schüttelfrost m
zinc chill: Gießerfieber nt

chillolmasltilgilalsis [¹kailəυ¹m�sti¹�ai-
əsis] noun: Chilomastixinfektion f,
Chilomastosis f, Chilomastigiasis f

Chillolmasltix [¹kailəυ¹m�stiks] noun:
Chilomastix f

chillolplaslty [¹kailəυpl�sti] noun: Chei-
loplastik f, Lippenplastik f

chillolsis [kai¹ləυsis] noun: Cheilose f
chillolstolmatlolplaslty [¹kailəυ¹stəυm�t-
əpl�sti] noun: Lippen-Mund-Plastik f,
Cheilostomatoplastik f

chillotlolmy [kai¹lɑtəmi] noun: Lippen-
inzision f, Cheilotomie f

chilmelra [kai¹miərə] noun: Chimäre f
chin [tʃin] noun: Kinn nt, Mentum nt
chilraglra [kai¹r��rə] noun: Chiragra
nt/f

chilral [¹kairəl] adj: chiral
Chlalmydlia [klə¹midiə] noun: Chlamy-
die f, Chlamydia f, PLT-Gruppe f
Chlamydia pneumoniae: Chlamydia
pneumoniae
Chlamydia psittaci: Chlamydia psitta-
ci/ornithosis
Chlamydia trachomatis: Chlamydia
trachomatis, TRIC-Gruppe f
TWAR chlamydiae: ➙Chlamydia pneu-
moniae

chlalmydlilal [klə¹midiəl] adj: Chlamy-
dien-

chlalmydlilolsis [klə¹midi¹əυsis] noun:
Chlamydieninfektion f, Chlamydiose f

chlolaslma [kləυ¹�zmə] noun: Chloas-
ma nt

chlorlaclne [kləυər¹�kni, klɔ�r-] noun:
Chlorakne f

chlorlamlphenlilcol [¹kləυr�m¹fenikɔl]
noun: Chloramphenicol nt

chlorlelmia [kləυ¹ri�miə] noun: 1. ➙chlo-
rosis 2. Hyperchlorämie f

chlorlhyldria [¹kləυər¹haidriə] noun:
(Hyper-)Chlorhydrie f

chlolric [¹kləυrik, ¹klɔ�-] adj: Chlor-
chlolride [¹kləυraid] noun: Chlorid nt
chlorlidlorlrhea [¹kləυraidə¹riə] noun:
Chlorverlustdiarrhoe f, Chlorid-Diar-
rhoe f

chlolrildulria [¹kləυri¹d(j)υəriə] noun:
Chloridurie f, Chlorurese f

chlolrine [¹klɔ�ri�n, -in, ¹kləυr-] noun:
Chlor nt

chlolrolanlelmia [¹klɔ�rəυə¹ni�miə] noun:
➙chlorosis

chlolrolcyte [klɔ�rəsait] noun: Chlorozyt
m

chlolrolform [¹klɔ�rəυfɔ�rm] noun: Chlo-
roform nt, Trichlormethan nt

chlolrolleulkelmia [¹klɔ�rəυlu�¹ki�miə]
noun: ➙chloroma

chlolrollymlpholsarlcolma [klɔ�rəυ¹limfə-
sɑ�r¹kəυmə] noun: Chlorolymphosar-
kom nt, Chlorolymphom nt

chlolrolma [klə¹rəυmə] noun: Chlorom
nt, Chloroleukämie f, Chlorosarkom nt

chlolrolmylellolma [¹kləυrəmaiə¹ləυmə]
noun: 1. Chloromyelom nt, Chloromye-
lose f, Chloromyeloblastom nt 2.
➙chloroma

chlolrolpelnia [¹klɔ�rəυ¹pi�niə] noun:
Chloridmangel m, Hypochlorämie f,
Chloropenie f

chlolrolpia [kləυ¹rəυpiə] noun: Grünse-
hen nt, Chloropsie f, Chloropie f

chlolrolprilvic [¹klɔ�rəυ¹praivik] adj:
chloropriv

chlolroplsia [kləυ¹rɑpsiə] noun: Grünse-
hen nt, Chloropsie f, Chloropie f

chlolrolquine [¹kləυrəkwain] noun:
Chloroquin nt

chlolrolsis [klə¹rəυsis] noun: Chlorose f,
Chlorosis f

chlolrotlic [klə¹rɑtik] adj: chlorotisch
chlorlulretlic [¹kləυrjə¹retik] adj: chlorid-
uretisch, chloruretisch

chlorlulria [¹kləυr¹(j)υəriə] noun: Chlo-
ridurie f, Chlorurese f

cholalna [¹kəυənə] noun, plural -nae 
[-ni�]: Trichter m, Choane f, Choana f

cholalnal [¹kəυənəl] adj: Choanal-

chickenpox
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chollalgogue [¹kəυlə�ɑ�] adj: galletrei-
bend, cholagog

chollallic [kəυ¹l�lik, -¹lei-] adj: Gallen-,
Chol-

chollane [¹kəυlein, ¹kɑl-] noun: Cholan
nt

chollanlelrelsis [kəυ¹l�nə¹ri�sis] noun:
Cholanerese f

chollanlgeiltis [¹kəυl�n¹d�aitis] noun:
Cholangitis f, Gallengangsentzündung
f, Cholangiitis f, Angiocholitis f

chollanlgilecltalsis [kə¹l�nd�i¹ektəsis]
noun: Gallengangserweiterung f, Chol-
angioektasie f

chollanlgiloladlelnolma [kəυ¹l�nd�iə-

¹�di¹nəυmə] noun: Gallengangsade-
nom nt, benignes Cholangiom nt

chollanlgilolcarlcilnolma [kəυ¹l�nd�iə-

¹kɑ�rsə¹nəυmə] noun: Gallengangs-
karzinom nt, cholangiozelluläres Kar-
zinom nt, Carcinoma cholangiocellulare

chollanlgilolchollelcysltolcholleldochlecltolmy
[kəυ¹l�nd�iə¹kəυlə¹sistə¹kəυledə-
¹kektəmi] noun: Cholangiocholezys-
tocholedochektomie f

chollanlgilolduloldelnosltolmy [kəυ¹l�n-
d�iəd(j)u�ədi¹nɑstəmi] noun: Gallen-
gang-Duodenum-Fistel f, Cholangio-
duodenostomie f

chollanlgilolenlterlosltolmy [kəυ¹l�n-
d�iəentə¹rɑstəmi] noun: Cholangio-
enterostomie f

chollanlgilolfilbrolsis [kəυ¹l�nd�iəfai-
¹brəυsis] noun: Gallengangsfibrose f,
Cholangiofibrose f

chollanlgilolgasltrosltolmy [kəυ¹l�nd�iə-
��s¹trɑstəmi] noun: Cholangiogas-
trostomie f

chollanlgiloglelnous [kəυ¹l�nd�i¹ɑd�ə-
nəs] adj: cholangiogen, cholangogen

chollanlgilolgraphlic [kə¹l�nd�i¹ɑ�rəf-
ik] adj: cholangiographisch, cholan-
giografisch

chollanlgiloglralphy [kə¹l�nd�i¹ɑ�rəfi]
noun: Cholangiographie f, Cholangio-
grafie f
endoscopic retrograde cholangiogra-
phy: endoskopische retrograde Chol-
angiographie f, endoskopische retro-
grade Cholangiografie f
fine-needle cholangiography: Feinna-
delcholangiographie f, Feinnadelchol-
angiografie f
infusion cholangiography: Infusions-
cholangiographie f, Infusionscholan-
giografie f
percutaneous transhepatic cholangiog-
raphy: perkutane transhepatische
Cholangiographie f, perkutane trans-

hepatische Cholangiografie f
percutaneous transjugular cholangiog-
raphy: perkutane transjugulare Chol-
angiographie f, perkutane transjugula-
re Cholangiografie f

chollanlgilolheplaltiltis [kəυ¹l�nd�iə¹he-
pə¹taitis] noun: Cholangiohepatitis f

chollanlgilolhelpaltolma [kəυ¹l�nd�iə-

¹hepə¹təυmə] noun: Cholangiohepa-
tom nt, Hepatocholangiokarzinom nt

chollanlgiloljeljulnosltolmy [kəυ¹l�nd�iə-
d�id�u�¹nɑstəmi] noun: Cholangioje-
junostomie f

chollanlgilollar [kəυl�n¹d�iələr] adj:
Cholangiolen-

chollanlgilole [kəυ¹l�nd�iəυl] noun:
Cholangiole f

chollanlgilolliltis [kəυ¹l�nd�iə¹laitis]
noun: Cholangiolitis f, Cholangiolen-
entzündung f, Angiocholitis f

chollanlgilolma [kəυ¹l�nd�i¹əυmə] noun:
Gallengangstumor m, Cholangiom nt

chollanlgilolpanlcrelaltolgraphlic [kəυ-

¹l�nd�iə¹p�ŋkriət�¹�rəfik] adj: chol-
angiopankreatikographisch, cholan-
giopankreatikografisch

chollanlgilolpanlcrelaltoglralphy [kəυ¹l�n-
d�iə¹p�ŋkriə¹t��rəfi] noun: Cholan-
giopankreat(ik)ographie f, Cholan-
giopankreat(ik)ografie f
endoscopic retrograde cholangiopan-
creatography: endoskopische retrogra-
de Cholangiopankreatographie f, endo-
skopische retrograde Cholangiopan-
kreatografie f

chollanlgioplalthy [kəυ¹l�nd¹�iəɑpəθi]
noun: Cholangiopathie f

chollanlgilolscoplic [kəυ¹l�nd�iɑ¹skɑp-
ik] adj: cholangioskopisch

chollanlgiloslcolpy [kəυ¹l�nd�i¹ɑskəpi]
noun: Gallenwegsendoskopie f, Chol-
angioskopie f

chollanlgilosltolmy [¹kəυ¹l�nd�i¹ɑstə-
mi] noun: 1. Gallengangsfistelung f,
Cholangiostomie f 2. Gallengangsfistel
f, Cholangiostomie f

chollanlgilotlolmy [¹kəυ¹l�nd�i¹ɑtəmi]
noun: Gallengangseröffnung f, Cholan-
giotomie f

chollanlgitlic [¹kəυl�n¹d�itik] adj: an-
giocholangitisch, cholangiitisch

chollanlgiltis [kəυl�n¹d�aitis] noun:
Cholangiitis f, Gallengangsentzündung
f, Cholangitis f, Angiocholitis f

chollaslcos [kəυ¹l�skəs] noun: 1. Chol-
askos nt, Choleperitoneum nt 2. biliä-
rer Aszites m

chollelcallciflerlol [¹kəυlək�l¹sifərɔl,
-rɑl] noun: Cholecalciferol nt, Vitamin

cholecalciferol
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D3 nt
chollelcysltalgoglic [¹kəυlə¹sistə¹�ɑd�
�ik] adj: Gallenblase und Gallenwege
anregend, cholekinetisch

chollelcysltalgogue [¹kəυlə¹sistə�ɑ�]
noun: Cholekinetikum nt, Cholezysta-
gogum nt

chollelcysltallgia [¹kəυləsis¹t�ld�(i)ə]
noun: Gallenblasenschmerz m, Chole-
zystalgie f

chollelcysltatlolny [¹kəυləsis¹t�təni]
noun: Cholezystatonie f

chollelcysltecltalsia [¹kəυlə¹sistek¹tei-
�(i)ə] noun: Gallenblasenektasie f,
Cholezystektasie f

chollelcysltecltolmy [¹kəυləsis¹tektəmi]
noun: Cholezystektomie f

chollelcysltenlterlic [¹kəυlə¹sisten¹terik]
adj: cholezystointestinal

chollelcysltenlterlolalnasltolmolsis [¹kəυ-
ləsis¹tentərəυə¹n�stə¹məυsis] noun:
Cholezystenteroanastomose f

chollelcysltenlterlorlrhalphy [¹kəυləsis-

¹tentə¹rɔrəfi] noun: Cholezyst(o)en-
tero(r)rhaphie f

chollelcysltenlterlosltolmy [¹kəυləsis¹ten-
tə¹rɑstəmi] noun: Cholezystentero-
anastomose f

chollelcystlgasltrosltolmy [¹kəυləsist��s-
¹trɑstəmi] noun: Cholezystogastro-
anastomose f

chollelcysltic [¹kəυlə¹sistik] adj: Gallen-
blasen-, Cholezyst(o)-

chollelcysltiltis [¹kəυləsis¹taitis] noun:
Cholezystitis f, Gallenblasenentzün-
dung f

chollelcysltolchollanlgilolgraphlic [kəυli-
¹sistəkəυ¹l�nd�iɑ¹�rəfik] adj: chole-
zystcholangiographisch, cholezystchol-
angiografisch

chollelcysltolchollanlgiloglralphy [kəυli-
¹sistəkəυ¹l�nd�i¹ɑ�rəfi] noun: Cho-
lezystcholangiographie f, Cholezyst-
cholangiografie f, Cholezystocholan-
giographie f, Cholezystocholangiogra-
fie f
i.v. cholecystocholangiography: Infu-
sionscholezystocholangiographie f, In-
fusionscholezystocholangiografie f

chollelcysltolchollanlgiloplalthy [kəυli¹sis-
təkəυ¹l�nd�i¹ɑpəθi] noun: Cholezys-
tocholangiopathie f

chollelcysltolcollonlic [¹kəυlə¹sistəkəυ-
¹lɑnik] adj: Gallenblasen-Kolon-, Cho-
lecystokolo-

chollelcysltolcollosltolmy [¹kəυlə¹sistə-
kə¹lɑstəmi] noun: Cholezystokolosto-
mie f

chollelcysltolduloldelnosltolmy [¹kəυlə-

¹sistə¹d(j)u�ədi¹nɑstəmi] noun: Cho-
lezystoduodenostomie f

chollelcysltolenlterlic [¹kəυlə¹sistəen¹ter-
ik] adj: cholezystointestinal

chollelcysltolenltelrosltolmy [¹kəυlə¹sis-
tə¹entə¹rɑstəmi] noun: Cholezystente-
roanastomose f

chollelcysltolgasltric [¹kəυlə¹sistə¹��s-
trik] adj: Gallenblasen-Magen-

chollelcysltolgasltrosltolmy [¹kəυlə¹sis-
tə��s¹trɑstəmi] noun: Cholezysto-
gastroanastomose f

chollelcysltolgoglic [¹kəυlə¹sistə¹�ɑd�-
ik] adj: cholekinetisch

chollelcysltolgram [¹kəυlə¹sistə�r�m]
noun: Cholezystogramm nt
intravenous cholecystogram: intrave-
nöses Cholezystogramm nt, i.v.-Galle f
oral cholecystogram: orales Cholezys-
togramm nt, orale Galle f

chollelcysltolgraphlic [¹kəυləsistɑ¹�rəf-
ik] adj: cholezystographisch, cholezys-
tografisch

chollelcysltoglralphy [¹kəυləsis¹tɑ�rəfi]
noun: Cholezystographie f, Cholezys-
tografie f

chollelcysltolillelosltolmy [¹kəυlə¹sistə-

¹ili¹ɑstəmi] noun: Cholezystoileosto-
mie f

chollelcysltolinltesltilnal [¹kəυlə¹sistəin-
¹testənl] adj: cholezystointestinal

chollelcysltoljeljulnosltolmy [¹kəυlə¹sis-
təd�id�u�¹nɑstəmi] noun: Cholezys-
tojejunostomie f

chollelcysltolkilnetlic [¹kəυlə¹sistəki¹net-
ik] adj: cholekinetisch

chollelcysltolkilnin [¹kəυlə¹sistə¹kainin]
noun: Cholezystokinin nt, Pankreozy-
min nt

chollelcysltollilthilalsis [¹kəυlə¹sistəli-
¹θaiəsis] noun: Cholezystolithiasis f

chollelcysltollithloltriplsy [¹kəυlə¹sistə-
¹liθətripsi] noun: Cholezystolithotrip-
sie f

chollelcysltolmy [¹kəυlə¹sistəmi] noun:
Gallenblaseneröffnung f, Cholezysto-
tomie f

chollelcysltoplalthy [¹kəυləsis¹tɑpəθi]
noun: Cholezystopathie f

chollelcysltolpexly [¹kəυlə¹sistəpeksi]
noun: Gallenblasenanheftung f, Chole-
zystopexie f

chollelcysltopltolsis [¹kəυlə¹sistə¹təυsis]
noun: Gallenblasensenkung f, Chole-
zystoptose f, Choloptose f

chollelcysltolpylellosltolmy [¹kəυlə¹sistə-
paiə¹lɑstəmi] noun: Cholezystopye-
lostomie f, -nephrostomie f

chollelcysltorlrhalphy [¹kəυləsis¹tɔrəfi]

cholecystagogic
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noun: Gallenblasennaht f, Cholezys-
to(r)rhaphie f

chollelcysltolsolnoglralphy [¹kəυlə¹sis-
təsə¹nɑ�rəfi] noun: Gallenblasenso-
nographie f, Gallenblasensonografie f

chollelcysltosltolmy [¹kəυləsis¹tɑstəmi]
noun: Cholezystostomie f

chollelcysltotlolmy [¹kəυləsis¹tɑtəmi]
noun: Gallenblaseneröffnung f, Chole-
zystotomie f

cholleldoch [¹kəυlidɑk]: I noun ➙chole-
dochus II adj ➙choledochal

cholleldochlal [¹kəυlə¹dɑkl, kə¹ledəkl]
adj: Choledocho-, Choledochus-

cholledlolchecltolmy [kəυ¹ledəυ¹kektə-
mi] noun: Choledochusresektion f,
Choledochektomie f

cholleldolchiltis [kə¹ledə¹kaitis] noun:
Choledochitis f, Choledochusentzün-
dung f

cholledlolcholcele [kə¹ledəkəsi�l] noun:
intraduodenale Papillenzyste f, Chole-
dochozele f

cholledlolcholcholleldolchosltolmy [¹kəυ-

¹ledəυkə¹ledə¹kɑstəmi] noun: Chole-
dochocholedochostomie f

cholledlolcholduloldelnosltolmy [¹kəυ¹led-
əυd(j)u�ədi¹nɑstəmi] noun: Choledo-
choduodenostomie f

cholledlolcholenlterlosltolmy [kəυ¹ledəυ-

¹entə¹rɑstəmi] noun: Choledochoen-
terostomie f, -enteroanastomose f

cholledlolcholgasltrosltolmy [kəυ¹ledəυ-
��s¹trɑstəmi] noun: Choledochogas-
trostomie f

cholledlolcholgraphlic [kə¹ledəkɑ¹�rəf-
ik] adj: choledochographisch, chole-
dochografisch

cholledlolchoglralphy [kə¹ledə¹kɑ�rəfi]
noun: Choledochographie f, Choledo-
chografie f

cholledlolcholhelpaltosltolmy [kə¹ledəkə-

¹hepə¹tɑstəmi] noun: Choledochohe-
patostomie f

cholledlolcholjeljulnosltolmy [kə¹ledəd�i-
¹d�u�¹nɑstəmi] noun: Choledochoje-
junostomie f

cholledlolchollith [kə¹ledəkəliθ] noun:
Choledochusstein m, Choledocholith m

cholledlolchollilthilalsis [kə¹ledəli¹θaiə-
sis] noun: Choledocholithiasis f

cholledlolchollilthotlolmy [kə¹ledəli¹θɑt-
əmi] noun: Choledochussteinentfer-
nung f, Choledocholithotomie f

cholledlolchollithloltriplsy [kə¹ledə¹liθə-
tripsi] noun: Choledocholithotripsie f

cholledlolchollilthotlrilty [kə¹ledəli¹θɑ-
trəti] noun: Choledocholithotripsie f

cholledlolcholplaslty [kə¹ledə¹pl�sti]

noun: Choledochusplastik f
cholledlolchorlrhalphy [kə¹ledə¹kɔrəfi]
noun: Choledocho(r)rhaphie f, Chole-
dochusnaht f

cholledlolcholscoplic [kə¹ledəkə¹skɑpik]
adj: choledochoskopisch

cholledlolchoslcolpy [kə¹ledə¹kɑskəpi]
noun: Choledochoskopie f

cholledlolchosltolmy [¹kə¹ledə¹kɑstəmi]
noun: Choledochostomie f

cholledlolchotlolmy [¹kə¹ledə¹kɑtəmi]
noun: Choledochuseröffnung f, Chole-
dochotomie f

cholledlolchous [kə¹ledəkəs] adj: galle(n)-
haltig, -führend

cholledlolchus [kə¹ledəkəs] noun, plural
-chi [-kai, -ki�]: Hauptgallengang m,
Choledochus m, Ductus choledochus/
biliaris

chollelglolbin [¹kəυlə¹�ləυbin, ¹kɑl-]
noun: Choleglobin nt, Verdohämoglo-
bin nt

chollelhelmia [¹kəυlə¹hi�miə] noun:
Cholämie f

chollelic [kə¹li�ik, kəυ-] adj: Galle(n)-,
Chol(e)-

chollellith [¹kəυləliθ, ¹kɑl-] noun: Gal-
lenstein m, Calculus felleus

chollellilthilalsis [¹kəυləli¹θaiəsis] noun:
Cholelithiasis f

chollellithlic [¹kəυlə¹liθik] adj: Gallen-
stein-, Cholelith(o)-

chollellilthollylsis [¹kəυləli¹θɑlisəs] noun:
Cholelitholyse f, Gallensteinauflösung f

chollellilthotlolmy [¹kəυləli¹θɑtəmi] noun:
Gallensteinentfernung f, Cholelithoto-
mie f

chollellithloltriplsy [¹kəυlə¹liθətripsi]
noun: Gallensteinzertrümmerung f,
Cholelithotripsie f

chollellilthotlrilty [¹kəυləli¹θɑtrəti] noun:
Cholelithotripsie f, Gallensteinzer-
trümmerung f

chollemlelsis [kə¹leməsis] noun: Gal-
leerbrechen nt, Cholemesis f

chollelmia [kəυ¹li�miə] noun: Cholämie f
chollemlic [kəυ¹li�mik] adj: cholämisch
chollelpathlia [¹kəυlə¹p�θiə] noun: Gal-
lenwegserkrankung f, Cholepathie f

cho lle lper li lto lne lum [¹kəυlə¹peritə-
¹ni�əm] noun: galliger Aszites m, Cho-
leperitoneum nt, Cholaskos nt

chollelperliltolniltis [¹kəυlə¹peritə¹nait-
is] noun: gallige Peritonitis f, Cholepe-
ritonitis f

chollelpoilelsis [¹kəυləpɔi¹i�sis] noun:
Galle(n)bildung f, Cholepoese f

chollelpoiletlic [¹kəυləpɔi¹etik] adj: cho-
lepoetisch

cholepoietic
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chollerla [¹kɑlərə] noun: Cholera f
classic cholera: klassische Cholera f,
Cholera epidemica
cholera gravis: Cholera gravis
cholera infantum: Cholera infantum
pancreatic cholera: Verner-Morrison-
Syndrom nt, pankreatische Cholera f
summer cholera: Sommercholera f,
Cholera aestiva
typhoid cholera: Choleratyphoid nt

chollelrelsis [¹kɑlə¹ri�sis, ¹kəυ-] noun:
Gallensekretion f, Cholerese f

chollelretlic [¹kəυlə¹retik] adj: cholere-
tisch

chollerlilform [¹kɑlərifɔ�rm, kə¹leri-]
adj: choleraähnlich, choleriform

chollerline [¹kɑləri�n] noun: Cholerine f
chollerloid [¹kɑlərɔid] adj: choleraähn-
lich, choleriform

chollerlrhalgia [kəυlə¹r�d�(i)ə] noun:
(übermäßiger) Gallenfluss m, Choler-
rhagie f

chollelscinltiglralphy [¹kəυlisin¹ti�rəfi]
noun: Gallenwegsszintigraphie f, Gal-
lenwegsszintigrafie f, Choleszintigra-
phie f, Choleszintigrafie f

chollesltalnol [kə¹lestənɔl, -nəυl] noun:
Cholestanol nt, Dihydrocholesterin nt

chollelstalsis [kəυlə¹steisis] noun: Gal-
lestauung f, Gallenstauung f, Cholesta-
se f, Cholostase f

chollelstatlic [kəυlə¹st�tik] adj: chole-
statisch

chollesltelaltolma [kə¹lestiə¹təυmə] noun:
Perlgeschwulst f, Cholesteatom nt

chollesltelaltomlaltous [kə¹lestiə¹tɑmə-
təs] adj: cholesteatomatös

chollelstelaltolsis [kə¹lestiə¹təυsis] noun:
Cholesteatose f

cholleslterlelmia [kə¹lestə¹ri�miə] noun:
Hypercholesterinämie f

cholleslterlin [kə¹lestərin] noun: ➙cho-
lesterol

cholleslterlinlelmia [kə¹lestəri¹ni�miə]
noun: Hypercholesterinämie f

cholleslterlilnolsis [kə¹lestəri¹nəυsis]
noun: Cholesterinose f

cholleslterlilnulria [kə¹lestəri¹n(j)υəriə]
noun: Cholesterinurie f

cholleslterlol [kə¹lestərəυl, -rɔl] noun:
Cholesterin nt, Cholesterol nt

cholleslterlollase [kəυ¹lestərəυleiz] noun:
Cholesterinase f, Cholesterinesterase f,
Cholesterase f

cholleslterlollelmia [kə¹lestərə¹li�miə]
noun: Hypercholesterinämie f

cholleslterlollolsis [kə¹lestərə¹ləυsis]
noun: Cholesterinose f

cholleslterlollulria [kə¹lestərə¹l(j)υəriə]

noun: Cholesterinurie f
cholleslterlolsis [kə¹lestə¹rəυsis] noun:
Cholesterinose f

chollelulria [¹kəυlə¹(j)υəriə] noun: Chol-
urie f

cholline [¹kəυli�n, ¹kɑl-] noun: Cholin
nt, Bilineurin nt, Sinkalin nt

chollinlerlgic [¹kəυlə¹nrd�ik, ¹kɑ-] adj:
cholinerg, cholinergisch

chollinleslterlase [¹kəυli¹nestəreiz] noun:
Cholinesterase f
nonspecific cholinesterase: unspezifi-
sche/unechte Cholinesterase f, Pseudo-
cholinesterase f, Typ II-Cholinesterase
f, β-Cholinesterase f, Butyrylcholines-
terase f
serum cholinesterase: ➙nonspecific
cholinesterase
specific cholinesterase: ➙true cholin-
esterase
true cholinesterase: Acetylcholineste-
rase f, echte Cholinesterase f
unspecific cholinesterase: ➙nonspeci-
fic cholinesterase

chollilnollytlic [¹kəυlinəυ¹litik] adj: cho-
linolytisch

chollilnolmilmetlic [¹kəυlinəυmi¹metik,
-mai-] adj: parasympathomimetisch,
vagomimetisch

chollilnolrelcepltor [¹kəυlinəυri¹septər]
noun: Cholino(re)zeptor m, choliner-
ger Rezeptor m

chollollilthilalsis [¹kəυləli¹θaiəsis] noun:
Cholelithiasis f

chollorlrhela [¹kəυlə¹ri�ə] noun: über-
mäßiger Gallefluss m, Cholorrhoe f

cholloslcolpy [kə¹lɑskəpi] noun: Cholan-
gioskopie f

cholloltholrax [¹kəυlə¹θəυr�ks, ¹kɑl-]
noun: Cholethorax m

chollulria [kəυ¹l(j)υəriə] noun: Cholurie f
chollurlic [kəυ¹lυərik] adj: cholurisch
chonldral [¹kɑndrəl] adj: knorpelig,
chondral, kartilaginär

chonldrallgia [kɑn¹dr�ld�(i)ə] noun:
Knorpelschmerz m, Chondrodynie f,
Chondralgie f

chonldrecltolmy [kɑn¹drektəmi] noun:
Knorpelresektion f, Chondrektomie f

chonldrilfilcaltion [¹kɑndrəfi¹keiʃn]
noun: Knorpelbildung f, Chondrogene-
se f; Verknorpeln nt

chonldriolsome [¹kɑndriəυsəυm] noun:
Mitochondrie f, Chondriosom nt

chonldritlic [kɑn¹draitik] adj: chondri-
tisch

chonldriltis [kɑn¹draitis] noun: Chon-
dritis f

chonldroladlelnolma [¹kɑndrəυ¹�də-

cholera
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¹nəυmə] noun: Chondroadenom nt
chonldrolanlgilolma [¹kɑndrəυ¹�nd�i-
¹əυmə] noun: Chondroangiom nt

chonldrolblast [¹kɑndrəυbl�st] noun:
knorpelbildende Zelle f, Chondroblast
m

chon ldro lblas lto lma [¹kɑndrəυbl�s-
¹təυmə] noun: Chondroblastom nt,
Codman-Tumor m

chonldrolcallcilnolsis [¹kɑndrəυ¹k�lsə-
¹nəυsis] noun: Chondrokalzinose f,
Pseudogicht f, CPPD-Ablagerung f,
Calciumpyrophosphatdihydratablage-
rung f, Chondrocalcinosis f

chonldrolcarlcilnolma [¹kɑndrəυ¹kɑ�rsə-
¹nəυmə] noun: Chondrokarzinom nt

chonldrolclast [¹kɑndrəυkl�st] noun:
Knorpelfresszelle f, Chondroklast m

chonldrolcosltal [¹kɑndrəυ¹kɑstl] adj:
kostochondral, chondrokostal

chonldrolcralnilum [¹kɑndrəυ¹kreiniəm]
noun, plural -niums, -nia [-niə]: Knor-
pelschädel m, Primordialkranium nt,
Chondrokranium nt

chonldrolcyte [¹kɑndrəυsait] noun:
Knorpelzelle f, Chondrozyt m

chonldrolderlmaltitlic [¹kɑndrə¹drmə-
¹taitik] adj: chondrodermatitisch

chonldrolderlmaltiltis [¹kɑndrə¹drmə-
¹taitis] noun: Chondrodermatitis f,
Dermatochondritis f

chonldroldynlia [¹kɑndrə¹di�niə] noun:
Knorpelschmerz m, Chondrodynie f,
Chondralgie f

chonldroldyslplalsia [¹kɑndrədis¹plei-
�(i)ə] noun: 1. Knorpelbildungsstö-
rung f, Chondrodysplasie f 2. Chondro-
dystrophie f, Chondr(o)alloplasie f

chonldroldysltrophlic [¹kɑndrədis¹trɑf-
ik, -¹trəυ-] adj: chondrodystroph,
chondrodystrophisch

chonldroldysltrolphy [¹kɑndrə¹distrəfi]
noun: Chondrodystrophie f

chonldrolecltolderlmal [¹kɑndrəυ¹ektə-
¹drml] adj: chondroektodermal

chonldrolenldolthellilolma [¹kɑndrəυ¹en-
dəυ¹θi�li¹əυmə] noun: Chondroendo-
theliom nt

chonldroleplilphyslelal [¹kɑndrəυ¹epi-
¹fi�ziəl, -i¹pifə¹si�əl] adj: chondroepi-
physär

chonldrolelpiphlylsitlic [¹kɑndrəi¹pifə-
¹saitik] adj: chondroepiphysitisch

chonldrolelpiphlylsiltis [¹kɑndrəi¹pifə-
¹saitis] noun: Chondroepiphysitis f

chonldrolfilbrolma [¹kɑndrəυfai¹brəυ-
mə] noun: Chondrofibrom nt, chon-
dromyxoides Fibrom nt

chonldrolgenlelsis [¹kɑndrəυ¹d�enəsis]

noun: Knorpelbildung f, Chondrogene-
se f

chonldrolgenlic [¹kɑndrəυ¹d�enik] adj:
knorpelbildend, chondrogen

chonldrolhylpolplalsia [¹kɑndrəυ¹haipə-
¹plei�(i)ə] noun: Chondrohypoplasie f

chonldroid [¹kɑndrɔid]: I noun Knorpel-
grundsubstanz f, Chondroid nt II adj
knorpelähnlich, chondroid

chonldrolitlic [¹kɑndrə¹witik] adj: knor-
pelartig, chondroid

chonldrollilpolma [¹kɑndrəυli¹pəυmə]
noun: Chondrolipom nt

chonldrollylsis [kɑn¹drɑlisis] noun: Knor-
pelauflösung f, Chondrolyse f

chonldrolma [kɑn¹drəυmə] noun: Knor-
pelgeschwulst f, Chondrom nt

chonldrolmallalcia [¹kɑndrəυmə¹leiʃ(i)ə]
noun: Chondromalazie f
chondromalacia patellae: Büdinger-
Ludloff-Läwen-Syndrom nt, Chondro-
malacia patellae

chonldrolmaltolsis [¹kɑndrəυmə¹təυsis]
noun: multiple Chondrome pl, Chon-
dromatose f

chonldromlaltous [kɑn¹drɑmətəs] adj:
chondromatös, chondromartig

chonldrolmetlalplalsia [¹kɑndrəυ¹metə-
¹plei�(i)ə] noun: Chondrometaplasie f

chonldrolmulcoid [¹kɑndrəυmju�kɔid]
noun: Chondromukoid nt

chonldrolmylolma [¹kɑndrəυmai¹əυmə]
noun: Chondromyom nt

chonldrolmyxlolma [¹kɑndrəυmik¹səυ-
mə] noun: Chondromyxom nt

chonldrone [kɑn¹drəυn] noun: Chon-
dron nt

chonldrolnelcrolsis [¹kɑndrəυni¹krəυsis]
noun: Knorpel-, Chondronekrose f

chondro-osseous adj: osteochondral,
chondro-ossär, osteokartilaginär

chondro-osteoarthritis noun: Chondro-
osteoarthritis f

chondro-osteodystrophy noun: Chon-
droosteodystrophie f, Osteochondro-
dystrophie f

chonldroplalthy [kɑn¹drɑpəθi] noun:
(degenerative) Knorpelerkrankung f,
Chondropathie f

chonldrolplast [¹kɑndrəυ¹pl�st] noun:
➙chondroblast

chonldrolplaslty [¹kɑndrəυpl�sti] noun:
Knorpel-, Chondroplastik f

chonldrolpolrolsis [¹kɑndrəυpə¹rəυsis]
noun: Chondroporose f

chonldrolsalmine [kɑn¹drəυsəmi�n, -min]
noun: Chondrosamin nt, D-Galaktosa-
min nt

chonldrolsarlcolma [¹kɑndrəsɑ�r¹kəυmə]

chondrosarcoma
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noun: Knorpelsarkom nt, Chondrosar-
kom nt, Chondroma sarcomatosum,
Enchondroma malignum

chonldrolsarlcolmaltolsis [¹kɑndrəυsɑ�r-

¹kəυmə¹təυsis] noun: Chondrosarko-
matose f

chonldrolsarlcolmaltous [¹kɑndrəυsɑ�r-
¹kɑmətəs] adj: chondrosarkomatös

chonldrolsis [kɑn¹drəυsis] noun: Chon-
drose f, Chondrosis f

chonldrolsome [¹kɑndrəυsəυm] noun:
➙chondriosome

chonldrolsterlnal [¹kɑndrəυ¹strnl] adj:
sternokostal, kostosternal; sterno-
chondral

chonldrotlolmy [kɑn¹drɑtəmi] noun:
Knorpeldurchtrennung f, Chondroto-
mie f

chonldrolxiphloid [¹kɑndrəυ¹zifɔid, -zai-]
adj: chondroxiphoid

chorlda [¹kɔ�rdə] noun, plural -dae [-di�]:
Schnur f, Strang m, Band nt, Chorda f
chorda tympani: Paukensaite f, Chorda
tympani

chorldal [¹kɔ�rdl] adj: chordal
chorldecltolmy [kɔ�r¹dektəmi] noun:
Chordektomie f

chorlditlic [kɔ�r¹daitik] adj: chorditisch
chorldiltis [kɔ�r¹daitis] noun: Chorditis
f, Stimmbandentzündung f, Chorditis f
vocalis

chorldolblasltolma [¹kɔ�rdəυbl�s¹təυmə]
noun: Chordoblastom nt

chorldolcarlcilnolma [kɔ�rdəυ¹kɑ�rsi-
¹nəυmə] noun: ➙chordoma

chorldoleplilthellilolma [¹kɔ�rdəυepə-

¹θi�li¹əυmə] noun: ➙chordoma
chorldolma [kɔ�r¹dəυmə] noun: Chor-
dom nt, Notochordom nt

chorldolpexly [¹kɔ�rdəpeksi] noun: Stimm-
bandfixierung f, Chordopexie f

chorldolsarlcolma [¹kɔ�rdəυsɑ�r¹kəυmə]
noun: ➙chordoma

cholrea [kə¹riə, kɔ�-, kəυ-] noun: Cho-
rea f
acute chorea: ➙Sydenham’s chorea
chronic chorea: ➙Huntington’s chorea
degenerative chorea: ➙Huntington’s
chorea
hereditary chorea: ➙Huntington’s cho-
rea
Huntington’s chorea: Erbchorea f,
Chorea Huntington, Chorea chronica
progressiva hereditaria
juvenile chorea: ➙Sydenham’s chorea
rheumatic chorea: ➙Sydenham’s cho-
rea
simple chorea: ➙Sydenham’s chorea
Sydenham’s chorea: Sydenham-Chorea

f, Chorea minor (Sydenham), Chorea
juvenilis

cholrelatlic [¹kɔ�ri¹�tik, ¹kəυ-] adj: cho-
reaartig, choreatisch

cholrelilform [kə¹riəfɔ�rm] adj: choreati-
form, choreiform

cholrelolathleltoid [¹kɔ�riə¹�θətɔid] adj:
choreoathetoid nt

cholrelolathleltolsis [¹kɔ�riə�θə¹təυsis]
noun: Choreoathetose f

cholreloid [¹kəυriɔid] adj: choreatiform,
choreiform

cholrilal [¹kəυriəl] adj: chorial, chorio-
nal

cholriloladlelnolma [¹kɔ�riəυ�də¹nəυ-
mə] noun: Chorioadenom nt

cholrilolalllanltolis [¹kɔ�riəυə¹l�ntəυis,
-tɔis] noun: Chorioallantois f, Cho-
rioallantoismembran f

cholrilolamlnilolnitlic [¹kɔ�riə¹�mniə-
¹naitik] adj: chorioamnionitisch

cholrilolamlnilolniltis [¹kɔ�riə¹�mniə-
¹naitis] noun: Chorioamnionitis f

cholrilolanlgilolfilbrolma [¹kɔ�riəυ¹�n-
d�iəυfai¹brəυmə] noun: Chorioan-
giofibrom nt

cholrilolanlgilolma [¹kɔ�riəυ¹�nd�i¹əυ-
mə] noun: Chorioangiom nt

cholrilolblasltolma [¹kɔ�riəυbl�s¹təυ-
mə] noun: ➙choriocarcinoma

cholrilolblasltolsis [¹kɔ�riəυbl�s¹təυsis]
noun: Chorioblastose f

cholrilolcaplilllalris [¹kɔ�riəυ¹k�pi¹leə-
ris] noun: Choriocapillaris f, Lamina
choroidocapillaris

cholrilolcarlcilnolma [kɔ�riəυ¹kɑ�rsi¹nəυ-
mə] noun: Chorioblastom nt, Chorio-
epitheliom nt, Chorionepitheliom nt,
malignes Chorioepitheliom nt, malig-
nes Chorionepitheliom nt, Chorion-
karzinom nt, fetaler Zottenkrebs m

cholriloleplilthellilolma [¹kɔ�riəυepi¹θili-
¹əυmə] noun: Chorioblastom nt, Cho-
rioepitheliom nt, Chorionepitheliom
nt, malignes Chorioepitheliom nt, ma-
lignes Chorionepitheliom nt, Chorion-
karzinom nt, fetaler Zottenkrebs m

cholrilolgenlelsis [¹kɔ�riəυ¹d�enəsis]
noun: Chorionentwicklung f, Chorio-
genese f

cholriloid [¹kɔ�riɔid, ¹kəυr-] noun:
Aderhaut f, Chor(i)oidea f

cholriloildal [kɔ�ri¹ɔidl, kəυr-] adj:
Aderhaut-

cholriloildea [kɔ�ri¹ɔidiə, kəυr-] noun:
Aderhaut f, Chor(i)oidea f

cholrilolma [kəυri¹əυmə] noun: Cho-
riom nt

cholrilolmamlmoltrolpin [¹kəυriəυ¹m�mə-

chondrosarcomatosis
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¹trəυpin] noun: humanes Plazenta-
Laktogen nt, Chorionsomatotropin nt

cholrilolmenlinlgiltis [¹kɔ�riəυ¹menin-
¹d�aitis] noun: Choriomeningitis f
lymphocytic choriomeningitis: Arm-
strong-Krankheit f, lymphozytäre
Choriomeningitis f

cholrilon [¹kɔ�riɑn, ¹kəυ-] noun: Zotten-
haut f, Chorion nt

cholrilonleplilthellilolma [¹kəυriɑn¹epə-

¹θili¹əυmə] noun: ➙choriocarcinoma
cholrilonlic [kɔ�ri¹ɑnik, kəυ-] adj: chori-
al, chorional

cholrilolniltis [kɔ�riə¹naitis, kəυ-] noun:
Chorionitis f, Chorionentzündung f

cholrilolretlilnal [¹kəυriəυ¹retnəl, ¹kɔ�-]
adj: chorioretinal

cholrilolretlilniltis [¹kəυriəυretə¹naitis]
noun: Retinochorioiditis f, Choriore-
tinitis f
toxoplasmic chorioretinitis: Toxoplas-
mose-Chorioretinitis f

cholrilolretlilnoplalthy [¹kəυriəυ¹retə-
¹nɑpəθi] noun: Chorioretinopathie f

cholrislta [kə¹ristə] noun: Choristie f
cholrisltolblasltolma [kə¹ristəυbl�s¹təυ-
mə] noun: 1. Choristoblastom nt 2.
➙choristoma

cholrisltolma [¹kɔ�ri¹stəυmə] noun: Cho-
ristom nt, Chorestom nt

cholroid [¹kɔ�rɔid, ¹kəυr-]: I noun Ader-
haut f, Chor(i)oidea f II adj Chorion-

cholroildela [kə¹rɔidiə] noun: Aderhaut
f, Chor(i)oidea f

cholroildecltolmy [¹kɔ�rɔi¹dektəmi] noun:
Choroidektomie f

cholroidlelrelmia [¹kɔ�rɔidə¹ri�miə, ¹kəυ-]
noun: Chorioideremie f

cholroidliltis [¹kɔ�rɔi¹daitis, ¹kəυ-] noun:
Chorioiditis f, Aderhautentzündung f,
Choroiditis f

cholroildolcaplilllalris [kə¹rɔidəυ¹k�pi-
¹leəris] noun: Choriocapillaris f, Lami-
na choroidocapillaris

cholroildolcyclliltis [kə¹rɔidəυsik¹laitis]
noun: Chorioidozyklitis f, Chorioido-
zyklitis f, Choroidocyclitis f, Chorioi-
docyclitis f

cholroildolilriltis [kə¹rɔidəυai¹raitis]
noun: Chorioiritis f, Chorioidoiritis f

cholroildoplalthy [¹kəυrɔi¹dɑpəθi] noun:
1. Aderhautentzündung f, Chor(i)oidi-
tis f 2. (degenerative) Aderhauterkran-
kung f, Chorioidose f

cholroildolretlilniltis [kə¹rɔidəυretə¹nai-
tis] noun: Chorioretinitis f, Retinocho-
rioiditis f

cholroildolsis [¹kəυrɔi¹dəυsis] noun:
(degenerative) Aderhauterkrankung f,

Chorioidose f
chrolmaflfin [krəυ¹m�fin, ¹krəυmə-]
adj: phäochrom, chromaffin, chroma-
phil

chrolmaflfilnolblasltolma [krəυ¹m�fi-
nəυbl�s¹təυmə] noun: Chromaffino-
blastom nt, Argentaffinom nt

chrolmaflfilnolma [¹krəυməfi¹nəυmə]
noun: chromaffiner Tumor m, Chro-
maffinom nt

chrolmaflfilnoplalthy [¹krəυməfi¹nɑpəθi]
noun: Chromaffinopathie f

chrolmalphil [¹krəυməfil] adj: phäo-
chrom, chromaffin, chromaphil

chromlarlgenltaflfin [¹krəυmɑ�r¹d�entə-
fin] adj: chromargentaffin

chrolmatlic [krəυ¹m�tik] adj: 1. chro-
matisch, Farben- 2. ➙chromatinic

chrolmaltid [¹krəυmətid] noun: Chro-
matid nt, Chromatide f

chrolmaltin [¹krəυmətin] noun: 1. Chro-
matin nt 2. Heterochromatin nt
sex chromatin: Barr-Körper m, Sex-,
Geschlechtschromatin nt
X chromatin: X-Chromatin nt
Y chromatin: Y-Chromatin nt

chrolmaltinlic [¹krəυmə¹tinik] adj: Chro-
matin-

chrolmatlilnorlrhexlis [krəυ¹m�tinə-
¹reksis] noun: Chromatinauflösung f,
Chromat(in)orrhexis f

chrolmaltolderlmaltolsis [¹krəυmətəυ-

¹drmə¹təυsis] noun: Chromatoder-
matose f, Chromatose f, Pigmentano-
malie f

chrolmaltoglelnous [krəυmə¹tɑd�ənəs]
adj: farbstoffbildend, farbstoffbildend,
chromatogen, chromogen

chrolmaltoglralphy [¹krəυmə¹tɑ�rəfi]
noun: Chromatographie f, Chromato-
grafie f

chrolmaltoid [¹krəυmətɔid]: I noun
Chromatoid nt II adj chromatinartig,
chromatoid

chrolmaltoplalthy [¹krəυmə¹tɑpəθi] noun:
Chromatose f, Pigmentanomalie f

chrolmaltolphil [¹krəυmətəυfil] adj:
chromatophil, chromophil

chrolmaltolphillia [¹krəυmətəυ¹filiə]
noun: Chromatophilie f

chrolmaltolphore [¹krəυmətəυfɔ�r, krəυ-
mətəυfəυr] noun: 1. Chromatophor nt
2. ➙chromophore

chrolmaltoplsia [¹krəυmə¹tɑpsiə] noun:
Farbensehen nt, Chromatop(s)ie f,
Chromopsie f

chrolmaltoslcolpy [¹krəυmə¹tɑskəpi]
noun: 1. (ophthal.) Chromatoskopie f,
Chromoskopie f 2. Chromodiagnostik

chromatoscopy
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f, Chrom(at)oskopie f
chrolmaltolsis [¹krəυmətəυ¹təυsis] noun:
Pigmentierung f

chrolmaltulria [¹krəυmə¹t(j)υəriə] noun:
Chromurie f

chrome [krəυm] noun: 1. ➙chromium 2.
Kalium-, Natriumdichromat nt

chromlhildrolsis [krəυmi¹drəυsis] noun:
Chromhidrose f

chromlhildrotlic [krəυmi¹drɑtik] adj:
chromhidrotisch

chrolmidlilum [krəυ¹midiəm] noun, plu-
ral -dia [-diə]: Chromidium nt, Chro-
midie f

chrolmilum [¹krəυmiəm] noun: Chrom nt
Chrolmolbacltelrilum [¹krəυməυb�k-
¹tiəriəm] noun: Chromobacterium nt

chrolmolblast [¹krəυməυbl�st] noun:
Chromoblast m

chrolmolblasltolmylcolsis [¹krəυməυ-

¹bl�stəυmai¹kəυsis] noun: Chro-
moblastomykose f, Chromomykose f

chrolmolcenlters [¹krəυməυsentərz]
plural: Chromozentren pl

chrolmolcholloslcolpy [¹krəυməυkə¹lɑs-
kəpi] noun: Chromocholoskopie f

chrolmolcysltoslcolpy [¹krəυməυsis¹tɑs-
kəpi] noun: Chromozystoskopie f

chrolmolcyte [¹krəυməυsait] noun: pig-
menthaltige/pigmentierte Zelle f,
Chromozyt m

chrolmoldilaglnolsis [krəυməυ¹daiə�-
¹nəυsis] noun: Chromodiagnostik f

chrolmolgenlelsis [¹krəυməυ¹d�enəsis]
noun: Farbstoffbildung f, Chromoge-
nese f

chrolmolgenlic [¹krəυməυ¹d�enik] adj:
farbstoffbildend, chromogen

chrolmolmylcolsis [¹krəυməmai¹kəυsis]
noun: Chromo(blasto)mykose f

chrolmolpexly [¹krəυməυpeksi] noun:
Pigmentfixierung f, Chromopexie f

chrolmolphil [¹krəυməfil]: I noun chro-
mophile Zelle f II adj chromophil,
chromatophil

chrolmolphile [¹krəυməfail, krəυməfil]
adj: chromophil, chromatophil

chrolmolphobe [¹krəυməfəυb]: I noun
(Adenohypophyse) chromophobe Zelle
f, γ-Zelle f II adj chromophob

chrolmolpholbic [¹krəυmə¹fəυbik] adj:
chromophob

chrolmolphore [¹krəυməυfɔ�r] noun:
Farbradikal nt, Chromophor nt

chrolmolphorlic [krəυməυ¹fɔ�rik] adj: 1.
farbgebend, chromophor 2. farbtra-
gend, chromophor

chrolmolpholtoltherlalpy [¹krəυmə¹fəυ-
tə¹θerəpi] noun: Chromophotothera-

pie f, Buntlichttherapie f
chrolmolprolteinlulria [¹krəυmə¹prəυti-
¹n(j)υəriə] noun: Chromoproteinurie f

chrolmolretlilnoglralphy [¹krəυməreti-
¹nɑ�rəfi] noun: Chromoretinographie
f, Chromoretinografie f

chrolmoslcolpy [krəυ¹mɑskəpi] noun:
Chromodiagnostik f, Chrom(at)osko-
pie f

chrolmolsolmal [¹krəυmə¹səυml] adj:
chromosomal

chrolmolsome [¹krəυməsəυm] noun: 1.
Chromosom nt 2. (Bakterien-)Chro-
mosom nt, Nukleoid m, Karyoid m
Philadelphia chromosome: Philadel-
phia-Chromosom nt
X chromosome: X-Chromosom nt
Y chromosome: Y-Chromosom nt

chrolmoltoxlic [¹krəυmə¹tɑksik] adj:
chromotoxisch

chrolmoltrichlia [¹krəυmə¹trikiə] noun:
Haarfarbe f, pigmentiertes Haar nt,
Chromotrichie f

chrolmolulrelterloslcolpy [¹krəυməjə¹ri�-
tə¹rɑskəpi] noun: Chromozystoskopie f

chronlic [¹krɑnik] adj: (an-)dauernd,
anhaltend, langwierig, chronisch;
(Krankheit) lange bestehend, hartnä-
ckig, verschleppt, inveteriert

chrolniclilty [krɑ¹nisəti] noun: chroni-
scher Zustand m, Chronizität f

chronlolpharlmalcollolgy [¹krɑnə¹fɑ�rmə-
¹kɑləd�i] noun: Chronopharmakolo-
gie f

chronlolphyslilollolgy [¹krɑnəfizi¹ɑləd�i]
noun: Chronophysiologie f

chronloltroplic [¹krɑnə¹trɑpik, -¹trəυ-]
adj: chronotrop

chrolnotlrolpism [krə¹nɑtrəpizəm] noun:
Chronotropie f, -tropismus m

chrylsilalsis [kri¹saiəsis] noun: 1. Chry-
siasis f, Auriasis f 2. Chrysoderma nt,
Chrysosis f

chryslolderlma [krisə¹drmə] noun:
Chrysoderma nt, Chrysosis f

Chryslops [¹krisɑps] noun: Blindbremse
f, Chrysops f

chrysloltherlalpy [krisə¹θerəpi] noun:
Goldtherapie f, Chrysotherapie f,Auro-
therapie f

chyllanlgilecltalsia [kai¹l�nd�iek¹tei-
�(i)ə] noun: Chyluszyste f, Chyl(an-
gi)ektasie f

chyllanlgilolma [kai¹l�nd�i¹əυmə] noun:
Chylangiom(a) nt

chyle [kail] noun: Milchsaft m, Chylus m
chyllecltalsia [kailek¹tei�(i)ə] noun:
Chyluszyste f, Chyl(angi)ektasie f

chyllelmia [kai¹li�miə] noun: Chylämie f

chromatosis
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chyllilfalcient [¹kailə¹feiʃənt] adj: chy-
lusbildend, chylopoetisch

chyllilfacltion [¹kailə¹f�kʃn] noun: Chy-
lusbildung f, primäre Fettassimilation f

chylliflerlous [kai¹lif(ə)rəs] adj: 1. ➙chy-
lifacient 2. chylus(ab)führend

chyllilfilcaltion [¹kailəfi¹keiʃn] noun:
Chylusbildung f, primäre Fettassimila-
tion f

chyllilform [¹kailəfɔ�rm] adj: chylusähn-
lich, chylusartig, chylös

chyllolcele [¹kailəsi�l] noun: Chylozele f
chyllolmeldilasltilnum [¹kailə¹midiə-
¹stainəm] noun: Chylomediastinum nt

chyllolmilcron [¹kailə¹maikrɑn] noun,
plural -crons, -cra [-krə]: Chylo-, Lipo-
mikron nt, Chyluströpfchen nt

chy llo lmi lcro lne lmia [¹kailə¹maikrə-
¹ni�miə] noun: (Hyper-)Chylomikron-
ämie f

chyllolperlilcarldiltis [¹kailəperikɑ�r¹dai-
tis] noun: Chyloperikarditis f

chyllolperlilcarldilum [¹kailəperi¹kɑ�r-
diəm] noun: Chyloperikard nt

chyllolperliltolnelum [¹kailə¹peritə¹niəm]
noun: Chyloperitoneum nt, Chylaskos
m, Chylaszites m

chyllolpneulmoltholrax [¹kailə¹n(j)u�mə-
¹θəυr�ks] noun: Chylopneumothorax m

chyllolpoilelsis [¹kailəpɔi¹i�sis] noun:
Chylusbildung f, Chylopoese f

chyllolpoiletlic [¹kailəpɔi¹etik] adj: chy-
lusbildend, chylopoetisch

chyllorlrhela [¹kailə¹riə] noun: 1. Chylor-
rhö f, Chylorrhoe f 2. chylöser Durch-
fall m, Chylorrhö f, Chylorrhoe f

chylloltholrax [¹kailə¹θəυr�ks] noun:
Chylothorax m

chyllous [¹kailəs] adj: chylusähnlich,
chylös

chyllulria [kai¹l(j)υəriə] noun: Chylurie f
chyllus [¹kailəs] noun: Chylus m
chyme [kaim] noun: Speisebrei m, Chy-
mus m

chylmilfilcaltion [¹kaiməfi¹keiʃn] noun:
Chymifikation f, Chymusbildung f

chylmolpalpalin [¹kaiməυpə¹peiin] noun:
Chymopapain nt

chylmolpoilelsis [¹kaiməpɔi¹i�sis] noun:
Chymusbildung f, Chymopoese f

chylmolpoileltic [¹kaiməpɔi¹ətik] adj:
chymopoetisch

chylmoltryplsin [¹kaimə¹tripsin] noun:
Chymotrypsin nt

chylmous [¹kaiməs] adj: chymusartig,
chymös

ciclaltrilcial [¹sikə¹triʃl] adj: narbig, ver-
narbend, zikatriziell

ciclaltrix [¹sikətrix] noun, plural -trilces

[sikə¹traisi�z]: Narbe f, Narbengewebe
nt, Cicatrix f

ciclaltrilzaltion [¹sikətri¹zeiʃn] noun:
Narbenbildung f, Vernarben nt, Syn-
ulosis m

cillia [¹siliə] plural: 1. ➙cilium 2. (Au-
gen-)Wimpern pl, Zilien pl, Cilia pl

cillilalrotlomy [¹siliə¹rɑtəmi] noun: Zili-
arkörperdurchtrennung f, Ziliarotomie f

cillilarly [¹silieri�, ¹siliəri] adj: ciliar, ziliar
cillilate [¹silieit]: I noun Wimpertier-
chen nt, Wimperinfusorium nt, Ziliat
m, Ciliat m II adj ➙ciliated

cillilatled [¹silieitid] adj: zilientragend,
bewimpert

cillilecltolmy [sili¹ektəmi] noun: 1. Zi-
liektomie f, Zyklektomie f 2. Lidrandre-
sektion f, Ziliektomie f

cillilollate [¹siliəlit, -leit] adj: zilientra-
gend, bewimpert

cillilolretlilnal [¹siliə¹retinl] adj: ziliore-
tinal

cillilolsclelral [¹siliə¹skliərəl] adj: zilio-
skleral

cillilolspilnal [¹siliə¹spainl] adj: ziliospi-
nal

cillilotlolmy [sili¹ɑtəmi] noun: Ziliarner-
vendurchtrennung f, Ziliotomie f

cillilum [¹siliəm] noun, plural cillila, -ums
[¹siliə]: 1. Augenlid nt 2. (Kino-)Zilie f

cilllolsis [si¹ləυsis] noun: spastisches
Oberlidzittern nt, Cillosis f

Cilmex [¹saimeks] noun: Bettwanze f,
Cimex m
Cimex lectularius: gemeine Bettwanze
f, Cimex lectularius

cimlilcolsis [simə¹kəυsis] noun: Cimico-
sis f

cinlcholna [siŋ¹kəυnə] noun: Chinarin-
de f

cinlcholnism [¹siŋkənizəm] noun: Chi-
ninvergiftung f, Cinchonismus m, Chi-
nismus m

cinlelanlgilolcarldiloglralphy [¹sinə¹�n-
d�iəυ¹kɑ�rdi¹ɑ�rəfi] noun: Kinean-
giokardiographie f, Kineangiokardio-
grafie f

cinlelanlgiloglralphy [¹sinə�nd�i¹ɑ�rəfi]
noun: Kineangiographie f, Kineangio-
grafie f

cine-esophagography noun: Kineösopha-
gographie f, Kineösophagografie f

cinlelflulolroglralphy [¹sinəflυə¹rɑ�rəfi]
noun: Röntgenkinematographie f, Rönt-
genkinematografie f

cinlelmatlilzaltion [¹sinəm�ti¹zeiʃn]
noun: plastische Amputation f, Kine-
plastik f

cinlelmaltoglralphy [¹sinəmə¹tɑ�rəfi]

cinematography
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noun: Röntgenkinematographie f,
Röntgenkinematografie f

cinlelmatlolraldiloglralphy [¹sinəm�tə-

¹reidi¹ɑ�rəfi] noun: Röntgenkinema-
tographie f, Röntgenkinematografie f

cinlelphlelboglralphy [¹sinəfli¹bɑ�rəfi]
noun: Kinephlebographie f, Kinephle-
bografie f

cinlelplaslty [¹sinəpl�sti] noun: plasti-
sche Amputation f, Kineplastik f

cinlelraldiloglralphy [sinə¹reidi¹ɑ�rəfi]
noun: Röntgenkinematographie f,
Röntgenkinematografie f, Kinemato-
graphie f, Kinematografie f, Kineradio-
graphie f, Kineradiografie f

cinlelroentlgenlolflulolroglralphy [sinə-

¹rent�ənəflυə¹rɑ�rəfi] noun: ➙cine-
radiography

cinlelroentlgenloglralphy [sinə¹rent�ə-
¹nɑ�rəfi] noun: ➙cineradiography

cinlelulroglralphy [sinəjə¹rɑ�rəfi] noun:
Kineurographie f, Kineurografie f

cinlgullecltolmy [¹siŋ�jə¹lektəmi] noun:
Zingulektomie f

cinlgullotlolmy [¹siŋ�jə¹lɑtəmi] noun:
Zingulotomie f

cinlgullum [¹siŋ�jələm] noun, plural -la
[-lə]: 1. Gürtel m, Cingulum nt 2. (ZNS)
Cingulum nt cerebri

cinlgullumlotlolmy [¹siŋ�ələm¹ɑtəmi]
noun: Zingulotomie f

cilolnecltolmy [¹saiə¹nektəmi] noun:
Zäpfchenentfernung f, Uvularesektion
f, Uvulektomie f

cilolniltis [¹saiə¹naitis] noun: Cionitis f,
Zäpfchenentzündung f, Uvulitis f, Sta-
phylitis f, Kionitis f

cilonlopltolsis [¹saiənɑp¹təυsis] noun:
Zäpfchensenkung f, Uvuloptose f

cilolnotlolmy [saiə¹nɑtəmi] noun: Zäpf-
chenspaltung f, Uvulotomie f

cirlcaldilan [sr¹keidiən, -¹k�-, ¹srkə-
¹di�ən] adj: tagesrhythmisch, zirkadian

cirlcilnate [¹srsəneit] adj: rund, ring-
förmig, kreisförmig, zirkulär, zirkular

cirlcle [¹srkl] noun: Kreis m, Ring m,
kreisförmige oder ringförmige Forma-
tion f; (anatom.) Circulus m
arterial circle of cerebrum: Willis-
Anastomosenkranz m, Circulus arte-
riosus cerebri
arterial circle of Willis: Willis-Anasto-
mosenkranz m, Circulus arteriosus ce-
rebri
vascular circle: Circulus vasculosus

cirlcullar [¹srkjələr] adj: 1. rund, ring-,
kreisförmig, zirkulär, Kreis-, Rund- 2.
zyklisch, periodisch, wiederkehrend

cirlcullaltion [¹srkjə¹leiʃn] noun: 1. Zir-

kulation f, Kreislauf m 2. (Blut-)Kreis-
lauf m, Zirkulation f release into the
circulation ins Blut/in den Blutkreis-
lauf abgeben
collateral circulation: Kollateralkreis-
lauf m
pulmonary circulation: kleiner Kreis-
lauf m, Lungenkreislauf m
systemic circulation: großer Kreislauf
m, Körperkreislauf m

cirlcullaltolry [¹srkjələtəυri, -tɔ�-] adj:
zirkulatorisch

cirlcumlalnal [¹srkəm¹einl] adj: zirku-
manal, perianal

cirlcumlalrelollar [¹srkəmə¹riələr] adj:
periareolar

cirlcumlarlticlullar [¹srkəmɑ�r¹tikjələr]
adj: periartikulär, zirkumartikulär

cirlcumlbullbar [¹srkəm¹b�lbɑ�r, -bər]
adj: zirkumbulbär, peribulbär

cirlcumlcilsion [¹srkəm¹si�n] noun: 1.
(urolog.) Beschneidung f, Zirkumzi-
sion f 2. (chirurg.) Umschneidung f,
Zirkumzision f

cirlcumlcorlnelal [¹srkəm¹kɔ�rniəl] adj:
zirkumkorneal, perikorneal

cirlcumlducltion [¹srkəm¹d�kʃn] noun:
Kreisbewegung f, Zirkumduktion f

cirlcumlinltesltilnal [¹srkəmin¹testənl,
srkəm¹intes¹tainl] adj: zirkumintes-
tinal, perienteral, periintestinal

cirlcumllenltal [¹srkəm¹lentəl] adj: zir-
kumlental, perilental, perilentikulär,
zirkumlentikulär

cirlcumlnulclelar [¹srkəm¹n(j)u�kliər]
adj: zirkumnukleär, perinukleär

cirlcumloclullar [¹srkəm¹ɑkjələr] adj:
periokular, periokulär, zirkumokulär,
periophthalmisch

cirlcumlolral [¹srkəm¹ɔ�rəl, -¹əυr-] adj:
perioral, zirkumoral

cirlcumlorlbitlal [¹srkəm¹ɔ�rbitl] adj:
zirkumorbital, periorbital

cirlcumlrelnal [¹srkəm¹ri�nl] adj: peri-
renal, zirkumrenal

cirlcumlscribed [¹srkəmskraibd] adj:
umschrieben, begrenzt, zirkumskript

cirlcumlvaslcullar [¹srkəm¹v�skjələr]
adj: zirkumvaskulär, perivasal, perivas-
kulär

cirlcumlvenltriclullar [¹srkəmven¹trik-
jələr] adj: zirkumventrikulär

cirlrholgenlic [sirəυ¹d�enik] adj: zirrho-
gen

cirlrhoglelnous [si¹rɑd�ənəs] adj: zir-
rhogen

cirlrholsis [si¹rəυsis] noun, plural -ses
[si¹rəυsi�z]: 1. Zirrhose f, Cirrhosis f 2.
➙cirrhosis of liver
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alcoholic cirrhosis: Alkoholzirrhose f,
Cirrhosis alcoholica
biliary cirrhosis: biliäre Leberzirrhose
f, biliäre Zirrhose f, Hanot-Zirrhose f,
Cirrhosis biliaris
cardiac cirrhosis: Cirrhose cardiaque
congestive cirrhosis: Cirrhose cardi-
aque
fatty cirrhosis: Fettzirrhose f
gastric cirrhosis: Magenszirrhus m,
entzündlicher Schrumpfmagen m,
Brinton-Krankheit f, Linitis plastica
Hanot’s cirrhosis: 1. biliäre (Leber-)
Zirrhose f, Hanot-Zirrhose f, Cirrhosis
biliaris 2. primär biliäre (Leber-)Zir-
rhose f
cirrhosis of liver: Leberzirrhose f, Cir-
rhosis hepatis
primary biliary cirrhosis: primär bili-
äre Zirrhose f, nicht-eitrige destruie-
rende Cholangitis f
pulmonary cirrhosis: Lungenzirrhose
f, diffuse interstitielle Lungenfibrose f

cirlrhotlic [si¹rɑtik]: I noun Zirrhotiker
m II adj zirrhös, zirrhotisch, Zirrho-
se(n)-

cirlsecltolmy [sər¹sektəmi] noun: Vari-
zen(teil)entfernung f, Cirsektomie f

cislplaltin [¹sisplətin] noun: Cisplatin nt
cisltern [¹sistərn] noun: Flüssigkeitsre-
servoir nt, Zisterne f
cerebellomedullary cistern: Cisterna
magna/cerebellomedullaris
chyle cistern: Cisterna chyli
cistern of nuclear envelope: perinukle-
äre Zisterne, perinukleärer Spaltraum
m, Cisterna caryothecae/nucleolem-
mae
subarachnoidal cisterns: Subarachnoi-
dalzisternen pl, Cisternae subarachno-
ideae

cislterlnal [sis¹trnl] adj: Zisternen-
cislterlnoglralphy [¹sistər¹nɑ�rəfi] noun:
Zisternographie f, Zisternografie f

citlrate [¹sitreit, ¹sai-] noun: Zitrat nt
Citlrolbaclter [¹sitrə¹b�ktər] noun: Ci-
trobacter f

citlrulllinlelmia [¹sitrəli¹ni�miə] noun:
Citrullinämie f

citlrulllinlulria [¹sitrəli¹n(j)υəriə] noun:
Citrullinämie f

cladlilolsis [kl�di¹əυsis] noun: Kladiose
f, Cladiosis f

cladlolspolrilolsis [¹kl�də¹spəυri¹əυsis]
noun: Cladosporiumerkrankung f, Cla-
dosporiose f

Cladlolspolrilum [¹kl�də¹spəυriəm] noun:
Cladosporium nt

clalpotelment [klapɔt¹mənt] noun: Plät-

schergeräusch nt, Clapotement nt
claslmaltolsis [¹kl�zmə¹təυsis] noun:
Klasmatose f

claslmolcyltolma [¹kl�zməsai¹təυmə]
noun: Retikulosarkom nt, Retikulum-
zell(en)sarkom nt, Retothelsarkom nt

claslsilfilcaltion [¹kl�səfi¹keiʃn] noun: 1.
Klassifizieren nt 2. Klassifikation f,
Klassifizierung f, Einordnung f, Eintei-
lung f 3. (biolog.) Einordnung f, Taxo-
nomie f
Denver classification: Denver-System nt
Dukes’ classification: Dukes-Klassifi-
kation f
TNM classification: TNM-Klassifika-
tion f

clasltolgenlic [¹kl�stə¹d�enik] adj: klas-
togen

clauldilcaltion [¹klɔ�di¹keiʃn] noun:
Hinken nt, Claudikation f, Claudicatio f

clausltrolpholbia [¹klɔ�strə¹fəυbiə] noun:
Klaustro-, Claustrophobie f

clausltrolpholbic [¹klɔ�strə¹fəυbik] adj:
klaustrophob, klaustrophobisch

clavlilcle [¹kl�vikl] noun: Schlüsselbein
nt, Klavikel f, Klavikula f, Clavicula f

clavlilcotlolmy [kl�vi¹kɑtəmi] noun:
Schlüsselbeindurchtrennung f, Clavi-
kotomie f, Kleidotomie f

clalviclulla [klə¹vikjələ] noun: ➙clavicle
clalviclullar [klə¹vikjələr] adj: klavikular
clavlilpecltolral [¹kl�vi¹pektərəl] adj:
Schlüsselbein und Thorax oder Brust
betreffend

clalvus [¹kleivəs, ¹klɑ-] noun, plural -vi
[-vai, -vi�]: Hühnerauge nt, Leichdorn
m, Klavus m, Clavus m

clear [kliər] adj: (licht-)durchlässig,
durchsichtig, transparent

clearlance [¹kliərəns] noun: Clearance f
creatinine clearance: Kreatinin-, Crea-
tininclearance f
renal clearance: renale Clearance f,
Nierenclearance f

cleavlage [¹kli�vid�] noun: 1. (Zell-)Tei-
lung f, Furchung(steilung f) f 2. (chem.)
Spaltung f

cleft [kleft]: I noun Spalt(e f) m, Furche
f, Fissur f II adj gespalten, geteilt, (aus-
einander-)klaffend
anal cleft: Gesäßspalte f, Afterfurche f,
Crena analis/ani, Rima ani
gill clefts: Kiemengänge pl, Kiemen-
spalten pl, Viszeralspalten pl
gluteal cleft: Gesäßspalte f, Afterfurche
f, Crena analis/ani, Rima ani
Schmidt-Lanterman clefts: Schmidt-
Lanterman-Einkerbungen pl
soft palate cleft: Velumspalte f
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cleildal [¹klaidəl] adj: klavikular
cleildolcosltal [¹klaidəυ¹kɑstl] adj: kos-
toklavikulär, kostoklavikular

cleildolcralnilal [¹klaidəυ¹kreiniəl] adj:
kleidokranial

c l e i ld o t lo lmy  [klai¹dɑtəmi] noun :
Schlüsselbeindurchtrennung f, Clavi-
kotomie f, Kleidotomie f

clepltolmalnia [¹kleptə¹meiniə, -njə]
noun: Kleptomanie f

clepltolmalnilac [¹kleptə¹meini¹�k] adj:
kleptoman, kleptomanisch

click [klik] noun: Click m, Klick m
ejection click: Austreibungsgeräusch
nt, Ejektionsklick m

clildal [¹klaidəl] adj: klavikular
clildolcosltal [¹klaidəυ¹kɑstl] adj: kosto-
klavikulär, kostoklavikular

clildolcralnilal [¹klaidəυ¹kreiniəl] adj:
kleidokranial

clilmacltelrilal [klai¹m�k¹tiəriəl] adj:
klimakterisch

clilmaclterlic [klai¹m�ktərik, ¹klaim�k-
¹terik]: I noun 1. Klimakterium nt, Kli-
max f, Wechseljahre pl 2. kritische oder
entscheidende Phase f; Krise f II adj 3.
kritisch, entscheidend, Krisen- 4. sich
steigernd oder zuspitzend 5. ➙climac-
terial
delayed climacteric: Klimakterium
tardum
male climacteric: Klimakterium virile
precocious climacteric: Klimakterium
praecox

clilmax [¹klaim�ks]: I noun 1. Höhe-
punkt m, Gipfel m, Akme f 2. Höhe-
punkt m, Orgasmus m, Klimax f II vt
auf den Höhepunkt bringen, steigern
III vi den Höhepunkt erreichen, sich
steigern

clinlic [¹klinik]: I noun 1. Poliklinik f,
Ambulanz f, Ambulatorium nt 2.
Sprechstunde f; Beratungsgruppe f
oder Therapiegruppe f 3. Krankenhaus
nt, spezialisiertes Krankenhaus nt, Kli-
nik f 4. Bedside-Teaching nt, Unterwei-
sung f (von Studenten) am Kranken-
bett II adj ➙clinical

clinlilcal [¹klinikl] adj: klinisch
clinical-diagnostic adj: klinisch-diagnos-
tisch

clinlilcolanlaltomlilcal [¹klinikəυ�nə-
¹tɑmikl] adj: klinisch-anatomisch

clinlilcolpathlolloglic [klinikəυ¹p�θə-
¹lɑd�ik] adj: klinisch-pathologisch

clinlilcolpathlolloglilcal [klinikəυ¹p�θə-
¹lɑd�ikl] adj: klinisch-pathologisch

clilnolcephlallism [¹klainə¹sefəlizəm]
noun: Klinokephalie f, Kreuzkopf m,

Sattelkopf m
clilnoldacltylly [¹klainə¹d�ktəli] noun:
Klinodaktylie f

clilnolstatlic [¹klainə¹st�tik] adj: klino-
statisch

clitlolral [¹klitərəl, ¹klai-] adj: Klitoris-
clitlolrecltolmy [klitə¹rektəmi] noun:
Klitoridektomie f

clitlolrildauxe [¹klitəri¹dɔ�ksi] noun:
Klitorishypertrophie f

clitlolridlelan [klitə¹ridiən, klai-] adj:
Klitoris-

clitlolrildecltolmy [¹klitəri¹dektəmi]
noun: Klitoridektomie f

clitlolrildiltis [¹klitəri¹daitis] noun: Cli-
toritis f, Klitorisentzündung f, Klitori-
tis f

clitlolrildotlolmy [¹klitəri¹dɑtəmi] noun:
1. Klitorisinzision f, Klitorotomie f 2.
weibliche Beschneidung f, Klitoridoto-
mie f

clitlolris [¹klitəris] noun: Kitzler m, Kli-
toris f, Clitoris f

clitlolrism [¹klitərizəm] noun: Klitoris-
hypertrophie f

clitlolriltis [klitə¹raitis] noun: Clitoritis
f, Klitorisentzündung f, Klitoritis f

clitlolrotlolmy [klitə¹rɑtəmi] noun: Kli-
torisinzision f, Klitorotomie f

clilval [¹klaiv�l] adj: Klivus-
clilvus [¹klaivəs] noun, plural -vi [-vai]:
Abhang m, Klivus m, Clivus m

clolalca [kləυ¹eikə] noun, plural -cae 
[-si�]: Kloake f, Cloaca f

clolalcal [kləυ¹eikl] adj: Kloaken-
clonlal [¹kləυnl] adj: klonal
clone [kləυn]: I noun Klon m, Clon m II
v klonen

clonlic [¹klɑnik, ¹kləυ-] adj: klonisch
clonlilcoltonlic [¹klɑnikəυ¹tɑnik] adj:
klonisch-tonisch

clonling [¹kləυniŋ] noun: Klonierung f,
Klonbildung f
DNA cloning: DNA-Klonierung f

clolnolgenlic [¹kləυnəυ¹d�enik] adj: klo-
nogen

clolnorlchilalsis [¹kləυnɔ�r¹kaiəsis] noun:
Klonorchiasis f, Opisthorchiasis f

clolnorlchilolsis [kləυ¹nɔ�rkai¹əυsis]
noun: ➙clonorchiasis

Clolnorlchis [kləυ¹nɔ�rkis, klɑn-] noun:
Clonorchis m

clonlolspasm [¹klɑnəsp�zəm, ¹kləυn-]
noun: ➙clonus

clolnoltyplic [kləυnəυ¹tipik] adj: klono-
typisch

clolnus [¹kləυnəs] noun: Klonus m, Clo-
nus m
uterine clonus: Clonus uteri
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closltridlilal [klɑ¹stridiəl] adj: Clostri-
dien-

Closltridlilum [klɑ¹stridiəm] noun: Clos-
tridium nt
Clostridium botulinum: Botulinusba-
zillus m, Clostridium botulinum
Clostridium difficile: Clostridium dif-
ficile
Clostridium histolyticum: Clostridi-
um histolyticum
Clostridium novyi: Clostridium novyi,
Clostridium oedematiens
Clostridium perfringens: Welch-Frän-
kel-Gasbrandbazillus m, Clostridium
perfringens
Clostridium septicum: Pararausch-
brandbazillus m, Clostridium septi-
cum
Clostridium tetani: Tetanuserreger m,
Clostridium tetani

clolsure [¹kləυ�ər] noun: 1. Schließung f,
(Zu-, Ab-)Schließen nt; Stillegung f 2.
(Wunde) Verschließen nt 3. Verschluss m
epiphysial closure: Epiphysenschluss m
closure in layers: schichtweiser Wund-
verschluss m, Etagennaht f

clot [klɑt]: I noun 1. Klumpen m,
Klümpchen nt 2. (Blut-, Fibrin-)Ge-
rinnsel nt II vt zum Gerinnen bringen
III vi gerinnen; (Blut) koagulieren

cloltrimlalzole [kləυ¹triməzəυl] noun:
Clotrimazol nt

clotlting [¹klɑtiŋ] noun: (Blut-, Fibrin-)
Gerinnung f, Koagulation f; Klumpen-
bildung f
blood clotting: Blutgerinnung f, Koa-
gulation f

cloxlalcilllin [klɑksə¹silin] noun: Cloxa-
cillin nt

clublfoot [¹kl�bfυt] noun: (angebore-
ner) Klumpfuß m, Pes equinovarus
(excavatus et adductus)

clublhand [¹kl�bh�nd] noun: Klump-
hand f

clulnes [¹klu�ni�z] plural: Gesäß(backen
pl) nt, Hinterbacken pl, Clunes pl

clyslma [¹klizmə] noun, plural -malta 
[-mətə]: Einlauf m, Klistier nt, Klysma
nt, Clysma nt

cnelmilal [¹ni�miəl] adj: Schienbein-
colaglglultilnaltion [kəυə¹�lu�tə¹neiʃn]
noun: Koagglutination f

colaglullalbillilty [kəυ¹��jələ¹biləti]
noun: Gerinnbarkeit f, Koagulierbar-
keit f, Koagulabilität f

colaglullalble [kəυ¹��jələbl] adj: ge-
rinnbar, gerinnungsfähig, koagulabel,
koagulierbar

colaglullant [kəυ¹��jələnt]: I noun ge-

rinnungsförderndes Mittel nt, Koagu-
lans nt II adj gerinnungs-, koagula-
tionsfördernd

colaglullase [kəυ¹��jəleiz] noun: Koa-
gulase f, Coagulase f

colaglullaltion [kəυ¹��jə¹leiʃn] noun: 1.
Gerinnung f, Koagulation f 2. Blutge-
rinnung f 3. ➙coagulum
blood coagulation: Blutgerinnung f
disseminated intravascular coagula-
tion: 1. disseminierte intravasale Koa-
gulation f, disseminierte intravasale
Gerinnung f 2. Verbrauchskoagulopa-
thie f
endoscopic coagulation: Endokoagu-
lation f

colaglullaltive [kəυ¹��jəleitiv, -lətiv]
adj: gerinnungsfördernd, koagula-
tionsfördernd

colaglulloplalthy [kəυ¹��jə¹lɑpəθi] noun:
Blutgerinnungsstörung f, Gerinnungs-
störung f, Koagulopathie f
consumption coagulopathy: 1. Ver-
brauchskoagulopathie f 2. disseminier-
te intravasale Koagulation f, dissemi-
nierte intravasale Gerinnung f
dilution coagulopathy: Verdünnungs-
koagulopathie f

colaglullum [kəυ¹��jələm] noun, plural
-la [-lə]: (Blut-)Gerinnsel nt, Koagel nt,
Koagulum nt

colarcltaltion [¹kəυɑ�rk¹teiʃn] noun: Ko-
arktation f

colarcltotlolmy [¹kəυɑ�rk¹tɑtəmi] noun:
Strikturendurchtrennung f, Koarktoto-
mie f

coat [kəυt]: I noun Haut f, Fell nt, Hülle
f; Überzug m, Beschichtung f, Schicht f,
Decke f II v beschichten, überziehen;
bedecken, umhüllen (with mit)
external coat: Tunica adventitia
mucous coat: Schleimhaut f, Mukosa f,
Tunica mucosa
serous coat: seröse Haut f, Serosa f, Tu-
nica serosa
vaginal coat of testis: Tunica vaginalis
testis
vascular coat of eye: mittlere Augen-
haut f, Uvea f, Tunica vasculosa bulbis

colballalmin [kəυ¹b�ləmin] noun: Ko-
balamin nt, Cobalamin nt

colbalt [¹kəυbɔ�lt] noun: Kobalt nt, Co-
balt nt

colcaine [kəυ¹kein, ¹kəυ-] noun: Cocain
nt

co lcar lcin lo lgen [kəυkɑ�r¹sinəd�ən]
noun: Kokarzinogen nt

co lcar lci lno lgen le lsis [kəυ¹kɑ�rsnəυ-
¹d�enəsis] noun: Kokarzinogenese f

cocarcinogenesis

817

C



coclcal [¹kɑkəl] adj: kokkenähnlich,
kokkenförmig, Kokken-

Coclcidlia [kɑk¹sidiə] plural: Kokzidien
pl, Coccidia pl

coclcidlilal [kɑk¹sidiəl] adj: Kokzidien-
coclcidliloildal [kɑk¹sidi¹ɔidl] adj: Kok-
zidioido-, Kokzidioiden-

Coclcidliloildes [kɑk¹sidi¹ɔidi�z] noun:
Kokzidioidespilz m, Coccidioides m

coclcidliloildolmylcolsis [kɑk¹sidi¹ɔidə-
mai¹kəυsis] noun: Wüstenfieber nt,
Posada-Mykose f, Kokzidioidomykose
f, Coccidioidomycose f

coclcidlilolsis [kɑk¹sidi¹əυsis] noun:
Kokzidienbefall m, Kokzidiose f, Cocci-
diosis f

coclcidlilum [kɑk¹sidiəm] noun, plural 
-dia [kɑk¹sidiə]: Kokzidie f, Coccidium
nt

coclcilgenlic [¹kɑksə¹d�enik] adj: kok-
kenbedingt, Kokken-

coclcolgenlic [¹kɑkə¹d�enik] adj: kok-
kenbedingt, Kokken-

coclcoid [¹kɑkɔid] adj: kokkenähnlich,
kokkenartig, kokkoid

coclcus [¹kɑkəs] noun, plural coclci
[¹kɑksai]: Kokke f, Coccus m

coclcyldynlia [¹kɑksə¹diniə] noun: Kok-
zygodynie f, Steißschmerz m

coclcyglelal [kɑk¹sid�iəl] adj: coccygeal,
kokzygeal

coc lcy lgec lto lmy [¹kɑksə¹d�ektəmi]
noun: Steißbeinresektion f, Kokzygek-
tomie f

coclcylgoldynlia [¹kɑksi�əυ¹diniə] noun:
Steißbeinschmerz m, Kokzygodynie f

coclcylgotlolmy [¹kɑksə¹�ɑtəmi] noun:
Steißbeinlösung f, Kokzygotomie f

coclcyx [¹kɑksiks] noun, plural -cylges 
[-¹said�i�z, -sid�i�z]: Steißbein nt,
Coccyx f, Os coccygis

cochllela [¹kɑkliə, ¹kəυ-] noun, plural 
-lelae [-lii�, -liai]: (Gehörgangs-, Innen-
ohr-)Schnecke f, Kochlea f, Cochlea f

cochllelar [¹kɑkliər, ¹kəυ-] adj: kochlear
cochlleliltis [kɑkli¹aitis] noun: Cochlitis
f, Kochleitis f, Cochleitis f

cochllelolvesltiblullar [¹kɑkliəυve¹stibj-
ələr] adj: kochleovestibulär

cochlliltis [kɑk¹laitis] noun: Cochlitis f,
Kochleitis f, Cochleitis f

code [kəυd]: I noun Code m, Kode m II
v codieren, kodieren
genetic code: genetischer Kode/Code m

coldeine [¹kəυdi�n] noun: Kodein nt,
Codein nt, Methylmorphin nt

coldomlilnance [kəυ¹dɑminəns] noun:
Kodominanz f

coldomlilnant [kəυ¹dɑminənt] adj: ko-

dominant, kombinant
coldon [¹kəυdɑn] noun: Kodon nt, Co-
don nt

colenlzyme [kəυ¹enzaim] noun: Koen-
zym nt, Coenzym nt
coenzyme A: Coenzym A nt
acetyl coenzyme A: Acetylcoenzym A
nt, Acetyl-CoA nt

colfacltor [¹kəυf�ktər] noun: Ko-, Co-
faktor m

colferlment [¹kəυfrment] noun: ➙co-
enzyme

coglniltion [kɑ�¹niʃn] noun: Kognition f
coglniltive [¹kɑ�nitiv] adj: kognitiv
colhabliltaltion [kəυ¹h�bi¹teiʃn] noun:

1. Zusammenleben nt 2. Beischlaf m,
Koitus m, Geschlechtsverkehr m, Koha-
bitation f, Cohabitatio f

colherlent [kəυ¹hiərənt, -¹her-] adj: 1.
zusammenhängend, -klebend, verbun-
den 2. kohärent 3. übereinstimmend 4.
(logisch) zusammenhängend

coliltal [¹kəυitəl] adj: koital
coliltus [¹kəυitəs] noun: Geschlechts-
verkehr m, Beischlaf m, Koitus m,
Coitus m
coitus interruptus: Coitus interruptus
oral coitus: Oralverkehr m, Fellatio f,
Coitus oralis

collchilcine [¹kɑltʃəsi�n] noun: Kolchizin
nt, Colchicin nt

cold [kəυld]: I noun 1. Kälte f 2. Erkäl-
tung f, Schnupfen m have a cold erkäl-
tet sein; (einen) Schnupfen haben a he-
avy/bad cold eine schwere Erkältung
get/catch/take (a) cold sich eine Erkäl-
tung zuziehen, sich erkälten II adj 3.
kalt, kühl 4. frierend

collecltalsia [¹kəυlek¹tei�(i)ə] noun:
Dickdarm-, Kolonerweiterung f, Kol-
ektasie f

collecltolmy [kə¹lektəmi, kəυ-] noun:
Dickdarmentfernung f, Kolonentfer-
nung f, Kolektomie f

colleliltis [kɑli¹aitis, kəυli-] noun: Schei-
denentzündung f, Kolpitis f, Vaginitis f

collelolcysltiltis [¹kəυliəsis¹taitis] noun:
Kolpozystitis f

collelopltolsis [kəυliɑp¹təυsis] noun:
Koloptose f

collelotlolmy [kəυli¹ɑtəmi] noun: Schei-
den-,Vaginalschnitt m, Kolpo-,Vagino-
tomie f

collilbaclilllelmia [kəυli¹b�si¹li�miə]
noun: Kolibakteriämie f, -bazillämie f

collilbaclilllolsis [¹kəυli¹b�si¹ləυsis]
noun: Kolibazillose f, -bazilleninfek-
tion f

collilbaclilllulria [¹kəυli¹basi¹l(j)υəriə]

coccal
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noun: Koliurie f
collilbalcilllus [¹kəυlibə¹siləs] noun:
Escherich-Bakterium nt, Kolibazillus
m, Escherichia coli

collic [¹kɑlik]: I noun Kolik f II adj ko-
lisch
biliary colic: Gallenkolik f, Colica he-
patica
renal colic: Nierenkolik f, Colica rena-
lis
three month colics: Dreimonatskolik f

collilcin [¹kɑləsin, ¹kəυl-] noun: Kolizin
nt, Colicin nt

collilcysltiltis [¹kɑlisis¹taitis] noun: Ko-
lizystitis f

collilcysltolpylelliltis [¹kɑli¹sistə¹paiə-
¹laitis] noun: Kolizystopyelitis f

collilform [¹kɑlifɔ�rm]: I noun coliforme
Bakterien pl, Kolibakterien pl II adj ko-
liähnlich, koliform, coliform

collilnelphriltis [¹kɑline¹fraitis] noun:
Kolinephritis f

collilphage [¹kəυləfeid�] noun: Kolipha-
ge m, Coliphage m

collitlic [kə¹laitik] adj: colitisch, koli-
tisch

colliltis [kə¹laitis] noun: Dickdarment-
zündung f, Kolonentzündung f, Kolitis
f, Colitis f
balantidial colitis: Balantidenkolitis f;
Balantidiasis f, Balantidiosis f
mucous colitis: Schleimkolik f, Colica
mucosa, Colitis mucosa
pseudomembranous colitis: pseudo-
membranöse Kolitis/Enterokolitis f
radiation colitis: Strahlenkolitis f, akti-
nische Kolitis f
regional colitis: Colitis regionalis
ulcerative colitis: Colitis ulcerosa/gra-
vis

colliltoxlelmia [¹kəυlitɑk¹si�miə] noun:
Kolitoxämie f

colliltoxlilcolsis [kɑli¹tɑksi¹kəυsis] noun:
Kolitoxikose f

colliltoxlin [kɑli¹tɑksin] noun: Kolitoxin
nt, Colitoxin nt

collilulria [¹kɑli¹(j)υəriə] noun: Koliurie f
colllalgen [¹kɑləd�ən] noun: Kollagen nt
colllalgenlase [kə¹l�d�əneiz] noun: Kol-
lagenase f

colllalgenlic [¹kɑlə¹d�enik] adj: kollagen
colllaglelnollylsis [kə¹l�d�ə¹nɑlisis] noun:
Kollagenabbau m, Kollagenolyse f

colllaglelnollytlic [kə¹l�d�ənəυ¹litik]
adj: kollagenauflösend, kollagenoly-
tisch

colllalgenlolsis [¹kɑləd�ə¹nəυsis] noun:
Kollagenkrankheit f, Kollagenose f,
Kollagenopathie f

colllaglelnous [kə¹l�d�ənəs] adj: kolla-
gen

colllapse [kə¹l�ps] noun: Kollaps m
cardiovascular collapse: Herz-Kreis-
lauf-Kollaps m, kardiovaskulärer Kol-
laps m

colllatlerlal [kə¹l�tərəl]: I noun Kollate-
rale f II adj 1. seitlich, außen, kollateral,
Seiten-, Kollateral- 2. nebeneinander,
benachbart, parallel, kollateral 3. zu-
sätzlich, Zusatz-; begleitend, Begleit-,
Neben-

collliclullecltolmy [kə¹likjə¹lektəmi] noun:
Kollikulektomie f

collliclulliltis [kə¹likjə¹laitis] noun: Kol-
likulitis f, Samenhügelentzündung f

collliclullus [kə¹likjələs] noun, plural -li
[-lai, -li�]: Colliculus m
seminal colliculus: Samenhügel m,
Colliculus seminalis

collliqlualtive [¹kɑlikweitiv, kə¹likwətiv]
adj: kolliquativ

collloldilalphyslelal [¹kɑlə¹daiə¹fi�ziəl]
adj: kollodiaphysär

collloid [¹kɑlɔid]: I noun 1. (chem.) Kol-
loid nt 2. (histolog.) Kolloid nt II adj
➙colloidal

collloildal [kə¹lɔidl, kɑ-] adj: kolloidal
colllum [¹kɑləm] noun, plural -la [-lə]: 1.
Hals m, Collum nt 2. Hals m, Kollum nt,
Collum nt, Cervix f, Zervix f

collolbolma [¹kɑlə¹bəυmə] noun, plural 
-mas, -malta [-mətə]: Kolobom nt

collolbolmaltous [¹kɑlə¹bəυmətəs] adj:
kolobomartig, kolobomatös

collolcelcosltolmy [¹kəυləsi¹kɑstəmi]
noun: Zäkokolostomie f, Kolozäkosto-
mie f

collolcenltelsis [¹kɑləsen¹ti�sis] noun:
Kolonpunktion f, Kolozentese f

collolchollelcysltosltolmy [¹kɑlə¹kəυləsis-
¹tɑstəmi] noun: Cholezystokolosto-
mie f

collolclyslter [¹kɑlə¹klistər] noun: Dick-
darm-, Koloneinlauf m, Kolonklysma nt

collolcollosltolmy [¹kɑləkə¹lɑstəmi] noun:
Kolokolostomie f
transverse-sigmoid colocolostomy:
Transversosigmoideostomie f

collolcultalnelous [¹kɑləkju�¹teiniəs] adj:
kolokutan

collolfixlaltion [¹kɑləfik¹seiʃn] noun: Ko-
lonanheftung f, Colofixation f

collolhelpaltolpexly [¹kɑlə¹hepətəpeksi]
noun: Kolohepatopexie f

collolillelal [¹kəυlə¹iliəl] adj: ileokolisch
collollylsis [kə¹lɑlisis] noun: Kolonlö-
sung f, Kololyse f

collon [¹kəυlən] noun: Grimmdarm m,

colon

819

C



Kolon nt, Intestinum colon
brown colon: Dickdarmmelanose f,
braunes Kolon nt, Melanosis coli
irritable colon: irritables Kolon nt,
spastisches Kolon nt, Reizkolon nt, Co-
lon irritabile, Colon spasticum
sigmoid colon: Sigma nt, Sigmoid nt,
Colon sigmoideum

collonlallgia [¹kəυlə¹n�ld�(i)ə] noun:
Dickdarm-, Kolonschmerz m, Kolonal-
gie f

collonlic [kəυ¹lɑnik] adj: Kolon-, Dick-
darm-

collolniltis [¹kəυlə¹naitis, ¹kɑl-] noun:
Dickdarmentzündung f, Kolitis f

collolnilzaltion [¹kɑləni¹zeiʃn] noun: 1.
Kolonisierung f, Besiedlung f 2. Einnis-
ten nt, Innidation f

collonloslcolpy [kəυlə¹nɑskəpi] noun:
Dickdarmspiegelung f, Dickdarmen-
doskopie f, Kolonspiegelung f, Kolon-
endoskopie f, Koloskopie f, Kolonosko-
pie f

collolpexlotlolmy [¹kɑləpek¹sɑtəmi] noun:
Kolopexotomie f

collolpexly [¹kɑlə¹peksi] noun: Kolope-
xie f

collolprocltecltolmy [¹kɑləprɑk¹tektəmi]
noun: Koloproktektomie f, Proktoko-
lektomie f

collolprocltitlic [¹kɑləprɑk¹taitik] adj:
koloproktitisch, proktokolitisch, rekto-
kolitisch

collolprocltiltis [¹kɑləprɑk¹taitis] noun:
Proktokolitis f, Koloproktitis f, Rekto-
kolitis f

collopltolsis [¹kɑlə¹təυsis] noun: Kolo-
ptose f

collor [¹k�lər]: I noun 1. Farbe f, Farb-
stoff m 2. Haut-, Gesichtsfarbe f, Teint
m II vt färben III vi sich (ver-)färben,
Farbe annehmen

collolrecltal [¹kɑlə¹rektl, ¹kəυ-] adj: ko-
lorektal

collolrecltiltis [¹kɑlərek¹taitis] noun:
Proktokolitis f, Koloproktitis f, Rekto-
kolitis f

collolrecltosltolmy [¹kɑlərek¹tɑstəmi]
noun: Kolorektostomie f

collolrecltum [¹kɑlə¹rektəm] noun: Ko-
lon und Rektum, Kolorektum nt

collored [¹k�lərd]: I noun Farbige(r m) f
the colored die Farbigen pl II adj 1.
bunt, farbig, Bunt-, Farb- 2. (Person)
farbig, dunkelhäutig

collorlilmetlric [¹k�ləri¹metrik] adj: ko-
lorimetrisch

collorlimleltry [¹k�lə¹rimətri] noun: Ko-
lori-, Colorimetrie f

collorlrhalgia [¹kəυlə¹r�d�(i)ə] noun:
Dickdarmblutung f, Kolonblutung f,
Kolorrhagie f

collorlrhalphy [kəυ¹lɔrəfi] noun: Dick-
darm-, Kolonnaht f, Kolorrhaphie f

collolscoplic [¹kɑlə¹skəυpik] adj: kolo-
skopisch

colloslcolpy [kə¹lɑskəpi] noun: Kolono-
skopie f, Koloskopie f

collolsiglmoildosltolmy [¹kəυlə¹si�mɔi-
¹dɑstəmi] noun: Kolosigmoidostomie f

collosltolmy [kə¹lɑstəmi] noun: Kolosto-
mie f
transverse colostomy: Transversoko-
lostomie f

collosltrum [kə¹lɑstrəm] noun: Vor-
milch f, Kolostrum nt, Colostrum nt

collotlolmy [kə¹lɑtəmi] noun: Dick-
darmeröffnung f, Koloneröffnung f,
Kolotomie f

collolvaglilnal [¹kəυlə¹v�d�inl] adj: ko-
lovaginal

collolveslilcal [¹kəυlə¹vesikl] adj: kolo-
vesikal

collpallgia [kɑl¹p�ld�(i)ə] noun: Schei-
denschmerz m, Kolpalgie f, Vaginody-
nie f

collpecltalsis [kɑl¹pektəsis] noun: Schei-
denerweiterung f, Kolpektasie f

collpecltolmy [kɑl¹pektəmi] noun: Kol-
pektomie f

collpislmus [kɑl¹pizməs] noun: Schei-
den-, Vaginalkrampf m, Vaginismus m

collpitlic [kɑl¹paitik] adj: vaginitisch,
kolpitisch

collpiltis [kɑl¹paitis] noun: Scheiden-
entzündung f, Kolpitis f, Vaginitis f

collpolcele [¹kɑlpəsi�l] noun: Scheiden-
vorfall m

collpolcellilolcenltelsis [¹kɑlpə¹si�liəsen-
¹ti�sis] noun: transvaginale Bauch(höh-
len)punktion f, Kolpozöliozentese f

collpolcellilotlolmy [¹kɑlpəsili¹ɑtəmi]
noun: Kolpozöliotomie f

collpolcleilsis [¹kɑlpə¹klaisis] noun: Kol-
pokleisis f

collpolcysltiltis [¹kɑlpəsis¹taitis] noun:
Kolpozystitis f

collpolcysltolcele [¹kɑlpə¹sistəsi�l] noun:
Kolpozystozele f

collpolcysltolplaslty [¹kɑlpə¹sistəpl�sti]
noun: Kolpozystoplastik f

collpolcysltotlolmy [¹kɑlpəsis¹tɑtəmi]
noun: transvaginale Zystotomie f,
Scheiden-Blasen-Schnitt m, Kolpozys-
totomie f

collpolcysltolulrelterlolcysltotlolmy [¹kɑlpə-

¹sistəjυə¹ri�tərəυsis¹tɑtəmi] noun:
Kolpozystoureterozystotomie f

colonalgia
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collpolcysltolulrelterlotlolmy [¹kɑlpə¹sis-
təjυəri�tə¹rɑtəmi] noun: Kolpozys-
toureterotomie f

collpolcyltollolgy [¹kɑlpəsai¹tɑləd�i]
noun: Vaginal-, Kolpozytologie f

col lpo lhy lper lpla lsia [¹kɑlpə¹haipər-
¹plei�(i)ə] noun: Scheiden(schleim-
haut)hyperplasie f, Kolpohyperplasie f

collpolhyslterlecltolmy [¹kɑlpəhistə¹rek-
təmi] noun: transvaginale Hysterekto-
mie f, Hysterectomia vaginalis

collpolhyslterlolpexly [¹kɑlpə¹histərəυ-
peksi] noun: transvaginale Hysterope-
xie f, Kolpohysteropexie f

col lpo lmy lco lsis [¹kɑlpəmai¹kəυsis]
noun: Scheiden-, Vaginalmykose f

collpolmylolmecltolmy [¹kɑlpəmaiə¹mek-
təmi] noun: transvaginale Myomekto-
mie f, Kolpomyomektomie f

collpoplalthy [kɑl¹pɑpəθi] noun: Schei-
den-, Vaginalerkrankung f, Kolpo-, Va-
ginopathie f

collpolperlilnelolplaslty [¹kɑlpə¹peri¹niə-
pl�sti] noun: Kolpoperineoplastik f

collpolperlilnelorlrhalphy [¹kɑlpə¹perəni-
¹ɔrəfi] noun: Scheidendammnaht f,
Kolpoperineorrhaphie f, Vaginoperi-
neorrhaphie f

collpolpexly [kɑl¹pəpeksi] noun: Schei-
denanheftung f, Kolpo-, Vaginopexie f

collpolplaslty [kɑlpə¹pl�sti] noun:
Scheiden-, Kolpo-, Vaginoplastik f

collpopltolsis [¹kɑlpə(p)¹təυsis] noun:
Scheidenvorfall m

collpolrecltolpexly [¹kɑlpə¹rektəpeksi]
noun: Kolporektopexie f

collporlrhalgia [¹kɑlpə¹r�d�(i)ə] noun:
vaginale Blutung f, Scheidenblutung f,
Kolporrhagie f

collporlrhalphy [kɑl¹pɔrəfi] noun: Kol-
porrhaphie f

collporlrhexlis [¹kɑlpə¹reksis] noun:
Scheidenriss m, Kolporrhexis f

collpolscoplic [¹kɑlpə¹skɑpik] adj: kol-
poskopisch

collposlcolpy [kɑl¹pɑskəpi] noun: Kol-
poskopie f

collpolstelnolsis [¹kɑlpəsti¹nəυsis] noun:
Scheidenverengerung f, Kolpostenose f

collpolstelnotlolmy [¹kɑlpəsti¹nɑtəmi]
noun: Kolpostenotomie f

collpotlolmy [kɑl¹pɑtəmi] noun: Schei-
den-,Vaginalschnitt m, Kolpo-,Vagino-
tomie f

collpolulrelterlolcysltotlolmy [¹kɑlpəjυə-

¹ri�tərəυsis¹tɑtəmi] noun: Kolpoure-
terozystotomie f

collpolulrelterlotlolmy [¹kɑlpəjυə¹ritə-
¹rɑtəmi] noun: Kolpoureterotomie f

collpolxelrolsis [¹kɑlpəzi¹rəυsis] noun:
Scheidenxerose f

collulmellla [¹kɑl(j)ə¹melə] noun, plural
-lae [-li�, -lai]: Columella f

collumn [¹kɑləm] noun: 1. Säule f, Pfeiler
m 2. säulenförmige Struktur f, Colum-
na f
anal columns: Analsäulen pl, Morga-
gni-Papillen pl, Columnae anales
Clarke’s column: Clarke-Säule f, Col-
umna thoracica, Nucleus thoracicus
fundamental columns: Grundbündel
pl, Fasciculi proprii
columns of Morgagni: Analsäulen pl,
Morgagni-Papillen pl, Columnae ana-
les
spinal column: Wirbelsäule f, Rückgrat
nt, Columna vertebralis
columns of vaginal rugae: Columnae
rugarum
vertebral column: Wirbelsäule f, Rück-
grat nt, Columna vertebralis

collumlnar [kə¹l�mnər] adj: säulenför-
mig, -artig, zylindrisch

collylpepltic [¹kəυli¹peptik] adj: verdau-
ungshemmend, kolypeptisch

colma [¹kəυmə] noun, plural -mas, -mae
[¹kəυmi�]: tiefe Bewusstlosigkeit f, Ko-
ma nt, Coma nt; be in a coma im Koma
liegen; fall/go into (a) coma ins Koma
fallen, komatös werden
alcoholic coma: Koma nt bei Alkoho-
lintoxikation, Coma alcoholicum
apoplectic coma: Coma apoplecticum
diabetic coma: diabetisches/hypergly-
kämisches Koma nt, Kussmaul-Koma
nt, Coma diabeticum/hyperglycaemi-
cum
electrolyte coma: Elektrolytkoma nt
endogenous hepatic coma: Leberzer-
fallskoma nt, endogenes Leberkoma nt
exogenous hepatic coma: Leberaus-
fallskoma nt, exogenes Leberkoma nt
hepatic coma: Leberkoma nt, hepati-
sches Koma nt, Coma hepaticum
hyperosmolar nonketotic coma: hy-
perosmolares Koma nt
hypoglycemic coma: hypoglykämi-
sches Koma nt, Coma hypoglycaemi-
cum
Kussmaul’s coma: Kussmaul-Koma nt,
diabetisches/hyperglykämisches Koma
nt, Coma diabeticum/hyperglycaemi-
cum
thyrotoxic coma: thyreotoxisches Ko-
ma nt, Coma basedowicum
uremic coma: urämisches Koma nt,
Coma uraemicum

comlaltose [¹kɑmətəυs, ¹kəυmə-] adj: 1.
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im Koma, in tiefer Bewusstlosigkeit,
komatös 2. teilnahmslos, apathisch

comleldo [¹kɑmidəυ] noun, plural -dos,
-dolnes [-¹dəυni�z]: Komedo m, Come-
do m; Mitesser m

comleldolcarlcilnolma [kɑmidəυ¹kɑ�rsə-
¹nəυmə] noun: Komedokarzinom nt

comleldolmasltiltis [¹kɑmidəυm�s¹tai-
tis] noun: Komedomastitis f

comlmenlsal [kə¹mensəl]: I noun Kom-
mensale m, Paraphage m II adj kom-
mensal

comlmenlsallism [kə¹mensəlizəm] noun:
Mitessertum nt, Kommensalismus m

comlmislsulral [kə¹miʃərəl, ¹kɑmə¹ʃυə-
rəl] adj: kommissural

comlmislsure [¹kɑməʃυər] noun: Naht f,
Verbindung(sstelle f) f; (anatom.) Kom-
missur f, Commissura f

comlmislsurlorlrhalphy [¹kəmiʃυrə¹rəfi]
noun: Kommissurenraffung f, Kom-
missurorrhaphie f

comlmislsurlotlolmy [¹kəmi¹ʃυə¹rɑtəmi]
noun: Kommissurotomie f

comlmoltion [kə¹məυʃn] noun: 1. konti-
nuierliche oder wiederkehrende oder
andauernde Erschütterung f 2. (psy-
chol.) seelische/innere Erregung/Ver-
wirrung/Aufregung f 3. Gehirnerschüt-
terung f, Kommotionssyndrom nt,
Commotio cerebri

comlmulnilcalbillilty [kə¹mju�nikə¹biləti]
noun: 1. Übertragbarkeit f 2. Mitteil-
barkeit f 3. Mitteilsamkeit f, Redselig-
keit f

comlmulnilcalble [kə¹mju�nikəbl] adj: 1.
(Krankheit) übertragbar, ansteckend 2.
mitteilbar 3. kommunikativ, mitteil-
sam, redselig

comlpartlment [kəm¹pɑ�rtmənt] noun:
Kompartiment nt
muscular compartment: Lacuna mus-
culorum retroinguinalis
vascular compartment: Lacuna vaso-
rum retroinguinalis

comlpatlilbillilty [kəm¹p�tə¹biləti] noun:
Verträglichkeit f, Vereinbarkeit f, Kom-
patibilität f (with mit)

comlpatlilble [kəm¹p�tibl] adj: verein-
bar, verträglich, zusammenpassend,
austauschbar, kompatibel

comlpenlsatled [¹kɑmpənseitid] adj:
kompensiert

comlpeltence [¹kɑmpətəns] noun: (mi-
krobiol.) Kompetenz f; (immunolog.)
Immunkompetenz f

comlpeltent [¹kɑmpətənt] adj: kompe-
tent

comlplaint [kəm¹pleint] noun: Erkran-

kung f
comlplelment [kɑmpləmənt]: I noun 1.
Ergänzung f (to), Vervollkommnung f
(to) 2. Komplementär-, Gegenfarbe f
(to zu) 3. Komplement nt, Complement
nt II v ergänzen, vervollkommnen
chromosome complement: Chromoso-
mensatz m

comlplelmenltalry [¹kɑmplə¹ment(ə)ri]
adj: ergänzend, komplementär

comlplete [kəm¹pli�t]: I adj 1. ganz, voll-
ständig, komplett, völlig, vollzählig, to-
tal, Gesamt- 2. fertig, abgeschlossen,
beendet II v 3. vervollständigen, kom-
plettieren 4. abschließen, beenden, zu
Ende bringen, fertigstellen

comlplex [n ¹kɑmpleks; adj kəm-
¹pleks]: I noun 1. Komplex m, Gesamt-
heit f, (das) Gesamte 2. Komplex m II
adj 4. zusammengesetzt 5. komplex,
vielschichtig, kompliziert, differenziert
III v einen Komplex bilden (with mit)
antigen-antibody complex: Antigen-
Antikörper-Komplex m, Immunkom-
plex m
major histocompatibility complex: 1.
Haupthistokompatibilitätskomplex m,
major Histokompatibilitätskomplex m
2. Histokompatibilitätsantigene pl,
Transplantationsantigene pl, HLA-
Antigene pl, humane Leukozytenanti-
gene pl
membrane attack complex: terminaler
Komplex m, C5b-9-Komplex m, Mem-
branangriffskomplex m
QRS complex: QRS-Komplex m

comlplexlion [kəm¹plekʃn] noun: (Haut-,
Gesichts-)Farbe f, Teint m

comlplilance [kəm¹plaiəns] noun: 1.
Weit-, Dehnbarkeit f, Compliance f 2.
Einverständnis nt (with in); Befolgung
f, Einhaltung f, Compliance f

comlplilcaltion [¹kɑmpli¹keiʃn] noun:
Komplikation f

comlpolnent [kəm¹pəυnənt, kɑm-]: I
noun Bestandteil m, Teil m, Kompo-
nente f II adj einen (Bestand-)Teil bil-
dend, zusammensetzend, Teil-

comlposlite [kəm¹pɑzit]: I noun Zu-
sammensetzung f, Mischung f, Kompo-
situm nt II adj zusammengesetzt (of
aus); gemischt

comlpolsiltion [¹kɑmpə¹ziʃn] noun: Zu-
sammensetzung f, Aufbau m, Struktur
f; Beschaffenheit f, Komposition f

comlpound [¹kɑmpaυnd]: I noun 1. Ver-
bindung f 2. (pharmakol.) Kombina-
tion(spräparat nt) f, Compositum nt II
adj (Fraktur) kompliziert
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822

C



comlpress [¹kɑmpres] noun: Kompresse
f; (feuchter) Umschlag m

comlpressed [kəm¹prest] adj: 1. zu-
sammengedrückt, -gepresst, -gedrängt
2. komprimiert, verdichtet

comlpreslsion [kəm¹preʃn] noun: Kom-
pression f, Verdichtung f; Druck m
cerebral compression: Hirnkompres-
sion f, -quetschung f

comlpreslsor [kəm¹presər] noun: Kom-
pressor m, Musculus compressor

comlpreslsolrilum [¹kɑmpre¹sɔ�riəm]
noun, plural -ria [-riə]: Kompressorium
nt; Gefäß-, Arterienklemme f, Arte-
rienklammer f

comlpullsive [kəm¹p�lsiv] adj: zwang-
haft, zwingend, kompulsiv

comlpullsolry [kəm¹p�lsəri] adj: 1.
zwangsweise, gezwungen, Zwangs- 2.
obligatorisch, verbindlich, zwingend
vorgeschrieben, Pflicht-

colnarlilum [kəυ¹neəriəm] noun, plural 
-ria [-riə]: Zirbeldrüse f, Corpus pineale

conlcave [kɑn¹keiv]: I noun konkave
Fläche f, (Aus-)Höhlung f II adj nach
innen gewölbt, vertieft, hohl, konkav

conlcealed [kən¹si�ld] adj: versteckt,
verkappt, maskiert, larviert; verbor-
gen, okkult

conlceive [kən¹si�v] v: empfangen,schwan-
ger werden

conlcenltrate [¹kɑnsəntreit]: I noun
Konzentrat nt II adj konzentriert III v
1. (Lösung) konzentrieren, anreichern
2. konzentrieren, sammeln, zusam-
menballen, -drängen IV v3. sich sam-
meln, sich zusammendrängen, sich zu-
sammenballen 4. sich konzentrieren,
sich anreichern
leukocyte concentrate: Granulozyten-
konzentrat nt, Leukozytenkonzentrat nt
platelet concentrate: Thrombozyten-
konzentrat nt

conlcenltraltion [¹kɑnsən¹treiʃn] noun:
1. Konzentration f, Anreicherung f
at/in a high concentration in hoher
Konzentration at/in a low concentra-
tion in niedriger Konzentration 2.
Konzentration f, Konzentrierung f, an-
gespannte Aufmerksamkeit f, (geistige)
Sammlung f 3. Zusammenballung f,
-drängung f, (An-)Sammlung f, Kon-
zentration f, Konzentrierung f
hydrogen ion concentration: Wasser-
stoffionenkonzentration f

conlcepltion [kən¹sepʃn] noun: Emp-
fängnis f, Befruchtung f, Konzeption f

conlcepltive [kən¹septiv] adj: konzep-
tions-, empfängnisfähig, Empfängnis-,

Konzeptions-
conlcha [¹kɑŋkə] noun, plural -chae [-ki�]:
Muschel f, Concha f
concha of auricle: Ohrmuschelhöh-
lung f, Concha auriculae
nasal concha: Nasenmuschel f, Concha
nasalis

conlchal [¹kɑŋkəl] adj: muschelförmig
conlchiltis [kɑŋ¹kaitis] noun: Conchitis
f, Conchaentzündung f, Konchitis f

conlchotlolmy [kɑŋ¹kɑtəmi] noun: Kon-
chotomie f

conlclilnaltion [¹kɑŋkli¹neiʃn] noun:
Konklination f, Inzyklovergenz f

conlcomliltant [kən¹kɑmitənt] adj: be-
gleitend, gleichzeitig, konkomitierend

conlcrelment [¹kɑnkrəmənt] noun: Kon-
krement nt

conlcreltion [kɑ¹kri�ʃn] noun: Konkre-
ment nt
pericardial concretion: Concretio pe-
ricardii

conlcuslsion [kən¹k�ʃn] noun: Erschüt-
terung f, Kommotion f, Commotio f
brain concussion: ➙cerebral concus-
sion
cerebral concussion: Gehirnerschütte-
rung f, Kommotionssyndrom nt, Com-
motio cerebri
concussion of the retina: Commotio
retinae
spinal concussion: Rückenmarkser-
schütterung f, Commotio (medullae)
spinalis

conldiltion [kən¹diʃn] noun: 1. Bedin-
gung f, Voraussetzung f 2. conditions
plural Verhältnisse pl, Bedingungen pl,
Umstände pl 3. (physischer oder psy-
chischer) Zustand m, Verfassung f, Be-
finden nt; Kondition f, Form f

conldiltioned [kən¹diʃənd] adj: 1. be-
dingt, abhängig 2. in gutem Zustand, in
guter Verfassung

conldiltionling [kən¹diʃəniŋ] noun: Kon-
ditionierung f

conldom [¹k�ndəm, ¹kɑn-] noun: Kon-
dom m/nt, Präservativ nt

conlductlance [kən¹d�ktəns] noun: elek-
trische Leitfähigkeit f, Wirkleitwert m,
Konduktanz f

conlducltion [kən¹d�kʃn] noun: Leitung
f; Leitvermögen nt

conlducltive [kən¹d�ktiv] adj: leitfähig,
leitend, Leit-, Leitungs-

conlduit [¹kɑnd(w)it, -d(j)u�it] noun: 1.
Röhre f, Kanal m 2. Conduit m/nt
Bricker’s ileal conduit: Bricker-Blase f,
Ileum-Conduit m, Ileumblase f
colon conduit: Kolon-Conduit m

conduit

823

C



ileal conduit: Ileumblase f, -conduit
m/nt
rectal conduit: Rektumblase f

conldyllar [¹kɑndilər] adj: kondylär
conldyle [¹kɑndail] noun: Gelenkkopf
m, Knochenende nt, Kondyle f
condyle of humerus: Humeruskondyle
f, Condylus humeri
condyle of mandible: Unterkieferköpf-
chen nt, Processus condylaris mandi-
bularis
occipital condyle: Hinterhauptskondy-
le f, Condylus occipitalis

conldyllecltolmy [kɑndə¹lektəmi] noun:
Kondylenresektion f, Kondylektomie f

conldylloid [¹kɑndlɔid] adj: kondylen-
ähnlich

conldyllolma [¹kɑndə¹ləυmə] noun, plu-
ral -mas, -malta [ kɑndə¹ləυmətə]: 1.
Kondylom nt, Condyloma nt 2. ➙acu-
minate condyloma 3. ➙flat condyloma
acuminate condyloma: Feigwarze f,
Feuchtwarze f, spitzes Kondylom nt,
Condyloma acuminatum, Papilloma
acuminatum, Papilloma venereum
broad condyloma: ➙flat condyloma
flat condyloma: breites Kondylom nt,
Condyloma syphiliticum, Condyloma
latum
pointed condyloma: ➙acuminate con-
dyloma
syphilitic condyloma: ➙flat condyloma

conldyllomlaltous [¹kɑndə¹lɑmətəs] adj:
kondylomatös

conldyllotlolmy [¹kɑndə¹lɑtəmi] noun:
Kondylendurchtrennung f, Kondyloto-
mie f

cone [kəυn] noun: 1. Zapfen m, Konus
m, Conus m 2. cones plural Zapfen pl,
Zapfenzellen pl
arterial cone: Infundibulum nt, Conus
arteriosus
elastic cone: Conus elasticus, Membra-
na cricovocalis
medullary cone: Conus medullaris
retinal cones: Zapfen pl, Zapfenzellen
pl

conlfablullaltion [kən¹f�bjə¹leiʃn, kɑn-]
noun: Konfabulation f, Confabulatio f

conlfiglulraltion [kən¹fi�jə¹reiʃn] noun:
1. (chem.) Konfiguration f, räumliche
Anordnung f 2. Konfiguration f, (Auf-)
Bau m, (äußere) Form f, Gestalt f;
Struktur f

conlflulence [¹kɑnflu�əns] noun: Kon-
flux m, Konfluenz f, Confluens m
confluence of sinuses: Confluens sinu-
um

conlflulent [¹kɑnflu�ənt] adj: zusam-

menfließend, zusammenlaufend, kon-
fluierend

conlforlmaltion [¹kɑnfɔ�r¹meiʃn] noun:
1. (chem.) räumliche Anordnung f,
Konformation f 2. Bau m, Form f, Ge-
stalt f, Struktur f; Gestaltung f

conlfused [kən¹fju�zd] adj: (Gedanken)
verworren, wirr; (Sprache) undeutlich,
konfus

conlgeal [kən¹d�i�l]: I vt (Blut) gerinnen
lassen II vi (Blut) gerinnen

conlgellaltion [¹kɑnd�ə¹leiʃn] noun: 1.
(patholog.) Erfrierung) f, Kongelation f
2. Erstarren nt, Fest-, Hartwerden nt,
Gefrieren nt, Gerinnen nt

conlgenlial [kən¹d�i�niəl] adj: gleichar-
tig, (geistes-)verwandt, kongenial

conlgenlic [kɑn¹d�enik] adj: kongen
conlgenliltal [kən¹d�enitl, kɑn-] adj: an-
geboren, kongenital

conlgestled [kən¹d�estid] adj: blutüber-
füllt, injiziert

conlgesltion [kən¹d�estʃn] noun: 1.
Stau(ung f) m, Stockung f; Ansamm-
lung f, Anhäufung f, Andrang m 2.
(Blut-)Stauung f, Kongestion f
active congestion: aktive/arterielle Hy-
perämie f
pulmonary congestion: Lungenstau-
ung f
venous congestion: Einflussstauung f

conlgesltive [kən¹d�estiv] adj: konges-
tiv

conlglultilnaltion [kən¹�lu�tə¹neiʃn]
noun: Konglutination f, Conglutinatio f

conlic [¹kɑnik] adj: konisch, zapfen-, ke-
gelförmig

colnidlilum [kə¹nidiəm] noun, plural -dia
[kə¹nidiə]: Konidie f, Conidium nt

colnilolfilbrolsis [¹kəυniəυfai¹brəυsis]
noun: Koniofibrose f, Coniofibrosis f

colnilolsis [kəυni¹əυsis] noun: Koniose f
colnilolspolrolsis [¹kəυniəυspə¹rəυsis]
noun: Koniosporose f

colnilotlolmy [kəυni¹ɑtəmi] noun: Kon-
iotomie f, Konikotomie f, (Inter-)Kri-
kothyreotomie f

colniloltoxlilcolsis [¹kəυniəυ¹tɑksi¹kəυ-
sis] noun: Koniotoxikose f

conlilzaltion [kəυni¹zeiʃn, kɑn-] noun:
1. (chirurg.) Konisation f 2. (gynäkol.)
Portio-, Zervixkonisation f

conljulgal [¹kɑnd�ə�əl] adj: ehelich,
konjugal

conljulgate [¹kɑnd�ə¹�eit]: I noun 1.
Conjugata f 2. (chem.) Konjugat nt II
adj 3. gepaart, (paarweise) verbunden,
paarig 4. (chem.) konjugiert

conljulgaltion [¹kɑnd�ə¹�eiʃn] noun: 1.
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Verbindung f, Vereinigung f, Ver-
schmelzung f 2. (genet.) Konjugation f
3. (chem.) Konjugation f

conljuncltilva [¹kɑnd��ŋk¹taivə] noun,
plural -vas, -vae [-vi�]: (Augen-)Binde-
haut f, Konjunktiva f, Conjunctiva f,
Tunica conjunctiva

conljuncltilval [¹kɑnd��ŋk¹taivl] adj:
konjunktival

conljuncltilvitlic [kən¹d��ŋktə¹vaitik]
adj: conjunctivitisch, konjunktivitisch

conljuncltilviltis [kən¹d��ŋktə¹vaitis]
noun: Conjunctivitis f, Bindehautent-
zündung f, Konjunktivitis f
actinic conjunctivitis: Conjunctivitis
actinica/photoelectrica, Keratocon-
junctivitis/Ophthalmia photoelectrica
acute contagious conjunctivitis: Koch-
Weeks-Konjunktivitis f, akute kontagi-
öse Konjunktivitis f
acute epidemic conjunctivitis: ➙acute
contagious conjunctivitis
allergic conjunctivitis: allergische Kon-
junktivitis f, atopische Konjunktivitis f,
Conjunctivitis allergica; Heuschnup-
fen m, Heufieber nt
anaphylactic conjunctivitis: ➙allergic
conjunctivitis
atopic conjunctivitis: ➙allergic con-
junctivitis
catarrhal conjunctivitis: Bindehautka-
tarrh m, Conjunctivitis catarrhalis
Egyptian conjunctivitis: ➙granular
conjunctivitis
granular conjunctivitis: Trachom(a)
nt, ägyptische Körnerkrankheit f, tra-
chomatöse Einschlusskonjunktivitis f,
Conjunctivitis (granulosa) trachoma-
tosa
inclusion conjunctivitis: Einschluss-,
Schwimmbadkonjunktivitis f
meningococcus conjunctivitis: Menin-
gokokkenkonjunktivitis f
spring conjunctivitis: Frühjahrskon-
junktivitis f, Conjunctivitis vernalis
swimming pool conjunctivitis: Ein-
schlussblennorrhoe f, Einschlusskon-
junktivitis f, Schwimmbadkonjunktivi-
tis f
trachomatous conjunctivitis: ➙granu-
lar conjunctivitis

conljuncltilvoldaclrylolcysltosltolmy [¹kən-

¹d��ŋktivəυ¹d�kriəυ¹sis¹tɑstəmi]
noun: Konjunktivodakryozystostomie f

conljuncltilvolma [kən¹d��ŋkti¹vəυmə]
noun: Bindehaut-, Konjunktivaltumor
m, Conjunctivoma nt

conljuncltilvolrhilnosltolmy [kən¹d��ŋk-
tivəυrai¹nɑstəmi] noun: Konjunkti-

vorhinostomie f
conlnaltal [¹kɑneitl, kə¹n-] adj: angebo-
ren, konnatal

con loph lthal lmus [¹kəυnɑf¹θ�lməs]
noun: Hornhautstaphylom nt, Kon-
ophthalmus m

conlsanlguine [kɑn¹s�ŋ�win] adj: bluts-
verwandt

con lsanlguinlilty [¹kɑns�ŋ¹�winəti]
noun: Blutsverwandtschaft f, Konsan-
guinität f

conlsciouslness [¹kɑnʃəsnis] noun: Be-
wusstsein nt

conlsenlsulal [kən¹senʃυəl, -¹senʃəwəl,
-¹senʃəl] adj: 1. gleichsinnig, überein-
stimmend, konsensuell 2. unwillkür-
lich, Reflex-

conlservlaltive [kən¹srvətiv] adj: erhal-
tend, bewahrend, konservierend, kon-
servativ

conlsolnalting [¹kɑnsəneitiŋ] adj: mit-
klingend, konsonierend

conlstant [¹kɑnstənt]: I noun Konstante
f II adj unveränderlich, konstant,
gleichbleibend

conlstilpatled [¹kɑnstəpeitid] adj: an
Verstopfung leidend, verstopft, obsti-
piert

conlstilpaltion [¹kɑnstə¹peiʃn] noun:
Verstopfung f, Obstipation f, Konstipa-
tion f

conlstiltultion [¹kɑnsti¹t(j)u�ʃn] noun:
Konstitution f

conlstiltultionlal [¹kɑnsti¹t(j)u�ʃənl]
adj: anlagebedingt, körperlich bedingt,
naturgegeben, konstitutionell

conlstricltion [kɑn¹strikʃn] noun: 1. Zu-
sammenziehen nt, Einschnüren nt,
Verengen nt 2. Einengung f, Einschnü-
rung f, Konstriktion f, Striktur f 3. Be-
schränkung f, Beengtheit f, Enge f

conlstricltor [kɑn¹striktər] noun: Kon-
striktor m, Constrictor m, Musculus
constrictor

conlsulltaltion [¹kɑnsəl¹teiʃn] noun:
ärztliche Beratung f, Konsultation f,
Konsilium nt

conlsumpltion [kən¹s�mpʃn] noun: 1.
Verbrauch m, Konsumption f 2. Aus-
zehrung f, Konsumption f

conlsumpltive [kən¹s�mptiv] adj: kon-
sumptiv

conltact [¹kɑnt�kt]: I noun Kontakt m,
Fühlung f, Berührung f, Verbindung f
come into contact with in Berührung
kommen mit II v sich in Verbindung
setzen mit, Kontakt aufnehmen mit,
sich wenden an

conltacltant [kən¹t�ktənt] noun: Kon-

contactant
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taktallergen nt
conltalgion [kən¹teid�ən] noun: 1.
Übertragung f durch Kontakt 2. über-
tragbare Krankheit f, kontagiöse Krank-
heit f 3. kontagiöses Partikel nt, Konta-
gion nt, Kontagium nt

conltalgiloslilty [kən¹teid�i¹ɑsəti] noun:
Übertragbarkeit f, Ansteckungsfähig-
keit f, Kontagiosität f

conltalgious [kən¹teid�əs] adj: (direkt)
übertragbar, ansteckend, kontagiös;
ansteckungsfähig, ansteckend; über-
tragbar, infektiös

conltalgium [kən¹teid�(i)əm] noun, plu-
ral conltalgia [kən¹teid��i�ə]: kontagiö-
ses Partikel nt, Kontagion nt, Konta-
gium nt

conltamlilnate [kən¹t�mineit] v: verun-
reinigen, verschmutzen, vergiften, infi-
zieren, verseuchen, kontaminieren

conltamlilnatled [kən¹t�mineitid] adj:
verschmutzt, verseucht, vergiftet, kon-
taminiert

conltamlilnaltion [kən¹t�mi¹neiʃn] noun:
Verseuchung f, Verunreinigung f; Ver-
giftung f, Kontamination f

conltilnence [¹kɑntnəns] noun: 1. Konti-
nenz f 2. (sexuelle) Enthaltsamkeit f,
Zurückhaltung f, Mäßigung f
fecal/rectal continence: Darm-, Stuhl-
kontinenz f

conltilnent [¹kɑntnənt] adj: 1. kontinent
2. (sexuell) enthaltsam, zurückhaltend

conltralcepltion [¹kɑntrə¹sepʃn] noun:
Empfängnisverhütung f, Konzeptions-
verhütung f, Antikonzeption f, Kontra-
zeption f

conltralcepltive [¹kɑntrə¹septiv]: I noun
empfängnisverhütendes Mittel nt, Ver-
hütungsmittel nt, Kontrazeptivum nt
II adj empfängnisverhütend, kontra-
zeptiv, antikonzeptionell
phased oral contraceptive: Dreistufen-
pille f
sequential oral contraceptive: Se-
quenzpräparat nt

conltract [kən¹tr�kt]: I vt (Muskel) zu-
sammenziehen, verkürzen, verringern,
kontrahieren; (Pupille) verengen; ver-
kleinern II vi (Muskel) sich zusam-
menziehen, (sich) kontrahieren; (Pu-
pille) sich verengen; sich verkleinern,
(ein-)schrumpfen

conltracltion [kən¹tr�kʃn] noun: Kon-
traktion f, Zusammenziehung f; (Mus-
kel-)Kontraktion f, Zuckung f; Kontra-
hieren nt; (Pupille) Verengen nt;
Schrumpfen nt
premature atrial contraction: Vorhof-

extrasystole f, atriale Extrasystole f
conltraclture [kən¹tr�ktʃər] noun: Kon-
traktur f
cicatricial contracture: Narbenkon-
traktur f
flexion contracture: Flexions-, Beuge-
kontraktur f
Volkmann’s ischemic contracture:
Volkmann-Kontraktur f

conltralinldilcaltion [kɑntrə¹indi¹keiʃn]
noun: Gegenanzeige f, Gegenindika-
tion f, Kontraindikation f

conltralstimlullant [¹kɑntrə¹stimjələnt]:
I noun Beruhigungsmittel nt II adj
kontrastimulierend; beruhigend

conltrol [kən¹trəυl]: I noun 1. Kontrolle
f (of, over über) lose control over/of die
Kontrolle oder Gewalt verlieren über
lose control of oneself die (Selbst-)Be-
herrschung verlieren 2. Selbstbeherr-
schung f; Körperhaltung f II v 3. be-
herrschen, unter Kontrolle haben/brin-
gen; bändigen 4. leiten, lenken, führen,
verwalten; regeln, steuern, regulieren

conltulsion [kən¹t(j)u��n] noun: Prel-
lung f, Quetschung f, Kontusion f, Con-
tusio f
cardiac contusion: Herzprellung f,
Contusio cordis
cerebral contusion: Hirnprellung f,
Contusio cerebri
contusion of the eyeball: Augapfelprel-
lung f, Contusio bulbi
lung contusion: Kontusionslunge f,
Lungenkontusion f
pulmonary contusion: Kontusionslun-
ge f, Lungenkontusion f
contusion of the spinal cord: Contusio
spinalis, Rückenmarkprellung f, Rü-
ckenmarkquetschung f, Contusio me-
dullae spinalis

colnus [¹kəυnəs] noun, plural -ni [-ni�, 
-nai]: Zapfen m, Konus m, Conus m
myopic conus: Conus myopicus

conlvallesce [¹kɑnvə¹les] v: genesen, ge-
sund werden

conlvalleslcence [¹kɑnvə¹lesəns] noun:
Genesung f, Rekonvaleszenz f

conlvalleslcent [¹kɑnvə¹lesənt]: I noun
Genesende m/f, Rekonvaleszent m II
adj genesend, rekonvaleszent, Gene-
sungs-, Rekonvaleszenten-

conlverltase [kən¹vrteiz] noun: Con-
vertase f
C3 convertase: C3-Konvertase f, 4-2-
Enzym nt

conlvex [kɑn¹veks, kən-]: I noun konve-
xer Körper m, konvexe Fläche f II adj
konvex

contagion
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conlvollultion [¹kɑnvə¹lu�ʃn] noun: 1.
(Gehirn-)Windung f, Gyrus m 2. Knäu-
el nt, Konvolut nt
convolutions of cerebellum: Klein-
hirnwindungen pl, Folia cerebelli
convolutions of cerebrum: (Groß-)
Hirnwindungen pl, Gyri cerebri

conlvullsant [kən¹v�lsənt] noun: Kon-
vulsivum nt

conlvullsion [kən¹v�lʃn] noun: Krampf
m, Zuckung f, Konvulsion f
febrile convulsion: Fieberkrampf m
incidental convulsion: Gelegenheits-
krämpfe pl, Okkasionskrämpfe pl

conlvullsilvant [kən¹v�lsivənt] noun:
Konvulsivum nt

conlvullsive [kən¹v�lsiv] adj: krampfar-
tig, krampfend, konvulsiv, konvulsi-
visch

colpilous [¹kəυpiəs] adj: reichlich, aus-
giebig, massenhaft, kopiös

coplper [¹kɑpər] noun: Kupfer nt,
(chem.) Cuprum

coplralgogue [¹kɑprə�ɔ�] noun: Kopra-
gogum nt

coplremlelsis [kɑp¹reməsis] noun: Ko-
terbrechen nt, Kopremesis f

coplrolanltilbodly [¹kɑprə¹�ntibɑdi]
noun: Koproantikörper m

coplrollith [¹kɑprəliθ] noun: Kotstein m,
Koprolith m

coplrolma [kɑp¹rəυmə] noun: Kotge-
schwulst f, Fäkulom nt, Koprom nt,
Sterkorom nt

coplrolporlphyrlia [¹kɑprəpɔ�r¹fiəriə]
noun: Koproporphyrie f

coplrolporlphylrin [¹kɑprə¹pɔ�rfərin]
noun: Koproporphyrin nt

coplrolporlphylrinlulria [¹kɑprə¹pɔ�rfəri-
¹n(j)υəriə] noun: Koproporphyrinurie f

colprosltalnol [kə¹prɑstənɑl, -nəυl]
noun: Koprostanol nt, -sterin nt

colprosltalsis [kə¹prɑstəsis] noun: Ko-
prostase f

colproslterlol [kə¹prɑstərɔl, -rəυl] noun:
➙coprostanol

coplullaltion [¹kɑpjə¹leiʃn] noun: 1. Ge-
schlechtsverkehr m, Beischlaf m, Koi-
tus m, Coitus m 2. (biolog.) Paarung f,
Begattung f, Kopulation f

cor [kɔ�r] noun: Herz nt; (anatom.) Cor
nt, Cardia f
cor pulmonale: Cor pulmonale

corlalcidlilum [¹kɔ�rə¹sidiəm] noun, plu-
ral -dia [ kɔ�rə¹sidiə]: Wimperlarve f,
Flimmerlarve f, Korazidium nt, Coraci-
dium nt

corlalcolalcrolmilal [¹kɔ�rəkəυə¹krəυ-
miəl] adj: korakoakromial

corlalcolbralchilal [¹kɔ�rəkəυə¹breikiəl]
adj: korakobrachial

corlalcolclalviclullar [¹kɔ�rəkəυəklə¹vi-
kjələr] adj: korakoklavikulär

corlalcolhulmerlal [¹kɔ�rəkəυə¹(h)ju�-
mərəl] adj: korakohumeral

corlalcoid [¹kɔ�rəkɔid, ¹kɑr-]: I noun
Processus coracoideus II adj raben-
schnabelförmig, korakoid

corlalcoildiltis [¹kɔ�rəkɔi¹daitis] noun:
Korakoiditis f

corlasthlma [kɔ�r¹�zmə] noun: Heufie-
ber nt, Heuschnupfen m

cord [kɔ�rd] noun: 1. (anatom.) Strang
m, Band nt, Chorda f 2. Leine f, Kordel
f, Strang m, Schnur f
cervical cord: Halsmark nt, Pars cervi-
calis medullae spinalis
sacral cord: Sakralmark nt, Pars sacra-
lis medullae spinalis, Sacralia pl
spermatic cord: Samenstrang m, Funi-
culus spermaticus
tendinous cords of heart: Chordae ten-
dineae cordis
umbilical cord: Nabelstrang m, -schnur
f, Chorda/Funiculus umbilicalis
vocal cord: Stimmlippe f, -falte f, Plica
vocalis

corldecltolmy [kɔ�r¹dektəmi] noun: Chor-
dektomie f

corldiltis [kɔ�r¹daitis] noun: Samen-
strangentzündung f, Funikulitis f, Fu-
niculitis f

corldotlolmy [kɔ�r¹dɑtəmi] noun: 1.
Stimmlippendurchtrennung f, Chordo-
tomie f 2. Durchtrennung f der Schmerz-
bahn, Chordotomie f

core [kɔ�r, kəυr] noun: Kern m; das
Innerste

corlecltalsis [kəυr¹ektəsis] noun: (pa-
thologische) Pupillenerweiterung f,
Korektasie f

corlecltolmy [kəυr¹ektəmi] noun: Iri-
dektomie f

corlecltolpia [kəυrek¹təυpiə] noun: Ko-
rektopie f, Ektopia pupillae

colrellylsis [kəυ¹relisis] noun: Korelyse f
corlelmorlpholsis [¹kəυrimɔ�r¹fəυsis]
noun: operative Pupillenbildung f, Ko-
remorphose f

corlenlclilsis [¹kəυren¹klaisis] noun: Iri-
denkleisis f

corlelpraxly [¹kəυri¹pr�ksi] noun: Kore-
opraxie f

colretlolmy [kəυ¹retəmi] noun: Iridoto-
mie f

colrilum [¹kɔ�riəm, ¹kəυr-] noun, plural
-ria [-riə]: Lederhaut f, Korium nt, Co-
rium nt, Dermis f

corium
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corn [kɔ�rn] noun: 1. Hühnerauge nt,
Leichdorn m, Klavus m, Clavus m 2.
(Samen-, Getreide-)Korn nt

corlnela [¹kɔ�rniə] noun: (Augen-)Horn-
haut f, Kornea f, Cornea f
conical cornea: Hornhautkegel m, Ke-
ratokonus m

corlnelal [¹kɔ�rniəl] adj: (Auge) korneal
corlneliltis [kɔ�rni¹aitis] noun: Keratitis
f, Hornhautentzündung f

corlnelolilriltis [¹kɔ�rniəυai¹raitis] noun:
Korneoiritis f, Iridokeratitis f, Keratoi-
ritis f

corlnelolsclelra [¹kɔ�rniəυ¹skliərə] noun:
Kornea und Sklera, Korneosklera f

corlnelolsclelral [¹kɔ�rniəυ¹skliərəl] adj:
(Auge) korneoskleral, sklerokorneal

corlnilfilcaltion [¹kɔ�rnəfi¹keiʃn] noun:
Verhornung f, Verhornen nt, Keratini-
sation f

corlnilfied [¹kɔ�rnəfaid] adj: verhornt,
verhornend

corlnu [¹kɔ�rn(j)u�] noun, plural -nua 
[-n�j�u�ə]: Horn nt, Cornu nt

corlnulal [¹kɔ�rn(j)əwəl] adj: Horn/Cor-
nu betreffend

colrolna [kə¹rəυnə] noun, plural -nas,
-nae [-ni�]: Kranz m, Corona f
dental corona: (Zahn-)Krone f, Corona
dentis
corona of glans (penis): Peniskorona f,
Corona glandis penis

corlolnal [kə¹rəυnl, ¹kɔ�rənl, ¹kɑr-] adj:
1. koronal, Kranz- 2. koronal, Kronen-

corlolnalrism [¹kɔ�rən�rizəm] noun: 1.
Koronarinsuffizienz f 2. Stenokardie f,
Angina pectoris

corlolnalriltis [¹kɔ�rənə¹raitis] noun: Ko-
ronaritis f, Koronararterienentzün-
dung f, Koronariitis f, Koronarangiitis f

corlolnarly [¹kɔ�rəneri, ¹kɑr-]: I noun,
plural -narlies Koronararterie f, (Herz-)
Kranzarterie f, (Herz-)Kranzgefäß nt,
Koronarie f, Arteria coronaria II adj 1.
kranz-, kronenähnlich oder -förmig 2.
koronar, Koronar(arterien)-

Cor lo lna lvir li ldae [¹kɔ�rənə¹virədi�,
-¹vair-] plural: Coronaviridae pl

colroslcolpy [kə¹rɑskəpi] noun: Retinos-
kopie f, Skiaskopie f

colrotlomy [kə¹rɑtəmi] noun: Iridekto-
mie f

corlpolrelal [kɔ�r¹pɔ�riəl, -¹pəυr-] adj:
physisch, körperlich

corpse [kɔ�rps] noun: Leiche f, Leich-
nam m

corlpullence [¹kɔ�rpjələns] noun: Be-
leibtheit f, Korpulenz f

corlpullent [¹kɔ�rpjələnt] adj: beleibt,

füllig, korpulent
corlpus [¹kɔ�rpəs] noun, plural -polra 
[-pərə]: Körper m, Corpus nt
corpus of uterus: Gebärmutterkörper
m, Corpus uteri

corlpuslcle [¹kɔ�rpəsl, -p�sl] noun: 1.
Körperchen nt, Korpuskel nt, Corpus-
culum nt 2. Masse-, Elementarteilchen
nt, Korpuskel nt
Donné’s corpuscles: Donné-Körper-
chen pl, Kolostrumkörperchen pl
lamellar corpuscles: Vater-Pacini-(La-
mellen-)Körperchen pl, Corpuscula la-
mellosa
tactile corpuscles: Meissner-(Tast-)
Körperchen pl, Corpuscula tactus
Vater-Pacini corpuscles: Vater-Pacini-
(Lamellen-)Körperchen pl, Corpuscula
lamellosa

corlpuslcullar [kɔ�r¹p�skjələr] adj: kor-
puskular

corlrilgent [¹kɔ�rid�ənt]: I noun (Ge-
schmacks-)Korrigens nt, Corrigen-
tium nt II adj korrigierend, verbes-
sernd, mildernd

corlrode [kə¹rəυd] v: anfressen, zerfres-
sen, ätzen, korrodieren

corlrolsion [kə¹rəυ�n] noun: Korrosion f
corltex [¹kɔ�rteks] noun, plural -tilces 
[-tisi�z]: Rinde f, Kortex m, Cortex m
adrenal cortex: Nebennierenrinde f,
Cortex glandulae suprarenalis
cerebellar cortex: Kleinhirnrinde f,
Cortex cerebelli
cerebral cortex: Hirnrinde f, Kortex m,
Cortex cerebri
cortex of lens: Linsenrinde f, Cortex
lentis
cortex of lymph node: Lymphknoten-
rinde f, Cortex nodi lymphoidei
renal cortex: Nierenrinde f, Cortex re-
nis
suprarenal cortex: Nebennierenrinde
f, Cortex glandulae suprarenalis

corltexlone [kɔ�r¹teksəυn] noun: Des-
oxycorticosteron nt, Desoxykortikost-
eron nt, Cortexon nt

corltiladlrelnal [¹kɔ�rtiə¹dri�nl] adj: adre-
nokortikal, adrenocortical

corltilcal [¹kɔ�rtikl] adj: kortikal
corltilcecltolmy [kɔ�rtə¹sektəmi] noun:
Kortikektomie f, Tupektomie f

corltilcoladlrelnal [¹kɔ�rtikəυə¹dri�nl]
adj: adrenokortikal, adrenocortical

corltilcolbullbar [¹kɔ�rtikəυ¹b�lbər, -bɑ�r]
adj: kortikobulbär

corltilcolcerlelbelllar [¹kɔ�rtikəυ¹serə-
¹belər] adj: kortikozerebellar

corltilcolcerlelbral [¹kɔ�rtikəυ¹serəbrəl]
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adj: Großhirnrinden-, Kortiko-
corltilcoldilenlcelphallic [¹kɔ�rtikəυ¹dai-
ənsə¹f�lik] adj: kortikodienzephal

corltilcoid [¹kɔ�rtikɔid] noun: Kortikoid
nt, Corticoid nt

corltilcolliblerlin [¹kɔ�rtikəυ¹libərin]
noun: Kortikoliberin nt, Corticoliberin
nt

corltilcolmedlulllarly [¹kɔ�rtikəυmə¹d�-
ləri, kɔ�rtikəυ¹medə¹leri�] adj: korti-
komedullär

corltilcolmeslenlcelphallic [¹kɔ�rtikəυ-

¹mesənsə¹f�lik] adj: kortikomesence-
phal

corltilcolnulclelar [¹kɔ�rtikəυ¹n(j)u�-
kliər] adj: kortikobulbär

corltilcolponltine [¹kɔrtikəυ¹pɑntain,
-ti�n] adj: kortikopontin

corltilcolspilnal [¹kɔ�rtikəυ¹spainl] adj:
kortikospinal

corltilcolsterloid [¹kɔ�rtikəυ¹sterɔid,
-¹stiər-] noun: Kortiko-, Corticostero-
id nt

corltilcoslterlone [¹kɔ�rti¹kɑstərəυn]
noun: Kortiko-, Corticosteron nt

corltilcolthallamlic [¹kɔ�rtikəυθə¹l�mik]
adj: kortikothalamisch

corltilcoltrophlic [¹kɔ�rtikəυ¹trɑfik] adj:
kortikotrop, kortikotroph

corltilcoltrolphin [¹kɔ�rtikəυ¹trɑfin]
noun: ➙corticotropin

corltilcoltroplic [¹kɔ�rtikəυ¹trɑpik] adj:
kortikotrop, kortikotroph

corltilcoltrolpin [¹kɔ�rtikəυ¹trəυpin]
noun: Kortikotropin nt, -trophin nt,
Corticotrophin(um) nt, (adreno-)cor-
ticotropes Hormon nt, Adrenokortiko-
tropin nt

corltilsol [¹kɔ�rtisɔl, -səυl] noun: Korti-
sol nt, Cortisol nt, Hydrocortison nt

corltilsone [¹kɔ�rtizəυn] noun: Kortison
nt, Cortison nt

cortisone-sensitive adj: cortisonemp-
findlich, kortisonempfindlich

Corlylnelbacltelrilum [¹kɔ�rənib�k¹tiə-
riəm] noun: Corynebacterium nt
Corynebacterium acnes: Corynebacte-
rium acnes
Corynebacterium diphtheriae: Diph-
theriebazillus m, Klebs-Löffler-Bazillus
m, Löffler-Bazillus m, Corynebacteri-
um diphtheriae

colrynlelform [kə¹rinəfɔ�rm] adj: keu-
lenförmig, koryneform

colrylza [kə¹raizə] noun: Virusschnup-
fen m, Schnupfen m, Nasenkatarrh m,
Nasenkatarr m, Koryza f, Coryza f, Rhi-
nitis acuta

cosltal [¹kɑstl, ¹kɔstl] adj: kostal

cosltallgia [kɑs¹t�ld�(i)ə] noun: Rip-
penschmerz m, Kostalgie f

cosltecltolmy [kɑs¹tektəmi] noun: Rip-
penresektion f

cosltilspilnal [¹kɑsti¹spainl] adj: kosto-
spinal, spinokostal

cosltive [¹kɑstiv, ¹kɔs-] adj: verstopft,
obstipiert

cosltivelness [¹kɑstivnis] noun: Verstop-
fung f, Obstipation f, Obstructio alvi

cosltolchonldral [¹kɑstə¹kɑndrəl] adj:
kostochondral, chondrokostal

cosltolchonldriltis [¹kɑstəkɑn¹draitis]
noun: Rippenknorpelentzündung f,
Kostochondritis f

cosltolclalviclullar [¹kɑstəklə¹vikjələr]
adj: kostoklavikulär, kostoklavikular

cosltolpleulral [¹kɑstə¹plυərəl] adj: kos-
topleural

cosltolscaplullar [¹kɑstə¹sk�pjələr] adj:
kostoskapular, skapulokostal

cosltolsterlnal [¹kɑstə¹strnl] adj: kos-
tosternal, sternokostal

cosltolsterlnolplaslty [¹kɑstə¹strnə-
pl�sti] noun: Rippen-Sternum-Plastik
f, Kostosternoplastik f

cosltotlolmy [kɑs¹tɑtəmi] noun: Rip-
pendurchtrennung f, Kostotomie f

cosltoltranslverlsecltolmy [¹kɑstə¹tr�nz-
vər¹sektəmi] noun: Kostotransversek-
tomie f

cosltolverltelbral [¹kɑstə¹vrtəbrəl] adj:
kostovertebral, kostozentral, vertebro-
kostal

coltranslmitlter [¹kəυtr�ns¹mitər] noun:
Cotransmitter m

coltranslport [kəυ¹tr�nspɔ�rt, -pəυrt]
noun: gekoppelter Transport m, Co-
transport m, Symport m

co-trimoxazole noun: Cotrimoxazol nt
cotltonlpox [¹kɑtnpɑks] noun: Alastrim
nt, weiße Pocken pl, Variola minor

cotlylleldon [¹kɑtə¹li�dn] noun: Zotten-
baum m, Plazentalappen m, Cotyledo f,
Kotyledo f, Kotyledone f

cotlylloid [¹kɑtlɔid] adj: azetabulär, aze-
tabular

cough [kɔf, kɑf]: I noun 1. Husten m ha-
ve a cough Husten haben 2. Husten nt
II vt husten, abhusten, aushusten III vi
husten
whooping cough: Keuchhusten m, Per-
tussis f, Tussis convulsiva

coullomb [¹ku�lɑm, ku�¹lɑm] noun:
Coulomb nt

coulmalrin [¹ku�mərin] noun: 1. Kuma-
rin nt, Cumarin nt 2. Kumarinderivat nt

counlselling [¹kaυnsəliŋ] noun: Bera-
tung f

counseling
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count [kaυnt]: I noun Zählung f, Zählen
nt, Berechnung f, Rechnung f II vt zäh-
len, auszählen, rechnen, berechnen III
vi rechnen
blood count: Blutbild nt
complete blood count: großes Blutbild nt
differential count: Differentialblutbild nt
differential blood count: Differential-
blutbild nt
erythrocyte count: Erythrozytenzahl f
full blood count: großes Blutbild nt
granulocyte count: Granulozytenzahl f
leukocyte count: Leukozytenzahl f
platelet count: Thrombozytenzahl f
red blood count: Erythrozytenzahl f
red cell count: Erythrozytenzahl f
white blood count: Leukozytenzahl f
white cell count: Leukozytenzahl f

counlter [¹kaυntər] noun: Zähler m,
Zählvorrichtung f, Zählgerät nt

counlterlclocklwise [¹kaυntər¹klɑkwaiz]
adj: gegen den Uhrzeigersinn, nach
links

counlterlellecltrolpholrelsis [¹kaυntəri-
¹lektrəυfə¹ri�sis] noun: ➙counterim-
munoelectrophoresis

coun lter lim lmu lno le llec ltro lpho lre lsis
[¹kaυntər¹imjənəυi¹lektrəυfə¹ri�sis]
noun: Gegenstromelektrophorese f,
Gegenstromimmunoelektrophorese f

counlterlpoilson [¹kaυntər pɔizən] noun:
Antidot nt

counlterlstain [¹kaυntərstein]: I noun
Gegen-, Kontrastfärbung f II v gegen-
färben

counlterltranslferlence [¹kaυntərtr�nz-
¹frəns] noun: Gegenübertragung f

counlterltranslport [¹kaυntər¹tr�ns-
pɔ�rt] noun: Austauschtransport m,
Gegentransport m, Countertransport
m, Antiport m

covler [¹k�vər] noun: 1. Decke f; Abde-
ckung f, Bedeckung f; Deckel m 2.
➙coverage

covlerlage [¹k�v(ə)rid�] noun: Abde-
ckung f, antibiotische Abdeckung f

cowlperliltis [kaυpə¹raitis] noun: Cow-
peritis f

cowlpox [¹kaυpɑks] noun: Kuhpocken
pl

coxla [¹kɑksə] noun, plural coxlae [¹kɑk�
si�]: Hüfte f, Hüftregion f, Coxa f, Regio
coxalis

coxlallgia [kɑk¹s�ld�(i)ə] noun: 1.
Hüft(gelenk)schmerz m, Koxalgie f,
Coxalgia f 2. Koxarthrose f, Coxarthro-
sis f, Arthrosis deformans coxae, Ma-
lum coxae senile 3. Hüftgelenk(s)ent-
zündung f, Koxitis f, Coxitis f, Kox-,

Coxarthritis f
coxlarlthritlic [¹kɑksɑ�r¹θraitik] adj: ko-
xitisch, koxarthritisch

coxlarlthriltis [¹kɑksɑ�r¹θraitis] noun:
Koxitis f, Hüftgelenksentzündung f,
Coxitis f, Koxarthritis f, Coxarthritis f

coxlarlthrolsis [kɑksɑ�r¹θrəυsis] noun:
Koxarthrose f, Coxarthrosis f, Arthro-
sis deformans coxae, Malum coxae se-
nile

Coxlilellla [kɑksi¹elə] noun: Coxiella f
coxlitlic [kɑk¹saitik] adj: koxitisch, ko-
xarthritisch

coxliltis [kɑk¹saitis] noun: Koxitis f,
Hüftgelenksentzündung f, Coxitis f,
Koxarthritis f, Coxarthritis f

coxlolfemlolral [¹kɑksəυ¹femərəl] adj:
koxofemoral

coxloltulberlcullolsis [¹kɑksəυt(j)υ¹br-
kjə¹ləυsis] noun: Hüftgelenktuberku-
lose f, tuberkulöse Koxitis f, Coxitis tu-
berculosa

coxlsacklielvilrus [kɑk¹s�kivairəs] noun:
Coxsackievirus nt

cramp [kr�mp] noun: (Muskel-)Krampf
m, Crampus m, Krampus m; Spasmus m
heat cramps: Hitzekrämpfe pl
writer’s cramp: Schreibkrampf m, Gra-
phospasmus m, Mogigraphie f, Mogi-
grafie f

cralnilal [¹kreiniəl] adj: kranial
cralnilecltolmy [kreini¹ektəmi] noun:
Kraniektomie f

cralnilolcele [¹kreiniəυsi�l] noun: Enze-
phalozele f

cralnilolcerlelbral [¹kreiniəυ¹serəbrəl]
adj: kraniozerebral

cralnilolcleildoldyslosltolsis [¹kreiniəυ-

¹klaidəυdisɑs¹təυsis] noun: Klaviku-
ladefekt m, Scheuthauer-Marie-Sain-
ton-Syndrom nt, Dysostosis cleidocra-
nialis

cralnilolfalcial [¹kreiniəυ¹feiʃl] adj: kra-
niofazial

cralnilolmallalcia [¹kreiniəmə¹leiʃ(i)ə]
noun: Schädel(knochen)erweichung f,
Kraniomalazie f

cralnilolmelninlgolcele [¹kreiniəυmi¹niŋ-
�əsi�l] noun: Kraniomeningozele f

cralnilomleltry [¹kreini¹ɑmətri] noun:
Schädelmessung f, Kraniometrie f

cralniloplalgus [¹kreiniəυ¹ɑpə�əs] noun,
plural -gi [-�ai, -d�ai]: Kraniopagus m

cralniloplalthy [¹krein¹ɑpəθi] noun:
Schädel(knochen)erkrankung f, Kra-
niopathie f

cralnilolphalrynlgilolma [¹kreiniəυfə-

¹rind�i¹əυmə] noun: Kraniopharyn-
giom nt, Erdheim-Tumor m
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cralnilolplaslty [¹kreiniəυpl�sti] noun:
Schädelplastik f, Kranioplastik f

cralnilorlrhalchislchilsis [¹kreiniəυrə-
¹kiskəsis] noun: Schädel- und Wirbel-
säulenspalte f, Kraniorrhachischisis f

cralnilolsalcral [¹kreiniəυ¹seikrəl] adj:
kraniosakral

cralniloslchilsis [¹kreini¹ɑskəsis] noun,
plural -ses [-si�z]: Schädelspalte f, Kra-
nioschisis f, Cranium bifidum

cralnilolsclelrolsis [¹kreiniəυskli¹rəυsis]
noun: Kraniosklerose f

cralniloslcolpy [kreini¹ɑskəpi] noun:
Kranioskopie f

cralnilolspilnal [¹kreiniəυ¹spainl] adj:
kraniospinal

cralnilolstelnolsis [¹kreiniəυsti¹nəυsis]
noun: Kraniostenose f

cralnilosltolsis [¹kreini¹ɑstəsis] noun,
plural -ses [-si�z]: Kraniostose f

cralnilolsynlosltolsis [¹kreiniəυ¹sinɑs-
¹təυsis] noun, plural -ses [-si�z]: Kra-
niosynostose f

cralnilotlolmy [¹kreini¹ɑtəmi] noun:
Trepanation f

cralniloltymlpanlic [¹kreiniəυtim¹p�nik]
adj: kraniotympanal

cralnilolverltelbral [¹kreiniəυ¹vrtəbrəl]
adj: kraniovertebral

cralnilum [¹kreiniəm] noun, plural -nia
[-niə]: Schädel m, Kranium nt, Cra-
nium nt

cream [kri�m]: I noun Creme f, Krem f,
Kreme f II adj creme, cremefarben,
krem, kremfarben
leukocyte cream: Leukozytenmanschet-
te f

crelaltine [¹kri�əti�n, -tin] noun: Kreatin
nt, Creatin nt, α-Methylguanidinoes-
sigsäure f
creatine phosphate: Kreatin-, Creatin-
phosphat nt, Phosphokreatin nt

crelaltinlelmia [kriəti¹ni�miə] noun:
Kreatinämie f, Creatinämie f

crelatlilnine [kri¹�təni�n, -nin] noun:
Kreatinin nt, Creatinin nt

crelaltinlulria [¹kriəti¹n(j)υəriə] noun:
Kreatinurie f

crelaltorlrhea [¹kriətə¹riə] noun: Krea-
torrhö f

crelaltoltoxlism [¹kriətə¹tɑksizəm] noun:
Fleischvergiftung f

crelmaslter [kri¹m�stər] noun: Hoden-
heber m, Kremaster m, Musculus cre-
master

crelmaslterlic [¹kremə¹sterik] adj: Kre-
master-

crelna [¹kri�nə, ¹krenə] noun, plural 
-nae [-ni�]: Furche f, Spalte f, Rinne f,

Crena f
crelnate [¹kri�neit] adj: gekerbt, ge-
furcht

crenlolcyte [¹kri�nəsait] noun: Stechap-
felform f, Echinozyt m

crepliltaltion [krepi¹teiʃn] noun: 1.
Knistern nt, Knarren nt 2. (Lunge)
Knistern nt, Knisterrasseln nt, Krepita-
tion f, Crepitatio f, Crepitus m 3. (Frak-
tur) Reiben nt, Reibegeräusch nt, Kre-
pitation f, Crepitatio f, Crepitus m

crepliltus [¹krepitəs] noun: Knistern nt,
Knisterrasseln nt, Krepitation f, Crepi-
tatio f, Crepitus m; Knochenreiben nt,
Krepitation f, Crepitatio f
bony crepitus: Knochenreiben nt, Cre-
pitus m

creslcent [¹kresənt]: I noun Halbmond
m, halbmondförmige Struktur f II adj
halbmond-, (mond-)sichelförmig
crescent of Giannuzzi: ➙serous crescent
serous crescent: (von) Ebner-Halb-
mond m, seröser Halbmond m, Gian-
nuzzi-Halbmond m, Heidenhain-Halb-
mond m

creslcenltic [kri¹sentik] adj: semilunar,
halbmondförmig

crest [krest] noun: (Knochen-)Leiste f,
Kamm m, Crista f
iliac crest: Becken-, Darmbeinkamm
m, Crista iliaca
supraventricular crest: (Herz) supra-
ventrikuläre Muskelleiste f, Crista su-
praventricularis

creltinlism [¹kri�tnizəm] noun: Kreti-
nismus m

criblrilform [¹kribrəfɔ�rm] adj: siebför-
mig, siebartig, kribriform, kribrös

crilcolarlyltelnoid [¹kraikəυ¹�ri¹ti�nɔid,
-ə¹ritnɔid] adj: krikoarytänoid

crilcoid [¹kraikɔid]: I noun Ring-, Kriko-
idknorpel m, Cartilago cricoidea II adj
ringförmig, krikoid, cricoid, Kriko-

crilcoildecltolmy [¹kraikɔi¹dektəmi] noun:
Ringknorpelexzision f, Krikoidekto-
mie f

crilcolphalrynlgelal [¹kraikəυfə¹rind�iəl,
kraikəυ¹f�rin¹d�i�əl] adj: krikopha-
ryngeal

crilcolthylrelotlolmy [¹kraikəυ¹θairi¹ɑtə-
mi] noun: Krikothyreotomie f

crilcolthylroid [¹kraikəυ¹θairɔid] adj:
krikothyreoid, krikothyroid, krikothy-
roidal

crilcolthylroidlotlolmy [¹kraikəυ¹θairɔi-
¹dɑtəmi] noun: Koniotomie f

crilcolthylrotlolmy [¹kraikəυθai¹rɑtəmi]
noun: Koniotomie f

crilcotlolmy [krai¹kɑtəmi] noun: Kriko-

cricotomy
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crilcoltralchelal [¹kraikəυ¹treikiəl] adj:
krikotracheal

crilcoltralchelotlolmy [¹kraikəυ¹treiki-
¹ɑtəmi] noun: Krikotracheotomie f

crilsis [¹kraisis] noun, plural crilses
[¹kraisi�z]: Krise f, Crisis f
adolescent crisis: Pupertäts-, Adoles-
zentenkrise f
blast crisis: Blastenschub m, Blasten-
krise f
hemolytic crisis: hämolytische Krise f
hypercalcemic crisis: hyperkalzämi-
sche/hyperparathyreoide Krise f, aku-
ter Hyperparathyr(e)oidismus m
hypertensive crisis: Blutdruckkrise f,
Hochdruckkrise f, hypertensive Krise
f, hypertone Krise f
myoblast crisis: Myeloblastenkrise f,
Myeloblastenschub m
thyrotoxic crisis: thyreotoxische/hy-
perthyreote Krise f, Basedow-Krise f

critlilcal [¹kritikəl] adj: unsicher, be-
denklich, prekär

crolmollyn [¹krəυməlin] noun: Cromo-
glicinsäure f, Cromoglycinsäure f, Cro-
molyn nt

cross [krɔs, krɑs]: I noun Kreuzung f,
Kreuzungsprodukt nt (between zwi-
schen) II adj Kreuzungs- III vt kreuzen
III vi sich kreuzen (lassen); Gene aus-
tauschen

crosslbirth [¹krɔsbrθ, ¹krɑs-] noun:
Querlage f

crosslbite [¹krɔsbait] noun: Kreuzbiss m
cross-eye noun: Einwärtsschielen nt,
Esotropie f, Strabismus internus, Stra-
bismus convergens

cross-immunity noun: Kreuzimmunität f
crossling [¹krɔsiŋ, ¹krɑs-] noun: 1.
Kreuzen nt, Kreuzung f 2. Durch-,
Überquerung f

crossing-over noun: Chiasmabildung f,
Faktorenaustausch m, Crossing-over nt

crosslmatch [¹krɔsm�tʃ]: I noun Kreuz-
probe f II v kreuzen

cross-matching noun: Kreuzprobe f
cross-react v: kreuzreagieren
cross-reaction noun: Kreuzreaktion f
cross-resistance noun: Kreuzresistenz f
cross-tolerance noun: Kreuztoleranz f
croup [kru�p] noun: 1. Krupp m, Croup
m 2. echter Krupp m, diphtherischer
Krupp m 3. falscher Krupp m, Pseudo-
krupp m
diphtheritic croup: echter Krupp m,
diphtherischer Krupp m

crouplous [¹kru�pəs] adj: 1. ➙croupy 2.
pseudomembranös, entzündlich-fibri-

nös
crouply [¹kru�pi] adj: kruppartig, krupp-
ähnlich, kruppös

crowling [¹krəυiŋ] noun: Reprise f
crown [kraυn] noun: 1. Scheitel m, Wir-
bel m (des Kopfes), Corona f 2. ➙ana-
tomical crown
anatomical crown: anatomische (Zahn-)
Krone f, Corona dentis
ciliary crown: Strahlenkranz m, Coro-
na ciliaris
clinical crown: klinische Zahnkrone f,
klinische Zahnkrone f, Corona clinica
dental crown: (Zahn-)Krone f, Corona
dentis
jacket crown: Jacketkrone f, Mantel-
krone f

crulcilate [¹kru�ʃiət, -ʃieit] adj: kreuz-
förmig

crulcilform [¹kru�səfɔ�rm] adj: kreuzför-
mig

crulor [¹kru�ɔ�r] noun: Blutgerinnsel nt,
Kruor m, Cruor sanguinis

crulral [¹krυərəl] adj: krural
crulroltallar [¹krυərəυ¹teilər] adj: talo-
krural

crus [kr�s, kru�s] noun, plural crulra
[¹krυərə]: Schenkel m, Unterschenkel
m, Crus nt
crus of clitoris: Klitoris-, Clitoris-
schenkel m, Crus clitoridis
crus of penis: Schwellkörperschenkel
m, Crus penis

crust [kr�st]: I noun Kruste f, Borke f,
Grind nt, Schorf m, Crusta f II adj
➙crusted III v verkrusten, eine Kruste/
ein Grind bilden
milk crust: Milchschorf m, frühexsu-
datives Ekzematoid nt, konstitutionel-
les Säuglingsekzem nt, Crusta lactea,
Eccema infantum

cruslta [¹kr�stə] noun, plural -tae [-ti�, 
-tai]: Kruste f, Borke f, Grind nt, Schorf
m, Crusta f

crustled [¹kr�stid] adj: verkrustet, krus-
tig

crylallgelsia [¹krai�l¹d�i�ziə] noun: Käl-
teschmerz m, Kryalgesie f

cryleslthelsia [¹kraies¹θi��(i)ə] noun: 1.
Kälteempfindung f, Kryästhesie f 2.
Kälteüberempfindlichkeit f, Kryästhe-
sie f

crylmoltherlalpy [¹kraiməυ¹θerəpi] noun:
Kryotherapie f

crylolanleslthelsia [¹kraiəυ¹�nəs¹θi��ə]
noun: Kälteanästhesie f, Kryoanästhe-
sie f

crylolcaulterly [¹kraiəυ¹kɔ�təri] noun:
Kryokauter m

cricotracheal
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crylolconlilzaltion [¹kraiəυ¹kəυnə¹zeiʃn]
noun: Kryokonisation f

crylolexltracltion [¹kraiəυik¹str�kʃn]
noun: Kryoextraktion f

crylolfilbrinlolgenlelmia [¹kraiəυfai¹brin-
əd�ə¹ni�miə] noun: Kryofibrinogenä-
mie f

crylolgamlmalgloblullin [kraiəυ¹��mə-
¹�lɑbjəlin] noun: ➙cryoglobulin

crylolgenlic [kraiəυ¹d�enik] adj: käl-
teerzeugend, kryogen

crylolgloblullin [kraiəυ¹�lɑbjəlin] noun:
Kälteglobulin nt, Kryoglobulin nt

crylolgloblullinlelmia [kraiəυ¹�lɑbjəli-
¹ni�miə] noun: Kryoglobulinämie f

crylolhylpophlylsecltolmy [¹kraiəυhai-

¹pɑfə¹sektəmi] noun: Kryohypophy-
sektomie f

crylolpalllildecltolmy [¹kraiəυp�li¹dek-
təmi] noun: Kryopallidektomie f

cryloplalthy [krai¹ɑpəθi] noun: Kryopa-
thie f

crylolprelcipliltaltion [¹kraiəυpri¹sipə-
¹teiʃn] noun: Kryopräzipitation f

cry lo lpres ler lva ltion [kraiəυ¹prezər-
¹veiʃn] noun: Kältekonservierung f,
Kryokonservierung f

crylolprobe [¹kraiəυprəυb] noun: Kälte-
sonde f, Kryosonde f, Kryode f

crylolprosltaltecltolmy [¹kraiəυ¹prɑstə-
¹tektəmi] noun: Kryoprostatektomie f

crylolproltein [kraiəυ¹prəυti�n] noun:
Kälteprotein nt, Kryoprotein nt

cryloslcolpy [krai¹ɑskəpi] noun: Kryo-
skopie f

crylolsurlgerly [¹kraiəυ¹srd�(ə)ri] noun:
Kälte-, Kryochirurgie f

crylolsurlgilcal [¹kraiəυ¹srd�ikl] adj:
kryochirurgisch

cryloltherlalpy [¹kraiəυ¹θerəpi] noun:
Kryotherapie f

crypt [kript] noun: seichte (Epithel-)
Grube f, Krypte f, Crypta f
anal crypts: Morgagni-Krypten pl,
Analkrypten pl, Sinus anales
crypts of Morgagni: Morgagni-Kryp-
ten pl, Analkrypten pl, Sinus anales
tonsillar crypts of palatine tonsil:
Gaumenmandelkrypten pl, Cryptae
tonsillares palatinae
tonsillar crypts of pharyngeal tonsil:
Rachenmandelkrypten pl, Cryptae
tonsillares pharyngeae

cryplta [¹kriptə] noun, plural -tae [-ti�]:
Crypta f, Krypte f

crypltic [¹kriptik] adj: verborgen, ver-
steckt; okkult, kryptisch

crypltiltis [krip¹taitis] noun: Kryptitis f
Crypltolcoclcalcelae [¹kriptəkə¹keisi¹i�]

plural: Cryptococcaceae pl
crypltolcoclcal [kriptə¹kɑkəl] adj: Kryp-
tokokken-, Cryptococcus-

crypltolcoclcolma [¹kriptəkɑ¹kəυmə]
noun: Kryptokokkengranulom nt, To-
rulom nt

cryp lto lcoc lco lsis [¹kriptəkɑ¹kəυsis]
noun: europäische Blastomykose f,
Busse-Buschke-Krankheit f, Crypto-
coccus-Mykose f, Kryptokokkose f,
Cryptococcose f, Torulose f

Crypltolcoclcus [kriptə¹kɑkəs] noun:
Kryptokokkus m, Cryptococcus m

crypltolgenlic [kriptə¹d�enik] adj: ver-
borgen, versteckt; idiopathisch, kryp-
togen, kryptogenetisch

crypltolmenlorlrhea [¹kriptəmenə¹riə]
noun: Kryptomenorrhoe f

crypltomlelrism [krip¹tɑmərizəm] noun:
Kryptomerie f

crypltophlthallmos [kriptətɑf¹θ�lməs]
noun: Kryptophthalmus m

crypltorlchid [krip¹tɔ�rkid] adj: kryptor-
chid

crypltorlchildism [krip¹tɔ�rkədizəm]
noun: Hodenretention f, Kryptorchis-
mus m, Retentio/Maldescensus testis

crypltoslcolpy [krip¹tɑskəpi] noun: (Rönt-
gen-)Durchleuchtung f, Fluoroskopie f

crypltolspolridlilolsis [¹kriptəspə¹ridi-
¹əυsis, -spəυ-] noun: Kryptosporidio-
se f

crysltal [¹kristl]: I noun Kristall m; Kri-
stall(glas nt) nt II adj ➙crystalline III v
kristallisieren
Charcot-Leyden crystals: Charcot-Ley-
den-Kristalle pl, Asthmakristalle pl

crysltallline [¹kristli�n, -lain] adj: kris-
tallartig, kristallinisch, kristallen, kris-
tallin

crysltalllulria [kristə¹l(j)υəriə] noun:
Kristallurie f

culbiltal [¹kju�bitl] adj: 1. kubital, Ell(en)-
bogen- 2. ulnar, Unterarm-, Ulna-

culbiltolraldilal [¹kju�bitəυ¹reidiəl] adj:
radioulnar, ulnoradial

culbiltolullnar [¹kju�bitəυ¹�lnər] adj:
kubitoulnar

culboid [¹kju�bɔid]: I noun Würfelbein
nt, Kuboid nt, Os cuboideum II adj
würfelförmig, kuboid

cuff [k�f] noun: (aufblasbare) Man-
schette f, Cuff m
rotator cuff: Rotatorenmanschette f

culldolcenltelsis [¹k�ldəsen¹ti�sis] noun:
Douglas-Punktion f

culldoslcolpy [k�l¹dɑskəpi] noun: Kul-
doskopie f, Douglas(s)kopie f

culldotlolmy [k�l¹dɑtəmi] noun: Kuldo-

culdotomy
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Cullex [¹kju�leks] noun, plural -lilces 
[-ləsi�z]: Culex m

Cullilcoildes [¹kju�li¹kɔidi�z] plural: Bart-
mücken pl, Culicoides pl

culltilvaltion [¹k�ltə¹veiʃn] noun: Züch-
tung f, Kultivierung f

cullturlalble [¹k�ltʃ(ə)rəbl] adj: kulti-
vierbar, kulturfähig

cullture [¹k�ltʃər]: I noun 1. Kultur f 2.
Züchtung f, Zucht f, Kultur f II v züch-
ten, eine Kultur anlegen von
blood culture: Blutkultur f
enrichment culture: Anreicherungs-
kultur f
long-term culture: Dauerkultur f
plate culture: Plattenkultur f
pure culture: Reinkultur f
streak culture: (Aus-)Strichkultur f
tissue culture: Gewebekultur f

culmalrin [¹k(j)u�mərin] noun: ➙cou-
marin

culmullaltion [¹kju�mjə¹leiʃn] noun:
(An-)Häufung f, Kumulation f, Anrei-
cherung f

culmullus [¹kju�mjələs] noun, plural -li
[-lai, -li�]: kleiner Hügel m, Cumulus m
ovarian cumulus: Eihügel m, Discus
proligerus/oophorus, Cumulus oopho-
rus

culnelilform [kjυ¹ni(ə)fɔ�rm]: I noun
Keilbein nt, Os cuneiforme II adj keil-
förmig

culnelolculboid [¹kju�niəυ¹kju�bɔid]
adj: kuneokuboid

culnelolnalviclullar [¹kju�niəυnə¹vikjələr]
adj: kuneonavikular

culnelolscaphloid [¹kju�niəυ¹sk�fɔid]
adj: kuneonavikular

cunlnillinlgus [¹k�nə¹liŋ�əs] noun: Cun-
nilingus m

cunlnus [¹k�nəs] noun: weibliche Scham
f, Vulva f, Cunnus m, Pudendum femi-
ninum

cup [k�p]: I noun Tasse f; Becher m,
Napf m, Schale f, Kelch m II v schröp-
fen
optic cup: 1. Papillenexkavation f, Ex-
cavatio disci 2. Augenbecher m, Calicu-
lus ophthalmicus

culprelmia [k(j)u¹pri�miə] noun: Kuprä-
mie f

culprilulria [¹k(j)upri¹(j)υəriə] noun:
Kupriurie f

culprulrelsis [¹k(j)uprə¹ri�sis] noun: Kup-
rurese f

culpulla [¹kju�p(j)ələ] noun, plural -lae
[-li�]: Kuppel f, Cupula f
cupula of pleura: Pleurakuppel f, Cu-

pula pleurae
culpullollilthilalsis [¹kju�p(j)ələli¹θaiə-
sis] noun: Kupulolithiasis f

curlalbillilty [¹kjυərə¹biləti] noun: Heil-
barkeit f, Kurabilität f

curlalble [¹kjυərəbl] adj: heilbar, kura-
bel

culralre [k(j)υə¹rɑ�ri] noun: Kurare nt,
Curare nt

culralrelmilmetlic [k(j)υə¹rɑ�rimi¹metik,
-mai-] adj: curaremimetisch

culralrilzaltion [k(j)u�¹rɑ�ri¹zeiʃn] noun:
Kurarisierung f

culralrize [k(j)u�¹rɑ�raiz] v: kurarisie-
ren

curlaltive [¹kjυərətiv]: I noun Heilmittel
nt II adj heilend, heilungsfördernd, ku-
rativ, Heil-, Heilungs-

cure [kjυər]: I noun 1. Kur f, Heilverfah-
ren nt, Behandlung f (for gegen) 2. Be-
handlungsverfahren nt, Behandlungs-
schema nt, Therapie f 3. (Krankheit)
Heilung f 4. Heilmittel nt, Mittel nt (for
gegen) II vt jdn. heilen, kurieren (of
von); (Krankheit) heilen III vi 5. Hei-
lung bringen, heilen 6. eine Kur ma-
chen, kuren

culretlment [kjυə¹retmənt] noun: Aus-
kratzung f

culretltage [kjυə¹retid�, ¹kjυərə¹tɑ��]
noun: Ausschabung f, Auskratzung f,
Kürettage f, Kürettement nt, Curettage f
suction curettage: Saug-, Vakuumkü-
rettage f

culrette [kjυə¹ret]: I noun Kürette f II v
(mit einer Kürette) ausschaben, aus-
kratzen, kürettieren

culrettelment [kjυə¹retmənt] noun:
Auskratzung f

curlvalture [¹krvətʃər, -¹tʃυ(ə)r, -¹tjυər]
noun: Krümmung f, Wölbung f; Kurva-
tur f, Curvatura f

curve [krv]: I noun Kurve f; Krüm-
mung f, Biegung f, Bogen m, Rundung
f, Wölbung f II v biegen, wölben, krüm-
men
dromedary curve: Dromedakurve f,
zweigipf(e)lige Kurve f
oxygen dissociation curve: Sauerstoff-
dissoziationskurve f, Sauerstoffbin-
dungskurve f
Price-Jones curve: Price-Jones-Kurve f
pulse curve: Pulskurve f, Sphygmo-
gramm nt

cushlinlgoid [¹kυʃiŋ�ɔid] adj: Cushing-
ähnlich, cushingoid

cusp [k�sp] noun: 1. Spitze f, Zipfel m;
(anatom.) Cuspis f 2. Herzklappenzip-
fel m, Klappensegel nt, Cuspis f 3.

Culex
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➙dental cusp
dental cusp: Zahnhöcker m, Cuspis
dentis
semilunar cusp: (halbmondförmige)
Taschenklappe f, Semilunarklappe f,
Valvula semilunaris

cuslpid [¹k�spid]: I noun Eck-, Reißzahn
m, Dens caninus II adj mit Zipfel(n)
oder Höcker(n) versehen

cut [k�t]: I noun 1. Schnitt m 2. Schnitt-
wunde f, -verletzung f II v (an-, be-,
zer-)schneiden, ab-, durchschneiden

cultalnelous [kju�¹teiniəs] adj: kutan,
dermal

cultilcle [¹kju�tikl] noun: 1. Häutchen
nt, Kutikula f, Cuticula f 2. Nagelhäut-
chen nt, Eponychium nt

culticlullar [kju�¹tikjələr] adj: kutikular
cultilrelacltion [¹kju�təri¹�kʃn] noun:
Hautreaktion f, Kutireaktion f, Dermo-
reaktion f

cultis [¹kju�tis] noun, plural -tisles, -tes 
[-ti�z]: Haut f, Kutis f, Cutis f
cutis hyperelastica: Cutis hyperelasti-
ca, Gummihaut f
cutis laxa: Fall-, Schlaffhaut f, Cutis-la-
xa-Syndrom nt, generalisierte Elastoly-
se f, Zuviel-Haut-Syndrom nt, Derma-
tolysis f, Dermatochalasis f, Dermato-
megalie f, Chalazodermie f, Chaloder-
mie f

cylanlephlildrolsis [¹saiən¹efi¹drəυsis]
noun: Zyanhidrosis f

cylanlhelmolglolbin [¹saiən¹hi�mə�ləυ-
bin, -¹hemə-] noun: Zyan-, Cyanhä-
moglobin nt, Hämoglobincyanid nt

cylanlhildrolsis [¹saiənhai¹drəυsis] noun:
Zyanhidrosis f

cylalnide [¹saiənaid, -nid] noun: Zyanid
nt, Cyanid nt

cylanlmetlhelmolglolbin [¹saiənmet¹hi�-
mə�ləυbin] noun: Zyan-, Cyanmethä-
moglobin nt, Methämoglobinzyanid nt

cylanlolchrolic [¹saiənəυ¹krəυik] adj: zy-
anotisch

cylanlochlrous [saiə¹nɑkrəs] adj: zyano-
tisch

cylalnolcolballalmin [¹saiənəυkəυ¹b�lə-
min] noun: Zyano-, Cyanocobalamin
nt, Vitamin B12 nt

cylalnoplsia [¹sai¹nɑpsiə] noun: Blause-
hen nt, Zyanop(s)ie f

cylalnosed [¹saiənəυsd] adj: zyanotisch
cylalnolsis [¹saiə¹nəυsis] noun: Blau-
sucht f, Zyanose f, Cyanosis f
central cyanosis: zentrale Zyanose f
false cyanosis: Pseudozyanose f, fal-
sche Zyanose f
peripheral cyanosis: periphere Zyano-

se f
pulmonary cyanosis: pulmonale/pul-
monal-bedingte Zyanose f
shunt cyanosis: Shunt-Zyanose f

cylalnotlic [¹saiə¹nɑtik] adj: zyanotisch
cylalnulria [¹sai¹n(j)υəriə] noun: Zyanu-
rie f

cylcle [¹saikl]: I noun 1. Zyklus m, Kreis
(-lauf m) m; Periode f in cycles perio-
disch 2. (chem.) Ring m II vt perio-
disch wiederholen III vi periodisch
wiederkehren
anovulatory cycle: anovulatorischer
Zyklus m
cardiac cycle: Herzzyklus m
cell cycle: Zellzyklus m
citrate-pyruvate cycle: Zitrat-Pyruvat-
Zyklus m, Citrat-Pyruvat-Zyklus m
citric acid cycle: Zitronensäurezyklus
m, Citratzyklus m, Tricarbonsäurezy-
klus m, Krebs-Zyklus m
Cori cycle: Cori-Zyklus m
glucose-lactate cycle: Cori-Zyklus m
Krebs cycle: 1. Zitronensäurezyklus m,
Citratzyklus m, Tricarbonsäurezyklus
m, Krebs-Zyklus m 2. ➙Krebs-Hense-
leit cycle
Krebs-Henseleit cycle: Harnstoff-, Or-
nithinzyklus m, Krebs-Henseleit-Zy-
klus m
Krebs ornithine cycle: ➙Krebs-Hense-
leit cycle
Krebs urea cycle: ➙Krebs-Henseleit cycle
menstrual cycle: Genital-, Monats-, Se-
xual-, Menstrual-, Menstruationszy-
klus m
ornithine cycle: Harnstoff-, Ornithin-
zyklus m, Krebs-Henseleit-Zyklus m
tricarboxylic acid cycle: Zitronensäu-
rezyklus m, Citratzyklus m, Tricarbon-
säurezyklus m, Krebs-Zyklus m

cycllecltolmy [sik¹lektəmi] noun: 1. Zili-
arkörperentfernung f, Ziliektomie f,
Zyklektomie f 2. Ziliektomie f

cylclenlcephlally [¹saiklən¹sefəli] noun:
Zykl(o)enzephalie f

cylclic [¹saiklik, ¹sik-] adj: 1. zyklisch,
periodisch, Kreislauf- 2. (chem.) zy-
klisch, ringförmig, Ring-, Zyklo-

cylclilcotlolmy [¹saikli¹kɑtəmi] noun:
➙cyclotomy

cyclliltis [saik¹laitis] noun: Cyclitis f, Zi-
liarkörperentzündung f, Zyklitis f

cylclilzaltion [¹saiklə¹zeiʃn, ¹sik-] noun:
Ringschluss m, Zyklisierung f

cy lclo lcer lalti ltis [¹saikləserə¹taitis]
noun: Zyklokeratitis f

cylclolcholroidliltis [¹saikləkəυrɔi¹daitis]
noun: Zyklochorioiditis f

cyclochoroiditis
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cylcloldilallylsis [¹saiklədai¹�lisis] noun:
Zyklodialyse f

cylclolducltion [¹saiklə¹d�kʃn] noun: Zy-
kloduktion f

cylcloid [¹saiklɔid] adj: zykloid
cylclolkerlaltiltis [¹saikləυ¹kerə¹taitis]
noun: Zyklokeratitis f

cylclolmasltoplalthy [¹saikləυm�s¹tɑpə-
θi] noun: Zystenmamma f

cylcloloxlylgenlase [¹saikləυ¹ɑksid�ən-
eiz] noun: Cyclooxigenase f

cylclolpia [sai¹kləυpiə] noun: Zyklopie f,
Zyklozephalie f

cylclolplelgia [¹saikləυ¹pli�d�(i)ə] noun:
Akkommodationslähmung f, Zyklople-
gie f

cylclolspasm [¹saikləsp�zəm] noun:
Akkommodationskrampf m

cylclolsporline [¹saikləυ¹spəυri�n] noun:
Cyclosporin nt

cylclolthylmia [¹saikləυ¹θaimiə] noun:
Zyklothymie f

cylclolthymlilac [¹saikləυ¹θaimi�k] adj:
zyklothym

cylclotlolmy [sai¹klɑtəmi] noun: Ziliar-
muskeldurchtrennung f, Zyklotomie f

cylcloltrolpia [¹saikləυ¹trəυpiə] noun:
Zyklotropie f, Strabismus rotatorius

cylelsis [sai¹i�sis] noun, plural -ses 
[-si�z]: Schwangerschaft f, Gravidität f,
Graviditas f

cyllinlder [¹silindər] noun: Zylinder m;
Walze f, Rolle f

cyllinldric [si¹lindrik] adj: walzenför-
mig, zylinderförmig, zylindrisch

cyllinldroladlelnolma [¹silindrəυ¹�də-
¹nəυmə] noun: ➙cylindroma

cyllinldroid [¹silindrɔid] adj: zylinder-
ähnlich, zylinderartig, zylinderförmig,
zylindroid

cyllinldrolma [silin¹drəυmə] noun: 1.
Zylindrom nt, Cylindroma nt, Spiegler-
Tumor m; Turbantumor m 2. adenoid-
zystisches Karzinom nt, Carcinoma
adenoides cysticum

cyllinldrulria [¹silin¹drυəriə] noun: Zy-
lindrurie f

cylllolsis [si¹ləυsis] noun: 1. Fußdefor-
mität f 2. (angeborener) Klumpfuß m,
Pes equinovarus (excavatus et adduc-
tus)

cymlbolcephlally [¹simbəυ¹sefəli] noun:
Kahn-, Leistenschädel m, Skaphoze-
phalie f, Zymbozephalie f

cyst [sist] noun: 1. (patholog.) sackarti-
ge Geschwulst f, Zyste f, Kystom nt 2.
(mikrobiol.) Zyste f 3. (biolog.) Zyste f,
Ruhezelle f; Kapsel f, Hülle f
arachnoid cyst: Arachnoidalzyste f

atheromatous cyst: (echtes) Atherom
nt, Grützbeutel m, Epidermoid nt
Baker’s cyst: Baker-Zyste f
bone cyst: Knochenzyste f
chocolate cyst: Schokoladen-, Teerzys-
te f
choledochal cyst: Choledochuszyste f
dermoid cyst: 1. Dermoid nt, Dermo-
idzyste f 2. (Ovar) Dermoid nt, Dermo-
idzyste f, Teratom nt
echinococcus cyst: Echinokokkenblase
f, Echinokokkenzyste f, Hydatide f
ependymal cyst: Ependymzyste f,
ependymale Zyste f
false cyst: Pseudozyste f, falsche Zyste f
follicular cyst: follikuläre Zyste f, Folli-
kularzyste f
ganglionic cyst: (Knochen) Geröll-,
Trümmerzyste f
iris cyst: Iriszyste f
lacteal cyst: Laktations-, Milchzyste f
milk cyst: Laktations-, Milchzyste f
mucous cyst: Schleim(retentions)zyste f
myxoid cyst: Synovialzyste f, Ganglion
nt, Überbein nt
oil cyst: Ölzyste f
omental cyst: Netz-, Omentalzyste f
ovarian cyst: Ovarialzyste f, Eierstock-
zyste f
pancreatic cyst: Pankreaszyste f
pilonidal cyst: Pilonidalzyste f
retention cyst: Retentionszyste f
sebaceous cyst: 1. Epidermiszyste f,
epidermale Zyste f, Epidermoid nt,
Atherom nt 2. piläre Hautzyste f
synovial cyst: Synovialzyste f, Gan-
glion nt, Überbein nt
tarry cyst: Teerzyste f
trichilemmal cyst: 1. trichilemmale
Zyste f, Trichilemmal-, Trichilemmzys-
te f 2. piläre Hautzyste f
true cyst: echte Zyste f
umbilical cyst: Nabelzyste f
urachal cyst: Urachuszyste f
vitelline cyst: Dottergangszyste f, En-
terozyste f, Enterokystom nt

cystladlelnolcarlcilnolma [sist¹�dnəυ-

¹kɑ�rsi¹nəυmə] noun: Cystadenokar-
zinom nt, Kystadenokarzinom nt, Zyst-
adenokarzinom nt, Cystadenocarcino-
ma nt

cystladlelnolfilbrolma [sist¹�dnəυfai-
¹brəυmə] noun: Cystadenofibrom nt,
Kystadenofibrom nt, Zystadenofibrom
nt, Cystadenofibroma nt

cystladlelnolma [sist�də¹nəυmə] noun:
Cystadenom nt, Kystadenom nt, Zyst-
adenom nt, Adenokystom nt, zysti-
sches Adenom nt, Zystom nt, Kystom

cyclodialysis
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nt, Cystadenoma nt
cystladlelnolsarlcolma [sist¹�dnəυsɑ�r-
¹kəυmə] noun: Cystadenosarkom nt,
Kystadenosarkom nt, Zystadenosar-
kom nt, Cystadenosarcoma nt

cysltallgia [sis¹t�ld�(i)ə] noun: Zystal-
gie f

cysltalthilolnine [¹sistə¹θaiəni�n, -nin]
noun: Cystathionin nt

cysltalthilolninlulria [¹sistə¹θaiəni¹n(j)υ-
əriə] noun: Cystathioninurie f

cysltaltrolphia [¹sistə¹trəυfiə] noun:
(Harn-)Blasenatrophie f, Zystatrophie f

cysltaulchelniltis [¹sistɔ�ki¹naitis] noun:
(Harn-)Blasenhalsentzündung f, Zys-
tokollitis f, Cystitis colli

cystlduloldelnosltolmy [sist¹d(j)u�ədi-
¹nɑstəmi] noun: Zystoduodenostomie
f, Zystduodenostomie f

cysltelamline [¹sisti¹�min, ¹sistiəmi�n]
noun: Cysteamin nt

cysltecltalsy [sis¹tektəsi] noun: Zystek-
tasie f

cysltecltolmy [sis¹tektəmi] noun: 1.
(chirurg.) Zystenentferung f, Zystekto-
mie f 2. (urolog.) (Harn-)Blasenentfer-
nung f, Zystektomie f

cyslteline [¹sisti�in] noun: Zystein nt,
Cystein nt

cystlgasltrosltolmy [sist��s¹trɑstəmi]
noun: Zystgastrostomie f, Zystogas-
trostomie f

cysltic [¹sistik] adj: zystisch
cysltilcerlcolsis [¹sistisər¹kəυsis] noun:
Zystizerkose f

Cysltilcerlcus [sisti¹srkəs] noun: Cysti-
cercus m
Cysticercus bovis: Cysticercus bovis
Cysticercus cellulosae: Cysticercus cel-
lulosae

cysltilcollilthecltolmy [¹sistikəυli¹θektə-
mi] noun: Zystikussteinentferung f,
Zystikolithektomie f

cysltilcollithloltriplsy [¹sistikəυ¹liθətrip-
si] noun: Zystikolithotripsie f

cysltilcorlrhalphy [sisti¹kɔrəfi] noun:
Zystikusnaht f, Zystikorrhaphie f

cysltilcotlolmy [sistə¹kɑtəmi] noun: Zys-
tikuseröffnung f, Zystikotomie f

cysltilfelllelotlolmy [sistəfeli¹ɑtəmi]
noun: Gallenblaseneröffnung f, Chole-
zystotomie f

cysltilform [¹sistəfɔ�rm] adj: zystenähn-
lich, zystenartig, zystoid

cysltine [¹sisti�n, -tin] noun: Zystin nt,
Cystin nt

cysltilnelmia [sisti¹ni�miə] noun: Zys-
tin-, Cystinämie f

cysltilnolsis [¹sisti¹nəυsis] noun: Zysti-

nose f, Cystinose f, Lignac-Syndrom nt,
Aberhalden-Fanconi-Syndrom nt

cysltilnulria [¹sisti¹n(j)υəriə] noun: Cys-
tinurie f

cysltitlic [sis¹taitik] adj: zystitisch
cysltiltis [sis¹taitis] noun: Cystitis f,
Harnblasenentzündung f, Blasenent-
zündung f, Zystitis f
catarrhal cystitis: Desquamationska-
tarrh m, Cystitis catarrhalis
chronic interstitial cystitis: chronisch
interstitielle Zystitis f, Cystitis inter-
muralis/interstitialis
desquamative catarrhal cystitis: Des-
quamationskatarrh m, Cystitis catar-
rhalis
mechanical cystitis: mechanische Zys-
titis f

cysltiltome [¹sistətəυm] noun: Kapsel-
fliete f, Zystitom nt

cysltitlolmy [sis¹titəmi] noun: (Linsen-)
Kapselinzision f, Zystitomie f

cysltoladlelnolma [sistə¹�də¹nəυmə]
noun: ➙cystadenoma

cysltolcarlcilnolma [sistə¹kɑ�rsi¹nəυmə]
noun: Zystokarzinom nt, Cystocarcino-
ma nt

cysltolcele [¹sistəsi�l] noun: (Harn-)Bla-
senhernie f, Zystozele f, Cystocele f

cysltolchrolmoslcolpy [¹sistəkrəυ¹mɑs-
kəpi] noun: Chromozystoskopie f

cysltolcollosltolmy [¹sistəkə¹lɑstəmi]
noun: 1. (urolog.) Blasen-Kolon-Fistel
f, Zystokolostomie f 2. (chirurg.) Chole-
zystokolostomie f

cystloldulodlelnosltolmy [¹sistəd(j)u�ədi-
¹nɑstəmi] noun: Zyst(o)duodenosto-
mie f

cysltoldynlia [¹sistə¹di�niə] noun: Zyst-
algie f

cysltolenlterlic [¹sistəen¹terik] adj: vesi-
kointestinal, zystoenterisch

cysltolenlterlolcele [¹sistə¹entərəsi�l]
noun: Zystoenterozele f

cysltolenlterlosltolmy [¹sistəentə¹rɑstə-
mi] noun: Zystoenterostomie f

cysltolelpipllolcele [¹sistəi¹pipləsi�l] noun:
Zystoepiplozele f

cysltoleplilthellilolma [¹sistəepə¹θi�li-
¹əυmə] noun: Zystoepitheliom nt, Cys-
toepithelioma nt

cysltolfilbrolma [¹sistəfai¹brəυmə] noun:
Zystofibrom nt, Cystofibroma nt

cysltolgasltrosltolmy [¹sistə��s¹trɑstə-
mi] noun: Zyst(o)gastrostomie f

cysltolgraphlic [¹sistə¹�rəfik] adj: zysto-
graphisch, zystografisch

cysltoglralphy [sis¹tɑ�rəfi] noun: Zysto-
graphie f, Zystografie f

cystography

837

C



voiding cystography: Ausscheidungs-
zystographie f, Miktionszystographie f,
Ausscheidungszystografie f, Miktions-
zystografie f

cysltoid [¹sistɔid]: I noun Pseudozyste f
II adj zystenähnlich, zystenartig, zys-
toid

cysltoljeljulnosltolmy [¹sistəd�i¹d�u�-
¹nɑstəmi] noun: Zystojejunostomie f

cysltollith [¹sistəliθ] noun: Blasenstein
m, Zystolith m, Calculus vesicae

cysltollilthecltolmy [¹sistəli¹θektəmi]
noun: Blasensteinschnitt m, Zystoli-
thektomie f

cysltollilthilalsis [¹sistəli¹θaiəsis] noun:
Blasensteinleiden nt, Zystolithiasis f

cysltolma [sis¹təυmə] noun: ➙cystade-
noma

cysltolmeltroglralphy [¹sistəmə¹trɑ�rə-
fi] noun: Zystometrographie f, Zysto-
metrografie f

cysltomleltry [sis¹tɑmətri] noun: Zys-
to(mano)metrie f

cysltolmylolma [¹sistəmai¹əυmə] noun:
zystisches Myom nt, Cystomyoma nt

cysltolmyxloladlelnolma [sistə¹miksə-
�də¹nəυmə] noun: Cystomyxoadeno-
ma nt

cysltolmyxlolma [¹sistəmik¹səυmə] noun:
muzinöses Zystadenom nt, Cystomy-
xoma nt

cysltolnelphrolsis [¹sistəni¹frəυsis] noun:
Zystenniere f, Zystonephrose f

cysltolpexly [¹sistəpeksi] noun: Blasen-
anheftung f, Zystopexie f

cysltophlolrous [sis¹tɑfərəs] adj: zysten-
artig, blasenartig, zystisch

cysltolplaslty [¹sistəpl�sti] noun: Bla-
senplastik f, Zystoplastik f

cysltolplelgia [¹sistə¹pli�d�(i)ə] noun:
Blasenlähmung f

cysltolprocltosltolmy [¹sistəprɑk¹tɑstə-
mi] noun: Zystorektostomie f, Vesiko-
rektostomie f

cysltolpylellitlic [¹sistəpaiə¹laitik] adj:
zystopyelitisch

cysltolpylelliltis [¹sistəpaiə¹laitis] noun:
Zystopyelitis f, Pyelozystitis f

cysltolpylelloglralphy [¹sistəpaiə¹lɑ�rə-
fi] noun: Zystopyelographie f, Zysto-
pyelografie f

cysltolpylellolnelphriltis [¹sistə¹paiələυ-
ni¹fraitis] noun: Zystopyelonephritis f

cysltolrecltosltolmy [¹sistərek¹tɑstəmi]
noun: Zystorektostomie f, Vesikorek-
tostomie f

cysltorlrhalgia [¹sistə¹r�d�(i)ə] noun:
(Harn-)Blasenblutung f, Zystorrhagie f

cysltorlrhalphy [sis¹tɑrəfi] noun: (Harn-)

Blasennaht f, Zystorrhaphie f
cysltolsarlcolma [¹sistəsɑ�r¹kəυmə] noun:
Cystosarcoma phyllodes, Cystosarco-
ma phylloides

cysltoslchilsis [sis¹tɑskəsis] noun: Bla-
senspalte f, Zystoschisis f

cysltolscoplic [¹sistə¹skɑpik] adj: zysto-
skopisch

cysltoslcolpy [sis¹tɑskəpi] noun: Blasen-
spiegelung f, Zystoskopie f

cysltolsperlmiltis [¹sistəspr¹maitis]
noun: Spermatozystitis f, Samenbla-
senentzündung f, Spermatozystitis f,
Vesikulitis f, Vesiculitis f

cysltosltolmy [sis¹tɑstəmi] noun: Zys-
tostomie f

cysltoltome [¹sistətəυm] noun: 1. (uro-
log.) Blasenmesser nt, Zystotom nt 2.
(ophthal.) Kapselfliete f, Zystitom nt

cysltotlolmy [sis¹tɑtəmi] noun: Zystoto-
mie f

cysltolulrelterliltis [¹sistəjυə¹ri�tə¹raitis]
noun: Zystoureteritis f

cysltolulrelterlolgraphlic [¹sistəjυə¹ri�-
tərə�rəfik] adj: zystoureterographisch,
zystoureterografisch

cysltolulrelterloglralphy [¹sistəjυə¹ri�tə-
¹rɑ�rəfi] noun: Zystoureterographie f,
Zystoureterografie f

cysltolulrelterlolpylelliltis [¹sistəjυə¹ri�-
tərə¹paiə¹laitis] noun: Zystouretero-
pyelitis f

cysltolulrelterlolpylellolnelphriltis [¹sistə-
jυə¹ri�tərə¹paiələυni¹fraitis] noun:
Zystoureteropyelonephritis f

cysltolulrelthriltis [¹sistə¹jυərə¹θraitis]
noun: Zystourethritis f

cysltolulrelthrolcele [¹sistəjə¹ri�θrəsi�l]
noun: Zystourethrozele f

cysltolulrelthroglralphy [¹sistə¹jυərə-
¹θrɑ�rəfi] noun: Zystourethrographie
f, Zystourethrografie f, Urethrozysto-
graphie f, Urethrozystografie f
voiding cystourethrography: Miktions-
zystourethrographie f, Miktionszysto-
urethrografie f

cysltolulrelthroslcolpy [¹sistə¹jυərə¹θrɑs-
kəpi] noun: Zystourethroskopie f, Ure-
throzystoskopie f

cysltous [¹sistəs] adj: zystenartig, bla-
senartig, zystisch

cytlarlalbine [¹sit�rəbi�n] noun: Cytara-
bin nt

cytlildine [¹sitidi�n, -din] noun: Zytidin
nt, Cytidin nt

cytlilsine [¹sitəsi�n, -sin] noun: Zytisin
nt, Cytisin nt

cytlilsism [¹sitəsizəm] noun: Cytisinver-
giftung f, Zytisismus m

cystoid
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cyltolbilollolgy [¹saitəυbai¹ɑləd�i] noun:
Zell-, Zytobiologie f

cyltolcildal [¹saitəυ¹saidl] adj: zellenzer-
störend, zellenabtötend, zytozid

cyltocllalsis [sai¹tɑkləsis] noun: Zellzer-
störung f, Zytoklasis f

cyltolclasltic [¹saitə¹kl�stik] adj: zyto-
klastisch

cyltoldilaglnolsis [saitəυ¹daiə�¹nəυsis]
noun: Zelldiagnostik f, Zytodiagnostik f
exfoliative cytodiagnosis: Exfoliativ-
zytologie f, exfoliative Zytodiagnostik f

cyltoldilaglnosltic [saitəυ¹daiə�¹nɑstik]
adj: zytodiagnostisch

cyltoldiflferlenltilaltion [¹saitəυ¹difə-

¹rentʃi¹eiʃn] noun: Zell-, Zytodiffe-
renzierung f

cyltolgenlelsis [¹saitəυ¹d�enəsis] noun:
Zellbildung f, -entwicklung f, Zytoge-
nese f

cyltolgelnetlic [¹saitəυd�ə¹netik] adj:
zytogenetisch, zytogen

cyltolgenlic [¹saitəυ¹d�enik] adj: zyto-
gen

cyltoid [¹saitɔid] adj: zellähnlich, -artig
cyltolkines [¹saitəυkainz] plural: Zyto-
kine pl

cyltolkilnelsis [¹saitəυki¹ni�sis, kai-]
noun: Zell(leib)teilung f, Zytokinese f

cyltollolgy [sai¹tɑləd�i] noun: Zell(en)-
lehre f, Zytologie f
exfoliative cytology: Exfoliativzytolo-
gie f, exfoliative Zytodiagnostik f
sputum cytology: Sputumzytologie f

cyltollylsin [sai¹tɑləsin] noun: Zytolysin
nt

cyltollylsis [sai¹tɑlisis] noun: Zellauflö-
sung f, Zytolyse f

cyltollytlic [¹saitəυ¹litik] adj: zytoly-
tisch

cyltolma [sai¹təυmə] noun: Zelltumor
m, Zytom nt

cyltolmeglallolvilrus [saitəυ¹me�ələ¹vai-
rəs] noun: Zytomegalievirus nt, Cyto-
megalievirus nt

cyltomleltry [sai¹tɑmətri] noun: Zell-
messung f, Zytometrie f

cyltolnelcrolsis [¹saitəni¹krəυsis] noun:
Zelltod m, Zytonekrose f

cyltolnelcrotlic [¹saitəni¹krɑtik] adj: zy-
tonekrotisch

cyltolpathlic [saitəυ¹p�θik] adj: zell-
schädigend, zytopathisch, zytopatho-
gen

cyltolpathlolgenlic [saitəυ¹p�θə¹d�enik]
adj: zytopathogen

cyltolpelnia [saitəυ¹pi�niə] noun: Zell-
verminderung f, Zellzahlverminde-
rung f, Zytopenie f

cyltophlalgous [sai¹tɑfə�əs] adj: zell-
fressend, zytophag

cyltolphillic [¹saitə¹filik] adj: zytophil
cyltolpholtomleltry [¹saitəυfəυ¹tɑmətri]
noun: Zytophotometrie f, Zytofotome-
trie f

cyltolplasm [¹saitəυpl�zəm] noun: (Zell-)
Protoplasma nt, Zyto-, Cytoplasma nt

cyltolplaslmic [¹saitəυ¹pl�zmik] adj: zy-
toplasmatisch

cyltolpoilelsis [¹saitəυpɔi¹i�sis] noun:
Zellbildung f, Zytopoese f

cyltolpoiletlic [¹saitəυpɔi¹ətik] adj: zy-
topoetisch

cyltoslcolpy [sai¹tɑskəpi] noun: Zyto-
skopie f

cyltolsine [¹saitəsi�n, -sin] noun: Zyto-
sin nt, Cytosin nt
cytosine arabinoside: Cytarabin nt,
Zytosinarabinosid nt, Cytosinarabino-
sid nt, Ara-C nt

cyltolskellelton [¹saitə¹skelitn] noun:
Zell-, Zytoskelett nt

cyltolsol [¹saitəsɔl, -sɑl] noun: Zytosol nt
cyltolsome [¹saitəsəυm] noun: 1. Zell-
körper m, Zytosoma nt 2. Zytosom nt

cyltolstatlic [¹saitə¹st�tik] adj: zytosta-
tisch

cyltolstatlics [¹saitə¹st�tiks] plural: Zy-
tostatika pl

cyltoltoxlic [¹saitə¹tɑksik] adj: zellschä-
digend, zellvergiftend, zytotoxisch

cyltoltoxliclilty [¹saitətɑk¹sisəti] noun:
Zytotoxizität f

cyltulria [sai¹tυəriə] noun: Zyturie f

cyturia
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daclryladlelniltis [¹d�kri ¹�də¹naitis]
noun: Dakryoadenitis f, Tränendrüsen-
entzündung f

daclrylalgogue [¹d�kriə�ɔ�, -�ɑ�]: I
noun 1. tränentreibende Substanz f,
Dakryagogum nt 2. Tränenröhrchen
nt, Canaliculus lacrimalis II adj trä-
nentreibend

daclrylcysltiltis [¹d�kri sis¹taitis] noun:
Dakryozystitis f, Tränensackentzün-
dung f, Dakryocystitis f

daclrylellcolsis [¹d�kri el¹kəυsis] noun:
Dakryohelkose f, Dakryoelkose f

daclryloladlelnallgia [¹d�kriəυ¹�di¹n�l-
d�(i)ə] noun: Tränendrüsenschmerz
m, Dakryoadenalgie f

daclryloladlelnecltolmy [¹d�kriəυ�də-
¹nektəmi] noun: Tränendrüsenentfer-
nung f, Dakry(o)adenektomie f

daclryloladlelniltis [¹d�kriəυ¹�də¹nai-
tis] noun: Dakryoadenitis f, Tränen-
drüsenentzündung f

daclrylolblenlnorlrhea [¹d�kriəυ¹blenə-
¹riə] noun: chronischer Tränenfluss m
bei Tränendrüsenentzündung, Dakryo-
blennorrhoe f

daclrylolcanlalliclulliltis [¹d�kriəυk�nə-

¹likjə¹laitis] noun: Dakryokanalikuli-
tis f, Tränenröhrchenentzündung f, Da-
kryocanaliculitis f

daclrylolcele [¹d�kriəυsi�l] noun: Trä-
nensackbruch m, Dakryozele f, Dakry-
ozystozele f

daclrylolcysltallgia [¹d�kriəυsis¹t�l-
d�(i)ə] noun: Tränensackschmerz m,
Dakryozystalgie f

daclrylolcysltecltalsia [¹d�kriəυ¹sistek-
¹tei�(i)ə] noun: Tränensackdilatation
f, Dakryozystektasie f

daclrylolcysltecltolmy [¹d�kriəυsis¹tek-
təmi] noun: Tränensackentfernung f,
Dakryozystektomie f

daclrylolcysltiltis [¹d�kriəυsis¹taitis]
noun: Dakryozystitis f, Tränensackent-
zündung f, Dakryocystitis f

daclrylolcysltitlolmy [¹d�kriəυsis¹titəmi]
noun: Tränenröhrcheninzision f, Da-
kryozystitomie f

daclrylolcysltolblenlnorlrhea [¹d�kriəυ-

¹sistə¹blenə¹riə] noun: Tränensackei-
terung f, Dakryozystoblennorrhoe f

daclrylolcysltoglralphy [¹d�kriəυsis¹tɑ�-
rəfi] noun: Dakryozystographie f, Da-
kryozystografie f

daclrylolcysltopltolsis [¹d�kriəυsistɑp-
¹təυsis] noun: Dakryozystoptose f

daclrylolcysltolrhilnolstelnolsis [¹d�kriəυ-

¹sistə¹rainəsti¹nəυsis] noun: Dakryo-
zystorhinostenose f

daclrylolcysltolrhilnosltolmy [¹d�kriəυ-

¹sistərai¹nɑstəmi] noun: Toti-Opera-
tion f, Dakryo(zysto)rhinostomie f

daclrylolcysltolstelnolsis [¹d�kriəυ¹sistə-
sti¹nəυsis] noun: Tränensackstenose f,
Dakryozystostenose f

daclrylolcysltosltolmy [¹d�kriəυsis¹tɑs-
təmi] noun: Dakryozystostomie f

daclrylolcysltotlolmy [¹d�kriəυsis¹tɑtə-
mi] noun: Dakryozystotomie f

daclryloglralphy [¹d�kriə¹�rəfi] noun:
Dakryographie f, Dakryografie f

daclrylolhellcolsis [¹d�kriəυhel¹kəυsis]
noun: Dakryo(h)elkose f

daclrylolhemlorlrhea [¹d�kriəυhemə-
¹riə] noun: blutiger Tränenfluss m, Da-
kryohämorrhoe f

daclrylollith [¹d�kriəliθ] noun: Dakryo-
lith m

daclrylollilthilalsis [¹d�kriəυli¹θaiəsis]
noun: Dakryolithiasis f

daclrylops [¹d�kriɑps] noun: Dakryops m
daclrylolpylorlrhea [¹d�kriəυ¹paiə¹riə]
noun: eitriger Tränenfluss m, Dakryo-
pyorrhoe f

daclrylolpylolsis [¹d�kriəυpai¹əυsis]
noun: Dakryopyosis f

daclrylolrhilnolcysltotlolmy [¹�kriəυ¹rai-
nəsis¹tɑtəmi] noun: Dakryorhinosto-
mie f, Toti-Operation f

daclrylorlrhea [¹d�kriəυ¹ri�ə] noun:
übermäßiger Tränenfluss m, Tränen-
träufeln nt, Dakryorrhoe f, Epiphora f

daclrylolscinltiglralphy [¹d�kriəυsin¹ti�-
rəfi] noun: Tränenwegs-, Dakryoszin-
tigraphie f, Dakryoszintigrafie f

daclrylolsilnusliltis [¹d�kriəυsainə¹sai-
tis] noun: Dakryosinusitis f

daclrylolsollelniltis [¹d�kriəυsəυlə¹nai-
tis] noun: Dakryosolenitis f, Tränen-
röhrchenentzündung f

daclrylolstelnolsis [¹d�kriəυsti¹nəυsis]
noun: Dakryostenose f

dacltilnolmylcin [¹d�ktinə¹maisn] noun:
Dactinomycin nt, Actinomycin D nt

dacltyllallgia [d�ktə¹l�ld�(i)ə] noun:
Fingerschmerz m, Daktylalgie f, Dakty-
lodynie f
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dacltylliltis [d�ktə¹laitis] noun: Dakty-
litis f, Dactylitis f
sickle cell dactylitis: Hand-Fuß-Syn-
drom nt, Sichelzelldaktylitis f

dac lty llo lcamp lso ldyn lia [¹d�ktiləυ-

¹k�mpsə¹di�niə] noun: Daktylokamp-
sodynie f

dacltyllolgram [¹d�ktiləυ�r�m] noun:
Fingerabdruck m, Daktylogramm nt

dacltyllolgrylpolsis [¹d�ktilə�rai¹pəυsis]
noun: Daktylogrypose f

dac lty llo lmeg la lly [¹d�ktilə¹me�əli]
noun: Daktylomegalie f, Makrodakty-
lie f, Megalodaktylie f

dacltyllolspasm [¹d�ktiləsp�zəm] noun:
Fingerkrampf m, Zehenkrampf m,
Daktylospasmus m

dallton [¹dɔ�ltn] noun: Dalton nt, Atom-
masseneinheit f

dalltonlism [¹dɔ�ltnizəm] noun: 1. Far-
benblindheit f, Daltonismus m 2. Rot-
Grün-Blindheit f, Daltonismus m

damlage [¹d�mid�]: I noun Schaden m,
Schädigung f, Beschädigung f (to an) II
vt beschädigen III vi Schaden nehmen,
beschädigt werden

danldruff [¹d�ndrəf] noun: 1. (Kopf-,
Haar-)Schuppe(n pl) f 2. (dermatol.)
Pityriasis simplex capitis

daltulrism [də¹t(j)υərizəm] noun: Stech-
apfelvergiftung f, Daturismus m

daulnolrulbilcin [dɔ�nə¹ru�bəsin] noun:
Daunorubicin nt, Daunomycin nt, Ru-
bidomycin nt

dead [ded]: I pl the dead die Toten II adj
tot, gestorben; leblos

deadlly [¹dedli] adj: tödlich, letal, thana-
tophor

deaf [def]: I pl the deaf die Tauben II adj
taub, gehörlos; schwerhörig, hörge-
schädigt deaf in one ear taub auf ei-
nem Ohr

delaflferlenltaltion [di¹�fəren¹teiʃn]
noun: Deafferenzierung f

deaf-mutism noun: Taubstummheit f,
Mutisurditas f, Surdomutitas f

deaflness [¹defnis] noun: Taubheit f, Ge-
hörlosigkeit f, Surditas f, Kophosis f;
Schwerhörigkeit f
inner ear deafness: Innenohrtaubheit f
loud noise deafness: Lärmschwerhö-
rigkeit f
middle ear deafness: Mittelohrschwer-
hörigkeit f, Schallleitungsschwerhörig-
keit f
noise deafness: (chronische) Lärm-
schwerhörigkeit f
sudden deafness: Hörsturz m, akute
Ertaubung f

word deafness: Worttaubheit f, akusti-
sche Aphasie f

delamlilnase [di¹�mineiz] noun: Des-
aminase f, Aminohydrolase f

de-antigenation noun: Desantigenisie-
rung f

death [deθ] noun: Tod m, Exitus m; To-
desfall m; (Ab-)Sterben nt after death
postmortal, post mortem before death
prämortal, ante mortem
brain death: Hirntod m, biologischer
Tod m
cardiac death: Herztod m
cot death: plötzlicher Kindstod m,
Krippentod m, Mors subita infantum
sudden cardiac death: akuter Herztod m

delbillilty [di¹biləti] noun: Debilität f
délbridelment [di¹bri�dmənt] noun: Dé-
bridement nt
surgical débridement: Débridement
nt, chirurgische Wundtoilette/Wund-
ausschneidung f

delbulkling [di¹b�lkiŋ] noun: partielle Ge-
schwulstverkleinerung f, Debulking nt

delcallcilfilcaltion [di¹k�lsəfi¹keiʃn]
noun: 1. (patholog.) Dekalzifikation f,
Dekalzifizierung f 2. Entkalkung f, Ent-
kalken nt

delcanlnullaltion [di¹k�njə¹leiʃn] noun:
Kanülenentfernung f, Dekanülierung f,
Décanulement nt

delcapliltaltion [di¹k�pi¹teiʃn] noun:
Dekapitation f, Dekapitierung f

delcaplsullaltion [di¹k�ps(j)ə¹leiʃn]
noun: Dekapsulation f

delcarlboxlyllase [¹dikɑ�r¹bɑksəleiz]
noun: Dekarboxylase f, Decarboxylase f
dopa decarboxylase: Dopadecarboxy-
lase f, DOPA-decarboxylase f

delcay [di¹kei]: I noun 1. Verfall m, Zer-
fall m, Verschlechterung f; Schwäche f,
Altersschwäche f 2. (Radium) Zerfall m
II v zerfallen; verwesen, sich auflösen,
sich zersetzen, faulen, verfaulen; (Ra-
dium) zerfallen
alpha decay: α-Zerfall m,alpha-Zerfall m
bakers’ decay: Bäckerkaries f
beta decay: β-Zerfall m, beta-Zerfall m
tooth decay: Zahnfäule f, (Zahn-)Ka-
ries f, Caries dentium

delcayed [di¹keit] adj: kariös
delcease [di¹si�s]: I noun Tod m, Able-
ben nt II v versterben, verscheiden

delcerlelbraltion [di¹serə¹breiʃn] noun:
Enthirnung f, Dezerebration f, Decere-
bration f, Dezerebrierung f

declilbel [¹desəbel] noun: Dezibel nt
delcidlua [di¹sid�əwə] noun, plural -uas,

-uae [-d�əwi�]: Schwangerschaftsen-
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dometrium nt, Dezidua f, Decidua f,
Membrana deciduae

delcidlulal [di¹sid�əwəl] adj: dezidual,
decidual

delcidluliltis [di¹sid�ə¹waitis] noun: De-
ciduitis f, Deziduaentzündung f, Dezi-
duitis f, Decidualitis f, Endometritis f
decidualis

delcidlulolma [di¹sid�ə¹wəυmə] noun:
Deziduom nt

delcidlulous [di¹sid�əwəs] adj: nicht
bleibend, aus-, abfallend; vergänglich

decllilnaltion [¹dekli¹neiʃn] noun: 1.
Neigung f, Schräglage f 2. Abweichung
f (from von) 3. Verfall m, Niedergang m
4. (ophthal.) Deklination f

delcomlpenlsatled [di¹kɑmpənseitid]
adj: dekompensiert

delcomlpenlsaltion [¹dikɑmpən¹seiʃn]
noun: 1. Dekompensation f 2. Herzde-
kompensation f, kardiale Dekompen-
sation f

delcomlpress [¹dikəm¹pres] v: dekom-
primieren

delcomlpreslsion [¹dikəm¹preʃn] noun:
Dekompression f

delconlgesltant [¹dikən¹d�estənt]: I noun
Dekongestionsmittel nt II adj ab-
schwellend

delconltamlilnate [¹dikən¹t�mineit] v:
entgiften, entgasen, entseuchen, ent-
strahlen, dekontaminieren

delconltamlilnaltion [¹dikən¹t�mi¹neiʃn]
noun: Entgiftung f, Entgasung f, Ent-
seuchung f, Entstrahlung f, Dekontami-
nation f, Dekontaminierung f

delcorltilcaltion [di¹kɔ�rti¹keiʃn] noun:
Dekortikation f

delcreplit [di¹krepit] adj: (alters-)schwach,
dekrepit

delcruldeslcence [dikrə¹desəns] noun:
(Symptom) Abnahme f, Dekrudeszenz f

delcrusltaltion [dikrə¹steiʃn] noun: Krus-
tenentfernung f, Dekrustieren nt

delculbiltal [di¹kju�bitl] adj: dekubital
delcubliltus [di¹kju�bitəs] noun: 1. De-
kubitalulkus nt, Wundliegen nt, Deku-
bitus m, Decubitus m 2. Hinlegen nt;
Liegen nt

delcuslsaltion [¹dekə¹seiʃn] noun: (Über-)
Kreuzung f; (anatom.) Decussatio f
pyramidal decussation: Pyramiden-
(bahn)kreuzung f, Decussatio pyrami-
dum

deldiflferlenltilaltion [di¹difə¹renʃi¹eiʃn]
noun: Entdifferenzierung f

delfatlilgaltion [di¹f�ti¹�eiʃn] noun: (ex-
treme) Ermüdung f, Übermüdung f, Er-
schöpfung f

deflelcate [¹defikeit] v: Stuhl(gang) ha-
ben, defäkieren, defäzieren

deflelcaltion [¹defi¹keiʃn] noun: Darm-
entleerung f, Stuhlgang m, Defäka-
tion f

delfect [¹difekt] noun: 1. Defekt m, Feh-
ler m, Schaden m (in an) 2. Mangel m,
Schwäche f, Unvollkommenheit f
atrial septal defect: Vorhofseptumde-
fekt m, Atriumseptumdefekt m
atrioseptal defect: Vorhofseptumde-
fekt m, Atriumseptumdefekt m
birth defect: konnataler Defekt m
heart defect: Herzfehler m, (Herz-)Vi-
tium nt, Vitium cordis
septal defect: Septumdefekt m
valvular defect: (Herz-)Klappenfehler m
ventricular septal defect: Kammer-
septumdefekt m, Ventrikelseptumde-
fekt m
visual-field defect: Gesichtsfeldausfall m

delfemlilnilzaltion [di¹femənai¹zeiʃn]
noun: Defeminisierung f

delfense [di¹fens] noun: Schutz m, Ab-
wehr f

deflerlent [¹defərənt] adj: ableitend,
(hin-)abführend, deferens

deflerlenltecltolmy [defərən¹tektəmi]
noun: Deferentektomie f, Vasektomie f,
Vasoresektion f

deflerlenltial [¹defə¹renʃl] adj: Samen-
leiter-, Ductus-deferens-

deflerlenltitlic [defərən¹taitik] adj: de-
ferentitisch, spermatitisch

deflerlenltiltis [defərən¹taitis] noun:
Deferentitis f, Samenleiterentzündung
f, Spermatitis f, Funiculitis f

deflerlveslcence [¹difər¹vesəns] noun:
Deferveszenz f

deflerlveslcent [¹difər¹vesənt] adj: fie-
bersenkend, antipyretisch, antifebril

delfilbrilllaltion [di¹fibrə¹leiʃn] noun:
Defibrillation f

delfilbrilllaltor [di¹fibri¹leitər] noun:
Defibrillator m

delfilbrilnatled [di¹faibrineitid] adj: fi-
brinfrei, defibriniert

delfilcienlcy [di¹fiʃənsi] noun: 1. Mangel
m, Defizit nt (of an); Fehlen nt (of von)
2. Unzulänglichkeit f, Mangelhaftigkeit f
aldolase deficiency: Aldolasemangel m
alpha1-antitrypsin deficiency: alpha1-
Antitrypsinmangel m, Antitrypsin-
mangelkrankheit f
arginase deficiency: Argininämie f
ceramidase deficiency: Farber-Krank-
heit f, disseminierte Lipogranulomato-
se f
dihydrofolate reductase deficiency:
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Dihydrofolatreduktasemangel m,DHFR-
Mangel m
factor I deficiency: Fibrinogenmangel
m, Hypofibrinogenämie f; Afibrinogen-
ämie f
factor II deficiency: Faktor II-Mangel
m, Hypoprothrombinämie f
factor IX deficiency: Hämophilie B f,
Christmas-Krankheit f, Faktor IX-Man-
gel m, Faktor IX-Mangelkrankheit f
factor V deficiency: Parahämophilie f,
Parahämophilie A f, Owren-Syndrom
nt, Faktor V-Mangel m, Faktor V-Man-
gelkrankheit f, Hypoproakzelerinämie
f, Hypoproaccelerinämie f
factor VII deficiency: Faktor VII-Man-
gel, Hypoproconvertinämie f, Hypo-
prokonvertinämie f, Parahämophilie B f
factor XI deficiency: Faktor XI-Mangel
m, PTA-Mangel m
factor XII deficiency: Hageman-Syn-
drom nt, Faktor XII-Mangelkrankheit f
factor XIII deficiency: Faktor-XIII-
Mangel m
familial apolipoprotein C-II deficien-
cy: Bürger-Grütz-Krankheit f
glucose-6-phosphate dehydrogenase
deficiency: Glucose-6-Phosphatdehy-
drogenasemangel m, G-6-PDH-Mangel m
Hageman factor deficiency: Hageman-
Syndrom nt, Faktor XII-Mangelkrank-
heit f
hepatic phosphorylase deficiency: Hers-
Erkrankung f, Leberphosphorylasein-
suffizienz f, Glykogenose Typ VI f
lactase deficiency: Laktasemangel m
muscle phosphofructokinase deficien-
cy: Tarui-Krankheit f, Muskelphospho-
fruktokinaseinsuffizienz f, Glykogeno-
se f Typ VII
muscle phosphorylase deficiency: Mc-
Ardle-Krankheit f, muskuläre Glyko-
genose f, Muskelphosphorylasemangel
m, Myophosphorylaseinsuffizienz f,
Glykogenose f Typ V
myophosphorylase deficiency: McArd-
le-Krankheit f, muskuläre Glykogenose
f, Muskelphosphorylasemangel m, Myo-
phosphorylaseinsuffizienz f, Glykoge-
nose f Typ V
PTA deficiency: PTA-Mangel m, Faktor
XI-Mangel m
pyruvate carboxylase deficiency: Py-
ruvatcarboxylasemangel m
pyruvate dehydrogenase complex de-
ficiency: Pyruvatdehydrogenaseman-
gel m
tyrosine aminotransferase deficiency:
Richner-Hanhart-Syndrom nt, TAT-

Mangel m, Tyrosinaminotransferase-
mangel m
vitamin deficiency: Vitaminmangel-
(krankheit f) m

delfilcient [di¹fiʃənt] adj: mangelnd,
mangelhaft

deflilcit [¹defəsit] noun: Mangel m (in
an); Defizit nt; Verlust m, Ausfall m
base deficit: Basendefizit nt, negativer
Basenüberschuss m
oxygen deficit: Sauerstoffdefizit nt,
-mangel m
prolonged reversible ischemic deficit:
prolongiertes reversibles ischämisches
neurologisches Defizit nt
reversible ischemic neurologic deficit:
reversibles ischämisches neurologi-
sches Defizit nt

delflecltion [di¹flekʃn] noun: Aus-, Ab-
lenkung f, Abweichung f, Ableitung f,
Deflexion f; (Zeiger) Ausschlag m;
(Licht) Beugung f

defllolraltion [¹deflə¹reiʃn] noun: Deflo-
ration f

delformlilty [di¹fɔ�rməti] noun: Missbil-
dung f

delgenlerlatled [di¹d�enəreitid] adj: zu-
rückgebildet, verfallen; entartet, dege-
neriert

delgenlerlaltion [di¹d�enə¹reiʃn] noun:
Degeneration f, Entartung f
adipose degeneration: degenerative
Verfettung f, fettige Degeneration f,
Degeneratio adiposa
adiposogenital degeneration: Babins-
ky-Fröhlich-Syndrom nt, Morbus Fröh-
lich m, Dystrophia adiposogenitalis
(Fröhlich)
amyloid degeneration: amyloide Dege-
neration f; Amyloidose f
atheromatous degeneration: Atherom
nt, atherosklerotische Plaque f
caseous degeneration: verkäsende De-
generation f, verkäsende Nekrose f,
Verkäsung f
colloid degeneration: kolloide Degene-
ration f
fatty degeneration: degenerative Ver-
fettung f, fettige Degeneration f
hepatolenticular degeneration: Wil-
son-Krankheit f, Morbus Wilson m, he-
patolentikuläre/hepatozerebrale Dege-
neration f
macular degeneration: Makuladegene-
ration f
wallerian degeneration: Waller-Dege-
neration f, sekundäre/orthograde De-
generation f

delglultiltion [¹di�lυ¹tiʃn] noun: Schluck-
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akt m, (Ver-)Schlucken nt, Hinunter-
schlucken nt, Deglutition f

deglraldaltion [¹de�rə¹deiʃn] noun: 1.
(chem.) Abbau m, Zerlegung f, Degra-
dierung f 2. (biolog.) Degeneration f,
Entartung f

delgusltaltion [¹di�ö¹steiʃn] noun: 1.
Geschmackssinn m 2. Schmecken nt

delhislcence [di¹hisəns] noun: Dehis-
zenz f
abdominal incision dehiscence: Platz-
bauch m

delhyldraltase [di¹haidrəteiz] noun: De-
hydratase f, Hydratase f

delhyldraltion [¹dihai¹dreiʃn] noun: 1.
(chem.) Dehydrierung f, Wasserstoff-
abspaltung f 2. Dehydration f, Wasser-
entzug m; Entwässerung f, Entwässe-
rungstherapie f 3. (patholog.) Wasser-
mangel m, Dehydration f, Dehydrata-
tion f, Hypohydratation f

7-delhyldrolcholleslterlol [¹dihaidrəυkə-
¹lestərəυl, -rɔl] noun: 7-Dehydrocho-
lesterin nt, Provitamin D3 nt

delhyldroleplilanldroslterlone [¹dihaidrəυ-

¹epi�n¹drɑstərəυn] noun: Dehydro-
epiandrosteron nt

delhyldrolgenlase [di¹haidrəυd�əneiz]
noun: Dehydrogenase f, Dehydrase f
alcohol dehydrogenase: Alkoholdehy-
drogenase f
glucose-6-phosphate dehydrogenase:
Glucose-6-phosphatdehydrogenase f
lactate dehydrogenase: Laktatdehy-
drogenase f
lipoamide dehydrogenase: Lip(o)amid-
dehydrogenase f, Dihydrolipoyldehy-
drogenase f
pyruvate dehydrogenase: Pyruvatde-
hydrogenase f

delhyldrolgenlaltion [di¹haidrəυd�ə-
¹neiʃn] noun: Wasserstoffentzug m,
Dehydrogenierung f, Dehydrierung f

dellacltaltion [dil�k¹teiʃn] noun: Abstil-
len nt, Ablaktation f, Ablactatio f

dellayed [di¹leid] adj: verzögert, ver-
schleppt, verspätet; ver-, aufgeschoben;
Spät-

delleltelrilous [¹deli¹tiəriəs] adj: (ge-
sundheits-)schädlich, schädigend, zer-
störend, deletär

delleltion [di¹li�ʃn] noun: Deletion f
chromosome deletion: Chromosomen-
deletion f

dellirlilous [di¹liəriəs] adj: delirös
dellirlilum [di¹liəriəm] noun, plural -ums,

-ia [-¹liəriə]: Delir nt
acute delirium: akutes Delir nt, Deli-
rium acutum

alcoholic delirium: Alkoholdelir nt,
Delirium tremens/alcoholicum
delirium tremens: 1. Alkoholdelir nt,
Delirium tremens/alcoholicum 2. Ent-
zugssyndrom nt, Delirium tremens

dellivlerly [di¹livəri] noun: Geburt f,
Entbindung f, Partus m
forceps delivery: Zangengeburt f, -ex-
traktion f
high-risk delivery: Risikogeburt nt
late delivery: Spätgeburt f
post-term delivery: Partus serotinus
premature delivery: Frühgeburt f
spontaneous delivery: Spontangeburt f

delltoid [¹deltɔid]: I noun Deltamuskel
m, Deltoideus m, Musculus deltoideus
II adj 1. Musculus deltoideus betref-
fend 2. deltaförmig, dreieckig

dellulsion [di¹lu��n] noun: Wahn m
dermatozoic delusion: Dermatozoen-
wahn m, taktile Halluzinose f
delusion of reference: Beziehungs-
wahn m
residual delusion: Residualwahn m

delmarlcaltion [¹di�mɑ�r¹keiʃn] noun:
Abgrenzung f, Demarkation f; Abgren-
zen nt, Demarkieren nt

delmaslcullinlilzaltion [di¹m�skjələni-
¹zeiʃn] noun: Demaskulinisation f

delmentled [di¹mentid] adj: dement
delmenltia [di¹menʃ(i)ə] noun: Demenz f
AIDS-related dementia: AIDS-Demenz
f, HIV-Enzephalopathie f
multi-infarct dementia: Multiinfarkt-
enzephalopathie f
presenile dementia: 1. präsenile De-
menz f 2. Alzheimer-Krankheit f, prä-
senile Alzheimer-Demenz f, Demenz f
vom Alzheimer-Typ
senile dementia: senile Demenz f, Al-
tersschwachsinn m, Dementia senilis

demlillune [¹demilu�n]: I noun Halb-
mond m, Mondsichel f II adj halb-
mond-, (mond)sichelförmig

delminlerlallilzaltion [di¹min(ə)rəlai-
¹zeiʃn] noun: Demineralisation f

Demloldex [¹demədeks, ¹di�m-] noun:
Demodex m

demloldiclildolsis [¹demi¹disi¹dəυsis]
noun: Demodikose f

demloldilcolsis [¹demədi¹kəυsis] noun:
Demodikose f

delmylellinlilzaltion [di¹maiəlinə¹zeiʃn]
noun: Demyelinisation f

delnalturlaltion [di¹neitʃə¹reiʃn] noun:
1. Denaturierung f, Denaturieren nt 2.
Vergällen nt, Denaturieren nt

denldric [¹dendrik] adj: verästelt, ver-
zweigt, dendritisch
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denldrite [¹dendrait] noun: Dendrit m
denldritlic [den¹dritik] adj: verästelt,
verzweigt, dendritisch

denldron [¹dendrɑn] noun: ➙dendrite
delnerlvatled [di¹nrveitid] adj: dener-
viert, enerviert

delnerlvaltion [di¹nr¹veiʃn] noun: De-
nervierung f

delnilal [di¹naiəl] noun: Verleugnung f
dens [denz] noun, plural denltes [¹den-
ti�z]: 1. Zahn m, Dens m 2. Dens axis

dense [dens] adj: dicht
denselness [¹densnis] noun: Dichte f
denlsiltomleltry [¹densi¹tɑmətri] noun:
Dichtemessung f, Dichtebestimmung f,
Densimetrie f, Densitometrie f
bone densitometry: Osteodensitome-
trie f

denlsilty [¹densəti] noun: Dichte f
bone density: Knochendichte f

denltal [¹dentl] adj: 1. dental, Zahn- 2.
dentogen

denltallgia [den¹t�ld�(i)ə] noun: Dent-
algie f

denltilbuclcal [¹denti¹b�kl] adj: odonto-
bukkal, dentobukkal

denltilcle [¹dentikl] noun: Dentikel m
denltilform [¹dentifɔ�rm] adj: zahnför-
mig, dentiform

denltilfrice [¹dentifris] noun: Zahnrei-
nigungsmittel nt, Dentifricium nt

denltillalbilal [¹denti¹leibiəl] adj: dento-
labial, odontolabial

denltillinlgual [¹denti¹liŋ�wəl] adj: den-
tolingual, odontolingual

denltin [¹dentn, -tin] noun: Zahnbein
nt, Dentin nt, Substantia eburna

denltilnal [¹dentinəl] adj: dentinal
denltine [¹denti�n] noun: ➙dentin
denltinlolblast [¹dentinəbl�st] noun:
Zahnbeinbildner m, Dentinoblast m,
Odontoblast m

denltilnolblasltolma [¹dentinəυbl�s-
¹təυmə] noun: ➙dentinoma

denltilnolgenlelsis [¹dentinə¹d�enəsis]
noun: Zahnbein-, Dentinbildung f,
Dentinogenese f

denltilnolgenlic [¹dentinə¹d�enik] adj:
dentinogen

denltilnoid [¹dentinɔid]: I noun Präden-
tin nt, Dentinoid nt II adj dentinähn-
lich, dentinoid

denltilnolma [denti¹nəυmə] noun: Den-
tinom nt

denltisltry [¹dentistri] noun: Zahn-
(heil)kunde f, Zahnmedizin f, Dentolo-
gie f, Odontologie f

denltiltion [den¹tiʃn] noun: 1. Zahnen
nt, Zahndurchbruch m, Dentition f,

Dentitio f 2. Zahnreihe f, (natürliches)
Gebiss nt
delayed dentition: verzögerter Zahn-
durchbruch m, verspätete Zahnung f,
Dentitio tarda, Spätzahnung f, verzö-
gerte Dentition f
difficult dentition: Dentitio difficilis
precocious dentition: vorzeitige Zah-
nung/Dentition f, Dentitio precox
transitional dentition: Übergangsge-
biss nt

denltolallvelollar [¹dentəυ�l¹viələr] adj:
dentoalveolär, alveolodental

denltoid [¹dentɔid] adj: zahnförmig,
zahnähnlich, odontoid, dentoid

delnulclelatled [di¹n(j)u�klieitid] adj:
entkernt, kernlos, denukleiert

delnuldaltion [¹dinju�¹deiʃn, ¹denjə-]
noun: Denudation f

deloslsilfilcaltion [di¹ɑsəfi¹keiʃn] noun:
(Knochen) Demineralisation f

deloxlylaldenlolsine [di¹ɑksiə¹denəsi�n]
noun: Desoxyadenosin nt, Adeninde-
soxyribosid nt

deloxlylcorltilcoslterlone [di¹ɑksi¹kɔ�rti-
¹kɑstərəυn] noun: Desoxycorticoste-
ron nt, Desoxycorton nt, Cortexon nt

deloxlylcyltildine [di¹ɑksi¹saitədi�n]
noun: Desoxycytidin nt, Cytidin nt

deloxlylgenlaltion [di¹ɑksid�ə¹neiʃn]
noun: Sauerstoffentzug m, Desoxyge-
nierung f, Desoxygenation f

deloxlylgualnolsine [di¹ɑksi¹�wɑ�nə-
si�n] noun: Desoxyguanosin nt

deloxlylhelmolglolbin [di¹ɑksi¹hi�mə-
�ləυbin] noun: reduziertes/desoxyge-
niertes Hämoglobin nt, Desoxyhämo-
globin nt

deloxlylmylolglolbin [di¹ɑksi¹maiə�ləυ-
bin] noun: Desoxymyoglobin nt

deloxlylrilbolnulclelase [di¹ɑksi¹raibəυ-
¹n(j)u�klieis] noun: Desoxyribonucle-
ase f, DNase f

deloxlylrilbolnulclelolside [di¹ɑksi¹rai-
bəυ¹n(j)u�kliəsaid] noun: Desoxyri-
bonukleosid nt, Desoxyribosid nt

deloxlylrilbose [di¹ɑksi¹raibəυs] noun:
Desoxyribose f

deloxlylthylmildine [di¹ɑksi¹θaimidi�n]
noun: Desoxythymidin nt, Thymidin nt
deoxythymidine monophosphate: Des-
oxythymidinmonophosphat nt, Des-
oxythymidylsäure f

delpendlence [di¹pendəns] noun: 1. Ab-
hängigkeit f (on, upon von) 2. (psychi-
at.) (Substanz-)Abhängigkeit f, Sucht f,
Dependence f 3. Vertrauen nt (on, upon
auf, in)
drug dependence: 1. Drogen-, Rausch-
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giftabhängigkeit f 2. Arzneimittel-, Me-
dikamentenabhängigkeit f
multiple drug dependence: Polytoxi-
komanie f

delpendlolvilrusles [di¹pendəυvairəsəs]
plural: Dependoviren pl

de lper lson lal li lza ltion [di¹prsnəlai-
¹zeiʃn] noun: Depersonalisation f

delphoslpholryllaltion [di¹fɑsfɔ�rə¹leiʃn]
noun: Dephosphorylierung f

delpiglmenltaltion [di¹pi�mən¹teiʃn]
noun: Depigmentierung f

deplillaltion [depə¹leiʃn] noun: Enthaa-
rung f, Depilation f

delpillaltolry [di¹pilətɔ�ri�] noun: Ent-
haarungsmittel nt, Depilatorium nt

delpleltion [di¹pli�ʃn] noun: 1. Entlee-
rung f 2. Flüssigkeitsentzug m, Deple-
tion f 3. Flüssigkeitsarmut f, Depletion f

delpollarlizler [di¹pəυləraizər] noun: de-
polarisierendes Muskelrelaxans nt

de lpo llym ler li lza ltion [dipə¹limərai-
¹zeiʃn, di¹pɑlimeri¹zeiʃn] noun: De-
polymerisieren nt, Depolymerisation f

delposlit [di¹pɑzit] noun: Bodensatz m,
Niederschlag m, Sediment nt, Ablage-
rung f

deplolsiltion [depə¹ziʃn] noun: 1. ➙de-
posit 2. Sedimentbildung f, Ablage-
rungsbildung f

delpot [¹depəυ] noun: Depot nt, Spei-
cher m; Speicherung f, Ablagerung f

delpreslsion [di¹preʃn] noun: 1. Depres-
sion f, Niedergeschlagenheit f, Schwer-
mut f, Tief nt 2. Vertiefung f, Mulde f,
Einsenkung f, Eindruck m
agitated depression: agitierte Depres-
sion f
anaclitic depression: anaklitische De-
pression f, Anlehnungsdepression f
endogenous depression: endogene De-
pression f
exhaustion depression: Erschöpfungs-
depression f
exogenous depression: somatogene
Depression f
involutional depression: Involutions-
depression f, Involutionsmelancholie f
larvate depression: larvierte Depres-
sion f
neurotic depression: depressive Neu-
rose f, neurotische Depression f
postpartum depression: Wochenbett-
depression f
depression of pregnancy: Schwanger-
schaftsdepression f
reactive depression: reaktive Depres-
sion f, depressive Reaktion f
respiratory depression: Atemdepres-

sion f
situational depression: reaktive De-
pression f, depressive Reaktion f
uprooting depression: Entwurzelungs-
depression f

delpreslsor [di¹presər] noun: 1. (ana-
tom.) Depressor m, Musculus depres-
sor 2. (biochem.) Depressor(substanz
f) m

deplrilvaltion [¹deprə¹veiʃn] noun: De-
privation f

delprolteinlilzaltion [¹diprəυ¹tinə¹zeiʃn]
noun: Eiweißentfernung f, Deprotei-
nierung f

deplulrant [¹depjərənt] noun: 1. Ab-
führmittel nt, Depurans nt 2. Reini-
gungsmittel nt, Depurantium nt

delrelallilzaltion [di¹riələ¹zeiʃn] noun:
Derealisation f

delrelism [di¹ri�izəm, dei¹rei-] noun:
Dereismus m

delrelisltic [¹diri¹istik] adj: dereistisch
derlilvant [¹derivənt] noun: ➙derivative
delrivlaltive [di¹rivətiv] noun: 1. (chem.)
Abkömmling m, Derivat nt 2. (pharma-
kol.) Derivantium nt
arachidonic acid derivatives: Arachi-
donsäurederivate pl, Eicosanoide pl
coumarin derivatives: Cumarinderiva-
te pl

derlma [¹drmə] noun: 1. Haut f, Derma
nt, Cutis f 2. Lederhaut f, Dermis f, Co-
rium nt

derlmalbralsion [¹drmə¹brei�n] noun:
Dermabrasion f

Derlmalcenltor [¹drməsentər] noun:
Dermacentor m

derlmal [¹drməl] adj: 1. dermal, Der-
mis- 2. dermal, kutan, Haut-, Dermal-

derlmalmylilalsis [¹drməmai¹aiəsis]
noun: Dermatomyiasis f

derlmaltallgia [¹drmə¹t�ld�(i)ə] noun:
Hautschmerz m, Dermatalgie f, Der-
matodynie f

derlmatlic [dr¹m�tik] adj: dermal, ku-
tan

derlmatlid [dr¹m�tid] adj: hautähn-
lich, hautartig, dermatoid, dermoid

derlmaltitlic [¹drmə¹taitik] adj: derma-
titisch

derlmaltiltis [¹drmə¹taitis] noun: Haut-
entzündung f, Dermatitis f
allergic contact dermatitis: allergische
Kontaktdermatitis f, allergisches Kon-
taktekzem nt
atopic dermatitis: atopische Dermati-
tis f, atopisches Ekzem nt, endogenes
Ekzem nt, exsudatives Ekzem nt, neu-
ropathisches Ekzem nt, konstitutionel-
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les Ekzem nt, Prurigo Besnier, Morbus
m Besnier, Ekzemkrankheit f, neuroge-
ne Dermatose f
berlock dermatitis: Berloque-Derma-
titis f, Kölnisch-Wasser-Dermatitis f
caterpillar dermatitis: Raupenderma-
titis f
cercarial dermatitis: Schwimmbad-
krätze f, Weiherhippel m, Bade-, Schis-
tosomen-, Zerkariendermatitis f
contact dermatitis: 1. Kontaktdermati-
tis f, Kontaktekzem nt 2. ➙allergic con-
tact dermatitis
grass dermatitis: Wiesengräserderma-
titis f, Wiesengrasdermatitis f, Pflan-
zendermatitis f, Phyto-, Photodermati-
tis f, Dermatitis (bullosa) pratensis,
Photodermatitis phytogenica
insect dermatitis: Insektendermatitis f
meadow dermatitis: ➙grass dermatitis
meadow-grass dermatitis: ➙grass der-
matitis
pellagrous dermatitis: Pellagrosis f
perioral dermatitis: perorale Dermati-
tis f, Rosazea-artige Dermatitis f, Ste-
wardessen-Krankheit f, Dermatitis pe-
rioralis
phytophototoxic dermatitis: ➙grass
dermatitis
radiation dermatitis: Strahlenderma-
titis f, Radiumdermatitis f, Radioder-
matitis f
schistosome dermatitis: Schwimm-
badkrätze f, Weiherhippel m, Bade-,
Schistosomen-, Zerkariendermatitis f
seborrheic dermatitis: Unna-Krank-
heit f, seborrhoisches Ekzem nt, sebor-
rhoische/dysseborrhoische Dermatitis
f, Morbus Unna m, Dermatitis sebor-
rhoides

derlmaltolalllolplaslty [¹drmətəυ¹�lə-
pl�sti] noun: ➙dermatohomoplasty

derlmaltolaultolplaslty [¹drmətəυ¹ɔ�tə-
pl�sti] noun: autologe Hautplastik f,
Dermatoautoplastik f

derlmaltolbilalsis [¹drmətəυ¹baiəsis]
noun: Dasselbeule f, furunkuloide My-
iasis f, Beulenmyiasis f, Dermatobiasis f

derlmaltolcanldildilalsis [¹drmətəυ¹k�n-
di¹daiəsis] noun: kutane Candidamy-
kose f

derlmaltolcelllulliltis [¹drmətəυseljə-
¹laitis] noun: Dermatozellulitis f, Der-
matocellulitis f

derlmaltolchallalsis [¹drmətəυ¹k�lisis]
noun: Fall-, Schlaffhaut f, Cutis-laxa-
Syndrom nt, generalisierte Elastolyse f,
Zuviel-Haut-Syndrom nt, Dermato-
chalasis f, Dermatolysis f, Dermatome-

galie f, Chalazodermie f, Chalodermie f
derlmaltolcolnilolsis [¹drmətəυ¹kəυni-
¹əυsis] noun: Staubdermatose f, Der-
matokoniose f

derlmaltolconljuncltilviltis [¹drmətəυ-
kən¹d��ŋ(k)tə¹vaitis] noun: Derma-
tokonjunktivitis f

derlmaltolfilbrolma [¹drmətəυfai¹brəυ-
mə] noun: Hautfibrom nt, Dermatofi-
brom nt

derlmaltolfilbrolsarlcolma [¹drmətəυ-

¹faibrəsɑ�r¹kəυmə] noun: Dermatofi-
brosarkom nt

derlmaltolfilbrolsis [¹drmətəυ¹fai¹brəυ-
sis] noun: Dermatofibrosis f

derlmaltolfilbrotlic [¹drmətəυ¹fai¹brɑt-
ik] adj: dermatofibrotisch

derlmaltolgenlic [¹drmətəυ¹d�enik]
adj: dermatogen

derlmaltolgraphlic [¹drmətəυ¹�r�fik]
adj: dermographisch, dermografisch

derlmaltoglralphism [drmə¹tɑ�rəfizəm]
noun: Dermographismus m, Dermo-
grafismus m

derlmaltolhetlerlolplaslty [¹drmətəυ-
¹hetərəpl�sti] noun: heterologe Haut-
plastik f, Dermatoheteroplastik f

derlmaltolholmolplaslty [¹drmətəυυ-
¹həυməpl�sti] noun: homologe Haut-
plastik f, Dermatohomoplastik f

derlmaltolloglic [¹drmətəυ¹lɑd�ik] adj:
dermatologisch

derlmaltollolgy [¹drmə¹tɑləd�i] noun:
Dermatologie f

derlmaltome [¹drmətəυm] noun: Der-
matom nt

derlmaltolmylcolsis [¹drmətəυmai¹kəυ-
sis] noun: Dermatomykose f, Derma-
tomycosis f

derlmaltolmylcotlic [¹drmətəυmai¹kɑt-
ik] adj: dermatomykotisch

derlmaltolmylilalsis [¹drmətəυmai¹aiə-
sis] noun: Dermatomyiasis f

derlmaltolmylolma [¹drmətəυmai¹əυ-
mə] noun: Dermatoleiomyom nt

derlmaltolmylolsitlic [¹drmətəυmaiə-
¹saitik] adj: dermatomyositisch

derlmaltolpathlic [¹drmətəυ¹p�θik]
adj: dermatopathisch

derlmaltoplalthy [¹drmə¹tɑpəθi] noun:
Hauterkrankung f, Dermatopathie f,
Dermatose f

derlmaltolphyltolsis [¹drmətəυfai¹təυ-
sis] noun: Dermatophytose f

derlmaltolplasltic [drmətəυ¹pl�stik]
adj: dermatoplastisch

der lma lto lplas lty [¹drmətəυpl�sti]
noun: Hautplastik f, Dermatoplastik f

derlmaltolpollylneulriltis [¹drmətəυ-

dermatoalloplasty
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¹pɑlinjυə¹raitis] noun: Feer-Krank-
heit f, Rosakrankheit f, vegetative Neu-
rose f der Kleinkinder, Swift-Syndrom
nt, Selter-Swift-Feer-Krankheit f, Feer-
Selter-Swift-Krankheit f, Akrodynie f,
Acrodynia f

derlmaltorlrhalgia [¹drmətəυ¹r�d�(i)ə]
noun: Haut(ein)blutung f, Dermator-
rhagie f

derlmaltorlrhexlis [¹drmətəυ¹reksis]
noun: Dermatorrhexis f

derlmaltolsclelrolsis [¹drmətəυskliə-
¹rəυsis] noun: Darrsucht f, Skleroder-
mie f

derlmaltolsis [¹drmə¹təυsis] noun, plu-
ral -ses [ drmə¹təυsi�z]: Hautkrank-
heit f, Dermatose f

derlmaltoltherlalpy [¹drmətəυ¹θerəpi]
noun: Dermatotherapie f

derlmaltoltroplic [¹drmətəυ¹trɑpik] adj:
dermotrop, dermatotrop

derlmaltolzolilalsis [¹drmətəυzəυ¹aiə-
sis] noun: Dermatozoonose f

derlmaltolzolon [¹drmətəυ¹zəυɑn] noun:
Hautparasit m, Dermatozoon nt

derlmaltolzololnolsis [¹drmətəυzəυə-
¹nəυsis] noun: Dermatozoonose f

derlmaltrophlic [drmə¹trəυfik] adj:
dermatrophisch

derlmatlrolphy [dr¹m�trəfi] noun:
Hautatrophie f, Dermatrophie f

derlmic [¹drmik] adj: dermal, kutan
derlmis [¹drmis] noun: Lederhaut f,
Dermis f, Corium nt

derlmiltis [dr¹maitis] noun: ➙dermati-
tis

derlmoglralphism [dr¹mɑ�rəfizəm]
noun: Dermographismus m, Dermo-
grafismus m

derlmoid [¹drmɔid]: I noun 1. Dermoid
nt, Dermoidzyste f 2. (Ovar) Dermoid
nt, Dermoidzyste f, Teratom nt II adj
hautähnlich, hautartig, dermoid, der-
matoid

derlmoildecltolmy [drmɔi¹dektəmi]
noun: Dermoidentfernung f, Dermoi-
dektomie f

derlmomleltry [dr¹mɑmətri] noun:
Dermometrie f

derlmolneulroltroplic [¹drmə¹njυərə-
¹trɑpik] adj: dermoneurotrop

derlmolpathlic [¹drmə¹p�θik] adj: der-
matopathisch

derlmoplalthy [dr¹mɑpəθi] noun: Der-
matose f

derlmolplaslty [¹drməpl�sti] noun:
Hautplastik f

derlmolrelacltion [¹drməri¹�kʃn] noun:
Haut-, Dermoreaktion f

derlmoltoxlin [¹drmə¹tɑksin] noun:
Dermotoxin nt

derlmoltroplic [¹drmə¹trɑpik, -¹trəυp-]
adj: dermatotrop, dermotrop

derlmolvaslcullar [¹drmə¹v�skjələr]
adj: dermovaskulär

deslcelmeltiltis [desəmi¹taitis] noun:
Descemetitis f

delscend [di¹send] vi: 1. herab-, herun-
ter-, hinuntergehen, -steigen, -sinken;
abfallen 2. ab-, herstammen (from von)

delscendlant [di¹sendənt] noun: Nach-
komme m, Abkömmling m, Deszen-
dent m

delscendling [di¹sendiŋ] adj: abstei-
gend, nach unten führend, deszendie-
rend

delsenlsiltilzaltion [di¹sensitə¹zeiʃn]
noun: Desensibilisierung f, Hyposensi-
bilisierung f

delsenlsiltize [di¹sensitaiz] v: 1. desensi-
bilisieren, hyposensibilisieren, unemp-
findlich oder immun machen (to ge-
gen) 2. lichtunempfindlich machen,
desensibilisieren

desliclcaltion [¹desi¹keiʃn] noun: (Aus-)
Trocknen nt, (Aus-)Trocknung f, Ex-
sikkation f, Exsikkose f

deslmallgia [dez¹m�ld�(i)ə] noun: Band-
schmerzen pl, Desmalgie f, Desmody-
nie f

deslmiltis [dez¹maitis] noun: Desmitis f,
Bänderentzündung f; Sehnenentzün-
dung f

deslmolcralnilum [¹dezməυ¹kreiniəm]
noun: Bindegewebsschädel m, Desmo-
kranium nt

deslmolcyte [¹dezməυsait] noun: Fi-
broblast m

deslmolcyltolma [¹dezməυsai¹təυmə]
noun: Bindegewebsgeschwulst f, Fi-
brom nt

deslmoldonltilum [¹dezməυ¹dɑnʃiəm]
noun: Wurzelhaut f, Desmodontium nt,
Periodontium nt

deslmoglelnous [dez¹mɑd�ənəs] adj:
desmogen

deslmoid [¹dezmɔid]: I noun Desmoid
nt II adj 1. fibrös, fibroid, desmoid 2.
bindegewebsartig, bandartig, sehnen-
artig, desmoid

deslmoplalthy [dez¹mɑpəθi] noun: Seh-
nen-, Bändererkrankung f, Desmopa-
thie f

deslmolplalsia [¹dezməυ¹plei�(i)ə] noun:
Desmoplasie f

deslmolplasltic [¹dezməυ¹pl�stik] adj:
desmoplastisch

deslmorlrhexlis [¹dezməυ¹reksis] noun:

desmorrhexis
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Sehnenruptur f, Bänderriss m, Des-
morrhexis f

deslmolsome [¹dezməsəυm] noun: Haft-
platte f, Desmosom nt, Macula adhae-
rens

deslmotlolmy [dez¹mɑtəmi] noun: Seh-
nen-, Bänderdurchtrennung f, Desmo-
tomie f

deslqualmaltion [¹deskwə¹meiʃn] noun:
(Ab-)Schuppung f, Abschilferung f,
Desquamation f

deslqualmaltive [¹deskwəmeitiv, di-
¹skw�mətiv] adj: abschuppend, ab-
schilfernd, desquamativ

delstrucltive [di¹str�ktiv] adj: zerstö-
rend, destruierend, destruktiv

deltachlment [di¹t�tʃmənt] noun: (Ab-)
Trennung f, (Los-)Lösung f (from von)
premature detachment of the placen-
ta: vorzeitige Plazentalösung f, Ablatio
placentae
retinal detachment: Netzhautablösung
f, Ablatio retinae, Amotio retinae

delterlgent [di¹trd�ənt]: I noun 1.
Netzmittel nt, Detergens nt 2. (Wunde)
Reinigungsmittel nt, Detergens nt 3.
Reinigungsmittel nt, Waschmittel nt,
Detergens nt II adj reinigend

deltelrilolraltion [di¹tiəriə¹reiʃn] noun:
(Zustand) Verschlechterung f, Ver-
schlimmerung f, Deterioration f, Dete-
riorisierung f

delterlmilnant [di¹trminənt]: I noun
Determinante f II adj entscheidend,
bestimmend, determinant, determi-
nierend

deltorlsion [di¹tɔ�rʃn] noun: Detorsion f,
Derotation f

de ltox li lfi lca ltion [di¹tɑksəfi¹keiʃn]
noun: Entgiftung f, Detoxikation f, Des-
intoxikation f

deltriltus [di¹traitəs] noun, plural deltril-
tus: Trümmer pl, Gewebstrümmer pl,
Zelltrümmer pl, Geröll nt, Schutt m,
Detritus m

deltrunlcaltion [di¹tr�ŋ¹keiʃn] noun:
Dekapitation f

deltulbaltion [ditjə¹beiʃn] noun: Extu-
bation f

deltulmeslcence [¹dit(j)u�¹mesəns] noun:
Detumeszenz f

deulterlalnomlallous [¹d(j)u�tərə¹nɑmə-
ləs] adj: deuteranomal

deulterlalnomlally [¹d(j)u�tərə¹nɑməli]
noun: Deuteranomalie f

deulterlalnolpia [¹d(j)u�tərə¹nəυpiə]
noun: Grünblindheit f, Deuterano-
p(s)ie f

deulterlalnoplic [¹d(j)u�tərə¹nɑpik] adj:

deuteranop, grünblind
deulterlalnoplsia [¹d(j)u�tərə¹nɑpsiə]
noun: Grünblindheit f, Deuterano-
p(s)ie f

Deulterlolmylceltes [¹d(j)u�tərəmai¹si�-
ti�z] plural: unvollständige Pilze pl,
Deuteromyzeten pl, Deuteromycetes pl,
Deuteromycotina pl, Fungi imperfecti

deulterlolpathlic [¹d(j)u�tərəυ¹p�θik]
adj: (Krankheit, Symptom) sekundär,
zusätzlich, deuteropathisch

deultelroplalthy [d(j)u�tə¹rɑpəθi] noun:
Sekundärleiden nt, Deuteropathie f

delvaslcullarlilzaltion [di¹v�skjələri-
¹zeiʃn] noun: Devaskularisation f, De-
vaskularisierung f

delvelloplment [di¹veləpmənt] noun: 1.
Entwicklung f 2. Werden nt, Entstehen
nt, Wachstum nt, Bildung f

delvilant [¹diviənt] adj: vom normalen
Verhalten abweichend, deviant

delvilaltion [¹divi¹eiʃn] noun: 1. Abwei-
chung f, Abweichen nt (from von) 2.
(physik.) Ablenkung f; Abweichung f
deviation to the left: Linksverschie-
bung f
deviation to the right: Rechtsverschie-
bung f
septal deviation: Septumdeviation f

delvilomlelter [divi¹ɑmitər] noun: Schiel-
messer m, Deviometer nt

delvislcerlaltion [divisə¹reiʃn] noun: Ein-
geweideentfernung f, Deviszeration f

delviltallilzaltion [di¹vaitəlai¹zeiʃn, -li-]
noun: Devitalisierung f

dexlalmethlalsone [¹deksə¹meθəzəυn]
noun: Dexamethason nt

dexlpanlthelnol [deks¹p�nθinəυl] noun:
Dexpanthenol nt

dexlter [¹dekstər] adj: rechts, dexter
dexlterlilty [deks¹terəti] noun: ➙dex-
trality

dexlterlous [¹dekst(ə)rəs] adj: rechts-
händig

dexltral [¹dekstrəl]: I noun Rechtshän-
der(in f) m II adj 1. rechtshändig 2.
➙dexter

dexltrallilty [deks¹tr�ləti] noun: Rechts-
händigkeit f, Dext(e)ralität f

dexltran [¹dekstrən, -tr�n] noun: Dex-
tran nt

dexltrin [¹dekstrin] noun: Dextrin nt,
Dextrinum nt

dexltrilnolsis [¹dektri¹nəυsis] noun:
Glykogenspeicherkrankheit f, Glyko-
genthesaurismose f, Glykogenose f

dexltrinlulria [¹dektri¹n(j)υəriə] noun:
Dextrinurie f

dexltrolcarldia [¹dekstrəυ¹kɑ�rdiə] noun:

desmosome
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Dextrokardie f
dexltrolcarldiloglralphy [¹dekstrəυ¹kɑ�r-
di¹ɑ�rəfi] noun: Dextrokardiographie
f, Dextrokardiografie f

dexltro lgas ltria [¹dekstrəυ¹��striə]
noun: Dextrogastrie f

dexltrolglulcose [¹dekstrəυ¹�lu�kəυz]
noun: ➙dextrose

dexltrolgram [¹dekstrəυ�r�m] noun:
Dextrogramm nt

dexltrolmanlulal [¹dekstrəυ¹m�njəwəl]
adj: rechtshändig

dexltropleldal [deks¹trɑpədəl] adj: rechts-
füßig

dexltrose [¹dekstrəυs] noun: Trauben-
zucker m, Glucose f, Glukose f, Dextro-
se f, Glykose f

dexltroltorlsion [¹dekstrəυ¹tɔ�rʃn] noun:
1. (patholog.) Verdrehung/Torsion f
nach rechts, Dextrotorsion f 2. (oph-
thal.) Dextrozykloduktion f

dexltrolverlsion [¹dekstrəυ¹vr�n] noun:
Rechtsdrehung f, Dextroversion f

dexltrolvertled [¹dekstrəυ¹vrtid] adj:
nach rechts gedreht, dextrovertiert

dilalbeltes [daiə¹bi�tis] noun: 1. Diabe-
tes m 2. Diabetes mellitus
adult-onset diabetes: nicht-insulinab-
hängiger Diabetes mellitus, Typ-II-Di-
abetes mellitus, non-insulin-depen-
dent diabetes (mellitus)
amino acid diabetes: Aminosäuredia-
betes m
central diabetes insipidus: zentraler
Diabetes insipidus, Diabetes insipidus
centralis/neurohormonalis
drug-induced diabetes mellitus: medi-
kamentöser Diabetes mellitus
galactose diabetes: 1. (hereditäre/kon-
genitale) Galaktosämie f, Galaktosein-
toleranz f, -unverträglichkeit f 2. Ga-
laktosediabetes m, Galaktokinaseman-
gel m
gestational diabetes: Gestationsdiabe-
tes m
diabetes insipidus: Diabetes insipidus
insulin-dependent diabetes: insulinab-
hängiger Diabetes (mellitus), Typ 1 Di-
abetes m (mellitus), Insulinmangeldia-
betes m
latent diabetes mellitus: subklinischer
Diabetes mellitus, asymptomatischer
Diabetes mellitus, latenter Diabetes
mellitus
maturity-onset diabetes of youth: Typ-
II-Diabetes mellitus bei Jugendlichen,
maturity-onset diabetes of youth
nephrogenic diabetes insipidus: rena-
ler/nephrogener Diabetes insipidus,

Diabetes insipidus renalis
phosphate diabetes: Phosphatdiabetes m
steroid diabetes: Steroiddiabetes m

dilalbetlic [daiə¹betik]: I noun Diabeti-
ker m II adj 1. zuckerkrank, diabetisch,
Diabetes- 2. diabetisch; diabetogen

dilalbeltolgenlic [daiə¹betə¹d�enik] adj:
diabetogen

dilalbrolsis [daiə¹brəυsis] noun: Diabro-
se f, Diabrosis f

dilacleltyllmorlphine [dai¹�sitl¹mɔ�r�
fi�n] noun: Heroin nt, Diamorphin nt,
Diacetylmorphin nt

dilaclid [dai¹�sid]: I noun zweibasische
Säure f II adj zweibasisch

dilaclrilnous [dai¹�krinəs] adj: diakrin
dilalcritlic [daiə¹kritik] adj: diagnos-
tisch

dilalderlmic [daiə¹drmik] adj: perku-
tan, transdermal, transkutan

diladlolcholkilnelsia [¹dai¹�dəkəυki¹ni�-
�(i)ə, -kai-] noun: Diadochokinese f

dilaglnose [daiə�¹nəυz]: I vt diagnosti-
zieren II vi eine Diagnose stellen

dilaglnolsis [¹daiə�¹nəυsis] noun, plural
-ses [ daiə�¹nəυsi�z]: 1. Diagnose f
make a diagnosis eine Diagnose stel-
len 2. Diagnostik f
amniotic fluid diagnosis: Fruchtwas-
serdiagnostik f
differential diagnosis: Differentialdi-
agnose f
early diagnosis: Frühdiagnose f
diagnosis by exclusion: Ausschlussdi-
agnose f
prenatal diagnosis: pränatale Diagno-
se f

dilaglnosltic [¹daiə�¹nɑstik]: I noun 1.
Symptom nt, charakteristisches Merk-
mal nt 2. Diagnose f II adj diagnostisch

dilaglnosltics [¹daiə�¹nɑstiks] plural:
Diagnostik f
enzyme diagnostics: Enzymdiagnostik f

dilallylsis [dai¹�lisis] noun, plural -ses 
[-si�z]: Dialyse f
intracorporeal dialysis: intrakorporale
Dialyse f
peritoneal dialysis: Peritonealdialyse f

dilallyzlalble [¹daiəlaizəbl] adj: dialy-
sierbar, dialysabel

dilallyze [¹daiəlaiz] v: dialysieren
dilallyzler [¹daiəlaizər] noun: Dialysator m
dilamlelter [dai¹�mitər] noun: Durch-
messer m, Diameter m
oblique diameter of pelvis: schräger
Beckendurchmesser m, Diameter obli-
qua (pelvis)
transverse diameter of pelvis: Becken-
querdurchmesser m, Diameter trans-

diameter
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versa pelvis
dilamleltral [dai¹�mitrəl] adj: 1. diame-
trisch 2. diametral

dilalmorlphine [¹daiə¹mɔ�rfi�n] noun:
Diacetylmorphin nt, Heroin nt

dilalpeldelsis [¹daiəpi¹di�sis] noun: Wan-
derung f, Emigration f, Diapedese f

dilaphlalnoslcolpy [dai¹�fə¹nɑskəpi]
noun: Diaphanoskopie f, Durchleuch-
ten nt, Diaphanie f, Transillumination f

dilalpholrelsis [¹daiəfə¹ri�sis] noun:
Schweißsekretion f, Schwitzen nt, Dia-
phorese f

dilalpholretlic [¹daiəfə¹retik]: I noun Di-
aphoretikum nt, Sudoriferum nt II adj
schweißtreibend, diaphoretisch

di la lphragm [¹daiəfr�m] noun: 1.
Zwerchfell nt, Scheidewand f, Dia-
phragma nt 2. (halbdurchlässige) Schei-
dewand/Membran f, Blende f
contraceptive diaphragm: Diaphrag-
ma(pessar nt) nt
pelvic diaphragm: 1. Diaphragma pel-
vicum 2. muskulärer Beckenboden m,
Diaphragma pelvis
vaginal diaphragm: Diaphragma(pes-
sar) nt

di la lphrag lmal lgia [¹daiəfr��¹m�l-
d�(i)ə] noun: Zwerchfellschmerz m,
Diaphragmalgie f, Diaphragmodynie f

dilalphraglmatlic [¹daiəfr��¹m�tik]
adj: diaphragmatisch, diaphragmal

dilalphraglmaltiltis [daiə¹fr��mə¹taitis]
noun: Zwerchfellentzündung f, Dia-
phragmatitis f, Diaphragmitis f

di la lphrag lmi ltis [¹daiəfr��¹maitis]
noun: Zwerchfellentzündung f, Dia-
phragmatitis f, Diaphragmitis f

dilalphyslelal [daiə¹fi�ziəl] adj: diaphy-
sär

dilalphyslecltolmy [daiəfiz¹ektəmi] noun:
Diaphysenentfernung f, Diaphysekto-
mie f

dilalphyslilal [daiə¹fi�ziəl] adj: diaphysär
dilaphlylsis [dai¹�fəsis] noun, plural -ses
[-si�z]: Knochenschaft m, Diaphyse f

dilalphysliltis [daiəfi¹zaitis] noun: Dia-
physitis f, Diaphysenentzündung f

dilalplalcenltal [¹daiəplə¹sentəl] adj: di-
aplazentar, diaplazentär

dilarlrhela [daiə¹riə] noun: Durchfall m,
Diarrhoe f
bloody diarrhea: blutiger Durchfall m,
Blutstuhl m
chylous diarrhea: chylöser Durchfall
m, Chylorrhoe f
fatty diarrhea: Fettdurchfall m, Stea-
torrhoea f
paradoxical diarrhea: Verstopfungs-

durchfall m, uneigentlicher Durchfall
m, Diarrhoea paradoxa/stercoralis
postvagotomy diarrhea: Postvagoto-
miesyndrom nt
stercoral diarrhea: Verstopfungsdurch-
fall m, uneigentlicher Durchfall m, Di-
arrhoea paradoxa/stercoralis
traveler’s diarrhea: Reisediarrhoe f,
Turista f, Montezumas Rache f
diarrhea and vomiting: Brechdurchfall m

dilarlrhelic [daiə¹riik] adj: diarrhoisch
dilarlthrolsis [daiɑ�r¹θrəυsis] noun: ech-
tes Gelenk nt, Diarthrose f, Articulatio
synovialis

dilalscope [¹daiəskəυp] noun: Glasplätt-
chen nt, Diaskop nt

dilaslcolpy [dai¹�skəpi] noun: 1. (radio-
log.) Durchleuchtung f, Diaskopie f,
Transillumination f 2. (dermatol.) Dia-
skopie f

dilalstase [¹daiəsteiz] noun: Diastase f
dilalstelma [¹daiə¹sti�mə] noun, plural 

-malta [-mətə]: 1. Lücke f, Spalte f 2.
(angeborene) Zahnlücke f, Diastema nt
3. (histolog.) Diastema nt

dilasltolle [dai¹�stəli] noun: Diastole f
dilasltollic [¹daiə¹stɑlik] adj: diastolisch
dilaltherlmolcolaglullaltion [¹daiə¹θrmə-
kəυ¹��jə¹leiʃn] noun: Elektrokoagu-
lation f

dilaltherlmy [¹daiəθrmi] noun: Dia-
thermie f
short-wave diathermy: Kurzwellendia-
thermie f, Hochfrequenzdiathermie f,
Hochfrequenzwärmetherapie f
surgical diathermy: chirurgische Dia-
thermie f, Elektrokoagulation f

dilathlelsis [dai¹�θəsis] noun, plural -ses
[dai¹�θəsi�z]: Neigung f, Bereitschaft
f, Disposition f, Diathese f
allergic diathesis: allergische Diathese f
hemorrhagic diathesis: Blutungsnei-
gung f, hämorrhagische Diathese f
spasmophilic diathesis: Spasmophilie f
uric acid diathesis: Gichtdiathese f,
harnsaure/uratische Diathese f, Dia-
thesis urica

dilazlelpam [dai¹�zəp�m] noun: Diaze-
pam nt

dilbothlrilolcephlallilalsis [dai¹bɑθriəυ-

¹sefə¹laiəsis] noun: ➙diphyllobothria-
sis

Dilbothlrilolcephlallus [dai¹bɑθriəυ¹sefə-
ləs] noun: ➙Diphyllobothrium

dilcenltric [dai¹sentrik] adj: dizentrisch
dilcephlally [dai¹sefəli] noun: Dizepha-
lie f

dilchotlolmous [di¹kɑtəməs] adj: zwei-
teilig, zweigeteilt, dichotom, dichoto-

diametral
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misch
dilchotlolmy [dai¹kɑtəmi] noun: Dicho-
tomie f

dilchrolic [dai¹krəυik] adj: zweifarbig,
dichromatisch

dilchrolmalsy [dai¹krəυməsi] noun: Di-,
Bichromasie f, Dichromatopsie f

dilchrolmatlic [¹daikrə¹m�tik] adj: 1.
dichromat 2. zweifarbig, dichroma-
tisch

dilchrolmaltism [dai¹krəυmətizəm] noun:
Zweifarbigkeit f, Dichromasie f, Di-
chromie f

dilchrolmolphil [dai¹krəυməfil] adj: di-
chromophil

dilchrolmophlillism [daikrə¹mɑfəlizəm]
noun: Dichromophilie f

dilcloxlalcilllin [dai¹klɑksə¹silin] noun:
Dicloxacillin nt

dilcoulmalrin [dai¹k(j)u�mərin] noun:
➙dicumarol

dilcrolcellilalsis [¹daikrəsi¹laiəsis] noun:
Dicrocoeliuminfektion f, Dicrocoelia-
sis f

dilcrotlic [dai¹krɑtik] adj: dikrot
dilcroltism [¹daikrətizəm] noun: Dikro-
tie f

dilculmalrol [dai¹k(j)u�mərɔl] noun: Di-
cumarol nt, Dicoumarol nt

dilcyslteline [dai¹sistii�n] noun: Zystin
nt, Cystin nt, Dicystein nt

dildacltyllism [dai¹d�ktlizəm] noun: Di-
daktylie f

didlylmiltis [¹didə¹maitis] noun: Orchi-
tis f, Hodenentzündung f, Didymitis f

didlylmous [¹didəməs] adj: doppelt, ge-
paart, Zwillings-, Doppel-

die [dai] v: sterben
dilenlcelphallic [¹daiensə¹f�lik] adj: di-
enzephal

dilenlcephlallolhylpolphyslilal [¹daiən-

¹sefələυ¹haipə¹fi�ziəl] adj: dienze-
phalohypophysial

dilenlcephlallon [¹daiən¹sefəlɑn] noun:
Zwischenhirn nt, Dienzephalon nt

Dilentlalmoelba [dai¹entə¹mi�bə] noun:
Dientamoeba f

dilet [¹daiət] noun: 1. Nahrung f, Kost f,
Ernährung f, Diät f 2. Schon-, Kranken-
kost f, Diät f
low-caloric diet: Reduktionsdiät f
starvation diet: Nulldiät f
weight reduction diet: Reduktionsdiät f

dileltetlic [daiə¹tetik] adj: diätetisch
dileltetlics [daiə¹tetiks] plural: Diät-,
Ernährungslehre f, Diätetik f

dileltoltherlalpy [¹daiətəυ¹θerəpi] noun:
Ernährungstherapie f

dilgasltric [dai¹��strik]: I noun Digas-

trikus m, Musculus digastricus II adj
zweibäuchig, digastrisch; Digastrikus-

dilgest [dai¹d�est, di-]: I vt 1. verdauen,
abbauen, digerieren; verdauen helfen
2. digerieren, aufspalten II vi verdau-
en, digerieren

dilgestlilble [dai¹d�estəbl] adj: verdau-
lich, verdaubar, digestierbar

dilgesltion [dai¹d�estʃn] noun: Verdau-
ung f, Digestion f
gastric digestion: Magenverdauung f,
peptische Verdauung f
peptic digestion: Magenverdauung f,
peptische Verdauung f

dilgesltive [dai¹d�estiv]: I noun Diges-
tionsmittel nt, Digestivum nt II adj
verdauungsfördernd, digestiv, Verdau-
ungs-, Digestions-

diglit [¹did�it] noun: 1. Finger m, Zeh(e
f) m, Digitus m 2. Ziffer f, Digit nt

diglitlal [¹did�itl] adj: 1. fingerähnlich,
digital, Finger- 2. diskret, digital, Digi-
tal-

Digliltallis [¹did�i¹t�lis, -¹teil-] noun: 1.
(biolog.) Fingerhut m, Digitalis f 2.
(pharmakol.) Digitalis purpurea fo-
lium

digliltallism [¹did�itlizəm] noun: Digi-
talisintoxikation f

digliltallilzaltion [¹did�i¹t�li¹zeiʃn] noun:
Digitalistherapie f, Digitalisierung f

digliltalloid [¹did�it�lɔid] adj: digitalis-
ähnlich, digitaloid

digliltaltion [¹did�i¹teiʃn] noun: Digita-
tion f

digliltoxlin [¹did�i¹tɑksin] noun: Digito-
xin nt

digloxlin [did�¹ɑksin, dai¹�ɑksin] noun:
Digoxin nt

dilhetlerlolzylgous [dai¹hetərə¹zai�əs]
adj: dihybrid

dilhyldrolcallciflerlol [dai¹haidrəυk�l-
¹sifərɔl, -rɑl] noun: Dihydrocalciferol
nt, Vitamin D4 nt

dilhyldrolerlgotlalmine [¹dai¹haidrəυr-
¹�ɑtəmi�n, -min] noun: Dihydroergo-
tamin nt

dilhyldroltalchysltelrol [dai¹haidrəυt�-
¹kistərɔl] noun: Dihydrotachysterin
nt, Dihydrotachysterol nt

dilhyldroltesltoslterlone [dai¹haidrəυtes-
¹tɑstərəυn] noun: Dihydrotestosteron
nt

1,25-dilhyldroxlylchollelcallciflerlol [dai-
¹haidrəυ¹kəυlək�l¹sifərɔl, -rɑl] noun:
(1,25-)Dihydroxycholecalciferol nt

dillaclerlaltion [dai¹l�sə¹reiʃn] noun: 1.
Zerreißung f 2. (ophthal.) Dilazeration f

dillaltaltion [¹dilə¹teiʃn, ¹dailə-] noun:
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Dilatation f, (Aus-)Dehnung f; Erweite-
rung f, Dilatation f
balloon dilatation: Ballondilatation f
catheter dilatation: Katheterdilatation f

dillaltaltor [¹diləteitə(r), ¹dai-] noun:
Dilatator m
coronary dilatator: Koronardilatator m

dillaltion [dai¹leiʃn, di-] noun: Dilata-
tion f
pupil dilation: Pupillenvergrößerung f

dillulent [¹diljəwənt, -jυənt]: I noun
Verdünner m, Verdünnungsmittel nt,
Diluens nt, Diluent m II adj verdün-
nend

dillultion [di¹l(j)u�ʃn, dai-] noun: Ver-
dünnung f; Dilution f

dilmellia [dai¹mi�liə] noun: Dimelie f
dilmethlyllkeltone [dai¹meθəl¹ki�təυn]
noun: Aceton nt, Dimethylketon nt

dilmorlphic [dai¹mɔ�rfik] adj: zweige-
staltig, dimorph

dilnolprost [dai¹nəυ¹prɑst] noun: Dino-
prost nt, Prostaglandin F2α nt

di lno lpros ltone [dai¹nəυ¹prɑstəυn]
noun: Dinoproston nt, Prostaglandin
E2 nt

dilnulcleloltide [dai¹n(j)u�kliətaid] noun:
Dinukleotid nt

diloplter [dai¹ɑptər] noun: Dioptrie f,
Brechkrafteinheit f

dilopltric [dai¹ɑptrik]: I noun ➙diopter
II adj dioptrisch; (licht-)brechend

dilopltry [¹daiɑptri] noun: ➙diopter
diloxlide [dai¹ɑksaid, -id] noun: Dioxid nt
carbon dioxide: Kohlendioxid nt

diloxlin [dai¹ɑksin] noun: Dioxin nt
diloxlylgenlase [dai¹ɑksid�əneiz] noun:
Sauerstofftransferase f, Dioxygenase f

dilphenlyllhyldanltolin [¹dai¹fenilhai-
¹d�ntəwin] noun: Diphenylhydantoin
nt, Phenytoin nt

dilphoslphaltildyllglyclerlol [dai¹fɑsfə-

¹taidl¹�lisərɔl, -rɑl] noun: Diphos-
phatidylglycerin nt, Cardiolipin nt

1,3-dilphoslpholglyclerlate [dai¹fɑsfəυ-
¹�lisəreit] noun: 1,3-Diphosphoglyce-
rat nt, 3-Phosphoglyceroylphosphat nt,
Negelein-Ester m

2,3-dilphoslpholglyclerlate [dai¹fɑsfəυ-
¹�lisəreit] noun: 2,3-Diphosphoglyce-
rat nt, Greenwald-Ester m

diphlthelria [dif¹θiəriə] noun: Diphthe-
rie f, Diphtheria f, Rachenbräune f
laryngeal diphtheria: Kehlkopf-, La-
rynxdiphtherie f
pharyngeal diphtheria: Rachen-, Pha-
rynxdiphtherie f

diphltherlic [dif¹θerik] adj: diphtherisch
diphlthelritlic [¹difθə¹ritik] adj: diph-

therisch
diphlthelroid [¹difθərɔid]: I noun 1. co-
ryneformes Bakterium nt 2. Pseudo-
diphtherie f, Diphtheroid nt II adj
diphtherieähnlich, diphtheroid

diphlthelroltoxlin [¹difθərəυ¹tɑksin]
noun: Diphtherietoxin nt

diphlthonlgia [dif¹θɔŋ(�)iə, -¹θɑŋ-]
noun: Diplophonie f

dilphylllolbothlrilalsis [dai¹filəυbɑθ¹raiə-
sis] noun: Fischbandwurminfektion f,
Diphyllobothriose f, Diphyllobothria-
sis f, Bothriozephalose f, Bothriocepha-
losis f

Dilphylllolbothlrilum [dai¹filəυ¹bɑθriəm]
noun: Diphyllobothrium nt, Bothrioce-
phalus m, Dibothriocephalus m
Diphyllobothrium latum: Fischband-
wurm m, breiter Fischbandwurm m,
Grubenkopfbandwurm m, Diphyllo-
bothrium latum, Bothriocephalus latus
Diphyllobothrium taenioides: ➙Di-
phyllobothrium latum

dipllalculsia [¹diplə¹k(j)u�ziə] noun: Di-
plakusis f, Doppelthören nt

dipllalculsis [¹diplək(j)u�sis] noun: Di-
plakusis f, Doppelthören nt

dilplelgia [dai¹pli�d�(i)ə] noun: Diple-
gie f

dilplelgic [dai¹pli�d�ik] adj: diplegisch
dipllolbalcilllus [¹dipləυbə¹siləs] noun,
plural -cillli [-¹silai]: Diplobazillus m,
Diplobakterium nt

dipllolbacltelrilum [¹dipləυb�k¹tiəriəm]
noun, plural -a [ dipləb�k¹tiəriə]: Di-
plobakterium nt

dipllolcoclcal [¹dipləυ¹kɑkəl] adj: Diplo-
kokken-

Dipllolcoclcus [¹dipləυ¹kɑkəs] noun: Di-
plococcus m
Diplococcus gonorrhoeae: Gonokok-
kus m, Gonococcus m, Neisseria go-
norrhoeae
Diplococcus lanceolatus: ➙Diplococ-
cus pneumoniae
Diplococcus pneumoniae: Fränkel-
Pneumokokkus m, Pneumokokkus m,
Streptococcus pneumoniae

dipllolë [¹dipləυi] noun: Diploe f
dilplolic [di¹pləυik] adj: doppelt, zwei-
fach

diplloid [¹diplɔid]: I noun diploide Zelle
f II adj diploid

diplloildy [¹diplɔidi] noun: Diploidie f
dilplolpia [di¹pləυpiə] noun: Doppeltse-
hen nt, Diplopie f, Diplopia f
binocular diplopia: binokuläre Diplo-
pie f

diplloltene [¹dipləti�n] noun: Diplotän nt
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dilpollar [dai¹pəυlər] adj: bipolar, zwei-
polig

diplsolmalnia [¹dipsəυ¹meiniə, -jə] noun:
Dipsomanie f

Diplterla [¹diptərə, -trə] plural: Diptera pl
diplyllildilalsis [¹dipəli¹daiəsis] noun:
Dipylidiasis f

Diplyllidlilum [¹dipə¹lidiəm] noun: Dipy-
lidium nt
Dipylidium caninum: Gurkenkern-
bandwurm m, Dipylidium caninum

Dilrolfillarlia [¹dairəυfi¹leəriə] noun: Di-
rofilaria nt

dilrolfillalrilalsis [¹dairəυ¹filə¹raiəsis]
noun: Dirofilarieninfektion f, Dirofila-
riasis f

dilsaclchalrildase [dai¹s�kərideiz] noun:
Disaccharidase f

dilsaclchalride [dai¹s�kəraid, -rid] noun:
Zweifachzucker m, Disaccharid nt

dilsaclchalridlulria [dai¹s�kərai¹d(j)υə-
riə] noun: Disaccharidurie f

dilsaclchalrose [dai¹s�kərəυs] noun:
➙disaccharide

dislarlticlullaltion [disɑ�r¹tikjə¹leiʃn]
noun: Exartikulation f

disc [disk] noun: ➙disk
dislcharge [n ¹distʃɑ�rd�; v dis¹tʃɑ�rd�]:
I noun 1. Ausfluss m, Absonderung f,
Ausscheidung f, Sekret nt 2. Aus-, Ab-
fluss m; Abgabe f; Freisetzung f, Aus-
stoßen nt; (auch physik.) Entladung f II
vt 3. absondern, ausscheiden 4. aus-
strömen; abgeben, ablassen; (physik.)
entladen III vi sich ergießen; abflie-
ßen; ausströmen lassen; sich entladen
genital discharge: Genitalfluor m, Flu-
or genitalis

dislcilform [¹disifɔ�rm] adj: scheibenför-
mig, disziform, diskoid, diskoidal

dislcislsion [di¹siʃn] noun: 1. (chirurg.)
operative Spaltung/Eröffnung/Durch-
trennung f, Diszision f, Discisio f 2.
(ophthal.) Diszision f, Discisio catarac-
tae

dislciltis [dis¹kaitis] noun: Diskusent-
zündung f, Discitis f, Diszitis f

dislcolgenlic [¹diskəυ¹d�enik] adj: dis-
kogen

dislcoid [¹diskɔid] adj: scheibenförmig,
disziform, diskoid

dislcoidlecltolmy [¹diskɔid¹ektəmi] noun:
Nukleotomie f

dislcoplalthy [dis¹kɑpəθi] noun: Band-
scheibenerkrankung f, Diskopathie f

dislcus [¹diskəs] noun, plural -cusles,
dislci [¹dis�k�ai]: Scheibe f; Diskus m,
Discus m

dislease [di¹zi�z]: I noun Krankheit f, Er-

krankung f, Leiden nt; Morbus m II v
krank machen
Adams-Stokes disease: Adams-Stokes-
Anfall m, Adams-Stokes-Synkope f
Addison’s disease: Addison-Krankheit
f, Morbus Addison m, Bronze(haut)-
krankheit f, primäre chronische Ne-
bennieren(rinden)insuffizienz f
adenoid disease: adenoide Vegetatio-
nen pl, Adenoide pl, Rachenmandel-
hyperplasie f
adult celiac disease: Erwachsenenform
f der Zöliakie, einheimische Sprue f
Albers-Schönberg disease: Albers-
Schönberg-Krankheit f, Marmorkno-
chenkrankheit f, Osteopetrosis f
Alibert’s disease: Alibert-Krankheit f,
Alibert-Bazin-Krankheit f, (klassische)
Mycosis fungoides, Mycosis fungoides
Alibert-Bazin-Form
alveolar hydatid disease: alveoläre
Echinokokkose f
Alzheimer’s disease: Alzheimer-Krank-
heit f, präsenile Alzheimer-Demenz f,
Demenz f vom Alzheimer-Typ
Andersen’s disease: Andersen-Krank-
heit f, Amylopektinose f, leberzirrhoti-
sche retikuloendotheliale Glykogenose
f, Glykogenose Typ IV f
aorticoiliac occlusive disease: Leriche-
Syndrom nt, Aortenbifurkationssyn-
drom nt
autoaggressive disease: ➙autoimmune
disease
autoimmune disease: Autoimmuner-
krankung f, Autoimmunkrankheit f,
-krankheit f
Bang’s disease: Bang-Krankheit f, Rin-
derbrucellose f
Barlow’s disease: rachitischer Säug-
lingsskorbut m, Möller-Barlow-Krank-
heit f
Bechterew’s disease: ➙Bekhterev’s dis-
ease
Bekhterev’s disease: Bechterew-Krank-
heit f, Morbus Bechterew, Bechterew-
Strümpell-Marie-Krankheit f, Marie-
Strümpell-Krankheit f, Spondylarthri-
tis/Spondylitis ankylopoetica/ankylo-
sans
blinding disease: ➙blinding filarial
disease
blinding filarial disease: Onchozerko-
se f, Onchocercose f, Onchocerciasis f,
Knotenfilariose f, Onchocerca-volvu-
lus-Infektion f
Boeck’s disease: Sarkoidose f, Morbus
m Boeck, Boeck-Sarkoid nt, Besnier-
Boeck-Schaumann-Krankheit f, Lym-
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phogranulomatosa benigna
Bouchet-Gsell disease: Schweinehüter-
krankheit f, Bouchet-Gsell-Krankheit
f, Leptospirosis pomona
Bouillaud’s disease: Bouillaud-Krank-
heit f, rheumatische Endokarditis f
Bowen’s disease: Bowen-Krankheit f,
Bowen-Dermatose f, Morbus m Bowen,
Dyskeratosis maligna
Breisky’s disease: Breisky-Krankheit f,
Kraurosis/Craurosis vulvae
Bright’s disease: 1. Nierenerkrankung f
2. Bright-Krankheit f, chronische Ne-
phritis f, Glomerulonephritis f
Brill-Symmers disease: Brill-Symmers-
Syndrom nt, Morbus m Brill-Symmers,
zentroplastisch-zentrozytisches Lym-
phom nt, großfollikuläres Lymphob-
lastom nt, großfollikuläres Lymphom nt
Brill-Zinsser disease: Brill-Zinsser-
Krankheit f
Brinton’s disease: Brinton-Krankheit f,
entzündlicher Schrumpfmagen m, Ma-
genszirrhus m, Linitis plastica
Brocq’s disease: Brocq-Krankheit f, Pa-
rapsoriasis en plaques, chronische
superfizielle Dermatitis f
bronzed disease: Addison-Krankheit f,
Morbus Addison m, Bronze(haut)-
krankheit f, primäre chronische Ne-
bennieren(rinden)insuffizienz f
Buschke’s disease: ➙ Busse-Buschke
disease
Busse-Buschke disease: Busse-Busch-
ke-Krankheit f, europäische Blastomy-
kose f, Kryptokokkose f, Kryptokok-
kus-Mykose f, Cryptococcus-Mykose f,
Cryptococcose f, Torulose f
Capdepont’s disease: Glaszähne pl,
Capdepont-Zahndysplasie f, Stainton-
Syndrom nt, Dentinogenesis imperfec-
ta hereditaria
cat-scratch disease: Katzenkratzkrank-
heit f, cat scratch disease nt, benigne
Inokulationslymphoretikulose f, Miya-
gawanellose f
celiac disease: Zöliakie f, glutenindu-
zierte Enteropathie f
Chagas’ disease: Chagas-Krankheit f,
südamerikanische Trypanosomiasis f
Chester-Erdheim disease: Chester 
(-Erdheim)-Erkrankung f, Knochen-
xanthomatose f
cold agglutinin disease: Kälteaggluti-
ninkrankheit f
compressed-air disease: Druckluft-,
Caissonkrankheit f
Cori’s disease: Cori-Krankheit f, For-
bes-Syndrom nt, hepatomuskuläre be-

nigne Glykogenose f, Glykogenose Typ
III f
coronary heart disease: koronare Herz-
krankheit f, koronare Herzerkrankung
f, stenosierende Koronarsklerose f, de-
generative Koronarerkrankung f
Creutzfeldt-Jakob disease: Creutzfeldt-
Jakob-Erkrankung f, Creutzfeldt-Ja-
kob-Syndrom nt, Jakob-Creutzfeldt-
Erkrankung f, Jakob-Creutzfeldt-Syn-
drom nt
Crohn’s disease: Crohn-Krankheit f,
Morbus m Crohn, Enteritis regionalis,
Ileocolitis regionalis, Ileocolitis termi-
nalis, Ileitis regionalis, Ileitis termina-
lis
Cushing’s disease: zentrales Cushing-
Syndrom nt, Morbus m Cushing
cystic disease of the breast: zystische/
fibrös-zystische Mastopathie f, Mam-
madysplasie f, Zystenmamma f, Masto-
pathia chronica cystica
cystic disease of the lung: Zystenlunge f
Darling’s disease: Darling-Krankheit f,
Histoplasmose f, retikuloendotheliale
Zytomykose f
demyelinating diseases: Entmarkungs-
krankheiten pl
de Quervain’s disease: de Quervain-
Krankheit f, Tendovaginitis stenosans
de Quervain
Deutschländer’s disease: 1. Deutsch-
länder-Fraktur f, Marschfraktur f 2.
Metatarsal(knochen)tumor m
Devic’s disease: Devic-Syndrom nt,
Neuromyelitis optica
Di Guglielmo disease: Di Guglielmo-
Krankheit f, Di Guglielmo-Syndrom
nt, akute Erythrämie f, akute erythrä-
mische Myelose f, akute Erythromyelo-
se f
Duchenne-Aran disease: Aran-Du-
chenne-Krankheit f, Duchenne-Aran-
Krankheit f, adult-distale Form f der
spinalen Muskelatrophie f, spinale pro-
gressive Muskelatrophie f
Duhring’s disease: Duhring-Krankheit
f, Dermatitis herpetiformis Duhring,
Morbus Duhring-Brocq m, Hidroa bul-
losa/herpetiformis/pruriginosa, Hi-
droa mitis et gravis
Dupuytren’s disease: Dupuytren-Kon-
traktur f
Dupuytren’s disease of the foot: Led-
derhose-Syndrom nt, Morbus Ledder-
hose m, plantare Fibromatose f, Planta-
raponeurosenkontraktur f, Dupuy-
tren-Kontraktur f der Plantarfaszie, Fi-
bromatosis plantae
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endemic disease: Endemie f
enzootic disease: Enzoonose f
epidemic disease: Epidemie f
epizootic disease: Epizootie f
extramammary Paget’s disease: extra-
mammärer Morbus m Paget
fifth disease: Ringelröteln pl, Sticker-
Krankheit f, fünfte Krankheit f, Mor-
bus quintus, Erythema infectiosum,
Megalerythem nt, Megalerythema epi-
demicum/infectiosum
Folling’s disease: Fölling-Krankheit f,
Morbus Fölling m, Phenylketonurie f,
Brenztraubensäureschwachsinn m,
Oligophrenia phenylpyruvica
foot-and-mouth disease: (echte) Maul-
und Klauenseuche f, Febris aphthosa,
Stomatitis epidemica, Aphthosis epi-
zootica
Forbes’ disease: Cori-Krankheit f, For-
bes-Syndrom nt, hepatomuskuläre be-
nigne Glykogenose f, Glykogenose f
Typ III
Franklin’s disease: Franklin-Syndrom
nt, Schwerekettenkrankheit f, H-
Krankheit f
Gamstorp’s disease: Gamstorp-Syn-
drom nt, Adynamia episodica heredi-
taria
Garré’s disease: sklerosierende/nicht-
eitrige Osteomyelitis f, Garré-Oste-
omyelitis f, Osteomyelitis sicca Garré
Gierke’s disease: Gierke-Krankheit f,
hepatorenale Glykogenose f
Gilbert’s disease: Gilbert-Meulen-
gracht-Syndrom f, Meulengracht-Krank-
heit f, Icterus juvenilis intermittens
Glisson’s disease: Rachitis f
Graves’ disease: Basedow-Krankheit f,
Morbus Basedow m
grinder’s disease: Quarz-, Kiesel-,
Steinstaublunge f, Silikose f, Silicosis f
Hailey-Hailey disease: Hailey-Hailey-
Krankheit f, Morbus Hailey-Hailey m,
familiärer gutartiger Pemphigus m,
Gougerot-Hailey-Hailey-Krankheit f,
Pemphigus chronicus benignus famili-
aris (Hailey-Hailey), Pemphigus Gou-
gerot-Hailey-Hailey, Dyskeratosis bul-
losa (hereditaria)
heavy-chain disease: Franklin-Syn-
drom nt, Schwerekettenkrankheit f, H-
Krankheit f
Heerfordt’s disease: Heerfordt-Syn-
drom nt, Febris uveoparotidea
Heine-Medin disease: (epidemische/
spinale) Kinderlähmung f, Heine-Me-
din-Krankheit f, Poliomyelitis (epide-
mica) anterior acuta

hemoglobin C disease: Hämoglobin-
C-Krankheit f
hemoglobin E disease: Hämoglobin-E-
Krankheit f
hemolytic disease of the newborn: fe-
tale Erythroblastose f, Erythroblastosis
fetalis, Morbus haemolyticus neonato-
rum
hemorrhagic disease of the newborn:
hämorrhagische Diathese f der Neuge-
borenen, Morbus haemorrhagicus ne-
onatorum, Melaena neonatorum vera
hereditary disease: Erbkrankheit f,
Erbleiden nt
herring-worm disease: Heringswurm-
krankheit f, Anisakiasis f
Hers’ disease: Hers-Erkrankung f, Le-
berphosphorylaseinsuffizienz f, Glyko-
genose f Typ VI
Herter-Heubner disease: (Gee-)Her-
ter-Heubner-Syndrom nt, Heubner-
Herter-Krankheit f, (infantile Form
der) Zöliakie f, glutenbedingte Entero-
pathie f
Heubner-Herter disease: ➙ Herter-
Heubner disease
Hirschsprung’s disease: aganglionä-
res/kongenitales Megakolon nt, Hirsch-
sprung-Krankheit f, Morbus Hirsch-
sprung m, Megacolon congenitum
hookworm disease: Hakenwurmbefall
m, Hakenwurminfektion f, Ankylosto-
miasis f, Ankylostomatosis f, Ankylo-
stomatidose f
Hoppe-Goldflam disease: Erb-Gold-
flam-Syndrom nt, Erb-Oppenheim-
Goldflam-Syndrom nt, Hoppe-Gold-
flam-Syndrom nt, Myasthenia gravis
pseudoparalytica
Huchard’s disease: Huchard-Krank-
heit f, Präsklerose f
Hurler’s disease: Hurler-Krankheit f,
Lipochondrodystrophie f, von Pfaund-
ler-Hurler-Krankheit f, Dysostosis mul-
tiplex, Mukopolysaccharidose I-H f
immunodeficiency disease: Immunde-
fekt m, Immunmangelkrankheit f, De-
fektimmunopathie f, Immundefizienz f
infectious disease: Infekt m, Infektion
f, Infektionskrankheit f
iron storage disease: Eisenspeicher-
krankheit f, Hämochromatose f
Jakob’s disease: ➙ Jakob-Creutzfeldt
disease
Jakob-Creutzfeldt disease: Creutzfeldt-
Jakob-Erkrankung f, Creutzfeldt-Ja-
kob-Syndrom nt, Jakob-Creutzfeldt-
Erkrankung f, Jakob-Creutzfeldt-Syn-
drom nt
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Johnson-Stevens disease: Stevens-
Johnson-Syndrom nt, Stevens-John-
son-Fuchs-Syndrom nt, Fiesinger-Ren-
du-Syndrom nt, Dermatostomatitis
Baader f, Ectodermose érosive plurio-
rificielle, Erythema exsudativum mul-
tiforme majus
joint disease: Gelenkerkrankung f, Ar-
thropathie f; Arthrose f
Kahler’s disease: Kahler-Krankheit f,
Huppert-Krankheit f, Morbus m Kah-
ler, Plasmozytom nt, multiples Myelom
nt, plasmozytisches Immunozytom nt,
plasmozytisches Lymphom nt
Kimmelstiel-Wilson disease: Kimmel-
stiel-Wilson-Syndrom nt, diabetische
Glomerulosklerose f
Köhler’s disease: 1. Köhler-Krankheit
f, Köhler-Müller-Weiss-Syndrom nt,
Morbus Köhler I 2. Freiberg-Köhler-
Krankheit f, Morbus Köhler II
Köhler’s second disease: Freiberg-
Köhler-Krankheit f, Morbus Köhler II
Kugelberg-Welander disease: Kugel-
berg-Welander-Krankheit f, Atrophia
musculorum spinalis pseudomyopa-
thica (Kugelberg-Welander), juvenile
Form f der spinalen Muskelatrophie
Kümmell-Verneuil disease: Kümmell-
Verneuil-Krankheit f, traumatische
Kyphose f, Spondylopathia traumatica
Lafora’s disease: Lafora-Syndrom nt,
Unverricht-Syndrom nt, Myoklonus-
epilepsie f, myoklonische Epilepsie f
L-chain disease: Bence-Jones-Plasmo-
zytom nt, Bence-Jones-Krankheit f, L-
Kettenkrankheit f, Leichte-Ketten-
krankheit f
Leber’s disease: 1. Leber-Optikusatro-
phie f 2. kongenitale Amaurose (Leber)
f
Letterer-Siwe disease: Letterer-Siwe-
Krankheit f, Abt-Letterer-Siwe-Krank-
heit f, maligne Säuglingsretikulose f,
akute Säuglingsretikulose f, maligne
generalisierte Histiozytose f
Lewandowsky-Lutz disease: Lewan-
dowsky-Lutz-Krankheit f, Epidermo-
dysplasia verruciformis,Verrucosis ge-
neralisata (Lewandowsky-Lutz)
Little’s disease: Little-Krankheit f, Di-
plegia spastica infantilis
Lobstein’s disease: Lobstein-Krankheit
f, Lobstein-Typ m der Osteogenesis im-
perfecta, Osteogenesis imperfecta tar-
da, Osteogenesis imperfecta Typ Lob-
stein
Lowe’s disease: Lowe-Syndrom nt,
Lowe-Terrey-MacLachlan-Syndrom

nt, okulo-zerebro-renales Syndrom nt
Lutembacher’s disease: Lutembacher-
Komplex m
Lyell’s disease: (medikamentöses) Lyell-
Syndrom nt, Syndrom nt der verbrüh-
ten Haut, Epidermolysis acuta toxica,
Epidermolysis necroticans combusti-
formis
Lyme disease: Lyme-Krankheit f, Ly-
me-Borreliose f, Lyme-Disease nt, Ery-
thema-migrans-Krankheit f
mad cow disease: bovine spongiforme
Enzephalopathie f, Rinderwahnsinn m
maple sugar disease: ➙maple syrup
urine disease
maple syrup disease: ➙maple syrup
urine disease
maple syrup urine disease: Ahornsi-
rup-Krankheit f, Valin-Leucin-Isoleu-
cinurie f, Verzweigtkettendecarboxyla-
se-Mangel m
Marfan’s disease: Marfan-Syndrom nt,
Arachnodaktylie-Syndrom nt
Marie’s disease: 1. Marie-Krankheit f,
Akromegalie f 2. Marie-Bamberger-
Syndrom nt, Bamberger-Marie-Syn-
drom nt, hypertrophische pulmonale
Osteoarthropathie f, Akropachie f 3.
Nonne-Marie-Krankheit f, (Pierre)
Marie-Krankheit f, zerebellare Heredo-
ataxie f, Heredoataxia cerbellaris 4.
Bechterew-Krankheit f, Morbus Bech-
terew m, Bechterew-Strümpell-Marie-
Krankheit f, Marie-Strümpell-Krank-
heit f, Spondylarthritis/Spondylitis an-
kylopoetica/ankylosans
Marie-Strümpell disease: Bechterew-
Krankheit f, Morbus Bechterew m,
Bechterew-Strümpell-Marie-Krank-
heit f, Marie-Strümpell-Krankheit f,
Spondylarthritis/Spondylitis ankylo-
poetica/ankylosans
McArdle’s disease: McArdle-Krankheit
f, muskuläre Glykogenose f, Muskel-
phosphorylasemangel m, Myophos-
phorylaseinsuffizienz f, Glykogenose f
Typ V
McArdle-Schmid-Pearson disease:
➙McArdle’s disease
Ménière’s disease: Ménière-Krankheit
f, Morbus Ménière m
metastatic disease: 1. Metastasierung f,
Filialisierung f 2. Krankheit f durch
Metastasierung
mixed connective tissue disease: Sharp-
Syndrom nt, Mischkollagenose f, ge-
mischte Bindegewebserkrankung f,
mixed connective tissue disease nt
molecular disease: Molekularkrank-
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heit f, molekulare Krankheit f
Monge’s disease: Monge-Krankheit f,
chronische Höhenkrankheit f
Morquio-Ullrich disease: Morquio-
Syndrom nt, Morquio-Ullrich-Syn-
drom nt, Morquio-Brailsford-Syndrom
nt, spondyloepiphysäre Dysplasie f,
Mukopolysaccharidose f Typ IV
Moschcowitz disease: Moschcowitz-
Syndrom nt, thrombotisch-thrombo-
zytopenische Purpura f, Moschcowitz-
Singer-Symmers-Syndrom nt, throm-
botische Mikroangiopathie f, Purpura
thrombotica, Purpura thrombotica
thrombocytopenica, Purpura Mosch-
cowitz
Neck’s disease: (van) Neck-Odelberg-
Syndrom nt, Osteochondrosis ischio-
pubica
Nettleship’s disease: Nettleship-Er-
krankung f, Nettleship-Syndrom nt,
kutane Mastozytose f, Mastozytose-
Syndrom nt, Urticaria pigmentosa
Niemann-Pick disease: Niemann-Pick-
Krankheit f, Sphingomyelinose f, Sphin-
gomyelinlipidose f
occupational disease: Berufskrankheit f
Ortner’s disease: Ortner-Syndrom II
nt, Morbus Ortner m, Angina abdomi-
nalis/intestinalis, Claudicatio intermit-
tens abdominalis
Osgood-Schlatter disease: Osgood-
Schlatter-Krankheit f, Schlatter-Os-
good-Krankheit f, Apophysitis tibialis
adolescentium
Osler’s disease: 1. Morbus Vaquez-Os-
ler m, Vaquez-Osler-Syndrom nt, Os-
ler-Krankheit f, Osler-Vaquez-Krank-
heit f, Polycythaemia (rubra) vera, Ery-
thrämie f 2. hereditäre Teleangiektasie
f, Morbus Osler m, Osler-Rendu-We-
ber-Krankheit f, Rendu-Osler-Weber-
Krankheit f, Teleangiectasia heredita-
ria haemorrhagica
Osler-Weber-Rendu disease: hereditä-
re Teleangiektasie f, Morbus Osler m,
Osler-Rendu-Weber-Krankheit f, Ren-
du-Osler-Weber-Krankheit f, Telean-
giectasia hereditaria haemorrhagica
Owren’s disease: Parahämophilie (A) f,
Owren-Syndrom nt, Faktor-V-Mangel
m, Hypoproakzelerinämie f, -accele-
rinämie f
Paget’s disease: 1. ➙Paget’s disease of
the breast 2. ➙extramammary Paget’s
disease
Paget’s disease of the breast: Paget-
Krebs m, Morbus Paget m
Panner’s disease: Panner-Krankheit f

Parkinson’s disease: Parkinson-Krank-
heit f, Morbus Parkinson m, Paralysis
agitans
peptic ulcer disease: Ulkuskrankheit f
Perthes’ disease: Perthes-Krankheit f,
Morbus Perthes m, Perthes-Legg-Cal-
vé-Krankheit f, Legg-Calvé-Perthes 
(-Waldenström)-Krankheit f, Osteo-
chondropathia deformans coxae juve-
nilis, Coxa plana (idiopathica)
Peyronie’s disease: Peyronie-Krank-
heit f, Penisfibromatose f, Induratio pe-
nis plastica, Sclerosis fibrosa penis
Pick’s disease: 1. Pick-(Hirn-)Atrophie
f 2. Niemann-Pick-Krankheit f, Sphin-
gomyelinose f, Sphingomyelinlipidose
f 3. Pick-Zirrhose f, perikarditische
Pseudoleberzirrhose f
plaster-of-Paris disease: Immobilisa-
tionsatrophie f
polycystic disease of the liver: Zysten-
leber f
Pompe’s disease: Pompe-Krankheit f,
generalisierte maligne Glykogenose f,
Glykogenose f Typ II
primary disease: Grundleiden nt, Pri-
märerkrankung f
Profichet’s disease: Profichet-Krank-
heit f, Kalkgicht f, Calcinosis circum-
scripta
Raynaud’s disease: 1. echte/essentiel-
le/primäre Raynaud-Krankheit f 2.
Raynaud-Syndrom nt, sekundäre Ray-
naud-Krankheit f
Recklinghausen’s disease: (von) Reck-
linghausen-Krankheit f, Neurofibro-
matosis generalisata
Recklinghausen’s disease of bone: En-
gel-(von) Recklinghausen-Syndrom
nt, (von) Recklinghausen-Krankheit f,
Osteodystrophia fibrosa cystica gene-
ralisata, Ostitis fibrosa cystica (genera-
lisata)
rheumatic disease: rheumatische Er-
krankung f, Rheumatismus m, Rheu-
ma nt
Riedel’s disease: eisenharte Struma
Riedel f, Riedel-Struma f, chronische
hypertrophische Thyreoiditis f
Ritter’s disease: 1. Ritter-Krankheit f,
Morbus Ritter von Rittershain m, Pem-
phigoid nt der Säuglinge, Syndrom nt
der verbrühten Haut, staphylogenes
Lyell-Syndrom nt, Dermatitis exfoliati-
va neonatorum, Epidermolysis toxica
acuta 2. (medikamentöses) Lyell-Syn-
drom nt, Syndrom nt der verbrühten
Haut, Epidermolysis acuta toxica, Epi-
dermolysis necroticans combustifor-
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mis
Roger’s disease: Roger-Syndrom nt,
Morbus Roger m
rose disease: 1. Wundrose f, Rose f,
Erysipel nt, Erysipelas nt, Streptoder-
mia cutanea lymphatica 2. Rosenbach-
Krankheit f, Rotlauf m, Schweinerot-
lauf m, Erysipeloid nt, Pseudoerysipel
nt, Erythema migrans
Rosenbach’s disease: 1. Heberden-Po-
lyarthrose f 2. Rosenbach-Krankheit f,
Rotlauf m, Schweinerotlauf m, Erysipe-
loid nt, Pseudoerysipel nt, Erythema
migrans
Scheuermann’s disease: Scheuermann-
Krankheit f, Morbus Scheuermann m,
Adoleszentenkyphose f, Osteochondri-
tis/Osteochondrosis deformans juve-
nilis
Schlatter’s disease: ➙Schlatter-Osgood
disease
Schlatter-Osgood disease: Osgood-
Schlatter-Krankheit f, Schlatter-Os-
good-Krankheit f, Apophysitis tibialis
adolescentium
Schönlein’s disease: ➙Schönlein-He-
noch disease
Schönlein-Henoch disease: Schoen-
lein-Henoch-Syndrom nt, (anaphylak-
toide) Purpura f Schoenlein-Henoch,
rheumatoide/athrombopenische Pur-
pura f, Immunkomplexpurpura f, -vas-
kulitis f, Purpura anaphylactoides
(Schoenlein-Henoch), Purpura rheu-
matica (Schoenlein-Henoch)
Schüller-Christian disease: Hand-
Schüller-Christian-Krankheit f, Schül-
ler-Hand-Christian-Krankheit f, Schül-
ler-Krankheit f
secondary disease: 1. Sekundärerkran-
kung f, Sekundärkrankheit f, Zweiter-
krankung f, Zweitkrankheit f 2. (häma-
tolog.) Sekundärkrankheit f
sexually transmitted disease: sexuell
übertragene Krankheit f, venerisch
übertragene Krankheit f, durch Sexu-
alkontakt übertragbare Krankheit
skin disease: Hautkrankheit f; Derma-
tose f
Still’s disease: Chauffard-Ramon-Still-
Krankheit f, Still-Syndrom nt, Morbus
Still m, juvenile Form f der chroni-
schen Polyarthritis
storage disease: Speicherkrankheit f
Tay-Sachs disease: Tay-Sachs-Erkran-
kung f, infantile amaurotische Idiotie f,
GM2-Gangliosidose f Typ I
tropical diseases: Tropenkrankheiten pl
unilocular hydatid disease: zystische

Echinokokkose f
Unna’s disease: Unna-Krankheit f, se-
borrhoisches Ekzem nt, seborrhoi-
sche/dysseborrhoische Dermatitis f,
Morbus Unna m, Dermatitis seborrho-
ides
Unverricht’s disease: Lafora-Syndrom
nt, Unverricht-Syndrom nt, Myoklonu-
sepilepsie f, myoklonische Epilepsie f
vagabond’s disease: Vaganten-, Vaga-
bundenhaut f, Cutis vagantium
vagrant’s disease: ➙vagabond’s disease
Vaquez’s disease: Morbus Vaquez-Os-
ler m, Vaquez-Osler-Syndrom nt, Os-
ler-Krankheit f, Osler-Vaquez-Krank-
heit f, Polycythaemia vera, Polycythae-
mia rubra vera, Erythrämie f
Vaquez-Osler disease: ➙Vaquez’s dis-
ease
venereal disease: Geschlechtskrank-
heit f, venerische Krankheit f, veneri-
sche Erkrankung f
Vidal’s disease: Vidal-Krankheit f, Li-
chen Vidal m, Lichen simplex chroni-
cus (Vidal), Neurodermitis circum-
scriptus
Vincent’s disease: Angina Plaut-Vin-
cent f, Plaut-Vincent-Angina f, Vin-
cent-Angina f
vitamin-deficiency disease: Vitamin-
mangelkrankheit f, Hypovitaminose f;
Avitaminose f
von Gierke’s disease: (von) Gierke-
Krankheit f, van Creveld-von Gierke-
Krankheit f, hepatorenale Glykogenose
f, Glykogenose f Typ I
von Recklinghausen’s disease: (von)
Recklinghausen-Krankheit f, Neurofi-
bromatosis generalisata
von Recklinghausen’s disease of bone:
Engel-(von) Recklinghausen-Syndrom
nt, (von) Recklinghausen-Krankheit f,
Osteodystrophia fibrosa cystica gene-
ralisata, Ostitis fibrosa cystica (genera-
lisata)
von Willebrand’s disease: Willebrand-
Jürgens-Syndrom nt, von Willebrand-
Jürgens-Syndrom nt, konstitutionelle
Thrombopathie f, hereditäre Pseudo-
hämophilie f, vaskuläre Pseudohämo-
philie f, Angiohämophilie f
Vrolik’s disease: Vrolik-Krankheit f,
Vrolik-Typ m der Osteogenesis imper-
fecta, Osteogenesis imperfecta conge-
nita, Osteogenesis imperfecta Typ Vro-
lik
Weil’s disease: 1. Weil-Krankheit f,
Leptospirosis icterohaemorrhagica 2.
Weil-ähnliche-Erkrankung f
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Werlhof’s disease: idiopathische throm-
bozytopenische Purpura f, Morbus
Werlhof m, essentielle Thrombozyto-
penie f, idiopathische Thrombozytope-
nie f
Whipple’s disease: Whipple-Krankheit
f, Morbus Whipple m, intestinale Lipo-
dystrophie f, lipophage Intestinalgra-
nulomatose f, Lipodystrophia intesti-
nalis
white-spot disease: 1. Weißflecken-
krankheit f, White-Spot-Disease nt,
Lichen sclerosus et atrophicus, Lichen
albus 2. Morphaea guttata
Winiwarter-Buerger disease: Winiwar-
ter-Buerger-Krankheit f, Morbus m
Winiwarter-Buerger, Endangiitis obli-
terans, Thrombangiitis obliterans,
Thrombendangiitis obliterans

disleased [di¹zi�zd] adj: erkrankt, krank-
haft, krank, pathologisch, kränklich,
morbid

dislemlbowlellment [¹disem¹baυəlmənt]
noun: Eviszeration f

dislelquilliblrilum [dis¹ekwə¹libriəm]
noun: gestörtes Gleichgewicht nt, Un-
gleichgewicht nt

dislfigurled adj: verunstaltet, entstellt,
missgestaltet, verformt, deformiert

dislinlfect [¹disin¹fekt] v: keimfrei ma-
chen, desinfizieren

dislinlfectlant [¹disin¹fektənt] adj: keim-
(ab)tötend, desinfizierend

dislinlfecltion [¹disin¹fekʃn] noun: Des-
infektion f

dislinlfesltaltion [¹disinfes¹teiʃn] noun:
Entwesung f, Desinfestation f

dislinlsecltilzaltion [¹disin¹sekti¹zeiʃn]
noun: Ungezieferbekämpfung f, Desin-
sektion f

dislinlvaglilnaltion [disin¹v�d�ə¹neiʃn]
noun: Desinvagination f

disljuncltion [dis¹d��ŋ(k)ʃn] noun: 1.
Trennung f, Absonderung f 2. (genet.)
(Chromosomen-)Disjunktion f

disk [disk] noun: 1. Scheibe f; (anatom.)
Diskus m, Discus m 2. Bandscheibe f,
Intervertebral-, Zwischenwirbelschei-
be f, Discus intervertebralis
articular disk: Gelenkzwischenscheibe
f, Diskus m, Discus articularis
choked disk: Papillenödem nt, Stau-
ungspapille f
epiphysial disk: Epiphysenfuge f, Car-
tilago epiphysialis
germ disk: Keimscheibe f,Blastodiskus m
herniated disk: Bandscheibenvorfall
m, Diskushernie f, Diskusprolaps m
interpubic disk: Discus interpubicus

intervertebral disk: Zwischenwirbel-
scheibe f, Bandscheibe f, Discus inter-
vertebralis
optic disk: ➙optic nerve disk
optic nerve disk: (Sehnerven-)Papille
f, Discus/Papilla nervi optici
Placido’s disk: Placido-Scheibe f
proligerous disk: Eihügel m, Discus
proligerus/oophorus, Cumulus oopho-
rus
ruptured disk: Bandscheibenprolaps m
slipped disk: Bandscheibenprolaps m

dislkecltolmy [dis¹kektəmi] noun: Band-
scheiben(teil)entfernung f, Diskekto-
mie f; Nukleotomie f

dislkilform [¹diskəfɔ�rm] adj: scheiben-
förmig, disziform, diskoid, diskoidal

dislkiltis [dis¹kaitis] noun: Diskusent-
zündung f, Discitis f, Diszitis f

dislkoglralphy [dis¹kɑ�rəfi] noun: Dis-
kographie f, Diskografie f

dislkotlolmy [dis¹kɑtəmi] noun: Band-
scheibenoperation f

disllolcaltion [disləυ¹keiʃn] noun: 1.
Ausrenkung f, Dislokation f, Luxation f,
Verrenkung f 2. (Chromosomen-)Dis-
lokation f
hyperdistention dislocation: Disten-
sionsluxation f
jaw dislocation: Kieferluxation f
dislocation of the knee joint: Kniege-
lenk(s)luxation f
dislocation of the lens: Linsenluxation f
dislocation of the lunate: Lunatumlu-
xation f
pathologic dislocation: pathologische
Luxation f
shoulder dislocation: Schulter(ge-
lenk)luxation f, Luxatio humeri
dislocation of the testis: Hodenektopie f

dislmemlber [dis¹membər] v: 1. zerglie-
dern, zerstückeln 2. amputieren

dislmultase [¹dismju�teiz] noun: Dis-
mutase f
superoxide dismutase: Hyperoxiddis-
mutase f, Superoxiddismutase f, Hämo-
cuprein nt, Erythrocuprein nt

dislmultaltion [¹dismju�¹teiʃn] noun:
Dismutation f

dilsolmy [¹daisəυmi] noun: Disomie f
dislorlder [dis¹ɔ�rdər] noun: Erkran-
kung f, Krankheit f
affective disorder: affektive Psychose f
bipolar disorder: manisch-depressive
Psychose/Krankheit f
immune-complex disorder: Immun-
komplexkrankheit f
immunodeficiency disorder: Immun-
defekt m, Immunmangelkrankheit f,
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Defektimmunopathie f, Immundefi-
zienz f
obstructive ventilation disorder: ob-
struktive Ventilationsstörung f
personality disorder: Persönlichkeit(s-
störung f) f, Psychopathie f, Charakter-
neurose f
restrictive ventilation disorder: res-
triktive Ventilationsstörung f

dislolrilenltaltion [dis¹ɔ�riən¹teiʃn] noun:
Verwirrtheit f, Desorientiertheit f

dilsperlmy [¹daisprmi] noun: Doppel-
befruchtung f, Dispermie f

dislperlsonlallilzaltion [dis¹prsnəlai-
¹zeiʃn] noun: Depersonalisation f

dislplacelment [dis¹pleismənt] noun: 1.
Verlagerung f, Verschiebung f, Verrü-
ckung f 2. (auch psychol.) Verdrängung
f 3. (Fraktur) Fragmentverschiebung f,
Dislokation f, Dislocatio f 4. Ablösung
f, Entlassung f 5. (psychol.) Affektverla-
gerung f
forward displacement of the uterus:
Antepositio uteri

dislpolsiltion [dispə¹ziʃn] noun: Veran-
lagung f, Disposition f

dislrupltion [dis¹r�pʃn] noun: 1. Zerbre-
chung f; Zerreißung f 2. Zerrissenheit f,
Spaltung f 3. Bruch m; Riss m 4. (em-
bryolog.) Disruption f

dislsect [di¹sekt, dai-] v: zergliedern,
zerlegen, sezieren, präparieren

dislsecltion [di¹sekʃn, dai-] noun: 1.
Zergliederung f, Zerlegung f; (genaue)
Analyse f 2. Zergliedern nt, Zerlegen
nt, Sezieren nt 3. Leicheneröffnung f,
Sektion f, Obduktion f
aortic dissection: Aortendissektion f
neck dissection: Halsdissektion f

dislsemlilnatled [di¹seməneitid] adj:
verbreitet, verstreut, disseminiert

dislsemlilnaltion [di¹semi¹neiʃn] noun:
1. Ausstreuung f, Verbreitung f 2. (pa-
tholog.) Aussaat f, Streuung f, Dissemi-
nation f 3. (mikrobiol.) Dissemination f

dislsolcilaltion [di¹səυʃi¹eiʃn] noun: Dis-
soziation f
albiminocytologic dissociation: albu-
mino-zytologische Dissoziation f
atrioventricular dissociation: atrio-
ventrikuläre Dissoziation f

disltal [¹distl] adj: distal
disltance [¹distəns] noun: 1. Entfernung
f (from von); Distanz f, Zwischenraum
m, Abstand m (between zwischen);
Entfernung f, Strecke f 2. (zeitlicher)
Abstand m, Zeitraum m
interocular distance: Augenabstand m

disltilchilalsis [¹distə¹kaiəsis] noun: Dis-

tichiasis f
Disltolma [¹distəmə] noun: Distoma nt,
Distomum nt

disltolmaltolsis [dai¹stəυmə¹təυsis] noun:
Distomainfektion f, Distomiasis f

dilstolmia [dai¹stəυmiə] noun: Disto-
mie f

disltolmilalsis [¹daistəυ¹maiəsis] noun:
Distomainfektion f, Distomiasis f

disltorltion [di¹stɔ�rʃn] noun: 1. Ver-
stauchung f, Distorsion f, Distorsio f 2.
(physik.) Verzerrung f, Verzeichnung f,
Distorsion f

disltress [di¹stres] noun: 1. (körperliche,
geistige) Qual f, Pein f, Schmerz m 2.
Leid nt, Kummer m, Sorge f; Not f; Not-
lage f, Notstand m
fetal distress: fetaler Gefahrenzustand
m, fetale Notsituation f

disltrilchilalsis [¹distrə¹kaiəsis] noun:
Districhiasis f

dislturblance [di¹strbəns] noun: 1. Stö-
rung f; Behinderung f, Beeinträchti-
gung f; Beunruhigung f 2. (seelische)
Erregung f; (geistige) Verwirrung f;
Verhaltensstörung f
disturbance in conduction: Erre-
gungsleitungsstörung f
excitation disturbance: Erregungsbil-
dungsstörung f
disturbances in stimulus conduction:
Reizleitungsstörungen f

dilulrelsis [¹daiə¹ri�sis] noun, plural -ses
[-si�z]: Harnfluss m, Diurese f
forced diuresis: forcierte Diurese f
osmotic diuresis: osmotische Diurese
f, Molekulardiurese f
water diuresis: Wasserdiurese f

dilulretlic [¹daiə¹retik]: I noun Diureti-
kum nt II adj harntreibend, diurese-
fördernd, -anregend, diuretisch
loop diuretic: Schleifendiuretikum nt
osmotic diuretic: osmotisches Diureti-
kum nt
potassium-sparing diuretic: kalium-
sparendes Diuretikum nt

dilulria [dai¹(j)υəriə] noun: Diurie f
dilurlnal [dai¹rnl] adj: am Tage, tags-
über, täglich; tageszyklisch, diurnal

dilvallent [dai¹veilənt] adj: zweiwertig,
divalent; doppelchromosomig, bivalent

dilverlticlullecltolmy [¹daivərtikjə¹lek-
təmi] noun: Divertikelresektion f, Di-
vertikulektomie f

dilverlticlullitlic [¹daivərtikjə¹laitik]
adj: divertikulitisch

dilverlticlulliltis [¹daivərtikjə¹laitis]
noun: Divertikulitis f, Divertikelent-
zündung f

disorientation
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colonic diverticulitis: Kolondivertiku-
litis f

di lver ltic lu llo lpex ly [¹daivərtikjələ-
¹peksi] noun: Divertikelanheftung f,
Divertikulopexie f

dilverlticlullolsis [daivər¹tikjə¹ləυsis]
noun: Divertikulose f
colonic diverticulosis: Dickdarm-, Ko-
londivertikulose f

dilverlticlullum [¹daivər¹tikjələm] noun,
plural -la [-lə]: Divertikel nt
bladder diverticulum: (Harn-)Blasen-
divertikel nt
bowel diverticulum: Darmdivertikel nt
colonic diverticulum: Dickdarm-, Ko-
londivertikel nt
duodenal diverticulum: Duodenum-,
Duodenaldivertikel nt
esophageal diverticulum: Speiseröh-
ren-, Ösophagusdivertikel nt
intestinal diverticulum: Darmdiverti-
kel nt
large bowel diverticulum: Dickdarm-
divertikel nt
Meckel’s diverticulum: Meckel-Diver-
tikel nt
pharyngoesophageal diverticulum:
Zenker-Divertikel nt, pharyngoöso-
phageales Divertikel nt
pulsion diverticulum: Pulsionsdiverti-
kel nt
Rokitansky’s diverticulum: Rokitan-
sky-Divertikel nt
small bowel diverticulum: Dünndarm-
divertikel nt
traction diverticulum: Traktionsdiver-
tikel nt
vesical diverticulum: (Harn-)Blasendi-
vertikel nt
Zenker’s diverticulum: Zenker-Diver-
tikel nt, pharyngoösophageales Diver-
tikel nt

dilvilsion [di¹vi�n] noun: 1. Teilung f;
Zerteilung f, Spaltung f (into in); Ab-
trennung f (from von) 2. Verteilung f,
Austeilung f, Aufteilung f (among, bet-
ween unter) 3. Einteilung f, Gliederung
f (into in)
cell division: Zellteilung f
direct cell division: direkte Zellteilung
f, Amitose f
maturation division: 1. Reifeteilung f
2. Reduktionsteilung f, Meiose f
meiotic cell division: Reduktionstei-
lung f, Meiose f
mitotic cell division: mitotische Zell-
teilung f, Mitose f
nuclear division: Kernteilung f

dilzylgotlic [¹daizai¹�ɑtik] adj: (Zwillin-

ge) binovulär, zweieiig, dizygot
dilzylgous [dai¹zai�əs] adj: (Zwillinge)
binovulär, zweieiig, dizygot

dizlzilness [¹dizinis] noun: 1. (subjekti-
ver) Schwindel m, Schwind(e)ligkeit f
2. Schwindelanfall m 3. Benommenheit f

dizlzy [¹dizi] adj: schwind(e)lig, vertigi-
nös

doldeclaldacltylliltis [dəυ¹dekə¹d�ktə-
¹laitis] noun: Duodenitis f

dollilcholcephlally [¹dɑlikəυ¹sefəli] noun:
Langköpfigkeit f, Langschädel m, Doli-
chozephalie f

dollilcholcollon [¹dɑlikəυ¹kəυlən] noun:
Dolichokolie f

dollilcholcralnilal [¹dɑlikəυ¹kreiniəl] adj:
langköpfig, dolichokephal

dollilcholfalcial [¹dɑlikəυ¹feiʃl] adj: lang-
gesichtig, dolichofazial

dollilcholprolsoplic [¹dɑlikəυprə¹sɑpik]
adj: langgesichtig, dolichofazial

dollilcholstenlolmellia [¹dɑlikəυ¹stenə-
¹mi�liə] noun: Spinnenfingrigkeit f,
Dolichostenomelie f, Arachnodaktylie f

dolmain [dəυ¹mein] noun: Domäne f
domlilnance [¹dɑminəns] noun: Domi-
nanz f

domlilnant [¹dɑminənt]: I noun Domi-
nante f II adj dominant

dolnate [dəυ¹neit] v: (Blut) spenden;
stiften, schenken

dolnaltion [dəυ¹neiʃn] noun: (Blut, Or-
gan) Spende f

dolnaltor [¹dəυneitər] noun: ➙donor
dolnor [¹dəυnər] noun: 1. (Blut-, Organ-)
Spender(in f) m 2. Donor m, Donator m
general donor: Universalspender m
universal donor: Universalspender m

donlolvalnolsis [dɑnəv�¹nəυsis] noun:
Lymphogranuloma inguinale/venere-
um, Lymphopathia venerea, Morbus
Durand-Nicolas-Favre m, klimatischer
Bubo m, vierte Geschlechtskrankheit f,
Poradenitis inguinalis

dolpa [¹dəυpə] noun: 3,4-Dihydroxy-
phenylalanin nt, Dopa nt

dolpalmine [¹dəυpəmi�n] noun: Dopa-
min nt, Hydroxytyramin nt

dolpalmilnerlgic [¹dəυpəmi¹nrd�ik] adj:
dopaminerg

dorlmanlcy [¹dɔ�rmənsi] noun: 1. Schlaf
m, Schlafzustand m 2. (mikrobiol.)
Wachstumsruhe f, Dormanz f

dorlmant [¹dɔ�rmənt] adj: (Zelle) ru-
hend, dormant

dorlsad [¹dɔ�rs�d] adj: zum Rücken hin,
rückenwärts, dorsad

dorlsal [¹dɔ�rsl] adj: dorsal
dorlsallgia [dɔ�r¹s�ld�(i)ə] noun: Rü-
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ckenschmerz(en pl) m, Dorsalgie f,
Dorsodynie f

dorlsilflexlion [¹dɔ�rsi¹flekʃn] noun:
Dorsalflexion f

dorlsollumlbar [¹dɔ�rsəυ¹l�mbər, -bɑ�r]
adj: dorsolumbal

dorlsum [¹dɔ�rsəm] noun, plural -sa [-sə]:
Rücken m, Rückseite f, Dorsum nt
dorsum of foot: Fußrücken m, Dorsum
pedis
dorsum of hand: Handrücken m, Dor-
sum manus
dorsum of nose: Nasenrücken m, Dor-
sum nasi
dorsum of tongue: Zungenrücken m,
Dorsum linguae

doslage [¹dəυsid�] noun: 1. Dosierung f,
Verabreichung f 2. Dosis f, Menge f;
Portion f
saturation dosage: Sättigungsdosis f

dose [dəυs]: I noun 1. (pharmakol.) Do-
sis f, Gabe f 2. (radiolog.) Dosis f, Strah-
lendosis f 3. Dosis f, Portion f II v 4.
(pharmakol.) dosieren, in Dosen ver-
abreichen 5. jdm. eine Dosis verabrei-
chen, Arznei geben
absorbed dose: Energiedosis f
booster dose: Boosterdosis f
cumulative dose: kumulierte Dosis f,
kumulierte Strahlendosis f
curative dose: Dosis curativa
daily dose: Tagesdosis f
depth dose: Tiefendosis f
doubling dose: Verdopplungsdosis f
effective dose: Effektivdosis f, Dosis ef-
fectiva, Dosis efficax, Wirkdosis f
entry dose: Einfalldosis f
equivalent dose: Äquivalentdosis f
exit dose: Exitdosis f, Austrittsdosis f
focal dose: Herddosis f
infective dose: infektiöse Dosis f, In-
fektionsdosis f, Dosis infectiosa
initial dose: Initial-, Aufsättigungsdo-
sis f
integral dose: Integraldosis f
lethal dose: tödliche Dosis f, letale Do-
sis f, Letaldosis f, Dosis letalis
loading dose: Initial-, Aufsättigungs-
dosis f
maintenance dose: Erhaltungsdosis f
maximum dose: Maximaldosis f, Dosis
maximalis
maximum single dose: Einzelmaxi-
maldosis f
median effective dose: mittlere effekti-
ve Dosis f, mittlere wirksame Dosis f,
Dosis effectiva media
median infective dose: mittlere Infek-
tionsdosis f, Dosis infectiosa media

median lethal dose: mittlere letale Do-
sis f, Dosis letalis media
minimal dose: Minimaldosis f
minimal lethal dose: minimale letale
Dosis f, Dosis letalis minima
organ dose: Organdosis f
organ tolerance dose: Organtoleranz-
dosis f
radiation dose: Strahlendosis f
refractive dose: fraktionierte Dosis f,
Dosis refracta
single dose: Einzeldosis f
skin dose: Hautdosis f
surface dose: Oberflächendosis f
therapeutic dose: therapeutische Dosis
f, Dosis therapeutica
threshold dose: Grenzdosis f, Schwel-
lendosis f
tissue dose: Gewebedosis f
tolerance dose: Toleranzdosis f, Dosis
tolerata
total dose: Gesamtdosis f
toxic dose: toxische Dosis f, Dosis toxica
volume dose: Integraldosis f

dose-dependent adj: dosisabhängig
dolsilmetlric [¹dəυsi¹metrik] adj: dosi-
metrisch

dolsimleltry [dəυ¹simətri] noun: Strah-
lendosismessung f, Dosimetrie f

double-stranded adj: doppelsträngig
dougllalsiltis [d��lə¹saitis] noun: Dou-
glasitis f

draclonltilalsis [¹dr�kɑn¹taiəsis] noun:
Medinawurminfektion f, Guineawurm-
infektion f, Drakunkulose f, Dracontia-
sis f

dralcunlcullilalsis [drə¹k�ŋkjə¹laiəsəs]
noun: Medinawurminfektion f, Guine-
awurminfektion f, Drakunkulose f,
Dracontiasis f

Dralcunlcullus [drə¹k�ŋkjələs] noun:
Dracunculus m

drain [drein]: I noun 1. Ableitung f; Ab-
leiten nt, Abfließen nt, Ablaufen nt,
Drainieren nt, Drainage f, Dränage f 2.
Drain m, Drän m 3. Entwässerung f,
Trockenlegung f, Dränage f II v drai-
nieren, dränieren

drainlage [¹dreinid�] noun: 1. Drainage
f, Dränage f, Ableitung f (von Wund-
flüssigkeit); Abfluss m 2. Drainieren nt,
Dränieren nt, Ableiten nt; Abfließen nt,
Ablaufen nt

drasltic [¹dr�stik] noun: 1. Drastikum
nt 2. (Abführmittel) drastisch, stark 3.
drastisch, durchgreifend, gründlich, ri-
goros

dreplalnolcyte [¹drepənəυsait] noun: Si-
chelzelle f, Drepanozyt m

dorsiflexion
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dreplalnolcyltelmia [¹drepənəυsai¹ti�-
miə] noun: Sichelzellanämie f, Sichel-
zellenanämie f, Herrick-Syndrom nt

dreplalnolcytlic [¹drepənəυ¹sitik] adj:
Sichelzell(en)-

dreplalnolcyltolsis [¹drepənəυsai¹təυsis]
noun: Drepanozytose f

dreplalnolcyltotlic [¹drepənəυsai¹tɑtik]
adj: drepanozytotisch

dreslsing [¹dresiŋ] noun: 1. Verbinden
nt 2. Verband m 3. Verbandsmaterial nt
binocular dressing: Binokulusverband m
occlusiv dressing: Okklusivverband m

drift [drift] noun: Drift f
antigenic drift: Antigendrift f

drip [drip]: I noun (Dauer-)Tropfinfu-
sion f, Dauertropf m, Tropf m II v tröp-
feln

driplfeedling [¹drip¹fi�diŋ] noun: paren-
terale/künstliche Ernährung f

dromlolmalnia [¹drəmɑ¹meiniə] noun:
krankhafter Lauftrieb m, Dromomanie f

dromloltroplic [¹drəmɑ¹trɑpik] adj: dro-
motrop

drolmotlrolpism [drə¹mɑtrəpizəm] noun:
Dromotropie f, dromotrope Wirkung f

droplsilcal [¹drɑpsikl] adj: hydropisch,
hydroptisch

droplsy [¹drɑpsi] noun: Hydrops m
drowlsy [¹draυsi] adj: schläfrig; be-
wusstseinseingetrübt, bewusstseinsbe-
einträchtigt, somnolent

drug [dr��]: I noun 1. Arzneimittel nt,
Arznei f, Medikament nt 2. Droge f,
Rauschgift nt be on drugs rauschgift-
süchtig sein 3. Betäubungsmittel nt,
Droge f II v betäuben
psychoactive drugs: psychotrope Sub-
stanzen pl, Psychopharmaka pl

drug-resistant adj: arzneimittelresistent
drum [dr�m] noun: 1. Trommel f, Walze
f, Zylinder m 2. Paukenhöhle f, Tympa-
non nt, Tympanum nt, Cavum tympa-
ni, Cavitas tympanica

drumlhead [¹dr�mhed] noun: Trommel-
fell nt, Membrana tympanica

drumlstick [¹dr�mstik] noun: Drum-
stick nt

drunklenlness [¹dr�ŋkənis] noun: 1.
(Be-)Trunkenheit f, Alkoholrausch m,
-intoxikation f 2. Trunksucht f

duct [d�kt] noun: 1. Röhre f, Kanal m,
Leitung f 2. Gang m, Kanal m, Ductus m
accessory pancreatic duct: Santorini-
Gang m, Ductus pancreaticus accesso-
rius
common hepatic duct: Hepatikus m,
Hepaticus m, Ductus hepaticus com-
munis

cystic duct: Gallenblasengang m, Zysti-
kus m, Ductus cysticus
deferent duct: Samenleiter m, Ductus
deferens
ejaculatory duct: Ausspritzungs-, Eja-
kulationsgang m, Ductus ejaculatorius
duct of epididymis: Nebenhodengang
m, Ductus epididymidis
excretory duct of seminal vesicle: Duc-
tus excretorius glandulae vesiculae
excretory ductules of lacrimal gland:
Ductuli excretorii glandulae lacrimalis
greater sublingual duct: Ductus sub-
lingualis major
lactiferous ducts: Milchgänge pl, Duc-
tus lactiferi
milk ducts: Milchgänge pl, Ductus lac-
tiferi
nasolacrimal duct: Tränen-Nasen-Gang
m, Ductus nasolacrimalis
omphalomesenteric duct: Darmstiel
m, Dotter(sack)gang m, Ductus om-
phaloentericus/omphalomesentericus
pancreatic duct: Wirsung-Gang m,
Pankreasgang m, Ductus pancreaticus
parotid duct: Parotisgang m, Stensen-
Gang m, Ductus parotideus
right lymphatic duct: rechter Haupt-
lymphgang m, Ductus lymphaticus/
thoracicus dexter
Santorini’s duct: Santorini-Gang m,
Ductus pancreaticus accessorius
Skene’s ducts: Skene-Gänge pl, -Drü-
sen pl, Ductus paraurethrales urethrae
feminiae
submandibular duct: Wharton-Gang
m, Ductus submandibularis
thoracic duct: Brustmilchgang m,
Milchbrustgang m, Ductus thoracicus
Wharton’s duct: Wharton-Gang m,
Ductus submandibularis

ducltal [¹d�ktl] adj: duktal
ducltile [¹d�ktl, -til] adj: dehnbar, streck-
bar; biegsam, duktil

ductlless [¹d�ktlis] adj: ohne Ausfüh-
rungsgang

ducltoglralphy [d�k¹tɑ�rəfi] noun: Duk-
tographie f, Duktografie f

ductlule [¹d�kt(j)�ul] noun: Kanälchen
nt, Ductulus m
efferent ductules of testis: Ductuli effe-
rentes testis
prostatic ductules: Ductuli prostatici

ducltus [¹d�ktəs] noun: Gang m, Kanal
m, Ductus m
ductus arteriosus: Ductus Botalli, Duc-
tus arteriosus
patent ductus arteriosus: offener/per-
sistierender Ductus arteriosus Botalli,
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865

D



Ductus arteriosus Botalli apertus/per-
sistens

dulllness [¹d�lnis] noun: Dämpfung f
hepatic dullness: Leberdämpfung f, Le-
berschall m

dumb [d�m]: I noun the dumb plural
die Stummen II adj 1. stumm, ohne
Sprache 2. sprachlos, stumm

dumblness [¹d�mnis] noun: 1. Stumm-
heit f 2. Sprachlosigkeit f

dumlmy [¹d�mi] noun: Plazebo nt, Pla-
cebo nt

dumpling [¹d�mpiŋ] noun: Dumping-
Syndrom nt
late postprandial dumping: postali-
mentäres Spätsyndrom nt, Spät-Dum-
ping nt, reaktive Hypoglykämie f

duloldelnal [¹d(j)u�əυ¹di�nl, d(j)u�-
¹ɑdnəl] adj: duodenal

duloldelnecltolmy [¹d(j)u�ədi¹nektəmi]
noun: Zwölffingerdarmentfernung f,
Duodenum(teil)entfernung f, Duode-
nektomie f

duloldelniltis [¹d(j)u�ədi¹naitis] noun:
Duodenitis f

duloldelnolchollanlgeliltis [¹d(j)u�ə¹di�-
nəυkəυ¹l�nd�i¹aitis] noun: Duode-
nocholangitis f

duloldelnolchollanlgitlic [¹d(j)u�ə¹di�nəυ-
kəυl�n¹d�aitik] adj: duodenocholan-
gitisch

duloldelnolchollanlgiltis [¹d(j)u�ə¹di�nəυ-
kəυl�n¹d�aitis] noun: Duodenochol-
angitis f

duloldelnolchollelcysltosltolmy [¹d(j)u�ə-

¹di�nəυkəυləsi¹stɑstəmi] noun: Duo-
denocholezystostomie f, Duodenozys-
tostomie f

duloldelnolcholledlolchotlolmy [¹d(j)u�ə-

¹di�nəυkəυ¹ledəυ¹kɑtəmi] noun: Du-
odenocholedochotomie f

duloldelnolcollic [¹d(j)u�ə¹di�nəυ¹kɑlik]
adj: koloduodenal

duloldelnolcysltosltolmy [¹d(j)u�ə¹di�-
nəυsi¹stɑstəmi] noun: Duodenocho-
lezystostomie f, Duodenozystostomie f

duloldelnolduloldelnosltolmy [¹d(j)u�ə-

¹di�nəυ¹d(j)u�ədi¹nɑstəmi] noun:
Duodenoduodenostomie f

duloldelnolenlterlosltolmy [¹d(j)u�ə¹di�-
nəυ¹entə¹rɑstəmi] noun: Duode-
noenterostomie f

dulodlelnoglralphy [d(j)u�ə¹di�¹nɑ�rafi]
noun: Duodenographie f, Duodeno-
grafie f

duloldelnolhelpatlic [d(j)u�ə¹di�nəυhi-
¹p�tik] adj: hepatoduodenal

duloldelnolillelosltolmy [¹d(j)u�ə¹di�nəυ-
ili¹ɑstəmi] noun: Duodenoileostomie f

duloldelnoljeljulnal [¹d(j)u�ə¹di�nəυd�i-
¹d�u�nl] adj: duodenojejunal

duloldelnoljeljulnosltolmy [¹d(j)u�ə¹di�-
nəυd�i¹d�u�¹nɑstəmi] noun: Duode-
nojejunostomie f

duloldelnollylsis [d(j)u�ədi¹nɑlisis] noun:
Duodenolyse f, Duodenummobilisa-
tion f

duloldelnolpanlcrelaltecltolmy [¹d(j)u�ə-

¹di�nəυ¹p�ŋkriə¹tektəmi] noun: Du-
odenopankreatektomie f

duloldelnolplaslty [d(j)u�ə¹di�nəυpl�s-
ti] noun: Duodenal-, Duodenumplas-
tik f

duloldelnorlrhalphy [d(j)u�di¹nɔrəfi]
noun: Duodenal-, Duodenumnaht f,
Duodenorrhaphie f

duloldelnoslcolpy [¹d(j)u�ədi¹nɑskəpi]
noun: Duodenoskopie f

duloldelnosltolmy [¹d(j)u�ə¹di�¹nɑstə-
mi] noun: Duodenostomie f

duloldelnotlolmy [¹d(j)u�ə¹di�¹nɑtəmi]
noun: Zwölffingerdarmeröffnung f, Du-
odenumeröffnung f, Duodenotomie f

duloldelnum [d(j)u�əυ¹di�nəm, d(j)u�-
¹ɑdnəm] noun, plural -nums, -na [-nə]:
Zwölffingerdarm m, Duodenum nt, In-
testinum duodenum

dulplex [¹d(j)u�pleks] adj: doppelt,
zweifach, Doppel-

dulplilciltas [d(j)u�¹plisit�s] noun: 1.
(embryolog.) Doppelmissbildung f, Du-
plicitas f, Monstrum duplex 2. (ana-
tom.) Verdoppelung f, Duplikatur f

dulra [¹d(j)υərə] noun: Dura f
dura mater: Dura f, Dura mater
dura mater of brain: harte Hirnhaut f,
Dura mater cranialis/encephali, Pachy-
meninx f

dulral [¹d(j)υərəl] adj: dural
dulralmaltral [d(j)υərə¹meitrəl] adj: du-
ral

dulralplaslty [¹d(j)υərəpl�sti] noun:
Duraplastik f

dulrolarlachlnitlic [d(j)υərəυ¹�r�k¹nait-
ik] adj: duroarachnitisch

dulrolarlachlniltis [d(j)υərəυ¹�r�k¹nai-
tis] noun: Duroarachnitis f

dust-borne adj: durch Staubpartikel
übertragen

dwarflism [¹dwɔ�rfizəm] noun: Zwerg-
wuchs m, Zwergwüchsigkeit f, Nan(n)o-
somie f, Nan(n)ismus f

dye [dai]: I noun 1. Farbstoff m, Färbe-
flüssigkeit f 2. Tönung f, Färbung f, Far-
be f II vt färben III vi sich färben las-
sen

dylnalmoglralphy [¹dainə¹mɑ�rəfi] noun:
Dynamographie f, Dynamografie f

dullness
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dyslalculsis [disə¹ku�sis] noun: Dysaku-
sis f

dysladlapltaltion [dis¹�d�p¹teiʃn] noun:
Dysadaptation f

dyslalphia [dis¹�fiə] noun: Tastsinnstö-
rung f, Dysaphie f

dyslapltaltion [¹dis�p¹teiʃn] noun: Dys-
adaptation f

dyslarlthria [dis¹ɑ�rθriə] noun: Dysar-
thrie f

dyslarlthrolsis [¹disɑ�r¹θrəυsis] noun: 1.
(neurol.) Dysarthrie f 2. Gelenkdefor-
mität f, Dysarthrose f

dyslaultolnolmia [dis¹ɔ�tə¹nəυmiə] noun:
Riley-Day-Syndrom nt, Dysautonomie f

dyslbalsia [dis¹beiziə, -�ə] noun: Geh-
störung f, Dysbasie f

dyslbeltalliplolprolteinlelmia [dis¹beitə-

¹lipə¹prəυti¹ni�miə] noun: Hyperlipo-
proteinämie f Typ III, primäre Hyperli-
poproteinämie f Typ III, essentielle Hy-
perlipoproteinämie f Typ III, Hyper-
cholesterinämie f mit Hypertriglyzeri-
dämie, Broad-Beta-Disease nt, Hyper-
lipoproteinämie f mit breiter Betaban-
de

dyslbollism [¹disbəlizəm] noun: abnor-
mer Stoffwechsel m, Dysbolismus m

dyslbullia [dis¹bju�liə] noun: Willens-
hemmung f, Dysbulie f, Dysbulia f

dyslcallcullia [disk�l¹kju�liə] noun: Dys-
kalkulie f

dyslcephlally [dis¹sefəli] noun: Dysze-
phalie f

dyslchelzia [dis¹ki�ziə] noun: Dyschezie f
dyslchollia [dis¹kəυliə] noun: Dyscholie f
dyslchonldrolplalsia [dis¹kɑndrə¹plei-
�(i)ə, -ziə] noun: Ollier-Erkrankung f,
Enchondromatose f, multiple kongeni-
tale Enchondrome pl, Hemichondro-
dystrophie f

dyslchrolmaltoplsia [dis¹krəυmə¹tɑpsiə]
noun: Farbenfehlsichtigkeit f, Dyschro-
matopsie f, Chromatodysopsie f

dyslchyllia [dis¹kailiə] noun: Dyschylie f
dyslcolria [dis¹kəυriə] noun: Dyskorie f
dyslcorltilcism [dis¹kɔ�rtəsizəm] noun:
Dyskortizismus m

dyslcralnia [dis¹kreiniə] noun: Dyskra-
nie f

dyslcralsia [dis¹krei�(i)ə] noun: 1. Dys-
krasie f 2. Krankheit f, Erkrankung f,
Leiden nt; Morbus m

dyslcrilnism [¹diskrənizəm] noun: Dys-
krinie f

dysldiladlolcholkilnelsia [disdai¹�dəkəυ-
ki¹ni��(i)ə, kai-] noun: Dysdiadocho-
kinese f

dysldiplsia [dis¹dipsiə] noun: Dysdipsie f

dyslemlbrylolma [dis¹embri¹əυmə] noun:
Dysembryom nt, embryonales Teratom
nt

dyslemlbrylolplalsia [dis¹embriəυ¹plei-
�(i)ə] noun: Dysembryoplasie f

dyslelmia [dis¹i�miə] noun: Dysämie f,
Blutdyskrasie f

dyslenlterlic [disn¹terik] adj: dysente-
risch

dyslenlterly [¹disnteri] noun: Ruhr f,
Dysenterie f
amebic dysentery: Amöbenruhr f, in-
testinale Amöbiasis f
bacillary dysentery: Bakterienruhr f,
bakterielle Ruhr f, Dysenterie f

dyslelquilliblrilum [dis¹ikwə¹libriəm]
noun: Dysäquilibrium nt

dyslerlelthism [dis¹eriθizəm] noun:
Dyseräthesie f

dysleslthelsia [dises¹θi��(i)ə] noun: Dys-
ästhesie f

dyslfilbrinlolgen [disfai¹brinəd�ən] noun:
nicht-gerinnbares Fibrinogen nt, Dys-
fibrinogen nt

dyslfilbrinlolgelnelmia [¹disfai¹brinəd�ə-
¹ni�miə] noun: Dysfibrinogenämie f

dyslfuncltion [dis¹f�ŋkʃn] noun: Dys-
funktion f
erectile dysfunction: erektile Dysfunk-
tion f, Erektionsstörung f, Erectio defi-
ciens

dyslgamlmalgloblullilnelmia [dis¹��mə-

¹�lɑbjəli¹ni�miə] noun: Dysgamma-
globulinämie f

dyslgenlelsis [dis¹d�enəsis] noun: Fehl-
entwicklung f, Dysgenesie f
gonadal dysgenesis: Gonadendysgene-
sie f

dyslgelnetlic [disd�e¹nətik] adj: dysge-
netisch

dyslgenliltallism [dis¹d�enitlizəm] noun:
Dysgenitalismus m

dyslgerlmilnolma [dis¹d�rmi¹nəυmə]
noun: Dysgerminom nt

dyslgeulsia [dis¹�ju��(i)ə] noun: Dys-
geusie f

dyslgloblullilnelmia [dis¹�lɑbjəli¹ni�miə]
noun: Dysglobulinämie f

dyslgnalthia [dis¹n�θiə, -¹nei-] noun:
Dysgnathie f

dyslgnathlic [dis¹n�θik, -¹nei-] adj: dys-
gnath

dyslgnolsia [dis¹nəυ�(i)ə] noun: Intelli-
genzdefekt m, Dysgnosie f

dyslgramlmaltism [dis¹�r�mətizəm]
noun: Dysgrammatismus m

dyslgraphlia [dis¹�r�fiə] noun: Schreib-
störung f, Dysgraphie f, Dysgrafie f

dyslhelmaltolpoilelsis [dis¹hemətəpɔi-

dyshematopoiesis
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¹i�sis] noun: fehlerhafte Hämopoese f,
Dyshämopoese f

dyslhelmaltolpoiletlic [dis¹hemətəpɔi-
¹etik] adj: dyshämopoetisch

dys lhi ldro lsis [dishai¹drəυsis, -hi-]
noun: 1. Dys(h)idrosis f, Dyshidrie f 2.
(dermatol.) Dys(h)idrose f, Dyshidro-
se-Syndrom nt, dyshidrotisches Ekzem
nt, Pompholyx f

dyslhildrotlic [dishai¹drɑtik] adj: dys-
hidrotisch

dyslhorlmolnolgenlelsis [dis¹hɔ�rmənə-
¹d�enəsis] noun: Dyshormonogenese f

dyslkarlylolsis [dis¹k�ri¹əυsis] adj: Dys-
karyose f

dyslkerlaltolma [dis¹kerə¹təυmə] noun:
dyskeratotischer Tumor m, Dyskera-
tom nt

dyslkerlaltolsis [dis¹kerə¹təυsis] noun:
Dyskeratose f

dyslkerlaltotlic [dis¹kerə¹tɑtik] adj: dys-
keratotisch

dyslkilnelsia [diski¹ni��(i)ə, -kai-] noun:
Dyskinesie f
biliary dyskinesia: Gallenblasendyski-
nesie f, biliäre Dyskinese/Dystonie f

dyslkoilmelsis [diskɔi¹mi�sis] noun: Ein-
schlafstörung f, Dyskoimesis f

dysllallia [dis¹leiliə, -¹l�l-] noun: Stam-
meln nt, Dyslalie f

dysllexlia [dis¹leksiə] noun: Lesestö-
rung f, Leseschwäche f, Dyslexie f, Leg-
asthenie f

dyslliplildolsis [dislipə¹dəυsis] noun,
plural -ses [-si�z]: Fettstoffwechselstö-
rung f, Dyslipidose f

dysllilpoildolsis [dis¹laipɔi¹dəυsis] noun,
plural -ses [-si�z]: Fettstoffwechselstö-
rung f, Dyslipidose f

dysllilpolprolteinlelmia [dis¹laipə¹prəυti-
¹ni�miə] noun: Dyslipoproteinämie f

dysllolgia [dis¹ləυd�(i)ə] noun: 1. (neu-
rol.) Dyslogie f, Dyslogia f 2. Dyslogie f,
Dyslogia f

dyslmalture [dismə¹t(j)υər, -¹tʃυər]
adj: (Gewebe) unreif; (Säugling) unreif,
hypotroph, hypoplastisch, dysmatur

dyslmaltulrilty [dismə¹t(j)υərəti, -¹tʃυər-]
noun: 1. (patholog.) Reifestörung f,
Dysmaturität f 2. (pädiat.) pränatale
Dystrophie f, Dysmaturität f

dys lmeg la llop lsia [dis¹me�ə¹lɑpsiə]
noun: Dysmegalopsie f

dyslmellia [dis¹mi�liə] noun: Dysmelie f
dyslmenlorlrhea [dis¹menə¹riə] noun:
Dysmenorrhoe f

dyslmeltablollism [dismə¹t�bəlizəm]
noun: Stoffwechselstörung m, Dysme-
tabolismus m

dyslmeltria [dis¹metriə] noun: Dysme-
trie f

dyslmeltroplsia [dismi¹trɑpsiə] noun:
Dysmetropsie f

dyslmimlia [dis¹mimiə] noun: Dysmi-
mie f

dyslmnelsia [dis¹ni��(i)ə] noun: Ge-
dächtnisstörung f, Dysmnesie f

dyslmorlphism [dis¹mɔ�rfizəm] noun:
Gestaltanomalie f, Deformität f, Fehl-
bildung f, Dysmorphie f

dyslmorlphoplsia [dismɔ�r¹fɑbsiə] noun:
Dysmorphopsie f

dyslmylellilnaltion [dis¹maiələ¹neiʃn]
noun: Dysmyelinogenese f

dys lo ldon lti la lsis [disəυdɑn¹taiəsis]
noun: Dysodontie f

dyslonltolgenlelsis [dis¹ɑntəυ¹d�enəsis]
noun: Dysontogenie f

dyslolpia [dis¹əυpiə] noun: Sehstörung
f, Dysop(s)ie f

dyslolrexlia [disə¹reksiə] noun: Dysore-
xie f

dyslorlgalnolplalsia [dis¹ɔ�r�ənə¹plei-
�(i)ə] noun: Organfehlentwicklung f,
Dysorganoplasie f

dysloslmia [dis¹ɑzmiə] noun: Dysosmie
f, Dysosphresie f

dyslosltolsis [disɑs¹təυsis] noun: Dysos-
tosis f

dyslosltotlic [disɑs¹tɑtik] adj: dysosto-
tisch

dyslpalreulnia [dispə¹ru�niə] noun: Dys-
pareunie f, Algopareunie f

dyslpeplsia [dis¹pepsiə] noun: Dyspep-
sie f

dyslpepltic [dis¹peptik] adj: dyspeptisch
dyslperlmaltism [di¹sprmətizəm] noun:
Dysspermatismus m

dyslphalgia [dis¹feid�(i)ə] noun: Schluck-
störung f, Dysphagie f

dyslphalgolcyltolsis [dis¹f��əsai¹təυsis]
noun: Dysphagozytose f

dyslphalsia [dis¹fei�(i)ə, -ziə] noun:
Dysphasie f

dyslphelmia [dis¹fi�miə] noun: Dysphe-
mie f

dyslpholnia [dis¹fəυniə] noun: Stimm-
störung f, Dysphonie f

dyslpholria [dis¹fəυriə, -¹fɔ�-] noun:
Dysphorie f

dyslphyllaxlia [disfi¹l�ksiə] noun: Durch-
schlafstörung f, Dysphylaxie f

dyslplalsia [dis¹plei�(i)ə] noun: Fehlbil-
dung f, Fehlentwicklung f, Dysplasie f
acetabular dysplasia: (Hüft-)Pfannen-
dysplasie f, Acetabulumdysplasie f
chondroectodermal dysplasia: Ellis-
van Creveld-Syndrom nt, Chondroek-
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todermaldysplasie f, chondroektoder-
male Dysplasie f
congenital dysplasia of the hip: konge-
nitale Hüftdysplasie f, Dysplasia coxae
congenita
dentinal dysplasia: Capdepont-Zahn-
dysplasie f, Glaszähne pl, Stainton-Syn-
drom nt, Dentinogenesis imperfecta
hereditaria
epiphyseal dysplasia: Epiphysendys-
plasie f, epiphysäre Dysplasie f

dyslplasltic [dis¹pl�stik] adj: dysplas-
tisch

dysplnela [disp¹niə] noun: erschwerte
Atmung f, Atemnot f, Kurzatmigkeit f,
Dyspnoe f
cardiac dyspnea: kardiale Dyspnoe f
expiratory dyspnea: exspiratorische
Dyspnoe f
inspiratory dyspnea: inspiratorische
Dyspnoe f
pulmonary dyspnea: pulmonale Dys-
pnoe f

dysplnelic [disp¹niik] adj: kurzatmig,
dyspnoisch

dyslponldelrolsis [dis¹pɑndə¹rəυsis]
noun: Dysponderosis f

dyslprolteinlelmia [dis¹prəυti¹ni�miə]
noun: Dysproteinämie f

dyslprolthromlbinlelmia [disprəυ¹θrɑm-
bi¹ni�miə] noun: Dysprothrombinä-
mie f

dyslrelflexlia [disri¹fleksiə] noun: Re-
flexstörung f, Dysreflexie f

dyslrhalphism [dis¹reifism] noun: Dys-
rhaphie f

dyslrhythlmia [dis¹riðmiə] noun: Dys-
rhythmie f

dyslselbalcea [¹disi¹beiʃiə] noun: Dysse-
bacea f, Dyssteatosis f

dyslsomlnia [di¹sɑmniə] noun: Schlaf-
störung f, Dyssomnie f

dyslsperlmaltism [di¹sprmətizəm] noun:
Dysspermatismus m

dyslsperlmaltolgenlic [dis¹sprmətə-
¹d�enik] adj: dysspermatogen

dyslstalsia [di¹stei�(i)ə] noun: Dysstasie f
dyslsylllalbia [disi¹leibiə] noun: Silben-
stottern nt, Dyssyllabie f

dyslsymlbolly [di¹simbəli] noun: Dys-
symbolie f

dyslsynlerlgia [disin¹rd�(i)ə] noun: 1.
Synergiestörung f, Dyssynergie f 2.
Ataxie f
detrusor sphincter dyssynergia: De-

trusor-Sphinkter-Dyssynergie f
dysltaxlia [dis¹t�ksiə] noun: leichte/
partielle Ataxie f, Dystaxia f

dysltellecltalsis [disti¹lektəsis] noun:
Dystelektase f

dysltherlmia [disθrmiə] noun: Dysther-
mie f

dyslthylmia [dis¹θaimiə] noun: Dysthy-
mie f

dyslthylmic [dis¹θaimik] adj: dysthym;
schwermütig, depressiv

dyslthylrelolsis [¹disθairi¹əυsis] noun:
fehlerhafte/mangelnde Schilddrüsen-
entwicklung f, Dysthyreose f

dysltolcia [dis¹təυʃ(i)ə] noun: Dystokie f
dysltolnia [dis¹təυniə] noun: Dystonie f
dysltonlic [dis¹tɑnik] adj: dyston, dysto-
nisch

dysltoplic [dis¹tɑpik] adj: dystop, allo-
top, allotopisch, dystopisch

dysltrophlic [dis¹trɑfik, -¹trəυf-] adj:
dystroph, dystrophisch

dysltrolphy [¹distrəfi] noun: Dystrophie f
corneal dystrophy: Hornhautdystro-
phie f
Duchenne-Landouzy dystrophy: fa-
zioskapulohumerale Form f der Dys-
trophia musculorum progressiva, Du-
chenne-Landouzy-Atrophie f
Duchenne muscular dystrophy: Du-
chenne-Krankheit f, Duchenne-Typ m
der progressiven Muskeldystrophie,
pseudohypertrophe pelvifemorale Form
f, Dystrophia musculorum progressiva
Duchenne
hepatic dystrophy: Leberdystrophie f
muscular dystrophy: Muskel-, Myo-
dystrophie f
myotonic dystrophy: Curschmann-
(Batten-)Steinert-Syndrom nt, myoto-
nische Dystrophie f, Dystrophia myo-
tonica
progressive muscular dystrophy: pro-
gressive Muskeldystrophie f, Dystro-
phia musculorum progressiva
pseudohypertrophic muscular dystro-
phy: ➙Duchenne muscular dystrophy

dyslulria [dis¹jυəriə] noun: Dysurie f
dyslulric [dis¹jυərik] adj: dysurisch
dyslulry [¹disjυəri] noun: Dysurie f
dyslviltalminlolsis [¹disvitəmi¹nəυsis]
noun: Dysvitaminose f

dyslzololsperlmia [diszəυə¹sprmiə]
noun: Dyszoospermie f

dyszoospermia
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ear [iər] noun: 1. Ohr nt; (anatom.) Au-
ris f 2. Gehör nt, Ohr nt
external ear: äußeres Ohr nt, Auris ex-
terna
glue ear: Seromukotympanon nt
inner ear: Innenohr nt, Auris interna
middle ear: Mittelohr nt, Auris media

ear lache [¹iəreik] noun: Ohr(en)-
schmerzen pl, Otalgie f

earldrum [¹iərdr�m] noun: 1. Pauken-
höhle f, Tympanon nt, Tympanum nt,
Cavum tympani, Cavitas tympani 2.
Trommelfell nt, Membrana tympanica

earllap [¹iərl�p] noun: 1. ➙earlobe 2.
➙external ear

earllobe [¹iərləυb] noun: Ohrläppchen
nt, Lobulus auriculae

earlwax [¹iərw�ks] noun: Ohr(en)-
schmalz nt, Zerumen nt, Cerumen nt
impacted earwax: Cerumen obturans

elbrilelty [i¹braiəti] noun: Ebrietas f
eblulllism [¹ebjəlizəm] noun: Ebul-
lismus m

eblurlnaltion [ebər¹eniʃn] noun: Osteo-
sklerose f, Eburneation f, Eburnifika-
tion f

eclbollic [ek¹bɑlik]: I noun 1. Wehenmit-
tel nt 2. Abortivum nt II adj 3. wehen-
fördernd 4. abtreibend, abortiv

eclchonldrolma [ekɑn¹drəυmə] noun:
peripheres Chondrom nt, Ekchondrom
nt

eclchylmolma [eki¹məυmə] noun: Ek-
chymom nt

eclchylmolsis [eki¹məυsis] noun, plural -
ses [-si�z]: kleinflächige Hautblutung f,
Ekchymose f, Ecchymosis f
cadaveric ecchymoses: Leichenflecken
pl

eclchylmotlic [eki¹mɑtik] adj: ekchymo-
tisch

eclcrine [¹ekrin, -rain, -ri�n] adj: (Drü-
se) ekkrin

eclcrilsis [¹ekrəsis] noun: 1. Abfall(pro-
dukt nt) m 2. ➙excrement

elchilnolcoclcal [i¹kainəυ¹kɑkl] adj: Echi-
nokokken-

elchilnolcoclcolsis [i¹kainəυkɑ¹kəυsis]

noun: Echinokokkenkrankheit f, Echi-
nokokkeninfektion f, Echinokokkose f,
Hydatidose f
hepatic echinococcosis: Leberechino-
kokkose f

Elchilnolcoclcus [i¹kainəυ¹kɑkəs] noun:
Echinokokkus m, Echinococcus m
Echinococcus alveolaris: Echinococ-
cus alveolaris
Echinococcus cysticus: Echinococcus
cysticus
Echinococcus granulosus: Blasen-
bandwurm m, Hundebandwurm m,
Echinococcus granulosus, Taenia echi-
nococcus
Echinococcus multilocularis: Echino-
coccus multilocularis

elchilnolcyte [i¹kainəsait] noun: Stech-
apfelform f, Echinozyt m

echlolcarldilolgraphlic [¹ekəυ¹kɑ�rdiə-
¹�r�fik] adj: echokardiographisch,
echokardiografisch

echlolcarldiloglralphy [¹ekəυ¹kɑ�rdi-
¹ɑ�rəfi] noun: Echokardiographie f,
Ultraschallkardiographie f, Echokar-
diografie f, Ultraschallkardiografie f

echlolenlcephlallolgraphlic [¹ekəυen-

¹sefəlɑ¹�rəfik] adj: echoenzephalo-
graphisch, echoenzephalografisch

echlolenlcephlalloglralphy [¹ekəυen¹sefə-
¹lɑ�rəfi] noun: Echoenzephalographie
f, Echoenzephalografie f

echlolgraphlia [¹ekəυ¹�r�fiə] noun:
Echographie f, Echografie f

elchoglralphy [e¹kɑ�rəfi] noun: Ultra-
schalldiagnostik f, Echographie f,
Echografie f, Sonographie f, Sonografie f

echlolpholnolcarldiloglralphy [¹ekəυ¹fəυ-
nəkɑ�rdi¹ɑ�rəfi] noun: Echophono-
kardiographie f, Ultraschallphonokar-
diographie f, Echophonokardiografie f,
Ultraschallphonokardiografie f

echlolvilrus [¹ekəυ¹vairəs] noun: ECHO-
Virus nt, Echovirus nt

ecllamplsia [i¹kl�mpsiə] noun: Eklamp-
sie f, Eclampsia f

ecllampltic [i¹kl�mptik] adj: eklamp-
tisch

ecllampltolgenlic [i¹kl�mptə¹d�enik]
adj: eklamptogen

eclolparlalsite [i�kəυ¹p�rəsait] noun:
➙ectoparasite

eclphylaldiltis [¹ekfaiə¹daitis] noun:
Wurmfortsatzentzündung f, Blind-
darmentzündung f, Appendizitis f, Ap-
pendicitis f

eclstrolphy [¹ekstrəfi] noun: Ekstrophie f
ecltalcollia [ektə¹kəυliə] noun: Dick-
darm-, Kolonektasie f, Kolektasie f
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ecltad [¹ekt�d] adj: nach außen, (nach)
auswärts

ecltal [¹ektl] adj: oberflächlich, äußer-
lich

eclthylma [ek¹θaimə] noun: Ekthym nt,
Ecthyma nt

ecltolcarldila [¹ektəυ¹kɑ�rdiə] noun:
Herzektopie f, Ektokardie f, Ectopia
cordis, Kardiozele f, Hernia cordis

ecltolcerlvix [¹ektəυ¹srviks] noun: Ek-
tozervix f, Portio vaginalis cervicis

ecltolcytlic [¹ektəυ¹sitik] adj: exozytär,
ektozytär

ecltolderm [¹ektəυdrm] noun: Ekto-
blast nt, Ektoderm nt

ecltolderlmal [¹ektəυ¹drml] adj: ekto-
dermal

ec lto lder lmo lsis [¹ektəυdr¹məυsis]
noun: Ektodermose f, Ektodermatose f

ecltolenlzyme [¹ektəυ¹enzaim] noun:
Ekto-, Exoenzym nt

ecltoglelnous [ek¹tɑd�ənəs] adj: exogen
ecltolnulclelar [¹ektəυ¹n(j)u�kliər] adj:
ektonukleär, exonukleär

ecltolparlalsite [ektəυ¹p�rəsait] noun:
(mikrobiol.) Außenparasit m, Ektopa-
rasit m, Ektosit m

ecltolpia [ek¹təυpiə] noun: Ektopie f,
Ektopia f
bladder ectopia: Blasenektopie f, Ekto-
pia vesicae
renal ectopia: Nierenektopie f, Ektopia
renis

ecltoplic [ek¹tɑpik] adj: 1. ursprungs-
fern, (nach außen) verlagert, heteroto-
pisch, ektop(isch) 2. ektopisch

ecltoltoxlin [ektəυ¹tɑksin] noun: Exoto-
xin nt, Ektotoxin nt

ecltolzolon [¹ektəυ¹zəυɑn] noun, plural
-zoa [-¹zəυə]: tierischer Ektoparasit m,
Ektozoon nt

ecltrolmellia [¹ektrəυ¹mi�liə] noun: Ek-
tromelie f

ecltrolmellic [¹ektrəυ¹melik] adj: ektro-
mel

ecltrolpilon [ek¹trəυpiɑn, piən] noun: 1.
(ophthal.) Ektropion nt, Ektropium nt
2. (gynäkol.) Auswärtskehrung f, Um-
stülpung f, Ektropium nt, Ektopia por-
tionis
cervical ectropion: Portioektropion nt,
Ektopia portionis

eclzelma [¹eksəmə] noun: Ekzem nt, Ek-
zema nt, Eczema nt
allergic eczema: ➙endogenous eczema
asteatotic eczema: Asteatose f, Eczéma
craquelé
atopic eczema: ➙endogenous eczema
contact eczema: Kontaktekzem nt,

Kontaktdermatitis f
endogenous eczema: atopische Der-
matitis f, atopisches Ekzem nt, endoge-
nes Ekzem nt, exsudatives Ekzem nt,
neuropathisches Ekzem nt, konstitu-
tionelles Ekzem nt, Prurigo Besnier,
Morbus m Besnier, Ekzemkrankheit f,
neurogene Dermatose f
eczema herpeticum: Kaposi-Dermati-
tis f, varizelliforme Eruption Kaposi f,
Ekzema/Eccema herpeticatum, Pustu-
losis acuta varioliformis/varicellifor-
mis
perianal eczema: Analekzem nt
stasis eczema: Stauungsekzem nt, Der-
matitis statica
toxic contact eczema: toxisches Kon-
taktekzem nt, toxische Kontaktderma-
titis f, nicht-allergische Kontaktderma-
titis f
winter eczema: ➙xerotic eczema
xerotic eczema: Exsikkationsekzem nt,
asteatotisches/xerotisches Ekzem nt,
Austrocknungsekzem nt, Exsikka-
tionsekzematid nt, Asteatosis cutis, Xe-
rosis f

eclzemlaltilzaltion [ek¹zeməti¹zeiʃn]
noun: Ekzematisation f

eclzelmaltolgenlic [ek¹zi�mətəυ¹d�enik,
-¹zem-] adj: ekzemverursachend, ek-
zemauslösend, ekzematogen

eclzelmaltoid [ek¹zemətɔid] adj: ekzem-
ähnlich, ekzemartig, ekzematös, ekze-
matoid

eclzemlaltous [ek¹zemətəs] adj: ekze-
matös

eldelma [i¹di�mə] noun, plural -mas,
-malta [i¹di�mətə]: Ödem nt
angioneurotic edema: Angioödem nt
Berlin’s edema: Berlin-Netzhautödem nt
cerebral edema: Hirnödem nt
conjunctival edema: Bindehaut-, Kon-
junktivalödem nt
glottic edema: Glottisödem nt, Oede-
ma glottidis
hunger edema: Hungerödem nt
intimal edema: Intimaödem nt
laryngeal edema: Larynx-, Kehlkopf-
ödem nt
lid edema: Lidödem nt
pulmonary edema: Lungenödem nt
Quincke’s edema: Quincke-Ödem nt,
angioneurotisches Ödem nt
retinal edema: Retinaödem nt

eldemlaltous [i¹demətəs] adj: ödematös
eldenltullous [i¹dentʃələs] adj: zahnlos
edge [ed�] noun: 1. (Messer) Schneide f

2. Rand m, Saum m; Kante f; Grenze f,
Grenzlinie f
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acetabular edge: Pfannen-, Azetabu-
lumrand m, Limbus acetabuli, Margo
acetabuli

eflfect [i¹fekt]: I noun 1. Wirkung f, Ef-
fekt m; Auswirkung f (on, upon auf) 2.
Folge f,Wirkung f, Ergebnis nt, Resultat
nt II v be-, erwirken, herbeiführen
booster effect: Booster-Effekt m, Ver-
stärkerphänomen nt
Doppler effect: Doppler-Effekt m
first pass effect: First-pass-Effekt m
side effect: (Therapie, Medikament)
Nebenwirkung f
undesirable effect: Nebenwirkung f,
unerwünschte Arzneimittelwirkung f

eflfecltive [i¹fektiv] adj: 1. wirksam,
wirkend, wirkungsvoll, effektiv be ef-
fective wirken (on auf) 2. tatsächlich,
wirklich, effektiv

eflferlent [¹efərənt]: I noun Efferenz f II
adj zentrifugal, efferent; weg-, heraus-
führend, heraus-, ableitend

eflflolreslcence [eflə¹resəns] noun: Haut-
blüte f, Effloreszenz f

eflflolreslcent [eflə¹resənt] adj: efflores-
zierend, ausblühend

eflflulvilum [e¹flu�viəm] noun, plural 
-via [-viə]: 1. Ausfall m, Entleerung f,
Erguss m, Effluvium nt 2. Haarausfall
m, Effluvium (capillorum) nt

eflfulsion [e¹fju��n] noun: 1. (patholog.)
Erguss m, Flüssigkeitsansammlung f 2.
Ergussflüssigkeit f, Exsudat nt, Trans-
sudat nt 3. (Flüssigkeit) Ausgießen nt,
Vergießen nt; (Gas) Ausströmen nt
joint effusion: Gelenkerguss m
pericardial effusion: Perikarderguss m
pleural effusion: Pleuraerguss m

egg-shaped adj: eiförmig, ovoid
elglandlullous [i¹�l�nd�ələs] adj: drü-
senlos, aglandulär

eilcolsalnoids [ai¹kəυsənɔidz] plural: Ei-
kosanoide pl

eljaclullate [n i¹d��kjəlit; v -leit]: I
noun (ausgespritzte) Samenflüssigkeit
f, Ejakulat nt, Ejaculat nt II v Samen-
flüssigkeit ausspritzen, ejakulieren

eljaclullaltion [i¹d��kjə¹leiʃn] noun: Sa-
menerguss m, Ejakulation f
delayed ejaculation: Ejaculatio retar-
data
premature ejaculation: vorzeitiger Sa-
menerguss m, Ejaculatio praecox

eljaclullum [i¹d��kjələm] noun: Ejaku-
lat nt

eljecltion [i¹d�ekʃn] noun: 1. Ausstoßen
nt, Auswerfen nt, Ejektion f 2. Ausstoß
m, Auswurf m

ellasltic [i¹l�stik] adj: 1. elastisch, dehn-

bar, biegsam, nachgebend, federnd 2.
(elastisch) verformbar, ausdehnungs-,
expansionsfähig

ellasltilca [i¹l�stikə] noun: 1. Natur-
gummi nt, Kautschuk m 2. Elastika f,
Tunica elastica 3. Media f, Tunica me-
dia

ellasltin [i¹l�stin] noun: Gerüsteiweiß-
stoff m, Elastin nt

ellasltoildolsis [i¹l�stɔi¹dəυsis] noun:
Elastoidose f, Elastoidosis f

ellasltollylsis [il�s¹tɑlisis] noun: Elasto-
lyse f, Elastolysis f

ellasltolma [il�s¹təυmə] noun: Elastom
nt, Elastoma nt

ellasltorlrhexlis [il�stə¹reksis] noun:
Elastorrhexis f

ellasltolsis [il�s¹təυsis] noun: 1. (patho-
log.) (Gefäß-)Elastose f 2. (dermatol.)
(Haut-)Elastose f, Elastosis f
actinic elastosis: aktinische/senile Elas-
tose f, basophile Kollagendegeneration
f, Elastosis actinica/solaris/senilis
senile elastosis: ➙actinic elastosis
solar elastosis: ➙actinic elastosis

ellbow [¹elbəυ] noun: 1. Ell(en)bogen
m; (anatom.) Cubitus m 2. Ell(en)bo-
gengelenk nt, Articulatio cubiti
nursemaid’s elbow: Chassaignac-Läh-
mung f, Pronatio dolorosa, Subluxatio
radii peranularis
pulled elbow: ➙nursemaid’s elbow
tennis elbow: Tennisellenbogen m,
Epicondylitis humeri radialis

ellecltive [i¹lektiv] adj: wahlweise, Wahl-,
elektiv

ellecltric [i¹lektrik] adj: elektrisch,
Elektro-, Elektrizitäts-, Strom-

ellecltrolaclulpunclture [i¹lektrəυ¹�k-
jυp�ŋktʃər] noun: Elektroakupunk-
tur f

ellecltrolaltrilolgram [i¹lektrəυ¹eitriə-
�r�m] noun: Elektroatriogramm nt

ellecltrolcarldilolgram [i¹lektrəυ¹kɑ�r-
diə�r�m] noun: Elektrokardiogramm nt

ellecltrolcarldilolgraphlic [i¹lektrəυ¹kɑ�r-
diə¹�r�fik] adj: elektrokardiogra-
phisch, elektrokardiografisch

ellecltrolcarldiloglralphy [i¹lektrəυ¹kɑ�r-
di¹ɑ�rəfi] noun: Elektrokardiographie
f, Elektrokardiografie f
esophageal electrocardiography: Öso-
phagus-Elektrokardiographie f, Öso-
phagus-Elektrokardiografie f
exercise electrocardiography: Belas-
tungselektrokardiographie f, Belas-
tungselektrokardiografie f
His bundle electrocardiography: His-
Bündelableitung f
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long term electrocardiography: Lang-
zeitelektrokardiographie f, Langzeit-
elektrokardiografie f

ellecltrolcarldiloslcolpy [i¹lektrəυkɑ�rdi-
¹ɑskəpi] noun: Elektrokardioskopie f,
(Oszillo-)Kardioskopie f

ellecltrolcaulterly [i¹lektrəυ¹kɔ�təri]
noun: Elektrokauterisation f

ellecltrolchollelcysltecltolmy [i¹lektrəυ-

¹kəυləsis¹tektəmi] noun: elektrochir-
urgische Cholezystektomie f, Elektro-
cholezystektomie f

ellecltrolchrolmaltoglralphy [i¹lektrəυ-

¹krəυmə¹tɑ�rəfi] noun: Elektropho-
rese f

ellecltrolcolaglullaltion [i¹lektrəυkəυ-

¹��jə¹leiʃn] noun: Elektrokoagula-
tion f, Kaltkaustik f

ellecltrolcochlleloglralphy [i¹lektrəυkɑk-
li¹ɑ�rəfi] noun: Elektrokochleogra-
phie f, Elektrokochleografie f

ellecltrolcorltilcoglralphy [i¹lektrəυ¹kɔ�r-
ti¹kɑ�rəfi] noun: Elektrokortikogra-
phie f, Elektrokortikografie f

ellecltrolcysltoglralphy [i¹lektrəsis¹tɑ�-
rəfi] noun: Elektrozystographie f,
Elektrourographie f, Elektrozystogra-
fie f, Elektrourografie f

ellecltrode [i¹lektrəυd] noun: Elektrode f
ellecltroldilaglnolsis [i¹lektrəυ¹daiə�-
¹nəυsis] noun: Elektrodiagnostik f

ellecltroldilaglnosltic [i¹lektrəυ¹daiə�-
¹nɑstik] adj: elektrodiagnostisch

ellecltroldilaglnosltics [i¹lektrəυ¹daiə�-
¹nɑstiks] plural: ➙electrodiagnosis

ellecltroldilaphlalnoslcolpy [i¹lektrəυdai-
¹�fə¹nɑskəpi] noun: Durchleuchten
nt, Transillumination f, Diaphanie f,
Diaphanoskopie f

ellecltrolenlcephlallolgram [i¹lektrəυen-
¹sefələ�r�m] noun: Elektronenzepha-
logramm nt
isoelectric electroencephalogram:
Null-Linien-EEG nt, isoelektrisches
Elektroenzephalogramm nt

ellecltrolenlcephlallolgraphlic [i¹lektrəυ-
en¹sefələ¹�r�fik] adj: elektroenze-
phalographisch, elektroenzephalogra-
fisch

ellecltrolenlcephlalloglralphy [i¹lektrəυ-
en¹sefə¹lɑ�rəfi] noun: Elektroenze-
phalographie f, Elektroenzephalogra-
fie f

ellecltrolgasltroglralphy [i¹lektrəυ��s-
¹trɑ�rəfi] noun: Elektrogastrographie
f, Elektrogastrografie f

ellecltroglralphy [i¹lek¹tɑ�rəfi] noun:
Elektrographie f, Elektrografie f

ellecltrolhysltelroglralphy [i¹lektrəυhis-

tə¹rɑ�rəfi] noun: Elektrohysterogra-
phie f, Elektrohysterografie f

ellecltrolimlmulnoldiflfulsion [i¹lektrəυ-

¹imjənəυdi¹fju��n] noun: Elektroim-
mundiffusion f, Elektroimmunodiffu-
sion f

ellecltrolkylmoglralphy [i¹lektrəυkai-
¹mɑ�rəfi] noun: Elektrokymographie
f, Elektrokymografie f

ellecltrollilthotlrilty [i¹lektrəυli¹θɑtrətri]
noun: elektrische Steinauflösung f,
Elektrolitholyse f; Elektrolithotripsie f

ellecltrollylsis [ilek¹trɑlisis] noun: Elek-
trolyse f

ellecltrollyte [i¹lektrəlait] noun: Elek-
trolyt m

ellecltrolmaglnetlic [i¹lektrəυm��¹net-
ik] adj: elektromagnetisch

ellecltrolmyloglralphy [i¹lektrəυmai-
¹ɑ�rəfi] noun: Elektromyographie f,
Elektromyografie f

ellecltron [i¹lektrɑn]: I noun Elektron nt
II adj Elektronen-

ellecltrolnarlcolsis [i¹lektrəυnɑ�r¹kəυ-
sis] noun: Elektronarkose f

ellecltrolnarlcotlic [i¹lektrəυnɑ�r¹kɑtik]
adj: elektronarkotisch

ellecltrolneulroglralphy [i¹lektrəυnjυə-
¹rɑ�rəfi] noun: Elektroneurographie f,
Elektroneurografie f

ellecltrolneulrollylsis [i¹lektrəυnjυə¹rɑ-
lisis] noun: Elektroneurolyse f

ellecltrolneulrolmyloglralphy [i¹lektrəυ-

¹njυərəmai¹ɑ�rəfi] noun: Elektro-
neuromyographie f, Elektroneuromyo-
grafie f

ellecltrolneulrolnoglralphy [i¹lektrəυ-

¹njυərə¹nɑ�rəfi] noun: Elektroneuro-
graphie f, Elektroneurografie f

ellecltronlic [ilek¹trɑnik] adj: elektro-
nisch

electron-microscopic adj: elektronenmi-
kroskopisch

ellecltrolnysltaglmoglralphy [i¹lektrəυ-
nist��¹mɑ�rəfi] noun: Elektronys-
tagmographie f, Elektronystagmogra-
fie f

electro-oculography noun: Elektrookulo-
graphie f, Elektrookulografie f

electro-olfactography noun: Elektrool-
faktographie f, Elektroolfaktografie f

ellecltrolpholrelsis [i¹lektrəυfə¹ri�sis]
noun: Elektrophorese f
disk electrophoresis: Diskelektropho-
rese f
gel electrophoresis: Gelelektrophorese f
lipoprotein electrophoresis: Lipoprot-
einelektrophorese f
paper electrophoresis: Papierelektro-
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phorese f
thin-layer electrophoresis: Dünn-
schichtelektrophorese f

ellecltrolpholretlic [i¹lektrəυfə¹retik]
adj: elektrophoretisch

ellecltrolpunclture [i¹lektrəυ¹p�ŋktʃər]
noun: Elektropunktur f

ellecltrolrelsecltion [i¹lektrəυri¹sekʃn]
noun: Elektroresektion f

ellecltrolretlilnoglralphy [i¹lektrəυreti-
¹nɑ�rəfi] noun: Elektroretinographie
f, Elektroretinografie f

ellecltrolshock [¹i¹lektrəυʃɑk] noun: 1.
elektrischer Schock m, Elektroschock
m 2. Elektroschock-, Elektrokrampf-
therapie f, Elektrokrampfbehandlung f
3. (kardiol.) Elektroschock m

ellecltroslmolsis [i¹lektrɑz¹məυsis] noun:
Elektroosmose f

ellecltrolspecltroglralphy [i¹lektrəυspek-
¹trɑ�rəfi] noun: Elektrospektrogra-
phie f, Elektrospektrografie f

ellecltrolspilnoglralphy [i¹lektrəυspai-
¹nɑ�rəfi] noun: Elektrospinographie f,
Elektrospinografie f

ellecltrolsurlgerly [i¹lektrəυ¹srd�əri]
noun: Elektrochirurgie f

ellecltrolsurlgilcal [i¹lektrəυ¹srd�ikl]
adj: elektrochirurgisch

ellecltroltherlalpy [i¹lektrəυ¹θerəpi]
noun: Elektrotherapie f

ellecltrolulreltelroglralphy [i¹lektrəυjυə-

¹ri�tə¹rɑ�rəfi] noun: Elektrouretero-
graphie f, Elektroureterografie f

ellecltrolvalgolgram [i¹lektrəυ¹vei�əυ-
�r�m] noun: (Elektro-)Vagogramm nt

ellecltrolverlsion [i¹lektrəυ¹vr�n] noun:
Kardioversion f

ellelment [¹eləmənt] noun: Element nt;
(physik.) Element nt, Zelle f
trace elements: Spurenelemente pl

ellelmenltal [elə¹mentl] adj: elementar,
ursprünglich; wesentlich, grundle-
gend, Elementar-, Ur-

ellelmenltalry [elə¹ment(ə)ri] adj: 1.
➙elemental 2. elementar, Elementar-

ellelolma [eli¹əυmə] noun: Elaiom nt,
Oleom nt, Oleogranulom nt, Oleoskle-
rom nt, Paraffinom nt

ellelphanltilalsis [eləfən¹taiəsis] noun:
1. (patholog.) Elephantiasis f 2. Ele-
phantiasis tropica

ellelvaltion [elə¹veiʃn] noun: Erhöhung
f, Elevation f, (Auf-, Hoch-)Heben nt,
Anhebung f

ellimlilnaltion [i¹limə¹neiʃn] noun: 1.
Beseitigung f, Entfernung f, Ausmer-
zung f, Eliminierung f 2. Ausscheidung
f, Elimination f

ellinlgulaltion [iliŋ¹�weiʃn] noun: Zun-
gen(teil)amputation f, Glossektomie f

ellkolsis [el¹kəυsis] noun: Geschwür(s)-
leiden nt, Helkosis f

ellliplsoid [i¹lipsɔid]: I noun 1. (Milz) El-
lipsoid nt, Schweigger-Seidel-Hülse f 2.
Ellipsoid nt II adj ellipsenförmig, ellip-
senähnlich, ellipsoid, elliptisch

elllipltolcyltalry [i¹liptə¹saitəri] adj: el-
liptozytär, ovalozytär

elllipltolcyte [i¹liptəsait] noun: Ellipto-
zyt m, Ovalozyt m

elllipltolcyltolsis [i¹liptəsai¹təυsis] noun:
Dresbach-Syndrom nt, hereditäre El-
liptozytose f, Ovalozytose f, Kamelozy-
tose f, Elliptozytenanämie f

elllipltolcyltotlic [i¹liptəsai¹tɑtik] adj:
elliptozytisch

ellonlgaltion [ilɔ�ŋ¹�eiʃn] noun: 1. Ver-
längerung f; Dehnung f, Streckung f 2.
(physik.) Elongation f

elmalcilatled [i¹meiʃieitid] adj: 1. abge-
magert, abgezehrt, ausgezehrt, ausge-
mergelt 2. (chem.) ausgelaugt

elmalcilaltion [i¹meiʃi¹eiʃn] noun: 1.
Auszehrung f, (extreme) Abmagerung
f, Emaciatio f 2. (chem.) Auslaugung f

emlbollecltolmy [embə¹lektəmi] noun:
Embolektomie f

emlbollic [em¹bɑlik] adj: embolisch
emlbollilform [em¹bɑlifɔ�rm] adj: em-
boliform

emlbollism [¹embəlizəm] noun: Embo-
lie f
air embolism: Luftembolie f
amniotic fluid embolism: Fruchtwas-
serembolie f
arterial embolism: arterielle Embolie f
bacterial embolism: Bakterienembolie f
capillary embolism: Kapillarembolie f
catheter embolism: Katheterembolie f
cerebral embolism: zerebrale Embolie f
cholesterol embolism: Atheroembolie f
fat embolism: Fettembolie f
foreign-body embolism: Fremdkörper-
embolie f
gas embolism: Luftembolie f, Gasem-
bolie f
paradoxical embolism: paradoxe/ge-
kreuzte Embolie f
pulmonary embolism: Lungenembolie f
renal embolism: Nierenembolie f
retinal embolism: Zentralarterienem-
bolie f
venous embolism: venöse Embolie f

emlbollilzaltion [¹embəli¹zeiʃn] noun: 1.
(patholog.) Embolusbildung f 2. (chir-
urg.) (therapeutische) Embolisation f;
Katheterembolisation f
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catheter embolization: Katheterembo-
lisation f

emlbollolmylcolsis [¹embələυmai¹kəυ-
sis] noun: Embolomykose f

emlbollolmylcotlic [¹embələυmai¹kɑtik]
adj: embolomykotisch

emlbollus [¹embələs] noun, plural em-
bolli [¹embəlai, ¹embəli�]: Embolus m
pulmonary embolus: Lungenembolus m

emlbrylecltolmy [embri¹ektəmi] noun:
Embryektomie f

emlbrylo [¹embriəυ]: I noun, plural -os
Embryo m II adj ➙embryonic

emlbrylolgenlelsis [¹embriəυ¹d�enəsis]
noun: Embryogenese f, Embryogenie f

emlbrylolgenlic [¹embriəυ¹d�enik] adj:
embryogen

emlbryloid [¹embriɔid]: I noun Embryo-
id nt II adj embryoähnlich, embryoid

emlbrylolma [embri¹əυmə] noun: Em-
bryom nt

emlbrylolnal [¹embriənl, ¹embri¹əυnl]
adj: embryonal, embryonisch

emlbrylolnatled [¹embriəneitid] adj: 1.
befruchtet 2. (mikrobiol.) bebrütet, an-
gebrütet, embryoniert

emlbrylonlic [¹embri¹ɑnik] adj: embryo-
nal, embryonisch

emlbryloplalthy [embri¹ɑpəθi] noun:
Embryopathie f
rubella embryopathy: Röteln-, Rubeo-
laembryopathie f, Embryopathia rube-
olosa
thalidomide embryopathy: Thalido-
midembryopathie f, Contergan-Syn-
drom nt
warfarin embryopathy: Cumarin-Em-
bryopathie f, Warfarin-Embryopathie f

emlbrylolplasltic [¹embriə¹pl�stik] adj:
embryoplastisch

emlbrylotlolmy [¹embri¹ɑtəmi] noun:
Embryotomie f

emlbryloltoxlic [¹embriəυ¹tɑksik] adj:
embryotoxisch

emlbryloltoxlon [¹embriəυ¹tɑksɑn] noun:
1. (pädiat.) Embryotoxon nt 2. (oph-
thal.) Embryotoxon nt, Arcus lipoides
juvenilis

emlbrylous [¹embriəs] adj: embryonal,
embryonisch

emlelsis [¹eməsis] noun: (Er-)Brechen
nt, Emesis f

elmetlic [ə¹metik] adj: emetisch
emleltolcaltharltic [¹emətəυkə¹θɑ�rtik]
noun: Emetokathartikum nt

emleltolgenlic [¹emətəυ¹d�enik] adj:
emetogen

emlilgraltion [¹emi¹�reiʃn] noun: Emi-
gration f; Diapedese f

emlilnence [¹eminəns] noun: Vorsprung
m, Erhöhung f, Höcker m; (anatom.)
Eminentia f
hypothenar eminence: Kleinfingerbal-
len m, Hypothenar nt, Eminentia hy-
pothenaris
thenar eminence: Daumenballen m,
Thenar m, Eminentia thenaris

emlislsarly [¹emi¹seri�, -səri] noun, plu-
ral -sarlies: 1. Emissarium nt, Vena
emissaria 2. (Schädel) Venenaustritts-
stelle f

elmislsion [i¹miʃn] noun: Emission f,
Aussendung f

emlmenlia [ə¹meniə, ə¹mi�n-] noun:
Monatsblutung f, Periode f, Regel f,
Menses pl, Menstruation f

emlmenlic [ə¹menik, ə¹mi�n-] adj: men-
strual

emlmeltrolpia [emi¹trəυpiə] noun: Em-
metropie f

emlmeltroplic [emi¹trɑpik, -¹trəυp-]
adj: normalsichtig, emmetrop

elmolllient [i¹mɑljənt]: I noun Emol-
liens nt, Emollientium nt II adj lin-
dernd, beruhigend, weichmachend

elmoltion [i¹məυʃn] noun: Gefühl nt,
Gefühlsregung f, Gemütsbewegung f,
Emotion f

elmoltionlal [i¹məυʃənl] adj: emotionell,
gefühlmäßig, gefühlsbetont, emotional

elmoltive [i¹məυtiv] adj: gefühlsbe-
dingt; gefühlsbetont; gefühlvoll, emo-
tiv

emlpalthy [¹empəθi] noun: Empathie f
emlphylselma [emfə¹si�mə] noun: Em-
physem nt
mediastinal emphysema: Hamman-
Syndrom nt, (spontanes) Mediastinal-
emphysem nt, Pneumomediastinum nt
pulmonary emphysema: Lungenem-
physem nt, Emphysema pulmonum
subcutaneous emphysema: Hautem-
physem nt, Emphysema subcutaneum

em lphy lsem la ltous [¹emfə¹semətəs,
-¹si�-] adj: emphysemartig, emphyse-
matös

emlpirlic [em¹pirik] adj: empirisch
empltylsis [¹emtəsis] noun: 1. Aushus-
ten nt, Abhusten nt, Expektoration f,
Expektorieren nt 2. Bluthusten nt, Hä-
moptoe f, Hämoptyse f, Hämoptysis f

emlpylelma [empai¹i�mə] noun, plural 
-mas, -malta [-mətə]: Empyem nt
gallbladder empyema: Gallenblasen-
empyem nt
pleural empyema: Pleuraempyem nt
thoracic empyema: Pyothorax m, Tho-
rax-, Pleuraempyem nt, eitrige Pleuri-
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tis f
emlpylelmic [empai¹i�mik] adj: em-
pyemartig, empyematös

elnamlel [i¹n�ml]: I noun (Zahn-)
Schmelz m, Adamantin nt, Substantia
adamantina, Enamelum nt II adj
(Zahn-)Schmelz-

elnamlellolblasltolma [i¹n�mələυbl�s-
¹təυmə] noun: Adamantinom nt, Ame-
loblastom nt

enlanlthelma [i¹n�n¹θi�mə] noun, plural
-malta [-mətə]: Schleimhautausschlag
m, Enanthem nt

enlanlthemlaltous [i¹n�n¹θemətəs] adj:
enanthematös

enlarlthroldilal [¹enɑ�r¹θrəυdiəl] adj:
enarthrotisch

enlarlthrolsis [¹enɑ�r¹θrəυsis] noun, plu-
ral -ses [-si�z]: Enarthrosis f, Nussge-
lenk nt, Articulatio cotylica, Articula-
tio spheroidea

enlcarldiltis [enkɑ�r¹daitis] noun: Endo-
karditis f, Endokardentzündung f, En-
docarditis f

enlcelphallic [¹ensi¹f�lik, ¹enkə-] adj: en-
zephal, Hirn-, Gehirn-, Encephal(o)-,
Enzephal(o)-

enlcephlallitlic [en¹sefə¹litik] adj: ence-
phalitisch, enzephalitisch

enlcephlalliltis [en¹sefə¹laitis] noun: Ge-
hirnentzündung f, Enzephalitis f, Ence-
phalitis f
California encephalitis: California-En-
zephalitis f
Central European encephalitis: zen-
traleuropäische Zeckenenzephalitis f,
Frühsommer-Enzephalitis f, Frühsom-
mer-Meningo-Enzephalitis f
Coxsackie encephalitis: Coxsackie-En-
zephalitis f
equine encephalitis: equine Enzephali-
tis f, Pferdeenzephalitis f
herpes encephalitis: Herpesenzephali-
tis f, Herpes-simplex-Enzephalitis f,
HSV-Enzephalitis f
herpes simplex encephalitis: Herpes-
enzephalitis f, Herpes-simplex-Enze-
phalitis f, HSV-Enzephalitis f
influenzal encephalitis: Grippe-, In-
fluenzaenzephalitis f
Japanese B encephalitis: japanische B-
Enzephalitis f, Encephalitis japonica B
measles encephalitis: Masernenzepha-
litis f
postvaccinal encephalitis: Impfenze-
phalitis f, Impfenzephalomyelitis f,
Impfenzephalopathie f, Vakzinations-
enzephalitis f, Encephalomyelitis post-
vaccinalis

St. Louis encephalitis: St. Louis-Enze-
phalitis f
tick-borne encephalitis: Zeckenenze-
phalitis f
toxoplasmic encephalitis: Toxoplas-
mose-Enzephalitis f, Encephalitis toxo-
plasmatica
varicella encephalitis: Varizellen-En-
zephalitis f
viral encephalitis: Virusenzephalitis f
virus encephalitis: Virusenzephalitis f
zoster encephalitis: Zoster-Enzephali-
tis f

Enlcelphalliltolzolon [¹ensi¹f�litə¹zəυ-
ɑn] noun: Encephalitozoon nt

enlcelphalliltolzololnolsis [ensi¹f�litə-
zəυə¹nəυsis] noun: Encephalitozoon-
Infektion f, Encephalitozoonosis f,
-zoonose f

encephalo-arteriography noun: Enzepha-
loarteriographie f, Hirnangiographie f,
Enzephaloarteriografie f, Hirnangio-
grafie f

enlcephlallolcele [en¹sefəυləsi�l] noun:
Hirnbruch m, Enzephalozele f, Hernia
cerebri

enlcephlallolcysltolcele [en¹sefələυ¹sis-
təsi�l] noun: Enzephalozystozele f

enlcephlalloldyslplalsia [en¹sefələυdis-
¹plei�(i)ə, -ziə] noun: Hirnfehlbildun-
gen pl

enlcephlalloglralphy [en¹sefə¹lɑ�rəfi]
noun: Enzephalographie f, Enzephalo-
grafie f

enlcephlalloid [en¹sefəlɔid]: I noun me-
dulläres Karzinom nt, Carcinoma me-
dullare II adj gehirn- oder gehirn-
substanzähnelnd, gehirnähnlich, enze-
phaloid

enlcephlallolmallalcia [en¹sefələmə¹lei-
ʃ(i)ə] noun: (Ge-)Hirnerweichung f,
Enzephalomalazie f

enlcephlallolmenlinlgitlic [en¹sefələυ-
menin¹d�aitik] adj: enzephalomenin-
gitisch, meningoenzephalitisch

enlcephlallolmenlinlgiltis [en¹sefələυ-
menin¹d�aitis] noun: Meningoenze-
phalitis f, Encephalomeningitis f, Me-
ningoencephalitis f, Enzephalomenin-
gitis f

enlcephlallolmelninlgolcele [en¹sefələυ-
mi¹niŋ�əsi�l] noun: Enzephalomenin-
gozele f, Meningoenzephalozele f

enlcephlallolmelninlgoplalthy [en¹sefə-
ləυminiŋ¹�ɑpəθi] noun: Enzephalo-
meningopathie f, Meningoenzephalo-
pathie f

enlcephlallolmylellitlic [en¹sefələυmaiə-
¹laitik] adj: enzephalomyelitisch, mye-
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loenzephalitisch
enlcephlallolmylelliltis [en¹sefələυmaiə-
¹laitis] noun: Enzephalomyelitis f, En-
cephalomyelitis f, Myeloenzephalitis f,
Myeloencephalitis f
toxoplasmic encephalomyelitis: Toxo-
plasma-Enzephalomyelitis f
viral encephalomyelitis: Virusenze-
phalomyelitis f
virus encephalomyelitis: Virusenze-
phalomyelitis f

enlcephlallolmylellolcele [en¹sefələυmai-
¹eləsi�l] noun: Enzephalomyelozele f

enlcephlallolmylellolneulroplalthy [en-

¹sefələυ¹maiələυnjυə¹rɑpəθi] noun:
Enzephalomyeloneuropathie f

enlcephlallolmylelloplalthy [en¹sefələυ-
maiə¹lɑpəθi] noun: Enzephalomyelo-
pathie f

enlcephlallolmylellolraldiclulliltis [en¹sef-
ələυ¹maiələυrə¹dikjə¹laitis] noun:
Encephalomyeloradiculitis f, Enzepha-
lomyeloradikulitis f

enlcephlallolmylellolraldiclullolneulriltis
[en¹sefələυ¹maiələυrə¹dikjələυ-
njυə¹raitis] noun: Guillain-Barré-
Syndrom nt, (Poly-)Radikuloneuritis f,
Neuronitis f

enlcephlallolmylellolraldiclulloplalthy [en-

¹sefələυ¹maiələυrə¹dikjə¹ lɑpəθi]
noun: Enzephalomyeloradikulopathie f

enlcephlallolmylolcarldiltis [en¹sefələυ-

¹maiəkɑ�r¹daitis] noun: Enzephalo-
myokarditis f, Encephalomyocarditis f,
EMC-Syndrom nt

enlcephlallon [in¹sefəlɑn, -lən, en¹kefə-]
noun, plural -la [-lə]: Gehirn nt, Ence-
phalon nt

enlcephlallolpathlic [en¹sefələυ¹p�θik]
adj: enzephalopathisch

enlcephlalloplalthy [en¹sefə¹lɑpəθi] noun:
Enzephalopathie f
AIDS-related encephalopathy: AIDS-
Enzephalopathie f, HIV-Enzephalopa-
thie f
bilirubin encephalopathy: Kernikterus
m, Bilirubinencephalopathie f
Binswanger’s encephalopathy: Bins-
wanger-Enzephalopathie f, subkortika-
le progressive Enzephalopathie f, Ence-
phalopathia chronica progressiva sub-
corticalis
boxer’s encephalopathy: Boxerence-
phalopathie f, Encephalopathia trau-
matica
subacute spongiform encephalopathy:
subakute spongiforme Enzephalopa-
thie f, subakute spongiforme Virusen-
zephalopathie f

traumatic encephalopathy: Boxerenze-
phalopathie f, Encephalopathia trau-
matica

enlcephlallolralchidlilan [en¹sefələυrə-
¹kidiən] adj: zerebrospinal, cerebro-
spinal, spinozerebral, enzephalospinal

enlcephlallolraldiclulliltis [en¹sefələυrə-

¹dikjə¹laitis] noun: Enzephaloradiku-
litis f, Encephaloradiculitis f

enlcephlallorlrhalgia [en¹sefələυ¹r�-
d�(i)ə] noun: 1. Hirn(ein)blutung f,
Enzephalorrhagie f 2. apoplektischer
Insult m,Apoplexie f,Apoplexia cerebri

enlcephlallolsclelrolsis [en¹sefələυskliə-
¹rəυsis] noun: Hirnsklerose f

enlcephlallolsis [en¹sefə¹ləυsis] noun:
Enzephalose f

enlcephlallolspilnal [en¹sefələυ¹spainl]
adj: 1. enzephalospinal 2. zerebrospi-
nal

enlcephlallotlolmy [en¹sefə¹lɑtəmi] noun:
1. operativer Hirnschnitt m, Enzepha-
lotomie f 2. (gynäkol.) Enzephalotomie
f, Kraniotomie f

enlchonldral [en¹kɑndrəl, eŋ-] adj: en-
dochondral, enchondral, intrakartila-
ginär

enlchonldrolma [¹enkɑn¹drəυmə] noun:
echtes/zentrales Chondrom nt, echtes/
zentrales Osteochondrom nt, Enchon-
drom nt

enlchonldrolmaltolsis [en¹kɑndrəmə-
¹təυsis] noun: Ollier-Erkrankung f,
Ollier-Syndrom nt, Enchondromatose
f, multiple kongenitale Enchondrome
pl

enlchonldromlaltous [¹enkɑn¹drɑmətəs]
adj: enchondromartig, enchondroma-
tös

enlchonldrolsarlcolma [en¹kɑndrəsɑ�r-
¹kəυmə] noun: zentrales Chondrosar-
kom nt, Enchondrosarkom nt

enlchonldrolsis [enkɑn¹drəυsis] noun: 1.
Enchondrose f 2. ➙enchondroma

enlcoplrelsis [enkɑ¹pri�sis] noun: Enko-
presis nt

enlcralnilal [en¹kreiniəl] adj: intrakrani-
al, endokranial, endokraniell, intrakra-
niell

enlcylolpylelliltis [ensaiə¹paiə¹laitis]
noun: Schwangerschaftspyelitis f

enlcystled [en¹sistid] adj: verkapselt,
enzystiert

enldanlgilitlic [¹end�nd�i¹aitik] adj:
endangiitisch, endangitisch

enldanlgililtis [¹end�nd�i¹aitis] noun:
Endangiitis f, Endangitis f, Endoangitis
f, Endoangiitis f

endlalorltiltis [¹endeiɔ�r¹taitis] noun:
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Endaortitis f
endlarlterlecltolmy [¹endɑ�rtə¹rektəmi]
noun: Ausschälplastik f, Endarteriekto-
mie f, Intimektomie f

endlarltelrilal [¹endɑ�r¹tiəriəl] adj: in-
traarteriell

endlarltelriltis [¹endɑ�rtə¹raitis] noun:
Endarteritis f, Endarteriitis f, Endoar-
teritis f, Endoarteriitis f

endlaulral [end¹ɔ�rəl] adj: endaural
endlbrain [¹endbrein] noun: Endhirn nt,
Telenzephalon nt

end-brush noun: Endbäumchen nt, Telo-
dendron nt

end-bud noun: End-, Schwanzknospe f
endlchonldral [end¹kɑndrəl] adj: intra-
kartilaginär, endochondral, enchon-
dral

end-diastolic adj: enddiastolisch
enldelmia [en¹di�miə] noun: Endemie f
enldemlic [en¹demik] adj: endemisch
en lde lmo lep li ldem lic [¹endiməυepi-
¹demik] adj: endemoepidemisch

enlderlmic [en¹drmik] adj: endermal,
intrakutan

enlderlmolsis [endər¹məυsis] noun: En-
dermose f

endlexlpilraltolry [endek¹spaiərətɔ�ri�]
adj: endexspiratorisch

enldolanleulryslmolplaslty [¹endəυ�njə-
¹rizməpl�sti] noun: Endoaneurys-
morrhaphie f

enldolanleulryslmorlrhalphy [¹endəυ¹�n-
jəriz¹mɑrəfi] noun: Endoaneurys-
morrhaphie f

enldolanlgililtis [¹endəυ�nd�i¹aitis]
noun: Endangiitis f, Endangitis f, En-
doangitis f, Endoangiitis f

endo-aortitis noun: Endaortitis f
enldolaplpenldilciltis [¹endəυə¹pendə-
¹saitis] noun: Endoappendizitis f

enldolarltelriltis [¹endəυ¹ɑ�rtə¹raitis]
noun: Endarteritis f, Endarteriitis f,
Endoarteritis f, Endoarteriitis f

enldolblast [¹endəυbl�st] noun: ➙ento-
derm

enldolbronlchilal [¹endəυ¹brɑŋkiəl] adj:
intrabronchial, endobronchial

enldolbronlchiltis [¹endəυbrɑn¹kaitis]
noun: Endobronchitis f

enldolcaplilllarly [¹endəυkə¹piləri] adj:
endokapillär

enldolcarldilac [¹endəυ¹kɑ�rdi�k] adj:
intrakardial, endokardial

enldolcarlditlic [¹endəυkɑ�r¹ditik] adj:
endokarditisch

enldolcarldiltis [¹endəυkɑ�r¹daitis] noun:
Endokarditis f, Endokardentzündung
f, Endocarditis f

Libman-Sacks endocarditis: Libman-
Sacks-Syndrom nt, Endokarditis Lib-
man-Sacks f, atypische verruköse En-
dokarditis f, Endocarditis thrombotica
Löffler’s endocarditis: Löffler-Endo-
karditis f, Endocarditis parietalis fibro-
plastica
streptococcal endocarditis: Strepto-
kokkenedokarditis f
subacute bacterial endocarditis: sub-
akute-bakterielle Endokarditis f, En-
docarditis lenta
thromboulcerative endocarditis: throm-
boulzeröse Endokarditis f, Endocardi-
tis thromboulcerosa
ulcerative endocarditis: ulzeröse En-
dokarditis f, Endocarditis ulcerosa
valvular endocarditis: Endocarditis
valvularis
verrucous endocarditis: verruköse
Endokarditis f, Endocarditis verrucosa
viridans endocarditis: Viridans-En-
dokarditis f

enldolcarldilum [¹endəυ¹kɑ�rdiəm] noun,
plural -dia [-diə]: Endokard nt, En-
docardium nt

enldolcelllullar [¹endəυ¹seljələr] adj:
intrazellulär, intrazellular

enldolcerlvilcal [¹endəυ¹srvikl, endəυ-
s�¹vaikl] adj: endozervikal, Endozer-
vix-

enldolcerlvilciltis [¹endəυ¹srvə¹saitis]
noun: Endozervixentzündung f, En-
dozervizitis f, Endometritis f cervicis

enldolcerlvix [¹endəυ¹srviks] noun:
Zervikalkanal m, Endozervix f

enldolchonldral [¹endəυ¹kɑndrəl] adj:
intrakartilaginär, endochondral, en-
chondral

enldolcolliltis [¹endəυkə¹laitis] noun:
Endokolitis f, katarrhalische Kolitis f,
Endocolitis f

enldolcollpiltis [¹endəυkɑl¹paitis] noun:
Endokolpitis f

enldolcorlpuslcullar [¹endəυkɔ�r¹p�skjə-
lər] adj: intrakorpuskulär, endoglobu-
lär intraglobulär, intraglobular, end-
okorpuskulär; intraerythrozytär

enldolcralnilal [¹endəυ¹kreiniəl] adj: 1.
endokranial, intrakranial, -kraniell 2.
endokranial, Endokranium-

enldolcralniltis [¹endəυkrei¹naitis] noun:
Endokranitis f, Pachymeningitis f ex-
terna

enldolcralnilum [¹endəυ¹kreiniəm] noun,
plural -nia [-niə]: Endokranium nt, Du-
ra mater encephali

enldolcrine [¹endəυkrin, endəυkrain]
adj: endokrin
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enldolcrilnolma [¹endəυkri¹nəυmə] noun:
Endokrinom nt

enldolcrilnoplalthy [¹endəυkri¹nɑpəθi]
noun: Endokrinopathie f

enldolcysltiltis [¹endəυsis¹taitis] noun:
Endocystitis f, Blasenschleimhautent-
zündung f, Endozystitis f

enldolderm [¹endəυdrm] noun: ➙ento-
derm

enldolderlmal [¹endəυ¹drml] adj: ento-
dermal

enldolenlterliltis [¹endəυentə¹raitis]
noun: Endoenteritis f, Darmschleim-
hautentzündung f

enldoleplilderlmal [¹endəυepi¹drml]
adj: endoepidermal, intraepidermal

enldoleplilthellilal [¹endəυepi¹θi�liəl]
adj: imendoepithelial, intraepithalial

enldolelsophlalgiltis [¹endəυi¹sɑfə¹d�ai-
tis] noun: Endoösophagitis f

enldolganlglilonlic [¹endəυ¹��ŋ�li¹ɑnik]
adj: endoganglionär, intraganglionär

enldolgasltrecltolmy [¹endəυ��s¹trek-
təmi] noun: Endogastrektomie f

enldolgasltric [¹endəυ¹��strik] adj: en-
dogastral, intragastral

enldolgasltriltis [¹endəυ��s¹traitis]
noun: Endogastritis f

enldoglelnous [en¹dɑd�ənəs] adj: endo-
gen

enldolinltoxlilcaltion [¹endəυin¹tɑksi-
¹keiʃn] noun: Endo(toxin)intoxikation
f, Autointoxikation f

enldollablylrinlthiltis [¹endəυ¹l�bərin-
¹θaitis] noun: Endolabyrinthitis f

enldollalrynlgelal [¹endəυlə¹rind�(i)əl]
adj: intralaryngeal, endolaryngeal

enldollulmilnal [¹endəυ¹lu�mənl] adj:
endoluminal, intraluminal

enldollymph [¹endəlimf] noun: Endo-
lymphe f

enldollymlphatlic [¹endəυlim¹f�tik] adj:
endolymphatisch

enldolmasltoidliltis [¹endəυ¹m�stɔi¹dai-
tis] noun: Endomastoiditis f

enldolmeltrilal [¹endəυ¹mi�triəl] adj: en-
dometrial

enldolmeltrilolsis [¹endəυ¹mi�tri¹əυsis]
noun: Endometriose f
ovarian endometriosis: Ovarialendo-
metriose f, Endometriosis ovarii

enldolmeltriltis [¹endəυmi¹traitis] noun:
Endometritis f, Endometriumentzün-
dung f

enldolmeltrilum [¹endəυ¹mi�triəm] noun,
plural -tria [-triə]: Gebärmutterschleim-
haut f, Endometrium nt, Tunica muco-
sa uteri

enldolmylolcarldilal [¹endəυ¹maiə¹kɑ�r-

diəl] adj: endomyokardial
enldolmylolcarldiltis [¹endəυmaiəkɑ�r-
¹daitis] noun: Endomyokarditis f

enldolmylolmeltriltis [¹endəυmaiəmi-
¹traitis] noun: Endomyometritis f

enldolmylsilum [¹endəυ¹miziəm, -�iəm]
noun, plural -a [-ziə, -�iə]: Endomy-
sium nt

enldolnalsal [¹endəυ¹neizl] adj: intrana-
sal, endonasal

enldolneulrilum [¹endəυ¹njυəriəm] noun,
plural -rila [-riə]: Endoneurium nt

enldolnulclelar [¹endəυ¹n(j)u�kliər] adj:
intranukleär, endonuklear, endonukle-
är

enldolnulclelase [¹endəυ¹n(j)u�klieiz]
noun: Endonuklease f

enldolparlalsite [endəυ¹p�rəsait] noun:
Endoparasit m, Endosit m, Innenpara-
sit m

enldolpellvic [¹endəυ¹pelvik] adj: endo-
pelvin, intrapelvin

enldolpepltildase [¹endəυ¹peptideiz]
noun: Endopeptidase f, Protei(n)ase f

enldolperlilcarldilal [¹endəυperi¹kɑ�r-
diəl] adj: endoperikardial, Endoperi-
kard-

enldolperlilcarldiltis [¹endəυ¹perikɑ�r-
¹daitis] noun: Endoperikarditis f

enldolperlilmylolcarldiltis [¹endəυ¹peri-
¹maiəkɑ�r¹daitis] noun: Endomyope-
rikarditis f, Pankarditis f, Endoperimy-
okarditis f

enldolperliltolnelal [¹endəυ¹peritəυ-
¹ni�əl] adj: intraperitoneal, endoperi-
toneal

enldolphlelbiltis [¹endəυfli¹baitis] noun:
Endophlebitis f

enldophlthallmiltis [endɑfθ�l¹maitis]
noun: Endophthalmitis f, Endophthal-
mie f

enldolphytlic [endəυ¹fitik] adj: nach in-
nen wachsend, endophytisch

enldolplaslmic [¹endəυ¹pl�zmik] adj:
endoplasmatisch

enldolproslthelsis [¹endəυprɑs¹θi�sis]
noun: Endoprothese f

enldolrhilniltis [¹endəυrai¹naitis] noun:
Endorhinitis f, Nasenschleimhautent-
zündung f

enldolrilbolnulclelase [¹endəυ¹raibəυ-
¹n(j)u�klieiz] noun: Endoribonuklea-
se f

enldorlphins [en¹dɔ�rfinz] noun: endo-
gene Morphine pl, Endorphine pl

enldolsallpinlgilolsis [¹endəυ¹s�lpind�i-
¹əυsis] noun: 1. Tubenendometriose f,
Endometriosis tubae 2. Eierstock-,
Ovarialendometriose f, Endometriosis
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ovarii
enldolsallpinlgiltis [¹endəυ¹s�lpin¹d�ai-
tis] noun: Endosalpingitis f, Tuben-
schleimhautentzündung f

enldolsallpinlgolsis [¹endəυ¹s�lpin¹�əυ-
sis] noun: 1. Tubenendometriose f,
Endometriosis tubae 2. Eierstock-,
Ovarialendometriose f, Endometriosis
ovarii

enldolsallpinx [¹endəυ¹s�lpiŋks] noun,
plural -pinlges [-s�l¹pind�i�z]: Tuben-
mukosa f, Endosalpinx f, Tunica muco-
sa tubae uterinae

enldolscope [¹endəυskəυp] noun: Endo-
skop nt

enldolscoplic [endəυ¹skɑpik] adj: endo-
skopisch

enldoslcolpy [en¹dɑskəpi] noun: Spiege-
lung f, Endoskopie f

enldolselcreltolry [¹endəυsi¹kri�təri] adj:
endosekretorisch

enldolseplsis [¹endəυ¹sepsis] noun: En-
dosepsis f

enldolsepltic [¹endəυ¹septik] adj: endo-
septisch, autoseptisch

endlosltelal [en¹dɑstiəl] adj: 1. endostal
2. endostal, intraossär

enldoslteliltis [en¹dɑsti¹aitis] noun: En-
dostentzündung f, Endostitis f

enldosltelolma [en¹dɑsti¹əυmə] noun:
Endostom nt

enldosltelum [en¹dɑstiəm] noun, plural
-tea [-tiə]: innere Knochenhaut f, End-
ost nt, Endosteum nt

enldosltiltis [¹endɑs¹taitis] noun: End-
ostentzündung f, Endostitis f

enldolthellilal [¹endəυ¹θi�liəl] adj: endo-
thelial

enldolthellililtis [¹endəυθi�li¹aitis] noun:
Endotheliumentzündung f, Endo-
thel(i)itis f

enldolthelliloid [¹endəυ¹θi�liɔid] adj: en-
dothelähnlich, endothelioid

enldolthellilolma [endəυ¹θi�li¹əυmə]
noun: Endotheliom nt

enldolthellilolsarlcolma [endəυ¹θi�liə-
sɑ�r¹kəυmə] noun: Kaposi-Sarkom nt,
Morbus m Kaposi, Retikuloangiomato-
se f, Angioretikulomatose f, idiopathi-
sches multiples Pigmentsarkom Kapo-
si nt, Sarcoma idiopathicum multiplex
haemorrhagicum

en ldo lthe lli lo lsis [¹endəυθi�li¹əυsis]
noun: Retikuloendotheliose f

enldolthelliloltroplic [¹endəυθi�liə¹trɑpik]
adj: endotheliotrop

enldolthellilum [¹endəυ¹θi�liəm] noun,
plural -lia [-liə]: Endothel nt, Endothe-
lium nt

corneal endothelium: inneres Kornea-
epithel nt, Korneaendothel nt, Epithe-
lium posterius corneae, Epithelium
posterius corneae

enldoltholraclic [¹endəυθɔ�¹r�sik] adj:
endothorakal, intrathorakal

enldoltoxlelmia [¹endəυtɑk¹si�miə] noun:
endogene Toxämie f, Endotoxämie f

enldoltoxlilcolsis [endəυ¹tɑksikəυsis]
noun: Endotoxikose f

enldoltoxlin [¹endə¹tɑksin] noun: En-
dotoxin nt

enldoltralchelal [¹endəυ¹treikiəl] adj:
endotracheal, intratracheal

enldoltralcheliltis [¹endəυ¹treiki¹aitis]
noun: Endotracheitis f

enldoltralchelliltis [¹endəυ¹treikə¹laitis]
noun: Endozervixentzündung f, Endo-
zervizitis f, Endometritis f cervicis

enldolulrelthral [¹endəυjυə¹ri�θrəl] adj:
endourethral, intraurethral

enldolulterline [¹endəυ¹ju�tərin, -rain]
adj: intrauterin, endouterin

enldolvaclcilnaltion [¹endəυ¹v�ksi¹nei-
ʃn] noun: Schluckimpfung f

enldolvaslculliltis [¹endəυv�skjə¹laitis]
noun: Endangiitis f, Endangitis f, End-
oangitis f, Endoangiitis f

enldolvelniltis [¹endəυvi¹naitis] noun:
Endophlebitis f

enldolvelnous [¹endəυ¹vi�nəs] adj: in-
travenös

end-plate noun: Endplatte f
neuromuscular end-plate: motorische
Endplatte f, Muskelendplatte f, neuro-
muskuläre Synapse f

end-systolic adj: endsystolisch
end-tidal adj: endexspiratorisch
enldylma [¹endəmə] noun: ➙ependyma
enlelma [¹enəmə] noun, plural -mas,

-malta [¹enəmətə]: Einlauf m, Klistier
nt, Klysma nt
barium contrast enema: Bariumkon-
trasteinlauf m
contrast enema: Bariumkontrastein-
lauf m
high enema: Dünndarmeinlauf m, ho-
her Einlauf m, Enteroklysma nt

enlerlgy [¹enərd�i] noun: Energie f,
Kraft f

enlerlvatled [¹enərveitid] adj: dener-
viert, enerviert

enlerlvaltion [enər¹veiʃn] noun: Ener-
vierung f

enlgilneelring [end�ə¹niəriŋ] noun: En-
gineering nt
genetic engineering: Genmanipulation f

enlgram [¹en�r�m] noun: Gedächtnis-
spur f, Engramm nt; Erinnerungsbild nt

engram
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enlhancelment [en¹h�nsmənt] noun:
Steigerung f, Erhöhung f, Vergröße-
rung f; Enhancement nt

enlkephlallins [en¹kefəlinz] plural: En-
kephaline pl

enllargelment [in¹lɑ�rd�mənt] noun:
Erweiterung f, Vergrößerung f, Aus-
dehnung f, Schwellung f, Auftreibung f

enlophlthallmos [enɑf¹θ�lməs] noun:
Enophthalmus m

enlosltolsis [enɑs¹təυsis] noun: Enosto-
se f

entlamlelbilalsis [¹ent�mi¹baiəsis] noun:
Entamoebainfektion f, Entamöbose f

Entlalmoelba [entə¹mi�bə] noun: Ent-
amoeba f
Entamoeba histolytica: Ruhramöbe f,
Entamoeba histolytica, Entamoeba
dysenteriae

enlterlal [¹entərəl] adj: enteral, intestinal
enlterlallgia [entə¹r�ld�(i)ə] noun:
Darmschmerzen pl, Enteralgie f; Leib-
schmerzen pl

enlterlecltolmy [¹entər¹ektəmi] noun:
Darm(teil)entfernung f, Enterektomie
f; Eingeweideresektion f

enlterlic [en¹terik] adj: enterisch, intes-
tinal

enlterlitlic [entə¹raitik] adj: enteritisch
enlterliltis [entə¹raitis] noun: Enteritis f,
Darmentzündung f, Darmkatarrh m,
Darmwandentzündung f
Escherichia coli enteritis: Kolidyspep-
sie f, Kolienteritis f
necrotizing enteritis: Darmbrand m,
Enteritis necroticans
pseudomembranous enteritis: pseu-
domembranöse Kolitis f, Colitis pseu-
domembranacea
radiation enteritis: Strahlenenteritis f
regional enteritis: Crohn-Krankheit f,
Morbus Crohn m, Enteritis regionalis,
Ileitis/Ileocolitis regionalis/terminalis
segmental enteritis: ➙regional ente-
ritis
staphylococcal enteritis: Staphylokok-
kenenteritis f
terminal enteritis: ➙regional enteritis
transmural granulomatous enteritis:
➙regional enteritis

enlterlolalnasltolmolsis [¹entərəυə¹n�s-
tə¹məυsis] noun: Enteroanastomose f

Enlterlolbaclter [entərəυ¹b�ktər] noun:
Enterobacter nt

enlterlolbilalsis [¹entərəυ¹baiəsis] noun:
Enterobiusinfektion f, Madenwurmin-
fektion f, Enterobiasis f, Enterobiose f,
Oxyuriasis f

enlterlolbillilarly [¹entərəυ¹bili�¹eri�,

-¹biljəri] adj: enterobiliär
enlterlolcenltelsis [¹entərəυsen¹ti�sis]
noun: Darmpunktion f, Enterozentese f

enlterlolchollelcysltosltolmy [¹entərəυ-

¹kəυləsis¹tɑstəmi] noun: Dünndarm-
Gallenblasen-Fistel f

enlterlolchollelcysltotlolmy [¹entərəυ-

¹kəυləsis¹tɑtəmi] noun: Enterochole-
zystotomie f

enlterlolchrolmaflfin [¹entərəυ¹krəυ-
məfin] adj: enterochromaffin

enlterlolcleilsis [¹entərəυ¹klaisis] noun:
1. (chirurg.) Darm(wand)verschluss m,
Enterokleisis f 2. (patholog.) Darmver-
schluss m, Enterokleisis f

enltelrocllylsis [entə¹rɑklisis] noun: 1.
Dünndarmeinlauf m, hoher Einlauf m,
Enteroklysma nt 2. (Nährlösung) En-
teroklysma nt

enlterlolcoclcus [entərəυ¹kɑkəs] noun,
plural -cocci [entərəυ¹kɑkai, entərəυ-
¹kɑki�]: Enterokokke f, Enterococcus m

enlterlolcollecltolmy [¹entərəυkə¹lektə-
mi] noun: Enterokolektomie f

enlterlolcollic [¹entərəυ¹kɑlik] adj: en-
terokolisch

enlterlolcolliltis [¹entərəυkə¹laitis] noun:
Enterokolitis f
pseudomembranous enterocolitis:
pseudomembranöse Kolitis f, Colitis
pseudomembranacea
regional enterocolitis: ➙regional en-
teritis

enlterlolcollosltolmy [¹entərəυkə¹lɑstə-
mi] noun: Enterokolostomie f

enlterlolcultalnelous [¹entərəυkju�¹tei-
niəs] adj: enterokutan

enlterlolcysltolma [¹entərəυsis¹təυmə]
noun: enterogene Zyste, Dottergangs-
zyste f, Enterozyste f

enlterlolcyte [¹entərəυsait] noun: Saum-
zelle f, Enterozyt m

enlterlolenlterlic [¹entərəυen¹terik] adj:
enteroenterisch

enlterlolenlterlosltolmy [¹entərəυ¹entə-
¹rɑstəmi] noun: Enteroanastomose f

enlterlolelpipllolcele [¹entərəυi¹piplə-
si�l] noun: Darmnetzbruch m, Ente-
r(o)epiplozele f

enlterlolgasltric [¹entərəυ¹��strik] adj:
Darenterogastral, enterogastrisch

enlterlolgasltriltis [¹entərəυ��¹straitis]
noun: Gastroenteritis f, Magen-Darm-
Entzündung f

enlterlolgasltrone [¹entərəυ¹��strəυn]
noun: Enterogastron nt

enlterloglelnous [¹entə¹rɑd�ənəs] adj:
enterogen

enlterlolglulcalgon [¹entərəυ¹�lu�kə-
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�ɑn] noun: Enteroglukagon nt, intesti-
nales Glukagon nt

enltelroglralphy [entə¹rɑ�rəfi] noun:
Enterographie f, Enterografie f

enlterlolhelpatlic [¹entərəυhi¹p�tik]
adj: enterohepatisch

enlterlolheplaltiltis [¹entərəυhepə¹tai-
tis] noun: Enterohepatitis f

enlterlolinltesltilnal [¹entərəυin¹testənl,
-intes¹tainl] adj: intestino-intestinal

enlterlolkilnetlic [¹entərəυki¹netik] adj:
enterokinetisch, peristaltisch

enlterlollith [¹entərəυliθ] noun: Darm-
stein m

enlterlollilthilalsis [¹entərəυli¹θaiəsis]
noun: Enterolithiasis f

enltelrollylsis [entə¹rɑlisis] noun: Darm-
lösung f, Enterolyse f

enlterlolmeglally [¹entərəυ¹me�əli] noun:
Darmvergrößerung f, Enteromegalie f,
Megaenteron nt

enlterlolmylcolsis [¹entərəυmai¹kəυsis]
noun: Darm-, Enteromykose f

enlterlon [¹entərɑn, -rən] noun: Darm
m, Enteron nt; Dünndarm m; Verdau-
ungstrakt m

enlterlolniltis [¹entərəυ¹naitis] noun:
Enteritis f, Darmentzündung f

en lter lo lpa lre lsis [¹entərəυpə¹ri�sis]
noun: Darmlähmung f

enltelroplalthy [entə¹rɑpəθi] noun: En-
teropathie f
exudative enteropathy: exsudative En-
teropathie f
gluten enteropathy: gluteninduzierte
Enteropathie f, Zöliakie f
protein-losing enteropathy: eiweißver-
lierende/exsudative Enteropathie/Gas-
troenteropathie f, Eiweißverlustsyn-
drom nt

enlterlolpexly [¹entərəυpeksi] noun: En-
teropexie f

enlterlolplaslty [¹entərəυpl�sti] noun:
Darm-, Enteroplastik f

enlterlolplelgia [¹entərəυ¹pli�d�(i)ə]
noun: adynamischer/paralytischer Ile-
us m

enlterlopltolsis [¹entərɑp¹təυsis] noun:
Enteroptose f

enlterlolrelnal [¹entərəυ¹ri�nl] adj: en-
terorenal, intestinorenal

enlterlorlrhalgia [¹entərəυ¹r�d�(i)ə]
noun: Darmblutung f

enlterlorlrhalphy [entə¹rɔrəfi] noun:
Darmnaht f, Enterorrhaphie f

enlterlorlrhexlis [¹entərəυ¹reksis] noun:
Darmriss m, Enterorrhexis f

enlterloslcolpy [¹entər¹ɑskəpi] noun:
Enteroskopie f

enlterlolseplsis [¹entərəυ¹sepsis] noun:
Enterosepsis f

enlterlolsepltic [¹entərəυ¹septik] adj:
enteroseptisch

enlterlolspasm [¹entərəυsp�zəm] noun:
Enterospasmus m

enlterlolstelnolsis [¹entərəυsti¹nəυsis]
noun: Darmverengung f, Enterosteno-
se f

enlterlosltolmy [¹entə¹rɑstəmi] noun: 1.
operative Darmausleitung f, Enterosto-
mie f 2. Enterostoma nt 3. Darmana-
stomose f, Enteroanastomose f, Entero-
enterostomie f

enltelrotlolmy [entə¹rɑtəmi] noun: Darm-
schnitt m, Enterotomie f

enlterloltoxlelmia [¹entərəυtɑk¹si�miə]
noun: Enterotoxämie f, Enterotoxinä-
mie f

enlterloltoxlic [entərəυ¹tɑksik] adj: en-
terotoxisch

enlterloltoxlilcaltion [¹entərəυ¹tɑksi-
¹keiʃn] noun: Autointoxikation f

en lter lo ltox li lgen lic [entərəυ¹tɑksi-
¹d�enik] adj: enterotoxinbildend, en-
terotoxigen

enlterloltoxlins [entərəυ¹tɑksinz] plu-
ral: Enterotoxine pl

enlterloltoxlism [entərəυ¹tɑksizm] noun:
Enterotoxikation f, Enterointoxikation f

enlterloltroplic [¹entərəυ¹trɑpik, -¹trəυp-]
adj: enterotrop

enlterlolveslilcal [¹entərəυ¹vesikl] adj:
enterovesikal

enlterlolvilral [entərəυ¹vairəl] adj: en-
teroviral

enlterlolvilrus [entərəυ¹vairəs] noun:
Enterovirus nt

enlterlolzolon [¹entərəυ¹zəυən] noun,
plural -zoa [-¹zəυə]: tierischer Darm-
parasit m, Enterozoon nt

enlthelsoplalthy [enθi¹sɑpəθi] noun: In-
sertionstendopathie f, Enthes(i)opa-
thie f

enltolderm [¹entəυdrm] noun: inneres
Keimblatt nt, Entoderm nt

enltolderlmal [¹entəυ¹drml] adj: ento-
dermal

en lto lmoph ltho lro lmy lco lsis [¹entəυ-

¹mɑfθərəυmai¹kəυsis] noun: Ento-
mophthora-Mykose f, Entomophthoro-
se f

enltolparlalsite [¹entəυ¹p�rəsait] noun:
Endoparasit m

entlopltic [ent¹ɑptik] adj: entoptisch
entlopltoslcolpy [¹entɑp¹tɑskəpi] noun:
Entoptoskopie f

entlorlgalnism [ent¹ɔ�r��nizəm] noun:
Endoparasit m

entorganism
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entloltic [ent¹ɑtik, -¹əυ-] adj: entotisch
enltolzolon [¹entəυ¹zəυən] noun, plural

-zoa [-¹zəυə]: Entozoon nt
enltrolpilon [en¹trəυpiən, -iɑn] noun:
Entropium nt

elnulclelaltion [i¹n(j)u�kli¹eiʃn] noun:
Enukleation f

enlulrelsis [¹enjə¹ri�sis] noun: Einnäs-
sen nt, Bettnässen nt, Enuresis f
nocturnal enuresis: nächtliches Ein-
nässen nt, Bettnässen nt, Enuresis noc-
turna

enlvellope [¹envələυp] noun: 1. (ana-
tom.) Hülle f, Schale f 2. (mikrobiol.)
Hülle f, Virushülle f, Envelope nt

enlvelloped [¹envələυpd] adj: (Virus)
behüllt

enlvilronlment [en¹vai(r)ənmənt] noun:
Umgebung f; Umwelt f; Milieu nt

enlvilronlmenltal [en¹vai(r)ən¹mentl]
adj: Umgebungs-, Umwelt-, Milieu-

enlzylgotlic [¹enzai¹�ɑtik] adj: (Zwillin-
ge) monovular, monovulär, eineiig

enlzylmatlic [¹enzi¹m�tik] adj: enzyma-
tisch

enlzyme [¹enzaim] noun: Enzym nt,
Ferment nt
angiotensin converting enzyme: (An-
giotensin-)Converting-Enzym nt
restriction enzymes: Restriktionsen-
zyme pl

enlzylmoplalthy [¹enzai¹mɑpəθi] noun:
Enzymopathie f

elolsin [¹iəsin] noun: Eosin nt
elolsinlolcyte [iə¹sinəsait] noun: eosino-
philer Leukozyt m, Eosinophiler m

elolsinlolpelnia [iə¹sinə¹pi�niə] noun:
Eosinopenie f

elolsinlolphil [iə¹sinəfil]: I noun 1. eosi-
nophile Zelle f 2. eosinophiler Leuko-
zyt m, Eosinophiler m II adj ➙eosino-
philic

elolsinlolphillia [iə¹sinə¹filiə, -ljə] noun:
1. Eosinophilie f, Eosinophilämie f 2.
eosinophile Beschaffenheit f, Eosino-
philie f

elolsinlolphillic [iə¹sinə¹filik] adj: eosi-
nophil

eplarlsallgia [epɑ�r¹s�ld�(i)ə] noun:
Eparsalgie f

eplenldylma [ə¹pendimə] noun: Epen-
dym nt

eplenldylmal [ə¹pendiməl] adj: ependy-
mal

eplenldylmiltis [ə¹pəndi¹maitis] noun:
Ependymitis f

eplenldylmolcyte [ə¹pendiməυsait] noun:
Ependymzelle f, Ependymozyt m

eplenldylmolma [ə¹pendi¹məυmə] noun:

Ependymom nt, Ependymozytom nt
eplenldylmoplalthy [ə¹pendi¹mɑpəθi]
noun: Ependymerkrankung f, Ependy-
mopathie f

elphelbic [i¹fi�bik] adj: ephebisch
elphellildes [i¹felidi�z] plural: Sommer-
sprossen pl, Epheliden pl, Lentigo aes-
tiva

elphemlerlal [i¹femərəl] adj: vergäng-
lich, flüchtig, kurz(dauernd), unbe-
ständig, vorübergehend, transient,
transitorisch

eplilbullbar [epi¹b�lbər] adj: epibulbär
eplilcanlthic [¹epi¹k�nθik] adj: epikan-
thal

eplilcanlthus [¹epi¹k�nθəs] noun, plural
-thi [-θai, -θi�]: Mongolenfalte f, Epi-
kanthus m, Plica palpebronasalis

eplilcarldilal [¹epi¹kɑ�rdiəl] adj: epikar-
dial

eplilcarldilecltolmy [¹epi¹kɑ�rdi¹ektəmi]
noun: Epikardresektion f, Epikardekto-
mie f

eplilcarldilum [¹epi¹kɑ�rdiəm] noun,
plural -dia [-diə]: Epikard nt, Lamina
visceralis pericardii

eplilconldyllallgia [¹epi¹kɑndi¹l�ld�(i)ə]
noun: Epikondylenschmerz m, Epikon-
dylalgie f

eplilconldyllar [¹epi¹kɑndlər] adj: epi-
kondylär

eplilconldyle [¹epi¹kɑndail, -dl] noun:
Gelenkhöcker m, Epikondyle f

eplilconldylliltis [¹epi¹kɑndi¹laitis] noun:
Epikondylenentzündung f, Epikondyli-
tis f

eplilcosltal [¹epi¹kɑstl, epi¹kɔstl] adj:
epikostal

eplilcralnilal [¹epi¹kreiniəl] adj: epikra-
nial

eplilcrilsis [¹epikraisis] noun: Epikrise f
eplilcritlic [¹epi¹kritik] adj: epikritisch
eplilcysltotlolmy [¹episis¹tɑtəmi] noun:
suprapubischer Blasenschnitt m, Epi-
zystotomie f

eplilcyte [¹episait] noun: Deckzelle f,
Epizyt m; Podozyt m

eplildemlic [epi¹demik]: I noun Epide-
mie f II adj epidemieartig auftretend,
epidemisch

eplilderlmal [¹epi¹drml] adj: 1. epider-
mal, Epidermis-, Epiderm(o)- 2. epi-
dermisähnlich, epidermoid

eplilderlmaltiltis [¹epidrmə¹taitis] noun:
Epidermitis f, Epidermisentzündung f,
Epidermatitis f

eplilderlmatlolplaslty [¹epidr¹m�tə-
pl�sti] noun: Epidermisplastik f

eplilderlmic [¹epi¹drmik] adj: epider-
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mal
eplilderlmis [epi¹drmis] noun: Ober-
haut f, Epidermis f

eplilderlmiltis [¹epidr¹maitis] noun:
Epidermitis f, Epidermisentzündung f,
Epidermatitis f

eplilderlmilzaltion [¹epidrmi¹zeiʃn]
noun: Epidermistransplantation f,
Hauttransplantation f

eplilderlmoid [¹epi¹drmɔid] adj: epi-
dermisähnlich, epidermoid

eplilderlmollylsis [epidr¹mɑlisis] noun:
Epidermolysis f

eplilderlmollytlic [¹epidrmə¹litik] adj:
epidermolytisch

eplilderlmolmylcolsis [¹epi¹drməmai-
¹kəυsis] noun: Dermatophytose f, Epi-
dermomykose f

eplilderlmophlyltolsis [¹epi¹mɑfə¹təυsis]
noun: Epidermophytie f; Dermatophy-
tie f

eplildidlylmal [epi¹didəməl] adj: epidi-
dymal

eplildidlylmecltolmy [¹epi¹didə¹mektə-
mi] noun: Epididymektomie f

eplildidlylmidlecltolmy [¹epididəmi¹dek-
təmi] noun: Epididymektomie f

eplildidlylmis [epi¹didəmis] noun, plural
-mildes [-di¹dimidi�z]: Nebenhoden m,
Epididymis f, Parorchis m

eplildidlylmiltis [¹epididə¹maitis] noun:
Nebenhodenentzündung f, Epididy-
mitis f

eplildidlylmoldeflerlenltecltolmy [¹epi-

¹didəməυ¹defərən¹tektəmi] noun:
Epididymovasektomie f

eplildidlylmoldeflerlenltiltis [¹epi¹defər-
ən¹taitis] noun: Epididymodeferenti-
tis f, Epididymofunikulitis f

epididymo-orchitis noun: Epididymoor-
chitis f

eplildidlylmotlolmy [epi¹didə¹mɑtəmi]
noun: Epididymotomie f

eplildidlylmolvaslecltolmy [epi¹didəməυ-
v�¹sektəmi] noun: Epididymovasek-
tomie f

eplildidlylmolvalsosltolmy [¹epi¹didə-
məυv�s¹ɑstəmi] noun: Epididymo-
vasostomie f

eplildulral [¹epi¹dυrəl, -¹djυər-] adj:
extradural, peridural; epidural, supra-
dural

eplildulroglralphy [¹epidjυə¹rɑ�rəfi]
noun: Epidurographie f, Epidurografie f

eplilfaslcial [¹epi¹f�ʃ(i)əl] adj: epifaszial
eplilgasltrallgia [¹epi��¹str�ld�(i)ə]
noun: Oberbauchschmerz(en pl) m,
Epigastralgie f

eplilgasltric [¹epi¹��strik] adj: epigas-

trisch
eplilgasltrilum [¹epi¹��striəm] noun:
Oberbauch(gegend f) m, Epigastrium
nt, Regio epigastrica

eplilglotltecltolmy [¹epi�lɑ¹tektəmi]
noun: Kehldeckelentfernung f, Epiglot-
tisresektion f, Epiglottidektomie f, Epi-
glottektomie f

eplilglotltic [¹epi¹�lɑtik] adj: epiglot-
tisch

eplilglotltildecltolmy [¹epi¹�lɑti¹dektə-
mi] noun: Kehldeckelentfernung f, Epi-
glottisentfernung f, Epiglottidektomie
f, Epiglottektomie f

eplilglotltildiltis [¹epi¹�lɑti¹daitis] noun:
Epiglottitis f, Kehldeckelentzündung f,
Epiglottisentzündung f, Epiglottiditis f

eplilglotltis [¹epi¹�lɑtis] noun: Kehlde-
ckel m, Epiglottis f

eplilglotltiltis [¹epi�lɑ¹taitis] noun: Epi-
glottitis f, Kehldeckelentzündung f,
Epiglottisentzündung f, Epiglottiditis f

eplilhylal [epi¹haiəl] adj: epihyal, epihy-
oid

eplillaltion [epi¹leiʃn] noun: Enthaarung
f, Haarentfernung f, Epilation f, Epilie-
rung f, Depilation f

eplilleplsy [¹epilepsi] noun: Epilepsie f
cortical epilepsy: Rindenepilepsie f,
Epilepsia corticalis
cursive epilepsy: Dromolepsie f, Epi-
lepsia cursiva
focal epilepsy: fokale Epilepsie f
generalized epilepsy: generalisierte
Epilepsie f
jacksonian epilepsy: Jackson-Epilepsie f
latent epilepsy: latente/larvierte Epi-
lepsie f
matutinal epilepsy: Aufwachepilepsie f
myoclonus epilepsy: Lafora-Syndrom
nt, Unverricht-Syndrom nt, Myoklonu-
sepilepsie f, myoklonische Epilepsie f
psychomotor epilepsy: psychomotori-
sche Epilepsie f
reflex epilepsy: Reflexepilepsie f
sleep epilepsy: Schlafepilepsie f
symptomatic epilepsy: symptomati-
sche/organische Epilepsie f
tardy epilepsy: Spätepilepsie f, Epilep-
sia tarda/tardiva
temporal lobe epilepsy: 1. psychomo-
torische Epilepsie f 2. Temporallappen-,
Schläfenlappenepilepsie f

eplillepltic [¹epi¹leptik] adj: epileptisch
eplillepltilform [¹epi¹leptifɔ�rm] adj:
epileptiform, epilepsieartig, epileptoid

eplillepltolgenlic [¹epileptə¹d�enik] adj:
epileptogen

eplillepltoid [¹epi¹leptɔid] adj: epilepti-
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form, epilepsieartig, epileptoid
ep li lmen lor lrha lgia [¹epi¹menə¹rei-
d�(i)ə] noun: Epimenorrhagie f

eplilmenlorlrhea [¹epi¹menə¹riə] noun:
Epimenorrhoe f

eplilmyslilotlolmy [¹epimisi¹ɑtəmi] noun:
Epimysiotomie f

eplilmylsilum [¹epi¹miziəm, -¹mi�-]
noun, plural -mylsia [-¹miziə, -¹mi�-]:
Muskelscheide f, Epimysium nt, Peri-
mysium externum

eplilnephlrine [¹epi¹nefrin, epiri�n]
noun: Adrenalin nt, Epinephrin nt

eplilnephlrilnelmia [¹epi¹nefri¹ni�miə]
noun: (Hyper-)Adrenalinämie f

eplilneulral [¹epi¹njυərəl, -¹nυ-] adj:
epineural

eplilneulrilum [¹epi¹nυriəm, -¹njυər-]
noun, plural -ria [-riə]: Epineurium nt

eplilphalrynlgelal [¹epifə¹rind�(i)əl, epi-
¹f�rin¹d�i�əl] adj: epipharyngeal, na-
sopharyngeal

eplilpharlynlgiltis [¹epi¹f�rin¹d�aitis]
noun: Epipharyngitis f, Nasopharynx-
entzündung f, Epipharynxentzündung f

eplilpharlynx [¹epi¹f�riŋks] noun: Na-
senrachen m, Epipharynx m, Pars na-
salis pharyngis

elpiphlolra [i¹pifərə] noun: Tränenträu-
feln nt, Dakryorrhoe f, Epiphora f

eplilphrelnal [epi¹fri�nl] adj: epiphrenal,
epiphrenisch

eplilphrenlic [¹epi¹frenik] adj: epiphre-
nal, epiphrenisch

eplilphyslelal [¹epi¹fi�ziəl, i¹pifə¹si�əl]
adj: epiphysär

eplilphyslelodlelsis [¹epi¹fizi¹ɑdəsis]
noun: Epiphyseodese f

eplilphyslilal [¹epi¹fi�ziəl, i¹pifə¹si�əl]
adj: epiphysär

eplilphyslilollylsis [¹epi¹fizi¹ɑlisis] noun:
Epiphyseolyse f

elpiphlylsis [i¹pifəsis] noun, plural -ses 
[-si�z]: 1. (Knochen-)Epiphyse f, Epi-
physis f 2. Zirbeldrüse f, Corpus pinea-
le, Glandula pinealis, Epiphyse f, Epi-
physis cerebri

elpiphlylsiltis [i¹pifə¹saitis] noun: Epi-
physitis f, Epiphysenentzündung f

eplilphyte [¹epifait] noun: (dermatol.)
Hautschmarotzer m, Epi(dermo)phyt m

eplilphytlic [epi¹fitik] adj: epiphytisch
elpipllolcele [e¹pipləsi�l] noun: Netz-
bruch m, Epiplozele f

eplilplolecltolmy [¹epiplə¹ektəmi] noun:
Omentumresektion f, Omentektomie f,
Epiploektomie f

elpipllolenlterlolcele [e¹piplə¹entərəυ-
si�l] noun: Epiploenterozele f, Omento-

enterozele f
eplilplolic [epi¹pləυik] adj: epiploisch,
omental

elpiplloliltis [e¹pipləwaitis] noun: Bauch-
netzentzündung f, Omentitis f, Epiploi-
tis f

eplilplomlphallolcele [epiplɑm¹f�ləsi�l]
noun: Epiplomphalozele f

elpipllolon [e¹pipləwɑn] noun, plural 
-loa [-ləwə]: 1. (Bauch-)Netz nt, Omen-
tum nt, Epiploon nt 2. großes Netz nt,
Omentum majus

elpipllolpexly [e¹pipləpeksi] noun: Omen-
topexie f

elpipllolplaslty [¹epipl�sti] noun: Netz-,
Omentum-, Omentoplastik f

eplilsclelra [¹epi¹skliərə] noun: Epi-
sklera f, Lamina episcleralis

eplilsclelral [¹epi¹skliərəl] adj: episkleral
eplilsclelriltis [¹episkliə¹raitis] noun:
Episkleritis f, Episkleraentzündung f

eplilsclelroltiltis [¹epi¹skliərə¹taitis]
noun: Episkleritis f, Episkleraentzün-
dung f

elpilsilolperlilnelolplaslty [e¹piziə¹peri-
¹niəpl�sti] noun: Episioperineoplas-
tik f

elpilsilolperlilnelorlrhalphy [e¹piziə¹per-
ini¹ɔrəfi] noun: Vulva-Damm-Naht f,
Episioperineorrhaphie f

elpilsilolplaslty [e¹piziə¹pl�sti] noun:
Vulvaplastik f, Episioplastik f

elpilsilorlrhalphy [e¹pizi¹ɔrəfi] noun: 1.
Schamlippennaht f, Episiorrhaphie f 2.
Naht f einer Episiotomie, Episiorrha-
phie f

elpilsilolstelnolsis [e¹piziəsti¹nəυsis]
noun: Episiostenose f

elpilsilotlolmy [e¹pizi¹ɑtəmi] noun:
(Scheiden-)Dammschnitt m, Episioto-
mie f

eplilspaldilas [¹epi¹speidiəs] noun: Epi-
spadie f

eplilspilnal [¹epi¹spainl] adj: epispinal
eplilsplelniltis [¹epispli¹naitis] noun:
Episplenitis f, Milzkapselentzündung f,
Perisplenitis f

eplilstaxlis [epi¹st�ksis] noun: Nasen-
bluten nt, Epistaxis f

eplilsterlnal [¹epi¹strnl] adj: episternal,
suprasternal

eplilstrolphelus [epi¹strəυfiəs] noun:
Epistropheus m,Axis m, II.Halswirbel m

eplilthallalmus [¹epi¹θ�ləməs] noun,
plural -mi [-mai]: Epithalamus m

eplilthellilal [epi¹θi�liəl, -jəl] adj: epithe-
lial

eplilthellilallilzaltion [¹epi¹θiliəlai¹zeiʃn]
noun: Epithelisierung f
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eplilthellililtis [epi¹θili¹aitis] noun: Epi-
thelentzündung f, Epitheli(i)tis f

eplilthellilollylsis [epi¹θili¹ɑlisis] noun:
Epitheliolyse f

eplilthellilollytlic [¹epi¹θiliə¹litik] adj:
epitheliolytisch

eplilthellilolma [epi¹θili¹əυmə] noun: 1.
Epitheliom nt 2. Karzinom nt, Krebs m
multiple self-healing squamous epi-
thelioma: Keratoakanthom nt, selbst-
heilendes Stachelzellkarzinom nt, Mol-
luscum sebaceum, Molluscum pseudo-
carcinomatosum

eplilthellilolmaltous [¹epi¹θili¹əυmətəs]
adj: epitheliomatös, epitheliomartig

eplilthellilolsis [¹epi¹θili¹əυsis] noun: 1.
(ophthal.) Epitheliosis f 2. (mikrobiol.)
Epitheliosis f 3. (gynäkol.) Epitheliosis f

eplilthellilum [epi¹θi�liəm, -jəm] noun,
plural -lilums, -lla [-liə, -jə]: Deckgewe-
be nt, Epithelgewebe nt, Epithel nt
anterior epithelium of cornea: (äuße-
res) Hornhautepithel nt, Epithelium
anterius corneae
ciliated epithelium: Flimmerepithel nt
epithelium of lens: Linsenepithel nt,
Epithelium lentis
posterior epithelium of cornea: inne-
res Korneaepithel nt, Korneaendothel
nt, Endothelium corneae, Epithelium
posterius

eplilthellilzaltion [¹epi¹θi�li¹zeiʃn] noun:
Epithelisierung f

epliltope [¹epitəυp] noun: antigene De-
terminante f, Epitop nt

epliltulberlcullolsis [¹epitə¹brkjə¹ləυ-
sis] noun: Epituberkulose f

epliltymlpanlic [¹epitim¹p�nik] adj: epi-
tympanisch, epitympanal

epliltymlpalnum [¹epi¹timpənəm] noun:
Kuppelraum m, Attikus m, Epitympa-
num nt, Epitympanon nt, Recessus epi-
tympanicus

epliltyphlliltis [¹epitif¹laitis] noun: Pa-
ratyphlitis f, Epityphlitis f

eplilzolic [¹epi¹zəυik] adj: epizoisch
eplilzolon [¹epi¹zəυən] noun, plural -zoa
[-zəυə]: Hautschmarotzer m, Epizoon
nt

eplilzolotlic [¹epizəυ¹ɑtik] adj: epizoo-
tisch

eplolnychlilal [epəυ¹ni�kiəl] adj: epony-
chial

eplolnychlilum [¹epəυ¹ni�kiəm] noun,
plural -nychlia [-¹ni�kiə]: 1. Nagelhäut-
chen nt, Eponychium nt 2. Nagelhaut f,
Cuticula f, Perionychium nt, Perionyx m

eplolophlolrecltolmy [epəυ¹ɑfə¹rektəmi]
noun: Epoophorektomie f

eplolophlolron [¹epəυ¹ɑfərɑn] noun:
Nebeneierstock m, Rosenmüller-Or-
gan nt, Parovarium nt, Epoophoron nt

elpullis [i¹pju�lis] noun, plural -lildes 
[-lə¹di�z]: 1. Epulis f 2. peripheres ver-
knöcherndes Fibrom nt

eplullolfilbrolma [¹epjələυfai¹brəυmə]
noun: Epulofibrom nt, Epulis fibroma-
tosa, Epulis fibrosa

eplullotlic [epjə¹lɑtik] adj: narbig, ver-
narbend, zikatriziell

elqualtor [i¹kweitər] noun: Äquator m,
(anatom.) Equator m
equator of eyeball: Augapfeläquator m,
Equator bulbi oculi
equator of lens: Linsenrand m, Equator
lentis

elquilanleslthetlic [¹ikwi¹�nəs¹θetik]
adj: äquianästhetisch

elquilcallorlic [¹ikwikə¹lɑrik] adj: äqui-
kalorisch, isokalorisch

elquilliblrilum [¹ikwi¹libriəm, ¹ekwə-]
noun, plural -riums, -ria [-riə]: Gleich-
gewicht nt, Äquilibrium nt, Equili-
brium nt in equilibrium im Gleichge-
wicht (with mit)

elquilnolvalrus [¹kwainə¹v�rəs] noun:
Klumpfuß m, Pes equinovarus (excava-
tus et adductus)

elquilnus [i¹kwainəs] noun: Spitzfuß m,
Pes equinus

elquivlallent [i¹kwivələnt]: I noun Äqui-
valent nt (of für); (chem.) Grammäqui-
valent nt II adj äquivalent
caloric equivalent: Energieäquivalent
nt, kalorisches Äquivalent nt
ventilation equivalent: Atemäquiva-
lent nt, Ventilationsäquivalent nt

elradlilcaltion [i¹radi¹keiʃn] noun: Aus-
merzung f, Ausrottung f

elrecltile [i¹rektl, -til, -tail] adj: 1. erigi-
bel, schwellfähig, erektionsfähig, erek-
til 2. aufrichtbar, aufgerichtet

elrecltion [i¹rekʃn] noun: Erektion f
erlelthitlic [erə¹θitik] adj: (über-)erregt,
(über-)erregbar, reizbar, gereizt, ere-
thisch

erlgasltolplasm [r¹��stəpl�zəm] noun:
Ergastoplasma nt

erlgolcallciflerlol [¹r�əυk�l¹sifərɑl,
-rɔl] noun: Ergocalciferol nt, Vitamin
D2 nt

erlgolcarldiloglralphy [¹r�əυkɑ�rdi-
¹ɑ�rəfi] noun: Ergokardiographie f,
Ergokardiografie f

erlgoldylnamlolgraph [¹r�əυdai¹n�mə-
�r�f] noun: Ergodynamograph m, Er-
godynamograf m

erlgoglralphy [r¹�ɑ�rəfi] noun: Ergo-
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graphie f, Ergografie f
erlgomleltry [r¹�ɑmətri] noun: Ergo-
metrie f

erlgolsome [¹r�əυsəυm] noun: Poly(ri-
bo)som nt, Ergosom nt

erlgosltelrin [r¹�ɑstərin] noun: ➙er-
gosterol

erlgosltelrol [r¹�ɑstərəυl, -rɔl] noun:
Ergosterol nt, Ergosterin nt, Provita-
min D2 nt

erlgotlalmine [r¹�ɑtəmi�n, -min] noun:
Ergotamin nt

erlgoltherlalpy [¹r�ə¹θerəpi] noun: Be-
schäftigungstherapie f, Ergotherapie f

erlgotlism [¹r�ətizəm] noun: Ergo-
tismus m

erlgoltroplic [¹r�əυ¹trɑpik, -¹trəυ-]
adj: leistungssteigernd, kraftentfal-
tend, ergotrop

elrolsion [i¹rəυ�n] noun: 1. oberfläch-
licher (Schleim-)Hautdefekt m, Ero-
sion f 2. Abtragung f, Auswaschung f;
Ätzung f; Zerfressung f; angefressene
Stelle f, Erosion f 3. Verschleiß m
corneal erosion: Hornhauterosion f,
Erosio corneae
exocervical erosion: Portioerosion f,
Erosio portionis

elrotlic [i¹rɑtik] adj: sinnlich, erotisch
elroltolmalnia [i¹rəυtəυ¹meiniə, -jə]
noun: Erotomanie f

elroltolpholbia [i¹rəυtəυ¹fəυbiə] noun:
Erotophobie f

elrucltaltion [ir�k¹teiʃn] noun: Aufsto-
ßen nt, Rülpsen nt, Ruktation f, Erukta-
tion f

elrupltion [i¹r�pʃn] noun: 1. Ausbruch
m, Hervortreten nt, Hervorbrechen nt,
Eruption f 2. (Ausschlag) Ausbruch m,
Eruption f
drug eruption: Arzneimitteldermatitis
f, -exanthem nt, Dermatitis medica-
mentosa
Kaposi’s varicelliform eruption: Ka-
posi-Dermatitis f, Ekzema herpetica-
tum/herpetiformis, varizelliforme Erup-
tion Kaposi f, Pustulosis acuta varicel-
liformis
light sensitive eruption: polymorphe
Lichtdermatose (Haxthausen) f, poly-
morpher Lichtausschlag m, Sommer-
prurigo f, Prurigo aestivalis, Lupus-
erythematodes-artige Lichtdermatose
f, Lichtekzem nt, Eccema solare, Der-
matopathia photoelectrica
polymorphic light eruption: ➙ light
sensitive eruption
summer eruption: ➙ light sensitive
eruption

erlylsiplellas [eri¹sipələs] noun: Wund-
rose f, Rose f, Erysipel nt, Erysipelas nt,
Streptodermia cutanea lymphatica

erlylsiplelloid [eri¹sipəlɔid]: I noun Ery-
sipeloid nt, Rotlauf m, Schweinerotlauf
m, Pseudoerysipel nt, Rosenbach-
Krankheit f, Erythema migrans II adj
erysipelähnlich, erysipeloid

Erlylsiplellolthrix [erə¹sipələυθriks] noun:
Erysipelothrix f

erlylthelma [erə¹θi�mə] noun: Hautrö-
tung f, Erythem nt
erythema caloricum: Erythema calori-
cum
palmar erythema: Palmarerythem nt,
Erythema palmare
radiation erythema: Röntgenerythem nt

erlylthemlaltous [erə¹θemətəs] adj: ery-
thematös

erlylthrallgia [eri¹θr�ld�(i)ə] noun: Ery-
thralgie f

erlylthraslma [eri¹θr�zmə] noun: Ery-
thrasma nt
Baerensprung’s erythrasma: Baeren-
sprung-Krankheit f, Zwergflechte Bae-
rensprung f, Erythrasma (intertrigino-
sum) nt

erlylthrelmia [eri¹θri�miə] noun: Osler-
Krankheit f, Osler-Vaquez-Krankheit f,
Vaquez-Osler-Syndrom nt, Morbus m
Vaquez-Osler, Polycythaemia vera,
Polycythaemia rubra vera, Erythrämie f

erlylthrelmic [eri¹θri�mik] adj: erythrä-
misch

elrythlrolblast [i¹riθrəbl�st] noun: Ery-
throblast m, Erythrozytoblast m

elrythlrolblasltelmia [i¹riθrəbl�s¹ti�miə]
noun: Erythroblastämie f, Erythroblas-
tose f

elrythlrolblasltolma [i¹riθrəbl�s¹təυmə]
noun: Erythroblastom nt

elrythlrolblasltolpelnia [i¹riθrə¹bl�stə-
¹piniə] noun: Erythroblastopenie f

elrythlrolblasltolsis [¹i¹riθrəbl�s¹təυsis]
noun: Erythroblastose f, Erythroblast-
ämie f
fetal erythroblastosis: fetale Erythrob-
lastose f, Erythroblastosis fetalis, Mor-
bus haemolyticus neonatorum

erlylthrocllalsis [iri¹θrɑkləsis] noun:
Erythrozytenfragmentierung f, Ery-
throklasie f

elrythlrolcylalnolsis [i¹riθrə¹saiə¹nəυsis]
noun: Erythrozyanose f

elrythlrolcyte [i¹riθrəsait] noun: rote
Blutzelle f, rotes Blutkörperchen nt,
Erythrozyt m
fluorescent erythrocyte: Porphyrozyt m

elrythlrolcytes [i¹riθrəsaitz] plural: Ery-
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throzyten pl
elrythlrolcylthelmia [i¹riθrəsai¹θi�miə]
noun: 1. Erythrozythämie f, Ery-
throzytose f 2. Polyzythämie f, Polycyt-
haemia 3. ➙erythremia

elrythlrolcytlic [i¹riθrə¹sitik] adj: ery-
throzytär

elrythlrolcyltolblast [i¹riθrə¹saitəbl�st]
noun: ➙erythroblast

elrythlrolcyltolpelnia [i¹riθrə¹saitə¹pi-
niə] noun: ➙erythropenia

elrythlrolcyltophlalgous [i¹riθrəsai¹tɑf-
ə�əs] adj: erythrophagisch

elrythlrolcyltophlalgy [i¹riθrəsai¹tɑfə-
d�i] noun: Erythrophagozytose f, Ery-
throphagie f

elrythlrolcyltolpoilelsis [i¹riθrə¹saitəpɔi-
¹i�sis] noun: ➙erythropoiesis

elrythlrolcyltorlrhexlis [i¹riθrə¹saitə-
¹reksis] noun: Erythrorrhexis f, Ery-
throzytorrhexis f

elrythlrolcyltolsis [i¹riθrəsai¹təυsis] noun:
Erythrozytose f, Erythrozythämie f

elrythlrolcyltulria [i¹riθrəsai¹t(j)υəriə]
noun: Erythrozyturie f; Hämaturie f

elrythlrolderlma [i¹riθrə¹drmə] noun: 1.
➙erythrodermatitis 2. Wilson-Krank-
heit f, Dermatitis exfoliativa, Pityriasis
rubra Hebra, Pityriasis rubra Hebra-
Jadassohn

elrythlrolderlmaltiltis [i¹riθrə¹drmə-
¹taitis] noun: Erythroderma nt, Ery-
throdermie f

elrythlrolderlmia [i¹riθrə¹drmiə] noun:
➙erythrodermatitis

elrythlroldonltia [i¹riθrə¹dɑnʃiə] noun:
Erythrodontie f

elrythlrolgenlic [i¹riθrə¹d�enik] adj: 1.
erythrozytenbildend, erythrozytogen
2. erythrogen

elrythlrolleulkelmia [i¹riθrəlu�¹ki�miə]
noun: Erythroleukämie f

elrythlrolleulkolblasltolsis [i¹riθrə¹lu�kə-
bl�s¹təυsis] noun: Icterus neonato-
rum gravis

elrythlrolleulkolsis [i¹riθrəlu�¹kəυsis]
noun: Erythroleukose f

elrythlrolmellallgia [i¹riθrəmel¹�ld�(i)ə]
noun: Gerhardt-Syndrom nt, Mitchell-
Gerhardt-Syndrom nt, Weir-Mitchell-
Krankheit f, Erythromelalgie f, Ery-
thralgie f, Erythermalgie f, Acromelal-
gie f

elrythlrolmellia [i¹riθrə¹mi�liə] noun:
Erythromelie f

elrythlrolmylcin [i¹riθrə¹maisin] noun:
Erythromycin nt

erlylthroplalthy [eri¹θrɑpəθi] noun: Ery-
thropathie f, Erythrozytopathie f

elrythlrolpelnia [i¹riθrə¹pi�niə] noun:
Erythrozytenmangel m, Erythropenie
f, Erythrozytopenie f

elrythlrolphaglolcyltolsis [i¹riθrə¹f��əυ-
sai¹təυsis] noun: ➙erythrocytophagy

erlylthrophlalgous [eri¹θrɑfə�əs] adj:
erythrophagisch

elrythlrolphil [i¹riθrəfil] adj: ➙erythro-
philic

elrythlrolphillic [i¹riθrə¹filik] adj: ery-
throphil

elrythlrolplalkia [i¹riθrə¹pleikiə] noun:
Erythroplakie f

elrythlrolpoilelsis [i¹riθrəpɔi¹i�sis] noun:
Erythro(zyto)genese f, Erythrozyten-
bildung f, Erythropo(i)ese f

elrythlrolpoiletlic [i¹riθrəpɔi¹etik] adj:
erythropoietisch, erythropoetisch

elrythlrolpoileltin [i¹riθrə¹pɔiətin] noun:
Erythropo(i)etin nt, erythropoetischer
Faktor m

elrythlrolproslolpallgia [i¹riθrə¹prɑsə-
¹p�ld�(i)ə] noun: Histaminkopf-
schmerz m, Erythroprosopalgie f

erlylthroplsia [iri¹θrɑpsiə] noun: Rotse-
hen nt, Erythrop(s)ie f

elrythlrolpyklnolsis [i¹riθrəpik¹nəυsis]
noun: Erythropyknose f

elrythlrorlrhexlis [i¹riθrə¹reksis] noun:
➙erythrocytorrhexis

elrythlrolsedlilmenltaltion [i¹riθrə¹sedi-
men¹teiʃn] noun: Erythrozytensen-
kung f, Erythrozytensedimentation f

erlylthrolsis [eri¹θrəυsis] noun: Ery-
throse f, Erythrosis f

erlylthrulria [eri¹θr(j)υəriə] noun: Ery-
thrurie f

eslchalrotlolmy [eksə¹rɑtəmi] noun:
Escharotomie f

Eschlelrichlia [eʃə¹rikiə] noun: Escheri-
chia nt
Escherichia coli: Escherich-Bakterium
nt, Colibakterium nt, Colibazillus m,
Kolibazillus m, Escherichia coli, Bacte-
rium coli

elsoldelvilaltion [¹esədivi¹eiʃn] noun: 1.
latentes Einwärtsschielen nt, Esopho-
rie f, Endophorie f, Strabismus conver-
gens latens 2. Einwärtsschielen nt, Eso-
tropie f, Strabismus convergens/inter-
nus

elsophlalgelal [i¹sɑfə¹d�i�əl, ¹isə¹f�d�i-
əl] adj: ösophageal, ösophagisch

elsophlalgecltalsia [i¹sɑfəd�ek¹tei�(i)ə]
noun: Ösophagusektasie f

elsophlalgecltolmy [i¹sɑfə¹d�ektəmi]
noun: Ösophagektomie f

elsophlalgitlic [i¹sɑfə¹d�aitik] adj: öso-
phagitisch
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elsophlalgiltis [i¹sɑfə¹d�aitis] noun:
Ösophagitis f, Speiseröhrenentzün-
dung f, Ösophagusentzündung f
candida esophagitis: Soorösophagitis f
chronic peptic esophagitis: Refluxöso-
phagitis f, chronisch peptische Öso-
phagitis f
reflux esophagitis: Refluxösophagitis f,
chronisch peptische Ösophagitis f

elsophlalgolanltrosltolmy [i¹sɑfə�əυ�n-
¹trɑstəmi] noun: Ösophagoantrosto-
mie f

elsophlalgolbronlchilal [i¹sɑfə�əυ¹brɑŋ-
kiəl] adj: ösophagobronchial, bron-
choösophageal

elsophlalgolcarldilolmylotlolmy [i¹sɑfə-
�əυ¹kɑ�rdiəυmai¹ɑtəmi] noun: Öso-
phagokardiomyotomie f, Kardiotomie f

elsophlalgolcele [¹isɑfə�əsi�l] noun:
Speiseröhrenbruch m, Ösophagozele f

elsophlalgolcollolgasltrosltolmy [i¹sɑfə-
�əυ¹kəυlə��s¹trɑstəmi] noun: Öso-
phagokologastrostomie f

elsophlalgolcollolplaslty [i¹sɑfə�əυ¹kəυ-
ləpl�sti] noun: Ösophagokoloplastik f

elsophlalgolduloldelnosltolmy [i¹sɑfə�əυ-
d(j)u�ədi¹nɑstəmi] noun: Ösophago-
duodenostomie f

elsophlalgoldynlia [i¹sɑfə�əυ¹di�niə]
noun: Speiseröhren-, Ösophagus-
schmerz m, Ösophagodynie f

elsophlalgolenltelrosltolmy [i¹sɑfə�əυ-
entə¹rɑstəmi] noun: Ösophagoente-
rostomie f

elsophlalgolelsophlalgosltolmy [i¹sɑfə-
�əυi¹sɑfə¹�ɑstəmi] noun: Ösophago-
ösophagostomie f

elsophlalgolfunldolpexly [i¹sɑfə�əυ¹f�n-
də¹peksi] noun: Ösophagofundopexie f

elsophlalgolgasltrecltolmy [i¹sɑfə�əυ-
��s¹trektəmi] noun: Ösophagogas-
trektomie f

elsophlalgolgasltric [i¹sɑfə�əυ¹��strik]
adj: gastroösophageal, ösophagogas-
tral

elsophlalgolgasltrolalnasltolmolsis [i¹sɑf-
ə�əυ¹��strəə¹n�stə¹məυsis] noun:
Ösophagogastrostomie f

elsophlalgolgasltrolmylotlolmy [i¹sɑfə-
�əυ¹��strəmai¹ɑtəmi] noun: Gott-
stein-Heller-Operation f, Kardiomyo-
tomie f

elsophlalgolgasltrolplaslty [i¹sɑfə�əυ-
¹��strəpl�sti] noun: Ösophagogas-
troplastik f, Kardiaplastik f

elsophlalgolgasltroslcolpy [i¹sɑfə�əυ-
��s¹trɑskəpi] noun: Ösophagogas-
troskopie f

elsophlalgolgasltrosltolmy [i¹sɑfə�əυ-

��s¹trɑstəmi] noun: Ösophagogas-
trostomie f

e lsoph la lgog lra lphy [i¹sɑfə¹�ɑ�rəfi]
noun: Ösophagographie f, Ösophago-
grafie f

e lsoph la lgo lje lju lno lgas ltros lto lmo lsis
[i¹sɑfə�əυd�i¹d�u�nəυ��s¹trɑstə-
¹məυsis] noun: Ösophagojejunogas-
trostomie f

elsophlalgoljeljulnolgasltrosltolmy [i¹sɑf-
ə�əυd�i¹d�u�nəυ��s¹trɑstəmi] noun:
Ösophagojejunogastrostomie f

elsophlalgoljeljulnolplaslty [i¹sɑfə�əυ-
d�i¹d�u�nəpl�sti] noun: Ösophagoje-
junoplastik f

elsophlalgoljeljulnosltolmy [i¹sɑfə�əυ-
d�id�u�¹nɑstəmi] noun: Ösophagoje-
junostomie f

elsophlalgollarlynlgecltolmy [i¹sɑfə�əυ-
l�rin¹d�ektəmi] noun: Ösophagola-
ryngektomie f

elsophlalgolmylcolsis [i¹sɑfə�əυmai¹kəυ-
sis] noun: Speiseröhren-, Ösophagus-
mykose f

elsophlalgolmylotlolmy [i¹sɑfə�əυmai-
¹ɑtəmi] noun: 1. Ösophagomyotomie f
2. Speiseröhren-Kardia-Schnitt m,
Ösophagokardiomyotomie f, Kardioto-
mie f

elsophlalgolplaslty [i¹sɑfə�əυpl�sti]
noun: Speiseröhren-, Ösophagusplas-
tik f

elsophlalgopltolsis [i¹sɑfə�ɑp¹təυsis]
noun: Speiseröhrensenkung f, Ösopha-
goptose f

elsophlalgoslcolpy [i¹sɑfə¹�ɑskəpi] noun:
Ösophagoskopie f

elsophlalgolspasm [i¹sɑfə�əυ¹sp�zəm]
noun: Speiseröhrenkrampf m, Ösopha-
gospasmus m

elsophlalgolstelnolsis [i¹sɑfə�əυsti¹nəυ-
sis] noun: Ösophagusstenose f

elsophlalgolstolmilalsis [i¹sɑfə�əυstəυ-
¹maiəsis] noun: Oesophagostomiasis f

e lsoph la lgos lto lmy [i¹sɑfə¹�ɑstəmi]
noun: Ösophagostomie f

elsophlalgotlolmy [i¹sɑfə¹�ɑtəmi] noun:
Ösophagotomie f

elsophlalgoltralchelal [i¹sɑfə�əυ¹trei-
kiəl] adj: ösophagotracheal, tracheoö-
sophageal

elsophlalgus [i¹sɑfə�əs] noun, plural -gi
[-d�ai, -�ai]: Speiseröhre f,Ösophagus m
Barrett’s esophagus: Barrett-Ösopha-
gus m

eslolpholria [esə¹fəυriə] noun: Esopho-
rie f

esloltrolpia [¹esə¹trəυpiə] noun: Esotro-
pie f

esophagitis
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esloltroplic [¹esə¹trɑpik, -¹trəυp-] adj:
esotrop

eslsenltial [ə¹senʃl] adj: 1. essentiell;
Haupt-, Grund- 2. ätherisch

eslter [¹estər] noun: Ester m
eslterlase [¹estəreiz] noun: Esterase f
eslthelsia [es¹θi��(i)ə] noun: Sinnesein-
druck m, Gefühl nt, Empfindung f, Sen-
sibilität f, Perzeption f, Ästhesie f

esltraldilol [¹estrə¹daiɔl, -ɑl] noun: Es-
tradiol nt, Östradiol nt

esltrolgen [¹estrəd�ən] noun: Estrogen
nt, Östrogen nt

esltrolgenlic [¹estrə¹d�enik] adj: östro-
gen

esltrone [¹estrəυn] noun: Estron nt, Ös-
tron nt, Follikulin nt, Folliculin nt

ethlalnol [¹eθənɔl, -nɑl] noun: Äthanol
nt, Ethanol nt, Äthylalkohol m; Alkohol
m

elther [¹eθər] noun: 1. Äther m, Ether m
2. Diäthyläther m, Diethylether m;
Äther m

elthelrelal [i¹θiəriəl] adj: ätherhaltig,
leicht flüchtig, ätherisch

ethlmolfronltal [¹eθmə¹fr�ntl] adj: eth-
mofrontal

ethlmoid [¹eθmɔid]: I noun Siebbein nt,
Os ethmoidale II adj 1. ➙ethmoidal 2.
siebartig, kribriform

ethlmoildal [eθ¹mɔidl] adj: ethmoidal
ethlmoildecltolmy [¹eθmɔi¹dektəmi]
noun: Siebbeinausräumung f, Ethmoi-
dektomie f

ethlmoildiltis [¹eθmɔi¹daitis] noun: 1.
Ethmoiditis f, Sinusitis ethmoidalis 2.
Siebbeinentzündung f, Ethmoiditis f

ethlmoildotlolmy [¹eθmɔi¹dɑtəmi] noun:
Ethmoidotomie f

eltilolgenlic [itiəυ¹d�enik] adj: auslö-
send, verursachend, kausal

eltilolloglic [itiəυ¹lɑd�ik] adj: ätiolo-
gisch

eltilollolgy [iti¹ɑləd�i] noun: 1. Ätiologie
f 2. Krankheitsursachen pl, Ätiologie f

eltiloltroplic [itiəυ¹trɑpik] adj: ätiotrop,
kausal, Kausal-

eltolpolside [itəυ¹pəυsaid] noun: Etopo-
sid nt

eulbacltelrilum [ju�b�k¹tiəriəm] noun,
plural -ria [ju�b�k¹tiəriə]: echtes Bak-
terium nt, Eubacterium nt

eulchlorlhyldria [ju�kləυr¹haidriə] noun:
Euchlorhydrie f

eulchrolmatlic [¹jukrə¹m�tik] adj: eu-
chromatisch, achromatisch

eulchrolmaltin [ju�¹krəυmətin] noun:
Achromatin nt, Euchromatin nt

eulchrolmaltoplsy [ju�¹krəυmətɑpsi]

noun: normales Farbensehen nt, Eu-
chromatop(s)ie f

eulgenlic [ju�¹d�enik] adj: eugenisch
eulgenlics [ju�¹d�eniks] plural: Eugenik f
eulglylcelmia [ju��lai¹si�miə] noun:
normaler Blutzuckerspiegel m, Eugly-
kämie f

eulglylcelmic [ju��lai¹si�mik] adj: eugly-
kämisch, normoglykämisch

eulgnalthia [ju�¹neiθiə] noun: Eugna-
thie f

eulgnosltic [ju�¹nɑstik] adj: eugnostisch
eulkarlylon [ju�¹k�riɑn] noun: 1. Euka-
ryon nt 2. ➙eukaryote

eulkarlylolsis [¹ju�k�ri¹əυsis] noun: Eu-
karyose f

eulkarlylote [ju�¹k�riət, -əυt] noun: Eu-
karyont m, Eukaryot m

eulkarlylotlic [ju�¹k�ri¹ɑtik] adj: euka-
ryot, eukaryont, eukaryontisch

eulmenlorlrhea [ju�menə¹riə] noun: Eu-
menorrhoe f

Eulmylceltes [ju�mai¹siti�z] plural: Eu-
mycota pl

eulnuchlism [¹ju�nəkizəm] noun: Eunu-
chismus m

eulnuchloid [¹ju�nəkɔid] adj: eunuchoid
eulpepltic [ju�¹peptik] adj: eupeptisch
eulploid [¹ju�plɔid] adj: euploid
euplnea [¹ju�pniə] noun: Eupnoe f
euplnelic [ju�p¹ni�ik] adj: eupnoisch
eulprolteinlelmia [ju�¹prəυti¹ni�miə]
noun: Euproteinämie f

eulstalchiltis [ju�stə¹kaitis] noun: Sy-
ringitis f, Salpingitis f

eulthalnalsia [¹ju�θə¹nei�(i)ə, -ziə] noun:
1. leichter/schmerzloser Tod m, Eutha-
nasie f 2. Sterbehilfe f, Euthanasie f

eulthylroid [ju�¹θairɔid] adj: euthyreot
eultolcia [ju�¹təυsiə] noun: Eutokie f
eultonlic [ju�¹tɑnik] adj: euton, normo-
tonisch

eultoplic [ju�¹tɑpik] adj: eutop, euto-
pisch, normotop, orthotop

eultrolphy [¹ju�trəfi] noun: guter Er-
nährungszustand m; Eutrophie f

elvaclulant [i¹v�kjəwənt]: I noun 1.
entleerendes/abführendes Mittel nt 2.
Abführmittel nt, Evacantium nt, Ka-
thartikum nt 3. Brechmittel nt, Emeti-
kum nt 4. harntreibendes Mittel nt, Di-
uretikum nt II adj 5. die Entleerung
fördernd, entleerend 6. den Stuhlgang
fördernd, abführend

elvaclulaltion [i¹v�kjə¹weiʃn] noun: 1.
Aus-, Entleerung f, Evakuation f 2.
(Darm) Entleerung f, Abführen nt;
Stuhlgang m; (Blase) Entleerung f,
Miktion f 3. Stuhl m, Fäzes pl, Faeces pl

evacuation
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elvaglilnaltion [i¹v�d�i¹neiʃn] noun:
Evagination f

elvenltraltion [¹iven¹treiʃn] noun: Even-
teration f
diaphragmatic eventration: Zwerch-
fellhochstand m

elvidelment [evid¹mənt] noun: Ausräu-
mung f, Ausschabung f, Auskratzung f,
Kürettage f, Exkochleation f

elvislcerlaltion [i¹visə¹reiʃn] noun: Even-
teration f, Eviszeration f, Exenteration
f; Exenteratio bulbi

elvoked [i¹vəυkd] adj: evoziert
evlollultion [¹evə¹lu�ʃn] noun: 1. Entfal-
tung f, Entwicklung f 2. (biolog.) Ent-
wicklung f, Evolution f
Denman’s spontaneous evolution:
Denman-Spontanentwicklung f
Douglas’ spontaneous evolution: Dou-
glas-Selbstentwicklung f
spontaneous evolution: Spontan-, Selbst-
entwicklung f

exlaclerlbaltion [i�¹z�sər¹beiʃn] noun:
Exazerbation f

exlamlilnaltion [i�¹z�mə¹neiʃn] noun:
Untersuchung f
CSF examination: Liquordiagnostik f
real-time sonographic examination:
Real-time-Technik f, Echt-Zeit-Verfah-
ren nt

exlalnia [e�¹z�niə] noun: Mastdarm-
vorfall m, Rektumprolaps m, Exanie f

exlanlilmate [e�¹z�nəmit, -meit] adj:
besinnungslos; ohnmächtig, bewusst-
los

exlanlilmaltion [e�¹z�nə¹meiʃn] noun:
Bewusstlosigkeit f

exlanlthem [e�¹z�nθəm] noun: Haut-
ausschlag m, Exanthem nt

exlanlthelma [¹e�z�n¹θi�mə] noun, plu-
ral -mas, -ma lta [e�z�n¹θemətə]:
➙exanthem

exlanlthemlaltous [¹e�z�n¹θemətəs]
adj: exanthemartig, exanthematisch,
exanthematös

exlarlthriltis [eksɑ�r¹θraitis] noun: Peri-
arthritis f

exlarlticlullaltion [eksɑ�r¹tikjə¹leiʃn]
noun: Exartikulation f

exlcalvaltion [¹ekskə¹veiʃn] noun: Aus-
höhlung f, Ausbuchtung f, Höhle f, Ver-
tiefung f; (anatom.) Exkavation f, Exca-
vatio f
rectouterine excavation: Douglas-Raum
m, Excavatio rectouterina
rectovesical excavation: Proust-Raum
m, Excavatio rectovesicalis

exlcess [ik¹ses]: I noun 1. Übermaß nt,
Überfluss m (of an) 2. Überschuss m 3.

Exzess m II adj überschüssig, Über-
base excess: Basenüberschuss m, Ba-
senexzess m

exlchange [iks¹tʃeind�]: I noun Tausch
m, Austausch m II v tauschen, austau-
schen, wechseln, auswechseln (for ge-
gen)
plasma exchange: Plasmaaustausch m

exlcise [ik¹saiz] v: (her-)ausschneiden,
entfernen, exzidieren (from aus)

exlcilsion [ek¹si�n, ik-] noun: 1. (Her-)
Ausschneiden nt, Exzidieren nt 2.
(Her-)Ausschneidung f, Entfernung f,
Exzision f (from aus)

exlcitlant [ik¹saitnt, ¹eksitənt]: I noun
Reizmittel nt, Stimulans nt, Exzitans
nt, Exzitantium nt, Analeptikum nt II
adj anregend, belebend, stimulierend

exlciltaltion [¹eksai¹teiʃn, -si-] noun: 1.
(physiolog.) Anregung f, Reizung f; Reiz
m, Exzitation f 2. (chem.) Anregung f

exlcochllelaltion [eks¹kɑkli¹eiʃn] noun:
Auslöffeln nt, Auskratzen nt, Exkochle-
ation f, Excochleatio f

exlcolrilaltion [ik¹skɔ�ri¹eiʃn, -¹skəυr-]
noun: Exkoriation f

exlcrelment [¹ekskrəmənt] noun: 1.
Ausscheidung f, Exkrement nt, Excre-
mentum nt 2. Stuhl m, Kot m, Exkre-
mente pl, Fäzes pl, Faeces pl

exlcrelmenltal [ekskrə¹mentl] adj: kotig,
fäkal, fäkulent, sterkoral

exlcrelta [ik¹skri�tə] plural: Ausschei-
dungen pl, Exkrete pl, Excreta pl

exlcrete [ik¹skri�t] v: absondern; aus-
scheiden; sezernieren

exlcreltion [ik¹skri�ʃn] noun: 1. Aus-
scheidung f, Absonderung f, Exkretion
f; Ausscheiden nt 2. Ausscheidung f,
Exkret nt, Excretum nt

exlenlcephlally [¹eksən¹sefəli] noun:
Exenzephalie f, Exenkephalie f

exlenlterlaltion [ek¹sentə¹reiʃn] noun:
Ausweidung f, Eingeweide-, Organent-
fernung f, Exenteration f
orbital exenteration: Exenteratio orbi-
tae

exlerlelsis [eks¹erəsis] noun, plural -ses
[-si�z]: 1. (Teil-)Entfernung f, Resek-
tion f, Exhärese f, Exhairese f 2. He-
rausziehen nt, Exhärese f, Exhairese f

exlfeltaltion [eksfi¹teiʃn] noun: ektopi-
sche oder extrauterine Gravidität f

exlfollilaltion [eks¹fəυli¹eiʃn] noun: Ab-
blättern nt, Abschälen nt; Abblätterung
f, Abschälung f, Abstoßung f, Exfolia-
tion f

exlfollilaltive [eks¹fəυliətiv] adj: schup-
pend, abblätternd, exfoliativ

evagination
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exlhallaltion [¹eks(h)ə¹leiʃn] noun: 1.
Ausatmen nt; Ausatmung f, Exhalation
f 2. Verströmen nt; Ausdünsten nt, Aus-
dünstung f, Geruch m

exlhale [eks¹heil, ek¹seil]: I vt ausat-
men, exhalieren II vi ausatmen, exha-
lieren

exlhausltion [i�¹zɔ�stʃn] noun: (extre-
me) Ermüdung f, Erschöpfung f
nervous exhaustion: hyperästhetisch-
emotionaler Schwächezustand m, neur-
asthenisches Syndrom nt, vasoneuroti-
sches Syndrom nt, vegetatives Syn-
drom nt, Neurasthenie f, neurozirkula-
torische Dystonie f, vegetative Dysto-
nie f, vegetative Labilität f

exlhulmaltion [¹ekshju�¹meiʃn] noun:
Exhumierung f

exlolcelllullar [¹eksəυ¹seljələr] adj: exo-
zellulär

exlolcerlvix [¹eksəυ¹srviks] noun: Ek-
tozervix f, Portio vaginalis cervicis

exlolenlzyme [¹eksəυ¹enzaim] noun: 1.
Exoenzym nt 2. extrazelluläres Enzym
nt, Ektoenzym nt

exlolgenlic [¹eksəυ¹d�enik] adj: exogen
exloglelnous [ek¹sɑd�ənəs] adj: exogen
exlomlphallos [eks¹ɑmfələs, -lɑs] noun:

1. Nabelbruch m, Exomphalos m,
Exomphalozele f, Hernia umbilicalis 2.
Nabelschnurbruch m, Exomphalos m,
Exomphalozele f, Hernia funiculi um-
bilicalis

exlon [¹eksɑn] noun: Exon nt
exloplalthy [eks¹ɑpəθi] noun: exogene
Krankheit f, Exopathie f

exlophlthallmos [¹eksɑf¹θ�lmɑs] noun:
Glotzauge nt, Exophthalmus m

exlolphytlic [eksəυ¹fitik] adj: exophy-
tisch

exlolseplsis [eksəυ¹sepsis] noun: exoge-
ne Sepsis f, Exosepsis f

exlolsepltic [eksəυ¹septik] adj: exosep-
tisch

exlosltolsis [¹eksɑs¹təυsis] noun, plural
-ses [-si�z]: Exostose f

exlosltotlic [¹eksɑs¹tɑtik] adj: exosto-
tisch

exloltoxlic [eksəυ¹tɑksik] adj: exotoxin-
bildend, Exotoxin-

exloltoxlin [eksəυ¹tɑksin] noun: Exoto-
xin nt, Ektotoxin nt

exlpandler [ik¹sp�ndər] noun: Expan-
der m
plasma expander: Plasmaexpander m

exlpanlsive [ik¹sp�nsiv] adj: (Wachs-
tum) verdrängend, expansiv

exlpecltolrant [ik¹spektərənt]: I noun
Expektorans nt II adj schleimlösend,

auswurffördernd
exlpecltolraltion [ik¹spektə¹reiʃn] noun:

1. Aus-, Abhusten nt, Auswerfen nt, Ex-
pektoration f, Expektorieren nt 2.
(Aus-)Spucken nt 3. Auswurf m, Ex-
pektorat nt, Sputum nt

exlpilrate [¹ekspireit] noun: ausgeatme-
te/abgeatmete Luft f, Exspirat nt

exlpilraltion [¹ekspi¹reiʃn] noun: 1. Aus-
atmen nt, Ausatmung f, Exspiration f,
Exspirium nt 2. letzter Atemzug m,Tod m

exlpirlaltolry [ek¹spaiərətɔ�ri�, -təυ-]
adj: exspiratorisch

exlpire [ik¹spaiər]: I vt (Luft) ausatmen,
exspirieren II vi ausatmen, exspirieren

exlplanltaltion [¹ekspl�n¹teiʃn] noun:
Explantation f

exlplolraltion [¹eksplə¹reiʃn] noun: 1.
Untersuchung f, Erkundung f, Ausfor-
schung f, Exploration f 2. Anamneseer-
hebung f, Exploration f

exlplorlaltolry [ik¹splɔ�rətɔ�ri�, -təυ-]
adj: untersuchend, Probe-, explorativ

exlpreslsion [ik¹spreʃn] noun: Expres-
sion f, Exprimieren nt
gene expression: Genausprägung f,
-expression f

exlsanlguilnaltion [eks¹s�ŋ�wə¹neiʃn]
noun: massiver Blutverlust m, Ausblu-
tung f, Ausbluten nt, Verbluten nt, Ex-
sanguination f

exlsanlguilnoltranslfulsion [eks¹s�ŋ�wi-
nəυtr�ns¹fju��n] noun: Blutaus-
tauschtransfusion f, Austauschtransfu-
sion f, Blutaustausch m, Exsanguina-
tionstransfusion f

exlsiclcant [ek¹sikənt] noun: austrock-
nendes Mittel nt, (Aus-)Trockenmittel
nt, Exsikkans nt

exlstrolphy [¹ekstrəfi] noun: Ekstrophie f
bladder exstrophy: Spaltblase f, Bla-
senekstrophie f

exltenlsion [ik¹stenʃn] noun: 1. Ausdeh-
nung f (to auf); Erweiterung f, Vergrö-
ßerung f; Verlängerung f 2. Extension f,
Zug m, Streckung f 3. (Gliedmaße)
Strecken nt, Durchstrecken nt
wire extension: Drahtextension f

exltenlsor [ik¹stensər, -sɔ�r] noun: Ex-
tensor m, Musculus extensor

exltelrilor [ik¹stiəriər]: I noun Äußere(s)
nt; Außenseite f; äußere Erscheinung f
II adj 1. äußerlich, äußere(r, s), Außen-
2. von außen (kommend oder einwir-
kend)

exltern [ik¹strn] adj: 1. außen befind-
lich oder gelegen, äußere(r, s), äußer-
lich, extern, Außen- 2. von außen kom-
mend oder (ein-)wirkend

extern
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exltilma [¹ekstimə] noun, plural -mas,
-mae [-mi�]: 1. (Gefäß) Adventitia f, Tu-
nica adventitia 2. (Organ) Adventitia f,
Tunica externa

exltirlpaltion [¹ekstər¹peiʃn] noun: Ex-
stirpation f

extra-articular adj: extraartikulär
exltralcaplsullar [¹ekstrə¹k�psələr, -sjυ-]
adj: extrakapsulär

exltralcarldilal [¹ekstrə¹kɑ�rpəl] adj: ex-
trakardial

exltralcelllullar [¹ekstrə¹seljələr] adj:
extrazellulär

exltralcorlpolrelal [¹ekstrəkɔ�r¹pɔ�riəl]
adj: extrakorporal, extrasomatisch

exltralcralnilal [¹ekstrə¹kreiniəl] adj:
extrakranial, extrakraniell

exltract [¹ekstr�kt]: I noun Extrakt m,
Auszug m (from aus) II v ausziehen,
ausscheiden, herauslösen, extrahieren

exltracltion [ik¹str�kʃn] noun: Extrak-
tion f
vacuum extraction: Vakuumextrak-
tion f

exltracltor [ik¹str�ktər] noun: Extrak-
tionszange f, Extraktor m; (gynäkol.)
(Geburts-)Zange f
vacuum extractor: Vakuumextraktor m

exltraldulral [¹ekstrə¹dυrəl, -¹djυər-]
adj: extradural, peridural

exltralhelpatlic [¹ekstrəhi¹p�tik] adj:
extrahepatisch

exltralinltesltilnal [¹ekstrəin¹testənl]
adj: extraintestinal

exltralmedlulllarly [¹ekstrə¹medə¹leri�,
-me¹d�ləri] adj: extramedullär

exltraloslselous [¹ekstrə¹ɑsiəs] adj: ex-
traossär

exltralperlilcarldilal [¹ekstrə¹peri¹kɑ�r-
diəl] adj: extraperikardial

exltralpleulral [¹ekstrə¹plυərəl] adj: ex-
trapleural

exltralprosltaltiltis [¹ekstrə¹prɑstə¹tai-
tis] noun: Paraprostatitis f

ex ltra lpul lmo lnar ly [¹ekstrə¹p�lmə-

¹neri�] adj: extrapulmonal
exltralpylramlildal [¹ekstrəpi¹r�midl]
adj: extrapyramidal

exltralrelnal [¹ekstrə¹ri�nl] adj: extrare-
nal

exltralsenlsolry [¹ekstrə¹sensəri] adj:
außer-, übersinnlich

exltralsolmatlic [¹ekstrəsəυ¹m�tik, -sə-
] adj: extrasomatisch, extrakorporal

exltralsysltolle [¹ekstrə¹sistəli] noun:
Extrasystole f
multiple extrasystoles: Extrasystolie f

exltraltholraclic [¹ekstrəθɔ�¹r�sik] adj:
extrathorakal

exltralulterline [¹ekstrə¹ju�tərin, -rain]
adj: extrauterin

exltravlalsate [ik¹str�vəseit] noun: Ex-
travasat nt

exltravlalsaltion [ik¹str�və¹seiʃn] noun:
1. Extravasation f 2. Extravasat nt

exltralvaslcullar [¹ekstrə¹v�skjələr] adj:
extravasal

exltralvenltriclullar [¹ekstrəven¹trikjə-
lər] adj: extraventrikulär

exltralverlsion [¹ekstrə¹vr�n] noun:
Extraversion f

exltremlilty [ik¹streməti] noun, plural 
-ties: 1. äußeres Ende nt, Endstück nt,
das Äußerste, Spitze f; (anatom.) Extre-
mitas f 2. Extremität f, Gliedmaße f,
Glied nt
lower extremity: Bein nt, untere Extre-
mität f, Membrum inferius
upper extremity: Arm m, obere Extre-
mität m, Membrum superius

exltrinlsic [ik¹strinsik, -zik] adj: extrin-
sisch, extrinsic, exogen

exltrolverlsion [¹ekstrəυ¹vr�n] noun:
Extraversion f

exltrude [ik¹stru�d]: I vt ausstoßen,
(her-)auspressen II vi (her-)vorstehen
(from aus)

exltrulsion [ik¹stru��n] noun: (Sekret)
Ausschleusung f, Extrusion f; Expul-
sion f
eccrine extrusion: ekkrine Extrusion f,
Krinozytose f

exltulbaltion [¹ekst(j)ə¹beiʃn] noun:
Extubation f

exluldate [¹eksjυdeit] noun: Exsudat nt,
Ausschwitzung f

exluldaltion [¹eksjυ¹deiʃn] noun: 1.
➙exudate 2. Ausschwitzung f, Aus-
schwitzen nt, Exsudation f

exluldaltive [i�¹zu�dətiv] adj: exsudativ
eye [ai] noun: Auge nt; (anatom.) Ocu-
lus nt
blear eye: Lippitudo f, Triefauge nt,
Lidrandentzündung f, Blepharitis mar-
ginalis
watery eye: Tränenträufeln nt, Epipho-
ra f, Dakryorrhoe f

eyelball [¹aibɔ�l] noun: Augapfel m, Bul-
bus m (oculi)

eyelbrow [¹aibraυ] noun: 1. (Augen-)
Braue f, Supercilium nt 2. Augenbrau-
enhaare pl, Supercilia pl

eyelglass [¹ai�l�s] noun: 1. Monokel nt
2. pair of eyeglasses Brille f 3. Okular nt

eyelground [¹ai�raυnd] noun: Augen-
hintergrund m, Fundus m (oculi)

eyellash [¹ail�ʃ] noun: (Augen-)Wim-
per f, Cilium nt

extima
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eyellid [¹ailid] noun: (Augen-)Lid nt,
Palpebra f

eyelpiece [¹aipi�s] noun: Okular nt
eyelpit [¹aipit] noun: Augenhöhle f, Or-
bita f, Cavitas orbitalis

eyelsight [¹aisait] noun: Sehkraft f, Vi-
sus naturalis; Sehen nt have good/poor
eyesight gute/schwache Augen haben

lose one’s eyesight das Augenlicht ver-
lieren, erblinden

eyelstrain [¹aistrein] noun: Asthenopie f
eyeltooth [¹aitu�θ] noun: Eck-, Reißzahn
m, Dens caninus

eyelwash [¹aiwɑʃ] noun: Augenwasser
nt, Kollyrium nt, Collyrium nt

eyewash
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falbellla [fə¹belə] noun, plural -lae [-li�]:
Fabella f

falbism [¹feibizəm] noun: Favismus m
face [feis] noun: 1. Gesicht nt; (ana-
tom.) Facies f 2. Gesichtsausdruck m,
Miene f; Grimasse f 3. Außenfläche f,
Vorderseite f; (anatom.) Facies f
doll’s face: Puppengesicht nt
masklike face: Maskengesicht nt
moon face: Mondgesicht nt, Facies lu-
nata

facelache [¹feiseik] noun: Gesichts-
schmerz m; Trigeminusneuralgie f

face-lift noun: Gesichts(haut)straffung f,
Facelifting nt

faclet [¹f�sit] noun: 1. (kleine) Fläche f,
Facette f 2. Gelenkfacette f

falcial [¹feiʃl]: I noun (kosmetische) Ge-
sichtsbehandlung f II adj fazial, Ge-
sichts-

falciles [¹feiʃii�z, ¹f�ʃ-] noun, plural fa-
cies: 1. Gesicht nt, Facies f 2. Außenflä-
che f, Vorderseite f, Facies f 3. Gesichts-
ausdruck m, Miene f
adenoid facies: Facies adenoidea
hippocratic facies: Hippokrates-Ge-
sicht nt, Facies hippocratica
hurloid facies: Wasserspeiergesicht nt,
Gargoylfratze f
leonine facies: Löwengesicht nt, Facies
leontina
mitral facies: Mitralgesicht nt, Facies
mitralis
myopathic facies: Sphinxgesicht nt, Fa-
cies myopathica
facies paralytica: Facies paralytica
seborrheic facies: Salbengesicht nt

falcilliltate [fə¹siliteit] v: erleichtern,
fördern, ermöglichen

falcilliltaltion [fə¹sili¹teiʃn] noun: 1.
Bahnung f, Facilitation f 2. Förderung f,
Erleichterung f

falcilolbralchilal [¹feiʃiəυ¹breikiəl] adj:
faziobrachial

falcilolcephlallallgia [¹feiʃiəυ¹sefə¹l�l-
d�(i)ə] noun: Gesichtsneuralgie f

falcilolcerlvilcal [¹feiʃiəυ¹srvikl] adj:
faziozervikal

falcilolstelnolsis [¹feiʃiəυsti¹nəυsis]
noun: Faziostenose f

facltiltious [f�k¹tiʃəs] adj: nicht natür-
lich, artifiziell

facltor [¹f�ktər] noun: 1. Faktor m 2.
Erbfaktor m
antihemophilic factor (A): antihämo-
philes Globulin nt, Antihämophiliefak-
tor m, Faktor VIII m
antinuclear factor: antinukleärer Fak-
tor m
atrial natriuretic factor: atrialer natri-
uretischer Faktor m, Atriopeptin nt
basophil chemotactic factor: Basophi-
len-chemotaktischer Faktor m
B-cell differentiation factors: B-Zel-
lendifferenzierungsfaktoren pl
B-cell growth factors: B-Zellenwachs-
tumsfaktoren pl
blood clotting factor: (Blut-)Gerin-
nungsfaktor m, Koagulationsfaktor m
Castle’s factor: 1. Intrinsic-Faktor m,
intrinsic factor 2. Cyanocobalamin nt,
Vitamin B12 nt
Christmas factor: Faktor IX m, Christ-
mas-Faktor m, Autothrombin II nt
citrovorum factor: N10-Formyl-Tetra-
hydrofolsäure f, Citrovorum-Faktor m,
Leukovorin nt, Leucovorin nt
clotting factors: (Blut-)Gerinnungs-
faktoren pl
coagulation factors: (Blut-)Gerin-
nungsfaktoren pl
complement factor: Komplementfak-
tor m
diffusion factor: Hyaluronidase f
eosinophil chemotactic factor of ana-
phylaxis: Eosinophilen-chemotakti-
scher Faktor m der Anaphylaxie
epidermal growth factor: epidermaler
Wachstumsfaktor m
growth factor: Wachstumsfaktor m
Hageman factor: Faktor XII m, Hage-
man-Faktor m
histamine releasing factor: Histamin-
Releasing-Faktor m
hybridoma growth factor: Humanin-
terferon β2 nt
immune adherence factor: Immunad-
härenzfaktor m
inhibiting factor: Inhibiting-Faktor m
intrinsic factor: Intrinsic-Faktor m
Laki-Lorand factor: Faktor XIII m, fi-
brinstabilisierender Faktor m, Laki-
Lorand-Faktor m
LE factors: antinukleäre Antikörper pl
leukocyte inhibitory factor: Leukozy-
tenmigration-inhibierender Faktor m
lymph node permeability factor: Lymph-
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knotenpermeabilitätsfaktor m
macrophage-activating factor: Makro-
phagenaktivierungsfaktor m
macrophage chemotactic factor: Ma-
krophagen-chemotaktischer Faktor m
macrophage cytotoxicity-inducing
factor: macrophage cytotoxicity-indu-
cing factor
macrophage disappearance factor:
macrophage disappearance factor
macrophage growth factor: Makro-
phagenwachstumsfaktor m
macrophage Ia recruting factor: ma-
crophage Ia recruiting factor
macrophage inhibitory factor: Migra-
tionsinhibitionsfaktor m
macrophage slowing factor: macro-
phage slowing factor
macrophage spreading inhibitory fac-
tor: macrophage spreading inhibitory
factor
milk factor: Mäuse-Mamma-Tumorvi-
rus nt
necrotizing factor: Nekrotoxin nt
nerve growth factor: Nervenwachs-
tumsfaktor m
neutrophil chemotactic factor: Neu-
trophilen-chemotaktischer Faktor m
osteoclast activating factor: Osteo-
klasten-aktivierender Faktor m
factor P: Properdin nt
phagocytosis factor: Phagozytosefak-
tor
platelet factor 4: Plättchenfaktor 4 m,
Antiheparin nt
platelet activating factor: Plättchen-
aktivierender Faktor m
releasing factor: Releasingfaktor m,
Releasinghormon nt
resistance transfer factor: Resistenz-
transferfaktor m
Rh factor: Rhesusfaktor m
rheumatoid factor: Rheumafaktor m
risk factors: Risikofaktoren pl
specific macrophage arming factor:
specific macrophage arming factor
Stuart factor: ➙Stuart-Prower factor
Stuart-Prower factor: Faktor X m, Stu-
art-Prower-Faktor m, Autothrombin
III nt
surfactant factor: Surfactant nt, Sur-
factant-Faktor m,Antiatelektasefaktor m
transfer factor: Transferfaktor m
tumor necrosis factor: Tumor-Nekro-
se-Faktor m, Cachectin nt
tumor necrosis factor α: Tumornekro-
sefaktor α m
virulence factor: Virulenzfaktor m
virus-encoded growth factor: virusco-

dierter Wachstumsfaktor m
von Willebrand factor: von Wille-
brand-Faktor m, Faktor VIII assoziier-
tes-Antigen nt
factor XI: Faktor XI m, Plasmathrom-
boplastinantecedent m, antihämophi-
ler Faktor C m, Rosenthal-Faktor m

faclulltaltive [¹f�kəlteitiv] adj: freige-
stellt, wahlweise, fakultativ

faillure [¹feiljər] noun: Versagen nt, Stö-
rung f, Insuffizienz f
cardiac failure: ➙heart failure
heart failure: Herzinsuffizienz f, Myo-
kardinsuffizienz f, Herzmuskelschwä-
che f, Insufficientia cordis
left-ventricular failure: Links(herz)in-
suffizienz f, Linksversagen nt
liver failure: Leberinsuffizienz f
right-ventricular failure: Rechts(herz)-
insuffizienz f

faint [feint]: I noun Ohnmacht f, Ohn-
machtsanfall m, Synkope f II noun
ohnmächtig werden, in Ohnmacht fal-
len (with, from vor)

fallculla [¹f�lkjələ] noun: (Groß-)Hirn-
sichel f, Falx cerebri

falx [f�lks, fɔ�lks] noun, plural fallces
[¹f�lsi�z, ¹fɔ�l-]: Sichel f, sichelförmi-
ge Struktur f, Falx f
falx of cerebellum: Kleinhirnsichel f,
Falx cerebelli
falx of cerebrum: (Groß-)Hirnsichel f,
Falx cerebri

farlaldilzaltion [¹f�rədi¹zeiʃn, -dai-]
noun: Faradisation f, Faradotherapie f

farlsightled [fɑ�r¹saitid] adj: weitsich-
tig, hyperop, hypermetropisch

farlsightledlness [¹fɑ�r¹saitidnis] noun:
Weitsichtigkeit f, Hyperopie f, Hyper-
metropie f

faslcila [¹f�ʃ(i)ə] noun, plural -cilae [-ʃi-
¹i�]: Faszie f, Fascia f
abdominal fascia: Fascia abdominis
antebrachial fascia: Unterarmfaszie f,
Fascia antebrachii
brachial fascia: Oberarmfaszie f, Fascia
brachii
cervical fascia: Halsfaszie f, Fascia cer-
vicalis
dartos fascia of scrotum: Muskelhaut f
des Skrotums, Musculus dartos
dorsal fascia of foot: Fußrückenfaszie
f, Fascia dorsalis pedis
dorsal fascia of hand: Handrückenfas-
zie f, Fascia dorsalis manus
nuchal fascia: Fascia nuchae
pectoral fascia: Pektoralisfaszie f, Fas-
cia pectoralis
pelvic fascia: Beckenfaszie f, Fascia

facultative
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pelvis
subcutaneous fascia: oberflächliche
Unterhautfaszie f, Fascia superficialis
thoracolumbar fascia: Fascia thoraco-
lumbalis

faslcilal [¹f�ʃ(i)əl] adj: Faszien-, Faszio-
faslcilcle [¹f�sikl] noun: (Faser-)Bündel
nt, Strang m, Faszikel m, (anatom.)
Fasciculus m

faslciclullar [fə¹sikjələr] adj: faszikulär
faslciclullaltion [fə¹sikjə¹leiʃn] noun: 1.
Faszikelbildung f 2. Faszikulation f

faslciclullus [fə¹sikjələs] noun, plural -li
[-lai]: Faserbündel nt, Faszikel m, Fas-
ciculus m

faslcilecltolmy [¹f�ʃi¹ektəmi] noun: Fas-
zienexzision f, Fasziektomie f

faslcililtis [¹f�ʃi¹aitis] noun: Faszien-
entzündung f, Fasciitis f

faslcilolgenlic [¹f�siə¹d�enik] adj: fas-
ziogen

faslcilollilalsis [¹f�siəυ¹laiəsis] noun:
Leberegelkrankheit f, Fascioliasis f

faslcilolloplsilalsis [¹f�siəlɑp¹saiəsis]
noun: Fasziolopsiasis f

faslcilorlrhalphy [f�ʃi¹ɔrəfi] noun: Fas-
ziennaht f, Fasziorrhaphie f

faslcilotlolmy [f�ʃi¹ɑtəmi] noun: Fas-
zienspaltung f, Fasziotomie f

fat [f�t]: I noun 1. Fett nt, Lipid nt 2.
Fettgewebe nt II adj 3. dick, beleibt, fett
(-leibig), korpulent, adipös 4. fett, fet-
tig, fetthaltig
depot fat: Depot-, Speicherfett nt
neutral fats: Neutralfette pl
storage fat: Speicher-, Depotfett nt
structural fat: Struktur-, Baufett nt
subcutaneous fat: Unterhautfettgewe-
be nt, Panniculus adiposus

faltal [¹feitl]: I noun tödlicher Unfall m
II adj 1. tödlich, fatal, letal 2. fatal, un-
heilvoll, verhängnisvoll (to für) 3. un-
vermeidlich

fatlness [¹f�tnis] noun: 1. Fettleibigkeit
f, Fettsucht f, Obesität f, Adipositas f,
Obesitas f run to fatness Fett ansetzen
2. Fettigkeit f, Fett-, Ölhaltigkeit f

fat-soluble adj: fettlöslich
fatlty [¹f�ti] adj: 1. fett, fettig, fetthaltig,
adipös, Fett- 2. fett, fettleibig, adipös,
Fett-

faulces [¹fɔ�si�z] noun, plural faulces: 1.
Schlund m, Schlundenge f, Fauces f 2.
Rachen m, Pharynx m

faulcial [¹fɔ�ʃl] adj: Rachen-, pharyngeal
faulciltis [fɔ�¹saitis] noun: Faucitis f
falvelollus [fə¹viələs] noun, plural -li 
[-lai]: Grübchen nt, Foveaola f

falvus [¹feivəs] noun: Erbgrind m, Fa-

vus m, Tinea (capitis) favosa, Dermato-
mycosis favosa

fear [fiər]: I noun 1. Furcht f, Angst f (of
vor; that dass) 2. Befürchtung f, Be-
sorgnis f, Sorge f, Bedenken pl 3. Ge-
fahr f, Risiko nt II v (sich) fürchten vor,
Angst haben vor

feblrilcant [¹febrikənt] adj: fiebererzeu-
gend, pyrogen, pyretisch

feblrilcide [¹febrisaid]: I noun Antipyre-
tikum nt II adj fiebersenkend, antipy-
retisch

felbriclulla [fi¹brikjələ] noun: leichtes
Fieber nt, Febricula f

feblrilfalcient [¹febri¹feiʃənt] adj: fie-
bererzeugend, pyrogen, pyretisch

felbriflic [fi¹brifik] adj: fiebererzeu-
gend, pyretisch, pyrogen

feblrilfuge [¹febrifju�d�] adj: fiebersen-
kend, antipyretisch, antifebril

feblrile [¹febril] adj: fieberhaft, fie-
bernd, fiebrig, fieberig, fieberkrank, fe-
bril

felcal [¹fi�kl] adj: kotig, fäkal, fäkulent,
sterkoral

felcallith [¹fi�kəliθ] noun: Kotstein m,
Koprolith m

felcalloid [¹fi�kəlɔid] adj: kotig, kotartig,
stuhlartig, stuhlähnlich, fäkulent, ster-
koral

felcallolma [fi�kə¹ləυmə] noun: Kotge-
schwulst f, Fäkalom nt, Koprom nt,
Sterkorom nt

felcallulrila [fi�kə¹l(j)υəriə] noun: Fäkal-
urie f

felces [¹fi�si�z] plural: Stuhl m, Kot m,
Fäzes pl, Faeces pl, Fäkalien pl

feclullent [¹fekjələnt] adj: kotig, kotar-
tig, stuhlartig, stuhlähnlich, fäkulent,
sterkoral

felcund [¹fi�kənd] adj: fruchtbar, zeu-
gungsfähig, fortpflanzungsfähig, fertil

felcunldaltion [¹fi�kən¹deiʃn, ¹fe-] noun:
Befruchtung f, Fertilisation f

felcunldilty [fi¹k�ndəti] noun: Fertilität f
feedlback [¹fi�db�k] noun: Rückkopp-
lung f, Feedback nt

felllaltion [fə¹leiʃn] noun: Fellatio f
felmale [¹fi�meil]: I noun Frau f II adj 1.
weiblich 2. weiblich, Frauen-

femlilnine [¹femənin] adj: weiblich, fe-
minin

femlolral [¹femərəl] adj: femoral
fem lo lro lab ldom li lnal [¹femərəυ�b-
¹dɑminl] adj: femoroabdominal

femlolrolillilac [¹femərə¹ili�k] adj: fe-
moroiliakal

femlolrolpaltelllar [¹femərəυpə¹telər]
adj: femoropatellar

femoropatellar
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femlolroltiblilal [¹femərə¹tibiəl] adj: fe-
morotibial

felmur [¹fi�mər] noun, plural -murs, fe-
molra [¹femərə]: 1. Oberschenkelkno-
chen m, Femur nt, Os femoris 2. Ober-
schenkel m

felnesltratled [¹fenəstreitid] adj: gefens-
tert, fenestriert

fenlesltraltion [¹fenə¹streiʃn] noun: 1.
(chirurg.) Fensterung(soperation f) f,
Fenestration f 2. (patholog.) Fenster nt;
Defekt m

ferlmenltaltion [¹frmen¹teiʃn] noun:
Gärung f, Gärungsprozess m, Fermen-
tation f, Fermentierung f
lactic acid fermentation: Milchsäure-
gärung f
protein fermentation: Eiweißfäulnis f,
Eiweißgärung f

fernling [¹frniŋ] noun: Farnkrautphä-
nomen nt, Arborisationsphänomen nt

ferlrilhelmolglolbin [¹feri¹hi�mə�ləυbin]
noun: Methämoglobin nt, Hämiglobin nt

ferlriltin [¹feritin] noun: Ferritin nt
ferlrolkilnetlics [¹ferəυki¹netiks] plural:
Ferrokinetik f

ferlrolproltein [¹ferəυ¹prəυti�n, -ti�in]
noun: Ferroprotein nt

ferlroxlildase [fer¹ɑksideiz] noun: Cae-
ruloplasmin nt, Ferroxidase I f

ferltile [¹frtl] adj: fruchtbar, zeugungs-
fähig, fortpflanzungsfähig, fertil

ferltillilty [fr¹tiləti] noun: Fruchtbar-
keit f, Fertilität f; (männliche) Befruch-
tungs-/Zeugungsfähigkeit f

feslter [¹festər]: I noun 1. Geschwür nt,
Ulkus nt 2. eiternde Wunde f II v 3. ei-
tern 4. verwesen, verfaulen

feslterling [¹festəriŋ] adj: purulent, ei-
ternd

feltal [¹fi�tl] adj: fetal, fötal
feltaltion [fi¹teiʃn] noun: 1. Schwanger-
schaft f, Gravidität f 2. Fetusentwick-
lung f

feltilcide [¹fi�təsaid] adj: fetizid
fetlid [¹fetid, ¹fi�-] adj: übelriechend,
stinkend, fetid, fötid

feltolgenlelsis [¹fi�təυ¹d�enəsis] noun:
Föto-, Fetogenese f

feltoglralphy [fi�¹tɑ�rəfi] noun: Feto-
graphie f, Fetografie f

feltolmalterlnal [¹fi�təυmə¹trnl] adj: fe-
tomaternal

feltoplalthy [fi�¹tɑpəθi] noun: 1. Embry-
opathie f 2. Fetopathie f
antiepileptic fetopathy: Antiepilepti-
ka-Embryofetopathie f
diabetic fetopathy: diabetische Embry-
opathie/Fetopathie f

feltolplalcenltal [¹fi�təυplə¹sentl] adj:
fetoplazentar

α-feltolproltein [¹fi�təυ¹prəυti�n, -ti�in]
noun: α1-Fetoprotein nt, alpha1-Feto-
protein nt

feltor [¹fi�tər] noun: Foetor m
uremic fetor: Foetor uraemicus

feltoslcolpy [fi¹tɑskəpi] noun: Fetosko-
pie f

feltoltoxliclilty [fi�təυtɑk¹sisəti] noun:
Fetotoxizität nt

feltus [¹fi�təs] noun, plural -tusles: Fetus
m, Fet m

felver [¹fi�vər] noun: 1. Fieber nt, Febris
f 2. fieberhafte Erkrankung f, Fieber nt
aseptic fever: aseptisches Fieber nt, Fe-
bris aseptica
canicola fever: 1. Kanikola-, Canicola-
fieber nt, Leptospirosis canicola 2.
Stuttgarter-Hundeseuche f
catheter fever: Katheter-, Urethral-,
Harnfieber nt, Febris urethralis
cat-scratch fever: Katzenkratzkrank-
heit f, cat scratch disease nt, benigne
Inokulationslymphoretikulose f, Miya-
gawanellose f
childbed fever: Kindbett-, Wochen-
bettfieber nt, Puerperalfieber nt, -sep-
sis f, Febris puerperalis
cotton-mill fever: Baumwollfieber nt,
Baumwollpneumokoniose f, Byssinose f
Crimean hemorrhagic fever: Kongo-
Krim-Fieber nt, hämorrhagisches Krim-
Fieber nt
dehydration fever: Durstfieber nt
dengue fever: Dengue-Fieber nt
Ebola fever: Ebolaviruskrankheit f,
Ebola-Fieber nt, Ebola hämorrhagi-
sches Fieber nt
Haverhill fever: Rattenbisskrankheit II
f, Rattenbissfieber II nt, atypisches Rat-
tenbissfieber nt, Haverhill-Fieber nt,
Bakterien-Rattenbissfieber nt, Strepto-
bazillen-Rattenbissfieber nt, Erythema
arthriticum epidemicum
hay fever: Heufieber nt,Heuschnupfen m
hemorrhagic fever: hämorrhagisches
Fieber nt
hemp fever: Cannabiose f, Hanffieber
nt, Hanfstaublunge f
intermittent fever: Wechselfieber nt,
Febris intermittens
Lassa fever: Lassafieber nt
louse-borne relapsing fever: endemi-
sches Rückfallfieber nt, Zeckenrück-
fallfieber nt
Malta fever: 1. Bruzellose f, Brucellose
f, Brucellosis f 2. Malta-, Mittelmeerfie-
ber nt, Febris mediterranea/melitensis
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Mediterranean fever: 1. Malta-, Mittel-
meerfieber nt, Febris mediterranea/
melitensis 2. Boutonneusefieber nt, Fi-
èvre boutonneuse 3. familiäres Mittel-
meerfieber nt, familiäre rekurrente Po-
lyserositis f
metal fume fever: Metalldampffieber nt
nodal fever: Knotenrose f, Erythema
nodosum
Pfeiffer’s glandular fever: Pfeiffer-
Drüsenfieber nt, infektiöse Mononu-
kleose f, Monozytenangina f, Mononu-
cleosis infectiosa
puerperal fever: Wochenbett-, Kind-
bettfieber nt, Puerperalfieber nt, -sep-
sis f, Febris puerperalis
Q fever: Balkangrippe f, Q-Fieber nt
quartan fever: 1. Febris quartana 2.
Malariae-Malaria f, Malaria quartana
quotidian fever: 1. Febris quotidiana 2.
Febris quotidiana bei Malaria (tropi-
ca), Malaria quotidiana
recurrent fever: Rückfallfieber nt, Fe-
bris recurrens
relapsing fever: Rückfallfieber nt, Fe-
bris recurrens
remittent fever: remittierendes Fieber
nt, Febris remittens
rheumatic fever: rheumatisches Fieber
nt, Febris rheumatica, akuter Gelenk-
rheumatismus m, Polyarthritis rheu-
matica acuta
Rocky Mountain spotted fever: Felsen-
gebirgsfleckfieber nt, amerikanisches
Zeckenbissfieber nt, Rocky Mountain
spotted fever nt
salt fever: Salzfieber nt
scarlet fever: Scharlach m, Scharlach-
fieber nt, Scarlatina f
Sindbis fever: Sindbis-Fieber nt
splenic fever: Milzbrand m, Anthrax m
tertian fever: 1. Febris tertiana 2. Terti-
ana f, Dreitagefieber nt, Malaria tertia-
na
typhoid fever: Bauchtyphus m, Typhus
m, Typhus m abdominalis, Febris ty-
phoides
undulant fever: 1. undulierendes Fie-
ber nt, Febris undulans 2. Brucellose f,
Brucellosis f, Bruzellose f
urethral fever: ➙urinary fever
urinary fever: Katheter-, Urethral-,
Harnfieber nt, Febris urethralis
wound fever: Wundfieber nt, Febris
traumatica
yellow fever: Gelbfieber nt
zinc fume fever: Gieß(er)fieber nt,
Zinkfieber nt

felverlish [¹fi�vəriʃ] adj: fieberhaft, fie-

bernd, fiebrig, fieberig, fieberkrank, fe-
bril

filber [¹faibər] noun: Faser f, Fibra f
A fibers: A-Fasern pl
association fibers: Assoziationsfasern
pl, Neurofibrae associationis
B fibers: B-Fasern pl
collagen fiber: Kollagenfaser f
commissural fibers: Kommissurenfa-
sern pl, Neurofibrae commissurales
elastic fiber: elastische Faser f
lens fibers: Linsenfasern pl, Fibrae len-
tis
Mahaim fibers: Mahaim-Fasern pl
pain fibers: Schmerzfasern pl
reticular fiber: Retikulinfaser f, Gitter-
faser f, argyrophile Faser f
zonular fibers: Zonularfasern pl, Fi-
brae zonulares

filberlscope [¹faibərskəυp] noun: Fiber-
endoskop nt

filbre [¹faibər] noun: ➙fiber
filbrelmia [fai¹bri�miə] noun: ➙fibrine-
mia

filbril [¹faibrəl] noun: Fibrille f, Fila-
ment nt, Filamentbündel nt

filbrilllar [¹faibrilər] adj: (fein-)faserig,
fibrillär

filbrilllaltion [¹faibri¹leiʃn] noun: 1. (pa-
tholog.) Faserbildung f, Auffaserung f
2. (patholog.) Fibrillieren nt, Fibrilla-
tion f 3. (kardiol.) Flimmern nt
atrial fibrillation: Vorhofflimmern nt,
Delirium cordis
ventricular fibrillation: Kammerflim-
mern nt

filbrin [¹faibrin] noun: Fibrin nt
filbrilnelmia [¹faibrə¹ni�miə] noun: Fi-
brinämie f

filbrinlolgen [fai¹brinəd�ən] noun: Fi-
brinogen nt, Faktor I m

filbrinlolgelnelmia [fai¹brinəd�ə¹ni�miə]
noun: Fibrinogenämie f, Hyperfibrino-
genämie f

filbrilnolgenlic [¹faibrinə¹d�enik] adj:
fibrinbildend, fibrinogen

filbrilnolgelnollylsis [¹faibrinəd�i¹nɑli-
sis] noun: Fibrinogenauflösung f, Fi-
brinogenolyse f

filbrilnolgenlollytlic [¹faibrinə¹d�enə-
¹litik] adj: fibrinogenspaltend, fibrino-
geninaktivierend, fibrinogenolytisch

filbrinloid [¹faibrinɔid]: I noun Fibrino-
id nt II adj fibrinähnlich, fibrinoid

filbrilnollylsis [¹faibrə¹nɑlisis] noun: Fi-
brinspaltung f, Fibrinolyse f

filbrilnollytlic [¹faibrinə¹litik] adj: fi-
brinspaltend, fibrinolytisch

filbrinlous [¹faibrinəs] adj: fibrinartig,
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fibrinhaltig, fibrinreich, fibrinös
filbrinlulria [¹faibri¹n(j)υəriə] noun: Fi-
brinurie f

filbroladlelnolma [¹faibrəυ�də¹nəυmə]
noun: Fibroadenom nt, Adenofibrom
nt, Adenoma fibrosum

filbroladlelnolsis [¹faibrəυ�də¹nəυsis]
noun: Fibroadenose f, Fibroadenoma-
tosis

filbrolanlgilolma [faibrəυ¹�nd�i¹əυmə]
noun: Fibroangiom nt
nasopharyngeal fibroangioma: Na-
senrachenfibrom nt, juveniles Nasen-
rachenfibrom nt, Schädelbasisfibrom
nt, Basalfibroid nt, Basalfibrom nt

filbrolblast [¹faibrəbl�st] noun: Fibro-
blast m

filbrolblasltic [¹faibrə¹bl�stik] adj: fi-
broblastisch

filbrolblasltolma [¹faibrəυbl�s¹təυmə]
noun: 1. ➙fibroma 2. ➙fibrosarcoma

filbrolcarlcilnolma [faibrəυ¹kɑ�rsi¹nəυ-
mə] noun: Faserkrebs m, Szirrhus m,
Skirrhus m, Carcinoma scirrhosum

filbrolcarltillage [¹faibrə¹kɑ�rtlid�] noun:
Faserknorpel m, Bindegewebsknorpel
m, Cartilago fibrosa/collagenosa

filbrolcarltillaglilnous [¹faibrə¹kɑ�rti-
¹l�d�ənəs] adj: fibrochondral, fibro-
kartilaginär, faserknorpelig

filbrolchonldriltis [¹faibrəυkɑn¹draitis]
noun: Faserknorpelentzündung f, Fi-
brochondritis f

filbrolchonldrolma [¹faibrəυkɑn¹drəυ-
mə] noun: Fibrochondrom nt

filbrolcyte [¹faibrəυsait] noun: Bindege-
webszelle f, Fibrozyt m

filbroldyslplalsia [¹faibrəυdis¹plei�(i)ə,
-ziə] noun: fibröse Dysplasie f, Fibro-
dysplasia f, Dysplasia fibrosa

filbrolellasltic [¹faibrəi¹l�stik] adj: fi-
broelastisch

filbrolellasltolsis [¹faibrəυil�s¹təυsis]
noun: Fibroelastose f
endocardial fibroelastosis: Endokard-
fibroelastose f, Fibroelastosis endocar-
dii

filbrolenlchonldrolma [faibrəυ¹enkɑn-
¹drəυmə] noun: Fibroenchondrom nt

filbroleplilthellilal [¹faibrəepi¹θi�liəl]
adj: fibroepithelial

filbroleplilthellilolma [¹faibrəυepi¹θili-
¹əυmə] noun: Fibroepitheliom nt, Fi-
broepithelioma nt

filbrolfalsciltis [¹faibrəυfə¹saitis] noun:
Fibromyalgie f, Fibrositissyndrom nt,
Weichteilrheumatismus m

filbrolgenlelsis [¹faibrə¹d�enəsis] noun:
Fasersynthese f, Fibrogenese f

filbrolgenlic [¹faibrə¹d�enik] adj: fibro-
gen

filbrolglilolma [¹faibrə�lai¹əυmə] noun:
Fasergliom nt, Fibrogliom nt

filbroidlecltolmy [¹faibrɔi¹dektəmi] noun:
Fibroidektomie f, Fibromektomie f

filbrolkerlaltolma [¹faibrəkerə¹təυmə]
noun: Fibrokeratom nt

filbrollilpolma [¹faibrəυli¹pəυmə] noun:
Fibrolipom nt, Lipoma fibrosum

filbrolma [fai¹brəυmə] noun: Bindege-
websgeschwulst f, Fibrom nt, Fibroma nt

filbrolmaltolsis [fai¹brəυmə¹təυsis] noun:
Fibromatose f
penile fibromatosis: Penisfibromatose f
plantar fibromatosis: Ledderhose-
Syndrom I nt, Morbus Ledderhose m,
plantare Fibromatose f, Plantarapo-
neurosenkontraktur f, Dupuytren-
Kontraktur f der Plantarfaszie, Fibro-
matosis plantae

filbromlecltolmy [¹faibrəυ¹mektəmi]
noun: Fibromentfernung f, Fibromek-
tomie f

filbrolmylecltolmy [¹faibrəυmai¹ektəmi]
noun: Fibromentfernung f, Fibromek-
tomie f

filbrolmylolma [¹faibrəυmai¹əυmə] noun:
Fibromyom nt

filbrolmylolmecltolmy [¹faibrəυmaiə-
¹mektəmi] noun: Fibromyomexzision
f, Fibromyomektomie f

filbrolmylolsiltis [¹faibrəυ¹maiə¹saitis]
noun: Fibromyositis f

filbrolnecltin [¹faibrə¹nektin] noun: Fi-
bronektin nt

filbrolneulrolma [¹faibrəυnjυə¹rəυmə]
noun: Neurofibrom nt, Fibroneurom nt

filbrolnulclelar [¹faibrə¹n(j)u�kliər] adj:
fibronukleär

filbrolpaplilllolma [faibrəυ¹p�pə¹ləυ-
mə] noun: Fibropapillom nt

filbrolplalsia [¹faibrəυ¹plei�(i)ə] noun:
Fibroplasie f
retrolental fibroplasia: retrolentale Fi-
broplasie f, Frühgeborenenretinopa-
thie f, Terry-Syndrom nt, Retinopathia
praematurorum

filbrolsarlcolma [¹faibrəυsɑ�r¹kəυmə]
noun: Fibrosarkom nt

filbrolsis [fai¹brəυsis] noun, plural -ses
[-si�z]: Fibrose f
cystic fibrosis: Mukoviszidose f, zysti-
sche (Pankreas-)Fibrose f, Fibrosis
pancreatica cystica
endocardial fibrosis: Endokardfibrose f
endomyocardial fibrosis: Endomyo-
kardfibrose f, Endokardfibroelastose f,
Endomyokardose f
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hepatic fibrosis: Leberfibrose f
mediastinal fibrosis: Mediastinalfibro-
se f
myocardial fibrosis: Myokardfibrose f,
Myofibrosis cordis
pancreatic fibrosis: Pankreasfibrose f
pulmonary fibrosis: 1. Lungenfibrose f
2. Lungenzirrhose f, diffuse interstitiel-
le Lungenfibrose f

filbrolsiltis [¹faibrə¹saitis] noun: Weich-
teilrheumatismus m, Fibrositis-Syn-
drom nt

filbrotlic [fai¹brɑtik] adj: fibrotisch
filbrous [¹faibrəs] adj: faserig, faser-
reich, fibrös; bindegewebsartig, band-
artig, sehnenartig, desmoid

fiblulla [¹fibjələ] noun, plural -las, -lae 
[-li�]: Wadenbein nt, Fibula f

fiblullar [¹fibjələr] adj: fibular, peronäal,
peroneal

filcolsis [fai¹kəυsis] noun: Sycosis f
field [fi�ld] noun: Feld nt, Gebiet nt, Be-
zirk m, Bereich m
visual field: Augenfeld nt; Blick-, Ge-
sichtsfeld nt

fillalment [¹filəmənt] noun: Filament nt,
Filamentum nt

fillalmenltous [filə¹mentəs] adj: 1. fa-
denförmig, faserig, faserartig, Fasern-;
filiform 2. filamentös

fillarlia [fi¹leəriə] noun, plural -ilae [fi-
¹leəri¹i�]: Filarie f, Filaria f
Filaria immitis: Herzwurm m, Dirofi-
laria immitis

fillarlilal [fi¹leəriəl] adj: Filarien-
fillalrilalsis [¹filə¹raiəsis] noun: Filarien-
infektion f, Filariasis f

fillarlilcildal [fi¹leəri¹saidl] adj: filarien-
(ab)tötent, filarizid

fillilform [¹filəfɔ�rm, ¹fail-] adj: faden-
förmig, faserig, faserartig, filiform

fillling [¹filiŋ] noun: Plombe f
film [film]: I noun 1. Film m, Membran
f, Membrane f 2. Film m, Überzug m,
(dünne) Schicht f, Häutchen nt, Belag
m 3. Film m; Bild nt, Aufnahme f II v
überziehen (with mit); ein Häutchen
bilden
plain film: Leeraufnahme f

fillter [¹filtər]: I noun Filter m/nt II v fil-
tern, filtrieren
bacterial filter: Bakterienfilter m

filltrate [¹filtreit]: I noun Filtrat nt II v
(ab-)filtern, filtrieren
glomerular filtrate: Glomerulumfiltrat
nt, glomeruläres Filtrat nt

filltraltion [fil¹treiʃn] noun: Filtration f,
Filtrierung f, Filtrieren nt

fimlbria [¹fimbriə] noun, plural -brilae 

[-brii�]: Franse f, Fimbrie f
ovarian fimbria: längste Tubenfimbrie
f, Ovarialfimbrie f, Fimbria ovarica
fimbriae of uterine tube: Tubenfim-
brien pl, Fimbriae tubae uterinae

fimlbrilate [¹fimbriit, -eit] adj: befranst
fimlbrilecltolmy [¹fimbri¹ektəmi] noun:
Fimbriektomie f

fimlbrilolcele [¹fimbriəsi�l] noun: Fim-
briozele f

fimlbrilollylsis [fimbri¹ɑlisis] noun: Fim-
briolyse f

fimlbrilolplaslty [¹fimbriəpl�sti] noun:
Fimbrienplastik f

finlger [¹fiŋ�ər]: I noun Finger m; (ana-
tom.) Digitus m II v befühlen, betasten,
(be-)fingern, anfassen, herumfingern
(an)
clubbed fingers: Trommelschlegelfin-
ger pl, Digiti hippocratici
drumstick fingers: Trommelschlegel-
finger pl, Digiti hippocratici
hippocratic fingers: Trommelschlegel-
finger pl, Digiti hippocratici
index finger: Zeigefinger m, Index m,
Digitus secundus
little finger: Kleinfinger m, Digitus mi-
nimus/quintus manus
Madonna fingers: Madonnenfinger pl
mallet finger: Hammerfinger m
middle finger: Mittelfinger m, Digitus
medius/tertius
ring finger: Ringfinger m, Digitus anu-
laris/quartus
spider fingers: 1. Spinnenfingrigkeit f,
Arachnodaktylie f, Dolichostenomelie
f 2. Marfan-Syndrom nt, Arachnodak-
tylie-Syndrom nt

finlgerlnail [¹fiŋ�ərneil] noun: (Finger-)
Nagel m; (anatom.) Unguis m

finlgerlprint [¹fiŋ�ərprint] noun: Fin-
gerabdruck m, Daktylogramm nt

finlgerltip [¹fiŋ�ərtip] noun: Fingerspit-
ze f

fislsion [¹fiʃn]: I noun 1. Spaltung f,
Spalten nt 2. Teilung f, Zellteilung f 3.
Kernspaltung f II vt spalten III vi sich
spalten

fislsure [¹fiʃər]: I noun Spalt(e f) m, Fur-
che f, Rinne f, Fissur f, Fissura f II vt
spalten III vi sich spalten, aufspringen
anal fissure: Analfissur f, Fissura ani
cerebellar fissures: Kleinhirnfurchen
pl, Fissurae cerebelli
glaserian fissure: Glaser-Spalte f, Fis-
sura petrotympanica
fissure of glottis: Stimmritze f, Rima
glottidis
oral fissure: Mundspalte f, Rima oris
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palpebral fissure: Lidspalte f, Rima
palpebrarum
fissure of Rolando: Rolando-Fissur f,
Sulcus centralis cerebri

fislsulrecltolmy [fiʃə¹rektəmi] noun: Fis-
surektomie f

fist [fist] noun: Faust f
fisltulla [¹fistʃələ] noun, plural -las, -lae
[¹fistʃəli�]: 1. (patholog.) Fistel f, Fistu-
la f 2. (chirurg.) Fistel f; Shunt m
abdominal fistula: (äußere) Bauchfis-
tel f
abscess fistula: Abszessfistel f
anal fistula: Analfistel f, Fistula ani
anorectal fistula: After-Mastdarm-Fis-
tel f, Anus-Rektum-Fistel f, Anorektal-
fistel f, Fistula anorectalis
arteriovenous fistula: 1. (patholog.) ar-
teriovenöse Fistel f 2. (chirurg.) arte-
riovenöse Fistel f, arteriovenöser
Shunt/Bypass m
biliary fistula: Galle(n)fistel f, biliäre
Fistel f, Fistula biliaris
bronchial fistula: Bronchusfistel f
coccygeal fistula: Steißbeinfistel f, Fis-
tula coccygealis
colonic fistula: Dickdarm-, Kolonfistel f
complete fistula: komplette Fistel f,
Fistula completa
CSF fistula: Liquorfistel f
duodenal fistula: Duodenal-, Duode-
numfistel f
enterovesical fistula: Darm-(Harn-)
Blasen-Fistel f, Darm-Blasen-Fistel f,
enterovesikale Fistel f
esophageal fistula: 1. Ösophagotrache-
al-, Tracheoösophagealfistel f 2. (chir-
urg.) Ösophagostoma nt
esophagotracheal fistula: Ösophago-
tracheal-, Tracheoösophagealfistel f
fecal fistula: Kotfistel f, Fistula sterco-
ralis
gastric fistula: 1. (patholog.) Magenfis-
tel f, Fistula gastrica 2. (chirurg.) Ma-
genfistel f, Gastrotoma nt
hepatic artery-portal venous fistula:
Fistel f zwischen Arteria hepatica und
Vena portae, Arteria hepatica-Vena
portae-Fistel f, Hepatica-Porta-Fistel f
incomplete fistula: inkomplette/blinde
Fistel f, Fistula incompleta
intestinal fistula: Darmfistel f
lacteal fistula: Milch(gangs)fistel f
lymphatic fistula: Lymphfistel f, Fistu-
la lymphatica
omphalomesenteric fistula: Dotter-
gangsfistel f, Fistula omphaloenterica
pancreatic fistula: Pankreasfistel f
perianal fistula: perianale Fistel f, Peri-

analfistel f
perineal fistula: Damm-, Beckenbo-
denfistel f, Fistula perinealis
pilonidal fistula: Pilonidalsinus m, -fis-
tel f, Fistula pilonidalis
pulmonary fistula: Lungenfistel f
rectal fistula: Mastdarm-, Rektalfistel f,
Fistula rectalis
rectourethral fistula: Mastdarm-Harn-
röhren-Fistel f, Rektourethralfistel f,
Fistula rectourethralis
rectovaginal fistula: Rektovaginalfistel
f, Mastdarm-Scheiden-Fistel f, Fistula
rectovaginalis
rectovesical fistula: Rektovesikalfistel
f, Mastdarm-Blasen-Fistel f, Fistula
rectovesicalis
rectovestibular fistula: Mastdarm-
Scheidenvorhof-Fistel f, Rektovestibu-
lärfistel f, Fistula rectovestibularis
salivary fistula: Speichelfistel f
small intestinal fistula: Dünndarmfis-
tel f
thyroglossal fistula: Thyroglossusfistel f
tracheal fistula: Trachea(l)fistel f
tracheoesophageal fistula: Ösopha-
gus-Trachea-Fistel f, Ösophagotrache-
alfistel f, Tracheoösophagealfistel f
umbilical fistula: 1. Nabelfistel f, Fistu-
la umbilicalis 2. Dottergangsfistel f,
Fistula omphaloenterica
urachal fistula: Urachusfistel f
ureteral fistula: Harnleiter-, Ureterfis-
tel f, Fistula ureterica
urinary fistula: Harnfistel f
vaginal fistula: Scheidenfistel f
vesical fistula: Blasenfistel f, Fistula ve-
sicalis
vesicorectal fistula: Blasen-Rektum-
Fistel f, vesikorektale Fistel f, Fistula
vesicorectalis
vesicouterine fistula: Blasen-Gebär-
mutter-Fistel f, vesikouterine Fistel f,
Fistula vesicouterina
vesicovaginal fistula: Blasen-Schei-
den-Fistel f, Vesikovaginalfistel f, vesi-
kovaginale Fistel f, Fistula vesicovagi-
nalis

fisltullecltolmy [fistʃə¹lektəmi] noun:
Syringektomie f

fisltullolenlterlosltolmy [¹fistʃələυentə-
¹rɑstəmi] noun: Fistuloenterostomie f

fisltulloglralphy [¹fistʃə¹lɑ�rəfi] noun:
Fistulographie f, Fistulografie f

fisltullotlolmy [fistʃə¹lɑtəmi] noun: Sy-
ringotomie f

fit [fit] noun: Anfall m
apoplectic fit: Schlaganfall m, Gehirn-
schlag m, apoplektischer Insult m,
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Apoplexie f, Apoplexia (cerebri) f
fixlaltion [fik¹seiʃn] noun: Fixierung f,
Fixieren nt
screw fixation: Verschraubung f, Ver-
schrauben nt, Schraubenosteosynthese f
wire fixation: Verdrahtung f, Verdrah-
ten nt, Drahtosteosynthese f

flaclcid [¹fl�ksid] adj: schlaff, kraftlos,
atonisch

flaclcidla [¹fl�ksidə] noun: Flaccida f,
Pars flaccida membranae tympanicae

flalgelllar [flə¹d�elər, ¹fl�d�ə-] adj:
Geißel-

Flaglelllalta [¹fl�d�ə¹leitə] plural: Gei-
ßeltierchen pl Flagellaten pl, Mastigo-
phoren pl

flaglelllate [¹fl�d�əlit]: I noun Geißel-
tierchen nt, Flagellat m, Flagellatum nt
II adj geißeltragend, begeißelt, Geißel-

flaglelllaltion [¹fl�d�ə¹leiʃn] noun: Fla-
gellation f

flalgelllum [flə¹d�eləm] noun, plural 
-lums, -la [-lə]: Geißel f, Flimmer m, Fla-
gelle f, Flagellum nt

flank [fl�ŋk] noun: Flanke f, Weiche f;
Lende f; Seite f

flap [fl�p] noun: Lappen m, Hautlappen
m, Gewebelappen m

flatlullence [¹fl�tʃələns] noun: Gebläht-
sein nt, Blähung(en pl) f, Flatulenz f
cause/produce flatulence blähen, Blä-
hungen verursachen

flaltus [¹fleitəs] noun: Flatus m
flatus vaginalis: Flatus vaginalis, Gar-
rulitas vulvae

flalvecltolmy [flə¹vektəmi] noun: Fla-
vektomie f

flalvin [¹fleivin] noun: Flavin nt
flalvilvilrus [¹fleivi¹vairəs] noun: Flavi-
virus nt

Flalvolbacltelrilum [fleivəυb�k¹tiəriəm]
noun: Flavobakterium nt

flea [fli�] noun: Floh m
rat flea: Rattenfloh m
sand flea: Sandfloh m, Tunga pene-
trans

flesh [fleʃ] noun: Muskelgewebe nt;
Fleisch nt

flexlion [¹flekʃn] noun: 1. Beugung f,
Biegung f, Krümmung f 2. Biegen nt,
Beugen nt
plantar flexion: Plantarflexion f

flexlor [¹fleksər] noun: Beuger m, Beu-
gemuskel m, Flexor m, Musculus flexor

flexlure [¹flekʃər] noun: 1. Biegung f,
Beugung f, Krümmung f, Flexur f;
(anatom.) Flexura f 2. Biegen nt, Beu-
gen nt
duodenal flexure: Zwölffingerdarm-

krümmung f, Duodenalflexur f, Flexu-
ra duodeni
duodenojejunal flexure: Duodenojeju-
nalflexur f, Flexura duodenojejunalis

floatlers [¹fləυtərs] plural: Mückense-
hen nt, Myiodesonsia f, Mouches vo-
lantes

floodling [¹fl�diŋ] noun: 1. (gynäkol.)
starke Uterusblutung f; Menorrhagie f
2. (psychiat.) Reizüberflutung f

flolra [¹fləυrə] noun, plural flolras, flolrae
[¹fləυri�]: 1. Flora f, Pflanzenwelt f 2.
Flora f, Bakterienflora f
intestinal flora: Darmflora f
oral flora: Mundflora f
skin flora: Hautflora f

florlid [¹fləυrid, ¹flɔ�-] adj: blühend, stark
entwickelt oder ausgeprägt, floride,
florid

flow [fləυ]: I noun 1. Fließen nt, Rinnen
nt, Strömen nt 2. Fluss m, Strom m;
Flow m 3. Monatsblutung f, Periode f,
Regel f, Menses pl, Menstruation f 4.
Strom(fluss m) m II vi 5. fließen, rin-
nen, strömen (from aus); zirkulieren 6.
menstruieren
backward flow: Reflux m, Regurgita-
tion f
blood flow: Blutfluss m, Durchblutung
f, Perfusion f
menstrual flow: Monatsblutung f, Peri-
ode f, Regel f, Menses pl, Menstruation f

flu [flu�] noun: Grippe f, Influenza f ha-
ve (the) flu (die) Grippe haben

flulcloxlalcilllin [¹flu�klɑksə¹silin] noun:
Flucloxacillin nt

flulid [¹flu�id]: I noun Flüssigkeit f;
nicht-festes Mittel nt, Fluid nt II adj
flüssig, fließend; fluid
amniotic fluid: Fruchtwasser nt, Am-
nionflüssigkeit f, Liquor amnii
cerebrospinal fluid: Hirnflüssigkeit f,
Gehirn- und Rückenmarksflüssigkeit f,
Liquor m, Liquor cerebrospinalis
extracellular fluid: Extrazellularflüs-
sigkeit f
intracellular fluid: intrazelluläre Flüs-
sigkeit f, Intrazellularflüssigkeit f

fluke [flu�k] noun: Saugwurm m, Egel
m, Trematode f
lung fluke: Lungenegel m, Paragoni-
mus ringeri/westermani

flulor [¹flu�ɔ�r] noun: Ausfluss m, Fluor m
flulolreslcelin [flυə¹resiin, flɔ�-] noun:
Fluorescein nt

flulolride [¹flυəraid, -id] noun: Fluorid nt
flulolrine [¹flυərin, -ri�n] noun: Fluor nt
flulolroglralphy [flυə¹rɑ�rəfi] noun:
Röntgendurchleuchtung f, Schirmbild-
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verfahren nt
flulolrolimlmulnolaslsay [¹flυərəυ¹imjən-
əυ¹�sei] noun: Fluoreszenzimmuno-
assay m

flulolrolroentlgelnoglralphy [flυərəυ-

¹rent�ə¹nɑ�rəfi] noun: Röntgendurch-
leuchtung f, Schirmbildverfahren nt

flulolroslcolpy [flυə¹rɑskəpi] noun: Durch-
leuchtung f, Röntgendurchleuchtung f,
Fluoroskopie f

flulolrolsis [flυə¹rəυsis] noun: Fluorose f
dental fluorosis: Dentalfluorose f

flush [fl�ʃ]: I noun Wallung f, Hitze f,
Flush m, Flushing nt II v erröten
hot flushes: fliegende Hitze f, Hitzewal-
lungen pl

flutlter [¹fl�tər] noun: Flattern nt
atrial flutter: Vorhofflattern nt
mediastinal flutter: Mediastinalflat-
tern nt
ventricular flutter: Kammerflattern nt

fly [flai] noun: Fliege f
tsetse fly: Zungenfliege f, Tsetsefliege f,
Glossina

folcal [¹fəυkl] adj: fokal, focal, Brenn-
punkt-, Fokal-

folcus [¹fəυkəs]: I noun, plural -cusles, -ci
[-sai, -kai] Brennpunkt m, Fokus m II
v fokussieren; (Strahlen) bündeln
Assmann’s focus: Assmann-Herd m
Ghon focus: Ghon-Primärkomplex m

foeltus [¹fi�təs] noun: ➙fetus
fold [fəυld] noun: Falte f, Plica f
circular folds: Kerckring-Falten pl, Pli-
cae circulares
duodenojejunal fold: Duodenojejunal-
falte f, Plica duodenalis superior, Plica
duodenojejunalis
Kerckring’s folds: Kerckring-Falten pl,
Plicae circulares
lacrimal fold: Hasner-Klappe f, Plica
lacrimalis
median umbilical fold: Urachusfalte f,
Plica umbilicalis mediana
palmate folds: Plicae palmatae
palpebronasal fold: Nasen-Lid-Spalte
f, Mongolenfalte f, Epikanthus m, Plica
palpebronasalis
salpingopalatine fold: Tubenwulst m,
Plica salpingopalatina
salpingopharyngeal fold: Plica salpin-
gopharyngea
semilunar folds of colon: Plicae semi-
lunares coli
semilunar fold of conjunctiva: Plica
semilunaris conjunctivae
sublingual fold: Plica sublingualis
transverse palatine folds: Plicae palati-
nae transversae

transverse rectal folds: zirkuläre End-
darmfalten pl, Plicae transversae recti
folds of uterine tube: Tubenfalten pl,
Plicae tubariae
vestibular fold: Taschenfalte f, Plica
vestibularis
vocal fold: Stimmlippe f, -falte f, Plica
vocalis

follilate [¹fəυliət, -eit] adj: blattartig,
blätt(e)rig

folllilcle [¹fɑlikl] noun: Follikel m, Folli-
culus m
graafian follicles: Graaf-Follikel pl,
Tertiärfollikel pl, Folliculi ovarici vesi-
culosi
hair follicle: Haarfollikel m, Folliculus
pili
Lieberkühn’s follicles: Lieberkühn-
Drüsen pl, Darmdrüsen pl, Glandulae
intestini/intestinales
lymph follicle: Lymphfollikel m, Folli-
culus lymphaticus, Nodulus lymphoi-
deus, Lymphonodulus m
lymphatic follicle: ➙lymph follicle
ovarian follicles: Eierstock-, Ovarial-
follikel pl, Folliculi ovarici
primary ovarian follicle: Primärfolli-
kel m, Folliculus ovaricus primarius
primordial follicle: Primordialfollikel
m, früher Primärfollikel m
splenic follicles: Milzfollikel pl, Noduli
lymphoidei splenici/lienalis
thyroid follicles: Schilddrüsenfollikel
pl, Folliculi glandulae thyroideae

follliclullar [fə¹likjələr] adj: follikular,
follikulär

follliclulliltis [fə¹likjə¹laitis] noun: Haar-
follikelentzündung f, Follikelentzün-
dung f, Follikulitis f

follliclullolma [fə¹likjə¹ləυmə] noun:
Granulosatumor m, Granulosazelltu-
mor m, Folliculoma nt, Carcinoma gra-
nulosocellulare

follliclullolsis [¹fə¹likjə¹ləυsis] noun:
Follikulose f, Folliculosis f

follliltrolpin [fɑli¹trəυpin] noun: folli-
kelstimulierendes Hormon nt, nt

fonltalnel [¹fɑntə¹nel] noun: ➙fontanelle
fonltalnelle [¹fɑntə¹nel] noun: Fontanel-
le f, Fonticulus m
anterior fontanelle: vordere/große
Fontanelle f, Stirnfontanelle f, Fonticu-
lus anterior
bregmatic fontanelle: ➙anterior fonta-
nelle
frontal fontanelle: ➙anterior fontanelle
mastoid fontanelle: hintere Seitenfon-
tanelle f, Warzenfontanelle f, Fonticu-
lus mastoideus/posterolateralis
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occipital fontanelle: ➙posterior fonta-
nelle
posterior fontanelle: kleine/hintere
Fontanelle f, Hinterhauptsfontanelle f,
Fonticulus posterior
quadrangular fontanelle: ➙anterior
fontanelle
triangular fontanelle: ➙posterior fon-
tanelle

food [fu�d] noun: Essen nt, Nahrung f,
Kost f

foot [fυt] noun, plural feet [fi�t]: Fuß m;
(anatom.) Pes m
athlete’s foot: Fußpilz m, Tinea pedis/
pedum
cleft foot: Spaltfuß m
falt foot: Senkfuß m
spread foot: Spreizfuß m, Pes transver-
sus

folralmen [fə¹reimən] noun, plural -ram-
lilna, -mens [-¹r�minə]: Öffnung f, Loch
nt, Foramen nt
alveolar foramina: Foramina alveola-
ria
alveolar foramina of maxilla: Forami-
na alveolaria corporis maxillae
anterior ethmoidal foramen: Foramen
ethmoidale anterius
anterior palatine foramen: Foramen
incisivum
anterior sacral foramina: Foramina sa-
cralia anteriora
apical foramen (of tooth): Wurzelspit-
zenöffnung f, Foramen apicis dentis
Bichat’s foramen: Cisterna venae mag-
nae cerebri
Botallo’s foramen: Foramen ovale cor-
dis
cecal foramen: Foramen caecum
cecal foramen of medulla oblongata:
Foramen caecum medullae oblongatae
cecal foramen of the tongue: Foramen
caecum linguae
costotransverse foramen: Foramen
costotransversarium
cribriform foramina: Foramina cri-
brosa
dorsal sacral foramina: Foramina sa-
cralia posteriora
esophageal foramen: Hiatus oesopha-
geus
foramen of Fallopio: Hiatus canalis
nervi petrosi majoris
glandular foramina of Littre: Lacunae
urethralis
greater ischiadic foramen: Foramen
ischiadicum majus
greater palatine foramen: Foramen
palatinum majus

great occipital foramen: Foramen
magnum
infraorbital foramen: Foramen infra-
orbitale
infrapiriform foramen: Foramen in-
frapiriforme
interventricular foramen: Monro-Fo-
ramen nt, Foramen Monroi, Foramen
interventriculare
intervertebral foramen: Zwischenwir-
belloch nt, Foramen intervertebrale
ischiopubic foramen: Foramen obtu-
ratum
jugular foramen: Foramen jugulare
lacerated foramen: Foramen lacerum
lesser ischiadic foramen: Foramen
ischiadicum minus
lesser palatine foramina: Foramina
palatina minora
foramen of Luschka: Luschka-Fora-
men nt, Apertura lateralis ventriculi
quarti
Magendie’s foramen: Magendie-Fora-
men nt, Foramen Magendii, Apertura
mediana ventriculi quarti
foramen magnum: großes Hinter-
hauptsloch nt, Foramen magnum
mandibular foramen: Foramen man-
dibulae
mastoid foramen: Foramen mastoi-
deum
mental foramen: Foramen mentale
Monro’s foramen: Monro-Foramen nt,
Foramen Monroi, Foramen interven-
triculare
nasal foramina: Foramina nasalia
nutrient foramen: (Knochen) Foramen
nutricium
omental foramen: Winslow-Foramen
nt, -Loch nt, Foramen epiploicum/
omentale
optic foramen: Canalis opticus
oval foramen of sphenoid bone: Fora-
men ovale
palatine foramen: Foramen palatinum
parietal foramen: Foramen parietale
petrosal foramen: Foramen petrosum
posterior ethmoidal foramen: Fora-
men ethmoidale posterius
posterior lacerate foramen: Foramen
jugulare
Retzius’ foramen: Apertura lateralis
Rivinus’ foramen: Incisura tympanica
round foramen: Foramen rotundum
foramen of saphenous vein: Hiatus sa-
phenus
foramina of smallest veins of heart: Fo-
ramina venarum minimarum
solitary foramen: Foramen singulare
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sphenopalatine foramen: 1. Foramen
sphenopalatinum 2. Foramen palati-
num majus
foramen of spinal cord: Foramen ver-
tebrale
spinous foramen: Foramen spinosum
stylomastoid foramen: Foramen stylo-
mastoideum
suprapiriform foramen: Foramen su-
prapiriforme
thyroid foramen: Foramen thyroi-
deum
transverse foramen: Foramen trans-
versarium
vena caval foramen: Foramen venae
cavae
vertebral foramen: Wirbelloch nt, Fo-
ramen vertebrale
Vesalius’ foramen: Foramen venosum
Winslow’s foramen: Winslow-Loch nt,
-Foramen nt, Foramen epiploicum/
omentale
zygomaticofacial foramen: Foramen
zygomaticofaciale
zygomaticoorbital foramen: Foramen
zygomaticoorbitale
zygomaticotemporal foramen: Fora-
men zygomaticotemporale

forlalmilnotlolmy [¹fəυrəmi¹nɑtəmi]
noun: Foraminotomie f

forced [fəυrst, fɔ�rst] adj: erzwungen,
Zwangs-

forlceps [¹fɔ�rsəps, -seps] noun, plural 
-ceps, -cilpes [-sə¹pi�z]: Forceps m

forelarm [¹fɔ�rɑ�rm, ¹fəυr-] noun: Un-
ter-, Vorderarm m; (anatom.) Antebra-
chium nt

forelhead [¹fɔ�rid, ¹fɑr-, ¹fɔ�rhed] noun:
1. Stirn f; (anatom.) Frons f 2. Front f,
Stirnteil nt

forelmilk [¹fɔ�rmilk] noun: Vormilch f,
Kolostralmilch f, Kolostrum nt

folrenlsic [fə¹rensik] adj: gerichtlich,
Gerichts-, Rechts-, forensisch

forelskin [¹fɔ�rskin] noun: Vorhaut f,
Präputium nt, Preputium penis

foreltooth [¹fɔ�rtu�θ, ¹fəυr-] noun, plu-
ral -teeth [-ti�θ]: Schneidezahn m, Inci-
sivus m, Dens incisivus

forelwatlers [¹fɔ�rwɔ�tərs] plural: Vor-
wasser nt

formlalldelhyde [fɔ�r¹m�ldə¹haid, fər-]
noun: Formaldehyd m, Ameisensäure-
aldehyd m, Methanal nt

forlmaltion [fɔ�r¹meiʃn] noun: 1. Bil-
dung f, Gebilde nt, Formation f; (ana-
tom.) Formatio f 2. Formung f, Gestal-
tung f; Bildung f, Entwicklung f, Entste-
hung f, Formation f 3. Anordnung f,

Struktur f, Zusammensetzung f
rouleaux formation: Geldrollenbil-
dung f, Geldrollenagglutination f, Rou-
leau-Bildung f, Pseudoagglutination f

forlmilcaltion [¹fɔ�rmi¹keiʃn] noun: For-
micatio f

forlmol [¹fɔ�rmɔl, -məυl] noun: wässri-
ge Formaldehydlösung f, Formol nt

forlnix [¹fɔ�rniks] noun, plural -nilces 
[-nəsi�s]: 1. Gewölbe nt, Kuppel f, Dach
nt, Bogen m, Fornix m 2. Hirngewölbe
nt, Fornix cerebri
fornix of cerebrum: Hirngewölbe nt,
Fornix cerebri
fornix of stomach: Magenkuppel f,
Fornix gastricus
fornix of vagina: Scheidengewölbe nt,
Fornix vaginae

foslsa [¹fɑsə] noun, plural -sae [-si�]:
Grube f, Höhle f, Mulde f, Nische f, Fos-
sa f
acetabular fossa: Fossa acetabuli
anconeal fossa: Fossa olecrani
fossa of anthelix: Fossa antihelica
articular fossa of mandible: Fossa
mandibularis
articular fossa of radial head: Fovea
articularis capitis radii
axillary fossa: Achselhöhle f, Achsel-
höhlengrube f, Axilla f, Fossa axillaris
canine fossa: Fossa canina
fossa of capitulum of radius: Fovea ca-
pituli radii
cerebellar fossa: Fossa cerebellaris
cerebral fossa: Fossa cerebralis
cerebral fossa of occipital bone: Fossa
cerebri
condylar fossa: Fossa condylaris
coronoid fossa: Fossa coronoidea
costal fossa: Fovea costalis
Cruveilhier’s fossa: Fossa scaphoidea
digastric fossa: Fossa digastrica
digital fossa: 1. Fossa malleoli lateralis
2. Fossa trochanterica
epigastric fossa: Magengrube f, Fossa
epigastrica
fossa of gasserian ganglion: Impressio
trigeminalis
glandular fossa of frontal bone: Fossa
glandulae lacrimalis
greater supraclavicular fossa: große
Schlüsselbeingrube f, Fossa supraclavi-
cularis major
Gruber-Landzert fossa: Recessus duo-
denalis inferior
fossa of head of femur: Fovea capitis
femoris
iliac fossa: Fossa iliaca
iliacosubfascial fossa: Fossa iliacosub-
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fascialis
iliopectineal fossa: Fossa iliopectinea-
lis
incisive fossa: Fossa incisiva
incudal fossa: Fossa incudis
inferior costal fossa: Fovea costalis in-
ferior
inferior fossa of omental sac: Recessus
inferior bursae omentalis
infraduodenal fossa: Recessus retro-
duodenalis
infraspinous fossa: Fossa infraspinata
innominate fossa of auricle: Cavitas
conchae
intercondylar fossa of femur: Fossa
intercondylaris
interpeduncular fossa: Fossa interpe-
duncularis
intersigmoid fossa: Recessus intersig-
moideus
ischioanal fossa: Fossa ischioanalis
Jonnesco’s fossa: Recessus duodenalis
superior
fossa of lacrimal sac: Fossa sacci lacri-
malis
Landzert’s fossa: Recessus paraduode-
nalis
lateral fossa of brain: Fossa lateralis
cerebri
fossa of lateral malleolus: Fossa malle-
oli lateralis
lesser supraclavicular fossa: kleine
Schlüsselbeingrube f, Fossa supraclavi-
cularis minor
little fossa of cochlear window: Fossu-
la fenestrae cochleae
little fossa of vestibular window: Fos-
sula fenestrae vestibuli
Luschka’s fossa: Recessus ileocaecalis
superior
mastoid fossa: Foveola suprameatica/
suprameatalis
fossa of Morgagni: Fossa navicularis
urethrae
oval fossa of heart: Fossa ovalis
pararectal fossa: Fossa pararectalis
paravesical fossa: Fossa paravesicalis
petrosal fossa: Fossula petrosa
piriform fossa: Recessus piriformis
pituitary fossa: Fossa hypophysialis
popliteal fossa: Kniekehle f, Fossa pop-
litea
pterygoid fossa: Fossa pterygoidea
radial fossa: Fossa radialis
retrocecal fossa: Recessus retrocaeca-
lis
retromolar fossa: Fossa retromolaris
rhomboid fossa: Rautengrube f, Fossa
rhomboidea

sigmoid fossa: Sulcus sinus transversi
sigmoid fossa of temporal bone: Sul-
cus sinus sigmoidei ossis temporalis
sigmoid fossa of ulna: Incisura troch-
learis
subarcuate fossa: Fossa subarcuata
sublingual fossa: Fovea sublingualis
submandibular fossa: Fovea subman-
dibularis
subscapular fossa: Fossa subscapularis
superior costal fossa: Fovea costalis
superior
superior fossa of omental sac: Reces-
sus superior bursae omentalis
suprameatal fossa: Foveola supramea-
talis/suprameatica
supraspinous fossa: Fossa supraspinata
supratonsillar fossa: Fossa supraton-
sillaris
supravesical fossa: Fossa supravesica-
lis
transverse costal fossa: Fovea costalis
processus transversi
triangular fossa: Fossa triangularis au-
riculae
trochanteric fossa: Fossa trochanterica
trochlear fossa: Fovea trochlearis
vestibular fossa: Fossa vestibuli vagi-
nae

foslsette [fɑ¹set] noun: 1. (anatom.)
Grübchen nt 2. (ophthal.) kleines tiefes
Hornhautgeschwür nt

foslsulla [¹fɑsjələ] noun, plural -lae 
[-li�]: Grübchen nt, Fossula f
tonsillar fossulae: Mandelkryptenöff-
nungen pl, Fossulae tonsillares

fouldroylant [fu�¹drɔiənt] adj: foudroy-
ant, fulminant

foul-smelling adj: übelriechend, stin-
kend, fetid, fötid

fourlchette [fυər¹ʃet] noun: Frenulum
labiorum pudendi

folvea [¹fəυviə] noun, plural -velae 
[-vii�]: Fovea f
central fovea of retina: Sehgrube f, Fo-
vea centralis

folvelate [¹fəυvieit, -it] adj: foveolär
folvelolla [fəυ¹viələ] noun, plural -las,

-lae [-li�]: Grübchen nt, Foveaola f
gastric foveolae: Magengrübchen pl,
Foveolae gastricae

folvelollate [fəυ¹viəleit, -lit] adj: foveo-
lär

foxlglove [¹fɑks�l�v] noun: Fingerhut m
fracltion [¹fr�kʃn] noun: Fraktion f
ejection fraction: (Herz) Auswurf-,
Austreibungs-, Ejektionsfraktion f
residual fraction: Residualfraktion f

fracltionlal [¹fr�kəʃnəl] adj: fraktio-
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niert
fraclture [¹fr�ktʃər]: I noun Knochen-
bruch m, Fraktur f II v brechen, fraktu-
rieren; zerbrechen
apophyseal fracture: traumatische Apo-
physenlösung f, Apophysenabriss m
atlas fracture: Atlasfraktur f
avulsion fracture: Ab-, Ausrissfraktur f
axis fracture: Axisfraktur f
basal skull fracture: Schädelbasisfrak-
tur f
bending fracture: Biegungsfraktur f
Bennett’s fracture: Bennett-Luxations-
fraktur f
blow-out fracture: Blow-out-Fraktur f
clay-shoveller’s fracture: Schipper-
krankheit f
closed fracture: einfache/geschlossene
Fraktur f
Colles’ fracture: Colles-Fraktur f
comminuted fracture: Trümmerbruch
m, Kommunitivfraktur f, Fractura
communitiva
complete fracture: vollständige Frak-
tur f, Fractura perfecta
compound fracture: offene/kompli-
zierte Fraktur f, offener/komplizierter
Bruch m, Wundfraktur f, Fractura
complicata
compression fracture: Kompressions-
fraktur f, Stauchungsfraktur f
crush fracture: (Wirbelkörper-)Kom-
pressionsfraktur f
depressed skull fracture: Schädelim-
pressionsfraktur f
direct fracture: direkte Fraktur f, di-
rekter Bruch m
displaced fracture: dislozierte Fraktur f
fractured neck of femur: Schenkelhals-
fraktur f, Femurhalsfraktur
eversion fracture: Eversionsfraktur f
extra-articular fracture: extraartikulä-
re Fraktur f
fatigue fracture: Ermüdungsfraktur f,
Stressfraktur f
femoral fracture: Oberschenkelfraktur
f, Femurfraktur f
femoral neck fracture: Schenkelhals-,
Femurhalsfraktur f
femoral shaft fracture: Oberschenkel-
schaft-, Femurschaftfraktur f
fibula fracture: Wadenbeinfraktur f,
Fibulafraktur f
forearm fracture: Unterarmschaftfrak-
tur f
Galeazzi’s fracture: Galeazzi-Fraktur f
greenstick fracture: Grünholzfraktur f
Guérin’s fracture: Guérin-Fraktur f,
LeFort I-Fraktur f

hair-line fracture: Haarbruch m, Kno-
chenfissur f
humeral shaft fracture: Oberarm-
schaftbruch m, Humerusschaftfraktur f
incomplete fracture: unvollständiger
Bruch m, Fractura imperfecta
indirect fracture: indirekte Fraktur f
intra-articular fracture: intraartikulä-
re Fraktur f
laryngeal fracture: Kehlkopffraktur f,
Larynx(knorpel)fraktur f
longitudinal fracture: Längsfraktur f
malleolar fracture: Knöchelbruch m,
Malleolarfraktur f, Fractura malleola-
ris
march fracture: Marschfraktur f,
Deutschländer-Fraktur f
metatarsal fracture: Mittelfußbruch
m, Metatarsalfraktur f
multiple rib fractures: Rippenserien-
fraktur f
open fracture: offene/komplizierte
Fraktur f, Wundfraktur f, Fractura
complicata
pathologic fracture: pathologische
Fraktur f, Spontanfraktur f
pelvic fracture: 1. Beckenfraktur f 2.
Beckenringfraktur f 3. Beckenrand-
fraktur f
phalangeal fracture: Phalangenfraktur f
radial fracture: Speichenbruch m, Ra-
diusfraktur f
scaphoid fracture: Kahnbeinfraktur f,
Skaphoidfraktur f
shearing fracture: Abscherfraktur f
simple fracture: einfache/geschlossene
Fraktur f
spiral fracture: Torsions-, Dreh-, Spi-
ralfraktur f
spontaneous fracture: pathologische
Fraktur f, Spontanfraktur f
stress fracture: Ermüdungs-, Stress-
fraktur f
torsion fracture: Torsionsfraktur f,
Drehfraktur f, Spiralfraktur f
transverse fracture: Querfraktur f
traumatic fracture: traumatische Frak-
tur f
ulnar fracture: Ellenbruch m, Ulna-
fraktur f

fracture-dislocation noun: Luxations-
fraktur f
Monteggia’s fracture-dislocation: Mon-
teggia(-Subluxations)-Fraktur f

fraglile [¹fr�d�əl] adj: zerbrechlich,
brüchig, gebrechlich, fragil

fralgillilty [frə¹d�iləti] noun: Zerbrech-
lichkeit f, Brüchigkeit f, Sprödigkeit f,
Fragilität f
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bone fragility: Knochenbrüchigkeit f
fralgillolcyte [frə¹d�iləsait] noun: Fragi-
lozyt m

fralgillolcyltolsis [frə¹d�iləsai¹təυsis]
noun: Fragilozytose f

fraglment [¹fr��mənt]: I noun Frag-
ment nt, Bruchstück nt, -teil m II v
(zer-)brechen, in Stücke brechen
antigen-binding fragment: ➙Fab frag-
ment
crystallizable fragment: ➙Fc fragment
Fab fragment: antigenbindendes Frag-
ment nt, Fab-Fragment nt
Fc fragment: kristallisierbares Frag-
ment nt, Fc-Fragment nt

fralterlnal [frə¹trnl] adj: (Zwillinge) di-
zygot, zweieiig

frecklle [¹frekl]: I noun 1. Sommerspros-
se f, Ephelide f 2. Fleck m, Hautfleck m,
Fleckchen nt II v tüpfeln, sprenkeln

freeze-drying noun: Gefriertrocknung f,
Lyophilisation f

freezling [¹fri�ziŋ]: I noun 1. Einfrieren
nt 2. Vereisung f 3. Erstarrung f 4. Er-
frierung f, Kongelation f, Congelatio f
5. Gefrieren nt, Gerinnen nt, Erstarren
nt II adj eiskalt; Gefrier-, Kälte-

fremliltus [¹fremitəs] noun: Vibration f,
Schwirren nt, Fremitus m
bronchial fremitus: Bronchialfremitus
m, Fremitus bronchialis
pectoral fremitus: Stimmfremitus m,
Fremitus pectoralis

frelnecltolmy [fri¹nektəmi] noun: Fre-
nektomie f, Frenulektomie f

frelnolplaslty [¹fri�nə¹pl�sti] noun: Zun-
genbändchenplastik f, Fren(ul)oplastik f

frelnotlolmy [fri¹nɑtəmi] noun: Frenu-
lotomie f

frenlullum [¹frenjələm] noun, plural -la
[-lə]: Bändchen nt, Frenulum nt
inferior labial frenulum: Unterlippen-
bändchen nt, Frenulum labii inferius
lingual frenulum: Zungenbändchen
nt, Frenulum linguae
frenulum of prepuce (of penis): Vor-
hautbändchen nt, Frenulum preputii
superior labial frenulum: Oberlippen-
bändchen nt, Frenulum labii superius

frelnum [¹fri�nəm] noun, plural -na 
[-nə]: (Schleimhaut) Band nt, Falte f,
Frenum nt

frenlzy [¹frenzi] noun: Ekstase f, Verzü-
ckung f; Besessenheit f, Manie f

frelquenlcy [¹fri�kwənsi] noun: 1. Fre-
quenz f 2. Häufigkeit f
flicker-fusion frequency: Flimmerfu-
sionsfrequenz f, kritische Flimmerfre-
quenz f

gene frequency: Genhäufigkeit f, -fre-
quenz f
respiratory frequency: Atemfrequenz f

frelquent [¹fri�kwənt] adj: frequent; re-
gelmäßig

frigloltherlalpy [¹fri�ə¹θerəpi] noun:
Kryotherapie f

fringe [frind�] noun: 1. Franse f 2. Rand
m, Saum m, Einfassung f, Umrandung f

frostlbite [¹frɔstbait, ¹frɑst-] noun: Er-
frierung f, Kongelation f, Congelatio f

frucltolkilnase [¹fr�ktə¹kaineiz, -¹kin-]
noun: Frukto-, Fructokinase f

frucltolpylralnose [¹fr�ktə¹pairənəυz]
noun: ➙fructose

frucltose [¹fr�ktəυs] noun: Fruchtzu-
cker m, (D-)Fruktose f, (D-)Fructose f,
Levulose f

frucltolselmia [¹fr�ktəυ¹si�miə] noun:
Fruktosämie f

fructose-6-phosphate noun: Fructose-6-
phosphat nt, Neuberg-Ester m

frucltolsulria [¹fr�ktə¹s(j)υəriə] noun:
Fruktosurie f

fruslelmide [¹fru�simaid] noun: Furose-
mid nt

fuchlsinlolphillic [¹f(j)u�ksinə¹filik] adj:
fuchsinophil

fulcose [¹fju�kəυs] noun: Fucose f
fulcolsildolsis [¹fju�kəsai¹dəυsis] noun:
Fucosidose(-Syndrom nt) f

fullgulraltion [¹f�l�jə¹reiʃn] noun: Ful-
guration f

fullmilnatling [¹f�lmineitiŋ] adj: fou-
droyant, fulminant; extrem akut, hy-
perakut, perakut

funcltion [¹f�ŋkʃn] noun: Funktion f,
Tätigkeit f, Wirksamkeit f

funcltionlal [¹f�ŋkʃnəl] adj: funktionell,
Funktions-

funldal [¹f�ndl] adj: Fundus-, Fundo-
funldecltolmy [f�n¹dektəmi] noun: Fun-
dusresektion f, Fundektomie f

funldic [¹f�ndik] adj: ➙fundal
funldolpexly [¹f�ndəpeksi] noun: Fun-
dopexie f

funldolplilcaltion [¹f�ndəpli¹keiʃn] noun:
Fundoplicatio f

funldus [¹f�ndəs] noun, plural -di [-dai]:
1. (Hinter-)Grund m, Boden m, Boden-
teil nt, Fundus m 2. ➙fundus of eye 3.
➙fundus of stomach
fundus arterioscleroticus: Fundus ar-
terioscleroticus
fundus of bladder: 1. (Harn-)Blasen-
grund, Fundus vesicae 2. (Harn-)Bla-
senspitze f, Apex vesicae
fundus of eye: Augenhintergrund m,
Fundus m, Fundus oculi

fundus
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fundus of gallbladder: Gallenblasen-
kuppel f, Fundus vesicae felleae/biliaris
fundus hypertonicus: Fundus hyperto-
nicus, Retinopathia hypertonica
fundus of stomach: Magenfundus m,
Fundus gastricus
fundus of uterus: Gebärmutterfundus
m, Fundus uteri

funlduslcolpy [f�n¹dɑskəpi] noun: Au-
genspiegelung f, Funduskopie f, Oph-
thalmoskopie f

funldulsecltolmy [¹f�ndə¹sektəmi] noun:
Fundusresektion f, Fundektomie f

funlgal [¹f�ŋ�əl] adj: fungal
funlgelmia [f�ŋ¹�i�miə] noun: Pilzsepsis
f, Fungämie f, Mykämie f

Funlgi [¹f�ŋd�ai] plural: Pilze pl, Fungi
pl, Myzeten pl

funlgilcidlal [¹f�nd�ə¹saidl] adj: fungi-
zid, fungitoxisch

funlgilstat [¹f�nd�əst�t] noun: Fungi-
statikum nt

funlgilstatlic [f�nd�ə¹st�tik] adj: fungi-
statisch

funlgiltoxlic [f�nd�ə¹tɑksik] adj: pilzto-
xisch, fungitoxisch

funlgous [¹f�ŋ�əs] adj: schwammartig,
pilzartig, fungoid, fungös

funlgus [¹f�ŋ�əs] noun, plural funlgi
[¹f�ŋd�ai]: 1. ➙Fungi 2. (patholog.)
pilzartige Geschwulst f, schwammarti-
ges Gebilde nt
algal fungi: Algenpilze pl, niedere Pilze
pl, Phykomyzeten pl
club fungi: Ständerpilze pl, Basidiomy-
zeten pl
cutaneous fungi: Dermatophyten pl,
Hautpilze pl
fission fungi: Spaltpilze pl, Schizomy-
zeten pl
hyphal fungi: Fadenpilze pl, Hypho-
myzeten pl
imperfect fungi: unvollständige Pilze
pl, Fungi imperfecti, Deuteromyzeten
pl
sac fungi: Schlauchpilze pl, Askomyze-
ten pl

thrush fungus: Candida albicans
yeast fungus: Hefepilz m, Sprosspilz m,
Blastomyzet m

fulnic [¹fju�nik] adj: 1. ➙funicular 2.
Nabelschnur-

fulniclullar [fju�¹nikjələr, fə-] adj:
bandartig, strangartig, funikulär

fulniclulliltis [fju�¹nikjə¹laitis] noun:
Funikulitis f

fulniclulloleplildidlylmiltis [fju�¹nikjələυ-

¹epi¹didə¹maitis] noun: Funikuloepi-
didymitis f

fulniclullolpexly [fju�¹nikjələυpeksi]
noun: Funikulopexie f

fulniclullus [fju�¹nikjələs, fə-] noun,
plural -li [-lai]: Funiculus m

furlolsemlide [¹fjυərəυ¹semid, -maid]
noun: Furosemid nt

furlrow [¹frəυ, ¹f�r-] noun: 1. Rinne f,
Furche f; Rille f 2. (anatom.) Runzel f,
Furche f; (biolog.) Falz m
skin furrows: Hautfurchen pl, Sulci cu-
tis

fulrunlcle [¹fjυər�ŋkl] noun: Furunkel m
meatal furuncle: Gehörgangsfurunkel
m, Ohrfurunkel m, Otitis externa cir-
cumscripta/furunculosa

fulrunlcullar [fjυə¹r�ŋkjələr] adj: fu-
runkulös

fulrunlcullolsis [fjυə¹r�ŋkjə¹ləυsis] noun:
Furunkulose f

fulsilform [¹fju�zəfɔ�rm] adj: spindel-
förmig, fusiform

fulsion [¹fju��n] noun: (Zell-, Chromo-
somen-)Verschmelzung f, Fusion f;
(Kern-)Fusion f
atlanto-occipital fusion: Atlasassimila-
tion f

fulsolbacltelrilum [¹fju�zəυb�k¹tiəriəm]
noun, plural -ria [ fju�zəυb�k¹tiəriə]:
Fusobakterium nt

fulsolspilrilllolsis [¹fju�zəυ¹spairi¹ləυ-
sis] noun: Plaut-Vincent-Angina f,
Vincent-Angina f

fulsolspilrolcheltolsis [fju�zəυ¹spairəki-
¹təυsis] noun: Fusospirochätose f, Fu-
soborreliose f

funduscopy
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gait [�eit] noun: Gang m, Gangart
steppage gait: Steppergang m

gallacltalgogue [¹�ə¹l�ktə�ɑ�]: I noun
Galaktagogum nt, Laktagogum nt II
adj den Milchfluss fördernd

gallacltelmia [¹��l�k¹ti�miə] noun: Ga-
laktämie f

gallacltic [�ə¹l�ktik] adj: Milch-, Ga-
lakt(o)-, Lakt(o)-

gallacltildrolsis [�ə¹l�kti¹drəυsis] noun:
Milchschwitzen nt, Galakthidrose f

gallacltolbollic [¹�ə¹l�ktə¹bɑlik] adj: ga-
laktobol

gallacltolcele [¹ �ə¹l�ktəsi�l] noun: Ga-
laktozele f

gallacltoglelnous [��l�k¹tɑd�ənəs] adj:
milchbildend, galaktogen

gallacltolgogue [�ə¹l�ktə�ɑ�] noun:
Galaktagogum nt, Laktagogum nt

gallacltoglralphy [¹��l�k¹tɑ�rəfi] noun:
Galaktographie f, Galaktografie f

ga llac lto lki lnase [�ə¹l�ktə¹kaineiz,
-¹ki-] noun: Galakto-, Galactokinase f

gallacltolphlelbiltis [�ə¹l�ktəfli¹baitis]
noun: Phlegmasia alba dolens

gallacltolpholriltis [¹�ə¹l�ktəfə¹raitis]
noun: Galaktophoritis f, Milchgangent-
zündung f

gallacltophlolrous [��l�k¹tɑfərəs] adj:
milchführend

gallacltolpoilelsis [�ə¹l�ktəpɔi¹i�sis]
noun: Milchbildung f, Galaktopoese f

gallacltolpoiletlic [�ə¹l�ktəpɔi¹etik]: I
noun galaktopoetische Substanz f II
adj galaktopoetisch

gallacltorlrhea [¹�ə¹l�ktə¹riə] noun:
Milchfluss m, Galaktorrhoe f

gallacltose [�ə¹l�ktəυs] noun: Galakto-
se f, Galactose

gallacltoslelmia [�ə¹l�ktə¹si�miə] noun:
(hereditäre) Galaktosämie f, Galakto-
seintoleranz f

gallacltosltalsis [¹��l�k¹tɑstəsis] noun:
Milchstauung f, Galaktostase f

gallacltolsulria [�ə¹l�ktə¹s(j)υəriə] noun:
Galaktosurie f

gallacltulria [¹��l�k¹t(j)υəriə] noun:
Chylurie f

gallea [¹�eiliə, ¹��-] noun, plural -lelae
[-lii�]: 1. Helm m, Haube f, Galea f 2.
Kopfschwarte f, Galea aponeurotica,
Aponeurosis epicranialis

gall [�ɔ�l] noun: 1. Galle f, Gallenflüssig-
keit f, Fel nt 2. ➙gallbladder

galllbladlder [¹�ɔ�lbl�dər] noun: Gal-
lenblase f, Vesica fellea/biliaris
contracted gallbladder: Schrumpfgal-
lenblase f
porcelain gallbladder: Porzellangal-
lenblase f
stasis gallbladder: Stauungsgallenbla-
se f

galllop [¹��ləp] noun: Galopprhythmus m
atrial gallop: Atrial-, Aurikular-, Vor-
hofgalopp(rhythmus m) m, präsystoli-
scher Galopp(rhythmus m) m
presystolic gallop: ➙atrial gallop
protodiastolic gallop: protodiastoli-
scher/diastolischer Galopp m, Ventri-
kelgalopp m

galllstone [¹�ɔ�lstəυn] noun: Gallen-
stein m, Calculus felleus

gamlalsoildolsis [¹��məsɔi¹dəυsis] noun:
Vogelmilbenkrätze f, Gamasidiosis f

gamlete [¹��mi�t, �ə¹mi�t] noun: Ga-
met m, Gamozyt m

galmeltolgenlelsis [¹�ə¹mi�tə¹d�enəsis]
noun: Gametenbildung f, Gametogene-
se f

galmeltolgenlic [¹�ə¹mi�tə¹d�enik] adj:
gametogen

gamleltoplalthy [��mi¹tɑpəθi] noun:
Gametopathie f

gamlmalgloblullinloplalthy [¹��mə¹�lɑb-
jəli¹nɑpəθi] noun: Gammopathie f

gamma-hemolytic adj: (Bakterien) gam-
ma-hämolytisch, γ-hämolytisch

gamma-scintigraphy noun: Gammaszin-
tigraphie f, Gammaszintigrafie f

gamlmoplalthy [��¹mɑpəθi] noun: Gam-
mopathie f
biclonal gammopathy: biklonale Gam-
mopathie f

gamlolgenlelsis [¹��mə¹d�enəsis] noun:
geschlechtliche Fortpflanzung f, Ga-
mogenese f

ganlcilclolvir [��n¹saikləviər] noun:
Ganciclovir nt, Dihydroxypropoxyme-
thylguanin nt

ganlglilecltolmy [¹��ŋ�li¹ektəmi] noun:
1. Ganglionexzision f, Gangliektomie f,
Ganglionektomie f 2. Ganglionektomie
f, Gangliektomie f

ganlglilitlis [¹��ŋ�li¹aitis] noun: Gan-
glionitis f, Ganglionentzündung f, Gan-
glienentzündung f, Gangliitis f

ganlglilolcyte [¹��ŋ�liəsait] noun: Gan-

gangliocyte
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glienzelle f, Gangliozyt m
ganlglilolcyltolma [¹��ŋ�liəsai¹təυmə]
noun: ➙ganglioneuroma

ganlglilolglilolma [¹��ŋ�liə�lai¹əυmə]
noun: zentrales Ganglioneurom nt,
Gangliogliom nt

ganlglilolglilolneulrolma [��ŋ�liə¹�laiə-
njυə¹rəυmə] noun: ➙ganglioneuroma

ganlglilollytlic [¹��ŋ�liə¹litik] adj: gan-
glienblockend, ganglioplegisch

ganlglilolma [��ŋ�li¹əυmə] noun: ➙gan-
glioneuroma

ganlglilon [¹��ŋ�liən] noun, plural -gli-
lons, -glia [-�liə]: (Nerven-)Knoten m,
Ganglion nt
cervical ganglia: Zervikalganglien pl
ciliary ganglion: Schacher-Ganglion
nt, Ziliarganglion nt, Ganglion ciliare
craniospinal ganglion: Ganglion cra-
niospinale sensorium
Gasser’s ganglion: Gasser-Ganglion nt,
Ganglion trigeminale
Meckel’s ganglion: Meckel-Ganglion
nt, Ganglion pterygopalatinum
parasympathetic ganglion: parasym-
pathisches Ganglion nt, Parasympathi-
kusganglion nt, Ganglion parasympa-
thicum
sympathetic ganglion: sympathisches
Ganglion nt, Sympathikusganglion nt,
Ganglion sympathicum

ganlglilonlecltolmy [¹��ŋ�liə¹nektəmi]
noun: 1. Ganglionexzision f, Gangliek-
tomie f, Ganglionektomie f 2. Ganglio-
nektomie f, Gangliektomie f

ganlglilolneulrolblasltolma [��ŋ�liə-

¹njυərəbl�s¹təυmə] noun: Ganglio-
neuroblastom nt

ganlglilolneulrolma [¹��ŋ�liənjυə¹rəυ-
mə] noun: Ganglioneurom nt, Gan-
glioneuroma nt, Gangliozytom nt

ganlglilonlic [��ŋ�li¹ɑnik] adj: ganglio-
när

ganlglilonlitlis [¹��ŋ�liə¹naitis] noun:
Ganglionitis f, Ganglionentzündung f,
Ganglienentzündung f, Gangliitis f

ganlglilolplelgic [¹��ŋ�liə¹pli�d�ik] adj:
ganglienblockend, ganglioplegisch

ganlglilolsildolsis [¹��ŋ�liəsai¹dəυsis]
noun, plural -ses [-si�z]: Gangliosidose f

ganlgrene [¹��ŋ�ri�n] noun: Gangrän f,
Brand m, gangräne Nekrose f, Gan-
graena f
emphysematous gangrene: ➙gas gan-
grene
Fournier’s gangrene: Fournier-Gan-
grän f, Gangraena acuta genitalium,
Erysipelas gangraenosum genitalium
gas gangrene: Gasbrand m, Gasgan-

grän f, malignes Ödem nt, Gangraena
emphysematosa
gaseous gangrene: ➙gas gangrene
mephitic gangrene: ➙gas gangrene

ganlgrelnous [¹��ŋ�rinəs] adj: gangrä-
nös

garlgoyllism [¹�ɑ�r�ɔilizəm] noun: 1.
Wasserspeiergesicht nt, Fratzengesich-
tigkeit f, Gargoylfratze f, Gargoylismus
m 2. autosomal recessive type gargoy-
lism Hurler-Krankheit f, (von) Pfaund-
ler-Hurler-Krankheit f, Mukopolysac-
charidose I-H f, Lipochondrodystro-
phie f, Dysostosis multiplex

gas [��s] noun, plural -es, -ses: 1. Gas nt
2. Lachgas nt, Distickstoffoxid nt,
Stickoxidul nt 3. Blähung f, Wind m,
Flatus m
alveolar gas: Alveolarluft f, alveolares
Gasgemisch nt
blood gases: Blutgase pl
laughing gas: Lachgas nt, Distickstoff-
oxid nt

gaslelous [¹��siəs, ¹��ʃəs] adj: gasför-
mig, Gas-

gasp [��sp, �ɑ�sp]: I noun Keuchen nt,
Schnaufen nt, schweres Atmen nt,
Schnappatmung f II v keuchen, schnau-
fen, schwer atmen gasp for breath nach
Luft schnappen oder ringen

gasltradlelniltis [¹��str�di¹naitis] noun:
Gastradenitis f, Magendrüsenentzün-
dung f, Gastroadenitis f

gasltrallgia [��¹str�ld�(i)ə] noun: 1.
Magenschmerz(en pl) m, Gastrodynie
f, Gastralgie f 2. Magenkrampf m, Gas-
trospasmus m

gasltrecltalsia [��strek¹tei�(i)ə] noun:
Magenerweiterung f, Gastrektasie f

gasltrecltolmy [��s¹trektəmi] noun:
Gastrektomie f

gasltric [¹��strik] adj: gastral, gastrisch
gasltrin [¹��strin] noun: Gastrin nt
gasltrinlolma [¹��stri¹nəυmə] noun:
Gastrinom nt

gasltritlic [��s¹tritik] adj: gastritisch
gasltriltis [��s¹traitis] noun: Gastritis f,
Magenkatarrh m, Magenschleimhaut-
entzündung f
acute gastritis: akute Gastritis f, akuter
Magenkatarrh m
chronic atrophic gastritis: chronisch-
atrophische Gastritis f
congestive gastritis: Stauungsgastritis f
corrosive gastritis: Ätzgastritis f, Gas-
tritis corrosiva
giant hypertrophic gastritis: Riesen-
faltengastritis f, Ménétrier-Syndrom
nt, Morbus Ménétrier m, Gastropathia

gangliocytoma
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hypertrophica gigantea
reflux gastritis: Refluxgastritis f
superficial gastritis: Oberflächengas-
tritis f

gasltroladlelniltis [¹��strəυ�də¹naitis]
noun: Gastradenitis f, Magendrüsen-
entzündung f, Gastroadenitis f

gasltrolaltolnia [¹��strəυə¹təυniə, -ei-]
noun: Magenatonie f

gasltrolcarldilac [¹��strəυ¹kɑ�rdi�k]
adj: gastrokardial

gasltrolcollic [¹��strəυ¹kɑlik] adj: gas-
trokolisch

gasltrolcolliltis [¹��strəυkə¹laitis] noun:
Gastrokolitis f

gasltrolcollopltolsis [¹��strəυkəυləp-
¹təυsis] noun: Gastrokoloptose f

gasltrolcollosltolmy [¹��strəυkə¹lɑstə-
mi] noun: Gastrokolostomie f

gasltrolcollotlolmy [¹��strəυkə¹lɑtəmi]
noun: Gastrokolotomie f

gasltrolduloldelnal [¹��strəυ¹d(j)u�əυ-
¹di�nl, ��strəυd(j)u�¹ɑdnəl] adj: gas-
troduodenal

gas ltro ldu lo lde lnec lto lmy [¹��strəυ-

¹d(j)u�ədi¹nektəmi] noun: Gastrodu-
odenektomie f

gasltrolduloldelniltis [¹��strəυd(j)u�ə-
di¹naitis] noun: Gastroduodenitis f

gasltrolduloldelnoslcolpy [¹��strəυd(j)u�ə-
di¹nɑskəpi] noun: Gastroduodeno-
skopie f

gas ltro ldu lo lde lnos lto lmy [¹��strəυ-
d(j)u�ədi¹nɑstəmi] noun: Gastroduo-
denostomie f

gasltrolenlterlic [¹��strəυen¹terik] adj:
gastroenteral, gastrointestinal

gasltrolenlterliltis [¹��strəυentə¹raitis]
noun: Gastroenteritis f
infantile gastroenteritis: Enzepha-
loenteritis f, Säuglingstoxikose f

gasltrolenlterlolalnasltolmolsis [¹��strəυ-

¹entərəυə¹n�stə¹məυsis] noun: Gas-
troenteroanastomose f, Gastroentero-
stomie f

gasltrolenlterlolcolliltis [¹��strəυ¹entər-
əυkə¹laitis] noun: Gastroenterokolitis f

gasltrolenlterlolcollosltolmy [¹��strəυ-

¹entərəυkə¹lɑstəmi] noun: Gastroen-
terokolostomie f

gasltrolenltelroplalthy [¹��strəυentə-
¹rɑpəθi] noun: Gastroenteropathie f

gasltrolenlterlolplaslty [¹��strəυ¹entər-
əυpl�sti] noun: Gastroenteroplastik f

gasltrolenlterlopltolsis [¹��strəυentər-
ɑp¹təυsis] noun: Gastroenteroptose f

gasltrolenlterlosltolmy [¹��strəυ¹entə-
¹rɑstəmi] noun: Gastroenteroanasto-
mose f, Gastroenterostomie f

gasltrolenlterlotlolmy [¹��strəυ¹entə-
¹rɑtəmi] noun: Gastroenterotomie f

gasltroleplilplolic [¹��strəυ¹epi¹pləυik]
adj: gastroepiploisch, gastroomental

gasltrolelsophlalgelal [¹��strəυi¹sɑfə-
¹d�i�əl, ��strəυisə¹f�d�iəl] adj: gas-
troösophageal, ösophagogastral

gasltrolelsophlalgiltis [¹��strəυi¹sɑfə-
¹d�aitis] noun: Gastroösophagitis f

gasltrolgasltrosltolmy [¹��strəυ��s-
¹trɑstəmi] noun: Gastroanastomose f,
Gastrogastrostomie f

gasltrolgenlic [¹��strəυ¹d�enik] adj:
gastrogen

gasltrolhelpatlic [¹��strəυhi¹p�tik] adj:
gastrohepatisch

gasltrolillelal [¹��strəυ¹ili�l] adj: gas-
troileal

gasltrolilleliltis [¹��strəυili¹aitis] noun:
Gastroileitis f

gasltrolillelosltolmy [¹��strəυili¹ɑstə-
mi] noun: Gastroileostomie f

gasltrolinltesltilnal [¹��strəυin¹testənl]
adj: gastroenteral, gastrointestinal

gasltroljeljulnal [¹��strəυd�i¹d�u�nl]
adj: gastrojejunal

g a s lt r o l j e l j u ln o le ls o p h la lg o s lt o lm y
[¹��strəυd�i¹d�u�nəi¹sɑfə¹�ɑstəmi]
noun: Ösophagojejunogastrostomie f

gasltroljeljulnosltolmy [¹��strəυd�i¹d�u�-
¹nɑstəmi] noun: Gastrojejunostomie f

gasltrollith [¹��strəυliθ] noun: Gastro-
lith m

gasltrollilthilalsis [¹��strəυli¹θaiəsis]
noun: Gastrolithiasis f

gasltrollylsis [��¹strɑlisis] noun: Ma-
genlösung f, Gastrolyse f

gasltrolmeglally [¹��strəυ¹me�əli] noun:
Magenvergrößerung f, Gastromegalie f

gasltrolmylcolsis [¹��strəmai¹kəυsis]
noun: Gastromykose f

gasltrolmylotlolmy [¹��strəυmai¹ɑtə-
mi] noun: Gastromyotomie f

gasltrolnelstelosltolmy [¹��strənesti-
¹ɑstəmi] noun: Gastrojejunostomie f

gasltrololmenltal [¹��strəυəυ¹mentl]
adj: gastroepiploisch, gastroomental

gasltrolpanlcrelatlic [¹��strə¹p�nkri-
¹�tik, -¹p�ŋ-] adj: Magen und Bauch-
speicheldrüse betreffend oder verbin-
dend

gasltrolpanlcrelaltiltis [¹��strəυ¹p�ŋkriə-
¹taitis] noun: Gastropankreatitis f

gas ltro lpa lre lsis [¹��strəυpə¹ri�sis,
-¹p�rə-] noun: Magenlähmung f, Gas-
troparese f

gasltroplalthy [��¹strɑpəθi] noun: Ma-
generkrankung f, Gastropathie f

gasltrolpexly [¹��strəυpeksi] noun:
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Gastropexie f
gasltrolplaslty [¹��strəpl�sti] noun:
Magenplastik f, Gastroplastik f

gasltrolplilcaltion [¹��strəυplai¹keiʃn]
noun: Gastroplikation f

gasltropltolsis [¹��strɑp¹təυsis] noun:
Magensenkung f, Gastroptose f

gasltrolpyllolrecltolmy [¹��strəυ¹pailə-
¹rektəmi] noun: Gastropylorektomie f

gasltrolpyllorlic [¹��strəυpai¹lɔ�rik, -pi-]
adj: gastropylorisch

gasltrorlrhalgia [¹��strəυ¹r�d�(i)ə]
noun: Magenblutung f, Gastrorrhagie f

gasltrorlrhalphy [��¹strɔrəfi] noun:
Gastroplikation f

gasltrorlrhea [¹��strə¹riə] noun: Ma-
genfluss m, Gastrorrhoe f

gasltrorlrhexlis [¹��strəυ¹reksis] noun:
Magenruptur f, Gastrorrhexis f

gasltroslchilsis [��¹strɑskəsis] noun:
Bauchspalte f, Gastroschisis f

gasltrolscoplic [��strə¹skɑpik] adj: gas-
troskopisch

gasltroslcolpy [��¹strɑskəpi] noun: Ma-
genspiegelung f, Gastroskopie f

gasltrolsellecltive [¹��strəsi¹lektiv] adj:
gastroselektiv

gasltrolspasm [¹��strəυsp�zəm] noun:
Magenkrampf m, Gastrospasmus m;
Colica gastrica

gasltrolstaxlis [��strə¹st�ksis] noun: 1.
Gastrostaxis f 2. hämorrhagische Gas-
tritis f

gasltrolstelnolsis [¹��strəυsti¹nəυsis]
noun: Magenverengung f, Gastrosteno-
se f

gasltrosltolma [��¹strɑstəmə] noun:
äußere Magenfistel f, Gastrostoma nt

gasltrosltolmy [��¹strɑstəmi] noun:
Gastrostomie f
Witzel’s gastrostomy: Witzel-Fistel f

gasltrotlolmy [��s¹trɑtəmi] noun: Gas-
trotomie f

gauze [�ɔ�z] noun: Gaze f, Verband(s)-
mull m

gellolsis [d�i¹ləυsis] noun, plural -ses 
[-si�z]: Gelose f; Myogelose f

gemlilni [¹d�eminai] plural: ➙geminus
gemlilnus [¹d�eminəs] noun, plural -ni 
[-ni�, -nai]: Zwilling m, Geminus m

gemlisltolcyte [d�ə¹mistəsait] noun: ge-
mistozytischer Astrozyt m,Gemistozyt m

gemlma [¹d�emə] noun: 1. Knospe f,
Gemma f 2. Geschmacksknospe f, Gem-
ma gustatoria, Caliculus gustatorius

gelnal [¹d�i�nl, ¹�en-] adj: bukkal, buc-
cal

genlder [¹d�endər] noun: (anatomi-
sches) Geschlecht nt

gene [d�i�n] noun: Gen nt, Erbfaktor m
complementary genes: Komplemen-
tärgene pl
lethal gene: Letalfaktor m, Letalgen nt
suppressor genes: Suppressorgene pl

genlerlaltion [¹d�enə¹reiʃn] noun: 1. Ge-
neration f 2. Erzeugung f; Entwicklung f
filial generation: Filialgeneration f

genlerlaltive [¹d�enərətiv, -reitiv] adj:
1. generativ, geschlechtlich, Zeugungs-,
Fortpflanzungs- 2. fortpflanzungsfä-
hig, fruchtbar

gelnerlic [d�ə¹nerik] adj: generisch
gelnerlics [d�ə¹nerik] plural: Generika
pl

gelnetlic [d�ə¹netik] adj: genetisch, erb-
biologisch, Vererbungs-, Erb-, Ent-
wicklungs-

gelnetlics [d�ə¹netiks] plural: 1. Genetik
f, Erb-,Vererbungslehre f 2. Erbanlagen
pl

gelnilal [d�ə¹naiəl, ¹d�i�niəl] adj: Kinn-,
Geni(o)-, Mento-; Unterkiefer-

genlic [¹d�enik] adj: Gen-
gelniclullar [d�ə¹nikjələr] adj: Knie-,
Kniegelenks-

gelnilolplaslty [¹d�i�niəυpl�sti] noun:
Kinnplastik f, Genioplastik f

genliltal [¹d�enitl] adj: 1. genital, Zeu-
gungs-, Fortpflanzungs- 2. genital, Ge-
schlechts-, Genital-

genliltallia [¹d�eni¹teiliə, -¹teiljə] plu-
ral: Geschlechts-, Genitalorgane pl, Ge-
nitale pl, Organa genitalia
external female genitalia: äußere weib-
liche Geschlechtsorgane pl, Organa ge-
nitalia feminina externa
external male genitalia: äußere männ-
liche Geschlechtsorgane pl, Organa ge-
nitalia masculina externa
internal female genitalia: innere weib-
liche Geschlechtsorgane pl, Organa ge-
nitalia feminina interna
internal male genitalia: innere männ-
liche Geschlechtsorgane pl, Organa ge-
nitalia masculina interna

genliltals [¹d�enitlz] plural: ➙genitalia
genliltolfemlolral [¹d�enitəυ¹femərəl]
adj: genitofemoral, genitokrural

genliltolulrilnarly [¹d�enitəυ¹jυərineri�]
adj: urogenital

genlolderlmaltolsis [¹d�enə¹drmə¹təυ�
sis] noun: Genodermatose f, Genoder-
mie f

gelnome [¹d�i�nəυm] noun: Erbinfor-
mation f, Genom nt

gelnolmic [d�i¹nəυmik, -¹nɑm-] adj:
Genom-

gelnoltoxlic [¹d�i�nə¹tɑksik] adj: gen-
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schädigend, genomschädigend
genloltype [¹d�enətaip, ¹d�i�n-] noun:
Genotyp(us m) m, Erbbild nt

genloltyplic [d�enə¹tipik, d�i�n-] adj:
genotypisch

gelnu [¹d�i�n(j)u�, d�e-] noun, plural
gelnua [¹d�en(j)u�ə]: 1. Knie nt, Genu
nt 2. Knick m, Abknickung f
genu recurvatum: überstreckbares
Knie nt, Hohlknie nt, Genu recurvatum
genu valgum: X-Bein nt, Genu valgum
genu varum: O-Bein nt, Genu varum

genlulal [¹d�enjəwəl] adj: knieartig,
Knie-

gelnus [¹d�i�nəs] noun, plural genlelra
[¹d�enərə]: Gattung f, Genus nt

gerlilatlric [¹d�erə¹�trik, ¹d�iər-] adj:
geriatrisch

gerlilatlrics [¹d�eri¹�triks, ¹d�iər-] plu-
ral: Geriatrie f

germ [d�rm] noun: Keim m, Anlage f
nosocomial germs: Hospitalkeime pl

gerlmilcidlal [¹d�rmi¹saidl] adj: keim-
(ab)tötend, germizid

gerlmilcide [¹d�rmisaid] adj: keim-
(ab)tötend, germizid

gerlmilnal [¹d�rminl] adj: germinal,
germinativ

gerlmilnolcyte [¹d�rminəsait] noun:
Keimzelle f, Germinozyt m

gerlmilnolma [¹d�rmi¹nəυmə] noun:
Keimzelltumor m, Germinom nt

gerlolderlmia [¹d�erə¹drmiə] noun: 1.
Gerodermie f, Gerodermia f 2. atrophi-
sche Altershaut f, Greisenhaut f, Gero-
derma nt

gelronltolphillia [d�ə¹rɑntə¹filiə] noun:
Gerontophilie f

gesltalgen [¹d�estəd�ən] noun: Gesta-
gen nt

gesltalgenlic [¹d�estə¹d�enik] adj: ges-
tagen

gesltaltion [d�e¹steiʃn] noun: Schwan-
gerschaft f, Gravidität f

gesltolsis [d�es¹təυsis] noun, plural -ses
[-si�z]: Gestations-, Schwangerschafts-
toxikose f, Gestose f

gilarldilalsis [¹d�iɑ�r¹daiəsis] noun: Gi-
ardia-Infektion f, Giardiasis f

giblbous [¹�ibəs] adj: kyphotisch
giblbus [¹�ibəs] noun: Gibbus m
gidldilness [¹�idinis] noun: 1. (subjekti-
ver) Schwindel m, Schwind(e)ligkeit f
2. Schwindelanfall m 3. Benommenheit f

gidldy [¹�idi] adj: schwind(e)lig, vertigi-
nös

gilganltism [d�ai¹��ntizəm, d�i-] noun:
Riesenwuchs m, Gigantismus m

gilganltolmellia [¹d�ai¹��ntəυ¹mi�liə]

noun: Gigantomelie f
ginlgilva [d�in¹d�aivə, ¹d�ind�ə-] noun,
plural -vae [-vi�]: Zahnfleisch nt, Gingi-
va f

ginlgilval [d�in¹d�aivl, ¹d�ind�ə-] adj:
gingival

ginlgilvecltolmy [¹d�ind�ə¹vektəmi]
noun: Gingivektomie f

ginlgilviltis [¹d�ind�ə¹vaitis] noun: Gin-
givitis f, Zahnfleischentzündung f
catarrhal gingivitis: Gingivitis catar-
rhalis/simplex
herpetic gingivitis: Herpesgingivitis f
pregnancy gingivitis: Schwangerschafts-
gingivitis f, Gingivitis gravidarum

ginlgilvolgloslsiltis [¹d�ind�əvəυ�lɑ-
¹saitis] noun: Gingivoglossitis f

ginlgilvolperliloldonltiltis [¹d�ind�əvəυ-
periəυ¹dɑn¹taitis] noun: Gingivope-
riodontitis f

ginlgilvolplaslty [¹d�ind�əvəυpl�sti]
noun: Gingivoplastik f

ginlgilvolstolmaltiltis [¹d�ind�ivəυ¹stəυ-
mə¹taitis] noun: Gingivostomatitis f

ginlglylmus [¹d�in�liməs] noun: Schar-
niergelenk nt, Ginglymus m

girldle [¹�rdl] noun: Gürtel m, Cingu-
lum nt
pelvic girdle: Beckengürtel m, Cingu-
lum membri inferioris, Cingulum pel-
vicum
shoulder girdle: Schultergürtel m, Cin-
gulum pectorale, Cingulum membri
superioris

glalbellla [�lə¹belə] noun, plural -lae 
[-li�, -lai]: Glabella f

gland [�l�nd] noun: Drüse f, Glandula f
apical gland of tongue: (Blandin-)
Nuhn-Drüse f, Glandula lingualis ante-
rior, Glandula apicis linguae
areolar glands: Montgomery-Knöt-
chen pl, Warzenvorhofdrüsen pl, Glan-
dulae areolares
Bartholin’s gland: Bartholin-Drüse f,
Glandula vestibularis major
Bowman’s glands: Bowman-Spüldrü-
sen pl, Glandulae olfacteriae
bronchial glands: Bronchialdrüsen pl,
Glandulae bronchiales
Brunner’s glands: Brunner-Drüsen pl,
Duodenaldrüsen pl, Glandulae duode-
nales
buccal glands: Bukkaldrüsen pl, Glan-
dulae buccales
bulbourethral glands: Cowper-Drüsen
pl, Bulbourethraldrüsen pl, Glandulae
bulbourethrales
carotid gland: Karotisdrüse f, Glomus
caroticum

gland

917

G



cervical glands: Zervixdrüsen pl, Glan-
dulae cervicales
conjunctival glands: Krause-Drüsen
pl, Konjunktivaldrüsen pl, Glandulae
conjunctivales
Cowper’s gland: Cowper-Drüse f, Bul-
bourethraldrüse f, Glandula bulbou-
rethralis
Ebner’s glands: (von) Ebner-Drüsen
pl, (von) Ebner-Spüldrüsen pl
endocrine gland: endokrine Drüse f,
Glandula endocrina, Glandula sine
ductibus
exocrine gland: exokrine Drüse f
lacrimal gland: Tränendrüse f, Glandu-
la lacrimalis
Littre’s glands: Littre-Drüsen pl, Ure-
thraldrüsen pl, Glandulae urethrales
urethrae masculinae
mammary gland: Brustdrüse f, Glan-
dula mammaria
Meibom’s glands: Meibom-Drüsen pl,
Glandulae tarsales
Moll’s glands: Moll-Drüsen pl, Glandu-
lae ciliares
mucous gland: Schleimdrüse f, Glan-
dula mucosa
Nuhn’s gland: (Blandin-)Nuhn-Drüse
f, Glandula lingualis anterior, Glandula
apicis linguae
preputial glands: präputiale (Talg-)
Drüsen pl, Präputialdrüsen pl, Glandu-
lae preputiales
sebaceous glands: Talgdrüsen pl, Glan-
dulae sebaceae
seromucous gland: seromuköse Misch-
drüse f, gemischte Drüse f, Glandula
seromucosa
serous gland: seröse Drüse f, Eiweiß-
drüse f, Glandula serosa
glands of Tyson: Tyson-Drüsen f, prä-
putiale Drüsen pl, Präputialdrüsen pl,
Glandulae preputiales
urethral glands of male urethra: Litt-
re-Drüsen pl, Urethraldrüsen pl, Glan-
dulae urethrales urethrae masculinae
vesicular gland: Bläschendrüse f, Sa-
menblase f, Gonozystis f, Spermatozys-
tis f, Vesicula seminalis
Virchow’s gland: Klavikulardrüse f,
Virchow-Knötchen nt, Virchow-Kno-
ten m, Virchow-Drüse f
glands of Zeis: Zeis-Drüsen pl, Glan-
dulae sebaceae

glanlders [¹�l�ndərz] noun: Rotz m,
Malleus m, Maliasmus m

glanldoltroplic [¹�l�ndəυ¹trɑpik, ¹trəυ-]
adj: glandotrop

glanldullar [¹�l�nd�ələr] adj: 1. glandu-

lär, Drüsen- 2. Glans-
glans [�l�nz] noun, plural glanldes
[¹�l�ndi�z]: Eichel f, Glans f (penis),
Balanos f
glans of clitoris: Klitorisspitze f, Glans
clitoridis

glanlullar [¹�l�njələr] adj: Glans-; Ei-
chel-

glass [�l�s, �lɑ�s]: I noun 1. Glas nt;
Glasscheibe f; 2. (auch a pair of glas-
ses) plural Brille f 3. Vergrößerungs-
glas nt, Linse f II v verglasen
protective glass: Uhrglasverband m

glassly [¹�l�si, ¹�lɑ�-] adj: transparent,
durchscheinend; glasartig, glasig, hya-
loid, hyalin

glaulcolma [�lɔ�¹kəυmə] noun: grüner
Star m, Glaukom nt
acute glaucoma: akutes Winkelblock-
glaukom nt, Glaucoma acutum (conges-
tivum)
acute congestive glaucoma: Engwin-
kelglaukom nt, Winkelblockung nt
corticosteroid-induced glaucoma: Kor-
tisonglaukom nt, Cortisonglaukom nt
narrow-angle glaucoma: akutes Win-
kelblockglaukom nt, Glaucoma acu-
tum (congestivum)
simple glaucoma: Simplex-, Weitwin-
kelglaukom nt, Glaucoma simplex
wide-angle glaucoma: Simplex-, Weit-
winkelglaukom nt, Glaucoma simplex

glaulcolmaltous [�lɔ�¹kəυmətəs, �ləυ-]
adj: glaukomatös

glaulcolsis [�lɔ�¹kəυsis] noun: Glaukose f
glelnolhulmerlal [¹�lenəυ¹(h)ju�mərəl,
¹�li�nəυ-] adj: glenohumeral

glila [¹�laiə, ¹�li�ə] noun: Glia f, Neuro-
glia f

glilalcyte [¹�laiəsait] noun: (Neuro-)
Gliazelle f, Gliozyt m

glilal [¹�laiəl] adj: glial, gliär, neuroglial
glilolblasltolma [¹�laiəυbl�s¹təυmə]
noun: Glioblastom nt
glioblastoma multiforme: buntes Glio-
blastom nt, Glioblastoma multiforme

glilolcyte [¹�laiəυsait] noun: (Neuro-)
Gliazelle f, Gliozyt m

glilolcyltolma [¹�laiəυsai¹təυmə] noun:
➙glioma

glilolma [�lai¹əυmə] noun: Gliage-
schwulst f, Gliatumor m, Gliom nt

glilolmaltolsis [¹�laiəmə¹təυsis] noun:
Gliomatose f

glilolneulrolma [¹�laiəυnjυə¹rəυmə]
noun: Glioneurom nt, Glioneuroblas-
tom nt

glilolsis [�lai¹əυsis] noun: Gliose f
glislsolniltis [�lisə¹naitis] noun: Glisso-
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nitis f
globe [�ləυb]: I noun Kugel f II v zu-
sammenballen

glolbin [¹�ləυbin] noun: Globin nt
glolboid [�ləυbɔid] adj: kugelförmig,
sphärisch, globulär, kugelig, globoid

globlullin [¹�lɑbjəlin] noun: Globulin nt
accelerator globulin: Proakzelerin nt,
Proaccelerin nt, Acceleratorglobulin
nt, labiler Faktor m, Faktor V m
alpha globulin: α-Globulin nt
anti-D immune globulin: Anti-D-Im-
munglobulin nt
antilymphocyte globulin: Antilym-
phozytenglobulin nt
beta globulin: beta-Globulin nt, β-Glo-
bulin nt
gamma globulin: 1. Gammaglobulin
nt, γ-Globulin nt 2. Immunglobulin nt
varicella-zoster immune globulin: Va-
ricella-Zoster-Immunglobulin nt

glob lu lli lnu lria [¹�lɑbjəli¹n(j)υəriə]
noun: Globulinurie f

glolmal [¹�ləυməl] adj: Glomus-
glolmanlgilolma [�ləυ¹m�nd�i¹əυmə]
noun: Glomustumor m, Glomangiom nt

glolmecltolmy [�ləυ¹mektəmi] noun:
Glomektomie f

glolmerlullar [�ləυ¹merjələr, �lə-] adj:
glomerulär

glolmerlulliltis [�ləυ¹merjə¹laitis] noun:
Glomerulitis f, Glomerulumentzün-
dung f

glolmerlullolnelphritlic [�ləυ¹merjələυ-
ni¹fraitik] adj: glomerulonephritisch

glolmerlullolnelphriltis [�ləυ¹merjələυ-
ni¹fraitis] noun: Glomerulonephritis f
membranoproliferative glomerulo-
nephritis: membranoproliferative Glo-
merulonephritis f
minimal change glomerulonephritis:
Minimal-change-Glomerulonephritis
f, Lipoidnephrose f

glolmerlullolnelphroplalthy [�ləυ¹merjə-
ləυni¹frɑpəθi] noun: Glomerulone-
phrose f, Glomerulonephropathie f

glolmerlulloplalthy [�ləυ¹merjə¹lɑpəθi]
noun: Glomerulopathie f

glolmerlullolsclelrolsis [�ləυ¹merjələυ-
¹skli¹rəυsis] noun: Glomerulosklerose f
diabetic glomerulosclerosis: Kimmel-
stiel-Wilson-Syndrom nt, diabetische
Glomerulosklerose f

glolmerlullolsclelrotlic [�ləυ¹merjələυ-
¹skli¹rəυtik] adj: glomerulosklerotisch

glolmic [¹�ləυmik] adj: Glomus-
glolmus [¹�ləυməs] noun, plural -mi,

glolmelrla [-mai, ¹�lɑmərə]: Glomus nt
carotid glomus: Karotisdrüse f, Glo-

mus caroticum
gloslsal [¹�lɑsl, ¹�lɔs-] adj: lingual
gloslsallgia [�lɑ¹s�ld�(i)ə] noun: Zun-
genbrennen nt, Glossalgie f, Glossody-
nie f

gloslsanlthrax [�lɑ¹s�nθr�ks] noun:
Glossanthrax m

gloslsecltolmy [�lɑ¹sektəmi] noun: Zun-
gen(teil)amputation f, Glossektomie f

Gloslsilna [�lɑ¹sainə] noun: Zungen-,
Tsetsefliege f, Glossina f

gloslsiltis [�lɑ¹saitis] noun: Glossitis f,
Zungenentzündung f
atrophic glossitis: ➙Hunter’s glossitis
Hunter’s glossitis: atrophische Glossi-
tis f, Hunter-Glossitis f, Möller-Hunter-
Glossitis f

gloslsolcele [¹�lɑsəυsi�l] noun: 1. Glos-
sozele f 2. zystische Zungengeschwulst
f, Glossozele f

gloslsoldynlia [¹�lɑsəυ¹di�niə] noun:
Glossalgie f, Glossodynie f, Zungen-
brennen nt

gloslsoleplilglotltic [¹�lɑsəυ¹epi¹�lɑtik]
adj: glossoepiglottisch

gloslsolhylal [¹�lɑsəυ¹haiəl] adj: glosso-
hyal

gloslsoplalthy [�lɑ¹sɑpəθi] noun: Zun-
generkrankung f, Glossopathie f

glos lso lpha lryn lge lal [¹�lɑsəυfə¹rin-
d�(i)əl, �lɑsəυrin¹d�i�əl, ¹�lɔs-] adj:
glossopharyngeal

gloslsolphytlia [¹�lɑsəυ¹fitiə] noun:
schwarze Haarzunge f, Glossophytie f

gloslsolplaslty [¹�lɑsəυpl�sti] noun:
Zungenplastik f, Glossoplastik f

gloslsolplelgia [¹�lɑsəυ¹pli�d�(i)ə] noun:
Zungenlähmung f, Glossoplegie f

gloslsopltolsis [¹�lɑsɑp¹təυsis] noun:
Glossoptose f

gloslsolpylrolsis [¹�lɑsəpai¹rəυsis, ¹�lɔs-]
noun: Zungenbrennen nt

gloslsorlrhalphy [�lɑ¹sɔrəfi] noun: Zun-
gennaht f, Glossorrhaphie f

gloslsolspasm [¹�lɑsəsp�zəm, ¹�lɔs-]
noun: Zungenkrampf m, Glossospas-
mus m

gloslsotlolmy [�lɑ¹sɑtəmi] noun: Zun-
genschnitt m, Glossotomie f

gloslsoltrichlia [¹�lɑsə¹trikiə] noun:
Haarzunge f, Glossotrichie f

glotltal [¹�lɑtl] adj: glottisch
glotltic [¹�lɑtik] adj: 1. ➙glossal 2.
➙glottal

glotltis [¹�lɑtis] noun, plural -tisles, -til-
des [-tidi�z]: Glottis f (vocalis)
false glottis: Rima vestibuli
true glottis: Stimmritze f, Rima glotti-
dis

glottis
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glotltiltis [�lɑ¹taitis, �lɔ-] noun: Glotti-
tis f, Glottisentzündung f

glulcalgon [¹�lu�kə�ɑn] noun: Glukagon
nt, Glucagon nt

glulcalgolnolma [�lu�kə�ɑ¹nəυmə] noun:
Glukagonom nt, A-Zell-Tumor m

glulcolcorltilcoid [¹�lu�kəυ¹kɔ�rtəkɔid]:
I noun Glukokortikoid nt, Glucocorti-
coid nt, Glukosteroid nt II adj gluko-
kortikoidähnlich

glulcolgenlelsis [¹�lu�kəυ¹d�enəsis] noun:
Glukosebildung f, Glukogenese f, Glu-
cogenese f

glulcolgenlic [¹�lu�kəυ¹d�enik] adj: glu-
cogen, glukogen

glulcolkilnase [¹�lu�kəυ¹kaineiz, -¹kin-]
noun: 1. Glucokinase f 2. glucosespezi-
fische Hexokinase f

glulcolnelolgenlelsis [¹�lu�kəυ¹ni�ə¹d�en-
əsis] noun: Gluconeogenese f

glulcolnelolgelnetlic [¹�lu�kəυ¹ni�əd�ə-
¹netik] adj: gluconeogenetisch

glulcolpelnia [¹�lu�kəυ¹pi�niə] noun:
Hypoglykämie f

glulcolproltein [¹�lu�kəυ¹prəυti�n, -tii�n]
noun: 1. Glucoprotein nt 2. ➙glycopro-
tein

glulcolsalmine [�lu�¹kəυsəmi�n, -min]
noun: Glucosamin nt, Aminoglucose f

glulcose [¹�lu�kəυz] noun: (D-)Glukose
f, Traubenzucker m, Dextrose f, Gluco-
se f
blood glucose: Blutzucker m, Blutglu-
kose f
Ringer’s glucose: Ringer-Glucose(lö-
sung f) f
urinary glucose: Harnglucose f, Harn-
zucker m

glucose-1-phosphate noun: Glucose-1-
phosphat nt, Cori-Ester m

glucose-6-phosphate noun: Glucose-6-
phosphat nt, Robison-Ester m

glulcoslulria [�lu�kə¹s(j)υəriə] noun:
Glukosurie f, Glucosurie f

glultalmine [¹�lu�təmi�n, -min] noun:
Glutamin nt

γ-glultalmyllcyclloltranslferlase [¹�lu�tə-
mil¹saikləυ¹tr�nsfəreiz] noun: Gam-
maglutamyltransferase f, γ-Glutamyl-
transferase f, Gammaglutamyltrans-
peptidase f

glultalthilone [�lu�tə¹θaiəυn] noun: Glu-
tathion nt, γ-Glutamylcysteinglycin nt

glultalthilolnelmia [�lu�tə¹θaiə¹ni�miə]
noun: Glutathionämie f

glultalthilolnulria [�lu�tə¹θaiə¹n(j)υə-
riə] noun: 1. Glutathionurie f 2. γ-Glu-
tamyltransferasemangel m, Glutathion-
urie f

glultelal [¹�lu�tiəl, �lu�¹ti�əl] adj: glutäal
glulten [¹�lu�t(i)n] noun: Klebereiweiß
nt, Gluten nt

gluteo-inguinal adj: gluteoinguinal
glultelus [¹�lu�tiəs, �lu�¹ti�əs] noun,
plural -tei [-tiai, -¹ti�ai]: Glutäus m,
Musculus gluteus

glultiltis [�lu�¹taitis] noun: Glutitis f,
Gesäßentzündung f

glylcelmia [�lai¹si�miə] noun: Glykämie f
glyclerlide [¹�lisəraid, -id] noun: Acyl-
glycerin nt, Glycerid nt

glyclerlin [¹�lisərin] noun: ➙glycerol
glyclerlol [¹�lisərɔl, -rɑl] noun: Glyzerin
nt, Glycerin nt

glylcine [¹�laisi�n, -sin] noun: Glyzin nt,
Glycin nt

glylcilnelmia [¹�laisə¹ni�miə] noun: Hy-
perglycinämie f

glylcilnerlgic [¹�laisi¹nrd�ik] adj: gly-
cinerg

glylcilnulria [¹�laisi¹n(j)υəriə] noun:
Glyzinurie f, Glycinurie f

glylcolcallix [¹�laikə¹keiliks] noun: Gly-
ko-, Glycokalix f

glylcolcoll [¹�laikəkɑl] noun: ➙glycine
glylcolgen [¹�laikəd�ən] noun: Glyko-
gen nt, tierische Stärke f

glylcolgenlelsis [¹�laikə¹d�enəsis] noun:
1. Glykogenbildung f, Glykogenese f 2.
Zuckerbildung f

glylcolgelnetlic [¹�laikəd�ə¹netik] adj:
glykogenetisch

glylcolgelnollylsis [¹�laikəd�i¹nɑlisis]
noun: Glykogenabbau m, Glykogenoly-
se f

glylcolgenlollytlic [¹�laikəd�enə¹litik]
adj: glykogenspaltend, glykogenoly-
tisch

glylcolgelnolsis [¹�laikəd�i¹nəυsis] noun:
Glykogenspeicherkrankheit f, Glyko-
genthesaurismose f, Glykogenose f

glylcoglelnous [�lai¹kɑd�ənəs] adj: gly-
kogenetisch

glylcolhelmolglolbin [¹�laikə¹hi�mə�ləυ-
bin, -¹hemə-] noun: glykosyliertes Hä-
moglobin nt, Glykohämoglobin nt

glylcollylsis [�lai¹kɑlisis] noun: Glykoly-
se f, Embden-Meyerhof-Weg m

glylcollytlic [¹�laikə¹litik] adj: glykoly-
tisch

glylcolmeltablollism [¹�laikəυə¹t�bə-
lizəm] noun: Zuckerstoffwechsel m

glylcolnelolgenlelsis [¹�laikəυni�əυ¹d�en-
əsis] noun: ➙gluconeogenesis

glylcolpelnia [¹�laikəυpi�niə] noun: Gly-
kopenie f

glylcolprilval [¹�laikəυ¹praivəl] adj: gly-
kopriv

glottitis
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glylcolproltein [¹�laikəυ¹prəυti�n, -ti�in]
noun: Glykoprotein nt, Glycoprotein nt

glylcoslalmilnolglylcan [¹�laikəυsə¹mi�-
nəυ¹�laik�n] noun: Glykosaminogly-
kan nt

glylcolselmia [¹�laikəυ¹si�miə] noun:
Glykämie f

glylcolsilallia [¹�laikəυsai¹eiliə] noun:
Glykoptyalismus m, Glykosialie f

glylcolside [¹�laikəsaid] noun: Glykosid
nt, Glycosid nt
cardiac glycosides: Herzglykoside pl
digitalis glycosides: Digitalisglykoside
pl, Herzglykoside pl

glylcolsidlic [¹�laikə¹sidik] adj: glykosi-
disch

glylcolsphinlgolliplid [¹�laikəυ¹sfiŋ�əυ-
¹lipid] noun: Glykosphingolipid nt,
Sphingoglykolipid nt

glylcolsphinlgolliplildolsis [¹�laikəυ¹sfiŋ-
�əυlipə¹dəυsis] noun: Fabry-Syndrom
nt, Morbus Fabry m, Ruiter-Pompen-
Weyers-Syndrom nt, hereditäre The-
saurismose f Ruiter-Pompen-Weyers,
Thesaurismosis hereditaria lipoidica,
Angiokeratoma corporis diffusum (Fa-
bry), Angiokeratoma universale

glylcoslulria [�laikə¹s(j)υəriə] noun:
Glukosurie f, Glucosurie f
neonatal glycosuria: Neugeborenen-
glukosurie f
glycosuria of pregnancy: Schwanger-
schaftsglukosurie f
renal glycosuria: renale Glukosurie f

glylkelmia [�lai¹ki�miə] noun: Glykämie f
GM1-gangliosidosis noun: generalisierte
Gangliosidose f, GM1-Gangliosidose
Typ I f

GM2-gangliosidosis noun: Tay-Sachs-Er-
krankung f, infantile amaurotische
Idiotie f, GM2-Gangliosidose Typ I f

gnalthallgia [n�¹θ�ld�(i)ə] noun: Kie-
ferschmerz(en pl) m, Gnathalgie f,
Gnathodynie f

gnathlic [¹n�θik, ¹nei-] adj: Kiefer-,
Gnath(o)-

gnathlolpallaltoslchilsis [¹n�θəp�lə-
¹tɑskəsis] noun: Kiefer-Gaumen-Spal-
te f, Gnathopalatoschisis f

gnathlolplaslty [¹n�θəpl�sti] noun: Kie-
ferplastik f, Gnathoplastik f

gnalthoslchilsis [n�¹θɑskəsis] noun: Kie-
ferspalte f, Gnathoschisis f

Gnalthosltolma [n�¹θɑstəmə] noun: Gna-
thostoma nt

gnathlolstolmilalsis [¹n�θəstə¹maiəsis]
noun: Gnathostomiasis f

goilter [¹�ɔitər] noun: Kropf m, Struma f
Basedow’s goiter: Basedow-Struma f,

Struma basedowiana
colloid goiter: Kolloidstruma f, Gal-
lertstruma f, Struma colloides
congenital goiter: angeborene/konge-
nitale Struma f, Neugeborenenstruma
f, Struma connata
diving goiter: Tauchkropf m
endemic goiter: endemische Struma f,
Jodmangelstruma f
lymphadenoid goiter: Hashimoto-
Thyreoiditis f, Struma lymphomatosa
nodular goiter: Knotenkropf m, Kno-
tenstruma f, Struma nodosa
simple goiter: blande Struma f

goiltrolgenlic [¹�ɔitrə¹d�enik] adj: stru-
migen

gold [�əυld] noun: Gold nt
gomlpholsis [�ɑm¹fəυsis] noun: 1. Ein-
keilung f, Einzapfung f, Gomphosis f 2.
Articulatio dentoalveolaris, Gompho-
sis f

golnad [¹�əυn�d, ¹�ɑ-] noun: Keim-,
Geschlechtsdrüse f, Gonade f

golnadlal [�əυ¹n�dl, �ɑ-] adj: gonadal
golnadlecltolmy [�əυn�¹dektəmi] noun:
Gonadenentfernung f, Gonadektomie f

golnaldilal [�əυ¹neidiəl] adj: gonadal
golnaldolgenlelsis [�əυ¹n�də¹d�enəsis]
noun: Gonadenentwicklung f, Gonado-
genese f

golnaldolliblerlin [�əυ¹n�də¹libərin]
noun: Gonadotropin-releasing-Hor-
mon nt, Gonadoliberin nt

golnaldoplalthy [�əυn�¹dɑpəθi] noun:
Gonadenerkrankung f, Gonadopathie f

golnadlolrellin [¹�əυ¹n�də¹relin] noun:
Gonadorelin nt

golnaldoltrolphin [�əυ¹n�də¹trəυfin]
noun: gonadotropes Hormon nt, Gona-
dotropin nt

go lna ldo ltrop lic [�əυ¹n�də¹trɑpik,
-¹trəυ-] adj: gonadotrop

golnaldoltrolpin [�əυ¹n�də¹trəυpin]
noun: gonadotropes Hormon nt, Gona-
dotropin nt

golnaglra [�ɑ¹n��rə, -nei-] noun: Gon-
agra nt/f

golnallgia [�əυ¹n�ld�(i)ə] noun: Knie-
schmerz m, Gonalgie f

gonlanlgilecltolmy [¹�ɑn�nd�i¹ektəmi]
noun: Vasektomie f, Vasoresektion f

gonlarlthritlic [�ɑnɑ�r¹θraitik] adj: gon-
arthritisch, gonitisch

gonlarlthriltis [�ɑnɑ�r¹θraitis] noun:
Gonitis f, Kniegelenkentzündung f,
Gonarthritis f

gonlarlthrolmenlinlgiltis [�ɑn¹ɑ�rθrə-

¹menin¹d�aitis] noun: Kniegelenkssy-
novitis f

gonarthromeningitis

921

G



gonlarlthrolsis [¹�ɑnɑ�r¹θrəυsis] noun:
Gonarthrose f

gonlarlthrotlolmy [¹�ɑnɑ�r¹θrɑtəmi]
noun: Gonarthrotomie f

gonlelcysltiltis [¹�ɑnəsis¹taitis] noun:
Spermatozystitis f, Samenblasenent-
zündung f, Spermatozystitis f,Vesikuli-
tis f, Vesiculitis f

gonleliltis [�ɑni¹aitis] noun: Gonarthri-
tis f, Kniegelenkentzündung f Knieent-
zündung f, Gonitis f

golniloslcolpy [¹�əυni¹ɑskəpi] noun: Go-
nioskopie f

golnilotlolmy [�əυni¹ɑtəmi] noun: Go-
niotomie f

golnitlic [�əυ¹naitik] adj: gonitisch,
gonarthritisch

golniltis [�əυ¹naitis] noun: Gonitis f,
Kniegelenkentzündung f, Gonarthritis f

gonlolblenlnorlrhea [¹�ɑnəυ¹blenə¹riə]
noun: Gonoblennorrhoe f, Conjuncti-
vitis gonorrhoica

gonlolcele [¹�ɑnəυsi�l] noun: Spermato-
zele f

gonlolcoclcelmia [¹�ɑnəυkɑk¹si�miə]
noun: Gonokokkämie f, Gonokokken-
sepsis f

gonlolcoclcus [¹�ɑnəυ¹kɑkəs] noun, plu-
ral -coclci [-¹kɑksai, -si�]: Gonococcus
m, Neisseria gonorrhoeae

gonlorlrhea [¹�ɑnəυ¹riə] noun: Tripper
m, Gonorrhoe f

gonlorlrhelal [¹�ɑnəυ¹riəl] adj: gonor-
rhoisch

gonlylcamplsis [¹�ɑni¹k�mpsis] noun:
Kniegelenksdeformität f; Kniegelenks-
ankylose f

gonlylecltylpolsis [¹�ɑni¹ekti¹pəυsis]
noun: O-Bein nt, Genu varum

gout [�aυt] noun: Gicht f
calcium gout: 1. Profichet-Krankheit f,
Kalkgicht f, Calcinosis circumscripta 2.
Kalzinose f, Calcinosis f

graft [�r�ft]: I noun 1. Transplantat nt
2. Transplantation f II v transplantie-
ren, eine Transplantation durchführen
bone graft: Knochentransplantat nt
composite graft: gemischtes Trans-
plantat nt, Mehrorgantransplantat nt
epidermic graft: Reverdin-Läppchen
nt, Epidermisläppchen nt
flap graft: Lappenplastik f
mesh graft: Mesh-Graft nt/f, Mesh-
Transplantat nt, Maschentransplantat
nt, Gittertransplantat nt
Reverdin graft: Reverdin-Läppchen nt,
Epidermisläppchen nt
skin graft: Hauttransplantat nt, Haut-
lappen m

Thiersch’s graft: Thiersch-Lappen m
Wolfe’s graft: Wolfe-Krause-Lappen m,
Krause-Wolfe-Lappen m
Wolfe-Krause graft: ➙Wolfe’s graft

graftling [¹�r�ftiŋ] noun: Transplanta-
tion f, Implantation f
bone grafting: Knochentransplanta-
tion f
skin grafting: Hauttransplantation f

gram-negative adj: (Bakterien) Gram-
negativ, gramnegativ

gram-positive adj: (Bakterien) Gram-po-
sitiv, grampositiv

grand mal [mɑl, m�l; mal] noun: Grand
mal nt

granlullar [¹�r�njələr] adj: körnig, ge-
körnt, granuliert, granulär, granular,
granulös

granlullaltion [¹�r�njυ¹leiʃn] noun: 1.
Granulation f 2. Körnchenbildung f,
Granulieren nt 3. Granulieren nt, Gra-
nulierung f
anomalous granulation: Granulations-
anomalie f
arachnoidal granulations: ➙pacchio-
nian granulations
pacchionian granulations: Pacchioni-
Granulationen pl, Arachnoidalzotten
pl, Granulationes arachnoideae

granlule [¹�r�nju�l] noun: Zell-, Spei-
cherkörnchen nt, Granulum nt
Fordyce’s granules: Fordyce-Krankheit
f, freie/ektopische Talgdrüsen pl

granlullolcyte [¹�r�njələυsait] noun:
Granulozyt m, granulärer Leukozyt m
basophilic granulocyte: basophiler
Granulozyt m, Basophiler m
eosinophilic granulocyte: eosinophiler
Granulozyt m, Eosinophiler m
neutrophilic granulocyte: neutrophi-
ler Granulozyt m, polymorphkerniger
Granulozyt m, Neutrophiler m
segmented granulocytes: Segmentker-
nige pl

granlullolcytlic [¹�r�njələυ¹sitik] adj:
granulozytär

granlullolcyltoplalthy [¹�r�njələυsai-
¹tɑpəθi] noun: Granulozytopathie f

granlullolcyltolpelnia [¹�r�njələυ¹saitə-
¹pi�niə] noun: 1. Granulopenie f, Gra-
nulozytopenie f; Neutropenie f; Leuko-
penie f 2. Agranulozytose f, maligne
Neutropenie f, perniziöse Neutropenie f

granlullolcyltolpoilelsis [¹�r�njələυ¹sai-
təpɔi¹i�sis] noun: ➙granulopoiesis

granlullolcyltolsis [¹�r�njələυsai¹təυ-
sis] noun: Granulozytose f

granlullolma [�r�njə¹ləυmə] noun, plu-
ral -mas, -malta [�r�njə¹ləυmətə]: Gra-

gonarthrosis
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nulationsgeschwulst f, Granulom nt
foreign-body granuloma: Fremdkör-
pergranulom nt
suture granuloma: Fadengranulom nt
talc granuloma: Talkumgranulom nt
umbilical granuloma: Nabelgranulom nt

granlullolmaltolsis [�r�njə¹ləυmə¹təυ-
sis] noun: Granulomatose f
Wegener’s granulomatosis: Wegener-
Granulomatose f, Wegener-Klinger-
Granulomatose f

granlullomlaltous [�r�njə¹ləυmətəs]
adj: granulomatös

granlullolpelnia [¹�r�njələυ¹piniə] noun:
➙granulocytopenia

granlullolpoilelsis [¹�r�njələυpɔi¹i�sis]
noun: Granulozytenbildung f, Granu-
lozytopo(i)ese f, Granulopoese f

granlullolpoiletlic [¹�r�njələυpɔi¹etik]
adj: granulopoetisch, granulozytopoe-
tisch

graphleslthelsia [¹�r�fes¹θi��(i)ə] noun:
Graphästhesie f

graphlolspasm [¹�r�fɑsp�zəm] noun:
Schreibkrampf m

gravlel [¹�r�vəl] noun: Harngrieß m
kidney gravel: Nierengrieß m

gravlid [¹�r�vid] adj: schwanger, gravid
gravlilda [¹�r�vidə] noun, plural -das,

-dae [-di�]: Schwangere f, Gravida f
gralvidlic [�r�¹vidik] adj: Schwangeren-,
Schwangerschafts-, Graviditäts-

gralvidlilty [�rə¹vidəti] noun: Schwan-
gerschaft f, Gravidität f

gravlilty [¹�r�viti] noun, plural -ties:
Schwerkraft f, Gravitation(skraft f) f

gray [�rei]: I noun 1. Grau nt 2. ➙gray
matter II adj grau

grip [�rip] noun: grippaler Infekt m,
Grippe f, Virusgrippe f

gripplal [¹�ripl] adj: grippeartig, grippal
groin [�rɔin] noun: Leiste f, Regio ingui-
nalis

groove [�ru�v] noun: Furche f, Rinne f
basilar groove: Sulcus basilaris
basilar groove of occipital bone: Cli-
vus ossis occipitalis
basilar groove of sphenoid bone: Cli-
vus ossis sphenoidalis
bicipital groove: Sulcus intertubercu-
laris
carotid groove of sphenoid bone: Sul-
cus caroticus
dorsal intermediate groove of spinal
cord: Sulcus intermedius posterior
medullae spinalis
esophagotracheal groove: ösophago-
tracheale Grube/Rinne f
ethmoidal groove: Sulcus ethmoidalis

groove for eustachian tube: Sulcus tu-
bae auditivae/auditoriae
groove for tendon of flexor hallucis
longus: Sulcus tendinis musculi flexo-
ris hallucis longi
groove of great superficial petrosal
nerve: Sulcus nervi petrosi majoris
hamular groove: Sulcus hamuli ptery-
goidei
interosseous groove of calcaneus: Sul-
cus calcaneus
groove for medial meningeal artery:
Sulcus arteriae meningeae mediae
nasolacrimal groove: Tränen-Nasen-
furche f
neural groove: Neuralrinne f
obturator groove: Sulcus obturatorius
groove for occipital artery: Sulcus ar-
teriae occipitalis
optic grooves: Augenfurchen pl
palatine grooves: Sulci palatini
popliteal groove: Sulcus popliteus
posterior auricular groove: Sulcus au-
ricularis posterior
groove for radial nerve: Radialisrinne
f, Sulcus nervi radialis
sigmoid groove: Sulcus sinus sigmoi-
dei
skin grooves: Sulci cutis
groove for subclavian artery: Sulcus
arteriae subclaviae
groove for subclavian muscle: Sulcus
musculi subclavii
tracheobronchial groove: Tracheo-
bronchialrinne f
ulnar groove: Sulcus nervi ulnaris
groove of ulnar nerve: Sulcus nervi ul-
naris
urethral groove: Urogenitalspalte f
venous grooves: Sulci venosi
vomeral groove: Sulcus vomeris
vomerovaginal groove: Sulcus vome-
rovaginalis

group [�ru�p]: I noun Gruppe f; (chem.)
Gruppe f, Radikal nt II vt gruppieren,
in Gruppen einteilen oder anordnen;
klassifizieren III vi sich gruppieren
ABO blood groups: ABNull-Blutgrup-
pen pl, klassische Blutgruppen pl
blood group: Blutgruppe f
Rhesus blood groups: Rhesus-Blut-
gruppen pl

grow [�rəυ] v: wachsen; (Person) größer
werden, wachsen grow together zu-
sammenwachsen

grylpolsis [�ri¹pəυsis] noun: Gryposis f
gualnine [¹�wɑni�n] noun: Guanin nt
gualnolsine [¹�wɑnəsi�n, -sin] noun:
Guanosin nt

guanosine
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gulllet [¹��lit] noun: 1. Schlund m, Keh-
le f, Gurgel f 2. Speiseröhre f, Ösopha-
gus m, Oesophagus m

gum [��m] noun: 1. Zahnfleisch nt, Gin-
giva f 2. Gummi m/nt; Klebstoff m 3.
Gummi m/nt, Gummiharz nt, Kau-
tschuk m

gumlboil [¹��mbɔil] noun: Parulis f
gumlma [¹��mə] noun, plural -mas, -malta
[-mətə]: 1. Gummiknoten m, -ge-
schwulst f, Gumma nt 2. Syphilom nt,
Gumma (syphiliticum) nt 3. benigne
Spätsyphilis f

gumlmaltous [¹��mətəs] adj: gumma-
tös, gummös

gusltaltion [�ö¹steiʃn] noun: 1. Ge-
schmackssinn m, -vermögen nt 2.
Schmecken nt

gusltaltolry [¹��stə¹tɔ�ri�, -təυ-] adj:
gustatorisch, gustativ

gut [��t] noun: Darm(kanal m) m; Ge-
därme pl, Eingeweide pl; (anatom.) In-
testinum nt

gutlturlal [¹��tərəl] adj: 1. guttural, keh-
lig, Kehl- 2. (Stimme) rau, heiser, keh-
lig, guttural

gynlanldrism [d�i¹n�ndrizəm] noun: 1.
Zwittertum nt, Hermaphroditismus m,
Hermaphrodismus m 2. Gynandris-
mus m, Pseudohermaphroditismus fe-
mininus 3. (biolog.) Scheinzwittertum
nt, Gynandrie f

gynlanldrolblasltolma [d�i¹n�ndrəυbl�s-

¹təυmə] noun: Gynandroblastom nt
gynlaltrelsia [¹d�inə¹tri��(i)ə] noun:
Gynatresie f

gylnelcoglralphy [¹d�ainə¹kɑ�rəfi, ¹�ai-
ni-] noun: Hysterosalpingographie f,
Hysterosalpingografie f

gynlelcoid [¹d�ainəkɔid, ¹�aini-] adj:
frauenähnlich, frauenartig, gynäkoid,
gynoid

gynlelcolloglic [¹d�ainəkə¹lɑd�ik, ¹�ai-
ni-] adj: gynäkologisch

gynlelcollolgy [¹d�ainə ¹kɑləd�i] noun:
Gynäkologie f

gynlelcolmasltia [¹d�ainəkə¹m�stiə]
noun: Gynäkomastie f
puberal gynecomastia: Pubertätsgy-
näkomastie f

gynlelcoplalthy [¹d�ainə¹kɑpəθi] noun:
Gynäkopathie f

gynlelplaslty [¹d�ainəpl�sti] noun: Gy-
noplastik f

gylnolplasltic [¹d�ainəυ¹pl�stik] adj:
gynoplastisch

gylnolplaslty [¹d�ainəυpl�sti] noun:
Gynoplastik f

gylrase [¹d�aireiz] noun: Gyrase f
gylrecltolmy [d�ai¹rektəmi] noun: Gyr-
ektomie f

gyr len lce lphal lic [¹d�aiəensi¹f�lik,

¹d�air-] adj: gyrenzephal
gylrus [¹d�airəs] noun, plural -ri [-rai]:
Hirnwindung f, Gyrus m

gullet
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halbelna [hə¹bi�nə] noun, plural -nae 
[-ni�]: Zirbeldrüsen-, Epiphysenstiel
m, Habenula f

halbenlulla [hə¹benjələ] noun, plural 
-lae [-li�]: Zirbeldrüsen-, Epiphysen-
stiel m, Habenula f

halbitlulal [hə¹bitʃəwəl] adj: rezidivie-
rend, habituell, habitual

halbitlulaltion [hə¹bitʃə¹weiʃn] noun: 1.
Gewöhnung f (to an) 2. (pharmakol.)
Gewöhnung f, Habituation f

habliltus [¹h�bitəs] noun: 1. Körper-
bau(typus m) m, Konstitution f, Habi-
tus m 2. Körperhaltung f, -stellung f,
Habitus m 3. (gynäkol.) Fruchthaltung
f, Habitus m

hablrolnelmilalsis [¹həbrəυni¹maiəsis]
noun: Habronemainfektion f, Habro-
nemosis f

Haelmaldiplsa [¹hi�mə¹dipsə, ¹hem-]
noun: Haemadipsa f

Haelmalphylsallis [¹hi�mə¹faisəlis] noun:
Haemaphysalis f

Haemlenltelria [hi�mən¹tiəriə] noun:
Haementeria f
Haementeria officinalis: Haementeria
officinalis

Haelmophlillus [hi�¹mɑfiləs] noun: Hae-
mophilus m
Haemophilus aegyptius: Koch-Weeks-
Bazillus m, Haemophilus aegyptius
Haemophilus ducreyi: Haemophilus
ducreyi
Haemophilus influenzae: Pfeiffer-Ba-
zillus m, Haemophilus influenzae, Bac-
terium influenzae

hahnlelmannlism [¹hɑ�nəmənizəm]
noun: Homöopathie f

hair [heər] noun: 1. Haar nt; (anatom.)
Pilus m 2. Haar nt, Haare pl; (Körper-)
Haare pl, Behaarung f
anagen hair: Anagenhaar nt
knotted hair: 1. Trichonodose f, Tri-
chonodosis f 2. Haarknötchenkrank-
heit f, Trichorrhexis nodosa, Nodositas
crinium
moniliform hair: Monilethrix f, Spin-
delhaare pl, Aplasia pilorum intermit-

tens
pubic hair(s): Schamhaare pl, Pubes f
ringed hairs: Ringelhaare pl, Pili anu-
lati
twisted hairs: Trichokinesis f, Tricho-
tortosis f, Pili torti

hairlball [¹heərbɔ�l] noun: Trichobezoar m
hairly [¹heəri] adj: haarig, pilar
half [h�f, hɑ�f]: I noun, plural halves
[h�vz, hɑ�vz] Hälfte f II adj halb

half-antigen noun: Halbantigen nt, Hap-
ten nt

half-life noun: ➙half-live
half-live noun: Halbwertzeit f, Halb-
wertszeit f
biological half-live: biologische Halb-
wertzeit f
effective half-live: effektive Halbwert-
zeit f

hallide [¹h�laid, ¹hei-]: I noun Haloge-
nid nt, Halid nt, Haloid nt II adj salz-
ähnlich, haloid

hallilstelrelsis [¹h�listə¹ri�sis] noun: Ha-
listerese f

halliltolsis [¹h�li¹təυsis] noun: Mundge-
ruch m, Halitose f, Halitosis f, Kakosto-
mie f, Foetor ex ore

halllulcal [¹h�ljəkl] adj: Hallux-, Groß-
zeh(en)-

halllulcilnaltion [hə¹lu�si¹neiʃn] noun:
Halluzination f, Sinnestäuschung f

halllulcilnaltolry [hə¹lu�sinə¹tɔ�ri�, -təυ-]
adj: halluzinotisch, halluzinatorisch

halllulcilnolgenlic [hə¹lu�sinəυ¹d�enik]
adj: halluzinogen

halllulcilnolsis [hə¹lu�si¹nəυsis] noun:
Halluzinose f
alcoholic hallucinosis: Alkoholhalluzi-
nose f

halllux [¹h�ləks] noun, plural halllulces
[ h�ljəsi�z]: Großzehe f, Hallux m

hallo [¹heiləυ] noun, plural -los, loes: 1.
Ring m, Kreis m, Hof m, Saum m, Halo
m 2. Lichthof m, Farbenkreis m, Halo
m 3. Warzenvorhof m, Areola mammae

hallolgen [¹h�ləd�ən] noun: Halogen nt
hallolthane [¹h�ləυθein] noun: Halo-
than nt

halmarltolblasltolma [hə¹mɑ�rtəυbl�s-
¹təυmə] noun: Hamartoblastom nt,
malignes Hamartom nt

hamlarltolma [¹h�mər¹təυmə] noun,
plural -omas, -malta [ h�mər təυmə-
tə]: Hamartom nt

hamlmer [¹h�mər] noun: 1. (anatom.)
Hammer m, Malleus m 2. Hammer m

hamlstrings [¹h�mstriŋs] plural: ischio-
krurale Muskeln/Muskulatur f

hamlullus [¹h�mjələs] noun, plural -li 

hamulus
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[-lai]: hakenförmiger Fortsatz m, Ha-
mulus m

hand [h�nd] noun: 1. Hand f; (anatom.)
Manus f 2. (Uhr-)Zeiger m
ape hand: Affenhand f
benediction hand: Predigerhand f
claw hand: Klauen-, Krallenhand f
cleft hand: Spalthand f
drop hand: Fall-, Kusshand f
spoon-shaped hand: Löffelhand f
trident hand: Dreizackhand f

haplloid [¹h�plɔid] adj: haploid
hapllolmylcolsis [¹h�pləmai¹kəυsis]
noun: (Lungen-)Adiaspiromykose f

haplten [¹h�pten] noun: Halbantigen
nt, Hapten nt

hapltenlic [h�p¹tenik] adj: Hapten-
hapltic [¹h�ptik] adj: haptisch, taktil
hapltolglolbin [¹h�ptəυ¹�ləυbin] noun:
Haptoglobin nt

harellip [¹heərlip] noun: Hasenscharte f,
Lippenspalte f, Cheiloschisis f

hartlmalnelllilalsis [¹hɑ�rtməne¹laiəsis]
noun: Hartmanellainfektion f, Hart-
manelliasis f

hausltral [¹hɔ�strəl] adj: haustrenartig
hausltraltion [hɔ�¹streiʃn] noun: 1.
Haustrenbildung f, Haustrierung f 2.
Haustrum nt

hausltrum [¹hɔ�strəm] noun, plural -tra
[-trə]: Haustrum nt
haustra of colon: Dickdarm-, Kolon-
haustren pl, Haustra/Sacculationes coli

head [hed] noun: Kopf m, Caput m;
Haupt nt
transverse head of adductor hallucis
muscle: Caput transversum musculi
adductoris hallucis
coronoid head of pronator teres mus-
cle: Caput ulnare musculi pronatoris
teretis
deep head of flexor pollicis brevis
muscle: Caput profundum
femoral head: Femur-, Oberschenkel-
kopf m, Caput femoris
head of fibula: Wadenbein-, Fibula-
köpfchen nt, Caput fibulae
great head of adductor hallucis mus-
cle: Caput obliquum musculi adducto-
ris hallucis
great head of triceps femoris muscle:
Musculus adductor magnus
humeral head of flexor carpi ulnaris
muscle: Caput humeroulnare musculi
flexoris digitorum superficiale
humeral head of pronator teres mus-
cle: Caput humerale musculi pronato-
ris teretis
head of humerus: Humerus-, Ober-

armkopf m, Caput humerale
inferior head of lateral pterygoid mus-
cle: Caput inferius musculi pterygoidei
lateralis
lateral head of abductor hallucis mus-
cle: Caput laterale musculi abductoris
hallucis
lateral head of gastrocnemius muscle:
Caput laterale musculi gastrocnemii
little head of humerus: Capitulum hu-
meri
long head of triceps femoris muscle:
Musculus adduktor longus
head of mandible: Caput mandibulae
medial head of abductor hallucis mus-
cle: Caput mediale musculi abductoris
hallucis
medial head of flexor hallucis brevis
muscle: Caput mediale musculi flexo-
ris hallucis brevis
medial head of gastrocnemius muscle:
Caput mediale musculi gastrocnemii
Medusa’s head: Medusenhaupt nt, Ca-
put Medusae, Cirsomphalus m
head of metacarpal bone: Metakarpal-
köpfchen nt, Caput ossis metacarpi
head of metatarsal bone: Metatarsal-
köpfchen nt, Caput ossis metatarsi
head of muscle: Muskelkopf m, Caput
musculi
myosin head: Myosinköpfchen nt
oblique head of adductor pollicis mus-
cle: Caput obliquum musculi adducto-
ris pollicis
head of pancreas: Pankreaskopf m, Ca-
put pancreatis
head of phalanx: Caput phalangis
radial head of flexor digitorum super-
ficialis muscle: Caput radiale musculi
flexoris digitorum superficialis
head of radius: Speichen-, Radiuskopf
m, Caput radii
head of rib: Rippenköpfchen nt, Caput
costae
short head of triceps femoris muscle:
Musculus adductor brevis
head of spermatozoon: Spermienkopf m
superficial head of flexor pollicis bre-
vis muscle: Caput superficiale
superior head of lateral pterygoid
muscle: Caput superius musculi ptery-
goidei lateralis
transverse head of adductor pollicis
muscle: Caput transversum musculi
adductoris pollicis
head of ulna: Ellen-, Ulnaköpfchen nt,
Caput ulnae
ulnar head of flexor carpi ulnaris mus-
cle: Caput ulnare musculi flexoris car-

hand
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pi ulnaris
h e a d la c h e  [¹hedeik] noun : Kopf-
schmerz(en pl) m, Kopfweh nt, Kephal-
gie f have a headache Kopfschmerzen
haben
cluster headache: Horton-Syndrom nt,
Erythroprosopalgie f, Histaminkopf-
schmerz m
histamine headache: ➙cluster headache
Horton’s headache: ➙cluster headache

healling [¹hi�liŋ] noun: 1. Heilung f,
(Aus-, Zu-, Ver-)Heilen nt 2. Gesun-
dung f, Genesung f
healing by first intention: primäre
Wundheilung f, Primärheilung f, Hei-
lung f per primam intentionem, p.p.-
Heilung f
healing by granulation: ➙healing by
second intention
incomplete healing: Defektheilung f
healing by second intention: sekundä-
re Wundheilung f, Sekundärheilung f,
Heilung f per secundam intentionem,
p.s.-Heilung f

health [helθ] noun: 1. Gesundheit f 2.
Gesundheitszustand m in good health
gesund; in poor health kränklich

healthly [¹helθi] adj: gesund; gesund-
heitsfördernd, bekömmlich, heilsam

hearling [¹hiəriŋ] noun: 1. Gehör(sinn
m) nt, Hörvermögen nt 2. Hören nt
impaired hearing: Parakusis f

heart [hɑ�rt] noun: Herz nt; (anatom.)
Cor nt, Cardia f
athletic heart: Sport-, Sportlerherz nt
beer heart: Bierherz nt
boat shaped heart: Aortenherz nt, Aor-
tenkonfiguration f, Schuhform f des
Herzens
bovine heart: Ochsenherz nt, Bukardie
f, Cor bovinum
drop heart: Herzsenkung f, Wander-
herz nt, Kardioptose f
hairy heart: Zottenherz nt, Cor villo-
sum
irritable heart: Soldatenherz nt, neuro-
zirkulatorische Asthenie f, Effort-Syn-
drom nt, Da Costa-Syndrom nt, Phre-
nikokardie f
ox heart: Ochsenherz nt, Bukardie f,
Cor bovinum
pendulous heart: Tropfenherz nt, Cor
pendulum
pulmonary heart: ➙right heart
soldier’s heart: ➙irritable heart
wooden-shoe heart: Holzschuhform f,
Coeur en sabot

heartlbeat [¹hɑ�rtbi�t] noun: Puls-,
Herzschlag m

heartlburn [¹hɑ�rtbrn] noun: Sodbren-
nen nt, Pyrosis f

heartlworm [¹hɑ�rtwrm] noun: Dirofi-
laria immitis

heat [hi�t] noun: Hitze f, (große) Wärme f
prickly heat: Roter Hund m, tropische
Flechte f, Miliaria rubra

heatlproof [¹hi�tpru�f] adj: wärmebe-
ständig, hitzebeständig, thermostabil

heat-resistant adj: wärmebeständig, hit-
zebeständig, thermostabil

heat-sensitive adj: wärmeempfindlich,
hitzeempfindlich

heatlstroke [¹hi�tstrəυk] noun: Hitz-
schlag m, Thermoplegie f

heavly [¹hevi] adj: 1. schwer 2. groß, be-
trächtlich; (Schlaf) tief

helbelphrelnia [¹hi�bə¹fri�niə, ¹heb-]
noun: Hebephrenie f

helbelphrenlic [¹hi�bə¹frenik, ¹fri�n-]
adj: hebephren

helbetlic [hi¹betik] adj: pubertär, puber-
tierend, puberal

hebleltude [¹hebit(j)u�d] noun: (Sinne)
Abstumpfung f, Hebetudo f

heel [hi�l] noun: Ferse f, Fersenregion f,
Calx f, Regio calcanea
black heel: Black heel nt, Tennisferse f

hellcolma [hel¹kəυmə] noun: Hornhaut-
geschwür nt, Ulcus corneae

hellcolplaslty [hel¹kəpl�sti] noun: Ge-
schwürplastik f, Ulkusplastik f, Helko-
plastik f

hellcolsis [hel¹kəυsis] noun: Ulzeration f
hellilaltion [¹heli¹eiʃn] noun: Heliothe-
rapie nt

hellilcal [¹helikəl] adj: helikal
Hellilcolbaclter [¹helikə¹b�ktər] noun:
Helicobacter m
Helicobacter pylori: Helicobacter py-
lori

hellilcoltrelma [¹helikə¹tri�mə] noun:
Breschet-Hiatus m, Schneckenloch nt,
Helicotrema nt

helliloplalthy [hi�li¹ɑpəθi] noun: Helio-
pathie f

hellilolsis [hi�li¹əυsis] noun: Sonnen-
stich f

helliloltherlalpy [¹hi�liə¹θerəpi] noun:
Heliotherapie f

hellilum [¹hi�liəm] noun: Helium nt
hellix [¹hi�liks] noun, plural -lixles, hellil-

ces [ heli si�z, hi�-]: 1. äußerer Ohr-
muschelrand m, Helix f 2. (biochem.)
Helix f
α-helix: α-Helix f
DNA helix: ➙double helix
double helix: Watson-Crick-Modell nt,
Doppelhelix f

helix
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twin helix: ➙double helix
Watson-Crick helix: ➙double helix

hellminth [¹helminθ] noun: Helminthe f
hellminlthilalsis [¹helmin¹θaiəsis] noun:
Wurmerkrankung f, Helminthiasis f

hellminlthic [hel¹minθik] adj: wurmtö-
tend, anthelmintisch

hellminlthism [¹helminθizəm] noun:
Wurmbefall m; Helminthiasis f

hellolsis [hi¹ləυsis] noun: Hühnerau-
gen(bildung f) pl, Helose f

hellotlolmy [hi¹lɑtəmi] noun: Helotomie f
helmalchrolmaltolsis [¹hi�mə¹krəυmə-
¹təυsis] noun: ➙hemochromatosis

hemlalcyte [¹hi�məsait] noun: Blutzelle
f, Hämozyt m

hemladlsorblent [¹hem�d¹sɔ�rbənt] adj:
hämadsorbierend, hämadsorptiv

hem lad lsorp ltion [¹hem�d¹sɔ�rpʃn]
noun: Hämadsorption nt

hemlalfalcient [hi�mə¹feiʃnt] adj: blut-
bildend, hämopoetisch

hemlalfelcia [hi�mə¹fi�siə] noun: bluti-
ger Stuhl m, Blutstuhl m

helmaglglultilnaltion [¹hi�mə¹�lu�tə-
¹neiʃn] noun: Hämagglutination f

hemlaglglultinlaltive [¹hi�mə¹�lu�tnei-
tiv] adj: hämagglutinierend

helmaglglultilnin [¹hi�mə¹�lu�tənin]
noun: Hämagglutinin nt

helmal [¹hi�məl] adj: 1. Blut-, Häma-,
Häm(o)-, Blutgefäß- 2. (embryolog.)
hämal

helmallum [hi¹m�ləm] noun: Hämalaun nt
helmalnallylsis [¹hi�mə¹nɑlisis] noun:
Blutanalyse f, Hämoanalyse f

helmanlgilecltalsia [hi¹m�nd�iek¹tei-
�(i)ə] noun: Blutgefäßerweiterung f,
Hämangiektasie f

helmanlgilolblasltolma [hi¹m�nd�iəυ-
bl�s¹təυmə] noun: Lindau-Tumor m,
Hämangioblastom nt, Angioblastom nt

helmanlgilolenldolthellilolma [hi¹m�n-
d�iəυ¹endəυθi�li¹əυmə] noun: Häm-
angioendotheliom nt, Hämangioendo-
thelioma nt

helmanlgilolenldolthellilolsarlcolma [hi-
¹m�nd�iəυ¹endəυ¹θi�liəsɑ�r¹kəυmə]
noun: ➙hemangiosarcoma

helmanlgilolfilbrolma [hi¹m�nd�iəυfai-
¹brəυmə] noun: Hämangiofibrom nt

helmanlgilolma [hi¹m�nd�i¹əυmə] noun:
Hämangiom nt
arterial hemangioma: ➙capillary hem-
angioma
capillary hemangioma: 1. Kapillar-
hämangiom nt, Haemangioma capilla-
re 2. Blutschwamm m, blastomatöses
Hämangiom nt, Haemangioma plano-

tuberosum, Haemangioma simplex
simple hemangioma: ➙capillary hem-
angioma

helmanlgilolmaltolsis [hi¹m�nd�iəυmə-
¹təυsis] noun: Hämangiomatose f

helmanlgilolperlilcyte [¹hi¹m�nd�iəυ-
¹perisait] noun: Adventitiazelle f, Peri-
zyt m

helmanlgilolperlilcyltolma [hi¹m�nd�iə-

¹perisai¹təυmə] noun: Hämangioperi-
zytom nt

helmanlgilolsarlcolma [hi¹m�nd�iəsɑ�r-
¹kəυmə] noun: malignes Hämangio-
endotheliom nt, Hämangiosarkom nt

hemlalphelrelsis [¹hi�məfə¹ri�sis] noun:
Hämapherese f

helmalpoilelsis [¹hi�məpɔi¹i�sis] noun:
➙hemopoiesis

helmarlthrolsis [himɑ�r¹θrəυsis] noun:
Hämarthros m

helmarlthrotlic [himɑ�r¹θrɑtik] adj:
hämarthrotisch

helmaltal [¹hi�mətəl] adj: Blut-, Häma-,
Häm(o)-, Blutgefäß-

helmaltemlelsis [hi�mə¹teməsis] noun:
Bluterbrechen nt, Hämatemesis f

helmaltholrax [hi�mə¹θɔ�r�ks] noun:
➙hemothorax

helmatlic [hi¹m�tik] adj: 1. Blut-, Hä-
ma-, Häm(o)- 2. Hämatin-

helmaltildrolsis [¹hi�məti¹drəυsis] noun:
Blutschweiß m, Hämat(h)idrosis f,
Hämhidrose f, Häm(h)idrosis f

helmaltin [¹hi�mətin, ¹hem-] noun: Hä-
matin nt, Hydroxyhämin nt

hemlaltilnelmia [¹hi�məti¹ni�miə] noun:
Hämatinämie f

hem la ltin lu lri la [¹hi�məti¹n(j)υəriə]
noun: Hämatinurie f

helmaltolcele [¹hi�mətəsi�l] noun: 1.
Blutbruch m, Hämatozele f 2. Einblu-
tung f in eine Körperhöhle, Hämatoze-
le f
testicular hematocele: Haematocele
testis

helmaltolchelzia [¹hi�mə¹ki�ziə] noun: 1.
Blutstuhl m, Hämatochezie f 2. Häma-
tochezie f

helmaltolchrolmaltolsis [hi�mətə¹krəυ-
mə¹təυsis] noun: ➙hemochromatosis

helmaltolchyllia [¹hi�mə¹kaiiə] noun:
Hämatochylie f

helmaltolchyllulria [¹hi�məkai¹l(j)υəriə]
noun: Hämatochylurie f

helmaltolcollpolmeltra [¹hi�məkɑlpə-
¹mi�trə] noun: Hämatokolpometra f

helmaltolcollpos [¹hi�mə¹kɑlpəs] noun:
Hämatokolpos m

helmatlolcrit [¹hi�mətəυkrit] noun: 1.

helminth
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Hämatokrit m 2. Hämatokritröhrchen nt
helmaltolcysltis [¹hi�mətəυ¹sistis] noun:
Haematocystis f

helmatlolcyte [¹hi�mətəυsait] noun:
Blutzelle f, Hämozyt m

helmaltolcyltollylsis [¹hi�mətəυsai¹tɑli-
sis] noun: ➙hemolysis

helmaltolcyltolpelnia [¹hi�mətəυ¹saitə-
¹pi�niə] noun: Panzytopenie f

helmaltolcyltulria [¹hi�mətəυsai¹tυəriə]
noun: (echte) Hämaturie f, Erythrozyt-
urie f, Hämatozyturie f

helmaltoldilallylsis [¹hi�mətəυdai¹�lisis]
noun: ➙hemodialysis

helmaltoldysltrolphy [¹hi�mətəυ¹distrə-
fi] noun: Hämodystrophie f

helmaltolgenlelsis [¹hi�mətəυ¹d�enəsis]
noun: ➙hemopoiesis

helmaltolgenlic [¹hi�mətəυ¹d�enik]: I
noun ➙hemopoietic I II adj 1. ➙hemo-
poietic II 2. ➙hematogenous

he lma ltog le lnous [¹hi�mə¹tɑd�ənəs,

¹hemə-] adj: hämatogen
helmatlolglolbin [¹hemətəυ¹�ləυbin,

¹hi�mətəυ-] noun: ➙hemoglobin
helmaltolglolbinlulria [¹hi�mətəυ¹�ləυbi-
¹n(j)υəriə] noun: ➙hemoglobinuria

helmatlolgloblullin [¹hi�mətəυ¹�lɑbjə-
lin] noun: ➙hemoglobin

helmaltoid [¹hi�mətɔid, ¹hem-] adj:
blutähnlich, blutartig, hämatoid

helmaltoildin [¹hi�mə¹tɔidin, ¹hem-]
noun: Hämatoidin nt

helmaltollolgy [¹hi�mə¹tɑləd�i] noun:
Hämatologie f

helmaltollymphlanlgilolma [¹hi�mətəυ-
limf�nd�i¹əυmə] noun: Hämato-
lymphangiom nt, Hämolymphangiom
nt

helmaltollylsis [¹hemə¹tɑlisis, ¹hi�m-]
noun: ➙hemolysis

helmaltollytlic [¹hi�mətəυ¹litik, ¹hi�m-]
adj: hämolytisch

helmaltolma [hi�mə¹təυmə] noun, plu-
ral -mas, -malta [hi�mə təυmətə]: Blut-
erguss m, Hämatom nt
epidural hematoma: Epiduralhäma-
tom nt, epidurales/extradurales Häma-
tom nt
subdural hematoma: subdurales Hä-
matom nt, Subduralhämatom nt

helmaltolmeldilasltilnum [¹hi�mətəυ-

¹midiə¹stainəm] noun: Hämomedias-
tinum nt

helmaltolmeltra [¹hi�mətəυ¹mi�trə] noun:
Hämatometra f

helmaltomlphallolcele [¹hi�mətɑm¹f�lə-
si�l] noun: Hämatomphalozele f

helmaltolmylellia [¹hemətəυmai¹i�liə,

¹hi�m-] noun: Rückenmarks(ein)blu-
tung f, Hämatomyelie f

helmaltolmylelliltis [¹hi�mətəυmaiə¹lai-
tis] noun: akute hämorrhagische Mye-
litis f, Hämatomyelitis f

helmaltolnelphrolsis [¹hi�mətəυni¹frəυ-
sis] noun: Hämatonephrose f, Hämato-
pelvis f

helmaltoplalthy [hi�mə¹tɑpəθi] noun:
➙hemopathy

helmaltolpelnia [¹hi�mətəυ¹pi�niə] noun:
Blutmangel m, Hämatopenie f

helmaltolperlilcarldilum [¹hi�mətəυ¹peri-
¹kɑ�rdiəm] noun: Hämoperikard nt

helmaltolperliltolnelum [¹hi�mətəυ¹pe-
ritə¹ni�əm] noun: Hämoperitoneum nt

helmaltolphaglolcyte [¹hi�mətəυ¹f��ə-
sait] noun: Hämophagozyt m, Hämo-
phage m

helmaltolphillia [¹hi�mətəυ¹filiə] noun:
➙hemophilia

helmaltolpholbia [¹hi�mətəυ¹fəυbiə]
noun: Hämophobie f, Hämatophobie f

helmatlolpoilelsis [¹hi�mətəυpɔi¹i�sis]
noun: ➙hemopoiesis

helmaltolpoileltin [¹hi�mətəυ¹pɔiətin]
noun: ➙hemopoietin

helmaltolporlphylrinlulria [¹hi�mətəυ-
pɔ�rfəri¹nυəriə] noun: Hämatopor-
phyrinurie f

helmaltorlrhela [¹hi�mətəυ¹riə, ¹hi�m-]
noun: 1. massive Blutung f, Massenblu-
tung f, Blutsturz m, Hämatorrhö f 2.
Bluthusten nt, Hämoptoe f, Hämoptyse f

helmaltolsallpinx [¹hi�mətəυ¹s�lpiŋks]
noun: Hämatosalpinx f

helmaltoslchelolcele [¹hi�mə¹tɑskiəsi�l]
noun: Hämatoscheozele f

helmaltolseplsis [¹hi�mətəυ¹sepsis] noun:
(Hämato-)Sepsis f, Septikämie f

helmaltolsepltic [¹hi�mətəυ¹septik] adj:
hämatoseptisch

helmaltolsis [¹hi�mətəυ¹təυsis] noun: 1.
➙hemopoiesis 2. Arterialisation f

helmaltolspecltroslcolpy [¹hi�mətəυspek-
¹trɑskəpi] noun: Hämatospektrosko-
pie f, Hämospektroskopie f

helmaltolsperlmatlolcele [¹hi�mətəυspr-
¹m�təsi�l] noun: Hämatospermatoze-
le f

helmaltolsperlmia [¹hi�mətəυ¹sprmiə]
noun: Hämospermie f

helmaltolstatlic [¹hi�mətəυ¹st�tik]: I
noun Hämostatikum nt, Hämostypti-
kum nt II adj 1. blutungsstillend, hä-
mostatisch, hämostyptisch 2. hämato-
statisch

helmaltoltherlalpy [¹hi�mətəυ¹θerəpi]
noun: ➙hemotherapy
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helmaltoltholrax [¹hi�mətəυ¹θɔ�r�ks]
noun: ➙hemothorax

helmaltoltoxlic [¹hi�mətəυ¹tɑksik] adj:
hämatotoxisch, hämotoxisch

helmaltoltoxlilcolsis [hi�mətəυ¹tɑksi-
¹kəυsis] noun: Hämatotoxikose f

helmaltoltroplic [¹hi�mətəυ¹trɑpik] adj:
hämatotrop, hämotrop

helmaltoltymlpalnum [¹hi�mətəυ¹timpə-
nəm] noun: ➙hemotympanum

helmaltoxlic [hi�mə¹tɑksik] adj: häma-
totoxisch, hämotoxisch

helmaltoxlyllin [¹hi�mətəυ¹tɑksəlin]
noun: Hämatoxylin nt

helmaltolzolal [¹hi�mətəυ¹zəυəl] adj:
Blutparasiten-

helmaltolzolon [¹hi�mətəυ¹zəυɑn] noun:
➙hemozoon

hemlaltulrelsis [¹hi�mətjə¹ri�sis] noun:
➙hematuria

hemlaltulria [¹hi�mə¹t(j)υəriə] noun:
Blutharnen nt, Hämaturie f
macroscopic hematuria: Makrohämat-
urie f, makroskopische Hämaturie f
march hematuria: Marschhämaturie f
microscopic hematuria: Mikrohämat-
urie f, mikroskopische Hämaturie f

heme [hi�m] noun: 1. Häm nt, Protohäm
nt 2. Protohäm IX nt

hemlenldolthellilolma [¹hemendəυ¹θi�li-
¹əυmə] noun: ➙hemangioendothelioma

Helmenltelria [¹hi�mən¹tiəriə] noun:
Haementeria f

hemlerlallolpia [¹hemərə¹ləυpiə] noun:
Tagblindheit f, Nykteralopie f, Nyktalo-
pie f

hemlilalchrolmaltoplsila [¹hemiə¹krəυmə-
¹tɑpsiə] noun: Hemiachromatopsie f

hemlilallgia [¹hemi¹�ld�(i)ə] noun:
Halbseitenschmerz m, Hemialgie f

hemlilamlblylolpia [¹hemi¹�mbli¹əυpiə]
noun: Hemianopsie f

hemlilanlalculsia [¹hemi�nə¹kju�ziə]
noun: einseitige Taubheit f, Hemiana-
kusis f

hemlilanleslthelsia [¹hemi�nəs¹θi��ə]
noun: Hemianästhesie f

hemlilalnolpia [¹hemiə¹nəυpiə] noun:
Hemianopsie f

hemlilalnolpic [¹hemiə¹nɑpik] adj: he-
mianoptisch, hemianoptisch

hemlilalnoplsia [¹hemiə¹nɑpsiə] noun:
Hemianopsie f
color hemianopsia: Farbenhemiano-
psie f, Hemiachromatopsie f

hemlilalnopltic [¹hemiə¹nɑptik] adj: he-
mianoptisch, hemianoptisch

hemlilalplalsia [¹hemiə¹plei�(i)ə] noun:
halbseitige/einseitige Aplasie f, Hemi-

aplasie f
hemlilarlthrolplaslty [¹hemi¹ɑ�rθrəpl�s-
ti] noun: Hemiarthroplastik f, Hemi-
prothese f

hemlilaltaxlia [¹hemiə¹t�ksiə] noun:
Hemiataxie f

hemlilathleltolsis [¹hemi�θə¹təυsis]
noun: halbseitige Athetose f, Hemia-
thetose f

hemlilatlrolphy [¹hemi¹�trəfi] noun:
halbseitige Atrophie f, Hemiatrophie f,
Hemiatrophia f

hemlilblock [¹hemiblɑk] noun: Hemi-
block m

helmic [¹hi�mik, ¹hem-] adj: Blut-, Hä-
ma-, Hämat(o)-, Häm(o)-

hemlilcephlallallgia [¹hemi¹sefə¹l�l-
d�(i)ə] noun: Halbseitenkopfschmerz
m, Hemikranie f

hemlilcholrea [¹hemikə¹riə] noun: He-
michorea f

hemlilchrolmaltoplsia [¹hemikrəυmə-
¹tɑpsiə] noun: Hemiachromatopsie f

hemlilcollecltolmy [¹hemikə¹lektəmi]
noun: Hemikolektomie f

hemlilcorltilcecltolmy [¹hemi¹kɔ�rti¹sek-
təmi] noun: Hemikortikektomie f

hemlilcralnia [¹hemi¹kreiniə] noun: He-
mikranie f

hemlilcralnilecltolmy [¹hemi¹kreini¹ek-
təmi] noun: Hemikraniektomie f, He-
mikraniotomie f

hemlilcralnilolsis [¹hemi¹kreini¹əυsis]
noun: Hemikraniose f

hemlildrolsis [¹hemi¹drəυsis] noun: 1.
Blutschweiß m, Hämat(h)idrosis f,
Hämhidrose f, Häm(h)idrosis f 2. He-
mihidrose f, Hemihidrosis f, Hemidro-
sis f

hemlildysltrolphy [¹hemi¹distrəfi] noun:
halbseitige Dystrophie f, Hemidystro-
phie f

hemlileplilleplsy [¹hemi¹epilepsi] noun:
halbseitige Epilepsie f, Hemiepilepsie f

hemlilfalcial [¹hemi¹feiʃl] adj: hemifazial
hemlilgasltrecltolmy [¹hemi��s¹trektə-
mi] noun: Hemigastrektomie f

hem li lgi lgan ltism [¹hemid�ai¹��n-
tizəm, -d�i-] noun: Halbseitenriesen-
wuchs m, Hemigigantismus m

hemlilgloslsal [¹hemi¹�lɑsl] adj: hemi-
glossal, hemilingual

hemlilgloslsecltolmy [¹hemi�lɑ¹sektəmi]
noun: Hemiglossektomie f

hemlilheplaltecltolmy [¹hemi¹hepə¹tek-
təmi] noun: Hemihepatektomie f

hemlilhildrolsis [¹hemihai¹drəυsis] noun:
Hemihidrose f, Hemihidrosis f, Hemi-
drosis f

hematothorax

930

H



hemlilhildrotlic [¹hemihai¹drɑtik] adj:
hemihidrotisch

hemlilhylperlhildrolsis [¹hemi¹haipərhai-
¹drəυsis] noun: halbseitige Hyperhi-
drose f, Hemihyperhidrose f

hemlilhylperlplalsia [¹hemi¹haipər¹plei-
�(i)ə] noun: halbseitige Hyperplasie f,
Hemihyperplasie f

hemlilhylperltrolphy [¹hemihai¹prtrəfi]
noun: halbseitige Hypertrophie f, He-
mihypertrophie f, Curtius-Syndrom nt

hemlilhylpolplalsia [¹hemi¹haipə¹plei-
�(i)ə] noun: halbseitige Hypoplasie f,
Hemihypoplasie f

hemlillamlilnecltolmy [¹hemil�mi¹nek-
təmi] noun: Hemilaminektomie f

hemlillarlynlgecltolmy [¹hemi¹l�rin¹d�ek-
təmi] noun: Hemilaryngektomie f

hemlillatlerlal [¹hemi¹l�tərəl] adj: he-
milateral, einseitig, halbseitig, semila-
teral

hemlilmanldiblullecltolmy [¹hemim�ndi-
bjə¹lektəmi] noun: Hemimandibulek-
tomie f

hemlilmaxlilllecltolmy [¹hemimaksi¹lek-
təmi] noun: Hemimaxillektomie f

helmin [¹hi�min] noun: 1. Hämin nt 2.
Teichmann-Kristalle pl, salzsaures Hä-
min nt, Hämin(kristalle pl) nt, Chlor-
hämin(kristalle pl) nt, Chlorhämatin nt

hemlilnelphrecltolmy [¹hemini¹frektə-
mi] noun: Heminephrektomie f

hemlilnephlrolulrelterlecltolmy [¹hemi-
¹nefrəjυə¹ri�tə¹rektəmi] noun: Hemi-
nephroureterektomie f

hemlilpalrallylsis [¹hemipə¹r�lisis] noun:
Halbseitenlähmung f, Hemiplegie f

hemlilpalrelsis [¹hemipə¹ri�sis] noun:
Hemiparese f

hemlilpalretlic [¹hemipə¹retik] adj: he-
miparetisch

hemlilparlkinlsonlism [¹hemi¹pɑ�rkin-
sənizəm] noun: Hemiparkinsonismus m

hemlilpellvecltolmy [¹hemipel¹vektəmi]
noun: Hemipelvektomie f

hemlilphallanlgecltolmy [¹hemi¹f�lən-
¹d�ektəmi] noun: Hemiphalangekto-
mie f

hemlilplelgia [¹hemi¹pli�d�(i)ə] noun:
(vollständige) Halbseitenlähmung f,
Hemiplegie f, Hemiplegia f
Wernicke-Mann hemiplegia: Hemiple-
gie f Typ Wernicke-Mann, Wernicke-
Prädilektionsparese f

hemlilplelgic [¹hemi¹pli�d�ik] adj: hemi-
plegisch

hemlilpyllorlecltolmy [¹hemipailɔ�r¹ek-
təmi] noun: Hemipylorektomie f

hemlilpylolnelphrolsis [¹hemi¹paiəni-

¹frəυsis] noun: Hemipyonephrose f
hemlilrhalchislchilsis [¹hemirə¹kiskəsis]
noun: Hemirhachischisis f

hemlilsphere [¹hemisfiər] noun: Hemi-
sphäre f, Halbkugel f; (anatom.) He-
mispherium nt
cerebellar hemisphere: Kleinhirnhälf-
te f, Hemispherium cerebelli
cerebral hemisphere: Großhirnhälfte f,
Endhirnhälfte f, Hemispherium cere-
bri

hemlilspherlecltomy [¹hemisfiər¹ektə-
mi] noun: Hemisphärektomie f

hemlilspolrolsis [¹hemispə¹rəυsis] noun:
Hemisporose f

hemlilstrulmecltolmy [¹hemistru�¹mek-
təmi] noun: Hemistrumektomie f

hemlilsysltolle [¹hemi¹sistəli] noun:
Halbseitenkontraktion f, Hemisystolie f

hemlilthylroidlecltolmy [¹hemi¹θairɔi-
¹dektəmi] noun: Hemithyreoidekto-
mie f

hemlilzylgoslilty [¹hemizai¹�ɑsəti] noun:
Hemizygotie f

hemlilzylgous [¹hemi¹zai�əes] adj: he-
mizygot

helmolaglglultilnaltion [¹hi�məυə¹�lu�tə-
¹neiʃn, ¹hem-] noun: ➙hemagglutina-
tion

helmolbillia [¹hi�məυ¹biliə] noun: Hä-
mobilie f, Hämatobilie f

helmolblast [¹hi�məυbl�st] noun: ➙he-
mocytoblast

helmolblasltolsis [¹hi�məbl�s¹təυsis]
noun: Hämoblastose f

helmolchrolmaltolsis [hi�məυ¹krəυmə-
¹təυsis] noun: Eisenspeicherkrankheit
f, Hämochromatose f, Siderophilie f,
Bronzediabetes m

helmolconlcenltraltion [¹hi�məυ¹kɑnsən-
¹treiʃn] noun: Bluteindickung f, Hä-
mokonzentration f

helmolconlgesltion [¹hi�məυkən¹d�es-
tʃn] noun: Blutstauung f

helmolcolnilolsis [hi�məυ¹kəυni¹əυsis]
noun: Hämokoniose f

helmolcryloslcolpy [¹hi�məυkrai¹ɑskəpi]
noun: Hämokryoskopie f

helmolcullture [¹hi�məυk�ltʃər] noun:
Blutkultur f

helmolculprelin [¹hi�məυ¹kju�pri¹in]
noun: Hämocuprein nt, Erythrocu-
prein nt, Superoxiddismutase f

helmolcyte [¹hi�məυsait] noun: Blutzel-
le f, Hämozyt m

helmolcyltolblast [¹hi�məυ¹saitəbl�st]
noun: (Blut-)Stammzelle f, Hämozy-
toblast m

helmolcyltollylsis [¹hi�məυsai¹tɑlisis]
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noun: ➙hemolysis
helmolcyltolpoilelsis [¹hi�məυ¹saitəpɔi-
¹i�sis] noun: ➙hemopoiesis

helmolcyltolzolon [hi�məυ¹saitə¹zəυɑn]
noun, plural -zoa [hi�məυ saitə zəυə]:
einzelliger Blutparasit m, Hämozyto-
zoon nt

helmoldilaglnolsis [¹hi�məυdaiə�¹nəυ-
sis] noun: Hämodiagnostik f

helmoldilallylsis [¹hi�məυdai¹�lisis]
noun: Blutwäsche f, Hämodialyse f

helmoldilallyzler [hi�məυ¹daiəlaizər]
noun: Hämodialysator m, künstliche
Niere f

helmoldillultion [¹hi�məυdi¹l(j)u�ʃn]
noun: Blutverdünnung f, Hämodilu-
tion f

helmoldylnamlic [¹hi�məυdai¹n�mik]
adj: hämodynamisch

helmoldylnamlics [¹hi�məυdai¹n�miks]
plural: Hämodynamik f

helmoldysltrolphy [hi�məυ¹distrəfi] noun:
Hämodystrophie f

helmolfilltraltion [¹hi�məυfil¹treiʃn]
noun: Hämofiltration f

helmolfuslcin [hi�məυ¹fju�sin] noun:
Hämofuscin nt

helmolgenlelsis [¹hi�məυ¹d�enəsis] noun:
➙hemopoiesis

helmolgenlic [¹hi�məυ¹d�enik] adj: 1.
➙hematogenous 2. ➙hemopoietic II

helmolglolbin [¹hi�məυ�ləυbin] noun:
Blutfarbstoff m, Hämoglobin nt
hemoglobin A: Erwachsenenhämoglo-
bin nt, Hämoglobin A nt
carbon monoxide hemoglobin: Carb-
oxyhämoglobin nt, Kohlenmonoxidhä-
moglobin nt
hemoglobin F: fetales Hämoglobin nt,
Hämoglobin F nt
glycosylated hemoglobin: glykosylier-
tes Hämoglobin nt
mean corpuscular hemoglobin: Färbe-
koeffizient m, mean corpuscular he-
moglobin nt
oxygenated hemoglobin: oxygeniertes
Hämoglobin nt, Oxyhämoglobin nt
reduced hemoglobin: reduziertes/des-
oxygeniertes Hämoglobin nt, Desoxy-
hämoglobin nt
hemoglobin S: Sichelzellhämoglobin
nt, Hämoglobin S nt
sickle-cell hemoglobin: Sichelzellhä-
moglobin nt, Hämoglobin S nt

helmolglolbilnelmia [hi�məυ¹�ləυbi¹ni�-
miə] noun: Hämoglobinämie f

helmolglolbilnolchollia [hi�məυ¹�ləυbi-
nə¹kəυliə] noun: Hämoglobinocholie f

helmolglolbilnollylsis [¹hi�məυ�ləυbi-

¹nɑlisis] noun: Hämoglobinabbau m,
Hämoglobinolyse f

helmolglolbilnoplalthy [hi�məυ¹�ləυbi-
¹nɑpəθi] noun: Hämoglobinopathie f

helmolglolbilnulria [¹hi�məυ¹�ləυbi-
¹n(j)υəriə] noun: Hämoglobinurie f,
Haemoglobinuria f
march hemoglobinuria: Marschhämo-
globinurie f

he lmo lglo lbi lnu lric [hi�məυ¹�ləυbi-
¹n(j)υərik] adj: hämoglobinurisch

helmolgram [¹hi�məυ�r�m] noun: Hä-
mogramm nt; Differentialblutbild nt

helmolkilnelsis [¹hi�məυki¹ni�sis] noun:
Blutfluss m, Hämokinese f

helmolkilnetlic [¹hi�məυki¹netik] adj:
hämokinetisch

helmollolgy [hi¹mɑləd�i] noun: ➙hema-
tology

helmollymphlanlgilolma [¹hi�məυlim-

¹f�nd�i¹əυmə] noun: Hämatolymph-
angiom nt, Hämolymphangiom nt

helmollylsin [hi¹mɑləsin] noun: 1. Hä-
molysegift nt, Hämolysin nt 2. hämoly-
seauslösender Antikörper m, Hämoly-
sin nt
cold hemolysin: Kältehämolysin nt;
Donath-Landsteiner-Antikörper m

helmollylsis [hi¹mɑlisis] noun: Erythro-
zytenauflösung f, Hämolyse f, Hämato-
zytolyse f
α-hemolysis: Alphahämolyse f
β-hemolysis: Betahämolyse f
colloid osmotic hemolysis: kolloidos-
motische Hämolyse f
γ-hemolysis: γ-Hämolyse f, Gammahä-
molyse f
α-hemolytic: alphahämolytisch, α-hä-
molytisch
β-hemolytic: beta-hämolytisch, β-hä-
molytisch
γ-hemolytic: gamma-hämolytisch, γ-
hämolytisch

helmollytlic [¹hi�məυ¹litik, ¹hem-] adj:
hämolytisch

helmolmeldilasltilnum [¹hi�məυ¹midiə-
¹stainəm] noun: Hämomediastinum nt

helmolmeltra [¹hi�məυ¹mi�trə, ¹hem-]
noun: Hämatometra f

helmolnelphrolsis [¹hi�məυni¹frəυsis]
noun: Hämatonephrose f, Hämatopel-
vis f

helmoplalthy [hi¹mɑpəθi] noun: Hämo-
pathie f

he lmo lper li lcar ldi lum [¹hi�məυ¹peri-
¹kɑ�rdiəm, ¹hemə-] noun: Hämoperi-
kard nt

helmolperliltolnelum [¹hi�məυ¹peritə-
¹ni�m] noun: Hämoperitoneum nt
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helmolphaglolcyte [¹hi�məυ¹f��əsait]
noun: Hämophagozyt m, Hämophage m

helmolphaglolcyltolsis [hi�məυ¹f��əsai-
¹təυsis] noun: Hämophagozytose f,
Hämozytophagie f

helmolphile [¹hi�məυfail] adj: blutlie-
bend, hämophil

helmolphillia [hi�məυ¹filiə] noun: Blu-
terkrankheit f, Hämophilie f, Haemo-
philia f
hemophilia A: klassische Hämophilie f,
Hämophilie A f, Haemophilia vera
hemophilia B: Hämophilie B f, Faktor-
IX-Mangel m, Christmas-Krankheit f
hemophilia C: Faktor XI-Mangel, PTA-
Mangel m
classical hemophilia: ➙hemophilia A

helmolphillilac [hi�məυ¹fili�k] noun:
Bluter m, Hämophiler m

helmolphillic [hi�məυ¹filik] adj: 1. blut-
liebend, hämophil 2. hämophil, Bluter-

helmolpholbia [¹hi�məυ¹fəυbiə] noun:
Hämo-, Hämatophobie f

he lmoph lthal lmus [¹himɑf¹θ�lməs]
noun: Hämophthalmus m

helmolplasltic [hi�məυ¹pl�stik] adj:
blutbildend, hämatoplastisch

helmolpneulmolperlilcarldilum [¹hi�məυ-

¹n(j)u�mə¹peri¹kɑ�rdiəm] noun: Hä-
mopneumoperikard nt

helmolpneulmoltholrax [¹hi�məυ¹n(j)u�-
mə¹θɔ�r�ks] noun: Hämatopneumo-
thorax m

helmolpoilelsic [¹hi�məυpɔi¹i�sik] adj:
blutbildend, hämopoetisch

helmolpoilelsis [¹hi�məυpɔi¹i�sis] noun:
Blutbildung f, Hämopo(i)ese f
extramedullary hemopoiesis: extra-
medulläre Blutbildung f
medullary hemopoiesis: medulläre/
myelopoetische Blutbildung f

he lmo lpoi let lic [¹hi�məυpɔi¹etik]: I
noun hämopoeseförderndes Mittel nt
II adj hämopoetisch

helmolpoileltin [¹hi�məυ¹pɔiətin] noun:
Erythropo(i)etin nt, Hämato-, Hämo-
po(i)etin nt

helmolprocltia [¹hi�məυ¹prɑkʃiə] noun:
Rektum-, Mastdarmblutung f, rektale
Blutung f

helmopltylsis [hi¹mɑptəsis] noun: Blut-
husten nt, Hämoptoe f, Hämoptyse f

hemlorlrhalchis [hi¹mɑrəkis] noun: 1.
Rückenmarks(ein)blutung f, Hämato-
myelie f 2. spinale Meningealapoplexie
f, Hämatorrhachis f, Apoplexia spinalis

hemlorlrhage [¹hem(ə)rid�]: I noun Blu-
tung f, Einblutung f, Hämorrhagie f II v
(schwach) bluten, sickern

brain hemorrhage: Hirnblutung f
eyeglass hemorrhage: Monokelhäma-
tom nt
intraventricular hemorrhage: Ventri-
kelblutung f
rectal hemorrhage: rektale Blutung f,
Rektum-, Mastdarmblutung f
subarachnoid hemorrhage: Subarach-
noidalblutung f, subarachnoidale Blu-
tung f
subconjunctival hemorrhage: Hypo-
sphagma nt, subkonjunktivale Blutung f

hemlorlrhaglic [¹hemə¹r�d�ik] adj: hä-
morrhagisch

hemlorlrhoildal [¹hi�məυ¹rɔidl] adj: hä-
morrhoidal, hämorridal

hemlorlrhoidlecltolmy [¹hemərɔi¹dektə-
mi] noun: Hämorrhoidenexzision f,
Hämorrhoidektomie f

hemlorlrhoids [¹hemərɔids] plural: Hä-
morrhoiden pl
thrombosed hemorrhoids: Hämorrho-
idalthrombose f

helmolsallpinx [¹hi�məυ¹s�lpiŋks, ¹hem-]
noun: Hämatosalpinx f

helmolselroltholrax [hi�məυsi�rə¹θɔ�-
r�ks] noun: Hämatoserothorax m

helmolsidlerlin [hi�məυ¹sidərin] noun:
Hämosiderin nt

helmolsidlerlinlulria [¹hi�məυ¹sidərin-
¹(j)υəriə] noun: Hämosiderinurie f

helmolsidlerlolsis [hi�məυ¹sidə¹rəυsis]
noun: Hämosiderose f
pulmonary hemosiderosis: Lungenhä-
mosiderose f
transfusion hemosiderosis: Transfu-
sionshämosiderose f, Transfusionssi-
derose f

helmolsidlerlotlic [hi�məυ¹sidə¹rɑtik]
adj: hämosiderotisch

helmolsperlmia [¹hi�məυ¹sprmiə, ¹hem-]
noun: Hämospermie f

helmosltalsis [hi¹mɑstəsis, hi�məυ¹stei-
sis] noun: 1. Blutstillung f, Blutungs-
stillung f, Hämostase f 2. Blutstauung f,
Blutstockung f, Hämostase f, Stase f

helmolstatlic [hi�məυ¹st�tik]: I noun
Blutstillungsmittel nt, Hämostatikum
nt, Hämostyptikum nt II adj blutstil-
lend, blutungsstillend, hämostatisch,
hämostyptisch

helmolstypltic [hi�məυ¹stiptik] adj:
blut(ungs)stillend, hämostatisch, hä-
mostyptisch, styptisch; adstringierend

helmoltherlalpeultics [hi�məυ¹θerə¹pju�-
tiks] plural: ➙hemotherapy

helmoltherlalpy [hi�məυ¹θerəpi] noun:
Bluttherapie f, Hämatotherapie f, Hä-
motherapie f
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helmoltholrax [hi�məυ¹θɔ�r�ks] noun:
Blutbrust f, Hämothorax m

helmoltoxlic [hi�məυ¹tɑksik] adj: häma-
totoxisch, hämotoxisch

helmoltroplic [hi�məυ¹trɑpik] adj: hä-
motrop, hämatotrop

helmoltymlpalnum [hi�məυ¹timpənəm]
noun: Hämotympanon nt, Hämato-
tympanon nt

helmolzolic [hi�məυ¹zəυik] adj: Blutpa-
rasiten-

helmolzolon [hi�məυ¹zəυɑn] noun, plu-
ral -zoa [hi�məυ zəυə]: Blutparasit m,
Hämozoon nt

helpadlnalvilrusles [hə¹p�dnə¹vairəsəs]
plural: Hepadnaviridae pl

heplalrin [¹hepərin] noun: Heparin nt
heplalrilnelmia [¹hepəri¹ni�miə] noun:
Heparinämie f

heplalrinlilzaltion [¹hepərinə¹zeiʃn] noun:
Heparinisieren nt, Heparinisierung f

heplalrinlize [¹hepərinaiz] v: heparini-
sieren

heplaltallgila [hepə¹t�ld�(i)ə] noun: Le-
berschmerz m, Hepatalgie f, Hepatody-
nie f

heplaltatlrolphy [hepə¹t�trəfi] noun:
Leberatrophie f

heplaltecltolmy [hepə¹tektəmi] noun:
Leberresektion f

helpatlic [hi¹p�tik] adj: hepatisch
helpatlilcolchollanlgilolenltelrosltolmy [hi-
¹p�tikəυkəυ¹l�nd�iəentə¹rɑstəmi]
noun: Hepatikocholangioenterostomie f

helpatlilcolchollanlgiloljeljulnosltolmy [¹hi-
¹p�tikəυkəυ¹l�nd�iəd�id�u�¹nɑstə-
mi] noun: Hepatikocholangiojejuno-
stomie f

helpatlilcolcholledlolchosltolmy [hi¹p�ti-
kəυkə¹ledə¹kɑstəmi] noun: Hepati-
kocholedochostomie f

helpatlilcoldolchotlolmy [¹hi¹p�tikəυdə-
¹kɑtəmi] noun: Hepatikodochotomie f

helpatlilcolduloldelnosltolmy [¹hi¹p�ti-
kəυd(j)u�ədi¹nɑstəmi] noun: Hepati-
koduodenostomie f

helpatlilcolgasltrosltolmy [¹hi¹p�tikəυ-
��s¹trɑstəmi] noun: Hepatikogas-
trostomie f

helpatlilcollilthotlolmy [¹hi¹p�tikəυli-
¹θɑtəmi] noun: Hepatikolithotomie f

helpatlilcolpanlcrelatlic [hi¹p�tikəυkə-

¹p�ŋkri¹�tik] adj: hepatopankrea-
tisch

helpatlilcolpullmolnarly [hi¹p�tikəυkə-
¹p�lmə¹neri�, -nəri] adj: hepatopul-
monal

helpatlilcosltolmy [hi¹p�ti¹kɑstəmi]
noun: Hepatikostomie f

helpatlilcotlolmy [hi¹p�ti¹kɑtəmi] noun:
Hepatikotomie f

heplaltiltic [hepə¹titik] adj: hepatitisch
heplaltiltis [hepə¹taitis] noun: Hepatitis
f, Leberentzündung f, Leberparenchym-
entzündung f
hepatitis A: Virushepatitis A f, Hepati-
tis A f, epidemische Hepatitis f, Hepati-
tis epidemica
acute hepatitis: akute Leberentzün-
dung/Hepatitis f
acute viral hepatitis: akute Virushepa-
titis f
alcoholic hepatitis: (chronische) Alko-
holhepatitis f, alkohol-toxische Hepati-
tis f
anicteric hepatitis: anikterische Virus-
hepatitis f
autoimmune hepatitis: chronisch-ak-
tive Hepatitis f, chronisch-aggressive
Hepatitis f
hepatitis B: Virushepatitis B f, Hepati-
tis B f, Serumhepatitis f
hepatitis C: Hepatitis C f
chronic hepatitis: chronische Leber-
entzündung/Hepatitis f
chronic aggressive hepatitis: chro-
nisch-aktive Hepatitis f, chronisch-ag-
gressive Hepatitis f
chronic persistent hepatitis: chro-
nisch-persistierende Hepatitis f
cytomegalovirus hepatitis: Zytomega-
lievirushepatitis f, CMV-Hepatitis f
hepatitis D: Deltahepatitis f, Hepatitis
D f
delta hepatitis: Hepatitis D f, Deltahe-
patitis f
hepatitis E: Virushepatitis E f, Hepati-
tis E f
giant cell hepatitis: (neonatale) Rie-
senzellhepatitis f
lupoid hepatitis: lupoide Hepatitis f,
Bearn-Kunkel-Syndrom nt, Bearn-
Kunkel-Slater-Syndrom nt
minimal hepatitis: Minimalhepatitis f,
reaktive Hepatitis f
non-A,non-B hepatitis: Nicht-A-Nicht-
B-Hepatitis f, Non-A-Non-B-Hepatitis f
post-transfusion hepatitis: Posttrans-
fusionshepatitis f
viral hepatitis: Virushepatitis f

helpaltolbillilarly [¹hepətəυ¹bili�¹eri,
-¹biljəri] adj: hepatobiliär

helpaltolblasltolma [¹hepətəυbl�s¹təυ-
mə] noun: Lebermischtumor m, Hepa-
toblastom nt

helpaltolcarlcilnolma [hepətəυ¹kɑ�rsi-
¹nəυmə] noun: Leberzellkarzinom nt,
hepatozelluläres Karzinom nt, malig-
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nes Hepatom nt, Carcinoma hepatocel-
lulare

helpatlolcele [hi¹p�təsi�l] noun: Leber-
bruch m, Hepatozele f

helpaltolcelllullar [¹hepətəυ¹seljələr]
adj: hepatozellulär

helpaltolchollanlgeliltis [¹hepətəυkəυ-
l�nd�i¹aitis] noun: Hepatocholangitis f

helpaltolchollanlgilolcarlcilnolma [¹hepə-
təυkəυ¹l�nd�iəυ¹kɑ�rsi¹nəυmə] noun:
Cholangiohepatom nt, Hepatocholan-
giokarzinom nt

helpaltolchollanlgilolduloldelnosltolmy
[¹hepətəυkəυ¹l�nd�iəυ¹d(j)u�ədi-
¹nɑstəmi] noun: Hepatocholangiodu-
odenostomie f

helpaltolchollanlgilolenlterlosltolmy [¹he-
pətəυkəυ¹l�nd�iəυ¹entə¹rɑstəmi]
noun: Hepatocholangioenterostomie f

helpaltolchollanlgilolgasltrosltolmy [¹he-
pətəυkəυ¹l�nd�iəυ��s¹trɑstəmi]
noun: Hepatocholangiogastrostomie f

helpaltolchollanlgiloljeljulnosltolmy [¹he-
pətəυkəυ¹ l�nd�iəυd�id�u�¹nɑs-
təmi] noun: Hepatocholangiojejuno-
stomie f

helpaltolchollanlgilosltolmy [¹hepətəυ-
kəυ¹l�nd�i¹ɑstəmi] noun: Hepato-
cholangiostomie f

helpaltolchollanlgitlic [¹hepətəυkəυl�n-
¹d�aitik] adj: hepatocholangitisch

helpaltolchollanlgiltis [¹hepətəυkəυl�n-
¹d�aitis] noun: Hepatocholangitis f

helpaltolcirlrholsis [¹hepətəυsi¹rəυsis]
noun: Leberzirrhose f

helpaltolcollic [¹hepətəυ¹kɑlik] adj: he-
patokolisch

helpaltolcysltic [¹hepətəυ¹sistik] adj:
hepatobiliär

helpaltolcyte [¹hepətəυsait] noun: Le-
ber(epithel)zelle f, Leberparenchym-
zelle f, Hepatozyt m

helpaltolduloldelnal [¹hepətəυ¹d(j)uə-
¹di�nl, hepətəυd(j)u�¹ɑdnəl] adj: he-
patoduodenal

helpaltolduloldelnosltolmy [¹hepətəυ-
d(j)u�ədi¹nɑstəmi] noun: 1. Hepati-
koduodenostomie f 2. Hepatocholan-
gioduodenostomie f

helpaltolenlterlic [¹hepətəυen¹terik] adj:
hepatoenteral, hepatointestinal, hepa-
toenterisch

helpaltolenlterlosltolmy [¹hepətəυentə-
¹rɑstəmi] noun: 1. Hepatikoenterosto-
mie f 2. Hepatocholangioenterostomie f

helpaltolgenlic [¹hepətəυ¹d�enik] adj:
hepatogen

helpaltoglralphy [hepə¹tɑ�rəfi] noun: 1.
(radiolog.) Hepatographie f, Hepato-

grafie f 2. Lebersphygmographie f, Le-
bersphygmografie f

helpaltollilelnal [¹hepətəυlai¹i�nl, hepə-
təυ¹laiənl] adj: hepatolienal

helpaltollilelnoglralphy [¹hepətəυ¹laiə-
¹nɑ�rəfi] noun: Hepatolienographie f,
Hepatolienografie f

helpaltollilelnolmeglally [¹hepətəυ¹laiə-
nə¹me�əli] noun: Hepatosplenomega-
lie f

helpaltollith [¹hepətəυliθ] noun: Hepa-
tolith m

helpaltollilthecltolmy [¹hepətəυli¹θektə-
mi] noun: Hepatolithentfernung f, He-
patolithektomie f

helpaltollilthilalsis [¹hepətəυli¹θaiəsis]
noun: Hepatolithiasis f

helpaltollylsis [hepə¹tɑlisis] noun: Le-
berzellzerstörung f, Hepatolyse f

helpaltollytlic [¹hepətə¹litik] adj: hepa-
tolytisch

helpaltolma [hepə¹təυmə] noun: Leber-
tumor m, Hepatom nt

helpaltolmallalcia [¹hepətəmə¹leiʃ(i)ə]
noun: Lebererweichung f, Hepatomala-
zie f

helpaltolmeglally [hepətəυ¹me�əli] noun:
Lebervergrößerung f, Hepatomegalie f

helpaltolmellalnolsis [¹hepətəυmelə-
¹nəυsis] noun: Hepatomelanose f

helpaltomlphallolcele [hepə¹tɑmfələsi�l]
noun: Hepatomphalozele f

helpaltolnelcrolsis [¹hepətəni¹krəυsis]
noun: Leber(zell)nekrose f

helpaltolnephlric [¹hepətəυ¹nefrik] adj:
hepatorenal

helpaltolnephlrolmeglally [¹hepətəυ¹nef-
rə¹me�əli] noun: Hepatonephromega-
lie f

helpaltolpanlcrelatlic [¹hepətəυ¹p�nkri-
¹�tik] adj: hepatopankreatisch

helpaltolpathlic [¹hepətəυ¹p�θik] adj:
leberschädigend, hepatopathisch

helpaltoplalthy [hepə¹tɑpəθi] noun: He-
patopathie f

helpaltolperliltolniltis [¹hepətə¹peritə-
¹naitis] noun: Perihepatitis f

helpaltolpexly [¹hepətəpeksi] noun: Le-
berfixierung f, Hepatopexie f

helpaltolphlelbiltis [¹hepətəυfli¹baitis]
noun: Hepatophlebitis f, Lebervenen-
entzündung f

helpaltolphlelboglralphy [¹hepətəυfli-
¹bɑ�rəfi] noun: Hepatophlebographie
f, Hepatophlebografie f

helpaltolporltal [¹hepətəυ¹pɔ�rtl] adj:
hepatoportal

helpaltopltolsis [¹hepətɑp¹təυsis] noun:
1. Lebersenkung f, Wanderleber f, He-
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par migrans/mobile, Hepatoptose f 2.
Chilaiditi-Syndrom nt, Interpositio co-
li/hepatodiaphragmatica

helpaltolrelnal [¹hepətəυ¹ri�nl] adj: he-
patorenal

helpaltorlrhalgia [¹hepətə¹reid�(i)ə]
noun: Leberblutung f, Hepatorrhagie f

helpaltorlrhalphy [hepə¹tɔrəfi] noun:
Lebernaht f, Hepatorrhaphie f

helpaltorlrhexlis [¹hepətəυ¹reksis] noun:
Leberruptur f

helpaltoslcolpy [hepə¹tɑskəpi] noun:
(direkte) Leberuntersuchung f, Hepa-
toskopie f

helpaltolsis [hepə¹təυsis] noun: Hepato-
se f

helpaltolsplelniltis [¹hepətəspli¹naitis]
noun: Hepatosplenitis f

helpaltolsplelnoglralphy [¹hepətəυspli-
¹nɑ�rəfi] noun: Hepatolienographie f,
Hepatolienografie f

helpaltolsplelnolmeglally [hepətəυ¹spli-
nə¹me�əli] noun: Hepatosplenomega-
lie f

helpaltolsplelnoplalthy [¹hepətəυspli-
¹nɑpəθi] noun: Hepatosplenopathie f

helpaltosltolmy [hepə¹tɑstəmi] noun:
Hepatostomie f

helpaltoltherlalpy [¹hepətə¹θerəpi] noun:
Hepatotherapie f

helpaltotlolmy [hepə¹tɑtəmi] noun: Le-
berschnitt m, Hepatotomie f

helpaltoltoxlelmia [¹hepətətɑk¹si�miə]
noun: Hepatotoxämie f

helpaltoltoxlic [hepətəυ¹tɑksik] adj: le-
berschädigend, hepatotoxisch

helpaltoltoxliclilty [¹hepətəυtɑk¹sisəti]
noun: Lebergiftigkeit f, Leberschäd-
lichkeit f

helpaltoltoxlin [¹hepətəυ¹tɑksin] noun:
Lebergift nt, Hepatotoxin nt

helpaltoltroplic [¹hepətəυ¹trɑpik] adj:
hepatotrop

Helpaltolvilrus [¹hepətəυ¹vairəz] noun:
Hepatovirus nt

helpaltoxlic [hepə¹tɑksik] adj: leber-
schädigend, hepatotoxisch

herb [(h)rb] noun: 1. (biolog.) Kraut nt
2. (pharmakol.) (Heil-)Kraut nt

herlbilcides [¹(h)rbəsaidz] plural: Her-
bizide nt

helredliltalbillilty [hə¹reditə¹biləti] noun:
Erblichkeit f, Vererbbarkeit f

helredliltalble [hə¹reditəbl] adj: ererbt,
vererbt; angeboren, hereditär

helredliltarly [hə¹rediteri] adj: ererbt,
vererbt, Erb-; angeboren

helredlilty [hə¹redəti] noun, plural -ties:
1. Heredität f, Erblichkeit f, Vererbbar-

keit f 2. Vererbung f, Erbgang m 3. Erb-
masse f, Erbanlagen pl

herleldolaltaxlia [¹herədəυə¹t�ksiə]
noun: Heredoataxie f

herleldoldelgenlerlaltion [¹herədəυdi-
¹d�enə¹reiʃn] noun: 1. Heredodegene-
ration f 2. Nonne-Marie-Krankheit f,
(Pierre) Marie-Krankheit f, zerebelläre
Heredoataxie f, Heredoataxia cerebel-
laris

herleldolfalmillial [¹herədəυəfə¹miljəl]
adj: heredofamiliär

herlitlalbillilty [¹heritə¹biləti] noun: 1.
Erblichkeit f, Heritabilität f 2. Erblich-
keitsgrad m, Heritabilität f

herlitlalble [¹heritəbl] adj: vererbbar,
erblich, hereditär, Erb-

herlmaphlroldism [hr¹m�frədizəm]
noun: ➙hermaphroditism

her lmaph lro ldi ltism [hr¹m�frədai-
tizəm] noun: Zwittrigkeit f, Zwitter-
tum nt, Hermaphroditismus m, Herm-
aphrodismus m
true hermaphroditism: echter Herma-
phroditismus m, Hermaphroditismus
verus

herlnia [¹hrniə] noun, plural -nias, -niae
[-nii�]: (Eingeweide-)Bruch m, Hernie
f, Hernia f
abdominal hernia: Bauch(wand)her-
nie f, Laparozele f, Hernia abdomina-
lis/ventralis
hernia of bladder: Blasenhernie f, Zys-
tozele f
cerebral hernia: Hirnbruch m, Hernia
cerebralis
congenital umbilical hernia: Nabel-
schnurbruch, Exomphalos m, Exom-
phalozele f, Hernia funiculi umbilicalis
diaphragmatic hernia: Zwerchfellher-
nie f, Hernia diaphragmatica
femoral hernia: Schenkelbruch m, Me-
rozele f, Hernia femoralis/curalis
hiatal hernia: Hiatushernie f
incisional hernia: Narbenbruch m
inguinal hernia: Leistenbruch m, Her-
nia inguinalis
Littre’s hernia: 1. Littre-Hernie f,
Darmwandbruch m 2. Hernie f mit Me-
ckel-Divertikel im Bruchsack
hernia of liver: Leberbruch m, Hepato-
zele f
lumbar hernia: Lendenbruch m, Her-
nia lumbalis
Narath’s hernia: Narath-Hernie f
parietal hernia: Darmwandbruch m,
Littre-Hernie f
perineal hernia: Dammbruch m, Peri-
neozele f, Hernia perinealis/ischiorec-
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talis
scrotal hernia: Hodenbruch m, Skro-
talhernie f, Hernia scrotalis
sliding hernia: Gleithernie f
tracheal hernia: Luftröhrenbruch m,
Trachealhernie f, Tracheozele f
umbilical hernia: Nabelbruch m,
Exomphalos m, Exomphalozele f, Her-
nia umbilicalis
vaginal hernia: Scheidenbruch m, Kol-
pozele f, Hernia vaginalis

herlnilaltion [¹hrni¹eiʃn] noun: 1.
Bruch-, Hernienbildung f, Herniation f
2. Einklemmung f, Herniation f
gastric herniation: Magenherniation f

herlnilollaplalrotlolmy [¹hrniə¹l�pə¹rɑt-
əmi] noun: Herniolaparotomie f

herlnilolplaslty [¹hrniəpl�sti] noun:
Hernioplastik f

herlnilotlolmy [¹hrni¹ɑtəmi] noun:
Hernien-, Bruchoperation f, Hernioto-
mie f

herlolin [¹herəυin] noun: Heroin nt, Dia-
morphin nt, Diacetylmorphin nt

herplanlgilna [hrp�n¹d�ainə] noun:
Herpangina f, Zahorsky-Syndrom nt,
Angina herpetica

herlpes [¹hrpi�z] noun: Herpes m
generalized herpes zoster: Zoster ge-
neralisatus
genital herpes: Herpes genitalis
herpes genitalis: Herpes genitalis
herpes gestationis: Herpes gestationis
hemorrhagic herpes zoster: Zoster
haemorrhagicus
herpes labialis: Fieberbläschen nt,
Herpes febrilis, Herpes labialis
herpes menstrualis: Herpes menstrua-
lis
herpes ophthalmicus: Zoster ophthal-
micus, Herpes zoster ophthalmicus
oral herpes: Herpes simplex (febrilis);
Fieberbläschen pl
herpes progenitalis: Herpes genitalis
herpes simplex: Herpes simplex
symptomatic herpes zoster: Zoster
symptomaticus
herpes zoster: Gürtelrose f, Zoster m,
Zona f, Herpes zoster
herpes zoster auricularis: Genikulat-
umneuralgie f, Ramsay Hunt-Syndrom
nt, Zoster oticus, Herpes zoster oticus,
Neuralgia geniculata
herpes zoster ophthalmicus: Zoster
ophthalmicus, Herpes zoster ophthal-
micus
herpes zoster oticus: ➙herpes zoster
auricularis

herlpeslvilrus [¹hrpi�z¹vairəs] noun:

Herpesvirus nt
herlpetlic [hər¹petik] adj: herpetisch,
Herpes-

herlpetlilform [hər¹petifɔ�rm] adj: her-
pesähnlich, herpetiform

hertz [¹hrts] noun: Hertz nt
hetlerlolaglglultilnaltion [¹hetərəυə¹�lu�-
tə¹neiʃn] noun: Heteroagglutination f

hetlerlolanltilbodly [hetərəυ¹�ntibɑdi]
noun: Heteroantikörper m, Xenoanti-
körper m, heterogener Antikörper m,
xenogener Antikörper m

hetlerlolchrolmatlic [¹hetərəυkrəυ¹m�t-
ik] adj: verschiedenfarbig, hetero-
chrom, heterochromatisch

hetlerlolchrolmaltin [¹hetərəυ¹krəυmə-
tin] noun: Heterochromatin nt

hetlerlolchrolmaltolsis [hetərəυ¹krəυmə-
¹təυsis] noun: ➙heterochromia

hetlerlolchrolmia [hetərəυ¹krəυmiə]
noun: Heterochromie f, Heterochro-
matose f

hetlerlolchrolmolsome [¹hetərəυ¹krəυ-
məsəυm] noun: Sex-, Geschlechts-,
Heterochromosom nt, Genosom nt, Al-
losom nt, Heterosom nt

hetlerlolcladlic [¹hetərəυ¹kl�dik] adj:
heterokladisch

hetlerlolcrine [¹hetərəυkrin, hetərəυ-
krain, hetərəυkri�n] adj: (Drüse) he-
terokrin

hetlerlodlrolmous [hetə¹rɑdrəməs] adj:
heterodrom

hetlerloglalmy [hetə¹rɑ�əmi] noun: An-
isogamie f

hetlerlolgelnelic [¹hetərəυd�ə¹ni�ik] adj:
xenogenetisch, heterogenetisch, hete-
rogen, xenogen

hetlerlolgelnelous [¹hetərəυ¹d�i�niəs,
-jəs] adj: uneinheitlich, verschieden-
artig, heterogen

hetlerlolgelnetlic [¹hetərəυd�ə¹netik]
adj: 1. heterogenetisch 2. xenogene-
tisch, heterogenetisch, heterogen, xe-
nogen

hetlerlolgenlic [¹hetərəυ¹d�enik] adj:
heterogenetisch, heterogen, xenogen,
xenogenetisch

hetlerloglelnous [¹hetə¹rɑd�ənəs] adj: 1.
➙heterogeneous 2. heterogenetisch,
heterogen, xenogen, xenogenetisch

hetlerlolglylcan [¹hetərəυ¹�laik�n] noun:
Heteroglykan nt

hetlerlolgraft [¹hetərəυ�r�ft] noun:
heterogenes Transplantat nt, Hetero-
transplantat nt

hetlerlolhyplnolsis [¹hetərəυhip¹nəυsis]
noun: Heterohypnose f

hetlerlolimlmune [¹hetərəυi¹mju�n] adj:
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heteroimmun
hetlerlolimlmulnilty [¹hetərəυi¹mju�nə-
ti] noun: Heteroimmunität f

hetlerlolinlfecltion [¹hetərəυin¹fekʃn]
noun: Heteroinfektion f

hetlerlolkerlaltolplaslty [¹hetərəυ¹kerə-
təpl�sti] noun: Heterokeratoplastik f

hetlerlollolgous [¹hetə¹rɑlə�əs] adj: 1.
abweichend, nicht übereinstimmend,
heterolog 2. artfremd, heterolog, xeno-
gen

hetlerlonlylmous [hetə¹rɑniməs] adj:
ungleichnamig, heteronym

hetero-ovular adj: (Zwillinge) binovulär,
zweieiig, dizygot

hetlelrolphillic [¹hetərəυ¹filik] adj: hete-
rophil

hetlerlolpholria [¹hetərəυ¹fəυriə] noun:
Heterophorie f

hetlerlolplalsia [hetərəυ¹plei�(i)ə] noun:
Heteroplasie f, Alloplasie f

hetlerlolplasltic [hetərəυ¹pl�stik] adj: 1.
heteroplastisch 2. ➙heterologous

hetlerlolploid [¹hetərəυplɔid] adj: he-
teroploid

hetlerlolploildy [¹hetərəυplɔidi] noun:
Heteroploidie f

hetlerlolproltein [¹hetərəυ¹prəυti�n]
noun: Heteroprotein nt

hetlerloplsia [hetə¹rɑpsiə] noun: Hete-
ropie f, Heteropsie f

Hetlerloplterla [hetə¹rɑptərə] plural:
Wanzen pl, Heteropteren pl

hetlerlolsexlulal [¹hetərəυ¹seksjυəl] adj:
heterosexuell

hetlerlolsexlulallilty [¹hetərəυ¹sekʃə-
¹w�ləti] noun: Heterosexualität f

hetlerlolsome [¹hetərəυsəυm] noun:
➙heterochromosome

hetlerloltolpia [¹hetərəυ¹təυpiə] noun:
Heterotopie f, Dystopie f, Ektopie f

hetlerloltoplic [¹hetərəυ¹tɑpik] adj: ur-
sprungsfern, heterotopisch, heterotop,
ektopisch, ektop

hetlerloltranslplant [hetərəυ¹tr�nz-
pl�nt] noun: heterogenes Transplantat
nt, Heterotransplantat nt

het ler lo ltrans lplan lta ltion [hetərəυ-

¹tr�nzpl�n¹teiʃn] noun: heterogene
Transplantation f, Heterotransplanta-
tion f

hetlerloltrilcholsis [¹hetərəυtri¹kəυsis]
noun: Heterochromie f

hetlerlolvaclcine [hetərəυ¹v�ksi�n] noun:
Heterovakzine f

hetlerlolzylgoslilty [¹hetərəυzai¹�ɑsəti]
noun: Ungleich-, Mischerbigkeit f, He-
terozygotie f

hetlerlolzylgous [¹hetərəυ¹zai�əs] adj:

ungleicherbig, heterozygot
hexlaldacltylly [¹heksə¹d�ktəli] noun:
Hexadaktylie f

hexlalvallent [¹heksə¹veilənt] adj: sechs-
wertig, hexavalent

hexlolkilnase [¹heksə¹kaineiz] noun:
Hexokinase f

hexlose [¹heksəυs] noun: Hexose f
hexloselphoslphaltase [¹heksəυs¹fɑsfə-
teiz] noun: Hexosephosphatase f

hexloselphoslphate [¹heksəυs¹fɑsfeit]
noun: Hexosephosphat nt, Hexose-
phosphorsäure f

hilaltal [hai¹eitl] adj: hiatal
hilaltus [hai¹eitəs] noun, plural -tus,

-tusles: Spalt(e f) m, Ritze f, Hiatus m
aortic hiatus: Hiatus aorticus
Breschet’s hiatus: Breschet-Hiatus m,
Schneckenloch nt, Helicotrema nt
esophageal hiatus: Hiatus oesopha-
geus
leukemic hiatus: Hiatus leucaemicus
maxillary hiatus: Hiatus maxillaris
sacral hiatus: Hiatus sacralis

hilberlnolma [haibər¹nəυmə] noun:
braunes Lipom nt, Hibernom nt, Lipo-
ma feto-cellulare

hiclcup [¹hik�p, -əp] noun: Schluckauf
m, Singultus m

hidlden [¹hidən] adj: verborgen, ver-
steckt; okkult, kryptisch

hildradlelniltis [¹haidr�di¹naitis] noun:
Schweißdrüsenentzündung f, Hidrade-
nitis f, Hidrosadenitis f

hi ldrad le lno lma [¹haidr�di¹nəυmə]
noun: Schweißdrüsenadenom nt, Hi-
dradenom nt, Hidradenoma nt, Syrin-
gom nt, Syringoma nt, Adenoma sudo-
riparum

hildroladlelnolma [¹haidrəυ�də¹nəυmə]
noun: ➙hidradenoma

hildrolcysltolma [¹haidrəυsis¹təυmə]
noun: Schweißdrüsenzyste f, Hidrozys-
tom nt

hildrolpoilelsis [¹haidrəυpɔi¹i�sis] noun:
Schweißbildung f, Hidropoese f

hildrolpoiletlic [¹haidrəυpɔi¹etik] adj:
hidropoetisch

h i ld r o ls i s  [hi¹drəυsis, hai-] noun :
Schweißabsonderung f, Hidrose f, Hi-
drosis f

h i ld r o t l i c  [hi¹drɑtik, hai-] adj : 1 .
schweißabsondernd, hidrotisch 2.
schweißtreibend, diaphoretisch

hillar [¹hailər] adj: hilär
hilliltis [hai¹laitis] noun: 1. Hilusent-
zündung f, Hilitis f 2. Lungenhilusent-
zündung f, Hilitis f

hillum [¹hailəm] noun, plural -la [-lə]:
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Hilus m, Hilum nt
hilum of lung: Lungenhilus m, Hilum
pulmonis
hilum of lymph node: Lymphknoten-
hilus m, Hilum nodi lymphoidei

hillus [¹hailəs] noun: ➙hilum
hip [hip] noun: 1. Hüfte f, Coxa f 2. ➙hip
joint

hiplbone [¹hipbəυn] noun: Hüftbein nt,
Os coxae

hiplpolcamlpus [¹hipə¹k�mpəs] noun,
plural -pi [-pai, -pi�]: Ammonshorn nt,
Hippocampus m

hiplpus [¹hipəs] noun: Pupillenzittern
nt, Irisblinzeln nt, Hippus m (pupillae),
Atetosis pupillaris

hirlci [¹hrsai] plural, sing -cus [-kəs]:
Hirci pl

hirlsutlism [¹hrsətizəm] noun: Hirsu-
tismus m

hirluldin [¹hir(j)ədin] noun: Hirudin nt
Hirluldinlea [hirυ¹diniə] noun: Blutegel
m, Hirudinea f

hirluldilnilalsis [¹hirυdi¹naiəsis] noun:
Hirudiniasis f

hilruldilnilzaltion [hi¹ru�dinai¹zeiʃn]
noun: 1. Behandlung f mit Hirudin 2.
Blutegeltherapie f

Hilruldo [hi¹ru�dəυ] noun: Hirudo f
Hirudo medicinalis: medizinischer
Blutegel m, Hirudo medicinalis

hisltamlilnase [hi¹st�mineiz] noun:
Histaminase f, Diaminoxidase f

hisltalmine [¹histəmi�n, -min] noun:
Histamin nt

hisltamlilnelmia [his¹t�mi¹ni�miə] noun:
Histaminämie f

hisltalmilnerlgic [histəmi¹nrd�ik] adj:
histaminerg

hisltalmilnulria [¹histəmi¹n(j)υəriə]
noun: Histaminurie f

hisltildine [¹histədi�n, -di�n] noun: His-
tidin nt

hisltildilnelmia [histədi¹ni�miə] noun:
Histidinämie f

hisltildilnulria [¹histədi¹n(j)υəriə] noun:
Histidinurie f

hisltilolcyte [¹histiəsait] noun: Gewebs-
makrophag m, Histiozyt m

hisltilolcytlic [¹histiə¹sitik] adj: histiozy-
tär, histiozytisch

hisltilolcyltolma [¹histiəsai¹təυmə] noun:
Histiozytom nt, Histiocytoma nt

hisltilolcyltolmaltolsis [histiə¹saitəmə-
¹təυsis] noun: Histiozytomatose f,
Histiocytomatosis f

hisltilolcyltolsis [¹histiəsai¹təυsis] noun:
Histiozytose f, Histiocytosis f
acute dissiminated histiocytosis X:

➙acute histiocytosis of the newborn
acute histiocytosis of the newborn:
Abt-Letterer-Siwe-Krankheit f, akute
Säuglingsretikulose f, maligne Säug-
lingsretikulose f, maligne generalisier-
te Histiozytose f
non-lipid histiocytosis: ➙acute histio-
cytosis of the newborn
sinus histiocytosis: Sinuskatarrh m, Si-
nushistiozytosis f, akute unspezifische
Lymphadenitis f

hisltilolma [histi¹əυmə] noun: Gewebe-
tumor m, Histom nt, Histiom nt

his lto lcom lpat li lbil li lty [¹histəυkəm-

¹p�tə¹biləti] noun: Gewebeverträg-
lichkeit f, Histokompatibilität f

hisltolcomlpatlilble [¹histəυkəm¹p�tibl]
adj: gewebeverträglich, histokompati-
bel

hisltolcyte [¹histəυsait] noun: ➙histio-
cyte

hisltoldilaglnolsis [histəυ¹daiə¹�nəυsis]
noun: Gewebediagnose f, Histodiagno-
se f

hisltolgenlelsis [¹histəυ¹d�enəsis] noun:
Gewebeentstehung f, Histogenese f,
Histogenie f

hisltolgelnetlic [¹histəυd�ə¹netik] adj:
gewebebildend, histogenetisch

hisltoglelnous [his¹tɑd�ənəs] adj: histo-
gen

hisltolinlcomlpatlilbillilty [¹histəυinkəm-

¹p�ti¹biləti] noun: Gewebeunverträg-
lichkeit f, Histoinkompatibilität f

hisltolinlcomlpatlilble [¹histəυinkəm-
¹p�tibl] adj: gewebeunverträglich,
histoinkompatibel

hisltolloglic [¹histəυ¹lɑd�ik] adj: histo-
logisch

hisltollolgy [his¹tɑləd�i] noun: 1. Gewe-
belehre f, Histologie f 2. (mikroskopi-
sche) (Gewebs-, Organ-)Struktur f

hisltollylsis [his¹tɑlisis] noun: Gewebe-
auflösung f, Histolyse f

hisltollytlic [histəυ¹litik] adj: histoly-
tisch

hisltolma [his¹təυmə] noun: Gewebetu-
mor m, Histom nt, Histiom nt

hisltolpalthollolgy [¹histəυpə¹θɑləd�i]
noun: Gewebepathologie f, Histopa-
thologie f

hisltophlalgous [his¹tɑfə�əs] adj: (bio-
log.) gewebefressend, histophag

Hisltolplaslma [histəυ¹pl�zmə] noun:
Histoplasma nt

hisltolplaslmolma [¹histəυpl�z¹məυmə]
noun: Histoplasmom nt

hisltolplaslmolsis [¹histəυpl�z¹məυsis]
noun: Darling-Krankheit f, Histoplas-
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mose f, retikuloendotheliale Zytomy-
kose f

hisltoltherlalpy [¹histəυ¹θerəpi] noun:
Gewebe-, Histotherapie f

hisltoltoxlic [histəυ¹tɑksik] adj: gewe-
beschädigend, histotoxisch

hisltoltroplic [¹histəυ¹trɑpik, -¹trəυp-]
adj: histotrop

hisltolzolic [¹histəυ¹zəυik] adj: (biolog.)
im Gewebe lebend, histozoisch

hive [haiv] noun: Quaddel f, Urtica f
hives [haivz] plural: Nesselsucht f, Urti-
karia f

hollanldric [hɑ¹l�ndrik, həυ-] adj: ho-
landrisch

hollarlthriltis [¹hɑlɑ�r¹θraitis] noun:
Holarthritis f

hollisltic [həυ¹listik] adj: Ganzheits-,
holistisch

hollolcrine [¹hɑləkrin, hɑləkrain] adj:
(Drüse) holokrin

holloldilasltollic [¹hɑlədaiə¹stɑlik] adj:
pandiastolisch, holodiastolisch

hollolenldemlic [¹hɑləen¹demik] adj: ho-
loendemisch

hollolgynlic [¹hɑlə¹d�inik, ¹həυl-] adj:
hologyn

hollolsysltollic [¹hɑləsis¹tɑlik] adj: holo-
systolisch, pansystolisch

hollotlrilchous [hə¹lɑtrikəs] adj: holo-
trich

holmelolpathlic [¹həυmiəυ¹p�θik] adj:
homöopathisch

holmeloplalthy [həυmi¹ɑpəθi] noun:
Homöopathie f

holmelolstalsis [¹həυmiəυ¹steisis] noun:
Homöostase f

holmelolstatlic [¹həυmiəυ¹st�tik] adj:
homöostatisch

holmeloltherlalpeultic [¹həυmiəυ¹θerə-
¹pju�tik] adj: homöotherapeutisch

holmeloltherlalpy [¹həυmiəυ¹θerəpi]
noun: Homöotherapie f

holmolcelllullar [¹həυməυ¹seljələr] adj:
homozellulär

holmolchrolmatlic [¹həυməυkrəυ¹m�t-
ik] adj: einfarbig, monochromatisch,
monochrom

holmochlrolnous [həυ¹mɑkrənəs] adj: 1.
synchron (with mit) 2. homochron

holmolcladlic [¹həυmə¹kl�dik] adj: ho-
mokladisch

holmolcyslteline [¹həυmə¹sisti�in] noun:
Homozystein nt

holmolcysltine [¹həυmə¹sisti�n, -tin]
noun: Homozystin nt

holmolcysltilnelmia [¹həυməυ¹sistə¹ni�-
miə] noun: Homozystinämie f

ho lmo lc ys lti lnu lria [¹həυməυ¹sistə-

¹n(j)υəriə] noun: Homozystinurie f
holmodlrolmous [həυ¹mɑdrəməs] adj:
homodrom

holmolelrotlic [¹həυməυi¹rɑtik] adj: ho-
mophil, homosexuell, homoerotisch

holmolelrotlilcism [¹həυməυi¹rɑtəsizəm]
noun: Homoerotik f, Homoerotismus m

holmolgenlic [¹həυmə¹d�enik] adj: ho-
mozygot, gleicherbig, reinerbig

holmolglylcan [¹həυmə¹�laik�n] noun:
Homopolysaccharid nt, Homoglykan nt

holmolgraft [¹həυmə�r�ft] noun: ho-
mologes Transplantat nt, Homotrans-
plantat nt

holmolkerlaltolplaslty [¹həυməυ¹kerətə-
pl�sti] noun: Homokeratoplastik f

holmollatlerlal [¹həυmə¹l�tərəl] adj: ho-
molateral, gleichseitig, ipsilateral

holmolloglilcal [¹həυmə¹lɑd�ikl, ¹hɑm-]
adj: allogen, allogenetisch, allogenisch,
homolog

holmollolgous [hə¹mɑlə�əs, həυ-] adj: 1.
artgleich, homolog 2. homolog, allo-
gen, allogenetisch

holmonlylmous [hə¹mɑniməs, həυ-] adj:
gleichnamig, homonym

holmolphile [¹həυməυfail] adj: homo-
phil, homosexuell, homoerotisch

ho lmo lsex lu lal [¹həυməυ¹sekʃəwəl,
-¹seksjυəl] adj: homosexuell, homo-
phil, homoerotisch

ho lmo lsex lu lal li lty [¹həυməυ¹sekʃə-
¹w�ləti, -¹seksjυ¹�ləti] noun: Ho-
mosexualität f

holmoltoplic [¹həυməυ¹tɑpik] adj: ho-
motop, orthotop; orthotop, normotop,
eutop, eutopisch

holmoltranslplant [həυməυ¹tr�nzpl�nt]
noun: homologes Transplantat nt, Ho-
motransplantat nt

holmoltranslplanltaltion [həυməυ¹tr�nz-
pl�n¹teiʃn] noun: homologe Trans-
plantation f, Homotransplantation f

holmoltyplic [¹həυməυ¹tipik] adj: ho-
möotyp, homotyp

holmolzylgolsis [¹həυməυzai¹�əυsis]
noun: Gleich-, Reinerbigkeit f, Erb-
gleichheit f, Homozygotie f

holmolzylgotlic [¹həυməυzai¹�ɑtik] adj:
homozygot, gleicherbig, reinerbig

holmolzylgous [¹həυməυ¹zai�əs] adj:
homozygot, gleicherbig, reinerbig

hooklworm [¹hυkwrm] noun: 1. Ha-
kenwurm m 2. (europäischer) Haken-
wurm m, Grubenwurm m, Ancylosto-
ma duodenale

horldelollum [hɔ�r¹diələm] noun: Gers-
tenkorn nt, Zilienabszess m, Hordeo-
lum nt
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horlmolnal [hɔ�r¹məυnl, ¹hɔ�rmənl] adj:
hormonell

hormonally-dependent adj: hormonab-
hängig

horlmone [¹hɔ�rməυn] noun: Hormon nt
adrenocorticotropic hormone: adre-
no-corticotropes Hormon nt, Adre-
nokortikotropin nt
antidiuretic hormone: antidiuretisches
Hormon nt, Vasopressin nt
corpus luteum hormone: Gelbkörper-
hormon nt, Corpus-luteum-Hormon
nt, Progesteron nt
corticotropin releasing hormone: Kor-
tikoliberin nt, Corticoliberin nt
follicle stimulating hormone: follikel-
stimulierendes Hormon nt, Follitropin
nt, Follikelreifungshormon nt
follicle stimulating hormone releasing
hormone: Gonadotropin-releasing-
Faktor m, Gonadotropin-releasing-Hor-
mon nt
glandotropic hormone: glandotropes
Hormon nt
gonadotropic hormones: Gonadotro-
pine pl
gonadotropin releasing hormone: Go-
nadotropin-releasing-Faktor m, Gona-
dotropin-releasing-Hormon nt, Gona-
doliberin nt
growth hormone: Wachstumshormon
nt, somatotropes Hormon nt, Somato-
tropin nt
growth hormone inhibiting hormone:
Somatostatin nt, growth hormone
release inhibiting hormone nt
growth hormone releasing hormone:
Somatoliberin nt, Somatotropin-re-
leasing-Faktor m, growth hormone re-
leasing hormone nt
human growth hormone: Wachstums-
hormon nt, Somatotropin nt, somato-
tropes Hormon nt
hypothalamic hormones: Hypothala-
mushormone pl
interstitial cell stimulating hormone:
luteinisierendes Hormon nt, Luteini-
sierungshormon nt, Interstitialzellen-
stimulierendes Hormon nt
lactogenic hormone: Prolaktin nt, Pro-
lactin nt, laktogenes Hormon nt
luteinizing hormone: luteinisierendes
Hormon nt, Luteinisierungshormon
nt, Interstitialzellen-stimulierendes
Hormon nt, interstitial cell stimulating
hormone nt
melanocyte stimulating hormone:
Melanotropin nt, melanotropes Hor-
mon nt, melanozytenstimulierendes

Hormon nt
parathyroid hormone: Parathormon
nt, Parathyrin nt
peptide hormone: Peptidhormon nt
pituitary hormones: pl Hypophysen-
hormone pl
placental hormones: Plazentahormone
pl
placental growth hormone: humanes
Plazenta-Laktogen nt, Chorionsomato-
tropin nt
polypeptide hormone: Proteohormon
nt, Polypeptidhormon nt
sex hormones: Geschlechtshormone
pl, Sexualhormone pl
somatotropic hormone: Somatotropin
nt, somatotropes Hormon nt, Wachs-
tumshormon nt
somatotropin release inhibiting hor-
mone: Somatostatin nt
somatotropin releasing hormone: So-
matoliberin nt, Somatotropin-releas-
ing-Faktor m, growth hormone releas-
ing factor nt, growth hormone releas-
ing hormone nt
steroid hormones: Steroidhormone pl
thyroid hormones: Schilddrüsenhor-
mone pl
thyroid-stimulating hormone: Thyro-
tropin nt, Thyreotropin nt, thyreotro-
pes Hormon nt
thyrotropic hormone: Thyr(e)otropin
nt, thyreotropes Hormon nt
tissue hormone: Gewebshormon nt

hormone-dependent adj: hormonabhän-
gig

hormone-sensitive adj: hormonsensitiv
horlmonlolgen [¹hɔ�rmənəd�ən] noun:
Prohormon nt, Hormonogen nt, Hor-
mogen nt

horlmolnolgenlic [¹hɔ�rmənəυ¹d�enik]
adj: hormonbildend, hormonogen

horlmolnolpoiletlic [¹hɔ�rmənəυpɔi¹et-
ik] adj: hormonbildend, hormonogen

horn [hɔ�rn] noun: 1. Horn nt; (ana-
tom.) Cornu nt 2. (chem.) Horn nt, Ke-
ratin nt
Ammon’s horn: 1. Ammonshorn nt,
Hippocampus m 2. (eigentliches) Am-
monshorn nt, Cornu ammonis, Pes
hippocampi
anterior horn of lateral ventricle: Cor-
nu frontale ventriculi lateralis
anterior horn of spinal cord: Cornu
anterius medullae spinalis
cutaneous horn: Hauthorn nt, Cornu
cutaneum, Keratoma giganteum
posterior horn of lateral ventricle:
Cornu posterius ventriculi lateralis
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posterior horn of spinal cord: Cornu
posterius medullae spinalis
temporal horn of lateral ventricle:
Cornu temporale ventriculi lateralis

horned [hɔ�rnd] adj: gehörnt, Horn-
horlnilfilcaltion [¹hɔ�rnəfi¹keiʃn] noun:
Verhornung f, Verhornen nt, Keratini-
sation f

hoslpiltal [¹hɑspitl] noun: 1. Kranken-
haus nt, Klinik f 2. Lazarett nt 3. Pfle-
gehaus nt, Hospital nt

hospital-acquired adj: nosokomial
hoslpiltallism [¹hɑspitlizəm] noun: Hos-
pitalismus m

host [həυst] noun: Wirt m; Wirtszelle f
accidental host: Fehlwirt m
definitive host: Endwirt m
final host: Endwirt m
intermediate host: Zwischenwirt m
paratenic host: Wartewirt m, parateni-
scher Wirt m
host of predilection: Hauptwirt m
transfer host: ➙paratenic host
transport host: ➙paratenic host

hulman [(h)ju�mən]: I noun Mensch m
II adj 1. human, Human- 2. mensch-
lich, menschenwürdig, human, Men-
schen-

hulmerlal [¹(h)ju�mərəl] adj: 1. hume-
ral, Humerus- 2. Schulter-

hulmerlolraldilal [¹(h)ju�mərəυ¹reidiəl]
adj: humeroradial, radiohumeral

hulmerlolscaplullar [¹(h)ju�mərəυ¹sk�p-
jələr] adj: humeroskapular, skapulo-
humeral

hulmerlolullnar [¹(h)ju�mərəυ ¹�lnər]
adj: humeroulnar

hulmerlus [¹(h)ju�mərəs] noun, plural 
-ri [-rai]: Oberarmknochen m, Hume-
rus m
greater and lesser tuberosity of hume-
rus: Tuberculum majus, minus

hulmid [¹(h)ju�mid] adj: feucht
hulmidlilty [(h)ju�¹midəti] noun: (Luft-)
Feuchtigkeit f; Feuchtskeitsgehalt m

hulmor [¹(h)ju�mər] noun: 1. (Körper-)
Flüssigkeit f, Humor m 2. (Gemüts-)
Verfassung f, Stimmung f, Laune f
crystalline humor: 1. Humor vitreus 2.
Glaskörper m, Corpus vitreum
vitreous humor: Glaskörper m, Corpus
vitreum

hulmorlal [¹(h)ju�mərəl] adj: humoral
hunlger [¹h�ŋ�er]: I noun Hunger m,
Hungergefühl nt II v Hunger haben,
hungern
air hunger: Lufthunger m, Kussmaul
(-Kien)-Atmung f

hunlgry [¹h�ŋ�ri] adj: hungrig be/feel

hungry Hunger haben, hungrig sein
get hungry Hunger bekommen

hylalline [n ¹haiəli�n, -lin; adj -lin]: I
noun Hyalin nt II adj 1. Hyalin- 2.
transparent, durchscheinend; glasar-
tig, glasig, hyalin 3. amorph, nicht kris-
tallin

hylallilnolsis [haiəli¹nəυsis] noun: Hya-
linose f
splenic capsular hyalinosis: (Milz-)
Kapselhyalinose f

hylallilnulria [¹haiəli¹n(j)υəriə] noun:
Hyalinurie f

hylalliltis [haiə¹laitis] noun: Glaskör-
perentzündung f, Hyalitis f, Hyaloiditis f

hylallolplasm [¹haiələpl�zəm] noun:
Grundzytoplasma nt, Hyaloplasma nt

hylallolplaslmatlic [¹haiələpl�z¹m�tik]
adj: hyaloplasmatisch

hylallolselrolsiltis [¹haiələsirəυ¹saitis]
noun: Hyaloserositis f

hylallulronlildase [¹haiəlυ¹rɑnidaiz] noun:
Hyaluronidase f

hylbridlilzaltion [¹haibridi¹zeiʃn] noun:
1. Hybridisierung f, Hybridisation f 2.
Hybridisation f, Bastardisierung f 3.
Hybridisierung f, Hybridisierungs-
technik f

hyldanltolin [hai¹d�ntəwin] noun: Hy-
dantoin nt, Glykolylharnstoff m

hyldaltid [¹haidətid] noun: 1. (anatom.)
Hydatide f 2. (patholog.) Echinokok-
kenblase f, Hydatide f

hyldaltidlilform [haidə¹tidəfɔ�rm] adj:
hydatidenähnlich, hydatidenartig, hy-
datidenförmig, hydatidiform

hyldaltidlolcele [haidə¹tidəsi�l] noun:
Hydatidozele f

hyldaltildolsis [¹haidəti¹dəυsis] noun:
Echinokokkose f

hyldaltoid [¹haidətɔid]: I noun Kam-
merwasser nt, Humor aquosus II adj
Kammerwasser-

hy ldrad le lno lma [¹haidr�di¹nəυmə]
noun: ➙hidradenoma

hyldramlnilon [hai¹dr�mniɑn] noun:
Hydramnion nt

hyldrarlgylrism [hai¹drɑ�rd�ərizəm]
noun: Quecksilbervergiftung f, Hy-
drargyrie f, Hydrargyrose f, Merkuria-
lismus m

hyldrarlthrolsis [haidrɑ�r¹θrəυsis] noun:
seröser Gelenkerguss m, Hydarthros(e
f) m

hyldrase [¹haidreiz] noun: ➙hydratase
hyldraltase [¹haidrəteiz] noun: Hydra-
tase f

hyldrate [¹haidreit]: I noun Hydrat nt II
v hydratisieren

horned
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hyldraltion [hai¹dreiʃn] noun: 1. Was-
seranlagerung f, Hydratbildung f, Hy-
dration f, Hydratation f 2. Wasserauf-
nahme f, Hydratation f, Hydration f

hyldrelmia [hai¹dri�miə] noun: Hydrä-
mie f, Hydroplasmie f

hyldrilatlric [¹haidri¹�trik] adj: hydro-
therapeutisch, hydriatrisch

hyldrilatlrics [¹haidri¹�triks] plural:
Hydrotherapie f

hyldric [¹haidrik] adj: Wasserstoff-,
Hydro-

hyldroa [hai¹drəwə] noun: Hidroa f,
Hydroa f

hyldrolcarlbon [¹haidrəυ¹kɑ�rbən] noun:
Kohlenwasserstoff m

hyldrolcele [¹haidrəυsi�l] noun: 1. Was-
serbruch m, Hydrozele f 2. Hydrocele
testis

hyldrolcelphallic [¹haidrəυsi¹f�lik] adj:
hydrozephal

hyldrolcephlallus [¹haidrəυ¹sefələs] noun:
Wasserkopf m, Hydrozephalus m

hyldrolchollelcysltis [¹haidrəυ¹kəυlə¹sis-
tis] noun: Gallenblasenhydrops m, Hy-
drops vesicae felleae

hyldrolchollelrelsis [¹haidrəυ¹kəυli¹ri�-
sis] noun: Hydrocholerese f

hyldrolcollpos [¹haidrəυ¹kɑlpəs] noun:
Scheidenretentionszyste f, Hydrokol-
pos m

hyldrolcorltilsone [¹haidrəυ¹kɔ�rtizəυn]
noun: Kortisol nt, Cortisol nt, Hydro-
cortison nt

hyldrolcyst [¹haidrəυsist] noun: seröse
Zyste f, Hydrozyste f

hyldrolcystladlelnolma [haidrəυ¹sist�də-
¹nəυmə] noun: papilläres Hidradenom
nt, Hidrozystadenom nt

hyldrolcysltolma [¹haidrəυsis¹təυmə]
noun: Hydrozystom nt

hyldroldilulrelsis [¹haidrəυdaiə¹ri�sis]
noun: Wasserdiurese f

hyldrolenlcephlallolcele [¹haidrəυen-
¹sefələsi�l] noun: Enzephalozystozele
f, Hydroenzephalozele f

hyldrolgen [¹haidrəυd�ən] noun: Was-
serstoff m; (chem.) Hydrogenium nt
heavy hydrogen: schwerer Wasserstoff
m, Deuterium nt

hyldrolhelmaltolnelphrolsis [¹haidrəυ-

¹hi�məυtəυni¹frəυsis] noun: Hydro-
häm(at)onephrose f

hyldrollase [¹haidrəυleiz] noun: Hydro-
lase f

hyldrollylsis [hai¹drɑlisis] noun, plural 
-ses [-si�z]: Hydrolyse f

hyldrollytlic [¹haidrəυ¹litik] adj: hydro-
lytisch

hyldrolmenlinlgiltis [¹haidrəυmenin-
¹d�aitis] noun: seröse Meningitis f,
Hydromeningitis f

hyldrolmelninlgolcele [¹haidrəυmi¹niŋ-
�əsi�l] noun: Hydromeningozele f

hyldrolmylellia [¹haidrəυ¹mai¹i�liə] noun:
Hydromyelie f

hyldrolmylellolcele [¹haidrəυ¹maiələυ-
si�l] noun: Hydromyelozele f

hyldrolmylellolmelninlgolcele [¹haidrəυ-

¹maiələυmi¹niŋ�əsi�l] noun: Hydro-
myelomeningozele f, Meningomyelo-
zele f

hyldrolmylolma [¹haidrəυmai¹əυmə]
noun: zystisches Leiomyom nt, Hydro-
myom nt

hyldrolnelphrolsis [¹haidrəυni¹frəυsis]
noun: Harnstauungs-, Wassersackniere
f, Hydronephrose f, Uronephrose f

hyldrolperlilcarldiltis [¹haidrəυ¹perikɑ�r-
¹daitis] noun: seröse Perikarditis f,
Hydroperikarditis f

hyldrolperlilcarldilum [¹haidrəυ¹peri-
¹kɑ�rdiəm] noun: Herzbeutelwasser-
sucht f, Hydroperikard nt

hyldrolphillia [¹haidrəυ¹fi�liə, -jə] noun:
Hydrophilie f

hyldrolphillic [¹haidrəυ¹filik] adj: was-
serliebend, hydrophil

hyldrolpholbia [¹haidrəυ¹fəυbiə] noun:
Wasserscheu f, Hydrophobie f

hyldrolpholbic [¹haidrəυ¹fəυbik] adj:
wasserscheu, hydrophob

hyldrophlthallmos [¹haidrɑf¹θ�lməs]
noun: Ochsenauge nt, angeborenes
Glaukom nt, Hydrophthalmus m,
Buphthalmus m

hyldrolphylsolmeltra [¹haidrəυ¹faizə-
¹mi�trə] noun: Physohydrometra f

hyldroplic [hai¹drɑpik] adj: hydropisch,
hydroptisch

hyldrolpneulmaltolsis [¹haidrəυn(j)u�mə-
¹təυsis] noun: Hydropneumatosis f

hyldrolpneulmolperlilcarldilum [¹haidrəυ-

¹n(j)u�mə¹peri¹kɑ�rdiəm] noun: Hy-
dropneumoperikard nt, Pneumohy-
droperikard nt

hyldrolpneulmolperliltolnelum [¹haidrəυ-

¹n(j)u�mə¹peritə¹ni�əm] noun: Hy-
dropneumoperitoneum nt, Pneumohy-
droperitoneum nt

hy ld r o lp n e u lm o lt h o lr a x  [¹haidrəυ-

¹n(j)u�mə¹θɔ�r�ks] noun: Hydropneu-
mothorax m, Pneumohydrothorax m

hyldrops [¹haidrɑps] noun: Wassersucht
f, Hydrops m
fetal hydrops: Hydrops fetalis, Hydrops
congenitus/fetus universalis
hydrops of gallbladder: Gallenblasen-

hydrops
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hydrops m, Hydrops vesicae felleae
hyldrolpylolnelphrolsis [¹haidrəυ¹paiəni-
¹frəυsis] noun: Hydropyonephrose f

hyldrorlrhea [¹haidrəυ¹riə] noun: Hy-
drorrhoea f

hyldrolsallpinx [¹haidrəυ¹s�lpiŋks]
noun: Hydrosalpinx f, Hydrops tubae,
Sactosalpinx serosa

hyldrolsylrinlgolmylellia [¹haidrəυsi¹riŋ-
�əυmai¹i�liə] noun: Syringomyelie f

hyldroltherlalpeultic [¹haidrəυθerə¹pju�-
tiks] adj: hydrotherapeutisch, hydria-
trisch

hyldroltherlalpeultics [¹haidrəυ¹θerə-
¹pju�tiks] plural: Hydrotherapie f

hyldroltherlalpy [¹haidrəυ¹θerəpi] noun:
Hydrotherapie f

hyldroltholrax [¹haidrəυ¹θɔ�r�ks] noun:
Brustwassersucht f, Hydrothorax m

hyldrolulrelterlolnelphrolsis [¹haidrəυjυə-

¹ri�tərəυni¹frəυsis] noun: Hydroure-
teronephrose f

hyldrolulrelterlolsis [¹haidrəυjυə¹ri�tə-
¹rəυsis] noun: Hydroureter m

hyldrolulria [¹haidrəυ¹(j)υəriə] noun:
Hydrurie f

hyldroxlide [hai¹drɑksaid, -sid] noun:
Hydroxid nt

hyldroxlolcolballalmin [hai¹drɑksəυkəυ-
¹b�ləmin] noun: Hydroxocobalamin
nt, Aquocobalamin nt, Vitamin B12b nt

hyldroxlylaplaltite [hai¹drɑksiə¹�pə-
tait] noun: Hydroxy(l)apatit nt

25-hy ldrox ly lcho lle lcal lcif le lrol [hai-

¹drɑksiə¹kəυlək�l¹sifərɔl] noun: 25-
Hydroxycholecalciferol nt, Calcidiol nt

17-hyldroxlylcorltilcolsterloid [hai¹drɑksiə-

¹kɔ�rtikəυ¹sterɔid] noun: 17-Hydro-
xikortikosteroid nt, 17-Hydroxicorti-
costeroid nt

17-hyldroxlylcorltilcoslterlone [hai¹drɑksiə-

¹kɔ�rti¹kɑstərəυn] noun: Kortisol nt,
Cortisol nt, Hydrocortison nt

25-hyldroxlylerlgolcallciflelrol [hai¹drɑksiə-

¹r�ək�l¹sifərɔl] noun: 25-Hydroxy-
ergocalciferol nt

hyldroxlyllaplaltite [hai¹drɑksil¹�pə-
tait] noun: ➙hydroxyapatite

hyldroxlyllase [hai¹drɑksileiz] noun:
Hydroxylase f

hyldroxlylprolline [hai¹drɑksi¹prəυli�n,
-lin] noun: Hydroxyprolin nt

hyldroxlylprollilnelmia [¹hai¹drɑksiprəυ-
li¹ni�miə] noun: Hydroxyprolinämie f

hyldroxlylprollilnulria [¹hai¹drɑksiprəυ-
li¹n(j)υəriə] noun: Hydroxyprolinurie f

17-hyldroxlylstelroid [hai¹drɑksi¹stiə-
rɔid] noun: 17-Hydroxysteroid nt

5-hyldroxlyltrypltalmine [hai¹drɑksiə-

¹triptəmi�n] noun: 5-Hydroxytrypta-
min nt, Serotonin nt

hyldroxlyltylralmine [hai¹drɑksiə¹tairə-
mi�n] noun: Dopamin nt, Hydroxyty-
ramin nt

hyldrulria [hai¹dr(j)υəriə] noun: Hydru-
rie f; Polyurie f

hyldrulric [hai¹d(j)υərik] adj: hydru-
risch

hylgiene [¹haid�i�n] noun: Hygiene f
hylgilenlic [haid�i¹enik, hai¹d�en-, hai-
¹d�i�-] adj: hygienisch

hylgric [¹hai�rik] adj: Feuchtigkeits-,
Hygro-

hylgrolma [hai¹�rəυmə] noun, plural 
-mas, -malta [-mətə]: Wassergeschwulst
f, Hygrom(a) nt

hylgromlelter [hai¹�rɑmitər] noun: Luft-
feuchtigkeitsmesser m, Hygrometer nt

hylgrolscoplic [hai¹�rəυ¹skɑpik] adj: hy-
groskopisch

hylmen [¹haimən] noun: Jungfernhäut-
chen nt, Hymen m/nt

hylmenlal [¹haimənl] adj: hymenal
hylmenlecltolmy [¹haimə¹nektəmi] noun:
Hymenexzision f, Hymenektomie f

hylmenliltis [haimə¹naitis] noun: Hy-
menentzündung f, Hymenitis f

hylmelnoid [¹haimənɔid] adj: hymen-
ähnlich, hymenartig, hymenoid; häu-
tig, membranartig, membranös

hylmelnollelpilalsis [¹haimənəυlə¹paiə-
sis] noun: Hymenolepiasis f

hylmenlorlrhalphy [¹haimə¹nɑrəfi] noun:
Hymennaht f, Hymenorrhaphie f

hylmenlotlolmy [haimi¹nɑtəmi] noun:
Hymendurchtrennung f, Hymenoto-
mie f

hyloleplilglotltic [¹haiəυepi¹�lɑtik] adj:
hyoepiglottisch

hylolgloslsal [¹haiəυ¹�lɑsl, -¹�lɔ-] adj:
glossohyal

hyloid [¹haiɔid]: I noun Zungenbein nt,
Os hyoideum II adj Zungenbein-

hylolthylroid [¹haiəυ¹θairɔid] adj: thyre-
ohyoid, thyrohyoid

hyplalculsis [¹hipə¹k(j)u�sis] noun:
Hypakusis f

hyplallbulminlelmia [¹hip�l¹bju�mi¹ni�-
miə] noun: Hypalbuminämie f, Hypo-
albuminämie f

hyplallgelsia [¹hip�l¹d�i�ziə, -d�i��ə,

¹haip-] noun: Hypalgesie f
hyplallgelsic [¹hip�l¹d�i�zik] adj: hypal-
getisch, hypalgisch

hyplallgetlic [¹hip�l¹d�etik] adj: hypal-
getisch, hypalgisch

hyplallgia [¹hip¹�ld�(i)ə] noun: Hypal-
gesie f

hydropyonephrosis
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hylperlaclanltholsis [¹haipər¹�kən¹təυ-
sis] noun: Akanthose f, Acanthosis f

hylperlaclid [¹haipər¹�sid] adj: super-
azid, hyperazid

hylperlaclidlamlinlulria [¹haipər¹�sid-

¹�mi¹n(j)υəriə] noun: Hyperaminoa-
zidurie f

hylperlalcidlilty [¹haipərə¹sidəti] noun:
Hyperazidität f
gastric hyperacidity: Hyperchlorhy-
drie f

hylperlacltive [¹haipər¹�ktiv] adj: hy-
perkinetisch, hyperaktiv

hylperlalculsis [¹haipərə¹k(j)u�sis] noun:
Hyperakusis f

hylperlalcute [¹haipərə¹kju�t] adj: (Ver-
lauf, Reaktion) extrem akut, perakut,
hyperakut

hylperladlelnolsis [¹haipər�di¹nəυsis]
noun: Drüsenvergrößerung f; Hyper-
adenosis f, Hyperadenie f

hylperladlrelnallcorltilcallism [¹haipərə-

¹dri�nl¹kɔ�rtikəlizəm] noun: Hyper-
kortizismus m

hylperlalkulsis [¹haipərə¹k(j)u�sis] noun:
Hyperakusis f

hylperlallbulminlelmia [¹haipər�l¹bju�-
mi¹ni�miə] noun: Hyperalbuminämie f

hylperlallbulmilnolsis [¹haipər�l¹bju�mi-
¹nəυsis] noun: Hyperalbuminose f

hylperlalldolsterlonlelmia [¹haipər¹�ld-
əυ¹stiərə¹ni�miə] noun: Hyperaldo-
steronämie f

hylperlalldolstelrolnism [¹haipər¹�ldəυ-
¹sterənizəm] noun: Hyperaldostero-
nismus m, Aldosteronismus m

hylperlalldolsterlonlulria [¹haipər¹�ldəυ-

¹stiərə¹n(j)υəriə] noun: Hyperaldos-
teronurie f

hy lper lal lge lsia [¹haipər�l¹d�i�ziə,
-d�i��ə] noun: Hyperalgesie f

hylperlallgetlic [¹haipər�l¹d�etik] adj:
hyperalgetisch

hylperlallgia [¹haipər¹�ld�(i)ə] noun:
Hyperalgesie f

hylperlallilmenltaltion [¹haipər¹�limen-
¹teiʃn] noun: Hyperalimentation f

hylperlallphalliplolprolteinlelmia [haipər-

¹�lfə¹lipə¹prəυti¹ni�miə] noun: Hy-
peralphalipoproteinämie f

hylperlamlilnolaclidlelmia [haipərə¹mi�-
nəυ¹�si¹di�miə] noun: Hyperaminoa-
zidämie f

hylperlamlilnolaclidlulria [¹haipərə¹mi�-
nəυ¹�si¹d(j)υəriə] noun: Hyperami-
noazidurie f

hylperlamlmolnelmia [¹haipər¹�mə¹ni�-
miə] noun: Hyperammonämie f

hylperlamlmolnilelmia [¹haipərə¹məυni-

¹i�miə] noun: Hyperammonämie f
hy lper lam lmo lnu lria [¹haipər¹�mə-
¹n(j)υəriə] noun: Hyperammonurie f

hylperlamlyllaslelmia [¹haipər¹�məleis-
¹i�miə] noun: Hyperamylasämie f

hylperlarlgilninlelmia [¹haipər¹ɑ�rd�əni-
¹ni�miə] noun: Argininämie f

hylperlazloltulria [¹haipər�zə¹t(j)υəriə]
noun: Hyperazoturie f

hylperlbarlic [¹haipər¹b�rik] adj: hyper-
bar

hylperlbaslolphillic [¹haipər¹beisə¹filik]
adj: hyperbasophil

hylperlbeltalallalninlelmia [¹haipər¹bei-
tə¹�ləni¹ni�miə] noun: Hyperbeta-
alaninämie f, β-Alaninämie f

hylperlbeltalliplolprolteinlelmia [haipər-

¹beitə¹lipəprəυti�n¹i�miə] noun: Hy-
perbetalipoproteinämie f

hylperlbilcarlbolnatlelmia [¹haipərbai-
¹kɑ�rbənei¹ti�miə] noun: Hyperbicar-
bonatämie f, Bicarbonatämie f

hylperlbillilrulbilnelmia [haipər¹bilə¹ru�-
bi¹ni�miə] noun: Hyperbilirubinämie f

hylperlbillilrulbilnulria [¹haipər¹bilə¹ru�-
bi¹n(j)υəriə] noun: Hyperbilirubin-
urie f

hylperlbradlylkilninlelmia [¹haipər¹br�-
di¹kaini¹ni�miə] noun: Hyperbradyki-
ninämie f

hylperlcallcelmia [¹haipərk�l¹si�miə]
noun: Hyperkalzämie f

hylperlcallcelmic [¹haipərk�l¹si�mik]
adj: hyperkalzämisch, hyperkalziä-
misch

hylperlcallcilnelmia [¹haipər¹k�lsi¹ni�-
miə] noun: Hyperkalzämie f

hylperlcallcilnulria [¹haipər¹k�lsi¹n(j)υə-
riə] noun: Hyperkalzurie f

hylperlcallciltolnilnelmia [¹haipər¹k�lsi-
¹təυni¹ni�miə] noun: Hyperkalzitoni-
nämie f, Kalzitoninämie f, Hypercalci-
toninämie f, Calcitoninämie f

hylperlcallcilulria [¹haipərk�lsi¹(j)υə-
riə] noun: Hyperkalzurie f

hylperlcallculria [¹haipərk�lk¹(j)υəriə]
noun: Hyperkalzurie f

hylperlcaplnia [¹haipər¹k�pniə] noun:
Hyperkapnie f

hylperlcarlbia [¹haipər¹kɑ�rbiə] noun:
Hyperkapnie f

hylperlcarloltelnelmia [¹haipərk�rəti-
¹ni�miə] noun: Hyperkarotinämie f

hylperlcarloltilnelmia [¹haipərk�rəti-
¹ni�miə] noun: Hyperkarotinämie f

hylperlcelmenltolsis [¹haipərsimen¹təυ-
sis] noun: Hypercementose f, Zement-
hyperplasie f

hylperlchlolrelmia [¹haipərkləυ¹ri�miə]

hyperchloremia
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noun: Hyperchloridämie f
hylperlchlolrelmic [¹haipərkləυ¹ri�mik]
adj: hyperchlorämisch

hylperlchlorlhyldria [¹haipərkləυr¹hai-
driə] noun: (Magen) Hyperazidität f,
Hyperchlorhydrie f

hylperlchlorlulria [¹haipərkləυ¹r(j)υə-
riə] noun: Hyperchlorurie f

hylperlcholleslterlelmia [¹haipərkə¹lestə-
¹ri�miə] noun: ➙hypercholesterolemia

hylperlcholleslterlinlelmia [¹haipərkə-

¹lestəri¹ni�miə] noun: ➙hypercholes-
terolemia

hylperlcholleslterlollelmia [¹haipərkə-

¹lestərə¹li�miə] noun: Hypercholest-
erinämie f

hylperlcholleslterlollelmic [¹haipərkə-

¹lestərə¹li�mik] adj: hypercholesteri-
nämisch

hylperlchollia [¹haipər¹kəυliə] noun:
Hypercholie f

hylperlchrolmalsia [¹haipərkrəυ¹mei-
�(i)ə] noun: ➙hyperchromatism

hylperlchrolmatlic [¹haipərkrəυ¹m�tik]
adj: hyperchromatisch

hylperlchrolmaltism [¹haipər¹krəυmə-
tizəm] noun: Hyperchromatose f

hylperlchrolmaltolsis [¹haipər¹krəυmə-
¹təυsis] noun: 1. Hyperchromasie f 2.
Hyperchromatose f

hylperlchrolmelmia [¹haipərkrəυ¹mi�-
miə] noun: Hyperchromasie f

hylperlchrolmia [¹haipər¹krəυmiə] noun:
➙hyperchromatism

hylperlchrolmic [¹haipər¹krəυmik] adj:
1. hyperchromatisch 2. hyperchrom

hylperlchyllia [¹haipər¹kailiə] noun:
Hyperchylie f

hylperlchyllolmilcrolnelmia [haipər¹kailə-

¹maikrə¹ni�miə] noun: Hyperchylo-
mikronämie f, Chylomikronämie f

hylperlcolaglullalbillilty [¹haipərkəυ¹��-
jələ¹biləti] noun: Hyperkoagulabilität f

hylperlcorltilcallism [¹haipər¹kɔ�rtikə-
lizəm] noun: Hyperkortizismus m

hylperlcorltilsollelmia [¹haipərkɔ�rtisəυ-
¹li�miə] noun: Hyperkortisolämie f

hylperlcorltilsollism [¹haipər¹kɔ�rtisəυ-
lizəm] noun: Hyperkortizismus m

hylperlcrelaltinlelmia [¹haipərkriəti¹ni�-
miə] noun: Hyperkreatinämie f

hylperlcrilnia [¹haipər¹kriniə] noun:
Hyperkrinie f

hylperlcylthelmia [¹haipərsai¹θi�miə]
noun: Erythrozythämie f, Erythrozyto-
se f, Hypererythrozythämie f, Hyper-
zythämie f

hylperlcyltolsis [¹haipərsai¹təυsis] noun:
1. Hyperzytose f 2. Leukozytose f

hylperldacltylly [¹haipər¹d�ktəli] noun:
Polydaktylie f

hylperldenlse [¹haipərdens] adj: (Film)
hyperdens

hylperldylnamlia [¹haipərdai¹n�miə]
noun: übermäßige Muskelaktivität f,
Hyperdynamie f

hylperlellecltrollyltelmia [¹haipəri¹lek-
trəlai¹ti�miə] noun: Hyperelektrolytä-
mie f

hylperlemlelsis [¹haipər¹eməsis] noun:
Hyperemesis f

hylperlelmetlic [¹haipərə¹metik] adj:
hyperemetisch

hylperlelmia [haipər¹i�miə] noun: ver-
mehrte Blutfülle f, Hyperämie f
decompression hyperemia: Entlas-
tungshyperämie f
reactive hyperemia: reaktive Hyper-
ämie f

hylperlelmic [haipər¹i�mik] adj: hyper-
ämisch

hylperleplilnephlrilnelmia [¹haipərepi-
¹nefri¹ni�miə] noun: Hyperadrenalin-
ämie f

hylperlerlgy [¹haipərrd�i] noun: ver-
stärkte Reaktionsbereitschaft f, Hyper-
ergie f

hylperleslthelsia [¹haipəres¹θi��(i)ə]
noun: Hyperästhesie f

hylperleslthetlic [¹haipəres¹θetik] adj:
überempfindlich, hyperästhetisch

hylperlexlcitlalbillilty [¹haipərik¹saitə-
¹biləti] noun: Übererregbarkeit f,
Hyperexzitabilität f

hylperlexlcitlalble [¹haipərik¹saitəbl]
adj: übererregbar, hyperexzitabel

hylperlexltendlilbillilty [¹haipərikstendə-
¹biləti] noun: (Gelenk) Überstreckbar-
keit f, Hyperextendibilität f

hylperlexltendlilble [¹haipərik¹stendibl]
adj: (Gelenk) überstreckbar, hyperex-
tendierbar

hylperlfilbrinlolgelnelmia [¹haipərfai-
¹brinəd�ə¹ni�miə] noun: Hyperfibri-
nogenämie f

hy lper lga llac ltia [¹haipər�ə¹l�kʃiə]
noun: übermäßige Milchsekretion f,
Hypergalaktie f

hylperlgamlmalgloblullilnelmia [haipər-

¹��mə¹�lɑbjəli¹ni�miə] noun: Hyper-
gammaglobulinämie f

hylperlgasltrinlelmia [¹haipər��stri-
¹ni�miə] noun: Hypergastrinämie f

hylperlgia [hai¹prd�iə] noun: Hypergie f
hylperlgic [hai¹prd�ik] adj: hyperg,
hypergisch

hylperlgloblullia [¹haipər�lɑ¹bju�liə]
noun: Hyperglobulie f

hyperchloremic
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hylperlgloblullinlelmia [haipər¹�lɑbjəli-
¹ni�miə] noun: Hyperglobulinämie f

hylperlglylcelmia [¹haipər�lai¹si�miə]
noun: Hyperglykämie f

hylperlglylcelmic [¹haipər�lai¹si�mik]
adj: hyperglykämisch

hylperlglyclerlildelmia [¹haipər�lisəri-
¹di�miə] noun: Hyperglyceridämie f

hylperlglylcilnelmia [¹haipər�laisə¹ni�-
miə] noun: Hyperglycinämie f

hy lper lgly lci lnu lria [¹haipər�laisə-
¹n(j)υəriə] noun: Hyperglyzinurie f,
Hyperglycinurie f

hylperlglylcolselmia [¹haipər¹�laikə¹si�-
miə] noun: Hyperglykämie f

hy lper lgly lco lsu lria [¹haipər¹�laikə-
¹s(j)υəriə] noun: Hyperglykosurie f

hylperlglylkelmia [¹haipər�lai¹ki�miə]
noun: Hyperglykämie f

hylperlgolnadlism [¹haipər¹�əυn�d-
izəm] noun: Hypergonadismus m

hylperlgolnaldoltroplic [¹haipər¹�əυnə-
dəυ¹trɑpik] adj: hypergonadotrop, hy-
pergonadotroph, hypergonadotro-
phisch

hylperlhelmolglolbilnelmia [¹haipər¹hi�-
məυ�ləυbi¹ni�miə] noun: extreme
Hämoglobinämie f, Hyperhämoglobi-
nämie f

hylperlhildrolsis [¹haipərhai¹drəυsis]
noun: Hyperhidrose f

hylperlhildrotlic [¹haipərhai¹drɑtik] adj:
hyperhidrotisch, polyhidrotisch

hylperlhyldraltion [¹haipərhai¹dreiʃn]
noun: Hyperhydratation f

hylperlimlmune [¹haipəri¹mju�n] adj:
hyperimmun

hylperlimlmulnilzaltion [haipər¹imjəni-
¹zeiʃn] noun: Hyperimmunisierung f

hylperlimlmulnolgloblullilnelmia [¹haipər-

¹imjənəυ¹�lɑbjəli¹ni�miə] noun: Hy-
perimmunglobulinämie f

hylperlinlsullinlelmia [¹haipər¹in(t)sjəli-
¹ni�miə] noun: Hyperinsulinämie f

hylperlinlsullinlism [¹haipər¹in(t)sjə-
linizəm] noun: 1. Hyperinsulinismus
m 2. Insulinschock m 3. Hyperinsulin-
ämie f

hylperlinlvollultion [¹haipərinvə¹lu�ʃn]
noun: Hyper-, Superinvolution f, Su-
perinvolutio f

hylperlilsoltonlic [¹haipəraisə¹tɑnik] adj:
hypertonisch, hyperton

hylperlkallelmia [¹haipərkə¹li�miə] noun:
Hyperkaliämie f

hylperlkallelmic [¹haipərkə¹li�mik] adj:
hyperkalämisch

hylperlkallilelmia [¹haipər¹k�li¹i�miə]
noun: Hyperkaliämie f

hylperlkerlaltolsis [haipər¹kerə¹təυsis]
noun: Hyperkeratose f

hylperlkerlaltotlic [haipər¹kerə¹tɑtik]
adj: hyperkeratotisch

hylperlkeltolnelmia [¹haipərki�tə¹ni�-
miə] noun: Hyperketonämie f, Ketonä-
mie f

hylperlkeltolnulria [¹haipərki�tə¹n(j)υə-
riə] noun: Hyperketonurie f

hylperlkeltolsis [¹haipərki¹təυsis] noun:
Hyperketose f

hylperlkeltotlic [¹haipərki¹tɑtik] adj:
hyperketotisch

hylperlkilnelsia [¹haipərki¹ni��(i)ə, -kai-]
noun: 1. (neurol.) übermäßige Bewe-
gungsaktivität f, gesteigerte Spontan-
motorik f, Hyperkinese f, Hypermoti-
lität f 2. (psychiat.) Bewegungsunruhe
f, Hyperkinese f

hylperlkilnetlic [¹haipərki¹netik] adj:
hyperkinetisch

hylperllactlaclildelmia [¹haipər¹l�kt�si-
¹di�miə] noun: Hyperlaktazidämie f

hylperlleclilthilnelmia [¹haipər¹lesiθi-
¹ni�miə] noun: Hyperlezithinämie f

hylperlleulkolcyltolsis [¹haipər¹lu�kəsai-
¹təυsis] noun: Hyperleukozytose f,
leukämoide Reaktion f, Pseudoleukä-
mie f

hylperllilpelmia [¹haipərlai¹pi�miə] noun:
Hyperlipämie f, Lipämie f

hylperllilpelmic [¹haipərlai¹pi�mik] adj:
hyperlipämisch, lipämisch

hylperlliplildelmia [¹haipərlipə¹di�miə]
noun: Hyperlipidämie f

hylperllilpoildelmia [¹haipərlaipɔi¹di�-
miə] noun: Hyperlipidämie f

hylperlliplolprolteinlelmia [¹haipərlipə-
prəυti¹ni�miə] noun: Hyperlipopro-
teinämie f

hylperllilthelmia [¹haipərli¹θi�miə] noun:
Hyperlithämie f

hylperllilthulria [¹haipərli¹θ(j)υəriə]
noun: Hyperlithurie f

hylperllorldolsis [¹haipərlɔ�r¹dəυsis]
noun: extreme Lordose f, Hyperlordose f

hylperllorldotlic [¹haipərlɔ�r¹dɑtik] adj:
hyperlordotisch

hylperlmaglnelselmia [¹haipər¹m��ni-
¹si�miə] noun: Hypermagnesiämie f

hylperlmasltia [¹haipər¹m�stiə] noun:
1. Hypermastie f, Polymastie f 2. Brust-
(drüsen)hypertrophie f, Hypermastie
f, Makromastie f

hylperlmellalnolsis [¹haipərmelə¹nəυsis]
noun: Hypermelanose f

hylperlmenlorlrhea [¹haipərmenə¹riə]
noun: Hypermenorrhoe f

hylperlmeltablollism [¹haipərmi¹t�bə-
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lizəm] noun: Hypermetabolismus m
hylperlmeltrolpia [¹haipərmi¹trəυpiə]
noun: Weitsichtigkeit f, Hypermetropie
f, Hyperopie f

hylperlmeltroplic [¹haipərmi¹trɑpik]
adj: weitsichtig, hyperop, hypermetro-
pisch

hylperlnaltrelmia [¹haipərnə¹tri�miə]
noun: Hypernatriämie f

hylperlnaltrelmic [¹haipərnə¹tri�mik]
adj: hypernatriämisch

hylperlnaltrolnelmia [¹haipərn�trə¹ni�-
miə] noun: Hypernatriämie f

hylperlnelolcyltolsis [haipər¹niəsai¹təυ-
sis] noun: Hyperleukozytose f mit
starker Linksverschiebung

hylperlnephlroid [¹haipər¹nefrɔid] adj:
hypernephroid

hylperlnelphrolma [¹haipərni¹frəυmə]
noun: 1. hypernephroides Karzinom
nt, klarzelliges Nierenkarzinom nt,
(maligner) Grawitz-Tumor m, Hyper-
nephrom nt 2. benigner Grawitz-Tu-
mor m, Hypernephrom nt

hylperlnorlmal [¹haipər¹nɔ�rml] adj:
übermäßig, übernormal, hypernormal

hylperloldonltia [¹haipərə¹dɑntʃ(i)ə]
noun: Hyperodontie f

hylperlolpia [¹haipər¹əυpiə] noun: Weit-
sichtigkeit f, Hyperopie f, Hypermetro-
pie f

hylperlolpic [¹haipər¹əυpik] adj: weit-
sichtig, hyperop, hypermetropisch

hylperlolrexlia [¹haipərəυ¹reksiə] noun:
1. Heißhunger m, Esssucht f, Hyperore-
xie f, Bulimie f 2. Bulimia nervosa f, Bu-
limarexie f, Ess-Brechsucht f

hylperlorltholcyltolsis [haipər¹ɔ�rθəsai-
¹təυsis] noun: Hyperleukozytose f oh-
ne Linksverschiebung

hylperloslmia [¹haipər¹ɑzmiə] noun:
Hyperosmie f

hylperloslmollar [¹haipərɑz¹məυlər] adj:
hyperosmolar

hylperloslmollarlilty [¹haipərɑzmə¹leər-
əti] noun: Hyperosmolarität f

hylperlosltolsis [¹haipərɑs¹təυsis] noun:
1. Knochenhypertrophie f, Hyperosto-
se f, Hyperostosis f 2. Exostose f

hylperloxlallelmia [¹haipərɑksə¹li�miə]
noun: Hyperoxalämie f

hylperloxlallulria [¹haipərɑksə¹l(j)υəriə]
noun: Hyperoxalurie f, Oxalurie f

hylperloxlelmia [¹haipərɑk¹si�miə] noun:
Hyperoxämie f

hylperloxlia [haipər¹ɑksiə] noun: Hy-
peroxie f

hylperloxlic [haipər¹ɑksik] adj: hypero-
xisch

hylperlparlalthylroidlism [¹haipər¹p�rə-
¹θairɔidizəm] noun: Hyperparathyre-
oidismus m

hylperlphenlyllallalninlelmia [¹haipər-
fenl¹�ləni¹ni�miə] noun: Hyperphe-
nylalaninämie f

hylperlphoslphaltalselmia [¹haipər¹fɑs-
fətei¹si�miə] noun: Hyperphosphatas-
ämie f, Hyperphosphatasie f

hylperlphoslphaltelmia [¹haipərfɑsfə¹ti�-
miə] noun: Hyperphosphatämie f

hylperlphoslphaltulria [¹haipərfɑsfə-
¹t(j)υəriə] noun: Hyperphosphaturie f

hylperlpiglmenltaltion [¹haipərpi�mən-
¹teiʃn] noun: Hyperpigmentierung f

hylperlpiltuliltarlism [¹haipərpi¹t(j)u�ə-
tərizəm] noun: Hyperpituitarismus m

hylperlplalsia [haipər¹plei�(i)ə] noun:
Hyperplasie f
adaptation hyperplasia: Anpassungs-,
Adaptationshyperplasie f
adrenal hyperplasia: 1. Nebennieren-
hyperplasie f 2. Nebennierenrinden-
hyperplasie f
adrenocortical hyperplasia: Neben-
nierenrindenhyperplasie f, NNR-Hy-
perplasie f
cementum hyperplasia: Hyperzemen-
tose f, Zementhyperplasie f, Zahnze-
menthyperplasie f, Zahnzementhyper-
trophie f
endometrial hyperplasia: Endometri-
umhyperplasie f, Hyperplasia endome-
trii
gingival hyperplasia: Zahnfleischhy-
perplasie f, Gingiva hyperplastica, Gin-
givahyperplasie f
islet cell hyperplasia: Inselhyperplasie
f, Inselzellhyperplasie f
thymus hyperplasia: Thymushyper-
plasie f
thyroid hyperplasia: Schilddrüsenhy-
perplasie f

hylperlplasltic [haipər¹pl�stik] adj: hy-
perplastisch

hylperplnea [¹haipərp¹niə, ¹haipər¹niə]
noun: Hyperpnoe f

hylperlprelbeltalliplolprolteinlelmia [¹hai-
pərpri¹beitə¹lipəprəυti¹ni�miə] noun:
Hyperpräbetalipoproteinämie f

hylperlprollacltinlelmia [¹haipərprəυ-

¹l�kti¹ni�miə] noun: Hyperprolaktin-
ämie f

hylperlprollilnelmia [¹haipərprəυli¹ni�-
miə] noun: Hyperprolinämie f

hylperlptylallism [¹haipər¹taiəlizəm]
noun: Speichelfluss m, Ptyalismus m,
Sialorrhoe f, Hypersalivation f

hylperlpylretlic [¹haipərpai¹retik] adj:
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hyperpyretisch
hylperlpylrexlia [¹haipərpai¹reksiə] noun:
Hyperpyrexie f
heat hyperpyrexia: Hitzschlag m, Wär-
mestauung f

hylperlpylrexlilal [¹haipərpai¹reksiəl]
adj: hyperpyretisch

hylperlrelacltive [¹haipərri¹�ktiv] adj:
hyperreaktiv

hylperlrelflexlia [¹haipərri¹fleksiə] noun:
Hyperreflexie f

hylperlselcreltion [¹haipərsi¹kri�ʃn] noun:
Hypersekretion f

hylperlsenlsilbillilty [¹haipərsensə¹biləti]
noun: 1. (neurol.) Überempfindlichkeit
f, Hyperästhesie f 2. Reizüberempfind-
lichkeit f, Hypersensibilität f

hylperlsenlsiltive [haipər¹sensətiv] adj:
1. überempfindlich, hypersensibel 2.
überempfindlich, allergisch (to gegen)

hylperlsenlsiltivlilty [haipər¹sensə¹tivə-
ti] noun: 1. Reizüberempfindlichkeit f,
Hypersensitivität f, Hypersensitation f,
Hypersensibilität f 2. Überempfind-
lichkeit f, Allergie f

hylperlsenlsiltilzaltion [haipər¹sensəti-
¹zeiʃn] noun: Allergisierung f

hylperlserloltolnelmia [¹haipər¹siərətəυ-
¹ni�miə] noun: Hyperserotonismus f

hylperlsolmia [¹haipər¹səυmiə] noun:
Riesenwuchs m, Hypersomie f, Gigan-
tismus m

hylperlsonlic [¹haipər¹sɑnik] adj: hyper-
sonisch

hylperlsperlmia [¹haipər¹sprmiə] noun:
Hyper(zoo)spermie f

hylperlsplelnism [¹haipər¹spli�nizəm]
noun: Milzüberfunktion f, Hypersple-
nismus m

hylperlstelaltolsis [¹haipərstiə¹təυsis]
noun: Hypersteatose f

hylperlsthenlulria [¹haipərsθi¹n(j)υəriə]
noun: Hypersthenurie f

hylperltellia [¹haipər¹ti�liə] noun: Über-
entwicklung f, Hypertelie f

hylperltellorlism [¹haipər¹telərizəm]
noun: 1. Hypertelorismus m 2. Greig-
Syndrom nt,okulärer Hypertelorismus m

hylperltelly [¹haipər¹ti�li] noun: Über-
entwicklung f, Hypertelie f

hylperltenlsion [haipər¹tenʃn] noun:
Bluthochdruck m, (arterielle) Hyper-
tonie f, Hypertension f, Hypertonus m,
Hochdruckkrankheit f
borderline hypertension: labile Hy-
pertonie f
cardiac-output hypertension: Minu-
tenvolumenhochdruck m
Goldblatt hypertension: Drosselungs-

hochdruck m, Goldblatt-Mechanismus m
malignant hypertension: maligne Hy-
pertonie f
neurogenic hypertension: Entzüge-
lungshochdruck m, neurogener Hoch-
druck m
portal hypertension: portale Hyperto-
nie f
renal hypertension: renale Hypertonie f
resistance hypertension: Widerstands-
hochdruck m, -hypertonie f

hylperltenlsive [¹haipər¹tensiv] adj: hy-
pertensiv

hylperlthellia [¹haipər¹θi�liə] noun:
überzählige Brustwarzen pl, Hyperthe-
lie f, Polythelie f

hylperltherlmia [¹haipər¹θrmiə] noun:
Hyperthermie f

hylperlthromlbinlelmia [haipər¹θrɑmbi-
¹ni�miə] noun: Hyperthrombinämie f

hylperlthylrelolsis [¹haipərθairi¹əυsis]
noun: Hyperthyreose f

hylperlthylroid [¹haipər¹θairɔid] adj:
hyperthyreot

hylperlthylroidlism [¹haipər¹θairɔidizəm]
noun: Hyperthyreose f
senile hyperthyroidism: Altershyper-
thyreose f

hylperlthylroxlilnelmia [¹haipərθai¹rɑksi-
¹ni�miə] noun: Hyperthyroxinämie f

hylperltolnia [¹haipər¹təυniə] noun: Hy-
pertonie f, Hypertonus m

hylperltonlic [¹haipər¹tɑnik] adj: hyper-
tonisch, hyperton

hylperltrilcholsis [¹haipərtri¹kəυsis] noun:
Hypertrichose f

hylperltrilglyclerlidlelmia [¹haipərtrai-
¹�lisəri¹di�miə] noun: Hypertriglyzer-
idämie f, Hypertriglyceridämie f

hylperltrophlic [haipər¹trɑfik] adj: hy-
pertroph, hypertrophisch

hylperltrolphy [hai¹prtrəfi]: I noun
übermäßige Volumenzunahme f, Hy-
pertrophie f II v hypertrophieren, sich
(übermäßig) vergrößern
adenomatous prostatic hypertrophy:
➙benign prostatic hypertrophy
benign prostatic hypertrophy: (benig-
ne) Prostatahypertrophie f, (benigne)
Prostatahyperplasie f, Prostataadenom
nt
cardiac hypertrophy: Herzhypertro-
phie f
gum hypertrophy: Zahnfleischhyper-
trophie f
left-ventricular hypertrophy: Links-
herzhypertrophie f, linksventrikuläre
Hypertrophie f
myocardial hypertrophy: Herzmuskel-,

hypertrophy

949

H



Myokardhypertrophie f
nodular prostatic hypertrophy: ➙be-
nign prostatic hypertrophy
pyloric hypertrophy: Pylorushyper-
trophie f
right-ventricular hypertrophy: Rechts-
herzhypertrophie f, rechtsventrikuläre
Hypertrophie f
ventricular hypertrophy: (Herz) Ven-
trikelhypertrophie f
work hypertrophy: Arbeits-, Aktivi-
tätshypertrophie f

hylperltrolpia [¹haipər¹trəυpiə] noun:
Höhenschielen nt, Hypertropie f, Stra-
bismus verticalis

hylperltylrolsinlelmia [¹haipərtairəsi¹ni�-
miə] noun: Tyrosinämie f

hylperlulriclaclidlelmia [¹haipərjυərik-

¹�si¹di�miə] noun: Hyperurikämie f
hylperlulriclaclidlulria [¹haipərjυərik-

¹�si¹d(j)υəriə] noun: Hyperurikämie f
hylperlulrilcelmia [¹haipərjυəri¹si�miə]
noun: Hyperurikämie f

hylperlulrilculria [¹haipərjυəri¹k(j)υə-
riə] noun: Hyperurikurie f, Hyperuri-
kosurie f

hylperlvaclcilnaltion [haipər¹v�ksə¹nei-
ʃn] noun: 1. Auffrischungsimpfung f,
Hypervakzination f 2. Hyperimmuni-
sierung f, Hypervakzination f

hylperlvallilnelmia [¹haipərv�li¹ni�miə]
noun: Hypervalinämie f, Valinämie f

hylperlvaslcullar [¹haipər¹v�skjələr]
adj: hypervaskularisiert

hylperlvaslcullarlilty [¹haipərv�skjə-
¹l�rəti] noun: Hypervaskularisation f

hylperlvenltillaltion [¹haipərventi¹leiʃn]
noun: Hyperventilation f

hylperlviltalminlolsis [¹haipər¹vaitəmi-
¹nəυsis] noun: Hypervitaminose f

hylperlvollelmia [¹haipərvəυ¹li�miə]
noun: Hypervolämie f

hylperlvollelmic [¹haipərvəυ¹li�mik] adj:
hypervolämisch

hypleslthelsia [haipes¹θi��(i)ə] noun:
Hypästhesie f

hylpha [¹haifə] noun, plural -phae [-fai,
-fi�]: Pilzfaden m, Hyphe f

hylphelmia [hai¹fi�miə] noun: Hyphäma
nt

hyplhildrolsis [¹haiphi¹drəυsis, -hai-]
noun: Hypohidrose f

Hylpholmylceltes [¹haiphəυmai¹si�ti�z]
plural: Fadenpilze pl, Hyphomyzeten pl

hyplilsoltonlic [¹hip¹aisə¹tɑnik, -¹isə-]
adj: hypoton, hypotonisch

hyplnalgoglic [hipnə¹�ɑd�ik] adj: schlaf-
erzeugend, hypnagog

hyplnalgogue [¹hipnə�ɔ�, -�ɑ�] adj:

schlaferzeugend, hypnagog
hyplnallgia [hip¹n�ld�(i)ə] noun: Schlaf-
schmerz m, Hypnalgie f

hyplnolanleslthelsia [¹hipnəυ¹�nəs¹θi�-
�ə] noun: Hypnoanästhesie f

hyplnolanleslthetlic [¹hipnəυ¹�nəs¹θət-
ik] adj: hypnoanästhetisch

hyplnolgenlic [¹hipnəυ¹d�enik] adj:
schlaferzeugend, hypnoseerzeugend,
hypnogen

hyplnolsis [hip¹nəυsis] noun, plural -ses
[-si�z]: Hypnose f

hyplnoltherlalpy [¹hipnəυ¹θerəpi] noun:
1. Schlaftherapie f, Hypnotherapie f 2.
Hypnotherapie f

hyplnotlic [hip¹nɑtik] adj: hypnotisch
hyplnoltoid [¹hipnətɔid] adj: hypnose-
ähnlich, hypnotoid, hypnoid

hylpolalcidlilty [¹haipəυə¹sidəti] noun:
Säuremangel m, Hyp(o)azidität f, Sub-
azidität f

hylpolacltive [¹haipəυ¹�ktiv] adj: hypo-
aktiv

hylpolacltivlilty [¹haipəυ�k¹tivəti] noun:
Hypoaktivität f

hylpolalculsis [¹haipəυə¹k(j)u�sis] noun:
Hypakusis f

hylpolaldrelnallism [¹haipəυə¹dri�nəl-
izəm] noun: 1. Nebenniereninsuffi-
zienz f, Hyp(o)adrenalismus m 2. Ne-
bennierenrindeninsuffizienz f, NNR-
Insuffizienz f, Hypoadrenokortizismus
m, Hypokortikalismus m, Hypokorti-
zismus m

hylpolaldrelnolcorltilcism [¹haipəυə¹dri�-
nəυ¹kɔ�rtisizəm] noun: Nebennieren-
rindeninsuffizienz f, NNR-Insuffizienz
f, Hypoadrenokortizismus m, Hypo-
kortikalismus m, Hypokortizismus m

hylpolallbulminlelmia [¹haipəυ�l¹bju�-
mi¹ni�miə] noun: Hypalbuminämie f

hylpolallbulmilnolsis [¹haipəυ�l¹bju�mi-
¹nəυsis] noun: Hyp(o)albuminose f

hylpolalldolstelrolnelmia [¹haipəυ¹�l-
dəυ¹stiərə¹ni�miə] noun: Hypoaldo-
steronämie f

hylpolalldolstelrolnism [¹haipəυ¹�ldəυ-
¹sterənizəm] noun: Aldosteronman-
gel m, Hypoaldosteronismus m

hylpolalldolstelrolnulria [¹haipəυ¹�ldəυ-

¹stiərə¹n(j)υəriə] noun: Hypoaldost-
eronurie f

hylpolallgelsia [¹haipəυ�l¹d�i�ziə, -d�i�-
�ə] noun: Hypalgesie f

hylpolallkalline [¹haipəυ¹�lkəlain, -lin]
adj: hypalkalisch, hypoalkalisch

hylpolallkallinlilty [¹haipəυ¹�lkə¹linəti]
noun: Hyp(o)alkalität f

hylpolbarlic [¹haipəυ¹b�rik] adj: 1. hy-
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pobar, Unterdruck- 2. (Flüssigkeit) hy-
pobar

hylpolbeltalliplolprolteinlelmia [haipər-

¹beitə¹lipəprəυti�n¹i�miə] noun: Hy-
pobetalipoproteinämie f

hylpolbillilrulbilnelmia [¹haipəυ¹bilə¹ru�-
bi¹ni�miə] noun: Hypobilirubinämie f

hylpolcallcelmia [¹haipəυk�l¹si�miə]
noun: Hypokalzämie f

hylpolcallcelmic [¹haipəυk�l¹si�mik]
adj: hypokalzämisch, hypokalziämisch

hylpolcallcilfilcaltion [¹haipəυ¹k�lsəfi-
¹keiʃn] noun: Hypokalzifizierung f,
-kalzifikation f

hylpolcallcilpexly [¹haipəυ¹k�lsipeksi]
noun: Hypokalzipexie f, Hypokalzistie f

hylpolcallcilulria [¹haipəυ¹k�lsi¹(j)υə-
riə] noun: Hypokalzurie f

hylpolcaplnia [¹haipəυ¹k�pniə] noun:
Hypokapnie f

hylpolcaplnic [¹haipəυ¹k�pnik] adj: hy-
pokapnisch

hylpolcarlbia [¹haipəυ¹kɑ�rbiə] noun:
Hypokapnie f

hylpolchlolrelmia [¹haipəυkləυ¹ri�miə]
noun: Hypochloridämie f

hylpolchlolrelmic [¹haipəυkləυ¹ri�mik]
adj: hypochlorämisch

hylpolchlorlhyldria [¹haipəυkləυr¹hai-
driə] noun: Hypochlorhydrie f

hylpolchlolrildelmia [¹haipəυkləυri¹di�-
miə] noun: Hypochloridämie f

hylpolcholleslterlollelmia [¹haipəυkə-

¹lestərəυ¹li�miə] noun: Hypocholes-
terinämie f

hylpolcholleslterlollelmic [¹haipəυkə¹les-
tərəυ¹li�mik] adj: hypocholesterinä-
misch

hylpolchollia [¹haipəυ¹kəυliə] noun: Hy-
pocholie f, Oligocholie f

hylpolchollulria [¹haipəυkəυl¹jυəriə]
noun: Hypocholurie f

hylpolchonldria [¹haipəυ¹kɑndriə] noun:
Hypochondrie f, Krankheitswahn m

hylpolchonldrilac [¹haipəυ¹kɑndri�k]
adj: hypochondrisch

hylpolchonldrilum [¹haipəυ¹kɑndriəm]
noun: Hypochondrium nt, Regio hypo-
chondriaca

hylpolchrolmalsia [¹haipəυkrəυ¹mei-
�(i)ə] noun: 1. Hypochromasie f 2. Hy-
pochromie f

hylpolchrolmatlic [¹haipəυkrəυ¹m�tik]
adj: hypochromatisch

hylpolchrolmaltism [¹haipəυ¹krəυmə-
tizəm] noun: Hypochromie f

hylpolchrolmaltolsis [¹haipəυ¹krəυmə-
¹təυsis] noun: Hypochromatose f

hylpolchrolmelmia [¹haipəυkrə¹mi�miə]

noun: hypochrome Anämie f
hylpolchrolmia [¹haipəυ¹krəυmiə] noun:

1. Hypochromie f 2. Hypochromatose f
hylpolchrolmic [¹haipəυ¹krəυmik] adj:

1. hypochrom 2. hypochromatisch
hylpolchrolsis [¹haipəυ¹krəυsis] noun:
Hypochromasie f

hylpolchyllia [¹haipəυ¹kailiə] noun: Hy-
pochylie f, Oligochylie f

hylpolciltraltelmia [¹haipəυsitrə¹ti�miə]
noun: Hypozitratämie f

hylpolciltraltulria [¹haipəυsitrə¹t(j)υə-
riə] noun: Hypozitraturie f

hylpolcolaglullalbillilty [¹haipəυkəυ¹��-
jələ¹biləti] noun: Hypokoagulabilität f

hylpolcolaglullalble [¹haipəυkəυ¹��jə-
ləbl] adj: hypokoagulabel

hylpolcomlplelmentlelmia [haipəυ¹kɑm-
pləmen¹ti�miə] noun: Hypokomple-
mentämie f

hylpolcorltilcallism [¹haipəυ¹kɔ�rtikəl-
izəm] noun: Hypokortizismus m, Ne-
bennierenrindeninsuffizienz f

hylpolcorltilcism [¹haipəυ¹kɔ�rtəsizəm]
noun: Hypokortizismus m, Nebennie-
renrindeninsuffizienz f

hylpoldacltylly [¹haipəυ¹d�ktəli] noun:
Hypodaktylie f

hylpoldense [¹haipədens] adj: (Film) hy-
podens

hylpolderm [¹haipəυdrm] noun: Unter-
hautzellgewebe nt, Subkutis f, Hypo-
dermis f, Tela subcutanea

hylpolderlmic [¹haipəυ¹drmik] adj:
subkutan, hypodermal, subdermal

hylpoldiplloid [¹haipəυ¹diplɔid] adj: hy-
podiploid

hylpoldiplsia [¹haipəυ¹dipsiə] noun: Hy-
podipsie f

hylpoldonltia [¹haipəυ¹dɑnʃiə] noun:
Hypodontie f

hylpoldylnamlic [¹haipəυdai¹n�mik]
adj: kraftlos, schwach, hypodynam, hy-
podynamisch

hylpolellecltrollyltelmia [¹haipəυi¹lek-
trəlai¹ti�miə] noun: Hyp(o)elektroly-
tämie f

hylpoleplilnephlrilnelmia [¹haipəυepi-
¹nefri¹ni�miə] noun: Hyp(o)adrenali-
nämie f

hylpolerlgic [¹haipəυ¹rd�ik] adj: hyp-
erg, hypergisch

hylpoleslthelsia [¹haipəυes¹θi��(i)ə]
noun: Hypästhesie f

hylpoleslthetlic [¹haipəυes¹θetik] adj:
hypoästhetisch, hypästhetisch

hylpolferlrelmia [¹haipəυfə¹ri�miə] noun:
Hypoferrämie f

hylpolferlric [¹haipəυ¹ferik] adj: sidero-

hypoferric
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penisch
hylpolferltillilty [¹haipəυfr¹tiləti] noun:
verminderte Fruchtbarkeit f, Hypofer-
tilität f

hylpolfilbrinlolgelnelmia [¹haipəυfai-
¹brinəd�ə¹ni�miə] noun: Fibrinogen-
mangel m, Hypofibrinogenämie f

hylpolgallacltia [¹haipəυ�ə¹l�kʃiə, -tiə]
noun: verminderte Milchsekretion f,
Hypogalaktie f

hy lpo lgam lma lglo lbin le lmia [haipəυ-

¹��mə¹�ləυbə¹ni�miə] noun: Gam-
maglobulinmangel m, Hypogamma-
globulinämie f

hylpolgamlmalgloblullilnelmia [¹haipəυ-

¹��mə¹�lɑbjəli¹ni�miə] noun: Gam-
maglobulinmangel m, Hypogamma-
globulinämie f

hylpolgasltric [¹haipəυ¹��strik] adj: hy-
pogastrisch, Unterbauch-

hylpolgasltrilum [¹haipəυ¹��striəm]
noun: Unterbauch(gegend f) m, Scham
(-beinregion f) f, Hypogastrium nt, Re-
gio pubica

hylpolgasltroslchilsis [¹haipəυ��s¹trɑs-
kəsis] noun: Hypogastroschisis f

hylpolgenliltallism [¹haipəυ¹d�enitəl-
izəm] noun: Hypogenitalismus m

hylpolgloblullia [¹haipəυ�lɑ¹bju�liə]
noun: Hypoglobulie f

hylpolgloslsal [¹haipəυ¹�lɑsl, haipəυ-
¹�lɔsl]: I noun ➙hypoglossus II adj
sublingual, Unterzungen-; Hypoglos-
sus-

hylpolgloslsus [¹haipəυ¹�lɑsəs] noun:
Hypoglossus m, XII. Hirnnerv m, Ner-
vus hypoglossus

hylpolglulcalgonlelmia [¹haipəυ�lu�kə-
�ɑ¹ni�miə] noun: Hypoglukagonämie f

hylpolglylcelmia [¹haipəυ�lai¹si�miə]
noun: Hypoglykämie f, Glukopenie f

hylpolglylcelmic [¹haipəυ�lai¹si�mik]: I
noun blutzuckersenkendes Mittel nt,
Hypoglykämikum nt II adj hypoglykä-
misch

hylpolgnathlia [¹haipəυ¹n�θiə] noun:
Hypognathie f

hylpoglnalthous [hai¹pɑ�nəθəs] adj: hy-
pognath

hylpolgolnadlism [¹haipəυ¹�əυn�dizəm,
-¹�ɑ-] noun: Hypogonadismus m

hylpolgonlaldoltroplic [haipəυ¹�ɑnədəυ-
¹trɑpik, -¹trəυ-] adj: hypogonadotrop

hylpolgranlullolcyltolsis [¹haipəυ¹�r�n-
jələυsai¹təυsis] noun: Granulozyten-
verminderung f, Granulozytopenie f

hy lpo lhi ldro lsis [¹haipəυhi¹drəυsis]
noun: Hypohidrose f

hylpolhildrotlic [¹haipəυhi¹drɑtik] adj:

hypohidrotisch
hylpolhyldraltion [¹haipəυhai¹dreiʃn]
noun: 1. Wassermangel m, Dehydration
f, Dehydratation f, Hypohydratation f 2.
Entwässerung f, Dehydratation f

hylpolinlsullinlelmia [¹haipəυin(t)sjəli-
¹ni�miə] noun: Insulinmangel m, Hy-
poinsulinämie f, Insulinämie f

hylpolilsoltonlic [¹haipəυaisə¹tɑnik] adj:
hypoton, hypotonisch

hylpolkallelmia [¹haipəυkə¹li�miə] noun:
Hypokaliämie f

hylpolkallelmic [¹haipəυkə¹li�mik] adj:
hypokalämisch, hypokaliämisch

hylpolkallilelmia [¹haipəυ¹k�li¹i�miə]
noun: Hypokaliämie f

hylpolkilnelsia [¹haipəυki¹ni��(i)ə] noun:
Hypokinese f

hylpolkilnelsis [¹haipəυki¹ni�sis] noun:
Hypokinese f

hylpolkilnetlic [¹haipəυki¹netik] adj: hy-
pokinetisch

hylpolleulkelmia [¹haipəυlu�¹ki�miə]
noun: subleukämische Leukämie f

hylpollilpelmia [¹haipəυli¹pi�miə] noun:
Hypolipidämie f

hylpolliplolprolteinlelmia [¹haipəυ¹lipə-

¹prəυti¹ni�miə] noun: Hypolipoprot-
einämie f

hylpollilquorlrhea [¹haipəυlikwɔ�¹riə]
noun: Liquormangel m, Hypoliquor-
rhoe f

hylpollymlphelmia [¹haipəυlim¹fi�miə]
noun: Lymphozytenmangel m, Lym-
pho(zyto)penie f

hylpolmaglnelselmia [¹haipəυ¹m��ni-
¹si�miə] noun: Hypomagnesiämie f

hylpolmalnia [¹haipəυmeiniə] noun:
Hypomanie f

hylpolmanlic [¹haipəυ¹m�nik] adj: hy-
pomanisch

hylpolmasltia [¹haipəυ¹m�stiə] noun:
Hypomastie f

hylpolmalzia [¹haipəυ¹meiziə] noun:
Hypomastie f

hylpolmellalnolsis [¹haipəυmelə¹nəυsis]
noun: Hypomelanose f, Hypomelano-
sis f

hylpolmellalnotlic [¹haipəυmelə¹nɑtik]
adj: hypomelanotisch

hylpolmenlorlrhea [¹haipəυmenə¹riə]
noun: Hypomenorrhoe f

hylpolnaltrelmia [¹haipəυnə¹tri�miə]
noun: Hyponatriämie f
depletional hyponatremia: Verlusthy-
ponatr(i)ämie f
dilutional hyponatremia: Verdün-
nungshyponatr(i)ämie f

hylpolnaltrulria [¹haipəυnə¹tr(j)υəriə]

hypofertility
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noun: Hyponatriurie f
hylpolnelolcyltolsis [haipəυ¹niəsai¹təυ-
sis] noun: Leukopenie f mit Linksver-
schiebung

hylpolnychlilal [¹haipəυ¹nikiəl] adj: 1.
hyponychal, subungual 2. Nagelbett-

hylpolnychlilum [¹haipəυ¹ni�kiəm] noun:
Nagelbettepithel nt, Hyponychium nt

hypo-oncotic adj: hyponkotisch, hypo-
onkotisch

hypo-osmolar adj: hypoosmolar, hypos-
molar

hylpolparlalthylroidlism [¹haipəυ¹p�rə-
¹θairɔidizəm] noun: Hypoparathyreo-
idismus m

hylpolperlfulsion [¹haipəυpr¹fju��n]
noun: Minder-, Mangeldurchblutung f,
Hypoperfusion f

hylpolperlilstallsis [¹haipəυperi¹stɔ�lsis]
noun: Hypoperistaltik f

hylpolphalrynlgelal [¹haipəfə¹rind�iəl]
adj: hypopharyngeal

hylpolpharlynlgoslcolpy [¹haipəυf�riŋ-
¹�ɑskəpi] noun: Hypopharyngoskopie f

hylpolpharlynx [¹haipəυ¹f�riŋks] noun:
Hypopharynx m, Pars laryngea pha-
ryngis

hy lpo lpho lne lsis [¹haipəυfəυ¹ni�sis]
noun: Schalldämpfung f, Hypophonie
f, Hypophonesie f

hylpolpholnia [¹haipəυ¹fəυniə] noun:
Stimmschwäche f, Hypophonie f,
Phonasthenie f

hylpolpholria [¹haipəυ¹fəυriə] noun:
Hypophorie f

hylpolphoslphaltalselmia [¹haipəυfɑsfə-
tei¹si�miə] noun: Hypophosphatasie f,
Phosphatasemangelrachitis f, Rath-
bun-Syndrom nt

hylpolphoslphaltalsia [¹haipəυfɑsfə-
¹teiziə] noun: Hypophosphatasie f

hylpolphoslphaltelmia [¹haipəυfɑsfə-
¹ti�miə] noun: Hypophosphatämie f

hylpolphoslphaltulria [¹haipəυfɑsfə-
¹t(j)υəriə] noun: Hypophosphaturie f

hylpolphoslpholrelmia [¹haipəυfɑsfə-
¹ri�miə] noun: Hypophosphatämie f

hylpolphrelnia [¹haipəυ¹fri�niə] noun:
Schwachsinn m, Hypophrenie f, Oli-
gophrenie f

hylpolphrenlic [¹haipəυ¹frenik] adj: 1.
hypophrenisch, subdiaphragmal, sub-
diaphragmatisch, subphrenisch, infra-
diaphragmal, infradiaphragmatisch 2.
schwachsinnig, oligophren

hylpophlylselal [hai¹pɑfə¹zi�əl, ¹haipə-
¹fi�z-] adj: pituitär, hypophysär

hylpophlylsecltolmy [hai¹pɑfə¹sektəmi]
noun: Hypophysenentfernung f, Hypo-

physektomie f
hylpolphyslelolprivlic [¹haipəυ¹fiziə-
¹privik] adj: hypophyseopriv, hypo-
physiopriv

hylpolphysleloltroplic [¹haipəυ¹fiziəυ-
¹trɑpik] adj: hypophyseotrop, hypo-
physiotrop

hylpophlylsilal [hai¹pɑfə¹zi�əl, ¹haipə-
¹fi�z-] adj: hypophysär, pituitär

hy lpo lphys li lo lpriv lic [¹haipəυ¹fiziə-
¹privik] adj: hypophyseopriv, hypo-
physiopriv

hylpolphysliloltroplic [¹haipəυ¹fiziəυ-
¹trɑpik] adj: hypophyseotrop, hypo-
physiotrop

hylpophlylsis [hai¹pɑfəsis] noun, plural 
-ses [-si�z]: Hirnanhangsdrüse f, Hypo-
physe f, Hypophysis cerebri, Glandula
pituitaria

hylpophlylsiltis [hai¹pɑfə¹saitis] noun:
Hypophysitis f, Hypophysenentzün-
dung f

hylpolpiglmenltaltion [¹haipəυ¹pi�mən-
¹teiʃn] noun: Hypopigmentierung f

hylpolpiltuliltarlism [¹haipəυpi¹t(j)u�ə-
tərizəm] noun: HVL-Insuffizienz f,
Simmonds-Syndrom nt, Hypopituita-
rismus m

hylpolplalsia [¹haipəυ¹plei�(i)ə, -ziə]
noun: (Organ-)Unterentwicklung f,
Hypoplasie f

hylpolplasltic [¹haipəυ¹pl�stik] adj: un-
terentwickelt, hypoplastisch

hylpolpnea [¹haipəυ¹ni�ə] noun: Hypo-
pnoe f

hylpolpnelic [¹haipəυ¹ni�ik] adj: hypo-
pnoisch

hylpolpoltaslselmia [¹haipəυpɑtə¹si�miə]
noun: Hypokaliämie f

hylpolpoltaslselmic [¹haipəυpɑtə¹si�mik]
adj: hypokalämisch, hypokaliämisch

hylpolpraxlia [¹haipəυ¹pr�ksiə] noun:
Hypopraxie f

hylpolprolaclcellerlinlelmia [haipəυ¹prəυ-
�k¹seləri¹ni�miə] noun: Owren-Syn-
drom nt, Faktor-V-Mangel m, Parahä-
mophilie f Hypoproakzelerinämie f

hylpolprolconlverltinlelmia [haipəυ¹prəυ-
kən¹vrtə¹ni�miə] noun: Faktor-VII-
Mangel m, Parahämophilie B f, Hypo-
prokonvertinämie f

hylpolprolteinlelmia [haipəυ¹prəυti(i)n-
¹i�miə] noun: Hypoproteinämie f

hylpolprolteinlolsis [¹haipəυprəυti(i)n-
¹əυsis] noun: Proteinmangelerkran-
kung f, Hypoproteinose f

hylpolprolthromlbilnelmia [¹haipəυprəυ-

¹θrɑmbi¹ni�miə] noun: Faktor-II-
Mangel m, Hypoprothrombinämie f

hypoprothrombinemia
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hylpolpylon [hai¹pəυpiɑn] noun: Hypo-
pyon nt

hylpolsarlca [¹haipəυ¹sɑ�rkə] noun:
Anasarka f

hylpolsclelral [¹haipəυ¹skliərəl, -¹skle-]
adj: hyposkleral, subskleral

hylpolselcreltion [¹haipəυsi¹kri�ʃn] noun:
Hyposekretion f

hylpolsenlsiltive [haipəυ¹sensətiv] adj:
1. hyposensibel 2. hyperg, hypergisch

hylpolsenlsiltivlilty [haipəυ¹sensə¹tivə-
ti] noun: verminderte Reaktionsfähig-
keit f, Hypergie f

hylpolsenlsiltilzaltion [haipəυ¹sensəti-
¹zeiʃn] noun: Hyposensibilisierung f,
Desensibilisierung f

hylpolskelolcyltolsis [haipəυ¹skiəsai-
¹təυsis] noun: Leukopenie f mit Links-
verschiebung

hylposlmia [hai¹pɑzmiə] noun: Hypos-
mie f

hylposlmolsis [¹haipɑz¹məυsis] noun:
Hyposmose f

hylpolspaldilas [¹haipəυ¹speidiəs] noun:
Hypospadie f

hylpolsperlmia [¹haipəυ¹sprmiə] noun:
Hypospermie f

hylposltalsis [hai¹pɑstəsis] noun, plural
-ses [hai pɑstəsi�z]: 1. Senkung f, Hy-
postase f 2. (patholog.) passive Blutfül-
le f, Senkungsblutfülle f 3. (genet.)
Überdeckung f, Hypostase f, Hyposta-
sie f

hylpolstatlic [haipə¹st�tik] adj: hypo-
statisch

hylposlthelnia [¹haipɑs¹θi�niə] noun:
allgemeine Schwäche f, Hyposthenie f

hy lpos lthen lic [¹haipɑs¹θenik] adj:
schwach, geschwächt, hyposthenisch

hylposlthenlulria [¹haipɑsθi¹n(j)υəriə]
noun: Hyposthenurie f

hylposltolsis [¹haipɑs¹təυsis] noun: Hy-
postose f

hylpolsysltolle [¹haipəυ¹sistəli] noun:
Hyposystole f

hylpoltenlsion [¹haipəυ¹tenʃn] noun: 1.
niedriger Blutdruck m, Hypotonie f,
Hypotonus m, Hypotension f 2. Druck-,
Spannungs-, Tonuserniedrigung f, Hy-
potonie f, Hypotonus m
orthostatic hypotension: orthostati-
sche Hypotonie f

hylpoltenlsive [¹haipəυ¹tensiv] adj: hy-
potensiv

hylpolthallamlic [¹haipəυθə¹l�mik] adj:
hypothalamisch, Hypothalamus-

hy lpo lthal la lmus [¹haipəυ¹θ�ləməs]
noun, plural -mi [-mai]: Hypothalamus m

hylpolthelnar [hai¹pɑθənər, -¹nɑ�r]: I

noun Kleinfingerballen m, Hypothenar
nt, Eminentia hypothenaris II adj Hy-
pothenar-

hylpoltherlmia [¹haipəυ¹θrmiə] noun:
1. Unterkühlung f, Hypothermie f 2.
(künstliche/kontrollierte Hypothermie f

hylpoltherlmic [¹haipəυ¹θrmik] adj:
unterkühlt, hypothermal

hylpolthromlbinlelmia [haipəυ¹θrɑmbə-
¹ni�miə] noun: Thrombinmangel m,
Hypothrombinämie f

hylpolthylrelolsis [¹haipəυθairi¹əυsis]
noun: Hypothyreose f

hylpolthylroid [¹haipəυ¹θairɔid] adj: hy-
pothyreot

hylpolthylroidlism [¹haipəυ¹θairɔidizəm]
noun: Hypothyreose f
senile hypothyroidism: Altershypothy-
reose f

hylpoltolnia [¹haipəυ¹təυniə] noun: 1.
Druck-, Spannungs-, f, Hypotonie f,
Hypotonus m 2. verminderter/redu-
zierter Muskeltonus m, Muskelhypoto-
nie f

hylpoltonlic [¹haipəυ¹tɑnik] adj: hypo-
ton(isch)

hylpoltrilchilalsis [¹haipəυtri¹kaiəsis]
noun: 1. Alopecia/Atrichia congenita 2.
Haarmangel m, Hypotrichose f

hylpotlrolphy [hai¹pɑtrəfi] noun: Hypo-
trophie f

hylpoltrolpia [¹haipə¹trəυpiə] noun: Hy-
potropie f, Strabismus deorsum ver-
gens

hylpoltymlpalnotlolmy [¹haipəυ¹timpə-
¹nɑtəmi] noun: Hypotympanoneröff-
nung f, Hypotympanotomie f

hylpoltymlpalnum [¹haipəυ¹timpənəm]
noun: Hypotympanon nt, Hypotympa-
num nt, Hypotympanicum nt

hylpolulrelmia [¹haipəυjə¹ri�miə] noun:
Hypourämie f

hylpolulrelsis [¹haipəυjə¹ri�sis] noun:
Oligurie f

hylpolulrilcelmia [¹haipəυjυəri¹si�miə]
noun: Hypourikämie f, -urikosämie f

hylpolulrilculria [¹haipəυjυəri¹k(j)υə-
riə] noun: Hypourikurie f, -urikosurie f

hylpolvenltillaltion [¹haipəυventə¹leiʃn]
noun: Hypoventilation f

hylpolviltalminlolsis [haipəυ¹vaitəmi-
¹nəυsis] noun: Vitaminmangelkrank-
heit f, Hypovitaminose f

hy lpo lvo lle lmia [¹haipəυvəυ¹li�miə]
noun: Hypovolämie f

hylpolvollelmic [¹haipəυvəυ¹li�mik] adj:
hypovolämisch

hylpolxanlthine [¹haipəυ¹z�nθi�n, -θin]
noun: Hypoxanthin nt, 6-Hydroxypu-

hypopyon
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rin nt
hylpoxlelmia [hai¹pɑk¹si�miə] noun: 1.
arterielle Hypoxie f, Hypoxämie f 2.
➙hypoxia

hylpoxlelmic [hai¹pɑk¹si�mik] adj: hyp-
oxämisch

hylpoxlia [hai¹pɑksiə] noun: Sauerstoff-
mangel m, Hypoxie f
diffusion hypoxia: Diffusionshypoxie f
ischemic hypoxia: ischämische Hypo-
xie f, Stagnationshypoxie f
stagnant hypoxia: ischämische Hypo-
xie f, Stagnationshypoxie f

hylpoxlic [hai¹pɑksis] adj: hypoxisch
hylpoxlildolsis [hai¹pɑksi¹dəυsis] noun:
Hypoxidose f, Hypoxydose f

hyplsarlrhythlmia [¹hipsə¹riθmiə] noun:
Hypsarrhythmie f

hyplsilcelphallic [¹hipsəsə¹f�lik] adj:
hypsizephal, spitzschädelig, turmschä-
delig

hyplsilcephlallous [¹hipsə¹sefələs] adj:
➙hypsicephalic

hyplsilcephlally [¹hipsə¹sefəli] noun:
Turm-, Spitzschädel m, Hypsizephalie f

hyplsilloid [¹hipsəlɔid] adj: Y-förmig
hyplsolcephlallous [¹hipsə¹sefələs] adj:
➙hypsicephalic

hyplsolcephlally [¹hipsə¹sefəli] noun:
➙hypsicephaly

hyslterlallgia [¹histər�ld�(i)ə] noun:
Gebärmutterschmerz(en pl) m, Hys-
teralgie f, Metralgie f

hyslterlaltrelsia [¹histərə¹tri��(i)ə] noun:
Gebärmutteratresie f

hyslterlecltolmize [histə¹rektəmaiz] v:
hysterektomieren

hyslterlecltolmy [histə¹rektəmi] noun:
Gebärmutterentfernung f, Hysterekto-
mie f
radical hysterectomy: radikale Hys-
terektomie f
supravaginal hysterectomy: partielle/
subtotale Hysterektomie f, Hysterecto-
mia partialis
total hysterectomy: totale Hysterekto-
mie f, Hysterectomia totalis
vaginal hysterectomy: transvaginale
Hysterektomie f, Hysterectomia vagi-
nalis

hysltelria [hi¹steriə] noun: Hysterie f
hyslterlilcal [hi¹sterikl] adj: leicht erreg-
bar, übernervös, hysterisch

hyslterlilform [hi¹sterifɔ�rm] adj: hyste-
rieförmig, hysteriform, hysteroid

hyslterlolcarlcilnolma [¹histərəυ¹kɑ�rsi-
¹nəυmə] noun: Endometriumkarzi-
nom nt, Carcinoma endometriale

hyslterlolcele [¹histərəυsi�l] noun: Hys-

terozele f
hyslterlolcleilsis [¹histərəυ¹klaisis] noun:
Hysterokleisis f

hyslterlolcollpecltolmy [¹histərəυkɑl-
¹pektəmi] noun: Hysterokolpektomie f

hyslterlolcollposlcolpy [¹histərəυkɑl-
¹pɑskəpi] noun: Hysterokolposkopie f

hysltelroglralphy [histə¹rɑ�rəfi] noun: 1.
(radiolog.) Hysterographie f, Uterogra-
phie f, Hysterografie f, Uterografie f 2.
(gynäkol.) Hysterographie f, Hystero-
grafie f

hysltelrollylsis [histə¹rɑlisis] noun: Ge-
bärmutterlösung f, Hysterolyse f

hyslterlolmylolma [¹histərəυmai¹əυmə]
noun: Gebärmuttermyom nt, Uterus-
myom nt

hys lter lo lmy lo lmec lto lmy [¹histərəυ-

¹maiə¹mektəmi] noun: Hysteromyo-
mektomie f

hystero-oophorectomy noun: Hystero-
oophorektomie f, Hysteroovariektomie f

hysltelroplalthy [histə¹rɑpəθi] noun: Ge-
bärmuttererkrankung f, Hysteropathie f

hyslterlolpexly [¹histərəυpeksi] noun:
Gebärmutterfixierung f, Hysteropexie f
abdominal hysteropexy: transabdomi-
nelle Hysteropexie f, Laparohysterope-
xie f

hyslterlopltolsis [¹histərɑp¹təυsis] noun:
Gebärmuttersenkung f

hyslterlorlrhalphy [histə¹rɔrəfi] noun: 1.
Gebärmutternaht f, Hysterorrhaphie f
2. Gebärmutterfixierung f, Hysterope-
xie f

hyslterlorlrhexlis [¹histərəυ¹reksis] noun:
Gebärmutteriss m, Hysterorrhexis f

hyslterlolsallpinlgecltolmy [¹histərəυs�l-
piŋ¹d�ektəmi] noun: Hysterosalpin-
gektomie f

hyslterlolsallpinlgoglralphy [¹histərəυ-
s�lpiŋ¹�ɑ�rəfi] noun: Hysterosalpin-
gographie f, Hysterosalpingografie f

hysterosalpingo-oophorectomy noun:
Hysterosalpingo-oophorektomie f,
Hysterosalpingoovariektomie f

hyslterlolsallpinlgosltolmy [¹histərə¹s�l-
piŋ¹�ɑstəmi] noun: Hysterosalpingo-
stomie f

hysltelroslcolpy [histə¹rɑskəpi] noun:
Hysteroskopie f

hyslterlolspasm [¹histərəsp�zəm] noun:
Gebärmutterkrampf m, Hysteroospas-
mus m

hysltelrotlolmy [histə¹rɑtəmi] noun:
Hysterotomie f
abdominal hysterotomy: transabdo-
minelle Hysterotomie f, Abdominohys-
terotomie f, Laparohysterotomie f, Zö-

hysterotomy
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liohysterotomie f
hyslterloltrachlellolplaslty [¹histərəυ-
¹tr�kələυpl�sti] noun: Gebärmutter-
hals-, Zervixplastik f

hyslterloltulboglralphy [¹histərəυt(j)u�-
¹bɑ�rəfi] noun: Hysterosalpingogra-
phie f, Hysterosalpingografie f

hysterotracheloplasty
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ilatlric [ai¹�trik] adj: ärztlich; internis-
tisch, medizinisch

ilatlrolgenlic [ai¹�trə¹d�enik] adj: iatro-
gen

ilchorlous [¹aikərəs] adj: eiterbildend,
eitrig, eiternd, purulent, suppurativ

ichlthylism [¹ikθiizəm] noun: Fischver-
giftung f

ichlthylislmus [ikθi¹izməs] noun: Fisch-
vergiftung f

ichlthyloid [¹ikθiɔid] adj: fischähnlich,
fischartig, fischförmig, ichthyoid

ichlthylolsilform [¹ikθi¹əυsifɔ�rm] adj:
ichthyosiform

ichlthylolsis [¹ikθi¹əυsis] noun, plural 
-ses [-si�z]: Ichthyose f

ichlthyloltoxlism [¹ikθi¹tɑksizəm] noun:
Fischvergiftung f

iclterleplaltiltis [iktər¹epə¹taitis] noun:
ikterische Hepatitis f

iclterlic [ik¹terik] adj: gelbsüchtig, ikte-
risch

iclterlolalnelmia [¹iktərəυə¹ni�miə] noun:
Widal-Anämie f, Widal-Abrami-Ikte-
rus m

iclterlolgenlic [¹iktərəυ¹d�enik] adj: ik-
terogen

iclterlolheplaltiltis [iktərəυ¹hepə¹taitis]
noun: ikterische Hepatitis f

iclterlus [¹iktərəs] noun: Gelbsucht f, Ik-
terus m
biliverdin icterus: Verdinikterus m
hemolytic icterus: hämolytische Gelb-
sucht f, hämolytischer Ikterus m
obstructive icterus: Obstruktions-,
Verschlussikterus m
scleral icterus: Sklerenikterus m

icltus [¹iktəs] noun: 1. plötzlicher Anfall
m, Attacke f, Synkope f, plötzlich auf-
tretendes Symptom nt, Iktus m, Ictus
m 2. Schlag m, Stoß m, Ictus m

ildelaltion [¹aidi¹eiʃn] noun: Ideation f
ildenltilty [ai¹dentiti, i¹den-] noun: 1.
Identität f, Persönlichkeit f 2. Nachweis
m 3. (biolog.) Artgleichheit f; Gleich-
heit f, Identität f, Übereinstimmung f

ildelolkilnetlic [¹aidiəυki¹netik, ¹id-]
adj: psychomotorisch

ildelolmoltion [¹aidiəυ¹məυʃn] noun:
Ideo-, Psychomotorik f

ildelolvaslcullar [¹aidiəυ¹v�skjələr] adj:
ideovaskulär

idlilolchrolmolsome [¹aidiəυ¹krəυmə-
səυm] noun: Geschlechts-, Sexchro-
mosom nt, Gonosom nt, Heterosom nt

idlilolcy [¹idiəsi] noun: Idiotie f
idlilolgenlelsis [¹idiəυ¹d�enəsis] noun:
idiopathische Krankheitsentstehung f,
Idiogenese f

idlilolhyplnoltism [¹idiəυ¹hipnətizəm]
noun: Selbst-, Idio-, Autohypnose f

idlilolmuslcullar [¹idiəυ¹m�skjələr] adj:
idiomuskulär

idlilolnoldal [¹idiəυ¹nəυdl] adj: idiono-
dal

idlilolpalthetlic [¹idiəυpə¹θetik] adj: idio-
pathisch, selbständig, protopathisch,
essentiell, primär, genuin; angeboren,
ursprünglich

idliloplalthy [idi¹ɑpəθi] noun: idiopathi-
sche Erkrankung f

idlilolsynlcratlic [¹idiəυsin¹kr�tik] adj:
idiosynkratisch

idliloltyplic [¹idiə¹tipik] adj: idiotypisch
idlilolvarlilaltion [idiəυ¹veəri¹eiʃn] noun:

1. Idiovariation f 2. Mutation f
idlilolvenltriclullar [¹idiəυven¹trikjələr]
adj: idioventrikulär

illelac [¹ili�k] adj: 1. ileal 2. ileusartig
illelal [¹iliəl] adj: ileal
illelecltolmy [ili¹ektəmi] noun: Ileumre-
sektion f, Ileektomie f

illelitlic [ili¹aitik] adj: ileitisch
illeliltis [ili¹aitis] noun: Ileitis f, Ileum-
entzündung f
distal ileitis: ➙regional ileitis
regional ileitis: Crohn-Krankheit f,
Morbus Crohn m, Enteritis regionalis,
Ileocolitis regionalis/terminalis, Ileitis
regionalis/terminalis
terminal ileitis: ➙regional ileitis

illelolcelcal [¹iliəυ¹si�kl] adj: ileozäkal,
ileozökal

illelolcelcosltolmy [¹iliəυsi¹kɑstəmi]
noun: Ileozäkostomie f, Zäkoileosto-
mie f

illelolcollic [¹iliəυ¹kɑlik] adj: ileokolisch
illelolcolliltis [¹iliəυkə¹laitis] noun: Ileo-
kolitis f, Ileocolitis f
granulomatous ileocolitis: ➙regional
ileitis

illelolcollonlic [¹iliəυkəυ¹lɑnik] adj: ileo-
kolisch

illelolcollosltolmy [¹iliəυkə¹lɑstəmi] noun:
Ileokolostomie f

illelolcollotlolmy [¹iliəυkə¹lɑtəmi] noun:
Ileokolotomie f

ileocolotomy
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illelolcysltosltolmy [¹iliəυsis¹tɑstəmi]
noun: Ileozystostomie f

illelolillelal [¹iliəυ¹iliəl] adj: ileoileal
illelolillelosltolmy [¹iliəυili¹ɑstəmi] noun:
Ileoileostomie f

illeloljeljulniltis [¹iliəυd�id�u�¹naitis]
noun: Ileojejunitis f

illeloljeljulnosltolmy [¹iliəυ¹d�id�u�¹nɑs-
təmi] noun: Jejunoileostomie f

illelolpexly [¹iliəυpeksi] noun: Ileumfi-
xierung f, Ileopexie f

illelolprocltosltolmy [¹iliəυprɑ¹tɑstəmi]
noun: Ileorektostomie f

illelolrecltal [¹iliəυ¹rektəl] adj: ileorektal
illelolrecltosltolmy [¹iliəυrek¹tɑstəmi]
noun: Ileorektostomie f

illelorlrhalphy [ili¹ɔrəfi] noun: Ileum-
naht f, Ileorrhaphie f

illelolsiglmoildosltolmy [¹iliəυ¹si�mɔi-
¹dɑstəmi] noun: Ileosigmoidostomie f

illelosltolmy [ili¹ɑstəmi] noun: Ileosto-
mie f

illelotlolmy [ili¹ɑtəmi] noun: Ileumer-
öffnung f, Ileotomie f

illeloltranslverslosltolmy [¹iliəυtr�ns�
vers¹ɑstəmi] noun: Ileotransversosto-
mie f

illelum [¹iliəm] noun: Ileum nt, Intesti-
num ileum

illelus [¹iliəs] noun: Darmverschluss m,
Ileus m
compression ileus: Kompressionsileus m
gallstone ileus: Gallensteinileus m
meconium ileus: Mekoniumileus m
obstructive ileus: Obstruktionsileus m
occlusive ileus: Okklusionsileus m
paralytic ileus: paralytischer Ileus m,
Ileus paralyticus
strangulation ileus: Strangulations-
ileus m

illilac [¹ili�k] adj: iliakal
illilolcoclcyglelal [¹iliəυkɑk¹sid�iəl] adj:
iliokokzygeal

illilolcosltal [¹iliəυ¹kɑstl] adj: iliokostal
illilolfemlorlal [¹iliəυ¹femərəl] adj: ilio-
femoral

illilollumlbar [¹iliəυ¹l�mbər, -bɑr] adj:
iliolumbal

illilolpecltinlelal [¹iliəυpek¹tiniəl] adj:
iliopubisch, iliopektineal

illilolpellvic [¹iliəυ¹pelvik] adj: iliopelvin
illilolpulbic [¹iliəυ¹pju�bik] adj: iliopu-
bisch, iliopektineal

illilolsalcral [¹iliəυ¹seikrəl] adj: iliosa-
kral, sakroiliakal

illilolspilnal [¹iliəυ¹spainl] adj: iliospinal
illilum [¹iliəm] noun, plural illia [¹iliə]:
Darmbein nt, Ilium nt, Os ilium

ill [il]: I noun Krankheit f, Erkrankung f,

Leiden nt II adj krank, erkrankt be ta-
ken ill/fall ill krank werden, erkranken
(with an)

illlaclrilmaltion [¹il�krə¹meiʃn] noun:
Tränenträufeln nt, Dakryorrhoe f, Epi-
phora f

illlness [¹ilnis] noun: Krankheit f, Er-
krankung f, Leiden nt
summer minor illness: Sommergrippe f

imlagling [¹iməd�iŋ] noun: (bildliche)
Darstellung f
magnet resonance imaging: Kernspin-
resonanztomographie f, Kernspinreso-
nanztomografie f, NMR-Tomographie
f, NMR-Tomografie f, MR-Tomogra-
phie f, MR-Tomografie f

imlbelcile [¹imbəsil] adj: mittelgradig
schwachsinnig, imbezil

imlmalture [¹imətʃυər, -¹t(j)υər] adj:
jugendlich, jung; unreif, juvenil

imlmaltulrilty [¹imə¹tʃυərəti] noun: Im-
maturität f

imlmeldilate [i¹midiit] adj: 1. unmittel-
bar, direkt 2. (zeitlich) unmittelbar, so-
fort, nächste(r, s), Sofort-, Immediat-

imlmedlilcalble [i¹medikəbl] adj: (Krank-
heit) unheilbar, nicht heilbar, inkura-
bel

imlmolbile [i¹məυbl, -bi�l] adj: unbe-
weglich; starr, immobil

imlmolbillilzaltion [i¹məυbəlai¹zeiʃn]
noun: 1. Ruhigstellung f, Immobilisie-
rung f, Immobilisation f 2. Feststellen
nt, Immobilisieren nt

imlmovlalble [i¹mu�vəbl] adj: unbeweg-
lich; bewegungslos; starr, fest, immobil

imlmune [i¹mju�n] adj: immun (against,
to gegen); Immun(o)-

imlmulnilty [i¹mju�nəti] noun: Immu-
nität f, Unempfänglichkeit f (from,
against gegen)
acquired immunity: erworbene Im-
munität f
cell-mediated immunity: zellvermit-
telte Immunität f, zelluläre Immunität f
cellular immunity: ➙cell-mediated im-
munity
humoral immunity: humorale Immu-
nität f
T cell-mediated immunity: ➙cell-me-
diated immunity

imlmulnilzaltion [¹imjənə¹zeiʃn, i¹mju�-]
noun: Immunisierung f, Immunisation f
active immunization: aktive Immuni-
sierung f
occult immunization: stille Feiung f
passive immunization: passive Im-
munisierung f

imlmulnize [¹imjənaiz, i¹mju�-] v: im-

ileocystostomy
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munisieren, immun machen (against
gegen)

imlmulnizling [¹imjə¹naiziŋ] adj: eine
Immunität hervorrufend, immunisie-
rend

imlmulnoladljulvant [¹imjənəυ¹�d�ə-
vənt] noun: Immunadjuvans nt

imlmulnoladlsorlbent [¹imjənəυ�d¹sɔ�r-
bənt] noun: Immunadsorbens nt

imlmulnoladlsorpltion [¹imjənəυ�d-
¹sɔ�rpʃn] noun: Immunadsorption f

imlmulnolaglglultilnaltion [¹imjənəυə-

¹�lu�tə¹neiʃn] noun: Immunaggluti-
nation f

imlmulnolaslsay [¹imjənəυ¹�sei] noun:
Immunoassay m
enzyme immunoassay: Enzymimmu-
noassay m

imlmulnolbilollolgy [¹imjənəυbai¹ɑləd�i]
noun: Immunbiologie f

imlmulnolblast [¹imjənəυbl�st] noun:
Immunoblast m

imlmulnolblasltic [¹imjənəυ¹bl�stik]
adj: immunoblastisch

imlmulnolchelmoltherlalpy [¹imjənəυ-

¹ki�məυ¹θerəpi] noun: Immunchemo-
therapie f, Immunochemotherapie f

imlmulnolcomlpeltence [¹imjənəυ¹kɑm-
pətəns] noun: Immunkompetenz f

imlmulnolcomlpeltent [¹imjənəυ¹kɑm-
pətənt] adj: immunkompetent

im lmu lno lcom lplex [¹imjənəυ¹kɑm-
pleks] noun: Immunkomplex m, Anti-
gen-Antikörper-Komplex m

imlmulnolcomlprolmised [¹imjənəυ¹kɑm-
prəmaizd] adj: abwehrgeschwächt

imlmulnolcyte [¹imjənəυsait] noun: im-
munkompetente Zelle f, Immunozyt m

imlmulnolcyltolma [¹imjənəυsai¹təυmə]
noun: Immunozytom nt, lymphoplas-
tozytisches Lymphom nt, lympho-
plasmozytoides Lymphom nt

imlmulnoldelfilcienlcy [¹imjənəυdi¹fi-
ʃənsi] noun, plural -cies: Immundefekt
m, Immunmangelkrankheit f, Defekt-
immunopathie f, Immundefizienz f
severe combined immunodeficiency:
schwerer kombinierter Immundefekt
m, Schweitzer-Typ m der Agammaglo-
bulinämie

imlmulnoldelpreslsant [¹imjənəυdi¹pre-
sənt] noun: Immunsuppressivum nt,
Immunosuppressivum nt, Immunde-
pressivum nt, Immunodepressivum nt

imlmulnoldelpreslsion [¹imjənəυdi¹pre-
ʃn] noun: Immunsuppression f, Immu-
nosuppression f, Immundepression f,
Immunodepression f

imlmulnoldelpreslsive [¹imjənəυdi¹pre-

siv]: I noun ➙immunodepressant II
adj immunsuppressiv, immunosup-
pressiv, immundepressiv, immunode-
pressiv

imlmulnoldelpreslsor [¹imjənəυdi¹pre-
sər] noun: Immunsuppressivum nt,
Immunosuppressivum nt, Immunde-
pressivum nt, Immunodepressivum nt

imlmulnoldilaglnolsis [¹imjənəυ¹daiə�-
¹nəυsis] noun: Immundiagnose f; Se-
rodiagnostik f, Serumdiagnostik f

imlmulnoldiflfulsion [¹imjənəυdi¹fju�-
�n] noun: Immundiffusion f, Immuno-
diffusion f

imlmulnoldomlilnant [¹imjənəυ¹dɑmi-
nənt] adj: immundominant, immuno-
dominant

imlmulnolellecltrolpholrelsis [¹imjənəυi-
¹lektrəυfə¹ri�sis] noun: Immunelek-
trophorese f, Immunoelektrophorese f
countercurrent immunoelectrophore-
sis: Gegenstromelektrophorese f, Ge-
genstromimmunoelektrophorese f

imlmulnolfilltraltion [¹imjənəυfil¹trei-
ʃn] noun: Immunofiltration f

imlmulnolgelnetlic [¹imjənəυd�ə¹netik,
i¹mju�-] adj: immungenetisch

imlmulnolgelnetlics [¹imjənəυd�ə¹net-
iks] plural: Immungenetik f

imlmulnolgenlic [¹imjənəυ¹d�enik] adj:
immunogen; antigen

imlmulnolgloblullin [¹imjənəυ¹�lɑbjə-
lin] noun: Immunglobulin nt
immunoglobulin A: Immunglobulin A nt
immunoglobulin D: Immunglobulin D nt
immunoglobulin E: Immunglobulin E nt
immunoglobulin G: Immunglobulin G nt
immunoglobulin M: Immunglobulin
M nt

imlmulnolgloblullilnoplalthy [imjənəυ-

¹�lɑbjəli¹nɑpəθi] noun: Gammopa-
thie f

imlmulnolhelmollylsis [¹imjənəυhi¹mɑli-
sis] noun: Immunhämolyse f, Immu-
nohämolyse f

imlmulnolinlcomlpeltence [¹imjənəυin-
¹kɑmpətəns] noun: Immuninkompe-
tenz f

imlmulnolinlcomlpeltent [¹imjənəυin-
¹kɑmpətənt] adj: immuninkompetent

imlmulnolloglic [¹imjənə¹lɑd�ik, i¹mju�-]
adj: immunologisch

imlmulnollolgy [imjə¹nɑləd�i] noun:
Immunologie f
transfusion immunology: Transfu-
sionsimmunologie f

imlmulnolmodlullaltion [¹imjənəυmɑd-
�ə¹leiʃn] noun: Immunmodulation f

imlmulnolmodlullaltor [imjənəυ¹mɑd-

immunomodulator
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�əleitər] noun: Immunmodulator m
imlmulnolmodlullaltolry [¹imjənəυ¹mɑd-
�ələ¹tɔ�ri] adj: immunmodulatorisch

imlmulnolpathlolloglic [imjənəυ¹p�θə-
¹lɑd�ik] adj: immunpathologisch, im-
munopathologisch

imlmulnolprelcipliltaltion [¹imjənəυpri-
¹sipə¹teiʃn] noun: Immunpräzipita-
tion f

imlmulnolprolliflerlaltive [¹imjənəυprə-
¹lifəreitiv] adj: immunoproliferativ

imlmulnolprolphyllaxlis [imjənəυ¹prəυ-
fə¹l�ksis] noun: Immunprophylaxe f

imlmulnolrelacltion [¹imjənəυri¹�kʃn]
noun: Immunantwort f, Immunreak-
tion f

imlmulnolrelacltive [¹imjənəυri¹�ktiv]
adj: immunoreaktiv, immunreaktiv

imlmulnolreglullaltion [imjənəυ¹re�jə-
¹leiʃn] noun: Immunregulation f

imlmulnolscinltiglralphy [¹imjənəυsin-
¹ti�rəfi] noun: Immunszintigraphie f,
Immunszintigrafie f

imlmulnolsellecltion [¹imjənəυsi¹lekʃn]
noun: Immunselektion f

imlmulnolsorlbent [¹imjənəυ¹sɔ�rbənt]
noun: Immunadsorbens nt, Immuno-
sorbens nt

imlmulnolstimlullant [¹imjənəυ¹stimjə-
lənt] noun: Immunstimulans nt

imlmulnolstimlullaltion [imjənəυ¹stim-
jə¹leiʃn] noun: Immunstimulation f

imlmulnolstimlullaltolry [¹imjənəυ¹stim-
jələ¹tɔ�ri�] adj: immunstimulierend

imlmulnolsuplpreslsant [¹imjənəυsə-
¹presənt] noun: ➙immunodepressant

im lmu lno lsup lpressed [¹imjənəυsə-
¹prest] adj: immunosupprimiert

imlmulnolsuplpreslsion [¹imjənəυsə-
¹preʃn] noun: Immunsuppression f,
Immunosuppression f, Immundepres-
sion f, Immunodepression f

imlmulnolsuplpreslsive [¹imjənəυsə¹pre-
siv]: I noun ➙immunodepressant II
adj immunsuppressiv, immunosup-
pressiv, immundepressiv, immunode-
pressiv

imlmulnoltherlalpy [¹imjənəυ¹θerəpi]
noun: Immuntherapie f

imlmulnoltollerlance [¹imjənəυ¹tɑlər-
ən(t)s] noun: 1. Immuntoleranz f 2.
Immunparalyse f

imlmulnoltranslfulsion [imjənəυ¹tr�nz-
¹fju�ʃn] noun: Immuntransfusion f,
Immunotransfusion f

imlpactled [im¹p�ktid] adj: eingekeilt,
verkeilt, impaktiert

imlpacltion [im¹p�kʃn] noun: Einkei-
lung f, Verkeilung f, Impaktion f

fecal impaction: Koteinklemmung f
imlpaltent [im¹peitənt] adj: (Gang) ver-
schlossen, nicht durchgängig

imlperlfolrate [im¹prfərit, -reit] adj:
uneröffnet, ungeöffnet, geschlossen,
atretisch

imlperlmelalble [im¹prmiəbl] adj: un-
durchdringbar, undurchlässig, imper-
meabel

imlperlvilous [im¹prviəs] adj: undurch-
dringbar, undurchlässig, impermeabel

imlpeltiglilnous [¹impə¹tid�ənəs] adj:
impetigoartig, borkig, impetiginös

imlpeltilgo [¹impə¹ti��əυ] noun: 1. Ei-
terflechte f, feuchter Grind m, Impetigo
contagiosa/vulgaris 2. Schälblasenaus-
schlag m, Pemphigoid nt der Neugebo-
renen, Impetigo bullosa, Pemphigus
(acutus) neonatorum

imlpillaltion [¹impai¹leiʃn] noun: Geld-
rollenbildung f, Rouleau-Bildung f

imlplant [n ¹impl�nt; v im¹pl�nt]: I
noun Implantat nt II v ein-, ver-, über-
pflanzen (in, into); implantieren
cochlear implant: Cochlear implant nt

imlplanltaltion [¹impl�n¹teiʃn] noun:
Implantation f
lens implantation: Linsenimplantation f

imlpoltence [¹impətəns] noun: 1. Unver-
mögen nt, Unfähigkeit f, Impotenz f;
Schwäche f, Kraftlosigkeit f 2. männli-
che Unfähigkeit f zum Geschlechtsver-
kehr, Impotentia coeundi 3. Zeugungs-
unfähigkeit f, -unvermögen nt, Steri-
lität f des Mannes, Impotentia gene-
randi
erectile impotence: Erektionsstörung
f, Erectio deficiens

imlpoltent [¹impətənt] adj: impotent
imlpulse [¹imp�ls] noun: 1. Stoß m, An-
trieb m 2. Impuls m; (Strom-, Span-
nungs-)Stoß m 3. (Nerven-)Impuls m,
(An-)Reiz m

imlpullsive [im¹p�lsiv] adj: selbsttätig,
unwillkürlich, spontan

inlacltilvatled [in¹�ktiveitið] adj: inak-
tiviert

inlacltilvaltor [in¹�ktiveitər] noun: in-
aktivierende Substanz f, Inaktivator m
C1 inactivator: C1-Inaktivator m, C1-
Esterase-Inhibitor m

inlacltive [in¹�ktiv] adj: 1. untätig, nicht
aktiv, inaktiv 2. unwirksam, inaktiv;
ohne optische Aktivität; nicht radioak-
tiv

inladlelquate [in¹�dikwit] adj: unzu-
länglich, ungenügend, inadäquat

inlaplpalrent [inə¹p�rənt] adj: symp-
tomlos, symptomarm, inapparent
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inlaplpeltence [in¹�pitəns] noun: Inap-
petenz f

inlborn [¹inbɔ�rn] adj: angeboren
inlcarlcerlatled [in¹kɑ�rsəreitid] adj:
eingeklemmt, inkarzeriert

inlcarlcerlaltion [in¹kɑ�rsə¹reiʃn] noun:
Einklemmung f, Inkarzeration f
hernia incarceration: Brucheinklem-
mung f

inlcenldilalrism [in¹sendiərizəm] noun:
1. Brandstiftung f 2. (psychiat.) Pyro-
manie f

inlcest [¹insest] noun: Blutschande f, In-
zest m

inlcestlulous [in¹sestʃəwəs] adj: inzes-
tuös

inlciplilent [in¹sipiənt] adj: beginnend,
anfänglich, inzipient

inlcilsal [in¹saizl] adj: schneidend,
Schneide-

inlcilsion [in¹si�n] noun: 1. Schnittwun-
de f, Schnitt m 2. (Ein-)Schnitt m, Er-
öffnung f, Inzision f, Incisio f 3. Ein-
schneiden nt, Inzidieren nt
Pfannenstiel’s incision: Pfannenstiel-
Schnitt m

inlcilsive [in¹saiziv] adj: 1. (ein-)schnei-
dend 2. Schneide-

inlcilsor [in¹saizər] noun: Schneidezahn
m, Incisivus m, Dens incisivus

inlcislure [in¹si�ər] noun: Einschnitt m,
Einbuchtung f, Inzisur f, Incisura f
incisure of acetabulum: Incisura aceta-
buli
anterior incisure of ear: Incisura ante-
rior auriculae
cardiac incisure of left lung: Incisura
cardiaca pulmonis sinistri
cardiac incisure of stomach: Incisura
cardiaca gastricae
clavicular incisure of sternum: Incisu-
ra clavicularis
costal incisures of sternum: Incisurae
costales
digastric incisure of temporal bone:
Incisura mastoidea
ethmoidal incisure of frontal bone: In-
cisura ethmoidalis
greater ischial incisure: Incisura ischi-
adica major
greater semilunar incisure of ulna: In-
cisura trochlearis ulnae
greater vertebral incisure: Incisura
vertebralis inferior
interclavicular incisure: Incisura jugu-
laris sterni
intertragic incisure: Incisura intertra-
gica
ischial incisure: Incisura ischiadica

jugular incisure of occipital bone: In-
cisura jugularis ossis occipitalis
jugular incisure of temporal bone: In-
cisura jugularis ossis temporalis
lacrimal incisure of maxilla: Incisura
lacrimalis
lesser ischial incisure: Incisura ischia-
dica minor
lesser semilunar incisure of ulna: Inci-
sura radialis ulnae
lesser vertebral incisure: Incisura ver-
tebralis superior
incisure of mandible: Incisura mandi-
bulae
nasal incisure of frontal bone: Margo
nasalis ossis frontalis
palatine incisure: Fissura pterygoidea
palatine incisure of Henle: Incisura
sphenopalatina
parietal incisure of temporal bone: In-
cisura parietalis
patellar incisure of femur: Facies pa-
tellaris femoris
peroneal incisure of tibia: Incisura fi-
bularis tibiae
popliteal incisure: Fossa intercondyla-
ris femoris
preoccipital incisure: Incisura preocci-
pitalis
incisure of scapula: Incisura scapulae
semilunar incisure of radius: Incisura
ulnaris radii
semilunar incisure of sternum: Incisu-
ra clavicularis sterni
incisure of tentorium of cerebellum:
Incisura tentorii
terminal incisure of ear: Incisura ter-
minalis auricularis
ulnar incisure of radius: Incisura ulna-
ris

inlclilnaltion [inkli¹neiʃn] noun: 1. Nei-
gung f; Gefälle nt; Neigungswinkel m;
Inklination f, Inclinatio f 2. (Person)
Neigung f, Tendenz f, Hang m, Anlage f
(for, to zu)
pelvic inclination: Beckenneigung f,
Inclinatio pelvis

inlcolherlent [¹inkəυ¹hiərənt] adj: unzu-
sammenhängend, unverbunden, zu-
sammenhangslos, inkohärent

inlcomlpatlilbillilty [¹inkəm¹p�tə¹biləti]
noun: Unvereinbarkeit f, Unverträg-
lichkeit f, Gegensätzlichkeit f, Inkom-
patibilität f
ABO incompatibility: ABO-Unverträg-
lichkeit f, ABO-Inkompatibilität f
blood group incompatibility: Blut-
gruppenunverträglichkeit f, Blutgrup-
peninkompatibilität f
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Rh incompatibility: Rhesus-Blutgrup-
penunverträglichkeit f, Rhesus-Inkom-
patibilität f, Rh-Inkompatibilität f

inlcomlpatlilble [¹inkəm¹p�tibl] adj: un-
vereinbar, unverträglich, nicht zu-
sammenpassend, inkompatibel

inlcomlpeltence [in¹kɑmpitəns] noun: 1.
Unfähigkeit f, Untüchtigkeit f, Inkom-
petenz f 2. Unzulänglichkeit f, Insuffi-
zienz f
cervical incompetence: Zervixinsuffi-
zienz f

inlcomlpeltent [in¹kɑmpitənt] adj: un-
zulänglich, insuffizient

inlconltilnence [in¹kɑntnens] noun: 1.
Unmäßigkeit f, Zügellosigkeit f 2. (pa-
tholog.) Inkontinenz f, Incontinentia f
fecal incontinence: Stuhl-, Darmin-
kontinenz f, Incontinentia alvi
rectal incontinence: Stuhl-, Darmin-
kontinenz f, Incontinentia alvi
stress incontinence: Stressinkontinenz f
urge incontinence: Dranginkontinenz
f, Urge-Inkontinenz f
urinary incontinence: Harninkonti-
nenz f, Incontinentia urinae

inlconltilnent [in¹kɑntnənt] adj: inkon-
tinent

inlcreltion [in¹kri�ʃn] noun: 1. innere Se-
kretion f, Inkretion f 2. Inkret nt

inlcreltolry [¹inkritɔ�ri] adj: inkreto-
risch, innersekretorisch; endokrin

inlcrusltaltion [¹inkrö¹steiʃn] noun: 1.
Kruste f, Grind m, Schorf m 2. (patho-
log.) Verkrustung f, Inkrustation f

inlculbaltor [in¹kju�beitər] noun: 1.
(mikrobiol.) Brutschrank m, Inkubator
m 2. (pädiat.) Brutkasten m, Inkubator m

inlculdal [¹inku�dl, ¹iŋ-] adj: Amboss-,
Incus-

inlculdecltolmy [¹inku�dektəmi] noun:
Ambossentfernung f, Inkudektomie f

inlculdolmalllelal [¹inku�dəυ¹m�liəl]
adj: inkudomalleolar

inlculdolstalpeldilal [¹inku�dəυstə¹pidi-
əl] adj: inkudostapedial

inlcurlalble [in¹kjυərəbl] adj: (Krank-
heit) unheilbar, nicht heilbar, inkura-
bel

inlcus [¹iŋkəs, ¹in-] noun, plural -culdes
[-¹kju�diz]: Amboss m, Incus m

inlcylclolducltion [in¹saiklə¹d�kʃn] noun:
Inzyklovergenz f, Konklination f

inldelpendlent [¹ində¹pendənt] adj: un-
abhängig (of von); selbständig; unbe-
einflusst

inldex [¹indeks] noun, plural -dexles,
-dilces [-disi�z]: 1. Zeigefinger m, Index
m, Digitus secundus 2. Index m, Mess-

ziffer f, Mess-, Vergleichszahl f 3. (Uhr-)
Zeiger m; (Waage) Zunge f
body mass index: Quetelet-Index m,
Körpermasseindex m
cardiac index: Herzindex m
chemotherapeutic index: therapeuti-
sche Breite f, therapeutischer Index m
color index: Färbeindex m, Hämoglo-
binquotient m
contagion index: Infektionsindex m,
Kontagionsindex m
DMF caries index: DMF-Index m, EKF-
Index m, DMF-Zahl f
erythrocyte color index: Erythrozy-
tenfärbeindex m, Färbeindex m
Karnofsky performance index: Kar-
nofsky-Index m, Karnofsky-Skala f
mitotic index: Mitoseindex m
Pearl index: Pearl-Index m
Quetelet index: Körpermasseindex m,
Quetelet-Index m, body mass index
therapeutic index: therapeutische Brei-
te f, therapeutischer Index m

inldilcaltion [¹indi¹keiʃn] noun: 1. (An-)
Zeichen nt (of für); Hinweis m (of auf)
2. Heilanzeige f, Indikation f, Indicatio
f (for für)

inldiclaltive [in¹dikətiv] adj: krank-
heitskennzeichnend, pathognomo-
nisch, pathognostisch

inldilcaltor [¹indikeitər] noun: 1. Zeige-
finger m, Index m, Digitus secundus 2.
Musculus extensor indicis 3. Indikator
m 4. (An-)Zeiger m, Zähler m, Messer
m, Mess-, Anzeigegerät nt

inldilgesltion [¹indi¹d�estʃn] noun: 1.
Verdauungsstörung f, Indigestion f 2.
Magenverstimmung f, verdorbener
Magen m

inldigliltaltion [in¹did�ə¹teiʃn] noun:
Intussuszeption f

inldilrect [¹ində¹rekt, -dai-] adj: mittel-
bar, indirekt

inldollence [¹indəυləns] noun: 1. (Schmerz)
Unempfindlichkeit f, Schmerzlosigkeit
f, Indolenz f 2. (patholog.) langsamer
Verlauf m, langsamer Heilungsprozess m

inldollent [¹indəυlənt] adj: 1. schmerz-
unempfindlich, unempfindlich, indo-
lent 2. schmerzlos, indolent 3. langsam
voranschreitend, langsam heilend, in-
dolent

inlduced [in¹d(j)u�st] adj: 1. induziert 2.
(künstlich) herbeigeführt, induziert 3.
(physik.) sekundär, induziert, Induk-
tions-

inlducler [in¹d(j)u�sər] noun: (genet.)
Induktor m, Inducer m

inlducltion [in¹d�kʃn] noun: 1. Herbei-
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führung f, Auslösung f, Einleitung f, In-
duktion f 2. (genet.) Induktion f 3.
(physik.) Induktion f 4. (biochem.) (En-
zym-)Induktion f
induction of an abortion: Abortinduk-
tion f
ovulation induction: Ovulationsin-
duktion f

inldulratled [¹ind(j)υəreitid] adj: ver-
härtet, induriert

inldulraltion [ind(j)υə¹reiʃn] noun: Ge-
websverhärtung f, Verhärtung f, Indu-
ration f
congestive induration: Stauungsindu-
ration f
pulmonary induration: Lungenindu-
ration f

inlelbrilaltion [in¹ibri¹eiʃn] noun: (Be-)
Trunkenheit f

inlert [i¹nrt] adj: träg(e), lustlos, kraft-
los; (chem.) (reaktions-)träge, inert

inlerltia [i¹nrʃ(j)ə] noun: 1. Trägheit f,
Langsamkeit f, Schwäche f, Inertia f 2.
(Massen-)Trägheit f; Reaktionsträgheit f
uterine inertia: Wehenschwäche f,
Inertia uteri

inlfant [¹infənt] noun: Säugling m
inlfanltile [¹infəntail] adj: 1. kindlich,
im Kindesalter, infantil 2. (psychiat.)
kindisch, zurückgeblieben, unterent-
wickelt, infantil

inlfanltillism [¹infəntlizəm] noun: In-
fantilismus m

inlfarct [¹infɑ�rkt] noun: Infarkt m, in-
farziertes Areal nt
anemic infarct: ischämischer Infarkt
m, anämischer Infarkt m, weißer In-
farkt m, blasser Infarkt m
bone infarct: Knocheninfarkt m
hemorrhagic infarct: hämorrhagi-
scher Infarkt m, roter Infarkt m
renal infarct: Niereninfarkt m

inlfarcltion [in¹fɑ�rkʃn] noun: 1. Infar-
zierung f, Infarktbildung f 2. Infarkt m
anterior myocardial infarction: Vor-
derwandinfarkt m
anteroinferior myocardial infarction:
Vorderwandspitzeninfarkt m
anterolateral myocardial infarction:
anterolateraler (Myokard-)Infarkt m
cerebral infarction: Hirninfarkt m
hemorrhage cerebral infarction: hä-
morrhagischer Hirninfarkt m
intestinal infarction: Darminfarkt m
lateral myocardial infarction: Seiten-
wandinfarkt m, Lateralinfarkt m
liver infarction: Leberinfarkt m
myocardial infarction: Herz(muskel)-
infarkt m, Myokardinfarkt m, Infarkt m

posterior myocardial infarction: Hin-
terwandinfarkt m
posterolateral myocardial infarction:
posterolateraler (Myokard-)Infarkt m
pulmonary infarction: Lungeninfarkt m

inlfaust [in¹faυst] adj: ungünstig, aus-
sichtslos, infaust

inlfectled [in¹fektid] adj: infiziert (with
mit)

inlfecltion [in¹fekʃn] noun: 1. Anste-
ckung f, Infektion f 2. Infekt m, Infek-
tion f, Infektionskrankheit f
aerosol infection: Tröpfcheninfektion f
blood-borne infection: hämatogene
Infektion f
contact infection: Kontaktinfektion f
cross infection: Kreuzinfektion f
cytomegalovirus infection: Zytomega-
lie f, Zytomegalie-Syndrom nt, Zyto-
megalievirusinfektion f, zytomegale
Einschlusskörperkrankheit f
endogenous infection: endogene In-
fektion f
exogenous infection: exogene Infek-
tion f
focal infection: Fokal-, Herdinfektion f
indirect infection: Schmierinfektion f
mixed infection: Mischinfektion f
nosocomial infection: nosokomiale
Infektion f, Nosokomialinfektion f
overwhelming post-splenectomy in-
fection: Post-Splenektomiesepsis f,
Post-Splenektomiesepsissyndrom nt,
Overwhelming-post-splenectomy-
Sepsis f, Overwhelming-post-splenec-
tomy-Sepsis-Syndrom nt
secondary infection: Sekundärinfek-
tion f, Sekundärinfekt m
simultaneous infection: Simultanin-
fektion f
slow virus infection: Slow-Virus-In-
fektion f
systemic infection: Allgemeininfektion f

inlfecltiloslilty [in¹fekʃi¹ɑsəti] noun:
Ansteckungsfähigkeit f, Infektiosität f

inlfecltious [in¹fekʃəs] adj: ansteckungs-
fähig, ansteckend; übertragbar, infek-
tiös

inlfecltiouslness [in¹fekʃəsnis] noun:
➙infectiosity

inlfecltive [in¹fektiv] adj: ansteckungs-
fähig, ansteckend; übertragbar, infek-
tiös

inlfelcund [in¹fi�kənd, -¹fekənd] adj:
unfruchtbar, infertil; steril

inlfelcunldilty [¹infi¹k�ndəti] noun: (weib-
liche) Unfruchtbarkeit f, Infertilität f;
Sterilität f

inlfelrilor [in¹fiəriər] adj: 1. untere(r, s),
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inferior, Unter- 2. untergeordnet, nie-
driger, geringer

inlferltile [in¹frtl] adj: unfruchtbar, in-
fertil

inlferltillilty [¹in¹fr¹tiləti] noun: 1.
(weibliche) Unfruchtbarkeit f, Inferti-
lität f, Impotentia generandi 2. (männ-
liche) Unfruchtbarkeit f, Sterilität f, In-
fertilität f, Impotentia generandi

inlfesltaltion [infes¹teiʃn] noun: Parasi-
tenbefall m, Parasiteninfektion f, In-
festation f
flea infestation: Pulikose f

inlfestled [in¹festid] adj: verseucht, be-
fallen, infiziert

inlfilltrate [in¹filtreit]: I noun Infiltrat
nt II v einsickern (in), eindringen, in-
filtrieren

inlfilltraltion [¹infil¹treiʃn] noun: 1. In-
filtration f, Infiltrierung f 2. Infiltrat nt
calcareous infiltration: Kalkinfiltra-
tion f
pulmonary infiltration: Lungeninfil-
trat nt

inlfirlmalry [in¹frməri] noun: 1. Kran-
kenhaus nt 2. Krankenzimmer nt; Sa-
nitätsstation f

inlflamed [in¹fleimd] adj: 1. entzündet
2. brennend

inlflamlmaltion [¹inflə¹meiʃn] noun:
Entzündung f, Inflammation f, Inflam-
matio f

inlflamlmaltolry [in¹fl�mətɔ�ri�] adj:
entzündlich, phlogistisch

inlflate [in¹fleit] vt: aufblasen, aufpum-
pen

inlflulenlza [¹influ�¹enzə] noun: Grippe
f, Influenza f
abdominal influenza: Darmgrippe f
gastroenteric influenza: Magen- Darm-
grippe f
gastrointestinal influenza: Magen-
Darmgrippe f
intestinal influenza: Darmgrippe f

inlflulenlzal [¹influ�¹enzl] adj: grippear-
tig

Inlflulenlzalvilrus [influ�¹enzə¹vairəs]
noun: Influenzavirus nt

inlfralcarldilac [¹infrə¹kɑ�rdi�k] adj:
subkardial, infrakardial

inlfralcerlelbral [¹infrə¹serəbrəl] adj:
subzerebral

inlfralclalviclullar [¹infrəklə¹vikjələr]
adj: infraklavikulär, subklavikulär

inlfracltion [in¹fr�kʃn] noun: Haar-
bruch m, (Knochen-)Fissur f, Infrak-
tion f

inlfraldilalphraglmatlic [¹infrədaiə¹fr��-
m�tik] adj: infradiaphragmal, subdi-

aphragmal, subdiaphragmatisch, sub-
phrenisch, hypophrenisch, infradia-
phragmatisch

inlfralglotltic [¹infrə¹�lɑtik] adj: sub-
glottisch, infraglottisch

inlfralhyloid [¹infrə¹haiɔid] adj: subhyo-
idal, infrahyoidal, subhyoid

inlfralmamlmalry [¹infrə¹m�məri] adj:
submammär, inframammär

inlfralorlbitlal [¹infrə¹ɔ�rbitl] adj: subor-
bital, infraorbital

inlfralpaltelllar [¹infrəpə¹telər] adj: in-
frapatellar, infrapatellär, subpatellar

inlfralred [¹infrə¹red]: I noun 1. Ultra-,
Infrarot nt 2. Infrarot-, Ultrarotlicht nt,
IR-Licht nt, UR-Licht nt II adj ultra-,
infrarot

inlfralscaplullar [¹infrə¹sk�pjələr] adj:
subskapulär, subskapular, infraskapu-
lar, infraskapulär

inlfraltenltolrilal [¹infrəten¹tɔ�riəl] adj:
infratentorial, subtentorial

inlfunldiblullar [¹infən¹dibjələr] adj: 1.
trichterförmig, infundibulär 2. infun-
dibulär

inlfunldiblullecltolmy [¹infəndibjə¹lek-
təmi] noun: Infundibulektomie f, In-
fundibulumresektion f

inlfunldiblullum [¹infən¹dibjələm] noun,
plural -la [-lə]: 1. Trichter m, Infundi-
bulum nt 2. Conus arteriosus, Infundi-
bulum nt
infundibulum of uterine tube: Tuben-
trichter m, Infundibulum tubae uteri-
nae

inlfulsion [in¹fju��n] noun: 1. Infusion f
2. (pharmakol.) Aufguss m, Infus nt,
Infusum nt; Tee m
amniotic fluid infusion: Amnioninfu-
sionssyndrom nt

Inlfulsolrila [¹infjυ¹sɔ�riə] plural: Auf-
guss-, Wimpertierchen pl, Infusorien
pl, Ciliata pl

inlgesltion [in¹d�estʃn] noun: Ingestion f
inlguilnal [¹iŋ�winl] adj: inguinal
inlguilnolabldomlilnal [¹iŋ�winəυ�b-
¹dɑminl] adj: inguinoabdominal

inlguilnolcrulral [¹iŋ�winəυ¹krυərəl]
adj: inguinokrural, inguinofemoral

inlguilnollalbilal [¹iŋ�winəυ¹leibiəl] adj:
inguinolabial

inlguilnolscroltal [¹iŋ�winəυ¹skrəυtəl]
adj: inguinoskrotal

inlhallant [in¹heilənt]: I noun Inhalat nt
II adj einatmend, Inhalations-

inlhallaltion [¹inhə¹leiʃn] noun: Einat-
mung f, Einatmen nt, Inhalation

inlhallaltionlal [¹inhə¹leiʃnəl] adj: inha-
lativ, Inhalations-
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inlhale [in¹heil] v: einatmen, inhalieren
inlherlent [in¹hiərənt] adj: innewoh-
nend, innerhalb; endogen, intrinsisch

inlherlit [in¹herit]: I vt (er-)erben (from
von) II vi erben

inlherlitlalble [in¹heritəbl] adj: vererb-
bar, erblich, Erb-

inlherlitlance [in¹heritəns] noun: 1. Ver-
erbung f by inheritance erblich, durch
Vererbung 2. Erbgut nt

inlherlitled [in¹heritid] adj: ver-, ererbt,
Erb-

inlhilbiltion [¹in(h)i¹biʃn] noun: Hem-
mung f, Inhibition f
contact inhibition: Kontakthemmung
f, Dichtehemmung f
density inhibition: Kontakthemmung
f, Dichtehemmung f
end-product inhibition: Endprodukt-
hemmung f, Rückkopplungshemmung
f, feedback-Hemmung f
enzyme inhibition: Enzymhemmung f
feedback inhibition: Endprodukthem-
mung f, Rückkopplungshemmung f,
feedback-Hemmung f

inlhibliltor [in¹hibitər] noun: Hemm-
stoff m, Hemmer m, Inhibitor m
ACE inhibitor: Angiotensin-Converting-
Enzym-Hemmer m, ACE-Hemmer m
acetylcholinesterase inhibitor: Cholin-
esterasehemmer m, Cholinesterasein-
hibitor m, Acetylcholinesterasehemmer
m, Acetylcholinesteraseinhibitor m
aggregation inhibitors: Aggregations-
hemmer pl
aromatase inhibitor: Aromatasehem-
mer m
carbonic anhydrase inhibitor: Carbo-
anhydrasehemmstoff m, Carboanhy-
draseinhibitor m
cholinesterase inhibitor: Cholinestera-
sehemmer m, Cholinesteraseinhibitor m
gestagen inhibitors: Antigestagene pl
gyrase inhibitor: Gyrasehemmer m
HMG-CoA reductase inhibitor: CSE-
Hemmer m, HMG-CoA-Reduktase-
hemmer m
kallikrein inhibitor: Kallikreininhibi-
tor m
β-lactamase inhibitors: Betalaktama-
seninhibitoren pl
nidation inhibitors: Nidationshemmer pl
ovulation inhibitors: Ovulationshem-
mer pl
protease inhibitors: Proteasehemmer pl
proton pump inhibitors: Protonen-
pumpenhemmer pl
thrombin inhibitors: Thrombininhibi-
toren pl

trypsin inhibitor: Trypsininhibitor m
inljecltion [in¹d�ekʃn] noun: 1. Injek-
tion f, Einspritzung f, Spritze f 2. (phar-
makol.) Injektion f, Injektionsmittel nt,
Injektionspräparat nt 3. (patholog.)
Gefäßinjektion f 4. Blutüberfüllung f,
Kongestion f; Hyperämie f
hypodermic injection: subkutane In-
jektion f
intra-arterial injection: intraarterielle
Injektion f
intracutaneous injection: intrakutane
Injektion f, dermale Injektion f
intramuscular injection: intramusku-
läre Injektion f

inljured [¹ind�ərd]: I noun Verletzte m/f
II adj verletzt

inljulrilous [in¹d�υəriəs] adj: (gesund-
heits-)schädlich, schädigend, zerstö-
rend, deletär

inljulry [¹ind�əri] noun, plural -ries: Ver-
letzung f (to an; from durch, von);
Wunde f, Schaden m, Schädigung f,
Trauma nt
blast injury: Explosions-, Detonation-,
Knalltrauma nt
corrosive injury: Verätzung f
deceleration injury: Dezelerations-
trauma nt
head injury: 1. Kopfverletzung f, -trau-
ma nt 2. Schädelverletzung f, -trauma nt
radiation injury: Strahlenschädigung
f, Strahlenschaden m
whiplash injury: Peitschenschlagphä-
nomen nt, Schleudertrauma nt, Whip-
lash-Syndrom nt

inlnate [i¹neit, ¹ineit] adj: 1. angeboren
(in); kongenital; hereditär 2. innewoh-
nend, eigen (in)

inlnerlvaltion [¹inər¹veiʃn] noun: nerva-
le Versorgung f, Innervation f

inlnoclulous [i¹nɑkjəwəs] adj: harmlos
inloclullalble [i¹nɑkjələbl] adj: inoku-
lierbar, impfbar

inloclullate [i¹nɑkjəleit] v: 1. inokulie-
ren 2. (mikrobiol.) impfen, beimpfen,
überimpfen, inokulieren

inloclullaltion [i¹nɑkjə¹leiʃn] noun: Be-
impfung f, Überimpfung f, Impfung f,
Inokulation f

inloplerlalble [in¹ɑpərəbl] adj: inopera-
bel, nicht operierbar

inlorlganlic [¹inɔ�r¹��nik] adj: 1. anor-
ganisch 2. unorganisch

inloslcullaltion [in¹ɑksjə¹leiʃn] noun:
Anastomose f

inlolselmia [inə¹si�miə] noun: 1. Inositä-
mie f 2. Hyperfibrinämie f

inlolsiltol [i¹nəυsitɔl, -təυl] noun: 1.

inositol
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Inosit nt, Inositol nt 2. meso-Inosit m,
meso-Inositol nt, myo-Inosit m, myo-
Inositol nt

inlolsiltollulria [¹inəυ¹saitɔ¹l(j)υəriə]
noun: Inositurie f, Inositolurie f

inlolsiltulria [¹inəsi¹t(j)υəriə] noun:
Inositurie f, Inositolurie f

inlolsulria [inə¹s(j)υəriə] noun: 1. Ino-
siturie f, Inositolurie f 2. (Hyper-)Fibrin-
urie f

ilnoltroplic [¹inə¹trɑpik, -¹trəυp-] adj:
inotrop

ilnotlrolpism [i¹nɑtrəpizəm] noun: ino-
trope Wirkung f, Inotropie f

inlsallilvate [in¹s�liveit] v: (Nahrung)
einspeicheln

inlsallilvaltion [in¹s�li¹veiʃn] noun: (Nah-
rung) Insalivation f

inlsanlilty [in¹s�nəti] noun: 1. (psychi-
at.) Geisteskrankheit f, Irresein nt, Irr-
sinn m, Wahnsinn m, Insania f 2. Ver-
rücktheit f, Tollheit f, Wahnsinn m

Inlseclta [in¹sektə] plural: Insekten pl,
Hexapoda pl

inlsecltilcidlal [in¹sekti¹saidl] adj: insek-
tizid

inlsecltilcide [in¹sektisaid] noun: Insek-
tenvertilgungsmittel nt, Insektizid nt

inlsemlilnaltion [in¹semi¹neiʃn] noun: 1.
Befruchtung f, Insemination f 2. (bio-
log.) Befruchtung f, Besamung f, Inse-
mination f 3. (Ein-)Pflanzen nt
artificial insemination: künstliche Be-
fruchtung f, artifizielle Insemination f

inlsenlsilble [in¹sensibl] adj: ohnmäch-
tig, bewusstlos

inlserltion [in¹srʃn] noun: 1. (Muskel)
Ansatz m, Insertion f 2. (genet.) Einfü-
gung f, Insertion f

inlsollaltion [¹insəυ¹leiʃn] noun: 1. Son-
nenbestrahlung f, Insolation f 2. Son-
nenstich m, Insolation f

inlsollulble [in¹sɑljəbl] adj: unlöslich,
insolubel

inlsomlnia [in¹sɑmniə] noun: Schlaflo-
sigkeit f, Insomnie f, Insomnia f

inlspecltion [in¹spekʃn] noun: äußerli-
che Untersuchung f, Inspektion f

inlspilrate [¹inspireit] noun: eingeatme-
tes Gas nt, Inspirat nt; Inhalat nt

inlspilraltion [¹inspə¹reiʃn] noun: Einat-
mung f, Inspiration f
periodic deep inspiration: Seufzerat-
mung f

inlspilraltolry [in¹spaiərətɔ�ri, -təri]
adj: inspiratorisch

inlstilllaltion [instə¹leiʃn] noun: Ein-
träufelung f, Instillation f

inlsuldaltion [¹insjə¹deiʃn] noun: Insu-

dation f
inlsuflfilcienlcy [¹insə¹fiʃənsi] noun, plu-
ral -cies: 1. Funktionsschwäche f, Insuf-
fizienz f 2. Unzulänglichkeit f; Untaug-
lichkeit f, Unfähigkeit f
adrenocortical insufficiency: Neben-
nierenrindeninsuffizienz f, NNR-Insuf-
fizienz f, Hypoadrenokortizismus m,
Hypokortikalismus m, Hypokortizis-
mus m
basilar insufficiency: Basilarisinsuffi-
zienz f
cardia insufficiency: Kardiainsuffi-
zienz f
cerebrovascular insufficiency: zere-
brovaskuläre Insuffizienz f
coronary insufficiency: Koronarinsuf-
fizienz f
mitral insufficiency: Mitral(klappen)-
insuffizienz f
ovarian insufficiency: Ovarialinsuffi-
zienz f
pancreatic insufficiency: Pankreasin-
suffizienz f
placental insufficiency: Plazentainsuf-
fizienz f
pulmonary insufficiency: 1. respirato-
rische Insuffizienz f 2. (kardiol.) Pul-
monalisinsuffizienz f, Pulmonal(klap-
pen)insuffizienz f
renal insufficiency: Niereninsuffizienz f
respiratory insufficiency: respiratori-
sche Insuffizienz f
testicular insufficiency: Hodeninsuffi-
zienz f

inlsuflfilcient [¹insə¹fiʃənt] adj: unzu-
länglich, ungenügend, insuffizient

inlsuflflaltion [¹insə¹fleiʃn] noun: 1. Ein-
blasen nt, Insufflation f 2. Einblasung f;
Ausblasung f

inlsulla [¹ins(j)ələ] noun: Insel f, Insel-
rinde f, Lobus insularis

inlsullar [¹ins(j)ələr] adj: Insel-
inlsullin [¹insələn, ¹ins(j)υ-] noun: In-
sulin nt
depot insulin: Depotinsulin nt
human insulin: Humaninsulin nt

inlsullinlase [¹insəlineiz] noun: Insulin-
ase f

inlsullinlelmia [¹ins(j)əli¹ni�miə] noun:
Hyperinsulinämie f

inlsullinlliploldysltrolphy [¹ins(j)əlin¹li-pə¹distrəfi] noun: Insulinlipodystro-
phie f

inlsullilnolma [¹ins(j)əli¹nəυmə] noun,
plural -mas, -malta [ ins(j)əli¹nəυmə-
tə]: Insulinom nt, B-Zell-Tumor m

inlsullism [¹ins(jəlizəm] noun: Hyperin-
sulinismus m
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inlsulliltis [ins(j)ə¹laitis] noun: Insulitis f
inlsullolma [ins(j)ə¹ləυmə] noun: ➙in-
sulinoma

inlteglulment [in¹te�jəmənt] noun: 1.
Bedeckung f, Hülle f, Integument nt 2.
common integument äußere Haut f,
Integumentum commune

inlteglulmenltal [in¹te�jə¹mentl] adj:
Haut-

inltelllilgent [in¹telid�ənt] adj: 1. klug,
geistig begabt, intelligent 2. vernünftig,
verständig; vernunftbegabt

inltenltion [in¹tenʃn] noun: 1. Absicht f,
Vorhaben nt, Intention f 2. Heilprozess
m, Wundheilung f, Intention f

inlterlacltion [intər¹�kʃn] noun: Wech-
selwirkung f, Interaktion f
drug interaction: Arzneimittelinterak-
tion f, Medikamenteninteraktion f

inlterlarlyltelnoid [¹intər�ri¹ti�nɔid, in-
tərə¹ritnɔid] adj: interarytänoid

inlterlaltrilal [¹intər¹eitriəl] adj: (Herz)
interatrial

inlterlaulriclullar [¹intərɔ�¹rikjələr] adj:
(Herz) interatrial

inlterlbrain [¹intərbrein] noun: Zwi-
schenhirn nt, Diencephalon nt

inlterlcallarly [in¹trkə¹leri�, ¹intər¹k�-
ləri] adj: eingekeilt, interkaliert, inter-
kalar

inlterlcaplilllarly [¹intər¹k�pəleri�, in-
tərkə¹piləri] adj: interkapillär

inlterlcarlpal [¹intər¹kɑ�rpl] adj: inter-
karpal

inlterlcelllullar [¹intər¹seljələr] adj: in-
terzellular, interzellulär

inlterlcerlelbral [¹intər¹serəbrəl] adj: in-
terzerebral, interhemisphärisch

inlterlcourse [¹intərkɔ�rs, intərkəυrs]
noun: (Geschlechts-)Verkehr m,Koitus m
intercourse with a condom: Coitus
condomatus
first intercourse: Kohabitarche f

inlterlcrilcolthylrotlolmy [¹intər¹kraikə-
θai¹rɑtəmi] noun: Interkrikothyreoto-
mie f

inlterlcritlilcal [¹intər¹kritikəl] adj: in-
terkritisch

inlterlcrulral [¹intər¹krυərəl] adj: inter-
krural

inlterlculnelilform [¹intər¹kju�n(i)ifɔ�rm]
adj: intercuneiform

inlterlcurlrent [¹intər¹krənt] adj: hin-
zukommend, interkurrent, interkur-
rierend

inlterldenltal [¹intər¹dentl] adj: inter-
dental

inlterldiglit [¹intər¹did�it] noun: Inter-
digitalraum m

inlterldigliltal [¹intər¹did�itl] adj: inter-
digital

inlterlferlence [¹intər¹fiərəns] noun: 1.
Störung f, Behinderung f, Hemmung f
(with); Beeinträchtigung f (with) 2.
Überlagerung f, Interferenz f
drug interference: Arzneimittelinterfe-
renz f
virus interference: Virusinterferenz f

inlterlferlon [¹intər¹fiərɑn] noun: Inter-
feron nt
interferon-α: Leukozyteninterferon nt,
α-Interferon nt
interferon-γ: Immuninterferon nt, γ-
Interferon nt

inlterlglultelal [¹intər¹�lu�tiəl] adj: in-
terglutäal, intergluteal, internatal

inlterlhemlilspherlic [¹intər¹hemi¹sferik]
adj: interhemisphärisch, interzerebral

inltelrilor [in¹tiəriər]: I noun das Innere;
Innenraum m II adj 1. innen, Innen- 2.
privat, intern

inlterlleulkin [¹intərlu�kin] noun: Inter-
leukin nt

inlterllolbiltis [¹intərləυ¹baitis] noun:
Interlobärpleuritis f, Pleuritis interlo-
baris

inlterlmemlbralnous [¹intər¹membrə-
nəs] adj: intermembranös

inlterlmenlstrulal [¹intər¹menstrυəl,
-strəwəl, -strəl] adj: intermenstrual,
intermenstruell

inlterlmenlstrulum [¹intər¹menstr(υ)əm,
-strəwəm] noun, plural -strulums,
-strua [-str(υ)ə, -strəwə]: Intermens-
trualphase f, Intermenstruum nt

inlterlmetlalcarlpal [¹intərmetə¹kɑ�rpəl]
adj: intermetakarpal

inlterlmetlaltarlsal [¹intər¹metə¹tɑ�rsl]
adj: intermetatarsal

inlterlmitltent [¹intər¹mitnt] adj: inter-
mittierend; unzusammenhängend; un-
terbrochen, diskontinuierlich

inlterlmuslcullar [¹intər¹m�skjələr] adj:
intermuskulär

inlterlnal [in¹trnl]: I internals plural in-
nere Organe pl II adj 1. innere(r, s), in-
tern, Innen- 2. innerlich (anzuwenden)
for internal application/use zum inne-
ren Gebrauch, zur inneren Anwendung

inlterlnaltal [¹intər¹neitl] adj: internatal,
interglutäal, intergluteal

inlterlnodlal [¹intər¹nəυdl] adj: interno-
dal

inlterlnode [¹intərnəυd] noun: interno-
dales Segment nt, Internodium nt

inlterlolcepltion [¹intərəυ¹sepʃn] noun:
Intero(re)zeption f, Entero(re)zeption f

inlterlolcepltive [¹intər¹septiv] adj: en-
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terozeptiv, interozeptiv, interorezeptiv,
enterorezeptiv

inlterloclullar [¹intər¹ɑkjələr] adj: inter-
okular

inlterloslselous [¹intər¹ɑsiəs] adj: Kno-
chen verbindend, interossär

inlterlparloxlyslmal [¹intərp�rək¹siz-
məl] adj: interparoxysmal

inlterlperlsonlal [¹intər¹prsnəl] adj:
interpersonell, interpersonal

inlterlphallanlgelal [¹intərfə¹l�nd�iəl]
adj: interphalangeal

inlterlphase [¹intərfeiz] noun: Interpha-
se f

inlterlsex [¹intərseks] noun: Intersexua-
lität f

inlterlsexlulallilty [¹intərsekʃə¹w�ləti]
noun: Intersexualität f

inlterlspace [¹intərspeis] noun: Zwischen-
raum m

inlterlspilnous [intər¹spainəs] adj: Dorn-
fortsätze verbindend, interspinal

inlterlstice [in¹trstis] noun, plural 
-sticles [-stəsiz]: 1. (schmale) Lücke
oder Spalte f; Zwischenraum m 2. (Ge-
webs-)Zwischenraum m, Interstitium nt

inlterlstiltial [¹intər¹stiʃl] adj: intersti-
tiell

inlterltarlsal [¹intər¹tɑ�rsl] adj: intertar-
sal

inlterltriglilnous [¹intər¹trid�ənəs] adj:
intertriginös

inlterltrilgo [¹intər¹trai�əυ] noun: Wund-
sein nt, (Haut-)Wolf m, Intertrigo f,
Dermatitis intertriginosa

inlterltrolchanlterlic [¹intərtrəυkən¹ter-
ik] adj: intertrochantär

inlterlval [¹intərvəl] noun: (zeitlicher
und räumlicher) Abstand m, Intervall
nt at five-minute intervals in Abstän-
den von fünf Minuten, alle fünf Minu-
ten at four-hourly intervals alle vier
Stunden, vierstündlich

inltesltilnal [in¹testənl] adj: intestinal;
enterisch, intestinal

inltesltine [in¹testin] noun: Darm m;
(anatom.) Intestinum nt; intestines
plural Eingeweide pl, Gedärme pl
blind intestine: Blinddarm m, Zäkum
nt
empty intestine: Jejunum nt
large intestine: Dickdarm m, Intesti-
num crassum
small intestine: Dünndarm m, Intesti-
num tenue
straight intestine: End-, Mastdarm m,
Rektum nt, Rectum nt, Intestinum rec-
tum

intestino-intestinal adj: intestino-intesti-

nal
inltilma [¹intimə] noun, plural -mae 
[-mi�]: Intima f, Tunica intima

inltilmal [¹intiməl] adj: Intima-
inltilmiltis [intə¹maitis] noun: Intimitis
f, Intimaentzündung f

inltollerlance [in¹tɑlərəns] noun: Über-
empfindlichkeit f (to gegen); Unver-
träglichkeit f, Intoleranz f
disaccharide intolerance: Disaccharid-
intoleranz f
fructose intolerance: (erbliche) Fruk-
toseintoleranz f, Fruktoseintoleranz-
syndrom nt
lactose intolerance: Laktoseintoleranz
f, -malabsorption f

inltoxlilcant [in¹tɑksikənt] noun: Rausch-
mittel nt

inltoxlilcaltion [in¹tɑksi¹keiʃn] noun:
Vergiftung f, Intoxikation f; Toxikose f
alcohol intoxication: Betrunkenheit f,
Alkoholrausch m

intra-abdominal adj: intraabdominell,
endoabdominal, intraabdominal

intra-acinous adj: intraazinär, intraazi-
nös

intra-alveolar adj: intraalveolär
intra-appendicular adj: intraappendiku-
lar

intra-arterial adj: intraarteriell
intra-articular adj: intraartikulär
intra-atrial adj: (Herz) intraatrial
intra-auricular adj: (Herz) intraatrial
inltralbronlchilal [¹intrə¹brɑŋkiəl] adj:
intrabronchial, endobronchial

inltralcanlalliclullar [¹intrə¹k�nə¹likjə-
lər] adj: intrakanalikulär

inltralcaplsullar [¹intrə¹k�ps(j)ələr] adj:
intrakapsulär

inltralcarldilac [¹intrə¹kɑ�rdi�k] adj:
intrakardial, endokardial

inltralcarlpal [¹intrə¹kɑ�rpl] adj: intra-
karpal

inltralcarltillaglilnous [¹intrə¹kɑ�rtə-
¹l�d�inəs] adj: intrakartilaginär, en-
dochondral, enchondral

inltralcelllullar [¹intrə¹seljələr] adj: in-
trazellulär, intrazellular

inltralcerlelbelllar [¹intrəserə¹belər] adj:
intrazerebellär

inltralcerlelbral [¹intrə¹serəbrəl, intrə-
sə¹ri�brəl] adj: intrazerebral

inltralcerlvilcal [¹intrə¹srvikl, intrəsr-
¹vaikl] adj: intrazervikal, endozervikal

inltralchonldral [¹intrə¹kɑndrəl] adj: in-
trakartilaginär, endochondral, enchon-
dral

inltralcollic [¹intrə¹kɑlik] adj: intrako-
lisch

interocular
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inltralcorldilal [¹intrə¹kɔ�rdiəl, -d�əl]
adj: intrakardial, endokardial

inltralcorlpolrelal [¹intrəkɔ�r¹pɔ�riəl]
adj: intrakorporal

inltralcorlpuslcullar [¹intrəkɔ�r¹p�skjəl-
ər] adj: intrakorpuskulär, endoglobu-
lär intraglobulär, intraglobular, endo-
korpuskulär; intraerythrozytär

inltralcralnilal [¹intrə¹kreiniəl] adj: in-
trakranial, endokranial, endokraniell,
intrakraniell

inltralcultalnelous [¹intrəkju¹teiniəs]
adj: intradermal, intrakutan

inltralcyltolplaslmic [¹intrəsaitə¹pl�z-
mik] adj: intrazytoplasmatisch

inltralderlmal [¹intrə¹drməl] adj: intra-
dermal, intrakutan

inltralducltal [¹intrə¹d�ktl] adj: intra-
ductal, intraduktal

inltralduloldelnal [¹intrə¹d(j)u�əυ¹di�nl]
adj: intraduodenal

inltraldulral [¹intrə¹d(j)υərəl] adj: intra-
dural

inltralemlbrylonlic [¹intrəembri¹ɑnik]
adj: intraembryonal

inltraleplilderlmal [¹intrəepi¹drml] adj:
intraepidermal, endoepidermal

inltraleplilthellilal [¹intrəepi¹θi�liəl] adj:
intraepithelial, endoepithelial

inltralelrythlrolcytlic [¹intrəi¹riθrə¹sitik]
adj: intraerythrozytär

inltralgasltric [¹intrə¹��strik] adj: in-
tragastral, endogastral

inltralglanldullar [¹intrə¹�l�nd�ələr]
adj: intraglandulär

inltralhelpatlic [¹intrəhi¹p�tik] adj: in-
trahepatisch

inltraljuglullar [¹intrə¹d���jələr] adj:
intrajugular

inltrallalrynlgelal [¹intrələ¹rind�(i)əl]
adj: endolaryngeal, intralaryngeal

inltralliglalmenltous [¹intrəli�ə¹mentəs]
adj: intraligamentär

inltralmamlmalry [¹intrə¹m�məri] adj:
intramammär

inltralmelaltal [¹intrəmi¹eitl] adj: intra-
meatal

inltralmedlulllarly [¹intrə¹medjəleri�]
adj: intramedullär

inltralmemlbralnous [¹intrə¹membrə-
nəs] adj: intramembranös

inltralmelninlgelal [¹intrəmi¹nind�iəl]
adj: intrameningeal

inltralmiltolchonldrilal [¹intrə¹maitə-
¹kɑndriəl] adj: intramitochondrial

inltralmulral [¹intrə¹mjυərəl] adj: intra-
mural

inltralmuslcullar [¹intrə¹m�skjələr] adj:
intramuskulär

inltralmylolcarldilal [¹intrəmaiə¹kɑ�r-
diəl] adj: intramyokardial

inltralmylolmeltrilal [¹intrə¹maiə¹mi�-
triəl] adj: intramyometrial

inltralnalsal [¹intrə¹neizl] adj: intrana-
sal, endonasal

inltralneulral [¹intrə¹njυərəl] adj: endo-
neural, intraneural

inltralnulclelar [¹intrə¹n(j)u�kliər] adj:
intranukleär, endonuklear, endonukleär

inltraloclullar [¹intrə¹ɑkjələr] adj: intra-
okular, intraokulär

inltraloplerlaltive [¹intrə¹ɑp(ə)rətiv]
adj: intraoperativ

inltralolral [¹intrə¹əυrəl] adj: intraoral
inltraloslselous [¹intrə¹ɑsiəs] adj: intra-
ossär, endostal, intraossal

inltralparlenlchymlaltous [¹intrə¹p�rəŋ-
¹kimətəs] adj: intraparenchymal, in-
traparenchymatös

inltralparltum [¹intrə¹pɑ�rtəm] adj: in-
trapartal, intra partum

inltralpellvic [¹intrə¹pelvik] adj: intra-
pelvin, endopelvin

inltralperlilcarldilac [¹intrə¹peri¹kɑ�r-
di�k] adj: intraperikardial, endoperi-
kardial

inltralperliltolnelal [¹intrə¹peritə¹ni�əl]
adj: endoperitoneal, intraperitoneal,
intraperitonäal

inltralplalcenltal [¹intrəplə¹sentl] adj:
intraplazentar

inltralpleulral [¹intrə¹plυərəl] adj: intra-
pleural

inltralprosltatlic [¹intrəprɑs¹t�tik] adj:
intraprostatisch

inltralpullmolnarly [¹intrə¹p�lməneri]
adj: intrapulmonal

inltralrecltal [¹intrə¹rektl] adj: im intra-
rektal

inltralrelnal [¹intrə¹ri�nl] adj: intrarenal
inltralrhalchidlilan [¹intrərə¹kidiən] adj:
intraspinal

inltralsclelral [¹intrə¹skliərəl] adj: intra-
skleral

inltralseglmenltal [¹intrəse�¹mentl] adj:
intrasegmental

inltralspilnal [¹intrə¹spainl] adj: intra-
spinal

inltralsplenlic [¹intrə¹splenik] adj: in-
nerhalb der Milz

inltralthelcal [¹intrə¹θi�kl] adj: intrathe-
kal

inltraltholraclic [¹intrəθɔ¹r�sik] adj: en-
dothorakal, intrathorakal

inltraltonlsilllar [¹intrə¹tɑnsilər] adj: in-
tratonsillar, intratonsillär

inltraltralchelal [¹intrə¹treikiəl] adj: in-
tratracheal, endotracheal

intratracheal

969

I



inltraltulbal [¹intrə¹t(j)u�bl] adj: intra-
tubar

inltraltymlpanlic [¹intrətim¹p�nik] adj:
intratympanal, intratympanisch

inltralulrelterlal [¹intrəjυə¹ri�tərəl] adj:
intrauretär, intraureterisch

inltralulrelthral [¹intrəjυə¹ri�θrəl] adj:
intraurethral, endourethral

inltralulterline [¹intrə¹ju�tərin, -rain]
adj: intrauterin, endouterin

inltralvaglilnal [¹intrə¹v�d�ənl] adj:
intravaginal

inltralvaslcullar [¹intrə¹v�skjələr] adj:
intravasal, intravaskulär

inltralvelnous [¹intrə¹vi�nəs] adj: intra-
venös

inltralvenltriclullar [¹intrəven¹trikjələr]
adj: intraventrikulär, intraventrikular

inltralverltelbral [¹intrə¹vrtəbrəl] adj:
intraspinal

inltralveslilcal [¹intrə¹vesikəl] adj: intra-
vesikal

inltralviltal [¹intrə¹vaitl] adj: intravital,
intra vitam

intra viltam [¹intrə ¹vaitəm] adj: intra-
vital, intra vitam

inltralvitlrelous [¹intrə¹vitriəs] adj: in-
travitreal

inltrinlsic [in¹trinsik] adj: endogen, in-
trinsisch

inltroliltus [in¹trəυətəs] noun, plural in-
trolitus: Eingang m, Introitus m
vaginal introitus: Scheideneingang m,
Ostium vaginae

inltrolspecltion [¹intrəυ¹spekʃn] noun:
Introspektion f

inltrolspecltive [¹intrəυ¹spektiv] adj: in-
trospektiv

in ltrolsuslcepltion [¹intrəυsə¹sepʃn]
noun: Intussuszeption f

inltrolverlsion [¹intrəυ¹vr�n, -ʃn] noun:
Introversion f

inltrolvert [¹intrəυvrt] adj: introver-
tiert

inltulbaltion [¹int(j)u�¹beiʃn] noun: In-
tubation f

inltulmeslcence [¹int(j)u�¹mesəns] noun:
1. Anschwellung f, Intumeszenz f 2. An-
schwellen nt

inltuslsuslcepltion [¹intəsə¹sepʃn] noun:
Invagination f, Indigitation f, Intussus-
zeption f

in ltus lsus lcep ltum [¹intəsə¹septəm]
noun, plural -ta [-tə]: Invaginat nt, In-
tussuszeptum nt

in ltus lsus lcip li lens [¹intəsə¹sipiənz]
noun, plural -enltes [-sipi¹enti�z]: In-
vaginans nt, Intussuszipiens nt

in utero adj: intrauterin, endouterin

inlvaclcilnaltion [in¹v�ksə¹neiʃn] noun:
Invakzination f

inlvaglilnaltion [in¹v�d�ə¹neiʃn] noun:
1. Einstülpen nt, Einstülpung f, Einfal-
tung f, Invagination f 2. (embryolog.)
Invagination f 3. (patholog.) Invagina-
tion f, Indigitation f, Intussuszeption f

inlvalsion [in¹vei�n] noun: 1. (Erreger)
Eindringen nt, Invasion f 2. (mikro-
biol.) Invasion f 3. (pharmakol.) Inva-
sion f 4. (Tumor) Invasion f; Infiltration f

inlvalsive [in¹veiziv] adj: 1. (patholog.)
eindringend, invasiv 2. (chirurg.) inva-
siv

inlverse [in¹vrs, ¹invrs] adj: umge-
kehrt, entgegengesetzt, invers

inlverlsion [in¹vrʃn, -�n] noun: 1. Um-
kehrung f, Inversion f 2. (Chromoso-
men-)Inversion f
inversion of chromosome: Chromoso-
meninversion f
inversion of uterus: Inversio uteri f

inlvertled [in¹vrtid] adj: 1. umgekehrt,
invertiert 2. homosexuell, homophil,
homoerotisch

inlvetlerlate [in¹vetərit] adj: (Krank-
heit) hartnäckig, verschleppt, invete-
riert

inlvislilble [in¹vizəbl] adj: unsichtbar,
invisibel

in vilvo [in ¹vi�vəυ] adj: intravital, intra
vitam

inlvollunltarly [in¹vɑlən¹teri�, -təri] adj:
1. unwillkürlich 2. unfreiwillig 3. unab-
sichtlich, unbeabsichtigt, ungewollt

inlvollultion [¹invə¹lu�ʃn] noun: 1. Rück-
bildung f, Rückentwicklung f, Involu-
tion f 2. (psychiat.) Involution f
postpartum involution of uterus:
postpartale Uterusinvolution f, Involu-
tio uteri

ioldine [¹aiədain, -din, -di�n] noun: Jod
nt, Iod nt

5-ioldoldeloxlylurlildine [ai¹əυdədi¹ɑksi-
¹jυəridi�n] noun: Idoxuridin nt, Jodo-
desoxyuridin nt

ioldolphil [¹aiəυdəfil] adj: jodophil
ioldoplsin [aiə¹dɑpsin] noun: Iodopsin nt
ioldolthylrolnine [ai¹əυdə¹θairəni�n]
noun: Jodthyronin nt

ioldoltylrolsine [ai¹əυdə¹tairəsi�n] noun:
Jodtyrosin nt

ion [¹aiən, ¹aiɑn] noun: Ion nt
hydronium ion: Hydroniumion nt, Hy-
droxoniumion nt

ion-exchanger noun: Ionenaustauscher pl
ilonlic [ai¹ɑnik] adj: ionisch
ionlolpholretlic [ai¹ɑnəfə¹retik] adj:
elektrophoretisch
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iolnoltherlalpy [¹aiənə¹θerəpi] noun: Io-
nentherapie f, Kataphorese f, Iontopho-
rese f

ionltolpholrelsis [ai¹ɑntəfə¹ri�sis] noun:
Ionentherapie f, Kataphorese f, Ionto-
phorese f

ionltolpholretlic [ai¹ɑntəfə¹retik] adj:
iontophoretisch

I-para noun: Erstgebärende f, Primipara f
iplsillatlerlal [¹ipsə¹l�tərəl] adj: homo-
lateral, gleichseitig, ipsilateral

irildal [i¹rirədl, ¹air-] adj: Iris-, Irido-
irildallgia [irə¹d�ld�(i)ə] noun: Iris-
schmerz m, Iridalgie f

irildecltolmy [¹iri¹dektəmi] noun: Iri-
dektomie f

irildenlcleilsis [¹iriden¹klaisis] noun: Iri-
denkleisis f

iridlilan [i¹ridiən, ai¹-] adj: Iris-, Irido-
irildolcaplsulliltis [¹iridəυk�psə¹laitis]
noun: Iridokapsulitis f

irildolcholroidliltis [¹iridəυ¹kɔ�rɔi¹dai-
tis] noun: Iridochorioiditis f

irildolcorlnelolsclelrecltolmy [¹iridəυ-

¹kɔ�rniəυskli¹rektəmi] noun: Irido-
korneosklerektomie f

irildolcycllecltolmy [¹iridəυsik¹lektəmi]
noun: Iridozyklektomie f

irildolcyclliltis [¹iridəυsik¹laitis, -sai-]
noun: Iridozyklitis f, Iridocyclitis f

irildolcylclolcholroidliltis [¹iridəυsaiklə-

¹kɔ�rɔi¹daitis] noun: Iridozyklocho-
rioiditis f

irildolcysltecltolmy [¹iridəυsis¹tektəmi]
noun: Iridozystektomie f

irildoldilaglnolsis [¹iridəυdaiə�¹nəυsis]
noun: Augendiagnose f, Iridodiagnose f

irildoldilallylsis [¹iridəυdai¹�lisis] noun:
Irisablösung f vom Ziliarrand, Iridodi-
alyse f

irildoldillaltor [¹iridəυdai¹leitər]: I noun
Musculus dilatator pupillae II adj pu-
pillenerweiternd

irildoldolnelsis [¹iridəυdə¹ni�sis] noun:
Irisschlottern nt, Iridodonesis f

irildolkerlaltitlic [¹iridəυkerə¹taitik] adj:
iridokeratitisch

irildolkerlaltiltis [¹iridəυkerə¹taitis]
noun: Iridokeratitis f, Keratoiritis f,
Korneoiritis f

irildoplalthy [iri¹dɑpəθi] noun: Iridopa-
thie f

irildolperlilphalkiltis [¹iridəυ¹perifə¹kai-
tis, ¹airi-] noun: Iridoperiphakitis f

irildolplelgia [¹iridəυ¹pli�d�(i)ə] noun:
Iridoplegie f

irildopltolsis [¹iridɑp¹təυsis, ¹airi-] noun:
Irisprolaps m, Iridoptose f

irildolpulpilllarly [¹iridəυ¹pju�pələri,

-¹leri�, ¹airi-] adj: iridopupillär
irildolrhexlis [¹iridəυ¹reksis] noun: 1.
Irisriss m, Iridorrhexis f 2. Irisabriss m

irildoslchilsis [¹iri¹dɑskəsis, ¹airi-] noun:
Iridoschisis f

irildolsclelrotlolmy [¹iridəυskli¹rɑtəmi]
noun: Iridosklerotomie f

irildotlolmy [¹iri¹dɑtəmi, ¹airi-] noun:
Iridotomie f

ilris [¹aiəris] noun: Regenbogenhaut f,
Iris f
detached iris: Irisablösung f vom Zili-
arrand, Iridodialyse f
umbrella iris: Napfkucheniris f, Iris
bombans/bombata

irisloplsia [airis¹ɑpsiə] noun: Regenbo-
genfarbensehen nt

iritlic [ai¹ritik, i¹r-] adj: iritisch
iriltis [ai¹raitis, i¹r-] noun: Iritis f, Re-
genbogenhautentzündung f
hypopyon iritis: Hypopyoniritis f

iritlolmy [ai¹ritəmi] noun: Iridotomie f
ilron [¹aiərn]: I noun Eisen nt, (chem.)
Ferrum nt II adj eisern, Eisen-; eisen-
farbig

ilrotlolmy [ai¹rɑtəmi] noun: Iridotomie f
irlraldilate [i¹reidieit] v: (Licht) aus-
strahlen, verbreiten; (Strahlen) aussen-
den

irlraldilaltion [i¹reidi¹eiʃn] noun: Aus-
breitung f, Irradiation f; (Licht) Aus-
strahlung f, Aussendung f; Strahlungs-
intensität f; spezifische Strahlungs-
energie f

irlrelduclilble [¹iri¹d(j)u�səbl] adj: (Her-
nie) nicht reponierbar, (Fraktur) nicht
einrenkbar, irreponibel

irlrelverslilble [iri¹vrsəbl] adj: 1. nicht
umkehrbar, irreversibel 2. unwiderruf-
lich, unabänderlich

irlrilgaltion [iri¹�eiʃn] noun: 1. (Aus-,
Durch-)Spülung f, Spülen nt, Irrigation
f 2. (Spül-)Lösung f, Irrigans nt
bladder irrigation: Blaseninstillation f
vaginal irrigation: Vaginalspülung f

irlriltalbillilty [¹irətə¹biləti] noun: 1.
(physiolog.) Reiz-, Erregbarkeit f, Irri-
tabilität f 2. (psychol.) irritierbares We-
sen nt, Irritierbarkeit f

irlriltalble [¹iritəbl] adj: reizbar, erreg-
bar, irritabel

irlriltant [¹iritnt] noun: Reizstoff m, Irri-
tans nt

irlriltaltion [iri¹teiʃn] noun: Reiz m, Rei-
zung f

islchelmia [i¹ski�miə] noun: Ischämie f
islchelmic [i¹ski�mik] adj: ischämisch
islchiladlic [¹iski¹�dik] adj: ischiatisch
islchilal [¹iskiəl] adj: ischiatisch
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islchilallgia [¹iski¹�ld�(i)ə] noun: 1.
Hüftschmerz m, Ischialgie f 2. Ischias
m/nt/f, Ischiassyndrom nt

islchilolcoclcyglelal [¹iskiəυkɑk¹sid�iəl]
adj: ischiokokzygeal

islchilolfemlolral [¹iskiəυ¹femərəl] adj:
ischiofemoral

islchilolrecltal [¹iskiəυ¹rektl] adj: ischio-
rektal

islchilolsalcral [¹iskiəυ¹s�krəl] adj: ischio-
sakral

islchilum [¹iskiəm] noun, plural -chia 
[-kiə]: Sitzbein nt, Ischium nt, Os ischii

islchulretlic [¹iskjə¹retik] adj: ischurisch
islchulria [is¹k(j)υəriə] noun: Ischurie f
ilsolaglglultilnaltion [¹aisəə¹�lu�tə¹nei-
ʃn] noun: Isoagglutination f

ilsolanltilbodly [aisə¹�ntibɑdi] noun:
Alloantikörper m, Isoantikörper m

ilsolanltilgen [aisə¹�ntid�ən] noun: Al-
loantigen nt, Isoantigen nt

ilsolcallorlic [¹aisəkə¹lɔ�rik] adj: äquika-
lorisch, isokalorisch

ilsolcholria [¹aisə¹kəυriə] noun: Isokorie f
ilsolchrolmatlic [¹aisəkrəυ¹m�tik] adj:
isochrom, isochromatisch

ilsolchrolmolsome [¹aisə¹krəυməsəυm]
noun: Isochromosom nt

ilsolcitlrate [¹aisə¹saitreit] noun: Isoci-
trat nt, Isozitrat nt

ilsolcorltex [¹aisə¹kɔ�rteks] noun: 1.
Isokortex m 2. Neokortex m

ilsolellecltric [¹aisəi¹lektrik] adj: iso-
elektrisch

ilsolgelnelic [¹aisəd�ə¹ni�ik] adj: isogen,
syngen, isogenetisch, syngenetisch

ilsolgenlic [¹aisə¹d�enik] adj: isogen,
syngen, isogenetisch, syngenetisch

ilsolgraft [¹aisə�r�ft] noun: isogenes
Transplantat nt, Isotransplantat nt

ilsolhemlaglglultilnaltion [¹aisəhi�mə-

¹�lu�tn¹eiʃn] noun: Isoagglutination f,
Isohämagglutination f

ilsolhelmollylsin [¹aisəhi¹mɑləsin] noun:
Isohämolysin nt

ilsolimlmulnilzaltion [aisə¹imjəni¹zeiʃn]
noun: Isoimmunisierung f, Alloimmu-
nisierung f

ilsolilonlic [¹aisəai¹ɑnik] adj: isoionisch
ilsollate [¹aisəlit, -leit]: I noun Isolat nt
II v isolieren (from von)

ilsollaltion [¹aisə¹leiʃn] noun: 1. Abtren-
nen nt, Isolieren nt; Abtrennung f, Iso-
lation f 2. Isolierung f, Isolation f

ilsolleulcine [¹aisə¹lu�si�n, -sin] noun:
Isoleucin nt

ilsollolgous [ai¹sɑlə�əs] adj: syngen, iso-
gen, isogenetisch, syngenetisch

ilsollylsis [ai¹sɑlisis] noun: Isolyse f

ilsollytlic [¹aisə¹litik] adj: isolytisch
ilsomlerlase [ai¹sɑməreiz] noun: Isome-
rase f

ilsolmerlic [¹aisə¹merik] adj: isomer
ilsomlerlism [ai¹sɑmərizəm] noun: Iso-
merie f
cis-trans isomerism: cis-trans Isome-
rie f, geometrische Isomerie f

ilsolmetlric [¹aisə¹metrik] adj: isome-
trisch

ilsolmorlphous [¹aisə¹mɔ�rfəs] adj: gleich-
gestaltig, isomorph

ilsolnilalzid [aisə¹naiəzid] noun: Isonia-
zid nt, Isonicotinsäurehydrazid nt, Py-
ridin-4-carbonsäurehydrazid nt

iso-oncotic adj: isonkotisch, isoonko-
tisch

iso-osmotic adj: isoosmotisch, isosmo-
tisch

ilsolperlilstalltic [¹aisə¹peri¹stɔ�ltik] adj:
isoperistaltisch

ilsolprolpalnol [¹aisə¹prəυpənɔl, -nɑl]
noun: Isopropanol nt, Isopropylalko-
hol m

ilsorlrhea [¹aisə¹riə] noun: Flüssigkeits-
homöostase f, Isorrhoe f

ilsolsenlsiltilzaltion [aisə¹sensəti¹zeiʃn]
noun: Allosensitivierung f, Isosensiti-
vierung f

ilsolselrum [¹aisə¹siərəm] noun: Isose-
rum nt

isloslmotlic [aisɑz¹mɑtik] adj: isoosmo-
tisch, isosmotisch

isoslpolrilalsis [ai¹sɑspə¹raiəsis] noun:
Isosporainfektion f, Isosporiasis f

ilsoslthelnulria [¹aisɑsθi¹n(j)υəriə] noun:
Harnstarre f, Isosthenurie f

ilsoltherlmic [¹aisə¹θrmik] adj: gleich-
warm, isotherm

ilsoltonlic [¹aisə¹tɑnik] adj: isoton, iso-
tonisch

ilsoltoplic [¹aisə¹tɑpik] adj: isotop
ilsoltranslplant [aisə¹tr�nzpl�nt] noun:
➙isograft

ilsoltranslplanltaltion [aisə¹tr�nzpl�n-
¹teiʃn] noun: isogene Transplantation
f, Isotransplantation f

ilsotlrolpous [ai¹sɑtrəpəs] adj: einfach-
brechend, isotrop

ilsolvollulmia [¹aisəvɑl¹ju�miə] noun:
Volumenkonstanz f, Isovolämie f

ilsolvollulmic [¹aisəvɑl¹ju�mik] adj: iso-
chor, isovolumetrisch

ilsolzyme [¹aisəzaim] noun: Iso(en)zym nt
islsue [¹iʃu�] noun: 1. Ausfluss m, Eiter-
ausfluss m, Blutausfluss m, Serumaus-
fluss m 2. eiterndes Geschwür nt

isthlmecltolmy [is(θ)¹mektəmi] noun:
Isthmusresektion f, Isthmektomie f
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isthlmic [¹is(θ)mik] adj: Isthmus-, Isth-
mo-

isthlmiltis [is(θ)¹maitis] noun: Isthmitis f
isthlmolplelgia [¹is(θ)mə¹pli�d�(i)ə]
noun: Schlundlähmung f, Isthmoplegie f

isthlmus [¹is(θ)məs] noun, plural -mus-
es, -mi [-mai]: Verengung f, Isthmus m
aortic isthmus: Aortenisthmus m, Isth-
mus aortae
isthmus of auditory tube: Tubenenge f,
Isthmus tubae auditivae/auditoriae
isthmus of eustachian tube: ➙isthmus
of auditory tube
isthmus of fallopian tube: ➙isthmus of
uterine tube
isthmus of fauces: Schlund-, Rachen-
enge f, Isthmus faucium
isthmus of prostate (gland): Prostata-
isthmus m, Isthmus prostatae
isthmus of thyroid (gland): Schilddrü-
senisthmus m, Isthmus glandulae thy-
roideae
isthmus of uterine tube: Tubenisthmus
m, Isthmus tubae uterinae

isthmus of uterus: Gebärmutteristh-
mus m, Isthmus uteri

ilsulria [ai¹s(j)υəriə] noun: Isurie f
itch [itʃ]: I noun 1. Jucken nt, Juckreiz
m; Pruritus m 2. Krätze f, Scabies f II vt
jdn. jucken, kratzen III vi jucken
grain itch: Getreidekrätze f, Akaroder-
matitis urticaroides
swimmer’s itch: Schwimmbadkrätze f,
Weiherhippel m, Bade-, Zerkariender-
matitis f

itchling [¹itʃiŋ] noun: Hautjucken nt,
Juckreiz m, Pruritus m
anal itching: Analpruritus m

Ixloldes [ik¹səυdi�z] noun: Ixodes m
Ixodes ricinus: Holzbock m

ixloldilalsis [¹iksəυ¹daiəsis] noun: 1.
Ixodiasis f 2. Zeckenbefall m

ixlodlic [ik¹sɑdik] adj: Zecken-
Ixlodlildae [ik¹sɑdədi�] plural: Schildze-
cken pl, Haftzecken pl, Ixodidae pl

Ixlodlildes [ik¹sɑdədi�z] plural: Zecken
pl, Ixodides pl

ixloldism [¹iksədizəm] noun: ➙ixodiasis
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jab [d��b] noun: 1. Stich m, Stoß m 2.
Spritze f, Injektion f; Impfung f

jacltaltion [d��k¹teiʃn] noun: Jaktation f
jaunldice [¹d�ɔ�ndis] noun: Gelbsucht f,
Ikterus m
cholestatic jaundice: cholestatische
Gelbsucht f, cholestatischer Ikterus m
drug-induced jaundice: Arzneimittel-,
Drogenikterus m
extrahepatic jaundice: extrahepati-
scher Ikterus m
hepatocellular jaundice: hepatozellu-
lärer Ikterus m, Parenchymikterus m
infectious spirochetal jaundice: biliö-
ses Typhoid nt, Weil-Krankheit f
jaundice of the newborn: Neugebore-
nenikterus m, Icterus neonatorum
obstructive jaundice: Verschlussikte-
rus m, mechanischer Ikterus m
resorption jaundice: Resorptionsikte-
rus m
ruby-colored jaundice: Rubinikterus m

jaunldiced [¹d�ɔ�ndist] adj: gelbsüchtig,
ikterisch

jaw [d�ɔ�] noun: 1. Kiefer m, Kinnlade f
2. ➙jawbone
cleft jaw: Kieferspalte f, Gnathoschisis f
lower jaw: Unterkiefer(knochen m) m,
Mandibula f
upper jaw: Oberkiefer(knochen m) m,
Maxilla f

jawlbone [¹d�ɔ�bəυn] noun: Kiefer(kno-
chen m) m

jeljulnal [d�i¹d�u�nl] adj: jejunal
jeljulnecltolmy [¹d�id�u�¹nektəmi] noun:
Jejunumexzision f, Jejunektomie f

jeljulniltis [¹d�id�u�¹naitis] noun: Jeju-
nitis f, Jejunumentzündung f

jeljulnolcelcosltolmy [d�i¹d�u�nəυsi¹kɑs-
təmi] noun: Jejunozäkostomie f

jeljulnolcollosltolmy [¹d�i¹d�u�nəυkə-
¹lɑstəmi] noun: Jejunokolostomie f

jeljulnolillelal [¹d�i¹d�u�nəυ¹iliəl] adj:
ileojejunal, jejunoileal

jeljulnolilleliltis [¹d�i¹d�u�nəυili¹aitis]
noun: Jejunoileitis f

jeljulnolillelosltolmy [¹d�i¹d�u�nəυilə-
¹ɑstəmi] noun: Jejunoileostomie f

jeljulnoljeljulnosltolmy [¹d�i¹d�u�nəυ-

¹d�id�u�¹nɑstəmi] noun: Jejunojeju-
nostomie f

jeljulnorlrhalphy [¹d�id�u�¹nɔrəfi] noun:
Jejunumnaht f, Jejunorrhaphie f

je lju lnos lto lmy [¹d�i¹d�u�¹nɑstəmi]
noun: Jejunostomie f

jeljulnotlolmy [¹d�i¹d�u�¹nɑtəmi] noun:
Jejunumeröffnung f, Jejunotomie f

jeljulnum [d�i¹d�u�nəm] noun: Leer-
darm m, Jejunum nt, Intestinum jeju-
num

jerk [d�rk]: I noun Reflex m; Zuckung
f, Zucken nt II v (zusammen-)zucken;
sich ruckartig bewegen
Achilles jerk: ➙ankle jerk
ankle jerk: Achillessehnenreflex m,
Triceps-surae-Reflex m
biceps jerk: Bizepssehnenreflex m
jaw jerk: Masseter-, Unterkieferreflex m
knee jerk: Patellarsehnenreflex m, Qua-
drizepssehnenreflex m
quadriceps jerk: Patellarsehnenreflex
m, Quadrizepssehnenreflex m

jiglger [¹d�i�ər] noun: Sandfloh m, Tun-
ga/Dermatophilus penetrans

joint [d�ɔint]: I noun 1. Gelenk nt, Arti-
culatio f 2. Verbindung(sstelle f) f, Fuge
f, Naht(stelle f) f II adj gemeinsam, ge-
meinschaftlich, Gemeinschafts-; ver-
eint III v verbinden, zusammenfügen
AC joint: ➙acromioclavicular joint
acromioclavicular joint: äußeres
Schlüsselbeingelenk nt, Akromioklavi-
kulargelenk nt, Schultereckgelenk nt,
Articulatio acromioclavicularis
amphiarthrodial joint: Wackelgelenk
nt, straffes Gelenk nt, Amphiarthrose f
ankle joint: oberes Sprunggelenk nt,
Talokruralgelenk nt, Articulatio talo-
cruralis
arthrodial joint: Arthrodialgelenk nt,
Articulatio plana
atlantoaxial joint: Atlas-Axisgelenk nt
atlanto-occipital joint: oberes Kopfge-
lenk nt, Atlantookzipitalgelenk nt, Ar-
ticulatio atlantooccipitalis
ball-and-socket joint: Kugelgelenk nt,
Articulatio spheroidea
biaxial joint: biaxiales Gelenk nt
bicondylar joint: Articulatio bicondy-
laris
calcaneocuboid joint: Kalkaneokubo-
idgelenk nt, Articulatio calcaneocubo-
idea
carpal joints: Interkarpalgelenke pl,
Articulationes intercarpales
carpometacarpal joint of thumb: Arti-
culatio carpometacarpalis pollicis
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cartilaginous joints: Articulationes
cartilagineae
Chopart’s joint: Chopart-Gelenklinie f,
Articulatio tarsi transversa
composite joint: Articulatio composita
costocentral joint: Articulatio capitis
costae
costochondral joints: Articulationes
costochondrales
costotransverse joint: Articulatio cos-
totransversaria
costovertebral joints: Rippenwirbelge-
lenke pl, Kostovertebralgelenke pl, Ar-
ticulationes costovertebrales
cotyloid joint: Nussgelenk nt, Articula-
tio cotylica, Articulatio spheroidea
cricoarytenoid joint: Articulatio crico-
arytenoidea
cricothyroid joint: Articulatio crico-
thyroidea
cubitoradial joint: Articulatio radioul-
naris proximalis
cuneocuboid joint: Articulatio cuneo-
cuboidea
cuneonavicular joint: Articulatio cu-
neonavicularis
diarthrodial joint: echtes Gelenk nt,
Diarthrose f, Articulatio/Junctura syn-
ovialis
digital joints: Interphalangealgelenke
pl, IP-Gelenke pl, Articulationes inter-
phalangeae
distal interphalangeal joint: distales
Interphalangealgelenk nt, DIP-Gelenk
nt, Articulatio interphalangealis dista-
lis
elbow joint: Ell(en)bogengelenk nt,Ar-
ticulatio cubiti
ellipsoidal joint: Ellipsoid-, Eigelenk
nt, Articulatio ellipsoidea/condylaris
false joint: Falschgelenk nt, Pseudar-
throse f
fibrocartilaginous joint: Symphyse f
fibrous joint: Bandverbindung f, Arti-
culatio fibrosa
flail joint: Schlottergelenk nt
joints of free inferior limb: Articula-
tiones membri inferioris liberi
joints of free superior limb: Articula-
tiones membri superioris liberi
gliding joint: Articulatio plana
hemophilic joint: Blutergelenk nt
hinge joint: Scharniergelenk nt, Gin-
glymus m
hip joint: Hüftgelenk nt, Articulatio
coxofemoralis
humeroradial joint: Humeroradialge-
lenk nt, Articulatio humeroradialis
humeroulnar joint: Humeroulnarge-

lenk nt, Articulatio humeroulnaris
iliosacral joint: Kreuzbein-Darmbein-
Gelenk nt, Iliosakralgelenk nt, Articu-
latio sacroiliaca
incudostapedial joint: Amboss-Steig-
bügel-Gelenk nt, Inkudostapedialge-
lenk nt, Articulatio incudostapedialis
joints of inferior limb: Articulationes
membri inferioris
joints of inferior limb girdle: Articula-
tiones cinguli pelvici
intercarpal joints: Interkarpalgelenke
pl, Articulationes intercarpales
interchondral joints: Articulationes
interchondrales
intercuneiform joints: Articulationes
intercuneiformes
intermetacarpal joints: Intermetakar-
palgelenke pl, Articulationes interme-
tacarpales
intermetatarsal joints: Intermetatar-
salgelenke pl, Articulationes interme-
tatarsales
interphalangeal joints: Interphalange-
algelenke pl, IP-Gelenke pl,Articulatio-
nes interphalangeae
knee joint: Kniegelenk nt, Articulatio
genus
knuckle joints: Fingergrundgelenke pl,
MP-Gelenke pl, Articulationes meta-
carpophalangeae
lateral atlantoaxial joint: unteres Kopf-
gelenk nt, laterales Atlantoaxialgelenk
nt, Articulatio atlantoaxialis lateralis
Lisfranc’s joint: Lisfranc-Gelenklinie f,
Articulationes tarsometatarsales
lumbosacral joint: Lumbosakralgelenk
nt, Articulatio lumbosacralis
mandibular joint: Kiefergelenk nt,
Temporomandibulargelenk nt, Articu-
latio temporomandibularis
manubriosternal joint: Manubrioster-
nalgelenk nt, Synchondrosis/Symphy-
sis manubriosternalis
mediocarpal joint: Articulatio medio-
carpalis
metacarpophalangeal joint: Finger-
grundgelenk nt, Metakarpophalange-
algelenk nt, MP-Gelenk nt, Articulatio
metacarpophalangea
metatarsophalangeal joints: Articula-
tiones metatarsophalangeales
middle atlantoepistrophic joint: Arti-
culatio atlantoaxialis mediana
new joint: Nearthrose f
petro-occipital joint: Synchondrosis
petrooccipitalis
pisotriquetral joint: Articulatio ossis
pisiformis
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pivot joint: Dreh-, Rad-, Zapfengelenk
nt, Articulatio trochoidea
proximal radioulnar joint: oberes/pro-
ximales Radioulnargelenk nt, Articula-
tio radioulnaris proximalis
radiocarpal joint: proximales Handge-
lenk nt, Radiokarpalgelenk nt, Articu-
latio radiocarpalis
radioulnar joint: Radioulnargelenk nt
rotary joint: Dreh-, Rad-, Zapfenge-
lenk nt, Articulatio trochoidea
sacrococcygeal joint: Kreuzbein-Steiß-
bein-Gelenk nt, Sakrokokzygealgelenk
nt, Articulatio sacrococcygea
sacroiliac joint: Kreuzbein-Darmbein-
Gelenk nt, Iliosakralgelenk nt, Articu-
latio sacroiliaca
saddle joint: Sattelgelenk nt, Articula-
tio sellaris
shoulder joint: Schultergelenk nt, Arti-
culatio humeri/glenohumeralis
sternoclavicular joint: inneres Schlüs-
selbeingelenk nt, Sternoklavikularge-
lenk nt, Articulatio sternoclavicularis
subtalar joint: Subtalargelenk nt, Arti-
culatio subtalaris/talocalcanea
joints of superior limb: Articulationes
membri superioris
joints of superior limb girdle: Articu-
lationes cinguli pectoralis
suture joint: Sutura f
synchondrodial joint: Knochenfuge f,
Synarthrose f
talocalcaneonavicular joint: Talokal-
kaneonavikulargelenk nt, Articulatio
talocalcaneonavicularis
talocrural joint: oberes Sprunggelenk
nt, Talokruralgelenk nt, Articulatio ta-
locruralis
tarsometatarsal joints: Tarsometatar-
salgelenke pl, Articulationes tarsome-
tatarsales
temporomandibular joint: (Unter-)

Kiefergelenk nt, Temporomandibular-
gelenk nt, Articulatio temporomandi-
bularis
tibiofibular joint: 1. Schienbein-Wa-
denbein-Gelenk nt, (oberes) Tibiofibu-
largelenk nt, Articulatio tibiofibularis
2. unteres Tibiofibulargelenk nt, Syn-
desmosis tibiofibularis
uniaxial joint: einachsiges/uniaxiales
Gelenk nt
vertebral joints: Articulationes colum-
nae vertebralis
xiphosternal joint: Synchondrosis xi-
phosternalis
zygapophysial joints: Articulationes
zygapophysiales

joule [d�u�l, d�aυl] noun: Joule nt
juglullar [¹d���jələr, ¹d�u��jə-]: I noun
➙jugular vein II adj jugular, Jugular-

juice [d�u�s] noun: Saft m; juices plural
(Körper-)Säfte pl
duodenal juice: Duodenalsaft m
gastric juice: Magensaft m, Sucus gas-
tricus

juncltion [¹d��ŋkʃn]: I noun Verbin-
dungsstelle f, Vereinigungsstelle f,
Junktion f II adj Verbindungs-, An-
schluss-
occludent junction: Verschlusskontakt
m, Zonula occludens
tight junction: Verschlusskontakt m,
Zonula occludens

juncltulra [d��ŋ¹tʃυərə] noun, plural 
-rae [-ri�]: Verbindung f, Junctura f

julvanltia [d�u�¹v�nʃiə] plural: Heilmit-
tel pl, Juvantia pl

julvelnile [¹d�u�vənl, -nail]: I noun Ju-
gendliche(r m) f II adj 1. jugendlich,
jung, juvenil, Jugend-, Juvenil- 2. un-
reif, Entwicklungs-; kindisch

juxltalpolsiltion [¹d��kstəpə¹ziʃn] noun:
Apposition f, Juxtaposition f
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kakloslmia [k�k¹ɑzmiə] noun: Kakos-
mie f

kallelmia [kə¹li�miə] noun: Hyperkaliä-
mie f, Kaliämie f

kallilelmia [k�li¹i�miə] noun: ➙kalemia
kallilolpelnia [k�liəυ¹piniə] noun: Kali-
ummangel m, Kaliopenie f; Hypokaliä-
mie f

kallilolpelnic [k�liəυ¹pinik] adj: kalio-
penisch

kallilum [¹keiliəm] noun: Kalium nt
kallilulrelsis [¹k�lijə¹ri�sis] noun: Kaliu-
rese f

kallilulretlic [¹k�lijəje¹retik] adj: kaliu-
retisch

kalllildin [¹k�lədin] noun: Kallidin nt
kalllilkrelin [¹k�li¹kri�in] noun: Kalli-
krein nt

kalllilkreilnolgen [¹k�lə¹krainəd�ən]
noun: Kallikreinogen nt

kallulretlic [¹k�lju¹retik] adj: kaliure-
tisch

kalollinlolsis [keiəli¹nəυsis] noun: Kao-
linlunge f

kaplpalcism [¹k�pəsizəm] noun: Kap-
pazismus m, Kappatismus m

karlylolcyte [¹k�riəυsait] noun: kern-
haltige Zelle f, Karyozyt m

karlyloglalmy [k�ri¹ɑ�əmi] noun: Kary-
ogamie f

karlylolgenlelsis [¹k�riəυ¹d�enəsis] noun:
Zellkernentwicklung f, Karyogenese f

karlylolgram [¹k�riəυ�r�m] noun: Ka-
ryogramm nt, Idiogramm nt

karlylolkilnelsis [¹k�riəυki¹ni�sis, -kai-]
noun: 1. mitotische Kernteilung f, Ka-
ryokinese f 2. Mitose f

karlylokllalsis [¹k�ri¹ɑkləsis] noun:
Kernzerbrechlichkeit f, Karyoklasie f

karlylollylsis [¹k�ri¹ɑlisis] noun: (Zell-)
Kernauflösung f, Karyolyse f

karlylollytlic [¹k�riəυ¹litik] adj: karyo-
lytisch

karlylolmeglally [¹k�riəυ¹me�əli] noun:
Kernvergrößerung f, Karyomegalie f

karlylolmiltolsis [¹k�riəυmai¹təυsis]
noun: mitotische Kernteilung f, Karyo-
mitose f

karlylolmiltotlic [¹k�riəυmai¹tɑtik] adj:
karyomitotisch

karlylon [¹k�riɑn] noun: Zellkern m,
Nukleus m, Karyon nt

karlylolplasm [¹k�riəυpl�zəm] noun:
Karyoplasma nt, Nukleoplasma nt

karlylolplaslmatlic [¹k�riəυpl�z¹m�tik]
adj: karyoplasmatisch, nukleoplasma-
tisch

karlylolplast [¹k�riəυpl�st] noun: ➙kar-
yon

karlylolpyklnolsis [¹k�riəυpik¹nəυsis]
noun: Kernverdichtung f, (Kern-)Pyk-
nose f, Karyopyknose f

karlylorlrhexlis [¹k�riəυ¹reksis] noun,
plural -rhexles [-¹reksi�z]: (Zell-)Kern-
zerfall m, Karyo(r)rhexis f

karlylolsome [¹k�riəυsəυm] noun: Ka-
ryosom nt

karlylolthelca [¹k�riəυ¹θi�kə] noun:
Kernmembran f, Karyothek f

karlyloltype [¹k�riəυtaip] noun: Karyo-
typ m

karlyloltypling [¹k�riəυ¹taipiŋ] noun:
Chromosomenanalyse f

katlilon [¹k�t¹aiən, -ɑn] noun: Kation nt
keblolcephlally [¹kebəυ¹sefəli] noun: Af-
fenkopf m, Zebozephalie f

kelloid [¹ki�lɔid] noun: Keloid nt
cicatricial keloid: Narbenkeloid nt

kelloildolsis [ki�lɔi¹dəυsis] noun: Keloi-
dose f

kellotlolmy [ki¹lɑtəmi] noun: Hernien-,
Bruchoperation f, Herniotomie f

kerlaltallgia [kerə¹t�ld�(i)ə] noun:
Hornhautschmerz m, Keratalgie f

kerlaltecltalsia [kerətek¹tei�(i)ə] noun:
Kerektasie f

kerlaltecltolmy [¹kerə¹tektəmi] noun:
Keratektomie f

kelratlic [kə¹r�tik] adj: 1. Keratin- 2.
Hornhaut-, Kerato- 3. hornartig, Horn-

kerlaltin [¹kerətin] noun: Hornstoff m,
Keratin nt

kerlaltinlilzaltion [¹kerətinə¹zeiʃn] noun:
Verhornung f, Keratinisation f

kerlaltitlic [kerə¹taitik] adj: keratitisch
kerlaltiltis [kerə¹taitis] noun: Keratitis f,
Hornhautentzündung f
actinic keratitis: Keratitis actinica
dendriform keratitis: Keratitis dendri-
ca, Herpes-simplex-Keratitis f
desiccation keratitis: Keratitis/Kerato-
pathia e lagophthalmo
fascicular keratitis: Gefäßbändchen nt,
Keratitis fascicularis, Wanderphlyktä-
ne f
herpetic keratitis: Herpes-Keratitis f,
Herpes corneae (simplex)
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hypopyon keratitis: Hypopyonkeratitis
f, Ulcus corneae serpens
marginal keratitis: Randkeratitis f, Ke-
ratitis marginalis
purulent keratitis: eitrige Keratitis f,
Keratitis purulenta/suppurativa

kerlaltolaclanltholma [¹kerətəυ�¹k�n-
¹θəυmə] noun: Keratoakanthom nt,
selbstheilendes Stachelzellkarzinom
nt, selbstheilender Stachelzellkrebs m

kerlaltolcele [¹kerətəυsi�l] noun: Kerato-
zele f, Descemetozele f

kerlaltolconljuncltilvitlic [¹kerətəυkən-

¹d��ŋktə¹vaitik] adj: keratokonjunk-
tivitisch

kerlaltolconljuncltilviltis [¹kerətəυkən-

¹d��ŋktə¹vaitis] noun: Keratokon-
junktivitis f, Keratoconjunctivitis f
herpetic keratoconjunctivitis: herpeti-
sche Keratokonjunktivitis f, Herpes-
Keratokonjunktivitis f, Keratoconjunc-
tivitis herpetica

kerlaltolcolnus [¹kerətəυ¹kəυnəs] noun:
Keratokonus m

kerlaltolderlma [¹kerətəυ¹drmə] noun:
1. Hautverhornung f, Hornhautbildung
f, Keratoderma nt 2. übermäßige Ver-
hornung f, Keratodermantf

kerlaltolderlmaltiltis [¹kerətəυ¹drmə-
¹taitis] noun: Keratodermatitis f

kerlaltolgenlelsis [¹kerətəυ¹d�enəsis]
noun: Hornbildung f, Keratogenese f

kerlaltolglolbus [¹kerətə¹�ləυbəs] noun:
Keratoglobus m

kerlaltolhellcolsis [¹kerətəυhel¹kəυsis]
noun: Keratohelkose f

kerlaltolhylallin [¹kerətəυ¹haiəlin] noun:
Keratohyalin nt, Eleidinkörnchen nt

kerlalto lhylalline [¹kerətəυ¹haiəli�n,
-lain] adj: keratohyalin

kerlaltoildiltis [¹kerətɔi¹daitis] noun:
Keratitis f, Hornhautentzündung f

kerlaltolirlildolcyclliltis [¹kerətəυ¹iridəυ-
sik¹laitis] noun: Keratoiridozyklitis f

kerlaltolilriltis [¹kerətəυai¹raitis] noun:
Keratoiritis f, Iridokeratitis f, Korneoi-
ritis f

kerlaltollylsis [kerə¹tɑlisis] noun: Kera-
tolyse f

kerlaltollytlic [¹kerətəυ¹litik]: I noun
Keratolytikum nt II adj keratolytisch

kerlaltolma [kerə¹təυmə] noun, plural 
-mas, -malta [-mətə]: 1. Hornschwiele f,
Kallus m, Callositas f 2. Keratom nt

kerlaltolmallalcia [¹kerətəυmə¹leiʃiə,
-siə] noun: Keratomalazie f

kerlaltomleltry [kerə¹tɑmətri] noun: Ke-
ratometrie f

kerlaltolmylcolsis [¹kerətəυmai¹kəυsis]

noun: Keratomykose f
kerlaltonlolsus [kerə¹tɑnəsəs] noun: Ke-
ratonose f

kerlaltoplalthy [kerə¹tɑpəθi] noun: Ke-
ratopathie f

kerlaltolplaslty [¹kerətəpl�sti] noun:
Hornhaut-, Keratoplastik f, Hornhaut-
transplantation f

kerlaltolproslthelsis [¹kerətəυprɑs¹θi�-
sis] noun: Keratoprothese f

kerlaltorlrhexlis [¹kerətəυ¹reksis] noun:
Hornhautriss m, Keratorrhexis f

kerlaltolsclelriltis [kerətəυskli¹raitis]
noun: Keratoskleritis f

kerlaltolscope [¹kerətəυskəυp] noun:
Placido-Scheibe f, Keratoskop nt

kerlaltoslcolpy [kerə¹tɑskəpi] noun:
Hornhautuntersuchung f, Keratosko-
pie f

kerlaltolsis [kerə¹təυsis] noun: Verhor-
nungsstörung f, Keratose f
actinic keratosis: ➙senile keratosis
senile keratosis: aktinische/senile/so-
lare Keratose f, Keratosis actinica/sola-
ris/senilis
solar keratosis: ➙senile keratosis
tar keratosis: Teerkeratose f, Teerwar-
zen pl, Pechwarzen pl

kerlaltotlic [kerə¹tɑtik] adj: keratotisch
kerlaltotlolmy [kerə¹tɑtəmi] noun: Horn-
hautschnitt m, Keratotomie f, Korneo-
tomie f

kelrecltalsis [kə¹rektəsis] noun: Kerek-
tasie f

kelrecltolmy [kə¹rektəmi] noun: Kera-
tektomie f

keltolaclildelmia [¹ki�təυ�si¹di�miə]
noun: Ketoazidämie f

keltolaclildolsis [¹ki�təυ ¹�si¹dəυsis]
noun: Ketoazidose f
diabetic ketoacidosis: diabetische Ke-
toazidose f

keltolaclildotlic [¹ki�təυ�si¹dɑtik] adj:
ketoazidotisch

keltolaclildulria [¹ki�təυ�si¹d(j)υəriə]
noun: Ketoazidurie f
branched-chain ketoaciduria: Ahorn-
sirup-Krankheit f, Valin-Leucin-Iso-
leucinurie f, Verzweigtkettendecarbo-
xylase-Mangel m

keltolgenlelsis [ki�təυ¹d�enəsis] noun:
Keto(n)körperbildung f, Ketogenese f

keltolgenlic [¹ki�təυ¹d�enik] adj: keto-
gen, ketoplastisch

keltollylsis [ki¹tɑlisis] noun: Ketolyse f
keltollytlic [¹ki�tə¹litik] adj: ketolytisch
keltone [¹ki�təυn] noun: Keton nt
keltolnelmia [¹ki�təυ¹ni�miə] noun: Ke-
tonämie f
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keltolnelmic [¹ki�təυ¹ni�mik] adj: keton-
ämisch

keltonlic [ki�¹tɑnik] adj: Keton-, Keto-
keltolnulria [¹ki�təυ¹n(j)υəriə] noun:
Ketonurie f

keltolnulric [¹ki�təυ¹n(j)υərik] adj: ke-
tonurisch

keltolplalsia [¹ki�təυ¹plei�(i)ə, -ziə]
noun: Keto(n)körperbildung f

keltolplasltic [¹ki�təυ¹pl�stik] adj: keto-
gen, ketoplastisch

keltose [¹ki�təυs] noun: Keto(n)zucker
m, Ketose f

keltolsis [ki¹tɑυsis] noun: Ketonämie f,
Ketoazidose f, Ketose f

17-keltoslterloid [ki¹tɑstərɔid] noun:
17-Ketosteroid nt, 17-Oxosteroid nt

keltolsulria [¹ki�təυ¹s(j)υəriə] noun: Ke-
tosurie f

keltotlic [ki¹tɑtik] adj: ketotisch
kidlney [¹kidni] noun: Niere f; (anatom.)
Ren m, Nephros m
cake kidney: Kuchen-, Klumpenniere f
congested kidney: Stauungsniere f
cystic kidney: Zystenniere f
dwarf kidney: Zwergniere f
floating kidney: Wanderniere f, Ren
mobilis/migrans
fused kidney: Verschmelzungsniere f
horseshoe kidney: Hufeisenniere f, Ren
arcuatus
medullary sponge kidney: Schwamm-
niere f, Cacchi-Ricci-Syndrom nt
pelvic kidney: Beckenniere f
shock kidney: Schockniere f
shrunken kidney: Schrumpfniere f
sponge kidney: Schwammniere f, Cac-
chi-Ricci-Syndrom nt

kidney-shaped adj: nierenförmig, reni-
form, nephroid

kinlanleslthelsia [kin¹�nəs¹θi��ə] noun:
Kinanästhesie f

kilnase [¹kaineiz, ¹ki-] noun: Kinase f
AMP kinase: Adenylatkinase f, AMP-
Kinase f
creatine kinase: Creatinkinase f, Crea-
tinphosphokinase f
phosphoglycerate kinase: Phosphogly-
ceratkinase f
pyruvate kinase: Pyruvatkinase f
ribose-phosphate pyrophosphokina-
se: Ribosephosphatpyrophosphokinase
f, Phosphoribosylpyrophosphatsyn-
thetase f

kilnelmia [kai¹ni�miə] noun: Herzzeit-
volumen nt

kinlelplaslty [¹kinəpl�sti] noun: plasti-
sche Amputation f, Kineplastik f

kinlelsimlelter [kinə¹simətər] noun: Be-

wegungsmesser m, Kinesi(o)meter nt
kilnelsilolneulrolsis [ki¹ni�ziəυnjυə¹rəυ-
sis] noun: Bewegungs-, Kinesioneuro-
se f

kilnelsiltherlalpy [ki¹ni�si¹θerəpi] noun:
Bewegungstherapie f, Kinesitherapie f

kinleslthelsia [¹kinəs¹θi��(i)ə, -ziə]
noun: Muskelsinn m, Bewegungsemp-
findung f, Kinästhesie f

kinleslthetlic [¹kinəs¹θetik] adj: kinäs-
thetisch

kilnetlic [ki¹netik, kai-] adj: kinetisch,
Bewegungs-

kinleltolsis [¹kinə¹təυsis] noun, plural 
-ses [-si�z]: Bewegungs-, Reisekrank-
heit f, Kinetose f

kilnolcillilum [¹kinə¹siliəm] noun, plural
-cillia [-¹siliə]: (Kino-)Zilie f, Flimmer-
haar m

Kleblsilellla [¹klebzi¹elə] noun: Klebsiel-
la f
Klebsiella friedländeri: ➙Klebsiella
pneumoniae
Klebsiella pneumoniae: Friedländer-
Bakterium nt, Klebsiella pneumoniae

klepltolmalnia [¹kleptə¹meiniə, -njə]
noun: Kleptomanie f

knee [ni�] noun: 1. Knie nt; (anatom.)
Genu nt 2. Kniegelenk nt, Articulatio
genus

knife [naif] noun, plural knives [naivz]:
Messer nt

knock-knee noun: X-Bein nt, Genu val-
gum

knot [nɑt] noun: 1. knotenförmige
Struktur f, Knoten m, Nodus m 2. Kno-
ten m
knot of umbilical cord: Nabelschnur-
knoten m

knucklle [¹n�kl] noun: 1. (Finger-)Knö-
chel m 2. Fingergrundgelenk nt

knuckllelbone [¹n�klbəυn] noun: Mittel-
hand-, Metakarpalknochen m

koillolnychlia [¹kɔilə¹nikiə] noun: Löffel-,
Hohlnagel m, Koilonychie f

kollylpepltic [¹kɑli¹peptik] adj: verdau-
ungshemmend, kolypeptisch

kollytlic [kə¹litik] adj: hemmend, hin-
dernd, inhibitorisch

kolroslcolpy [kə¹rɑskəpi] noun: Koro-
skopie f, Retinoskopie f, Skiaskopie f

kraulrolsis [krɔ�¹rəυsis] noun: Kraurose
f, Kraurosis f, Craurosis f
kraurosis penis: Craurosis penis, Li-
chen sclerosus et atrophicus penis
kraurosis vulvae: Breisky-Krankheit f,
Craurosis vulvae

kraulrotlic [krɔ�¹rɑtik] adj: kraurotisch
krelaltin [¹kriətin] noun: Creatin nt, α-

kreatin
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Methylguanidinoessigsäure f
kylmoglralphy [kai¹mɑ�rəfi] noun: Ky-
mographie f, Kymografie f

kylpholsis [kai¹fəυsis] noun, plural -ses
[-si�z]: Kyphose f

kylphotlic [kai¹fɑtik] adj: kyphotisch

kymography
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lalbilal [¹leibiəl] adj: labial
lalbile [¹leibəl, -bail] adj: unbeständig;
(chem.) labil

lalbilollinlgual [¹leibiəυ¹liŋ�wəl] adj: la-
biolingual, labioglossal

lalbilolmenltal [¹leibiəυ¹mentl] adj: la-
biomental

lalbilolplaslty [¹leibiəυpl�sti] noun:
Lippen-, Labio-, Cheiloplastik f

lalbilolvellar [¹leibiə¹vi�lər] adj: labiove-
lar

lalbilum [¹leibiəm] noun, plural -bia 
[-biə]: Lippe f, Labium nt
labium duplex: Doppellippe f
pudendal labia: Schamlippen pl, Labia
pudendi

lalbor [¹leibər]: II noun 1. Wehen pl, La-
bores (parturientinum) be in labor in
den Wehen liegen, kreißen go into la-
bor/enter labor Wehen bekommen 2.
(schwere) Arbeit f 3. Anstrengung f,
Mühe f II v 4. in den Wehen liegen,
kreißen
false labor: Senkwehen pl
precipitate labor: überstürzte Geburt f,
Partus praecipitatus
tedious labor: Wehenschwäche f, Bra-
dytokie f

lablolraltolry [¹l�brətɔ�ri] noun: Labo-
ratorium nt, Labor nt

lablrolcyte [¹l�brəsait] noun: Mastzelle
f, Mastozyt m

lalbrum [¹leibrəm] noun, plural -bra 
[-brə]: Lippe f, Rand m, Labrum nt
acetabular labrum: Pfannenlippe f, La-
brum acetabuli
glenoid labrum: Labrum glenoidale
scapulae

lablylrinth [¹l�birinθ] noun: 1. Labyrinth
nt, (anatom.) Labyrinthus m 2. Innen-
ohr(labyrinth nt) nt, Labyrinth nt
kinetic labyrinth: kinetisches Laby-
rinth nt, Bogengangsapparat m

lablylrinlthecltolmy [¹l�birin¹θektəmi]
noun: Labyrinthexzision f, Labyrin-
thektomie f

lablylrinlthine [¹l�bi¹rinθin, -θi�n] adj:
labyrinthär, labyrinthisch

lablylrinlthiltis [¹l�birin¹θaitis] noun:
Labyrinthitis f, Labyrinthentzündung f

lablylrinlthotlolmy [¹l�birin¹θɑtəmi]
noun: Labyrintheröffnung f, Labyrin-
thotomie f

lac [l�k] noun, plural laclta [¹l�ktə]: 1.
Milch f, Lac nt 2. milchartige Flüssig-
keit f, Milch f

laclerlate [¹l�səreit, -it]: I adj ➙lacera-
ted II v ein-, aufreißen, lazerieren

laclerlatled [¹l�səreitid] adj: eingeris-
sen, aufgerissen, lazeriert

laclerlaltion [l�sə¹reiʃn] noun: 1. Zerrei-
ßen nt, Lazerieren nt 2. Riss-, Platz-
wunde f, Riss-, Platzverletzung f, Laze-
ration f
perineal laceration: Dammriss m,
Scheidendammriss m
vaginal laceration: Scheidenriss m,
Kolporrhexis f

lachlrylmal [¹l�kriml] adj: lakrimal
lack [l�k] noun: Mangel m (of an)
chronic lack of sexual desire: Alibidi-
nie f
lack of desire: Inappetenz f

laclrilmal [¹l�kriml] adj: lakrimal
laclrilmaltion [l�kri¹meiʃn] noun: Trä-
nensekretion f, Lakrimation f

laclrilmaltolry [¹l�krimətɔ�ri�] adj: la-
krimogen

laclrilmolnalsal [¹l�kriməυ¹neizl] adj:
nasolakrimal

laclrilmotlolmy [l�kri¹mɑtəmi] noun:
Tränensackeröffnung f, Trängengangs-
eröffnung f, Lakrimotomie f

lacltaclildelmia [l�k¹t�si¹di�miə] noun:
Hyperlaktazidämie f

lacltaclildulria [l�k¹t�si¹d(j)υəriə] noun:
Lakt-, Lactazidurie f, Laktatazidurie f

lacltalgogue [¹l�ktə�ɔ�]: I noun Lakta-
gogum nt, Galaktogogum nt II adj
milchtreibend

lacltallbulmin [¹l�kt�l¹bju�min] noun:
Laktalbumin nt, Lactalbumin nt

β-lacltamlase [¹l�ktəmeiz] noun: β-
Laktamase f, β-Lactamase f

β-lactamase-resistant adj: β-Lactamase-
fest, β-Lactamase-resistent

lacltase [¹l�kteiz] noun: Laktase f, Lac-
tase f, β-Galaktosidase f

lacltate [¹l�kteit]: I noun Laktat nt, Lac-
tat nt II v Milch absondern, laktieren

lacltaltion [l�k¹teiʃn] noun: 1. Milchse-
kretion f, Laktation f 2. Laktationspe-
riode f, Laktation f

lacltelal [¹l�ktiəl]: I noun (Darm)
Ly mphkapil lare f II adj milchig ,
Lakt(o)-, Lact(o)-, Milch-

l a c lt e lo u s  [¹ l�ktiəs] adj : milchig ,

lacteous
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Lakt(o)-, Lact(o)-, Milch
laclteslcent [l�k¹tesənt] adj: laktierend
lacltic [¹l�ktik] adj: Milch-, Lakt(o)-,
Lact(o)-, Galakt(o)-, Galact(o)-

laclticlaclildelmia [¹l�ktik¹�si¹di�miə]
noun: Hyperlaktazidämie f

lacltiflerlous [l�k¹tifərəs] adj: milch-
führend, laktifer

lacltilfuge [¹l�ktifju�d�]: I noun Milch-
sekretion-hemmendes Mittel nt, Lakti-,
Lactifugum nt II adj milchvermin-
dernd, milchhemmend

Lacltolbalcilllus [¹l�ktəυbə¹siləs] noun,
plural -li [ l�ktəυbə¹silai]: Milchsäu-
restäbchen nt, Lactobacillus m
Lactobacillus acidophilus: Lactobacil-
lus acidophilus
Lactobacillus bifidus: Bifidus-Bakte-
rium nt, Bifidobacterium bifidum

lacltolcele [¹l�ktəυsi�l] noun: Galakto-
zele f

lacltolferlrin [l�ktəυ¹ferin] noun: Lak-
toferrin nt, Laktotransferrin nt

lacltolgen [¹l�ktəυd�ən] noun: Prolak-
tin nt, laktogenes Hormon nt
human placental lactogen: humanes
Plazenta-Laktogen nt, Chorionsomato-
tropin nt

lacltolgenlelsis [¹l�ktəυ¹d�enəsis] noun:
Milchbildung f, Laktogenese f

lacltolgenlic [¹l�ktəυ¹d�enik] adj: lak-
togen

lacltolgloblullin [¹l�ktəυ¹�lɑbjəlin] noun:
Lakto-, Lactoglobulin nt

lacltose [¹l�ktəυs] noun: Milchzucker
m, Laktose f

lacltolsildolsis [¹l�ktəυsai¹dəυsis] noun,
plural -ses [ l�ktəυsai¹dəυsi�z]: Lak-
tosidspeicherkrankheit f, Laktosidose f

lacltolsulria [¹l�ktə¹s(j)υəriə] noun:
Laktosurie f

lac lto lsyl lcer la lmi ldo lsis [¹l�ktəυsil-
¹serəmai¹dəυsis] noun: Lactosylcera-
midose f, neutrale β-Galaktosidase-
Defekt m

lacltoltroplic [¹l�ktəυ¹trɑpik, -¹trəυ-]
adj: laktotrop

lacltullose [¹l�ktjələυs] noun: Lactulose f
lalculna [lə¹k(j)u�nə] noun, plural -nae
[-ni�]: Hohlraum m, Spalt(e f) m, Lücke
f, Lacuna f
urethral lacunae: Urethrallakunen pl,
-buchten pl, Lacunae urethrales

lalculnar [lə¹k(j)u�nər] adj: lakunar, la-
kunär

laglophlthallmos [¹l��ɑf¹θ�lməs] noun:
Hasenauge nt, Lagophthalmus m

lake [¹leik] noun: Lacus m
lacrimal lake: Lacus lacrimalis

lalloplalthy [l�¹lɑpəθi] noun: Sprach-,
Sprechstörung f, Lalopathie f

lallolphoblic [¹l�lə¹fəυbik] adj: lalo-
phob, glossophob

lallolplelgia [¹l�lə¹pli�d�(i)ə] noun:
Sprachlähmung f, Laloplegie f

lamlblilalsis [l�m¹blaiəsis] noun: Lam-
blia-Infektion f, Lambliasis f

lalmellla [lə¹melə] noun, plural -las, -lae
[-li�, -lai]: Lamelle f

lalmelllar [lə¹melər] adj: lamellär, lamel-
lar

lalmelllate [¹l�məleit, lə¹meleit, -lit]
adj: lamellär, lamellar

lamlilna [¹l�minə] noun, plural -nas,
-nae [-ni�]: 1. Blättchen nt, Lamina f 2.
➙lamina of vertebra
accessory medullary lamina: Lamina
medullaris accessoria corpori striati
lamina affixa: Lamina affixa
anterior limiting lamina: Bowman-
Membran f, vordere Basalmembran f,
Lamina elastica anterior (Bowmani),
Lamina limitans anterior corneae
basal lamina of ciliary body: Lamina
basalis corporis ciliaris
basilar lamina of cochlear duct: Lami-
na basilaris ductus cochleari
bony spiral lamina: Lamina spiralis
ossea
choriocapillary lamina: Choriocapilla-
ris f, Lamina choroidocapillaris
cribriform lamina: Fascia cribrosa
cribriform lamina of transverse fascia:
Septum femorale
lamina of cricoid cartilage: Ringknor-
pelplatte f, Lamina cartilaginis cricoi-
deae
lamina densa: Lamina densa
external lamina of pterygoid process:
Lamina lateralis processus pterygoidei
lamina fibroreticularis: Lamina fibro-
reticularis
lamina fusca: Lamina fusca sclerae
hamulus of bony spiral lamina: Hamu-
lus laminae spiralis
horizontal lamina of palatine bone:
Lamina horizontalis ossis palatini
inferior lamina of sphenoid bone: Pro-
cessus pterygoideus ossis sphenoidalis
internal lamina of pterygoid process:
Lamina medialis processus pterygoi-
dei
limbus of spiral lamina: Limbus lami-
nae spiralis osseae
membranous lamina of auditory tube:
Lamina membranacea tubae auditivae
lamina of modiolus: Lamina modioli
cochleae

lactescent
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orbital lamina: Lamina orbitalis ossis
ethmoidalis
palatine lamina of maxilla: Processus
palatinus maxillae
perpendicular lamina of ethmoid bo-
ne: Lamina perpendicularis ossis eth-
moidale
posterior limiting lamina: Descemet-
Membran f, hintere Basalmembran f,
Lamina elastica posterior Descemeti,
Lamina limitans posterior corneae
lamina propria: Lamina propria mu-
cosae
lamina rara externa: Lamina rara ex-
terna
lamina rara interna: Lamina rara in-
terna
rostral lamina: Lamina rostralis
secondary spiral lamina: Lamina spi-
ralis secundaria
lamina of septum pellucidum: Lamina
septi pellucidi
spinal laminae: Laminae spinales
superficial lamina of cervical fascia:
Lamina superficialis fasciae cervicalis
suprachoroid lamina: Lamina supra-
choroidea
terminal lamina: Lamina terminalis
terminal lamina of hypothalamus: La-
mina terminalis hypothalami
lamina tragi: Lamina tragi
vascular lamina of choroid: Haller-
Membran f, Lamina vasculosa
lamina of vertebra: Wirbel(bogen)-
platte f, Lamina arcus vertebrae

lamlilnaglralphy [l�mi¹n��rəfi] noun:
Schichtröntgen nt, Tomographie f,
Schichtröntgen nt, Tomografie f

lamlilnar [¹l�minər] adj: lamellenför-
mig, lamellenartig, laminar, laminal

lamlilnatled [¹l�mineitid] adj: lamellär,
lamellar

lamlilnecltolmy [l�mi¹nektəmi] noun:
Wirbelbogenresektion f, Laminekto-
mie f

lamlilnoglralphy [l�mi¹nɑ�rəfi] noun:
Schichtaufnahmeverfahren nt, Tomo-
graphie f, Tomografie f

lamlilnotlolmy [l�mi¹nɑtəmi] noun: Wir-
belbogendurchtrennung f, Laminoto-
mie f

lanlcilnatling [¹l�nsineitiŋ] adj: (Schmerz)
bohrend, stechend, lanzinierend

lalnulgilnous [lə¹n(j)u�d�inəs] adj: la-
nugoartig, lanuginös

lalnulgo [lə¹n(j)u��əυ] noun, plural 
-gos: Flaum m, Wollhaar(kleid nt) nt,
Lanugo f

laplalrecltolmy [l�pə¹rektəmi] noun:

Bauchwandexzision f, Bauchdecken-
plastik f, Laparektomie f

laplalrolcele [¹l�pərəsi�l] noun: Bauch-
(wand)hernie f, Laparozele f, Hernia
abdominalis/ventralis

laplalrolchollelcysltotlolmy [¹l�pərəυ-

¹kəυləsis¹tɑtəmi] noun: Gallenbla-
seneröffnung f, Cholezystotomie f

laplalrolcollecltolmy [¹l�pərəυkə¹lektə-
mi] noun: Dickdarmentfernung f, Ko-
lonentfernung f, Kolektomie f

laplalrolcollosltolmy [¹l�pərəυkə¹lɑstə-
mi] noun: Laparokolostomie f; Kolo-
stomie f

laplalrolcollotlolmy [¹l�pərəυkə¹lɑtəmi]
noun: Dickdarmeröffnung f, Koloner-
öffnung f, Kolotomie f

laplalrolcysltecltolmy [¹l�pərəυsis¹tek-
təmi] noun: transabdominelle Zystek-
tomie f, Laparozystektomie f

laplalrolcysltildotlolmy [¹l�pərəυsistə-
¹dɑtəmi] noun: 1. transabdominelle
Zystotomie f, Laparozystotomie f 2. su-
prabubischer Blasenschnitt m, Laparo-
zystotomie f

laplalrolenltelrosltolmy [¹l�pərəυentə-
¹rɑstəmi] noun: Laparoenterostomie f

laplalrolenltelrotlolmy [¹l�pərəυentə-
¹rɑtəmi] noun: Laparoenterotomie f

laplalrolgasltrosltolmy [¹l�pərəυ��s-
¹trɑstəmi] noun: Laparo-, Zöliogas-
trostomie f

laplalrolgasltrotlolmy [¹l�pərəυ��s¹trɑ-
təmi] noun: Laparo-, Zöliogastrotomie f

laplalrolhelpaltotlolmy [¹l�pərəυhepə-
¹tɑtəmi] noun: Laparohepatotomie f

laplalrolhyslterlecltolmy [¹l�pərəυhistə-
¹rektəmi] noun: transabdominelle
Hysterektomie f, Laparohysterektomie
f, Hysterectomia abdominalis

laparohystero-oophorectomy noun: Lapa-
rohystero-oophorektomie f, Laparo-
hystero-ovariektomie f

laplalrolhyslterlolpexly [¹l�pərəυ¹his-
tərəpeksi] noun: transabdominelle
Hysteropexie f, Laparohysteropexie f

laparohysterosalpingo-oophorectomy
noun: Laparohysterosalpingo-oopho-
rektomie f, Laparohysterosalpingo-
ovariektomie f

laplalrolhysltelrotlolmy [¹l�pərəυhistə-
¹rɑtəmi] noun: transabdominelle Hys-
terotomie f, Abdomino-, Laparo-, Zö-
liohysterotomie f

laplalrolillelotlolmy [¹l�pərəυili¹ɑtəmi]
noun: Laparoileotomie f

lap la lro lmy li ltis [¹l�pərəυmai¹aitis]
noun: Laparomyositis f

laplalrolmylolmecltolmy [¹l�pərəυmaiə-

laparomyomectomy
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¹mektəmi] noun: transabdominelle
Myomektomie f, Laparomyomektomie f

laplalrolmylolmotlolmy [¹l�pərəυmaiə-
¹mɑtəmi] noun: transabdominelle
Myomotomie f, Laparomyomotomie f

laplalrolmylolsiltis [¹l�pərəυmaiə¹sai-
tis] noun: Laparomyositis f

laplalrorlrhalphy [l�pə¹rɔrəfi] noun:
Bauchwandnaht f, Zölio-, Laparorrha-
phie f

laplalrolsallpinlgecltolmy [¹l�pərə¹s�l-
pin¹d�ektəmi] noun: transabdomi-
nelle Salpingektomie f, Zölio-, Laparo-
salpingektomie f

laparosalpingo-oophorectomy noun:
transabdominelle Salpingo-oophorek-
tomie f, Laparosalpingo-oophorekto-
mie f, Laparosalpingo-ovariektomie f

laplalrolsallpinlgotlolmy [¹l�pərəυs�l-
pin¹d�ektəmi] noun: transabdomi-
nelle Salpingotomie f, Zölio-, Laparo-
salpingotomie f

laplalrolscoplic [¹l�pərəskɑpik] adj: la-
paroskopisch

laplalroslcolpy [¹l�pə¹rɑskəpi] noun:
Bauchspiegelung f, Laparoskopie f

laplalrolsplelnecltolmy [¹l�pərəspli¹nek-
təmi] noun: Laparosplenektomie f

laplalrolsplelnotlolmy [¹l�pərəυspli¹nɑt-
əmi] noun: Laparosplenotomie f

lap la lrot lo lmy [l�pə¹rɑtəmi] noun:
(operative) Bauchhöhleneröffnung f,
Laparotomie f
explorative laparotomy: explorative
Laparotomie f, Probelaparotomie f

laplalrolultelrotlolmy [¹l�pərə¹ju�tə¹rɑt-
əmi] noun: transabdominelle Hystero-
tomie f, Abdominohysterotomie f, La-
parohysterotomie f, Zöliohysterotomie f

larldalceous [lɑ�r¹deiʃəs] adj: fettartig,
fettähnlich

larlvatled [¹lɑ�rveitid] adj: (Krankheit,
Symptom) versteckt, verkappt, mas-
kiert, larviert; verdeckt, verborgen, lar-
viert, maskiert

larlvilcidlal [¹lɑ�rvə¹saidl] adj: larven-
(ab)tötend, larvizid

larlynlgallgia [l�rin¹��ld�(i)ə] noun:
Larynx-, Kehlkopfschmerz m, Laryn-
galgie f

lalrynlgelal [lə¹rind�(i)əl, ¹l�rin¹d�i�əl]
adj: laryngeal

larlynlgecltolmy [¹l�rin¹d�ektəmi] noun:
Laryngektomie f

larlynlgitlic [¹l�rin¹d�itik] adj: laryngi-
tisch

larlynlgiltis [¹l�rin¹d�aitis] noun, plural
-gitlildes [-¹d�itədi�z]: Laryngitis f, La-
rynxentzündung f, Kehlkopfentzün-

dung f
croupous laryngitis: kruppöse Laryn-
gitis f
membranous laryngitis: membranöse
Laryngitis f
subglottic laryngitis: falscher Krupp
m, Pseudokrupp m, subglottische La-
ryngitis f

lalrynlgolcele [lə¹riŋ�əυsi�l] noun: Luft-
sack m, Laryngozele f

lalrynlgolcenltelsis [¹lə¹riŋ�əυsen¹ti�sis]
noun: Kehlkopfpunktion f, Laryngoz-
entese f

lalrynlgolfislsure [¹lə¹riŋ�əυ¹fiʃər] noun:
Laryngofissur f

larlynlgoglralphy [¹l�rin¹�ɑ�rəfi] noun:
Laryngographie f, Laryngografie f

lalrynlgolmallalcia [lə¹riŋ�əυmə¹lei-
ʃ(i)ə] noun: Kehlkopferweichung f, La-
ryngomalazie f

lalrynlgolpalrallylsis [lə¹riŋ�əυpə¹r�li-
sis] noun: Kehlkopflähmung f, Laryn-
goparalyse f, Laryngoplegie f

larlynlgoplalthy [¹l�rin¹�ɑpəθi] noun:
Kehlkopferkrankung f, Laryngopathie f

lalrynlgolphalrynlgelal [lə¹riŋ�əυfə¹rin-
d�(i)əl] adj: laryngopharyngeal, pha-
ryngolaryngeal

lalrynlgolpharlynlgecltolmy [lə¹riŋ�əυ-

¹f�riŋ¹d�ektəmi] noun: Laryngopha-
ryngektomie f

lalrynlgolpharlynlgitlic [¹lə¹riŋ�əυ¹f�r-
iŋ¹d�aitik] adj: laryngopharyngitisch

lalrynlgolpharlynlgiltis [¹lə¹riŋ�əυ¹f�r-
iŋ¹d�aitis] noun: Laryngopharyngitis f

lalrynlgolpharlynx [lə¹riŋ�əυ¹f�riŋks]
noun: Laryngopharynx m, Pars laryn-
gea pharyngis

larlynlgophlolny [¹l�rin¹�ɑfəni] noun:
Laryngophonie f

lalrynlgolplaslty [lə¹riŋ�əυpl�sti] noun:
Larynx-, Kehlkopfplastik f

lalrynlgolptolsis [lə¹riŋ�əυ¹təυsis] noun:
Kehlkopfsenkung f, Laryngoptosis f

lalrynlgolpylolcele [lə¹riŋ�əυ¹paiəsi�l]
noun: Laryngopyozele f

larlynlgorlrhalgia [lə¹riŋ�əυ¹r�d�(i)ə]
noun: Laryngorrhagie f

larlynlgorlrhalphy [¹l�riŋ¹�ɔrəfi] noun:
Kehlkopfnaht f, Laryngorrhaphie f

larlynlgorlrhea [lə¹riŋ�ə¹riə] noun: La-
ryngorrhoe f

lalrynlgolscoplic [lə¹riŋ�əυ¹skɑpik] adj:
laryngoskopisch

larlynlgoslcolpy [¹l�rin¹�ɑskəpi] noun:
Kehlkopfspiegelung f, Laryngoskopie f

lalrynlgolspasm [lə¹riŋ�əsp�zəm] noun:
Stimmritzenkrampf m, Laryngospas-
mus m

laparomyomotomy
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lalrynlgolstelnolsis [lə¹riŋ�əυsti¹nəυsis]
noun: Larynxverengung f, Kehlkopf-
verengung f,Laryngostenose f

larlynlgolstrolboslcolpy [¹lə¹riŋ�əυstrəυ-
¹bɑskəpi] noun: Laryngostroboskopie f

larlynlgotlolmy [¹l�rin¹�ɑtəmi] noun:
Laryngotomie f

lalrynlgoltralchelal [lə¹riŋ�əυ¹treikiəl]
adj: laryngotracheal

lalrynlgoltralcheliltis [¹lə¹riŋ�əυtreiki-
¹aitis] noun: Laryngotracheitis f

lalrynlgoltralchelolbronlchiltis [¹lə¹riŋ-
�əυ¹treikiəυbrɑŋ¹kaitis] noun: La-
ryngotracheobronchitis f

lalrynlgoltralchelolbronlchoslcolpy [¹lə-

¹riŋ�əυ¹treikiəυbrɑn¹kɑskəpi] noun:
Laryngotracheobronchoskopie f

lalrynlgoltralcheloslcolpy [¹lə¹riŋ�əυ-

¹treiki¹ɑskəpi] noun: Laryngotrache-
oskopie f

lalrynlgoltralchelotlolmy [¹lə¹riŋ�əυ¹trei-
ki¹ɑtəmi] noun: Laryngotracheotomie f

lalrynlgolvesltilbulliltis [¹lə¹riŋ�əυ¹ves-
tibjə¹laitis] noun: Laryngovestibulitis f

lalrynlgolxelrolsis [¹lə¹riŋ�əυzi¹rəυsis]
noun: Laryngoxerose f, -xerosis f

larlynx [¹l�riŋks] noun, plural -ynxles,
-ynlges [lə¹rind�i�z]: Kehlkopf m, La-
rynx m

lalser [¹leizər] noun: Laser m
argon laser: Argonlaser m
Excimer laser: Excimer-Laser m

latlerlal [¹l�tərəl] adj: lateral, seitlich,
seitwärts

latlerlolpolsiltion [¹l�tərəυpə¹ziʃn] noun:
Seitwärtsverlagerung f, Lateroposition f

latlerlolpullsion [¹l�tərəυ¹p�lʃn] noun:
Lateropulsion f

latlerlolterlmilnal [¹l�tərəυ¹trmnəl]
adj: lateroterminal, Seit-zu-End-

laltex [¹leiteks] noun, plural -texles, lat-
ilces [¹l�təsi�z]: Latex m
RF latex: Latex-Rheumafaktor-Test m

lathlylrism [¹l�θərizəm] noun: Lathy-
rismus m

lalvage [lə¹vɑ��, ¹l�vid�] noun: (Aus-)
Waschen nt, (Aus-)Spülen nt, Spülung
f, Lavage f, Lavement nt
bronchial lavage: Bronchiallavage f,
Bronchuslavage f
colonic lavage: Kolonlavage f, rektale
Instillation f
peritoneal lavage: Peritoneallavage f

laxlaltion [l�k¹seiʃn] noun: Darment-
leerung f, Stuhlgang m, Defäkation f

laxlaltive [¹l�ksətiv] adj: abführend, la-
xativ, laxierend

laxlness [¹l�ksnis] noun: 1. (Gelenk,
Band) Schlaffheit f, Laxheit f, Locker-

heit f 2. Unklarheit f, Verschwommen-
heit f

layler [¹leiər] noun: Schicht f, Lage f,
Blatt nt; (anatom.) Lamina f, Stratum
nt in layers schicht-, lagenweise
adamantine layer: (Zahn-)Schmelz m,
Adamantin nt, Substantia adamantina,
Enamelum nt
anterior layer of rectus sheath: Lamina
anterior vaginae musculi recti abdo-
minis
basal layer of endometrium: Basilaris
f, Lamina basalis, Stratum basale endo-
metrii
basal layer of epidermis: Basal(zell)-
schicht f, Stratum basale epidermidis
cambium layer: Kambiumschicht f
Chievitz’s layer: Chievitz-Schicht f
circular layer of muscular coat: Stra-
tum circulare tunicae muscularis
circular layer of muscular tunic of fe-
male urethra: Stratum circulare tuni-
cae muscularis urethrae
circular layer of muscular tunic of ma-
le urethra: Stratum circulare tunicae
muscularis urethrae prostaticae
clear layer of epidermis: Stratum luci-
dum epidermidis
compact layer of endometrium: Kom-
pakta f, Lamina/Pars compacta, Stra-
tum compactum endometrii
layers of cortex of lens: Linsenschalen pl
cortical layer: Rindenschicht f
cuticular layer: kutikulare Schicht f
deep layer of thoracolumbar fascia:
Lamina profunda fasciae thoracolum-
balis
embryonic layer: Keimschicht f
epithelial layer of mucous membrane:
Lamina epithelialis mucosae
layer of fat: Fettschicht f
fibromusculocartilaginous layer: Tu-
nica fibromusculocartilaginea
functional layer of endometrium:
Funktionalis f, Lamina/Pars functiona-
lis, Stratum functionale endometrii
ganglion cell layer: (Auge) Optikus-
Ganglienzellschicht f
germ layer: Keimblatt nt
granular layer: Stratum granulosum
granular layer of epidermis: Stratum
granulosum epidermidis
granular layer of olfactory bulb: Lami-
na granularis bulbi olfactorii
horny layer of epidermis: epidermale
Hornschicht f, Stratum corneum epi-
dermidis
longitudinal layer of muscular coat:
Stratum longitudinale tunicae muscu-
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laris
longitudinal layer of muscular tunic of
colon: Stratum longitudinale tunicae
muscularis coli
longitudinal layer of muscular tunic of
female urethra: Stratum longitudinale
tunicae muscularis urethrae prostati-
cae
longitudinal layer of muscular tunic of
male urethra: Stratum longitudinale
tunicae muscularis urethrae
longitudinal layer of muscular tunic of
rectum: Stratum longitudinale tunicae
muscularis recti
longitudinal layer of muscular tunic of
small intestine: Stratum longitudinale
tunicae muscularis intestini tenuis
longitudinal layer of muscular tunic of
stomach: Stratum longitudinale tuni-
cae muscularis gastris
mantle layer: Mantelschicht f
mitral layer of olfactory bulb: Lamina
mitralis bulbi olfactorii
molecular layer of cerebellum: Stra-
tum moleculare corticis cerebelli
molecular layer of hippocampus: Stra-
tum moleculare hippocampi
muscular layer of bladder: Tunica
muscularis vesicae
muscular layer of colon: Tunica mus-
cularis coli
muscular layer of fallopian tube: Tuni-
ca muscularis tubae uterinae
muscular layer of gallbladder: Tunica
muscularis vesicae biliaris/felleae
muscular layer of intermediate ure-
thra: Tunica muscularis urethrae inter-
mediae
muscular layer of large intestine: Tuni-
ca muscularis intestini crassi
muscular layer of mucosa: Lamina
muscularis mucosae
muscular layer of prostatic urethra:
Tunica muscularis urethrae prostati-
cae
muscular layer of small intestine: Tu-
nica muscularis intestini tenuis
muscular layer of spongy urethra: Tu-
nica muscularis urethrae spongiosae
muscular layer of stomach: Tunica
muscularis gastricae
muscular layer of ureter: Tunica mus-
cularis ureteris
muscular layer of urethra: Tunica
muscularis urethrae
muscular layer of vagina: Tunica mus-
cularis vaginae
Nitabuch’s layer: Nitabuch-Fibrinstrei-
fen m

papillary layer of dermis: Papillar-
(körper)schicht f, Stratum papillare
dermis
parietal layer of tunica vaginalis tes-
tis: Lamina parietalis tunicae vaginalis
testis
pigmented layer of ciliary body: Stra-
tum pigmenti corporis ciliaris
pigmented layer of iris: Stratum pig-
menti iridis
posterior layer of rectus sheath: Lami-
na posterior vaginae musculi recti ab-
dominis
regenerative layer of epidermis: Rege-
nerationsschicht f, Stratum germinati-
vum epidermidis
spinous layer of epidermis: Stachel-
zellschicht f, Stratum spinosum epider-
midis
spongy layer of endometrium: Spon-
giosa f, Lamina/Pars spongiosa, Stra-
tum spongiosum endometrii
spongy layer of urethra: Tunica spon-
giosa urethrae
spongy layer of vagina: Tunica spon-
giosa vaginae
submucous layer: Submukosa f, Tela f
submucosa
submucous layer of bladder: Tela sub-
mucosa vesicae urinariae
submucous layer of bronchus: Tela
submucosa bronchi
submucous layer of colon: Tela submu-
cosa coli
submucous layer of esophagus: Tela
submucosa oesophageae
submucous layer of large intestine: Te-
la submucosa intestini crassi
submucous layer of small intestine:
Tela submucosa intestini tenuis
subodontoblastic layer: Weil-Basal-
schicht f
subserous layer: subseröse Bindege-
websschicht f, Subserosa f, Tela subse-
rosa
subserous layer of bladder: Tela subse-
rosa vesicae
subserous layer of esophagus: Tela
subserosa oesophageae
subserous layer of gallbladder: Tela
subserosa vesicae biliaris
subserous layer of large intestine: Tela
subserosa intestini crassi
subserous layer of liver: Tela subserosa
hepatis
subserous layer of parietal pleura: Tela
subserosa pleurae parietalis
subserous layer of peritoneum: Tela
subserosa peritonei
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subserous layer of serous pericar-
dium: Tela subserosa pericardii
subserous layer of small intestine: Tela
subserosa intestini tenuis
subserous layer of stomach: Tela sub-
serosa gastricae
subserous layer of testis: Tela subsero-
sa testis
subserous layer of uterine tube: Tela
subserosa tubae uterinae
subserous layer of uterus: Tela subse-
rosa uteri
subserous layer of visceral pleura: Tela
subserosa pleurae visceralis
substriate layer of cerebral cortex: La-
mina substriata
superficial layer of levator muscle of
upper eyelid: Lamina superficialis
musculi levatoris palpebrae superioris
Tomes’ granular layer: Tomes-Körner-
schicht f
visceral layer of pelvic fascia: Fascia
pelvis visceralis
visceral layer of tunica vaginalis testis:
Lamina visceralis tunicae vaginalis tes-
tis
wax layer: Wachshülle f
white layers of cerebellum: Laminae
albae cerebelli

L-dopa noun: L-Dopa nt, Levodopa nt
lead [li�d]: I noun (EKG) Ableitungf II
adj Führungs-, Leit-, Haupt-
chest leads: Brustwandableitungen pl
Goldberger’s augmented limb leads:
Goldberger-(Extremitäten-)Ableitun-
gen pl, Ableitungen pl nach Goldberger
limb lead: Extremitätenableitung f
Nehb’s leads: Nehb-Ableitungen pl
precordial leads: präkardiale Ableitun-
gen pl
Wilson’s precordial leads: Brustwand-
ableitungen pl nach Wilson

lead [led] noun: Blei nt; Plumbum nt
leclilthin [¹lesiθin] noun: Lecithin nt,
Phosphatidylcholin nt

leclilthilnelmia [¹lesəθi¹ni�miə] noun:
Lecithinämie f

lecltin [¹lektin] noun: Lectin nt
leechles [li�tʃəs] plural: Blutegel pl, Hi-
rudinea pl

left-handed adj: 1. linkshändig 2. links-
drehend, lävorotatorisch

left-handedness noun: Linkshändigkeit f
left-ventricular adj: (Herz) linksventri-
kulär

leftlward [¹leftwərd] adj: nach links
(gerichtet), Links-

leg [le�] noun: 1. (Unter-)Schenkel m;
(anatom.) Crus nt 2. Bein nt

bow leg: O-Bein nt, Genu varum
lelgal [¹li��əl] adj: gerichtlich, Gerichts-,
Rechts-, forensisch

Lelgionlellla [li�d�ə¹nelə] noun: Legio-
nella f

lelgionlelllolsis [¹li�d�əne¹ləυsis] noun:
1. Legionelleninfektion f, Legionellose f
2. Legionärskrankheit f, Veteranen-
krankheit f

leglumes [¹le�ju�mz, li¹�ju�mz] plural:
Hülsenfrüchte pl, Leguminosen pl

leilolderlmia [¹laiə¹drmiə] noun: Glanz-
haut f, Leiodermie f

leilolmylolma [¹laiəmai¹əυmə] noun,
plural -mas, -malta [ laiəmai¹əυmətə]:
Leiomyom nt
uterine leiomyoma: Uterusmyom nt,
Uterusleiomyom nt, Leiomyoma uteri

leilolmylolmaltolsis [laiə¹maiəmə¹təυ-
sis] noun: Leiomyomatose f

leilolmylomlaltous [¹laiəmai¹ɑmətəs]
adj: leiomyomatös

leilolmylolsarlcolma [laiə¹maiəsɑ�r¹kəυ-
mə] noun: Leiomyosarkom nt

leishlmalnia [li�ʃ¹m�niə] noun: Leish-
manie f

leishlmalnilal [li�ʃ¹m�niəl] adj: Leish-
manien-

leishlmalnilalsis [¹li�ʃmə¹naiəsis] noun:
Leishmanieninfektion f, Leishmaniasis f

leishlmanlilcildal [li�ʃm�ni¹saidl] adj:
leishmanienabtötend, leishmanizid

leishlmanlilolsis [li�ʃ¹m�ni¹əυsis] noun:
➙leishmaniasis

leishlmalnoid [¹li�ʃmənɔid] noun: Leish-
manoid nt

lemlmolcyte [¹leməsait] noun: Lemno-
zyt m, Mantelzelle f

lemlnislcus [lem¹niskəs] noun, plural 
-nislci [-¹nisai, -¹niski�]: Lemniscus m

lemlnolcyte [¹lemnəsait] noun: Lemno-
zyt m, Mantelzelle f

lelmolstelnolsis [¹li�məυsti¹nəυsis] noun:
Ösophagusstenose f

length [leŋkθ, leŋθ, lenθ] noun: 1. Län-
ge f 2. (zeitliche) Länge f, Dauer f

lens [lenz] noun: 1. Linse f, Objektiv nt
2. (Augen-)Linse f, Lens f 3. (Brillen-)
Glas nt 4. Vergrößerungsglas nt, Lupe f
collecting lens: Sammellinse f
concave lens: konkave Linse f, Konkav-
linse f, (Zer-)Streuungslinse f
contact lens: Kontaktlinse f, Kontakt-
schale f
convex lens: konvexe Linse f, Konvex-
linse f, Sammellinse f
crystalline lens: (Augen-)Linse f, Lens f
cylindrical lens: Zylinderglas nt
diverging lens: konkave Linse f, Kon-
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kavlinse f, (Zer-)Streuungslinse f
eye lens: Okular(linse f) nt
trifocal lens: Dreistärkenlinse f, Trifo-
kallinse f

lenltilcolnus [¹lenti¹kəυnəs] noun: Len-
ticonus m

lenlticlulla [len¹tikjələ] noun: Linsen-
kern m, Nucleus lentiformis

lenlticlullar [len¹tikjələr] adj: 1. linsen-
förmig, lentikular, lentikulär; bikonvex
2. (Auge) lental, Linsen-

lenlticlullus [len¹tikjələs] noun, plural -li
[-lai]: 1. (dermatol.) Lenticula f, Lenti-
culus m 2. (ophthal.) Linsenprothese f,
intraokulare (Kunststoff-)Linse f

lenltilform [¹lentifɔ�rm] adj: linsenför-
mig, lentiform

lenltiglilnolsis [len¹tid�ə¹nəυsis] noun:
Lentiginose f, Lentiginosis f

lenltiglilnous [len¹tid�inəs] adj: lentigi-
nös

lenltilgo [len¹tai�əυ] noun, plural lenlti-
glilnes [len¹tid�əni�z]: Linsenmal nt,
Linsenfleck m, Leberfleck m, Lentigo f
senile lentigo: Altersflecke pl, Alters-
pigmentierungen pl, Lentigo senilis

Lenltilvirlilnae [lenti¹viərəni�] plural:
Lentiviren pl, Lentivirinae pl

lelonltilalsis [liən¹taiəsis] noun: Leonti-
asis f, Facies leontina, Löwengesicht nt

leplildolsis [lepə¹dəυsis] noun, plural 
-ses [-si�z]: Schuppenbildung f, Lepido-
sis f

leplolthrix [¹lepəθriks] noun, plural 
-thrixes [-θriksiz]: Trichobacteriosis/
Trichomycosis axillaris, Trichonocar-
diosis f

leplra [¹leprə] noun: ➙leprosy
leplrelchaunlism [¹leprəkɑnizəm] noun:
Leprechaunismus m

leplrolma [lep¹rəυmə] noun, plural -mas,
-malta [lep¹rəυmətə]: Lepraknoten m,
Leprom nt

leplromlaltous [lep¹rɑmətəs] adj: lepro-
matös

leplrolmin [¹leprəmin] noun: Lepromin
nt, Mitsuda-Antigen nt

leplrose [¹leprəυs] adj: leprös, lepros
leplrolstatlic [leprə¹st�tik]: I noun Le-
prostatikum nt II adj leprostatisch

leplrolsy [¹leprəsi] noun: Lepra f, Aus-
satz m, Hansen-Krankheit f
cutaneous leprosy: ➙tuberculoid lep-
rosy
lepromatous leprosy: lepromatöse Le-
pra f, Lepra lepromatosa
nodular leprosy: ➙tuberculoid leprosy
smooth leprosy: ➙tuberculoid leprosy
tuberculoid leprosy: tuberkuloide Le-

pra f, Lepra tuberculoides
leplrotlic [lep¹rɑtik] adj: leprös, lepros
leplrous [¹leprəs] adj: leprös, lepros
lepltolcephlallous [¹leptəυ¹sefələs] adj:
schmalköpfig, leptozephal

lepltolcephlally [¹leptəυ¹sefəli] noun:
Schmalköpfigkeit f, Leptozephalie f

lepltolcytes [¹leptəυsaitz] plural: Lepto-
zyten pl

lepltolcyltolsis [¹leptəυsai¹təυsis] noun:
Leptozytose f

lepltoldacltylly [¹leptəυ¹d�ktəli] noun:
Schmalfingrigkeit f, Leptodaktylie f

lepltolmelninlgelal [¹leptəmi¹nind�iəl]
adj: leptomeningeal

lepltolmelninlgilolma [¹leptəυmi¹nind�i-
¹əυmə] noun: Leptomeningiom nt

lepltolmenlinlgiltis [¹leptəυmenin¹d�ai-
tis] noun: Leptomeningitis f

lepltolmenlinlgoplalthy [¹leptəυmenin-
¹�ɑpəθi] noun: Leptomeningopathie f

lepltolmelninx [¹leptə¹mi�niŋks] noun,
plural -ninlges [-mi¹nind�i�z]: Lepto-
meninx f

lepltomlolnad [lep¹tɑmən�d, ¹leptə-
¹məυn�d]: I noun ➙leptomonas II adj
Leptomonaden-, Leptomonas-

lepltomlolnas [lep¹tɑmənəs, ¹leptə-
¹məυn�s] noun: 1. Leptomonade f,
Leptomonas f 2. Leptomonas-Form f

lepltolprolsolpia [¹leptəprə¹səυpiə] noun:
Schmalgesichtigkeit f, Leptoprosopie f

lepltolprolsoplic [¹leptəυprə¹səυpik] adj:
schmalgesichtig, leptoprosop

lepltolsolmatlic [¹leptəυsəυ¹m�tik] adj:
schmalwüchsig, leptosom

lep lto lso lmic [¹leptəυ¹səυmik] adj:
schmalwüchsig, leptosom

Lepltolspilra [leptəυ¹spairə] noun: Lep-
tospira f

lepltolspilral [leptəυ¹spairəl] adj: Lep-
tospiren-

lepltolspilrolsis [¹leptəυspai¹rəυsis]
noun: Leptospirenerkrankung f, Lep-
tospirose f

lepltolspilrulria [¹leptəυspai¹r(j)υəriə]
noun: Leptospirurie f

lepltolthrilcolsis [¹leptəυθrai¹kəυsis]
noun: Leptothrix-Infektion f, Leptotri-
chose f

leslbilanlism [¹lezbiənizəm] noun: weib-
liche Homosexualität f, Lesbianismus
m, Sapphismus m

lelsion [¹li��n] noun: 1. Verletzung f,
Wunde f, Schädigung f, Läsion f 2.
Funktionsstörung f, Funktionsausfall
m, Läsion f
coin lesion: (Lunge) Rundherd m
prearthritic lesions: Präarthrose f
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precancerous lesion: Präkanzerose f,
Präneoplasie f, Krebsvorstufe f
primary lesion: 1. Primärläsion f 2.
Ghon-Primärkomplex m
pyramidal-tract lesion: Pyramiden-
bahnschädigung f

lelthal [¹li�θəl] adj: tödlich, letal, Todes-,
Letal-

leltharlgic [lə¹θɑ�rd�ik] adj: teilnahms-
los, träge, stumpf, lethargisch; träge,
schwerfällig, phlegmatisch

lethlarlgy [¹leθərd�i] noun: Lethargie f
leulcine [¹lu�si�n, -sin] noun: Leuzin nt,
α-Aminoisocapronsäure f

leulcilnolsis [lu�si¹nəυsis] noun: Leuci-
nose f

leulcilnulria [lu�si¹n(j)υəriə] noun: Leu-
zinurie f, Leucinurie f

leulciltis [lu�¹saitis] noun: Skleritis f, Le-
derhautentzündung f

leulcolcyte [¹lu�kəυsait] noun: ➙leuko-
cyte

leulcovlolrin [lu�¹kɑvərin] noun: N10-
Formyl-Tetrahydrofolsäure f, Leukovo-
rin nt, Citrovorum-Faktor m

leulkalphelrelsis [¹lu�kəfi¹ri�sis] noun:
Leukapherese f

leulkelmia [lu�¹ki�miə] noun: Leukämie
f, Leukose f
aleukemic leukemia: aleukämische
Leukämie f
basophilic leukemia: Basophilenleukä-
mie f, Blutmastzell-Leukämie f
eosinophilocytic leukemia: Eosino-
philenleukämie f
hairy cell leukemia: Haarzellenleukä-
mie f, leukämische Retikuloendothe-
liose f
lymphatic leukemia: lymphatische Leu-
kämie f, lymphozytische Leukämie f
lymphoblastic leukemia: akute lym-
phoblastische Leukämie f, Lympho-
blastenleukämie f
megakaryocytic leukemia: Megakary-
ozytenleukämie f, megakaryozytäre
Myelose f, hämorrhagische/essentielle
Thrombozythämie f
meningeal leukemia: leukämische
Hirnhautinfiltration f, Meningitis/Me-
ningiosis leucaemica
monocytic leukemia: (akute) Monozy-
tenleukämie f
myeloblastic leukemia: Myeloblasten-
leukämie f
myelocytic leukemia: myeloische Leu-
kämie f, granulozytäre Leukämie f
myelomonocytic leukemia: (akute)
myelomonozytäre Leukämie f, (akute)
Myelomonozytenleukämie f

plasma cell leukemia: Plasmazellen-
leukämie f
promyelocytic leukemia: (akute) Pro-
myelozytenleukämie f, (akute) pro-
myelozytäre Leukämie f
stem cell leukemia: Stammzellenleukä-
mie f, akute undifferenzierte Leukämie f
subleukemic leukemia: subleukämi-
sche Leukämie f

leulkelmic [lu�¹ki�mik] adj: leukämisch
leulkelmoid [lu�¹ki�mɔid]: I noun leukä-
moide Reaktion f, Leukämoid nt II adj
leukämieartig, leukämieähnlich, leukä-
moid

leuklenlcephlalliltis [¹lu�kən¹sefə¹laitis]
noun: Leukenzephalitis f, Leukoenze-
phalitis f

leulkin [¹lu�kin] noun: Leukin nt
leulkolblast [¹lu�kəυbl�st] noun: Leu-
koblast m

leulkolblasltolsis [¹lu�kəυbl�s¹təυsis]
noun: Leukoblastose f

leulkolcildin [¹lu�kəυ¹saidin] noun: Leu-
kozidin nt

leulkolcrit [¹lu�kəυkrit] noun: Leukokrit m
leulkolcyltacltic [¹lu�kəυsai¹t�ktik] adj:
leukotaktisch

leulkolcyltaxlis [¹lu�kəυsai¹t�ksis] noun:
➙leukotaxis

leulkolcyte [¹lu�kəυsait] noun: weiße
Blutzelle f, weißes Blutkörperchen nt,
Leukozyt m
basophilic leukocyte: basophiler Leu-
kozyt m, Basophiler m
eosinophilic leukocyte: eosinophiler
Leukozyt m, Eosinophiler m
granular leukocyte: Granulozyt m,
granulärer Leukozyt m
neutrophilic leukocyte: neutrophiler
Leukozyt m; Neutrophiler m

leulkolcytlic [¹lu�kəυ¹sitik] adj: leukozy-
tär

leulkolcyltolclasltic [¹lu�kəυ¹saitə¹kl�s-
tik] adj: leukozytenauflösend, leuko-
zytoklastisch

leu lko lcy lto lgen le lsis [¹lu�kəυ¹saitə-
¹d�enəsis] noun: Leukozytenbildung f,
Leukozytogenese f

leulkolcyltoid [¹lu�kəυsaitɔid] adj: leu-
kozytenartig, leukozytoid

leulkolcyltollylsis [¹lu�kəυsai¹tɑlisis]
noun: Leukozytenauflösung f, Leukoly-
se f, Leukozytolyse f

leulkolcyltollytlic [lu�kəυ¹saitə¹litik]: I
noun leukolytische Substanz f II adj
leukolytisch, leukozytolytisch

leulkolcyltolma [¹lu�kəυsai¹təυmə] noun:
Leukozytom nt

leulkolcyltolpelnia [lu�kəυ¹saitə¹pi�niə]

leukocytopenia
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noun: ➙leukopenia
leulkolcyltophlalgy [¹lu�kəυsai¹tɑfəd�i]
noun: Leukozytophagie f, Leukophago-
zytose f

leulkolcyltolpoilelsis [lu�kəυ¹saitəpɔi-
¹i�sis] noun: ➙leukopoiesis

leulkolcyltolsis [¹lu�kəυsai¹təυsis] noun:
Leukozytose f
absolute leukocytosis: absolute Leuko-
zytose f
digestive leukocytosis: Verdauungs-
leukozytose f, postprandiale Leukozy-
tose f
emotional leukocytosis: Stressleuko-
zytose f
physiologic leukocytosis: physiologi-
sche Leukozytose f
relative leukocytosis: relative Leukozy-
tose f
terminal leukocytosis: terminale Leu-
kozytose f
toxic leukocytosis: toxische Leukozy-
tose f
work leukocytosis: Arbeitsleukozytose f

leulkolcyltoltaxlis [¹lu�kəυ¹saitə¹t�ksis]
noun: ➙leukotaxis

leulkolcyltoltherlalpy [lu�kəυ¹saitə¹θerə-
pi] noun: Leukozytotherapie f

leulkolcyltoltoxlin [lu�kəυ¹saitə¹tɑksin]
noun: Leukotoxin nt, Leukozytotoxin nt

leulkolcyltoltroplic [¹lu�kəυ¹saitə¹trɑp-
ik] adj: leukozytotrop

leulkolcyltulria [¹lu�kəυsai¹t(j)υəriə]
noun: Leukozyturie f

leulkolderlma [lu�kəυ¹drmə] noun:
Leukoderm nt, Leukoderma nt
congenital leukoderma: Weißsucht f,
Albinismus m

leulkoldysltrolphy [lu�kəυ¹distrəfi] noun:
Leukodystrophie f
globoid cell leukodystrophy: Krabbe-
Syndrom nt, Globoidzellen-Leukodys-
trophie f, Galaktozerebrosidlipidose f,
Galaktozerebrosidose f
Krabbe’s leukodystrophy: ➙globoid
cell leukodystrophy

leulkolenlcephlallitlic [¹lu�kəυen¹sefə-
¹laitik] adj: leukenzephalitisch, leu-
koenzephalitisch

leulkolenlcephlalliltis [¹lu�kəυen¹sefə-
¹laitis] noun: Leukenzephalitis f, Leu-
koenzephalitis f

leulkolenlcephlalloplalthy [¹lu�kəυen-

¹sefə¹lɑpəθi] noun: Leukoenzephalo-
pathie f

leulkolenlcephlally [¹lu�kəυen¹sefəli]
noun: ➙leukoencephalopathy

leulkolelrythlrolblasltic [¹lu�kəυi¹riθrə-
¹bl�stik] adj: leukoerythroblastisch

leulkolelrythlrolblasltolsis [¹lu�kəυi¹riθ-
rəbl�s¹təυsis] noun: leukoerythro-
blastische Anämie f, Leukoerythro-
blastose f

leulkolkilnelsis [¹lu�kəυki¹ni�sis, -kai-]
noun: Leukokinese f

leulkolkraulrolsis [¹lu�kəυkrɔ�¹rəυsis]
noun: Breisky-Krankheit f, Kraurosis
vulvae

leulkollymlpholsarlcolma [lu�kəυ¹limfə-
sɑ�r¹kəυmə] noun: Lymphosarkom-
zellenleukämie f

leulkollylsis [lu�¹kɑlisis] noun: ➙leuko-
cytolysis

leulkolma [lu�¹kəυmə] noun: Leukom nt
leulkolmylelliltis [¹lu�kəυmaiə¹laitis]
noun: Leukomyelitis f

leulkolmylelloplalthy [¹lu�kəυmaiə¹lɑpə-
θi] noun: Leukomyelopathie f

leulkolnychlia [¹lu�kəυ¹nikiə] noun: Leu-
konychie f

leulkolpeldelsis [¹lu�kəυpi¹di�sis] noun:
Leukopedese f, Leukozytendiapedese f,
Leukodiapedese f

leulkolpelnia [lu�kəυ¹pi�niə] noun: Leu-
kopenie f, Leukozytopenie f

leulkolpelnic [lu�kəυ¹pi�nik] adj: leuko-
penisch

leulkolphelrelsis [¹lu�kəυfə¹ri�sis] noun:
Leukopherese f

leulkolplalkia [¹lu�kəυ¹pleikiə] noun: 1.
Weißschwielenkrankheit f, f 2. orale
Leukoplakie f, Leukoplakia oris
hairy leukoplakia: Haarleukoplakie f,
orale haarförmige Leukoplakie f

leulkolplalkic [¹lu�kəυ¹pleikik] adj: leu-
koplakisch

leulkolpoilelsis [¹lu�kəυpɔi¹i�sis] noun:
Leukozytenbildung f, Leukopoese f,
Leukozytopoese f

leulkolpoiletlic [¹lu�kəυpɔi¹etik] adj:
leukozytopoetisch, leukopoetisch

leulkorlrhalgia [¹lu�kəυ¹r�d�(i)ə] noun:
starke Leukorrhoe f, Leukorrhagie f

leulkorlrhea [¹lu�kəυriə] noun: Leukor-
rhoe f, Fluor albus

leulkolsis [lu�¹kəυsis] noun, plural -ses
[lu�¹kəυsi�z]: 1. Leukose f 2. ➙leuke-
mia

leulkoltacltic [lu�kəυ¹t�ktik] adj: leu-
kotaktisch

leulkoltaxlis [¹lu�kəυ¹t�ksis] noun: Leu-
kotaxis f, Leukozytotaxis f

leulkoltoxlic [lu�kəυ¹tɑksik] adj: leuko-
zytenzerstörend, leukozytotoxisch, leu-
kotoxisch

leulkoltoxlin [lu�kəυ¹tɑksin] noun: Leu-
kotoxin nt, Leukozytotoxin nt

leulkoltrichlia [¹lu�kəυ¹trikiə] noun:
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Leukotrichose f
lelvaltor [li¹veitər, -tɔr] noun, plural 

-tolres [levə¹tɔ�riz, -¹təυr-]: Levator
m, Musculus levator

levlel [¹levəl] noun: Spiegel m, Gehalt m,
Konzentration f
blood level: Blutspiegel m, Blutkonzen-
tration f
blood glucose level: Blutzuckerspiegel
m, Blutzuckerwert m, Glukosespiegel m
tissue level: Gewebespiegel f

le lvo lcar ldi lo lgram [¹li�vəυ¹kɑ�rdiə-
�r�m] noun: Lävokardiogramm nt

lelvolcarldiloglralphy [¹li�vəυ¹kɑ�rdi-
¹ɑ�r�fi] noun: Lävokardiographie f,
Lävokardiografie f

lelvoldolpa [¹li�vəυ¹dəυpə] noun: Levo-
dopa nt

levlullolselmia [¹levjələυ¹si�miə] noun:
Fruktosämie f

levlullolsulria [¹levjələυ¹s(j)υəriə] noun:
Fruktosurie f

lilbidlilnous [li¹bidnəs] adj: triebhaft, li-
bidinös

lilbildo [li¹bi�dəυ, -¹bai-] noun: 1. Ge-
schlechts-, Sexualtrieb m, Libido f 2.
(psychiat.) Libido f, Lebenswille m, Le-
benskraft f

lice [¹laiz] plural: Läuse pl
lilchen [¹laikən] noun: (dermatol.) Li-
chen m, Flechte f
lichen planus: Knötchenflechte f,
Lichen ruber planus

lilchenlilfilcaltion [lai¹kenəfi¹keiʃn] noun:
Lichenifikation f

lilchenloid [¹laikənɔid] adj: lichenartig,
flechtenähnlich, lichenoid

lid [lid] noun: (Augen-)Lid nt, Palpebra f
lower lid: Unterlid nt, Palpebra inferior
upper lid: Oberlid nt, Palpebra supe-
rior

lilen [¹laiən] noun: Milz f; (anatom.)
Splen m, Lien m

lilelnal [lai¹i�nl, ¹laiənl] adj: splenisch,
lienal

lilenlcullus [lai¹eŋkjələs] noun, plural -li
[-lai]: Nebenmilz f, Lienculus m, Lien
accessorius

lilenlecltolmy [laiə¹nektəmi] noun: Milz-
entfernung f, Splenektomie f

lilenliltis [laiə¹naitis] noun: Splenitis f
lilelnoglralphy [laiə¹nɑ�rəfi] noun: Sple-
nographie f, Splenografie f

lilelnolmedlulllalry [laiənəυ¹medə¹leri�]
adj: splenomedullär

lilelnolpanlcrelatlic [¹laiənəυp�ŋkri¹�t-
ik] adj: splenopankreatisch, lienopan-
kreatisch

lilelnoplalthy [laiə¹nɑpəθi] noun: Milz-

erkrankung f, Splenopathie f
lilelnolrelnal [¹laiənəυ¹ri�nl] adj: lieno-
renal

lilenlterly [¹laiənteri�] noun: Lienterie f
life [laif] noun, plural lives: 1. Leben nt

2. (Menschen-)Leben nt 3. Lebensdau-
er f, Leben nt
postnatal life: Postnatalperiode f
prenatal life: Pränatalperiode f

lifelless [¹laiflis] adj: 1. leblos, tot 2. un-
belebt

life-sustaining adj: lebenserhaltend
life-threatening adj: lebensbedrohlich,
lebensgefährlich

liglalment [¹li�əment] noun: Band nt,
Ligament nt, Ligamentum nt
accessory ligament of humerus: Liga-
mentum coracohumerale
acromioclavicular ligament: Ligamen-
tum coracoacromiale
acromiocoracoid ligament: Ligamen-
tum coracoacromiale
annular ligament of base of stapes: Li-
gamentum anulare stapediale
annular radial ligament: Ligamentum
anulare radii
annular ligament of radius: Ligamen-
tum anulare radii
annular ligaments of trachea: Liga-
menta anularia trachealia
anococcygeal ligament: Ligamentum
anococcygeum
anterior and posterior talofibular liga-
ment: Ligamentum talofibulare ante-
rius, posterius
anterior atlanto-occipital ligament: 1.
Membrana atlantooccipitalis anterior
2. Ligamentum atlantooccipitale ante-
rius
anterior cervical ligament: Membrana
tectoria
anterior ligament of colon: Taenia
omentalis
anterior costocentral ligament: Liga-
mentum capitis costae radiatum
anterior cruciate ligament: vorderes
Kreuzband nt, Ligamentum cruciatum
anterius
anterior fibrous ligament: Ligamen-
tum sternoclaviculare anterius
anterior ligament of head of fibula: Li-
gamentum capitis fibulae anterius
anterior iliosacral ligaments: Liga-
menta sacroiliaca anteriora
anterior ligament of malleus: Liga-
mentum mallei anterius
anterior meniscofemoral ligament: Li-
gamentum meniscofemorale anterius
anterior sacrococcygeal ligament: Li-
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gamentum sacrococcygeum anterius
anterior talofibular ligament: Liga-
mentum talofibulare anterius
anterior talotibial ligament: Pars ti-
biotalaris anterior ligamenti medialis
anterior tibiofibular ligament: Liga-
mentum tibiofibulare anterius
apical dental ligament: Ligamentum
apicis dentis
Arantius’ ligament: Ligamentum veno-
sum
arcuate ligament of knee: Ligamentum
popliteum arcuatum
arcuate ligament of pubis: Ligamen-
tum arcuatum pubis
Bérard’s ligament: Bérard-Band nt
Berry’s ligament: Ligamentum thyro-
hyoideum laterale
ligament of Botallo: Ligamentum arte-
riosum
Bourgery’s ligament: Ligamentum pop-
liteum obliquum
brachiocubital ligament: Ligamentum
collaterale ulnare
brachioradial ligament: Ligamentum
collaterale radiale
broad ligament of lung: Ligamentum
pulmonale
broad ligament of uterus: breites Mut-
ter-/Uterusband nt, Ligamentum la-
tum uteri
Burns’ ligament: 1. Margo falciformis
(hiatus saphenus) 2. Cornu superius
hiatus saphenus
calcaneocuboid ligament: Ligamen-
tum calcaneocuboideum
calcaneofibular ligament: Ligamen-
tum calcaneofibulare
calcaneonavicular ligament: Ligamen-
tum calcaneonaviculare
calcaneotibial ligament: Pars tibiocal-
canea ligamenti mediale
Caldani’s ligament: Ligamentum cora-
coclaviculare
canthal ligament: Ligamentum palpe-
brale laterale
capsular ligaments: Kapselbänder pl,
Ligamenta capsularia
Carcassonne’s ligament: Ligamentum
puboprostaticum
cardinal ligament: Kardinalband nt,
Ligamentum cardinale
carpometacarpal ligaments: Ligamen-
ta carpometacarpalia
Casser’s ligament: Ligamentum mallei
laterale
ceratocricoid ligament: Ligamentum
ceratocricoideum
cervical ligament of sinus tarsi: Liga-

mentum talocalcaneum interosseum
check ligament of lateral rectus mus-
cle: Lacertus musculi recti lateralis
bulbi oculi
chondrosternal ligament: Ligamen-
tum sternocostale
chondroxiphoid ligaments: Ligamenta
costoxiphoidea
Civinini’s ligament: Ligamentum pte-
rygospinale
collateral ligament: Seitenband nt,
Kollateralband nt, Ligamentum colla-
terale
collateral ligaments of interphalange-
al joints of foot: Ligamenta collateralia
articulationes interphalangeae pedis
collateral ligaments of interphalange-
al joints of hand: Ligamenta collatera-
lia articulationes interphalangeae ma-
nus
collateral ligaments of metacarpo-
phalangeal joints: Ligamenta collate-
ralia articulationes metacarpophalan-
geae
collateral ligaments of metatarsophal-
angeal joints: Ligamenta collateralia
articulationes metatarsophalangeae
Colles’ ligament: Ligamentum ingui-
nale reflexum
conoid ligament: Ligamentum conoi-
deum
Cooper’s suspensory ligaments: Liga-
menta suspensoria mammaria
coracoacromial ligament: Ligamen-
tum coracoacromiale
coracoclavicular ligament: Ligamen-
tum coracoclaviculare
coracohumeral ligament: Ligamentum
coracohumerale
coracoid ligament of scapula: Liga-
mentum transversum scapulae supe-
rius
cordiform ligament of diaphragm: Cen-
trum tendineum
coronary ligament of liver: Ligamen-
tum coronarium hepatis
costoclavicular ligament: Ligamentum
costoclaviculare
costocolic ligament: Ligamentum phre-
nicocolicum
costosternal ligaments: Ligamenta
sternocostalia
costotransverse ligament: Ligamen-
tum costotransversarium
cotyloid ligament: Labrum acetabuli
cricothyroid ligament: Ligamentum
cricothyroideum
cricotracheal ligament: Ligamentum
cricotracheale

ligament

994

L



cruciate ligament of atlas: Ligamen-
tum cruciforme atlantis
cruciate ligaments of knee: Kreuzbän-
der pl, Ligamenta cruciata
Cruveilhier’s ligaments: Ligamenta
plantaria
cuneocuboid ligament: Ligamentum
cuneocuboideum
cuneonavicular ligaments: Ligamenta
cuneonavicularia
deep dorsal sacrococcygeal ligament:
Ligamentum sacrococcygeum poste-
rius profundum
deep transverse metacarpal ligament:
Ligamentum metacarpale transversum
profundum
deep transverse metatarsal ligament:
Ligamentum metatarsale transversum
profundum
deltoid ligament: Deltaband nt, Innen-
knöchelband nt, Ligamentum deltoi-
deum, Ligamentum mediale articula-
tionis talocruralis
dentate ligament of spinal cord: Liga-
mentum denticulatum
denticulate ligament: Ligamentum
denticulatum
dorsal calcaneocuboid ligament: Liga-
mentum calcaneocuboideum dorsale
dorsal carpal ligaments: Ligamenta
intercarpalia dorsalia
dorsal carpometacarpal ligaments: Li-
gamenta carpometacarpalia dorsalia
dorsal cuboideonavicular ligament:
Ligamentum cuboideonaviculare dor-
sale
dorsal cuneocuboid ligament: Liga-
mentum cuneocuboideum dorsale
dorsal cuneonavicular ligaments: Li-
gamenta cuneonavicularia dorsalia
dorsal intercuneiform ligaments: Li-
gamenta intercuneiformia dorsalia
dorsal intertarsal ligaments: Ligamen-
ta tarsi dorsalia
dorsal metacarpal ligaments: Liga-
menta metacarpalia dorsalia
dorsal metatarsal ligaments: Ligamen-
ta metatarsalia dorsalia
dorsal radiocarpal ligament: Ligamen-
tum radiocarpale dorsale
dorsal tarsometatarsal ligaments: Li-
gamenta tarsometatarsalia dorsalia
dorsal ulnocarpal ligament: Ligamen-
tum ulnocarpale dorsale
duodenohepatic ligament: Ligamen-
tum hepatoduodenale
duodenorenal ligament: Ligamentum
duodenorenale
epihyal ligament: Ligamentum stylo-

hyoideum
external annular ligament of ankle:
Retinaculum musculorum peroneo-
rum superius
external coracoclavicular ligament: Li-
gamentum trapezoideum
external intermuscular ligament of
arm: Septum intermusculare brachii
laterale
external intermuscular ligament of
thigh: Septum intermusculare femoris
laterale
fibular collateral ligament: Ligamen-
tum collaterale fibulare
fibular intermuscular ligament: Sep-
tum intermusculare curis anterius
fundiform ligament of clitoris: Liga-
mentum fundiforme clitoridis
fundiform ligament of penis: Liga-
mentum fundiforme penis
gastrocolic ligament: Ligamentum
gastrocolicum
gastrohepatic ligament: Ligamentum
hepatogastricum
gastrophrenic ligament: Ligamentum
gastrophrenicum
genitoinguinal ligament: Ligamentum
genito-inguinale
glenohumeral ligaments: Ligamenta
glenohumeralia
glenoid ligaments of Cruveilhier: Liga-
menta plantaria articulationis meta-
tarsophalangeae
glenoid ligament of humerus: Labrum
glenoidale scapulae
great posterior pelvic ligament: Liga-
mentum sacrotuberale
ligament of head of femur: Ligamen-
tum capitis femoris
hepatocolic ligament: Ligamentum he-
patocolicum
hepatoesophageal ligament: Ligamen-
tum hepatooesophageale
hepatophrenic ligament: Ligamentum
hepatophrenicum
hepatorenal ligament: Ligamentum
hepatorenale
hepatoumbilical ligament: Ligamen-
tum teres hepatis
Hueck’s ligament: Hueck-, Stenon-
Band nt, iridokorneales Balkenwerk nt,
Reticulum trabeculare, Ligamentum
pectinatum
hyoepiglottic ligament: Ligamentum
hyoepiglotticum
iliocostal ligament: Ligamentum lum-
bocostale
iliofemoral ligament: Bigelow-Band
nt, Ligamentum iliofemorale
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iliolumbar ligament: Ligamentum ilio-
lumbale
iliosacral ligaments: Ligamenta sacroi-
liaca
inferior ligament of epididymis: Liga-
mentum epididymidis inferius
inferior transverse ligament of scapu-
la: Ligamentum transversum scapulae
inferius
infundibulopelvic ligament: Ligamen-
tum suspensorium ovarii
inguinal ligament: Leistenband nt, Li-
gamentum inguinale, Arcus inguinale
interarticular ligament of head of rib:
Ligamentum capitis costae intraarticu-
lare
intercarpal ligaments: Ligamenta in-
tercarpalia
interclavicular ligament: Ligamentum
interclaviculare
interfoveolar ligament: Ligamentum
interfoveolare
intermetacarpal ligament: Ligamen-
tum metacarpale
intermetatarsal ligament: Ligamen-
tum metatarsale
intermuscular ligament: Septum inter-
musculare
internal annular ligament of ankle:
Retinaculum musculorum flexorum
pedis
internal intermuscular ligament of
arm: Septum intermusculare brachii
mediale
interosseous cuneocuboid ligament:
Ligamentum cuneocuboideum inter-
osseum
interosseous cuneometatarsal liga-
ments: Ligamenta cuneometatarsalia
interossea
interosseous iliosacral ligaments: Li-
gamenta sacroiliaca interossea
interosseous intercarpal ligaments: Li-
gamenta intercarpalia interossea
interosseous intercuneiform liga-
ments: Ligamenta intercuneiformia
interossea
interosseous intertarsal ligaments: Li-
gamenta tarsi interossea
interosseous metacarpal ligaments:
Ligamenta metacarpalia interossea
interosseous metatarsal ligaments: Li-
gamenta metatarsalia interossea
interspinal ligaments: Ligamenta in-
terspinalia
interspinous ligaments: Ligamenta in-
terspinalia
intertarsal ligaments: Ligamenta tarsi
intertransverse ligaments: Ligamenta

intertransversaria
intra-articular sternocostal ligament:
Ligamentum sternocostale intraarti-
culare
ischiocapsular ligament: Ligamentum
ischiofemorale
ischiofemoral ligament: Ligamentum
ischiofemorale
joint ligaments: Gelenkbänder pl
Krause’s ligament: Ligamentum trans-
versum perinei
lacunar ligament: Ligamentum lacu-
nare
lateral ligament: Außen-, Lateralband
nt, Ligamentum laterale/collaterale
lateral arcuate ligament: Quadratusar-
kade f, Ligamentum arcuatum laterale,
Arcus lumbocostalis lateralis (Halleri)
lateral atlanto-occipital ligament: Li-
gamentum atlantooccipitale laterale
lateral costotransverse ligament: Liga-
mentum costotransversarium laterale
lateral maxillary ligament: Ligamen-
tum laterale articulationis temporo-
mandibularis
lateral pubovesical ligament: Liga-
mentum laterale pubovesicale
lateral radial ligament: Ligamentum
collaterale carpi radiale
lateral radiate ligament: Ligamentum
collaterale carpi ulnare
lateral sacrococcygeal ligament: Liga-
mentum sacrococcygeum laterale
lateral talocalcaneal ligament: Liga-
mentum talocalcaneum laterale
lateral umbilical ligament: Ligamen-
tum umbilicale mediale
lateral vesical ligament: Ligamentum
laterale vesicae
Lauth’s ligament: Ligamentum trans-
versum atlantis
left triangular ligament of liver: Liga-
mentum triangulare sinistrum hepatis
lienophrenic ligament: Ligamentum
splenorenale/lienorenale/phrenico-
splenicum
long iliosacral ligaments: Ligamenta
sacroiliaca posteriora
long plantar ligaments: Ligamentum
plantare longum
Luschka’s ligaments: Ligamenta ster-
nopericardiaca
Mackenrodt’s ligament: Plica recto-
uterina
Mayer’s ligament: Ligamentum carpi
radiatum
medial ligament: Innenband nt, medi-
ales Ligament nt, Ligamentum mediale
medial arcuate ligament: Psoasarkade
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f, Ligamentum arcuatum mediale, Ar-
cus lumbocostalis medialis (Halleri)
medial intermuscular ligament of
thigh: Septum intermusculare femoris
mediale
medial ligament of knee: Ligamentum
collaterale tibiale
medial puboprostatic ligament: Liga-
mentum mediale puboprostaticum
medial pubovesical ligament: Liga-
mentum mediale pubovesicale
medial talocalcaneal ligament: Liga-
mentum talocalcaneum mediale
medial temporomandibular ligament:
Ligamentum mediale articulationis
temporomandibularis
median cricothyroid ligament: Liga-
mentum cricothyroideum medianum
median thyrohyoid ligament: Liga-
mentum thyrohyoideum medianum
median umbilical ligament: Urachus 
(-strang m) m, Chorda urachi, Liga-
mentum umbilicale medianum
metacarpophalangeal ligaments: Liga-
menta palmaria
nuchal ligament: Nackenband nt, Liga-
mentum nuchae
oblique cuboideonavicular ligament:
Ligamentum cuboideonaviculare plan-
tare
palmar carpometacarpal ligaments:
Ligamenta carpometacarpalia palma-
ria
palmar intercarpal ligaments: Liga-
menta intercarpalia palmaria
palmar metacarpal ligaments: Liga-
menta metacarpalia palmaria
palmar radiocarpal ligament: Liga-
mentum radiocarpale palmare
palmar ulnocarpal ligament: Liga-
mentum ulnocarpale palmare
pancreaticocolic ligament: Ligamen-
tum pancreaticocolicum
pancreaticosplenic ligament: Liga-
mentum pancreaticosplenicum
pectineal ligament: Ligamentum pec-
tineum
petrosphenoid ligament: 1. Synchon-
drosis sphenopetrosa 2. Synchondrosis
sphenooccipitalis
phrenico-esophageal ligament: Liga-
mentum phrenicooesophagealis
pisohamate ligament: Ligamentum pi-
sohamatum
pisometacarpal ligament: Ligamen-
tum pisometacarpale
plantar accessory ligaments: Ligamen-
ta accessoria plantaria
plantar calcaneocuboid ligament: Li-

gamentum calcaneocuboideum plan-
tare
plantar calcaneonavicular ligament:
Ligamentum calcaneonaviculare plan-
tare
plantar cuneocuboid ligament: Liga-
mentum cuneocuboideum plantare
plantar cuneonavicular ligaments: Li-
gamenta cuneonavicularia plantaria
plantar intercuneiform ligaments: Li-
gamenta intercuneiformia plantaria
plantar intertarsal ligaments: Liga-
menta tarsi plantaria
plantar metatarsal ligaments: Liga-
menta metatarsalia plantaria
plantar tarsometatarsal ligaments: Li-
gamenta tarsometatarsalia plantaria
posterior atlanto-occipital ligament:
Membrana atlantooccipitalis posterior
posterior cruciate ligament: hinteres
Kreuzband nt, Ligamentum cruciatum
posterius
posterior fibrous ligament: Ligamen-
tum sternoclaviculare posterius
posterior ligament of head of fibula:
Ligamentum capitis fibulae posterius
posterior meniscofemoral ligament:
Ligamentum meniscofemorale poste-
rius
posterior talofibular ligament: Liga-
mentum talofibulare posterius
posterior talotibial ligament: Pars ti-
biotalaris posterior ligamenti medialis
posterior tibiofibular ligament: Liga-
mentum tibiofibulare posterius
pubocapsular ligament: Ligamentum
pubofemorale
pubocervical ligament: Ligamentum
pubocervicale
pubofemoral ligament: Ligamentum
pubofemorale
pubovesical ligament: Ligamentum
pubovesicale
quadrate ligament: Ligamentum qua-
dratum
radiate costosternal ligaments: Liga-
menta sternocostalia radiata
reflected ligament: Ligamentum refle-
xum
rhomboid ligament of wrist: Ligamen-
tum radiocarpeum dorsale
right triangular ligament of liver: Li-
gamentum triangulare dextrum hepa-
tis
round ligament of liver: Ligamentum
teres hepatis
round ligament of uterus: rundes Mut-
terband nt, Ligamentum teres uteri
sacrococcygeal ligament: Ligamentum
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sacrococcygeum
sacroiliac ligaments: Ligamenta sacro-
iliaca
sacrospinal ligament: Ligamentum sa-
crospinale
salpingopharyngeal ligament: Plica
salpingopharyngea
short posterior pelvic ligament: Liga-
mentum sacrospinale
sphenomandibular ligament: Liga-
mentum sphenomandibulare
splenocolic ligament: Ligamentum
splenocolicum
sternoclavicular ligament: Ligamen-
tum sternoclaviculare
stylomandibular ligament: Ligamen-
tum stylomandibulare
subflaval ligaments: Ligamenta flava
superficial dorsal sacrococcygeal liga-
ment: Ligamentum sacrococcygeum
posterius superficiale
superficial transverse metacarpal liga-
ment: Ligamentum metacarpale trans-
versum superficiale
superficial transverse metatarsal liga-
ment: Ligamentum metatarsale trans-
versum superficiale
superior coccygeal ligament: Liga-
mentum iliofemorale
superior costotransverse ligament: Li-
gamentum costotransversarium supe-
rius
superior ligament of epididymis: Liga-
mentum epididymidis superius
superior ligament of pinna: Ligamen-
tum auriculare superius
superior pubic ligament: Ligamentum
pubicum superius
supraspinal ligament: Ligamentum su-
praspinale
suspensory ligament: Stütz-, Halte-
band nt, Ligamentum suspensorium
suspensory ligament of bladder: Plica
umbilicalis mediana
suspensory ligament of clitoris: Liga-
mentum suspensorium clitoridis
suspensory ligament of lens: Zonula
ciliaris
suspensory ligament of liver: Liga-
mentum falciforme hepatis
talocalcaneal ligament: Ligamentum
talocalcaneum
talofibular ligament: Ligamentum ta-
lofibulare
talonavicular ligament: Ligamentum
talonaviculare
tarsometatarsal ligaments: Ligamenta
tarsometatarsalia
thyroepiglottic ligament: Ligamentum

thyroepiglotticum
tibial collateral ligament: inneres/me-
diales Knieseitenband nt, Ligamentum
collaterale tibiale
tibiocalcanean ligament: Pars tibiocal-
canea ligamenti medialis
tibionavicular ligament: Pars tibiona-
vicularis ligamenti medialis
transverse acetabular ligament: Liga-
mentum transversum acetabuli
transverse ligament of ankle: Retina-
culum musculorum extensorum pedis
superius
transverse ligament of carpus: Retina-
culum flexorum manus
transverse ligament of knee: Ligamen-
tum transversum genus
transverse ligament of scapula: Liga-
mentum transversum scapulae
Treitz’s ligament: Musculus suspenso-
rius duodeni
triangular ligament of linea alba: Ad-
miniculum lineae albae
triquetral ligament: 1. Ligamentum
coracoacromiale 2. Ligamentum crico-
arytenoideum posterius
vaginal ligament: Ligamentum vaginale
venous ligament of liver: Ligamentum
venosum
vestibular ligament: Taschenband nt,
Ligamentum vestibulare
vocal ligament: Stimmband nt, Liga-
mentum vocale
volar accessory ligaments: Ligamenta
accessoria volaria
volar capitular ligament: Ligamentum
metacarpeum transversum profun-
dum
yellow ligaments: gelbe Bänder pl, Li-
gamenta flava

liglalmenltolpexly [li�ə¹mentəpeksi]
noun: Ligamentopexie f

liglalmenltous [¹li�əmentəs] adj: 1.
bandartig, ligamentär 2. bindegewebs-
artig, bandartig, sehnenartig, desmoid

lilgase [¹lai�eiz] noun: Ligase f, Synthe-
tase f

lilgaltion [lai¹�eiʃn] noun: Ligatur f,
Unterbindung f

liglalture [¹li�ətʃər, -tʃυər] noun: Liga-
tur f, Unterbindung f

light [lait]: I noun Licht nt, Helligkeit f;
Beleuchtung f, Licht(quelle f) nt; (Ta-
ges-)Licht nt II adj hell, licht
cold light: Kaltlicht nt

light-induced adj: lichtinduziert
light-sensitive adj: lichtempfindlich
limb [lim] noun: Glied nt, Gliedmaße f,
Extremität f
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artificial limb: Prothese f, Kunstglied nt
lower limbs: untere Gliedmaßen/Ex-
tremitäten pl, Beine pl
upper limbs: obere Gliedmaßen/Extre-
mitäten pl, Arme pl

limlbic [¹limbik] adj: 1. limbisch 2. mar-
ginal, randständig, wandständig

limlbus [¹limbəs] noun, plural -bi [-bai]:
Saum m, Rand m, Kante f, Limbus m

lime [laim] noun: Kalk m
chlorinated lime: Chlorkalk m, Calca-
ria chlorata

lilmen [¹laimən] noun, plural -mens, lim-
lilna [¹limənə]: Grenze f, Schwelle f, Li-
men nt

limlilnal [¹limənl] adj: Grenz-, Schwel-
len-, Limen-

limlit [¹limit]: I noun 1. Grenze f; Be-
grenzung f, Beschränkung f, Limit nt 2.
Grenzlinie f, Grenze f II v begrenzen,
ein-, beschränken (to auf); limitieren
resuscitation limit: Wiederbelebungs-,
Strukturerhaltungszeit f

limpling [¹limpiŋ] noun: Hinken nt,
Claudicatio f

line [lain] noun: 1. Linie f, Grenzlinie f,
Linea f 2. (Hand-)Linie f; (Gesichts-)
Falte f, Runzel f; (Gesichts-)Zug m 3.
(Abstammungs-)Linie f, Geschlecht nt
Langer’s lines: Langer-Linien pl, Haut-
spalt-, Hautspannungslinien pl
lead line: Bleisaum m
medioclavicular line: Medioklaviku-
larlinie f, Linea medioclavicularis
pectineal line: 1. Pecten ossis pubis 2.
Linea pectinea (femoris)
terminal line of pelvis: Linea termina-
lis pelvis
white line: Linea alba

linlea [¹liniə] noun, plural linlelae [-nii�]:
Linie f, Linea f

linlelage [¹liniid�] noun: Geschlecht nt,
Abstammung f

linlgua [¹liŋ�wə] noun, plural -guae 
[-�wi�]: Zunge f; (anatom.) Lingua f,
Glossa f

linlgual [¹liŋ�wəl] adj: zungenförmig,
lingual

Linlguatlulla [liŋ¹�w�tʃələ] noun: Zun-
genwürmer pl

linlguatlullilalsis [liŋ¹�w�tʃə¹laiəsis]
noun: Linguatula-Infektion f, Lingua-
tuliasis f

linlgulla [¹liŋ�jələ] noun, plural -lae 
[-li�]: Zünglein nt, Lingula f

linlgullar [¹liŋ�jələr] adj: zungenför-
mig, Lingular-

linlgullecltolmy [liŋ�jə¹lektəmi] noun:
Lingulektomie f

linlguoldenltal [¹liŋ�wə¹dentl] adj: lin-
guodental

linlguolpaplillliltis [¹liŋ�wəp�pi¹laitis]
noun: Linguopapillitis f

linlilment [¹linəmənt] noun: Linimen-
tum nt

linling [¹lainiŋ] noun: Belag m, Überzug
m; Auskleidung f; Deckschicht f

lip [lip] noun: 1. Lippe f; (anatom.) La-
bium oris 2. Labium nt, Labrum nt
articular lip: Gelenklippe f, Labrum ar-
ticulare
cleft lip: Hasenscharte f, Lippenspalte f,
Cheiloschisis f
glazed lips: Lacklippen pl
greater lip of pudendum: große
Schamlippe f, Labium majus pudendi
lesser lip of pudendum: kleine Scham-
lippe f, Labium minus pudendi
lower lip: Unterlippe f, Labium inferius
oris
pudendal lips: Schamlippen pl, La-
bium majus et minus pudendi
upper lip: Oberlippe f, Labium supe-
rius oris

liplaclildelmia [lip�sə¹di�miə] noun:
Hyperlipazidämie f

liplaclildulrila [lip�sə¹d(j)υəriə] noun:
Lipazidurie f

liplarlolcele [lip¹�rəsi�l] noun: 1. Fett-
bruch m, Liparozele f, Lipozele f, Adi-
pozele f 2. (urolog.) Liparozele f, Lipo-
zele f

liplalroid [¹lipərɔid] adj: fettartig, fett-
ähnlich, lipoid

lilpase [¹laipeiz, ¹li-] noun: 1. Lipase f 2.
Triacylglycerinlipase f, Triglyceridlipa-
se f
lipoprotein lipase: Lipoproteinlipase f

lip las lu lria [¹lipei¹s(j)υəriə] noun:
Lipasurie f

liplecltolmy [li¹pektəmi] noun: Fett(ge-
webs)entfernung f, Lipektomie f

lipleldelma [lipi¹di�mə] noun: Lipödem nt
lilpelmia [li¹pi�miə] noun: Lipämie f,
Hyperlipämie f

liplid [¹lipid, ¹lai-] noun: Lipid nt
total lipid: Gesamtlipide pl

liplide [¹lipaid, ¹lai-, -id] noun: ➙lipid
liplildelmia [lipi¹di�miə] noun: Lipidä-
mie f, Hyperlipidämie f

lilpidlic [li¹pidik] adj: Lipid-, Lipo-
liplildollylsis [lipi¹dɑlisis] noun: Lipid-
spaltung f, Lipidolyse f

liplildollytlic [¹lipidə¹litik] adj: liplid-
spaltend, lipidolytisch

liplildolsis [lipi¹dəυsis] noun: Lipid-
speicherkrankheit f, Lipidose f
sulfatide lipidosis: metachromatische
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Leukodystrophie f, Sulfatidlipidose f
liplidlulria [lipi¹d(j)υəriə] noun: Lipurie f
liplolarlthriltis [¹lipəυɑ�r¹θraitis] noun:
Lipoarthritis f

liplolaltrophlic [¹lipəυ¹trəυfik] adj: lipa-
trophisch

liplolatlrolphy [¹lipəυ¹�trəfi] noun: Li-
podystrophie f

liplolcallcilgranlullolmaltolsis [¹lipəυ-

¹k�lsi�r�njə¹ləυmə¹təυsis] noun:
Lipokalzinogranulomatose f, Calcino-
sis universalis interstitialis

liplolcatlalbollic [¹lipəυk�tə¹bɑlik] adj:
lipokatabol, lipokatabolisch

liplolcele [¹lipəυsi�l] noun: Fettbruch m,
Liparozele f, Lipozele f, Adipozele f

liplolchonldroldysltrolphy [¹lipəυkɑndrə-
¹distrəfi] noun: Hurler-Krankheit f,
von Pfaundler-Hurler-Krankheit f, Li-
pochondrodystrophie f, Dysostosis
multiplex, Mukopolysaccharidose I-H f

liplolchonldrolma [¹lipəυkɑn¹drəυmə]
noun: Lipochondrom nt, benignes
Mesenchymom nt

liplolchrome [¹lipəυkrəυm] noun: Li-
pochrom nt, Lipoidpigment nt

lilpocllalsis [li¹pɑkləsis] noun: ➙lipoly-
sis

liplolcyte [¹lipəυsait] noun: 1. Fett(ge-
webs)zelle f, Lipozyt m, Adipozyt m 2.
(Leber) Fettspeicherzelle f

liploldysltrolphy [lipəυ¹distrəfi] noun:
Lipodystrophie f
intestinal lipodystrophy: intestinale
Lipodystrophie f, Whipple-Krankheit f,
Morbus Whipple m, lipophage Intesti-
nalgranulomatose f, Lipodystrophia
intestinalis

liplolfilbrolma [¹lipəυfai¹brəυmə] noun:
Lipofibrom nt

liplolfuslcin [¹lipəυ¹f�sin, lipə¹fju�sin]
noun: Abnutzungspigment nt, Lipofus-
zin nt

liplolfuslcinlolsis [¹lipəυ¹fju�sə¹nəυsis]
noun: Lipofuszinose f

liplolgenlelsis [¹lipəυ¹d�enəsis] noun:
Fett(bio)synthese f, Lipogenese f

liplolgenlic [¹lipəυ¹d�enik] adj: fettbil-
dend, lipogen

liplolgranlullolma [lipəυ¹�r�njə¹ləυmə]
noun: Lipogranulom nt, Oleogranulom
nt

liplolgranlullolmaltolsis [¹lipəυ�r�njə-

¹ləυmə¹təυsis] noun: Lipogranuloma-
tose f

liplolhelmia [¹lipəυ¹hi�miə] noun: Hy-
perlipämie f, Lipämie f

liploid [¹lipɔid, ¹lai-]: I noun 1. Lipoid nt
2. ➙lipid II adj fettartig, lipoid

liploildolsis [lipɔi¹dəυsis] noun: 1. Li-
pidspeicherkrankheit f, Lipoidose f 2.
Lipoidose f

liploidlprolteinlolsis [¹lipɔid¹prəυti¹nəυ-
sis] noun: Lipidproteinose f, Urbach-
Wiethe-Syndrom nt, Hyalinosis cutis
et mucosae

liploildulria [lipɔi¹d(j)υəriə] noun: Lip-
urie f

lilpollylsis [li¹pɑlisis] noun: Fettspaltung
f, -abbau m, Lipolyse f

liplollytlic [lipəυ¹litik] adj: fettspaltend,
lipolytisch, steatolytisch

lilpolma [li¹pəυmə] noun, plural -mas,
-malta [li¹pəυmətə]: Fettgeschwulst f,
Fettgewebsgeschwulst f, Fetttumor m,
Lipom nt

lilpomlaltoid [li¹pɑmətɔid] adj: lipom-
ähnlich, lipomartig, lipomatös

lilpolmaltolsis [li¹pəυmə¹təυsis] noun:
Lipomatose f, Lipomatosis f

lilpomlaltous [li¹pɑmətəs] adj: lipom-
ähnlich, lipomartig, lipomatös

liplolmetlalbollic [¹lipəυmetə¹bɑlik] adj:
lipometabolisch

liplolmeltablollism [¹lipəυmə¹t�bəlizəm]
noun: Fettstoffwechsel m

liplolmilcron [¹lipəυ¹maikrɑn] noun: Li-
pomikron nt, Chylomikron nt

liplolmulcolpollylsaclchalrildolsis [¹lipəυ-
mju�kəυ¹pɑlis�kəri¹dəυsis] noun:
Lipomukopolysaccharidose f

liplolmyxlolma [¹lipəυmiks¹əυmə] noun:
Lipomyxom nt

lilpoplalthy [li¹pɑpəθi] noun: Fettstoff-
wechselstörung f, Lipopathie f

liplolpelnia [lipəυ¹pi�niə] noun: Lipid-
mangel m, Lipopenie f

liplolpexlia [¹lipəυ¹peksiə] noun: Fett-
speicherung f, Lipopexie f

liplolphanlerlolsis [¹lipəυ¹f�nə¹rəυsis]
noun: Fett-, Lipophanerose f

liplolphillia [¹lipəυ¹fi�liə] noun: Fettlös-
lichkeit f, Lipophilie f

liplolphillic [¹lipəυ¹filik] adj: lipophil
liplolpollylsaclchalride [¹lipəυ¹pɑli¹s�kə-
raid, -rid] noun: Lipopolysaccharid nt

liplolproltein [¹lipəυ¹prəυti�n, -ti�in]
noun: Lipoprotein nt
α-lipoprotein: Lipoprotein nt mit ho-
her Dichte, α-Lipoprotein nt
β-lipoprotein: Lipoprotein nt mit ge-
ringer Dichte, β-Lipoprotein nt
high-density lipoprotein: Lipoprotein
nt mit hoher Dichte, α-Lipoprotein nt
very low-density lipoprotein: Lipopro-
tein nt mit sehr geringer Dichte, prä-β-
Lipoprotein nt

liplolprolteinlelmia [lipəυ¹prəυtii¹ni�-
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miə] noun: Lipoproteinämie f
liplolprolteinlolsis [¹lipəυ¹prəυtii¹nəυ-
sis] noun: Urbach-Wiethe-Syndrom
nt, Lipoidproteinose (Urbach-Wiethe)
f, Hyalinosis cutis et mucosae

liplolsarlcolma [¹lipəυsɑ�r¹kəυmə] noun:
Liposarkom nt

lilpolsis [li¹pəυsis] noun: Lipomatose f
liplolsollulble [¹lipəυ¹sɑljəbl] adj: fett-
löslich

liplolsucltion [¹lipəυs�kʃn] noun: Lipo-
suktion f

liploltrophlic [¹lipəυ¹trɑfik, -¹trəυ-] adj:
lipotroph(isch)

lilpotlrolphy [li¹pɑtrəfi] noun: Lipotro-
phie f

liploltroplic [¹lipəυ¹trɑpik, -¹trəυ-] adj:
lipotrop

lilpotlrolpism [li¹pɑtrəpizəm] noun: Li-
potropie f

lilpoxlylgelnase [li¹pɑksid�ineiz] noun:
Lipoxygenase f

liplpa [¹lipə] noun: Lippitudo f, Triefau-
ge nt, Blepharitis f marginalis

lilpulria [li¹p(j)υəriə] noun: Lipurie f
lilpulric [li¹p(j)υərik] adj: lipurisch
liqluelfacltion [¹likwə¹f�kʃn] noun: Ver-
flüssigung f, Liquefaktion f

liqluelfy [¹likwəfai]: I vt verflüssigen, li-
queszieren II vi sich verflüssigen, li-
queszieren

liqluid [¹likwid]: I noun Flüssigkeit f II
adj 1. flüssig, liquid(e), Flüssigkeits- 2.
klar, wässrig, durchsichtig, transparent
Cotunnius’s liquid: Cotunnius-Flüs-
sigkeit f, Perilymphe f, Liquor Cotunnii

liqluor [¹likər; ¹likwɔ�r] noun: 1. Flüs-
sigkeit f 2. Liquor m

lisp [lisp]: I noun Lispeln nt, Sigma-
tismus m m II v 1. lispeln 2. stammeln

Lisltelria [li¹stiəriə] noun: Listeria f
lisltelrilal [li¹stiəriəl] adj: Listerien-, Lis-
teria-

lisltelrilolsis [li¹stiəri¹əυsis] noun, plural
-ses [li¹stiəri¹əυsi�z]: Listerieninfek-
tion f, Listeriose f
perinatal listeriosis: Neugeborenenlis-
teriose f, Granulomatosis infantiseptica

litlerlal [¹litərəl] adj: literal
lilthecltolmy [li¹θektəmi] noun: 1. Stein-
schnitt m, Lithotomie f 2. Blasenstein-
schnitt m; Blasenschnitt m

lilthilalsis [li¹θaiəsis] noun: Lithiasis f
lithlic [¹liθik] adj: Lithium-
lithlilum [¹liθiəm] noun: Lithium nt
lithlolcysltotlolmy [¹liθəsis¹tɑtəmi] noun:
Blasensteinschnitt m, Lithozystotomie f

lithloldilallylsis [¹liθədai¹�lisis] noun:
Steinauflösung f, Lithodialyse f

lithlolgenlelsis [¹liθə¹d�enəsis] noun:
Stein-, Konkrementbildung f, Lithoge-
nese f

lithlolgenlic [¹liθə¹d�enik] adj: lithogen
lilthollylsis [li¹θɑlisis] noun: Litholyse f
lithlollytlic [¹liθə¹litik] adj: litholytisch
lithlolnelphrotlolmy [¹liθəni¹frɑtəmi,
-ne-] noun: Nephrolithotomie f

lilthotlolmy [li¹θɑtəmi] noun: 1. Stein-
schnitt m, Lithotomie f 2. vesical litho-
tomy Blasensteinschnitt m, Lithozysto-
tomie f

lithloltriplsy [¹liθə¹tripsi] noun: Litho-
tripsie f
extracorporeal shock wave lithotripsy:
extrakorporale Stoßwellenlithotripsie f

lithloltripltor [¹liθətriptər] noun: Litho-
tripter m

lilthotlrilty [li¹θɑtrəti] noun: Lithotrip-
sie f

lithlous [¹liθəs] adj: kalkulös
lithlulrelsis [¹liθjə¹ri�sis] noun: Blasen-
grießabgang m, Lithurese f

lithlulrila [liθ¹(j)υəriə] noun: Lithurie f
litlmus [¹litməs] noun: Lackmus nt
litltriltis [li¹traitis] noun: Littré-Abszess
m, Littritis f, Littréitis f

lilveldo [li¹vi�dəυ] noun: Livedo f
postmortem livedo: Totenflecke pl, Li-
vor mortis, Livores pl

livler [¹livər] noun: Leber f; (anatom.)
Hepar nt
congested liver: Stauungsleber f
fatty liver: Fettleber m, Hepar adipo-
sum
floating liver: Lebersenkung f, Wan-
derleber f, Hepatoptose f, Hepar mi-
grans/mobile
wandering liver: Lebersenkung f, Wan-
derleber f, Hepatoptose f, Hepar mi-
grans/mobile

livlid [¹livid] adj: fahl, livide, livid
lilvidlilty [li¹vidəti] noun: bläuliche
Hautverfärbung f, Lividität f
postmortem lividity: Totenflecke pl,
Livor mortis, Livores pl

load [ləυd]: I noun Belastung f; Last f II
v laden, beladen, belasten (with mit);
(Magen) überladen
radiation load: Strahlenbelastung f,
Strahlenexposition f

lolalilalsis [laiə¹aiəsis] noun: Loiasis f
lolbar [¹ləυbər] adj: lobär
lolbate [¹ləυbeit] adj: gelappt, lappig
lobe [ləυb] noun: (Organ-)Lappen m,
Lobus m
anterior lobe of hypophysis: ➙anterior
lobe of pituitary
anterior lobe of pituitary: Adenohypo-
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physe f, Hypophysenvorderlappen m,
Adenohypophysis f, Lobus anterior hy-
pophysis
caudate lobe of liver: Spieghel-Leber-
lappen m, Lobus caudatus
cerebral lobes: Hirnlappen pl, Lobi ce-
rebri
frontal lobe: Frontal-, Stirnlappen m,
Lobus frontalis
glandular lobe of hypophysis: ➙ante-
rior lobe of pituitary
glandular lobe of pituitary (gland):
➙anterior lobe of pituitary
inferior pulmonary lobe: Lobus infe-
rior pulmonis
lobe of lung: Lungenlappen m, Lobus
pulmonis
neural lobe of neurohypophysis: Lo-
bus nervosus neurohypophysis
occipital lobe: Okzipital-, Hinter-
hauptslappen m, Lobus occipitalis
parietal lobe: Parietal-, Scheitellappen
m, Lobus parietalis
posterior lobe of hypophysis: Neuro-
hypophyse f, Hypophysenhinterlappen
m, Neurohypophysis f, Lobus posterior
hypophysis
posterior lobe of pituitary (gland):
➙posterior lobe of hypophysis
quadrate lobe of liver: viereckiger Le-
berlappen m, Lobus quadratus (hepa-
tis)
Spigelius’ lobe: Spieghel-Leberlappen
m, Lobus caudatus
temporal lobe: Temporal-, Schläfen-
lappen m, Lobus temporalis

lolbecltolmy [ləυ¹bektəmi] noun: Lo-
bektomie f
hepatic lobectomy: Leberlappenresek-
tion f, Leberlobektomie f

lolbiltis [ləυ¹baitis] noun: Lobitis f, Lap-
penentzündung f

lolbolmylcolsis [¹ləυbəmai¹kəυsis] noun:
Lobomykose f, Keloidblastomykose f,
Blastomycosis queloidana

loblullar [¹lɑbjələr] adj: läppchenför-
mig, lobulär

loblullatled [¹lɑbjəleitid] adj: gelappt,
lappig

loblule [¹lɑbju�l] noun: 1. (Organ-, Drü-
sen-)Läppchen nt, Lobulus m 2. ➙lob-
ule of auricle
lobule of auricle: Ohrläppchen nt, Lo-
bulus auriculae

lolcal [¹ləυkəl] adj: örtlich (begrenzt),
lokal

lolcallilzaltion [¹ləυkəli¹zeiʃn] noun: Lo-
kalisation f

lolchia [¹ləυkiə, ¹lɑkiə] noun: Wochen-

fluss m, Lochien pl
lolchilolmeltra [¹ləυkiəυ¹mi�trə] noun:
Lochiometra f

lolchilolmeltriltis [¹ləυkiəυmi¹traitis]
noun: Metritis puerperalis

lolchilolpylra [¹ləυkiəυ¹pairə] noun:
Puerperalfieber nt,Wochenbett-, Kind-
bettfieber nt, Febris puerperalis

lolcholmeltriltis [¹ləυkəυmi¹traitis] noun:
Metritis puerperalis

lockljaw [¹lɑkd�ɔ�] noun: Kiefersperre f,
Trismus m

lolcolmoltion [¹ləυkəυ¹məυʃn] noun:
Bewegung f, Fortbewegung(sfähigkeit
f) f, Ortsveränderung f, Lokomotion f

lolcolmoltor [¹ləυkəυ¹məυtər] adj: loko-
motorisch

lolcus [¹ləυkəs] noun, plural -ca, -ci 
[-kə,-sai, -kai]: 1. Ort m, Platz m, Stel-
le f; (anatom.) Lokus m, Locus m 2. (ge-
net.) Genlocus m

loglolkolpholsis [¹lɑ�əυkəυ¹fəυsis] noun:
Worttaubheit f, akustische Aphasie f

lolgoplalthy [ləυ¹�ɑpəθi] noun: Sprach-
störung f, Logopathie f

loglolplelgia [¹lɑ�əυ¹pli�d�(i)ə] noun:
Logoplegie f

loglorlrhea [¹lɑ�əυ¹riə] noun: Redesucht
f, Polyphrasie f, Zungendelirium nt, Lo-
gorrhö f

lolilalsis [ləυ¹aiəsis] noun: Loa-loa-In-
fektion f, Loiasis f

loin [lɔin] noun: Lende f, Lumbus m
long-chain adj: langkettig
long-headed adj: langköpfig, dolichoke-
phal

long-headedness noun: Langköpfigkeit f,
Dolichozephalie f

long-sighted adj: weitsichtig, hyperme-
tropisch, hyperop

long-sightedness noun: Weitsichtigkeit f,
Hyperopie f, Hypermetropie f

long-term adj: langfristig, Dauer-, Lang-
zeit-

loop [lu�p] noun: Schlinge f, Schleife f,
Schlaufe f; Öse f; (anatom.) Ansa f
subclavian loop: Ansa subclavia

lolphotlrilchous [lə¹fɑtrikəs] adj: (Bak-
terium) lophotrich

lorldolscollilolsis [¹lɔ�rdəυskəυli¹əυsis]
noun: Lordoskoliose f

lorldolscollilotlic [¹lɔ�rdəυskəυli¹ɑtik]
adj: lordoskoliotisch

lorldolsis [lɔ�r¹dəυsis] noun, plural -ses
[-si�z]: Lordose f
lumbar lordosis: Lendenlordose f

lorldotlic [lɔ�r¹dɑtik] adj: lordotisch
loss [lɔ�s, lɑs] noun: Verlust m, Schaden
m, Einbuße f
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conduction hearing loss: Schalllei-
tungsstörung f, Mittelohrschwerhörig-
keit f
extraglandular water loss: extraglan-
duläre Wasserabgabe f, Perspiratio in-
sensibilis
glandular water loss: glanduläre Was-
serabgabe f, Schwitzen nt, Transpira-
tion f, Perspiratio sensibilis
hearing loss: (Ge-)Hörverlust m, Hör-
störung f, Schwerhörigkeit f

louse [laυs] noun, plural lice [lais]: Laus f
crab louse: Filzlaus f, Phthirus pubis,
Pediculus pubis
head louse: Kopflaus f, Pediculus hu-
manus capitis
human louse: Menschenlaus f, Pedicu-
lus humanus

louse-borne adj: Läuse-
louslilcide [¹laυsisaid]: I noun Pedikuli-
zid nt II adj läusetötend, läuseabtö-
tend, pedikulizid

loulsilness [¹laυzinis] noun: Pedikulose f
loulsy [¹laυzi] adj: mit Läusen infestiert,
von Läusen befallen

low-molecular-weight adj: niedermole-
kular

lulbrilcant [¹lu�brəkənt] noun: Gleitmit-
tel nt, Lubrikans nt; Schmiermittel nt

lules [¹lu�i�z] noun: harter Schanker m,
Morbus Schaudinn m, Schaudinn-
Krankheit f, Syphilis f, Lues f

luletlic [lu�¹etik] adj: luetisch, syphili-
tisch

lumlbalgo [l�m¹bei�əυ] noun: Hexen-
schuss m, Lumbago f

lumlbar [¹l�mbər] adj: lumbal
lumlboldorlsal [¹l�mbəυ¹dɔ�rsl] adj:
lumbodorsal

lumlbolsalcral [¹l�mbəυ¹seikrəl] adj:
lumbosakral, sakrolumbal

lumlbrilcildal [¹l�mbri¹saidl] adj: spul-
wurmtötend, askarizid

lumlbrilcoid [¹l�mbrikɔid]: I noun Spul-
wurm m, Ascaris lumbricoides II adj
wurmförmig, wurmartig

lumlbrilcolsis [¹l�mbri¹kəυsis] noun: As-
kariasis f

lump [l�mp] noun: 1. Schwellung f, Beu-
le f, Geschwulst f, Knoten m 2. Klum-
pen m, Brocken m
lump in the throat: Globusgefühl nt,
Globussymptom nt

lumplecltolmy [l�m¹pektəmi] noun:
Lumpektomie f, Quadrantenresektion
f, Tylektomie f

lulnate [¹lu�neit]: I noun Mondbein nt,
Os lunatum II adj (halb-)mondförmig

lulnaltism [¹lu�nətizəm] noun: Mond-

süchtigkeit f, Lunatismus m
lulnaltolmallalcia [¹lu�nətəυmə¹leiʃ(i)ə]
noun: Lunatummalazie f, Kienbeck-
Krankheit f, Morbus Kienbeck m

lung [l�ŋ] noun: Lunge f, Lungenflügel
m; (anatom.) Pulmo m
arcwelder lung: Lungensiderose f, Si-
derosis pulmonum
bird-breeder’s lung: Vogelzüchterlun-
ge f, Taubenzüchterlunge f
congested lung: Stauungslunge f
corundum smelter’s lung: Korund-
schmelzerlunge f
farmer’s lung: Farmerlunge f, Dre-
scherkrankheit f, Dreschfieber nt
harvester’s lung: ➙farmer’s lung
humidifier lung: Befeuchterlunge f
left lung: linke Lunge f, linker Lungen-
flügel m, Pulmo sinister
malt-worker’s lung: Malzarbeiterlunge f
pigeon-breeder’s lung: Vogel-, Tauben-
züchterlunge f
pumice lung: Bimsstein-, Tuffsteinlun-
ge f, metastatische Lungenkalzinose f
right lung: rechte Lunge f, rechter Lun-
genflügel m, Pulmo dexter
saccular lung: Sacklunge f
shock lung: Schocklunge f, adult respi-
ratory distress syndrome nt
thresher’s lung: ➙farmer’s lung

lunglworms [¹l�ŋwrmz] plural: Lun-
genwürmer pl

lulnulla [¹lu�njələ] noun, plural -lae 
[-li�]: 1. Lunula f 2. Nagelhalbmond m,
Lunula unguis
lunula of nail: Nagelhalbmond m, Lu-
nula unguis
lunulae of semilunar valves: Lunulae
valvularum semilunarium

lulnullar [¹lu�njələr] adj: halbmondför-
mig, lunular, semilunar

lulpoid [¹lu�pɔid] adj: lupusähnlich, lu-
poid, lupös

lulpolma [lu�¹pəυmə] noun: Lupusknöt-
chen nt, Lupom nt

lulpous [¹lu�pəs] adj: lupusähnlich, lu-
poid, lupös

lulpus [¹lu�pəs] noun: Lupus m
chilblain lupus: Lupus pernio
discoid lupus erythematosus: Discoid-
Lupus erythematosus m, Lupus ery-
thematodes chronicus discoides
drug-induced lupus: medikamenten-
bedingter Lupus erythematodes vis-
ceralis
lupus erythematodes: Lupus erythe-
matodes
lupus erythematosus: Lupus erythe-
matodes, Lupus erythematosus, Ery-
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thematodes m
systemic lupus erythematosus: syste-
mischer Lupus erythematodes, Sys-
temerythematodes m, Lupus erythe-
matodes visceralis, Lupus erythemato-
des integumentalis et visceralis
lupus vulgaris: Lupus vulgaris

lultelal [¹lu�tiəl] adj: luteal
lultelinlic [lu�ti¹inik] adj: 1. luteal 2. Lu-
tein- 3. luteinisierend

lultelinlilzaltion [¹lu�tiəni¹zeiʃn] noun:
Luteinisation f, Luteinisierung f

lultelilnolma [lu�tiə¹nəυmə] noun: Lute-
om nt, Luteinom nt

lu lte lo lhor lmone [¹lu�tiə¹hɔ�rməυn]
noun: Gelbkörperhormon nt, Proges-
teron nt, Corpus-luteum-Hormon nt

lultelolma [lu�ti¹əυmə] noun, plural 
-mas, -malta [lu�ti¹əυmətə]: 1. ➙lutei-
noma 2. Luteoma gravidarum

lulteloltroplic [¹lu�tiə¹trɑpik] adj: luteo-
trop

lultilliblerlilnerlgic [¹lu�ti¹libəri¹nrd�ik]
adj: lu(ti)liberinerg

luxlaltion [l�k¹seiʃn] noun: Verrenkung
f, Luxation f

lylase [¹laieiz] noun: Lyase f, Synthase f
lye [lai]: I noun Lauge f II v ablaugen
potash lye: Kalilauge f

lying-in noun: 1. Niederkunft f, Entbin-
dung f 2. Kindbett nt, Wochenbett nt,
Puerperium nt

lymph [limf] noun: 1. Lymphe f, Lymph-
flüssigkeit f 2. lymphähnliche Flüssig-
keit f

lymlpha [¹limfə] noun: ➙lymph
lymlphalden [¹limfəden] noun: Lymph-
knoten m, Nodus lymphoideus, Lym-
phonodus m

lymphladlelnecltalsis [lim¹f�də¹nektə-
sis] noun: Lymphknotenvergrößerung
f, Lymphadenektasie f

lymphladlelnecltolmy [lim¹f�də¹nektə-
mi] noun: Lymphknotenentfernung f,
Lymphknotenexstirpation f, Lympha-
denektomie f

lymphladlenlhylperltrolphy [lim¹f�dən-
hai¹prtrəfi] noun: Lymphknoten-
hypertrophie f

lymphlaldelnia [limfə¹di�niə] noun: 1.
➙lymphadenhypertrophy 2. ➙lympha-
denopathy

lymphladlelniltis [lim¹f�də¹naitis] noun:
Lymphknotenentzündung f, Lymph-
adenitis f
mesenteric lymphadenitis: Mesenteri-
allymphadenitis f, Lymphadenitis mes-
enterica, Lymphadenitis mesenterialis

lymphladlelnoglralphy [lim¹f�di¹nɑ�rəfi]

noun: Lymphadenographie f, Lymph-
adenografie f

lymphladlelnoid [lim¹f�dinɔid] adj:
lymphknotenähnlich, lymphadenoid

lymphladlelnolma [¹limf�di¹nəυmə]
noun: 1. Lymphadenom nt 2. ➙lym-
phoma

lymphladlelnoplalthy [lim¹f�di¹nɑpəθi]
noun: Lymphknotenerkrankung f,
Lymphadenopathie f
immunoblastic lymphadenopathy: an-
gioimmunoblastische Lymphadenopa-
thie f, immunoblastische Lymphade-
nopathie f, Lymphogranulomatosis X f

lymphladlelnolsis [lim¹f�di¹nəυsis] noun:
Lymphknotenschwellung f, Lymphade-
nose f

lymphladlelnotlolmy [lim¹f�di¹nɑtəmi]
noun: Lymphadenotomie f

lymph lan lge li ltis [¹limf�nd�i¹aitis]
noun: ➙lymphangitis

lymphlanlgilecltalsis [lim¹f�nd�i¹ektə-
sis] noun: Lymphgefäßerweiterung f,
Lymphangiektasie f

lymphlanlgilecltatlic [lim¹f�nd�iek¹t�t-
ik] adj: lymphangiektatisch

lymphlanlgilecltolmy [lim¹f�nd�i¹ektə-
mi] noun: Lymphgefäßresektion f,
Lymphangiektomie f

lymphlanlgililtis [lim¹f�nd�i¹aitis] noun:
➙lymphangitis

lymphlanlgiloladlelnoglralphy [lim¹f�n-
d�iəυ�də¹nɑ�rəfi] noun: ➙lymphog-
raphy

lymphlanlgilolenldolthellilolblasltolma
[lim¹f�nd�iəυ¹endəυ¹θi�liəbl�s¹təυ-
mə] noun: Lymphangioendotheliom
nt, Lymphoendotheliom nt

lymphlanlgilolenldolthellilolma [lim¹f�n-
d�iəυ¹endəυ¹θi�li¹əυmə] noun: Lym-
phangioendotheliom nt, Lymphoendo-
theliom nt

lymphlanlgilolfilbrolma [lim¹f�nd�iəυ-
fai¹brəυmə] noun: Lymphangiofibrom
nt

lymphlanlgiloglralphy [lim¹f�nd�i¹ɑ�rə-
fi] noun: ➙lymphography

lymphlanlgilolma [lim¹f�nd�i¹əυmə]
noun: Lymphangiom nt

lymphlanlgilomlaltous [lim¹f�nd�i¹ɑmə-
təs] adj: lymphangiomatös

lymphlanlgilolmylolmaltolsis [lim¹f�n-
d�iəυ¹maiəmə¹təυsis] noun: Lymph-
angiomyomatosis f, Lymphangiomyo-
matosis-Syndrom nt

lymphlanlgiloplathy [lim¹f�nd�i¹ɑp�fi]
noun: Lymphangiopathie f, Lymphge-
fäßerkrankung f

lymphlanlgilolphlelbiltis [lim¹f�nd�iəυ-
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fli¹baitis] noun: Lymphangiophlebitis f
lymphlanlgilolsarlcolma [lim¹f�nd�iəυ-
sɑ�r¹kəυmə] noun: Lymphangiosar-
kom nt

lymphlanlgilolsis [lim¹f�nd�i¹əυsis]
noun: Lymphangiosis f

lymlphanlgitlic [¹limf�n¹d�aitik] adj:
lymphangitisch, lymphangiitisch

lymlphanlgiltis [¹limf�n¹d�aitis] noun:
Lymphgefäßentzündung f, Lymphan-
gitis f, Lymphangiitis f

lymlphalphelrelsis [¹limfəfə¹ri�sis] noun:
➙lymphocytapheresis

lym lphat lic [lim¹f�tik]: I noun 1.
Lymphgefäß nt, Vas lymphaticum 2.
lymphatics plural Lymphgefäße pl,
Lymphsystem nt II adj lymphatisch,
Lymph(o)-

lymlphatlilcosltolmy [lim¹f�ti¹kɑstəmi]
noun: Lymphatikostomie f

lymlphatlics [lim¹f�tiks] plural: Lymph-
gefäße pl, Lymphsystem nt

lymlphaltism [¹limfətizəm] noun: Lym-
phatismus m, lymphatische Diathese f

lymlphaltiltis [limfə¹taitis] noun: ➙lym-
phangitis

lymlphaltollylsis [limfə¹tɑlisis] noun:
Lymphatolyse f

lymphleldelma [¹limfi¹di�mə] noun:
Lymphödem nt

lymphleplilthellilolma [limf¹epi¹θili¹əυ-
mə] noun: ➙lymphoepithelioma

lymphlnoldiltis [¹limfnəυ¹daitis] noun:
➙lymphadenitis

lymlpholblast [¹limfəbl�st] noun: Lym-
phoblast m, Lymphozytoblast m

lymlpholblasltic [¹limfə¹bl�stik] adj:
lymphoblastisch

lymlpholblasltolma [¹limfəbl�s¹təυmə]
noun: Lymphoblastom nt

lymlpholblasltolsis [¹limfəbl�s¹təυsis]
noun: Lymphoblastose f

lymlpholcaplilllarly [¹limfə¹k�pəleri,
limfəkə¹piləri] adj: lymphokapillär

lymlpholcele [¹limfəsi�l] noun: Lympho-
zele f

lymlpholcyltalphelrelsis [limfə¹saitəfə-
¹ri�sis] noun: Lymphozytenpherese f,
Lymphopherese f, Lymphozytopherese f

lymlpholcyte [¹limfəsait] noun: Lym-
phozyt m
atypical lymphocytes: Lymphoidzellen
pl, atypische Lymphozyten pl, Virozy-
ten pl
thymus-dependent lymphocytes: T-
Lymphozyten pl, T-Zellen pl

lymphocyte-dependent adj: lymphozy-
tenabhängig

lymphocyte-independent adj: lymphozy-

tenunabhängig
lymlpholcylthelmia [¹limfəsai¹θi�miə]
noun: ➙lymphocytosis

lymlpholcytlic [¹limfə¹sitik] adj: lym-
phozytär

lymlpholcyltolblast [¹limfə¹saitəbl�st]
noun: ➙lymphoblast

lym lpho lcy lto lma [¹limfəsai¹təυmə]
noun: Lymphozytom nt
Castleman’s lymphocytoma: Castle-
man-Tumor m, Castleman-Lymphozy-
tom nt, hyalinisierende plasmazellulä-
re Lymphknotenhyperplasie f

lymlpholcyltolpelnia [limfə¹saitə¹piniə]
noun: Lymphopenie f, Lymphozytope-
nie f
acute lymphocytopenia: Lymphozy-
tensturz m

lymlpholcyltolphelrelsis [limfə¹saitəfə-
¹ri�sis] noun: ➙lymphocytapheresis

lymlpholcyltolpoilelsis [¹limfə¹saitəpɔi-
¹i�sis] noun: Lymphozytenbildung f,
Lymphopoese f, Lymphopoiese f, Lym-
phozytopoese f, Lymphozytopoiese f

lymlpholcyltolpoiletlic [¹limfə¹saitəpɔi-
¹etik] adj: lymphozytopoetisch, Lym-
phozytopoese

lymlpholcyltolsis [¹limfəsai¹təυsis] noun:
Lymphozytose f, Lymphozythämie f

lymlpholcyltoltoxlic [limfə¹saitə¹tɑksik]
adj: lymphozytotoxisch

lymlpholdilalpeldelsis [¹limfədaiəpi-
¹di�sis] noun: Lympho(zyten)diapede-
se f

lymlpholduct [¹limfəd�kt] noun: Lymph-
gefäß nt, Vas lymphaticum

lymlpholeplilthellilolma [limfə¹epi¹θili-
¹əυmə] noun: Lymphoepitheliom nt,
lymphoepitheliales Karzinom nt,
Schmincke-Tumor m

lymlpholgenlelsis [¹limfə¹d�enəsis] noun:
Lymphbildung f, Lymphogenese f

lymlpholgenlic [¹limfə¹d�enik] adj: lym-
phogen

lymlphoglelnous [lim¹fɑd�ənəs] adj:
lymphogen

lymlpholglanldulla [limfə¹�l�nd�ələ]
noun, plural -lae [limfə¹�l�nd�əli�]:
Lymphknoten m, Nodus lymphoideus,
Lymphonodus m

lymlpholgranlullolma [limfə¹�r�njə-
¹ləυmə] noun: 1. Lymphogranulom nt
2. Hodgkin-Krankheit f, Hodgkin-
Lymphom nt, Lymphogranulomatose f,
maligne Lymphogranulomatose f,
Morbus m Hodgkin, Lymphogranulo-
matosis maligna

lymlpholgranlullolmaltolsis [limfə¹�r�n-
jə¹ləυmə¹təυsis] noun: 1. Lympho-
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granulomatose f, Lymphogranuloma-
tosis f 2. ➙lymphogranuloma
malignant lymphogranulomatosis:
Hodgkin-Krankheit f, Hodgkin-Lym-
phom nt, Morbus m Hodgkin, Lym-
phogranulomatose f, maligne Lympho-
granulomatose f, Lymphogranuloma-
tosis maligna

lymlphoglralphy [lim¹fɑ�rəfi] noun:
Lymphographie f, Lymphangiographie
f, Lymphografie f, Lymphangiografie f

lymlpholhelmaltoglelnous [¹limfə¹hi�mə-
¹tɑd�ənəs] adj: lymphohämatogen

lymlpholhisltilolcytlic [¹limfə¹histiə¹sit-
ik] adj: lympho-histiozytär

lymlphoid [¹limfɔid] adj: lymphartig,
lymphähnlich; lymphozytenähnlich;
lymphatisch

lymlpholkine [¹limfəkain] noun: Lym-
phokin nt

lymlpholkilnelsis [¹limfəki¹ni�sis, -kai-]
noun: Lymphzirkulation f

lymlphollylsis [lim¹fɑlisis] noun: Lym-
phozytenauflösung f, Lympholyse f,
Lymphozytolyse f

lymlphollytlic [¹limfə¹litik] adj: lympho-
lytisch, lymphozytolytisch

lymlpholma [lim¹fəυmə] noun, plural 
-mas, -malta [lim¹fəυmətə]: 1. Lymph-
knotenschwellung f, Lymphknotentu-
mor m, Lymphom nt 2. ➙lymphogra-
nuloma 3. non-Hodgkin-Lymphom nt
African lymphoma: ➙Burkitt’s lym-
phoma
B-cell lymphoma: B-Zelllymphom nt,
B-Zellenlymphom nt
Burkitt’s lymphoma: Burkitt-Lym-
phom nt, Burkitt-Tumor m, epidemi-
sches Lymphom nt, B-lymphoblasti-
sches Lymphom nt
centroblastic lymphoma: Zentroblas-
tom nt
granulomatous lymphoma: ➙Hodgkin’s
lymphoma
Hodgkin’s lymphoma: Hodgkin-Krank-
heit f, Hodgkin-Lymphom nt, Morbus
m Hodgkin, Lymphogranulomatose f,
maligne Lymphogranulomatose f, Lym-
phogranulomatosis maligna
Lennert’s lymphoma: lymphoepithe-
lioides Lymphom nt, Lennert-Lym-
phom nt
non-Hodgkin’s lymphomas: Non-Hodg-
kin-Lymphome pl
plasmacytoid lymphocytic lympho-
ma: Immunozytom nt, lymphoplasmo-
zytisches Lymphom nt, lympho-plas-
mozytoides Lymphom nt

lymlpholmaltoid [lim¹fəυmətɔid] adj:

lymphomähnlich, lymphomartig, lym-
phomatoid

lymlpholmaltolsis [lim¹fəυmə¹təυsis]
noun, plural -ses [lim¹fəυmə¹təυsi�z]:
Lymphomatose f, Lymphomatosis f

lymlpholmaltous [lim¹fəυmətəs] adj:
lymphomartig, lymphomatös

lymlpholmyxlolma [¹limfəmik¹səυmə]
noun: Lymphomyxom nt

lymlphoplalthy [lim¹fɑpəθi] noun: Lym-
phopathie f, Lymphopathia f

lymlpholpelnia [limfə¹piniə] noun: Lym-
phopenie f, Lymphozytopenie f

lymlpholplalsia [¹limfə¹plei�(i)ə, -ziə]
noun: Lymphoplasie f
cutaneous lymphoplasia: Bäfverstedt-
Syndrom nt, multiples Sarkoid nt,
Lymphozytom nt, Lymphocytoma cu-
tis, Lymphadenosis benigna cutis

lymlpholplaslmalcelllullar [¹limfə¹pl�z-
mə¹seljələr] adj: lympho-plasmazel-
lulär

lymlpholpoilelsis [¹limfəpɔi¹i�sis] noun:
1. Lymphbildung f 2. Lymphozytenbil-
dung f, Lymphopo(i)ese f, Lymphozy-
topo(i)ese f

lymlpholpoiletlic [¹limfəpɔi¹etik] adj:
lymphopoetisch, lymphozytopoetisch

lymlpholprolliflerlaltive [¹limfəprə¹lifə-

¹reitiv] adj: lymphoproliferativ
lymlpholrelticlullar [¹limfəri¹tikjələr]
adj: lymphoretikulär

lymlpholrelticlullolsis [¹limfəri¹tikjə-
¹ləυsis] noun: Lymphoretikulose f

lymlphorlrhalgia [limfə¹r�d�(i)ə] noun:
➙lymphorrhea

lymlphorlrhea [limfə¹riə] noun: Lym-
phorrhagie f, Lymphorrhö f

lymlpholsarlcolma [¹limfəsɑ�r¹kəυmə]
noun: Lymphosarkom nt

lymlpholsarlcolmaltolsis [limfə¹sɑ�rkəυ-
mə¹təυsis] noun: Lymphosarkomato-
se f

lymlphosltalsis [lim¹fɑstəsis] noun:
Lymphstauung f, Lymphostase f

lymlpholtaxlis [¹limfə¹t�ksis] noun:
Lymphotaxis f

lymlphous [¹limfəs] adj: lymphhaltig,
Lymph-

lymph-vascular adj: lympho-vaskulär
lylonlilzaltion [¹laiənai¹zeiʃn] noun:
Lyonisierung f

lylolnized [¹laiənaizd] adj: lyonisiert
lylolphillic [laiə¹filik] adj: lyophil
lylophlillilzaltion [lai¹ɑfəli¹zeiʃn] noun:
Gefriertrocknung f, Lyophilisation f,
Lyophilisierung f

lylophlillize [lai¹ɑfəlaiz] v: gefriertrock-
nen, lyophilisieren

lymphography
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lylsin [¹laisin] noun: Lysin nt
lylsilnulria [¹laisə¹n(j)υəriə] noun: Ly-
sinurie f

lylsis [¹laisis] noun, plural -ses [¹laisi�z]:
1. (patholog.) Lyse f, Lysis f 2. (Fieber)
Lyse f, lytische Deferveszenz f, allmäh-
licher Fieberabfall m 3. (chem.) Auflö-
sung f, Lyse f 4. (chirurg.) Lösung f, Ly-
se f

lylsolgenlic [laisə¹d�enik] adj: lysogen
lylsolsolmal [laisə¹səυml] adj: lysosomal
lylsolsome [¹laisəsəυm] noun: Lysosom nt

lylsolzyme [¹laisəzaim] noun: Lysozym nt
lylsolzylmulria [¹laisəzai¹m(j)υəriə]
noun: Lysozymurie f

lyslsa [¹lisə] noun: Tollwut f, Rabies f,
Lyssa f

Lyslsalvilrus [¹lisəvairəs] noun: Lyssavi-
rus nt

lyslsic [¹lisik] adj: Tollwut-, Rabies-, Lys-
sa-

lytlic [¹litik] adj: 1. Lyse- 2. Lysin- 3. ly-
tisch

lytlta [¹litə] noun: ➙lyssa

lytta
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maclerlaltion [¹m�sə¹reiʃn] noun: Ma-
zeration f

maclroladlelnolma [m�krəυ�də¹nəυ-
mə] noun: Makroadenom nt

maclrolbacltelrilum [¹m�krəυb�k¹tiə-
riəm] noun: Makrobakterium nt, Me-
gabakterium nt

maclrolcelllullar [¹m�krəυ¹seljələr] adj:
makrozellulär, großzellig

maclrolcelphallic [¹m�krəυsi¹f�lik] adj:
makrozephal, großköpfig

maclrolcephlally [¹m�krəυ¹sefəli] noun:
Großköpfigkeit f, Makrozephalie f

maclrolcheillia [¹m�krəυ¹keiliə] noun:
Makrocheilie f

maclrolclitlolris [¹m�krəυ¹klitəris] noun:
Klitorishypertrophie f

maclrolcyte [¹m�krəυsait] noun: Ma-
krozyt m

maclrolcylthelmia [¹m�krəυsai¹θi�miə]
noun: ➙macrocytosis

maclrolcytlic [¹m�krəυ¹sitik] adj: ma-
krozytisch

maclrolcyltolsis [¹m�krəυsai¹təυsis]
noun: Makrozytose f

maclroldacltylly [¹m�krəυ¹d�ktəli] noun:
Makrodaktylie f

maclroldonltia [¹m�krəυ¹dɑnʃiə] noun:
Makrodontie f

maclrolelrythlrolcyte [¹m�krəυi¹riθrə-
sait] noun: Makrozyt m

maclrolfollliclullar [¹m�krəυfə¹likjələr]
adj: makrofollikulär

maclrolgalmeltolcyte [¹m�krəυ�ə¹mi�-
təsait] noun: Makrogametozyt m, Ma-
krogamont m

maclrolgenliltolsolmia [¹m�krəυ¹d�eni-
təυ¹səυmiə] noun: Makrogenitosomie f

maclrogllia [mə¹krɑ�liə] noun: Makro-
glia f, Astroglia f

maclrolgloblullin [¹m�krəυ¹�lɑbjəlin]
noun: Makroglobulin nt

maclrolgloblullilnelmia [m�krəυ¹�lɑbjə-
li¹ni�miə] noun: Makroglobulinämie f
Waldenström’s macroglobulinemia:
Waldenström-Krankheit f, Morbus
Waldenström m, Makroglobulinämie
Waldenström f

maclrolgloslsia [¹m�krəυ¹�lɑsiə] noun:
Makroglossie f

maclrolgnalthia [¹m�krəυ¹neiθiə] noun:
Makrognathie f

maclrollymlpholcyte [m�krəυ¹limfə-
sait] noun: Makrolymphozyt m

maclrollymlpholcyltolsis [m�krəυ¹lim-
fəsai¹təυsis] noun: Makrolymphozy-
tose f

maclrolmalnia [¹m�krəυ¹meiniə, -jə]
noun: 1. (psychiat.) expansiver Wahn
m, Größenwahn m, Megalomanie f 2.
(neurol.) Makromanie f

maclrolmellia [¹m�krəυ¹mi�liə, -ljə]
noun: Großgliedrigkeit f, Makromelie f

maclrolmolleclullar [¹m�krəυmə¹lekjə-
lər] adj: makromolekular

maclrolmollelcule [¹m�krəυ¹mɑlikju�l]
noun: Makromolekül nt

maclrolmonlolcyte [m�krəυ¹mɑnəsait]
noun: Makromonozyt m

maclrolnodlullar [m�krəυ¹nɑd�ələr]
adj: makronodulär, großknotig

maclrolnychlia [¹m�krəυ¹nikiə] noun:
Makronychie f, Megalonychie f

maclrolphage [¹m�krəυfeid�] noun:
Makrophag(e) m
alveolar macrophage: Alveolarmakro-
phage m, -phagozyt m
tissue macrophage: Gewebsmakro-
phag m, Histiozyt m

maclrolphaglolcyte [¹m�krəυ¹f��əsait]
noun: Makrophag(e) m

maclrolplalsia [¹m�krəυ¹plei�(i)ə] noun:
Makroplasie f

mac lro lpol ly lcyte [m�krəυ¹pɑlisait]
noun: Makropolyzyt m

maclrolprolmylellolcyte [¹m�krəυprəυ-
¹maiələsait] noun: Makropromyelozyt
m

malcroplsia [mə¹krɑpsiə] noun: Ma-
kropsie f, Megalopsie f

maclrolrhinlia [¹m�krə¹riniə] noun: Ma-
krorhinie f

maclrolscoplic [¹m�krəυ¹skɑpik] adj:
makroskopisch

malcroslcolpy [mə¹krɑskəpi] noun: Ma-
kroskopie f

maclrolstolmia [¹m�krəυ¹stəυmiə] noun:
Makrostomie f

maclrolthromlbolcyte [m�krəυ¹θrɑmbə-
sait] noun: Riesenthrombozyt m, Ma-
krothrombozyt m

maclulla [¹m�kjələ] noun, plural -las,
-lae [-li�]: 1. Fleck m, Verdickung f;
(anatom.) Macula f 2. ➙macula lutea
macula adherens: Haftplatte f, Macula
adhaerens, Desmosom nt
macula lutea: gelber Fleck m, Makula f,

macula
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Macula f, Macula lutea/retinae
maclullar [¹m�kjələr] adj: 1. gefleckt,
fleckig, Flecken- 2. makulös, makulär

maclule [¹m�kju�l] noun: Fleck m, Ver-
dickung f; (anatom.) Macula f

maclullolpaplullar [¹m�kjələυ¹p�pjə-
lər] adj: makulopapulös

madlalrolsis [¹m�də¹rəυsis] noun, plu-
ral -ses [-si�z]: Madarosis f

madlness [¹m�dnis] noun: Wahnsinn m;
Tollheit f, Verrücktheit f

madlulrolmylcolsis [¹m�djυərəυmai-
¹kəυsis] noun: Maduramykose f, My-
zetom nt, Mycetoma nt

maglnelselmia [m��nə¹si�miə] noun:
Magnesämie f

mag lne lsi lum [m��¹ni�ziəm, -�əm,
-ʃiəm] noun: Magnesium nt

maglnetlic [m��¹netik] adj: magne-
tisch, Magnet-

maglnetlism [¹m��nitizəm] noun: Mag-
netismus m

maglneltolcarldiloglralphy [¹m��nətəυ-
¹kɑ�rdi¹ɑ�rəfi] noun: Magnetokardio-
graphie f, Magnetokardiografie f

maglneltolenlcephlalloglralphy [¹m��nə-
təυen¹sefə¹lɑ�rəfi] noun: Magne-
toenzephalographie f, Magnetoenze-
phalografie f

maglnilcelllullar [¹m��ni¹seljələr] adj:
großzellig, magnozellular

maglnilfilcaltion [¹m��nəfi¹keiʃn] noun:
Vergrößerung f; (physik.) Verstärkung
f; (physik.) Vergrößerung(sstärke f) f

maglnolcelllullar [¹m��nəυ¹seljələr]
adj: großzellig, magnozellular

maidlenlhead [¹meidnhed] noun: Jung-
fernhäutchen nt, Hymen m/nt

maildism [¹meidizəm] noun: Pellagra f,
Vitamin-B2-Mangelsyndrom nt, Nia-
cinmangelsyndrom nt
thalassemia major: Cooley-Anämie f,
homozygote β-Thalassämie f, Thalas-
saemia major

maljor [¹maid�ər] adj: Haupt-; größe-
re(r, s); bedeutend, wichtig

malla [¹meilə] noun, plural -lae [-li�]: 1.
Wange f, Mala f 2. Jochbein nt, Os zy-
gomaticum

mallablsorpltion [m�ləb¹zɔ�rpʃn] noun:
Malabsorption f
carbohydrate malabsorption: Kohlen-
hydratmalabsorption f
congenital sucrase-isomaltase malab-
sorption: Saccharoseintoleranz f, Stär-
keintoleranz f

mallalcia [mə¹leiʃ(i)ə] noun: (krankhaf-
te) Erweichung f, Malazie f
lunate malacia: Kienböck-Krankheit f,

Lunatummalazie f
mallalcilal [mə¹leiʃ(i)əl] adj: Erwei-
chungs-

mallar [¹meilər]: I noun Jochbein nt, Os
zygomaticum II adj Wangen-, Backen-

mallarlia [mə¹leəriə] noun: Sumpffieber
nt, Wechselfieber nt, Malaria f

mallarlilalcidlal [mə¹leəriə¹saidl] adj:
plasmodienabtötend, plasmodizid

mallarlilal [mə¹leəriəl] adj: Malaria-
mallaslsimlillaltion [m�lə¹simə¹leiʃn]
noun: Malassimilation f

malldilgesltion [maldi¹d�estʃn] noun:
Maldigestion f

male [meil]: I noun Mann m II adj
männlich, Männer-

mallforlmaltion [m�lfɔ�r¹meiʃn] noun:
Fehl-, Missbildung f, Malformation f
arrested development malformation:
Hemmungsfehlbildung f
double malformation: Doppelmissbil-
dung f

mallfuncltion [m�l¹f�ŋkʃn] noun: Funk-
tionsstörung f, Dysfunktion f

mallilaslmus [m�li¹�sməz] noun: Rotz
m, Malleus m, Maliasmus m

mallign [mə¹lain] adj: bösartig, maligne
malliglnanlcy [mə¹li�nənsi] noun, plural

-cies: 1. Malignität f 2. Malignom nt
malliglnant [mə¹li�nənt] adj: bösartig,
maligne

malliglnilty [mə¹li�nəti] noun: ➙malig-
nancy

mallinlgerler [mə¹liŋ�ərər] noun: Simu-
lant m

mallinlgerling [mə¹liŋ�əriŋ] noun: Si-
mulation f

malllelar [¹m�liər] adj: (Ohr) mallear
malllelolinlculdal [¹m�liə¹inkjədl] adj:
(Ohr) inkudomalleolar

malllelollar [mə¹liələ(r)] adj: 1. malleo-
lar, Knöchel- 2. (Ohr) malleolar

malllelollus [mə¹liələs] noun, plural -li 
[-lai]: (Fuß-)Knöchel m, Malleolus m
fibular malleolus: ➙lateral malleolus
lateral malleolus: Außenknöchel m,
Malleolus lateralis
medial malleolus: Innenknöchel m,
Malleolus medialis
outer malleolus: ➙lateral malleolus
tibial malleolus: ➙medial malleolus

malllelotlolmy [m�li¹ɑtəmi] noun: Mal-
leotomie f

malllelus [¹m�liəs] noun, plural malllei
[-liai]: (Ohr) Hammer m, Malleus m

mallnourlished [m�l¹nriʃt] adj: fehler-
nährt, mangelernährt, unterernährt

mallnultriltion [¹m�ln(j)u�¹triʃn] noun:
Fehlernährung f, Mangelernährung f,

macular
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Unterernährung f, Malnutrition f
chronic malnutrition: Nährschaden m
protein-calorie malnutrition: Eiweiß-
mangeldystrophie f, Protein-Energie-
Mangelsyndrom nt

mallpolsiltion [m�lpə¹ziʃn] noun: Stel-
lungs-, Lageanomalie f, Malposition f

mallroltaltion [m�lrəυ¹teiʃn] noun:
Malrotation f

maltlase [¹mɔ�lteiz] noun: Maltase f, α-
D-Glucosidase f

malltose [¹mɔ�ltəυz] noun: Malzzucker
m, Maltose f

malltolsulria [¹mɔ�ltəυ¹s(j)υəriə] noun:
Maltosurie f

malltoltrilose [¹mɔ�ltəυ¹traiəυs] noun:
Maltotriose f

malmillla [mə¹milə, m�-] noun, plural 
-lae [-li�]: 1. Brustwarze f, Mamille f, Pa-
pilla mammae 2. Mamille f, Mamilla f

malmilllarly [¹m�mə¹leri�] adj: mamil-
lenförmig, warzenförmig, brustwar-
zenähnlich, mamillar, mamillär

ma lmil lli lform [mə¹miləfɔ�rm] adj:
(brust-)warzenförmig

malmilllilplaslty [mə¹miləpl�sti] noun:
Mamillenplastik f

mamlillliltis [m�mə¹laitis] noun: Theli-
tis f, Brustwarzenentzündung f, Mamil-
litis f

mamlma [¹m�mə] noun, plural -mae 
[-mi�]: (weibliche) Brust f, Brustdrüse
f, Mamma f

mamlmallilan [mə¹meiliən, -ljən]: I
noun Säugetier nt, Säuger m II adj Säu-
getier-

mamlmalplaslty [¹m�məpl�sti] noun:
Mammaplastik f
augmentation mammaplasty: Mam-
maaugmentation f

mamlmalry [¹m�məri] adj: Mamma-,
Brust(warzen)-, Milch(drüsen)-

mamlmecltolmy [mə¹mektəmi] noun:
Brustentfernung f, Mammaamputation
f, Mastektomie f

mamlmilform [¹m�mifɔ�rm] adj: brust-
förmig

mamlmillla [mə¹milə, m�-] noun: ➙ma-
milla

mam lmil lla lplas lty [mə¹miləpl�sti]
noun: Mamillenplastik f

mamlmilllary [¹m�mi¹leri�] adj: mamil-
lenförmig, warzenförmig, brustwar-
zenähnlich, mamillar, mamillär

mamlmilllilform [mə¹miləfɔ�rm] adj:
(brust-)warzenförmig

mamlmillliltis [¹məmi¹laitiz] noun: Ma-
millitis f, Brustwarzenentzündung f,
Thelitis f

mamlmilplalsia [¹m�mi¹plei�(i)ə, -ziə]
noun: ➙mammoplasia

mamlmiltis [m�¹maitis] noun: Mastitis
f, Brustdrüsenentzündung f, Mamma-
entzündung f, Mastadenitis f

mamlmolgenlelsis [¹m�mə¹d�enəsis]
noun: Brustdrüsenentwicklung f,
Mammogenese f

mamlmolgenlic [¹m�mə¹d�enik] adj:
mammogen

mamlmoglralphy [mə¹mɑ�rəfi] noun:
Mammographie f, Mammografie f
ultrasound mammography: Ultra-
schallmammographie f, Ultraschall-
mammografie f

mamlmolplalsia [¹m�mə¹plei�(i)ə, -ziə]
noun: Brustentwicklung f, Mammopla-
sie f, Mastoplasie f

mamlmolplaslty [¹m�məpl�sti] noun:
Mammaplastik f

mamlmotlolmy [m�¹mɑtəmi] noun:
Brustdrüsenschnitt m, Mastotomie f

mamlmoltroplic [¹m�mə¹trɑpik] adj:
mammotrop

manldilble [¹m�ndibl] noun: Unterkie-
fer(knochen m) m, Mandibel f, Mandi-
bula f

manldiblulla [m�n¹dibjələ] noun: Un-
terkiefer(knochen m) m, Mandibel f,
Mandibula f

manldiblullar [m�n¹dibjələr] adj: man-
dibular

manldiblullecltolmy [m�n¹dibjə¹lektə-
mi] noun: Unterkieferentfernung f,
Mandibulektomie f

manldiblullolphalrynlgelal [m�n¹dibjə-
ləυfə¹rind�iəl] adj: mandibulopha-
ryngeal

manldrel [¹m�ndril] noun: Mandrin m
manldrin [¹m�ndrin] noun: Mandrin m
malneulver [mə¹nu�vər] noun: Methode
f, Technik f, Manöver nt
Bracht’s maneuver: Bracht-Handgriff m
Credé’s maneuver: Credé-Handgriff m,
Credé-Prophylaxe f
Heiberg-Esmarch maneuver: Esmarch-
Heiberg-Handgriff m, Heiberg-Hand-
griff m
Heimlich maneuver: Heimlich-Hand-
griff m
Leopold’s maneuvers: Leopold-Hand-
griffe pl
Ritgen’s maneuver: Ritgen-Handgriff m
Valsalva’s maneuver: 1. Valsalva-Ver-
such m 2. (kardiol.) Valsalva-Press-
druckversuch m

manlgalnese [¹m�ŋ�əni�z] noun: Man-
gan nt

manlgalnism [¹m�ŋ�ənizəm] noun:

manganism
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Manganvergiftung f, Manganismus m
malnia [¹meiniə] noun: Manie f
malnic [¹m�nik]: I noun Maniker(in f)
m II adj manisch

malniplullaltion [mə¹nipjə¹leiʃn] noun:
1. Handlung f, Tätigkeit f, Hantierung f,
Manipulation f 2. (Hand-)Griff m, Ver-
fahren nt, Manipulation f
Hippocrates manipulation: Schulter-
(gelenk)reposition f nach Hippokrates

manlnite [¹m�nait] noun: ➙mannitol
manlniltol [¹m�nitɔl, -tɑl] noun: Man-
nit nt, Mannitol nt

manlnoslalmine [¹m�nəυsəmi�n] noun:
Mannosamin nt

manlnose [¹m�nəυs] noun: Mannose f
manlnolsildolsis [¹m�nəsi¹dəυsis] noun:
Mannosidasemangel m, Mannosidosis f

Man lson lel lla [¹m�nsə¹nelə] noun:
Mansonella f

man lso lnel llo lsis [¹m�nsəne¹ləυsis]
noun: Mansonellainfektion f, Manso-
nelliasis f

Manlsolnia [m�n¹səυniə] noun: Manso-
nia f

manlulal [¹m�nju�əl] adj: manuell
malnulbrilolsterlnal [mə¹n(j)u�briəυ-
¹strnl] adj: manubriosternal

malnulbrilum [mə¹n(j)u�briəm] noun,
plural -bria, -brilums [-briə]: Schwert-
griff m, Manubrium nt, Manubrium
sterni
manubrium of malleus: Hammergriff
m, Manubrium mallei

malranltic [mə¹r�ntik] adj: abgezehrt,
verfallen, marantisch, marastisch

malraslmic [mə¹r�zmik] adj: abgezehrt,
verfallen, marantisch, marastisch

malraslmus [mə¹r�zməs] noun: 1. Ver-
fall m, Kräfteschwund m, Marasmus m
2. Säuglingsdystrophie f, Marasmus m

marlgarliltolma [¹mɑ�r�əri¹təυmə] noun:
Perlgeschwulst f, Cholesteatom nt

marlgin [¹mɑ�rd�in] noun: 1. Rand m,
Saum m, Kante f; (anatom.) Margo m 2.
Grenze f
free margin of nail: vorderer/freier
Nagelrand m, Schnitt-, Abnutzungs-
kante f, Margo liber unguis
free margin of ovary: freier/konvexer
Eierstockrand m, Margo liber ovarii
hidden margin of nail: hinterer Nagel-
rand m, Margo occultus unguis
mesovarial margin of ovary: Margo
mesovaricus ovarii

marlginlal [¹mɑ�rd�inl] adj: 1. marginal,
randständig, wandständig, am Rand(e),
Rand- 2. unwesentlich, geringfügig,
nebensächlich, Grenz-

marlginlaltion [¹mɑ�rd�ə¹neiʃn] noun:
(patholog.) Margination f

mark [mɑ�rk] noun: 1. Mal nt, Fleck m,
Nävus m 2. Markierung f, Bezeichnung
f, Mal nt, Marke f 3. Strieme f, Schwiele
f, Furche f, Narbe f 4. Kerbe f, Ein-
schnitt m
port-wine mark: Feuer-, Gefäßmal nt,
Portwein-, Weinfleck m, Naevus flam-
meus
stretch marks: Schwangerschaftsstrei-
fen pl, Stria gravidarum

markler [¹mɑ�rkər] noun: 1. Kennzei-
chen nt, Markierung f 2. Marker m,
Markersubstanz f, Markierungsgen nt
tumor marker: Tumormarker m

marlrow [¹m�rəυ] noun: 1. Mark nt, Me-
dulla f 2. Knochenmark nt, Medulla os-
sium
adrenal marrow: Nebennierenmark nt,
Medulla glandulae suprarenalis
bone marrow: Knochenmark nt, Me-
dulla ossium
fat marrow: gelbes/fetthaltiges Kno-
chenmark nt, Fettmark nt, Medulla os-
sium flava
fatty marrow: ➙fat marrow
fatty bone marrow: ➙fat marrow
red marrow: rotes/blutbildendes Kno-
chenmark nt, Medulla ossium rubra
red bone marrow: ➙red marrow
spinal marrow: Knochenmark nt, Me-
dulla ossium
suprarenal marrow: Nebennieren-
mark nt, Medulla glandulae suprarena-
lis
yellow marrow: ➙fat marrow
yellow bone marrow: ➙fat marrow

maslculline [¹m�skjəlin]: I noun Mann
m II adj 1. männlich, Männer- 2.
männlich, mannhaft, maskulin

maslcullinlilty [m�skjə¹linəti] noun:
Männlichkeit f, Mannhaftigkeit f

maslcullinlilzaltion [¹m�skjəlinai¹zeiʃn]
noun: Vermännlichung f, Maskulinisie-
rung f, Maskulinierung f, Virilisierung f

masked [m�skt, mɑ�skt] adj: (Krank-
heit, Symptom) versteckt, verkappt,
maskiert, larviert; verdeckt, verbor-
gen, larviert, maskiert

maslochlism [¹m�səkizəm] noun: Ma-
sochismus m

maslochlisltic [m�sə¹kistik] adj: maso-
chistisch

mass [m�s] noun: Stoff m, Substanz f;
Masse f; (physik.) Masse f; Volumen nt,
Inhalt m

maslselter [m�¹si�tər] noun: Masseter
m, Musculus masseter

mania
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maslselterlic [¹m�sə¹terik] adj: Masse-
ter-

masltadlelniltis [¹m�st�di¹naitis] noun:
Mastitis f, Brustdrüsenentzündung f,
Mammaentzündung f, Mastadenitis f

masltadlelnolma [¹m�st�di¹nəυmə]
noun: Brustadenom nt, Brustdrüsena-
denom nt

masltallgia [m�s¹t�ld�(i)ə] noun: Mas-
talgie f, Mastodynie f

masltatlrolphy [m�s¹t�trəfi] noun:
Brustdrüsenatrophie f, Mastatrophie f

masltecltolmy [m�s¹tektəmi] noun:
Brustentfernung f, Mammaamputation
f, Mastektomie f
Halsted’s mastectomy: ➙radical mas-
tectomy
Meyer mastectomy: ➙radical mastec-
tomy
radical mastectomy: Halstedt-Opera-
tion f, radikale Mastektomie f, Mam-
maamputation f, Ablatio mammae
segmental mastectomy: Segment-,
Quadrantenresektion f, Lumpektomie
f, Tylektomie f

masltilcaltion [¹m�sti¹keiʃn] noun:
(Zer-)Kauen nt, Mastikation f

masltilcaltolry [¹m�stikətɔ�ri, -təri]
adj: mastikatorisch

Masltilgophlolra [¹m�sti¹�ɑf(ə)rə] plu-
ral: Geißelinfusorien pl, Flagellaten pl,
Flagellata pl, Mastigophora pl

masltiltis [m�s¹taitis] noun: Mastitis f,
Brustdrüsenentzündung f, Mamma-
entzündung f, Mastadenitis f
mastitis neonatorum: Neugeborenen-
mastitis f, Mastitis neonatorum
mastitis in the newborn: Mastitis neo-
natorum
puerperal mastitis: Mastitis f der
Wöchnerinnen, Mastitis puerperalis
stagnation mastitis: Stauungsmastitis f

masltolcarlcilnolma [m�stəυ¹kɑ�rsi-
¹nəυmə] noun: Brustkrebs m, Brust-
karzinom nt, Mammakarzinom nt

masltoclcipliltal [m�stɑk¹sipitl] adj:
masto-okzipital

masltolchonldrolma [¹m�stəυkɑn¹drəυ-
mə] noun: Brustchondrom nt, Brust-
drüsenchondrom nt

masltolcyte [¹m�stəsait] noun: Mast-
zelle f, Mastozyt m

masltolcyltolma [¹m�stəυsai¹təυmə]
noun: Mastzelltumor m, Mastozytom nt

masltolcyltolsis [¹m�stəυsai¹təυsis]
noun: Mastozytose f

masltoglralphy [m�s¹tɑ�rəfi] noun:
➙mammography

masltoid [¹m�stɔid]: I noun Warzen-

fortsatz m, Mastoid nt, Processus mas-
toideus II adj 1. brust(warzen)förmig,
warzenähnlich 2. mastoid

mas ltoid lal lgia [¹m�stɔi¹d�ld�(i)ə]
noun: Mastoidalgie f

masltoildea [m�s¹tɔidiə] noun: War-
zenfortsatz m, Mastoid nt, Processus
mastoideus

masltoidlecltolmy [¹mastɔi¹dektəmi]
noun: Mastoidektomie f

masltoidliltis [¹m�stɔi¹daitis] noun:
Mastoiditis f, Warzenfortsatzentzün-
dung f

masltoidlotlolmy [¹m�stɔi¹dɑtəmi] noun:
Mastoidotomie f

masto-occipital adj: masto-okzipital
masltolpalrileltal [¹m�stəυpə¹raiitl] adj:
mastoparietal

masltolpathlia [m�stəυ¹p�θiə] noun:
Brustdrüsenerkrankung f, Mastopathie f
benign/cystic mastopathia: zystische/
fibrös-zystische Mastopathie f, Zysten-
mamma f, Mammadysplasie f, Masto-
pathia chronica cystica

masltolpexly [¹m�stəpeksi] noun: Mas-
topexie f

masltolplaslty [¹m�stəυpl�sti] noun:
Mammaplastik f

masltopltolsis [¹m�stə(p)¹təυsis] noun:
Hängebrust f, Mastoptose f, Mamma
pendulans

masltorlrhalgia [¹m�stə¹r�d�(i)ə] noun:
blutende Mamma f, Mastorrhagie f

masltosltolmy [m�s¹tɑstəmi] noun:
Mastostomie f

masltotlolmy [m�s¹tɑtəmi] noun: Brust-
drüsenschnitt m, Mastotomie f

maslturlbaltion [m�stər¹beiʃn] noun:
Masturbation f, Onanie f

matchling [¹m�tʃiŋ] noun: Matching nt
cross matching: 1. Kreuzprobe f 2.
Crossmatching nt

maltelrilal [mə¹tiəriəl]: I noun Material
nt, Substanz f II adj materiell, physisch,
körperlich; stofflich, Material-

malterlnal [mə¹trnl] adj: 1. mütterlich,
maternal, Mutter- 2. mütterlicherseits

malterlnilty [mə¹trnəti]: I noun Mut-
terschaft f, Maternität f II adj Schwan-
gerschafts-,Umstands-,Wöchnerin(nen)-

matlrilcal [¹m�trikəl] adj: matrikal
matlrilclilnous [¹m�tri¹klainəs, ¹mei-]
adj: matroklin

matlrillinlelal [¹m�tri¹liniəl] adj: durch
die mütterliche Linie vererbt

matlrilmolnilal [¹m�tri¹məυniəl] adj:
ehelich, matrimoniell

maltrix [¹meitriks, ¹m�-] noun, plural
maltrixles, maltrices [-trisi�z]: 1. Nähr-,

matrix
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Grundsubstanz f, Matrix f; Mutterbo-
den m 2. Vorlage f, Modell nt, Matrize f

matlrolclilnous [¹m�trə¹klainəs] adj:
matroklin

matlrolclilny [¹m�trəklaini, ¹mei-] noun:
Matroklinie f

matlter [¹m�tər] noun: Material nt,
Substanz f
gray matter: graue Gehirn- und Rü-
ckenmarkssubstanz f, graue Substanz f,
Substantia grisea
myelinated matter: weiße Hirn- und
Rückenmarkssubstanz f, Substantia al-
ba
white matter: ➙myelinated matter

matlulraltion [¹m�tʃə¹reiʃn] noun: 1.
(Heran-)Reifen nt, Reifung f; Matura-
tion f; Entwicklung f 2. (Zell-)Reifung f
follicle maturation: Follikelreifung f

malture [mə¹t(j)υər]: I adj reif, (aus-)
gereift, vollentwickelt, ausgewachsen II
vt (aus-)reifen lassen; reif werden las-
sen; reifer machen III vi (aus-)reifen,
reif werden; heranreifen

maxlillla [m�k¹silə] noun, plural -lae 
[-li�]: Oberkiefer(knochen m) m, Ma-
xilla f

maxlilllarly [¹m�ksə¹leri�, m�k¹siləri]:
I noun ➙maxilla II adj maxillär, maxil-
lar, (Ober-)Kiefer-

maxlilllecltolmy [m�ksi¹lektəmi] noun:
Oberkieferresektion f, Maxillektomie f

maxlillliltis [m�ksi¹laitis] noun: Ober-
kieferentzündung f, Maxillitis f

maxlilllolfalcial [m�k¹siləυ¹feiʃl] adj:
maxillofazial

maxlillloljulgal [m�k¹siləυ¹d�u��l] adj:
maxillojugal

maxlilllolmanldiblullar [m�k¹siləυm�n-
¹dibjələr] adj: maxillomandibulär

maxlilllolpallaltine [m�k¹siləυ¹p�lə-
tain] adj: maxillopalatinal

maxlilllotlolmy [m�ksi¹lɑtəmi] noun:
Maxillotomie f

malzolpathlia [¹meizəυ¹p�θiə] noun:
Mastopathie f

meal [mi�l] noun: Mahl nt, Mahlzeit f,
Essen nt
barium meal: Bariumbrei m

mean [mi�n]: I noun Mitte f, Mittel nt,
Durchschnitt m; Mittel(wert m) nt II
adj mittel, durchschnittlich, mittlere(r,
s), Durchschnitts-, Mittel-

mealsles [¹mi�zəlz] plural: Masern pl,
Morbilli pl

melaltal [mi¹eitəl] adj: meatal
melaltorlrhalphy [miə¹tɔrəfi] noun: Me-
atorrhaphie f

melaltotlolmy [miə¹tɑtəmi] noun: Me-

atotomie f
melaltus [mi¹eitəs] noun, plural -tus,

tusles: Gang m, Kanal m, Öffnung f, Me-
atus m
acoustic meatus: Gehörgang m, Me-
atus acusticus
common nasal meatus: Meatus nasi
communis
nasal meatus: Nasengang m, Meatus
nasi

mechlanlism [¹mekənizəm] noun: Me-
chanismus m

mechlalnolcarldiloglralphy [¹mekənəυ-

¹kɑ�rdi¹ɑ�rəfi] noun: Mechanokar-
diographie f, Mechanokardiografie f

mechlalnolrelcepltor [¹mekənəυri¹sep-
tər] noun: Mechanorezeptor m

melcolnilum [mi¹kəυniəm] noun: Kinds-
pech nt, Mekonium nt

meldia [¹mi�diə]: I noun, plural -dilae
Media f, Tunica media II pl ➙medium
culture media: Nährböden pl
nutrient media: Nährböden pl

meldilal [¹mi�diəl] adj: 1. medial, Mittel-
2. Media-

meldilan [¹mi�diən] adj: median
meldilasltilnal [¹mi�di�¹stainl] adj: me-
diastinal

meldilasltilniltis [midi¹�sti¹naitis] noun:
Mediastinitis f

meldilasltilnoglralphy [¹midi�sti¹nɑ�rə-
fi] noun: Mediastinographie f, Medias-
tinografie f

meldilasltilnolperlilcarldiltis [¹midi¹�sti-
nəυ¹perikɑ�r¹daitis] noun: Mediasti-
noperikarditis f, Perikardiomediastini-
tis f

meldilasltilnoslcolpy [¹midi¹�sti¹nɑskə-
pi] noun: Mediastinoskopie f

meldilasltilnotlolmy [¹midi¹�sti¹nɑtə-
mi] noun: Mediastinotomie f

meldilasltilnum [¹midi�¹stainəm] noun,
plural -na [-nə]: 1. Mittelfell nt 2.
Mittelfell-, Mediastinalraum m, Medi-
astinum nt, Cavum mediastinale
anterior mediastinum: vorderes Medi-
astinum nt, Mediastinum anterius
inferior mediastinum: unteres Medi-
astinum nt, Mediastinum inferius
middle mediastinum: mittleres Medi-
astinum nt, Mediastinum medium
posterior mediastinum: hinteres Me-
diastinum nt, Mediastinum posterius
superior mediastinum: oberes Medi-
astinum nt, Mediastinum superius

meldilate [¹mi�diət] adj: 1. indirekt,
mittelbar 2. Mittel-

meldilaltor [¹mi�dieitər] noun: Mediator
m, Mediatorsubstanz f

matroclinous
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medlilcalble [¹medikəbl] adj: heilbar
medlilcal [¹medikl]: I noun 1. Arzt m 2.
ärztliche Untersuchung f II adj 3. me-
dizinisch, ärztlich, Kranken- on medi-
cal grounds aus gesundheitlichen
Gründen 4. internistisch

meldiclalment [mə¹dikəmənt]: I noun
Medikament nt, Arzneimittel nt, Heil-
mittel nt II v medikamentös behandeln

medlilcalmenltous [mə¹dikə¹mentəs]
adj: medikamentös

medlilcate [¹medikeit] v: medizinisch
behandeln, medikamentös behandeln

medlilcatled [¹medikeitid] adj: heilend,
heilkräftig, medizinal

medlilcaltion [medi¹keiʃn] noun: 1. Arz-
neimittelverordnung f, Verordnung f,
Verschreibung f, Medikation f 2. Medi-
kament nt, Arzneimittel nt, Heilmittel
nt

meldiclilnal [mi¹disinl] adj: 1. heilend,
heilkräftig, medizinisch, medizinal,
Heil-, Medizinal-, Medizin- 2. medizi-
nisch, ärztlich, Kranken- 3. internis-
tisch

medlilcine [¹medisən] noun: 1. Medizin
f, Heilkunde f 2. Medikament nt, Medi-
zin f, Heilmittel nt, Arznei f, Arzneimit-
tel nt 3. Innere Medizin f
nuclear medicine: Nuklearmedizin f
preventive medicine: Präventivmedi-
zin f, Vorsorgemedizin f
veterinary medicine: Tier-, Veterinär-
medizin f, Tierheilkunde f

medlilcolchilrurlgilcal [¹medikəυkai-
¹rrd�ikəl] adj: medizinisch-chirur-
gisch

medlilcollelgal [¹medikəυ¹li��əl] adj:
rechtsmedizinisch, medikolegal

meldilolcarlpal [¹mi�diəυ¹kɑ�rpl] adj:
karpokarpal

meldilollatlerlal [¹mi�diəυ¹l�tərəl] adj:
mediolateral

meldilolnelcrolsis [¹mi�diəυni¹krəυsis]
noun: Medianekrose f

meldiloltarlsal [¹mi�diəυ¹tɑ�rsl] adj: tar-
sotarsal

meldilum [¹mi�diəm]: I noun, plural -di-
ums, -dia [-diə] 1. Medium nt, (Hilfs-)
Mittel nt; Medium nt, Träger m 2.
Durchschnitt m, Mittel nt II adj mittel-
mäßig, mittlere(r, s), Mittel-, Durch-
schnitts-
contrast medium: Kontrastmittel nt,
Röntgenkontrastmittel nt
differential medium: Differentialnähr-
boden m, Differentialmedium nt
enrichment media: Anreicherungs-
nährmedien pl

meldullla [me¹d�lə, mi-] noun, plural 
-las, -lae [-li�]: 1. Mark nt, Medulla f 2.
➙medulla oblongata 3. Knochenmark
nt, Medulla ossium
medulla oblongata: Markhirn nt, Me-
dulla oblongata
renal medulla: Nierenmark nt, Medul-
la renalis
spinal medulla: Rückenmark nt, Me-
dulla spinalis
suprarenal medulla: Nebennieren-
mark nt, Medulla glandulae suprarena-
lis

medlulllarly [¹medəleri, ¹medjυ-, me-
¹d�ləri] adj: medullar, medullär, Mark-

medlulllatled [¹medleitid, ¹med�ə-, mə-
¹d�leitid] adj: 1. ➙ myelinated 2.
markhaltig

medlulllaltion [¹medə¹leiʃn, ¹-medjυ-]
noun: Markscheidenbildung f, f

medlulllecltolmy [¹med(j)ə¹lektəmi]
noun: Markexzision f, Medullektomie f

medlullliltis [med(j)ə¹laitis] noun: 1.
Myelitis f 2. Myelitis f, Knochenmark-
entzündung f, Osteomyelitis f

medlullloladlrelnal [mi¹d�ləυə¹dri�nl,
¹med(j)ələυ-] adj: Nebennierenmark-,
NNM-

medlulllolblasltolma [¹med(j)ələυbl�s-
¹təυmə] noun: Medulloblastom nt

medlulllolenlcelphallic [mi¹d�ləυ¹ensi-
¹f�lik] adj: spinozerebral, zerebrospi-
nal

medlullloleplilthellilolma [¹med(j)ələυ-
epi¹θili¹əυmə] noun: Neuroepithe-
liom nt

medlulllolmylolblasltolma [¹med(j)ələυ-

¹maiəbl�s¹təυmə] noun: Medullomy-
oblastom nt

medlulllolsulpralrelnolma [¹med(j)ələυ-

¹su�prəri¹nəυmə] noun: Phäochromo-
zytom nt

meglalbladlder [¹me�ə¹bl�dər] noun:
Megazystis f

meglalcelcum [¹me�ə¹si�kəm] noun:
Megazäkum nt

meglalcholledlolchus [¹me�əkə¹ledəkəs]
noun: Megacholedochus m

meglalcollon [¹me�ə¹kəυlən] noun: Me-
gakolon nt

meglalcysltis [¹me�ə¹sistis] noun: Me-
gazystis f

meglaldollilcholcollon [¹me�ə¹dɑlikəυ-
¹kəυlən] noun: Megadolichokolon nt

meglalduloldelnum [¹me�əd(j)u�əυ¹di�-
nəm] noun: Megaduodenum nt

meglalelsophlalgus [¹me�əi¹sɑfə�əs]
noun: Megaösophagus m

meglalkarlylolblast [me�ə¹k�riəbl�st]

megakaryoblast
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noun: Megakaryoblast m
meglalkarlylolcyte [me�ə¹k�riəsait]
noun: Knochenmarksriesenzelle f, Me-
gakaryozyt m

meglalkarlylolcytlic [¹me�ə¹k�riə¹sitik]
adj: megakaryozytär

meglalkarlylolcyltolpoilelsis [me�ə¹k�r-
iə¹saitəpɔi¹i�sis] noun: Megakaryozy-
topoese f, Megakaryozytopoiese f

meglalkarlylolcyltolsis [me�ə¹k�riəsai-
¹təυsis] noun: Megakaryozytose f

meglallenlcephlally [¹me�əlen¹sefəli]
noun: Megalenzephalie f, Makroenze-
phalie f, Makrenzephalie f

meglallerlylthelma [¹me�əlerə¹θi�mə]
noun: Megalerythem nt

meglallolblast [¹me�ələυbl�st] noun:
Megaloblast m

meglallolblasltic [¹me�ələυ¹bl�stik]
adj: megaloblastisch

meglallolcarlylolcyte [me�ələυ¹k�riə-
sait] noun: Knochenmarksriesenzelle
f, Megakaryozyt m

meglallolcysltis [¹me�ələυ¹sistis] noun:
Megazystis f

meglallolcyte [¹me�ələυsait] noun: Me-
galozyt m
large megalocyte: Gigantozyt m

meglallolcylthelmia [¹me�ələυsai¹θi�-
miə] noun: ➙macrocytosis

meglallolcyltolsis [¹me�ələυsai¹təυsis]
noun: ➙macrocytosis

meglallolgasltria [¹me�ələυ¹��striə]
noun: Megalo-, Megagastrie f

meglallolkarlylolcyte [me�ələυ¹k�riə-
sait] noun: ➙megakaryocyte

meglallolmalnia [¹me�ələυ¹meiniə, -jə]
noun: expansiver Wahn m, Größen-
wahn m, Megalomanie f

meglallolmanlic [¹me�ələυ¹meinik] adj:
größenwahnsinnig, megaloman, mega-
lomanisch

meglallolnychlia [¹me�ələυ¹nikiə] noun:
Megalonychie f, Makronychie f

meg la llo lsyn ldac lty lly [¹me�ələυsin-
¹d�ktəli] noun: Megalosyndaktylie f

meg la llo lu lre lter [¹me�ələυ¹jυrətər,
me�ələυjυə¹ri�tər] noun: Megaureter m

meglalsiglmoid [¹me�ə¹si�mɔid] noun:
Megasigmoideum nt

meglalthromlbolcyte [me�ə¹θrɑmbə-
sait] noun: Megathrombozyt m

meglalulrelter [¹me�ə¹jυrətər, me�-
əjυə¹ri�tər] noun: Megaureter m

meilbolmiltis [¹maibəυ¹maitis] noun:
Meibomitis f

meilolsis [mai¹əυsis] noun: Reduktion
(-steilung f) f, Meiose f

meilotlic [mai¹ɑtik] adj: meiotisch

mellallgia [mi¹l�ld�(i)ə] noun: Glieder-
schmerz(en pl) m, Melalgie f

mellanlchollia [¹melən¹kəυliə, -jə] noun:
1. (psychiat.) endogene Depression f,
Melancholie f 2. Depression f, Gemüts-
krankheit f; Schwermut f, Trübsinn m,
Melancholie f

mellanlchollic [¹melən¹kɑlik] adj: schwer-
mütig, depressiv

mellalnelmia [melə¹ni�miə] noun: Melan-
ämie f

mellanlildrolsis [¹meləni¹drəυsis] noun:
Melanidrosis f

mellalnin [¹melənin] noun: Melanin nt
mellalnism [¹melənizəm] noun: Melano-
sis f

mellalnolaclanltholma [¹melənəυ�k�n-
¹θəυmə] noun: Melanoakanthom nt

mellalnolamlellolblasltolma [¹melənəυ-

¹�mələυbl�s¹təυmə] noun: Melanoa-
meloblastom nt

mellalnolblasltolma [¹melənəυbl�s¹təυ-
mə] noun: ➙malignant melanoma

mellalnolblasltolsis [¹melənəυbl�s¹təυ-
sis] noun: Melanoblastose f

mellalnolcarlcilnolma [¹melənəυ¹kɑ�rsi-
¹nəυmə] noun: ➙malignant melanoma

mellanlolcyte [¹melənəυsait] noun: Me-
lanozyt m

mellalnolcytlic [¹melənəυ¹sitik] adj: me-
lanozytär, melanozytisch

mellalnolcyltolma [¹melənəυsai¹təυmə]
noun: Melanozytom nt

mellalnolcyltolsis [¹melənəυ¹saitəυsis]
noun: Melanozytose f

mellalnolderlmaltiltis [¹melənəυdrmə-
¹taitis] noun: Melanodermatitis f

mellanlolgen [mə¹l�nəd�ən] noun: Me-
lanogen nt

mellalnolgenlelsis [¹melənəυ¹d�enəsis]
noun: Melaninbildung f, Melanogenese f

mellalnolgenlic [¹melənəυ¹d�enik] adj:
melaninbildend

mellalnolgloslsia [¹melənəυ¹�lɑsiə] noun:
schwarze Haarzunge f, Melanoglossie f,
Glossophytie f, Lingua pilosa/villosa
nigra

mellalnoid [¹melənɔid]: I noun Melano-
id nt II adj melaninartig, melanoid

mellalnolma [melə¹nəυmə] noun, plural
-mas, -malta [melə¹nəυmətə]: 1. Mela-
nom nt 2. ➙malignant melanoma
amelanotic melanoma: amelanoti-
sches Melanom nt, amelanotisches ma-
lignes Melanom nt
benign juvenile melanoma: Spindel-
zellnävus m, Spitz-Tumor m, Nävus m
Spitz, Epitheloidzellnävus m, benignes
juveniles Melanom nt
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lentigo maligna melanoma: Lentigo-
maligna-Melanom nt
malignant melanoma: malignes Mela-
nom nt, Melanoblastom nt, Melanozy-
toblastom nt, Nävokarzinom nt, malig-
nes Nävoblastom nt
nodular melanoma: noduläres Mela-
nom nt, knotiges malignes Melanom
nt, primär knotiges Melanom nt, nodö-
ses Melanomalignom nt
superficial spreading melanoma: ober-
flächlich/superfiziell spreitendes Mela-
nom nt, pagetoides malignes Melanom
nt

mellalnolmaltolsis [¹melə¹nəυmə¹təυ-
sis] noun, plural -ses [-si�z]: Melano-
matose f

mellalnolmaltous [melə¹nəυmətəs] adj:
melanomartig, melanomatös

mellalnorlrhea [¹melənəυ¹riə] noun:
Teerstuhl m, Melaena f

mellalnolsis [melə¹nəυsis] noun: Mela-
nose f
circumscribed precancerous melano-
sis of Dubreuilh: prämaligne Melanose
f, melanotische Präkanzerose f, Du-
breuilh-Krankheit f, Melanosis cir-
cumscripta praecancerosa Dubreuilh
heat melanosis: Hitzemelanose f, Cutis
marmorata pigmentosa
neurocutaneous melanosis: neuroku-
tane Melanose f, neurokutanes Mela-
noblastosesyndrom nt, Melanosis neu-
rocutanea
precancerous melanosis of Dubreuilh:
➙circumscribed precancerous melano-
sis of Dubreuilh

mellalnotlic [melə¹nɑtik] adj: melano-
tisch

mellalnoltroplic [¹melənəυ¹trɑpik] adj:
melanotrop

mellalnulria [melə¹n(j)υəriə] noun: Me-
lanurie f

mellalnulric [melə¹n(j)υərik] adj: mela-
nurisch

mellaslma [mə¹l�zmə] noun: Melasma
nt, Chloasma nt

mellaltolnin [¹melə¹təυnin] noun: Mela-
tonin nt

mellelna [mə¹li�nə] noun: 1. Teerstuhl
m, Melaena f 2. dunkelbraunes Erbro-
chenes nt

melliloildolsis [¹meliɔi¹dəυsis] noun:
Whitmore-Krankheit f, Pseudomalleus
m, Pseudorotz m, Melioidose f, Melioi-
dosis f, Malleoidose f

melliltose [¹melitəυs] noun: Raffinose f,
Melitose f, Melitriose f

melliltulria [¹meli¹t(j)υəriə] noun: Mel-

liturie f
mellliltulria [¹meli¹t(j)υəriə] noun: Mel-
liturie f

mellonlolplaslty [mi¹lɑnəpl�sti] noun:
Wangenplastik f

melloslchilsis [mi¹lɑskəsis] noun: Wan-
genspalte f, Meloschisis f

memlber [¹membər] noun: Glied(maße
f) nt, Membrum nt
virile member: (männliches) Glied nt,
Penis m, Phallus m, Membrum virile

memlbralnalceous [¹membrə¹neiʃəs]
adj: häutig, membranartig, membra-
nös

memlbrane [¹membrein] noun: 1. Häut-
chen nt, Membran(e) f 2. Membran(e) f
basal membrane: Basalmembran f
Bowman’s membrane: Bowman-Mem-
bran f, vordere Basalmembran f, Lami-
na elastica anterior, Lamina limitans
anterior corneae
cell membrane: Zellmembran f, -wand
f, Plasmalemm nt
cricovocal membrane: Conus elasti-
cus, Membrana cricovocalis
Descemet’s membrane: Descemet-
Membran f, hintere Basalmembran f,
Lamina elastica posterior Descemeti,
Lamina limitans posterior corneae
Duddell’s membrane: ➙ Descemet’s
membrane
fetal membranes: Eihäute pl
fibroelastic membrane of larynx: (fri-
broelastische) Kehlkopfmembran f,
Membrana fibroelastica laryngis
fibrous membrane of articular capsu-
le: Fibrosa f, Membrana fibrosa, Stra-
tum fibrosum
Haller’s membrane: Haller-Membran
f, Lamina vasculosa
mucous membrane: Schleimhaut f,
Mukosa f, Tunica mucosa
secondary tympanic membrane: Mem-
brana tympanica secundaria
Shrapnell’s membrane: Shrapnell-
Membran f, Pars flaccida membranae
tympanicae
synovial membrane (of articular cap-
sule): Synovialis f, Membrana synovia-
lis, Stratum synoviale
tectorial membrane: Membrana tecto-
ria
thyrohyoid membrane: Membrana
thyrohyoidea
tympanic membrane: Trommelfell nt,
Membrana tympanica
vestibular membrane of cochlear duct:
Reissner-Membran f, Membrana vesti-
bularis, Paries vestibularis ductus

membrane
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cochlearis
vitreous membrane: Glaskörpermem-
bran f, Membrana vitrea

membrane-bound adj: membrangebun-
den, -ständig

memlbralnecltolmy [membrə¹nektəmi]
noun: Membranentfernung f, Membra-
nektomie f

memlbralnoid [¹membrənɔid] adj: mem-
branartig, membranförmig, membra-
noid

memlbralnous [¹membrənəs] adj: häu-
tig, membranartig, membranös

memlolry [¹meməri] noun, plural -ries: 1.
Gedächtnis nt, Erinnerung(svermögen
nt) f, Merkfähigkeit f from/by memory
aus dem Gedächtnis/Kopf 2. Erinne-
rung f (of an)

menlaldilone [¹menə¹daiəυn] noun: Me-
nadion nt, Vitamin K3 nt

melnaphlthone [mə¹n�fθəυn] noun:
➙menadione

menlalquilnone [¹menə¹kwinəυn] noun:
Menachinon nt, Vitamin K2 nt

menlarlchal [mə¹nɑ�rkl] adj: Menarche
betreffend

menlarlche [¹menɑ�rki, me¹nɑ�rki, mə-]
noun: Menarche f

menlhildrolsis [menhi¹drəυsis] noun:
Menhidrosis f, Menidrosis f

melninlgelal [mi¹nind�iəl] adj: menin-
geal

melninlgelolma [mi¹nind�i¹əυmə] noun:
Meningeom nt

melninlges [mi¹nind�i�z] plural, sing
melninx [¹mi�niŋks]: Hirn- und Rü-
ckenmarkshäute pl, Meningen pl, Me-
ninges pl

menlinlginliltis [¹menind�i¹naitis] noun:
Leptomeningitis f

melninlgilolma [mi¹nind�i¹əυmə] noun,
plural -mas, -malta [mi¹nind�i¹əυmə-
tə]: Meningiom nt, Meningeom nt

melninlgilolmaltolsis [mi¹nind�i¹əυmə-
¹təυsis] noun: Meningiomatose f

melninlgism [mə¹nind�izəm, ¹menind�
�izəm] noun: Meningismus m

menlinlgitlic [¹menin¹d�itik] adj: me-
ningitisch

menlinlgiltis [menin¹d�aitis] noun, plu-
ral -gitlildes [menin¹d�itədi�z]: Menin-
gitis f, Hirnhautentzündung f; Rücken-
markshautentzündung f
acute aseptic meningitis: lymphozytä-
re Meningitis f
bacterial meningitis: bakterielle Me-
ningitis f
basilar meningitis: Basalmeningitis f
carcinomatous meningitis: Meninge-

alkarzinose f, Meningitis carcinomatosa
cerebral meningitis: Hirnhautentzün-
dung f, Meningitis cerebralis
cerebrospinal meningitis: Meningitis
cerebrospinalis
epidemic cerebrospinal meningitis:
Meningokokkenmeningitis f, Meningi-
tis cerebrospinalis epidemica
fungal meningitis: Pilzmeningitis f
Haemophilus influenzae meningitis:
Influenzabazillenmeningitis f, Haemo-
philus-influenzae-Meningitis f
helmet meningitis: Haubenmeningitis f
lymphocytic meningitis: lymphozytä-
re Meningitis f
meningococcal meningitis: Meningo-
kokkenmeningitis f, Meningitis cere-
brospinalis epidemica
pneumococcal meningitis: Pneumo-
kokkenmeningitis f
purulent meningitis: eitrige Meningi-
tis f, Meningitis purulenta
spinal meningitis: Rückenmarkshaut-
entzündung f, Meningitis spinalis
staphylococcal meningitis: Staphylo-
kokkenmeningitis f
streptococcal meningitis: Streptokok-
kenmeningitis f
viral meningitis: Virusmeningitis f, vi-
rale Meningitis f
zoster meningitis: Zoster-Meningitis f

melninlgolcele [¹mi¹niŋ�əυsi�l] noun:
Meningozele f
cranial meningocele: Hirnhautbruch
m, kraniale Meningozele f

melninlgolcephlalliltis [mi¹niŋ�əυ¹sefə-
¹laitis] noun: Meningoenzephalitis f,
Encephalomeningitis f, Meningoence-
phalitis f, Enzephalomeningitis f

melninlgolcerlelbriltis [mi¹niŋ�əυserə-
¹braitis] noun: Meningoenzephalitis f,
Encephalomeningitis f, Meningoence-
phalitis f, Enzephalomeningitis f

melninlgolcoclcelmia [mi¹niŋ�əυkɑk-
¹si�miə] noun: Meningokokkensepsis
f, Meningokokkämie f

melninlgolcoclcolsis [mi¹niŋ�əυkɑ¹kəυ-
sis] noun: Meningokokkeninfektion f,
Meningokokkose f

melninlgolcoclcus [mi¹niŋ�əυ¹kɑkəs]
noun: Meningokokke f, Neisseria me-
ningitidis

melninlgolcorltilcal [mi¹niŋ�əυ¹kɔ�rtikl]
adj: meningeokortikal, meningokorti-
kal

melninlgolenlcephlallitlic [mi¹niŋ�əυen-

¹sefə¹laitik] adj: meningoenzephali-
tisch, enzephalomeningitisch

melninlgolenlcephlalliltis [mi¹niŋ�əυen-

membrane-bound
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¹sefə¹laitis] noun: Meningoenzephali-
tis f, Enzephalomeningitis f
herpetic meningoencephalitis: Her-
pesmeningoenzephalitis f, Meningoen-
cephalitis herpetica
Listeria meningoencephalitis: Liste-
rienmeningoenzephalitis f
mumps meningoencephalitis: Mumps-
Meningoenzephalitis f

melninlgolenlcephlallolcele [mi¹niŋ�əυ-
en¹sefələsi�l] noun: Meningoenzepha-
lozele f, Enzephalomeningozele f

melninlgolenlcephlallolmylelliltis [mi¹niŋ-
�əυen¹sefələυmaiə¹laitis] noun: Me-
ningoenzephalomyelitis f

melninlgolenlcephlallolmylelloplalthy [mi-
¹niŋ�əυen¹sefələυmaiə¹lɑpəθi] noun:
Meningoenzephalomyelopathie f

melninlgolenlcephlalloplalthy [mi¹niŋ-
�əυen¹sefə¹lɑpəθi] noun: Meningo-
enzephalopathie f, Enzephalomenin-
gopathie f

melninlgolfilbrolblasltolma [mi¹niŋ�ə-

¹faibrəbl�s¹təυmə] noun: ➙menin-
gioma

melninlgolgenlic [mi¹niŋ�ə¹d�enik] adj:
meningogen

menlinlgolma [menin¹�əυmə] noun:
➙meningioma

melninlgolmylelliltis [¹mi¹niŋ�əυmaiə-
¹laitis] noun: Meningomyelitis f, Mye-
lomeningitis f

melninlgolmylellolcele [¹mi¹niŋ�əυ¹mai-
ələυsi�l] noun: Meningomyelozele f

melninlgolmylellolenlcephlalliltis [¹mi-

¹niŋ�əυ¹maiələυen¹sefə¹laitis] noun:
Meningoenzephalomyelitis f

melninlgolmylellolraldiclulliltis [¹mi¹niŋ-
�əυ¹maiələυrə¹dikjə¹laitis] noun:
Meningomyeloradikulitis f, Radikulo-
meningomyelitis f

menlinlgoplalthy [¹menin¹�ɑpəθi] noun:
Hirnhauterkrankung f, Meningopathie f

melninlgolraldiclullar [mi¹niŋ�əυrə¹dik-
jələr] adj: meningoradikulär

melninlgolraldiclulliltis [¹mi¹niŋ�əυrə-

¹dikjə¹laitis] noun: Meningoradikuli-
tis f

melninlgorlrhalgia [¹mi¹niŋ�əυ¹r�d�(i)ə]
noun: Meningorrhagie f

menlinlgolsis [¹menin¹�əυsis] noun:
Meningose f

melninlgolthellilolma [mi¹niŋ�ə¹θi�li¹əυ-
mə] noun: ➙meningioma

melninlgolvaslcullar [mi¹niŋ�ə¹v�skjə-
lər] adj: meningovaskulär

melninx [¹mi�niŋks] noun: ➙meninges
melnislcal [mi¹niskəl] adj: Meniskus-,
Menisko-

menlislcecltolmy [¹meni¹sektəmi] noun:
Meniskektomie f

menlilsciltis [meni¹saitis] noun: Menis-
kitis f, Meniszitis f

melnislcolcyte [mi¹niskəsait] noun: Si-
chelzelle f

melnislcolcyltolsis [mi¹niskəυsai¹təυsis]
noun: Sichelzellenanämie f, Herrick-
Syndrom nt

melnislcoid [mi¹niskɔid] adj: meniskus-
ähnlich, meniskusförmig, meniskoid

melnislcolsynlolvilal [mi¹niskəsin¹əυ-
viəl] adj: meniskosynovial

melnislcus [mi¹niskəs] noun, plural 
-cusles, -nislci [-¹nis(k)ai, -ki�]: 1. Me-
niskus m, Meniscus articularis 2. (Flüs-
sigkeit) Meniskus m 3. konkav-konvexe
Linse f, Meniskus m
articular meniscus: Meniskus m, Me-
niscus articularis
joint meniscus: ➙articular meniscus
lateral meniscus of knee: Außenme-
niskus m, Meniscus lateralis
medial meniscus of knee: Innenmenis-
kus m, Meniscus medialis

menlolmetlrorlrhalgia [¹menə¹mi�trə-
¹r�d�(i)ə] noun: Menometrorrhagie f

menlolpauslal [¹menə¹pɔ�zl] adj: meno-
pausal

menlolpause [¹menəpɔ�z] noun: Meno-
pause f
iatrogenic menopause: Menolyse f

menlorlrhalgia [¹menə¹reid�(i)ə] noun:
Menorrhagie f

menlorlrhallgia [¹menə¹r�ld�(i)ə] noun:
Dysmenorrhoe f

menlorlrhea [¹menə¹riə] noun: Menor-
rhoe f

melnoslchelsis [mə¹nɑskəsis] noun:
Menoschesis f

menlolstalsis [¹menə¹steisis] noun:
Amenorrhoe f

menlolstaxlis [¹menə¹st�ksis] noun:
Hypermenorrhoe f

menlses [¹mensi�z] plural: ➙menstrua-
tion

menlstrulal [¹menstrυəl, -strəwəl, -strəl]
adj: menstrual

menlstrulate [¹menstrəweit, -streit] v:
menstruieren

menlstrulaltion [¹menstrə¹weiʃn] noun:
Monatsblutung f, Periode f, Menstrua-
tion f

menlstrulum [¹menztr(əw)əm] noun,
plural -ums, -strua [-ztr�əw)ə]: Lö-
sungsmittel nt

menlsulal [¹menʃəwəl] adj: monatlich,
mensual

menltaglra [men¹t��rə] noun: Haarfol-

mentagra
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likelentzündung f, Sykose f
menltal [¹mentl] adj: 1. mental, geistig,
innerlich, Geistes- 2. mental, Kinn-

menltollalbilal [¹mentəυ¹leibiəl] adj:
mentolabial

menltolplaslty [¹mentəυpl�sti] noun:
Kinnplastik f, Mentoplastik f

melrallgia [mə¹r�ld�(i)ə] noun: Ober-
schenkelschmerz(en pl) m, Meralgia f

merlculrilal [mər¹kjυəriəl]: I noun Queck-
silberzubereitung f II adj Quecksilber-;
quecksilberhaltig

merlculrilallism [mər¹kjυəriəlizəm] noun:
Quecksilbervergiftung f, Merkuria-
lismus m

merlculry [¹mrkjəri] noun: 1. Quecksil-
ber nt, (chem.) Hydrargyrum nt 2.
Quecksilber(säule f) nt 3. ➙mercurial I

merlolcoxlallgia [¹merəυkɑk¹s�ld�(i)ə]
noun: Merokoxalgie f

merlolcrine [¹merəυkrain] adj: (Drüse)
merokrin

merlolcyte [¹merəυsait] noun: Merozyte f
merlolmellia [¹merə¹mi�liə] noun: Glied-
maßendefekt m, Meromelie f

melsal [mezl, ¹mi�-] adj: mesial
meslanlgilal [mes¹�nd�iəl] adj: mesan-
gial

meslanlgilolcaplilllarly [mes¹�nd�iəυ-
¹k�pə¹leri�] adj: mesangiokapillar,
mesangiokapillär

meslanlgilolprolliflerlaltive [mes¹�nd�i-
əυprə¹lifə¹reitiv] adj: mesangioproli-
ferativ

meslanlgilum [mes¹�nd�iəm] noun:
Mesangium nt

meslalorltitlic [¹meseiɔ�r¹taitik] adj:
mesaortitisch

meslalorltiltis [¹meseiɔ�r¹taitis] noun:
Mesaortitis f

meslarltelriltis [mesɑ�rtə¹raitis] noun:
Mediaentzündung f, Mesarteritis f

meslenlcelphal [mes¹ensəf�l] noun:
➙mesencephalon

meslenlcelphallic [mes¹ensə¹f�lik] adj:
mesenzephal, mesenzephalisch

meslenlcephlalliltis [mes¹ensefə¹laitis]
noun: Mittelhirnentzündung f, Mesen-
zephalitis f

meslenlcephlallon [¹mesən¹sefəlɑn] noun:
Mittelhirn nt, Mesenzephalon nt

meslenlcephlallotlolmy [¹mesən¹sefə-
¹lɑtəmi] noun: Mesenzephalotomie f

melsenlchylma [mi¹zeŋkimə] noun:
Mesenchym nt

meslenlchylmal [mes¹eŋkiməl] adj: mes-
enchymal

meslenlchylmolma [¹mesənkai¹məυmə]
noun: Mesenchymom nt

meslenltelrecltolmy [¹mesəntə¹rektəmi]
noun: Mesenteriumresektion f, Mes-
enterektomie f

meslenlterlic [¹mesən¹terik] adj: mes-
enterial, mesenterisch

mes len lter li lo lpex ly [¹mesən¹teriəυ-
peksi] noun: Mesenteriumfixation f,
Mesenteriopexie f

meslenlterlilorlrhalphy [¹mesən¹teri¹ɔrə-
fi] noun: Mesenteriumnaht f, Mesen-
teriorrhaphie f, Mesorrhaphie f

meslenlterliltis [¹mesəntə¹raitis] noun:
Mesenteritis f, Mesenteriumentzün-
dung f

meslenlterly [¹mesən¹teri�] noun, plural
-terlies: 1. (Dünndarm-)Gekröse nt,
Mesenterium nt 2. Bauchfellduplikatur f

meso-aortitis noun: Mesaortitis f
meslolaplpenldilciltis [¹mezəυə¹pendə-
¹saitis] noun: Mesoappendicitis f, Me-
soappendizitis f

meslolaplpenldix [¹mezəυə¹pendiks]
noun, plural -dixles, -dilces [-disi�z]:
Mesoappendix nt

meslolalrilum [¹mezəυ¹eəriəm] noun:
➙mesovarium

meslolblast [¹mezəυbl�st] noun: Me-
soblast m, Mesoderm nt

meslolblasltic [¹mezəυ¹bl�stik] adj:
mesoblastisch, mesodermal

meslolcollic [¹mezəυ¹kɑlik] adj: meso-
kolisch

meslolcollon [¹mezəυ¹kəυlən] noun,
plural -lons, -la [-lə]: Mesokolon nt

meslolcollolpexly [¹mezəυ¹kəυləpeksi]
noun: Mesokolonfixation f, Mesokolo-
pexie f

meslolderm [¹mezəυdrm] noun: Meso-
derm nt; Mesoblast m

meslolderlmic [¹mezəυ¹drmik] adj:
mesodermal, mesoblastisch

mesloldilasltollic [¹mezəυdaiə¹stɑlik]
adj: mesodiastolisch

meslolmeltriltis [¹mezəυmi¹traitis] noun:
Myometritis f, Myometriumentzün-
dung f

meslolmeltrilum [¹mezəυ¹mitirəm] noun:
1. Mesometrium nt 2. ➙myometrium

meslolnephlric [¹mezə¹nefrik] adj: me-
sonephrogen

meslolnephlros [¹mezəυ¹nefrɑs] noun,
plural -roi [-rɔi]: Urniere f, Wolff-Kör-
per m,Mesonephron nt,Mesonephros m

melsorlchilum [mi¹sɔ�rkiəm] noun, plu-
ral -chia [-kiə]: Mesorchium nt

meslolsallpinx [¹mezəυ¹s�lpiŋks] noun,
plural -pinges [-s�l¹pind�i�z]: Meso-
salpinx f

meslolsysltollic [¹mezəυsis¹tɑlik] adj:

mental
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mesosystolisch
mesloltenldilnelum [¹mezəυten¹diniəm]
noun: Mesotendineum nt, Mesotenon m

meslolthellilal [¹mezəυ¹θi�liəl] adj: me-
sothelial

meslolthellilolma [mezəυ¹θi�li¹əυmə]
noun: Mesotheliom nt
pleural mesothelioma: Pleurameso-
theliom nt

meslolthellilum [¹mezəυ¹θi�liəm] noun:
Mesothel nt

mesloltymlpalnum [¹mezəυ¹timpənəm]
noun: Mesotympanum nt

meslolvarlilum [¹mezəυ¹veəriəm] noun,
plural -varlia [-¹veəriə]: Mesovarium nt

meslsenlger [¹mesind�ər]: I noun Bote
m II adj Boten-

metlalbollic [¹metə¹bɑlik] adj: stoff-
wechselbedingt, metabolisch, Stoff-
wechsel-

meltablollism [mə¹t�bəlizəm] noun:
Stoffwechsel m, Metabolismus m
basal metabolism: Grundumsatz m
energy metabolism: Energiestoffwech-
sel m
postaggression metabolism: Postag-
gressionsstoffwechsel m

meltablollite [mə¹t�bəlait] noun: Stoff-
wechsel(zwischen)produkt nt, Meta-
bolit m

meltablollize [mə¹t�bəlaiz] v: verstoff-
wechseln, metabolisieren

metlalcarlpal [¹metə¹kɑ�rpl]: I ➙meta-
carpals II adj metakarpal, Mittelhand-,
Metakarpal-

metlalcarlpals [¹metə¹kɑ�rplz] plural:
Mittelhandknochen pl, Metakarpal-
knochen pl

metlalcarlpolcarlpal [¹metə¹kɑ�rpəυ-
¹kɑ�rpl] adj: karpometakarpal

metlalcarlpolphallanlgelal [¹metə¹kɑ�r-
pəυfə¹l�nd�iəl] adj: metakarpopha-
langeal

metlalcarlpus [¹metə¹kɑ�rpəs] noun,
plural -pi [-pai]: Mittelhand f, Metakar-
pus m

metlalcenltric [¹metə¹sentrik] adj: me-
tazentrisch

metlalcerlcarlia [¹metəsr¹keəriə] noun,
plural -riae [-ri¹i�]: Metazerkarie f

metlalchrolmalsia [¹metəkrəυ¹meiziə]
noun: Metachromasie f

metlalchrolmatlic [¹metəkrəυ¹m�tik,
-krə-] adj: metachromatisch

met la lchro lma ltism [¹metə¹krəυmə-
tizəm] noun: ➙metachromasia

meltachlrolnous [mə¹t�krənəs] adj: me-
tachron

metlalhelmolglolbin [metə¹hi�mə�ləυ-

bin] noun: ➙methemoglobin
metlaliclterlic [¹metəik¹terik] adj: meta-
ikterisch

metlalinlfecltive [¹metəin¹fektiv] adj:
metainfektiös

metlalkilnelsis [¹metəki¹ni�sis] noun: 1.
Metakinese f 2. Prometaphase f

metlal [¹metl]: I noun Metall nt II adj
metallen, Metall-
alkali metals: Alkalimetalls pl
alkaline earth metals: Erdalkalimetalle
pl
heavy metals: Schwermetalle pl

meltalllic [mə¹t�lik] adj: metallisch,
metallen, Metall(o)-

meltalllolenlzyme [mə¹t�ləυ¹enzaim]
noun: Metall(o)enzym nt

metlallloid [¹metlɔid]: I noun Halbme-
tall nt, Metalloid nt II adj metallähn-
lich, metalloid(isch)

metlalmerlic [¹metə¹merik] adj: meta-
mer(isch)

metlalmorlpholsis [¹metəmɔ�r¹fəυsis,
metə¹mɔ�rfəsis] noun: Umgestaltung
f, Metamorphose f

metlalmylellolcyte [¹metə¹maiələsait]
noun: jugendlicher Granulozyt m, Me-
tamyelozyt m

metlalnephlros [¹metə¹nefrɑs] noun,
plural -roi [-rɔi]: Nachniere f, Meta-
nephros nt

metlalphase [¹metəfeiz] noun: Meta-
phase f

meltaphlylsilal [mə¹t�fəsiəl, ¹metə¹fi�-
ziəl] adj: metaphysär

meltaphlylsis [mə¹t�fəsis] noun, plural 
-ses [-si�z]: Knochenwachstumszone f,
Metaphyse f

meltaphlylsiltis [¹metəfi¹saitis, mə¹t�-
fi-] noun: Metaphysitis f, Metaphysen-
entzündung f

metlalplalsia [¹metə¹plei�(i)ə] noun:
Metaplasie f
squamous metaplasia: Plattenepithel-
metaplasie f, squamöse Metaplasie f

metlalpneulmonlic [¹metən(j)u�¹mɑnik]
adj: metapneumonisch, postpneumo-
nisch

meltasltalsis [mə¹t�stəsis] noun, plural
-ses [mə¹t�stəsi�z]: 1. Absiedelung f,
Tochtergeschwulst f, Metastase f, Me-
tastasis f 2. Metastasierung f, Filialisie-
rung f 3. Abszedierung f, Metastasie-
rung f
brain metastases: Hirnmetastasen nt
contact metastasis: Kontaktmetastase f
distant metastases: Fernmetastasen pl
hematogenous metastasis: hämatoge-
ne Metatase f

metastasis
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implantation metastasis: Implanta-
tionsmetastase f
local metastasis: lokale Metastase f
lymphatic metastasis: lymphogene
Metastase f
peritoneal metastasis: Bauchfellmetas-
tase f, Peritonealmetastase f
regional metastasis: regionäre Metas-
tase f

meltasltalsize [mə¹t�stəsaiz] v: metas-
tasieren

metlalstatlic [metə¹st�tik] adj: metas-
tatisch

metlaltarlsal [¹metə¹tɑ�rsl] adj: metatar-
sal, Mittelfuß-, Metatarsal-

metlaltarlsallgia [¹metətɑ�r¹s�ld�(i)ə]
noun: Metatarsalgie f

metlaltarlsals [¹metə¹tɑ�rsls] plural:
Mittelfußknochen pl, Ossa metatarsi,
Metatarsalia pl

metlaltarlsecltolmy [¹metətɑ�r¹sektəmi]
noun: Metatarsalknochenexzision f,
Metatarsektomie f

metlaltarlsolphallanlgelal [¹metə¹tɑ�r-
səυfə¹l�nd�iəl] adj: metatarsopha-
langeal

metlaltarlsus [¹metə¹tɑ�rsəs] noun, plu-
ral -si [-sai]: Mittelfuß m, Metatarsus m

Metlalzoa [metə¹zəυə] plural: Mehrzel-
ler pl, Metazoen pl

metlalzolic [¹metə¹zəυik] adj: metazo-
isch

metlalzolon [¹metə¹zəυɑn] noun, plural
-zoa [-¹zəυə]: Mehrzeller m, Metazoon
nt

metlenlcelphal [¹metən¹sefəlɑn] noun:
➙metencephalon

metlenlcelphallic [¹met¹ensi¹f�lik] adj:
Metenzephalon-

metlenlcephlallon [¹metən¹sefəlɑn] noun:
1. Brücke f, Pons m cerebri 2. Nachhirn
nt, Metenzephalon nt, Metencephalon
nt

meltelorlism [¹mi�tiərizəm] noun: Bläh-
sucht f, Meteorismus m, Tympania f

melter [¹mi�tər]: I noun 1. Meter m/nt 2.
Meter nt, Messer m II v messen

methlane [¹meθein] noun: Grubengas
nt, Methan nt

methlalnol [¹meθənɔl, -nɑl] noun: Me-
thanol nt, Methylalkohol m

metlhemlallbulmilnelmia [¹methem�l-
¹bju�mi¹ni�miə] noun: Methämalbu-
minämie f

metlhelmolglolbin [met¹hi�mə�ləυbin,
-¹hemə-] noun: Methämoglobin nt,
Hämiglobin nt

metlhelmolglolbilnelmia [met¹hi�mə-

¹�ləυbi¹ni�miə] noun: Methämoglo-

binämie f
metlhelmolglolbilnelmic [met¹hi�mə-

¹�ləυbi¹ni�mik] adj: methämoglobin-
ämisch

met lhe lmo lglo lbin lu lria [met¹hi�mə-

¹�ləυbi¹n(j)υəriə] noun: Methämo-
globinurie f

methlod [¹meθəd] noun: Methode f,Ver-
fahren nt; System nt
Billing’s method: Billings-Ovulations-
methode f, Ovulationsmethode f, Zer-
vixschleimmethode f
Bobath method: Bobath-Methode f
Credé’s method: 1. Credé-Prophylaxe f,
Credéisieren nt 2. Credé-Handgriff m
Duke’s method: Duke-Methode f
dye dilution method: Farbstoffverdün-
nungsmethode f
rhythm method: Knaus-Ogino-Metho-
de f
Smellie-Veit method: Veit-Smellie-
Handgriff m
Vojta’s method: Vojta-Methode f

methloltrexlate [meθə¹trekseit] noun:
Methotrexat nt

8-melthoxlylpsorlallen [mə¹θɑksi¹sɔ�rə-
len] noun: 8-Methoxypsoralen nt

methlyllenlolphillic [¹meθilenə¹filik,
-¹li�nə-] adj: methylenophil

methlyllglylcine [¹meθil¹�laisi�n] noun:
Sarkosin nt, Methylglykokoll nt

meth lyl lmor lphine [meθil¹mɔ�rfi�n]
noun: Kodein nt, Methylmorphin nt

meltoplic [mi¹tɑpik] adj: stirnwärts,
stirnseitig; frontal

metlolpoldynlia [¹metəpəυ¹di�niə] noun:
frontale Kopfschmerzen pl, Metopody-
nie f

meltra [¹mi�trə] noun, plural -trae 
[-tri�]: Gebärmutter f, Uterus m, Metra f

meltrallgia [mi¹tr�ld�(i)ə] noun: Ge-
bärmutterschmerz(en pl) m, Hysteral-
gie f, Metralgie f

meltraltrolphia [¹mitr�¹trəυfiə] noun:
Gebärmutteratrophie f

meltrecltolmy [mi¹trektəmi] noun: Hys-
terektomie f

meltriltis [mi¹traitis] noun: Metritis f,
Gebärmutterentzündung f
puerperal metritis: Metritis puerpera-
lis

meltrolcarlcilnolma [¹mi�trəυ¹kɑ�rsi-
¹nəυmə] noun: Endometriumkarzi-
nom nt, Carcinoma endometriale

meltrolenldolmeltriltis [¹mi�trəυ¹endəυ-
mi¹traitis] noun: Metroendometritis f

meltroglralphy [mi¹tɑ�rəfi] noun: 1. (ra-
diolog.) Hysterographie f, Uterogra-
phie f, Hysterografie f, Uterografie f 2.

metastasize
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(gynäkol.) Hysterographie f, Hystero-
grafie f

metlrolnildalzole [¹metrə¹naidəzəυl,
-¹nidə-] noun: Metronidazol nt

meltroplalthy [mi¹trɑpəθi] noun: Gebär-
muttererkrankung f, Metropathie f

meltrolperliltolniltis [¹mi�trəυ¹peritəυ-
¹naitis] noun: Metroperitonitis f

meltrolphlelbiltis [¹mi�trəυfli¹baitis]
noun: Metrophlebitis f, Phlebometritis f

meltrolplaslty [¹metrəυpl�sti, ¹mi�-]
noun: Metroplastik f

meltropltolsis [¹mi�trəυ¹təυsis, -trɑp-]
noun: Gebärmuttersenkung f

me ltror lrha lgia [¹mi�trəυ¹reid�(i)ə]
noun: Metrorrhagie f

meltrorlrhea [¹mi�trəυ¹riə] noun: Me-
trorrhoe f

meltrorlrhexlis [¹mi�trəυ¹reksis] noun:
Gebärmutterruptur f, Metrorrhexis f

meltrolsallpinlgiltis [¹mi�trəυ¹s�lpin-
¹d�aitis] noun: Metrosalpingitis f,
Hysterosalpingitis f

meltrolsallpinlgoglralphy [¹mi�trəυ¹s�l-
pin¹�ɑ�rəfi] noun: Hysterosalpingo-
graphie f, Hysterosalpingografie f

meltrolstelnolsis [¹mi�trəυsti¹nəυsis]
noun: Metrostenose f

meltrotlolmy [mi¹trɑtəmi] noun: Hyste-
rotomie f

meltroltulboglralphy [¹mi�trətju�¹bɑ�rə-
fi] noun: Hysterosalpingographie f,
Hysterosalpingografie f

milcelle [mi¹sel, mai-] noun: Mizelle f,
Micelle f

milcrenlcephlally [¹maikrən¹sefəli] noun:
➙microencephaly

milcroladlelnolma [¹maikrəυ�də¹nəυ-
mə] noun: Mikroadenom nt

milcrolalnasltolmolsis [¹maikrəυə¹n�s-
tə¹məυsis] noun: Mikroanastomose f

milcrolalnatlolmy [¹maikrəυə¹n�təmi]
noun: Mikroanatomie f, Histologie f

mi lcro lan leu lrysm [¹maikrəυ¹�njə-
rizəm] noun: Mikroaneurysma nt

milcrolanlgilolpathlic [maikrəυ¹�nd�i-
əυ¹p�θik] adj: mikroangiopathisch

milcrolanlgiloplalthy [maikrəυ¹�nd�i-
¹ɑpəθi] noun: Mikroangiopathie f

milcrolanlgiloslcolpy [maikrəυ¹�nd�i-
¹ɑskəpi] noun: Kapillarmikroskopie f,
Kapillaroskopie f

milcrolbacltelrilum [¹maikrəυb�k¹tiə-
riəm] noun, plural -ria [ maikrəυb�k-
¹tiəriə]: 1. Mikrobakterium nt, Micro-
bacterium nt 2. Mikroorganismus m

milcrobe [¹maikrəυb] noun: Mikrobe f,
Mikroorganismus m, Mikrobion nt

milcrolbic [mai¹krəυbik] adj: mikro-

biell, mikrobisch
milcrolbilcidlal [¹maikrəυbi¹caidl] adj:
mikrobenabtötend, mikrobizid

milcrolbilcide [mai¹krəυbisaid] adj: mi-
krobenabtötend, mikrobizid

milcrolbilolloglic [¹maikrəbaiə¹lɑd�ik]
adj: mikrobiologisch

milcrolbilollolgy [¹maikrəbai¹ɑləd�i]
noun: Mikrobiologie f

milcrolbilotlic [¹maikrəυbai¹ɑtik] adj:
mikrobiell, mikrobisch

milcrolblelphalria [¹maikrəυblə¹f�riə]
noun: Mikroblepharie f

milcrolbodly [¹maikrəυbɑdi] noun: Per-
oxisom nt, Microbody m

milcrolbralchia [¹maikrəυ¹breikiə] noun:
Mikrobrachie f

milcrolcarlcilnolma [maikrə¹kɑ�rsə¹nəυ-
mə] noun: Mikrokarzinom nt

milcrolcephlallous [¹maikrəυ¹sefələs]
adj: mikrozephal

milcrolcephlally [¹maikrəυ¹sefəli] noun:
Mikrozephalie f

milcrolcheillia [¹maikrəυ¹keiliə] noun:
Mikrocheilie f, Mikrochilie f

milcrolcheilria [¹maikrəυ¹kairiə] noun:
Mikrocheirie f, Mikrochirie f

milcrolcirlcullaltion [¹maikrəυ¹srkjə-
¹leiʃn] noun: Mikrozirkulation f

milcrolcoclcus [maikrə¹kɑkəs] noun,
plural -ci [maikrə¹kɑksai]: Mikrokok-
ke f, Micrococcus m

milcrolcolria [¹maikrəυ¹kɔ�riə] noun:
Mikrokorie f

milcrolcyte [¹maikrəsait] noun: Mikro-
zyt m

milcrolcylthelmia [¹maikrəsai¹θi�miə]
noun: ➙microcytosis

milcrolcytlic [¹maikrəυ¹sitik] adj: mi-
krozytär

milcrolcyltolsis [¹maikrəsai¹təυsis] noun:
Mikrozytose f

milcroldacltylly [¹maikrəυ¹d�ktəli] noun:
Mikrodaktylie f

milcroldonltia [¹maikrəυ¹dɑnʃiə] noun:
Mikrodontie f

milcroldonltism [¹maikrəυ¹dɑntizəm]
noun: Mikrodontie f

milcroldreplalnolcyltolsis [maikrəυ¹drep-
ənəυsai¹təυsis] noun: Sichelzellen-
thalassämie f, Mikrodrepanozyten-
krankheit f, HbS-Thalassämie f

milcrolemlbolli [¹maikrəυ¹embəlai] plu-
ral: Mikroembolien pl

milcrolenlcephlally [¹maikrəυen¹sefəli]
noun: Mikr(o)enzephalie f

milcrolelrythlrolcyte [¹maikrəi¹riθrəsait]
noun: ➙microcyte

milcrolfillalment [¹maikrəυ¹filəmənt]

microfilament
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noun: Mikrofilament nt
milcrolfillalrelmia [¹maikrəυ¹filə¹ri�miə]
noun: Mikrofilariensepsis f, Mikrofi-
larämie f

milcrolfillarlia [¹maikrəυfi¹leəriə] noun,
plural -ae [-¹leəri¹i�]: Mikrofilarie f

milcrolfolllilcullar [¹maikrəυfə¹likjələr]
adj: mikrofollikulär

milcrolgasltria [¹maikrə¹��striə] noun:
Mikrogastrie f

milcrolgenlelsis [¹maikrəυ¹d�enəsis]
noun: Mikrogenese f

milcrolgenlia [¹maikrəυ¹d�i�niə] noun:
Mikrogenie f

milcrolgloslsia [¹maikrəυ¹�lɑsiə] noun:
Mikroglossie f

milcrolgnalthila [¹maikrəυ¹neiθiə] noun:
Mikrognathie f

milcroglralphy [mai¹krɑ�rəfi] noun: Mi-
krographie f, Mikrografie f

milcrolhemlorlrhage [maikrə¹hemərid�]
noun: Mikroblutung f

milcrollarlynlgoslcolpy [¹maikrəυl�rin-
¹�ɑskəpi] noun: Mikrolaryngoskopie f

milcrollilthilalsis [¹maikrəυli¹θaiəsis]
noun: Mikrolithiasis f

milcrolmasltia [¹maikrəυ¹m�stiə] noun:
Mikromastie f

milcrolmellia [¹maikrəυ¹mi�liə] noun:
Mikromelie f

milcrolmeltasltalsis [¹maikrəmi¹t�stə-
sis] noun: Mikrometastase f

milcrolnulclelus [¹maikrəυ¹n(j)u�kliəs]
noun, plural -clelulses, -cleli [-kliai]:
Kernkörperchen nt, Nukleolus m

micro-orchidism noun: Mikrorchidie f,
Mikrorchie f

milcrolorlganlism [maikrə¹ɔ�r�ənizəm]
noun: Mikroorganismus m

milcrolphage [¹maikrəfeid�] noun: Mi-
krophage m

milcrolphaglolcyte [maikrə¹f��əsait]
noun: ➙microphage

milcrolphalllus [¹maikrəυ¹f�ləs] noun:
Mikrophallus m

milcrophlthallmos [maikrɑf¹θ�lməs]
noun: Mikrophthalmie f, Mikrophthal-
mus m

milcrolplalsia [¹maikrəυ¹plei�(i)ə, -ziə]
noun: Minder-, Zwergwuchs m

milcrolprollacltilnolma [¹maikrəprəυ-

¹l�kti¹nəυmə] noun: Mikroprolakti-
nom nt

milcroplsia [mai¹krɑpsiə] noun: Mikrop-
sie f

milcrolraldiloglralphy [maikrə¹reidi-
¹ɑ�rəfi] noun: Mikroradiographie f,
Mikroradiografie f

milcrolrhinlia [¹maikrəυ¹riniə] noun:

Mikrorhinie f
milcrolscope [¹maikrəskəυp]: I noun
Mikroskop nt II v mikroskopisch un-
tersuchen
binocular microscope: binokulares
Mikroskop nt, Binokularmikroskop nt
electron microscope: Elektronenmi-
kroskop nt
laser microscope: Laser-Scan-Mikro-
skop nt
light microscope: Lichtmikroskop nt
polarizing microscope: Polarisations-
mikroskop nt
scanning electron microscope: Elek-
tronenrastermikroskop nt, Rasterelek-
tronenmikroskop nt
slit lamp microscope: Spaltlampenmi-
kroskop nt
stereoscopic microscope: Stereomi-
kroskop nt

milcrolscoplic [¹maikrəυ¹skɑpik] adj: 1.
mikroskopisch 2. mikroskopisch, Mi-
kroskop-

milcroslcolpy [mai¹krɑskəpi, ¹maikrə-

¹skəυpi] noun: Mikroskopie f
milcrolsolma [¹maikrə¹səυmə] noun:
Kleinwuchs m, Mikrosomie f

milcrolsolmal [¹maikrəυ¹səυməl] adj:
mikrosomal

milcrolsolmia [¹maikrəυ¹səυmiə] noun:
Kleinwuchs m, Mikrosomie f

milcrolsphelrolcyte [maikrə¹sfiərəsait]
noun: Kugelzelle f, Sphärozyt m

milcrolsphelrolcyltolsis [maikrə¹sfiərə-
sai¹təυsis] noun: Sphärozytose f

Milcroslpolron [mai¹krɑspərɑn] noun:
Microsporum nt

milcrolstolmia [¹maikrə¹stəυmiə] noun:
Mikrostomie f

milcrolsurlgerly [¹maikrəυ¹srd�əri]
noun: Mikrochirurgie f

milcrolsurlgilcal [¹maikrəυ¹srd�ikl]
adj: mikrochirurgisch

milcrolthellia [¹maikrəυ¹θi�liə] noun:
Mikrothelie f

milcrolthromlbolsis [¹maikrəθrɑm¹bəυ-
sis] noun: Mikrothrombose f

mi lcro lthrom lbus [maikrə¹θrɑmbəs]
noun, plural -bi [maikrə¹θrɑmbai]:
Mikrothrombus m

milcroltia [mai¹krəυʃiə] noun: Mikrotie f
milcroltulbules [¹maikrəυ¹t(j)u�bju�lz]
plural: Mikrotubuli pl

micltion [¹mikʃn] noun: Harnen nt, Bla-
senentleerung f, Urinieren nt, Miktion f

micltulriltion [¹mikʃə¹riʃn] noun: ➙mic-
tion

midlbrain [¹midbrein] noun: Mittelhirn
nt, Mesencephalon nt

microfilaremia
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midlfoot [¹midfυt] noun: Mittelfuß m
midlgut [¹mid��t] noun: Mitteldarm m,
Mesenteron nt

midlpain [¹midpein] noun: Mittel-
schmerz m, Intermenstrualschmerz m

milgraine [¹mai�rein] noun: Migräne f
ocular migraine: ➙ophthalmic migraine
ophthalmic migraine: Augenmigräne
f, Hemicrania ophthalmoplegica, Mi-
graine ophtalmique

milgrate [¹mai�reit] v: wandern, mi-
grieren

milgraltion [mai¹�reiʃn] noun: 1. Wan-
derung f, Migration f 2. Leukozyten-
wanderung f, Leukozytenmigration f
cell migration: Zellwanderung f

milgraltolry [¹mai�rətɔ�ri�, -təυ-] adj:
migratorisch

millilarlia [mili¹eəriə] plural: Schweiß-
frieseln pl, Hitzepickel pl, Schweißbläs-
chen pl, Miliaria pl

millilalry [¹mili¹eri�, ¹miljəri] adj: hirse-
korngroß, miliar

millieu [mil¹jυ, mi�l-] noun, plural 
-lieus: Milieu nt, Umgebung f

millilum [¹miliəm] noun, plural millia
[¹miliə]: Hautgrieß m
colloid milium: Kolloidmilium nt

milk [milk] noun: Milch f
breast milk: Brust-, Frauen-, Mutter-
milch f
cancer milk: Krebsmilch f
mother’s milk: ➙breast milk
witch’s milk: Hexenmilch f, Lac neona-
torum

milkly [¹milki] adj: 1. milchig, milchar-
tig, Milch- 2. milchweiß

milllilmollar [¹mili¹məυlər] adj: milli-
molar

millliloslmol [¹mili¹ɑsməυl, -mɑl] noun:
Milliosmol nt

mind [maind] noun: Sinn m, Gemüt nt;
Seele f, Verstand m, Geist m

minlerlal [¹min(ə)rəl]: I noun Mineral nt
II adj 1. mineralisch, Mineral- 2. anor-
ganisch, mineralisch

minlerlallilzaltion [¹min(ə)rəlai¹zeiʃn,
-li¹z-] noun: Mineralisation f

minlerlallolcoid [¹min(ə)rələυkɔid] noun:
➙mineralocorticoid

minlerlallolcorltilcoid [¹min(ə)rələυ-
¹kɔ�rtikɔid] noun: Mineralokortikoid nt
thalassemia minor: heterozygote β-
Thalassämie f, Thalassaemia minor

milnor [¹mainər] adj: 1. kleiner, gerin-
ger; minor 2. Unter-, Neben-, Hilfs-

milolsis [mai¹əυsis] noun, plural -ses 
[-si�z]: 1. Pupillenverengung f, Pupille-
nengstellung f, Miosis f 2. ➙meiosis

milotlic [mai¹ɑtik] adj: 1. miotisch 2.
➙meiotic

mirlror [¹mirər]: I noun 1. Spiegel m 2.
Reflektor m II v spiegeln, widerspie-
geln; reflektieren

mislcarlriage [mis¹k�rid�, ¹misk�rid�]
noun: (gynäkol.) Spontanabort m,
Fehlgeburt f, Abort m

misldilaglnolsis [¹misdaiə�¹nəυsis] noun,
plural -ses [-si�z]: Fehldiagnose f

milsoglylnous [mi¹sɑd�ənəs] adj: frau-
enfeindlich, misogyn

mite [mait] noun: Milbe f
house dust mites: Hausstaubmilben pl
itch mite: Krätzmilbe f, Sarcoptes/Aca-
rus scabiei

mitlilcildal [¹maiti¹saidl] adj: milben-
(ab)tötend, mitizid

mitlilgatled [¹miti�eitid] adj: abge-
schwächt, gemildert, mitigiert

mitlilgaltolry [¹miti�ə¹tɔ�ri�, -təυ-] adj:
lindernd, mildernd, abschwächend,
mitigierend

miltolchonldrilal [maitə¹kɑndriəl] adj:
mitochondrial

mi lto lchon ldri lon [¹maitə¹kɑndriən]
noun, plural -dria [-driə]: Mitochon-
drie f, Chondriosom nt

miltolsis [mai¹təυsis] noun, plural -ses 
[-si�z]: Mitose f, mitotische Zellteilung f

miltotlic [mai¹tɑtik, mi-] adj: mitotisch
miltral [¹maitrəl] adj: 1. mitralförmig,
mitral 2. mitral, Mitral(klappen)-

mnelmenlic [ni�¹menik] adj: mnestisch,
mnemisch

modlel [¹mɑdl]: I noun Modell nt, Mus-
ter nt, Vorlage f, (anatom.) Phantom nt
II adj vorbildlich, musterhaft, Muster-
III v formen, nachbilden, modellieren

modlilfilcaltion [¹mɑdəfi¹keiʃn] noun:
(Ab-, Ver-)Änderung f, Ab-, Umwand-
lung f, Modifizierung f; (auch genet.)
Modifikation f

moldilollus [məυ¹daiələs, mə-] noun:
Schneckenachse f, Modiolus f

moist [mɔist] adj: feucht
mollal [¹məυləl] adj: molal
mollallilty [məυ¹l�ləti] noun: Molalität f
mollar [¹məυlər]: I noun Mahlzahn m,
großer Backenzahn m, Molar m, Dens
molares II adj 1. molar, Backen-, Mo-
lar-, Mahl- 2. (physik.) Massen- 3.
(chem.) molar, Mol(ar)-
third molar: Weisheitszahn m, dritter
Molar m, Dens sapiens, Dens serotinus

mollarlilty [məυ¹l�rəti] noun: Molarität f
mold [məυld] noun: Schimmel m, Mo-
der m; Schimmelpilz m
slime molds: Schleimpilze pl, Myxomy-

mold
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zeten pl
mole [məυl] noun: 1. Grammmolekül
nt, Mol nt 2. Mole f, Mola f 3. (kleines)
Muttermal nt, Mal nt, Leberfleck m,
Pigmentfleck m, Nävus m
blood mole: 1. Blutmole f, Mola san-
guinolenta 2. Fleischmole f, Mola car-
nosa
hydatid mole: Blasenmole f, Mola hy-
datidosa

molleclullar [mə¹lekjələr] adj: moleku-
lar

mollelcule [¹mɑləkju�l] noun: Molekül
nt, Molekel nt/f

mollluslcum [mə¹l�skəm] noun, plural 
-ca [mə¹l�skə]: 1. weicher Hauttumor
m, Molluscum nt 2. molluscum conta-
giosum Dellwarze f, Molluscum conta-
giosum, Epithelioma contagiosum/
molluscum

monlaclid [mɑn¹�sid]: I noun einbasi-
sche/einwertige Säure f II adj einba-
sisch

monlamlilnerlgic [¹mɑn¹�mi¹nrd�ik]
adj: monoaminerg

monlarlthritlic [¹mɑnɑ�r¹θritik] adj: 1.
monartikulär, monoartikulär 2. mon-
arthritisch

monlarlthriltis [¹mɑnɑ�r¹θraitis] noun:
Monarthritis f

monlarlticlullar [¹mɑnɑ�r¹tikjələr] adj:
monartikulär, monoartikulär

monlaltomlic [¹mɑnə¹tɑmik] adj: 1. ein-
atomig 2. einbasisch 3. ➙monavalent

monlaulral [¹mɑn¹ɔ�rəl] adj: monaural,
monoaural

monlalvallent [¹mɑnə¹veilənt] adj: uni-
valent, einwertig, monovalent

monlaxlilal [¹mɑn¹�ksiəl] adj: einach-
sig, uniaxial, monaxial

molnillelthrix [mə¹niləθriks] noun: Spin-
delhaare pl, Monilethrichie f, Aplasia
pilorum intermittens

Molnillia [mə¹niliə] noun: Candida f,
Monilia f

monlillilalsis [mɑni¹laiəsis] noun, plural
-ses [mɑni¹laiəsi�z]: Kandidamykose f,
Candidose f, Moniliasis f

molnillilolsis [mə¹nilə¹əυsis] noun:
➙moniliasis

monlolalcid [¹mɑnəυ¹�sid]: I noun ein-
basische/einwertige Säure f II adj ein-
basisch

monlolamlilnerlgic [¹mɑnəυ¹�mi¹nr-
d�ik] adj: monoaminerg

monlolanleslthelsia [¹mɑnəυ¹�nəs¹θi�-
�ə] noun: Mononarkose f

monlolarlticlullar [¹mɑnəυɑ�r¹tikjələr]
adj: monartikulär, monoartikulär

monlolaltomlic [¹mɑnəυə¹tɑmik] adj: 1.
einatomig 2. einbasisch 3. ➙monova-
lent

monlolbalsic [¹mɑnəυ¹beisik] adj: ein-
basisch, -basig

monlolbrachlia [¹mɑnəυ¹breikiə] noun:
Monobrachie f

monlolcelllullar [¹mɑnəυ¹seljələr] adj:
monozellulär, einzellig, unizellulär

monlolcholrilal [¹mɑnəυ¹kɔ�riəl] adj:
(Zwillinge) monochorial

monlolcholrilonlic [¹mɑnəυkɔri¹ɑnik]
adj: (Zwillinge) monochorial

monlolchrolmalsy [¹mɑnəυ¹krəυməsi]
noun: Farbenblindheit f, Monochro-
masie f, Achromatopsie f

monlolchrolmatlic [¹mɑnəυkrəυ¹m�tik]
adj: einfarbig, monochrom, mono-
chromatisch

monlolchrolmatlolphil [¹mɑnəυkrə¹m�t-
əfil]: I noun monochromatophile Zelle
f II adj monochromatophil

monlolchromlic [¹mɑnəυ¹krɑmik] adj:
einfarbig, monochromatisch, mono-
chrom

monlolclolnal [¹mɑnə¹kləυnl] adj: mo-
noklonal

monloclullar [mɑn¹ɑkjələr] adj: 1. ein-
äugig, monokular, monokulär 2. (Mi-
kroskop) monokular

monloclullus [mɑn¹ɑkjələs] noun: 1.
(ophthal.) einseitiger Augenverband
m, Monoculus m 2. (embryolog.) Zy-
klop m, Synophthalmus m

monlolcyte [¹mɑnəυsait] noun: mono-
nukleärer Phagozyt m, Monozyt m

monlolcytlic [¹mɑnəυ¹sitik] adj: mono-
zytär

monlolcyltoid [¹mɑnəυ¹saitɔid] adj:
monozytenartig, monozytoid

monlolcyltolpelnia [mɑnəυ¹saitə¹pi�niə]
noun: Monozytenverminderung f,
Monozytopenie f

monlolcyltolpoilelsis [¹mɑnəυ¹saitəpɔi-
¹i�sis] noun: Monozytenbildung f,
Monozytopo(i)ese f

monlolcyltolsis [¹mɑnəυsai¹təυsis] noun:
Monozytenvermehrung f, Monozytose f

monloldacltylly [¹mɑnəυ¹d�ktəli] noun:
Monodaktylie f

monlolenlerlgetlic [¹mɑnə¹enər¹d�etik]
adj: monoenergetisch

monlolelnolic [¹mɑnəυi¹nəυik] adj: ein-
fachungesättigt

monlolfacltolrilal [¹mɑnəυf�k¹tɔ�riəl]
adj: unifaktoriell, monofaktoriell

monlolfillalment [¹mɑnəυ¹filəmənt] adj:
einfädig, monofil

monlolgerlmilnal [¹mɑnəυ¹d�rminl]

mole
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adj: (Zwillinge) monovular, monovu-
lär, eineiig

monlolinlfecltion [¹mɑnəυin¹fekʃn] noun:
Reininfektion f, Monoinfektion f

monlollatlerlal [¹mɑnəυ¹l�tərəl] adj:
einseitig, halbseitig, unilateral

monlollayler [¹mɑnəυ¹leiər]: I noun
Monolayer m II adj einlagig, -schichtig

monlolnephlrous [¹mɑnəυ¹nefrəs] adj:
monorenal

monlolneulral [¹mɑnəυ¹njυərəl] adj:
mononeural

monlolneulrallgia [¹mɑnəυnjυə¹r�l-
d�(i)ə] noun: Mononeuralgie f

monlolneulriltis [¹mɑnəυnjυə¹raitis]
noun: Mononeuritis f

monlolneulroplalthy [¹mɑnəυnjυə¹rɑpə-
θi] noun: Mononeuropathie f

monlolnulclelar [¹mɑnəυ¹n(j)u�kliər]: I
noun einkernige Zelle f II adj mononu-
kleär

monlolnulclelate [¹mɑnəυ¹n(j)u�klieit]
adj: mononukleär

monlolnulclelolsis [mɑnəυ¹n(j)u�kli-
¹əυsis] noun: 1. Mononukleose f 2.
➙infectious mononucleosis
cytomegalovirus mononucleosis: Zy-
tomegalievirusmononukleose f, CMV-
Mononukleose f, Paul-Bunnel-negative
infektiöse Mononukleose f
infectious mononucleosis: Pfeiffer-
Drüsenfieber nt, infektiöse Mononu-
kleose f, Monozytenangina f, Mononu-
cleosis infectiosa

monloloxlylgenlase [¹mɑnəυ¹ɑksid�ən-
eiz] noun: Mon(o)oxygenase f
monophenol monooxygenase: Mono-
phenolmonooxygenase f, Monophe-
nyloxidase f

monlolpalrelsis [¹mɑnəυpə¹ri�sis] noun:
Monoparese f

monlolpelnia [mɑnə¹pi�niə] noun: ➙mo-
nocytopenia

mon loph lthal lmus [¹mɑnɑf¹θ�lməs]
noun: Zyklop m, Synophthalmus m

monlolplelgia [¹mɑnə¹pli�d�(i)ə] noun:
Monoparalyse f

monlolpoldia [¹mɑnəυ¹pəυdiə] noun:
Monopodie f, monopodale Symmelie f

monlolpoilelsis [¹mɑnəυpɔi¹i�sis] noun:
➙monocytopoiesis

monlorlchid [mɑn¹ɔ�rkid] adj: monor-
chid

monlorlchism [mɑn¹ɔ�rkizəm] noun:
Monorchie f

monlolsaclchalride [¹mɑnə¹s�kəraid,
-rid] noun: Einfachzucker m, Mono-
saccharid nt

monlose [¹mɑnəυz, ¹məυn-] noun:

➙monosaccharide
monlolsolmous [¹mɑnə¹səυməs] adj:
monosom

monlolsolmy [¹mɑnəυsəυmi] noun: Mo-
nosomie f

monlolspelciflic [¹mɑnəυspə¹sifik] adj:
monospezifisch

monlosltotlic [¹mɑnɑs¹tɑtik] adj: mon-
ostotisch

monlolsympltolmatlic [¹mɑnəυ¹sim(p)-
tə¹m�tik] adj: monosymptomatisch

monlolsynlapltic [¹mɑnəυsi¹n�ptik] adj:
monosynaptisch

molnotlolnous [mə¹nɑtnəs] adj: eintö-
nig, gleichförmig, monoton

molnotlrilchous [mə¹nɑtrikəs] adj: (bio-
log.) monotrich

monlolunlsatlulratled [¹mɑnə�n¹s�tʃə-
reitid] adj: einfachungesättigt

monlolvallent [¹mɑnə¹veilənt] adj: uni-
valent, einwertig, monovalent

monloxlide [mɑn¹ɑksaid, mə¹nɑk-] noun:
Monoxid nt
carbon monoxide: Kohlenmonoxid nt,
Kohlenoxid nt; Kohlensäureanhydrid nt

monloxlylgenlase [mɑn¹ɑksid�əneiz]
noun: Mon(o)oxygenase f

monlolzylgotlic [¹mɑnəzai¹�ɑtik] adj:
(Zwillinge) monovular, monovulär,
eineiig

monlolzylgous [¹mɑnə¹zai�əs] adj: (Zwil-
linge) monovular, monovulär, eineiig

mons [mɑnz] noun, plural monltes
[¹mɑntiz]: Hügel m, Berg m, Mons m
mons pubis: Schamhügel m, Venushü-
gel m, Mons pubis/veneris
mons veneris: ➙mons pubis

monlster [¹mɑnstər] noun: Missbildung
f, Monstrum nt

mood [mu�d] noun: Stimmung f, Laune
f; Gemüt nt

Morlaxlellla [¹mɔ�r�k¹selə] noun: Mora-
xella f

morlbid [¹mɔ�rbid] adj: erkrankt, krank-
haft, pathologisch, morbid; anormal,
ungewöhnlich; nicht normal, abartig

morlbidlilty [mɔ�r¹bidəti] noun: Krank-
heitshäufigkeit f, Erkrankungsrate f,
Morbidität f

morlbiflic [mɔ�r¹bifik] adj: krankheits-
erregend, krankheitsverursachend, pa-
thogen

morlbiglelnous [mɔ�r¹bid�ənəs] adj:
krankheitserregend, pathogen, krank-
heitsverursachend

morlbillilty [mɔ�r¹biləti] noun: Morbi-
dität f

morlbillli [mɔ�r¹bilai] plural: Masern pl,
Morbilli pl

morbilli
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morlbilllilform [mɔ�r¹biləfɔ�rm] adj: ma-
sernähnlich, morbilliform

Morlbilllilvilrus [mɔ�r¹bili¹vairəs] noun:
Morbillivirus nt

morlilbund [¹mɔ�rib�nd, ¹mɑr-] adj:
sterbend, moribund

morlphine [¹mɔ�rfi�n] noun: Morphin nt
morlphinlism [¹mɔ�rfənizəm] noun:
Morphinsucht f, Morphinismus m

morlpholgenlelsis [¹mɔ�rfə¹d�enəsis]
noun: Morphogenese f

morlpholgelnetlic [¹mɔ�rfəd�ə¹netik]
adj: morphogenetisch

morltal [¹mɔ�rtl] adj: tödlich, todbrin-
gend (to für); Tod-, Todes-; sterblich,
Sterbe-

morltallilty [mɔ�r¹t�ləti] noun: 1. Sterb-
lichkeit f, Mortalität f 2. Sterberate f,
-ziffer f, Mortalitätsrate f, -ziffer f
infant mortality: Säuglingssterblich-
keit f, Erstjahressterblichkeit f
maternal mortality: mütterliche Mor-
talität f, Müttersterblichkeit f
neonatal mortality: Neugeborenen-
sterblichkeit f

morltilfilcaltion [mɔ�rtəfi¹keiʃn] noun:
Gangrän f, Brand m

morltilfied [¹mɔ�rtifaid] adj: gangränös
morlulla [¹mɔ�r(j)υlə] noun, plural -las,

-lae [-li�]: Morula f
moslquilto [mə¹ski�təυ] noun: Stechmü-
cke f, Moskito m
tiger mosquito: Gelbfieberfliege f, Ae-
des aegypti
yellow-fever mosquito: ➙tiger mosqui-
to

mothler [¹m�ðər] noun: Mutter f
surrogate mother: Ersatzmutter f, Leih-
mutter f

moltillilty [məυ¹tiləti] noun: Motilität f
sperm motility: Spermienmotilität f

moltion [¹məυʃn] noun: 1. Bewegung f
in motion in Bewegung, sich bewegend
2. Bewegungsablauf m, Gang m 3.
Stuhlgang m; Stuhl m

moltolneulron [¹məυtə¹njυərɑn] noun:
motorische Nervenzelle f, Motoneuron
nt

moltor [¹məυtər] adj: motorisch
mount [maυnt]: I noun (Mikroskop) Ob-
jektträger m II v (Präparat) fixieren

mouse [maυs] noun, plural mice [mais]:
Maus f
joint mouse: Gelenkmaus f, freier Ge-
lenkkörper m, Corpus liberum

mouth [maυθ] noun: Mund m; (ana-
tom.) Os nt, Ostium nt
sore mouth: Orf f, Ecthyma contagio-
sum/infectiosum, Steinpocken pl, aty-

pische Schafpocken pl, Stomatitis pus-
tulosa contagiosa

movlalble [¹mu�vəbl] adj: beweglich, be-
wegbar

movelment [¹mu�vmənt] noun: 1. Bewe-
gung f 2. Stuhlgang m; Stuhl m
bowel movement: 1. Darmentleerung f,
Stuhlgang m, Defäkation f 2. Stuhl m,
Kot m, Fäzes pl, Faeces pl, Fäkalien pl
peristaltic movement: Peristaltik f

mulciflerlous [mju�¹sifərəs] adj: ➙muci-
genous

mulciglelnous [mju�¹sid�ənəs] adj: mu-
zinogen, schleimbildend

mulcillaglilnous [¹mju�si¹l�d�inəs] adj:
muzinogen, schleimbildend

mulcin [¹mju�sin] noun: Muzin nt, Mu-
koid nt

mulcilnoid [¹mju�sinɔid] adj: 1. muzin-
artig 2. ➙mucoid II

mulcilnolsis [¹mju�si¹nəυsis] noun: Mu-
zinose f, Myxodermie f

mulcilnous [¹mju�sinəs] adj: 1. muzinar-
tig, muzinös 2. ➙mucoid II

mulcilnulria [¹mju�si¹n(j)υəriə] noun:
Muzinurie f

mulciplalrous [mju�¹sipərəs] adj: muci-
parus, schleimproduzierend

mulciltis [mju�¹saitis] noun: Schleim-
hautentzündung f, Mukositis f

mu lco lcele [¹mju�kəυsi�l] noun: 1.
Schleimzyste f, Mukozele f 2. schleim-
bildender/muköser Polyp m

mulcolcillilarly [¹mju�kəυ¹sili¹eri�, ¹si-
liəri] adj: mukoziliär

mulcolcolliltis [¹mju�kəυkə¹laitis] noun:
Colica mucosa/mucomembranacea,
Colitis mucosa

mulcolcultalnelous [mju�¹kəυkju�¹tei-
niəs] adj: mukokutan

mulcolfilbrous [mju�¹kəυ¹faibrəs] adj:
mukofibrös

mulcoid [¹mju�kɔid]: I noun Mukoid nt,
Mucoid nt II adj schleimähnlich,
schleimig, mukoid, mukös

mulcolliplildolsis [mju�kə¹lipi¹dəυsis]
noun: Mukolipidose f

mulcollytlic [¹mju�kəυ¹litik] adj: schleim-
lösend, mukolytisch

mulcolmemlbralnous [¹mju�kəυ¹mem-
brənəs] adj: Schleimhaut-, Mukosa-

mulcolpepltide [¹mju�kəυ¹peptaid] noun:
Mukopeptid nt

mulcolpollylsaclchalride [¹mju�kəυ¹pɑli-
¹s�kəraid, -rid] noun: Mukopolysac-
charid nt, Glykosaminoglykan nt

mulcolpollylsaclchalrildolsis [mju�kəυ-

¹pɑlis�kəri¹dəυsis] noun, plural -ses
[-si�z]: Mukopolysaccharidose f, Mu-

morbilliform
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kopolysaccharid-Speicherkrankheit f
mulcolpollylsaclchalrildulria [¹mju�kəυ-

¹pɑlis�kəri¹d(j)υəriə] noun: Muko-
polysaccharidurie f

mulcolproltein [¹mju�kəυ¹prəυti�n] noun:
Mukoprotein nt

mulcolpulrullent [¹mju�kəυ¹pjυər(j)ə-
lənt] adj: schleimig-eitrig, mukopuru-
lent

Mulcor [¹mju�kər, -kɔ�ər] noun: Köpf-
chenschimmel m, Mucor m

mulcorlmylcolsis [¹mju�kərmai¹kəυsis]
noun: Mukor-, Mucormykose f

mulcolsa [mju�¹kəυzə] noun, plural -sae
[-zi�]: Schleimhaut f, Mukosa f, Tunica
mucosa
olfactory mucosa: Riechschleimhaut f,
-feld nt, Regio olfactoria

mulcolsal [mju�¹kəυzl] adj: Schleim-
haut-, Mukosa-

mulcolsanlguinlelous [¹mju�kəυs�ŋ-
¹�winiəs] adj: blutig-schleimig

mulcolselrous [mju�kəυ¹siərəs] adj: mu-
koserös, mukös-serös, seromukös

mulcolsiltis [¹mju�kə¹saitis] noun: Mu-
kosa-, Schleimhautentzündung f, Mu-
kositis f

mulcolsolcultalnelous [mju�¹kəυsəυkju�-
¹teiniəs] adj: mukokutan

mulcolsullfaltildolsis [¹mju�kəυ¹s�lfətai-
¹dəυsis] noun: Mukosulfatidose f

mulcous [¹mju�kəs] adj: 1. schleimartig,
mukoid, mukös, Schleim- 2. schleim-
bedeckt, schleimig 3. schleimbildend,
mukös

mulcolvislcildolsis [¹mju�kəυ¹visi¹dəυ-
sis] noun: Mukoviszidose f, zystische
(Pankreas-)Fibrose f, Fibrosis pancrea-
tica cystica

mulcus [¹mju�kəs] noun: Schleim m,
Mucus m
cervical mucus: Zervixschleim m

mulltilarlticlullar [¹m�ltiɑ�r¹tikjələr]
adj: polyartikulär, multiartikulär

mulltilaxlilal [¹m�lti¹�ksiəl] adj: multi-
axial, mehrachsig, vielachsig

mulltilcaplsullar [¹m�lti¹k�psələr] adj:
multikapsulär, multikapsular

mulltilcelllullar [¹m�lti¹seljələr] adj:
multizellulär, vielzellig, polyzellulär

mulltilcenltric [¹m�lti¹sentrik] adj: po-
lyzentrisch

mulltilcollored [¹m�lti¹k�lərd] adj: mehr-
farbig, Mehrfarben-

mulltilcysltic [¹m�lti¹sistik] adj: poly-
zystisch

mulltilfacltolrilal [¹m�ltif�k¹tɔ�riəl,
-¹təυr-] adj: 1. multifaktoriell 2. multi-
faktoriell

mulltilfolcal [¹m�lti¹fəυkl] adj: multifo-
kal

mulltilform [¹m�ltifɔ�rm] adj: poly-
morph, multiform, vielgestaltig, multi-
morph, pleomorph

mulltilglanldullar [¹m�lti¹�l�nd�ələr]
adj: multiglandulär, pluriglandulär,
polyglandulär

mulltilgravlilda [¹m�lti¹�r�vidə] noun,
plural -das, -dae [-di�]: Multi-, Plurigra-
vida f

mulltillaylered [¹m�lti¹leiərd] adj: mehr-
schichtig, mehrreihig

mulltilloclullar [m�lti¹lɑkjələr] adj: viel-
kammrig, multilokulär

mulltilnodlullate [¹m�lti¹nɑd�əleit] adj:
multinodulär

mul lti lnu lcle late [¹m�lti¹n(j)u�kliit,
-eit] adj: multinuklear, multinukleär,
vielkernig, mehrkernig, polynukleär

mulltiplalra [m�l¹tipərə] noun, plural 
-ras, -rae [-ri�]: Mehrgebärende f, Multi-,
Pluripara f

mulltilvaclulollar [¹m�lti¹v�kju�¹əυlər,
-¹v�kjələr] adj: pluriglandulär, mul-
tiglandulär, polyglandulär

mulltilvallent [¹m�lti¹veilənt, m�l¹tivə-
lənt] adj: 1. mehrwertig, multivalent 2.
multi-, polyvalent

mumlmilfilcaltion [¹m�məfi¹keiʃn] noun:
1. Mumifikation f, Mumifizierung f 2.
trockene Gangrän f, Mumifizierung f

mumlmilfied [¹m�məfaid] adj: 1. mumi-
fiziert 2. vertrocknet, eingetrocknet

mumps [m�mps] noun: Mumps m/f,
Ziegenpeter m, Parotitis epidemica

mulral [¹mjυərəl] adj: mural; intramu-
ral

mulrein [¹mjυəri�n] noun: Murein nt,
Mukopeptid nt, Peptidoglykan nt

mulrine [¹mjυərain, ¹mjυərin] adj: mu-
rin

murlmur [¹mrmər] noun: 1. Geräusch
nt, Herzgeräusch nt 2. Rauschen, Mur-
meln nt, Geräusch nt
arterial murmur: Arteriengeräusch nt
cardiac murmurs: Herzgeräusche pl
diastolic murmur: diastolisches Ge-
räusch nt, Diastolikum nt
distant murmur: Distanzgeräusch nt
ejection murmurs: Austreibungstöne pl
Flint’s murmur: Austin Flint-Geräusch
nt, Flint-Geräusch nt
Graham Steell’s murmur: Graham
Steell-Geräusch nt, Steell-Geräusch nt
heart murmurs: Herzgeräusche pl
holosystolic murmur: pansystolisches/
holosystolisches Geräusch nt
humming-top murmur: Nonnensau-

murmur
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sen nt, Kreiselgeräusch nt, Bruit de di-
able
nun’s murmur: Nonnensausen nt,
Kreiselgeräusch nt, Bruit de diable
presystolic murmur: präsystolisches/
spät-diastolisches Geräusch nt
Steell’s murmur: Graham Steell-Ge-
räusch nt, Steell-Geräusch nt
stenosal murmur: Stenosegeräusch nt
systolic murmur: systolisches Ge-
räusch nt, Systolikum nt
tricuspid murmur: Trikuspidal(klap-
pen)geräusch nt
vascular murmur: Gefäßgeräusch nt

Muslca [¹m�skə] noun: Musca f
Musca domestica: Haus-, Stubenfliege
f, Musca domestica

muslcalrine [¹m�skərin, -ri�n] noun:
Muskarin nt, Muscarin nt

muslcalrinlic [m�ksə¹rinik] adj: muska-
rinartig

muslcle [¹m�səl] noun: Muskel m, Mus-
kelgewebe nt; (anatom.) Musculus m
muscles of abdomen: Bauchmuskeln
pl, -muskulatur f, Musculi abdominis
accessory exspiratory muscles: Hilfs-
ausatmer pl
accessory inspiratory muscles: Hilfs-
einatmer pl
accessory respiratory muscles: Atem-
hilfsmuskeln pl, -muskulatur f
Aeby’s muscle: Musculus depressor la-
bii inferioris
agonistic muscle: Antagonist m, Ge-
genmuskel m
Albinus’ muscle: 1. Musculus risorius
2. Musculus scalenus medius
antitragicus muscle: Musculus antitra-
gicus
autochthonous muscles: autochthone
Muskeln/Muskulatur f
autochthonous back muscles: autoch-
thone Rückenmuskulatur f
back muscles: Rückenmuskeln pl,
-muskulatur f, Musculi dorsi
biceps brachii muscle: Bizeps m (bra-
chii), Musculus biceps brachii
biceps femoris muscle: Bizeps m femo-
ris, Musculus biceps femoris
biventer muscle: Musculus biventer
brachialis muscle: Brachialis m, Mus-
culus brachialis
brachioradialis muscle: Oberarm-
Speichen-Muskel m, Brachioradialis m,
Musculus brachioradialis
Braune’s muscle: Musculus puborecta-
lis
bronchoesophageus muscle: Musculus
bronchooesophageus

canine muscle: Musculus levator angu-
li oris
cardiac muscle: Herzmuskel m, Herz-
muskelgewebe nt; Myokard nt
ceratopharyngeus muscle: Pars cerato-
pharyngea musculi constrictoris pha-
ryngis medii
cervical muscles: Halsmuskeln pl,
-muskulatur f, Musculi colli/cervicis
Coiter’s muscle: Musculus corrugator
supercilii
coracobrachial muscle: ➙coracobra-
chialis muscle
coracobrachialis muscle: Korakobra-
chialis m, Musculus coracobrachialis
cremaster muscle: Hodenheber m,
Kremaster m, Musculus cremaster
deep muscles: tiefe Muskeln pl oder
Muskulatur f
deep back muscles: tiefe oder tiefere
Rückenmuskulatur f
deep neck muscles: tiefe Nackenmus-
kulatur f
deep transverse muscle of perineum:
Musculus transversus perinei profun-
dus
deep trigone muscle: Musculus trigoni
vesicae profundus
deltoid muscle: ➙deltoideus muscle
deltoideus muscle: Deltamuskel m,
Deltoideus m, Musculus deltoideus
depressor muscle: Depressor m, Mus-
culus depressor
detrusor muscle of bladder: ➙detrusor
vesicae muscle
detrusor vesicae muscle: Blasenwand-
muskulatur f, Detrusor m vesicae,
Musculus detrusor vesicae
dilatator pupillae muscle: Pupillenöff-
ner m, Dilatator m pupillae, Musculus
dilatator pupillae
dilator muscle of pupil: ➙dilatator pu-
pillae muscle
Duverney’s muscle: Pars lacrimalis
musculi orbicularis oculi
erector spinae muscle: Erektor m spi-
nae, Sakrospinalis m, Musculus sacros-
pinalis, Musculus erector spinae
erector muscle of spine: ➙erector spi-
nae muscle
eustachian muscle: Musculus tensor
tympani
extrinsic muscles: von außen einstrah-
lende Muskeln/Muskulatur f
facial muscles: Gesichtsmuskulatur f,
mimische Muskulatur f, Musculi faciei
gastrocnemius muscle: Gastrocnemius
m, Musculus gastrocnemius
gluteus maximus muscle: Glutäus m
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maximus, Musculus gluteus maximus
gluteus medius muscle: Glutäus m me-
dius, Musculus gluteus medius
greater muscle of helix: Musculus heli-
cis major
greater zygomatic muscle: Musculus
zygomaticus major
Guthrie’s muscle: Musculus sphincter
urethrae
hamstring muscles: ischiokrurale Mus-
keln/Muskulatur f
muscles of head: Kopfmuskeln pl,
-muskulatur f, Musculi capitis
helicis minor muscle: Musculus helicis
minor
Hilton’s muscle: Musculus aryepiglot-
ticus
hyoglossal muscle: ➙hyoglossus muscle
hyoglossus muscle: Hyoglossus m,
Musculus hyoglossus
iliopsoas muscle: Iliopsoas m, Muscu-
lus iliopsoas
incisurae helicis muscle: Musculus in-
cisurae terminalis auriculae
inferior longitudinal muscle of tongue:
Musculus longitudinalis inferior lin-
guae
inferior rectus muscle of eye: Muscu-
lus rectus inferior bulbi
infrahyoid muscles: infrahyoidale
Muskulatur f, Musculi infrahyoidei
intercostal muscles: Zwischenrippen-,
Interkostalmuskeln pl, -muskulatur f,
Musculi intercostales
internal sphincter muscle: innerer
Schließmuskel m
involuntary muscles: unwillkürliche
Muskulatur f
involuntary vesical sphincter muscle:
unwillkürlicher Blasenschließmuskel m
muscles of larynx: Kehlkopfmuskeln
pl, -muskulatur f, Musculi laryngis
lateral anconeus muscle: Caput latera-
le musculi tricipitis brachii
lateral rectus muscle of eye: Musculus
rectus lateralis bulbi
lingual muscles: Zungenmuskeln pl,
-muskulatur f, Musculi linguae
long back muscles: lange Rücken-/
Wirbelsäulenmuskulatur f
long flexor muscle of thumb: Musculus
flexor pollicis longus
long levator muscles of ribs: Musculi
levatores costarum longi
masticatory muscles: Kaumuskeln pl,
-muskulatur f, Musculi masticatorii
medial anconeus muscle: Caput medi-
ale musculi tricipitis brachii
medial rectus muscle of eye: Musculus

rectus medialis bulbi
Merkel’s muscle: Musculus ceratocri-
coideus
multifidus cervicis muscle: Musculus
multifidus cervicis/colli
multifidus lumborum muscle: Muscu-
lus multifidus lumborum
multifidus thoracis muscle: Musculus
multifidus thoracis
multisegmental muscle: multisegmen-
taler Muskel m
neck muscles: Halsmuskeln pl, Na-
ckenmuskulatur f, Musculi colli/cervi-
cis
nonstriated muscles: glatte oder un-
willkürliche Muskeln/Muskulatur f
obliquus auriculae muscle: Musculus
obliquus auriculae
opponens digiti minimi manus mus-
cle: Musculus opponens digiti minimi
manus
opponens digiti minimi pedis muscle:
Musculus opponens digiti minimi pe-
dis
opponens muscle of little finger: Mus-
culus opponens digiti minimi
opposing muscle of thumb: Musculus
opponens pollicis
orbicular muscle of eye: ➙orbicularis
oculi muscle
orbicularis oculi muscle: Ringmuskel
m des Auges, Orbikularis m okuli,
Musculus orbicularis oculi
orbicularis oris muscle: Ringmuskel m
des Mundes, Orbikularis m oris, Mus-
culus orbicularis oris
orbicular muscle of mouth: ➙orbicu-
laris oris muscle
pectoralis major muscle: Pektoralis m
major, Musculus pectoralis major
pectoralis minor muscle: Pektoralis m
minor, Musculus pectoralis minor
perineal muscles: Dammmuskulatur f,
Musculi perinei
peroneus brevis muscle: Peronäus m
brevis, Musculus peroneus/fibularis
brevis
peroneus longus muscle: Peronäus m
longus, Musculus peroneus/fibularis
longus
peroneus tertius muscle: Peronäus m
tertius, Musculus peroneus/fibularis
tertius
pharyngoglossus muscle: Pars glosso-
pharyngea musculi constrictoris pha-
ryngis superioris
pleuroesophageal muscle: Musculus
pleurooesophageus
pronator quadratus muscle: Pronator
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m quadratus, Musculus pronator qua-
dratus
pronator teres muscle: Pronator m te-
res, Musculus pronator teres
pupillomotor muscles: pupillomotori-
sche Muskeln pl
pyramidalis auricularis muscle: Mus-
culus pyramidalis auricularis
quadrate muscle: Musculus quadratus
quadriceps muscle: Musculus quadri-
ceps femoris
rectus abdominis muscle: Rektus m
abdominis, Musculus rectus abdomi-
nis
rectus femoris muscle: Rektus m fe-
moris, Musculus rectus femoris
Riolan’s muscle: 1. Musculus cremaster
2. Riolan-Muskel m
Ruysch’s muscle: Ruysch-Muskel m
Santorini’s muscle: Musculus risorius
sartorius muscle: Sartorius m, Muscu-
lus sartorius
semimembranosus muscle: Semi-
membranosus m, Musculus semimem-
branosus
semimembranous muscle: ➙ semi-
membranosus muscle
semitendinosus muscle: Semitendino-
sus m, Musculus semitendinosus
semitendinous muscle: ➙semitendino-
sus muscle
short back muscles: kurze Rücken-/
Wirbelsäulenmuskulatur f
short levator muscles of ribs: Musculi
levatores costarum breves
short neck muscles: kurze Nacken-
muskulatur f
shoulder girdle muscles: Schultergür-
telmuskulatur f
Soemmering’s muscle: Musculus leva-
tor glandulae thyroideae
soleus muscle: Soleus m, Musculus so-
leus
sphincter ani externus muscle: äuße-
rer Afterschließmuskel m, Sphinkter m
ani externus, Musculus sphincter ani
externus
sphincter ani internus muscle: innerer
Afterschließmuskel m, Sphinkter m ani
internus, Musculus sphincter ani inter-
nus
sphincter palatopharyngeus muscle:
Musculus sphincter palatopharyngeus
sphincter muscle of urethra: ➙sphinc-
ter urethrae muscle
sphincter urethrae muscle: Harnröh-
ren-, Urethralsphinkter m, Sphinkter
m urethrae, Musculus sphincter ure-
thrae

spinal muscle: Musculus spinalis
spinotransversales muscles: Musculi
spinotransversales
stapedius muscle: Musculus stapedius
sternocleidomastoid muscle: ➙sterno-
cleidomastoideus muscle
sternocleidomastoideus muscle: Ster-
nokleidomastoideus m, Musculus ster-
nocleidomastoideus
styloglossus muscle: Styloglossus m,
Musculus styloglossus
stylohyoid muscle: ➙styloglossus mus-
cle
superficial muscles: oberflächliche
Muskeln/Muskulatur f
superficial back muscles: oberflächli-
che Rückenmuskulatur f
superficial extensor muscles: ober-
flächliche Streckmuskeln/-muskulatur f
superficial trigone muscle: Musculus
trigoni vesicae superficialis
superior oblique muscle of eye: Mus-
culus obliquus superior bulbi
superior oblique muscle of head: Mus-
culus obliquus capitis superior
superior rectus muscle of eye: Muscu-
lus rectus superior bulbi
suprahyoid muscles: obere Zungen-
beinmuskeln, Suprahyoidalmuskulatur
f, Musculi suprahyoidei
temporal muscle: ➙temporalis muscle
temporalis muscle: Schläfenmuskel m,
Temporalis m, Musculus temporalis
Theile’s muscle: Musculus transversus
perinei superficialis
thoracic muscles: Brust(korb)muskeln
pl, -muskulatur f, Musculi thoracis
tibialis anterior muscle: Tibialis m an-
terior, Musculus tibialis anterior
tibialis posterior muscle: Tibialis m
posterior, Musculus tibialis posterior
tragicus muscle: Musculus tragicus
transverse muscle of abdomen: ➙trans-
versus abdominis muscle
transversus abdominis muscle: Trans-
versus m abdominis, Musculus trans-
versus abdominis
transversus auriculae muscle: Muscu-
lus transversus auriculae
trapezius muscle: Trapezius m, Muscu-
lus trapezius
triceps muscle: Trizeps m
triceps muscle of arm: ➙triceps brachii
muscle
triceps brachii muscle: Trizeps m (bra-
chii), Musculus triceps brachii
triceps muscle of calf: ➙triceps surae
muscle
triceps surae muscle: Trizeps m surae,
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Musculus triceps surae
trigonal muscles: Musculi trigoni vesi-
cae
unisegmental muscle: unisegmentaler
Muskel m
urethrovaginal sphincter muscle: Mus-
culus sphincter urethrovaginalis
vesicoprostaticus muscle: Musculus
vesicoprostaticus
vesicovaginalis muscle: Musculus vesi-
covaginalis
voluntary muscles: willkürliche quer-
gestreifte Muskulatur f

muslcullar [¹m�skjələr] adj: 1. musku-
lär, Muskel- 2. stark, kräftig, muskulös

muslcullalture [¹m�skjυlətʃər, -¹tʃυər]
noun: Muskulatur f, Muskelapparat m
respiratory musculature: Atemmus-
keln pl, -muskulatur f

muslcullolcultalnelous [¹m�skjələυkju�-
¹teinjəs, -niəs] adj: Haut-Muskel-

muslcullolskelleltal [¹m�skjələυ¹skelitl]
adj: Knochenskelett und Muskulatur
betreffend, Skelettmuskulatur betref-
fend

multalgen [¹mju�təd�ən] noun: Muta-
gen nt

multalgenlic [¹mju�tə¹d�enik] adj: mu-
tagen

multant [¹mju�tnt]: I noun Mutante f II
adj mutiert, mutant

multaltion [mju�¹teiʃn] noun: (Ver-)Än-
derung f, Umwandlung f; Erbänderung
f, Mutation f
chromosomal mutation: Chromoso-
menmutation f
gene mutation: Genmutation f
point mutation: Punktmutation f
spontaneous mutation: Spontanmuta-
tion f

mute [mju�t]: I noun Stumme(r m) f II
adj 1. stumm 2. still, stumm; wort-,
sprachlos

mutelness [¹mju�tnis] noun: 1. Stumm-
heit f 2. Lautlosigkeit f

mylallgia [mai¹�ld�(i)ə] noun: Muskel-
schmerz(en pl) m, Myalgie f, Myodynie f

mylaslthelnia [¹maiəs¹θi�niə] noun: My-
asthenie f, Myasthenia f

mylaslthenlic [¹maiəs¹θ�enik] adj: my-
asthenisch

mylcellilum [mai¹si�liəm] noun, plural 
-lia [-liə]: Myzel nt

mylceltes [mai¹si�ti�z] plural: Pilze f,
Fungi f, Myzeten pl

mylcelthelmia [¹maisə¹θi�miə] noun:
Pilzsepsis f, Fungämie f, Myzethämie f

mylceltism [¹maisətizəm] noun: Myze-
tismus m, Pilzvergiftung f

mylceltolgenlic [¹mai¹si�tə¹d�enik] adj:
myzetogen

mylceltolma [maisə¹təυmə] noun, plural
-mas, -malta [maisə¹təυmətə]: Madu-
rafuß m, Maduramykose f, Myzetomnt

mylcid [¹maisid] noun: Mykid nt
Mylcolbacltelrilalcelae [¹maikəυb�k¹tiə-
ri¹eisi¹i�] plural: Mycobacteriaceae pl

mylcolbacltelrilolsis [¹maikəυb�k¹tiəri-
¹əυsis] noun: Mykobakteriose f

Mylcolbacltelrilum [¹maikəυb�k¹tiə-
riəm] noun: Mycobacterium nt
Mycobacterium bovis: Rindertuber-
kelbakterien pl, Mycobacterium bovis
Mycobacterium leprae: Hansen-Bazil-
lus m, Leprabazillus m, Mycobacterium
leprae
Mycobacterium tuberculosis: Tuber-
kelbazillus m, TB-Bazillus m, TB-Erre-
ger m, Mycobacterium tuberculosis

Mylcolplaslma [maikəυ¹pl�zmə] noun:
Mycoplasma nt
Mycoplasma pneumoniae: Eaton-
agent nt, Mycoplasma pneumoniae

mylcolplaslmal [maikəυ¹pl�zməl] adj:
Mykoplasma-, Mykoplasmen-

mylcolsis [mai¹kəυsis] noun: Pilzer-
krankung f, Mykose f
deep mycosis: tiefe Mykose f, System-
mykose f
mycosis fungoides: Mycosis fungoides
subcutaneous mycosis: subkutane My-
kose f
systemic mycosis: tiefe Mykose f, Sys-
temmykose f

mylcolstatlic [maikəυ¹st�tik] adj: fun-
gistatisch

mylcotlic [mai¹kɑtik] adj: 1. mykotisch,
Mykose- 2. mykotisch, Pilz-

mylcoltoxlilcolsis [¹maikə¹tɑksi¹kəυsis]
noun, plural -ses [ maikə¹tɑksi¹kəυ-
si�z]: Mykotoxikose f

mylcoltoxlin [maikəυ¹tɑksin] noun:
Pilztoxin nt, Mykotoxin nt

myldrilalsis [mi¹draiəsis, mai-] noun:
Pupillenweitstellung f, Mydriasis f

myldrilatlic [midri¹�tik, mai-] adj: my-
driatisch

mylecltolmy [mai¹ektəmi] noun: opera-
tive Muskel(teil)entfernung f, Myekto-
mie f

mylellaplolplexly [¹maiel¹�pəpleksi]
noun: Rückenmarks(ein)blutung f, Hä-
matomyelie f

mylellenlcephlalliltis [¹maiəlen¹sefə¹lai-
tis] noun: Enzephalomyelitis f, Mye-
loenzephalitis f

mylellic [mai¹elik] adj: 1. Rücken-
mark(s)- 2. Knochenmark(s)-
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mylellin [¹maiəlin] noun: Myelin nt
mylellilnatled [¹maiəlineitid] adj: mark-
haltig, myelinisiert

mylellilnaltion [¹maiəli¹neiʃn] noun:
Markscheidenbildung f, Myelinisation
f, Myel(in)ogenese f

mylellinlic [maiə¹linik] adj: Myelin-
mylellinlilzaltion [¹maiəlinə¹zeiʃn] noun:
Markscheidenbildung f, Myelinisation
f, Myel(in)ogenese f

mylellilnollylsis [maiəli¹nɑlisis] noun:
Myelinauflösung f, Myelinolyse f

mylellilnoplalthy [maiəli¹nɑpəθi] noun:
Myelinopathie f

mylellinloltoxlic [¹maiəlinə¹tɑksik] adj:
myelinschädigend, myelintoxisch

mylellitlic [maiə¹litik] adj: myelitisch
mylelliltis [maiə¹laitis] noun: 1. Rücken-
markentzündung f, Myelitis f 2. Kno-
chenmarkentzündung f, Myelitis f,
Osteomyelitis f
neuro-optic myelitis: Devic-Syndrom
nt, Neuromyelitis optica
radiation myelitis: Strahlenmyelitis f
transverse myelitis: Querschnittsmye-
litis f, Myelitis transversa

mylellolblast [¹maiələυbl�st] noun: My-
eloblast m

mylellolblasltelmia [¹maiələυbl�s¹ti�-
miə] noun: Myeloblastämie f

mylellolblasltolma [¹maiələυbl�s¹təυ-
mə] noun: Myeloblastom nt

mylellolblasltolmaltolsis [maiələυ¹bl�s-
təυmə¹təυsis] noun: Myeloblastoma-
tose f

mylellolblasltolsis [¹maiələυbl�s¹təυsis]
noun: Myeloblastose f

mylellolcele [¹maikəυsi�l] noun: Myelo-
zele f

mylellolcysltolcele [¹maikəυ¹sistəsi�l]
noun: Myelozystozele f

mylellolcysltolmelninlgolcele [¹maikəυ-

¹sistəmi¹niŋ�əsi�l] noun: Myelozysto-
meningozele f

mylellolcyte [¹maiələυsait] noun: Mye-
lozyt m

mylellolcylthelmia [¹maiələυsai¹θi�miə]
noun: Myelozytämie f, Myelozythämie f

mylellolcytlic [¹maiələυ¹sitik] adj: Mye-
lozyten-

mylellolcyltolma [¹maiələυsai¹təυmə]
noun: Myelozytom nt

mylellolcyltolsis [¹maiələυsai¹təυsis]
noun: Myelozytose f

mylelloldyslplalsia [¹maiələυdis¹plei-
�(i)ə, -ziə] noun: Myelodysplasie f

mylellolenlcelphallic [¹maiələυ¹ensi¹f�l-
ik] adj: spinozerebral, zerebrospinal,
enzephalospinal

mylellolenlcephlalliltis [¹maiələυen¹sefə-
¹laitis] noun: Enzephalomyelitis f,
Myeloenzephalitis f

mylellolfilbrolsis [¹maiələυfai¹brəυsis]
noun: Knochenmarkfibrose f, Myelofi-
brose f, Osteomyelofibrose f

mylellolgenlelsis [¹maiələυ¹d�enəsis]
noun: 1. Rückenmarksentwicklung f,
Myelogenese f 2. Markscheidenbildung
f, Myelinisation f, Myel(in)ogenese f

mylelloglelnous [maiə¹lɑd�ənəs] adj:
myelogen, osteomyelogen

mylellolgram [¹maiələ�r�m] noun: My-
elogramm nt, Hämatomyelogramm nt

mylelloglralphy [maiə¹lɑ�rəfi] noun:
Myelographie f, Myelografie f

mylelloid [¹maiəlɔid] adj: 1. markartig,
myeloid, Knochenmark(s)- 2. Rücken-
mark(s)-

mylellolma [maiə¹ləυmə] noun, plural 
-mas, -alta [maiə¹ləυmətə]: Myelom nt,
Myeloma nt
Bence-Jones myeloma: Bence-Jones-
Plasmozytom nt, L-Ketten-Krankheit f,
Leichte-Ketten-Krankheit f
multiple myeloma: Morbus m Kahler,
multiples Myelom nt, Plasmozytom nt,
plasmozytisches Immunozytom nt,
plasmozytisches Lymphom nt
plasma cell myeloma: ➙multiple mye-
loma

mylellolmallalcia [¹maiələυmə¹leiʃ(i)ə]
noun: Myelomalazie f

mylellolmaltolsis [maiə¹ləυmə¹təυsis]
noun, plural -ses [-si�z]: ➙ multiple
myeloma

mylellolmenlinlgitlic [maiələυ¹menin-
¹d�aitik] adj: myelomeningitisch, me-
ningomyelitisch

mylellolmenlinlgiltis [maiələυ¹menin-
¹d�aitis] noun: Myelomeningitis f, Me-
ningomyelitis f

mylellolmelninlgolcele [¹maiələυmi¹niŋ-
�əsi�l] noun: Myelomeningozele f, Me-
ningomyelozele f

mylellolmonlolcytlic [¹maiələυ¹mɑnə-
¹sitik] adj: myelomonozytär

mylellolneulriltis [¹maiələυnjυə¹raitis,
-nυ-] noun: Neuromyelitis f

mylellolpathlic [¹maiələυ¹p�θik] adj:
myelopathisch

mylelloplalthy [maiə¹lɑpəθi] noun: 1.
Rückenmarkerkrankung f, Myelopa-
thie f 2. Knochenmarkerkrankung f,
Myelopathie f
compression myelopathy: Kompres-
sionsmyelopathie f

mylellolphthilsis [¹maiələυ¹ti�sis] noun:
1. Rückenmarkschwund m, Myelo-
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phthise f 2. Knochenmark(s)schwund
m, Panmyelophthise f

mylellolpoilelsis [¹maiələυpɔi¹i�sis] noun:
Myelopoese f

mylellolpoiletlic [¹maiələυpɔi¹etik] adj:
myelopoetisch

mylellolprolliflerlaltive [¹maiələυprəυ-
¹lifəreitiv] adj: myeloproliferativ

mylellolraldiclulliltis [¹maiələυrə¹dikjə-
¹laitis] noun: Myeloradikulitis f, Radi-
kulomyelitis f

mylellolsarlcolmaltolsis [¹maiələυ¹sɑ�r-
kəmə¹təυsis] noun: ➙multiple myeloma

mylelloslchilsis [maiə¹lɑskəsis] noun:
Myeloschisis f

mylellolscinltiglralphy [¹maiələυsin¹ti�-
rəfi] noun: Myeloszintigraphie f, Mye-
loszintigrafie f

mylellolsclelrolsis [¹maiələυskli¹rəυsis]
noun: 1. ➙myelofibrosis 2. Myeloskle-
rose f

mylellolsis [maiə¹ləυsis] noun: Myelose
f; Myelozytose f
erythremic myelosis: Erythromyelose f

mylellolsuplpreslsion [¹maiələυsə¹preʃn]
noun: Knochenmarkdepression f, Kno-
chenmarkhemmung f

mylellolsuplpreslsive [¹maiələυsə¹pre-
siv]: I noun myelodepressive Substanz
f II adj knochenmarkshemmend, mye-
lodepressiv

mylellolsylrinlgolsis [¹maiələυsiriŋ¹�əυ-
sis] noun: Syringomyelie f

mylelloltolmoglralphy [¹maiələυtə¹mɑ�-
rəfi] noun: Myelotomographie f, Mye-
lotomografie f

mylellotlolmy [maiə¹lɑtəmi] noun: Mye-
lotomie f

mylelloltoxlic [¹maiələυ¹tɑksik] adj:
knochenmarkstoxisch, myelotoxisch

mylelloltoxliclilty [¹maiələυtɑk¹sisəti]
noun: Knochenmarksschädlichkeit f,
Myelotoxizität f

mylialsis [¹mai(j)əsis, mai¹aiəsis] noun,
plural -ses [-si�z]: Fliegenmadenkrank-
heit f, Madenkrankheit f, Myiasis f

myllolhyloid [¹mailəυ¹haiɔid] adj: Kiefer
und Zungenbein betreffend

mylolaslthelnia [¹maiəυ�s¹θi�niə] noun:
Muskelschwäche f, Myasthenie f

mylolblasltic [¹maiəυ¹bl�stik] adj: My-
oblasten-

mylolblasltolma [¹maiəυbl�s¹təυmə]
noun: Myoblastom nt, Abrikossoff-Ge-
schwulst f, Myoblastenmyom nt, Gra-
nularzelltumor m

mylolblasltolmylolma [maiəυ¹bl�stəmai-
¹əυmə] noun: ➙myoblastoma

mylolcarldilac [¹maiəυ¹kɑ�rdi�k] adj:

myokardial
mylolcarldiloplalthy [¹maiəυkɑ�rdi¹ɑpə-
θi] noun: Myokardiopathie f, Kardio-
myopathie f

mylolcarldilolsis [¹maiəυkɑ�rdi¹əυsis]
noun: Myokardose f

mylolcarlditlic [¹maiəυkɑ�r¹ditik] adj:
myokarditisch

mylolcarldiltis [¹maiəυkɑ�r¹daitis] noun:
Myokarditis f, Herzmuskelentzündung f
giant cell myocarditis: Riesenzellmyo-
karditis f
infectious-allergic myocarditis: infek-
tiös-allergische Myokarditis f, infektal-
lergische Myokarditis f
infectious-toxic myocarditis: infektto-
xische Myokarditis f
rheumatic myocarditis: rheumatische
Myokarditis f, Myocarditis rheumatica
toxic myocarditis: toxische Myokardi-
tis f
viral myocarditis: Virusmyokarditis f

mylolcarldilum [¹maiəυ¹kɑ�rdiəm] noun,
plural -dia [-diə]: Herzmuskulatur f,
Myokard nt

mylolcarldolsis [¹maiəυkɑ�r¹dəυsis] noun:
Myokardose f

mylolcele [¹maiəsi�l] noun: Muskelher-
nie f, Myozele f

mylolchorldiltis [¹maiəυkɔ�r¹daitis] noun:
Stimmuskelentzündung f, Myochordi-
tis f

mylocllolnus [mai¹ɑklənəs] noun: Myo-
klonus m

mylolcollpiltis [maiəkɑl¹paitis] noun:
Myokolpitis f

mylolcyte [¹maiəυsait] noun: Muskel-
zelle f, Myozyt m

mylolcyltollylsis [¹maiəυsai¹tɑlisis] noun:
Muskelfaserauflösung f, Myozytolyse f

mylolcyltolma [¹maiəυsai¹təυmə] noun:
Myozytom nt

myloldynlia [¹maiəυ¹di�niə] noun: Mus-
kelschmerz(en pl) m, Myodynie f, My-
algie f

mylolenldolcarldiltis [¹maiəυ¹endəυkɑ�r-
¹daitis] noun: Myoendokarditis f

myloleplilthelliloid [¹maiəυ¹epi¹θi�liɔid]
adj: epithelähnlich, epitheloid

myloleplilthellilolma [maiəυ¹epi¹θili¹əυ-
mə] noun: Myoepitheliom nt

mylolfaslciltis [¹maiəυfə¹saitis] noun:
Myositis fibrosa

mylolfilbril [¹maiəυ¹faibrəl, -fib-] noun:
Muskelfaser f, Myofibrille f

mylolfilbrilllar [¹maiəυ¹faibrələr, -¹fib-]
adj: myofibrillär

mylolfilbrolma [¹maiəυfai¹brəυmə] noun:
Myofibrom nt, Fibromyom nt

myofibroma
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mylolfilbrolsis [¹maiəυfai¹brəυsis] noun:
Myofibrosis f

mylolfilbrolsiltis [¹maiəυ¹faibrə¹saitis]
noun: Perimysitis f, Perimysiument-
zündung f, Perimysiitis f

mylolgellolsis [¹maiəυd�i¹ləυsis] noun:
Myogelose f

mylolgenlic [¹maiəυ¹d�enik] adj: 1.
muskel(gewebe)bildend, myogen 2.
myogen

mylolglolbin [¹maiə¹�ləυbin] noun: My-
oglobin nt

mylolglolbinlulria [¹maiəυ¹�ləυbi¹n(j)υə-
riə] noun: Myoglobinurie f

mylolglolbinlulric [¹maiəυ¹�ləυbi¹n(j)υə-
rik] adj: myoglobinurisch

mylolgloblullinlelmia [¹maiəυ¹�lɑbjəli-
¹ni�miə] noun: Myoglobulinämie f

mylolgloblullinlulria [¹maiəυ¹�lɑbjəli-
¹n(j)υəriə] noun: Myoglobulinurie f

myloglralphy [mai¹ɑ�rəfi] noun: Myo-
graphie f, Myografie f

mylolhelmolglolbin [maiəυ¹hi�mə�ləυ-
bin] noun: ➙myoglobin

mylolhylperlplalsia [¹maiəυ¹haipər¹plei-
�(i)ə] noun: Muskelhyperplasie f, Myo-
hyperplasie f

mylolhylperltrolphia [¹maiəυ¹haipər-
¹trəυfiə] noun: Muskelhypertrophie f

myloid [¹maiɔid] adj: myoid
mylolkilnase [¹maiəυ¹kaineiz, -¹ki-]
noun: Myokinase f, AMP-Kinase f

mylollemlma [¹maiəυ¹lemə] noun: Myo-
lemm nt, Sarkolemm nt

mylollilpolma [¹maiəυlai¹pəυmə] noun:
Myolipom nt

mylollylsis [mai¹ɑlisis] noun: Myolyse f
mylolma [mai¹əυmə] noun, plural -malta
[mai¹əυmətə]: Myom nt

mylolmallalcia [¹maiəmə¹leiʃ(i)ə] noun:
Muskelerweichung f, Myomalazie f

mylolmaltecltolmy [¹maiəυmə¹tektəmi]
noun: Myomenukleation nt

mylolmaltolsis [¹maiəυmə¹təυsis] noun:
Myomatose f

mylomlaltous [mai¹ɑmətəs] adj: myo-
matös

mylolmecltolmy [maiə¹mektəmi] noun:
Myomenukleation nt

mylolmeltriltis [¹maiəmi¹traitis] noun:
Myometritis f, Myometriumentzün-
dung f

mylolmeltrilum [¹maiəυ¹mi�triəm] noun:
Uterusmuskulatur f, Myometrium nt,
Tunica muscularis uteri

mylolmotlolmy [maiə¹mɑtəmi] noun:
Myomotomie f

mylolnelcrolsis [¹maiəni¹krəυsis] noun:
Muskelnekrose f, Myonekrose f

mylolneulral [¹maiəυ¹njυərəl, -¹nυr-]
adj: myoneural, myoneuronal, neuro-
muskulär

mylolneulrallgia [¹maiəυnjυ¹r�ld�(i)ə]
noun: 1. Muskelschmerz(en pl) m, My-
algie f, Myodynie f 2. Muskelneuralgie f

my lo lpa lral ly lsis [¹maiəυpə¹r�lisis]
noun: Myoparalyse f

mylolpalrelsis [¹maiəυpə¹ri�sis] noun:
Muskelschwäche f, Myoparese f

mylolpathlic [¹maiəυ¹p�θik] adj: myo-
pathisch

myloplalthy [mai¹ɑpəθi] noun: Muskel-
erkrankung f, Myopathie f

mylolperlilcarldiltis [maiə¹perikɑ�r¹dai-
tis] noun: Myoperikarditis f, Perimyo-
karditis f

mylolpia [mai¹əυpiə] noun: Kurzsichtig-
keit f, Myopie f

myloplic [mai¹ɑpik, -¹əυp-] adj: myop,
kurzsichtig

mylolplasm [¹maiəpl�zəm] noun: Myo-
plasma nt

mylolplasltic [¹maiəυ¹pl�stik] adj: myo-
plastisch

mylorlrhalphy [mai¹ɔrəfi] noun: Muskel-
naht f, Myorrhaphie f

mylorlrhexlis [¹maiə¹reksis] noun: Mus-
kelriss m, Myorrhexis f

mylolsallpinlgiltis [¹maiəυ¹s�lpiŋ¹d�ai-
tis] noun: Myosalpingitis f

my lo lsar lco lma [¹maiəυsɑ�r¹kəυmə]
noun: Myosarkom nt

mylolschwanlnolma [¹maiəυʃwɑ¹nəυ-
mə] noun: Schwannom nt, Neurinom
nt, Neurilem(m)om nt

mylolsclelrolsis [¹maiəυskli¹rəυsis] noun:
Muskelverhärtung f, Myosklerose f

mylolsin [¹maiəsin] noun: Myosin nt
mylolsis [mai¹əυsis] noun: Pupillenver-
engung f, Miosis f

mylolsiltis [¹maiə¹saitis] noun: Myositis
f, Muskelentzündung f, Myitis f

mylolspasm [¹maiəsp�zəm] noun: Myo-
spasmus m

myloltatlic [¹maiə¹t�tik] adj: myota-
tisch

myloltenlonltolplaslty [¹maiəten¹ɑntə-
pl�sti] noun: Tenomyoplastik f

myloltenlolsiltis [¹maiə¹tenə¹saitis] noun:
Myotendinitis f

myloltelnotlolmy [¹maiətə¹nɑtəmi] noun:
Myotenotomie f

mylotlolmy [mai¹ɑtəmi] noun: Myoto-
mie f

myloltonlic [¹maiə¹tɑnik] adj: myoto-
nisch

mylotlrolphy [mai¹ɑtrəfi] noun: Muskel-
ernährung f, Myotrophie f

myofibrosis
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myloltroplic [¹maiə¹trɑpik] adj: myo-
trop

myrlinlgec lto lmy [¹mirən¹d�ektəmi]
noun: Myringektomie f

myrlinlgitlic [¹mirən¹d�aitik] adj: my-
ringitisch, tympanitisch

myrlinlgiltis [¹mirən¹d�aitis] noun:
Trommelfellentzündung f, Myringitis f

mylrinlgoldecltolmy [mi¹riŋ�əυ¹dektə-
mi] noun: Myringektomie f

mylrinlgolderlmaltiltis [mi¹riŋ�əυ¹dr-
mə¹taitis] noun: Myringodermatitis f

mylrinlgolmylcolsis [mi¹riŋ�əυmai¹kəυ-
sis] noun: Myringomykose f

mylrinlgolplaslty [¹mi¹riŋ�əυpl�sti]
noun: Myringoplastik f

mylrinlgolruplture [¹mi¹riŋ�əυ¹r�ptʃər]
noun: Trommelfellruptur f

myrlinlgotlolmy [mirən¹�ɑtəmi] noun:
Trommelfellschnitt m, Myringotomie f,
Parazentese f

mylrinx [¹mairiŋks, ¹mir-] noun: Trom-
melfell nt, Membrana tympanica

myxladlelnitlic [miks¹�də¹naitik] adj:
myxadenitisch

myxladlelniltis [miks¹�də¹naitis] noun:
Schleimdrüsenentzündung f, Myxade-
nitis f

myxladlelnolma [miks¹�də¹nəυmə] noun:
Myxadenom nt

myxleldelma [miksə¹di�mə] noun: Myx-
ödem nt, Myxoedema nt

myx le ldem la ltous [miksə¹demətəs,
-¹di�m-] adj: myxödemähnlich, myxö-
dematös

myxloladlelnolma [¹miksəυ¹�di¹nəυmə]
noun: Myxadenom nt

myxlolblasltolma [¹miksəυbl�s¹təυmə]
noun: ➙myxoma

myxlolchonldrolfilbrolsarlcolma [miksəυ-

¹kɑndrəυ¹faibrəsɑ�r¹kəυmə] noun:
malignes Mesenchymom nt

myxlolchonldrolma [¹miksəυkɑn¹drəυ-

mə] noun: Myxochondrom nt
myxlolchonldrolosltelolsarlcolma [miksəυ-

¹kɑndrəυ¹ɑstiəυsɑ�r¹kəυmə] noun:
malignes Mesenchymom nt

myxlolchonldrolsarlcolma [miksəυ¹kɑn-
drəυsɑ�r¹kəυmə] noun: malignes Mes-
enchymom nt

myxlolcysltolma [¹miksəυsis¹təυmə]
noun: Myxokystom nt, Myxozystom nt

myxlolcyte [¹miksəsait] noun: Schleim-
zelle f, Myxozyt f

myxlolenlchonldrolma [miksəυ¹enkɑn-
¹drəυmə] noun: Myxoenchondrom nt

myxlolenldolthellilolma [miksəυ¹endəυ-

¹θili¹əυmə] noun: Myxoendotheliom nt
myxlolfilbrolma [¹miksəυfai¹brəυmə]
noun: Fibromyxom nt, Myxofibrom nt

myxlolfilbrolsarlcolma [miksəυ¹faibrə-
sɑ�r¹kəυmə] noun: Myxofibrosarkom nt

myxlolinlolma [¹miksəυin¹əυmə] noun:
➙myxofibroma

myxlollilpolma [¹miksəυli¹pəυmə] noun:
Myxolipom nt, Myxoma lipomatosum

myxlolma [mik¹səυmə] noun, plural 
-mas, -malta [mik¹səυmətə]: Myxom nt

myx lo lma lto lsis [¹miksəυmə¹təυsis]
noun: 1. Myxomatose f 2. myxomatöse
Degeneration f

myx lom la ltous [mik¹sɑmətəs] adj:
schleimbildend, schleimig, myxoma-
tös, myxomartig

Myxlolmylceltes [¹miksəυmai¹si�ti�z]
plural: Myxomyzeten pl

myxlorlrhea [¹miksəυ¹riə] noun: Schleim-
fluss m, Myxorrhoe f

myxlolsarlcolma [¹miksəυsɑ�r¹kəυmə]
noun: Myxosarkom nt, Myxoma sarco-
matosum

myxlolsarlcomlaltous [¹miksəυsɑ�r¹kɑmə-
təs] adj: myxosarkomatös

myxlolvilrusles [¹miksəυ¹vairəsis] plu-
ral: Myxoviren nt

myxoviruses
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nail [neil] noun: Nagel m, Unguis m
dystrophic nails: Krümelnägel pl
hippocratic nails: Uhrglasnägel pl, Un-
guis hippocraticus
ingrown nail: eingewachsener Nagel
m, Unguis incarnatus
spoon nail: Löffel-, Hohlnagel m, Koi-
lonychie f

nailling [¹neiliŋ] noun: Nagelung f, Na-
geln nt
intramedullary nailing: Marknage-
lung f
Küntscher nailing: Küntscher-Mark-
nagelung f
marrow nailing: Marknagelung f
medullary nailing: Marknagelung f

Na+-K+-ATPase noun: Natrium-Kalium-
ATPase f, Na+-K+-ATPase f

na lnism [¹neinizəm, ¹n�n-] noun:
Zwerg wuchs m , Nan(n)ismus m ,
Nan(n)osomie f

nanlolcephlallous [¹n�nə¹sefələs] adj:
mikrozephal, mikrokephal

nanlolmellia [¹n�nə¹mi�liə] noun: Na-
no-, Mikromelie f

nanlophlthallmus [¹n�nɑf¹θ�lməs] noun:
Mikrophthalmie f, Mikrophthalmus m

nape [neip] noun: Nacken m
narlcism [¹nɑ�rsizəm] noun: Narziss-
mus m

narlcolhyplnolsis [¹nɑ�rkəυhip¹nəυsis]
noun: Narkohypnose f

narlcolleplsy [¹nɑ�rkəυlepsi] noun: Nar-
kolepsie f

narlcollepltic [¹nɑ�rkəυ¹leptik] adj: nar-
koleptisch

narlcose [¹nɑ�rkəυs] adj: stuporös
narlcolsis [nɑ�r¹kəυsis] noun, plural -ses
[-si�z]: Narkose f, Vollnarkose f, Allge-
meinanästhesie f
carbon dioxide narcosis: Kohlensäure-
narkose f

narlcotlic [nɑ�r¹kɑtik]: I noun 1. Betäu-
bungsmittel nt, Narkotikum nt 2.
Rauschgift nt II adj 3. narkotisch, Nar-
kose- 4. berauschend, betäubend, nar-
kotisch

narlcoltism [¹nɑ�rkəυtizəm] noun: 1.

Narkose f, Vollnarkose f, Allgemeinan-
ästhesie f 2. Narkotismus m

narlcous [¹nɑ�rkəs] adj: stuporös
nalsal [¹neizl] adj: nasal, Nasen-, Nasal-
naslcent [¹n�sənt, ¹neisənt] adj: entste-
hend, freiwerdend, naszierend

nalsolanltral [¹neizəυ¹�ntrəl] adj: naso-
antral

nalsolanltriltis [¹neizəυ�n¹traitis] noun:
Nasoantritis f

nalsollalbilal [¹neizəυ¹leibiəl] adj: naso-
labial, labionasal

nalsollaclrilmal [¹neizəυ¹l�kriməl] adj:
nasolakrimal

nalsolmaxlilllarly [¹neizəυ¹m�ksə¹leri�,
-m�k¹siləri] adj: nasomaxillär

naso-oral adj: oronasal
nalsolphalrynlgelal [¹neizəυfə¹rind�(i)əl,
-¹f�rin¹d�i�əl] adj: nasopharyngeal

na lso lphar lyn lgi ltis [¹neizəυ¹f�rən-
¹d�aitis] noun: Nasopharyngitis f, Na-
senrachenentzündung f

nalsolphalrynlgollalrynlgolscope [¹neizəυ-
fə¹riŋ�əυlə¹riŋ�əskəυp] noun: Naso-
pharyngolaryngoskop nt

nalsolphalrynlgolscope [¹neizəυfə¹riŋ�ə-
skəυp] noun: Nasopharyngoskop nt

nalsolpharlynx [¹neizəυ¹f�riŋks] noun,
plural -rynlges [-fə¹rind�i�z]: Nasenra-
chenraum m, Nasoharynx m, Pars na-
salis pharyngis

nalsolsepltal [¹neizəυ¹septəl] adj: Sep-
tum-

nalsolsilnusliltis [¹neizəυ¹sainə¹saitis]
noun: Sinusitis f

nalsoltralchelal [¹neizəυ¹treikiəl] adj:
nasotracheal

naltal [¹neitl] adj: 1. natal, Geburts-, Ge-
burten- 2. Gesäß-, After-

naltallilty [nei¹t�ləti, nə-] noun: Gebur-
tenziffer f, Natalität f

naltive [¹neitiv] adj: natürlich, unverän-
dert, nativ

naltrelmia [nei¹tri�miə] noun: Hyperna-
triämie f

naltrilelmia [neitri¹i�miə] noun: ➙na-
tremia

natlrilum [¹neitriəm] noun: Natrium nt
naltrilulrelsis [¹neitrijə¹ri�sis, ¹n�-]
noun: Natriurese f, Natriurie f

naltrilulretlic [¹neitrijə¹retik] adj: natri-
uretisch

naltrum [¹neitrəm] noun: ➙natrium
naltrulrelsis [¹n�trə¹ri�sis] noun: ➙na-
triuresis

natlulral [¹n�tʃ(ə)rəl] adj: 1. natürlich,
naturgegeben, Natur- die a natural de-
ath eines natürlichen Todes sterben 2.
angeboren, natürlich (to)

natural
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naltulroplalthy [¹neitʃə¹rɑpəθi, ¹n�tʃ-]
noun: Naturheilkunde f

naulpathlia [nɔ�¹p�θiə] noun: See-
krankheit f, Naupathia f

naulsea [¹nɔ�ziə, -�ə, -ʃə] noun: Nausea f
nalvel [¹neivl] noun: Nabel m, Umbili-
kus m

nalviclullar [nə¹vikjələr]: I noun Kahn-
bein nt, Os naviculare II adj boot-,
kahnförmig, navikular

nearlsightled [¹niərsaitid] adj: myop,
kurzsichtig

nearlsightledlness [¹niərsaitidnis] noun:
Kurzsichtigkeit f, Myopie f

nelarlthrolsis [niɑ�r¹θrəυsis] noun: 1.
Gelenkneubildung f, Nearthrose f 2.
Gelenkersatz m, künstliches Gelenk nt

neblullilzaltion [¹nebjəlai¹zeiʃn] noun:
Aerosoltherapie f

nelcaltolrilalsis [ni¹keitə¹raiəsis] noun:
1. Necator-Befall mf 2. Hakenwurmbe-
fall m, Ankylostomiasisf

neck [nek] noun: Hals m; (anatom.) Col-
lum nt, Cervix f
anatomical neck of humerus: anatomi-
scher Humerushals m, Collum anato-
micum humeri
neck of femur: (Ober-)Schenkelhals m,
Collum femoris
neck of thigh bone: ➙neck of femur
neck of tooth: Zahnhals m, Cervix den-
tis
neck of urinary bladder: (Harn-)Bla-
senhals m, Cervix vesicae

neclrecltolmy [nek¹rektəmi] noun: Ne-
kroseexzision f, Nekroseentfernung f

neclrolbilolsis [¹nekrəυbai¹əυsis] noun:
Nekrobiose f

neclrolbilotlic [¹nekrəυbai¹ɑtik] adj: ne-
krobiotisch

neclrolcyltolsis [¹nekrəυsai¹təυsis] noun:
Zelltod m, Zytonekrose f

neclrolgenlic [nekrəυ¹d�enik] adj: ne-
krogen

nelcrollylsis [ni¹krɑlisis] noun: Nekroly-
se f

neclrolphillic [¹nekrəυ¹filik] adj: nekro-
phil

neclroplsy [¹nekrɑpsi] noun: Autopsie f,
Obduktion f, Nekropsie f

nelcrose [ne¹krəυs] v: absterben, bran-
dig werden, nekrotisieren

nelcrolsis [ni¹krəυsis] noun, plural -ses
[ni¹krəυsi�z]: Nekrose f
aseptic necrosis: aseptische Nekrose f
avascular necrosis: aseptische/sponta-
ne/avaskuläre Nekrose f
bone necrosis: Knochennekrose f, Os-
teonekrose f

coagulation necrosis: Koagulationsne-
krose f
colliquative necrosis: Kolliquationsne-
krose f
cutaneous necrosis: Hautnekrose f
epiphyseal necrosis: Epiphysennekro-
se f, Epiphyseonekrose f
necrosis of the femoral head: Hüft-
kopfnekrose f
ischemic necrosis: ischämische Nekro-
se f
liquefaction necrosis: Kolliquations-
nekrose f
liver necrosis: Lebernekrose f
myocardial necrosis: Herzmuskel-,
Myokardnekrose f
pancreatic necrosis: Pankreasnekrose f
parenchymal necrosis: Parenchymne-
krose f
piecemeal necrosis: Mottenfraßnekro-
se f
pressure necrosis: Drucknekrose f
radiation necrosis: Strahlennekrose f
renal cortical necrosis: Nierenrinden-
nekrose f
septic necrosis: septische Nekrose f
shrinkage necrosis: Schrumpfnekrose f
tracheal necrosis: Tracheanekrose f
tubular necrosis: (Niere) Tubulusne-
krose f

nelcrosltelolsis [ni¹krɑsti¹əυsis] noun:
Knochen-, Osteonekrose f

nelcrotlic [ni¹krɑtik] adj: nekrotisch,
brandig, abgestorben; nekrotisierend,
absterben

neclroltizling [¹nekrətaiziŋ] adj: nekro-
tisierend, absterben

nelcrotlolmy [ni¹krɑtəmi] noun: 1. (chir-
urg.) Zerschneidung f, Aufspaltung f,
Dissektion f 2. Nekrotomie f, Sequeste-
rotomie f

neclrolzololsperlmia [¹nekrəυ¹zəυə¹spr-
miə] noun: Akinospermie f, Nekrozoo-
spermie f

Neislselria [nai¹siəriə] noun: Neisseria f
Neisseria gonorrhoeae: Gonokokkus
m, Neisseria gonorrhoeae
Neisseria meningitidis: Meningokok-
kus m, Neisseria meningitidis

neislselrilal [nai¹siəriəl] adj: Neisserien-
Nemlalthellminlthes [¹neməθel¹minθi�z]
plural: Schlauchwürmer pl, Nemathel-
minthes pl

nelmatlilcide [nə¹m�təsaid] adj: nema-
toden(ab)tötend, nematozid

nemlaltilzaltion [¹nemətai¹zeiʃn] noun:
Nematodeninfektion f

nemlaltolcide [¹nemə¹təsaid] adj: nema-
toden(ab)tötend, nematozid

naturopathy
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Nemlaltolda [nemə¹təυdə] plural: Fa-
denwürmer pl, Nematoden pl

nemlaltoldilalsis [¹nemətəυ¹daiəsis]
noun: Nematodeninfektion f

nemlaltolsis [¹nemə¹təυsis] noun: Ne-
matodeninfektion f

nelolcerlelbelllum [¹ni�əυserə¹beləm]
noun: Neocerebellum nt

nelolcorltex [¹ni�əυ¹kɔ�rteks] noun: Neo-
cortex m

nelolcyltolsis [¹ni�əυsai¹təυsis] noun:
Neozytose f

nelolforlmaltion [¹ni�əυfɔ�r¹meiʃn] noun:
Neubildung f, Neoplasma nt

nelolgenlelsis [¹ni�əυ¹d�enəsis] noun:
Neubildung f, Regeneration f, Neoge-
nese f

nelollolgism [ni¹ɑləd�izəm] noun: Wort-
neubildung f, Neologismus m

nelolnaltal [ni�əυ¹neitl] adj: neonatal,
neugeboren

nelolnate [¹ni�əυneit]: I noun Neugebo-
rene nt II adj neugeboren

nelolplalsia [ni�əυ¹plei�(i)ə] noun: Ge-
webeneubildung f, Neoplasie f
multiple endocrine neoplasia: multi-
ple endokrine Adenopathie f, multiple
endokrine Neoplasie f, pluriglanduläre
Adenomatose f

nelolplasm [¹ni�əυpl�zəm] noun: Neu-
bildung f, Neoplasma nt
malignant neoplasm: maligne Ge-
schwulst f, malignes Neoplasma nt,
Malignom nt

nelolplasltic [¹ni�əυ¹pl�stik] adj: neo-
plastisch

nelolvaslcullarlilzaltion [ni�əυ¹v�skjə-
ləri¹zeiʃn] noun: 1. (Tumor) Gefäß-
neubildung f 2. Kapillareinsprossung f,
Revaskularisation f

neph lrad le lno lma [¹nefr�di¹nəυmə]
noun: Nierenadenom nt

nelphrallgia [ni¹fr�ld�(i)ə] noun: Nie-
renschmerz(en pl) m, Nephralgie f

nelphrecltolmy [ni¹frektəmi] noun: Ne-
phrektomie f

nelphrelmia [ni¹fri�miə] noun: Stau-
ungsniere f

nephlric [¹nefrik] adj: renal, nephrogen
nelphritlic [ni¹fritik] adj: 1. nephritisch

2. renal, nephrogen
nelphriltis [ni¹fraitis] noun: Nephritis f,
Nierenentzündung f
arteriosclerotic nephritis: arterioskle-
rotische Nephritis f
Balkan nephritis: Balkan-Nephropa-
thie f, chronische endemische Nephro-
pathie f
interstitial nephritis: interstitielle Ne-

phritis f
Löhlein’s focal embolic nephritis: Löh-
lein-Herdnephritis f
lupus nephritis: Lupusnephritis f, Lu-
pusnephropathie f
nephritis of pregnancy: Schwanger-
schaftsnephritis f, Nephritis gravida-
rum
salt-losing nephritis: Thorn-Syndrom
nt, Salzverlustnephritis f

nelphritlolgenlic [ni¹fritəυ¹d�enik] adj:
nephritogen

nephlrolabldomlilnal [¹nefrəυ�b¹dɑminl]
adj: renoabdominal, nephroabdominal

nephlrolanlgiloplalthy [¹nefrəυ�nd�i-
¹ɑpəθi] noun: Nephroangiopathie f

nephlrolanlgilolsclelrolsis [¹nefrəυ¹�n-
d�iəυskli¹rəυsis] noun: Nephroan-
giosklerose f

nephlrolblasltolma [¹nefrəbl�s¹təυmə]
noun: Wilms-Tumor m, embryonales
Adenosarkom nt, Adenomyosarkom
nt, Nephroblastom nt

nephlrolcallcilnolsis [¹nefrəυk�lsi¹nəυ-
sis] noun: Nephrokalzinose f

nephlrolcaplsecltolmy [¹nefrəυk�p¹sek-
təmi] noun: Nierendekapsulation f,
Nephrokapsulektomie f

nephlrolcarldilac [¹nefrə¹kɑ�rdi�k] adj:
renokardial, kardiorenal

nephlrolcollic [¹nefrəυ¹kɑlik] adj: kolo-
renal

nephlrolgasltric [¹nefrə¹��strik] adj:
gastrorenal, renogastral

nelphroglelnous [nə¹frɑ�ənəs, ne-] adj:
renal, nephrogen

nelphroglralphy [nə¹frɑ�rəfi] noun: Ne-
phrographie f, Nephrografie f
radioisotope nephrography: Nierense-
quenzszintigraphie f, Radioisotopen-
nephrographie f, Nierensequenzszinti-
grafie f, Radioisotopennephrografie f

nephlrolhelmia [¹nefrə¹hi�miə] noun:
Nierenstauung f; Stauungsniere f

nephlrolhyldrolsis [¹nefrəυhai¹drəυsis]
noun: Harnstauungs-, Wassersackniere
f, Hydronephrose f, Uronephrose f

nephlrolhylperltrolphy [¹nefrəυhai¹pr-
trəfi] noun: Nierenhypertrophie f

nephlroid [¹nefrɔid] adj: nierenförmig,
nierenartig, nephroid, reniform

nephlrollith [¹nefrəliθ] noun: Nieren-
stein m, Nephrolith m, Calculus renalis

nephlrollilthilalsis [¹nefrəυli¹θaiəsis]
noun: Nephrolithiasis f

nephlrollilthollylsis [¹nefrəυli¹θɑlisis]
noun: Nephrolitholyse f, Nierenstein-
auflösung f

nephlrollilthotlolmy [¹nefrəυli¹θɑtəmi]

nephrolithotomy
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noun: Nephrolithotomie f
nelphrollylsis [nə¹frɑlisis] noun: 1. (pa-
tholog.) Nephrolyse f 2. Nierenlösung f,
Nephrolyse f, Nephroliberation f

nelphrolma [nə¹frəυυmə] noun: Nieren-
geschwulst f, Nephrom nt

nephlrolmallalcia [¹nefrəυmə¹leiʃ(i)ə]
noun: Nierenerweichung f, Nephroma-
lazie f

nephlrolmeglally [¹nefrəυ¹me�əli] noun:
Nierenvergrößerung f, Nephromegalie f

nephlron [¹nefrɑn] noun: Nephron nt
nelphroplalthy [nə¹frɑpəθi] noun: Nie-
renerkrankung f, Nierenschädigung f,
Nephropathie f, Nephropathia f
gout nephropathy: Gicht-, Uratnephro-
pathie f
urate nephropathy: Gicht-, Uratne-
phropathie f

nephlrolpexly [¹nefrəpeksi] noun: Ne-
phropexie f

nelphrophlthilsis [nə¹frɑfθəsis] noun:
Nierentuberkulose f

nephlropltolsis [¹nefrɑp¹təυsis] noun:
Nierensenkung f, Nephroptose f

nephlrolpylelliltis [¹nefrəυ¹paiə¹laitis]
noun: Pyelonephritis f

nephlrolpylelloglralphy [¹nefrəυ¹paiə-
¹lɑ�rəfi] noun: Nephropyelographie f,
Nephropyelografie f

nephlrolpylellollilthotlolmy [¹nefrəυ¹pai-
ələυli¹θɑtəmi] noun: Nephropyeloli-
thotomie f

nephlrolpylolsis [¹nefrəυpai¹əυsis] noun:
Niereneiterung f, Nephropyose f

neph lror lrha lgia [¹nefrəυ¹reid�(i)ə]
noun: Nierenblutung f, Nephrorrhagie f

nelphrorlrhalphy [ne¹frɔ�rəfi] noun: Nie-
rennaht f, Nephrorrhaphie f

nephlrolsclelrolsis [¹nefrəυskli¹rəυsis]
noun: Nephrosklerose f
diabetic nephrosclerosis: diabetische
Glomerulosklerose f, diabetische Ne-
phropathie f, Kimmelstiel-Wilson-Syn-
drom nt
malignant nephrosclerosis: Fahr-Vol-
hard-Nephrosklerose f, maligne Ne-
phrosklerose f

nelphrolsis [nə¹frəυsis] noun, plural -ses
[nə¹frəυsi�z]: 1. Nephrose f 2. ➙ne-
phropathy 3. nephrotisches Syndrom nt
amyloid nephrosis: Amyloidnephrose f
chromoproteinuric nephrosis: chro-
moproteinurische Nephrose f, Chro-
moproteinniere f; Crush-Niere f
lipoid nephrosis: Lipoidnephrose f, Li-
pidnephrose f, Minimal-change-Glo-
merulonephritis f
tubular nephrosis: Tubulo-, Tubulus-

nephrose f
nelphrolsolnelphriltis [nə¹frəυsəυni-
¹fraitis] noun: Nephrosonephritis f

nephlrolsolnoglralphy [¹nefrəsə¹nɑ�rəfi]
noun: Nierensonographie f, Nierenso-
nografie f

nelphrosltolmy [nə¹frɑstəmi] noun: Ne-
phrostomie f

nelphrotlic [nə¹frɑtik] adj: nephrotisch
nephlroltolmoglralphy [¹nefrəυtə¹mɑ�-
rəfi] noun: Nephrotomographie f, Ne-
phrotomografie f

nephlroltoxlic [¹nefrə¹tɑksik] adj: nie-
renschädigend, nierengiftig, nephroto-
xisch

nephlroltoxliclilty [¹nefrəυtɑk¹sisəti]
noun: Nierenschädlichkeit f, Nephroto-
xizität f

nephlroltoxlin [¹nefrəυ¹tɑksin] noun:
Nierengift nt, Nephrotoxin nt

nephlroltroplic [¹nefrəυ¹trɑpik] adj: ne-
phrotrop, renotrop

nephlroltulberlcullolsis [¹nefrəυtə¹br-
kjə¹ləυsis] noun: Nierentuberkulose f

nephlrolulrelterlecltolmy [¹nefrəυjə¹ri�-
tə¹rektəmi] noun: Nephroureterekto-
mie f

nephlrolulrelterlolcysltecltolmy [¹nefrəυ-
jə¹ri�tərəυsis¹tektəmi] noun: Ne-
phroureterozystektomie f

nerve [nrv] noun: Nerv m; (anatom.)
Nervus m
abducent nerve: Abduzens m,VI. Hirn-
nerv m, Nervus abducens
accessory nerve: Akzessorius m, XI.
Hirnnerv m, Nervus accessorius
accessory phrenic nerves: Nervi phre-
nici accessorii
acoustic nerve: Akustikus m, VIII.
Hirnnerv m, Nervus vestibulocochlea-
ris
afferent nerve: afferenter Nerv m
Andersch’s nerve: Nervus tympanicus
anococcygeal nerve: Nervus anococcy-
geus
anterior ampullar nerve: Nervus am-
pullaris anterior
anterior ethmoidal nerve: Nervus eth-
moidalis anterior
anterior interosseous nerve of fore-
arm: Nervus interosseus antebrachii
anterior
anterior nerve of lesser curvature:
Nervus curvaturae minoris anterior
Arnold’s nerve: Ramus auricularis ner-
vi vagi
autonomic nerve: Eingeweide-, Vis-
zeralnerv m, Nervus autonomicus/vis-
ceralis

nephrolysis
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Bell’s nerve: Nervus thoracicus longus
caroticotympanic nerves: Nervi caro-
ticotympanici
carotid sinus nerve: Karotissinusnerv
m, Hering-Blutdruckzügler m, Ramus
sinus carotici nervi glossopharyngei
centrifugal nerve: efferenter/zentrifu-
galer Nerv m
centripetal nerve: afferenter/zentripe-
taler Nerv m
cervical nerves: Hals-, Zervikalnerven
pl, Nervi cervicales
cochlear nerve: Hörnerv m, Cochlearis
m, Nervus cochlearis
common fibular nerve: Nervus fibula-
ris/peroneus communis
common plantar digital nerves of late-
ral plantar nerve: Nervi digitales plan-
tares communes nervi plantaris latera-
lis
common plantar digital nerves of me-
dial plantar nerve: Nervi digitales
plantares communes nervi plantaris
medialis
nerve of Cotunnius: Nervus nasopala-
tinus
cutaneous nerve: Hautnerv m, Nervus
cutaneus
deep fibular nerve: Nervus fibularis/
peroneus profundus
deep petrosal nerve: Nervus petrosus
profundus
deep radial nerve: Ramus profundus
nervi radialis
depressor nerve: depressorischer Nerv m
descending cervical nerve: Radix infe-
rior ansae cervicalis
digital nerve: Finger- oder Zehennerv m
dorsal nerve of clitoris: Nervus dorsa-
lis clitoridis
dorsal digital nerves of lateral surface
of great toe and of medial surface of
second toe: Nervi digitales dorsales
hallucis lateralis et digiti secundi me-
dialis
dorsal nerve of penis: Nervus dorsalis
penis
efferent nerve: efferenter Nerv m
encephalic nerves: Kopf-, Hirnnerven
pl, Nervi craniales/encephalici
nerve of external acoustic meatus:
Nervus meatus acustici externi
external carotid nerves: Nervi carotici
externi
facial nerve: Fazialis m, VII. Hirnnerv
m, Nervus facialis
femoral nerve: Femoralis m, Nervus fe-
moralis
gastric nerves: Trunci vagales anterior

et posterior
genitofemoral nerve: Genitofemoralis
m, Nervus genitofemoralis
glossopharyngeal nerve: Glossopha-
ryngeus m, IX. Hirnnerv m, Nervus
glossopharyngeus
great auricular nerve: Nervus auricu-
laris magnus
greater occipital nerve: Nervus occipi-
talis major
greater petrosal nerve: Nervus petro-
sus major
Hering’s nerve: Hering-Blutdruckzüg-
ler m, Karotissinusnerv m, Ramus si-
nus carotici nervi glossopharyngei
Hering’s sinus nerve: ➙Hering’s nerve
hypogastric nerve: Nervus hypogastri-
cus
hypoglossal nerve: Hypoglossus m,
XII. Hirnnerv m, Nervus hypoglossus
inferior cardiac nerve: Nervus cardia-
cus cervicalis inferior
inferior gluteal nerve: Nervus gluteus
inferior
inferior laryngeal nerve: Nervus la-
ryngeus inferior
infraoccipital nerve: Nervus subocci-
pitalis
infraorbital nerve: Infraorbitalis m,
Nervus infraorbitalis
intercostal nerves: Interkostalnerven
pl, Nervi intercostales
intercostobrachial nerve: Nervus in-
tercostobrachialis
intermediate supraclavicular nerves:
Nervi supraclaviculares intermedii
internal carotid nerve: Nervus caroti-
cus internus
internal obturator nerve: Nervus mus-
culi obturatorii interni
interosseous nerve of leg: Nervus in-
terosseus cruris
jugular nerve: Nervus jugularis
lacrimal nerve: Nervus lacrimalis
lateral ampullar nerve: Nervus ampul-
laris lateralis
lateral pectoral nerve: Nervus pectora-
lis lateralis
lateral posterior cutaneous nerve of
arm: Nervus cutaneus brachii lateralis
posterior
lateral pterygoid nerve: Nervus ptery-
goideus lateralis
lateral supraclavicular nerves: Nervi
supraclaviculares laterales
left hypogastric nerve: Nervus hypo-
gastricus sinister
lesser petrosal nerve: Nervus petrosus
minor
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lingual nerve: Lingualis m, Nervus lin-
gualis
long nasopalatine nerve: Nervus naso-
palatinus longus
lumbar nerves: Lendennerven pl, Ner-
vi lumbales
Luschka’s nerve: 1. Nervus ethmoidalis
posterior 2. Ramus meningeus nervo-
rum spinalium
mandibular nerve: Nervus mandibula-
ris
masseteric nerve: Nervus massetericus
maxillary nerve: Nervus maxillaris
medial cutaneous nerve of foot: Ner-
vus cutaneus dorsalis intermedius
medial palatine nerve: Nervus palati-
nus medius
medial palatine nerves: Nervi palatini
minores
medial pectoral nerve: Nervus pecto-
ralis medialis
medial supraclavicular nerves: Nervi
supraclaviculares mediales
median nerve: Medianus m, Nervus
medianus
nerve of smell: ➙olfactory nerve
mental nerve: Nervus mentalis
middle cardiac nerve: Nervus cardia-
cus cervicalis medius
mixed nerve: gemischter Nerv m, Ner-
vus mixtus
motor nerve: motorischer Nerv m,
Nervus motorius
musculocutaneous nerve: Nervus mus-
culocutaneus
musculocutaneous nerve of foot: Ner-
vus fibularis/peroneus superficialis
mylohyoid nerve: Nervus mylohyoi-
deus
oculomotor nerve: Okulomotorius m,
III. Hirnnerv m, Nervus oculomotorius
olfactory nerve: Riechnerv m, Olfakto-
rius m, Nervus olfactorius, I. Hirnnerv m
ophthalmic nerve: Ophthalmikus m,
Nervus ophthalmicus
optic nerve: Sehnerv m, Optikus m, II.
Hirnnerv m, Nervus opticus
palatine nerve: Nervus palatinus
parasympathetic nerve: parasympa-
thischer Nerv m
perforating cutaneous nerve: Nervus
cutaneus perforans
peripheral nerve: peripherer Nerv m
petrosal nerve: Nervus petrosus
pharyngeal nerve: Nervus pharyngeus
phrenic nerve: Phrenikus m, Nervus
phrenicus
pineal nerve: Nervus pinealis
posterior ampullar nerve: Nervus am-

pullaris posterior
posterior ethmoidal nerve: Nervus
ethmoidalis posterior
posterior interosseous nerve of fore-
arm: Nervus interosseus antebrachii
posterior
posterior nerve of lesser curvature:
Nervus curvaturae minoris posterior
posterior palatine nerve: Nervus pala-
tinus posterior
presacral nerve: Plexus hypogastricus
superior
proper plantar digital nerves of lateral
plantar nerve: Nervi digitales planta-
res proprii nervi plantaris lateralis
proper plantar digital nerves of medi-
al plantar nerve: Nervi digitales plan-
tares proprii nervi plantaris medialis
pterygopalatine nerves: Nervi ptery-
gopalatini
radial nerve: Radialis m, Nervus radia-
lis
recurrent laryngeal nerve: Rekurrens
m, Nervus laryngeus recurrens
right hypogastric nerve: Nervus hypo-
gastricus dexter
saccular nerve: Nervus saccularis
sacral nerves: Sakral-, Kreuzbeinner-
ven pl, Nervi sacrales
saphenous nerve: Nervus saphenus
sciatic nerve: Ischiasnerv m, Nervus
ischiadicus
sensory nerve: sensibler/sensorischer
Nerv m, Nervus sensorius
short nasopalatine nerves: Nervi naso-
palitini breves
sinus nerve: Ramus sinus carotici ner-
vi glossopharyngei
small sciatic nerve: Nervus cutaneus
femoris posterior
splanchnic nerve: Eingeweidenerv m,
Splanchnikus m, Nervus splanchnicus
stapedial nerve: Nervus stapedius
subclavian nerve: Nervus subclavius
subscapular nerves: Nervi subscapula-
res
superficial radial nerve: Ramus super-
ficialis nervi radialis
superior cardiac nerve: Nervus cardia-
cus cervicalis superior
superior gluteal nerve: Nervus gluteus
superior
superior laryngeal nerve: Nervus la-
ryngeus superior
supraorbital nerve: Nervus supraorbi-
talis
nerve of tensor tympani muscle: Ner-
vus musculi tensoris tympani
nerve of tensor veli palatini muscle:
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Nervus musculi tensoris veli palatini
terminal nerve: Nervus terminalis
thoracic nerves: Brust-, Thorakalner-
ven pl, Nervi thoracici
thoracic cardiac nerves: Nervi cardiaci
thoracici
thoracodorsal nerve: Nervus thoraco-
dorsalis
tibial nerve: Tibialis m, Nervus tibialis
transverse cervical nerve: Nervus
transversus colli
trigeminal nerve: Trigeminus m, V.
Hirnnerv m, Nervus trigeminus
trochlear nerve: Trochlearis m, IV.
Hirnnerv m, Nervus trochlearis
ulnar nerve: Ulnaris m, Nervus ulnaris
utricular nerve: Nervus utricularis
utriculoampullar nerve: Nervus utri-
culoampullaris
vagus nerve: Vagus m, X. Hirnnerv m,
Nervus vagus
vasoconstrictor nerve: vasokonstrik-
torischer Nerv m
vasodilator nerve: vasodilatorischer
Nerv m
vasomotor nerve: vasomotorischer
Nerv m
vasosensory nerve: vasosensorischer
Nerv m
vertebral nerve: Nervus vertebralis
vestibulocochlear nerve: Vestibulo-
kochlearis m,VIII. Hirnnerv m, Nervus
vestibulocochlearis
zygomatic nerve: Nervus zygomaticus

nerlvous [¹nrvəs] adj: 1. nerval, neural,
Nerven- 2. nervös, aufgeregt; über-
empfindlich

nelsidlilolblast [nə¹sidiəbl�st] noun:
(Pankreas) Inselzelle f

nelsidlilolblasltolma [nə¹sidiəbl�s¹təυ-
mə] noun: Inselzelladenom nt, Nesi-
dioblastom nt

nelsidlilolblasltolsis [nə¹sidiəbl�s¹təυ-
sis] noun: (Pankreas) diffuse Inselzell-
hyperplasie f

net [net] noun: ➙network
netltle [¹netl] noun: Quaddel f, Urtika f
netlwork [¹netwrk] noun: Netz nt;
Netz-, Maschenwerk nt, (anatom.) Rete
nt
arterial network: Arteriennetz nt, Ar-
teriengeflecht nt, Rete arteriosum

neulral [¹njυərəl, ¹nυ-] adj: nerval, neu-
ral, Nerven-

neulrallgia [njυə¹r�ld�(i)ə, nυ-] noun:
Neuralgie f
geniculate neuralgia: Genikulatum-
neuralgie f, Ramsay Hunt-Syndrom nt,
Neuralgia geniculata, Zoster oticus,

Herpes zoster oticus
Hunt’s neuralgia: ➙geniculate neural-
gia
intercostal neuralgia: Interkostalneur-
algie f
trigeminal neuralgia: Trigeminusneur-
algie f, Neuralgia trigeminalis

neulrallgic [njυə¹r�ld�ik, nυ-] adj: neur-
algisch

neulrallgilform [njυə¹r�ld�ifɔ�rm, nυ-]
adj: neuralgieartig, neuralgiform

neurlarlthroplalthy [¹njυərɑ�r¹θrɑpəθi]
noun: Neuroarthropathie f

neurlaslthelnia [¹njυərəs¹θi�niə, ¹nυ-]
noun: Beard-Syndrom nt, Nerven-
schwäche f, nervöse Übererregbarkeit
f, Neurasthenie f, Neurasthenia f

neurlaslthenlic [¹njυərəs¹θenik] adj:
neurasthenisch

neurlaxlilal [njυə¹r�ksiəl, nυ-] adj:
Axon-, Achsen-

neurlalxon [njυə¹r�ksɑn, nυ-] noun:
Achsenzylinder m, Neuraxon nt, Axon
nt, Neurit m

neurlecltolmy [njυə¹rektəmi, nυ-] noun:
Neurektomie f

neurleplilthellilum [¹njυər¹epi¹θi�liəm]
noun: ➙neuroepithelium

neurlexlerlelsis [njυərek¹serəsis] noun:
Neurexhärese f, Neurexhairese f

neulrillemlma [njυəri¹lemə, nυ-] noun:
Schwann-Scheide f, Neurolemm nt,
Neurilemma nt

neulrillemlmiltis [¹njυərile¹maitis] noun:
Neurolemmitis f, Neurilemmitis f

neulrillemlmolma [¹njυərilə¹məυmə]
noun: ➙neurilemoma

neulrillelmolma [¹njυərilə¹məυmə] noun:
Neurilemom nt, Neurilemmom nt,
Neurinom nt, Schwannom nt

neulrilnolma [¹njυəri¹nəυmə] noun:
➙neurilemoma

neulrite [¹njυərait, ¹nυ-] noun: ➙neura-
xon

neulritlic [njυə¹ritik, nυ-] adj: neuri-
tisch

neulriltis [¹njυəri¹raitis] noun: Nerven-
entzündung f, Neuritis f
optic neuritis: Optikusneuritis f, Neu-
ritis nervi optici
radiation neuritis: Strahlenneuritis f,
Radioneuritis f
retrobulbar neuritis: Retrobulbärneu-
ritis f, Neuritis optica retrobulbaris

neulrolamlelbilalsis [¹njυərəυ¹�mə¹bai-
əsis] noun: Amöbenneuritis f

neulrolblasltolma [¹njυərəυbl�s¹təυmə]
noun: Neuroblastom nt

neulrolcarldilac [¹njυərəυ¹kɑ�rdi�k] adj:

neurocardiac
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neurokardial, kardioneural
neulrolcholrilolretlilniltis [¹njυərəυ¹kəυ-
riəυreti¹naitis] noun: Neurochoriore-
tinitis f

neulrolcholroidliltis [¹njυərəυ¹kɔ�rɔi-
¹daitis] noun: Neurochorioiditis f

neulrolcirlcullaltolry [¹njυərəυ¹srkjələ-

¹təυri] adj: neurozirkulatorisch
neulrolcralnilal [¹njυərəυ¹kreiniəl] adj:
neurokranial

neulrolcralnilum [¹njυərəυ¹kreiniəm]
noun: Hirnschädel m, Neurocranium nt
cartilaginous neurocranium: Knorpel-
schädel m, Chondrocranium nt

neulrolcrine [¹njυərəυkrain] adj: neu-
roendokrin, neurokrin

neulrolcultalnelous [¹njυərəυkju�¹tei-
niəs] adj: neurokutan

neulrolcyte [¹njυərəυsait] noun: Ner-
venzelle f, Neurozyt m, Neuron nt

neulrolcyltollylsis [¹njυərəυsai¹tɑlisis]
noun: Neuronauflösung f, Neurozyto-
lyse f

neulrolcyltolma [¹njυərəυsai¹təυmə]
noun: 1. Neurozytom nt, Ganglioneu-
rom nt 2. Neuroepitheliom nt

neulrolderlmaltitlic [njυərəυ¹drmə-
¹taitik] adj: neurodermitisch

neulrolderlmaltiltis [njυərəυ¹drmə-
¹taitis] noun: 1. Neurodermitis f 2.
➙disseminated neurodermatitis 3.
➙circumscribed neurodermatitis
circumscribed neurodermatitis: Vi-
dal-Krankheit f, Lichen Vidal m, Lichen
simplex chronicus (Vidal), Neuroder-
mitis circumscriptus
disseminated neurodermatitis: endo-
genes Ekzem nt, konstitutionelles Ek-
zem nt, Ekzemkrankheit f, neurogene
Dermatose f
localized neurodermatitis: ➙circum-
scribed neurodermatitis

neulrolderlmaltolsis [¹njυərəυ¹drmə-
¹təυsis] noun: Neurodermitis f, Neu-
rodermatose f

neulrolecltolderlmal [¹njυərəυ¹ektəυ-
¹drml] adj: neuroektodermal

neulrolecltolmy [¹njυərəυ¹ektəmi] noun:
Neurektomie f

neulrolenlcephlallolmylelloplalthy [¹njυə-
rəυen¹sefələυmaiə¹lɑpəθi] noun:
Neuroenzephalomyelopathie f

neulrolenldolcrine [¹njυərəυ¹endəkrin,
-krain, -kri�n] adj: neuroendokrin,
neurokrin

neulroleplilderlmal [¹njυərəυepi¹drml]
adj: neuroepidermal

neulroleplilthellilal [¹njυərəυepi¹θi�liəl]
adj: neuroepithelial

neulroleplilthellilolma [¹njυərəυepi¹θi�li-
¹əυmə] noun: Neuroepitheliom nt

neulroleplilthellilum [¹njυərəυepi¹θi�-
liəm] noun: Sinnes-, Neuroepithel nt

neulrolfilber [¹njυərəυ¹faibər] noun:
Nervenfaser f

neulrolfilbrilllar [¹njυərəυfai¹brilər] adj:
neurofibrillär

neulrolfilbrolma [¹njυərəυfai¹brəυmə]
noun: Neurofibrom nt

neulrolfilbrolmaltolsis [¹njυərəυ¹faibrə-
mə¹təυsis] noun: von Recklinghau-
sen-Krankheit f, Neurofibromatosis
generalisata

neulrolganlglilitlis [¹njυərəυ��ŋ�li¹ait-
is] noun: Ganglionitis f, Gangliitis f

neulrolgangllilon [¹njυərəυ¹��ŋ�liən]
noun: Nervenknoten m, Ganglion nt

neulroglelnous [njυə¹rɑd�ənəs, nυ-]
adj: neurogen

neulrolglanldullar [njυərə¹�l�nd�ələr,
nυ-] adj: neuroglandulär

neulrogllia [njυə¹rɑ�liə, nυ-] noun:
Neuroglia f, Glia f

neulrogllilal [njυə¹rɑ�liəl] adj: neurogli-
al, glial, gliär neuroglial

neulrogllilolcyte [njυə¹rɑ�liəsait, nυ-]
noun: Neurogliazelle f, Neurogliozyt m

neulrogllilolcyltolma [njυə¹rɑ�liəsai-
¹təυmə] noun: ➙neuroglioma

neulrolglilolma [¹njυərəυ�lai¹əυmə]
noun: Neurogliom nt, Gliom nt

neulrolglilolmaltolsis [¹njυərəυ¹�laiəmə-
¹təυsis] noun: Gliomatose f

neulrolhorlmone [¹njυərəυ¹hɔ�rməυn]
noun: Neurohormon nt

neulrolhylpophlylselal [¹njυərəυhai¹pɑf-
ə¹si�əl, njυərəυ¹haipə¹fi�ziəl] adj:
neurohypophysär

neulrolhylpolphyslecltolmy [¹njυərəυ-

¹haipəfi¹sektəmi] noun: Neurohypo-
physektomie f

neulrolhylpophlylsilal [¹njυərəυhai¹pɑf-
ə¹si�əl, njυərəυ¹haipə¹fi�ziəl] adj:
neurohypophysär

neulrolhylpophlylsis [¹njυərəυhai¹pɑfə-
sis] noun: Neurohypophyse f, Hypo-
physenhinterlappen m, Neurohypo-
physis f, Lobus posterior hypophysis

neulrolimlmulnollolgy [¹njυərəυ¹imjə-
¹nɑləd�i] noun: Neuroimmunologie f

neulrollablylrinlthiltis [¹njυərəυl�bərin-
¹θaitis] noun: Neurolabyrinthitis f

neulrollathlylrism [¹njυərəυ¹l�θərizəm]
noun: Kichererbsenvergiftung f, Lathy-
rismus m

neulrollemlma [¹njυərəυ¹lemə] noun:
➙neurilemma

neulrollemlmiltis [¹njυərəυlə¹maitis]

neurochorioretinitis
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noun: Neurilemmitis f, Neurolemmitis f
neulrollemlmolma [¹njυərəυlə¹məυmə]
noun: ➙neurilemoma

neulrolleptlanlallgelsila [¹njυərəυ¹lept-
�nl¹d�i�ziə] noun: Neuroleptanalgesie f

neulrolleptlanlallgelsic [¹njυərəυ¹lept-
�nl¹d�i�zik] adj: neuroleptanalgetisch,
neuroleptanästhetisch

neulrollepltic [¹njυərəυ¹leptik]: I noun
Neuroleptikum nt, Antipsychotikum
nt II adj neuroleptisch

neulrolloglic [¹njυərəυ¹lɑd�ik] adj: neu-
rologisch

neulrollolgy [njυə¹rɑləd�i] noun: Neu-
rologie f

neulrollylsis [njυə¹rɑlisis, nυ-] noun:
Neurolyse f

neulrollytlic [¹njυərə¹litik, ¹nυ-] adj:
neurolytisch

neulrolma [njυə¹rəυmə] noun: Neurom nt
neulrolmaltolsis [¹njυərəυmə¹təυsis]
noun: Recklinghausen-Krankheit f, Fi-
broma molluscum multiplex, Neurofi-
bromatosis generalisata

neulrolmuslcullar [¹njυərəυ¹m�skjələr]
adj: myoneural, myoneuronal

neulrolmylelliltis [¹njυərəυmaiə¹laitis]
noun: Neuromyelitis f

neulrolmylolsiltis [¹njυərəυmaiə¹saitis]
noun: Neuromyositis f

neulron [¹njυərɑn, ¹nυ-] noun: Nerven-
zelle f, Neuron nt

neulronlal [¹njυərənl, njυə¹rəυnl, nυ-]
adj: neuronal

neulronlitlic [¹njυərə¹naitik nυ-] adj:
neuronitisch

neulronliltis [¹njυərə¹naitis, nυ-] noun:
1. Neuron(en)entzündung f, Neuronitis
f 2. Guillain-Barré-Syndrom nt, (Poly-)
Radikuloneuritis f, Neuronitis f
vestibular neuronitis: akuter unila-
teraler Vestibularisausfall m,Vestibula-
risneuronitis f, Neuronitis vestibularis

neulronloltroplic [¹njυərənəυ¹trɑpik,
-¹trəυp-, ¹nυ-] adj: neuronotrop

neulrolpaplillliltis [¹njυərəυ¹p�pə¹lai-
tis, ¹nυ-] noun: Optikusneuritis f, Neu-
ritis nervi optici

neulrolpathlic [¹njυərəυ¹p�θik] adj:
neuropathisch

neulroplalthy [njυə¹rɑpəθi] noun: 1.
nicht-entzündliche Nervenerkrankung
f, Neuropathie f 2. Nervenleiden nt,
Neuropathie f
isoniazid neuropathy: Isoniazidneuro-
pathie f, INH-Polyneuropathie f

neulrolpil [¹njυərəυpil] noun: Nerven-
filz m, Neuropil nt

neulrolplaslty [¹njυərəυpl�sti] noun:

Nerven-, Neuroplastik f
neulrolplexlus [¹njυərəυ¹pleksəs] noun:
Nervenplexus m

neulrolretlilniltis [¹njυərəυreti¹naitis]
noun: Neuroretinitis f

neulrolretlilnoplalthy [¹njυərəυreti¹nɑ-
pəθi] noun: Neuroretinopathie f

neulrolroentlgenloglralphy [¹njυərəυ-
rent�ə¹nɑ�rəfi] noun: Neuroradiolo-
gie f

neulrorlrhalphy [njυə¹rɔ�rəfi, nυ-] noun:
Nervennaht f, Neurorrhaphie f

neulrolschwanlnolma [¹njυərəʃwɑ¹nəυ-
mə] noun: ➙neurilemoma

neulrolsclelrolsis [¹njυərəυskli¹rəυsis]
noun: Nerven-, Neurosklerose f

neulrolselcreltion [¹njυərəυsi¹kri�ʃn]
noun: 1. Neurosekretion f 2. Neurose-
kret nt

neulrolselcreltolry [¹njυərəυsi¹kri�təri]
adj: neurosekretorisch

neulrolsenlsolry [¹njυərəυ¹sensəri] adj:
sensorisch, neurosensorisch

neulrolsis [njυə¹rəυsis, nυ-] noun, plu-
ral -ses [-si�z]: Neurose f
cardiac neurosis: Herzneurose f
character neurosis: Charakterneurose
f, Kernneurose f
compensation neurosis: Renten-, Un-
fall-, Entschädigungsneurose f, Ren-
tenbegehren nt
hysterical neurosis: Konversionsreak-
tion f, -neurose f
organ neurosis: Organneurose f
pension neurosis: Renten-, Unfall-,
Entschädigungsneurose f, Rentenbe-
gehren nt
postconcussion neurosis: Kommotions-
neurose f
post-traumatic neurosis: ➙pension
neurosis
transference neurosis: Übertragung f,
Übertragungsneurose f

neulrolsplanchlnic [¹njυərəυ¹spl�ŋk-
nik] adj: neuroviszeral

neulrolsponlgilolma [njυərə¹sp�nd�i-
¹əυmə] noun: Gliageschwulst f,Gliom nt

neu lro lsur lger ly [¹njυərəυ¹srd�əri]
noun: Neurochirurgie f

neu lro lsyph li llis [¹njυərəυ¹sif(ə)lis]
noun: Neurosyphilis f, Neurolues f

neulrotlic [njυə¹rɑtik, nυ-] adj: neuro-
tisch

neulrotlmelsis [¹njυərɑt¹mi�sis, ¹nυ-]
noun: Neurotmesis f

neulrotlolmy [njυə¹rɑtəmi, nυ-] noun:
Neurotomie f
retrogasserian neurotomy: retrogan-
glionäre Neurotomie f

neurotomy
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neulroltoxlic [¹njυərə¹tɑksik, ¹nυ-] adj:
nervenschädigend, neurotoxisch

neulroltoxliclilty [¹njυərəυtɑk¹sisəti]
noun: Nervengiftigkeit f, Neurotoxizi-
tät f

neulroltoxlilcolsis [¹njυərəυ¹tɑksikəυ-
sis] noun: Neurotoxikose f

neulroltoxlin [¹njυərəυ¹tɑksin] noun:
Nervengift nt, Neurotoxin nt

neulroltranslmitlter [¹njυərəυ¹tr�nz-
mitər] noun: Neurotransmitter m

neulroltroplic [¹njυərə¹trɑpik, ¹nυ-] adj:
neurotrop

neulrolvaslcullar [¹njυərəυ¹v�skjələr]
adj: neurovaskulär

neulrolvegleltaltive [¹njυərəυ¹ved�ətei-
tiv] adj: neurovegetativ

neulrolvirlullence [¹njυərə¹vir(j)ələns]
noun: Neurovirulenz f

neulrolvirlullent [¹njυərə¹vir(j)ələnt]
adj: neurovirulent

neulrolvislcerlal [¹njυərəυ¹visərəl] adj:
neuroviszeral

neultrolcyte [¹n(j)u�trəsait] noun: neu-
trophiler Granulozyt m, Neutrophiler m

neultrolcyltolpelnia [n(j)u�trə¹saitə¹pi�-
niə] noun: ➙neutropenia

neultrolcyltolsis [¹n(j)u�trəsai¹təυsis]
noun: ➙neutrophilia

neultron [¹n(j)u�trɑn] noun: Neutron nt
neultrolpelnia [¹n(j)u�trə¹pi�niə] noun:
Neutropenie f, Neutrozytopenie f

neultrolpelnic [¹n(j)u�trə¹pi�nik] adj:
neutropenisch

neultrolphil [¹n(j)u�trəfil]: I noun neu-
trophiler Granulozyt m, Neutrophiler
m II adj neutrophil

neultrolphillia [¹n(j)u�trə¹filiə] noun:
Neutrophilie f, Neutrozytose f

neultrolphillic [¹n(j)u�trə¹filik] adj: neu-
trophil

nelvolcyte [¹ni�vəυsait] noun: Nävuszel-
le f, Nävozyt m

nelvolcytlic [ni�vəυ¹sitik] adj: nävozy-
tisch

nelvoid [¹ni�vɔid] adj: nävusähnlich, nä-
vusartig, nävoid

nelvollilpolma [¹ni�vəυlai¹pəυmə] noun:
Nävolipom nt, Naevus lipomatosus

nelvous [¹ni�vəs] adj: nävusähnlich, nä-
vusartig, nävoid

nelvolxanltholenldolthellilolma [¹ni�və-

¹z�nθə¹endəυ¹θi�li¹əυmə] noun: ju-
veniles Riesenzellgranulom nt, Naevo-
xanthoendotheliom nt, Naevoxanthom
nt

nelvus [¹ni�vəs] noun, plural nelvi [¹ni�-
vai]: 1. Muttermal nt, Nävus m, Naevus
m 2. ➙nevus cell nevus

achromic nevus: hypomelanotischer
Nävus m, Naevus achromicus/depig-
mentosus/albus
amelanotic nevus: amelanotischer Nä-
vus m
bathing trunk nevus: Badehosennävus
m, Schwimmhosennävus m
nevus cell nevus: Nävuszellnävus m,
Nävuszellennävus m, Naevus naevo-
cellularis
cellular nevus: ➙nevus cell nevus
connective tissue nevus: Bindegewebs-
nävus m
epithelioid cell nevus: Spitz-Nävus m,
Epitheloidzellnävus m, Spindelzellnä-
vus m, benignes juveniles Melanom nt
flammeous nevus: Gefäßmal nt, Wein-
fleck m, Naevus flammeus
halo nevus: Halo-Nävus m, Sutton-Nä-
vus m, perinaevische Vitiligo f, Leu-
coderma centrifugum acquisitum, Vi-
tiligo circumnaevalis
nevocellular nevus: ➙nevus cell nevus
nevocytic nevus: ➙nevus cell nevus
nuchal nevus: Storchenbiss m, Unna-
Politzer-Nackennävus m, Nävus Unna m
Ota’s nevus: Nävus Ota m, okuloder-
male Melanozytose f, Naevus fusco-
coeruleus ophthalmomaxillaris
pigmented nevus: Pigmentnävus m,
Naevus pigmentosis
nevus pigmentosus et papillomatosus:
Tierfellnävus m, Naevus pigmentosus
et papillomatosus
spider nevus: Gefäßspinne f, Spinnen-
nävus m, Sternnävus m, Spider naevus,
Naevus araneus
spindle cell nevus: ➙Spitz nevus
Spitz nevus: Spitz-Nävus m, Epithelo-
idzellnävus m, Spindelzellnävus m, be-
nignes juveniles Melanom nt
Spitz-Allen nevus: ➙Spitz nevus
Sutton’s nevus: Sutton-Nävus m, Halo-
Nävus m, perinaevische Vitiligo f, Leu-
coderma centrifugum acquisitum, Vi-
tiligo circumnaevalis
verrucous nevus: hyperkeratotischer
Nävus m, harter Nävus m, harter epi-
dermaler Nävus m, Naevus verrucosus

newlborn [¹n(j)u�bɔ�rn]: I noun Neuge-
borene(s) nt II adj neugeboren

nexlus [¹neksəs] noun, plural nexlus: Ne-
xus m, gap junction nt

nilalcin [¹naiəsin] noun: Niacin nt, Nico-
tinsäure f

nilalcinlalmide [¹naiə¹sinəmaid] noun:
➙nicotinamide

nicklel [¹nikl] noun: Nickel nt
nicloltinlalmide [¹nikə¹tinəmaid] noun:

neurotoxic
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Nicotin(säure)amid nt
nicloltine [¹nikəti�n] noun: Nikotin nt,
Nicotin nt

nicloltinlic [nikə¹ti�nik] adj: nicotinerg,
nikotinerg

nicltaltion [nik¹teiʃn] noun: Niktation f
nildal [¹naidl] adj: Nidus-
nildaltion [nai¹deiʃn] noun: Nidation f,
Implantation f

nildus [¹naidəs] noun, plural -di [-dai]:
1. Nest nt, Nidus m 2. (patholog.) Fokus
m, Nidus m 3. Kern m, Zentrum nt

nightlshade [¹naitʃeid] noun: Nacht-
schattengewächs nt, Solanum nt
deadly nightshade: Tollkirsche f, Atro-
pa belladonna

niplple [¹nipl] noun: Brustwarze f, Ma-
mille f, Papilla mammaria
inverted nipple: Hohl-, Schlupfwarze f

niltrate [¹naitreit] noun: Nitrat nt
niltrelmia [nai¹tri�miə] noun: Azotämie f
niltrolgen [¹naitrəυd�ən] noun: Stick-
stoff m, Nitrogen nt
nitrogen monoxide: Stickoxid nt, Stick-
stoffmonoxid nt
nonprotein nitrogen: ➙rest nitrogen
rest nitrogen: Reststickstoff m, nicht-
proteingebundener Stickstoff m

nits [¹nitz] plural: Nissen pl
Nolcarldia [nəυ¹kɑ�rdiə] noun: Nocardia f
nolcarldilolsis [nəυ¹kɑ�rdi¹əυsis] noun:
Nokardieninfektion f, Nokardiose f

nolcilcepltive [¹nəυsi¹septiv] adj: nozi-
rezeptiv, nozizeptiv

nolcilcepltor [¹nəυsi¹septər] noun: No-
zi(re)zeptor m

nolcilperlcepltion [¹nəυsipər¹sepʃn] noun:
Nozi(re)zeption f, Noziperzeption f

nolcilrelcepltor [¹nəυsiri¹septər] noun:
➙nociceptor

nolcilsenlsiltive [¹nəυsi¹sensətiv] adj:
schmerzempfindlich, nozisensitiv

nocltamlbullaltion [nɑk¹t�mbjə¹leiʃn]
noun: Schlafwandeln nt, Noktambu-
lismus m

nocltulria [nɑk¹t(j)υəriə] noun: Nyktu-
rie f

noclturlnal [nɑk¹trnl] adj: nächtlich,
Nacht-

nodlal [¹nəυdl] adj: nodal
node [nəυd] noun: Knoten m, Nodus m
accessory lymph nodes: Nodi lympho-
idei accessorii
atrioventricular node: Atrioventriku-
larknoten m, AV-Knoten m, Aschoff-
Tawara-Knoten m, Nodus atrioventri-
cularis
AV node: ➙atrioventricular node
axillary lymph nodes: Achsellymph-

knoten pl, Nodi lymphoidei axillares
Babès’ nodes: Babès-Knötchen pl, Wut-
knötchen pl
Bouchard’s nodes: Bouchard-Knoten pl
brachial axillary lymph nodes: ➙bra-
chial lymph nodes
brachial lymph nodes: Oberarm-
lymphknoten pl, Nodi lymphoidei bra-
chiales
brachiocephalic lymph nodes: Nodi
lymphoidei brachiocephalici
central axillary lymph nodes: Nodi
lymphoidei axillares centrales
cervical lymph nodes: Hals-, Zervikal-
lymphknoten pl, Nodi lymphoidei cer-
vicales
collecting lymph nodes: Sammel-
lymphknoten pl
common intermediate iliac lymph 
nodes: Nodi lymphoidei iliaci commu-
nes intermedii
common lateral iliac lymph nodes:
Nodi lymphoidei iliaci communes late-
rales
common medial iliac lymph nodes:
Nodi lymphoidei iliaci communes me-
diales
common promontory iliac lymph nodes:
Nodi lymphoidei iliaci communes pro-
montorii
external interiliac iliac lymph nodes:
Nodi lymphoidei interiliaci
external intermediate iliac lymph 
nodes: Nodi lymphoidei iliaci externi
intermedii
external lateral iliac lymph nodes: No-
di lymphoidei iliaci externi laterales
external medial iliac lymph nodes:
Nodi lymphoidei iliaci externi media-
les
Hensen’s node: Primitivknoten m
hilar lymph nodes: Hiluslymphknoten
pl, Nodi lymphoidei bronchopulmona-
les, Nodi lymphoidei hilares
infrahyoidal lymph nodes: Nodi lym-
phoidei infrahyoidei
inguinal lymph nodes: Leisten-, Ingui-
nallymphknoten pl, Nodi lymphoidei
inguinales
interphalangeal nodes: Interphalange-
alarthrose f
jugulo-omohyoid lymph node: Nodus
lymphoideus juguloomohyoideus
Keith’s node: ➙Keith-Flack’s node
Keith-Flack’s node: Sinus-Knoten m,
Sinoatrial-Knoten m, SA-Knoten m,
Keith-Flack-Knoten m, Nodus sinua-
trialis
lymph node: Lymphknoten m, Nodus

node
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lymphoideus, Lymphonodus m
lymph node of arch of azygous vein:
Nodus lymphoideus arcus venae azy-
gos
lymph nodes of the head: Nodi lym-
phoidei capitis
mandibular lymph node: Unterkiefer-
lymphknoten m, Nodus lymphoideus
mandibularis
milker’s node: Melkerknoten m, Ne-
benpocken pl, Paravakzineknoten m,
Paravaccinia f
Osler’s nodes: Osler-Knötchen pl
paramammary lymph nodes: seitliche
Mammalymphknoten pl, Nodi lym-
phoidei paramammarii
pectoral lymph nodes: Nodi lymphoi-
dei pectorales
pelvic lymph nodes: Beckenlymph-
knoten pl, Nodi lymphoidei pelvis
preaortic lymph nodes: präaortale
Lymphknoten pl, Nodi lymphoidei
preaortici
pretracheal lymph nodes: prätracheale
Lymphknoten pl, Nodi lymphoidei
pretracheales
prevertebral lymph nodes: präverte-
brale Lymphknoten pl, Nodi lymphoi-
dei prevertebrales
pulmonary lymph nodes: Lungen-
lymphknoten pl, Nodi lymphoidei pul-
monales
nodes of Ranvier: Ranvier-Schnürrin-
ge pl
regenerative node: Regeneratknoten m
regional lymph nodes: regionale Lymph-
knoten pl, Nodi lymphoidei regionales
singer’s nodes: Sängerknötchen pl,
Schreiknötchen pl, Noduli vocales
sinoatrial node: Sinusknoten m, SA-
Knoten m, Keith-Flack-Knoten m, No-
dus sinuatrialis
sinuatrial node: ➙sinoatrial node
sinus node: ➙sinoatrial node
submandibular lymph nodes: sub-
mandibuläre Lymphknoten pl, Nodi
lymphoidei submandibulares
superficial cubital lymph nodes: Nodi
lymphoidei cubitales superficiales
superior central lymph nodes: Nodi
lymphoidei superiores centrales
superolateral superficial inguinal
lymph nodes: Nodi lymphoidei ingui-
nales superficiales superolaterales
superomedial superficial inguinal
lymph nodes: Nodi lymphoidei ingui-
nales superficiales superomediales
supraclavicular lymph nodes: supra-
klavikuläre Lymphknoten pl, Nodi

lymphoidei supraclaviculares
variceal node: Varixknoten m

noldose [¹nəυdəυs, nəυ¹dəυs] adj: knöt-
chenförmig, nodulär, knotig, nodös

nodlullar [¹nɑd�ələr] adj: 1. knotenför-
mig, nodulär, Knoten- 2. knotig

nodlule [¹nɑd�u�l] noun: Knötchen nt,
Nodulus m
Aschoff ’s nodules: Aschoff-Knötchen pl
cold nodule: (Schilddrüse) kalter Kno-
ten m
hot nodule: (Schilddrüse) heißer Kno-
ten m
rheumatic nodule: Rheumaknötchen
nt, Nodulus rheumaticus
vocal nodules: Sängerknötchen pl,
Schreiknötchen pl, Stimmlippenknöt-
chen pl, Noduli vocales

nodlullous [¹nɑd�ələs] adj: knötchen-
förmig, nodulär; knotig, nodös

nolma [¹nəυmə] noun: Noma f, Wangen-
brand m, Stomatitis gangraenosa

nomloltoplic [¹nəυmə¹tɑpik] adj: am re-
gelrechten Ort, nomotop

non-agglutinating adj: nicht-agglutinie-
rend

nonlanltilgenlic [nɑn¹�nti¹d�enik] adj:
nicht-antigen

non-antigen-specific adj: nicht-antigen-
spezifisch

nonlbacltelrilal [nɑnb�k¹tiəriəl] adj:
bakterienfrei, abakteriell

nonlchrolmaflfin [nɑn¹krəυməfin] adj:
nichtchromaffin

nonlcrushling [nɑn¹kr�ʃiŋ] adj: nicht-
gewebeschädigend, atraumatisch

nonldelpollarlizler [nɑndi¹pəυləraizər]
noun: nicht-depolarisierendes Muskel-
relaxans nt

nonleslsenltial [nɑni¹senʃl] adj: nichtes-
sentiell, unwesentlich

nonlhelmollytlic [nɑn¹hi�mə¹litik] adj:
(Bakterien) gamma-hämolytisch, γ-
hämolytisch

nonlinlvalsive [nɑnin¹veisiv] adj: nicht-
invasiv

nonlkeltotlic [nɑnki�¹tɑtik] adj: nicht-
ketotisch

nonlmedlulllatled [nɑn¹medleitid] adj:
markfrei, markscheidenfrei, myelinlos

nonlmylellilnatled [nɑn¹maiələneitid]
adj: markfrei, markscheidenfrei, mye-
linlos

non-nucleated adj: kernlos, anukleär
nonlpathlolgen [nɑn¹p�θəd�ən] noun:
apathogener Mikroorganismus m

nonlpathlolgenlic [nɑn¹p�θə¹d�enik]
adj: nicht krankheitserregend, apatho-
gen
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non-phagocytic adj: nichtphagozytär,
nichtphagozytierend

nonlreslpilraltolry [nɑnri¹spairətɔ�ri�,
-təυ-] adj: metabolisch, stoffwechsel-
bedingt

nonlself [nɑn¹self] adj: (immunolog.)
nicht-selbst, nonself

nonlspelciflic [¹nɑnspə¹sifik] adj: un-
spezifisch

nonltoxlic [nɑn¹tɑksik] adj: ungiftig,
nicht-giftig; atoxisch

nonlunlion [nɑn¹ju�njən] noun: Pseud-
arthrose f

nonlvallent [nɑn¹veilənt] adj: nullwer-
tig

nonlviltal [nɑn¹vaitl] adj: nicht-vital
norlaldrenlallin [¹nɔ�rə¹drenlin] noun:
➙norepinephrine

norlaldrenlerlgic [nɔ�r¹�drə¹nrd�ik]
adj: noradrenerg

norleplilnephlrine [nɔ�r¹epi¹nefrin, -ri�n]
noun: Noradrenalin nt, Norepinephrin nt

norlmolblast [¹nɔ�rməυbl�st] noun:
Normoblast m

norlmolblasltic [nɔ�rməυ¹bl�stik] adj:
normoblastisch

norlmolcallcelmila [¹nɔ�rməυk�l¹si�miə]
noun: Normokalzämie f, Normokalziä-
mie f

norlmolcallcelmic [¹nɔ�rməυk�l¹si�mik]
adj: normokalzämisch, normokalziä-
misch

norlmolcholleslterlollelmia [¹nɔ�rməυkə-

¹lestərə¹li�miə] noun: Normocholest-
erinämie f

norlmolchrolmic [¹nɔ�rməυ¹krəυmik]
adj: normochrom

norlmolcyte [¹nɔ�rməυsait] noun: (rei-
fer) Erythrozyt m, Normozyt m

norlmolcytlic [¹nɔ�rməυ¹sitik] adj: nor-
mozytär

norlmolelrythlrolcyte [¹nɔ�rməυi¹riθrə-
sait] noun: ➙normocyte

norlmolglylcelmia [¹nɔ�rməυ�lai¹si�miə]
noun: Normoglykämie f

norlmolglylcelmic [¹nɔ�rməυ�lai¹si�mik]
adj: normoglykämisch, euglykämisch

norlmolkallelmia [¹nɔ�rməυkə¹li�miə]
noun: Normokal(i)ämie f

norlmolkallelmic [¹nɔ�rməυkə¹li�mik]
adj: normokalämisch, normokaliä-
misch

norlmolkallilelmia [¹nɔ�rməυ¹k�li¹i�miə]
noun: Normokaliämie f, Normokalä-
mie f

norlmolphoslphatlelmia [¹nɔ�rməυfɑsfə-
¹ti�miə] noun: Normophosphatämie f

norlmolsperlmia [¹nɔ�rməυ¹sprmiə]
noun: Normo(zoo)spermie f

norlmoltenlsive [¹nɔ�rməυ¹tensiv] adj:
normotensiv, normoton, normoto-
nisch

norlmoltonlic [¹nɔ�rməυ¹tɑnik] adj: 1.
euton, normotonisch 2. normotonisch,
normotensiv, normoton

norlmoltoplic [¹nɔ�rməυ¹tɑpik] adj: nor-
motop, eutop, orthotop

norlmolvollelmia [¹nɔ�rməυvəυ¹li�miə]
noun: Normovolämie f

norlmolvollelmic [¹nɔ�rməυvəυ¹li�mik]
adj: normovolämisch

nose [nəυz]: I noun Nase f; (anatom.)
Nasus m II v 1. riechen 2. näseln
bulbous nose: Knollennase f, Rhino-
phym nt
saddle nose: Sattelnase f

noselbleed [¹nəυzbli�d] noun: Nasen-
bluten nt, Epistaxis f have a nosebleed
Nasenbluten haben

noslolcolmilal [¹nɑsə¹kəυmiəl] adj: no-
sokomial

noslolgenlic [¹nɑsə¹d�enik] adj: krank-
heitserregend, pathogen

noslolloglic [¹nɑsə¹lɑd�ik] adj: nosolo-
gisch

nolsollolgy [nəυ¹sɑləd�i] noun: Krank-
heitslehre f, Nosologie f

noslolpoiletlic [¹nɑsəυpɔi¹etik] adj:
krankheitserregend, pathogen

nosltril [¹nɑstrəl] noun: Nasenloch nt;
(anatom.) Naris f

noltal [¹nəυtl] adj: dorsal, notal; poste-
rior

notch [nɑtʃ] noun: Kerbe f, Einschnitt
m, Fissur f, Inzisur f; (anatom.) Incisu-
ra f
tentorial notch: Tentoriumschlitz m,
Incisura tentorii

noltolchord [¹nəυtəkɔ�rd] noun: Rü-
ckensaite f, Chorda dorsalis

noltolchorldolma [¹nəυtəkɔ�r¹dəυmə]
noun: Chordom nt

noxla [¹nɑksə] noun, plural noxlae
[¹nɑksi�]: Schadstoff m, Noxe f

noxlious [¹nɑkʃəs] adj: (gesundheits-)
schädlich, schädigend

nulcha [¹n(j)u�kə] noun, plural -chae 
[-ki�]: Nacken m, Nucha f

nulchal [¹n(j)u�kl] adj: nuchal
nulclelar [¹n(j)u�kliər] adj: 1., nukleär,
nuklear, Zellkern-, Kern- 2. nuklear,
(Atom-)Kern-, Nuklear-

nulclelase [¹n(j)u�klieiz] noun: Nuklea-
se f

nulclelatled [¹n(j)u�klieitid] adj: kern-
haltig

nulclelolcaplsid [¹n(j)u�kliəυ¹k�psid]
noun: Nukleokapsid nt

nucleocapsid
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nulcleloid [¹n(j)u�kliɔid]: I noun Nukle-
oid nt, Nucleoid nt II adj kernartig, nu-
kleoid

nulclelollar [n(j)u�¹kliələr] adj: Nukleo-
len-, Nukleolus-

nulclelollus [n(j)u�¹kliələs] noun, plural
-li [-lai]: Kernkörperchen nt,Nucleolus m

nulclelolphil [¹n(j)u�kliəfi�l] adj: nukle-
ophil

nulclelolplasm [¹n(j)u�kliəpl�zəm] noun:
Kernprotoplasma nt, Nukleoplasma nt

nulclelolproltein [¹n(j)u�kliə¹prəυti�n,
-ti�in] noun: Nukleo-, Nucleoprotein
nt

nulcleloltidlase [¹n(j)u�kliə¹taideiz]
noun: Nukleo-, Nucleotidase f

nulcleloltidlyllexloltranslferlase [¹n(j)u�kliə-
¹taidil¹eksəυ¹transfəreiz] noun: Nu-
kleotidylexotransferase f

nulcleloltidlylltranslferlase [n(j)u�kliə-

¹taidil¹transfəreiz] noun: Nukleoti-
dyltransferase f

nulclelus [¹n(j)u�kliəs] noun, plural 
-clelusles, -cleli [-kliai]: 1. (Zell-)Kern m,
Nukleus m, Nucleus m; (Atom-)Kern m
2. (ZNS) Kern m, Kerngebiet nt, Nu-
cleus m
abducens nucleus: Abduzenskern m,
Nucleus abducens, Nucleus nervi ab-
ducentis
nucleus of accessory nerve: Akzessori-
uskern m, Nucleus nervi accessorii,
Nucleus accessorius
accessory oculomotor nucleus: Edin-
ger-Westphal-Kern m, Nucleus oculo-
motorius accessorius
accessory nucleus of optic tract: Nu-
clei accessorii tractus optici
ambiguous nucleus: Nucleus ambi-
guus
anterior and posterior paraventricular
nuclei: Nuclei paraventriculares ante-
riores et posteriores
anterior dorsal nucleus: Nucleus dor-
salis anterior
anterior paraventricular nucleus: Nu-
cleus paraventricularis anterior
anterior nucleus of pons: Nucleus an-
terior pontis
anterior pretectal nucleus: Nucleus
pretectalis anterior
anterior pulvinar nucleus: Nucleus
pulvinaris anterior
anterior solitary nucleus: Nucleus soli-
tarius anterior
anterior nucleus of spinal cord: Nu-
cleus anterior medullae spinalis
anterior tegmental nuclei: Nuclei teg-
mentales anteriores

anterior nucleus of trapezoid body:
Nucleus corporis trapezoidei anterior
anterior ventral nucleus: Nucleus ven-
trales anterior
anterior ventral nucleus of thalamus:
Nucleus ventralis anterior thalami
anterior ventrolateral nucleus: Nu-
cleus anterior ventrolateralis
anterodorsal nucleus of thalamus: Nu-
cleus anterodorsalis thalami
anterolateral solitary nucleus: Nucleus
solitarius anterolateralis
anterolateral nucleus of spinal cord:
Nucleus anterolateralis medullae spi-
nalis
anteromedial nucleus of spinal cord:
Nucleus anteromedialis medullae spi-
nalis
anteromedial nucleus of thalamus:
Nucleus anteromedialis thalami
anteroventral nucleus of thalamus:
Nucleus anteroinferior thalami
arcuate nucleus of hypothalamus: Nu-
cleus arcuatus hypothalami
atomic nucleus: Atomkern m
basal nuclei: Basalganglien pl, Nuclei
basales
basal nucleus of amygdaloid body:
Nucleus basalis corporis amygdaloidei
basal nucleus of Meynert: Nucleus ba-
salis Meynert
basal ventral medial nucleus: Nucleus
basalis ventralis medialis
Béclard’s nucleus: Béclard-Knochen-
kern m
nucleus caeruleus: Nucleus caeruleus
cartwheel nucleus: Radspeichenkern m
nucleus of caudal colliculus: Nucleus
colliculi inferioris
caudal pontine reticular nucleus: Nu-
cleus reticularis pontis caudalis
caudal salivatory nucleus: Nucleus sa-
livarius inferior
central nucleus of amygdaloid body:
Nucleus centralis corporis amygdaloi-
dei
central nucleus of inferior colliculus:
Nucleus centralis colliculi inferioris
central median nucleus of thalamus:
Nucleus centromedianus thalami
central reticular nucleus: Nucleus reti-
cularis centralis
central nucleus of spinal cord: Nucleus
centralis medullae spinalis
central nucleus of ventral column of
spinal cord: Nucleus centralis
nuclei of cerebellum: Kleinhirnkerne
pl, Nuclei cerebelli
cleavage nucleus: Zygotenkern m
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commissural nucleus: Nucleus com-
missuralis
cortical nucleus of amygdaloid body:
Nucleus corticalis corporis amygdaloi-
dei
cranial salivatory nucleus: Nucleus sa-
livarius superior
cuneiform nucleus: Nucleus cuneiformis
daughter nucleus: Tochterkern m
dorsal accessory olivary nucleus: Nu-
cleus olivarius accessorius posterior
dorsal column nuclei: Hinterstrang-
kerne pl
dorsal nucleus of glossopharyngeal
nerve: Nucleus dorsalis nervi glosso-
pharyngei
dorsal lateral nucleus of thalamus:
Nucleus lateralis dorsalis thalami
dorsal nucleus of medial geniculate
body: Nucleus dorsalis corporis geni-
culati medialis
dorsal paramedian nucleus: Nucleus
paramedianus posterior
dorsal premammillary nucleus: Nu-
cleus premammillaris dorsalis
dorsal tegmental nucleus: Nucleus
dorsalis tegmenti
dorsolateral nucleus (of ventral co-
lumn of spinal cord): Nucleus postero-
lateralis
dorsomedial nucleus of thalamus: Nu-
cleus medialis dorsalis thalami
dorsomedial nucleus of ventral co-
lumn of spinal cord: Nucleus postero-
medialis
emboliform nucleus: Nucleus emboli-
formis
embryonic nucleus of lens: Embryo-
nalkern m
end-nuclei: Nuclei terminationis
entopeduncular nucleus: Nucleus en-
dopeduncularis
epiphysial ossification nucleus: Epi-
physenkern m
external nucleus of inferior colliculus:
Nucleus externus colliculi inferioris
nucleus of facial nerve: motorischer
Fazialiskern m, Nucleus nervi facialis
fastigial nucleus: Nucleus fastigii
fusion nucleus: Verschmelzungskern m
gelatinous nucleus: Gallertkern m, Nu-
cleus pulposus
gelatinous solitary nucleus: Nucleus
gelatinosus solitarius
gigantocellular nucleus: Nucleus gi-
gantocellularis
Goll’s nucleus: Nucleus gracilis
gustatory nucleus: Nucleus solitarius
nuclei of habenula: Nuclei habenulares

medialis et lateralis
habenular nuclei: Nuclei habenulae
medialis et lateralis
hydrogen nucleus: Wasserstoffkern m
hypoglossal nucleus: Hypoglossus-
kern m, Nucleus nervi hypoglossi, Nu-
cleus hypoglossalis
inferior pulvinar nucleus: Nucleus
pulvinaris inferior
inferior rapheal nuclei: untere Raphe-
kerne pl
integrational nucleus: Integrations-
kern m
intercalated nucleus: Nucleus interca-
latus
interfascicular nucleus of hypoplossal
nerve: Nucleus interfascicularis nervi
hypoglossi
interfascicular tegmental nucleus: Nu-
cleus interfascicularis tegmenti
intermediate nuclei of auditory tract:
Zwischenkerne pl der Hörbahn
intermediate linear nucleus: Nucleus
linearis intermedius
intermediate reticular nucleus: Nu-
cleus reticularis intermedius
intermediate solitary nucleus: Nucleus
intermedius solitarius
intermediate ventral nucleus: Nucleus
ventralis intermedius
intermediate ventral nucleus of thala-
mus: Nucleus ventralis intermedius
thalami
intermediolateral nucleus: Nucleus
intermediolateralis
intermediomedial nucleus: Nucleus
intermediomedialis
interpeduncular nucleus: Nucleus
interpeduncularis
interstitial solitary nucleus: Nucleus
interstitialis solitarius
intralaminar nuclei: Nuclei intralami-
nares thalami
nucleusi of rhombencephalon: Rau-
tenhirnkerne pl
lacrimal nucleus: Nucleus lacrimalis
large-cell reticular nuclei: Nuclei reti-
culares magnocellulares
lateral nucleus of amygdaloid body:
Nucleus lateralis corporis amygdaloi-
dei
lateral and medial nuclei of mamillary
body: Nuclei corporis mammillaris
medialis et lateralis
lateral and medial preoptic nuclei: Nu-
clei preoptici lateralis et medialis
lateral central nucleus of thalamus:
Nucleus centralis lateralis thalami
lateral cervical nucleus: Nucleus la-
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teralis cervicalis
lateral dorsal nuclei: Nuclei laterales
dorsalis
lateral gigantocellular nucleus: Nu-
cleus gigantocellularis lateralis
lateral habenular nucleus: Nucleus ha-
benulae lateralis
lateral nucleus of inferior colliculus:
Nucleus lateralis colliculi inferioris
nuclei of lateral lemniscus: Nuclei
lemnisci lateralis
lateral nucleus of mammillary body:
Nucleus mammillaris lateralis
lateral paragigantocellular nucleus:
Nucleus paragigantocellularis lateralis
lateral posterior nuclei: Nuclei latera-
les posterior
lateral posterior pontine nucleus: Nu-
cleus posterior lateralis pontis
lateral preoptic nucleus: Nucleus pre-
opticus lateralis
lateral pulvinar nucleus: Nucleus pul-
vinaris lateralis
lateral reticular nucleus: Nucleus reti-
cularis lateralis
lateral superior olivary nucleus: Nu-
cleus olivaris superior lateralis
lateral nucleus of trapezoid body: Nu-
cleus lateralis corporis trapezoidei
lateral tuberal nuclei: Nuclei tuberales
laterales
lateral ventral nuclei: Nuclei ventrales
laterales
lateral ventral nuclei of thalamus: Nu-
clei ventrales laterales thalami
nucleus of lens: (Auge) Linsenkern m,
Nucleus lentis
nucleus limitans: Nucleus limitans
nucleus magnus: Nucleus magnus
main olivary nucleus: Nucleus olivaris
principalis
marginal nucleus of spinal cord: Nu-
cleus marginalis medullae spinalis
medial habenular nucleus: Nucleus
habenulae medialis
medial accessory olivary nucleus: Nu-
cleus olivarius accessorius medialis
medial nucleus of amygdaloid body:
Nucleus medialis corporis amygdaloi-
dei
medial central nucleus of thalamus:
Nucleus centralis medialis thalami
medial magnocellular nucleus: Nu-
cleus medialis magnocellularis corpo-
ris geniculati medialis
medial nucleus of mammillary body:
Nucleus mammillaris medialis
medial posterior pontine nucleus: Nu-
cleus posterior lateralis medialis

medial preoptic nucleus: Nucleus pre-
opticus medialis
medial pulvinar nucleus: Nucleus pul-
vinaris medialis
medial reticular nucleus: Nucleus reti-
cularis medialis
medial solitary nucleus: Nucleus me-
dialis solitarius
medial superior olivary nucleus: Nu-
cleus medialis olivae superioris
medial nucleus of trapezoid body: Nu-
cleus medialis corporis trapezoidei
medial ventral nuclei: Nuclei ventrales
mediales
medial ventral nucleus of thalamus:
Nucleus ventralis medialis thalami
median nucleus of pons: Nucleus me-
dianus pontis
median preoptic nucleus: Nucleus pre-
opticus medianus
nuclei of median raphe: Nuclei raphes
mediodorsal nucleus: Nucleus medio-
dorsalis thalami
medioventral nucleus: Nucleus medio-
ventralis thalami
mesencephalic nucleus: Nucleus me-
sencephalicus
metathalamic nuclei: Nuclei metatha-
lami
motor nucleus: motorischer Kern m
nucleus obscurus: Nucleus obscurus
oculomotor nucleus: Okulomotorius-
kern m, Nucleus nervi oculomotorii,
Nucleus oculomotorius
nucleus of oculomotor nerve: ➙oculo-
motor nucleus
olivary pretectal nucleus: Nucleus pre-
tectalis olivaris
ossification nucleus: Verknöcherungs-,
Knochenkern m, Centrum ossificatio-
nis
pallidal nucleus: Nucleus pallidus
parabrachial pigmented nucleus: Nu-
cleus pigmentosus parabrachialis
paracentral nucleus of thalamus: Nu-
cleus paracentralis thalami
paracommissural solitary nucleus:
Nucleus paracommissuralis solitarius
paralemniscal nucleus: Nucleus para-
lemniscalis
paramedian pontine nucleus: Nucleus
paramedianus pontis
paramedian reticular nucleus: Nu-
cleus reticularis paramedianus
paranigral nucleus: Nucleus parani-
gralis
parapeduncular nucleus: Nucleus pa-
rapeduncularis
paratenial nucleus: Nucleus parateani-
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alis
paraventricular nucleus: Nucleus pa-
raventricularis
parvocellular reticular nucleus: Nu-
cleus reticularis parvocellularis
peduncular pontine nucleus: Nucleus
peduncularis pontis
pedunculopontine tegmental nucleus:
Nucleus tegmentalis pedunculoponti-
nus
pericentral nucleus of inferior collicu-
lus: Nucleus pericentralis colliculi infe-
rioris
perihypoglossal nuclei: Nuclei perihy-
poglossales
nucleus of Perlia: Perlia-Kern m
pontine nuclei: Brückenkerne pl, Nu-
clei pontis
posterior nucleus: Nucleus posterior
posterior accessory olivary nucleus:
Nucleus olivaris accessorius posterior
posterior dorsal nucleus: Nucleus dor-
salis posterior
posterior gigantocellular nucleus: Nu-
cleus gigantocellularis posterior
posterior inferior ventral nucleus: Nu-
cleus ventralis posterior inferior
posterior internal ventral nucleus: Nu-
cleus ventralis posterior internus
posterior lateral nucleus of thalamus:
Nucleus lateralis posterior thalami
posterior paraventricular nucleus:
Nucleus paraventricularis posterior
posterior periventricular nucleus: Nu-
cleus periventricularis posterior
posterior pontine nucleus: Nucleus
posterior pontis
posterior pretectal nucleus: Nucleus
pretectalis posterior
posterior solitary nucleus: Nucleus so-
litarius posterior
posterior tegmental nucleus: Nucleus
tegmentalis posterior
posterior nucleus of trapezoid body:
Nucleus corporis trapezoidei posterior
posterior ventral nuclei of thalamus:
Nuclei ventrales posteriores thalami
posterolateral solitary nucleus: Nu-
cleus solitarius posterolateralis
posterolateral nucleus of spinal cord:
Nucleus posterolateralis medullae spi-
nalis
posterolateral tegmental nucleus: Nu-
cleus tegmentalis posterolateralis
posterolateral ventral nucleus: Nu-
cleus ventralis posterolateralis
posterolateral ventral nucleus of tha-
lamus: Nucleus ventralis posterolate-
ralis thalami

posteromedial nucleus of spinal cord:
Nucleus posteromedialis medullae spi-
nalis
posteromedial ventral nucleus: Nu-
cleus ventralis posteromedialis
posteromedial ventral nucleus of tha-
lamus: Nucleus ventralis posteromedi-
alis thalami
premamillary nucleus: Nucleus pre-
mammillaris
prepositus nucleus: Nucleus preposi-
tus
pretectal nuclei: Nuclei pretectales
pricipal sensory nucleus of trigeminal
nerve: Nucleus principalis nervi trige-
mini
principal nucleus: Hauptkern m
principal ventral medial nucleus: Nu-
cleus principalis ventralis medialis
proper nucleus of spinal cord: Nucleus
proprius medullae spinalis
nucleus proprius: Nucleus proprius
pulvinar nuclei: Nuclei pulvinares
rapheal nuclei of medulla oblongata:
Nuclei raphes in medulla oblongata
rapheal reticular nuclei: Nuclei reticu-
lares raphae
rapheal nuclei of tegmentum of pons:
Nuclei raphes in tegmentum pontis
relay nucleus: Relaiskern m
reticular nuclei: Nuclei reticulares
nucleus reticularis intermedius gigan-
tocelluaris: Nucleus reticularis inter-
medius gigantocellularis
nucleus reticularis intermedius me-
dullae oblongatae: Nucleus reticularis
intermedius medullae oblongatae
nucleus reticularis intermedius pontis
inferioris: Nucleus reticularis interme-
dius pontis inferioris
nucleus reticularis intermedius pontis
superioris: Nucleus reticularis inter-
medius pontis superioris
nucleus reticularis lateralis medullae
oblongatae: Nucleus reticularis latera-
lis medullae oblongatae
nucleus reticularis lateralis pontis:
Nucleus reticularis lateralis pontis
nucleus reticularis lateralis precere-
belli: Nucleus reticularis lateralis pre-
cerebelli
nucleus reticularis paramedianus pre-
cerebelli: Nucleus reticularis parame-
dianus precerebelli
nucleus reticularis tegmentalis pedun-
culo-pontinus: Nucleus reticularis teg-
mentalis pedunculo-pontinus
nucleus reticularis tegmentalis ponti-
nus: Nucleus reticularis tegmentalis

nucleus

1055

N



pontinus
reticular nuclei of medulla oblongata:
Nuclei reticulares in medulla oblongata
reticular nuclei of tectum of midbrain:
Nuclei reticulares in mesencephale
reticular nuclei of tegmentum of pons:
Nuclei reticulares in tegmento pontis
reticular nucleus of thalamus: Nucleus
reticularis thalami
retrofacial nucleus: Nucleus retrofaci-
alis
retroposterolateral nucleus: Nucleus
retroposterolateralis medullae spinalis
nucleus reuniens: Nucleus reuniens
nucleus reuniens thalami: Nucleus
reuniens thalami
rhomboid commissural nucleus: Nu-
cleus commisuralis rhomboidalis
rostral olivary nucleus: Nucleus oliva-
ris rostralis
rostral pontine reticular nucleus: Nu-
cleus reticularis pontis rostralis
Sappey’s nucleus: Nucleus ruber
small-cell reticular nuclei: Nuclei reti-
culares parvocellulares
solitary nucleus: Nucleus tractus soli-
tarii
somatomotor nuclei: somatomotori-
sche Kerne pl
spinal nuclei: Rückenmarkskerne pl
spinal nucleus of accessory nerve: Nu-
cleus spinalis nervi accessorii
steroid nucleus: Steroidkern m
nucleus subcaeruleus: Nucleus sub-
caeruleus
subcortical nuclei: subkortikale Kerne
pl
subcuneiform nucleus: Nucleus sub-
cuneiformis
subhypoplossal nucleus: Nucleus sub-
hypoplossalis
submedial nucleus: Nucleus submedi-
alis
superior central nucleus: Nucleus cen-
tralis superior
superior linear nucleus: Nucleus linea-
ris superior
superior olivary nucleus: 1. Nucleus
dorsalis corporis trapezoidei 2. Nu-
cleus olivaris rostralis
nucleus of superior olive: Nucleus oli-
varis superioris
superior rapheal nuclei: obere Raphe-
kerne pl
suprageniculate nucleus: Nucleus su-
prageniculatus
supramammillary nucleus: Nucleus
supramammillaris
supraoptic nucleus: Nucleus supraop-

ticus
supraoptic nucleus (of hypothalamus):
Nucleus supraopticus hypothalami
tegmental nuclei of midbrain: Hau-
benkerne pl des Mittelhirns
tegmental pontine reticular nucleus:
Nucleus reticularis tegmenti pontis
thalamic nuclei: Thalamuskerne pl,
Nuclei thalami
thoracic nucleus: Clarke-Säule f, Nu-
cleus thoracicus, Columna thoracica
trochlear nucleus: Nucleus nervi
trochlearis
nucleus of trochlear nerve: Trochlea-
riskern m, Nucleus nervi trochlearis
ventral nucleus of medial geniculate
body: Nucleus ventralis corporis geni-
culati medialis
ventral premammillary nucleus: Nu-
cleus premammillaris ventralis
ventrobasal nuclei: Nuclei ventrobasa-
les
ventrolateral posterior nucleus: Nu-
cleus posterior ventrolateralis
ventrolateral nucleus of ventral co-
lumn of spinal cord: Nucleus antero-
lateralis
ventromedial nucleus: Nucleus ventro-
medialis
ventromedial nucleus of ventral co-
lumn of spinal cord: Nucleus antero-
medialis
ventroposterior parvocellular nucleus:
Nucleus ventroposterior parvocellula-
ris
visceromotor nuclei: viszeromotori-
sche Kerne pl

nulclide [¹n(j)u�klaid] noun: Nuklid nt
nulllilgravlilda [n�li¹�r�vidə] noun:
Nulligravida f

nullliplalra [nö¹lipərə] noun, plural -ras,
-rae [-ri�]: Nullipara f

numlber [¹n�mbər] noun: 1. Zahl f, Zif-
fer f 2. Anzahl f (of an)
atomic number: Ordnungszahl nt
charge number: Ordnungszahl nt

nulmerlilcal [n(j)u�¹merikl] adj: nume-
risch, Zahlen-

numlmullar [¹n�mjələr] adj: münzen-
förmig, nummulär

nurselling [¹nrsliŋ] noun: Säugling m
nurslling [¹nrsliŋ] noun: Säugling m
nultrilent [¹n(j)u�triənt]: I noun Nähr-
stoff m II adj 1. nahrhaft; (er-)nährend
2. Ernährungs-, Nähr-

nultrilment [¹n(j)u�trimənt] noun: Nah-
rung f, Nutriment nt

nultrilmenltal [¹n(j)u�tri¹mentl] adj:
nahrhaft, nährend, nutritiv
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nultriltion [n(j)u�¹triʃn] noun: 1. Ernäh-
rung f, Nutrition f 2. ➙nutriment 3.
Nahrungsaufnahme f, Ernähren nt

nultriltionlal [n(j)u�¹triʃnl] adj: Ernäh-
rungs-, Nähr-

nultriltious [n(j)u�¹triʃəs] adj: nahrhaft,
nährend, nutritiv

nultriltive [¹n(j)u�trətiv]: I noun Nah-
rung f, Diätetikum nt II adj 1. nahrhaft,
nährend, nutritiv 2. ernährend, Nähr-,
Ernährungs-

nycltallgia [nik¹t�ld�(i)ə] noun: nächt-
licher Schmerz m, Nyktalgie f

nycltallolpia [¹nik¹ləυpiə] noun: Nacht-
blindheit f, Hemeralopie f

nyclterline [¹niktərain] adj: 1. nachts,
nächtlich 2. unklar, obskur

nyclterlolhemlerlal [¹niktərəυ¹hemərəl]
adj: nykthemeral, nyktohemeral

nycltolhemlerlal [¹niktəυ¹hemərəl] adj:
nykthemeral, nyktohemeral

nycltulria [nik¹t(j)υəriə] noun: Nyktu-
rie f

nymlpha [¹nimfə] noun, plural -phae 
[-fi�]: kleine Schamlippe f, Nympha f

nymlphecltolmy [nim¹fektəmi] noun:

Nymphektomie f
nymlpholmalnia [¹nimfəυ¹meiniə, -jə]
noun: Nymphomanie f

nymlpholmalnilac [¹nimfəυ¹meini�k]
adj: nymphoman, nymphomanisch

nymlphotlolmy [nim¹fɑtəmi] noun: Nym-
photomie f

nysltaglmic [ni¹st��mik] adj: nystag-
tisch

nysltaglmoglralphy [¹nist��¹mɑ�r�fi]
noun: Nystagmographie f, Nystagmo-
grafie f

nysltaglmoid [ni¹st��mɔid] adj: nystag-
musartig, nystagmoid

nysltaglmus [ni¹st��məs] noun: Nys-
tagmus m
optokinetic nystagmus: optokineti-
scher Nystagmus m
railroad nystagmus: 1. Eisenbahnnys-
tagmus m 2. optokinetischer Nystag-
mus m
spontaneous nystagmus: Spontannys-
tagmus m

nysltaltin [¹nistətin] noun: Nystatin nt
nyxlis [¹niksis] noun, plural -es [-si�z]:
Punktion f

nyxis
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oalrilum [əυ¹eəriəm] noun: ➙ovary
oblducltion [ɑb¹d�kʃn] noun: Obduk-
tion f, Autopsie f

olbese [əυ¹bi�s] adj: beleibt, füllig, kor-
pulent

olbelsilty [əυ¹bi�səti] noun: Fettleibig-
keit f, Korpulenz f, Adipositas f

obljecltive [əb¹d�ektiv]: I noun Objek-
tiv(linse f) nt II adj sachlich, unpersön-
lich, objektiv

olbliglaltolry [ə¹bli�ətɔ�ri, -təυ-] adj:
obligatorisch, verpflichtend (on, upon
für); Zwangs-, Pflicht-

oblliqluilty [ɑb¹likwəti] noun: Schiefe f,
Obliquität f
pelvic obliquity: Beckenschiefstand m

obllitlerlatling [ə¹blitəreitiŋ] adj: ver-
schließend, obliterierend, obliterativ

obllitlerlaltion [ə¹blitə¹reiʃn] noun: Ver-
schluss m, Verödung f, Obliteration f

obllonglaltal [¹ɑblɔŋ¹�ɑ�tl] adj: Oblon-
gata-

oblseslsion [əb¹seʃn] noun: Besessenheit
f, Zwangsvorstellung f, fixe Idee f, Ob-
session f

oblseslsionlal [əb¹seʃnl] adj: zwanghaft,
obsessiv-kompulsiv, anankastisch, ob-
sessiv

obsessive-compulsive adj: zwanghaft, ob-
sessiv-kompulsiv, anankastisch

ob lsti lpa ltion [¹ɑbstə¹peiʃn] noun:
(Stuhl-)Verstopfung f, Obstipation f

oblstrucltion [əb¹str�kʃn] noun: Verle-
gung f, Verschluss m, Obstruktion f
bowel obstruction: Darmverlegung f;
Ileus m
incomplete intestinal obstruction: Sub-
ileus m
intestinal obstruction: Darmverle-
gung f; Ileus m
small bowel obstruction: Dünndarm-
verschluss m

obltulraltor [¹ɑbt(j)əreitər] noun: 1.
Verschluss m, Verlegung f 2. Verschluss-
prothese f, künstliche Gaumenplatte f,
Obturator m

oclcipliltal [ɑk¹sipitl] adj: okzipital, Hin-
terhaupt(s)-

occipito-atlantal adj: atlanto-okzipital,
atlanto-occipital

oclcipliltolaxlilal [ɑk¹sipitəυ¹�ksiəl] adj:
Os occipitale und Dens axis betreffend

oclcipliltolcerlvilcal [ɑk¹sipitəυ¹srvikl]
adj: okzipitozervikal

oclcipliltolmasltoid [ɑk¹sipitəυ¹m�s-
tɔid] adj: Os occipitale und Processus
mastoideus betreffend

oclcipliltolpalrileltal [ɑk¹sipitəυpə¹raiitl]
adj: okzipitoparietal, parieto-okzipital

oclcipliltoltemlpolral [ɑk¹sipitəυ¹tem-
p(ə)rəl] adj: okzipitotemporal

oclcilput [¹ɑksip�t] noun, plural -puts,
oclciplilta [ɑk¹sipitə]: Hinterhaupt nt,
Occiput nt

oclclulsal [ə¹klu�zl] adj: okklusal, Biss-,
Okklusions-

oclclulsion [ə¹klu��n] noun: 1. Verschlie-
ßung f, Verstopfung f; Ein-, Ausschlie-
ßung f, Umschließung f 2. (patholog.)
Verschluss m, Okklusion f 3. Zahnrei-
henschluss m, Okklusion f 4. (chem.)
Absorption f, Okklusion f
neutral occlusion: Neutralbiss m, Neu-
trogenie f, Regelbiss m
terminal occlusion: Schlussbiss m

oclclulsive [ə¹klu�siv] adj: okklusiv
oclcult [ə¹k�lt, ¹ɑk�lt] adj: verborgen,
versteckt; okkult, kryptisch

olchrolnolsis [¹əυkrə¹nəυsis] noun, plu-
ral -ses [-si�z]: Ochronose f

oclullar [¹ɑkjələr]: I noun Okular nt,
Okularlinse f II adj okular, Augen-,
Okulo-

oclullolaulriclullar [¹ɑkjələυɔ�¹rikjələr]
adj: okuloaurikulär

oclullolcelphallic [¹ɑkjələυsi¹f�lik] adj:
okulozephal, okuloenzephalisch

oclullolcelrelbral [¹ɑkjələυsə¹ri�brəl,
-¹serə-] adj: okulozerebral

oclullolenlcelphallic [¹ɑkjələυɔensi¹f�l-
ik] adj: okuloenzephalisch, okuloze-
phal

oclullolfalcial [¹ɑkjələυɔ¹feiʃl] adj: oku-
lofazial

oclullolnalsal [¹ɑkjələυɔ¹neizl] adj: oku-
lonasal

oclullolpulpilllarly [¹ɑkjələυ¹pju�pə-

¹leri�, -ləri] adj: okulopupillär, pupil-
lär, pupillar

olcyltolcin [əυsi¹təυsin] noun: Ocytocin
nt, Oxytocin nt

oldonltallgia [¹əυdɑn¹t�ld�(i)ə] noun:
Zahnschmerz(en pl) m, Odontalgie f

oldonltilalsis [¹əυdɑn¹taiəsis] noun:
Zahnen nt, Zahndurchbruch m, Denti-
tion f

oldonltiltis [əυ¹dɑntaitis] noun: Pulpitis

odontitis
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f, Pulpaentzündung f, Zahnmarkent-
zündung f

oldonltolamlellolblasltolma [əυ¹dɑntəυ-

¹�mələυbl�s¹təυmə] noun: Odonto-
adamantinom nt, Odontoameloblas-
tom nt, ameloblastisches Fibroodon-
tom nt, ameloblastisches Odontom nt

oldonltolamlellolblasltolsarlcolma [əυ-

¹dɑntəυ¹�mələυ¹bl�stəsɑ�r¹kəυmə]
noun: Odontoameloblastosarkom nt

oldonltolblast [¹əυ¹dɑntəυbl�st] noun:
Odontoblast m, Dentinoblast m

oldonltolblasltolma [əυ¹dɑntəυbl�s-
¹təυmə] noun: Odontoblastom nt

oldonltolgenlelsis [əυ¹dɑntəυ¹d�enəsis]
noun: Zahnentwicklung f, Odontoge-
nese f

oldonltolgenlic [əυ¹dɑntəυ¹d�enik] adj:
1. odontogen, dentogen 2. zahnbildend

oldonltollith [əυ¹dɑntəliθ] noun: Zahn-
stein m, Odontolith m, Calculus denta-
lis

oldonltolma [əυdɑn¹təυmə] noun: 1.
Odontom nt 2. odontogener Tumor m

oldonltoplalthy [əυdɑn¹tɑpəθi] noun:
Zahnerkrankung f, Odontopathie f

oldor [¹əυdər] noun: Geruch m, Odor m
oldynlolphalgia [əυ¹dinəυ¹feid�(i)ə]
noun: Odynophagie f

oelsophlalgolstolmilalsis [i¹sɑfə�əυstə-
¹maiəsis] noun: Oesophagostomum-
Infektion f, Oesophagostomiasis f

oflfilcial [ə¹fiʃl] adj: als Heilmittel aner-
kannt, arzneilich, offizinal, offizinell

oflficlilnal [ə¹fiʃənl] adj: 1. offizinal, offi-
zinell 2. arzneikundlich, pharmazeu-
tisch

oil [ɔil]: I noun Öl nt, Oleum nt II v (ein-)
ölen, einfetten, schmieren

oilly [¹ɔili] adj: 1. ölig, ölhaltig, Öl- 2.
fettig, schmierig, voller Öl

ointlment [¹ɔintmənt] noun: Salbe f;
(pharmakol.) Unguentum nt

olleclralnal [əυ¹lekrənl] adj: Olekranon-
olleclralnon [əυ¹lekrənɑn, ¹əυli¹krei-
nɑn] noun: Ell(en)bogenfortsatz m,
Olekranon nt, Olecranon nt

ollelolgranlullolma [¹əυliəυ¹�r�njə¹ləυ-
mə] noun: Oleogranulom nt, Lipogra-
nulom nt

ollelolma [əυli¹əυmə] noun: Oleom nt,
Oleosklerom nt, Oleogranulom nt,
Elaiom nt

ollfacltion [ɑl¹f�kʃn, əυl-] noun: 1. Rie-
chen nt 2. Geruchssinn m; (anatom.)
Olfactus m

ollfacltomleltry [ɑl¹f�k¹tɑmətri] noun:
Olfaktometrie f

ollfacltolry [ɑl¹f�kt(ə)ri, əυl-] adj: ol-

faktorisch
olliglaklilsulria [¹ɑli��ki¹s(j)υəriə] noun:
Oligakisurie f

olliglelmia [ɑli¹�i�miə] noun: Hypovolä-
mie f, Oligämie f

olliglelmic [ɑli¹�i�mik] adj: hypovolä-
misch

olliglhidlria [ɑli�¹hidriə] noun: Oligohi-
drosis f

ollilgolamlnilos [¹ɑli�əυ¹�mniəs] noun:
Oligoamnion nt

ollilgolartlhriltis [¹ɑli�əυɑ�r¹raitis] noun:
Oligoarthritis f

ollilgolchollia [¹ɑli�əυ¹kəυliə] noun: Hy-
pocholie f, Oligocholie f

ollilgolchyllia [¹ɑli�əυ¹kailiə] noun: Hy-
pochylie f, Oligochylie f

ollilgolcylthelmia [¹ɑli�əυsai¹θi�miə]
noun: Oligozythämie f

ollilgolcyltolsis [¹ɑli�əυsai¹təυsis] noun:
➙oligocythemia

ollilgoldacltylly [¹ɑli�əυ¹d�ktəli] noun:
Oligodaktylie f

ollilgoldenldrolblasltolma [ɑli�əυ¹den-
drəυbl�s¹təυmə] noun: Oligodendro-
gliom nt

ollilgoldenldrolcyte [¹ɑli�əυ¹dendrəsait]
noun: Oligodendrogliazelle f, Oligo-
dendrozyt m

ollilgoldenldrolglilolma [ɑli�əυ¹dendrəυ-
�lai¹əυmə] noun: Oligodendrogliom nt

ollilgoldiplsia [¹ɑli�əυ¹dipsiə] noun:
Oligodipsie f

ollilgoldonltia [¹ɑli�əυ¹dɑnʃ(i)ə] noun:
Oligodontie f

ollilgolgallacltia [¹ɑli�əυ�ə¹l�kʃiə] noun:
Oligogalaktie f

ollilgolhelmia [¹ɑli�əυ¹hi�miə] noun:
Hypovolämie f

ollilgolhylperlmenlorlrhea [¹ɑli�əυ¹hai-
pərmenə¹riə] noun: Oligohyperme-
norrhoe f

ollilgolhylpolmenlorlrhea [¹ɑli�əυ¹hai-
pəυmenə¹riə] noun: Oligohypome-
norrhoe f

ollilgolmenlorlrhea [¹ɑli�əυmenə¹riə]
noun: Oligomenorrhoe f

ollilgolpeplsia [¹ɑli�əυ¹pepsiə] noun:
Hypopepsie f, Oligopepsie f

ollilgolpepltide [¹ɑli�əυ¹peptaid] noun:
Oligopeptid nt

ollilgolptylallism [¹ɑli�əυ¹taiəlizəm]
noun: Oligosialie f

ollilgolsaclchalride [¹ɑli�əυ¹s�kəraid,
-rid] noun: Oligosaccharid nt

ollilgolsilallia [¹ɑli�əυsai¹eiliə] noun:
Oligosialie f

ollilgolsperlmia [¹ɑli�əυ¹sprmiə] noun:
Oligozoospermie f

odontoameloblastoma
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ollilgolsympltolmatlic [¹ɑli�əυ¹simptə-
¹m�tik] adj: oligosymptomatisch

ollilgolsynlapltic [¹ɑli�əυsi¹n�ptik] adj:
oligosynaptisch

ollilgoltrichlia [¹ɑli�əυ¹trikiə] noun: Hy-
potrichose f

ollilgulria [ɑli¹�(j)υəriə] noun: Oligurie f
ollilgulric [ɑli¹�(j)υərik] adj: oligurisch
ollilvalry [¹ɑləveri] adj: 1. olivenartig 2.
Oliven-

ollive [¹ɑliv]: I noun (ZNS) Olive f II adj
oliv, oliv(en)farben, Oliven-; olivenar-
tig

olmallgia [əυ¹m�ld�(i)ə] noun: Schul-
terschmerz(en pl) m, Omalgie f

olmarlthriltis [əυmɑ�r¹θraitis] noun:
Omarthritis f, Schulterentzündung f,
Omitis f

olmenltal [əυ¹mentl] adj: omental, epi-
ploisch

olmenltecltolmy [¹əυmen¹tektəmi] noun:
Omentumresektion f, Omentektomie f

olmenltiltis [¹əυmen¹taitis] noun: Bauch-
netzentzündung f, Omentitis f, Epiploi-
tis f

olmenltolfixlaltion [əυ¹mentəυfik¹seiʃn]
noun: Omentopexie f

olmenltolpexly [¹əυmentəυpeksi] noun:
Omentopexie f

olmenltolplaslty [¹əυmentəυpl�sti] noun:
Netz-, Omentoplastik f

olmenltorlrhalphy [¹əυmen¹tɔ�rəfi] noun:
Netznaht f, Omentorrhaphie f

olmenltotlolmy [¹əυmen¹tɑtəmi] noun:
Omentotomie f

olmenltum [əυ¹mentəm] noun, plural 
-ta [-tə]: (Bauch-)Netz nt, Omentum
nt, Epiploon nt

olmiltis [əυ¹maitis] noun: Omarthritis f,
Schulterentzündung f, Omitis f

olmoldynlia [¹əυməυ¹di�niə] noun: Schul-
terschmerz(en pl) m, Omodynie f

omlphallecltolmy [ɑmfə¹lektəmi] noun:
Nabelexzision f, Omphalektomie f

omlphallic [ɑm¹f�lik] adj: umbilikal
omlphalliltis [¹ɑmfə¹laitis] noun: Nabel-
entzündung f, Omphalitis f
purulent omphalitis: Omphalophleg-
mone f

omlphallolcele [¹ɑmfələυsi�l] noun: Na-
belschnurbruch m, Omphalozele f

omlphallolenlterlic [¹mfələυen¹terik]
adj: omphaloenterisch

omlphallolmeslenlterlic [¹mfələυmesən-
¹terik] adj: omphalomesenterisch

omlphallolphlelbiltis [¹ɑmfələυfli¹bai-
tis] noun: Nabelvenenentzündung f,
Omphalophlebitis f, Thrombophlebitis
umbilicalis

omlphallorlrhalgia [¹ɑmfələυ¹reid�(i)ə]
noun: Nabelblutung f

omlphallorlrhea [¹ɑmfələυ¹riə] noun:
Omphalorrhoe f

omlphallorlrhexlis [¹ɑmfələυ¹reksis]
noun: Nabelschnurriss m, Omphalor-
rhexis f

omlphallotlolmy [ɑmfə¹lɑtəmi] noun:
Abnabelung f

olnanlism [¹əυnənizəm] noun: 1. Selbst-
befriedigung f, Onanie f, Masturbation
f 2. Koitus/Coitus interruptus

Onlcholcerlca [¹ɑŋkəυ¹srkə] noun: On-
chocerca f
Onchocerca volvulus: Knäuelfilarie f,
Onchocerca volvulus

onlcholcerlcilalsis [¹ɑŋkəυsr¹kaiəsis]
noun: Onchozerkose f, Onchocerciasis f

onlcolcildal [¹ɑŋkə¹saidl] adj: onkozid
onlcolcyte [¹ɑŋkəsait] noun: Onkozyt m
onlcolcytlic [ɑŋkə¹sitik] adj: onkozytär
onlcolcyltolma [¹ɑŋkəsai¹təυmə] noun:

1. Onkozytom nt, Hürthle-Tumor m,
Hürthle-Zelladenom nt, Hürthle-Stru-
ma f, oxyphiles Schilddrüsenadenom
nt 2. Hürthle-Zell-Karzinom nt, malig-
nes Onkozytom nt

onlcolfeltal [¹ɑŋkəυ¹fi�tl] adj: onkofetal,
onkofötal

onlcolgene [¹ɑŋkəd�i�n] noun: Onkogen
nt

onlcolgenlelsis [ɑŋkə¹d�enəsis] noun:
Tumorbildung f, Onkogenese f

onlcolgelnetlic [¹ɑŋkəd�ə¹netik] adj:
onkogenetisch

onlcolgenlic [ɑŋkə¹d�enik] adj: onko-
gen, geschwulsterzeugend

onlcoglelnous [ɑŋ¹kɑd�ənəs] adj: onko-
gen, geschwulsterzeugend

onlcollolgy [ɑŋ¹kɑləd�i] noun: Ge-
schwulstlehre f, Onkologie f

onlcollylsis [ɑŋ¹kɑlisis] noun: Geschwulst-
auflösung f, Onkolyse f

onlcollytlic [ɑŋkə¹litik] adj: onkolytisch
onlcolma [ɑŋ¹kəυmə] noun: Geschwulst
f, Tumor m

onlcorlnalvilrus [ɑŋ¹kɔ�rnəvairəs] noun:
Oncornavirus nt

onlcolstatlic [ɑŋkəυ¹stɑtik] adj: onko-
statisch

onlcoltherlalpy [ɑŋkə¹θerəpi] noun: Tu-
mortherapie f, Onkotherapie f

onlcotlic [ɑn¹kɑtik] adj: onkotisch
onlcoltoxlic [ɑŋkə¹θɑksik] adj: onkoto-
xisch

onlcoltroplic [¹ɑŋkə¹trɑpik] adj: tumor-
affin, onkotrop

onlcolvilrus [ɑŋkə¹vairəs] noun: Onko-
virus nt, Oncovirus nt

oncovirus
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olneilroldynlia [¹əυnai¹rəυ¹di�niə] noun:
Oneirodynia f, Alptraum m

olnilolmalnia [¹əυniəυ¹meiniə] noun:
Oniomanie f

onltolgenlelsis [¹ɑntə¹d�enəsis] noun:
Ontogenese f

onltolgelnetlic [¹ɑntəd�ə¹netik] adj: on-
togenetisch, entwicklungsgeschichtlich

onlylchallgia [ɑni¹k�ld�(i)ə] noun: Na-
gelschmerz(en pl) m, Onychalgie f

onlylchaltrolphia [¹ɑnikə¹trəυfiə] noun:
Nagelatrophie f, Onychatrophie f

onlychlauxlis [ɑni¹kɔ�ksis] noun: Ony-
chauxis f

onlylchecltolmy [ɑni¹kektəmi] noun:
Nagelexzision f, Onychektomie f

olnychlia [əυ¹nikiə] noun: Nagelbettent-
zündung f, Onychie f

onlylchocllalsis [ɑni¹kɑkləsis] noun:
Onychoklasie f

onlylcholcrypltolsis [¹ɑnikəυkrip¹təυsis]
noun: Onychokryptosis f

onlylcholdysltrolphy [¹ɑnikəυ¹distrəfi]
noun: Onychodystrophie f

onlylcholgrylpolsis [¹ɑnikəυ�ri¹pəυsis]
noun: Krallnagel m, Onychogrypose f

onlylchollylsis [ɑni¹kɑlisis] noun: Ony-
cholysis f

onlylcholmaldelsis [¹ɑnikəυmə¹di�sis]
noun: Onychomadesis f, Onychomado-
se f, Onycholysis totalis

onlylcholmallalcia [¹ɑnikəυmə¹leiʃ(i)ə]
noun: Nagelerweichung f, Onychoma-
lazie f

onlylcholmylcolsis [¹ɑnikəυmai¹kəυsis]
noun: Nagelmykose f, Onychomykose f,
Tinea unguium

onycho-osteodysplasia noun: Nagel-Pa-
tella-Syndrom nt, Onycho-osteodys-
plasie f

onlylcholpathlic [ɑni¹kəpəθi] adj: ony-
chopathisch

onlylchoplalthy [ɑni¹kɑpəθi] noun: Na-
gelerkrankung f, Onychopathie f

onlylcholphylma [¹ɑnikəυ¹faimə] noun:
Nagelhypertrophie f, Onychophym nt

onlylchorlrhexlis [¹ɑnikəυ¹reksis] noun:
Onychorrhexis f

onlylcholschizlia [¹ɑnikəυ¹skiziə] noun:
Onychoschisis f

onlylcholtilllolmalnia [¹ɑnikəυ¹tilə¹mei-
niə] noun: Nägelreißen nt, Onychotil-
lomanie f

onlylchotlolmy [ɑni¹kɑtəmi] noun: Ony-
chotomie f

onlyx [¹ɑniks, ¹əυ-] noun: Nagel m, Un-
gus m, Onyx m

ololcyte [¹əυəυsait] noun: Eizelle f, Oo-
zyt(e f) m, Ovozyt m, Ovocytus m

ologlalmous [əυəυ¹ɑ�əməs] adj: 1. oo-
gam 2. hetero-, anisogam

ologlalmy [əυ¹ɑ�əmi] noun: Eibefruch-
tung f, Oogamie f

ololgenlelsis [¹əυəυ¹d�enəsis] noun: Ei-
reifung f, Oogenese f

ololgenlic [¹əυəυ¹d�enik] adj: oogene-
tisch

ololgolnilum [¹əυəυ¹�əυniəm] noun,
plural -nia [-niə]: Urei(zelle f) nt, Oogo-
nie f

olollemlma [¹əυəυ¹lemə] noun: Eihülle f,
Oolemma nt, Zona/Membrana pellucida

ololpholrallgia [¹əυəfə¹r�ld�(i)ə] noun:
Eierstockschmerz(en pl) m, Ovarialgie f

o lo lpho lrec lto lmy [¹əυəυfə¹rektəmi]
noun: Ovarektomie f

ololpholriltis [¹əυəυfə¹raitis] noun: Ei-
erstockentzündung f, Oophoritis f

olophlolrolcysltecltolmy [əυ¹ɑfərəυsis-
¹tektəmi] noun: Oophorozystektomie f

olophlolrolhyslterlecltolmy [əυ¹ɑfərəυ-
histə¹rektəmi] noun: Oophorohyste-
rektomie f, Ovariohysterektomie f

olophlolrolma [əυ¹ɑfə¹rəυmə] noun:
Ovarialschwellung f, Ovarialtumor m,
Eierstockschwellung f, Eierstocktumor
m, Oophorom nt

olophlolron [əυ¹ɑfərɑn] noun: ➙ovary
olophlorloplalthy [əυ¹ɑfə¹rɑpəθi] noun:
Eierstockerkrankung f, Oophoropathie f

olophlolrolsallpinlgecltolmy [¹əυ¹ɑfərəυ-

¹s�lpiŋ¹d�ektəmi] noun: Ovariosal-
pingektomie f, Oophorosalpingekto-
mie f

olophlolrolsallpinlgiltis [¹əυ¹ɑfərəυs�l-
piŋ¹d�aitis] noun: Oophorosalpingitis
f, Ovariosalpingitis f

olophlolrosltolmy [əυ¹ɑfə¹rɑstəmi] noun:
Oophorostomie f, Ovariostomie f

olophlolrotlolmy [əυ¹ɑfə¹rɑtəmi] noun:
Eierstockschnitt f, Ovariotomie f

ololplasm [¹əυəυpl�zəm] noun: Eiplas-
ma nt, Ooplasma nt

olpaclilfilcaltion [əυ¹p�səfi¹keiʃn] noun:
Opakifikation f

olpalleslcence [¹əυp�l¹lesəns] noun:
Opaleszenz f

olpalleslcent [¹əυp�l¹lesənt] adj: opa-
leszierend, opalisierend, opaleszent

olpallgia [əυ¹p�ld�(i)ə] noun: Trigemi-
nusneuralgie f, Neuralgia trigeminalis

olpaque [əυ¹peik] adj: (strahlen-, licht-)
undurchlässig, opak

olpenling [¹əυpəniŋ]: I noun 1. Öffnung
f, (Ein-)Mündung f, Loch nt; (anatom.)
Orificium nt, Ostium nt 2. Eröffnung f;
Öffnen nt, Aufmachen nt II adj (Er-)
Öffnungs-
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aortic opening: Aortenöffnung f, Os-
tium aortae
cardiac opening: Speiseröhrenmün-
dung f, Ostium cardiacum, Cardia f
external urethral opening: Harnröh-
renmündung f, Ostium urethrae exter-
num
ileocecal opening: Ostium valvae ilea-
lis
opening of inferior vena cava: Ostium
venae cavae inferioris
internal urethral opening: Harnröh-
renanfang m, Ostium urethrae inter-
num
left atrioventricular opening: Ostium
atrioventriculare sinistrum
pharyngeal opening of auditory tube:
Ostium pharyngeum tubae auditivae/
auditoriae
opening of pulmonary trunk: Pulmo-
nalisöffnung f, Ostium trunci pulmo-
nalis
right atrioventricular opening: Os-
tium atrioventriculare dextrum
opening of superior vena cava: Ostium
venae cavae superioris
tympanic opening of auditory tube:
Ostium tympanicum tubae auditivae/
auditoriae
opening of uterus: (äußerer) Mutter-
mund m, Ostium uteri

oplerlalbillilty [¹ɑpərə¹biləti] noun: Ope-
rabilität f

oplerlalble [¹ɑp(ə)rəbl] adj: operierbar,
operabel

oplerlant [¹ɑpərənt] adj: nicht reizge-
bunden, operant

oplerlaltion [ɑpə¹reiʃn] noun: 1. (chirur-
gischer) Eingriff m, Operation f 2.
Operation f, Technik f, Verfahren nt
Albert’s operation: Albert-Operation f,
Kniegelenksarthrodese f nach Albert
antireflux operation: Antirefluxopera-
tion f
Bassini’s operation: Bassini-Operation
f, Herniotomie f nach Bassini
Billroth’s operation: Billroth-Magenre-
sektion f
Coffey operation: Coffey-Mayo-Opera-
tion f
Dana’s operation: Dana-Operation f,
Rhizotomia posterior
fertility operation: Sterilitätsoperation f
Halsted’s operation: 1. Halsted-Opera-
tion f, radikale Mastektomie f, Mam-
maamputation f, Ablatio mammae 2.
(chirurg.) Herniotomie f nach Hal-
sted(-Ferguson)
Heller’s operation: Heller-Kardiomyo-

tonie f
Lagrange’s operation: Lagrange-Ope-
ration f, Sklerektoiridektomie f
radical operation: Radikaloperation f
second-look operation: Second-look-
Operation f
Torkildsen’s operation: Torkildsen-
Operation f,Ventrikulozisternostomie f
Trendelenburg’s operation: Trendelen-
burg-Operation f, transthorakale pul-
monale Embolektomie f
Weber-Ramstedt operation: Weber-
Ramstedt-Operation f, Ramstedt-Ope-
ration f, Pyloro(myo)tomie f

oplerlaltive [¹ɑpərətiv, ¹ɑprə-, -¹reitiv]
adj: operativ, chirurgisch

olphildism [¹əυfidizəm] noun: Schlan-
gengiftvergiftung f, Ophidismus m

ophlthallmalgra [¹ɑfθ�l¹m��rə] noun:
plötzlicher Augenschmerz m, Ophthal-
magra f

ophlthallmallgia [¹ɑfθ�l¹m�ld�(i)ə]
noun: Augenschmerz(en pl) m, Oph-
thalmodynie f

ophlthallmila [ɑf¹θ�lmiə] noun: Oph-
thalmia f
caterpillar-hair ophthalmia: Ophthal-
mia nodosa/pseudotuberculosa

ophlthallmic [ɑf¹θ�lmik] adj: okulär,
okular, ophthalmisch

ophlthallmiltis [¹ɑfθ�l¹maitis] noun:
Augenentzündung f, Ophthalmitis f

ophlthallmolblenlnorlrhea [ɑf¹θ�lməυ-

¹blenə¹riə] noun: Augentripper m,
Ophthalmoblennorrhoe f, Conjuncti-
vitis gonorrhoica

ophlthallmomleltry [¹ɑfθ�lməυ¹mɑmə-
tri] noun: Ophthalmometrie f

ophlthallmolmylcolsis [ɑf¹θ�lməυmai-
¹kəυsis] noun: Ophthalmomykose f

ophlthallmolmylialsis [ɑf¹θ�lməυ¹mai-
(j)əsis] noun: Ophthalmomyiasis f

ophlthallmolmyliltis [ɑf¹θ�lməυmai¹ai-
tis] noun: Ophthalmomyitis f

ophlthallmolmylotlolmy [ɑf¹θ�lməυmai-
¹ɑtəmi] noun: Ophthalmomyotomie f

ophlthallmolneulrolmylelliltis [ɑf¹θ�l-
məυ¹njυərəmaiə¹laitis] noun: Devic-
Krankheit f, Neuromyelitis optica

ophlthallmoplalthy [¹ɑfθ�l¹mɑpəθi] noun:
Augenleiden nt, Ophthalmopathie f

ophlthallmophlthilsis [¹ɑfθ�l¹mɑfθəsis]
noun: Augapfelschwund m, Ophthal-
mophthisis f, Phthisis bulbi

ophlthallmolplelgia [ɑf¹θ�lməυ¹pli�-
d�(i)ə] noun: Augenmuskellähmung f,
Ophthalmoplegie f

ophlthallmolplelgic [ɑf¹θ�lməυ¹pli�-
d�ik] adj: ophthalmoplegisch

ophthalmoplegic
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ophlthallmopltolsis [ɑf¹θ�lmɑp¹təυsis]
noun: Exophthalmus m, Exophthalmie
f, Protrusio/Protopsis bulbi

ophlthallmolrelacltion [ɑf¹θ�lməυri-
¹�kʃn] noun: Ophthalmotest m

ophlthallmorlrhalgia [ɑf¹θ�lməυ¹rei-
d�(i)ə] noun: Augenblutung f, Oph-
thalmorrhagie f

ophlthallmorlrhea [ɑf¹θ�lməυ¹riə] noun:
Ophthalmorrhoe f

ophlthallmorlrhexlis [ɑf¹θ�lməυ¹reksis]
noun: Bulbuszerreißung f, Ophthal-
morrhexis f

ophlthallmolscoplic [ɑf¹θ�lməυskəυpik]
adj: ophthalmoskopisch

oph lthal lmos lco lpy [ɑfθ�l¹mɑskəpi]
noun: Augenspiegelung f, Ophthalmo-
skopie f, Funduskopie f

ophlthallmolspecltroslcolpy [ɑf¹θ�lməυ-
spek¹trɑskəpi] noun: Ophthalmo-
spektroskopie f

ophlthallmotlolmy [¹ɑfθ�l¹mɑtəmi] noun:
Bulbusinzision f, Ophthalmotomie f

ophlthallmoltolnomleltry [ɑf¹θ�lməυ-
təυ¹nɑmətri] noun: Ophthalmotono-
metrie f, Tonometrie f

ophlthallmolxelrolsis [ɑf¹θ�lməυzi¹rəυ-
sis] noun: Xerophthalmie f

olpilate [¹əυpieit]: I noun 1. Opiat nt,
Opiumpräparat nt, Opioid nt 2. Schlaf-
mittel nt, Hypnotikum nt; Beruhi-
gungsmittel nt, Sedativum nt; Betäu-
bungsmittel nt, Narkotikum nt II adj 3.
opiumhaltig 4. einschläfernd; beruhi-
gend; sedierend; betäubend

olpiloid [¹əυpiɔid] noun: 1. Opioid nt 2.
(endogenes) Opioid nt, Opioid-Peptid nt

olpisltholgelnia [əυ¹pisθə¹d�i�niə] noun:
Opisthogenie f

olpislthoglnalthism [əυpis¹θɑ�nəθizəm]
noun: Opisthognathie f

olpislthorlchilalsis [ə¹pisθɔ�r¹kaiəsis]
noun: Opisthorchiasis f

Oplislthorlchis [¹ɑpis¹θɔ�rkis] noun:
Opisthorchis m

olpislthorlcholsis [ə¹pisθɔ�r¹kəυsis] noun:
Opisthorchiasis f

olpilum [¹əυpiəm] noun: Opium nt, Lau-
danum nt, Meconium nt

oplsilallgia [ɑpsi¹�ld�(i)ə] noun: Geni-
kulatumneuralgie f, Ramsay Hunt-
Syndrom nt, Neuralgia geniculata, Zos-
ter oticus, Herpes zoster oticus

oplsin [¹ɑpsin] noun: Opsin nt
oplsonlic [ɑp¹sɑnik] adj: opsonisch
oplsolnin [¹ɑpsənin] noun: Opsonin nt
oplsolnilzaltion [¹ɑpsənai¹zeiʃn] noun:
Opsonisierung f

opltic [¹ɑptik]: I noun 1. Auge nt 2. Op-

tik f; Objektiv nt II adj visuell, okulär,
okular, Gesichts-, Augen-, Seh-

opltilcal [¹ɑptikl] adj: 1. optisch 2. ➙op-
tic II

opltolmelninx [¹ɑptə¹mi�niŋks] noun:
Netzhaut f, Retina f

opltomleltry [ɑp¹tɑmətri] noun: 1. Seh-
prüfung f, Augenuntersuchung f 2. Op-
tometrie f, Sehkraftmessung f 3. Opto-
metrie f

opltoltype [ɑp¹tɑtaip] noun: Optotype f,
Sehzeichen nt

olra [¹ɔ�rə, ¹əυrə] noun, plural olras, olrae
[¹ɔ�ri�, ¹əυri�]: Rand m, Saum m, Ora f

olral [¹ɔ�rəl, ¹əυrəl] adj: 1. vom Mund
her, oral, Oral-, Mund- for oral use zum
Einnehmen 2. mündlich

orlbiclullar [ɔ�r¹bikjələr] adj: 1. rund,
kreisförmig, zirkulär 2. kugelförmig 3.
ringförmig, Ring-

orlbit [¹ɔ�rbit] noun: 1. Augenhöhle f,
Orbita f, Cavitas orbitalis 2. ➙orbital I

orlbitlal [¹ɔ�rbitl]: I noun Orbital nt,
Bahn f II adj orbital, Augenhöhlen-,
Orbita-

orlbiltolnalsal [¹ɔ�rbitəυ¹neizl] adj: or-
bitonasal

orlbiltotlolmy [ɔ�rbi¹tɑtəmi] noun: Or-
bitotomie f

orlchecltolmy [ɔ�r¹kektəmi] noun: Or-
chiektomie f

orlchilallgia [¹ɔ�rki¹�ld�(i)ə] noun: Ho-
denschmerz(en pl) m, Orchialgie f

orlchilatlrolphy [¹ɔ�rki¹�trəfi] noun:
Hodenatrophie f

orlchic [¹ɔ�rkik] adj: ➙orchidic
orlchildecltolmy [¹ɔ�rki¹dektəmi] noun:
Orchiektomie f

orlchidlic [ɔ�r¹kidik] adj: Hoden-, Or-
chid(o)-, Orchi(o)-

orlchildiltis [ɔ�rki¹daitis] noun: Orchitis
f, Hodenentzündung f, Didymitis f

orlchildoleplildidlylmecltolmy [¹ɔ�rkidəυ-

¹epididə¹mektəmi] noun: Orchidoe-
pididymektomie f

orlchildopltolsis [¹ɔ�rkidɑp¹təυsis] noun:
Hodensenkung f, Orchidoptose f

orlchildotlolmy [¹ɔ�rki¹dɑtəmi] noun:
Orchiotomie f

orlchilecltolmy [¹ɔ�rki¹ektəmi] noun:
Orchiektomie f

orlchilenlcephlallolma [ɔ�rki¹ensəfə¹ləυ-
mə] noun: embryonales Hodenkarzi-
nom nt, Orchioblastom nt

orlchileplildidlylmiltis [¹ɔ�rki¹epididə-
¹maitis] noun: Orchiepididymitis f

orlchilolcele [¹ɔ�rkisi�l] noun: 1. Hoden-
tumor m 2. Leisten-, Inguinalhoden m
3. Hodenbruch m, Skrotalhernie f, Her-
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nia scrotalis
orlchiloplalthy [¹ɔ�rki¹ɑpəθi] noun: Ho-
denerkrankung f, Orchidopathie f

orlchilolpexly [¹ɔ�rkiəpeksi] noun: Or-
chidopexie f

orlchilotlolmy [¹ɔ�rki¹ɑtəmi] noun: Or-
chiotomie f

orlchis [¹ɔ�rkis] noun: Hoden m, Orchis
m, Testis m

orlchitlic [ɔ�r¹kitik] adj: orchitisch, di-
dymitisch

orlchiltis [ɔ�r¹kaitis] noun: Orchitis f,
Hodenentzündung f, Didymitis f
mumps orchitis: Mumps-Orchitis f

orlchotlolmy [ɔ�r¹kɑtəmi] noun: Orchio-
tomie f

orf [ɑrf] noun: Orf f, Ecthyma contagio-
sum, Stomatitis pustulosa contagiosa

orlgan [¹ɔ�r�n] noun: 1. Organ nt, Orga-
num nt 2. Stimme f, Organ nt
Corti’s organ: Corti-Organ nt, Orga-
num spirale
organ of equilibrium: Gleichgewichts-
organ nt
generative organs: Geschlechtsorgane
pl, Genitalien pl, Organa genitalia
genital organs: Geschlechtsorgane pl,
Genitalien pl, Organa genitalia
glomus organ: Glomusorgan nt, Mas-
son-Glomus nt, Glomus neuromyoar-
teriale, Anastomosis arteriovenosa
glomeriformis
gustatory organ: Geschmacksorgan nt,
Organum gustatorium/gustus
internal organs: innere Organe pl
olfactory organ: Riechorgan nt, Orga-
num olfactorium/olfactus
sense organs: Sinnesorgane pl, Organa
sensuum
sensory organs: Sinnesorgane pl, Or-
gana sensuum
spiral organ: Corti-Organ nt, Organum
spirale
urinary organs: uropoetisches System
nt, Harnorgane pl, Organa urinaria
vestibulocochlear organ: Gehör- und
Gleichgewichtsorgan nt, Organon au-
ditus, Organum vestibulocochlearis
visual organ: Sehorgan nt, Organum
visus/visuale

orlganlic [ɔ�r¹��nik]: I noun organische
Substanz f II adj 1. organisch 2. orga-
nisch, somatisch 3. (chem.) organisch

orlganlism [¹ɔ�r�ənizəm] noun: Orga-
nismus m

orlganlislmal [¹ɔ�r�ən¹nizml] adj: orga-
nismisch

orlgalnolgenlelsis [¹ɔ�r�ənəυ¹d�enəsis]
noun: Organentwicklung f, Organoge-

nese f
orlgalnolgenlic [¹ɔ�r�ənəυ¹d�enik] adj:
organogen

orlgalnolpexly [¹ɔ�r�ənəυpeksi] noun:
Organopexie f

orlgalnolphillic [¹ɔ�r�ənəυ¹filik] adj: or-
ganotrop

orlgalnophlillism [ɔ�r�ə¹nɑfəlizəm] noun:
Organotropie f

or lga lno ltrop lic [¹ɔ�r�ənəυ¹trɑpik,
-¹trəυp-] adj: organotrop

orlgalnotlrolpism [¹ɔ�r�ə¹nɑtrəpizəm]
noun: Organotropie f

orlgalnotlrolpy [¹ɔ�r�ə¹nɑtrəpi] noun:
➙organotropism

orlgasm [¹ɔ�r��zəm] noun: (sexueller)
Höhepunkt m, Orgasmus m

orlilfice [¹ɔ�rifis, ¹ɑr-] noun: Mund m,
Mündung f, Öffnung f; (anatom.) Orifi-
cium nt, Ostium nt
ureteric orifice: Harnleiter(ein)mün-
dung f, Ostium ureteris

orlnilthine [¹ɔ�rnəθi�n, -θin] noun: Or-
nithin nt

orlnilthilnelmia [¹ɔ�rnəθi¹ni�miə] noun:
Ornithinämie f

orlnilthilnulria [ɔ�rnəθi¹n(j)υəriə] noun:
Ornithinurie f

orlniltholsis [¹ɔ�rni¹θəυsis] noun: Orni-
those f, Papageienkrankheit f, Psittako-
se f

olrolfalcial [¹ɔ�rəυ¹feiʃl] adj: orofazial
olrollinlgual [¹ɔ�rəυ¹liŋ�wəl] adj: oro-
lingual

olrolnalsal [¹ɔ�rəυ¹neizl] adj: oronasal
olrolphalrynlgelal [¹ɔ�rəυfə¹rind�(i)əl]
adj: oropharyngeal, pharyngo-oral,
mesopharyngeal

olrolpharlynx [¹ɔ�rəυ¹f�riŋks] noun:
Oropharynx m, Pars oralis pharyngis

olroltralchelal [¹ɔ�rəυ¹treikiəl, ¹əυrəυ-]
adj: orotracheal

orlrholmenlinlgiltis [¹ɔ�rəυ¹menin¹d�ai-
tis, ¹əυrəυ-] noun: Serositis f, Sero-
saentzündung f

orlthelsis [ɔ�r¹θi�sis] noun, plural -ses 
[-si�s]: Orthese f

orltholcephlallous [¹ɔ�rθəυ¹sefələs] adj:
orthozephal, orthokephal

orltholchrolmatlic [¹ɔ�rθəυkrəυ¹m�tik,
-krə-] adj: orthochromatisch, ortho-
chromophil

orltholcyltolsis [¹ɔ�rθəυsai¹təυsis] noun:
Orthozytose f

orltholdonltics [¹ɔ�rθəυ¹dɑntiks] plural:
Kieferorthopädie f, Orthodontie f

orltholdromlic [¹ɔ�rθəυ¹drɑmik] adj: or-
thodrom

orltholglylcelmic [¹ɔ�rθəυ�lai¹si�mik]
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adj: normoglykämisch, euglykämisch
orltholgrade [¹ɔ�rθəυ�reid] adj: ortho-
grad

orltholkerlaltolsis [¹ɔ�rθəυkerə¹təυsis]
noun: Orthokeratose f

orltholkerlaltotlic [¹ɔ�rθəυkerə¹tɑtik]
adj: orthokeratotisch

Orltholmyxlolvirlildae [¹ɔ�rθəυ¹miksəυ-
¹virədi�] plural: Orthomyxoviren pl,
Orthomyxoviridae pl

orltholpanltoglralphy [¹ɔ�rθəυp�n¹tɑ�-
rəfi] noun: Orthopantomographie f,
Orthopantomografie f

orltholpeldic [¹ɔ�rθəυ¹pi�dik] adj: ortho-
pädisch

orlthoplnela [ɔ�r¹θɑpniə, ɔ�r¹θɑp¹niə]
noun: Orthopnoe f

orlthoplnelic [¹ɔ�rθɑp¹ni�ik] adj: ortho-
pnoisch

Orltholpoxlvilrus [¹ɔ�rθəυ¹pɑksvairəs]
noun: Orthopoxvirus nt
Orthopoxvirus bovis: Orthopoxvirus
bovis, Kuhpockenvirus nt

orlthopltic [ɔ�r¹θɑptik] adj: orthoptisch
orlthopltics [ɔ�r¹θɑptiks] plural: Orth-
optik f

orltholsis [ɔ�r¹θəυsis] noun, plural -ses 
[-si�z]: Orthese f

orltholstatlic [¹ɔ�rθə¹st�tik] adj: ortho-
statisch

orltholstatlism [¹ɔ�rθəυst�tizəm] noun:
Orthostase f

orltholsymlpalthetlic [¹ɔ�rθəυ¹simpə-
¹θetik] adj: orthosympathisch, sympa-
thisch

orltholtoplic [¹ɔ�rθəυ¹tɑpik] adj: (Or-
gan) orthotop, normotop, eutop

orlthulria [ɔ�r¹θυəriə] noun: Orthurie f
olrylzoid [əυ¹raizɔid] adj: reiskornähn-
lich, oryzoid

os [ɑs]: I noun, plural olra [¹ɔ�rə, ¹əυrə]
(Körper-)Öffnung f, Mündung f; Mund
m, Os nt I noun, plural oslsa [¹ɑsə]
Knochen m, (Ge-)Bein nt, Os nt

oslchelal [¹ɑskiəl] adj: skrotal
oslcheliltis [ɑski¹aitis] noun: Skrotitis f,
Hodensackentzündung f, Skrotument-
zündung f

oslchellelphanltilalsis [¹ɑskeləfən¹taiə-
sis] noun: Skrotalelephantiasis f

oslchelolcele [¹ɑskiəυsi�l] noun: 1. Ho-
denbruch m, Skrotalhernie f, Hernia
scrotalis 2. Skrotaltumor m

oslchelolhyldrolcele [¹ɑskiəυ¹haidrəsi�l]
noun: Hydrozele f, Hydrocele testis

oslchiltis [ɑs¹kaitis] noun: Skrotitis f,
Hodensackentzündung f, Skrotument-
zündung f

oslmildrolsis [ɑzmə¹drəυsis] noun: Brom-

hidrose f
oslmilum [¹ɑzmiəm] noun: Osmium nt
oslmol [ɑzməυl, -mɑl] noun: Osmol nt
oslmollal [¹ɑzməl�l] adj: osmolal
oslmollallilty [¹ɑzməυ¹l�ləti] noun: Os-
molalität f

oslmollar [ɑz¹məυlər] adj: osmolar
oslmollarlilty [¹ɑzməυ¹l�rəti] noun: Os-
molarität f

oslmomleltry [ɑz¹mɑmətri] noun: Os-
mometrie nt

oslmolrelcepltor [¹ɑzməυri¹septər] noun:
1. Osmorezeptor m 2. Geruchs-, Osmo-
rezeptor m

oslmolreglullaltion [¹ɑzməυre�jə¹leiʃn]
noun: Osmoregulation f

oslmolreglullaltolry [¹ɑzməυ¹re�jələtɔ�-
ri] adj: osmoregulatorisch

oslmolsis [ɑz¹məυsis] noun: Osmose f
oslmoltherlalpy [¹ɑzməυ¹θerəpi] noun:
Osmotherapie f

oslmotlic [ɑz¹mɑtik] adj: osmotisch
oslphretlic [ɑz¹fretik] adj: olfaktorisch
oslphylarlthrolsis [¹ɑsfiɑ�r¹θrəυsis] noun:
Hüftgelenksentzündung f, Koxitis f,
Coxarthritis f

oslselolcarltillaglilnous [¹ɑsiəυ¹kɑ�rti-
¹l�d�inəs] adj: osteochondral, chon-
dro-ossär, osteokartilaginär

oslselolfilbrous [¹ɑsiəυ¹faibrəs] adj:
osteofibrös

oslselous [¹ɑsiəs] adj: ossär, knöchern,
ossal

oslsilcle [¹ɑsikl] noun: Knöchelchen nt,
Ossiculum nt
ear/auditory ossicles: Gehörknöchel-
chen pl, Ossicula auditus/auditoria

oslsiclullar [ə¹sikjələr] adj: ossikulär
oslsilcullecltolmy [¹ɑsikjə¹lektəmi]
noun: Ossikulektomie f

oslsilcullotlolmy [¹ɑsikjə¹lɑtəmi] noun:
Ossikulotomie f

oslsildeslmolsis [¹ɑsides¹məυsis] noun:
Sehnenverknöcherung f

oslsiflerlous [ə¹sifərəs] adj: knochenbil-
dend

oslsilfilcaltion [¹ɑsəfi¹keiʃn] noun: Kno-
chenbildung f, Ossifikation f, Osteoge-
nese f
cartilaginous ossification: Ersatzkno-
chenbildung f, indirekte Ossifikation f,
chondrale Ossifikation f, Osteogenesis
cartilaginea
endochondral ossification: en(do)-
chondrale Knochenbildung/Verknö-
cherung/Ossifikation f
intramembranous ossification: direk-
te/desmale Knochenbildung f, Osteo-
genesis membranacea

orthograde
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perichondral ossification: perichon-
drale Ossifikation f

oslsilfyling [¹ɑsəfaiiŋ] adj: verknö-
chernd, ossifizierend

osltelal [¹ɑstiəl] adj: ossär, knöchern,
ossal

osltelallgia [¹ɑsti¹�ld�(i)ə] noun: Kno-
chenschmerz(en pl) m, Ostealgie f,
Osteodynie f

osltecltolmy [ɑs¹tektəmi] noun: Osteo-
ektomie f

osltelitlic [¹ɑsti¹itik] adj: ostitisch, oste-
itisch

oslteliltis [¹ɑsti¹aitis] noun: Ostitis f,
Knochenentzündung f, Osteitis f
suppurative osteitis: Ostitis purulenta

osltelolalculsis [¹ɑstiəυə¹kju�sis] noun:
Knochenleitung f, Osteoakusis f, Oste-
ophonie f

osltelolarlthritlic [¹ɑstiəυɑ�r¹θraitik] adj:
osteoarthritisch

osltelolarlthriltis [¹ɑstiəυɑ�r¹θraitis]
noun: degenerative Gelenkerkrankung
f, Osteoarthrose f, Gelenk(s)arthrose f,
Arthrosis deformans

osltelolarlthroplalthy [¹ɑstiəυɑ�r¹θrɑpə-
θi] noun: Osteoarthropathie f

osltelolarlticlullar [¹ɑstiəυɑ�r¹tikjələr]
adj: osteoartikulär

osltelolblasltic [¹ɑstiəυ¹bl�stik] adj: 1.
osteoblastisch 2. osteoplastisch

osltelolblasltolma [¹ɑstiəυbl�s¹təυmə]
noun: Osteoblastom nt

osltelolcarlcilnolma [ɑstiəυ¹kɑ�rsi¹nəυ-
mə] noun: Knochenkrebs m

osltelolcarltillaglilnous [¹ɑstiəυkɑ�rtə-
¹l�d�inəs] adj: osteochondral, chon-
dro-ossär, osteokartilaginär

osltelolchonldral [¹ɑstiəυ¹kɑndrəl] adj:
osteochondral, chondro-ossär, osteo-
kartilaginär

osltelolchonldritlic [¹ɑstiəυkɑn¹draitik]
adj: osteochondritisch

osltelolchonldriltis [¹ɑstiəυkɑn¹draitis]
noun: Osteochondritis f

osltelolchonldroldyslplalsia [¹ɑstiəυ¹kɑn-
drəυdis¹plei�(i)ə, -ziə] noun: Osteo-
chondrodysplasie f

osltelolchonldroldysltrolphy [¹ɑstiəυ¹kɑn-
drəυ¹distrəfi] noun: 1. Morquio-Ull-
rich-Syndrom nt, spondyloepiphysäre
Dysplasie f, Mukopolysaccharidose f
Typ IV 2. Osteochondrodystrophie f,
Chondroosteodystrophie f

osltelolchonldrollylsis [¹ɑstiəυkɑn¹drɑ-
lisis] noun: Osteochondrosis dissecans

osltelolchonldrolma [¹ɑstiəυkɑn¹drəυ-
mə] noun: Osteochondrom nt, knorpe-
lige Exostose f, kartilaginäre Exostose

f, Chondroosteom nt
osltelolchonldrolmaltolsis [¹ɑstiəυ¹kɑn-
drəmə¹təυsis] noun: Osteochondro-
matosis f

os lte lo lchon ldrop la lthy [¹ɑstiəυkɑn-
¹drɑpəθi] noun: Knochen-Knorpel-
Erkrankung f, Osteochondropathie f

osltelolchonldrolsarlcolma [ɑstiəυ¹kɑn-
drəsɑ�r¹kəυmə] noun: Osteochondro-
sarkom nt, Osteochondrosarcoma nt

osltelolchonldrolsis [¹ɑstiəυkɑn¹drəυsis]
noun: Osteochondrose f
osteochondrosis dissecans: Osteo-
chondrosis dissecans

osltelolchonldrous [¹ɑstiəυ¹kɑndrəs] adj:
aus chondro-ossär, osteokartilaginär

osltelocllalsis [¹ɑsti¹ɑkləsis] noun: 1.
Osteoklase f, Osteoklasie f 2. (patho-
log.) vermehrte Osteoklastentätigkeit f,
Osteoklasie f, Osteoklase f

osltelolclasltic [¹ɑstiəυ¹kl�stik] adj: os-
teoklastisch

osltelolclasltolma [¹ɑstiəυkl�s¹təυmə]
noun: Osteoklastom nt

osltelolcysltolma [¹ɑstiəυsis¹təυmə]
noun: Knochenzyste f

osltelolcyte [¹ɑstiəυsait] noun: Osteozyt m
oslteloldeslmolsis [¹ɑstiəυdez¹məυsis]
noun: Bandverknöcherung f, Osteo-
desmose f

oslteloldysltrolphy [¹ɑstiəυ¹distrəfi]
noun: Knochendystrophie f, Osteodys-
trophie f

osltelolenlchonldrolma [¹ɑstiəυenkɑn-
¹drəυmə] noun: Osteochondrom nt

osltelolfilbrolchonldrolsarlcolma [ɑstiəυ-

¹faibrə¹kɑndrəsɑ�r¹kəυmə] noun:
malignes Mesenchymom nt

osltelolfilbrolma [¹ɑstiəυfai¹brəυmə]
noun: Knochenfibrom nt,Osteofibrom nt

osltelolfilbrolmaltolsis [¹ɑstiəυ¹faibrə-
mə¹təυsis] noun: Osteofibromatose f

osltelolfilbrolsarlcolma [ɑstiəυ¹faibrə-
sɑ�r¹kəυmə] noun: Osteofibrosarkom
nt, Osteofibrosarcoma nt

osltelolfilbrolsis [¹ɑstiəυfai¹brəυsis]
noun: Knochen-, Osteofibrose f

osltelolgenlelsis [¹ɑstiəυ¹d�enəsis] noun:
Knochenbildung f, Osteogenese f
osteogenesis imperfecta: Osteogenesis
imperfecta, Osteopsathyrosis f

osltelolgelnetlic [¹ɑstiəυd�ə¹netik] adj:
osteogenetisch, knochenbildend, oste-
ogen

osltelolgenlic [¹ɑstiəυ¹d�enik] adj: 1.
osteogen 2. ➙osteogenetic

oslteloid [¹ɑstiɔid]: I noun Osteoid nt II
adj knochenartig, osteoid

osltelollylsis [ɑsti¹ɑlisis] noun: Osteoly-
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se f
osltelollytlic [ɑstiəυ¹litik] adj: osteoly-
tisch, knochenauflösend

osltelolma [ɑsti¹əυmə] noun: (benigne)
Knochengeschwulst f, Osteom nt
osteoid osteoma: Osteoidosteom nt

osltelolmallalcia [¹ɑstiəυmə¹leiʃ(i)ə]
noun: Knochenerweichung f, Osteoma-
lazie f

osltelolmallalcic [¹ɑstiəυmə¹leisik] adj:
osteomalazisch

osltelolmaltolsis [¹ɑstiəυmə¹təυsis] noun:
Osteomatose f

osltelolmylellitlic [¹ɑstiəυ¹maiə¹litik]
adj: osteomyelitisch

osltelolmylelliltis [¹ɑstiəυmaiə¹laitis]
noun: Knochenmark(s)entzündung f,
Osteomyelitis f
zygomatic osteomyelitis: Zygomatizi-
tis f, Zygomatitis f

osltelolmylellolfilbrolsis [ɑstiəυ¹maiələυ-
fai¹brəυsis] noun: Knochenmarksfi-
brose f, Myelofibrose f, Osteomyelofi-
brose f

osltelolmylelloglralphy [¹ɑstiəυmaiə¹lɑ�-
rəfi] noun: Osteomyelographie f, Oste-
omyelografie f

osltelolmylellolrelticlullolsis [ɑstiəυ¹mai-
ələυ¹ritikjə¹ləυsis] noun: Osteomye-
loretikulose f

osltelolmylellolsclelrolsis [ɑstiəυ¹maiə-
ləυskli¹rəυsis] noun: ➙osteomyelofi-
brosis

osltelolmyxlolchonldrolma [ɑstiəυ¹miks-
əkɑn¹drəυmə] noun: Osteochondro-
myxom nt

osltelon [¹ɑstiɑn] noun: Havers-System
nt, Osteon nt

osltelolnelcrolsis [¹ɑstiəυni¹krəυsis]
noun: Knochen-, Osteonekrose f
radiation osteonecrosis: Strahlungs-
osteonekrose f, Radioosteonekrose f,
Osteoradionekrose f
spontaneous osteonecrosis: spontane/
aseptische Knochennekrose f

osltelolnelcrotlic [¹ɑstiəυni¹krɑtik] adj:
osteonekrotisch

osltelolpathlic [¹ɑstiəυ¹p�θik] adj: oste-
opathisch

oslteloplalthy [¹ɑsti¹ɑpəθi] noun: 1.
Knochenerkrankung f, Osteopathie f 2.
(Therapie) Osteopathie f
dialysis osteopathy: Dialyse-Osteopa-
thie f
hunger osteopathy: alimentäre/nutriti-
ve Osteopathie f, Hungerosteopathie f

osltelolperlilosltelal [¹ɑstiəυ¹peri¹ɑstiəl]
adj: osteoperiostal

osltelolperlilosltiltis [¹ɑstiəυ¹periɑs¹tai-

tis] noun: Osteoperiostitis f
osltelolpeltrolsis [¹ɑstiəυpe¹trəυsis]
noun: Marmorknochenkrankheit f, Al-
bers-Schöneberg-Krankheit f, Osteo-
petrose f

osltelolphage [¹ɑstiəυfeid�] noun: Os-
teoklast m, Osteophage m

osltelolphyte [¹ɑstiəυfait] noun: Osteo-
phyt m

osltelolplasltic [¹ɑstiəυ¹pl�stik] adj:
osteogenetisch, knochenbildend, os-
teogen

osltelolpoilkillolsis [¹ɑstiəυ¹pɔiki¹ləυsis]
noun: Osteopoikilose f, Osteopathia
condensans disseminata

osltelolpolrolmallalcia [¹ɑstiəυpərəυmə-
¹leiʃ(i)ə] noun: Osteoporomalazie f

osltelolpolrolsis [¹ɑstiəυpə¹rəυsis] noun:
Osteoporose f
disuse osteoporosis: Inaktivitätsosteo-
porose f
involutional osteoporosis: Involu-
tionsosteoporose f
postmenopausal osteoporosis: post-
menopausale/klimakterische Osteopo-
rose f, präsenile Involutionsosteoporo-
se f
senile osteoporosis: Altersosteoporose
f, senile Osteoporose f
starvation osteoporosis: Hungerosteo-
porose f

osltelolpolrotlic [¹ɑstiəυpə¹rɑtik] adj:
osteoporotisch

osltelolraldilolnelcrolsis [¹ɑstiəυ¹reidiəυ-
ni¹krəυsis] noun: Strahlenosteone-
krose f, Osteoradionekrose f, Radioos-
teonekrose f

osltelolsarlcolma [¹ɑstiəυsɑ�r¹kəυmə]
noun: Knochensarkom nt, Osteosar-
kom nt, Osteosarcoma nt, osteogenes
Sarkom nt, osteoplastisches Sarkom nt

osltelolsclelrolsis [¹ɑstiəυskli¹rəυsis]
noun: Knochen-, Osteosklerose f

osltelolsclelrotlic [¹ɑstiəυskli¹rɑtik] adj:
osteosklerotisch

osltelolsynlthelsis [¹ɑstiəυ¹sinθəsis]
noun: Osteosynthese f
compression osteosynthesis: Druckos-
teosynthese f

osltelolthromlbolsis [¹ɑstiəυθrɑm¹bəυ-
sis] noun: Osteothrombose f

osltelotlolmy [¹ɑsti¹ɑtəmi] noun: Osteo-
tomie f
corrective osteotomy: Korrekturosteo-
tomie f
displacement osteotomy: Umstellungs-
osteotomie f
pelvic osteotomy: Becken(ring)osteo-
tomie f

osteolytic
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valgus osteotomy: Valgusosteotomie f
varus osteotomy: Varusosteotomie f
wedge osteotomy: Keilosteotomie f

osltiltis [ɑs¹taitis] noun: Ostitis f, Kno-
chenentzündung f, Osteitis f

osltilum [¹ɑstiəm] noun, plural -tia [-tiə]:
Mündung f, Eingang m, Ostium nt
uterine ostium of uterine tube: Tuben-
mündung f, Ostium uterinum tubae
uterinae

oltallgia [əυ¹t�ld�(i)ə] noun: Ohren-
schmerz(en pl) m, Otalgie f

oltallgic [əυ¹t�ld�ik] adj: otalgisch
otlhelmaltolma [əυ¹θi�mətəυmə, əυt-
¹hi�mə-] noun: Othämatom nt

oltic [¹əυtik, ¹ɑtik] adj: Ohr-
oltitlic [əυ¹titik] adj: otitisch
oltiltis [əυ¹taitis] noun: Ohrentzündung
f, Otitis f
otitis externa: Otitis externa
furuncular otitis: Ohr-, Gehörgangsfu-
runkel m, Otitis externa furunculosa/
circumscripta
influenzal otitis: Grippeotitis f
otitis interna: Otitis interna, Innenohr-
entzündung f
measles otitis: Masernotitis f
otitis media: Mittelohrentzündung f,
Otitis media
symptomatic otitis: Begleitotitis f

oltolblenlnorlrhea [¹əυtəblenə¹riə] noun:
muköser Ohr(en)ausfluss m, Otoblen-
norrhoe f

oltolcleilsis [¹əυtə¹klaisis] noun: Oto-
kleisis f, Otoklisis f

oltolcolnia [¹əυtə¹kəυniə] plural, sing 
-nilum [-niəm]: Ohrkristalle pl, Otoko-
nien pl, Statokonien pl

oltolgenlic [¹əυtə¹d�enik] adj: otogen
oltollites [¹əυtəlaits] plural: 1. (physio-
log.) Ohrkristalle pl, Otokonien pl, Sta-
tokonien pl 2. Otolithen pl

oltollilthilalsis [¹əυtəli¹θaiəsis] noun:
Otolithiasis f

oltolliths [¹əυtəliθs] plural: ➙otolites
oltolmasltoidliltis [¹əυtə¹m�stɔi¹daitis]
noun: Otomastoiditis f

oltolmylcolsis [¹əυtəmai¹kəυsis] noun:
Otomykose f

oltolmylcotlic [¹əυtəmai¹kɑtik] adj: oto-
mykotisch

oltolmylialsis [¹əυtə¹mai(j)əsis] noun:
Otomyiasis f

oltolpallaltoldigliltal [¹əυtə¹p�lətəυ¹di-
d�itl] adj: otopalatodigital

oltoplalthy [əυ¹tɑpəθi] noun: Ohrener-
krankung f, Otopathie f

oltolphalrynlgelal [¹əυtəfə¹rind�(i)əl]
adj: otopharyngeal

oltolpylorlrhea [¹əυtə¹paiə¹riə] noun: ei-
triger Ohrenausfluss m, Otopyorrhoe f

oltolrhilnollarlynlgollolgy [¹əυtə¹rainəυ-
l�rin¹�ɑləd�i] noun: Hals-Nasen-Oh-
renheilkunde f, Otorhinolaryngologie f

oltorlrhalgia [¹əυtə¹reid�(i)ə] noun:
Ohrblutung f, Otorrhagie f

oltorlrhea [¹əυtə¹riə] noun: Ohren(aus)-
fluss m, Otorrhoe f

oltolsallpinx [¹əυtə¹s�lpiŋks] noun:
Ohrtrompete f, Eustach-Röhre f, Tuba
auditiva/auditoria

oltolsclelrolsis [¹əυtəskli¹rəυsis] noun:
Otosklerose f

oltolsclelrotlic [¹əυtəskli¹rɑtik] adj:
otosklerotisch

oltolscope [¹əυtəskəυp] noun: Otoskop
nt; Ohrenspekulum nt
Siegle’s otoscope: Siegle-Ohrtrichter m

oltolscoplic [¹əυtə¹skɑpik] adj: otosko-
pisch

oltoslcolpy [əυ¹tɑskəpi] noun: Ohrspie-
gelung f, Otoskopie f

oltoltoxlic [¹əυtə¹tɑksik] adj: ototoxisch
oltoltoxliclilty [¹əυtətɑk¹sisəti] noun:
Ototoxizität f

outlgrowth [¹aυt�rəυθ] noun: Auswuchs
m, Exkreszenz f

outlput [¹aυtpυt] noun: Output m; Ab-
gabe f; (Arbeits-, Produktions-)Leis-
tung f
basal acid output: (Magen) basale Säu-
resekretion f, Basalsekretion f
cardiac output: 1. Herzzeitvolumen nt
2. Herzminutenvolumen nt

olvallolcyte [¹əυvələυsait] noun: Ellip-
tozyt m, Ovalozyt m

olvallolcytlic [əυvələυ¹sitik] adj: ellipto-
zytär, ovalozytär

olvallolcyltolsis [¹əυvələυsai¹təυsis]
noun: hereditäre Elliptozytose f, Ova-
lozytose f, Dresbach-Syndrom nt

olvarlilan [əυ¹veəriən] adj: ovarial, ova-
riell

olvarlilecltolmy [əυ¹veəri¹ektəmi] noun:
Ovarektomie f

olvarlilolabldomlilnal [əυ¹veəriəυ�b-
¹dɑminl] adj: ovarioabdominal

olvarlilolcenltelsis [əυ¹veəriəυsen¹ti�sis]
noun: Eierstockpunktion f, Ovario-
zentese f

olvarlilolgenlic [əυ¹veəriəυ¹d�enik] adj:
ovariogen

olvarlilolhyslterlecltolmy [əυ¹veəriəυhis-
tə¹rektəmi] noun: Ovariohysterekto-
mie f, Oophorohysterektomie f

olvarlilolpexly [əυ¹veəriəυ¹peksi] noun:
Eierstockfixierung f, Ovariopexie f

olvarlilolsallpinlgecltolmy [əυ¹veəriəυ-
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¹s�lpiŋ¹d�ektəmi] noun: Ovariosal-
pingektomie f, Oophorosalpingekto-
mie f

olvarlilolsallpinlgiltis [əυ¹veəriəυ¹s�l-
piŋ¹d�aitis] noun: Ovariosalpingitis f,
Oophorosalpingitis f

olvarliloltesltis [əυ¹veəriəυ¹testis] noun:
➙ovotestis

olvarlilotlolmy [əυ¹veəri¹ɑtəmi] noun:
Eierstockschnitt m, Ovariotomie f,
Ovaritomie f

olvalriltis [əυvə¹raitis] noun: Eierstock-
entzündung f, Oophoritis f

olvalry [¹əυvəri] noun, plural -ries: Eier-
stock m, Ovarium nt, Ovar nt, Oopho-
ron nt

olverlbite [¹əυvərbait] noun: Überbiss m
olverldose [¹əυvər¹dəυs]: I noun Über-
dosis f, Überdosierung f II v überdosie-
ren

olverlhyldraltion [¹əυvərhai¹dreiʃn] noun:
Überwässerung f, Hyperhydratation f

olverlsenlsiltivlilty [¹əυvərsensə¹tivəti]
noun: Überempfindlichkeit f

olverlvenltillaltion [¹əυvər¹venti¹leiʃn]
noun: Überbeatmung f, Hyperventila-
tion f

olvilduct [¹əυvid�kt] noun: Eileiter m,
Tube f, Ovidukt m, Tuba uterina

olvilducltal [¹əυvi¹d�ktl] adj: Eileiter-,
Tuben-

olvilgenlelsis [¹əυvi¹d�enəsis] noun:
➙oogenesis

olvolcyte [¹əυvəsait] noun: ➙oocyte
olvolgenlelsis [¹əυvə¹d�enəsis] noun:
➙oogenesis

olvoltesltis [¹əυvə¹testis] noun: Ovotes-
tis m

ovlullaltion [¹ɑvjə¹leiʃn, ¹əυv-] noun:
Eisprung m, Ovulation f

ovlullaltolry [¹ɑvjələtɔ�ri�, -təυ-] adj:
ovulatorisch

o lvum [¹əυvəm] noun, plural o lva
[¹əυvə]: Ei(zelle f) nt, Ovum nt
blighted ovum: Abortivei nt, Molenei
nt, Windei nt

oxlalcilllin [ɑksə¹silin] noun: Oxacillin nt
oxlallate [¹ɑksəleit] noun: Oxalat nt
oxlallelmia [¹ɑksə¹li�miə] noun: Hyper-
oxalämie f

oxlallolsis [ɑksə¹ləυsis] noun: Oxalose f
oxlallulria [¹ɑksəl¹jυəriə] noun: Oxalu-
rie f, Hyperoxalurie f

oxlid [¹ɑksid] noun: ➙oxide

oxlildant [¹ɑksidənt] noun: Oxidations-
mittel nt, Oxidans nt

oxlildase [¹ɑksideiz] noun: Oxidase f
monoamine oxidase: Monoamin(o)-
oxidase f

oxlildate [¹ɑksideit] v: oxidieren
oxlildaltion [ɑksi¹deiʃn] noun: Oxida-
tion f, Oxidieren nt

oxidation-reduction noun: Oxidations-
Reduktions-Reaktion f, Redox-Reak-
tion f

oxlildaltive [ɑksi¹deitiv] adj: oxidie-
rend, oxidativ

oxlide [¹ɑksaid] noun: Oxid nt
oxlildizler [¹ɑksidaizər] noun: Oxida-
tionsmittel nt, Oxidans nt

oxlildolrelducltase [¹ɑksidəυri¹d�kteiz]
noun: Oxidoreduktase f

oxlildolrelducltion [¹ɑksidəυri¹d�kʃn]
noun: Oxidations-Reduktions-Reak-
tion f, Redox-Reaktion f

5-oxlolprollinlulria [ɑksəυ¹prəυli¹n(j)υə-
riə] noun: Pyroglutaminazidurie f

oxlylcephlallous [¹ɑksi¹sefələs] adj: oxy-
zephal, spitzschädelig, turmschädelig

oxlylcephlally [¹ɑksi¹sefəli] noun: Spitz-,
Turmschädel m, Oxyzephalie f

oxlylgen [¹ɑksid�ən] noun: Sauerstoff
m; Oxygen nt nt

oxlylgenlase [¹ɑksid�əneiz] noun: Oxy-
genase f, Oxigenase f

oxlylgenlaltion [¹ɑksid�ə¹neiʃn] noun:
Oxygenisation f, Oxygenation f, Oxyge-
nieren nt, Oxygenierung f

oxlylgenlaltor [¹ɑksid�ə¹neitər] noun:
Oxygenator m

oxlylhelmolglolbin [¹ɑksi¹hi�mə¹�ləυ-
bin] noun: oxygeniertes Hämoglobin
nt, Oxyhämoglobin nt

oxlylphil [¹ɑksifil]: I noun oxyphile Zel-
le f II adj oxyphil, azidophil

oxlylphillic [¹ɑksi¹filik] adj: oxyphil, azi-
dophil

oxlylteltralcylcline [ɑksi¹tetrə¹saikli�n]
noun: Oxytetracyclin nt

oxlyltolcia [¹ɑksi¹təυʃ(i)ə] noun: Sturz-
geburt f

oxlyltolcin [¹ɑksi¹təυs(i)n] noun: Oxy-
tozin nt, Oxytocin nt

oxlylulrilalsis [¹ɑksijυə¹raiəsis] noun:
Oxyuriasis f; Enterobiasis f

olzelna [əυ¹zi�nə] noun: Ozäna f, Stink-
nase f

olzone [¹əυzəυn] noun: Ozon nt
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pacelmakler [¹peismeikər] noun: Reiz-
bildungszentrum nt, Schrittmacher m,
Pacemaker m
artificial pacemaker: künstlicher Herz-
schrittmacher m, Pacemaker m
cardiac pacemaker: Herzschrittma-
cher m, Pacemaker m
demand pacemaker: Demand-Herz-
schrittmacher m,Demand-Pacemaker m
fixed-rate pacemaker: Festfrequenz-
schrittmacher m

pachlylcephlally [¹p�ki¹sefəli] noun: Pa-
chyzephalie f

pachlylcheillia [¹p�ki¹kailiə] noun: Pa-
chycheilie f, -chilie f

pachlylchillila [¹p�ki¹kailiə] noun: Pa-
chycheilie f, -chilie f

pachlylchollia [¹p�ki¹kəυliə] noun: Pa-
chycholie f

pachlylchrolmatlic [¹p�kikrəυ¹m�tik]
adj: pachychromatisch, pachychrom

pachlyldacltylly [¹p�ki¹d�ktəli] noun:
Pachydaktylie f

pachlylderlma [¹p�ki¹drmə] noun: Pa-
chydermie f

pachlylderlmic [¹p�ki¹drmik] adj: pa-
chyderm

pachlylderlmolperlilosltolsis [¹p�ki¹dr-
mə¹periɑs¹təυsis] noun: Pachyder-
moperiostose f, Touraine-Solente-Go-
lé-Syndrom nt, familiäre Pachydermo-
periostose

pachlyllepltolmenlinlgiltis [¹p�ki¹leptə-
menin¹d�aitis] noun: Meningitis f

pachlylmenlinlgitlic [¹p�kimenin¹d�ait-
ik] adj: pachymeningitisch

pachlylmenlinlgiltis [¹p�kimenin¹d�ai-
tis] noun: Pachymeningitis f, Dura
mater-Entzündung f

pachlylmenlinlgoplalthy [¹p�kimenin-
¹�ɑpəθi] noun: Pachymeningopathie f

pachlylmelninx [¹p�ki¹mi�niŋks] noun,
plural -ninlges [-mi¹nind�i�z]: Dura f,
Dura mater

pachlylolnychlia [¹p�kiəυ¹nikiə] noun:
Pachyonychie f

pachlylosltolsis [¹p�kiəstəυsis] noun:
Pachyostose f

pachlylperlilosltiltis [¹p�ki¹periɑs¹tai-
tis] noun: proliferative Periostitis f, Pa-
chyperiostitis f

pachlylperliltolniltis [¹p�kiperitə¹naitis]
noun: Pachyperitonitis f

pachlylpleulriltis [¹p�kiplu�¹raitis] noun:
1. Fibrothorax m 2. Pleuritis f fibro-
plastica

pachlylsallpinlgiltis [¹p�ki¹s�lpin¹d�ai-
tis] noun: 1. chronisch interstitielle
Salpingitis f 2. parenchymatöse Salpin-
gitis f

pad [p�d]: I noun 1. (Schutz-)Polster nt,
Kissen nt; (Knie-)Schützer m 2. (Fuß-)
Ballen m; Fettkörper m, (Fett-)Polster
nt II v (aus-)polstern, wattieren, füt-
tern
buccal fat pad: Wangenfettpfropf m,
Bichat-Fettpfropf, m Corpus adiposum
buccae
knuckle pads: Fingerknöchelpolster pl
sucking pad: ➙buccal fat pad
suctorial pad: ➙buccal fat pad

pain [pein] noun: 1. Schmerz m,
Schmerzen pl, Schmerzempfindung f
be in pain Schmerzen haben 2. Wehen
pl, Geburtswehen pl
dilating pains: Schmerzen pl während
der Eröffnungsphase
false pains: Senkwehen pl
growing pains: Wachstumsschmerzen pl
intermenstrual pain: Mittelschmerz
m, Intermenstrualschmerz m
labor pains: Geburtsschmerzen pl,
Schmerzen pl unter der Geburt
pain on palpation: Druckschmerz m

painlful [¹peinfəl] adj: 1. schmerzend,
schmerzlich, schmerzhaft 2. beschwer-
lich, mühsam

painlkilller [¹peinkilər] noun: Schmerz-
mittel nt, Analgetikum nt

painlless [¹peinlis] adj: (schmerz-)un-
empfindlich; schmerzlos, indolent

painllesslness [¹peinlisnis] noun: Schmerz-
losigkeit f

pallaelolcorltex [¹peiliəυ¹kɔ�rteks] noun:
Paleocortex m

pallaltal [¹p�lətl] adj: palatal
pallate [¹p�lət] noun: Gaumen m, Pala-
tum nt
bony palate: knöcherner Gaumen m,
Palatum osseum
cleft palate: Gaumenspalte f, Palato-
schisis f, Palatum fissum
hard palate: harter Gaumen m, Pala-
tum durum
osseous palate: knöcherner Gaumen
m, Palatum osseum
soft palate: weicher Gaumen m, Pala-
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tum molle, Gaumensegel nt, Velum pa-
latinum

pallaltine [¹p�lətain, -tin] adj: palatal
pallaltiltis [p�lə¹taitis] noun: Gaumen-
entzündung f, Uranitis f

pallaltolgloslsal [¹p�lətəυ¹�lɑsəl] adj:
palatolingual, glossopalatinal

pallaltoglralphy [p�lə¹tɑ�rəfi] noun:
Palatographie f, Palatografie f

pallaltolmaxlilllarly [¹p�lətəυ¹m�ksi-
ləri] adj: palatomaxillär

pallaltolmyloglralphy [¹p�lətəυmai¹ɑ�rə-
fi] noun: Palatomyographie f, Palato-
myografie f

pallaltolnalsal [¹p�lətəυ¹neizl] adj: pa-
latonasal

pallaltolphalrynlgelal [¹p�lətəυfə¹rin-
d�(i)əl, -¹f�rin¹d�i�əl] adj: palatopha-
ryngeal, pharyngopalatinal

pallaltolplaslty [¹p�lətəυpl�sti] noun:
Gaumen-, Palatoplastik f

pallaltoslchilsis [p�lə¹tɑskəsis] noun:
Gaumenspalte f, Palatoschisis f, Pala-
tum fissum

pallelolcerlelbelllum [¹peiliəυserə¹beləm,

¹p�liəυ-] noun: Paleocerebellum nt
pallelolcorltex [¹peiliəυ¹kɔ�rteks] noun:
Paläokortex m, Paleocortex m

pallinldrolmic [¹p�lin¹drɑmik] adj: pa-
lindromisch

palllanleslthelsia [p�l¹�nəs¹θi��ə] noun:
Pallanästhesie f

pallleslthelsia [¹p�ləs¹�i��(i)ə] noun: Vi-
brationsempfindung f, Pallästhesie f

palllilaltion [p�li¹eiʃn] noun: Milderung
f, Linderung f, Palliation f

palllilaltive [¹p�liətiv]: I noun Linde-
rungsmittel nt, Palliativum nt, Palliativ
nt II adj mildernd, lindernd, palliativ,
Palliativ-

palllildecltolmy [¹p�li¹dektəmi] noun:
Pallidumexzision f, Pallidektomie f

palllildolhylpolthallamlic [¹p�lidəυ¹hai-
pəυθə¹l�mik] adj: pallidohypothala-
misch

palllildotlolmy [p�li¹dɑtəmi] noun: Pal-
lidotomie f

palllildum [¹p�lidəm] noun: Globus pal-
lidus, Pallidum nt

palllilum [¹p�liəm] noun, plural -lilums,
-lia [-liə]: 1. (Groß-)Hirnrinde f, Pal-
lium nt, Cortex cerebri 2. Hirnmantel
m, Pallium nt

palm [pɑ�(l)m] noun: Handteller m,
Hand(innen)fläche f; (anatom.) Palma f

pallmar [¹p�lmər, ¹pɑ�(l)m-] adj: pal-
mar, volar

pallmolplanltar [¹p�lmə¹pl�ntər] adj:
palmoplantar

pallmus [¹p�lməs] noun, plural -mi 
[-mai]: 1. Palpitation f, Palpitatio f 2.
Bell-Spasmus m, Fazialiskrampf m, mi-
mischer Gesichtskrampf m, Tic con-
vulsif/facial 3. Herzschlag m 4. Bam-
berger-Krankheit f, saltatorischer Re-
flexkrampf m

pallpalble [¹p�lpəbəl] adj: palpabel, pal-
pierbar

pallpate [¹p�lpeit] v: abtasten, befüh-
len, palpieren

pallpaltion [p�l¹peiʃn] noun: Abtasten
nt, Palpation f, Palpieren nt

pallpaltolry [¹p�lpətəυri�] adj: palpato-
risch

pallpelbra [¹p�lpibrə, p�l¹pi�-] noun,
plural -brae [-bri�]: (Augen-)Lid nt, Pal-
pebra f
lower palpebra: Unterlid nt, Palpebra
inferior
upper palpebra: Oberlid nt, Palpebra
superior

pallpelbral [¹p�lpəbrəl, p�l¹pi�-] adj:
palpebral

pallpelbriltis [¹p�lpə¹braitis] noun: Ble-
pharitis f, Lidentzündung f, Augenlid-
entzündung f

pallpiltaltion [¹p�lpi¹teiʃn] noun: 1. Pal-
pitation f 2. Herzklopfen nt, Palpitatio
cordis, Palpitation f, Kardiopalmus m

pallsy [¹pɔ�lzi] noun: (vollständige)
Lähmung f, Paralyse f
accessory nerve palsy: Akzessoriusläh-
mung f
Bell’s palsy: einseitige Fazialisparese f,
Bell-Lähmung f
birth palsy: Geburtslähmung f, kindli-
che Entbindungslähmung f
brachial palsy: Armplexuslähmung f
diver’s palsy: Druckluft-, Caisson-
krankheit f
Erb’s palsy: Brachialislähmung f, Du-
chenne-Erb-Lähmung f,Erb-Duchenne-
Lähmung f
facial palsy: Fazialislähmung f, Ge-
sichtslähmung f
facial nerve palsy: Fazialislähmung f,
Gesichtslähmung f
femoral palsy: Femoralislähmung f
glossopharyngeal palsy: Glossopha-
ryngeuslähmung f
Klumpke’s palsy: Klumpke-Déjérine-
Lähmung f, Klumpke-Lähmung f, unte-
re Armplexuslähmung f
Landry’s palsy: Landry-Paralyse f, Pa-
ralysis spinalis ascendens acuta
median palsy: Medianuslähmung f
median nerve palsy: Medianusläh-
mung f
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pseudobulbar palsy: Pseudobulbärpa-
ralyse f
radial palsy: Radialislähmung f
recurrent nerve palsy: Rekurrenspare-
se f
shaking palsy: Parkinson-Krankheit f,
Morbus Parkinson m, Paralysis agitans
tardy median palsy: Karpaltunnelsyn-
drom nt
ulnar nerve palsy: Ulnarislähmung f

pamlpinlilform [p�m¹pinəfɔ�rm] adj:
rankenförmig, gewunden

panlaglglultilnaltion [¹p�nə¹�lu�tə¹nei-
ʃn] noun: Panagglutination f

panlanlgililtis [¹p�n�nd�i¹aitis] noun:
Panangiitis f

panlalris [¹p�nəris, pə¹n�ris] noun:
Panaritium nt

panlarltelriltis [¹p�nɑ�rtə¹raitis] noun:
Panarteriitis f

panlarlthriltis [¹p�nɑ�r¹θraitis] noun:
Panarthritis f

panlcarlditlic [¹p�nkɑ�r¹daitik] adj:
pankarditisch

panlcarldiltis [¹p�nkɑ�r¹daitis] noun:
Pankarditis f

panlchrolmatlic [¹p�nkrəυ¹m�tik] adj:
panchromatisch

panlcollecltolmy [p�nkə¹lektəmi] noun:
totale Kolektomie f, Pankolektomie f

panlcrelas [¹p�nkriəs, ¹p�ŋ-] noun,
plural -crelalta [p�ŋ¹kriətə, p�nkri-
¹eitə]: Bauchspeicheldrüse f, Pankreas
nt
accessory pancreas: Nebenpankreas
nt, Pancreas accessorium

panlcrelaltallgia [¹p�ŋkriə¹t�ld�(i)ə]
noun: Pankreasschmerz m, Pankreal-
gie f, Pankreatalgie f

panlcrelaltecltolmy [¹p�ŋkriə¹tektəmi]
noun: Pankreatektomie f

panlcrelatlic [¹p�nkri¹�tik, ¹p�ŋ-] adj:
pankreatisch

panlcrelatlilcolduloldelnal [¹p�nkri¹�ti-
kəυd(j)u�ə¹di�nl, -d(j)u�¹ɑdnəl, ¹p�ŋ-]
adj: pankreatikoduodenal

panlcrelatlilcolduloldelnecltolmy [¹p�n-
kri¹�tikəυ¹d(j)u�ədi¹nektəmi] noun:
Duodenopankreatektomie f

panlcrelatlilcolduloldelnosltolmy [¹p�n-
kri¹�tikəυ¹d(j)u�ədi¹nɑstəmi] noun:
Pankreat(ik)oduodenostomie f

panlcrelatlilcolenlterlosltolmy [¹p�nkri-
¹�tikəυ¹entə¹rɑstəmi] noun: Pankre-
at(ik)oenterostomie f

panlcrelatlilcolgasltrosltolmy [¹p�nkri-
¹�tikəυ��s¹trɑstəmi] noun: Pankre-
at(ik)ogastrostomie f

panlcrelatlilcoljeljulnosltolmy [¹p�nkri-

¹�tikəυ¹d�id�u�¹nɑstəmi] noun: Pan-
kreatojejunostomie f

panlcrelaltitlic [¹p�ŋkriə¹taitik] adj:
pankreatitisch

panlcrelaltiltis [¹p�ŋkriə¹taitis, ¹p�n-]
noun: Pankreatitis f, Bauchspeichel-
drüsenentzündung f
alcoholic pancreatitis: alkoholische
Pankreatitis f
enzymatic pancreatitis: tryptische
Pankreatitis f, Pankreasnekrose f
gallstone pancreatitis: Gallensteinpan-
kreatitis f

panlcrelaltolduloldelnecltolmy [¹p�nkriə-
təυ¹d(j)u�ədi¹nektəmi, p�ŋ-] noun:
Duodenopankreatektomie f

panlcrelaltolduloldelnosltolmy [¹p�nkriə-
təυ¹d(j)u�ədi¹nɑstəmi] noun: Pan-
kreatikoduodenostomie f, Pankreato-
duodenostomie f

panlcrelaltolenlterlosltolmy [¹p�nkriə-
təυ¹entə¹rɑstəmi] noun: Pankreato-
enterostomie f, Pankreatikoenterosto-
mie f

panlcrelatlolgasltrosltolmy [¹p�nkriətəυ-
��s¹trɑstəmi] noun: Pankreatogas-
trostomie f, Pankreatikogastrostomie f

panlcrelaltolgenlic [¹p�nkriətəυ¹d�en-
ik] adj: pankreatogen

panlcrelaltoglralphy [p�nkriə¹tɑ�rəfi,
p�ŋ-] noun: Pankreatographie f, Pan-
kreatografie f
endoscopic retrograde pancreatogra-
phy: endoskopische retrograde Pan-
kreatographie f, endoskopische retro-
grade Pankreatografie f

panlcrelaltollilthecltolmy [¹p�nkriətəυli-
¹θektəmi] noun: Pankreatolithekto-
mie f

panlcrelaltollilthilalsis [¹p�nkriətəυli-
¹θaiəsis] noun: Pankreolithiasis f

panlcrelaltollilthotlolmy [¹p�nkriətəυli-
¹θɑtəmi] noun: Pankreatolithotomie f

panlcrelatlolmy [p�nkri¹�təmiə] noun:
Pankreatotomie f

panlcrelaltoplalthy [¹p�nkriə¹tɑpəθi]
noun: Pankreaserkrankung f, Pankrea-
topathie f, Pankreopathie f

panlcrelaltotlolmy [¹p�nkriə¹tɑtəmi]
noun: Pankreatotomie f

panlcrelaltoltroplic [¹p�nkriətəυ¹trɑpik,
-¹trəυp-, ¹p�ŋ-] adj: pankreatotrop,
pankreotrop

panlcrelecltolmy [p�nkri¹ektəmi, p�ŋ-]
noun: Pankreatektomie f

panlcrelollith [¹p�nkriəυliθ] noun: Pan-
kreasstein m, Pankreatolith m

panlcrelollilthotlolmy [¹p�nkriəυli¹θɑtə-
mi] noun: Pankreatolithotomie f
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panlcrelollytlic [¹p�nkriəυ¹litik, ¹p�ŋ-]
adj: pankreatolytisch, pankreolytisch

pan lcre lo lpriv lic [¹p�nkriəυ¹privik,

¹p�ŋ-] adj: pankreopriv
pan lcre lo ltrop lic [¹p�nkriəυ¹trɑpik,
-¹trəυp-] adj: pankreatotrop, pankreo-
trop

panlcrelolzylmin [¹p�nkriəυ¹zaimin]
noun: Pankreozymin nt, Cholezystoki-
nin nt

panlcysltiltis [¹p�nsis¹taitis] noun: Pan-
zystitis f

panlcyltolpelnia [p�n¹saitə¹pi�niə] noun:
Panzytopenie f

panldelmia [p�n¹di�miə] noun: Pande-
mie f

panldemlic [p�n¹demik]: I noun Pande-
mie f II adj pandemisch

panlenlcephlallitlic [¹p�nen¹sefə¹laitik]
adj: panenzephalitisch

panlenlcephlalliltis [¹p�nen¹sefə¹laitis]
noun: Panenzephalitis f
progressive rubella panencephalitis:
progressive Rötelnpanenzephalitis f

pan lhe lma lto lpe lnia [p�n¹hi�mətəυ-
¹pi�niə] noun: ➙pancytopenia

panlhylpolgamlmalgloblullinlelmia [p�n-

¹haipəυ¹��mə¹�lɑbjəlin¹i�miə] noun:
Hypogammaglobulinämie f

pan lhy lpo lgo lnad lism [¹p�n¹haipəυ-
¹�əυn�dizəm] noun: Panhypogona-
dismus m

panlhylpolpiltuliltarlism [¹p�n¹haipəυpi-
¹t(j)u�ətərizəm] noun: Panhypopitui-
tarismus m

panlhyslterlecltolmy [¹p�n¹histə¹rektə-
mi] noun: Uterusexstirpation f, Hys-
terektomie f

panlmylelloid [p�n¹maiəlɔid] adj: pan-
myeloid

panlmylelloplalthy [p�n¹maiə¹lɑpəθi]
noun: Panmyelopathie f

panlmylellophlthilsis [p�n¹maiə¹lɑfθə-
sis] noun: 1. Knochenmarkschwund
m, Knochenmarksschwund m, Pan-
myelophthise f 2. aplastische Anämie f

panlmylellolsis [p�n¹maiə¹ləυsis] noun:
Panmyelose f

panlniclullallgia [pə¹nikjə¹l�ld�(i)ə]
noun: Adiposalgie f

panlniclullecltolmy [pə¹nikjə¹lektəmi]
noun: Pannikulektomie f

panlniclullitlic [pə¹nikjə¹laitik] adj:
pannikulitisch

panlniclulliltis [pə¹nikjə¹laitis] noun:
Pannikulitis f, Fettgewebsentzündung f

panlnus [¹p�nəs] noun, plural -ni [-nai]:
Unterhautfettgewebe nt, Panniculus
adiposus

panlophlthallmiltis [¹p�nɑfθ�l¹maitis]
noun: Panophthalmie f, Panophthal-
mitis f

panlopltic [p�n¹ɑptik] adj: (Färbung)
panoptisch

panloslteliltis [¹p�nɑsti¹aitis] noun:
Panostitis f

panlosltiltis [¹p�nɑs¹taitis] noun: Pan-
ostitis f

panloltiltis [¹p�nəυ¹taitis] noun: Pan-
otitis f

panlplelgia [¹p�n¹pli�d�(i)ə] noun: Pan-
plegie f

panlprocltolcollecltolmy [¹p�n¹prɑktəυ-
kəυ¹lektəmi] noun: Panproktokolek-
tomie f

panlsclelrolsis [¹p�nskli¹rəυsis] noun:
Pansklerose f

panlsilnulsiltis [¹p�nsainə¹saitis] noun:
Pansinusitis f

panlsysltollic [¹p�nsis¹tɑlik] adj: pan-
systolisch, holosystolisch

panltallgia [p�n¹t�ld�(i)ə] noun: Pan-
talgie f

panltolmoglralphy [¹p�ntə¹mɑ�rəfi]
noun: Pantomographie f, Pantomogra-
fie f

panltoltroplic [¹p�ntəυ¹trɑpik, -¹trəυp-]
adj: pantotrop, pantrop

panltroplic [p�n¹trɑpik, -¹trəυp-] adj:
pantotrop, pantrop

panlulveliltis [p�n¹ju�vi¹aitis] noun:
Panuveitis f

palpillla [pə¹pilə] noun, plural -lae [-li�]:
Wärzchen nt, Papille f
caliciform papillae: ➙vallate papillae
capitate papillae: ➙vallate papillae
circumvallate papillae: ➙vallate papil-
lae
dental papilla: mesenchymale Zahn-
papille f, Papilla dentis
dermal papillae: Hautpapillen pl, Pa-
pillae dermis
filiform papillae: fadenförmige Papil-
len pl, Papillae filiformes
foliate papillae: blattförmige Papillen
pl, Papillae foliatae
fungiform papillae: pilzförmige Papil-
len pl, Papillae fungiformes
hair papilla: Haarpapille f, Papilla pili
interdental papilla: Interdentalpapille
f, Papilla gingivalis/interdentalis
lacrimal papilla: Tränenpapille f, Pa-
pilla lacrimalis
lentiform papillae: linsenförmige Pa-
pillen pl, Papillae lentiformes
lingual papillae: Zungenpapillen pl,
Papillae linguales
major duodenal papilla: Vater-Papille
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f, Papilla duodeni major, Papilla Vateri
mammary papilla: Brustwarze f, Ma-
mille f, Papilla mammaria
minor duodenal papilla: kleine Duo-
denalpapille f, Papilla duodeni minor
optic nerve papilla: (Sehnerven-)Pa-
pille f, Discus/Papilla nervi optici
parotid papilla: Papilla ductus paroti-
dei
renal papillae: Nierenpapillen pl, Pa-
pillae renales
vallate papillae: Wallpapillen pl, Papil-
lae vallatae
Vater’s papilla: Vater-Papille f, Papilla
duodeni major, Papilla Vateri

paplilllarly [¹p�pi¹leri�, pə¹piləri] adj: 1.
papillenförmig, warzenförmig, papil-
lär, papillar, Papillen-, Warzen- 2. war-
zig

paplilllecltolmy [¹p�pi¹lektəmi] noun:
Papillenexzision f, Papillektomie f

palpilllilform [pə¹piləfɔ�rm] adj: papil-
lar, papillenförmig, warzenförmig, pa-
pilliform

paplillliltis [¹p�pi¹laitis] noun: 1. Papil-
lenentzündung f, Papillitis f 2. (oph-
thal.) Optikusneuritis f, Neuritis nervi
optici

palpillloladlelnolcysltolma [¹p�piləυ¹�d-
nəυsis¹təυmə] noun: papilläres Zysta-
denom nt

palpilllolcarlcilnolma [p�piləυ¹kɑ�rsi-
¹nəυmə] noun: papilläres Karzinom
nt, Carcinoma papillare

paplilllolma [p�pi¹ləυmə] noun: Papil-
lom nt
bladder papilloma: Harnblasenpapil-
lom nt, Blasenpapillom nt
plexus papilloma: Plexuspapillom nt

paplilllolmaltolsis [¹p�piləυmə¹təυsis]
noun: Papillomatose f, Papillomatosis f
laryngeal papillomatosis: Larynx-,
Kehlkopfpapillomatose f

paplilllomlaltous [p�pi¹ləυmətəs] adj:
papillomartig, papillomatös

Paplilllolmalvilrus [p�pi¹ləυməvairəs]
noun: Papillomavirus nt

paplilllolretlilniltis [¹p�piləυ¹retə¹nai-
tis, pə¹piləυ-] noun: Papilloretinitis f,
Retinopapillitis f

paplilllose [¹p�piləυz] adj: papillar, pa-
pillenförmig, warzenförmig, papilli-
form

paplilllolsphinclterlotlolmy [¹p�piləυ-

¹sfiŋktə¹rɑtəmi] noun: Papillosphink-
terotomie f, Papillotomie f, Sphinktero-
tomie f

paplilllotlolmy [p�pi¹lɑtəmi] noun: Pa-
pillotomie f

Palpolvalvirlildae [pə¹pəυvə¹virədi�]
plural: Papovaviridae pl

paplullar [¹p�pjulər] adj: papulös
paplule [¹p�pju�l] noun: Papel f
paplulloid [¹p�pjulɔid] adj: papelartig,
papuloid

paplullolpusltullar [¹p�pjuləυ¹p�stʃə-
lər] adj: papulopustulös

paplullolsis [¹p�pju¹ləυsis] noun: Papu-
lose f, Papulosis f

para-appendicitis noun: Paraappendizi-
tis f, Periappendizitis f

parlalbleplsia [¹p�rə¹blepsiə] noun: Pa-
rablepsie f

parlalbullia [¹p�rə¹bju�liə] noun: Para-
bulie f

parlalcarlcilnolmaltous [¹p�rə¹kɑ�rsi-
¹nəυmətəs] adj: paraneoplastisch

parlalcarldilac [¹p�rə¹kɑ�rdi�k] adj: pa-
rakardial

parlalcelllullar [¹p�rə¹seljələr] adj: pa-
razellulär

parlalcenltelsis [¹p�rəsen¹ti�sis] noun:
1. (chirurg.) Stichinzision f, Parazente-
se f 2. Trommelfellschnitt m, Parazen-
tese f

parlalcenltral [¹p�rə¹sentrəl] adj: para-
zentral

parlalcerlvilcal [¹p�rə¹srvikl] adj: para-
zervikal

parlalcerlvix [¹p�rə¹srviks] noun: Pa-
razervix f

parlacletlamlol [p�rə¹setəməυl] noun:
Paracetamol nt

parlalcoclcidliloildolmylcolsis [¹p�rəkɑk-
sidi¹ɔidəυmai¹kəυsis] noun: Para-
coccidioides-Mykose f, Granuloma
brasiliense

parlalcollic [¹p�rə¹kɑlik] adj: parako-
lisch

parlalcolliltis [¹p�rəkə¹laitis] noun: Pa-
rakolitis f

parlalcollpiltis [¹p�rəkɑl¹paitis] noun:
Parakolpitis f, Paravaginitis f

parlalcollpilum [¹p�rə¹kɑlpiəm] noun:
Paracolpium nt

parlalcorltex [¹p�rə¹kɔ�rteks] noun:
(Lymphknoten) thymusabhängige/pa-
rakortikale Zone f

parlalcorltilcal [¹p�rə¹kɔ�rtikl] adj: pa-
rakortikal

parlalcrine [¹p�rəkrin] adj: (Hormon)
parakrin

parlalculsis [¹p�rə¹k(j)u�sis] noun: Hör-
störung f, Parakusis f

parlalcylelsis [¹p�rəsai¹i�sis] noun: Ex-
trauteringravidität f

parlalcysltic [¹p�rə¹sistik] adj: paravesi-
kal, parazystisch

paracystic
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parlalcysltiltis [¹p�rəsis¹taitis] noun:
Parazystitis f

parlalcysltilum [¹p�rə¹sistiəm] noun,
plural -tia [-tiə]: Paracystium nt

parlaldenltiltis [¹p�rəden¹taitis] noun:
Wurzelhautentzündung f, Periodonti-
tis f; Parodontitis f

parlaldenltilum [¹p�rə¹dentiəm, -tʃ(i)əm]
noun: Wurzelhaut f, Desmodontium nt,
Periodontium nt

parlaldenltolsis [¹p�rəden¹təυsis] noun:
Parodontose f

parlaldidlylmis [¹p�rə¹didəmis] noun,
plural -dildymlildes [-di¹dimədi�z]: Bei-
hoden m, Paradidymis f

parlalduloldelnal [¹p�rə¹d(j)u�əυ¹di�nl,
-d(j)u�¹ɑdnəl] adj: paraduodenal

parlalelsophlalgelal [¹p�rəi¹sɑfə¹d�i�əl]
adj: paraösophageal

parlaflfilnolma [¹p�rəfi¹nəυmə] noun:
Paraffinom nt

parlalfollliclullar [¹p�rəfə¹likjələr] adj:
parafollikulär

parlalfuncltion [¹p�rə¹f�ŋkʃn] noun:
Dysfunktion f

parlalganlglilolma [p�rə¹��ŋ�li¹əυmə]
noun: Paragangliom nt

parlalganlglilon [¹p�rə¹��ŋ�liən] noun,
plural glilons, -glia [-�liə]: Paraganglion
nt

parlalgeulsia [¹p�rə¹�(j)u�ziə] noun:
Parageusie f

parlalgonlilmilalsis [¹p�rə¹�ɑni¹maiə-
sis] noun: Lungenegelbefall m, Parago-
nimiasis f

Parlalgonlilmus [¹p�rə¹�ɑniməs] noun:
Paragonimus m

par la lgram lma ltism [¹p�rə¹�r�mə-
tizəm] noun: Paragrammatismus m

parlalgranlullolma [p�rə¹�r�njə¹ləυmə]
noun: Hodgkin-Paragranulom nt, Pa-
ragranulom nt

parlalhelmolphillia [p�rə¹hi�mə¹filiə]
noun: Parahämophilie f, Owren-Syn-
drom nt, Faktor-V-Mangel m, Hypo-
proakzelerinämie f

parlalhelpatlic [¹p�rəhi¹p�tik] adj: 1.
perihepatisch 2. parahepatisch

parlalheplaltiltis [¹p�rə¹hepə¹taitis]
noun: Perihepatitis f

parlalhildrolsis [¹p�rəhai¹drəυsis] noun:
Parahidrosis f, Paridrosis f

par lalker lalto lsis [¹p�rəkerə¹təυsis]
noun: Parakeratose f

parlalkerlaltotlic [¹p�rəkerə¹tɑtik] adj:
parakeratotisch

parlallallia [¹p�rə¹leiliə] noun: Sprach-
störung f, Paralalie f

parlallambldalcism [¹p�rə¹l�mdəsizəm]

noun: Paralambdazismus m
parlallexlia [¹p�rə¹leksiə] noun: Lese-
störung f, Paralexie f

parlalllerlgy [p�r¹�lərd�i] noun: Paral-
lergie f

parlallolgia [¹p�rə¹ləυd�(i)ə] noun: Pa-
ralogie f

palrallylsis [pə¹r�lisis] noun, plural -ses
[pə¹r�lisi�z]: Lähmung f, Paralyse f,
Plegie f; Parese f
abducens paralysis: Abduzensparese f
paralysis of accommodation: Akkom-
modationslähmung f
brachial paralysis: Armplexusläh-
mung f
compression paralysis: Druck-, Kom-
pressionslähmung f
convergence paralysis: Konvergenz-
lähmung f
diaphragmatic paralysis: Zwerchfell-
lähmung f
Erb-Duchenne paralysis: obere Arm-
plexuslähmung f, Erb-Lähmung f
eye-muscle paralysis: Augenmuskel-
lähmung f
paralysis of gaze: Blicklähmung f
immune paralysis: Immunparalyse f
myopathic paralysis: myopathische/
myogene Lähmung f
oculomotor paralysis: Okulomotorius-
lähmung f
organic paralysis: organische/neuro-
gene Lähmung f
peripheral paralysis: periphere Läh-
mung f
peroneal paralysis: Fibularis-, Pero-
näuslähmung f
phrenic paralysis: Phrenikuslähmung f
plexus paralysis: Plexuslähmung f
pressure paralysis: Druck-, Kompres-
sionslähmung f
progressive bulbar paralysis: (pro-
gressive) Bulbärparalyse f, Duchenne-
Syndrom nt
rucksack paralysis: Rucksacklähmung f
spastic spinal paralysis: Erb-Charcot-
Syndrom nt, spastische Spinalparalyse f
spinal paralysis: Spinalparalyse f
trigeminal paralysis: Trigeminusläh-
mung f

parlallytlic [¹p�rə¹litik] adj: gelähmt,
paralytisch

parlallytlolgenlic [¹p�rə¹litə¹d�enik] adj:
lähmend, paralytisch, paralytogen

parlallyzled [¹p�rəlaizd] adj: gelähmt,
paralytisch

parlalmeldilan [¹p�rə¹mi�diən] adj: pa-
ramedian

parlalmelnia [¹p�rə¹mi�niə] noun: Mens-

paracystitis
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truationsstörung f, Paramenie f
parlalmeltrislmus [¹p�rəmə¹trizməs]
noun: Parametropathia spastica, Pelvi-
pathia vegetativa

parlalmeltriltis [¹p�rəmi¹traitis] noun:
Parametritis f

parlalmeltrilum [¹p�rə¹mi�triəm] noun,
plural -tria [-triə]: Parametrium nt

parlamlnelsila [¹p�r�m¹ni��ə] noun: Er-
innerungsverfälschung f, Paramnesie f

parlamlphilstolmilalsis [p�r¹�mfistə-
¹maiəsis] noun: Paramphistomiasis f

parlamlylloildolsis [p�r¹�milɔi¹dəυsis]
noun: Paramyloidose f

parlalmyloltolnia [¹p�rə¹maiə¹təυniə]
noun: Paramyotonie f

Parlalmyxlolvirlildae [¹p�rə¹miksəυ-
¹virədi�] plural: Paramyxoviridae pl

parlalmyxlolvilrus [p�rə¹miskə¹vairəs]
noun: Paramyxovirus nt

parlalnalsal [¹p�rə¹neizl] adj: paranasal
parlalnelolplasltic [p�rə¹ni�ə¹pl�stik]
adj: paraneoplastisch

parlalnephlric [¹p�rə¹nefrik] adj: 1. pa-
rarenal 2. paranephritisch, epinephri-
tisch

parlalnelphriltis [¹p�rəni¹fraitis] noun:
Paranephritis f

parlalnelphrolma [¹p�rəni¹frəυmə] noun:
Nebennierentumor m

parlalnephlros [¹p�rə¹nefrɑs] noun, plu-
ral -roi [-rɔi]: Nebenniere f, Glandula
suprarenalis

parlalneulral [¹p�rə¹njυərəl] adj: para-
neural

parlalnodlal [¹p�rə¹nəυdl] adj: parano-
dal

parlalnoia [¹p�rə¹nɔiə] noun: Paranoia f
parlalnoilac [¹p�rə¹nɔi�k] adj: wahn-
haft, paranoisch

parlalnoid [¹p�rənɔid] adj: wahnhaft,
paranoid

parlalnorlmal [¹p�rə¹nɔ�rml] adj: para-
normal, übersinnlich, parapsychisch

parlalnulclelar [¹p�rə¹n(j)u�kliər] adj:
paranukleär

parlalomlphallic [¹p�rəɑm¹f�lik] adj:
paraumbilikal, parumbilikal

parlalolral [¹p�rə¹ɔ�rəl] adj: paraoral
parlaloslselous [¹p�rə¹ɑsiəs] adj: para-
ossal

parlalpanlcrelatlic [¹p�rə¹p�nkr¹�tik]
adj: parapankreatisch

parlalparlelsis [¹p�rəpə¹ri�sis] noun: Pa-
raparese f

parlalpalretlic [¹p�rəpə¹retik] adj: para-
paretisch

parlalperliltolnelal [¹p�rə¹perətə¹ni�əl]
adj: paraperitoneal

parlalperltuslsis [¹p�rəpr¹t�sis] noun:
Parapertussis f

parlalphalrynlgelal [¹p�rəfə¹rin¹d�(i)əl]
adj: parapharyngeal

parlalphilmolsis [¹p�rəfai¹məυsis] noun:
Paraphimose f, Capistratio f

parlalphrelnia [¹p�rə¹fri�niə] noun: Pa-
raphrenie f

parlalphrelniltis [¹p�rəfri¹naitis] noun:
Paraphrenitis f

parlalplasm [¹p�rəpl�zəm] noun: 1.
Hyaloplasma nt, Grundzytoplasma nt,
zytoplasmatische Matrix f 2. Paraplas-
ma nt, Alloplasma nt

parlalplaslmatlic [¹p�rəpl�z¹m�tik]
adj: paraplasmatisch

parlalplelgia [¹p�rə¹pli�d�(i)ə] noun:
Paraparalyse f, Paraplegie f, Quer-
schnittslähmung f
Pott’s paraplegia: Pott-Lähmung f

parlalplelgic [¹p�rə¹pli�d�ik] adj: para-
plegisch, querschnittsgelähmt

parlalpleulriltis [¹p�rəplu�¹raitis] noun:
Parapleuritis f

parlalpneulmonlic [¹p�rən(j)u�¹mɑnik]
adj: parapneumonisch

Parlalpoxlvilrus [¹p�rə¹pɑksvairəs] noun:
Parapoxvirus nt

parlalprocltiltis [¹p�rəprɑk¹taitis] noun:
Paraproktitis f

parlalprocltilum [¹p�rə¹prɑktiəm] noun:
Paraproctium nt

parlalprosltaltiltis [¹p�rə¹prɑstə¹taitis]
noun: Paraprostatitis f

parlalproltein [¹p�rə¹prəυti�n, -ti�in]
noun: Paraprotein nt

parlalprolteinlelmia [p�rə¹prəυti¹ni�-
miə] noun: Paraproteinämie f

parlalpsolrilalsis [¹p�rəsə¹raiəsis] noun:
Parapsoriasis f

parlalpsylchic [¹p�rə¹saikik] adj: para-
psychisch, übersinnlich, paranormal

parlalpsylcholloglilcal [¹p�rəsaikə¹lɑd-
�ikl] adj: parapsychologisch

parlalrecltal [¹p�rə¹rektl] adj: pararek-
tal

parlalrelnal [¹p�rə¹ri�nl] adj: pararenal
parlarlrhythlmia [¹p�rə¹riðmiə] noun:
Pararhythmie f

parlalsalcral [¹p�rə¹seikrəl] adj: parasa-
kral

parlalsallpinlgiltis [¹p�rə¹s�lpin¹d�ai-
tis] noun: Parasalpingitis f

parlalsepltal [¹p�rə¹septl] adj: parasep-
tal

parlalsexlulallilty [¹p�rə¹seksʃə¹w�ləti]
noun: Parasexualität f

parlalsiglmaltism [¹p�rə¹si�mətizəm]
noun: Lispeln nt

parasigmatism
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parlalsite [¹p�rəsait] noun: 1. Schma-
rotzer m, Parasit m 2. (embryolog.) Pa-
rasit m

parlalsitlelmia [¹p�rəsai¹ti�miə] noun:
Parasitämie f

parlalsitlic [p�rə¹sitik] adj: schmarot-
zend, parasitär, parasitisch

parlalsitlilcildal [p�rə¹siti¹saidl] adj: pa-
rasitenabtötend, parasitizid

parlalsitlilcide [p�rə¹sitisaid]: I noun
Parasitizid nt II adj ➙parasiticidal

parlalsitlism [¹p�rəsitizm] noun: 1.
Schmarotzertum nt, Parasitismus m,
Parasitie f 2. ➙parasitization

parlalsitlilzaltion [¹p�rəsitə¹zeiʃn] noun:
Parasitenbefall m, Parasiteninfektion f

parlalsiltize [¹p�rəsitaiz] v: schmarot-
zen, parasitieren

parlalsiltolgenlic [p�rə¹saitə¹d�enik]
adj: parasitogen

parlalsiltolsis [¹p�rəsai¹təυsis] noun:
Parasitenerkrankung f, Parasitose f

parlalsiltoltroplic [¹p�rə¹saitə¹trɑpik]
adj: parasitotrop

parlalsomlnia [¹p�rə¹sɑmniə] noun: Pa-
rasomnie f

parlalspaldilas [¹p�rə¹speidiəs] noun:
Paraspadie f

parlalspasm [¹p�rəsp�zəm] noun: Pa-
raspastik f

parlalsterlnal [¹p�rə¹strnl] adj: para-
sternal

parlalsymlpalthetlic [¹p�rə¹simpə¹θet-
ik] adj: parasympathisch

parlalsymlpathlilcoltolnia [¹p�rəsim-

¹p�θikəυ¹təυniə] noun: Vagotonie f
parlalsymlpalthollytlic [¹p�rə¹simpəθəυ-
¹litik] adj: parasympatholytisch, anti-
cholinerg, vagolytisch

parlalsymlpaltholmilmetlic [¹p�rə¹simpə-
θəυmi¹metik] adj: parasympathomi-
metisch, vagomimetisch

parlalsymlpaltholparlallytlic [¹p�rə¹sim-
pəθəυ¹p�rə¹litik] adj: parasympatho-
lytisch, anticholinerg, vagolytisch

parlalsysltolle [¹p�rə¹sistəli] noun: Pa-
rasystolie f

parlalsysltollic [¹p�rəsis¹tɑlik] adj: pa-
rasystolisch

parlaltenlon [¹p�rə¹tenən] noun: Para-
tenon nt, Paratendineum nt

parlaltenlolniltis [¹p�rətenə¹naitis] noun:
Paratendinitis f, Paratenonitis f

parlalthorlmone [¹p�rə¹θɔ�rməυn] noun:
Parathormon nt, Parathyrin nt

parlalthylroid [¹p�rə¹θairɔid]: I noun
Nebenschilddrüse f, Epithelkörper-
chen nt, Parathyr(e)oidea f, Glandula
parathyroidea II adj parathyr(e)oidal

parlalthylroidlecltolmy [¹p�rəθairɔi-
¹dektəmi] noun: Epithelkörperchen-
entfernung f, Parathyr(e)oidektomie f

parlalthylroildolma [p�rə¹θairɔi¹dəυmə]
noun: 1. Nebenschilddrüsenadenom
nt, Epithelkörperchenadenom nt, Para-
thyreoidom nt 2. Nebenschilddrüsen-
karzinom nt, Epithelkörperchenkarzi-
nom nt

parlalthylroplalthy [¹p�rəθai¹rɑpəθi]
noun: Parathyreopathie f

parlalthylrolprivlic [¹p�rə¹θairə¹privik]
adj: parathyreopriv

parlalthylroltroplic [¹p�rə¹θairə¹trɑpik]
adj: parathyreotrop

parlaltope [¹p�rətəυp] noun: Paratop nt
parlaltralchelal [¹p�rə¹treikiəl] adj: pa-
ratracheal

parlaltralcholma [¹p�rətrə¹kəυmə] noun:
Paratrachom nt

parlaltulberlcullolsis [¹p�rətə¹brkjə-
¹ləυsis] noun: Pseudotuberkulose f

parlaltyphllitlic [¹p�rətif¹laitik] adj: pa-
ratyphlitisch, epithyphlitisch

parlaltyphlliltis [¹p�rətif¹laitis] noun:
Paratyphlitis f, Epityphlitis f

parlaltylphoid [p�rə¹taifɔid] noun: 1.
Paratyphus m 2. Salmonellenenteritis
f; Salmonellose f

parlalumlbillilcal [¹p�rə�m¹bilikl] adj:
paraumbilikal, parumbilikal

parlalulrelthral [¹p�rəjυə¹ri�θrəl] adj:
paraurethral

parlalulrelthriltis [¹p�rə¹jυərə¹θraitis]
noun: Paraurethritis f

parlalulterline [¹p�rə¹ju�tərin, -rain]
adj: parauterin

parlalvaglilnal [¹p�rə¹v�d�ənl] adj: pa-
ravaginal

parlalvaglilniltis [¹p�rə¹v�d�ə¹naitis]
noun: Parakolpitis f, Paravaginitis f

parlalvelnous [¹p�rə¹vi�nəs] adj: para-
venös

parlalvenltriclullar [¹p�rəven¹trikjələr]
adj: paraventrikulär, periventrikulär

parlalverltelbral [¹p�rə¹vrtəbrəl] adj:
paravertebral

parlalveslilcal [¹p�rə¹vesikl] adj: para-
vesikal, parazystisch

parlalvelsiclullar [¹p�rəvə¹sikjələr] adj:
paravesikal, parazystisch

parlalzolon [p�rə¹zəυɑn] noun: tieri-
scher Parasit m, Parazoon nt

palrenlchylma [pə¹reŋkimə] noun: Par-
enchym nt

palrenlchylmal [pə¹reŋkiml] adj: paren-
chymatös

parlent [¹peərənt, ¹p�r-]: I noun pa-
rents plural Eltern pl II adj Stamm-,

parasite
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Mutter; ursprünglich, Ur-
parlentlage [¹peərəntid�, ¹p�r-] noun:
Herkunft f, Abstammung f

palrenltal [pə¹rentl] adj: elterlich, El-
tern-

parlenlterlal [p�¹rentərəl] adj: parente-
ral

palrelsis [pə¹ri�sis, ¹p�rəsis] noun, plu-
ral -ses [-si�z]: motorische Schwäche f,
Parese f

parleslthelsia [p�res¹θi��(i)ə] noun: Par-
ästhesie f

parleslthetlic [p�res¹θetik] adj: paräs-
thetisch

palretlic [pə¹retik, -¹ritik] adj: paretisch
palrileltal [pə¹raiitl] adj: 1. seitlich, pa-
rietal, Wand-, Parietal- 2. parietal

parieto-occipital adj: parieto-okzipital,
okzipitoparietal

palrileltolsphelnoid [pə¹raiətəυ¹sfi�-
nɔid] adj: parietosphenoidal, spheno-
parietal

palrileltolsplanchlnic [pə¹raiətəυ¹spl�ŋk-
nik] adj: parietoviszeral

palrileltoltemlpolral [pə¹raiətəυ¹tem-
prəl] adj: parietotemporal, temporo-
parietal

palrileltolvislcerlal [pə¹raiətəυ¹visərəl]
adj: parietoviszeral

parlkinlsonlism [¹pɑ�rkinsənizəm] noun:
1. Parkinson-Krankheit f, Morbus Par-
kinson m, Paralysis agitans 2. Parkin-
sonoid nt

parloldontlal [¹p�rədɑntl] adj: paro-
dontal

parloldonltiltis [¹p�rədɑn¹taitis] noun:
Parodontitis f; Wurzelhautentzündung
f, Periodontitis f

parloldonltilum [¹p�rə¹dɑnʃiəm] noun:
Zahnbett nt, Parodont nt, Parodontium
nt

parlomlphallolcele [p�r¹ɑmfələυsi�l]
noun: Paromphalozele f

parlolnychlia [¹p�rəυ¹nikiə] noun: Na-
gelfalzentzündung f, Umlauf m, Paro-
nychie f

par lo loph lo lri ltis [¹p�rəυɑfə¹raitis]
noun: Paroophoritis f, Parophoritis f

parlolophlolron [¹p�rə¹ɑfərɑn] noun:
Beieierstock m, Paroophoron nt

parloslmia [p�r¹ɑzmiə] noun: Geruchs-
täuschung f, Parosmie f, Parosphresie f

parlosltelal [p�r¹ɑstiəl] adj: 1. periostal
2. parosteal

parloslteliltis [p�r¹ɑsti¹aitis] noun: Par-
ostitis f

parlosltiltis [p�rɑs¹taitis] noun: Paros-
titis f

parlosltolsis [p�rɑs¹təυsis] noun: Par-

ostosis f
palrotlic [pə¹rəυtik] noun: Ohrspeichel-
drüse f, Parotis f, Glandula parotidea

palrotlid [pə¹rɑtid]: I noun Ohrspeichel-
drüse f, Parotis f, Glandula parotidea II
adj Parotis-, Ohrspeicheldrüsen-

pa lrotlildec ltolmy [pə¹rɑti¹dektəmi]
noun: Parotidektomie f

palrotlidliltis [pə¹rɑti¹daitis] noun: Par-
otitis f, Parotisentzündung f

parloltiltis [¹p�rə¹taitis] noun: Parotitis
f, Parotisentzündung f
epidemic parotitis: Mumps f, Ziegen-
peter m, Parotitis epidemica

parlolvarlilan [¹p�rə¹veəriən] adj: 1.
parovarial 2. paraovarial

parlolvarlilum [¹p�rə¹veəriəm] noun:
Nebeneierstock m, Rosenmüller-Or-
gan nt, Parovarium nt, Epoophoron nt

parloxlyslmal [p�rək¹sizməl] adj: paro-
xysmal, anfallsartig

pars [pɑ�rz] noun, plural parltes [¹pɑ�r-
ti�z]: Teil m, Abschnitt m, Pars f

part [pɑ�rt] noun: 1. Teil m, Abschnitt
m, Stück nt 2. Körperteil m/nt, Glied nt
abdominal part of aorta: Bauchschlag-
ader f, Abdominalaorta f, Aorta abdo-
minalis, Pars abdominalis aortae
abdominal part of autonomic nervous
system: Pars abdominalis systematis
autonomici, Pars abdominalis autono-
mica
abdominal part of pectoralis major
muscle: Pars abdominalis musculi pec-
toralis major
acral parts: Akren pl
acromial part of deltoid muscle: Pars
acromialis musculi deltoidei
alveolar part of mandible: Pars alveo-
laris mandibulae
anterior tibiotalar part: Pars tibiotala-
ris anterior
anular part of fibrous sheaths: Pars
anularis vaginae fibrosae
ascending part of aorta: aufsteigende
Aorta f, Aorta ascendens, Pars ascen-
dens aortae
ascending part of trapezius: Pars as-
cendens musculi trapezii
blind part of retina: Pars caeca retinae
buccopharyngeal part: Pars buccopha-
ryngea
bulboventricular part of heart tube:
bulboventrikulärer Abschnitt m des
Herzschlauchs
cardiac part of stomach: Kardia f, Ma-
genmund m, Pars cardiaca gastricae
caudal part of spinal nucleus of trige-
minal nerve: Pars caudalis nuclei spi-
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nalis nervi trigeminalis
central part of cuneate nucleus: Pars
centralis nuclei cuneati
ceratopharyngeal part: Pars cerato-
pharyngea
cervical part of spinal cord: Hals-, Zer-
vikalsegmente pl, Halsmark nt, cervi-
calis medullae spinalis
chondropharyngeal part: Pars chon-
dropharyngea
clavicular part of deltoid muscle: Pars
clavicularis musculi deltoidei
clavicular part of pectoralis major
muscle: Pars clavicularis musculi pec-
toralis major
coccygeal part of spinal cord: Steiß-
bein-, Kokzygealsegmente pl, Pars coc-
cygea medullae spinalis
compact part of substantia nigra: Pars
compacta substantiae nigrae
connecting part: Verbindungsstück nt
corneoscleral part: Pars corneosclera-
lis
costal part of diaphragm: Pars costalis
diaphragmatis
cranial part: Pars cranialis
craniocervical part: Pars craniocervi-
calis
cruciform part of fibrous sheaths: Pars
cruciformis vaginae fibrosae
cuneiform part: Pars cuneiformis vo-
meris
deep part of external sphincter muscle
of anus: Pars profunda musculi sphinc-
teris ani externus
deep part of flexor compartment of
forearm: Pars profunda compartimen-
ti antebrachii flexorii
deep part of masseter muscle: Pars pro-
funda musculi masseterica
deep part of palpebral part: Pars pro-
funda partis palpebralis musculi orbi-
cularis oculi
deep part of parotid gland: Pars pro-
funda glandulae parotideae
descending part of aorta: absteigende
Aorta f, Aorta descendens, Pars des-
cendens aortae
descending part of trapezius: Pars des-
cendens musculi trapezii
distal part of prostate: Pars distalis
prostatae
distal part of prostatic urethra: Pars
distalis urethrae prostaticae
dorsal part of cerebral peduncle: Pars
dorsalis/posterior pedunculi cerebri
dorsomedial part of red nucleus: Pars
dorsomedialis nuclei rubri
dural part of terminal filum: Pars du-

ralis fili terminalis
endocrine part of pancreas: endokri-
nes Pankreas nt, Langerhans-Inseln pl,
Inselorgan nt, Pars endocrina pancrea-
tis
extraocular part: Pars extraocularis
venae centralis retinae
extraocular part of central retinal ar-
tery: Pars extraocularis arteriae cen-
tralis retinae
extrapyramidal part of medial longi-
tudinal fasciculus: extrapyramidaler
Anteil m des Fasciculus longitudinalis
medialis
fetal part of placenta: Pars fetalis pla-
centae
funicular part of deferent duct: Pars
funicularis ductus deferentis
glossopharyngeal part: Pars glosso-
pharyngea
iliac part: Pars iliaca
iliac part of iliac fascia: Pars iliaca fas-
ciae iliacae
part in canal: Pars canalis nervi optici
infundibular part of adenohypophy-
sis: Trichterlappen m, Pars infundibu-
laris adenohypophysis, Pars tuberalis
adenohypophysis
inguinal part of deferent duct: Pars in-
guinalis ductus deferentis
intercartilaginous part: Pars intercar-
tilaginea
intermediate part of adenohypophy-
sis: Hypophysenmittellappen m, Pars
intermedia adenohypophysis
intermediate part of bulbus of vesti-
bule: Pars intermedia bulborum
intermembranous part: Pars inter-
membranacea
interpolar part of spinal nucleus of
trigeminal nerve: Pars interpolaris nu-
clei spinalis nervi trigeminalis
intramural part of female urethra:
Pars intramuralis urethrae feminiae
intramural part of ureter: Pars intra-
muralis ureteris
intraocular part of central retinal ar-
tery: Pars intraocularis arteriae centra-
lis retinae
intraocular part of central retinal
vein: Pars intraocularis venae centralis
retinae
labial part: Pars labialis musculi orbi-
cularis oris
lateral part of biventral lobule: Pars la-
teralis lobuli biventralis
lateral part of left lobe of liver: Divisio
lateralis sinistra hepatis
lateral part of occipital bone: Pars la-
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teralis ossis occipitalis
lateral parvocellular part: Pars parvo-
cellularis lateralis
lateral part of right lobe of liver: Divi-
sio lateralis dextra hepatis
lateral part of substantia nigra: Pars
lateralis substantiae nigrae
left part of liver: Pars hepatis sinistra
lenticulothalamic part of internal cap-
sule: Pars thalamolenticularis capsulae
internae
lumbar part of diaphragm: Pars lum-
balis diaphragmatis
lumbar part of spinal cord: Lenden-,
Lumbalsegmente pl, Lendenmark nt,
Pars lumbaris medullae spinalis
major part of mandibular nerve: Por-
tio major nervi mandibularis
marginal part: Pars marginalis muscu-
li orbicularis oris
medial part of biventral lobule: Pars
medialis lobuli biventralis
medial part of left lobe of liver: Divisio
medialis sinistra hepatis
medial magnocellular part: Pars mag-
nocellularis medialis
medial part of right lobe of liver: Divi-
sio medialis dextra hepatis
middle part: Mittelstück nt
minor part of mandibular nerve: Por-
tio minor nervi mandibularis
mobile part of nasal septum: Pars mo-
bilis septi nasi
mylopharyngeal part: Pars mylopha-
ryngea
neural part of neurohypophysis: Pars
nervosa neurohypophysi
occluded part of umbilical artery: Pars
occlusa
orbital part: Pars orbitalis musculi or-
bicularis oculi
orbital part of inferior frontal gyrus:
Pars orbitalis gyrus frontalis inferioris
palpebral part: Pars palpebralis mus-
culi orbicularis oculi
paralaminar part: Pars paralaminaris
patent part of umbilical artery: Pars
patens
pelvic part of defernt duct: Pars pelvi-
ca ductus deferentis
pial part of terminal filum: Pars pialis
fili terminalis
pigmented part of retina: Stratum pig-
mentosum retinae, Pars pigmentosa
retinae
postcommunical part of posterior ce-
rebral artery: Pars postcommunicalis
arteriae cerebri posterioris
posterior tibiotalar part: Pars tibiota-

laris posterior
posteromedial part of nucleus ruber:
Pars posteromedialis nuclei rubri
postsulcal part of tongue: Pars post-
sulcalis
precommunical part of anterior cere-
bral artery: Pars precommunicalis ar-
teriae cerebri anterioris
precommunical part of posterior cere-
bral artery: Pars precommunicalis ar-
teriae cerebri posterioris
presulcal part of tongue: Pars presul-
calis
proximal part of prostate: Pars proxi-
malis prostatae
proximal part of prostatic urethra:
Pars proximalis urethrae prostaticae
psoatic part of iliac fascia: Pars psoati-
ca fasciae iliacae
pterygopharyngeal part: Pars pterygo-
pharyngea
pubic part: Pars pubica
radial part of extensor compartment
of forearm: Pars lateralis comparti-
menti antebrachii extensorii
radiate part of renal cortex: Pars radi-
ata
reticular part of substantia nigra: Pars
reticularis substantiae nigrae
retrorubral part of substantia nigra:
Pars retrorubralis substantiae nigrae
right part of liver: Pars hepatis dextra
rostral part of cuneate nucleus: Pars
rostralis nuclei cuneati
sacral part of spinal cord: Sakralmark
nt, Kreuzbein-, Sakralsegmente pl, Pars
sacralis medullae spinalis
scrotal part: Pars scrotalis ductus defe-
rentis
soft parts: Weichteile pl
sphenoidal part of middle cerebral ar-
tery: Pars sphenoidalis arteriae cerebri
medii
spinal part of deltoid muscle: Pars spi-
nalis musculi deltoidei
spinal part of terminal filum: Pars spi-
nalis fili terminalis
sternal part of diaphragm: Pars ster-
nalis diaphragmatis
sternocostal part of pectoralis major
muscle: Pars sternocostalis musculi
pectoralis major
subcutaneous part of external sphinc-
ter muscle of anus: Pars subcutanea
musculi sphincteris ani externus
superficial part of external sphincter
muscle of anus: Pars superficialis mus-
culi sphincteris ani externus
superficial part of flexor compart-
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ment of forearm: Pars superficialis
compartimenti antebrachii flexorii
superficial part of masseter muscle:
Pars superficialis musculi masseterica
superficial part of parotid gland: Pars
superficialis glandulae parotidis
supravaginal part of cervix uteri: Por-
tio supravaginalis cervicis
terminal part: Pars terminalis
thalamolenticular part of internal
capsule: Pars thalamolenticularis/tha-
lamolentiformis
thoracic part of aorta: Brustschlagader
f, Aorta thoracica, Pars thoracica aor-
tae
thoracic part of autonomic nervous
system: Pars thoracica autonomica
thoracic part of spinal cord: Brust-,
Thorakalsegmente pl, Brustmark nt,
Pars thoracica medullae spinalis
tibiocalcaneal part: Pars tibiocalcanea
tibionavicular part: Pars tibionavicu-
laris
transverse part of trapezius: Pars
transversa musculi trapezii
triangular part of inferior frontal gy-
rus: Pars triangularis
tubular part of adenohypophysis: Trich-
terlappen m, Pars infundibularis/tube-
ralis adenohypophyseos
umbilical part of left branch of portal
vein: Pars umbilicalis rami sinistri ve-
nae portae hepatis
umbilical part of portal vein: Pars um-
bilicalis
uveal part: Pars uvealis
vaginal part of cervix uteri: Portio f,
Portio vaginalis cervicis
vaginal part of uterus: ➙vaginal part
of cervix uteri
vestibular part of medial longitudinal
fasciculus: vestibulärer Anteil m des
Fasciculus longitudinalis medialis

parltial [¹pɑ�rʃl] adj: teilweise, partiell,
Teil-, Partial-

parltilcle [¹pɑ�rtikl] noun: (auch physik.)
Teilchen nt, Körperchen nt, Partikel nt

parlticlullate [pər¹tikjəlit, -leit] adj:
Teilchen-, Partikel-, Korpuskel-

parltulriltion [¹pɑ�rt(j)υə¹riʃn] noun:
Geburt f, Partus m
rapid parturition: Sturzgeburt f

palrullis [pə¹ru�lis] noun: Parulis f
parlumlbillilcal [pɑ�r�m¹bilikl] adj: pa-
raumbilikal, parumbilikal

parlvilcelllullar [¹pɑ�rvi¹seljələr] adj:
kleinzellig

Parlvolvirlildae [pɑ�rvəυ¹virədi�] plural:
Parvoviren pl, Parvoviridae pl

paslsage [¹p�sid�] noun: 1. Passage f,
(Durch-, Verbindungs-)Gang m 2.
Gang m, Weg m; (passages plural)
Trakt m, Wege pl 3. (Darm-)Entleerung
f, (Urin-)Ausscheidung f
lacrimal passages: Tränenwege pl

paste [peist] noun: 1. (teigartige oder
breiige) Masse f, Salbe f, Paste f, Brei m
2. Klebstoff m, Kleister m 3. (pharma-
kol.) Paste f, Pasta f

Paslteulrellla [p�stə¹relə] noun: Pasteu-
rella f

paslteulrelllolsis [¹p�stʃərə¹ləυsis] noun:
Pasteurellainfektion f, Pasteurellose f

paslteurlilzaltion [¹p�stʃərai¹zeiʃn] noun:
Pasteurisierung f

pastly [¹peisti] adj: (Haut) teigig, ge-
dunsen, aufgeschwemmt, pastös

patch [p�tʃ] noun: 1. Fleck m, Flecken
m, Flicken m, Lappen m 2. (chirurg.)
Lappen m, Gewebelappen m, Läppchen
nt 3. Pflaster nt, Heftpflaster nt; Augen-
klappe f, Augenbinde f

paltellla [pə¹telə] noun, plural -lae [-li�]:
Kniescheibe f, Patella f

paltelllar [pə¹telər] adj: patellar
patlelllecltolmy [¹p�tə¹lektəmi] noun:
Patellaresektion f, Patellektomie f

paltelllolfemlolral [pə¹teləυ¹femərəl]
adj: patellofemoral

paltent [¹p�tnt, ¹pei-] adj: (Gang) of-
fen, durchgängig, nicht-verschlossen

palterlnal [pə¹trnl] adj: väterlich, väter-
licherseits

path [p�θ, pɑ�θ] noun, plural paths
[p�ðz, pɑ�ðs]: Bahn f,Weg m; Leitung f

pathlolanlaltomlilcal [¹p�θəυ¹�nə¹tɑmi-
kl] adj: pathologisch-anatomisch

pathlolalnatlolmy [¹p�θəυə¹n�təmi]
noun: pathologische Anatomie f

pathlolgen [¹p�θəυd�ən] noun: Krank-
heitserreger m

pathlolgenlelsis [p�θəυ¹d�enəsis] noun:
Krankheitsentstehung f, Pathogenese f

pathlolgelnetlic [¹p�θəυd�ə¹netik] adj:
1. pathogenetisch 2. ➙pathogenic

pathlolgenlic [p�θəυ¹d�enik] adj: krank-
heitserregend, pathogen

palthoglnolmonlic [pə¹θɑ(�)nə¹mɑmik]
adj: pathognomonisch, pathognostisch

pathloglnosltic [¹p�θə�¹nɑstik] adj: pa-
thognomonisch, pathognostisch

pathlolloglic [p�θə¹lɑd�ik] adj: krank-
haft, pathologisch; erkrankt, krank,
morbid

palthollolgy [pə¹θɑləd�i] noun: 1. Krank-
heitslehre f, Pathologie f 2. pathologi-
scher Befund m

pathlolphyslilollolgy [p�θəυ¹fizi¹ɑləd�i]
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noun: Pathophysiologie f
pathlolpsylcholsis [¹p�θəυsai¹kəυsis]
noun: organische/symptomatische Psy-
chose f

pathlway [¹p�θwei, ¹pɑ�θ-] noun: Bahn
f, Weg m; Leitung f
pentose phosphate pathway: Pentose-
phosphatzyklus m, Phosphogluconat-
weg m
phosphogluconate pathway: ➙pentose
phosphate pathway

paltient [¹peiʃənt]: I noun Patient m,
Kranke m/f II adj 1. geduldig 2. zulas-
send, gestattend
patient in rehabilitation: Rehabilitand m

patlrillinlelal [¹p�tri¹liniəl] adj: patrili-
near, patrilineal

patlrolclilnous [¹p�trəυ¹klainəs] adj:
patroklin

palvor [¹peivəυr] noun: Pavor m
pavor nocturnus: Nachtangst f, Pavor
nocturnus

peclcant [¹pekənt] adj: krankheitserre-
gend, pathogen

peclten [¹pektən] noun, plural -tens, -ti-
nes [-tə¹ni�z]: Kamm m, Pecten m
pecten of pubis: Pecten ossis pubis

pecltelniltis [¹pekti¹naitis] noun: Pekte-
nitis f

pecltilnal [¹pektinəl] adj: pubisch
pecltinlelal [pek¹tiniəl] adj: 1. kammar-
tig 2. pubisch, pektineal, Schambein-

pecltolral [¹pektərəl] adj: pektoral, tho-
rakal

pedlal [¹pedl, ¹pi�dl] adj: Fuß-
peldaltrolphia [pedə¹trəυfiə] noun: Päd-
atrophie f

pedlerlasltic [¹pedə¹r�stik, ¹pi�-] adj:
päderastisch

pedlerlaslty [¹pedər�sti, ¹pi�-] noun:
Päderastie f

peldilatlric [pi�di¹�trik] adj: pädia-
trisch, Kinderheilkunde-

pedlilcle [¹pedikl] noun: Füßchen nt,
Stiel m, Pediculus m

pedlilcled [¹pedikəld] adj: gestielt
peldiclullaltion [pi¹dikjə¹leiʃn] noun:
Läusebefall m, Verlausung f

peldiclullilcide [pi¹dikjələsaid] adj: läu-
seabtötend, pedikulizid

peldiclullolsis [pə¹dikjə¹ləυsis] noun:
Pedikulose f
pediculosis capitis: Kopflausbefall m,
Pediculosis capitis
pediculosis corporis: Körper-, Kleider-
lausbefall m, Pediculosis corporis/ves-
timentorum
pediculosis pubis: Filzlausbefall m, Pe-
diculosis pubis, Phthiriase f, Phthiria-

sis f
Peldiclullus [pi¹dikjələs] noun: Pedicu-
lus m
Pediculus humanus: Menschenlaus f,
Pediculus humanus
Pediculus humanus capitis: Kopflaus f,
Pediculus (humanus) capitis
Pediculus humanus corporis: Kleider-,
Körperlaus f, Pediculus (humanus)
corporis, Pediculus humanus vesti-
mentorum, Pediculus vestimenti

peldolphillia [¹pi�dəυ¹filiə] noun: Pädo-
philie f

peldunlcle [pi¹d�ŋkl] noun: Stiel m,
Stamm m, Pedunculus m
cerebellar peduncles: Pedunculi cere-
bellares
cerebral peduncle: Hirnstiel m, Pedun-
culus cerebri

peldunlcullar [pi¹d�ŋkjələr] adj: ge-
stielt, stielförmig, Stiel-

peljolraltive [pi¹d�ɔ�rətiv, ¹ped�ərei-
tiv] adj: verschlechternd, pejorativ

pellade [pə¹lɑ�d] noun: Pelade f, Alope-
cia areata, Area celsi

pellilolsis [¹pəli¹əυsis] noun: Purpura f
pelllalgra [pə¹l��rə, -¹lei-] noun: Pella-
gra nt/f

pelllulcid [pə¹lu�sid] adj: (licht-)durch-
lässig, durchsichtig, transparent

pellvic [¹pelvik] adj: pelvin
pellvilcallilcelal [pelvi¹k�lə¹siəl] adj:
Nierenbecken und Kelche betreffend

pellvilcelllulliltis [¹pelvi¹seljə¹laitis]
noun: Parametritis f

pellvilfemlolral [¹pelvi¹femərəl] adj: pel-
vifemoral

pellvillilthotlolmy [¹pelvili¹θɑtəmi] noun:
Pyelolithotomie f

pellviloglralphy [¹pelvi¹ɑ�rəfi] noun:
Pelvigraphie f, Pelvigrafie f

pellvilolnelosltolmy [¹pelviəυni¹ɑstəmi]
noun: Ureteropyeloneostomie f, Urete-
ro(neo)pyelostomie f

pellvilolperliltolniltis [¹pelviəυ¹peritəυ-
¹naitis] noun: Pelvioperitonitis f, Be-
ckenbauchfellentzündung f, Pelveope-
ritonitis f

pellvilolraldiloglralphy [¹pelviəυ¹reidi-
¹ɑ�rəfi] noun: Pelvigraphie f, Pelvigra-
fie f

pellviloslcolpy [¹pelvi¹ɑskəpi] noun: Pel-
viskopie f

pellvilosltolmy [¹pelvi¹ɑstəmi] noun:
Pyelostomie f

pellvilotlolmy [¹pelvi¹ɑtəmi] noun: 1.
Pelviotomie f, Pubeotomie f 2. (urolog.)
Pyelotomie f

pellvilperliltolniltis [¹pelvi¹peritə¹naitis]

pelviperitonitis
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noun: Pelvioperitonitis f, Becken-
bauchfellentzündung f, Pelveoperitoni-
tis f

pellvilraldiloglralphy [¹pelvi¹reidi¹ɑ�rə-
fi] noun: Pelvigraphie f, Pelvigrafie f

pellvilrecltal [¹pelvi¹rektəl] adj: pelvi-
rektal

pellvis [¹pelvis] noun, plural -ves, -visles
[-vi�z]: Becken nt, Pelvis f
funnel-shaped pelvis: Trichterbecken nt
kyphoscoliotic pelvis: Kyphoskoliose-
becken nt
kyphotic pelvis: Kyphosebecken nt
lordotic pelvis: Lordosebecken nt
Naegele’s pelvis: Naegele-Becken nt
renal pelvis: Nierenbecken nt, Pelvis
renalis, Pyelon nt

pellvilsalcral [¹pelvi¹s�krəl, -¹sei-] adj:
pelvisakral

pellvislcolpy [¹pelvis¹kɑpi] noun: Pelvi-
skopie f

pellvitlolmy [pel¹vitəmi] noun: Pelvi(o)-
tomie f

pellvilulreltelroglralphy [¹pelvijə¹ri�tə-
¹rɑ�rəfi] noun: Pyelographie f, Pyelo-
grafie f

pemlphilgoid [¹pem(p)fi�ɔid]: I noun
Pemphigoid nt II adj pemphigusartig,
pemphigoid

pemlphilgus [¹pem(p)fi�əs, pem¹fai-
�əs] noun: 1. Blasensucht f, Pemphigus
m 2. Pemphigus vulgaris
pemphigus neonatorum: Schälblasen-
ausschlag m, Pemphigoid nt der Neu-
geborenen, Impetigo bullosa, Pemphi-
gus (acutus) neonatorum
pemphigus vulgaris: Pemphigus vul-
garis

pelnecltolmy [pi¹nektəmi] noun: Penis-
entfernung f, Penektomie f, Phallekto-
mie f

penleltrance [¹penitrəns] noun: Pene-
tranz f

penleltraltion [¹peni¹treiʃn] noun: 1.
Ein-, Durchdringen nt (into in); Pene-
tration f, Penetrierung f 2. Schärfe f,
Auflösungsvermögen nt
tissue penetration: Gewebe-Eindring-
tiefe f

pelnilal [¹pi�niəl] adj: penil, phallisch
penlilcilllalmine [penə¹siləmi�n] noun:
Penizillamin nt, Penicillamin nt

penlilcilllin [penə¹silin] noun: Penizillin
nt, Penicillin nt
depot penicillins: Depotpenicilline pl

penlilcilllinlase [penə¹siləneiz] noun:
Penicillinase f, Penicillin-Beta-Lacta-
mase f

penicillinase-resistent adj: penicillinase-

fest
penicillin-fast adj: penicillinfest
penicillin-resistant adj: penicillinresis-
tent

penlilcilllilolsis [penə¹sili¹əυsis] noun:
Penicillium-Infektion f

Penlilcilllilum [penə¹siliəm] noun: Pin-
selschimmel m, Penicillium nt

pelnile [¹pi�nl, ¹pi�nail] adj: penil, phal-
lisch

pelnis [¹pi�nis] noun: (männliches) Glied
nt, Penis m

pelnislchilsis [pi¹niskəsis] noun: Harn-
röhren-, Penisspalte f

pelniltis [pi¹naitis] noun: Penisentzün-
dung f, Penitis f

pelnolscroltal [¹pi�nəυ¹skrəυtl] adj: pe-
noskrotal

penltallolgy [pen¹t�ləd�i] noun: Penta-
logie f

penltalstolmilalsis [¹pentəstəυ¹maiəsis]
noun: Zungenwurmbefall m, Pentasto-
miasis f

penltalvallent [¹pentə¹veilənt] adj: fünf-
wertig, pentavalent

penltose [¹pentəυs] noun: Pentose f, C5-
Zucker m

penltolselmia [¹pentəυ¹si�miə] noun:
Pentosämie f

penltolsulria [¹pentəυ¹s(j)υəriə] noun:
Pentosurie f

penltolsulric [¹pentəυ¹sυərik] adj: pen-
tosurisch

peloltilllolmalnia [¹piə¹tilə¹meiniə] noun:
Peotillomanie f, Pseudomasturbation f

peplsic [¹pepsik] adj: verdauungsför-
dernd, peptisch, Verdauungs-

peplsin [¹pepsin] noun: Pepsin nt
peplsinlolgen [pep¹sinəd�ən] noun:
Pepsinogen nt

peplsilnulria [pepsi¹n(j)υəriə] noun:
Pepsinurie f

pepltic [¹peptik] adj: verdauungsför-
dernd, peptisch, Verdauungs-

pepltid [¹peptid] noun: ➙peptide
pepltildase [¹peptideiz] noun: Peptidase
f, Peptidhydrolase f

pepltide [¹peptaid] noun: Peptid nt
pepltilderlgic [¹pepti¹drd�ik] adj: pep-
tiderg

pepltildolglylcan [¹peptidəυ¹�laik�n]
noun: Peptidoglykan nt, Mukopeptid nt

Pepltolcoclcus [peptəυ¹kɑkəs] noun:
Peptococcus m

pepltolgenlic [¹peptə¹d�enik] adj: 1.
pepsinbildend, peptogen 2. peptonbil-
dend, peptogen

Pepltolstrepltolcoclcus [peptəυ¹streptəυ-
¹kɑkəs] noun: Peptostreptococcus m

pelviradiography
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perlalcute [pərə¹kju�t] adj: (Verlauf, Re-
aktion) extrem akut, hyperakut, per-
akut

perlcepltilble [pər¹septibl] adj: wahr-
nehmbar, spürbar, perzeptibel

perlcepltion [pər¹sepʃn] noun: 1. (Reiz-)
Wahrnehmung f, Empfindung f, Per-
zeption f 2. Wahrnehmungsvermögen
nt, Auffassungsgabe f, Perzeptibilität f

perlcepltive [pər¹septiv] adj: wahrneh-
mend, perzeptiv, perzeptorisch

perlconldyllar [pər¹kɑndilər] adj: per-
kondylär

perlcuss [pər¹k�s] v: perkutieren
perlcuslsion [pər¹k�ʃn] adj: perkuto-
risch, perkussorisch

perlcultalnelous [prkju�¹teiniəs] adj:
perkutan, transdermal, transkutan

perlenlnilal [pə¹reniəl] adj: perennial
perlfolraltion [¹prfə¹reiʃn] noun: Perfo-
ration f
bowel perforation: Darmperforation f
ulcer perforation: Ulkusperforation f

perlfulsion [pər¹fju��n] noun: 1. Durch-
blutung f, Perfusion f 2. Perfusionsflüs-
sigkeit f
impaired perfusion: Durchblutungs-
störung f

perlilaclilnous [¹peri¹�sinəs] adj: peri-
azinär, periazinös

perliladlelniltis [¹peri¹�di¹naitis] noun:
Periadenitis f

perliladlvenltiltial [¹peri¹�dven¹tiʃ(i)əl]
adj: periadventitial

perlilamlpulllalry [¹peri�m¹p�ləri] adj:
periampullär

perlilalnal [¹peri¹einl] adj: perianal, zir-
kumanal

perlilalnasltolmotlic [¹periə¹n�stə¹mɑt-
ik] adj: perianastomotisch

perlilanlgililtis [¹peri�nd�i¹aitis] noun:
Periangitis f, Periangiitis f, Perivaskuli-
tis f, Perivasculitis f

perlilanlgilolcholliltis [¹peri¹�nd�iəυ-
kəυ¹laitis] noun: Pericholangitis f

perlilanlgiltis [¹peri�n¹d�aitis] noun:
Periangitis f, Periangiitis f, Perivaskuli-
tis f, Perivasculitis f

perlilalorltic [¹periei¹ɔ�rtik] adj: peri-
aortal

perlilalorltiltis [¹peri¹eiɔ�r¹taitis] noun:
Periaortitis f

perlilaplilcal [¹peri¹eipikl] adj: periapi-
kal

perlilaplpenldilcelal [¹peri¹�pən¹diʃl,
periə¹pendi¹si�əl] adj: periappendi-
kal, periappendizeal

perlilaplpenldilcitlic [¹periə¹pendi¹sait-
ik] adj: 1. periappendizitisch, paraap-

pendizitisch 2. paraappendizitisch, pe-
riappendizitisch

perlilaplpenldilciltis [¹periə¹pendi¹sai-
tis] noun: Periappendizitis f, Paraap-
pendizitis f; Perityphlitis f

perlilaplpenldiclullar [¹peri¹�pən¹dikjə-
lər] adj: periappendikal, periappendi-
zeal

perlilaqluelducltal [¹peri¹�kwi¹d�ktl]
adj: periaquäduktal

perlilalrelollar [¹periə¹riələr] adj: peri-
areolar

perlilarltelrilal [¹periɑ�r¹tiəriəl] adj: pe-
riarteriell

perlilarltelriltis [¹peri¹ɑ�rtə¹raitis] noun:
Periarteriitis f

perlilarlthric [¹peri¹ɑ�rθrik] adj: periar-
tikulär, zirkumartikulär

perlilarlthriltis [¹periɑ�r¹θraitis] noun:
Periarthritis f

perlilarlticlullar [¹periɑ�r¹tikjələr] adj:
zirkumartikulär, periartikulär

perlilaltrilal [¹peri¹eitriəl] adj: (Herz)
periatrial, periaurikulär

perlilaulriclullar [¹periɔ�¹rikjələr] adj:
➙periatrial

perlilaxlilal [¹peri¹�ksiəl] adj: periaxial
perlilaxlilllarly [¹peri¹�ksileri�] adj: pe-
riaxillär, zirkumaxillär

perlilbronlchilal [¹peri¹brɑŋkiəl] adj: pe-
ribronchial

perlilbronlchilollar [¹peri¹brɑŋki¹əυlər]
adj: peribronchiolar, peribronchiolär

perlilbronlchilolliltis [¹peri¹brɑŋkiəυ¹lai-
tis] noun: Peribronchiolitis f

perlilbronlchiltis [¹peribrɑŋ¹kaitis] noun:
Peribronchitis f

perlilbullbar [¹peri¹b�lbər] adj: peribul-
bär, zirkumbulbär

perlilcanlalliclullar [¹peri¹k�nə¹likjələr]
adj: perikanalikulär

perlilcaplilllalry [¹perikə¹piləri, peri-
¹k�pə¹leri�] adj: perikapillär

perlilcaplsullar [¹peri¹k�psələr] adj: pe-
rikapsulär

perlilcarldecltolmy [¹perikɑ�r¹dektəmi]
noun: Perikardektomie f

perlilcarldilac [¹peri¹kɑ�rdi�k] adj: peri-
kardial

perlilcarldilecltolmy [¹peri¹kɑ�rdi¹ektə-
mi] noun: Perikardektomie f

perlilcarldilolcenltelsis [¹peri¹kɑ�rdiəυ-
sen¹ti�sis] noun: Perikardpunktion f

perlilcarldilollylsis [¹peri¹kɑ�rdi¹ɑlisis]
noun: Perikardiolyse f

perlilcarldilolmeldilasltilniltis [¹peri¹kɑ�r-
diəυmidi¹�sti¹naitis] noun: Medias-
tinoperikarditis f, Perikardiomediast-
initis f

pericardiomediastinitis
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perlilcarldilolpleulral [¹peri¹kɑ�rdiəυ-
¹plυərəl] adj: perikardiopleural

perlilcarldilorlrhalphy [¹perikɑ�rdi¹ɔrəfi]
noun: Herzbeutelnaht f, Perikardior-
rhaphie f

perlilcarldilosltolmy [¹peri¹kɑ�rdi¹ɑstə-
mi] noun: Perikardfensterung f, Peri-
kardiostomie f

perlilcarldilotlolmy [¹peri¹kɑ�rdi¹ɑtəmi]
noun: Perikardiotomie f

perlilcarlditlic [¹perikɑ�r¹ditik] adj: pe-
rikarditisch

perlilcarldiltis [¹perikɑ�r¹daitis] noun:
Herzbeutelentzündung f, Perikarditis f
adhesive pericarditis: adhäsive/verkle-
bende Perikarditis f, Pericarditis ad-
haesiva
dry pericarditis: trockene Perikarditis
f, Pericarditis sicca
fibrinous pericarditis: fibrinöse Peri-
karditis f, Pericarditis fibrinosa
rheumatic pericarditis: rheumatische
Perikarditis f, Pericarditis rheumatica
serous pericarditis: seröse/exsudative
Perikarditis f, Pericarditis exsudativa

perlilcarldilum [¹peri¹kɑ�rdiəm] noun,
plural -dia [-diə]: Herzbeutel m, Peri-
kard nt

perlilcarldotlolmy [¹perikɑ�r¹dɑtəmi]
noun: Perikardiotomie f

perlilcelcal [¹peri¹si�kəl] adj: perizäkal,
perizökal

perlilcelllullar [¹peri¹seljələr] adj: peri-
zellulär

perlilcelmenltum [¹perisi¹mentəm] noun:
Wurzelhaut f, Desmodont nt, Peri-
odontium nt

perlilcenltral [¹peri¹sentrəl] adj: peri-
zentral

perlilchollanlgilollar [¹perikəυl�n¹d�iə-
lər] adj: um pericholangiolär

perlilchollanlgiltis [¹peri¹kəυl�n¹d�ai-
tis] noun: Pericholangitis f

perlilchollelcysltic [¹peri¹kəυlə¹sistik]
adj: pericholezystisch, pericholezysti-
tisch

perlilchollelcysltiltis [¹peri¹kəυləsis¹tai-
tis] noun: Pericholezystitis f

perlilchonldral [¹peri¹kɑndrəl] adj: peri-
chondral

perlilchonldriltis [¹perikɑn¹draitis] noun:
Perichondritis f, Perichondriument-
zündung f

perlilchonldrilum [¹peri¹kɑndriəm] noun:
Knorpelhaut f, Perichondrium nt

pelrlilcholriloildal [¹perikɔ�ri¹ɔidl, kəυr-]
adj: (Auge) perichorioidal, perichoroi-
dal

perlilcholroildal [¹perikə¹rɔidl] adj: (Au-

ge) perichorioidal, perichoroidal
perlilcollic [¹peri¹kɑlik] adj: perikolisch
perlilcolliltis [¹perikə¹laitis] noun: Peri-
kolitis f

perlilcollonliltis [¹peri¹kəυlə¹naitis] noun:
Perikolitis f

perlilcollpiltis [¹perikɑl¹paitis] noun: Pe-
rivaginitis f, Perikolpitis f

perlilcorlnelal [¹peri¹kɔ�rniəl] adj: (Auge)
zirkumkorneal, perikorneal

perlilcorlolnal [¹perikə¹rəυnl, peri¹kɔ�r-
ənl] adj: perikoronal

perlilcoxliltis [¹perikɑk¹saitis] noun: Pe-
ricoxitis f, Perikoxitis f

perlilcralnilal [¹peri¹kreiniəl] adj: peri-
kranial

perlilcralniltis [¹perikrei¹naitis] noun:
Perikranitis f

perlilcralnilum [¹peri¹kreiniəm] noun,
plural -nia [-niə]: Perikranium nt, Peri-
cranium nt

perlilcysltic [¹peri¹sistik] adj: perivesi-
kal, perizystisch

perlilcysltiltis [¹perisis¹taitis] noun: Pe-
rizystitis f

perlilcyte [¹perisait] noun: Perizyt m,
Adventitiazelle f

perlildecltolmy [¹peri¹dektəmi] noun:
Peridektomie f, Periektomie f, Perito-
mie f

perlildeflerlenltiltis [¹peri¹defərən¹tai-
tis] noun: Perideferentitis f

perlildenltal [¹peri¹dentl] adj: peridental
perlildenltilum [¹peri¹dentʃiəm, -tiəm]
noun: Zahnbett nt, Parodont nt, Paro-
dontium nt

perlilderlmic [¹peri¹drmik] adj: peri-
dermal

perlildilasltollic [¹peri¹daiə¹stɑlik] adj:
prädiastolisch

perlildidlylmiltis [¹peri¹didə¹maitis]
noun: Perididymitis f, Perididymisent-
zündung f, Vaginitis f testis

perlildilverlticlullitlic [¹peri¹daivər¹tikjə-
¹laitik] adj: peridivertikulitisch

perlildilverlticlulliltis [¹peri¹daivər¹tikjə-
¹laitis] noun: Peridivertikulitis f

perlilducltal [¹peri¹d�ktəl] adj: periduk-
tal

perlilduloldelniltis [¹peri¹d(j)u�ədi¹nai-
tis] noun: Periduodenitis f

perlildulral [¹peri¹d(j)υərəl] adj: epidu-
ral, supradural; peridural, extradural

perlilenlcephlalliltis [¹perien¹sefə¹laitis]
noun: Perienzephalitis f

perlilenlterlic [¹perien¹terik] adj: periin-
testinal, perienteral, zirkumintestinal

perlilenlterliltis [¹peri¹entə¹raitis] noun:
Perienteritis, Peritonitis visceralis

pericardiopleural
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perlileplenldylmal [¹periə¹pendiməl]
adj: periependymal

perlileplilthellilolma [¹periepi¹θili¹əυmə]
noun: Nebennierenrindenkarzinom nt,
NNR-Karzinom nt

perlilelsophlalgelal [¹perii¹sɑfə¹d�i�əl]
adj: periösophageal

perlilelsophlalgiltis [¹perii¹sɑfə¹d�aitis]
noun: Periösophagitis f

perlilfaslciclullar [¹perifə¹sikjələr] adj:
perifaszikulär

perlilfolcal [¹peri¹fəυkl] adj: perifokal
perlilfollliclullar [¹perifə¹likjələr] adj:
perifollikulär

perlilfollliclulliltis [¹perifə¹likjə¹laitis]
noun: Perifolliculitis f, Perifollikulitis f

perlilganlglilonlic [¹peri��ŋ�li¹ɑnik]
adj: periganglionär

perlilgasltric [¹peri¹��strik] adj: peri-
gastral, perigastrisch, periventral

perlilgasltriltis [¹peri��s¹traitis] noun:
Perigastritis f

perlilgemlmal [¹peri¹d�eml] adj: peri-
gemmal, zirkumgemmal

perlilglanldullar [¹peri¹�l�nd�ələr] adj:
periglandulär

perlilglanldulliltis [¹peri¹�l�ndjə¹laitis]
noun: Periglandulitis f

perlilglilal [¹peri¹�laiəl] adj: periglial
perlilglolmerlullar [peri�ləυ¹mer(j)ələr]
adj: periglomerulär

perlilglotltic [¹peri¹�lɑtik] adj: periglot-
tisch, perilingual

perlilglotltis [¹peri¹�lɑtis] noun: Zun-
genschleimhaut f, Periglottis f

perlilhelpatlic [¹perihi¹p�tik] adj: peri-
hepatisch

perlilheplaltiltis [¹peri¹hepə¹taitis] noun:
Perihepatitis f

perlilherlnilal [¹peri¹hrniəl] adj: peri-
hernial

perlilhillar [¹peri¹hailər] adj: perihilär
peri-islet adj: (Pankreas) periinsulär
perliljeljulniltis [¹peri¹d�id�u�¹naitis]
noun: Perijejunitis f

perlilkarlylon [¹peri¹k�ri¹ɑn, -ən] noun,
plural -karlya [ -¹k�riə]: Perikaryon nt

perlilkelratlic [¹perikə¹r�tik] adj: (Auge)
perikorneal, zirkumkorneal

perlillablylrinlthiltis [¹peri¹l�bərin¹θai-
tis] noun: Perilabyrinthitis f

perlillalrynlgelal [¹perilə¹rind�(i)əl] adj:
perilaryngeal

perlillarlynlgiltis [¹peri¹l�rin¹d�aitis]
noun: Perilaryngitis f

perlillenlticlullar [¹perilen¹tikjələr] adj:
perilental, perilentikulär, zirkumlental,
zirkumlentikulär

perlilliglalmenltous [¹perili�ə¹mentəs]

adj: periligamentär
perlillolbar [¹peri¹ləυbər] adj: perilobär,
perilobar

perlilloblullar [¹peri¹lɑbjələr] adj: peri-
lobulär, perilobular

perlilloblulliltis [¹peri¹lɑbjə¹laitis] noun:
Perilobulitis f

perlillulnar [¹peri¹lu�nər] adj: perilunär
perlillymph [¹perilimf] noun: Cotun-
nius-Flüssigkeit f, Perilymphe f, Liquor
cotunnii

perlillymphladlelniltis [¹perilim¹f�di-
¹naitis] noun: Perilymphadenitis f

perlillymlphanlgiltis [peri¹limf�n¹d�ai-
tis] noun: Perilymphangitis f

perlillymlphatlic [¹perilim¹f�tik] adj:
perilymphatisch

perlilmasltiltis [¹perim�s¹taitis] noun:
Perimastitis f

perlilmaltrix [¹peri¹meitriks] noun: Pe-
rimatrix f

perlilmedlulllarly [¹peri¹medə¹leri�] adj:
perimedullär

perlilmenlinlgiltis [¹peri¹menin¹d�aitis]
noun: Dura-Entzündung f, Pachyme-
ningitis f

perlilmetlric [¹peri¹metrik] adj: Perime-
trium-

perlilmeltriltis [¹perimi¹traitis] noun: 1.
Perimetritis f, Perimetriumentzün-
dung f 2. Metroperitonitis f

perlilmeltrilum [¹peri¹mi�triəm] noun,
plural -tria [-triə]: Perimetrium nt, Tu-
nica serosa uteri

perlilmetlrolsallpinlgiltis [¹peri¹metrəυ-

¹s�lpin¹d�aitis] noun: Perimetrosal-
pinitis f

pelrimleltry [pə¹rimətri] noun: Perime-
trie f

perlilmylelliltis [¹perimaiə¹laitis] noun:
1. Endostentzündung f, Endostitis f 2.
Rückenmarkshautentzündung f, Me-
ningitis spinalis

perlilmylolcarldiltis [¹peri¹maiəkɑ�r¹dai-
tis] noun: Myoperikarditis f, Perimyo-
karditis f

perlilmylolenldolcarldiltis [¹peri¹maiə¹en-
dəυkɑr¹daitis] noun: Pankarditis f,
Endoperimyokarditis f, Endomyoperi-
karditis f

perlilmylolsiltis [¹perimaiə¹saitis] noun:
Perimyositis f

perlilmylsilal [¹peri¹miziəl] adj: perimy-
sial

perlilmylsililtis [¹peri¹misi¹aitis] noun:
1. Perimysitis f, Perimysiumentzün-
dung f, Perimysiitis f 2. Perimyositis f

perlilmylsilum [¹peri¹mi�ziəm] noun,
plural -sia [-ziə]: Muskelhüllgewebe nt,

perimysium
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Perimysium nt
perlilnaltal [¹peri¹neitl] adj: perinatal
perlilnaltollolgy [¹perinei¹tɑləd�i] noun:
Perinatalmedizin f

perlilnelal [¹peri¹ni�əl] adj: perineal
perlilnelolplaslty [¹peri¹ni�əpl�sti] noun:
Perineoplastik f

perlilnelorlrhalphy [¹perini¹ɔrəfi] noun:
Dammnaht f, Perineorrhaphie f

perlilnelolscroltal [¹peri¹ni�ə¹skrəυtl]
adj: perineoskrotal

perlilnelotlolmy [¹perini¹ɑtəmi] noun:
Dammschnitt m

perlilnelolvaglilnal [¹perini�əυ¹v�d�inl]
adj: perineovaginal, vaginoperineal

per li lne lo lvag li lno lrec ltal [¹perini�ə-

¹v�d�inəυ¹rektəl] adj: perineovagi-
norektal

perlilnelolvullvar [¹peri¹ni�əυ¹v�lvər]
adj: perineovulvar, perineovulvär

perlilnephlrilal [¹peri¹nefriəl] adj: peri-
nephrial

perlilnephlric [¹peri¹nefrik] adj: 1. ➙pe-
rinephrial 2. perirenal

perlilnelphritlic [¹perini¹fritik] adj: peri-
nephritisch

perlilnelphriltis [¹perini¹fraitis] noun:
Perinephritis f, Nierenkapselentzün-
dung f

perlilnephlrilum [¹peri¹nefriəm] noun,
plural -ria [-riə]: Perinephrium nt

perlilnelum [¹peri¹ni�əm] noun: Damm
m, Perineum nt

perlilneulral [¹peri¹njυərəl] adj: peri-
neural, Perineural-

perlilneulrilal [¹peri¹njυəriəl] adj: 1. pe-
rineur(i)al 2. ➙perineural

perlilneulriltis [¹perinjυə¹raitis] noun:
Perineuritis f, Perineumentzündung f

perlilneulrilum [¹peri¹njυəriəm] noun,
plural -ria [-riə]: Perineurium nt

perlilnulclelar [¹peri¹n(j)u�kliər] adj:
zirkumnukleär, perinukleär

perliloclullar [¹nɑd�ələr¹ɑkjələr] adj:
periokular, periokulär, zirkumokulär,
periophthalmisch

pelrilod [¹piəriəd] noun: 1. Periode f, Zy-
klus m; Zeitspanne f for the period of
für die Dauer von 2. Monats-, Regel-
blutung f, Menstruation f, Menses pl,
Periode f
ejection period: (Herz) Austreibungs-
phase f
embryonal period: Embryonalperiode f
fetal period: Fötal-, Fetalperiode f
filling period: Füllungsphase f
incubation period: 1. (patholog.) Inku-
bationszeit f 2. (mikrobiol.) Inkuba-
tionszeit f, Latenzperiode f 3. (mikro-

biol.) äußere Inkubationszeit f, Inku-
bationszeit f im Vektor
neonatal period: Neugeborenenperio-
de f
perinatal period: Perinatalperiode f
postnatal period: Nachgeburtsperiode f
prepatent period: Präpatentperiode f,
Präpatenz f
prodromal period: Prodromalstadium
nt, Prodromalphase f, Vorläufersta-
dium nt
refractory period: Refraktärphase f
S period: S-Phase f

pelrilodlic [¹piəri¹ɑdik] adj: 1. perio-
disch, phasenhaft (ablaufend), zy-
klisch; in Schüben verlaufend 2. per-
jodsauer

perliloldonltal [¹periəυ¹dɑntl] adj: 1. pe-
ridental, periodontal 2. periodontal

perliloldonltiltis [¹peridɑn¹taitis] noun:
Parodontitis f; Wurzelhautentzündung
f, Periodontitis f

perliloldonltium [¹periəυ¹dɑnʃ(i)əm]
noun, plural -tia [-ʃ�i)ə]: 1. Zahnbett nt,
Parodont nt, Parodontium nt 2. Wur-
zelhaut f, Desmodontium nt, Periodon-
tium nt

perliloldonltolsis [¹peridɑn¹təυsis] noun:
Parodontose f

perlilomlphallic [¹periɑm¹f�lik] adj: pe-
riumbilikal

perlilolnychlilum [¹periəυ¹ni�kiəm] noun,
plural -nychlia [-¹ni�kiə]: Nagelhaut f,
Perionychium nt

perlilololpholriltis [¹periəυəfə¹raitis]
noun: Perioophoritis f

perlilolophlolrolsallpinlgiltis [¹periəυ¹ɑfə-
rəυ¹s�lpiŋ¹d�aitis] noun: Perisalpin-
goovaritis f, Perioophorosalpingitis f

perlilololthelciltis [¹peri¹əυəθi¹saitis]
noun: Perioophoritis f

perliloplerlaltive [peri¹ɑp(ə)rətiv] adj:
perioperativ

perlilophlthallmia [¹periɑf¹θ�lmiə] noun:
Periophthalmitis f

perlilophlthallmic [¹periɑf¹θ�lmik] adj:
periokular, periokulär, zirkumokulär,
periophthalmisch

perlilophlthallmiltis [¹periɑfθ�l¹maitis]
noun: Periophthalmitis f

perlilolral [¹peri¹ɔ�rəl, peri¹əυrəl] adj:
zirkumoral, perioral

perlilorlbilta [¹peri¹ɔ�rbitə] noun: Peri-
orbita f, Orbitaperiost nt

perlilorlbitlal [¹peri¹ɔ�rbitl] adj: zirkum-
orbital, periorbital

perlilorlbiltiltis [¹peri¹ɔ�rbə¹taitis] noun:
Periorbititis f

perlilorlchiltis [¹periɔ�r¹kaitis] noun: Pe-

perinatal
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riorchitis f, Hodenhüllenentzündung f
perlilorlchilum [¹peri¹ɔ�rkiəm] noun: Pe-
riorchium nt, Lamina parietalis tuni-
cae vaginalis testis

perlilost [¹periɑst] noun: ➙periosteum
perlilosltelal [¹peri¹ɑstiəl] adj: periostal
perliloslteliltis [¹peri¹ɑsti¹aitis] noun:
Periostitis f, Knochenhautentzündung
f, Periostentzündung f

perlilosltelolma [¹periɑsti¹əυmə] noun:
Periosteom nt

perlilosltelolmedlullliltis [¹peri¹ɑstiəυ-
medə¹laitis] noun: Periosteomyelitis f

perlilosltelolmylelliltis [¹peri¹ɑstiəυmaiə-
¹laitis] noun: Periosteomyelitis f

perliloslteloplalthy [¹periɑsti¹ɑpəθi] noun:
Periosterkrankung f, Periostopathie f

perlilosltelolsis [¹periɑsti¹əυsis] noun:
Periostose f

perlilosltelotlolmy [¹periɑsti¹ɑtəmi] noun:
Periosteotomie f

perlilosltelum [¹peri¹ɑstiəm] noun, plu-
ral -tea [-tiə]: (äußere) Knochenhaut f,
Periost nt, Periosteum nt

perlilosltiltis [¹periɑs¹taitis] noun: Peri-
ostitis f, Knochenhautentzündung f,
Periostentzündung f

perlilosltolmedlullliltis [¹peri¹ɑstəυ¹medə-
¹laitis] noun: Periosteomyelitis f

perlilosltolsis [¹periɑs¹təυsis] noun: Pe-
riostose f

perlilosltoslteliltis [¹periɑs¹tɑsti¹aitis]
noun: Osteoperiostitis f

perlilolvalriltis [¹peri¹əυvə¹raitis] noun:
Perioophoritis f

perlilolvullar [¹peri¹ɑvjələr] adj: peri-
ovulär

perlilpanlcrelatlic [¹peri¹p�nkri¹�tik]
adj: peripankreatisch

perlilpanlcrelaltiltis [¹peri¹p�nkriə¹tai-
tis] noun: Peripankreatitis f

perlilpaplilllarly [¹peri¹p�piləri] adj: pe-
ripapillär

perlilparltal [¹peri¹pɑ�rtl] adj: peripartal
perlilparltum [¹peri¹pɑ�rtəm] adj: peri-
partal

perlilpaltelllar [¹peripə¹telər] adj: peri-
patellär

perlilphalkiltis [¹perifə¹kaitis] noun: Pe-
riphakitis f

perlilphalrynlgelal [¹perifə¹rind�(i)əl]
adj: peripharyngeal

pelriphlerlal [pə¹rifərəl] adj: peripher
perlilphlelbiltis [¹perifli¹baitis] noun:
Periphlebitis f

perlilphrelniltis [¹perifri¹naitis] noun:
Periphrenitis f

perlilplaslmic [¹peri¹pl�zmik] adj: peri-
plasmatisch

perlilpleulral [¹peri¹plυərəl] adj: peri-
pleural

perlilpleulriltis [¹periplυə¹raitis] noun:
Peripleuritis f

perlilpneulmolnia [¹perin(j)u�¹məυniə]
noun: Lungenentzündung f, Pneumo-
nie f, Pneumonia f

perlilpneulmolniltis [¹peri¹n(j)u�mə¹nai-
tis] noun: Lungenentzündung f, Pneu-
monie f

perlilpolriltis [¹peripə¹raitis] noun: Peri-
poritis f

perlilporltal [¹peri¹pɔ�rtl] adj: periportal
perlilprocltic [¹peri¹prɑktik] adj: peri-
anal, zirkumanal

perlilprocltiltis [¹periprɑk¹taitis] noun:
Periproktitis f

perlilprosltatlic [¹periprɑs¹t�tik] adj:
periprostatisch

perlilprosltaltiltis [¹peri¹prɑstə¹taitis]
noun: Periprostatitis f

perlilpyllelphlelbiltis [¹peri¹pailəfli¹bai-
tis] noun: Peripylephlebitis f

perlilpyllorlic [¹peri¹pai¹lɔ�rik] adj: peri-
pylorisch

perlilraldiclullar [¹perirə¹dikjələr] adj:
periradikulär

perlilrecltal [¹peri¹rektəl] adj: perirektal
perlilrecltiltis [¹perirek¹taitis] noun: Pe-
riproktitis f

perlilrelnal [¹peri¹ri�nl] adj: zirkumre-
nal, perirenal

perlilrhilnal [¹peri¹rainl] adj: perinasal
perlilsallpinlgiltis [¹peri¹s�lpin¹d�aitis]
noun: Perisalpingitis f

perisalpingo-ovaritis noun: Perisalpin-
goovaritis f, Perioophorosalpingitis f

perlilsallpinx [¹peri¹s�lpiŋks] noun: Pe-
risalpinx f

perlilsiglmoildiltis [¹perisi�mɔi¹daitis]
noun: Perisigmoiditis f

perlilsilnuliltis [¹peri¹sainə¹waitis] noun:
Perisinusitis f

perlilsinlulous [¹peri¹sinjəwəs] adj: pe-
risinuös, perisinös, perisinusoidal

perlilsilnulsiltis [¹peri¹sainə¹saitis] noun:
Perisinusitis f

perlilsperlmaltiltis [¹peri¹sprmə¹taitis]
noun: Perispermatitis f

perlilsplanchlnic [¹peri¹spl�ŋknik] adj:
periviszeral

perlilsplanchlniltis [¹perispl�ŋk¹naitis]
noun: Perisplanchnitis f

perlilsplenlic [¹peri¹spli�nik] adj: peri-
splenisch, perilienal

perlilsplelniltis [¹perispli¹naitis] noun:
Perisplenitis f, Milzkapselentzündung
f, Episplenitis f

perlilsponldyllic [¹perispɑn¹dilik] adj:
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perivertebral
perlilsponldylliltis [¹perispɑndə¹laitis]
noun: Perispondylitis f

perlilstallsis [¹peri¹stɔ�lsis] noun, plural
-ses [-si�z]: Peristaltik f
slow peristalsis: Bradystaltik f

perlilstalltic [¹peri¹stɔ�ltik] adj: peristal-
tisch

perlilstaphlylline [¹peri¹st�fəli�n] adj:
periuvulär

perlilstaphlylliltis [¹peri¹st�fə¹laitis]
noun: Peristaphylitis f

pelrisltalsis [pə¹ristəsis] noun: Peristase f
perlilstatlic [¹peri¹st�tik] adj: peristal-
tisch

pelrisltolle [pə¹ristəυli] noun: Peristole f
perlilstollic [¹peri¹stɑlik] adj: peristo-
lisch

perlilstomlal [¹peri¹stəυməl] adj: 1. pe-
rioral, zirkumoral 2. peristomal

perlilstrulmiltis [¹peristru�¹maitis] noun:
Perithyreoiditis f, Perithyroiditis f

perlilstrulmous [¹peri¹stru�məs] adj: pe-
ristrumal

perlilsynlolvilal [¹perisi¹nəυviəl] adj: pe-
risynovial

perlilsylrinlgiltis [¹peri¹sirin¹d�aitis]
noun: Perisyringitis f

perlilsysltollic [¹perisis¹tɑlik] adj: prä-
systolisch

perliltenldinlelum [¹periten¹di�niəm]
noun, plural -nea [-niə]: Sehnengleitge-
webe nt, Peritendineum nt, Periteno-
nium nt

perliltenldilniltis [¹peri¹tendə¹naitis]
noun: Sehnenscheidenentzündung f,
Tendovaginitis f, Tendosynovitis f, Te-
nosynovitis f

perliltenldilnous [¹peri¹tendinəs] adj:
peritendinös

perliltenlolniltis [¹peri¹tenə¹naitis] noun:
Sehnenscheidenentzündung f, Tendo-
vaginitis f, Tendosynovitis f, Tenosyno-
vitis f

perliltenlonltiltis [¹peri¹tenən¹taitis]
noun: Sehnenscheidenentzündung f,
Tendovaginitis f, Tendosynovitis f, Te-
nosynovitis f

perlilthellilolma [¹peri¹θili¹əυmə] noun:
Peritheliom nt

perlilthellilum [¹peri¹θi�liəm] noun, plu-
ral -lia [-liə]: Perithelium nt

perliltholraclic [¹periθə¹r�sik] adj: peri-
thorakal

perlilthylreloidliltis [¹periθairiɔi¹daitis]
noun: Perithyreoiditis f, Perithyroiditis f

perlilthylroidliltis [¹peri¹θairɔi¹daitis]
noun: Perithyreoiditis f, Perithyroiditis f

pelritlolmy [pə¹ritəmi] noun: 1. (urolog.)

Beschneidung f, Zirkumzision f 2.
(ophthal.) Peritektomie f, Periektomie
f, Peritomie f

perliltolnelal [¹peritəυ¹ni�əl] adj: perito-
neal

perliltolnelolcenltelsis [peritə¹niəsen-
¹ti�sis] noun: 1. Bauchhöhlenpunktion
f, Zöliozentese f 2. Peritoneozentese f

perliltolnelocllylsis [¹peritəni¹ɑklisis]
noun: Abdominallavage f

perliltolneloplalthy [¹peritəni¹ɑpəθi]
noun: Bauchfellerkrankung f, Peritone-
opathie f

perliltolnelolperlilcarldilal [peritə¹niə¹pe-
ri¹kɑ�rdiəl] adj: peritoneoperikardial

perliltolnelolpexly [peri¹təυniəpeksi]
noun: Peritoneopexie f

per li lto lne lo lplas lty [peri¹təυpl�sti]
noun: Bauchfell-, Peritoneoplastik f

perliltolneloslcolpy [peri¹təυni¹ɑskəpi]
noun: Peritoneoskopie f

per li lto lne lot lo lmy [peri¹təυ¹ɑtəmi]
noun: Peritoneotomie f

perliltolnelolvelnous [peritə¹niə¹vi�nəs]
adj: peritoneovenös

perliltolnelum [¹peritə¹ni�əm] noun, plu-
ral -neums, -nea [-¹ni�ə]: Bauchfell nt,
Peritoneum nt

perliltolnism [¹peritəυnizəm] noun: 1.
(patholog.) Peritonismus m 2. (psychi-
at.) Pseudoperitonitis f

perliltolnitlic [¹peritə¹naitik] adj: peri-
tonitisch

perliltolniltis [¹peritə¹naitis] noun: Peri-
tonitis f, Bauchfellentzündung f
bile peritonitis: gallige Peritonitis f,
Choleperitonitis f
chemical peritonitis: Reizperitonitis f
meconium peritonitis: Mekoniumpe-
ritonitis f
perforation peritonitis: Perforations-
peritonitis f
permeation peritonitis: Durchwande-
rungsperitonitis f

perliltolnilzaltion [¹peritəυnai¹zeiʃn]
noun: Bauchfelldeckung f, Peritoneo-
plastik f

perliltonlsillliltis [¹peri¹tɑn(t)sə¹laitis]
noun: Peritonsillitis f

perliltralchelal [¹peri¹treikiəl] adj: peri-
tracheal

pelritlrilchous [pə¹ritrikəs] adj: (biolog.)
völlig begeißelt, peritrich

perliltrolchanlterlic [¹peri¹trəυkən¹terik]
adj: peritrochantär

perliltulberlcullolsis [¹peritə¹brkjə¹ləυ-
sis] noun: Pseudotuberkulose f

perliltyphllic [¹peri¹tiflik] adj: perizäkal,
perizökal
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perliltyphllitlic [¹peritif¹laitik] adj: peri-
typhlitisch

perliltyphlliltis [¹peritif¹laitis] noun: Pe-
riappendizitis f, Paraappendizitis f; Pe-
rityphlitis f

perlilumlbillilcal [¹peri�m¹bilikl] adj: pe-
riumbilikal

perlilunlgual [¹peri¹�ŋ�wəl] adj: peri-
ungual

perlilulrelterlal [¹perijə¹ri�tərəl] adj: pe-
riureteral

perlilulrelterlic [¹peri¹jυərə¹terik] adj:
periureteral

perlilulrelterliltis [¹perijə¹ri�tə¹raitis]
noun: Periureteritis f

perlilulrelthral [¹perijə¹ri�θrəl] adj: peri-
urethral

perlilulrelthriltis [¹peri¹jυərə¹θraitis]
noun: 1. Periurethritis f 2. Spongiitis f,
Schwellkörperentzündung f, Spongitis
f, Spongiositis f

perlilulterline [¹peri¹ju�tərin, -rain] adj:
periuterin

perlilvaglilnal [¹peri¹v�d�ənl] adj: peri-
vaginal

perlilvaglilniltis [¹peri¹v�d�ə¹naitis]
noun: Perikolpitis f, Perivaginitis f

perlilvaslcullar [¹peri¹v�skjələr] adj:
zirkumvaskulär, perivasal, perivasku-
lär

perlilvaslcullitlic [¹peri¹v�skjə¹laitik]
adj: perivaskulitisch, periangiitisch

perlilvaslculliltis [¹peri¹v�skjə¹laitis]
noun: Perivaskulitis f, Periangitis f, Pe-
riangiitis f

perlilvelnous [¹peri¹vi�nəs] adj: perive-
nös

perlilvenltriclullar [¹periven¹trikjələr]
adj: periventrikulär, paraventrikulär

perlilverltelbral [¹peri¹vrtəbrəl] adj:
perivertebral

perlilveslilcal [¹peri¹vesikl] adj: perivesi-
kal, perizystisch

perlilvelsiclullar [¹perivə¹sikjələr] adj:
perivesikulär

perlilvelsiclulliltis [¹perivə¹sikjə¹laitis]
noun: Perivesikulitis f

perlilvislcerlal [¹peri¹visərəl] adj: peri-
viszeral

perlilvislcerliltis [¹peri¹visə¹raitis] noun:
Perisplanchnitis f

perlilviltellline [¹perivai¹telin, -li�n] adj:
perivitellin

perllèche [per¹leʃ, pr-] noun: Perlèche
f, Faulecken pl, Mundwinkelcheilitis f,
Cheilitis/Stomatitis angularis, Angulus
infectiosus oris/candidamycetica

perlmelalbillilty [¹prmiə¹biləti] noun:
Durchlässigkeit f, Durchdringlichkeit f,

Permeabilität f
perlmelalble [¹prmiəbl] adj: durchläs-
sig, durchdringbar, permeabel

perlnalsal [pər¹neizl] adj: pernasal
perlnilcious [pər¹niʃəs] adj: bösartig,
perniziös

perlnilolnes [prni¹əυni�z] plural: Frost-
beulen pl, Pernionen pl

perlnilolsis [¹prni¹əυsis] noun: Frost-
beulen pl, Pernionen pl

pelrolbralchilus [¹pirəυ¹breikiəs] noun:
Perobrachius m

pelrolcephlallus [¹pirəυ¹sefələs] noun:
Perozephalus m

pelrolchilrus [¹pirəυ¹kairəs] noun: Pe-
roch(e)irus m

pelroldacltylly [¹pirəυ¹d�ktəli] noun:
Stummelfingrigkeit f, Perodaktylie f

pelrolmellia [¹pirəυ¹mi�liə] noun: Stum-
melgliedrigkeit f, Peromelie f

perlolnelal [¹perəυ¹ni�əl] adj: peronäal,
peroneal, fibular

pelrolneloltiblilal [perə¹niə¹tibiəl] adj:
peroneotibial, fibulotibial, tibiofibular

perlolral [pr¹ɔ�rəl, -¹rəυr-] adj: peroral,
per os, oral

perloxlildase [pər¹ɑksideiz] noun: Per-
oxidase f

perloxlide [pər¹ɑksaid] noun: Peroxid nt
benzoyl peroxide: Benzoylperoxid nt

perloxlilsome [pər¹ɑksisəυm] noun:
Peroxisom nt, Microbody m

perlpenldiclullar [¹prpən¹dikjələr]: I
noun Senkrechte f II adj lot-, senk-
recht, vertikal, perpendikular, perpen-
dikulär (to zu)

perlpetlulal [pər¹petʃəwəl] adj: fort-
während, unaufhörlich, perpetuell

perlsevlerlaltion [pər¹sevə¹reiʃn] noun:
Perseveration f

perlsistlenlcy [pər¹sistənsi] noun: Per-
sistenz f
persistency of follicle: Follikelpersis-
tenz f

perlsistlent [pər¹sistənt] adj: anhaltend,
andauernd, persistent; beharrlich,
hartnäckig, ausdauernd, persistierend

perlsonlallilty [¹prsə¹n�ləti] noun: 1.
Persönlichkeit f, Person f; Charakter m;
persönliche Ausstrahlung f; Individua-
lität f 2. (psychol.) Persönlichkeit(sstö-
rung f) f, Psychopathie f, Charakter-
neurose f

perlspilraltion [¹prspə¹reiʃn] noun: 1.
Hautatmung f, Perspiration f, Perspira-
tio f 2. Schwitzen nt, funktionelle
Schweißsekretion f 3. Schweiß m, Su-
dor m

perlspirlaltolry [pər¹spairətɔ�ri, -təυ-,
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¹prspə-] adj: perspiratorisch
perltrochlanlterlic [pər¹trəυkən¹terik]
adj: pertrochantär

perltulbaltion [¹pərtju�¹beiʃn] noun:
Pertubation f, Persufflation f, Tuben-
perflation f, Insufflation f

perltuslsis [pər¹t�sis] noun: Keuchhus-
ten m, Pertussis f, Tussis convulsiva

perltuslsoid [pər¹t�sɔid]: I noun Pertus-
soid m II adj keuchhustenartig, per-
tussisartig, pertussoid

perlverlsion [pər¹vr�n, -ʃn] noun: Per-
version f

perlvilous [¹prviəs] adj: durchlässig,
durchdringbar, permeabel

pes [pi�s, peis] noun, plural peldes
[¹pi�di�z, ¹pedi�z]: Fuß m, Pes m
pes adductus: Sichelfuß m, Pes adduc-
tus, Metatarsus varus
pes equinus: Spitzfuß m, Pes equinus

peslsalry [¹pesəri] noun: 1. Pessar nt 2.
Vaginalzäpfchen nt
cup pessary: Portiokappe f
diaphragm pessary: Diaphragmapes-
sar nt, Diaphragma nt
Hodge’s pessary: Hodge-Pessar nt

pest [pest] noun: 1. Pest f, Pestis f;
schwarzer Tod m 2. Seuche f, Plage f

pesltilcelmia [¹pesti¹si�miə] noun: Pest-
sepsis f, septische/septikämische Pest f

pesltilcidlal [¹pesti¹saidl] adj: schäd-
lingsbekämpfend, pestizid

pesltilcide [¹pestəsaid] noun: Schäd-
lingsbekämpfungsmittel nt, Pestizid
nt, Biozid nt

peltelchia [pi¹ti�kiə, pi¹tekiə] noun,
plural -chiae [pi¹ti�ki¹i�]: Punktblutung
f, Petechie f

peltelchilal [pi¹ti�kiəl, pi¹tekiəl] adj:
(Blutung) punktförmig, fleckförmig,
petechienartig, petechial

pethlildine [¹peθədi�n] noun: Pethidin nt
petlilollate [¹petiəleit] adj: gestielt
petlilole [¹petiəυl] noun: Stiel m, Petio-
lus m

petit mal noun: Absence f, Petit mal nt
retropulsive petit mal: Retropulsiv-Pe-
tit-mal nt

petlrilfacltion [¹petrə¹f�kʃn] noun: Pe-
trifikation f

peltroclcipliltal [pə¹trɑk¹sipitl] adj: pe-
trookzipital

petlrolmasltoid [¹petrəυ¹m�stɔid] adj:
petromastoid

petro-occipital adj: petrookzipital
peltrolsal [pi¹trəυsl] adj: Felsenbein-
petlrolsiltis [¹petrəυ¹saitis] noun: Fel-
senbeinentzündung f, Petrositis f

petlrolsolmasltoid [pə¹trəυsə¹m�stɔid]

adj: petromastoid
petlrolsphelnoid [¹petrəυ¹sfi�nɔid] adj:
petrosphenoidal

petlrolsphelnoildal [¹petrəυsfi�¹nɔidl]
adj: petrosphenoidal

petlrolsqualmolsal [¹petrəυskwə¹məυzl]
adj: Pars petrosa und squamosa des
Schläfenbeins betreffend

petlrolsqualmous [¹petrəυ¹skweiməs]
adj: Pars petrosa und squamosa des
Schläfenbeins betreffend

petlroltymlpanlic [¹petrəυtim¹p�nik]
adj: Felsenbein und Paukenhöhle be-
treffend

petlrous [¹petrəs, ¹pi�-] adj: 1. felsig,
(stein-)hart, steinig 2. ➙petrosal

petlrousliltis [¹petrə¹saitis] noun: Fel-
senbeinentzündung f, Petrositis f

pH noun: pH (-Wert m) m
phalciltis [fə¹saitis] noun: Lentitis f, Lin-
senentzündung f, Phakitis f

phaclolcele [¹f�kəυsi�l] noun: Linsen-
hernie f

phaclolcysltecltolmy [¹f�kəυsis¹tektə-
mi] noun: Linsenkapselresektion f,
Phakozystektomie f

phaclolcysltiltis [¹f�kəυsis¹taitis] noun:
Phakozystitis f, Linsenkapselentzün-
dung f

phaclolelmullsilfilcaltion [¹f�kəυi¹mɑlsə-
fi¹keiʃn] noun: Phakoemulsifikation f

phaclolerlylsis [¹f�kəυ¹erəsis] noun:
Linsenextraktion f, Phakoeresis f

phaclolhylmelniltis [¹f�kəυ¹haimə¹nai-
tis] noun: Phakozystitis f, Linsenkap-
selentzündung f

phacloid [¹f�kɔid] adj: linsenförmig,
phakoid

phacloildiltis [¹f�kɔi¹daitis] noun: Pha-
kitis f, Linsenentzündung f, Phacitis f,
Lentitis f

phalcollylsis [fə¹kɑlisis] noun: Linsen-
auflösung f, Phakolyse f

phaclollytlic [¹f�kə¹litik] adj: phakoly-
tisch

phaclolmallalcia [¹f�kəυmə¹leiʃ(i)ə]
noun: Linsenerweichung f, Phakomala-
zie f

phaclolmaltolsis [¹f�kəmə¹təυsis] noun:
Phakomatose f, neurokutanes Syn-
drom nt

phacloltoxlic [¹f�kəυ¹tɑksik] adj: pha-
kotoxisch

phage [feid�] noun: Bakteriophage m,
Phage m

phagleldelna [¹f�d�ə¹di�nə] noun: Pha-
gedaena f

phagleldenlic [¹f�d�ə¹denik] adj: fort-
schreitend, phagedänisch
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phaglolcytlable [¹f��ə¹saitəbl] adj: pha-
gozytierbar

phaglolcyte [¹f��əsait] noun: Fresszelle
f, Phagozyt m

phaglolcytlic [¹f��ə¹sitik] adj: phagozy-
tär, phagozytisch

phaglolcyltollylsis [¹f��əsai¹tɑlisis] noun:
Phago(zyto)lyse f

phaglolcyltollytlic [f��əυ¹saitə¹litik]
adj: phagozytolytisch, phagolytisch

phaglolcyltolsis [¹f��əυsai¹təυsis] noun,
plural -ses [ f��əυsai¹təυsi�z]: Phago-
zytose f

phaglolcyltotlic [¹f��əsai¹tɑtik] adj:
phagozytisch

phalgollylsis [fə¹�ɑlisis] noun, plural 
-ses [-si�z]: Phago(zyto)lyse f

phaglollylsolsome [¹f��ə¹laisəsəυm]
noun: Phagolysosom nt

phaglollytlic [f��əυ¹litik] adj: phagozy-
tolytisch, phagolytisch

phaglolsome [¹f��əsəυm] noun: Phago-
som nt

phalkiltis [fə¹kaitis] noun: Lentitis f,
Linsenentzündung f, Phakitis f

phaklolmaltolsis [¹f�kəmə¹təυsis] noun:
Phakomatose f, neurokutanes Syn-
drom nt

phallange [¹f�lənd�, ¹fei-, fə¹l�nd�]
noun: ➙phalanx

phallanlgelal [fə¹l�nd�iəl] adj: phalan-
geal

phallanlgecltolmy [¹f�lən¹d�ektəmi]
noun: Phalangenexzision f, Phalangek-
tomie f

phallanlgiltis [¹f�lən¹d�aitis] noun:
Phalangitis f, Phalangenentzündung f

phallanx [¹feil�ŋks, ¹f�-] noun, plural 
-lanxles, -lanlges [fə¹l�nd�i�z, f�-]:
Phalanx f, Finger-, Zehenglied nt
distal phalanx: distales Glied nt, End-
glied nt, Nagelglied nt, Phalanx distalis
middle phalanx: mittleres Glied nt,
Mittelglied nt, Phalanx media
proximal phalanx: proximales Glied
nt, Grundglied nt, Phalanx proximalis

phalllic [¹f�lik] adj: phallisch
phallliltis [f�¹laitis] noun: Penisentzün-
dung f, Penitis f, Phallitis f

phallloldynlia [¹f�lə¹di�niə] noun: Pe-
nisschmerz m, Phallodynie f

phalllolplaslty [¹f�ləpl�sti] noun: Pe-
nis-, Phalloplastik f

phalllotlolmy [f�¹lɑtəmi] noun: Phallo-
tomie f

phalllus [¹f�ləs] noun, plural -lusles, -li 
[-lai]: (erigiertes) männliches Glied nt,
Phallus m

phanlerlolsis [f�nə¹rəυsis] noun: Pha-

nerose f
fat phanerosis: Lipo-, Fettphanerose f

phanltaslmic [f�n¹t�zmik] adj: einge-
bildet; erfunden, imaginär

pharlmalceultic [fɑ�rmə¹su�tik] adj:
pharmazeutisch, arzneikundlich

pharlmalceultilcal [fɑ�rmə¹su�tikl]: I
noun Arzneimittel nt, Pharmazeuti-
kum nt II adj ➙pharmaceutic

pharlmalceultics [fɑ�rmə¹su�tiks] plural:
Arzneikunde f, Arzneilehre f, Pharma-
zeutik f, Pharmazie f

pharlmalcist [¹fɑ�rməsist] noun: 1.
Pharmazeut m, Apotheker m 2. phar-
mazeutischer Chemiker m

pharlmalcoldilaglnolsis [¹fɑ�rməkəυ¹dai-
ə�¹nəυsis] noun: Pharmakodiagnos-
tik f

pharlmalcoldylnamlic [¹fɑ�rməkəυdai-
¹n�mik] adj: pharmakodynamisch

pharlmalcoldylnamlics [¹fɑ�rməkəυdai-
¹n�miks] plural: Pharmakodynamik f

pharmlalcolkilnetlic [¹fɑ�rməkəυki¹net-
ik] adj: pharmakokinetisch

pharlmalcolkilnetlics [¹fɑ�rməkəυki¹net-
iks] plural: Pharmakokinetik f

pharlmalcolloglic [¹fɑ�rməkəυ¹lɑd�ik]
adj: pharmakologisch

pharlmalcollolgy [fɑ�rmə¹kɑləd�i] noun:
Arzneimittellehre f, Pharmakologie f

pharlmalcolmalnila [¹fɑ�rməkəυ¹meiniə,
-jə] noun: Arzneimittelsucht f

pharlmalcon [¹fɑ�rməkɑn] noun: Arz-
neimittel nt,Wirkstoff m, Pharmakon nt

pharlmalcolpeia [¹fɑ�rməkəυ¹pei(j)ə]
noun: Arzneibuch nt, Pharmakopoe f

pharlmalcolpsylcholsis [¹fɑ�rməkəυsai-
¹kəυsis] noun: Pharmakopsychose f

pharlmalcolraldiloglralphy [¹fɑ�rməkəυ-

¹reidi¹ɑ�rəfi] noun: Pharmakoradio-
graphie f, Pharmakoradiografie f

pharlmalcolroentlgenloglralphy [¹fɑ�rmə-
kəυrent�ə¹nɑ�rəfi] noun: Pharmako-
radiographie f, Pharmakoradiografie f

pharlmalcoltherlalpy [¹fɑ�rməkəυ¹θerə-
pi] noun: Pharmakotherapie f

pharlmalcy [¹fɑ�rməsi] noun, plural 
-cies: 1. ➙pharmaceutics 2. Apotheke f

pharlynlgallgia [f�rin¹��ld�(i)ə] noun:
Pharynxschmerz m, Pharyngalgie f,
Pharyngodynie f

phalrynlgelal [fə¹rind�(i)əl, f�rin¹d�i�əl]
adj: pharyngeal

pharlynlgecltolmy [f�rin¹d�ektəmi] noun:
Pharyngektomie f

pharlynlgislmus [¹f�rin¹d�izməs] noun:
Schlundkrampf m, Pharyngismus m,
Pharyngospasmus m

pharlynlgitlic [¹f�rin¹d�itik] adj: pha-
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ryngitisch
pharlynlgiltis [¹f�rin¹d�aitis] noun: Ra-
chenkatarrh m, Pharyngitis f
lateral pharyngitis: Seitenstrangangi-
na f, Pharyngitis lateralis, Angina la-
teralis

phalrynlgolcele [fə¹riŋ�əυsi�l] noun:
Pharynxdivertikel nt

phalrynlgolcerlaltolsis [fə¹riŋ�əυ¹serə-
¹təυsis] noun: Pharynxkeratose f

phalrynlgolconljuncltilviltis [fə¹riŋ�əυ-
kən¹d��ŋktə¹vaitis] noun: Pharyn-
gokonjunktivitis f

phalrynlgoleplilglotltic [fə¹riŋ�əυepi-
¹�lɑtik] adj: pharyngoepiglottisch

phalrynlgolelsophlalgelal [fə¹riŋ�əυi-
¹sɑfə¹d�i�əl, -¹isə¹f�d�iəl] adj: pha-
ryngoösophageal, ösophagopharyngeal

phalrynlgolgloslsal [fə¹riŋ�əυ¹�lɑsl,
-¹�lɔs-] adj: glossopharyngeal

phalrynlgolkerlaltolsis [fə¹riŋ�əυ¹kerə-
¹təυsis] noun: Pharynxkeratose f

pha lryn lgo lla lryn lge lal [fə¹riŋ�əυlə-
¹rind�iəl, -¹l�rin¹d�i�əl] adj: pharyn-
golaryngeal, laryngopharyngeal

phalrynlgollarlynlgiltis [fə¹riŋ�əυ¹l�rin-
¹d�aitis] noun: Pharyngolaryngitis f

phalrynlgolmaxlilllarly [fə¹riŋ�əυ¹m�ksə-

¹leri�, -m�k¹siləri] adj: pharyngoma-
xillär, pharyngomaxillar, maxillopha-
ryngeal

phalrynlgolmylcolsis [fə¹riŋ�əυmai¹kəυ-
sis] noun: Pharynxmykose f, Pharyn-
gomykose f

phalrynlgolnalsal [fə¹riŋ�əυ¹neizl] adj:
pharyngonasal, epipharyngeal, naso-
pharyngeal, rhinopharyngeal

phalrynlgoloelsophlalgelal [fə¹riŋ�əυi-
¹sɑfə¹d�i�əl, -¹isə¹f�d�iəl] adj: pha-
ryngoösophageal, ösophagopharyngeal

phalrynlgololral [fə¹riŋ�əυ¹ɔ�rəl, -¹əυr-]
adj: oropharyngeal, pharyngo-oral,
mesopharyngeal

phalrynlgolpallaltine [fə¹riŋ�əυ¹p�lə-
tain, -tin] adj: pharyngopalatinal, pa-
latopharyngeal

pharlynlgoplalthy [f�rin¹�ɑpəθi] noun:
Rachenerkrankung f, Pharyngopathie f

pha lrynlgolplas lty [fə¹riŋ�əυpl�sti]
noun: Rachen-, Pharyngoplastik f

phalrynlgolplelgia [fə¹riŋ�əυ¹pli�d�(i)ə]
noun: Schlundlähmung f

phalrynlgolrhilniltis [fə¹riŋ�əυrai¹nai-
tis] noun: Pharyngorhinitis f

phalrynlgolrhilnoslcolpy [fə¹riŋ�əυrai-
¹nɑskəpi] noun: Pharyngorhinoskopie f

phalrynlgorlrhalgia [fə¹riŋ�əυ¹reid�(i)ə]
noun: Rachenblutung f, Pharyngorrha-
gie f

phalrynlgorlrhea [fə¹riŋ�əυ¹riə] noun:
Pharyngorrhoe f

phalrynlgolsallpinlgiltis [fə¹riŋ�əυ¹s�l-
pin¹d�aitis] noun: Pharyngosalpingi-
tis f

pharlynlgoslcolpy [f�rin¹�ɑskəpi] noun:
Pharyngoskopie f

pharlynlgosltolmy [f�rin¹�ɑstəmi] noun:
Pharyngostomie f

pharlynlgotlolmy [f�rin¹�ɑtəmi] noun:
Pharyngotomie f

phalrynlgoltonlsillliltis [fə¹riŋ�ə¹tɑnsə-
¹laitis] noun: Pharyngotonsillitis f

pharlynx [¹f�riŋks] noun, plural -ynxles,
-ryn lges [fə¹rind�i�z]: Rachen m,
Schlund m, Pharynx m
nasal pharynx: Nasenrachenraum m,
Nasopharynx m
oral pharynx: Mundrachen m, Oro-
pharynx m, Pars oralis pharyngis

phase [feiz]: I noun Phase f, Abschnitt
m; (Entwicklungs-)Stufe f, Stadium nt
II v in Phase bringen
alpha phase: ➙estrogenic phase
beta phase: ➙gestagenic phase
desquamative phase: Desquamations-
phase f
estrogenic phase: östrogene/prolifera-
tive Phase f, Proliferations-, Follikelrei-
fungsphase f
follicle-maturation phase: ➙estrogenic
phase
follicular phase: ➙estrogenic phase
G1 phase: G1-Phase f
G2 phase: G2-Phase f
gestagenic phase: gestagene Phase f,
Sekretions-, Lutealphase f
latency phase: 1. (psychol.) Latenzpha-
se f 2. (mikrobiol.) Latenzzeit f, Inkuba-
tionszeit f
luteal phase: ➙gestagenic phase
menstrual phase: Menses pl, Menstru-
ation f, Periode f, Regelblutung f
proliferative phase: ➙estrogenic phase
secretory phase: ➙gestagenic phase
synthesis phase: Synthesephase f

phenlacleltin [fi¹n�sətin] noun: Phena-
cetin nt

phelnolcoply [¹fi�nəυkɑpi] noun: Phäno-
kopie f

phelnol [¹fi�nɔl, -nɑl] noun: 1. Phenol
nt, Karbolsäure f, Monohydroxybenzol
nt 2. phenols plural Phenole pl

phelnollate [¹fi�nəleit]: I noun Phenolat
nt II v mit Phenol behandeln oder ste-
rilisieren

phelnollelmia [¹fi�nəυ¹li�miə] noun:
Phenolämie f

phelnollic [fi¹nəυlik] adj: phenolisch
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phelnollulria [¹fi�nɔl¹(j)υəriə] noun:
Phenolurie f

phelnomlelnon [fi¹nɑmə¹nɑn] noun,
plural -na [fi¹nɑmənə]: Erscheinung f,
Zeichen nt, (objektives) Symptom nt,
Phänomen nt
Arthus phenomenon: Arthus-Phäno-
men nt
d’Herelle phenomenon: Bakteriopha-
gie f, d’Herelle-Phänomen nt, Twort-
d’Herelle-Phänomen nt
drawer phenomenon: Schubladenphä-
nomen nt
fern phenomenon: Arborisationsphä-
nomen nt, Farnkrautphänomen nt
Holmes’ phenomenon: ➙rebound phe-
nomenon
Holmes-Stewart phenomenon: ➙re-
bound phenomenon
Hübener-Thomsen-Friedenreich phe-
nomenon: Thomsen-Phänomen nt, T-
Agglutinationsphänomen nt
rebound phenomenon: Holmes-Phä-
nomen nt, Reboundphänomen nt
satellite phenomenon: Ammenphäno-
men nt, Satellitenphänomen nt
steal phenomenon: Anzapfsyndrom
nt, Steal-Phänomen nt
Thomsen phenomenon: Thomsen-Phä-
nomen nt, T-Agglutinationsphänomen nt
Twort phenomenon: ➙d’Herelle phe-
nomenon

phelnoltype [¹fi�nətaip] noun: (äußeres)
Erscheinungsbild nt, Phänotyp m

phelnoltyplic [¹fi�nə¹tipik] adj: phänoty-
pisch

phenlyllallalnine [¹fenil¹�ləni�n] noun:
Phenylalanin nt

phenlyllallalnilnelmia [¹fenil¹�ləni¹ni�-
miə] noun: Hyperphenylalaninämie f

phenlyllkeltolnulria [¹fenil¹ki�tə¹n(j)υə-
riə] noun: Fölling-Krankheit f, Phenyl-
ketonur ie  f , Brenztraubensäure-
schwachsinn m

phenlyllpyrlulviclaclildulria [¹fenilpai¹ru�-
vik�si¹d(j)υəriə] noun: Fölling-
Krankheit f, Phenylketonurie f, Brenz-
traubensäureschwachsinn m

phenlyltolin [feni¹təυin, fə¹nitəυin]
noun: Phenytoin nt, Diphenylhydanto-
in nt

phelolchrome [¹fi�əkrəυm] adj: phäo-
chrom, chromaffin, chromaphil

phelolchrolmolblasltolma [fi�ə¹krəυmə-
bl�s¹təυmə] noun: ➙pheochromocy-
toma

phelolchrolmolcyltolma [fi�ə¹krəυməsai-
¹təυmə] noun: Phäochromozytom nt

phelrelsis [fə¹ri�sis] noun: Pherese f,

Apherese f
philltrum [¹filtrəm] noun, plural -tra 
[-trə]: Oberlippenrinne f, Philtrum nt

philmolsis [fai¹məυsis, fi-] noun: Phi-
mose f

phleblallgia [fli¹b�ld�(i)ə] noun: Ve-
nenschmerz m, Phlebalgie f

phleblecltalsia [¹flibek¹tei�(i)ə] noun:
Venenerweiterung f, Phlebektasie f,Ve-
nektasie f

phlelbecltolmy [fli¹bektəmi] noun: Phle-
bektomie f

phleblexlairlelsis [¹flebek¹sairəsis] noun:
Phlebex(h)airese f, Venenexhärese f

phlelbitlic [fli¹bitik] adj: phlebitisch
phlelbiltis [fli¹baitis] noun: Phlebitis f,
Venenentzündung f

phleblolfilbrolsis [¹flebəυfai¹brəυsis]
noun: Phlebofibrose f

phlelboglelnous [flə¹bɑd�ənəs] adj: phle-
bogen

phlelboglralphy [flə¹bɑ�rəfi] noun: 1.
(radiolog.) Phlebographie f, Phlebo-
grafie f, Venographie f, Venografie f 2.
(kardiol.) Phlebographie f, Phlebogra-
fie f

phleblollith [¹flebəliθ] noun: Venenstein
m, Phlebolith m

phleblollilthilalsis [¹flibəυli¹θaiəsis] noun:
Phlebolithiasis f

phleblolmeltriltis [¹flibəυmi¹traitis] noun:
Phlebometritis f, Metrophlebitis f

phleblolphlelbosltolmy [¹flibəυfli¹bɑstə-
mi] noun: Venen-Venen-Anastomose f,
Phlebophlebostomie f, Venovenosto-
mie f

phleblolplaslty [¹flibəυpl�sti] noun: Ve-
nen-, Phleboplastik f

phlelborlrhalphy [flə¹bɔrəfi] noun: Ve-
nennaht f, Phleborrhaphie f

phleblorlrhexlis [¹flebə¹reksis] noun:
Venenruptur f, Phleborrhexis f

phleblolsclelrolsis [¹flibəυskli¹rəυsis]
noun: Phlebosklerose f

phleblolthromlbolsis [¹flibəυθrɑm¹bəυ-
sis] noun: Phlebothrombose f
phlebothrombosis of the leg: Beinve-
nenthrombose f

Phlelbotlolmus [flə¹bɑtəməs] noun:
Phlebotomus m

phlelbotlolmy [flə¹bɑtəmi] noun: 1. Ve-
nenschnitt m, Phlebotomie f,Venaesec-
tio f 2. Venenpunktion f 3. Veneneröff-
nung f, Venaesectio f

phlegm [flem] noun: Schleim m
phleglmalsia [fle�¹mei�(i)ə] noun: Ent-
zündung f, Fieber nt, Phlegmasie f

phleglmatlic [fle�¹m�tik] adj: träge,
schwerfällig, phlegmatisch
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phleglmon [¹fle�mɑn] noun: Phlegmo-
ne f
orbital phlegmon: Orbita(l)phlegmo-
ne f

phleglmolnolsis [¹fle�mə¹nəυsis] noun:
Entzündung f, Fieber nt, Phlegmasie f

phleglmonlous [¹fle�mənəs] adj: phleg-
monös

phlolgisltic [fləυ¹d�istik] adj: entzünd-
lich, phlogistisch

phlolgoglelnous [fləυ¹�ɑd�ənəs] adj:
phlogogen

phlycltelna [flik¹ti�nə] noun, plural -nae
[-ni�]: Phlyktaena f

pholbia [¹fəυbiə] noun: Phobie f
AIDS phobia: AIDS-Phobie f

pholbic [¹fəυbik] adj: ängstlich, pho-
bisch

pholcolmellia [¹fəυkəυ¹mi�liə, -ljə] noun:
Robbengliedrigkeit f, Phokomelie f

pholcolmellic [¹fəυkəυ¹mi�lik] adj: rob-
bengliedrig, phokomel

phonlaslthelnia [¹fəυn�s¹θi�niə] noun:
Stimmschwäche f, Phonasthenie f

pholnaltion [fəυ¹neiʃn] noun: Laut-,
Stimmbildung f, Phonation f

phon len ldo lscope [fəυ¹nendəskəυp]
noun: Phonendoskop nt

pholnetlics [fə¹netiks] plural: Laut(bil-
dungs)lehre f, Phonetik f

phonlic [¹fɑnik] adj: phonisch
pholnolanlgiloglralphy [¹fəυnəυ�nd�i-
¹ɑ�rəfi] noun: Phonoangiographie f,
Phonoangiografie f

pholnolcarldilolgraphlic [¹fəυnəυ¹kɑ�r-
diə¹�r�fik] adj: phonokardiogra-
phisch, phonokardiografisch

pholnolcarldiloglralphy [¹fəυnəυ¹kɑ�rdi-
¹ɑ�rəfi] noun: Phonokardiographie f,
Phonokardiografie f

pholnoglralphy [¹fəυn¹ɑ�rəfi] noun:
Phonographie f, Phonografie f

pholnolmyloglralphy [¹fəυnəυmai¹ɑ�rə-
fi] noun: Phonomyographie f, Phono-
myografie f

pholnoslcolpy [fəυ¹nɑskəpi] noun: Pho-
noskopie f

phorlolcyte [¹fɔ�rəsait] noun: Bindege-
webszelle f, Fibrozyt m

phoslphaltase [¹fɑsfəteiz] noun: Phos-
phatase f
acid phosphatase: saure Phosphatase f
alkaline phosphatase: alkalische Phos-
phatase f

phoslphate [¹fɑsfeit] noun: Phosphat nt
phoslphaltelmia [¹fɑsfə¹ti�miə] noun:
Phosphatämie f

phoslphaltildolsis [¹fɑsfəti¹dəυsis] noun:
Phosphatidspeicherkrankheit f, Phos-

phatidose f
phoslphaltildyllcholline [¹fɑsfə¹taidl-
¹kəυli�n] noun: Phosphatidylcholin nt,
Cholinphosphoglycerid nt, Lecithin nt

phoslphaltulria [¹fɑsfət(j)υəriə] noun:
Phosphaturie f

phoslphene [¹fɑsfi�n] noun: Phosphen nt
phoslpholcrelaltine [¹fɑsfə¹kriəti�n, -tin]
noun: Phosphokreatin nt, Kreatin-
phosphat nt

phoslpholglulcolmultase [¹fɑsfə¹�lu�kəυ-
¹mju�teiz] noun: Phosphoglucomuta-
se f

phoslpholglyclerlide [¹fɑsfə¹�lisəraid,
-id] noun: Phosphoglycerid nt, Gly-
cerophosphatid nt, Phospholipid nt,
Phosphatid nt
choline phosphoglyceride: Phosphati-
dylcholin nt, Cholinphosphoglycerid
nt, Lecithin nt

phoslpholnelcrolsis [¹fɑsfəni¹krəυsis]
noun: Phosphornekrose f

phoslpholreslcence [¹fɑsfə¹resəns] noun:
Phosphoreszenz f

phoslpholreslcent [¹fɑsfə¹resənt] adj:
phosphoreszierend

phoslpholrilbolilsomlerlase [¹fɑsfə¹rai-
bəυai¹sɑməreiz] noun: Ribosephos-
phatisomerase f, Phosphoriboisomera-
se f

phoslpholrollylsis [¹fɑsfə¹rɑlisis] noun:
Phosphorolyse f

phoslpholrollytlic [¹fɑsfərəυ¹litik] adj:
phosphorolytisch

phoslpholrous [¹fɑsf(ə)rəs] adj: phos-
phorhaltig

phoslphorlulria [¹fɑsfə¹(j)υəriə] noun:
Phosphaturie f

phoslpholrus [¹fɑsf(ə)rəs] noun: Phos-
phor m

phoslpholryllase [fɑs¹fɔrəleiz, ¹fɑsfɔrə-]
noun: 1. Phosphorylase f 2. Glykogen-,
Stärkephosphorylase f

phoslphulrelsis [¹fɑsfjə¹ri�sis] noun:
Phosphurese f

phoslphulria [fɑs¹fjυəriə] noun: Phos-
phaturie f

pholtolalllerlgic [¹fəυtəυə¹lrd�ik] adj:
photoallergisch, fotoallergisch

pholtolalllerlgy [fəυtəυ¹�lərd�i] noun:
Photoallergie f, Fotoallergie f, Lichtal-
lergie f

pholtolchelmoltherlalpy [fəυtəυ¹ki�mə-
¹θerəpi] noun: Photochemotherapie f,
Fotochemotherapie f

pholtolcolaglullaltion [¹fəυtəυkəυ¹��jə-
¹leiʃn] noun: Lichtkoagulation f, Pho-
tokoagulation f, Fotokoagulation f

pholtolderlmaltiltis [¹fəυtəυ¹drmə¹tai-
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tis] noun: Photodermatitis f
pholtolderlmaltolsis [¹fəυtəυ¹drmə¹təυ-
sis] noun: Licht-, Photodermatose f

pholtolellecltrolnysltaglmoglralphy [¹fəυ-
təυi¹lektrəυni¹st��¹mɑ�rəfi] noun:
Photoelektronystagmographie f, Pho-
toelektronystagmografie f, Fotoelek-
tronystagmographie f, Fotoelektronys-
tagmografie f

pholtoleslthetlic [¹fəυtəυes¹θetik] adj:
lichtempfindlich, photästhetisch, pho-
toästhetisch

pholtolgenlic [¹fəυtəυ¹d�enik] adj: pho-
togen, fotogen

pholtomleltry [fəυ¹tɑmətri] noun: Pho-
tometrie f, Fotometrie f

pholton [¹fəυtɑn] noun: Photon nt,
Licht-, Strahlungsquant nt, Quant nt

pholtoplalthy [fəυ¹tɑpəθi] noun: Photo-
pathie f, Fotopathie f

pholtolpholbia [¹fəυtəυ¹fəυbiə] noun:
Lichtscheu f, Photophobie f, Fotopho-
bie f

pholtolpia [fəυ¹təυpiə] noun: Tages-
(licht)sehen nt, photopisches Sehen nt

pholtoplsia [fəυ¹tɑpsiə] noun: Photop-
sie f

pholtolrelcepltive [¹fəυtəυri¹septiv] adj:
photorezeptiv, fotorezeptiv

pholtolretlilniltis [¹fəυtəυ¹retə¹naitis]
noun: aktinische Retinopathie f

pholtolretlilnoplalthy [¹fəυtəυ¹reti¹nɑp-
əθi] noun: Retinopathia actinica, Reti-
nopathia solaris

pholtoslcolpy [fəυ¹tɑskəpi] noun: Durch-
leuchtung f, Röntgendurchleuchtung f,
Fluoroskopie f

pholtolsenlsiltive [fəυtəυ¹sensitiv] adj:
lichtempfindlich

pholtolsenlsiltivlilty [fəυtə¹sensə¹tivəti]
noun: Lichtempfindlichkeit f

pholtolsenlsolry [fəυtəυ¹sensəri] adj:
lichtsensibel; lichtempfindlich, photo-
sensibel, fotosensibel

pholtoltherlalpy [¹fəυtə¹θerəpi] noun:
Licht-, Foto-, Phototherapie f

pholtoltoxlic [fəυtə¹tɑksik] adj: photo-
toxisch, fototoxisch

phrelnallgia [fri¹n�ld�(i)ə] noun: Zwerch-
fellschmerz m, Phrenikodynie f

phrelnecltolmy [fri¹nektəmi] noun:
Zwerchfellresektion f, Phrenektomie f

phrenlic [¹frenik] adj: 1. diaphragmal,
Zwerchfell-, Phreniko- 2. Geistes-, See-
len-, Phren(o)-, Psycho-

phrenlilcecltolmy [freni¹sektəmi] noun:
Phrenikusexhairese f

phrenlilcolcollic [¹frenikəυ¹kɑlik] adj:
phrenikokolisch

phrenlilcolcosltal [¹frenikəυ¹kɑstl] adj:
phrenikokostal, kostodiaphragmal,
kostophrenisch

phrenlilcolelsophlalgelal [¹frenikəυi¹sɑfə-
¹d�i�əl, frenikəυ¹isə¹f�d�iəl] adj:
phrenikoösophageal

phrenlilcolgasltric [¹frenikəυ¹��strik]
adj: phrenikogastral, gastrodiaphrag-
mal, gastrophrenisch

phren li lco lli le lnal [¹frenikəυlai¹i�nl,
-¹laiənl] adj: phrenikolienal

phrenlilcolmeldilasltilnal [¹frenikəυ¹mi-
diə¹stainl] adj: phrenikomediastinal

phrenlilcolneulrecltolmy [¹frenikəυnjυə-
¹rektəmi] noun: Phrenikusexhairese f

phrenlilcolpleulral [¹frenikəυ¹plυərəl]
adj: phrenikopleural; pleurodiaphrag-
mal

phrenlilcolsplenlic [¹frenikəυ¹spli�nik]
adj: phrenikolienal

phrenlilcotlolmy [freni¹kɑtəmi] noun:
Phrenikusdurchtrennung f, Phreniko-
tomie f

phrenlilcoltriplsy [¹frenikəυ¹tripsi] noun:
Phrenikusquetschung f, Phrenikotrip-
sie f

phrelniltis [fri¹naitis] noun: 1. Zwerch-
fellentzündung f, Diaphragmitis f 2.
Delirium nt, Delir nt

phrenlolcarldia [¹frenəυ¹kɑ�rdiə] noun:
DaCosta-Syndrom nt, Effort-Syndrom
nt, Phrenikokardie f, neurozirkulatori-
sche Asthenie f, Soldatenherz nt

phrenlolcollic [¹frenəυ¹kɑlik] adj: phre-
nikokolisch

phrenlolcosltal [¹frenəυ¹kɑstl] adj: phre-
nikokostal, kostodiaphragmal, kos-
tophrenisch

phrenlolelsophlalgelal [¹frenəυi¹sɑfə-
¹d�i�əl, frenəυisə¹f�d�iəl] adj: phre-
nikoösophageal

phrenlolgasltric [¹frenəυ¹��strik] adj:
phrenikogastral, gastrodiaphragmal,
gastrophrenisch

phrenlolglotltic [¹frenəυ¹�lɑtik] adj:
phrenikoglottisch

phrenlolhelpatlic [¹frenəυhi¹p�tik] adj:
phrenikohepatisch, hepatodiaphrag-
mal

phrenlolperlilcarldiltis [¹frenəυ¹perikɑ�r-
¹daitis] noun: Phrenoperikarditis f

phrenlopltolsia [¹frenɑp¹təυsiə] noun:
Zwerchfelltiefstand m

phrenlolsplenlic [¹frenəυ¹spli�nik] adj:
phrenikolienal

phrynlolderlma [¹frinə¹drmə, ¹frai-]
noun: Krötenhaut f, Phrynoderm nt

phthilrilalsis [θai¹raiəsis] noun, plural 
-ses [-si�z]: Phthiriasis f
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Phthilrus pulbis [¹θairəs]: Filzlaus f,
Phthirus/Pediculus pubis

phthilsis [¹θaisis, ¹tai-] noun, plural -ses
[-si�z]: 1. (Parenchym-)Schwund m,
Schrumpfung f, Phthise f 2. Schwind-
sucht f, Auszehrung f, Phthise f 3. Lun-
genschwindsucht f, Phthisis pulmo-
num
pulmonary phthisis: Lungenschwind-
sucht f, Phthisis pulmonum

Phylcolmylceltes [¹faikəυmai¹si�ti�z]
plural: niedere Pilze pl, Phykomyzeten
pl

phylcolmylcolsis [¹faikəυmai¹kəυsis]
noun: Phykomykose f, Mukormykose f

phyllacltic [fi¹l�ktik] adj: phylaktisch,
schützend

phylllolquilnone [¹filəυkwi¹nəυn] noun:
Phyllochinon nt

phyllolgelnetlic [¹failəd�ə¹netik] adj:
phylogenetisch, stammesgeschichtlich

phyllum [¹failəm] noun, plural phylla
[¹failə]: Stamm m, Phylum nt

physlilatlrics [¹fizi¹�triks] plural: Natur-
heilkunde f

phylsilaltry [fi¹zaiətri] noun: 1. Natur-
heilkunde f, Physiatrie f 2. Bewegungs-
therapie f, Kranken-, Heilgymnastik f
3. physikalische Therapie f, Physiothe-
rapie f

physlic [¹fizik] noun: 1. Abführmittel nt,
Laxans nt, Laxativ(um) nt 2. Arznei 
(-mittel nt) f, Medikament nt

physlilcal [¹fizikl] adj: 1. physisch, kör-
perlich, Körper-, Physio- 2. physika-
lisch; naturwissenschaftlich

physlilolchemlilcal [¹fiziəυ¹kemikl] adj:
biochemisch

physlilolloglic [¹fiziəυ¹lɑd�ik] adj: 1.
normal, natürlich, physiologisch 2.
physiologisch

physlilollolgy [¹fiziəυ¹ɑləd�i] noun:
Physiologie f

physliloltherlalpy [¹fiziəυ¹θerəpi] noun:
Bewegungstherapie f, Kranken-, Heil-
gymnastik f

phylsique [fi¹zi�k] noun: Körperbau m,
Konstitution f, Statur f

phylsolhelmaltolmeltra [¹faizəυ¹hemətə-
¹mi�trə] noun: Physohämatometra f

phylsolhyldrolmeltra [¹faizəυhaidrə-
¹mi�trə] noun: Physohydrometra f

phylsolmeltra [¹faizəυ¹mi�trə] noun:
Physometra f, Uterustympanie f, Tym-
pania uteri

phylsolpylolsallpinx [¹faizəυ¹paiə¹s�l-
piŋks] noun: Physopyosalpinx f

phylsolstiglminlism [¹faizəυ¹sti�mən-
izəm] noun: Physostigminvergiftung f,

Physostigminismus m, Eserismus m
phyltolbelzoar [¹faitəυ¹bi�zɔ�r] noun:
Phytobezoar m

phyltolhorlmone [¹faitəυ¹hɔ�rməυn]
noun: Pflanzenhormon nt, Phytohor-
mon nt

phyltolmenlaldilone [faitəυ¹menə¹daiəυn]
noun: ➙phytonadione

phyltolnaldilone [¹faitəυnə¹daiəυn] noun:
Phyto(me)nadion nt, Vitamin K1 nt

phyltonlolsis [fai¹tɑnəsis] noun: Phyto-
nose f

phyltolpholtolderlmaltiltis [¹faitə¹fəυtəυ-

¹drmə¹taitis] noun: 1. Phytophoto-
dermatitis f 2. Wiesengrasdermatitis f,
Phyto-Photodermatitis f, Photoderma-
titis phytogenica

phyltosltelrol [fai¹tɑstərɔl, -rɑl] noun:
Phytosterol nt, -sterin nt

phyltoltherlalpy [¹faitə¹θerəpi] noun:
Phytotherapie f

phyltoltoxlin [¹faitəυ¹tɑksin] noun:
Phytotoxin nt

phyltoltrichlolbelzoar [¹faitəυ¹trikə¹bi�-
zɔ�r] noun: Phytotrichobezoar m

pia [¹paiə, ¹pi�ə]: I noun Pia mater II adj
weich
cranial pia mater: Pia mater cranialis/
encephali
pia mater: Pia f, Pia mater
spinal pia mater: Pia mater spinalis

pia-arachnitis noun: Leptomeningitis f
pia-arachnoid noun: weiche Hirn- und
Rückenmarkshaut f, Leptomeninx f

pilal [¹paiəl, ¹pi�-] adj: pial
pilalmaltral [¹paiə¹meitrəl] adj: pial
pilalrachlniltis [¹paiə¹r�k¹naitis] noun:
Leptomeningitis f

pilalrachlnoid [¹paiə¹r�knɔid] noun:
➙pia-arachnoid

pilca [¹paikə] noun: Pica-Syndrom nt,
Pikazismus m

Pilcorlnalvirlildae [pai¹kɔ�rnə¹virədi�]
plural: Picornaviren pl, Picornaviridae
pl

piclture [¹piktʃər] noun: Bild nt; foto-
grafische Aufnahme f; Illustration f
blood picture: Blutbild nt
clinical picture: klinisches (Krank-
heits-)Bild nt, Befund m

pielbaldlism [¹paibɔ�ldizəm] noun: par-
tieller/umschriebener Albinismus m,
Piebaldismus m

pileldra [pi¹eidrə, ¹pjei-] noun: Haar-
knötchenkrankheit f, Piedra f, Tricho-
sporie f, Trichosporose f

piglment [¹pi�mənt]: I noun Farbe f,
Farbstoff m, Pigment nt II v pigmentie-
ren, färben
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bile pigments: Gallenfarbstoffe pl
blood pigment: 1. hämoglobinogenes
Pigment nt 2. Blutfarbstoff m, Hämo-
globin nt

piglmenltarly [¹pi�mən¹teri�, -təri] adj:
pigmentär

piglmenltaltion [¹pi�mən¹teiʃn] noun:
Färbung f, Pigmentierung f, Pigmenta-
tion f

piglmentled [¹pi�mentid] adj: pigmen-
tiert, pigmenthaltig

piglmenltollylsis [¹pi�mentɑlisis] noun:
Pigmentauflösung f, Pigmentolyse f

piglmenltolphages [pi�¹mentəfeid�iz]
plural: Pigmentophagen pl

pillar [¹pailər] adj: pilär, haarig, pilar
piles [pailz] plural: Hämorrhoiden pl
pill [pil] noun: Pille f
birth-control pill: (Antibaby-)Pille f

pilllar [¹pilər] noun: Säule f, Pfeiler m
pillolelrecltion [¹pailəυi¹rekʃn] noun: Pi-
loarrektion f, Pilo(motoren)reaktion f

pillolmaltrilcolma [pailə¹m�tri¹kəυmə]
noun: ➙pilomatrixoma

pillolmaltrixlolma [pailə¹meitrik¹səυ-
mə] noun: Pilomatrixom nt, verkalktes
Epitheliom nt, Epithelioma calcificans

pillolmoltorlfuncltion [¹pailəυ¹məυtər-
¹f�ŋkʃn] noun: Pilomotorik f

pillose [¹pailəυs] adj: haarig
pillolselbalceous [¹pailəυsi¹beiʃəs] adj:
Haarfollikel und Talgdrüsen betref-
fend

pimlelliltis [¹pimə¹laitis] noun: Fettge-
websentzündung f, Pannikulitis f, Pi-
melitis f

pimlellolma [pimə¹ləυmə] noun: Fettge-
schwulst f, Fettgewebstumor m, Lipom
nt

pimlellolsis [¹pimə¹ləυsis] noun: 1. (pa-
tholog.) fettige Degeneration f, Dege-
neratio adiposa 2. Fettleibigkeit f, Fett-
sucht f, Adipositas f

pilnelal [¹piniəl, ¹pai-]: I noun Zirbel-
drüse f, Pinea f, Corpus pineale, Glan-
dula pinealis, Epiphysis cerebri II adj
pineal, Pineal(o)-

pilnelallecltolmy [piniə¹lektəmi] noun:
Pinealektomie f

pilnelallolblasltolma [¹pini�ləυbl�s-
¹təυmə] noun: Pinealoblastom nt

pilnelallolcyte [¹piniəlesait] noun: Pine-
alozyt m, Pinealzelle f

pilnelallolcyltolma [¹pini�ləυsai¹təυmə]
noun: ➙pinealoma

pilnelallolma [piniə¹ləυmə] noun: Pinea-
lom nt, Pinealozytom nt

pilnelalloplalthy [piniə¹lɑpəθi] noun: Pi-
nealopathie f

pinlelolblasltolma [¹piniəυbl�s¹təυmə]
noun: Pinealoblastom nt

pin le lo lcy lto lma [¹piniəυsai¹təυmə]
noun: ➙pinealoma

pinkleye [¹piŋkai] noun: Koch-Weeks-
Konjunktivitis f, akute kontagiöse
Konjunktivitis f

pink puffer: Pink puffer m, PP-Typ m
pilnolcyte [¹painəsait, ¹pinə-] noun: Pi-
nozyt m

pilnolcytlic [¹painə¹sitik] adj: pinozytär,
Pinozyten-

pilnolcyltolsis [¹pinəsai¹təυsis] noun:
Pinozytose f

pilnolcyltotlic [¹pinəsai¹tɑtik] adj: pino-
zytotisch

pilolnelmia [paiə¹ni�miə] noun: Lipämie
f, Lipaemia f, Hyperlipämie f

pirlilform [¹pirifɔ�rm] adj: birnenför-
mig, piriform

pirlolplaslmolsis [¹piripl�z¹məυsis] noun:
Piroplasmose f, Babesiose f, Babesiasis f

pilsilform [¹pisifɔ�rm, ¹pai-]: I noun
Erbsenbein nt, Os pisiforme II adj erb-
senförmig, Erbsen-; pisiform

pilsolunlcilnate [¹pisəυ¹�nsənit, -neit]
adj: Os pisiforme und Os hamatum be-
treffend oder verbindend

pit [pit] noun: (auch anatom.) Grube f,
Vertiefung f
gastric pits: Magengrübchen pl, Foveo-
lae gastricae

pith [piθ] noun: Knochenmark m
piltulilcyte [pi¹t(j)uisait] noun: Pituizyt m
piltulilcyltolma [pi¹t(j)u�əsai¹təυmə]
noun: Pituizytom nt

piltulilta [pi¹t(j)u�ətə] noun: Pituita f
piltuliltarly [pi¹t(j)u�ə¹teri�]: I noun
Hirnanhangdrüse f, Hypophyse f, Pitu-
itaria f, Glandula pituitaria II adj hypo-
physär, pituitär, Hypophysen-
anterior pituitary: Adenohypophyse f,
Hypophysenvorderlappen m, Adeno-
hypophysis f, Lobus anterior hypophy-
sis
posterior pituitary: Neurohypophyse f,
Hypophysenhinterlappen m, Neurohy-
pophysis f, Lobus posterior hypophysis

piltuliltecltolmy [pi¹t(j)u�ə¹tektəmi]
noun: Hypophysenentfernung f, Hypo-
physektomie f

piltuliltous [pi¹t(j)u�ətəs] adj: schlei-
mig, pituitös

pitlylrilalsis [¹piti¹raiəsis] noun: Pityria-
sis f
pityriasis rosea: Pityriasis rosea
pityriasis rubra pilaris: Pityriasis ru-
bra pilaris
pityriasis simplex: Pityriasis alba, Pi-
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tyriasis simplex
pityriasis versicolor: Kleienpilzflechte
f, Eichstedt-Krankheit f, Willan-Krank-
heit f, Pityriasis/Tinea versicolor

pivlot [¹pivət] noun: (Dreh-)Zapfen m;
Achse f, Spindel f; Stift m

pivlotlal [¹pivətl] adj: Zapfen-, Angel-
plalcelbo [plə¹si�bəυ] noun: Plazebo nt,
Placebo nt

plalcenlta [plə¹sentə] noun, plural -tas,
-tae [-ti�]: Mutterkuchen m, Plazenta f;
Nachgeburt f
annular placenta: Ring-, Gürtelplazen-
ta f, Placenta anularis
lobed placenta: gelappte Plazenta f,
Lappenplazenta f, Placenta lobata
placenta previa: Placenta praevia
retained placenta: Plazentaretention f,
Retentio placentae
supernumerary placenta: 1. akzessori-
sche Planzenta f, Placenta accessoria 2.
Nebenplazenta f, Placenta succenturiata

plalcenltal [plə¹sentəl] adj: plazentar,
plazental

placlenltaltion [pl�sən¹teiʃn] noun: Pla-
zentation f

placlenltiltis [¹pl�sən¹taitis] noun:
Plazentaentzündung f, Plazentitis f

plac lenltoglralphy [¹pl�sən¹tɑ�rəfi]
noun: Plazentographie f, Plazentogra-
fie f

placlenltolma [¹pl�sən¹təυmə] noun:
Plazentom nt, Placentoma nt

placlenltoplalthy [¹pl�sən¹tɑpəθi] noun:
Plazentaerkrankung f, Plazentopathie f

plague [plei�] noun: 1. Pest f 2. Seuche f,
Pest f, Plage f

plane [plein] noun: (ebene) Fläche f,
Ebene f; (anatom.) Planum nt
bite plane: Biss-, Okklusionsebene f
occlusal plane: Biss-, Okklusionsebene f

plalniglralphy [plə¹ni�rəfi] noun: Schicht-
aufnahmetechnik f, Planigraphie f, Pla-
nigrafie f

plalnoglralphy [plə¹nɑ�rəfi] noun: Pla-
nigraphie f, Tomographie f, Planigrafie
f, Tomografie f

planltallgia [pl�n¹t�ld�(i)ə] noun:
(Fuß-)Sohlenschmerz m, Plantalgie f

planltar [¹pl�ntər] adj: plantar
plaque [pl�k] noun: 1. (patholog.) Fleck
m, Plaque f 2. (mikrobiol.) Plaque f,
Phagenloch nt
dental plaque: Zahnbelag m, Plaque f
Peyer’s plaques: Peyer-Plaques pl, No-
duli lymphoidei aggregati

plaslma [¹pl�zmə] noun: 1. Blutplasma
nt, Plasma nt 2. Zell-, Zytoplasma nt 3.
zellfreie Lymphe f 4. (physik.) Plasma nt

blood plasma: Blutplasma nt, zellfreie
Blutflüssigkeit f
cell plasma: Zell-, Zytoplasma nt
citrated plasma: Zitratplasma nt, Ci-
tratplasma nt

plaslmalcelllullar [¹pl�zmə¹seljələr] adj:
plasmazellulär, plasmozytisch

plaslmalcyte [¹pl�zməsait] noun: Plas-
mazelle f, Plasmozyt m

plaslmalcytlic [¹pl�zmə¹sitik] adj: plas-
mazellulär, plasmozytisch

plaslmalcyltolma [¹pl�zməsai¹təυmə]
noun: 1. solitärer Plasmazelltumor m
2. Kahler-Krankheit f, Plasmozytom
nt, multiples Myelom nt

plaslmalcyltolsis [¹pl�zməsai¹təυsis]
noun: Plasmazellvermehrung f, Plas-
mozytose f

plaslmallemlma [¹pl�zmə¹lemə] noun:
Zellmembran f, Plasmalemm nt

plaslmallemlmal [¹pl�zmə¹leməl] adj:
Plasmalemm betreffend, aus Plasma-
lemm bestehend

plas lma lpher le lsis [pl�zməfə¹ri�sis]
noun: Plasmapherese f

plaslmaltherlalpy [pl�zmə¹θerəpi] noun:
Plasmatherapie f

plaslmatlic [pl�z¹m�tik] adj: plasma-
tisch, Plasma-

plaslmin [¹pl�zmin] noun: Plasmin nt,
Fibrinolysin nt

plaslminlolgen [pl�z¹minəd�ən] noun:
Plasminogen nt, Profibrinolysin nt

plaslmolcyte [¹pl�zməsait] noun: Plas-
mazelle f, Plasmozyt m

plaslmolcyltolma [¹pl�zməsai¹təυmə]
noun: ➙plasmacytoma

plaslmoldilal [pl�z¹məυdiəl] adj: Plas-
modien-

plaslmoldilcildal [¹pl�zmədi¹saidl] adj:
plasmodienabtötend, plasmodizid

Plaslmoldilum [pl�z¹məυdiəm] noun:
Plasmodium nt
Plasmodium falciparum: Plasmodium
falciparum
Plasmodium malariae: Plasmodium
malariae
Plasmodium ovale: Plasmodium ovale
Plasmodium vivax: Plasmodium vivax

plaslmoglalmy [pl�z¹mɑ�əmi] noun:
Plasmaverschmelzung f, Plasmogamie f

plaslter [¹pl�stər, ¹plɑ�s-]: I noun 1.
(Heft-)Pflaster nt 2. Gips m, Calcium-
sulfat(-dihydrat nt) nt 3. (britisch)
Gips(verband m) m II v 4. (put in plas-
ter) (ein-)gipsen, in Gips legen, einen
Gipsverband anlegen 5. ein (Heft-)
Pflaster auflegen 6. (Salbe) dick auftra-
gen
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plate [pleit] noun: (Glas-, Metall-)Platte
f; Platte f
agar plate: Agarplatte f
blood plate: Blutplättchen nt, Throm-
bozyt m
blood agar plate: Blutagarplatte f
cribriform plate of ethmoid bone:
Siebbeinplatte f, Lamina cribrosa ossis
ethmoidalis
Ishihara plates: Ishihara-Tafeln pl
nail plate: Nagelplatte f, Corpus unguis
tarsal plate: Lidknorpel m, Lidplatte f,
Tarsalplatte f, Tarsus m

platellet [¹pleitlit] noun: 1. Plättchen nt
2. ➙blood platelet
blood platelet: Blutplättchen nt,
Thrombozyt m

platling [¹pleitiŋ] noun: Plattenosteo-
synthese f

platlilnum [¹pl�tnəm] noun: Platin nt
platlylbalsia [¹pl�ti¹beisiə] noun: Platy-
basie f, basilare Impression f

platlylcephlallous [¹pl�ti¹sefələs] adj:
platyzephal, flachköpfig

platlylcephlally [¹pl�ti¹sefəli] noun:
Platt-, Breitköpfigkeit f, Platyzephalie f

platlyclnelmia [¹pl�ti(k)¹ni�miə] noun:
Platyknemie f

platlylcralnia [¹pl�ti¹kreiniə] noun:
➙platycephaly

Platlylhellminlthes [¹pl�tihel¹minθi�z]
plural: Plattwürmer pl, Plathelminthes
pl

platlylmorlphia [¹pl�ti¹mɔ�rfiə] noun:
Platymorphie f

plaltyslma [plə¹tizmə] noun: Platysma nt
plaltyslmal [plə¹tizməl] adj: Platysma-
platlylsponldyllia [¹pl�tispɑn¹diliə] noun:
Platyspondylie f

plecltrum [¹plektrəm] noun, plural 
-trums, tra [-trə]: 1. Zäpfchen nt, Uvula
f 2. (Gaumen-)Zäpfchen nt, Uvula f

pleiloltroplic [¹plai¹trɑpik, -¹trəυp-] adj:
pleiotrop, polyphän

pleilotlrolpy [plaiə¹ɑtrəpi] noun: Pleio-
tropie f, Polyphänie f

plelolchrolmatlic [¹pli�əkrə¹m�tik] adj:
pleochrom, pleiochrom

plelolcyltolsis [¹pli�əυsai¹təυsis] noun:
Pleozytose f

plelolcyltotlic [¹pli�əυsai¹tɑtik] adj: ple-
ozytotisch

plelolkarlylolcyte [¹pli�əυ¹k�riəsait]
noun: Pleo-, Polykaryozyt m

plelolmorlphic [¹pli�əυ¹mɔ�rfik] adj: po-
lymorph, vielförmig, vielgestaltig, ple-
omorph

plelolmorlphism [¹pli�əυ¹mɔ�rfizəm]
noun: Mehrgestaltigkeit f, Pleo-, Poly-

morphismus m
pleslsimlelter [ple¹simətər] noun: Ples-
simeter nt

pleslsilmetlric [¹plesi¹metrik] adj: ples-
simetrisch

plethlolra [¹pleθərə] noun: Überfüllung
f, Blutüberfüllung f, Plethora f

plethlolric [¹pleθərik, plə¹θɔ�rik] adj:
Plethora-

plethlyslmoglralphy [pleθiz¹mɑ�rəfi]
noun: Plethysmographie f, Plethysmo-
grafie f

pleulra [¹plυərə] noun, plural -rae [-ri�]:
Brustfell nt, Pleura f
costal pleura: Rippenfell nt, Pleura
costalis
pulmonary pleura: Lungenfell nt, Pleu-
ra visceralis/pulmonalis

pleulralcenltelsis [¹plυərəsen¹ti�sis] noun:
Pleurapunktion f, Thorakozentese f

pleulralcotlolmy [¹plυərə¹kɑtəmi] noun:
Thorakotomie f

pleulral [¹plυərəl] adj: pleural
pleurlallgia [plυə¹r�ld�(i)ə] noun: Pleu-
raschmerz m, Pleuralgie f, Pleurodynie f

pleurlallgic [plυə¹r�ld�ik] adj: pleural-
gisch

pleurlecltolmy [plυə¹rektəmi] noun:
Rippenfell-, Pleuraresektion f, Pleurek-
tomie f

pleurlilsy [¹plυərəsi] noun: Pleuritis f
adhesive pleurisy: verklebende/adhä-
sive Pleuritis f
dry pleurisy: trockene Pleuritis f, Pleu-
ritis sicca
exudative pleurisy: exsudative Pleuri-
tis f, Pleuritis exsudativa
fibrinous pleurisy: fibrinöse Pleuritis
f, Pleuritis fibrinosa
parapneumonic pleurisy: parapneu-
monische Pleuritis f
pulmonary pleurisy: Lungenfellent-
zündung f

pleulritlic [plυə¹ritik] adj: pleuritisch
pleulriltis [plυə¹raitis] noun: ➙pleurisy
pleulrolbronlchitlic [¹plυərəυbrɑŋ¹kait-
ik] adj: pleurobronchitisch

pleulrolbronlchiltis [¹plυərəυbrɑŋ¹kai-
tis] noun: Pleurobronchitis f

pleulrolcenltelsis [¹plυərəυsen¹ti�sis]
noun: Pleurapunktion f, Thorakozente-
se f

pleulroldynlia [¹plυərəυ¹di�niə] noun: 1.
Pleurodynie f 2. Pleuraschmerz m,
Pleuralgie f, Pleurodynie f
epidemic pleurodynia: Bornholmer-
Krankheit f, epidemische Pleurodynie
f, Myalgia epidemica

pleulrolgenlic [¹plυərəυ¹d�enik] adj:

pleurogenic
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pleurogen
pleulroglralphy [plυə¹rɑ�rəfi] noun:
Pleurographie f, Pleurografie f

pleulrolheplaltiltis [¹plυərəυhepə¹taitis]
noun: Pleurohepatitis f

pleulrollylsis [plυə¹rɑlisis] noun: Pleu-
rolyse f

pleulrolpalrileltolpexly [¹plυərəυpə¹raiə-
təυpeksi] noun: Pleuroparietopexie f

pleulrolperlilcarldilal [¹plυərəυ¹peri-
¹kɑ�rdiəl] adj: pleuroperikardial

pleulrolperlilcarldiltis [¹plυərəυ¹peri-
kɑ�r¹daitis] noun: Pleuroperikarditis
f, Pericarditis f externa

pleulrolperliltolnelal [¹plυərəυ¹peritəυ-
¹ni�əl] adj: pleuroperitoneal

pleulrolpneulmolnia [¹plυərəυn(j)u�-
¹məυniə] noun: Pleuropneumonie f

pleu lro lpneu lmo lnol ly lsis [¹plυərəυ-

¹n(j)u�mə¹nɑlisis] noun: Pleuropneu-
monolyse f

pleulrolpullmolnarly [¹plυərəυ¹p�lmə-
neri�, -nəri] adj: pleuropulmonal

pleulroslcolpy [plυə¹rɑskəpi] noun:
Pleuroskopie f

pleulrotlolmy [plυə¹rɑtəmi] noun: Tho-
rakotomie f

pleulrolvislcerlal [¹plυərəυ¹visərəl] adj:
pleuroviszeral, viszeropleural

plexlal [¹pleksəl] adj: Plexus-
plexlecltolmy [plek¹sektəmi] noun: Ple-
xusresektion f, Plexektomie f

plelxilform [¹pleksifɔ�rm] adj: geflecht-
artig, plexiform

plexlilmetlric [¹pleksi¹metrik] adj: ples-
simetrisch

plexloplalthy [plek¹sɑpəθi] noun: Ple-
xuserkrankung f, Plexopathie f

plexlus [¹pleksəs] noun, plural -us, -usles:
Plexus m, Geflecht nt
Auerbach’s plexus: Auerbach-Plexus
m, Plexus nervosus myentericus
autonomic plexus: autonomer/vegeta-
tiver (Nerven-)Plexus m, Plexus nervo-
sus autonomicus
brachial plexus: Armgplexus m, Plexus
nervosus brachialis
cardiac plexus: vegetatives Herzge-
flecht nt, Plexus nervosus cardiacus
celiac plexus: 1. Sonnengeflecht nt, Ple-
xus solaris, Plexus nervosus coeliacus
2. lymphatischer Plexus coeliacus
cervical plexus: Halsplexus m, Plexus
nervosus cervicalis
choroid plexus: Plexus venosus choro-
ideus
enteric plexus: enterischer Plexus m,
Plexus nervosus entericus
lumbar plexus: 1. Lenden-, Lumbalple-

xus m, Plexus nervosus lumbalis 2.
lymphatischer Lendenplexus m, Plexus
lumbalis
lumbosacral plexus: Plexus nervosus
lumbosacralis
Meissner’s plexus: Meissner-Plexus m,
Plexus nervosus submucosus
myenteric plexus: Auerbach-Plexus m,
Plexus nervosus myentericus
pampiniform plexus: Plexus venosus
pampiniformis
rectal venous plexus: rektaler Venen-
plexus m, Hämorrhoidalplexus m, Ple-
xus hemorrhoidalis, Plexus venosus
rectalis
sacral plexus: 1. Kreuzbein-, Sakralple-
xus m, Plexus nervosus sacralis 2. Ple-
xus venosus sacralis
solar plexus: Sonnengeflecht nt, Plexus
solaris, Plexus nervosus coeliacus
spinal nerve plexus: Plexus spinalium
submucous plexus: Meissner-Plexus
m, Plexus nervosus submucosus
subserous plexus: seröser Peritoneal-
plexus m, Plexus nervosus subserosus
vascular plexus: Gefäßgeflecht nt, Ple-
xus nervosus vasculosus
venous plexus: venöser Plexus m, Ple-
xus venosus

plilca [¹plaikə] noun, plural -cae [-si�]:
Falte f, Plica f
gastric plicae: Magenschleimhautfal-
ten pl, Plicae gastricae

plilcaltion [pli¹keiʃn] noun: 1. Falte f;
Faltenbildung f, Faltung f 2. (chirurg.)
Plikation f

plulrilcauslal [¹plυəri¹kɔ�zəl] adj: zwei
oder mehr Ursachen habend, plurikau-
sal

plulrilglanldullar [¹plυəri¹�l�nd�ələr]
adj: multiglandulär, pluriglandulär,
polyglandulär

plulrilgravlilda [¹plυəri¹�r�vidə] noun:
Pluri-, Multigravida f

plulrilnulclelar [¹plυəri¹n(j)u�kliər] adj:
polynukleär, vielkernig, mehrkernig,
multinukleär, multinuklear

plulrilpollar [¹plυəri¹pəυlər] adj: pluri-
polar, multipolar

plulrilpoltent [¹plυəri¹pəυtnt, plυə¹ri-
pətənt] adj: (Zelle, Gewebe) omnipo-
tent, totipotent

pneulmarlthroglralphy [¹n(j)u�mɑ�r-
¹θrɑ�rəfi] noun: Pneumarthrographie
f, Pneumarthrografie f

pneulmarlthrolsis [¹n(j)u�mɑ�r¹θrəυsis]
noun: Pneumarthrosis f

pneulmalthelmia [¹n(j)u�mə¹θi�miə]
noun: Luftembolie f

pleurography
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pneulmatlic [nju�¹m�tik, nυ-] adj: luft-
haltig, pneumatisch

pneulmaltilnulria [¹n(j)u�məti¹n(j)υə-
riə] noun: Pneumaturie f

pneulmaltilzaltion [nju�¹m�ti¹zeiʃn]
noun: (Knochen) Pneumatisation f

pneulmaltolcarldia [¹n(j)u�mətəυ¹kɑ�r-
diə] noun: Pneumatokardie f

pneulmaltolcele [¹n(j)u�mətəυsi�l] noun:
1. Luftgeschwulst f, Pneumatozele f 2.
Lungenhernie f, Pneumatozele f, Pneu-
mozele f 3. Aerozele f

pneulmaltolhelmia [¹n(j)u�mətəυ¹hi�-
miə] noun: Luftembolie f

pneulmaltolsis [¹n(j)u�mətəυ¹təυsis]
noun: Pneumatose f, Pneumatosis f
intestinal pneumatosis: Darm(wand)-
emphysem nt, Pneumatosis cystoides
intestini

pneulmaltoltholrax [¹n(j)u�mətəυ¹θɔ�-
r�ks] noun: Pneumothorax m

pneulmaltulria [¹n(j)u�mə¹t(j)υəriə]
noun: Pneumaturie f

pneulmecltolmy [n(j)u�¹mektəmi] noun:
Lungenresektion f, Pneumektomie f

pneumlenlcephlalloglralphy [¹n(j)u�men-

¹sefə¹lɑ�rəfi] noun: Pneumenzepha-
lographie f, Pneumenzephalografie f

pneulmolarlthroglralphy [¹n(j)u�məυɑ�r-
¹θrɑ�rəfi] noun: Pneumarthrographie
f, Pneumarthrografie f

pneulmolbalcilllus [¹n(j)u�məυbə¹siləs]
noun: ➙Friedländer’s pneumobacillus
Friedländer’s pneumobacillus: Fried-
länder-Bacillus m, Klebsiella pneumo-
niae

pneulmolbillia [¹n(j)u�məυ¹biliə] noun:
Pneumobilie f

pneulmolcarldilal [¹n(j)u�mə¹kɑ�rdiəl]
adj: pneumokardial, kardiopulmonal

pneulmolcephlallus [¹n(j)u�məυ¹sefələs]
noun: Pneumatozephalus m

pneulmolcislterlnoglralphy [¹n(j)u�məυ-

¹sistər¹nɑ�rəfi] noun: Pneumozister-
nographie f, Pneumozisternografie f

pneulmolcoclcal [n(j)u�məυ¹kɑkl] adj:
Pneumokokken-

pneulmolcoclcelmia [¹n(j)u�məυkɑk¹si�-
miə] noun: Pneumokokkensepsis f,
Pneumokokkämie f

pneulmolcoclcic [n(j)u�məυ¹kɑksik] adj:
Pneumokokken-

pneulmolcoclcolsis [¹n(j)u�məυkə¹kəυ-
sis] noun: Pneumokokkeninfektion f,
Pneumokokkose f

pneulmolcoclcolsulria [¹n(j)u�məυ¹kɑkə-
¹s(j)υəriə] noun: Pneumokokkosurie f

pneu lmo lcoc lcus [n(j)u�məυ¹kɑkəs]
noun, plural -ci [n(j)u�məυ¹kɑkai,

n(j)u�məυ¹kɑsai]: Pneumokokkus m,
Fränkel-Pneumokokkus m, Strepto-
coccus pneumoniae, Diplococcus pneu-
moniae

pneulmolcollon [¹n(j)u�məυ¹kəυlən]
noun: Pneumokolon nt

pneulmolcolnilolsis [¹n(j)u�məυ¹kəυni-
¹əυsis] noun: Staublungenerkrankung
f, Pneumokoniose f

pneulmolcysltic [n(j)u�məυ¹sistik] adj:
Pneumocystis-

Pneulmolcysltis [n(j)u�məυ¹sistis] noun:
Pneumocystis f

pneulmolcysltoglralphy [¹n(j)u�məυsis-
¹tɑ�rəfi] noun: Pneumozystographie
f, Pneumozystografie f

pneulmolcysltolsis [¹n(j)u�məυsis¹təυ-
sis] noun: interstitielle plasmazelluläre
Pneumonie f, Pneumocystis-carinii-
Pneumonie f

pneulmolenlcephlalloglralphy [¹n(j)u�-
məυen¹sefə¹lɑ�rəfi] noun: Pneumen-
zephalographie f, Pneumenzephalo-
grafie f

pneu lmo len lceph la llo lmy le llog lra lphy
[¹n(j)u�məυen¹sefələυ¹maiə¹lɑ�rəfi]
noun: Pneum(o)enzephalomyelogra-
phie f, Pneum(o)enzephalomyelografie f

pneulmolenlterliltis [¹n(j)u�məυentə-
¹raitis] noun: Pneumoenteritis f

pneulmolgasltroglralphy [¹n(j)u�məυ-
��s¹trɑ�rəfi] noun: Pneumogastro-
graphie f, Pneumogastrografie f

pneulmoglralphy [n(j)u�¹mɑ�rəfi] noun:
Pneumographie f, Pneumografie f

pneulmolhelmia [¹n(j)u�mə¹hi�miə] noun:
Luftembolie f

pneulmolhelmolperlilcarldilum [¹hi�mə-

¹peri¹kɑ�rdiəm] noun: Pneumohämo-
perikard nt, Hämopneumoperikard nt

pneulmolhelmoltholrax [¹n(j)u�məυ¹hi�-
mə¹θɔ�r�ks] noun: Hämatopneumo-
thorax m

pneulmolhyldrolmeltra [¹n(j)u�məυ¹hai-
drə¹mi�trə] noun: Pneumohydrometra f

pneulmolhyldrolperlilcarldilum [¹n(j)u�-
məυ¹haidrə¹peri¹kɑ�rdiəm] noun:
Pneumohydroperikard nt, Hydropneu-
moperikard nt

pneulmolhyldrolperliltolnelum [¹n(j)u�-
məυ¹haidrə¹peritən¹i�əm] noun: Pneu-
mohydroperitoneum nt, Hydropneu-
moperitoneum nt

pneulmolhyldroltholrax [¹n(j)u�məυ¹hai-
drə¹θɔ�r�ks] noun: Pneumohydrotho-
rax m, Hydropneumothorax m

pneulmolliploildolsis [¹n(j)u�məυlipɔi-
¹dəυsis] noun: Lipidpneumonie f, Fett-
aspirationspneumonie f

pneumolipoidosis
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pneulmollith [¹n(j)u�məυliθ] noun: Lun-
genstein m, Pneumolith m

pneulmollilthilalsis [¹n(j)u�məυli¹θaiə-
sis] noun: Pneumolithiasis f

pneulmollolgy [n(j)u�¹mɑləd�i] noun:
Pneumologie f, Pulmonologie f

pneulmolmeldilasltilnoglralphy [¹n(j)u�-
məυ¹midi�stai¹nɑ�rəfi] noun: Pneu-
momediastinographie f, Pneumomedi-
astinografie f

pneulmolmeldilasltilnum [¹n(j)u�məυ-

¹midiə¹stainəm] noun: (spontanes)
Mediastinalemphysem nt, Hamman-
Syndrom nt, Pneumomediastinum nt

pneulmolmellalnolsis [¹n(j)u�məυn¹melə-
¹nəυsis] noun: Pneumo-, Pneumono-
melanose f

pneulmolmylcolsis [¹n(j)u�məmai¹kəυ-
sis] noun: Lungen-, Pneumomykose f

pneulmolmylelloglralphy [¹n(j)u�məυ-
maiə¹lɑ�rəfi] noun: Pneumomyelo-
graphie f, Pneumomyelografie f

pneulmolnelmia [¹n(j)u�mə¹ni�miə] noun:
Lungenstauung f

pneulmolnia [n(j)u�¹məυniə] noun: Pneu-
monie f, Lungenentzündung f, Pneu-
monia f
aspiration pneumonia: Aspirations-
pneumonie f
atypical pneumonia: atypische/pri-
mär-atypische Pneumonie f
focal pneumonia: Herd-, Fokalpneu-
monie f, Bronchopneumonie f
Friedländer’s pneumonia: Friedlän-
der-Pneumonie f, Klebsiellenpneumo-
nie f
interstitial plasma cell pneumonia:
Pneumocystis-Pneumonie f, intersti-
tielle Plasmazellpneumonie f, Pneu-
mocystose f
Klebsiella pneumonia: Klebsiellen-
pneumonie f, Friedländer-Pneumonie f
lipid pneumonia: Lipidpneumonie f,
Fettaspirationspneumonie f
lobar pneumonia: Lobär-, Lappen-
pneumonie f
oil pneumonia: Fettaspirationspneu-
monie f, Lipidpneumonie f
oil-aspiration pneumonia: Fettaspira-
tionspneumonie f, Lipidpneumonie f
Pneumocystis pneumonia: Pneumo-
cystis-Pneumonie f, interstitielle Plas-
mazellpneumonie f, Pneumocystose f
viral pneumonia: Viruspneumonie f

pneulmonlic [n(j)u�¹mɑnik] adj: 1. pul-
monal, Lungen- 2. pneumonisch

pneulmolnitlic [¹n(j)u�mə¹naitik] adj:
pneumonitisch

pneulmolniltis [¹n(j)u�mə¹naitis] noun:

Lungenentzündung f, Pneumonie f,
Pneumonitis f
radiation pneumonitis: Strahlenpneu-
monitis f, -pneumonie f

pneulmolnolcirlrholsis [¹n(j)u�məυnəυ-
si¹rəυsəs] noun: Lungenfibrose f, -zir-
rhose f

pneulmolnolcolnilolsis [¹n(j)u�məυnəυ-

¹kəυni¹əυsis] noun: Staublungener-
krankung f, Pneumokoniose f

pneulmonlolcytes [¹n(j)u�məυnəυ¹sait]
plural: Pneumozyten pl

pneulmolnolenlterliltis [¹n(j)u�mənəυ-

¹entə¹raitis] noun: Pneumoenteritis f
pneulmolnoglralphy [¹n(j)u�mə¹nɑ�rəfi]
noun: Pneumographie f, Pneumografie f

pneulmolnolliploildolsis [¹n(j)u�məυnəυ-
lipɔi¹dəυsis] noun: Lipidpneumonie f,
Fettaspirationspneumonie f

pneulmolnoplalthy [¹n(j)u�mə¹nɑpəθi]
noun: Lungenerkrankung f, Pneumo-
pathie f

pneulmonlophlthilsis [¹n(j)u�mɑnɑf¹θai-
sis] noun: Lungentuberkulose f

pneulmolnolpleulriltis [¹n(j)u�mənəυ-
plυə¹raitis] noun: Pleuropneumonie f

pneulmolnorlrhalphy [¹n(j)u�məυ¹nɔrə-
fi] noun: Lungennaht f, Pneumorrha-
phie f

pneu lmo lno lsis [¹n(j)u�məυ¹nəυsis]
noun: Pneumonose f

pneulmolnotlolmy [¹n(j)u�məυ¹nɑtəmi]
noun: Lungenschnitt m, Pneumotomie f

pneulmoplalthy [n(j)u�¹mɑpəθi] noun:
Lungenerkrankung f, Pneumopathie f

pneulmolperlilcarldilum [¹n(j)u�mə¹peri-
¹kɑ�rdiəm] noun: Pneumoperikard nt

pneulmolperliltolnelum [¹n(j)u�məυ¹pe-
ritə¹ni�əm] noun: Pneumoperitoneum
nt

pneulmolperliltolniltis [¹n(j)u�məυ¹peri-
tə¹naitis] noun: Pneumoperitonitis f

pneulmolpleulriltis [¹n(j)u�məυplu�¹rai-
tis] noun: Pleuropneumonie f

pneulmolpylelloglralphy [¹paiə¹lɑ�rəfi]
noun: Pneumopyelographie f, Pneu-
mopyelografie f

pneulmolpylolperlilcarldilum [¹n(j)u�məυ-

¹paiə¹peri¹kɑ�rdiəm] noun: Pneumo-
pyoperikard nt

pneulmolpyloltholrax [¹n(j)u�məυ¹paiə-
¹θɔ�r�ks] noun: Pneumopyothorax m

pneulmolraldiloglralphy [¹n(j)u�məυ¹rei-
di¹ɑ�rəfi] noun: Pneumographie f,
Pneumografie f

pneulmolretlrolperliltolnelum [¹n(j)u�məυ-

¹retrəυperitə¹ni�əm] noun: Pneumo-
retroperitoneum nt

pneulmolroentlgenloglralphy [¹n(j)u�-

pneumolith
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məυrent�ə¹nɑ�rəfi] noun: Pneumo-
graphie f, Pneumografie f

pneulmorlrhalchis [n(j)u�¹mɔrəkis] noun:
Pneumorrhachis f

pneulmorlrhalgia [¹n(j)u�mə¹reid�(i)ə]
noun: Lungenblutung f, Pneumorrha-
gie f

pneulmolselroltholrax [¹n(j)u�məυ¹siərə-
¹θɔ�r�ks] noun: Pneumoserothorax
m, Hydropneumothorax m

pneulmolsillilcolsis [¹n(j)u�məυ¹sili¹kəυ-
sis] noun: Silikose f

pneulmoltholrax [¹n(j)u�məυ¹θɔ�r�ks]
noun: Pneumothorax m
spontaneous pneumothorax: Spon-
tanpneu(mothorax m) m
valvular pneumothorax: Ventilpneu-
mothorax m

pneulmoltroplic [¹n(j)u�mə¹trɑpik] adj:
pneumotrop

pneulmoltymlpalnum [¹n(j)u�mə¹timpə-
nəm] noun: Pneumotympanum nt

pneulmolulria [¹n(j)u�məυ¹(j)υəriə]
noun: Pneumaturie f

pneulmolvenltrilcle [¹n(j)u�məυ¹ven-
trikl] noun: Pneumoventrikel m

pneulmolvenltriclulloglralphy [¹n(j)u�-
məυven¹trikjə¹lɑ�rəfi] noun: Pneu-
moventrikulographie f, Pneumoventri-
kulografie f

poldaglra [pəυ¹d��rə, ¹pɑdə�rə] noun:
Podagra nt/f

poldaglral [pəυ¹d��rəl] adj: podagrisch
poldallgia [pəυ¹d�ld�(i)ə] noun: Fuß-
schmerz(en pl) m, Podalgie f, Podody-
nie f

podlarlthriltis [¹pɑdɑ�r¹θraitis] noun:
Podarthritis f, Fußgelenkentzündung f

podlolcyte [¹pɑdəsait] noun: Füßchen-,
Deckzelle f, Epizyt m, Podozyt m

podlolspasm [¹pɑdəυsp�zəm] noun:
Fuß(muskel)krampf m,Podospasmus m

poilkillolcyte [¹pɔikiləυsait] noun: Poi-
kilozyt m

poilkillolcylthelmia [¹pɔikiləυsai¹θi�miə]
noun: ➙poikilocytosis

poilkillolcyltolsis [¹pɔikiləυsai¹təυsis]
noun: Poikilozytose f, Poikilozythämie f

poilkillolcyltotlic [¹pɔikiləυsai¹tɑtik] adj:
poikilozytotisch, poikilozythämisch

poilkillolderlma [¹pɔikiləυ¹drmə] noun:
Poikilodermie f

poilkillolthromlbolcyte [pɔikiləυ¹θrɑm-
bəsait] noun: Poikilothrombozyt m

point [pɔint] noun: (Messer-, Nadel-)
Spitze f; (Dezimal-)Punkt m, Komma
nt; (geometrischer) Punkt m; (Thermo-
meter) Grad m; (anatom.) Punctum nt
auscultation point: Punctum maxi-

mum
far point: Fernpunkt m, Punctum re-
motum
freezing point: Gefrierpunkt m
isoelectric point: isoelektrischer Punkt m
lacrimal point: Tränenpünktchen nt,
Punctum lacrimale
Lanz’s point: Lanz-Punkt m
McBurney’s point: McBurney-Punkt m
melting point: Schmelzpunkt m
near point: Nahpunkt m, Punctum
proximum
pressure points: Druckpunkte pl
trigger point: Triggerpunkt m

poilson [¹pɔizn]: I noun Gift nt II adj
gift-, Gift- III v 1. vergiften 2. infizieren
mitotic poison: Mitosegift nt

poilsonling [¹pɔizəniŋ] noun: Vergiftung
f, Vergiften nt
blood poisoning: Blutvergiftung f; Sep-
sis f, Septikämie f
carbon monoxide poisoning: Kohlen-
monoxidvergiftung f, CO-Vergiftung f
cheese poisoning: Käsevergiftung f,
Tyrotoxikose f
CO poisoning: Kohlenmonoxidvergif-
tung f, CO-Vergiftung f
food poisoning: Lebensmittelvergif-
tung f
meat poisoning: Fleischvergiftung f
mushroom poisoning: Pilzvergiftung f,
Myzetismus m
sausage poisoning: Wurstvergiftung f,
Allantiasis f

poilsonlous [¹pɔizənəs] adj: giftig, to-
xisch

pollar [pəυlər] adj: polar
pollilenlcephlalliltis [¹pəυlien¹sefə¹lai-
tis] noun: Polioencephalitis f, Polioen-
zephalitis f

pollilenlcephlallolmylelliltis [¹pəυlien¹sef-
ələυ¹maiə¹laitis] noun: Polioenze-
phalomyelitis f, Poliomyeloenzephali-
tis f

polliloldysltrolphy [¹pəυliəυ¹distrəfi]
noun: Poliodystrophie f

pollilolenlcephlalliltis [¹pəυliəυen¹sefə-
¹laitis] noun: Polioenzephalitis f, Po-
lioencephalitis f

pollilolenlcephlallolmelninlgolmylelliltis
[¹pəυliəυen¹sefələυmi¹niŋ�əυ¹maiə-
¹laitis] noun: Polioenzephalomenin-
gomyelitis f

pollilolenlcephlallolmylelliltis [¹pəυliəυen-

¹sefələυ¹maiə¹laitis] noun: Polioen-
zephalomyelitis f, Poliomyeloenzepha-
litis f

pollilolenlcephlalloplalthy [¹pəυliəυen-

¹sefə¹lɑpəθi] noun: Polioenzephalo-

polioencephalopathy
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pathie f, Polioencephalopathia f
pollilolmylellenlcephlalliltis [¹pəυliəυ-

¹maiəlen¹sefə¹laitis] noun: Poliomye-
loenzephalitis f, Polioenzephalomyeli-
tis f

pollilolmylellitlic [pəυliəυ¹maiə¹laitik]
adj: poliomyelitisch

pollilolmylelliltis [pəυliəυ¹maiə¹laitis]
noun: Poliomyelitis f, Polio f
acute anterior poliomyelitis: Kinder-
lähmung f, Heine-Medin-Krankheit f,
Poliomyelitis (epidemica) anterior
acuta
nonparalytic poliomyelitis: aparalyti-
sche Poliomyelitis f

pollilolmylellolenlcephlalliltis [¹pəυliəυ-

¹maiələυen¹sefə¹laitis] noun: Polio-
myeloenzephalitis f, Polioenzephalo-
myelitis f

pollilolmylelloplalthy [¹pəυliəυ¹maiə-
¹lɑpəθi] noun: Poliomyelopathie f

pollilolsis [pɑli¹əυsis] noun: Poliose f,
Poliosis (circumscripta) f

pollilolvilrus [pəυliəυ¹vairəs] noun: Po-
liomyelitis-Virus nt, Polio-Virus nt

polllalkilulria [¹pɑləki¹(j)υəriə] noun:
häufige Blasenentleerung f, Pollakisu-
rie f, Pollakiurie f

polllen [¹pɑlən] noun: Blütenstaub m,
Pollen m

polllelnolsis [pɑli¹nəυsis] noun: ➙polli-
nosis

polllex [¹pɑleks] noun, plural polllilces
[¹pɑləsi�z]: Daumen m, Pollex m

polllilcilzaltion [¹pɑlisi¹zeiʃn] noun:
plastischer Daumenersatz m, Pollizisa-
tion f

polllilnolsis [pɑli¹nəυsis] noun: Pollino-
se f; Pollenallergie f; Heuschnupfen m,
Heufieber nt

pollyladlelniltis [¹pəυli¹�də¹naitis] noun:
Polyadenitis f

pollyladlelnolma [pɑli¹�də¹nəυmə] noun:
Polyadenom nt

pollyladlelnolmaltolsis [¹pəυli¹�dənəυ-
mə¹təυsis] noun: Polyadenomatose f

pollyladlelnoplalthy [¹pəυli�də¹nɑpəθi]
noun: Polyadenopathie f

pol ly lad le lno lsis [¹pəυli�də¹nəυsis]
noun: Polyadenose f

pollyladlelnous [¹pəυli¹�dənəs] adj: po-
lyglandulär, multiglandulär, pluriglan-
dulär

pollylanlgililtis [¹pəυli¹�nd�i¹aitis] noun:
Polyvaskulitis f, Polyangiitis f

pol ly lar lte lri ltis [¹pəυli¹ɑ�rtə¹raitis]
noun: Panarteriitis f

pollylarlthric [¹pɑli¹ɑ�rθrik] adj: multi-
artikulär, polyartikulär

pollylarlthriltis [¹pɑliɑ�r¹θraitis] noun:
Polyarthritis f

pollylarlthroplalthy [¹pɑliɑ�r¹θrɑpəθi]
noun: Polyarthrose f

pollylarlticlullar [¹pɑliɑ�r¹tikjələr] adj:
multiartikulär, polyartikulär

pollylalviltalminlolsis [¹pəυliei¹vaitəmi-
¹nəυsis] noun: Polyavitaminose f

pollylaxlilal [¹pɑli¹�ksiəl] adj: multiaxi-
al, mehrachsig, vielachsig

pollylcelllullar [¹pɑli¹seljələr] adj: poly-
zellulär, vielzellig, multizellulär

pollylcenltric [¹pɑli¹sentrik] adj: poly-
zentrisch

pollylchelmoltherlalpy [pɑli¹ki�mə¹θerə-
pi] noun: Polychemotherapie f

pollylchonldriltis [¹pəυlikɑn¹draitis]
noun: Polychondritis f

pollylchonldroplalthy [¹pəυlikɑn¹drɑpə-
θi] noun: (von) Meyenburg-Altherr-
Uehlinger-Syndrom nt, rezidivierende
Polychondritis f, systematisierte Chon-
dromalazie f

pollylchrolmatlic [¹pɑlikrəυ¹m�tik] adj:
vielfarbig, polychromatisch, polychrom

pollylchrolmatlolcyte [¹pɑlikrəυ¹m�tə-
sait] noun: polychromatische Zelle f

pollylchrolmaltolsis [¹pəυli¹krəυmə¹təυ-
sis] noun: Polychromatophilie f, Poly-
chromasie f

pollylchrolmic [¹pɑli¹krəυmik] adj: viel-
farbig, polychromatisch, polychrom

pollylclolnal [¹pɑli¹kləυnl] adj: polyklo-
nal

pollylcolria [¹pəυli¹kɔ�riə] noun: Polyko-
rie f

pollylcrotlic [¹pəυli¹krɑtik] adj: poly-
krot, mehrgipfelig

pollylcysltic [¹pəυli¹sistik] adj: polyzys-
tisch

pollylcylthelmia [¹pɑlisai¹θi�miə] noun:
1. Polyzythämie f 2. Polyglobulie f
benign polycythemia: Gaisböck-Syn-
drom nt, Polycythaemia hypertonica,
Polycythaemia rubra hypertonica
secondary polycythemia: Reizpolyglo-
bulie f, sekundäre Polyzythämie f

pollyldacltyllous [¹pəυli¹d�ktiləs] adj:
polydaktyl, mehrfingrig

pollyldacltylly [¹pəυli¹d�ktəli] noun:
Polydaktylie f

pollyldiplsia [¹pəυli¹dipsiə] noun: Poly-
dipsie f

pollyldyslplalsia [¹pəυlidis¹plei�(i)ə]
noun: Polydysplasie f

pollyldysltrophlic [¹pəυlidis¹trɑfik] adj:
polydystrophisch

pollyldysltrolphy [¹pəυli¹distrəfi] noun:
Polydystrophie f, Polydystrophia f

poliomyelencephalitis
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pollylemlbrylolny [¹pɑliem¹braiəni] noun:
Polyembryonie f

pol ly len ldo lcrine [¹pɑli¹endəυkrain,
-krin] adj: polyendokrin

pollylenldolcrilnolma [pɑli¹endəkrai-
¹nəυmə] noun: multiple endokrine
Adenopathie f, multiple endokrine Ne-
oplasie f, pluriglanduläre Adenomato-
se f

pollylenldolcrilnoplalthy [¹pəυliendəυ-
kri¹nɑpəθi] noun: Polyendokrinopa-
thie f

pollylenloic [¹pɑlii¹nəυik] adj: mehrfach
ungesättigt

pollylgallacltia [¹pəυli�ə¹l�kʃiə] noun:
übermäßige Milchsekretion f, Polyga-
laktie f

pollylglanldullar [¹pɑli¹�l�nd�ələr] adj:
pluriglandulär, multiglandulär, poly-
glandulär

pollyglralphy [pəυ¹li�r�f]i] noun: Poly-
graphie f, Polygrafie f

pollylhyldramlnilos [¹pəυlihai¹dr�mni-
ɑs] noun: Polyhydramnie f, Polyhy-
dramnion nt, Hydramnion nt

pollylhylperlmenlorlrhea [¹pəυli¹haipər-
menə¹riə] noun: Polyhypermenorrhoe f

pollylhylpolmenlorlrhea [¹pəυli¹haipəυ-
menə¹riə] noun: Polyhypomenorrhoe f

pollylidlrolsis [¹pəυliid¹rəυsis] noun:
Hyperhidrose f

pollylkarlylolcyte [¹pəυli¹k�riəsait] noun:
Polykaryozyt m

pollylmasltia [¹pɑli¹m�stiə] noun: Poly-
mastie f, Mammae accessoriae

pollylmellia [¹pɑli¹mi�liə, -ljə] noun:
Polymelie f

pollylmelnia [¹pɑli¹mi�niə] noun: Poly-
menorrhoe f

pollylmenlorlrhea [¹pəυlimenə¹riə] noun:
Polymenorrhoe f

pollymlerlase [pə¹liməreiz] noun: Poly-
merase f
DNA polymerase: DNA-Polymerase f
RNA-directed DNA polymerase: RNA-
abhängige DNA-Polymerase f, reverse
Transkriptase f

pollylmilcrolbilal [¹pɑlimai¹krəυbiəl]
adj: durch mehrere Mikroorganismen
hervorgerufen

pollylmorlphic [¹pɑli¹mɔ�rfik] adj: pleo-
morph, vielförmig, vielgestaltig, poly-
morph

pollylmorlphism [¹pɑli¹mɔ�rfizəm] noun:
Polymorphismus m, Polymorphie f

pollylmorlpholcelllullar [¹pɑli¹mɔ�rfəυ-
¹seljələr] adj: polymorphzellig

pollylmorlpholnulclelar [¹pɑli¹mɔ�rfə-
¹n(j)u�kliər] adj: polymorphkernig

pollylmylallgia [¹pəυlimai¹�ld�(i)ə]
noun: Polymyalgie f

pol ly lmy lop la lthy [¹pəυlimai¹ɑpəθi]
noun: Polymyopathie f

pol ly lmy lo lsi ltis [¹pəυlimaiə¹saitis]
noun: Polymyositis f

pollylmyxlin [pɑli¹miksin] noun: Poly-
myxin nt, Polymyxinantibiotikum nt

pollylneulral [¹pɑli¹njυərəl] adj: Poly-
neuro-

pollylneulrallgia [¹pəυlinjυə¹r�ld�(i)ə]
noun: Polyneuralgie f

pollylneulritlic [¹pəυli¹njυə¹ritik] adj:
polyneuritisch

pollylneulriltis [pɑli¹njυə¹raitis] noun:
Polyneuritis f

pollylneulrolmylolsiltis [¹pəυli¹njυərə-

¹maiə¹saitis] noun: Polyneuromyosi-
tis f

pollylneulrolniltis [¹pəυli¹njυərə¹naitis]
noun: Polyneuronitis f

pollylneulroplalthy [¹pɑlinjυə¹rɑpəθi]
noun: Polyneuropathie f

pollylneulrolraldiclulliltis [¹pəυli¹njυə-
rərə¹dikjə¹laitis] noun: Polyneurora-
dikulitis f

pollylnulclelar [¹pɑli¹n(j)u�kliər] adj:
polynukleär, vielkernig

pollylnulcleloltide [¹pɑli¹n(j)u�kliətaid]
noun: Polynukleotid nt, -nucleotid nt

pollylolnychlia [¹pəυliəυ¹nikiə] noun:
Polyonychie f

pollylolpia [¹pəυli¹əυpiə] noun: Polyo-
pie f

pollyloplsia [¹pəυli¹ɑpsiə] noun: Polyo-
pie f

pollylorlchildism [¹pəυli¹ɔ�rkədizəm]
noun: Polyorchidie f, Polyorchie f

pollylosltotlic [¹pəυliɑs¹tɑtik] adj: poly-
ostotisch

pollyloltia [¹pəυli¹əυʃiə] noun: Polyotie f
pollylovlullar [¹pəυli¹ɑvjələr] adj: poly-
ovulär

pollylovlullaltion [¹pəυli¹ɑvjə¹leiʃn]
noun: Polyovulation f

pollyp [¹pɑlip] noun: Polyp m, Polypus m
anal polyp: hypertrophe Analpapille f,
Analpolyp m
bronchial polyp: Bronchialpolyp m
cardiac polyp: Herzpolyp m
cervical polyp: Zervixpolyp m
choanal polyp: Choanalpolyp m
colonic polyp: Dickdarm-,Kolonpolyp m
endometrial polyp: Korpusadenom nt,
Korpuspolyp m
intestinal polyp: Darmpolyp m
urethral polyp: Harnröhrenpolyp m,
Urethralpolyp m
uterine polyp: Gebärmutterpolyp m,

polyp
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Uteruspolyp m
pollylpathlia [¹pəυli¹p�θiə] noun: Mehr-
fachleiden nt, Multimorbidität f, Poly-
pathie f

pollylpecltolmy [¹pəυli¹pektəmi] noun:
Polypenabtragung f, Polypektomie f

pollylpepltide [¹pɑli¹peptaid, -tid] noun:
Polypeptid nt

pollylpepltidlelmia [¹pəυli¹pepti¹di�miə]
noun: Polypeptidämie f

pollylphalgia [¹pəυli¹feid�(i)ə] noun:
krankhafte Gefräßigkeit f, Polyphagie f

pollylphallanlgia [¹pəυlifə¹l�nd�(i)ə]
noun: Vielgliedrigkeit f, Poly-, Hyper-
phalangie f

pollyplilform [pəυ¹lipəfɔ�rm] adj: poly-
penartig, polypös, polypoid

pollylplelgia [¹pəυli¹pli�d�(i)ə] noun:
Polyplegie f

pollylploid [¹pɑliplɔid] adj: polyploid
pollylploildy [¹pɑliplɔidi] noun: Polyplo-
idie f, Polyploidisierung f

pollyplnea [pɑlip¹niə] noun: Tachypnoe f
pollylpoldia [¹pɑli¹pəυdiə] noun: Poly-
podie f

pollylpoid [¹pɑlipɔid] adj: polypenartig,
polypös, polypoid

pollyplolsis [pɑli¹pəυsis] noun: Polypo-
sis f
familial polyposis: familiäre Polypose
f, Polyposis familiaris, Adenomatosis
coli

pollylpous [¹pɑlipəs] adj: polypenartig,
polypös, polypoid

pollylpraglmalsy [¹pəυli¹pr��məsi]
noun: Polypragmasie f

pollylraldiclulliltis [¹pɑlirə¹dikjə¹laitis]
noun: Polyradikulitis f

pollylraldiclullolneulriltis [¹pəυlirə¹dikjə-
ləυnjυə¹raitis] noun: Polyradikulo-
neuritis f

pollylraldiclullolneulroplalthy [¹pəυlirə-

¹dikjələυnjυə¹rɑpəθi] noun: Guil-
lain-Barré-Syndrom nt, (Poly-)Radi-
kuloneuritis f, Neuronitis f

pollylrilbolsome [¹pɑli¹raibəsəυm] noun:
Poly(ribo)som nt, Ergosom nt

pollyrlrhea [¹pəυli¹riə] noun: Polyrrhoe f
pollylsaclchalride [¹pɑli¹s�kəraid, -rid]
noun: Polysaccharid nt, hochmolekula-
res Kohlenhydrat nt

pollylsaclchalrose [¹pɑli¹s�kərəυs] noun:
➙polysaccharide

pollylselrolsiltis [¹pəυli¹sirəυ¹saitis]
noun: Polyserositis f, Polyseritis f

pollylsilallia [¹pəυlisai¹eiliə] noun: ver-
mehrter Speichelfluss m, Polysialie f,
Ptyalismus m

pollylsinluliltis [¹pəυli¹sinjə¹waitis]

noun: Polysinusitis f
pollylsilnulsiltis [¹pəυli¹sainə¹saitis]
noun: Polysinusitis f

pollylsome [¹pɑlisəυm] noun: ➙polyri-
bosome

pollylsolmy [pɑli¹səυmi] noun: Polyso-
mie f

pollylsperlmia [¹pəυli¹sprmiə] noun:
Polyspermie f

pollylsplelnia [¹pəυli¹spli�niə] noun:
Polysplenie f

pollylsynldacltylly [¹pəυlisin¹d�ktəli]
noun: Polysyndaktylie f

pollylsynlolviltis [¹pəυli¹sinə¹vaitis]
noun: Polysynovitis f

pollyltenldilniltis [¹pəυli¹tendi¹naitis]
noun: Polytendinitis f

pollyltenlolsynlolviltis [¹pəυli¹tenəυ-

¹sinə¹vaitis] noun: Polytenosynovitis f
pollylthellia [¹pɑli¹θi�liə] noun: Polythe-
lie f

pollyltolmoglralphy [¹pəυlitə¹mɑ�rəfi]
noun: Polytomographie f, Polytomo-
grafie f

pollyltrichlia [¹pəυli¹trikiə] noun: Poly-
trichie f, Hypertrichie f, Hypertrichose f

pollylunlsatlulratled [¹pɑli�n¹s�tʃəreit-
id] adj: mehrfach ungesättigt

pollylulria [¹pəυli¹(j)υəriə] noun: Poly-
urie f

pollylulric [¹pəυli¹(j)υərik] adj: poly-
urisch

pollylvallence [¹pɑli¹veiləns] noun: Viel-
wertigkeit f, Polyvalenz f

pollylvallent [¹pɑli¹veilənt, pə¹livələnt]
adj: polyvalent, mehrwertig, multiva-
lent

pollylzylgotlic [¹pəυlizai¹�ɑtik] adj: po-
lyovulär

pomlphollyx [¹pɑm(p)fəliks] noun:
Pompholyx f, dyshidrotisches Ekzem
nt, Dyshidrose f, Dyshidrosis f, Dyshi-
drose-Syndrom nt

ponltile [¹pɑntail] adj: pontin
ponltine [¹pɑnti�n, -tain] adj: pontin
ponltolbullbar [¹pɑntəυ¹b�lbər, -bɑ�r]
adj: pontobulbär

ponltolcerlelbelllar [¹pɑntəυserə¹belər]
adj: pontozerebellar, pontozerebellär

ponltolmedlulllarly [¹pɑntəυ¹medəleri�,
-mə¹d�ləri] adj: pontomedullär, pon-
tobulbär

ponltolmeslenlcelphallic [¹pɑntəυmesən-
sə¹f�lik] adj: pontomesenzephal

pool [pu�l]: I noun 1. Pool m; (hämato-
log.) Pool m, Mischserum nt 2. An-
sammlung f, Blutansammlung f, Flüs-
sigkeitsansammlung f II v poolen

poolling [¹pu�liŋ] noun: Poolen nt, Poo-

polypathia
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lung f
poorly-myelinated adj: markarm, mark-
scheidenarm, myelinarm

poplles [¹pɑpli�z] noun: Kniekehle f,
Fossa poplitea

popllitlelal [pɑp¹litiəl, ¹pɑplə¹ti�-] adj:
popliteal

poplullaltion [pɑpjə¹leiʃn] noun: 1. Be-
völkerung f 2. Bevölkerungszahl f, Ein-
wohnerzahl f; Gesamtzahl f, Bestand
m, Population f

porladlelniltis [pɔ�r¹�də¹naitis] noun:
Poradenitis f

porladlelnollymlphiltis [pɔ�r¹�dnəυlim-
¹faitis] noun: Nicolas-Durand-Favre-
Krankheit f, Lymphogranuloma ingui-
nale, Lymphogranuloma venereum,
Lymphopathia venerea, Morbus Du-
rand-Nicolas-Favre m, klimatischer
Bubo m, vierte Geschlechtskrankheit f,
Poradenitis inguinalis

porlal [¹pəυrəl, ¹pɔ�r-] adj: Poren-
pore [pɔ�r, pəυr] noun: kleine Öffnung
f, Pore f; (anatom.) Porus m
external acoustic pore: Porus acusti-
cus externus
internal acoustic pore: Porus acusticus
internus
sudoriferous pore: Schweißdrüsenpo-
re f, Porus sudoriferus
taste pore: Geschmackspore f, Porus
gustatorius

porlenlcephlalliltis [¹pɔ�ren¹sefə¹laitis]
noun: Porenzephalitis f

polrilolmalnia [¹pəυriəυ¹meiniə, -jə,
pɔ�-] noun: Poriomanie f

polrolkerlaltolsis [¹pərəυkerə¹təυsis]
noun: Mibelli-Krankheit f, Porokerato-
sis Mibelli f, Keratoatrophodermie f

polrolkerlaltotlic [¹pərəυkerə¹tɑtik] adj:
porokeratotisch

polrolsis [pə¹rəυsis] noun, plural -ses 
[-si�z]: Porose f

polrotlolmy [pə¹rɑtəmi] noun: Meatoto-
mie f

porlpholbillinlolgenlulria [¹pɔ�rfəυbai-
¹linəd�ə¹n(j)υəriə] noun: Porphobili-
nogenurie f

porlphyrlia [pɔ�r¹fiəriə] noun: Porphy-
rie f

porlphylrinlelmia [¹pɔ�rfiri¹ni�miə] noun:
Porphyrinämie f

porlphyrlinloplalthy [¹pɔ�rfiri¹nɑpəθi]
noun: Porphyrinopathie f

porlphylrinlulria [¹pɔ�rfiri¹n(j)υəriə]
noun: Porphyrinurie f

porlphyrlulria [¹pɔ�rfi¹(j)υəriə] noun:
Porphyrinurie f

porltalcalval [¹pɔ�rtə¹keivl] adj: porto-

kaval
porltal [¹pɔ�rtl, ¹pəυr-]: I noun 1. Pforte
f, Portal nt; (anatom.) Porta f 2. Pfort-
ader f,Vena portae II adj portal, Portal-
hepatic portal: Leberpforte f, Porta he-
patis

porltion [¹pɔ�rʃn, ¹pəυ-] noun: 1. (An-)
Teil m (of an); Abschnitt m, Stück nt 2.
Menge f, Quantum nt; Portion f

porltolcalval [¹pɔ�rtəυ¹keivl] adj: porto-
kaval

porltoglralphy [pɔ�r¹tɑ�rəfi, pəυr-]
noun: Portographie f, Portografie f

porltolsysltemlic [¹pɔ�rtəυsis¹temik]
adj: portokaval

porltolvelnoglralphy [¹pɔ�rtəυvi¹nɑ�rə-
fi] noun: Portographie f, Portografie f

polsiltion [pə¹ziʃn] noun: 1. Lage f, An-
ordnung f, Stellung f, Haltung f, Posi-
tion f 2. (gynäkol.) Stellung f 3. (chir-
urg.) Lage f, Lagerung f, Stellung f;
(körperliche) Haltung f
lithotomy position: Steinschnittlage f
Trendelenburg’s position: Trendelen-
burg-Lagerung f
position of the uterus: Positio uteri

postlablsorpltive [¹pəυst�b¹sɔ�rptiv]
adj: postabsorptiv, -resorptiv

post-acute adj: postakut
postlaldolleslcence [¹pəυst�də¹lesəns]
noun: Postadoleszenz f, Postpubertät f

postlanleslthetlic [¹pəυst�nəs¹θetik]
adj: postanästhetisch

postlaplolplecltic [¹pəυst�pə¹plektik]
adj: postapoplektisch

postlaulriclullar [¹pəυstɔ�¹rikjələr] adj:
retroaurikulär, postaurikulär

postlaxlilal [¹pəυst¹�ksiəl] adj: postaxial
postlbralchilal [¹pəυst¹breikiəl] adj:
postbrachial

postlbullbar [¹pəυst¹b�lbər, -bɑ�r] adj:
postbulbär

postlcaplilllarly [¹pəυst¹k�pə¹leri�]: I
noun venöse Kapillare f II adj postka-
pillär

postlcalval [¹pəυst¹keivl] adj: retroka-
val, retrocaval

postlcenltral [¹pəυst¹sentrəl] adj: post-
zentral, retrozentral

postlcilbal [¹pəυst¹caibl] adj: postzenal,
postzönal, postalimentär, postprandial

postlcomlmislsulral [¹pəυstkə¹miʃərəl,
pəυst¹kɑmə¹ʃυərəl] adj: postkom-
missural

postlconlcuslsionlal [¹pəυstkən¹k�ʃənl]
adj: postkommotionell

postlcorlnu [¹pəυst¹kɔ�rn(j)u�] noun:
Hinterhorn nt, Cornu posterius ventri-
culi lateralis

postcornu
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postldilasltollic [¹pəυst¹daiə¹stɑlik] adj:
postdiastolisch

postldiphltherlic [¹pəυstdif¹θerik] adj:
postdiphtherisch

postlemlbrylonlic [¹pəυstembri¹ɑnik]
adj: postembryonal

postlenlcephlallitlic [¹pəυsten¹sefə¹litik]
adj: postenzephalitisch

postlelpillepltic [¹pəυstepi¹leptik] adj:
postiktal, postepileptisch

posltelrilor [pɑ¹stiəriər, pəυ-]: I noun
Hintern m, Hinterteil nt II adj 1. hin-
ten, hintere(r, s), posterior, Hinter- 2.
hinter, später (to als)

poslterlolanltelrilor [¹pɑstərəυ�n¹tiəri-
ər] adj: posterior-anterior, posteroan-
terior

postlexltralsysltollic [¹pəυst¹ekstrəsi-
¹stɑlik] adj: postextrasystolisch

postlganlglilonlic [¹pəυst¹��ŋ�li¹ɑnik]
adj: postganglionär

postlglolmerlullar [¹pəυst�ləυ¹merjələr]
adj: postglomerulär

postlgonlolcoclcal [¹pəυst�ɑnə¹kɑkəl]
adj: postgonorrhoisch

postlhemlorlrhalgic [¹pəυsthemə¹r�-
d�ik] adj: posthämorrhagisch

postlhelpatlic [¹pəυsthi¹p�tik] adj:
posthepatisch

postlhelpaltitlic [¹pəυsthepə¹taitik] adj:
posthepatitisch

poslthetlolmy [pɑs¹θetəmi] noun: Be-
schneidung f, Zirkumzision f

postlhulmous [¹pɑstʃəməs] adj: nach
posthum

postlhyplnotlic [¹pəυsthip¹nɑtik] adj:
posthypnotisch

postlinlfecltious [¹pəυstin¹fekʃəs] adj:
postinfektiös

postlinlfecltive [¹pəυstin¹fektiv] adj:
postinfektiös

postlinlflamlmaltolry [¹pəυstin¹fl�mə-
tɔ�ri�] adj: postentzündlich

postlmalture [¹pəυstmə¹tʃυər] adj:
(Säugling) übertragen, postmatur

postlmeilotlic [¹pəυstmai¹ɑtik] adj:
postmeiotisch

postlmenlinlgitlic [¹pəυst¹menin¹d�itik]
adj: postmeningitisch

postlmenlolpaulsal [¹pəυst¹menə¹pɔ�zl]
adj: postmenopausal

postlmenlolpause [¹pəυst¹menə¹pɔ�z]
noun: Postmenopause f

postlmenlstrulal [¹pəυst¹menstr(υ)əl,
-strəwəl] adj: postmenstrual, post-
menstruell

postlmenlstrulum [¹pəυst¹menstr(υ)əm,
-strəwəm] noun, plural -strulums, -strula
[-str(υ)ə, -strəwə]: Postmenstrual-

phase f, Postmenstruum nt
postlmeslenlterlic [¹pəυstmesən¹terik]
adj: postmesenterial, retromesenterial

postlmilotlic [¹pəυstmai¹ɑtik] adj: post-
meiotisch

postlmiltotlic [¹pəυstmai¹tɑtik] adj:
postmitotisch

postlmorltal [¹pəυst¹mɔ�rtl] adj: post-
mortal, post mortem

postlmorltem [¹pəυst¹mɔ�rtəm]: I noun
Leicheneröffnung f, Obduktion f, Au-
topsie f II adj postmortal, post mortem

postlnalsal [¹pəυst¹neizl] adj: postnasal
postlnaltal [¹pəυst¹neitl] adj: postnatal,
nachgeburtlich, postpartal

postlnelcrotlic [¹pəυstnə¹krɑtik] adj:
postnekrotisch

postloplerlaltive [pəυst¹ɑp(ə)rətiv] adj:
postoperativ

postlparltal [¹pəυst¹pɑ�rtl] adj: postpar-
tal, post partum, postpartual, postnatal

postlparltum [¹pəυst¹pɑ�rtəm] adj: post-
partal, post partum, postpartual, post-
natal

postlpneulmonlic [¹pəυstnju�¹mɑnik]
adj: postpneumonisch, metapneumo-
nisch

postlpranldilal [¹pəυst¹pr�ndiəl] adj:
postprandial, postzenal, postzönal

postlpulberlal [¹pəυst¹pju�bərəl] adj:
postpubertär, postpuberal, postpuber-
tal

postlpulberltal [¹pəυst¹pju�bərtəl] adj:
postpubertär, postpuberal, postpuber-
tal

postlpulberlty [¹pəυst¹pju�bərti] noun:
Postpubertät f

postlpulbeslcence [¹pəυstpju�¹besəns]
noun: Postpubertät f

postlpulbeslcent [¹pəυstpju�¹besnt] adj:
postpubertär, postpuberal, postpuber-
tal

postlrelnal [¹pəυst¹ri�nl] adj: postrenal
postlsplenlic [¹pəυst¹spli�nik] adj: post-
splenisch

postlstelnotlic [¹pəυststi¹nɑtik] adj:
poststenotisch

postlsurlgilcal [pəυst¹srd�ikl] adj: post-
operativ

postlsynlapltic [¹pəυstsi¹n�ptik] adj:
postsynaptisch

post-term adj: postmatur, übertragen
post-thrombotic adj: postthrombotisch
post-traumatic adj: posttraumatisch,
traumatisch

poslturlal [¹pɑstʃərəl] adj: postural
poslture [¹pɑstʃər] noun: (Körper-)Hal-
tung f, Stellung f; Lage f; Pose f, Positur f

postlvaclcilnal [¹pəυst¹v�ksənəl] adj:

postdiastolic
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postvakzinal
postlvallvar [¹pəυst¹v�lvər] adj: post-
valvulär

postlvallvullar [¹pəυst¹v�lvjələr] adj:
postvalvulär

potlash [¹pɑt�ʃ] noun: Pottasche f, Kali-
umkarbonat nt

potlaslselmia [pɑtə¹si�miə] noun: Hy-
perkaliämie f

poltaslsic [pə¹t�sik] adj: kaliumhaltig,
Kalium-, Kali-

poltaslsilum [pə¹t�siəm] noun: Kalium nt
potassium chloride: Kaliumchlorid nt
potassium cyanide: Kaliumcyanid nt,
Cyankali nt
potassium iodide: Kaliumjodid nt, Ka-
liumiodid nt
potassium permanganate: Kalium-
permanganat nt

poltence [¹pəυtəns] noun: 1. Potenz f,
Potentia coeundi 2. Wirksamkeit f,
Stärke f, Kraft(entfaltung f) f; Wirkung f

poltenlcy [¹pəυtənsi] noun: ➙potence
poltent [¹pəυtənt] adj: 1. potent 2. wirk-
sam, stark

poltenltial [pə¹tenʃəl]: I noun 1. Potenti-
al nt, Potenzial nt; (physik.) Spannung f
2. Reserven pl, (Kraft-)Vorrat m, Po-
tential nt, Potenzial nt; Leistungsfähig-
keit f II adj möglich, potentiell, poten-
ziell, Potenzial-; (physik.) potentiell,
potenziell
action potential: Aktionspotential nt,
Aktionspotenzial nt
evoked potential: evoziertes Potenzial
nt
redox potential: Redoxpotential nt, Re-
doxpotenzial nt
resting potential: Ruhepotential nt,
Ruhepotenzial nt

poltolmalnia [¹pəυtə¹meiniə] noun: 1.
Trunksucht f, Potomanie f 2. Dilirium
tremens

pouch [paυtʃ] noun: Beutel m, Tasche f,
(kleiner) Sack m

powler [¹paυər] noun: 1. Kraft f, Stärke f,
Energie f 2. (mathemat.) Potenz f 3.
Vergrößerung(skraft) f, (Brenn-)Stär-
ke f

Poxlvirlildae [pɑks¹virədi�] plural: Po-
ckenviren pl, Poxviridae pl

praglmatlaglnolsia [¹pr��m�t��¹nəυ-
�(i)ə] noun: Pragmatagnosie f

pranldilal [¹pr�ndiəl] adj: prandial
preladlolleslcence [¹pri�də¹lesəns] noun:
Präadoleszenz f, späte Kindheit f

preladlolleslcent [¹pri�də¹lesənt] adj:
präadoleszent, Präadoleszenten-, Prä-
adoleszenz-

prelaorltic [¹priei¹ɔ�rtik] adj: präaortal
prelarlthritlic [¹priɑ�r¹θritik] adj: prä-
arthrotisch

prelaulriclullar [¹priɔ�¹rikjələr] adj: prä-
aurikulär

prelaxlilal [pri¹eiksiəl] adj: präaxial
prelbeltalliplolprolteinlelmia [pri¹bi�tə-

¹lipə¹prəυtii¹ni�miə] noun: Hyper-
präbetalipoproteinämie f

pre-calciferols plural: Präcalciferole pl
prelcanlcer [pri¹k�nsər] noun: Präkanz-
erose f, prämaligne Läsion f

prelcanlcerlolsis [¹prik�nsə¹rəυsis] noun:
➙precancer

prelcanlcerlous [pri¹k�nsərəs] adj: prä-
maligne, präkanzerös, präneoplastisch

prelcaplilllarly [pri¹k�pə¹leri�, -kə-
¹piləri]: I noun Präkapillare f, End-,
Metarteriole f II adj präkapillar, präka-
pillär

prelcarlcilnolmaltous [pri¹kɑ�rsi¹nəυmə-
təs] adj: prämaligne, präkanzerös, prä-
neoplastisch

prelcarldilac [pri¹kɑ�rdi�k] adj: präkor-
dial, präkardial

prelcarltillaglilnous [pri¹kɑ�rti¹l�d�ə-
nəs] adj: präkartilaginär

prelcalval [pri¹keivl] adj: präkaval
prelcelcal [pri¹si�kl] adj: präzäkal
prelcenltral [pri¹sentrəl] adj: präzentral
prelcipliltate [pri¹sipitət, -teit]: I noun
Präzipitat nt, Niederschlag m, Konden-
sat nt II v (aus-)fällen, niederschlagen,
präzipitieren

prelcipliltaltion [pri¹sipi¹teiʃn] noun:
(Aus-)Fällung f, Ausflockung f, Präzipi-
tation f; Ausfällen nt, Präzipitieren nt

prelcipliltin [pri¹sipitin] noun: Präzipi-
tin nt

prelclinlilcal [pri¹klinikl] adj: präkli-
nisch

prelcolma [pri¹kəυmə] noun: Präkoma nt
prelcorldial [pri¹kɔ�rdiəl] adj: 1. ➙pre-
cardiac 2. präkordial, Präkordial-

prelcorldilallgia [¹prikɔ�rdi¹�ld�(i)ə]
noun: Präkordialschmerz m

prelcorldilum [pri¹kɔ�rdiəm] noun, plu-
ral -dia [-diə]: Precordium nt, Präkor-
dialregion f

prelcosltal [pri¹kɑstl, -¹kɔstl] adj: prä-
kostal

prelcurlsor [pri¹krsər] noun: Vorläufer
m, Vorstufe f, Präkursor m

preldilalbeltes [pri¹daiə¹bi�təs] noun:
Prädiabetes m

preldilasltolle [¹pridai¹�stəli] noun:
Prädiastole f

preldilalstollic [pri¹daiə¹stɑlik] adj: prä-
diastolisch

prediastolic
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preldislpolsiltion [pri¹dispə¹ziʃn] noun:
Veranlagung f, Neigung f, Anfälligkeit f

predlnislollone [pred¹nisələυn] noun:
Prednisolon nt

predlnilsone [¹prednisəυn] noun: Pred-
nison nt

prelducltal [pri¹d�ktəl] adj: präduktal
prelecllamplsia [prii¹kl�mpsiə] noun: 1.
Präeklampsie f 2. EPH-Gestose f
superimposed preeclampsia: Pfropf-
gestose f

preleplilglotlic [pri¹epi¹�lɑtik] adj: prä-
epiglottisch

prelelrupltive [prii¹r�ptiv] adj: präerup-
tiv

prelelrythlrolcytlic [prii¹riθrə¹sitik] adj:
präerythrozytär

prelexlciltaltion [pri¹eksai¹teiʃn] noun:
1. Präexzitation f 2. ventricular preex-
citation WPW-Syndrom nt, Wolff-Par-
kinson-White-Syndrom nt

prelfronltal [pri¹fr�ntl] adj: präfrontal
prelganlglilonlic [pri¹��ŋ�li¹ɑnik] adj:
präganglionär

preglnanlcy [¹pre�nənsi] noun: Schwan-
gerschaft f, Gravidität f, Graviditas f
abdominal pregnancy: Bauchhöhlen-
schwangerschaft f, Abdominalschwan-
gerschaft f, abdominale Schwanger-
schaft f, Graviditas abdominalis
ectopic pregnancy: ektope Schwanger-
schaft f, Extrauteringravidität f, Gravi-
ditas extrauterina
eutopic pregnancy: eutopische/intra-
uterine Schwangerschaft f
extrauterine pregnancy: Extrauterin-
schwangerschaft f, ektopische Schwan-
gerschaft f, Graviditas extrauterina
fallopian pregnancy: Eileiter-, Tuben-
schwangerschaft f, Tubargravidität f,
Graviditas tubaria
heterotopic pregnancy: 1. ➙extrauter-
ine pregnancy 2. kombinierte uterine
und extrauterine Schwangerschaft f
high-risk pregnancy: Risikoschwan-
gerschaft f
intraperitoneal pregnancy: ➙abdomi-
nal pregnancy
intrauterine pregnancy: eutopische/
intrauterine Schwangerschaft f
ovarian pregnancy: Eierstockschwan-
gerschaft f, Ovarialgravidität f, Gravi-
ditas ovarica
phantom pregnancy: Scheinschwan-
gerschaft f, Pseudokyesis f, Pseudogra-
vidität f
tubal pregnancy: Eileiter-, Tuben-
schwangerschaft f, Tubargravidität f,
Graviditas tubaria

uterine pregnancy: (intra-)uterine/eu-
topische Schwangerschaft/Gravidität f

preglnaneldilol [¹pre�nein¹daiɔl, -ɑl]
noun: Pregnandiol nt

preglnant [¹pre�nənt] adj: schwanger,
gravid

preglnenlollone [pre�¹ni�nələυn] noun:
Pregnenolon nt

prelhelpatlic [¹prihi¹p�tik] adj: prähe-
patisch, antehepatisch

prelinlvalsive [¹priin¹veiziv] adj: präin-
vasiv

prellalrynlgelal [prilə¹rind�(i)əl, ¹l�rin-
¹d�i�əl] adj: prälaryngeal

prelleulkelmia [¹prilu�¹ki�miə] noun:
Präleukämie f, präleukämisches Syn-
drom nt

prelleulkelmic [¹prilu�¹ki�mik] adj: prä-
leukämisch

prelload [¹priləυd] noun: Last f, Vorbe-
lastung f, Preload nt

prelmalliglnant [¹primə¹li�nənt] adj:
prämaligne, präkanzerös, präneoplas-
tisch

prelmalture [¹primə¹tʃυər, -¹t(j)υər]
adj: prämatur, vorzeitig, frühzeitig

prelmaltulrilty [¹primə¹tʃυərəti] noun:
1. Früh-, Vorzeitigkeit f 2. Frühreife f,
Prämaturität f

prelmaxlillla [¹prim�k¹silə] noun: Prä-
maxilla f

prelmaxlilllarly [pri¹m�ksəleri�, -m�k-
¹siləri]: I noun Zwischenkiefer m, Os
incisivum II adj prämaxillär

prelmedlilcaltion [¹primedi¹keiʃn] noun:
Prämedikation f

prelmeilotlic [¹primai¹ɑtik] adj: prämei-
otisch

prelmenlolpaulsal [pri¹menə¹pɔ�zl] adj:
prämenopausal, präklimakterisch

prelmenlolpause [pri¹menə¹pɔ�z] noun:
Prämenopause f

prelmenlstrulal [pri¹menstr(υ)əl, -strə-
wəl] adj: prämenstrual, prämenstruell

prelmenlstrulum [pri¹menstr(υ)əm,
-strəwəm] noun, plural -strulums, -strula
[-str(υ)ə, -strəwə]: Prämenstrualsta-
dium nt, Prämenstruum nt

prelmiltotlic [¹primai¹tɑtik] adj: prä-
mitotisch

prelmollar [pri¹məυlər]: I noun vorde-
rer/kleiner Backenzahn m, Prämolar 
(-zahn m) m, Dens premolaris II adj
prämolar

prelmonliltolry [pri¹mɑnitɔ�ri�] adj: vo-
rangehend, prodromal; (vor-)war-
nend, prämonitorisch

prelmonlolcyte [pri¹mɑnəsait] noun:
➙promonocyte

predisposition
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prelmorlbid [pri¹mɔ�rbid] adj: prämor-
bid

prelmorltal [pri¹mɔ�rtl] adj: prämortal,
präfinal, präterminal

prelmulniltion [¹prəmju�¹niʃn] noun:
begleitende Immunität f, Präimmu-
nität f, Prämunition f

prelmylellolcyte [pri¹maiələsait] noun:
Promyelozyt m

prelnarlcolsis [¹prinɑ�r¹kəυsis] noun:
Pränarkose f

prelnarlcotlic [¹prinɑ�r¹kɑtik] adj: prä-
narkotisch

prelnaltal [pri¹neitl] adj: pränatal, ante-
natal

preloplerlaltive [pri¹ɑpərətiv] adj: vor
einer Operation, präoperativ

prelopltic [pri¹ɑptik] adj: präoptisch,
prächiasmal, prächiasmatisch

prelovullaltolry [pri¹ɑvjələtɔ�ri�] adj:
präovulatorisch

prelparltal [pri¹pɑ�rtəl] adj: präpartal,
vorgeburtlich, antepartal

prelpaltelllar [¹pripə¹telər] adj: präpa-
tellar

prelperlilcarldilal [pri¹peri¹kɑ�rdiəl] adj:
präperikardial

prelperliltolnelal [¹priperitə¹ni�əl] adj:
präperitoneal

prelpranldilal [pri¹pr�ndiəl] adj: prä-
prandial

prelpulberlal [pri¹pju�bərəl] adj: präpu-
bertär, präpuberal, präpubertal

prelpulberlty [pri¹pju�bərti] noun: Prä-
pubertät f

prelpulbeslcence [¹pripju�¹besəns] noun:
Präpubertät f

prelpulbeslcent [¹pripju�¹besnt] adj:
präpubertär, präpuberal, präpubertal

prelpuce [¹pri�pju�s] noun: 1. Präpu-
tium nt 2. prepuce of penis Vorhaut f,
Präputium nt, Preputium penis

prelpultial [pri¹pju�ʃl] adj: präputial
prelpyllolric [¹pripai¹lɔrik, -¹lɑr] adj:
präpylorisch

prelrelnal [pri¹ri�nl] adj: prärenal
prelsalcral [pri¹seikrəl] adj: präsakral
preslbylatlrics [¹prezbi¹�triks] plural:
Geriatrie f

preslbylcarldia [¹prezbi¹kɑ�rdiə] noun:
Altersherz nt, senile Herzkrankheit f,
Presbykardie f

preslbylculsis [¹prezbi¹kju�sis] noun:
Altersschwerhörigkeit f, Presbyakusis f

preslbylelsophlalgus [¹prezbii¹sɑfə�əs]
noun: Presbyösophagus m

preslbylolphrelnia [¹prezbiəυ¹fri�niə]
noun: senile Demenz f, Altersdemenz f,
Presbyophrenie f

preslbylolpia [¹prezbi¹əυpiə] noun: Al-
terssichtigkeit f, Presbyopie f

preslbyloplic [¹prezbi¹ɑpik] adj: presby-
op, presbyopisch

prelsclelrotlic [¹priskli¹rɑtik] adj: prä-
sklerotisch

prelselcreltolry [¹prisi¹kri�təri] adj: prä-
sekretorisch

prelselnile [pri¹sinail, -nil] adj: präsenil
prelselnillilty [¹prisi¹niləti] noun: vor-
zeitige Alterung f, Präsenilität f

prelsenltaltion [prezn¹teiʃn] noun: Prä-
sentation f
breech presentation: Beckenendlage f;
Steißlage f
brow presentation: Stirnlage f
cephalic presentation: Kopf-, Schädel-
lage f
complete breech presentation: voll-
kommene Steißfußlage f
face presentation: Gesichtslage f
fetal presentation: Kindslage f
funis presentation: Nabelschnurvorfall m
head presentation: Kopf-, Schädellage f
knee presentation: Knielage f
oblique presentation: Querlage f
pelvic presentation: Beckenendlage f;
Steißlage f
shoulder presentation: Schulterlage f
vertex presentation: Hinterhauptslage f

preslso lre lcep ltor [¹presəυri¹septər]
noun: Presso(re)zeptor m

preslsolsenlsiltive [¹presəυ¹sensətiv]
adj: pressorezeptiv, pressozeptiv, pres-
sosensorisch

preslsure [¹preʃər] noun: 1. Druck m un-
der pressure unter Druck 2. Drücken
nt, Pressen nt, Druck m apply pressure
drücken, Druck ausüben
alveolar pressure: Alveolardruck m
blood pressure: Blutdruck m
capillary pressure: Kapillardruck m
central venous pressure: zentralvenö-
ser Druck m, zentraler Venendruck m
colloid osmotic pressure: kolloidos-
motischer Druck m
high-blood pressure: Bluthochdruck
m, (arterielle) Hypertonie f, Hyperten-
sion f, Hypertonus m, Hochdruck-
krankheit f
hydrostatic pressure: hydrostatischer
Druck m
intraabdominal pressure: intraabdo-
mineller Druck m
intra-alveolar pressure: intraalveolärer
Druck m
intracranial pressure: intrakranialer
Druck m, Hirndruck m
intraocular pressure: intraokulärer

pressure
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Druck m, Augeninnendruck m
intrapleural pressure: intrapleuraler
Druck m
intrathoracic pressure: intrathorakaler
Druck m
intraventricular pressure: intraventri-
kulärer Druck m, Ventrikel-, Kammer-
druck m
intravesical pressure: intravesikaler
Druck m
low blood pressure: niedriger Blutdruck
m, Hypotonie f, Hypotonus m, Hypoto-
nia f, Hypotension f
O2 partial pressure: ➙oxygen partial
pressure
osmotic pressure: osmotischer Druck m
oxygen partial pressure: Sauerstoff-
partialdruck m, O2-Partialdruck m
partial pressure: Partialdruck m
precordial pressure: Präkordialangst f
venous pressure: Venendruck m, venö-
ser Blutdruck m

prelsumpltion [pri¹z�mpʃn] noun: 1.
Vermutung f, Annahme f, Präsumtion f
2. Wahrscheinlichkeit f

prelsumpltive [pri¹z�mptiv] adj: wahr-
scheinlich, erwartungsgemäß, präsum-
tiv

prelsurlgilcal [pri¹srd�ikl] adj: präope-
rativ

prelsynlapltic [¹prisi¹n�ptik] adj: präsy-
naptisch

prelsysltolle [pri¹sistəli] noun: Präsysto-
le f

prelsysltollic [¹prisis¹tɑlik] adj: präsys-
tolisch

prelthylroid [pri¹θairɔid] adj: präthyroi-
dal, präthyreoidal

preltiblilal [pri¹ti�biəl] adj: prätibial
preltralchelal [pri¹treikiəl] adj: prätra-
cheal

pre-transplant adj: prätransplantär
prevlallence [¹prevələns] noun: Präva-
lenz f

prelvent [pri¹vent] v: verhindern, ver-
hüten, vorbeugen

prelvenltion [pri¹venʃn] noun: 1. Ver-
hinderung f, Verhütung f 2. Vorbeu-
gung f, Verhütung f, Prävention f; Pro-
phylaxe f

prelvenltive [pri¹ventiv]: I noun 1. Vor-
beugungsmittel nt, Schutzmittel nt,
Präventivmittel nt 2. Schutzmaßnahme
f, Vorsichtsmaßnahme f II adj verhü-
tend, vorbeugend, präventiv, Vorbeu-
gungs-, Schutz-; prophylaktisch

prelverltelbral [pri¹vrtəbrəl] adj: prä-
vertebral

prelveslilcal [pri¹vesikl] adj: prävesikal

prelzylgotlic [¹prizai¹�ɑtik] adj: präzy-
got

prilalpism [¹praiəpizəm] noun: Pria-
pismus m

prilalpiltis [¹praiə¹paitis] noun: Penis-
entzündung f, Penitis f

prick [prik]: I noun 1. Stich m, Insekten-
stich m, Nadelstich m 2. Stechen nt, ste-
chender Schmerz m 3. Dorn m, Stachel
m II vt stechen, einstechen, aufstechen,
durchstechen; punktieren III vi ste-
chen, schmerzen

pricklle [¹prikl]: I noun 1. Stachel m,
Dorn m 2. Stechen nt, Jucken nt, Krib-
beln nt, Prickeln nt II v stechen, jucken,
kribbeln

prilmalry [¹prai¹meri�, -məri] adj: 1.
wichtigste(r, s), wesentlich, primär,
Haupt-; elementar, Grund- 2. erste(r,
s), ursprünglich, Ur-, Erst-, Anfangs- 3.
(chem.) primär, Primär-

prilmilgravlilda [¹praimi¹�r�vidə] noun,
plural -das, -dae [-di�]: erstmals Schwan-
gere f, Primigravida f

prilmiplalra [prai¹mipərə] noun, plural 
-ras, -rae [-ri�]: Erstgebärende f, Primi-
para f

prilmiplalrous [prai¹mipərəs] adj: erst-
gebärend, primipar

primliltive [¹primətiv] adj: erste(r, s), ur-
sprünglich, primitiv, Ur-, Primitiv-

prilmorldilal [prai¹mɔ�rdiəl, -djəl] adj:
1. ursprünglich, primordial, Ur- 2. im
Ansatz vorhanden, im Keim angelegt,
primordial, Ur-

prilmorldilum [prai¹mɔ�rdiəm] noun,
plural -dia [-diə]: Embryonalanlage f,
Primordium nt

prinlcilpal [¹prinsipl] adj: wichtigste(r,
s), erste(r, s), hauptsächlich, Haupt-

prinlcilple [¹prinsəpl] noun: 1. Prinzip
nt, (Grund-)Satz m, (Grund-)Regel f,
Lehre f; Gesetz nt, Gesetzmäßigkeit f
in/on principle in/aus Prinzip 2.
(chem.) Wirkstoff m, wirksamer Be-
standteil m; Grundbestandteil m

prilon [¹praiɑn] noun: Prion nt
prolaclcellerlin [¹prəυ�k¹selərin] noun:
Proakzelerin nt, Acceleratorglobulin
nt, labiler Faktor m, Faktor V m

problalbillilty [prɑbə¹biləti] noun: Wahr-
scheinlichkeit f in all probability aller
Wahrscheinlichkeit nach, höchstwahr-
scheinlich

problalble [¹prɑbəbl] adj: wahrschein-
lich

prolband [¹prəυb�nd] noun: Testperson
f, Versuchsperson f, Proband m

probe [prəυb]: I noun 1. Sonde f 2. Gen-

presumption
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sonde f 3. Untersuchung f II v 4. son-
dieren 5. erforschen, untersuchen

procless [¹prɑses]: I noun, plural -essles
[¹prɑsesiz] 1. (anatom.) Fortsatz m,
Vorsprung m, Processus m 2. Prozess
m, Verfahren nt; Vorgang m, Verlauf m
II v be-, verarbeiten, behandeln, einem
Verfahren unterwerfen
accessory process: Processus accesso-
rius
alar process: Ala cristae galli
alveolar process of maxilla: Processus
alveolaris maxillae
anterior clinoid process: Processus cli-
noideus anterior
articular process: Gelenkfortsatz m,
Processus articularis
calcaneal process of cuboid (bone):
Processus calcaneus ossis cuboidei
caudate process: Processus caudatus
lobi caudati hepatis
ciliary processes: Ziliarfortsätze pl,
Processus ciliares
Civinini’s process: Processus pterygo-
spinosus
clinoid process: Processus clinoideus
cochleariform process: Processus
cochleariformis
condylar process: Unterkieferköpfchen
nt, Processus condylaris mandibularis
coracoid process: Rabenschnabelfort-
satz m, Processus coracoideus
coronoid process of mandible: Proces-
sus coronoideus mandibulae
coronoid process of ulna: Processus
coronoideus ulnae
ethmoidal process: Processus ethmoi-
dalis conchae nasalis inferioris
falciform process: Processus falcifor-
mis
intrajugular process: Processus intra-
jugularis
intrajugular process of occipital bone:
Processus intrajugularis ossis occipita-
lis
intrajugular process of temporal bone:
Processus intrajugularis ossis tempo-
ralis
jugular process: Processus jugularis
lacrimal process of inferior nasal con-
cha: Processus lacrimalis conchae na-
salis inferioris
lateral process of calcaneal tuberosity:
Processus lateralis tuberis calcanei
lateral process of cartilage of nasal
septum: Processus lateralis cartilaginis
septi
lateral process of talus: Processus la-
teralis tali

lenticular process of incus: Processus
lenticularis incudis
mamillary process: Processus mam-
millaris
mastoid process: Warzenfortsatz m,
Mastoid nt, Processus mastoideus
maxillary process of inferior nasal
concha: Processus maxillaris conchae
nasalis inferioris
medial process of calcaneal tuberosity:
Processus medialis tuberis calcanei
medial clinoid process: Processus cli-
noideus medius
mental process: 1. Denkprozess m 2.
(anatom.) Protuberantia mentalis
muscular process of arytenoid cartilage:
Processus muscularis
nasal process of frontal bone: Pars na-
salis ossis frontalis
orbital process of palatine bone: Pro-
cessus orbitalis ossis palatini
paramastoid process: Processus para-
mastoideus
posterior process of cartilage of nasal
septum: Processus posterior/sphenoi-
dalis
posterior clinoid process: Processus
clinoideus posterior
posterior process of talus: Processus
posterior tali
pyramidal process of palatine bone:
Processus pyramidalis ossis palatini
regeneration process: Regenerations-
prozess m
rejection process: Abstoßungsprozess m
replication process: Replikationspro-
zess m
process of selection: Ausleseprozess m
sphenoidal process of cartilage of na-
sal septum: Processus sphenoidalis
sphenoid process of palatine bone:
Processus sphenoidalis ossis palatini
spinous process: Dornfortsatz m, Pro-
cessus spinosus vertebrae
styloid process of temporal bone: Pro-
cessus styloideus ossis temporalis
styloid process of third metacarpal
bone: Processus styloideus ossis meta-
carpalis tertii
superior articular process of sacrum:
Processus articularis superior
supracondylar process: Processus su-
pracondylaris
temporal process of zygomatic bone:
Processus temporalis ossis zygomatici
transport process: Transportprozess m
transverse process: Querfortsatz m,
Processus transversus vertebrae
vaginal process of sphenoid bone: Pro-

process
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cessus vaginalis ossis sphenoidalis
vaginal process of testis: Processus va-
ginalis testis
vocal process of arytenoid cartilage:
Processus vocalis cartilaginis arytae-
noideae
xiphoid process: Schwertfortsatz m,
Processus xiphoideus

prolcolllalgen [prəυ¹kɑləd�ən] noun:
Prokollagen nt

prolconlverltin [¹prəυkən¹vrtin] noun:
Prokonvertin nt, Faktor VII m, Auto-
thrombin I nt, stabiler Faktor m

procltaglra [prɑk¹t��rə] noun: Proktal-
gie f

procltallgia [prɑk¹t�ld�(i)ə] noun: Prok-
talgie f

procltecltolmy [prɑk¹tektəmi] noun:
Rektumresektion f

procltitlic [prɑk¹taitik] adj: proktitisch,
rektitisch

procltiltis [prɑk¹taitis] noun: Proktitis f,
Rektumentzündung f, Mastdarment-
zündung f, Rektitis f
gonococcal proctitis: Gonokokken-
proktitis f
radiation proctitis: Strahlenproktitis f,
aktinische Proktitis f

procltolcele [¹prɑktəυsi�l] noun: Prokto-
zele f, Rektozele f

procltolcollecltolmy [¹prɑktəυkə¹lektə-
mi] noun: Proktokolektomie f

procltolcollitlic [¹prɑktəυkəυ¹laitik] adj:
proktokolitisch, koloproktitisch, rekto-
kolitisch

proclto lco lli ltis [¹prɑktəυkəυ¹laitis]
noun: Rektokolitis f, Proktokolitis f,
Koloproktitis f

procltolcollonloslcolpy [¹prɑktəυ¹kəυlən-
¹ɑskəpi] noun: Proktokoloskopie f

procltoldynlia [¹prɑktəυ¹di�niə] noun:
Proktalgie f

procltolpexly [¹prɑktəυpeksi] noun:
Rektopexie f

procltolplaslty [¹prɑktəυpl�sti] noun:
Proktoplastik f

procltolpollylpus [¹prɑktəυ¹pɑlipəs]
noun: Rektumpolyp m

procltoslcolpy [prɑk¹tɑskəpi] noun:
Mastdarmspiegelung f, Proktoskopie f,
Rektoskopie f

procltolsiglmoidlecltolmy [¹prɑktəυ¹si�-
mɔi¹dektəmi] noun: Proktosigmoi-
dektomie f

procltolsiglmoildiltis [¹prɑktəυ¹si�mɔi-
¹daitis] noun: Proktosigmoiditis f

procltolsiglmoildoslcolpy [prɑktə¹si�mɔi-
¹dɑskəpi] noun: Proktosigmoidosko-
pie f, Proktosigmoideoskopie f, Rekto-

sigmoidoskopie f, Rektosigmoideosko-
pie f

procltolspasm [¹prɑktəυsp�zəm] noun:
Proktospasmus m

procltosltolmy [prɑk¹tɑstəmi] noun:
Rekto-, Proktostomie f

procltotlolmy [prɑk¹tɑtəmi] noun: Rek-
to-, Proktotomie f

proldrolmal [prə¹drəυməl, ¹prɑdrəməl]
adj: ankündigend, vorangehend, pro-
dromal

proldrome [¹prəυdrəυm] noun: Prodro-
malerscheinung f, Prodrom nt

proldromlic [prə¹drɑmik] adj: ankündi-
gend, vorangehend, prodromal

prodluct [¹prɑd�kt] noun: 1. Erzeugnis
nt, Produkt nt 2. Ergebnis nt, Resultat
nt, Werk nt, Produkt nt
fibrin degradation products: ➙fibri-
nolytic split products
fibrinogen degradation products: ➙fi-
brinolytic split products
fibrinolytic split products: Fibrino-
gen-, Fibrinspaltprodukte pl, Fibrin-,
Fibrinogendegradationsprodukte pl

pro len lceph la llon [¹prəυen¹sefəlɑn]
noun: ➙prosencephalon

prolenlzyme [prəυ¹enzaim] noun: En-
zymvorstufe f,Proenzym nt,Zymogen nt

prolelrythlrolblast [¹prəυi¹riθrəbl�st]
noun: Proerythroblast m, Pronormo-
blast m

prolelrythlrolcyte [¹prəυi¹riθrəsait] noun:
Erythrozytenvorläufer m, Erythrozy-
tenvorläuferzelle f

pro lfer lment [prəυ¹frment] noun:
➙proenzyme

prolgenlelsis [prəυ¹d�enəsis] noun: Pro-
genese f

prolgenliltive [prəυ¹d�enətiv] adj: zeu-
gungsfähig, Zeugungs-

prolgenliltor [prəυ¹d�enitər] noun: 1.
Vorläufer m; Vorfahr m 2. Vorläuferzel-
le f

proglelny [¹prɑd�əni] noun: Nachkom-
men(schaft f) pl, Abkömmlinge pl, Kin-
der pl, Progenitur f

prolgelria [prəυ¹d�iəriə] noun: Progerie f
prolgesltaltionlal [prəυd�e¹steiʃənl]
adj: Lutealphase betreffend

prolgeslterlone [prəυ¹d�estərəυn] noun:
Gelbkörperhormon nt, Progesteron nt,
Corpus-luteum-Hormon nt

proglnalthism [¹prɑ�nəθizəm] noun:
Prognathie f, Progenie f

proglnalthous [¹prɑ�nəθəs] adj: pro-
gnath

prolgranlullolcyte [prəυ¹�r�njələsait]
noun: ➙promyelocyte

procollagen
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prolhorlmone [prəυ¹hɔ�rməυn] noun:
Prohormon nt

prolinlsullin [prəυ¹insələn] noun: Proin-
sulin nt

prolkarlylote [prəυ¹k�riəυt, -iət] noun:
Prokaryo(n)t m

prolkarlylotlic [prəυ¹k�ri¹ɑtik] adj: pro-
karyontisch, prokaryotisch

prollacltin [prəυ¹l�ktin] noun: Prolak-
tin nt, laktogenes Hormon nt

prollacltilnolma [prəυ¹l�kti¹nəυmə]
noun: Prolaktinom nt

prollapse [¹prəυl�ps]: I noun Vorfall m,
Prolaps m, Prolapsus m II v vorfallen,
hervortreten, prolabieren
anal prolapse: Analprolaps m, Prolap-
sus ani
bowel prolapse: Darmvorfall m
cerebral prolapse: Hirnprolaps m
disk prolapse: Bandscheibenprolaps m
rectal prolapse: Mastdarmprolaps m,
Rektumprolaps m, Prolapsus recti
prolapse of umbilical cord: Omphalo-
proptosis f
urethral prolapse: Harnröhrenschleim-
hautprolaps m
prolapse of the uterus: Gebärmutter-
prolaps m, Uterusprolaps m, Prolapsus
uteri

prolleulkolcyte [prəυ¹lu�kəsait] noun:
Leukozytenvorläufer m, Leukozyten-
vorläuferzelle f

prolline [¹prəυli�n, -lin] noun: Prolin nt
prollilnelmia [¹prəυli¹ni�miə] noun:
Hyperprolinämie f

prollymlpholcyte [prəυ¹limfəsait] noun:
Prolymphozyt m

prolmeglalkarlylolcyte [prəυ¹me�ə¹k�r-
iəsait] noun: Promegakaryozyt m

prolmeglallolblast [prəυ¹me�ələbl�st]
noun: Promegaloblast m

promlilnence [¹prɑminəns] noun: Vor-
sprung m, (Vor-)Wölbung f, Prominen-
tia f
laryngeal prominence: Adamsapfel m,
Prominentia laryngea

promlislculilty [¹prɑmi¹skju�əti, ¹prəυ-]
noun: Promiskuität f

prolmislculous [prə¹miskjəwəs] adj:
promiskuitiv, promiskuos, promiskuös

prolmonlolcyte [prəυ¹mɑnəsait] noun:
Promonozyt m

promlonltolry [¹prɑməntɔ�ri�] noun:
Promontorium nt

prolmotler [prə¹məυtər] noun: Promo-
tor m, Aktivator m

prolmylellolcyte [prəυ¹maiələsait] noun:
Promyelozyt m

prolmylellolcytlic [prəυ¹maiələυ¹sitik]

adj: promyelozytär
prolnaltion [prəυ¹neiʃn] noun: Prona-
tion f

prolnaltor [prə¹neitər, ¹prəυnei-] noun:
Pronator m, Musculus pronator

prone [prəυn] adj: proniert; (flach) hin-
gestreckt liegend

prolnephlros [prəυ¹nefrəs, -rɑs] noun,
plural -ra, -roi [-rə, -rɔi]: Vorniere f,
Pronephros m

prolnorlmolblast [prəυ¹nɔ�rməbl�st]
noun: Proerythroblast m, Pronormo-
blast m

prolnulclelus [prəυ¹n(j)u�kliəs] noun,
plural -cleli [-kliai]: Vorkern m, Pronu-
kleus m

prolperldin [prəυ¹prdin, ¹prəυpərdin]
noun: Properdin nt

prolphage [¹prəυfeid�] noun: Prophage m
prolphyllacltic [¹prəυfi¹l�ktik]: I noun

1. vorbeugendes Mittel nt, Prophylakti-
kum nt 2. vorbeugende Maßnahme f 3.
Präservativ nt, Kondom nt II adj vor-
beugend, prophylaktisch, Vorbeu-
gungs-, Schutz-

prolphyllaxlis [¹prəυfi¹l�ksik] noun:
vorbeugende Behandlung f, Präventiv-
behandlung f, Vorbeugung f, Prophyla-
xe f
antibiotic prophylaxis: Antibiotika-
prophylaxe f
anti-D prophylaxis: Anti-D-Prophyla-
xe f, Rhesus-Desensibilisierung f
decubitus prophylaxis: Dekubituspro-
phylaxe f
serum prophylaxis: Serumprophylaxe f

Prolpilonlilbacltelrilum [¹prəυpiɑnib�k-
¹tiəriəm] noun: Propionibacterium nt
Propionibacterium acnes: Corynebac-
terium acnes

prolprilolcepltion [¹prəυpriə¹sepʃn] noun:
Tiefensensibilität f, Proprio(re)zeption f

prolprilolcepltive [¹prəυpriə¹septiv] adj:
proprio(re)zeptiv

propltolsis [prɑp¹təυsis] noun: Glotzau-
ge nt, Exophthalmus m, Ophthalmo-
ptose f, Proptosis/Protrusio bulbi

prolpullsion [prə¹p�lʃn] noun: Antrieb
m; Antriebskraft f; Vorwärts-, Fortbe-
wegung f

prolpullsive [prə¹p�lsiv] adj: vorantrei-
bend, propulsiv

proslenlcephlallon [¹prɑsən¹sefələn,
-lɑn] noun, plural -la [-lə]: Vorderhirn
nt, Prosencephalon nt

prosloplaglnolsia [¹prɑsɑp��¹nəυ�(i)ə,
-ziə] noun: Prosopagnosie f

proslolpallgia [¹prɑsə¹p�ld�(i)ə] noun:
Gesichtsneuralgie f, Prosopalgie f

prosopalgia
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proslolpolalnoslchilsis [¹prɑsəpəυə¹nɑs-
kisis] noun: Wangenspalte f, Meloschi-
sis f

proslolpoldilplelgia [¹prɑsəpəυədai¹pli�-
d�(i)ə] noun: beidseitige Fazialisläh-
mung f, Prosopodiplegie f

proslolpolplelgia [¹prɑsəpəυ¹pli�d�(i)ə]
noun: Fazialislähmung f

proslolposlchilsis [prɑsə¹pɑskəsis] noun:
Gesichtsspalte f, Prosoposchisis f

prosltalcylclin [¹prɑstə¹saiklin] noun:
Prostazyklin nt, Prostaglandin I2 nt

prosltalglanldin [¹rɑstə¹�l�ndin] noun:
Prostaglandin nt
prostaglandin E1: Prostaglandin E1 nt,
Alprostadil nt
prostaglandin E2: Prostaglandin E2 nt,
Dinoproston nt
prostaglandin F2α: Prostaglandin F2α,
Dinoprost nt
prostaglandin I2: ➙prostacyclin

prosltate [¹prɑsteit]: I noun Vorsteher-
drüse f, Prostata(drüse f) f, Glandula
prostatica II adj ➙prostatic

prosltaltecltolmy [¹prɑstə¹tektəmi] noun:
Prostataentfernung f, Prostatektomie f

prosltatlic [prɑs¹t�tik] adj: prostatisch
prosltaltiltis [¹prɑstə¹taitis] noun: Pro-
statitis f

prosltaltolcysltiltis [¹prɑstətəυsis¹taitis]
noun: Prostatozystitis f

prosltaltolcysltotlolmy [¹prɑstətəυsis-
¹tɑtəmi] noun: Prostatozystotomie f

prosltaltoldynlia [¹prɑstətəυ¹di�niə]
noun: Prostataschmerz m, Prostatody-
nie f

prosltatlollilthotlolmy [¹prɑstətəυli¹θɑt-
əmi] noun: Prostatolithotomie f

prosltatlolmy [prɑs¹t�təmi] noun: Pro-
statotomie f

prosltaltoplalthy [¹prɑstə¹tɑpəfi] noun:
Prostatopathie f

prosltaltorlrhela [¹prɑstətə¹riə] noun:
Prostatorrhoe f

prosltaltotlolmy [prɑstə¹tɑtəmi] noun:
Prostatotomie f

proslthelsis [prɑs¹θi�sis, ¹prɑsθisis]
noun, plural -ses [-si�z]: Prothese f,
Gliedersatz m, Kunstglied nt
bifurcated prosthesis: Bifurkations-
prothese f
femoral head prosthesis: Hüftkopfpro-
these f
hip prosthesis: Hüftgelenkprothese f,
künstliche Hüfte f
vascular prosthesis: Gefäßprothese f

proslthetlic [prɑs¹θetik] adj: prothetisch
proslthetlics [prɑs¹θetiks] plural: Pro-
thetik f, Zahnersatz-, Gliederersatz-

kunde f
prosltholdonltics [¹prɑsθə¹dɑntiks] plu-
ral: Zahntechnik f, Zahnersatzkunde f,
zahnärztliche Prothetik f

prosltraltion [prəυ¹streiʃn] noun: Pros-
tration f

proltan [¹prəυt�n] adj: 1. protanop, rot-
blind 2. protanomal

protlalnomlallous [¹prəυtə¹nɑmələs]
adj: protanomal

protlalnomlally [¹prəυtə¹nɑməli] noun:
Protanomalie f, Rotschwäche f

proltalnoplic [¹prəυtə¹nɑpik] adj: prota-
nop, rotblind

proltalnoplsia [¹prəυtə¹nɑpsiə] noun:
Anerythropsie f, Protanopie f, Rot-
blindheit f

proltelase [¹prəυtieiz] noun: ➙proteinase
prolteid [¹prəυti�d, -ti�id] noun: Eiweiß
nt, Protein nt

proltelidlic [prəυti¹idik] adj: Protein-
proltein [¹prəυti�n, -ti�in]: I noun Ei-
weiß nt, Protein nt II adj Protein-, Ei-
weiß-
acute-phase proteins: Akute-Phase-
Proteine pl
gestational proteins: Schwanger-
schaftsproteine pl
globular proteins: Sphäroproteine pl
structural proteins: Strukturproteine pl
total serum protein: Gesamteiweiß nt

proltelinlalceous [¹prəυti(i)¹neiʃəs] adj:
proteinartig, Protein-, Eiweiß-

prolteinlase [¹prəυti(i)neiz] noun: Pro-
teinase f, Protease f

prolteinlelmia [¹prəυti(i)¹ni�miə] noun:
Proteinämie f

prolteinlic [prəυ¹ti�nik, ¹prəυti¹inik]
adj: Eiweiß-, Protein-

prolteilnoglelnous [¹prəυti(i)¹nɑd�ənəs]
adj: proteinogen

prolteinlolsis [prəυti(i)¹nəυsis] noun:
Proteinose f

protein-polysaccharide noun: Proteinpo-
lysaccharid nt

prolteinlulria [prəυti(i)¹n(j)υəriə] noun:
Proteinurie f, Albuminurie f
effort proteinuria: Marschproteinurie
f, Anstrengungsproteinurie f
febrile proteinuria: Fieberalbuminurie
f, Fieberproteinurie f, febrile Proteinu-
rie f
functional proteinuria: funktionelle/
physiologische/intermittierende Pro-
teinurie/Albuminurie f
gestational proteinuria: Schwanger-
schaftsproteinurie f
orthostatic proteinuria: lordotische/
orthostatische Proteinurie f

prosopoanoschisis

1118

P



true proteinuria: intrinsische Protein-
urie f

prolteinlulric [¹prəυti(i)¹n(j)υərik] adj:
proteinurisch, albuminurisch

proltelolclasltic [¹prəυtiəυ¹kl�stik] adj:
eiweißspaltend, proteoklastisch

proltelolglylcan [¹prəυtiəυ¹�laik�n]
noun: Proteoglykan nt

proltelolhorlmone [¹prəυtiəυ¹hɔ�rməυn]
noun: Proteo-, Polypeptidhormon nt

proltelollylsis [prəυti¹ɑlisis] noun: Pro-
teinspaltung f, Eiweißspaltung f, Prote-
olyse f

proltelollytlic [¹prəυtiəυ¹litik]: I noun
proteolytisches Enzym nt; Proteinase f,
Protease f II adj eiweißspaltend, prote-
olytisch

proltelolmetlalbollic [¹prəυtiəυ¹metə-
¹bɑlik] adj: Eiweißstoffwechsel betref-
fend

proltelolmeltablollism [¹prəυtiəυmə-
¹t�bəlizəm] noun: Proteinstoffwech-
sel m, Eiweißstoffwechsel m

proltelolpepltic [¹prəυtiəυ¹peptik] adj:
proteopeptisch, eiweißverdauend

Proltelus [¹prəυtiəs, -tju�s] noun: Pro-
teus m
Proteus mirabilis: Proteus mirabilis
Proteus vulgarius: Proteus vulgaris

prolthromlbin [prəυ¹θrɑmbin] noun:
Prothrombin nt, Faktor II m

proltist [¹prəυtist] noun: Einzeller m,
Protist m

proltoldilalstollic [¹prəυtəυ¹daiə¹stɑlik]
adj: protodiastolisch, frühdiastolisch

prolton [¹prəυtɑn] noun: Proton nt
proto-oncogene noun: Protoonkogen nt
proltolpathlic [¹prəυtə¹p�θik] adj: 1.
selbstständig, idiopathisch; essentiell,
primär, genuin 2. gestört, entdifferen-
ziert; protopathisch

proltolplasm [¹prəυtəυpl�zəm] noun:
Protoplasma nt

proltolplaslmatlic [¹prəυtəυpl�z¹m�t-
ik] adj: protoplasmatisch

proltolplaslmic [¹prəυtəυ¹pl�zmik] adj:
protoplasmatisch

proltolporlphylrinlulria [¹prəυtəυ¹pɔ�r-
fəri¹n(j)υəriə] noun: Protoporphyrin-
urie f

Proltolzoa [prəυtə¹zəυə] plural: Urtier-
chen pl, Protozoen pl

proltolzololsis [¹prəυtəzəυ¹əυsis] noun:
Protozoeninfektion f

proltractled [prəυ¹tr�ktid, prə-] adj:
protrahiert, verzögert, verlängert, auf-
geschoben

proltrulsion [prə¹tru��n] noun: Protru-
sion f, Protusio f

protrusion of the bulb: Glotzauge nt,
Exophthalmus m, Ophthalmoptose f,
Proptosis/Protrusio bulbi
intrapelvic protrusion: Protrusio ace-
tabuli

proltulberlance [prəυ¹t(j)u�bərəns, prə-]
noun: 1. Vorsprung m 2. (anatom.) Hö-
cker m, Beule f, Protuberanz f; (Kno-
chen) Apophyse f
mental protuberance: Kinn nt, Kinn-
vorsprung m, Protuberantia mentalis
tubal protuberance: Torus tubarius

prolvilral [prəυ¹vairəl] adj: proviral
prolvilrus [prəυ¹vairəs] noun: Provirus nt
prolviltalmin [prəυ¹vaitəmin] noun:
Provitamin nt

proxlilmal [¹prɑksiməl] adj: proximal
prulriglilnous [prυə¹rid�ənəs] adj: ju-
ckend, pruriginös

prulrilgo [prυə¹rai�əυ] noun: Juckblat-
tersucht f, Prurigo f
Besnier’s prurigo: Besnier-Prurigo f,
Prurigo Besnier
summer prurigo: polymorphe Licht-
dermatose (Haxthausen) f, polymor-
pher Lichtausschlag m, Lichtekzem nt,
Sommerprurigo f

prulriltus [prυə¹raitəs] noun: (Haut-)Ju-
cken nt, Juckreiz m, Pruritus m
anal pruritus: Afterjucken nt, Pruritus
ani

psam lmo lcarlci lno lma [s�mə¹kɑ�rsi-
¹nəυmə] noun: Psammokarzinom nt

psamlmolma [s�¹məυmə] noun, plural 
-mas, -malta [s�¹məυmətə]: Sandge-
schwulst f, Psammom nt

pselllism [¹selizəm] noun: Stammeln nt,
Stottern nt, Psellismus m

pseudlallbulminlulria [¹su�d�l¹bju�mi-
¹n(j)υəriə] noun: zyklische/intermit-
tierende Albuminurie f

pseudlanlkyllolsis [su�¹d�ŋkə¹ləυsis]
noun: Pseud(o)ankylose f

pseudlarlthrolsis [¹su�dɑ�r¹θrəυsis] noun:
Scheingelenk nt, Pseudarthrose f

pseuldolaclanltholsis [¹su�dəυ¹�kən-
¹θəυsis] noun: Pseudoakanthose f

pseuldolalchonldrolplalsia [¹su�dəυei-

¹kɑndrəυ¹plei�(i)ə, -ziə] noun: Pseu-
doachondroplasie f

pseuldolaglglultilnaltion [¹su�dəυə¹�lu�-
tə¹neiʃn] noun: 1. Pseudoagglutina-
tion f 2. Geldrollenbildung f, Pseudoag-
glutination f, Pseudohämagglutination f

pseuldolalllerlgic [¹su�dəυə¹lrd�ik] adj:
pseudoallergisch

pseuldolanlalphyllaxlis [su�dəυ¹�nəfi-
¹l�ksis] noun: anaphylaktoide Reak-
tion f

pseudoanaphylaxis
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pseuldolalnelmia [¹su�dəυə¹ni�miə] noun:
Pseudoanämie f

pseuldolaplpenldilciltis [¹su�dəυə¹pendə-
¹saitis] noun: Pseudoappendizitis f

pseuldolcast [¹su�dəυk�st, -kɑ�st] noun:
Zylindroid nt

pseuldolchollelcysltiltis [¹su�dəυ¹kəυlə-
sis¹taitis] noun: Pseudocholezystitis f

pseuldolchollinleslterlase [¹su�dəυ¹kəυli-
¹nestəreiz] noun: unspezifische/un-
echte Cholinesterase f, Pseudocholin-
esterase f, Typ II-Cholinesterase f, β-
Cholinesterase f, Butyrylcholinesterase f

pseuldolchromlhildrolsis [¹su�dəυəkrəυm-
hai¹drəυsis] noun: Pseudochrom(h)i-
drose f

pseuldolchyllous [¹su�dəυə¹kailəs] adj:
pseudochylös

pseuldolcirlrholsis [¹su�dəυəsi¹rəυsis]
noun: Cirrhose cardiaque

pseuldolclauldilcaltion [¹su�dəυə¹klɔ�di-
¹keiʃn] noun: Claudicatio intermittens
f des Rückenmarks/der Cauda equina

pseuldolcowlpox [¹su�dəυə¹kaυpɑks]
noun: Melkerknoten m, Nebenpocken
pl, Paravaccinia f, Melkerpocken pl, Pa-
ravakzineknoten pl

pseuldolcoxlallgia [¹su�dəυəkɑk¹s�l-
d�(i)ə] noun: Coxa plana

pseuldolcroup [¹su�dəkru�p] noun: fal-
scher Krupp m, Pseudokrupp m, sub-
glottische Laryngitis f, Laryngitis sub-
glottica

pseuldolcylelsis [¹su�dəυəsai¹i�sis] noun:
Scheinschwangerschaft f, Pseudokyesis
f, Pseudogravidität f

pseuldolcyllinldroid [¹su�dəυəsilin¹drɔid]
noun: Pseudozylindroid nt

pseuldolcyst [¹su�dəυəsist] noun: Pseu-
dozyste f
pancreatic pseudocyst: Pankreaspseu-
dozyste f

pseuldolcysltic [¹su�dəυə¹sistik] adj:
pseudozystisch

pseuldoldilverlticlullum [¹su�dəυədaivər-
¹tikjələm] noun: Pseudodivertikel nt

pseuldoldomlilnant [¹su�dəυ¹dɑminənt]
adj: quasidominant

pseuldolenldolcrilnoplalthy [¹su�dəυəen-
dəkri¹nɑpəθi] noun: Pseudoendokri-
nopathie f

pseuldolerlylsiplellas [¹su�dəυə¹eri¹sipə-
ləs] noun: Schweinerotlauf m, Pseu-
doerysipel nt, Erysipeloid nt, Rosen-
bach-Krankheit f, Erythema migrans

pseuldoleslthelsia [¹su�dəυəes¹θi��(i)ə]
noun: Phantomschmerz m

pseuldolfollliclulliltis [¹su�dəυəfə¹likjə-
¹laitis] noun: Pseudofolliculitis bar-

bae, Pili incarnati/recurvati
pseuldolgene [¹su�dəd�i�n] noun: Pseu-
dogen nt

pseuldolgesltaltion [¹su�dəυəd�e¹stei-
ʃn] noun: Scheinschwangerschaft f,
Pseudokyese f, Pseudogravidität f

pseuldolglilolma [¹su�dəυ�lai¹əυmə]
noun: Pseudogliom nt

pseu ldo lgout [¹su�dəυə�aυt] noun:
Pseudogicht f, Chondrokalzinose f

pseuldolgynlelcolmasltia [¹su�dəυə¹d�in-
ikəυ¹m�stiə] noun: Pseudogynäko-
mastie f

pseuldolhelmaglglultilnaltion [su�dəυ-

¹hi�mə¹�lu�tn¹eiʃn] noun: Geldrollen-
bildung f, Pseudoagglutination f, Pseu-
dohämagglutination f

pseuldolhelmaltulria [¹su�dəυə¹hi�mə-
¹t(j)υəriə] noun: Pseudohämaturie f

pseuldolhelmolphillia [su�dəυ¹hi�mə-
¹filiə] noun: von Willebrand-Jürgens-
Syndrom nt, konstitutionelle Throm-
bopathie f, hereditäre Pseudohämophi-
lie f

pseuldolhelredliltarly [¹su�dəυhə¹redi-
təri] adj: pseudohereditär

pseuldolherlmaphlroldiltism [¹su�dəυə-
hr¹m�frədaitizəm] noun: Pseudo-
hermaphroditismus m

pseuldolherlnia [¹su�dəυə¹herniə] noun:
Pseudohernie f, Scheinbruch m, Hernia
spuria

pseuldolhyldrolnelphrolsis [¹su�dəυə¹hai-
drəni¹frəυsis] noun: Pseudohydro-
nephrose f, pararenale/paranephriti-
sche Zyste f

pseuldolhylperlparlalthylroidlism [¹su�dəυə-

¹haipər¹p�rə¹θairɔidizəm] noun:
Pseudohyperparathyreoidismus m

pseuldolhylperltrophlic [¹su�dəυə¹haipər-
¹trɑfik] adj: pseudohypertrophisch,
pseudohypertroph

pseuldolhylperltrolphy [¹su�dəυəhai¹pr-
trəfi] noun: Pseudohypertrophie f

pseuldolhylpolparlalthylroidlism [¹su�dəυə-

¹haipəυ¹p�rə¹θairɔidizəm] noun:
Pseudohypoparathyreoidismus m

pseuldoliclterlus [¹su�dəυə¹iktərəs] noun:
Pseudogelbsucht f, Pseudoikterus m

pseuldolilsolchrolmatlic [¹su�dəυə¹aisə-
krəυ¹m�tik] adj: pseudoisochroma-
tisch

pseuldoljaunldice [¹su�dəυə¹d�ɔ�ndiz]
noun: Pseudogelbsucht f, Pseudoikte-
rus m

pseuldolleulkelmila [¹su�dəυlu�¹ki�miə]
noun: Pseudoleukämie f

pseuldollilpolma [¹su�dəυli¹pəυmə] noun:
Pseudolipom nt

pseudoanemia
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pseuldollymlpholma [¹su�dəυlim¹fəυmə]
noun: Pseudolymphom nt

pseuldolmasltoildiltis [¹su�dəυə¹m�stɔi-
¹daitis] noun: Pseudomastoiditis f

pseuldolmaslturlbaltion [¹su�dəυəm�s-
tər¹beiʃn] noun: Peotillomanie f, Pseu-
domasturbation f

pseuldolmellalnolma [¹su�dəυmelə¹nəυ-
mə] noun: Pseudomelanom nt

pseuldolmellalnolsis [¹su�dəυəmelə¹nəυ-
sis] noun: Pseudomelanose f

pseuldolmemlbrane [¹su�dəυə¹mem-
brain] noun: Pseudomembran f

pseuldolmemlbralnous [¹su�dəυə¹mem-
brənəs] adj: entzündlich-fibrinös,
pseudomembranös

pseuldolmenlinlgitlic [¹su�dəυə¹menin-
¹d�aitik] adj: pseudomeningitisch

pseuldolmenlinlgiltis [¹su�dəυə¹menin-
¹d�aitis] noun: Meningismus f

pseuldolmenlstrulaltion [¹su�dəυə¹men-
strυ¹eiʃn] noun: Pseudomenstruation f

pseuldolmetlalplalsia [¹su�dəυ¹metə-
¹plei�(i)ə, -ziə] noun: Pseudometa-
plasie f

pseuldomlnelsia [¹su�dɑm¹ni�ziə] noun:
Pseudomnesie f

Pseuldolmolnas [¹su�də¹məυnəs] noun:
Pseudomonas f
Pseudomonas aeruginosa: Pseudomo-
nas aeruginosa,Pyozyaneusbakterium nt
Pseudomonas mallei: Rotzbakterien
pl, Pseudomonas mallei
Pseudomonas pseudomallei: Pseudo-
monas pseudomallei
Pseudomonas pyocyanea: ➙Pseudo-
monas aeruginosa

pseuldolmulcin [¹su�dəυ¹mju�sin] noun:
Pseudomuzin nt, Metalbumin nt

pseuldolmulcilnous [¹su�dəυ¹mju�sənəs]
adj: pseudomuzinös

pseuldolmylcellilum [¹su�dəυəmai¹si�-
liəm] noun: Pseudomyzel nt

pseuldolmylcolsis [¹su�dəυəmai¹kəυsis]
noun: Pseudomykose f

pseuldolmylialsis [¹su�dəυə¹mai(j)əsis]
noun: Pseudomyiasis f

pseuldolmylolpia [¹su�dəυəmai¹əυpiə]
noun: Pseudomyopie f

pseuldolmyxlolma [¹su�dəmik¹səυmə]
noun: Pseudomyxom nt

pseuldolneulriltis [¹su�dəυənjυə¹raitis]
noun: Pseudoneuritis (optica) f

pseuldolneulrolma [¹su�dənjυə¹rəυmə]
noun: Pseudoneurom nt

pseuldolneulrolsis [¹su�dəυənjυə¹rəυ-
sis] noun: Pseudoneurose f

pseuldolpaplillleldelma [¹su�dəυə¹p�pə-
li¹di�mə] noun: Pseudostauungspapil-

le f, Pseudopapillitis vascularis
pseuldolparlalplelgia [¹su�dəυə¹p�rə-
¹pli�d�(i)ə] noun: Pseudoparaplegie f

pseuldolpalrelsis [¹su�dəυəpə¹ri�sis]
noun: 1. Scheinlähmung f, Pseudopara-
lyse f 2. psychogene Parese f, Pseudo-
parese f

pseuldolpellade [¹su�dəυəpi¹lɑ�d, su�-
dəυə¹pi�leid] noun: Alopecia atrophi-
cans, Pseudopelade f, Pseudopelade
Brocq f

pseuldolperliltolniltis [¹su�dəυə¹peritə-
¹naitis] noun: Pseudoperitonitis f, Pe-
ritonismus m

pseuldolpollylcylthelmia [su�də¹pɑlisai-
¹θi�miə] noun: Pseudopolyglobulie f,
relative Polyglobulie f

pseuldolpollylpolsis [¹su�dəυə¹pɑli¹pəυ-
sis] noun: entzündliche Polypose f,
Pseudopolyposis f

pseuldopltolsis [¹su�dɑp¹təυsis] noun:
Pseudoptose f

pseuldolralbies [su�də¹reibi�z] noun:
Pseudowut f, Pseudorabies f, Aujeszky-
Krankheit f

pseuldolrelducltion [¹su�dəυri¹d�kʃn]
noun: Pseudoreduktion f

pseuldolrheulmaltism [¹su�dəυə¹ru�mə-
tizəm] noun: Pseudorheumatismus m

pseuldolrulbellla [¹su�dəru�¹belə] noun:
Pseudorubella f, Dreitagefieber nt,
sechste Krankheit f, Exanthema subi-
tum, Roseola infantum

pseuldolsarlcolma [¹su�dəsɑ�r¹kəυmə]
noun: Pseudosarkom nt

pseuldolsarlcomlaltous [¹su�dəsɑ�r¹kɑm-
ətəs] adj: pseudosarkomatös

pseuldolsclelrelma [¹su�dəυəskli¹ri�mə]
noun: Adiponecrosis subcutanea neo-
natorum

pseuldolsclelrolsis [¹su�dəυəskliə¹rəυ-
sis] noun: 1. Pseudosklerose f 2. West-
phal-Strümpell-Pseudosklerose f

pseuldolsmalllpox [¹su�də¹smɔ�lpɑks]
noun: weiße Pocken pl, Alastrim nt,Va-
riola minor

pseuldoslmia [su�¹dɑzmiə] noun: osmi-
sche Halluzination f, Geruchshalluzi-
nation f, Pseudosmie f

pseuldolstralbislmus [¹su�dəstrə¹biz-
məs] noun: Pseudostrabismus m

pseuldoltulberlcle [¹su�dəυə¹t(j)u�bərkl]
noun: Pseudotuberkel nt

pseuldoltulberlcullolsis [¹su�dəυət(j)u�-
¹brkjə¹ləυsis] noun: Pseudotuberku-
lose f

pseuldoltulmor [¹su�də¹t(j)u�mər] noun:
Scheingeschwulst f, Pseudotumor m

pseuldolulnilpollar [¹su�dəυ¹ju�ni¹pəυ-

pseudounipolar
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lər] adj: pseudounipolar
psillolsis [sai¹ləυsis] noun: Psilosis f
psolas [¹səυəs] noun: Psoas m, Muscu-
lus psoas

psoliltis [səυ¹aitis] noun: Psoitis f
psolra [¹sɔ�rə] noun: Psoriasis f, Schup-
penflechte f

psolrallens [¹sɔ�rələnz] plural: Psoralene pl
psolrilaslic [sɔ�ri¹�sik] adj: psoriatisch,
psoriasiform

psolrilalsilform [səυ¹raiəsifɔ�rm, ¹səυrai-
¹�si-] adj: psoriasisartig, psoriasi-
form, psoriatisch

psolrilalsis [sə¹raiəsis] noun: Schuppen-
flechte f, Psoriasis (vulgaris) f

psolrilatlic [sɔ�ri¹�tik] adj: psoriatisch,
psoriasiform

psylchallgia [sai¹k�ld�(i)ə] noun: psy-
chogener Schmerz m, Psychalgie f

psychlaslthelnia [¹saik�s¹θi�niə] noun:
Psychasthenie f

psylche [¹saiki�] noun: Psyche f
psychleldellic [¹saiki¹delik] adj: psyche-
delisch, rauschartig, psychodelisch

psylchilatlric [¹saiki¹�trik] adj: psychia-
trisch

psylchilaltry [sai¹kaiətri] noun: Psychia-
trie f

psylchic [¹saikik] adj: psychisch, see-
lisch, geistig; mental, psychogen

psylcholanlallepltic [¹saikəυ¹�nə¹leptik]
adj: psychoanaleptisch

psylcholalnallylsis [¹saikəυ¹n�lisis] noun:
Psychoanalyse f

psylcholanlallytlic [¹saikəυ¹�nə¹litik]
adj: psychoanalytisch

psylcholcaltharlsis [¹saikəυkə¹θɑ�rsis]
noun: Katharsis f

psylcholdellic [¹saikəυ¹delik] adj: psy-
chedelisch, rauschartig, psychodelisch

psylcholdilaglnolsis [¹saikəυ¹daiə�¹nəυ-
sis] noun: Psychodiagnostik f

psylcholdralma [¹saikəυ¹drɑ�mə, -¹dr�-
mə] noun: Psychodrama nt

psylcholdylnamlics [¹saikəυdai¹n�miks]
plural: Psychodynamik f

psylcholdysllepltic [¹saikəυdis¹leptik]
adj: halluzinogen, psychodysleptisch

psylcholgenleltic [¹saikəυd�i¹netik] adj:
1. ➙psychogenic 2. psychogenetisch

psylcholgenlic [¹saikəυ¹d�enik] adj:
psychisch, seelisch, geistig; mental,
psychogen

psylcholgerlilatlrics [¹saikəυ¹d�iəri¹�t-
riks] plural: Psychogeriatrie f

psylcholloglic [¹saikəυ¹lɑd�ik] adj: psy-
chologisch

psylchollolgy [sai¹kɑləd�i] noun: Psy-
chologie f

psylchomleltry [sai¹kɑmətri] noun: Psy-
chometrie f

psylcholmoltor [¹saikə¹məυtər] adj: psy-
chomotorisch

psylcholneulrolsis [¹saikəυnjυə¹rəυsis]
noun: 1. Psychoneurose f 2. Neurose f

psylcholneulrotlic [¹saikəυnjυə¹rɑtik]
adj: psychoneurotisch

psylcholpathlic [¹saikəυ¹p�θik] adj: see-
lisch-charakterlich gestört, psychopa-
thisch

psylcholpalthollolgy [¹saikəυpə¹θɑləd�i]
noun: Psychopathologie f

psylcholpharlmalcollolgy [¹saikə¹fɑ�rmə-
¹kɑləd�i] noun: Psychopharmakologie f

psylcholphyslilcal [¹saikəυ¹fizikl] adj:
psychosomatisch, seelisch-leiblich,
seelisch-körperlich, psychophysisch

psylcholphyslilollolgy [¹saikəυ¹fizi¹ɑlə-
d�i] noun: physiologische Psychologie
f, Psychophysiologie f

psylcholplelgic [¹saikəυ¹pli�d�ik] noun:
Psychoplegikum nt

psylcholsedlaltive [¹saikəυ¹sedətiv] adj:
psychosedativ

psylcholsexlulal [¹saikəυ¹sekʃəwəl] adj:
psychosexuell

psylcholsis [sai¹kəυsis] noun, plural -ses
[-si�z]: Psychose f
affective psychosis: affektive Psychose f
alcoholic psychosis: Alkoholpsychose f
amnestic psychosis: ➙Korsakoff ’s psy-
chosis
drug psychosis: Drogenpsychose f
dysmnesic psychosis: ➙Korsakoff ’s
psychosis
endogenous psychosis: endogene Psy-
chose f
exogenous psychosis: exogene Psycho-
se f
gestational psychosis: Schwanger-
schaftspsychose f
involutional psychosis: Involutions-
psychose f
Korsakoff ’s psychosis: Korsakow-Psy-
chose f, Korsakow-Syndrom nt
organic psychosis: organische Psycho-
se f
polyneuritic psychosis: ➙Korsakoff ’s
psychosis
postconcussional psychosis: Kommo-
tionspsychose f
postconcussional organic psychosis:
Kontusionspsychose f
postpartum psychosis: Wochenbett-,
Puerperalpsychose f
puerperal psychosis: Wochenbett-, Pu-
erperalpsychose f
toxic psychosis: toxische Psychose f

psilosis
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psy lcho lso lmat lic [¹saikəυsə¹m�tik,
-səυ-] adj: psychosomatisch, seelisch-
leiblich, seelisch-körperlich, psycho-
physisch

psylcholstimlullant [¹saikəυ¹stimjələnt]
adj: psychotonisch

psylcholtherlalpeultic [¹saikəυ¹θerə-
¹pju�tik] adj: psychotherapeutisch

psylcholtherlalpy [¹saikəυ¹θerəpi] noun:
Psychotherapie f

psylchotlic [sai¹kɑtik] adj: psychotisch
psylchotlolmilmetlic [sai¹kɑtəυmi¹met-
ik] adj: halluzinogen, psychodyslep-
tisch

psylchrolallgia [¹saikrəυ¹�ld�(i)ə] noun:
Psychroalgie f, Psychrohyperästhesie f

psylchrolphillic [¹saikrəυ¹filik] adj: käl-
teliebend, psychrophil

psy lchro lther la lpy [¹saikrəυ¹θerəpi]
noun: Kryotherapie f

ptarlmus [¹tɑ�rməs] noun: Nieskrampf
m, Ptarmus m

ptelryglilum [tə¹rid�iəm] noun, plural 
-gilums, -gia [-d�iə]: Nagelhäutchen nt,
Pterygium nt
scar pterygium: Pseudopterygium nt

pterlylgoid [¹teri�ɔid] adj: flügelähn-
lich, Flügel-

ptillolsis [tə¹ləυsis, tai-] noun, plural 
-ses [-si�z]: Ptilosis f

ptosed [təυst] adj: herabhängend, pto-
tisch

ptolsis [¹təυsis] noun: 1. (Organ-)Sen-
kung f, Ptose f, Ptosis f 2. palpebral
ptosis (Lid-)Ptose f, Ptosis (palpebrae)
f, Blepharoptose f

ptotlic [¹tɑtik] adj: herabhängend, pto-
tisch

ptylallalgogue [tai¹�lə�ɑ�] adj: sialagog
ptylallecltalsis [taiə¹lektəsis] noun, plu-
ral -ses [-si�z]: Sialektasie f

ptylallin [¹taiəlin] noun: Ptyalin nt,
Speicheldiastase f

ptylallism [¹taiəlizəm] noun: Ptyalismus
m, Sialorrhoe f, Hypersalivation f

ptylalloglralphy [taiə¹lɑ�rəfi] noun: Sia-
lographie f, Sialografie f

ptylallollilthilalsis [¹taiələυli¹θaiəsis]
noun: Sialolithiasis f

ptylallollilthotlolmy [¹taiələυli¹θɑtəmi]
noun: Sialolithotomie f

pulbarlche [pju�¹bɑ�rki] noun: Pubarche f
pulberlal [¹pju�bərəl] adj: pubertär, pu-
bertierend, puberal

pulberltal [¹pju�bərtl] adj: pubertär, pu-
bertierend, puberal

pulberlty [¹pju�bərti] noun: Geschlechts-
reife f, Pubertät f
delayed puberty: Pubertas tarda

precocious puberty: Pubertas praecox
pulbeslcence [pju�¹besəns] noun: Ge-
schlechtsreifung f, Pubeszenz f

pulbeslcent [pju�¹besənt] adj: pubes-
zent

pulbic [¹pju�bik] adj: pubisch
pulbilolplaslty [¹pju�biəυpl�sti] noun:
Pubeo-, Pubioplastik f

pulbilotlolmy [¹pju�bi¹ɑtəmi] noun: Pu-
beo-, Pubiotomie f, Beckenringosteo-
tomie f

pulbolprosltatlic [¹pju�bəυprɑ¹st�tik]
adj: puboprostatisch

pulbolrecltal [¹pju�bəυ¹rektl] adj: pubo-
rektal

pulbolvaglilnal [¹pju�bəυ¹v�d�ənl] adj:
pubovaginal

pulbolveslilcal [¹pju�bəυ¹vesikl] adj: pu-
bovesikal

puldenldal [pju�¹dendl] adj: pudendal
puldenldum [pju�¹dendəm] noun, plural

-da [-də]: Vulva f, Pudendum nt
puldic [¹pju�dik] adj: ➙pudendal
pulerlillism [¹pju�ərəlizəm, ¹pjυər-]
noun: Puerilismus m

pulerlperla [pju�¹rpərə] noun, plural 
-perlae [-pəri�]: Wöchnerin f, Puerpera f

pulerlperlal [pju�¹rpərəl] adj: puerpe-
ral

pulerlpelrilum [pju�ər¹piəriəm] noun:
Wochenbett nt, Kindbett nt, Puerpe-
rium nt

pufflilness [¹p�finis] noun: 1. Aufge-
blähtsein nt, Aufgeblasenheit f, Gedun-
senheit f; Schwellung f 2. Kurzatmig-
keit f

puffly [¹p�fi] adj: (Haut) teigig, gedun-
sen, aufgeschwemmt, pastös

Pullex [¹pju�leks] noun: Pulex m; Floh m
Pulex cheopis: Pestfloh m, Xenopsylla
cheopis
Pulex irritans: Menschenfloh m, Pulex
irritans

pullmo [¹p�lməυ] noun, plural -molnes 
[-¹məυni�z]: Lunge f, (anatom.) Pulmo m

pullmolalorltic [¹p�lməυei¹ɔ�rtik] adj:
aortikopulmonal, aortopulmonal

pullmollith [¹p�lməυliθ] noun: Lungen-
stein m, Pulmolith m, Pneumolith m

pullmolnarly [¹p�lmə¹neri�, -nəri, ¹pυl-]
adj: pulmonal

pullmonlic [p�l¹mɑnik, pυl-] adj: pul-
monal

pullmolniltis [¹p�lmə¹naitis] noun: Lun-
genentzündung f, Pneumonie f

pul lmo lno lper li lto lne lal [¹p�lmənəυ-

¹peritə¹ni�əl] adj: pulmoperitoneal
pulp [p�lp] noun: (Organ) Mark nt, Par-
enchym nt, Pulpa f

pulp
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coronal pulp: Cavitas coronae
dental pulp: (Zahn-)Pulpa f, Pulpa
dentis
finger pulp: Fingerkuppe f, -beere f
radicular pulp: Pulpa radicularis
red pulp: ➙pulp of spleen
pulp of spleen: rote Pulpa f, Milzpulpa
f, Pulpa splenica/lienis
splenic pulp: ➙pulp of spleen
tooth pulp: (Zahn-)Pulpa f, Pulpa den-
tis
white pulp: weiße Pulpa f, Noduli lym-
phoidei splenici

pullpal [¹p�lpəl] adj: Pulpa-, Mark-
pullpallgia [p�l¹p�ld�(i)ə] noun: Pulp-
algie f

pullpiltis [p�l¹paitis] noun: Pulpitis f,
Pulpaentzündung f, Zahnmarkentzün-
dung f

pulply [¹p�lpi] adj: weich, breiig, mar-
kig, pulpös

pullsaltile [¹p�lsətil, -tail] adj: pochend,
pulsierend, pulsatil

pullsaltion [p�l¹seiʃn] noun: 1. Schlagen
nt, Pochen nt, Pulsieren nt, Pulsation f
2. Pulsschlag m 3. Vibrieren nt

pulse [p�ls] noun: 1. Puls m, Pulsschlag
m 2. Impuls m
capillary pulse: Kapillarpuls m, Quin-
cke-Zeichen nt
carotid pulse: Karotispuls m
nail pulse: Nagelpuls m
pressure pulse: Druckpuls m
Quincke’s pulse: Kapillarpuls m, Quin-
cke-Zeichen nt
radial pulse: Radialispuls m

pump [p�mp]: I noun Pumpe f II v pum-
pen
calcium pump: Kalziumpumpe f, Ca-
Pumpe f
proton pump: Protonenpumpe f

puncltulaltion [p�ŋktʃə¹weiʃn] noun:
Tüpfelung f

punclture [¹p�ŋktʃər]: I noun 1. Stich m,
Einstich m, Loch nt 2. Punktion f,
Punktur f, Punctio f II v punktieren
cisternal puncture: Zisternen-, Hirn-
zisternenpunktion f
iliac crest puncture: Beckenkamm-
punktion f
lumbar puncture: Lumbalpunktion f
sternal puncture: Brustbein-, Ster-
numpunktion f
suboccipital puncture: Subokzipital-,
Zisternen-, Hirnzisternenpunktion f

pulpil [¹pju�pl, -pil] noun: (Auge) Pupil-
le f, Pupilla f
fixed pupil: starre/fixierte Pupille f,
Pupillenstarre f

pulpilllarly [¹pju�pə¹leri�, -ləri] adj: pu-
pillär, pupillar, okulopupillär

pulpilllaltolnia [¹pju�pilə¹təυniə] noun:
Adie-Pupille f, Pupillotonie f

pulpillloglralphy [¹pju�pi¹lɑ�rəfi] noun:
Pupillographie f, Pupillografie f

pulpilllolmoltor [¹pju�piləυ¹məυtər] adj:
pupillomotorisch

pulpillloslcolpy [¹pju�pi¹lɑskəpi] noun:
Retinoskopie f, Skiaskopie f

pulpillloltolnia [¹pju�pilə¹təυniə] noun:
Adie-Pupille f, Pupillotonie f

purlgaltion [pr¹�eiʃn] noun: (Darm-)
Reinigung f, (Darm-)Entleerung f

purlgaltive [¹pr�ətiv]: I noun Abführ-
mittel nt, Purgativ nt, Purgativum nt II
adj reinigend, abführend, purgierend,
Abführ-

purge [prd�]: I noun 1. Reinigung f,
Säuberung f 2. Darmentleerung f, -rei-
nigung f II v 3. reinigen, säubern, be-
freien (of, from von); (Flüssigkeit) klä-
ren 4. (Darm) entleeren, reinigen, ent-
schlacken

pulrilform [¹pjυərifɔ�rm] adj: eiterartig,
eitrig, puriform, pyoid

pulrine [¹pjυəri�n, -rin] noun: Purin nt
purlpulra [¹prpjυərə] noun: Purpura f
acute vascular purpura: ➙Henoch-
Schönlein purpura
allergic vascular purpura: ➙Henoch-
Schönlein purpura
brain purpura: Hirnpurpura f, Purpu-
ra cerebri
Henoch-Schönlein purpura: Schoen-
lein-Henoch-Syndrom nt, Purpura f
Schoenlein-Henoch, rheumatoide Pur-
pura f, Immunkomplexpurpura f
idiopathic thrombocytopenic purpura:
idiopathische thrombozytopenische
Purpura f, idiopathische Thrombozy-
topenie f, Morbus m Werlhof
Schönlein’s purpura: ➙Henoch-Schön-
lein purpura

purlpulric [pr¹pjυərik] adj: purpurisch
pulrullent [¹pjυər(j)ələnt] adj: eiterbil-
dend, eitrig, eiternd, purulent, suppu-
rativ

pulrulloid [¹pjυər(j)əlɔid] adj: eiterar-
tig, eitrig, puriform, pyoid

pus [p�s] noun: Eiter m
pus-forming adj: eiterbildend, eiternd,
suppurativ, purulent, pyogen, pyogene-
tisch

pusltullar [¹p�stʃələr] adj: pustulös
pusltule [¹p�stʃυl] noun: Eiterbläschen
nt, Pustel f

pusltullolsis [p�stʃə¹ləυsis] noun: Pus-
tulose f

pulpal
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pultrelfacltion [¹pjutre¹f�kʃn] noun: 1.
Fäulnis f, Verwesung f, Putrefaktion f;
Faulen nt, Putreszieren nt 2. Verfall m

pultreslcence [pju�¹tresəns] noun: Fau-
len nt, Fäulnis(vorgang m) f; Putres-
zenz f

pultrid [¹pju�trid] adj: faulig, übelrie-
chend, putrid

pylarlthrolsis [¹paiɑ�r¹θrəυsis] noun: 1.
eitrige Gelenkentzündung f, Pyarthro-
se f 2. Gelenkeiterung f, Pyarthrose f

pylellecltalsis [¹paiəl¹ektəsis] noun: Nie-
renbeckenerweiterung f, Pyelektasie f,
Pyelokaliektasie f

pylellic [pai¹elik] adj: Nierenbecken-,
Pyel(o)-

pylellitlic [¹paiə¹litik] adj: pyelitisch
pylelliltis [¹paiə¹laitis] noun: Pyelitis f,
Nierenbeckenentzündung f

pylellolcallilecltalsis [¹paiələυ¹k�li¹ektə-
sis] noun: 1. Nierenbeckenerweiterung
f, Pyelektasie f, Pyelokaliektasie f 2.
Nierenkelchdilatation f, Kalikektasie f

pylellolcysltiltis [¹paiələυsis¹taitis] noun:
Pyelozystitis f

pylelloglralphy [paiə¹lɑ�rəfi] noun: Pye-
lographie f, Pyelografie f
antegrade pyelography: ante(ro)grade
Pyelographie f, ante(ro)grade Pyelo-
grafie f
pyelography by elimination: ➙intrave-
nous pyelography
excretion pyelography: ➙intravenous
pyelography
intravenous pyelography: Ausschei-
dungspyelographie f, intravenöse Pye-
lographie f, Ausscheidungspyelografie
f, intravenöse Pyelografie f
retrograde pyelography: retrograde
Pyelographie f, retrograde Pyelografie f

pylellollilthotlolmy [¹paiələυli¹θɑtəmi]
noun: Pyelolithotomie f

pylellolnephlriltic [¹paiələυni¹fritik] adj:
pyelonephritisch

pylellolnelphriltis [¹paiələυni¹fraitis]
noun: Pyelonephritis f
pyelonephritis of pregnancy: Pyelo-
nephritis gravidarum

pylellolnelphrolsis [¹paiələυni¹frəυsis]
noun: Pyelonephrose f

pylelloplalthy [paiə¹lɑpəθi] noun: Nie-
renbeckenerkrankung f, Pyelopathie f

pylellolphlelbitlic [¹paiələυfli¹bitik] adj:
pyelophlebitisch

pylellolplaslty [¹paiələυpl�sti] noun:
Nierenbecken-, Pyeloplastik f

pylelloslcolpy [paiə¹lɑskəpi] noun: Pye-
loskopie f

pylellosltolmy [paiə¹lɑstəmi] noun: Pye-

lostomie f
pylellotlolmy [paiə¹lɑtəmi] noun: Pyelo-
tomie f

pylellolulrelterlecltalsis [¹paiələυjυə¹ri�-
tər¹ektəsis] noun: Pyeloureterektasie f

pylellolulreltelroglralphy [¹paiələυjυə-

¹ri�tə¹rɑ�rəfi] noun: Pyelographie f,
Pyelografie f

pylellolulreltelrollylsis [¹paiələυjυə¹ri�tə-
¹rɑlisis] noun: Pyeloureterolyse f

pylellolulrelterlolplaslty [¹paiələυjυə¹ri�-
tərəpl�sti] noun: Pyeloureteroplastik f

pylelmia [pai¹i�miə] noun: Pyämie f
pylelmic [pai¹i�mik] adj: pyämisch
pylelsis [pai¹i�sis] noun: Eiterung f, Sup-
puration f

pylgal [¹pai�əl] adj: Gesäß-, Pygo-
pylgoldidlylmus [¹pai�ə¹didəməs] noun:
Pygodidymus m

pylgomlellus [pai¹�ɑmələs] noun: Pygo-
melus m

pylgoplalgus [pai¹�ɑpə�əs] noun: Pygo-
pagus m

pylic [¹paiik] adj: purulent, eitrig
pyklnolcyte [¹piknəsait] noun: Pykno-
zyt m

pyklnolcyltolma [¹piknəsai¹təυmə] noun:
Onkozytom nt, Hürthle-Tumor m,
Hürthle-Zelladenom nt, Hürthle-Stru-
ma f, oxyphiles Schilddrüsenadenom nt

pyklnolcyltolsis [¹piknəsai¹təυsis] noun:
Pyknozytose f

pyklnoldyslosltolsis [¹piknədisɑs¹təυsis]
noun: Pyknodysostose f

pyklnolsis [pik¹nəυsis] noun: (Kern-)
Verdichtung f, Verdickung f, Pyknose f,
Karyo-, Kernpyknose f

pyklnotlic [pik¹nɑtik] adj: pyknotisch,
karyopyknotisch

pyllelphlelbitlic [¹pailəfli¹baitik] adj:
pylephlebitisch

pyllelphlelbiltis [¹pailəfli¹baitis] noun:
Pylephlebitis f, Pfortaderentzündung f

pyllelthromlbolphlelbiltis [¹pailə¹θrɑm-
bəυfli¹baitis] noun: Pylethrombo-
phlebitis f

pyllelthromlbolsis [¹pailəθrɑm¹bəυsis]
noun: Pfortaderthrombose f

pyllic [¹pailik] adj: Pfortader-, Pyle-
pyllolrecltolmy [¹pailə¹rektəmi] noun:
Pylorusresektion f, Pylorektomie f

pyllolric [pai¹lɔ�rik] adj: pylorisch
pyllolrilstelnolsis [pai¹lɔ�risti¹nəυsis]
noun: Pylorusstenose f

pyllolriltis [¹pailə¹raitis] noun: Pyloritis
f, Pylorusentzündung f

pyllolrolduloldelniltis [pai¹lɔ�rəυ¹d(j)u�ə-
di¹naitis] noun: Pyloroduodenitis f

pyllolrolgasltrecltolmy [pai¹lɔ�rəυ¹��s-

pylorogastrectomy
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¹trektəmi] noun: Gastropylorektomie f
pyllolrolmylotlolmy [pai¹lɔ�rəυ¹mai¹ɑtə-
mi] noun: Weber-Ramstedt-Operation
f, Pyloro(myo)tomie f, Ramstedt-Ope-
ration f

pyllolrolplaslty [¹pailɔ�rəυ¹pl�sti] noun:
Pyloroplastik f

pyllolrolspasm [¹pailɔ�rəυsp�zəm] noun:
Magenpförtnerkrampf m, Pylorospas-
mus m

pyllolrolstelnolsis [¹pailɔ�rəυsti¹nəυsis]
noun: Pylorusstenose f
hypertrophic pylorostenosis: hyper-
trophe Pylorusstenose f

pyllolrosltolmy [¹pailə¹rɑstəmi] noun:
Pylorostomie f

pyllolrus [pai¹lɔ�rəs, -¹ləυr-, pi-] noun,
plural -rusles, -ri [-rai]: (Magen-)Pfört-
ner m, Magenausgang m, Pylorus m

pylolcele [¹paiəυsi�l] noun: Pyozele f
pylolcephlallus [¹paiəυ¹sefələs] noun:
Pyozephalus m

pylolcoclcus [paiəυ¹kɑkəs] noun, plural 
-coclci [paiəυ¹kɑksai]: Eiterkokkus m,
Pyokokkus m

pylolcollpos [¹paiəυ¹kɑlpɑs] noun: Pyo-
kolpos m

pylolcylalnin [paiəυ¹saiənin] noun: Pyo-
zyanin nt, Pyocyanin nt

pylolcyst [¹paiəυsist] noun: Eiter-, Pyo-
zyste f

pylolderlma [¹paiəυ¹drmə] noun: Eiter-
ausschlag m, Pyodermie f

pylolgenlic [paiə¹d�enik] adj: eiterbil-
dend, pyogen, pyogenetisch, suppura-
tiv, purulent

pylolhelmia [¹paiəυ¹hi�miə] noun: Pyä-
mie f

pylolhelmoltholrax [¹paiəυ¹hi�mə¹θɔ�-
r�ks] noun: Pyohämothorax m

pylolhyldrolnelphrolsis [¹paiəυ¹haidrəni-
¹frəυsis] noun: Pyohydronephrose f

pyloid [¹paiɔid] adj: eiterartig, eitrig,
pyoid, puriform

pylolmeltra [¹paiəυ¹mi�trə] noun: Pyo-
metra f

pylolmeltriltis [¹paiəυmi¹traitis] noun:
Pyometritis f

py lo lmy lo lsi ltis [¹paiəυ¹maiə¹saitis]
noun: Myositis f purulenta

pylolnelphriltis [¹paiəυni¹fraitis] noun:
Pyonephritis f

pylolnephlrollilthilalsis [¹paiəυ¹nefrəυli-
¹θaiəsis] noun: Pyonephrolithiasis f

pylolnelphrolsis [¹paiəυni¹frəυsis] noun:
Pyonephrose f

pylolnelphrotlic [¹paiəυni¹frɑtik] adj:
pyonephrotisch

pyo-ovarium noun: Pyoovar(ium nt) nt,

Pyovar nt
pylolperlilcarldiltis [¹paiəυ¹perikɑ�r¹dai-
tis] noun: Pyoperikarditis f

pylolperlilcarldilum [¹paiəυperi¹kɑ�r-
diəm] noun: Pyoperikard nt

py lo lper li lto lne lum [¹paiəυ¹peritəυ-
¹ni�əm] noun: Pyoperitoneum nt

pylolperliltolniltis [¹paiəυ¹peritə¹naitis]
noun: eitrige Peritonitis f, Pyoperitoni-
tis f

pylophlthallmiltis [¹paiɑfθ�l¹maitis]
noun: Pyophthalmie f

pylolphylsolmeltra [¹paiəυ¹faisə¹mi�trə]
noun: Pyopneumometra f

pylolpneulmolcyst [¹paiəυ¹n(j)u�məsist]
noun: Pyopneumozyste f

pylolpneulmolperlilcarldilum [¹paiəυ-

¹n(j)u�mə¹peri¹kɑ�rdiəm] noun: Pyo-
pneumoperikard nt

py lo lpneu lmo lper li lto lne lum [¹paiəυ-

¹n(j)u�mə¹peritəυ¹ni�əm] noun: Pyo-
pneumoperitoneum nt

py lo lpneu lmo lper li lto lni ltis [¹paiəυ-

¹n(j)u�mə¹peritə¹naitis] noun: Pyo-
pneumoperitonitis f

pylolpneulmoltholrax [¹paiəυ¹n(j)u�mə-
¹θɔ�r�ks] noun: Pyopneumothorax m

pylolpoilelsis [¹paiəυpɔi¹i�sis] noun: Ei-
terbildung f, Pyogenese f

pylolpoiletlic [¹paiəυpɔi¹etik] adj: eiter-
bildend, pyogen, pyogenetisch, suppu-
rativ, purulent

pylopltylsis [pai¹ɑptisis] noun: Eiter-
spucken nt, Pyoptyse f

pylorlrhea [¹paiəυ¹riə] noun: 1. Eiter-
fluss m, Pyorrhoe f 2. Alveolarpyor-
rhoe f, Parodontitis marginalis

pylolsallpinlgiltis [¹paiəυ¹s�lpin¹d�ai-
tis] noun: Salpingitis purulenta, Pyo-
salpingitis f

pyosalpingo-oophoritis noun: Pyosalpin-
go-Oophoritis f

pylolsallpinx [¹paiəυ¹s�lpiŋks] noun:
Pyosalpinx f

pylolsepltilcelmia [paiə¹septi¹si�miə]
noun: Pyoseptikämie f, Pyosepsis f

pylolsis [pai¹əυsis] noun: Eiterung f, Py-
osis f

pylolsperlmia [¹paiəυ¹sprmiə] noun:
Pyospermie f

pylolstolmaltiltis [¹paiəυ¹stəυmə¹taitis]
noun: Stomatitis f purulenta, Pyosto-
matitis f

pyloltholrax [¹paiəυ¹θɔ�r�ks] noun:
Pyothorax m

pyloltoxlilnelmia [¹paiəυ¹tɑksi¹ni�miə]
noun: Pyotoxinämie f

pylolulrelter [¹paiəυjυə¹ri�tər] noun:
Pyureter m

pyloromyotomy
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pyrlalmid [¹pirəmid] noun: Pyramide f;
(anatom.) Pyramis f
petrous pyramid: Felsenbein(pyrami-
de f) nt, Pyramis ossis temporalis, Pars
petrosa ossis temporalis
renal pyramids: Nierenpyramiden pl,
Pyramides renales

pylramlildal [pi¹r�midl] adj: pyramidal
py lram li ldot lo lmy [pi¹r�mi¹dɑtəmi]
noun: Pyramidenbahndurchtrennung
f, Pyramidotomie f

pylralnose [¹pairənəυz] noun: Pyranose f
pylretlic [pai¹retik] adj: 1. fieberhaft,
fiebernd, fiebrig, fieberig, fieberkrank,
febril 2. fiebererzeugend, pyretisch, py-
rogen

pyrleltolgelnetlic [¹pairətəυd�ə¹netik]
adj: fieberauslösend, pyretogen, pyro-
gen; fiebererzeugend, pyrogen, pyre-
tisch

pyrleltolgenlic [¹pairətəυ¹d�enik] adj:
fieberauslösend, pyrogen, pyretogen

pylreltoglelnous [pairə¹tɑd�ənəs, paire-]
adj: fieberauslösend, pyrogen, pyreto-
gen

pylrexlia [pai¹reksiə] noun: Fieber nt,
fieberhafte Erkrankung f, Pyrexie f

pylrexlilolgenlic [pai¹reksiəυ¹d�enik]
adj: fieberauslösend, pyrogen, pyreto-
gen

pyrlildine [¹piridi�n, -din] noun: Pyridin
nt

pyrlildoxlal [¹pirə¹dɑksəl, -s�l] noun:
Pyridoxal nt
pyridoxal phosphate: Codecarboxyla-
se f, Pyridoxalphosphat nt

pyrlildoxlalmine [¹piri¹dɑksəmi�n] noun:
Pyridoxamin nt

pyrlildoxline [¹piri¹dɑksi�n, -sin] noun:
Pyridoxin nt, Vitamin B6 nt

pylrimlildine [pai¹rimidi�n, ¹pirəmidi�n]
noun: Pyrimidin nt

pylrolgenlic [¹pairəυ¹d�enik] adj: fie-
berauslösend, pyrogen, pyretogen

pylrolmalnia [¹pairə¹meiniə, -jə] noun:
Pyromanie f

pylrolphoslphate [¹pairəυ¹fɑsfeit] noun:
Pyrophosphat nt

pylrolsis [pai¹rəυsis] noun: Sodbrennen
nt, Pyrosis f

pyrlulvate [pai¹ru�veit, pi-] noun: Pyru-
vat nt

pylulria [pai¹jυəriə] noun: Pyurie f

pyuria
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quadlranltalnolpia [¹kwɑdr�ntə¹nəυ-
piə] noun: Quadrantenanopsie f

quadlrilceps [¹kwɑdriseps]: I noun, plu-
ral -ceps, -cepsles [-¹sepsiz] Quadrizeps
m, Musculus quadriceps femoris II adj
vierköpfig

quadlrilcipliltal [¹kwɑdri¹sipitl] adj:
Quadrizeps-

quadlrilplelgia [¹kwɑdri¹pli�d�(i)ə] noun:
hohe Querschnittslähmung f, Quadri-
plegie f

qualdrilplelgic [¹kwɑdri¹pli�d�ik] adj:
quadriplegisch, tetraplegisch

qualsildomlilnant [¹kweizi¹dɑminənt]
adj: quasidominant

quatlerlnarly [¹kwɑtərneri�, kwə¹tr-
nəri] adj: quarternär

quick [kwik] noun: 1. Nagelhäutchen nt,
Eponychium nt 2. Nagelhaut f, Cuticu-
la f, Perionychium nt, Perionyx m

quicklsillver [¹kwiksilvər] noun: Queck-
silber nt; (chem.) Hydrargyrum nt

quinlildine [¹kwinidi�n, -din] noun: Chi-
nidin nt

quilnine [¹kwinin, kwi¹ni�n] noun: Chi-
nin nt

quilninlism [¹kwaininizəm, ¹kwin-]
noun: Chininvergiftung f, Chincho-
nismus m

quinlollines [¹kwinəli�nz] plural: Chino-
line pl

quinlollones [¹kwinələυnz] plural: Chi-
nolone pl

quoltidlilan [kwəυ¹tidiən] adj: täglich
quoltient [¹kwəυʃnt] noun: Quotient m
blood quotient: Färbeindex m, Hämo-
globinquotient m

quotient
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rablid [¹r�bid] adj: 1. tollwütig 2. ra-
send, wütend

ralbies [¹reibi�z] noun: Tollwut f, Rabies
f, Lyssa f

ralbilform [¹reibifɔ�rm] adj: tollwutähn-
lich, rabiform

race [reis] noun: Rasse f; Gattung f,
Unterart f

raclelmose [¹r�səməυz] adj: trauben-
förmig, Trauben-

ralchilal [¹reikiəl] adj: ➙rachidial
ralchilallgia [¹reiki¹�ld�(i)ə] noun: Wir-
belsäulenschmerz m, Rhachi(o)algie f

ralchidlilal [rə¹kidiəl] adj: Wirbelsäulen-,
Rückgrat-, Spinal-, Rachi(o)-, Rha-
chi(o)-

ralchidlilan [rə¹kidiən] adj: ➙rachidial
ralchiloplalthy [¹reiki¹ɑpəθi] noun: Wir-
belsäulenerkrankung f, Spondylopa-
thie f

ralchilotlolmy [¹reiki¹ɑtəmi] noun: 1.
Kolumnotomie f, Rhachi(o)tomie f 2.
Laminektomie f

ralchiplalgus [rə¹kipə�əs] noun: R(h)a-
chipagus m

ralchis [¹reikis] noun, plural -es, ralchli-
des [¹r�kədi�z]: Wirbelsäule f, Colum-
na vertebralis

ralchislchilsis [rə¹kiskəsis] noun: R(h)a-
chischisis f

ralchitlic [rə¹kitik] adj: rachitisch
ralchiltis [rə¹kaitis] noun: 1. Rachitis f 2.
entzündliche Wirbelsäulenerkrankung f

rachliltolgenlic [¹r�kitəυ¹d�enik] adj:
Rachitis rachitogen

ralchitlolmy [rə¹kitəmi] noun: Kolum-
notomie f, Rhachiotomie f

ralcial [¹reiʃl] adj: rassisch, Rassen-
raldilal [¹reidiəl, -jəl] adj: 1. (anatom.)
radial, Radial-, Radius-, Speichen- 2.
radial, strahlenförmig, strahlig, Strah-
len-, Radial-

raldilant [¹reidiənt]: I noun Strahl m,
Strahlungspunkt m II adj (aus-)strah-
lend, aussendend, Strahlungs-

raldilaltion [reidi¹eiʃn] noun: 1. (Aus-)
Strahlung f, (Aus-)Strahlen nt, Radia-
tion f contaminated with radiation

strahlenverseucht 2. (anatom.) Strah-
lung f, Radiatio f
acoustic radiation: Hörstrahlung f, Ra-
diatio acustica
beta radiation: Betastrahlung f, β-
Strahlung f
corpuscular radiation: Teilchen-, Kor-
puskelstrahlung f
gamma radiation: Gammastrahlung f,
γ-Strahlung f
optic radiation: Gratiolet-Sehstrah-
lung f, Radiatio optica
particulate radiation: Teilchen-, Kor-
puskularstrahlung f
preoperative radiation: Vorbestrah-
lung f, präoperative Bestrahlung f

raldilaltionlal [reidi¹eiʃnl] adj: Strah-
lungs-

raldiclullar [rə¹dikjələr] adj: 1. radiku-
lär, Wurzel-, Radikul(o)- 2. (chem.) Ra-
dikal

raldiclullecltolmy [rə¹dikjə¹lektəmi]
noun: 1. Wurzelresektion f, Radikulek-
tomie f 2. Rhizotomie f, Rhizotomia f,
Radikulotomie f

raldiclulliltis [rə¹dikjə¹laitis] noun: Ra-
dikulitis f, Wurzelentzündung f

raldiclullolganlglilonlitlis [rə¹dikjələυ-

¹��ŋ�liə¹naitis] noun: Radikulogan-
glionitis f

raldiclullolmelninlgolmylelliltis [rə¹dikjə-
ləυmi¹niŋ�əυmaiə¹laitis] noun: Ra-
dikulomeningomyelitis f, Meningo-
myeloradikulitis f

raldiclullolmylelloplalthy [rə¹dikjələυ-
maiə¹lɑpəθi] noun: Radikulomyelopa-
thie f

raldiclullolneulriltis [rə¹dikjələυnjυə-
¹raitis, -nυ-] noun: Radikulitis f, Wur-
zelentzündung f

raldiclullolneulroplalthy [rə¹dikjələυ-
njυə¹rɑpəθi] noun: Radikuloneuropa-
thie f

raldiclulloplalthy [rə¹dikjə¹lɑpəθi] noun:
Radikulopathie f

raldilolacltion [¹reidiəυ¹�kʃn] noun:
➙radioactivity

raldilolacltive [¹reidiəυ¹�ktiv] adj: ra-
dioaktiv

raldilolacltivlilty [¹reidiəυ�k¹tivəti]
noun: Radioaktivität f

raldilolaultoglralphy [¹reidiəυɔ�¹tɑ�rəfi]
noun: Autoradiographie f, Autoradio-
grafie f, Autohistoradiographie f, Auto-
historadiografie f

raldilolbilollolgy [¹reidiəυbai¹ɑləd�i]
noun: Strahlungsbiologie f, Radiobio-
logie f

raldilolcarlbon [¹reidiəυ¹kɑ�rbən] noun:

radiocarbon
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Radiokohlenstoff m, Radiokarbon nt
raldilolcarldiloglralphy [¹reidiəυ¹kɑ�rdi-
¹ɑ�rəfi] noun: Radiokardiographie f,
Radiokardiografie f

raldilolcarlpal [¹reidiəυ¹kɑ�rpl] adj: ra-
diokarpal

raldilolcurlalble [¹reidiəυ¹kjυərəbl] adj:
durch Strahlentherapie heilbar

raldilolcysltiltis [¹reidiəυsis¹taitis] noun:
Strahlen-, Radiozystitis f

raldiloldense [¹reidiəυdens] adj: strah-
lendicht

raldiloldenlsilty [¹reidiəυ¹densəti] noun:
Strahlendichte f, Strahlenundurchläs-
sigkeit f

raldilolderlmaltiltis [reidiəυ¹dermə¹tai-
tis] noun: Strahlendermatitis f, Ra-
diodermatitis f

raldiloldilaglnolsis [reidiəυ¹daiə�¹nəυ-
sis] noun: Radiodiagnose f

raldiloldiglitlal [¹reidiəυ¹did�itl] adj: ra-
diodigital

raldilolellecltrolcarldiloglralphy [¹reidiəυi-
¹lektrə¹kɑ�rdi¹ɑ�rəfi] noun: Radio-
elektrokardiographie f, Radioelektro-
kardiografie f

raldilolenlcephlalloglralphy [¹reidiəυen-

¹sefə¹lɑ�rəfi] noun: Radioenzephalo-
graphie f, Radioenzephalografie f

raldilolgenlic [¹reidiəυ¹d�enik] adj: ra-
diogen

ra ldi lo lgram [¹reidiəυ�r�m] noun:
Röntgenbild nt, Röntgenaufnahme f

raldilolgraph [¹reidiəυ�r�f]: I noun
Röntgenbild nt, Röntgenaufnahme f II
v ein Radiogramm machen; röntgen

raldilolgraphlic [¹reidiəυ¹�r�fik] adj:
radiographisch, radiografisch

ra ldi log lra lphy [reidi¹ɑ�rəfi] noun:
Röntgen nt, Röntgenuntersuchung f,
Radiographie f, Radiografie f
contrast radiography: Röntgenkon-
trastdarstellung f
double-contrast radiography: Doppel-
kontrastmethode f, Bikontrastmethode f

raldilolhulmerlal [¹reidiəυ¹(h)ju�mərəl]
adj: radiohumeral, humeroradial

raldilolimlmulnolaslsay [¹reidiəυ¹imjə-
nəυ¹�sei] noun: Radioimmunoassay m

raldilolimlmulnoldeltecltion [¹reidiəυ-

¹imjənəυdi¹tekʃn] noun: Radioim-
mundetektion f

raldilolimlmulnoldiflfulsion [¹reidiəυ¹im-
jənəυdi¹fju��n] noun: Radioimmun-
diffusion f, Radioimmunodiffusion f

raldilolimlmulnolellecltrolpholrelsis [rei-
diəυ¹imjənəυi¹lektrəυfə¹ri�sis] noun:
Radioimmunoelektrophorese f

raldilolilsoltope [¹reidiəυ¹aisətəυp] noun:

radioaktives Isotop nt, Radioisotop nt
raldilolkylmoglralphy [¹reidiəυkai¹mɑ�-
rəfi] noun: Flächenkymographie f,
Röntgenkymographie f, Flächenkymo-
grafie f, Röntgenkymografie f

raldilollalbelled [¹reidiəυ¹leibəlt] adj:
radioaktivmarkiert

raldilolloglic [¹reidiəυ¹lɑd�ik] adj: ra-
diologisch

raldilollolgy [reidi¹ɑləd�i] noun: Strah-
lenkunde f, Strahlenheilkunde f, Ra-
diologie f

raldilollulcenlcy [¹reidiəυ¹lu�snsi] noun:
Strahlendurchlässigkeit f

raldilollulcent [¹reidiəυ¹lu�sənt] adj:
strahlendurchlässig

raldilolmuslcullar [¹reidiəυ¹m�skjələr]
adj: radiomuskulär

raldilolnelcrolsis [¹reidiəυni¹krəυsis]
noun: Strahlen-, Radionekrose f

raldilolneulriltis [¹reidiəυnjυə¹raitis]
noun: Strahlen-, Radioneuritis f

raldilolnulclide [¹reidiəυ¹n(j)u�klaid]
noun: radioaktives Nuklid nt, Radio-
nuklid nt

radio-opacity noun: Strahlendichte f,
Strahlenundurchlässigkeit f

raldilolpaclilty [¹reidiəυ¹p�səti] noun:
Strahlendichte f, Strahlenundurchläs-
sigkeit f

raldilolpaque [¹reidiəυ¹peik] adj: strah-
lendicht, strahlenundurchlässig; rönt-
gendicht

raldilolparlent [reidiəυ¹p�rənt] adj:
strahlendurchlässig

raldilolpalthollolgy [¹reidiəυpə¹θɑləd�i]
noun: Strahlenpathologie f

raldilolpharlmalceultilcals [¹reidiəυ¹fɑ�r-
mə¹su�tikls] plural: Radiopharmaka pl

raldilolrelsistlant [¹reidiəυri¹zistənt]
adj: strahlenunempfindlich, strahlen-
resistent

raldilolscoplic [¹reidiəυ¹skɑpik] adj: ra-
dioskopisch

raldiloslcolpy [¹reidi¹ɑskəpi] noun: Rönt-
genuntersuchung f, Röntgendurch-
leuchtung f, Radioskopie f

raldilolsenlsilbillilty [¹reidiəυ¹sensə¹bil-
əti] noun: Strahlenempfindlichkeit f

raldilolsenlsiltive [¹reidiəυ¹sensətiv]
adj: strahlenempfindlich

raldilolsenlsiltivelness [¹reidiəυ¹sensə-
tivnis] noun: Strahlenempfindlichkeit f

raldilolsenlsiltivlilty [¹reidiəυsensi¹tivə-
ti] noun: Strahlenempfindlichkeit f

raldiloltherlalpy [¹reidiəυ¹θerəpi] noun:
Bestrahlung f, Strahlentherapie f, Ra-
diotherapie f
short-distance radiotherapy: Brachy-

radiocardiography

1132

R



therapie f
supervoltage radiotherapy: Supervolt-
therapie f, Hochvolttherapie f, Mega-
volttherapie f

raldiloltracler [¹reidiəυtreisər] noun: ra-
dioaktiver Tracer m, Radiotracer m

raldiloltranslparlenlcy [reidiəυ¹tr�ns-
¹peərənsi] noun: Strahlendurchlässig-
keit f

ra ldi lo ltranslpar lent [reidiəυ¹tr�ns-
¹p�rənt] adj: strahlendurchlässig

raldilolullnar [¹reidiəυ¹�lnər] adj: ra-
dioulnar, ulnoradial

raldilum [¹reidiəm] noun: Radium nt
raldilus [¹reidiəs] noun, plural -dilusles,

-dili [-diai]: 1. Radius m 2. (anatom.)
Speiche f, Radius m

rage [reid�] noun: Wut f, Raserei f, Wut-
anfall m

raglolcyte [¹r��əsait] noun: Ragozyt m,
Rhagozyt m

rales [r�ls, rɑ�lz] plural: Rasselgeräu-
sche pl
cavernous rales: Kavernenjauchzen nt
dry rales: trockene Rasselgeräusche pl
moist rales: feuchte Rasselgeräusche pl

ramlilfilcaltion [¹r�mifi¹keiʃn] noun: 1.
Verzweigung f, Verästelung f, Aufzwei-
gung f 2. Zweig m, Spross m

ramlilsecltion [¹r�mi¹sekʃn] noun: Ra-
mikotomie f, Ramisektion f

ralmus [¹reiməs] noun, plural -mi 
[-mai]: Ast m, Zweig m, Ramus m
ramus of ischium: Sitzbeinast m, Ra-
mus ossis ischii
ramus of mandible: Unterkieferast m,
Ramus mandibulae
pubic ramus: Schambeinast m, Ramus
ossis pubis

range [reind�] noun: 1. (Aktions-)Ra-
dius m; Reichweite f; (Mess-, Skalen-)
Bereich m; (Gelenk) Spiel-, Freiraum m
2. Streuungsbreite f, Bereich m

ralphe [¹reifi] noun, plural -phae [-fi�]:
Naht f, Verwachsungsnaht f, Raphe f,
Rhaphe f
raphe of penis: Penisnaht f, Raphe pe-
nis
perineal raphe: Perinealraphe f, Raphe
perinei

raplture [¹r�ptʃər] noun: Entzückung
nt, Verzückung f, Begeisterung f; Be-
geisterungstaumel m, Ekstase f

rarlelfacltion [reərə¹f�kʃn] noun: 1.
(physik.) Verdünnung f 2. (patholog.)
Rarefizierung f, Rarefactio f, Rarefica-
tio f

rash [r�ʃ] noun: 1. Ausschlag m, Exan-
them nt 2. Vorexanthem nt, Rash m/nt

butterfly rash: Schmetterlingserythem nt
diaper rash: Windeldermatitis f, Der-
matitis ammoniacalis
heat rash: Roter Hund m, tropische
Flechte f, Miliaria rubra
influenza rash: Grippeexanthem nt
measles rash: Masernexanthem nt
nettle rash: Nesselausschlag m, Nessel-
fieber nt, Urtikaria f

raslpaltolry [¹r�spətɔ�ri�] noun: Raspa-
torium nt

rat [r�t] noun: Ratte f
rate [reit] noun: Quote f, Rate f; Ge-
schwindkeit f, Tempo nt at the rate of
im Verhältnis von
basal metabolic rate: Basal-, Grund-
umsatz m
baseline heart rate: Basalfrequenz f,
Basisfrequenz f
birth rate: Geburtenziffer f, Natalität f
death rate: Sterbe-, Sterblichkeitsziffer f
dose rate: Dosisleistung f
erythrocyte sedimentation rate: Blut-
körperchensenkung f, Blutkörperchen-
senkungsgeschwindigkeit f, Blutsen-
kung f
fatality rate: Sterbe-, Sterblichkeitszif-
fer f
heart rate: Herzfrequenz f
maternal mortality rate: maternale
Mortalität f
mitotic rate: Mitoserate f
morbidity rate: Morbidität f
mortality rate: Mortalitätsrate f, -ziffer f
neonatal mortality rate: neonatale
Mortalität f
perinatal mortality rate: perinatale
Mortalität f
pulse rate: Pulsfrequenz f; Puls m
respiration rate: Atemfrequenz f

raltio [¹reiʃ(i)əυ] noun, plural -tios: Ver-
hältnis nt; Verhältniszahl f; Quotient m
A-G ratio: ➙albumin-globulin ratio
albumin-globulin ratio: Albumin-Glo-
bulin-Quotient m, Eiweißquotient m
calcium/phosphorus ratio: Calcium/
Phosphor-Quotient m
energy ratio: Energiequotient m

ra ltio lnal li lza ltion [¹r�ʃənəli¹zeiʃn]
noun: Rationalisierung f

ray [rei]: I noun Strahl m; Lichtstrahl m
II v ausstrahlen
alpha rays: α-Strahlen pl, Alphastrah-
len pl
beta rays: Betastrahlen pl, β-Strahlen pl
Bucky’s rays: Bucky-Strahlen pl, Grenz-
strahlen pl
cathode rays: Kathodenstrahlen pl
roentgen rays: Röntgenstrahlen pl,
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Röntgenstrahlung f
relacltant [ri¹�ktənt] noun: Reaktions-
partner m, Reaktant m

relacltion [ri¹�kʃn] noun: Reaktion f (to
auf; against gegen); Rück-, Gegenwir-
kung f (on auf)
acute-phase reaction: Akute-Phase-
Reaktion f
alarm reaction: Alarmreaktion f
Berlin blue reaction: Berliner-Blau-Re-
aktion f, Ferriferrocyanid-Reaktion f
complement binding reaction: ➙com-
plement fixation reaction
complement fixation reaction: Kom-
plementbindungsreaktion f
conversion reaction: Konversionshys-
terie f, Konversionsneurose f, Konver-
sionsreaktion f
graft-versus-host reaction: Transplan-
tat-Wirt-Reaktion f, Graft-versus-Host-
Reaktion f, GvH-Reaktion f
GVH reaction: ➙graft-versus-host re-
action
hemolytic transfusion reaction: hä-
molytischer Transfusionszwischenfall m
host-versus-graft reaction: Wirt-anti-
Transplantat-Reaktion f, Host-versus-
Graft-Reaktion f
HVG reaction: ➙host-versus-graft re-
action
immune reaction: Immunantwort f,
Immunreaktion f
immunological reaction: ➙ immune
reaction
late reaction: Spätreaktion f
leukemic reaction: ➙leukemoid reac-
tion
leukemoid reaction: leukämoide Reak-
tion f, Leukämoid nt
oxidation-reduction reaction: ➙redox
reaction
Pándy’s reaction: Pandy-Test m
Paul-Bunnell reaction: Paul-Bunnell-
Reaktion f
polymerase chain reaction: Polymera-
sekettenreaktion f
pseudoallergic reaction: pseudoaller-
gische Reaktion f
redox reaction: Oxidations-Reduk-
tionsreaktion f, Redoxreaktion f
secondary reaction: Sekundärreaktion
f, Sekundärantwort f
transfusion reactions: Transfusions-
zwischenfälle pl
tuberculin reaction: Tuberkulinreak-
tion f
Wassermann reaction: Wassermann-
Reaktion f
Weil-Felix reaction: Weil-Felix-Reak-

tion f
Widal’s reaction: Gruber-Widal-Reak-
tion f

relacltive [ri¹�ktiv] adj: rückwirkend,
gegenwirkend; empfänglich, reaktiv

relalgent [ri¹eid�ənt] noun: Reagenz nt,
Reagens nt

relalgin [ri�¹eid�in, -�in] noun: Reagin
nt, IgE-Antikörper m

re lcal lci lfi lca ltion [ri¹k�lsəfi¹keiʃn]
noun: Rekalzifizierung f, Rekalzifika-
tion f

relcanlallilzaltion [ri¹k�nəli¹zeiʃn] noun:
Rekanalisierung f

relcepltive [ri¹septiv] adj: 1. aufnahme-
fähig, empfänglich (to, of für) 2. rezep-
tiv, sensorisch, Rezeptoren-, Reiz-, Sin-
nes-

relcepltor [ri¹septər] noun: Rezeptor m
alpha receptors: Alpharezeptoren pl
beta receptors: Betarezeptoren pl
insulin receptors: Insulinrezeptoren pl

receptor-mediated adj: rezeptor-gesteu-
ert, rezeptor-vermittelt

relcess [ri¹ses, ¹ri�ses] noun: Nische f,
Recessus m
accessory recess of elbow: Recessus
sacciformis articulationis cubiti
axillary recess: Recessus axillaris
chiasmatic recess: Recessus opticus
cochlear recess: Recessus cochlearis
elliptical recess (of vestibule): Reces-
sus ellipticus
epitympanic recess: Kuppelraum m,
Epitympanum nt, Recessus epitympa-
nicus
Hyrtl’s recess: ➙epitympanic recess
inferior ileocecal recess: Recessus ileo-
caecalis inferior
infundibular recess: Recessus infundi-
bularis/infundibuli
recess of infundibulum: Recessus in-
fundibularis/infundibuli
lateral recess of fourth ventricle: Re-
cessus lateralis ventriculi quarti
omental recess: Recessus omentalis
optic recess: Recessus opticus
pineal recess: Recessus pinealis
piriform recess: Recessus piriformis
pleural recesses: Pleurasinus pl, Reces-
sus pleurales
preoptic recess: Recessus preopticus
retrocecal recess: Retrozäkalgrube f,
Recessus retrocaecalis
sacciform recess of distal radioulnar
joint: Recessus sacciformis articulatio-
nis radioulnaris distalis
sphenoethmoidal recess: Recessus
sphenoethmoidalis

reactant

1134

R



spherical recess: Recessus sphericus
splenic recess: Recessus lienalis bursae
omentalis
subhepatic recess: Recessus subhepati-
cus
subphrenic recess: Recessus subphre-
nicus
subpopliteal recess: Recessus subpop-
liteus
supraoptic recess: Recessus supraopti-
cus
suprapineal recess: Recessus suprapi-
nealis
Tarini’s recess: Recessus anterior fos-
sae interpeduncularis
recesses of tympanic membrane:
Trommelfelltaschen pl, Recessus mem-
branae tympanicae
vertebromediastinal recess: Recessus
vertebromediastinalis

relceslsive [ri¹sesiv] adj: (genet.) rezes-
siv

relciplilent [ri¹sipiənt]: I noun Empfän-
ger m II adj empfänglich, aufnahmefä-
hig (to, of für); aufnehmend
general recipient: Universalempfänger m
universal recipient: Universalempfän-
ger m

relcirlcullaltion [ri¹srkjə¹leiʃn] noun:
Rezirkulation f, Kreislauf m

relconlstiltulent [¹ri�kən¹stitʃəwənt]
noun: Kräftigungs-, Stärkungsmittel
nt, Roborans nt

relconlstiltultion [ri�¹kɑnsti¹t(j)u�ʃn]
noun: Wiederherstellung f, Neubildung
f, Rekonstitution f

relconlstrucltion [ri�kən¹str�kʃn] noun:
Wiederaufbau m, Rekonstruktion f

relconlstrucltive [ri�kən¹str�ktiv] adj:
(Operation) wiederaufbauend, rekon-
struktiv

relcordling [ri¹kɔ�rdiŋ] noun: 1. Auf-
zeichnung f, Registrierung f; (Band-)
Aufnahme f 2. (EKG) Ableitung f
limb recording: Extremitätenableitung f

relcovler [ri¹k�vər]: I vt (Bewusstsein)
wiedererlangen II vi 1. genesen, gesun-
den; sich erholen (from, of von) 2. (Be-
wusstsein) wiedererlangen, wieder zu
sich kommen

relcovlerly [ri¹k�vəri] noun: 1. (Bewusst-
sein) Wiedererlangung f 2. Genesung f,
Gesundung f, Rekonvaleszenz f; Erho-
lung f make a quick recovery sich
schnell erholen (from von); past/be-
yond recovery unheilbar
full recovery: vollständige/komplette
Wiederherstellung f, Restitutio ad inte-
grum

relcruldeslcence [¹ri�kru�¹desəns] noun:
1. Wiederverschlimmerung f, Rekrudes-
zenz f 2. Rückfall m, Rezidiv nt

relcruldeslcent [¹ri�kru�¹desənt] adj: re-
krudeszent; rezidivierend

recltal [¹rektl] adj: rektal
recltallgia [rek¹t�ld�(i)ə] noun: Prok-
talgie f

recltecltolmy [rek¹tektəmi] noun: Rek-
tumresektion f

recltitlic [rek¹taitik] adj: rektitisch,
proktitisch

recltiltis [rek¹taitis] noun: Proktitis f,
Mastdarmentzündung f, Rektitis f

recltolabldomlilnal [¹rektəυ�b¹dɑminl]
adj: rektoabdominal

recltolalnal [¹rektəυ¹einl] adj: anorektal
recltolcele [¹rektəυsi�l] noun: Rektozele
f, Hernia rectovaginalis

recltolcoclcyglelal [¹rektəυkɑk¹si�d�iəl]
adj: rektokokzygeal

recltolcollitlic [¹rektəυkə¹laitik] adj:
rektokolitisch, koloproktitisch, prokto-
kolitisch

recltolcolliltis [¹rektəυkə¹laitis] noun:
Proktokolitis f, Koloproktitis f, Rekto-
kolitis f

recltolperlilnelal [¹rektəυ¹peri¹ni�əl] adj:
rektoperineal

recltolpexly [¹rektəυpeksi] noun: Rekto-
pexie f

recltolplaslty [¹rektəυpl�sti] noun: Prok-
toplastik f

recltolrolmalnoslcolpy [¹rektəυrəυmə-
¹nɑskəpi] noun: Rektosigmoid(e)o-
skopie f

recltoslcolpy [rek¹tɑskəpi] noun: Mast-
darmspiegelung f, Rektoskopie f

recltolsiglmoid [¹rektəυ¹si�mɔid]: I
noun Rektum und Sigma, Rektosigma
nt II adj rektosigmoidal

recltolsiglmoildecltolmy [rektə¹si�mɔi-
¹dektəmi] noun: Rektosigmoidekto-
mie f

recltolstelnolsis [¹rektəυsti¹nəυsis] noun:
Mastdarm-, Rektumstenose f

recltosltolmy [rek¹tɑstəmi] noun: Rek-
to-, Proktostomie f

recltotlolmy [rek¹tɑtəmi] noun: Rekto-,
Proktotomie f

recltolulrelthral [¹rektəυjυə¹ri�θrəl] adj:
rektourethral

recltolulterline [¹rektəυ¹ju�tərin, -rain]
adj: rektouterin, uterorektal

recltolvaglilnal [¹rektəυ¹v�d�ənl, -və-
¹d�ainl] adj: rektovaginal

recltolveslilcal [¹rektəυ¹vesikl] adj: rek-
tovesikal, vesikorektal

recltolvullvar [¹rektəυ¹v�lvər] adj: rek-
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tovulvär, rektovulvar, vulvorektal
recltum [¹rektəm] noun, plural -tums, -ta
[-tə]: End-, Mastdarm m, Rektum nt,
Intestinum rectum

relculperlaltion [ri¹k(j)u�pə¹reiʃn] noun:
Genesung f

relcurlrence [ri¹krəns] noun: Wieder-
kehr f, Wiederauftreten nt; Rückfall m,
Rezidiv nt
suture line recurrence: Anastomosen-
rezidiv nt

relcurlrent [ri¹krənt] adj: (regelmäßig
oder ständig) wiederkehrend, rezidi-
vierend, rekurrent; periodisch, inter-
mittierend; gewohnheitsmäßig, rezidi-
vierend, habituell, habitual

relcurlring [ri¹kriŋ] adj: wiederauftre-
tend, rezidivierend, palindromisch

redldenling [¹redniŋ] noun: Rötung f
reldia [¹ri�diə] noun, plural -dilae [di¹i�]:Redia f, Redie f, Stablarve f
redlness [¹rednis] noun: Röte f; Rötung f
reldox [¹ri�dɑks] noun: Oxidation-Re-
duktion f, Redox(-Reaktion f)

reldresselment [ridres¹ment] noun: Re-
dressement nt

relduce [ri¹d(j)u�s] v: 1. herabsetzen,
verringern, vermindern, verkleinern,
reduzieren (by um; to auf); drosseln,
senken; (Schmerz) lindern; (Lösung)
schwächen, verdünnen 2. reduzieren

relduclilble [ri¹d(j)u�sibl] adj: (Fraktur)
einrenkbar, einrichtbar, reponibel, re-
ponierbar

relducltase [ri¹d�kteiz] noun: Redukta-
se f

relflecltion [ri¹flekʃn] noun: 1. Reflexion
f, Reflektierung f; (Wieder-)Spiegelung
f; Spiegelbild nt 2. (anatom.) Zurück-
biegung f 3. (anatom.) Umschlagsfalte
f, Duplikatur f

relflecltor [ri¹flektər] noun: Beleuch-
tungs-, Reflektorspiegel m, Reflektor m

relflex [¹ri�fleks]: I noun 1. Reflex m 2.
➙reflection 1. II adj 3. reflektorisch,
Reflex- 4. (Licht) zurückgeworfen, re-
flektiert 5. (anatom.) zurückgebogen,
reflektiert
accommodation reflex: Naheinstel-
lungsreaktion f, Akkommodationsre-
flex m
Achilles tendon reflex: Achillessehnen-
reflex m
adductor reflex: Adduktorenreflex m
anal reflex: Analreflex m
ankle reflex: Achillessehnenreflex m
aortic reflex: Depressorreflex m
Aschner’s reflex: Aschner-Dagnigni-
Bulbusreflex m, okulokardialer Reflex

m, Bulbusdruckreflex m
attitudinal reflexes: Stellreflexe pl
axon reflex: Axonreflex m
Bainbridge reflex: Bainbridge-Reflex m
behavior reflex: erworbener/bedingter
Reflex m
Bezold-Jarisch reflex: Bezold-Jarisch-
Reflex m
biceps reflex: Bizeps(sehnen)reflex m
blink reflex: Korneal-, Blinzel-, Lidre-
flex m
brachioradial reflex: Radius-, Radius-
periostreflex m
bulbocavernous reflex: Bulbocaverno-
sus-Reflex m
carotid sinus reflex: 1. Karotissinusre-
flex m 2. Karotissinussyndrom nt,
hyperaktiver Karotissinusreflex m,
Charcot-Weiss-Baker-Syndrom nt
carpometacarpal reflex: Karpometa-
karpalreflex m
conditioned reflex: erworbener/be-
dingter Reflex m
conjunctival reflex: Konjunktivalreflex m
corneal reflex: 1. (neurol.) Korneal-,
Blinzel-, Lidreflex m 2. (ophthal.)
Hornhautreflex m, -reflexion f
corticopupillary reflex: Haab-Reflex
m, Rindenreflex m der Pupille
cremasteric reflex: Hoden-, Kremas-
terreflex m
defense reflexes: Abwehrreflexe pl
depressor reflex: Depressorreflex m
elbow reflex: Trizepssehnenreflex m
embrace reflex: Moro-Reflex m
escape reflex: Fluchtreflex m
Euler-Liljestrand reflex: (von) Euler-
Liljestrand-Reflex m
extrinsic reflex: Fremdreflex m
eyeball compression reflex: ➙eyeball-
heart reflex
eyeball-heart reflex: okulokardialer
Reflex m, Bulbusdruckreflex m, Asch-
ner-Dagnigni-Bulbusdruckversuch m
Haab’s reflex: Haab-Reflex m, Rinden-
reflex m der Pupille
inborn reflex: angeborener Reflex m
intrinsic reflex: Eigenreflex m
knee reflex: Patellarsehnenreflex m,
Quadrizepssehnenreflex m
learned reflex: erlernter Reflex m
lid reflex: Korneal-, Blinzel-, Lidreflex m
light reflex: 1. Trommelfellreflex m,Licht-
reflex m 2. (ophthal.) Lichtreflex m
masseter reflex: Masseter-, Unterkie-
ferreflex m
monosynaptic reflex: monosynapti-
scher Reflex m
Moro’s reflex: Moro-Reflex m
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near reflex: Naheinstellungsreaktion f,
Konvergenzreaktion f, Akkommoda-
tionsreflex m
nose-bridge-lid reflex: Orbicularis-
oculi-Reflex m
opticofacial reflex: Blinzelreflex m
orbicularis oculi reflex: Orbicularis-
oculi-Reflex m
palatal reflex: Gaumenreflex m
palatine reflex: Gaumenreflex m
patellar reflex: ➙patellar tendon reflex
patellar tendon reflex: Patellarsehnen-
reflex m, Quadrizepssehnenreflex m
penile reflex: Bulbocavernosus-Reflex m
perianal reflex: Analreflex m
pharyngeal reflex: 1. Würg(e)reflex m
2. Schluckreflex m
proprioceptive reflex: propriozeptiver
Reflex m, Eigenreflex m
pupillary reflex: 1. Pupillenreflex m 2.
(Pupille) Lichtreaktion f
pupillary accommodation reflex: Ak-
kommodationsreaktion f, Naheinstel-
lungsreaktion f
quadriceps reflex: Patellarsehnenre-
flex m, Quadrizepssehnenreflex m
radial reflex: ➙radioperiostal reflex
radioperiostal reflex: Periostreflex m,
Radiusperiostreflex m
righting reflexes: Stellreflexe pl
spinator reflex: ➙radioperiostal reflex
stretch reflex: Muskeldehnungsreflex m
styloradial reflex: ➙radioperiostal re-
flex
sucking reflex: Saugreflex m
triceps reflex: Trizepssehnenreflex m
triceps surae reflex: Achillessehnenre-
flex m
unconditioned reflex: unbedingter Re-
flex m
withdrawal reflex: 1. Wegziehreflex m,
Fluchtreflex m 2. Beuge-, Flexorreflex m

relflexlolgenlic [¹rifleksə¹d�enik] adj:
reflexogen

relflux [¹ri�fl�ks] noun: Reflux m
duodenogastric reflux: duodenogas-
trischer Reflux m
gastroesophageal reflux: gastroöso-
phagealer Reflux m
intrarenal reflux: intrarenaler Reflux m
vesicoureteral reflux: vesikoureteraler
Reflux m

relfracltion [ri¹fr�kʃn] noun: 1. (Licht,
Wellen) Brechung f, Refraktion f 2.
Brechkraft f des Auges, Refraktion(s-
vermögen nt) f

relfracltivlilty [¹rifr�k¹tivəti] noun:
Brech(ungs)kraft f, Refraktionskraft f

relfracltomleltry [¹rifr�k¹tɑmətri] noun:

Refraktometrie f
relfracltolry [ri¹fr�ktəri] adj: therapie-
refraktär

relgenlerlaltion [ri¹d�enə¹reiʃn] noun:
Neubildung f, Erneuerung f, Regenera-
tion f

relgenlerlaltive [ri¹d�enərətiv, -¹reitiv]
adj: regenerationsfähig, regenerativ

relgion [¹ri�d�n] noun: Region f, (Kör-
per-)Gegend f, Regio f
abdominal regions: Bauchwandfelder
pl, Regiones abdominales
axillary region: Achselgegend f, Regio
axillaris
regions of the body: Körperregionen
pl, Regiones corporis
dorsal regions: Rückenfelder pl, Regio-
nes dorsales
epigastric region: Oberbauch(gegend
f) m, Epigastrium nt, Regio epigastrica
frontal region: Stirngegend f, Frontal-
region f, Regio frontalis
gluteal region: Gesäßregion f, Regio
glutealis
lumbar region: Lende f, Lendengegend
f, Regio lumbalis
occipital region: Hinterhauptsgegend
f, Okzipitalregion f, Regio occipitalis
perineal region: Damm m, Dammge-
gend f, Regio perinealis
pubic region: Scham f, Schambeinre-
gion f, Pubes f
umbilical region: Nabelgegend f, Regio
umbilicalis

relgress [ri¹�res]: I noun ➙regression II
v sich rückläufig entwickeln, sich zu-
rückentwickeln

relgreslsion [ri¹�reʃn] noun: 1. Rückbil-
dung f, Rückentwicklung f, rückläufige
Entwicklung f, Regression f 2. Rück-
wärtsbewegung f, Regression f

relgreslsive [ri¹�resiv] adj: 1. regressiv,
Regressions- 2. zurückgehend, rück-
läufig

relgurlgiltaltion [ri¹�rd�i¹teiʃn] noun:
Regurgitation f; Insuffizienz f
aortic regurgitation: Aorteninsuffi-
zienz f, Aortenklappeninsuffizienz f
pulmonary regurgitation: Pulmonalis-
insuffizienz f, Pulmonal(klappen)in-
suffizienz f
tricuspid regurgitation: Trikuspidalis-
insuffizienz f, Trikuspidal(klappen)-
insuffizienz f
valvular regurgitation: (Herz-)Klap-
peninsuffizienz f

relhalbilliltaltion [¹ri(h)ə¹bilə¹teiʃn]
noun: Rehabilitation f

relimlplanltaltion [¹ri�impl�n¹teiʃn]
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noun: Wiedereinpflanzung f, Reim-
plantation f
tooth reimplantation: Zahnreplanta-
tion f

relinlfarcltion [ri�in¹fɑ�rkʃn] noun: Re-
infarkt m

relinlfecltion [ri�in¹fekʃn] noun: 1. Rein-
fektion f 2. Reinfekt m

relject [ri¹d�ekt] v: 1. (Transplantat) ab-
stoßen 2. zurückweisen, abschlagen,
ablehnen

reljecltion [ri¹d�ekʃn] noun: Abstoßung
f, Abstoßungsreaktion f

rellapse [¹ri�l�ps]: I noun Rückfall m,
Relaps m; Rezidiv nt II v einen Rückfall
erleiden
late relapse: Spätrezidiv nt

rellapsling [ri¹l�psiŋ] adj: wiederkeh-
rend, rezidivierend

rellaltive [¹relətiv]: I noun 1. Verwand-
te(r m) f 2. (verwandtes) Derivat nt II
adj 3. vergleichsweise, relativ, Verhält-
nis- 4. bezüglich, Bezugs-

rellaxlant [ri¹l�ksənt] noun: Muskelre-
laxanz nt
central muscle relaxants: zentrale Mus-
kelrelaxanzien pl
peripheral muscle relaxants: periphere
Muskelrelaxanzien pl

rellaxlaltion [¹ril�k¹seiʃn] noun: Ent-,
Ausspannung f; Erschlaffung f, Relaxa-
tion f
muscle relaxation: Muskelerschlaffung
f, -entspannung f, -relaxation f

rellaxed [ri¹l�kst] adj: schlaff, kraftlos,
atonisch

rellease [ri¹li�s]: I noun Ausschüttung f,
Abgabe f; Freisetzung f, Freigabe f II v
ausschütten, abgeben; freisetzen; aus-
lösen

relmeldilalble [ri¹mi�diəbl] adj: heilend,
heilungsfördernd, kurativ

relmeldilal [ri¹mi�diəl] adj: heilend, hei-
lungsfördernd, kurativ

remleldy [¹remidi]: I noun, plural remel-
dies Heilmittel nt, Arzneimittel nt, Arz-
nei f, Remedium nt, Kur f (for, against
gegen) II v heilen, kurieren (for,
against gegen)

relminlerlallilzaltion [ri¹min(ə)rəli¹zeiʃn]
noun: Remineralisation f

relmislsion [ri¹miʃn] noun: vorüberge-
hende Besserung f, Remission f
complete remission: Vollremission f,
komplette Remission f
partial remission: Teilremission f, par-
tielle Remission f

relmitltent [ri¹mitnt] adj: (vorüberge-
hend) nachlassend, remittierend

remlnant [¹remnənt] noun: Residuum nt
relmovlal [ri¹mu�vəl] noun: Ablösung f;
Abnahme f, Abnehmen nt; (chirurg.)
Ausräumung f, Ablation f, Abtragung f
disk removal: Nukleotomie f

relnal [¹ri�nl] adj: renal, nephrogen
renlilform [¹renifɔ�rm] adj: nierenför-
mig, nierenartig, nephroid, reniform

relnin [¹ri�nin] noun: Renin nt
renlilpellvic [¹reni¹pelvik] adj: Nieren-
becken-

relnolcorltilcal [¹ri�nəυ¹kɔ�rtikl] adj:
Nierenrinden-

relnolgasltric [¹ri�nəυ¹��strik] adj: re-
nogastral, gastrorenal

relnolgenlic [¹ri�nəυ¹d�enik] adj: 1. re-
nal, nephrogen 2. nephrogen

relnoglralphy [ri¹nɑ�rəfi] noun: Neph-
rographie f, Nephrografie f

relnolinltesltilnal [¹ri�nəυin¹testinl] adj:
enterorenal, intestinorenal, renointes-
tinal

relnolpalrenlchylmal [¹ri�nəυpə¹reŋkiml]
adj: renoparenchymal

relnoplalthy [ri¹nɑpəθi] noun: Nierener-
krankung f, Renopathie f, Nephropa-
thie f

relnoltroplic [¹ri�nəυ¹trɑpik] adj: reno-
trop, nephrotrop

relnolvaslcullar [¹ri�nəυ¹v�skjələr] adj:
renovaskulär

Relolvirlildae [¹ri�əυ¹virədi�] plural:
Reoviridae pl

relpair [ri¹peər]: I noun 1. operative Ver-
sorgung f, Operation f; Technik f; Naht
f 2. Wiederherstellung f, Reparatur f II
v 3. operativ versorgen 4. reparieren,
ausbessern

repleltiltion [repi¹tiʃn] noun: Wiederho-
lung f, Repetition f

relpetliltive [ri¹petitiv] adj: (sich) wie-
derholend, repetitiv

relplacelment [ri¹pleismənt] noun: Pro-
these f
hip replacement: Hüftendoprothese f,
Hüftgelenkersatz f
total hip replacement: Hüfttotalendo-
prothese f, Hüft-TEP f
total joint replacement: Totalendopro-
these f

relplanltaltion [¹ri�pl�n¹teiʃn] noun:
Replantation f

repllilcase [¹replikeiz] noun: Replikase f,
Replicase f

relprolduce [¹riprə¹d(j)u�s] v: sich ver-
mehren, sich fortpflanzen

relprolducltion [¹riprə¹d�kʃn] noun: 1.
Fortpflanzung f, Vermehrung f, Repro-
duktion f 2. Replikation f, Duplikation
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f, Reproduktion f; Vervielfältigung f;
Kopie f

relprolducltive [riprə¹d�ktiv] adj: repro-
duzierend, (sich) fortpflanzend, (sich)
vermehrend, Fortpflanzungs-, Repro-
duktions-

repltillase [¹reptileiz] noun: Reptilase f
relsect [ri¹sekt] v: weg-, ausschneiden,
resezieren

relsecltion [ri¹sekʃn] noun: Resektion f
relserve [ri¹zrv] noun: 1. Reserve f,
Vorrat m 2. Ersatz m
alkali reserve: Alkalireserve f
breathing reserve: Atemreserve f
coronary reserve: Koronarreserve f

relsidlulal [ri¹zid�əwəl, -d�əl]: I noun 1.
Rückstand m, Rest m, Überbleibsel nt,
Residuum nt 2. Rest(wert m) m; Ab-
weichung f, Variation f II adj übrig,
übriggeblieben, restlich, Residual-,
Rest-

reslildue [¹rezid(j)u�] noun: Rest m,
Überbleibsel nt, Rückstand m, Residu-
um nt

reslin [¹rez(i)n] noun: 1. Harz nt, Resina
f 2. Ionenaustauscher(harz nt) m, Resin
nt

relsistlance [ri¹zistəns] noun: 1. Wider-
stand m (to gegen) 2. Widerstandskraft
f, Abwehr(kraft f) f (to gegen); Resis-
tenz f
airway resistance: Atemwegswider-
stand m, Resistance f
antibiotic resistance: Antibiotikaresis-
tenz f
capillary resistance: Kapillarresistenz f
erythrocyte resistance: Erythrozyten-
resistenz f
insulin resistance: Insulinresistenz f

relsistlant [ri¹zistənt] adj: widerstands-
fähig, immun, resistent

reslollultion [¹rezə¹lu�ʃn] noun: 1. Auflö-
sung(svermögen nt) f, Resolution f 2.
(chem.) Auflösung f, Zerlegung (into in)
optical resolution: Auflösung(svermö-
gen nt) f, Resolution f

reslolnance [¹rezənəns] noun: Mit-
schwingen nt, Resonanz f
magnetic resonance: Magnetresonanz f
nuclear magnetic resonance: Kernre-
sonanz f, Kernspinresonanz f

reslolnant [¹rezənənt] adj: resonant
relsorpltion [ri¹zɔ�rpʃn] noun: Resorp-
tion f, Reabsorption f

reslpilralble [¹respirəbl, ri¹spaiə-] adj:
1. atembar, respirabel 2. atemfähig

reslpilraltion [¹respi¹reiʃn] noun: 1. Lun-
genatmung f, (äußere) Atmung f, At-
men nt, Respiration f 2. (innere) At-

mung f, Zell-, Gewebeatmung f
amphoric respiration: amphorisches
Atmen nt, Amphorophonie f, Krugat-
men nt
artificial respiration: künstliche Beat-
mung f
assisted respiration: assistierte Beat-
mung f
Biot’s respiration: Biot-Atmung f
bronchial respiration: Bronchialatmen
nt, bronchiales Atmen nt
cell respiration: innere Atmung f, Zell-,
Gewebeatmung f
Cheyne-Stokes respiration: Cheyne-
Stokes-Atmung f, periodische Atmung f
diffusion respiration: Diffusionsat-
mung f
external respiration: äußere Atmung/
Respiration f, Lungenatmung f
internal respiration: innere Atmung f,
Zell-, Gewebeatmung f
pulmonary respiration: Lungenat-
mung f, (äußere) Atmung f, Atmen nt,
Respiration f
thoracic respiration: Brustatmung f
tissue respiration: innere Atmung f,
Zell-, Gewebeatmung f

reslpilraltor [¹respəreitər] noun: 1. Beat-
mungs-, Atemgerät nt, Respirator m 2.
Atemfilter m

reslpilraltolry [¹respirətɔ�ri�, ri¹spaiərə-
] adj: respiratorisch, atmungsbedingt

relsponse [ri¹spɑns] noun: 1. Antwort f
(to auf) 2. Reaktion f, Reizantwort f,
Response f (to auf)
convergence response: Naheinstel-
lungs-, Konvergenzreaktion f
immune response: Immunantwort f,
immunologische Reaktion f
immunological response: ➙ immune
response
primary response: Primärreaktion f,
-antwort f
secondary response: ➙secondary reac-
tion

resltiltultion [resti¹t(j)u�ʃn] noun: Wie-
derherstellung f, Restitution f

restllesslness [¹restlisnis] noun: Nervo-
sität f, (nervöse) Unruhe f, Unrast f, Ru-
helosigkeit f; Schlaflosigkeit f

resltolraltion [¹restəυ¹reiʃn] noun: Wie-
derherstellung f

relsuslciltate [ri¹s�siteit]: I vt wieder be-
leben, reanimieren II vi das Bewusst-
sein wiedererlangen

relsuslciltaltion [ri¹s�si¹teiʃn] noun: 1.
Wiederbelebung f, Reanimation f 2.
Notfalltherapie f, Reanimationsthera-
pie f
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cardiopulmonary resuscitation: kar-
diopulmonale Reanimation f, kardio-
pulmonale Wiederbelebung f

relsuslciltaltive [ri¹s�siteitiv] adj: reani-
mierend, Wiederbelebungs-, Reanima-
tions-

relsuslciltaltor [ri¹s�siteitər] noun: Re-
animator m

reltarldaltion [¹ritɑ�r¹deiʃn] noun: Ver-
langsamung f, (Entwicklungs-)Hem-
mung f, Verzögerung f, Retardierung f,
Retardation f
mental retardation: Geistesschwäche f

reltardled [ri¹tɑ�rdid] adj: (geistig oder
körperlich) zurückgeblieben, verspä-
tet, verzögert, retardiert

relte [¹ri�ti] noun, plural reltia [¹ri�ʃ(i)ə,
-tiə]: Netz nt, Netzwerk nt, Rete nt
rete mirabile: Wundernetz nt, Rete mi-
rabile
venous rete: Venengeflecht nt, Rete ve-
nosum

reltenltion [ri¹tenʃn] noun: Retention f
urinary retention: Harnstauung f,
-verhalt m

reltelthellilolma [¹ritə¹θili¹əυmə] noun:
1. Hodgkin-Krankheit f, Morbus m
Hodgkin, (maligne) Lymphogranulo-
matose f, Lymphogranulomatosis ma-
ligna 2. non-Hodgkin-Lymphom nt

reltilal [¹ri�ʃiəl] adj: Rete betreffend
relticlullar [ri¹tikjələr] adj: netzförmig,
netzartig, retikulär, retikular

relticlullolcyte [ri¹tikjələυsait] noun:
Retikulozyt m

relticlullolcyltolsis [ri¹tikjələυsai¹təυsis]
noun: Retikulozytose f

relticlullolenldolthellilal [ri¹tikjələυ¹en-
dəυ¹θi�liəl] adj: retikuloendothelial,
retikulohistiozytär

relticlullolenldolthellilolsis [ri¹tikjələυ-

¹endəυ¹θi�li¹əυsis] noun: Retikuloen-
dotheliose f

relticlullolenldolthellilum [ri¹tikjələυ¹en-
dəυ¹θi�liəm] noun: retikuloendotheli-
ales Gewebe nt

relticlullolhisltilolcytlic [ri¹tikjələυ¹his-
tiə¹sitik] adj: retikulohistiozytär

relticlullolhisltilolcyltolma [ri¹tikjələυ-

¹histiəυsai¹təυmə] noun: retikulohis-
tiozytisches Granulom nt, Riesenzell-
histiozytom nt, Retikulohistiozytom
(Cak) nt

relticlullolhisltilolcyltolsis [ri¹tikjələυ-

¹histiəυsai¹təυsis] noun: Retikulohis-
tiozytose f

relticlulloid [ri¹tikjəlɔid]: I noun Retiku-
loid nt II adj Retikulose-ähnlich, reti-
kuloid

relticlullolpelnia [ri¹tikjələυ¹pi�niə] noun:
Retikulopenie f, Retikulozytopenie f

relticlullolsis [ri¹tikjə¹ləυsis] noun: Re-
tikulose f
familial hemophagocytic reticulosis:
➙histiocytic medullary reticulosis
histiocytic medullary reticulosis: ma-
ligne Histiozytose f, histiozytäre me-
dulläre Retikulose f

relticlullum [ri¹tikjələm] noun, plural -la
[-lə]: 1. Retikulum nt 2. retikuläres Bin-
degewebe nt
agranular reticulum: ➙smooth endo-
plasmic reticulum
agranular endoplasmic reticulum:
➙smooth endoplasmic reticulum
granular endoplasmic reticulum:
➙rough endoplasmic reticulum
rough endoplasmic reticulum: raues/
granuläres endoplasmatisches Retiku-
lum nt, Ergastoplasma nt
sarcoplasmic reticulum: sarkoplasma-
tisches Retikulum nt
smooth endoplasmic reticulum: glat-
tes endoplasmatisches Retikulum nt

reltilform [¹ri�təfɔ�rm, ¹retə-] adj: netz-
förmig

retlilna [¹retinə] noun: Netzhaut f, Reti-
na f
detached retina: Netzhautablösung f,
Ablatio retinae

retlilnaclullum [¹retə¹n�kjələm] noun,
plural -la [-lə]: Halteband nt, Retinacu-
lum nt
carpal retinaculum: Retinaculum fle-
xorum manus, Ligamentum carpi
transversum
extensor retinaculum of hand: Retina-
culum extensorum manus, Ligamen-
tum carpi dorsale

retlilnal [¹retinəl] adj: retinal
retinitic [reti¹naitik] adj: retinitisch
retlilniltis [reti¹naitis] noun: Netzhaut-
entzündung f, Retinitis f
apoplectic retinitis: Zentralarterien-
thrombose f, Apoplexia retinae

retlilnolblasltolma [¹retinəυbl�s¹təυmə]
noun: Retinoblastom nt, Glioma retinae

retlilnolcholroid [¹retinəυ¹kɔ�rɔid, -¹kəυr-]
adj: chorioretinal

retlilnolcholroidliltis [¹retinəυ¹kɔ�rɔi-
¹daitis] noun: Chorioretinitis f, Reti-
nochorioiditis f

retlilnoglralphy [reti¹nɑ�rəfi] noun: Re-
tinographie f, Retinografie f

retlilnoid [¹retinɔid]: I noun Retinoid nt
II adj harzartig, Harz-

retlilnol [¹retnɔl, -nɑl] noun: Retinol nt,
Vitamin A1 nt, Vitamin-A-Alkohol m

resuscitative
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retlilnolpaplillliltis [¹retinəυp�pə¹laitis]
noun: Retinopapillitis f, Papilloretinitis f

retlilnoplalthy [reti¹nɑpəθi] noun: (nicht-
entzündliche) Netzhauterkrankung f,
Retinopathie f, Retinose f
arteriosclerotic retinopathy: arterio-
sklerotische Retinopathie f, Retinopa-
thia arteriosclerotica
diabetic retinopathy: diabetische Reti-
nopathie f, Retinopathia diabetica
pigmentary retinopathy: Retinitis/Re-
tinopathia pigmentosa
retinopathy of prematurity: retrolen-
tale Fibroplasie f, Frühgeborenenreti-
nopathie f, Terry-Syndrom nt, Retino-
pathia praematurorum
sickle cell retinopathy: Sichelzellenre-
tinopathie f

retlilnoslchilsis [¹reti¹nɑskəsis] noun:
Retinoschisis f

retlilnoslcolpy [¹reti¹nɑskəpi] noun: Re-
tinoskopie f, Skiaskopie f

retlilnolsis [¹retinəυ¹nəυsis] noun: Reti-
nopathia f

retlilnoltoxlic [¹retinəυ¹tɑksik] adj: netz-
hautschädlich, netzhautschädigend, re-
tinotoxisch

reltolthellilal [¹ri�təυ¹θi�liəl] adj: reto-
thelial

retlolthellilum [¹retəυ¹θi�liəm] noun:
Retothel nt

reltract [ri¹tr�kt]: I vt zurück-, zu-
sammenziehen, kontrahieren II vi sich
zurück- oder zusammenziehen, kon-
trahieren

reltracltion [ri¹tr�kʃn] noun: Zurück-,
Zusammenziehen nt; Schrumpfung f,
Verkürzung f, Retraktion f

reltranslplanltaltion [ri¹tr�nspl�n¹tei-
ʃn] noun: Retransplantation f

retlrolacltive [¹retrəυ¹�ktiv] adj: umge-
kehrt wirkend, retroaktiv

retlrolaulriclullar [¹retrəυɔ�¹rikjələr] adj:
retroaurikulär, postaurikulär

retlrolbuclcal [¹retrəυ¹b�kəl] adj: retro-
bukkal

retlrolbullbar [¹retrəυ¹b�lbər, -bɑ�r]
adj: retrobulbär

retlrolcallcalnelolburlsiltis [¹retrəυk�l-
¹keiniəυbr¹saitis] noun: Achillobur-
sitis f, Bursitis f achillea

retlrolcarldilac [¹retrəυ¹kɑ�rdi�k] adj:
retrokardial

retlrolcelcal [¹retrəυ¹si�kəl] adj: retrozä-
kal, retrozökal

retlrolcerlvilcal [¹retrəυ¹srvikl, retrəυ-
sr¹vaikl] adj: retrozervikal

retlrolcochllelar [¹retrəυ¹kɑkliər] adj:
retrokochleär, retrokochlear

retlrolcollic [¹retrəυ¹kɑlik] adj: retroko-
lisch

retlrolcurlsive [¹retrəυ¹krsiv] adj: re-
trokursiv

retlrolduloldelnal [¹retrəυd(j)u�əυ¹di�nl,
retrəυd(j)u�¹ɑdnəl] adj: retroduode-
nal

retlrolelsophlalgelal [¹retrəυi¹sɑfə¹d�i�əl]
adj: retroösophageal

retlrolfleclted [¹retrəυflektid] adj: zu-
rückgebogen, retroflektiert, retroflex

retlrolflexed [¹retrəυflekst] adj: zurück-
gebogen, retroflektiert, retroflex

retlrolflexlion [¹retrəυ¹flekʃn] noun:
Rückwärtsbiegung f, Retroflexion f
retroflexion of the gravid uterus: Re-
troflexio uteri gravidi

retlrolgnathlia [¹retrəυ¹n�θiə] noun:
Retrognathie f

retlrolgnathlic [¹retrəυ¹n�θik] adj: re-
trognath

retlrolgrade [¹retrəυ�reid]: I adj rück-
läufig, retrograd, Rückwärts-; rückwir-
kend II v entarten, degenerieren

retlrolgress [¹retrəυ�res] v: zurückent-
wickeln; zurückgehen, -weichen

retlrolgreslsion [¹retrəυ¹�reʃn] noun:
Kataplasie f, Rückbildung f, Regression f

retlrolgreslsive [¹retrəυ¹�resiv] adj: re-
gressiv, retrogressiv

retlrolillelal [¹retrəυ¹iliəl] adj: retroileal
reltrolinlfecltion [¹retrəυin¹fekʃn] noun:
Retroinfektion f

retlrolinlguilnal [¹retrəυ¹iŋ�winl] adj:
retroinguinal

retlrolinlhilbiltion [¹retrəυ¹in(h)i¹biʃn]
noun: Rückkopplungshemmung f,
Feedback-Hemmung f

reltrollenltal [¹retrəυ¹lentl] adj: retro-
lental, retrokristallin

retlrolmamlmalry [¹retrəυ¹m�məri] adj:
retromammär

retlrolmanldiblullar [¹retrəυm�n¹dibjə-
lər] adj: retromandibular

retro-ocular adj: retrobulbär
retlrolperliltolnelal [retrəυ¹peritə¹ni�əl]
adj: retroperitoneal

retlrolperliltolnelum [¹retrəυ¹peritə-
¹ni�əm] noun: Retroperitonealraum m,
Spatium retroperitoneale

retlrolperliltolniltis [¹retrəυ¹peritə¹nai-
tis] noun: Retroperitonitis f

retlrolphalrynlgelal [¹retrəυfə¹rin¹d�(i)əl,
retrəυ¹f�rin¹d�i�əl] adj: retropharyn-
geal

retlrolpharlynlgiltis [¹retrəυ¹f�rin¹d�ai-
tis] noun: Retropharyngitis f

retlrolplalcenltal [¹retrəυplə¹sentəl] adj:
retroplazentar

retroplacental
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retlrolpolsiltion [¹retrəpə¹ziʃn] noun:
Rückwärtsverlagerung f, Retroposition f
retroposition of uterus: Retropositio
uteri

retlrolpulbic [¹retrəυ¹pju�bik] adj: re-
tropubisch

retlrolpullsion [¹retrəυ¹p�lʃn] noun:
Retropulsion f

retlrolpyllolric [¹retrəυpai¹lɔ�rik] adj:
retropylorisch

retlrolspecltive [¹retrəυ¹spektiv] adj:
zurückblickend, retrospektiv

retlrolsterlnal [¹retrəυ¹strnl] adj: retro-
sternal, substernal

retlroltonlsilllar [¹retrəυ¹tɑnsilər] adj:
retrotonsillär

retlrolulterline [¹retrəυ¹ju�tərin, -rain]
adj: retrouterin

retlrolvaslcullar [¹retrəυ¹v�skjələr] adj:
retrovaskulär

retlrolvertled [¹retrəυ¹vrtid] adj: rück-
wärtsverlagert, retrovertiert

Retlrolvirlildae [retrəυ¹virədi�] plural:
Retroviren pl, Retroviridae pl

retlrolvilrus [retrəυ¹vairəs] noun: Re-
trovirus nt

reltrulsion [ri¹tru�ʃn, -�n] noun: Zu-
rückverlagerung f, Retrusion f

relvaclcilnaltion [ri¹v�ksə¹neiʃn] noun:
Wiederholungsimpfung f, Wiederimp-
fung f, Revakzination f

relvaslcullarlilzaltion [ri¹v�skjələri¹zei-
ʃn] noun: 1. (patholog.) Kapillarein-
sprossung f, Revaskularisierung f, Re-
vaskularisation f 2. (chirurg.) Revasku-
larisation f, Revaskularisierung f

rhabldolcyte [¹r�bdəsait] noun: Meta-
myelozyt m

rhabldolmylolblasltolma [r�bdəυ¹maiə-
bl�s¹təυmə] noun: Rhabdosarkom nt,
Rhabdomyosarkom nt

rhabldolmylolchonldrolma [r�bdəυ¹mai-
əkɑn¹drəυmə] noun: benignes Mesen-
chymom nt

rhabldolmylollylsis [¹r�bdəυmai¹ɑlisis]
noun: Rhabdomyolyse f

rhabldolmylolma [¹r�bdəυmai¹əυmə]
noun: Rhabdomyom nt

rhabldolmylolmyxlolma [r�bdəυ¹maiə-
mik¹səυmə] noun: benignes Mesen-
chymom nt

rhabldolmylolsarlcolma [r�bdəυ¹maiə-
sɑ�r¹kəυmə] noun: Rhabdosarkom nt,
Rhabdomyosarkom nt

rhabldolsarlcolma [¹r�bdəυsɑ�r¹kəυmə]
noun: Rhabdosarkom nt, Rhabdomyo-
sarkom nt

Rhabldolvirlildae [¹r�bdəυ¹virədi�] plu-
ral: Rhabdoviridae pl

rhalphe [¹reifi] noun: Raphe f, Rhaphe f
rhelosltolsis [¹ri�əs¹təυsis] noun: Rheo-
stose f, Melorheostose f

rheloltacltic [¹ri�əυ¹t�ktik] adj: rheo-
taktisch

rheloltaxlis [¹ri�əυ¹t�ksis] noun: Rheo-
taxis f

rheulmatlic [ru�¹m�tik]: I noun Rheu-
matiker m II adj rheumatisch, Rheu-
ma-

rheulmaltism [¹ru�mətizəm] noun: Rheu-
matismus m, Rheuma nt
Heberden’s rheumatism: Heberden-
Polyarthrose f
soft tissue rheumatism: extraartikulä-
rer Rheumatismus m, Weichteilrheu-
matismus m

rheulmaltolcellis [¹ru�mətəυ¹si�lis] noun:
Schoenlein-Henoch-Syndrom nt, Im-
munkomplexpurpura f, Purpura rheu-
matica (Schoenlein-Henoch)

rheulmaltoid [¹ru�mətɔid] adj: 1. rheu-
maähnlich, rheumatoid, Rheuma- 2.
rheumatisch, Rheuma-

rhilnal [¹rainl] adj: nasal
rhinlallgia [rai¹n�ld�iə] noun: Nasen-
schmerz(en pl) m, Rhinalgie f, Rhino-
dynie f

rhinlalllerlgolsis [¹rain�lər¹�əυsis] noun:
allergische Rhinitis/Rhinopathie f, Rhi-
nitis/Rhinopathia allergica, Rhinaller-
gose f

rhinlenlcephlallon [¹rainən¹sefəlɑn] noun,
plural -lons, -la [-lə]: Riechhirn nt,
Rhinencephalon nt

rhilniltis [rai¹naitis] noun: Rhinitis f,
Nasenschleimhautentzündung f, Rhi-
nitis f
acute rhinitis: Nasenkatarrh m, Koryza
f, Coryza f, Rhinitis acuta
acute catarrhal rhinitis: ➙acute rhini-
tis
allergic rhinitis: allergische Rhinitis f,
Rhinopathia vasomotorica allergica
allergic vasomotor rhinitis: ➙allergic
rhinitis
anaphylactic rhinitis: ➙allergic rhini-
tis
atopic rhinitis: perenniale Rhinitis f,
perenniale allergische Rhinitis f
nonseasonal allergic rhinitis: ➙atopic
rhinitis
perennial rhinitis: ➙atopic rhinitis
seasonal allergic rhinitis: allergische
saisongebundene Rhinitis f; Heu-
schnupfen m, Heufieber nt
vasomotor rhinitis: vasomotorische
Rhinitis f, Rhinitis vasomotorica

rhilnoldynlia [¹rainəυ¹di�niə] noun: Na-

retroposition
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senschmerz(en pl) m, Rhinodynie f,
Rhinalgie f

rhilnolenltolmophltholrolmylcolsis [¹rainəυ-

¹entəυ¹mɑfθərəυmai¹kəυsis] noun:
Entomophthoro-Mykose f

rhilnolgenlic [¹rainə¹d�enik] adj: rhino-
gen

rhilnollallia [¹rainəυ¹leiliə] noun: nä-
selnde Sprache f, Näseln nt, Rhinolalie f

rhilnollarlynlgiltis [¹rainəυ¹l�rin¹d�ai-
tis] noun: Rhinolaryngitis f, Nasen-
Rachen-Kntzündung m

rhilnollith [¹rainəυliθ] noun: Nasenstein
m, Rhinolith m

rhilnollilthilalsis [¹rainəυli¹θaiəsis] noun:
Rhinolithiasis f

rhilnolmylcolsis [¹rainəυmai¹kəυsis]
noun: Rhinomykose f

rhilnoplalthy [rai¹nɑpəθi] noun: Nasen-
erkrankung f, Rhinopathie f
allergic rhinopathy: ➙allergic rhinitis

rhi lno lpha lryn lge lal [¹rainəυfə¹rin-
¹d�(i)əl] adj: nasopharyngeal

rhilnolpharlynlgiltis [¹rainəυ¹f�rin¹d�ai-
tis] noun: Rhinopharyngitis f

rhilnolphalrynlgolcele [¹rainəυfə¹riŋ�ə-
si�l] noun: Rhinopharyngozele f

rhilnolpharlynx [¹rainəυf�riŋks] noun:
Rhinopharynx m, Pars nasalis pharyn-
gis

rhilnolphylcolmylcolsis [¹rainəυ¹faikəυ-
mai¹kəυsis] noun: Entomophthorose
f, Entomophthora-Phykomykose f, Rhi-
nophykomykose f

rhilnolphylma [¹rainəυ¹faimə] noun:
Knollennase f, Rhinophym nt

rhilnolplasltic [¹rainəυ¹pl�stik] adj: rhi-
noplastisch

rhilnolplaslty [¹rainəυpl�sti] noun: Na-
sen-, Rhinoplastik f

rhilnorlrhalgia [¹rainəυ¹reid�(i)ə] noun:
(starkes) Nasenbluten nt, Rhinorrha-
gie f, Epistaxis f

rhilnorlrhea [¹rainə¹riə] noun: Nasen-
(aus)fluss m, Rhinorrhoe f

rhi lno lsal lpin lgi ltis [¹rainəυ¹s�lpin-
¹d�aitis] noun: Rhinosalpingitis f

rhilnolsclelrolma [¹rainəυskli¹rəυmə]
noun: Rhinosklerom nt

rhilnolscope [¹rainəυskəυp] noun: Na-
senspekulum nt

rhilnolscoplic [¹rainəυ¹skɑpik] adj: rhi-
noskopisch

rhilnoslcolpy [rai¹nɑskəpi] noun: Na-
sen(höhlen)spiegelung f, Rhinoskopie f
posterior rhinoscopy: Postrhinoskopie
f, Epipharyngoskopie f, Rhinoscopia
posterior

rhilnolspolridlilolsis [¹rainəυspə¹ridi-

¹əυsis] noun: Rhinosporidiose f
rhilnolstelnolsis [¹rainəυsti¹nəυsis] noun:
Rhinostenose f

rhilnotlolmy [rai¹nɑtəmi] noun: Rhino-
tomie f

rhilnoltralcheliltis [¹rainəυ¹treiki¹aitis]
noun: Rhinotracheitis f

rhilnolvilrus [¹rainəυ¹vairəs] noun: Rhi-
novirus nt

Rhilpilcephlallus [¹raipi¹sefələs] noun:
Rhipicephalus m

rhilzollylsis [rai¹zɑlisis] noun: Rhizolyse f
rhilzolmelninlgolmylelliltis [¹raizəυmi-
¹niŋ�əυmaiə¹laitis] noun: Radikulo-
meningomyelitis f, Meningomyeloradi-
kulitis f

Rhilzoplolda [rai¹zɑpədə] plural: Wur-
zelfüßler pl, Rhizopoden pl

rhilzotlolmy [rai¹zɑtəmi] noun: Rhizo-
tomie f, Rhizotomia f, Radikulotomie f

rholdoplsin [rəυ¹dɑpsin] noun: Sehpur-
pur nt, Rhodopsin nt

rhomlbenlcelphallic [¹rɑmbənsə¹f�lik]
adj: rhombenzephalisch

rhomlbenlcephlallon [¹rɑmbən¹sefəlɑn]
noun, plural -lons, -la [-lə]: Rautenhirn
nt, Rhombencephalon nt

rhomlboid [¹rɑmbɔid]: I noun Rhombo-
id nt II adj rhombisch, rhomboidisch,
Rauten-

rhonlchi [¹rɑŋkəi] plural: Rasselgeräu-
sche pl

rhythm [¹riðəm] noun: Rhythmus m
atrioventricular rhythm: ➙AV rhythm
atrioventricular nodal rhythm: ➙AV
rhythm
AV rhythm: Atrioventrikularrhythmus
m,AV-Rhythmus m,Knotenrhythmus m
A-V nodal rhythm: ➙AV rhythm
Berger’s rhythm: α-Rhythmus m, Al-
pha-, Berger-Rhythmus m
biological rhythm: biologischer Rhyth-
mus m, Biorhythmus m
circadian rhythm: zirkadianer Rhyth-
mus m, 24-Stunden-Rhythmus m
diurnal rhythm: Tagesrythmus m, ta-
geszyklischer/tagesperiodischer Rhyth-
mus m
escape rhythm: Ersatzrhythmus m
idioventricular rhythm: idioventriku-
läre Erregungsbildung f, Kammerauto-
matie f
nodal rhythm: ➙AV rhythm
normal cardiac rhythm: Herzautoma-
tismus m
parasystolic rhythm: Parasystolie f
sinus rhythm: Sinusrhythmus m

rhythmlless [¹riðəmlis] adj: arrhyth-
misch, arhythmisch

rhythmless
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rhytlildecltolmy [riti¹dektəmi] noun:
Face-Lifting f, Rhytidektomie f

rib [rib] noun: Rippe f; (anatom.) Costa f
bruised ribs: Brustkorbprellung f,
Contusio thoracis
cervical rib: Halsrippe f, Costa cervica-
lis
false ribs: falsche Rippen pl, Costae
spuriae
floating ribs: Costae fluitantes
true ribs: echte Rippen pl, Costae verae

rilbolflalvin [¹raibəυ¹fleivin, ¹rib-] noun:
Ribo-, Laktoflavin nt, Vitamin B2 nt

rilbolnulclelolproltein [¹raibəυ¹n(j)u�-
kliəυ¹prəυti�n, -ti�in] noun: Ribonu-
kleoprotein nt

rilbolnulclelolside [¹raibəυ¹n(j)u�kliə-
said] noun: Ribonukleosid nt

rilbolnulcleloltide [¹raibəυ¹n(j)u�kliə-
taid] noun: Ribonukleotid nt, -nucleo-
tid nt

rilbose [¹raibəυs] noun: Ribose f
ribose-5-phosphate noun: Ribose-5-
phosphat nt

rilbolsolmal [¹raibə¹səυml] adj: riboso-
mal

rilbolsome [¹raibəυsəυm] noun: Ribo-
som nt, Palade-Granula pl

rilbolsulria [ribəυ¹s(j)υəriə] noun: Ri-
bosurie f

ricklets [¹rikits] plural: Rachitis f
pseudodeficiency rickets: Pseudoman-
gelrachitis f
vitamin D deficiency rickets: Vitamin-
D-Mangel-Rachitis f, Englische Krank-
heit f, Glisson-Krankheit f

ricklettlsia [ri¹ketsiə] noun, plural -silae
[ri¹ketsi¹i�]: Rickettsie f, Rickettsia f

ricklettlsilal [ri¹ketsiəl] adj: Rickettsien-
ricklettlsilallpox [ri¹ketsiəlpɑks] plural:
Rickettsienpocken pl

ricklettlsilcildal [ri¹ketsi¹saidl] adj: ri-
ckettsienabtötend, rickettsizid

ricklettlsilolsis [ri¹ketsi¹əυsis] noun: Ri-
ckettsienerkrankung f, Rickettsiose f

ricklettlsilolstatlic [ri¹ketsiə¹st�tik] adj:
rickettsiostatisch

rickletly [¹rikəti] adj: rachitisch
ridge [rid�] noun: Kamm m, Grat m,
Kante f
dermal ridges: Hautleisten pl, Cristae
cutis
skin ridges: Hautleisten pl, Cristae cu-
tis

riflalmylcin [rifə¹maisin] noun: Rifamy-
cin nt

rilgidlilty [ri¹d�idəti] noun: 1. Starre f,
Starrheit f 2. (neurol.) Rigor m, Rigi-
dität f

postmortem rigidity: Leichen-, Toten-
starre f, Rigor mortis

riglor [¹ri�ər] noun: Rigor m
death rigor: Leichen-, Totenstarre f, Ri-
gor mortis

rilmose [¹raiməυs, rai¹məυs] adj: rissig,
zerklüftet, furchig

rilmous [¹raiməs] adj: rissig, zerklüftet,
furchig

ring [riŋ] noun: Ring m, Kreis m; (ana-
tom.) Anulus m
Bandl’s ring: Bandl-Kontraktionsring m
Kayser-Fleischer ring: Kayser-Flei-
scher-Ring m
umbilical ring: Nabelring m, Anulus
umbilicalis

ring-shaped adj: ringförmig, zirkulär,
anulär; cricoid, krikoid

ringlworm [¹riŋwrm] noun: Tinea f;
Trichophytie f, Trichophytia f
crusted ringworm: Erbgrind m, Favus
m, Tinea (capitis) favosa, Dermatomy-
cosis favosa

roblolrant [¹rɑbərənt]: I noun Stär-
kungsmittel nt, Roborans nt II adj stär-
kend

rod [rɑd] noun: 1. Zapfen m; Stab m,
Stange f 2. retinal rods plural (Auge)
Stäbchen(zellen pl) pl

roldent [¹rəυdnt]: I noun Nager m, Na-
getier nt II adj (Ulcus) fressend, exul-
zerierend

roldenltilcide [rəυ¹dentizaid] adj: ro-
dentizid

roldolnallgia [rəυdɑn¹�ld�iə] noun:
(Mitchell-)Gerhardt-Syndrom nt, Ery-
thromelalgie f, Erythralgie f

roentlgen [¹rent�ən]: I noun Röntgen
nt, Röntgeneinheit f II adj Röntgen-

roentlgenlkylmoglralphy [¹rent�ənkai-
¹mɑ�rəfi] noun: Röntgenkymogra-
phie f, Röntgenkymografie f

roentlgenlolgraphlic [¹rent�ənəυ¹�r�f-
ik] adj: radiographisch, radiografisch

roentlgenloglralphy [¹rent�ə¹nɑ�rəfi]
noun: 1. Röntgenfotografie f 2. Rönt-
genuntersuchung f, Röntgen nt

roentlgenlolpaque [¹rent�ənə¹peik] adj:
strahlendicht, strahlenundurchlässig;
röntgendicht

roentlgenlolparlent [¹rent�ənəυ¹peər-
ənt] adj: strahlendurchlässig

roentlgenloslcolpy [¹rent�ə¹nɑskəpi]
noun: Röntgenuntersuchung f, Rönt-
gendurchleuchtung f, Röntgenoskopie
f, Fluoroskopie f

roentlgenloltherlalpy [¹rent�ənəυ¹θerə-
pi] noun: Röntgentherapie f; Strahlen-
therapie f

rhytidectomy
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roof [ru�f] noun: Dach nt, Gewölbe nt
root [ru�t] noun: Wurzel f, Radix f
anterior root: vordere Spinalnerven-
wurzel f, Radix anterior
clinical root: klinische Zahnwurzel f,
Radix (dentis) clinica
dental root: Zahnwurzel f, Radix dentis
dorsal root: hintere Spinalnervenwur-
zel f, Radix sensoria nervi spinalis
hair root: Haarwurzel f, Radix pili
root of lung: Lungenwurzel f, Radix
pulmonis
motor root: Radix motoria, motorische
Wurzel f
nail root: Nagelwurzel f, Radix unguis
nasal root: Nasenwurzel f, Radix nasi
nerve root: Nervenwurzel f
sensory root: sensorische Wurzel f, Ra-
dix sensoria

rolsalcea [rəυ¹zeiʃiə, -ziə] noun: Kup-
ferfinnen pl, Rosacea f, Rotfinnen pl

rose [rəυz] noun: Wundrose f, Rose f,
Erysipel nt

rolselolla [rəυ¹ziələ] noun: 1. Roseola f
2. ➙roseola infantum
roseola infantum: Dreitagefieber nt,
Exanthema subitum, Roseola infantum

rosltral [¹rɑstrəl] adj: 1. kopfwärts, ros-
tral 2. (ZNS) rostral

rosltrum [¹rɑstrəm] noun, plural -trums,
-tra [-trə]: Rostrum sphenoidale
rostrum of corpus callosum: Balken-
schnabel m, Rostrum corporis callosi

Roltalvilrus [¹rəυtəvairəs] noun: Rotavi-
rus nt

rotllauf [¹rɑtlaυf] noun: Rosenbach-
Krankheit f, Rotlauf m, Erysipeloid nt,
Pseudoerysipel nt

rotlten [¹rɑtn] adj: faulig, übelriechend,
putrid

roughlage [¹r�fid�] noun: Ballaststoffe pl

roundlworm [¹raυndwrm] noun: Rund-
wurm m, Nematode f
common roundworm: Spulwurm m,
Ascaris lumbricoides

rub [r�b] noun: Reibegeräusch nt
pleural rub: Pleurareiben nt

rulbelfalcient [ru�bə¹feiʃənt] adj: hyper-
ämisierend

rulbellla [ru�¹belə] noun: Röteln pl, Ru-
bella f

rulbelolla [ru�¹biələ, ¹ru�bi¹əυlə] noun:
Masern pl, Morbilli pl

rulbelolsis [¹ru�bi¹əυsis] noun: Rötung f,
Rubeose f

rulbiglilnose [ru�¹bid�ənəυs] adj: rost-
farben, rubiginös

ruldilmenltal [¹ru�di¹mentl] adj: zurück-
gebildet, verkümmert, rudimentär

rulga [¹ru�ə] noun, plural -gae [-d�i�]:
Runzel f, Falte f, Ruga f
rugae of stomach: Magenfalten pl, Ru-
gae gastricae
rugae of vagina: Rugae vaginales

rulgose [¹ru��əυs] adj: faltig, runz(e)lig
rule [ru�l] noun: Regel f, Gesetz nt
Naegele’s rule: Naegele-Regel f
rule of nines: Neunerregel f
Ogino-Knaus rule: Knaus-Ogino-Me-
thode f

rulmilnaltion [ru�mi¹neiʃn] noun: Rumi-
nation f

runlning [¹r�niŋ] adj: purulent, eiternd
ruplture [¹r�ptʃər]: I noun 1. Bruch m,
Riss m, Ruptur f 2. Brechen nt, Zerplat-
zen nt, Zerreißen nt 3. Bruch m, Hernie
f, Hernia f II v zerspringen, zerreißen,
bersten, rupturieren
follicular rupture: Ei-, Follikelsprung
m, Ovulation f
splenic rupture: Milzriss m, -ruptur f

rupture
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sac [s�k] noun: Sack m, Aussackung f,
Beutel m, Saccus m
alveolar sacs: Alveolar-, Alveolensäck-
chen pl, Sacculi alveolares
conjunctival sac: Bindehautsack m,
Saccus conjunctivalis
hernial sac: Bruchsack m
lacrimal sac: Tränensack m, Saccus la-
crimalis

saclcade [s�¹kɑ�d, sə-] noun: Sakkade f
saclcadlic [s�¹kɑ�dik, sə-] adj: ruckar-
tig, stoßartig, sakkadisch, sakkadiert

saclchalride [¹s�kəraid, -rid] noun:
Kohlenhydrat nt, Saccharid nt; Zucker m

saclchalrine [¹s�kərin, -ri�n, -rain] adj:
süß, zuck(e)rig, Zucker-

saclchalrollytlic [¹�kərəυ¹litik] adj: zu-
ckerspaltend, saccharolytisch

saclchalrolmetlalbollic [¹�kərəυ¹metə-
¹bɑlik] adj: Zuckerstoffwechsel betref-
fend

saclchalrolmeltablollism [¹�kərəυmə¹t�-
bəlizəm] noun: Zuckerstoffwechsel m

Saclchalrolmylces [¹s�kərəυ¹maizi�z]
noun: Saccharomyces m

saclchalrolsulria [¹s�kərəυ¹s(j)υəriə]
noun: Saccharosurie f, Sucrosuria f

saclchalrum [¹s�kərəm] noun: 1. Zucker
m, Saccharum nt 2. Rüben-, Rohrzu-
cker m, Saccharose f

saclcilform [¹s�k(s)ifɔ�rm] adj: sackför-
mig, -artig

saclcullar [¹s�kjələr] adj: sackförmig,
-artig

saclcullaltion [¹s�kjə¹leiʃn] noun: Aus-
sackung f, Sacculation f, Sacculatio f

saclcule [¹s�kju�l] noun: 1. Säckchen nt,
Sacculus m 2. (Ohr) Sakkulus m, Saccu-
lus m

saclcullolcochllelar [¹s�kjələυ¹kɑkliər]
adj: sacculokochlear

saclcullus [¹s�kjələs] noun, plural -li 
[-lai]: Säckchen nt, Sacculus m
laryngeal sacculus: Kehlkopfblindsack
m, Sacculus laryngis, Appendix ventri-
culi laryngis

salcral [¹s�krəl, ¹sei-] adj: sakral
salcrallgia [sei¹kr�ld�(i)ə] noun: Kreuz-

beinschmerz m, Sakralgie f, Sakrody-
nie f

salcrallilzaltion [¹seikrəli¹zeiʃn] noun:
Sakralisation f

salcrecltolmy [sei¹krektəmi] noun: Kreuz-
beinresektion f, Sakrektomie f

sac lro lcoc lc yg le lal [¹seikrəυkɑk¹si-
d�(i)əl] adj: sakrokokzygeal

salcrolcoclcyx [¹seikrəυ¹kɑksiks] noun:
Kreuzbein und Steißbein nt, Sacrococ-
cyx f

salcrolcoxlallgia [¹seikrəυkɑk¹s�ld�(i)ə]
noun: Sakrokoxalgie f

salcrolcoxliltis [¹seikrəυkɑk¹saitis] noun:
Sakrokoxitis f, Sakrocoxitis f

saclrolillilac [¹seikrəυ¹ili�k] adj: sakroi-
liakal, iliosakral

salcrolillililtis [¹seikrəυ¹ili¹aitis] noun:
Sakrokoxitis f, Sakrocoxitis f

salcrollumlbar [¹seikrəυ¹l�mbər] adj:
sakrolumbal, lumbosakral

salcrolperlilnelal [¹seikrəυperi¹ni�əl]
adj: sakroperineal, perineosakral

saclrolscilatlic [¹seikrəυsai¹�tik] adj:
ischiosakral

saclrolspilnal [¹seikrəυ¹spainl] adj: sa-
krospinal, spinosakral

saclrolspilnous [¹seikrəυ¹spainəs] adj:
sakrospinal, spinosakral

salcrotlolmy [sei¹krɑtəmi] noun: Sakro-
tomie f

salcrolverltelbral [¹seikrəυ¹vrtəbrəl]
adj: sakrovertebral, vertebrosakral

salcrum [¹seikrəm, ¹s�k-] noun, plural
saclra [-krə]: Kreuzbein nt, Sakrum nt,
Os sacrum

sacltolsallpinx [¹s�ktəυ¹s�lpiŋks] noun:
Saktosalpinx f

saldism [¹seidizəm, ¹s�d-] noun: Sa-
dismus m

saldisltic [sei¹distik] adj: sadistisch
saldolmaslochlism [¹seidəυ¹m�səkizəm,

¹s�d-] noun: Sadomasochismus m
sadlolmaslolchisltic [¹seidəυ¹m�sə¹kis-
tik] adj: sadomasochistisch

sallilcyllelmia [¹s�ləsili�miə] noun: Sali-
zylämie f

sallilcyllism [¹s�ləsilizəm] noun: Sali-
cyl(säure)vergiftung f, Salizylismus m

salline [¹seili�n, -lain]: I noun Salzlö-
sung f; physiologische Kochsalzlösung
f II adj salzig, salzhaltig, salinisch, Salz-

sallilva [sə¹laivə] noun: Speichel(flüs-
sigkeit f) m, Saliva f

sallilvarly [¹s�lə¹veri�, -vəri] adj: Spei-
chel-, Sial(o)-

sallilvaltion [¹s�li¹veiʃn] noun: 1. Spei-
chelbildung f, Salivation f 2. übermäßi-
ger Speichelfuß m, Hypersalivation f,

salivation
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Sialorrhoe f
sallilvollilthilalsis [¹s�livəυli¹θaiəsis]
noun: Sialolithiasis f

Sallmolnellla [s�lmə¹nelə] noun: Salmo-
nella f
Salmonella enteritidis: Gärtner-Bazil-
lus m, Salmonella enteritidis
Salmonella typhi: Typhusbazillus m,
Typhusbacillus m, Salmonella typhi
Salmonella typhosa: ➙Salmonella ty-
phi

sallmolnelllal [s�lmə¹neləl] adj: Salmo-
nellen-

sallmolnelllolsis [¹s�lmənə¹ləυsis] noun:
Salmonellose f

sallpinlgecltolmy [¹s�lpiŋ¹d�ektəmi]
noun: Salpingektomie f

sallpinlgilan [s�l¹pind�iən] adj: 1. Sal-
ping(o)-, Syring(o)- 2. (gynäkol.) Eilei-
ter-, Salping(o)-, Tuben-

sallpinlgitlic [¹s�lpin¹d�itik] adj: sal-
pingitisch

sallpinlgiltis [¹s�lpin¹d�aitis] noun: 1.
(gynäkol.) Eileiterentzündung f, Sal-
pingitis f 2. Syringitis f, Salpingitis f
eustachian salpingitis: Syringitis f, Sal-
pingitis f

sallpinlgolcele [s�l¹piŋ�əυsi�l] noun:
Salpingozele f

sallpinlgoglralphy [¹s�lpiŋ¹�ɑ�rəfi] noun:
Salpingographie f, Salpingografie f

sallpinlgollilthilalsis [s�l¹piŋ�əυli¹θaiə-
sis] noun: Salpingolithiasis f

sallpinlgollylsis [¹s�lpiŋ¹�ɑlisis] noun:
Salpingolyse f

salpingo-oophorectomy noun: Salpingo-
ophorektomie f

salpingo-oophoritis noun: Salpingo-Oo-
phoritis f, Ovariosalpingitis f, Oopho-
rosalpingitis f

salpingo-oophorocele noun: Salpingo-
Oophorozele f

salpingo-oothecitis noun: Salpingo-Oo-
phoritis f, Ovariosalpingitis f, Oopho-
rosalpingitis f

salpingo-ovariectomy noun: Salpingoo-
phorektomie f

sallpinlgolpallaltine [s�l¹piŋ�əυ¹p�lə-
tain] adj: Ohrtrompete und Gaumen
betreffend oder verbindend

sallpinlgolperliltolniltis [s�l¹piŋ�əυ¹pe-
ritə¹naitis] noun: Salpingoperitonitis f

sallpinlgolpexly [s�l¹piŋ�əυpeksi] noun:
Eileiterfixation f, Salpingopexie f

sallpinlgolphalrynlgelal [s�l¹piŋ�əυfə-
¹rin¹d�(i)əl] adj: Ohrtrompete und
Rachen betreffend oder verbindend

sallpinlgolplaslty [s�l¹piŋ�əυpl�sti]
noun: Eileiter-, Salpingoplastik f

sal lpin lgor lrha lgia [s�l¹piŋ�əυ¹rei-
d�(i)ə] noun: Eileiterblutung f, Salpin-
gorrhagie f

sallpinlgorlrhalphy [¹s�lpiŋ¹�ɔrəfi] noun:
Eileiter-, Tubennaht f, Salpingorrha-
phie f

sallpinlgoslcolpy [¹s�lpiŋ¹�ɑskəpi] noun:
Salpingoskopie f

sallpinlgolstolmatlolmy [s�l¹piŋ�əυstəυ-
¹m�təmi] noun: Salpingostoma(to)to-
mie f, Salpingostomatoplastik f

sallpinlgolstolmatlolplaslty [s�l¹piŋ�əυ-
stəυ¹m�təpl�sti] noun: Salpingosto-
matoplastik f

sallpinlgosltolmy [¹s�lpiŋ¹�ɑstəmi] noun:
1. (gynäkol.) Salpingostoma(to)tomie
f, Salpingostomatoplastik f 2. Salpin-
gostomie f

sallpinlgotlolmy [¹s�lpiŋ¹�ɑtəmi] noun:
Salpingotomie f

sallpinx [¹s�lpiŋks] noun: 1. Salpinx f 2.
Eileiter m, Salpinx f, Tube f, Tuba uteri-
na 3. Ohrtrompete f, Tuba auditiva/au-
ditoria, Salpinx f

salt [sɔ�lt]: I noun 1. Salz nt 2. Koch-,
Tafelsalz nt, Natriumchlorid nt II adj
salzig, Salz-

salt-losing adj: salzverlierend
saltly [¹sɔ�lti] adj: salzig, salzhaltig, sali-
nisch

sallulbrilous [sə¹lu�briəs] adj: gesund,
bekömmlich, heilsam, saluber

sallulrelsis [¹s�ljə¹ri�sis] noun: Salurese
f, Salidiurese f

sallulretlic [¹s�ljə¹retik] adj: saluretisch
salve [s�v, sɑ�v] noun: Salbe f, Unguen-
tum nt

samlple [¹s�mpəl, ¹sɑ�m-]: I noun 1.
Probe f 2. Stichprobe f, Probeerhebung
f, Sample nt II adj Muster-, Probe-

samlpling [¹s�mpliŋ] noun: 1. Stichpro-
benerhebung f 2. Muster nt, Probe f

sanlaltive [¹s�nətiv] adj: heilend, hei-
lungsfördernd, kurativ

sanlaltolry [¹s�nətɔ�ri�, -təυ-] adj: hei-
lend, heilungsfördernd, kurativ

sanlguilfalcient [¹s�ŋ�wə¹feiʃnt] adj:
blutbildend, hämopoetisch

sanlguiflerlous [s�ŋ¹�wifərəs] adj: blut-
haltig, blutig

sanlguilfilcaltion [¹s�ŋ�wəfi¹keiʃn] noun:
Blutbildung f, Hämatopo(i)ese f, Hä-
mopo(i)ese f

sanlguinlelous [s�ŋ¹�winiəs] adj: blu-
tig, Blut-

sanlguinlollent [s�ŋ¹�winələnt] adj:
blutig, sanguinolent

sanlguilnolpoiletlic [¹s�ŋ�winəυpɔi-
¹etik] adj: blutbildend, hämopoetisch

salivolithiasis
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sanlguilnous [¹s�ŋ�winəs] adj: blutig,
Blut-

sanliltarly [¹s�niteri] adj: sauber, hygie-
nisch

sanliltilzaltion [¹s�nəti¹zeiʃn] noun: Sa-
nitization f, Sanitation f

sanliltize [¹s�nətaiz] v: keimfrei ma-
chen, sterilisieren

saphlelnecltolmy [s�fi¹nektəmi] noun:
Saphenaexzision f, Saphenektomie f

saplphism [¹s�fizəm] noun: weibliche
Homosexualität f, Lesbianismus m,
Sapphismus m

sarlcolcarlcilnolma [sɑ�rkəυ¹kɑ�rsi¹nəυ-
mə] noun: Sarcocarcinoma nt, Carci-
nosarcoma nt

sarlcolcele [¹sɑ�rkəυsi�l] noun: Sarkoze-
le f

Sarlcolcysltis [¹sɑ�rkəυ¹sistis] noun:
Sarcocystis f

sarlcolcysltolsis [¹sɑ�rkəυsis¹təυsis]
noun: Sarcocystis-Infektion f, Sarko-
zystose f

sarlcolgenlic [¹sɑ�rkəυ¹d�enik] adj: sar-
kogen

sarlcolhyldrolcele [¹sɑ�rkəυ¹haidrəsi�l]
noun: Sarkohydrozele f

sarlcoid [¹sɑ�rkɔid]: I noun 1. ➙sarcoi-
dosis 2. sarkomähnlicher Tumor m,
Sarkoid nt II adj sarkoid

sarlcoildolsis [¹sɑ�rkɔi¹dəυsis] noun:
Sarkoidose f, Morbus m Boeck, Boeck-
Sarkoid nt, Besnier-Boeck-Schau-
mann-Krankheit f, Lymphogranulo-
matosa benigna

sarlcollemlma [¹sɑ�rkəυ¹lemə] noun:
Sarkolemm nt

sarlcollemlmal [¹sɑ�rkəυ¹leməl] adj: sar-
kolemmal

sarlcolma [sɑ�r¹kəυmə] noun, plural 
-mas, -mata [sɑ�r¹kəυmətə]: Sarkom
nt, Sarcoma nt
endometrial sarcoma: Endometrium-
sarkom nt
Ewing’s sarcoma: Ewing-Sarkom nt,
endotheliales Myelom nt
gastric sarcoma: Magensarkom m
idiopathic multiple pigmented hemor-
rhagic sarcoma: ➙Kaposi’s sarcoma
Kaposi’s sarcoma: Kaposi-Sarkom nt,
Morbus m Kaposi, Retikuloangiomato-
se f
multiple idiopathic hemorrhagic sar-
coma: ➙Kaposi’s sarcoma
pseudo-Kaposi sarcoma: Pseudo-Ka-
posi-Syndrom nt, Akroangiodermati-
tis f
reticulocytic sarcoma: ➙reticulum cell
sarcoma

reticuloendothelial sarcoma: ➙reticu-
lum cell sarcoma
reticulum cell sarcoma: Retikulosar-
kom nt, Retikulumzellsarkom nt
retothelial sarcoma: ➙reticulum cell
sarcoma
round cell sarcoma: rundzelliges Sar-
kom nt, Rundzellensarkom nt
spindle cell sarcoma: spindelzelliges
Sarkom nt, Spindelzellsarkom nt
stromal sarcoma: Stromasarkom nt

sarlcolmaltoid [sɑ�r¹kəυmətɔid] adj:
sarkomatös

sarlcolmaltolsis [sɑ�r¹kəυmə¹təυsis]
noun: Sarkomatose f, Sarcomatosis f

sarlcomlaltous [sɑ�r¹kɑmətəs] adj: sar-
komatös, Sarkom-

sarlcolplasm [¹sɑ�rkəpl�zəm] noun:
Sarkoplasma nt

sarlcolplaslmic [¹sɑ�rkəυ¹pl�zmik] adj:
sarkoplasmatisch

Sarlcopltes [sɑ�r¹kɑpti�z] noun: Sarcop-
tes f
Sarcoptes scabiei: Krätzmilbe f, Sar-
coptes/Acarus scabiei

satlelllitlosis [¹s�tli¹təυsis] noun: Satel-
litose f

satlulratled [¹s�tʃəreitid] adj: 1. (ab-)
gesättigt, saturiert 2. durchtränkt

satlulraltion [¹s�tʃə¹reiʃn] noun: 1. (Ab-,
Auf-)Sättigung f, Saturation f 2. (Ab-,
Auf-)Sättigen nt, Saturieren nt

satlurnlism [s�tər¹nizəm] noun: (chro-
nische) Bleivergiftung f, Saturnismus
m, Saturnialismus m

saltylrilalsis [seitə¹raiəsis] noun: Satyri-
asis f, Satyrismus m

saulrilalsis [sɔ�¹raiəsis] noun: Ichthyose f
scab [sk�b] noun: (Wund-)Schorf m,
Grind m, Kruste f

scalbetlic [skə¹betik] adj: krätzig, skabi-
ös

scalbies [¹skeibi�z] noun: Krätze f, Ska-
bies f, Acariasis f

scalbiletlic [¹skeibi¹etik] adj: krätzig,
skabiös

scalbilous [¹skeibiəs] adj: krätzig, skabi-
ös

scalla [¹skeilə] noun, plural -lae [-li�]:
Treppe f, Scala f

scallar [¹skeilər]: I noun Skalar m, skala-
re Größe f II adj ungerichtet, skalar

scald [skɔ�ld] noun: Verbrühung f
scale [skeil] noun: Skala f, Grad-, Maß-
einteilung f
Apgar scale: Apgar-Index m, -Schema nt

scallene [skei¹li�n] adj: 1. ungleichsei-
tig; schief 2. Skalenus-

scallelnecltolmy [¹skeili¹nektəmi] noun:

scalenectomy
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Skalenusresektion f, Skalenektomie f
scallelnotlolmy [¹skeili¹nɑtəmi] noun:
Skalenusdurchtrennung f, Skalenoto-
mie f

scall [skɔ�l] noun: (Kopf-)Grind m,
Schorf m
milk scall: Milchschorf m

scalp [sk�lp]: I noun Skalp m II v skal-
pieren

scallpel [¹sk�lpəl] noun: Skalpell nt
scally [¹skeili] adj: 1. schuppig, ge-
schuppt, Schuppen-; schuppenartig;
squamös 2. sich (ab-)schuppend, ab-
schilfernd, abblätternd

scan [sk�n]: I noun 1. Abtastung f, Scan
m, Scanning nt 2. Szintigramm nt, Scan
m II v abtasten, scannen
bone scan: Knochenszintigraphie f,
Knochenszintigrafie f, Knochenscan m
thyroid scan: Schilddrüsenszintigra-
phie f, Schilddrüsenszintigrafie f

scanlner [¹sk�nər] noun: Scanner m;
Szintiscanner m

scanlning [¹sk�niŋ] noun: Scanning nt,
Szintigraphie f, Szintigrafie f, Scan m
nuclear resonance scanning: Kern-
spinresonanztomographie f, Kernspin-
resonanztomografie f, NMR-Tomogra-
phie f, NMR-Tomografie f, MR-Tomo-
graphie f, MR-Tomografie f

scaphlolcephlallous [¹sk�fə¹sefələs] adj:
skaphozephal, skaphokephal

scaphlolcephlally [¹sk�fə¹sefəli] noun:
Kahn-, Leistenschädel m, Skaphoze-
phalie f

scaphloid [¹sk�fɔid]: I noun Kahnbein
nt, Os scaphoideum II adj boot-, kahn-
förmig, navikular

scaplula [¹sk�pjələ] noun, plural -las,
-lae [-li�]: Schulterblatt nt, Skapula f

scaplullallgia [sk�pjə¹l�ld�(i)ə] noun:
Skapulodynie f, Skapulalgie f

scaplullar [¹sk�pjələr] adj: skapular
scaplullecltolmy [sk�pjə¹lektəmi] noun:
Schulterblattentfernung f, Skapulekto-
mie f

scaplullolclalviclullar [¹sk�pjələυklə-
¹vikjələr] adj: Schulterblatt und
Schlüsselbein betreffend

scap lu llo lcos ltal [¹sk�pjələυ¹kɑstl,
sk�pjələυ¹kɔstl] adj: skapulokostal,
kostoskapular

scap lu llo ldyn lia [¹sk�pjələυ¹di�niə]
noun: Skapulodynie f, Skapulalgie f

scaplullolhulmerlal [¹sk�pjələυ¹(h)ju�-
mərəl] adj: skapulohumeral, humero-
skapular

scaplullolpexly [¹sk�pjələυpeksi] noun:
Schulterblattfixierung f, Skapulopexie f

scar [skɑ�r] noun: Narbe f, Cicatrix f
scarlilfilcaltion [sk�rəfi¹keiʃn] noun:
Hautritzung f, Skarifikation f

scarlilfy [¹sk�rəfai] v: (Haut) ritzen,
skarifizieren

scarllaltilnilform [¹skɑ�rlə¹tinəfɔ�rm]
adj: skarlatiniform, skarlatinös, skarla-
tinoid

scarllaltilnoid [¹skɑ�rlə¹tinɔid, skɑ�r-
¹l�tnɔid] adj: skarlatiniform, skarlati-
nös, skarlatinoid

scarllet [¹skɑ�rlət]: I noun Scharlach m,
Scharlachrot nt II adj scharlachrot,
scharlachfarben

scaltolma [skə¹təυmə] noun: Kotge-
schwulst f, Sterkorom nt, Koprom nt,
Fäkalom nt

scent [sent] noun: 1. Geruch m; Duft m
2. Geruchsinn m

schisltolcephlallus [¹skistəυ¹sefələs]
noun: Schisto-, Schizozephalus m

schisltolcoellia [¹skistəυ¹si�liə] noun:
Bauchspalte f, Schistocoelia f

schisltolcysltis [¹skistəυ¹sistis] noun:
Blasenspalte f, Schistozystis f; Spaltbla-
se f

schisltolcyte [¹skistəυsait] noun: Schis-
tozyt m

schisltolcyltolsis [¹skistəυsai¹təυsis]
noun: Schistozytose f

schisltolgloslsia [¹skistəυ¹�lɔsiə] noun:
Zungenspalte f, Schistoglossia f

schisltolmellia [¹skistəυ¹mi�liə] noun:
Schistomelie f

schisltolprolsolpia [¹skistəprəυ¹səυpiə]
noun: Gesichtsspalte f, Schistoprosopie
f, Schizoprosopie f

Schisltolsolma [¹skistə¹səυmə] noun:
Pärchenegel m, Schistosoma nt, Bilhar-
zia f

schisltolsolmalcildal [¹skistəυ¹səυmə-
¹saidl] adj: schistosomenabtötend,
schistosomizid

schisltolsolmal [skistəυ¹səυməl] adj:
Schistosomen-

schisltolsolmilalsis [¹skistəυsəυ¹maiə-
sis] noun: Schistosomiasis f, Bilharzio-
se f

schisltolsolmilcildal [¹skistəυ¹səυmi-
¹saidl] adj: schistosomenabtötend,
schistosomizid

schisltolsterlnia [¹skistəυ¹strniə] noun:
Schisto-, Schizosternia f

schisltoltholrax [¹skistəυ¹θɔ�r�ks] noun:
Schisto-, Schizothorax m

schizlolcyte [¹skizəυsait] noun: ➙schis-
tocyte

schizlolcyltolsis [¹skizəυsai¹təυsis] noun:
➙schistocytosis

scalenotomy
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schizloid [¹skitsɔid] adj: schizophrenie-
ähnlich, schizoid

schizlolnychlia [¹skizə¹nikiə] noun: Schi-
zoonychie f

schizlolphrelnia [¹skizə¹fri�niə, -jə] noun:
Schizophrenie f
borderline schizophrenia: latente Schi-
zophrenie f, Borderline-Schizophrenie f
latent schizophrenia: ➙ borderline
schizophrenia
prepsychotic schizophrenia: ➙border-
line schizophrenia
pseudoneurotic schizophrenia: pseu-
doneurotische Schizophrenie f

schizlolphrenlic [¹skizə¹frenik] adj: schi-
zophren

schizlolprolsolpia [¹skizəprə¹səυpiə]
noun: ➙schistoprosopia

schizloltrichlia [¹skizə¹trikiə] noun: Schi-
zotrichie f

schizloltryplalnolsolmilalsis [¹skizə¹tripə-
nəυsəυ¹maiəsis] noun: Chagas-Krank-
heit f, amerikanische Trypanosomiasis f

schwanlnolglilolma [¹ʃwɑnə�lai¹əυmə]
noun: ➙schwannoma

schwan lno lma [ʃwɑ¹nəυmə] noun:
Schwannom nt, Neurinom nt

scilatlic [sai¹�tik] adj: 1. ischiatisch,
Ischias- 2. Ischias-, Sitzbein-

scilatlilca [sai¹�tikə] noun: 1. Ischias-
syndrom nt, Cotunnius-Syndrom nt 2.
Ischias f, Ischiasbeschwerden pl, Ischi-
algie f

scilence [¹saiəns] noun: Wissenschaft f;
Naturwissenschaft f

scilenltiflic [saiən¹tifik] adj: 1. (natur-)
wissenschaftlich 2. systematisch, exakt

scilenltist [¹saiəntist] noun: Wissen-
schaftler(in f) m, Forscher(in f) m

scinltilgraphlic [sinti¹�r�fik] adj: szinti-
graphisch, szintigrafisch

scinltiglralphy [sin¹ti�rəfi] noun: Szinti-
graphie f, Szintigrafie f; Scanning nt
total body scintigraphy: Ganzkörper-
szintigraphie f, Ganzkörperszintigrafie f

scinltilllaltor [¹sintleitər] noun: Szintil-
lationszähler m, Szintillator m

scinltilscan [¹sintisk�n] noun: Szinti-
gramm nt, Scan m

scinltilscanlner [sinti¹sk�nər] noun:
Szintiscanner m

scinltilscanlning [sinti¹sk�niŋ] noun:
Szintigraphie f, Szintigrafie f, Scanning
nt

scirlrholma [skiə¹rəυmə] noun: szirrhö-
ses Karzinom nt, Szirrhus m, Carcino-
ma scirrhosum

scirlrhous [¹skirəs] adj: szirrhös
scirlrhus [¹skirəs] noun: ➙scirrhoma

sclelra [¹skliərə] noun, plural -ras, -rae 
[-ri�, -rai]: Lederhaut f, Sklera f, Sclera f

sclerladlelnitlic [¹sklir�di¹naitik] adj:
skleradenitisch

sclerladlelniltis [¹sklir�di¹naitis] noun:
Skleradenitis f

sclelral [¹skliərəl, ¹skle-] adj: skleral
sclelraltiltis [¹skliərə¹taitis] noun: Skle-
raentzündung f, Skleritis f

sclelraltoglelnous [¹skliərə¹tɑd�ənəs]
adj: sklerogen

sclerlecltalsia [sklirek¹tei�(i)ə] noun:
Sklerektasie f

sclelrecltolirlildecltolmy [skli¹rektəυ¹iri-
¹dektəmi] noun: Lagrange-Operation
f, Sklerektoiridektomie f

sclelrecltolmy [skli¹rektəmi] noun: Skle-
rektomie f

sclerleldelma [¹skliərə¹di�mə] noun:
Buschke-Sklerödem nt, Scleroedema
adultorum (Buschke), Scleroedema
Buschke

sclelrelma [skli¹ri�mə] noun: 1. Sklerem
nt, Sclerema nt 2. Underwood-Krank-
heit f, Sclerema adiposum neonatorum

sclelrilalsis [skli¹raiəsis] noun: Skleria-
sis f, Scleriasis f

sclelrilritlolmy [¹skliəri¹ritəmi] noun:
Skleriritomie f

sclelritlic [skli¹raitik] adj: skleritisch
sclelriltis [skli¹raitis] noun: Skleraent-
zündung f, Skleritis f, Scleritis f

sclelrolcholroidliltis [¹sklirəυkɔ�rɔi¹dai-
tis, -¹kəυ-] noun: Sklerochorioiditis f

sclelrolconljuncltilval [¹sklirəυ¹kən-
d��ŋk¹taivl] adj: sklerokonjunktival

sclelrolconljuncltilviltis [¹sklirəυkən-

¹d��ŋktə¹vaitis] noun: Sklerokon-
junktivitis f

sclelrolcorlnea [¹sklirəυ¹kɔ�rniə] noun:
Sklerokornea f

sclelrolcorlnelal [¹sklirəυ¹kɔ�rniəl] adj:
sklerokorneal, korneoskleral

sclelroldacltylly [¹sklirəυ¹d�ktəli] noun:
Sklerodaktylie f

sclerlolderlma [¹sklirəυ¹drmə] noun:
Sclerodermia f

sclelroglelnous [skli¹rɑd�ənəs] adj: skle-
rogen

sclerloid [¹skliərɔid] adj: verhärtet, hart,
sklerotisch

sclerlolilriltis [¹sklirəυai¹raitis, ¹skle-]
noun: Iridoskleritis f, Skleroiritis f

sclelrolkerlaltiltis [¹sklirəυ¹kerə¹taitis]
noun: Korneoskleritis f, Sklerokeratitis f

sclelrolkerlaltolilriltis [¹sklirəυ¹kerətəυ-
ai¹raitis] noun: Sklerokeratoiritis f

sclelrolkerlaltolsis [¹sklirəυkerə¹təυsis]
noun: Korneoskleritis f, Sklerokeratitis f

sclerokeratosis
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sclelrolma [skli¹rəυmə] noun: Sklerom nt
sclelrolmallalcia [¹sklirəυmə¹leiʃ(i)ə,

¹skle-] noun: Skleromalazie f
sclelrolmyxleldelma [¹sklirəυmiksə¹di�-
mə] noun: 1. Arndt-Gottron-Syndrom
nt, Skleromyxödem nt 2. Lichen myx-
oedematosus/fibromucinoidosus, Mu-
cinosis papulosa/lichenoides, Myxo-
dermia papulosa

sclelrolnychlia [¹sklirəυ¹nikiə] noun:
Skleronychie f

sclelrolnyxlis [¹sklirəυ¹niksis] noun:
Sklerapunktion f, Skleronyxis f

scle lroph lthal lmia [¹sklirɑf¹θ�lmiə]
noun: Sklerophthalmie f

sclelrolproltein [¹skliərə¹prəυti�n, -ti�in,

¹skle-] noun: Gerüsteiweiß nt, Sklero-
protein nt

sclelrosed [skli¹rəυst, ¹skliərəυzd] adj:
verhärtet, hart, sklerotisch

sclelrolsis [skliə¹rəυsis] noun, plural -ses
[skliə¹rəυsi�z]: Sklerose f
amyotrophic lateral sclerosis: amyo-
trophische/myatrophische Lateralskle-
rose f
bone sclerosis: Knochensklerosierung
f, Osteosklerose f
choroidal sclerosis: Chorioideasklero-
se f
fat tissue sclerosis: Fettsklerose f
Mönckeberg’s sclerosis: Mönckeberg-
Sklerose f, Mediakalzinose f
multiple sclerosis: multiple Sklerose f,
Polysklerose f, Sclerosis multiplex, En-
cephalomyelitis disseminata
pulmonary sclerosis: Lungensklerose f
sclerosis of the pulmonary artery: Pul-
monalsklerose f
sphincteral sclerosis: Sphinktersklero-
se f
systemic sclerosis: systemische Sklero-
se f, Systemsklerose f, progressive/dif-
fuse/systemische Sklerodermie f, Scle-
rodermia diffusa/progressiva
valvular sclerosis: (Herz-)Klappen-
sklerose f

sclelrolstelnolsis [¹sklirəυsti¹nəυsis]
noun: Sklerostenose f

sclelrosltolmy [skli¹rɑstəmi] noun: Skle-
rostomie f

sclelroltherlalpy [¹skliərəυ¹θerəpi, ¹skle-]
noun: Verödung f, Sklerosierung f,
Sklerotherapie f

sclelrotlic [skli¹rɑtik] adj: 1. skleral 2.
verhärtet, hart, sklerotisch

sclelrotlilcolcholroidliltis [skli¹rɑtikəυ-

¹kɔ�rɔi¹daitis, -¹kəυ-] noun: Sklero-
chorioiditis f

sclelroltiltis [¹skliə¹taitis] noun: Skle-

raentzündung f, Skleritis f, Scleritis f
sclelrotlolmy [skli¹rɑtəmi] noun: Sklero-
tomie f

sclelrous [¹skliərəs] adj: verhärtet, hart,
sklerotisch

scollex [¹skəυleks] noun, plural -lelces,
-lilces [skəυ¹li�si�z]: Bandwurmkopf m,
Skolex m, Scolex m

scollilolkylpholsis [¹skəυliəυkai¹fəυsis]
noun: Skoliokyphose f

scollilolsis [¹skəυli¹əυsis, ¹skɑ-] noun,
plural -ses [-si�z]: Skoliose f
adolescent scoliosis: Adoleszentensko-
liose f
cicatricial scoliosis: Narbenskoliose f
lumbar scoliosis: Lendenskoliose f

scollilotlic [¹skəυli¹ɑtik] adj: skoliotisch
scoplullarliloplsolsis [¹skɑpjə¹leəriɑp-
¹səυsis] noun: Scopulariopsosis f

scorlbultic [skɔ�r¹bju�tik] adj: skorbu-
tisch

score [skɔ�r] noun: Score m
Apgar score: Apgar-Index m

scoltolma [skə¹təυmə] noun, plural 
-mas, -malta [-mətə]: Gesichtsfeldaus-
fall m, Skotom nt
color scotoma: Farbskotom nt
scintillating scotoma: Flimmerskotom
nt, Scotoma scintillans

scoltolphoblic [¹skəυtəυ¹fɑbik] adj: sko-
tophob, nyktalophob, nyktophob

scoltolpia [skə¹təυpiə] noun: Nachtse-
hen nt, Skotop(s)ie f

scoltoplic [skə¹tɑpik] adj: Dunkel-
scraplie [skrei¹pi] noun: Scrapie f
screen [skri�n] noun: 1. Schutzschirm
m, Schirm m 2. Filter m/nt, Blende f 3.
(radiolog.) Schirm m, Screen nt

screenling [¹skri�niŋ] noun: 1. Screening
nt 2. Vortest m, Suchtest m, Siebtest m,
Screeningtest m

scroflullar [¹skrɑfjələr] adj: tuberkulös
scroflullolderlma [¹skrɑfjələ¹drmə]
noun: Skrofuloderm nt

scroflullous [¹skrɑfjələs] adj: tuberkulös
scroltal [¹skrəυtəl] adj: skrotal
scroltecltolmy [skrəυ¹tektəmi] noun:
Hodensackexzision f, Skrotektomie f

scroltiltis [skrəυ¹taitis] noun: Skrotitis
f, Hodensackentzündung f

scroltum [¹skrəυtəm] noun, plural -tums,
-ta [-tə]: Hodensack m, Skrotum nt

scurlvy [¹skrvi] noun: Scharbock m,
Skorbut m

scultilform [¹sk(j)u�tifɔ�rm] adj: schild-
förmig

scyblallum [¹sibələm] noun, plural -la 
[-lə]: Skybalum nt

seam [si�m] noun: Saum m, Naht f

scleroma
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sealsicklness [¹si�¹siknis] noun: See-
krankheit f, Naupathie f, Nausea mari-
na

seatlworm [¹si�twrm] noun: Maden-
wurm m, Enterobius vermicularis,
Oxyuris vermicularis

selbalceous [si¹beiʃəs] adj: 1. talgartig,
talgig, Talg- 2. talgbildend, -abson-
dernd

seblorlrhea [¹sebəυ¹riə] noun: 1. Sebor-
rhoe f 2. Unna-Krankheit f, seborrhoi-
sches Ekzem nt, Dermatitis seborrhoi-
des

seblorlrhelal [¹sebəυ¹riəl] adj: seborrho-
isch

seblorlrhelic [¹sebəυ¹riik] adj: seborrho-
isch

seblorlrhilalsis [¹sebəυ¹raiəsis] noun: 1.
Seborrhiasis f 2. Psoriasis inversa

selbum [¹si�bəm] noun: (Haut-)Talg m,
Sebum nt

selcreltalgogue [si¹kri�tə�ɑ�] adj: sekre-
torisch, sekretagog

selcreltion [si¹kri�ʃn] noun: 1. Abson-
dern nt, Sezernieren nt 2. Absonde-
rung f, Sekretion f 3. Absonderung f,
Sekret nt

selcreltolgogue [si¹kri�tə�ɑ�] adj: sekre-
torisch, sekretagog

selcreltolinlhibliltolry [si¹kri�təυin¹hibə-
tɔ�ri�] adj: sekretionshemmend, anti-
sekretorisch

selcreltolmoltor [¹si�kritəυ¹məυtər] adj:
sekretomotorisch

selcreltor [si¹kri�tər] noun: Sekretor m,
Ausscheider m

selcreltolry [si¹kri�təri] adj: sekretorisch
secltion [¹sekʃn]: I noun 1. Schnitt m,
Einschnitt m, Inzision f 2. (mikrosko-
pischer) Schnitt m II v inzidieren
cesarean section: Kaiserschnitt m,
Schnittentbindung f, Sectio caesarea
frozen section: Gefrierschnitt m

seclunldilna [¹sekən¹dainə] noun, plural
-nae [-ni�]: Nachgeburt f

selcunldines [¹sekəndainz] plural: Nach-
geburt f

seclunldiplalrous [¹sekən¹dipərəs] adj:
zweitgebärend, sekundipar

sedlaltive [¹sedətiv] adj: beruhigend,
sedierend, sedativ

sedlaltives [¹sedətivz] plural: Sedativa pl
sedlilment [¹sedimənt] noun: Nieder-
schlag m, (Boden-)Satz m, Sediment nt
urine sediment: Harnsediment nt

seed [si�d] noun: 1. Same(n pl) m 2.
männliche Keimzelle f, Spermium nt,
Spermie f, Samenfaden m, Spermato-
zoon nt 3. Seed nt

seglment [¹se�mənt] noun: Teil m, Ab-
schnitt m, Segment nt; (anatom.) Seg-
mentum nt
bronchopulmonary segments: Lun-
gensegmente pl, Segmenta broncho-
pulmonalia
cervical segments of spinal cord: Hals-,
Zervikalsegmente pl, Halsmark nt, Pars
cervicalis medullae spinalis
coccygeal segments of spinal cord:
Steißbein-, Kokzygealsegmente pl, Pars
coccygea medullae spinalis
hepatic segments: Lebersegmente pl,
Segmenta hepatis
sacral segments of spinal cord: Sakral-
mark nt, Kreuzbein-, Sakralsegmente
pl, Pars sacralis medullae spinalis
thoracic segments of spinal cord:
Brust-, Thorakalsegmente pl, Brust-
mark nt, Pars thoracica medullae spi-
nalis

seilzure [¹si��ər] noun: 1. (plötzlicher)
Anfall m, Iktus m, Ictus m 2. epilepti-
scher Anfall m
petit mal seizures: Petit-mal(-Epilep-
sie) f
salaam seizures: Blitz-Nick-Salaam-
Krämpfe pl, BNS-Krämpfe pl, West-
Syndrom nt

sellecltin [si¹lektin] noun: Selektin nt
sellecltion [si¹lekʃn] noun: Auslese f, Se-
lektion f

sellecltive [si¹lektiv] adj: auswählend,
abgetrennt, selektiv

self [self] noun, plural selves: Selbst nt,
Ich nt

self-analysis noun: Selbstanalyse f
self-destruction noun: Autodestruktion f,
Selbstzerstörung f; Selbstmord m

self-destructive adj: selbstmordgefähr-
det, suizidal, suicidal

self-digestion noun: Selbstverdauung f,
Autodigestion f

self-hypnosis noun: Autohypnose f
self-infection noun: Selbstansteckung f,
Selbstinfizierung f, Autoinfektion f

self-mutilation noun: Selbstverstümme-
lung f

self-treatment noun: Eigen-, Selbstbe-
handlung f, Autotherapie f

selmen [¹si�mən, -men] noun, plural 
-mens, selmilna [¹seminə, ¹si�-]: Samen
m, Sperma nt, Semen m

selmelnulria [¹si�mə¹n(j)υəriə] noun:
Spermaturie f

semlilcalnal [¹semikə¹n�l] noun: Halb-
kanal m, Rinne f; (anatom.) Semicana-
lis m

semlilcirlcullar [¹semi¹srkjələr] adj:

semicircular
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halbbogenförmig, halbkreisförmig, se-
mizirkulär

semlilflulid [¹semi¹flu�id]: I noun zäh-
flüssige Substanz f II adj zähflüssig

semlilliqluid [¹semi¹likwid]: I noun zäh-
flüssige Substanz f IIzähflüssig

semlillulnar [¹semi¹lu�nər] adj: halb-
mondförmig, semilunar, lunular

semlilluxlaltion [¹semil�k¹seiʃn] noun:
Subluxation f

semlilmalliglnant [¹semimə¹li�nənt] adj:
semimaligne

semlilmemlbralnous [¹semi¹membrə-
nəs] adj: semimembranös

semlilnal [¹seminl] adj: seminal, sper-
matisch

semlilnaltion [¹semi¹neiʃn] noun: Be-
fruchtung f, Insemination f

semlilniflerlous [¹semi¹nifərəs] adj: sa-
menführend, seminifer

semlilnolma [semi¹nəυmə] noun: Semi-
nom nt

semlilnulria [¹si�mi¹n(j)υəriə, ¹semi-]
noun: Spermaturie f

semlilperlmelalble [¹semi¹prmiəbl] adj:
halbdurchlässig, semipermeabel

semliltenldilnous [¹semi¹tendinəs] adj:
semitendinös

semliltranslparlent [¹semitr�ns¹peər-
ənt] adj: halbdurchsichtig, halbtrans-
parent

selnile [¹sinail, ¹senail] adj: 1. alters-
schwach, greisenhaft, senil, Alters- 2.
altersschwach, senil

selnillism [¹si�nilizəm] noun: Senilismus m
selnillilty [si¹niləti] noun: 1. ➙senium 2.
Altern nt, Älterwerden nt, Vergreisung
f, Altersschwäche f, Senilität f, Senilitas f
precocious senility: Senilitas praecox

selnilum [¹siniəm] noun: (Greisen-)Al-
ter nt, Senium nt, Senilitas f

sense [sens]: I noun 1. Sinn m, Sinnes-
organ nt 2. senses plural (klarer) Ver-
stand m; Vernunft f 3. Sinnes-, Empfin-
dungsfähigkeit f; Empfindung f; Gefühl
nt (of für); Gespür nt

senselless [¹senslis] adj: besinnungslos;
ohnmächtig, bewusstlos

senlsilbillilty [¹sensi¹biləti] noun: Emp-
findung(svermögen nt, -fähigkeit f) f,
Sensibilität f

senlsilbillilzaltion [¹sensi¹bili¹zeiʃn]
noun: Sensibilisierung f

senlsilble [¹sensibl] adj: empfänglich,
(reiz-)empfindlich, sensibel (to für);
sensuell, sensual

senlsiltive [¹sensitiv] adj: 1. empfäng-
lich, (reiz-)empfindlich, sensibel 2.
sensorisch, sensoriell 3. (über-)emp-

findlich, sensitiv
senlsiltivlilty [¹sensi¹tivəti] noun: 1.
Sensibilität f (to); Empfindsamkeit f,
Feinfühligkeit f, Feingefühl nt 2. Sensi-
tivität f, (Über-)Empfindlichkeit f (to
gegen) 3. Empfindlichkeit f (to); Licht-
empfindlichkeit f, Sensibilität f

senlsiltilzaltion [¹sensəti¹zeiʃn] noun:
Sensibilisierung f

senlsiltizler [¹sensitaizər] noun: Aller-
gen nt

senlsolmoltor [¹sensəυ ¹məυtər] adj:
sensomotorisch, sensorisch-motorisch

senlsor [¹sensər] noun: 1. Sensor m 2.
(Mess-)Fühler m, Sensor m

senlsolrilal [sen¹sɔ�riəl] adj: sensorisch,
sensoriell

senlsolrilmoltor [¹sensəri¹məυtər] adj:
sensomotorisch, sensorisch-motorisch

senlsolrilum [sen¹sɔ�riəm] noun, plural 
-rilums, -ria [-riə]: 1. Bewusstsein nt,
Sensorium nt 2. sensorisches Nerven-
zentrum nt, Sensorium nt

senlsolry [¹sensəri] adj: 1. sensorisch,
sensoriell, Sinnes- 2. (Nerv) sensibel

seplalraltion [¹sepə¹reiʃn] noun: Tren-
nung f, Spaltung f; Separation f
plasma separation: Plasmaseparation f

seplsis [¹sepsis] noun: Blutvergiftung f,
Sepsis f
catheter sepsis: Kathetersepsis f
sepsis lenta: Lentasepsis f, Sepsis lenta
overwhelming post-splenectomy sep-
sis: Post-Splenektomiesepsis f, Post-
Splenektomiesepsissyndrom nt, Over-
whelming-post-splenectomy-Sepsis f
tuberculous sepsis: Tuberkulosesepsis
f, Sepsis tuberculosa

sepltal [¹septl] adj: septal
sepltate [¹septeit] adj: septiert
sepltecltolmy [sep¹tektəmi] noun: Sep-
tumexzision f, Septektomie f

sepltelmia [sep¹ti�miə] noun: ➙septice-
mia

sepltic [¹septik] adj: 1. septisch 2. nicht-
keimfrei, septisch

sepltilcelmia [septə¹si�miə] noun: Septi-
kämie f, Septikhämie f, Blutvergiftung f

sepltilcelmic [septə¹si�mik] adj: septikä-
misch

sepltilcolpylelmia [¹septikəυpai¹i�miə]
noun: Septikopyämie f

sepltilcolpylelmic [¹septikəυpai¹i�mik]
adj: septikopyämisch

sepltile [¹septail] adj: septal
sepltilmeltriltis [¹septimi¹traitis] noun:
Septimetritis f

sepltolnalsal [¹septəυ¹neizl] adj: Sep-
tum-

semifluid
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sepltolplaslty [¹septəυpl�stis] noun:
Septumplastik f

sepltosltolmy [sep¹tɑstəmi] noun: Sep-
tostomie f

sepltotlolmy [sep¹tɑtəmi] noun: Septo-
tomie f

sepltum [¹septəm] noun, plural -ta [-tə]:
Trennwand f, (Scheide-)Wand f, Sep-
tum nt
atrioventricular septum (of heart):
(Herz) Vorhofkammerseptum nt, Sep-
tum atrioventriculare
interalveolar septa: 1. interalveolare
Trennwände pl, Septa interalveolaria 2.
(Lunge) (Inter-)Alveolarsepten pl
interatrial septum (of heart): Vorhof-
septum nt, Septum interatriale
interventricular septum: Kammer-,
Ventrikelseptum nt, Septum interven-
triculare
lingual septum: Zungenseptum nt,
Septum linguale
nasal septum: Nasenscheidewand f,
Nasenseptum nt, Septum nasi
osseous nasal septum: Pars ossea septi
nasi
pellucid septum: Septum pellucidum
septum of penis: Penistrennwand f,
Septum pectiniforme corporis callosi,
Septum penis
testicular septa: Hodenscheidewände
pl, -septen pl, Septula testis
ventricular septum: Kammer-, Ventri-
kelseptum nt, Septum interventriculare

selquence [¹si�kwəns] noun: Reihe f,
Folge f, Sequenz f
base sequence: Basensequenz f

selquesltral [si¹kwestrəl] adj: Seques-
ter-

selquesltraltion [¹sikwəs¹treiʃn] noun:
Sequesterbildung f, Sequestrierung f,
Sequestration f, Dissektion f, Demar-
kation f

selquesltrecltolmy [¹sikwəs¹trektəmi]
noun: Sequesterentfernung f, Seques-
trektomie f

selquesltrotlolmy [¹sikwəs¹trɑtəmi] noun:
➙sequestrectomy

selquesltrum [si¹kwestrəm] noun, plu-
ral -tra [si¹kwestrə]: 1. Sequester nt 2.
Knochensequester nt

serlanlgiltis [¹siər�n¹d�aitis] noun: Ca-
vernitis f, Kavernitis f

selrilal [¹siəriəl]: I noun (Veröffentli-
chungs-)Reihe f, Serie f II adj Serien-,
Reihen-

selries [¹siəri�z, -riz] noun, plural -ries:
Serie f, Reihe f, Folge f; homologe Reihe f

serline [¹seri�n, -in, ¹siər-] noun: Serin nt

selrolallbulmilnous [¹siərəυ�l¹bju�mi-
nəs] adj: seroalbuminös

selrolcolliltis [¹siərəυkə¹laitis] noun: Pe-
rikolitis f

selrolconlverlsion [¹siərəυkən¹vr�n]
noun: Serokonversion f

selroldilaglnosis [siərəυ¹daiə�¹nəυsis]
noun: Serodiagnostik f, Serumdia-
gnostik f

selroldilaglnosltic [siərəυ¹daiə�¹nɑstik]
adj: serodiagnostisch

selrolenlterliltis [¹siərəυentə¹raitis] noun:
Perienteritis f, Peritonitis f visceralis

selrolfast [¹siərəυf�st] adj: serum-fest
selrolfilbrinlous [¹siərəυ¹faibrinəs] adj:
serofibrinös, serös-fibrinös

selrolfilbrous [siərəυ¹faibrəs] adj: sero-
fibrös, fibroserös, fibrös-serös

selrolgroup [¹siərəυ�ru�p] noun: Sero-
gruppe f

selrolloglic [siərəυ¹lɑd�ik] adj: serolo-
gisch

selrollolgy [si¹rɑləd�i] noun: Serum-
kunde f, Serologie f

selrolma [si¹rəυmə] noun: Serom nt
selrolmemlbralnous [siərəυ¹membrə-
nəs] adj: seromembranös, serös-mem-
branös

selrolmulcous [¹siərəυ¹mju�kəs] adj: se-
romukös, mukoserös, mukös-serös

selrolneglaltive [siərəυ¹ne�ətiv] adj:
nicht-reaktiv, seronegativ

selrolneglaltivlilty [siərəυ¹ne�ə¹tivəti]
noun: Seronegativität f

selrolphillic [siərəυ¹filik] adj: serophil
selrolplasltic [siərəυ¹pl�stik] adj: sero-
fibrinös, serös-fibrinös

selrolpneulmoltholrax [¹siərəυ¹n(j)u�-
mə¹θɔ�r�ks] noun: Seropneumotho-
rax m

selrolposliltive [siərəυ¹pɑsətiv] adj: re-
aktiv, seropositiv

selrolposliltivlilty [siərəυ¹pɑsə¹tivəti]
noun: Seropositivität f

selrolpulrullent [siərəυ¹pjυər(j)ələnt]
adj: seropurulent, eitrig-serös, serös-
eitrig

selrolrelacltion [¹siərəυri¹�kʃn] noun:
Seroreaktion f

selrolrelsistlant [¹siərəυri¹zistənt] adj:
seroresistent

selrolsa [siə¹rəυsə, -zə] noun, plural 
-sas, -sae [-si�]: seröse Haut f, Serosa f,
Tunica serosa

selrolsal [siə¹rəυsl] adj: Serosa-
selrolsanlguinlelous [¹siərəυs�ŋ¹�win-
iəs] adj: serosanguinös, blutig-serös

selrolselrous [¹siərəυ¹siərəs] adj: sero-
serös

seroserous

1155

S



selrolsiltis [¹siərəυ¹saitis] noun: Serosi-
tis f, Serosaentzündung f

selrolsynlolvilal [¹siərəυsin¹əυviəl] adj:
serosynovial

selroltherlalpy [siərəυ¹θerəpi] noun: Se-
rotherapie f, Serumtherapie f

selroltholrax [¹siərəυ¹θɔ�r�ks] noun:
Sero-, Hydrothorax m

selroltolnerlgic [¹serətə¹nrd�ik, ¹siər-]
adj: serotoninerg, serotonerg

selroltolnin [¹serə¹təυnin, ¹siər-] noun:
Serotonin nt, 5-Hydroxytryptamin nt

selroltolnilnerlgic [serə¹təυni¹nrd�ik]
adj: serotoninerg, serotonerg

selroltype [¹siərəυtaip] noun: ➙serovar
selrous [¹siərəs] adj: 1. serumhaltig, se-
rös, Sero-, Serum- 2. serös

selrolvaclcilnaltion [siərəυ¹v�ksə¹neiʃn]
noun: Serovakzination f, Simultanimp-
fung f

selrolvar [¹siərəυv�r] noun: Serotyp m,
Serovar m

serlpiglilnous [sər¹pid�inəs] adj: girlan-
denförmig, schlangenförmig, serpigi-
nös

selrum [¹siərəm, ¹serəm] noun, plural 
-rums, -ra [-rə]: 1. Serum nt 2. (Blut-)Se-
rum nt
antilymphocyte serum: Antilympho-
zytenserum nt
anti-RH immune serum: Anti-Rh-Se-
rum nt
antitoxic serum: 1. (pharmakol.) Gegen-
gift nt, Antitoxin nt 2. (immunolog.)
Antitoxinantikörper m, Toxinantikör-
per m, Antitoxin nt
blood serum: (Blut-)Serum nt
convalescence serum: ➙convalescent
human serum
convalescent serum: ➙convalescent
human serum
convalescent human serum: Rekonva-
leszentenserum nt
convalescents’ serum: ➙convalescent
human serum
diphtheria immune serum: Diphthe-
rieserum nt
heterologous serum: heterologes Se-
rum nt
immune serum: Immunserum nt, An-
tiserum nt
monovalent serum: monovalentes Se-
rum nt, spezifisches Serum nt
polyvalent serum: polyvalentes Serum
nt

selrumlal [¹siərəməl, ¹ser-] adj: Serum-
serum-fast adj: serum-fest
seslsile [¹sesəl, -ail] adj: (Polyp) breit
aufsitzend, sessil

selvere [sə¹viər] adj: (Krankheit) schlimm,
schwer; (Schmerz) heftig, stark

sex [seks]: I noun 1. Geschlecht nt 2.
Geschlechtstrieb m, Sexualität f 3. Sex
m, Gechlechtsverkehr m, Koitus m 4.
Geschlecht nt, Geschlechtsteile pl II adj
Sex-, Sexual-
chromosomal sex: chromosomales/ge-
netisches Geschlecht nt
genetic sex: chromosomales/geneti-
sches Geschlecht nt

sexlulal [¹sekʃəwəl] adj: sexuell, ge-
schlechtlich, sexual

sexlulallilty [seksʃə¹w�ləti] noun: Se-
xualität f

shaft [ʃ�ft, ʃɑ�ft] noun: 1. Schaft m,
Stiel m, Stamm m; Mittelteil m 2. Kno-
chenschaft m, Diaphyse f 3. (Licht-)
Strahl m
shaft of bone: Knochenschaft m, Dia-
physe f
hair shaft: Haarschaft m, Scapus pili

shaglgy [¹ʃ��i] adj: zottig, zottenför-
mig, villös

shakes [ʃeiks] plural: Schüttelfrost m
shape [ʃeip] noun: 1. Form f, Gestalt f;
Figur f 2. (körperliche oder geistige)
Verfassung f, Form f in (good) shape in
(guter) Form, in gutem Zustand in bad
shape in schlechter Verfassung/Form,
in schlechtem Zustand 3. (Guss-)Form
f, Formstück nt, Modell nt

sharp [ʃɑ�rp] adj: scharf; (Messer)
scharf; (Nadel) spitz; (Geruch, Ge-
schmack) scharf, beißend; (Schmerz)
heftig, stechend

sheath [ʃi�θ] noun, plural sheaths
[ʃi�ðz]: Scheide f; Hülle f, Mantel m,
Ummantelung f
carotid sheath: Karotisscheide f, Vagi-
na carotica
fibrous tendon sheath: fibröse Sehnen-
scheide f, Vagina fibrosa tendinis
myelin sheath: Mark-, Myelinscheide f
rectus sheath: Rektusscheide f, Vagina
musculi recti abdominis
Schwann’s sheath: Schwann-Scheide f,
Neurolemm nt, Neurilemma nt
synovial sheath: Sehnenscheide f, Va-
gina synovialis tendinis
tendon sheath: Sehnenscheide f, Vagi-
na tendinis

shell [ʃel] noun: 1. Schale f; Hülse f, Rin-
de f; Muschel f 2. Gerüst nt, Gerippe nt
electron shell: Elektronenschale f

shield [ʃi�ld]: I noun 1. Schild m 2.
Schutzschild m II v (be-)schützen, (be-)
schirmen (from vor); (physik.) abschir-
men

serositis
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gonadal shield: Gonadenschutz m
shift [ʃift]: I noun Verlagerung f, Ver-
schiebung f; Wechsel m, Veränderung f
II v verlagern, verschieben
antigenic shift: Antigenshift f
shift to the left: Linksverschiebung f
leftward shift: Linksverschiebung f
shift to the right: Rechtsverschiebung f
rightward shift: Rechtsverschiebung f

Shilgellla [ʃi¹�elə] noun: Shigella f
Shigella ceylonsis: ➙Shigella sonnei
Shigella dysenteriae: Shigella dysen-
teriae
Shigella dysenteriae type 1: Shiga-
Kruse-Ruhrbakterium nt, Shigella dys-
enteriae Typ 1
Shigella flexneri: Flexner-Bazillus m,
Shigella flexneri
Shigella sonnei: Kruse-Sonne-Ruhr-
bakterium nt, E-Ruhrbakterium nt,
Shigella sonnei

shiglelllolsis [ʃi�ə¹ləυsis] noun: Shigel-
lainfektion f, Shigellose f; Bakterien-
ruhr f

shin [ʃin] noun: Schienbein nt, Schien-
beinregion f
saber shin: Säbelscheidentibia f

shinlbone [¹ʃinbəυn] noun: Schienbein
nt, Tibia f

shinlgles [¹ʃiŋ�əls] plural: Gürtelrose f,
Zoster m, Zona f, Herpes zoster

shock [ʃɑk] noun: 1. Schock m, Schock-
zustand m, Schockreaktion f be in (a
state of) shock einen Schock haben,
unter Schock stehen 2. elektrischer
Schlag m; Elektroschock m, Schock m
allergic shock: allergischer Schock m,
anaphylaktischer Schock m, Anaphyla-
xie f
anaphylactic shock: allergischer Schock
m, anaphylaktischer Schock m, Ana-
phylaxie f
anaphylactoid shock: anaphylaktoide
Reaktion f
cardiac shock: kardialer/kardiogener/
kardiovaskulärer Schock m, Kreislauf-
schock m
cardiogenic shock: ➙cardiac shock
cardiovascular shock: ➙cardiac shock
electric shock: 1. elektrischer Schlag
m, Stromschlag m 2. (physiolog.) Elek-
troschock m
endotoxic shock: Endotoxinschock m
hematogenic shock: Volumenmangel-
schock m, hypovolämischer Schock m
hemorrhagic shock: hämorrhagischer
Schock m, Blutungsschock m
hypoglycemic shock: hypoglykämi-
scher Schock m, hypoglykämisches

Koma nt, Coma hypoglycaemicum
hypovolemic shock: Volumenmangel-
schock m, hypovolämischer Schock m
insulin shock: Insulinschock m
neurogenic shock: neurogener Schock m
oligemic shock: Volumenmangelschock
m, hypovolämischer Schock m
oliguric shock: hypovolämischer Schock
m, Volumenmangelschock m
osmotic shock: osmotischer Schock m
toxic shock: toxischer Schock m

shortlsightled [¹ʃɔ�rtsaitid] adj: myop,
kurzsichtig

shortlsightledlness [¹ʃɔ�rtsaitidnis] noun:
Kurzsichtigkeit f, Myopie f

short-winded adj: dyspnoisch, kurzatmig
shot [ʃɑt] noun: Impfung f, Injektion f
shoullder [¹ʃəυldər] noun: Schulter f;
Schultergelenk nt
frozen shoulder: schmerzhafte Schul-
tersteife f, Periarthritis/Periarthropa-
thia humeroscapularis

shunt [ʃ�nt]: I noun 1. Nebenschluss m,
Shunt m; Bypass m 2. (physik.) Neben-
schluss m, Nebenwiderstand m, Shunt
m II v 3. (chirurg.) einen Shunt anle-
gen, shunten 4. (physik.) nebenschlie-
ßen, shunten
arteriovenous shunt: arteriovenöser
Shunt/Bypass m
hexose monophosphate shunt: Pento-
sephosphatzyklus m, Phosphogluco-
natweg m
jejunolileal shunt: Ileumausschaltung f
left-to-right shunt: Links-Rechts-
Shunt m
right-to-left shunt: Rechts-Links-
Shunt m
Warburg-Lipmann-Dickens shunt:
Pentosephosphatzyklus m, Phospho-
gluconatweg m

silalladlelnitlic [¹saiəl¹�də¹naitik] adj:
sialadenitisch, sialoadenitisch

silalladlelniltis [¹saiəl¹�də¹naitis] noun:
Sialadenitis f

silalladlelnolsis [¹saiəl¹�də¹nəυsis] noun:
1. Speicheldrüsenentzündung f, Sial(o)-
adenitis f 2. Speicheldrüsenerkran-
kung f, Sialadenose f

silallalgogue [sai¹�lə�ɔ�, -�ɑ�] adj: sia-
lagog

silallemlelsis [¹saiə¹eməsis] noun: Spei-
chelerbrechen nt, Sialemesis f

silallic [sai¹�lik] adj: Speichel-, Sial(o)-,
Ptyal(o)-

silalline [¹saiəlain, -li�n] adj: Speichel-,
Sial(o)-

silallism [¹saiəlizəm] noun: Sialorrhoe f,
Ptyalismus m, Hypersalivation f

sialism
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si la llo lad le lnec lto lmy [¹saiələυ¹�də-
¹nektəmi] noun: Speicheldrüsenexzi-
sion f, Sial(o)adenektomie f

silalloladlelnitlic [¹saiələυ�də¹naitik]
adj: sialadenitisch, sialoadenitisch

silalloladlelniltis [¹saiələυ�də¹naitis]
noun: Sialadenitis f, Speicheldrüsen-
entzündung f

silalloladlelnotlolmy [¹saiələυ�də¹nɑtə-
mi] noun: Sial(o)adenotomie f

silallolaerlolphalgia [¹saiələυ¹eərə¹fei-
d�(i)ə] noun: Sialoaerophagie f

silallolanlgilecltalsis [¹saiələυ¹�nd�i¹ek-
təsis] noun: Sial(o)angiektasie f

silallolanlgililtis [¹saiələυ�nd�i¹aitis]
noun: Sialangitis f, Sialductitis f, Sialo-
ductitis f

silallolanlgiloglralphy [¹saiələυ�nd�i-
¹ɑ�rəfi] noun: Sial(o)angiographie f,
Sial(o)angiografie f

silallolanlgiltis [¹saiələυ�n¹d�aitis] noun:
Sialangitis f, Sialductitis f, Sialoductitis f

silallolcele [¹saiələυsi�l] noun: Sialozele f
silalloldolchiltis [¹saiələυdəυ¹kaitis]
noun: Sialangitis f, Sialductitis f, Sialo-
ductitis f

silallolducltiltis [¹saiələυd�k¹taitis] noun:
Sialangitis f, Sialductitis f, Sialoductitis f

silalloglelnous [saiə¹lɑd�ənəs] adj: spei-
chelbildend, sialogen

silallolgogue [sai¹�lə�ɔ�, -�ɑ�] adj: sia-
lagog

silalloglralphy [saiə¹lɑ�rəfi] noun: Sialo-
graphie f, Sialografie f

silallollith [¹saiələυliθ] noun: Speichel-
stein m, Sialolith m

silallollilthilalsis [¹saiələυli¹θaiəsis] noun:
Sialolithiasis f

silallollilthotlolmy [¹saiələυli¹θɑtəmi]
noun: Sialolithotomie f

silallolma [saiə¹ləυmə] noun: Speichel-
drüsengeschwulst f, Sialom(a) nt

silallolphalgia [¹saiələυ¹feid�(i)ə] noun:
(übermäßiges) Speichelverschlucken
nt, Sialophagie f

silallolsis [saiə¹ləυsis] noun: 1. Speichel-
fluss m 2. (übermäßiger) Speichelfluss
m, Sialorrhoe f, Ptyalismus m, Hyper-
salivation f

silallolstelnolsis [¹saiələυsti¹nəυsis] noun:
Sialostenose f

sick [sik]: I noun 1. the sick plural die
Kranken 2. Übelkeit f II adj 3. krank
(of an); fall sick krank werden, erkran-
ken 4. schlecht, übel; feel sick einen
Brechreiz verspüren 5. Kranken-,
Krankheits-

sicklenling [¹sikəniŋ] adj: Übelkeit erre-
gend

sickllelmia [sik¹li�miə] noun: Sichelzel-
lenanämie f, Herrick-Syndrom nt

sickle-shaped adj: sichelförmig, falci-
form

sicklness [¹siknis] noun: 1. Krankheit f,
Erkrankung f; Leiden nt 2. Übelkeit f,
Erbrechen nt
motion sickness: Bewegungs-, Reise-
krankheit f, Kinetose f
radiation sickness: Strahlenkrankheit f
serum sickness: Serumkrankheit f

sidlerlolcyte [¹sidərəυsait] noun: Side-
rozyt m

sidlerlolfilbrolsis [¹sidərəυfai¹brəυsis]
noun: Siderofibrose f

sidlerlolpelnia [sidərəυ¹pi�niə] noun:
(systemischer) Eisenmangel m, Sidero-
penie f

sidlerlolpelnic [sidərəυ¹pi�nik] adj: si-
deropenisch

sidlerlolphil [¹sidərəυfil] adj: eisenlie-
bend, siderophil

sildelrophlillin [¹sidə¹rɑfəlin] noun:
Transferrin nt, Siderophilin nt

sidlelrophlillous [sidə¹rɑfiləs] adj: eisen-
liebend, siderophil

sidlerlolsillilcolsis [¹sidərəυsili¹kəυsis]
noun: Siderosilikose f, Silikosiderose f

sidlerlolsis [sidə¹rəυsis] noun: Siderose f
hepatic siderosis: Lebersiderose f
myocardial siderosis: Herzmuskel-,
Myokardsiderose f
pulmonary siderosis: Eisen(staub)lun-
ge f, Lungensiderose f, Siderosis pul-
monum

sidlerlotlic [sidə¹rɑtik] adj: siderotisch
sidlerlous [¹sidərəs] adj: eisenhaltig, Ei-
sen-

sielvert [¹si�vərt] noun: Sievert nt
sight [sait] noun: 1. Sehvermögen nt;
Sehkraft f, Sehen nt, Augenlicht nt 2.
(An-)Blick m, Sicht f
day sight: Nachtblindheit f, Hemeralo-
pie f
far sight: Weitsichtigkeit f, Hyperopie f,
Hypermetropie f
long sight: Weitsichtigkeit f, Hyperopie
f, Hypermetropie f
near sight: Kurzsichtigkeit f, Myopie f
night sight: Tagblindheit f, Nykteralo-
pie f, Nyktalopie f
old sight: Alterssichtigkeit f, Presbyo-
pie f
short sight: Kurzsichtigkeit f, Myopie f

siglmaltism [¹si�mətizəm] noun: Lis-
peln nt, Sigmatismus m

siglmoid [¹si�mɔid]: I noun Sigma nt,
Sigmoid nt, Colon sigmoideum II adj
1. Σ-förmig, s-förmig, sigmaförmig 2.

sialoadenectomy
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sigmoid, Sigma-, Sigmoid-
siglmoidlecltolmy [¹si�mɔi¹dektəmi]
noun: Sigmaresektion f, Sigmoidekto-
mie f

siglmoildiltis [¹si�mɔi¹daitis] noun: Sig-
moiditis f, Sigmaentzündung f

siglmoildolpexly [si�¹mɔidəυpeksi] noun:
Sigmaanheftung f, Sigmoidopexie f

siglmoildolprocltosltolmy [¹si�mɔidəυ-
prɑk¹tɑstəmi] noun: Sigmoid(e)o-
proktostomie f, -rektostomie f

siglmoildoslcolpy [si�mɔi¹dɑskəpi] noun:
Sigmoidoskopie f

siglmoildolsiglmoildosltolmy [si�¹mɔidə-

¹si�mɔi¹dɑstəmi] noun: Sigmoidosig-
moid(e)ostomie f

sig lmoi ldos lto lmy [si�mɔi¹dɑstəmi]
noun: 1. Sigmoid(e)ostomie f 2. Sig-
maafter m, Sigmoid(e)ostomie f

siglmoildotlolmy [si�mɔi¹dɑtəmi] noun:
Sigmaeröffnung f, Sigmoid(e)otomie f

siglmoildolveslilcal [si�¹mɔidə¹vesikl]
adj: sigmoidovesikal, sigmoideovesi-
kal, vesikosigmoid

sign [sain] noun: 1. Zeichen nt, Symp-
tom nt 2. Zeichen nt, Symbol nt, Kenn-
zeichen nt
Biermer’s sign: Biermer-Schallwechsel
m, Gerhardt-Schallwechsel m
Blumberg’s sign: Loslassschmerz m,
Blumberg-Zeichen nt, -Symptom nt
Chvostek’s sign: Chvostek-Zeichen nt,
Fazialiszeichen nt
death signs: Leichenerscheinungen pl,
Todeszeichen pl, Signa mortis
Lasègue’s sign: Lasègue-Zeichen nt
Ortolani’s sign: Ortolani-Zeichen nt
Romberg’s sign: Romberg-Zeichen nt

sillilca [¹silikə] noun: Siliziumdioxid nt
sillilcaltolsis [¹silikə¹təυsis] noun: Sili-
katose f

sillilcolanlthralcolsis [¹silikəυ¹�nθrə-
¹kəυsis] noun: Anthrakosilikose f

sillilcon [¹silikən, -kɑn] noun: Silicium nt
sillilcone [¹silikəυn] noun: Silikon nt
sillilcolsidlerlolsis [¹silikəυ¹sidə¹rəυsis]
noun: Silikosiderose f, Siderosilikose f

sillilcolsis [silə¹kəυsis] noun: Quarz-,
Steinstaublunge f, Silikose f

sillilcotlic [silə¹kɑtik] adj: silikotisch
sillilcoltulberlcullolsis [¹silikəυtə¹brkjə-
¹ləυsis] noun: Silikotuberkulose f

sillver [¹silvər]: I noun Silber nt, (chem.)
Argentum nt II adj silbern, Silber-

simlullate [¹simjəleit] v: 1. vortäuschen,
vorspiegeln, simulieren 2. nachahmen,
imitieren, simulieren; nachbilden

Silmullilildae [¹simjə¹laiə¹di�] plural:
Kriebelmücken pl, Simuliidae pl

silnal [¹sainl] adj: Sinus-, Sin(o)-
sinlcilput [¹sinsipət] noun, plural -puts,

sinlciplilta [sin¹sipitə]: Vorderkopf m,
Sinciput nt

sinlew [¹sinju�] noun: (Muskel-)Sehne f
sinlgle [¹siŋ�əl] adj: einzige(r, s), ein-
zel(n), einfach, Einzel-, Einfach-; ledig

sinlisltral [¹sinəstrəl]: I noun Linkshän-
der(in f) m II adj 1. linkshändig 2.
linksseitig, Links-

silnolaltrilal [¹sainəυ¹eitriəl] adj: sinua-
trial, sinuaurikulär

silnolaulriclullar [¹sainəυɔ�¹rikjələr] adj:
sinuatrial, sinuaurikulär

silnolbronlchilal [¹sainəυ¹brɑŋkiəl] adj:
sinupulmonal, sinubronchial

silnolbronlchiltis [¹sainəυbrɑŋ¹kaitis]
noun: Sino-, Sinubronchitis f, sinu-
bronchiales/sinupulmonales Syndrom nt

silnoglralphy [sai¹nɑ�rəfi] noun: Sino-
graphie f, Sinografie f

silnolpullmolnarly [¹sainə¹p�lmə¹neri�]
adj: sinupulmonal, sinubronchial

silnoslcolpy [sai¹nɑskəpi] noun: Sinu-
skopie f

silnolvenltriclullar [¹sainəven¹trikjələr]
adj: sinuventrikulär

silnulaltrilal [¹sain(j)u�¹eitriəl] adj: si-
nuatrial, sinuaurikulär

sinlulaulriclullar [¹sain(j)uɔ�¹rikjələr]
adj: sinuatrial, sinuaurikulär

silnus [¹sainəs] noun, plural silnus, -nusles:
1. Höhle f, Bucht f, Sinus m 2. Kno-
chenhöhle f, Markhöhle f, Sinus m;
(Nase) Nebenhöhle f; (Gehirn) venöser
Sinus m
anal sinuses: Morgagni-Krypten pl,
Analkrypten pl, Sinus anales
bony maxillary sinus: Sinus maxillaris
osseus
Breschet’s sinus: Sinus sphenoparieta-
lis
carotid sinus: Carotissinus m, Sinus
caroticus
cavernous sinus: Sinus cavernosus
cervical sinus: Sinus cervicalis
coronary sinus: Sinus coronarius
costodiaphragmatic sinus: Kostodia-
phragmalsinus m, Sinus phrenicocos-
talis, Recessus costodiaphragmaticus
cranial sinuses: Durasinus pl, Hirnsi-
nus pl, Sinus venosi durales, Sinus du-
rae matris
sinuses of dura mater: ➙cranial sinus-
es
Englisch’s sinus: Sinus petrosus infe-
rior
ethmoidal sinuses: Sinus ethmoidales
frontal sinus: Stirnhöhle f, Sinus fron-
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talis
inferior longitudinal sinus: Sinus sa-
gittalis inferior
intercavernous sinuses: Sinus interca-
vernosi
intermediate sinuses: Intermediärsi-
nus pl
intervavernous sinus: Sinus interca-
vernosus
lactiferous sinuses: Milchsäckchen pl,
Sinus lactiferi
lymphatic sinus: Lymph(knoten)sinus m
maxillary sinus: (Ober-)Kieferhöhle f,
Sinus maxillaris
medullary sinus: Marksinus m
nail sinus: Nageltasche f, Sinus unguis
nasal sinuses: (Nasen-)Nebenhöhlen
pl, Sinus paranasales
oblique sinus of pericardium: Sinus
obliquus pericardii
occipital sinus: Sinus occipitalis
paranasal sinuses: (Nasen-)Neben-
höhlen pl, Sinus paranasales
petrosquamous sinus: Sinus petro-
squamosus
pilonidal sinus: Pilonidalsinus m, Si-
nus pilonidalis
pleural sinuses: Pleurasinus pl, Reces-
sus pleurales
posterior sinus of tympanic cavity: Si-
nus posterior cavi tympani
sinuses of pulmonary trunk: Sinus
trunci pulmonalis
sigmoid sinus: Sinus sigmoideus
sphenoidal sinus: Keilbeinhöhle f, Si-
nus sphenoidalis
straight sinus: Sinus rectus
superior longitudinal sinus: Sinus sa-
gittalis superior
superior petrosal sinus: Sinus petrosus
superior
tarsal sinus: Tarsalkanal m, Sinus tarsi
transverse sinus: Sinus transversus
transverse sinus of pericardium: Sinus
transversus pericardii
tympanic sinus: Sinus tympani
urachal sinus: Urachussinus m
venous sinus: venöser Sinus m, Sinus
venosus
venous sinus of sclera: Schlemm-Ka-
nal m, Sinus venosus sclerae

silnuslal [¹sainəsəl] adj: Sinus-, Sino-
silnuslitlic [sainə¹saitik] adj: sinusi-
tisch, sinuitisch

silnusliltis [sainə¹saitis] noun: Neben-
höhlenentzündung f, Sinusitis f, Sinui-
tis f
ethmoidal sinusitis: Ethmoiditis f, Si-
nusitis ethmoidalis

frontal sinusitis: Stirnhöhlenentzün-
dung f, Sinusitis frontalis
maxillary sinusitis: Kieferhöhlenent-
zündung f, Sinusitis maxillaris
paranasal sinusitis: (Nasen-)Neben-
höhlenentzündung f, Sinusitis f
sphenoidal sinusitis: Sphenoiditis f,
Keilbeinhöhlenentzündung f, Sinusitis
sphenoidalis

silnusloid [¹sainəsɔid]: I noun sinusarti-
ge Struktur f, Sinusoid m II adj sinus-
artig, sinusoid, sinusoidal, Sinus-

silnuslotlolmy [sainə¹sɑtəmi] noun: Si-
nusotomie f

silnulvenltriclullar [¹sainəven¹trikjələr]
adj: sinuventrikulär

silrelnolmellia [¹sairənəυ¹mi�liə] noun:
Sirenenbildung f, Sirene f, Sirenomelie
f, Sympodie f

siltus [¹saitəs] noun, plural -tus: Lage f,
Situs m

skelleltal [¹skelitl] adj: skelettal
skelleltoglelnous [skeli¹tɑd�ənəs] adj:
skeletogen

skelleltolmoltor [¹skelitəυ¹məυtər] adj:
skeletomotorisch

skellelton [¹skelitn] noun: Skelett nt,
Knochengerüst nt

skelneliltis [skini¹aitis] noun: Skenitis f,
Skeneitis f

skelolcyltolsis [¹skiəυsai¹təυsis] noun:
Linksverschiebung f

skilaslcolpy [skai¹ɑskəpi] noun: 1. (oph-
thal.) Retinoskopie f, Skiaskopie f 2.
(radiolog.) Röntgendurchleuchtung f,
Fluoroskopie f

skin [skin] noun: 1. Haut f; (anatom.)
Integumentum commune 2. äußere
Haut f; (anatom.) Kutis f, Cutis f
bone skin: Knochenhaut f, Periost nt
farmer’s skin: Farmer-, Seemannshaut f
glossy skin: Glanzhaut f, Atrophoder-
ma neuriticum
lax skin: Schlaff-, Fallhaut f, Dermato-
chalasis f, Cutis laxa-Syndrom nt, Zu-
viel-Haut-Syndrom nt
leopard skin: Leopardenhaut f
loose skin: ➙lax skin
marble skin: Cutis marmorata, Livedo
reticularis
orange skin: Orangen(schalen)haut f,
Apfelsinen(schalen)haut f, Peau d’orange
piebald skin: Weißfleckenkrankheit f,
Scheckhaut f, Vitiligo f
sailor’s skin: Farmer-, Seemannshaut f

skull [sk�l] noun: Schädel m; Schädel-
dach nt, -decke f, Hirnschale f
caoutchouc skull: Kautschukschädel
m, Caput membranaceum

sinusal
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fractured skull: Schädel(dach)fraktur f
steeple skull: Spitz-, Turmschädel m,
Akrozephalie f
tower skull: ➙steeple skull

skulllcap [sk�l¹k�p] noun: Calvaria f,
Kalotte f

sleep [sli�p]: I noun Schlaf m II v schla-
fen
active sleep: ➙REM sleep
desynchronized sleep: ➙REM sleep
dreaming sleep: ➙REM sleep
fast wave sleep: ➙REM sleep
paradoxical sleep: ➙REM sleep
REM sleep: paradoxer/desynchroni-
sierter Schlaf m, Traumschlaf m, REM-
Schlaf m

sleeplilness [¹sli�pinis] noun: (krankhaf-
te) Schläfrigkeit f, Verschlafenheit f,
Müdigkeit f, Somnolenz f

sleepllesslness [¹sli�plisnis] noun: Schlaf-
losigkeit f, Wachheit f, Insomnie f

sleepltalkling [¹sli�ptɔ�kiŋ] noun: Som-
niloquie f

sleeplwalkling [¹sli�pwɔ�kiŋ] noun: Schlaf-,
Nachtwandeln nt, Somnambulismus m

slide [slaid] noun: Objektträger m
slit [slit] noun: Schlitz m, Ritz(e f) m
pudendal/vulvar slit: Schamspalte f,
Rima pudendi

slough [sl�f]: I noun Schorf m, abge-
schilferte Haut f, tote Haut f II v (Haut)
abstreifen, abwerfen

sludgling [sl�d�iŋ] noun: Sludge-Phä-
nomen nt, Sludging nt; Geldrollenbil-
dung f

smalllpox [¹smɔ�lpɑks] noun: Pocken pl,
Blattern pl, Variola pl

smear [smiər] noun: (Zell-)Ausstrich m;
Abstrich m
Papanicolaou’s smear: Papanicolaou-
Abstrich m
vaginal smear: Vaginalabstrich m,
Scheidenabstrich m, Vaginalsmear m

smeglma [¹sme�mə] noun: Vorhauttalg
m, Smegma nt (preputii)

smeglmatlic [sme�¹m�tik] adj: Smeg-
ma-

smell [smel]: I noun 1. Geruchsinn m 2.
Geruch m; Duft m; Gestank m 3. Rie-
chen nt II vt riechen an III vi riechen
(at an); duften; riechen (of nach)

soap [səυp] noun: Seife f
socklet [¹sɑkit] noun: 1. Höhle f, Aus-
höhlung f; (Gelenk-)Pfanne f; Zahn-
höhle f 2. Steckdose f; Sockel m, Fas-
sung f
eye socket: Augenhöhle f, Orbita f, Ca-
vitas orbitalis

soldilum [¹səυdiəm] noun: Natrium nt

sodium chloride: Kochsalz nt, Natri-
umclorid nt

sodlolmy [¹sɑdəmi] noun: 1. Sodomie f,
Zoophilie f 2. Analverkehr m, Sodomie f

soft [sɔ�ft, sɑft] adj: weich; (Geräusch)
leise; (Haut) zart; (Wasser) enthärtet;
(Metall) ungehärtet; (Farben, Licht)
gedämpft

softlenler [¹sɔ�fənər] noun: Weichma-
cher; (Wasser-)Enthärter m; Enthär-
tungsmittel nt, Enthärter m
fecal softener: Stuhlerweichungsmittel
nt, Laxans nt

softlenling [¹sɔ�fəniŋ] noun: Erweichen
nt, Erweichung f; (patholog.) Malazie f

sollalnine [¹səυləni�n, -nin] noun: Sola-
nin nt

sollar [¹səυlər] adj: solar
sollarlilzaltion [¹səυləri¹zeiʃn] noun:
Lichtbehandlung f

sole [səυl]: I noun 1. (Fuß-)Sohle f;
(anatom.) Planta pedis, Regio plantaris
2. (Schuh-)Sohle f II adj einzig, allein,
Allein-

sollid [¹sɑlid]: I noun 1. solids plural
feste Bestandteile pl (in Flüssigkeiten)
2. solids plural feste Nahrung f 3. Fest-
körper m II adj 4. fest, hart, kompakt;
dicht 5. stabil (gebaut), massiv; (Kör-
perbau) kräftig; (Essen) kräftig

solliltarly [¹sɑlə¹teri�, -təri] adj: allein,
abgesondert, vereinzelt, einzeln, solitär

sollulble [¹sɑljəbl] adj: löslich, (auf-)lös-
bar, solubel

sollultion [sə¹lu�ʃn] noun: 1. Lösung f 2.
Auflösen nt 3. (Auf-)Lösung f (to, of)
ammonia solution: Salmiakgeist m,
wässrige Ammoniaklösung f
formaldehyde solution: Formalin nt
glucose-insulin-kalium solution: Glu-
cose-Insulin-Kalium-Lösung f

solma [¹səυmə] noun, plural -mas, -malta
[-mətə]: 1. Körper m, Soma nt 2. Zell-
körper m, Soma nt

solmal [¹səυməl] adj: somatisch, kör-
perlich

solmatlallgia [¹səυmə¹t�ld�(i)ə] noun:
1. Körperschmerz m, Somatalgie f 2.
somatischer Schmerz m

solmatleslthetlic [¹səυmətes¹θetik] adj:
somat(o)ästhetisch

solmatlic [səυ¹m�tik, sə-] adj: soma-
tisch, körperlich

solmatlilcolsplanchlnic [səυ¹m�tikəυ-
¹spl�ŋknik] adj: somatoviszeral

solmatlilcolvislcerlal [¹səυ¹m�tikəυ-
¹visərəl] adj: somatoviszeral

solmatlolgelnetlic [sə¹m�təd�i¹netik]
adj: 1. somatogenetisch 2. ➙somato-

somatogenetic
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genic
solmaltolgenlic [¹səυmətə¹d�enik] adj:
somatogen

solmaltolmeldin [¹səυmətəυ¹mi�dn] noun:
Somatomedin nt

solmaltolmeglally [¹səυmətəυ¹me�əli]
noun: Riesenwuchs m, Somatomegalie f

solmaltolmoltor [¹səυmətəυ¹məυtər]
adj: somatomotorisch

solmaltolpsylchic [¹səυmətəυ¹saikik]
adj: psychosomatisch, seelisch-leib-
lich, seelisch-körperlich, psychophy-
sisch

solmaltolstatlin [¹səυmətəυ¹st�tin] noun:
Somatostatinnt

solmaltolstatlilnolma [səυmətəυ¹st�ti-
¹nəυmə] noun: Somatostatinom nt

solmaltoltoplic [¹səυmətəυ¹tɑpik] adj:
somatotopisch

solmaltoltrophlic [¹səυmətəυ¹trəυfik]
adj: somatotrop

solmaltoltrolphin [¹səυmətəυ¹trəυfin]
noun: ➙somatotropin

solmaltoltroplic [¹səυmətəυ¹trɑpik] adj:
somatotrop

solmaltoltrolpin [¹səυmətəυ¹trəυpin]
noun: Somatotropin nt, Wachstums-
hormon nt

solmaltolvislcerlal [¹səυmətəυ¹visərəl]
adj: somatoviszeral

solmatlrolpin [səυ¹m�trəpin] noun:
➙somatotropin

somleslthetlic [¹səυmes¹θetik] adj: so-
mat(o)ästhetisch

somlnamlbullism [sɑm¹n�mbjəlizəm]
noun: Nacht-, Schlafwandeln nt, Som-
nambulismus m

somlnilfalcient [¹sɑmni¹feiʃənt]: I noun
Schlafmittel nt, Hypnotikum nt II adj
einschläfernd, hypnotisch

somlniflerlous [sɑm¹nifərəs] adj: hyp-
notisch

somlnillolquism [sɑm¹niləkwizəm] noun:
Somniloquie f

somlnollence [¹sɑmnələns] noun: 1.
Schlaftrunkenheit f 2. (krankhafte)
Schläfrigkeit f, Benommenheit f, Som-
nolenz f

somlnollent [¹sɑmnələnt] adj: schläfrig;
bewusstseinseingetrübt, bewusstseins-
beeinträchtigt, somnolent

sonlic [¹sɑnik] adj: Schall-
sonlolgraph [¹sɑnəυ�r�f] noun: Ultra-
schallgerät nt, Sonograph m, Sonograf m

solnolgraphlic [¹sɑnəυ¹�r�fik] adj: so-
nographisch, sonografisch

solnoglralphy [sɑ¹nɑ�rəfi] noun: Ultra-
schalldiagnostik f, Sonographie f, So-
nografie f

solnolrous [sə¹nəυrəs, ¹sɑnə-] adj: tö-
nend, resonant, klangvoll, sonor

solpor [¹səυpər, -pɔ�r] noun: Sopor m
solpolriflic [¹səυpə¹rifik]: I noun Schlaf-
mittel nt, Hypnotikum nt II adj ein-
schläfernd, hypnotisch

sorlbelfalcient [sɔ�rbə¹feiʃnt] adj: ab-
sorptionsfördernd, absorbierend

sorlbent [¹sɔ�rbənt] noun: Sorptions-
mittel nt, Sorbens nt

sore [səυr; sɔ�r]: I noun Wunde f, wun-
de Stelle f II adj weh, wund, schmerz-
haft; entzündet
cold sores: Herpes simplex (febrilis),
Fieberbläschen pl
pressure sore: Wundliegen nt, Dekubi-
tus m, Decubitus m, Dekubitalulkus nt

sound [saυnd] noun: Ton m, Klang m,
Laut m, Schall m; Geräusch nt
abnormal heart sounds: Herzgeräu-
sche pl
additional heart sounds: Extratöne pl
anvil sound: Münzenklirren nt
bowel sounds: Darmgeräusche pl
cardiac sounds: Herztöne pl
ejection sounds: Austreibungsgeräu-
sche, -töne pl
friction sound: Reibegeräusch nt, Rei-
ben nt
heart sounds: Herztöne pl
respiratory sound: respiratorisches
Geräusch nt, Atemgeräusch nt

source [¹səυərs, ¹sɔ�rs] noun: Quelle f;
Ursprung m, Ursache f

space [speis] noun: Raum m, Platz m;
Spalt m; Zeitraum m
anatomical dead space: anatomischer
Totraum m
dead space: Totraum m
epidural space: Epiduralraum m, Spa-
tium epidurale
extracellular space: extrazellulärer Raum
m, Extrazellularraum m
extradural space: ➙epidural space
Holzknecht’s space: Holzknecht-Raum
m, Retrokardialraum m
intercostal space: Interkostalraum m,
Spatium intercostale
intracellular space: intrazellulärer
Raum m, Intrazellularraum m
peridural space: Periduralraum m
perinuclear space: perinukleäre Zis-
terne f, Cisterna caryothecae/nucleo-
lemmae
perivascular space: Perivaskulärraum m
physiological dead space: physiologi-
scher/funktioneller Totraum m
Proust’s space: Proust-Raum m, Exca-
vatio rectovesicalis

somatogenic
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retroinguinal space: Bogros-Raum m,
Retroinguinalraum m
retroperitoneal space: Retroperitone-
alraum m, Spatium retroperitoneale
retropharyngeal space: Retropharyn-
gealraum m, Spatium retropharyngeum
retrosternal space: Retrosternalraum m
Retzius’ space: Retzius-Raum m, Spa-
tium retropubicum
subdural space: Subduralraum m, Spa-
tium subdurale
Tenon’s space: Tenon-Raum m, Spa-
tium intervaginale/episclerale
zonular spaces: Petit-Kanal m, Spatia
zonularia

spasm [¹sp�zəm] noun: 1. Krampf m,
Verkrampfung f, Spasmus m; Konvul-
sion f 2. Muskelkrampf m
accommodation spasm: Akkommoda-
tionskrampf m
Bell’s spasm: Bell-Spasmus m, Fazialis-
krampf m, Fazialis-Tic m, Gesichtszu-
cken nt, mimischer Gesichtskrampf m,
Tic convulsif/facial
bronchial spasm: Bronchospasmus m
carpopedal spasms: Karpopedalspas-
men pl
coronary spasm: Koronarspasmus m
esophageal spasm: Speiseröhren-
krampf m, Ösophagospasmus m
facial spasm: Bell-Spasmus m, Fazialis-
krampf m, Tic convulsif/facial
glottic spasm: Stimmritzenkrampf m,
Laryngospasmus m
laryngeal spasm: Glottiskrampf m, La-
ryngospasmus m, Stimmritzenkrampf
m, Spasmus glottidis
saltatory spasm: Bamberger-Krank-
heit f, saltatorischer Reflexkrampf m
vaginal spasm: Scheiden-, Vaginal-
krampf m

spaslmodlic [sp�z¹mɑdik] adj: krampf-
artig, spasmisch, spasmodisch

spaslmolgenlic [¹sp�zmə¹d�enik] adj:
krampfauslösend, krampferzeugend,
spasmogen

spaslmollyglmus [¹sp�zmə¹li�məs] noun:
krampfartiger Schluckauf m, Spasmo-
lygmus m

spaslmollylsant [sp�z¹mɑlisənt]: I noun
Antispasmodikum nt; Spasmolytikum
nt II v krampflösend, -mildernd

spaslmollylsis [sp�z¹mɑlisis] noun:
Spasmolyse f

spaslmollytlic [¹sp�zmə¹litik] adj: krampf-
lösend, krampfmildernd, spasmoly-
tisch

spaslmolphillia [¹sp�zmə¹filiə] noun:
Spasmophilie f

spaslmolphillic [¹sp�zmə¹filik] adj: spas-
mophil

spasltic [¹sp�stik] adj: krampfartig,
spastisch

spaslticlilty [sp�s¹tisəti] noun: Spastik f
spaltial [¹speiʃl] adj: räumlich, Raum-
spelcies [¹spi�ʃi�z, -si�z] noun, plural 

-cies: 1. Art f, Spezies f, Species f; Gat-
tung f 2. the species die Menschheit/
menschliche Rasse

species-specific adj: spezies-, artspezi-
fisch

spelciflic [spi¹sifik] adj: 1. artspezifisch,
Arten- 2. spezifisch (wirkend), gezielt

speclilmen [¹spesimən] noun: 1. Probe f,
Untersuchungsmaterial nt 2. Exemplar
nt, Muster nt, Probe(stück nt) f

specltral [¹spektrəl] adj: spektral
specltroglralphy [spek¹tɑ�rəfi] noun:
Spektrographie f, Spektrografie f

spec ltro lpho ltom le ltry [¹spektrəfəυ-
¹tɑmətri] noun: Spektrophotometrie f,
Spektrofotometrie f

specltrolscoplic [¹spektrə¹skɑpik] adj:
spektroskopisch

specltroslcolpy [spek¹trɑskəpi] noun:
Spektroskopie f

specltrum [¹spektrəm] noun, plural 
-trums, -tra [-trə]: 1. (physik.) Spektrum
nt 2. Spektrum nt, Bandbreite f

speclullum [¹spekjələn] noun, plural 
-lums, -la [-lə]: Spiegel m, Speculum nt
ear speculum: Ohrtrichter m
eye speculum: Lidhalter m, Blepharo-
stat m
nasal speculum: Nasenspekulum nt,
Rhinoskop nt
vaginal speculum: Scheidenspekulum
nt, Vaginoskop nt

speech [spi�tʃ] noun: 1. Sprache f;
Sprachvermögen nt lose one’s speech
die Sprache verlieren 2. Sprechen nt;
Sprechweise f; Rede f

sperm [sprm] noun, plural sperm,
sperms: 1. Samen(flüssigkeit f) m, Sper-
ma nt, Semen m 2. ➙spermatozoon

sperlmaltellilolsis [¹sprmə¹ti�li¹əυsis]
noun: Spermiogenese f

sperlmatlic [spr¹m�tik] adj: seminal,
spermatisch

sperlmaltiltis [¹sprmə¹taitis] noun: Fu-
nikulitis f

sperlmaltolcele [¹sprmətəυsi�l] noun:
Spermatozele f

sperlmaltolcellecltolmy [¹sprmətəυsi-
¹lektəmi] noun: Spermatozelenexzi-
sion f, Spermatozelektomie f

sperlmaltolcildal [¹sprmətəυ¹saidl] adj:
spermienabtötend, spermizid

spermatocidal
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sperlmaltolcyst [¹sprmətəυsist] noun:
Samenblase f, Spermatozystis f,Vesicu-
la seminalis

sperlmaltolcysltecltolmy [¹sprmətəυsis-
¹tektəmi] noun: Spermatozystektomie f

sperlmaltolcysltiltis [¹sprmətəυsis¹tai-
tis] noun: Spermatozystitis f, Samen-
blasenentzündung f, Vesiculitis f

sperlmaltolcysltotlolmy [¹sprmətəυsis-
¹tektəmi] noun: Spermatozystotomie f

sperlmaltolcyte [¹sprmətəsait] noun:
Samenmutterzelle f, Spermatozyt m

sperlmaltolcytlic [¹sprmətəυ¹sitik] adj:
spermatozytisch

sperlmaltolgenlelsis [¹sprmətə¹d�enə-
sis] noun: Samen(zell)bildung f, Sper-
matogenese f

sperlmaltoid [¹sprmətɔid] adj: samen-
ähnlich, spermatoid

sperlmaltollylsis [¹sprmə¹tɑlisis] noun:
Spermatolyse f

sperlmaltollytlic [¹sprmətə¹litik] adj:
spermatolytisch

sperlmaltololvum [¹sprmətə¹�əυniəm]
noun, plural -olva [-¹əυvə]: Zygote f,
Spermov(i)um nt

sperlmaltoplalthy [¹sprmə¹tɑpəθi] noun:
Spermatopathie f

sperlmaltolpoiletlic [¹sprmətəpɔi¹etik]
adj: spermatopoetisch, spermatopoie-
tisch

sperlmaltorlrhea [¹sprmətəυ¹riə] noun:
Samenfluss m, Spermatorrhoe f

sperlmatlolsome [spr¹m�təsəυm] noun:
➙spermatozoon

sperlmaltolzolal [¹sprmətə¹zəυəl] adj:
Spermatozoen-

sperlmaltolzolon [¹sprmətə¹zəυən, -ɑn]
noun, plural -zoa [-¹zəυə]: Spermium
nt, Samenfaden m, Spermatozoon nt

sperlmaltulria [¹sprmə¹t(j)υəria] noun:
Spermaturie f

sperlmilcildal [¹sprmi¹saidl] adj: sper-
mienabtötend, spermizid

sperlmilcilde [¹sprmisaid] noun: Sper-
mizid nt

sperlmine [¹sprmi�n] noun: Spermin nt
sperlmilolgenlelsis [¹sprmiəυ¹d�enə-
sis] noun: Spermio(histo)genese f

sperlmilolgram [¹sprmiəυ�r�m] noun:
Spermiogramm nt

sperlmiloltellelolsis [¹sprmiəυ¹ti�li¹əυ-
sis] noun: Spermio(histo)genese f

sperlmilum [¹sprmiəm] noun: ➙sper-
matozoon

sperlmolcyltolma [¹sprməυsai¹təυmə]
noun: Seminom nt

sperlmollytlic [¹sprmə¹litik] adj: sper-
matolytisch

sphaclellatled [¹sf�səleitid] adj: gan-
gränös; nekrotisch, brandig

sphaclellaltion [sf�sə¹leiʃn] noun: 1.
Gangrän-, Sphakelusbildung f 2. Spha-
kelus m, feuchter Brand m, Gangrän f 3.
Nekrose f

sphaclellous [¹sf�sələs] adj: gangränös
sphaclellus [¹sf�sələs] noun: Sphakelus
m, feuchter Brand m, Gangrän f

sphelnolcephlally [¹sfi�nəυ¹sefələs] noun:
Sphenozephalie f

sphelnolethlmoildal [¹sfi�nəυeθ¹mɔidl]
adj: sphenoethmoidal

sphelnolfronltal [¹sfi�nəυ¹fr�ntl] adj:
sphenofrontal

sphelnoid [¹sfi�nɔid]: I noun Keilbein nt,
Flügelbein nt, Os sphenoidale II adj
keilförmig; sphenoid

sphelnoidliltis [¹sfi�nɔi¹daitis] noun:
Sphenoiditis f, Sinusitis f sphenoidalis

sphelnoidlosltolmy [¹sfi�nɔi¹dɑstəmi]
noun: Sphenoidostomie f

sphelnoidlotlolmy [¹sfi�nɔi¹dɑtəmi] noun:
Sphenoidotomie f

sphelnolmanldiblullar [¹sfi�nəυm�n-
¹dibjələr] adj: sphenomandibular

sphelnolmaxlilllarly [¹sfi�nəυ¹m�ksə-

¹leri�, -m�k¹siləri] adj: sphenomaxil-
lär

sphelnoloclcipliltal [¹sfi�nəυɔk¹sipitl]
adj: sphenookzipital

sphelnolpallaltine [¹sfi�nəυ¹p�lətain,
-tin] adj: sphenopalatinal

sphelnolpalrileltal [¹sfi�nəυpə¹raiitl]
adj: sphenoparietal, parietosphenoidal

sphelnolpeltrolsal [¹sfi�nəυpi¹trəυsəl]
adj: sphenopetrosal

sphelnorlbiltal [sfi¹nɔ�rbitl] adj: sphe-
noorbital, sphenorbital

sphe lno lsqua lmo lsal [¹sfi�nəυskwə-
¹məυzl] adj: sphenosquamös, squa-
mosphenoidal

sphelnoltemlpolral [¹sfi�nəυ¹temp(ə)rəl]
adj: sphenotemporal

sphe lno lzy lgo lmat lic [¹sfi�nəυzai�ə-
¹m�tik] adj: sphenozygomatisch

sphelrolcyte [¹sfiərəsait] noun: Kugel-
zelle f, Sphärozyt m

sphelrolcytlic [sfiərə¹sitik] adj: Sphäro-
zyten-

sphelrolcyltolsis [¹sfiərəsai¹təυsis] noun:
Sphärozytose f
hereditary spherocytosis: Minkowski-
Chauffard-Syndrom nt, hereditäre
Sphärozytose f, konstitutionelle hämo-
lytische Kugelzellanämie f

sphelrolphalkia [¹sfiərə¹feikiə] noun:
Sphärophakie f

sphinclter [¹sfiŋktər] noun: Schließ-

spermatocyst
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muskel m, Sphinkter m, Musculus
sphincter
sphincter ampullae hepatopancreati-
cae: Oddi-Sphinkter m, Musculus
sphincter ampullae hepatopancreati-
cae
sphincter of hepatopancreatic ampul-
la: ➙sphincter ampullae hepatopancre-
aticae
hypertonic sphincter: Sphinkterhyper-
tonie f
Oddi’s sphincter: ➙sphincter ampullae
hepatopancreaticae

sphinclterlal [¹sfiŋktərəl] adj: Sphinkter-
sphinclterlallgia [sfiŋktə¹r�ld�(i)ə] noun:
Sphinkteralgie f

sphinclterlecltolmy [sfiŋktə¹rektəmi]
noun: Sphinkterektomie f

sphinclterliltis [¹sfiŋk¹raitis] noun:
Sphinkteritis f, Sphinkterentzündung f

sphinclterlollylsis [¹sfiŋk¹rɑlisis] noun:
Sphinkterolyse f

sphinclterlolplaslty [¹sfiŋktərəpl�sti]
noun: Sphinkterplastik f

sphinclterloslcolpy [¹sfiŋktə¹rɑskəpi]
noun: Sphinkteroskopie f

sphinclterlotlolmy [¹sfiŋktə¹rɑtəmi]
noun: Sphinkterotomie f

sphinlgolliplildolsis [¹sfiŋ�əυ¹lipi¹dəυ-
sis] noun: 1. Sphingolipidose f 2. Nie-
mann-Pick-Krankheit f, Sphingomyeli-
nose f, Sphingomyelinlipidose f

sphinlgolliploldysltrolphy [¹sfiŋ�əυ¹lipi-
¹distrəfi] noun: Niemann-Pick-Krank-
heit f, Sphingolipidose f, Sphingomyeli-
nose f

sphinlgolmylellin [¹sfiŋ�əυ¹maiəlin]
noun: Sphingomyelin nt

sphinlgolmylellilnolsis [¹sfiŋ�əυmaiəli-
¹nəυsis] noun: Niemann-Pick-Krank-
heit f, Sphingomyelinose f

sphyglmic [¹sfi�mik] adj:Puls-,Sphygm(o)-
sphyglmoglralphy [sfi�¹mɑ�rəfi] noun:
Pulsschreibung f, Sphygmographie f,
Sphygmografie f

sphyglmoslcolpy [sfi�¹mɑskəpi] noun:
Pulsuntersuchung f, Sphygmoskopie f

spilca [¹spaikə] noun, plural -cas, -cae 
[-si�]: Kornährenverband m, Spica f

spilder [¹spaidər] noun: 1. (biolog.)
Spinne f 2. vascular spider Sternnävus
m, Spider naevus, Naevus araneus

spider-burst noun: Besenreiservarizen pl
spin [spin] noun: Drehimpuls m, Spin m
spilnal [¹spainl] adj: spinal
spinldle [¹spindl] noun: 1. Spindel f 2.
Spindel(form f) f 3. Muskelspindel f 4.
Kern-, Mitosespindel f

spine [spain] noun: 1. Dorn m, Fortsatz

m, Stachel m, Spina f 2. Wirbelsäule f,
Rückgrat nt, Columna vertebralis
cleft spine: Spondyloschisis f, R(h)a-
chischisis posterior
ischial spine: Spina ischiadica
spine of scapula: Schulterblattgräte f,
Spina scapulae

spilnolbullbar [¹spainəυ¹b�lbər] adj:
spinobulbär, bulbospinal

spilnolcerlelbelllar [¹spainəυ¹serə¹belər]
adj: spinozerebellar, spinozerebellär

spi lno lcer le lbel llum [¹spainəυ¹serə-
¹beləm] noun, plura -lums, -la [-lə]: Spi-
nocerebellum nt

spilnolcorltilcal [¹spainəυ¹kɔ�rtikl] adj:
kortikospinal

spilnolsalcral [¹spainəυ¹s�krəl] adj: spi-
nosakral, sakrospinal

spilnose [¹spainəυs] adj: dornig, sta-
chelförmig

spilnous [¹spainəs] adj: dornig, stachel-
förmig

spinltherlism [¹spinθərizəm] noun: Fun-
kensehen nt, Spintherismus m, Spin-
theropie f, Glaskörperglitzern nt, Syn-
chisis scintillans

spilradlelniltis [spai¹r�di¹naitis] noun:
Schweißdrüsenabszess m

spilradlelnolma [spai¹r�di¹nəυmə] noun:
Schweißdrüsenadenom nt, Spirade-
nom nt, Adenoma sudoriparum

spilral [¹spairəl]: I noun Spirale f; Win-
dung f II adj gewunden, schneckenför-
mig, spiral(förmig), spiralig, in Spira-
len, Spiral-
Curschmann’s spirals: Curschmann-
Spiralen pl

spilrilllilcildal [spai¹rilə¹saidl] adj: spiril-
lenabtötend, spirillizid

spilrilllilcide [spai¹riləsaid] adj: spiril-
lenabtötend, spirillizid

spilrilllolsis [¹spairə¹ləυsis] noun: Spiril-
lenkrankheit f, Spirillose f

Spilrilllum [spai¹riləm] noun, plural -la
[-lə]: Spirillum nt

spirlit [¹spirit] noun: 1. Spiritus m, Des-
tillat nt; Geist m, Spiritus m 2. Äthylal-
kohol m, Äthanol nt, Ethanol nt, Spiri-
tus (aethylicus) m

spirlitlulous [¹spiritʃ(ə)wəs] adj: alko-
holhaltig, alkoholisch

Spilrolchaelta [¹spairə¹ki�tə] noun: Spi-
rochaeta f

spilrolchetlal [spairə¹ki�tl] adj: Spiro-
chäten-

spilrolchete [¹spairəki�t] noun: 1. Spiro-
chäte f 2. schraubenförmiges Bakte-
rium nt

spilrolcheltilcildal [¹spairə¹ki�tə¹saidl]

spirocheticidal
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adj: spirochätenabtötend, spirochäti-
zid

spilrolcheltolsis [¹spairəki¹təυsis] noun:
Spirochäteninfektion f, Spirochätose f

spilrolchetlulria [¹spairəki¹t(j)υəriə]
noun: Spirochäturie f

spilroglralphy [spai¹rɑ�rəfi] noun: Spi-
rographie f, Spirografie f

spilrolma [spai¹rəυmə] noun: Schweiß-
drüsenadenom nt

spilrolmetlric [¹spairə¹metrik] adj: spi-
rometrisch

spilromleltry [spai¹rɑmətri] noun: Spi-
rometrie f

spittle [spitl] noun: Speichel m
splanchlnic [spl�ŋknik] adj: Splanchno-,
Eingeweide-

splanchlnilcecltolmy [¹spl�ŋkni¹sektə-
mi] noun: Splanchnikusresektion f,
Splanchnikektomie f

splanchlnilcotlolmy [¹spl�ŋkni¹kɑtəmi]
noun: Splanchnikusdurchtrennung f,
Splanchnikotomie f

splanchlnolcele [¹spl�ŋknəsi�l] noun:
Eingeweidebruch m, Splanchnozele f

splanchlnolcralnilum [¹spl�ŋknə¹krei-
niəm] noun: Eingeweideschädel m,
Viszerokranium nt, Splanchnokra-
nium nt

splanchlnollith [¹spl�ŋknəliθ] noun:
Darmstein m

splanchlnolmeglally [¹spl�ŋknə¹me�əli]
noun: Eingeweidevergrößerung f,
Splanchno-, Viszeromegalie f

splanchlnoplalthy [spl�ŋk¹nɑpəθi] noun:
Eingeweideerkrankung f, Splanchno-
pathie f

splanchlnolpleulral [¹spl�ŋknə¹plυərəl]
adj: splanchnopleural

splanchlnopltolsis [¹spl�ŋknɑp¹təυsis]
noun: Eingeweidesenkung f, Splanch-
no-, Viszeroptose f

splanchlnolsclelrolsis [¹spl�ŋknəυskli-
¹rəυsis] noun: Eingeweide-, Splanch-
nosklerose f

splanchlnolsolmatlic [¹spl�ŋknəsəυ-
¹m�tik] adj: splanchnosomatisch, vis-
zerosomatisch

spleen [spli�n] noun: Milz f; (anatom.)
Splen m, Lien m
accessory spleen: Nebenmilz f, Lien ac-
cessorius
congested spleen: Stauungsmilz f
wandering spleen: Wandermilz f, Lien
migrans/mobilis

splen [spli�n] noun: ➙spleen
splenladlelnolma [¹spli�n�di¹nəυmə]
noun: Pulpahyperplasie f, Splenade-
nom nt

splenlatlrolphy [splen¹�trəfi] noun:
Milzatrophie f, Splenatrophie f

splelnecltolmize [spli¹nektəmaiz] v:
splenektomieren

splelnecltolmy [spli¹nektəmi] noun:
Milzentfernung f, Splenektomie f

splelnelollus [spli¹niələs] noun: Neben-
milz f, Splen/Lien accessorius

splelnilal [¹spli�niəl] adj: 1. Musculus
splenius betreffend 2. Splenium betref-
fend

splenlic [¹spli�nik, ¹splen-] adj: lienal,
splenisch

splelniltis [spli¹naitis] noun: Splenitis f
splelnilum [¹spli�niəm] noun, plural -nia
[-niə]: Wulst m, Splenium nt

splelnilus [¹spli�niəs] noun, plural -nii 
[-niai]: Splenius m, Musculus splenius

splelnolcele [¹spli�nəsi�l] noun: Splenom
nt

splelnolcollic [¹spli�nəυ¹kɑlik] adj: sple-
nokolisch

splelnoldynlia [¹spli�nəυ¹di�niə] noun:
Milzschmerzen pl, Splenodynie f,
Splenalgie f

splelnoglelnous [spli¹nɑd�ənəs] adj:
splenogen

splelnoglralphy [spli¹nɑ�rəfi] noun:
Splenographie f, Splenografie f

splelnolhelpaltolmeglally [¹spli�nəυ¹he-
pətəυ¹me�əli] noun: Splenohepato-
megalie f, Hepatosplenomegalie f

splelnollaplalrotlolmy [¹spli�nəυl�pə-
¹rɑtəmi] noun: Laparosplenotomie f

splelnolma [spli¹nəυmə] noun: Milztu-
mor m, Splenom nt

splelnolmedlulllarly [¹spli�nəυ¹medleri�]
adj: splenomedullär

splelnolmelgallic [¹spli�nəυmi¹��lik]
adj: splenomegal

splelnolmeglally [spli�nə¹me�əli] noun:
Milzvergrößerung f, Milztumor m,
Splenomegalie f

splelnolmylelloglelnous [¹spli�nə¹maiə-
¹lɑd�ənəs] adj: splenomedullär

splelnolnephlric [¹spli�nə¹nefrik] adj:
splenorenal, lienorenal

splelnolnephlropltolsis [¹spli�nəυ¹nefrɑp-
¹təυsis] noun: Splenonephroptose f

splelnolpanlcrelatlic [¹spli�nəυp�ŋkri-
¹�tik] adj: lienopankreatisch, sple-
nopankreatisch

splelnoplalthy [spli¹nɑpəθi] noun: Milz-
erkrankung f, Splenopathie f

splelnolpexly [¹spli�nəυpeksi] noun:
Splenopexie f

splelnolporltal [¹spli�nəυ¹pɔ�rtl] adj:
splenoportal

splelnolporltoglralphy [¹spli�nəυpɔ�r-
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¹tɑ�rəfi] noun: Splenoportographie f,
Splenoportografie f

splelnopltolsis [¹splinɑp¹təυsis] noun:
Milzsenkung f, Splenoptose f

splelnolrelnal [¹spli�nəυ¹ri�nl] adj: lieno-
renal, splenorenal

splelnorlrhalgia [¹spli�nəυ¹reid�(i)ə]
noun: Milzblutung f, Splenorrhagie f

splelnorlrhalphy [spli¹nɔrəfi] noun:
Milznaht f, Splenorrhaphie f

splelnolsis [spli¹nəυsis] noun: peritone-
ale Splenose f

splelnotlolmy [spli¹nɑtəmi] noun: Sple-
notomie f

splint [splint]: I noun Schiene f II vt
schienen put on a splint (Bruch) schie-
nen
dynamic splint: Bewegungsschiene f,
Motorschiene f

spoldilolmylelliltis [¹spəυdiəυ¹maiəlai-
tis] noun: Kinderlähmung f, Heine-
Medin-Krankheit f, Poliomyelitis (epi-
demica) anterior acuta

sponldyllallgia [¹spɑndi¹l�ld�(i)ə] noun:
Wirbelschmerz(en pl) m, Spondylalgie
f, Spondylodynie f

sponldyllarlthritlic [¹spɑndilɑ�r¹θraitik]
adj: spondylarthritisch

sponldyllarlthriltis [¹spɑndilɑ�r¹θraitis]
noun: Spondylarthritis f

sponldyllarlthroplalthy [¹spɑndilɑ�r¹θrɑ-
pəθi] noun: Spondylarthropathie f

sponldyllitlic [¹spɑndi¹litik] adj: spon-
dylitisch

sponldylliltis [¹spɑndi¹laitis] noun: Wir-
belentzündung f, Spondylitis f
ankylosing spondylitis: Morbus Bech-
terew m, Spondylarthritis/Spondylitis
ankylopoetica/ankylosans
Marie-Strümpell spondylitis: ➙anky-
losing spondylitis
rheumatoid spondylitis: ➙ankylosing
spondylitis
tuberculous spondylitis: Wirbeltuber-
kulose f, Spondylitis tuberculosa

sponldyllollislthelsis [¹spɑndiləυlis¹θi�-
sis] noun: Wirbelgleiten nt, Spondylo-
listhese f

sponldyllollislthetlic [¹spɑndiləυlis¹θet-
ik] adj: spondylolisthetisch

sponldyllollylsis [spɑndi¹lɑlisis] noun:
Spondylolyse f

sponldyllolmallalcia [¹spɑndiləυmə¹lei-
ʃ(i)ə] noun: Spondylomalazie f

sponldylloplalthy [¹spɑndi¹lɑpəθi] noun:
Wirbelerkrankung f, Spondylopathie f

sponldyllopltolsis [¹spɑndilɑp¹təυsis]
noun: Spondyloptose f

sponldylloslchilsis [¹spɑndi¹lɑskəsis]

noun: Spondyloschisis f, R(h)achischi-
sis posterior

sponldyllolsis [¹spɑndi¹ləυsis] noun: 1.
Wirbelsäulenversteifung f, Spondylose
f, Spondylosis f 2. degenerative Spon-
dylopathie f
intervertebral spondylosis: ➙uncover-
tebral spondylosis
lateral spondylosis of the vertebral body:
➙uncovertebral spondylosis
uncovertebral spondylosis: Unkover-
tebralarthrose f, Spondylosis interver-
tebralis/uncovertebralis

sponldyllolsynldelsis [¹spɑndiləυsin¹di�-
sis] noun: Spondylodese f

sponldyllotlic [¹spɑndi¹lɑtik] adj: spon-
dylotisch

sponldyllotlolmy [¹spɑndi¹lɑtəmi] noun:
1. Kolumnotomie f, Rhachi(o)tomie f 2.
Laminektomie f

sponldyllous [¹spɑndiləs] adj: vertebral
sponlgelililtis [¹sp�nd�i¹aitis] noun:
Spongiitis f, Spongitis f

sponlgilform [¹sp�nd�ifɔ�rm] adj: spon-
giform, schwammartig, schwammför-
mig

sponlgililtis [¹sp�nd�i¹aitis] noun: Spon-
giitis f, Spongitis f

sponlgilolblasltolma [¹sp�nd�iəυbl�s-
¹təυmə] noun: Spongioblastom nt

sponlgilolcyte [¹sp�nd�iəυsait] noun: 1.
(ZNS) Gliazelle f, Spongiozyt m 2.
(NNR) Spongiozyt m

sponlgilolcyltolma [¹sp�nd�iəυsai¹təυ-
mə] noun: Spongioblastom nt

sponlgiloid [¹sp�nd�iɔid] adj: schwamm-
artig, schwammförmig, spongiform

sponlgilolsa [¹spənd�i¹əυsə, ¹spɑn-]
noun: 1. Spongiosa f, Lamina/Pars
spongiosa, Stratum spongiosum endo-
metrii 2. Spongiosa f, Substantia spon-
giosa/trabecularis

sponlgilolsiltis [¹sp�nd�iə¹saitis] noun:
Spongiitis f, Spongitis f

sponlgy [¹sp�nd�i] adj: schwammartig,
schwammförmig, spongiös

sponltalnelous [spɑn¹teiniəs] adj: spon-
tan, unwillkürlich; selbsttätig, automa-
tisch; selbsttätig, unwillkürlich, spon-
tan

spolranlgilum [spə¹r�nd�iəm] noun,
plural -gia [-d�iə]: Sporen-, Fruchtbe-
hälter m, Sporangium nt

spolraltion [spə¹reiʃn] noun: Sporula-
tion f

spore [spəυər, spɔ�r] noun: Spore f,
Spora f

spolrilcildal [¹spəυri¹saidl] adj: sporen-
zerstörend, sporenabtötend, sporizid
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spolriplalrous [spə¹ripərəs] adj: sporen-
bildend, sporogen

spolroglelnous [spə¹rɑd�ənəs] adj: spo-
renbildend, sporogen

spolroltrilcholsis [¹spəυərəυtrai¹kəυsis,

¹spɔ�rə-] noun: Sporothrix-Mykose f
Spolrolzoa [¹spəυərə¹zəυə, ¹spɔ�rə-]
plural: Sporentierchen pl, Sporozoen pl

sporlullaltion [¹spəυrə¹leiʃn] noun: Spo-
rulation f

spot [spɑt] noun: 1. Fleck(en m) m 2.
(Leber-)Fleck m, Hautmal nt; Pickel m,
Pustel f
blind spot: blinder Fleck m, Discus
nervi optici
blue spots: Maculae coeruleae, Tâches
bleues
café au lait spots: Milchkaffeeflecken
pl, Café au lait-Flecken pl
cotton wool spots: Cotton-wool-Herde pl
heat spots: Schweißfrieseln pl, Hitzepi-
ckel pl, Schwitzbläschen pl, Miliaria pl
Koplik spots: Koplik-Flecke pl
liver spot: Leberfleck m
psoriatic oil spots: Ölfleckphänomen nt
yellow spot: gelber Fleck m, Makula f,
Macula lutea

spotlting [¹spɑtiŋ] noun: Schmierblu-
tung f

spouslal [¹spaυzl] adj: Hochzeits-, Ehe-,
Gatten-

spouse [spaυz] noun: (Ehe-)Gatte m,
(Ehe-)Gattin f

sprain [sprein] noun: Verstauchung f,
Zerrung f

spread [spred] noun: Aussaat f, Streu-
ung f
bronchogenic spread: bronchogene
Aussaat f
hematogenous spread: hämatogene
Aussaat f
lymphatic spread: lymphogene Aus-
saat f

spree-drinking noun: Dipsomanie f
spultum [¹spju�təm] noun, plural -ta 
[-tə]: Auswurf m, Sputum nt

squalma [¹skweimə] noun, plural -mae
[-mi�]: Schuppe f, Squama f

squalmate [¹skeimeit] adj: schuppig
squalmaltilzaltion [¹skweiməti¹zeiʃn]
noun: Squamatisation f

squalmolcelllullar [¹skweiməυ¹seljələr]
adj: Plattenepithel-

squalmolfronltal [¹skweiməυ¹fr�ntl]
adj: squamofrontal

squalmolmasltoid [¹skweiməυ¹m�s-
tɔid] adj: squamomastoid

squamo-occipital adj: squamookzipital
squalmolpalrileltal [¹skweiməυpə¹raiitl]

adj: squamoparietal
squalmolsal [skwə¹məυsl] adj: schup-
pig, schuppenförmig, squamös

squalmose [¹skeiməυs, skə¹məυs] adj:
schuppig, schuppenförmig, squamös

squalmolsolpalrileltal [¹skweiməυpə-
¹raiitl] adj: squamoparietal

squalmolsphelnoid [¹skeiməυ¹sfinɔid]
adj: squamosphenoidal, sphenosqua-
mös

squalmoltemlpolral [¹skweiməυ¹tem-
p(ə)rəl] adj: squamotemporal

squalmous [¹skweiməs] adj: 1. schup-
pig, schuppenförmig, squamös 2.
schuppig

squatlting [¹skɑtiŋ] noun: Hockerstel-
lung f, Squatting nt

squint [skwint]: I noun Schielen nt,
Strabismus m II v schielen

stalbile [¹steibil] adj: beständig, kon-
stant, gleichbleibend; widerstandsfä-
hig, stabil

stalble [¹steibl] adj: ➙stabile
stage [steid�] noun: 1. Stadium nt, Pha-
se f, Stufe f, Grad m; Abschnitt m by/in
stages schritt-, stufenweise 2. (Mikro-
skop) Objekttisch m
stage of dilatation: Eröffnungsphase,
Eröffnungsperiode f
expulsive stage: Austreibungsperiode
f, Austreibungsphase f
latency stage: Latenzperiode f

stagling [¹steid�iŋ] noun: Staging nt
staglnant [¹st��nənt] adj: stockend,
stillstehend, stagnierend

staglnaltion [st��¹neiʃn] noun: Sto-
ckung f, Stillstand m, Stagnation f;
Stauung f

stain [stein]: I noun 1. Mal nt, Fleck m 2.
Farbe f, Farbstoff m, Färbemittel nt 3.
Färbung f II vt (an-)färben III vi sich
(an-, ver-)färben; Flecken bekommen
Giemsa stain: Giemsa-Färbung f
Pappenheim’s stain: Pappenheim-Fär-
bung f

stainling [¹steiniŋ] noun: Färben nt,
Färbung f
supravital staining: Supravitalfärbung f
vital staining: Intravital-,Vitalfärbung f

stalk [stɔ�k] noun: Stengel m, Stiel m,
Stamm m
hypophysial stalk: Hypophysenstiel m,
Infundibulum hypophysis

stalltic [¹stɔ�ltik] adj: blutstillend, styp-
tisch, hämostyptisch, adstringierend

stamlmer [¹st�mər]: I noun Stammeln
nt, Dyslalie f II v stammeln; stottern

stalpeldecltolmy [¹st�pə¹dektəmi] noun:
Stapedektomie f

sporiparous
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stalpeldilal [stə¹pi�diəl] adj: Steigbügel-
stalpeldilollylsis [stə¹pi�di¹ɑlisis] noun:
Stapediolyse f

stalpeldiolplaslty [stə¹pi�diəυ¹pl�sti]
noun: Stapesplastik f

stalpeldioltelnotlolmy [stə¹pi�diəυti-
¹nɑtəmi] noun: Stapediotenotomie f

stalpes [¹steipi�z] noun, plural -pes,
-peldes [st�¹pi�di�z, ¹steipə-]: Steig-
bügel m, Stapes m

staphlyllecltolmy [¹st�fi¹lektəmi] noun:
Zäpfchenentfernung f, Uvulektomie f

staphlylline [¹st�filain, -li�n] adj: 1.
uvulär, Zäpfchen-, Uvulo-, Staphyl(o)-
2. traubenförmig

staphlylliltis [¹st�fi¹laitis] noun: Sta-
phylitis f, Zäpfchenentzündung f, Uvu-
litis f

staphlyllolcoclcal [¹st�filəυ¹kɑkəl] adj:
Staphylokokken-

staphlyllolcoclcelmia [¹st�filəυkɑk¹si�-
miə] noun: Staphylokokkensepsis f,
Staphylokokkämie f

staphlyllolcoclcolsis [¹st�filəυkə¹kəυsis]
noun: Staphylokokkeninfektion f, Sta-
phylokokkose f

staphlyllolcoclcus [¹st�filəυ¹kɑkəs] noun,
plural -coclci [st�filəυ¹kɑksai]: Trau-
benkokkus m, Staphylococcus m

Staphlyllolcoclcus [¹st�filəυ¹kɑkəs] noun:
Staphylococcus m
Staphylococcus aureus: Staphylococ-
cus aureus
Staphylococcus epidermidis: Staphy-
lococcus epidermidis

staph ly llo lder lma [¹st�filəυ¹drmə]
noun: Staphylodermie f

staph ly llo lhe lmia [¹st�filəυ¹hi�miə]
noun: Staphylokokkensepsis f, Staphy-
lokokkämie f

staphlyllolkilnase [¹st�filəυ¹kaineis]
noun: Staphylokinase f

staphlyllollylsin [¹st�fi¹lɑləsin] noun:
Staphylolysin nt, Staphylokokkenhä-
molysin nt

staphlyllolma [¹st�fi¹ləυmə] noun: Sta-
phyloma nt

staphlyllomlaltous [¹st�filəυ¹lɑmətəs]
adj: staphylomatös

staphlyllolpharlynlgorlrhalphy [¹st�filə-

¹f�rin¹�ɔrəfi] noun: Staphylopharyn-
gorrhaphie f, Palatopharyngorrhaphie f

staphlyllolplaslty [¹st�filəυpl�sti] noun:
Staphyloplastik f

staphlyllorlrhalphy [¹st�fi¹lɔrəfi] noun:
Gaumennaht f, Staphylorrhaphie f

staphlylloslchilsis [¹st�fi¹lɑskəsis] noun:
Staphyloschisis f

staphlyllotlolmy [st�fi¹lɑtəmi] noun: 1.

(HNO) Uvulotomie f, Staphylotomie f
2. (ophthal.) Staphylotomie f

staphlylloltoxlins [¹st�filə¹tɑksinz] plu-
ral: Staphylotoxine pl

starch [stɑ�rtʃ] noun: Stärke f,Amylum nt
stalsis [¹steisis] noun, plural -ses [¹stei�
si�z]: Stauung f, Stillstand f, Stase f

state [steit] noun: 1. Zustand m; Status
m in a good/bad state in gutem/
schlechtem Zustand 2. Lage f, Stand m,
Situation f
epileptic state: Status epilepticus
steady state: Fließgleichgewicht nt, dy-
namisches Gleichgewicht nt

statlic [¹st�tik] adj: (still-, fest-)ste-
hend; gleichbleibend, statisch

staltionlarly [¹steiʃə¹neri�] adj: 1. orts-
fest, (fest-, still-)stehend, stationär 2.
gleichbleibend, stagnierend, stationär

statlolalcousltic [¹st�təυə¹ku�stik] adj:
statoakustisch, vestibulokochleär

statlolcolnia [¹st�təυkəυniə] plural,
sing -nilum [-niəm]: Ohrkristalle pl,
Otokonien pl, Statokonien pl

statlollithlic [¹st�təυ¹liθik] adj: Statoli-
then-

statlolliths [¹st�təυliθs] plural: Ohrkri-
stalle pl, Otokonien pl, Statokonien pl

staltus [¹steitəs, ¹st�təs] noun: Zu-
stand m, Lage f, Situation f, Stand m
(der Dinge), Status m
clinical status: klinischer Status m
physical status: Allgemeinzustand m,
Status m
present status: Status praesens

staxlis [¹st�ksis] noun: Sickerblutung f,
Blutung f, Staxis f

steadly [¹stedi] adj: 1. unveränderlich,
gleichmäßig, stet(ig), beständig 2.
(stand-)fest, stabil

steal [sti�l] noun: Anzapf-, Entzugsef-
fekt m, Steal-Phänomen nt
subclavian steal: Subclavian-Steal-
Syndrom nt

steam [sti�m]: I noun (Wasser-)Dampf
m II v dampfen; verdampfen

stelaltiltis [stiə¹taitis] noun: Fettge-
websentzündung f, Steatitis f

stelatlolcele [sti¹�təsi�l] noun: Steatoze-
le f

stelaltolcysltolma [¹stiətəsis¹təυmə]
noun: 1. Steatocystoma nt 2. falsches
Atherom nt, Follikelzyste f, Ölzyste f,
Talgretentionszyste f, Sebozystom nt,
Steatom nt

stelaltoglelnous [stiə¹tɑd�ənəs] adj:
fettbildend, lipogen

stelaltollylsis [stiə¹tɑlisis] noun: Steato-
lyse f

steatolysis
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stelaltollytlic [¹stiətə¹litik] adj: fettspal-
tend, steatolytisch

stelaltolma [stiə¹təυmə] noun, plural 
-mas, -malta [stiə¹təυmətə]: 1. Fettge-
schwulst f, Fetttumor m, Lipom nt 2.
falsches Atherom nt, Follikelzyste f, Öl-
zyste f, Talgretentionszyste f, Sebozys-
tom nt, Steatom nt

stelaltolmaltolsis [¹stiətəυmə¹təυsis]
noun: Sebozystomatose f

stelaltolnelcrolsis [¹stiətəυni¹krəυsis]
noun: Steatonekrose f

stelaltorlrhea [¹stiətəυ¹riə] noun: Fett-
durchfall m, Steatorrhoe f

stelaltolsis [stiə¹təυsis] noun, plural -ses
[-si�z]: 1. Verfettung f, Fettsucht f, Adi-
positas f, Steatosis f 2. degenerative
Verfettung f, fettige Degeneration f

stem [stem] noun: Stamm m, Stengel m,
Stiel m
brain stem: Hirnstamm m, Truncus
encephali

stenlolcarldia [¹stenə¹kɑ�rdiə] noun:
Stenokardie f, Angina pectoris

stenlolcephlallous [¹stenə¹sefələs] adj:
stenozephal, stenokephal

stenlolcephlally [¹stenə¹sefəli] noun:
Stenocephalie f, Kraniostenose f

stenlolpelic [¹stenə¹pi�ik] adj: (Brille)
engsichtig, stenopäisch

stelnolsal [sti¹nəυsl] adj: stenotisch
stelnosling [sti¹nəυsiŋ] adj: verengend,
einengend, stenosierend

stelnolsis [sti¹nəυsis] noun: Einengung
f, Verengung f, Stenose f
ampullary stenosis: Ampullenstenose f
stenosis of the anterior interventricu-
lar branch: RIVA-Stenose f
aortic stenosis: 1. Aortenstenose f 2.
Aortenklappenstenose f, valvuläre Aor-
tenstenose f
aortic isthmus stenosis: Aortenisth-
musstenose f, Aortenkoarktation f
aqueductal stenosis: Aquäduktstenose f
bronchial stenosis: Bronchusstenose f
carotid stenosis: Karotisstenose f
coronary stenosis: Koronarstenose f
duodenal stenosis: Duodenalstenose f
esophageal stenosis: Speiseröhrenver-
engerung f, Ösophagusstenose f
infundibular pulmonary stenosis: In-
fundibulumstenose f, subvalvuläre/in-
fundibuläre Pulmonalstenose f
intestinal stenosis: Darmstenose f
isthmus stenosis: ➙aortic isthmus ste-
nosis
laryngeal stenosis: Kehlkopfstenose f
meatal stenosis: Meatusstenose f
mitral stenosis: Mitral(klappen)steno-

se f
muscular subaortic stenosis: idiopa-
thische hypertrophische subaortale
Stenose f, Subaortenstenose f
stenosis of the papilla of Vater: Papil-
lenstenose f, Sphinktersklerose f, Papil-
litis stenosans, Odditis f
pulmonary stenosis: Pulmonalis-, Pul-
monal(klappen)stenose f
renal artery stenosis: Nierenarterien-
stenose f
respiratory tracheobronchial stenosis:
respiratorische Ventilstenose f
supravalvular pulmonary stenosis: su-
pravalvuläre Pulmonalisstenose f
tricuspid stenosis: Trikuspidal(klap-
pen)stenose f
ureteral stenosis: Ureterstenose f
valvular stenosis: (Herz-)Klappenste-
nose f
valvular pulmonary stenosis: valvulä-
re Pulmonalisstenose f

stelnotlic [sti¹nɑtik] adj: stenotisch
stent [stent] noun: Stent m
sterlcolbillin [¹strkəυ¹bailin] noun:
Sterko-, Stercobilin nt

sterlcolbillinlolgen [¹strkəbai¹linəd�ən]
noun: Sterko-, Stercobilinogen nt

sterlcollith [¹strkəυliθ] noun: Kotstein
m, Koprolith m

sterlcolral [¹strkərəl] adj: kotig, fäkal,
fäkulent, sterkoral

sterlcolrolma [¹strkə¹rəυmə] noun:
Kotgeschwulst f, Fäkalom nt, Koprom
nt, Sterkorom nt

sterlcolrous [¹strkərəs] adj: kotig, fäkal,
fäkulent, sterkoral

sterlelolaglnolsis [¹steriəυ��¹nəυsis]
noun: Stereoagnosie f

sterlelolcillilum [¹steriəυ¹siliəm] noun,
plural -cillia [-¹si�liə]: Stereozilie f, Ste-
reocilium nt

sterleloglnolsis [¹steriɑ�¹nəυsis] noun:
Stereognosie f

stereo-ophthalmoscope noun: binokulä-
res Ophthalmoskop nt, Stereophthal-
moskop nt

sterlelolraldiloglralphy [¹steriəυ¹reidi-
¹ɑ�rəfi] noun: Stereoradiographie f,
Röntgenstereographie f, Stereoradio-
grafie f, Röntgenstereografie f

sterlelolscoplic [¹steriə¹skɑpik] adj: ste-
reoskopisch

sterleloslcolpy [¹steri¹ɑskəpi] noun: Ste-
reoskopie f

sterlic [¹sterik, ¹stiər-] adj: räumlich,
sterisch

Stelriglmaltolcysltis [stə¹ri�mətə¹sistis]
noun: Kolben-, Gießkannenschimmel

steatolytic
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m, Aspergillus m
sterlile [¹steril] adj: 1. keimfrei, steril;
aseptisch 2. unfruchtbar, steril, infertil

stelrillilty [stə¹riləti] noun: 1. Keimfrei-
heit f, Sterilität f; Asepsis f 2. Unfrucht-
barkeit f, Sterilität f

sterlillilzaltion [¹sterilə¹zeiʃn] noun: 1.
Entkeimung f, Sterilisierung f, Sterili-
sation f 2. (gynäkol., urolog.) Sterilisa-
tion f, Sterilisierung f
steam sterilization: Dampfsterilisation f
tubal sterilization: Tubensterilisation f

sterlillize [¹sterilaiz] v: 1. entkeimen,
keimfrei machen, sterilisieren 2. (gy-
näkol., urolog.) unfruchtbar machen,
sterilisieren

sterlillilzer [¹sterilaizər] noun: Sterilisa-
tor m, Sterilisierapparat m

sterlnal [¹strnl] adj: sternal
sterlnallgia [str¹n�ld�(i)ə] noun: 1.
Brustbeinschmerz m, Sternalgie f 2.
(kardiol.) Stenokardie f, Angina pecto-
ris

sterlnolclalviclullar [¹strnəυklə¹vikjə-
lər] adj: sternoklavikulär

sterlnolcleildal [¹strnəυ¹klaidəl] adj:
sternoklavikulär

sterlnolcosltal [¹strnəυ¹kɑstl, -¹kɔstl]
adj: kostosternal

sterlnoldynlia [¹strnə¹di�niə] noun: 1.
Brustbeinschmerz m, Sternodynie f,
Sternalgie f 2. (kardiol.) Stenokardie f,
Angina pectoris

sterlnolhyloid [¹strnəυ¹haiɔid] adj:
sternohyoid

sterlnolperlilcarldilal [¹strnəυperi¹kɑ�r-
diəl] adj: sternoperikardial

sterlnolscaplullar [¹strnəυ¹sk�pjələr]
adj: sternoskapular, skapulosternal

sterlnoslchilsis [str¹nɑskəsis] noun:
Brustbein-, Sternumspalte f, Sterno-
schisis f

sterlnolthylroid [¹strnəυ¹θairɔid] adj:
sternothyroid, sternothyreoid

sterlnotlomy [str¹nɑtəmi] noun: Ster-
notomie f

sterlnoltralchelal [¹strnə¹treikiəl] adj:
sternotracheal

sterlnolverltelbral [¹strnəυ¹vrtəbrəl]
adj: sternovertebral, vertebrosternal

sterlnum [¹strnəm] noun, plural -nums,
-na [-nə]: Brustbein nt, Sternum nt

sterlnultaltion [¹strnjə¹teiʃn] noun:
Sternutatio f

stelroid [¹stiərɔid, ¹ster-] noun: Steroid nt
steroid-induced adj: steroidinduziert,
Steroid-

stelroildolgenlic [¹sterɔidəυ¹d�enik]
adj: steroidogen

sterltor [¹strtər] noun: röchelnde/ster-
toröse Atmung f, Stertor m

sterltolrous [¹strtərəs] adj: röchelnd,
stertorös

stethloglralphy [steθ¹ɑ�rəfi] noun: 1.
Stethographie f, Stethografie f 2. Pho-
nokardiographie f, Phonokardiografie f

stethlolmyliltis [¹steθəυmai¹aitis] noun:
Stethomyositis f

stethlolmylolsiltis [¹steθəυmaiə¹saitis]
noun: Stethomyositis f

stethlolscope [¹steθəskəυp] noun: Ste-
thoskop nt

stethlolscoplic [¹steθə¹skɑpik] adj: ste-
thoskopisch

stelthoslcolpy [ste¹θɑskəpi] noun: Ste-
thoskopie f, stethoskopische Untersu-
chung f

stimlullant [¹stimjələnt] noun: 1. Anre-
gungs-, Aufputschmittel nt, Stimulans
nt 2. Anreiz m, Antrieb m, Anregung f,
Stimulanz f

stimlullatling [¹stimjəleitiŋ] adj: bele-
bend, anregend, stärkend; analeptisch

stimlullaltion [¹stimjə¹leiʃn] noun: 1.
Anregung f, Belebung f, Anreiz m, An-
trieb m, Stimulation f 2. Reiz m, Rei-
zung f, Stimulation f
electrical nerve stimulation: Elektro-
stimulationsanalgesie f

stimlullus [¹stimjələs] noun, plural -li 
[-lai, -li�]: 1. Reiz m, Stimulus m 2. An-
reiz m, Ansporn m

sting [stiŋ]: I noun 1. Stachel m 2. Stich
m, Biss m II v stechen; brennen, bei-
ßen; schmerzen, wehtun

stirlrup [¹strəp, ¹stir-] noun: Steigbü-
gel m, Stapes m

stolchasltic [stə¹k�stik] adj: dem Zufall
unterworfen, stochastisch

stolma [stəυmə] noun, plural -mas, -malta
[¹stəυmətə, stəυ¹mɑtə]: Öffnung f,
Mund m, Stoma nt

stomlach [¹st�mək] noun: 1. Magen m;
(anatom.) Gaster f, Ventriculus m on
an empty stomach auf leeren/nüchter-
nen Magen on a full stomach mit vol-
lem Magen 2. Bauch m
hourglass stomach: Sanduhrmagen m
leather bottle stomach: entzündlicher
Schrumpfmagen m, Brinton-Krankheit
f, Magenszirrhus m, Linitis plastica
sclerotic stomach: ➙leather bottle stom-
ach

stolmachlic [stəυ¹m�kik] adj: gastrisch,
Magen-, Gastro-

stolmal [¹stəυməl] adj: Mund-, Stoma-
stomlaltal [¹stɑmətəl, ¹stəυm-] adj:
Mund-, Stoma-

stomatal

1171

S



stolmaltallgia [¹stəυmə¹t�ld�(i)ə] noun:
Stomatalgie f, Stomatodynie f

stolmatlic [stə¹m�tik] adj: oral, Mund-,
Stomat(o)-

stolmaltitlic [¹stəυmə¹taitik] adj: sto-
matitisch

stolmaltiltis [¹stəυmə¹taitis] noun: Sto-
matitis f, Mundschleimhautentzün-
dung f
angular stomatitis: Perlèche f, Mund-
winkelcheilitis f, Angulus infectiosus
oris/candidamycetica, Cheilitis/Stoma-
titis angularis
aphthobulbous stomatitis: ➙epidemic
stomatitis
aphthous stomatitis: 1. aphthöse Sto-
matitis f, Mundfäule f, Gingivostomati-
tis/Stomatitis herpetica 2. rezidivie-
rende aphthöse Stomatitis f
epidemic stomatitis: (echte) Maul-
und Klauenseuche f, Febris aphthosa,
Stomatitis epidemica, Aphthosis epi-
zootica
epizootic stomatitis: ➙epidemic sto-
matitis
herpetic stomatitis: Gingivostomatitis
herpetica

stolmaltolcytes [¹stəυmətəsaitz] plural:
Stomatozyten pl

stolmaltolcyltolsis [¹stəυmətəsai¹təυsis]
noun: Stomatozytose f

stolmaltolgloslsiltis [¹stəυmətə�lɑ¹sai-
tis] noun: Stomatoglossitis f

stolmatlolmy [stəυ¹m�təmi] noun: Sto-
matotomie f, Stomatomie f

stolmaltolmylcolsis [¹stəυmətəmai¹kəυ-
sis] noun: Stomatomykose f

stolmaltolnolma [¹stəυmətə¹nəυmə]
noun: Noma f, Wangenbrand m, Sto-
matitis gangraenosa

stolmaltoplalthy [¹stəυmə¹tɑpəθi] noun:
Munderkrankung f, Stomatopathie f

sto lma lto lplas lty [¹stəυmətəpl�sti]
noun: Stomatoplastik f

stolmaltorlrhalgia [¹stəυmətə¹reid�(i)ə]
noun: Stomatorrhagie f

stolmaltoslchilsis [¹stəυmə¹tɑskəsis]
noun: Stomatoschisis f

stolmaltotlolmy [¹stəυmə¹tɑtəmi] noun:
Stomatotomie f, Stomatomie f

stone [stəυn] noun: Stein m, Calculus m
biliary stone: Gallenstein m, Cholelith
m, Calculus biliaris/felleus
bladder stone: Blasenstein m, Harnbla-
senstein m, Calculus vesicae
cystic duct stone: Zystikusstein m,
Stein m im Ductus cysticus
kidney stone: Nierenstein m, Nephro-
lith m, Calculus renalis

oxalate stones: Oxalatsteine pl
renal stone: Nierenstein m, Nephrolith
m, Calculus renalis
skin stones: Hautkalzinose f, Calcino-
sis cutis
urinary stone: Harnstein m, Urolith m
vein stone: Venenstein m, Phlebolith m

stool [stu�l] noun: Kot m, Fäkalien pl,
Faeces pl
bloody stool: Blutstuhl m, blutiger
Stuhl m; Hämatochezie f
fatty stool: Fettstuhl m
putty stool: Kalkseifenstuhl m, Seifen-
stuhl m
ribbon stool: Bleistiftkot m
rice-water stools: Reiswasserstühle pl
tarry stool: Teerstuhl m, Melaena f

stralbislmus [strə¹bizməs] noun: Schie-
len nt, Strabismus m
concomitant strabismus: Begleitschie-
len nt, Strabismus concomitans
convergent strabismus: Einwärtsschie-
len nt, Isotropie f, Strabismus conver-
gens/internus
divergent strabismus: Auswärtsschie-
len nt, Exotropie f, Strabismus diver-
gens
manifest strabismus: manifestes Schie-
len nt, manifester Strabismus m, He-
terotropie f
paralytic strabismus: Lähmungsschie-
len nt, Strabismus paralyticus

stralbotlolmy [strə¹bɑtəmi] noun: Schiel-
operation f, Strabotomie f, Strabismo-
tomie f

strain [strein] noun: 1. Rasse f, Art f;
Stamm m 2. (Erb-)Anlage f, Veranla-
gung f; Charakterzug m, Merkmal nt

stranlgullaltion [¹str�ŋ�jə¹leiʃn] noun:
Strangulation f
adhesive strangulation of intestines:
Adhäsions-, Bridenileus m

stranlgulry [¹str�ŋ�jəri] noun: (schmerz-
hafter) Harnzwang m, Strangurie f

straltiglralphy [strə¹ti�rəfi] noun: To-
mographie f, Tomografie f

straltum [¹streitəm, ¹str�-, ¹strɑ-]
noun, plural -tums, -ta [-tə]: Lage f,
Schicht f, Stratum nt

stream [stri�m]: I noun Strom m, Strö-
mung f II v strömen, fließen
blood stream: Blutstrom m, Blutkreis-
lauf m

strengthlen [¹streŋθn, -ŋkθn]: I vt stark
machen, (ver-)stärken; verbessern;
Kraft geben, kräftigen; festigen II vi
sich verstärken, stark oder stärker wer-
den, erstarken

strepltolbalcilllus [¹streptəυbə¹siləs]
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noun, plural -cillli [ streptəυbə¹silai]:
Streptobacillus m

strepltolcoclcal [streptəυ¹kɑkl] adj:
Streptokokken-

strepltolcoclcelmia [¹streptəυkɑk¹si�miə]
noun: Streptokokkensepsis f, Strepto-
kokkämie f

strepltolcoclcic [streptəυ¹kɑk(s)ik] adj:
Streptokokken-

strepltolcoclcolsis [¹streptəυkɑ¹kəυsis]
noun: Streptokokkeninfektion f, Strep-
tokokkose f

strepltolcoclcus [streptəυ¹kɑkəs] noun,
plural -oclci [streptəυ¹kɑkai, streptəυ-
¹kɑsai]: Streptokokke f, Streptokokkus
m, Streptococcus m
group A streptococci: Streptococcus
pyogenes, Streptococcus haemolyti-
cus, A-Streptokokken pl

Strepltolcoclcus [streptəυ¹kɑkəs] noun:
Streptococcus m
Streptococcus agalactiae: B-Strepto-
kokken pl, Streptococcus agalactiae
Streptococcus equisimilis: Streptococ-
cus equisimilis
Streptococcus pneumoniae: Fränkel-
Pneumokokkus m, Pneumococcus m,
Streptococcus pneumoniae
Streptococcus pyogenes: Streptococ-
cus pyogenes, Streptococcus haemoly-
ticus, A-Streptokokken pl
Streptococcus viridans: Streptococcus
viridans, vergrünende Streptokokken
pl, viridans Streptokokken pl

strepltolderlma [¹streptəυ¹drmə] noun:
Streptodermie f

strepltoldorlnase [streptəυ¹dɔ�rneis]
noun: Streptodornase f, Streptokok-
ken-Desoxyribonuclease f

streptodornase-streptokinase noun: Strep-
tokinase-Streptodornase f

strepltolkilnase [streptəυ¹kaineiz] noun:
Streptokinase f

streptokinase-streptodornase noun: Strep-
tokinase-Streptodornase f

strepltollylsin [strep¹tɑləsin] noun:
Streptolysin nt

Strepltolmylces [streptə¹maisi�z] noun:
Streptomyces m

strepltolmylcin [streptəυ¹maisn] noun:
Streptomycin nt

strepltolmylcolsis [¹streptəυmai¹kəυsis]
noun: Streptomyces-Infektion f, Strep-
tomykose f

strepltolsepltilcelmia [streptəυ¹septi-
¹si�miə] noun: Streptokokkensepsis f

strepltoltrilcholsis [¹streptəυtrai¹kəυ-
sis] noun: 1. Streptotrichose f 2. Strah-
lenpilzkrankheit f,Aktinomykose f,Ac-

tinomycosis f
strila [¹straiə] noun, plural -ae [¹strai-
¹i�]: 1. Streifen m, Stria f 2. Streifen m,
Linie f, Furche f

strilate [¹straiit, -eit]: I adj ➙striated II
vt streifen, furchen

strilatled [¹straieitid] adj: gestreift,
streifig, streifenförmig, striär

strilaltion [strai¹eiʃn] noun: 1. Streifen
m, Furche f; Streifenbildung f, Fur-
chung f 2. (Muskel) (Quer-)Streifung f

striclture [¹striktʃər] noun: (hochgradi-
ge) Verengung f, Striktur f
anastomotic stricture: Anastomosen-
striktur f
urethral stricture: Harnröhren-, Ure-
thrastriktur f

striclturlotlolmy [striktʃə¹rɑtəmi] noun:
Strikturotomie f

strildor [¹straidər] noun: Stridor m
stridlullous [¹strid�ələs] adj: stridorös,
stridulös

strilolmuslcullar [¹straiə¹m�skjələr] adj:
quergestreifte Muskulatur betreffend

strip [strip]: I noun Strip m II v (Vene)
strippen

stripe [straip] noun: Streifen m, Strich
m, Strieme(n m) f

striplper [¹stripər] noun: (Venen-)Strip-
per m
vein stripper: Venenstripper m

striplping [¹stripiŋ] noun: (Venen-)
Stripping nt

strolboslcolpy [strə¹bɑskəpi] noun: Stro-
boskopie f

stroke [strəυk] noun: 1. Schlag m, Stoß
m, Hieb m 2. (Herz-)Schlag m
apoplectic stroke: Schlaganfall m, Ge-
hirnschlag m, apoplektischer Insult m,
Apoplexie f
heart stroke: 1. Herzschlag m 2. Steno-
kardie f, Angina pectoris
heat stroke: Hitzschlag m,Sonnenstich m

strolma [¹strəυmə] noun, plural -malta 
[-mətə]: Stroma nt

strolmal [¹strəυməl] adj: stromal
stronltilum [¹strɑnʃ(i)əm] noun: Stron-
tium nt

strolphanlthin [strəυ¹f�nθin] noun:
Strophanthin nt

strulma [¹stru�mə] noun: Kropf m, Stru-
ma f

strulmecltolmy [stru�¹mektəmi] noun:
Strumektomie f

strulmilform [¹stru�məfɔ�rm] adj: kropf-
artig, strumös

strulmiltis [stru�¹maitis] noun: Strumi-
tis f, Kropfentzündung f

stulpor [¹st(j)u�pər] noun: Stupor m

stupor
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stulporlous [¹st(j)u�pərəs] adj: stuporös
stutlter [¹st�tər]: I noun Stottern nt,
Dysphemie f, Ichnophonie f II v stot-
tern

stutlterling [¹st�təriŋ] adj: stotternd;
stammelnd

stye [stai] noun: 1. Gerstenkorn nt, Zi-
lienabszess m, Hordeolum nt 2. Horde-
olum externum

styllolhyloid [¹stailəυ¹haiɔid] adj: stylo-
hyoid

stylloid [¹stailɔid] adj: griffelförmig,
styloid

stylloildiltis [¹stailɔi¹daitis] noun: Sty-
loiditis f

stype [staip] noun: Tampon m
styplsis [¹stipsis] noun: Blutstillung f,
Stypsis f

stypltic [¹stiptik]: I noun 1. Hämostyp-
tikum nt, Styptikum nt 2. Adstringens
nt II adj 3. blutstillend, hämostyptisch,
styptisch 4. zusammenziehend, ad-
stringierend

sublabldomlilnal [¹s�b�b¹dɑminl] adj:
subabdominal

sublabldomlilnolperliltolnelal [¹s�b�b-

¹dɑminəυ¹peritəυ¹niəl] adj: subperi-
toneal

sublacleltablullar [s�b¹�si¹t�bjələr] adj:
subazetabulär, subazetabular

sublaclid [s�b¹�sid] adj: schwach sauer,
subazid

sublalcidlilty [¹s�bə¹sidəti] noun: Sub-
azidität f

sublalcrolmilal [¹s�bə¹krəυmiəl] adj: sub-
akromial

sublalcute [¹s�bə¹kju�t] adj: subakut
sublalnal [s�b¹einl] adj: subanal
sublaplilcal [s�b¹�pikl] adj: subapikal
sublaplolneulrotlic [s�b¹�pənjυə¹rɑtik]
adj: subaponeurotisch

sublarlachlnoildal [s�b¹�r�k¹nɔidl] adj:
subarachnoidal

sublalrelollar [¹s�bə¹riələr] adj: subare-
olär, subareolar

sublasltraglallar [¹s�b�¹str��ələr] adj:
subtalar

sublaulriclullar [¹s�bɔ�¹rikjələr] adj: sub-
aurikulär

sublaxlilal [s�b¹�ksiəl] adj: subaxial
sublaxlilllarly [s�b¹�ksə¹leri�, -�k-
¹siləri] adj: subaxillär, infraaxillär,
subaxillar

sublbalsal [s�b¹beisl] adj: subbasal
sublcallcalnelal [¹s�bk�l¹keiniəl] adj:
subkalkaneal

sublcapliltal [s�b¹k�pitl] adj: subkapital
sublcaplsullar [s�b¹k�psələr] adj: sub-
kapsulär

sublcarltillaglilnous [s�b¹kɑ�rtə¹l�d�i-
nəs] adj: subchondral, subkartilaginär

sublchonldral [s�b¹kɑndrl] adj: sub-
chondral, subkartilaginär

sublchronlic [s�b¹krɑnik] adj: (Krank-
heit) subchronisch

sublclalvilan [s�b¹kleiviən] adj: subkla-
vikulär, infraklavikulär

sublclinlilcal [s�b¹klinikl] adj: subkli-
nisch

sublconljuncltilval [s�b¹kɑnd��ŋk¹taivl]
adj: subkonjunktival

sublconlscious [s�b¹kɑnʃəs]: I noun
Unterbewusstsein nt, das Unterbewuss-
te II adj unterbewusst; halbbewusst

sub lcon lscious lness [s�b¹kɑnʃəsnis]
noun: Unterbewusstsein nt

sublcorlalcoid [s�b¹kɔ�rəkɔid] adj: sub-
korakoid

sublcorlnelal [s�b¹kɔ�rniəl] adj: subkor-
neal

sublcorltilcal [s�b¹kɔ�rtikl] adj: subkor-
tikal, infrakortikal

sublcosltal [s�b¹kɑstəl] adj: infrakostal,
subkostal

sublcultalnelous [¹s�bkju�¹teiniəs] adj:
hypodermal, subkutan, subdermal

sublculticlullar [¹s�bkju�¹tikjələr] adj:
subepidermal

sublcultis [s�b¹kju�tis] noun: Unterhaut
f, Subkutis f, Tela subcutanea

subldelltoid [s�b¹deltɔid] adj: subdeltoid
subldenltal [s�b¹dentl] adj: subdental
subldilalphraglmatlic [s�b¹daiəfr��-
¹m�tik] adj: subdiaphragmal, subdia-
phragmatisch, infradiaphragmal, in-
fradiaphragmatisch

subldulral [s�b¹djυərəl] adj: subdural
sublenldolcarldilal [s�b¹endəυ¹kɑ�rdiəl]
adj: subendokardial

sublenldolthellilal [s�b¹endəυ¹θi�liəl]
adj: subendothelial

subleplenldylmal [¹s�bə¹pediməl] adj:
subependymal, subependymär

subleplilcarldilal [s�b¹epi¹kɑ�rdiəl] adj:
subepikardial

subleplilderlmic [s�b¹epi¹drmik] adj:
subepidermal

subleplilglotltic [s�b¹epi¹�lɑtik] adj:
subepiglottisch

subleplilthellilal [s�b¹epi¹θi�liəl, -jəl]
adj: subepithelial

sulberlolsis [su�bə¹rəυsis] noun: Kork-
staublunge f, Suberosis f

sublfaslcial [s�b¹f�ʃ(i)əl] adj: subfaszial
sublfeblrile [s�b¹febril] adj: leicht fie-
berhaft; (Temperatur) subfebril

sublferltile [s�b¹frtl, -tail] adj: subfer-
til

stuporous
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sublgallelal [s�b¹�eiliəl] adj: unter der
Galea aponeurotica

sublgelnus [s�b¹d�i�nəs] noun, plural 
-genlerla, -gelnusles [-¹d�enərə]: Unter-
gattung f

sublginlgilval [s�b¹d�ind�əvəl] adj: sub-
gingival

sublglelnoid [s�b¹�lenɔid] adj: subgle-
noidal, infraglenoidal

sublgloslsal [s�b¹�lɑsəl] adj: sublingual
sublgloslsiltis [¹s�b�lə¹saitis] noun:
Subglossitis f

sublglotltic [s�b¹�lɑtik] adj: infraglot-
tisch, subglottisch

sublgranlullar [s�b¹�r�njələr] adj: fein-
granuliert, subgranulär

sublhelpatlic [¹s�bhi¹p�tik] adj: subhe-
patisch

sublhyloid [s�b¹haiɔid] adj: infrahyoi-
dal, subhyoid, subhyoidal

subliclterlic [¹s�bik¹terik] adj: leicht ik-
terisch, subikterisch

sublillilac [s�b¹ili�k] adj: subiliakal,
subilisch

sublinltilmal [s�b¹intiməl] adj: subinti-
mal

sublinlvollultion [s�b¹invə¹lu�ʃn] noun:
1. unvollständige Involution f, Subin-
volution f 2. (gynäkol.) Subinvolutio
uteri

subljecltive [səb¹d�ektiv] adj: nicht
sachlich, persönlich, subjektiv

subllelthal [s�b¹li�θəl] adj: nicht tödlich,
sublethal

sublleulkelmic [¹s�blu�¹ki�mik] adj:
(Leukämie) subleukämisch

subllilmate [¹s�bləmit, -meit]: I noun
Sublimat nt II adj sublimiert III v sub-
limieren

subllimlilnal [s�b¹liminl] adj: unter-
schwellig, subliminal

subllinlgual [s�b¹liŋ�wəl] adj: sublin-
gual

subllinlguiltis [¹s�bliŋ¹�waitis] noun:
Sublinguitis f

sublluxlaltion [¹s�bl�k¹seiʃn] noun:
Subluxation f

subllymlphelmia [¹s�blim¹fi�miə] noun:
Lymphopenie f, Lymphozytopenie f

sublmamlmalry [s�b¹m�məri] adj: 1.
submammär 2. inframammär

sublmanldiblullar [¹s�bm�n¹dibjələr]
adj: inframandibulär, submandibulär

sublmarlginlal [s�b¹mɑ�rd�inl] adj: sub-
marginal, inframarginal

sublmaxlilllarliltis [s�b¹m�ksilə¹raitis]
noun: Submaxillaritis f, Submaxillitis f

sublmaxlilllarly [s�b¹m�ksə¹leri�, -m�k-
¹siləri] adj: 1. submaxillär, inframaxil-

lar, inframaxillär, submaxillar 2. man-
dibular

sublmaxlillliltis [s�b¹m�ksə¹laitis] noun:
Submaxillaritis f, Submaxillitis f

sublmenltal [s�b¹mentl] adj: submental
sublmilcrolscoplic [s�b¹maikrə¹skɑpik]
adj: submikroskopisch, ultravisibel,
ultramikroskopisch

sublmulcolsa [¹s�bmju�¹kəυzə] noun:
Submukosa f, Tela f submucosa

sublmulcolsal [¹s�bmju�¹kəυzl] adj:
submukös

sublmuslcullar [s�b¹m�skjələr] adj:
submuskulär

sublnarlcotlic [¹s�bnɑ�r¹kɑtik] adj: sub-
narkotisch

sublnalsal [s�b¹neizl] adj: subnasal
sublneulral [s�b¹nυrəl] adj: subneural
sublnorlmal [s�b¹nɔ�rml] adj: subnor-
mal

subloclcipliltal [¹s�bɑk¹sipitl] adj: sub-
okzipital

sublopltilmal [s�b¹ɑptiməl] adj: subop-
timal

sublorlbitlal [s�b¹ɔ�rbitl] adj: infraorbi-
tal, suborbital

sublpaplilllarly [s�b¹p�pə¹leri�] adj:
subpapillär

sublpaltelllar [¹s�bpə¹telər] adj: infra-
patellar, infrapatellär, subpatellar

sublpecltorlal [s�b¹pektərəl] adj: sub-
pektoral

sublperlilcarldilal [s�b¹peri¹kɑ�rdiəl]
adj: subperikardial

sublperlilosltelal [s�b¹peri¹ɑstiəl] adj:
subperiostal

sublperliltolnelal [s�b¹peritə¹ni�əl] adj:
subperitoneal

sublperliltolnelolabldomlilnal [¹s�bperitə-

¹ni�əυ�b¹dɑminl] adj: subperitoneal
sublphalrynlgelal [¹s�bfə¹rind�iəl] adj:
subpharyngeal

sublphrenlic [s�b¹frenik] adj: subdia-
phragmal, subphrenisch

sublplalcenltal [¹s�bplə¹sentl] adj: sub-
plazentar

sublpleulral [s�b¹plυərəl] adj: subpleu-
ral

sublprelpultial [¹s�bpri¹pju�ʃl] adj: un-
terhalb der Vorhaut

sublpulbic [s�b¹pju�bik] adj: subpu-
bisch

sublpullmolnarly [s�b¹p�lmə¹neri�, -nəri]
adj: subpulmonal, infrapulmonal

sublpullpal [s�b¹p�lpəl] adj: subpulpal
sublrecltal [s�b¹rektl] adj: infrarektal,
subrektal

sublretlilnal [s�b¹retinl] adj: subretinal
sublscaplullar [s�b¹sk�pjələr] adj: in-

subscapular
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fraskapulär, subskapular, subskapulär,
infraskapular

sublsclelral [s�b¹skliərəl] adj: subskle-
ral, hyposkleral

sublselrolsa [¹s�bsiə¹rəυzə] noun: Sub-
serosa f, Tela subserosa

sublselrous [s�b¹siərəs] adj: subserös
sublspelcies [¹s�bspi�ʃi�z] noun, plural 

-cies: Unterart f, Subspezies f
sublspilnous [s�b¹spainəs] adj: subspi-
nal, infraspinal

sublstance [¹s�bstəns] noun: Substanz f,
Stoff m, Materie f, Masse f; (anatom.)
Substantia f
adamantine substance of tooth: (Zahn-)
spongiform Schmelz m, Adamantin nt,
Substantia adamantina, Enamelum nt
compact substance of bone: Kompakta
f, Substantia compacta
cortical substance of bone: Kortikalis
f, Substantia corticalis
intercellular substance: Zwischenzell-,
Interzellular-, Grund-, Kittsubstanz f
interstitial substance: Zwischenzell-,
Interzellular-, Grund-, Kittsubstanz f
substance of lens: Linsensubstanz f,
Substantia lentis
medullary substance: Marksubstanz f
spongy bone substance: Spongiosa f,
Substantia spongiosa/trabecularis

sublsterlnal [s�b¹strnl] adj: 1. sub-, in-
frasternal 2. retrosternal

sublstiltute [¹s�bstit(j)u�t] noun: Ersatz
m, Ersatzstoff m, Surrogat nt
blood substitute: Blutersatz m; Plas-
maersatz m, Plasmaexpander m

sublstiltultion [¹s�bsti¹t(j)u�ʃn] noun: 1.
Ersatz m, Austausch m, Substitution f,
Substituierung f, Substituieren nt 2.
(chem.) Substitution f

sublstrate [¹s�bstreit] noun: Substrat nt
sublsynlapltic [¹s�bsi¹n�ptik] adj: sub-
synaptisch

sublsynlolvilal [¹s�bsi¹nəυviəl] adj: sub-
synovial

subltallar [s�b¹teilər] adj: subtalar
subltarlsal [s�b¹tɑ�rsl] adj: subtarsal
subltemlpolral [s�b¹temp(ə)rəl] adj:
subtemporal

subltenldilnous [s�b¹tendinəs] adj: sub-
tendinös

subltenltolrilal [¹s�bten¹tɔ�riəl] adj:
subtentorial, infratentorial

sublthallamlic [¹s�bθə¹l�mik] adj: sub-
thalamisch

sublthreslhold [s�b¹θreʃ(h)əυld] adj:
unterschwellig

subltrolchanlterlic [s�b¹trəυkən¹terik]
adj: subtrochantär

sublumlbillilcal [¹s�b�m¹bilikl] adj: in-
fraumbilikal, subumbilikal

sublunlgual [s�b¹�ŋ�wəl] adj: subun-
gual, hyponychial

sublulrelthral [¹s�bjυə¹ri�θrəl] adj: sub-
urethral

sublvaglilnal [s�b¹v�d�inl] adj: subva-
ginal

sublvallvullar [s�b¹v�lvjələr] adj: sub-
valvulär

suclcilnate [¹s�ksineit] noun: Succinat nt
suclcorlrhea [sɑkə¹riə] noun: Sukorrhoe f
sulcrose [¹su�krəυs] noun: Rüben-, Rohr-
zucker m, Saccharose f

sulcrolselmia [¹su�krəυ¹si�miə] noun:
Saccharosämie f

sulcrolsulria [¹su�krəυ¹s(j)υəriə] noun:
Saccharosurie f, Sucrosuria f

suldamlilna [su�¹d�minə] plural: Suda-
mina pl

suldanlolphillic [su�¹d�nə¹filik] adj: su-
danophil

suldaltion [su�¹deiʃn] noun: Schwitzen
nt, Schweißsekretion f, Perspiration f

suldolmoltor [¹s(j)u�də¹məυtər] adj: su-
domotorisch

suldolriflerlous [¹s(j)u�də¹rifərəs] adj: 1.
schweißbildend 2. schweiß(ab)leitend,
Schweiß-

suldolriflic [¹s(j)u�də¹rifik] adj: schweiß-
treibend, diaphoretisch, sudorifer

suldolriplalrous [¹s(j)u�də¹ripərəs] adj:
schweißbildend

suflfolcaltion [¹s�fə¹keiʃn] noun: Ersti-
ckung f, Ersticken nt, Suffokation f

suflfulsion [sə¹fju��n] noun: Suffusion f
suglar [¹ʃυ�ər] noun: Zucker m
blood sugar: Blutzucker m, Glukose f,
Glucose f
cane sugar: Rüben-, Rohrzucker m,
Saccharose f
deoxy sugar: Desoxyzucker m
milk sugar: Milchzucker m, Laktose f,
Lactose f, Laktobiose f

suglgilllaltion [s�(�)jə¹leiʃn, s�d�ə-
¹leiʃn] noun: 1. Suggillation f 2. Livedo
f 3. postmortem suggillation Totenfle-
cke pl, Livor mortis, Livores pl

sulilcidlal [su�ə¹saidl] adj: selbstmord-
gefährdet, suizidal

sulilcide [¹su�əsaid] noun: Selbstmord
m, Freitod m, Suizid m/nt

sullcilform [¹s�lsəfɔ�rm] adj: furchenar-
tig, faltenartig

sullcus [¹s�lkəs] noun, plural -ci [-sai]:
Furche f, Rinne f; Sulcus m
anterior occipital sulcus: Sulcus occi-
pitalis anterior
arterial sulci: Sulci arteriosi

subscleral
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bulbopontine sulcus: Sulcus bulbo-
pontinus
calcaneal sulcus: Sulcus calcanei
carpal sulcus: Sulcus carpi
central sulcus of cerebrum: Rolando-
Fissur f, Sulcus centralis cerebri
central sulcus of insula: Sulcus centra-
lis insulae
sulci of cerebrum: Großhirnfurchen pl,
Sulci cerebri
coronary sulcus of heart: (Herz-)
Kranzfurche f, Sulcus coronarius
costal sulcus: Rippenfurche f, Sulcus
costae
fimbriodentate sulcus: Sulcus fimbrio-
dentatus
gingival sulcus: Zahnfleischtasche f,
Sulcus gingivalis
gluteal sulcus: Gesäßfurche f, Sulcus
glutealis
greater palatine sulcus of maxilla: Sul-
cus palatinus major maxillae
greater palatine sulcus of palatine
bone: Sulcus palatinus major ossis pa-
latini
sulcus of habenula: Sulcus habenularis
hippocampal sulcus: Sulcus hippo-
campalis
sulcus of inferior petrosal sinus of oc-
cipital bone: Sulcus sinus petrosi infe-
rioris ossis occipitalis
sulcus of inferior petrosal sinus of
temporal bone: Sulcus sinus petrosi in-
ferioris ossis temporalis
interarticular sulcus of talus: Sulcus
tali
Jacobson’s sulcus: 1. Sulcus promonto-
rii tympani 2. Sulcus tympanicus
lateral cerebral sulcus: Sylvius-Furche
f, Sulcus lateralis cerebri
sulcus of lesser petrosal nerve: Sulcus
nervi petrosi minoris
limiting sulcus of Reil: Sulcus circula-
ris insulae
malleolar sulcus of fibula: Sulcus mal-
leolaris fibulae
malleolar sulcus of tibia: Sulcus malle-
olaris tibiae
median sulcus of fourth ventricle: Sul-
cus medianus ventriculi quarti
median sulcus of tongue: mediane
Zungenlängsfurche f, Sulcus medianus
linguae
mentolabial sulcus: Lippenkinnfurche
f, Sulcus mentolabialis
sulcus of middle temporal artery: Sul-
cus arteriae temporalis mediae
muscular sulcus of tympanic cavity:
Semicanalis musculi tensoris tympani

mylohyoid sulcus of mandible: Sulcus
mylohyoideus
sulcus of nail matrix: Nagelfalz m, Sul-
cus matricis unguis
nasolabial sulcus: Nasolabialfurche f,
Sulcus nasolabialis
occipitotemporal sulcus: Sulcus occi-
pitotemporalis
olfactory sulcus of nose: Sulcus olfac-
torius nasi
orbital sulci of frontal lobe: Sulci orbi-
tales
palatine sulcus: Sulcus palatinus
palatine sulcusi of maxilla: Sulci pala-
tini maxillae
palatovaginal sulcus: Sulcus palatova-
ginalis
paracentral sulcus: Sulcus paracentra-
lis
paraolfactory sulci: Sulci paraolfacto-
rii
parieto-occipital sulcus: 1. Sulcus pa-
rietooccipitalis 2. Sulcus intraparieta-
lis
postcentral sulcus: Sulcus postcentra-
lis
posterior intermediate sulcus of spi-
nal cord: Sulcus intermedius posterior
posterior median sulcus of medulla
oblongata: Sulcus medianus posterior
medullae oblongatae
precentral sulcus: Sulcus precentralis
pre-olivary sulcus: Sulcus preolivaris
promontory sulcus of tympanic cavity:
Sulcus promontorii tympani
pterygopalatine sulcus of palatine bone:
1. Sulcus palatinus major ossis palatini
2. Sulcus pterygopalatinus ossis palatini
pterygopalatine sulcus of pterygoid
process: Sulcus pterygopalatinus pro-
cessus pterygoidei
pulmonary sulcus: Sulcus pulmonalis
retro-olivary sulcus: Sulcus retrooliva-
ris
rhinal sulcus: Sulcus rhinalis
secondary sulci: Sekundärfurchen pl
sulcus of sigmoid sinus of occipital
bone: Sulcus sinus sigmoidei ossis oc-
cipitalis
sulcus of sigmoid sinus of parietal
bone: Sulcus sinus sigmoidei ossis pa-
rietalis
spinal nerve sulcus: Sulcus nervi spi-
nalis
sulcus of subclavian vein: Sulcus venae
subclaviae
subparietal sulcus: Sulcus subparieta-
lis
supra-acetabular sulcus: Sulcus supra-
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acetabularis
telodiencephalic sulcus: Sulcus telodi-
encephalicus
sulcus of tendon of flexor hallucis lon-
gus of calcaneus: Sulcus tendinis mus-
culi flexoris hallucis longi calcanei
sulcus of tendon of flexor hallucis lon-
gus of talus: Sulcus tendinis musculi
flexoris hallucis longi tali
transverse sulcus of anthelix: Sulcus
anthelicis transversus
transverse occipital sulcus: Sulcus oc-
cipitalis transversus
transverse temporal sulcus: Sulcus
temporalis transversus
tympanic sulcus: Sulcus tympanicus
sulcus of umbilical vein: Sulcus venae
umbilicalis
sulcus of vena cava: Sulcus venae cavae
sulcus of vertebral artery: Sulcus arte-
riae vertebralis

sullfate [¹s�lfeit] noun: Sulfat nt
sullfatlelmia [¹s�lfei¹ti�miə] noun: Sul-
fatämie f

sullfaltides [¹s�lfətaidz] plural: Sulfati-
de pl

sullfatlildolsis [s�l¹f�ti¹dəυsis] noun:
metachromatische Leukodystrophie/
Leukoenzephalopathie f, Sulfatidlipi-
dose f

sulflhelmolglolbin [s�lf¹hi�mə�ləυbin]
noun: Sulfhämoglobin nt

sulflhelmolglolbinlelmia [s�lf¹hi�mə�ləυ-
bi¹ni�miə] noun: Sulfhämoglobinämie f

sullfide [¹s�lfaid] noun: Sulfid nt
hydrogen sulfide: Schwefelwasserstoff m

sulflmetlhelmolglolbin [s�lf¹met¹hi�mə-
�ləυbin] noun: ➙sulfhemoglobin

sullfonlalmide [s�l¹fɑnəmaid] noun:
Sulfonamid nt

sulfloxlide [s�lf¹ɑksaid] noun: Sulfoxid nt
dimethyl sulfoxide: Dimethylsulfoxid nt

sullfur [¹s�lfər] noun: Schwefel m, Sul-
fur nt
sulfur dioxide: Schwefeldioxid nt

sunlburn [¹s�nbrn] noun: Sonnen-
brand m, Dermatitis solaris

sunlstroke [¹s�nstrəυk] noun: Sonnen-
stich m, Heliosis f

sulperlaclid [¹su�pər¹�sid] adj: hyper-
azid, superazid

sulperlalcidlilty [¹su�pərə¹sidəti] noun:
Hyperazidität f, Hyperchlorhydrie f

sulperlalcute [¹su�pərə¹kju�t] adj: (Ver-
lauf, Reaktion) hyperakut, perakut

sulperlallilmenltaltion [¹su�pər¹�limen-
¹teiʃn] noun: Hyperalimentation f

sulperlanltilgen [su�pər¹�ntid�ən] noun:
Superantigen nt

sulperlcillilarly [¹su�pər¹sili¹eri�] adj: su-
perziliär

sulperlcillilum [¹su�pər¹siliəm] noun,
plural -cillia [-¹siliə]: 1. Augenbraue f,
Supercilium nt 2. supercilia plural Au-
genbrauenhaare pl, Superzilien pl

sulperlfelcunldaltion [¹su�pər¹fi�kən-
¹deiʃn] noun: Superfecundatio f

sulperlfelmale [¹su�pər¹fi�meil] noun:
Überweibchen nt, Superfemale f

sulperlfeltaltion [¹su�pərfi¹teiʃn] noun:
Überbefruchtung f, Superfetation f

sulperlfilcial [¹su�pər¹fiʃl] adj: ober-
flächlich, äußerlich, superfiziell

sulperlimlpreglnaltion [¹su�pər¹impre�-
¹neiʃn] noun: Überbefruchtung f,
Superfetatio f

sulperlinlfectled [¹su�pərin¹fektid] adj:
superinfiziert

sulperlinlfecltion [¹su�pərin¹fekʃn] noun:
Superinfektion f

sulperlinlvollultion [¹su�pər¹invə¹lu�ʃn]
noun: 1. übermäßige Involution f,
Superinvolution f 2. (gynäkol.) Super-
involutio uteri

sulpelrilor [su�¹piəriər] adj: 1. höhere(r,
s), obere(r, s), superior, Ober- 2. (Qua-
lität) überragend; hervoragend

sulperlnulmerlarly [¹su�pər¹n(j)u�mə-

¹reri�, -rəri] adj: zusätzlich, überzäh-
lig, extra

sulperlnultriltion [¹su�pərn(j)u�¹triʃn]
noun: Überernährung f, Hyperalimen-
tation f

sulperloxlide [¹su�pər¹ɑksaid, -sid] noun:
Super-, Hyper-, Peroxid nt

sulperlpiglmenltaltion [¹su�pər¹pi�mən-
¹teiʃn] noun: Hyperpigmentierung f

sulperlselcreltion [¹su�pərsi¹kri�ʃn] noun:
Super-, Hypersekretion f

sulperlsenlsiltive [su�pər¹sensitiv] adj:
überempfindlich; allergisch

sulperlsenlsiltivlilty [su�pər¹sensə¹tivə-
ti] noun: Hypersensitivität f, Supersen-
sitivität f

sulpilnate [¹s(j)u�pineit] v: supinieren,
auswärtsdrehen (um die Längsachse)

sulpilnaltion [¹s(j)u�pi¹neiʃn] noun:
Auswärtsdrehung f (um die Längsach-
se), Supination f

sulpilnaltor [¹s(j)u�pineitər] noun: Su-
pinator m, Musculus supinator

sulpine [su�¹pain, sə-] adj: nach außen
gedreht; supiniert

suplposliltolry [sə¹pɑzitɔ�ri�] noun: Sup-
positorium nt

suplpreslsant [sə¹presənt]: I noun Hem-
mer m, Suppressor m II adj hemmend
appetite suppressant: Appetitzügler m

sulfate
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suplpreslsion [sə¹preʃn] noun: Unter-
drückung f, Hemmung f, Suppression f

suplpreslsive [sə¹presiv] adj: unterdrü-
ckend, repressiv, hemmend

suplpreslsor [sə¹presər] noun: Hemmer
m, Suppressor m

suplpulraltion [s�pjə¹reiʃn] noun: Eiter-
bildung f, Vereiterung f, Eiterung f,
Suppuration f

suplpulraltive [¹s�pjəreitiv] adj: eiter-
bildend, eitrig, eiternd, purulent, sup-
purativ

supra-acetabular adj: supraazetabulär
supra-acromial adj: supraakromial
supra-anal adj: supraanal
sulpralanlcolnelal [¹su�prə�ŋ¹kəυniəl]
adj: suprakubital

supra-auricular adj: supraaurikulär
supra-axillary adj: supraaxillär
sulpralcarldilac [¹su�prə¹kɑ�rdi�k] adj:
suprakardial

sulpralclalviclullar [¹su�prəklə¹vikjələr]
adj: supraklavikulär

sulpralconldyllar [¹su�prə¹kɑndilə(r)]
adj: suprakondylär

sulpralcosltal [¹su�prə¹kɑstl] adj: supra-
kostal

sulpralcotlylloid [¹su�prə¹kɑtlɔid] adj:
supraazetabulär

sulpraleplilconldyllar [¹su�prəepi¹kɑn-
dlər] adj: supraepikondylär

sulpralginlgilval [¹su�prəd�in¹d�aivl]
adj: supragingival

sulpralglelnoid [¹su�prə¹�li�nɔid] adj:
supraglenoidal

sulpralglotltic [¹su�prə¹�lɑtik] adj: su-
praglottisch

sulpralhelpatlic [¹su�prəhi¹p�tik] adj:
suprahepatisch

sulpralhyloid [¹su�prə¹haiɔid] adj: su-
prahyoidal

sulpralinlguilnal [¹su�prə¹iŋ�winl] adj:
suprainguinal

sulpralinltesltilnal [¹su�prəin¹testinl]
adj: supraintestinal

sulprallimlilnal [¹su�prə¹liminl] adj:
überschwellig

sulprallumlbar [¹su�prə¹l�mbər] adj: su-
pralumbal

sulpralmalllelollar [¹su�prəmə¹liələr]
adj: supramalleolär

sulpralmamlmalry [¹su�prə¹m�məri]
adj: supramammär

sulpralmanldiblullar [¹su�prəm�n¹dibjə-
lər] adj: supramandibulär

sulpralmenltal [¹su�prə¹mentl] adj: su-
pramental

sulpralnalsal [¹su�prə¹neizl] adj: supra-
nasal

sulpralnulclelar [¹su�prə¹n(j)u�kliər]
adj: supranukleär

sulpraloclcipliltal [¹su�prəɑk¹sipitl] adj:
supraokzipital

sulpraloclullar [¹su�prə¹ɑkjələr] adj: su-
praokulär

sulpralopltilmal [¹su�prə¹ɑptiməl] adj:
supraoptimal

sulpralorlbitlal [¹su�prə¹ɔ�rbitl] adj: su-
praorbital

sulpralpaltelllar [¹su�prəpə¹telər] adj:
suprapatellar

sulpralpellvic [¹su�prə¹pelvik] adj: su-
prapelvin

sulpralpulbic [¹su�prə¹pju�bik] adj: su-
prapubisch

sulpralrelnal [¹su�prə¹ri�nl]: I noun Ne-
benniere f, Glandula suprarenalis II
adj suprarenal

sulpralrelnallecltolmy [¹su�prə¹ri�nə¹lek-
təmi] noun: Adrenalektomie f

sulpralscaplullar [¹su�prə¹sk�pjələr]
adj: supraskapular

sulpralsclelral [¹su�prə¹skliərəl] adj: su-
praskleral

sulpralselllar [¹su�prə¹selər] adj: supra-
sellär

sulpralsepltal [¹su�prə¹septəl] adj: su-
praseptal

sulpralspilnal [¹su�prə¹spainl] adj: su-
praspinal

sulpralspilnous [¹su�prə¹spainəs] adj:
supraspinal

sulpralsterlnal [¹su�prə¹strnl] adj: su-
prasternal, episternal

sulpraltenltolrilal [¹su�prəten¹tɔ�riəl]
adj: supratentorial

sulpraltholraclic [¹su�prəθə¹r�sik] adj:
suprathorakal

sulpralthreshlold [¹su�prə¹θreʃ(h)əυld]
adj: überschwellig

sulpraltonlsilllar [¹su�prə¹tɑnsilər] adj:
supratonsillär

sulpraltymlpanlic [¹su�prətim¹p�nik]
adj: supratympanal, supratympanisch

sulpralumlbillilcal [¹su�prə�m¹bilikl]
adj: supraumbilikal

sulpralvaglilnal [¹su�prə¹v�d�inl] adj:
supravaginal

sulpralvallvar [¹su�prə¹v�lvər] adj: su-
pravalvulär

sulpralvallvullar [¹su�prə¹v�lvjələr] adj:
supravalvulär

sulpralvaslcullar [¹su�prə¹v�skjələr]
adj: supravaskulär

sulpralvenltriclullar [¹su�prəven¹trikjə-
lər] adj: supraventrikulär

sulpralviltal [¹su�prə¹vaitl] adj: überle-
bend, supravital

supravital
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sulpreme [sə¹pri�m, sυ-] adj: 1. höchs-
te(r, s), oberste(r, s), äußerste(r, s),
Ober- 2. kritisch, entscheidend

sulral [¹sυrəl, ¹sjυə-] adj: sural
surlallilmenltaltion [sr¹�limen¹teiʃn]
noun: Hyperalimentation f

surldilmultism [¹srdi¹mju�tizəm] noun:
Taubstummheit f, Surdomutitas f

surldilty [¹srdəti] noun: Taubheit f, Sur-
ditas f

surlface [¹srfis]: I noun Oberfläche f,
Außenfläche f II adj Oberflächen-
anterior articular surface of dens: Fa-
cies articularis anterior dentis
anterior calcaneal articular surface of
talus: Facies articularis calcanea ante-
rior tali
anterior surface of kidney: Facies an-
terior renis
anterior surface of maxilla: Facies an-
terior corporis maxillae
anterior surface of patella: Facies ante-
rior patellae
anterior surface of radius: Facies ante-
rior radii
anterior surface of sacral bone: Facies
pelvica ossis sacri
anterior surface of scapula: Facies cos-
talis/anterior scapulae
anterior surface of suprarenal gland:
Facies anterior glandulae suprarenalis
anterior talar articular surface of cal-
caneus: Facies articularis talaris ante-
rior calcanei
anterior surface of ulna: Facies ante-
rior ulnae
anterolateral surface of arytenoid car-
tilage: Facies anterolateralis cartilagi-
nis arytenoideae
anterolateral surface of humerus: Fa-
cies anterolateralis humeri
anteromedial surface of humerus: Fa-
cies anteromedialis humeri
articular surface: Facies articularis
articular surface of acetabulum: Fa-
cies lunata acetabuli
articular surface of arytenoid carti-
lage: Facies articularis cartilaginis ary-
tenoidea
articular surface of head of fibula: Fa-
cies articularis capitis fibulae
articular surface of head of rib: Facies
articularis capitis costae
articular surface of mandibular fossa:
Facies articularis fossa mandibularis
articular surface of of patella: Facies
articularis patellae
arytenoid articular surface of crocoid
cartilage: Facies articularis arytenoi-

dea
auricular surface of ilium: Facies auri-
cularis ossis ilii
brachial surface: Regio brachialis
buccal surface: Facies buccalis dentis
carpal articular surface: Facies articu-
laris carpi
colic surface of spleen: Facies colica
splenica
costal surface of lung: Facies costalis
pulmonis
cuboidal articular surface of calca-
neus: Facies articularis cuboidea calca-
nei
diaphragmatic surface of liver: Facies
diaphragmatica hepatis
diaphragmatic surface of lung: Facies
diaphragmatica pulmonis
diaphragmatic surface of spleen: Fa-
cies diaphragmatica splenica
distal surface of tooth: Facies distalis
dentis
external surface of frontal bone: Facies
externa ossis frontalis
fibular articular surface of tibia: Fa-
cies articularis fibularis tibiae
gastric surface of spleen: Facies gastrica
gluteal surface of ilium: Facies glutea
ossis iliii
inferior articular surface of tibia: Fa-
cies articularis inferior tibiae
infratemporal surface of maxilla: Fa-
cies infratemporalis corporis maxillae
interlobar surface of lung: Facies in-
terlobaris pulmonis
internal surface of frontal bone: Facies
interna ossis frontalis
intervertebral surface of vertebra: Fa-
cies intervertebralis
labial surface of tooth: Facies labialis
dentis
lateral surface: Facies lateralis
lateral surface of ovary: Facies lateralis
ovarii
lateral surface of radius: Facies latera-
lis radii
lateral surface of testis: Facies lateralis
testis
lateral surface of tibia: Facies lateralis
tibiae
malleolar articular surface of fibula:
Facies articularis malleoli fibulae
malleolar articular surface of tibia:
Facies articularis malleoli tibiae
medial surface of arytenoid cartilage:
Facies medialis cartilaginis arytenoi-
deae
medial surface of ovary: Facies media-
lis ovarii

supreme

1180

S



medial surface of testis: Facies media-
lis testis
medial surface of tibia: Facies medialis
tibiae
medial surface of ulna: Facies medialis
ulnae
mediastinal surface of lung: Facies
mediastinalis pulmonis
mesial surface of tooth: Facies mesialis
dentis
middle calcaneal articular surface of
talus: Facies articularis calcanea media
tali
middle talar articular surface of calca-
neus: Facies articularis talaris media
calcanei
nasal surface of maxilla: Facies nasalis
corporis maxillae
navicular articular surface of talus:
Facies articularis navicularis tali
orbital surface of maxilla: Facies orbi-
talis corporis maxillae
palatal surface of tooth: Facies palati-
nalis dentis
palmar surface: Facies palmaris digi-
torum
pancreatic surface of spleen: Fa-
cies pancreatica splenica
plantar surface: Facies plantaris digi-
torum
popliteal surface of femur: Facies pop-
litea femoris
posterior surface: Facies posterior
posterior articular surface of dens: Fa-
cies articularis posterior dentis
posterior surface of arytenoid carti-
lage: Facies posterior cartilaginis ary-
tenoideae
posterior surface of fibula: Facies pos-
terior fibulae
posterior surface of humerus: Facies
posterior humeri
posterior surface of kidney: Facies
posterior renis
posterior surface of radius: Facies pos-
terior radii
posterior surface of sacral bone: Fa-
cies dorsalis ossis sacri
posterior surface of suprarenal gland:
Facies posterior glandulae suprarena-
lis
posterior talar articular surface: Fa-
cies articularis calcanea posterior
posterior talar articular surface of cal-
caneus: Facies articularis talaris poste-
rior calcanei
posterior surface of tibia: Facies poste-
rior tibiae
posterior surface of ulna: Facies poste-

rior ulnae
renal surface of spleen: Facies renalis
splenica
renal surface of suprarenal gland: Fa-
cies renalis glandulae suprarenalis
sacropelvic surface of ilium: Facies sa-
cropelvica ossis ilii
superior articular surface of atlas: Fa-
cies articularis superior atlantis
superior articular surface of tibia: Fa-
cies articularis superior tibiae
superior surface of talus: Facies supe-
rior tali
temporal surface of frontal bone: Fa-
cies temporalis ossis frontalis
thyroid articular surface of crocoid
cartilage: Facies articularis thyroidea
vestibular surface of tooth: Facies ves-
tibularis dentis
visceral surface of liver: Facies viscera-
lis hepatis
visceral surface of spleen: Facies vis-
ceralis splenica

surlfacltant [sər¹f�ktənt] noun: 1. De-
tergens nt 2. (Lunge) Surfactant nt,
Antiatelektasefaktor m

surlgeon [¹srd�ən] noun: Chirurg m
surlgerly [¹srd�əri] noun, plural -ies: 1.
Chirurgie f 2. chirurgischer Eingriff m,
Operation f 3. Operationssaal m 4.
Sprechzimmer nt, Praxis f
coronary surgery: Koronarchirurgie f
cosmetic surgery: kosmetische Chirur-
gie f, Schönheitschirurgie f
esthetic surgery: kosmetische Chirur-
gie f, Schönheitschirurgie f
minimal invasive surgery: minimal-
invasive Chirurgie f
plastic surgery: plastische Chirurgie f
reflux surgery: Refluxplastik f

surlgilcal [¹srd�ikl] adj: 1. chirurgisch
2. operativ, Operations-

suslcepltilbillilty [sə¹septə¹biləti] noun:
Empfindlichkeit f (to gegen); Anfällig-
keit f, Empfänglichkeit f, Reizbarkeit f,
Suszeptibilität f (to für)

suslcepltilble [sə¹septibl] adj: empfind-
lich; anfällig, empfänglich, suszeptibel;
verwundbar, verletzbar, verletzlich, an-
fällig, vulnerabel

suslpenlsolry [sə¹spensəri]: I noun, plu-
ral -ries Stütze f; Suspensorium nt II
adj (ab-)stützend, hängend, Hänge-,
Stütz-, Halte-

susltenltaclullar [¹s�stən¹t�kjələr] adj:
stützend, Stütz-

susltenltaclullum [¹s�stən¹t�kjələm]
noun, plural -la [-lə]: Stütze f, Sustenta-
culum nt

sustentaculum
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sulturlal [¹su�tʃərəl] adj: Naht-
sulture [¹su�tʃər] noun: 1. Naht f, Kno-
chennaht f, Sutura f 2. Naht f
coronal suture: Kranznaht f, Sutura co-
ronalis
cranial sutures: Schädelnähte pl, Sutu-
rae cranii
frontal suture: Sutura frontalis/meto-
pica
lambdoid suture: Lambdanaht f, Sutu-
ra lambdoidea
sagittal suture: Pfeilnaht f, Sutura sa-
gittalis

swab [swɑb]: I noun 1. Tupfer m, Watte-
bausch m 2. Abstrichtupfer m 3. Ab-
strich m take a swab einen Abstrich
machen II v abtupfen, betupfen

swalllow [¹swɑləυ]: I noun Schluck m;
Schlucken nt II vt (ver-, hinunter-)
schlucken III vi schlucken

sweat [swet]: I noun 1. Schweiß m, Su-
dor m 2. Schwitzen nt, Schweißaus-
bruch m, Perspiration f II vt (aus-)
schwitzen III vi schwitzen

sweatling [¹swetiŋ]: I noun Schwitzen
nt; Schweißsekretion f, -absonderung f,
Perspiration f II adj schwitzend,
Schwitz-

swell [swel]: I noun (An-)Schwellen nt;
Schwellung f, Geschwulst f; Vorwöl-
bung f, Ausbuchtung f II v (an-)schwel-
len (into, to zu); sich (auf-)blähen

swellling [¹sweliŋ] noun: 1. Anschwellen
nt, Anwachsen nt; Aufquellen nt, Quel-
len nt 2. Schwellung f; Geschwulst f,
Beule f

swolllen [¹swəυlən] adj: (Haut) teigig,
gedunsen, pastös

sychlnulria [sik¹n(j)υəriə] noun: häufige
Blasenentleerung f, Pollakisurie f

sylcolsis [sai¹kəυsis] noun: Sycosis f
symlbilonlic [¹simbi¹ɑnik] adj: symbio-
tisch, symbiontisch

symlbilolsis [simbi¹əυsis] noun, plural 
-ses [-si�z]: Symbiose f

symlbilotlic [¹simbi¹ɑtik] adj: symbio-
tisch, symbiontisch

symlblephlalron [sim¹blefərɑn] noun:
Symblepharon nt

symlbrachlyldacltylly [sim¹br�kə¹d�k-
təli] noun: Symbrachydaktylie f

symlmellia [si¹mi�liə] noun: Symmelie f
symlpalthecltolmy [¹simp�¹θektəmi]
noun: Grenzstrangresektion f, Sympa-
thektomie f

symlpalthetlic [¹simpə¹θetik] adj: 1.
sympathisch 2. sympathetisch, sympa-
thisch, miterkrankend

symlpalthetlilcolmilmetlic [¹simp�¹θeti-

kəυmi¹metik] adj: adrenomimetisch,
sympathomimetisch

symlpalthetlolblasltolma [¹simp�¹θetə-
bl�s¹təυmə] noun: Sympathoblastom
nt

symlpathlic [sim¹p�θik] adj: 1. sympa-
thisch 2. sympathetisch, sympathisch,
miterkrankend

symlpathlilcolblasltolma [sim¹p�θikəυ-
bl�s¹təυmə] noun: ➙sympathoblastoma

symlpathlilcollytlic [¹sim¹p�θikəυ¹litik]
adj: sympatholytisch, antiadrenerg,
adrenolytisch

symlpathlilcolmilmetlic [sim¹p�θikəυmi-
¹metik] adj: sympathomimetisch, adre-
nomimetisch

symlpathlilcoplalthy [sim¹p�θi¹kɑpəθi]
noun: Sympathiko-, Sympathopathie f

symlpathlilcoltolnia [sim¹p�θikəυ¹təυ-
niə] noun: Sympathikotonie f

symlpathlilcoltroplic [sim¹p�θikəυ¹trɑp-
ik] adj: sympathotrop, sympathiko-
trop

symlpaltholadlrelnal [¹simpəθəυə¹dri�nl]
adj: sympatho-, sympathikoadrenal

symlpaltholblasltolma [¹simpəθəυbl�s-
¹təυmə] noun: Sympathoblastom nt,
Sympathogoniom nt

symlpaltholgolnilolma [sim¹p�θikəυ-

¹�əυni¹əυmə] noun: Sympathoblas-
tom nt, Sympathogoniom nt

symlpalthollytlic [sim¹p�θikəυ¹litik]
adj: sympatholytisch, antiadrenerg,
adrenolytisch

symlpaltholmilmetlic [sim¹p�θikəυmi-
¹metik] adj: sympathomimetisch, adre-
nomimetisch

symlpaltholparlallytlic [sim¹p�θikəυ-

¹p�rə¹litik] adj: sympatholytisch, an-
tiadrenerg, adrenolytisch

symlpalthy [¹simpəθi] noun: 1. Sympa-
thie f, Zuneigung f (for für) 2. sympa-
thies plural (An-)Teilnahme f, Beileid
nt 3. Mitleidenschaft f

symlphyslelal [sim¹fi�ziəl] adj: Symphy-
sen-

symlphyslilal [sim¹fi�ziəl] adj: Symphy-
sen-

symlphyslilollylsis [sim¹fi�zi¹ɑlisis] noun:
Symphysenlösung f, Symphisiolyse f

symlphyslilorlrhalphy [sim¹fi�zi¹ɔrəfi]
noun: Symphysennaht f, Symphysior-
rhaphie f

symlphyslilotlolmy [sim¹fi�zi¹ɑtəmi]
noun: Symphysensprengung f

symlphylsis [¹simfəsis] noun, plural -ses
[-si�z]: Knorpelfuge f, Symphyse f
intervertebral symphysis: Interverte-
bralverbindung f, Symphysis interver-
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tebralis
manubriosternal symphysis: Manu-
briosternalgelenk nt, Synchondrosis/
Symphysis manubriosternalis
pubic symphysis: Scham(bein)fuge f,
Symphysis pubica

symlport [sim¹pɔ�rt] noun: Cotransport
m, Symport m

sympltom [¹simptəm] noun: Zeichen nt,
Krankheitszeichen nt, Symptom nt (of
für, von)
Bárány’s symptom: 1. Bárány-Dreh-
starkreizprüfung f 2. Bárány-Kalorisa-
tion f
Wartenberg’s symptom: 1. Warten-
berg-Reflex m, Daumenzeichen 2. idio-
pathische Akroparästhesie f, Warten-
berg-Syndrom nt, Brachialgia statica
paraesthetica

sympltolmatlic [¹simptə¹m�tik] adj:
symptomatisch

synlaldellphus [¹sinə¹delfəs] noun: Syn-
adelphus m

synlallgia [si¹n�ld�(i)ə] noun: Synalgie f
synlaphlylmenliltis [si¹n�fime¹naitis]
noun: Bindehautentzündung f, Kon-
junktivitis f

synlapse [¹sin�ps, si¹n�ps]: I noun,
plural -apsles [-si�z] Synapse f II v eine
Synapse bilden

synlaplsis [si¹n�psis] noun, plural -ses 
[-si�z]: Chromosomenpaarung f, Syn-
apsis f

synlapltic [si¹n�ptik] adj: synaptisch
synlarlthrolsis [¹sinɑ�r¹θrəυsis] noun,
plural -ses [-si�z]: Knochenfuge f, Syn-
arthrose f, Articulatio/Junctura fibrosa

synlcheillia [sin¹kailiə] noun: Synchilia f
synlchonldrecltolmy [¹sinkɑn¹drektəmi]
noun: Synchondrektomie f

synlchonldrolsis [¹sinkɑn¹drəυsis] noun,
plural -ses [-si�z]: Knorpelfuge f, Syn-
chondrose f

synlchonldrotlolmy [¹sinkɑn¹drɑtəmi]
noun: Synchondrotomie f

synlchrolnous [¹siŋkrənəs] adj: gleich-
zeitig, gleichlaufend, synchron

synlchylsis [¹sinkəsis] noun: 1. (patho-
log.) Verflüssigung f, Synchisis f 2.
(ophthal.) Glaskörperverflüssigung f,
Synchisis corporis vitrei

synlclitlic [sin¹klitik] adj: synklitisch
synlclitlism [¹sinklitizəm] noun: Synkli-
tismus m

synlcolpal [¹siŋkəpəl] adj: synkopisch
synlcolpe [¹siŋkəpi] noun: Synkope f
tussive syncope: Hustenschlag m

synlcoplic [siŋ¹kɑpik] adj: synkopisch
synlcreltio [sin¹kriʃiəυ] noun: Zusam-

menwachsen nt, Syncretio f
synlcyltial [sin¹sitiəl, -¹siʃ(i)əl] adj:
synzytial

synlcyltium [sin¹sitiəm, -¹siʃ(i)əm] noun,
plural -tia [-tiə,-ʃ(i)ə]: Synzytium nt

synldacltyllous [sin¹d�ktiləs] adj: syn-
daktyl

synldacltylly [sin¹d�ktəli] noun: Syn-
daktylie f

synldeslmecltolmy [¹sindez¹mektəmi]
noun: Banddurchtrennung f, Liga-
mentdurchtrennung f, Syndesmekto-
mie f

synldeslmiltis [¹sindez¹maitis] noun:
Bindehautentzündung f, Konjunktivi-
tis f

synldeslmolpexly [sin¹dezməpeksi] noun:
Syndesmopexie f

synldeslmolphytes [sin¹dezməfaitz] plu-
ral: Syndesmophyten pl

synldeslmolplaslty [sin¹dezməpl�sti]
noun: Bänder-, Syndesmoplastik f

synldeslmorlrhalphy [¹sindez¹mɔrəfi]
noun: Bändernaht f, Syndesmorrha-
phie f

synldeslmolsis [¹sindez¹məυsis] noun,
plural -ses [-si�z]: Bandhaft f, Syndes-
mose f
radioulnar syndesmosis: Syndesmosis
radioulnaris
tibiofibular syndesmosis: unteres Ti-
biofibulargelenk nt, Syndesmosis ti-
biofibularis

synldeslmotlolmy [¹sindez¹mɑtəmi] noun:
Bänder-, Ligamentdurchtrennung f,
Syndesmotomie f

synldrome [¹sindrəυm] noun: Syndrom
nt, Symptomenkomplex m
acquired immune deficiency syndrome:
➙acquired immunodeficiency syndrome
acquired immunodeficiency syndrome:
erworbenes Immundefektsyndrom nt
adaptation syndrome: Anpassungs-,
Adaptationssyndrom nt
adult respiratory distress syndrome:
Schocklunge f
afferent loop syndrome: Afferent-
loop-Syndrom nt
Albright’s syndrome: 1. Albright(-Mc-
Cune)-Syndrom nt, McCune-Albright-
Syndrom nt, polyostotische fibröse
Dysplasie f 2. Martin-Albright-Syn-
drom nt
Alport’s syndrome: Alport-Syndrom nt
amnestic syndrome: amnestisches
Syndrom nt, Korsakow-Syndrom nt,
-Psychose f
amniotic infection syndrome: Am-
nioninfektionssyndrom nt, Fruchtwas-
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serinfektion f
antibody deficiency syndrome: Anti-
körpermangelsyndrom nt
Anton’s syndrome: 1. Anton-Zeichen
nt 2. Anton-Babinski-Syndrom nt, He-
miasomatognosie f
Bäfverstedt’s syndrome: Bäfverstedt-
Syndrom nt, multiples Sarkoid nt,
Lymphozytoma cutis, Lymphadenosis
benigna cutis
Ballantyne-Runge syndrome: Ballan-
tyne-Runge-Syndrom nt, Clifford-Syn-
drom nt
Barlow syndrome: Barlow-Syndrom
nt, Mitralklappenprolaps-Syndrom nt
battered child syndrome: Battered-
child-Syndrom nt
battered parents syndrome: Battered-
parents-Syndrom nt
Bazex’s syndrome: Bazex-Syndrom nt,
paraneoplastische Akrokeratose f
Bearn-Kunkel syndrome: ➙ Bearn-
Kunkel-Slater syndrome
Bearn-Kunkel-Slater syndrome: Bearn-
Kunkel-Syndrom nt, lupoide Hepatitis f
Bernard-Soulier syndrome: Bernard-
Soulier-Syndrom nt
blind-loop syndrome: Blind-loop-Syn-
drom nt, Syndrom nt der blinden
Schlinge
Boerhaave’s syndrome: Boerhaave-
Syndrom nt, spontane Ösophagusrup-
tur m
borderline syndrome: Borderline-Syn-
drom nt
Bouillaud’s syndrome: Bouillaud-Syn-
drom nt
Brachmann-de Lange syndrome: Cor-
nelia de Lange-Syndrom nt, Amsterda-
mer Degenerationstyp m
Brenneman’s syndrome: Brenneman-
Syndrom nt
Bürger-Grütz syndrome: Bürger-Grütz-
Syndrom nt, Hyperlipoproteinämie
Typ I f, familiärer C-II-Apoprotein-
mangel m
Burnett’s syndrome: Milchalkalisyn-
drom nt, Burnett-Syndrom nt
burning feet syndrome: Gopalan-Syn-
drom nt, Syndrom nt der brennenden
Füße
Caplan’s syndrome: Caplan-Syndrom
nt, Silikoarthritis f
carcinoid syndrome: Flushsyndrom
nt, Karzinoidsyndrom nt, Biörck-Thor-
son-Syndrom nt
cardiophobia syndrome: Herzangst-
syndrom nt
carotid sinus syndrome: Karotissinus-

syndrom nt, Charcot-Weiss-Baker-
Syndrom nt
carpal tunnel syndrome: Karpaltun-
nelsyndrom nt
cat’s cry syndrome: Katzenschrei-Syn-
drom nt, Lejeune-Syndrom nt
cauda equina syndrome: Kauda-Syn-
drom nt, Cauda-equina-Syndrom nt
cervical rib syndrome: Skalenus-Syn-
drom nt, Naffziger-Syndrom nt
cervicobrachial syndrome: Halsrip-
pensyndrom nt, kostozervikales Syn-
drom nt, zervikales Vertebralsyndrom
nt, Zervikobrachialsyndrom nt
Charcot’s syndrome: 1. (neurol.) Char-
cot-Krankheit f, myatrophische La-
teralsklerose f 2. (chirurg.) intermittie-
rendes Fieber nt bei Cholelithiasis 3.
(kardiol.) Charcot-Syndrom nt, Angina
cruris, Claudicatio intermittens
Charcot-Weiss-Baker syndrome: Char-
cot-Weiss-Baker-Syndrom nt, Karotis-
sinussyndrom nt, hyperaktiver Karo-
tissinusreflex m
Chilaiditi’s syndrome: Chilaiditi-Syn-
drom nt, Interpositio coli/hepatodi-
aphragmatica
chronic fatigue syndrome: chronisches
Erschöpfungssyndrom nt
click syndrome: Klick-Syndrom nt
Clifford’s syndrome: Clifford-Syn-
drom nt
Cockayne-Touraine syndrome: Epi-
dermolysis bullosa (hereditaria) dys-
trophica dominans,Cockayne-Touraine-
Syndrom nt
colloid syndrome: Kolloidsyndrom nt
compartment syndrome: Kompart-
mentsyndrom nt
Cornelia de Lange syndrome: Cornelia
de Lange-Syndrom nt, Amsterdamer
Degenerationstyp m
corpus luteum deficiency syndrome:
Corpus-luteum-Insuffizienz f
Costen’s syndrome: Costen-Syndrom
nt, temporomandibuläres Syndrom nt
Couvelaire syndrome: Couvelaire-Ute-
rus m, Apoplexia uteroplacentaris
cri-du-chat syndrome: Katzenschrei-
syndrom nt
Crigler-Najjar syndrome: Crigler-Naj-
jar-Syndrom nt, familiärer Ikterus
Crigler-Najjar mm
crush syndrome: Crush-Syndrom nt
Cushing’s syndrome: Cushing-Syn-
drom nt
Danlos’ syndrome: Ehlers-Danlos-Syn-
drom nt
dead fetus syndrome: Dead-fetus-Syn-

syndrome

1184

S



drom nt
defibrination syndrome: Defibrina-
tionssyndrom nt, Defibrinisierungs-
syndrom nt
Del Castillo syndrome: del Castillo-Syn-
drom nt, Sertoli-cell-only-Syndrom nt
depersonalization syndrome: (neuro-
tisches) Depersonalisationssyndrom nt
deprivation syndrome: Deprivations-
syndrom nt
dialysis disequilibrium syndrome:
Dysäquilibriumsyndrom nt, zerebrales
Dialysesyndrom nt
Diamond-Blackfan syndrome: Black-
fan-Diamond-Anämie f
DiGeorge syndrome: DiGeorge-Syn-
drom nt, Thymusaplasie f
disk syndrome: Bandscheibensyn-
drom nt
Down’s syndrome: Down-Syndrom nt,
Trisomie 21(-Syndrom nt) f
Dresbach’s syndrome: Dresbach-Syn-
drom nt, hereditäre Elliptozytose f
Dressler’s syndrome: Dressler-Myo-
karditis f, Postmyokardinfarktsyn-
drom nt
dysraphia syndromes: Dysrhaphiesyn-
drome nt
Edwards’ syndrome: Edwards-Syn-
drom nt, Trisomie 18-Syndrom nt
efferent loop syndrome: Syndrom nt
der abführenden Schlinge
effort syndrome: Effort-Syndrom nt,
neurozirkulatorische Asthenie f, Phre-
nikokardie f
Ehlers-Danlos syndrome: Ehlers-Dan-
los-Syndrom nt
FAMMM syndrome: FAMMM-Syn-
drom nt, Nävusdysplasie-Syndrom nt
Farber’s syndrome: Farber-Krankheit
f, disseminierte Lipogranulomatose f
fetal alcohol syndrome: Alkoholem-
bryopathie(syndrom nt) f
floppy mitral valve syndrome: Barlow-
Syndrom nt, Mitralklappenprolaps-
Syndrom nt
fragile X syndrome: Marker-X-Syn-
drom nt, Martin-Bell-Syndrom nt
Friderichsen-Waterhouse syndrome:
Waterhouse-Friderichsen-Syndrom nt
galactorrhea-amenorrhea syndrome:
Galaktorrhö-Amenorrhö-Syndrom nt
Ganser’s syndrome: Ganser-Syndrom
nt, Pseudodemenz f
Gasser’s syndrome: Gasser-Syndrom nt,
hämolytisch-urämisches Syndrom nt
gastrocardiac syndrome: gastrokardi-
aler Symptomenkomplex m, Roem-
held-Symptomenkomplex m

Goodpasture’s syndrome: Goodpasture-
Syndrom nt
Gopalan’s syndrome: Gopalan-Syn-
drom nt, Burning-feet-Syndrom nt
gray syndrome: Gray-Syndrom nt
Guillain-Barré syndrome: Guillain-
Barré-Syndrom nt, (Poly-)Radikulo-
neuritis f
hand-and-foot syndrome: Hand-Fuß-
Syndrom nt, Sichelzellendaktylitis f
hemangioma-thrombocytopenia syn-
drome: Kasabach-Merritt-Syndrom nt,
Thrombozytopenie-Hämangiom-Syn-
drom nt
hemolytic-uremic syndrome: Gasser-
Syndrom nt, hämolytisch-urämisches
Syndrom nt
Holt-Oram syndrome: Holt-Oram-
Syndrom nt
Horton’s syndrome: 1. Bing-Horton-
Syndrom nt, Erythroprosopalgie f, His-
taminkopfschmerz m 2. Horton-Ma-
gath-Brown-Syndrom nt, Riesenzellar-
teriitis f, Arteriitis temporalis
Hutchinson-Gilford syndrome: Hut-
chinson-Gilford-Syndrom nt, Gilford-
Syndrom nt, Progerie f
hyperventilation syndrome: Hyper-
ventilationssyndrom nt
hyperviscosity syndrome: Hypervis-
kositätssyndrom nt
hypoplastic left-heart syndrome: Links-
hypoplasie-Syndrom nt
iliopsoas syndrome: Iliopsoassyn-
drom nt
Imerslund-Graesbeck syndrome: Imers-
lund-Gräsbeck-Syndrom nt
irritable bowel syndrome: irritables
Kolon nt, Reizkolon nt
Jadassohn-Lewandowsky syndrome:
Jadassohn-Lewandowsky-Syndrom nt,
Pachyonychia congenita
Kanner’s syndrome: Kanner-Syndrom
nt, frühkindlicher Autismus m
Kawasaki syndrome: Kawasaki-Syn-
drom nt, mukokutanes Lymphknoten-
syndrom nt
Klinefelter’s syndrome: Klinefelter-
Syndrom nt
Klippel-Feil syndrome: Klippel-Feil-
Syndrom nt
late postprandial dumping syndrome:
postalimentäres Spätsyndrom nt, Spät-
Dumping nt, reaktive Hypoglykämie f
Lawrence-Seip syndrome: Lawrence-
Syndrom nt, lipatrophischer Diabetes m
Legg-Calvé-Perthes syndrome: Osteo-
chondrosis deformans juvenilis, Per-
thes-Calvé-Legg-Krankheit f
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Leriche’s syndrome: Leriche-Syndrom
nt, Aortenbifurkationssyndrom nt
Léri-Weill syndrome: Léri-Layani-
Weill-Syndrom nt
Lesch-Nyhan syndrome: Lesch-Ny-
han-Syndrom nt, Automutilationssyn-
drom nt
Libman-Sacks syndrome: Libman-
Sacks-Syndrom nt, Sacks-Krankheit f
Lignac’s syndrome: Lignac-Fanconi-
Erkrankung f, Aberhalden-Fanconi 
(-Lignac)-Syndrom f, Zystinose f
Lignac-Fanconi syndrome: ➙Lignac’s
syndrome
Looser-Milkman syndrome: Looser-
Milkman-Syndrom nt
Lown-Ganong-Levine syndrome: Lown-
Ganong-Levine-Syndrom nt
Lucey-Driscoll syndrome: Lucey-Dris-
coll-Syndrom nt, Muttermilchikterus m
malformation syndrome: Missbil-
dungssyndrom nt, Fehlbildungssyn-
drom nt
Mallory-Weiss syndrome: Mallory-
Weiss-Syndrom nt
Marchiafava-Micheli syndrome: Mar-
chiafava-Micheli-Anämie f, paroxys-
male nächtliche Hämoglobinurie f
Maroteaux-Lamy syndrome: Maro-
teaux-Lamy-Syndrom nt, Mukopoly-
saccharidose VI f
Martorell’s syndrome: Martorell-
Krankheit f, Takayasu-Syndrom nt, Ar-
teriitis brachiocephalica
mastocytosis syndrome: Mastozytose-
Syndrom nt
medullary conus syndrome: Konus-
syndrom nt, Conus-medullaris-Syn-
drom nt
Ménétrier’s syndrome: Morbus Méné-
trier m, Riesenfaltengastritis f
menopausal syndrome: Menopausen-
syndrom nt
methionine malabsorption syndrome:
Methioninmalabsorptionssyndrom nt
milk-alkali syndrome: Burnett-Syn-
drom nt, Milch-Alkali-Syndrom nt
Minkowski-Chauffard syndrome: Min-
kowski-Chauffard-Syndrom nt, heredi-
täre Sphärozytose f
mitral valve prolapse syndrome: Bar-
low-Syndrom nt, Mitralklappenpro-
lapssyndrom nt
Mounier-Kuhn syndrome: Tracheo-
bronchomegalie f, Mounier-Kuhn-Syn-
drom nt
mucocutaneous lymph node syndrome:
Kawasaki-Syndrom nt, mukokutanes
Lymphknotensyndrom nt

Munchausen syndrome: Münchhau-
sen-Syndrom nt
nail-patella syndrome: Nagel-Patella-
Syndrom nt, Onycho-osteodysplasie f
nephrotic syndrome: nephrotisches
Syndrom nt
orbital apex syndrome: Orbitaspitzen-
syndrom nt, Apex-orbitae-Syndrom nt
organic brain syndrome: (hirn-)orga-
nisches Psychosyndrom nt
Ormond’s syndrome: retroperitoneale
Fibrose f, Ormond-Syndrom nt
overwhelming post-splenectomy sep-
sis syndrome: Post-Splenektomiesep-
sis f, Overwhelming-post-splenectomy-
Sepsis f
painful bruising syndrome: Erythro-
zytenautosensibilisierung f, schmerz-
hafte Ekchymosen-Syndrom nt
paraneoplastic syndrome: paraneo-
plastisches Syndrom nt
paraplegic syndrome: Querschnitts-
syndrom nt
parkinsonian syndrome: Parkinson-
Syndrom nt
Paterson’s syndrome: Plummer-Vin-
son-Syndrom nt, Paterson-Brown-Syn-
drom nt
Paterson-Brown-Kelly syndrome: ➙Pa-
terson’s syndrome
Paterson-Kelly syndrome: ➙Paterson’s
syndrome
Peutz-Jeghers syndrome: Peutz-Jeg-
hers-Syndrom nt, Polyposis intestini
Peutz-Jeghers
Pfaundler-Hurler syndrome: von
Pfaundler-Hurler-Syndrom nt, Hurler-
Syndrom nt, Dysostosis multiplex, Li-
pochondrodystrophie f, Mukopolysac-
charidose I-H f
pickwickian syndrome: Pickwick-Syn-
drom nt, kardiopulmonales Syndrom
nt der Adipösen
placental transfusion syndrome: feto-
fetale Transfusion f
Plummer-Vinson syndrome: Plum-
mer-Vinson-Syndrom nt, Paterson-
Brown-Syndrom nt
polycystic ovary syndrome: Stein-Le-
venthal-Syndrom nt, Syndrom nt der
polyzystischen Ovarien
postgastrectomy syndrome: 1. Post-
gastrektomiesyndrom nt 2. Dumping-
syndrom nt
postmyocardial infarction syndrome:
Dressler-Myokarditis f, Postmyokard-
infarktsyndrom nt
postpericardiotomy syndrome: Post-
perikardiotomie-Syndrom nt
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post-thrombotic syndrome: post-
thrombotisches Syndrom nt
preinfarction syndrome: Präinfarkt
(-Syndrom nt) m
protein-losing syndrome: Eiweißver-
lustsyndrom nt
pterygium colli syndrome: Bonnevie-
Ullrich-Syndrom nt, Pterygium-Syn-
drom nt
Ramsey Hunt syndrome: 1. Genikula-
tumneuralgie f, Ramsey Hunt-Syn-
drom nt, Herpes zoster oticus 2. Hunt-
Syndrom nt, Dyssynergia cerebellaris
myoclonica 3. Hunt-Syndrom nt, Dys-
synergia cerebellaris progressiva
Raynaud’s syndrome: Raynaud-Syn-
drom nt, sekundäre Raynaud-Krank-
heit f
Reiter’s syndrome: Reiter-Krankheit f,
urethro-okulo-synoviales Syndrom nt
reperfusion syndrome: Reperfusions-
syndrom nt, Tourniquet-Syndrom nt
root compression syndrome: Wurzel-
kompressionssyndrom nt
Rosenthal syndrome: Rosenthal-Krank-
heit f
Rotor’s syndrome: Rotor-Syndrom nt
salt-depletion syndrome: Salzmangel-
syndrom nt
Sertoli-cell-only syndrome: del Castil-
lo-Syndrom nt, Sertoli-Zell-Syndrom
nt, Sertoli-cell-only-Syndrom nt, Ger-
minalzellaplasie f
Sheehan syndrome: Sheehan-Syn-
drom nt, postpartale Hypophysenvor-
derlappeninsuffizienz f
shoulder hand syndrome: Schulter-
Arm-Syndrom nt
sick sinus syndrome: Sick-Sinus-Syn-
drom nt, Sinusknotensyndrom nt
Simmonds’ syndrome: Simmonds-
Syndrom nt, Hypophysenvorderlappen-
insuffizienz f
staphylococcal scalded skin syndrome:
Ritter-Krankheit f, Morbus Ritter von
Rittershain m, Syndrom nt der ver-
brühten Haut, staphylogenes Lyell-
Syndrom nt
Stein-Leventhal syndrome: Stein-Le-
venthal-Syndrom nt, Syndrom nt der
polyzystischen Ovarien
stroke syndrome: Hirnschlag m, Schlag-
anfall m, apoplektischer Insult m, Apo-
plexia cerebri
subclavian steal syndrome: Subclavi-
an-Steal-Syndrom nt
sudden infant death syndrome: plötz-
licher Kindstod m, Mors subita infan-
tum

Sudeck’s syndrome: Sudeck-Syndrom nt
Takayasu’s syndrome: Martorell-
Krankheit f, Takayasu-Syndrom nt, Ar-
teriitis brachiocephalica
tarsal tunnel syndrome: Tarsaltunnel-
Syndrom nt
Taussig-Bing syndrome: Taussig-Bing-
Syndrom nt
Terry’s syndrome: retrolentale Fibro-
plasie f, Terry-Syndrom nt
toxic shock syndrome: toxisches Schock-
syndrom nt
transfusion syndrome: fetofetale Trans-
fusion f
transitory syndrome: Durchgangssyn-
drom nt
Treacher-Collins syndrome: Treacher-
Collins-Syndrom nt, Dysostosis man-
dibulo-facialis
trisomy 13 syndrome: ➙trisomy D syn-
drome
trisomy 18 syndrome: ➙trisomy E syn-
drome
trisomy 21 syndrome: Down-Syndrom
nt, Trisomie 21(-Syndrom nt) f
trisomy D syndrome: Trisomie 13
(-Syndrom nt) f, Patau-Syndrom nt,
D1-Trisomie-Syndrom nt
trisomy E syndrome: Edwards-Syn-
drom nt, Trisomie 18(-Syndrom nt) f
Turner’s syndrome: Ullrich-Turner-
Syndrom nt
Verner-Morrison syndrome: Verner-
Morrison-Syndrom nt, pankreatische
Cholera f
von Willebrand’s syndrome: von Wil-
lebrand-Jürgens-Syndrom nt, konsti-
tutionelle Thrombopathie f
Waterhouse-Friderichsen syndrome:
Waterhouse-Friderichsen-Syndrom nt
WDHA syndrome: pankreatische Cho-
lera f, Verner-Morrison-Syndrom nt
Weber-Christian syndrome: Weber-
Christian-Syndrom nt, rezidivierende
fieberhafte nicht-eitrige Pannikulitis f
Werner syndrome: Werner-Syndrom
nt, Progeria adultorum, Pangerie f
Wernicke’s syndrome: Wernicke-Enze-
phalopathie f, Wernicke-Syndrom nt,
Polioencephalitis haemorrhagica su-
perior (Wernicke)
Wilson’s syndrome: Morbus Wilson m,
hepatolentikuläre/hepatozerebrale De-
generation f
Wilson-Mikity syndrome: Wilson-Mi-
kity-Syndrom nt, bronchopulmonale
Dysplasie f
Wiskott-Aldrich syndrome: Wiskott-
Aldrich-Syndrom nt

syndrome
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withdrawal syndrome: Abstinenzer-
scheinungen pl, Entzugssyndrom nt
Wolff-Parkinson-White syndrome:
Wolff-Parkinson-White-Syndrom nt
XO syndrome: Ullrich-Turner-Syn-
drom nt
XYY syndrome: XYY-Syndrom nt, YY-
Syndrom nt
Zollinger-Ellison syndrome: Ellison-
Syndrom nt, Zollinger-Ellison-Syn-
drom nt

synldromic [sin¹drɑmik, sin¹drəυmik]
adj: Syndrom betreffend, als Syndrom
auftretend

synlechlia [si¹nekiə] noun, plural -echliae
[-kii�, -kaii]: Synechie f

synlechlilotlolmy [si¹neki¹ɑtəmi] noun:
Synech(i)otomie f

synlechlotlolmy [¹sinə¹kɑtəmi] noun:
Synech(i)otomie f

synlerlgetlic [¹sinər¹d�etik] adj: syner-
getisch

synlerlgism [¹sinərd�izəm] noun: Syn-
ergismus m

synlerlgisltic [¹sinər¹d�istik] adj: zu-
sammenwirkend, synergistisch

synlerlgy [¹sinərd�i] noun: Zusammen-
wirken nt, Synergie f

synleslthelsia [¹sinəs¹θi��(i)ə] noun:
Synästhesie f

synlgalmy [¹siŋ�əmi] noun: Gameten-
verschmelzung f, Syngamie f

synlgelnelic [¹sind�ə¹niik] adj: syngen,
isogen, isogenetisch, syngenetisch; ge-
netisch-identisch, artgleich, isolog, ho-
molog

synlgelnetlic [¹sind�ə¹netik] adj: 1. syn-
genetisch 2. ➙syngeneic

synlgraft [¹sin�r�ft] noun: syngenes
Transplantat nt, Isotransplantat nt

synlophlthallmia [¹sinɑf¹θ�lmiə] noun:
Synophthalmie f

synlophlthallmus [¹sinɑf¹θ�lməs] noun:
Zyklop m, Zyklozephalus m, Synoph-
thalmus m

synlorlchism [¹sinɔ�rkizəm] noun: Ho-
denverschmelzung f, Synorchidie f

synloslchelos [sin¹ɑskiəs] noun: Syn-
oscheos m

synlosltolsis [¹sinɑs¹təυsis] noun, plural
-ses [-si�z]: Synostose f, Synostosis f
sagittal synostosis: Kahnschädel m,
Skaphozephalus m

synlosltotlic [¹sinɑs¹tɑtik] adj: synosto-
tisch

synlolvecltolmy [¹sinə¹vektəmi] noun:
Synovektomie f

synlolvia [si¹nəυviə] noun: Gelenk-
schmiere f, Synovia f

synlolvilal [si¹nəυviəl] adj: synovial
sylnolvilallolma [si¹nəυviə¹ləυmə] noun:
➙synovioma

synlolvilolcyte [si¹nəυviəsait] noun:
Synoviozyt m

synlolvilolma [si¹nəυvi¹əυmə] noun:
Synoviom nt, Synovialom nt

synlolvilorlthelsis [si¹nəυviɔ�r¹θi�sis]
noun: Synoviorthese f

synlolvilolsarlcolma [si¹nəυviəυsɑ�r-
¹kəυmə] noun: Synovialsarkom nt

synlolvitlic [sinə¹vaitik] adj: synovi-
tisch, synovialitisch, synoviitisch

synlolviltis [sinə¹vaitis] noun: Synovitis
f, Synoviitis f, Synovialitis f
rheumatoid synovitis: rheumatoide
Synovitis f
suppurative synovitis: Gelenkempyem
nt, Pyarthrose f

synlolvilum [si¹nəυviəm] noun: Synovi-
alis f, Membrana synovialis, Stratum
synoviale

synltelretlic [¹sintə¹retik] adj: vorbeu-
gend, prophylaktisch

synlthase [¹sinθeiz] noun: Synthase f
synltheltase [¹sinθəteiz] noun: Ligase f,
Synthetase f

synlthetlic [sin¹θetik]: I noun Kunststoff
m II adj 1. synthetisch 2. künstlich, ar-
tifiziell, synthetisch, Kunst-

synltholrax [sin¹θɔ�r�ks] noun: Syntho-
rax m, Thorakopagus m

synltonlic [sin¹tɑnik] adj: synton
synltroplic [sin¹trɑpik] adj: syntrop,
syntropisch

synltrolpy [¹sintrəpi] noun: Syntropie f
synlullolsis [¹sinjə¹ləυsis] noun: Nar-
benbildung f, Synulosis f

syphlillid [¹sifəlid] noun: Syphilid nt
syphlillis [¹sif(ə)lis] noun: harter Schan-
ker m, Schaudinn-Krankheit f, Syphilis
f, Lues f
early syphilis: Frühsyphilis f
late syphilis: Spätsyphilis f, Tertiärsta-
dium nt, Lues III f
primary syphilis: Primärstadium nt
secondary syphilis: Sekundärstadium
nt, Lues f II
tertiary syphilis: Spätsyphilis f, Terti-
ärstadium nt, Lues III f

syphlillitlic [¹sifi¹litik] adj: luetisch, sy-
philitisch

syphlillolderm [¹sifiləυdrm] noun:
➙syphilid

syphlilloid [¹sifilɔid] adj: syphilisähn-
lich, syphilisartig, syphiloid

syphlillolma [¹sifi¹ləυmə] noun, plural 
-mas, -malta [ sifə¹ləυmətə]: Gummi-
knoten m, Syphilom nt, Gumme f

syndromic
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syrlingladlelnolma [¹siriŋ(�)�di¹nəυmə]
noun: ➙syringoadenoma

sylringe [sə¹rind�, ¹sirind�]: I noun
Spritze f II v spritzen, einspritzen

syrlinlgecltolmy [¹siriŋ¹d�ektəmi] noun:
Syringektomie f

syrlinlgiltis [¹siriŋ¹d�aitis] noun: Syrin-
gitis f, Salpingitis f

sylrinlgoladlelnolma [sə¹riŋ�əυ�di¹nəυ-
mə] noun: Syringadenom nt, Syringo-
adenom nt

sylrinlgolbullbia [sə¹riŋ�əυ¹b�lbiə] noun:
Syringobulbie f

sylrinlgolcarlcilnolma [sə¹riŋ�əυ¹kɑ�rsə-
¹nəυmə] noun: Schweißdrüsenkarzi-
nom nt

sylrinlgolcystladlelnolma [sə¹riŋ�əυ¹sist-
�di¹nəυmə] noun: ➙syringoadenoma

sylrinlgolcysltolma [sə¹riŋ�əυsis¹təυmə]
noun: Syringozystom nt, Hidrozystom nt

sylrinlgolenlcelphallia [sə¹riŋ�əυensi-
¹feiljə] noun: Syringoenzephalie f

sylrinlgolenlcephlallolmylellia [sə¹riŋ�əυ-
en¹sefələυmai¹i�liə] noun: Syringo-
enzephalomyelie f

syrlinlgolma [¹siriŋ¹�əυmə] noun: Schweiß-
drüsenadenom nt, Syringom nt

sylrinlgolmylellia [sə¹riŋ�əυmai¹i�liə]
noun: Syringomyelie f

sylrinlgotlomy [¹siriŋ¹�ɑtəmi] noun: Sy-
ringotomie f

syrlinx [¹siriŋks] noun, plural sylrinlges
[sə¹rind�i�z]: 1. Tube f, Syrinx f 2. Ohr-
trompete f, Tuba auditoria

sysltalltic [sis¹tɔltik] adj: systaltisch
sysltem [¹sistəm] noun: 1. System nt;
Aufbau m, Gefüge nt 2. (Organ-)Sys-
tem nt, Systema f 3. System nt, Ord-
nung f
ABO system: ABO-System nt
alimentary system: Verdauungsappa-
rat m, Apparatus digestorius, Systema
alimentarium
autonomic nervous system: autono-
mes/vegetatives Nervensystem nt, Pars
autonomica systematis nervosi, Syste-
ma nervosum autonomicum
buffer system: Puffersystem nt
cardiac conducting system: kardiales
Erregungsleitungssystem nt, Systema
conducente cordis
cardiovascular system: Herz-Kreis-
lauf-System nt, kardiovaskuläres Sys-
tem nt, Systema cardiovasculare
central nervous system: Zentralner-
vensystem nt, Systema nervosum cen-
trale, Pars centralis systemae nervosi
cerebrospinal nervous system: ➙cen-
tral nervous system

defense system: Immunabwehr f
digestive system: Verdauungsapparat
m, Apparatus digestorius, Systema ali-
mentarium
enteric nervous system: Darmnerven-
system nt
extrapyramidal motor system: extra-
pyramidal-motorisches System nt
genitourinary system: Urogenitaltrakt
m, Apparatus urogenitalis, Systema
urogenitalis
HLA system: HLA-System nt
hypothalamic-pituitary system: Hypo-
thalamus-Hypophysen-System nt, Hy-
pophysenzwischenhirnsystem nt
hypothalamic-posterior pituitary sys-
tem: Hypothalamus-Neurohypophy-
sen-System nt, hypothalamisch-neuro-
hypophysäres System nt
immune system: Immunsystem nt
kallikrein system: ➙kallikrein-kinin
system
kallikrein-kinin system: Kallikrein-Ki-
nin-System nt
kinin system: ➙kallikrein-kinin system
low-pressure system: Niederdrucksys-
tem nt
lymphatic system: lymphatisches Sys-
tem nt, Systema lymphoideum
macrophage system: Makrophagen-
system nt
nervous system: Nervensystem nt, Sys-
tema nervosum
parasympathetic nervous system: Pa-
rasympathikus m, Pars parasympathica
divisionis autonomici systematis ner-
vosi
periodic system: Periodensystem nt (der
Elemente)
peripheral nervous system: peripheres
Nervensystem nt, Systema nervosum
peripherium, Pars peripherica
properdin system: Properdin-System
nt, alternativer Weg m der Komple-
mentaktivierung
redox system: Redoxsystem nt
renin-angiotensin-aldosterone system:
Renin-Angiotensin-Aldosteron-Sys-
tem nt
respiratory system: Atemwege pl, Ap-
paratus respiratorius, Systema respira-
torium
reticuloendothelial system: retikulo-
endotheliales System nt, retikulohis-
tiozytäres System nt
reticulohistiocytic system: ➙reticulo-
endothelial system
Rh system: Rhesussystem nt, Rh-Sys-
tem nt
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rhesus system: Rhesussystem nt, Rh-
System nt
sympathetic nervous system: 1. ➙au-
tonomic nervous system 2. Sympathi-
kus m, sympathisches System, Pars
sympathica divisionis autonomici sys-
tematis nervosi
TNM system: TNM-System nt
TNM staging system: ➙TNM system
vegetative nervous system: autono-

mes/vegetatives Nervensystem nt, Pars
autonomica systematis nervosi, Syste-
ma nervosum autonomicum

sysltemlatlic [sistə¹m�tik] adj: syste-
matisch, methodisch; plan-, zweckmä-
ßig, -voll

sysltemlic [sis¹temik] adj: generalisiert,
systemisch

sysltolle [¹sistəli] noun: Systole f
sysltollic [sis¹tɑlik] adj: systolisch

systematic
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talbes [¹teibi�z] noun: 1. Auszehrung f,
Schwindsucht f, Tabes f 2. tabes dorsa-
lis Duchenne-Syndrom nt, Tabes dor-
salis

talbetlic [tə¹betik] adj: tabisch
tablic [¹t�bik] adj: tabisch
tache [t�ʃ] noun: Fleck(en m) m, Mal
nt, Tache f

tachlylarlrhythlmia [¹t�kiə¹riðmiə] noun:
Tachyarrhythmie f

tachlylcarldia [¹t�ki¹kɑ�rdiə] noun: Herz-
jagen nt, Tachykardie f
atrial tachycardia: Vorhoftachykardie
f, atriale Tachykardie f
A-V nodal tachycardia: AV-Knoten-Ta-
chykardie f
nodal tachycardia: AV-Knoten-Tachy-
kardie f
paroxysmal tachycardia: Bouveret-
Syndrom nt, paroxysmale Tachykardie f
sinus tachycardia: Sinustachykardie f
ventricular tachycardia: ventrikuläre
Tachykardie f

tachlylcarldilac [¹t�ki¹kɑ�rdi�k] adj: ta-
chykard

tachlylmeltablollism [¹t�kimə¹t�bə-
lizəm] noun: Tachymetabolismus m

tachlylphalgia [¹t�ki¹feid�iə] noun: Ta-
chyphagie f

tachlylphyllaxlis [¹t�kifi¹l�ksis] noun:
Tachyphylaxie f

tachlyplnela [¹t�ki(p)¹ni�ə] noun: Ta-
chypnoe f

tachlyltrolphism [¹t�ki¹trəυfizəm] noun:
Tachymetabolismus m

tacltile [¹t�ktil, -tail] adj: 1. taktil, Tast-
2. fühl-, tast-, greifbar

taelnia [¹ti�niə] noun, plural -nilas, -nilae
[-ni¹i�, -niai]: Tänie f, Taenia f
colic taeniae: Kolontänien pl, Taeniae
coli
free taenia of colon: freie Kolontänie f,
Taenia libera coli

Taelnia [¹ti�niə] noun: Taenia f
Taenia echinococcus: Blasenband-
wurm m, Hundebandwurm m, Echino-
coccus granulosus, Taenia echinococ-
cus

Taenia saginata: Rinderbandwurm m,
Rinderfinnenbandwurm m, Taenia sa-
ginata, Taeniarhynchus saginatus
Taenia solium: Schweinebandwurm m,
Schweinefinnenbandwurm m, Taenia
solium

taelnilalcide [¹ti�niəsaid]: I noun Band-
wurmmittel nt, Taenizid nt II adj taeni-
zid, taeniatötend, taeniaabtötend

taelnilalfuge [¹ti�niə¹fju�d�] noun: Tae-
niafugum nt

taelnilalsis [ti¹naiəsis] noun: Taeniasis f
tag [t��] noun: Zipfel m, Fetzen m, Lap-
pen m
anal tags: hypertrophe Analfalten pl,
Marisken pl
skin tag: Stielwarze f, Akrochordon nt,
Acrochordom nt

tail [teil] noun: 1. Schwanz m, (anatom.)
Cauda f 2. Hinterteil nt
tail of pancreas: Pankreasschwanz m,
Cauda pancreatis

taillbone [¹teilbəυn] noun: Steißbein nt,
Coccyx f, Os coccygis

tallallgia [tə¹l�ld�(i)ə] noun: Fersen-
schmerz m, Talalgie f

tallar [¹teilər] adj: talar
talc [t�lk] noun: Talkum nt
tallcolsis [t�l¹kəυsis] noun: Talkumlun-
ge f, Talkose f

tallilpes [¹t�lpi�z] noun: 1. angeborene
Fußdeformität f 2. Klumpfuß m, Pes
equinovarus (excavatus et adductus)
talipes calcaneocavus: Hackenhohlfuß
m, Pes calcaneocavus
talipes calcaneovalgus: Knick-Ha-
ckenfuß m, Pes calcaneovalgus
talipes calcaneus: Hackenfuß m, Pes
calcaneus
talipes cavus: Hohlfuß m, Pes cavus
talipes planovalgus: Knickplattfuß m,
Pes planovalgus
talipes transversoplanus: Platt-Spreiz-
fuß m, Pes transversoplanus
talipes valgus: Knickfuß m, Pes valgus

tallolcallcalnelal [¹teiləυk�l¹keiniəl]
adj: talokalkaneal

tallolcrulral [¹teiləυ¹krυərəl] adj: talo-
krural

tallolfiblullar [¹teiləυ¹fibjələr] adj: talo-
fibular

tallolmetlaltarlsal [¹teiləυ¹metə¹tɑ�rsl]
adj: talometatarsal

tallolnalviclullar [¹teiləυnə¹vikjələr]
adj: talonavikular

tallolscaphloid [¹teiləυ¹sk�fɔid] adj: ta-
lonavikular

talloltiblilal [¹teiləυ¹tibiəl] adj: talotibial
tallus [¹teiləs] noun, plural -li [-lai]:
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Sprungbein nt, Talus m
talmoxlilfen [tə¹mɑksifen] noun: Tamo-
xifen nt

tamlpon [¹t�mpɑn] noun: Tampon m
tamlponlade [¹t�mpə¹neid] noun: Tam-
ponade f
bladder tamponade: Blasentamponade f
pericardial tamponade: Herzbeutel-,
Perikardtamponade f

tamlponlage [¹t�mpənid�] noun: Tam-
ponade f

tanlylcyte [¹t�nisait] noun: Tanyzyt m
tapelworm [¹teipwrm] noun: 1. Band-
wurm m 2. tapeworms plural Band-
würmer pl, Zestoden pl, Cestoda pl,
Cestodes pl
beef tapeworm: Rinderbandwurm m,
Rinderfinnenbandwurm m, Taenia sa-
ginata, Taeniarhynchus saginatus
broad tapeworm: ➙broad fish tape-
worm
broad fish tapeworm: (breiter) Fisch-
bandwurm m, Grubenkopfbandwurm
m, Diphyllobothrium latum, Bothrio-
cephalus latus
dog tapeworm: Blasenbandwurm m,
Hundebandwurm m, Echinococcus
granulosus, Taenia echinococcus
hydatid tapeworm: Blasenbandwurm
m, Hundebandwurm m, Echinococcus
granulosus, Taenia echinococcus
pork tapeworm: Schweine(finnen)-
bandwurm m, Taenia solium
rat tapeworm: Ratten-, Mäuseband-
wurm m, Hymenolepis diminuta

tarsladlelniltis [tɑ�r¹s�di¹naitis] noun:
Tarsadenitis f

tarlsal [¹tɑ�rsl] adj: 1. tarsal, Fußwurzel-,
Tarsus- 2. tarsal, Lidknorpel-

tarlsallgia [tɑ�r¹s�ld�(i)ə] noun: Tarsal-
gie f; Fersenschmerz m

tarlsallia [tɑ�r¹seiliə] plural: Fußwurzel-,
Tarsalknochen pl, Tarsalia pl, Ossa tarsi

tarlsecltolmy [tɑ�r¹sektəmi] noun: 1.
Tarsektomie f 2. (ophthal.) Tarsusexzi-
sion f, Tarsektomie f

tarlsiltis [tɑ�r¹saitis] noun: Tarsitis f,
Lidknorpelentzündung f

tarlsolmeglally [¹tɑ�rsəυ¹me�əli] noun:
Tarsomegalie f

tarlsolmetlaltarlsal [¹tɑ�rsəυ¹metə¹tɑ�r-
sl] adj: tarsometatarsal

tarso-orbital adj: tarsoorbital
tarlsolphallanlgelal [¹tɑ�rsəυfə¹l�nd�iəl]
adj: tarsophalangeal

tarlsolplaslty [¹tɑ�rsəpl�sti] noun: Ble-
pharoplastik f

tarlsorlrhalphy [tɑ�r¹sɔrəfi] noun: Tarso-,
Blepharorrhaphie f

tarlsoltarlsal [¹tɑ�rsə¹tɑ�rsl] adj: tarso-
tarsal

tarlsoltiblilal [¹tɑ�rsəυ¹tibiəl] adj: Fuß-
wurzel und Schienbein betreffend oder
verbindend, tarsotibial

tarlsotlolmy [tɑ�r¹sɑtəmi] noun: Lid-
knorpeldurchtrennung f, Tarsotomie f

tarlsus [¹tɑ�rsəs] noun, plural -si [-sai]:
1. Fußwurzel f, Tarsus m 2. Lidknorpel
m, Lidplatte f, Tarsalplatte f, Tarsus m

tarltar [¹tɑ�rtər] noun: Zahnstein m
taste [teist]: I noun Geschmack m; Ge-
schmackssinn m, Schmecken nt II v
schmecken (of nach); kosten, probie-
ren (of von)

taxlis [¹t�ksis] noun, plural taxles
[¹t�ksi�z]: 1. (biolog.) Taxis f 2. (chi-
rurg.) Reposition f, Taxis f

T-dependent adj: T-abhängig, T-Zell-ab-
hängig

tear [tiər] noun: Träne f; Tropfen m
tear [teər] noun: Riss m
bucket-handle tear: Korbhenkelriss m
cervical tear: Zervixriss m
meniscal tear: Meniskusriss m

techlnique [tek¹ni�k] noun: Technik f,
Verfahren nt, Arbeitsverfahren nt; Me-
thode f; Operation f, Operationsme-
thode f
air-block technique: Air-bloc-Technik f
augmentation technique: Augmenta-
tionsplastik f
Bellocq’s technique: Bellocq-Tampo-
nade f, Choanaltamponade f
double-contrast barium technique:
Bariumdoppelkontrastmethode f, Bi-
kontrastmethode f

tecltal [¹tektəl] adj: tektal
tecltum [¹tektəm] noun, plural -tums, -ta
[-tə]: 1. Dach nt, Tectum nt 2. tectum
of mesencephalon Mittelhirndach nt,
Tectum mesencephali

teeth [ti�θ] plural: ➙tooth
teethe [ti�ð] v: zahnen
teethling [¹ti�ðiŋ] noun: Zahnen nt
teglmen [¹te�mən] noun, plural -milna 
[-minə]: 1. Decke f, Dach nt, Tegmen nt
2. Hülle f, Decke f

teglmenltal [te�¹mentl] adj: tegmental
teglmenltum [te�¹mentəm] noun, plural

-ta [-tə]: Decke f, Tegmentum nt
teilchoplsia [tai¹kɑpsiə] noun: Teichop-
sie f

tella [¹ti�lə] noun, plural -lae [-li�]: (Bin-
de-)Gewebe nt, Gewebsschicht f, Tela f

tellanlgilecltalsia [tel¹�nd�iek¹tei�(i)ə]
noun: Telangiektasie f, Teleangiektasie f

tellanlgilecltalsis [tel¹�nd�i¹ektəsis]
noun: ➙telangiectasia

tamoxifen
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tellanlgilecltatlic [tel¹�nd�iek¹t�tik]
adj: teleangiektatisch

tellarlche [te¹lɑ�rki] noun: ➙thelarche
tellelcarldiloglralphy [¹telə¹kɑ�rdi¹ɑ�rə-
fi] noun: Tele(elektro)kardiographie f,
Tele(elektro)kardiografie f

tellelculrieltherlalpy [telə¹kjυəri¹θerəpi]
noun: Telecurietherapie f, Telegamma-
therapie f

telleldilaglnolsis [telə¹daiə�¹nəυsis] noun:
Ferndiagnose f

telleldilasltollic [¹telədai¹stɑlik] adj:
enddiastolisch

tellellecltrolcarldiloglralphy [¹teli¹lektrə-
kɑ�rdi¹ɑ�rəfi] noun: Telekardiogra-
phie f, Teleelektrokardiographie f, Tele-
kardiografie f, Teleelektrokardiografie f

tellemleltry [tə¹lemətri] noun: Teleme-
trie f

tellenlcelphallic [¹telənsi¹f�lik] adj: tel-
enzephal

tellenlcephlallilzaltion [¹telən¹səf�li-
¹zeiʃn] noun: Telenzephalisation f

tellenlcephlallon [¹telən¹sefəlɑn, -lən]
noun: Endhirn nt, Telencephalon nt

tellelolmiltolsis [¹teliəmai¹təυsis] noun:
Teleomitose f

telleloplsia [¹teli¹ɑpsiə] noun: Teleopsie f
tellelolroentlgenloglralphy [¹teliə¹rent-
�ə¹nɑ�rəfi] noun: Teleröntgengraphie
f, Teleröntgengrafie f

tellelraldiloglralphy [telə¹reidi¹ɑ�rəfi]
noun: ➙teleroentgenography

tellelroentlgenloglralphy [telə¹rent�ə-
¹nɑ�rəfi] noun: Teleröntgengraphie f,
Teleröntgengrafie f

tellelroentlgenltherlalpy [telə¹rent�ən-
¹θerəpi] noun: Teleröntgentherapie f

telleslthetlolscope [¹teles¹θetəskəυp]
noun: Telesthetoskop nt

tellelsysltollic [¹teləsis¹tɑlik] adj: end-
systolisch

telleltherlalpy [telə¹θerəpi] noun: Tele-
therapie f, Telestrahlentherapie f

telloldenldrilon [¹telə¹dendriən] noun:
➙telodendron

telloldenldron [¹telə¹dendrɑn] noun:
Endbäumchen nt, Telodendrion nt

tellolgen [¹teləd�ən]: I noun (Haar) Ru-
he-, Telogenphase f II adj telogen

temlperlanltia [¹tempə¹r�nʃiə] plural:
Beruhigungsmittel pl, Sedativa pl,
Temperantia pl

temlperlate [¹temp(ə)rit] adj: gemäßigt,
maßvoll, temperent

temlperlalture [¹temprətʃər, ¹tempər-

¹tʃυər] noun: 1. Temperatur f 2. Kör-
pertemperatur f, -wärme f
basal body temperature: basale Kör-

pertemperatur f, Basaltemperatur f
rectal temperature: Rektaltemperatur f

temperature-insensitive adj: temperatur-
unempfindlich

temperature-sensitive adj: temperatur-
empfindlich, temperatursensitiv

temlple [templ] noun: Schläfe f, Schlä-
fenregion f

temlpolral [¹temp(ə)rəl]: I noun Schlä-
fenbein nt, Os temporale II adj 1. zeit-
lich, vorübergehend, temporär, Zeit- 2.
temporal, Schläfenbein-, Schläfen-

temlpolrarly [¹tempəreri] adj: 1. vor-
übergehend, vorläufig, zeitweilig, tem-
porär 2. provisorisch, Hilfs-, Aushilfs-

temlpolrolfalcial [¹tempərəυ¹feiʃl] adj:
temporofazial

temlpolrolfronltal [¹tempərəυ¹fr�ntl]
adj: temporofrontal

temlpolrolmanldiblullar [¹tempərəυm�n-
¹dibjələr] adj: temporomandibular,
mandibulotemporal

temlpolrolmaxlilllarly [¹tempərəυ¹m�ksə-

¹leri�, -m�k¹siləri] adj: temporoma-
xillär

temporo-occipital adj: temporookzipital
temlpolrolpalrileltal [¹tempərəυpə¹raii-
tl] adj: temporoparietal, parietotem-
poral

temlpolrolponltine [¹tempərəυ¹pɑntain,
-ti�n] adj: temporopontin

temlpolrolsphelnoid [¹tempərəυ¹sfi-
nɔid] adj: temporosphenoidal

temlpolrolzylgolmatlic [¹tempərəυ¹zai-
�əυ¹m�tik] adj: zygomatikotemporal

telnaclilty [tə¹n�səti] noun: 1. Zähigkeit
f, Tenazität f 2. Klebrigkeit f, Zähigkeit
f, Tenazität f 3. (psychol.) Hartnäckig-
keit f, Tenazität f 4. (physik.) Zähigkeit
f, Tenazität f

telnallgia [tə¹n�ld�(i)ə] noun: Sehnen-
schmerz m, Tenalgie f, Tenodynie f

tenldenlcy [¹tendnsi] noun, plural -cies:
Neigung f (to für); Hang m (to zu); An-
lage f
suicidal tendency: Suizidalität f
thrombotic tendency: Thrombosenei-
gung f, Thrombophilie f

tenlder [¹tendər] adj: schmerzhaft,
schmerzend, dolorös

tenldilniltis [¹tendi¹naitis] noun: Tendi-
nitis f

tenldilnolsulture [¹tendinəυ¹su�tʃər]
noun: Sehnennaht f, Tenorrhaphie f

tenldilnous [¹tendinəs] adj: sehnenar-
tig, sehnig, Sehnen-

tenldo [¹tendəυ] noun, plural -dilnes
[¹tendini�z]: Sehne f, Tendo m

tenldolmylolgenlic [¹tendəυ¹maiə¹d�en-

tendomyogenic
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ik] adj: tendomyogen
tenldon [¹tendən] noun: Sehne f,Tendo m
Achilles tendon: Achillessehne f, Tendo
calcaneus
patellar tendon: Kniescheibenband nt,
Ligamentum patellae

tenldolniltis [tendəυ¹naitis] noun: Ten-
dinitis f

tenldolplaslty [¹tendəυpl�sti] noun:
Sehnen-, Tendoplastik f

tenldotlolmy [ten¹dɑtəmi] noun: Teno-
tomie f

tenldolvaglilnal [¹tendəυ¹v�d�inl] adj:
Sehnenscheiden-

tenldolvaglilnitlic [¹tendəυ¹v�d�i¹nait-
ik] adj: tendovaginitisch, tendosynovi-
tisch, tenosynovitisch, tenovaginitisch

tenldolvaglilniltis [¹tendəυ¹v�d�i¹nai-
tis] noun: Sehnenscheidenentzündung
f, Tendovaginitis f, Tenosynovitis f

telnecltolmy [tə¹nektəmi] noun: Seh-
nenexzision f, Tenonektomie f

telneslmus [tə¹nezməs] noun: Tenesmus m
telnia [¹tiniə] noun: ➙Taenia
telnilalcide [¹ti�niəsaid] adj: taeniaabtö-
tend, taenizid

telnilalfuge [¹ti�niə¹fju�d�] noun: Tae-
niafugum nt

telnilcide [¹tenisaid] adj: taeniaabtö-
tend, taenizid

tenlilfuge [¹tenifju�d�] noun: Taeniafu-
gum nt

tenloldelsis [¹tenə¹di�sis, te¹nɑdəsis]
noun: Tenodese f

tenlollylsis [te¹nɑlisis] noun: Tendolyse f
tenlolmylolplaslty [¹tenə¹maiəpl�sti]
noun: Tenomyoplastik f

tenlolmylotlolmy [¹tenəmai¹ɑtəmi] noun:
Tenomyotomie f

tenlolniltis [¹tenə¹naitis] noun: Tenoni-
tis f

tenlonltiltis [¹tenəntaitis] noun: Ten-
dinitis f

telnonltolmylotlolmy [te¹nɑntəmai¹ɑtə-
mi] noun: Tenomyotomie f

telnonltolthelciltis [te¹nɑntəθi¹saitis]
noun: Sehnenscheidenentzündung f,
Tendovaginitis f, Tenosynovitis f

tenlonltotlolmy [¹tenən¹tɑtəmi] noun:
Tenotomie f

tenlolplasltic [¹tenə¹pl�stik] adj: teno-
plastisch

tenlolplaslty [¹tenəpl�sti] noun: Seh-
nen-, Tendoplastik f

telnorlrhalphy [te¹nɔrəfi] noun: Sehnen-
naht f, Tenorrhaphie f

tenlolsiltis [¹tenə¹saitis] noun: Tendini-
tis f

tenlolsynlolvecltolmy [¹tenə¹sinə¹vektə-

mi] noun: Sehnenscheidenexzision f,
Tenosynov(ial)ektomie f

tenlolsynlolviltis [¹tenə¹sinə¹vaitis] noun:
Sehnenscheidenentzündung f, Tendo-
synovitis f, Tendovaginitis f
stenosing tenosynovitis: De Quervain-
Krankheit f, Tendovaginitis stenosans

telnotlolmy [te¹nɑtəmi] noun: Tenoto-
mie f

tenlolvaglilniltis [¹tenə¹v�d�ə¹naitis]
noun: Sehnenscheidenentzündung f,
Tendovaginitis f, Tenosynovitis f

tenlsile [¹tensil] adj: dehn-, streckbar,
Dehnungs-, Spannungs-, Zug-

tenlsor [¹tensər] noun: Tensor m, Mus-
culus tensor

tenltolrilal [ten¹tɔ�riəl] adj: tentorial,
tentoriell

tenltolrilum [ten¹tɔ�riəm] noun, plural 
-ria [-riə]: Zelt nt, Tentorium nt
tentorium of cerebellum: Kleinhirn-
zelt nt, Tentorium cerebelli

telras [¹terəs] noun, plural terlalta [tə-
¹r�tə]: Missbildung f, Teras nt

terlaltolblasltolma [¹terətəυbl�s¹təυ-
mə] noun: Teratoblastom nt

terlaltolcarlcilnolma [terətəυ¹kɑ�rsi-
¹nəυmə] noun: Teratokarzinom nt

terlaltolgenlelsis [¹terətəυ¹d�enəsis]
noun: Teratogenese f

terlaltolgelnetlic [¹terətəυd�ə¹netik]
adj: teratogenetisch

terlaltolgenlic [¹terətəυ¹d�enik] adj: te-
ratogen

terlaltoid [¹terətɔid] adj: teratoid
terlaltolma [terə¹təυmə] noun, plural 

-mas, -malta [terə¹təυmətə]: teratoide
Geschwulst f, Teratom nt

terlaltolmaltous [¹terətəυ¹təυmətəs]
adj: teratomartig, teratomatös

terlaltolsperlmia [¹terətəυ¹sprmiə]
noun: Teratozoospermie f

terlmilnal [¹trminl]: I noun Ende nt,
Endstück nt, Spitze f II adj 1. endstän-
dig, End-, terminal, Grenz- 2. unheil-
bar, terminal

terlmilnaltion [¹trmi¹neiʃn] noun: 1.
Ende nt; Einstellung f; Abschluss m,
Termination f 2. Endung f, Endigung f

terlmilnollatlerlal [¹trminəυ¹l�tərəl]
adj: terminolateral, End-zu-Seit-

terlmilnolterlmilnal [¹trminəυ¹trminl]
adj: terminoterminal, End-zu-End-

terltian [¹trʃn] adj: tertian
terltilary [¹trʃəri, -ʃi¹eri�] adj: drittgra-
dig, tertiär

test [test]: I noun 1. Test m, Versuch m
2. Prüfung f, Kontrolle f; Analyse f, Test
m, Reaktion f 3. Prüfung f, Test m II vt

tendon
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4. prüfen, untersuchen; analysieren,
testen (for auf) III vi untersuchen (for
auf)
agar diffusion test: Agardiffusionsme-
thode f, Agardiffusionstest m
antibody screening test: Antikörper-
suchtest m
conjunctival test: Konjunktivalprobe f,
Ophthalmoreaktion f
Coombs test: Antiglobulintest m,
Coombs-Test m
Donath-Landsteiner test: Donath-
Landsteiner-Reaktion f
flocculation test: Flockungstest m
fluorescent treponemal antibody ab-
sorption test: Fluoreszenz-Trepone-
men-Antikörper-Absorptionstest m,
FTA-Abs-Test m
FTA-Abs test: ➙fluorescent treponemal
antibody absorption test
galactose tolerance test: Galaktosetole-
ranztest m, Bauer-Probe f
glucose tolerance test: Glukosetole-
ranztest m
Gruber-Widal test: Gruber-Widal-Re-
aktion f
guaiac test: Guajaktest m, Guajakprobe f
Guthrie test: Guthrie-Hemmtest m
Huhner test: Huhner-Sims-Test m,
postkoitaler Spermakompatibilitäts-
test m
Kurzrok-Miller test: Kurzrok-Miller-
Test m, Invasionstest m
Kveim test: Kveim-Hauttest m, Kveim-
Nickerson-Test m
latex agglutination test: Latextest m,
Latexagglutinationstest m
latex fixation test: ➙latex agglutina-
tion test
lepromin test: Lepromintest m
Mantoux test: Mendel-Mantoux-Probe
f, Mendel-Mantoux-Test m
Miller-Kurzrok test: Kurzrok-Miller-
Test m, Invasionstest m
Pap test: ➙Papanicolaou’s test
Papanicolaou’s test: Papanicolaou-Test
m, Pap-Test m
Pirquet’s test: Pirquet-Reaktion f, Pir-
quet-Tuberkulinprobe f
prothrombin-consumption test: Pro-
thrombin-Konsumptionstest m
provocative test: Provokation f, Provo-
kationstest m, Provokationsprobe f
radioallergosorbent test: Radio-Aller-
gen-Sorbent-Test m
radioimmunosorbent test: Radioim-
munosorbenttest m
Rinne’s test: Rinne-Test m, -Versuch m
Rorschach test: Rorschach-Test m

Rose-Waaler test: Rose-Waaler-Test m
Rumpel-Leede test: Rumpel-Leede-
Test m
scarification test: Kratztest m, Skarifi-
kationstest m
Schellong test: Schellong-Test m
Schirmer’s test: Schirmer-Test m
scratch test: Kratztest m, Skarifikations-
test m
screening test: Vortest m, Suchtest m,
Siebtest m, Screeningtest m
Sims’ test: Sims-Huhner-Test m, post-
koitaler Spermakompatibilitätstest m
skin test: Hauttest m
Snellen’s test: 1. Snellen-Sehschärfen-
test m 2. Snellen-Farbentest m
Staub-Traugott test: Staub-Traugott-
Versuch m, Glucose-Doppelbelastung f
three-glass test: Dreigläserprobe f
Tiffeneau’s test: (Ein-)Sekundenkapa-
zität f,Atemstoßtest m, Tiffeneau-Test m
tine test: Tine-Test m, Nadeltest m,
Stempeltest m, Multipunkturtest m
tine tuberculin test: ➙tine test
TPI test: ➙Treponema pallidum immo-
bilization test
Trendelenburg’s test: Trendelenburg-
Test m
Treponema pallidum immobilization
test: TPI-Test m, Nelson-Test m
tuberculin test: Tuberkulintest m
Waaler-Rose test: Rose-Waaler-Test m

tesltallgia [tes¹t�ld�(i)ə] noun: Hoden-
schmerz(en pl) m, Orchialgie f

tesltecltolmy [tes¹tektəmi] noun: Or-
chiektomie f

tesltilcle [¹testikl] noun: ➙testis
retained/undescended testicle: Ho-
denretention f, Kryptorchismus m, Re-
tentio/Maldescensus testis

teslticlullar [te¹stikjələr] adj: testikulär
tesltis [¹testis] noun, plural -tes [-ti�z]:
Hode(n) m, Testikel m, Orchis m
abdominal testis: Bauch-, Abdominal-
hoden m
inguinal testis: Leisten-, Inguinalho-
den m
retractile testis: Gleithoden m, Pendel-
hoden m, Wanderhoden m, Testis mo-
bilis

tesltiltis [tes¹taitis] noun: Orchitis f,
Hodenentzündung f, Didymitis f

tesltoplalthy [tes¹tɑpəθi] noun: Hoden-
erkrankung f, Orchio-, Orchidopathie f

tesltoslterlone [tes¹tɑstərəυn] noun:
Testosteron nt

teltanlic [tə¹t�nik] adj: tetanisch, Teta-
nus-

teltanlilform [te¹t�nifɔ�rm] adj: teta-

tetaniform

1195

T



nieartig, tetanusartig, tetaniform, teta-
noid

tetlalniglelnous [tetə¹nid�ənəs] adj: te-
tanigen

tetlalnoid [¹tetənɔid] adj: tetanieartig,
tetanusartig, tetaniform, tetanoid

tetlalnus [¹tetənəs] noun: Tetanus m,
Tetanie f
delayed tetanus: Spättetanus m
neonatal tetanus: Neugeborenenteta-
nus m, Tetanus neonatorum
uterine tetanus: Tetanus uteri

tetlalny [¹tetəni] noun: 1. (physiolog.)
Tetanus m, Tetanie f 2. neuromuskulä-
re Übererregbarkeit f, Tetanie f
hyperventilation tetany: Hyperventila-
tionstetanie f

teltarltalnolpia [tə¹tɑ�rtə¹nəυpiə] noun:
Quadrantenanopsie f

tetlralcylcline [tetrə¹saikli�n] noun: Te-
trazyklin nt

tetlrad [¹tetr�d] noun: 1. (genet.) Tetra-
de f 2. (chem.) vierwertiges Element nt
Fallot’s tetrad: Fallot-Tetralogie f

tetlraldacltyllous [¹tetrə¹d�ktiləs] adj:
tetradaktyl

tetlraldacltylly [¹tetrə¹d�ktəli] noun:
Tetradaktylie f

tetlraliloldolthylrolnine [¹tetrəai¹əυdə-
¹θairəni�n, -nin] noun: Thyroxin nt,
Tetrajodthyronin nt

teltrallolgy [te¹tr�ləd�i] noun: Tetralo-
gie f
Eisenmenger’s tetralogy: Eisenmen-
ger-Komplex m

tetlralmasltia [¹tetrə¹m�stiə] noun: Te-
tramastie f

tetlralnoplsia [¹tetrə¹nɑpsiə] noun:
Quadrantenanopsie f

tetlralplelgia [¹tetrə¹pli�d�(i)ə] noun:
Tetra-, Quadriplegie f

tetlralplelgic [¹tetrə¹pli�d�ik] adj: tetra-
plegisch, quadriplegisch

tetlralploid [¹tetrəplɔid] adj: tetraploid
tetlralploildy [¹tetrəplɔidi] noun: Tetra-
ploidie f

tetlralsolmic [¹tetrə¹səυmik] adj: tetra-
som

tetlralsolmy [¹tetrəsəυmi] noun: Tetra-
somie f

tetlralvallent [¹tetrə¹veilənt] adj: vier-
wertig, tetravalent

tetlrose [¹tetrəυz] noun: Tetrose f, C4-
Zucker m

tetlter [¹tetər] noun: Flechte f; Ekzem
nt; Tinea f
crusted tetter: Eiterflechte f, Impetigo
contagiosa/vulgaris
milk tetter: Milchschorf m, konstitu-

tionelles Säuglingsekzem nt, Eccema
infantum

texlturlal [¹tekstʃərəl] adj: strukturell,
Gewebe-, Struktur-

texlture [¹tekstʃər] noun: 1. Gewebe nt
2. Struktur f, Aufbau m, Textur f

thallalmecltolmy [θ�lə¹mektəmi] noun:
Thalamotomie f

thallamlic [θə¹l�mik] adj: thalamisch
thallalmolcorltilcal [¹θ�ləməυ¹kɔ�rtikl]
adj: thalamokortikal

thallalmolteglmenltal [¹θ�ləməυte�-
¹mentl] adj: thalamotegmental

thallalmotlolmy [θ�lə¹mɑtəmi] noun:
Thalamotomie f

thallalmus [¹θ�ləməs] noun, plural -mi
[-mai]: Sehhügel m, Thalamus m

thallaslsalnelmia [θə¹l�sə¹ni�miə] noun:
➙thalassemia

thallaslselmia [θ�lə¹si�miə] noun: Mit-
telmeeranämie f, Thalassämie f
β-thalassemia: β-Thalassämie f
heterozygous β-thalassemia: ➙thalas-
semia minor
heterozygous form of β-thalassemia:
➙thalassemia minor
homozygous β-thalassemia: ➙thalas-
semia major
homozygous form of β-thalassemia:
➙thalassemia major
hemoglobin C-thalassemia: Hämoglo-
bin-C-Thalassämie f, HbC-Thalassä-
mie f
hemoglobin E-thalassemia: Hämoglo-
bin-E-Thalassämie f, HbE-Thalassä-
mie f
sickle-cell thalassemia: Hämoglobin-
S-Betathalassämie f, Sichelzellen-Beta-
thalassämie f

thallaslsoltherlalpy [θə¹l�səυ¹θerəpi]
noun: Thalassotherapie f

thanlaltolbilolloglic [¹θ�nətəυbaiə¹lɑd�-
ik] adj: thanatobiologisch

than la lto lgno lmon lic [¹θ�nətəυnəυ-
¹mɑnik] adj: thanatognomonisch, tha-
natognostisch

thanlaltollolgy [θ�nə¹tɑləd�i] noun:
Thanatologie f

thanlaltolphoblic [¹θ�nətəυnəυ¹fɑbik]
adj: thanatophob

thanlaltolphorlic [θ�nətəυ¹fəυrik] adj:
tödlich, letal, thanatophor

thanlaltolsis [θ�nə¹təυsis] noun: Gan-
grän f, Nekrose f

thelca [¹θi�kə] noun, plural -cae [-si�]:
Hülle f, Kapsel f, Theka f

thelcal [¹θi�kl] adj: thekal
thelciltis [θi¹saitis] noun: Sehnenschei-
denentzündung f

tetanigenous
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thelcolma [θi¹kəυmə] noun: ➙theca cell
tumor

thelcolmaltolsis [¹θikəυmə¹təυsis] noun:
Thekomatose f

theillelrilalsis [¹θaili¹raiəsis] noun: Thei-
leriainfektion f, Theileriose f

thellallgia [θi¹l�ld�(i)ə] noun: Thelalgie f
thellarlche [θi¹lɑ�rki] noun: Thelarche f
thellalzilalsis [¹θelə¹zaiəsis] noun: The-
laziasis f

thellelplaslty [¹θi�lipl�sti] noun: Brust-
warzenplastik f, Mamillenplastik f

thelliltis [θi¹laitis] noun: Brustwarzen-
entzündung f, Thelitis f

thellilum [¹θi�liəm] noun, plural -lia 
[-liə]: 1. Papille f 2. Brustwarze f, Ma-
mille f, Papilla mammae

thellorlrhalgia [¹θi�ləυ¹reid�(i)ə] noun:
Thelorrhagie f

thelnar [¹θi�nɑ�r, -nər]: I noun Daumen-
ballen m, Thenar nt II adj Daumenbal-
len-, Thenar-

thelolry [¹θiəri] noun: 1. Theorie f, Lehre
f 2. Hypothese f in theory in der Theo-
rie, theoretisch

therlalpeultic [θerə¹pju�tik] adj: 1. the-
rapeutisch, Behandlungs-, Therapie- 2.
heilend, kurativ, therapeutisch

therlalpeultist [θerə¹pju�tist] noun:
Therapeut m, Therapeutin f

therlalpist [¹θerəpist] noun: Therapeut
m, Therapeutin f

therlalpy [¹θerəpi] noun: Behandlung f,
Therapie f; Heilverfahren nt
aerosol therapy: Aerosoltherapie f
autoserum therapy: Eigenserumbe-
handlung f, Autoserotherapie f
behavior therapy: Verhaltenstherapie f
combination therapy: Kombinations-
behandlung f, Kombinationstherapie f
conditioning therapy: Verhaltensthe-
rapie f
digitalis therapy: Digitalistherapie f,
Digitalisierung f
embolic therapy: (therapeutische) Em-
bolisation f; Katheterembolisation f
eradication therapy: Eradikationsthe-
rapie f
exercise therapy: Bewegungstherapie f
gene therapy: Gentherapie f
hyperbaric oxygen therapy: hyperbare
(Sauerstoff-)Therapie/Oxygenation f
immunosuppressive therapy: Immun-
suppression f
insulin therapy: Insulintherapie f
light therapy: Licht-, Phototherapie f
megavoltage therapy: Megavoltstrah-
lentherapie f, Hochenergiestrahlenthe-
rapie f

motion therapy: Bewegungstherapie f
occupational therapy: Beschäftigungs-
therapie f
oxygen therapy: Sauerstofftherapie f
particle beam radiation therapy: Kor-
puskulartherapie f
physical therapy: 1. Bewegungsthera-
pie f, Kranken-, Heilgymnastik f 2.
physikalische Therapie f, Physiothera-
pie f
radiation therapy: Bestrahlung f, Strah-
lentherapie f, Strahlenbehandlung f,
Radiotherapie f
radioiodine therapy: Radiojod-, Ra-
dioiodtherapie f
roentgen therapy: Röntgentherapie f;
Strahlentherapie f
sclerosing therapy: Sklerosierung f,
Sklerotherapie f, Verödung f
serum therapy: Serotherapie f, Serum-
therapie f
speech therapy: Logopädie f
x-ray therapy: Röntgentherapie f,
Röntgenbehandlung f

therlmal [¹θrml] adj: warm, heiß, ther-
mal, thermisch

therlmallgia [θr¹m�ld�(i)ə] noun: Ther-
malgie f

thermlanleslthelsia [¹θrm�nəs¹θi��ə]
noun: Thermanästhesie f

thermleslthelsia [¹θrmes¹θi��(i)ə] noun:
Temperatursinn m, Therm(o)ästhesie f

therm lhyp les lthe lsia [¹θrmhaipes-
¹θi��(i)ə] noun: Therm(o)hypästhesie f

therlmic [¹θrmik] adj: warm, heiß,
thermal, thermisch

therlmolaeslthelsia [¹θrməυes¹θi��(i)ə]
noun: ➙thermesthesia

therlmolanleslthelsia [¹θrməυ�nəs-
¹θi��ə] noun: Thermanästhesie f

therlmolcolaglullaltion [¹θrməυkəυ-

¹��jə¹leiʃn] noun: Thermokoagula-
tion f

therlmoleslthelsia [¹θrməυes¹θi��(i)ə]
noun: ➙thermesthesia

therlmolgenlelsis [¹θrməυ¹d�enəsis]
noun: Wärmebildung f, Thermogenese f

therlmolgelnetlic [¹θrməυd�ə¹netik]
adj: wärmebildend, thermogenetisch

therlmolgenlic [¹θrməυ¹d�enik] adj: 1.
wärmebildend, thermogenetisch 2.
thermogen

therlmoglelnous [θr¹mɑd�ənəs] adj:
wärmebildend, thermogenetisch

therlmolgraphlic [¹θrmə¹�r�fik] adj:
thermographisch, thermografisch

therlmoglralphy [θr¹mɑ�rəfi] noun:
Thermographie f, Thermografie f

therlmolhylpeslthelsia [¹θrməυ¹haipes-
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¹θi��(i)ə] noun: Thermohypästhesie f,
Thermhypästhesie f

therlmolhylpoleslthelsia [¹θrməυ¹hai-
pəυes¹θi��(i)ə] noun: Thermohypäs-
thesie f, Thermhypästhesie f

therlmolinlacltilvaltion [¹θrməυin¹�k-
tə¹veiʃn] noun: Wärmeinaktivierung
f, Hitzeinaktivierung f

therlmolinlsenlsiltive [¹θrməυin¹sen-
sitiv] adj: thermoinsensitiv

therlmollalbile [¹θrməυ¹leibil, -bail]
adj: hitzeunbeständig, wärmeunbe-
ständig, wärmeempfindlich, thermola-
bil

therlmollytlic [¹θrmə¹litik] adj: ther-
molytisch

therlmolmasltoglralphy [¹θrməυm�s-
¹tɑ�rəfi] noun: Thermomammogra-
phie f, Thermomammografie f

therlmomlelter [θər¹mɑmitər] noun:
Thermometer nt

therlmolmetlric [¹θrmə¹metrik] adj:
thermometrisch

therlmolpenleltraltion [¹θrməυ¹penə-
¹treiʃn] noun: Thermopenetration f

therlmolplelgia [¹θrməυ¹pli�d�(i)ə]
noun: Hitzschlag m

therlmolprelcipliltaltion [¹θrməυpri-

¹sipi¹teiʃn] noun: Thermopräzipita-
tion f

therlmolraldiloltherlalpy [θrməυ¹reidiəυ-
¹θerəpi] noun: Thermoradiotherapie f

therlmolrelcepltion [¹θrməυri¹sepʃn]
noun: Temperatursinn m, Thermore-
zeption f

therlmolrelcepltor [¹θrməυri¹septər]
noun: Thermorezeptor m

therlmolreglullaltion [¹θrməυ¹re�jə-
¹leiʃn] noun: Wärme-, Temperaturre-
gelung f, Thermoregulation f

therlmolreglullaltor [¹θrməυ¹re�jəlei-
tər]: I noun Thermostat nt II adj
➙thermoregulatory

therlmolreglullaltolry [¹θrməυ¹re�jələ-
tɔ�ri�] adj: thermoregulatorisch

therlmolrelsistlance [¹θrməυri¹zistəns]
noun: Wärme-, Hitzebeständigkeit f,
Thermoresistenz f

therlmolrelsistlant [¹θrməυri¹zistənt]
adj: thermoresistent

therlmolrelsponlsive [¹θrməυri¹spɑn-
siv] adj: thermoresponsiv

therlmolsenlsiltilve [¹θrməυ¹sensitiv]
adj: temperaturempfindlich, thermo-
sensitiv

therlmolsenlsiltivlilty [¹θrməυsensə-
¹tivəti] noun: Temperaturempfind-
lichkeit f, Thermosensibilität f

therlmolstalble [¹θrməυ¹steibl] adj:

wärmebeständig, hitzebeständig, ther-
mostabil

therlmolstalsis [¹θrməυ¹steisis] noun:
Thermostase f

therlmolstatlic [¹θrməυ¹st�tik] adj:
thermostatisch

therlmoltacltic [θrməυ¹t�ktik] adj:
thermotaktisch

therlmoltherlalpy [θrməυ¹θerəpi] noun:
Wärmetherapie f, Wärmeanwendung f,
Thermotherapie f

therlmoltollerlant [θrməυ¹tɑlərənt]
adj: thermotolerant

thelsaulrislmolsis [θə¹sɔ�riz¹məυsis]
noun: Speicherkrankheit f, Thesauris-
mose f

thelsaulrolsis [θəsɔ�¹rəυsis] noun: The-
saurose f; Speicherkrankheit f

thilaldilalzides [¹θaiə¹daiəzaidz] plural:
Thiaziddiuretika pl, Thiazide pl

thilalmin [¹θaiəmin] noun: ➙thiamine
thilalmine [¹θaiəmi�n, -min] noun: Thi-
amin nt, Vitamin B1 nt

thilalzides [¹θaiəzaidz] plural: Thiazid-
diuretika pl, Thiazide pl

thigh [θai] noun: (Ober-)Schenkel m,
Oberschenkelregion f; (anatom.) Regio
femoris

thirst [θrst]: I noun Durst m, Durst-
empfindung f II v durstig sein

thirstly [¹θrsti] adj: durstig
tholralcal [¹θɔ�rəkl] adj: thorakal
tholraclic [θɔ�¹r�sik, θə-] adj: thorakal
tholraclilcolabldomlilnal [θə¹r�sikəυ�b-
¹dɑminl, θəυ-] adj: thorakoabdomi-
nal, abdominothorakal

tholraclilcollumlbar [θə¹r�sikəυ¹l�m-
bər] adj: thorakolumbal, lumbothora-
kal

tholralcolabldomlilnal [¹θɔ�rəkəυ�b-
¹dɑminl] adj: thorakoabdominal, ab-
dominothorakal

tholralcolalcrolmilal [¹θɔ�rəkəυə¹krəυ-
miəl] adj: thorakoakromial

tholralcolcenltelsis [¹θɔ�rəkəυsen¹ti�sis]
noun: Pleurapunktion f, Thorakozente-
se f

tholralcoldellphus [¹θɔ�rəkəυ¹delfəs]
noun: Thora(ko)delphus m

tholralcoldidlylmus [¹θɔ�rəkəυ¹didəməs]
noun: Thorakodidymus m

tholralcoldynlia [¹θɔ�rəkəυ¹di�niə] noun:
Thorakodynie f, Thorakalgie f

tholralcollaplalrotlolmy [¹θɔ�rəkəυ¹l�pə-
¹rɑtəmi] noun: Thorakolaparotomie f

tholralcollumlbar [¹θɔ�rəkəυ¹l�mbər,
-bɑ�r] adj: thorakolumbal, lumbotho-
rakal

tholralcollylsis [¹θɔ�rə¹kɑlisis] noun: Tho-
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rakolyse f
tholralcomlellus [¹θɔ�rəkəυ¹kɑmələs]
noun: Thorakomelus m

tholralcolmyloldynlia [¹θɔ�rəkəυ¹maiə-
¹di�niə] noun: Brustmuskelschmerzen
pl, Thorakomyodynie f

tholralcoplalgus [¹θɔ�rə¹kɑpə�əs] noun:
Thorakopagus m, Synthorax m

tholralcolparlalcephlallus [¹θɔ�rəkəυ-

¹p�rə¹sefələs] noun: Thorakoparaze-
phalus m

tholralcoplalthy [¹θɔ�rə¹kɑpəθi] noun:
Brustkorberkrankung f, Thorakopa-
thie f

tholralcolplaslty [¹θɔ�rəkəυpl�sti] noun:
Thorakoplastik f

tho lra lco lpneu lmo lgraph [¹θɔ�rəkəυ-
¹n(j)u�mə�r�f] noun: Thorako(pneu-
mo)graph m, Thorako(pneumo)graf m

tholralcoslchilsis [¹θɔ�rə¹kɑskəsis] noun:
Thorakoschisis f

tholralcoslcolpy [¹θɔ�rə¹kɑskəpi] noun:
Thorakoskopie f

tholralcosltolmy [¹θɔ�rəkəυ¹kɑstəmi]
noun: Thorakostomie f

tholralcotlolmy [¹θɔ�rəkəυ¹kɑtəmi] noun:
Thorakotomie f
exploratory thoracotomy: explorative
Thorakotomie f, Probethorakotomie f

tholraldellphus [¹θɔ�rəkəυ¹delfəs] noun:
➙thoracodelphus

tholrax [¹θɔ�r�ks, ¹θəυər-] noun, plural
-raxles, -ralces [-rəsi�z]: Brust(korb m) f,
Thorax m

thread [θred] noun: Faden m, fadenför-
mige Struktur f, Faser f, Fiber f

threadlworm [¹θredwrm] noun: 1. Fa-
denwurm m, Strongyloides m 2. Ma-
denwurm m, Enterobius vermicularis,
Oxyuris vermicularis

threadly [¹θredi] adj: fadenförmig, fase-
rig, faserartig, filiform

threlolnine [¹θri�əni�n] noun: Threonin
nt, α-Amino-β-hydroxybuttersäure f

threshlold [¹θreʃəυld, ¹θreʃh-]: I noun
Grenze f, Schwelle f II adj Schwellen-
glucose threshold: (Niere) Glukose-
schwelle f
renal threshold: Nierenschwelle f, re-
nale Schwelle f

throat [θrəυt]: I noun 1. Rachen m, Pha-
rynx m 2. Rachenenge f, Schlund m,
Fauces f, Isthmus faucium 3. Kehle f;
Gurgel f II adj Hals-, Rachen-
sore throat: Halsentzündung f; Angina f
spotted sore throat: Kryptentonsillitis
f, Angina follicularis

throblbing [¹θrɑbiŋ] adj: pochend, pul-
sierend, pulsatil

thromlbalphelrelsis [¹θrɑmbəfə¹ri�sis]
noun: ➙thrombocytapheresis

thromlbaslthelnia [¹θrɑmb�s¹θi�niə]
noun: Thrombasthenie f, Glanzmann-
Naegeli-Syndrom nt

thromlbecltolmy [θrɑm¹bektəmi] noun:
Thrombusentfernung f, Thrombekto-
mie f

thromblellasltoglralphy [θrɑmb¹il�s-
¹tɑ�rəfi] noun: ➙thromboelastogra-
phy

thromblemlbollia [¹θrɑmbem¹bəυliə]
noun: ➙thromboembolism

thromlbin [¹θrɑmbin] noun: Thrombin
nt, Faktor IIa m

thromlbolaglglultilnaltion [¹θrɑmbəυə-

¹�lu�tə¹neiʃn] noun: Thrombaggluti-
nation f, Thrombozytenagglutination f

thromlbolanlgitlic [θrɑmbəυ¹�n¹d�ait-
ik] adj: thrombangiitisch, thromboan-
giitisch

thromlbolanlgiltis [θrɑmbəυ¹�n¹d�ai-
tis] noun: Thrombangiitis f, Thromb-
angitis f, Thromboangiitis f

thromlbolarlterliltis [¹θrɑmbəυ¹ɑ�rtə-
¹raitis] noun: Thrombarteriitis f,
Thromboarteriitis f

thromlbolaslthelnila [¹θrɑmbəυ�s¹θi�-
niə] noun: ➙thrombasthenia

thromlbolclasltic [θrɑmbəυ¹kl�stik]
adj: thrombolytisch

thromlbolcytlalphelrelsis [θrɑmbəυ¹sai-
təfə¹ri�sis] noun: Thrombopherese f,
Thrombozytopherese f

thromlbolcyte [¹θrɑmbəυsait] noun:
(Blut-)Plättchen nt, Thrombozyt m

thromlbolcylthelmia [¹θrɑmbəυsai¹θi�-
miə] noun: Thrombozythämie f

thromlbolcytlic [¹θrɑmbəυ¹sitik] adj:
thrombozytär

thromlbolcyltollylsis [¹θrɑmbəυsai¹tɑli-
sis] noun: Thrombozytenauflösung f,
Thrombozytolyse f

thromlbolcyltolpathlia [θrɑmbəυ¹saitə-
¹p�θiə] noun: Thrombopathie f,
Thrombozytopathie f

thromlbolcyltolpathlic [θrɑmbəυ¹saitə-
¹p�θik] adj: thrombopathisch, throm-
bozytopathisch

thromlbolcyltoplalthy [¹θrɑmbəυsai-
¹tɑpəθi] noun: ➙thrombocytopathia

thromlbolcyltolpelnia [θrɑmbəυ¹saitə-
¹pi�niə] noun: Plättchenmangel m,
Thrombopenie f, Thrombozytopenie f

thromlbolcyltolpelnic [¹θrɑmbəυ¹saitə-
¹pi�nik] adj: thrombozytopenisch,
thrombopenisch

thromlbolcyltolpoilelsis [¹θrɑmbəυ¹saitə-
pɔi¹i�sis] noun: Thrombozytenbil-
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dung f, Thrombo(zyto)poese f
thromlbolcyltolpoiletlic [¹θrɑmbəυ¹saitə-
pɔi¹etik] adj: thrombopoetisch, throm-
bozytopoetisch

thromlbolcyltolsis [¹θrɑmbəυsai¹təυsis]
noun: Thrombozytose f

thromlbolellasltoglralphy [θrɑmbəυ¹il�s-
¹tɑ�rəfi] noun: Thrombelastographie
f, Thrombelastografie f

thromlbolemlbollecltolmy [θrɑmbəυ¹em-
bə¹lektəmi] noun: Thrombembolek-
tomie f, Thromboembolektomie f

thromlbolemlbollism [θrɑmbəυ¹embə-
lizəm] noun: Thrombembolie f,
Thromboembolie f

thromlbolenldarlterlecltolmy [¹θrɑmbəυen-

¹dɑ�rtə¹rektəmi] noun: Thrombend-
arteriektomie f, Thromboendarteriek-
tomie f

thromlbolenldolcarlditlic [θrɑmbəυ¹en-
dəυkɑ�r¹daitik] adj: thrombendokar-
ditisch, thromboendokarditisch

thromlbolenldolcarldiltis [θrɑmbəυ¹en-
dəυkɑ�r¹daitis] noun: Thrombendo-
karditis f, Thromboendokarditis f

thromlbolgenlelsis [θrɑmbəυ¹d�enəsis]
noun: Thrombusbildung f, Thrombo-
genese f

thromlbolgenlic [θrɑmbəυ¹d�enik] adj:
thrombogen

thromlboid [¹θrɑmbɔid] adj: thrombus-
artig, thromboid

thromlbolkinlase [¹θrɑmbəυ¹kaineiz]
noun: Thrombokinase f, Prothrombin-
aktivator m

thromlbollymlphanlgiltis [θrɑmbəυ¹lim-
f�n¹d�aitis] noun: Thrombolymph-
angitis f

thromlbollylsis [θrɑm¹bɑlisis] noun:
Thrombusauflösung f, Thrombolyse f

thromlbollytlic [θrɑmbəυ¹litik]: I noun
Thrombolytikum nt II adj thromboly-
tisch

thromlboplalthy [θrɑm¹bɑpəθi] noun:
➙thrombocytopathia
constitutional thrombopathy: 1. von
Willebrand-Jürgens-Syndrom nt, here-
ditäre Pseudohämophilie f 2. Glanz-
mann-Naegeli-Syndrom nt, Thromb-
asthenie f

thromlbolpelnic [¹θrɑmbəυ¹pi�nik] adj:
thrombozytopenisch, thrombopenisch

thromlbolpelny [¹θrɑmbəυpi�ni] noun:
➙thrombocytopenia

thromlbolphillia [θrɑmbəυ¹filiə] noun:
Thromboseneigung f, Thrombophilie f

thromlbolphillic [θrɑmbəυ¹filik] adj:
thrombophil

thromlbolphlelbitlic [¹θrɑmbəυflə¹bitik]

adj: thrombophlebitisch
thromlbolphlelbiltis [¹θrɑmbəυflə¹bai-
tis] noun: 1. Thrombophlebitis f 2.
blande nicht-eitrige Venenthrombose
f, nicht-eitrige Thrombose f

thromlbolplasltic [θrɑmbəυ¹pl�stik] adj:
thromboplastisch

thromlbolplasltid [¹θrɑmbəυ¹pl�stid]
noun: ➙thrombocyte

thromlbolplasltin [¹θrɑmbəυ¹pl�stin]
noun: ➙thrombokinase
tissue thromboplastin: Gewebsfaktor
m, Faktor III m

thromlbolpoilelsis [¹θrɑmbəυpɔi¹i�sis]
noun: 1. ➙thrombogenesis 2. ➙throm-
bocytopoiesis

thromlbolpoiletlin [¹θrɑmbəυpɔi¹etin]
noun: Thrombopo(i)etin nt

thromlbosed [¹θrɑmbəυst] adj: 1. geron-
nen, koaguliert 2. thrombosiert

t h r o m lb o ls i n  [¹θrɑmbəsin] noun :
➙thrombin

thromlbolsilnulsiltis [¹θrɑmbəυ¹sainə-
¹saitis] noun: Hirnsinusthrombose f,
Thrombosinusitis f

thromlbolsis [θrɑm¹bəυsis] noun, plural
-ses [θrɑm¹bəυsi�z]: Thrombusbildung
f, Thrombose f
coronary thrombosis: Koronar(arte-
rien)thrombose f
deep vein thrombosis: tiefe Venen-
thrombose f
pelvic venous thrombosis: Beckenve-
nenthrombose f
renal vein thrombosis: Nierenvenen-
thrombose f
sinus thrombosis: Sinusthrombose f
stagnant thrombosis: Stagnations-
thrombose f
venous thrombosis: Venenthrombose
f; Phlebothrombose f

thromlbotlic [θrɑm¹bɑtik] adj: throm-
botisch

thromlboxlane [θrɑm¹bɑksein] noun:
Thromboxan nt

thromlbolzyme [¹θrɑmbəzaim] noun:
➙thrombokinase

thromlbus [¹θrɑmbəs] noun, plural -bi
[¹θrɑmbai]: Blutpfropf m, Thrombus m
atrial thrombus: Vorhofthrombus m
bile thrombi: Gallenzylinder pl, -throm-
ben pl
blood platelet thrombus: Plättchen-
thrombus m, Thrombozytenthrombus m
coagulation thrombus: Gerinnungs-
thrombus m, Schwanzthrombus m, ro-
ter Thrombus m
conglutination-agglutination throm-
bus: ➙white thrombus
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plate thrombus: Plättchenthrombus m,
Thrombozytenthrombus m
platelet thrombus: ➙plate thrombus
red thrombus: ➙coagulation thrombus
white thrombus: Abscheidungsthrom-
bus m, Konglutinationsthrombus m,
weißer Thrombus m

thrush [θr�ʃ] noun: 1. Mundsoor m 2.
vaginaler Soor m

thumb [θ�m] noun: Daumen m; (ana-
tom.) Pollex m
skier’s thumb: Skidaumen m

thylmecltolmy [θai¹mektəmi] noun: Thy-
musentfernung f, Thymektomie f

thylmic [θaimik] adj: Thym(o)-, Thy-
mus-

thylmilcollymlphatlic [¹θaimikəυlim-
¹f�tik] adj: thymikolymphatisch

thylmildine [¹θaimədi�n, -din] noun: 1.
Thymidin nt 2. Desoxythymidin nt

thylmin [¹θaimin] noun: ➙thymopoietin
thylmine [¹θaimi�n, -min] noun: Thy-
min nt

thylmilolsis [θaimi¹əυsis] noun: Fram-
bösie f, Pian f

thylmiltis [θai¹maitis] noun: Thymus-
entzündung f, Thymitis f

thylmolcyte [¹θaiməsait] noun: Thymo-
zyt m

thylmolgenlic [¹θaimə¹d�enik] adj: psy-
chogen

thylmolkilnetlic [¹θaiməki¹netik] adj:
thymokinetisch

thylmollepltic [¹θaimə¹leptik] adj: (Mit-
tel) stimmungsaufhellend, thymolep-
tisch

thylmolma [θai¹məυmə] noun: Thymus-
tumor m, Thymom nt

thylmoplalthy [θai¹mɑpəθi] noun: Thy-
muserkrankung f, Thymopathie f

thylmolpoiletlin [¹θaimə¹pɔiətin] noun:
Thymopo(i)etin nt, Thymin nt

thylmolprivlic [θaimə¹privik] adj: thy-
mopriv

thylmolsin [¹θaiməsin] noun: Thymosin
nt

thylmoltrophlic [θaimə¹trɑfik] adj: thy-
motroph

thylmus [¹θaiməs] noun, plural -mulses,
-mi [-mai]: Thymus m

thylmuslecltolmy [¹θaiməs¹ektəmi] noun:
➙thymectomy

thylroladlelniltis [¹θairəυ¹�di¹naitis]
noun: Thyreoiditis f

thylrolalplalsia [¹θairəυə¹plei�(i)ə] noun:
Schilddrüsenaplasie f, Thyreoaplasia f

thylrolarlyltelnoid [¹θairəυ¹�ri¹ti�nɔid]
adj: thyreoarytänoid

thylrolcallciltolnin [¹θairəυ¹k�lsi¹təυ-

nin] noun: (Thyreo-)Calcitonin nt,
Kalzitonin nt

thylrolcarldilac [¹θairəυ¹kɑ�rdi�k] adj:
thyreokardial

thylrolcele [¹θairəυsi�l] noun: 1. Schild-
drüsenvergrößerung f, Thyrozele f 2.
Kropf m, Struma f

thylrolchonldrotlolmy [¹θairəυkɑn¹drɑt-
əmi] noun: Thyreochondrotomie f,
Thyreotomie f

thylrolcrilcotlolmy [¹θairəυkrai¹kɑtəmi]
noun: Thyreokrikotomie f

thylroleplilglotltic [¹θairəυepi¹�lɑtik]
adj: thyreoepiglottisch, thyroepiglot-
tisch

thylrolgenlic [θairəυ¹d�enik] adj: thyre-
ogen

thylroglelnous [θai¹rɑd�ənəs] adj: thy-
reogen

thylrolgloblullin [¹θairəυ¹�lɑbjəlin] noun:
Thyreoglobulin nt

thylrolhyloid [¹θairəυ¹haiɔid] adj: thyre-
ohyoid, thyrohyoid

thylroid [¹θairɔid]: I noun Schilddrüse f,
Thyr(e)oidea f, Glandula thyroidea II
adj 1. schildförmig, Schild- 2. Schild-
drüsen-, Thyro-

thylroidlecltolmy [¹θairoi¹dektəmi] noun:
Thyreoidektomie f

thylroidliltis [θairɔi¹daitis] noun: Schild-
drüsenentzündung f, Thyroiditis f
autoimmune thyroiditis: 1. Autoim-
munthyroiditis f, Immunthyreoiditis f
2. Hashimoto-Thyreoiditis f, Struma
lymphomatosa
chronic lymphadenoid thyroiditis:
➙Hashimoto thyroiditis
chronic lymphocytic thyroiditis: ➙Ha-
shimoto thyroiditis
de Quervain’s thyroiditis: de Quer-
vain-Thyreoiditis f, subakute nicht-ei-
trige Thyreoiditis f, Riesenzellthyreoi-
ditis f
giant cell thyroiditis: ➙de Quervain’s
thyroiditis
granulomatous thyroiditis: ➙de Quer-
vain’s thyroiditis
Hashimoto thyroiditis: Hashimoto-
Thyreoiditis f, Struma lymphomatosa
immune thyroiditis: ➙Hashimoto thy-
roiditis
lymphocytic thyroiditis: ➙Hashimoto
thyroiditis
lymphoid thyroiditis: ➙Hashimoto
thyroiditis
pseudotuberculous thyroiditis: ➙de
Quervain’s thyroiditis
subacute granulomatous thyroiditis:
➙de Quervain’s thyroiditis
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thylroidlotlolmy [¹θairɔi¹dɑtəmi] noun:
Thyreochondrotomie f, Thyreotomie f

thylrolinltoxlilcaltion [¹θairəυin¹tɑksə-
¹keiʃn] noun: Hyperthyreose f, Thyre-
otoxikose f

thylrolliblelrin [¹θairəυ¹libərin] noun:
Thyroliberin nt, Thyreotropin-releas-
ing-Hormon nt

thylrollytlic [¹θairəυ¹litik] adj: thyreoly-
tisch

thylrolparlalthylroidlecltolmy [¹θairəυ-

¹p�rə¹θairɔi¹dektəmi] noun: Thy-
r(e)oparathyr(e)oidektomie f

thylrolparlalthylrolprivlic [¹θairəυ¹p�rə-

¹θairə¹privik] adj: thyreoparathyreo-
priv

thylroplalthy [θai¹rɑpəθi] noun: Schild-
drüsenerkrankung f, Thyreopathie f

thylrolprivlic [¹θairəυ¹privik] adj: thyre-
opriv

thylrolproltein [¹θairə¹prəυti�n, -ti�in]
noun: ➙thyroglobulin

thylropltolsis [θairɑp¹təυsis] noun: Schild-
drüsensenkung f, Thyr(e)optose f

thy lrot lo lmy [θai¹rɑtəmi] noun: 1.
Schildknorpelspaltung f, Thyreochon-
drotomie f, Thyreotomie f 2. Laryngo-
fissur f 3. Schilddrüsenbiopsie f

thylroltoxlic [θairəυ¹tɑksik] adj: thyreo-
toxisch

thylroltoxlilcolsis [θairəυ¹tɑksi¹kəυsis]
noun: Schilddrüsenüberfunktion f,
Thyreotoxikose f; Hyperthyreose f

thylroltrophlic [¹θairəυ¹trɑfik] adj: thy-
reotrop, thyrotrop

thylroltrolphin [¹θairəυ¹trəυfin, θai-
¹rɑtrəfin] noun: ➙thyrotropin

thylroltroplic [¹θairəυ¹trɑpik] adj: thy-
reotrop, thyrotrop

thylroltrolpin [¹θairəυ¹trəυpin, θai-
¹rɑtrəpin] noun: Thyr(e)otropin nt,
thyreotropes Hormon nt

thylroxlin [θai¹rɑksin] noun: ➙thyroxine
thylroxline [θai¹rɑksi�n, -sin] noun:
Thyroxin nt, Tetrajodthyronin nt

tiblia [¹tibiə] noun, plural -as, -ae [-bi-
¹i�]: Schienbein nt, Tibia f

tiblilal [¹tibiəl] adj: tibial
tiblilolcallcalnelal [¹tibiəυk�l¹keiniəl]
adj: tibiokalkanear, kalkaneotibial

tiblilolfemlorlal [¹tibiəυ¹femərəl] adj: ti-
biofemoral, femorotibial

tiblilolfiblullar [¹tibiəυ¹fibjələr] adj: ti-
biofibular, fibulotibial, peroneotibial

tiblilolnalviclullar [¹tibiəυnə¹vikjələr]
adj: tibionavikular

tiblilolperlolnelal [¹tibiəυperə¹ni�əl] adj:
tibiofibular, fibulotibial, peroneotibial

tiblilolscaphloid [¹tibiəυ¹sk�fɔid] adj:

tibionavikular
tibliloltarlsal [¹tibiəυ¹tɑ�rsl] adj: tibio-
tarsal

tic [tik] noun: Tic m
convulsive tic: ➙facial tic
facial tic: Bell-Spasmus m, Fazialis-
krampf m, Fazialis-Tic m
mimic tic: ➙facial tic

tick-borne adj: Zecken-
ticks [tikz] plural: Zecken pl
hard ticks: Schild-, Haftzecken pl,
Holzböcke pl, Ixodidae pl
hard-bodied ticks: ➙hard ticks
soft ticks: Lederzecken pl, Argasidae pl
soft-bodied ticks: ➙soft ticks

tidlal [¹taidl] adj: Tiden-, Tidal-
tilgrollylsis [tai¹�rɑlisis] noun: Chroma-
tinauflösung f, Chromatolyse f, Tigro-
lyse f

time [taim]: I noun 1. Zeit f all the time
die ganze Zeit from time to time dann
und wann, von Zeit zu Zeit 2. Uhrzeit f
3. Zeit(dauer f) f; Zeitabschnitt m 4.
Zeit(punkt m) m 5. Mal nt time and
again; time after time immer wieder
many times viele Male the first time
das erste Mal this time diesmal (the)
last time letztes Mal II v 6. (Zeit) mes-
sen, (ab-)stoppen 7. timen, den (richti-
gen) Zeitpunkt bestimmen oder ab-
warten; die Zeit festsetzen für
bleeding time: Blutungszeit f
clotting time: (Blut-)Gerinnungszeit f
prothrombin time: Thromboplastin-
zeit f, Quickwert m, Quick m, Pro-
thrombinzeit f
recalcification time: Rekalzifizierungs-
zeit f
reptilase clotting time: Reptilase-Zeit f
thrombin time: ➙thrombin clotting time
thrombin clotting time: Plasmathrom-
binzeit f, Thrombinzeit f, Antithrom-
binzeit f
thromboplastin time: ➙prothrombin
time

tin [tin]: I noun Zinn nt, (chem.) Stan-
num nt II adj Zinn-

tincltalble [¹tiŋkteibl] adj: tingibel
T-independent adj: T-unabhängig, T-
Zell-unabhängig

tinlea [¹tiniə] noun: Tinea f; Trichophy-
tie f
tinea amiantacea: Asbestgrind m, Ti-
nea amiantacea (Alibert)
asbestos-like tinea: ➙tinea amianta-
cea
tinea favosa: Erbgrind m, Favus m, Ti-
nea favosa
tinea furfuracea: ➙tinea versicolor
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tinea nodosa: 1. Tinea inguinalis, Ek-
zema marginatum Hebra 2. Haarknöt-
chenkrankheit f, Piedra f, Trichosporie f
tinea pedis: Fußpilz m, Tinea pedis,
Epidermophytia pedis/pedum
tinea unguium: Nagel-, Onychomyko-
se f, Tinea unguium
tinea versicolor: Kleienpilzflechte f, Ti-
nea/Pityriasis versicolor

tinlgilble [¹tind�əbl] adj: tingibel
tinlniltus [ti¹naitəs] noun: Ohrenklin-
gen nt, Tinnitus (aurium) m
tinnitus aurium: Ohrenklingen nt,
Tinnitus (aurium) m

tip [tip] noun: Spitze f, (äußerstes) Ende
nt, Zipfel m
root tip: Apex radicis dentis

tipltoe [¹tiptəυ]: I noun Zehenspitze f II
adj on tiptoe(s) auf Zehenspitzen III v
auf Zehenspitzen gehen

tislsue [¹tiʃu�] noun: Gewebe nt
bone tissue: Knochengewebe nt
connective tissue: Bindegewebe nt,
Binde- und Stützgewebe nt
fat tissue: Fettgewebe nt
fatty tissue: ➙fat tissue
germ tissue: Keimgewebe nt
granulation tissue: Granulationsgewe-
be nt
soft tissue: Weichteile pl
supporting tissue: Stützgewebe nt

tilter [¹taitər] noun: Titer m
T-lymphocytes plural: T-Lymphozyten
pl, T-Zellen pl

toadlskin [¹təυdskin] noun: Krötenhaut
f, Phrynoderm nt

tolcollylsis [təυ¹kɑlisis] noun: Tokolyse
f, Wehenhemmung f

tolcollytlic [təυkə¹litik] noun: Tokolyti-
kum nt

tolcophlerlols [təυ¹kɑfərɔlz] plural: To-
copherole pl

toe [təυ] noun: Zeh m, Zehe f
big toe: Großzehe f, Hallux m
claw toe: Krallenzeh(e f) m
hammer toe: Hammerzehe f, Digitus
malleus
little toe: Kleinzehe f, Digitus minimus
pedis, Digitus quintus pedis
stiff toe: Hallux rigidus

toelnail [¹təυ¹neil] noun: Zehennagel m,
Unguis pedis

Tolgalvirlildae [¹təυ�ə¹virədi�, -¹vair-]
plural: Togaviridae pl

tolkoglralphy [təυ¹kɑ�rəfi] noun: Toko-
graphie f, Tokografie f

tollerlance [¹tɑlərəns] noun: Wider-
standsfähigkeit f, Toleranz f (of gegen);
Verträglichkeit f, Toleranz f

glucose tolerance: Glukosetoleranz f
impaired glucose tolerance: pathologi-
sche Glukosetoleranz f
ischemic tolerance: Ischämietoleranz f
tissue tolerance: Gewebeverträglich-
keit f

tollerlolgenlelsis [¹tɑlərəυ¹d�enəsis]
noun: Tolerogenese f

tollerlolgenlic [tɑlərəυ¹d�enik] adj: tole-
rogen

tolmolgram [¹təυmə�r�m] noun: Schicht-
aufnahme f, Tomogramm nt

tolmoglralphy [tə¹mɑ�rəfi] noun: Schicht-
röntgen nt, Tomographie f, Tomografie f
computed tomography: ➙compute-
rized axial tomography
computer-assisted tomography: ➙com-
puterized axial tomography
computerized tomography: ➙compu-
terized axial tomography
computerized axial tomography: Com-
putertomographie f, Computertomo-
grafie f
emission computed tomography: Emis-
sionscomputertomographie f, Emis-
sionscomputertomografie f
positron-emission tomography: Posi-
tronemissionstomographie f, Positron-
emissionstomografie f
whole body tomography: Ganzkörper-
tomographie f, Ganzkörpertomografie f

tone [təυn]: I noun 1. Ton m, Laut m,
Klang m; Stimme f 2. (Farb-)Ton m,
Tönung f 3. Spannung(szustand m) f,
Spannkraft f, Tonus m II v 4. einfärben,
(ab-)tönen, abstufen; kolorieren 5.
Spannkraft verleihen, stärken
basal tone: Basistonus m, basaler To-
nus m
heart tones: Herztöne pl
sphincter tone: Sphinktertonus m
Traube’s double tone: Traube-Doppel-
ton m

tongue [t�ŋ] noun: 1. Zunge f; (ana-
tom.) Lingua f, Glossa f bite one’s ton-
gue sich auf die Zunge beißen stick
one’s tongue out die Zunge herausstre-
cken 2. zungenförmige Struktur f, Lin-
gula f
bifid tongue: gespaltene Zunge f, Lin-
gua bifida
black tongue: ➙black hairy tongue
black hairy tongue: schwarze Haar-
zunge f, Glossophytie f, Melanoglossie f
burning tongue: Zungenbrennen nt,
Glossopyrosis f
cerebriform tongue: ➙plicated tongue
crocodile tongue: ➙plicated tongue
fissured tongue: ➙plicated tongue
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furrowed tongue: ➙plicated tongue
geographic tongue: Landkartenzunge
f, Wanderplaques pl, Lingua geogra-
phica
grooved tongue: ➙plicated tongue
hairy tongue: Haarzunge f, Glossotri-
chie f, Trichoglossie f
mappy tongue: ➙geographic tongue
plicated tongue: Faltenzunge f, Lingua
plicata/scrotalis
raspberry tongue: Himbeerzunge f, ro-
te Zunge f
scrotal tongue: ➙plicated tongue
strawberry tongue: Erdbeerzunge f,
hypertrophische Zunge f
sulcated tongue: ➙plicated tongue
wrinkled tongue: ➙plicated tongue

tonlic [¹tɑnik] adj: tonisch
tolnoglralphy [təυ¹nɑ�rəfi] noun: Tono-
graphie f, Tonografie f

tolnomlelter [təυ¹nɑmitər] noun: Tono-
meter nt
applanation tonometer: Applanations-
tonometer nt
Schiötz tonometer: Schiötz-Tonometer
nt

tolnomleltry [təυ¹nɑmətri] noun: Tono-
metrie f

tonlsil [¹tɑnsəl] noun: 1. mandelförmi-
ges Organ nt, Mandel f, Tonsille f 2.
Gaumenmandel f, Tonsilla palatina
adenoid tonsil: Rachenmandel f, Ton-
silla pharyngea/pharyngealis
faucial tonsil: Gaumenmandel f, Ton-
silla palatina
lingual tonsil: Zungen(grund)mandel
f, Tonsilla lingualis
palatine tonsil: Gaumenmandel f, Ton-
silla palatina
pharyngeal tonsil: Rachenmandel f,
Tonsilla pharyngealis/pharyngea
tubal tonsil: Tubenmandel f, Tonsilla
tubaria

tonlsilllar [¹tɑnsilər] adj: tonsillär, ton-
sillar

tonlsilllarly [¹tɑnsileri�] adj: tonsillär,
tonsillar

tonlsilllecltolmy [¹tɑnsə¹lektəmi] noun:
Tonsillektomie f

tonlsilllitlic [¹tɑnsi¹litik] adj: tonsilli-
tisch

tonlsillliltis [¹tɑnsi¹laitis] noun: Man-
delentzündung f, Tonsillitis f; Angina f
catarrhal tonsillitis: katarrhalische
Tonsillitis f, Tonsillitis/Angina catar-
rhalis
follicular tonsillitis: Kryptentonsillitis
f, Angina follicularis
lacunar tonsillitis: Angina/Tonsillitis

lacunaris
tonlsillloladlelnoidlecltolmy [¹tɑnsiləυ-

¹�dənɔi¹dektəmi] noun: Tonsilloade-
noidektomie f

tonlsilllolmylcolsis [tɑn¹siləυmai¹kəυ-
sis] noun: Mandel-, Tonsillenmykose f

tonlsillloplalthy [¹tɑnsi¹lɑpəθi] noun:
Tonsillenerkrankung f, Tonsillopathie f

tonlsilllotlolmy [¹tɑnsi¹lɑtəmi] noun:
Tonsillotomie f

tolnus [¹təυnəs] noun: (An-)Spannung
f, Tonus m

tooth [tu�θ] noun, plural teeth [ti�θ]:
Zahn m; (anatom.) Dens m
anterior teeth: Frontzähne f
baby teeth: Milchzähne pl, Dentes de-
cidui
buccal teeth: Backenzähne pl
canine tooth: ➙cuspidate tooth
cuspid tooth: ➙cuspidate tooth
cuspidate tooth: Eckzahn m, Reißzahn
m, Dens caninus
deciduous tooth: Milchzahn m, Dens
deciduus
eye tooth: ➙cuspidate tooth
green teeth: Chlorodontie f
incisor tooth: Schneidezahn m, Dens
incisivus
milk teeth: Milchzähne pl, Dentes deci-
dui
molar tooth: Mahlzahn m, Dens molaris
permanent tooth: bleibender Zahn m,
Dens permanens
premolar tooth: Prämolar(zahn m) m,
Dens premolaris
wisdom tooth: Weisheitszahn m, Dens
serotinus

toothlache [¹tu�θ¹eik] noun: Dentalgie f
tolphus [¹təυfəs] noun, plural -phi
[¹təυfai]: 1. Knoten m, Tophus m 2.
Gichtknoten m, Tophus m arthriticus

toplic [¹tɑpik] adj: örtlich, lokal; äußer-
lich (wirkend), topisch

toplolnarlcolsis [¹tɑpənɑ�r¹kəυsis] noun:
Lokalanästhesie f

tolpolpholbia [¹təpəυ¹fəυbiə] noun: To-
pophobie f; Situationsangst f

torlpid [¹tɔ�rpid] adj: träge, schlaff, apa-
thisch, stumpf, torpid

torlpidlilty [tɔ�r¹pidəti] noun: Trägheit f,
Schlaffheit f, Torpidität f, Torpor m

torlsion [¹tɔ�rʃn] noun: 1. (Ver-)Dre-
hung f; Drehen nt 2. Drehung f, Torsion f
testicular torsion: Hodentorsion f

torltilcolllis [¹tɔ�rti¹kɑlis] noun: Schief-
hals m, Torticollis m

torltuloslilty [¹tɔ�rtʃə¹wɑsəti] noun:
Krümmung f,Windung f; Schlängelung
f, Tortuositas f
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torltulous [¹tɔ�rtʃəwəs] adj: gewunden,
gekrümmt, gedreht, geschlängelt

torlulloplsolsis [¹tɔ�r(j)ə¹lɑpsəsis] noun:
Torulopsosis f

torlullolsis [¹tɔ�r(j)ə¹ləυsis] noun: euro-
päische Blastomykose f, Kryptokokko-
se f, Torulose f

tolrus [¹tɔ�rəs, ¹təυr-] noun, plural -ri 
[-rai]: Wulst m, Torus m
torus levatorius: Levatorwulst m, To-
rus levatorius
torus tubarius: Tubenwulst m, Torus
tubarius

toltiploltent [təυ¹tipətənt] adj: (Zelle,
Gewebe) totipotent, omnipotent

touch [t�tʃ]: I noun 1. Berührung f; Be-
rühren nt at a touch beim Berühren 2.
Tastsinn m, Gefühl nt II v anfassen, be-
rühren, angreifen, betasten

tourlnilquet [¹trnikit, ¹tυər-] noun:
(Abschnür-)Binde f, Tourniquet nt;
Manschette f

toxlalnelmia [tɑksə¹ni�miə] noun: hämo-
toxische Anämie f, toxische Anämie f

toxlelmia [tɑk¹si�miə] noun: 1. Blutver-
giftung f, Toxikämie f, Toxämie f 2. To-
xinämie f, Toxemia
eclamptic toxemia: Schwangerschafts-
toxikose f, Gestose f
preeclamptic toxemia: EPH-Gestose f,
Präeklampsie f, Spätgestose f

toxlelmic [tɑk¹si�mik] adj: toxikämisch
toxlic [¹tɑksik]: I noun Gift nt, Toxikon
nt II adj giftig, toxisch, Gift-

toxlilcant [¹tɑksikənt] adj: giftig, to-
xisch

toxlilcaltion [tɑksi¹keiʃn] noun: Vergif-
tung f; Intoxikation f; Vergiften nt

toxlilcelmia [tɑksə¹si�miə] noun: ➙toxe-
mia

toxliclilty [tɑk¹sisəti] noun: Giftigkeit f,
Toxizität f

toxlilcolgenlic [tɑksikəυ¹d�enik] adj: to-
xinbildend, toxigen, toxogen

toxlilcolhelmia [tɑksikəυ¹hi�miə] noun:
➙toxemia

toxlilcoid [¹tɑksikɔid] adj: giftartig, to-
xoid

toxlilcollolgy [¹tɑksi¹kɑləd�i] noun: To-
xikologie f

toxlilcolpathlic [¹tɑksikəυ¹p�θik] adj:
toxikopathisch

toxlilcoplalthy [tɑksi¹kɑpəθi] noun: Ver-
giftung f, Toxikopathie f

toxlilcolsis [tɑksi¹kəυsis] noun: Toxiko-
se f, Toxicosis f
gestational toxicosis: Gestose f, Schwan-
gerschaftstoxikose f
retention toxicosis: Retentionstoxikose f

toxlilgenlic [tɑksi¹d�enik] adj: toxinbil-
dend, toxigen, toxogen

toxlin [¹tɑksin] noun: Gift nt, Toxin nt
botulinus toxin: Botulinustoxin nt

toxlilnelmia [tɑksi¹ni�miə] noun: Blut-
vergiftung f, Toxinämie f

toxlilnolgenlic [¹tɑksinəυ¹d�enik] adj:
toxinbildend, toxigen, toxogen

toxlilnolsis [tɑksi¹nəυsis] noun: Toxino-
se f

toxlilpathlic [tɑksi¹pəθik] adj: toxikopa-
thisch

toxliplalthy [tɑk¹sipəθi] noun: ➙toxico-
pathy

Toxlolcalra [¹tɑksə¹k�rə] noun: Toxoca-
ra f
Toxocara canis: Hundespulwurm m,
Toxocara canis

toxlolcalrilalsis [¹tɑksəυkə¹raiəsis] noun:
Toxocariasis f

toxloid [¹tɑksɔid] noun: Toxoid nt, Ana-
toxin nt
diphtheria toxoid: Diphtherie-Anato-
xin nt, Diphtherieformoltoxoid nt
formol toxoid: Formoltoxoid nt

toxlolnolsis [tɑksə¹nəυsis] noun: ➙toxi-
cosis

toxlophlolrous [tɑk¹sɑfərəs] adj: gifttra-
gend, toxophor

Toxlolplaslma [tɑksə¹pl�zmə] noun: To-
xoplasma nt
Toxoplasma gondii: Toxoplasma gon-
dii f

toxlolplaslmic [tɑksə¹pl�zmik] adj: to-
xoplasmotisch

toxlolplaslmin [tɑksə¹pl�zmin] noun:
Toxoplasmin nt

toxlolplaslmolsis [¹tɑksəpl�z¹məυsis]
noun: Toxoplasmose f

toxlulria [tɑk¹s(j)υəriə] noun: Harnver-
giftung f, Urämie f

tralbeclulla [trə¹bekjələ] noun, plural 
-lae [-li�]: Bälkchen nt, Trabekel f
trabeculae of cavernous bodies: Trabe-
culae corporum cavernosum
fleshy trabeculae of heart: Herztrabe-
kel pl, Trabeculae carneae cordis
muscular trabeculae of heart: Herztra-
bekel pl, Trabeculae carneae cordis
septomarginal trabecula: Trabecula
septomarginalis
splenic trabeculae: Milzbalken pl, Tra-
beculae lienis/splenicae
trabeculae of spongy body: Trabeculae
corporis spongiosi

tralbeclullar [trə¹bekjələr] adj: trabeku-
lär

tralbeclullecltolmy [trə¹bekjə¹lektəmi]
noun: Trabekulektomie f, Trabekuloto-
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mie f
tralbeclullolplaslty [trə¹bekjələυpl�sti]
noun: Gonio-, Trabekuloplastik f

tralchea [¹treiki�ə trə¹ki�ə] noun, plural
-chelas, -chelae [-kii�]: Luftröhre f, Tra-
chea f
scabbard trachea: Säbelscheidentra-
chea f

tralchelal [¹treikiəl] adj: tracheal
tralchelallgia [¹treiki¹�ld�(i)ə] noun:
Luftröhrenschmerz m, Trachealgie f,
Tracheodynie f

tralchelitlic [¹treiki¹aitik] adj: trachei-
tisch

tralcheliltis [¹treiki¹aitis] noun: Trachei-
tis f, Luftröhrenentzündung f

tralchellilan [trə¹ki�liən] adj: 1. zervikal,
Hals-, Zervikal-, Nacken- 2. zervikal,
Gebärmutterhals-, Zervix-, Cervix-

tralchelliltis [¹trəki�¹laitis] noun: Zervi-
zitis f, Zervixentzündung f

trachlellolcyrltolsis [¹tr�kələυsr¹təυ-
sis] noun: 1. Halswirbelsäulenkyphose
f, Trachelokyphose f 2. Wirbeltuberku-
lose f, Spondylitis tuberculosa

trachlellolcysltiltis [¹tr�kələυsis¹taitis]
noun: Blasenhalsentzündung f, Trache-
lozystitis f

trachlelloldynlia [¹tr�kələυ¹di�niə] noun:
Nackenschmerzen pl, Zervikodynie f

trachlellolmyliltis [¹tr�kələυmai¹aitis]
noun: Halsmuskelentzündung f, Tra-
chelomyitis f

trachlellolpexly [¹tr�kələυpeksi] noun:
Trachelo-, Zervikopexie f

trachlellolplaslty [¹tr�kələυpl�sti] noun:
Zervixplastik f

tralchellorlrhalphy [¹treiki¹lɔrəfi] noun:
Zervixnaht f, Zervikorrhaphie f

tralchelloslchilsis [¹tr�kələυ¹lɑskəsis]
noun: Tracheloschisis f

tralchelolbronlchilal [¹treikiəυ¹brɑŋkiəl]
adj: tracheobronchial, bronchotracheal

tralchelolbronlchitlic [¹treikiəυ¹brɑŋ-
¹kaitik] adj: tracheobronchitisch

tralchelolbronlchiltis [¹treikiəυ¹brɑŋ-
¹kaitis] noun: Tracheobronchitis f

tralchelolbronlchoslcolpy [¹treikiəυbrɑŋ-
¹kɑskəpi] noun: Tracheobronchosko-
pie f

tralchelolcele [¹treikiəυsi�l] noun: Tra-
cheozele f

tralchelolelsophlalgelal [¹treikiəυi¹sɑfə-
¹d�i�əl, -¹isə¹f�d�iəl] adj: ösophagot-
racheal, tracheoösophageal

tralchelolfisltullilzaltion [¹treikiəυfistʃə-
li¹zeiʃn] noun: Luftröhrenfistelung f

tralchelolgenlic [¹treikiəυ¹d�enik] adj:
tracheogen

tralchelollalrynlgelal [¹treikiəυlə¹rin-
d�(i)əl] adj: tracheolaryngeal

tralchelolmallalcia [¹treikiəυmə¹leiʃ(i)ə]
noun: Tracheomalazie f

tralcheloplalthy [¹treiki¹ɑpəθi] noun:
Luftröhrenerkrankung f, Tracheopa-
thie f

tralchelolphalrynlgelal [¹treikiəυfə¹rin-
d�(i)əl] adj: tracheopharyngeal, pha-
ryngotracheal

tralchelolplaslty [¹treikiəυpl�sti] noun:
Luftröhren-, Tracheoplastik f

tralchelorlrhalgia [¹treikiəυ¹reid�(i)ə]
noun: Luftröhrenblutung f, Tracheor-
rhagie f

tralchelorlrhalphy [¹treiki¹ɔrəfi] noun:
Luftröhrennaht f, Tracheorrhaphie f

tralchelolscoplic [¹treikiəυ¹skɑpik] adj:
tracheoskopisch

tralcheloslcolpy [¹treiki¹ɑskəpi] noun:
Tracheoskopie f

tralchelolstelnolsis [¹treikiəsti¹nəυsis]
noun: Trachealstenose f

tralchelosltolma [¹treikiɑs¹təυmə] noun:
Tracheostoma nt

tralchelosltolmy [¹treikiəυ¹ɑstəmi] noun:
1. Tracheostomie f 2. Tracheostoma nt

tralchelotlolmy [¹treikiəυ¹ɑtəmi] noun:
Luftröhrenschnitt m, Tracheotomie f

tralchiltis [trə¹kaitis] noun: Tracheitis f,
Luftröhrenentzündung f

tralcholma [trə¹kəυmə] noun, plural 
-malta [-mətə]: Trachom(a) nt, ägypti-
sche Körnerkrankheit f

tralchomlaltous [trə¹kɑmətəs] adj: tra-
chomatös

tract [tr�kt] noun: 1. Trakt m, System m
2. Strang m, Bahn f, Tractus m
tracts of anterior funiculus: Vorder-
strangbahnen pl
anterior reticulospinal tract: Tractus
reticulospinalis anterior
anterior spinothalamic tract: Tractus
spinothalamicus anterior
tracts of anterolateral funiculus: Vor-
derseitenstrangbahnen pl
ascending tract: (ZNS) aufsteigende
Bahn f
bulboreticulospinal tract: Tractus bul-
boreticulospinalis
bulbothalamic tract: Tractus bulbo-
thalamicus
cerebellar tracts: Kleinhirnbahnen pl
cerebellar tracts of lateral funiculus:
Kleinhirnseitenstrangbahnen pl
cerebral tracts: (Groß-)Hirnbahnen pl
cerulospinal tract: Tractus caerulospi-
nalis
corticohypothalamic tract: Tractus

trabeculoplasty
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corticohypothalamicus
corticopontine tract: Tractus cortico-
pontinus
corticospinal tract: Pyramidenbahn f,
Tractus corticospinalis
corticotectal tract: Tractus corticotec-
talis
cuneocerebellar tract: Tractus cuneo-
cerebellaris
dentorubral tract: Tractus dentorubra-
lis
descending tract: absteigende Bahn f
tracts of dorsal funiculus: Hinter-
strangbahnen pl
dorsolateral tract: Lissauer-Randbün-
del nt, Fasciculus dorsolateralis
fiber tract: Faserbahn f
gastrointestinal tract: Magen-Darm-
Trakt m, Gastrointestinaltrakt m
hypothalamohypophysial tract: Trac-
tus hypothalamohypophysialis
iliopubic tract: Tractus iliopubicus
tracts of lateral funiculus: Seiten-
strangbahnen pl
lateral spinothalamic tract: Tractus
spinothalamicus lateralis
lateral vestibulospinal tract: Tractus
vestibulospinalis lateralis
Lissauer’s tract: Lissauer-Randbündel
nt, Fasciculus dorsolateralis
lower urinary tract: ableitende Harn-
wege pl
medial vestibulospinal tract: Tractus
vestibulospinalis medialis
tract of Münzer and Wiener: Tractus
tectopontinus
nucleocerebellar tract: Tractus nucleo-
cerebellaris
olivocochlear tract: Tractus olivococh-
learis
optic tract: Tractus opticus
pallidorubral tract: Tractus pallidoru-
bralis
paraventriculohypophysial tract: Trac-
tus paraventriculohypophysialis
parependymal tract: Tractus parepen-
dymalis
parietopontine tract: Tractus parieto-
pontinus
perforating tract: Tractus perforans
pontoreticulospinal tract: Tractus
pontoreticulospinalis
projection tracts: Projektionsbahnen pl
pyramidal tract: Großhirnbrücken-
bahn f, Pyramidenbahn f
reflex tract: Reflexbahn f
respiratory tract: Atemwege pl, Appa-
ratus respiratorius, Systema respirato-
rium

reticulocerebellar tract: Tractus reti-
culocerebellaris
reticulospinal tract: Tractus reticulo-
spinalis
rubroreticulospinal tract: Tractus ru-
broreticulospinalis
sensory tract: sensible/sensorische
Bahn f
solitary tract of medulla oblongata:
Tractus solitarius
spinocervicothalamic tract: Tractus
spinocervicothalamicus
spinoolivary tract: Tractus spinooliva-
ris
spinoreticular tract: Tractus spinoreti-
cularis
spinotectal tract: Tractus spinotectalis
spinothalamic tract: Tractus spinotha-
lamicus
spinovestibular tract: Tractus spino-
vestibularis
tract of spiral foramen: Tractus spira-
lis foraminosus
strionigral tract: Tractus strionigrales
supraopticohypophysial tract: Tractus
supraopticohypophysialis
tectocerebellar tract: Tractus tectoce-
rebellaris
tectorubral tract: Tractus tectorubralis
thalamoolivary tract: Tractus thala-
moolivaris
trigeminospinal tract: Tractus trige-
minospinalis
vestibular tracts: vestibuläre Bahnen pl
vestibulocerebellar tract: Tractus ves-
tibulocerebellaris

tracltion [¹tr�kʃn] noun: 1. Ziehen nt 2.
(physik.) Zug m 3. (physiolog.) Zug m,
Traktion f 4. Zug m, Extension f, Trak-
tion f

tracltotlolmy [tr�k¹tɑtəmi] noun: Trak-
totomie f

tralgi [¹treid�ai] plural: Büschelhaare
pl, Tragi pl

tralgus [¹trei�əs] noun, plural -gi 
[-d�ai]: Tragus m

trait [treit] noun: Merkmal nt, Eigen-
schaft f

tranlquillizler [¹tr�ŋkwəlaizər] noun:
Tranquilizer m

translabldomlilnal [¹tr�ns�b¹dɑminl,
¹tr�nz-] adj: transabdominal, transab-
dominell

translamlilnase [¹tr�ns¹�mineiz] noun:
Aminotransferase f, Transaminase f
alanine transaminase: Alaninamino-
transferase f, Glutamatpyruvattrans-
aminase f
aspartate transaminase: Aspartatami-

transaminase
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notransferase f, Glutamatoxalacetat-
transaminase f
glutamic-oxaloacetic transaminase:
Glutamatoxalacetattransaminase f, As-
partataminotransferase f
glutamic-pyruvic transaminase: Glu-
tamatpyruvattransaminase f, Alanin-
aminotransferase f

translamlilnaltion [¹tr�ns�mi¹neiʃn]
noun: Transaminierung f

translanlilmaltion [¹tr�ns�ni¹meiʃn]
noun: 1. Mund-zu-Mund-Beatmung f
2. (pädiat.) Reanimation f eines totge-
borenen Säuglings

translaorltic [¹tr�nsei¹ɔ�rtik] adj: trans-
aortal

translaltrilal [¹tr�ns¹eitriəl] adj: trans-
atrial

translbalsal [¹tr�ns¹beisl] adj: transba-
sal

translcaplilllarly [¹tr�ns¹k�pə¹leri�, -kə-
¹piləri] adj: transkapillär

translcelllullar [¹tr�ns¹seljələr] adj:
transzellulär

translcerlvilcal [¹tr�ns¹srvikl] adj:
transzervikal

translcolballalmin [¹tr�nskəυ¹b�ləmin]
noun: Transcobalamin nt,Vitamin-B12-
bindendes Globulin nt

translconldyllar [¹tr�ns¹kɑndilər] adj:
transkondylär

translcorltilcal [¹tr�ns¹kɔ�rtikl] adj:
transkortikal

translcorltin [¹tr�ns¹kɔ�rtin] noun:
Transkortin nt, Cortisol-bindendes
Globulin nt

tranlscripltase [tr�n¹skripteiz] noun:
Transkriptase f
reverse transcriptase: reverse Trans-
kriptase f

translcultalnelous [¹tr�nskju�¹teiniəs]
adj: perkutan, transdermal, transkutan

translderlmic [¹tr�ns¹drmik] adj: trans-
kutan, transdermal, perkutan

translduclilble [¹tr�ns¹d(j)u�sibl] adj:
transduzierbar

translduloldelnal [¹tr�nsd(j)u�əυ¹di�nl]
adj: transduodenal

transldulral [¹tr�ns¹d(j)υərəl] adj: trans-
dural

transleplilderlmal [¹tr�nsepi¹drml,
¹tr�nz-] adj: transepidermal

translethlmoildal [¹tr�nseθ¹mɔidl] adj:
transethmoidal

translfer [n ¹tr�nsfər; v tr�ns¹fr]: I
noun Übertragung f, Transfer m (to
auf) II v übertragen, verlagern, trans-
ferieren (to auf)
embryo transfer: Embryo(nen)trans-

fer m, Embryonenübertragung f
translferlase [¹tr�nsfəreiz] noun: Trans-
ferase f
peptidyl transferase: Peptidyltrans-
ferase f

translferlence [tr�ns¹frəns, ¹tr�nsfər-]
noun: 1. Übertragung f, Transfer m (to
auf) 2. (Patient) Verlegung f (to nach,
zu; in, into in) 3. (psychol.) Übertra-
gung f

translferlrin [tr�ns¹ferin] noun: Trans-
ferrin nt, Siderophilin nt

transfer-RNA noun: Transfer-RNA f
translfuse [tr�nz¹fju�z] v: (Blut) über-
tragen, transfundieren

translfulsion [tr�nz¹fju��n] noun: Blut-
transfusion f, Transfusion f
exchange transfusion: Austausch-
transfusion f, Blutaustausch m
exsanguination transfusion: ➙exchange
transfusion
fetomaternale transfusion: fetomater-
nale Transfusion f
replacement transfusion: ➙exchange
transfusion
substitution transfusion: ➙exchange
transfusion
total transfusion: ➙exchange transfu-
sion

translgenlic [tr�ns¹d�enik] adj: trans-
gen

translhelpatlic [¹tr�nshi¹p�tik] adj:
transhepatisch

translhilaltal [¹tr�nshai¹eitl] adj: trans-
hiatal

tranlsient [¹tr�nʃənt, -ziənt] adj: ver-
gänglich, flüchtig, kurz(dauernd), un-
beständig, vorübergehend, transient,
transitorisch

translillilac [¹tr�ns¹ili�k, ¹tr�nz-] adj:
transiliakal

translilllulmilnaltion [¹tr�nsi¹lu�mə¹nei-
ʃn] noun: Durchleuchten nt, Transillu-
mination f

translinlsullar [¹tr�ns¹ins(j)ələr] adj:
transinsulär

tranlsiltionlal [tr�n¹si�nl] adj: vorüber-
gehend, Übergangs-, Überleitungs-,
Zwischen-

tranlsiltionlalry [tr�n¹ziʃə¹neri�, -ʃnəri]
adj: vorübergehend, Übergangs-, Zwi-
schen-

tranlsiltolry [¹tr�nsitɔ�ri�] adj: vergäng-
lich, flüchtig, transient, transitorisch

transllablylrinlthine [¹tr�ns¹l�bə¹rinθin,
-θi�n, ¹tr�nz-] adj: translabyrinthär

transllulcent [¹tr�ns¹lu�snt] adj: (licht-)
durchlässig, durchscheinend, translu-
zent, transluzent

transamination
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translmaxlilllarly [¹tr�ns¹m�ksə¹leri�,
-m�k¹siləri] adj: transmaxillär

translmemlbrane [¹tr�ns¹membrein]
adj: transmembranös

translmilgraltion [¹tr�nsmai¹�reiʃn]
noun: Transmigration f

translmislsion [¹tr�ns¹miʃn] noun: 1.
(genet.) Übertragung f, Transmission f
2. (physiolog.) Über-, Weiterleitung f,
Fortpflanzung f; (physik.) Übertragung
f, Transmisssion f
hereditary transmission: 1. Vererbung
f, Erbgang m 2. Erblichkeit f, Heredität f

translmitlter [¹tr�ns¹mitər] noun: Über-
trägersubstanz f, Transmitter m

translmulral [¹tr�ns¹mjυərəl] adj: trans-
mural

translnalsal [¹tr�ns¹neizl] adj: transna-
sal

translneulronlal [¹tr�ns¹njυərənl] adj:
transneuronal

transloclullar [¹tr�ns¹ɑkjələr] adj: trans-
okulär

translorlbitlal [¹tr�ns¹ɔ�rbitl, ¹tr�nz-]
adj: transorbital

translolvarlilan [¹tr�nsəυ¹veəriən] adj:
transovarial

translpar lent [¹tr�ns¹peərənt] adj:
(licht-)durchlässig, transparent

translpalrileltal [¹tr�nspə¹raiitl] adj:
transparietal

translperlilnelal [¹tr�nsperi¹ni�əl] adj:
transperineal

translperliltolnelal [¹tr�ns¹peritəυ¹ni�əl]
adj: transperitoneal

translphoslpholryllaltion [¹tr�nsfɑs-

¹fɔ�rə¹leiʃn] noun: Transphosphory-
lierung f

tranlspilraltion [¹tr�nspi¹reiʃn] noun:
Diaphorese f, Transpiration f

tranlspire [tr�n¹spaiər] v: schwitzen,
transpirieren

translplalcenltal [¹tr�nsplə¹sentl, ¹tr�nz-]
adj: transplazentar, diaplazentar

translplant [n ¹tr�nspl�nt; v tr�ns-
¹pl�nt]: I noun 1. Transplantat nt 2.
➙ transplantation II v verpflanzen,
übertragen, transplantieren
cadaveric transplant: Leichentrans-
plantat nt, Kadavertransplantat nt

translplantlalble [tr�nz¹pl�ntəbl] adj:
transplantierbar, transplantabel

translplanltaltion [¹tr�nzpl�n¹teiʃn]
noun: Verpflanzung f, Transplantation
f, Übertragung f
autochthonous transplantation: ➙au-
tologous transplantation
autologous transplantation: Auto-
transplantation f, autogene Transplan-

tation f
bone marrow transplantation: Kno-
chenmarktransplantation f
cadaveric transplantation: Kadaver-
transplantation f, Transplantation f
von Leichenorganen
heart transplantation: Herztransplan-
tation f, Herzverpflanzung f
heterologous transplantation: hetero-
gene Transplantation f, Heterotrans-
plantation f
heteroplastic transplantation: ➙hete-
rologous transplantation
homologous transplantation: homolo-
ge Transplantation f, Homotransplan-
tation f
islet-cell transplantation: Inselzell-
transplantation f
organ transplantation: Organtrans-
plantation f, Organverpflanzung f
xenogeneic transplantation: ➙hetero-
logous transplantation

translpleulral [¹tr�ns¹plυərəl, ¹tr�nz-]
adj: transpleural

translport [¹tr�nspɔ�rt, tr�ns¹pəυrt]: I
noun Transport m, Beförderung f II v
transportieren, befördern
exchange transport: Austauschtrans-
port m, Countertransport m

translpolsiltion [¹tr�nspə¹ziʃn] noun: 1.
(genet.) Umstellung f, Transposition f
2. (chem.) Umlagerung f, Transposition
f 3. (Gewebe-, Organ-)Verlagerung f,
Transposition f, Translokation f

translpulbic [¹tr�ns¹pju�bik] adj: trans-
pubisch

translpullmolnarly [¹tr�ns¹p�lmə¹neri�]
adj: transpulmonal

translsalcral [¹tr�ns¹seikrəl] adj: trans-
sakral

translscroltal [¹tr�ns¹skrəυtəl] adj:
transskrotal

translsepltal [¹tr�ns¹septl] adj: trans-
septal

translsexlulal [¹tr�ns¹sekʃəwəl] adj:
transsexuell

translsexlulallism [¹tr�ns¹seksʃəw�-
lizəm] noun: Transsexualität f

translsphelnoildal [¹tr�nssfi�¹nɔidl] adj:
transsphenoidal

translsterlnal [¹tr�ns¹strnl] adj: trans-
sternal

translsynlapltic [¹tr�nssi¹n�ptik] adj:
transsynaptisch

transltemlpolral [¹tr�ns¹temp(ə)rəl]
adj: transtemporal

transltholraclic [¹tr�nsθə¹r�sik] adj:
transthorakal

transltralchelal [¹tr�ns¹treikiəl] adj:

transtracheal
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transtracheal
transltymlpanlic [¹tr�nstim¹p�nik] adj:
transtympanal

tranlsuldate [¹tr�nsυdeit] noun: Trans-
sudat nt

tranlsuldaltion [¹tr�nsυ¹deiʃn] noun: 1.
Transsudat nt 2. Transsudation f

translulrelthral [¹tr�nsjυə¹ri�θrəl] adj:
transurethral

translvaglilnal [¹tr�ns¹v�d�inl] adj:
transvaginal

translvenltriclullar [¹tr�nsven¹trikjələr]
adj: transventrikulär

translverlsecltolmy [¹tr�nsvər¹sektəmi]
noun: Transversektomie f

translverlsolcosltal [tr�ns¹vrsəυ¹kɑstl]
adj: kostotransversal

translverlsotlolmy [¹tr�nsvr¹sɑtəmi]
noun: Transversotomie f

translveslilcal [¹tr�ns¹vesikl] adj: trans-
vesikal

traplelzoid [¹tr�pizɔid]: I noun Os tra-
pezoideum, Os multangulum minus II
adj trapezförmig, trapezoid

traulma [¹traυmə, ¹trɔ�-] noun, plural 
-mas, -malta [-mətə]: 1. (körperliche)
Verletzung f, Wunde f, Trauma nt 2.
(seelisches) Trauma nt, seelische Er-
schütterung f, Schock m
birth trauma: Geburtsschäden pl, Ge-
burtstrauma nt

traulmatlic [trɔ�¹m�tik, traυ-] adj:
traumatisch; posttraumatisch

traulmaltolgenlic [¹trɔ�mətəυ¹d�enik]
adj: traumatogen

traulmaltolpylra [¹trɔ�mətə¹pairə, ¹traυ-]
noun: Wundfieber nt, Febris traumatica

tralvail [trə¹veil, ¹tr�veil] noun: (Ge-
burts-)Wehen pl, Kreißen nt

treatlment [¹tri�mənt] noun: 1. Behand-
lung f, Behandlungstechnik f, Therapie
f 2. Heilmittel nt, Arzneimittel nt
causal treatment: Kausalbehandlung f
high-frequency treatment: Diathermie f
light treatment: Lichtbehandlung f,
Lichttherapie f
physical treatment: physikalische The-
rapie f
preventive treatment: Präventivbe-
handlung f, vorbeugende Behandlung f
radiation treatment: Bestrahlung f,
Strahlentherapie f, Strahlenbehand-
lung f, Radiotherapie f
ray treatment: ➙radiation treatment
solar treatment: Heliotherapie f

tree [tri�] noun: baumartige Struktur f,
Baum m
bronchial tree: Bronchialbaum m, Ar-
bor bronchialis

tree-shaped adj: Dendriten betreffend,
verästelt, verzweigt, dendritisch

trelma [¹tri�mə] noun: 1. Öffnung f,
Loch nt, Foramen nt 2. (weibliche)
Scham oder Schamgegend f, äußere
(weibliche) Geschlechtsorgane pl, Vul-
va f

Tremlaltolda [¹tremə¹təυdə, ¹tri�mə-]
plural: Saugwürmer pl, Trematoden pl

tremlor [¹tremər, ¹treməυr] noun: (un-
willkürliches) Zittern nt, Tremor m
action tremor: Intentionstremor m
flapping tremor: Flattertremor m,
Flapping-tremor m, Asterixis f
intention tremor: Intentionstremor m
passive tremor: Ruhetremor m
rest tremor: Ruhetremor m
volitional tremor: Intentionstremor m

trelpan [tri¹p�n] noun: Trepan m
treplalnaltion [trepə¹neiʃn] noun: Tre-
panation f
dental trepanation: Wurzeltrepanation
f, Wurzelspitzentrepanation f

trephlilnaltion [trefi¹neiʃn] noun: Tre-
panation f

Treplolnelma [trepə¹ni�mə] noun: Tre-
ponema nt
Treponema pallidum: Syphilisspiro-
chäte f, Treponema pallidum
Treponema pallidum subspecies per-
tenue: ➙Treponema pertenue
Treponema pertenue: Frambösie-Spi-
rochäte f, Treponema pertenue

treplolnelmal [trepə¹ni�ml] adj: Trepo-
nema-, Treponemen-

treplolnelmaltolsis [trepə¹ni�mə¹təυsis]
noun: Treponemainfektion f, Trepone-
matose f

treplolnelmilalsis [¹trepəni¹maiəsis] noun:
1. ➙treponematosis 2. harter Schanker
m, Syphilis f, Lues f

treplolnelmilcildal [trepə¹nimə¹saidl]
adj: treponemazid, treponemizid

treltinlolin [tri¹tinjəwin] noun: Retin-
säure f, Vitamin A1-Säure f, Tretinoin nt

trilaclyllglyclerlol [¹trai¹�sil¹�lisərɑl,
-rɔl] noun: Triacylglycerin nt, Triglyce-
rid nt

trilad [¹traiəd, -�d] noun: 1. Dreier-
gruppe f, Trias f 2. dreiwertiges Ele-
ment nt, Triade f

trilal [¹traiəl, trail]: I noun Versuch m
(of mit); Probe f, Prüfung f, Test m, Er-
probung f on trial auf/zur Probe, pro-
beweise by way of trial versuchsweise
II adj Versuchs-, Probe-
double-blind trial: Doppelblindstudie f

trilanlgle [¹trai�ŋ�l] noun: Dreieck nt
(anatom.) Trigonum nt

transtympanic
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anterior triangle: vorderes Halsdrei-
eck nt, Regio cervicalis anterior, Trigo-
num cervicale anterius
anterior cervical triangle: ➙anterior
triangle
carotid triangle: Karotisdreieck nt, Tri-
gonum caroticum
Lieutaud’s triangle: Lieutaud-Dreieck
nt, Blasendreieck nt, Trigonum vesicae
omoclavicular triangle: Fossa supra-
clavicularis major, Trigonum omocla-
viculare
posterior cervical triangle: seitliches
Halsdreieck nt, Regio cervicalis latera-
lis, Trigonum cervicale posterius
submandibular triangle: Unterkiefer-
dreieck nt, Trigonum submandibulare
vesical triangle: Blasendreieck nt,
Lieutaud-Dreieck nt, Trigonum vesicae

trilanlgullar [trai¹�ŋ�jələr] adj: drei-
eckig, triangulär

triblaldism [¹tribədizəm] noun: Tribadie
f, Tribadismus m

trilbalsic [trai¹beisik] adj: drei-, triba-
sisch

tribe [traib] noun: Tribus m
trilceps [¹traiseps] noun, plural -ceps,

-cepsles: dreiköpfiger Muskel m; Mus-
culus triceps brachii

trichlallgia [trik¹�ld�(i)ə] noun: Tri-
chalgie f

trilchilalsis [tri¹kaiəsis] noun: Trichiasis f
Trichlilnellla spilrallis noun: Trichine f, Tri-
chinella spiralis

trichlilnelllilalsis [¹trikaine¹laiəsis] noun:
Trichinose f

trichlilnelllolsis [¹trikaine¹ləυsis] noun:
Trichinose f

trichlilnilalsis [¹trikai¹naiəsis] noun: Tri-
chinose f

trichlilnolsis [¹triki¹nəυsis] noun: Tri-
chinose f

trilchiltis [tri¹kaitis] noun: Haarbalgent-
zündung f, Trichitis f

trilchlolrolmethlane [trai¹klɔ�rəυ¹meθ-
ein] noun: Chloroform nt, Trichlorme-
than nt

trichlolbelzoar [¹trikəυ¹bi�zɔ�r, -zəυr]
noun: Trichobezoar m

trichloldynlia [¹trikəυ¹di�niə] noun:
Trichalgie f

trichloleplilthellilolma [¹trikəυepi¹θili-
¹əυmə] noun: Trichoepitheliom nt,
Brooke-Krankheit f

trichlolgloslsia [¹trikəυ¹�lɑsiə] noun:
Haarzunge f, Glossotrichie f, Tricho-
glossie f

trichloid [¹trikɔid] adj: haarähnlich, tri-
choid

trichlolleulkolcyte [trikəυ¹lu�kəsait] noun:
Haarzelle f

trilcholma [tri¹kəυmə] noun: 1. Trichia-
sis f 2. Trichom nt, Trichoadenom nt

trilchomlaltous [tri¹kɑmətəs] adj: tri-
chomartig, trichomatös

trichlolmeglally [¹trikəυ¹me�əli] noun:
Trichomegalie f

trichlolmolnalcildal [¹trikəυ¹mɑnə¹saidl,
-¹məυ-] adj: trichomonadenabtötend,
trichomonazid

trichlolmonlad [trikəυ¹mɑn�d] noun:
Trichomonade f, Trichomonas f

Trichlolmonlas [¹trikəυ¹mɑnəs, ¹-məυ-]
noun: Trichomonas f
Trichomonas vaginalis: Trichomonas
vaginalis

trichlolmolnilalsis [¹trikəυmə¹naiəsis]
noun: Trichomoniasis f

trichlolmylceltolsis [¹trikəυmaisə¹təυ-
sis] noun: ➙trichomycosis

trichlolmylcolsis [¹trikəυmai¹kəυsis]
noun: Trichomykose f

trichlolnolcarldilolsis [¹trikəυnəυ¹kɑ�rdi-
¹əυsis] noun: Trichonokardiose f

trichlolnoldolsis [¹trikəυnəυ¹dəυsis]
noun: 1. Trichonodose f 2. Haarknöt-
chenkrankheit f, Trichorrhexis nodo-
sa, Nodositas crinium

trichlolnolsis [¹trikəυ¹nəυsis] noun: Tri-
chose f

trilchophlyltid [tri¹kɑfətid] noun: Tri-
chophytid nt

Trilchophlylton [tri¹kɑfətɑn] noun: Tri-
chophyton nt

trichlolphytlolsis [¹trikəfai¹təυsis] noun:
Trichophytie f

trichlolptillolsis [¹trikəυti¹ləυsis, tri-
¹kɑpti¹ləυsis] noun: Haarspaltung f,
Trichoptilose f, Trichoschisis f

trichlorlrhexlis [¹trikəυ¹reksis] noun:
Trichorrhexis f
trichorrhexis invaginata: Trichorrhe-
xis invaginata
trichorrhexis nodosa: Haarknötchen-
krankheit f, Trichorrhexis nodosa, No-
dositas crinium

trichloslchilsis [trik¹ɑskəsis] noun: 1.
Haarspaltung f, Trichoptilose f, Tricho-
schisis f 2. Trichorrhexis f

trilchoslcolpy [tri¹kɑskəpi] noun: Haar-
untersuchung f, Trichoskopie f

trilcholsis [tri¹kəυsis] noun: Trichose f
Trilcholspolron [¹trikəυ¹spəυrɑn, tri-
¹kɑspərɑn] noun: Trichosporon nt

trichlolspolrolsis [¹trikəυspə¹rəυsis]
noun: 1. Trichosporoninfektion f, Tri-
chosporose f 2. Haarknötchenkrank-
heit f, Piedra f, Trichosporose f

trichosporosis
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Trilcholspolrum [¹trikəυ¹spəυrəm] noun:
Trichosporon nt

trichlolstronlgyllilalsis [¹trikəυ¹strɑnd�ə-
¹laiəsis] noun: Trichostrongyliasis f

trichlolstronlgyllolsis [¹trikəυ¹strɑnd�i-
¹ləυsis] noun: Trichostrongyliasis f

Trichlolstronlgyllus [¹trikəυ¹strɑnd�iləs]
noun: Trichostrongylus m

trichloltilllolmalnia [¹trikəυtilə¹meiniə,
-jə] noun: Trichotillomanie f

trilchrolmalsy [trai¹krəυməsi] noun:
normales Farbensehen nt, Trichroma-
sie f, Euchromasie f

trilchrolmat [¹traikrəm�t] noun: Tri-
chromater m, Euchromater m

trilchrolmatlic [¹traikrəυ¹m�tik] adj:
normalsichtig, euchrom, trichrom

trilchrolmaltism [trai¹krəυmətizəm]
noun: ➙trichromasy

trilchrolmic [trai¹krəυmik] adj: (Farben-
sehen) normalsichtig, euchrom, tri-
chrom

trichlulrilalsis [¹trikjə¹raiəsis] noun:
Peitschenwurmbefall m, Trichuriasis f

Trichlulris trichlilulra noun: Peitschen-
wurm m, Trichuris trichiura

trilcipliltal [trai¹sipitl] adj: 1. dreiköpfig
2. Trizeps-, Triceps-

trilcuslpid [trai¹k�spid] adj: 1. dreizip-
felig, trikuspidal 2. Trikuspidalis-, Tri-
kuspidalklappen-

trildacltyllism [trai¹d�ktəlizəm] noun:
Tridaktylie f

trildacltyllous [trai¹d�ktiləs] adj: tri-
daktyl

trilfalcial [trai¹feiʃl] adj: dreifach; trige-
minal

trilfurlcaltion [¹traifər¹keiʃn] noun: Drei-
teilung f, Trifurkation f

trilgemlilnal [trai¹d�eminl]: I noun Tri-
geminus m, V. Hirnnerv m, Nervus tri-
geminus II adj dreifach; trigeminal,
Trigeminus-

trilgemlilnus [trai¹d�eminəs] noun: Tri-
geminus m

trilgemlilny [trai¹d�eməni] noun: Trige-
minie f

triglger [¹tri�ər] noun: Auslöser m, Trig-
ger m

trilglyclerlide [trai¹�lisəraid, -id] noun:
➙triacylglycerol

triglolnal [¹tri�ənl] adj: 1. dreieckig 2.
Trigonum-

trilgone [¹trai�əυn] noun: Dreieck nt,
Trigonum nt
vesical trigone: Lieutaud-Dreieck nt,
Blasendreieck nt, Trigonum vesicae

trilgonlecltolmy [¹trai�əυ¹nektəmi] noun:
Trigonektomie f

trilgolniltis [¹trai�ə¹naitis] noun: Trigo-
nitis f

triglolnolcelphallic [¹trai�ənəυsi¹f�lik]
adj: trigonozephal

triglolnolcephlally [¹trai�ənəυ¹sefəli]
noun: Trigonozephalie f

trililoldolthylrolnine [trai¹aiədə¹θairə-
ni�n, -nin] noun: Trijodthyronin nt,
Triiodthyronin nt

trillamlilnate [trai¹l�mineit, -nit] adj:
dreischichtig, trilaminär

trilmelnon [trai¹mi�nɑn] noun: Trime-
non nt

trilmenlsulal [trai¹menʃəwəl] adj: tri-
mensual, trimensuell

trilmerlic [trai¹merik] adj: trimer
trilmeslter [trai¹mestər] noun: Trime-
non nt

trilnulclelate [trai¹n(j)u�klieit] adj: drei-
kernig

trilophlthallmos [¹traiɑf¹θ�lməs] noun:
Triophthalmus m

trilorlchildism [trai¹ɔ�rkədizəm] noun:
Triorchidie f, Triorchismus m

trilose [¹traiəυs] noun: Triose f, C3-Zu-
cker m

trilpalrelsis [¹traipə¹ri�sis] noun: Tripa-
rese f

trilparltite [trai¹pɑ�rtait] adj: dreiteilig,
dreigeteilt

trilpepltide [trai¹peptaid] noun: Tripep-
tid nt

trilphallanlgelal [¹traifə¹l�nd�iəl] adj:
dreigliedrig, triphalangeal

trilphallanlgism [trai¹f�l�nd�izəm]
noun: Triphalangie f

trilple [¹tripl]: I noun das Dreifache II
adj dreifach, drei-, tripel, Drei-, Tripel-

trilplelgia [trai¹pli�d�(i)ə] noun: Triple-
gie f

trilplet [¹triplit] noun: 1. Dreiergruppe
f, Triplett nt 2. Drilling m

triple-X noun: 1. Metafemale f 2. Triplo-
X-Syndrom nt, XXX-Syndrom nt

triplloid [¹triplɔid] adj: triploid
triplloildy [¹triplɔidi] noun: Triploidie f
tripllolpia [trip¹ləυpiə] noun: Dreifach-
sehen nt, Triplopie f

trilqueltrum [trai¹kwi�trəm] noun: Drei-
ecksbein nt, Os triquetrum

trislmus [¹trizməs] noun: Kieferklemme
f, Trismus m

trilsolmia [trai¹səυmiə] noun: ➙trisomy
trilsolmic [trai¹səυmik] adj: trisom
trilsolmy [¹traisəυmi] noun: Trisomie f
trilstichlia [trai¹stikiə] noun: Tristichia-
sis f

triltalnomlallous [¹traitə¹nɑmələs] adj:
tritanomal
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triltalnomlally [¹traitə¹nɑməli] noun:
Tritanomalie f

triltalnolpia [¹traitə¹nəυpiə] noun: Trit-
anopie f, Blaublindheit f

triltalnoplic [¹traitə¹nɑpik] adj: tritan-
op, blaublind

triltilcelum [trə¹ti�ʃ(i)əm] noun, plural 
-cei [-ʃiai]: Weizenknorpel m, Cartila-
go triticea

tritlilum [¹tritiəm, ¹triʃ-] noun: Tritium nt
trilvallent [trai¹veilənt] adj: trivalent
trolcar [¹trəυkɑ�r] noun: Trokar m
trolchanlter [trəυ¹k�ntər] noun: Tro-
chanter m

trolchanlterlic [trəυkən¹terik] adj: tro-
chantär

trochllea [¹trɑkliə] noun, plural -lelas,
-lelae [-lii�]: Walze f, Trochlea f
trochlea of humerus: Trochlea humeri
trochlea of talus: Talusrolle f, Trochlea
tali

trochllelar [¹trɑkliər] adj: 1. walzen-,
rollenförmig 2. Trochlea-

trochlolcelphallia [¹trɑkəsi¹feiljə] noun:
➙trochocephaly

trochlolcephlally [¹trɑkə¹sefəli] noun:
Trochozephalie f

trolchoid [¹trəυkɔid] adj: rad-, zapfen-
förmig

Tromlbiclulla [trɑm¹bikjələ] noun: Trom-
bicula f

tromlbiclullilalsis [trɑm¹bikjə¹laiəsis]
noun: Erntekrätze f, Herbstkrätze f,
Trombidiose f

trophleldelma [trɑfi¹di�mə] noun: Troph-
ödem nt

trophlic [¹trɑfik, ¹trəυ-] adj: trophisch
trophlolblast [¹trɑfəbl�st, ¹trəυ-] noun:
Trophoblast m

trophlolblasltic [¹trɑfə¹bl�stik] adj:
Trophoblasten-

trophlolblasltolma [¹trɑfəbl�s¹təυmə]
noun: Chorioblastom nt, Chorionkar-
zinom nt, fetaler Zottenkrebs m

trophlolcyte [¹trɑfəsait] noun: Nährzel-
le f, Trophozyt m

trophlolderm [¹trɑfədrm] noun: ➙troph-
oblast

trophlolderlmaltolneulrolsis [¹trɑfə¹dr-
mətənjυə¹rəυsis, -nυ-] noun: Feer-
Krankheit f, Rosakrankheit f, vegetati-
ve Neurose f der Kleinkinder, Akrody-
nie f

trolphollolgy [trəυ¹fɑləd�i] noun: Er-
nährungslehre f, Trophologie f

trophlolneulrolsis [¹trɑfənjυə¹rəυsis,
-nυ-, ¹trəυfə-] noun: Trophoneurose f

trophlolneulrotlic [¹trɑfənjυə¹rɑtik] adj:
trophoneurotisch

trolphoplalthy [trəυ¹fɑpəθi] noun: Er-
nährungsfehler m, Trophopathie f

trolpholtroplic [¹trɑfə¹trɑpik] adj: tro-
photrop

trolpism [¹trəυpizəm] noun: Tropismus m
trolpolnin [¹trɑpənin, ¹trəυ-] noun: Tro-
ponin nt

trunlcal [¹tr�ŋkl] adj: trunkulär
trunlcolthallalmus [¹tr�ŋkəυ¹θ�ləməs]
noun, plural -mi [-mai]: Trunkothala-
mus m

trunlcus [¹tr�ŋkəs] noun, plural -ci 
[-sai]: 1. Stamm m, Rumpf, Leib m,
Torso m; (anatom.) Truncus m 2. Ge-
fäßstamm m, Nervenstamm m
truncus arteriosus: Truncus arteriosus

trunk [tr�ŋk] noun: 1. Stamm m, Rumpf
m, Leib m; (anatom.) Truncus m 2. Ge-
fäßstamm m, Nervenstamm m
trunk of atrioventricular bundle: Trun-
cus fasciculi atrioventricularis
brachiocephalic trunk: Truncus bra-
chiocephalicus
bronchomediastinal trunk: Truncus
bronchomediastinalis
celiac trunk: Truncus coeliacus
costocervical trunk: Truncus costocer-
vicalis
intestinal trunks: intestinale Lymph-
stämme pl, Trunci intestinales
lymphatic trunks: Lymphstämme pl,
Trunci lymphatici
pulmonary trunk: Tuncus pulmonalis
sympathetic trunk: Grenzstrang m,
Truncus sympathicus
thyrocervical trunk: Truncus thyro-
cervicalis

trylpanlolcildal [tri¹p�nə¹saidl] adj: try-
panosomizid, trypanozid

trylpanlollytlic [¹tripənəυ¹litik, tri¹p�nə-]
adj: trypanolytisch

Trylpanlolsolma [tri¹p�nə¹səυmə] noun:
Trypanosoma nt

trylpanlolsolmal [tri¹p�nə¹səυməl] adj:
Trypanosomen-

trylpanlolsome [tri¹p�nəsəυm, ¹tripən-
əsəυm] noun: Trypanosoma nt

trylpanlolsolmilalsis [tri¹p�nəsəυ¹maiə-
sis] noun: Trypanosomainfektion f,
Trypanosomiasis f

trylpanlolsolmilcildal [tri¹p�nə¹səυmə-
¹saidl] adj: trypanosomizid, trypano-
zid

trylpanlolsolmilcide [tri¹p�nə¹səυmə-
said]: I noun Trypanosomizid nt II adj
trypanosomizid

tryplsin [¹tripsin] noun: Trypsin nt
tryplsinlolgen [trip¹sinəd�ən] noun:
Trypsinogen nt
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tryptlalmine [¹triptəmi�n, trip¹t�min]
noun: Tryptamin nt

trypltic [¹triptik] adj: tryptisch
trypltolphan [¹triptəf�n] noun: Trypto-
phan nt

tsetlse [¹tsetsi�, ¹tsi�tsi�] noun: Tsetse-
fliege f, Glossina f

tulbal [¹t(j)u�bəl] adj: tubal, tubar, tubär
tube [t(j)u�b] noun: 1. Röhre f, Röhr-
chen nt, Kanal m 2. Sonde f, Tubus m 3.
Eileiter m, Tube f
auditory tube: Ohrtrompete f, Eu-
stach-Röhre f, Tuba auditiva/auditoria
cathode-ray tube: Kathodenstrahlröh-
re f
collecting tubes: (Niere) Sammelröhr-
chen pl
culture tube: Kulturröhrchen nt
double balloon-tipped tube: Doppel-
ballonsonde f
double-lumen tube: Doppellumentu-
bus m
drainage tube: Drainagerohr nt
endobronchial tube: Endobronchialtu-
bus m
endotracheal tube: Endotrachealtubus m
eustachian tube: Ohrtrompete f, Eu-
stach-Röhre f, Tuba auditiva/auditoria
nasopharyngeal tube: Nasopharynge-
altubus m
nasotracheal tube: Nasotrachealtubus m
neural tube: Neuralrohr nt
oral tube: Orotubus m
oropharyngeal tube: Oropharyngeal-
tubus m
orotracheal tube: Orotrachealtubus m
pus tube: Pyosalpinx f
rectal tube: Rektumsonde f
Schachowa’s spiral tube: (Niere) proxi-
males Konvolut nt
Sengstaken-Blakemore tube: Sengsta-
ken-Blakemore-Sonde f
test tube: Reagenzglas nt, -röhrchen nt
tracheal tube: Trachealtubus m
uterine tube: Eileiter m, Tube f, Tuba
uterina
Westergren tube: Westergren-Röhr-
chen nt
x-ray tube: Röntgenröhre f

tulbecltolmy [t(j)u�¹bektəmi] noun: Sal-
pingektomie f

tulber [¹t(j)u�bə(r)] noun, plural -bers,
-belra [-berə]: Höcker m, Wulst m, Tu-
ber nt
calcaneal tuber: Fersenbeinhöcker m,
Tuber calcanei
frontal tuber: Stirnhöcker m, Tuber
frontale, Eminentia frontalis

tulberlcle [¹t(j)u�bərkl] noun: Höcker

m, Schwellung f, Tuberculum nt
acoustic tubercle: Tuberculum acusti-
cum
adductor tubercle of femur: Tubercu-
lum adductorium femoris
anomal tubercle: Tuberculum anomale
dentis
anterior tubercle of atlas: Tuberculum
anterius atlantis
anterior tubercle of cervical vertebrae:
Tuberculum anterius vertebrae cervi-
calis
anterior tubercle of humerus: Tuber-
culum minus
anterior obturator tubercle: Tubercu-
lum obturatorium anterius
tubercle of anterior scalene muscle:
Tuberculum musculi scaleni anterioris
anterior tubercle of thalamus: Tuber-
culum anterius thalami
calcaneal tubercle: Tuberculum calca-
nei
carotid tubercle: Tuberculum caroti-
cum
Chassaignac’s tubercle: Tuberculum
caroticum/anterius vertebra cervicalis
VI
conoid tubercle: Tuberculum conoi-
deum
corniculate tubercle: Tuberculum cor-
niculatum
cuneate tubercle: Tuberculum cunea-
tum
dental tubercle: Tuberculum dentis
dorsal tubercle of radius: Tuberculum
dorsale
epiglottic tubercle: Epiglottishöcker-
chen nt, Tuberculum epiglotticum
external tubercle of humerus: Tuber-
culum majus humeri
gracile tubercle: Tuberculum gracile
gray tubercle: 1. Tuber cinerum 2. Tu-
berculum trigeminale
greater tubercle of humerus: Tubercu-
lum majus
infraglenoid tubercle: Tuberculum in-
fraglenoidale
internal tubercle of humerus: Tuber-
culum minus humeri
intervenous tubercle: Tuberculum in-
tervenosum
lateral intercondylar tubercle: Tuber-
culum intercondylare laterale
lateral tubercle of posterior process of
talus: Tuberculum laterale tali
Luschka’s tubercle: Carina urethralis
vaginae
mamillary tubercle of hypothalamus:
Corpus mammillare
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marginal tubercle of zygomatic bone:
Tuberculum marginale
medial intercondylar tubercle: Tuber-
culum intercondylare mediale
medial tubercle of posterior process of
talus: Tuberculum mediale tali
miliary tubercle: Miliartuberkel nt
nuchal tubercle: Vertebra prominens
orbital tubercle: Tuberculum orbitale
paramesonephric tubercle: Müller-
Hügel m
posterior tubercle of atlas: Tubercu-
lum posterius atlantis
posterior tubercle of cervical verte-
brae: Tuberculum posterius vertebrae
cervicalis
posterior tubercle of humerus: Tuber-
culum major humeri
posterior obturator tubercle: Tubercu-
lum obturatorium posterius
pubic tubercle: Tuberculum pubicum
quadrate tubercle of femur: Tubercu-
lum quadratum
tubercle of Rolando: Tuberculum tri-
geminale
scaphoid tubercle: Tuberculum ossis
scaphoidei
supraglenoid tubercle: Tuberculum
supraglenoidale
supratragic tubercle: Tuberculum su-
pratragicum
tubercle of trapezium: Tuberculum os-
sis trapezii
zygomatic tubercle: Tuberculum arti-
culare

tulberlcullar [t(j)u�¹brkjələr] adj: tu-
berkular

tulberlcullate [t(j)u�¹brkjəleit] adj: tu-
berkular

tulberlcullaltion [¹t(j)u�brkjə¹leiʃn]
noun: Tuberkelbildung f

tulberlcullid [t(j)u�¹brkjəlid] noun: Tu-
berkulid nt

tulberlcullin [t(j)u�¹brkjəlin] noun: Tu-
berkulin nt

tulberlculliltis [¹t(j)u�brkjə¹laitis] noun:
Tuberkulitis f

tulberlcullolcildal [t(j)u�¹brkjələ¹saidl]
adj: tuberkulozid

tulberlcullolderlma [¹t(j)u�¹brkjələ-
¹drmə] noun: 1. Tuberkuloderm nt 2.
Hauttuberbukose f, Tuberculosis cutis

tulberlculloid [t(j)u�¹brkjəlɔid] adj: 1.
tuberkelähnlich, tuberkuloid 2. tuber-
kuloseartig, tuberkuloid

tulberlcullolma [t(j)u�¹brkjə¹ləυmə]
noun: Tuberkulom nt

tulberlcullolsillilcolsis [t(j)u�¹brkjələ-
sili¹kəυsis] noun: Tuberkulosilikose f

tulberlcullolsis [t(j)u�¹brkjə¹ləυsis]
noun: Tuberkulose f
apical tuberculosis: (Lungen-)Spitzen-
tuberkulose f
bone tuberculosis: Knochentuberku-
lose f, Knochen-Tb f
bovine tuberculosis: Rindertuberkulo-
se f
bronchial tuberculosis: Bronchustu-
berkulose f
cutaneous tuberculosis: Hauttuberku-
lose f, Tuberculosis cutis
disseminated tuberculosis: 1. dissemi-
nierte Tuberkulose f 2. Miliartuberku-
lose f, miliare Tuberkulose f, Tubercu-
losis miliaris
genital tuberculosis: Genitaltuberku-
lose f
genitourinary tuberculosis: Urogeni-
taltuberkulose f
hilar tuberculosis: Bronchiallymph-
knotentuberkulose f
iliocecal tuberculosis: Ileozökaltuber-
kulose f
inactive tuberculosis: inaktive/ver-
narbte/verheilte Tuberkulose f
inhalation tuberculosis: Inhalations-
tuberkulose f
intestinal tuberculosis: Darm-, Intesti-
naltuberkulose f
laryngeal tuberculosis: Larynx-, Kehl-
kopftuberkulose f, Laryngophthise f
miliary tuberculosis: Miliartuberkulo-
se f, Tuberculosis miliaris
open tuberculosis: offene (Lungen-)
Tuberkulose f
orificial tuberculosis: Tuberculosis cu-
tis orificialis, Tuberculosis miliaris ul-
cerosa cutis
postprimary tuberculosis: postprimä-
re Tuberkulose f
pulmonary tuberculosis: Lungentu-
berkulose f, Lungen-Tb f
renal tuberculosis: Nierentuberkulose f
septic tuberculosis: Landouzy-Sepsis f,
Sepsis tuberculosa acutissima
spinal tuberculosis: Wirbelsäulentu-
berkulose f, Spondylitis tuberculosa
warty tuberculosis: Wilk-Krankheit f,
Leichentuberkel m, Tuberculosis cutis
verrucosa

tulberlcullosltat [t(j)u�¹brkjələst�t]
noun: Tuberkulostatikum nt

tulberlcullolstatlic [t(j)u�¹brkjələυ-
¹st�tik]: I noun Tuberkulostatikum nt
II adj tuberkulostatisch

tulberlcullotlic [t(j)u�¹brkjə¹lɑtik] adj:
tuberkulös

tulberlcullous [t(j)u�¹brkjələs] adj: tu-
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berkulös
tulberlose [¹t(j)u�bərəυs] adj: knotig,
tuberös

tulberloslilty [¹t(j)u�bə¹rɑsəti] noun,
plural -ties: Vorsprung m, Tuberositas f
bicipital tuberosity: Tuberositas radii
tuberosity of calcaneus: Fersenbein-
höcker m, Tuber calcanei
tuberosity of cuboid bone: Tuberositas
ossis cuboidei
tuberosity of distal phalanx: Tuberosi-
tas phalangis distalis
external tuberosity of femur: Epicon-
dylus lateralis femoris
tuberosity of fifth metatarsal: Tubero-
sitas ossis metatarsalis quinti
tuberosity of first metatarsal: Tubero-
sitas ossis metatarsalis primi
tuberosity for anterior serratus mus-
cle: Tuberositas musculi serrati ante-
rioris
iliac tuberosity: Tuberositas iliaca
internal tuberosity of femur: Epicon-
dylus medialis femoris
ischial tuberosity: Sitzbeinhöcker m,
Tuber ischiadicum
masseteric tuberosity: Tuberositas mas-
seterica
tuberosity of navicular bone: Tubero-
sitas ossis navicularis
pronator tuberosity: Tuberositas pro-
natoria
pterygoid tuberosity: Tuberositas pte-
rygoidea
pterygoid tuberosity of mandible: Tu-
berositas pterygoidea mandibulae
sacral tuberosity: Tuberositas ossis sa-
cralis
scaphoid tuberosity: 1. Tuberculum
ossis scaphoidei 2. Tuberositas ossis
navicularis
scapular tuberosity of Henle: Proces-
sus coracoideus
tuberosity of tibia: Tuberositas tibiae
tuberosity of ulna: Tuberositas ulnae

tulberlous [¹t(j)u�bərəs] adj: knotig, tu-
berös

tulbolabldomlilnal [¹t(j)u�bəυ�b¹dɑ-
minl] adj: tuboabdominal, tuboabdo-
minell

tubo-ovarian adj: Tuboovarial-
tubo-ovariotomy noun: Salpingoopho-
rektomie f

tubo-ovaritis noun: Salpingo-Oophoritis
f, Ovariosalpingitis f, Oophorosalpingi-
tis f

tulbolperliltolnelal [¹t(j)u�bəυperitəυ-
¹ni�əl] adj: tuboperitoneal

tulbolplaslty [¹t(j)u�bəpl�sti] noun: Ei-

leiter-, Tubenplastik f
tulborlrhea [¹t(j)u�bə¹riə] noun: Tubor-
rhoe f

tulboltymlpalnal [¹t(j)u�bəυ¹timpənl]
adj: tubotympanal

tulbolulterline [¹t(j)u�bəυ¹ju�tərin, -rain]
adj: tubouterin

tulbolvaglilnal [¹t(j)u�bəυ¹v�d�inl] adj:
tubovaginal

tulbullar [¹t(j)u�bjələr] adj: röhrenför-
mig, tubulös, tubulär

tulbule [¹t(j)u�bju�l] noun: Röhrchen
nt, Tubulus m
renal tubules: Nierentubuli pl, Tubuli
renales
seminiferous tubules: Hodenkanäl-
chen pl, Tubuli seminiferi

tulbullilform [¹t(j)u�bjəlifɔ�rm] adj: tu-
bulär, tubulös

tulbullolaclilnar [¹t(j)u�bjələυ¹�sinər]
adj: tubuloazinär, tubuloazinös

tulbulloplalthy [t(j)u�bjə¹lɑpəθi] noun:
Tubulopathie f

tullalrelmia [¹tu�lə¹ri�miə] noun: Tularä-
mie f, Nagerpest f, Franciskrankheit f

tulmelfacltion [¹t(j)u�mə¹f�kʃn] noun:
1. (An-)Schwellung f 2. (diffuse) An-
schwellung/Schwellung f, Tumeszenz f

tulmeslcence [tju�¹mesəns] noun: (dif-
fuse) Anschwellung/Schwellung f, Tu-
meszenz f

tulmid [¹t(j)u�mid] adj: ödematös
tulmor [¹t(j)u�mər] noun: 1. Schwellung
f, Tumor m 2. Geschwulst f, Neubildung
f, Tumor m
B cell tumor: (Pankreas) B-Zelltumor
m, Insulinom nt
beta cell tumor: ➙B cell tumor
Brenner’s tumor: Brenner-Tumor m
Codman’s tumor: Chondroblastom nt,
Codman-Tumor m
collision tumor: Kollisionstumor m
giant cell tumor: Riesenzelltumor m
Grawitz’s tumor: Grawitz-Tumor m,
Hypernephrom nt, hypernephroides
Karzinom nt, klarzelliges Nierenkarzi-
nom nt
Hürthle cell tumor: Hürthle-Tumor m,
oxyphiles Schilddrüsenadenom nt
Krukenberg’s tumor: Krukenberg-Tu-
mor m
Leydig cell tumor: Leydig-Zelltumor m
Lindau’s tumor: Lindau-Tumor m,
Hämangioblastom nt, Angioblastom nt
malignant tumor: Krebs m, maligner
Tumor m, Malignom nt
mixed tumor: Mischtumor m
mucoepidermoid tumor: Mukoepider-
moidtumor m

tuberose
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Pancoast’s tumor: Pancoast-Tumor m,
apikaler Sulkustumor m
phantom tumor: Scheingeschwulst f,
Phantomtumor m
Pinkus tumor: Pinkus-Tumor m, prä-
malignes Fibroepitheliom nt
primary tumor: Primärtumor m, -ge-
schwulst f
Schmincke tumor: Schmincke-Tumor
m, Lymphoepitheliom nt
superior sulcus tumor: Pancoast-Tu-
mor m, apikaler Sulkustumor m
theca tumor: ➙theca cell tumor
theca cell tumor: Thekazelltumor m,
Thekom nt, Priesel-Tumor m
Warthin’s tumor: Warthin-Tumor m,
Adenolymphom nt
Wilms’ tumor: Wilms-Tumor m, em-
bryonales Adenosarkom nt, Adeno-
myorhabdosarkom nt der Niere

tulmorlaflfin [¹t(j)u�mər¹�fin] adj: tu-
moraffin, onkotrop

tulmorlilcildal [¹t(j)u�məri¹saidl] adj:
tumorizid

tulmorlilgenlelsis [¹t(j)u�məri¹d�enəsis]
noun: Tumorentstehung f, Tumorgene-
se f

tulmorlous [¹t(j)u�mərəs] adj: tumorar-
tig, tumorös

Tunlga [¹t�ŋ�ə] noun: Tunga f
tunlgilalsis [t�ŋ¹�aiəsis] noun: Sand-
flohbefall m, Tungiasis f

tulnic [¹t(j)u�nik] noun: Hülle f, Haut f,
Tunica f
internal nervous tunic of eye: innere
Augenhaut f, Tunica interna bulbi

tunlnel [¹t�nl] noun: Gang m, Kanal m,
Tunnel m
carpal tunnel: Handwurzelkanal m,
Karpalkanal m, Canalis carpi
tarsal tunnel: Tarsaltunnel m

turlbid [¹trbid] adj: (Flüssigkeit) wol-
kig; undurchsichtig, milchig, unklar,
trüb(e)

turlbildimleltry [trbi¹dimətri] noun:
Trübungsmessung f, Turbidimetrie f

turlbilnate [¹trbənit, -neit]: I noun Na-
senmuschel f, Concha nasalis II adj ge-
wunden, schnecken-, muschelförmig

turlbilnecltolmy [¹trbi¹nektəmi] noun:
Nasenmuschelresektion f, Turbinekto-
mie f

turlbilnotlolmy [¹trbi¹nɑtəmi] noun:
Turbinotomie f

turlgeslcence [tr¹d�esns] noun: (An-)
Schwellung f, Geschwulst f, Turgeszenz f

turlgor [¹tr�ər] noun: Spannungs-,
Quellungszustand m, Turgor m
skin turgor: Hautturgor m

tulrislta [tυə¹ristə] noun: Reisediarrhoe f
turnlolver [¹trnəυvər] noun: Umsatz m,
Umsatzrate f
energy turnover: Energieumsatz m

turlrilcephlally [trə¹sefəli] noun: Spitz-,
Turmschädel m, Turrizephalie f

tuslsilgenlic [¹t�sə¹d�enik] adj: husten-
erregend, tussigen, tussipar

twin [twin]: I noun Zwilling m, Gemi-
nus m II adj Zwillings-; doppelt, Dop-
pel-
dichorial twins: ➙dizygotic twins
dissimilar twins: ➙dizygotic twins
dizygotic twins: binovuläre/dizygote/
erbungleiche Zwillinge pl
enzygotic twins: eineiige/erbgleiche/
identische/monozygote Zwillinge pl
false twins: ➙dizygotic twins
fraternal twins: ➙dizygotic twins
heterologous twins: ➙dizygotic twins
hetero-ovular twins: ➙dizygotic twins
monochorial twins: ➙enzygotic twins
monochorionic twins: ➙enzygotic twins
mono-ovular twins: ➙enzygotic twins
monovular twins: ➙enzygotic twins
monozygotic twins: ➙enzygotic twins
nonidentical twins: ➙dizygotic twins
uniovular twins: ➙enzygotic twins

tyllecltolmy [tai¹lektəmi] noun: Lum-
pektomie f, Quadrantenresektion f, Ty-
lektomie f

tyllolma [tai¹ləυmə] noun: Schwiele f,
Tyloma nt; Kallus m, Callus m, Callosi-
tas f

tymlpalnal [¹timpənəl] adj: tympanal
tymlpalnecltolmy [timpə¹nektəmi] noun:
Trommelfellentfernung f, Tympanek-
tomie f

tymlpanlic [tim¹p�nik] adj: 1. tympa-
nal, Trommelfell-, Paukenhöhlen-,
Tympano- 2. (Schall) tympanitisch,
tympanisch

tymlpalniltes [¹timpə¹naiti�z] noun:
Tympanie f, Tympania f
uterine tympanites: Physometra f, Ute-
rustympanie f, Tympania uteri

tymlpalnitlic [timpə¹nitik] adj: 1. tym-
panitisch 2. (Schall) tympanisch, tym-
panitisch

tymlpalniltis [¹timpə¹naitis] noun: Mit-
telohrentzündung f, Otitis media

tymlpalnolcenltelsis [¹timpənəυsen¹ti�-
sis] noun: Myringotomie f, Parazente-
se f

tymlpalnoleulstalchilan [¹timpənəυju�-
¹steiʃiən, -kiən] adj: Paukenhöhle
und Eustach-Röhre betreffend

tymlpalnolgenlic [¹timpənəυ¹d�enik]
adj: tympanogen

tympanogenic
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tymlpalnolmalllelal [¹timpənəυ¹m�liəl]
adj: tympanomalleal

tymlpalnolmanldiblullar [¹timpənəυm�n-
¹dibjələr] adj: Paukenhöhle und Un-
terkiefer/Mandibula betreffend

tymlpalnolmasltoildiltis [¹timpənəυm�s-
tɔi¹daitis] noun: Tympanomastoiditis f

tymlpalnolmelaltolmasltoidlecltolmy [¹tim-
pənəυmi¹eitəυ¹m�stɔi¹dektəmi] noun:
radikale Mastoidektomie f

tymlpalnolplasltic [¹timpənəυ¹pl�stik]
adj: tympanoplastisch

tymlpalnolplaslty [¹timpənəυpl�sti]
noun: Tympanoplastik f

tymlpalnolsclelrolsis [¹timpənəυskli-
¹rəυsis] noun: Pauken(höhlen)sklero-
se f, Tympanosklerose f

tymlpalnolstalpeldilal [¹timpənəυstə-
¹pi�diəl] adj: tympanostapedial

tymlpalnoltemlpolral [¹timpənəυ¹tem-
p(ə)rəl] adj: tympanotemporal

tymlpalnotlolmy [timpə¹nɑtəmi] noun:
Parazentese f

tymlpalnous [¹timpənəs] adj: tympa-
nisch, tympanitisch; gebläht

tymlpalny [¹timpəni] noun: Tympanie f
type [taip]: I noun Typ m m II v (Gen-
typ) bestimmen

tylphic [¹taifik] adj: Typhus-
t y p h l l e c lt o lmy  [tif¹ lektəmi] noun :
Blinddarm-, Zäkumresektion f, Typh-
lektomie f

typhllenlterliltis [tif¹lentə¹raitis] noun:
Typhlitis f, Zäkumentzündung f

typhllitlic [tif¹laitik] adj: typhlitisch
typhlliltis [tif¹laitis] noun: 1. Typhlitis f,
Zäkumentzündung f 2. Wurmfortsatz-
entzündung f, Blinddarmentzündung f

typhllolcollitlic [¹tifləkə¹laitik] adj:
typhlokolitisch

typhllolcolliltis [¹tifləkə¹laitis] noun:
Typhlokolitis f

typhllolenlterliltis [¹tifləentə¹raitis] noun:
Typhlitis f, Zäkumentzündung f

typhllolmeglally [¹tiflə¹me�əli] noun:
Zäkumvergrößerung f, Typhlomegalie f

typhllon [¹tiflɑn] noun: Blinddarm m,
Zäkum nt, Caecum nt

typhllopltolsis [¹tiflɑp¹təυsis] noun:
Zäkumsenkung f, Typhloptose f

typhllolsis [tif¹ləυsis] noun: Erblindung
f, Blindheit f

typhllosltolmy [tif¹lɑstəmi] noun: Zä-
kumfistel f, Typhlostomie f

typhllolterliltis [¹tifləte¹raitis] noun:
Typhlitis f, Zäkumentzündung f

typhllotlolmy [tif¹lɑtəmi] noun: Zäkum-
eröffnung f, Typhlotomie f

tylphoid [¹taifɔid]: I noun Bauchtyphus
m, Typhus m abdominalis II adj 1.
Fleckfieber- 2. typhusartig, typhös
abdominal typhoid: Bauchtyphus m,
Typhus (abdominalis) m
lower abdominal typhoid: Kolotyphus
nt

tylphoildal [tai¹fɔidl] adj: typhusartig,
typhös

tylphous [¹taifəs] adj: typhusartig, ty-
phös

tylphus [¹taifəs] noun: Fleckfieber nt,
Typhus m
classic typhus: epidemisches/klassi-
sches Fleckfieber nt, Läusefleckfieber nt
endemic typhus: endemisches/muri-
nes Fleckfieber nt, Flohfleckfieber nt
epidemic typhus: ➙classic typhus
European typhus: ➙classic typhus
exanthematous typhus: ➙classic ty-
phus
flea-borne typhus: ➙endemic typhus
louse-borne typhus: ➙classic typhus
Mexican typhus: ➙endemic typhus
murine typhus: ➙endemic typhus
tick typhus: Zeckenbissfieber nt

typling [¹taipiŋ] noun: Typing nt, Typi-
sierung f
DNA typing: DNA-Fingerprint-Metho-
de f
phage typing: Lysotypie f

tylralmine [¹tairəmi�n] noun: Tyramin
nt, Tyrosamin nt

tylroglelnous [tai¹rɑd�ənəs] adj: tyro-
gen

tylrolma [tai¹rəυmə] noun: käsiger Tu-
mor m, Tyrom nt

tylroslalmine [tai¹rɑsəmi�n] noun: ➙ty-
ramine

tylrolsinlase [¹tairəsineiz, ¹tir-] noun:
Tyrosinase f

tylrolsine [¹tairəsi�n, -sin] noun: Tyro-
sin nt

tylrolsinlelmia [¹tairəsi¹ni�miə] noun:
Tyrosinämie f

tylrolsilnolsis [¹tairəsi¹nəυsis] noun: Ty-
rosinose f

tylrolsilnulria [¹tairəsi¹n(j)υəriə] noun:
Tyrosinurie f

tylrolsis [tai¹rəυsis] noun: Verkäsung f,
Tyrosis f

tylroltoxlilcolsis [¹tairə¹tɑksi¹kəυsis]
noun: Käsevergiftung f, Tyrotoxikose f

tzetlze [¹tsetsi�, ¹tsi�tsi�] noun: ➙tsetse

tympanomalleal
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ulbilquilnone [ju�¹bikwinəυn, ¹ju�bikwi-
¹nəυn] noun: Ubichinon nt

ulbiqluiltous [ju�¹bikwitəs] adj: überall
vorkommend, ubiquitär

ullcer [¹�lsər] noun: Geschwür nt, Ulkus
nt, Ulcus nt
anastomotic ulcer:Anastomosenulkus nt
chronic leg ulcer: Ulcus cruris
corneal ulcer: Hornhautgeschwür nt,
Ulcus corneae
dentition ulcer: Dentitionsgeschwür nt
duodenal ulcer: Zwölffingerdarmge-
schwür nt, Duodenalulkus nt, Ulcus
duodeni
esophageal ulcer: Speiseröhren-, Öso-
phagusulkus nt
gastric ulcer: Magengeschwür nt, Ul-
cus ventriculi
hard ulcer: Ulcus durum
peptic ulcer: peptisches Ulkus nt, Ul-
cus pepticum
pyloric ulcer: Ulcus pyloricum, Ulcus
ad pylorum
senile gastric ulcer: Altersulkus des
Magens m

ullcerlate [¹�lsəreit] v: ulzerieren; exul-
zerieren

ullcerlatled [¹�lsəreitid] adj: ulzeriert;
exulzeriert

ullcerlaltion [�lsə¹reiʃn] noun: 1. Ge-
schwür nt, Geschwürsbildung f, Ulzera-
tion f; Exulzeration f 2. ➙ulcer
bladder ulceration: Blasengeschwür
nt, Ulcus vesicae

ullcerlaltive [¹�lsəreitiv] adj: 1. ge-
schwürig , ulzerat iv, ulzerös, Ge-
schwür(s)- 2. ulzerogen

ullcerlolcarlcilnolma [¹�lsərəυ¹kɑ�rsi-
¹nəυmə] noun: Ulkuskarzinom nt,
Carcinoma ex ulcere

ullcerlolganlgrelnous [¹�lsərəυ¹��ŋ�rə-
nəs] adj: ulzerös-gangrenös

ullcerlolgelnelsis [¹�lsərəυ¹d�enəsis]
noun: Ulkusentstehung f, Ulzerogenese f

ullcerlolgenlic [¹�lsərəυ¹d�enik] adj: ul-
zerogen

ullcerlolmemlbralnous [¹�lsərəυ¹mem-
brənəs] adj: ulzerös-membranös, ul-

zeromembranös
ullcerlolphleglmonlous [¹�lsərəυ¹fle�-
mənəs] adj: ulzerophlegmonös

ullcerlous [¹�lsərəs] adj: ulzerogen; ul-
zerativ, ulzerös, ulzerativ

ullecltolmy [ju�¹lektəmi] noun: Gingi-
vektomie f

ullna [¹�lnə] noun, plural -nas, -nae 
[-ni�]: Ulna f, Elle f

ullnar [¹�lnər] adj: ulnar
ullnolcarlpal [¹�lnə¹kɑ�rpəl] adj: ulno-
karpal, karpoulnar

ullnolraldilal [¹�lnə¹reidiəl] adj: radioul-
nar, ulnoradial

ulltralbrachlylcelphallic [¹�ltrə¹br�kisə-
¹f�lik] adj: ultrabrachyzephal

ulltralcenltriflulgaltion [¹�ltrəsen¹trifjə-
¹�eiʃn] noun: Ultrazentrifugation f

ulltralfilltraltion [¹�ltrəfil¹treiʃn] noun:
Ultrafiltration f

ulltralmilcrolscope [¹�ltrə¹maikrəskəυp]
noun: Ultramikroskop nt

ul ltra lmi lcro lscop lic [¹�ltrə¹maikrə-
¹skɑpik] adj: 1. ultramikroskopisch 2.
(Größe) ultramikroskopisch, submi-
kroskopisch, ultravisibel

ulltralmilcroslcolpy [¹�ltrəmai¹krɑskəpi]
noun: Ultramikroskopie f

ulltralred [¹�ltrə¹red]: I noun Ultrarot
nt, Infrarot nt II adj infrarot, ultrarot

ulltralsonlic [¹�ltrə¹sɑnik] adj: Ultra-
schall-, Ultrasono-

ulltralsonlolgraphlic [�ltrə¹sɑnə¹�r�fik]
adj: sonographisch, sonografisch

ulltralsolnoglralphy [¹�ltrəsə¹nɑ�rəfi]
noun: Ultraschalldiagnostik f, Sono-
graphie f, Sonografie f
Doppler ultrasonography: Doppler-
Sonographie f, Doppler-Sonografie f

ulltralsound [¹�ltrəsaυnd] noun: Ultra-
schall m, Ultraschallstrahlen pl

ulltralstruclturlal [¹�ltrə¹str�ktʃərəl]
adj: ultra-, feinstrukturell

ulltralvilollet [¹�ltrə¹vaiəlit]: I noun
Ultraviolett nt, UV-Licht nt II adj ultra-
violett, Ultraviolett-, UV-

ulltralvislilble [¹�ltrə¹vizəbl] adj: ultra-
visibel, submikroskopisch, ultrami-
kroskopisch

umlbillilcal [�m¹bilikl]: I noun Nabel-
schnur f, Funiculus umbilicalis II adj
umbilikal, Nabel-, Umbilikal-

umlbillilcus [�m¹bilikəs, ¹�mbi¹laikəs]
noun, plural -cuses, -ci [-kai, -sai]: Na-
bel m, Umbilikus m

umlbo [¹�mbəυ] noun: Nabel m, Umbili-
kus m, Umbo m
umbo of tympanic membrane: Trom-
melfellnabel m, Umbo membranae

umbo

1219

U

U



tympani
umlbraslcolpy [�m¹br�skəpi] noun: Re-
tinoskopie f, Skiaskopie f

unlaldullterlatled [�nə¹d�ltəreitid] adj:
rein, pur, echt, unverfälscht, unver-
dünnt

unlcal [¹�ŋkəl] adj: Unkus-
unclarlthrolsis [�ŋkɑ�r¹θrəυsis] noun:
Unkarthrose f

unlcilnal [¹�nsənl] adj: 1. hakenförmig,
gekrümmt 2. Uncus-

Unlcilnarlia [¹�nsə¹neəriə] noun: Unci-
naria f

unlcilnalrilalsis [¹�nsinə¹raiəsis] noun:
Uncinariasis f

unlcilnate [¹�nsinit, -neit] adj: 1. ha-
kenförmig, gekrümmt 2. Uncus-

unlcomlmulnilcalble [�nkə¹mju�nikəbl]
adj: (Krankheit) nicht ansteckend oder
übertragbar

unlconldiltioned [¹�nkən¹diʃənd] adj:
angeboren, unbedingt

unlconlscious [�n¹kɑnʃəs]: I noun the
unconscious das Unbewusste II adj 1.
unbewusst, unwillkürlich 2. bewusst-
los, besinnungslos, ohnmächtig

unlconlsciouslness [�n¹kɑnʃəsnis] noun:
1. Unbewusstheit f 2. Bewusstlosigkeit
f, Besinnungslosigkeit f, Ohnmacht f

unlconltamlilnatled [�nkən¹t�mineitid]
adj: nicht verunreinigt oder verseucht
oder infiziert oder vergiftet

unlcolverltelbral [¹�nkəυ¹vrtəbrəl] adj:
unkovertebral

unlcrossed [�n¹krɔst, -¹krɑst] adj: un-
gekreuzt

uncltion [¹�ŋkʃn] noun: 1. Einreibung f,
(Ein-)Salbung f, Unktion f 2. (pharma-
kol.) Salbe f 3. Trost m, Balsam m (to
für)

unlcus [¹�ŋkəs] noun, plural unlci [¹�n-
sai]: 1. Haken m, Häkchen nt, Uncus m
2. (ZNS) Uncus m

unlderlarm [¹�ndərɑ�rm]: I noun Achsel-
höhle f II adj Unterarm-

unlderldelvelloped [¹�ndərdi¹veləpt]
adj: 1. (radiolog.) unterentwickelt 2.
zurückgeblieben, unterentwickelt

unlderldelvelloplment [¹�ndərdi¹veləp-
mənt] noun: Unterentwicklung f, Un-
reife f

unlderldose [¹�ndərdəυs]: I noun Unter-
dosierung f II v unterdosieren; jdm. ei-
ne zu geringe Dosis verabreichen

unlderlexlpose [¹�ndərik¹spəυz] v: un-
terbelichten

unlderlhorn [¹�ndərhɔ�rn] noun: Unter-
horn nt, Cornu temporale ventriculi la-
teralis

unlderllip [¹�ndərlip] noun: Unterlippe f
unlderlnourlished [�ndər¹nriʃt] adj:
unterernährt, mangelernährt, fehler-
nährt

unlderlnourlishlment [�ndər¹nriʃmənt]
noun: Unterernährung f, Mangeler-
nährung f, Fehlernährung f

unlderlnultriltion [¹�ndərn(j)u�¹triʃn]
noun: Unterernährung f, Mangeler-
nährung f, Fehlernährung f

unlderlperlfused [¹�ndərpər¹fju�zd] adj:
minderdurchblutet, hypoperfundiert

unlderlvenltillaltion [¹�ndərventə¹leiʃn]
noun: Hypoventilation f

unlderlweight [¹�ndərweit]: I noun
Untergewicht nt II adj untergewichtig

unldelvelloped [¹�ndi¹veləpd] adj: un-
terentwickelt, schlecht entwickelt

unldiflferlenltilatled [�n¹difə¹renʃieitid]
adj: gleichartig, homogen, undifferen-
ziert

unldillutled [¹�ndai¹lu�tid] adj: unver-
dünnt; rein, pur

unldullant [¹�nd�ələnt, ¹�nd(j)ə-] adj:
wellig, wellenförmig, undulierend

unldullatling [¹�ndərleitiŋ] adj: wellig,
wellenförmig, undulierend

unleslterlilfied [�ne¹sterəfaid] adj: un-
verestert

unlgual [¹�ŋ�wəl] adj: Nagel-
unlguent [¹�ŋ�wənt] noun: Salbe f, Un-
guentum nt

unlguis [¹�ŋ�wis] noun, plural -gues 
[-�wi�z]: Nagel m, Unguis m

ulnilarlticlullar [¹ju�niɑ�r¹tikjələr] adj:
monartikulär, monoartikulär

ulnilaulral [¹ju�ni¹ɔ�rəl] adj: monaural,
monoaural

ulnilcamlerlal [ju�ni¹k�m(ə)rəl] adj:
(Zyste) einkammerig, unikameral

ulnilcelllullar [¹ju�ni¹seljələr] adj: uni-
zellulär, einzellig

ulnilcenltral [¹ju�ni¹sentrəl] adj: unizen-
tral, unizentrisch

ulnilcenltric [¹ju�ni¹sentrik] adj: unizen-
tral, unizentrisch

ulnilconldyllar [¹ju�ni¹kɑndilər] adj:
monokondylär

ulnilfolcal [¹ju�ni¹fəυkl] adj: unifokal
ulnilform [¹ju�nifɔ�rm] adj: einheitlich;
gleichförmig; konstant, uniform

ulnilglanldullar [¹ju�ni¹�l�nd�ələr] adj:
monoglandulär

ulnilgravlilda [¹ju�ni¹�r�vidə] noun:
Primigravida f

ulnillolbar [¹ju�ni¹ləυbər] adj: unilobar
ulnilloclullar [¹ju�ni¹lɑkjələr] adj: (Zys-
te) unilokulär, unilokular

unlimlpaired [�nim¹peərd] adj: 1. un-

umbrascopy
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vermindert 2. unbeschädigt, intakt
unlinlhiblitled [�nin¹hibətid] adj: unge-
hemmt

ulnilnulclelar [¹ju�ni¹n(j)u�kliər] adj:
mononukleär

ulniloclullar [¹ju�ni¹ɑkjələr] adj: uni-
okulär, einäugig

ulnilovlullar [¹ju�ni¹ɑvjələr] adj: (Zwil-
linge) aus einer Eizelle/einem Ovum
entstanden, monovulär, eineiig

ulniplalra [ju�¹nipərə] noun, plural -ras,
-rae [-ri�]: Erstgebärende f, Primipara f

ulniplalrous [ju�¹nipərəs] adj: erstgebä-
rend, primipar

ulnilpollar [¹ju�ni¹pəυlər] adj: einpolig,
unipolar

ulnilport [¹ju�nipɔ�rt] noun: Uniport m,
Uniportsystem nt

ulnit [¹ju�nit] noun: (Grund-, Maß-)
Einheit f
bread exchange unit: Broteinheit f
enzyme unit: Enzymeinheit f
insulin unit: Insulineinheit f
SI units: SI-Einheiten pl

ulnilvaclulollar [¹ju�ni¹v�kju�¹əυlər]
adj: univakuolär

ulnilvallence [¹ju�ni¹veiləns] noun: Ein-
wertigkeit f, Univalenz f

ulnilvallent [¹ju�ni¹veilənt, ju�¹nivə-]
adj: einwertig, univalent

unlmedlulllatled [�n¹med�əleitid] adj:
markscheidenfrei, myelinfrei

unlmylellilnatled [�n¹maiəli¹neitid] adj:
markscheidenfrei, myelinfrei

unlphyslilolloglic [�n¹fiziə¹lɑd�ik] adj:
nicht physiologisch; unphysiologisch

unlrelsponlsive [¹�nri¹spɑnsiv] adj: un-
empfänglich (to für)

unlrelsponlsivelness [�nri¹spɑnsivnis]
noun: Nichtreaktivität f

unlrest [�n¹rest] noun: (innere) Unruhe
f, Nervosität f; Ruhelosigkeit f

unlsatlulratled [�n¹s�tʃəreitid] adj: un-
gesättigt

unlspelciflic [¹�nspi¹sifik] adj: nicht
spezifisch, unspezifisch

unlstalble [�n¹steibl] adj: 1. (chem.) in-
stabil 2. schwankend, wechselnd; unbe-
ständig 3. nicht stabil, nicht fest

unlsteadly [�n¹stedi] adj: schwankend,
unsicher, unbeständig; (chem.) zersetz-
lich, labil

ulralchal [¹jυərəkəl] adj: Urachus-
ulralchus [¹jυərəkəs] noun: Harngang
m, Urachus m

ulralcil [¹jυərəsil] noun: Uracil nt
ulralnislcolchasm [jυərə¹niskək�zəm]
noun: ➙uranoschisis

ulralnislcolniltis [jυərə¹niskə¹naitis]

noun: Gaumenentzündung f, Uranitis f
ulralnislcolplaslty [jυərə¹niskəpl�sti]
noun: Staphyloplastik f, Uranoplastik f

ulralnolplaslty [¹jυərənəυpl�sti] noun:
Gaumenplastik f, Uranoplastik f

ulralnorlrhalphy [¹jυərə¹nɔrəfi] noun:
Gaumennaht f, Uranorrhaphie f

ulralnoslchilsis [¹jυər�¹nɑkəsis] noun:
Gaumenspalte f, Uranoschisis f

ulranlolschism [jυə¹r�nəskizəm] noun:
➙uranoschisis

ulralnolstaphlyllolplaslty [¹jυərənəυ-

¹st�filəυpl�sti] noun: Uranostaphy-
loplastik f

ulralnolstaphlylloslchilsis [¹jυərənəυ-
st�fi¹lɑskəsis] noun: Uranostaphylo-
schisis f

ulralnolvelloslchilsis [¹jυərənəυvi¹lɑskə-
sis] noun: ➙uranostaphyloschisis

ulrarlthriltis [¹jυərɑ�r¹θraitis] noun: Ar-
thritis urica, Arthropathia urica

ulrate [¹jυəreit] noun: Urat nt
ulraltelmia [¹jυərə¹ti�miə] noun: Urat-
ämie f

ulratlic [jə¹r�tik] adj: uratisch
ulraltollylsis [¹jυərə¹tɑlisis] noun: Urat-
auflösung f, Uratolyse f

ulraltollytlic [¹jυərətəυ¹litik] adj: urat-
auflösend, uratolytisch

ulraltolma [¹jυərə¹təυmə] noun: (Urat-,
Gicht-)Tophus m

ulraltulria [¹jυərə¹t(j)υəriə] noun: Urat-
urie f

ulrea [jυ¹ri�ə, ¹jυəriə] noun: Harnstoff
m, Urea f

ulrelal [jυ¹ri�əl, ¹jυəriəl] adj: Harnstoff-
ulrelalpoilelsis [jə¹riəpɔi¹i�sis] noun:
Harnstoffbildung f

ulrelase [¹jυərieiz] noun: Urease f
ulrellcolsis [¹jυərel¹kəυsis] noun: Harn-
wegsgeschwür nt, Urelkosis f

ulrelmia [jə¹ri�miə] noun: Harnvergif-
tung f, Urämie f

ulrelmic [jə¹ri�mik] adj: urämisch
ulrelmilgenlic [jə¹ri�mi¹d�enik] adj: 1.
urämisch 2. urämigen

ulrelollylsis [jυəri¹ɑlisis] noun: Harn-
stoffspaltung f, Ureolyse f

ulrelollytlic [¹jυəriəυ¹litik] adj: harn-
stoffspaltend, ureolytisch

ulrelsis [jə¹ri�sis] noun: 1. Harnen nt,
Urese f 2. ➙urination

ulreltal [jə¹ri�tl] adj: ureterisch
ulrelter [¹jυrətər, jυə¹ri�tər] noun:
Harnleiter m, Ureter m

ulrelterlal [jυə¹ri�tərəl, jə-] adj: urete-
risch

ulrelterlallgia [jυ¹ri�tə¹r�ld�(i)ə] noun:
Harnleiterschmerz m, Ureteralgie f

ureteralgia
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ulrelterlecltalsia [jυ¹ri�tərek¹tei�(i)ə]
noun: Ureterektasie f

ulrelterlecltolmy [¹jυ¹ri�tər¹ektəmi] noun:
Ureterektomie f

ulrelterlic [¹jυərə¹terik] adj: ureterisch
ulrelterliltis [jυ¹ri�tə¹raitis] noun: Harn-
leiterentzündung f, Ureteritis f

ulrelterlolcele [jə¹ri�tərəυsi�l] noun:
Ureterozele f

ulrelterlolcerlvilcal [jυə¹ri�tərəυ¹srvikl]
adj: ureterozervikal

ulrelterlolcollic [jυə¹ri�tərəυ¹kɑlik] adj:
ureterokolisch

ulrelterlolcollosltolmy [jυə¹ri�tərəυkə-
¹lɑstəmi] noun: Ureterokolostomie f

ulrelterlolcultalnelosltolmy [jυə¹ri�tərəυ-
kju�¹teini¹ɑstəmi] noun: Ureteroku-
taneostomie f

ulrelterlolcultalnelous [jυə¹ri�tərəυkju�-
¹teiniəs] adj: ureterokutan

ulrelterlolcysltalnasltolmolsis [jυə¹ri�tər-
əυ¹sistə¹n�stə¹məυsis] noun: Urete-
rozystostomie f

ulrelterlolcysltolscope [jυə¹ri�tərəυ¹sis-
təskəυp] noun: Ureterozystoskop nt

ulrelterlolcysltosltolmy [jυə¹ri�tərəυsis-
¹tɑstəmi] noun: Ureterozystostomie f

u lre lter lo ldu lo lde lnal [jυə¹ri�tərəυ-
d(j)u�əυ¹di�nl] adj: ureteroduodenal

ulrelterlolenlterlic [jυə¹ri�tərəυen¹terik]
adj: ureterointestinal

ulrelterlolenlterlolalnasltolmolsis [jυə¹ri�-
tərəυentərəυə¹n�stə¹məυsis] noun:
Ureteroenteroanastomose f

ulrelterlolenlterlosltolmy [jυə¹ri�tərəυ-

¹entə¹rɑstəmi] noun: Ureteroentero-
anastomose f

ulrelterloglralphy [jə¹ri�tə¹rɑ�rəfi] noun:
Ureterographie f, Ureterografie f

ulrelterlolhyldrolnelphrolsis [jə¹ri�tərəυ-

¹haidrəni¹frəυsis] noun: Ureterohy-
dronephrose f

ulrelterlolillelolnelolcysltosltolmy [jυə¹ri�-
tərəυiliəυ¹ni�əυsis¹tɑstəmi] noun:
Ureteroileoneozystostomie f

ulrelterlolillelosltolmy [jυə¹ri�tərəυili-
¹ɑstəmi] noun: Ureteroileostomie f

ulrelterlolinltesltilnal [jυə¹ri�tərəυin-
¹testənl] adj: ureterointestinal

ulrelterlollith [jυə¹ri�tərəυ liθ] noun:
Harnleiterstein m

ulrelterlollilthilalsis [jυə¹ri�tərəυli¹θaiə-
sis] noun: Ureterolithiasis f

ulrelterlollilthotlolmy [jυə¹ri�tərəυli-
¹θɑtəmi] noun: Ureterolithotomie f

ulrelterlollylsis [jə¹ri�tə¹rɑlisis] noun:
Ureterolyse f

ulrelterlolmelaltotlolmy [jə¹ri�tərə¹miei-
¹tɑtəmi] noun: Ureteromeatotomie f

ulrelterlolnelolcysltosltolmy [jυə¹ri�tərəυ-
ni�əυsis¹tɑstəmi] noun: Ureterozys-
tostomie f

ulrelterlolnelolpylellosltolmy [jυə¹ri�tə-
rəυni�əυ¹paiə¹lɑstəmi] noun: Urete-
ropyeloneostomie f, Ureteropyelosto-
mie f

ulrelterlolnelphrecltolmy [jυə¹ri�tərəυni-
¹frektəmi] noun: Ureteronephrekto-
mie f, Nephroureterektomie f

ulrelterloplalthy [jə¹ri�tə¹rɑpəθi] noun:
Harnleitererkrankung f, Ureteropathie f

ulrelterlolpellvic [jυə¹ri�tərəυ¹pelvik]
adj: ureteropelvin

ulrelterlolpellvilolnelosltolmy [jυə¹ri�tə-
rəυ¹pelviəυni¹ɑstəmi] noun: Uretero-
pyeloneostomie f, Ureteropyelostomie f

ulrelterlolplaslty [jυə¹ri�tərəυpl�sti]
noun: Harnleiter-, Ureterplastik f

ulrelterlolprocltosltolmy [jυə¹ri�tərəυ-
prɑk¹tɑstəmi] noun: Ureteroprokto-
stomie f, Ureterorekto(neo)stomie f

ulrelterlolpylellitlic [jυə¹ri�tərəυpaiə-
¹laitik] adj: ureteropyelitisch, uretero-
pyelonephritisch

ulrelterlolpylelliltis [jυə¹ri�tərəυpaiə¹lai-
tis] noun: Ureteropyelitis f, Uretero-
pyelonephritis f

ulrelterlolpylelloglralphy [jυə¹ri�tərəυ-
paiə¹lɑ�rəfi] noun: Pyelographie f,
Pyelografie f

ulrelterlolpylellolnelosltolmy [jυə¹ri�tə-
rəυpaiələυni¹ɑstəmi] noun: Uretero-
pyeloneostomie f, Uretero(neo)pyelo-
stomie f

ulrelterlolpylellolnelphritlic [jυə¹ri�tərəυ-
paiələυni¹fraitik] adj: ureteropyeli-
tisch, ureteropyelonephritisch

ulrelterlolpylellolnelphriltis [jυə¹ri�tərəυ-
paiələυni¹fraitis] noun: Ureteropyeli-
tis f, Ureteropyelonephritis f

ulrelterlolpylellolnelphrosltolmy [jυə¹ri�-
tərəυpaiələυni¹frɑstəmi] noun: Ure-
teropyelonephrostomie f

ulrelterlolrecltal [jυə¹ri�tərəυ¹rektl] adj:
ureterorektal

ulrelterlolrecltolnelosltolmy [jυə¹ri�tərəυ-
rektəυni¹ɑstəmi] noun: Ureteroprok-
tostomie f, Ureterorektostomie f, Ure-
terorektoneostomie f

ulrelterlolrecltosltolmy [jυə¹ri�tərəυrek-
¹tɑstəmi] noun: Ureteroproktostomie
f, Ureterorektostomie f, Ureterorekto-
neostomie f

ulrelterlorlrhalgia [jυə¹ri�tərəυ¹reid�(i)ə]
noun: Harnleiterblutung f, Ureteror-
rhagie f

ulrelterlorlrhalphy [jə¹ri�tə¹rɔrəfi] noun:
Harnleiternaht f, Ureterorrhaphie f

ureterectasia
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ulrelterlolsiglmoidlosltolmy [jə¹ri�tərə-

¹si�mɔi¹dɑstəmi] noun: Ureterosig-
moid(e)ostomie f

ulrelterlolsteglnolsis [jə¹ri�tərəυste�-
¹nəυsis] noun: Harnleiterstenose f

ulrelterlolstelnolsis [jə¹ri�tərəυsti¹nəυ-
sis] noun: Harnleiterstenose f

ulrelterlosltolma [jə¹ri�tər¹ɑstəmə] noun:
Ureterfistel f

ulrelterlosltolmy [jə¹ri�tər¹ɑstəmi] noun:
Ureterostomie f

ulrelterlotlolmy [jə¹ri�tər¹ɑtəmi] noun:
Ureterotomie f

ulrelterloltrilgolnolenlterlosltolmy [jə¹ri�-
tərəυtrai¹�əυnəυ¹entə¹rɑstəmi] noun:
Ureterotrigonoenterostomie f

ulrelterloltrilgolnolsiglmoidlosltolmy [jə-

¹ri�tərəυtrai¹�əυnəυsi�mɔi¹dɑstə-
mi] noun: Ureterotrigonosigmoid(e)o-
stomie f

ulrelterlolulrelterlal [jυə¹ri�tərəυjə¹ri�-
tərəl] adj: ureteroureteral

ulrelterlolulrelterlosltolmy [jə¹ri�tərəυjə-

¹ri�tə¹rɑstəmi] noun: Ureteroureter-
ostomie f

ulrelterlolulterline [jə¹ri�tərəυ¹ju�tərin,
-rain] adj: ureterouterin

ulrelterlolvaglilnal [jə¹ri�tərəυ¹v�d�inl]
adj: ureterovaginal

ulrelterlolveslilcal [jυə¹ri�tərəυ¹vesikl]
adj: ureterovesikal

ulrelterlolveslilcolplaslty [jə¹ri�tərəυ¹ves-
ikəυpl�sti] noun: Ureterovesikoplas-
tik f

ulrelterlolveslilcosltolmy [jə¹ri�tərəυvesi-
¹kɑstəmi] noun: Ureterovesikostomie f

ulrelthra [jυə¹ri�θrə] noun, plural -thras,
-thrae [-θri�]: Harnröhre f, Urethra f
female urethra: Urethra feminina
male urethra: Urethra masculina

ulrelthral [jυə¹ri�θrəl] adj: urethral
ulrelthrallgia [jυərə¹θr�ld�(i)ə] noun:
Harnröhrenschmerz m, Urethralgie f,
Urethrodynie f

ulrelthraltrelsia [jυə¹ri�θrə¹tri��(i)ə]
noun: Harnröhren-, Urethraatresie f

ulrelthritlic [¹jυərə¹θraitik] adj: urethri-
tisch

ulrelthriltis [¹jυərə¹θraitis] noun: Ure-
thritis f, Harnröhrenentzündung f
gonorrheal urethritis: gonorrhoische
Urethritis f, Urethritis gonorrhoica
nongonococcal urethritis: unspezifi-
sche/nicht-gonorrhoische Urethritis f
postgonococcal urethritis: postgonor-
rhoische Urethritis f

ulrelthrolblenlnorlrhea [jə¹ri�θrəυ¹blenə-
¹riə] noun: Urethroblennorrhoe f

ulrelthrolbullbar [jə¹ri�θrəυ¹b�lbər] adj:

urethrobulbär, bulbourethral
ulrelthrolcele [jə¹ri�θrəυsi�l] noun: 1.
Harnröhrendivertikel nt, Urethrozele f
2. (gynäkol.) Harnröhrenprolaps m,
Urethrozele f

ulrelthrolcysltitlic [jə¹ri�θrəυsis¹taitik]
adj: urethrozystitisch

ulrelthrolcysltiltis [jə¹ri�θrəυsis¹taitis]
noun: Urethrozystitis f

ulrelthrolcysltoglralphy [¹jə¹ri�θrəυsis-
¹tɑ�rəfi] noun: Urethrozystographie f,
Urethrozystografie f

ulrelthroldynlia [¹jə¹ri�θrəυ¹di�niə] noun:
Harnröhrenschmerz f, Urethralgie f,
Urethrodynie f

ulrelthroglralphy [¹jυərə¹θrɑ�rəfi] noun:
Urethrographie f, Urethrografie f

ulrelthrolpelnile [jə¹ri�θrə¹pi�nl, -nail]
adj: Harnröhre und Penis betreffend

ulrelthrolperlilnelal [jə¹ri�θrəperi¹ni�əl]
adj: urethroperineal

ulrelthrolperlilnelolscroltal [¹jə¹ri�θrəυ-
peri¹ni�ə¹skrəυtl] adj: urethroperine-
oskrotal

ulrelthrolplaslty [¹jə¹ri�θrəυpl�sti] noun:
Urethroplastik f

ulrelthrolprosltatlic [jə¹ri�θrəprɑs¹t�tik]
adj: urethroprostatisch

ulrelthrolrecltal [jə¹ri�θrəυ¹rektl] adj:
urethrorektal

ulrelthrorlrhalgia [jə¹ri�θrə¹reid�(i)ə]
noun: Harnröhrenblutung f, Urethror-
rhagie f

ulrelthrorlrhalphy [¹jυəri¹θrɔrəfi] noun:
Harnröhrennaht f, Urethrorrhaphie f

ulrelthrorlrhea [jə¹ri�θrə¹riə] noun:
Harnröhrenausfluss m, Urethrorrhoe f

ulrelthrolscoplic [jə¹ri�θrə¹skɑpik] adj:
urethroskopisch

ulrelthroslcolpy [¹jυəri¹θrɑskəpi] noun:
Harnröhrenspiegelung f, Urethrosko-
pie f

ulrelthrolscroltal [jə¹ri�θrə¹skrəυtl] adj:
urethroskrotal

ulrelthrolstelnolsis [jə¹ri�θrəυsti¹nəυsis]
noun: Harnröhrenverengung f

ulrelthrosltolmy [jυəri¹θrɑstəmi] noun:
Urethrostomie f

ulrelthrotlolmy [jυəri¹θrɑtəmi] noun:
Harnröhreneröffnung f, Urethrotomie f

ulrelthrolvaglilnal [jə¹ri�θrə¹v�d�inl]
adj: urethrovaginal

ulrelthrolveslilcal [jə¹ri�θrə¹vesikl] adj:
urethrovesikal

urlhildrolsis [¹jυərhi¹drəυsis] noun: Ur-
hidrosis f

ulric [¹jυərik] adj: Urin-, Harn-
ulriclaclildelmia [¹(j)υərik¹�si¹di�miə]
noun: Hyperurikämie f

uricacidemia
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ulriclaclildulria [¹(j)υərik�si¹d(j)υəriə]
noun: Hyperurikurie f

ulrilcase [¹jυərikeiz] noun: Uratoxidase
f, Urikase f

ulrilcelmia [¹jυəri¹si�miə] noun: Hyper-
urikämie f

ulrilcolchollia [¹jυərikəυ¹kəυliə] noun:
Urikocholie f

ulrilcollylsis [¹jυəri¹kɑlisis] noun: Harn-
säurespaltung f, Urikolyse f

ulrilcollytlic [¹jυrikəυ¹litik] adj: urikoly-
tisch

ulrilcolpoilelsis [¹jυrikəυpɔi¹i�sis] noun:
Harnsäurebildung f, Urikopo(i)ese f

ulrilcolsulria [¹jυrikəυ¹s(j)υəriə] noun:
1. Harnsäureausscheidung f, Urikosu-
rie f 2. Hyperurikosurie f, Hyperuriku-
rie f

ulrilcolsulric [¹jυrikəυ¹s(j)υərik] adj:
urikosurisch

ulrildine [¹jυəridi�n, -din] noun: Uridin
nt
uridine monophosphate: Uridinmo-
nophosphat nt, Uridylsäure f

ulrildrolsis [¹jυəri¹drəυsis] noun: Ur(h)i-
drosis f

ulrilnal [¹jυərinl] noun: Urinal nt
ulrilnarly [¹jυəri¹neri�, -nəri] adj: Harn-,
Urin-

ulrilnate [¹jυərineit] v: harnen, urinie-
ren

ulrilnaltion [¹jυəri¹neiʃn] noun: Harn-,
Wasserlassen nt, Urinieren nt, Blasen-
entleerung f, Miktion f
precipitant urination: imperative Mik-
tion f
stuttering urination: Blasenstottern
nt, Harnstottern nt

ulrilnaltive [¹jυərineitiv] adj: harntrei-
bend, diuresefördernd, diuretisch

ulrine [¹jυərin] noun: Harn m, Urin m,
Urina f
catheter urine: Katheterurin m,K-Urin m
residual urine: Restharn m

ulrilnelmia [¹jυəri¹ni�miə] noun: Harn-
vergiftung f, Urämie f

ulrinlildrolsis [¹jυərini¹drəυsis] noun:
Ur(h)idrosis f

ulrilniflerlous [¹jυərə¹nifərəs] adj: harn-
führend, urinifer

ulrilniflic [¹jυərəni¹nifik] adj: harnpro-
duzierend, -bildend

ulrilniplalrous [¹jυərəni¹nipərəs] adj:
harnproduzierend, -bildend

ulrilnolgenliltal [¹jυərinəυ¹d�enitl] adj:
urogenital

ulrilnoglelnous [¹jυəri¹nɑd�ənəs] adj: 1.
harnbildend, urinbildend, urogen 2.
urinogen

ulrilnoslcolpy [¹jυəri¹nɑskəpi] noun:
Harnuntersuchung f, Uroskopie f

ulrilnolsexlulal [¹jυərinəυ¹sekʃəwəl] adj:
urogenital

ulrilnous [¹jυərinəs] adj: harnartig, uri-
nös

ulrolbillin [¹jυərəυ¹bailin, -¹bilin] noun:
Urobilin nt

ulrolbillinlelmia [¹jυərəυbilə¹ni�miə]
noun: Urobilinämie f

ulrolbillinlolgen [¹jυərəυbai¹linəd�ən]
noun: Urobilinogen nt

ulrolbillinlolgenlelmia [¹jυərəυbai¹linə-
d�ə¹ni�miə] noun: Urobilinogenämie f

ulrolbillinlolgenlulria [¹jυərəυbai¹linə-
d�ə¹n(j)υəriə] noun: Urobilinogenu-
rie f

ulrolbillilnoid [¹jυərəυ¹bilənɔid, -¹baili-
] adj: urobilinartig, urobilinoid

ulrolbillinlulria [¹jυərəυbilə¹n(j)υəriə,
-¹baili-] noun: Urobilinurie f

ulrolcele [¹jυərəυsi�l] noun: Urozele f,
Uroscheozele f

ulrolcysltic [¹jυərəυ¹sistik] adj: Harn-
blasen-, Blasen-

ulrolcysltis [¹jυərəυ¹sistis] noun: Harn-
blase f, Blase f, Vesica urinaria

ulrolcysltiltis [¹jυərəυsis¹taitis] noun:
Blasenentzündung f, Zystitis f

ulroldynlia [¹jυərəυ¹di�niə] noun: schmerz-
haftes Wasserlassen nt, Urodynie f

ulrolgenliltal [¹jυərəυ¹d�enitl] adj: uro-
genital

ulroglelnous [jυə¹rɑd�ənəs] adj: 1. urin-
bildend 2. urogen

ulroglralphy [jυə¹rɑ�rəfi] noun: Urogra-
phie f, Urografie f
antegrade urography: antegrade Uro-
graphie f, antegrade Urografie f
descending urography: ➙ excretion
urography
excretion urography: Ausscheidungs-
urographie f, Ausscheidungsurografie f
excretory urography: ➙excretion urog-
raphy
infusion urography: Infusionsurogra-
phie f, Infusionsurografie f
intravenous urography: ➙excretion
urography
retrograde urography: retrograde Uro-
graphie f, retrograde Urografie f

ulrolhelmaltolnelphrolsis [¹jυərəυhemə-
təυni¹frəυsis] noun: Urohämatoneph-
rose f

ulrolkilnase [¹jυərəυ¹kaineiz, -¹ki-] noun:
Urokinase f

ulrolkilnetlic [¹jυərəυki¹netik] adj: uro-
kinetisch

ulrollith [¹jυərəυliθ] noun: Harnstein m,

uricaciduria
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Urolith m
ulrollilthilalsis [¹jυərəυli¹θaiəsis] noun:
Urolithiasis f

ulrolloglic [¹jυərəυ¹lɑd�ik] adj: urolo-
gisch

ulrollolgy [jə¹rɑləd�i] noun: Urologie f
ulrolnelphrolsis [¹jυərəni¹frəυsis] noun:
Harnstauungs-, Wassersackniere f,
Hydro-, Uronephrose f

ulrolnoslcolpy [¹jυərə¹nɑskəpi] noun:
Harnuntersuchung f, Uroskopie f

ulroplalthy [jə¹rɑpəθi] noun: Harnwegs-
erkrankung f, Uropathie f

ulrolpelnia [¹jυərə¹pi�niə] noun: Urope-
nie f

ulrolpoilelsis [¹jυərəυpɔi¹i�sis] noun:
Harnbereitung f, Uropoese f

ulrolpoiletlic [¹jυərəυpɔi¹etik] adj: harn-
bildend, uropoetisch

ulrolpylolnelphrolsis [¹jυərəυpaiəni¹frəυ-
sis] noun: Uropyonephrose f

ulrolpylolnelphrotlic [¹jυərəυpaiəni-
¹frɑtik] adj: uropyonephrotisch, hy-
dropyonephrotisch

ulrolrecltal [¹jυərəυ¹rektl] adj: urorektal
ulrolscoplic [¹jυərə¹skɑpik] adj: urosko-
pisch

ulroslcolpy [jə¹rɑskəpi] noun: Harn-
untersuchung f, Uroskopie f

ulrolseplsis [¹jυərə¹sepsis] noun: Uro-
sepsis f, Harnsepsis f

ulrolsepltic [¹jυərə¹septik] adj: urosep-
tisch

ulrolthellilum [¹jυərə¹θi�liəm] noun:
Urothel nt

urltilca [¹rtikə] noun: Quaddel f, Urtika f
urltilcarlia [rti¹keəriə] noun: Nessel-
ausschlag m, Nesselsucht f, Urtikaria f
cholinergic urticaria: Anstrengungs-,
Schwitzurtikaria f, cholinergische Ur-
tikaria f
cold urticaria: Kälteurtikaria f, Urtica-
ria e frigore
contact urticaria: Kontakturtikaria f
heat urticaria: Wärmeurtikaria f, Urti-
caria e calore
solar urticaria: Sonnen-, Sommer-,
Lichturtikaria f, Urticaria solaris/pho-
togenica

urltilcarlilal [rti¹keəriəl] adj: urtikariell
urltilcarlilous [¹rti¹keəriəs] adj: urtika-
riell

urltilcaltion [¹rti¹keiʃn] noun: 1. Nes-
selbildung f, Quaddelbildung f 2. Bren-
nen nt

ulterlallgia [¹ju�tə¹r�ld�(i)ə] noun: Ge-
bärmutterschmerz(en pl) m, Hysteral-
gie f, Metralgie f

ulterlecltolmy [¹ju�tə¹rektəmi] noun:

Gebärmutterentfernung f, Hysterekto-
mie f

ulterline [¹ju�tərin, -rain] adj: uterin
ulterlolabldomlilnal [¹ju�tərəυ�b¹dɑmi-
nl] adj: uteroabdominal, uteroabdomi-
nell

ulterlolcerlvilcal [¹ju�tərəυ¹srvikəl]
adj: uterozervikal

ulterloldynlia [¹ju�tərəυ¹di�niə] noun:
Gebärmutterschmerz m, Hysteralgie f,
Metralgie f

ulterlolfixlaltion [¹ju�tərəυfik¹seiʃn]
noun: Gebärmutterfixierung f, Hys-
teropexie f

ulterlolgenlic [¹ju�tərəυ¹d�enik] adj:
uterogen

ulterlolgesltaltion [¹ju�tərəυd�es¹teiʃn]
noun: intrauterine/eutopische Schwan-
gerschaft/Gravidität f

ulterloglralphy [¹ju�tə¹rɑ�rəfi] noun: 1.
(radiolog.) Hysterographie f, Uterogra-
phie f, Hysterografie f, Uterografie f 2.
(gynäkol.) Hysterographie f, Hystero-
grafie f

ulterlololvarlilan [¹ju�tərəəυ¹veəriən]
adj: Gebärmutter und Eierstock betref-
fend

ulterlolperliltolnelal [¹ju�tərəυ¹peritəυ-
¹ni�əl] adj: metroperitoneal, uteroperi-
toneal

ulterlolpexly [¹ju�tərəυpeksi] noun: Ge-
bärmutterfixierung f, Uteropexie f

ulterlolplalcenltal [¹ju�tərəυplə¹sentl]
adj: uteroplazentar, uteroplazentär

ulterlolrecltal [¹ju�tərəυ¹rektl] adj: ute-
rorektal, rektouterin

ulterlolsaclral [¹ju�tərəυ¹seikrəl] adj:
uterosakral, sakrouterin

ulterlolsallpinlgoglralphy [¹ju�tərəυs�l-
piŋ¹�ɑ�rəfi] noun: Hysterosalpingo-
graphie f, Hysterosalpingografie f

ulterlolsclelrolsis [¹ju�tərəυskli¹rəυsis]
noun: Gebärmuttersklerose f

ultelroslcolpy [¹ju�tə¹rɑskəpi] noun: Hys-
teroskopie f

ultelrotlolmy [¹ju�tə¹rɑtəmi] noun: Hys-
terotomie f

ulterloltroplic [¹ju�tərəυ¹trɑpik] adj:
uterotrop

ulterloltulbal [¹ju�tərəυ¹tju�bl] adj: ute-
rotubal

ulterloltulboglralphy [¹ju�tərəυtju�¹bɑ�-
rəfi] noun: Hysterosalpingographie f,
Hysterosalpingografie f

ulterlolvaglilnal [¹ju�tərəυ¹v�d�inl] adj:
uterovaginal

ulterlolveslilcal [¹ju�tərəυ¹vesikl] adj:
uterovesikal, vesikouterin

ulterlus [¹ju�tərəs] noun, plural ulterlus-

uterus
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es, ulteri [¹ju�tərai]: Gebärmutter f,
Uterus m

ultrilcle [¹ju�trikl] noun: (Ohr) Vorhof-
bläschen nt, Utriculus vestibularis
prostatic utricle: Prostatablindsack m,
Utrikulus m, Utriculus prostaticus

ultriclullar [ju�¹trikjələr] adj: 1. schlauch-,
beutelförmig 2. Utrikulus-

ultriclullitlic [ju�¹trikjə¹laitik] adj: utri-
kulitisch

ultriclulliltis [ju�¹trikjə¹laitis] noun:
Utriculitis f

ultriclullus [ju�¹trikjələs] noun, plural -li
[-lai]: Utriculus m

ulvea [¹ju�viə] noun: mittlere Augen-
haut f, Uvea f, Tunica vasculosa bulbis

ulvelal [¹ju�viəl] adj: uveal
ulvelitlic [¹ju�vi¹itik] adj: uveitisch
ulveliltis [¹ju�vi¹aitis] noun: Uveitis f,
Uveaentzündung f

ulvelolparloltiltis [¹ju�viəυp�rə¹taitis]
noun: Uveoparotitis f

ulvelolsclelriltis [¹ju�viəυskli¹raitis]
noun: Uveoskleritis f

ulvelous [¹ju�viəs] adj: uveal
ulvilolfast [¹ju�viəυf�st] adj: UV-resis-

tent
ulvilolrelsistlant [¹ju�viəυri¹zistənt] adj:
UV-resistent

ulvilolsenlsiltive [ju�viəυ¹sensitiv] adj:
UV-empfindlich

ulvulla [¹ju�vjələ] noun, plural -las, -lae
[-li�]: 1. Zäpfchen nt, Uvula f 2. (Gau-
men-)Zäpfchen nt, Uvula palatina
uvula of bladder: Blasenzäpfchen nt,
Uvula vesicae
palatine uvula: (Gaumen-)Zäpfchen
nt, Uvula f palatina

ulvullar [¹ju�vjələr] adj: uvulär
ulvullecltolmy [¹ju�vjə¹lektəmi] noun:
Zäpfchenentfernung f, Uvulektomie f

ulvullitlic [¹ju�vjə¹laitik] adj: uvulitisch,
staphylitisch

ulvulliltis [¹ju�vjə¹laitis] noun: Zäpf-
chenentzündung f, Uvulitis f, Staphyli-
tis f

ulvullopltolsis [¹ju�vəlɑp¹təυsis] noun:
Zäpfchensenkung f, Uvuloptose f

ulvulloltome [¹ju�vələtəυm] noun: Uvu-
lotom nt, Staphylotom nt

ulvullotlolmy [¹ju�və¹lɑtəmi] noun: Uvu-
lotomie f, Staphylotomie f



vaclcilna [v�k¹sinə] noun: Impfpocken
pl, Vaccinia f

vaclcilnal [¹v�ksinl] adj: vakzinal
vaclcilnate [¹v�ksineit] v: impfen, vak-
zinieren (against gegen)

vaclcilnaltion [¹v�ksi¹neiʃn] noun: 1.
Schutzimpfung f, Impfung f, Vakzina-
tion f 2. Pockenschutzimpfung f,Vakzi-
nation f
BCG vaccination: BCG-Impfung f
MMR vaccination: MMR-Impfung f
oral vaccination: Schluckimpfung f
Salks vaccination: Salk-Impfung f
triple vaccination: Tripelimpfung f

vaclcine [v�k¹si�n, ¹v�ksi�n]: I noun
Impfstoff m, Vakzine f II adj ➙vaccinal
combination vaccine: Kombinations-
impfstoff m
live vaccine: Lebendvakzine f
Sabin’s vaccine: Sabin-Vakzine f, oraler
Lebendpolioimpfstoff m
split-protein vaccine: ➙subvirion vac-
cine
split-virus vaccine: ➙subvirion vaccine
subunit vaccine: ➙subvirion vaccine
subvirion vaccine: Spaltimpfstoff m,
Spaltvakzine f

vaclcilnee [v�ksə¹ni�] noun: Geimpfter
m, Impfling m

vaclcinlia [v�k¹siniə] noun: Impfpo-
cken pl, Vaccinia f

vaclcinlilal [v�k¹siniəl] adj: Vaccinia-,
Vakzine-

vaclcinlilform [v�k¹sinəfɔ�rm] adj: vac-
ciniaähnlich, vaccinoid

vaclcilnoglelnous [v�ksi¹nɑd�ənəs] adj:
vakzine-bildend

vaclcilnoid [¹v�ksinɔid] adj: vaccinia-
ähnlich, vaccinoid

vaclcilnum [¹v�ksinəm] noun: Impfstoff
m, Vakzine f

vaclulollar [¹v�kjə¹əυlər, ¹v�kjələr]
adj: vakuolenartig; vakuolenhaltig, va-
kuolär

vaclulollate [¹v�kjə(wə)lit, -leit] adj:
vakuolenartig; vakuolenhaltig, vakuo-
lär

vaclulollatlion [¹v�kjυə¹leiʃn, ¹v�kjə-]

noun: Vakuolenbildung f, Vakuolisie-
rung f

vaclulole [¹v�kjυəυl] noun: Vakuole f
vaclulum [¹v�kj(əw)əm]: I noun Vaku-
um nt II adj Vakuum-

valgal [¹vei�l] adj: vagal
valgecltolmy [vei¹d�ektəmi] noun: Va-
gusresektion f, Vagektomie f

valgilna [və¹d�ainə] noun, plural -nas,
-nae [-ni�]: 1. Scheide f, Hülle f,Vagina f
2. Scheide f, Vagina f

vaglilnal [¹v�d�ənl; və¹d�ainl] adj: va-
ginal

vaglilnallecltolmy [¹v�d�inə¹lektəmi]
noun: Kolpektomie f

vaglilnalliltis [¹v�d�inə¹laitis] noun:
Vaginalitis f, Hodenscheidenentzün-
dung f

vaglilnecltolmy [¹v�d�in¹nektəmi] noun:
Kolpektomie f

vaglilnism [¹v�d�inizəm] noun: Schei-
denkrampf m, Vaginismus m

vaglilnislmus [¹v�d�i¹nizməs] noun:
Scheidenkrampf m, Vaginismus m

vaglilnitlic [¹v�d�i¹naitik] adj: vagini-
tisch, kolpitisch

vaglilniltis [¹v�d�i¹naitis] noun: Schei-
denentzündung f, Kolpitis f, Vaginitis f

vaglilnolabldomlilnal [¹v�d�inəυ�b-
¹dɑminl] adj: vaginoabdominal

vaglilnolcele [¹v�d�inəυsi�l] noun: Schei-
denbruch m, Kolpozele f

vaglilnolcultalnelous [¹v�d�inəυkju�-
¹teiniəs] adj: vaginokutan

vaglilnoldynlia [¹v�d�inəυ¹di�niə] noun:
Scheidenschmerz m, Kolpalgie f, Vagi-
nodynie f

vaglilnolfixlaltion [¹v�d�inəυfik¹seiʃn]
noun: Scheidenanheftung f, Vaginofi-
xation f

vaglilnoglralphy [¹v�d�i¹nɑ�rəfi] noun:
Kolpographie f, Kolpografie f

vaglilnollalbilal [¹v�d�inəυ¹leibiəl] adj:
vaginolabial

vaglilnolmylcolsis [¹v�d�inəυmai¹kəυ-
sis] noun: Kolpo-, Vaginomykose f

vaglilnoplalthy [¹v�d�i¹nɑpəθi] noun:
Scheidenerkrankung f, Kolpopathie f

vaglilnolperlilnelal [¹v�d�inəυperi¹ni�əl]
adj: vaginoperineal, perineovaginal

vaglilnolperlilnelolplaslty [¹v�d�inəυ-
peri¹ni�əpl�sti] noun: Kolpoperineo-
plastik f

vaglilnolperlilnelorlrhalphy [¹v�d�inəυ-
perini¹ɔrəfi] noun: Kolpo-, Vaginope-
rineorrhaphie f

vaglilnolperliltolnelal [¹v�d�inəυperi-
təυ¹ni�əl] adj: vaginoperitoneal

vaglilnolpexly [¹v�d�inəυpeksi] noun:

vaginopexy
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Scheidenanheftung f, Vaginopexie f
vaglilnolplaslty [¹v�d�inəυpl�sti] noun:
Scheiden-, Kolpo-, Vaginoplastik f

vaglilnoslcolpy [¹v�d�i¹nɑskəpi] noun:
Kolposkopie f

vaglilnolsis [¹v�d�i¹nəυsis] noun: Schei-
denerkrankung f, Vaginose f
bacterial vaginosis: bakterielle Vagi-
nose f

vaglilnotlolmy [¹v�d�i¹nɑtəmi] noun:
Scheidenschnitt m, Kolpo-, Vaginoto-
mie f

vaglilnolveslilcal [¹v�d�inəυ¹vesikl] adj:
vaginovesikal, vesikovaginal

vaglilnolvullvar [¹v�d�inəυ¹v�lvəl] adj:
vulvovaginal

valgolgram [¹vei�əυ�r�m] noun: (Elek-
tro-)Vagogramm nt

valgollylsis [vei¹�ɑlisis] noun: Vagolyse f
valgollytlic [¹vei�əυ¹litik] adj: vagoly-
tisch, parasympatholytisch, anticholi-
nerg

valgolmilmetlic [¹vei�əυmai¹metik] adj:
vagomimetisch, parasympathomime-
tisch

valgolsplanchlnic [¹v�d�inəυ¹spl�ŋk-
nik] adj: vagosympathisch

valgolsymlpalthetlic [¹v�d�inəυsimpə-
¹θetik] adj: vagosympathisch

valgotlolmy [vei¹�ɑtəmi] noun: Vagoto-
mie f
parietal cell vagotomy: selektive proxi-
male Vagotomie f
selective vagotomy: selektiv gastrale
Vagotomie f
truncal vagotomy: trunkuläre Vagoto-
mie f

valgoltonlic [¹vei�əυ¹tɑnik] adj: vago-
ton

valgotlolny [vei¹�ɑtəmi] noun: Vagoto-
nie f

valgoltroplic [¹vei�əυ¹trɑpik] adj: vago-
trop

valgolvalgal [¹vei�əυ¹vei�l] adj: vago-
vagal

valgus [¹vei�əs] noun, plural -gi [-d�ai,
-�ai]: Vagus m, X. Hirnnerv m, Nervus
vagus

vallence [¹veiləns] noun: Wertigkeit f,
Valenz f

vallenlcy [¹veilənsi] noun: ➙valence
hallux valgus: Ballengroßzehe f, X-
Großzehe f, Hallux valgus

vallgus [¹v�l�əs] adj: krumm, valgus
vallidlilty [və¹lidəti] noun: Gültigkeit f,
Validität f

valline [¹v�li�n, ¹veil-, -in] noun: Valin
nt, α-Aminoisovaleriansäure f

vallilnelmia [v�li¹ni�miə] noun: Valin-

ämie f
vallleclulla [və¹lekjələ] noun, plural -lae
[-li�]: 1. kleine Ritze f, Spalt(e f) m, Fur-
che f, Vallecula f 2. ➙epiglottic vallecula
epiglottic vallecula: Vallecula epiglot-
tica

vallue [¹v�lju�] noun: Gehalt m, Grad
m; (Zahlen-)Wert m
blood glucose value: Blutzuckerspiegel
m, Glukosespiegel m
caloric value: Kalorienwert m
fasting value: Nüchternwert m
Quick value: Thromboplastinzeit f,
Quickwert m, Quick m, Prothrombin-
zeit f

vallval [¹v�lvl] adj: valvulär
vallvar [¹v�lvər] adj: valvulär
valve [v�lv] noun: Klappe f,Valva f,Val-
vula f
aortic valve: Aortenklappe f, Valva aor-
tae
atrioventricular valve: Atrioventriku-
larklappe f, Valva atrioventricularis
auriculoventricular valve: ➙atrioven-
tricular valve
Bauhin’s valve: Bauhin-Klappe f, Ileo-
zökalklappe f, Valva ileocaecalis/ilealis
cardiac valves: Herzklappen pl
coronary valve: Thebesius-Klappe f, Si-
nusklappe f, Valvula sinus coronarii
eustachian valve: Eustachio-Klappe f,
Valvula venae cavae inferioris
Hasner’s valve: Hasner-Klappe f, Plica
lacrimalis
heart valves: Herzklappen pl
ileocecal valve: Bauhin-Klappe f, Ileo-
zökalklappe f, Valva ileocaecalis/ilealis
valve of inferior vena cava: Eustachio-
Klappe f,Valvula venae cavae inferioris
left atrioventricular valve: Mitralklap-
pe f, Valvula bicuspidalis, Valva atrio-
ventricularis sinistra
lymphatic valve: Lymph(gefäß)klappe
f, Valvula lymphatica
mitral valve: Mitralklappe f,Valvula bi-
cuspidalis, Valva atrioventricularis si-
nistra
prosthetic valve: Herzklappenprothese
f, -ersatz m, künstliche Herzklappe f
prosthetic heart valve: künstliche
Herzklappe, Herzklappenersatz m
pulmonary valve: Pulmonal(is)klappe
f, Valva trunci pulmonalis
valve of Sylvius: Eustachio-Klappe f,
Valvula venae cavae inferioris
thebesian valve: Sinusklappe f, Thebe-
sius-Klappe f, Valvula sinus coronarii
tricuspid valve: Trikuspidalklappe f,
Valva tricuspidalis, Valva atrioventri-

vaginoplasty
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cularis dextra
vallvilform [¹v�lvifɔ�rm] adj: klappen-
förmig

vallvolplaslty [¹v�lvəυpl�sti] noun:
Valvuloplastik f

vallvotlolmy [v�l¹vɑtəmi] noun: Valvu-
lotomie f

vallvulla [¹v�lvjələ] noun, plural -lae 
[-li�]: Valvula f

vallvullar [¹v�lvjələr] adj: klappenför-
mig, valvulär

vallvule [¹v�lvju�l] noun: Valvula f
vallvulliltis [¹v�lvjə¹laitis] noun: 1.
Klappenentzündung f, Valvulitis f 2.
Herzklappenentzündung f

vallvullolplaslty [¹v�lvjələυpl�sti] noun:
Valvuloplastie f, Valvuloplastik f
balloon valvuloplasty: Ballonvalvulo-
plastie f

vallvullotlolmy [¹v�lvjə¹lɑtəmi] noun:
Valvulotomie f

vanlcolmylcin [v�nkəυ¹maisin] noun:
Vancomycin nt

valpor [¹veipər] noun: 1. Dampf m; Va-
por m 2. Gas(gemisch nt) nt

valporlizler [¹veipəraizər] noun: Zer-
stäuber m; Verdampfer m, Vaporizer m

valporlous [¹veipərəs] adj: dunstig, neb-
lig

valporly [¹veipəri] adj: dunstig, damp-
fig, neblig

varlilaltion [¹veəri¹eiʃn] noun: 1. Abwei-
chung f, Variation f 2. Variation f, Vari-
ante f

varlilcaltion [v�ri¹keiʃn] noun: 1. Varix-
bildung f 2. Varikosität f 3. ➙varix

varlilcelal [v�ri¹si�əl, və¹risiəl] adj: Va-
rizen-, Varik(o)-

varlilcellla [v�ri¹selə] noun: Windpo-
cken pl, Wasserpocken pl, Varizellen pl

varlilcelllilform [v�ri¹selifɔ�rm] adj: va-
ricelliform

varlilcellloid [v�ri¹selɔid] adj: varicelli-
form

varlilces [¹veərəsi�z] plural: ➙varix
esophageal varices: Ösophagusvarizen
pl

valriclilform [və¹risəfɔ�rm] adj: varizen-
ähnlich, varikös

varlilcolcele [v�¹rikəυsi�l] noun: Krampf-
aderbruch m,Varikozele f, Hernia vari-
cosa

varlilcoglralphy [¹v�ri¹kɑ�rəfi] noun:
Varikographie f, Varikografie f

varlilcoid [¹v�rikɔid] adj: varizenähn-
lich, varikös

varlilcolphlelbitlic [¹v�rikəυfli¹baitik]
adj: varikophlebitisch

varlilcolphlelbiltis [¹v�rikəυfli¹baitis]

noun: Varikophlebitis f, Krampfader-
entzündung f, Varizenentzündung f

varlilcose [¹v�rikəυs] adj: varizenähn-
lich, varikös

varlilcolsis [v�ri¹kəυsis] noun: Varikose
f, Varicosis f

varlilcoslilty [v�ri¹kɑsəti] noun: 1. Vari-
kosität f 2. ➙varix

varlilcotlolmy [¹v�ri¹kɑtəmi] noun: Va-
rikotomie f

valrilelty [və¹raiəti] noun, plural -ties:
Varietät f, Stamm m, Variante f

valrilolla [və¹raiələ] plural: Pocken pl,
Variola f

varlilollilform [v�ri¹ɑlifɔ�rm] adj: po-
ckenähnlich, varioliform

varlilolloid [¹veəriəlɔid]: I noun Variola
benigna II adj pockenähnlich, varioli-
form

varlix [¹veəriks] noun, plural varlilces
[¹veərəsi�z]: Varix f, Varixknoten m,
Varize f, Krampfader f

varlus [¹veərəs] adj: varus, Varus-, O-
vas [¹v�s] noun, plural valsa [¹veisə, 
-zə]: Gefäß nt, Vas nt

valsal [¹veizl] adj: Gefäß-, Vas(o)-
valsallgia [və¹s�ld�(i)ə] noun: Gefäß-
schmerz m, Vasalgie f, Vasodynie f

vaslcullar [¹v�skjələr] adj: vaskulär,
vaskular

vaslcullarlilty [¹v�skjə¹l�rəti] noun:
Gefäßreichtum m, Vaskularität f

vaslcullarlilzaltion [¹v�skjələri¹zeiʃn]
noun: Gefäßbildung f, Vaskularisation
f, Vaskularisierung f

vaslcullarlize [¹v�skjələraiz]: I vt vasku-
larisieren II vi Blutgefäße (aus-)bilden

vaslcullitlic [¹v�skjə¹litik] adj: vaskuli-
tisch, angiitisch

vaslculliltis [v�skjə¹laitis] noun: Angii-
tis f, Gefäßwandentzündung f, Vasculi-
tis f
allergic vasculitis: ➙hypersensitivity
vasculitis
hypersensitivity vasculitis: Immun-
komplexvaskulitis f, leukozytoklasti-
sche Vaskulitis f, Vasculitis allergica
leukocytoclastic vasculitis: ➙hyper-
sensitivity vasculitis

vaslcullolcarldilac [¹v�skjələυ¹kɑ�rdi-
�k] adj: kardiovaskulär

vaslcullolgenlic [¹v�skjələυ¹d�enik] adj:
Blutgefäße ausbildend

vaslcullolmoltor [¹v�skjələυ¹məυtər]
adj: vasomotorisch

vaslculloplalthy [¹v�skjə¹lɑpəθi] noun:
(Blut-)Gefäßerkrankung f, Vaskulopa-
thie f

vaslculloltoxlic [¹v�skjələυ¹tɑksik] adj:
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vaskulotoxisch
vaslecltolmy [v�¹sektəmi] noun: Vasek-
tomie f, Vasoresektion f

vaslilfacltive [¹v�zif�ktiv] adj: angio-
poetisch

vaslilform [¹v�sifɔ�rm] adj: vasiform
valsiltis [və¹saitis] noun: Deferentitis f,
Samenleiterentzündung f

valsolacltive [¹v�səυ¹�ktiv, ¹veizəυ-]
adj: vasoaktiv

valsolconlgesltion [¹veizəυkən¹d�estʃn]
noun: Vasokongestion f

valsolconlstricltion [¹veizəυkən¹strikʃn]
noun: Vasokonstriktion f

valsolconlstricltive [¹v�səυkən¹striktiv]
adj: vasokonstriktorisch

valsolconlstricltor [¹v�səυkən¹striktər]:
I noun Vasokonstriktor m II adj vaso-
konstriktorisch

valsoldelpreslsion [¹v�səυdi¹preʃn] noun:
Vasodepression f

valsoldelpreslsor [¹v�səυdi¹presər] adj:
vasodepressiv, vasodepressorisch

valsoldillaltaltion [¹v�səυdilə¹teiʃn]
noun: ➙vasodilation

valsoldillaltion [¹v�səυdai¹leiʃn] noun:
Gefäßerweiterung f, Vasodilatation f

valsoldillaltive [¹v�səυdai¹leitiv] adj:
gefäßerweiternd, vasodilatatorisch

valsoldillaltor [¹v�səυdai¹leitər]: I noun
Vasodilatator m, Vasodilatans nt II adj
gefäßerweiternd, vasodilatatorisch

valsoleplildidlylmosltolmy [¹v�səυepi-
¹didə¹mɑstəmi] noun: Vasoepididy-
mostomie f

valsolfacltive [¹v�səυ¹f�ktiv] adj: an-
giopoetisch

valsolforlmaltion [¹v�səυfɔ�r¹meiʃn]
noun: Angiopoese f

valsolforlmaltive [¹v�səυ¹fɔ�rmətiv]
adj: angiopoetisch

valsolgenlic [¹v�səυ¹d�enik] adj: vaso-
gen

valsoglralphy [v�¹sɑ�rəfi, vei-] noun: 1.
(radiolog.) Vasographie f,Vasografie f
2. (urolog.) Vasographie f, Vasografie f

valsolhylperltonlic [¹v�zəυ¹haipər¹tɑnik,

¹veiz-] adj: vasokonstriktorisch
valsolhylpoltonlic [¹v�səυhaipəυ¹tɑnik]
adj: vasodilatatorisch

valsollilgaltion [¹v�səυlai¹�eiʃn] noun:
Vasoligatur f

valsolmoltion [v�səυ¹məυʃn] noun: Va-
somotion f

valsolmoltor [¹v�səυ¹məυtər]: I noun
Vasomotor m II adj vasomotorisch

valsolmoltorly [¹v�səυ¹məυtəri] adj: va-
somotorisch

valsolneulroplalthy [¹v�səυnjυə¹rɑpəθi]

noun: Vasoneuropathie f
valsolneulrolsis [¹v�səυnjυə¹rəυsis]
noun: Gefäßneurose f, Vasoneurose f

valsolneulrotlic [¹v�səυnjυə¹rɑtik] adj:
vasoneurotisch

vaso-orchidostomy noun: Vasoorchido-
stomie f

valsolpalrallylsis [¹v�səυpə¹r�lisis] noun:
Gefäßlähmung f, Angioparalyse f

valsolpreslsin [¹v�səυ¹presin] noun: Va-
sopressin nt, Antidiuretin nt

valsolpreslsilnerlgic [¹v�səυ¹presi¹nr-
d�ik] adj: vasopressinerg

valsolpreslsor [¹v�səυ¹presər] adj: vaso-
pressorisch

valsolpunclture [¹v�səυ¹p�ŋktʃər] noun:
1. Gefäßpunktion f 2. (urolog.) Vaso-
punktur f

valsolrellaxlaltion [¹v�səυril�k¹seiʃn]
noun: Vasorelaxation f

valsolrelsecltion [¹v�səυri¹sekʃn] noun:
Vasektomie f, Vasoresektion f

valsorlrhalphy [v�¹sɔrəfi] noun: Vasor-
rhaphie f

valsolsecltion [¹v�zəυ¹sekʃn, ¹veiz-]
noun: Vasotomie f

valsolsenlsolry [¹v�səυ¹sensəri] adj: va-
sosensorisch

valsolspasm [¹v�səυsp�zəm] noun: Ge-
fäß-, Angiospasmus m

valsolspasltic [¹v�səυ¹sp�stik] adj: va-
sospastisch, angiospastisch

valsotlolmy [v�¹sɑtəmi] noun: Vasoto-
mie f

valsoltolnia [¹v�zəυ¹təυniə] noun: Ge-
fäßtonus m, Vasotonus m

valsoltonlic [¹v�səυ¹tɑnik] adj: vasoto-
nisch

valsoltrophlic [¹v�səυ¹trɑfik] adj: vaso-
trophisch, angiotrophisch

valsolvalgal [¹v�səυ¹vei�l] adj: vasova-
gal

valsolvalsosltolmy [¹v�səυv�¹sɑstəmi]
noun: Vasovasostomie f

valsolvelsiclullecltolmy [¹v�səυvə¹sikjə-
¹lektəmi] noun: Vasovesikulektomie f

valsolvelsiclulliltis [¹v�səυvə¹sikjə¹lai-
tis] noun: Vasovesikulitis f

vault [vɔ�lt] noun: Gewölbe nt,Wölbung
f; Dach nt, Kuppel f

vecltion [¹vekʃn] noun: Krankheits-
übertragung f, Übertragung f,Vektion f

vecltor [¹vektər] noun: 1. (mikrobiol.)
Überträger m, Träger m,Vektor m; Car-
rier m 2. (genet.) Vektor m, Carrier m

vecltorlcarldiloglralphy [¹vektərkɑ�rdi-
¹ɑ�r�fi] noun: Vektorkardiographie f,
Vektorkardiografie f

vecltolrilal [vek¹tɔ�riəl] adj: vektoriell,
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Vektor-
velgalnism [¹ved�ənizəm] noun: streng
vegetarische Lebensweise f

vegleltalble [¹ved�(i)təbl] adj: pflanz-
lich, vegetabil, vegetabilisch

vegleltal [¹ved�itl] adj: pflanzlich, vege-
tabil, vegetabilisch

vegleltarlilan [¹ved�i¹teəriən] adj: vege-
tarisch

vegleltarlilanlism [¹ved�i¹teəriənizəm]
noun: Vegetarianismus m, Vegetaris-
mus m

vegleltate [¹ved�iteit] v: wuchern
vegleltaltion [¹ved�i¹teiʃn] noun: Wu-
cherung f, Gewächs nt
adenoid vegetation: Adenoide pl, ade-
noide Vegetationen pl

vegleltaltive [¹ved�iteitiv] adj: unab-
hängig, selbständig (funktionierend);
selbstgesteuert; vegetativ, autonom

vein [vein] noun: (Blut-)Ader f, Blutge-
fäß nt, Vene f
anteromedian pontine vein: Vena pon-
tis anteromediana
accessory cephalic vein: Vena cephali-
ca accessoria
accessory hemiazygos vein: Vena he-
miazygos accessoria
accessory saphenous vein: Vena saphe-
na accessoria
accessory vertebral vein: Vena verte-
bralis accessoria
accompanying vein: Begleitvene f, Ve-
na comitans
accompanying vein of hypoglossal
nerve: Vena comitans nervi hypoglossi
allantoic vein: Allantoisvene f
angular vein: Augenwinkelvene f, Vena
angularis
anonymous veins: Venae brachioce-
phalicae
anterior basal vein: Vena basalis ante-
rior
anterior cerebral veins: Venae anterio-
res cerebri
anterior circumflex vein of humerus:
Vena circumflexa humeri anterior
anterior interosseous veins: Venae
interosseae anteriores
anterior interventricular vein: Vena
interventricularis anterior
anterior jugular vein: Vena jugularis
anterior
anterior vein of right ventricle: Vena
ventriculi dextri anterior
anterior vein of septum pellucidum:
Vena anterior septi pellucidi
anterior vein of superior lobe: Vena
anterior lobi superioris

anterior temporal diploic vein: Vena
diploica temporalis anterior
anterior vertebral vein: Vena vertebra-
lis anterior
anterior vestibular vein: Vena vestibu-
laris anterior
anterolateral medullary vein: Vena
medullaris anterolateralis
anterolateral pontine vein: Vena pontis
anterolateralis
anteromedian medullary vein: Vena
medullaris anteromediana
apical vein: Vena apicalis
apicoposterior vein: Vena apicoposte-
rior
vein of aqueduct of cochlea: Vena
aqueductus cochleae
axillary vein: Achselvene f, Vena axilla-
ris
azygos vein: Vena azygos
basilic vein: Vena basilica
basilic vein of forearm: Vena basilica
antebrachii
Boyd’s veins: Boyd-Venen pl
brachial veins: Oberarmvenen pl, Ve-
nae brachiales
brachiocephalic vein: Vena brachioce-
phalica
bronchial veins: Bronchialvenen pl,Ve-
nae bronchiales
vein of canalicus of cochlea: Vena
aqueductus vestibuli
capsular veins: Venae capsulares
cardiac veins: pl Herzvenen pl, Venae
cordis
central vein: Zentralvene f
central veins of liver: Zentralvenen pl,
Venae centrales hepatis
central vein of retina: Zentralvene f,
Vena centralis retinae
cephalic vein: Vena cephalica
cephalic vein of forearm: Vena cephali-
ca antebrachii
cerebellar veins: Kleinhirnvenen pl,
Venae cerebelli
cerebral veins: Großhirnvenen pl, Ve-
nae cerebri
circumflex vein of scapula: Vena cir-
cumflexa scapulae
Cockett’s veins: Cockett-Venen pl
common basal vein: Vena basalis com-
munis
common digital veins of foot: Venae
digitales communes pedis
contractile vein: Drosselvene f
cutaneous vein: Hautvene f, Vena cuta-
nea
cystic vein: Gallenblasenvene f, Vena
cystica
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deep vein: Vena profunda
deep circumflex iliac vein: Vena cir-
cumflexa ilium profunda
deep dorsal vein of clitoris: Vena dor-
salis profunda clitoridis
deep femoral vein: tiefe Oberschenkel-
vene f, Vena profunda femoris
deep veins of head: tiefe Kopfvenen pl
deep veins of inferior limbs: Venae
profundae membri inferioris
deep middle cerebral vein: Vena media
profunda cerebri
deep veins of superior limbs: Venae
profundae membri superioris
digital vein: Finger- oder Zehenvene f
diploic vein: Diploëvene f, Breschet-
Vene f, Vena diploica
Dodd’s perforating veins: Dodd-Venen
pl
dorsal medullary veins: Venae medul-
lares dorsales
dorsal scapular vein: Vena scapularis
dorsalis
emissary vein: Emissarium nt, Vena
emissaria
episcleral veins: Episkleralvenen pl,Ve-
nae episclerales
esophageal veins: Speiseröhrenvenen
pl, Venae oesophageales
external jugular vein: Jugularis exter-
na f, Vena jugularis externa
facial vein: Gesichtsvene f,Vena facialis
femoral vein: Oberschenkelvene f, Ve-
na femoralis
fibular veins: Wadenbeinvenen pl, Ve-
nae fibulares
frontal diploic vein: Vena diploica fron-
talis
Galen’s vein: Galen-Vene f,Vena magna
cerebri
great cerebral vein: Galen-Vene f, Vena
magna cerebri
great saphenous vein: Saphena f mag-
na, Magna f, Vena saphena magna
hepatic veins: Leber(binnen)venen pl,
Venae hepaticae
veins of hypophyseoportal circulation:
Venae portales hypophysiales
iliolumbar vein: Vena iliolumbalis
inferior gluteal veins: Venae gluteae in-
feriores
veins of inferior limbs: Venae membri
inferioris
inferior mesenteric vein: untere Mes-
enterialvene f, Vena mesenterica infe-
rior
inferior thalamostriate veins: Venae
thalamostriatae inferiores
inferior ventricular vein: Vena ventri-

cularis inferior
infraorbital vein: Vena infraorbitalis
intercapitular veins of foot: Venae in-
tercapitulares pedis
intercapitular veins of hand: Venae in-
tercapitulares manus
intermedian antebrachial vein: Vena
mediana antebrachii
intermedian basilic vein: Vena media-
na basilica
intermedian cephalic vein: Vena medi-
ana cephalica
intermedian cubital vein: Vena media-
na cubiti
intermediate hepatic veins: Venae he-
paticae intermediae
internal jugular vein: Jugularis interna
f, Vena jugularis interna
interosseous metacarpal veins: Venae
metacarpales dorsales
jugular vein: Drosselvene f, Jugularis f,
Vena jugularis
Kohlrausch veins: Kohlrausch-Venen pl
lateral atrial vein: Vena ateralis ventri-
culi lateralis
lateral circumflex femoral veins: Venae
circumflexae femoris laterales
lateral marginal vein: Vena marginalis
lateralis
lateral pontine vein: Vena pontis late-
ralis
vein of lateral recess of fourth ventri-
cle: Vena recessus lateralis ventriculi
quarti
lateral thoracic vein: Vena thoracica la-
teralis
left atrial veins: Venae atriales sinistrae
left brachiocephalic vein: Vena bra-
chiocephalica sinistra
left coronary vein: Vena coronaria si-
nistra
left epiploic vein: Vena gastroomenta-
lis sinistra
left hepatic veins: Venae hepaticae si-
nistrae
left marginal vein: Vena marginalis si-
nistra
left superior intercostal vein: Vena in-
tercostalis superior sinistra
left umbilical vein: Vena umbilicalis si-
nistra
left ventricular veins: Venae ventricu-
lares sinistrae
lienal vein: Milzvene f, Lienalis f, Vena
lienalis/splenica
lingual vein: Zungenvene f, Vena lin-
gualis
lingular vein: Vena lingularis
masseteric veins: Venae massetericae
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medial atrial vein: Vena medialis ven-
triculi lateralis
medial circumflex femoral veins: Ve-
nae circumflexae femoris mediales
medial marginal vein: Vena marginalis
medialis
median antebrachial vein: Vena medi-
ana antebrachii
median cubital vein: Vena mediana cu-
biti
meningeal veins: Duravenen pl, Venae
meningeae
mother vein: Muttervarize f
musculophrenic veins: Venae muscu-
lophrenicae
nasofrontal vein: Vena nasofrontalis
nutrient vein: Nährvene f
occipital diploic vein: Vena diploica
occipitalis
vein of olfactory gyrus: Vena gyri ol-
factorii
ophthalmomeningeal vein: Vena oph-
thalmomeningea
orbital veins: Venae orbitae
pancreaticoduodenal veins: Venae
pancreaticoduodenales
pelvic veins: Beckenvenen pl
perforating veins: Verbindungs-, Per-
foransvenen pl, Venae perforantes
pericardicophrenic veins: Venae peri-
cardicophrenicae
pontomesencephalic vein: Vena ponto-
mesencephalica
portal veins of hypophysis: Portalsys-
tem nt der Hypophyse
portal vein (of liver): Pfortader f, Porta
f, Vena portae hepatis
posterior circumflex vein of humerus:
Vena circumflexa humeri posterior
posterior facial vein: Vena retromandi-
bularis
posterior interosseous veins: Venae
interosseae posteriores
posterior interventricular vein: Vena
interventricularis posterior
posterior vein of left ventricle: Vena
ventriculi sinistri posterior
posterior vein of septum pellucidum:
Vena posterior septi pellucidi
posterior vein of superior lobe: Vena
posterior lobi superioris
posterior temporal diploic vein: Vena
diploica temporalis posterior
posterior vestibular vein: Vena vesti-
bularis posterior
posteromedian medullary vein: Vena
medullaris posteromediana
vein of pterygoid canal: Vena pterygo-
idea

pulmonary vein: Lungenvene f, Vena
pulmonalis
pulmonary veins: Venae pulmonales
pulp veins: Pulpavenen pl
radial veins: Venae radiales
renal veins: (intrarenale) Nierenvenen
pl, Venae renales
Retzius’ veins: Retzius-Venen pl
right atrial veins: Venae atriales dex-
trae
right brachiocephalic vein: Vena bra-
chiocephalica dextra
right coronary vein: Vena coronaria
dextra
right epiploic vein: Vena gastroomen-
talis dextra
right hepatic veins: Venae hepaticae
dextrae
right marginal vein: Vena marginalis
dextra
right superior intercostal vein: Vena
intercostalis superior dextra
right ventricular veins: Venae ventri-
culares dextrae
Rosenthal’s vein: Rosenthal-Vene f, Ba-
salis f, Vena basalis
saphenous vein: Vena saphena
veins of Sappey: Sappey-Venen pl, Ve-
nae paraumbilicales
scleral veins: Skleravenen pl, Venae
sclerales
small saphenous vein: Parva f,Vena sa-
phena parva
splenic vein: Milzvene f, Lienalis f,Vena
lienalis/splenica
sternocleidomastoid vein: Vena ster-
nocleidomastoidea
stylomastoid vein: Vena stylomastoi-
dea
subcardinal veins: Subkardinalvenen
pl
subclavian vein: Subklavia f, Vena sub-
clavia
subcostal vein: Vena subcostalis
sublobular veins of liver: Sammelve-
nen pl der Leber
subscapular vein: Vena subscapularis
superficial vein: oberflächliche Vene f,
Vena superficialis
superficial circumflex iliac vein: Vena
circumflexa ilium superficialis
superficial veins of head: oberflächli-
che Kopfvenen pl
superficial veins of inferior limbs: Ve-
nae superficiales membri inferioris
superficial middle cerebral veins: Ve-
nae mediae superficiales cerebri
superficial veins of superior limbs: Ve-
nae superficiales membri superioris
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superior gluteal veins: Venae gluteae
superiores
superior vein of inferior lobe: Vena
superior lobi inferioris
veins of superior limbs: Venae membri
superioris
superior posterior pancreaticoduode-
nal vein: Vena pancreaticoduodenalis
superior posterior
supracardinal veins: Suprakardinalve-
nen pl
suprarenal vein: Nebennierenvene f,
Vena suprarenalis
suprascapular vein: Vena suprascapu-
laris
sural veins: Venae surales
temporomandibular articular veins:
Venae articulares
veins of Thebesius: kleinste Herzvenen
pl, Thebesi-Venen pl, Venae cordis mi-
nimae
thoracoacromial vein: Vena thoracoa-
cromialis
thoracodorsal vein: Vena thoracodor-
salis
trabecular vein: (Milz) Balkenvene f
transverse cervical veins: Venae trans-
versae cervicis/colli
transverse medullary veins: Venae me-
dullares transversae
transverse pontine veins: Venae pontis
transversae
ulnar veins: Venae ulnares
vein of uncus: Vena uncalis
ventricular veins: Ventrikelvenen pl,
Venae ventriculares
vertebral vein: Vena vertebralis
veins of vertebral column: Venae co-
lumnae vertebralis

veinlous [¹veinəs] adj: 1. ad(e)rig, ge-
ädert 2. ➙venous

vellalmen [və¹leimən] noun, plural 
-lamlilna [-¹l�minə]: Membran f, Vela-
men nt

vellalmenltum [¹vəle¹mentəm] noun,
plural -ta [-tə]: Hülle f, Velamentum nt

vellar [¹vi�lər] adj: Velum-
velllus [¹veləs] noun: Vellushaar nt
velloclilty [və¹lɑsəti] noun, plural -ties:
Geschwindigkeit f

vellolphalrynlgelal [¹veləυfə¹rind�iəl]
adj: velopharyngeal

vellum [¹vi�ləm] noun, plural -la [-lə]:
Segel nt, Velum nt

velnalcalvoglralphy [¹vi�nəkei¹vɑ�rəfi]
noun: Kavographie f, Kavografie f

velnecltalsia [¹vinek¹tei�(i)ə] noun: Ve-
nenerweiterung f, Venektasie f

velnecltolmy [vi¹nektəmi] noun: Phleb-

ektomie f
venlelnous [¹venənəs] adj: giftig, vene-
nös

velnelnum [və¹ni�nəm] noun: Gift nt,Ve-
nenum nt

ve lne lre lal [və¹niəriəl] adj: 1. ge-
schlechtlich, sexuell, Geschlechts-, Se-
xual 2. venerisch, Geschlechts-; ge-
schlechtskrank

velnelrelollolgy [və¹niəri¹ɑləd�i] noun:
Venerologie f

venlerly [¹venəri] noun: Geschlechtsver-
kehr m, Koitus m

venlelsecltion [¹venə¹sekʃn] noun: 1. Ve-
nenschnitt m, Phlebotomie f,Venaesec-
tio f 2. Venenpunktion f 3. Veneneröff-
nung f, Venaesectio f

velnolaltrilal [¹vi�nə¹eitriəl] adj: veno-
atrial

velnolaulriclullar [¹vi�nəɔ�¹rikjələr] adj:
venoatrial

velnoglralphy [vi¹nɑ�rəfi] noun: Veno-
graphie f, Venografie f

venlom [¹venəm] noun: (tierisches) Gift nt
velnolperliltolnelosltolmy [¹vi�nə¹peri-
¹təυni¹ɑstəmi] noun: Venoperitoneo-
stomie f

velnolsclelrolsis [¹vi�nəskli¹rəυsis] noun:
Phlebosklerose f

velnolsilnal [¹vi�nə¹sainl] adj: venoatrial
velnosltalsis [vi¹nɑstəsis] noun: Veno-
stase f

velnotlolmy [vi¹nɑtəmi] noun: Phlebo-
tomie f, Venae sectio

velnous [¹vi�nəs] adj: venös
velnolvelnosltolmy [¹vi�nəvi¹nɑstəmi]
noun: Venovenostomie f, Phlebophle-
bostomie f

velnolvelnous [vi�nə¹vi�nəs] adj: veno-
venös

venltillaltion [¹ventə¹leiʃn] noun: Venti-
lation f, Beatmung f
dead space ventilation: Totraumventi-
lation f
long-term ventilation: Dauerbeat-
mung f
minute ventilation: Atemzeitvolumen
nt, Atemminutenvolumen nt
positive pressure ventilation: Über-
druckbeatmung f

venltral [¹ventrəl] adj: ventral, anterior;
bauchwärts, ventral

venltrilcle [¹ventrikl] noun: 1. Kammer
f, Ventrikel m 2. Magen m, Ventriculus
m, Gaster m 3. (Hirn-)Kammer f, Ven-
trikel m 4. (Herz-)Kammer f,Ventrikel m
ventricle of brain: Hirnventrikel m,
Ventriculus cerebri
fourth ventricle: vierter Ventrikel m,
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Ventriculus quartus
laryngeal ventricle: Morgagni-Ventri-
kel m, Kehlkopf-Tasche f, Ventriculus
laryngis
lateral ventricle: Seitenventrikel m,
Ventriculus lateralis
Morgagni’s ventricle: ➙laryngeal ven-
tricle
third ventricle: dritter Ventrikel m,
Ventriculus tertius

venltrilcorlnulal [¹ventri¹kɔ�rn(j)əwəl]
adj: Vorderhorn-

venltriclullar [ven¹trikjələr] adj: ventri-
kulär, ventrikular

venltriclulliltis [ven¹trikjə¹laitis] noun:
Ventrikulitis f, Ventrikelentzündung f

venltriclullolaltrilal [ven¹trikjələυ¹eitri-
əl] adj: atrioventrikular, ventrikuloau-
rikulär

venltriclullolaltrilosltolmy [ven¹trikjələυ-
eitri¹ɑstəmi] noun: Ventrikuloauriku-
lostomie f

venltriclullolcislterlnosltolmy [ven¹trikjə-
ləυsistər¹nɑstəmi] noun: Ventrikulo-
zisternostomie f

venltriclulloglralphy [ven¹trikjə¹lɑ�rəfi]
noun: Ventrikulographie f, Ventrikulo-
grafie f

venltriclullolmylotlolmy [ven¹trikjələυ-
mai¹ɑtəmi] noun: Ventrikulomyoto-
mie f

venltriclullolpunclture [ven¹trikjələυ-
¹p�ŋktʃər] noun: Ventrikelpunktion f

venltriclulloslcolpy [ven¹trikjə¹lɑskəpi]
noun: Ventrikuloskopie f

venltriclullosltolmy [ven¹trikjələυ¹lɑstə-
mi] noun: Ventrikulostomie f

venltriclullotlolmy [ven¹trikjələυ¹lɑtə-
mi] noun: Ventrikulotomie f

venltriclullolvelnosltolmy [ven¹trikjələυ-
vi¹nɑstəmi] noun: Ventrikulovenosto-
mie f, ventrikulovenöser Shunt m

venltropltolsis [¹ventrɑp¹təυsis] noun:
Magensenkung f, Gastroptose f

venltrotlolmy [ven¹trɑtəmi] noun: 1.
Zölio-, Laparotomie f 2. Bauch(de-
cken)schnitt m

venlullar [¹venjələr] adj: Venulen-
venlule [¹venju�l] noun: Venole f,Venule f
venlullous [¹venjələs] adj: Venulen-
verlbal [¹vrbl] adj: wörtlich; mündlich,
verbal

verlbiglerlaltion [vər¹bid�ə¹reiʃn] noun:
Verbigeration f

verldilhelmolglolbin [¹vrdi¹hi�mə�ləυ-
bin] noun: Verdiglobin nt

verldolglolbin [¹vrdəυ¹�ləυbin] noun:
Verdoglobin nt

verldolhelmolglolbin [¹vrdəυ¹hi�mə-

�ləυbin] noun: Choleglobin nt, Verdo-
hämoglobin nt

verlilfilcaltion [¹verəfi¹keiʃn] noun: Ve-
rifikation f

verlmilcildal [¹vrmi¹saidl] adj: wurm-
abtötend, vermizid

verlmilcide [¹vrmisaid] noun:Vermizid nt
verlmiclullar [vr¹mikjələr] adj: wurm-
artig, wurmförmig, vermiform

verlmilform [¹vrmifɔ�rm] adj: wurmar-
tig, wurmförmig, vermiform

verlmiflulgal [vr¹mifjə�əl] adj: wurm-
abtreibend, vermifug

verlmilfuge [¹vrmifju�d�] noun: Ver-
mifugum nt

verlmilnal [¹vrminl] adj: Wurm-
verlmilnolsis [¹vrmi¹nəυsis] noun: 1.
Wurmbefall m 2. Ektoparasitenbefall m

verlmilnous [¹vrminəs] adj: Wurm-
verlmis [¹vrmis] noun: 1. (biolog.)
Wurm m, Vermis m 2. vermis cerebelli
(Kleinhirn-)Wurm m, Vermis cerebelli

verlmix [¹vrmiks] noun: Appendix ver-
miformis

verlrulca [və¹ru�kə] noun, plural -cae 
[-si�]: 1. Warze f, Verruca f 2. warzen-
ähnliche Hautveränderung f
plantar verruca: Sohlen-, Dornwarze f,
Verruca plantaris

verlrulcose [¹verəkəυs, və¹ru�kəυs] adj:
warzenartig, warzig, verrukös

verlrulcolsis [¹verə¹kəυsis] noun: Verru-
cosis f

verlrulcous [və¹ru�kəs] adj: warzenartig,
verrukös

verlrulga [və¹ru��ə] noun: Warze f, Ver-
ruca f

verlsion [¹vr�n] noun: 1. (gynäkol.) Ge-
bärmutterneigung f,Versio uteri 2. (gy-
näkol.) Wendung f, Drehung f 3. (oph-
thal.) Version f
spontaneous version: Selbstwendung f,
Versio spontaneus

verltelbra [¹vrtəbrə] noun, plural -bras,
-brae [-bri�]: Wirbel m, Vertebra f
block vertebrae: Blockwirbel pl
caudal vertebrae: ➙coccygeal vertebrae
caudate vertebrae: ➙coccygeal verte-
brae
cervical vertebrae: Halswirbel pl, Ver-
tebrae cervicales
cleft vertebra: Spaltwirbel m, Wirbel-
spalt m, Spina bifida
coccygeal vertebrae: Steiß(bein)wirbel
pl, Vertebrae coccygeae
cod fish vertebra: Fischwirbel m
eburnated vertebra: Elfenbeinwirbel m
flat vertebra: Plattwirbel m
ivory vertebra: Elfenbeinwirbel m
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lumbar vertebrae: Lenden-, Lumbal-
wirbel pl, Vertebrae lumbales
prominent vertebra: VII. Halswirbel m,
Vertebra prominens
sacral vertebrae: Sakralwirbel pl, Ver-
tebrae sacrales
thoracic vertebrae: Brustwirbel pl,Ver-
tebrae thoracicae
transitional vertebra: Übergangswir-
bel m, Assimilationswirbel m
wedge shaped vertebra: Keilwirbel m

verltelbral [¹vrtəbrəl] adj: vertebral
verltelbrarltelrilal [¹vrtəbrɑ�r¹tiəriəl]
adj: Vertebralis-

verltelbrolarltelrilal [¹vrtəbrəυɑ�r¹tiə-
riəl] adj: Vertebralis-

verltelbrolchonldral [¹vrtəbrəυ¹kɑn-
drəl] adj: Wirbelvertebrochondral

verltelbrolcosltal [¹vrtəbrəυ¹kɑstl] adj:
vertebrokostal, kostovertebral, kosto-
zentral

verltelbrolillilac [¹vrtəbrəυ¹ili�k] adj:
vertebroiliakal

verltelbrolsalcral [¹vrtəbrəυ¹seikrəl]
adj: vertebrosakral, sakrovertebral

verltelbrolsterlnal [¹vrtəbrəυ¹strnl]
adj: vertebrosternal, sternovertebral

verltex [¹vrteks] noun, plural -texles,
-tilces [-tisi�z]: Scheitel m, Vertex m

verltilcal [¹vrtikl]: I noun Senkrechte f
II adj 1. senkrecht, vertikal 2. Scheitel-

ve r lt i g l i ln o u s  [vər¹tid�ənəs] adj :
schwind(e)lig, vertiginös

verltilgo [¹vrti�əυ] noun: Schwindel m,
Vertigo f
ocular vertigo: Gesichtsschwindel m,
Vertigo ocularis

verlulmonltalniltis [¹verju�¹mɑntə¹nai-
tis] noun: Kollikulitis f, Samenhügel-
entzündung f

verlulmonltalnum [¹verju�mɑn¹teinəm]
noun: Samenhügel m, Colliculus semi-
nalis

veslilcal [¹vesikl] adj: 1. vesikal, Vesiko-,
Blasen- 2. vesikulär, bläschenartig, Ve-
sikular-, Vesikulo-

veslilcant [¹vesikənt]: I noun Vesikans
nt, Vesikatorium nt II adj blasenzie-
hend, blsentreibend

veslilcaltion [¹vesi¹keiʃn] noun: 1. Bla-
senbildung f, Vesikation f 2. Blase f

veslilcle [¹vesikl] noun: Bläschen nt, Ve-
sikel nt
Naboth’s vesicles: Naboth-Eier pl, Ovu-
la Nabothi
pulmonary vesicles: Lungenalveolen
pl, Alveoli pulmonis
seminal vesicle: Bläschendrüse f, Sa-
menblase f, Spermatozystis f, Vesicula

seminalis
veslilcolabldomlilnal [¹vesikəυ�b¹dɑmi-
nl] adj: vesikoabdominal, abdomino-
vesikal

veslilcolcele [¹vesikəυsi�l] noun: Blasen-
vorfall m, Zystozele f

veslilcolcerlvilcal [¹vesikəυ¹srvikl] adj:
vesikozervikal

veslilcolcollic [¹vesikəυ¹kɑlik] adj: vesi-
kokolisch

veslilcolcollonlic [¹vesikəυkəυ¹lɑnik]
adj: vesikokolisch

veslilcolcultalnelous [¹vesikəυkju�¹teini-
əs] adj: vesikokutan

veslilcolenlterlic [¹vesikəυen¹terik] adj:
vesikointestinal

veslilcolfixlaltion [¹vesikəυfik¹seiʃn]
noun: Blasenanheftung f, Zystopexie f

veslilcolinltesltilnal [¹vesikəυin¹testənl]
adj: vesikointestinal

veslilcollilthilalsis [¹vesikəυli¹θaiəsis]
noun: Blasensteinleiden nt, Zystolithia-
sis f

veslilcolperlilneal [¹vesikəυperi¹ni�əl]
adj: vesikoperineal

veslilcolprosltatlic [¹vesikəυprɑs¹t�tik]
adj: vesikoprostatisch

veslilcolpulbic [¹vesikəυ¹pju�bik] adj:
vesikopubisch

veslilcolrecltal [¹vesikəυ¹rektl] adj: vesi-
korektal, rektovesikal

veslilcolrecltosltolmy [¹vesikəυrek¹tɑs-
təmi] noun: Vesikorektostomie f

veslilcolrelnal [¹vesikəυ¹ri�nl] adj: vesi-
korenal

veslilcolsiglmoid [¹vesikəυ¹si�mɔid] adj:
vesikosigmoid, sigmoidovesikal, sig-
moideovesikal

veslilcolsiglmoidlosltolmy [¹vesikəυsi�-
mɔi¹dɑstəmi] noun:Vesikosigmoid(e)o-
stomie f

veslilcolspilnal [¹vesikəυ¹spainl] adj: ve-
sikospinal

veslilcosltolmy [vesi¹kɑstəmi] noun: äu-
ßere Blasenfistel f, Vesikostomie f

veslilcotlolmy [vesi¹kɑtəmi] noun: Bla-
senschnitt m, Zystotomie f

veslilcolumlbillilcal [¹vesikəυ�m¹bilikl]
adj: vesikoumbilikal

veslilcolulrelterlal [¹vesikəυjυə¹ri�tərəl]
adj: vesikoureterisch

veslilcolulrelterlic [¹vesikəυ¹jυəri¹terik]
adj: vesikoureterisch

veslilcolulrelthral [¹vesikəυjυə¹ri�θrəl]
adj: vesikourethral

ves li lco lu lter line [¹vesikəυ¹ju�tərin,
-rain] adj: vesikouterin

veslilcolulterlolvaglilnal [¹vesikəυ¹ju�tə-
rəυ¹v�d�inl] adj: vesikouterovaginal
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veslilcolvaglilnal [¹vesikəυ¹v�d�ənl]
adj: vesikovaginal

veslilcolvaglilnolrecltal [¹vesikəυ¹v�d�i-
nəυ¹rektl] adj: vesikovaginorektal

velsiclullar [və¹sikjələr] adj: blasig, vesi-
kulär

velsiclullate [və¹sikjəleit, -lit] adj: bla-
sig, vesikulär

velsiclullaltion [və¹sikjə¹leiʃn] noun:
Bläschenbildung f, Vesikulation f

velsiclullecltolmy [və¹sikjə¹lektəmi]
noun: Samenblasenresektion f, Vesiku-
lektomie f

velsiclullitlic [və¹sikjə¹laitik] adj: vesi-
kulitisch

velsiclulliltis [və¹sikjə¹laitis] noun: Vesi-
kulitis f, Samenblasenentzündung f

velsiclullolbronlchilal [və¹sikjələυ¹brɑŋ-
kiəl] adj: bronchoalveolär, bronchiolo-
alveolär, bronchovesikulär

velsiclulloglralphy [və¹sikjə¹lɑ�rəfi] noun:
Vesikulographie f, Vesikulografie f

velsiclullotlolmy [və¹sikjə¹lɑtəmi] noun:
Vesikulotomie f

veslsel [¹vesl] noun: Gefäß nt; Ader f
afferent vessel: afferentes/zuführendes
Gefäß nt
afferent vessels of lymph node: Vasa
afferentia nodi lymphatici
anastomotic vessel: Vas anastomoticum
blood vessels: Blutgefäße pl, Vasa san-
guinea
capacitance vessel: Kapazitätsgefäß nt
capillary vessel: Kapillargefäß nt, Vas
capillare
chyliferous vessel: (Darm) Lymphka-
pillare f
collateral vessel: Kollateralgefäß nt,
Vas collaterale
culture vessel: Kulturgefäß nt
deep lymph vessel: tiefes Lymphgefäß
nt, Vas lymphaticum profundum
efferent vessel: ableitendes/efferentes
Gefäß nt
efferent vessel of lymph node: Vas effe-
rens nodi lymphatici
intrapulmonary blood vessels: Vasa
sanguinea intrapulmonalia
lymph vessel: Lymphgefäß nt,Vas lym-
phaticum
mesenteric vessels: Mesenterialgefäße pl
pancreatic vessels: Pankreasgefäße pl
pulmonary vessels: Lungengefäße pl
renal vessels: Nierengefäße pl
resistance vessel: Widerstandsgefäß nt
silver-wire vessels: Silberdrahtarterien pl
sinusoidal vessel: Sinusoid nt, Sinuso-
idgefäß nt, Vas sinusoideum
sphincter vessel: Sphinktergefäß nt

splenic vessel: Milzgefäße pl
superficial lymph vessel: oberflächli-
ches Lymphgefäß nt, Vas lymphaticum
superficiale
umbilical vessels: Nabel(schnur)gefä-
ße pl
villous blood vessel: Zottengefäß nt
Volkmann’s perforating vessels: (per-
forierende) Volkmann-Gefäße pl

vesltiblullar [və¹stibjələr] adj: vestibu-
lär, Vestibular-, Vestibulo-

vesltilbule [¹vestibju�l] noun: Vorhof m,
Vestibulum nt
vestibule of ear: Innenohrvorhof m,
Vestibulum auris
laryngeal vestibule: Kehlkopfvorhof
m, Vestibulum laryngis
nasal vestibule: Nasenvorhof m, Vesti-
bulum nasi
oral vestibule: Mundvorhof m, Vesti-
bulum oris
vestibule of vagina: Scheidenvorhof m,
Vestibulum vaginae

vesltiblullolcochllelar [və¹stibjələυ¹kɑk-
liər] adj: statoakustisch, vestibulo-
kochleär

vesltiblullolcorltilcal [və¹stibjələυ¹kɔ�r-
tikl] adj: vestibulokortikal

vesltiblullotlolmy [və¹stibjə¹lɑtəmi]
noun: Vestibulotomie f

vesltiblullolulrelthral [və¹stibjələυjυə-
¹ri�θrəl] adj: vestibulourethral

vesltiblullum [və¹stibjələm] noun: Vor-
hof m, Vestibulum nt

vesltiglilal [ve¹stid�(i)əl] adj: zurückge-
bildet, verkümmert

vilbex [¹vaibeks] noun, plural vilbilces
[¹vaibəsi�z]: Strieme f, Vibex f

viblrio [¹vibriəυ] noun, plural viblrilos:
Vibrio m

Viblrio [¹vibriəυ] noun: Vibrio m
Vibrio cholerae: Komma-Bazillus m,
Vibrio cholerae, Vibrio comma
Vibrio comma: ➙Vibrio cholerae

viblrilolcildal [¹vibriəυ¹saidl] adj: vi-
brionenabtötend, vibriozid

vilbrislsae [vai¹brisi�] plural: Nasenhaa-
re pl, Vibrissae pl

vilcarlilous [vai¹keəriəs] adj: ersatzwei-
se, vikariierend

vildarlalbine [vai¹d�rəbi�n] noun: Vida-
rabin nt, Adenin-Arabinosid nt

viglillance [¹vid�ələns] noun: 1. Auf-
merksamkeit f, Vigilanz f, Vigilität f 2.
Schlaflosigkeit f,Wachheit f, Insomnie f

viglillant [¹vid�ələnt] adj: aufmerksam,
vigilant

viglor [¹vi�ər] noun: Vitalität f
viglorlous [¹vi�ərəs] adj: tätig; rege, leb-
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haft; wirksam, wirkend, aktiv
villli [¹vial] plural: ➙villus
intestinal villi: Darmzotten pl, Villi in-
testinales

villlolma [vi¹ləυmə] noun: Papillom nt
villlose [¹viləυs] adj: zottig, villös
villlolsiltis [viləυ¹saitis] noun: Villositis
f, Zottenentzündung f

villlous [¹viləs] adj: zottig, villös
villlus [¹viləs] noun, plural -li [-lai]: Zot-
te f, Villus m
arachnoidal villi: Arachnoidalzotten pl
synovial villi: Synovialzotten pl, Villi
synoviales

villluslecltolmy [vilə¹sektəmi] noun:
Synovektomie f

vinlblasltine [vin¹bl�sti�n] noun: Vin-
blastin nt, Vincaleukoblastin nt

vinlcalleulkolblasltine [¹viŋkə¹lu�kə-
¹bl�sti�n] noun: ➙vinblastine

vinlcrisltine [vin¹kristi�n] noun: Vincris-
tin nt

vinldelsine [¹vindəsi�n] noun: Vindesin nt
vilpolma [vi¹pəυmə] noun: Vipom nt,
VIP-produzierendes Inselzelladenom nt

vilral [¹vairəl] adj: viral
vilrelmia [vai¹ri�miə] noun: Virämie f
virlgin [¹vrd�in]: I noun Jungfrau f II
adj ➙virginal

virlginlal [¹vrd�inl] adj: jungfräulich,
Jungfern-

virlginlilty [vər¹d�inəti] noun: Unschuld
f; Jungfräulichkeit f, Virginität f

vilrilcildal [vairi¹saidl] adj: virenabtö-
tend, viruzid

vilrilcide [¹vairisaid] noun: ➙virucide
virlile [¹virail] adj: männlich, maskulin,
viril

virlilleslcence [virə¹lesəns] noun: Mas-
kulinisierung f, Vermännlichung f, Vi-
rilisierung f

vilrillilty [və¹riləti] noun: Potenz f
virlillilzaltion [¹virələ¹zeiʃn] noun: Ver-
männlichung f, Virilisierung f, Masku-
linisierung f

vilrilon [¹vairiɑn, ¹viriɑn] noun: Virus-
partikel m, Virion nt

vilrolgelnetlic [¹vairəd�i¹netik] adj: vi-
rogen

vilroid [¹vairɔid] noun: nacktes Minivi-
rus nt, Viroid nt

vilrolpexlis [vairə¹peksis] noun: Virope-
xis f

vilrolsis [vai¹rəυsis] noun: Viruserkran-
kung f, Virose f

vilrolstatlic [vairə¹st�tik]: I noun Viro-
statikum nt, Virustatikum nt II adj vi-
rostatisch

virltulal [¹vrtʃəwəl] adj: scheinbar, vir-

tuell, virtual
vilrulcildal [¹vairə¹saidl] adj: virenabtö-
tend, viruzid

vilrulcide [¹vairəsaid] noun: Viruzid nt
vilrulcolpria [¹vairə¹kəυpriə] noun: Vi-
rukoprie f

virlullence [¹vir(j)ələns] noun: Virulenz f
virlullent [¹vir(j)ələnt] adj: infektions-
fähig, virulent; ansteckungsfähig, an-
steckend; übertragbar, infektiös

virlulria [vai¹r(j)υəriə] noun: Virurie f
vilrus [¹vairəs] noun, plural -rusles: Vi-
rus nt
Brunhilde virus: Brunhilde-Stamm m,
Brunhilde-Virus nt, Poliovirus Typ I nt
cold viruses: ➙common cold viruses
common cold viruses: Schnupfenviren pl
Coxsackie virus: Coxsackievirus nt
delta virus: Deltaagens nt, Hepatitis-
Delta-Virus nt
DNA viruses: DNA-Viren pl
EB virus: ➙Epstein-Barr virus
ECHO viruses: ECHO-Viren nt
Epstein-Barr virus: Epstein-Barr-Vi-
rus nt, EB-Virus nt
hepatitis A virus: Hepatitis-A-Virus nt
hepatitis B virus: Hepatitis-B-Virus nt
hepatitis C virus: Hepatitis-C-Virus nt
hepatitis delta virus: Deltaagens nt,
Hepatitis-Delta-Virus nt
herpes simplex virus: Herpes-simplex-
Virus nt, Herpesvirus hominis
influenza virus: Grippevirus nt, Influ-
enzavirus nt
influenzal virus: ➙influenza virus
parainfluenza viruses: Parainfluenza-
viren pl
poliomyelitis virus: Poliomyelitis-Vi-
rus nt, Polio-Virus nt
RNA viruses: RNA-Viren pl
RS virus: RS-Virus nt, Respiratory-
syncitial-Virus nt
rubella virus: Rötelnvirus nt
satellite virus: Satellitenvirus nt
slow virus: Slow-Virus nt
tumor viruses: Tumorviren pl, onkoge-
ne Viren pl
varicella-zoster virus: Varicella-Zos-
ter-Virus nt

vilruslelmia [¹vairə¹si�miə] noun: ➙vire-
mia

virus-induced adj: virusinduziert
virus-infected adj: virusinfiziert, virus-
befallen

virlulstatlic [virə¹st�tik] adj: virosta-
tisch, virustatisch

vislcerla [¹visərə] plural, sing vislcus
[¹viskəs]: Eingeweide pl, Viszera pl

vislcerlal [¹visərəl] adj: viszeral
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vislcerlallgia [visə¹r�ld�(i)ə] noun: Ein-
geweideschmerz m, Viszeralgie f

vislcerlilmoltor [¹visəri¹məυtər] adj: vis-
zeromotorisch

vislcerlolcarldilac [¹visərəυ¹kɑ�rdi�k]
adj: viszerokardial

vislcerlolcepltion [¹visərəυ¹septʃn] noun:
Viszero-, Interozeption f

vislcerlolcralnilum [¹visərəυ¹kreiniəm]
noun: Eingeweideschädel m, Viszero-
kranium nt

vislcerlolgenlic [¹visərəυ¹d�enik] adj:
viszerogen

vislcerlolmeglally [¹visərəυ¹me�əli] noun:
Eingeweidevergrößerung f,Viszerome-
galie f

vislcerlolmoltor [¹visərəυ¹məυtər] adj:
viszeromotorisch

vislcerlolpalrileltal [¹visərəυpə¹raiitl]
adj: viszeroparietal

vislcerlolperliltolnelal [¹visərəυperitəυ-
¹ni�əl] adj: viszeroperitoneal

vislcerlolpleurlal [¹visərəυ¹plυərəl] adj:
pleuroviszeral, viszeropleural

vislcerlopltolsis [¹visərɑp¹təυsis] noun:
Eingeweidesenkung f, Viszeroptose f

vislcerlolsenlsolry [¹visərəυ¹sensəri] adj:
viszerosensorisch

vislcerlolskelleltal [¹visərəυ¹skelitl] adj:
viszeroskelettal

vislcerlolsolmatlic [¹visərəυsəυ¹m�tik]
adj: splanchnosomatisch, viszeroso-
matisch

vislcerloltroplic [¹visərəυ¹trɑpik] adj:
viszerotrop, splanchnotrop

vislcid [¹visid] adj: zäh, zähflüssig, vis-
kös, viskos

vislcidlilty [vi¹sidəti] noun: Zähflüssig-
keit f, Klebrigkeit f

vislcildolsis [visə¹dəυsis] noun: zysti-
sche (Pankreas-)Fibrose f, Mukoviszi-
dose f

vislcose [¹viskəυs] adj: zäh, zähflüssig,
viskös, viskos

vislcolsilmetlric [¹viskəυsi¹metrik] adj:
viskosimetrisch

vislcolsimleltry [¹viskəυ¹simətri] noun:
Viskositätsmessung f, Viskosimetrie f

vislcoslilty [vis¹kɑsəti] noun: Zähigkeit
f, Viskosität f

vislcous [¹viskəs] adj: 1. zäh, zähflüssig,
viskös, viskos 2. klebrig, leimartig

vislilble [¹vizəbl] adj: sichtbar; Sicht-
vislile [¹vizail] adj: optisch, visuell
vilsion [¹vi�n] noun: 1. Sehen nt, Vision
f; Sehvermögen nt, Sehkraft f 2. Seh-
schärfe f, Visus m
blue vision: Blausehen nt, Zyanop(s)ie f
chromatic vision: Chromatopsie f,

Chromopsie f, Farbensehen nt
cloudy vision: Nebelsehen nt, Nephel-
opsie f
color vision: Farbensehen nt, Chroma-
topsie f, Chromopsie f
night vision: Dämmerungssehen nt,
skotopes Sehen nt, Skotop(s)ie f
photopic vision: Tages(licht)sehen nt,
photopisches Sehen nt
red vision: Rotsehen nt, Erythrop(s)ie f
scotopic vision: Dämmerungssehen nt,
skotopes Sehen nt, Skotop(s)ie f
stereoscopic vision: stereoskopisches
Sehen nt
twilight vision: Dämmerungssehen nt,
skotopes Sehen nt, Skotop(s)ie f

vislulal [¹vi�əwəl, -�əl] adj: optisch, vi-
suell

vislulolauldiltolry [¹vi�əwəυ¹ɔ�dit(ə)ri]
adj: audiovisuell

viltaglolnist [vai¹t��ənist] noun: Vita-
minantagonist m

viltal [¹vaitl]: I vitals plural lebenswich-
tige Organe pl II adj vital, (lebens-)
wichtig (to für); wesentlich, grundle-
gend, Lebens-, Vital-

viltallilty [vai¹t�ləti] noun: Vitalität f
viltals [¹vaitls] plural: lebenswichtige
Organe pl

viltalmin [¹vaitəmin, ¹vitə-] noun: Vita-
min nt
vitamin A: 1. Vitamin A nt 2. ➙vitamin A1
vitamin A1: Retinol nt, Vitamin A1 nt,
Vitamin A-Alkohol m
vitamin A2: (3-)Dehydroretinol nt, Vi-
tamin A2 nt
vitamin B1: Thiamin nt, Vitamin B1 nt
vitamin B12: Cyanocobalamin nt, Vita-
min B12 nt
vitamin B12b: Hydroxocobalamin nt,
Aquocobalamin nt, Vitamin B12b nt
vitamin B2: Ribo-, Lactoflavin nt, Vita-
min B2 nt
vitamin B6: Vitamin B6 nt
vitamin C: Askorbin-, Ascorbinsäure f,
Vitamin C nt
vitamin D: Calciferol nt, Vitamin D nt
vitamin D2: Ergocalciferol nt, Vitamin
D2 nt
vitamin D3: Cholecalciferol nt,Vitamin
D3 nt
vitamin D4: Dihydrocalciferol nt, Vita-
min D4 nt
vitamin E: α-Tocopherol nt,Vitamin E nt
vitamin H: Biotin nt, Vitamin H nt
vitamin K: Phyllochinone pl, Vitamin
K nt
vitamin K1: Phytomenadion nt, Vita-
min K1 nt

vitamin
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vitamin K2: Menachinon nt, Vitamin
K2 nt
vitamin K3: Menadion nt,Vitamin K3 nt

viltalminlize [¹vaitəminaiz] v: vitamini-
sieren, vitaminieren

viltamlilnolgenlic [vai¹t�minəυ¹d�enik]
adj: vitaminogen

viltelllary [¹vaitəleri�, vai¹teləri] adj:
vitellin

viltellline [vai¹telin, vi-, -li�n] adj: vitel-
lin

viltelllus [vai¹teləs, vi-] noun, plural 
-lusles: (Ei-)Dotter m, Vitellus m

vitlilliglilnous [vitə¹lid�ənəs] adj: vitili-
ginös

vitlillilgo [vitə¹lai�əυ] noun: Weißfle-
ckenkrankheit f, Vitiligo f

viltilum [¹viʃiəm] noun, plural -tia [-ʃiə]:
1. Fehler m, Vitium nt 2. Herzfehler m,
(Herz-)Vitium nt, Vitium cordis

viltrecltolmy [vi¹trektəmi] noun: Vitrek-
tomie f

vitlrelolcaplsulliltis [¹vitriəυ¹k�psə¹lai-
tis] noun: Vitreokapsulitis f

vitlrelolretlilnal [¹vitriəυ¹retinl] adj: vi-
treoretinal

vitlrelous [¹vitriəs]: I noun ➙vitreum II
adj gläsern, hyalin, Glas-

vitlrelum [¹vitirəm] noun: Glaskörper
m, Corpus vitreum

vivlilsecltion [¹vivi¹sekʃn] noun: Vivi-
sektion f

vivlilsecltionlal [¹vivi¹sekʃnl] adj: vivi-
sektorisch

volcal [¹vəυkl] adj: vokal
voice [vɔis] noun: Stimme f
vollar [¹vəυlər] adj: volar, palmar
vollarldorlsal [¹vəυlər¹dɔ�rsl] adj: volar-
dorsal

vollaltile [¹vɑlətail] adj: (leicht) flüchtig,
ätherisch, volatil

volt [vəυlt] noun: Volt nt
voltlage [¹vəυltid�] noun: elektrische
Spannung f (in Volt)

vollume [¹vɑlju�m, -jəm] noun: 1.
(Raum-)Inhalt m, Volumen nt 2. Laut-
stärke f
blood volume: Blutvolumen nt
expiratory reserve volume: exspirato-
risches Reservevolumen nt
forced expiratory volume: (Ein-)Se-
kundenkapazität f, Atemstoßtest m,
Tiffeneau-Test m
inspiratory reserve volume: inspirato-
risches Reservevolumen nt
minute volume: 1. (Lunge) Atemzeit-
volumen nt, Atemminutenvolumen nt
2. Minutenvolumen nt, Herzminuten-
volumen nt

red cell volume: totales Erythrozyten-
volumen nt
reserve volume: 1. (Herz) Reserve-,
Restvolumen nt 2. (Lunge) Reserve-,
Residualvolumen nt, Residualluft f
residual volume: (Lunge) Reserve-, Re-
sidualvolumen nt, Residualluft f
stroke volume: Herzschlagvolumen nt,
Schlagvolumen nt
tidal volume: (Lunge) Atem(zug)volu-
men nt, Atemhubvolumen nt

vollulmilnal [və¹lu�minl] adj: Volumen-,
Umfangs-

vollunltarly [¹vɑlən¹teri�, -tri] adj: 1.
freiwillig, spontan 2. willkürlich, wil-
lentlich

vollultin [¹vɑljətin] noun: Volutin nt
vollvullolsis [¹vɑlvjə¹ləυsis] noun: Kno-
tenfiliarose f, Onchozerkose f

vollvullus [¹vɑlvjələs] noun: 1. Achsen-
drehung f, Verschlingung f, Volvulus m
2. Darmverschlingung f, Volvulus in-
testini
gastric volvulus: Magenvolvulus m,
Volvulus ventriculi
ileocecal volvulus: Ileozökalvolvulus m
intestinal volvulus: Darmverschlin-
gung f, Volvulus intestini

volmer [¹vəυmər] noun: Flugscharbein
nt, Vomer m

volmerlal [¹vəυmərəl] adj: Vomer-, Vo-
mero-

vomlit [¹vɑmit]: I noun 1. Erbrechen nt,
Vomitus m 2. Erbrochene(s) nt II v
sich erbrechen, sich übergeben
coffee-ground vomit: kaffeesatzartiges
Erbrechen nt, Kaffeesatzerbrechen nt

vomlitling [¹vɑmətiŋ] noun: (Er-)Bre-
chen nt, Vomitus m
bilious vomiting: galliges Erbrechen
nt, Galleerbrechen nt, Vomitus biliosus
blood vomiting: Bluterbrechen nt, Hä-
matemesis f, Vomitus cruentus
vomiting of pregnancy: Schwanger-
schaftserbrechen nt

vomliltive [¹vɑmətiv] adj: emetisch
vomliltolry [¹vɑmətɔ�ri] adj: emetisch
vomliltous [¹vɑmitəs] adj: emetisch
vorltex [¹vɔ�rteks] noun, plural -texles,

-tilces [-tisi�z]: Wirbel m, Vortex m
vortex of heart: Herzwirbel m, Vortex
cordis

vorltilcose [¹vɔ�rtikəυs] adj: wirbelig,
wirbelbildend, Wirbel-

volyeurlism [vwɑ�¹jrizəm] noun: Vo-
yeurismus m, Voyeurtum nt

vullnerlalble [¹v�lnərəbl] adj: verwund-
bar, verletzbar, vulnerabel

vullva [¹v�lvə] noun, plural -vas, -vae 
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[-vi�]: (weibliche) Scham f, äußere
(weibliche) Genitalien pl, Vulva f

vullvar [¹v�lvər] adj: Scham(lippen)-,
Vulvo-, Vulva-

vullvecltolmy [v�l¹vektəmi] noun: Vul-
vektomie f

vullvitlic [v�l¹vaitik] adj: vulvitisch
vullviltis [v�l¹vaitis] noun: Vulvitis f,
Vulvaentzündung f
diabetic vulvitis: diabetische Vulvo-
vaginitis f, Vulvovaginitis diabetica

vullvolcrulral [¹v�lvə¹krυərəl] adj: vul-
vokrural

vullvoplalthy [v�l¹vɑpəθi] noun: Vul-
vaerkrankung f, Vulvopathie f

vullvolrecltal [¹v�lvə¹rektl] adj: vulvo-

rektal, rektovulvär
vullvolulterline [¹v�lvə¹ju�tərin, -rain]
adj: vulvouterin

vullvolvaglilnal [¹v�lvə¹v�d�inl] adj:
vulvovaginal

vullvolvaglilnitlic [¹v�lvə¹v�d�ə¹naitik]
adj: vulvovaginitisch

vullvolvaglilniltis [¹v�lvə¹v�d�ə¹naitis]
noun: Vulvovaginitis f
candidal vulvovaginitis: Candida-Vul-
vovaginitis f
gonococcal vulvovaginitis: Vulvovagi-
nitis gonorrhoica
herpetic vulvovaginitis: Vulvovaginitis
herpetica



wakelfullness [¹weikfəlnis] noun: 1. Wa-
chen nt 2. Schlaf-, Ruhelosigkeit f 3.
Wachsamkeit f

wall [wɔ�l] noun: Wand f, Wall m; (ana-
tom.) Paries m
nail wall: Nagelwall m, Vallum unguis

wallleye [¹wɔ�lai] noun: Exotropie f
warlfalrin [¹wɔ�rfərin] noun: Warfarin nt
wart [wɔ�rt] noun: 1. (virusbedingte)
Warze f, Verruca f 2. warzenähnliche
Hautveränderung f
acuminate wart: Feigwarze f, Feucht-
warze f, spitzes Kondylom nt, Condylo-
ma acuminatum
anatomical wart: ➙necrogenic wart
common warts: Verrucae vulgares
fig wart: Feigwarze f, Feuchtwarze f,
spitzes Kondylom nt, Condyloma acu-
minatum
filiform warts: Verrucae filiformes
flat warts: Verrucae planae juveniles
genital wart: ➙fig wart
moist wart: ➙fig wart
mosaic warts: Mosaikwarzen pl
necrogenic wart: Wilk-Krankheit f,
Leichentuberkel m, Tuberculosis cutis
verrucosa, Verruca necrogenica
pointed wart: ➙fig wart
postmortem wart: ➙necrogenic wart
prosector’s wart: ➙necrogenic wart
senile wart: seberrhoische Alterswar-
ze/Keratose f, Verruca seborrhoica/se-
nilis
tuberculous wart: ➙necrogenic wart
venereal wart: ➙fig wart

wastling [¹weistiŋ] noun: 1. Verfall m,
Verschleiß m, Schwund m 2. Auszeh-
rung f, Kräftezerfall m; Schwund m

watchlfullness [¹wɑtʃfəlnis] noun: Wach-
samkeit f

watler [¹wɔ�tər]: I noun 1. Wasser nt 2.
Wasserlösung f 3. Wasser nt, Sekret nt
II v (Mund) wässrig werden (for nach);
(Auge) tränen
chlorine water: Chlorwasser nt, Aqua
chlorata
distilled water: destilliertes Wasser nt,
Aqua destillata

water of oxidation: Oxidations-, Ver-
brennungswasser nt
total body water: Gesamtkörperwasser
nt

watlerlpox [¹wɔ�tərpɑks] noun: Varizel-
len pl, Windpocken pl

watt [wɑt] noun: Watt nt
wattlage [¹wɑtid�] noun: Wattleistung f
wave [weiv] noun: Welle f
alpha waves: α-Wellen pl,alpha-Wellen pl
beta waves: β-Wellen pl, beta-Wellen pl
brain waves: Hirnströme pl
delta waves: delta-Wellen pl, δ-Wellen pl
f waves: F-Wellen pl
P wave: P-Welle f, P-Zacke f
Q wave: Q-Zacke f, Q-Welle f
R wave: R-Zacke f
T wave: T-Welle f, -Zacke f
ultrashort waves: Ultrakurzwellen pl

wavellength [¹weiv¹leŋ(k)θ] noun: Wel-
lenlänge f

wax [w�ks]: I noun 1. (Bienen-, Pflan-
zen-)Wachs nt,Cera f 2. Ohr(en)schmalz
nt, Zerumen nt 3. (chem.) Wachs nt II
adj wächsern, Wachs- III v (ein-)wach-
sen

weak [wi�k] adj: schwach, geschwächt,
hyposthenisch

weaklen [¹wi�kən] v: (Gesundheit) an-
greifen; (Wirkung) abschwächen; atte-
nuieren; schwach/schwächer werden,
nachlassen; (Kraft) erlahmen

weaklness [¹wi�knis] noun: 1. Schwäche
f 2. Kränklichkeit f, Schwächlichkeit f 3.
(Charakter-)Schwäche f

weak-sighted adj: amblyop, schwach-
sichtig

weak-sightedness noun: Schwachsichtig-
keit f

weanling [¹wi�niŋ] noun: Entwöhnung f;
Abstillen nt

wear [weər]: I noun 1. Tragen nt 2. Ab-
nutzung f, Verschleiß m II vt abtragen,
abnutzen III vi sich abnutzen oder ver-
brauchen

web [web] noun: Gewebe nt, Netz nt,
Gespinst nt

weight [weit] noun: 1. Gewicht nt, Last f
2. (Körper-)Gewicht nt 3. Schwere f,
(Massen-)Anziehungskraft f

well-being noun: Wohlbefinden nt, Ge-
sundheit f, Wohl nt

wen [wen] noun: 1. piläre Hautzyste f 2.
Epidermoid nt, Epidermalzyste f, (ech-
tes) Atherom nt, Talgretentionszyste f

wet [wet]: I noun Nässe f, Feuchtigkeit f
II adj nass, feucht, durchnäßt (with
von); Nass- III v anfeuchten, nassma-
chen, benetzen

wet
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wheal [(h)wi�l] noun: Quaddel f
whipllash [¹(h)wipl�ʃ] noun: Schleu-
dertrauma nt, whiplash injury nt

whiplworm [¹(h)wipwrm] noun: Peit-
schenwurm m, Trichuris trichiura

white [(h)wait]: I noun (Farbe) Weiß nt;
(Rasse) Weiße(r m) f II adj weiß, Weiß-;
hell(farbig), licht; blass, bleich

whitelhead [¹(h)waithed] noun: Haut-
grieß m, Milie f

whitelleg [¹(h)waitle�] noun: Milchbein
nt, Leukophlegmasie f

whitelness [¹(h)waitnis] noun: 1. Weiße
f 2. Blässe f

whitelpox [¹(h)waitpɑks] noun: weiße
Pocken pl, Alastrim nt, Variola minor

winldow [¹windəυ] noun: Fenster(öff-
nung f) nt; (anatom.) Fenestra f
cochlear window: rundes Fenster nt,
Fenestra cochleae/rotunda
oval window: ➙vestibular window
round window: ➙cochlear window
vestibular window: ovales Fenster nt,
Fenestra ovalis/vestibuli

windlpipe [¹windpaip] noun: Luftröhre
f; (anatom.) Trachea f

wing [wiŋ] noun: Flügel m; (anatom.)
Ala f
nasal wing: Nasenflügel m, Ala nasi

withldrawlal [wið¹drɔ�əl, wiθ-] noun: 1.
(Blut-)Entnahme f 2. Coitus interrup-
tus 3. (Drogen) Entzug m, Entziehung f
(from)

womlan [¹wυmən] noun, plural womlen

[¹wimin]: Frau f
nulliparous woman: Nullipara f
primiparous woman: Erstgebärende f,
Primipara f

womb [wu�m] noun: Gebärmutter f,
Uterus m, Metra f

work [wrk]: I noun Arbeit f, Beschäfti-
gung f, Tätigkeit f; Aufgabe f; Leistung
f; (physik.) Arbeit f II v arbeiten (at, on
an)

worm [wrm] noun: Wurm m, Vermis m
bilharzia worm: Pärchenegel m, Schis-
tosoma nt, Bilharzia f
eye worm: Augenwurm m, Taglarvenfi-
larie f, Loa loa f
maw worm: Spulwurm m, Askaris f
tongue worms: Zungenwürmer pl,
Pentastomida

wound [wu�nd]: I noun 1. the wounded
die Verwundeten 2. (patholog.) Wunde
f, Vulnus nt; Verletzung f 3. (chirurg.)
(Operations-)Wunde f II v verwunden,
verletzen

wrist [rist] noun: 1. Handwurzel f, Car-
pus m 2. Handgelenk nt,Articulatio ra-
diocarpalis

wristldrop [¹ristdrɑp] noun: Fallhand nt
wrylneck [¹rainek] noun: Schiefhals m,
Torticollis m

Wuchlerlelria [vυkə¹ririə] noun: Wuche-
reria f

wuchlerlelrilalsis [¹vυkəri¹raiəsis] noun:
Wuchereriose f, Wuchereriasis f



xanlchrolmatlic [¹z�nkrəυ¹m�tik] adj:
gelb, xanthochrom

xanlthellaslma [¹z�nθe¹l�zmə] noun:
Xanthelasma nt, Xanthom nt

xanlthellaslmaltolsis [¹z�nθe¹l�zmə-
¹təυsis] noun: Xanthomatose f

xanlthelmia [z�n¹θi�miə] noun: Karo-
tinämie f, Carotinämie f

xanlthic [¹z�nθik] adj: 1. gelb 2. Xan-
thin-

xanlthine [¹z�nθi�n, -θin] noun: 2,6-Di-
hydroxypurin nt, Xanthin nt

xanlthinlulria [¹z�nθi¹n(j)υəriə] noun:
Xanthinurie f

xanlthinlulric [¹z�nθi¹n(j)υərik] adj:
xanthinurisch

xanlthilulria [¹z�nθi¹(j)υəriə] noun:
Xanthinurie f

xanltholchrolmatlic [¹z�nθəυkrəυ¹m�t-
ik] adj: xanthochrom

xanltholchrolmia [¹z�nθəυ¹krəυmiə]
noun: Xanthochromie f

xanltholchrolmic [¹z�nθəυ¹krəυmik]
adj: xanthochrom

xanltholderlma [¹z�nθəυ¹drmə] noun:
Xanthodermie f, Xanthosis f

xanltholfilbrolma [¹z�nθəυfai¹brəυmə]
noun: Xanthofibrom nt

xanltholgranlullolma [z�nθəυ¹�r�njə-
¹ləυmə] noun: Xanthogranulom nt

xanltholma [z�n¹θəυmə] noun: Xan-
thom nt

xanltholmaltolsis [¹z�nθəmə¹təυsis]
noun: Xanthomatose f

xanlthomlaltous [z�n¹θɑmətəs] adj:
xanthomatös

xanlthoplalthy [z�n¹θɑpəθi] noun: Xan-
thochromie f

xanlthoplsia [z�n¹θɑpsiə] noun: Gelb-
sehen nt, Xanthop(s)ie f

xanlthoplsin [z�n¹θɑpsin] noun: Seh-
gelb nt, Xanthopsin nt

xanltholsarlcolma [¹z�nθəυsɑ�r¹kəυmə]
noun: pigmentierte villonoduläre Syn-
ovitis f, Tendosynovitis nodosa

xanltholsis [z�n¹θəυsis] noun: Xantho-
se f

xanlthulria [z�n¹θ(j)υəriə] noun: Xan-

thinurie f
xenloldilaglnolsis [zenə¹daiə�¹nəυsis]
noun: Xenodiagnose f, Xenodiagnostik f

xenloldilaglnosltic [zenə¹daiə�¹nɑstik]
adj: xenodiagnostisch

xenlolgelnelic [¹zenəd�ə¹ni�ik] adj: he-
terogen, xenogen

xenlolgenlic [¹zenə¹d�enik] adj: 1. ➙xe-
nogeneic 2. ➙xenogenous

xelnoglelnous [zə¹nɑd�ənəs] adj: hete-
rogen, xenogen

xenlolgraft [¹zenə�r�ft] noun: xenoge-
nes Transplantat nt, Xenotransplantat nt

xenlolphoblic [¹zenəυ¹fɑbik] adj: xeno-
phob

xenloltranslplanltaltion [zenə¹tr�ns-
pl�n¹teiʃn] f: xenogene Transplanta-
tion f, Xenotransplantation f

xelrolchillia [¹ziərə¹kailiə] noun: Xero-
ch(e)ilie f

xelrolderlma [¹ziərə¹drmə] noun: Xero-
dermie f

xelroglralphy [zi¹rɑ�rəfi] noun: Xero-
graphie f, Xerografie f

xelrolma [zi¹rəυmə] noun: Xerophthal-
mie f

xelrolmamlmoglralphy [¹ziərəmə¹mɑ�-
rəfi] noun: Xeromammographie f, Xe-
romammografie f

xelrophlthallmia [¹ziərɑf¹θ�lmiə] noun:
Xerophthalmie f

xelrophlthallmus [¹ziərɑf¹θ�lməs] noun:
Xerophthalmie f

xelrolraldiloglralphy [¹ziərə¹reidi¹ɑ�rəfi]
noun: Xero(radio)graphie f, Röntgen-
photographie f, Xero(radio)grafie f,
Röntgenphotografie f

xelrolsis [zi¹rəυsis] noun, plural -ses 
[-si�z]: Xerosis f

xelrolstolmia [¹ziərə¹stəυmiə] noun: Xe-
rostomie f

xelrotlic [zi¹rɑtik] adj: xerotisch
xiphlilsterlnal [¹zifi¹strnl] adj: xipho-
sternal

xiphlilsterlnum [¹zifi¹strnəm] noun:
Schwertfortsatz m, Processus xiphoi-
deus

xiphlolcosltal [¹zifəυ¹kɑstl] adj: xipho-
kostal

xiphloid [¹zifɔid, ¹zai-]: I noun Schwert-
fortsatz m, Processus xiphoideus II adj
schwertförmig, Schwertfortsatz-

xiphloidliltis [¹zifɔi¹daitis] noun: Xi-
phoiditis f

xiphlolsterlnal [¹zifə¹strnl, ¹zai-] adj:
xiphosternal

X-linked adj: X-chromosomal, X-gebun-
den

x-radiation noun: Röntgenstrahlen pl,

x-radiation
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x-ray
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Röntgenstrahlung f
x-ray [¹eksrai]: I noun 1. Röntgenstrahl
m 2. Röntgenaufnahme f, -bild nt II adj
Röntgen- III v 3. röntgen; durchleuch-

ten 4. bestrahlen
xyllolsulria [¹zailə¹s(j)υəriə] noun: Xy-
losurie f



young
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yaws [jɔ�z] noun: Frambösie f, Pian f,
Yaws f

yeast [ji�st] noun: Hefe f, Sprosspilz m
imperfect yeasts: unechte Hefen pl, im-
perfekte Hefen pl

medicinal yeast: Faex medicinalis
perfect yeasts: echte Hefen pl, perfekte
Hefen pl

Yerlsinlia [jer¹siniə] noun: Yersinia f
Yersinia enterocolitica: Yersinia ente-
rocolitica
Yersinia pestis: Pestbakterium nt, Yer-
sinia pestis

yerlsinlilolsis [jersini¹əυsis] noun: Yersi-
nia-Infektion f, Yersiniose f

yoke [jəυk] noun: Jugum nt
yolk [jəυk] noun: (Ei-)Dotter m, Eigelb
nt, Vitellus m

young [j�ŋ] adj: jugendlich, jung; un-
reif, juvenil

Y



zildolvuldine [zai¹dəυvju�di�n] noun:
Azidothymidin nt

zinc [ziŋk] noun: Zink nt, (chem.) Zin-
cum nt

zolna [¹zəυnə] noun: 1. (anatom.) (Kör-
per-)Gegend f, Bereich m, Zona f 2.
Gürtelrose f, Zoster m, Zona f, Herpes
zoster

zonlal [¹zəυnl] adj: zonen-, gürtelför-
mig, Zonen-, Zonular-

zolnalry [¹zəυnəri] adj: zonen-, gürtel-
förmig, Zonen-, Zonular-

zone [zəυn] noun: 1. (Körper-)Gegend f,
Bereich m, Zona f 2. Zone f, Bereich m,
Gürtel m
anelectrotonic zone: Polarzone f
cartilage breakdown zone: Eröff-
nungszone f
cutaneous zone: Zona cutanea
disturbance zones: Störzonen pl
dolorogenic zone: Triggerzone f
equivalence zone: Äquivalenzzone f
glomerular zone: Zona glomerulosa
Head’s zones: Head-Zonen pl
hemorrhoidal zone: Hämorrhoidalzo-
ne f, Zona hemorrhoidalis
inner zone of renal medulla: Zona
interna medullae renalis
internodal zone: internodale Zone f
isoelectric zone: isoelektrische Zone f
lateral parvocellular zone: laterale
parvozelluäre Zone f
Liley’s zones: Liley-Zonen pl
Looser’s transformation zone: Looser-
Umbauzone f
medial magnocellular zone: mediale
magnozelluläre Zone f
median zone: mediane Zone f
nuclear zone: 1. (ZNS) Kerngebiet nt 2.
Vortex lentis
orbicular zone of hip joint: Zona orbi-
cularis
ossification zone: Verknöcherungszo-
ne f
outer zone of renal medulla: Zona ex-
terna medullae renalis
paracortical zone: parakortikale Zone f
paranodal zone: paranodale Zone f

pellucid zone: Eihülle f, Oolemma nt,
Zona/Membrana pellucida
proliferation zone: Proliferationszone f
resorption zone: Resorptionszone f
respiratory zone: Respirationszone f
reticular zone: (NNR) Zona reticularis
root entry zone: (ZNS) Wurzelein-
trittszone f
sudanophobic zone: (NNR) sudano-
phobe Zone f
transitional zone: Übergangszone f
trigger zone: Triggerzone f
vesicular cartilage zone: Zone f des
Blasenknorpels

zolneslthelsia [¹zəυnes¹θi��(i)ə] noun:
Gürtelgefühl nt, Zonästhesie f

zonlulla [¹zəυnjələ] noun, plural -las,
-lae [-li�, -lai]: Zonula f
zonula adherens: Haftzone f, Zonula
adherens
zonula occludens: Verschlusskontakt
m, Zonula occludens

zolnullar [¹zəυnjυlər] adj: zonen-, gür-
telförmig, Zonen-, Zonular-

zonlule [¹zəυnju�l, ¹zɑn-] noun: Zonula f
ciliary zonule: Zinn-Zone f, Zonula ci-
liaris
lens zonule: ➙ciliary zonule
zonule of Zinn: ➙ciliary zonule

zolnulliltis [¹zəυnjə¹laitis, ¹zɑn-] noun:
Zonulitis f

zonlullotlolmy [¹zəυnjə¹lɑtəmi] noun:
Zonulotomie f

zololanlthrolpolnolsis [zəυə¹�nθrəpə-
¹nəυsis] noun: Anthropozoonose f,
Zooanthroponose f

zololnolsis [zəυə¹nəυsis] noun, plural 
-ses [-nəυsi�z]: Zoonose f

zololnotlic [zəυə¹nɑtik] adj: Zoonose
betreffend

zololparlalsite [zəυə¹p�rəsait] noun:
tierischer Parasit m, Zooparasit m

zololparlalsitlic [zəυə¹p�rə¹sitik] adj:
Zooparasiten-

zololphillia [¹zəυə¹filiə] noun: 1. Zoo-
philie f 2. Zoophilia erotica; Zoophilie
f; Sodomie f

zoslter [¹zɑstər] noun: Gürtelrose f, Zos-
ter m, Zona f, Herpes zoster
ophthalmic zoster: Zoster ophthalmi-
cus, Herpes zoster ophthalmicus

zoslterlilform [zɑs¹terifɔ�rm] adj: zos-
terähnlich, zosterartig

zoslterloid [¹zɑstərɔid] adj: zosterähn-
lich, zosterartig

zyglalpolphyslilal [¹zai�əpəυ¹fiziəl, ¹zi�-]
adj: Zygapophysis betreffend

zyglalpophlylsis [¹zai�ə¹pɑfəsis] noun,
plural -ses [-si�z]: Zygapophysis f, Pro-

zygapophysis
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cessus articularis vertebrarum
zyglilon [¹zi�iɑn, ¹zid�-] noun, plural 

-gia [-�iə, -d�iə]: Zygion nt
zylgolmatlic [¹zai�əυ¹m�tik] adj: zygo-
matisch

zylgolmatlilcolfalcial [zai�ə¹m�tikəυ-
¹feiʃl] adj: zygomatikofazial

zylgolmatlilcolfronltal [zai�ə¹m�tikəυ-
¹fr�ntl] adj: zygomatikofrontal

zylgolmatlilcolmaxlilllary [zai�ə¹m�ti-
kəυ¹m�ksileri�] adj: zygomatikoma-
xillär

zygomatico-orbital adj: zygomatikoorbi-
tal

zylgolmatlilcolsphelnoid [zai�ə¹m�ti-
kəυ¹sfinɔid] adj: zygomatikosphenoi-
dal

zylgolmatlilcoltemlporlal [zai�ə¹m�ti-
kəυ¹temp(ə)rəl] adj: zygomatikotem-

poral
zylgolmaxlilllarly [¹zai�əυ¹m�ksə¹leri�]
adj: zygomatikomaxillär

Zylgolmylceltes [¹zai�əυmai¹si�ti�z] plu-
ral: Zygomycetes pl

zy lgo lmy lco lsis [¹zai�əυmai¹kəυsis]
noun: Zygomyzeteninfektion f, Zygo-
mykose f

zylgolsis [zai¹�əυsis] noun: Zygose f, Zy-
gosis f

zylgote [¹zai�əυt] noun: befruchtete Ei-
zelle f, Zygote f

zylgotlic [zai¹�ɑtik] adj: zygotisch
zyme [zaim] noun: Enzym nt
zylmolgram [¹zaimə�r�m] noun: Zymo-
gramm nt

zylmoid [¹zaimɔid]: I noun Zymoid nt II
adj enzymartig, zymoid
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Maße und Gewichte Weights and Measures

I. Längenmaße I. Linear Measures

1. Amerikanische Längenmaße 1. American Linear Measure

1 yard = 3 feet = 0,9144 m  = 91,44 cm
1 foot = 12 inches = 0,3048 m = 30,48 cm

1 inch = 2,54 cm = 25,4 mm

2. Deutsche Längenmaße 2. German Linear Measure

1 m = 100 cm = 1.0936 yards = 3.2808 feet
1 cm = 10 mm = 0.3937 inch

3. Umrechnungstabelle 3. Conversion Table

Zentimeter/centimeters in/to inches 0.394
feet 0.0328
Millimeter/millimeters 10
Meter/meter 0.01

Meter/meters in/to Millimeter/millimeters 1000
Zentimeter/centimeters 100
inches 39.37
feet 3.281
yards 1.093

inches in/to Zentimeter/centimeters 2.54
Meter/meters 0.0254
feet 0.0833
yards 0.0278

yards in/to inches 36
feet 3
Zentimeter/centimeters 91.44
Meter/meters 0.914

II. Hohlmaße II. Measures of Capacity

1. Amerikanische Flüssigkeitsmaße 1. American Liquid Measures

1 gallon = 4 quarts = 8 pints = 3,7853 l
1 quart = 2 pints = 0,9464 l = 946,4 ml

1 pint = 4 gills = 0,4732 l = 473,2 ml
1 cup = 8 fluid ounces = 236,8 ml

1 fluid ounce = 29,6 ml

Umrechnungstabellen
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2. Britische Flüssigkeitsmaße 2. British Liquid Measures

1 (imperial) gallon = 4 quarts = 8 pints = 4,5459 l
1 quart = 2 pints = 1,136 l = 1136 ml

1 pint = 4 gills = 20 fluid ounces = 0,568 l = 568 ml
1 fluid ounce = 28,4 ml

3. Deutsche Flüssigkeitsmaße 3. German Liquid Measures

1 l = 10 dl = 1.056 quarts (US) = 1.76 pints (British)
1 dl = 10 cl = 100 ml = 3.38 fluid ounces (US) = 3.52 fluid ounces (British)

1 cl = 10 ml = 0.338 fluid ounce (US) = 0.352 fluid ounce (British)

III. Gewichte III. Weights

1. Amerikanische Handelsgewichte 1. American Avoirdupois Weight

1 pound = 16 ounces = 453,59 g
1 ounce = 16 drams = 28,35 g

1 dram = 1,772 g

2. German Weight 2. Deutsche Handelsgewichte

1 kg = 1000 g = 2.205 pounds
100 g = 3.5273 ounces

1 g = 0.564 dram



3. Umrechnungstabelle 3. Conversion Table
amerikanische Pfund in Kilogramm Pounds into Kilograms

pounds 0 1 2 3 4 5 6 7 8 9

0 0,45 0,91 1,36 1,81 2,27 2,72 3,18 3,63 4,08
10 4,54 4,99 5,44 5,90 6,35 6,80 7,26 7,71 8,16 8,62
20 9,07 9,53 9,98 10,43 10,89 11,34 11,79 12,25 12,70 13,15
30 13,61 14,06 14,51 14,97 15,42 15,88 16,33 16,78 17,24 17,69
40 18,14 18,60 19,05 19,50 19,96 20,41 20,87 21,32 21,77 22,23
50 22,68 23,13 23,59 24,04 24,49 24,95 25,40 25,85 26,31 26,76

60 27,22 27,67 28,12 28,58 29,03 29,48 29,94 30,39 30,84 31,30
70 31,75 32,21 32,66 33,11 33,57 34,02 34,47 34,93 35,38 35,83
80 36,29 36,74 37,19 37,65 38,10 38,56 39,01 39,46 39,92 40,37
90 40,82 41,28 41,73 42,18 42,64 43,09 43,54 44,00 44,45 44,91
100 45,36 45,81 46,27 46,72 47,17 47,63 48,08 48,53 48,99 49,44

110 49,90 50,35 50,80 51,26 51,71 52,16 52,62 53,07 53,52 53,98
120 54,43 54,88 55,34 55,79 56,25 56,70 57,15 57,61 58,06 58,51
130 58,97 59,42 59,87 60,33 60,78 61,23 61,69 62,14 62,60 63,05
140 63,50 63,96 64,41 64,86 65,32 65,77 66,22 66,68 67,13 67,59
150 68,04 68,49 68,95 69,40 69,85 70,31 70,76 71,21 71,67 72,12

160 72,57 73,03 73,48 73,94 74,39 74,84 75,30 75,75 76,20 76,66
170 77,11 77,56 78,02 78,47 78,93 79,38 79,83 80,29 80,74 81,19
180 81,65 82,10 82,55 83,01 83,46 83,91 84,37 84,82 85,28 85,37
190 86,18 86,64 87,09 87,54 88,00 88,45 88,90 89,36 89,81 90,26
200 90,72 91,17 91,63 92,08 92,53 92,99 93,44 93,89 94,35 94,80

210 95,25 95,71 96,16 96,62 97,07 97,52 97,98 98,43 98,88 99,34
220 99,79 100,24 100,70 101,15 101,60 102,06 102,51 102,97 103,42 103,87
230 104,33 104,78 105,23 105,69 106,14 106,59 107,05 107,50 107,96 108,41
240 108,86 109,32 109,77 110,22 110,68 111,13 111,58 112,04 112,49 112,94
250 113,40 113,85 114,31 114,76 115,21 115,67 116,12 116,57 117,03 117,48

260 117,93 118,39 118,84 119,29 119,75 120,20 120,66 121,66 121,56 122,02
270 122,47 122,92 123,38 123,83 124,28 124,74 125,19 125,65 126,10 126,55
280 127,01 127,46 127,91 128,37 128,82 129,27 129,73 130,18 130,63 131,09
290 131,54 132,00 132,45 132,90 133,36 133,81 134,26 134,72 135,17 135,62
300 136,08 136,53 136,98 137,44 137,89 138,35 138,80 139,25 139,71 140,16

Umrechnungstabellen

1255



Umrechnungstabellen Conversion Tables
für Temperaturen for Temperatures

Grad Fahrenheit Grad Celsius
in Grad Celsius in Grad Fahrenheit

Degrees Fahrenheit Degrees Celsius
into Degrees Celsius into Degrees Fahrenheit

Fahrenheit Celsius Celsius Fahrenheit
110 43,3 50 122.0
109 42,8 45 113.0
108 42,2 44 111.2
107 41,7 43 109.4
106 41,1 42 107.6
105 40,6 41 105.8
104 40,0 40 104.0
103 39,4 39 102.2
102 38,9 38 100.4
101 38,3 37 98.6
100 37,8 36 96.8

99 37,2 35 95.0
98 36,7 34 93.2
97 36,1 33 91.4
96 35,6 32 89.6
95 35,0 31 87.8
94 34,4 30 86.0
93 33,9 29 84.2
92 33,3 28 82.4
91 32,8 27 80.6
90 33,2 26 78.8
85 29,4 25 77
80 26,7 20 68
70 21,1 15 59
60 15,6 10 50
50 10,0 5 41
40 4,4 0 32
32 0 - 5 23
20 - 6,7 - 10 14
10 - 12,2 - 15 5

0 - 17,8 - 20 - 4

Umrechnungstabellen
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Normalwerte klinisch wichtiger Laboratory Reference 
Laborparameter Range Values

Normalwerte sind methoden- und laborabhängig, d.h., die Referenzbereiche für
Parameter können je nach verwendeter Labormethode verschieden sein. Die hier
aufgeführten Werte beziehen sich auf Standardmethoden, die in den meisten
Labors verwendet werden.

Blut/Plasma/Serum

ALAT [Alaninaminotransferase] ➙GPT
Albumin Serum 35–55 g/l
alkalische Phosphatase [AP] Serum Jugendliche 110–700 U/l

Erwachsene 65–220 U/l
Ammoniak Plasma 45–65 µmol/l 
Antithrombin III Plasma 85–125%
α1-Antitrypsin Serum 1,9–3,5 g/l
ASAT [Aspartataminotransferase] ➙GOT
Basenexzess [BE] Blut -3–+3 mmol/l
Basenüberschuss ➙Basenexzess
Bicarbonat ➙Standardbicarbonat
Bilirubin Serum gesamt 3,4–17 µmol/l

direkt 0,9–5,1 µmol/l
Blutungszeit Blut 2–9 min
Blutzucker Plasma nüchtern 3,1–6,4 mmol/l

kapillar nüchtern 3,3–5,6 mmol/l
Calcium Serum gesamt 2,1–2,8 mmol/l

ionisiert 1,2–1,3 mmol/l
Chlorid Serum 98–112 mmol/l
Cholesterin Serum < 20 Jahre < 4,7 mmol/l

20–30 Jahre < 5,4 mmol/l
30–40 Jahre < 6,0 mmol/l
> 40 Jahre < 6,5 mmol/l

Cholinesterase [CHE] Serum 2.300–8.500 U/l
CK [Creatinkinase] Serum Frauen 10–70 U/l

Männer 10–80 U/l
Coeruloplasmin Serum 0,20–0,45 g/l
CRP [C-reaktives Protein] Serum < 10 mg/l
Eisen Serum Frauen 11–25 µmol/l

Männer 12–30 µmol/l
Eisenbindungskapazität [EKB] Serum 45–73 µmol/l 
Eiweiß, gesamt Serum 6–8,5 g/dl

60–85 g/l
Erythrozyten Blut Frauen 4,2–5,4 × 1012/l

Männer 4,5–6,2 × 1012/l

Normalwerte
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Ferritin Serum 20–300 nmol/l
Fibrinogen Plasma 1,8–4,5 g/l 
Gesamtcholesterin ➙Cholesterin
Gesamteiweiß Serum 6–8,5 g/dl

60–85 g/l
GLDH [Glutamatdehydrogenase] Serum < 5 U/l
α1-Globuline Serum 1–4 g/l
α2-Globuline Serum 5–9 g/l
β-Globuline Serum 6–11 g/l
γ-Globuline Serum 8–15 g/l
GOT [Glutamatoxalacetat- Serum Frauen 3–15 U/l
transaminase] Männer 3–18 U/l
GPT [Glutamatpyruvat- Serum Frauen 3–17 U/l
transaminase] Männer 3–22 U/l
Hämatokrit [Hkt] Blut Frauen 0,37–0,47

Männer 0,45–0,52
Hämoglobin [Hb] Blut Frauen 7,5–10,2 mmol/l

Männer 8,7–11,2 mmol/l
Haptoglobin Serum 0,5–2,2 g/l
Harnsäure Serum 155–400 µmol/l 
Harnstoff Serum 2–8 mmol/l
HBDH [α-Hydroxybutyrat- Serum 55–140 U/l
dehydrogenase]
HbE ➙MCH
HDL-Cholesterin Serum < 1 mmol/l
HGH [human growth hormone] ➙STH
Immunglobulin A Serum 0,7–4 g/l
Immunglobulin G Serum 7–16 g/l
Immunglobulin M Serum 0,4–2,4 g/l
Insulin Serum nüchtern 60–175 pmol/l
Kalium Serum 3,5–5,0 mmol/l
Kreatinin Serum 40–100 µmol/l
Kupfer Serum 12–24 µmol/l
LAP [Leucinaminopeptidase] Serum 11–35 U/l
LDH [Lactatdehydrogenase] Serum 40–240 U/l
LDL-Cholesterin Serum < 3,5 mmol/l
Leukozyten Blut 4–11 × 109/l
Lipase Serum < 190 U/l
Lymphozyten Blut 1.000–4.800/µl
Magnesium Serum 0,7–1,1 mmol/l
MCH [mittleres korpuskuläres Blut 1,7–2 mmol/l
Hämoglobin]
MCHC [mittlere Hämoglobin- Blut 20–22 mmol/l
konzentration der Erythrozyten]
MCV [mittleres Erythrozyten- Blut 80–98 µm3

volumen]
Natrium Serum 135–145 mmol/l
O2-Sättigung Blut 95–98%

Normalwerte
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Osmolalität Serum 275–300 mOsm/l
pCO2 Blut 4,7–5,9 kPa
pH Blut 7,35–7,45
Phosphat Serum 0,8–1,5 mmol/l
pO2 Blut 9,3–13,3 kPa
PTT [partielle Thromboplastinzeit] Plasma < 40 s
Quick ➙TPZ
Standardbicarbonat Blut 22–26 mmol/l
STH [somatotropes Hormon] Serum < 5 µg/l
Thrombozyten Blut 150.000–450.000/µl
Thyroxin [T4] Serum gesamt [TT4] 65–155 nmol/l

freies [FT4] 10–30 pmol/l
TPZ [Tromboplastinzeit] Plasma > 70%
Transferrin Serum 2–3,6 g/l
Triglyceride Serum < 2 mmol/l
Triiodthyronin [T3] Serum 1,1–2,9 nmol/l
TSH Serum 0,4–4 mU/l
TZ [Thrombinzeit] Plasma 17–21 s
Wachstumshormon ➙STH

Urin

Albumin < 40 mg/24 h
Calcium < 6 mmol/24 h
Chlorid 110–260 mmol/24 h 
Erythrozyten < 5/µl
Harnsäure 0,6–6,0 mmol/24 h
Harnstoff 330–580 mmol/24 h
Kreatinin Frauen 7–13 mmol/24 h

Männer 13–22 mmol/24 h
Natrium 120–220 mmol/24 h 
Osmolalität 750–1.400 mOsm/l
pH 4,8–7,4
spezifisches Gewicht 1.002–1.040 g/l

Liquor

Eiweiß 0,2–0,5 g/l
Glucose 2,2–3, 9 mmol/l
Lactat 1–2 mmol/l
pH 7,31–7,34
Zellen 3/µl

Normalwerte
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A

A 1. Acetum 2. Acidum 3. Adenin 4. Ade-
nosin 5. Adrenalin 6. Akkommodation
7. Akzeleration 8. Akzeptor 9. Alanin
10. Albumin 11. Ampere 12. Amphe-
tamin 13. Ampicillin 14. Androsteron
15. Anode

a anterior
A. Arteria
A– Anion
A. 1. Aqua 2. Arterie
AA 1. Aortenaneurysma 2. aplastische
Anämie

AÄ Atemäquivalent
ÄA Äthylalkohol
A.a. Alopecia areata
AAC Antibiotika-assoziierte Colitis
AAF Antiatelektasefaktor
AAK 1. Anti-Antikörper 2. Antigen-Anti-
körper-Komplex 3. Autoantikörper

AAS Anpassungssyndrom, allgemeines
AAT Aspartataminotransferase
AB 1. Akkommodationsbreite 2. Antibi-
otikum 3. Atembeutel

Ab. Abortus
Abd. 1. Abdomen 2. Abduktion 3. Ab-
duktor

A.br. Asthma bronchiale
AC 1. Acetylcholin 2. Amniozentese
Ac. Acidum
A.c.c. Arteria carotis communis
AcCh Acetylcholin
A.c.d. Arteria coronaria dextra
ACE 1. Acetylcholinesterase 2. Angioten-
sin-Converting-Enzym

A.c.e. Arteria carotis externa
ACh Acetylcholin
AChE Acetylcholinesterase
A.c.i. Arteria carotis interna
ACTH adrenocorticotropes Hormon
ACTN Adrenokortikotropin
AD Alkoholdehydrogenase
Add. 1. Adduktion 2. Adduktor
Ade Adenin
ADH 1. Alkoholdehydrogenase 2. antidi-
uretisches Hormon

ADM Adriamycin
ADP Adenosindiphosphat
ADT Adenosintriphosphat
AE Arzneimittelexanthem
AF 1. Amaurosis fugax 2. Atemfrequenz

3. Auswurffraktion
A.f. Arteria femoralis
AFL Antifibrinolysin
AFP α1-Fetoprotein
AG 1. Angiografie 2. Antiglobulin 3. Ar-
teriografie 4. Atemgeräusch

Ag 1. Allergen 2. Antigen
AGG Agammaglobulinämie
AGW Atemgrenzwert
AH 1. akute Hepatitis 2. Antihistamin 3.
arterielle Hypertonie

AHF Antihämophiliefaktor
AHT arterielle Hypertonie
AI Aorteninsuffizienz
AIL angioimmunoblastische Lymphade-
nopathie

AIS Aortenisthmusstenose
AK Aortenklappe
Ak Antikörper
AKB aortokoronarer Bypass
AKG 1. Angiokardiografie 2. Apexkardio-
grafie

Al Aluminium
A.l. Arteria lienalis
Ala Alanin
ALAT Alaninaminotransferase
ALD Aldolase
ALDH Aldehyddehydrogenase
ALG Antilymphozytenglobulin
Alk. 1. Alkalose 2. Alkohol
ALL Allorhythmie
ALS 1. Antilymphozytenserum 2. Late-
ralsklerose, amyotrophe

ALSK Abt-Letterer-Siwe-Krankheit
ALT Alaninaminotransferase
Alu Aluminium
AM 1. Aktinomykose 2. Aktomyosin
Am Ametropie
AMA antimitochondriale Antikörper
AMAK antimitochondriale Antikörper
AMC Amoxicillin
A.m.i. Arteria mesenterica inferior
AMP 1. Adenosinmonophosphat 2. Am-
phetamin 3. Ampicillin

Amp. 1. Ampere 2. Amputation
AMS Antikörpermangelsyndrom
A.m.s. Arteria mesenterica superior
AMV Atemminutenvolumen
AN Akustikusneurinom
A.n. Anorexia nervosa
ANA antinukleäre Antikörper
ANF 1. antinukleäre Faktoren 2. atrialer
natriuretischer Faktor

ANS 1. Atemnotsyndrom des Neugebo-

A
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renen 2. autonomes Nervensystem
ÄO Äthylenoxid
AOC Amoxicillin
AOG Aortografie
AP 1. Aktionspotential 2. alkalische
Phosphatase 3. Appendektomie 4. Ar-
thritis psoriatica

A.p. Angina pectoris
APC Ampicillin
APh alkalische Phosphatase
App. 1. Apparatus 2. Appendektomie 3.
Appendix 4. Appendix vermiformis 5.
Appendizitis

Aq. Aqua
Aq. dest. Aqua destillata
AR 1. Alarmreaktion 2. Alkalireserve 3.
Antirheumatikum 4. Atemreserve

Arg Arginin
ARP Antirefluxplastik
Arrh. Arrhythmie
AS 1. Aktionsstrom 2. Aminoessigsäure

3. Aminosäuren 4. Antiserum 5. Aor-
tenstenose 6. Arteriosklerose 7. Ascor-
binsäure 8. Asystolie 9. Atherosklerose

As 1. Arsen 2. Astigmatismus
ASAT Aspartataminotransferase
ASD Atriumseptumdefekt
Asn Asparagin
ASP Asparaginase
Asp 1. Asparaginsäure 2. Aspergillus
ASPAT Aspartataminotransferase
ASR Achillessehnenreflex
ASS Acetylsalicylsäure
AST 1. Aspartataminotransferase 2.
Atemstoßtest

Ast. Astigmatismus
Asth. Asthenopie
AT 1. Adenotomie 2. Anaphylatoxin 3.
Austauschtransfusion

AT III Antithrombin III
ATE Adenotonsillektomie
ATP Adenosintriphosphat
Atr. 1. Atrium 2. Atrophie
ATZ Antithrombinzeit
Au 1. Aurum 2. Gold
AUG Ausscheidungsurografie
AV 1. Atemvolumen 2. atrioventrikulär
av arteriovenös
AV-Block atrioventrikulärer Block
AVA arteriovenöse Anastomose
AVD atrioventrikuläre Dissoziation
AVK Atrioventrikularknoten
AVR AV-Knotenrhythmus
AVS arteriovenöser Shunt
AZ Atemzentrum
AZK Alveolarzellkarzinom
AZV 1. Atemzeitvolumen 2. Atemzugvo-
lumen

B

B Basis
β+ Positron
B. Bacillus
BA 1. Beckenausgang 2. Bronchialasth-
ma

BAC Bacitracin
Bac. Bacillus
Bact. Bacterium
bakt. bakteriell
BB 1. Beckenboden 2. Blutbild
BBR Berliner-Blau-Reaktion
BC Bronchialkarzinom
BD 1. Basendefizit 2. Blutdruck
BE 1. Basenexzess 2. Beckeneingang 3.
Beckenendlage 4. Bohr-Effekt 5. Brot-
einheit

Be Beryllium
BEKG Belastungselektrokardiografie
BEL Beckenendlage
BG 1. Bindegewebe 2. Blutgruppe
BGA Blutgasanalyse
BGF Blutgerinnungsfaktor
BGZ Blutgerinnungszeit
BHA Blasenhalsadenom
BHC Benzolhexachlorid
BHWZ biologische Halbwertzeit
BIL Bilirubin
BJR Bezold-Jarisch-Reflex
BK Bradykinin
BKE Brechkrafteinheit
BKS Blutkörperchensenkung
Bkt. Bakterien
BL Burkitt-Lymphom
Blk. Blutkörperchen
BLS Blut-Liquor-Schranke
BM Basalmembran
BMD Becker-Muskeldystrophie
BP 1. Benzpyren 2. Blutplasma 3. Bulbär-
paralyse 4. Bypass

BPG Benzathin-Penicillin G
Bq Becquerel
BS 1. Bandscheibe 2. Blutserum
BSG Blutkörperchensenkung
BSP 1. Bandscheibenprolaps 2. Blepha-
rospasmus

Bsp Bronchospasmus
BSR 1. Bizepssehnenreflex 2. Blutkörper-
chensenkung

BSV Bandscheibenvorfall
BT 1. Basaltemperatur 2. Beschäfti-
gungstherapie

BTA Blalock-Taussig-Anastomose
BTS 1. Bradykardie-Tachykardie-Syn-
drom 2. Brenztraubensäure

BV 1. Bleivergiftung 2. Blutvolumen

BV
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BW Brustwirbel
BWA Brustwandableitungen
BWT Bewegungstherapie
BZ 1. Belegzellen 2. Blutungszeit
BZL Benzol

C

C 1. Chloramphenicol 2. Clearance 3.
Compliance 4. Cortex 5. Costa 6.
Coulomb 7. Cystein 8. Cystin 9. Cytidin
10. Cytosin 11. Kohlenstoff 12. Kom-
plement 13. Konzentration

CA 1. Carboanhydrase 2. Carcinoma 3.
Cytarabin

Ca Calcium
Ca. Carcinoma
C.a. Conus arteriosus
CAH 1. Carboanhydrase 2. chronisch-ag-
gressive Hepatitis

cal Kalorie
CAM 1. Chlorambucil 2. Chlorampheni-
col

cAMP Cyclo-AMP
CAP 1. Carbamylphosphat 2. Chloram-
phenicol

CAT Computertomografie
Cb Cerebellum
CBl Citratblut
CC 1. Cholecalciferol 2. Cloxacillin 3.
Commotio cerebri 4. Cortex cerebri

CCK Cholezystokinin
cd Candela
CE 1. California-Enzephalitis 2. Choles-
terinester

CES Erschöpfungssyndrom, chronisches
CF 1. Christmas-Faktor 2. zystische Fi-
brose

CG Choriongonadotropin
CGT Choriongonadotropin
CH Chorea Huntington
Ch 1. Charrière 2. Cholin
CHA Chlorambucil
ChE Cholinesterase
ChEH Cholinesterasehemmer
CHK Herzkrankheit, koronare
Chl. Chloramphenicol
Chol. Cholesterin
CHT Chemotherapie
ChTr Chymotrypsin
CI Claudicatio intermittens
CIS Carcinoma in situ
CJE Creutzfeldt-Jakob-Erkrankung
CK 1. Creatinkinase 2. Kreatinkinase 3.

Zervikalkanal
CKG Kardiokymografie
CL 1. Corpus luteum 2. Zitratlyase
Cl 1. Chlor 2. Clearance
CLH Corpus-luteum-Hormon
CLI Corpus-luteum-Insuffizienz
CM 1. Capreomycin 2. Kardiomegalie 3.
Kardiomyopathie

CMP Kardiomyopathie
CMS Müdigkeitssyndrom, chronisches
CO Kohlenmonoxid
Co 1. Cobalt 2. Kobalt
CO2 Kohlendioxid
CoA Coenzym A
CoA-SH Coenzym A
CO-Hb Carboxyhämoglobin
CoQ Coenzym Q
CP 1. Caeruloplasmin 2. Cor pulmonale

3. Creatinphosphat 4. Koproporphyrin
5. Kreatinphosphat

CPH chronisch-persistierende Hepatitis
CPK Creatinphosphokinase
CPM 1. Capreomycin 2. Cyclophospha-
mid

CPS Carbamylphosphatsynthetase
CR 1. komplette Remission 2. Koronarre-
serve

Cr 1. Chrom 2. Creatinin
CrP Kreatinphosphat
CS 1. Corticosteroid 2. Cushing-Syn-
drom 3.Koronarsklerose 4.zerebrospinal

CT 1. Calcitonin 2. Chemotherapie 3.
Computertomografie 4. Coombs-Test
5. Calcitonin

CTG Cardiotokogramm
CTL Clotrimazol
CTM Computertomografie
CTS Karpaltunnelsyndrom
CTX Cyclophosphamid
CU Colitis ulcerosa
Cu Kupfer
CV Kardioversion
CX Cortex
CYC Cyclophosphamid
Cyd Cytidin
Cys Cystein
Cys-S Cystin
Cys-SH Cystein
CZB Chorionzottenbiopsie

D

D 1. Brechkraft 2. Dalton 3. Diameter 4.
Diastole 5. Dioptrie 6. Dopamin 7.

BW
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Dosis
d 1. Deci- 2. Dezi-
Dcur Dosis curativa
DA Dopamin
dA Desoxyadenosin
DAA Ductus arteriosus apertus
DAB Deutsches Arzneibuch
DAL Deltaaminolävulinsäure
DALA Deltaaminolävulinsäure
DAM Diacetylmorphin
dAMP Desoxyadenosinmonophosphat
DAO Diaminoxidase
DÄS Diäthylstilböstrol
DAT Demenz vom Alzheimer-Typ
DAUN Daunorubicin
dB Dezibel
DBB Differentialblutbild
DBV Doppelblindversuch
DC Decarboxylase
dC Desoxycytidin
D.C. Dosis curativa
DCC Dicloxacillin
DCG Dakryozystografie
dCMP Desoxycytidinmonophosphat
DCX Dicloxacillin
DD 1. Differentialdiagnose 2. Differen-
tialdiagnostik 3. Duodenaldivertikel

ddC Dideoxycytidin
ddI Dideoxyinosin
DE Dosis effectiva
DE50 Dosis effectiva media
DEA Dehydroepiandrosteron
deA Desoxyadenosin
deGMP Desoxyguanosinmonophosphat
DETM Dihydroergotamin
Dex Dexamethason
DF Dorsalflexion
DFA Deferoxamin
DFO Deferoxamin
dG Desoxyguanosin
dGMP Desoxyguanosinmonophosphat
DGS DiGeorge-Syndrom
dGUO Desoxyguanosin
DHA Dehydroepiandrosteron
DHC Dihydrocodein
DHCC 1,25-Dihydroxycholecalciferol
DHD Dermatitis herpetiformis Duhring
DHE 1. Dehydroepiandrosteron 2. Dihy-
droergotamin

DHEA Dehydroepiandrosteron
DHFR Dihydrofolatreduktase
DHT Dihydrotachysterol
DI 1. Diabetes insipidus 2. Dosis infecti-
osa 3. Initialdosis

Di Diphtherie
DIC disseminierte intravasale Koagula-
tion

DIG disseminierte intravasale Gerin-
nung

DIM Dosis infectiosa media
DIP distales Interphalangealgelenk
1,3-DIPG 1,3-Diphosphoglycerat
2,3-DIPG 2,3-Diphosphoglycerat
DIT Diiodtyrosin
DJT Dijodtyrosin
DK 1. Dauerkatheter 2. Dupuytren-Kon-
traktur

DL Dosis letalis
DL50 Dosis letalis media
DL-Ak Donath-Landsteiner-Antikörper
DLE Discoid-Lupus erythematosus
DLM Dosis letalis minima
DLR Donath-Landsteiner-Reaktion
DM 1. Dermatomyositis 2. Dexametha-
son 3. Diabetes mellitus 4. Dopamin

D.m. Diabetes mellitus
DMD Duchenne-Muskeldystrophie
DMP Dystrophia musculorum progres-
siva

DMPE 3,4-Dimethyloxyphenylessigsäure
DMPS Dimercaptopropansulfonsäure
DMS 1. Dermatomyositis 2. Dexametha-
son

DMSO Dimethylsulfoxid
DNR Daunorubicin
DNS Desoxyribonucleinsäure
DO 1. Desobliteration 2. Diaminoxidase
DOC 1. Desoxycorticosteron 2. Desoxy-
corton

Dos. Dosis
Dos.tol. Dosis tolerata
Dos.tox. Dosis toxica
DOX 1. Digoxin 2. Doxorubicin
DPH Diphenylhydantoin
DPN Diphosphopyridinnucleotid
dpt Dioptrie
dptr Dioptrie
Dq Äquivalentdosis
DR Dammriss
dR Desoxyribose
DRB Daunorubicin
dRib Desoxyribose
DS 1. Desmosom 2. Doppler-Sonografie

3. Down-Syndrom 4. Duodenalsonde 5.
Durchblutungsstörung 6. Durchgangs-
syndrom

DSA Subtraktionsangiografie, digitale
DSTE Diethylstilbestrol
DSTÖ Diäthylstilböstrol
DT 1. Delirium tremens 2. Digitoxin
dTMP Desoxythymidinmonophosphat
Dtox Dosis toxica
DTX Digitoxin
DU Duodenalulkus
DXM Dexamethason
DZ 1. Dämmerzustand 2. dizygot

DZ
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E

E 1. Ektropion 2. Elastance 3. Elektron 4.
Emmetropie 5. Epinephrin 6. Erythem
7. Escherichia 8. Ester

e+ Positron
e– Elektron
E. 1. Echinococcus 2. Entamoeba
EA Enteroanastomose
EAG Elektroatriogramm
EAP Elektroakupunktur
EB Erythroblast
EBK Eisenbindungskapazität
EBV Epstein-Barr-Virus
EC Escherichia coli
ECT Emissionscomputertomografie
ED 1. Effektivdosis 2. Einfalldosis 3. Ein-
zeldosis 4. Elektrodiagnostik 5. epidu-
ral 6. Erhaltungsdosis

E.d. Encephalomyelitis disseminata
EDmax Einzelmaximaldosis
EDH epidurales Hämatom
EDS Ehlers-Danlos-Syndrom
EDTA Ethylendiamintetraessigsäure
EE 1. endogenes Ekzem 2. Enzymeinheit
EEG 1. Elektroenzephalogramm 2. Elek-
troenzephalografie

EF Ejektionsfraktion
eF elastische Faser
EfD Einfalldosis
EFE Endokardfibroelastose
EG Echinococcus granulosus
EH Entamoeba histolytica
Eh Redoxpotential
EK 1. Einschwemmkatheter 2. Elektroko-
agulation 3. Elementarkörperchen 4.
Endokarditis

EKG Elektrokardiogramm
EKY Elektrokymografie
EL Erythroleukämie
ElK Elementarkörperchen
ELP Elektrophorese
ELS Erregungsleitungssystem
EM 1. Elektronenmikroskop 2. Erythro-
mycin

Em. Emmetropie
EMB Ethambutol
EMC 1. Encephalomyocarditis 2. Ery-
thromycin

EMD Einzelmaximaldosis
EMF Endomyokardfibrose
EMG Elektromyografie
Empl. Emplastrum
EMW Embden-Meyerhof-Weg
EN Endotrachealnarkose
ENG Elektroneurografie
ENoG Elektroneurografie

EO Ethylenoxid
EP 1. Elektrophorese 2. Erythropoetin 3.
exsudative Perikarditis

EPO Erythropoetin
Eq Äquivalent
EQ 1. Eiweißquotient 2. Energiequotient
ER 1. Eigenreflex 2. Elektroresektion
ERC Enteritis regionalis Crohn
ERG Ergastoplasma
ERV exspiratorisches Reservevolumen
ES 1. Elektroschock 2. Extrasystole
ESA Elektrostimulationsanalgesie
ESWL Stoßwellenlithotripsie, extrakor-
porale

ET 1. Elektrotherapie 2. Embryonen-
transfer 3. Endotrachealnarkose 4. En-
dotrachealtubus 5. Ergotherapie

ETN Endotrachealnarkose
ETT Endotrachealtubus
EU 1.Energieumsatz 2.Extrauteringravi-
dität

EUG Extrauteringravidität
EV 1. Erythrozytenvolumen 2. extravasal
EVG Elektroventrikulogramm
Ext. Extraktion
Extr. Extrakt
EZ 1. eineiige Zwillinge 2. extrazellulär
EZF Extrazellulärflüssigkeit
EZR Extrazellulärraum

F

F 1. Farad 2. Fertilität 3. Fett 4. Fluor 5.
Fokus 6. Foramen 7. French 8. Phenyl-
alanin

f feminin
F1 F1-Generation
F2 F2-Generation
FA Formaldehyd
Fab Fab-Fragment
FAD Flavinadenindinucleotid
FADN Flavinadenindinucleotid
Fb Fibroblast
FBA Fetalblutanalyse
Fc Fc-Fragment
FCC Flucloxacillin
FDP 1. Fibrindegradationsprodukte 2.
Fibrinogendegradationsprodukte 3.
Fructose-1,6-diphosphat

FDP-ALD Fructosediphosphataldolase
FDPase Fructose-1,6-diphosphatase
FE 1. fetale Erythroblastose 2. Fettembo-
lie

Fe 1. Eisen 2. Ferrum

E
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FF 1. Femurfraktur 2. Fleckfieber
FFV Finger-Finger-Versuch
FG 1. Frühgeborenes 2. Frühgeburt
FGG Fließgleichgewicht
FH2 Dihydrofolsäure
FH4 Tetrahydrofolsäure
FI 1. Färbeindex 2. Foramen interverte-
brale

FK 1. Fremdkörper 2. Fructokinase
FKE Fremdkörperembolie
FL Fettleber
FN Fibronektin
FNV Finger-Nase-Versuch
FP 1. Fazialisparese 2. Fernpunkt
F-1-P Fructose-1-phosphat
F-1,6-P Fructose-1,6-diphosphat
F-6-P Fructose-6-phosphat
FPE First-pass-Effekt
FRK Residualkapazität, funktionelle
FRS Furosemid
Fru Fructose
FS 1. Fettsäuren 2. Fettsucht
FSE Frühsommer-Enzephalitis
FSH follikelstimulierendes Hormon
FSP 1. Fibrinogenspaltprodukte 2. Fi-
brinspaltprodukte

FT 1. Fallot-Tetralogie 2. Formoltoxoid
FW Fruchtwasser
FWA Fruchtwasseraspiration
FWE Fruchtwasserembolie

G

G 1. Ganglioside 2. Gastrin 3. Giga- 4.
Glucose 5. Guanin 6. Guanosin

G. 1. Ganglion 2. Glandula
GA Golgi-Apparat
GAG Glykosaminoglykane
Gal Galaktose
Gal-1-P Galaktose-1-phosphat
GalTT Galaktosetoleranztest
GB 1. Gallenblase 2. Gasbrand 3. Gluko-
sebelastung

GBS Guillain-Barré-Syndrom
GCDA Glykochenodesoxycholsäure
GCDS Glykochenodesoxycholsäure
GD 1. Gastroduodenostomie 2. Gesamt-
dosis

GDP Guanosindiphosphat
GE 1. Gastroenteritis 2. Gastroenterosto-
mie 3. Gesamteiweiß

GER granuläres endoplasmatisches Reti-
kulum

GF 1. Gesichtsfeld 2. Griseofulvin

GG Gammaglobuline
Ggl. Ganglion
GGT 1. Gammaglutamyltransferase 2.
Gammaglutamyltranspeptidase

GGTP Gammaglutamyltranspeptidase
GH Gingivahyperplasie
GHD Gesamtherddosis
GI gastrointestinal
GIK Glucose-Insulin-Kalium-Lösung
GIT Gastrointestinaltrakt
GK 1. Geschlechtskrankheit 2. Gewebe-
kultur 3. Glucokinase

Gk Glaskörper
GKW Gesamtkörperwasser
GL Gesichtslage
Gl. Glandula
Glc Glucose
Glc-N Glucosamin
Gln Glutamin
Glu Glutaminsäure
Gly 1. Glykogen 2. Glykokoll
GM Grand mal
GN Glomerulonephritis
Gn-RH Gonadotropin-releasing-Hormon
Go Gonorrhoe
GOD Glucoseoxidase
GÖR gastroösophagealer Reflux
GP Glykoproteine
G-1-P Glucose-1-phosphat
G-1,6-P Glucose-1,6-diphosphat
G-6-P Glucose-6-phosphat
G-6-Pase Glucose-6-phosphatase
GPI Glucosephosphatisomerase
GPS Goodpasture-Syndrom
Gr. Gravida
GRH Gonadotropin-releasing-Hormon
GS 1. Gallensäuren 2. Goodpasture-Syn-
drom

GT 1. Geburtstermin 2. Glukosetoleranz
γ-GT Gammaglutamyltransferase
GTH Glutathion
GTP Guanosintriphosphat
GU Grundumsatz
GvHR GvH-Reaktion
GW Generationswechsel
GWH Grenzwerthypertonie
Gy Gray

H

H 1. Heparin 2. Heroin 3. Histamin 4.
Histidin 5. human 6. Hypermetropie 7.
Hyperopie 8. Wasserstoff

HA 1. Hämadsorption 2. Hämagglutina-

HA
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tion 3. hämolytische Anämie 4. Hä-
mophilie A 5. Hepatitis A 6. Hydroxy-
apatit

HACC Hexachlorcyclohexan
HAd Hämadsorption
HAP Hydroxyapatit
HAS hypertensive Arteriosklerose
HAV Hepatitis-A-Virus
HB 1. Hepatitis B 2. Herzblock 3. His-
Bündel

Hb Hämoglobin
Hb. Herba
HB III Hämiglobin
HbA Hämoglobin A
HbA1 glykosyliertes Hämoglobin
HbE Färbekoeffizient
HbF 1. fetales Hämoglobin 2. Hämoglo-
bin F

Hbl Hemiblock
HbM Methämoglobin
HbO2 Oxyhämoglobin
HbS Sichelzellenhämoglobin
HBsAg Hepatitis B surface-Antigen
HBV Hepatitis-B-Virus
HC 1. Hepatitis C 2. Histokompatibilität

3. Hydrocortison
25-HCC 25-Hydroxycholecalciferol
HCCH Hexachlorcyclohexan
HCH 1. Hexachlorcyclohexan 2. Hyper-
cholesterinämie

HCl Salzsäure
HCN 1. Blausäure 2. Cyanwasserstoff-
säure

HCT Hämatokrit
HCV Hepatitis-C-Virus
HD 1. Hämodialyse 2. hämorrhagische
Diathese 3. Hautdosis 4. Herddosis

HDC Hydrocortison
HDF Hämodiafiltration
HDK Hochdruckkrankheit
HDL high-density lipoprotein
HDV Hepatitis-Delta-Virus
HE Hypophysektomie
He Heparin
HF 1. Hageman-Faktor 2. Hämofiltration

3. hämorrhagisches Fieber 4. Herz-
fehler 5. Herzfrequenz 6. Heufieber 7.
Hydrops fetalis

HG 1. Herzgeräusche 2. Hüftgelenk 3.
Hypoglykämie

Hg 1. Hydrargyrum 2. Quecksilber
Hgb Hämoglobin
HH 1. Hiatushernie 2. Hornhaut
HHL Hypophysenhinterlappen
HI 1. Harninkontinenz 2. Herzindex 3.
Herzinfarkt 4. Herzinsuffizienz

5-HIE 5-Hydroxyindolessigsäure
5-HIES 5-Hydroxyindolessigsäure
His Histidin

HK 1. Hämatokrit 2. Hexokinase
HKN Hüftkopfnekrose
HKR Holzknecht-Raum
HKS Herz-Kreislauf-Stillstand
Hkt Hämatokrit
HL 1. Harnleiter 2. Hodgkin-Lymphom
HLW Herz-Lungen-Wiederbelebung
HM Herzmassage
HML Hypophysenmittellappen
HMP Hexosemonophosphat
HMV Herzminutenvolumen
Hom. Homöopathie
HOP Hydroxyprolin
5-HOT 5-Hydroxytryptamin
HP 1. Hämatoporphyrin 2. Hämoperfu-
sion 3. Heparin 4. Hydroxyprolin 5.
Hyperphorie

Hp 1. Haptoglobin 2. Helicobacter pylori
HPL Plazentalaktogen, humanes
HPN Hypertension
HPT Hyperparathyreoidismus
HS 1. Harnsäure 2. Herpes simplex 3.
Hyposensibilisierung

HSE Herpes-simplex-Enzephalitis
HSG Hysterosalpingografie
HSM Herzschrittmacher
HSS Herzspitzenstoß
HSV Herpes-simplex-Virus
HT 1. Herztöne 2. Hydrotherapie 3. Hy-
perthermie 4. Hyperthyreose 5. Hypo-
thalamus

5-HT 5-Hydroxytryptamin
HTG Hypertriglyzeridämie
HUS hämolytisch-urämisches Syndrom
HV 1. Herpesviridae 2. Hyperventilation
HVG Host-versus-Graft-Reaktion
HVGR Host-versus-Graft-Reaktion
HVL Hypophysenvorderlappen
HVS 1. Homovanillinsäure 2. Hyperven-
tilationssyndrom

HW Halswirbel
HWI Hinterwandinfarkt
HWZ Halbwertzeit
HX Hypoxanthin
Hy 1. Hyperopie 2. Hysterie
Hyl Hydroxylysin
Hylys Hydroxylysin
HYP 1. Hypertonie 2. Hypertrophie
Hyp Hydroxyprolin
Hy-Sa Hysterosalpingografie
HZ Hauptzellen
Hz Hertz
HZV 1. Herpes-zoster-Virus 2. Herzzeit-
volumen

HACC
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I

I 1. Index 2. Infiltrationsanästhesie 3. In-
hibition 4. Inhibitor 5. intestinal 6. Iod
7. Isoleucin

IA Infiltrationsanästhesie
i.a. 1. intraarteriell 2. intraartikulär 3.
intraatrial

IAB intraatrialer Block
IAT Ionenaustauscher
IC 1. Immunkomplex 2. interkostal 3. in-
trazellulär

i.c. 1. intrakardial 2. intrakranial 3. intra-
zerebral

ICF Intrazellularflüssigkeit
ID 1. Infektionsdosis 2. Initialdosis
Id Idiotyp
i.d. intradermal
ID50 mittlere Infektionsdosis
IE Insulineinheit
IEC intraepitheliales Karzinom
IF Intrinsic-Faktor
Ig Immunglobuline
IgA Immunglobulin A
IgD Immunglobulin D
IgE Immunglobulin E
IgG Immunglobulin G
IgM Immunglobulin M
IH Inguinalhernie
IK Immunkomplex
IKR Interkostalraum
IKZ Inkubationszeit
Il Interleukine
Ile Isoleucin
Ileu Isoleucin
i.m. intramuskulär
IN 1. Icterus neonatorum 2. interstitielle
Nephritis

i.n. intranasal
Inf. 1. Infektion 2. Infusion
INH Isonikotinsäurehydrazid
IOS Innenohrschwerhörigkeit
i.p. intraperitoneal
IPA Isopropylalkohol
IR 1. Infrarot 2. Insulinresistenz
IS 1. Immunserum 2. Immunsuppres-
sion 3. intraspinal

ISC Interstitialzellen
ISG Iliosakralgelenk
IT 1. Immuntherapie 2. Immuntoleranz

3. intrathorakal 4. Intubation
i.th. intrathekal
ITP idiopathische thrombozytopenische
Purpura

ITr intratracheal
i.u. intrauterin
IUP Intrauterinpessar

IV 1. interventrikulär 2. intervertebral 3.
intraventrikulär

i.v. intravenös
IVF In-vitro-Fertilisation
IZ Interzellularsubstanz
IZSH Interstitialzellen-stimulierendes
Hormon

J

J 1. Jod 2. Joule
JBE B-Enzephalitis, japanische

K

K 1. Kalium 2. Kathode 3. Kelvin
k Kilo-
Km Michaelis-Konstante
KA 1. Ketoazidose 2. Knochenalter 3.
Kontaktallergie

KAG 1. Karotisangiografie 2. Koronar-
angiografie

kat Katal
KAVB kompletter AV-Block
KBR Komplementbindungsreaktion
KCl Kaliumchlorid
KE 1. Kontaktekzem 2. Kontrasteinlauf
Kfo Kieferorthopädie
KG 1. Kiefergelenk 2. Kryoglobulin
KH Kohlenhydrate
KHE Herzerkrankung, koronare
KHK Herzkrankheit, koronare
KI 1. Karnofsky-Index 2. Koronarinsuffi-
zienz

KJ Kaliumjodid
KKK Katzenkratzkrankheit
KKS Kallikrein-Kinin-System
KKT Körperkerntemperatur
KM 1. Kernmembran 2. Knochenmark 3.
Kontrastmittel

KMnO4 Kaliumpermanganat
KMP Kardiomyopathie
KOD kolloidosmotischer Druck
KOH Kalilauge
KP 1. Karotispuls 2. Kreatinphosphat
KPK Kreatinphosphokinase
KPR kardiopulmonale Reanimation
KR 1. Kolonresektion 2. Koronarreserve
KRK kolorektales Karzinom
KS 1. Kaposi-Sarkom 2. Kawasaki-Syn-

KS
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drom 3. Keratansulfat 4. Kreislaufstill-
stand

KT 1. Kammertachykardie 2. Kerntempe-
ratur 3. konnatale Toxoplasmose

KTG 1. Kardiotokogramm 2. Kardiotoko-
grafie

KTS Karpaltunnelsyndrom
KW Kammerwinkel
KWS Kimmelstiel-Wilson-Syndrom

L

L 1. Leitungsanästhesie 2. Leucin 3. Li-
quor 4. Lues

L. 1. Lactobacillus 2. Ligamentum
LA 1. Laktatazidose 2. Leeraufnahme 3.
Leitungsanästhesie 4. Leucinamino-
peptidase 5. Lokalanästhesie

LAK Leukozytenantikörper
LAP Leucinaminopeptidase
Lap. 1. Laparoskopie 2. Laparotomie
lat. lateral
LBL Lymphoblastenleukämie
LC Leberzirrhose
LCAT Lecithin-Cholesterin-Acyltransfe-
rase

LCS Liquor cerebrospinalis
LD 1. Dosis letalis 2. Laktatdehydroge-
nase 3. larvierte Depression 4. Letal-
dosis 5. Lipodystrophie

LDH Laktatdehydrogenase
LE 1. Lungenembolie 2. Lupus erythema-
todes

Le Lewis-Blutgruppen
L.e. Lupus erythematodes
L-EKG Langzeitelektrokardiografie
Leu Leucin
LEV Lupus erythematodes visceralis
LF 1. Laktoferrin 2. Ligamenta flava 3.
Lungenfibrose

LG 1. Lymphogranulomatose 2. Lympho-
grafie

LGH laktogenes Hormon
LH 1. Lungenhämosiderose 2. luteinisie-
rendes Hormon

LHH Linksherzhypertrophie
LHI Linksherzinsuffizienz
LHK Linksherzkatheter
LI Lateralinfarkt
Li Lithium
Lig. Ligamentum
Lin. Linimentum
Liq. Liquor
LK Lymphknoten

LL 1. lepromatöse Lepra 2. lymphatische
Leukämie

LLF Laki-Lorand-Faktor
LM 1. Lichtmikroskop 2. Lincomycin 3.
Lunarmonat

lm Lumen
LMM Lentigo-maligna-Melanom
LNS Lesch-Nyhan-Syndrom
long. longitudinal
LP 1. Lumbalpunktion 2. Lymphopoese

3. Lymphozytopoese
LPL Lipoproteinlipase
LPS Lipopolysaccharid
LR Lichtreaktion
LRS Links-Rechts-Shunt
LRSh Links-Rechts-Shunt
LS 1. Laparoskopie 2. lumbosakral 3.
Lymphosarkom 4. Lymphoszintigrafie

LSB Linksschenkelblock
LSD Lysergsäurediäthylamid
LT Lichttherapie
LTB Laryngotracheobronchitis
Lu Lutheran-Blutgruppen
LV 1. linker Ventrikel 2. linksventrikulär
LW Lendenwirbel
lx Lux
Ly 1. Lymphozyten 2. Lysin
Lys Lysin
LZ Leberzirrhose
LZM Lysozym

M

M 1. Fernmetastasen 2. maligne 3. Mega-
4. Metabolit 5. Metaphase 6. Methionin
7. Mitose 8. Mol 9. Molar 10. Molarität
11. Morphin 12. Myopie 13. Myosin

m 1. maskulin 2. Mikro- 3. Milli- 4. molar
M. 1. Morbus 2. Morphium 3. Musculus
MAC Membranangriffskomplex
Man Mannose
MAO Monoaminoxidase
MAOH MAO-Hemmer
MB Methylenblau
Mb Myoglobin
mb Millibar
MBL Myeloblastenleukämie
MC Myocarditis
McB McBurney-Punkt
MCG 1. Magnetokardiografie 2. Mecha-
nokardiografie

MD 1. Maximaldosis 2. Meckel-Diverti-
kel 3. Muskeldystrophie

MDP manisch-depressive Psychose

KT
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MDT Magen-Darm-Trakt
ME Meningoenzephalitis
MEA multiple endokrine Adenopathie
MEB Methylenblau
MEG Magnetoenzephalografie
MEN multiple endokrine Neoplasie
MEP Endplatte, motorische
MER Muskeleigenreflex
Met Methionin
Met-Hb Methämoglobin
MF 1. Mycosis fungoides 2. Myelofibrose

3. Myokardfibrose
Mg Magnesium
MGN membranöse Glomerulonephritis
MH maligne Hypertonie
MHF Morbus haemolyticus fetalis
MHN Morbus haemolyticus neonatorum
MI 1. Mitralinsuffizienz 2. Myokardin-
farkt

M.i. Mononucleosis infectiosa
MID Multiinfarktdemenz
min. minor
MK 1. Mammakarzinom 2. Myokinase
MKG Mechanokardiografie
MKL Medioklavikularlinie
MKP Myokardiopathie
MKS Maul- und Klauenseuche
ML myeloische Leukämie
MM 1. malignes Melanom 2. Mutter-
mund

MMC Metamyelozyt
MN 1. Maskennarkose 2. mononukleär 3.
Mononukleose 4. myoneural

Mn Mangan
MNA Metronidazol
MNZ Miconazol
mol Mol
mol. molar
MOSH Mittelohrschwerhörigkeit
MP 1. Mukopeptid 2. Multipara 3. Myelo-
pathie

MPGN membranoproliferative Glomeru-
lonephritis

MPS 1. Mukopolysaccharide 2. Mukopo-
lysaccharidose

MR Magnetresonanz
mRNA 1. Matrizen-RNA 2. Messenger-
RNA

MRT Magnetresonanztomografie
MS 1. Milchsäure 2. Mitralstenose 3.
multiple Sklerose 4. Muskelspindel 5.
Myokardszintigrafie

MSG Myeloszintigrafie
MSH melanozytenstimulierendes Hor-
mon

MSK Mediastinoskopie
MST Mitralstenose
MSU Mittelstrahlurin
MSZ Myokardszintigrafie

MT 1. metatarsal 2. Mycobacterium
tuberculosis

MTX Methotrexat
Muc. Mucilago
MÜS Münchhausen-Syndrom
MV 1. Minutenvolumen 2. Mukoviszi-
dose

MW Makroglobulinämie Waldenström
MWS Mallory-Weiss-Syndrom
My 1. Mydriasis 2. Myopie
MZ monozygot
MZL Mastzellenleukämie

N

N 1. Nausea 2. Newton 3. Nitrogenium 4.
Noradrenalin 5. Stickstoff

n 1. Nano- 2. nasal
N. Nervus
n. neutral
N2O 1. Distickstoffoxid 2. Lachgas
NA Noradrenalin
Na Natrium
NaCl Natriumchlorid
NANB Non-A-Non-B-Hepatitis
NANBH Non-A-Non-B-Hepatitis
NaOH Natriumhydroxid
NAS Nierenarterienstenose
NAST Nierenarterienstenose
Nc. Nucleus
NE Norepinephrin
NF Neutralfette
N.g. Neisseria gonorrhoeae
NGU nicht-gonorrhoische Urethritis
NH3 Ammoniak
NH4 Ammonium
NH4Cl Salmiak
NHK Naturheilkunde
NI Niereninsuffizienz
NK natürliche Killerzellen
NL Neuroleptanalgesie
Nl. Nodus lymphaticus
NLA 1. Neuroleptanalgesie 2. Neurolept-
anästhesie

NM 1. neuromuskulär 2. noduläres Mela-
nom 3. Nuklearmedizin

NN Nebenniere
NNH Nasennebenhöhlen
NNR Nebennierenrinde
NO Stickoxid
NOR Noradrenalin
NP Nasopharynx
NRN Nierenrindennekrose
NS 1. nephrotisches Syndrom 2. Nerven-

NS
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system 3. Nierenszintigrafie
NSD Nebenschilddrüse
NT 1. nasotracheal 2. Nelson-Test 3. nor-
motensiv 4. Normotonie 5. Nystatin

Nucl. Nucleus
NVT Nierenvenenthrombose
NW 1. Nebenwirkung 2. Nüchternwert
NZN Nävuszellnävus

O

O 1. Oberflächenanästhesie 2. Oberflä-
chendosis 3. okklusal 4. Opium 5. oral
6. Ordnungszahl 7. Osmose 8. Oxyge-
nium 9. Sauerstoff

o oral
O3 Ozon
Ω Ohm
OA Osteoarthritis
O-Ag O-Antigen
Obd. Obduktion
OC Oxacillin
OCG orales Cholezystogramm
OD 1. Oberflächendosis 2. Osteochon-
drosis dissecans

Oe östrogen
OF okzipitofrontal
O2-Hb Oxyhämoglobin
OI Osteogenesis imperfecta
OK Oberkiefer
OKN optokinetischer Nystagmus
Ol. Oleum
OM 1. Osteomyelitis 2. Otitis media
OMF Osteomyelofibrose
OMS Osteomyelosklerose
OOR Orbicularis-oculi-Reflex
OP Operation
OPTG Orthopantomografie
ORN Osteoradionekrose
Orn Ornithin
OS 1. Oberschenkel 2. Osteosarkom 3.
Otosklerose

OSH Oberschenkelhals
Osm osmotischer Druck
OT 1. Organtoleranzdosis 2. orotracheal
OTD Organtoleranzdosis
OV Ovulationshemmer
OXC Oxacillin
Oxy-Hb Oxyhämoglobin
OZ Ordnungszahl

P

P 1. Paralyse 2. Parese 3. Partialdruck 4.
Perkussion 5. Permeabilität 6. Phos-
phor 7. Plasma 8. Presbyopie 9. Prolak-
tin 10. Protein 11. Puls 12. Pupille

p 1. Druck 2. Pico-
P. 1. Pars 2. Pasteurella 3. Processus
PA 1. Paralysis agitans 2. Periduralanäs-
thesie 3. perniziöse Anämie 4. poste-
roanterior 5. Primäraffekt 6. Pseu-
domonas aeruginosa 7. Psychoanalyse

Pa Pascal
p.a. 1. posterior-anterior 2. posteroante-
rior

PAA Poliomyelitis anterior acuta
PAG Phonoangiografie
PB 1. Platzbauch 2. Pufferbasen
Pb 1. Blei 2. Presbyopie
PBG Porphobilinogen
PBR Paul-Bunnell-Reaktion
PC 1. Pedunculus cerebri 2. Penicillin 3.
Phosphatidylcholin 4. Phosphokreatin
5. Plasmozyt 6. portokaval 7. Pyru-
vatcarboxylase

PCA portokavale Anastomose
PCB Parazervikalblockade
PCC Phäochromozytom
PCE Pseudocholinesterase
PCF Pharyngokonjunktivalfieber
PCH Phäochromozytom
PCh Phosphatidylcholin
PCHE Pseudocholinesterase
PCN Penicillin
pCO2 CO2-Partialdruck
PD 1. Partialdruck 2. peridural 3. Perito-
nealdialyse 4. Prädiabetes

PDA Periduralanästhesie
PDH Pyruvatdehydrogenase
PDM progressive Muskeldystrophie
PDS Prednison
PE 1. Palmarerythem 2. Perikarderguss

3. Probeexzision 4. psychomotorische
Epilepsie

PEG Pneumenzephalografie
Per Perchloräthylen
PF 1. Plantarflexion 2. Pulsfrequenz 3.
Purkinje-Fasern

PF4 Plättchenfaktor 4
PG 1. Peptidoglykan 2. Phlebografie 3.
Pneumografie 4. Progesteron 5. Proteo-
glykan

Pg Phlebografie
PGA patientengesteuerte Analgesie
PGI Phosphoglucoseisomerase
PGK Phosphoglyzeratkinase
PGLUM Phosphoglucomutase

NSD
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PGM Phosphoglucomutase
PGU postgonorrhoische Urethritis
PGX Prostazyklin
Ph1 Philadelphia-Chromosom
PHA Phenylalanin
Phe Phenylalanin
PHI Phosphohexoseisomerase
PHP Pseudohypoparathyreoidismus
PHS Periarthropathia humeroscapularis
PHT Phenytoin
PI 1. Pankreasinsuffizienz 2. Pearl-Index

3. Prostazyklin 4. Proteaseinhibitoren
5. Pulmonalinsuffizienz

PJS Peutz-Jeghers-Syndrom
PK Pyruvatkinase
PKA portokavale Anastomose
PKG Phonokardiografie
PKR Phosphokreatin
PKU Phenylketonurie
PL 1. Phospholipide 2. Probelaparotomie
PLAP Pyridoxalphosphat
PLI Posterolateralinfarkt
PLP Pyridoxalphosphat
PM 1. Panmyelopathie 2. perinatale Mor-
talität 3. Poliomyelitis 4. Polymyositis
5. Prämolar

p.m. 1. post mortem 2. Punctum maxi-
mum

PMC Promyelozyt
PMD progressive Muskeldystrophie
PMI Postmyokardinfarktsyndrom
PMR Polymyalgia rheumatica
PMS Postmyokardinfarktsyndrom
PN 1. Panarteriitis nodosa 2. Periarterii-
tis nodosa 3. postnatal 4. Psycho-
neurose 5. Pyelonephritis

Pn Pneumonie
p.n. postnatal
PNC Penicillin
Pneu Pneumothorax
PNP Polyneuropathie
PnP Pneumoperitoneum
PNS paraneoplastisches Syndrom
Pnx Pneumothorax
p.o. per os
pO2 Sauerstoffpartialdruck
POM Polymyxine
post. posterior
PP 1. Pluripara 2. Polypeptid 3. Primipa-
ra 4. Pyrophosphat

pp postprandial
p.p. post partum
PPase Pyrophosphatase
PPC Pentosephosphatzyklus
PPS Proteinpolysaccharid
PR 1. partielle Remission 2. Pressorezep-
tor

Pr 1. Presbyopie 2. Prolaktin
PRL Prolaktin

Pro Prolin
Proc. Processus
PRP Rötelnpanenzephalitis, progressive
PRS Proktorektosigmoidoskopie
PS 1. Parkinson-Syndrom 2. Polysaccha-
rid 3. Pulmonalstenose

Ps. Pseudomonas
PSAn Psychoanalyse
PSR Patellarsehnenreflex
PST Pulmonalstenose
PT 1. Parathyreoidea 2. paroxysmale
Tachykardie 3. physikalische Therapie
4. Primärtumor 5. Psychotherapie

PTA 1. Peritonsillarabszess 2. Plasma-
thromboplastinantecedent

Ptase Phosphatase
PTB Prothrombin
PTH 1. Parathormon 2. Parathyreoidea 3.
Posttransfusionshepatitis

PTS postthrombotisches Syndrom
PTx Parathyreoidektomie
PTZ 1. Plasmathrombinzeit 2. Prothrom-
binzeit

PV 1. paraventrikulär 2. Pemphigus vul-
garis 3. Polyomavirus

PWS Pickwick-Syndrom
PX Pyridoxin
Px Pneumothorax
Py Polyomavirus
PYA Psychoanalyse
PyK Pyruvatkinase
PYP Pyrophosphat
Pyr Pyridin
PZ Pankreozymin
PZA Parazervikalanästhesie

Q

Q Quarantäne
QL 1. Querlage 2. Querschnittslähmung
QSR Quadrizepssehnenreflex
QuL Querlage

R

R 1. Radikal 2. Ribose
r Radius
R. 1. Radix 2. Ramus 3. Rickettsia
RA rheumatoide Arthritis
Ra Radium

Ra
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RAAS Renin-Angiotensin-Aldosteron-
System

Rad. Radix
RAST Radio-Allergen-Sorbent-Test
Rcor Koronarreserve
RCR Retrokardialraum
RCS Retikulumzellensarkom
RD Retinopathia diabetica
RDS Respiratory-distress-Syndrom des
Neugeborenen

RECG Radioelektrokardiografie
REM Rasterelektronenmikroskop
Rem. Remedium
RES retikuloendotheliales System
RF 1. Releasingfaktor 2. Residualfraktion

3. Rheumafaktor 4. rheumatisches
Fieber 5. Riboflavin

RG Rasselgeräusche
RH 1. reaktive Hyperämie 2. Rechtshy-
pertrophie 3. Releasinghormon

rH Redoxpotential
Rh Rhesus-Blutgruppen
RhA rheumatoide Arthritis
RHH Rechtsherzhypertrophie
RHS retikulohistiozytäres System
RI respiratorische Insuffizienz
Rib Ribose
RIN Radioisotopennephrografie
RKG Radiokardiografie
RKM Röntgenkontrastmittel
RKR Retrokardialraum
RKZ Rekalzifizierungszeit
RL Residualluft
RLS 1. Reizleitungsstörungen 2. Reizlei-
tungssystem

RLSh Rechts-Links-Shunt
RM 1. Rachenmandel 2. radikale Mastek-
tomie

RMP Ruhemembranpotential
RN Reststickstoff
RNA 1. Radionuklidangiografie 2. Ribo-
nucleinsäure

RNase Ribonuclease
RNP Ribonucleoprotein
RNS Ribonucleinsäure
RP 1. Radialispuls 2. Refraktärphase 3.
Rektumprolaps 4. Rhinopharyngitis

R-5-P Ribose-5-phosphat
RPh Refraktärphase
RPM Retropulsiv-Petit-mal
RPP 1. Retropneumoperitoneum 2. Radi-
usperiostreflex

RS Reststickstoff
RSB Rechtsschenkelblock
RSR Retrosternalraum
RT 1. Radiotherapie 2. Reduktionstei-
lung 3. Rektaltemperatur 4. Retransfu-
sion 5. reverse Transkriptase

RV 1. rechter Ventrikel 2. Reservevolu-

men 3. Residualvolumen 4. Restvolu-
men

RVG Renovasografie
RZ 1. Rekalzifizierungszeit 2. Reptilase-
zeit

RZT Riesenzelltumor

S

S 1. Schwefel 2. Sehschärfe 3. Septum 4.
Serum 5. Siemens 6. Sinus 7. Substrat 8.
Sulfur 9. Syndrom 10. Synthese 11.
Systole

S. Sutura
SA 1. Salicylamid 2. sinuatrial 3. Sinusar-
rhythmie

Sa. Sarkom
SAB Subarachnoidalblutung
SAR Subarachnoidalraum
SARS 1. schweres akutes respiratorisches
Syndrom 2. severe acute respiratory
syndrome

SAS 1. Schlafapnoesyndrom 2. Subaor-
tenstenose

SAST Subaortenstenose
SB Sinusbradykardie
SBH Säure-Basen-Haushalt
SC 1. Sectio caesarea 2. Sexchromatin 3.
Subclavia

S.c. Sinus coronarius
s.c. subkutan
SCG Sternoklavikulargelenk
SD 1. Schilddrüse 2. senile Demenz 3.
Septumdefekt 4. Sklerodermie 5. Strep-
todornase

SDH subdurales Hämatom
Se Selen
sek. sekundär
S-ER glattes endoplasmatisches Retiku-
lum

Ser Serin
SH 1. Serumhepatitis 2. somatotropes
Hormon

Sh. Shigella
SH-IF Somatotropin-inhibiting-Faktor
Shig. Shigella
SHT 1. Schädelhirntrauma 2. Sims-Huh-
ner-Test

SI 1. sakroiliakal 2. Septum interventri-
culare

Si Silizium
SIG Sakroiliakalgelenk
SIV Septum interventriculare
SK 1. Sinusknoten 2. Streptokinase

RAAS
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Sk Skotom
SKS Sinusknotensyndrom
SL Sympathikolytikum
s.l. sublingual
SLE systemischer Lupus erythematodes
SLS Stein-Leventhal-Syndrom
SM 1. Schrittmacher 2. Stereomikroskop

3. Streptomycin 4. Sympathikomimeti-
kum

s.m. submukös
Sn Zinn
SO Salpingo-Oophorektomie
SO2 Schwefeldioxid
SOD Superoxiddismutase
SOH Schmelzoberhäutchen
Sol. Solutio
SOP Subokzipitalpunktion
SP 1. saure Phosphatase 2. suprapubisch
Sp. 1. Species 2. Spina 3. Spirillum
sp. spinal
Spec. Species
SPG Splenoportografie
Spp. Species
SpPn Spontanpneumothorax
SPV selektive proximale Vagotomie
SR 1. sarkoplasmatisches Retikulum 2.
Sinusrhythmus

SRF Somatotropin-releasing-Faktor
SR-IF Somatotropin-release-inhibiting-
Faktor

SS 1. Salicylsäure 2. Schwangerschaft
SSM superfiziell spreitendes Melanom
SSPE subakute sklerosierende Panenze-
phalitis

SSS Sick-Sinus-Syndrom
SST Somatostatin
SSt Säuglingssterblichkeit
Staph. Staphylococcus
STBG Sterkobilinogen
STH somatotropes Hormon
STP 1. Stauungspapille 2. Sternalpunk-
tion

Str. Streptokokken
Strept. Streptokokken
Supp. Suppositorium
SV 1. Satellitenvirus 2. Schlagvolumen 3.
Sinus venosus

Sv Sievert
SVI Slow-Virus-Infektion
SW Sakralwirbel
Sympt. 1. Symptom 2. Symptomatik
SZI Szintigrafie

T

T 1. Primärtumor 2. Testosteron 3.
thorakal 4. Threonin 5. Thymidin 6.
Thymin 7. Toxizität 8. Translokation 9.
Transplantation 10. Tritium 11. Tubu-
lus 12. Tumor

t temporal
T. 1. Taenia 2. Tuberculum
T3 Triiodthyronin
T4 1. Tetraiodthyronin 2. Thyroxin
T½ Halbwertzeit
t½ Halbwertzeit
T½biol biologische Halbwertzeit
T½eff effektive Halbwertzeit
TB 1. tracheobronchial 2. Tracheobron-
chitis 3. Tuberkelbazillus

Tb Tuberkulose
TBa Tuberkelbazillus
TbB Tuberkelbazillus
Tbc Tuberculosis
Tbk Tuberkulose
TBS Tuberkulostatikum
TC 1. Thyreocalcitonin 2. Transcobala-
min

Tc Technetium
TCC Truncus costocervicalis
TCM Trichlormethan
TCT Thyreocalcitonin
TD 1. Tagesdosis 2. Tiefendosis
TE 1. Tetanus 2. Tonsillektomie 3. Total-
exstirpation

Te Tetanus
TEA Thrombendarteriektomie
TEF Tracheoösophagealfistel
TEG Thrombelastografie
TEP Totalendoprothese
Tf Transferrin
TG 1. Thyreoglobulin 2. Tokografie
Th. Therapie
Thd Thymidin
ThE Thromboembolie
Ther. Therapie
THF Tetrahydrofolsäure
THFS Tetrahydrofolsäure
Thi Thiamin
thor. thorakal
Thr Threonin
THTH thyreotropes Hormon
Thx Thyroxin
Thy Thymin
Thz Thrombozyten
TI Trikuspidalinsuffizienz
TIM Triosephosphatisomerase
TIT Triiodthyronin
TITH Triiodthyronin
TK Totalkapazität

TK
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TL tuberkuloide Lepra
TLE Temporallappenepilepsie
TLK totale Lungenkapazität
Tm Tumor
TN Trigeminusneuralgie
TNF Tumor-Nekrose-Faktor
TO tracheoösophageal
TOE tracheoösophageal
ToE Tonsillektomie
TÖT Trikuspidalöffnungston
TP 1. Thrombopoetin 2. Treponema pal-
lidum 3. Triosephosphat

TPHA Treponema-Pallidum-Hämagglu-
tinationstest

TPI Triosephosphatisomerase
TPZ Thromboplastinzeit
TR 1. Teilremission 2. Totraum 3. Trü-
bungsreaktion

Tr. 1. Tractus 2. Tremor
TRIT Triiodthyronin
tRNA Transfer-RNA
Trp Tryptophan
Try Tryptophan
TS 1. Takayasu-Syndrom 2. Trikuspidal-
stenose

TSF Trommelschlegelfinger
TSR Trizepssehnenreflex
TSS Schocksyndrom, toxisches
TT Thrombinzeit
TTC Truncus thyrocervicalis
TTH thyreotropes Hormon
TTS Tarsaltunnelsyndrom
Tu Tumor
TV trunkuläre Vagotomie
TVT tiefe Venenthrombose
TW Tränenwege
Tyr Tyrosin
TZ Thrombinzeit

U

U 1. Uracil 2. Urea 3. Uridin 4. Urtikaria
UAW unerwünschte Arzneimittelwir-
kung

Ub Urobilin
Ubg Urobilinogen
UD 1. Ulcus duodeni 2. Uridindiphos-
phat

UDP Uridindiphosphat
UG urogenital
UGT Urogenitaltuberkulose
UK Urokinase
UKG Ultraschallkardiografie
UKW Ultrakurzwellen

UMP Uridinmonophosphat
Ungt. Unguentum
UR 1. Ultrarot 2. unbedingter Reflex
Ur Urin
Urd Uridin
US Ultraschall
USCG Ultraschallkardiografie
UTP Uridintriphosphat
UV 1. Ulcus ventriculi 2. Ultraviolett

V

V 1. Atemvolumen 2. Sehschärfe 3. Ven-
tilation 4. Vertex 5. Virulenz 6. Virus 7.
Volt 8. Vomitus

v ventrikulär
V. Vena
V. Vibrio
VA 1. ventrikuloatrial 2. Vesikuläratmen
VAG Vertebralisangiografie
Val Valin
Var. Varietas
VB Vinblastin
VBL Vinblastin
VC 1. Vernix caseosa 2. Vinylchlorid 3.
Vitalkapazität

VCI Vena cava inferior
VCM Vancomycin
VCR Vincristin
VCS Vena cava superior
VE Vakuumextraktion
vet. veterinär
VF Vorhofflattern
VG Ventrikulografie
VH Virushepatitis
VK 1. Verbrauchskoagulopathie 2. Vital-
kapazität

VKG Vektorkardiografie
VKP Verbrauchskoagulopathie
VLB Vincaleukoblastin
VMA Vanillinmandelsäure
VMS Vanillinmandelsäure
VP Ventrikelpunktion
VR Vollremission
VS 1. Venae sectio 2. Ventrikelseptum
VSD 1. Ventrikelseptumdefekt 2. Vorhof-
septumdefekt

VSM Vena saphena magna
VSP Vena saphena parva
VT 1. Vagotomie 2. ventrikuläre Tachy-
kardie 3. Verhaltenstherapie

VUR vesikoureteraler Reflux
VV vulvovaginal
VVG Vasovesikulografie

TL
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vWF von Willebrand-Faktor
VWI Vorderwandinfarkt
vWJS von Willebrand-Jürgens-Syndrom
Vx Vertex
VZIG Varicella-Zoster-Immunglobulin
VZV Varicella-Zoster-Virus

W

W Watt
WaR Wassermann-Reaktion
WAS Wiskott-Aldrich-Syndrom
WBS Wirbelsäule
WChS Weber-Christian-Syndrom
WD 1. Waller-Degeneration 2. Wirkdosis
WDB Wechseldruckbeatmung
WFR Weil-Felix-Reaktion
WFS Waterhouse-Friderichsen-Syndrom
WG Wegener-Granulomatose
WH Wachstumshormon
WPW Wolff-Parkinson-White-Syndrom
WR 1. Wassermann-Reaktion 2. Widal-
Reaktion

WRT Waaler-Rose-Test
WS Wirbelsäule
WSR Wurzelspitzenresektion

X

X Xanthin
Xa Chiasma

Xan Xanthin
XO Xanthinoxidase
XOD Xanthinoxidase
XOX Xanthinoxidase
XR Xeroradiografie
XT Exotropie

Y

Y. Yersinia

Z

Z 1. Kernladungszahl 2. Ordnungszahl 3.
Zahn

Z. Zona
ZAE Zentralarterienembolie
ZE Zeckenenzephalitis
ZE Erythrozytenzahl
ZES Zollinger-Ellison-Syndrom
ZH Zwischenhirn
ZIG Zosterimmunglobulin
ZK Zellkern
ZN Zentralnervensystem
Zn Zink
ZNS Zentralnervensystem
ZSZ Zitronensäurezyklus
ZVD 1. zentraler Venendruck 2. zentral-
venöser Druck

ZVI zerebrovaskuläre Insuffizienz
ZVK zentraler Venenkatheter
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Knochenskelett
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Schädel
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Muskeln von Kopf, Hals und Rumpf
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Muskeln von Kopf, Hals und Rumpf
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oberflächliche Muskeln von Schulter und Arm
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oberflächliche Muskeln des Beines
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Oberbauchorgane
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weibliches und männliches Becken
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